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Allerdurch lauchtigſter, Großmaͤchtigſter Koͤnig! 
Allergnaͤdigſter Koͤnig und Heer! 


fw. Kdnisle Maieſt abb befotdern | gauſte · nd 
Viſſenſchaften, „KAR: unterſtuten huldreichſt has. GR 
neinnuͤtzige in lelnem ganzen kytange gum Wohl der 
ſienſchheit. Dieß machte mich fo kühn, Gw. 
tónigi. Majeſtaͤt in tieffier Debotion mein Pol⸗ 

iſch⸗Deutſches Worterbuch allerunterthaͤnigſt zu dedi⸗ 
iren, welches ich in der arie geſchrieben habe, um 
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Breslau ben 30. Septbr. 1807. 
| allerunterthaͤnigſter Knecht 
Georg: Samuel Bandtke. 


Przedmowa 
do Pokaków, 


mianowicie do wszelkich uczonych 
Zgromadzeń. | 
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laię szacównym Współziomkóm słównik Polski i Nie- 
ski do podoręcznego użytku, żóby ułatwić im naukę 
ka Niemieckiego, nie zapomnihwszy o oyczystym; 
y każdemu na pieczy bydź powinien. Tytuł dokła- 
:o edważyłem się dadź dziełu temu z przyczyny wię- 
g od Knapskiego. i Trotza słowników dokładności; 
że talk w Niemieckim, iake i w Polskim ięzyku znaydą 
łowa, któze lub dla'raadkości lub powiatowszczyzny 
nyślnie opuściłem ,- alboli też któte mi niewiadome 

, składam się na obronę moię wyznaniem naylepszego 
yka Polskiego: 


Gram. dla Szkół Narod. Czę. II. 5, Któż całą 
tozległość wyrazów Polskich egamnał pamięcią? 


łki draku w Polszczyznie, iako ż niektóre błędy nie- 
i każdemu przytrafaiącby się, a odemnie w dodatku 
awione przebaczy łaskawy Czytelnik.  Oddalony od 
r Qyczyzny bez wsparcia od uczonych i uczenszych 

ode- 


YIM | " - Przedmowa do Polaków. 


odemnie Rodaków nie mogłem tey doskonałości doyśdź, 
_którey domierzyć byłem przedsięwział.,  Podchlebiam so- 
bie iednak, że dzieło moie będzie mile przyięte i poży- 
teczne. Scheller i Bauer Słownikarze Niemieccy i Łacińscy 
byli mi wzorem, a doświadczenie w dawaniu nauk kilku. 
nastuletnie pomocą, ' Nie masz na świecie doskonałego 
słownika w jęzgiach martwych ; a;tym bardejey w żyia- 
cych, odmianom podległych, Niech służy ten słownik 
Współziomkom do —E © dźieł Niemhieckich, do do- 
elytanią, wiesąpścj słapiaczeń, prawnych $ do tysiącznych 
spraw ich domowych i publicznych; a Niemcom zaś do . 
nauczenia się ięzyka Polskiego, a oraz i rozpoznania, Że 
Polacy większe maia skarby wiadomości i literatury, iak 
Q,;pich ; dotad „gruba, ościennych Sąsiadów w tey mierze 
qiewiądpmość qhlednie mniemała; a tak niech.:się przy- 
czyni to dzieło da,pawiększenia. granic literatury. tak Pol- 
skiey.,. żak Niemięchiey; . , wszakże w naukach,.'gdy iedna 
górę bierze, , druga„preęto nie wpada, lecz zysknie, gdyż 
wspólny. węzeł „aszystkie razem 'laczy. w niedościgłych ob- 
rębach. . ' Cobym ;na' zaletę 'dzieła mógł powiedzieć, ia- 
kiem. .przezwyciężył.: trydnośni,,.: opuszczam, posiawuiąc te 

do rozsądku lągkawego Cydaa. a. 
* Śrociawiu, dnia 20. Wrieświa 8 | u c 
Roku 18054. . e 
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ne Unterftiigung und iſolirt, fern wom Vaterlande, verfaßte 
eſes Werk mit wenigen Huͤlfsmittelin. Kem Dmucho⸗ 
i, kein Kopczynski, deren Talente ih ehre und deren 
inntſchaft ich mich rupmen kann, revidirten mein Woͤrter⸗ 
; Mnnod ſchmeichele ich mir ein nuͤtzliches und brauchbares 
yn zu liefern, welches Dentſchen und Polen nicht unwillkom⸗ 
ſeyn wird. ch benugte Die neueren Schriftſteller Polens, 
Jen neuen Zuſaͤtzen Belege zu geben; und daß meine Arbeit 
aͤndiger iſt, als Enap und Trot;, wird auch der fluͤchtig⸗ 
Zlick uͤberzeugen. Ich rechne mie dieß keinesweges zum. Ver⸗ 
ſte an; denn als Cnap und Trotz ſchrieben, mar weder 
eutſche noch Die polniſche Sprache (o weit, als jezt. Der 
n fehlten alle ihre Claſſiker, Der letztern die neuern Naruſze⸗ 
zund Kraſicki. Won ganz neuen Autoren habe ich 
Fleiß keinen Gebrauch gemacht, ob es gar nicht zu zweifeln 
daß mehrere davon unter Die Claſſiker Polens kom⸗ 
werden; Die vor faſt drey Decennien heraus gekommene 
ceffliche Grammatik Des wuͤrdigen Provincials Der from» 
Schulen, Abbé Kopczynski, e ich aber durchaus 
itzt, meil ſie alggemein recipirt iſt. Als geborner Pole, der 
t an einem Orte ſeines Vaterlandes, ſondern ſich bin und wie⸗ 
in demſelben Jahre lang aufgehalten hat, hoffe ich auch 
ichen Beytrag zu liefern, Der einem andern entgehen duͤrſte. 
uer und Scheller ſind meine Muſter geweſen; und als 
emt, Der lange Zahre im Schulfache gedient hat, ſchmeichele 
nir einiae Erfahrung gejammelt zu haben, welche mir Die Ar⸗ 
elidrate. Opus nonum in annum pressum, pressissem 
onageszmnn Tann ich doch fagen , wenn das dringende Be: 
m6 eines pulnifchen Cepicon bey Dent Untertichte Der JugenB 
im oͤffentlichen Gebrauche midy nicht genoͤthigt bdrte, zu eilen. 
dem zu erwartenden ctitiſchen Woͤrterbuche des Herrn Linde, 
16 iQ mich im voraus freue, collidire ich nicht. —— 
chwie⸗ 


x Vorrede. 


Schwierigkeiten ich zu uͤberwinden gehabt habe, ſetze ich weiter 
nicht aus einander. Bauer und Scheller hatten einen Fav 
ber, Gesner und Berthold zu Vorgaͤngern; dieſe fehlten 
mir. Einige Druckfehler, beſonders in den erſten Bogen, und ei⸗ 
nige Ueberſehungsſehlet und Errata, wdóe id hinten im Nade 
trage verbeſſert babe, wird mir Der gitige Leſer verzeihen. Wer 
Da weiß, mie ſchwer eś iſt, ein Werk won Diefem Umfange ganz 
correct ju liefern , wie off es uns wie Der Medea geht, video me- 
liope proboque, deteniora sequor, Bet wird hoffentlich keinen 
Stein gegen mih aufpeben. Ich fuͤhre zu meiner Rechtfertigung 
Baners Motto an: . | 
Five, vale; si quid novisti rectius, (plenius) Risce, 
Ć dus imperti; si non: his utere mecum; 


und Kopcjynski's Bekenntniß, Th. I. Przyp. 5.: Któż 
całą rozległość wyrizów Polskich ogarnął pamięcią? wet 
bat wohl Die ganze Fuͤlle Der polniſchen Ausdruͤcke mie einem Gw 
baͤchtniſſe umfagć? 


- Bu der Erklaͤrung Der Woͤrter Babe ich Die lateiniſche Ter⸗ 
minelogie gewaͤhlt, weil es currente Muͤnze iſt; und Da ih in al 
łem Des Kopczynsfi: Grammati£ gefolgt bin, fo ſuͤge ih biec 
eine Abhandlung bon Den verbis bey, damit jeder es verſtehen 
lerne, was s. zd. (słowo niedokonane), und s. d. (słowo do- 
konane) ift. Ich hoffe wegen Der lateinifchen Terminologie kei⸗ 
nen ZaDel żu verdienen; Denn wenn auch Ungelehrte oͤfterer al6 
Gelehrte polnifch lernen, (o verſtehen fie Dody Diejelbe. Sie haben fie 
theils ſchon bep Erternung Dec ſranjoͤſiſchen Sprache fih eigen ge 
macht ,. oder wenn fie auch nur kurze Zeit in Schulen gemefen finD, 
binińnglich begriffen. Zedermann fennt Die hollaͤndiſchen Ducae 
ten, menn er gleich ihre lateiniſche Aufſchrift nicht erklaͤren 
kann. Fuͤr Kinder iſt mein Woͤrterbuch nicht; denn fuͤr dieſe ge⸗ 
nuͤget ein Bocabularium, weil fie Die Bedeutung Der Woͤrter 
nicht ſondern, ordnen und wiederum ſubſummiren koͤnnen. Frey⸗ 
lich haben wir ſchon Grammatiken, aus denen der Pole deutſch 
und der Deutſche polniſch lernen kann; und auch andere, woraus 
ein jeder ohne alle Anweiſung eines dritten ſich zu unterrichten im 
Staͤnde iſt. Auch zweifle ih nicht, daß man bald ein Zoroło- 
gium polanicum jum Behuf derer, Die Die Sprache in vier und 
zwanzig Stunden lernen wollen, heraus geben werde. Unter Kit 

a 


8 0ttreb 2. | XI 


i Bddee gehoͤrt men Worterbuch nicht. Aber zur Erlernung 
polniſchen Sprache wird es Dem Deutſchen, fo mie oem Polen 
Erlernung der deutſchen Sprache, huͤlfreiche Hand biethen. 
eleicht wird es etwas dazu beytragen, Den Deutſchen Die Vor⸗ 
peile gegen Das Polniſche zu benehmen, unD ży zeigen: daß die 
len — and unter Den ungdnfiigften Sdidfalen ihres Bolks — 
jeju verachterde Schaͤtze Der Literatur fidy erworben baben. 
m wuͤrde ich bier eine turze Geſchichte Der polniſchen Sprache 
en, aber Diep wurde mich zu weit fibren. Nur (o viel Davon: 
Als eine Dee holdeſten Toͤchter Der altſlavoniſchen Sprache, 
fie von ihrer Mutter alle Reichthuͤmer uno Schoͤnheiten geerbt, 
welchen ihre ebenfalls gebilpeten Schweſtern, das Boͤhmiſche 
Ruſſiſche, ) prangen. Durch Die große Cultut unter Den 
gelonen frdbieitig mit Den lateiniſchen und griechiſchen Clafſi⸗ 
abekannt, bildeten Die Polen igre Mutterſprache ſchon im ſech⸗ 
nten Jahrhunderte zu ihrem goldenen Zeitalter aus. Kocha⸗ 
wsłi (t 1583) überſetzte Angereontiſche Lieder, Davidi⸗ 
e Pfalmen und ahmte beyde gluͤcklich nach. Der Verfall der 
tieprfamteit, Die Intoleranz nach Dem Abſterben des Jagelloni⸗ 
en Hauſes, die beſtaͤndigen Kriege ſchadeten der Reinheit und 
hoͤnheit Da polniſchen Sprache ungemein, und unter Der Nee 
rung der ſaͤchſiſchen Koͤnige ſank ſie noch mehr herab; aber ſeit 
anislaus Auguſt wieder Lebe zu Den Wiſſenſchaften erweckte, 
dem bat ſich Die Sprache wieder gehoben; und mena ſiegleich 
tmancherley unguͤnſtigen Umſtaͤnden bon innen und außen zu 
npfen bat, fo wird fie Doch, nach Der Energie Der polniſchen 
xtion zu urtheilen, gewiß fidh noch mehr heben. Ausſterben 
[D fie ficher nicht. a fit an 10,000,000 Menſchen reden, fo 
es (pon Darum hoͤchſt unwahrſcheinlich, Da Die nur halb fo ftat: 
i Bdhmen unD Die kaum Den zebnten Theil ausmachenden Ser⸗ 
n (Wenden) Die ibrige behalten; und Doch haben Die Gerben 
Det Literatur, noch del, noch andere Vortheile Der Po. 
o 





) Bor der tuffifhen Sprache bat die polniſche manche Vortheile, z. B. 
biegfame adjectiva , welche der ruffif(hen groͤßtentheils feblen; 
mehr unterfcheidenbe Caſus, Die genauere Eonjugation durch bie 
Suffiza, Aber Diefi to nicht geſagt, Die ruſſiche Sprache herab 
u fegen, welche biefe Maͤngel durch taufenderiey Schoͤnheiten er⸗ 
etzt. Nur bloß darum erwaͤhne ich es, weil Hr. Jaͤhniſch in 
ſeinen recht guten, doch oft ſehr feichten Vergleichungen daruͤber 
hinweg geſehen hat. 







| XU | © SELre b +, 
So mie jede Sprache, fo Bat au Die olniſche i re Diaki 
gó redjne p —* ſe 5 * , ſſche ih 

_1) det Großpolniſche Dialect. Einige Archaltemen und Germa 
niómen; Die Ausſprache des o, welches gedehnt wird; du 
Dehnutg des ie machen dieſen Dialect kenntlich. Am ab⸗ 
weichendſten von Der Regel ſprechen Die Lenczyzaner und die 
Nachbaren von Schleſten. Beyſpiele: szczudła , tray, 

| tkó; tkoven, gieba, etc. 

2) Ber Majurifdye Dialect. Die gemeinen Leute in ajut ą 
fprechen Da$ Ż włez, sz wies, cz wit c aus, und Baba 
auch ofr ihre Provincialismen. |. 

Der Klei Dialect. Die Slein; ol n nen 

3 ex Setnpolsifd befondee$ in Ben Rufifden ża | 
ten. Doch feblen fie manchmal gegen Die Grammatik, pub 
brauchen Die maśculine Endung fłatc bec (emininen und | 

.  lichen, z. B. indem fie byli ſtatt były .ih Den verbis (Agen, 

„ "my kobiety byliśmy, ſiatt byłyśmy. . Die Podla śl fet 
chen faſt, wie Die Lithauer, und gihdren alſo zum kas 

„, mifdhen Dialecte nichts  -r- 

4) der Lithauiſche Dialect. Gin ſingender Ton, befonbersrugy 

Mrześć, macht Diefen Dialect —— ſo wie auch einige 
„ ruſſiſche and ithauiſche Provincialismen. 
per Preußiſche Diaiect. Archaismen unb Geimanismen v 
ia tm. und Die gefdyenen d, — boru gat nicht! — 
oba chtet; ſtatt ława ſagt tigh uawa, und. ſpricht alles w 
vollem Munde aus. 
6) det Schleſiſche Dialect in Obetſchleſien und im goaſtenthume 
Oels, und ſogar in einem Theile vom Cracauiſchen "a wird 


ſehr Durch Die. Naſe geſprochen, a tłattą, a fłattę: zB. 

bądę, Jonek, Pan, Pón fłatt będe, Janek, Pan,  Gn 

Schleſien, aber nicht im Cracauiſchen, bat man auch boͤhmi⸗ 

ſche Provincialismen und unpoluiſche Conſttuctlonen, (fiebe 

daruͤber meine Analecten zur Kunde des Oftens bon Europa, 
Breslau bey Mayer, 1802. ©. 271.) 

7) der Dialect Der gebildeten Leute, Des Adels det Kirche und 

| Der gróferen Staͤdte, 2. ©. Warſchau, Silna, Cracau, 

Lublin u. ſ. to. In Wilna ſingt man nicht fo, mie in Bujekć, 

un 
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und die Warſchauer Burger ſprechen nit, wie Die Maſuri⸗ 
fdyen Bauera. 


Ude dieſe Dialecte finD aber nicht einmal fo bon einanDer berf die 
Den, mie etwa Die bejonDeren Dialecte Der hochdeutſchen Sprache 
3. B. Das frantifhe, ſaͤchſiſche, branDendurgi(che Hochdeutſch; 
Denn cinen Unterſchied, wie zwiſchen Hochdeutſch, Plattdeutſch 
und Oberdeutſch, haben kaum Die ſaͤmmtlichen ſlavoniſchen Spra⸗ 
chen, die mit einander immer naͤher verwandt ſind, als die germa⸗ 
niihen. Stephan Bathory rief Den polniſchen Knaben, fo 
ofr er eine Schule beſuchte, disce puer laline, ego te faciam 
Mospane, ż. e. Mościpanie, Meln Her. So mochte man jes 
Dem Deutſchen in Polen zutufen: disce połonice, wenn Du Die 
dn Sh!'iffel su ſo vielen Sprachen bom Cap Matapan an biś 
ań Die Oftfee, unD bon Der Elbe bis nah Kamtſchatka verſchaffen 
wit,” und eben fo dem Deutſchen in Boͤhmen: disce bohemice, 
und fo einem jeden, Det in irgend einem flavifchen Lande iſt. Daß 
dieſet Schluͤſſel zur Kunde Der Geſchichte Deutſchlands unent⸗ 

htlich ſey, brauche ich nicht zu ſagen. Ueber Die Vorzuͤge der 

niſche. Sprache kann man nachleſen: Kaulfuß, uͤber Den 
GSeift der polniſchen Sprache und Literatur, Dale bey Schim⸗ 
melpfennig, 1804. 


Beesiaa, ben 30. Gqór. 1805. 
Georg Samuel Bandtfe. 


| Kurze 





- Kurze Abhaublung 
ber die | 


polniſchen Zeitwoͤrter. 





[m deutſchen Linguiſten, welche polniſche Sprachlehren geftfet 
ben haben, ſind in Den Zeitwoͤrtern (verbis) entweder Det mange 
haften Darſtellung aͤlterer Grammatiker oder Der etwas beſſer 
aber doch immer ſehlerhaften Anſicht des Trot; gefolgt. Kei 
einziger pat Die vortreffliche Grammatik des Herrn Drovinstal de 
ſtommen Schulen, Kopezynski, fo benutzt, mie Ke es verdien 
Manchen war Die Kopczynstifhe Erklaͤrung zu weltlaͤuftig, anbel 
wollten durchaus etwas Neues fagen unD ihre eigene Bahn gebai 
noch andete verſuchten es fogar Erfinder zu ſeyn, unb dieſe lel 
teren unterfingen ſich Den beſcheidenen Kopezynski Ju tade 
und Verbeſſerungen zu machen, welche der Genius der Sprach 
ganz verſchmaͤhet. Um Zeit und Papier zu erſparen, Ubergeł 
ich alle dltere uno neuere Meinungen, stelle ganz ſchlicht Die Wahl 
heit dar, und uͤberlaſſe es Dem keſer zu beurtheilen, was eigentlie 
daran ſchuld geweſen iſt, DAB eine 1778 heraus gekommene claſſ 
ſche polniſche Grammatik von Maͤnnern ignorirt oder doch weni 
benutzt worden iſt, welche in Deutſchland polniſche Grammatike 
ſchreiben wollten. Gern wuͤrde ich nur eine bloße Ueberſetzung vo 
Der Kopczynskiſchen Lehre von Den verózs liefern, wenn ſeine pol 
niſche Grammatik nicht zugleich tnie einer lateiniſchen verwet 
waͤre. Der deutſche Leſer wuͤrde daraus ſelbſt ſich uͤberzeugen 
daß Die Kopczynskiſche Grammatik ein tlaſſiſches Werk in ihr 
Art iſt. — Das Hauptthema aller polniſchen Zeitwoͤrter iſt Da 
inſinitivus, oder genauet zu reden, praesens vel futurum mod 
inſinitivi, 4, B. czytać, pisać, łgać, całować, rznąć, etc. 
denn in Den metften Faͤllen kann man fogleidy Davon das zrzpe: 
fectum oder perfectum berleiten, 3. ©. czytał, pisał, łgał 
calował, rznął,  Da$ praesens UND das futurum simple. 

j ać 
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zuleiten, iſt ſchwerer; aber alle Schwierigkeiten heben ſich von 
bſt, ſobald man alle polniſchen Zeitwoͤrter auf nachſtehende Art 
theilt, welche zwar bon Dem Genius anderer Sprachen 'febt 
tſchieden, bee allen altſſlavoniſchen Toͤchtern gemein iſt. 
ke ruſſiſchen, boͤhmiſchen und alle aqoere ſlavoniſche Sprachen 
miren eben (o ihre zezznora mit 5*— Varietaͤten; URO wer 
die Muͤhe geben will, ſie zu vergleichen, wird finden: daß Det 
te Hr. Zaͤhniſch mit Unrecht Vorzuͤge in Der Conjugation 
ruſſiſchen Sprache ruͤhmt, welche er in Det polniſchen und bób 
ſchen unbemerkt laͤßt. Much wird man hieraus die ruſſiſchen 
rammatiken des Om. Rhode/ und Heyne verbeſſern koͤnnen. 


gz polniſchen Zeitwoͤrter theilen ſich in zwey doppelte Haupt⸗ 
ſſen: | 


) słowa niedokonane, verba aclionis imperfectae, Zeit⸗ 
woͤrter Der uwollendeten Handlung. 


) słowa dokonane, vorba aotionis perfectae, Zeitwoͤtter 
der volendeten Handlung. | 


) słowa iednotliwe, verba una actione simplici vel con- 
tinua vel iterata defuneta, Zeitwoͤrter Det einfachen 
Handlung. 

) słowa częstotliwe, verba frequentativa, Zeitwoͤrter der 
mehrfachen Handlung. 

iter obige Claſſen gehoͤrt jedes verbum; und um es genau Dem 
eiſte der polniſchen Sprache gemaͤß zu verſtehen, muß man durch⸗ 
6 unterſcheiden, unter welche Claſſe es gehoͤrt, denn ſonſt macht 
an im Polniſchen einen Barbarismus uͤber den andern. Daß 
ex Diefe Eintheilung Der polniſchen Zeitwoͤrter einen ſehr guten 
iloſophiſchen Grund hat, das zeigt der Augenſchein. Vorher 
aber noch zu bemerken, daß die polniſchen Zeitwoͤrter entweder 
npłicia, niezłożone, bder composita, złożone, ſernet ꝓpri- 
itiva, pierwotne, oder derivalita, pochodne, finb. 

ŚDie słowa niedokonane, Zeitwoͤrter Der unvollendeten 
andlung, bedeuten tin unvollendetes Thun, welcheś in einem 
er mehrmals geſchieht, unD waͤhrend Deffen Dauer eine andere 
andlung erfolgt oder erfſolgen kann. Z. B. ſtehen, ſchlafen, 
uken, stać, spać, pić, find Zeitwoͤrter unvollendeter Hand⸗ 
9; benn wenn ich ſchlafe, (o dauert Das Schlafen fort; wenn 
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ich trinte, (o dauert Das Trinken fort, und waͤhrend Dem kann et⸗ 


was anders geſchehen. Dahingegen ſind: aufftehen, ſich nieder⸗ 
ſetzen, wstać, sieśdź, Zeitwoͤrter vollendeter FHandlung; denn wenn 
ich aufſtehe, fo bin ich auſgeſtanden; wenn ich mid niederſetze, 


fo ſitze id) und ſetze mich nicht mehr nieder, und die Handlung 
dauert ſo nad nicht fort, exiſtirt nicht mehr und kann nichts mehr 


waͤhrend derſelben geſchehen. Sonach bedeuten Die słowa doko- 

nane, Zeitwoͤrter wirklich vollendeter Handlung, eine That, die 

ſchon abſolut vergangen iſt. SĘ 
Die słowa niedókonane habe: 

1) ein żermpus praesens, Die gegenwóttige unvollendete Zeit; 

2) tih terzpus praesens iiuperfjectum gDet praeteritum im- 


perfectum, Vie unvollendete vergangeneSeit, waͤhrend deren 


Dauer etwas geſchieht oder geſchehen iſt; 
3) ein mpus plusquamperfectum, NB, actionis imper- 
fectae; 
4) «in /uturum compositum , tn zuſammengeſetztes Futur, 
Die kuͤnſtige Belt unvollendeter Handlung, mit Bem Huͤlfs⸗ 
worte bede zuſammengeſetzt; als naͤmlich z. B.: Pracsens 
. czytam, ich leſe; piię, ich trinke. Imperſ. czytałem, ich 
las; piłem, ich trank, Jegebam, hibebana; naͤmlich nie 
mit Zegi, Zibi verwechſelt. Plusquamperf. czytałem 


był, piłem był, ich batte gelefen, getrunken, scz/. mehr⸗ 


mals, oft, fo eben. Bedę czytał, pił, ich werde lefen, 
. trinfen, sciż. mebrmaló, oft, unbeſtimmt wie, was. 
Die słowa dokonane, Die Zeitwoͤrter Der vollendeten Handlung, 
baben ndturlicher Weiſe kein praesers, ein imperſæccum; DEN 
wie kann eine vollendete Handlung gegenwaͤrtig ſeyn? Sie iſt 
vorbey: ich trinke aus, ich lege mich ſchlafen, trank aus, legte 
mich ſchlafen, iſt zwar im Deutſchen das praesen und imper- 
fectum ; aber das kann man im Polniſchen nicht Durch ein słowa 
dokonane ausdruͤcken, ſondern man thut es durch ein abgeleite⸗ 
tes słowo niedokonane, wie unten gezeigt wird. Folglich hat 
Daś słowo dokonane nut: o 
1) tempus practeritum perfectum, die wirklich vergangene 
Beit. Wypniłem, ebibi, idy babe Auśgettunten; przeczy- 
tałem, perlegi, tdh babe Durdygelefen.  Cacsar vicit Gal 
Jos, Gallów zwyciężył, unD vzzcebat, zwyciężał, Caͤſqr 
hat Die Gallier befiegt, befiegie Die Sanie, ſind Um want 
OJ 


uͤber Die polniſchen Zeitwoͤrter. avu 


ſchen zwey ganz verſchiedene Begriffe, Die man ſo genau, 

wie im Lateiniſchen unterſcheidet, ohne ſie jemals wie im 

Deutſchen zu serwedhieln. | 
2) łemzpus praeteritum plusquamperfectum „ die lanaft ver- 

gangene Zeit, NB, actionis perfectae, von Der vollende⸗ 

ten Handlang. 0. 

3) Da$ futurum simplex, das einfache Futur, Die ukuͤnftige 
Bcit, obne Zufag elneś Hulfsworts. Wohl su merken, Dąb 
dieſes Futur beſtimmter iſt, als das futurum compositurń, 
eine kuͤnftige einzelne unwiederholte, oDer mefriahe, wohl 
zwar wiederholte, aber doch immer vergangene Handlun 
bedeutet; z. B. wypiię, id werde austrinken, beſtimmſt 
was; przeczytam, ich werde durchleſen. Man ſieht wohl, 
daß Das Zukuͤnſtige hier auch einen Nebenbegriff Der Vergan⸗ 
genheit mit ſich fuͤhrt. | | o, 

Det Kürze wegen, werde ich immer Dat przesens verbi actionjis 

mperfectae, Czas teraźnieyszy słowa niedokonanego, Die 

egenwariige Zeit des Zeitworts on Der unvollendeten Handlung, 
loß pracs. praesens nennen; das futurum simple. verdi 
ctionis perfectae, czas przyszły niezłożony słowa dokona- 
ego, Das cinfache $utur Des Zeitworts von Der unvollendeten 

jautlung, blog fat. Simpl., i.e. futurum simplex; unb (p 

uch ferner: imp. imperfectum , praeteriłtum perfectun, 

of perf. plusquamperfectum won bepden verdis, płusqugm= 
erf. unD Das fiulurum compositium, fut. comp. benenneg. 

Jenn cin Irrthum if hier nichr móglih , Da, wie oben bemerkt 

grDen iſt, das verbum Det vollendeten Handlung mit Dem ute 

Uendeten nicht collidirt. 

Man ſieht auch aus dem Obigen, daß man oft ſchon aus der 
utffen Bedeutung errathen kann: ob im Polniſchen das ze7- 
um ein Zeitwort bon Der vollendeten oder unvollendeten Hand⸗ 
tg ſeyn werde; aber Da es eigentlich keine buchſtaͤbliche Ueberſetzun⸗ 
m Der Woͤrter giebt, fo verſteht ſich bon ſelbſt, daß Dies nicht 
mer Der Fall ſeyn kann. Jedes Wolk druͤckt ſeine Ideen anders 
i8. — Alle ſortdauernde Handlungen vedeutende verba primą- 
ra ſind gewoͤhnlich im Polniſchen słowa niedokonane, und 
ſind, wie naturlich, unzuſammengeſetzt; z. B. ſtehen, ſchlafen, 
tn, gehen, rufen in einem fort, ſchreyen u. ſ. w., stać, spac, 
jtać, wełać, krzyczec, * ploͤtzuch vorudergehende Dante 

ungen 
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lungen bedeutende, ſo wie auch die mit Praͤpoſitionen zuſammen⸗ 
ſetzten, vollendete Handlungen bezeichnenden verba ſind słowa 
dokonane im Polniſchen; z. B. aufſtehen, einſchlafen, vorle⸗ 
ſen, rufen, herrufen, hinrufen, wstać, zasnać, przeczytać, za- 
wołać; eben fo: stanąć, ſtill ſtehen, ſtehen bleiben; siasdź, ſich 
niederſetzen. Ein Blick uͤberzeugt indeſſen, daß man hier nicht 
immer ſich nach dem Deutſchen richten kann, weil die polniſchen 
Woͤrter nicht immer Den deutſchen genau entſprechen. Siasdæ, 
ſich niederſetzen, iſt im Polniſchen słowo niezłożone, ein einfa⸗ 
ches verbum und wobl Dać priniitivum, tm Deutſchen iſt es 
tin compositum derivativum, und Das primitivum iſt: ſetzen, 
pinfegen, act. Man muß alfo mebr auf Die polniſche Bedeutung, 
als auf Die Deutfche ſehen, unD Diefe (etnt man ez usu, wie man Die 
tempora lhematica und ſo Manches fonftin andern Sprachen lernt 
und lernen mug. Die meiften frequentativa , deutſche und pole 
nitdhe, finD verba actionis imperfectae; j. B. siadam, id 
f640 mich oft, pflege mich zu fegen; przestawam, przestaie, id 
bóre auf, pflege aufzuhoͤren, mache eine Jaufe Dann und wann. 
Aber es giebt oft aucp verba actionis perfectae, Die frequenta- 
tiva ſind, unD Dieś ift beſonders Der Fall bey Den co//eczivis ; 
$. B. pozabiiam , ich werde alles todt fhlagen; pocuduie, ich 
werde alles fonDerbar machen, veraͤndern, ꝛc. Es trifft ſich auch 
daß ein Wort iednotliwe und częstotliwe zugleich iſt, d. i. Dag | 
Die Handlung einſach und mehrfach fepn Fann, wie Die oben anges - 
führten pozabiiam, pocuduię u. a. m. Położe, wstanę, idy 
werde hinlegen, aufftehen, finD Doch nur eigentlich iednotliwe, 
wenn man fie aud) wohl czestotliwe braudhen tann. — Schon 
oben ifi es erwaͤhnt worden: Dap das veróznz Det vollendeten Hands 
lung tein praesens und zmperfectum haben kann, ſondern Daf 
dieſe zermpora Duty abgeleltefe verba freguentativa und ans 
Dere auśgedruct werden. Ich trinke aus, ich tranf aus, kann 
man nidt durch zezzpora gon wypić, wypiię, wohl aber Durdy 
tempora von wypiiam geben, naͤmlich wypiiam, wypiiałem. 
Eben ſo auch: id gebe heraus, gab heraus, niht durch żezzpora 
on wydadź, wydam, fonDttn bon wydawać, wydaie, wyda- 
wam, nómlidy wydaię, iod. u. cze., wydawam, cze, Das 
wuͤrde aber einen febr ſchlechten Styliſten verrathen, Der fidy nah 
Dem Deutſchen kier richten wolte. Manche zerża haben telne 
frequentativa; und żu behaupten, Dag chwalam bon chwalę, 
das /requentativum ift, zeigt Unkunde Der Sprache; Denn es iſt 
nut 


u 
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nut in Den Compositis gebtaͤuchlich: wychwalam, przechwalam, 
keinesweges aber abfolut. 3.5. chwalał Sokrates cnotę, ©qe 
aate6 pfiegre Die TugenD zu tubmen, fłatt wychwalał, ift nicht 
polnijh. Es iſt eben fo unrichtig, als wenn man lateiniſch Uber. 
fegen woBte: Socrates lauditabat virtutem, Das dictito, 
factito, lectizo, berechtigt unś nicht ju Zaudiżo, ob gleidy Die 
U": iſſenheit Des Mittelalters nod) drgere Woͤrter erfunden hat. 
Dn Styl lebrt nicht Die Grammatik, ſondern Lectuͤre, Beobach⸗ 
tung und Da Sprachgebrauch. Aus dieſen muß man Bie Redena⸗ 
arten ſchoͤpfen, aus Der Grammatik Die Beugung und Zufam⸗ 
menſtellung der Woͤrter, aus dem Woͤrterbuche ihre eigentliche 
Bedeutung. Wer alles auf einmal haben will, der baue zuerſt 
cin Haus ohne Geruͤſte, und wenn es ihm gelingt, Dann nogh 
eines ohne Material. Ein kuftſchloß wird es ſeyn, aber gut woh⸗ 
nen duͤrſte wohl niemand Darin. | A 

Nad dem Kopczynski find biec Conjugationen tm Pol⸗ 
niffen, und Die cZaracteristica conjugationis ift seeunda 
persona praesentis vel futuri simplicis. 3. B. 1) czytać, 
Czytam, Czytasz. 2) pić, piię, piiesz, 5) ozynić, czy- 
nię, czynisz. 4) .słyszeć, słyszę, słyszysz. . | | 


Erffe Conjugation. 
Inf. praes. et fuc. simpl. ać, 3. B. kochać, ukochaćj| . 
lmperf. et perf. simpl. ał, 3. B. kochał, ukochał, | 
Łraesens et fut. simpl. indicativi am, asz, g, B. ko- 
cham, kochasz; ukocham;* ukochasz, 


Indicativus. 


Tempus praesens, Tempus futurum, 
m, CZYŁAGZ, CZYtA, czytamy. czyta- Przeczytam , przeczytasz, prźeczyta, 
cie, czytają, id lefe, du liefeft, 2. przeczytamy, przeczytacie, przeczy- 
taią, ich werde durchleſen, du mirf 20. 
F raeteritum imperfectum. Pracierlium porfectum. 
Czytałesu, £am, łom, czytałeś, łaś, łoś, Przeczytałem, łam, łom, przeczytałeś, 
etc.-, iQ lać, du lafefi, ꝛc. łaś, łoś, etc., ich babe dDucchgelefen, 
bu haſt 2e. 
Plusquamperfecium, Plusquamperfectum. 
Czytalem był, ich batte geleſen. Przeczytałem był, id batte durchgeleſen 


Futurum eomposit em. 
tał, mam czytać, czytać będę, (rid. bardber , fo mie auch über praet. 
Pk ac gcz/ Bie. eta Mie Gratnan 


b 2 Iimpe 
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Imperativus, 
Geytay. miech qsyta, —F czy- Prascæytay, niech pezecyta , qrzeczy- 
W, praeosy- 


taycie, niach czytaią, kieś ꝛc. my, przeczykaycie, niech 
* io ralą, Mieć bu dur, we. 
' | Infinitivus. 
Praes. et fut. Czytać, leſen. „ ' Przeczytać, burchlefen. 


Gerund. praós. czytaiąc, lefend. . , 
Gerund. imper/, czytawasy, aprós qveir | rund, perf. przeczytawszy, aprós qvqir 


Particip. próet. czywiący, ſeſend. £ eb lt, z 
Particip. . ⸗ ele © . b | 
Buku. porbałe cajtan hd Ea. prseceytany — 


Gm Polnifhen terteltt DAŚ irzperfeczum ode: perfeqtum 

h moduś conjunclivus. 3. ©. ut ćmem, ut amarem, 
damit tch liebe, ltebete, heißfßt: Zeby kochałem, ukochałem; 
UND per metathesin su(fici, wotuüber jede Grammatik Aus⸗ 
Punft giedć, debym (abyłn, iżbyih, bym) czytał, przeczytał, 
Welche Arten Sen Eonfiructionen ſteh hieraus bilden, kann man 
in Der erſten beſten Grammatik ſehen; z. B. ozytałbym, ich 
moͤchte leſen, ich wuͤrde leſen; gdybym czytał, wenn ich laͤſe; 
fo auch: gdym czytał, als ich las, u. ſ. d. Der Mechanismus 
iR uͤberall gleich, und ich brauche ibn nicht voriuconjugiren. Daß 
ubrigens Dies immer ein und das naümliche imperfectum oder per- 
fectum indicativi iſt, lehrt De Augenſchein bey der Außoͤſung. 
Hr. €affius bat datuͤber am beſten Auskunſt gegeben, (ſiehe 
deſſelben Lehrgebaͤude Der polniſchen Sprachlehre, Berlin bey Mau⸗ 
rer, 1797.) Dort fann auch Det Leſer ſich am faßlichſlen uͤber 
Die Art, das passivum auszudruͤcken, unterrichten. Da fie Lep 
den (ammtlichen verdis gleidy ift, fo mie auch Die Conjugation 
Deb imperſecei und per/ecti bep Der Bedeutung Deb conjienctivi; 
fo uͤbergehe ich Dies alles ganz bey alien folgenden Conjugationen. 


Anmerkungen. | 

Alle verba Det erſten Eonjugation gehen regelmófiig, Dies. d, 
tie przeczytam, Die s. 24%. wie czytam. Jedoch (ino ſolgende 

Auśnabmen: | 
a) mićć, haben, hat mam, nad Der erften Conjugation, vid. 
Paradigma Czytam. Daher: maiąc, ger. praes.; 
maiący, particip. praes.  lmperf. miał, hat miałem, 
miałeś, mieliśmy, etc. tie in Der żmeiten Conjugaton. 
a⸗ 


snie, das Durchleſen, die Durch⸗ 
Leſung. 


— — — 
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Daher: miawszy, ger. perf.; miany, parlicip. pass. 
Imperat. mićy, niech ma mióymy , mićycie, niech 
maia, 
b) dadź , dać, s,d gl Bat /ż. simpl. dam, dasz, da; 
damy, dacie, da 
e) słychać, widać, es TR ju hoͤren, ju feben, fin verba do- 
fecłiva, vid. p. 1364 u. 1608.; adna Die 26 599. 
» 


Aus Dem ?. digr jebet man (bon. die Abftamniung 
da —* oe Dod felgenbe Zafd told Bies nod Dad 


ok actionis imperfectae, słowo „niedokonane, | 








esylam , CZytamz, D 
"u D , — | 
czytaią, czytał był, GZYIAWSZY , czytany, 
zo wdriż e 
SZYWY, — ik » | Sy AMA. 
pz PA 90. - 
5* talan: 
rter. |. 
Perbum aciionis perfectae, słowo dokonane. 
Przeczytać , | 
— 
przeczytam, praeczytasz, przeczytał, 
- | pn ONA , 
przeczytaią. przeczytał był, przecsytawszy, przeczytany, 
przeczytamy. przeczytanie. 





Zweyte Soniugation. 
Da dieſe Eonjugation die meiſten Endungen Deś in ſinitivi 
hat, ſo iſt ſie auch die ſchwerſte. Doch laſſen ſich alle ihre Bran⸗ 
den in drey Haupt⸗Gattungen oder Abtheilungen eintheilen, 7 


D Etfie Bauptgattuns, 
wo die Derivation der semporum wie in bec erſten Conjugation bloidt. 


1) Die erſte untergeorbnete Gattung. 


Inf. ać. 

Inperf. et perf. ał, 
Pracs. vel fiut. simpl. €. 
37 £ 
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⸗⸗ 


1) ę bor einem Conſonanti, und zwar: a) von inf. tać, 


bę 80. cze; b) boniz/. kać., czę; 


d) von in/. lać, lę; 


3) aię. 4) ele, 


e) von in/. zać, że; 
rze; g) denin/. sać, sze; h) von żr/. zdać, żdżę. 


c) von z/, skać, szczę; 
von ż72/, rać, 
2) ię. 


5) etwas abweichend, 3, B. kołatać, płó- 


kać, pluskać, paplać, mazać, szemrać, pisać, kapać, da- 
wać, kraiać, lać, brać, ndmlidy kołace, kołacze, płóczę, 


ię, biore, 


luszcze, papi. mażę, szemrzę, piszę, kapię, daię, kraię; 
ołacesz, płóczesz, paplesz, mażesz, szemrzesz, 


piszesz, kapiesz, daiesz, kraiesz, leiesz, bierzesz, u. ſ. w. 


Indicativusz. 


Pr Geronx. 

Łamię, łamiesz, łamie, łamiemy, la- 
miecie, łamią, i breże, ba 
sióf, ꝛc. i 

, -OESO, 334 orzecie, 


|0) :» OT ⸗ 
—* „ idy-pfidge y du pfluͤgſt, ze. 


Biorę, bierzesz, biersę, bierzemy, bie- 
rzecie, biorą, ich nthme,, dy 
nimmſt, 20. 


Imper/feaceiu m. 
Łamałenm, łam, łam, «te. :' 
Orałem, łam, łom; etc. 

Brałem, łam, łom, etc. 


„ Futurum <simplez. 
Połamię, połamiese, —— 31538 
- mg, połamiecie, połamią, werde 
brechen, Du że. 4 
Poorzę, poorsess, poorze, poerzemy, 
órsecie, poorzą, id werde ze: 
; uͤgen, * 
Zabiprę. zabierzesz, zabierze, sabierze- 


wdzacynnea, bu wad aj 9 werde 


” Perfecta m. 


4. 


-. . PPołamałem, ote. ł 


Poorałem, etc. 


Zabrałem, etc. 


 FPuturum) rompositum 


"Będę łamał „ orał, brał. 


Imperativus  ". 


Łam, ors, bierz. 
Łammy, orsmy, bieramy.| © 


Połam, poorz, sabierz, 
Połammy, pooramy. zsabiersmy. 


Infinitivus. 


Prnes. Łamać, orać, brać. 
er. praes, łamiąc, prząc, bierac. 
Ger. perf. łamawszy, orawszy, brawśzy. 
. Particip. praes. łamiacy, orsęcy, bio- 
ra e 


—— pooiaé, zabrać. 
t. 


ę . 
Boat wazy, oorawczy, zabzawszy. 
Geblt. p * 


Particip. pasciv. łamany, oreny, brany. Połamany, poorany, zabrany. . 


Subst. verb. Łamanie, Oranie, Branie. 


A nmettungen. 


Ju Diefer erften Gattung gehoͤren folgende verba : 


Połamanie, Pooranie, Zabranie. 


1) ad 


Num. 1. Jit. a. bełkotać, belbotać, chechotać, chlć. 


% 


ptać, chobotać, deptać, dręptać, druzgotać, drygotać, 
| d 


y- 
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dygotać, gęgotać, glegotać, chotać, echotać, 
grzęgotać, kikntać, klekotać u. ŚRerm. , kłopotąć. koła- 
tać, łaskotać , łechtać,.łeptać, łomotać, łoskotać, ma- 
motać, mnaarkotać, migotać, paplotać, rzektać, rzego- 
tać etc. ,  Ssmnoktać, świegotać, świerkotać, szamotać, 
szczebiotać, szeptać, trzepotać; (tkać und ktać find 
obs. welche tkcę und ktcę baben). Auch gehoͤrt 
hieher: miotat; miocs, mieciesz, miotał, miotać, 
weiches man auch ad Numerum 5. rechnen kann. Żu 
lit. p. gdakać, płakać, płókać, skakać, krakać, kwo- 
kać, kwakać, łokać, miaukać, tykać. Zu lit. c.: ohla- 
stać, Chełstać, chlostać, chłostać, chlustać, chłystać, 
chostać, chrzestać, chwistać, chwostać, głaskać, iskać, 
klaskać, Juskać, mlaskać, muskaó, świstać, szelestać, 
troskać, (zyskać felt.) QuZiz,d.: bęblać, paplać, pyplać, 
szyplać, wichłać, wikłać, zuchlać, Zu Żiż.e.: mazać, 
wiązać, lizać, rzezać, auch zd. u. d. kazać, 3u 
lit. £: babrać, bazgrać, czechrać, czmyrać, czmerać, 
czuchrać, gmerać, (gderać), (gorać, abdus.); iarać, 
ikrzać ,, karać, krekorać ; mamrać, Orać, Sze- 
mrać, żebrać.  Ru/iż. g.: ciosać, czesać, (hasać), ko- 
łysać, krzesać, krzosać, kasać, (kłusać), pisać, plasać. 
u Żit. h. blof: gwizdać, gwiżdżę, gwazdaó, gważdżę, u. 
tobincialiśm muzgać fłatt muskać. 2) ad Num. 2.: 
capać, chapać, chłapać, chlipaó, chłypać, cholebać, 
chopać, chramać, chromać, chrupać, chrypać, chrzypać, 
czerpać, caubaó, dłubać, (dmać felt.), drapać, drzymać, dy- 
bać, dzióbać, gabać, grzebać, kapać, kąpać, kopać, kła- 
mać, klapać, klepać, kaszlać, kolebać, łamać, łomać, 
łupać, łypać, rabaó, szłapać, skrzybać, szczepać, 
szczypać, trzepać,- skubać, żłopać, Żobać, 3) ad 
INum. 3. gehoren: baiać, kaiać, kraiać, łaiać, taiać, 
welche iać in ię verwandeln, unD ganż wie lamie gehen. 
Daher: zmaperativus bay, kray, łay, niech baie, etc. 
Dawać, poznawać, stawać, haben daię, poznaie, stais, 
dawał, poznawał,stawał, JImperalivus poznay, day find 
pen poznam, d. u. dam, d. gewóbniicher. Stay ift gar nicht 
iblidj. JImperat, daway, poznaway iſt bon Det Form da- 
wam , poznawam abjuleiten. 4) Zu Wum. 4. gehoͤren: 
chwiać, gorać, gorzać, dziać, kulać, lać, piać, przać, 
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rżać, apiać; siać, śmiać sie, wiać, wrzać, ziać, als 
welche chwieie, goreie, etc. haben. Imperat. bon chwie- 


"ia — chwiey — pon goreią — gorey — von leią. — 


lev, etc. 5) Zu Den abmeichenDen gehoͤren: a) brać, 
brał, biore, nehmen, wid. Paradigma. So auch: 
prać, prał, piorę, rzesz, waſchen.  Miotać, miotał, 
inioce, mieciesz, vid, obeń u. ſiehe Paradigma Biorę; 


z zmperat, mieć, niech miecie, etc. Słać, słatem, ślę 


oder szlę, esz, ſchicken; imperativus szlóy, niech szle. 
Ciele żem pora find blof in Den Corzpositis gebrduchii deg, ' 
3. B..sławszy, 'słany, słanie, słałem.  OBabsfcheinlich |. 
ift ihr Gebrauch wegen Des Doppelſinnes mit dem folgenden 


'- perbó'Słać, betten, felten gewotten. Słać, słałem, ście- 
" Je, esz, betten, «rd Paradigma. Dahert: imperativus 


ściel. Wegen des Doppelfinnee: particip. pass.ścielony 


i " porbale ściślenie uͤblicher, Gl$:słany, słanie. b) Igać, 


łgał, łże, esz, fiigen; strugać, strugał, strużę, (dynigeln, 


(cdhaben, nid. :.Paradigma; ſonſt gan; regelmaͤßig: im- 


perativustżey, struż. c) ssać, ssał, ssę, csiesz, ſaugen; 
zmperat. ssiey. Rwać, rwał, rwię, rwiesz, ttifen; im- 
perał'rwiav. . NB. Ehedem formitte man Den imperati- 
vus rwi, ssi. Won De żertia singułaris praesóntis, indem 
man das e wegwarf. Jetzt ſetzt man dber ein y zu, und 
bildet dieſe imzperativos, wie alle ſolche, die bey der Wegwer⸗ 


fung des lehten Buchſtabens nicht ausgeſprochen werden 
kͤnrten; z. B. łże, er luͤgt; kann alein nicht ausge⸗ 


ſprochen werden, alfołżey, und fo auch in Den folgenden 


Abrheilungen. d) zwać, zwał, zowię, zowiesz, zwę, 


Inf. ować, 


zwiesz, (obs. zwię), nennen, tufen; Gnperał, zwiey, 
(felt. u. obs, zow). e) iechać, iechał, iadę, 'iedziesz, 
fahren; imperat. iedź. 


2) Die zweyte untergeordnete Gattung. 


Imnperſ. et pęrf. owal. 
Praecs. et fut. simpl. uię, uiesz, 


Au Diefe Art gehen ſehr wiele pelnifche Zeitwoͤrter, z. B. 


baraszkować, bierzmować, całować, potować, malować, 


rachować U. Q. m. Beſonders aber cine unzaͤhlige Menge 


Ale 


über Die polniſchen Zeitwoͤrter. Exv 


immengeſetzter ZB. pol welche bald s. zd. ied., bald 
czę. finD. B. pełyskować, połyskował, połysknie, 
n.anD wann ſchimmern, a) cze. ruckweiſe, b) zed. in einem. 
więzywać, zawięzywać, ywał, uie, aufbinden, zuſammen 
ben, rd. czę. u. iod. Dieſe abgeleiteten verba haben auch 
ftenthals Die Form Ber. arfien Eonjugatton in einem mehr 
eſetzten frequentatioecen Sinne, z ©. połyskiwam , roz- 
zywam, zawięzywam. Dod giebt es auch eine Menge 
|. died. u.czę, gł aufuię, ;. B. wygotuię, wymaluię, etc, 
| iną Ganzen genommen Diefe verba voͤllig nach Dem oben 
ſeführten Paradigma Łamię, Orzę, Biorę gehen, fo filhre 
nur an: Praes. gotaię, gotuiesz, gotuie, gotuiemy, etc. 
perat. gotuy, gotuymy. Inf. gotować, gotuiąc, goto- 
wszy, gotuiący, gotowany, gołowanie, — Zu bemerten ift 
: daß darować tein /uż. comp. hat, ſondern Dać praes. 
fus, simpl. gleich ift: daruię, id fdhenfe, werde ſchenken. 


3) Die bdriete untecgeordnete Sattung. 
in :f. ec. ' | . . . . 
fmperf. et perf. Gł. 

Praes. eię. (5 verba, em). 


Diefe Art der Zeitwoͤrter enthaͤlt meiſtens zzchoativa 
ID ſeiche, welche von adjactivis abſtammen. 3. B. tzer- 
ienieć, niał, nieie, iesz, roth werden. Jasnieć, niał, nieię, 
sz, bell merben.  Słabieć,ssłałżał, .(słabł), bieć, ſchwach 
«Den, von: czerwony, iasny, słaby. So auch: babieć, 
abiać), babiał, babieie, dlilih; mie'dnalteć Weib werden, 
g. u. fig. Mdleć, mdłał, mdleieę, obnmóchtig werden, er⸗ 
ATTER.  Szaleć, szalał, szaleię, rafen, u. fo biele andere 


ebr. 


Gin befonderes Paradigma fiikte th nift an, ſondern 
loß nut: Praes. szaleię, szaleiesz, szaleje, etc. vid. Łamię, 
nperf, szałałem, łeś, etc.; pl. szalekśmy, szalałyśmy, etc. 
nperat. szalćy. Inf, szaleć, saaleiąc, szalawszy, szaleiacy, 
alony, szalenie, und weil dieſes oſt das aduezbium vom 
djeczivo iſt, auch szalanie | | | 


An. 


XxXYT | Rurze Abhaudlung | A > 
Anmerkungen. 


Da Die meiſten verba der Art verba neutra find, ſo has | 


ben fie keine participia passivi, und entlehnen fie 3us 
weilen von ihren verwandten verbis conjugationis ter- 
łiae, j. B. wyiaśniony von wyiaśnieię, entlehnt von 
wyiaśnię, vid. Wyiaśniam. — CBiele, beſonders die Com- 
posita, fotmiten adjectiva verbalia, die dne Art bon 


participiis perfecti fin0, $. DB. osłabły , wyiaśniały, . 
zbabiały, zgrzybiały, etc. Hierher gehoͤren auch Die drey 


verba: umieć, umiał, umiem, umićsz; rozumieć, ro- 


zumiał, rozumiem, rozumićsz; śmieć, śmiał, śmiem, 
śmićsz. Rozumiem und Umiem gehen vśllig gleich: 


' 


Praes, rozumiem, miósz, mić, miemy, miócie, mieia, . 
(abus, a: Provine, mia)».  JImperf. rozumiałem, rozue . 


mieliśmy, rozumiałyśmy., Jmperat. rozumićy.  lnf. 
gan; tegelmafig. —  Smiem kat als neutrum Pin 
participium passivi.  Subst. verb, śmienie , felt. — 
Gchcieć , chciał, chcieli, chcę, chcesz, wollen, gehoͤrt 
auch bierher. Imperat. chcióy. Particip, pass, chcia 
ny don chciał,  Subst, verb, chcenie von chce UND 
Dem obs. chcony. | 


ID Swegpte Hauptgattung, 
wo bie Ableitung der żemporum (ih wegen der Verwaudlung der 


characteristicae . 
1) Die erſte untecgeocbnete Gattung. 
Inf. ec, uc | 
Imperf. et perf. ekł, ukł, ołt. " 


Praes. et fuł. kę. 
' _ ciec, ciekł, ciekę; piec, piekł, piekę; (oblec, oblokł, 
oblekli, oblokę , oblekę, eig. Deriv. von Wlokę); rzec, 
rzekł, rzekę u. rzeknę, NB. bępDeś meift in Der Bedeutung 
des fulurj simplicis; siec, siekł, siekę; wlec, wlokł, 
wlokę, wlekę, eczesz; tłuc, tłukł, tłukę, czesz. 


Indicatiovus. 


Praesrene. ©  Futurum stmplez. 
Wlokę. włeczesz, wlecze, wleczemy, Wywlokę, wywleczess, wywlecze, wy- 
wieczecie, wloką. | wieczemy, wywleczecie , wywioką. 
Imperfectum, Perfect um. 
Wlokłem, wiekliśmy, etc. Wywlokłem , wywlekliśmy, etc. 


| 


Aóer die polnifchen Zeitwoͤrter. XXY 

Będę | " pfuturum compositum, | 
wiokł, etc. i 

Imperatinvus. 


cz, miech wlecze, wleczmy, wle- Wywlecz, niech w lecze, leczm 
cia, miech wloką. j Twywiecacie, miech wywloką, r 


Infinitivus, 


ss. Wlee. Wywiee. 

, praes. włokąc. ebTt. 

„perf. wiekłazy. . ywlokłszy. 

|. praes. act. wlokący. eblt. 

. pass. wleczony. ywie 

+. oerb., W]ecznnie. Wywleczenie. | 


(Die Aftammungs"Tafel fiche zu Ende der zwegten untergrordneten Get, 
_ fung der zweyten sQaupigattung). 


| 2) Die zweyte untergeordnete Gattung. 

Inf. asć, aść, aśdź, eść, eśdź, eżć, edz, iśdź, iść, ość, 
ośdź, odz, uść, ydz, ydź. Das ift, mit einem Worte 
auf zufammengefegte weſche Eonfonanteś, und odz g. ydz 
(als Zugabe oder Ausnahme). i | 

Imperf. et per/, Ł mit vorhergehenden Eonfonanten, z. B. 
sł, dł, tł, etc ſehr mannichfaltig nah Den Sprachge⸗ 
brauche. | | 

Praes. et fut. simpl. ę od. ię, eben fo mannigfaltig, 
namlidh, wie folgt: 

a) inf. aść, paść, pasł, pasę, siesz. b) in/, aść, trzaść, 

trząsł, trzęśli, trzęsze, trząszę, esiesz, 2) a) inf. aśdź, 

przaśdź, ptządł, edli, przadę, ędziesz. b) sieśdź, siąśdź, 
siadł, siedli, siadę, ędziesz. c) kraśdź, kradł, (obs. kra- 
de), kradnę, niesz ; kłaśdź, kładł, kładę, kładne; paśdź, padł, 

adnę, qh aźć, graźć, grazł, gręzli, grazę, eziesz. 

b a) :r2/. eść, nieść, niosł, nieśli, niosę, niesiesz; -mieść, 

miotł, mietli, miotę, eciesz; grześć, grzebł, (grzebę, 

biesz, obs ); wieśdź, wiodł, edli, wiode, edziesz. b) eść, 
gnieść, gniotł, etli, gniotę, eciesz; pleść, plotł, etli, plo- 
tę, eciesz; fo auch: kleść, kletł, kletę, klotę, eciesz, 

c) ość, rosł, rostę, rościesz, gewóbniidhet roenę. 4) in/.a) 

inf, eżć, wieźć, wiozł, eżli, wiozę, eziesz. b) zr,f. eźć, lóżć, 

lazł, lćze, ćziesz. 0) inf. yźć, gryźć, gryzł, gryzę, ziesz. 5) 

a) inf, edz, ydz, strzedz, strzydz, strzegł, strzygł, strzegę, 

strzygę, żesz. b) ądz, lądz, lągł, ggli, lągę, qżesz; —— 

| | o 


rin Kurze Abhanblung 


bloß in Comp. zaprzadź, wyprzadz, odprzadz, przeprzędz, 
przągł, egli, age, ege, eŻeszy; siądz, siągł, sięcę, 6lagę, 
ężesz, langen, cig. meiftin Comzp. 6) inf. ośdz, bośdź, 
bodł, bodę, odziesz. 7) in/. 'edz, biedz, ledz, żedz, 
biegł, legł, żegł, żogł, (biege, żesz faft obs); legę, lęgę, 
żeszż żŻogę, Żegę, żesz. 8) inf, uść, skuść, skubł, sku- 
be, biesz, faft obs. 9) isdź und ieśdź, faft ganz anomas 
liſch. 10) ydź, blofi bydź, był, bede, bedziesz. ; 
Ungeachtet Die verba tet 4ten Gattung in der afen Haupt | 
Abtheilung unregelmaͤßig 1u fepn ſcheinen, fo finD fie es Doch ei⸗ 
gentlich nicht, fonDern fie gehen auch nach Der Negel, well fie 
in der Slepion alle Regeln Der zweyten Eonjugatton beobach⸗ 
ten, alś $. B.: 
Praes. Niosę, niesiesz, niesie, niesiemy, niesiecie, nio- 
są. Plotęé, pleciesz, plecie, pleciemy, płeciecie, 
plotą.  Strzegę, strzeżesz, strzeże, strzeżemy, strze- 
żecie, strzegą, | J 

Man ſieht hieraus: daß alle dieſe verba voͤllig nach Wloks 
gehen, und daß przma persona singularis et tertia pluralis in 
De! /itera penultima seu characteristica uͤberein tommen. © 
geht es auch im imperativo und infinitivo, wo megen Der Aen 
Derung der /iżerae characteristicae anDete Ableitungen ale fonft 


„Btatt finden, nimlid von Der żertia persona singułaris ftammt 


De imperativus ab, al8 ;. D. strzeże, niesie, plecie, imper. 
strzeż, nieś, płeć, fo wie bon wlecze, wlecz, und hiervon 
kommt auch DAG participium passivi het: strzeżony, niesiony, 
pleciony, fo wie bon wlecze, wleczony, (wel hes fonft vom 
zmperf, 00. perf. abſtammt, vid. 1. Conj. 2. €onj. Gatt. 1. 2 3.) 
Daf Diefeś Die verba neutra paśdź, ledz, biedz nicht haben, 
verſteht fi won ſelbſt. Nur bośdź bat nicht bodziony, 
fonBetn bodzony; kraśdź bat kradziony. Die verbalia biete 
von haben: strzeżenie, niesienie, plecenie, plecienie ; unD ſo ifte$ 
auch in Den üͤbrigen, 3. ©. wiedzenie bon wiedziony; kładzenie, 
kładzienie bon kładziony; wiezienie bon wieziony , ti; f0 alle 
andere. Das gerundium praesentis und participium prae- 
sentis ſtammt, wie immer, von Det żertia persona pluralis, 
3. B wożą, strzega, bodą, wożąc, strzegac, bodąc, und (o: 
wożący, strzegący, bodacy; Da$ gerundium perfecli aber 
vom irmperfecto oder perfecto, 3. B. strzegłszy von strzegł, 
bodłszy von bodł, u. (w. | 

Ból: 


Aber Die polnifchen Zeitwoͤrter. xkix 


BSIlige Anomala der zwepten Hauptgattung, | 
Es ſind ihrer eigentlich nur fuͤnf: a 
I) ieśdź, ieść, efjen. Praes.iem ićsz, ić, iemy, iście, iedzą, 
Imperf. iadłem, iedliśmy, iadłyśmy.  JImperat. iede, 
niech ić, iedzmy, iedzcie, niech jedza, . Inf. ieśdź, ie- 
dząc, iedzacy, iadłszy, iedzony, iedżenie. a 
t) wiedzićć, wiffen. Praes. wiem, wiósz, wić, wiemy, wió- 
cie, wiedza. Imperf. wiedziałem, wiedzieliśmy, wiedzia- 
łyśmy. Jmperat. wiedz, niech wić, wiedzmy, etc. Inf. 
wiedaieć, wiedzac, wiedzący, wiedziawszy, wiedziąny. 
SGubst. verbale ſehlt, oder ſelten wiedzenie, und Die$ wegen 
des Doppelſinnes mit wiedzenie bon wiods, wiodł, wieśdź; 
dafüt braucht man: wiedza, bez wiedzy, za wiedzą czyją. 
|) iśdź, gehen. Praes. idę, idziesz, ida, alfo gani. regelmaͤ⸗ 
fig, wie wlokę. Inf. żzedłem, es, edł, szliśmy, sziiście, 
szli, szłam, szłom, szłaś, szłoś etc., szłyśmy, etc. Fut, 
będę szedł, szła, szło.  lmperat. idź, ganż regelmaͤßig. 
Inf.iśdź, idac,idacy, szedłszy, alles uͤbrige ſehlt Scie, iście, 
obs., außer lekteteć in Cormpositis: przeyście , wyiście, 
weyście, wniście, u.f- 0. | | 
) należć ©). znaleźć, nalazł, znalazł, eżli, kommt bon leźć, 
lazł her; naydę, znayde, bon idę, Die Formen nayśdź, 
naydł, nayde, znachodzić finD feltener; znalezę ift gan; obs. 
) moge bat al$ neutr. fein participium passivi, uird auch 008 
verbałe ift ſelten. | 
Ein Schema Der Abffammung Der zemporum itd Die zweyte 
Dauptgattung Der zweyten Conjugation nocy Deutlidyer machen. 


-  Nieść, Wynieść, 
ziesę , 'miosł, wyniosę, wyniosł, 
niesiesz, wyniesiese , 
. miosł był, nioslazy, —  wyniosł , wyniosiszy 
niesie, będę niosł, wyniesie, był etc. 
sieś, niesiony , wynieś, wyniesiony > 
giesienie, wyniesienie. 


Inf. nąć. 
Imperf. et perf. nął, 
Praes. eć fiut. nę. 


3) Die dritte untergeordnete Gattung. 


za 


xKx | Rurjie Abhandlung 


Ru Diefer Gattung gehoͤren ſehr wiele, eine plógliche Handlung :: 
bedDeutenDe Zeitwoͤrter, alſo eine Menge zera Dee vollendeten 
Handlung (słowa dokonane iednotliwe), und biele verba ; 
neutra, | SĘ 

Regelmaͤßig gehen: : 
Babrnąć, baknąć, bęknać, bazgrnać, beknać, bełgotnać u. 

Verw.; biegnąć, biegł; bladnać oder blednąć, bladł; : 
blaknąć, blakł, (błaknąc); błysnąć, błysnął,sł; błyskotnać; : 
bodnąć; braknać, brakł; braknąć, bryknąć, bryznać, - 
bryzł, bryznął; brząknać, nał, kł, u. Betw.; brzechnąć; 
brzydnać, nał; in Der Żufammenfegung ydł: buchnać; bur- ' 
knać; buynać, Capnąć, chapnać, charchnąć, chechnąć, . 
chechotnać, chełstnąć, chełznać, ) chćrlnąć, chłapnać, ' 
chlastnać, chłosnąć, chłodnąć, (chłodł, bef. in Corzp.); ; 
- chlostnać, chlustnać, chłypnąć, chłystnąć, chobotnać, 
chopnąć, chostnąć, chrapnąć, chrupnąć, chrustnąć, chra- 
botnać, chrypnać, Curzypnąć, chrzepnąć, v. krzepnąć; 
chrzęstnąć, chrzypnąć, chuchnąć , chuchrnąć; chudnąć, 
chudł, (nał); chwastnąć, chwierutnąć; chwionąć, oniesz, 
eniesz ; chwistnąć, chwostnać, chynać, ciagnać;cichnąć, . 
cichł; cierpnąć; cisnąć, zd. druͤcken, d. rwerfen; cknąć, 
„,cuchnąć; óćwierknać, nał, rkł; (czetnąć obs., Czetł); 
czerpnać, czknąć, czmyrnać, czuchnąć, czołgnąć, czo-_ 
snąć, czubnąć, czuchrnąć. Dasnąć, dłubnąć, dmuchnać, 
drapnąć, drasnać, druzgnąć, druzgotnąć, drygnać, du- 
fnąć, dybnąć, dychnać; dygnąć u. CBetw.; dygotnąć, dyn- 
dnać, dryndnać, dżgnąć, dziobnać, dźwięknąć, dźwignąć. 
Faydnać, faytnąć, fuknać, Gabnaé, gadnać, garnąć, 
gasnąć, gdaknać, gęgnąć, gestnać, ginać, gluknąć,” 
golnąć, grabnąć, grąanąć, gręznać, gruchnąć, grucho- 
tnąć, grypsnąć, gryznyć, grzechotnąć, grzęznąć, grzy+ 
tnać, gwazdnąć, Huknąć, hupnąć, hustnać, kaknać, ka- 
nąć, kapnać, (kasnąć), kaszlnąć, kichnać, kinąć, kiku- 
tnać, kisnać, sł, nął; kiwnać, klapnać, klasnąć, kląsnać, 
klesnać, klęsł; klepnąć, klekotnać, kolnać, kopnąć, kra- 
knąć, kropnąć, kruknąć, krząknąć, krzęknąć, krzepnąć, 
krzepł; krześnąć, krzosnąć, krzyknać, kuknać, kwiknąć: 
! Łacknąć,-lakotnąć, łaskotnać, łechtnąćy. Bertw.;lgnać, 
| Hit 


*) Die durchſchoſſenen Woͤrter find s.zd., ble uͤbrigen d. 
% 


uͤber die polnifchen Zeitwoͤrter. | XXXI 


nąć, lipnać, łomotnąć, łoskotnąć, lknąć, lunąć, łu- 
nać, łusknać, łyknać, łysnać. Macnać, machnać, mar- 
nąć, mgnąć, mięknąć, mignać, minąć, miotnać, mierz- 
hnać, moknąć, motnąć, mrugnąć, mruknąć. Niknać, 
ikł, niknął; nionchnąć. Pachnać, palnać, parsknać, 
eknać, pełznać, pełzł, pełznął; pierzchnąć, pierz- 
nąć, pipnać, pisknąć, pisnąć, plasknąć, płatnać, plę- 
nąć, plusknąć, plusnąć, płonąć, płynać, prysnać, 
snąóć, puchnąć, puchł; pulchnać, pulchł, pulchnął; - 
uknaąć, pukł, puknął. Rabnać, rosnać, rosł; runąć, 
pknąć, rypnąć, rzygnać.  Sapnąć, sarknać; (Scignać, 
cignął , ścigł, meift nut in Compositis, j. B. doścignąć, - 
yscignać); siagnać oD. siegnać, nał u. gł; siaknać, knał, 
ł; (sieknać felt); siepnać, siepnał, siepł; skrzybnać, * 
krzynać, skrzypnąć, skubnąć, słabnać, ślepnać, ślepł; 
Inąć, słynać, smyknąć, stanąć, strugnać, styknąć, strzy- 
nać, stygnać, świergotnacy. (Ber to. ; świstnać,świtnąć, 
ypnąć, szargnać, szarpnąć, szczeknąć, szczęknać, szcze- 
mać, szczknać, szczyknąć, szczypnąć, szelestnać, sze- 
arnać, szepiotnąć, szłapnać, szlochnąć, szpernąć, sztur- 
hnać, szustnać,  Tapnać, targnać, tarkotnać, tarnąć, 
gchnąć, tęchł, (nał);' terliknać, tesknać, trunać, 
yknać u. Verw.; trzepiotnać, trzasnąć, trzasł, ęśli; 
:pnąć.  Wachnąć, walnąć, wiednąć, wiądł; wierzgnać, 
iaznać, więznać, wiązł, wiezł, eżli; wiklnąć, wilgnać, 
ilgi, gnał; winąć, meiſt in Compositis, wionąć, eniess, 
niesz; władnać, wrzasnąć, wrzasł, wrzasnął; westchnąć, 
awisnać, zawistnać, ziabnać, ebnać, abł, abnął, ębli, 
bnęli; zionąć, eniesz, oniesz; ziewnać, żonąć. 

nàmlich: Praes, Garnę, niesz, nie, niemy, niecie, garną, 
lmperf. Garnałem, łeś, garnełam, łaś, etc., garnęli- 
śmy, garnełyśmy,  JImperat. Garniey, niech garnie, 
garnieymy, etc. Inf. Garnąć, garnąs, garnąwszy, gar- 
niony, vid. Garnienie. | 

Jie verba neutra haben meiſtentheils kein participium pas- 
„ abet (in adjectivum verlale vom perfecto oder imper- 
o, beſonders in Der Zuſammenſetzung, j. ©. osłabły, ata- 
„ fo auch rosły. d 

Bu bemerfen ift nod: Daf manche verŻa cin Doppelte$ par- 


ti- 


XXXII e Rurze Abhandlung 


ticipium passivi WN Sulistantivum verbale haben, und einige 
„unter Diefen es nur allein auf ety unD ęcie formitez, als naͤmlich: 
„cofnąć, garnąć, (mnać), pchnąć, ęknąć, rznać, schnąć, 
„sehnał, sechł ; sunąć, tchnąć, tknąć, winać, g B.: 


cofnięty, doch auch colniony. Subat. cofnięcie, coſnienie. 
mnięty, mięty, doch auch mniony blog in Compositis. 
Szubst. mnięcie, (mnienie), 
mknięty, dody auch mkniony blog in Comp. Suóst, mknię- 
cie, (ſelt. mknienie). 

pchniety. Subat. pchnięcie. 

peknięty, Body auch pękniony. F. pęknięcie u. pęknienia: 
rznięty, S. rzniecie. 

schnięty felt. S. schnięcie, schnienie. 

sunięty, Dod auch suniony. S. sunięcie, sunienie 


*. tchnięty, — — tchniony blo$ in Comp. S$. tchnięcie, 


acź. W. pass.; (tchnienie, neutr., act. u. pass.) 


e tknięty, doch auch tkmiony, (elt. u. abus. S. tknięcie. 


winięty, meiſt tn Den Comp. . B. zawinięty, zwinięty. 
Daher: zawinięcie, zwinięcie. 

Auch bat marznąć in Den Corzpositis wmarznę, wymar- 
jaj wmarzn:ony, wymaraniony, u. wmarzniety, wymarznię< 

Daher: wmarznienie, wymarznienie , (feltenet wmar- 
anięcie, wymarzniecie. — Mie adjectiva verbalia wmarzły, 
wymarzły machen inoeffen Die participia passiri von wmarznę, 
wymarznę beynahe uͤberfluͤßig, und vielleicht ift ipr Gebrauch nur 
mißbrauchsweiſe zulakig. 

Pachnać unb chłonać gehen tegelmófig, nur ſagt man: pa- 
chniacy, chłoniacy. 

Padnę, kładnę, rzeknę, vid. paśdź, kłaśdź, rzec, 
(gebdren nicht hierher). 

Gorzknać, gestnąć, haben felten imperf. Raeknaé fat 
blof /ut. simpl., fonft felt, vzd. rzec, Klnać ſtatt kląć iſt ſelten. 


ip Dritte Hauptgattung, 
weiche ſo mie Die pweyte wegen der Bermanbdlung der characterittica ibre 
tempora ableitet , und im participio passivi ty, und im Suódstantiwo 
verbali cie Bac. 


1) Erſte untergeordnete Gattung. 


Inf. ać, meift iać. | 
Imperf. 


R. 


s 
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imperf. et perf. ał, mieiſt iał. | 
Praes. et fut. ne oder mę. a, 
©uf Diefe Art gehen: 1) giać, kląć, miać, piać, welche im 
mperf. giał, ęła, eli; klał, ęła, eli; miał, ęeła, eli; piał, 
ieła, pieli; żął, żeła, żeli; im praes. gnę, klnę, mnę,-pne, 
ne, niesz, und im imperat. gniey, klniey, mniey, pniey. 
niev haben. Dieſe gehen gang wiegarne, nur das particzpium 
assivi hat ty, das Szóst, verbale cie, als: giety, klety, mię- 
„pięty ,żety, gięcie, klecie, mięcie, piecie, żęcie. Ciachat ciał, 
iela, cięli, tuę, tniesz;. imperat. tniey; particip. pas. cięty; 
ubst. verb ciecie. 2) dać, iać, wziąć, zżać od, żdżać haben 
ał, eła, eli, droe; iał, ięła, igli; ime, miesz; wział, eła, eli; 
'ezme, weźmiesz; żdżał, ęła, eli; żmę, żdżmę, miesz. Sie 
then faft eben fo, wie garnę, al$: Praes. dme, ime, wezmę, 
eżmiesz, mie, miemy, miecie, wezma,  lmyperf. dąłem, 
item, wziąłem, ałeś; dęłam, ielam, wzięłam, ias; dęliśmy, 
„liśmy, wzięliśmy , dęłyśmy , ieęłyśmy, wzięłyśmy , etc; 
mperat, hatte dmi, imi, weźmi, żdżmi; gewóbniider ift nun: 
|miey, im, imiey, weźmiey, Żdżmiey, auch weźm, . weź. 
Jarticip. passivi ięty, wzięty, żdżęty.  Subst. werd, ięcie, 
'zięcie, żdżęcie, z SE z 


2) Zweyte untergeordnete Gattung. 
Inf. ćć, óć. | 
Imperf. et perf. ełł, ołł. 
Praes. elę, olę. | ; 

Es ſind nut folgende verba: 1) mlóć, meł, mełli, au 
viełł, miełli, miolł , miełli, melę, mielę, miole, melesz, mie- 
«sz, mablen; plóć, pełł, pełli, (obs. piołi, etc.), pele, pie- . 
, piole, pelesz, pielesz, jdten. . Dieje verba gehen ganz nach 
'm Paradigma Orzę odet Łamie, vid. oben; nat Daś pare 
cipium passivi hat mełty, pełty; aber man fagt jegt gewoͤhn⸗ 
1er: mielony, pielony; und fo fagt man auch: mełcie, mie- 
nie, pełcie, pielenie. * 2) kłóć, kłół, kolę, olesz, ftechen; 
oc, prół, .porł, porę, orzesz, tcennen mit etwas Schneiden⸗ 
m. Bepre verba gehen, wie Paradigma Wlokę; nut das 
uticipium passivi bat kłóty, proty; Subst. verbale kłócie, 
róce. | 


> 3) Dritte 


i 
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3) Dritte untergeordnete Gattung. 


Inf, ić, yć, uć. 
Imperf. et perf. ił, ył, uł. 
Praes, et fut. iie, yię, uię. .- , 

- z) ić paben: bić, bił, biie, biię, iesz; pić, pił, piie, 
iesz; gnić, gnił, gniię, iesz; wić, wił, wiię, iesz. Jmperat. - 
biy, piy, gniy, wiy. . Participium passivi bity, pity, (gnity 
als neutr. ungewóbni.), wity.. Fubst. verb, bicie, picie, gni- 
cie, wicie. — 2) yć haben: kryć, myć, ryć, szyć, tyć, wyć, 
żyć.  lmperf. krył, mył, etc.  Praes. kryię, myię, etc. 
Imperat. kryy, (kryćy, kryi,) etc. Particip. pass. kryty, my- 
ty, ryty, szyty; Die neutra tyć, wyć, żyć haben natdelich kei⸗ 
ned. Subst. verb: krycie, mycie, rycie, szycie, tycie, wycie, 
życie. — 3) ućhaben: bluć, czuó, kluć, (kłuć ſtatt kłóć, 
Provinc.), knuć, kuć, obuć, pluć, psuć, pruć, snuć, suć, . 
szczuć, zuć, żuć. Imperf. błał, czuł, kluł, etc, _ Praes. 
bluie, czuię, knuię, kuię, etc. Fut. obuie. Praes. pluię, 

' psuie, pruie, snuię, suię, szcznię, zuie, Żuie, iesz, etc. ganj 
wie biię.  /mperat. bluy, czuy, knu”, etc. Particip. passiui 
bluć, czuć, pluć, snuć baben keines; knuty, kuty, (kluty in 


Compositis gebraͤuchlicher), obuty, (psuty blog in Corzpositis, . 


3. ©. zepsuty), pruty, szcźuty, (zuty nurin Comepositis), żuty. 


S$ubst. verb. blucie, czucie, klucie, knucie, kucie, obucie, 
plucie, prucie, (psucie), snucie, (sucie), szczucie, (zucie felt.) 


żucie. | , 


4) Bierte untergeordnete Sattung. 
Inf. rzeć. 
Imperf. et perf. art, 
Praes. et fut. rę. 


Es gebóren zu Diefer Gattung nut: drzóć, darł, drę,drzesz; 


mrzóć, marł, mrę, mrzesz; przóć, parł, pre, przesz; roz- 
postrzóć, d, rozpostarł , rozpostrę , vom ods. strzóć, strę; 
tzćć, tarł, trę, trzesz; wrzćć, warł, wre, wrzesz, ſieden, zu⸗ 


machen, (in Compositis); żreć, żarł, żre, Żrzesz. Dieſe vere - 


ba gehen alle regelmófiig nach Dem Paradigma Wloke, 3. B. 
Praes. drę, drzesz, drze, drzemy, drzecie, dra.  lmperf. 
darłem, darłam, etc. Imperat. drzćy, und fo auch: mrzey, 
przey, etc. Inf. drzóć, drac, darłszy, dracy. Participium 

pas- 


"""— 
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passivi darty, und fo auch: party, rozpostarty, tarty, warty 
in Compositis, 4. ©. zawarty, rozwarty; żarty blef in Comp., 
;, D. rozżarty, zażarty.  (Mrę als neutr., wre, fieDen, als 
neutr. haben fein participium passivi).  Subst. verb, darcie, 
unD fo auch: parcie, rozpostarcie; warcie blofi in Corzposi- 
lis, 3. SB. zawarcie, -rozwarcie, (niemaló in Der Bedeutung: 
fieDen, żarcie), Mrzććkatftein verbale. | 





Dritte Eonjugation. 





p Erfe Hauptgattung. 


Inf. ić. 
Imperf. et perf. R. 
Praes. et fut. e oder ię. 


Sehr viele Zeitwoͤrter gehen nach Diefer Form gan; tegelma: 
6ig, 3, B.: czynić, bębnić, ślinić, etc.; czynił, bebnił, śli- 
nił; czynię, bębnie, ślinięy.f.w. Es waͤre uͤberfluͤßig Diefe 
verba angufiibren , Da fie nit von Der Norm abweichen. Eben 
fo regelmagig ſind auch Diejenigen, welche im pres. nicht ie, fons 
dern blof e baben, 3. B.: gardzić, chwalić, szkodzić; gardził, 
chwalił, szkodził; gardzę, chwalę, szkodze. Zu bemerten ift 
nur: daß die zr/. sić, ścić, zić ździć , Die /itera penultima 
oder characteristica derwandeln, als naͤmlich: prosić, nosić; 

rosił, nosił; proszę, noszę, sisz; puścić, puścił, puszczę, 
scisz; pościć, pościł, poszczę, ścisz; grozić, grozi!, grożę, 
zisz; gnieździć, ieżdzió; gnieździł, ieżaził; gnieżdże, ie- 
żdżę, Ździsz, ete. Doch gehen auch Defe ganz tcgelmófig, 
3. D.: puszczę, puścisz, puści, puścimy, puścicie, puszczą; 
gnieżdżę, gnieździsz, gnieździ etc., gineżdża; proszę, Sis , 
prosi etc., prosza u.f.w. Eben fo machen es Die verón, mel» 
$e vor Der EnDfpibe cić Conſonanten haben, als nómlich: chrzcić, 
Cwzić; chrzcił, Czcił; chrzczę, chrzcisz; czczę, czcisz. 
Sonſt sermanDelt das cić ſeine czaracieristica nit, z. B.: 
naci, krecić; mącę, kręcę, cisz. | 


c 2 Indi- 


w 
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7 Indicativux«. | 
Praes. Czynię, prowadze, "noszę ; 

czynisz, prowadzisz, nosisz; 

czyni, prowadzi ,' nosi; | 

czynimy, prowadzimy, nosimy, auch abus. Czy- 

| niemy, prowadziemy, nosiemy; 

4 czynicie, prowadzicie, nosicie; 

czynią, prowadzą, noszą. | 


Imperf. Czyniłem, prowadziłem , nesiłem, etc. 
Fut. Będę czynił, prowadził, nosił. 


Imperativus, 
Czyń, prowadź, noś, | , 
czynmy, prówadźmy, nośmy, etc. 


Infinibious 
Czynić, prowadzić, nosić; 
czyniąc, prowadząc, 'nosząc; 
czyniwszy , prowadziwszy, nosiwszy ; 
© czyniący, prowadzący, noszący; 
czyniony, prowadzony, noszony ; 
czynienie, prowadzenie, noszenie. 


I) Żweyte Hauptgattung. - 
Inf. ać. 
Jmperf. et perf. ał. 
Praes. et fut, ie, (oie). 


Nach diefec- Norm gehen: chrapać, chrypać, chrzypać, : 
kropać, sapać, skrzypać, spać; 3, BD. Praes. chrapię, pisz, 
pt etc. gan; «wie czynię; chrapał, etc. gan; wit imper/. czy- 
tał, ete. . Dieß hat wohl Anlaf gegeben zur Benennung De 
conjugatio mizata tn den alten Grammatiken, welche viel Uns 
fug getrieben bat. 

. Bać się, bał sie, hat boię się, boisz się, etc.; imperat. - 
bóy się. Śrać, stał bat stoie, stoisz; pnperat. stóy.- 

Daß bawszy sie, bany, stany wohl nicht vorkommen, darf 
ich nicht erſt bemerken. 

I) Dritte 


uͤber Die polniſchen Jeitwoͤrter. xxxni 


UD Drltte pauptgattung 
nf. ec. |. 
'mperf. et perf. ał, iał, ęli, 
Praes. et fut. ę. | 


Nach Diefer Norm gehen wiele neutra, doch auch nicht weni⸗ 
acłiva, Ql8 naͤmlich: FE 


Boleć, bolał, bole, lisz, meiſt imperson.; brzmieć, brzmiał, 
brzmię; bździćć, bździał , bżźdżę, bździsz; cierpićć, 
cierpiał, cierpię; ćmićć, ćmiał, gewoͤhnlicher Ćmił, 
ćmićć u.ćmić; grzmićć, grzmiał, gtzmię; kipiść, ki- 
piał, kipię; lecióć, leciał, lece, cisz; musióć, musiał, 
muszę, sisz, miifjen, neutr.; myślóć, Ślał, myślę; pierdzićć, 
dział, pierdze; pomnićć, niał, pomne, nisz; siedzićć, 
siedział, siedzę; skomleć, lał, le; śmierdzićć, śmier- 
dział, śmierdzę ; ' świerzbićć, świerzbiał, świerzbie; 
szumićć, miał, mie; tleć, tlał, tle, lisz, auch lesz; 
tkwióć, tkwiał, tkwię; wiercićó, wierciął, wiercę, 
aud) wiercić, wiercił, wiercę; wisieć, wisiał, wiszę; 
widzieć, widział, widze; wolćć, wolał, wole. 


Jadiefe Zeitwoͤrter insgefammt regelmaͤßig nah dem Paradigma 
aynie gehen „ unD nur blog Darin abweichen: Daf Das imaperf. * 
t perf. und die davon abgeleiten Łemzpora nadh dem Póradigma 
Vloke gehen; fo braucht eś Bier keiner weitern Erlaͤuterung. — 
Al e neutra ten participium passivi baben, verſteht ſich 
on ſelbſt. | | 

Was Die Abſtammung Der zemporum in Det Dritten Conju⸗ 
ation anbetrifft, fo ift fie, wie folgt: 


, In der erſten untergeordneten Gattung. 
Czynić, 
czynię, czynisz, czynił, 
czynią, „czynił był, etc. „ csyniwszy, 
czyń, czyniąc, czyniony, 


| . > . . 
GZYBIĄCT, CZYNIENIB, 


In 
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In der zweyten untergeordneten Gaftuttg. - 


Chrapać, 
chrapię, chrapisz, chra Ł, 
chrapią. chrapał był, chrapawszy, chrapany, 
chrap, _ chrapiąc, R chrapanie. 
chrapiący. | | 


In der dritten untergeorbneten Gattung. 


Myśleć, , | 
| myślę, myślisz, myślał , (auch myślił, daber andere Abſtalnungen). 
myślą , myślał był, etc, myślawszy, _ myślany. 
zmyśl, _ myśląc, _ myślenie, 
. fo auch sie- 
myślący. dzenie, cier= , 
pienie, etc. 





Vierte Coniugation. 
Diefe Sonjugation theilt fidh in zwey Hauptgattungen ein. 


D Etfie Hauptgattung. 


Inf. ćć, (nut zwey Auśnabmen ać). 
Imperf. et perf. ał, eli. 
Praes. et fut. €, ysz. 

Ru Diefer Norm gehoͤren meiſtentheils s. zd. zed. , welche eine 
fortdauernde Handlung bedeuten, uno beſonders Onomatopóen, 
Die mie Den auf ać sec. Conj. verwandt ſind. 

Beczóć, bęczćć, bieżćć, błyszczeć, brzęczćć , burczćć, '' 

' _ chrzeszczćć, chwarszczóć, chwiszczćć, chwoszczćć, ci 

żćć, dyszóć, dzierzćć, huczćć, ieczóć, ikrzćć, iskrzćć, 

, kaweczćć, kleczóć, kruczóć, krzyczóć, kwiczóć, le- 
żóć, miauczćć, milczeć, mruczćć, mżóć, patrzóć, | 
peczćć, piszczeć, pluszczćć, pryszczćć, pyszczćć, ry- '': 
czeć, rżóć, wiehern; skowyczćć, skrzeczćć, skwierczćć, ' 
słyszóć, stórczćć, świerczóć, świszczóć, trzeszczćć, (ty- 

- Cz6ć, 


s , 
a 


< 


. góre bie polaifcyca geitwdrter. | +. XXXIX 


czóć, body auch nach der aten Conj. zi. tykać); wilżóć a 


neulr.; wTzeszcz 
erher gebdren auc Die —— von dem m obs irzeć, ſehen; 
yrzeć, poyrzeć, spoyrzeć, przeyrzeć, wyirzeć, weyrzeć, 
4dhe rzał, eli, rze haben unD > (A dammtlidy s. d. żed. find, 

Alle Diefe verba gehen regelmafig, vid. Bas Paradigma 


Drżać, drżeć, drzał, eli, drże, drżysz, jittern ; sżczać, 
zał, eli, szczę, szCzyśz, piffen, gehen eben ſo. | 


11) Zweyte Hauptsattung, 
Inf. yć. 
trnperf, et perf. ył. 
Praes. et inf. e, ysz. 
Da Die zahlreiche Menge dieſer Zeitwoͤrter msgeſammt re⸗ 
magi gebt, fo iſt es hinlaͤnglich blog das Paradigmæ herʒu⸗ 


Praes. Słyszę, słyszysz, słyszy, słyszymy, ycie, słyszą. 
Uczę, uczysz, uczy, etc. 
Imperf. Słyszałem , łeś, ałam, łaś, etc. słyszeliśmy, sły- 
szałyśmy. 
Uczyłem, łam, uczyliśmy, uczyłyśmy, etc. 
Fut. Będę słyszał, uczył. 
'mperat. Słysz, ucz, słyszmy, uczmy. 
[nf. Słyszćć, słysząc, słyszawszy, słyszący, słyszany, sły- , 
szenie. 
Uczyć, ucząc, uczywszy, uczący, uczony, uczenie. 
e Ableitung Der zerzporum ift wie in Det Dritten Conjugation, 
„ die erſte untergeordnete Gattung, 3. ©. słyszeć, vid, My- 
'; Die zweyte, z. D.uczyć, wid. Czynić. — gu bemerken iſt 
: Dag. milczeć particip. passivi milczany, milczony hat. 
Preć, prył, prę, prysz, teden; wreć, wrył, wrę, wrysz, 
tn, tohen, neutr., gehen eben fo, mie uczyć, uczył, uczę, 
e die ©plbe re zu verwandeln. | | 


Zum 


[j 


XL Kurze Abhandlung uͤber die polniſchen Zeitwoͤrter. 


Zum Schluſſe muß if noch ſagen: daß ih hier nur lauter 
primitiva und simplicia, non composita angefuͤhrt babe, 
weil die Derivativa und Composita eben i gehen, mie Die Pri- 
mitiva; und Die polnijde Sprache in Diejem Puncte wet regel 
mófiger iſt, als bie lateinifche unD griechifche. ie von Cen Prz. 
mitivis Die Derivativa abſtammen, z. ©. don siade, siadam, 
pon wiem, powiem, powiadam, von mogę, pomogę, poma- 
gam, von wrócę, powrócę, powracam, Das gebórt eigentlich 
in Die Etymologie, unD wuͤrde mich żu welt bom meinem Zwecke 
ableiten, Da idh bloB Die Abſicht batte, Die polnifche Conjugation 
nach det richtigen Koptzyns kiſchen Darſtellung Dem Deutfchen 
Leſer vorzutragen. | | I. 





A. 


1) usd , foenn es einen Begetu 
Jet und mit aber vertauſcht wer⸗ 
iaidę, a ty ftoilz. id gebe und 
ia go profze, a on niechce, 
4a, gud er mili niójt. 2) und, 
foditiou ieden' a dwa to trzy; 
iR3. 3) aber, befonderć tm Afr 
.<oż nam do tego! aber mać 
maó on! 4) bep Fragen im 
dern, denu aber. a iakże mam 
mie ſou ich es denn (denn aber) 
a niechcela WPan_ fonia 
? moflen Gie denn niót etwa 
pbasten befehen? s) Iwiſchen 
stes Subftautiviś: und, war. 
rol wielki, ein Fhrig und zwat 
m Stónię. 6) wiſchen zwey Ver⸗ 
e apilze, er fóreibt und ſchreibt 
nem. 
Sade. 1 ba! a ty złodzieiu, 
str ciu, ba, du Diebi ba, du Lies 
2) mobl. a niepoydziefz ztąd! 
i pon M —A— 
t wohl der a to- 
» daw, ŻE (ol i mid 
: edntfennigen? 3) freilih. a iuż 
ie inaczey, —X ſo und nicht 
m. vid. Habdank. , 
3, ować ſtatt Ablzytnię obf: 
n.1) £be, n. 2) Abe⸗Buch. n. 
wy. adj. zum M be geboͤtig. 
uſ⸗.ein A b c: Schuͤlet. (zka.rin./. 
Ila. m. gegerdteś Lalbfell. 


viem. rid. Albowiem. 

















owań, s. nd a. ablactiren, fi Achat, Achatok. wid. Agat. 
* * 


rania. _ 


Ablegat, m. ein Abgefdjidter, daher Able- 
J ć, s. nd a. 1)8l 
Kite J Aolegowania, dra © 


Abeniacya, Wordverkuͤrung im drei 


Abrys, m. Abriß. dim. (ek. g. (ka. m. 
Abryfuię, ować, s. nd. a. abzeihnen, ber 
uderś mit blogen Strichen r rele 

* len, auch aberhaupt Rec. lie pa/. und ſich 
a) fidp abzeichnen, 5) ſich abfreilen. /. 
Abrylowanicą 

Abfolut, m. elm Menſch der gern 
GiG Hanbate e ua 5 der Sera Defpor 

Abfolutny, adj. deſpotiſch, unumſchränkt. 
adw. nie, no. /, ność. 1) der Defpor 
tiśmus. 2) Die unumfdrinfte Ge 
alt. ei 

Abfzach, m. 1) alś Gubft. u. Jnterj. bzu, 
Gźać, w Sdad! Adag at ie8 
daię. 2) fig. 0b/. eine Shlappe. 

Abfzyt, m. der Abſchied. Milit. 

Abfzywię, ować, s. nd, a. act. den Ab⸗ 
ſchied geben jemandem, kogo einen verabe 
fchieden. Rec. lig 1) pa/: 2) tben Abfdhieb 
nebnten (fid verasfchieden) od: Woylka. 
f: Ablzywwanie. 

Aby, conj. cf. bv, daf, damit, 1) mit dem 
Goni. 2) mit dem Juf. bag man, bamię 
man, um ju. aby zrobić, aby lie zbyć 

„. mt fu machen, um fo bimznfchleudern, um 
nut es (08 ju werden. prolił, aby mu dać 
et bat, Da$ mau esiymgóbe. 3) Aby raz, 
wenigfienś einmal, troche etwaś, aby 
grolz, talar, wenigſtens 1 pl., 1 Gr. 

Ach, interj. ad. 











Achtel, 


p 


2 Ach 


Achtel, m. g tela. dim. Achtelek, g. lka. 
m. 1) Mchtelfafchen. m. 2) Achtelzente 
ner. mm. . 

Aczkolwiek, conj. obgleich. 

Adamalzek, g. (zku. m. Damaf. 

Adamafzkowy, adj. bamaſten. 

Addycya, J/. bie Adbition. Addyuię, ować 
s.nd. a. addiren. 

Adjutan, m. etn Adjutant Regimentowy 
Regiments, Skrzydlowy Fluͤgel Adjutant 
gew. Fligieladjutant, /. tka. Adjutan⸗ 
tin /. c. ein Frauenzimmer, daś worinnen 
bie Abjutantin macht, pielt — owa, /. 
Gemablin des AdJutanten, owna Loch: 
ter; daber Adjutantski adj. Adjutanten: 
fiuzba adjutantska Adjutanten-Dienſt. 
Adjutanstwo, r. 1) die Adjutantenwurde, 
Charge. 2) collect. , e 

Adininiltracva, /. bie Adminiſtration. 1) 
SBerwaltung Dobr der Guͤter, Fabryki 
ciner Fabrik. z. B. Płocienney Łowi- 
chiey. Tabaki Tabaksadminiſtration, auch 
tabaczna lkarbowa c. 2) Dobr (e- 
kwelirowanych fequeftrirter Guͤter. 

Admiuiliracyyny . Adminiltracyiny. adj. 
zur Adminiſtation gehoͤrig, Adminiſtra⸗ 
tions⸗ 

Adminilirator, m. der MAdminifirator. /. 
rka, rin, ś.e. ſo wie Adjutantka. aid.ib. 
/. owa Gemablin, owna Tochter. Ad- 
ninitratolki, adj. tifch. 

Adminiltratorstwo, n. 1) die Adminiſtra⸗ 

torſchaft, i. e. Wuͤrde, Charge, Amt 
2) collect. 

Adniniltruie ować, s. nd a. adminifiri: 
ten Dobra, maigrek lekweftrowany, Jii- 
ikupltwo, Urząd %c. Rec. lię, paf. 
. Adminiltrowanie. 

Admiral, m. Ber Ndmiraf, owa. owna- 
ki, adj. daher Admiralfki okręt Ad⸗ 
mirals:Śchif. Admiralfiwo. m. 1) Ads 
miraljhaft , Admiralswuͤrde. 2) collect. 

Admiralicya, /. Bie Mdmiralitdt adj, 
cyyny. cylny. Admiralitaͤts⸗ 

Adorarva. /. bie Adoration, N. Sakra- 
neutu, Qyca Świetego. 

Adouue, ować, £. nd. 2, adoriten. eig. u. fig. 
i! N. Sakrament eig. 2) Pauune fig, 
Rec. lie pa/. und fih. /-;Adorowanie. 

Adwcat. m. der Advent. 

Adwentowy, adj. Advents⸗ 

Adsiam. m, Agemi. Irak Adxiamski. 
graf Agemi, Landſchaft in Perſien. 
o ski kobierzec, Merfifher Tep⸗ 
pia). 

Aerva /. pora, powietrze, £uft. zimna 


alt. 
Atekt. m. 1) Leidenſchaft, Affekt. zły 
niegodziwy. bófe, unerlaubt, 2) Zie 


Ag» 


be, Buneiguna. dobrotliwy, wohlmei⸗ 
nende. 3) Neigung. do polowania 
gur Jagd. 5 

Afektacya. /.. Affectation . Ziererey, afr 
fectirteś ABefen. wód. afektowanie. 

Afektowany. adj. affectitt. 

Afektowny. adj. gdrtlij. „Adv. nie /f. 
NOŚĆ. 

Afektuię, ować s. nd. 2, 1) affectiren. co 
etwas jg. B. miłość £iebe, obyczaie 
iakie, pobozność. 2) neutr. ſich zie” 
ren, affeftiren. /. Afehtowanie: 

Afrska, /. Africa. kanin Africaner. kan- 
ka /. rim. kański giſch. adj. auch A- 
frykanczyk m, ein Africaner. 

Afientyczny. urſchriftlich, authentifi adv. 
nie, no. /. ność die Authenticitat. 

Aftentyk, m. Urſchtift. 

Aftentyka, /, die Authentiea. , 

Alfientykuie ować, s. nd. a. durch Brief usd 
Siegel authentiſch machen oder beglanbie 
gen. Rec. lie pa/. und fidh. /. Altenty- 
kowanie. . 

Agat. Agatek, g. tka, m. Agat oder Agat⸗ 
ſtein. m. 

Agaryk, (agaricum) £ erchenſchwamm. 

Agażant, m. Engageante, Weibermanſchette. 

— Agienda, /. die Agende, Kirchen⸗ 
agende. , 

Agent, Agient, m. ein Agent, tka, ki, . 


2) * 
jtwo. 


Agitacya, /, 1) bie Mgitation, Bibrang. 
jprawy komillyi, eines Proceßes, einer 
ommiſſion. ż. e. waͤhrend fie baucrt | 
alfo die Dauer, Handlung derſelben, der 
Betrieb 26. 2) Die koͤrperliche Leibesbeweo 
gung. co dzienna potrzebna dla zdro- 
wia. ja to czynie dla agitacyi 
id) tbue es der Motion wegen. i. e. 
der koͤrperlichen Bewegung wegen. 3) du- 
fzy, die Erſchuͤtterung der Seele, große 
Bewegung, Unruhe. w wielkiey agita- 
cvi rzekł to. - - 
Agitnie, ować. s. nd. 2, 1) agitiren, abe 
bandeln, filhren. Komilsye. eine Com⸗ 
mijfion, (prawe, elnen Proceß. 4. e. bee 
treiben. 2) kogo, einen recht in Bewe⸗ 
gung fegen. a)eig. |) plagen, c) reht 
berunijagen. felt. 3) reke. bie Sand. 
Rec.lic. 1) paj. 2) ſich agittren, betricben 
werden. (prawa w ladach Marfzałkow= "=. 
kich 3) fify wo recht Beweaung machen. | 
fórperlihe Motion, Bemegung. /. Agi- . 
towanie. 1) ród oben. 2) [pravw, Bie 
Betreibung, Handlung eines Proceßes. 
Agnnſek, g. lka, m. ein Agnus Dei. 
Agielt, m. 1) Stachelbeereij. 2) Stachel⸗ 
beerſtrauch. 3) unreife Weintiaube | 
[4 


te- 


Agr 


Agreliowy, adj. Stachelbeeren⸗/ 3. B. fok, 
Gaft. krzak, Strauch w. 

Aienda, Aientetc. aid. Agenda, Agent. 

Akacya, /. ciu Acacienbaum. vid. Czułek. 

Akademia, /. 1) eine Academie. 2) eine Uni⸗ 
serfitót. Krakowska. 

Akaderricki, adj. 1) einem Akademiker gus 
sebśris. ſchicklich. Kapelufz 2) ftatt a- 
kademiczny, rid. unten cf. Akademik. 

Akad<micznv, adj. acabemifch. i. e. gut 
Akademie gehoͤrig, nach atademi(chem 

, ada. nie. 

Akademik. m. 1) ein Akademiker von der 
afademijchen Secte. 2) ein Akade⸗ 
miker, junger Abbe auf Der Akademie, a) 
welcher Unterricht giebt, b) welcher Un⸗ 
terricht nimmt, aber doch fchon Die aka⸗ 
demijche Kleidung bat. 

Akademikuie, ować, s,nd.2. ein Akade⸗ 
mifer mie Mr. 2. Akademik fepn. /. 
Akademtkowanie. 

Akademifta, m. ein Atadeiif. 

Akcent, m. der Accent, trzeba zrobić nad 
czym. Człowiek nia zły w wymowie. 
Adj. owy. 

Akcentuie. ować, s. nd. 2, aeccentiren, ae⸗ 
centuitea. fłowo na piſmie, w wymowie. 
Rec lie. pn/. nnd fi. f. Akcentowanie. 

Akcentowns, adj. accentuirlich. 

Akcentyfta, mn. Spafocgel. 04/. 


Akcra, f. 1) Die gerichtliche Handlung, 


-ctioz, Klage. Juriſi. 2) eine Action, 


Milit. beffer potyczka. 

Akcyza, /. bie Acciſe. 

Akcrznię, ować,s.nd, 2, geraccifen. zaak- 
cyzować, s,d, /. Akcyzowanie. Rec. (ię, 
paj. 

Akolit, mr. ein MAtslit, Akoluth. 

Akomodacta. /. 1) eine Accomodation. fig. 
=) Accomedirung. fig. , 

Akomoduie, cwań, s. nd, 2, accomodiren. 
Rec. ſie, fich accomodiren. podług wo- 
li czyiey, Komu. /. Akomodowanie. 

Axord, (Akort, ah«/,) m, cin Accord in der 

hf. a) ein Slecorb im Griege, na a- 
kord. 3) bep Dem Banquecoute, oder 
fenfi wortiuuen. 

Akordowy. adj. vid, Akord. 

Akordowny., adj, accordmaͤßig. 

Akorduię, ować, s. nd, 2, accorditen. 1) 
act ton. głos. 2) ńemtr, z kim na co, 
© <o, worauf mit jemanden. a) Kupiec, 
na bo od sta. b) na towar. 0 towar. 
5 Forteca o co na co. B.o co, 
Betwegen arcordiren, unterhandein. Rec 
Ke. pa/, /. Akordowanie- 


Ale 3 


Akorduie, ować, s. nd. 2, aecorbiren, be⸗ 
„ willigek. felt. | 
Akos, bie Worte Die fich alfo anfangen, nid, 


Akt, m, 1) ber Vertauf, die Verhandlnug, 
einer Sache, akt (prawy, eineś Proceßes. 
2) Yuftritt eines Shaufpielś, komedyi- 
3) Begaͤngniß einer Zyl Ałcit , za- 
ręczyn, der Verloͤbniß. 4) Werk, That. 
rozumu , des Merfiandeś. | 

Akta, m, p/, ct. 1) Mften, gerihtliche. 2) 
dzieiow, Jabrbticher. 3) gerichtliche 


er. 
Aktor, 1) der Klaͤger in Gerichten. 2) de 
Acteur, /. rka, m der Comóbie. 
Aktorltwo, n, powodztwo, des Klaͤgers 
Parthey. 
Aktykuię, ować, s, zd. a4. co, tn die Acten 
bringen. /. Aktykowanie. 
Akwawit, m, Akwawita, /, akwawitka, /. 
Aquavit m. Spiritus. m. 
Alabart, m, Alabarta, u. da. f, Alabarcik 
und dzik, dim. m, fellebarte /. , 
Alabartnik, m. Alabardzuta, ma. Hellebarti⸗ 
ter. m, 
Alabafter. m. stru. g. Alabaſter. 
Alabaltrowy; alabaftern. 
Alakant, m Alikantenwein. 
Alambik, Deſtillirblaſe, Kolbe. gewoͤhnl. 
Alenbik. | | 
Alambikowy, bef. Alembikowy, adj, des 
ilirt im Defullir « Kolben. Daher A- 
embikowajwodka, relner zwey mabl Des 
ſtillirter Branntwein. 
Alatern, 1a, (ałaternus) der Alaternbaum. 


adj, owy. 

Alba Kapłanika, die Alba, weißes Chor⸗ 
hemde der Prieſte. 

Albo, conj, 1) oder 2) wiederholt: entwe⸗ 
det, oder albo tak albo nietak, entwe—⸗ 
ber fo, oder foy 3) dor Fragen: aber wohl⸗ 
denn: Albo to zarr? ift das wobli aber 
ein Spaß? albos lego niechciał, haſt du 
es denn wohl nicht gewollt? 

Aibowiem, conj. denn. , 

Alchimia, Alchymia, /- die Alchymie. Dahee 

Alclumik, Alchimilta, mr ein Alchymiſt. 
czka, ftka, f dim. Alchimiczny. alchy⸗ 
miſtiſch. auch luki, adj. daher fiwo, 
Alchymiſterey. 

Ale, conj, 1) aber. ale iednak, aber jes 
doch, ale przecie. 2) ſondern, nietylko 
go kocha, alei (zacuie, er liebt ihn nicht 
nur, fondern er adhtet ihn auch. 3) Jal 
ja! ironifdh ale tak, freliidh fo! ja: ia! 
Ehedem brauchte man es oft ſtatt ja. tak 
ielt. 4) ale, auch ale, ale! apropos! 

Alea, ulica, /, eine Allee. 

Alewiacye, /. Grleichterung ber Abgaben 
oder andern Zafien. 

Aa Ale. 


4 Ale 


klezacya, /. 1XUkfihrung, Citirung einer 
Śte e. 2) Replick vor Śrricjten, cyiny. 
adj. , 

Aleguię, ować, s. nd. 2. 1) allegiren, eiti⸗ 
rch, anfiibren. 2) replicirek, vor Bid: 
te. felń /. Alegowanie. 

Alembik. rid, Alambik und Dertv. 

Algcbra, Algiebra, Aliebra, /, bie Algebra. 
Algebraiczny, adj. Algebrailta. m. | 

Algier, m. die Stadt Algier. riki, tanfki, 
adj. rczyk, tańczyk, m. tanka, rka, /. 

Aii, alić, aliści, fiebe ba! ſiehe da freplih! 
alić niechcefz? fiepe Du freplich willſt es 


nicht?7 
Alians, Allians, m. (o$/. /.) eine Alliance, 
ein Buͤndniß. 

Aliant, Alliant, m. tka, /. ciu ABiant, 
Bundsgenoßener. 

Aliantuis, Alliantnie, ować,s.nd. 2. kogo 
z kim, felt. meift Rec. (ie, ſich aNiiren 
mit jemandem. NB. bloś von Souverains. 
/. Alliantowanie. 

Alkant, vid. Alskant und Derivat. 

Alkali, z. ind, Mltali, daher. 

Alkaliczny. adj. , aifali(ch. adv. felt. /- 
czność, duFalicitót. , 

Alkalizuię, ować, s. nd. 2. alłalifiren. 

Alkiera, m. 1) tine Stubenfammet, dim, 
rzyk. rzyczek. a) wypulzczony, heraus⸗ 
ftebender Erker. NB. großer. 

Almarya, /. fłatt Szafa, felt. 

Aloe, ind, (ob/; Aloa. /. felt. Aloes.) (aga- 
lochiam) Paradiesholz. Kreuzholz. Aloe 
baͤumchen. Aloebaum. 

Ots, 8. —2 m, det Saft Aloe. 
Aloesowy, adj. 1) von Aloe. 2) von Aloes⸗ 


fafr. , 

Allzbancik, m, a, g. dim, von 

Alfzbaut, m. a, u, g. Halsband. 

Alfzinch, Alfztuk, g. a. u. m. ein Halstuch, 
bloś mónnlicheś. dim. (zek, czek. * 

Alt. m. Alt im der Muſik. 

Altana, /, eine groge Altaunue. , 

Altauka, /. eine Flejne oder mittelmaͤßige, 
Alraneczka, /, eine ſehr tleine Altane, ein 
Luſthaͤuschen. 

Altarva. /, eine Altarie, daher 

Altarylia, Altarzylta, m. etu Altariſt. 

kliembas, m. gełraufelteś Orap d'or. oż/. 
lowy. adj , 

Alinifia, m. tka, /, ein Altiſt, m, /. nicki, 
nictwo. 

Altowka, /, bie Altviole. 

kltyfta, Altyftka, wid, Aliniſta etc. 

Ainalgamacya, /. eig. U. fig. Amalgamation, 
pon 


Amalgamuic, ować, s, nd, 2, amalgami: 
tela abus. f. Amalgamowanie. 8 


A n d 

Amalia, /- 1) Umalie. Nahmen. a 
Emilie. oż/, daher. 

Amaliuię, vid, Emaliuię. 

Amarant, m, 1) die Amatanthenblun 
Mmaranthe. 2) bie Zarbe davon 
Amaranthenfarbe. daher 

Amarantek,, m. tka g, dim. sen Am 

Aunarantowy, adj. amiaranteufarben. « 
aͤhnlich. 1. 2. daher — tkowy, 
amarantenfarhig — owaty. , 

Amaryknię. fiatt utylkuię, ob/, 

Amasonka, /. 1) Amazonin. /. 2)9 
nenFletd. 7. . 

Ambicya. /, Ambition, meiſt unerl 
Ehrgeitz. 

Ambicyonuię, ować, 2. nd, 3, amb 


ren. 

Ambir, m. 1) bededter Gang. m, am 
2) Ambition. / | 
bitny, adj, ehrgeitzig, ebrfichtig. 
nie, NO. /. NOŚC. 

Ambona, /. die Kangel. 

Ambra, /. Umbra. - 

Amelika, Amelka, /, eine Pulverf 

«ln Dulverhorn, 

Amen, Int. AMEN. 

Ameryka, . America. Amerykanin, 
aniki. auch ńczyk. | 

Amer(złak, m co//, 1) fłatt zendra, | 
2) ky, oberfie Theil der Gans im ( 
w 


Aminek, m, kmin biały, (ammium) 
mepfaamen, Ammep, weißer Kuͤmm 

Aminek Poliki, m, kmia Poliki, (am 
felinum, ammium adulterinum) 
rt Ammey. 

Amirał, m. vid, Admirał und Deriva 

Amomck, g. mku. m. Amomum. mk 


Amonik, g- nku, m, (Sifon amor 

ot. 

Amoniak, m. MUmonienfaft, Amonia 
son dem Amoniacſtrauch. Amonial 
drzewko. (Aznfyllis.) 

Amorka, /, bte Biole d'amour. 

A Ref Flaͤſchchen zum Einqiefet 
der Meſſe. ampułka'S. Remigiulza, 
Oelglaś zu Nemó | , 

Amunicya, /. Kriegomunition. 

Amunicyiny, Amuniciyyny, adj, (felth 
nalny) Amunitionś £ 4. 8. woz, Wa 

Ananas, m, eine Anauas. owy. adj. 

Anatomia, — die Anatomie. 1) Zergl 
rungskunſt, eigl. 2) Gebaͤude. 

Anatomiczny, adj, anatomiſch. 

Anatomik, Anatomifia, m, ein Anator 

Anatomizuię, ować, s. nd. 2.0natomifi 

Anaty, pł, t. die Aunaten. 

, Andre 


+. 


A nd 


Adrony. pł. z. m. allerley Geſchwaͤtz. da- 
brandrany prawi, Daber abu/. andro- 
nuię, ować, s, zd. 2, dergleichen ſchwa⸗ 
ge, dumm thun, tollen. 

Androty, p/, t. auch Androt, sing. Knap⸗ 
kuchen, m. Appel, e. , 

Andrzev, m. eta. z. Andreas. 

Angiel łatt Anioł, oż/: Koza. Rodz. 

ielczyk. m. vid. Anglia. 

Anyiellki, odj 1) ſtatt Aniellki, falſch oż/. 
2) engliſch, englaͤndiſch. 

Aogielfki korzen, engliſch Gewuͤrz, Frucht 
RED Baum. Cenyrtus pimenta.) 

Angirliki, trank, aid. Aniellki. 

Aoglia, /, Snalanb. daher  ngielczyk, m, 
Ika,/. ein Englaͤnder. 03/. Augliczanin, 
m. anka, 4 wobl aber Anglik, m. 

licki fiatt Arzielfki, 0%/. 

Asfliczki pl, $ugangeln. auch iczka, sing, 

Ansuł fart Kar Math. oż/, 

Au:. conj. 1) und nicht. ani można mowić, 
und man fanu nit ſagen. 2) ani-ani, 
wedec — asch. contr. ni-ni. ani to, ani 
owo, Mito, ui owo. weder Dieś noch je: 
Re$. ani tam, ani (am, weder auf dieſe, 
nod auf jene Seite. ani tu, ani tam, 
weder kier, noch Dort. 3) aud nicht, ani 
razu, ani raz, auch nicht einmal. ani wierz 

tenu. Ołęsbe es auch nicht einmal. 
dnieliki, adj. eagliſch, vsu den Engeln, 
daher Anielkie pozdrowienie, der englis 


de Oruf. , 
Anielfhi trank m. ziele, (a/isma.) Engliſch⸗ 
tranf. re. Bergwegebreit. /. Sir. beffet 
Augieliki trank, (Arricn, Wolverley. Kł. 
Aniela, /. 1) Kalbsmilch, 2) Klappe in Der 
Tomye 


Animuię, ować, s. nd. 2. animiren, anfeu⸗ 


ren. | 
Aaimul(z, m. 1) Gemuͤth. 2) Hery Muth. 

3) Grel. 4) Gteli. dim, (zek. 

umuirowaty, adj. soller Groll, Stolz, 


Muth x. , 
Anioł, g. oła, m. p/. Anieli, cin Engel. A. 
Stroz, ein Schutzengel, eig. und fig. 
Ani oła, /, Ungelica, em Nahme. Anielulia, 
47. 
Aniołek, m. ein Engelchen. 
Aniwerfaut, Przeciwnik, m.SWiberfacher. 
Aniryerlant, m, tka, /. Det ein Jahresfeſt 


rski] m. rocznica, Jahrbegaͤngniß. 
koronacyi. , , 
Ankra, klarura. /. eine Klammer, ein Anker 


tw Der Mauer. , 
Aatruie, klamiuie, ować, s, nd, 2, fpi- 
nam tu. mit Ankern, mit Klammern 


gen. 
Anna, j. Gune, ein Weibername. 
Annały, p/. Zabrbudet. 


Apę 


AnnaliRe, m. ein Annaliſt 

Aunaty, vid, Anaty. 

Ano, a ono, da doch, und doch. 024. 

Antaba, /, 1) Handhabe, Obr etwas aniufafe 
fen. 2) Bitgel an Piftolen, Flinten. Hiervon 
Antabka, /, dim. Antabeczka, /. dim. 

Autał, g. a. m, cin Antal, Antheil Wein. 
(ungar. Maaf) adj. owy, owaty. , 

Antałek, g. łka, »n. cin Antalhen. da 
owy, owaty, eig. und fig. | 

Aantarktyczny, Antarktycki, adj. antarei(ch. 

Antependyum, n, Tuch um daś Altar. 

Antoni, »n. Mnton. Antoś, Antek, dim. 
ziele $. Antoniego, (persicaria) glöh- 
trant, Muͤckenkraut. 

Antwas, m. Handfaß. 

Antykamera, /. n. Borgimmet. o2/. 

Antykwarz, m. ein Antiquarius. rzowa, 
rka, riki, rftwo. 

Antymonium, n. ipilzglas, Opiefgla8. /. rd 
Antymoniowy, ad/, von Spießglas. owaty, 
fpiefgladartig. , 
Antypa „m. ein Voreſſen oor der Mahlzeit. 


ob/. 

Anu. (póbelhaft) ja, bm! anu, anu, anuże, 
"beda, nuh | mache fort! , 

Anufia, f. Anuś, f. Anulka, f. Andzia, he 
neczka, f. Auchen. . 

Anvż, m. Anyz kramny, Anis. Anyź polny, 
karuy, Feldkuͤmmel, /. m. anyż w cukrze 
finazony , uͤberzuckerter Anie, Zuckeranis. 
anyż Indyylki, gwiazdzilły, Sternanis. 

Anyzżek g. zku. sid. Anvz. , , 

Anyżkowy, Anyvżowy, adj. von Anis. Anie 
owaty, dem aͤhnlich. , 

Antekomicyalny, adj. vid, Przedleymowy. 

Aparament, m. Kirchenputz, Kitchenornat. 

Aparat,m. 1) Apparat. lizyczny, ur Phyſik. 
Deher a) Geraͤthſchaft. „komiec yalny, gut 
Komoͤdie. kościelny, Kirchengeraͤth, doch 
gewoͤhnlicher p/. t. apparaw. b) 
Schmuck, Krol w kofztownym apara- 
cie, der Koͤnig in einem koͤſtlichen Schmuck, 
daher aparaty koſcielne, Kirchen⸗ 

chmuck. 2) Bereitſchaft: woylko, die 
rniee, w «paracie, in Bereitſchaft. 

Apellucya, /. dle Appellation. 

Apellant, m. tka. /. Appelant. m.'tin /- 

Apelluie, ować, «. nd. 2. appelliren. 

Apertura, /. 1)ein $ontanell, 2) ſamorod- 
na, eine Fiſtel. 

Apetyt, der Appetit. mam apetyt, ih babe 
Appetit, (uf.  doliać, bekommen. 
ftracić, verlieren. Apetvt brzemiennych, 
Luͤſternheit der ſchwangern Frauen. 

Apoplekfya, /. Schlaq, 21. Schlagfluß, m. 

Apoplektyczny, ſchiaafluͤß g.. | , 

Apoplektyk, m. der vom Schlag geruͤhret iſt. 

Apoliot, m. Apoſtel. 

A Apeltol- 


6 Apo 


Apofłollki, apoſtoliſch. 

Apoliolftwo, n. Apoſtel⸗Amt. , 

Apoftołwie, ować, s. nd. 2. apoſtoliren. 
Den Heiden predigen. /. Apofołowanię. 

Aprak, m. Tyruń Aprak, eine Art Taback. 
(Nicotiana major) det gemeine Taback. 
kowy. adj. , 

Aprobacva, Approbacya, /. Approbatioh. 

Aprobuię, ować, s. zd. 2, obiren. 

Apteka. j. :) eig. Die Apotheke. 2) fig. 3) 
Prov. apteka gnoykowi (mierdzi, er weiß 
niemanden Dank, man mag es noch fo gut 
mit ihm meinen. 

Apiekarz, m. der Apothefer. rka, /. rczyk, 


m. rlki, adj. rftwo, r. 


Arab. m. Araber. auch Arabczyk. f. Arabka, 


Arabianka. . 
Arabcfk, m. Arabefka, /. eine Yrabełte, 
Arabelki, p/. bie Arabeffen, das Laub, 
werk in Der Mahlerey. 
Arabia, /. Arabien, (zczęśliwa, bas ef fes 


liae. opoczyfła, bać ſteinigte. puſta, das 


miifie. Arablki, adj. arabiſch. , 
'Arabizm, m. (drabismas) m. Arabiſche 
—Red nóart. 

Aramczagi, pł, t. 1)eig. die einzelnen Gelen⸗ 
fe einer Armſchiene in der Waffenruͤſtung. 
felt. 2) eine Armſchiene, oder auch bepDe. 

Arbuz, m. Nezmelone. /. Arbuſe. /. 

Archanioł. m. Gtrzgengel. m. Daher 

Archaniellki, adj. erzenglifh. , 

Arcli, Praep. inf-p. in ben Gompofitiś, blos 
in den griechr(chrn Woͤrtern. . 

Archidyakon. Archidiakon, m.ber Archidia⸗ 
conus. nia, /. die Archidiaconey niki. adj. 

Arltdyecezya, /. der erzbifchófliche Spren⸗ 

e 


gel. 

Architekt. m. ein Baumeiſter. owa, owna, 
Architektka, /. bie Baumetfterin, die et⸗ 
was baut. ftwo. r. - 

Architektońlki, adj. atdhitectonifch. 

Aichitekiura, f. Mrchitectur. a) Bau, b) 
Baufunft. o. , 

Arcy, Etu, c/. Archi, wie im Deutfchen ein 
Borfekungówórt, melcheś den erften Nang 
im Guten und Boͤſen anzeigt. Daher 

A) im guten Sinne. 

Arcy - Dilkup oder Arcybilkup, m. der Erz⸗ 
bifchof. ady. i. erzbifchdflich. arcybilkup- 
ftwo. Eribißthum. 

Arcy-Dvakon, felt. beffer Archidyakon, 
add. oben. 

Arcycześnik, m. Erzſchenke. niczy, nicki, 
nikowiki,nictwo etc. auchArcypodczalzy 
Erzſchenke. Arcykanclerz, m. Grifaniler. 
Derir, vid. Kanclerz. Arcymarlzałek, 
em. €rzmarichali, Derir. wid, Maiſzalek, 
und fe tn allen felg. Arcy - Podkomorzy, 

Erzkaͤmmerer. Arcyftolnik. in. Erztruch: 


- Ark 


Arcydziekan, m. Ardidełanne. Arcykapłan, 
tgpriefter. vid. Derivativ. Dziekan u. 
Kapłan. daber Arcydziekania, Arcyka- 
płania oder Arcykapłanya, bie Erideca: 
ney, Erpriefterey, Erpriefer - SBdrde 
oder Wohnung. , 
Arcy Xiażę. Arcyxiążę, m. xiężna, /. 1) 
der Errhetzog. tig. Rakulki, Aufiryacki, 
von Oeftreich. 2) fig. Oauptanfibrer. Poe- 
tow, Poltykow, Kacerzow. - 
Arcyxiczniczka, Criherzogliche Prinzeſſin. 
b) im boͤſen Sinne. 


Arcyfrant, Erifpigbube, durchtriebener Kerl. 


adj: owſki, /. owitwo, y, etc. vid. Frant. 
iu Den Derivac. und fo auch in allen fol 
genden. , 

Arcygracz, m. Erzfpieler. 

Arcykacermiltrz, m. Erzketzer. 

Arcyrozboynik, m. Etzfirafeurdnber, arcy- 
rozboyniczy, adj. 

Arcyzłodziey, m. Eridieb, arcyzłodziey(ki, 
erzdiebifdh 26. 

Arcydziegel, m. (Angelica, Adrchangelica 
oder Scandiaca.) bie gemeine Angelik. 
cf. Dzięgel. 

Arenda, /. eine Pacht, Arende. arendą, w 
arendzie, trzymać, mieć. 

Arendarz, m. ein Paͤchter. a) itóerbaupt felt. 
b) Jude oder Chrift Der einen Kretſcham, 
i.e. $rug oder ſouſt (o etwas gepachtet, 
3. ©. Branereien, Brenuereien 2. /. rka, 
ezanka. (jelt, owa, owna,) adj. xlki. (m. 


rftwo, felt.) | ' 

Arendator, vid. Arendarz. doch meiſt 
Guͤterpaͤchter. 

Arendowny, adj. Pacht⸗. B. Kontrakt. Da⸗ 
her Arendownym Ipolobem, pachtweiſe. 

Arenduie, ować, s. nd. 2. 1).co komu, £ts 
nem etwas verpachten. 2) co u kogo, et⸗ 
wać von einem pachten. | 

Arel, beſſer Arelzt, sz. Arreſt, m. Die Ar⸗ 
retirung. wziąść pod: arelzt, w arefzt, 
arretiren, in Arrefk uehmen. polozyć na co, 
worauf legen, | , 

Areftuie, bejfes Arelztuię, s. zd. 2, id) at⸗ 
retire. 

Arfa, vid. Harfa. 

Aigenierya, Argienterya, /. Mrgenterie. 

Argumeni, '». cin Argument. 


Argumen 2, owaćĆ, «4. nd, 2. argumentiren. 


Arhabuz. 2. eine Buͤchſe, Arquebife, 
Arkabuzer, Arhabuzyer, m. ein Arquebuſier. 
riki, rka, rltwo. o4/. , 
Arkabuzuię, ować, s. nd. 2, ftatt rozltrze- 
lać, vid. unten. ;. 
Arkada, /. eine Arcade, Schwiebbogen. 
Arktyczny, Atktychi, adj. aretiſch. 


Arkulz, m. 1) ein Bogen Papier. 2) ein 


golio mi B iu Folio. 
Folio mu Buche ju Zolio Aikylssk, 


Ark 


Aut "7 


Arkufzek, g-. (zka, m. ein kleiner golios = ARrachania, /. Aſtrachan, Aßrachauiſche 


8. 

Arkalzkowy, adj. in klein Kolioformat. Poł- 
ia gebrocheń £ Folio. Cwierć arkulzko- 
wv. in klein Quartformat. 

Arkuizowy, adj. tn $olioformat. Połarku- 
izowy, in gebrochen $olios Cwierćarku- 
fzowv, in Quartformat. 

Armada, /. Armade. ob/. 

Armata, f. 1) fiatt Annada, f. obf. 2) 
Gasene. (pizowa. metallene. zelazna, ei⸗ 
ferne. dwunaliofuntowa, fześćfuntowa, 
etc. ſechs⸗, zwoͤlfofuͤndige. polowa, Feld⸗ 
bateryina, Batterieſtuck. vid. Murolom. 
3) 05/. ſtatt Artillerie. daher Przełozony 
nad Armata ſtatt Generał Artilleryi. 4) 
obj. głotte. , 

Arma:nv, adj. Gansnen: ogień, Feuer. ku- 
ła armatna, Sugel 2e. daher Armatny, 

| subsi. tatt Cesgwart. obf,  -" 

Armatura, /. die Armatur. 

Arnota, /. (Bixaj der Orteanbanm, KZ. 

Aronawa broda, zd. Obrazki. 

Arlenał, m. bać Mrfenal, Zeughaus. adj. 
Iny, łowy, Jlki. 0. , 
Arizyn. m. g. a. cin Arſchin, eine rußiſche 

€lie, fiinf Biertel Grafauer Elle. 

Anykuł, m. Artikel. 22. wiary, Glaubens⸗ 
poło: Friedens⸗Artikel; in der Gramm. 

er Artikel 


Anylerya. /. Attillerie. . 

Aryleryczny, Mrtillerie: zur Artilerie gehoͤ⸗ 
rg. 

Arumfrmalc, m. jaia fadzone, geſeite Eyer. 

As, . q. m. I) eine roͤmiſche Muͤnze. 2) das 
As oder Taus iu den franzoͤſiſchen Karten. 
dav mi Asa, gieb mir dać Aß. Did. tuz. 

A(fpekt, m. Mfpect. ma. in Der ARrolegie und 

fironomie, tropiſch: der Anſchein. zły a- 


£einwand odet Zeug. zdj. nłowy, (nia y. 


It.) . 
trolab, lafka Jakubowa, SXath em. der 
Jakobsſtab. 

Aſtronom, m. Sternſeher. 

Aftrych, m. ſtatt Poladzka. ob/ 

Alygnacya, /. Anweiſung. 

Alygnataryulz, m. Anweiſer. 

Alygnuię, ować, s. ud.2, anweiſen. 

Ateifia, Ateulz, m. ein Getteślengner. 

Ateny. pł. c. (felt. mm.) /. Athen. Atenczyk, 
tenka, tenlki. . 

Auas, m. Atlas. atłalowv, adj. Atłafek, 
balber Atlas. atlaſkowa robąta, Stidee 
rep mit der Nadel. Daber auch Atłalek 

' ftatt arłaflkowa robota. | 

Ailas, m. cin Atlas, Landkarten. 

Ato, adv. et conj. ſiehe da, 08/, 

Atoli, 1) aber. atoli iednak, atoli przecie, 
bloś nur in der Bibelfprache; aber Doch. 
2) Dod. lubo nienam zalług ; atoli 
fpodziewamń lie, ob ich fehon tein Ver⸗ 
dienft babe; (o hoffe ich doch. 

Atrament, m. Tinte, /. 

Au, interj. Au, Au web. 

Ancug, Aufztuk, g. a. dim. Aucuzek, ę. 
zka, Aulztuczek, g. czka, m. Muszug, 
m. Kauſmannsrechnuug. /. 

Audyencya, /. Uudienz. /. | 

Audyencyonalny, adj. Audien pokoy, 

Zimmer. 

Audytor, 1) Zuhoͤrer, 2) Auditor eines Bi⸗ 

fote, 3) Regimentsauditeur. 

Audytoryum, Iłuchalnia, 1) Hoͤrſaal, /- m. 
2) Die Zubdrer. 9 

Auguſtyanin, Augufivan. ein Auguſtiner⸗ 
moͤnch. Auguliyanka, Auguſtiner-Nonne. 

Aukcyah) Auction. Xiazek, Buücherauction. 


fpukt. bdfer Anſchein. ziealpekta, Afpe' ggf 2) oż/. Qerniebrung. W oylka, der Armee, 


kwadratowy, Geviertſchein. pouoyny, 
Sedrittſchein. a 
Afpirant, mi. tka, f. Mfpirant, m. tin, /. 
er, Bie iu einen Kloſter⸗Orden treten will. 
Affekuracra. /. bie Affecuration. 
Aekuruie, kogo, s. nd. a. s)idh verfihere, 
2) ich laffe meine Waaren affefuriren, daie 
alfekurować towaiy moje. , eku- 
rowanie. © 
Aſſeſſor, m. Beyſitzer. 
Aflefiorfhi, adj. aſſeſſorial. 


Allellorikie Hady.) dastiniglicheAffefferial: 


) oder Ober⸗Hofgericht. 

Alivitencya, /- 1) Gefolge, w allyliencyi 
liczner fzlachty . gm Band p eliies jabi: 
reichen Adels. 2) Beyßgand przy allyſteu- 
ci Bolluey, bey goͤttlichem Beyſtande. 

M:rachan , na. 


nka, niki, bdaher- 


Afteflorva, /. 


Aſttachan, Stadt, nczyk,. 


Aukcyonator, m. Auctionator, ze. 
Auripigment, ni. żywokoli, m. „Opertment, 
Auripignient. | 
Aultervih, m. Gaſtwirth. niczka, /. thin. 
hicki, niczy, adj, zum Gafiwirth gehoͤrig. 
Aulterya, /. Wachshaus, Gaſthof, wo man 
mit Pferden einkehren kann. 
Aufhva, /. Deſtreich. . Auſiryacki, adj. 
Aultryak, m. Deſtreicher. Auitryaczka, /. 
Aulztuk, vid. Aucug. U. Derivat. 
Autcutyczny, vid. aftentyczny. 
Autentyk, aid. Aftentyk etc. - 
Actęntyknie, ». a. via. Afientykuie. 
Autor, in. Autor, Berfaffer. (Autor, vid. 
Aktor, oż/.) > | 
Autorament, auktorament.m. aid. zaciąg. 
m. Anwerbunq /. W oylko antoranentu 
Pollkiego, Truppen, die polnifch gef leidet. 
Niemieckiego, die deutſch gekleidet waren, 
Awa, vid. Aza. obs. | 
Awan 


- 8 Awa 


Awangarda, /. Awantgarda, /. die Avant⸗ 
„o gardw. przednia ſtraz, Vortrapp, m. 

"Awans, m. 1) (felt. Awanlement, 04/.) A⸗ 
vancement, 2) Borfhug, czynię daię. 
3) eine Avance wozu, czynię daię, wie 
faire des avances. 

Awanfuie, ować, s. nd.2, 1) avaneiren, eig. 
u. fig. 2) torfchiefen, kilkalet Czerw. Zł. 
Rec. lię, 1) fich pougiren. 2) pa/. vid, oben 


er. 

Awizacya, /. 1) Aviſo bey Kaufleuten, 2) 
Aviſation vor Bericht. 

Awizarz, m. 1)ten co awiauie. 2) ob/. ga- 
ZECLIaALZ,. J 

Awizuie, ować, s. nd. 2, Avifiren. 

Awoz. conj. folglich, alfo. 

* Axamit, m. 1) Samt. 2) (zalony, Pliſch. 

Axaumitek, g. tka, m. 1) dim. 99h axamit. 
2) rid, [zarańcza. , 

Axamitka, /. 1) eine famtene Muͤtze wie fie 
Śinder und Frauen tragen. 2) ein ſamte⸗ 

nes Band, Bóndel ꝛc. 


Bab 


Axamitny, adj. famten. eig. U. fig. 

Axamitowy, ad. famten. 

Aż, conj. bis. bey . 
umarł, er trant (o lange biś er ſtarb. 2) 
bis. bey praepof. az do krola, bis an den 
Könis. az do krola, biś vor dem Koͤnige. 
az dotąd, biś bieber. az tam, bi$ Dort, 


az stamtąd, bić son dahet, az nazbyt 


bić gum Ueberfiufe. 
bis aus Warſchau. 

Asa, ażali, awa, Fragewort: wohl aber. 
azam niebył? bin ih wohl nicht da ge 
mefen ? 

Azard. vid. Hazard und alle Derivat. 

Azucka, f. eine Weiberkontuſche. obs. 

Azya, /. Afien, ». | 

Azyanin, m. nka, /. ftatt Azyata. felt, 

Azyanlki, Azyatycki, Aſiatiſch. morze Azy- 
anlkie, bas Gafpifche Meer. 0ds. " 

Azvata, Azyat, m. ein Aſiate. Azyatka, /. 
eine Afiatin. . | , 

Azyauki, Azyacki, adj. aſiatiſch. 


Az z Warlzawy, 


B. 


B,! bay! interj. 1) affirmattv. fteglih! 
bay prawda, freplich wabr. 2) ironiſch. 
bay łatwo to mowić, freylich leicht zu (as 
en. 3) ja ſogar. mowilem, ba i kaza- 
łem mu, tch fagte es ihm, ja (ogar befahl 
id) eś. 4) bey Fragen wohl: ba nietak? 
if e$ wohl nicht (97 e 


Baba, /. 1) ein altes Weib. 2) Grosmutter. 
obf. fłatt Babka. 3) bie Hebamme. 4) 
alteś, haͤßliches Weib. s) Bettelmeib. 


Daber baba kościelna, zur Bedienunt . 


ber Kirche. 6) Feige Memme, Manns—⸗ 
erfaa obne Herz. 7) Koͤnigin im Schach⸗ 
piel. «) gaubloc, Ramme, wbiia pale. 
9) Aſchkuchen, Babka. 10) Butterbirne, 
Art Birnen. 11) Wegereich, eine Pflane 
fe. 12) do komina, wo pieca, Kamin-⸗ 
Ofenftdpiel von Lumpen, Stroh 2x. 13) 
Baby, p/. łant. gwiazdy, dać Sieben⸗ 
geſtirne. 


Bąbel und Bebel, g. bla. m. 1) Waſſerblaſe, 
na wodzie. 2) Hautblaſe, na Ikorze od ro- 
boty, Blafe auf der Haut von der Arbett. 
aim. Bąbelek, bębelek, Waſſer- oder 
Hautblaͤcchen. 


Babeliliv, beſſ. bebeliſty. adj. 1) wie eine 
afer: oder Hautblaſe geſtaltet. 2) vol: 
fer folchen Blafen. 3) dergleichen Blafen 
aufwerfend. Adu. io. /. tość. 

Babi. adj. 1) weibiſch. 2) alter Weiber 
mafig, altweibiſch. 


Babie zeby, ziele, (dentarta minor) kleine 


Zahnwurzel. 

Babie ziele, habi gnoy, (Ccritlimum quar- 
tum) Art von Meerfenchel. 

Babimur, vid. Łapa niedźwiedzia. 

Babi kołacz, vid. Baba 9. ob/, 

Babiarz, aśd. Babfiel. 

Babialty adj. weibiſch. 

Labie, bilz, s. nd. 3, aceouchiren, Kinder 
gbiednieu , fztuka babienia, MWeouchic: 

URU. 


verbis j. B. pił poty ak | 


Babicie, biał, biać, bieć, s. Ad. 2. zum alten 


nie. 


Babihiowka, /f. ziele, (połygonatum) | 


Beigmwurz. ;/. 

Babina, /. guteś altes Muͤtterchen. 

Babiniec, g. babińca, Kircheingang, 
Bruͤderhaͤuschen, die Salle. 

Babka, /. 1) eig, dim. von Baba; babe 
a) altes Mutterhen, b) Grosmutter, c) 
Hebamme, d) kleiner Aſchkuchen, 2) śle- 
pa babka, bag Spiel die blinde Sub. 3) 
Plentego, Wegerih. major wielka, a- 
siatica rzadkoliściowa , łanceolata zaa 
ofirzona, uniflora iednokwiatowa, pl't- 
lum Plelznik, cynopis pokrzewinowa. 
Ki. 4) wodna. vid. Zalieniec, Sir. 4) 
Schlußſtein den Eiſenofen im Eifetwerte 


guzufegen. 


„Ba 


Weibe werden. zbabiciy, s. d. /. Babia. 


Bab 
Bąblafty, Babelity, Babie. sid. Bębla- 
fiy, Bąbelifty, Bęblę, 


Babożeń, m. 
ną a iaaget Befó, der cie 


Babi aj glkwelifą, babki lato, 


Bablko, n. garfigeś altes Weib. 
Babfiel. babſtyl, babiarz, m. eine feige 
Semme. 


Babunia, /. Sroßmuͤtterchen. taͤnd. 


Babus, g. a. m. cin — „pźóliów oder 
iatriguanteś Weib. przeklęty. 


Babuś, fg. (i, /. gewóóni. Babu. wid. 
Babunia. 





Bachrodt. 


pe. ein rutiſcher oder tatarie 






Barhur, m. aś Marna m. doch fele 
tener) 1) ein Eber  Kier- 
noz. 2) serddi. en —E Bo⸗ 
der. 3) oćj. ſatt Stadnik. 

Bachurzylko, augm. verachtl. von bachur. 

Bacik, g. a. m. 1) Fleiner Kahn, Mae 
hen. 2) fleise bide Peit(dhe, nute. 

Baczę, s. zd.'4. 1) eig. forgfaltig fehen. 
na co, moranf. bloś fig. a) na co, 





GROM morauf feheu, Didht geben, har - 


Bez. Gallo 
der b) mi 
ni: 


jfiht, Neigung x. Dae 
hictfiht gehmen, achten. 
na zaflugi eko, ale 
ide za (fprawiedliwośćią, daher nie- 
bacząc, pne Sidfidt ju nebmen 
czego, mefiea LTL -zę 0 pca 
Beś Trocefeś, den Trocef. Daber 
pilnuę. wej —AB wofile A 
ph da$ eś reńt gejdichi, worau 
„ haben, 186 e8 edt ge tpiót, 
* — czego. 3) Baczcie fiatt 
baczność, Commandowort. — mid. b. 
f Batzenie. 1) daś forafdltige Ach⸗ 
tuug geben, worauf: dag eiwas mie ges 
[ą 2) baś Nadfińtnepnien, die 
łafkawe, Die guddige Nice 
fat; 5 lufmerlfamfeit. a) wid. 1. 
aś Adtueg geben worauf b) Achtung, 
Bodadtung. felt. 4) ob/. Uebtrlegung, 


4. femmen, bruͤllen wie eine 
zdene f. Baczeni 





sA 





2) 







Baczeh. x. czka, m. p bak, Eleie 
ae Xobrdommel. aud id. ih. 2) 
Bie — Nóbrchen am Glintene 


fdafte gam Ladeſto 
Beanie lp. 1) KŻ iti tia, worauf ſeherd, 
Adiuag acbend. 4) oko baczne, force 
łazae umeć na to, cein ſorgfältiges 











Muse, Der worauf haben. 4. a. auf⸗ 
Maer taeś, b)_ aufmert(ami, forafa fara, 

semminftig  forgfam, nicht « unachtfam, 
zer jdnbig oder bebaͤchtig,  worfichtig. 

lowiek baczny i rozlłropny. 2) tbote 
xf Nadficht nebmend. a) aufmert(am, 
wid. r, a) forgfóltig, aufmertfam. b) 
gnódią, danfbarlih Nicht „PA 
b) gu dig, liebegoli, nachfichtówoli Rad 
fińt webmenb. na wiek, ady. nie, 
aufmerffamt, forgfaltig , inden man alle 
nótbige Ruck⸗ md Śinfiht nintat, /- 
Baczność, 1) die Aufmetfamteit, forge 
faltige Aufmertjamfejt worauf. dawać 
baczność na co, tboranf At geben, 
baben. a) worauf ſehen,  aufmers 
ten. na Iłowa, iak kto co robi etc. «, 
b) worauf (ehen daß etwaś wie geſchicht. 
i. e. bafir forgen. Davsr 2) interj. 
Gemmanoowort: At! Adtung! babe, 
Ydt. baczni rezcntu! broń! 
3) vid. baczenie, kici jdht. anieć na 
co, woreuf sebmen. Daber 4) die Lex 
berlegung, Vorſicht, die man rsbey ans 
mwenbet. 

Badacz, m. Forſcher. natury, Naturfore 
ſcher. 

Badam, czego, s. nd. 1, 1) auch Rec. ſię. 
etwaś  Durdj Gragen auśiuforfchen, . 
tu ergrinden fuchen. taiemnicy czyicy, 
tweffen. natury, der Natur « Gebeime 
nige. s. d. verfó. Bedeutungen. 2) bloś 
Rec. gber fiebie famego, fich felbft er⸗ 

rfdhen. 3) meiſt obne (ie. mworuach 
rfdjen. taiemn 


ge kimniś co 
fdhen. natury. 

Badam, co. act. 
ferca Bog. miłość. 

Badel, Badyl, felt. wid. Badcle. 

Badólafty, Badylaliy, adj. wie Strilnte, 
langes unrau geſtaltet. adv. 
to. f. to.ść 

Badeie, Badele, Radyle, pł. c. m. lauge 
— Stengel vom ünkraut. eis 
u. fig. 

Badćlify; Radylify, adj. voller derglei⸗ 
hen Untraut Steinfe. wid. Badele, 
auch wid, badćlalty. adr. to. f, tość, 

Bagazya, /, eine Art tuͤtkiſcher Cattun. 
Bagienko. m. x) eig. din. von Bagno 
ki ) rozmasynek, („ndromedu Po- 

Lyfolia) der falſche Poft, wilbe oban: 













ben Badam N.5. 















rih , die Poleybidttrige Andromeda. 
Bagnet, m. g. a. cią Bapontt, 
net pare dać Dago bagnet 
£' Bap. hoch. na je mieyfce, 
A fngn Dr. lódź, poyśdź na ba- 


ś , Gnewg 






10 Bag 
nietv, mit 
bagnet na faͤllt bas Bayonet. 
Bagniatka, płur. Katzenpfoͤtlein an den 
eiden, Kaͤtzlein. 
— m. fuũcæyk ryba morſka, Thun⸗ 


| Bagnify, moraſtig, ſumpficht. 
Baguilko, u. /. Sumpf, Brud, Moraſt. m. 

Bagno, n. ebend. doch iſt Baguilko nod) mehr 
mit feſtem Boden al$ bagno. Daher 
bagna, Daguilka, pł. t. moraftige Ge⸗ 
genden, Oerter. 

Bacuo, n. drzewko, (SWer) Art von 
%atnweiden, fo im Sumpfe wadjen. 

Raguo zicls, aid, Modrzewnica. 

Baznowka, (Fmpetrum nigrumy bie 
ſchwarze Rauſchbeere. | 

Baia, m. beſſee Bavda, m. Baiacz, beffer 
Kaydacz. m. Fabelhans, Maͤhrchener⸗ 
zaͤhler. /. rzka. 

„Baia. /. 1) Boy. m. ein Beg. 2) ożf: 
Gabel, eine ſehr dumme Fabel, Maͤhre. 

Paſaca, ſtatt Baaræ, felt. ſtatt Daiaco. 
abu/. 

Baiarz, m. 1) rid. Baia, Bayda, m. 2) 
Wahrchenerzabler. J. ska. 3) Luͤgner, 

ar 


Baic. iefz, iał. iać, s. nd. 2. 1) idh erzaͤhle 
Maͤhrchea. 2) plappere. s. d. verſ. Subat. 
Raianie. 

Baierzny, adj. fabelhaft. hiſtoria baiecz- 
na, Mythologie, © | 

Bąk, a. m. 1) die Rohrdommel, (ardea 
stellaris), 2) die Hummel, (tabanus) 
Die Bremfe. 3 bogie Treibkugel, Moͤnch, 
oder Bruninfugel genannt. Prov. ba 
ki lirzelac. 1) laͤppiſche Streiche ma: 
he 2) luſtig ſeyn. 3) luͤgen, Wind 
machen. 

Bahularz, 1) Bacalaureus. 2) veraͤchtl. 
Dorfſchulmeiſter. Daher Bakałariki. cd: 
1) einem ſolchen zukommend oder gehoͤ⸗ 
rig. 2) ſchulmeiſtermaͤßig. eig. u. fig. 
Bakałarltwo. n. 1) das Bacalaureat. 
2) Schulmetferamt. ) fig. Podo/ 55. 
Schulmeiſterey, Schulfuͤchſerey, Pedan⸗ 
tere 


—8 s. nd. czę. 1. baknę, s. d. ied. 
2. nut cinen Mud. 1) mehrmals czę, 
nur einmal ied. [umc „. auffininien, 
a) mie cin Rohrdommel, b) wie eine 
Hummel. Daber 2) in Bart bineln 
fummien. 3) faufen, Lerm machen, 
czczo bakalz? 4) bumme Streiche 
machen. Blos czę. lermende, dumme 
Strike. 4) (obie na kogo, auf einen 
fhimpfen nnter Der Naſe, oder grob 
kóbrosije, czezoz bakulz na nieza? 


s 


gefittetem Bapsnet losgehen. 
oł, 


Bal 
warum faͤhrſt Du ihn au? . Bąkanie 


Bąknienie: 

Bakier, fubst. defect. mag die Queere 
gebeifen haben. czapka na bakier, 
Muͤtze auf Die Seite etwas heruͤberhaͤn⸗ 
gend. kapelufz, Hut. 

Bakort, beſſ. Bakbord, m. Bakbord, bie 
linke Seite des Schiffes. 

Bakun, gew. Bakuń. m. nu, niu, g. der 
Tuͤrkiſche oder Bauerntabad. (Nicotia= 
na minor) nowy, niowy. , 

Bal. 19 der Bal, Die Tanluſtbarkeit. bał 
malkowy, Bal mafquć, bal luty, Bal 
pare. 2) ob/. Ballen, vid. bala. 

Bala, f. 1) ein Ballen, ſukna, Tuch, 
papieru, Papier. 2) wielka balka, cf. Bela. 

Balamucę, cifz. s. nd. 3. 1) lanawetlige 
Narrenspoffen, Ausfluͤchte machen. ba- 
łamuci tylko a nie robi. 2) kogo, jes 
manden aufzichen durch Fable Entſchuldi⸗ 
gungen, binbaften dur Schwindeleyen. 
3) jemanden serfibren. a) kobietę, ein 

rauenzimmer. a) mit ihr fih herum⸗ 
chleppen. ſie aufiiepen, nicht heixa⸗ 
then s. d. caret, b) fie verfuͤhren, ihr 
ben Kopf verwirten. s. d. jed. zbała- 
mucić c) Kobietę, eine $rau, Paunę, 

"ein Madden verfuͤhren, sc. wirklich. s. 
d. jed. zbałamucić, że. uutreu machen. 
komu, gegen jemanden, oder audh zu 
Salle hringen. 4) wermirrt machen. ko- 
mu głowe, tinem Den Kopf. wino, 
obietnica, Człowiek, daher kogo. einen 
oerwirten, Człowieka, pla, Serwirren, 
verfiipren, irte machen, verderben. czym. 
Rec. fie, a) paf. 2) fidh. s. d. wie 
oben fonf, aber verf. Bed. /. Bałamu- 
cenie, 

Bałamuceię, vid. Bałamutnieic. felt, 


Bałamucki, adj. fatt bałamutny, ſelten 
ſtatt Bałamut, subst. bloś Scherzwelfe. 

Bałamuctwo. m. 1) Narrenspoſſen, St 
ſchwaͤtz, Kaͤlberey. 2) Schwindel, Dre⸗ 
herey. 3) Schlepperey, Geſchlepp. vid. 
bałamucę , uberhaupt leit Ernſt. 

Balamut. m. Balamutnik, m. ein Menſch 
der keinen Ernſt macht, faſelt, fdywaz 
dreht, ſchwindelt. wód. bałamuce. (00 
oft Sdherzw.) 

Dałamutka , Bałamutniczka , Balamutni- 
ca, f. wid. Bałamut, ein Frauenzim⸗ 
mer, Die keinen Ernſt macht ꝛc. wid. ib. 

Balamntnićię ftatt. Bałamuce lię powoli, 
elt. 

Balunutny, adj. 1) genetat zu Sdwins 
deln, Ausfluͤchten, laugweiligen Nar⸗ 
renspoſſen. 2) aeneigt Frauenzimmer zu 
verfuͤhreu oder doch aufzuziehen, z. B. mit 

zu 


Bal 


iQ Herumiufhleppen, obie 
beiwatben oder geneigt es mit 
perjenea fo ju machen, audh iu 
Dingen aufziehen. 3) im Stande 
t tbun.  wód., 2, 4) ungewi$, 
twrgen den Cigenfchaften 1. 2. ę: 
2 ben Korf, die Belt verwirrend, 
atlich 6) serfabrerifh.. 7) unente 
8. Adv. mie, no, f. ność. 

tet pł. wid. unten. Daher 


m. eine kleine Gelaͤndertocke. vid: 
Balaf,. 


) 

". Ballaſt, Schiffballaſt. 
pl. t. große Gelaͤnderſaͤulen, Ge: 
ode. Daher tropijh : grofe laͤng⸗ 
Btude. ([rać balaly. 

in, Baldakin, m. cin Thronhim⸗ 
Baldadin. adi. nowy.. i 
'k, gfzka, m. 1) dim. ein kleiner 
din. 2) Bot. zmmnbella, 
a, bie Dolde. lzkowy, owaty. 


n,.m. Baldrias, (wa/eriana) czer- 
„ (rubra.) 

„ wid. Balet. 

a, /. dim. von bala und belka, 


balka. 
fatt Wieloryb. ob/. 


m. Ballet, m. <in Ballet. Bale- 
12. . 

t, a. Baletniczka, /. auch Ballet- 
m. Balietniczka, /. cin Ballete 
„m. fin, f. Baletniczy, nicki. 
N1CTWO, A. 

„ vid. bBaliyka. | 

f. 1) ein großes Waſchſchaff oder 
ie um Waͤſche zu wajchen. 2) der 
iu der Muble. , , 
„ /. dim. won Dalia, ein Spul 
oder tleines Waſchſchaff. Baliecz- 
iecdh mehr don. | 

/. audh belka. 1) ein Balfen. (al⸗ 
FO adj. balkowy, belkowv, 2) 
: "oil bie Wagenwelle jn 
ubie. 

, Balsam, m. Balſam. a) Baum. 


aft. 

Pollki, (Ocimum) Baſilienkraut. 
czka, . ein Balſambuͤchſelchen. 
czny, adj. balſamiſch, z. B 
h, Geruch. adv. nie, no. /f. 


na, /. Balfaminka, /. Balfamka, 
'famima) Balſamkraut, Balſamine. 
wer, adj. 1) son Balſam. 2) 
nięch. Daher owaty, adj. , 

:, ować, s. nd. 2, baliamiten. 

(12 Ratt Belt, jelt. 2) der Belt, 
i adj. baltifch. 


Der . 


Ban 


Balryka, /. bać baltiſche Meet. , 

Bałuch, m. g. u. 1) dumpfes ' Betife, 
betdubeadeś Getófe. 2) bdglicher Menſch. 
elt. 


Bałuk, blos nur na daluku fłatt na czterech 
nogach, auf allen Bieren, felt. 
Baługa, Bałvga ftatt Bieługa , falfch. 
Balulłrada, /. eine Baluͤſtrade, ein Be 
4ónder, eine Lehue. SE 
Bałut. s. nd. 4, 1) n. felt. ein Lerm, 
Getoͤſe, machen. 2) betaͤuben. co 
kogo. s. d. ied. zabałufzyć. von W. 1. 
aber pobałulzyć. /. Bałulzenie. . 
Bałwan, a. 1) ein Bloc, Klumpen, z. B. 
foli, Klumpen Sali, marmóru, Mar: 
mor 20. 2) Waſſerwelle. bałwau inor- 
(ki, Wejle anf Der See. 3) ein Goͤtze, 
m. Golofi, m. Jowilz Batwan .Pogań- 
fki, Jupiter ein hepdniſcher Góge. 4) 
en ungefchliffenec Menſch. cały bat- 
wan ten Chłopieć, „der Juuge iſt ein 
panier Klump, i. e. iſt ungeſchickt und 
dumm. Daher 
Bałwanię, nifz, s. nd. 3. git großen 
Klumpen. wód. bałwan, machen. felt. bios 
eig. meift Rec. fię, eig. u. fig. werden. s. d. 
died. zbałwanić bę. 2) hohe Wellen were 
„ fen, fich thuͤrmen, morze, /2 mie immer. 
Bałwanieie, niał, nieć, s. ud, cze, 2. 
r) nach und nach zu einem großen Klum⸗ 
pen werden, meiſt Bec. lic. daher. 2) 
cig. nah und nad zu einem grofen 
Stlumpen machen. felt. 3) udach und 
nach su einem Klotze, ungeſchliffenen 
Menſchen werden. Ohne Kec. denn 4) 
Rec. lię. ſich nah und nach zu einem 
fe Klose niachew, i. e. ungejchli; 
en werden. von ſelbſt, abfidhtlich. s. d. 
ied. zbałwanieć, /. bałwanienie, felt. 
Balwiernia, /. eine Badftube, Baderey 
d:e ein Barbier haͤlt, Die Gerechtigkeit Ie. 
Balwierz, m, ein Barbier. wieska, rlki, 
iltwo. cf. Barwierz. 
Bałwochwalca, m. Goͤtzendiener. ac: czy. 
Batwochwaliitwo, ». Goͤtzendienſt. zdj. Iki. 
Bałwochwalnia, /. Gógentenipel. 
Balzam, unb alle Derivat. wid. Balfam. 
Baubiza. m. ein Schimpfnahme der pro: 
teſtantiſchen Geiftlichen , etwa Bonze. 


Banat?dyk, m. ziele, g. a. vid. Malo- 


wnik. , 
Panda, /. eine Bande. cała. eine ganze. 
Bandela białoglowika, /. Weiberbinde. 0/4. 
bandera, /. Schiffsflagge. 
Bandeiola, /. Wimpel auf Ben Schiffen. 
Bando, n. 1) obwołanie, ». Ankuͤndigung, 
Beſehl. 02/2) eine Bande, « ate bando, 
in Den Casib. obliq. meift banda. /. 


aude- 


1z Ban 

Bandolet, m. 1) gewohnl. Bandoliera. 
tine Wandoliere, 2) ein ineiner Baudsliere 
banaeudeś Mousqueton. oż/. 

andoliera. sid. Bandoley 

Bandura, gew. Bandurka. /. eine Pan⸗ 
bore, ein nrafie. Suftrumetit. 

Bandycya. wid, Banicya. obs. 

Eandyt włolki, ein Vandit in Italien. 

Bania, /. 1) eine Blafe. a) tig. fele. eine 
ungefeure srofe Waffer: oder andere 
Blafe. b) cine Blafe, ge, Buttel, jes 
des grofe bauchichie Gefóg. «) eiu 











dickbauchiatet ienfh, opił lie iak 
Bania, tłully iak Bania. d) ei rune 
des Gebdube, eine Rot „die durch: - 
fińtig ift, oder eine pel der Art 


bat. 
ef u. dol. 


zamorlka, nić 


e) tunder groger Blumentopf. 
2) ein Kuͤrbis. Dw 
|. Kolekwintyda. 


bani. 
Banialty. (04/. kańceaf) bauchicht wie 
ein baudjigteś Gefóg. 
Bunicya, /. bie Nerweifung, a) mała, 
rawna, die fleine Met, die auf Die 
Kidriciuną sder Nidtparition erfoląt. 
te groge Acht, wywołanie, 
Ing. 









Banieczka. Baniecznik, 
id. Bankarr. 
m. ein Laudesverwieſener. tka. /- 
ic, Bunizuię, ować, s. nd. 2, bes 
Landes semneifei. 
Baniufzka. /. 1) dim. von Banka 1. a. 
a) von Bania, dynia. 2. 
Bank, m. 1) eine Bed fetbant. Hambur- 
Londvniki. _2) eine Gpielban, 
mać, balten, Bauk balten, prze- 
rać, verlieren. ać cały bank. 
Baber gram, przegraie, ftawiam, dai 
na bank. (do banku. zur Banf.) 3) Bani 
Baakiei, N.a. adj. ban- 


Baniufzka. 











ź 





wałowy. beff. 
kowy, Bant⸗ 

Bańka, z 1) eine SMafferblafe. 2) ein 
uc qpa glardhdhen. 3) ein 

chrdyffopf. Daher banki fawiać, 
i rdpfen, komu. jenianden. 4) eine 
©cifenblafe. bańki pulzczać, Stifenr 
Blafen laffen. aud fig. Wind machen. 
s znik. m. gewoͤhnl. lzklarz 

co butelki, bańki robi. 

Bankier, m. ein Banquier. owa. owna, 
Cwerdchtl. felt. orka, erczyk, erczanka, 
jerz. ob) 

Baukierlki. pd ginem Banquier gehdrig. 
zukommend, fwialih, a tuni Wer 
felgowerbe gzbdrig w. 











Bankiers, wid. Bankier. 
Bankiet, m. 1) cin — 


2) dać wia am Walle. fa * 


ik, m. ten co bankietuie. nica, 
f. ieska. niczy. 

Baakietuię, ować, a. nd. a, banquetiten. 

Bunko. adr. Banco, 

Bankret, $effer Bankrot, Bankrót, Bany 
krut, m. feltener ta, am. ika, /. 1) eiB 
banquerouter SRenfó. 2) cin WBanquw 
routiter. 












Bankretnię, beſſer Bankrotuię, Ban- 
krutii ć lquerouć ma⸗ 
<hen. zbankiotować, s. d. 

Banni Bannit, Bannizuię, v. Ba» 


nicya, Kanizuie, 

Batakan, m. Qerfan, ein Zeug. 

Barau, m. 1) SBidder, „Sdntbod, lora 
arier.) 2) der SBidder, dać erfe 
bimmlifhe Beidjen. 3) baran czy- 
fzczony, kop. ein Schöpt. _4) barany, 
Gduffele, Sdarieli jum Tragen. 5 
Med. za barana, na burana wzi 
nofić, ni „dode Pade nehmen, tra 
gen. cupk. taͤnd. . 

Baranek, m. nka, £. 1) amm. Boży, 
Żamm Gottes. 25 gam l, DE Periki, 

fcyer, Kałmucki, falmufi(cher, 4. 

łu einer Dige. Daber pó. e. ba- 
rauk. perikie, kałmuckie, perfifche, tale 
mukiſche tanimfelie, else zum Tragen. 
fiwe, grane, kalzianowate, fafaniene 
brawne, czarne, białe etc. 3) Vogel, 
mid. Kozielek. 

Barani. adj. 4. ©. łoy barani, Schoͤ⸗ 
fental 

Baranina, /. Sddyfeftlfh. 

Barafzek A (zka, m. 1) tóub. eiu fa". 
leć CJA 2) Menfó der nicht arbeir 


Baralzkui „ować, 4. nd. a, 1) faule 
ten ein Lamm, Schaf, 2) lufig, 
imigigat Ie, fib berumtreiben mie ein 
Sdaf. jaufiren. a) nicht tbeiten, 
b) —* M, s towarami. /, Bara> 
fzkowanie. 

Barbara, /. /. ©t. Barbara. Zicle 8. 
Barbary, wid. Barbora. 

Barbarya, /. eig. fig. u. gew. die Barba⸗ 
Tey. 


nai. barbariſch, graufam. 

—S — 
— fat faft gar nicht, u. 
audj biec felt. gew. 

Harbarzyniec. g. ńea, m. (felt, Barbam 
zyńca, £. cy, m. 1) ein Barbaresk. i. 
e. €inwobner aus der Garbarcy. 2) ein 
Barbat, cin NBiIDE. ó. e. uatulcżwee, 

+ 


a 





















| 


pitder Indianer. 3) ein Barbar, 

tee Meuſch. /. zka. 

Afki, adj. 1) dom Der barbarie 

de ber. 2) wild, uncultiviret, 

wuwiffenł, obyczay, zwyczay. 

iariych , graujam. 

hftwo, n. 1) Barbaren, a) Un⸗ 

cit, b) Granjamteit, 2) colloct. 

r barbarzyń(kie, 

, m. ziele, vid. Barwinsk. 

Swietey Barbarv, ziele, (Pfen- 

um; Art Steckruͤben. 

Sienenſtock tm hohlen Baum. 

„m. Parchent. 

k, m. ein kleiner Bruſtfleck von 

Bt, nofić na ciele. 

ik, m. Darchantnik, m. ein 

atmochet. niczka, /. niczek, m. 

nicki, nictwo, 72. 

„ adj. von barki, felt. noch felte 

i barka. 

;, Barczafiy, adj. 1) ſtarkſchul⸗ 

da die Achſeln. a) Człowiek, 

„ by koń, Pferd. 4. e. ſtark⸗ 

ię dba Die Schulterblaͤtter. Den 
a) breitjchultrig. adwv. to. 


„pł. e. ein mufiealifcheś Juſtru⸗ 
tine Art Leper. 

Dardvcz, Derdvlz, Perdycz, 
„ ee Streitart in Geſtalt eines hal⸗ 
oudeś. Derdy(zem ciać kogo. 
:a, /. eine Partiſane. 
adw. (egr. o0b/. barzo. comp. 
sy. tym bardziey, UM fo mebr. 
m. eine Art Meije. 

a. 1) ein Schulterblatt, Achſel⸗ 
nofić na barkach, na barku co, 
auf den Schultern, auf den Ach⸗ 
gen. er fig. na rnoie barki 
me tego, auf meine Schultern, 


„, mebme ich eś nicht auf. 2) Dev. 


bey Thieren, i. e. Obertheil Des 

fubeś. Kon biie na barki, das 

<hlógt mit den Borderfajfen auch. 

k. łab na barki. ift ſchlecht, 
auf Die Vorderfüſſe. 3) das 

oli, woran bie Ortſcheite find. 
adi. sem Achſel⸗Schulterblatt. 
barkowa pieczenia, Schulter⸗ 

Kegeibraten. 

ciue Barke, kleines Schiff. 

mn. Schiffer einer Batke. i. e. 


. eig. eine tre fir Die 
jhlechte elende, zrobić. 2) 
Snsb, Die faule Streu, bie 
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ansaekehrt wird, worauf die Pferde ge: 
fchlafen, 3) eine elende Stren, Lager⸗ 
ſtaͤtte. się u. fig. zrobić, ufłać. daher 
veraͤchtl. ſatt Bette Neſt ze. lezyć w 
barłogu, tm Bette, Neſte liegen. eig. u. 
fig. na barłogn, nihtś tbun. 4) ein 
Haufen Streu, Auskehricht, dbać wie 
9.2.3. ausſieht. eig. u. jig. jeder eckel⸗ 
hafte Haufen Streu, Auskehricht. 

Bartoguis. ować, s. nd. 4. na barłogu 
leżyć, uichts thun. fig. 

Barłożc, s. nd. 4, Unrath machen mit 
Ausfebricht und andern Dingen. 


Barma ryba, vid. Barwena. 


Barnadynek, w. ziele, g. a. (cardune 
benedictus) Cardobenediet, m. 


Baron, m. Baron. owa; otna. 


Baronizuię, ować, s. nd. 2, baronifirem, 
s. d. po, z auch u. /. Daronizowa- 
nie. 


Barlzcz, m. 1) die Suppe, Die fich uͤber 
Den rothen Ruͤben oder Kleyen oder ane 

derm Teige einſaͤuert, ugegt 2) 

biefe Suppe mit cinem Roͤhrknochen, 
Eyern, Sahne und andern Ingredieu⸗ 
zien gekocht. 3) fig. Dunne Gupve, oder 
Dadnner Koth. 4) barlizcz proliy, bar- 
fzcz Nieiniecki, (hkeracłeum) Baͤren⸗ 
flau, Bartſch. barlzcz Włolki, (me- 
łamphyłum) Welſche Baͤrenklau. bar- 
fzcz płonny wodny, vid. Niedzwiedzig 
ftopa. 

Barfzczowy, adj. von Barlfzcz, liście bar- 
fsczowe, Bauk. Baͤrenklaublaͤtter an 
den Saͤulen. 

Barlzczyk, m.g. a, 1) ſaures Suͤppchen. 
2) ein Taugenichts. o4/. 3) (carduue 
asanihoidesj Baͤrenklaudiſtel. 

Karta, /. Barte, Zimmeraxt. 

Barilomiey, Bartel, ein Mamsname. 

bartniczek, m. ein Zeidelbaͤr. 

Bartniczy, adi, Bienenwaͤrter⸗ 

Bartnik, m. 1) ein Bienenwaͤrter, Zeidler. 
2) grober Kerl. 3 Zeidelbaͤr. 

Bartolz, vid. harilomiey. 

Bartolzek, 8. (zka, m. 1) dim. von Bar- 
tofz. 2) ein Comuniſt, ein Orden, Den 
Bartholomaus Holzhauſen geftiftet, ein 
Bartbolomit, | 

Barwa, /. 1) natiirlich angebobrne Farbe, 
Anſehn. Kwiatki rożney barwy, bur- 
wa, twarzy. | 2) £iverep, krolewika, 
fonigliche. daie barwę czerwoną z Lle- 

itnvm. czylą barwę mafz na lobie? 
3) Wolle, Haare auf wollenen oder fil 
zenen Zeugen. na kapelulzu, na lukni, 
luknie, z lukna ltarła lię, auf Dent 
Qute, Filze, auf. bem Kleide, a”: 
at 
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hat fid abgerieben. 4) pod barwą fiatt 
einfiubig. 07/2 

Barwainna, harwenna, barma, f. bie 
Barbe, einFiſch. dim. Barwenka, (Cy- 
prinus barbus) 

Barwenka, /. 1) kleine Barbe, ein Fiſch. 
2) p'. t. barwenhi, eine Pferdefrantheit, 
Blattern im Maule. 

Barwiany, adj. gur £ioree gehoͤrig, einer⸗ 
len Farbe in Der Livree. adr. no. daher 
barw:ano, es ift voller Livree da. 

Barwira, /. 1) Scheerwolle. felt. 2) Farbe, 
Saminke, XB. grobe. ſelt. 

Barw /. 1) Gdminte. 

m [t. —* 

Barwi kuia, OWwać, 4. nd. a, ſchminken, 
fe:t. cder veraͤchtl. oder im hoͤhern Style. 

Buuie. iz, +. »d,3, 1) eoloviren, ſchmuͤ⸗ 
duu mit Farben. kwiaty, die Blumen. 
bars ję pora, s, d. uhurwić, zbarwić, 
2) cototiten, befchónigen. złe uczynki, 
i. r. twmónteln. 3) Melle fróufpeln 
berm Tude. wełne u fukna s. d. 
se. wy, barwić, und mie oben. Szdst, 

arwienie, 

Darwicinia , beffer Balwiernia. 

Da:wierz. m. Barbier. rka, /. rczyk, m. 
Buwieliwo, n. Barbierbandwert. adj, 

Bu w ierlii. cquch Bubiezlki, $, B. lztuciec, 
Nzarbierbejtech, 

Barwinek, m, 


2) barwica 


ziele, (Dinca pervinca) 


Smnnarun, a 
Barwiliy, adj. x) bunt, coforirt. pola, 
kwiaty. 2) voller Wolle, Haare bey 


Fabrikwaaren. kape detz, lukno, 5) ge 
tróufelt, 264.2. 4) Żur Farbe paſſend. 
dr. to. f. tosĆ. 

Baryło, /. 1) ein Faß, Barile 24 Garnietz 
Ungr. 74 oder ós Garn. 2) fig. dicker 
Wand. m. et |. 3) Bania pio: unu- 
ke mit Granaten gefüllte Pechtonne. 

Rarvika. /. dim. won Baryla., eig. U. fiq. 

Kaniów. AiV, PO” ay, adj. podobny 


do bandy. 19. u. 
banlz, m.ayn. g. 5 Vortheil, Profit, 
Gewiunſt. s) oż/. Maͤkelgeld bey Dare 


ketendern. 

Darylzkuie, ewać, 2. vid, Darylznikułę, 
baufiren. _/. Barylzkowanie. 

Nuvlznik, m. 1) Marketender⸗-Maͤckler, 
rußiſcher Razion, Rußiſcher. 2) Hauſi⸗ 
rer. nirzka, /. ady. niczy und ſelten 
nicki. /. nictwo. „Qanfireren, Maͤckeley. 

Barylznikuie, ować, s.nd. 2, Marketen⸗ 
der, Hauſirer ſeyn. hauſiren, marketen⸗ 
dern. /. b aryf[znikowanie. 

Barzo, tid. Bazdzo, 


Bat 


Bas, m. 1) p” Bafgeiga, beſſer bafecla. 
2) der Bap, balem, bas 6 [piewać. 

Bas, m. f$t bat, 
wezmie(z 'bafa iednego, 
abnuf. Du bekommſt ejnen und den ans 
dern Greiten Dieb. Daber pł. r. Balyi 
aid. baty und bat. 


Balałyk, m. 1) eine runbe mulifige Pei 


fhe, wortnnen etmaś iR, 4 
Peitſche mit einer Blepfchnue oder fat 
womit. 2) grober Menſch. fig. 

Bafetla. /. bie Bafgeige. 

Balfetłarz, Bafetlnik, m. 1) ein B 
macher. 2) bloć Bafetlnik. Ra eigen⸗ 
ſrieler. abuf/. adj. arſki, niczy, nicki. 
J. niczka, nictwo, aska, arftwo. 

Baia, Bafieńka, Baliula, Bafiunia, 
dim. tóndelnb von Barbara, Barbi e 
Barbchen, au von Beata, Beatel. 


felten, wohl aber 


drngiego. . 


Bafifta, »n. der Bafif, i. e. mabfiaser, | 


pabvietnofe Spieler. /. ika 
, M. ftwo, felt.) 

Baśka, fiat Bafia, vułg. dim. von Bare 
bara oder Beata. 

Balkak, mr. ein tartarifcher Inſpector, oder 
Tributfammier. Sta:ofł łe. adj. Baz- 
kacki, /. Balkactwo. n. 

Basliwv, adj. 1 Nm: abeln,. Maͤhrcher. 

rchenhaft, fabelbaft. 3) 


> (ad j. 


Daher 2) m 
klatſcherhaft, geflatfi ig, genciąt. min 


Klaiſchen, voller Klatſcherey. Adv. wie, - 


(wo) 4. wośćĆ. 
Baśń. /. Baśnia,/. 1) cine gebióige ode 
dumme Fabel, Mdbre. 2) ee Klatſche⸗ 


Yep. rozfiewać basnie. 


Balon, m. das Baſſon. Baſoniſta, Baks 


ſo niſt. ika. f. 
Batter, vid. Balrtard. ob/: 


Balx, aid, bat, baty. 


Bafza, Turecki, ra. ein turkiſcher Baſcha. 


BDalzia, /. 1) jeder dicker Striegstpurm. 
murowana, gemauert. na kałach dre- 
wniana, uf Matern bólserner Thurm. 
widokowa, Wartethurm. 2) Baftep. 

Balztand. m. derśdytlicher Dekart, zm. s) 
Baftard, natirliher Gobn. 2) von 
Thierch und Pflanzen: eine Abart. ka- 
narek bulziard, ein Kanarienvogel doc 
Baltard. 

Balztardka, /. 1) eine Baftardin, 

BDaftadzki, und dowy. 

Balztvon, m. Baſtion. 

Bar, m. :) cin Sobt. 2) cine Karbatſche. 

Batatas, (Corrnfrałus latotas, pata- 
tas) mid. Wilec, bie Patete, Pflane 
usd Srudht. 

Bay, pl. ti. auch baly, Schlaͤge. 


udj. 


atog, 


2) cine 
re Kutſchen Matarde genannt. dj. 


Bat 


Batog, £. e. tine Karbatſche. p/. tantum.. 
— Schlaͤge mit der Karbatſche. 
100 batagow , 100 batow, baſow. 

Batozowy, adj. von Batog. 

Batoguię, ować, a. zad. 2. mit der Karbatſche 
u38, s. d. 2. wyvbatogować , prze- 
atogować. /ubst. Batogowanie. 

Batozę, s. nd. 4, vid. Batoguię. fubst. 
Batożenie. 

Batożek, s. zka, m. cine fleine Rarbate 
ſche, etu kleiner Stecken gum prigeln, 
rund, nicht Bid. Daher pł. r. batożki, 
Hiebe mit Karbatſcheln kleinen Haſel⸗ 

te 


sojeden u. dgl. auch die Hiebe in Der 
Bafodabe.. na podelswy 100 bato- 
OW. 


Batożkuie, auf) Batofzkuie, ować, s. nd. 2. 
mit einer fleinen Karbatſche prigeln. s. d. 
zbatolzkować, wy, przebatożkować. 
snhst. Batofzkowanie. 

Batyft, m. Battif. cienki, felner. 

Baryftowy. adj. battifien.  mankietek, 


Bawary, pł. t. gemóbul. Bawarya, /. 
Bayern. Bawazlki, Bawarczyk, Ba- 
warka, Bavar. 

Bawecik, g- a. m. dim. von Bawet. 

Bawełna. /. Baumwolle. Spruͤchw. uwi- 
nąć, obwinąć w bawełue, in Baunie 
wole wideln, i. e. verſuͤben etwas une 
angenehmes. baw. poziemua, vid. 
ukw „it. 

Bawełniany, adj. 1) baumwollen. poń- 


czoclw, Strumpfe. 2 Baumwoilen- 
krzak, Strauch. ada. no. (/. ność, 
felt. ) 


Bawcinica. Baumtvollenzeng, ordinaie 
res. Doher Mod sou dergleichen Zeug. 
eżj. Zragerod. «dj. niczy, (elt. 

Bavet. m. ein Latz ben den Srauenjinu 
Bera, Der beſonders iſt. 

Baw:v, interj. Gy! ſehet da! 


Bawialny, adj. bloś Pokoy, Gefellfchafte 


jimmer, Saul. , 

Bawi-llo. ». Spielzeug, Zeitvertreib, Jeite 
aafenthalt, etg. u. fig. verachtſ. Skor. 
Baw:e, wiz, s.zed. 3, 1) authalten, verwei⸗ 
lea, rielaw go długo, verweile ihn 
nicht lange. 2) unterhalten, amufi: 
NB, zalawić. Herc. lie. 1) fidy wer: 
Relm, nieLaw fig dlugo, verweile 
dt [ange. 2) fich nmuterbalten, amujis 
m. > fih berbdftigen. handlem, mit 

Daudef. zzemielłen, mit dem 
futer. +4) fidp mo aufhalten, w 
Leku, in Ceipstgo la nauki, um zu 
kora, daber /aaósc. Baniauie, 


+ 
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Bavny, niemals ohne Neg. w4/. Nicbawov. 

Bawol, m. (Bos bubalus.) der Buͤffelochs. 

Bawoli, adj. 1) som Buͤffelochſen. 2) 
Pon wiiffelochfenleder. bBawoli ozor, 
die Bufelzunge. Arci. 

Bawolica, f. 1) ſtatt Katanka bawola, 
felt. 2) eine Buͤffelkuh. 

Bawolowv, adj. vid. Bawoli, 1. owaty, 
adj. büffelartig. | 

Bawaolowiua, /. Bafelodhfenfte: (ch. 

Baworya, cd, Biwaixa. DBawory. ebb. 

Baworczyk, m. vid. Bawarczyk. 

Bayczany, adj. 1) fabelhaft. oż/. 2) von 
duͤuner Bop, felt. 

Bay, vid. Ba. . 

Bayda, Davdlala, Baydacz, aid, Baia. m. 

Baydurze fłatt Baie. Province, 

Bayka, /. 1) Fabel, Maͤhrchen. 2) Slate 
(cherep. QW. bavki. p/. c. dun. Baiecz- 
ka. /. sonbaie. 3) duͤnner Bop ron haia. 


Bavpiawie, interj. ją doch, eben redht. 


BKaywoł, Baywolica, Baywoli etc. vid, 
Bawoł etc. . 
Baza, /. Bazys, indecł, nodftawek, 

M achem. Die Gruudlinie. 

Bazanka, /. ziele, (mercurialis silvestris) 
wilb Bingelfraut. 

Bażanowiec, g. wca, m. ziele, g. (sali- 
caria) Weiderich. 

Bażant, m, Phaſan. (Phasianus Colcht- 
cus) f. tmica tka. adj, owy. 

Bażaniarnia, /. Faſanerie. uiany, adj, 
nik, Safonerieaufjeher, halter. niczy. 

Baza, m. Maketenderplatz tm Lager. 

Bazarnik, m. niukietan, Marketender. 
niczka, /. 

Dazytacz, m. Schmierer, Klecker. czka, A . 

Bazꝑ:am, mebrm. bazzaze, ele, in einem 

gral, grać. (grzeć elt, s. pd. 1,2, kle⸗ 

den, ſchlecht fchreten, oder mablen, 
ſchmieren. s. d. jed. za. J'u. zbazgram. 

Rec. lie. 1) czym. ſich wonzit beffe: 

den, beſchmieren. a) mit erwaś ſchmie⸗ 

rigem auf eine ſchmutzige unuuge Art 
ju thun haben. czyn. /. Dazgranie, 

azgrzenie, bieroon iſt bazgrne, s. d. 
jed. 2. einen Sttich, Ruck. /. Bazgmie- 
nie. 

Bazgranina, /. Gefchmiere, Kleckerey. 

Basvii, m. g. Bazylego, Bafilius, cin 
Mannsname. 

Bazylia, asd. Barvlik. 

Bazylian, auch aniu, m. Moͤnch tom St. 
Bafiliuś Orden. Bazylianka, /. Nonne. 
adi. Bazylianiki. 

Bazylik, m. Bazylika, f. (ocymum) Bqs 
filie, Bafilicufraut. polna, Zeldbafilie, 
wodna, vid. Fulwtka wodna. 

Bazy. 
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Bazylika. /. 1) vid. Bazylik, m. 2) eine 


Bafilica, kaiſerliche Śaupttirche. 3) 
eine Ader alfo genannt. 
Bazylikowv, adj, 1) dot Bazylika. 1. 2) 


bazylikowa żyła, bie Ader vena ba- 
silica. 

Bazyiilk, gewöhnl. Bazylifzek, 
m. 1) (laterta basiliscus.) ein jafilift. 
eiq. u. fig. u. mythb. 2) eine Art alter 
Schlangen oder Canonen. 

Bazuna, /. (bardana) großes Kletten⸗ 
kraut. 

Bdła, aid. Bedła. 

Bdellium, Bdelium, Baum und Gummi. 
Be. r)interi. be be. 2) Budhfłabe B. nie wie 
ant be ani me, et meig weder a nod b. 

Dean, m dummer Teufel. ob/ 

Bebe:ch. m. a. g. 1) elne etnselne Kaldaue 
ne, meiſt. p/. "Bebech die Kaldaunen, 
unsctochte, fchlechte, błętide, veraͤchtl. 
2, alte Lumpen, Die fo haͤngen. 

Bebechow av. ej, lumpen oder kaldau⸗ 
nenaͤhnlich oder fórmig. adv. to. 
tusc, 

Beleliftv, rid. Bąbeliitv, 

Beben, g e: „bna, m, 1) Z rommiel w bęben, 

ie, uderzyć, trommeln, przylięgać 
na bębe m, dem Kalbfelle folgen, ſchwoͤ⸗ 
ren. 2; lieberlicher Junge oder Maͤdchen. 
cai Tębe n. 3) im Scherz: fettet, 
dicker Bauch, mie im Deutfchen. 4) 
Zrebling in ber Muͤhle. 5) Wolny be- 
ben. free Merbung. idzie, gehet. po 
wliuch, muiaitach, ł. e. ungezwungeńe. 

Dehenck. 4. uka, m. 1) dim. gen bc- 
ben, kleine Trommel, ein Trommele 
chen. 2) trep. kleines dickes Kind. 23) 
kleiner dicker Bauch. (poabić bębenka, 
einen Bauch machen. oż/c. obj.) 4) 
die Tromm:l, Tremmelhaut, w uchu, 

im Obre, podbić bebenka komu, €inen 
aufhoacn. 0%/. <) Das Tambonr, Lame 
bourui zum Sticken, daher hehenkowa 
roboia. Tambourin : Sticłerey. U) ein 
Trommelſieb, ż. c. ein Sieb woran un: 
ten ein andereś iſt. 

Bębenkowy, 244. bebenck. 5 

Bebenkowatwy. adj. podobny do bębenka. 

lcbeunica, m. (auch nilta, felt.) ein 
Tronmelfchidger. niczka, 

Bebeliek, g. lzka, m. dim. Von Bebech, 
izk. wy, zkowat. 

Bęblativ, adj. wie Bafferblafen geftaltet, 
poller Deralcichen, „Adv. to. /. Lość. 
Bębie, elz, lał, leć und lać, aud felt. 

am, s. sed. 2, felt. r. 1) mit einem 
Geraͤnſche im Waſſer Blajen werfen. 
ryba, dor Fiſch. Ikrzelani, auch Czło- 
wiek rolni. 2) plappern nuverſtaͤnd⸗ 
lich. Co tan bębieiz, felt, ec. lic, 


Bek 
Blo woda. Dać 836 wirft woven 
Blaſen mit einem © f. Bęble- 
nie, EE ice (adj obie żę lał, 


leć, s. nd. 3, felt. 

Bebłck, g. błka, m. (Peplis) Zipfel⸗ 
kraut, , zwyczayny, NY VPortulak⸗ 
weyrich. 

Bcbnię, nifz, s. nd. 3, —— co, 
aś. marfz. tt. neutr. lie. pa/. 
und fich. /. Debnienie. 

s. d. 


Bechtam, s. nd. czę, 1. (bechtnę, s 


jed. 3. felt.) kogo, einen aufhegen, he⸗ 
eh. s.d. j Spod, u aufheżeu, /a 
echtanie. 


Beczę, ał, eć, s. nd. 


+ PSC: s) 
koza, baran, ieleń. al, 
i. e- weinen. J. Beczentz, 


Bęcze, s. nd. 4. ſummen. komary, 
pfzczoly. Muͤcken, Bieten. /. Bęcze- 
nie. 


Beczka, /. 1) cin Faß, eine Tonne ju al⸗ 
lerley Gebrau 2) eine „tonie, ea 
rk 


Maaf. a) in Polen. 2) piwna, 

f Garnieg. 2) —* Heringe. Emo- 
Pech ein zwoͤlftel einer at. o. a ia 
£itbauen 3 und ein halb Scheffel War⸗ 
chauer. c) tu Ungarn, wina Wegier- 

kiego 3 baryłki. 3) oż/. eine Art Wall⸗ 

fiih. 4) Proverb. s infzey becaki za- 


lat unś vou etwaś anderem 





czniyiny! 
reden. 


Beczkowy, adj. Safe, Tonnen⸗ 3. B. pr 


wo bec.zkowe, Faßbier, owaty, adj. 
aͤhnlich. 

Beczutka, . ein Coͤnnchen, eine zl 
Tonne wovon. Beczułeczka, 
mehr dim. 
biervon. 

Dede, ród. ieftem. 

Bedfa, g. bdłv und MANARA 
bu dłka. B« «dka, /. weißer Crdfwam 
Pilz zum Effen. Jakowa, (Hyd. dna) 
Stachelſchwamm. kratkowa, (Clachrui) 
Gitterſchwamm. kubkowa, (Peziza), 
Becher⸗ liściowa, (agaricus) BIttee 
paeczkowa. 

owa, (Lycoperdon) Susel (d wera. 

Bednarz felt. Dednarz. m. ein Botti, 
Bittner, gafbinder, rka, rczanka, 
rczyk, alki, ritwo. idither © 

Begiel, g. a. m. tin judijhe Brad, 

eugel, juͤd. Deut(ch. din. . elek. 
adj. lowy, lkowy. 

Deia, od. Boia, Baia. 

Bek, m. das Geblice. wid. heczę. 
ber w bek, w heki, w płacz, 
fieng an zu blóden, meinen, deulen, 

Bęk, m. baś Geſumſe. vid.Lęcze. 


—X 






de 


Bei- Ó 


(łavaria) Home. kal 


czułkowy, kowaty, adj. | 


 ___ Jk amina o. | ua 


B ek 
s. nd. ky 1. — led. 
czę. mehrmals rudmetje. ie 
mna(, aufbloͤcken, bloͤcken. Daher 
zu ice aufangen , cia. u. fa. 
BC. iel eń, 
if in n der "nik, brinfiet. /: 
ie. Deknienie. 
, cifz, s. nd. 3. 1) aus der 
cblagen laffen, baſtarden laffen. 
m, Thiere. Daher, z czym, wo⸗ 
d bafiarbifiren af; Sfaniei 
„ 2) jum Mafiard, —— ert, 
imten liederlichen Hureuſohn, 
c. machen. Kogo. Chłopca. vułg. 
„a Rec. fie. von Pflanzen, 
n: ſich bafardi ren, womit z 
s kim. 2) fih pakardfiren, 
e Art f fólagen. 2 — 
, e©v htl. Menfchen. 
b ródsdlid, une Man mit einem 
kra, ein Kind befommien. zbe- 
d. |. Bękarcenie. 
ie, ciał, cieć, s. nd, a, nad 
adj. Bękarce, act. auch (ie, und 
(ię, neuir. vid. Bękarce, (ę. 
|, adj. 1) won Thieren uub Pflan⸗ 
s 2) 0ON Merſchen, vulg. 
Bękan. 
z a. cia, kleiner Hurennickel, klei⸗ 
ind. 
k, m. dim. von Bękart. 
m. tka, f. wid. Balztard. 1) 
tm Sdimofe: Banfert Hurten⸗ 
2) abuf. vid, balztard wo adj. 
karcki, karctwo , karltwo baber 
ttwo zarzucić koinu, einem un— 
e Geburt oormerfen. bekarcka na- 
urosła, Hurennatur, Art. 
zurenſohn fie hat. 
m. (Scołepar gallinago) Schne⸗ 
| morki, Seeſchnepfe. mały. klei⸗ 
sdnefe. bekalik, dim. bekad. 


„n. jange Schnepfe. 
[ko paae Gd bie Brunſtzeit Der 


eſer Bekiefza, /. gefiitterter 
yć, Bełiejche , dim. bekiefzka /. 
m. ein Menſch der bloͤkt, wrint. 
J /. a), ein' ungebeurer groger 
r cin grofer Ballen.  to- 

| Saaien. 3) ein Ballen Wa: 
p ieru. i." zh wi a ris b) 
me mebrerer Ungariſchen Prinzen. 
me cb Menſch Der ſehr Did if. 
. opił * iak bela, er iſt gani 
e. bejoffen. 


a, m. dim. 00h Belt. 


mie. 


Ber 17 


Bełgocę, bełkocę, czę, czefs, tał, tać, 
„mebrm. oder in einen bełkotałn, mera, 
s. nd. czę. 1. 2. bełkotnę s. d. ied 
einen Nud. 1) dutteln, ſchlikern. iwo 
bełkocze w butelce, bać Bier fhlite rt in 
der Bouteille. 2) plappera, undeutlich 
- pder etwaś laͤppiſches reden. bełkocze 
am nie wię co, er plappert, weiß 
felbft nicht was. /. Bełkotanie. 

Belka, /. 1) ein Balfen. wid. Balka. 2) 
dim. vgn bela, etn kleiner Ballen Waa⸗ 
ren oder (onfł wovon. 

Bełkocę, Belkocę etc. vid. Bełgocę etc. 


Bełkot, m. 1) ciu einzelnes Geraͤuſch von 
etwas Schlickernden, MButtelnden. 2) 
das buttelnde, ſchlickernde Geraͤuſch. 


wid. bełgocę. 3) bas Geplappere. 
veraͤchtl. 
Bełkot. g. a. m. ein Menſch der ſtam⸗ 


melt oder dummes Zeug redet. 
Bełkotarz, m. ebend. arftwo. 


Bett, m. 1) Bolzen zur Armbru 
Wurfpfeil lea 3 3 


Beluard, m. Naroænik, eine Baſtey. 


Belweder, m. g. a. 1) cin Ott mit einer 
ſchoͤnen Ausſicht. 2) ziele, a) (ofyris) 
£einfraut, Harnkraut. b) (petślius flos) 
Art son wilben Roſen. Sir. 

Ben, m. ziele, (valeriana rubra) rother 
Baldriau. 

Bendzwin , vid. Benzoin. 

Benedyktya. £ Segen, Einfegnung. 
Benedykcya Ń ay Świętlzeg o Sakramentu, 
Conſecration * beiligeń Abendmahls. 
Benedykt, m. Benedikt, ein Mannsname. 

dim. Benedyś. 

Benedykt, m. ziele, (caryophyllata) 
BeneBiftenwurtel. 

Benedyktyn, m. Benediktiner. Moͤnch. 

Benedyktynka, /. Nonne. «dj. ńlki. 

Beneficyant, me. Der eine Wohlthat SŁ 
nieget. 

Benelicyarz, m. ein Gapellan. 

Venelicyum, a. Pfruͤnde. | 

Benclicyulz. im. Det eine Pfruͤnde hat. 

Benefis, mn. Benefice in der Comodie. 

Benzoin, m. Benżoin, ein Gummi. 

Ber, g. bru, in. (panicum) Fench, Aeh⸗ 
reudirſe Fuchsſchwanz. adj. browy, 
era, /. bie Birne Beurre. 

Berdycz. Berdylz. vid, Bardyfz 

Berdyczow, Berdylzow, m. Stadt, Ktos 
fier und Geftung. owianin, owianka, 


owlki. 
Bergryn, adj. Berggruͤn „Maler⸗Farbe. 
wy. 
Berlin, m. bie Stadt Berlin, ńczyk, nka, 
nianka. (008 uianin felt.) 


/. tka, 


Beuliu- 


18 be rt 


Berlinka, /. 1) eine Berlinerin. 2) HR 
flciner "Berliner WWagen 0/. 0 eine 
Art Berliner Kahn oder Weichſelſchiff. 
+ in Samoaitien 2 Gar. alte Berliner 
oder Brandenburger 2 Ggr. Stuͤcke, ſey 
eż von beilo oder Berlin. 

Berlo, n. 1) ein Zepter. 2) Jaͤger: 
Stange, worauf man den Vogel ſelt. 

| Berlowiadny. Dichtk. der einen Scepter 
tragt, regierend. 

Berno. /. Kriegsb. Maliranb, Gang 

- dmiichen dem Wall nnd dem Graben. 

Bernarivn , ma. Bernhardiner. nka, /. eine 
Bernhardinernonne. vulki. adj. 

Bernardynek . m. ziele, vid. Ofet wło- 


di. 
Beilara, aid. Berzana. , 
Benł, m. kamien drogi, Berill, ein 


durchſichtiger Edelſtein. 

Berzana, ł. barwtna. /. Barbe. /. 

berzanku. ł. kleine Barbe. 

Vezriad »śdł, Diosciad. 

Belj serzeńitwo, z. teffer bez pieczeńfitwo, 
n. 1; 018. ven bez she, UNO piecza, 
Gorge: Die forgenfrene Sicherheit, da: 
ber 2) die Sicherheit, Gerabrtefizfeit, 
wielkie. 3, die Sicherheit, Gewißheit, 
daß etwas nicht verloren gehet. nan 
bczpieczenliwo , ziałae, nuczvynie kos 


5) die Eicherheit, Zrenbeit. z 


ML. 
takun bezpieczeńitwan mowi do 
Pana. iak do rownepo. 6; die Si: 


derzeit, Sorglofiałeit, wizyfry buli 
W 'ezpieczenitwie, zdy unadchodził 
Niejszyiaciel. 

Betpiecznik, zn. beſſer liczpiecznik, Ber 
gar su ſehr ficher iſt, in ſeinen Suͤnden 
ſchlaͤft, nica. /. 

Bclpieczniś, beſſer Bezpiecznis, m. g. 
ebend. ia. /. 

Belj ieczav, beffer Bezpieczny. adj. (rid. 
kezpieczeńiitwo, veh bez UND piecza. 
Daher;: fiber, foraeniren, im guten und 
hoͤſen Sinne. Daher r, ficher, gefabre 
(oś. droga, molt, przepsawa. 2) ſicher, 
gewiß. scił. daß erwas niht verloren 
gehet, nicht zum vertieren. lumma Ka- 
pitał, Dluznik. 3) allzuſicher, ſorglos. 
Acivu. nie. no. J. ność. *id. beze 

' pieczenliwo. 

Befłwiaru, s. mał. cze. 1, felt, Beſtwie, 
wita, s. nd. z. x. wild wuͤthend nia 
hen, ein £bier. durh Zerren, Sli: 
Be 10, 2) koo, einen durch wolluͤſtige 
Sunden mild machen, verſuͤhren. gum 
Thiere erniedrigen. zernig machen te. 
Rec. lic. sb pań. 2: IID, wuͤthend, 
r „ mollufiig, tbierijch mild ,. wuͤthend 

R, geil und wollikig, mie cin Thier 


werden. 3) unerlaubte Suͤnden Ereiben. 


Bez 


s kim, z ervm, bef. mit Tbieren. +. d. 
ied. roz unb zbelłwić. 4) z czego, 
nad czym, fłatt paltwię fię, wobli Rur 

' aluf, wegen N.a. oben. /. Leftwienie. 

Beltwicię. wiał, wieć. s. nd. czę, a. 
nah usb nah act. git neutr. mit KWD 
obne lię. sid. Beltwię fe, thieriſch 
niedrig, geil merden. /. Beltwienie. 
Deltwianie. 


ya. /. 1) ein Tbier. z. 2) Schimpf⸗ 
mort: Beſtie. 

Beliyalnik. zn. Thierkaͤmpfer. 

Beftvaliki, adj. beſtialiſch. 

Beliyalliwo, ». Beftialitdt. 

Beliyika, /. £bierchen. z. aud) tłubelnb. 

Belstam, s. nd. czę. 1. kogo, einen eine 
Canaille, Befiie nennen, ausflzen, s. d. 
jed. wy, po. zbęfztam. Hrc. lię, paf. 
u. fih. a) fidh felbft. b) eiuandet, /- 
Belztanic. 

Bez, 5. bzu, m. (fambncus) Hollunber, 
Hollunderbaum, Flieder. włoflki, 
(her Hollunder. lesny,  czerwory, 
Hirſchholder, Bergholder. 
ez, praep. . 3- 1) ohne. 2) auffet, 
minder, weniger. Talar bez grolza 
[zrebnego. 3) ałusice falfdp att 
nzez. 4 al$ unzertrennliche Praep. bey 
diet „dj. iſt es das deutfche: lod. al$ 


bolny. adj. ſchmerilos. adv. nie. f. 
ność. Schnierzloſigkeit. 

Bczbozżnik, m. 1) ein gsttlofer Menſch. 
s) Atheiſt. nica. niczka. fo niczek. 
din. m. nictwo, ». 

Dezbozniczy, adj. atheiſtiſch. befier 

Bezbozny, adj. 1) gottloś. 2) at iſtiſch. 
ddo. no. nie. /. ność. 1) Gottloſig- 
fat. 2) Atheiſterey. 

Jeehramuy, adj. ohne Thore. 

bezbronny, adj. webrloś ohne Verthei⸗ 
digungswaffen, ohne Berthetdigung. adr. 
nie, no. f. nnosć, Wehrlofigkeit. 

Bezbroyny, adj. webrleś, unbewaffnet 
auch Dezzbroyny. „Adv, nie. no, fi 
nos. 

Dczcenny. adj. 1) wać feinen Preis bat, 
fo thener. 2) alliutheuer. „Adv. nie. 

„ua. f. ność, ŚSkot. ti. 

Bezcielny., ady. uufórrerlih. adv. hie, 
no. /. ność: die Wutórperlichfcit. 

De ienny, „adj, ſchartenlos, daher Bez- 
cienni. die ſchattenloſen Einwohner des 
bergen Erdguürtels. item BGezcienuiowie, 
adr. nie. no. f/. nnośc. ©. 

Przezelny, adj, ohne Schaam. sid. bes 
czola in Czoło. | 

Bezczelny, adj. zeitlos. adv. nie, no. 
j. nosi. 

Bezczuły» 


Bezcruły; adj. unempfindlif, empfin⸗ 
duzażśloś. adr. le. /. łość, Unempfind⸗ 
lichkeit, Emsfindunaślofigfeit. | 

Bezczynny, adj: utithótig. a) faumfeelig. 
b: ohne Gefhdfte. adv. nnie, nno. f. 
nność. bie Unthaͤtigkeit. . 
ezdenko, z. Tummelchen. :. e. Spiż 
glaś shne Boden jum feben. 


zdenay, adi. i) grunbleś tief. 2) 
r DIE ef. aduv. nie, no. /. 
NO$C. 


Bezdowodny, adi, ty wnetweiślih. 2) 
unzulkuglih. 3) grundloś. scił, wid. 
1. s. adv. nie; no. /- ność. 

Bezdroże, rr. unmesfamet Meg, Gegend/, 

- . Karp.l. Zy. , 

Bezdrozny, adi. i) untiegfam. eig. wo 
kein Weg if. 2) auf dem Abwege der 

b, wó kein Weg zur Seligkeit. 
Ada. nie, no. Bezdrozność. 


Bezdufzny. adi. lebtod, obne Leben, adw. 


w. /. ſeit. 

Bezdziecki, adi. fiatt bezdzietny. obs. 
«uh adv. obs. , 

Bezdzielne, adi. 1) untheilbar, beſſer 
nierozdzielny, von dzielę. 2) UN: 
tbatig, bejfer bezczynny doh dzieje: 3) 
unsractiih felt. 4) uutróftig. vid. a. 
Adt. nie; no, f. rins. 

Bezdzietny, adi. tinderloś. adv. nie, f. 
ność. bie Kiuderloſigkeit. , 
Bere fatt bez; ob/. auſſer Beżedrzwi u. 

brzetchu felt. 

Bezeceńftwo , n. etwas haͤßliches. a eine 
Schandthat fejt. b) eine bafliche Sache. 
e) ein haͤßliches Thier, Menfh se. | 
poi Z a. go baślichec, abſcheuli⸗ 

en . eZCCIICci. /. 

Bezecnik. g. a. m. eine Pfetde⸗Krank⸗ 
brit, eudh Wógel, und auderer Thiere. 
vid, Palkudnik. 

Berccny. adi. (von bez il. cny) :) haͤß⸗ 
lidy, abſcherlich. 2) obs. ebrloć. he- 
zecnym czynić kogo, ehrloe machen. 
ady. nie. /. ność: pbyjiiche, Und noch 

„mehr moraliiche Haͤßlichkeit / Abſchen⸗ 
lichkeit, obs. Ehrloſigkeit. 
ezeczę, s. nd. 4. Bezernie; hifz, 4. 
nd. 5. +) Serunebren, fchduben. Ilap- 
ſtwo bezerzy każdego, Geij (dhdndet 
jeben. 2) phofifh bdślid machen. olpa 
zbezecniła ia, Die Pocken haben gie 
haͤßlich gerhacht. zbezeczę , zbezecnię. 
4. d. [. Bezeczenie. Buzecnienie. 

Bazedrzwi ohne Tbut. Be- ſelt. 
zetchu ſtatt bez tchu. je | 

—— adi. fdódentoć, óbne Suͤn⸗ 
Dea. adr. nie. no. /. ność: m 

buimiennik, a. Ge Wugenadiiteł. Nar. 
VIL :60, nica, micska, fa uiczy, adi. 


Beż tg 


Bezłmienny, adi. unaenannt, anonhm 
lift, Autor. Daber Szuba. cin URS 
nanuter, Anonypmus. „Adv. nie, no, 
J. nność. 

Beziftotny, adi. 1) nicht wirklich vor⸗ 

handen. 2) blos eingebildet, imaginair 
tn der Math. 3) engegruͤndet, grund⸗ 
los. fig. „Adv. nie, no. /. ność. 

Bezifiny, vid. Bęziłotny, und nieui. 
[zczony. 


Bezkarny; adł 1) ftrafloś. 2) tmdisci 


plinirt. adw. nie, no: /. ność. 

ezkilichowy, adi. (incomplelus) obne 
Kelch, unvollſtaͤndig. Bot. 

Beskoft. m. ein Weichling, der keine 


puaft in Knochen, der keine Kuochen 


HBezkoftny; Bezkościlty, adi. t) obite 
Knochen. 2) ohne raft in den Suoż 
hen. fig. adu. nie, no, to. 
tosc. 

Bezkrolewie, n. 1) dad JInterregnuni. 81 
bie Thronvacanz. 3) Die zu de Beit 
berrfchende Anarchie. adi wi. 

Beceleuſtwo, n. wid; Bezktolewie: 
elt. - 

Dezkrwawy, adi. unblutig, bhiie Blut: 
vergiefen, blutlos. adv. wo. f. wosć. 


Bezkrwiity, adi. blutlos, ohne Blut: 
adv. to. f. toś 


/. ność; 


- TOŚĆ. 

Bezkficzyczny, adi. bie Beit betreffenb/ 
ba kein Moͤnd am Himmel ift. blo bey 
Didgter n. | | 

Dczkuniztny: Bezkun(ztowniy, adi. t) 
tunftloś, obne große Kunft. 2) obs: 
ungefunftelt, naturlicj. „Adv. nie; no: 
. ność: , " 

Bezkwiat, rt: ziele, (ebimedium) Bu | 
ſchoffs⸗Huͤtchen. 

Bezlilt. m. ziele, (ephedra) ein Kraut 


_ das wie Shaftheu waͤchſt. 


Bezlift morlki, (ephedra mdrirn) eii 
_ Staut diefty Art. ! 
KDezlilinv; adi. blatt(08. (aphivllux.) 8 cb 
Bezłożcńftwo, n. ehelofer Stand. oŻs. | 
Dezlozeniec, m. g: bezłozeńca: vid; 
_ Bezzeniec. 
Bezłudny, adi. unbevoͤlkert, unbewohnt. 
adv. nie, no. /. Beźludność. 
Bezłulkny, adi. ohne Schupptn; glatt, 
unbeſchuppt. adr. nie, no, f; ność: 
ezmała, adv. faf. 
Bezsmeżna, /: /. bić teineń Mann bat. 
bczmtzne maa corki. * 
eżmian, m. vid, Przeźmiań. 
Kezmienny, adi. 1) Namenlos, unge⸗ 
Nanut. 2) unauśfprechiich, unnennbar. 
adu, nie, 0: /. nOŚĆ: 
Ba | Bezmier- 


Bez 


Bezmierny, adi. unermeßlich, fein Maaß 
unb Ziel habeud. ada. nie. no. /- ność. 

Bezmyslny, adi. 1) gedankenlos. 2) uns 
abſichtlich. ada. nie. no. f. ność. 

Beznos, m. ein Menſch oder Thier ohne Nafe. 

Beznoly, adi. ohne Naſe. , 

Beznolaty, adi. obne betraͤchtliche Nafe. 

Beznożny, adl. eig. ohne Sufe. aber 
2) ryby beznozne, die Apodes. 

Bezoard, liezoar, m. Beioar. owy. 

Bezodpor, m. Widerſtandslofigkeit. 

Bbezodpomny. adi. 1) obnę Widerſtand. 
2) nicht móglich gu vertheidigen. adu. 
niec, no. /. ność. . 

Bezrodpowiedny, unbeantwortet, und une 
beantwortbar. adv. nie, no. f. ność. 
obs. 

Dezodwłoczny, adi. unvetziglih. adv. 
uie, no. 

Bezopalny, adi. ſicher, ohne Gefahr. 
adv. nie, no. 

Bezerczny, adi. wehrlos, ohne Waffen. 
Tac. IL. 599. „/dv. nie. no. /. ność. 
Bezowocny, adi. 1) ohne Frucht. 2) 

fruchtlog. adv. nie. . Bezowocność. 

Bezpieczeńftwo, Bezpieczny etc. wid. 
Belpicczny. i 

Bezpłatny, adi. der feinen Gold erhaͤlt. 
Żołnierz. , 

Bczplemienny, adi, 1) familienloś, 2) 
finderloś. 3) unfrudhtbar. felt. 

Beż pochyhy. vid. pochyba. Daher 

Bezpochybny, adi. 1) unvernieidlich, 
2) untriglih. adwv. nie, no. /. ność. 

Bezpoliżaa adi. bloś, /. die Eeinen 

rautfchag bat. | 

Bezpotomny, adi. finderloś, obne Nach. 
fommenfchaft. adv. no, f. mność. 

Beżpolrzedni, adi. udmittelbar. 

Lezprawie, r». 1) Unrecht. Unrechtmaͤßig⸗ 
— Anarchie, Oligarchie, Geſetz⸗ 
ofigkeit. 

Bezprawny, adi. 1) unrechtmaͤßigerweiſe, 
unrechtmagig. 2) anarchifh. „Adv 
nie. (felt. no.) /: ność, 1) Die Unrechtu 
maͤßigkeit. 2) Die Geſetzloſigkeit. 

Bezprolłowny, adi. perpendiculalt, adv. 

nie. no. f. NOŚĆ. 

Bez przeftanku, obne Aufhoͤren. 

Bezpræellanny, adi. unaufhoͤrlich. adv. 
nie, no. /. NOŚĆ.- 

Bezradny, adi. Tac.1II. 360. 1) ohne ſich 
Rath zu miffen. 2) obne ſich gu berath⸗ 
fdhlagen. ohne Berathſchlagung. „ddw. 
nie. no. ra nosc. 

Bezrogi, adi. ungehoͤrnt. 

Beziozny, adi. 1) ſtatt oboietny obs. 
2) fłatt bezrogi. (elt. 

Bezrozum, m. er Unverſtand. oft ad. 
to beziozum, das if Unverſtand. 
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Besrozumny, adi. 1) unwerſtaͤndig, ver⸗ 
nunftloó. 2) unverftandig, verfiandleś. 
verrudt. acil. auf eine unverfidnbige 
verrudte Art. „Adv. nie, no. f. ność; 

Bezrząd, m. (bezrzadltwo n.) 1) bie 
Unordnung aus angel der guten Ver⸗ 
maltnng. dobra nilzczeią przez bezrząd, 
Die Guter verfallen Durch Mnordunug. 
2) Anarchie, Oligarchie, | , , 

Bezrządnik, m. nica, f. einet (eine) de 
(die) unerdentlih if. phoſiſch und mos 


zalifch. bef. iu der Wolluſt. , 
Bearządny, adi. 1) ohne Ordnung iu der 
Verwaltung. a) anarhifh. 3) unor⸗ 


dentlich iu feiner Wirthſchaft, in Der 
Verwaltung feiteś Vermoͤgens. 4) Uns 
ordentlich in feinen £eidenjchaften. felt, 
-„ddn. nie, no. /. ność. 
Bezrząditwo, ». vid, Berrzad. 
Bezrzady, p/. die Anarchie. 
Bezfenny, adi. ſchlafſos. „Adv. 
(anie.) J. aność, Schlafloſigkeit. 
WASZ adi. kraftlos. adv. nie, no. 
. NOŚĆ. 
Bezltowny, adi. 1) wortbruͤchig. 2) fil 
ſchweigend adv. nie. zgodziliśmy ſig 
ezlłownie, „WIE vertrugen uns RiIL 
fdyweiąend , nicht ſchriftlich. /- ność. 


Bezsmielzkiecin, bezśiniechu. adv. im 
€rnite. , | 
Bezsmielzny. adi. 1) nit zum Laden, 


ernſt, nicht. belachenówerth, nicht ldchew 
lh, nicht sum Spaſſen. 2) der nie 
lacht. „Adv. nie. no. Saber bez- 
śmielzqo mi, ich babe feine Luft zu 
lachen, su fpaffen, es if mir gang —* 
. NOŚĆ. 

Bezfrzedni, adi. unmittelbar, bloś eig. 
adb. nie. f. ność. 

Bezitronny, adi. unpartheyiſch. adv. 
nie, no. /. nność. Unpartheylichkeit. 
Dezfumienny, adi. gemifjenloś. 4do. 
no, nie. /. nność, Gewtffenlofigteit. 


„ Bez(worny, adi: 1) unuſammenpaſſend, 


nicht parallel gehen wollend. 
unparalel. os. 2) kalófiareig. 23) UB 


friedfertig, unvertraͤglich. 4 ungeſchikt. 


adv. nie, no. /. ność. s 
Bezl(zkodny, adi. (chadloś. adv. nie, no. 
J. ność. . 
Bezufianny, adi. unaufhoͤrlich,  obne 
Mufbóren. adv. nie, no. /. ność. vid. 
Bez ufianku. 
Bezwienna, adi. bloć. /. Die keinen 


Mahlſchatz hat. 
Bezwinny, adi. ſchuldlos. adr. nie, no. 
J. ność. die Schuldloſigkeit. 
Bezwładny, adi. 1) ohnmaͤchtig, fraftloś. 
a) nicht im Stande cin Glied zu bete: 
gen. b) su regieren, gu herrſchen. va 
obne 


Bez 


dre cie Macht, Eiuflug in Bie Nes 
Sielung. „Adv. nie, no. /. ność 

Zezwodny, adi. wafferloś. adv. nie. f. 
ność 

Bezwonny, adi. geruchlos. adv. nnie, 
nno. felt. /. nność. 

Bezwykwintny, adj. ohne Kuͤnſteley worin⸗ 
nen za werlangen , ungekuͤnſtelt, einfach. 
adr. nie. no. /. ność. 

Eerezgledny, adi. 3) ohne Ruͤckſicht uns 
barmherzig. 2) obie Ruͤckſicht unpar: 
thesiidy. 35 vhne Ruͤckſi cht undankbar. 
auv. nie, no. /. ność. 

Bezwftydny, adi. fdamioś, unverſchaͤmt. 
adv. nie, no. NOŚĆ. 

Bezząb, m. ebz, g. 1) verócdhtl. einer 
der feine Rabne bat. =) (kallota) bie 
Bellete, eine Pflame. adi. ębowy. 
zbrosny, vid. Bezbroyny. 

Bezzchny , adi. Bezzeby, adi. zabnieś, 


cis. u.fig. Baba, grzebien, piła. „Adv. 
mie. /. noś 
— ńca. m. ein eheloſer 


—2 — Gślibatair. 
Bezżenoy, ehelos. adv. nnie. J 


nność. 


Bezzeńiki. ud. cbeloś, underheitathet, 
der keine 

Bezzeńltwo, m. leb; izer heloſer Stand. 

Teczgodny, adi. vid. niezgodn 

Biada, 1: inieri. Wehe, J. B. wam, 
eudh. bibi. a) /. vid. Bieda. 


Biadam, s. nd. 1. id rufe Wehe. | 
Biadanie, Da$ Wehe tlagen, Wehe w 


Biadam fłatt biednie. felt. 

Biaduie, ować, s, nd. czę, 2. wid. bia- 
dam. fele. zid. bieduię. obs. j 
Biela, pid. białv. daber s 
Kiaia broń, blanfeś, turzes Sewebr. cn//. 
Łiała choroba. EO die Bleichſucht. 
Biata płeć. a) weißes Teint. m weijie 


Orfidtsfarte. b) das fchdne Sefchlecht. 


Bila "głowa. sid. Bialoglowa. 
Ra 4. Stadt a) in qodlachien. b) in 
ali żien 

Białaly, adi. fatt białawy. obs. 

Biuławy, adi. 
wosć. 

Białek, mi. ſtatt bialko. ob-. 

bialko, m. 1) das Weiße im Ey, eig. 2) 
im Ange 

Białe, , adu. — Bird oft zuſammen⸗ 
stiet, 4. B. biało pitry . fo auch CZe[- 
wvniawy . zicien'awy ee. ód. unten, 

Euł sł. , v. (o 4 1a agiow 4- 
—— fiieliki 43". und Biała. 
głowa. 2. Y.) ein Frauenzimmer. (ścił, 
192 biaży gap głowa, weil Die Frauen 


weißlich. adv. wo. . 


Bib 4! 
immer immer weiße Tuͤcher tragen und 
trugen.) 

Białogłow(ki, adj. Frauenzimmer⸗, Dar 
men/ z. B. trzewik, Schub. Kapelulz, 
ut. Daber fzewc, krawiec, amen⸗ 
ſchuſter, Damenſchneider ꝛc. 

Bialo rod, m. Nahmen mehrerer Staͤdte, 
4. Wiciii Stulweifenburg. Mo- 
ikiewiki, rußiſch Belgorod. Grecki. 
Belgrad. Griechiſch Weiſſenbur AE nd 
morzem czarnym, Akierman. 
dzanin, anka. 

Białokurowatv. adj. weifblaf son Gefidht, 
und mit weißen Augenbraunen. adv. 


to. f. tość. 
Białomleczny, m. Milchweiß, Milchfaͤr⸗ 
big. ada. to. /. tość. 


Białomleczna doga , mleczna droga, 
Milchſtraße am Himmiel. 

Białomorwa, /. 1) der meife Maulbeer⸗ 
baum. 2) die wege Maulbecre. 

Biahnorwowka, /. woda. Heilk. ge 
fochtes Waſſer von weißen Maulbeer⸗ 

>. Pam Slautern. di. weiß gef t 
ialonakrapiany, adj. weiß geſprengt. 

Białono » adj. weigfnffig, der weiße 
Guffe ba 

Biało pienie białogłowikie, a. der meie 
fe Ku der Weiber. 
Białopilry und plirokaty, adj. weiß ſprenk⸗ 
lift. adr. to. /. Liałopltrokatość. 
Białolkornik, m. 1) ber Weißgerber. 
. niczka, nicki. niczy, niczek, nictwo, 
' 2) ber Schneider in dem Damenſpiele. 
Białolnukły, adj. hellweiß und lang ge 
firedt. bloś poet. felt, 

Diałoltok, wód. Biatvltok. . 

białozęby, adj. mit wcigen Zaͤhnen. 

Biułozor, m. (falco grypliofalco) det 
AReiffalte, Geperfalfe, adj. owy. rzy. 

Biaty, adj. weiß. adr. biało. f. białość, 
die Weiße. jazeda awać czacno za bia- 
łe, „psufebzech fur Pfeffer serfaufen, 
c biał ad. 

Bis korzeń, m. (meum) Baͤrwurzel, 
Wald fenchel. 

Białyltok, g. Białego ftoku unb Biało 

ſtok. u. m. Bialoftod eine Stadt 

in godłachien, die jenige Hauptſtadt vom 


Neuoſtpreußen. Białolioczanin, anka, 
tocki und liecki. 
Biamki, Bianki, «. f. pł. geriebener und 


gebackener Reis in Formen. 
Biblia, s. j. Pino Świcie. die Bibel. 
Bibliopola, /. m. kliegarz, Buchfuͤhrer. 
Biblioteka, /. Bibliothef , f. 
bibliotekarz, m. 1) ein Bibliothekarius. 
2) ein Buchhaͤndler. 
Bihula. /. Löſchpapier. adj. bibułowy. 


kz Bieie, 


są Bie 

Picie, aid. Diie. , , 

Bicz, m. a. g. 1) eine Peitſche. Fur- 
mań(ki, €ig, 2) Bolki, die Ceißel 
©otted, fig. mą Bóg bicz na nas. 
5) Prov. tak z bicza, wie au$ dem 
Gtegreife; mowi. fprift eq; wyrwał 
fię, plagte er berauó. Hievon , 

Biczownik, m. 1) ein Peltfcher, der pete 
fhet. 2) ein Flagellant. niczka, cki. 
icznie, s. nd. czę, 2. 1) peitfchen, derb 
fidhtig peitfchen, gubauen. konia, na 

oria. 2) gęi$eln. Zydzi Pana Jezu- 
fa, kapnicy fiebie (ami. Rec. fig. 1) 
ſich peitſchen. 2) fih geifeln. 3) rid. 
oben pa/. f. Biczowanie, s. d. vetf. 
vid. wy, prze, ubiczawać. 

Biczyk, m. g. a. 1) dim. von bicz. eig. 
u. fig. =) eine engliſche oder andere 

„ Gerte gum Seiten. o , 
iczyknie, wid, biczuię, mit einer klei⸗ 
nen Peitſche, meiſt nibt im Ernſte oder 
geliude peit(chen. J. Biczykowanie.: 
—5 — „nm. 1) Peitſchenſtiel. 2) große 

„_ Peitjche. 

Biedu, A 1) die Noth, bać Elend. 2) 
cin Wagen auf zwey Raͤdern, 3) adv, 
wid. biada. | 

Bicdnieię, niał, nieć, s. nd. czę. Und 
led. 2. 1) elend, arm werden. 2) elend, 
mager werden. 4. d. ied. z, wybie- 
dnieię, Człowiek, bydło. /. Biednie- 


nie. , 

Biedny, adj. 1) atm elend. 2) armfelig 
elend. 3) qrm, mager, bloś bydło. felt. 
Człowick. 4) arm, ungluͤcklich, hedau⸗ 
rungswerth. Człowiek, bydło. adr. 
nie, no. /. Biednosść, 1) die Ars 
muth, Armſeligkeit. 2) die Armfelig: 
keit, das Elend. wód, 2. 3. t, 

Biedremka, (viola) dęt Goldkaͤfer. 

Bicurzeniec. £. Ńca, m. (piupinella fa. 
zifragny Bibiuell, Steiupeterlein, 

Biedrzeńcowy, adj. ton Bibinell. 

B:elrzm, adj. Huft, 4 B. bicdrzna 
chnoba, Huftweh. 

Bieduie, s. nd. czę, 2. 1) w czym, (WR: 
rinnen Moth leiden. 2) nad czym, 
moriber ſich mualen., 5 na co, wor⸗ 

ber uber Die Noth Licqen, 5, 0ba. 
att bied>c, s. d. ied. bloć r. 2. po- 
biedió-. Kac. tir nad cm, rid. 2. 
cj. bedze lię nad robota. f. Diedo- 
wanie. 

Rirdre. dzi(z, s. nd. 3. co kosa, wen, 
mas. arni, elend, mager machen, abniare 

„ tem, abmergeln. bydło. Calowicka 
pad czym, wobey bas Vieh, ten Men: 
fhen. s. a. died. niciſt. zbieczić. Rec. 
fe. 1; uad czym. wobey fich qualen, 
woruber fich qudlen, nad sokol, Uber 


Biedas, Biegus, m. 1) terdch 


Bie 


einer Arbeit. 2) mager, elend dabey 
werden. 3) z czym, womit Noth lets 
den, fih ſchleppen, womit zu kaͤmpfen 
baben. z choroba, z Chłopcem niepo- 


fłufanym. /. Biedzenie. , 
Bieg, m. 1) £auf, Gana. rzeki, eines 
luges. (prawy, bdes Proceſſes. Zycia, 


* 
* Lebens, daher bieg czynności ia- 
kiey, der Verlauf eirer Affaire. 
dger; bie Vorder-Laͤufte eines Paa 
en. biegi zaiaca. 5) bieg nieulianny, 
erpetunm mobile. | 
Biepucz, m. 1) ten co biega, cin Qer 
umidufer, einer Der gut lauft u. dgl. 
eig, 2) Der Laufer. wyzlzy kamień, 
der obere Muͤhlſtein. - 
Biegam, s. ud. cze. 1. 1) oft laufen, 
mehrmals laufen, Daher pizez ruzgi, 
Epieśruthen laufen. 2) lobie po czyń, 
wotauf.” gdzie, wo, bin und ber late 
fe. pa miescie, po ulicy, (auch oh⸗ 
ne folie) in dez Stadt, auf der Gaſſe. 
w mieście na ulicy. 3) wornad, um 
etwaś gu bolen, in eiuer Abſicht ląufen, 
pe piwo, nach Bier. za palyiką, in 
einer Verſchickung laufen. (wo es auh 
died. tft.) biegay drugi raz po piwo, 
s. d. feblt. Mec. fehtt, /. Bieganie. 
Bicge. zólz, Praef. felt. außer Der erſten 
erf. egł. ićdz. 1. nd, ied. 2. 1) lane 
fen in einem fort. ſchnell laufen. zu⸗ 
laufen, . Daber 2) laufep, dahin pennen. 
krew wada, czas, eig. u. fig. dać 
Waſſer, Blut, die Zeit. 3) pocztą. 
mit der Poſt. na koniu, zu Pferde, 
ſchnell ceiten,  fabren. s. d. pobiczę. 
(/- Bieżenie, felteni) c/. Bieze, mel 
„heć ftatt biegu gewóbni. im praef. 
Biegne, biegł, biegnać u. biedz. s. nd, 
jed. ) befimnit wohin. dokad, 
ſchnell laufeu, po co. 2) wid. N.3. 
tn biegę. s. d. ied. nobiedz. pobie- 
gnac. fi (Biegnienie ſelt.) NB. fat. 
comp. ſelten. Tmperatiaus. ſelten. bicgą- 
ca moneta, Courantgeld. Nar. VII. di. 
tl. ein Lar⸗ 
fer ꝛc. Vagabond. 2) vid. Dzdzowy 
Fiuk. RI. m a 
Biegły, adj. gejdidt, erfahren, bewan⸗ 
dDert. w czyu, worinuen cia. tn eine 
miechanijchen u. fig. auch jeder andem 
Gadhe dr. to. lv. f. lość. die Ge⸗ 
ſchicklichkeit, Erfahrung. 
jieznu, m. 1) Laufer etwas obs, s) 
£andlaufec. 3) Geogr. der Pol. Die- 
guny fwiata, Weltpole, bicguu połno- 
cnv, Nord- poludniowvy. Gudpol. 4) 
Achſe, Orebounet. biezun młynar sł, 
Muhleiſen, um welches der Muͤhiſtein 
gebet. adj, biczunowy, Bi 
ie- 
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Bi 


Biegmka, f. der Durchfall. proſſa, gemei⸗ 
A, czerwona, krwawa, rothe Nubr. 
Łiel, f. obs. biela, 1) obr. bas Weite, 
aućdenommeR. w hieli, weiß geflejdet. 
2) Bać zarte wee im Baunie, Der 
Erlint. iel zwierzchnia w drzewie, 
dec Eblint gleich unter Der Ninde. dru- 
a. trzecia, das inwendige Herz des 


Bazmeś. | 

Biela, /. 1) Moosſchwamm. 2) meifer 
Hund. obr. 

Birium. s. nd. cze. 1. $0N biele , felt. 

kirla:z, m. ein Bleicher. rka, /f. alki, 
riiwwo. rrzanka. (elt. 

Bielawa fłatt Blóch, blirh. obs. 

Bi:le, ilz. s. nd.5. 1,weifen. ścianę, Die 
Sand. 2. d. ied. polielić. 2: ver- 
zjinnen, verfilóern. miedź das Kupier. 
s. d. ied. pobielić. 3) bleichen. pło. 
mo, £eiamand. wolk, Wade. s. d. 
ied. wsbielić. 4) weißmachen, befhmiex 
tm. s. d. ird. zbielić. Rec. lie 1) weiß 
©werben. 2) ſich aufflaren. niebo bieli 
ſie. wsbieli lie. wybieliło fię, 3) 
ſich weiß ſchminken. 4) meif leuchten 
nieg z daleka. _/. Bielenie, 1) bas Weife 
ſen. izby. bee Gtube. wapnem, kryda. 
2) bas Bleihen. plotna, ber Leinwand. 
nę Hłoncu, ia der Sonne. 

Bieleie, lał. lóć, s. nd, 2. anfangen 
nei$ gu werden, weiß werden. /. bielenie. 

Pielica, /- aid. Bylica. 

Kieiiczhuie. ować, s. nd. 2. tdhminfen. obs. 

Fielidto, n. 1) weiße Schminke. 2) Bleyweiß. 

Bi-læna. . co//. 1) Waͤſche, Weißleug. 
2) weiße Farbe in Getraͤnken, Die weg⸗ 
gebracht werden muß. 

Bichno. m. 1) Heilk. das weiße Augen⸗ 
fell; es iſt ein weißer Fleck auf Dem Auge. 
fa. Verblendung, Dede, Nebel. 3) 
fiatt bialko w oku. os. 

Bielmok, m. ziele. (argemonia) ftachlid: 
ter MRebu. Sr, Datura) Stechapfel. R. 

Di'nik, m. Blóch, m. Bleiche, Bleiche⸗ 
slaę. | 

Bietonv, edj. 1) geweißt. 2) gebleicht. 

3 wei6 geſchminkt. , , 

ifk, g. a. m. ©tadt m Poblachien. 

Biriſto, a. Bilik, Stadt m Schlefien. 
Riellzczaniu, anka, ſki 

BDiriuchny. Bi-iutnkhi, Bieluſienki, Bio- 
In'rueczki, MicluGeneczki, Bieluski, 
Firiuczijj adj. dim. won bialy. ſehr 
meig. sand. Auf dieſe Art lajen ſich 
fak alie_4di. diminuiren, deswegen wer: 
den fie nur mit den Zeichen din. ars. 

eżetat. 
7 m. ziele, fhyoscyamos) Bilſen⸗ 
Kant. bieiun cudzoziem(ki, tabaka. 


(nicotiane ) Tabakskraut. 


e 
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Bieły, m. obr. moneta dwa pieniążki 
ważaca, Pfennig. 

Rienialz ftatt Benedykt, ożs. Nar.IV. 
528. 

Bieracz, m. hioracy, Nehmer, Empfaͤn⸗ 
ger. ożs. 

Bieiam, s. nd. czę, 1. zu nehmen pflegen, 
oft nehmen. 

Bierka, /. 1) Spielftein, al8 ein Damen: 
fiem. 2) Tuͤrkiſches oder Jtalianifcheś 
Schaf mit furzer Wolle, und einem Fleie, 

(nen Gchwanje. 3) 0%. Wahlſtimme. 
kto wie na kogo bierka podnie, wer 
weiß, wen bad Yooś trefen mirD. | 

Bierki, s. p/. f. gia, Spiel mit Eteinen, 
alś das Damen. Madblenfpiel. 
ieikowiec, m. 4. bierkowca, Mugifcheś 
Edifpfund von 360 Pfund. 
ternat, aód, Piernat. 

Biemy, adj. paffiv. in der Gramm. ſto- 
„wo bierne , ein Paſſivum. 

Bierwona śm. Art von Bauholz;. 

Bierze, vid, Biore. obs. 

Bierzino, n. tran, grofer Balfet, mors 
auf etwaś rubt oder etwas befeſtigt iſt. 
Daber SE 

Bierzinuie, ować, «. nd, 2, firmeln. Rec. 
fie, fich. s. d. pobierzmować. /. Bierz- 
„mmowanie, die $ienielung. 

ies, wid. pis, et Ń 4 
iefagi, s. /. płur. tleiner Querfack. 

Bieśdad. A Beściad , m. eu I deg 
Carpathiſchen Gebirges. Daher Bieści- 
„ady. pł. das ganze Carpathiſche Gebirge. 

Bieliuda, /. Schniaus, m. Gelage, r. 
Gaſtmahl, 7. 

Bieliadka, dim. kleiner Schmaus. 

BHicliadnik, m. 5 Schmauſer, Schmausgaſt. 
„czka, /. 2) Schmauswirth. adj. niczy. 

Bieliuduv, «d,. Schmuus⸗ 

Biesiadnie, ować, s. zał, 2 1) ſchmau⸗ 
fen, gafiiren. 2 fortfomnien, zunebs 
men, ſich gerne nufhalten; von Thie— 
ren und Mr langen. / Dielladowante. 

Bivz ftmt Bies, Bis, abaf. 
leże, zylż, (Zał) zeć, s. nd, 4. 1) U8 
einem fort ſchnell faufen, eig. u. fa. 
Daber laufen, rennen, ſihnell laufen, (ich 
bewegen. fłońce, czas. 2) ſchnell fabe 
ten, reiten. 23 beſtimmt mobin ſchnell 
laufen. dakad biezylz. . Piezenie. 
NB. Fmper/. felt. Birziw a moneta, Cou⸗ 
rantacih , laugende Muͤnze. rok mieląz 
biezacy, das jetzlauf. Jahr, dieſer Monat. 

Bigos, m. eine Art Hichis. 

Bigotuk, jg. (kn. Bzodk, g. a. dim. 

Buacy, adj. 1) €ig. Particyp. von bie. 
23 Sdlage zegar. Uhr. biiąca zsia, 
Edlagader, Mulsader u. (©. | 

| 4 B.:ak, 
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Biiak, m. 1) cin Schlaͤger. 2) Kruͤppel 
oder Schlaͤgel. u cep, beym Flegel. 3) 
iu der Pulvermuͤhle das unterfte bey Der 
Gtampfe. 

Biiam, s. nd. czę, r. von biie felten. 

Biie. icfz, bił, bić, s. nd. 2. A) act. 
cum Accus. 1) ſchlagen, pruͤgeln. 

"kogo za co czym, jemanden wofuͤr, 
wonut, ;. ©. rozga, kańczugiem. s. d. 
ied. obić. 2) ſchiagen, befiegen. Nie- 

rzviaciela, den Feind. s. d. po, ze 
bie na głowę. anf das Haupt chia en. 
4. r. total. 3) ſchlagen. a) im Sare 
tenipiele, tuza kozera, s. d. zabić. b) 
im Bretfpiele einen Stein, im Shad: 
fpiele u. dal. w warcabach kamień, 
pla. w [zachach. 5. B. Krolowe: etc. 
s. d, zabić. c) im Kegelſpiele werfen. 
kręzli 5 ubić. s d. d) klepki, Safe 
dauben fchlagen. e) drzewa, Baͤume 
nicdertallen, fallen, ſchlagen. Daher: 
drzewo na klepki. 4) fchlagen, pragen. 
monetę. Mitnzen. Daher talar bity, 
cin barter Thaler. i, e. 2 SÓL s. d. wy- 

, bic. Daber, enqe fdhreiben, prógen, lir- 

* terv. auch su ſtatk, grob, dick, ſtehend 
fchreibcu. 5) ſchlagen, burch etwas hin⸗ 
durch fchlagen, fuhren. row, einen Gras 
ben, nuiicę, elne Gaſſe, Allee. droge, 


Pen Weg, ltudnię, einen Brunnen. s. d. . 


wybić, w, przebić. 6) bahnen. a) 
wid. Ń. 5. droge. gościniec rzez co. 
s. d. wid. ih, wybić. b) eblten, Bab: 
Non, i. e. eben, alatt machen. dropę, 
gościnier, ben Weq, die Gtrafe. przez 
€o. s. d. ubić. 7) fhlagch. co w co, 
waś wobinein. a) eiufchlagen. gwożdzź 
w co, einen Naqel. MDaber w beczkę 
cą, in cin Faß etwas einſchlagen, ein⸗ 
faſſen, einpacken. b) rammen, einram⸗ 
mich, pale. Pfaͤhle, w co. s. d. wbiie. 
8) felt. zufammenfchiagen, do kupy wid. 
ewoͤhnl. zbiiam. 9) gu einem Brey 
chlagen, flerfen Eyer. iaia. s. d. zbić, 
ubić, o) ſchlachten. bydlo, bać Vieh. 
s. d. zabić. 1) piłke, den Ball ſchla— 
(M. 1) meutr. 1) fchlagen. a) koń, 
as Pferd. Człowiek, ete. b) puls, 
fersc. i. e. Elopfen. Cc) zegar, Die br. 
anch net. godzine. zaraz hiie, es 
ſchlaͤgt bald. i. e. e8 mirb bald ſchla⸗ 
gu. W) lona biie oil czego, die Flam⸗ 
mie ſchlaͤgt ab, zuruͤck. i. e. pralt ab. 
od muru, got der Mauer. 2) ſchießen. 
a) fwiefen, fchlagen. fuzya biie do- 
brze, Die $linte ſchießt, (chidgt gut. 
b) » czego. woraus feuern. Zz armat 


biią, san feucrt and, mit Cauonen. 


s; fuhlagen, cine unangenchme Empfine 
bung erregen. GEL. M, ncutr. a) once, 


Bio: 


wiatr, dym, kurzawa, ftrach, pot bie 
na mnię, die Sonne, der Wind, Nancy 
Staub, Schreck, Schweiß ze. fhligt 
auf mich. b) ſtonce wiatr, kurzawa 


Inieg grad etc. biie mi uud mnię w. 


oczy, bie Sonne, der Wind, Sde 
ae. ſchlaͤgt mir in die Augen, ſchlaͤgt 
mid in die Augen. nicht immer ſynon. 
€) kurzawa, dym, „wiatr biie w oczy. 
i r. fit in Die Mugen. w rwarz, 
fchneibet in das Gefiht. dd) wino w 


głowę biie, ber Wein ftetgt gu Kopfe, 


in dem Stopf. G) ożs. kliepi, Buͤcher 
bructen, wohl aber : (chlagen. teft, cor:pact. 
Dabher zloto, Gold fchlagen, *.ce bee 
Goldfchiager. D) Ned. 1) -„ołem bić 
rzed kim. mit der Stir.e, mit Den 

nieen auf die Erde fdhlagen. sci/. zie- 
mię. i. e. friedhenbe Gomiplimente ma: 
chen. 2) wlzylcy biią na niego, ale 
fhlagen auf einen loś, a) drejchen auf 
cinen los. eig. mit dem Pruͤgel. b) find 
gegen einen feindlich gefinnt. Daher 


5) biię na kogo, ich fchlage, feure auf : 


einen loś. a) rede auf (gegen) ibn. b) 
ſchlage geseń ibn, kaͤmpfe, firelte gegen 
ihn, ſchlage auf ibn loś mit Dem Pete 
gel, den Worten ꝛc. 4) biy zabiy, 
Mord und Zob, Leib und Leben. a) 
[ótose todt! b) ielftem na kogo, i$ 
in gegen einen auf Leib und Leben ger 
innt. i. e. móchte ihu gern umbringen, 
ann ibu nicht leiden. 5, w kielilski, 
mit ben Glófern anfioffen. Rea (ic. 1) 


pof. vid, gben. 2) jih (djlagen. a) s ' 


kim na fzpade, piliolety. s. d. ied. 
obić (ie, b) z woylkiem, mit der 
tmiee. s. d. ied. chend. /. Bicie. 
Bilica, /. vid. Bylica. R ' 
Binda, /. 1) eine Binde. a) Barbierbine 
de. 3) (taenia) ein langer (chmalet 
Gafifh. 40 binda owocna, kwiecia 
celna; tefton, kwiaton, m. tine Frucht⸗ 
inde. 
Bindas, m. g. a, eine Bindeaxt. 
Bindarz, m. Byndarzyk, m. oba. 
£ufigarten. > 
Biodro, mn. Die Huͤfte. 
Biodrowy, adj. bkiftr kość biodrowa 
sulzkowata, Huftbein, m. biodro 
taw, /. /. das Hüuftgelenke. 
wa choroba, [crutyka, Das Huͤſtweh. 
Biors, (bierę felt.) erze!z, dpał, brać, s. 
nel. a. 17 nehmen, eig. M. fig. a) to- 
wary u, od kogo, podarunki, fant 
Daher b) miarę na co, na kogo, na 
czym, na kim, z czego, Maa$g. Oo) 
kogo na świadki, na świadectwo, za 


| mn za 


świadka, na ltrone, guf Die Seite, beg 


Seiten. rod opiekę, in Schutz. Pannę 
w 


Bio 


do tańca, cia Mdddjen zum 
Ben Tan;. za mąż, żur Ehe. 
iewolę, pod arefzt, do a- 
. change , in Arreſt. d; co, 
Uebie, aUf fich. robotę, dzie- 
er na dulzę. c) tabake, Ta⸗ 
e. JAzapien. D lekaritwo, 
zrolzek , pigułki, i. e. ein⸗ 
iber auch eneme, ein Klyſtier 
go przed [iebie, und lie. vor 
ig. Daber 2) przed fię brać, 
MER, vorfetzen. podioż, uczy- 
bełomtimien. (ła bierzelz na 
was befommfi Du monatlich ? 
ev wfi 1ooo Duk. er befonimt 
a Ac wię w łeb, 
auf auf. Den Sopf. plagi, 
— edukacye. bie pe 
n kr» N. —58 — N. 4 
greiffen, angreiffen. a) tg. 
bet Nex. konie niebiorą, (ie 
ła niebierze. Ó) fig. u. tig. 
sierze nieprzyiaciela w tył, tt 
180 von hinten, w bok, 

e gewoͤhnlicher als w 
boku. b) anuebmen, faſſen. 
mie. bea Verdacht.  welołą 
ia froͤhliches Geficht. biore Lo 
r, td Rebme eś als Ebre an. 
en. w iakiey mysli bicrzelż to? 
x Sinne faffeft Du es? biorę. 
i na owu fłronę. 4) (obie 
„ fidh ein Beyſpiel, 2 MEJ 
worvon, woraus nehmen, ab⸗ 
5) co z czego, was woraus 
„muthmaßen, ſchließen. u) co 
wać woraus nehmen, ſchoͤpfen. 
a, z Autora. 7) na rozum, 
age, zur Ueberlegung nebnien, 
„ co. 8: nakiel. a) 90a Pfer⸗ 
af. _L) fig. aufjegig wer⸗ 
eripenſtia werden; einem Die 
eiſen. 9) co w przod, was 
ꝛus nebuien, befonimen, auf 
ration. 10) co, kogo na zub, 
[die Zaͤhne nebmen, i. e. uͤbel 
feben, ma zęby, ebend. 11) 
ebie, contr. w lię, ih ſich 
a) iu ſich sieben, ſchlucken. 
rodę. b) faffen, entbalten. 
2 garcy, scił. ein Maaß. 12) 
:ć, fa das Gebaͤchtniß faſſen. 
lie. L pas. 1lj do czego. 
fes, langen. _do Izabli. züm 
> mailki, zur Schuͤbel. dv tay 
ju Diefer Speiſe. b beqtnnen. 
inne ridpten. do diozi. żur 
jprarcy, ium Procek, c; (id) 
uacf.en/, 4. e. hiureiſen wol⸗ 
urgzgeń gu reiſen. do War- 
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fzawy, Rad) Warſchau. do Nieba, get 
immel, do Pana, zum Herrn. d) die 
ufiucht nehmen, do Pana, gum Herrn. 
Il) od czego, z czego, berl(omniet, 
herruͤhren. zkąd fię bierze ta woda? 
mo rubrf dać Waſſer her? delzcz, det 
Megen 20. zkąd liy to 'Tobie bierze? 
Woher kommt Dir Dad? z Tureckiego 
kraiu bierze livy ten zwyczay, od Tur- 
kow. [kąd Ci fie to bierze do glowy? 
wie fommt Dir das ein? sci/. in bie 
Gedanfen. IV) czego, etwas faffen. 
aid. imam, imię fie. beſ. mit der deg. 
konie niebiorą, niebiora lie, liekiera 
„niebierze lię tego drzewa. cf. oben. 
V) za co, wobep ſich faſſen. za włofy. 
a) fich felbft. b) einander. Daber VI) 
do czego, za co. was ergreiſſen. a) eig. 
um fidh gu balten. b) eine Lebensart. 
/. Branie. cf. wezmę. 
Bióro, n. felt. meiſt. , 
Biórko, m. ein Buͤrean, Schreibtiſch 
Pipont, m. Dwumoliy, pł. Zweybrić. 
tfki, tyńlki, tanin, tanka, tczyk, tka. 
Birba, m. ein vornehmer Bettler. 
Biret, m. Baret. 
Bukowiec, m. aid. Bierkowiec. 
Birler, m. k: pelućz zydowlki, 1) Juden 
but. 2) Balbut, , 
Bis, m. 1) bola Gaft, Henker. 2) ein 
altes Spiel. Podol. 50. do ia. 1) 
Potztauſend. 2) daß dich der enter. 
Bilor, m. 1) der Byfus der Mlten, a), 
eine Pflanze. b) die allerfeinſte baume 
mollene, oder andere Leinwand. 2) (bós- 
sus) nad dem Linné das Staubmoos. 
(phospkorea) fiałkowy (velutina) axa 
mitowy, (antiquitalis) llarozżytny (sa- 
zalilis) kamienny, (iolithus) wonny 
(candellaris) zolty. 
Bilkup, m. ein Bifchof. 
Bifkupi. adj. biſchöflich. Bilkupia Re- 
zydeneya , wiał p 
Bilkupizna, f. Biſchoͤfliche Guͤter, oder 
Einnahme. 
Biſkupſtwo, n. 1) Bisthum. z. 2) biſchof⸗ 
lipe Wuͤrde. o 
Bifzkokt. Bilkokt, m. Biscuit. a) fłatt 
fuchar falfdh. b) Zuckerbrod. Daher 
towy, adj. bilkoktcik, din. Rilkokt- 
nik, m. Biecuitpeczer. B 
Bifurman, m. uka, f. ) £utfe. m. 
20 Menegat. adj. Lilunauniki. 
Bilurmanię, s. nd. 3. id .madhe gum 
Turken. 1. d. ied. zbilurmanić. Rev. 
bilnrmanić fie, ein Renegat werden. 
Bifurmańliwo,” m. 1) die tuͤrliſche Reli⸗ 
gion. 2) die Renegation, Der chriſßliche 
hebertrit zur Tuͤrkiſchen Rehsion.. 
5 
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Biiny, adj. triegerifch, Kreitbar, 7. e. 
jum Kampfe git, gelhidt, qenciat. 
zę” nie, no. /. ność. die Streitbar⸗ 
cit 

Bitnv ptak. (Tringa pugnaz) der Kampf: 
babn, Nenomuft, Hausteufel. ciu Wogel. 

biinm, g. mia. Litoń, g. ni, 12. Beu⸗ 
then, dolny. gorny, Dhber:, Mieder in 
Schleſien. Biromſſi. Dtomezyk. mha. 

Kitwa. f. 1) Sdliąetey. w karczmie, 
im Wirthsͤhauſe. > Scharniuͤtzel. mała 
bitwa aid, utarczka. 5) walna bitwa, 
Hauptſchlacht. bitwe przeżrać,  wy- 

ać, wydań, stoczyć, Sdladt ser: 
ielen, gewinnen, lieferm. 4) Kampf. 
niedzwiedzia ze wem, des Bóren nit 
dem Loͤwen. 

Biw. adj. et par:. von hiię, 1) aeſchla⸗ 
gen, alſo acprńgt, getrieben mit dem 
Hammer. Tular hitx. harter Thaler. 
naczyme butn a nie zas lane, ein ge⸗ 
fdjlagenee unb nicht negoffenes Gefaͤß. 
2) gebabut. droga gościniec, 3) 
obr. gedrudt. 4) tug geſchrieben "bity 
chasakter. 

Bijou, g. a. ) fatt Tur abns. 2) 
fatt Byk wid, ib felt 3) ein Ochſen⸗ 
gienier, 

Rizón, bizvn. aid, oben Bizon. 

Łizonck, bDiatuck, uhek. g. nka. m. 
arm. von lizon. 

Bizownię ować. s. nd. 2. ochſenziemern, 

ſchlagen mit Deni Ochſenzienter. 
fonft felt, aid. Iizon. 

Blacha, /. 1) Blech. czarna, ſchwarzes, 
(acbria, filbern, miedziana, fupferu se. 
biatt" Geo Weißblech. 2) 045. Śtiche 
latt beym Degen, X edeu$. poknw- 
wać, pokładać blacha. mię Blech 
belegen. 

Bla: harnia, /. ne Blechfabrike. 

Blacharz. m. (obs, blarhownik., 1) Bleche 
ſchlager, Blechſchmid auch Blarharnik, 
m. 2) Blechner, Klempner, alki, aka, 
rczyk, rliwo. 


Blrhmal. m, eine Art in Gold oder Sil⸗ 


ber damaſcirter Arbeit. adj. owy. 
Blad, g. edu. m. 1) etn Irrthum. w 
czym, worinnen. 2) ein Fehler. dru- 
kartki, Drudfebler 
Blalne, bladł, Lladnąć, s. nd. ied. 2. 
but. felt. hladnał, faft nie Hr. bla$ 


a) erblaffen, b) vergehen, won 
s. d. ied, zbladnąc, 'f. Bla- 


Lludo, adr. 960 blady, Daher blada 
«zmwany, blaß totb, biado zohy, 
tla$ gelb. blado zielony, blaß Grn NA 

Budy, adj, bla$. Kalor, Człowiek ru 
iwauz; , gięlch. Ccesu władą ehurowita. 


werden. 
Farben. 
dne "MIE, 


Bla 


faiba blada niemocna. Au 
Comp. bledziev, bladziey. J. ł 
bie Bleiche, Blófe, Bleichheit, 
ładlzy und bledtzv. /. ość.) 
Blalzę, blestzę bledzifa, żem. 
* adzić, s. m blaf machen. i 
zublaß, blaß, bleich machen. e: 


bleich. s. d. zblezdić. Rac. lie. 


2) ſich. 3) bleidy ſchimmern.⸗ 
coż. /. Bladzenic. bledzecić 
dzienie, 


Blądzę. dzifz. s. nd. 3. 1) in 
herumgehen „ tren. w lelie. 
wieni gdzie. 2) fehlen, inte, 
liſch oder pbyiiih. w czym, m: 
32 auch «rt. hugo felt. bel. " 
wprowadzam. s. d. ied. zblad 
blądzić. /f. Błądzenie. 

Bładzący. 1) Subst. „der Irrende. 
dzuc a gwiazda, ein Irrſtern. 


Blagacz, m. ten co błaga. 2) zie 


W ieliolek. 

Błagalnia, /. Bibi. der Guadenft 
der Bundeslade. 

Łłagun, s.nd. r. 1) fiehentlih 
eiben hoͤhern. o ro, wqrum. 
Gott. auch do Boga, ju Gott. 
(felt. «ło Rrola.) 2 durch flehe 
Bitten beſaͤnftigen. gniew Fyi 
andy Zona M. 2a. a. d. icd. 
błagam. _f. 13). aganie. Ofiara 1 
ca, dein Suͤhnopier. 

Błahv, adj. 1) thleht, Gering, 

pergeblich. 2) leichtſinnig, unbe 

adv. ho. f/, hość. 

Błukacz, m. ten co błaka Be. tell 

Biakam, s. nd. cze. 1. 1) ko 
czym. . ©. po leliv, einen wo 
im Walde herum in der Irre 
ſeit. Gewoͤhnl. Rer. fie, Bft ob 
1) berumitrea. po (wiecie, in Det 
w kraiu, im Lande. po kuaiu, 
fie. w lelie etr. auch Aa. rnvs 
kaią lie, die Gedanken ſchweifen 
2) vom Wege ſich verirren. meiſt. 
ied. zbłakan lie. /. Błakanie. 

Blakne, nał, błakł, knać, «. nd. i 
neuir. werfhiefen , figtlió BA 
nady, oder auf einmal. koior, 
bie Farbe. na czym, z czego, 
vergehen, verſchwinden, bidger n 
die Farbe, den Glan; nicht baltel 


lieren. s, d. isd. zblaknac. / 
kniente. 

Blakuie , ować. s. nd. cze. 2. ND 
ben. Tata lukrn, 2) verſchießen 


bie Farbe halten, den Glauz nid 
ten, ausgeben. + d. zblak 
Bvc. ly. jelt. iaſt ebend. /. blsko 


Bla 


eż. futra, Sack eines Rauchwerks 
Jelzwerks zum Verkauf. 

m. Fiſch⸗oder Mandelgalerte, 
', Oować, s. nd, a. einen Cad 
werk, anternhen, nuterfuͤttern. s. 
łam:orwać und podbłamować co. 
UMO wanie. 


m. blankowanie na okręcie. 
ixt, ma. eines Schiffes. 
pł. kramzanly, pł. bie Zinnen 


m Mauer. 
t, m. 1) ein DBlanfet, 2) fatt 
. fałi 


*anie, vid, Blank. 
€, blanki, robię, Zinnen auf ei⸗ 
tauer made. 

n. 1) Schein, Schimmer. blalk 
» czyni, Bać blendet mich, daher 
mdesber Schein. eig. u. fia: 

ki, adj. bet ein wenig ſchielet. 
v, adj. — 

„/. Wiechle m 
JWALV, adj. ' Sleńleinartig oder 
IŚ. 

t- I, pplattsotd, Gilber zum vergolden 
wetfilbem. 2) Blatt, che, fla⸗ 
Seite, als an der Axt, Saͤge u. (. 


„ m. 1) Stoff, m. Seidenzeug. 
Be Kornblume. 

sk, e. thu. m. 1) vid. bławat. a. 
aurca cyantus) die gemeine Korn⸗ 


e. 
r; Seidenkraͤmer. 2) Sei⸗ 


nik. m. 
t. mica, niczka, nicy, 


iefet, fe 

nv, adj. t) 900 Seidenteug. 2) 
W s kram, ikiep, Kram. 3) ſtatt 
itay felt. auſſer: kornblumenfaͤrbig. 


Sr modrobłady, Bleichblau. 
ra m. blaue Malerſarbe. 


m. Macek wolkowy, rund 
* ads. 
„m. zna, fg. g. lobf. Lłazeniec) 1) 
swurjł 2) £aufer int Shad. »/d. 
32 Rar, en Schimpfwort. wie- 
łużen, ein großer Narr. Blaæni- 


ck. g. 
L łazen. 
AG, adj. 1) (tem Hanswurſt ge: 
E snfInzniesd. 2) ndrriih, veraͤch 
ine Kleinigkeit betrefſend, oder be: 
"mP. verdhtl. 1. aloty rzecza ała, 
enika. „fd. (ko. j. Ikość. felt, 
fora. m. 1) Marheit, Thorheit. 
arądhti the Aleiniatett. 

|. g. tia. m, WBiajiue, ein Heiliger. 


nka. dim. Biazniczka, /. 


B li 


Błazgoń , m. albernet Schwaͤter. 

Kłazyonię, +. nd, 3. naͤrriſches dummes 
laͤppiſches Zeug reden. 
łaźnica, /. von Biazen. 

Blażnię, nilz, s. nd. 5, 1) aͤffen, beth: 
ren. 2) sum Narren baben, s. d. ed 
zbłażnić. 4. Blaźnienie. 

Błaznuie, ować, s. nd. 2, 1) Narrens⸗ 
poffen treiben, 2) kogo, einen etc 
Rarren ſchimpfen; bieroon s. d. 
zblazuować. wid. gben, f. Blazno- 
wanie , Narrenspoſſen. 

Elćch, Dlicb, m. elnę Bleiche, wo ge: 

PL. 


bleicht wird. 

Biecharae.  Llicharz, ein Bleicdhet. 
rlki, rka, rezyk, rftwo. 

Blćchuie, Blichuie, ować, », nd, a. 
bleichen. płoino, wolk, s. d. ied. wy, 
zblichowac. Rec, lie. Blćciowanie. 


Blichowanie, 

Blednicię, niał, nieć, s. nd, 2. blaß, 
bleich merden. Kolor, Człowiek, Cho- 
rv, hach usd uach. Rec. fig. s. d. ied. 
zhlednieć. /. llednienie. 

Bledne, rid. Liadne. 
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błędny, adj. 1) in der Irre gehend ohne 
Eleibende Staͤtte. Człowiek, koń, 
ies, daher a) błędny Tulacz, ein un⸗ 
Bitte: Fluͤchtiing. © nomadiſch Na- 
rod. Nar. I- 388. c) verirret koń. d) 
gwiazda błędna, trftern. 2) irrig. 
a) falfch. nauka. ») irte leitend, wer: 


fuͤhreriſch. eig. u. fig. nauka. gwiazda. 
3) kawaler, trrender Mitter. dv. 
nie. no. /. ność, die Irrigkeit. 

Rledlzy, vid. Blady. 

Blrgocę, vid. Blekocę. 

Błekitnawy, adj. blaulicht, himmelblan, 
blaufaͤrbi 

Błękitny, adj, himmelblau. zd. uno. f. 
ność. 

'Blekoce, cez, cze, czelz, tal, tać, «s. 
nd. czę, 2. in cgrem oder mebrm. tam. 
$. nd. czę. 1. webrm. blekornę, s. d. 


ed, eineń Laut 2. 1) fiammeln. +) 
plappern, dummes Zeug reden. s. d. cze. 
poblekotać. nablekotać.  Hec. lię. 
paf. [. Blekocenie. 

Blekot, m. Stammler, der die Worte 
werbeift, 2) blekoć, m. ziele, vid. 
Bielun. 


Błekotck, g. tka. m. 1) Blekotek, dir. 
von blekot. 1. felt. 2) (Chaeropkyt- 
© Jum. ay (fyłwestre) wilber Koͤrbel. 
b) (bulbofum) głowkowy. c) (tremu- 
lunj zwilły, d) (aurenm: zołty. 
Ble „. m. g, a. ołowck, Bleyſtifft, 
leyfeder. 
Bleywas, n. Bleyweiß. 
Blich, Uhhuit, —* rid. Blech 
1, 
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Bik. m. bas Licht. in der Malerey: der Błocifty, 


ublick. 


'Blo - 
ndj, fothig. 1. e. 


wid. otuy 


Bliſki, adj. 1) nap. 2) nab, verwandt. Błocko, n. haͤßlicher £ot| 


) benadhbart. 4) ein Anrecht, nabeś 
eht, naͤheres Recht, wozu habend. 
Juriſt. Comp. blizfzy. 
wid. unten /. Blilkość. 1) Naͤhe, ei: 
neś Ortó. 2) Mdhe, der Rermandfchaft. 
3) Nachharſchaft. 4) ein nafeś An: 
redht, naͤheres MXnrecht wozu. Juri. 
blilkość mieć do czego, blifkością 
dolłać co.  Blizfzość, eine grdfgere 
Naͤhe, cig. ein naͤheres Anrecht, . fig. 
Comp. adu. biizcy, naͤher. 

Blilko, 1) eig. advu. nahe. 2) praep. 
cum genit. a) nahe bey, beynahe, an. 
blilko miaſta, nahe bey Der Stabdt. 
b) miefiąc, beynahe einen Monat. e) 
krola, bey dem Koͤnige. Mehrmal aber 
felten fommt es auch mit dem Patir. 
dor. Man muj ku fupliren. blilko. 
saraz, blilko, przy, nabe bcy, gleich 
dicht baran. zblilka, in dex Nóbe. 
Comp. blizey, naͤher. 

Blifkowid, m. krotkiego wzroku, ein 
Kurzſichtiger. tig. 

Bliż, blo nur z bliza, in der Naͤhe. 

Bliza, /. ſtatt blifkość. oós. vid. hlilki, 

Blizenka. Bliznka, f. dim. von Blizna. 

Blizcy. vid. blilki und Llilko. 

Bliziuchny, ziutenki, Genki, adj. dim. 
von blifki. vid. ih, i 

Blizna, /. 1) eine Narbe. 2) ein Mute 
termabl, befonderć mie eine Narbe. 3) 
Bot. sigma. eine Narbe. dwu, trzy- 
dzielna. zwey, dreptheilig. 

Blianeczka, /. dim. goń Blizna. 

Bliźni, vid. Bliżny. 

Bliźnia, /. blizna. vid. Bliżny. felt. 

Bliźniak, in. aczka, f. ein Zwilling. m. 
et j. Bliźniacy uzey, toiacy, Dril⸗ 
linge. auch Bhźnigni. | 

Bliźniatko, ». dim. von bliznię. 

Bliźnię, nięcia. m. vid, bliźniak. Daher 
Bliznieta, die Zwilinge. eig.ajl. fig. am 
Himmel. 

Blizniec, g. ńca. m. cin Zwilling. Da: 
der p/. Blizncowie. obs, 

Bliżny. Bliźni. adj. f. der Naͤchſte. Bibl. 
Bliźnego kochać iak (iebie lamego. 
(/. felt. ) 

Dlizfzy, ość. vid, Bliſki. 

Błucę, cił, cić, s. nd. 3. kothig 
„machen, beſchmieren. ©. p. aciivi. zblo- 
«cić, befdymieren. zabłocić, fotbig, 
poli Koty machen. ©. p. neutrins. na- 
błocie. [. Lłocenie. 

Błociany, adj. aus Koth. błociana, ſcia- 
na, Wand aus Koth. 


Adv. blilko. ' 


Blo: 


Gumpf, Gaſſenkoth. Nar. 
loch, m. ein Blod. 1) et 
im Sartenfpiele. 3) eine B 
ogi, adj. +) gluͤckſelig, 

feligem Adonaegefabi oder 
erzeugend. 2) gejegnet. vet 
big. felt. Adv. go. 1) vi 
blogo wam żeście, błogo "1" 
felis (end ihr, felig DI Di 
fegnet fepd ihr, bił Dux 
mi ieft. es ift mir fs feli( 
voller Wonnegefuͤhl. /. BŁ 


Błogo, indecł. u. hlos Nur w 


go. alles Heil. fo mie wlz 


Błogofiawiam, s. nd. czę. 


iławię. felt. 


Blogofiawię, wifz, s. 'nd. 5. 


a) mie Die Matriarchen Ir: 
b) Xiadz Lud, der Brief 
2) komu, co, kogo, einen 
ibm guteś winfchen. uśd. : 
co, czego konu. w czym 
fegnen. ż. e. gedeihen laſſen 
kogo w czym, na czym, 
nen fegnen. i. e. gluͤcklich 
jog. opatrzność. S$) bea 
lig ſprechen. Daher KI 
Wincenty Kadłubek, De 
Bincentius Kadlubef. i. « 
oder ſelig aefprochene. b) 
—— chleb. Durch d 
es Segens. 7) kogo na 
wozu einſegnen, ſegnen. 

lobpreiſen. imie Pańlkie. 
momenta (fzcześliwe. s. 
goflawić. 1. 2. 3. 4. 0. 

z,. pobłogoflawić IpoLło, 
eltener 4, (onft nie. oder 
ię. paf. (W. fich. felt.) /. - 
nie. 1) wid. gben 2) Błogo 
©Daber Błogolfławieni, die | 
Auserwaͤhlten. Daher BI 
między Niewiaſtami, Du 
Du felige mnter den We 
Zdrowas Marya, Ave Ma 


Błogolławieńftwo, n. 1) ſte 


wienie, der Segen. nid. 
że, Bofkie, Der Segen, 
u. fig. Ovrowikie, der v 
gen.  Macierzyńikie, miu 


© Dr Segen, das Geil, Die 


lige Wonne. 4) eine Herr 
mogitien. 

zqlławiony, add. oben. 
uberal als Partic. u. del 
Anhaug. 


$ 
Blokada, /. eine Bloquade. 


Blo 


wać, s. nd. 2. bloquiren. 
. 1) fłatt blokada. odr. 
eu Blofhane. 

1) durchfſichtige Haut, Zell. 
tona biaława, Die weiße Oaut 
tea) im Auge. rogowa (cor- 

t. tęczylta (uvaca) bie 
tkowa (retina) bie Netzhaut. 

(nictitan:) die Nickhaut. bło- 
erzelna (m. branchiostca) Die 
iat der Fiſche. Irzodpierliowa 
aan) dać Mefenterium. błona 
, poprzeczna, das Jwerchfell, 
ma. 2) Wlafen « oder Haut⸗ 
„einem Fenſter. abusive Fen⸗ 
. 3) Oberfchneerbauch. 4) 
irt. adj. błoniany und błono- 
Błonka. 
adj. bóntig. vid. błona. Dar 
afty wąz (4mphistacna) eine 
ſche G©dlanqe. 

Aue, /. Trift. /. 
dj. seller Triften. adv. to. f. 


„duwneć Haͤutchen. dim. von 
błonki mozgowe, dunne Hirn⸗ 

(meninges) błonka mozgowa 
dara maier) cięka (pia mater) 
na oku, Zell auf dem Auge, 


nfbeit. 
dły, adj. Błonolotnv, adj. 


mit haͤutigen Fluͤgeln Ratt der 


e. (zka. vid. Bloch. dim. 1. 


niało, nieć. s. nd. nieos. 
b nah und nach fothig, mos 
a ulicy, na dworze etc. 2) 
dunnem Koth, Moraſt werden. 
. zbłotnieć. Hiervon Bletnie- 
f. cze. 2. nach und nad) Eotbig, 
, gu Sotb, Moraſt machen. 
Błonienie. SA 
/. die Eheudzeriana, eine Pfl. 
feftener błotny. adj. 1) totbig. 
mmig, morafiig. b) Unrein. 
ig dw. to. /. tość. 

1) Moto. m. Gaſſenkoth. 2) 
th. 3) ein Cumpf. 4) Błota, 
Sumgć, ſumpfigter Ort, Oerter, 


Bludć Gludó; bas Glucken cis 
enden Getrani$. 

z, uł, uć. s. nd. 2. fpehen, 
iu czym, momit. co, was. 
. berunter. z, heraus. wybluć, 
wehcu. ec. (ie. fidy befpepen, 
b s. d. died. sbluć. fię. /. 


m. Weiberpalatin. 
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Blufzcz, m. (hedera) Ephen. błufzcz 


ozieinny, m. (kedera terrestris) Gun- 
belreben, €rdepheue drzewny, m. (he- 
dera arborea) groſſer Epheu. 

Blufzczoperz, m. błylzczyki, f. f. pł. 

ziele. (gramen Parnassi> Parnaßgraß, 
Eiublatt. 

Blulzczowy, adj. 1) Epheu. 2) auf Art 
der Epbenóldtter. 

Blulzczyk, m. g. a. (Glechoma) bie 
Gunbdcirebe, (kederacto) ziemna, "bie 
gemeine. | , 

By A m. ŚBrecher; Der fich oft Ubers 
giebt. | 

Bluźnię, nifz. s. nd. 3. laͤſtern, blasphe⸗ 
miten. Boga, kogo auch Bogu. komu, 
s. d. zbluznić. /. Bluźnienie. 

Bluźnierca, m. et f. Blnźnierz, m. rka. 
. ein Laͤſterer, Gotteślditerer. ma rin. /. 

Bluźuierlki, adj. KA 

WAM n. £ófterung, /. Blasphe⸗ 
mie, /. 

Blwociny, pł, bas Weggebrochene. 

Błylkam, s. nd. czę. 1. mebrmal. bly- 
tzczę efz. kał, kać. s. nd. czę. 2. IN 
einem fort. Blyzlknę, Błylnę, s. d. 
died. a. (auch błylł fłatt blylnał) nur 
einmal einen Strahl. 1) bligen womit. 
fzabla, gużikami. a) bligen, ſchim⸗ 
mern. eig. u. fig. Rec. lie, 1) auch 

rel. ohne (ię, blitzen. na niebie, am 
Qimmel. Daher błylka (ie, eś bligt. 
2) komu w oczach, einem wor den 
Mugen bligen. 7. e. ihm immer in 
Wege, wor den Mugen fepn, im Weg 
fommet. błylka mi lię w oczach, es 
bligt, eś fchinimert mie vor Dan, in den 
Mugen. /. Błylkanie. Błyluienie. Bly- 
[zczenie. , 

Błytkawica, /. 1) der Blitz. na niebie, 
am Himmel. z dział, auś den Sano: 
nen, 2) eine Art Edelfteine, (astrapias) 
błylkawiczny. adj. 

Błylkawka, /. 1) fleiter Blitz. 2) ironifch : 
tleiner Degen, Plempe dobyé bly- 
ſkavwki, die Plempe vom Leder ziebca. 

Divſkot, m. etnzelner Blitz. 

Blylkotam, s. nd. cze- 1. haͤnñg blitzen, 
doch oft nur gelinde metterleuchten. 2) 
flimmern, bligen. czym. ſapada, mit 
dem Degen. 2) paraDiren. tcopijch. /. 
Błylkotanie, błyfkotne. s. d. ied. 2. 

Blylkotki, p/. t, 1) gelindes Wetterleuch⸗ 
ten ohre Donner. 2) ſchimmernder, 
armſeliger Putz. 

Błylzczak, j. m. robaczek; złotnik, fa 
m. Johanniswuͤrmchen. 

Dłyfzczak, m. ryba morlka; świetlik, ma 
Nagelſchulpe, Nagelſchale, cin Seefiſch in 
zwey Schalen, der des Nachhts kai 
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Błyfzcze, act. felt. meiſt neutr. und Rec. 
blylzczę, (ię, czał. czeć. s. nd. cze. 
2. 4. tn einem fost, doch auch oft rud: 
weiſe ſtrahlen, bligen, fdhimniern, wid. 
błylkam. /. Blyfz 1 


ylzczenie. 


Błylżczyki, /- /, plar, ziele, vid. Błulsczo: 


erz. 

Bd, conj. denn. i , 

Bób, Bob, m. t) eine Bohne, (tg. von 
Bohnen etwas oós.) mamy bob na 
obiad, wir haben Bobnen ju. Dittag. 
gew. biały groch, oder płallu, denn. 
2) Saubohnen ifł jet Die gewoͤhnlichſte 
śgedeutung.  iudeffen 3) Bob biały, 
weiße Bohnen. turecki, turfijche. pfiry, 
bunte.  Egiplki wodny, Egyptiiſche. 
(colocasła) kamienny, Bobnenbaunt 
und Frucht. CAnagyrisj). 4 bob koń- 
(ki na zębach konia, die Gruben auf 
den Zdbnet des Pferdes. MK. 
adj, bobowyv. 

Bobak, m. (Mfus marmotta) bit Mar⸗ 


motte. 

Bobek, m.g, bka, 1) Lorbeerbaum. 2) 
Lorbeeraſt. 3) Lorbeerbeere. Ą OVCZY, 
końlki, mylzy, ieleni. getoddni. p/. 
bohki, Schaf⸗ Ziegen « Maufefdtel, 
Dirtólefuną. 

Bobelka. /. krowka, Roßkaͤfer, MIRA: 


Bobiafty, bobowaty, adj, bobstenartig. 
adw. to. ſto. /, tość, 

Bobialfiy kamień, m. bobowaty kamień, 
m. Bohnenſtein, m. 

Bobowiny, /. płur. Bohnenſtroh. 

Bobkowy, adj. Lorbeern. 

Bobowilko, 7 ń. Bohnenbeet. 

Dobownica, f. (Samolus) eine Pflanze. 

*'RBobownik, m. vid. Potocznik ziele. 

Bobowy. adj, wid. hob, Bohnen- 

Bobr. m, citt Bieber, Caftor, (Castor 
fiber.) 

Bobrek, g brka, m. 1) dim. von Bobr. 
2) Gtaͤdtchen in Polen bep Cracau. 5) 
(menyanthes) Zottenblume. | Grzybie- 
niowy; Trovlittny. 

Bobrowy; adj. Bieber⸗4. B, firoie bo- 

_ browe, Biebergeil. 

Bobruię, ować, s. nd. 2. watſcheln int 
afer, im Kothe. blos nur vom Bie: 
ber. ſonſt ods. 

DBoch; Bóch, 1) m, ods. Bet Numpf. 2) 
interj Puf, Dłaug, wenn man fale 
oder elnen fchldot. o ziemię, w plecy. 

Bochaty , Buchaty, ryk mać auf: 

ufet, nicht gut auliegt, weit, plump 
paufet nid w plecach , boty. adu, 
to. . LOŚĆ: 

Bocheli, g. chna. m, 1) Laib. m, Me 

dało ma chleba, Brodwccken. 2) 


o 


Boe 


tropiſch: ein großes Etid B 
[zrebra, miedzi, Silber⸗, Kupfer 
Hievon 

Bochenek, g. nka, m. dim 
chleba, ein Laib Brod, wi 
Baͤcker jekt jam Verkauf bach 


Bochonek adj. bochenkowy. | 


y. 
Bocian, m. en Storch. (ardca i 
Bociani, Bociatowy, adj, ©tol 


Bocianie gniazdo, n. de Maf 
ben Schiffen. 

Bocianie noly, Oder nolki, (ge 

Storchſchnabel. 

Bocianie, 4. cia, n. ein junger 
niatko., dim, n, 

Bócik. m. g a, 
Poly A , 

Boćka, /, eine fleine Suget, 
mit der Peitfche ſchlaͤgt. Dab 

Boćki, pł. ct. cin Spil. Gra w 
das Kugelfpiel. NL. Boćki | 
czki. vid. unten. Daher aud 
ftatt Boczkowiki biczyk, aid. 

Boćwina, /. Botwina, /, liſtki ć 
1) Mangoldbidtter und andere 
Gattung. beta cicła; z, B. Vi 
Ruͤben, Runkelrüͤben. 2) 4 
Guppe, falte und mare in | 
bie Daraus gemacht wird. 
oczę, ylz. s. nd. 4. 1. 1) mi 
feitab, ſeitabwaͤrts gehen. — 
waͤrts ſich machen, um etwas gi 
ben. b) ſeitabwaͤrts kommen, 
niu, ini Schreiben. 2) na lira 
abwartó, feltab fidh halten, qe! 
der Seite ſich balttn um etwa 
meiden. rid. zborze, yerj. 
od prawdy, góń der Wahrheit 
ab baltett. od Cnoty. cf. 
11. co. was gu met ſeitab, 
balten. z kin, wowit żu m 
kommen. cyrkiel; z cyrklem. 
li. 1) ju groge Serten mac 
Seiten zu febr ausfallen. c 
ż) zu ſehr auf Die Scite bieg 
wybocze. Rec. fic. 1) paj. 
bef. von II. III. Nb. Bie et 
II. 111. act t Rec. (ind nich 
wóbul. /. Boczenie: 

Doczek, g. czka. m. dim, g 
baber boczkiem, nah der Sei 

Boczek. g. czkha, m. abus, et 
Pertfche ant Boczki. 

Boczka ftatt Gatka. obs, aid, I 

Boczki, pl. t. kleine Stadt in Pa 
mo viele Miemier mobnen, Die 
kleine Peitſchen machen. Łoczk 
anka; owiki. 


1) ein kleiner 


Bo a 


ki. edj 1) sid. Boczki. adj. 
1 B. chceiz. Bocziiewizie- 
[6 Du Die Pertide, Peitſchenhie⸗ 
H DBorzki. 3) Famitiennahme. 

tdj. Gant linia boczna, Sei⸗ 


te. 
„/. bie $lanfe eine. Baſtion. 
peetrabirt von lóz duy. gebe 
dnterj, 1) wollte Gott, gebe 
2) 6 dag doch! o mehu Doch I 
bejer tnterj, wird Die Cenj, aby 
idh per elipsin quógelafien, ba: 
nt Dar Cowj. 3. B. boday, aby 
chł. oder boday by był. per 
boday zdechł, 0 baf er Fres 
fe! Loday uiegdy noga moia 
: niepoltała, gda doch (wenn 
ein Füf nie bep Die geweſen waͤre! 
De Praesens gnd Futur, beift 
sielletcht, wer weiß nicht, ob 
»oday ten. pielletcht Biejtr. bo- 
nie ten vodet nieten , voer weiß, 
richt dieſer If? Redeusart. 
ie, daß Dich! hodax nieprze- 
- ba$ ex fumni móre, nic geredet 
Bodar zdrow, zur Geſundheit! 
let. bep Nieſenden, man jast auch 
beday zdrowie! etwas haͤufiger 
v zdrowie, sid. zdrowie. 
iefz. bodł, bosdź, s, nd, czę. 
mas, (felt. bodzę, dzilz, dził, 
zd.30 bodne, s. d.ied, nut 
tej. 1) mit Hoͤrnern ſtoßen. 
łaie. der Odfe fiobet. 2) mit 
)era frigen Sache cze. mebrerć 
śed. einen Stoß Gebeli. badł 
'iem, er fies mich mit dem 
3) nhs. fpornen, olirogani, <) 
HR, webe thun, afficiren. Zac. 
to mie bLoczie, das thut mir 
dł. ubosć. /. bodzenie. 
F. ka. m, (spina alba) Weiß⸗ 
. adj. owy. 
ze Z. hca, m, ebend. adj, 


g. dzca. m. 1) elit Stadel aller 
- R. fa. Zac. 1. 574. 2) der 
s, Stachel der Alten. 3) Das 
plan. 

t łc ię. jalſch. . 

Gott. Boy zapłać, Gott ver: 
Żogu dzieka! ' diwała Kozn! 
Daak! dla Boga. um Gstteć 
pizehog. ebendaſ. do Boga 
s, pa Bott bete ih. do Kova, 
uliter sciłicet per elipsin wiela 
ć) póeniedzy, genug, Uberflitj: 
hala su. £erm. liuze odpnić'! 
elhei „ró. mir. zachoway ucho- 
wte! prowadź, geleite! vipe- 


Boh 31. 
moż! belfe, ftehe bey gder niech Bog 


prowadzi, wipomoze, z Bogiem, 
Mit Gott. idźcie. gehet!  adieu. 
(etmać gemein.) czynie co [z Bogiem, 
thun etwas mit Gott. i. e. billig, ge: 
recht. Profić na żywy Bog, tot Ostt 
unb nach Gott bitten. 

Bog. bob, adus. Bug. Boh, gs. a obs. u 
der Bog in Podolien, eln Slug. Po. 
wiat Nadbohiki, bee Diſtrikt am Bog. 

Dozuce, cila. r. nd, 3. teid) macheń. ac. 
fih. i. e. retdy werden. s. d. ied. zbo- 
gacić, ubopacie. f. Bogacenie. 

Bogacrie, ciał, cieć. £. nd. czę. 2. s.d, 
zbogaceie, reich werden. felt. /, Boga- 
cenie. 

Bogactwo, ». der Reichthum. , 

Bogacz, mu czka, f. ein Reicher, eine 
reiche Frau. , 

Bogarodzica, /. 1) die Muttet Gottes, 
Jottesgebaͤhrerin. Bogarodzicielka. 2) 
cin Lieb Des b. Mopcieh. (St. Adel 
ert. 

Bogarodzicielka, f. g. i. Boza Rodźi- | 
cielka, . g. Żey-ki, die Mutter Got⸗ 
tes, Gottesgebaͤhrerin. adj, Bogarodzi- 
cieliki. 

Bogaty, adj. eig. u. fig. rid, w co, 
eltener czym, bogaty kolor, fatte Sar: 
be. felt. „dr. ro. (/. tość. felt.) 

Bogdav, vid, Boday. 

Bogdan, m. Theodat, Deodat. 

Bo ini, Boginia, FE ee Goͤttin. eig. u. 


g. 

Bogiliaw, Bogulław, m. Bogiślauś, Ehe 
regott. 

Dogoboyny, ad]. gottesfuͤrchtig. adv. 
nie. no. /, ność. bie Gsttesfurcht. 

Bogoboyca, m. Gotteśmórder. Zac. 1. 
5jy. adj. czy. Iki. boyltwo. m. 

Bożochwalca, m. einer der Gott preifet, 
z. B. ein Moͤnch, gottfeliger Mann. 

BogoMmodlea, m, ein Beter, Vorbitter bey 
Gott. NZ, nur ein Meniſch. 

Bogonnślnv. adj. 1 gottesfirchtig. 2) in 
Die Betrachtung Gotteś, Gott ergeben. | 
zywot, Człowiek. adv. nie. ne. 
no:t. 

Logumi!—. mt. Gottlieb. 

Bozunuiła, /. 1) Gottliebe, Theophila. 
a: die Mtrjhzate, Gruͤnfinke. 

Łoxusiuw. vid. bKogillaw. 

Heh, z. a. m. vid. bog, ein Slug. 
Holater. Doba. m, ein Sed. rka. /. 
adj. r(hi. | 
Bohauieritwo. Bohatyrftwo. ». 1) Hel—⸗ 
deninnth. 2) Heldenthat, oft iron, 


Bohatera? , s. na. 2. 1! als Held fih 
zeigen. 07s. 2) als Held prahlen. / 
Bekuturow anie. 

Bui. 
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Boi. vid. Boy. 

Boiar, m. 1) £ig. Hert. obr. 2).cin ru$u 
(żer ober_lithauifcher freyer Unterthan, 
er auf Zinnsgrund figt. c/. putmy, 
ancerny. 2) NB. jegt heißen in Ga: 
luien und £ithauen ale kleine Edelleute, 
Die ſelbſt aderu und pfliigen. Boiary. 
Boiarka,| /., Boiarfki, adj. Boiar- 
ftwo. n. coł/. 

Boaryn,  Boiarzyn. m. wid. Boiar. 
vnka, 

Boiażli 
wo. /. wość, ———n — 

Boiażń. /. Die Furcht. wielka, große. 
niepotrzebna, unnótbige. Boza, Gottes- 


tot. 

Bole dt fię. bał. (obs. boiał) bać fię. 
(obs. boieć fię.) s. zd 5. fich fdrchten. /- 
werbi et particip. paf, caret. 

Borewilko und boiowilko, m. contr. Bo- 
ilko, 1) Scheuntenne. 2) mandjmal, 
Wablplatz. aid. poboiow o. 3) Bv 
gelhcerd. na prak. | | O, 

Boiownik, m. 1) eg. ein Streiter tm 
Sriege. Nar. V. 469g. 2) ein Menſch 
der Spectafeł macht. /. nica, niczka, 
adj. niczy. nicki. nictwo. 

Boiowy, adj. von boy. 

Boilkoę, rid. Boiowilko. 

Boiuię, s, ud, cze. 2. 1) obf. Kriegfuͤh⸗ 
ren. 2) Lerm machen, Unheil ſtiften: s. 
d. zboiować. /. boiowanie. 

Bok, m. bie Seite, 4) des Menfchen. 
Bolenie bokow, Gutitenfiechen. Rada 

rzy boku l. K. Mci. nieufłaiąca, Der 
immerwaͤhrende Rath ben Sr. Rajeftaͤt. 
Adjutant przy boku Feldmarſzalka. 

* nieodfiapie od boku twego. b; jeder 
Gadhe. na bok, auf die Seite. na bo- 
ku, auf der Seite. o bok, zur Seite. 
z boku. von Der Geite. bokiem: nach 
Der Seite, feitwdrtó. fig. (o z boku 
fprawy wypadnie, waś in Verlauf Der 
Śańch von Rechtswegen erfolget. <) 
Redenus. boki rwać, sczł, ze smiechu, 
vor Lachen plageń. boki wypełnić sobie, 
fi fett fregen. trop. reich niachen. 

Bokał fiatt Pokał. obs. 

Ból, g. óln. m, 1) der Schmerj. eig. u. 
fig. nur siug. ból czuię gdzie, w czym 
ftralzuv, uieanośny auc) z czego, WO: 
Don. eig. U. fig. Bol głowy. Kopfe 
oczu, Wugenfchnierg oder Shmerjen. 
2) bóle, pł. die Geburtójhmerzen. o- 
ra kogo, faſſen, ergretfen jemanden. 
wzięły kobietę. , 

Bolacy, adj. ſchinerzend, ſchmerzhaft. eiq. 
bolące miceylce, das wehethuende Fleck⸗ 
ger. 8. U. fig. nańć w bolące micye 

©, 


7 adj. furchtſam. adv. wie 


Bom 
Bolaczka, /. 1) fdómeryckdes Gej 


morowa, Peſtbeule. w bolączi 
fńć, wid. w bolące mieyfce, fi 
eine Pferdekrankheit. 
Bolak. vid. Bolączka, chend. wu, 
Bołbocę , tam etc. vid. Belkocę e 
Roleię, ał, leć. s. nd,ą. 1) od 
wovon Schmerzen empfinden, (i 


baft werden, lerce, rana. tig. 
3) nad czym, woruͤber dh be 
Sdnierien empfinden. Zac, IL 


, „ d, verſ. /. febit. 4 


Boleść, £ cis. u. fig. wód. bol. qi 
pl. vid. ib, qbet pl. 7 boleśći, 
Schmerzen Marid, der fdymerybafte 
ter. Daber co, kto od liedmiu 
etwas mać nur in der hoͤchſten Nu 
fabel if. Prov. j. B. Koń, Rol 
ftół etc. iedzenie etc. 

Boleftaw, m. 1) g. a. Boleślanć. 
bry, Krzywoulty, Wftydliwy etc. $ 
name mebrerer Śtónige. (eig. von 
mebr, und lława, Ruhm.) 27g w 
a) Bunjlau m Sdlefien, welches 
laus ber Hohe (Wyfoki) erbau 
Hiervon awiki, awianin, awiani 
EM EA 8 in % 

unzel. liary Alt nowy, Jungbur 
Stadt in Großpolen. 

Bolelławice, p/. t. Staͤdtchen in 
len. wiecki, wieczanin, anka. 

Boleśny, adj. 1) fdyniershaft. ch 
rana erc. eig. zal, lirata, fig. 
N. S$. l'anna. Boleśna, bie fchn 
te Mutter Gottes. (mater dok 
2) ſchmerzhaft, ſchmerzlich. wid. 
bolesne oczy. vetliebte, ſchmat 
empfindelnde, empfindjame Mugen 
dokiuenaugen, „dv. nic. no. 
boleśno mi bardzo, es it m 
Fa uaerzbaft uczynić to. mowić 

t 


elt. 

Boli, ało, łeć, felt. lić. 1. nd. ni 
mię cos, es ſchmerzt mtch etwas. 
ią. oko chore, noga, rana etc. 
nuerć czyja boli mie, lerce mo 
zeby, ręce bola, bolały, bolcli 
ied. fehlt. /. Kolenie felt. Die 

Boliwa, s. rd, nieos. czę. 1. felt. 

bolwark, m. ein Bollwerk. 

bolwotun etc. jłatt bolbotametc. 
liombu, /. eine Bombe. 
liombardament, m. ein Bombari 

Bombvarduie, ować, s. nd 2. bol 
Tel,  <bombardować, s. d. 
immer. 

Bonibudyer, m. ein Bombardier 
riki. 11iwo. 

Dowmbażia, m. Bombaſin, ciu c 


Bambisa. | 

' Bonbon, m. Bonbonek, 
;, Bonbon, daher : 

eine grofe , Bonbonierka, 
jnboniere. 

lonza. 

erivat. vid. Buńczuk. 

. Bonification, adj. cylny. 
ać. s. nd. 2. bonificiren za, 
! co komu, s. d. f. wie 


. g. tra, ein barmherziger 
oś Sete ins — ——— de 


, s. nd. 2. bon leben, bene 


! GORZE. 

r . l 2 | 

+) m, (2. sterwitb, 
qró$em Staͤmmen, boben 
da Wald. (uͤberbaupt vom 
je | 


tax. 

rago) Boretſch. 
rdel „ cin Bordell , daber : 
drdelnik, xn. ein Bordell⸗ 
awirth. nica Bordelwirthin, 
adj. nicki, niczy. /. nictwo. 
łelny, do Bordelu nalezacy. 


td, Hordowid. obs. 

a Nord⸗Wind. adj. owy. 
Credit. wziąć co na borg, 
men, dać co na borg, auf 


s. Borger, m. borgownik, 
a, od Hordowid. , 

d. a. komu co. borgen, jes 
a$, co u kogo, etwas bey 
. d. zborgować, poborgo- 


zowanie. , 
f. Badhbolder  BranDwen. 
Ort, ms viel Fichten wach⸗ 


du /. eine Tonne Honig. do 
iQ s ŁONNE. , 
) «tg. jede Deere, Die im Wal⸗ 
Daber bef.: 2) (raccinium ) 
ere. Preufelbeere, czarne bo- 
blauen oder ſchwatzen Bee⸗ 
beereń (nigra vaccinia.) cf. 
.amioneczka, Żurowina. 3) 
dzoziemfkie, iagody mirto- 
zbeeren, welſche Heydelbeeren. 
czerwone (rhus) Schmack, 
me, Gerber . Baum s Beeren. 
Him dFichten⸗Walde gewach⸗ 
2) Forſi⸗ | j * 
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Borfuk, m. c/. Jaźwiec, m. DAG, (uro 
ſus meles) bet Dachsbaͤr. 

Borsztowka, /. 1) Borsztowskia iablko, 
cin WBoródorfer Apfel. 2) iabłoń, ein 
Borsdorfer Apfelbaum. KZ. 

Borys, m. g.a. 1) ein ruſſiſcher Heiliger. 
a) eine Art Brod. oba. 

Borysz, Borysznik, Boryszkuię, Boryszkue 

ie, Borsznikuię. old. Barysz. etc. im 

St, Li . heißt Borysznik ein Maͤkler 

Boryszuie. bej. Barysznię, ować. s. nd. 2. 
2) módeln, den Maͤckler machen, 2) Pros 
fit machek. 04/- /: Baryszowanie. 

Bolak, m._1) barfiifiger Men 
Uójder Moͤnch. 3) Boßha 

en. 

Boski, adj. gdttlih. 

Bosna, /. det Slug Bogna, daher: : 

Bosnia, /. Bojnień, Bosniak, m. ein Boß⸗ 
niet. aczka, f. acki. adj. ! 

Boſtwo, n. 1) Soͤttlichkeit, /. 2) Gott⸗ 


be t,/. 

Bofy, adj. :) barfußig, 2) unbefchiagek 
końskie kopyto, (anki bole, koło bolo: 
Ado. o. fość: - . , 

Boszkuię, ować, s, nd a. ttesfirchtig 
tuu. poboszkować, s. d. /. wie immer. 


obs. 

Bót, g. dta, m. 1) eig. ein Stiefel, boiy 
wdziać, obuć, wsiąć na nogi, Stiefel 
anziehett „i. e. fidh ſelbſt. wdziać, obue 
komu einem. 2) der Schuh in der Wind⸗ 
muͤhle. 5) Prov. bóty komu uszyć, ei⸗ 
nem eine Kappe zuſchneiden. J 
otanik, m. «in Botaniker, niczka, /. 

Botanika, /. bie Botanif. Botaniczny, adj. 
botanifch. , 

Botuch, m. a. g. ein Badetudj, Bade⸗ 


ub e 
Botwieę, Bótwię, isz, s. ńd. 3. 4. d. z. 
u. pobotwić, 1) modrig machen, 2) mos 
dern, oermodern laffen , /. Botwienie, 
Botwieię, Bótwieie, wiał, wieć. s. nd. 2. 
moderi. człowiek w ziemi, Der Menſch 
unter der Erde. bławat, Seidenzeug, 
fkora, Zeder, s. d. zbotwieć, pobot= 
wieć. /, Botwienie. 
Botwina, ewid, Boćwina, 
o wiem ia. bo. , 
y, £. bolu, m. 1) cię. det Krieg. oba. 
(aufer: do boiu, gum Kriege. czy de 
boiu czy do pokoiu, gum Sriege oder 
rieden, brać, wziać (ię do bolu) 2) ein 
pectafel , Lerm, gan? , vulg. 2) Spece⸗ 
takel, Tumult, Unheil, Schaben. Szar. 
Lich, II. 18. ę a 
Bódyca, m. Moͤrder, nut beg. Dichtern u. in 
en compofitis. Królobódyca, Gónias 
mórde, Bratobdyca, Writdeemórder It 
. 0. 


. 2) har⸗ 
„Feuen⸗ 
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Biiak, m. 1) ein Schlaͤger. 2) Kraͤppel 
oder Schlaͤgel. u cep. beym Flegel. 3) 
in der Pulvermuͤhle das unterſte bey der 
Stampfe. 

Biiam, s. nd. czę: 1. von biie felten. 

Biie, iclz, bił, bić, s. nd. 3. A) act. 
cuin „dccus. 1) fhlagen , pruͤgeln. 
xogo za co czym, jemanden wofuͤr, 
womit, z. B. rozga, kańczugiem. s. d. 
ied. obić. 2) fdhlaaen, befiegen. Nie- 

rzyiacieła, Den —8 s. d. po, 2 
bić na głowę, auf dać Haupt (dlagen. 
i. e. total. 3) fchlagen. a) tm Sars 
tenipiele, tuza korera, s. d. zabić. b) 
im Bretfpiefe einen Śtein, im Shade 
fpiele u. Dal. vw warcabach kamień, 
pla, w [zachach. 4. B. Krolowe: etc. 
s. d, zabić. c) im Regelfpiele werfen. 
krcgli 5 ubić. s d. d) klepki, Safe 
dauden ſchlagen. e) drzewa, Baume 
nicderfallen, fallen, fchlagen. Daher: 
drzewo na klepki. 4) fchlaget, pragen. 
monetę. Mitnzen. Daher talar bity, 
ciu harter Thaler. ie. 2 Kſl. «s. d. wy- 
„ bić. Daber, enqe fdhreiben, praͤgen, lit- 

" terv. audh gu ſtark, grob, dick, ſtehend 

ſchreiben. 5) fchlagen, durch etwać hin⸗ 

durch ſchlagen, fuͤhren. row, einen Gra: 
ben, ulicę, eine Gaſſe, Allee. drogę, 

Den Beg, ltudnie, einen Brunken. s. d. 

wybić, w, przebić. 6) babien. a) 

vid. N. 5. droge, gościniec przez co. 

s. d. wid. ib. wybie. b) ebnen, bab: 

nen, 4. e. eben, alatt madjen. droge, 

gościniec, den Meg, die Gtrafe. przez 
co. s. d. ubić. 7) ſchlagen. co w co, 
wać wohinein. a) ein(chiagen. gwoźdz 

w co, einen Nagel, Daher w beczkę 

cą. in ein Faß etwas einfchlagen, ein⸗ 

faſſen, einpacken. b) rammen, einram⸗ 
men, pale. Pfaͤhle, w co. s. d. wLiię. 

8) felt. zafammenfchiagen, do kupy rid. 
ewoͤhnl. zbiiam. 9) gu €inent Brep 

dhlagen, klopfen ©per. iaia. s. d. zbić, 

ubić. o) ſchlachten. bydlo, bać Vieh. 

s. d. zabić. 1i) piłke, den Bal (chla: 
en. D) neutr. 1) ſchlagen. a) kon, 
ać Pferd. Człowiek, etc. h) puls, 

ferec. i. e. tlopfem. Cc) zegar, Die Uhr. 

auch act. godzinę. ZAlAA biie, 8 

fdlógt bald. 1. e. e8 wirb bald ſchla⸗ 

gen. h łona biie od czego, Die $lanie 
me ſchlaͤgt ab, zuruͤck. 3. e. pralt ab. 
od muru, got Der Mauer. 2) fchiefen. 

a) fihiegen, fchlagen. fuzya biie do- 

brze, die Flinte ſchießt, fchidgt gut. 

b) z czego. woraus feuern. Z Armat 


biią, man feuert aus, mit Canonen. 


s» ſchlagen, eine unangenehme Empfine 
bung erregen. aet. M, ncitr. a) ſlonce, 
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wiat, dym, kurzawa, ftrach, pot bie 
na mnie, die Sonne, der Wind, Rauch, 
Staub, Schreck, Schweiß x. ſchlaͤgt 
auf mich. b) lłońce wiatr, kurzawa 
Inieg grad etc. biie mi uudb mnie w - 
oczy, bie Sonne, der Mind, Sdnee 
ze. ſchlaͤgt mir im bie Mugen, ſchlaͤgt 
mich in die Augen. nicht immer fynot. 
c) kurzawa, dym, wiatr biie w oczy. 
i r. fit in Die Augen. w twarz, 
fchneidet in dać Geſicht. d) wino w 
łowę biie, der Wein ſteigt zu Kopfe, 
in den Kopf. ©) os. klięgi, Buͤcher 
drncken, wohl aber: ſchlagen. feſt, cor:paet. 
Daher zloto, Goid fchlagen, ie 
Goldſchlaͤger. D) Red. 1) .lem bić 
rzed kim. mit der Sttr.e, mit dek 
nieen auf die Erde fchlagen. sci/. zie- 
mię. i. e. friedhende Gomplimente mae 
dheń. 23) wlzylcy liią na niego, qlie 
fhlagen auf einen loś. a) drejchen auf 
eiuen los. eig. mit Bem Pruͤgel. L) find 
geaen einen feindlich geſinnt. Daher 
5) biię na kogo, ich fchlage, feure auf 
einen loś. a) rebe auf (gegen) ibn. b) 
(dlage gegen ihn, kaͤmpfe, firelte gegen 
tbu, fdhlage auf ihn loś mit dem Pride 
el, ben Morten 26. 4) biy zabiy, 
orb und Tod, Leib unb Leben. a) 
[lose todt! b) iellem na kogo, id 
ih gegen einen auf Leib und Leben ges 
iunt. i. e. móchte thh gern umbringen, 
ans ihn nicht lelden. 5; w kielilzki, 
mit den Glafern anftoffen. Rea fie. 1) 
poj: aid. oben. 2) fich ſchlagen. a) z 
im na fzpadę, pilioletv. s. d. ied. 
obić fię, b) z woylkiem, mit Det 
tniee. s. d. ied. cbend. /. Bicie. 
Bilica, /. vid. Bylica. , j 
Binda, /. 1) eine Binde. 2) Barbierbine 
de. 3) (taenia) ein langer ſchmaler 
fh. 4) binda owocna, kwiccia 
Ps telton, kwiaton, m. tine Frucht⸗ 
nde. 
Bindas, m. g. a, tine Bindeaxt. 
Bindarz, m. Byndatzyk, m. obs. ein 
Luſtgarten. 
Biodro, m. bie Huͤfte. 
Biodrowy, adj. huùft⸗/ kość biodrowa 
ulzkowata, Huftbein, n. biodrowy 
aw, /. /. Das Bitftgolenfe. biodro- 
wa choroba, (cyatyka, bas Huͤſtweh. 
Diore, (bierę felt.) erzelz, dpał, brać, s. 
mił. 2. 1) nehmen, etg. U. fig. a) to- 
wary u, od kogo, podarunki, faut. 
Daher b) miare na co, na kogo, na 
czym, na kim, z czego, Maa$. c) 
kogo na świadki, na świadectwo, za 
świadka, na ltrone, auf die Seite, bey 
Seiten. rod opieke, in Schutz. Panno 
w 


ec, do tańca, cin Maͤbchen zum 
ta den Tanj. za maż, jur Ehe. 
w niewolę, pod arefzt, do a- 
etc. gefangen, in Arreſt. dy co, 
1a fiebie, auf fich. robotę, dzie- 
Daber na dulzę. c) tabake, Ta⸗ 
i e. ꝛupfeũ. D łekaritwo, 
. prolzek, pigułki, i.'e. ein⸗ 
i, aber auch eneme, cin Klyſtier 
1. g przed (iebie, und (ie. vot 
1, eig. Daher 2) przed fię brać, 
mehmen, vorfetzen. podioż, uczy- 
2 bełommen. (iła bierzelz na 
c? wać bekommſt Du monatlich? 
z tey wfi 1000 Duk. er befonimit 
Juc. auś dem Derfe. pieścią wleb, 
er gauf auf den Ropf. plagi, 
»ę, Sdhlige. edukacye. Bie Er⸗ 
B. u 5 N. —78 DP. 4 
-a) greiffen, angreiffen. a) eig. 
lit der Nes. konie niebiora , (ie- 
piła niebierze. 6) fig. u. tig. 
„ bierze nieprzyjaciela w tył, et 
des grab von binten. w bok, 
bee Seite. gewoͤhnlicher als w 
w boku. b) aunebnien, faffen. 
rzenie. ba Verdacht.  welołą 
„ ca frdhliheć Geſicht. biore to 
»nor, th nehme es als Ehre an. 
fehen. w iakiey mysli bierzelż to? 
chem Sinne faffeft Du es? biorę. 
', 4 ma ową fironę. 4) (obie 
ład, ſich em Beyſpiel, z czego 
«m, wovon, woraus nehmen, Ab" 
H. 5) co z czigo, WAŚ woraus 
net, muthmaßen, ſchließen. u) co 
go. was worauć nebmen, ſchoͤpfen. 
odła, (z Autora. 7) na rozum, 
>zwagę, zur lieberiegung nehmen, 
/ge8. co. 8) nakiel. a) 90h Pfer⸗ 
auśreiffen. b) fig. aufſetzig wer⸗ 
widerjpenftia werden; einem die 
r meifeg, 9) co w przod, was 
voraus nehmen, befommen, auf 
IMIETAIIOW. 10) co, kogo na zab, 
«uf die Zaͤhne nepmen, i. e. uͤbel 
bm reden. na zęby, edend. 11) 
w ficbie, contr. w lię, in fid) 
00. a) im fich ziehen, ſchlucken. 
a wodę. b) fafjen, enthalten. 
a 7a garcy, sci/. ein Maaß. 12) 
amieć, jn das Gedaͤchtniß faſſen. 
Rec. lie. D pas. lij do czego. 
greifen, langen. do lzabli. zum 
„ do anilki. zur Schuͤßel. do toy 
nv, gu diefer Speije. b: beqttnen. 
Beginnen ridpten. do dogi. sur 
(ug lpjrawy, zum Wrocek. ſich 
aufniachen, 4. ©. hiureiſen mole 
ber anfangen zu Pelien. do War- 


U 
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(zawy, Rady KBarfhan. do Nieba, gen 
immel, do Pana, gum aru. d) Die 
uflucht nehmen, do Pana, żum Herrn. 
I) od czego, a czego, berlgmnień, 

berrubren, zkad fię bierze ta woda? 

mo ribrf bać Waſſer per? delzcz, Det 

Regen 20. zkąd lig to 'Tobie bierze? 

Bober kommt Dir Das? z Tureckiego 

kraiu bierze liv ten zwyczay, od Tur- 

kow. [kad Ci fie to bierze do głowy? 
wie fommt Dlr Das ein? sci/, in Die 

Gebanten. IV) czego. etwas faffen. 

aid. imam, imię fie. bef. mit der Weg. 

konie niebioią, niebiora lie, liekiera 

„piebierze lię tego draewa. cf. oben. 

V) za co. wobey fich faffem. za włoly. 

a) fich felbft. bo eimander. Daber VID) 

do czego, za co. was ergreiffen. a) eig. 

um fidy gu balten. b) eine Lebensart. 

f. Branie. c/. wezmę. 

Bióro, r. felt. meifi. u 

Biórko, m. ein Buͤreau, Schreibtiſch 

Bipont, m. Dwumoliy, p/. Zweybruͤck. 

„ki, tyńlki, tanin, tanka, tczyk, tha. 

Birba, m. ein vornehmer Bettler. 

Biret, m. Baret. 

Birkowiec, m. rid. Bierkowierc. 

Birlet, m. kapelufz zydow(ki, 1) Juden-⸗ 
but, 2) Zalbut, | 

Bis, m. 1) boa Geiſt, Henker. a) ein 

alteś Spiel. Podol. 50. do biſa. 1) 

ogtaufend. 2) daß dich Der Henker. 
Bilior, m. 1) der Byſſus ber Alten. a), 
eine Pflanze. hb) Die allerfeinfie baume 
wollene, oder andere Leinwand. 2) (bis- 
sus) nach dem Linne das Staubmoos. 

(phkosphorea) fiałkowy (relutina) axa 

mitowy, (antiynitatis) ſtarozy inx (sa- 

zatilisj kamienny, (iolithus) wonny 

(candellaris) zołty. 


Bilkup, m. cin Bifchof. 
Bilkupi, adj. bifbófiih. Biſſupia Re- 
zydencya , władza, 


Bilkupizna, Biſchoͤfliche Guͤter, oder 
Einnahme. 


Bilkupfiwo, n. 1) Bisthum. m. 2) biſchof⸗ 
liche Wuͤrde. o 

Bilzkokt. Bilkokt, m. Biscuit. a) fłatt 
fuchar falff. b) Zuckerbrod. Daher 
towy, ad,. bilkoktcik, dini. Bilkokt- 
nik, m. KBiźcuttbeczer. SE 

Bifurman. m. uka, f. Tuͤrke. m. 
2) Nenegat. adj. bidlur'maniki. 

Bilurmanie, s. nd. 3. ih made gum 
Turien. «. d. ied. zbiluruianić. Rec. 
bilnrmanić fie, ein Renegat werden. 

bifurmańliwo .” n. 1) Die tuͤrkiſche Reli⸗ 
gion. 2) bie Renegation, Der chriſtliche 
Jebertrit żur Tuͤrkiſchen RNeligion. 

5 


Ritnx. 


20 Bit 


Bitinv, adj. kriegeriſch, ſtreitbar, r. e. 
zum Sanyfe gut, gefchidt, qeneigt. 
— nie, no. J. ność. bie Gttcitbar: 
cit 

Bitnv ptak. (Tringa pugnaz) der Kampf: 
babn, Renomiſt, _faustenfel. cin Wogel. 

Kiiom, £. mia. Mitoń, g. nia, me. Beu⸗ 
then, dolny. gorny, Dber, Mieder, in 
Schleſien. "Biromlki p w zyk. mka. 

Bitwa, f- 1) Schlaͤgerey. w karczniie, 
im EW 2) Sóariuitei. mała 
birwa zśd. uturczku. 3) walna bitwa, 
Hauptſchlacht. bitwe przezrać, wy- 

rać, wydać, ztoczyć Sdlakt DET: 
fieleń, gewinnen, liefern. 4) Kampf. 
nielzwicdzia że wem, des Baͤren nut 
bem Loͤwen. 

Biiv. adj. et part. goń hiio. aeſchla⸗ 
gm, alfo gedraͤgt, getrieben mit dem 
Hammer. Tular hitx. harter Thaler. 
naczynie bile a nie zaś lane, ein ge⸗ 
ſchlagenes und nicht gegoſſenes Gefaͤß. 
2) gebahnt. droga gościniec, Weg. 3) 
oh+. qedrudt. 4; eng geſchrieben. bity 
chasakter. 

Bison, g. a. ) fat Tur abus. 
ftatt Ryk wid. A felt 3) ein Dófui. 
zienter. 

Rizon, Bizun. aid, oben Dizon. 

Bizonek. Dizduck, uhek. g. nka. m. 
arm. von Bi/on. 

Dizonuly, ować. s. nd. 2. och ſeniemern, 

ſchiagen nit dem Oehſen;iemer. 
fonft felt, aid. Bizon. 
wella, f. 1) Blech. czarna, ſchwarzes, 
—*—* „ ſilbern, miedziana, Pupferu :e. 
obielana, Weißblech. 2) ob: Śtihe 
latt beym Degen, Redens. pokty- 
woli pokładuć blacha. mit Blech 
elegen 

Blacharnia, f. eine Blechfabrike. 

" Llacharz, m, (obs, blachownik.; 1) BI 
ſchlager, Blechſchmid. auch lilac barnik, , 
m. 2) lene, $lempner, ilki, aka, 
rczeh, rllwo. _ 

Blachmal. m. einć Art iu Gold oder SIL 
ber bamafętrter Arbeit. „adj. owy. 

Bięl, g. edu. m. 1) ein Irrthum. w 
czym, worinnen. 2) ein Fehler. dru- 
kartki, Druckſehler 

Bladne, bladl, bładnać, s. nd. ied. 1. 
Put, ſelt. bladnał, faft nie Lu. bla6 
werden. a) erhlaffen , b) vergehen, von 


Farben. «s. d. ied, zbladnąc, '/. Bla- 
dunenie, 

Bluto, adw, von blady, Daher blado 
<«zerwony, bla$ roth. blado ARA 


tla$ getb. blado zie louy. bla$ Grin 
Kiudv, adi, blag. K:--lor, Człowick ra 
twarzy, neich. cera blada thurewiLa. 


Bla 


faiha blnda niemocna. 4 
Comp. bedziev, bladziey. /. I 
bie Bleiche, Blófe, Bleichheit, 
Bładtzv und bledtrv. /. ość.) 

Bladze, bledzę bledzila. edził 

- adzić, s. nd. 5 blaf niachen. 
jublag, bla$, bleich machen. ei 
bleich. s. d. zblezdić. Rec. fie. 
2) fish. 3) bleich jehimmern. z 
coś. /. Bladzenic. biedzeni: 
dzienie. 

Dłądzę. dzifz. s. nd. 3. 1) in | 
herumgehen, irren. w lelie, ſ. 
wiem gdzie. 2) feblen, irren, 
liſch oder phyſiſch. w czym. m 
22 auch ucz. hugo felt. bej. 
wprowadzam. s. d. ied. zblad 
bluizać. /. biadzenie. 

Bładzący. r) Subst. „der Jrrende. 
dzuca gwiazda, cin Iriſtern. 


'Błagacz, m. ten co błaga. 2) zic 


W ictiolek. 

Błagalnia, /. Bibi. der Gnadenſt 
der Bundeslade 

Elagaiu. s. nd. r. 1) fiehentlich 
euen hoͤhern. o co, węrum. 
Gott. auf do Uoga. iu Gott. 
(fett, do Krola.) 2% durch fiebe 
Bitten beſaͤnftigen. niew czył. 
auch Zona Muza. s. d. ied. u 
błagam. f. Bap anie. Uhara | 
ca, ein Gisneptr. 

Błaly, adj. 1) thlecht, qering, 
vergeblich. 2) leichtſinnig, unbe 
adv. ho. f, liość. 

Bląkacz, m. ten co błaka lic. ſel 

Błakam, s. nd. cze. 1. iv kc 
czym. $. B. po lelie, einen two 
ini dale berum in Ber Irte 
felt. Gewdbni. Rec. (ie, Bft ol 
1) perumieren. po (wiecie. in De 
w krain, im Lande. no kuaiu, 
fiec, w łciio ris. and ſig. nv: 
kaią lie, Die Gedanfen ſchweifen 
2) vom Wege ſich verirren. meiſt 
ied. zblakan lic. /. Błukanie. 

Blakne. uał, błakł, knać, s. nd. 
neuir. terfchiefen, fi djtlich na 
nach, oder auf einmal. kolor, 
bie Farbe. na czym, z czego 
vergehen, verſchwinden, blófer r 
bie garbe, den Glan; nicht halte 
lieren. s, d. isd. zblaknac. / 
kurienie. 

Blakuie, ować. s. nd. cze. 2. N 
ben. Luna fuksa. 2) verſchießen 
bie Farbe halten, den CG! DU ni” 
ten, ausgeben. © 4, ziem 
Rvc. lżę. relt. ſaſt ebend. / LU ko 


Bia 


I. futra, Sack eines Rauchwerke 

tywerfó „m SBertauf 

m. Fiſch⸗ oder Matdelgallerte, 
ować, s. nd, a. tinm Cad 

wtf, noterudben, unterfittern. s. 

umować und podbłamować co. 

nowanie. 

m. blankowanie na okręcie. 

t, rat. eines Schiffes. 

pl. kramaanly, p/. bie Zinnen 


auer. 
— 1) ein Blanket. 2) ſtatt 


anie, rid. Blank. | i 
„ blanki. robię, Zinnen auf el: 
zneT machen. | 

+1 0 Schein, Schimmer. blalk 
czyni, das blendet mich, daher 
dender Schein. eig. u. fia. 

i. adj. bet ein wenig ſchielet. 

„ adj. blechern. 


- Blechlein. n. 
Ay, adj. Blechleinartig oder 
1 Blaugold, Silber zum vergolden 
— * 2) BIatt, Flaͤche, fla: 
cite, als an der Axt, Saͤge u. ſ. 


m. 
Kornblume. 


(,g. thu. m. 1) vid, bławat. 2. 


urea cyanus) bie gemeine Korn⸗ 


ik. m. 1) Seidenkraͤmer. 2) Cei: 
ter. felt. mica, niczka, niczy, 
». 
v. adj. t) von Seidenzeug. 2) 
35 kram, ikiep, stram. 3) fiatt 
ny felt. auſſer: ternblumeufarbig. 
ad J. modroblady, Bleichblau. 
oko. 
„m. blane Malerſarbe. 
m. bRzek wolłowy, 
Wacbhs. 
m. zna, g. (obf. błazeniec) 1) 
purfł, 2) Śaufer in Shad. rid. 
3) Nar en Schimpfwort. wie- 
szen, ein groger Narr. Blaæni- 


rund 


<. g. nka. dim. Blazniczka, /. 
'łizen. _ 

i, adj. 1) einem Aangrourf ge: 
zafoninyeid. 2) narriich, verdch, 
p Kleinigkeit bettefjend, Oder ber 
. veraͤchtl. 1. „loty rzecza ala, 
tka. „dda. ſko. /. ikość. felt, 
*", M. r) Narrdeit, Thorheit. 
chtliche Kleinigkeit. M 

5. tia. m, Blaſfius, ein Heiliger. 


) Gtef, m. Ecibenieug, 


Bli 


Błazgoń , m. alberner Schwaͤger. 

Błazgonie, s. nd, z. naͤrriſches dummes 
laͤppiſches Zeug reden. 

Blaznica, /. von Blazen. 

Blażnię, nilz, s. nd. 3, 1) aͤffen, bethoͤ⸗ 
ren. 2) gum Narren haben. s. d. ied. 
zbłażnić. /. błaźniepnie. 

Blaznuie, ować, s. nd. a, 1) Narrens⸗ 
poffen tretben. 2) kogo, einen einen 
Narren fchimpfen: bierwon s. d. ied. 
sbłuzuować. vid. gbeń, /. Błlazno- 
wanie, Narrenspoſſen. 

Blech, biich, m. eine Bleihe, wo ge” 
bleicht wird. m 
Biechara. Llicharz, m. ein Bleicher. 

rfki, rka, rczyk, rftwo. 

Blóchuię, Blichuię, ować, s, nd, a. 
bleichen. płotno, wolk, s. d. ied. wy, 
zblichowac. Rec, fie. Dlócliowanie. 
Blichow anie, 

Blednicię, niał, nieć, —. nd, a. blafi, 
bleich werden. Kolor, Człowiek, Cho- 
ry, hach und nach. Rec. fiy. s. d. ied, 
zbłednieć. /. Mlednienie. 

Bledne, wid. biadne. 

biedny, adj, 1) tn der Irre gebend ohne 
tleibende Gtótte. Człowiek, koń, 

ies, daher a) błędny Tulacz, ein un⸗ 
śtter Fluͤchtling. b) nomadiſch Na- 
rod. Nar. Il- 3g8. «) verirtet koń. d) 
gwiazda błędna, prftern. , 2) irrig. 
a) falſch. nauka. b) irte leitend, ver⸗ 
fuͤhreriſch. eig. u, fig. nauka. gwiazda. 
9) kawaler, itrender Ritter. cdv. 
nie. no. /. ność, die Irrigkeit. 

Bledlzy, vid. Blady. 

Blrgocę, vid. Blekocę. , , 

Błękitnawy, adj. blaulicht, himmelblau, 
blaufaͤrbig. 

Błękitny, adj, himmelblau. adr. no. f. 
ność. 

Blekocę, cefz, cze, czefz, tal, tać, s. 
nd. czę, 2. in qgpem ode! mebrm. tam. 
$. nd. cze. 1. webrm. blekotnę, s. d. 
ed, einen £aut 2. 1) fłammeln, 2) 
plappern , dummes Jeug reden. s. d. cze. 

lekotać. nablekotać. Hec. lię. 
paf, f. Blekocenie. | 

Blekor, m. Gtammler, der bie Morte 
werbeift. 2) biekoć, m. ziele, wid. 
Bielun. 

Błehotek, g. tka. m. 1) Blekotek, dir. 
gen blekot. 1. felt. 2) (Charrophyt- 

um. a) (fpyłwestre) wilder Koörbel. 
b) (bulbofum) głowkowy. Cc) 'tremu- 
lua; zwilły, d) (aureum: zolty. | 

Bleyczyk, m. g, a. ołowek, Bleyſtifft, 
Blepfeder. , 

Bleywas, n. Bleyweiß. 

Blich, klichwe, Blicharz, vid. Bloch gk , 

7 u, 
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28 „Bli 


Blik, m. bas Licht. in der Walerey: der 
Aublick. 

Blifki, adj. 1) naj. 2) nap, verwundt. 
R benacbart. 4) tin Aurecht, nabeś 

lecht, udberes Recht, wozu habend. 
Juriſt. Comp. blizfzy. dr. blilko. : 
id. uuten /. Dlilkość. 1) Nóbe, ei 
neć Ortó. 2) Móbe, der Bermanbfchaft. 
3) Nadhbaridhait. 4) ein nahes An⸗ 
redt, nAbereś Aurecht mom. Suri. 
lilkość mieć do czego, blifkością 
dofiać co.  Bliżfzość, eine grófere 
Mdbe, cia. cii nibeteś Mntet, . fig. 
Cemp. adr. biizey, naͤher. 

Blifko, 1) tig. rr rake. 2) Ar 
cum genit. a) nabe bey, begnafe, ań. 
bliiko miafta, nahe bey Der Gtat. 
4) miefiąc, begnab? einen Monat. e) 
Krala. bip dem siónige. Wehrmal aber 
felten kommt cs auch mit dem Datir. 
tor. San muj ku fupliren. blilka, 
zaraz. blilko, przy, nabe bey, gleidh 
dt baran. zbhfka, in der Nóbe. 
Comp. bliżey, ndber. 

Blifiowid, m. krotkiego wzroku, ein 
Sunfihtiger. eis. 

Bliż, bloć nur z bliża, in der Ndbe. 

Bliza, /. ftatt blifkość. o4s. wid. hlifki. 

Blizenka. Bliznka, /. dim. von Blizna. 

vy, wid, blilki und Llitko. 

iuchny, ziutenki , ienki, adj, dim. 
on bklki. wid. ib. 

Blizna, f. 1) eine Narbe. 2) ein Mute 
termabi, befonders mie eine Narbe. 3) 
Bot. stizma. eine Vaxbe. dwu, trzy- 
dzielna. gneg, Aregtbeitig. 

Rlixneczl Blizna. 























n. wid. bliźniak.  Dabet 
Zwillinge. eig.al. fig. am 


Billing. Da: 
obs, 
de Nadfte. Vibl. 


fiebie lam 





ego. 





Błocę, cit, cić, nd. z. lothig 
niachen, beſchmieren. w. Ę i. zblo- 
sió, befdymieren.  zabło: Tothig, 








pal Ko p. nentrins. na- 


'Blo - 
Błocifty, adj, Fothig. £ e. voller 
wid. błotw 


y, 
Błocko, n. bkdglińe Koth, M 
Gumpf, Gaffenfoth. Nar. LII. 35 
Bloch. m. ein Blod. x) eig. fell 
im Sartenfpiele. 3) eine Bauwint 
logi. adj. 1) gludfelig, felig, 
feligem WonnegefRhi oder Dergl 
erjeugend. 2) gefegnet. wereprung 
big. felt. „ddr. go. 1) wid. obe 
blogo wam żeście, błogo 'Fobie że 
fa fed ihr, feliq bi Du, daf 
fegnet (eb ihr, bit Duse. 5)! 
mi ieft. eś ift mir fo felig jo 
voller Ionnegefuhi. /: Błogość. 

Błogo, indecł. u. bloś ur wlzelkie 
go. alles Heil. fo mie wlzelkie d 
łogofawiam, 5. nd. czę. 90m b 
fiawię. felt, 

Blogofawię, wifz, s. 'nd. 5. 1) fi 
a) mie Die Patriarchen Izaak la. 
b) Xiądz Lud, der Wriefter das 
2) komu, co, kogo, einen ſeguen. 
ibm guteś minfchen. mid. 1. 3) 
co, czego komu. w czym, eileń 
fegnen. £. c. qedcihen lajfen. Boz 
kogo w czym, na czym, £inen | 
nen fegnen. i. e. glucklich fepn 
Bog. opatrzność. 5 beatificirel 
lig ſorechen. Daher Tilogolła: 
Wincenty Kadłubek, ber beati 
py rid dek: 1 fgne 

lec ig aefprodhene. ſegnen 
ecriten. chleb. Durch dać Sp 
leś Segens. 7) kogo na co, 
wou gnen, feomen. © f 
Iobpreifen, imię Pańlkie. 2 f 
momenta fzczęśliwe. s. d. p 
gollawić. 1 . 4. 6. felten. 
z,. pobłogo! fpoLłogolławi 
ftne + fonft nie. oder aus. 
ie. paf. (u fidh. felt.) /. Jłogofl 
nie. 1) wid. gben 2) Blogolławie 
Daher Błopolławieni, die Seelige 
Muóerwibiten. Daher Blopolia: 
między Niewiafiami, Du gebent 
Du felige unter den Weidern. 
Zdrowaś Marya, Ave Maria. 

Błogolławieńltwo, m. 1) ftatt Bło 
wienie, der Segen. rid. obch. z 
że, Bofkie, der Segen, Gottes 
u. fig. Oyrowlkie, der vaͤterlich 
gen. muͤtterliche 






































© der Gegen, Dis Śeil, bis Mori 


lige Henne. 4) elne Herrſchaft i 
i 






pny, w/d. gben. bloga! 

(8 Partie. u. $ef. DR. 5 
Anhaug. 

Blokada, / eine Bloquade. 


Blo. 


, ować, s. nd. 2. bloquiren. 
m. 1) fótt blokada. oós. 2) 
uz, ein Blokhaus. 

4. burchſichtige aut, Sell. 


Bly. 29 


0a m. (hedera) Ephen. blufzcz 


oziemny, m. (hedera ter? estrls) Gute 
bę (reben, Erdepheug drzewny, m. (he- 
dera arborea) groſſer Che. 


błona biaława, die wege Haut Blufzczoperz, in. błylzczyki. f. f. pł. 


ginea) tm Auge. rogowa (cor- 
Ńerapaut. tęczyfia (uvara) Die 
fiatkowa (retina) bie Netzhaut. 
aa fnictitans) die Nickhaut. bło- 
zyfkrzelna (m. branchiostca) Die 
ahaut Der Fiſche. Irzodpierlfiowa 
astinurn) Dać Mefenterium. błona 
wa poprzeczna, dać 3werchfell, B 
ragma. 2) Blaſen⸗- oder Haut⸗ 
' iu einem Fenſter. adusive den 
sbe. 3) Oberfómeerbaudj. -_4 
jeburt. adj. błoniany und jon? 
id. Bionka. 

y. af, bdutig. vid. błona. Da: 
oniaft sh Tdmphisbacna) eine 
anifje Sdłange. 

n. Sue, /. Trift. /. 

„ adj. sofie Srifteń. adw. to. J. 


: f. biuneć Gdutchen. dim. von 
* mozgowe, duͤnne Hirn⸗ 

(meninges) błonka mozgowa 
a, —*— mater) cięka (pia mater) 
ka na oku, Fell auf dem Auge, 


Frasthcit. 
Blonolotny, adj. 


zrzyd , adj. 


eu mit haͤutigen Zlugeln fatt der" 


. M 
, m. (zka. vid. Bloch. dim. 1. 


'e, niało, nieć. s. nd. nieos. 
wirb nach und nach fothig, mos 
na ulicy, na dworze eic. 2) 
th, duͤnagem Koth, Moraſt werden. 
ied. zbłotnieć. Hiervon Blotnie- 
nd. cze. 2. nach und nach fothig, 
lig, su Koth, Morafi macje, 
4 Blonienie. 
:,/. die Scheuchzeriana, eine gf. 
„ feftener błotny, adj. 1) totbig. 
iammig, moraftig. b) unrein. 
npfig. a. to. f. tość. 
n. 1) Koth. m. Gaſſenkoth. 2) 
sśtoth. 3) ein Eumpf. 4) Błota, 
? Sumj, fumpfigter Drt, Oerter, 


Gluck⸗ alcia 3 bać Glucken ei⸗ 
ufenden Getri 
ieſz, uł, we K nd. a. ſpeyen, 
auch czym, womit. co, was. 
ed. beruntes. z, heraus. wybluć, 
| brechen. Rec. ſich befbepen, 
zn. s. d. ied. sbluć. lię. 


; m. Weiberpalatin. 


Blulzczyk, m. 


'Bluźnierca, m. et f. 


 Blużnieńtwo, n. £afterung, /. 


Błyikawica, /. 


Błylzczak, 


ziele. (gramen Parnassi): darndógia$, 
Einblatt 


— WY 1) Epheu. 2) auf Art 


der Epheublaͤtter. 

g. a. (Glechoma) bie 
Gunbelrebe. . (hederacta) ziemna, "Die 
zgonie 

RA A m. Brecher; der ſich oft uͤber⸗ 
8100, " 


Blużnię, nile. s. nd. z. (dften , blasphe⸗ 


miten. Boga, 
s. d. zbluzżnić. Bluźniente. 

Bluźnierz, m. rka. 
ein Qafterer Gotteśliereę. m. vin. /. , 


użuierlki , adj. gotteslaͤſterli 
Blaephe⸗ 


PA auch Bogu. komu, 


mie, 
Blwaciny, pl, bas Weggebrochene. 
Błylkam, s. 


nd. czę. 1. mebtmal. bly- 
Izczę e(z. kał, kać. s. nd, czę. 2. in 
wini fort. „Pdztknę, Bły(ne, s. d. 
ied. 2. (auch błyfł att b inął) nut 
cinmal einen Straͤhl. 1) bligen momit. 
fzablą, gużikami. 2) bligen, ſchim⸗ 
mern. eig. u. fig. Rec. lie, 1) audh 
per el. gbne fie, bligen. na niebie, am 
Himmel. Daher błylka ſie, es blitzt. 
2) komu w oczach, einem vor den 
Mugen bligen. 2. c. ibm immer in 
Aege, vor de Mugen ſeyn, iu Weg 
fommen. błylka mi lię w oczach, es 
blint, es EE mir vor den, iu den 
Augen. Błylkanie. Błyluienie. Bly- 
[zczenie. 

1) der BIIB, na niebie, 
am Himmei. z dział, aus den Kano⸗ 
tien. 2) eine Art ©delfteine, (astrapias) 
błyfkawiczny. adj. 


Błylkawka, /. 1) Eleinet Blitz. 2) ironifch : 


kleiner Degen, Plempe  dobyć bly- 
fkawki, die Plempe vom Leder ziebc.. 


Diyfkot, m. etngelner Blitz. 
Błylkotam, 


s. nd. czę- 1. haͤnfig blitzen, 
doch oft nur gelinde metterleuchten. 2) 
flimmern, blitzen. czym. izp adą, mit 
bem Degen. 2) paradiren, tropi(ch. J. 
Błylkotanie, błylkotnę. s. 


Blylkotki, p/. t, 1) gelindeś atterieuch 


ten ohne Donie. 2) ſchimmernder, 
armfelige! Puk. 


j. m. robaczek; złotnik, fa 
m. Johanniswurmchen. 


Bły(zczak, m. ryba moiſka; świetlik, ma 


Rageiſchuide, Ragelſchale cin Seefiſch in 
zwey Schalen, der des Nachts kaj 


Io Bly 


Biyfzczę, act. felt. meiſt neutr. und Rec. 
blylzcze, fię, czał. czeć. s. nd. czę. 
2. 4. in einem fos poż andy oft rud: 
weiſe ſtrahlen, bligen, fhimmern, wid. 
błylkam. /. Blyfzczenie. 

Błylźczyki, /. /, plar, ziele, vid. Błulsczo+ 

etz. a 

Bd, conj. det. . . 

Bob, Bob, m. 1) eine Bohne, (eig. von 
Bohnen etwas oós) mamy bob na 
obiad, wir haben Bohnen ju. Iłittag. 
gew. biały groch, oder płalki, denn. 
2) Saubohnen iR jegt Die gewoͤhnlichſte 
SBedeutung.  indeffen 3) Bob biały, 

weiße Bohnen. turecki, tuͤrkiſche. pitry, 

bunte. Egiplki wodnę, Egyptiſche. 

(całocasła) kamienny, Bohnenbaum 

und Frucht. Anagyric). 4) bob koń- 

[ki na zębach konia, die Grubeu auf 

den Zaͤhnen des Pferdes. KU. 


adj, bobowy. 
Bobak, m. (Afus marmotta) bit Mate 


motte. 

Bobek, m.g, bka, 1) Lorbeerbaum. 2) 
Lorbeeraſt. 3) Lorbeerbeere. owczy, 
końlki, mylzy, ieleni. getodbni, pz. 
bohki , dhaf s Biegen ⸗Maͤuſekoͤtel, 
Hirſchloſung. 

Bobelka. /. krowka, Roßkaͤfer, Miſtkaͤ⸗ 


e. . 
Bobiafty, bobowaty, adj, bobitenartig. 
adv. to. fto. /, tość, 
Bobiafiy kamień, m. bobowaty kainień, 
m. Bohnenſtein, rr. 
Bobowiny, /. płur. Bohnenſtroh. 
Bobkowy, adj. Lorbeern. 
Robowilko, JA n, Bobnenbeet. 
Dobownica , f. (Samołus) eine Mflanie, 
*' Robownik, m. aid. Potocznik ziele. 
Bobowy, adj, wid. bob, Bohnen- 
Lobr. m. ein Bieber, Gaftor. (Castor 


Bobrek, g brka, m. 1) dim. von Bobr. 
2) Staͤdtchen in Polen bep Cracau. 3) 
(menyanthes) Zottenblume.  Grzybie- 
niowy; Trotli ny: 

Dobrowy; adj, Bieber⸗ j. B. ſtroie bo- 
browe, Biebergeil. 

Bobruię, ować; s. ad, 2. watſcheln im 
Waſſer, im Kothe. blos nur som Bie: 
bet. ſonſt ods. 

Doch; Bóch, 1) m, obs. her Rumpf. ,2) 
interj, Puf, Plautz, wenn man faͤllt 
oder einen fhidot. o ziemię, w plecy: 

Bochatt , Buchaty, Bochaftv, „mać auf 
paufet, nicht gut anliegt, weit, plum 
if, luknia w plecach, bóty. ady, 
to. J: tość: 

Bochehń, g. chna. m, 1) Laib. m, We⸗ 

dało m. chleba, Brodwecken. 2) 


<4 


Boe 


tropifdj: tin großes Stuͤck Brod. 
fzrebra, miedzi, Silber, Kupferklur 
Hievon 
Bochenek, g. nka, m. dim. L 
chleba, ein Laib Brod, wie e 
Baͤcker jekt zum Berfauf backen. 
Bochonek adj. bochenkowy. boel 
y. 
Bocian, m. ein Storch. (ardea cico 
Bociani, Bocianowy, adj, Storch: 
Bocianie gniazdo, n. dex Maſtkorb 
den Schiffen. 
ocianie noly, oder noſki, (geran 
Storchſchnabel. 
Bocianie, 4. ęcia, n. ein junger Sit 
niatko. dim, mn, 


Bócik. m. 6 a. 1) ein Plener, 2 
Poly A | , 
Boćka, /, eine fleine Kugel, Die 


mit der Peitfche ſchlaͤgt. Daher 

Boćki, pł. c. eih Spiel. Gra w b: 
bać Sugelfpiel. NE. Boćki ſtatt 
czki. vid. unten. Daher nudh Bi 
ftatt Bocekowtki biczyk, nid. ib. 

Boćwina, /. Botwina, /, lifiki ćwik 
1) SRangoldbldtter und andere vo 
Gattung. beta cicfa, j. B. DON r 
Ruͤben, Runkelrüben. 2) eine 
Suppe, falte und warme iu £ith 
die Datauć geniacht wird. 

Bocze, yla. s. nd. 4. 1. 1) na ſt 
feitab, ſeitabwaͤrts gehen. a) fi 
waͤrts fich niachen, um etwas zu we 
den. b) ieitaowdrto tommeń, w 
niu. tm Schreiben. 2) na Ilronie, 
abiwartó, feitab ſich balten, gehen, 
ber Seite ſich halten um etwas gu 
meiden. mid. zborze, verſ. 3) 
od prawdy, von der Wahrheit fich 
ab baftet, od Cnoty. cj 260 
Jl. co. was gu meit ſeitab, ſeit 
balten. z kim, wowit żu weit 
kommen. cyrkiel, z cviklem. nie 
Il. 1) żu groge Sete machen, 
Seiten zu ſehr ausfjallen. co c 
2) gu febr auf die Seite biegen. 
wybocze. Rec. lic. 1) pa/. 2. 
bef. on IL IIL Nb. bie Bedeut 
11. IL. acer, u Rec. find nicht fel 
wdibuni. /. Boczeuie. 

Doczek, g. czeka. m. dim, von 
daher boczkiem, nach der Seite. 

Boczek, g. czka, m. abus, eine 
pettfche aus Boczki. 

Boczka fłatt Gatka. obs, aid, Boć 

Boczki, pł. r. kleine Stadt in Podla 
mo siele Riemer wohnen, Die bel 
kleine Meitichen machen, Łoczkawi 
anka; osiki. 


Boa 
tł, odj 1) ed. Boczki. adj. 


8. chcelz. Doczkiew fkie- 
k Dn Die Peitſche, Veitichenhie⸗ 
| Borzki. 23) Familiennahme. 
dj. Gutuiu linia boczna, Sei⸗ 


e. 
f/ die Flanke eine. Baſtion. 
satrabirt von Fog day, gebe 
interj, 1) wollte Gott, gebe 
3) 6 bas doch! o wehu doch I 
tejer irierj. wird Die Cerj, nby 
dh per elipsin auógelafjen, bas 


it Der Conj. z. B. boday, aby . 


łHł, oder boday by był. per 
boday zdechł, 9 baś e kre⸗ 
re! Łoday niegdy noga moia 
„niepolia a, © Dab doch (wenn 
in Füß nie bey Dir geweſen waͤre! 
bek Praesens gad Futur, heißt 
sielletcht, ter weiß nicht, ob 
odav ten, sielleicht Diejtr. ;bo- 
nie ten oder nieten , t4cr weiß, 
icht dieſer if? Redensart. 
ie, daj Dih: boday nieprze- 
e ſtumm ware, nic geredet 
Boday zdrow, Żtt Geſundheit! 
et. bey Nieſenden, man ſagt auch 
eday zdrowie! etwas haͤufiger 
ædrowie, 4d. zdrowie. 
efz, bodł, bośdź. s, nd, czę. 
nafs , (felt. bodzę, dziiz, dził, 
zd. 3,) bodne, s. d.ied, tut 
teg. 1) mit Hoͤrnern fłofen, 
lie. der Ochſe fiebet. 2) mit 
«ra frigen Sade cze. mehrere 
ied. einen Stoß geben. bodł 
'iem, er ſtieß mich mit dem 
5) obs. ſpornen, olirogawmi, +) 
a, wehe thun, afficiren. Tac. 
te mie bodzie, das thut mir 
d. ubosć. /, bodzenie. 
. ka. m, (spina alba) ŚRMeif: 
adj. owy. 
 g. ńca, m, ebend. adj. 


5. Gźca. m, 1) ein Stachel aller 
„u. fia. Tac. 1. 374. 2) der 
3, Stachel der Alten. 3) das 
ław. | 

' bede. faljch. 

Botr. Boz zapłać, Gott ver⸗ 
ing dziecka! | chwała Kogu! 
Danf! dla Boga. um Gotteś 
pizehog.. ebendaf. do Boga 
:. fa Bott bete ih. do Boga, 
sliter sciłieet per elipsin wiele 
J pieniędzy, genug, uͤberfluͤſ⸗ 
ba! u. Lerm. bluze odpuść! 
ike! „ni. mir. zachoway ucho- 
te! prowadź, geleite! wipo- 
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moż! belfe, fłehe Bey! oder niech Bog 


prowadzi, wipomoze, z Bogiem, 
nit Gott. idźcie,  gehet! adieu. 
(etwas gemein.) czynić co [z Bogiem, 
thun etwas mit Gott. ć. e. bilig, ge: 
reht. Profić na żywy Bog, vst Gott 
unb nach QOott bittew. 

Bna, boh, adus. Bog. Boh, g. a obs. u 
der Bog in Podolien, ein Fluß. Po. 
wiat Nadbohlki, bee Diſtrikt am Bog. 

Doguce, ciz. 2. nd, 3. tetd) machen. Hac. 
fih. i. e. reich werden. s. d. ied. zbo» 
gacić, ubogacic. f/, Bogacenie. 

Bogacrie, ciał, cieć. £. nd. czę. 2. s.d, 
z ogaceie, reich werden. felt. /. Boga- 
cenie, 

Bogactwo, n. Bet Reichthum. 

Bogacz, n. czka, J. ein Reicher, eine 
reiche Frau. 
ogarodzica, /. 1) die Mutter Gottes, 

Gottesgebaãhrerin. Bogarodzicielka. 2) 

cin Lied des b. Woyciech. (St. Adel 


bert.) 

Bogarodźicielka, /, g. i. Boża Rodźi-| 
cielka, /. g. zey-ki, bie Mutter Got: 
tes, Gottesgebdhrerin. adj, Bogarodsi- 
cieliki. , 

Bogaty, adj. eig. U. ſig. reich, w co, 
feltencr czym, bogaty kolor, fatte GAV: 
be. felt. „ddr. ro. (/. tość. felt.) 

Bogday, vid, Koday. 

Bogdan, m. Rbeodat, Deodat. | 

Bogini, Boginia, /. eine Goͤttin. tig. U. 


g. 
Bogillaw, Boguſtaw, m. Bogiślaus, Eh: 


regott. 
Bogoboyny, adj. gottesfuͤrchtig. adv. 
nie. no. /, ność. die Gottesfurcht. 
Bogoboyca, m. Gotteśmórde. Zac. I. 
539. adj. czy. Iki. boyliwo. m. 
Bogochwalca, m. einer Der Gott preifet, 
+ 5. ein Moͤnch, gottſeliger Mann. 
Bogomodlca, m, ein Beter, Vorbitter ben 
Gott. AP. nur ein Menſch. , 
Bogomyślnv. adj. 1) gottesfuͤrchtig. 2) in 
ie Betrachtung Gottes, Gott ergeben. 
żywot, Człuwiek. adv. nie. no. /. 
no:«. 
Bogumi!. m. Gottlieb. , 
DKozeaniła, /. 1) Gottliebe, Theophila. 
a; Die Kirſchaͤnke, Gruͤnfinke. 
Bozusiaw, vid. Bopiſlaw. 
wh, g. a. m. aid. Bog, ein Fluß. 


| ga 


bohater. Boba. m, ein Held. rka. /. 
adj. riki. 

Bohaierftwo. Bohatyrfiwo. nr. 1) Ge 
denmuth. 2) Heldenthat, oft iron. 

Bohaterue. s. nd. 2. 1; al8 Held ſich 
zeigen. obs. a) als Held prahlen. / 


bBekuierowanie. | 
Bui, 


32 Boż 

Boi. vid. Boy. 

Boiar, m. 1) eig. Hert. obs. 2).ein tufie 
(żer oder_lithaui(cher freyer Unterthan, 

e auf Zinnegrund figt. c/. putny, 
ancernv. 3) NB. jegt heißen in Gar 
5* und Lithauen alle kleine Edelleute, 
die ſelbſt ackern und pfluͤgen. Boiary. 
Boiarka,| /. Boiarſki, adj. Boiar- 
ftwo. n. coli. 

Boiraryvn,  Boiarzyn. m. vid. Boiar. 
ynka, f. 

Boiaźliwy, adj. furchtfam. adv. wie 
wo. M wość, Furcht amkeit. 

Boiażń. /. bie Furcht. vielka, große. 
niepotrzebna, unnóthige. Boza, Gottes⸗ 
urcht. 

BK Mz, fię, bał. (obs. boiał) bać fię. 
(obs. boieć fię.) s. nd 3. fich firchten. / 
werbi et particip. paf, caret. 

Borewilko und boiowilko, m. contr. Bo- 
iiko, 1) Scheuntenne. 2) manchmal, 
Wablplatz. wid. poboiowilko. 3) Vo⸗ 
gelheerd. na ptaki. || NA 

Boiownik, m. 1) eig. ein Streiter tm 
Kriege. Nar. VW. 469g. 2) ein Menſch 
der Spectafel madht. /. nica, niczka, 
adj. niczy. nichi. nictwo. 

Boiowv, adj. von boy. 

Boilko, aid. Boiowilko. 

Boiuię, s, nd, czę. 2. 1) obf. Kriegfuͤh⸗ 
ren. 2) Lerm machen, Unheil fłiften: s. 
d. zboiować. /. bolowanie. 

Bok, rm. die Seite. a) des Menfchen. 
Bolenie bokow, Seitenſtechen. Rada 

rzy boku l. K. Mei. nieufłaiąca, Der 
immetwaͤhrende Nach ben Sr. Majeftdt. 
Adjutant przy boku  Feldmarfzalka. 

* nieodliapie od boku twego. by jeder 
Sache. na bok, auf die Seite. na bo- 
ku, auf der Seite. o bok, zur Seite. 
z boku. won der Sete. bokiem nach 
der Seite, ſeitwaͤrts. fig. co z boku 
fprawy wypadnie, waś tn Verlauf der 
—* von Rechtswegen erfolget. c) 
Redens. boki rwać, sci/, ze śmiechu, 
vor £achen plagen. boki wypełnić sobie, 
ſich fett frefen. trop. reich machen. 

Bokat ftatt Pokał. obs. 

Bol, g. ólu. m, 1) der Schmerzj. eig. U. 
fig. nur sizg. ból czuię gdzie, w czym 
firalzny, nieznośny auch z czego, 100: 
von. eig. u. fiq. Ból głowy. Kopf- 
oczu, Wugenfchmery oder Schmerzen. 
2) bóle, p/. die Geburtsihnierzen. o- 
ra kogo, faffen, ergretjfen jemanden. 
wzięły kobiete. . 

Bolacy, adj. fdymerzend, ſchmerzhaft. eig. 
bolące inieylce, das wehethuende Fleck⸗ 

dei. eig. U. fig. uańć w bolące inicye 


Bolączka, /. ſchmerjendes GSeſc 
morowa, Peſtbeule. w bolączki 
fić, vid. w bolące mieylce, fig 
eine Pferdekrankheit. 

Bolak. vid. Bolączka. ehend. vulg 

Bołbocę, tam etc. vid. Belkocę et 

Boleię, ów s. nd, o 1) od « 
wovon merzen empfinden, (d 
haft werden, —— tig. 1 

" 2) nad czym, woruͤber ſich beti 
Schmerzen empfinden. ac, LIL 
na. co. s. d, verſ. /. feblt. H 
fiammt boli. 

Boleść, /. eig. u. fig. rid. ból. au 
p!. vid. ib, aber p/. 7 boleści, 
Schmerzen Marid, der ſchmerzhaften 
ter. Daher co, kto od liedmiu bc 
etwas mas nur tn der hoͤchſten Noi 
fabel it. Prov. 4. B. Koń, Rob: 
ftół etc. iedzenie etc. 

Bolelław, m. 1) g. a. Boleslaus. 
bry, Krzywonuiły, Wftydliwy etc. DH 
name mebrerer Koͤnige. (eig. von b 
mehr, und ſtawa. Ruhm.) 28 wi 
a) Bunzlau in Schleſien, welches 
laus der Hohe (Wyfoki) erbaut 
Hiervon awiki, awiauin, awiank. 
von, wowlki, wow. b) in Bi 
Bunjel. fiary Alt nowy, Jungbuni 
Stadt in Grogpolen. 

Bolelławice, pł. c. Staͤdtchen in G 
leń. wiecki, wieczanin, anka. 
Boleśny, adj. 1) ſchmerzhaft. chc 
rana erc. €1g, Zal, ltrata. fig. ! 
N.$. anna. Boleśna, die (hm 
te Mutter Gottes. "mater dolo 
2) ſchmerthaft, ſchmerzlich. wid. 
bolesne oczy, verliebte, ſchmach 
empfindelnde, empfindjame Augen, 
DokRiietaugen, „dv. nie. no. : 
boleśno mi bardzo, es if mi 
fdhmierzhaft uczynić to. mowić 


elt. 

Boli, ało, beć, felt. lić. s. nd. nie 
mię cos, es ſchmerzt mich etwas. 
ją. oko chore, noga, rana etc. 
mierć czyia boli nne, ferce moi 
zcby. ręce bola, bolały, bol.li. 
ied. fehlt. /. bolenie felt. Hierv 

Boliwa, s. nd, nieos. cze. 1. felt, 

bolwark, m. ein Bollwerk. 

Dolwotan ete. fłatt bolbotametc. 

Bomba, /. eine Bombe. 

liomhbardamenr, m. ein Bombard 

Bomburduie, ować, s. nd 2. bom 
TEN.  zbombardować, s. d. , 
(WINIET. 

Bombudyer, m. cin Bombardier. 
niki. rfiwo. 

Bombażin, m, Boubbaſin, ciu Be 

0 


Bom 


, płd. Bambiza. 

, beffer Bonbon, m. Bonbonek, 
m. tin Bonbon, baher: 

ra, diet srofe, Boabonierka, 
ine bonicre. 

© Dora. oid. Bańczuk. , 
ga, /. Benification, adj. cyiny. 
A Ek; s. nd. 2. bonificiren za, 
kować co komu, 4. d. J. wie 


ti. g. tra, ein barmherjiger 
, f. e. vom Orden beś Johannis De 


ować, s. nd. a. bon leben, bene 


m. eine Borje. 
rid. Biponi. falſch 
g. oru. 1) eig. ejn Fichtenwald, 
ar son groͤßern Staͤmmen, hohem 
je. a), * Wald. ( uberhaupt vom 
e). | 


4 | 1 © 
m. (horago) Boretſch. 


Brdel cin Bordell, daber 


ik, Bdrdelnik, ra. cin vordeü⸗ Bo 


, Szurewirth. nica Bordelimirthin 
Shar. adj. wicki, niczy. /. nictwo. 
v, Bórdelny, do Bordelu należący. 


nik, vid. Hordowid. obs. 

„m. det Nord” Mind. adj. owy. 

, Borg, Credit. wziąć co na borg, 
* nehmen, dać co na borg, aüf 


R, m. Borger, m. borgownik, 
le, g. a. vid. Hordowid. , 

, s. nd. 2. komu co. borgen, je⸗ 
"a etwas, co u kogo, etwas dep 
bem. s. d. zborgować, poborgo- 
f. Borgowanie. 


zka, /. Sadhotder s Brandwein. 


tna, /. Ort, wo viel Fichten wach⸗ 


a miodu /. eine Tonne Qonig. do 
a, 18 ś Tonne. , 

a, /. 1) etg. jede Beere, Die im Wal⸗ 
dfet. Daher def: 2) (eaccinium) 
sMDelbcere. Preuſelbetre, czarne bo- 
„ Die blauen oder ſchwatzen Bee: 
Heipelbeeren (nigra vaccinia.) c/, 
uia, Kamioneczka, Żurowina. 3) 
ki cndzoziemfkie, iagody mirto- 
grthenbeeren, welfche Heydelbeeren. 
-9w ki *5* rc odma, 
„Baum, Gerber Daum Beri. 
adj. z) im Fichten⸗Walde gewach⸗ 
lalbr ŻW 
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Borfuk, m. c/. Jaźwiec, ns. Dacht, (ur- 
ſus meles) be Dachsbaͤr. | 
Borsztowka, /. 1) Borsztówskie iabłko, 
cin Morsdorfer Mpfel. 2) iabłoń, ein 
Borsdorfer Apfelbaum. KZ. 9 
Borys, m. g. a. 1) ein ruſſiſcher Heiliger. 
a) eine Art Brod. obs. i 
Borysz, Borysznik, Boryszkuig, Boryszku- 
ie, Borysznikuię. vid. Barysz. etc. im 
St. Li . heißt Borysznik cin Maͤkler 
Boryszuie. bej. Baryszuię, ować. s. nd. 2. - 
2) madeln, den Maͤckler machen, 2) Pro⸗ 
fit machen. o /. Baryszowasie. . .. 
Bolak, m. 1) barfagiger Renſch. 2) bar⸗ 
iśiąer mónh. 3) Boßhacken, Feuen- 
Boski, adj. góttlih. 
Bosna, /. det Fluß Bogna, daher: 
Bosnia, /. Boſnien, Bosniak, m. ein Bofy 
nieg. aczka, f. acki. adj. ! 
Bóftwo, n. 1) Gdttlihiet, /. 2) Gott⸗ 


belt, f. . 
Bofy, adj. :) barfußig, 2) unbeſchlagen 
końskie kopyto, (anki bole, koło bole: 
Ado. o, J. OŚĆ. | . . 
szkuię, ować, s,nd a. gottesfirdtig | 
thuy. poboszkować, s. d. /, wię immer. 


obs. 

Bot, g. dta, m. z) eig. eln Etiefel, bóry 
wdziać , obuć, wsiąć na sog Stiefel 

- anzieben , ś. e. ſich felbft. wdziać, obuć 
komu einem. 2) der Schuh in Der Wind⸗ 
mibie. 5) Prov, bóty komu uszyć, ei⸗ 
nem eine Kappe zuſchneiden. y 

Botanik, m. ein Botanifer , niczka, /, 

p ra bie Botanif, Botaniczny, ady. 
botanifch. , 

Botuch, m. a, 5» 5 Badetuch , Bade⸗ 
ſchuti. RE 

Botwię, Bótwię, isz. s. nd. 3. 4. d. z- 
u. pobotwić, 1) mobrig machen, 2) mos 
deru , vermodern laffen , /. Botwienie, 

Botwieie, Bótwieie, wiał, wieć. s. nd. 2, 
moderh. człowiek w ziemi, Der Menſch 
unter der Erde. blawat, Seidenzeug, 
fkóra, Leder. s. d. zbotwieć, pobot- 
wieć. /. Botwienie. 

Botwina, vid. Boćwina, 

Bowiem, vid. bo. . 

Boy, g. boiu, m. 1) eig. der Krieg. oba. 
(au$er: do boiu, zum Sriege. czy de 
boiu czy do pokoiu, żum Sriege oder 

rieden. brać, wziać (ię do bolu) 2) ein 

pectafel, term, Zank, vu/s. 3) Spec⸗ 
tatel „Fumuit, Unheil, Schaden. Stat. 

th, > i 


. 18. . . 
Bdyca, m. Muoͤrder, nur beg Dichtern u. in 


€N compnofitis, Królobóyca, Kóniąse | 


mörder. Bratobóyca, Bridermoͤrder i. 
ſ. w. 


SĄ boy 


R. (. . W hiervon die Noutraæ. 
bóyftwo, Brudermord, królobóyliwo. 
Königsmord. Das /em. iſt czyni, kro- 
Jobódyczyni ete. 
Bóyka, /. ein Bud Ochſe som podoliſchen 
lage. X. val, 5. 
Boże w zka, m. 1) ein pt tt , Goͤtze. 
2) ka batem Ga . miłości, 
ia, der Liebe r —8 2) Bożki, 
die deydniſchen Gdtter. domowe, 


feat tter. 
Bozkuię, 1/4. Bosz 


Boznice, Bóznica, /. £"15 peobniftżer Tem⸗ 
ml, ob/, 2) UŚ ule, f. 

Bożniczy, bóżniczy, adj. jum Kenpel ob. 
GSynaqoge gehoͤrig. 


Bozogrobca, m. 1) Custes sancti sepulcri, 
jebe: der zu einem Orden zur Bewabruwg 
ed bel. HW 5 a) eta Tempelxitter. 
Boży, a oͤttlich ich Gotteſ⸗. słowo Boze, 
— ort, Red. w boży czas, żut 
lij Stunde. ob/. Boży prątok 
att piorun. obs. 
Boża męka, /. ein bobeś Kreutz an don 
Gtrafen mit dem £eiben Chrifti. złe lie 
o Bozą mękę rozbiie, prov. Bocheit 
intntt żeminitić sia ein ſchlechtes Ende. 
Boża rodzicielka. vid arodzicielka. 
Boże Gio Se n. PO +; 2) 
© t Geburt. ( Chronologiſch). 
Boże ciało, n. bat Frohnleichnams/⸗ Seft. 
Boza trawka, /. ziele, (foenum grae- 
cum) Grieóif ⸗Heu Bodshora « Sraut. 
Boże drzewko, ». (abrotonum) Garten 
Wurtz, Stab⸗Wurh. 
Bozy byt, m. ziele, ambroaia) Tauben⸗ 
Srant, Tauſend⸗ Kron. 
Bozy dar, m. ziele, (cryngium płanum), 
pt anótre. jeber T DE , 
ozyrko , r. JEBET Tag, jedes JADE, DLN, 
Gas,) Gott der err giebt. 
Bozvszcze, m. 1) ein Gdzentempel. a) ein 
iliathum cineś heydniſchen — 
ne ein Gott, Mbęott, Tem⸗ 
pel a. Gott zuſammen) A II. 297. 
Brace, cisz, s. ad. 3. fiatt bratam ob/. 
wobli aber, Aec. fie z kim, ſich verb 
dern mit jemandbem , mł dur” Blutór 
freunbfi af ober, ce b i. Bruͤderſchaft, 
zbraci 
Bracia, cid, Brat. zy ſtarſi, die Su 
natoren, młodli, die Landboten des pols 
niſchen Keichs „ cf. Poleł. Szlachta. 
Braciszek, g. szka; m. 1) Bruderchen, a) 
eig. b) fia. Freund, 2) Łapenbrnder. (ver⸗ 
ddii fidy Braciszek Pałka ober Pała wid. 
1b.), 3) Braciszek Krzyzownik, Bruder 


Brek Ad e 1) zur Bruͤderſchaft gehoͤrig, bruͤ⸗ 
derſchaftlich, ꝛ)Bracki ſtatt Bratersku.obs. 


e 


Brakuię, s. nd. a 


Brakuię, ować, s. nd. czę. 


Brama, 


Bra 


Brato- Bractyeó, r. bie Bruͤberſchaft. 


geiſtliche. przyia' 'ielsińe , freut 
e. miłosierdzia, ber Barmi 
bi Pieta. 


Braha, /, die Brabe arta Braudwei 
Bracza, /. eine B 
Brak, m. 1) — i. e. Abl 


des fchiechten. brak czynić. 2) 
hug, das Schlechte ſelbſt br 
rak papieru. Brak Papier, b 
Brał Gifche, towarów, Waar 
legtern Stnne ift es oft p/.e. bra 

w brak, w braki unter bać B 
MIE. bez braku obne Braf, i 


Fehl. Red. oftępować (obie b. 
sbne Unterſchied, /. e. dumm 
s brakiem brakować, mit Det 


t died machen. 5) Bratvieb, | 
a) bie, Brafe son einer De 
ej 8 raki, bie Brafjchaafe 

Spur, rid. Trop. Muhlw. 
brak cz nić, a) braden, b) © 
A c, cinen Uuterfchich machi 
bez braku, a) obne llnterfd 
obne daß etwas fehlt, audzufcger 


Brak, adv. mit Dem Dativ. ieft m 


eś fepit mir, było mi, es feblte 
niema braku gew. niebrak, 1 
niczego DD. na niczym, es febl 
* ra gew. brak, es ehl 
u. ſ. w. daher: 


Brakarz,m. Waarenſortirer, rka. rfk 
Brakown 


„ adj. do braku nale: 
Tab. 11. 1o. 
2. 00M Szbst. b 
fottiren, ausſchuͤßen, Brak mac 
wary, papier ete. s. d. wy, prz 
wać, rozbrakować. /. Brakowa 
2. NEU 
ne in Der Oritten $Berfon. braknę 
at, knąć. s. d. ied. 2. 000 
febfen , mangeln, co czego ci I 
brakło? Was feblt Dir? kilka 
€ig. tego tylko ieszcze brakowal 
fehlte nur noch. eig. u. fig. /. Bi 
nie. (elt., Braknienie. 
Ą 1) baś Thor, ein grofe 
bec: do nieba, Aimmel 
do boga zu — i. c. Meg, 
Uuyumłfalna, Triumphbe 
— a, Stadtthor. Malin w 
ma pięc bram. (/VB. za brame 
na (pacer, vor Dać Z bor fpagieren 
za brama, vor Dem Chore. przed 
dicht 096 dem Thore) 4) Chor mi: 


burm 
Brama, c. das Gebrdme, Vorte. 
Bramka, /. dim. 1) von braina, Da 
u. 2) brama, das Gebraͤme, daber : 
Stirnſchnippe der drauenimmer 


"= 


. Thor⸗ Pisarz, Sroż, Thor⸗ 
rter, vid. Przybramny. 
ować, 4. ńd. 2. i) bebrómen, 
$. bebrdmtu, —ã— dod: 


„6, po, wybramować.: 


- Brama. obj, 

, 1) Brandebura, /. Brande- 
- che Art son Brandenburgie 
ige. Kryast. Opał. a) Brande: 
Brandeburczysko, n. ein gro⸗ 
er, Braadenbutger. . 
ja, /. die Mart Ołandenónro. 
irczyk, m. burka; A bon Der 
sandesbirg , aber Bł adebnrze. 
a, cin Brandenburg. Dod ift 
rmechieit wotdeń. Brandenbur- 
zdeburiki, adj. gt. B. Elektor, 
gu Braudenburg. 
yzacja, /. bie Stodulirung der 


s. nd. a. kopu⸗ 
IL R. 

rańca, 1) Kriegtgefan⸗ 

3 * Recrute. ↄ/. — A 


1) fat Bramka adu/, obf, 2) 
J/. 90 Braniec, 
beff. Bralelet, m. Armband der 
brafeletka din. 


h. collecr. die Kriegsgefange⸗ 


vid. Brezvlii. 
1) autgebranuted Gilber; das 
— Braudſilber, 2) Probe des 
ż) Der falte Brand. 
* * —ã bey der B 


wać, s. nd. 2. co. Betg 
„Hezen Kef deſtilliren. s. w) 


Ę —— Bafet gebrannter Branb⸗ 
at A 
adj. 1) feis, als auśgebrarńt 
4> mit bem kaͤlten Brand befal: 
JTARTOWY ec, Bergtb, Brand: 
o Bas Side: Ruf dem Teſt puri⸗ 


rd. 

jet Bruder, pt. Braria to/łect. 
„ leiblicher, z iedńty matki i z 
und ei⸗ 

efbtuber, vide 


A . AC Ki 


Jyca. son einer Mu 
Fr, , przyrodni, Stiefbtu 
izłachia , Polet. 

rą (riola tricolor) GStiefmuͤt⸗ 


Bratunek.) m. g. nka, 
'Brutanka, f. olf. Bra- 
—— 


Bra: 


Bte 33 
Bratam, s. nd. 1. 1) dizen, Bruder i tele 
REN, kogo, 2) kogo z kim, gemein mae 
el, jemandca mit chic 3) derbriie 
dern felt, Rec. (ie. 1) fi 7 2) 
ſich dugen, 3) ſich gemein madhet, z kim; 
„z u. pobratać (ie: /- Bratanie. 
Brateriki, adj, brdderlich , miłość, be 
(obj. bratni) ( detf. voͤn bratow 
Brudet gehoͤrig, bracki, der Briderthaft 
gebócią, ) adv. Uraterlko, braderlih, /_ 
OŚĆ elt. | 
Braterftwo , ń. die Bruͤberſchaft is der 


Liebe, bruͤderli b 
Brata Md ką guch kiebe —— 


ddj. o 
Biatnalownia, * ——ã— 
nałowńik, m. Bretn foi ? 
nicki, niczkia , nictwo. 


— vid. Bratetlki, oż, —* doch Nar. IM. 


Bratobdyta, m. Brudet⸗Moͤrder. 
Bratobóyftwó, n. Bruder Mord. 
Bratobódylki, (adj, brudermorderiſh td, 
Bratowa, „f Brüderefrau, Shw i, h 
— ſtatt Braciaaet o 

n 


AE A tacy, m. R 


Brat 
niczy, 


Brawura, m. 


Eif fafteffer, er ide 


Brayca plur. Kkeieih « Au⸗ 
en zu s "Mikgel, Worak bie Saͤbel⸗ 
iemen haͤngen. 

Feuer-Roſt in beł 


Braytary, /. m. płur. 
Kuͤche. 

Brażeczka, dim. A Brezka. 

Brizele, pł. t. Schoͤpſen oder Schweint⸗ 
ribben, ge. kbtelety, Carboͤnade. 

Br:zka, ręzka. 

Brda, en Glu$ in Polen. 

ie, s. pd. Ried. 1. es kommt einem 
— verriifteś, bummes, unwahres, 
vetruͤkterwelſe dla; w głowie kómus, int 
Aovft. 
Erdam, S. hd. t. r)ftatt brodze okf: m 
abuf. a) ftótt Ubrdywam. brd: 
Śrdain. ob h, 

Brdu, vid. 

Rrechim, „ił. "Brzecham: 

Brechay 0, m, et m. E- ń (obf. *zo dat 
ema etc) Zungendreſcher, póbelhaft. 

Brtdnia, Btydnia, Sie/. 503. 1) ver dtlb 
he ki móbre, Luͤge, W. daher: 2) Kleinig⸗ 
cit. odr. 

Breidrę; dziśz, s, nd. 3. t) eg. neutr. dum⸗ 
med laͤppiſche Zeu — re reden, 
rlandern. —8 * act. 3) luͤgen, bellen, 

2, pobredaiè co. Rec.liu. 1) bid, 
oben, 2) emanden z kim mit einem durch 
Luͤgen, lappifches Reden zuſammenhetzen, 
etwas zuſammenſchwatzen u. dadurch au⸗ 
richten. Bredzenie. 
Ga Bręgn, 


56 Bre. 


Brega, /- edu Streifen, natuͤrlicher Strei⸗ 
4. Dręgowaty, bre.gowy, adj. geſtreift. 
Breła ſtatt Bryla, felt. u. alle. Derivat. 
Brema; f. Bremen. mianin, anka, ineńe 
czyk, enka. chiki, cf. Brzemie. 


Breta „, Bręta, /. ein Streif, sine Borte- 
obs. 


| 

Bretnal, sid. Bratnal U, Derivat. 

Brew. g. brwi, /. tine Augenbraune, pod- 
noszę, (puszczam brwi, eig. W. fig. w 
brew adv. U, praep. 1) ia dle Augen, 
ż. e. grade in das Geſicht, 4. B. powied- 
siał mu co, fagte ef ibm etwać, 2) Wie 
Ber, ſchuurſtraks entgegen, panu. ulia- 
wom, bem Gejege, den Verordnungen, 
(auch prawa, uftaw bodh ſeltener). 

Brewka, /. 1) dim. von brew, daber: 2 
Czarno - brewka, Uzarmobrówka, /. 
Czarnobrewek, m. Białobrewek, m. 
wka, /. cis Maͤdchen, ein Junge mit 
ſchwarzen, weißen Augenbraunen. 

Brewiarz, m. ch Brewiarium. 

Brężzka, Brązka, /. dim. von brega, klei⸗ 
aer Streif, daher: Brczkowaty, breżko- 


„ gefirerft. | 

Brczylia, 1) Sraftlien, eiu Land ia Umer 
rifa, 2) Brafilienholj (Coe/a/pinia Sap- 
pum) „czerwona, Bresilensis, zolta. Bre- 
zylia czerwona, /. Fernambuck. 

Brezyliowy, adj. von Brezylia. 

Brlok , m. człowiek zćzowaty, ein Schie⸗ 
ter. obs. 

Brne, -niesz, bmął, brnąć. s. nd. a. 1) 
mwaten, w wodzie im fer, <ig. w 
wodę iu bać Waſſer, błoto en Koth 
eig., daher: 2) w długi in Schulden gera⸗ 
then, w błędy tu Irrthumer, fig. 3) w 
bledach. w długach, tu Irrthuͤmern, 
Schulden ſtecken.⸗. d. verſ. „sa, tief 
hinein, prze. durch, wybrnąć, heraus⸗ 
maten. /. Brnienie. felt. 

Broczę, 4. nd..4. 1) mit Blut befudeln, im 
Blute baden, 2) mit Lafteru, tu Laſtern. 
hroczysz ręce twole ją niewiuną U. 
we krwi Diewinney. zbrodnią, 4. w 
zbrodni. s. d. zbroczye. /. Breczenie. 

Brod, m. 1) €ig. tine Żurth. a) wo mau 
durchwatet, rzeczuv, tn einem $luffe. b) 
wo mak einen Fluß paſſtren Faun, Daher: 
2) eine Lache, zuſammengelaufenes Feld⸗ 
waſſer, mo man durchwaten, durchreiten 
oder fabren kann. Daher: 3) oż/. de 
rehte Weg, Die Furth, fig. auger Die 
Furth, fig. wosu. 4) w brod, ade. a) 
grade burdy qewatet, gejabren, geritten 
dur cin Wafer, przeyśdź, przelechać, 
eig. b) fig. obne .:mfchweife, powiedzieć, 

felt. 5) a) lemiecki Brod. Deutch: 

Czelki Bred, Boͤhmiſch/Brod, in Boͤh⸗ 


Bro 


mies, b) Brody, p/. t. in Salitien. 
zania, anka. c) Brod, in Glato: 
Broda; £ 1) der „ daś £IBN, 
ka, kończata. a) Der Barth am . 
czarna, ſchwari, ruda, roth. wid. 

5) kozia broda, Bołóbarth, B 
raut. dim. Brodka, Brodeczka, f 


da, n. 

Brodacz, Brodal, Brodaty, m. el 
einen grofen Barth bat, niekazd 
dacz madry. , 

Brodaty, adj. bdrtig. kozioł, Her 
Adj. to. /. tość. 

Brodawczaty, adj. wariigt. 

Brodaweczka, /. ein Wardlein. 

Brodawka, /. 1) eine Maręe, 2)| 
an der Brufi. 5) brodawka albo cy 
koziey szyi, Mare an Halſe ener 
brodawka u zrebięcia , pangende | 
an der Stirne cineć Fohlens. 

Brodawnik, m. ziele, 1) (verruc 
Wartzen⸗Kraut, Sonnenwende, 
Srant. Sir. 2) (Leontodon) twe 
(iararacam) mleczowy, (autum 
1efienny, (Mlipidum) izczćcinowy. 
Dyk. ft. 78-_ 3) brodawnik, z 
mień drogi, Sonnenwende⸗Jaſpis 


ruͤnlich u. ga kleine rothe Fleckch 
Bródka, /. 1) ein Baͤrtchen, 2) Baͤ 
Sima, a. 5) K/. kozia brodka. 


varia coralloides), ceralienattige! 
necjhwamm. 5) Dać Mantonet, Dh 
fe au der Stampfe in der Pulverm 

Brodnica, /. Gttausberg in Preußen 
nin, anka, nicki. 

Brodowina, /. 1) brod, 2) Sandbe 

Brody, pł. t. vid. Brod. 

brodzę, s. nd. 3. 1) maten im © 
2) im Blute, in Irrthuͤmern, we 
w błędach, im Sothe, po bło: 
Brodzenie. 

Brodzifty, adj. 1) voller $urthen, 
FAT 2) (von broda) fłatt br 


falſch. 

Brog, m. ein Schober Getra 
mit einem Dache auf 4 oder s W 
welches Dad ſich beruuter ſenkt, 
man oben etwas wegnimmt. 2) o. 
ein Haufen, Schober. b) Math. ei 
nRó, Kegel. 3) das Wappen Brog. 
owy. żany. felt.) 

Broię, isz. s. nd. 3. 1) boͤſes anriht 
iften. Marzec broi, der Mórz 
roię plot „ ploty, ich ftifte Unbu 

Poſſen reiſſen, broić figle, s. d. zl 
pobroić. /. Broienie. 

Brok, m. vid. Szrot. ob/. 


Brokadya. /. złotogłow, Brocad, ein 


Broń, /. Gewehr, biała, kurzes, bli 
ręczna, Haude, daleka, (angeć, h 
( 


Bro 


femwebr. /ci/. coll. Do broni! 
chr ! beraus! Broń na ranie! 
bas Gewehr! Broń do góry, 
ge boch. Broń w prawe ramię, 
chr an Den rechten Arm! mieć 
sni, zu Den Waffen get 

1) eine Egge, 2) ein Thor. (oŻ/. 
na.). Koch. Hor, 11. 83. , 

ma. SBertheidiger , Beſchuͤtzer. 
nd. 5. A) act. cum accu/, et 


vertheidigen oyczyzny, oyczyz- 
Bateriand, 3 


befhugen s. d. U 


HB) neutr. cum genii., ſelten 
=/. gerwebren , mebren. broni 
: er verwehrt mir gu lefen, broni 
k ef sermebtt mir Bilcher. s. d. 

zabronić. Rea Vronić (ie fid) 
tę mieczem, mit dem Schwer⸗ 
umi, wit YBorten. /. e. fid) ent⸗ 
„ prawem, mit dem Nechte. i. e. 
dó vertheidigen, przed trybu- 
w trybunale vor dem Cribunal. 
nić fię. /. Bronienie. 


ułj. 1) att zbrovny u, obronny 
obj. 


2) perwebrt, nicht erlaubt. 
». nno. zeby mi bronno nie by- 
$_ mit uRsenwehrt fep. ob/. Ckod. 
f. os. 
, £ a. m. 1) einer der egget. 
rt Kleinfnedht. K/uk. R. 1. 
» 78. CNET DEL egget. Egger. 
nd. 2.9908, s. d. zbronowac, 
wać. /. Bronowanie. 
Bróskwinia vid. Brzoskiew. 
. Garnirung eines Weiber⸗Rok⸗ 


. Braunbanć, z. 
/- Brauerey, iak w browarze, 
jróśten term. Winny browar, 


*5 zum Braumbar gehoͤrig, 
braueriſch, Braͤuer⸗. 


rozewy. adj, vid. Brzoza, 


v. 

ud. 4. układam w brog. 

„g. zka con/. Brog, 1) kleiner 
en Garben, 2) Math. cin Ke⸗ 
irózda , /. 1) Die tieftegende 
— 5 3) eine Fürche, 
.. dim. von Brózda. 

zwać , 4. nd. 2. furchern. Da⸗ 
dowany. gefurht, gefurchet. 
er Brody robie oder 

dsz, 3. nd. 3. Furchen „Acker⸗ 
Furchen ziehen, Rec. lię. /. 


* Furchen⸗Macher. 
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Brózdziy, adj . futdhenartig. adv..to. /. 
tość. tn" | 


Brożyna. /. 1) eine einelne Stange, deren 
man bnlich 4 oder s braudht, um einem 
Schober (Brog) gu maches. 2) der Ort 
mo cin folcher Brog gefianben oder ftebt. 
p ein Stuͤckchen —* ein Spahn die 

nge bin, mie man ſie bey den höltzer⸗ 
neu Schornſteinen und anderer Klebenre 
beit braucht. c/, miecz. 

Brozyszcze, n. vid. Brożyna. 2. 

rud, m. 1) singł. SÓRiuz, na rece auf 

Der Haud, ciele bem Leibe. 2) p/ur. Bru- 


B ru. 


dy fómuzige Waͤſche. 

Brudnofiwy . adj. braunſchimmelfarben. 

Brudny, adj. 1) voller Schmntz ſchmutzig, 
fdywarz, beſchmuit. 2) ſchmutz farben. „Adv. 

nie. no: ność. | 

Brudze, dzisz. s. nd. 3. beſchmutzen, bel. 

de, s. d. u, Pu. zbrudzić, Rec. (ię. 
paf. w. ſich. /. Budzenie. 

Bruk, m, bać Steiupflaſter, Pflafter. na 
bruku zyć, nidht6 zu thun haben, auf 
der Gaffe leben, z bruku żyć, vom 
Nichtéthun leben. na bruku lezyć. auf 
der Bórenbaut liegen, meżnym bydź, 
Poltren fepn , na bruku kogo zoftawić, 
einen im Stiche lajjen. 

Brukan, s. nd. :. (bruknę, faſt niemal6) 
vid. brudzę. | | 

Brukam, s. ud. czę 1. bruknę, s. d. gd. 
2. ua Kogo id. brykan, auf eine pol” 
tern, ſchimpfen. M 

Brukarz, m. Steinfetzer, Pflaſtrer, adj. 
arlki, /. arka, arczyk „ m. arfiwo, n. 

Brukiew, g. brukwi, /. (Brassica napo- 
órassica) Kohlruͤbe, Unterkohltuͤbe, adj. 

kwiany, kwiowy. 

ww . TA wad Brukarz, 2) Haͤn⸗ 
ehnacher , Pflaſterwetzer. 

Brukſola ftatt Buffola. abu: | 

Brukuię, ować, s. nd, a. pflaſtern. ulice, 
eine Safe. s. d. wy, pobrukować Je 
Brukowanie. _ 

Brumla, Bremła, /, cin Brummeiſen, eine 
Maultrommel 

Brunat, Brunatek, m. vid. Szarłat, ziele. 

Brunatek, kwiat, płd. Oftrozka. 

Brunainię, nisz, s. rd. 3. braun, braͤun⸗ 
lich, Dunfelbraun faͤrben, oder machen, 
+. d.z, pobrunatnić. Rec. fig. pa/. u. 
fi. /. Brunatnienie. 

Brunatnieię, niał, nieć, s. nd. 2. braun, 
brdunlidy werden, s. d. z, pebrunatnieć, 
/, Brureunienie. 

Brunatno. „Adv. vid. Brunatny, bunfel: - 

- bróuniih. Daher brunatno czerwony, 
zołty , etc. brówniichrotb , getb „ 2e. 

Brunatny, cdj, dunkelbrdunich. brunatne 
światki, judiſches Pfingſtfeſt, 04/. ad. 
cz no. 
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no. f mofć. Brunatna farba, 1) Ode 
braun, 2) Biolbzaun. 


Brunele, befi, Pranelle, Yrinciea. 


Bruuświk, m. Gęaqs(óweig, czanin, czan- Bi 





Brz 


Brytan, m. 1) Brytann, ein eitenim, 
elt. außer. p Heytannowie. Tac, IV. 


— * Brytańczyk. 'ayd 









m. * "dim. si Bryan, 
ka, phi. | | ud ńczak. dim. 5 sA Bec 
Brufiec, a, m, Brufzcz, Brufzac,Brui p, tania, Brytan- 

nik, Broluię, etc. vid, Brzuliec. etc. rytanya, redo 
Bruzda, pid. Brozda und Dorivat, 


rwi, vid, 5 Baber; 





aged — aue rania ⸗ 
dy, basie, otwarta, ofe, 
Bryduia, rid. Bredaia, 
Brydzę, vid, Br 
Brygad a, a) 
cha, Anylletyi, etc. 
gder ein Megiment 








paw brygadzie wię] jak w pul 
"ti m. r) de Brigadier, 
ef eine Negimentć Kr krą, 


owa, (rka, felt.) riki. „pzyękdzerliwo 
ania /. ein cin grof jer Gradi page. Fur- 
majlka, Z; a ną 6, albo 8 koni 
Polbryki. Połbrycze. na 4 ka- 

zen co bryka. eiq.u. ſig. 
1d. czę, —* ej ż 


cała. 






—— tg, koś. Da6 
Bi Br [7 —— „im 
częgo brykasz? WArUM 


edt u? iten kogo auf 
Baba lita. Byka oka 
nie. 


kla, fk da⸗ —A ia der Gdniu 


- draft oder 
Dryla, a cin Stlurpen, Erd⸗ 
"akt, ŻA złota, Goldflampen u. (, 
w. 2) Math. ein foiker Sdoe. 
Bryłafiy, Brylafty, adj. vid, EA 
Brytką, /,dźm. won Bzyl kimpdei 
Bryllani. Brylliant: Blank m. tin ©ril 
lan adj. owy. krifiauten. tok. dim. ci! 
dim., Bryliantwię, ować, 4 nd, a. bril 
jatireR, 
Bryfowaty, adj. 1) Piumyciaci 
biwidć. 2) raty pdb. edo, 
Ski ie myte Die $lumpigteit. 2) die 
iedt, 
Bryndza, 1, A Srinfe, ein fdfiace 
TN ORROCAWCH 2) aleś 
twaó 6 —X if, VKoth. fig. adj. 
any, owy, owaty. 


2 Aa «ia, m. dim. von Brytan. pies. 





brittanien, Mnieysza, — Bretagm, - 
„ niki. (uka, 
Bryifana , Brytlanna, /. EM Bratyfazne, 
nęczka, /. dim. 


1/0 48. tine bunte Matę, ofe pb 


I Z dym eine Bieretb 908 Tabucev. 

















ne bryał, bryanąć, 1.died. 2 Bzykdeąc 
esz, gal, gać, 33* in einem 
oder Debrm. 1) ei „. berumafoch 

jen „ wodą mit afer, NR *8 
b „ acił. indera man 


gr fdidgt, oder daria nd AC 
jaławiek idac po ulicy. 2) co, etwa$ bta 
fprigem auf Bie KEY —* * — 
o, pobryzgąć. 3) perau ten, det 
susbredien „ berworórechen woda, kraw, 
zkąd. NB, ju die Breite firablen: sdeo 
tropfeaeciie. Rer. ię. 1) pa. 2) fi. f- 





Bryzganie mienie ,  Bryznienie, 
Bryayanina, >Botodnigs ef 
ryzganina, f. 1 

wid, —— a) laużeę Mał te 


Brisutę, ować, 1. nd. 2. 1) bukte 2* 
machen, 2) bunt auenahen co 
4) bwate Bierrathen maches. 4) — tna 
dieren. Rec. fię. pa/. f. Bryzowanie. 
Brzakacz, m, ten co brząką. 
Brząkadło, m. etmaó wać łlimpert. rid. 
—8 dł, d. als, b: 
rsąkam, s, nd, czę. 1. megrmalś, brząk- 
ne, 4, d.i mur cial efgeu Zest, 
Qu) Brzękam, Brzękne, 1) tig. 
Perm. a) na czym worau, na klawikord+ 
sic, umi etc, Tac, II. 230. cya 


womit. ałotem w ki 
nosem. vor Der Naſ⸗ tis. u. fi 65, tebe: 
2 Ró 

im ibera,_ Pilne 


2) prablen. *5 af „paf. 
tlumpersd bóreu (a fe, 
jen. 3) cym, z czym, womit ein Se 
iper maches. /. prząkanie, Brząknie: 
nię, cf. Braęczę. 

RBrząkąła, m. ein a Ślinyere verachtl. 

Brzana, /. vid. barwena. 

Brzanka, „/. 1) rid: barceoka. edge Pieino 
me. iż (phleum ) Zlefdgreś, ł ko 
wa, fin — —3 pial ka: 

ID - £i jrat „ brzanki, 
utd, batwenki , choroba końlka. 


Brealk 
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a Aubruch des Tage, wo es ſchnitt, der Schnitt eines Buchet, 4) ka- 
, (af o4s., Meu die Krempe, Hutkrempe. 5) das 
. Brzdek. fer, rzeki, eines Fluſſes, morlki, der 


dat, Ste, deś Deere, olłry, wyloki, © 
Mał. 2. Śiamał o wie Ge, gel, "plalki, miałki, fac. Kr PŁ 
e, kał. kać s nd, czę brzeg. brzegi, pł. der Strand des WRete 
yt |. tlimpern, ży w it, ?eś. b) hrzegi, p/. bie Meeresküſte, Die 
—— 2) 4 ym OC, Sue. Brzegi Gniaci „ bie Kuͤſte som 
a €ig. u. fig. na lutni ) Guinea. 6) Bać dugerfte Eude ein er SW 
co, ——— — atidagen, de, eikes Drtó, x. ua ſamym brzegu 
igt. Daber: 4) woran anjchia: wału, wli. ste. 7) Brzeg głowny, vid, 


: Lad. 
es klingt, scj/. im Fal, abu/. a , , 
emtr. R-c. ię. 1) a ay czym, Brzegowy, adj. am Rande liegenb. 


letfimpez machen. 2) o co, MOL: 
agen, Dag es klingt. weuir. 3) 
pblagem „ daß es Flingt und wehe 
uf. f. Brzdąkanie, Brzdaknie- 
zdączenie Gem. Brzdęczenie). 

„częsz, kał, kać. vid. Brzdąc- 
rzdąkam. 

„ esa, Czał, czeć, s. Rd. czę. 2. 
8; tuze Gu i ) 

a, A GZ. ein imper. 2) n- 
lag⸗ 


1 
m, Brzdęknę. sid, Drzdąkam. 
tz d,ied. 2. 1) von brzdąkam. 
c czę . nur einmal. 
B, s, Bd. Czę. i. mehrm. oder in 
Brzechne, s. d. ied. 2. tiumal 
ef. brze(ze , eig. klaffen, bellen. 
iamie, Brzechnienie. 
ło, n. et m. z. a. (obf. g. ego. 
) ech Beller, Biaffer, eig. 2) ein 


a r drei obne Spitze odc 


, czesz, kał, kać, s. nd. czę. 2. 
na fort, oder mehrmals Flimpern 
66. vid, brząkam. act. 

, €az, ysz, czał, czeć, 2. nd. 
4. flingen, tóuen, miedź, śre- 
Brzęczecie, rid. Brzęknę. 


2. 0 SXRdfó, Juug funbier.a) winn 


s vid. kę. Gótń s. 
. 6. m. Drieg in eu, Brse- 
anka. adj, Brzeski. ( aduf, 
a m.m. 3) cig.jder Nand. ma [a 
wgegn. gam, dicht am Rande, 
ra vom rad > sle sotite, 
sPit, 45 $. B. itotu, 
6 9 ber Mam, bąż Nóndel 
©. chuliki. Dabe: chufika z. 
b em, 2 Czerwonemi 
Ą u sis Kab mit einem rethen 
mie cothem Raͤudern. 3) brzeg. 
kGązki, ber Nad, de Nat 


Brze 


in Gełlimper móacen, cia (dr PZĘK i: der Klang, dać Tonen, Klingen 


Der Metale, eig. U. fig. śrebra, zlota, 


garnka , des Topfes. 


Brzykacz, m. 1)ten co brzęka. 2) vśd. 


brzękadła. 


Brzękadio, n. 1) vid. Brzakadło , etiwaś, 


was flimyert. 2) ein Schlaͤget, Któpfet 
. o. ju Aj Gypmbel., felt. 3) eig ate 
re 


Brzękam, vid. Brząkam. 
Brzękne, nat, kł. nąć. s. d. led. a. 1yvid. 


brząkam, einmal aufflimpern, einen klim⸗ 
pernben, klingenden Teu machen, ſchla⸗ 
gen, etc. na czym. 2) einmai auftoͤnen, 
ertoͤnen, cuftlimpern, erklingen. Pid. 
brzęczę, /. Brzęknienie. 

zemie. n. g. mia. 2) eig. eh. Brzamie. - 
obf. 2) gadh bem Bielkki (ol eż der ate 
Nahme von Bremen gewefen ſeyn, 
wicin bie Slawen ihre Beute ntederzules 
gen pflegten. c/. Helmold, der fie noch 
auf Feniern geſehen. 


Brzemie, g. enia, n. 1) eine Buͤrde, Laſt, 


die man trdgt. eig. 2) die Leibesfrucht. 
brzemieniem zayśdź, concipizen, brze- 
mię nofić, donofić, niedaholić. 


Brzeniienny, adj. ſchwanger, ad. nna. 


nnie felt.) /. uność, Die Schwanger⸗ 


a 
Brześć, Brzóść, g. ścia, m. (oj; Brze- 


ście, m.) Brjiesc, (fprih : (bestię 
Bidibij. lat. Hrestay, 1) Litewiki n 

Bugiem. in Lithauen am Bug. 2) Kuiaw- 
ki, in GCujowien. Brześcianin, anka. 
adj. Brzelki, (06/. Brześcieyiki, Stryk. 


Brześcina, /. 1) Miifienysty, Mifery Ge⸗ 


ból. a) vid. Brzoit. X. fabl. V. 14. 
i. Gdj. 1) pśd. Brześć. 2) fłatt Brze 
ski boy Brzeg, Bieg. abuf. als. 


Brzefgwinia und Derivat. vid. Brzolkwi- 
nia, 
Brzeltań, f. g. i, (Redera ceresaria) Dię 


Gundelrede. 


Brzeszczę lie, ezało. ezeć, +. nd, niesa 


4. 08 atauet, sc. LU GbER UGĘ Dages⸗ 
autru b, 
C4 


Bu | 


SĄ boy 


x. ſ. w. hiervon Die Nontra. Bi 
bayfitwo, Brudermord, króloboyliwo. 
Königsmord. Das /em. if czyni, kro- 
łoboyczyni etc. , 

Borka . J. dn Bug: Odfe 00m podoli(chen 

lage. . vułz. || 

Bożek. g..zka, m. 1) cin Abgott, Soͤtze. 
3) cia PeodnifGer Gott, 3. B. miłosci, 
ognia, ber Liebe, des Feuers. V Bozki, 

ką die heydniſchen ODtter. domowe, 


$ . 

Bozkuię, 1/4. Boszkuię. 

Bożnica, Bodznica, /. 9 heydniſcher Tem⸗ 

gel, 08/. 2) Juden: Schule, /. 
Bożniczy, bóżniczy, adj. zum Tempel od. 
GSynaqoge gehdrig. 

Bozogrobca, m. 1) Custes sancti sepulcri, 
jeder der zu einem Orben zur Bewabrung 
es bell. Grabes gebdrt. 2) ein Tempelritter. 

'Boży, adj. gottlich, Ootteć:. słowo Boże, 

Gvttes; Mort, Re. w boży czas, jut 
lidlichen Stunde. oż/. Boży prątek 
att piorun. obu. 

Boża męka, /. ein bobeś Kreuz an den 
Gtrafen mit tem Leiden Chrifi. złe fie 
o Bozą męke rbzbiie, prov. Bosheit 
nimmt gemelnislih cin ſchlechtes Eude. 

Boża rodzicielka. oid. Bogarodzicielka. 
Boże Chott Oeb n. Gh — , 2) 

odj. Chriſti urt. (¶ Chronologiſch). 

Boże ciało, n. bać Frohnleichname/⸗Feſt. 

Boża trawka, /. ziele. (foenum grae- 
cum) Griehifd) eu. Bodshoru « Vraut. 

Boze drzewko, n. (abrotonun) Garten: 
Wurtz, Stab ⸗Wurtz. 

Bozy byt, m. ziele, (ambrosia) Tauben⸗ 
Sraut, Tauſend⸗Kron. | 

Bozy dar, m. ziele, (czyngium planum), 
Mannstreu. 

Bozyrko. r. jeber Tag, jedes Jahr, den, 
Gas,) Gott der err giebt. , 

Bozyszcze, m. 1) cin Goͤtzentempel. 2) ciu 
Heiliathum eines heydniſchen Gotteć, 3) 
ea Heiliathum, ein Gott, Abgott, (Cenu 
pel a. Gstt zufammen) Nar. ZLI. 297. 

Brace, cisz, s. nd. 3. ftatt bratam okb/. 

wobi aber, Rec. fię 2 kim, ſich verb 

dern mit jemanbem , meiſt burh Blut: 
feednofchaft oder eine bófe Bruderfhaft, 

s. d. fed, zbracić lię /. felt. 

Bracia, vid. Brat. -Bracia ſtarſi, die Gu 
* atoren, młodfi, die Landboten des pol: 
niſchen Keich⸗ „ cf. Poleł. Szlachta. 

Braciszek, g. <zka; m. 1) Bruberchen, a) 

cig. b) fia. Freund, 2) Layenbruder. (ver: 

ddtti Braciszek Pałka oder Pała wid. 

4%.), 5) Braciszek Krzyzownik, Bruder 

Kreuzfabrer. 

Bracki. adj. r) zur Bruderſchaft gehoͤrig, bruͤ⸗ 

derſchaftlich, ) Bracki ſtatt Bratere. obe. 


e 


Brak, adv. mit bem 


Bra 


Brato- Bractro, n. bie Bribderfhaft. ! 


geiftlidhe. przyja ielsińe, freur 
e. miłosierdzia, ber Barmi 
bi Pieta, 


Braha, /. dit Brahe bepm Brandwel! 
Bracza, 


Brak, m. 1) Ausſchuß, i. e. Abi 


/. «ine Bratfche. 
beś (dhlechten. brak czynić. 2) 
hug, bas Schlechte (elbfi br. 
rak papieru. Brak Papier, b 
fotat (O ag 
egtern ©inne t oft p/ł.e. bra 
w brak, w braki unter bać B 
men. bez braku ohne Braf, z 
Fehl. Ned. poliepować (obieb. 
obne Unterſchied, i. e. dumm 
s brakiem brakować, mit Bet 
terſchied machen. 5) Brafvieb, I 
er: a) bie Brafe son einer He 
feu, b) braki, Die Brakſchaafe 
Spur, rid. Trop. Nil kl. 
brak cz nić, a) braden, b) © 
den, c) einen Uuterſchied madh 
d) bez braku, a) oęqne Llnterfd 
obne daß etwas fehlt, auszuſetzer 
Dativ. ieſt m 
es fehlt mir. było mi, es fehlte 
niema braku gew. niebrak, 1 
niczego QD. na niczym, es febl 
niebyło braku gew. brak, es febl: 
u. ſ. w. baber : 


Brakarz, m. Maarenſortirer, rka. rfk 
Brakowny, adj. d 


o braku nale: 
Tab. 1l. to. 


Brakuię, s. nd. 2. 00M Subst. b 


fottiren, ausjchifen, Brał mac 
wary, papier etc. s. d. wy, pra 
wać, roz rakować. f. Brakowa 


Brakuię, ować, s. nd. czę. 2. NEU 


nut in der dritten Perſon. brakne 
knał, knąć. s. d. ied. 2. 000 

febfen, mangeln, co czego ci I 
brakło? SBas febit Dir? kilka 
€ig. tego tylko ieszcze brakował 
feblte nur nod. cig. u. fig. /- Bi 


mie. (elt., Braknienie. 


Brama, kó 1) bas Thor, ein srogi 


weg er: do nieba, Himmel 
do Boga, zu Gott, i. c. Meg, 
fig 2) uyumfalna, £riumphbe. 
mieyska, Stadtthor. Mialin VW 
ma pięc bram. (/V£. za brame 
na (racer, vor das £ bor fpagieren 
za bramą, vor Dem Chore. przed 
diÓŁ vor Dem Thore) 4) Thor mi: 


hurme. 
Brama, /. das Gebraͤme, Vorte. 
Branika, 
u. 3) brama, bać Gebraͤme, daher: 
Stirnſchnippe der drauenimmer. 


/. dim. 1) von brama, Da 


= 


i. Thot: Pisarz, Srroż, Thor⸗ 
rter, vid. Przybramny. 
wać, s, ad. a 2. i) bebraͤmen, 


„6, po, wy rainować. /. Brać 


Brama. obj 


, 2) Brandebura, /. Brande- 
- che Art son Brandenburgi⸗ 
ge. Krys. Opał. 2) Brande- 
——— n. ein gro⸗ 
er, Brandenburger. 
ia, M die Mart r Bianbenburg. 
irezyk, m. burka, |/. don der 
wabenbity , aber Br ndeburza- 
a, ein ——— Doch iſt 
ſeit word randenbur- 
ydeburlki, adj, . B. Elektor, 
jn Brandenburg. 
yzacja, / - bie £ Ropulirtńć der 


yruię, ować, 7 nd. a - tobi 
die Błunie. K £. IL LR. 
Brańca, 1) Kriegegefan⸗ 
— Necrate. ⸗H4. ranka, A 
9 Rat Bramka abu/, obf. 2) 
A wos Braniec, 
beff. Bralelet, m. Armband der 
brafelctka dim. 
n. collecn die Rrieżogefange: 


wid. Brezvliń. 

1) autgebranhteg Silber; Dać 
bet — Braudſiiber, 2) Probe des 
Goldes. 3) der kalte Brand. 
r dać Swjinobróndchen bey Der 


ować; s nd. 2. co. Bet £9w 
kieinen Teſt deſtilliren. 2. d. 
ywać. 


u „Parte gebrannter Branb⸗ 


24 fein, als aużącbranńt 
4» mit dem kaͤlten Brand befal⸗ 
rantowy jjec, Beg b, Brand: 
o das Silber Ruf Dem Teſt puri⸗ 


rd. 

jet Bruder, pl. Braria to//ect. 
„ leiblicher, z iedney matki i z 

Oyca, won einer Mutter und ei⸗ 

er. , przyrodni, Stiefbtuder, vide 

Szluchta , Foleł. 

trą (viola tricołor) GStlefmuͤt⸗ 


(obf. Bratunek.) m. g. nika, 
ibn. Brutanka, f. CZA Bia- 
Bruderstochter. 
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Bratam, s. nd.i. 1) — Gruber i ken. 
—— kogó, a) kogo gemein m 


del, jemanden mie cii 3) derbriie 


bern ſelt. fię: 1) ſich setbniderk, 3) 


iż dugen, 3) ſich gemein —E z kim; 


d, s dt. pobratać fie. /. Bratanie. 


Brate pei. zdj, bruͤderlich, tniłość, tie, | 
em 


bratni) (verſ. són bratow 


86 drig, bracki, der Brud | 
gobdrią gedoris⸗ akofko e prddech | 


óść 
Braterił elt n. Bie Br dterióaą a: der 
—*8 —* — $itbe; Sreunbić iśc 
agelj 


BratnAl. m. Bretnal, m. g. a. 


Bratilownia, /. Britą Brat 
nałownik, m. ——ã— niczy, 


nicki, niczkia; nictwo: 
Bratni vid, Braterlki. oł, doch Nar. IM, 


Brarobdyca, m. Brud — 
Bratobóyftwo, 5 Bruder⸗Mord. 
Bratobódylki, F cj brubeztmóchi 5 


Bratowa, U: rudersfrai, SÓW z 
Bratuń, m e Braciszek; o 

taͤnd. 
Brawura, m. m Ruth, m. 5 


„< kaftefee, be ko tet f Si 
Br ca d 

"ęh —* de "Kisget, , Paa — 
iemen bdngen. 


—— m. płur. Feuer⸗Roſt in deb 


Brazeczka, dim. 608 Brezka. 

Brazele, pł. t. dhópfen oder Schweint⸗ 
ribben, gew. kótalaty, Carbonade. 

reka, cia Slug in hol 

Brda, / ein Fluß in Polen. 

Brila da, s. nd. hieó/. 1. e koͤmmt einem 
trwać werriifteś, bummes, unwahres, 
vetruͤkterwelſe cin, w głowie kómus, in 


Nopfe. 

Eraum, 9. hal. t. 1)fłatt brodzę obf. i 
t abnf. a) ſtatt Ubrdywam. vid: 
AŻ in. obf, 

Brdu, rid. 

Brechim, * "Brzecham: 

Brechayłó; m. et m. g. 4. (obfi for dat, 
ema etc.) ——e— pöbeiha e 
Brtdnia, Brydnia, Sie/, 503. 1) verachtll⸗ 
e Maͤhre, Luͤge, u. dabtć: 2) Kleinig⸗ 

eit. obs. 

Bredze; deiſa. s. nd. 3. i) eg. neutr. dum⸗ 
mes —*8 Zeug ſchwatzen, km 
plaudern. 2) co, etmas zer: 3) litaen,belien 
s. d. ż, pobredzić co. Rec.lie. t) bid, 
oben, ż) emandtn z kim ntit einem dur 
Luͤgen, lappifches Reden zuſammenhetzen/ 
etwas zuſammienſchwatzen u. dadurch an⸗ 
sichten. /- Brodaenie. 
Ga Bręgn, 


ha_ 


Bre. 
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Brega, /. dn Streifen, natuͤrlicher Strei⸗ 
(6. ręgowaty, bregowy, adj. geſtreift. 

Breła fłatt Bryła, felt. n. alle. Derivat. 

Brema; f. Bremen. mianin, anka , mede 
czyk, -enka. eńlki, cf. Brzemie. | 

Breta, Bręta, /. ein Streif, sine Borte- 
obs. 

Bretnal, sid. Bratnal u, Dlrtwat. 

Brew. g. brwi, /. eine Augenbraune, pod- 
noszę, (puszczam brwi, tig. u. fig. w 
brew adr. U. praep. 1) in dłe Augen, 
ł. e. grabe in das Geſicht, 4. B. powied- 
siał mu co, fagte er ibm etwas, 2) wi⸗ 
Ber, fehnurfirafś entgegen, prawu, ulta- 
wom, bem Gefege, den Perordnuggen, 
(auch prawa, uftaw ſeltener). 

Brewka, f. 1) dim. von brew, daher: 2 
Czarno - brewka, (Czarnobrówka, /. 
Czaernobrewek, nn. Białobrewek, m. 
wka, /. ein Maͤdchen, ein Junge mit 
ſchwarzen, wetken Augenbraunen. 

Brewiarz, m. ein Brewiarium. 

Brężka, Brązka, /. dim. von bręga, klei⸗ 
ter Streif, daher: Brczkowaty, reżko- 
w 

Bre ( 
rika, 2) Brafilienholg (Cae/a/pinia Sap- 
pum) „czerwona, Bresllensia, zołta. Bre- 
zylia czerwona, /. Zernambud. 

Brezyliowy, adj. von Brezylia. 

Brlok, m. człowiek zćzowaty, ein Schie⸗ 
ter. obs. 

Brnę, niesz, bmął, brnąć. s. nd. a. 1) 
waten, w wodzie im Waſſer, eig. w 
wodę in das Waſſer, błoto den Koth 
eig., daher: 2) w długi in Schulden gera⸗ 
then, w błędy in Itrthuͤmer, fig. 3) w 
błędach, w długach, in Irrthuͤmern, 
Schulden feden. s. d. verj. za, tie 
binein, prze, durch, wybrnąć, heraus⸗ 
waten. /. Bruienie. felt. 

Broczę, s. nd..4. 1) mit Blut befudeln, im 
Blute baden , 2) mit Lafteru, in Laſtern. 
hrocaysz rece twole JĄ NIEWIUNĄ (I. 
we krwi niewinney. zbrodnią, u. w 
zbrodni. s. d. zbroczyć. /. Breczenie. 

Brod, m. t) tlg. eine Futth. a) wo mau 
durchwatet, rzeczny , in einem Fluſſe. b) 
wo man einen Slug paſſtren Faun. Daher: 
2) eine Lache, zuſammengelaufenes Feld⸗ 
waffer , mo man dDurcywaten, durchreiten 
oder fabren kann. Daher: 3) 0/. det 
rehte Wes, bie Furth, fig. au$er Die 
Furth, fig. wozu. 4) w brod, ade. a) 
grade durch aewatet, gefahren, geritten 
durch ein Waſſer, przeyśdź, przetechać, 
cig. b) fig. obne .mfchweife, powiedzieć, 

felt. 5) a) Niemiecki Brod, Deutſch⸗ 
Czelk. Bred, Boͤhmiſch⸗Brod, in Boͤh⸗ 


t. 
oe) Brafliea, ein Land ia Ame⸗ 


Bro 


men. b) Brody, pł. z. in Salitien. 
zania, anka. c) Brod, in ©lavo 
Broda; : 1) der Barth, das Kinn 
ka, kończata. a) ber Barth ams 
czarna, fhwarj, ruda, roth. vid. 

5) kozia broda, Boksbarth, B 
taut. dim. Brodka, Brodeczka, j 


R, nan. 

Brodacz, Brodal, Brodaty, m. e 
einen grofen Barth bat. niekazc 
dacz madry. 

Brodaty, adj. bdrtig. kozioł, He: 
Adj. to. /. tość. 

Brodawczaty, adj. waist. 

Brodaweczka, /. cin Mdręlein. 

Brodawka, /. 1) eine Wartze, 2) 
aa der Brũuſt. 5) brodawka albo cy 
koziey szyi, Wartze am Halſe elne! 
brodawka u srebiecia „ pangende 
an der Stirne eines Fohlens. 

Brodawnik, m. ziele, 1) (verrm 
Mare s rant, Sonnenwende, 
Sraut. Sir. 2) (Leontodon) Löm 
(iararacam) mleczowy, (autun 
ielienny, (kispidum)[zczecinowy 
Dyk. 4 78._3) brodawnik, i 
mień drogi, Sonnenwende⸗Jaſpis 
grlnlich u. bat kleine rothe Fleckch 

Bródka, /. 1) ein Bartchen, 2) BA 
Kinn, a. 5) K/. kozia brodka. 
varia coralłoides), cetafienattige 
nerſchwamm. 3) bas Mantonet, Di 
te au ber Stampfe in der Pulvern 

Brodnica, /. Strausberg in Preußen 
nin, anka, nicki. 

Brodowina, /. 1) brod, a) Sandbi 

Brody, pł. t. vid. Brod. , 

Brodzę, s. nd. 5. 1) waten im X 
2) im Blute, in SŁ ya we 
w błedach, im Kothe, po bło 
Brodzenie. 

Brodzifty, adj. 1) voller Furthen 
brod.) a) (von broda) fłatt br 


falſch. 

Brog, m. 1) ein Schober Getrayde 
mit einem Dache auf 4 oder 5 Pi 
welches Dach ſich kerunter ſenkt, 
man oben etwas wegnimmt. 2) o 
ein Haufen, Schober. b) Math. e 
nus, Kegel. 3) das Wappen Brog. 
owy. żany. felt.) 

Broię, isz. s. nd. z. 1) bdjeś anrichi 
iften. Marzec Aa: Pr 
roię plotę, ploty, ich ftifte Und: 

Poffen tei en p brożć figle, ssd. z 
pobroić. /. Broienie. 

Brok, m. vid. Szrot. eh/. 


'Brokadya, /. złotogłow, Brocad, ein 


Broń, /. Gewehr, biała, furześ, bl 
ręczna, Sjabd daleka, langeé, h 


Bro 


Gavebr. /ci/. cołł. Do broni! 
mebe! beraus! Broń na ramie! 
tdas Gemehr! Broń do góry, 
pehe hoch. Broń w prawe ramię, 
mehr «R ben a Tea Arm — mieć 
woni, gi Den 1 greifen. 
„ 1) etue Egge, 2) ei bor. (ożf. 
una.). Koch. Hor. 11. 85. 
„ m. Vertheidiger, Befdiiger. 
. nd. 5. A) act. cum aecu/. et 
1) vertheidigen oyczyzny. oyczyz- 
MBaterlanbd , 2 defhdzen s. d. 
- B) nentr. cum genit., ſelten 
:e/. verwehren, wehren. broni 
ać er verwehrt mit ju 
ak et vermebrt mir Bilcher. s. d. 
-. zabronić. Rea Vronić fie fid) 
igen mieczem. mit dem Schwer⸗ 
vami, it Worten. /. e. ſich ent⸗ 
8. prawem, mit dem Rechte. i. e. 
La dd vertheidigen, przed trybu- 
w irybunale vor bem Cribunel. 
ronić fie. /. Bronienie. 


adj. 1) zbrovny tt, ob 
2a dy fatt zbroyny ronny 


2) vetwebrt, nicht erlaubt. 
fe, nno. zebv mi bronno nie bv- 


68 mir uuserwehrt fep. 06/. Ckod. 
obs. 


k, ś: „a. m. 1) einer der egget. 
Urt leinfnedht. Kluk. R. 1. 

lk, m. einer Der egget. Egger. 

s. nd. 2.908, s. d. zbronować, 
ować. /. Bronowanie. 

, Bróskwinia vid. Brzoskiew. 
m. Garnirung eines Weiber Nof: 


a. Brauhaus, m. 
+, /. Brauerey, iak w browarze, 
größten term. Winny browar, 


„ adj. am Braumbar gehoͤrig, 


d, adj. braueriſch, Braͤuer⸗. 
„ Brosewy. adj. vid. Brzoza, 


id. 4. układam w brog. 
m. g. zka con/. Brog, 1) kleiner 
'90R Garb, 2) Math. cin Ke⸗ 


Brózda. /. 1) Die tiefliegenbe 
2) Waſſerfurche, 3) eine Zurche, 
bec Hand 


a, /. dim. 00% Brózda. 

awać, s.nd. 2. furchen. Dar 
zzdowany, gefurcht, gefurchet. 
cher Brózdy robie oder 
dzisz, s. rd. 3. Furchen, Acker⸗ 
ſſer⸗Furchen ziehen, Rec. lię. /. 
nie. 


„ me. Furchen⸗Macher. 


tejen, broni B 
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Brózdzifty, adj, furchenartig. adv..to. f. 
tość. 


Brożyna, /. 1) eine cinzelne Stange , deren 
man bnlich 4 oder s braudht, um einen 
Schober (Brog) gu machen. 2) der Ort 
mo en folcher Brog geſtanden oder Rat. 
h ein Stuͤckchen boli, eln Spahn bie 

nge bin, mie man fie bey Den hölzer⸗ 
neu Schornſteinen und andere Klebear⸗ 
beit braucht. c/, niiecz. 

Brozyszcze, n. vid, Brożyna. 2. 

Brud, m. i) sing/. SdhRiuż, na rece auf 

Der Śand, ciele bem Leibe. 2) płur. Bra- 

dy fómusige Waͤſche. 

rudnofiwy „ adj. braunſchimmelfarben. 

Brudny, adj. 1) voller Schmnt ſchmutzig, 
ſchwarz, befómugt. 2) ſchmutz farben. Adi 

B 35 no. « ność. 2 5 ſchmutzen 
ruaze, dzisz. 4. na. 3. be e. 
M4 de, 4. d. u, po, zbrudzić, Rec. lię. | 
paj. w. fidh. /. brudzenie. 

Bruk. m. baś Steiupflaſter, Pflaſter. na 
bruku zyć, nichts zu thun baben, auf 
der Gaſſe feben, z bruku żyć , vom 
Midtóthun leben. na bruku lezyć. auf 
der Baͤrenhaut llegen, meznym bydź, 
Poltren fegn, na bruku kogo zolławić, 
nen im Stiche lafjen. sa 

Brukam, s. nd. 1. (bruknę, faſt niemal6) 
vid, brudzę. | 

Brukam, s. nd. czę 1. bruknę, s. d. gd. 
2. ua Kogo oid. brykun, auf einen pol: 
tern, ſchimpfen. 

Brukarz, m. Steinfetzer, Pflaſtrer, adj. 
arlki, /. arka, arczyk „ m. arftwo, m. 

Brukiew, g. brukwi, /. (Brassica napo- 
órassica) Kohlruͤbe, Unterkohlruͤbe, adj. 
kwiany, kwiowy. 

Brukownik, m. 1) vid. Brukarz, 2) Haͤu⸗ 
delmacher, Pflaſterwetzer. 

Bruktola ftatt Buſſola. ahu/, | 

Brukuię, ować, s. nd, a. pflafiem. ulice, 
tine Safe. s. d. wy, pobrukować f. 
Brukowanie. , 

Brumla, Bremła, /f. cin Brummeiſen, eine 
Maultrommel. 

Brunat, Brunatek, m. vid. Szarłat, ziele. 

Brunatek, kwiat, eśd. Oltrozka. 

Brunainię, nisz, s. nd. 3. braun, braͤun⸗ 
lich, Dunfelbraun faͤrben, oder machen, 
s. d.z, pobrunatnić. Rec. ſię. pa/. a. 
fiń. /. Brunatnienie. 

DruRatnieię, niał, nieć, s. nd. 2. braun, 
brdunlidy werden, s. d. z, pebrunatnieć, 
/, Bru:*unienie. 

Brunatno. „Adv. vid. Brunatny, buntel: 

braͤunlich. Daber brunatna czerwony, 
zołty , ete. braͤunlichroth, getb „ ie. 

Brunatny, cdj, duutelbrinnih, brunatne 
świałki, judifcheś Pfingſtfeſt, oŁ/. ad». 
Cc 3 RO... 
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no. nols. Brunatna farba, 1) Ode: 
braun, 2) Biolbranu. 
Brunele, beff, Prunelie, Prnęlien. 
Bnmówik, m, Gęsuakywejg, czania, czan- 
ka, cki, 
Brufiec, „Brmó- 
nik, Bruluię, ete. vid. Brzuliec. etc. 
Bruzda, vid. Brozda und Derivat. 
rwi, vid. Brew. daher; 
pwicską, ud, Brewka, 
, Brnilby, V/A mit farten Augenbraunen, 
ady. to. 
Bryczka jn_ Fielner — ——* 
ae al balbgebedt, owania. affeną 
Bryduia, rid. Brednia, 
Fredr. 570 
tiue Grigabe. Kade- 
„ etc. 2) elne Mii igaby 


sa Nesiment Nationalcanal — 
ygadzie większa, iak w puł- 


ay m. 1) bet 


 śca, m, Brafzcz, Bruf 

















ef eines Negimentó —— — 
— Gra fl) riki. * —88 
a, 


jrofier grach! sed Fur. 
madlka , Zyd wika ną 6, albo Q koni 
cała. Połbryki.. Połbrycze. na 4ka- 


nie. 
Brykącz, m. ten co bryka. si. 4. fig. 
Brykam; s. nd. czę, 1. —5 bryknę, 4. 
d._ied. a. usr ejanyi |) fpriugen, Cas 
Et lex, błónadca aś, 09 koń dać 
fed. a) cud ebermatj. b) 
ad i sę — 
3 ma kogo 4! 
dpoltenm, / Bzykanie. Rrykare- 


; ai, A das Blautſcheit ta der Schnur⸗ 
m brufł , oder bem MRiedęc. 
—R — i Stlruen, ziemi, Erb 
jehl/ złota, Goldflampe u. (, 
AE sin folider Sdrort. 
afty, adj. wid, —— 
3 py dom, wad Bryła, eig 
Brylant. Brylliant. Bryliant. m. €ia rę 
la, adj, owy, brillauten, tek. dim. e 
— ję esto ować, s, dł. 3, hril⸗ 


oyłowatć „ adj. 1) Pmyeaóriią Flute 
folib, adr, 
2) bie 





aż: 








itdt, Math. 
Bryndza, f. 1) die Brinfe, fadgiaer 
dfe ode cazpatb. Gebirge. sig. 2) aleś 
fwaś fo ddan if, . B. Soth. fig. adj. 
any, owy, owaty, 
zi Ka tia, m. dim. von Brytan. pies. 





Brz 





Gia e 7 nica 


Brytanek, m, nka, g. 
auch ńczuk. dim. 
Brytania, /. Wielka Brytania, Brytan- 





nią, Zac, IV. rro. Brytaanya. 


brittanien. Mnieysza, how BretagRe, - 


ńczyk, niki. (nka, 
Bmnfans, maa eine 
R Zo. , dim. . 
— 4 <ine bunte 
ryse, 2) eine Jierraty 
Bryzelia, Bryayia, vid. 
Bryzgam, 4. nd. czę. 1. mtyrm. "B 
d. d. ied. a. nut einen Rud, ud 
nę, bryzł bryznąć, died. a Brad 
etr, gal. gać, 2. nd, czę, 2. in einem 
De; — 1) eig. ANA berum ſyri⸗ 
lą wodą mit afer, plaza —8 
aci/. tuderi man iu doś Waffer/ dea 
gi fdldgt, qdee zr it, Koń. 
„zławiek idąc po ulicy. 2) ca, be 
forigem auf Biele irt, i, c. befdymieren. 
«. d. o, pobryzęać. 3) perauóforięen, bers 
suśórechya , Herwor! wada, 4 
zkąd. NB. ju bie Breite frablen: obex 
trop! ije, Rer. fię. 1) pa/. 2) ih. f- 


nienie , " Bryanienie, 


o kJ efpri e 
s fiu owa, 1. nd. a. 1) bunte Nóthe 


SBratpfanne, 
A sf — 



























pd 2) bunt s co (DAŃ, 
4) bwate Bierrathen mąches. 4) buwe Gta 
tiettn. Rec. (ię. paf: /. Brysowanie. 

Brzakacz , m, ten co brząk: 

Brząkadło. n. etwas Niunen. vid. 
Brzękadło. 

Brząkam, 2, nd, czę. jehrnial6, brząk- 





ne, 4, d. ied, jemal eiden Lont, 

andy Brzękam, "rzękne, 1) eig. Flinu 

Pefh. a) na czym torauf, na klawikord- 

sie, lutni etc, Tac, II. 230. b) czym, 

momit. ałotem w kieszeni. c) * 

Rp vor pda eg. tt. ba 

2) prablen. Roc, 

tlisiperxd Hi (affeu, —* tun⸗ 

te. 3) ajma z czym, twomit cia Ge 

limpee machen. /. prząkanie, Brząknie- 

nie, cf. Braęczę. 

Rrząkęta,, m tin Sgiinyerer , veraͤchti 

Brzana, |. barwena. 

—** JF. "0d barycenka , else Fleino 
Gate, 3 (phlrum ) Sjefdgnaś, ł ko- 
—2 —53* pia 

Na. fdygrać reanki, 

std, batwenki, choroba końika. 


Brząlk 


dim. von Bzytaa, 


B r-z 


m. de Aubruch des Tages, wo es 
rant, faſt obs, 
vid. Brzdęk, 


Ia, 2. nd.czę. 1. mehrm. brzdąk- 


r. d. ed. 2. tinmal, einen Laut, 
cze, egz. kał, kać, s. nd, czę, 
m. 1) eig. klimpern, czym womit, 
sa, pieniedzmi. 2) na czym, WOT: 
IMPETU. eig. N. fig. na lutni. 3) 
b © co, ttma$ woren anichlagen, 
klingt. Daher: 4) moran anjchla: 
uß es Flingt, scz/. tm Fallen, abu/. 
zeutr. Rec. fię. 1)2 czym, czym, 
ax Gełlimper machen, cin laͤr⸗ 
i Geflimper machen. 2) o co, wor⸗ 
lagen, Dag es Flingt. weużr. 3) 
lagen, daß eś Flingt und wehe 
tbuf. f. Brzdąkanie, Brzdaknie- 
Bzzdączenie gew. Nrzdęczenie). 
', czess, kał, kać. vid, Brzdąc- 
frzdąkam. 
». gaz, czał, czeć, s. nd. czę. a. 
IR, tliugen. neutr. - 
m. 1) og. ein Geklimper. 2) in- 


m, Bradęknę, vid, Drzdakam. 

„ 4 died. 2. 1) 908 brzdąkam. 
—* ane einmal. 
n, s, md. czę. i. mehrm. oder in 
Brzcchnę, s. d. ied. 2. einmal 
cf. brzelze , eig. flaffen, bellen. 
znie. Brzechnienie. “ 

o, n. et m. g. a. (ob/. g. ego. 
) een Belłer , Fiafer, eig. 2) ciu 


aa Brit obne Gpige odc 


czesz, kał, kać, s. nd. czę. 2. 
m fort, oder mehrmala klimpern, 
68. vid brząkam. act. 

€az , ysz, czał, czeć, a. nd. 
. 4. flingen, toͤnen. miedź, śre- 
Brzęczenie, vid. Brzękne. 


. DS ier. 2) wina 
„/. 1 * ſch, Jung ferub 


vid. Bredeę. 
a. m. Brieg in Schleflen, Bree. 
anka. adj, Brzezki. ( alu/, 


). 

1. M. 703. 3) eig. der and. na ſa⸗ 
'rzegu, GAR), dicht am Rande, 
ziż „ 90M —5 sle orne. 
egit, (RI AND 4. „ ALOIU, 
e. 2) ber Sand, bąś Ndndel 
. B. chuliki. Dabe: chufika z. 
:vmm brzegiem, z czerwonem! 
u. ein Tuch mie einem rethen 
rsię rothen Randern. 2) brzeg. 
kliązki „ der Sand, der Ra 
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ſchnitt, der Schnitt eines Buches. 4) ka- 

die Krempe, Hutkrempe. 5) das 
fer, rzeki, eines Fluſſes, morlki, der 

See, des Meeres, oltry, wyloki. hob, 

etl „ 'płalki, miafki, fiah. Daher: a) 
rzeg, brzegi, p/. der Strand des Mee⸗ 
res. b) hrzegi, p/. bie Meereskuͤſte, Die 

Kuͤſte. Brzegi Gninei. die Kuͤſte von 

Guinea. 6) Dać dußerſte Ende einer Sw 

de, eines Orts, x. na ſamym brzegu 

walu: wli. etc. 7) Brzeg głowny, vid, 

ad. 

Brzegowy, adj. am Rande liegenD. 

Brzęk, m. der Slang, dus Doͤnen, Klingen 
Der Metalle, eig. u. fig. śreLra, zlota, 
garnka, des Topfes. 

Rræskacæ, m. 1)ten co brzęka. a) vid. 
brzękadło. 

Brzękadło, n. 1) eśd. Brząkadła, eta, 
wać flimpert. 2) ein Schlaͤget, Kidpfel, 
— 8 zu ener Cymbel. felt. 3) ein Hacke⸗ 

ret. | 

Brzekam, vid. Brząkam. 

Brzęknę. mał, kł. nąć. s. d. led. 2. 1) vid. 
brząkam, einmal aufflimpern, einen klim⸗ 
pernden, klingenden Ten machen, ſchla⸗ 
gen, etc. na czym. 2) einmal auftoͤnen, 
ertoͤnen, cuftlimpern, erklingen. Pid. 
brzęczę, /. Brzęknienie, 

Brzemie. n. g. mia. 2) eig. eż Brzemię. ' 
obf. 2) gadh dem Bielski foll ed der afte 
Nahme von Bremen gewefen ſeyn, 
wroin die Slawen ibre Beute niederzule⸗ 
geu pflegten. c/. Helmold, der fie noch 
auf Femern gefehen. | 

Brzemie, g. enia, n. :) eine Buͤrde, af, 
die map trdgt. eig. 2) Die Leibesfrucht. 
brzemieniem zayśdź, concipiren, brze- 
mię nofić, donofić, niedcholić. 

Brzeniienny, u. dwange, adv. nne, 

nnie feft.) /. nność, Die Schwanger⸗ 


a 
Brześć, Brzóść, g. ścia, m. (o//. Brze- 
ście „ m.). Brieśc, (forich : (deki 
Bſchißzi. lat. Bresta), 1) Litewiki n 
Bugiem, ih Lithauen am Bug. 2) Kuiaw- 
ki, in Gujavien. Brześcianin, anka. 
28). Brzelki, (e6/. Brześcieyiki, Stryk. 


86-1 
Brześcina, /. 3) Wifteenbofr, Mafery Ste 
bólz. s) M eni X. Iabl. V. 14. 
Bratki . adj. 1).eid. Brześć. 2) fłatt Brze. 
ski von Brzeg, Bieg. abu/ jas. | 
Brzefkwinia , und Nerivat. vią. Brzalkwi- 


D!2% 
Brzefteń, /. g. i. (Redera cetean ia)] ię 
Gundelrede. 


Brzeszczę lie, ezała, ezeć, 1. nd. niesa 
4. es grauet, <C. LWA G>or UOĘ Dages⸗ 


aroeruch. 
CG Bue> | 
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rzece, z m, eine Klinge zu Meſſern, 

irſch 

Brzezek, g. Beka, m. 2) en Ndndhen. 
cig. Y: fa. a. wid. Brzeg. Daher: 2) ein klei⸗ 
Ner 

Brae KOD, f: ) ch Birfenbaum, m. 2) 

gabo —* a) eig. birkenes Boli. b) ein 


seziiy, adj. 1) fatt brzeżyłty, falſch. 

rzezilty, 1) NA gaeży y. TA 
2) 90 4 Siłeabiune. felt. 

Brzezki, adj, vid, Brzeg, g. a. briegiſch, 
von Priez. 

Brzeżki, p/, vid. Brseżek. fleine Raͤnder. 

Bizeżny, 02) adj, am Rande, am Ufer liegend. 

ac, 1. 

Brzeżyna, fa 1) ein kleiner armfeliger Rand. 
s) eln £ einer ſchmales Uferchen. 

Brzeżyfty, adj. mit einem Rande, Ufer 
verſehen. XB. meiſt mit einem großen, 
p <dSri6e. ddr. to, f. tość, 

Brzmią adj, tig. Part. von brzmię, 
malt (alten Litera brzmiaca, eiu £ANs 
ter, [(amobrzmiąca, GSelbſt⸗ wlpołbrzmią- 
ca , Mitlanter. 

rzmię, miefz, miał, mieć, miać, s. nd. 
a. ſchwellen, gefhwellen. +. d. na- 
brzmieć ,. . Brzmienie. 

Bramie, mila, miał, mieć, mić, s. nd. 3. 
1) laut tónen, Kalia muzyka. grzmot. 
Daher (brzmi ftatt grzmi aku/. Pro- 
winc.). 2) klingen. a) fur Uten Zle, dabrze, 

rument, mowa czyia. b) w uchu, 
tm Obre, a) Hingeln. a6u/. fala. 6) (aus 
n. c) ju bóren ſeyn. muzyka, klawi- 
ord. 3) lauten, beſagen. olnowa, treść 
kontraktu , Der Juhalt des Contracts, 
Tak brzmi: lautet alſo: lakże brzmi 
por rzykazanie oze? wie lautet 
as erſte Gebst? /. Brzmienie. 

Brzolkiew, g. kwi, 1 1) vid, brzolkwi- 
mia. felt. 2) ogrodna, att iarmuż. oh/. 
3) Sir. a) polna. 473 ana) vid. mlecz 
k Sad morlka (/oldaneśla), (Rette 


Brzolkwinia, /. (amygdallus persica ), 
bie Pfirſche, Gun: „aż d Śri 8 „adj. 


rzolkwiniowy , P "lok, 
©aft. niany, a oma, p niy, ÓW Pfir⸗ 
ſchen fdmetea d, pfirfchenartig. 
Brzoft, (ułmus fativa , fuberofa) bie 
22 — Mafłer, Koriraßer, adj. 
owy, owa 


Brzoza, /. (bhiula) eine Birfe, adj, brzo- 
sowy, owal 

Brzuch, m, 1) der Bauch, dolny, Unter⸗ 
daud, Schmeerbauch, wierzchny, vid. 
Rabizna, Mittelbauch, Człowieka, ko- 
nia, tig. dzbana, naczynia. fig. 2) fłatt 


Brzuchal. f>lt, 3) fia. vadlg. obje. zrobić 


brzuch Pannie, 4) ſtatt klijżki wołowe. 


Brz 


Brzuchacs, m. Brzuchaczka, /. vid. Brzf- 
chaty, adj. 


Brzuchal, m. (lka, f. felt.) wid. tb. 


Brzuchaty, adj. 1) det einen dicżea Baudj 
bat, Człowiek, koń. 2) pękaty,j bets 
hig, bauchi gebogen. adv. to. f, tość. 
1) bie Bandiofi. 2) die Dide, bide 
Bauchigkeit. 
Braucho, a. ſtatt Brzuch. obf, 1. Koch. 
85. 
Brzuchopas, m. cin Bauch: Diener, Schlem⸗ 
mer. 
Brzychowy, adj, jum Bauch gebdrig. 
Brzusiec, Brusiec, Brzulzec, Bruszec, g. 
ńca, Oder lzca, m. cis. die Mitte, bać 
Jnnoeabige was man braucht; daber: 1) 
leba, owocu, die Krume des Brodes, 
eines Obfieś. felt. 3) palca, u palca, ba$ 
—— — des Fingers, dać Inwendige 
ingerluppe, die Fingerkuppe. u dloni, 
bie Erhoͤhungen in be fiadyen Haud, wo⸗ 
mit man etwas angreift, ać 3) u noża, 
bie Schneide des Meſſers 
Bræuinik, vid. Szlulirz. ste — 
Brzufuię, brufuię, wid. (zlufuię, fzlifuię, 
4. D. noz. obhs. 
Braufzek, g. (zka, m. 1) tleiner Bauch. 2) 
Bauch * einem Pe —— brzufzki, „pl. 
ein Pelzwerk von B rowy Uie, 
die, (obole, wom 3obel. 
Brzulzylko , n. u A gd ch. 


Brzydki, adj. s 6: 
d$lich, — * WA 33 biślid, dlate 
„kość, twarzy, poltęp= 


ich, adv. ko. 
Ć. 
Brsydliwy, adj. 1) ob/, fłatt brzydki. .2) 
* chę 4 wid. att ray Adv. 

Brzydnę, : di, nął, ć. s.nd. a. Brzy. 
rzyanę;, n r 
dnieię, niał, nieć, —* 2. haͤßlich wer⸗ 
den, na twarzy, 2, d. zbrzydnąć. Tac, 
1. 254. zbrzydnieć. f. Brzydnienie. ' 

rac "4 f. P. bie —28 2) ein haͤß⸗ 

Ref haͤßliches Frauen jaaa 
met, u 988 ies z Betg. tis. u. fig. 
Brzydotliwy ſtatt Brzydliwy, 
Brzydti, obj, 

Brzydzę, s. nd. 5. 1) komu co, einem et⸗ 
wać setedeln, fobie co, ſich etwas, 4. e. 
gum Ekel machen. s.d. o, z, U. ubrzyd- 
zić. 2) [obie czym, ca, —88 Abſcheu, 
Eckel empfinden. a) faſſen. b) hegen. nau- 
ki, naukami. Rec. lie czym, wog a 
Edd, Abſchen emwfieden ; —X 

otraw oftepkiem aber 
Inperf. bizydzi. i fi: a, es edelt mit 
co, etwas, baber: a) 6 edelt mir, h 
mie ubel. b) es eckelt mir, ich babe Eckel 
wofir. c) es wird mir edelig. s. d. pie 
oben, 


Brz 
TB. bleś im imperfonali kdafig.) 
senie. 


f-_1) gin Barbieri iyęted, 
"2) eine Garbiermefier jet? 
k, m. —— nic- 
ki, miczka, nictwo. 

f- bas Barbiermefet, chodzi 
po) brzytwach, .er gehet wie auf 
©tednabclu. fiudzi iak na brzy- 
e fs jt Sabeln. tonąc 

















8 u der PA greiń 
LE —ã Deiriei 
—3 n, Bubu, I der 
id für Kinder, eine 
ora 3. ſtolziren, praglen, ſich 
zę chemals oder ix 
Dr <zę, 1. M 8 
» 2. einen (uch, 
iedene CE ©td$e geben 
pęk 06 Śck, przez plecy 
ide. 2 hervorbtechen, bers 
Ki Ogień bucha z pieca, das 
«u$ dem Ofeu Herauć, wo- 
ła, SBafjer aus der Dueler 
ralka. od kogo , komu 2 
sdwein aus dem Maule. s) Śie 
Cader feltener fonft etwas , i. 
giecig feu | berunter ofen o 
|agen, s. d. ied. zbucham. Zab. 
Rec. ię, bioó. N. 1. fi. Sula. 
ie, Buchnienie. 
jj. wid. Bochaty. 
11) Baudfiid Nines Schiffes. 
Bauch eines Fracht Wagens. 
leży w buchcie, w buchtach. 
<nia, m. (wiamaga eine flane. 
id. 2. moderu , zbu- 
—— 2) fo 
a) vid. buczeię , sbucznieć. 








lucznienie. 
ZA adv. u. f. wie 


fat pylzny, 

Ż4 fe Gudwak ) Bien 
* 2 

UE) Budhe. 4) eine Bud 


em, Zaden. 2) Bube 
Ka, 5) 0 A ——— 


felten Nar. 4: 

1) dim von | Buda, 1 1. 2. 2)4iR 
Bages mit einer Bude, c/. brycz- 
8, budką, 


m. Budziars, Butenfiger, La⸗ 
HA bas Sauskóif, bey cis 
fm , budowla, Nar. UL 301. 
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Budowanie, sid. buduię, budowśny. ib. 

Budowifko, n. —8 dślicheś, (uz 
derliches bej zfaleneś, vi 
Kluk. IL. 706 

Budowla, /. h der Bat. 2) bie Banart. 
[> felteiet dać Gebdude. ta budowla” 
josztuie wiele. Dom dobrey budowli. 
Nar. III. 287. 

Budownictwo, n. ER rei — 
nicza nauka. 2) Banmieiferió 
a) funf, b) Wurde in tinigen A 
ſchen Difrieten. , ' 

Budowniczy, .1) at pm Gau gi 
abryfę, uęzędzia, ic sebum, a, 
meffer. Rzeczy zo —— 
Krolewiki, bel Sduigć tek 
und Wuͤrde einiger Dif et ia —EX 
oai (felt. yna.) auch owa, owna. 
" (felt. anka.). 

Budowniczny, adj. et Subst. vid, Bu- 





1) Bauberr, 3) Prrog 
a A adj. 1) gum Bat 
— kt, 3 A AAC 





budowno, wsllet ©: 
downość, (łatt — — 
aber in dem Giune c/. zabudowanie. * 
| Buduię, ować, 2. nd. a, 1) tig. bdi 
dom , pałac, miafto: 2) banen, 
tbitemen. €ig. u. fig. 3) we myśli, w 
głowie, in Gtbanfen im Sopf bauen, eig. 
u. fig. Tac. I, 84. 2) erbanef. a) mialło, 
eine Stadt, dom, cit Haus. b) zgro- 
madzenia, ejne Gemeine, Ludzie, * 
|. B. Rowami, mit ſein Morten, prz. 
ładem, mie feinem Bepfoiele, luj 
fein zbić s.d, „zbudować. Rec. 8 
D paj. 2) fi. wid. 1 
Dabet: sid qnbaten. g: 
nen Bau haben, treiben eig., toż KH 
ren eig. u. fig. 4) fich erbauen, Durch ein 
£ieb , eine Predigt że. /- Budowanie. 1) 
das Bauen. 2) der Bau. 2) Die Bauart. 
4 bas Erbauen, geifil. felt. Rec. fię. 
3 das ſich anbauen, der Anbau, der 
Bau. a) bie Erbauung, niht gew. 
l. /. tate Budzyc. felt. 
uku, m. 1) Gebdude, ». 
pie hón. 2) Bauart, dotn piek- 
nego budynku. (etwaś oń/.). z) Baw, 
RA cf. budowla. Budynek na lato, od 
lata, © ommerąebdude. J 
dy m. DBaugen in der Oberlaufig, 
janka, yńczyk, ynka, yńia.. 
A dzilz, s. nd, 5 seda» a) —8 
aufmuntern. s. d. 1) obudzić. s) 
budzić. Subst. Budzenie. s 
Budziciel, m. ten co budzi, lka 


€5 
































ide, 


42 Bua Bub 
Budzyn, g. e. Budzyń, g. nia, m. Ofen Bukszdom. m. lilini 






„ in lugarn. Budzynianin, anka, yńczyk, 
(ynka) yński. 

Buf, inte! af! pafft 

Bug. m. 


dredy wid Ba sratiden bite 
ren 
—— tuſſiſchen DBefigungen 


oleiche 

Bugay, bukay, m. (adu/: wulg. tndeci, erugeW zóraadtene 
bulak) 1) Bolohć, A. Byk 2) Deitr 2) —— — 
son Odfeneder. 3) elle Setend invon Wretteru, über 

arſchau, der Bugey. gemanert wird. 
Buiak, m. 5. a. ein Etiet, Tac.I. 381,  Buksztelunck, śm. Die ©. 
a dad 1) vr pea 
ufiig dia mfchrocifen> 
m berumtuinnielu, a) — in dei 
uf ptak lmia, fokoł wyloko: buia, 
logel, der Falle fest — b; here 
Kaa, * wał, buia po łące, 
Bas Hferd, der Odie, — ů 
der SBiefe' perum. e) daber ec. 











Bukwiea, /. czerw: 
nien: Sraut, bukwi 


lię, wild węzdea WOVON a, d. rozu,  "ir). Himmels Edi. 
sbuiać fię. d quśfdyweifeno fepn, Me, bukwia — " 
ausfdweiju (m Bóta, imliebermaaje pier (/oop |Lma 





Jutta feon, (im Suteń ©ixae). Człowiek — Brauuróiri 
buią w rozkosaach. a) von Vflanen; 
te; werden, ju ny machfenj plzenica 
nia, * tri dj von ERA: fiber: 
janbuebmien. Niecnora, zbrodnia buia, _ plutpś 
m jend, Zafter zinnt dberhand, 3) Dułak, vid, — 
autelu, kogo, Rec. fig. PASE aid. |. Bułany, koń. m — 
faft nur bon, No. 3. jferd. O: : m 
nie c/. Buynę. Bulat, — 
Buk, m. ge Bi Bie Wilcze r Buche. 
Bukał, m. rid, I 
Bukiet, L ein Bolt, Gut. dim. 
ik. 


; „bokwi., 1) obf: Bude, /: 
— i 
Po A 
Sukał, me Ge glod wwa żyolj ddeć 


Leder. 
Bukowica, /. ſtatt buczyna, ohs. 
Bukowiec, £. wca, zm. det flifche Rabe 
me you Ślbed, nó/. wczanią, wczanka. 
wiecki, vid, Bożuj. 
Bukowy. adj. badjia. żołądź bukowa, 
Budhtneder, 
Bukowina, /- 1) cią. cia Budywad, felt, 
sid. Burżyna, Ba bie Bufomwine [J dec 
Ń zięyka „ (winka), winiąnin, 
da 
Duka. Bua, g, 2. m. ©) Bidf im Bar 
płetahe. * Bwiage,. Stei Bufet. 
juag am Zapfen, um ginen S$iel, 3) Die Pań 
Bi fe ts der abe, zelazny, May, 
Ver Watzenrizg beym DiUbimerE. 
Bukiela, /. ciu GzeGpiupaś. 









ma 4 


"Sie 2365. 3) tmit einem Odhjene 
ke flagen: Rec Be. 3) pa. 2) fl 


„| Bylica// (artemisie) Beqfuf. 
Bylica zolta, AM (chryfanthemum.) ©yfbe 
Bylina, f. —X je Strauch, Mittelger 
łauden und Antec. 
Br ein — obs. 3 yk 
1, ing umi 
a) Sy" WA fiebe —— 
Byon, m. wię «ba. 
„ Byftro, wii aber: 
Byftrooki, kóz tig, e 
Ą Byrona, fdnell, bodfliegenó m. del 
id. wrten umo v/. Die damit comgonit: 
ta Bórter. 
Byflny, 


dl. 1) (nek reifend, rzeki 

auf bi — RE oka 
(ze itd, oko, wzrok, Mu 

- A, 4) fdefica, a) oka” Auge. 

Siepr 2) b) rozum, * 1d, daher: —2 


sa8ń REG 








ine_secfóbrenbe oder Un: 
ie lima, idzie. Ua, 


a — — Sturmwolec, 
jie, fotttmt , ro: z 


bi Ą ein I 
——— Wda fa Bye 
dst. Gia ti gta a wa 
3 są jen madjt ein 

gr! eż Zee. —* 

B 5 id, burzę, 
— o da % 
Mai erbredjr. Jak, Sob. im Chód. II. 








Berzę, s. nd. 4. a) filiemifó machen, et 
testu, in fiiśiide —* briugen. 
a) tig. wiatr morze, det Mind, 
©Reec. b) gniew, mowa kogo, Lud, 

Ber Born, Bie Jede jemauden, Śać Bolt. 

Daber: 2) iu Wallung, in Gdbnins brine 

gen uf krew , bas Blut, wino, 

piwo, der Weln, bas Bier. 3) im Aufe 
rubr briugen , afrńbren. a) ein Getrdw 

wino, piwo. b) bas Sete, wid. i 

2) Lud, Zołaierze. 4) empóten. motxo, 

Lud, krew. s) in Uurube Verwir ⸗ 

runa, Unordniwg briugen. nauki, prawa. 

b) ftóbren. R fig. c/. oben. a) por- 

sządek, Die das unterfie 

oberſt fi —* wlzyli * aleś. b) tefta- 

ment, umtoffeń ollen. ©) fpubo 

fen. — — ik 
tt etwas. i 
Mir s. d. ie "bu 












— 

|. krew, wino, Lud, 

Er na co. dla czego. lo in ali 
rung fommen, werden, wód 3. s. d. 
ted. vid. obtn. /.  uzenie. 

Burzliwy. adj. fińrmifh, leicht in Bóbr 
rung, Wallung zu brrugen. cig. u. figa 
€aas, morze, Narod, Człowiek, krew, 
uwtubig, fiitrmifch, Sturmerregend , eig. 
u, fig, Adv. wie. wo, f.wość. 1) bie 
Keigung [m fturnuſch aiw pogi gody, 
Die tinbęfk lwdigfert des — 
krwi, beś fyerzenó, des Slutes, 8 
de Leichte Ślufmatfnwng ; bie £eichtigfeit 
Ber Aufwallung derjelben. 

Burzyciel. m. 1) Stóbret, fpokosności, 
der Mube. 2) —E—— 3) Zerſthi 
Ter, /. lka, llki, (liwo). 

Bulia, fatt Busia, u, Derivat. obs. 





jw 


H Buyny, adj 


By 


Buf, Buka, Byfia, cin Buͤſte, Brufwilb. 
But, vid. Bót. oń/. gb. abn/: 

Buta, ob/: /. pycha, Stoli. Tac.II. 131. 
Butel. m. 08/, vid. Wożny. 





Buteleczka, /. dim. g0u A 
Butelka, ka eine Bowteife, a) do czt 
)ćzega, "wovon; Solly j. 





butelka piwa, 
Butelkowy, adj. Bouteilletf butelkowe 

piwo, lenbier, owaty. 
Butelkvię ; ować, s.nd. 2. 1) act. piwo. 


das Bier auf Bouteillen abziehen, wino, 
jen Mein. s. 
fzumu 


d. abutelkować. 2) 
— Rec. lie. 1) poj. vid. 
JĄ Burelkowanie. 
 Bonteii  paudiąte plate. 

ię, ować, s. md. a. vid. ię, 
a) i. Rec. tę. wid. ib. 2. 





s) felt. 
butteln. 
Butliwy, di feli, adv. wie, wo. [. 
wość, obs. 
Bntwię, Butwicię, etc. wid. Bórwię, eta 
Butynók . Batt lup, oli Spik Zaj, bas 
pe: butynkuię lie, 


fait dzielę (ię 





ag, Sprung plóglich madcn , pli lc) 
Si rbrecdhen. 2) in daś Sdiegen om⸗ 
men, ermachfen. plzenica, der Weigen. 
Rec; lie, yyy bas Schaufeln Fomnien, 
jachen, anfangeu es ju thun. 
1) ſeht fruchtbar, grunt w 
azenicę, rozum w koncepta, Grusdr 
id an Weitzen, Bera a 3 Ginfólen. 
2) ju fruchtbar, geil, in dać Sol 
ju febt iw den Stengel — 
flanzen), drzewo buyne w gałezie. 
—8 (blof von Gnite u. bsl.) 
———— nie. no Juki 
1) grofe arfelt  polą, zboża, 
jaga Śruchtbanłeń, 
Grilheit der Pflani 
Buzdygan, m. 5 ja Streitkolben mit 
Siał. 5or. 1) ein SRduichen, p 
kt iedlicher Ruud. 2) ein Płdul 
s . 3) tand. mein Schatz, 
Skot. 1. 57. 
Buziunia , Ruzieczka , 


Buziulka, dim. 
tand. von buzia. 




























Węncit 6 
aby, żeby, izby. 

żab, „damit, — 15 DRY g p 
feltene: 






etc. wid. ib. gdyby, 
auch per etipl. by, 
menu gleich, ob slejh, 15 


akty, 





Bye 


m kiedyby . fehr felten, meil kiedy 
boś fu. iadicatiwi tegiert, die Cone 
> by aber immer einen — 

2 1. e. daf Imperfoctum 
werbi aciionii imperfeciae OP 1. nd. 
U. parf. verbi actioniz perfectae det 
4. d. kieby ift cerryt, fłatt PA 

w —9— Suffix Seriali cw de verbis, rail 
lió auó, chciałbym, id 
maz Solea, fłatt chi 
cialaśby, gdęt chcial Ą 
* nie an Bie No. LII.  sasefiibrten 
tempora qefegt werden a 
Gofirection, aber e6 e 
fegt merben, und więd geweiniglich B: 
an Daś erfe Wort des Satzes gebaͤugt, 
2a. Gram. 
Byczaczek, g. czka, m. dim. von byczak, 
tg. R. ironift. 














Kan £. a. rid. lig" ka 

—— — fer Sat 1908 Byk, 1) 
Pieiner Guledd. 2) alteś Salo. 3) sil 
EDA Odfenziemer, veitſche, x. beſſ. 


— . Vitſchen in Schleſien. xůlki. 
Byczynćzyk, ynianin , anka. 
| ady Alec Sinbósrtca, 
idfeifh, von einem alten 
— a) ein Odfenieme. 3) fiatt 
Bydlarz: er.) Biiędgite. 3) Zlserdand 
jvc z. m. 1 jn 2 igi 3 
"der daś Bieb anfdlt, Dadań. 
Bydlątko. n. dim. 098 aftięeś Zi 
e, n. ecia, g. 1) unverulaftigeś Tyier, 
"aber — a) bać Rindvieh, ei ue 
sę cia imyfwort. 3) Morlkie, (| 
Pr: bie Seełuh, das Wallroß. 
lę, ilz, s. nd. 5. 1) cig. byk krowę. 
bec Bule elsi bie Sub. 2) fig. fedr 
felt. jum unyeri — Thiere machen. 
s. d. zbydlić. 1) krowa, bie 
Sub wird belegt. 2) z kim. vid. belł- 
wię fię z kim, czym, cie unerlaubte 
EM mit twerwinftigel Thieren trei⸗ 
ben. /. Bydlenie. 
Bydlęce. cilz, s. nd. 3. vid. bydlę 2 
feht felt. 
Bydleci „ Ciał, cieć, s. nd, 2. kura un⸗ 
igen Tbiere werden. s. d. ied. 
abydlęcieć. 4. felt. 
Bydlęci, fiatt bydlecy. Provinctalism, 
ydlęcy , adj. „kam Bi Bień gebórig. 2 
i 


pić ifÓ. 3) wie 
Bydlnik, m. ożf, Byk, ter: Bule, Bulls 
Brdlny, 1) gum Bić drig, Vieh⸗ 2) 
mie u M , eg gebórig, Vieh / 
Bydło, m. ce//. sine plur. o: das Bieh, 
togate , Horn/ nierogate, i 


Byczysa . /. 





KĘ Bydłokradztwo , n. Viehdiebliabl. 


Bys 45 


voder Schwarwied. gospodartcie, cii 
owe, cugowe, rohotne, (j 
if fe, Sugy ebetis „Game 

se Z u osp kaca 0) — cią- 
łe, <iągnące). 2) e. GU 
— GZ piej. b. cig. m. śą je 
ło nie Człowiek, przeklęte bydł 
Bydłokradcza, m. cia Biebbieb. adi. dski. 

dziecki, felt. czy. 





iugel , Bregel. m. idbitde 
Bega Galgeleifen. oż/: wid. żelazko. 


Byl. m. obf. obarzanek, 
m. 1) der Stier, Buli bou, 
——e— gra am Si —X 
byczak. a) grsfer Odlaji — —5— 
b) grofer Game, alter 9 —8 A 
4) ein flacheś, piattes Sdif auf 
Be si ein LH et 





U jera , ſohlen nx 
— 0: 
Byk: amant dr Odfenjiemnet, 


tine Barbarę. "Zał. vi 

ykowy, adł. jum Gtier gebdrig, oder 
w di M, gakeri fis. Bykowe, 

n. Strafgeld fuͤr * ung eines uni 

lich en — abe 08 ed 

Bykuie ,_ować. s. p 1) fih wie ela 
"gulods kafiibren, b fani, dumm rob, 
geil. 1, 2) linder mat 
hen. | 365. 3) mit einem Sóje * 

tiemec ftlagen. Rec. fię. 1) paf. 2) felt. 

Bykowanie. 

Byle, conj. weńu nur, byleby, tyera aur, 
mit dem dn/.: um mie, sbyć, (08 ju 
werden, JB a tasfe fen. 

Byle, n. pł. ylina. 

Bylica, (ariemiie) Bevfuf. 

Bylica zolta, ./: (ckryfantkemum.) Gefke 


blume. 

Bylina, boliiger Strauch, Mittelge 
waóś wiſchen Erde und $rantera. 
2) ein $raut, oós. 3) Untraut, obs. 

Bynaymniey, adz. 1) gani und gar nide. 
2) weniai —8* fede przynaymniey. 

Byon, m. Śopien, ola. 

Byfiro, rid. byltry, daher: 

Byltrooki, fdarfiótig, tia. 

Bylirolotny, fdneli, bodfiiegend m. dęl, 

pot zi und e/. Die damit componic: 


en: SBórte 
Byfy, adi. 5 ſchnell reifend, rzeka, U: 
bieg, £auf. 2) feurig, koń, oko. 
rig, milb, oko, wzrok, Sirde, lid? 
eń. 4) UT a) oko, Muge. 
b) rozum, SBerftand, daher: farfanig. 


ju bia feurig , koń, vid. 3, Ado 
tyro 5:4 byftrze, . rość. 





2a) bie 
peigenbe Sci mad Bed Gtroms, paki 


jo bys Cab — 


eines Pferdes, konia. 2) dee Scharf- Bywam, s. nd. 1. von będe. 1) oft 
fina, rozumu, dowci u. bes Werftan: 3) ſeyn pflegen. —X mo oft at 
deś, Witzes. 3) Der Scarfblid , oka, tem, óber nicht filc immer. /- 3 
des Auges, wzroku, des Geſichtsâ. Comp. Bywfzy, adi. ber geweſene, weilan 


brii bie : b fu au . weſene. 
—— hiervon: byltrzejasy, aud. * —8 1) ftatt Pizda, ob/c. vid. ib. 
jyfirze, wid. byliry. obs. ddhtl. 2) das farzende Arſchloch. 


jvflrzę, s. nd. 4, czynie byftrzeyfzym, Badam, bloś iu comp. ide; Beda 
"cig. rzeke, konia, felt. wohl aber rozum, Badra Rh bzdrcza; wid. praz: 
dowui , vid. ib. Da Verſtand, den Bzducha * ry cio wd. Be zina: : 
doch ſeltener. Rec. lie, paf. u. ſich, Bzdura 5) m. et f. ein Menſch Det 
4. d. led. abyfirzyć, PA Byitrzenie. ifcheś Ze redet. a) Gyasoogel 
yfrzeię, ał, eć, s. nd. 4. relgend, wild, Tólwei, Schoͤps. 2) f: eine Kleini( 
ſchneller, rei$ender werden, nsd. byltry Bzdurliwo, r. 1) alberneś Reug, 
hon, raeka, auch rozum, dowcip, ete. ſchwaͤtz. 2) eine Kleinigkeit. 
ſchaͤrfer werden, ſcharfſichtiger werden, Bzdurzę, 1. nd. 4; 1) Iśwpilóhes Zen 
a. d. ied. zbyltrzeć, auch alzu heftig, dven „ lim Sde oder Ernie. 3) ( 
alliu feurig werden, pie. i. /. Byłtrze- - trejhen. veródtć, a) nicht Eruft mó 
nie. O b) ln die Zónge giebn. 3) co el 
yltrzyca, f. 1) tig. ein wilber Bad, oż/. ju Uppifchen Poffen machen, daher: 
baber heißen eine Menge utfdiffbarer urch verderben, aufziebn. felt. auch 
Fluͤſſe alſo. a) die Biſtritz bey Lublin. einen verderben, aufzieben ſelt. 
b) dać Schweidnitzer Waſſer in Schle-⸗ verſ. Subst. Badurzene: 
fien. c) Die Weiſeritz bey Oresden, 26. Bzdyk, g. a. m. cher der die 8 
2) die Stadt Bifrię in Siebenbuͤrgen, nicht balten kann, veraͤchtl. elt 
ycki, yczaniu, yczanka. Kerl, ein Faulenzer, furchtfamer Si 
yt, m. sine pl. 1) bać Seyn, > de tal, Scheißer. 
pufusd; Ausfommen eines Menſchen. Bzdze, zdzilz, żdział, zdzić, u. zd 
yt dobry, zly, (kapy. 3) der Aufent⸗ s. zd. 5. t) cig. ſachte farzen, © 
balt, bie MAnmefenheit , pod czas moie- laſſen, a%u/. (aut, melcheś eig. pie 
go bytu, wóbrend meines Aufenthaltes, t6t, vid ib. a) (ib firdhten, | 
tn dieſem Giune ift gewoͤhnli er en, s. d. ed. zebzdsieć lic, /: Ba 
vtność, /. 1) Gegenwart, Exriſten. 2) _ nie. (Bzdzam, czę. felt.) 
Gufenthalt, Auweſenheit, eiq. u. fig. pod Bżdzel, m. g. ela. eine fleine M 
czas twoiey bytności, mdbrend deines Waſſermuͤhle. 
Aufenthaltes, Auweſenheit, bytność Bzdziel, vid. 1) bździna. a) bźdz 
ewoia koniecznie j”otrzebna, bene Gu Bzdzina, /. x) cin Forz, Fi, niet 
genwart iR durchaus nótbig. fachter. 2) pl. a) Górze, Fiſte. b) 
jywalec, m. lca, g. ein Menfh, der eſtank, Gefaut tad) Winden, Bzd 
uͤberall gemefen if, ein erfahrner Menſch. Bździoch, m. zka, /. 1) cin ©Gt 
jywały, di. erfapren, verſucht, człowiek, Fiſter. 2) ein furchtſamer Hoſenſch 
Menſch, i. e. der uͤberall gewefen. „dłu. Bzowy, adi. Śjollunders bzowa gi 
o%/, gber fehlt. /- Bywatość, /. Erfa Hollunderſchwamm. | 
rung, verfuchte Praktit, Bekanntſchaft Bzura, herb lisa nazwany, Wapp 
worinnen. ein Fuchs. 


C. 


. contrahitt ſtatt Ci als extlitieum bin: Caban, m. wid. Czaban. 

ter Woͤrtern, Die fidy auf Zocałes ene Cabanka, /. tn Shaf polniſcher 
den; blos nur in familidren und nach⸗ tung, mit großer nicht ſchlechter M 
laͤdigen Mone. lać mowię fłatt laci KI. aśt. 

mowie, id fage es Dir. Ich aber ſage Cuber, Cakr, g. bra. m. t) [ztuka 
e. Id, felbił —— es. Ich ſage es. 20wa, dir Ziemer, Zeimer, Ruͤcke 
Daher pleonaſtiſch: Dalad, ale hie teh leleni, wołowy. 2) das Hinter 
wizyftko, fie bat gwar gegeben aber a) wot Der Meule, wo Die Steute 
nicht alles. VVzięlać etc. noumen wird. b) mie der Steule, 


Gab 


Cąbrowy, «25. von Cąbr, darzu gehoͤrig. 
Ch * in der Sinderfpradhe: Schoͤn! 


Cacam, fat Cackam, felt. 4ulg. veraͤchtl. 
Cackam, €o, kogo. s. nd. 1. (Cacknę 
5. d. isd. 2. tinen Nud. felt.) 1) mos 
mit tóndeln, fchdn fynn. elg. 2) verzóre 
telu. felt. Rec. fię, s kim, czyn. 1) 
wonit ſchoͤn thun cis. u. fig., tóndeln, 
eis. u. fig 1) womit ſachte safabren. 

M Cackanie (Cacknienie (elt.;. 

Cacko, m. 1) en Opielitug jeder Art, 
momit Einder fpielen eig, womit große 

ſchen ſyiclen, fig. Dabet : 2) ver⸗ 
tli: a) ein Spielzeng, tine Klim: 
percy, ein Spielwerk, Blendwerk (wia- 
towe Der Belt £ e. Śdcingut. b) bub: 
ſche artige Sachen, 3. B. Putzwaaren. 
jede Sache oder Perſon, womit man 
ich taͤndelt. eig. Daher; der Abgott 

fis. (blos taͤndelnd oder Were 

ŚŚiL. deforo den» moje Cacko, moie 
Caca. Daher Rud Cacek, m. im No- 
minariwo manchmal abusive hier in die 
fem Giane sorfonimt, Dim. Cacuczko, 
Caczeczko. 

Ćacunio, z. cig. ©. fig d. oben. Ca- 
cko. (5108 TAND.) Cacuś, m. vid, 
Czcek. 45. tónD. bloś, wie Cacek. 

Cadzę, cedzę, dzilz, s. nd. czę. 3. bdurch- 

igen, filtriren. s. d. ed. przecadsić. 
lie. 1) pa/. 2) fd. /. Cadsenie. 
jec, g. ńca, m. der Filtrirſtein. KZ. 

Cal. g. a. m. (ob/. Cala, /) 1) ein 300, 
einen Daumen lag oder breit na dwa 
trzy cale, na półora cala. 2; Ba$ Hin⸗ 


geracii eines kleinen Weichſelſchiffes Ga: 
Calc, m. sid. Celc. Siel. 128. X. labl. 


L 75. 

Cale adv. :) fłatt wcaló (fafi obs.) 2) 
068 cały fłatt cało oŻs. 

Całki, adj. ganz, im Sanzen, unverfebrt, 
uszefhnitten, unzerſtuͤckelt u. Dergi. cał- 
ko, adv. felten, aber davou ift: 1) Cal- 
kiem , adr. im Gamien. a) przedać co. 
b) zieść, ap knać co. €) ladaco. i. e. 
ze wfzyftkiem. 2) Całkość fatt cał- 
kowitość. 

Gałkowaty, adv. fłatt Całkowity oż/. 
adv. to. /. tość. 

Całkowity, adi. 1) ganz, unzerſtuͤckt. 2) 
folio gediegen, maffiv. kamień, Stein. 

olik moboniowy, Mabagoniti(chdhen. 
4ddv. całkowicie, całkowito. tosèe. 
1) das Gahge, ſummy, einer Summe 
długu, Schuld. 2) die Soliditaͤt, maſ⸗ 
fre Soliditaͤt des Gamen. 3) der uns 
hidcite Zuſtand einer Sade. 


C ał 


Gałkownik , w. ftatt Hurtownik. 

Gało, 1) n. o0/, vid zupełność, całość 
in cały, zupeła „ a) Adv. a) ganz UNe 
—* wid. cały. b) gew. nur in Zu⸗ 
antmienfezungen, tie z. B. Całudzien- 
ny Całoroczny etc. vid. unten. 

Całodniowy, Ge0. Całodzienny, adi. ei- 
nen ganzen Tag waͤhrend. 

Całokfztałt, m, Bauf. perſpeetiviſches 
zje ; Abriß der Hoͤhen, Seiten Lud 
Tiefen eines Gebaͤudes. 

Całomielieczny; adj. einen ganzen Mo⸗ 
nath daurend. 

Całon, vid. Całun. 


Całonocny, adj. Die ganze Nacht waͤh⸗ 


rend. 
Calopalo, i(s. s. nd. 5. Brandopfer 0 
A —8* alenie, TPP vłów 
Brandopfer. ; 
Całoroczny, adj. cin ganes Jahr date 


ren). 

Crlowka, f. tin Brett, das ein Zoll did 
iR, oder auch eine andere Sache, bie 
irgend auf eine Art einen Zoil austrdgt. 
X. laól. V. 16, Daher Dwu-, trzy- 
cztoro-. cztęrycalowka. 2. 5. 4. su 


liges. 

Całowładny, adj. voͤllig ſorverain, ins⸗ 
geſammt ſeine Souverainitaͤt ausuͤbend. 
Adv. nie. no. /-. ność, 

Calowy, adj. einen Zoll lang, breit ve. 
Daber dwu-, trzy -cztero-, calowy, 
2. 5. 4. joͤllig, 26. 

Caluchny, adj. taͤndelnd gefprochen din. 
905 cały. adv. no. , 
Całuię, ować, s. nd. a. kuᷣſſen. s. d. uca- 

łować, pocałować, Subst. Całowanie, 


ein Kuß. 

Całun, Całón, Całon, m. eine grofe 
Dede, Befhlag im Ganzen. Kościot 
całunem wybity, die Kirche ift im Gau⸗ 
zen mit einem Stud Tuh oder Zeug 
ausgeſchlagen 

Całunek, dim. von całun nicht gebraͤuchl. 
und ſtatt całulek. Skoc. 1. 21. adusive, 

Całus, g. a. m. ein derber Kuß. 

Całulek, m. lka. g. ein Küußchen. Zab. 


XI. 264. , 
Calutenki, fienki, teneczki etc. adj. 


47 


vol⸗ 
lig, ganz. dzień, Tag. ſurdut, Ueber⸗ 
tod. adv. calutonko. etc. 

Cały, adj. 1) ganz. a) kray, dzień. b) 
furce. Daher: z całego ſerca, s całey 
dulzy. 2) gaz. a) im Ganzeu, unjer⸗ 
ſtuͤtt, unzerſtoben, unverfebrt, nicht jer⸗ 
malmt, cały papier, cała kſittæba. cały 

isprz. Daher auch: ganz, nicht anse⸗ 
kónitcen chleb. b) vollkommen cały 
kant, słodsiey, całe (sczęście, zdro- 


wiy. 


48 Cap 

wie. 3) całe pieniądze, OGrob : Seb. 
felt. „Ado. cało, (felt. cale. wid: obei) 
biervon Comp. caley. Callsy. ość. /. 
Całość. 1) bać Ganie 4. B. der Gum: 
Me, ciner Schuld lummy, długu. 2) 
die Jategritdt, einer Sache, eines Lan: 
dz6, w całości oddać rzeczy, im Gau- 
żen, unverſehrt etwas wiedergeben. Do 
całości przywrocić . wieder ganj her⸗ 
cen, zdrowie, maiątek, kray. 3) das 
Heil, das Wobl Pańitwa, eines Nei: 
06. Całość kazdego bR6 ungetbeilte 
Wohl eines jeden. VYolność, całość i 
niepodległość, Freyheit, Sutegritót u. 

Unadbbdngigtcit. | 
Gap, Interj. blos, łap, cap, rips, raps, 
Daber: cap za niego, rips er nab e6, 
faßte es. (ibn). Cap łap | fobie , fie 

nahmen cinander bey Den Koöpfen. 
Gap, g. v. m. 1) langqefchwdnzter Wib⸗ 
be, Zackel, orientali(cher ORbber. 2) 
3) ſtinkiger Boks⸗ 


a 

Capa; /. Ghagrainieder. 
Capam, s. nd. cze. 1. mehrm., EW. Ca- 
pie, pie(s, pał, pać, x. nd. 2. in ele 
fort ober mehrmahls. Capnę, s. d. 


Nem 


ied. z. nur cinen Ruck 
1) rips, rap$ machen, paden, nehmen, 
reifen. 2) fig. ſtehlen, felt. 2. d. (capać, 
Kapnąć. apauie, /. Capnienie. 

Capi, adj. von Cap. 

Capfiryk, Capfirzyk, Czapftryk , au 
ych, m. Det Zapfenſtreich. adj. owy. 
Car, (nicht Czar.) m. ein raffifcher Bar, 
(in der flavon. Bibel: Kdnig). Car Aby- 
lyniki, der grofe Neguz von Abyffinieu. 
Ćarowa, Beria, Carewna, Prinzeffin, 

Carewicz, Sohn des Zares. 

Carogrod, m. u. Der ſlavoniſche Nahme 
000 Gatftantinopel. odzki adj. odzanin, 
anka. 

Cartki, adj. Rari(h. 

(Garltwo, bie SDdrdŁ, baś Reich des ars. 

Garuię , ować, s. nd. 2. Bat, Zarin 
fepu, als Bar, Zariu herrſchen. Chod.I. 


32. 
Gdhar, „ bra, m. Waſſerzuber, Zuber. 
im. Geberek, kleiner Żubr. Na wiolnę 
łyzka błota, ceber wody. | 
Cębrowina, /. vid. Cembrowina. 


Cebrzyk, m. Faͤßchen mit Henkelu, klei⸗ 


ner Zuber. 
Cebuch, Cćbuch, sid. Cybuch. 
Cebula, /. bie Zwiebel, letnia, Sommer: 
zimowa, Minter: ogrodowa, Garten⸗ 
czerwona Hifspańlka, ai? fpani(cher 
biała Egipfka , weiße egyptiiche. | 


zad. 4) der. — Eiſenw. 


Ceg 


Cebularz, m. 1)wiebelhaͤndler. Iarollaw 
wow Jaroslav. 2) geigiger Fili. fig. /. 
rka, rczyk, m. xlki, adj. rltwo, n. 

Cebulka, /. kleine Zwiebel. 

Cebulkowy, owaty, adj. (bulhofna) pwie- 
belartig, oder fłrmig , oder firbigy adv. 


to. /. teść. 


Cebulny , adj. reich am Zniebelgehmad. 


Cóbulnik, m. Zwiebelhaͤndler. niczną, 
nicki, nictwo. 

Cebulowy, adj. von Cebula, 

Cech, m. 1) 3uaft, /. 2) 
der Handwerker. 

Cecha , 4. Zeichen, Bede. 1) Merkjeichen, 
za, na kapelusz, cecha kapelusznika, 
Warke des Qutniaher. 2) Brandzelchen, 

Mahl, u bydła, beg Dem Vieh. 3) Maps 

pea, domu Radziwiłłow kiego, 4 Gu 

prdge, Stempel. pieniedty, monety, 
łokcia, Stempel beś Gdżeł „ der Ct. 


5) Zeche, Antheil zu zahlen, fir et 


was Genoſſenes zapłaciłem ceche moią. 
x bie Characteristica (in der Gramma⸗ 
f und ia der Mathematif). SME 

Cechmittrz, in. Zunft⸗-Meiſter, Ober⸗ 
Meiſter, adj, owiki, owa, owna, rzka, 
rzyni, owitwo. 

Cechowany, vid. cęchuie, daher: Cecho- 
wanych (ię ftrzez, nimm Didh in Acht 
vor den Gejeichneten. | 

Cechowy, adj. 1) (608 Cech bie Zurft) 
żur Bunuft gebdrig. 2) (don Cecha) Dię 
sede, nań „jum Stempel , Merkzeichen 
U. |. W. 8 . 

Cechthauz, fiatt Cuchthauz. abus. 

Cechuię, ować, s. nd. a. eine Zeche, ein 
Zeichen cinprógen, einbrennen, u. (. w. 
s. d. wy, pocechuie. /. Cechowanie. 

Cedr, m. 1) Zedern: Baum. 2) Ceder⸗Za⸗ 

pfen, Die Frucht. Cedrowy, adj. Cebern. 
Cedrowa żywica, /. Geten far 

Cedrowany, adj. mit Cedern Oel gemacht, 

Cedruig, ować, s. ad. 2. 1) mit Cedern⸗ 
Oel einreiben, /. e. parfiimiren. 2) mić 
Cederholz auśtdfeln. s. d. wy u. poce- 
drować. /. Cedrowanie. 

Ceduła, /. ein großer Zettel, Cedułka, ein 
kleiner Zettel. 

Cedze, wid. Cadzę. 

Cedzidło, n. cin $iltrum. X. Iabl. L.gr. 
Cedziny, p/. /. bas uͤberfluͤßige, was ie 
abfeigt, bie Ueberbleibſel vom Abſeigen. 

Cedziworek, m, rka. g. ein Filtrum. 


. Cęgi, pł. t. m. bie Kneipiange. 


Cegiel, 4 gla, m. I) fiatt Cyngiel etc. 
vid. ib. Q. Derinat. 2) tine Mrt Fiſche 
in der Donan und Theiß und in Podolien. 


Kł. 179. , 
Gegietka, /. Peiner Biegel, wid. Cegła. 
Gegiel- 


Herberge, 


Ce g 
ff dne Ziegelſcheune, Biegel: 


47. . . 

t. m. a) tlu Ziegelbrenner, Zie 
metepbefiner und Ziegelórenner. 2) 
z, /. niczka, adj. nicki, a. 


s adj. tw Biegelfchenne, Ziegel⸗ 
<9 ge 


ey gehoͤrig. 
6 1, ein Ziegel. 4) mać fo aus⸗ 
Daber: cegła palona, niepalona, 
robić, lulzyć. palić. 
. adj. gon Ziegeln, giegeln. 
„m. 1) Biegelfireicher. 2) Ziegel⸗ 
. arfki, arka, arltwo, arczyk. 
„ adj. 1) siegelartig. 2) ziegelar⸗ 
'aterie ia fich enthaltend. 3) in dad 
ctige fallend. 4) siegelfasbig. adv. 
tose. . 
, adj. 1) seller Biegelmaterie. 2) 
irbig. adr. to. /. tość. | 
1) vid, Ceykhauz. Ceyghauz. 


t Cuchthaug. /ale. 
„m. ein er. rka. r(ki. rſtwo. 


rz, (ekmiltrz, m. ber Oberfłe 
Die fófcher, Oberbófcher. rzka. 
ftwo. rzyni. 
„ Cektuię, ować, (ię. 4. nd. 1. 
iſt. ob/ _1) einen Wortfrelt bas 
z kim, mit jemandem. 2) lange 
3) fi unterreden. s. d. pocek- 
e. Smóst. Cektowanie (ię, Gek- 
ę. 


, vid. Ceykwart. 

1, m, 1) das Biel. meta, firze- 
bić do celu, (chiefen zum Biele. 
3; na cel, auf das Ziel etwaś neh⸗ 
profto w cel, grade iu das Biel. 
p. Zweck, Mbficht, zycia, des Lex 
niłości, der Liebe. 3) 02/. © e0 m. 
iopsec. 4) Dać Ziel, Anzenmerk, 


m. liczydelka, f. ein Zaͤhlbrett. 
. bartes Erdreih. a) uͤberhaupt. 
bł. 1 75. picht. Calc. Daher b) 
dzelneś Stuck barter Erde. 14. c) 

Erdreich, fefter Gruud in der 

morauf man bauen kann. , 
11, m. der ein Hochamt, eine 
celebrirt. , 

e, ować, s. nd. 2. 1) ceedriren, 
dy begeben, imieniny, Napbmenós 
mięto, ben Feyertag. 2) Meſſe lee 
ilten. mfzę 90. mlzą. Suóst. Ce- 
ranie, fepetlicheś Begdugnig, [wię- 
urs Feſtes, inley, Dad Zefeu de 


„m. 1) Coleſtin. . na. cin N 
) eh difer — E 4 


' Li 


Cen 49 


Celidonia (chelidonium) iafkołcze ziele, 
Schwalbenkraut. 

Celik, 
wehre einer Slinte, 2e. 

Cella, /. eine Celle. Celka, /. dim, 

Celnica, . Zollamt , Zollhaus. wid. 
komora. 

Celnictwo, n. Zolleinnehmerwuͤrde oder 
4 nt. 

Ccinik, m. Zoͤllner, Zolleinnehmer, hi 
son: Celnicki ddj, Celniezy adj” r" 
Boll oder ZOllner gebdrig. 

Celny, adj, tr) zum Roll gebória, (von 
cło.) 2) vortreflich (OR cel.) Comp. cei- 

. nieylzy, vorzuͤglicher, voruͤglich. /: ſel⸗ 

+ 


ten. 
Celownik, m. cin bólzerneś oder andere 
Viſir sum WBifiren. Daher: Celowniki, 
ch: t, m. bie Dioptern. Zatt, 
elowny, ady. gut zum zielen, vi 
Celftad m. Suselnica, Gdióbanie” te. 
Celuię, celuię, ować, s, nd, a. z) gie 
len, do mety, celu, skm Ziel. s. d. 
wy, zacelować, 2) das gute Pelzwerk 
zuſammennaͤhen, s. d. wycełować. 3) 


nad wfzyftkick, wlzyftkich, nad Cox 


co. uͤber alle, aleś gehen, alleś, alle 
uͤbertreffen (ehne s. d.) Rec. lig, blog 
pa/. 1. a „f, Celowanie. 
Cember, g. bra. vid. Cembry, felt, 
Cembrowitha,f/. Cembrzyna, /. Zimmer⸗ 
werf, Bauholz, Zimmerholj. 
Cembrowka,/. )Bid. Cembrovina. 2) 
das Zimmerwerk in dem Berqmerfe, 
Cembruie, ować, s. 


5. a. m. bas Korn auf eineni Ge⸗ 


nd. a. mit Zimmer⸗ 


werk delegen. r. d. wycembroswwacć, ocem- 


brować, Subat. Cembrowanie. 1) dać 
Auszimmern. 2) die Auszimmerung, das 
Zimmerwerk, 5. D. udni, eines Brun— 
nen. 

Gembry, p/. tont. m. Bauhol; ſtaͤmme. 

Cena, 7. 1) Der Preis, towaru, der Waa⸗ 
re, idzie do góry, podnoli fię, ſieigt. 
idzie nA dół, upada, (pada, fdlit, 
itoi, ficht. 2) der Werth. w dobrei 
cenie u mnie ten Człowiek, der Menſt 
iſt bep mir in hohem Werthe. bryłlian= 
ty w cenie, die Brillanten find int Wer⸗ 
the, (im Yreife). 5 die Sddsung, 
abe. RETE ceną ta di było 
ich tyligc, had) det geringfen © 
waren ihrer Tauſend. Mo 
nię, ilz. s, nd. 3. 1) taxiren, ſchaͤtzen. 
cenią dom iego na 1000 Duk. s. d. 
ocenić, pocenić. s) bieten, feil bie 
ten fir eine: Preis. iakze cenils ten 
towar, tie bietek du bie Madre. s. d. 


sacenić. 3) trop. ſchaͤtzen, achten. 
przziaźć, DiG —R m, bla 
Tugend. 


"aa 


p” 


50 Len 
Tugend. Przyjaciela, Ben Freund. 2. d. 
felt. (cenić. Subat. Cenienie. 1) bas 
Geilbieten, 2) die Schaͤtzung. 

Cenior, m. 2) cin Cenſor. 2) kliąg, Bi: 
chercenfor. orlki. adj. orka. /. or- 
ftwo, n. 

Cenfura, /. 1) die Cenfur. 2) der Tadel. 
od cenfurę publiczną podpadać, pod: 
cyać. 5) kofcielna, papiezka, Kirchen-, 

pdbftlihe Bann, auch cenlury. 

Ceulurant, m. ein Tadeler. tka, /. Ubi, 


n. nutwo. adj, uki. 

Cenfurowany, adj. x) vid. cenfuruię. 
2) daś Spiel der Cenfurirte. 
Cenluruię, ować, s. nd. a. 1) cenfiren, 
beurtheilen, s. d. przecenfurować. 2) 
ceujiren, tariren, po. wycenfurowac. 
oceniurować. 3) cenjiren, tadeln. ob, 
ocenlurować, wycenlurować. Rec. fię, 

ſich u. paf. /. Centurowanie. 

Centnar, m. vid. Cetnar a, Derżvat. 

Centralny, adj. Central: g. B. Szkoła 
Centralna, Centralfchule. ogień, Feuer. 
adv. nie. no. /. ność. 

Centrowy , adr. jum Centro gepdrig. felt. 

Centrum, n. das Centtem. 

Centurzya, f. wielka, (centaurum) ge⸗ 
meine Rhapontic, großes Taufesdgul: 
denfraut, muieylza, kleines. 

Centyfolia, /. bie Centifoli.e.. 

Cepak, m. 1) det Dreſchflegelſtiel. 2) ein 
grober Menſch, Zlegel. 3) ein Eiſenfreſ⸗ 
fer, der alleś verdauet. fig. 

Cepilko, n, vid, Cepak. 

Ce jk m. a. g. tleineś Haarjoͤpfchen. 
elten. 
Cepuch, m. a, g. Rauchloch, m. int 

fen. cf. Cebuch. 

Cepy, p/. tant. 1) ber Dreldyfiegel. eig. 

2) $legelfotben. Artill. 

Cera, /. 1) Die Gefidtsfarbe, zła, ſchlecht, 
biada, bla$, rumiana, roth, zdrowa, 
aeſund, fłaba, kraͤnklich. 2) Miene, (kla- 
da cere, iaką chce, miacht eine Miene, 
wie er will, roi cerę. 

Gćra fłatt Cyra u. alle, Derivat. obf. gb. 


alſch. 

Ceraia, /. Wachs-Leinwand, /. 

Geregiel, m, GCeregiele, n. (felten Cere- 
iela, /.) eine Schnacke, ein Schnick⸗ 
chnaks, m. ein kuͤnſtliches Beichen, eine 
funfiliche Arbeit, z. B. ein kuͤnſiliches 
Gebafóchen , ein kuͤnſtliches Spielwerf u. 
(. w. oft p/. Ceregielec, m. Sieł. 22b. 
Dim, lik, lek, g. lika, lka, liczek, g. 
czka, adj. lny. (liki, lowy, felt.). 

Ceremonia, Ceremonya, 4. eig. u. fig. 
eine Ceremonie, bez ceremonii, spi 
Ceemonie. Ceremonie robię, wysa- 


| KIE 
v. a. : 
| 8 


Get 


biam z kim, fig. Iron. Ceremonien 
machen. 

Ceremoniał, m. ein ceremonieller Qer 
brauch. 

Ceremonialny, adj. 1) Geremonialr, gi 
den Ceremonien gehdrig. 2) ftaatómókię, 
daher; wizyta ceremonialna, ©taatśvis 
fite. 3) ceremonios, voller Complimente. 
ada, ceremonialnie, no, Suóst. Gere- 
monialność. 


Ceremoniant, nt. tka. sk (obf. at. m. 
atka, /.) ein ceremoniofer Menſch. 

Ceremoniarz, m. 1) der Ceremonienmei⸗ 

i8. 2) fig. rid. Ceremoniant, /f- 
rka. riki. adj. rfitwo. n. 

Cerkiel , cerkluię vid. Cyrkiel. ete. 

Cerkiew, g. kwi, /. eine griechiſche oder 
ruffifdhe Sirche , eig. u. fig. Liniacka, 
Szysmatycka. 

Cerkiewny, adj. von Cerkiew. 1) do 
Cerkwi należący. 2) kirchlich, (iu Der 
griehifchen Kirche). 

Cerklę, lils, s. nd. 3. 1) ftatt cerkluię, 
felten. 2) Die Baͤume beztrfeln, 7. e. 
ringsherum beferben „ cinteróen , einen 
Einſchnitt machen , nemlich in die Rinde, 
bab file vertrocknen. pocerklić, s. d. Rec. 
lię, pa/. f. Cerklenie. 

Cerkluie, wd. Cyrkluie. 

Cerot aptekarlki „ en Pflaſter 008 Wachs. 

Certa, /. Die Zerte, (cyprinus rutilus). 

Celariki, Kaiſerlich. Celurlcy, m. pł. bie 
Kaiſerlichen. 

Celarlitwo, n. das Kaiſerthum. 

Cefarz, m. 1) Kaiſer, Niemiecki. Roſſy- 
ilki, Turecki etc. 2) vorjugów. Nie 
miecki, Ber deutſche Kaiſer, owa, owna, 
rzewicz. (vid. Imperator). 

Get, vid. Cetno. 

Cęta, /. augm. von Cetka, NB. (gto$, 
gu grof.) 

Ceteczka , f. dim. von Cętka. ZaŁ. VII. 


257. , , , 
Cerka, /. (von ciać, wyciąć). 1) kleiner 
Ausſchnitt, Binfe, Ratfe. Halsztuch z 
cetkani, €in ausgedogenes Halstuch 2 
jedes kleine Zlitterggen, Plaͤttlein, Blech⸗ 
lein, das aucgeſchnitten worden iſt, une 
regeimaͤßiger Punłt. ꝛc. cetki w muszli- 
nie, untegelmaͤßige Zlede im SRuślin. 
w herbie, Punete im Wappen. 3) Fleine 
Gtreifen von Pelzwerf u. a. Dingen. 
cetki tylko zoftały mi lie z sobola. 
Nur kleine Streifen, Abfhnitte find mie 
pom Zobel ubrtg geblicben. Daher: 4) 

Hermelinſchwanz. cętki u gronolłala, 
Cetkuie, ować, s. nd. 2. 1) eig. auszak⸗ 
łen, aushacken in Nidzade  falbanę 
witążke. 2) audnóben. falbanę Fr 
* 


Cet 


fikę, f. e. auszacken. 2. d. wycętkować. 

2) mit Fleinen Hermelinſchwaͤnzchen, mit 

Flittern, Tuͤofein oder ſonſt womit auśe 

Bahem , verzieren, bezeichnen, 26. s, 4 

ro. wycętkować co. Rec. lię. pa/. /. 
c OWALIE, 

Cetnar, .beff. Cenmar, 
Ra, i. e. 5, kamieni, 5. Steine, adj. 
owy. 

Cetnarek, g. rka, m. 1) ein Centnerchen, 
dim. 2) ein Centnergewicht. 

Cetmarkowy, adj. gew. 

Cetnarowy, adj. einen Centner ſchwer. 

Cemo, Cet, gerade Zahl, blos im Spie⸗ 
len Roch. Cet czy licho? cetno czy li- 
cho? grade oder ungrade? daher: Cet- 
nem, adr. iu grader Zabi. obr. 

Cew, m. g. ia. Cewie, n. Cewy, pł. e. 
Siónie Śriliug , bas Getriebe in der 

e. 

Cwa, /. 1) elg. eine grofe Spule. 2) cin 
Stock, Otab , m. cin Muͤhlgetriebe. 
£* a) zid. Cew, g. wia. eine 
ża « Ir zu fangen, welche auf einer 

s e e 

Cewka, /, 1) eine kleine oder gewoͤhnliche 
Spule, Epulrolie. na iedwab, zm Sepde. 
2) KGeberfpule. 3) Hahn. kurek, wor⸗ 
a18 etroaż flieft. u beczki, bepder Tonie. 
u rur, bep den Roͤhren. 4) Stod, Stab, 
Etibchn im Miublengetriebe, w cewiu 
cewek (ześć, i wiecey. 5) Cówka nici, 
ine Szule Barn. złota, Goldfaden. b) 
bey Treſſen, Goldfaͤden 1 Unze. Red. 
wić na cewke, auffpulen. 

Cówkarz, m. Spuler, Opuljunge, rka, 
„ riki, rltwo, rczyk. 

Cewkował, m. die Komptwelle, der Kompt 
ia der Muͤhle. 

Ceykauz, Ceykbauz, m. bać Zeughans. 
adj. owy. 

Ceykwart, mr. g. a. Der Zeugwart in cis 
sen Arſenal. , 

Cezar. m. Julius Gdfar, oder cin anderer 
Ghjar. Operacya Cezara, Der Sapfere 
fónitt. Dykc. | 

Ch, mirD eft mit H verwechſelt, fiehe H. 

Cha! cha! bą! ka! wenn man lacht. 

Chaber. m. bra, g. 1) (Centauren) bie 
Fleckblume, (oft collect. bie Flockblu⸗ 
MU). a) ród. bławat , bławatek. b) 

iżwowy (moschata), Bifam. c) vid. 
ieniec. d) wiechowy (paniculata), 
Wol!tąte, e) zelaźnica (/cabiofa), fcax 
Vioienzrtige, () łakowy, (lacea) ge 
wide Flockblume. Kł. 2) Sir. Chaber 
wielki czerwonobrunatny, (/fpica Ro-. 


mana vel Celtkca) Sint, Celtiſcher 


, "m. 


m. tn Cent” 


Gha 


Chabias ! capl interj. Rips, Raps! 

Chabina, /. t) ośf. Gpiefrutpe, Gerte. 
2) —E ezrutbe, 

Chabrek, g. brku. m. vid, Chaber. 

Chać , /. ſtatt chata. (vetaͤchtl. oder demuͤ⸗ 

Chadzam, s. nd. czę, 1. ft hingehen, hin⸗ 
fommen, wohin zu geheh, zu Fommen 
pflegen, auch: wo durch gu gehen pflegen, 
eldeń Weg su gehen pflegen. wid. 

o 


e. 

Chaia, /. nawałność. der Ste » Sturm. 
eulg, ob. (ek: 

Chałaftra, /._ 1) £umpen-GSefinde; Geſindel. 
a) bie Tro$buben. , 
hałupa, f, 1) eig. eine gemeine Bauere 
biitte, 2) fig. moia, meine eigene Huͤtte. 

Chałupeczka, f. vid. Chałupka, Pleine$ 
Huͤttchen, tlg. I. a. 

Chałupilko, n. augm. ſchlechte, haͤßliche 
Huͤtte. Chałupina , /. arme, armfelige. 

Chałupka, /, 1) Eleine niedliche Huͤtte. 
2) Huͤtte mie man fie in englifdhen drten 
bat. 3) von Gatten. chałupki ftawiać, 
poftawić. 4) na karrach, Sdhóferhitte 
auf XNóbern. | 
ałupnik, m. ein Haͤusler. nica, niczka, 
* nicki, niczy, adj. nictwo, Haͤusler⸗ 


ſtelle. 

Chałupiko, wid. Chalupifko. 

Cham, m. 1) werócwtlich: ein Bane. 2) 
grober Sterl. fig. Chamilko, ». augm. 
ama, /. pław morlki, eine Gienmu⸗ 
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Chameleon, (Lacerta chamaeleon) tię 
Chamaͤleon. 
Chańba, Chanieboy, etc. wid, Hańba, ete. 
Chap, interj. haps, raps, rips, bars, chaps! 
(von Hunden), chap, cap! bap, jap! 
Chapam, s. nd. cze, 1. mebrataig, abge⸗ 
fest, chapie, pielz, pał, pać, s. nd, ' 
czę, 2. mehrmals, oder tn einem. chapnę, 
s. śl. ied. 2. auf einmahl, einen ku 
1) bapsen. a) gierie freffen, eig. pfy, 
bie Hunde, verüchtlich: Człowiek. b) 
mie ein Hund happen, Athem holen. 
2) happen, nehnien, ſtehlen, pluͤndern. 
s. d. [chapać, Ichapnąc. /. Chapanie, 
Chapnienie. 

Chapanina, /. 1) das Happen, gierige 
Freſſen der Hunde, eig. Des Menſcheu, 

9. 2) Hundefraß, veraͤchtl. 3) die Pldna 

derung , verdchti. | 

Chapanka, / etu Spiel, das Happen. oż/, 
w chapankę grać. Podoł. 5o. 

Chaptus zrobić, Captus, Captus machen. 
wulg. * 

Charakter, m. 1) der Charakter, Zug, 
Jittery, eines Buchſtaben, ręki, der Hand, 

a a 
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ś.e Hand im Sdreiben. s) Wilde, /. 
Amt, n. Eigeufchaft cinir Perfon. na 
charakter, na charakter dulzy, (erca, 
au! Gbre. pod charakterem, auf Ebre. 
3) pł. charaktery. a) Charafter. b) Baw 
berzeichen „ Charattere. 

Charakternik , m. niczka , /, Zauberer. 
niczy, nicki, nictwo. 

Charcham , Did, Chracham. 

Charci, adj. gon Chart. 

Charciany, adj. 1) Windſpiel⸗ od. winde 
bundsartig, 2) chartowy. , 

Charciątko, »n. dim. von charcię u. char: 


cik. 
Charcica, /. Miubfpielin, Windhuͤndin. 
Charciczka, /. wid Charcik. 
Charcie, g. cia, -edler Charcię, g. ęcia, 
' on. tleine$ unerwachſenes jungeć lub: 
fpiel; Windhund. 


Charcik, m. a. g. ciu kleiner Windhund, 


tleineś Windſpiel. adj, owy. ar. 
ciczka, /f. , 
Gharcikowaty, adj. auf bergleihen Art 
geformt. adv. to. /. tość. 
Gbarcifko, m. 1) cin duͤrres elendes ſchlech⸗ 
tes Windſpiel. a) großes unbebitlficheś. 
3) per antikpr. taͤn d. qgutes. 
Charłak, m. 1) ein Lumpen, re, felt. 2) 
ein Lumpen, Lumpenkerl. Tac, 1. 230. 
/. czka. adj. cki, czy. Daber: Char- 
łactwo, mn. 1) Lumpenzeug, eig. u. fig. 
Zac. I. 526, 2) ein Lumpenleben, lum⸗ 
piges Leben. . 
Chailam, charleię, vide Cherlam. obr. 
Charpecina, nid. Chrapowina. 
Chart, m. Windſpiel, c/. oben Charci, adj. 
Charcica, /. u. folg. vid. unten. 
Charta, fłatt karta, die Seite, das Par 
Gina, 36. obs. ||| ||| | 
Chartowaty, adj. Windſpielartig oder foͤr⸗ 
mig. adv. to. /. tość. 
Chartowity, ad;. windſpielartig, langbeis 
* nig, duͤrt. koń, Pferd, adwv.to. fi. tość. 
Chartowy, adj. Windſpiel⸗ 
Chaſa, Chafza, /, wid. Chałaftra. Koch, 


Ps, 35. 
Chafam , wid. Halam. 
Chatzcz wa cis uuwegfames Geſtraͤuch. 
ieł. 3230. 

Chata, /. 1) bie Huͤtte cig. ©. fig. a) eig. 
flecie. b) tigne, ſeine eigne. 2) offne 
Huͤtte, otwarta. 

Chatka, /. dim. von chata. 

Chcąc, chcący, edv, mit Willen. (a- 
mochcąc, indem mau ſelbſt gewollt. 
miechcąc, wider Willen, i. e. abſicht⸗ 
lich, unabfidhtlich. | 

Chcącka, /. 1) ein Geluͤſte, gew. Chętka. 
2) dać Gelufe ter ſchwangern Weiber 
oder auderer. Dykc, . , 


Che 


Chce, cofs, chciał, eli, cieć, s. nd. 2. 
1) wole. chce iechać, er mil! fabren. 
Panna chce tego kupca, bieg Maͤdchen 
mil den Kaufmann ihaben). 2) verlan⸗ 
gen, begehren. czego chcefz WPan? 
waś wollen, was belieben Sie? 3) komu, 
dobrze chce, wohlwollen jemandem, (zle, 
uͤpel, etwas ſelten) s. d. verſ. Bed. cf. - 
zechcieć , zachoieć. Subat. Chcenie. 
3) das Wollen. 2) das Begehren. chciano, 
man wollte. 

Chce (ie, Chce mi lie, imper/. eś kommt 
mir die Luſt an, id babe Luſt. (pać, 
gu ſchlafen, ieść, zu effen, niewiem 
czego, ich weiß nicht mać. Oft wird 
per elipsin eiu Wort ausgelaſſen. chce 
mi ſię na dwor, ich will heraus, ſcil. 
um meine Nothdurft gu verrichten, Aihem 
js fhópfen. s. d. zachcieć (ię. Chce fię 

—* Mademoiſelle bat Luſt, Appetit. 

©D/C, . 


Chciwam, s. rd. czę, z. pflegen żu wol: 
len. felt, 

Chciwiec, m. wca. g. ein gieriger Menſch. 

Chciwy, adj. 1) gierig, begierig. a) złota, 
nad G6! . kopa” bre. e złoto, 
honor. (ry.) Człowiek. Daher: b) babe 
ſuͤchtig. c) algubegierig. 2) fig. begierig, 
wierzba wod; , na wodę. „fdv. wo. 
wie. /. wość. 1) Die Gierigftit, Be 
glerbe wornach, worauf. na co, czego. 
a) bie Habſucht, allzugroße Gier. 3) vid. 
oben 2 fig. 

Chebd, m. (ebulus) Aderholunder, At⸗ 
tic. adj. owy, dziany, owaty etc. 
Chęć, /. g. i. 1) der Mile. biorę chęć 
za uczyaek, ich nebme den Willen fir 
bie That. z moią checia, mit meinen 
Willen. 2) Luſt gu etwas, do nauk, żu 
ben Wiffenſchaften , do koni, gu bed 
ferden. 3) Neigung, cheć przyiacielika, 

ndjhaftliche Zuneigung. Panna nie- 
ma chęci do niego, na okazanie chęci 
moley daię ci ten upominek. 4) Bertiby 
willigkeit, wizelka , alle, 

Chęcę kogo do czego, s. nd. 5. cinent 
woju ein Luͤſtchen machen. Chęci mnię 
coś, ich babe eln Luͤſtchen. NB. meiſt. 
ein boͤſes. 

Chóch, inter.. et m. Hihi. Chechy, Chy- 
chy; pl. «in Gekicker, Geldchter. 

Chćcham , s. nd. 1. Chechoce, czę, elz, 
tał, tać, s. nd, czę, 2. tam, t. mehr⸗ 
mabiś, oder in einem, Chechnę, (Che- 
chotnę felt.) einen Zaut. 21) etg. bi bi bt 
machen, lachen. 2) Eidern, auflachen. 

Rec. fię. 1) cin Gelaͤchter, GSekicker 
machen. a) kickern, lachen. /. Chócha- 


" mie, 


Che 
sie, Chechotanie. Chćchocenie, (Chdch- 
mienie, Chóchotnienie felt, gew. Chech). 
m. ciarka, /. cin Kickerer⸗ 


Chóchoty, dim. Chćchetki, p/. t. bas 
Gekicker. | 

Chedogi , adj. reinlich, (Gefondere um ſich 
IAB, „fdr. chedogo, Subst. Chędo- 
gość, bie Reinlichkeit. 

Chędożę, +. nd. 4. 1) reinigen. kloaki, 
© Glsaten, dom, das Haus. 2) buͤr⸗ 
fe „luknie, Die Kleiber, s. d. wychę- 
dozyć. Smóst. Chędozenie. 

dozny, adj, vide ochędożny, felt 
dv. nie. J. zność. felt. 

Chędozycięl, m. ten co chędoży. 

Chełbam, s. nd. czę, 1. mehrm. chełbnę, 
s. d. fed. a. einmal: ruͤtteln, ſchuͤtteln, 
amas flüſſiges. Rec. (ię, (ih. ; B. 
zorze chełba Gę, das Sier wieft (ih. 
M Chełbanie, Chełbnienie - 

Chełm, Hełu, m, cin Helm. 


Chelm, m. a. g. bie Stadt Chelm in Ch 


Kleinpelen, WODO adi. m/ki, Daber: 
siemia Chełmlka, bas Chelmer Land. 
Chełmianin, anka. 

Chełmik, m. 1) Dim. von Chelm. 2) 
(/eutellaria) , das Schildkraut. 

Chełmno, ». Gulm in Weſtpreußen, daher: 
adj. miófki, baber: ziemia Chełmińlka, 
das Culmer Gebiet. ChełmiRczyk, inka, 

ełmnianka, vom felt. nin. m. 
Choełpa , o£/- vid. Chluba. | 
Chcłpam, fłatt Chełbam, vielleicht, Nut, 


abua. 


Chełpię fe, ił, ić, s. nd. 3. 2) prahlen, 
fi 


men, s tego, damit. 2) fid 
cine Chre moraus machen, z talki 
Pana, aus ibrer Giite, s. d. pochełpić 
(ię, Suósz. Chełpienie. —. 
Chełpliwy, adj. 1) prablecifh. 2) ſchmei⸗ 
elbaft, ehrenvoll, (Doch immer mit ei⸗ 
mem gmeifelpaften Nebenbegriff.) adv. 
wie. wo. /. wOśĆ. 
Chetfzczę, s, nd. 4. fanfen, raffeln. obs. 
Chełznam, fłatt Kieianam. o/:. 
Cherchel, m. g. ela, bie £if. oż/. 00. 
felt. Zab. IV: 243. * 
Cherlak, Chérlax, m. 1) eig. ein Menſch 
der immer roͤchelt, kraͤuklich iſt, /. czka. 
| czy, cki, ctwo, n. ti$, 2) auch 


adj. cz) 
fis. etmać fraͤnkliches. 


Cherlam, Cherlam, s. nd. czę, 1. mehrm. 


„da einem, Cherly e(z lał, lać, s. 
* czę, 2. 1) cis. rócheln. cherlam. 
na niesliach. 2) kraͤuklich ſeyn, kraͤukeln. 
f, Cherlanie. 
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Cherlę, lifz, a. nd. 5. einen frónteln I 
fes , machen da$ einer róchelt, Franfelt, 
ihn abmartern. felt. 
herleis, ał, ać, eć s. nd. czę, a r) 
kraͤnklich werden. in/, eć s) frdnflich 
eyn, langfam frónteln. inf. ać. /. Cher- 
anie, Cherlenie. 

Chętka, /. ein Luͤſichen, eig. u. fig., do 
czego, MSju, na co, worauf, na kogo, 
mtder jemanden, auf einen. 

Chgiliwy, adj. :) bereitwillig. 2) gilnfttg. 
ac. 1. 229. adr. wie, wo. /. wość. 
Chętny, adj. 1) witlig, bereitwillig, vole 
fer uf woju, do czego, do pilania, 
(24 2) komu, einem guͤnſtig, woblmwole , 
end, geneigt. Nar. VI. 255. 3) willig, 
unverdroſſen, Dienfifertig, mid. 1. Adv. 

nie, gern. f; felt. , SE 

Chi, eiq. folite dieſe Eilbe nidt in ure 
ſpruͤnglichen polnifchen Woͤrtern vorkom⸗ 
men, ſoudern Chy; indeſſen fagt nien. 

Chicham, Cichocze lię, vid, Chócham, 
chćchoczę etc. . 

China, /. die Quiuquina. 

inczyk, m. cin Chineſer. czyca, czycz- 

ka. Chinka, cine Chineferin. Chinski, 
adj, Chineſiſch. u 

Chiny, pł. c. /. China, bas Land in Afien. 


iragra, bas Chiragra. Chiragryk, 
Chiragrysta, m. ejn Chiragriſt, tka /. - 
yczny adj 


Cham, oba, "too, dlon ! 4 
ap, iaterj. ipp app! (von UNS 
| bea beym — 

Chiapam, s. nd. czę 1. mehrmahls. pię, 


piesz ał, pać se. nd. czę. 2. iR 
einem fort es mehrm. — e. d. 
jed. a. einmal, einen Ruck, ſchlappen, 
ſchlippern, gierig, laut freſſen eta 00% 
Hunden. fig. son Menſchen j, Ć łapa- 
nie, Chłapnienie hiervon: schlapać 
auffreffen. schłapnąć mit einemmahl. 
(Chłapać , ftatt Chłypać, obs. oder 
abus.) 

Chłapanina, /. 1. 1) gietiges lanteS 
Seefien. 2) ſchlechtes Srefen. dim. 
nkKaą. 


Chlastam, s. nd. czę 1. mehrm. chla- 
fzczę esz, (łał, ftać. eben fo, oder in 
einent fort, s. d. czę. a. chlastnę a. d, 
ied. a, einen Nud. (NB. Chlaſtam, 
Chłafżczę, Chłaftnę, ift derber, ftóre 
fe.) 21) Flatihen, biczem, „mit der 
Peitſche. 2) kogo rózgą, tiNEN mit 
der Ruthe hauen- klatſchen. Rec. Bv. 
pas. u. fif. Chlaltanie, Chlafzcze- 
nie, Chlalinienie. 

Chafawa, (conyza ) Huͤrrwurzel. 

3 
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Chleb, m. g. chleba. ) eig. das Brot. 
przenny, biały, Meigenbrot, Weißbrot, 


zytny, Rockenbrot, czarny, gruby, ra- 
zowy, ſchwarzes, grobes Sammisbrot, 

tlowy, DBederbrot wom  gebentelten 
tebe; domowy, Oausbadenbrot. o 
chlebie i wodzie, be Waſſer und 
Brot, z. B. fiedzieć w wiezieniu, żyć 
na świecie. 2) fig. Brot, D. i. Nah⸗ 
rung, Wirthſchaft, Auskommen, Unter⸗ 

alt ꝛe. 4. B. cięzki chleb, ſchwetes 

rot, ſaures Brot. 1. e. ſchwere Arbeit. 
dobry, leichtes. gutes Brot. lekki, 
fehtfnnigeś Brot, +: B. Schank, 
Muſik. lwo$, (woy własny chleb, 
ſein eignes Brst, eigne Wirthſchaft. 
„ma fwoy chleb, er bat ſein Brot 
(Uusfommch), na moim, w moim 
ielt chlebie, er febt in meinem Brot. 


na cudzym chlebie, tn fremden Brote. Ch 


- cudzy chleb, fremdeś Brot. | Kro- 
. lewski chleb, königl. Brot, (Dieuft, 
tufion u. (. w.) ©Łalkawy chleb, 
nadenbrot, przytśdź do chleba, 
żu Brot fonimen, dopomódz komu do 
chleba, einem zu Brote belfen, verbelfen. 
-. ga chlebem iśdź, dem Brote nadygeben. 
- 6) fis. Brot, Koſt, kontentować hę 
chlebem, iaki ielt, dobry, zły, ſinaca- 
By etc. 4) Profzony Chleb, Bettel⸗ 
brot. eig. U. fę. rofzę chleba, iśdź 
o prolzonym c lebie, po profzonym 
chlebie, za prolsonym chlebem . Bet 
teln, betteln geben. 5) Prov, a) ma 
'chlób rogi, der Haber ſticht. chleb s 
folą, a z dobrą wolą, troden DBrot, 
(amd ein freundliches Gefiht. eds 
chleb, niespłakasz (ię, i$ Brot, lebe 
móńgig, fo bleibeft bu gefund. b) Chleb 
s masłem, Dufterbrot eig. Kawałek 
chleba s masłerh, eine Butterſchnitte. 
Prov. to nie chleb z masłem, bać iR 
keine MButterfchnitte, 1. e. das iR 
fdhwer. 7) załosny chleb, ftatt typa 
obs, 80 eb ieden. sing, dwa 
trzy chleby, ein Brot, zwey, drey 
Brote. i. e. bochenki, Wecken, Sem⸗ 
meln, daber: ro) Chleby, p/. Brotliee 
ferungen an Die (file die) Soldaten. 
eb świni, sid. (winiak. 
Chlebiafty, adj. btotartig,  chlebifty, 
ebeli „ W. voller Teig, Brot.. Chlebuy 
€den [D. © 
Chlebodawca, m. Ernaͤhrer, Wohlithaͤter 
Sioftgeber. dawczy, dawitwo, czyni /. 
- (Gwka. felt. ) 
Chleboiedzca, m. Brodeſſer, Brodfreſſer, 
czy, zdtwo. 
Chlebokradzca, m. Broddieb, dzki, dzt- 
wo, Czyni, 


Chł 


Chlebownia, /. ftatt (pizarnia na chlób 
eine Brotkammer bloś eig. (felt. 

Chlebowy, adj, Brot. 

Chlekurad, m. cin Brothbungriger. a. /. 

Chiepcę, U. czę, czecsz, auch tam, tał, 
s. nd. 1. a, gew. Chłópce, Chlepram, 
Chłypcę, Chłyptam, lappern, ſauf⸗ 
fen, lecken wie ein Hund, pies wode, 
s. d. wy, po, w, Ichłeptać. Suhst.. 
Chłepczenie, Chłeptanie, c/. chlypię. 

Chlew, g. wu. m. 1) ein Saukoben, 
Schweiuſtall. 2) oŻa. fuͤr anderes Vieh, 
auch fir Federvieh. obs. , 

Chlówiarz , m. Muffeber des Schweinſtal⸗ 
leś. Chlewiarka. /f. 

Chlówik, g. a. m. 1) kleiner Schwein⸗ 
ſtall. a) Gdnfe/ oder Federviehſtall. 
Chlewny , chlewowy. adj. bydło chlew- 

ne, gemaͤſtetes Vieh. 
łód, m. Die Kuͤhle, w cułodzie, im 
Kuͤhlen. po chłodzie. 
Chłodek, g. dku. m. dim. von Chłod, 
angenehme fanfte Ruble. 
Chłodnę, chłódł, felt. nął, nać, obs, 
(odz außer in Compp.) (re abkuͤh⸗ 
len, kalt werden; daher Cklodnie, e8 
wird kalt. ochłodło, es iſt kalt gewor⸗ 
den. /. Chłodnienie. 
Chłodnę, fiatt chłodnieię, vid. ib. 
Chłodnieie, niał, ieć, s. nd. a. tad 
und nach kalt werden, fidy abkuͤhlen 
cią.» tale, altſinuis werden, fia. /. 
łodnienie, s. d. ied. ochłodnąć. 
ochłodnieć, fchłodnąć , [chłodnieć. 
Chłodnik, m. 1) Sounnen⸗Schirm, m. 
a) kuͤhler belaubter Gang, oder ein 
Luſthaus im Garten. 
łodnikarz, m. Gdrtnee, der kuͤhle 
£ufihdufer und Gaͤnge macht. obs. 
Chłodny. adj. 1) kibi, wieczór. 2) 
abgefubit, iuzem chłodny, ih Via 
chon abefilbie, 3) * k Age! —5 
two, gey, chlodne. 4) glei s 
£18, faltfinnig, ferce. adr. chłodno. . 
ność. 1) Die Ruble, bas fuble en 
einer Sache. 2) die Kaltſinnigkeit. 
Chłodzę, isz. «. nd, $. 1) kuͤhlen, er⸗ 
frifhen. s. d. ochłodzić. Sabst. 
Chłodzenie, bać Kuͤhlen, Abkuͤhlen. 
Chłonę, nieśz. nał. nąć. +, nd. czę 2. 
Ghłonie, nisz. s, nd, cze 3. 1) eig. 
sertchiingen. 2) mbforbirem Med. le- 
karltwa chłoniuce, abforbirende rze 
neben. Rec. Le felt. /. Chłonienie. 
Chłop, m. 1) dec Bauer, na wsi, auf 
dem Dorfe. 2) ein Kerl gruby. gros 
ber, łepiki, wakerer, dobry. guter, 
rolly, großer. 3) Wanerferl ing 
Schimpf. 
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Edłof. i. e. von niebriger Herkunft 
4) im Schachſpiele (NB. dat. u.) 
aczek, g. czka. m. ein Burſche, 
(iieniih grofer) dim. won Chłojak.' 
Gilopaczyiko , n. vid. Chłopak. augm. 
pak, m, junger Bauernferl. (pory. 
gtemiid ermachfen. młody, jung. 2) 
Sai, ta einem etwas edlern Sinne als 


chłop. „ Chłopak. pickny, dobry 
ezci 
Mopam s. nd. 1. koge. 1) jemanden 


Gaue nennen, (dimpfen. 2) 
kama, jemanden als Bauer frohnen, 
opię,  piesz.  Chłopam, 

Chlopie, ftatt Chłapam. Prorinc. 

Chłopczyk, m. dim. son Chłopiec. 
czyna, m. cin kleiner guter ni.dlis 
der armer Junge. 
Chło ilki, adv. 
ch ko s Ger 3 
opczyfko, n. 1) grofe Junge im 
Gdiuipfe, grofer Bengel. 2) guth: 
get Junge im guten Sinne, guter 
de, dobre, poczciwe Chłop- 


czylko. 
Chłopek, g. pka. m. 1) ein leincʒ 
Beuer. 2) armer Baler, ubogi. 
im Scherz: złoty chłopek, ein Di: 
kates. oŻs. 
Chłopi. adj. bem Bane gebdrig. obs. 
Chłopianka, /. eine Bauerstochter. 
Chlopiątko, u. dim. v. Chłopię. 
CePIE: n unmuͤndiger Śnabe. dim, 
Chłopie dworfkie, fłatt paź obr. ) 
Chlopie! s. nd. vid. Chłopam felt. 
Chłopiec. £ Bia m. ein Junge. 1) 
Kaabe. 5 ienftjuuge. 3) Chłopiec 
do botów, Stiefelknecht. 
Chłopiecki, fett DĄ Chłopczyn. felt. 


Jungen, Snaben, 


2) vid. łopczyń 
Oda Jabn, Knaben⸗Jahre, Bar: 
——— — piał, pieć, s. nd. a. jam Chlu 
Bauern werden, um Kerl werden, eig. 
. u. fis. z opieć. /. Chłopienie Chl 
t. 
K0 Chłopłnia. £ wid. Chłopka, 
blos im edlen Styl. Nar. II. 2go. 
Chłopifko, nr. vgn Chłop, 1) 
srofer ——*— — Bauerk s) 


guter braver Kerl. 


Chłopka, eine Bóuerin, Bauersfran, 
Banerśtochter. 


Cblopokoń , m. Poet. en Centaur 


Chłopowic , ma. Bauer. Sohn. felt. 
Chłopi. m. a) bóuri(ch. 2) grob, Une 


tet. 
Chłopitwo, 72. Gellec. 1) die Baner 
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fdhaft, bie Dauer, 2) eine Bauern⸗ 
amilie. 

Chloſta, . Schmiß, Hieb mit einer 


peittóe auch coż/. Hiebe, Pruͤgel, cig. 
. fg. chłolię wziac, befommen. dać 
bonu, einen auẽvrugein, elq. u. fig, 

Chloliam, Chloszczę, vid. Chlaltan, 
Chlaltam, etc. 

Chłoftam, s. ud. czę. 1, mehrmahls. 
chłoszcze, esz, tał , tać. s. nd. czę: 
2. mebrm. u. in einem chłófinę s. m 
fed. a. 5) techt derb ſchmitzen, pras 
lim fdhlagen. kogo. 2) vi hła. 

AR auch Ghłafiam. Rec. lię, pas- 
[ih. . Chłoftanie,' Chlosaczenie, 
Chlol itujenie. 

Chluba, /. 1) die Anrechnung als 
Verdienn , Cdre, Ruhm, czynie sobię 
chlubę z czego „ fidy worauć eine Ebre 
machen, wie gp mi to chłabę, eś i 
mir eine grobe Ebre,. daher móre es 
nicht ubel zu fagen: mam chlubę, fiatt 
mam honor. 2) Prahlerey, bea 
gnluby, obne Prablerep, obie e$ mie 
iuum Verdienſte zu zurechnen. 

Chlubię, bisz. s. nd. 3. sobie cz 
ſich wodurch ſchmeicheln, fich etwas als 
einen Ehre aurechnen. ec. sie. z) 

ih wodurch gro$ machen, R 
fi "te en rühmen. J. Koch. 45. 
ſich etwas body anrechnen. c) oonić 
prablen. 2) zli worauf ftolz ſedn, 
tbun, ſich meffen rubmen. 3) z czego, 
ebend. wid, 1. 2. /. Chlubienie. 

Chlubliwy, nid. * łubny. J. Koch. 

Chlubny. adj. 1) ſchmeichelhaft. X. 
Iabl. NIL. r. 2) rubmrdthig , prad: 
leriſch, großthuend. adu, nie, no. /. 
ność 

Chluby, ax adj. fatt Chlubny feften auher 

o . ib. 
Chlu aczki, ziele. vid. Kmin leśny. 
Ra, wid. chłofta, mancóm. auch: 
en Gu$ Ba 

uftak, m. a. Bergm. ein Waſſer⸗ 

abe, momit man Dać Bai ans⸗ 

chaufelt. ż. e. eine Art Schaufel, da⸗ 

Der: wychluftuię ować. s. nd. 2. wy- 

chluftam s. d. ied. auf dieſe Art aue⸗ 

cÓsafeln, ausſch dyfen bas Mafjer. 

Chluftam, s. czę 1. mehrmahls 
chluszczę, czesz, ał, ftać. s. na, 
czę 2. in einem fort, chlultne (ufił) 
jed. 2. Mut einen „dit, nur 

einmal, 1) eig. gießen, plaͤtſchern. a) 

deszcz. b) człowiek s sickawki na 

kogo i. e. (fbrigen. w wodzie ręka, 


s. nd. 


Daber: c) befprinex, beſchmieren, w 
błocie, im Sothe. s. wd. po, zach- 
luftać, d) mit etwas, Mać Mam 


D4 (hlepot 
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fhleppt, plaͤtſchern. suknią, rozga, bas 
ber: e) wid. c ſchleppen, beſchmieren, 
w biocie, w wodzie, im Kothe, 
Waſſer, suknie, Kleider 3. 2) chło- 
tam, aber nit fo ſtatk, ſondern nur 
cin menig vid. chlalłam. 3) wid. 
chlaltan. /. Chluftanie,. Chlvszcze- 
mis, Chlultnienie. ( Chłuftał chluftał, 
aż Koń ustał. 1) er bat Dać Pferd 
uͤberritten. 2) e bat dieſe Sade 
itbertrieben. Prow. ) 

Chłultawa, wid. Chloftawa. 

Chlypję, Chłypnę etc. wid. Chłypię 
tic. nur — **9 gelinder. 

Chłvpię, piesz. pał, pać. (obs. piał, 
piać) auch pam 4. nd. czę. 1, a, 
chłypnę s. d. ied. a. einen Ńud; ein: 
mabl, 1) ſchluͤrfen, laut fuppen. eig. 
wie cin Hund. 2) (dirfen „ laut 
fen, „Kec. się pasj. f. Chłypanie, 
Chlypnienie. (s. d. wy, schłypam). 

Chłyltum, s. nd. czę 1. mebrm. rude 
reeife, Chłyssczę, tał, tać s. nd, czę. 
U. ied. a. in einem. Chłysne, chłyfinę 
s. nd. ied. a. 1) nid. Chlultam , gie 
$en ruckweiſe. 2a) baueń, czę mehrere, 
ed. einen Hieb gebeń. 3) chysonę, 


un Schlurf, Schluck thun. /. 
Chlyfianie, Chłyftnienie, Żaż. VII. 
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Chmara, /. unb alle deripativa, vide 
Chmura, 


are m. ( upuluż — der 
opfen eig. w ie, im Kopf. i. e, 
ba Xaufb fi "ROI | ” 


Chmielarz, m. bee Hopfengaͤrtner, arka 
/. arczyk, arlki.arftwo. X, Iabl. 1. 73, 

Chmielę, s. nd. 5. :) hopfen cig. pa, 
schmielić, 2) fig. sobie, komu vid. 
podchmielam. felt. /- Chmielenie. 

Chmielina, /. 1) Hopfenſtaude. 2) Ho 
piesftrob. 

Chmielnik, m. 2) cia Hopfengarten. 
2) ein Hopfenberg. 

Chmielny, adj. 1) hopfenreich. a) fart 
gebopft. 3) beraujchend (blos wom 
Biere; 4) 464us. berauſcht. ods. Adu. 
u. /. felt. 

Chunura, /. Chmara. 1) truͤbe 

Regenwolke. idzie, zbiera aie, 
fomnit, fammiet fih, chmury idą. 
zbierają si. 2) Mole, ftrzal, Pfeile, 
kul. Stugeln. 3) trube Wolke auf dem 
Geſichte, na twarsy, chmura śmier- 
tuluń oczy zamioczone, Mit einer ewi⸗ 


eu Finfernig find (eine A 
ge RU 5 f ſei ugen im To: 


ob+. 
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Chmura się ſtatt chmurzy się. oba. 

Chmurny, adj, die, tróbe, (gewoöhn⸗ 
ród pochmurny) adv. chmarno. f 
elt. 

Ghmurzę, s. nd. 4. mit Wolken Uberzie 
ben. NA. mit truben. Daber: bewoͤlken. 
woͤlken, truben eig. u. fig. niebo 
twarz. 4. d. ied. zachmurzyć. auch 
schmurzyć.  legtereś  befonderó mit 
Ta bie > F diet paa, * 

eig. und fig. tt Imperf, 
Chmurzy się, es truͤbt ſich, woͤlkt ſich, 
wird truͤbe. vid. niebo. /. Chmurze. 
nie. 

Chobocę, cesz. W. czę.-czesz. tał, tać, 
s. nd. a. auch tam s. nd. 1. ( 
botnę. s. d. ied. 2. einen Lant. felt.) |. 
trapien, einen Lerm machen mit Benz | 
Gehen, im Gehen eig. u. fi. Daher 
uͤberhaupt: lermen, poltern. „Rec. się a 
czym, womit ein Gefnifter machen. /J 
Chobocenie, Chobotanie. ( Chobot. 
nienie. felt.) | 

Chobot, m. 1) eine Art Cothurn, hoher 
Schuh oder Halbſtiefel. Tac. ll. a4t, 
Daber Choboty. pł. bie  gefidgeltew 
Schuhe des Merfuró. 2) Chobotanie. 
wid. Chobocę. 3) aid. Poway wielki. 

Choć, 1) Cenj. ohngeachtet, obgleich, 
obzwar. 2 Adv. wenigſtens choć raż 
menigftenś Yinmal. ę choćby też ż 
tak, meńn es auch (0 — ⸗cil, waͤre, 
ginge. etc. A 

Chocia, Chociay fiatt Choć oder Cho. 
ciaz. obs. , 

Chociaż, vid. Choć, 1. 5. daher cho” 
ciażby talar, choćby talar, per ellips. 


choć, chociaz. 


Chochel ftatt Chocheł, felt. Provo. 
Ghochel, g. chla. m. «in Siefernftod, 
ober andere Stod, oder Steden, dereż 
man mebrete unter das Eis fedt, aiĘ 
dać grofe Zuggarn baran ju hangen. 
Chochię, Chuchle. contr. ſtatt Chochoe 
le. veraͤchtl. 
Chochlafy. adj, f6 wie zufamniengefnip 
tert, adv. to. f. tość. 
Gióchlifty, adj. then ſo. : 
Chóchnł, Chuchot, m. 1) seddtlid 
ein Flauſch, m.  gufammengefnitcertec 
Federbuſch, haglicheś Stonfieug na głor 
wie. 2) w kieszeni, ein Lappen. 7. 
Chóchelę, isz. s. rd. 3, zuſammenknit⸗ 
tern. s. d. schucholicć. /. Chocholenie. 
Cho.hołowaty, adj. puſammengeknittert. 
adr. tv. f, tość. , 
Chod. m. 1) der Gana, Człowieka eines 
Menſchen. Ronallà eines Pferdes, 


pięk= 


Cho 


brzydki. 2) felteh: Gang 

8. 2) Bug iu Brettfpielen, 
szym chodem, auf ben erſten 
| etu bedeckter Gang. felt. vid. 
b 2. 
 g. czka. m. Chodaczki. pł. 
sdak. 2. dim, 


m. s) ein DBerceau in der 
tmfł. 2) bedeckter Gang, Galle⸗ 
Den Gtabtgraben. 3) eln Po te 
łac. 1L 5. 


i6z, s. nd. czę. 3, 1) gehen, 
„der aeen, w ogrodzie, po 
| 08 FIN. 2) do kościoła, 
iu dR Kirche, Schule gehen 
dren?: iren. au 
BD. b. wandeln fig. po fran- 
»o pollku, —2— polniſch. 
kleibet. boso, barfuß. nago, 
urno, ſchwarz. biało, weiß. 
ach, in Schuhen. w załobie, 
Trze. 4) w ciąży, s dzie- 
ſchwanger mit einem Kinde. 
ieniem, brzemieniem, ſchwan⸗ 
M. Nar. VLI. 173. 5) gehen, 
8. scił. herumgehen, berumgie 
roba, trucizna po wszyfiluch 
:h, bie Krankheit, Das Gift 
rd alle Glieder. wieść po 
das Seruͤcht in der Etadt. 
lsić koło, około czego, einer 
nadjgehen. około lnu, dem 
jachgehen. i. e. ihn bearbeiten. 
rzędu, ein Amt beabfidten, 
Mmt ſich bemerben, einem Amte 
O co, sa czym, 4. ©. 


o te pieniędze, za  temi 
mi, ich gehe dieſes Gel: 
egen, ich mahne, bemuͤhe 


CLP lanfe, renne fig. 2e. 
chodzi tu o 1000 ZŁ., e$ geht 
jier auf 1000 Zł, GR. 0 coŻ 
ną? worauf kommt es Denn an? 
R bie Rede? der Streit? £) 
! chodzi towar, wie theuer if 


re im Preiſe, eig. M. fig. co - 


i chodzi, mie wiel etwas gilt, 


sy z kim chodzić, a) mit el - 


em. b) ſich gaufen. 10) za 
1ter jemanden ber ſeyn. i. e. 
r mwollen, za czym, binter ct 
e ber fepm, fie baben, Durch 
len, durchiufegcu juchen. c/. 
) Xe). chodzi z kim w od. 
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powiedzi, zuin Duel heraus fordern. 

obs. 6 idę. 1a) Urząd chodzi iakim 

sposobem, bas Amt wird wie verge⸗ 
de, z. B. lennym, lebiśweife. Zac. 
L 27. Dobra chodzą arendownym 
sposobem, bie Guͤter werden immer 
serpachtet, in Pacht gegeben. Subit. 
Chodzenie. 1) baś Geben. 2) de 
Gang. 3) bas Schiffsverdeck. felt. 

Chodzifty, ad. gangbar, gum SGehen 
ctugericjtet koło, . Trettrad, Kamm⸗ 
rad. 

Chodziwy, adj. patadirenb im Gehen. 
koń. $ym. Siel. 71. 

Choina, /. 1) junge Fichte. 2) junger 
Fichteuwald. 3) lange, hohe magere 
Perſon. dim. hievon 

Choinka, fi :) tleine junge Fichte. 2) 
tleiner Fichtwald. 3) Fichtenreiß. 4) 
aid. Sosnka. fg) Choinka klasztorna, 
(sabina baccifera) bectentragender Sa⸗ 
debaum. N 

Cholóham, Cholóbię, Cholebanie, old. 
Kolebam. etc. | 

Cholera, 1. bie Gholera. a) choleriſche 

Hitze. b) choleriſches Temperament. 
c) die Gallſucht, eig. u. fig. 

Choleryczny, adj, 1) choleriſch. 2) gall⸗ 
fichtig. adu. nie, no, f. ność 

Choleryk, m. ein Galfichtiger, eig. u. 
fig. yczka /. . 

Cholewa, /. der Stiefelrchaft, eig. ma 

Bebo iak cholewa, ſein Nanl ift wie 

en Stiefelſchaft. i. «. er ſauft wie ein 

„gańbinber, Cholewy palić, smalić, 
emarzyć do kogo, .komu, jemandem 
gtofe Complimente machen, in ibn ver⸗ 
nartt ſeyn, verliebt ſeyn. NB. blog 
von Maͤnnern gegen Maͤnner und 
Frauen. Hor. II. 271. 

Chomąt, Ghomont, m. Chomąto, Cho- 
monto, ». ein Pfercdefummet, oder Kum̃⸗ 


ter. 

Chomątnik, m. ein Pferdekummetmacher. 
niczka, nicki, niczek, nictwo. 

Chomik, m. ber Hamſter. vid. Skrze 
czek. zooł. 

Chomulec, g. lca. m. ein Stecken ode 
Stock, woran man Das uegari zieht, 
oder haͤlt. Es find 2 tl tóde. KI. 

Chop, interj. pah: der Schall von einer 
Obrteige, oder einem anderen Schlage. 
Daber: Chop ftatt Cbopuiy go. vid. 
unten. 

Chopam, s. nd. czę. mehrmals. (Cho- 
pię, piesz, pał, pać, a. nd. 2 IW ei⸗ 
nem elt.) cho ue. s. nd, jed. 2. nur 
cinmal; cineu derben Hieb geben. +. B. ' 

p'e* 
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ięścią w pyfk, mit der Fauft auf bas 
aul. sci/. indem man reht aushohlt, 
fo da$ eś (alt /: Chopanie, Chop- 
nienie. 


Chor, z. óru. m. :) cin Chor in der 
Kirche. a) dać Chor bey dem boben 
Uttar. b; Saͤnger oder anberer Chor 
in der. Hoͤhe. 2) ein Sdngerhor, dwa 
chory, gmey Choͤre. i. e. bie Singer. 
3) Uhóry Aniołów, Aniellkie. bie 
engliſchen Choͤre, bie Chore der Engel 
tm Himmel. Daher pod chóry kogo 
wynosić, einen Himmel "i erheben, 
oder bis an den Himmel. fig. 


Chorugiew . g- gwi. /, 1) $abne, od 
piechoty, won der Snfanterie. od kon- 
nicy. pon der Cavallerie. 4. e. bie 


Standarte. czerwona, Blutfabne. biała, 
mei$e. przysięgać choragwi, do cho- 
ragwi, jur gabne ſchwoͤren. wywiesić, 
peraushóngen.  choragiew kościelna, 
eine Mirchenfabne. Krzyża. /- Fahne des 
Srenjed. 2) a) Piesza, eine Compagnie, 
oder Fahne Fufvolk. Choragiew We- 
gierlka. Mngarnfabne, bie der Kr 

"marfhal batte. Buławy Wietkiey, 
Groffeldberrn « gabne. 4. e. beſondere 
Compagnie deffelben. b) konna, G6: 
quadren, Husarlka, Pancema. Kawa- 
łeryi Narodowey, poln. Huſaren ż. e. 
ſchwer bemafnete, Pangernen. I. e. leicht 
bemafnete Nationalkavallerie. zaciągnać, 
toerben. zwinąć, łaffiren. wid. Ulsara. 
Pancerny, Towarzysz. cte, 

Chorągiewka, /. 1) eine kleine Fahne. 
chorągiewkę zwinąć, Ferſengeld jah⸗ 
feu. i. c. fterben. 2) ein Wetterbahn. 

. 3) be Schließ an den Federn. KI. 11. 
159. 

Choragieęwny, cdj. 1) fłatt Chorągwia- 
ny, falfdj. Pan, ein Vaſall. Szlach. 
1a Choragiewna , Vaſallen, Landfaffen, 
Landadel und aubere adliche Zabnens 
£ebngiter:Befiger. Seat. Zit. sub ini- 
tio. i. e. ſolche, Die Sapniebne Has 


ben. 
Choragwiany, adj. zur Fahne gehoͤrig. 
Choral. m. ein Choral. 


Choralifia, m. cin Choraliſt. tka. /. tski, 


tsiwo. 


Choralki, adj. von Chorąży, Cho- 
ruliwo. , 
Chorąltwo, r. die Wuͤrde, 1) elneś 


Faͤhndrichs. 2) elne6 Pauiertraͤgers. 
vid. Chorazy. 

Chorąży. m. ego. £. 1) Faͤhndrich bey 
der nfatecie, Gernet hc der Cavalle⸗ 
rie. 2) Fahneutraͤger, Paniertraͤger Deb 


ee SKrons 


C ho 


Reichs oder ber Wojewodſchaften Cho- 


rązy Wielki Korouny, Krongroßfah⸗ 
nentróger. Nadworony Koronny, 
tronfabnentraser. Litew(ki von Lithenen, 
/. yna, anka, yc, Ycowna, 

Chórek , m. rku g. nid, Chór. 

Chorlak, Chorlam, Chorleię etc. 
Cherlak, Cherlam etc. 

Choro, vid. Chory. 

Ghoroba, /. eine Krankheit. a) 
zwyczayna, lange, gewoͤhnliche, o 
biBige, fddnelitódtende, długo trwała, 
langmierige, chroniffe, cieżka, (hw 


sid, 


[ 
s 


. 
e 
* 


te, ſchwierige, niebespieczna, gefójn * 


the. 
ſchwere Krankheit, 
Epilepſie. 
zuͤltige. 
natliche Reinigung. Red. 
nabawić, a) eine Krankheit. 


oder Noth 


p_f. © 
c) sądowna, vor 


1) cho 


b) wielka, feltener ciezka, Bie ! 


d) niewieścia, i. ę. Die me 
DM 


fdhwere Noth zujieben, kogo einem 3) : 


choroby odmiana, der Wechſel ba 
Krankheit. 

Chorobna materya, /. ber Krankheits 
fioff. Dykc. Med. 

Chorowity, adj. kraͤnklich. adv. to f. 
tosc. ' 

Choruię, ować. s. nd. czę. 2. ftrasf 
feyn, na febrę, od przeziębienia, © 
przeziębienia, ciezko, ſchwer. a, d. 
ied. zachorować. Subst. Chorowacie. 

Chory. adj. franf, od czego, na co. 
Subst. ein Krantet. adj. ro. oba. /, fehlt. 

Choftam, s. nd. czę z. mebrm, Cho- 
szczę esz tał, tać s. nd. czę 2. 
cinem, Chofitne, s. d. ied. a. 
Nud: bauen, ſchlagen, daß es rauſcht. 
cf. Chwoltam. 

Chorzyfta, ftatt Choralifta. obs. 

Choft. m. 1) g. «a. ein 
Menſch. 2) g. u. Choftanie. 

Choltsk, wid. 1) Choſt. dim. a) Chwe- 
ek 3. 


Chowam, s. n. 1. A): 1) vermabren, 
aufheben. pod. za kluczem, zamkiem, 
pod zamknięciem, w zamknięciu, UB 
ter dem Schluͤſſel, Schloß. 2 ? einſtecken 
szable do pochwy, den Saͤbel in dh 
Scheide. 3) verfteden, Chłopca, Ben Jam 
gett, do piwnicy, in den Seller. 4. nd. 


liederlicher 


ted. schować. B) 1) halten, czyfło, 


retn, ciepło, warm. 2) beobachten, 
rzyiaźń, bie Greundfchaft, prawo, 
as Gcfeg. 3) ernaͤhren,  ergieden, 
arofziehen, auſziehen, bydło, 
Vieh. dziecię, das Kind. 4, Bon wil 
den Tbieren: gahmen, ieleń chowany, 
«in zabmer Hirſch, lew. time u. f. m. 
s. d. 1., 2) zachować, 3; prze. howac, 
uchować, wychowac. C) aujbrzalten. 
bewah⸗ 


Gho 


l, CO w Czym. 
umie w łasce twoiey, Herr er⸗ 
ich in Deiner Onade. 2) cho- 
1 reieftrze, idy bebaltę es auf 
gier. 32 choway Boze, be 
Bott. s. d. zachować. D) bw 
Umariego , cinen Todten. 2. d. 
ać, Rec. sie 1) pas. 2) ſich 
„5. oben: ſich verfieden, daher 


r) choway 


——— 
RE Sache iß Dł o gu R 
5 wid. A, —— „) nid. B. 


es, fih gut balten, nicht ver⸗ 
sber auch auf irgend eine Art; 
mcy żle, dobrze, etc. i. B. 
dA Bich, dzieci, die Kinder, 


te, drzewo. ryby, 
1, ot: Bie Mae 


sc. daber auch 
jes, cuferjogen werden, bydło, 
„ i. e. siót ferben. wid, B. 3 
sł. prze, wy, uchować się. J. 
nie act. u. Chowanie się. Rec 
wa iu alen Pedeutungen. z. B. 
nie, Die Aufbewahrung acz. die 
By GCc£. N. pas. koni, fług, 
sde, Diener. Chowanie się ko- 
ieci, rid. Rec. 44 U. (. W. 
r. adj. 1) eig. tm Hauſe erzo⸗ 
es, ieleń. Daber: 2) jahm. wid. 


ma, 

/. sosna borowa. fleine Sie: 
enbaumt. ! 

cz, m. wid. Chrzabąszcz, 

p. etc. vid. Chrobocę. 

vid. Chrobry, Hor. 1. 217. 

s, m. Róujprer, Rakſer, ver⸗ 


n, 4. nd. czę. 1. mehrm. chra- 

„ d. żed. a. einrial raͤuspern, 

r. nd. czę. zachracham aufraͤu⸗ 

( Chrachanie, Chrachnienie. 

3, Chramię, vid. Chromam. 
vid, Chromy, obs. 

m. 1) fłatt Chrapka, No. 2. 

1) ein unebner Fleck Landeś, ein 

tes Holz, oder ſonſt etwas uneb⸗ 
„im Bruchgrunde, daher meiſt. 

apy. vid. Chrapowina, Us 

Bruchgrund. 

/. vid. Chrap. No. 2. 

|, m. et. f. «m Schnarcher. 

1, s. nd. czę, i. mehrm. 

ie , pe: pał, pać, auch 'piat, 

„ nad. 3. in einem fort. Chrap- 
d, fed. einm Mud nur 2. z) 

beR, nie kazdy spi, co chrapi. 

beln, chrapi mi na piersiach, 

dt mir auf der Bruſt. Konaią- 

api, cbrapu. 


4) beifer reden, 
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„4. d. ał. czę, zachrapać, einmal auf⸗ 
fdhnarchen, auch chrapnę, einen ſchnar⸗ 
Pac £aut won ſich geden. wid. oben 

„ Chrapanie, (Chrapienie felt.) Chra- 
pnienie. 

Chrapek, m. heiſerer Menſch. ob⸗. 

Chrapie, piesz, pał. pać, s. nd. cz 
a. ftatt Ghrapie, pisz. vid. Qlirapam, 
vielleicht falſch, blo$ Province. 

Chrapie, piesz, pał, pać się. s. d. czę, 
2. (feltelier am .) 1) do bry, na 
drę eig. fid muͤhſam in Die ryj e ate 

beiten, klimmern, klettern, Cauf allen 
vieren oder ſonſt wie) 2) fig. u. eig. 
do czego, woju bin, herauf, oder 
berantlettern, klimmen, (0 berauf, 
herau arbeiten. Daher: do Urzędu. 
nach einem Amte ringen. ND. mieif 
oergebend, Oder doch kuͤmmerlich, une 
verinftig 20. s. d. werf. /. Chrapanie 
się do czego. e/. Chrapne. , 

Chrapieie, piał, piać u. pieć. 4. nd. 2 
wid, , Chrzypieię. | 

Chrapka. /. 1) fiatt chrypka, Chrzypka. 
obs. bie Heiſerkeit, 2) Der Groll, mam 
chrapke na niego, ; 

Chrapliwy, 1) beifer, raub. 2) ſchmet⸗ 
ternb bell, ad . B. Ee Trompete. 
adv. wie, wo. - Wość. 

Chrapnę, r. nd. ied. a. 1) von Chra- 
pię pisa. wid. ib. 2) pon Chrapie 
sic piesz. cf. oben. Chrapnę sie. einen 
Ruck, einen Sag thun zum klimmen 
klettern, eig. gum Miugen, worna 
fig. ploͤtzlich worauf bin, worzu bin zu 
flettern , klimmen, anfangen, eig. wor—⸗ 
nach ju ringen anfangen. fig, /. Chrap= 
nienie się. 

Chrapowacę, ceię, cieię. vid, Chropo- 
wacie. 

Chrapowacina, Chrapowaty tt. alle dal. 
Derivat. wid, Chropowacina, Cho 
powaty etc. 

Chrapowice, pł. t. Krappitz in Schle⸗ 

-. fien. czanin czanka, wicki. 

Ghrapowina, Bruchgrund, moraſtiger 
bewachſener Grund.  Chrapecina, /. 
Chrapowiſko, m. ebendaſ. 

Chrobaczywy. adj. vid. Chropawy. 

Chrobak, fłatt. Robak. Strvik. 321. 

Chrobot, m. das Eetaffel , Gepraſſel. 

ChLroboce, u. czę czesz, tał, tać, s. nd, 
czę a. im einem fort und mehrm. 
Chrobotam, s. nd. cze 1. mebrm. 
Chrobotne, s. d. ird, 4 nur einen 
Med. 1) anf etwas unebenenem ein 
Geraſſel machen. na czym. po czym. 

. Go. 
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eo ft. Człowiek czym, daher 3) Rec. sie 
s com, momit sin Gepolter machen. 

. Chrobotanie. Chrobocenie, Chro- 
botnienie. 

Chkrobry, Chrabry, adj, 1) tapfer. oba. 

* 2) ein Beynahme Boleslaus 1. 

Chrom, m. ein Lahmer, felt., (als Con⸗ 
ractam, 09m chrorny, obs.) 

CLromam, s. nd. czę 1. auch chromię, 
miesz, mał, mać, s. nd. czę a. hin- 
łen, lahm gehen; blos im edleru Style, 
„ Chromanie, 
roimina. /. eine Huͤtte. Styik, 448. 
679. oba. 

Chromota, /. 1) das Hinken. 2) dać 
termmachen damit. 

Chroniotam, meiſt. Rec. się. s. nd. 
Cbromoce, czę, cesz tał, tać się. 
«s d. czę a. im einem: hinkend 
term machen. £. e. burch das Hinken. 
ronię, nisz, s. nd, 3. ) co kogo, 

2) oetmabren, verſtecken. b) ſchuͤtzen, 
bewabren. c) in Sicherheit bringen. 
ad) (chuzen, vertheidigen. s. d. ied. 
a) schronić. b) ochronić. Rec. się 
1) fidh bfiten , in Abt nehmen, odcze- 
o, WOVOŃ Ż. e. etwas Boͤſes vermei⸗ 
M. 2) od roboty, pon der Arbeit ſich 
biiten. ś. r. fih ſcheuen. /. Chronienie. 

Chronka, . 1) bide Huͤlle. /. obr. 
2) Sdnę. obs. 

Chrop, m. Chropy, pł. tr. 
Glrap, obs. a) unebmee Schmutz. 

ledzn, Blattern, Spruͤnge auf Der 
ANT. 

Chropawy, Chropowaty, adj. 1) raub 

| nić slatt, bolprichł. 2) holpricht, 
uneben. adv. wo. wie, to. 
tość, 

Chropię, się. fłatt Chrapię się. piesz 
się. obs. YN | 

Chropowacę. s. nd. czę 3. tch made 
bolperiht, rauh, den Boden, eig. doch 
gemdbniich die aut, bas Fell uneben 
raub, e. nd. ied. schropowacić. y; 
Chropowacenie. , 

Chropowaceię, cał, cać, gewdynii 
Chropawacieię, ciał, cieć. s. d. czę 
a. raub, holpricht, holpricht raul) mere 
den. /. Chropowacenie, cianie, cienie, 

Chropowacina, 1) bolperichter, uns 
ebener Ort. a) auf bez Haut: Schmutz, 
Fleck, ꝛe. nnebener Ort, omywać. | 

Gliropowaty, adj. bolpricht, rauh, nit 
eben. fkóra. beſ., doh cud ziemia. 
sidv. t0 f. tość. 

Chrosciana, fłatt Chpościna. obe. 

Ghroscę. vid. Chroszczą 


a Woś | 


1) eig. vid. 


C h » 


Chrościanv. adj. von Reiſig gen 
oder gepfiochten. 

Chróścieię , ciał. cieć. s. d. czę : 
in das Seftriuóe fchięgen. drzewc 
firunkicht toerden. s. nd. died. « 
ściec. /. Chrościenie. 

Chrościel. m. Chrościelec. g. lea 
der Wachtelkönig. ( Raflus. ) 

ścik, m. 1) tleineś Reiſig. 
Wurm im Nefig. 

Chrościna, Chróścina, f. 1) 
Chroft. 2a) ein Gebiffe von 
kleinen Gefrducjen, ein Geſtt 
Strauch. 

Chróścina iagodna, (aebutus) Arb 


Chrósniak, Chrośniaczek, ſtatt 
ścina. obs, 
Chroſt. m. 1) Neifig, Reishol 


ciu Geraffel wie von getretenem I 

cin Gepraſſel; daher oft incerj. 

rofta, /. vid. Krolta. Dykc. 
Chrofiam, felt, Chruftam. s. nd. i 
mebrm. chroftnę. s. d, ied. 2. I 
nes Mud. 1) mit einem Beſen, 
awderem Reiſig, po czym, na 
moriber binfabren und eu Ga 
erregen. 2) praffeln. 3) zębami 
den Zaͤhnen Enorpeln. Rec. się, z 
czym, womit ein Gerdufh, ©: 
made. vid. No. 1. 2) pas. /, 
gf. Chra 


ftanie, Chroftnienie. 


esz. 
Chroftawy, vid. Kroftawy. 
Ghróftek g. tka. m. 1) dim 
Chróft. 2) eine Mrt Raden edi 
frant im Getraide. 
Chroftowaty, vid. Kroftowaty. 
Chróftowaty, adj. reißigartig, 
J. tość. 
Chróftowy, adj. wid. Chrościany. 
Chroszczę, esz, tał, tać, s. nd. 
and) esz, szczał, szczec. a. Gd 
- BET ysz. szczał, szczeć. 4, sł. i 
3) fnifłern wie Neifig unter dem i 
a) fnutpeln, zębami, mit den 8 
M. vw zębach.  Daber 3) act 
tnorpeln, aufeffen. s. d. achroa. 
J, Chroscczenie. 
Shroszczę, scisz. s. nd. 3. 1) 
damit n 


Reiſig maden. Unrat 
2) mit Reiſig verpflechten. cy 
izechrószczam. f/. GChrościenie. 


„broszczenie. 

Chroszczę, scisz. s/. nd. 3. tu 
machen, ſtruͤnkigt machen. sch: 
c/. chrościeie. 

Chrup, Interj, wenn einer ißt u 
raſſelt, knorpelt. 


G hr 


> R Rd. cze.-1. OChrupne 
led. 2. cinm Bud. 1) fhore 


zebami. 2) łaorpeln, eſſen 


R nen, auffuorpeln, aufeſſen. 

XR '„chrupnać. 5) f zę- 
is (unter) des Zaͤhnen, knor⸗ 

faiferu, bułka. /. Chrupanie, 

nienie. ' 

r. Chrapowaty. adj, Chrupiafty. 

erkaorplich, wać MAN zerknorpe 

zerbrechlich. ado, to. /. tość. 

l, wid, Chrościel. 

s. mid. Chrzypicię U. Der. 

, wid. 1) Chrapka. 2) Chrzy. 


„ vid, ę. 

t. gin Chryfolit. 

iscz, Chrabąszcz, m. Det May⸗ 
Det Käfer (Scarabcene). 


ms. (cochlsaria armoracea) 


certettig. > 
SIDRA: 
b (ęmedend , —8* f Aność, 


wy. adj.t sog Meetrettig, oder 
b d. owaty. — bas 


ma, gtd. —— 


a, /. Chrzęfika. 
(rt Wilg. (-Agaricus Schaeffert 
ens.) 


z, m. 2) add Chrzabąszcz, 
garicu- laciiflunt), milchender 
Ichwamm. 

ze, vid. Chrzęszczę. 
Chrzszcę, Chrzczę, cisz. s.. nd. 
. . 4. d. ied, ochrzcić. /. 
enie, dać Taufen, na imię czyia 
n weſſen Nameu. 

sl, m. der Taͤufer. /. Jan Chrzci- 
Johbannis der Tdufer. 

miCa, /. bt X auf: Stein. , 

r, pł. c. f. krzciny, dać Sinóu 


ę. Chrzepnicię, Chrzepczę etc. 
rzepnę u. (. m. o. 

ania, z: I ne Chritin 
anza, /. 1 18. et e 
Bonchretien⸗Birne. K/. 

ańlki, adj. chuifilich, eig. u. 


iftwo, nr. 1) bie Chri it, 
j ; Gbrifenthum, ie? drificje 


;ca, fatt Chrzcielnica, oba. 

a, ſtatt Chrzęfika. oba. 

„adj. vid. Ćhrzeftny, usb alle 
ka - 





a). 
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Chrzeft, g. chrztu. m. die Taufe, trzy- 
mać dziccię do chrztu, ciu Kind aus 
der Taufe beben, chrziu czekaiacy, m. 
Neubekehrter, Der vor der Taufe uuter: 
rihtet wird. 

Chrzęft, m. 1) Geraſſel, Geraͤuſche. 
Tac. IM. 498. z chrólłu, 2) —8 
ſtki, Geknorpel. i. e. Geraͤuſch Deb 
Knorpelns. | 

Chrzęftam , Chrzsęfine, wid. Chrzeszczę. 

Chrzelika. /. en Stnorpel. (carchilago ). 
aid) Chrząftka. vid. ib. 

Chrzęfikowaty, adj. knorplicht. 

Chrzęltkowy. adj. do chrzęfiki nale- 


żący. 

Chrzeliniak, vid. Chrzesznak. 

Chrzesftny, adj. Zaufr, zur Taufe geboͤ⸗ 
rig. Daber: Chrzeltny Oyciec, Der 
Pathe des Kindes. Syn. der Pathe, 
der Knabe. Chrzeftna matka, Die Pw 
thin des Kindes. Corka, Das Pathchen, 
bas Maͤdchen. 

Chrsęszczę, esz, szczał, szczeć, 4. nd, 
czę a. IB einem, Chrzęltam, Chrzę” 
asczę esz. tał, tać s. nd. czę 1. a. 
mehrmals, Chrzefinę s. nd. ied. a. 
einm Rud, Laut, einmal. Chrzę- 
ezczę. ysz, Czał, czeć s. nd. czę 4. 

„ dn elnem. auch Chrząszczę, Chrząe 
fiam etc. 1) eig. rafjeln. 4. B. pu- 
klerz, Człowiek puklerzem , der Pane 
er, mit dem Panzer, broń etc. a) 
norpeln. 3) blog nur Chrzęszczę, 
Chrząszczę, szczał, szczeć, SzCzyć 2, 
4. Gbhrzęftnę einen £ant, s. d. ied. 
2 fummen, d. i. mit den Fluͤgeldecken 
caffeln, cbrabąszcz, der Kaͤſer. 
/. Chrzęszenie, Chrzczftanie, Chrzęft- 
nienie. 

Chrzesznak, Chrześniak, Chraeftniak, 
m. g. a. bas Taufhemde. 

Chrzypię, pisz, pał, pać, ftarf, ſtaͤrker, 
chrzypie, piesz, piał pieć, piać, pić, 
elinDer. s. nd. czę 2. 3. M eine, 

rzypnę, pł, pnał, pnąć, (NEM Laut, 
Nud, s. a ud 2. [5 rócheln , heiſer 
rócheln. a) gewibni. Amper/. chraypi 
mi na piersiach, es róchelt mir auf der 
Bruſt. b) cłrzypi chory na piersiach, 
chrzypie na piersiach, De Kranke, 
ich róchele, a) beifer tlingen. felt. ec. 
się. 1) fif rochelud hoͤren laffen, cin 
Geróchel hoͤren laffen. 2) z czym, 
mwomit machen. /. Chrzypienie, Chrzy- 
panie, Chrzypnienie. 

Chrzypka, /. 1) fatt Chrapka. ożs. 
a) Die belatie mieć. *P 

Chzaypaę, 4. nd. śed, a. sid. Chtzypię. 

Ghrzy- 


62 Chr 

Chtzvypnę, nął, unó; 4. d. ted. 
a. si" Chrajpieię; pi R” ieć * 
s. d. czę 2. rzy- 
pnieię, pniał, ieć, 4. sa czę 2, 
nach und nach. x) eg. fer werden. 
s. nd. ochrzypnąć, ochrzypieć. 2) 


eid. Chrzepnę. 
Clirzypienie. 
Chrzyzmuię, ować. s. nd. a. 15 mit 
r det, Chriſam ſalben. 2) fatt bierz- 
muię. "Fa Ę śgi a 
Chuć, eine groge unregelmapige Be— 
-gierbe; boͤſes, fafterbafteś Geluͤſte, boͤſe 


Luſt. 
Chuch, m. ein Hauch. — huſch! 
Chucham, s. nd. czę. 1. mehrm. oder in 
einem chuchnę 4. d. ied. a. einen 
Hauch. chuchł felt. chuchnął ge 
woͤhnl. y 1) eig. bauchen. neutr. a) na 
kogo, na co, worquf. b) sobie w 
zęce, fi in Die Sinbe. A dla z zim- 
na, vor Milte. b) wyśmiewaiąc się, 
indem man einen auslacht. 2) act. im 
Damenfpiele: blafen einen Sten. 2 
ied. achuchać, schuchnąć. /. 
chanie, Chuchnienie. 
Chucherko, ». dim. von Chuchro. | 
Chuchraczek, m. Sch: Schnabel, Milej: 
bart, weibifcjer Sal. 
uchram, s. d. z, zauſen. koga za co, 
einen wobey. 
Chuchro, z. hnchro. m. z deck das 
Chuclirowaty. adj. 1) was i fe auśfiebt 
wię chucbro. 2) zerzaufet. 
Chuchrzany, adj. davon oder basu ge” 
rig. 
Chudactwo . m 1) armes Oefindel, arme 
magere Lente. u fiatt Chudak. 


Chu- 


Chudak, m. 1) at k magerer aż. 

2) armer Zeufa. ao. L. zgi. /. czka. 
cki, czy. 

Chuderla:vy, adj. miager, Dirt, 
adu. wo. Sæbat, ——— Ha⸗ 
gerkeit, twarz 18 Gefih 

Chuderlaty. adj. ftatt —E felt. 


Chudne, ął u. chudł. nąć. s. nd. 
mager werden. s. d. schudnąć. Subac. 
Chudnienie. 

Chudo, pid. RYŚ 

Chudoba, f. ie Armuth, die man 
bat, Bad (gików atmfeligeś Vermoͤ⸗ 
gen chudobe tracić. 2) bie Armfes 
igfcit eines Mienfchen, eines Bać sn 
16. 3) ein armer Teufel, 4. e. Menſch. 
4) ein magerer Teufel, i. e. Rond 

Chudobny. adj, von chudoba armfelig. 

Chudorlawy, wid. Chuderlawy, 

<hudowizna, /. vid. Chudoba, a. 5. 4. 
daher auch rm. felt. oder vulg. 


7 Chszypnienie, 
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Chud „adj, 1) mager. .Człowi 
wół, mięso. 2) ods. ATM, 
100901 nocy Chudy pachołek 
Schlucker, chudy obiad, 
mageres Mittagseſſen, adv. 
' r) ełd. gben 1. 2) fig. cid 2 
koło mnie, 8 fiebt ſchlecht 
aus, armfelig, ich babe men 
menig gu efjen, fann mich nidhi 
20. Subst. Chudość, die Ma e 
Ghudzę, s. nd. 3. mag ma 
poty i bieda chudz człowiek 
mer unb Noth machen mage: 
wychudzić, schudaić. . Chiu 
Chudziec, g. dca. m. armer 


elt. 

Chudzina, /. 1) ein mageres S 
Leibe oder Kórper. oba. bab e: 
magerer Sal. Siryik 118. c 
66. obs. weil e8 nun a 
weidbliche Schaam heißet. 

Chudziuchny, utenki, ucienki e 
von chudy. 

Chudzizna, /. vid, Chudzina. 


Aer. 
2) 


— m. 

Chalte. A jedee Stid Waͤſche 
eug, beſ. Tuch, Bettuch, Hei 
onſt etwas. Chulty, pl. die 
gum Waſchen. 

Chuſtam, Chustam, 'Huftam. s. 
s. mebrm. u. in einem, chu 
fed. 2. einen Ruck: fdhaufeln 
einen na chuliawce, auf der © 
Rec. się, fich. /. Chulftanie, 
nienie. 

Chulławka, /f. eine Schaukel. 
auch Huftawka. 

Só . ein Tuch, do 

uupftuch, na szyiy. Halst 

Chaty, adj. (Nfrainifh Pr 
fhwind, adv. chuiko. Suós 
tkosć. 

Chuy. Huy. m. ia. g. dać n 
Glied, obsc. Daher Chuiowa 
damit verſehen. ada. to. /. toś: 

Chwała, /._1) £ob, Ruhm, Ehre, 
Boża, Ehre Gottce. 2) 
chwała, emiqe Seciiufeit, Ser 
3) Ghiwała Bogu, Gott ſey D 

Chwulacz, wożd. Chwalca, verdd 
X. B. NV. 10. 

Chwalba, . 1) obs. Lob, Mubn 
c iGe yet. jest NUT H 

Nnhm, hre. 

m. ein Lobpreiſer. Bo⸗ 


1) vid. Chor. 


m" alca, 


Chwalę. lisz. s. nd. czę. £. 1 


C h w 


tek, co, kogo. ezyie cnoty. b) 

Boga za co, U. czym. 2) lo- 

ligzen, gut — koinu, 80- 
€ 


e. się, fich loben. /. Chwa- 
Part. lony. cf. — poch- 
chwalam. | 


Ą adj. loͤblich, ruͤhmlich, lo⸗ 
6, ado. chwalebnie W. no. 
walebność, Ruͤhmlichkeit, 

Nt, Lobenswuͤrdigkeit. 
tie Morze, Gatpifche Metr. 
adj. chwalnie adv. 1) vid, 
my. 2) prahlerhaft, felt. 
zę, knarten, vid. kwarczę. 
cisz. wid. Chwaszczę 
:, wid. Chwaścieię. 
ty, adj. von Chwaft. 
e, ciał. cieć, s. nd. a. nach 
6. 1) eig. gu Unkraut werden, 
— 2) holzicht werden. ⸗. d 
iwaściec. /. Chwascienie. 
, me. vid, Chwaft. dim. 
e, n. augm. haͤßliches Untraut. 
y. adj. 1) voll Unfraut. 2) 
„ polsig. 
m. allerley Nukrant, welcheś 
djaten mu, Boch aufſchießendes 
dim. ek. 
1,4. nd. 1. bin und Ber fah⸗ 
nit einem Buff Unkraut, einem 
einem Tuche 20. Chwalinę 
led. 2. einen Nud nur, daher: 
Rtt Cuvroſtam. 
, 1) dim. 908 Chwaft. 2) abu. 
woftek. 2 ch 

„ owaty. adj. 008 wa- 
-kwaftowy, owaty. adj. 501 


ę, ścisz, s. nd. 3. 1) tig. ju 
machen. 2) bolzig machen s. cl. 
waścić. Rec. się. pas. H Un⸗ 
erden, holzig werden. / Chwa- 
e. 

eię, czał, czeć. s. nd. czę a. 
iwaścieię. 

Chwionę , fłatt Wieię, wionę 
Provinc. 

iesz, chwiał, chwiać, s. nd. 
eln, wankend machen, (befon: 
om Winde.) Wiatr trzcinę 
„ der Wind bemwegt bas Nobr, 
zciną Rec. sie, 1) wadeln, 
bżgeń, zeby, Bie Bdbne. 2) 
, choragiew, bie $abne, od 
pont Winde. 3) wanfen, okiet 
«u, bas Schiff auf Dam Meere, 
ludyki. Der meunſchliche Mer: 
mfet, ifł wantelmutbig. 4) for- 
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runa, bać Glid, daher: in Gefahr (tyn, 


wanfen, Fańitwo całw, maiątek, na- 
dzieia. 2) unentſchloſſen fepn, wanfen, 
auf bie oder jene Seite. 5) wankel⸗ 
muͤthig, unentſchloſſen, balb auf Die 
eine, balb auf dle andere Seite wanken, 
ſich ſchlagen. 6) chwiać się na czym, 
morinneń einen Sebler haben, chwieię 
się na zdrowiu, na elawie, meine 
Gefundbeit, mein Ruhm wanket. s. d. 
zachwiać się. Sabtt. Chwianie, vid. 
oben. 

Chwierutam, mehrm. Chwierutnę, elle 
Ruck, s. d. ied, a. s. nd. 1. czym u. 
co, keftig fchiitteln, ruͤttteln. wiair 
chwieruta tzciną. Rec. Chwierutać 
się, fih biu und her bewegen, bewe⸗ 
gen laffen. trsciua chwieruta się od 
wiatru, as. d. zachwierutać. f. wie 
tmnieT. 

Ćhwiewam, s. nd. czę. 1. von chwieię, 
befttg bewegen. Rec. się, heftig bee 
mwegę werden vom Winde, audh fig. 
Pia. a 


Ćhwila, f. (von chwieię) 1) Wetter, 
Mirterung, pogodna, zła, (dd, 
ſvlecht. 2) Belt, Augenblick. po chwi- 
i, im turger Beit, oftatnia chwila, 
die legte Lebenszeit, Der legte Augen 
blid. 3) gefaͤhrlicher Zeitumſtand, w 
tey chwili oyczyzny, in Diefer Gefabe 
des Vaterlandes. 

Chwilka, Chwiłka, /. dim. von Chwila, 
łurje Zeit, Augenblick, na chwiłkę, 
auf einen Augenblick. 

Chwift, m, bać (chneidende Pfeiffen des 
Windes. | 

Chwiftam, s, nd. czę. 1. mehrmals 
chwiszczę, esz, tał. tać. s. nd, czę. 
2. tn einem u. mebrm. chwiftnę. einen 

ud, s. d. ied. 3. 1) ſchneidend, 
pfeifen, wiatr, bicz, daher; 2) pid., 
Chwoltam, f. Chwiltanie, Chwiszczee 
nie, Chwifinienie. 

Chwościlko, n. augm. von chwoftek. 

Chwoft, m. 1) g. u. Chwolłanie, o/d, 
perbum. 2) g. a. «in Buſch Haare 
oder ſonſt etwas. wid. Chwoftek. 

Chwefiam, Chwoszczę,  ftał,  ftać, 
s. nd. 1. a. mebrmals oder in einem. 
chwoltne, einen Strich, Rud. s. u. 
ied. a. 1) womit, fo bin und her 
durch die £uft fade „ freihen, pelt: 
fchen, daß es pfeift. s. d. zachwoliać, 
ochwolłać. 2) kogo, jemanden peite 
Chen. s. d. prze, wy, schwoliać. Suóst. 

hwoltanie, Ćhwoszczenie, Chwolt- 


mienie. 
Chwe- 
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Chwofiek, g. tka. m. :) ein kleiner 
Buͤſchel Haare, Króntidj 2e. 2) nid. 
Choftek, Bepnapme, Koͤnigs oder 


zogs Popiel II, ber nur cin Bił el 
Saare auf dem — batte, 3) beſſ. 
Ćholtek, ein licderlicgee, oder doch 
leichtſi nniger jnuger Weufd „ Ber (einen 
— noch nicht hat; ein Gehlſchna⸗ 
ein Etourdi, veraͤchtl. 4) ein 
—— — kleiner Schwanz. 
Chwoſtkowaty, adj. 1) tig. (at. ge⸗ 
woͤhnl. chraſtkowaty, einem, afóel. 
Gdwóniel dbulih. rid. Chwoftek, 
eigl. 2) wie ein [iederiicher Burſche 
ausfchend. „Adv, to, /. tość. 
Chwoszczka, /. 1) tine fleine Ruthe. 
2 (cquisetum hiemale), Winter⸗ 
Chwytam, e. nd. Ki mehrm. (oft vergeb⸗ 
iQ) Chwvcę, d. ied. 3. auf ein⸗ 
mal, (beffimiat ): haſchen, greifen et⸗ 
was, co, wornach, po co, eigl. 
Pies chwyta za nogę, Der Hund oi 
zad dem Fuße. Człowick po urzą 
Wenſch haſcht na dem Smte. 


Be. Chwytać się, cić (= 1) 
€ig. siebie samego, — * 3 
wobey wehmen, za ij dem 


Kopie, eg. u. fig. 2) za co, woruac) 
greifen, um ſich daran feft su halten. 
„ €ig. u. fig. daher: 3) czego, etwas ju 
ergreifen fucden, żugrelfen, gtteaś ergrei 
fen, eig. u. fig, Tonący brzytw 
iLife fintende greift gu nach dem Bej 
Chwycić się inszego zycia *posobu 
eine andere —5— ergreifen, s. 
pochwycić. Subst. Chwytahie, 


cenie. 


Chwryika, /. tleine Fangeball won Leder: 

Chyba, 1) conj. px fep, es ſey Bern, 
ze, baf, tak, Auch Chybaby 
Chybaby >e, chybaby tak. II) fatt 
Pochyba, Sieł. 50a. felt lil) ſtatt: 
Potwora. oba, 

Chybap, 4. nd. czę. 1. chybnę, a. d. 
Jed. 3. +) etwas feſtſtehendes —2 
wanken machen, ſchwankend ma 

1. B. beczkę und beczką, ein a$. 
2 momit ſchlenkern, no e, mit Dem 
ufe, baber auſtoßen, chybnąć nogą 
o ſtot, mit dem at ben Tif 
baber Rec. się. 1) (dywanfen, und def. 
ied. fo daf mau faͤllt. 2) ſchwanken a, 
nicht feft liegen, bloś czę. 3) ie 
ſchwanken, wegſchwanken, tarcica. Subæt. 
Cliybanie, Chybnienie, 

Chybiam, s. nd. czę. U. leż L Chybię 
bisz. s. d. łed. q, . Chybnę. 


Chwy: 


ybt, ybnął, nąć. «. bry 2. —*— 


„w 


tUhy 


3) neutr. a) eig. u. fig. fehle 
treffen, do celu, do mety, zu 
Da t: b) per ell. celu, me 
e 5*— get —* n. fig 
prawdy, bie Wahrhe 
nicht gw A. act. c) od mety, « 
vomi Ziele ab treffen, bać Gil ( 
„ fen. eig. u. fig., daher auch per ; 
mety, celu, drogi, wiary 
den Weg, den Glaunben febl gel 
treffen. d) na czym, Worihi 
irren. e) na ſtowie, (audh 
ſein Wort nicy — 2) aci 
cel. €ig. u. fig. das Ziel v 
(meiſt. się: ) p arie! 20 PM 
gen, nad ziela omu, D 
febigehen, Mad tree 1 a (> 
za chybił 
o act. eten in feiner pofnu 
hen, ibm nit nah Wunſchek 
ec. się. 1) pas. z czym, lll 
li mit ciner Sache fih verfeh 
t treffen, z 5 mit der 
Beit ſich —8 
ſchen. b) lügeu. 3) s kim 


a) (ich irr 
Chybianie, Chybienie blog że 


bnienie, bloß żed. eig. 
Chybki 8 huetis kr 1 
adv, ra „(c Comp. 
szy.) 
Chych „cbychy. Chychocę, ta 
etc. 


Chydzę, kd, Hydze. 

Chyl, Chil, m. der Chilus. Rod. 

Chyle, lisz. s. na. 5. ih einem. C 
s. nd. czę. mebtm. 1) eig. | 
niederbengen, głowę, rękę na 

onę. 2) fig. niederbeugen, zun 
ten, neigen, ſenken. potęgę 
Rec. 1) pas. u. ſich, daher 2) fi 
neigen, scił. zum Uutergange, p 
hylenie. 

Ciyłek., m. fłatt Schyłek. felt. 
VI. 329. abet davon if 

Chyłkiem, adp. gebuͤckt, geduckt. 

Chymera, Chimera, /. eine Ch 
dim. Chymerka. 

Chymeryczny, adj. 1) himórifh, 
dildet. 2) voller Chimdren, Grin 
vmerik, m. yczka, /. ein Deni 
lec Gbimóren, ein muͤrriſcher ode 
derbarer Wenſch. 

Chvna, China. wżd. kina. Chyny, 
Chiny. babce Chyńczyk, yńlks. ri 

Chvnak, g. a. m. "der Schienh 
Ranmelhacken zum Rammen. 
hynam, «4 nd. cze. 1. mehrm. c 
s, d. ied, 3) mit einem Rude, ed 


Chy 


f eine Geite ſchwenken. 2) ſchnell 
nen. 3) neigen, beugen. oŻs. Rev. 
—8 2) fih /. wie immer (NB, 


ra, — /. łamanie w rę- 


a das Chiragra; Bipperlein an den 


„ Chiragryk, 4 der das 
z” dex Dłuben Bi 


m. rka, 


4. Nar. V, 1 


adv. von chytry, daher iu man 
Eompofitionen, |. B. bee 


nowny, adj. arglifię ſprechend. 


nie. no, |. ność 
nyślny, „cał „pale _Scfiant, 
-arglikig 


mie, RO, u. ſ. w 
„_ adj. 9 336 

(au, p zr8: 
trze, dehe 


"la COC 
— 53.5 

, 2) eli — 
JA; Ci * 
* z. 4 iti udnie ec. 


Ą *. argliſtiger 


ał, eć, s. nd. czę. 2. nach 
talifiig merdeh.  schytrzec, 
J- wie immer. 
—— bag” 8, oba, Spd, 


adj. hurtig, munter, adu. Żo. 
OŚĆ, f. die Hurtiakeit, Munterkeit. 
M ten, ta, to ſiehe ten; von To. 
fiebe ty. 
cL conj. binter den Conſ., ć him 
en Becalen, ſcheint wohl urſpruͤng⸗ 
ams Gi, Dir, entſtanden gu ſeyn. 
R bać dentſche; wohl, wohl ſchon, 
ch! iuzci, ją freylich, wohl, ſchon, 
ć, koli pabe "id — ale nie 
„,  frepli e ih n etwas , 
ih gebe es nicht. Es kommt NUŻ 
verbi is zwać außer rne 
wziąles pieniadze, DU haſt JA HUB 
(wohl) baś Geld genommhen. da- 
za wieś ale nie wiele, matt wird 
© fir bas Dorf was geben, aber 
piel. ten ci to, co tego figla 
Ł Das ik eben Der, Det den 
gemadht. Dać ift bie der, det 
—* gemacht. 
. tne: 
Liagu ił. ciegu, :) Zug littex 


uchfiabenó, in einem Zuge, 


a *iągiem, cięgien, ciąg dre- 


"arytmelzczny, rosnący, fet 


Cię 
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A Bug des Weges, duktu, des 
angeś uuter der Erde u. (. ©. 2) 


% etzung. dalszy ciąg: i row einer 
— podrozy, eiſe 3) bey 

Dichtern 1:7. mit przeciąg. 4) in der 
© ath. Progreſſionz Geometryczny, 
gende, ma-> 
leiący, finfende. $) das Geſpann, der 


ug, z swoim ciągiem. 


Ciagcie! u. Ciagcie się! imperżt. von cie 


nem weralten verbo , zieket! . marfdittę 
w lewą, linkt, w „prawą, reni 


Ciagiem . fate cie Bi: obæa. 


A ) dehnbar, ziehbar, a) 


Ciągławy 
y. a Adv. wie, wo. J. 


pociągły, ſelt. 


Ciąglica, /. tine Art Talgerde im Ctar 


Gein, . 


was ſich 


cauifchen u, Rye irifchen. 


— 43.3 2) Krobia? z) ln ei⸗ 


REM * waͤhrend. b) in einem Zuge 


. £ continans). 4 im — 
zur Arbeit, „m Dude 9 AT 
koń. wół. Zugpferd, fe. bloś ez 
ſchlechter Arbeit.) —* un- ciągła 


robota, gewohl. pańszczyzna, Spann⸗ 


dienſt. s) ci att pocięgły, felt. 
Adv. cią e luta cgie, ród ſel⸗ 


tener cię Comp. ciagleyszy, 

u. fleenee cięg.cyszy. Pub Cię. 

łość, .f. —— t. 8. 

——— ry. ortdauer, czasu; 
i( —x —5— „ tięg. przecing, 

„at nicht geb 

Ciagne, nął, (felt. agi) bąć. s. hd. 


2, ziehen, el u. 9 1) ge. Człoa 
wie oń źle, rze. Koń woz, 
Pies Całowieka za suknię, Flisy ſta⸗ 
tek etc. 2) an ſich ziehen, do Siebie, 
tig. u. fig. 4/. przycagum. a) Mag: 
met zelażo. b) Bog Grzeszników, 
Panna Kochanków etc. 3)'za sebą, 
nach fidh sieben. 4) eig. hinten na 
fi binter fich der ieben, ſchleypen, 
patyk. b) fig. als Folge, gt. Zolge 
na rh ziehen, —* deszcz: niecnoż 
ta nieszczęście, cj. pociaga 'c) e. 
ſich ſortieißen 20. eig. R. —8* 
cf. 2, b, 4) tiehen, a) 3 
Woylko, bać Militair, die me 
a) obne s. nd. ied. jn tinem * 
Zuge⸗ b) key s. nd. ied. pórią 
B. łoch. Dab a 
(yvoglkiem: ) durchziehen, NR 
[en c/. przeciagau. b) mit einen 
- róbe; einer €quipage ziehen, reiſen, 
brykami, wohin. 5) weiter. gieden. 
—X Reiſe, ſeinen Marſch weiter 
en, aw w ihassau, w, drodze» 
b) asa 


"= 
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b) marsz, drogę. 4. d. ied. pociągne. 
6) fortfegen. a) meiter, fort wobin, c/. 
3.6. b) meiter in bie Lange fortfegen, 
fulbren, ziehen, kanał, row, robotę 
taką. 4. d. ied. pociągnę. c) tonti⸗ 
nuicen. 7) gieben. a) dehnen, eig. 
fkórę , £e b) fig. robotę iaką, eine 
Qrbrit in Die tdnge depnes. c) drót, 
blache, Drath, Blech ziehen, machen. 
s) aufzieben, Bon einem Tage gum ane 
BER. co od dnia do dnia, auch ko- 


Ci 4 


go, vid. Odciagam, Przeciagam. 9 


wiatr, die Jugluft, daher oft, ciąg- 

mie, es zieht, es ift Bugluft. 10) e 
CIA nę się, reichen, a OC las, pięż 
nię 0) obj > * kogo zą 
wóty, vid. a ber auch: raufen. 
b) owa, fiowa ięzykiem, die Morte, 
id. ptzecią art. 1% wode, das Waſ⸗ 
ſer, a) ze bem Brunnen 
sieben, eig. baker z kogo co, 500 
einem ziehen, 4. e. $żu felnem Profit 
von ibm herausziehen, „dode ipni ab: 

dringea te. c/. wycia 6) 
bie wodę. Dać mi in fiń ziehen, 
sid. wciągam. c) daley, c/. oben. 
kanał, row. 13) fig. besiehen. a) Deus 
tzen, owa, Morte, na: siebie, ma. ko 
go. na co, b) abimeden, abzielen, 
ma zgubę czyią, auf weſſen Berderbe 
śtelen, i. c. inachen, ba$ einer verdirbt, 
mas gum Verderben abkarten. c) na 
swoy pozytek, auf feinem Nutzen zie⸗ 
Den, Cc/. wyciągam, aber DON a U. b 
pociągam . auch na siebie. d) do sie- 
*3. an ſich ziehen, auf ſeinen Nutzen 
diehen, s. nd. ied. pocingne. 14) lo- 
teryę, Lotterie ziehen, s. md. led. wy 
ciągnę. 15) tytun, Rauchtaback tieben, 
rauchen. 16) aus „cf. wyciagam 
zęce do kogo. felt. ) ausfpadnen, 
co na co, felt. daher KA na torture, 
einen auf bie Folter fpannehn, Rec, si 
2) pas. vid. gben 2) fich ziehen, a) 
dehnen, ziehen laſſen, Ikóra. b) fich 
fieden z ech er reden, ih dehnen. granica, 
as. rzekę, 2, bis wohin, aż 
34 3) fó ja laſſen, kruszce, Die 
Metale, lachą ciągniona. ge: 
ene$ DI 4) U h in bie £dnge 
dieben. a) rid. a. KAY" bie Zelt, 
rawa, Der Proceß. zaudern, heß. 
obciągam sie. 6) (angi am gehen, krie⸗ 
he. 7)cj. Cómp. bie obek ange: 
fubrt worden. /. Ciagnieuie. - 1) Das 
Diehen, eig. u. fig. vid, gben. 2) pier- 
ars Loteryi, Die erfte £otterier Zie 
Ciągowy, adj. GA koń, i. e. 
tbeitspferd, . 31a. Vferd. 


Vsle 


Cią 


Ciahły Człowiek, cda Dieafofihnien, 
unterthdniger Menfcy, robotfathec Uns 
rerthau. Stat. Lich. IV. 66. 

Ciałko, nm. 1) dim. son Giało. 2) 
(óneć niedliches Fleiſch eines 


Ciało. m. 1) der Koͤrper. 2) das Sleń, 
der Leib —* Benin Mu nu Cęło * 
Panſſka, Leib und Blut bed 
brać w Ciało, nabierać Ciała, — 
Ciało, zunehmen an Koͤrper, tracié, 
apasdź z ciała, abnebinen, mager wer⸗ 
Den. 3) Der Leicjnam. Boze Ciało, 
Der CECH daś s. grobuteichamiś: 
felt. 4) Die Leiche, iowano u Ra- 

w. ż, Ciało. Woylka, ba 
Gorpó ber Armee. a 

Ciałowy, a ftatt cielesny, obs.; 
Ciała, do Korpusu należący. felt. ' 

Ciarlatan, m. tanka, /, ein Charlatar. 
ńlki, adj. 

Ciarlatanerya, f, Ciarlatańltwo, it. Chan 
latanerie. 

CGiaścifty, adj. 1) telgigt. 2) teigist, 
nicht qyeeetacen 3) teig, meich. 
weichlich. adw, to. /. tość. —. 

Ciaśnina, f. enger sfa6, Mes. Milit. 

Ciasnocha, /. 1) cin engeś Hemde ohne 

Grmel, Achſelhemde gemeiner Welber. 
en Leinwandkittel der geineinen Wei⸗ 
ter uud $inder. 

Crasnota, /. enger Raum, „die Cast. 

Ciasny, adj, enge, adw, ciasno, sie 
dzieć, leżeć, enge figen, liegen, suknia, 
das Kleid, na Człowieku, na czym, f. 
Dęwność, bie Enge. i. e. bać Enßge⸗ 

n 


dim. pon Ciaſto. sj 
kleines Gebackenes, Gebadfel. 

Cialio, . n. 1) Teig. 2) Sedan. 

Ciafta, /. n. pl. alierhanb Gebackenes. 

Ciaftoch , * "m. bezkoft, m. dim. Cia- 
fioszek. 4. szka, /. saka, cin Med 
ling. adi. chowaty, szkowaty etc. 

Ciaz, m. obs. nur noh w ciąż. 1) ia 
cinefh fort, pisać, ſchreiben, czytać, 
lefen. 2) grade aus, iść, geher, 
jechać, fahren. 

Ciąż, katt Ciąża. obs. 

Cią ża, f. x) €ja. obs. a) Laſt, Buͤrde. 

b) grofdabeteś Pfand. c) FRstb fad. d) 

beſtaͤndige ſtrenge Rudt, red Ś5 
2) gewoͤhnlicher: die Gdwangerf(haft. . 
na w ciąży ieft, chodzi trzeci mie- 
siąc, daleko zaszła w ciązy. 

Ciążacz, m. Wfdnder. oba. 

Ciążam, s. d. 1. pfźnden, kogo. oba. f. 


M anie. 
a⸗ Cię 


Cialłeczko, n. 


Cią 


td. Ciężę.. 

© (Cyperus) Zyuperngras. 

m. 1) £ig. einer der gerne te 

Stillen, bemlih, liſtig macht. 

v. cichaczem „_a) ſtillerweiſe, 

rweiſe im Stillen. 3) Red. 

ta dać, im Stillen die Sporen 

im Stillen wohin relten reiſen. 

aichaczek, m. g. czka, vid. 

imp Cichaczka dać, cichacz- 

o uczynić (Fem. Cichaczka ) 

IU. 329. 

rh cichł, cichnąć. 4. zd. a. 
Bl wethen. 8. d. ied. ;a 

. va Cichnienie. 

$ć, płd. Chichy, daher 


y. cichutenki, cichuteneczki, - 


mki etc. dim. von cichy. 

dj, 2) ſtill, a) rubig, Czło- 
Dziecko spiące; b) friebfertig, 
t lant, owiek, Chłopiec, 
a cicha, ſtilles Waſſer, eig. u. 


sgi nie, R tie falió, e) 


,, pogoda, chwila. 2 
dte, gate, ę 
b 9. via. oben 
cichu , in der Ś 
siót laut 


08, i (id — cho, 
te, wi , 
, tle, 
aut, in aler Stille. Ci- 
1) die Stille, eig. u. fig. 2) 
"iaósiegenh , klasztorna, klö⸗ 
3) Stille, Sittfamtelt. - 4) 
Xabe. s) Die lcife Stille, gło- 
morlka, wid. cisza. 
ein Hieb. vid. tnę. 
a ogrodna, /. wid, cieciorka, 
włolki 
zka, f. wid. Cieciorka dzika. 
skowy » adj, Kiecher 0 Erbſen 3. 
ka, 4 1) dim. von Cieciorka. 
enwicke, (coronilla ). 
„JD peak, Birfhubn. 2) 
ca, roc włolki.  (cicer) 
, Siefebla, Cieciorka dzi- 
wilde Kiechern, (fie ſ.ad (dywarz). 
/. 1) eine Sebne, eig. 2) Die 
au der Armbruſt. 3) Math. 
rbe, die Subtenje. 
att Płyn, Zooł, fonf felt. eine 
218 


, wid. Ciekę., | | 

Gdwiele, /. Strieme, /. 2) der 

Schmitz, Streich mit elem 
einer Peitſche. 

/. £eibbinde, Gurtel. obs. 

.g. ciegla, 48 Saiten⸗Bret⸗ 

)er Violin. 

zdw. in einem fort. 


Mnse 


Cie 6 
Cięgłość, cięgły, vid. Ciągłość, Ciągły. 


Cicgotki, s. n. płar. Heilt. Sra 
5 minulicjen Oliebeś. . 2 


Ciekawiec, g- Wca, m. 1) ciu neugieri⸗ 
ger, 2) im Scherz: lehrbegieriger 

Wenſch. 

Ciekawy, adj. 1) nengieig. na co, 
czego. a) lernbegierig, na co, dę 
czego. 3) lefenśs, bórenó/, lernens⸗ 
werth, ciekawa ksiązka, Bud ,'/raecz, 
Sache. 4) Jdger. mader fpurend. s 
obs. haſtig. adv. ciekawie, wo, /. 
Ciekawość. 1) Neugierde, pierwszy 
gradus do piekła, erſte Stufe zur Hoͤlle 
2) £etnbegterbe, bierze mnie, kommt 
"mir au, do czego U, czego, do wi- 
dzenia sztuk, „Sanfflde zu ſehen, auch 
„widzieć sztuki. 3) Cuͤrioſitaͤt, Selten⸗ 
brit, pod zielonym [klepieniu, im 

uͤnen Gewoͤlbe, rozne ciekawości, 
(sd verfdhiedene Raritaͤten. 4) p/. cie- 
awości, Neuigkeiten. 
woienne, o woynie. 

Ciekę, cieczess, ſeltener cieknę, nieżz, 
ciekł, ciec, 4. d. 2. 1) fili PACH 


Warszawfkie, 


$lu$, beczka, Faß, i.. e. lau 
8) triefeh, brzoza dziegciem, ir⸗ 
fe von Birkenſaft, oczy cieką mu, bie 
Mugen. 3) Von der Zeit: rinnen, flie⸗ 
$en. czas ciecze pędem, bie gei 
riunt, fieśt ſchnell Babin, oós. 4) Wo- 
da ciekąca, fließendes lebendige⸗ Waſ⸗ 
fer. /, Cieczenie. 1) wid. oben. 2) 
cin Fluß. a) oka, Yugenfifiel, b) 
$lug, fließendes Geſchwuͤr. 
Cieklizna, /. eine, Fluͤßigkelt, meiſtens 
eine haͤßliche Fluͤſſigkeit. * 
Ciekły, ło. łość, fłatt płymmy. nie. no, 
nosć. obw. 
Cieląiko , n. tig. U. fig. dim. von 
icie. i 
Cielę, n. Kalb. nm. ei8. u. fig. chodzi 
za nim iak cielę za krową, er gehet 


uͤberal mit (bm. poiechał cielęciem) 
wołem się wrocł, Bać — 
fos gobers Meer, eine Gans kam wie⸗ 
er her. 

Cielę morſkie, n. Meerkalb, (Tricho- 


cus manatus. ), , 
Ciele się. +. d. 5. 1) kalben. krowa. 
3) ſich bełalben. eig. und fig. 4. d. 

*' ded. ocielić się. /, Cielepie «i 
rzy wobl act. vid. ocielan, Do 
elt. ) 

Cielec, m. tę: cielca. abgefegteś alb, 
grogeś Kalb. sielec Moyzeszow, m, 
Rab Moſis. A 
k 2 , „Ciee 
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Cięlecina, /. Kalb / Feeiſch. eig. u. fig. 
aber : ein dummer Reuſch. Cielemecki, 
adj. Subst. eiu dummec eufh, Ein: 
faltópinfel. Cielemecka, 

Cielęcy, adj. Galbśr, tólbern. cielęca 
ieczemia, cielęca (kora, cielęca nćr- 
a. cielęca pieczenia zadnia, Nieren⸗ 
Gtide som Kalbe. 

Cieleśnik, m. ein fieifhlichee Wolͤſtling, 
der fih befonderć unerlaubte Siinden Det 
Wolluſt gu Schulden kommen laͤßt, au 
wohl uóerhawpt jeder wolluͤſtige, Wol⸗ 
uüſtling, /. nica, niczka, niczy, (ni- 


ctwo. ). 
Cielcsny, adj. 1) fimelih, leiblich, 
a) fieifhlih. cielesny człowiek, tik 
WMenſch. grzech. Suͤnbe. woliifis,, il. 
cielesna sprawa z żon „ cieles- 
ność. cielesna pokusa. —X Ver⸗ 
che zur Wolluft. qadu. no U, nie. /. Cie- 
esność, /. 1) reuicheśluft, me uft. a) 
Beofdlaf, fieifh lie Berni fóung. peł- 
nić 2 kim. z bią o 
daher: jebe RETE 55 
cie saność, mieczylłość s samym sobą, 
Gdbf  Befledung. s niemym ftworze- 
. niem. G©obdomiterey, s niemężatą, (ry 
- ferep. z krewną, kazirodztwo, (© 
chande. z osobą Bogu 
ufcpaube mit einer 


Cialica von Cielec, wid. Stat. Litk. 

. Xlv. ieliczka, /. dim. 

Cielifty, adj. x) feifhist, t, von 
RCM 2) fleiſchfarben w. cieli- 
fto. cielifto rozowy, ebfdbię, i. a. 
dż śtiaciw/ teki 

Pórperli |. eł ate ei 0 cit. 
2) bie GL faͤrbigkeit. 8 

Cielna, adj. krowa, traͤst e Sub. 

Ciellko, ielilko , Tr tlich. 
menſchliche Sótóer ,. Pn” RZ 
tym martern, ihn cafłepen, aby zbawić 

duszę, Um die Eecle żu retten. 

Ciellko, n. von cielę, cin haͤßliches Kalb. 

Ciemie, n. enia, 6- der Mirbel des 
Hauptes. 

Ciemieniucha, eine von den Schuppen 
auf dem Kopfe junger Kinder. , 
Ciemiernik, vid. Ciemierzyca, doch fagt 
Kluk, daß maly eig. ( hellebo- 
rus) Nieswur UM aber ciemierzyca, 

- (serai? im ), —8 adj. owy, 

Cicmierzyca, /. 1) nach Siren. (helle- 
„ borus,) Nieśwurj, aber naj, KZuk. 
* (veratrum ) Nieskraut. adj. owy. czny. 

Giemierzycznik. m.. CSesamoidee mag” 


poślubioną, 
ott gewidmeten 


Ciemnie, niał, nić. s. nd. 


| Cie. 
num.) großes Gterufruhtfrant, adp 


Ciemiężam, fiatt ciemięzę, felt. 
Ciemiężca, vId. Ciemięzyciel, czy, adj. 


Nar. V. a460. 
Ciemieżę, ysz. 4. nd. 4. beſchweten, 
druͤcken, ciężarami, podatkami, mit 
Laſten, Mbgaben. s. d. u, ociemiężyć. 


. ciemieżenie. 


Giemiyżliwy „ adj. 
t 


fe 

Ciemiężyciel, m. det Beſchwerer, Placker. 
ten co ciemięży. /. lka. lski, Iſtwo. 

GCiemko, obs. fiche ciemno, außer pe 
ciemku, im finfiern. 


Ciemnica, 
Simmer. 5 ea —XRX tere toć, 
dunkel 


machen. ściemnić, tuszem, nit Tuſch, 
auch wohl (obne s. d. neutr zasłania- 
iąc komu, felt. ) /. Cieninienie, felt. 
Ciemnicię, iał, ieć, s. nd. a. :) dun⸗ 
kel wer Jen, dzień ciemnieie, kolor 
eiemnieie, 4. d. . ściemnieć. 2) 
duntle Augen gefomnten bliud werden. 


. ociemnieć. Subst. Ciemnienie. 


Ciemno. adv. duntel A vid. adj. rierany. 
Ciemno, Subst. obs. bie ŚDuatelęet, 
vid. Ciemność. das adv. ciemno, 
wie im Zeutſchen, dunfel, mit den adj. 
der garben zuſammengeſetzt. ;. B. siem- 
nobłękiiny, dunfel: hellblau, ciemno- 
granatowy, tief dnnielólan, ciemno- 
czerwony, Duntelroth, zielony, gruͤr 
u. ſ. w. auch bey den Pferden, ciemno 
kasztanowaty, gniady, W. ſ. W. v 
kasztanowaty, etc. 

—— An) bie ginfterni$. 2) die 

Dummbeit, rozumu. 3) ein dumwet 
—— Menſch, ein dummes ti 
aufgeklaͤrtes Volk. 4) Blindheit, oczu, 
der Augen, auch wohl ein blinder Menſch 

— Ciemnota. uf 
iemny, adj. 1) dunkel, aolor, b 
wyraz, Ausdruck. 2) Narita 
tube, / 
eczy, dit die Mugen, na rozum, auf 
den Merftand ; baber Subat. Ciemny, eih 
Ślinder. ciemny rozum. z" blinder 
unaufgektdrter Verſtand. ado. cierane, 
wid. gben. /. Gi iemność. 1) Die Dun⸗ 
kelbeit, Finſterniß eig. u. fis. 2) die 
Dunkelheit, —— 

m. g£. ni, f. 1 er 

Echatten. a) na kama PRL, 
) cień mi robisz, Du machſt mię 

Schatten. c) na zysunkn, in der Zeidy 

nung. 2) fig. a) Schatten un) waler 

nichts. <iała nie ma na sobie, tylko 
eień 


vid. uciemiężliwy, 






Cien, g. nia, 


„dzień. Tag. 3 blind , na 


Cie 


by der Schatten, der Ohug. w 
twych skrzydeł, . unter dem 
tem deiner Fittige Ż44/. Z) pł. 
mie. 2 bie Blendungen iu bec 
cation, b) bie Schatten im Schat⸗ 
e, c) die Schattirungen, d) ożz. 
p A att z cieniow dru- 
. o, z po raa ru- 
T. oba. 4) Provarb. ho zi za 
ako cień, «r folgt ipm, wie ſein 
m. 
1, wia. Cięciwa. 
«s. nd. 4. buünn machen. e. d. 
yć. a) firugane drawienko. b 
c) —— — wo TYT 
wcienczyć. cf. Comp. «4 8. 
sb. . się, pas. U, fih. /. 
NiE. 
p, €zał, czeć, s. nd, czę, 2. 
zać.) bilan, dilnser werden, s. d. 


jenczeć, 4. D. guz, puchlina, 
ek. cf. auch wycienczeie. /. wie 


Scinawa. /, Steinan iu Sóle 
ug. 1068. 
nisz, 4. nd. 3. 1) Scatten 
„komu. einem, czym, wodurch. 
led. zacienić, daher Cieni mi coś 
ich, eś macht mir etwaś einen 
m in den Augen, vor dem Augen. 
„ Cieni mi się w oczach, es 
mir ea Schatten in die Augen. 
fana nicht feben. 2) fchattiren, 
. „. za, 6, wycienić. Mac, 
. 8. fid. /. Cienienie. 
sieniczek. dim. von Ćień. 
adj., fóhettigt tig. u. fig. adw. 
ść, die Schattigkeit. 
ty, Biutenki, niusienki, niute- 
etc. dim. 90N cienki. 
:dj. dunn, nicht did. deszezka, 
tt, piwo, Dać Bier. 2) duͤnn, 
fian, Talie. 3) duͤnn, fein, 
Tudh. smak, Geſchmack, nos, 
węch, Gtrud. 4) a) hellklin⸗ 
>) _feln, głos, Stimme, adr. 
biefeś adv. wird mit adj. gus 
jefegt , oo nop: duͤnn, (ang 
cienkopłalki, ddnn und breit, 
łosy, Dinnbarig, /. Cieakość. 
;, m. Die Battung Bógel. (Hae- 


is.) (Qltrzygoiad, an. ( oltrale- 
ifierafreffer. /. 

m. 1) bRnneś Bier, Cofent. 
Hausleinwand. 


|, g. sska, m. ośd. Cienkusz. 
ma. R. , 3) ein Schirm, 
świecy, Lichtſchirm. 


£> 


ed 


Cie 


69 
a) ein Dunłler Gang, eine duniele 
£aube, Tac. LI. 254. 


Cienny, adj. jum Schatten gebórig. 

Cienszcię, wid, Cienczeia. ' . 

Cieplec, g. lca, jm. Ciepłek, g. pika, 
m. ein Edelſtein, Der z Tage bie 
Waͤrme haͤlt. 

Cieplice, p/. t. f. 1) watmeś Bad, CieN 
plice Teplickie, Karlsbadzkie. 2) war⸗- 
me Laͤnder. ptacy ulatuią do Cieplic. 

Ciepło, n. sine pł. bie Wórme, ( abe 
' Mute) w cieple, na cieple, tn der Waͤr⸗ 
me. do ciepła, in bie Waͤrme. (adu, 
wide ciepły. ) SE 

Ciepłoch, m. Ciepłoszek, m. g. aska. 

im. ein Menſch, der die Waͤrme liebt. 
Giepłocha, /. Ciepłoszka, /, dim. 

Ciepłomierz, m. a. g. Chermometer. 

Ciepłota, f. +) obs. bie Mótme: 2) 
obs. ein Menſch, der bie Waͤrme liebt. 
wid. Giepłoch , /. 

Giepłowoln „ adj: tauliht, warm. adjo 
nie. no. f. NOŚĆ. 

Ciepły, adj. 1) warm. z. ©. Stube, 
izba, Bruͤhe, rosół £ig. (prayiaźń, 
Freundſchaft felt. fig.) 2) ożs. bigig, 
eifrig, fiehe gorliwy. 3) Dać, zapisać 

„ co ciepłą ręką, etwas bey Lebenszeit 
geben, dermachen. Adv. ciepło, warm, 
eś ift warm. /. Ciepłość, die Waͤrme, 
krwi, ognia kuchennego , fłonecznego, 
des Blute, Küchen⸗ Sonnenfeuers, i. e. 
bie Gigenfchaft der Waͤrme. 

Cierlica, /. 1) $lachs sBreche mit a Sód 
nen und Hoͤhlungen. 2) Schleife, 
Drefchwagen , felt. 

Cierń, g. I. f. nia, m. em einzelner 
Dorn vom Dornfirauh. Ciern, /. und 
m. colł. auch ciernie, n. eo//. auch 
ciernie pl. f. m. bie Dornen, ein Dorn⸗ 

rauch, Dornbuſch. Daber: a) ciernie 
iałe, », piwnik, włolka kalina. (hen 
beris. ) Reiſſelbeeren, Berberiß, Eaw 
taj. b) ciernie zamorlkie, z. cudze- 
zięm(kie wonne. (aspalathus) Mother 
gifche Dot. me. c) ciernie kożle. x. 
('Tragantha) Bodddorn, Tragantſtrauch. 

Cierniczek, g. czka. m. i) dim. 408 
Ciernik. a) (Galłerofteus zculeatus) 
de Stihling, cia Fiſchchen. X. 

Ciernik, m. g. m. 1) ein einzelner Dorn 
elt, a) (C alterolieus spiaachia) eine 

rt Stichling, kleines Fiſchchen. K/ 

Cierniowy, adj. Dorn⸗Doruen, eciecnio- 
wa korona, Dornenkrone. | 

Ciernilko, m. cierniewitko, n. Duubede 
Derubuſch, Doraſtrauch. J 


70 Cie 


Ciernifty, adj. 1) dornicht, eig. u. fis. 
2) dornenbecend. 37 voll Dornen. adv. 
to. /. tość. 

Cierpię, pisć, iał, pieć, s. d. 2. 1) 
leiden, dulden, karę, die Strafe, złość 
czyją, weſſen Sosheit, fkromnie, 
belheidea, gedulbig. 2) leiden, krank 
eyn, na febrę, na ból oczu, auch ſe- 

rę. ból oczu, dać Fieber, Augenweh. 
s,d. 1) docierpied, ścierpieć. 2) u- 
cierpieć. Subat. Cierpienie. 

Cierpietliwy, adj. empfindlih, wie, wo. 
J/, wość, odr. 

Cierpki, adj, :) herb, owoc. a) von 
Gefhmad, cis. u. fis. L) die Zaͤhne 
fumpf, eilig machend. 2) face, Rumpf. 
a) zcby, b) ręce, c) (kora na rękach. 
sdv. ko. f, kość. 1) die Hebe, Her⸗ 
bigłeit. 2) die Starrheit. 

Cierpliwy, adj. 1) geduldig im Leiben. 
2) Bia tm Arbeiten, im Warten e. 
„Adv. wie, wo, f. wość, bie Geduld. 
Boze o cierpliwość, ich bitte um Ge⸗ 

ulfb. mieć cierpliwość, Geduld zu bas 
ben, ze mną, z tym, w czym. etc. 

Cierpnę, pnął, pł, pnąć, 4, nd. a. i 
bitter, ger$ werden 323, das Obſt, 
2) ſtarr, ſtumpf werden, zeby, die Zaͤh⸗ 
ne. 3) ftarr werden, einſchlaͤfen, ręce, 
palce, s. d. icd. ścierpnać. /, Cierp- 
„nienie, 

Cierpnieie, niał, nieć. s. nd, czę, a. 
vid. cierpnę. /. Cierppienie. * 
Cierzeniec, g. Ńca, m. ein Sacknetz zum 

iſchfauge. cowy, adj. 

Ciesać, wid. Ciosać in Cieszę, Cioszę. 

Cieść, /, ci. g. vid. Synowa. 

Cieść, m. cia, g. vid. Teść (g. cia, 
Stryik. 666.) 

Ciesielczyk, vid. Cieśla. 

Ciesielka, /. 1) des Jimmermannć $rau, 
Gattinn. 2) eine gute Zimmermeifterin, 
3. e. bie ſchnitzeln kann. 3) abus, cie- 
sielftwo. 

Ciesielfki, adj. 1) Zimmer⸗, Zimmer⸗ 
manus/ siekiera, Zimmeraxt. robota, 
wii rzemiofło, Handwerk. warsztat, 

07. * 


Ciesielltwo, a. das Zimmerhanbwerk. 

Cieśla, »n. ein Zimmermann, daber: cie- 
gielczyk, Zimmergeſelle, oder Junge. 
(aud) Cieślaczak, baber auch Cieslacz- 
ka, fiact Ciesielka, blots wulą.) 

Cieśń, /. Cieśnia, /, 1) bać Gedraͤnge. 
2) bie Enge, 'enger Raum. z) felt, 
Bedraͤugniß.. 4) felt, Cicśnina. 


Cię 


Cieśnina, . 1) obs. Gebrdnge, ludzie 
der Leute, 2) Enge, morlka, Meerenge. 
Cieszę, s. nd. 4. 1) erfreuen, frenez, 
to mię cieszy, bas freut midh, s. za. 
uciesyć, pocieszyć, 2) troͤſten, w 
amutku, imi Schmerz. s. d. pocieszyć. 
Rec. cieszyć się, z czego, nad czym, 
ik, moritber freueu, z czego, dla czego, 
trdften. Subsz. Cieszenie. 


Cieszę, esz, richtiger, Ciesę, siesz, cie 
sał, ciesać, beffer Ciosę, ciesiesz, 
ciosał, ciosać. auch Cioszę, szeszj | 
s. nd, czę. 2. 1) zimmern, behauen, 
bezimmern, drzewo, dać Doh. 2) Be 
hauen, bemetzeln, kamień z grub 
aus dem grobem, eig. daher fig.: Czło- 
wieka, den Menſchen, abhobeln, abfchiel: 

U, poliren. s. md. ied. ociesać. 5) 
ogo kiiem, einen mit bem Prugel 
tet durchiimmeru, durhmwalten. e. d. 
pęzociesać. Rec. się, pas. u. fih. /. - 
iasanie, Ciesanie. * Ciosnę, Cio- 
aany. Ciosowy. e 

Cięszki, Cięssko, Cięszkość, eid. Cię. 
zki. - 


) Cieszyciel, m. ola, Pocieszyciel, tle 


ſter, m. 
Cieszyn , m. Teſchen in Schleſien. niczyk, 
ka, ynianin, ynianka, yńlki. Xie 
fiwo ieszyńlkie nalezy do Xięca 


Sasko - Cieszyńikiego , Krolewica Pol- 
iego., 
Cieszynka, . 1) vid. oben. 2) Zety 


tobr, mie elue Muskete. 

Cięty, vid, mę, 

Cietrzew, 4. m. g. wia, 1) ein Bił 
babn, (Tetrao tetrix.) 2) 
einfaltiger Meu(ch. 

Cietrzew głuchy, vid. Głuszec. 


Ciężar, m. die Schwere, ſpecifiſch 
—— de⸗ 2* de ać taa: 


Buͤrde. a) Łał, Beſchwerde, nosić, 
tragen, wieżć, fabren, b) Laſt, Be . 
ſchwerde, Bedruͤckung, podatek, Die 
5 abe, znosić cięzar, bie Beſchwerde, 
af ertragen. kraiowy, des Landes, w- 
łozyć na poddanych, anf die Unter⸗ 
tbanen legen. c) Lai, Schuld, Geld⸗ 
fbulb, Poda. IL 44 4d) pr tant. 
Cięæary, Fracht, Bagage, Frachtwa— 
gen, ida, gehen. zabrane, weggenom⸗ 
men, Dar. V. 178. babe: d) koń 
od ciężarem, bydło pod cięzarem, 
bać Mferd , Bieg, welcheć siebt. 
Ciczarny. adj, 1) £afte, lafbar. 2) 
chwanger. kobieta. (186. adu. no. /, 
ność, die Schwangerſchaft. Dykc. zo. 
rę- 


Cię 


adj. Laſt⸗, lafibar 
ag” ko bede. wr Łaf 
e, ud. 
E OemiÓć ŚLE więc, micie 
pwd ic du faͤllſt den $pferden —78 der 
chwer, w ft eś ibnen ſchwe 
to się —— dies faͤllt mie 35— koń 


—— te. Das P i 4 — * in 
ec. 6 I a 
acz scił. tl a): fi, do czego, Un. 


ist, Schwerfaͤlligkeit wozu zeigen. Hor. 
L 165, /. Cięzenie. 

Ciężeię, zał, ać u. eć, s. nd. 2. ſchwer 
Werden , fdywerfaBię gh, towar cię 


zeie, rozum, czła jężcie. s. 


eciężeć. Sub 
Cięzki, adj. 1) fpecififh, zło- 
to, oeż „Bob. 2) Komet, beſchwerlich, 
p” die e Beit, czasy, Die Beiten, eig. 
a. fig. urz Mmt, robota, die 
Arbeit. 3) —* ſchwerfaͤllig, rozum, 
Verſtaud od, Gang, ciezki do pi- 
sania, (dywet zum Schreiben zu HF 
Las ſchwierig, myśl, Gedanke, 
zrozumienia, ZUM GBerfiehen, » ra- 
NB. ſchwer zu mat en, 
4 i 5. robota iſt gewdbniicher trudna, 
wid. uudny. 5) ſchwer, wichtig. grzech, 
Wrocef, pod ciezką 
wiedzia , bey ſchwerer Verantwor⸗ 








tung, karą, Gtrafe. b) fówe, bart, 


8. Pan ciężki na Poddanych, ein 


Herr jegen ſeine Unterthauen. 

„gniew cięzki Boga, ſchwerer Zorn Got: 
te$. 7) obs. fdywanger , ado. ciężko, 
wet, ważyć, wiegen, obrazić, belei⸗ 
Digea karać, firafen, ranić, verwun⸗ 
RSP w. te oben. ciezko, cięz- 

iR ſchwer, A zko mi, cięż- 


Łe mi zaj tł, es fóllt mir ihwer, poznać 
go, ibn zu erfennen. poyść do niego, 

ihm ju gehen, koń ciężko nosi, Dać 
Bir tróst ſchwer. cieżko mi na pier- 
aiach , e$ liegt mir ſchwer auf der Bruf, 
ich bin beflemnit. * Cięezkocc. 1) tig. 
id. Pee ©: 


u fig. daher: 2) eine 
"Gómiaiętei, na 
—* r der Brufł 
Cinam, s. sd. czę. 1. von tne, hloß nur 
noch in den composiiis gebraͤuchlich. vid. 
rzecinam , ucinam. ii, ſ. w. 
tok, Ciok! interj. vid, Kiokam. 


Ciolam, s. nd. cze, 1l mebrm. cioknę 
a d. led, a. einen Strich und Zaut. 1) 
konia , ein Pferd fireiheln, klopfen mit 
de Jachen Hand, iudem man ibm ciok, 
ciok, guruft. €ig. 2) uͤber 


t 
ea cia Thier, sad5. felt. /. Ad 


Ćiokanie, 


Cis 


"Ciołak, obs, bef. Ciołek. m. łka, 
1) junger Stier. 2) dumnie mafó. 
rd ) Gtier im Wappen. 5. B. des Ha 
es ot 

Cios, m. 1) ein Bieb, w głowę, in 
den Robf. TSA ehid aj 
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ly 
oder Siein, felt. 3) ein barter Schjag 
des Edid al⸗ bef ſehr wehe thut, 

Ciosany, adj. 1) gejimmert. 2) gehauen, 
s kamienia, won Etein, Daber: 3) 
cłosany kamień, bekauenet Stein, Qa⸗ 
Bderfteln. „Adv. no. felt Es tommt von 
Ciese, ld. Cieszę, Ciesę, daher: dom 
z ciosanego kamienia, Dauć von Qua⸗ 


derſteinen. 
Ciosna, f. —— ein Einſchnitt. felt, 
1) einen Hieb mit 


Ciosnę, s. d. ied. 
der Jimmerart oder dem Steinmeiſſel 
tbun, eig. 2) fis. fonft womit. act. u. 
neutr. daher auch co. kogo. Wen, wa⸗s 
hauen, ś. e. worauf, auf jemauden, auf 
etwas einen Hieb thun. /. Ciosmienie. 

Ciogowy, Ciosany. adj. 1) Quaderſtein, 
kamień. 2) drzewo, felt, behauen. 

Ciotczany, obs. ftatt Cioteczny. 

Cioteczny, adj. son det Muhme abſtam⸗ 
mend. Tae „pzobz. Dzieci cioteczne, 
Geſchwiſterki 

—— adj. "ie Muhme gebdcig, dom, 


Ciotka, de die Muhme, po o Gy 908" 
sdterlicher, po matce, von muͤtterlicher 
Gtite. dim. Ciotunia, Giotulenka. 
. obs, Ciotuś, (8. sia. 


Gia, m, Gibenbaum, Taxus. Cisowy, 
adj. g. B. drzewo, Holj. 

— / du Fluß Theis (Tibiscus) iw 
ugarn 

Cisowy, adj: Eibenbaumfaͤrbig 
—* tebe Farbe, 


pfer 

Cisk, m. 1) beffer, ścisk, Gebraͤnge. 
2) obs. SBurf, beſſer pocisk. 3) in- 
łerj. cisk, pa. pautz! 

Ciskacz, m. r. 

Ciskam, +. nd. czę. r. mebrm. (felt. in 
cinem ). Cisn 
SRabie, plógih. Coże. ridjt. Cisknę) 
1) €ig. werfen oo na ziemie, etwas QlĘ 
bie Erde, wegwerfen. hinwegwerfen 
co na co, etwas worauf werfen, na ko- 
0, auf jemanden, ES. czapkę. 

e Muͤtze, śnieg, einen chnechaliek 26. 
BD ogien, ftrzały, Fener, Pieile. 3) 
kogo, co, czym. einen oder > wos 
mi⸗ werfen "śniegiem, mit nee, 
ezapką, mit Der Skdęe, eig. —* ſia. 


lebern, 
koń, 


s. nd. ied. a. mit einem 
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czapką na kogo ciskać , einen reitzen. 
) robotę, eine Arbeit, oder ſonſt etwas 
eyn laffen, sci/. vor Zorn. (valg. vber 
im Affecte). Rec. się. 1) pas. 2) ſich 
werfen. a) einander. b) fich ſelbſt. c) 
tornig, unwillig fidh merfen. 3) do 
czego. meiſt nut led. etwas ſchnell et: 
reifen. Szlachta cienęła się do broni. 
er Adel ergriff die en. (NB. czę. 
felt. mebrmale oder vergebens.) /. Ciska- 
nie, Cisnienie. 
Cilkanka, J. bać Titſchen, ein Kinderſpiel, 
mo man mit Rechenpfennigen an Die 
and wirft. Saz. 105. 
Ciskawka, /. 1) der Schleuderſtock. 2) 
— Ciskawki, Auswuͤchſe, Blattern, 
arzen in Der Harnroͤhre, Carnoſita— 
tes genannt. 
Cienie. ridt. cilknę, s. d. ied, 3. oid, 


Gilkam. 


Cisne, ał, ać, s. nd. a. wobl ju unter: 
ſcheiden, son s. d. ied, vid. ciskam. 
1) drücken. a) każden wie, gdzie go 
trzewik cisnie, jeder weiß, wo ibn dee 
Schnuh dridt, s. d. odcisnąć. b) am 
das Harz, do serca, s. d. przycisnąć, 
bepm Ginger, za palec, s. d, ścianąć. 
2) draͤngen, ieden drugiego. Nieprzyla- 
ciela, Den Feind. 3) Bruder, dróngen, 
beſchweren. Pan Poddanych, der Herr 
die Unterthanen, s. d. ucienąć, Imper/ 
et Subat. verbi, ſind iu dieſem Siune 

nicht febr gebraͤuchlich. 

Cisowy, adj. wid, Cis, 

Cisza, /. die Still morlka, ober morza 
des Meeres, I, e. Meeresſtille. 

Ciszam, s. nd, czę, 1. von ciazę. felt. 

Ciszę, s. nd, 4. 1) ſtillen, ſtill machen, 
Ri, tubig machen. s. d. ied. uciszyć 
merze, bunt, kogo, 2) dampfen. a) 
einen zu lauten Ton. b) einen gu lau⸗ 
ten Menfchen. 2. d. ied. aciszyć, aber 
von a. ściszyć. /.-Ciszenie, flec, się, 
' paf. u. fih, 

Giszeię, szał, szeć, s. md. czę. 2. ſtill 
werden, fil ruhig werden. ſtiller, ruhi⸗ 
ger. morre, wiat, głos. weniger lant 

õôrbar. krzyk, głos. /.: Ciazenie. 

Ciszek, nid. Cichaczek. Daher: Cisza” 
kiem , ſtatt Cichaczem. „Anakr. 7. 

Ciuciubabka, / Die blinbe Kuh, ein 
Grid. grać w Ciuciubabkę, blinde 
Sub fpieleu, bydź Ciuciubabką, ſeyn. 

Ciulan . s. a, z. muͤhſam zuſammenleſen, 
pozienki, bie Erdbeeren. Ciułam się 
po ziewi. mit Muͤhe auf der Erde krie⸗ 
Śtu. vnig, i 


C kn 


Ciupa, m.at/. 1) tn ſchlaͤfriger Menſch, 
lafmuͤ ⸗ póbelp. 2) ein engeś 
teh, Gefdugnif, Stube, enge Stube, 
Ciupka, /. 1) eine kleine enge Stube. 
5 ein Rarreuhaͤuschen, Kammer, wo fie 
eingeſperrt werden, daher: Ciupki, pł. /. 
pid. Gzubki, oddać do Ciupkow.. 
3) cf. Ciupa. 1. ein Ndrrchen. 

Ciura, m. 1) Troßbube, Troßknecht. 
Tac. 11.458. a) junger Bengel. p/. Ciu- 
TOowie. 

Ciurma, n. col/. Troßbuben, galerowa, - 
bie Galeerenfelaven. SĘ 


Ciwun. m. 1 „ €ine Art Scholtheiß, 
Sóuli auf ſchen Doͤrfern. Szryik. 
147 2) - anchen lithaui⸗ 
ſchen Diſtrieti. Vn bloßer Ehren⸗ 


titel. owa, owna. uńilwo. owicz, 
ń(ki, owiki. 

Ciża, /. die Biefe, eine alte Abgabe, Die 
mit der Mecije Aehnlikeit batte. Biel 
ſti. 377. 

Ciżba, /. bać Gebrdnae der Menſchen. 
na targu, auf bem Markt, w kościele, 
in Der Kirche. 

Ciżmy, pł. Halbſtiefeln, ungariſche und 
polnifche. 

Ckam, Ckawka, eśd. Czkam. etc. 

Ckli mi się, iło, ić. 4. nd, czę. nieoa. 
3. eid, Ckni mi się. meifł eig. daher 
0 Cklę, vid. Ckne, b. /. Cklenie, 
tt. 

Ckliwy, adj. 1) eia. Nebelfeit des Ma⸗ 
genś erregend. 2) fig. Langeweile, Bane 

igkeit erregend, audh 3) ta. —— 
eklemmung erregend, beklemmend, 4) 
langweilig, immer Langeweile habend. 
Człowiek, „Adv. wie. wo. daher ckliwo 
mi, i) e$ if mir uͤbel, elg. na czczo, . 
nuͤchtern, od rohakow, von dex Wuͤr⸗ 
mern. 2) es iß mie bełlentnit, na pier- 
ciach, auf der Bruf. 3) ich babe Longer 
meile, es ift mir bange. /. Ckliwość. 
1) bie Mebelfeit des Magens, robi sią 
2 czogo auch ckliwo robi mi się z czes 
„ €6 wird mir wovon uͤbel. 2) Bie 
Śtiemmung , ua piersiach, vid. z, 3) 
£angeweile, Bangigkeit, NB. mit Eckel 
verbunden. c/. 1. 

Cknę, cknisz, acz. vid. Ckni mi się. 

Ckne, niesz, nał, nąć, s. zd. 2. 1) 80- 
bie, Langeweile empfinden, gdzie, to. - 
mit Sehnſucht. 2) ſich ſehnen, po czym, 
za kim, po kim. 3) ſich ſehnen, haͤr⸗ 
men, abhaͤrmen. po kim, s. d, fehlt 

. Lknienie, hiervon, Cknie mi sie. 

Ckni. mi się, Chniło sie. cknić at 


«. na, niovs. 5. 1) €8 mich mir uͤbel 
soil. 
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|| zed. 2) ma piersiach, 
r Bróf, ż. e. i fibte' eine Bes 
sus. 3) es iſt mir rh ich bar 
pgewetie, sc. mit Ecke 

/kne kemu. A) act. 1) jemanden 
cit des Magens erregen. robaki, 
ub Der zten Perſon. 2) fig. je 
u bange mathen. i. e. Laugeweile, 
acht mit Edel. (elt. B) vid, Cknę, 
z, vielleicht nur cdus. (. Cknie- 
f. zecknę, zackne. 

u się. s. nd. 1) iło, ić. vid. 
mi się, £iG. U. fig. Daber: 2) c/. 
miesz, i babe Gebnfuht, po 
za kim, es if mir bange; mau 
nh ckniło mi sie, aber nicht 
cknąłe mi sie. cf. tesknie. f. 


sdj, 21) fig. ckliwy. N. 1. 7. 
it bed Magens oder Beklemmung 
ms exregend. 2) Langemeile mit 
der anh Sehnſucht erregend, Bane 
m. dergl. erregend. „dv. ckno. 
ckno mi, 1) ckni mi się, 
jtfkmir idbel. a) w zołądku A 
„ od robakow. b) na piersiach, 
b, a) vid. tęlkno mi, eś ift mit 
„ ich babe Zangemeile, Sehnſucht. 
o kim. /, Ckność. 1) vid. Ckli- 
s. 3. 2) fłatt telkneść. felt. 
. 4. d. 3. gollen. Bielffi. 546. 
der Bol. 2) das Zollhaus, Zoll: 


obs, cma) f. 1) oks. bie Finſter⸗ 
2) fiafere Wolfe idzie, fommt, 
Wolke, groge Menge Menſchen, 
ludzi, wile, ftrzał. 4) Gu 
nocna, NRadhtgefpennfi. 5) (Pba- 
| Nadtfdhnietterling. 6) bummer 
) „ der nicht gut ſieht. 
* m. ( Cmyntarz, obs,) 4. «. 
o o " 
sz, iał, ić M. ieć. s. nd. 3, 1) 
, fiufter machen, komu. vid. za- 
n, 2) verdunkeln, wesfinfiern, o- 
ćmiły Hońce, die Molfen verdun⸗ 
Die Sonne. 3) blenden, oczy, 
rh blafk, der Glan. 4) ię. 
tlu, ćmieć cnote, die Tugend. 
zaćmić. 5) fdhattiren, co, s. d, 
iić co. R. cinić się. 1) dunkel 
. fegn. już się Ćmi, es wird ſchon 
ćmi mi sie w aczach , es wird 
deu Augen dunfel. orzy, die Au⸗ 
nia sie, merben Duntel. a) Dun! 
hweben, eig. M. fig. a) elg. ᷣmia 
rozne figury w oczach, daher 
worzuch W. oczu, tine Augen⸗ 
t, wo einem aBerley Geſtalteu 


el; daher C 
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- bunfel vorſchweben. b) ćmi ka się coś 
elt, | 


że to tak było, /. ćmienie, 

Cmiel, ćmiel, m. Waldbiene. 

nę, Cni, ſtatt cknę, ckni, falſch. 

Cnota, /. bie Tugend, gute Eigenſchaft. 
(von czcić) pod cnotą moia, bety mei⸗ 
ner Tugend , auch fig. die Frauenzimmer⸗ 
Rugend. ftracić cnotę, Die Tugend ver 
liecen. | 

Cnouliwy, adj. 1) tugendhaft, a) ehrlich, 
cnotliwym uczynić, deklarować, ebte 
lich machen, g) bieber, daher: Hea- 
ryk IV. CĆnotliwy, Stryik. 320. Her⸗ 
408 Heinrich der Biedere. adv. wie, 
wo. /, wość, /. bie Tugendhaftigkeit. 

Cny, adj. 1) ehrlih. 2) tugendjam, 
edel, sortreflich. Czlowiek. Meuſch, 
NĄŻ, Mann. „Adv. u. /. fehlt, oder 
©0504. . 

Co, Pron. g. czego, was. 1) alś Frage: 
co to ielit? was iſt das7 a) relatio: 
czyń, co ci każzę, mache, wać idh Dir 
befehle, (wie im Deutjchen) 2) etwas 
co dobrego, guteś, złego, Bdfeś. 4) 
do czynienia, żu thun, do pisania, 
(NB. nute bec N. G. u. Acc. fiebt mit 
dem Genitino, ſonſt aber nit, z. B. 
ku czemu dobremu, zu etwas gutem, 
4) co - to. a) wać - das, co daie, to 
daie chetnie, was e! giebt, Dad giebt 
er gern. cze o nie wiem, tego nie po- 
wiem, aś ich nicht weiß, Bać fage 
ich nit. b) bey comparaticis ję - je. 
co lłarsze wino, to lepsze, ję śltet 
der Wein if, deſto beffer iſt er, und fo 
auch in den casibus obiquis, czym iłar- 
rszy, tyn lepszy miod, je diter, je 
befjer ift der Meth. „czym on lepszy o- 
demnie? worinneń if er beſſer alś ih? 
s) Mit Própofitionen. a) od czego 
wovon. Od czego Beg scił. zachowa, 
wovor Gott beńsite. od czego nie- 

rzedasz? worunter (unter welchem 
byreife) serfauffi du es nicht? b) da 
czego woju to ifi Dad? c) na co, WOT: 
hi? woranf? na co to chcesz? twojit 
willſt Du es? na czyn. worauf, worinn. 
d) po co, wonach, polłać, ſchicken. 
po czym, WOTAN, poznać, erkennen. 
e) e co, WATUM, prosisz mie, bittefk 
du midh. o czym, wovon. mowisz, 
fprichft du. D za co, marum, wofuͤr 
u. (. to. fiehe Die praepos, g) z czege, 
woraus, a czego, 100008, sód. Bie 
prarp. h) dla czego, a) warum, 4) 
weswegen, c) woꝛn. sei. zum Behuf. 
1) Po co, wórum? in weldher Abſicht? 
6) Redensarten. a) Go2 potym, ca 
potym? wać udęt daś? b) cos na tysn, 
ce 
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co na.tym. scił., zależy, was tlmmt 
barauf gn. c) A co to? maś if das ba? 
a coż to? was giebt eś Da? A co to! 
waś ifł bag! d) co za to, po czemu, 
wie theuer? e) to za mać fir człowiek, 


* cin Menſch? Pan, Her, u. (. w. co mi: 


za Pan, waś ifi mie bas fir ein err? 
co mi to za Pan oft, iron. (co za, 
aid: 'iaki. ) Q o co, ze tak, was gilts. 
mie hoch, bag es ſo iſt sci/. zakładam 
sie, wetten mir. mit ewcł. a) coć? 
wać deun? coćbym nie wiedział, was 
folite ich es denn nicht miffen. (eig. Co 
ci contr.) (felt. b) coś, cosiś, cosi. 
a) etwas, irgenD mać, irgend etwas, 
eg. sci/. wovon, von einer Sady 
Summe e. 4) etwas betraͤchtliches, eig. 
u. fig. ieltem coś, znaczę cos. c) tt 
wać, waś nien nicht fagen mil, ;. B. 
Pruͤgel, den intern, etwas cbfedneś x. 
'€) coz, was NUN, robić, zu machen? 
was denn, coż chcesz, was willft du 
Denn, ale coz, aber was nun? 8) fatt 
ktory, bef. bey Codłecrieis. a) ksiąsz- 
ka, com kupił, das Buch werches ih 
geranc b) fet ten ktory, ten Pan co 

ył u nas, co go u nas widziałem, co 
iego Kapinolka puszcza, Ber Qer, der 


bey unó mar, dBen ich gefeben, Deffen die Co 


Kapiuofec Heyde. 9) Adeerhtaliter, 
wie das latelnifche gaam. a) vor Comp. 
u. Sup. adj. bet aller —, auch der — unter 
alien, co naylepszy Zołnierz, te tego 
obawiać sie musi, auch der allerbeſte 
Soldat mu$ fih dafuͤr furchten. b) vor 
Comp. U. Superł. adj. et adv am — co 
(iak) naydłuższy pręcik, bać aller: 
ldugfe Stockchen, das Stoͤckchen, waż 
am laͤngſten iſt, co naygorzey, am 
fdlinnften; częltuy go, tractire ibn. 
10) Conj. ba$. (ze) dobrze robisz, co 
(że) mu pomagasz, du thuf reht, daß 
du ibm bilfł. ( etmo? nachlaͤßig geſoro⸗ 
chen.) 11) co dzień, alle Cage co ka- 
mienica, beg alien ſern, co moment, 
alle Augenblicke, godzina, Stunde, raz, 
alle Augenblick, co rok, alle ge, co 
tydzień, alie Wochen, co Piatek, ale 
Śreytage, co dwie, trzy godziny, alle 
2, 3 Stunden, co pięć, sześć godzin, 
ale 4, s Stunden u. (.w. 120 Abfolute 
Casus obliqui find, 1) czemu, warum. 
2) czego, per ellips. 908 dla czego, 
warumi, in melcher Abſicht. 3) czym. 
vld. czym=-tym, csyn=im, — im — 
czym , je — deſto. 
Codzienny, adj, taglich, ado. nie. 
Colam, s. nd. czę. r. mebrm. oder iu ei⸗ 
Rem colnę, s. d, ied. eiuen Mud , 2% 
a) ruͤckwaͤrts gurudcziehen, a) poiazd, 


Guc 


„ den en. z końmi, konie a 
dem, Pferde u. Wagen. b | 


baś Pferd im Reiten. 2) zuruc 
owo, fejn Mort. 3? zegarek , 
a) retardiren, b) gurudj 


Uhr, 
woylko, die Armee zuruͤckziehen 
„ scofać, Scofnac. Rec. sie. | 
urddzieben. a) £ig. z koniem 1 
) z woy!kiem, eig. c) z ftowe 
Bowie, na fłowie swoim, ſein 
zuruͤckziehen; auch obne Zufag. d 
einer Parthey fich gurucdzieben , ab! 
2) ruͤckwaͤrts gehen, nicht vorwaͤrt 
ben, eig. u. hę. a) Człowiek, 
bef. langfam, daher: b) ſich ret 
Voylko. 3) rudwórtć gehen, ru 
ia gehen, metden. zamiar, felt. u 
z, t. /. Gofanie, Cołnienie. (C 


Cafns. felt. fig.) , 
Cogodzinny, zdj. fiłudlif, adv. : 
Cokolwiek, g. cze okolwiek, 1) wa 


irgcne fur, rosnie na ziemi, Quf 

waͤchſt. 2) irgend etwać, day m 
"mir, 3) cokolwiek bądź, es fi 
ibm wolle, mać es wolle. 

Cołak. f/. m. zielflko w ięczmienii 
gewiſſes Unkraut in der Gerſte. 

Comiesięczny, allmonatlich. 

ra, /. ſtatt Corka, oba. oder de 
oder poet. | 

Córeczka, /, ein Toͤchterchen. 

—2 /. die Tochtetr moia, cf. C 

ny. 


y 

Coroczny, adj. alljaͤhrlich, nie. a⸗ 
ność. 

Córuchna, Gorusia, (Coruś. obs. 
rusienka, /. taͤndelnd, fłatt Córe 
felt. 

Gorus, 


6: a. m. tine haͤßliche m 
veraͤchtl. 
Coruś, vid. Coruchna. felt. oft iro 


Coś, cosiś, vśd. Co. 


Cotygodniowy, woͤchentlich, aleś 
(ic. 


Coż, wid. Co. 

Cózżkolwiek, id. Cokolwiek. 

Cucę, ». nd. 3, eig. aus bem tiefen € 
us der Ohnmacht wecken. Rec. się 
ha. a) fi żu erwecken fuchen nu. 
iefen Schlaf oder der Obumac 
Cucenie, felt. cf. ocucam. 

Cuch, m:. 1) ein jlólec Geruch, z 
auś bem Munde 4 zwierzyny des 
prets. a) vid. Czuch. 

Cucham, s nd. czę, 1. mehrm. Cu 
s. d. ied, a. eine Rud: ſchnuͤffeln 
teru, wittern wollen, €i9. piea 
Hund. 


Cud 


4 md. cze. 1. mebrmalć rud: 
einzeln  ftefmweife. neutr. wid. 
p GNŻEN s. Kd. 

qł. ać, s. nd. 2. 1) ůubel rie⸗ 
zorem, nach Schweiß, 2 geby, 
m ŚRande. 2) mildenjcii , zwier- 
uchnie, das Wildprer mitdeniet. 
Ffea, dać Fleiſch, mieso, muͤfft. 
Gu enie. 

ſtatt cuchnący, od». 
zz, me. das Zuchthaus. 
iznik, R, Zuchthaͤusler, nica, 
„ Niczy, 
azowy, adj. don Cuchthauz. 
, (obs. cudo vid. unten.) 1) cin 
r, się ſtal, gefhabe u Jeruſa⸗ 


' ferozolimie. cudby to byt, Dać 


u ©Qusder. 2) Wunderwerk, Cud 
„Bre Welt, pł. cuda, die Wun— 
rynić, dokazywać na woybie, w 
b. pł. cudy. obs. außer cudy, 
dy gada, er fprijt abentheuer⸗ 
389. Cud ieft, eś ift ein Wun⸗ 
ik pięknie mowi, pisze, że nie 
» AC. 
|, adj. 9908 Cudak y, 
ro, m. 1) fonderbareć abentheuer⸗ 
„, Gerebe, fondberbare Erfchei: 
bat. Nar. V, 1o9. 2) Misage⸗ 
abeatheuerliches Zeug, Ding, Ge⸗ 
etc. Tac, II. 303. vid. Cudo- 
3 


> 3. nd. 4. 1) neutr. a) ſonder⸗ 
Bettg_reben oder machen. b) naͤr⸗ 
„ uwfianigeć, wd. a. 2) act. et; 
co, fonderbar, naͤrriſch machen. 
af es fo ansfiebt. 2 dadurdj fo 
EB, sid, 2. s. nd, po, sctda- 
Rec. się. 1) pas. 2) dziwaczę 
Cudaczenie. 
m. 1)ein abentheuerlicher Menſch. 
Sache, 55 Kopftena, na głos 
3) eine Misgeburt. 
adj. 1) wunderſchoͤn, 2) wunder⸗ 
it. adv. nie, no. /. felt. 
+ 1) vid. Cud. Nar. V, 178. 
aś abentheuerliches, cin Aben⸗ 
Cbentheuer. a) was fo ausſieht. 
$ geſchieht. 3) zuſammengeſetzt 
deru Woͤrtern, als fojet: 
wny, adj. wunbderthaͤtig, 
v. nie, no. /, ność. 
redt. eben (o. 
r, m. 1) eine Misgeburt, 2) 
do, 2. 8. 
ca, m. R) ein Wunderthaͤter, 
i, górslidher, $. Grzegora. b) 


forex 
Daber 


Cue 7 


Szatańlki, Diabelfki, Czartowiki, teuf 

liſcher, i. «. Schwarikuͤnſtlet. c) przy- 
rodzony, natuͤrlicher, i. e. Weißkuͤnſtler. 
d) Szalbierlki, vid, b, 

Cudotwomy, adj. 1) wtmderthdtig.. 
reka Bolka. a) gauberifch. 5) cudo- 
wny. „Adv. nie. /. ność. 1) bie Wun⸗ 
derthbdtigfeit, Bolka, Boża. 2) prz rod- 
zona, natuͤrliche, szatańika, teuflifche 
Magie. 

Cudowilko, m. 1) Cud. Nar. V. 49. 1. 
122. 2) Cudo, No, 2. 3) abentheuer⸗ 
liches Geſchoͤpf, Ding, eine Misgeburt 
20. zrobić z kogo, z czego, eig. U. 


fig. 4) dziwowilko. 


Cudownik, m. 1) ein grinfelichter Gone 
derling. 2) ein Ren) der tolleś Zeug 
madt, cndy, niewidy. robi. nica, /f 
(niczy. felt. nictwo, felt.) 

Cudowny, adj. :) wunderbar, i. e. auf 
eine wunderbare, uͤbernatuͤrliche Art ger 
macht. sztuka, robota, droga Ro 
ktorą prowadzi Grzesznika. 2) wine 
derthatig. a) rcka Bolka. b) Obras 
d pzp ABY? „atattec , w 3) 
ONDCTDAK zamiary, beſ. Pf. 4) cudny, 
felt. Ada. nie, no, J. ność. 

Cuduie, ować, s. nd, cze, a. 1) netty. 
tolles Zeus, fouderbareć Jeug machen. 
a) tolle Griniacen machen, komu. 5) 
co, was, abentheuerlich, fonderbar mas 
chen. i. e. ſchlecht, nicht gut. «. d. icd, 
8, pocudować. 4) hexen. Rec. sie. 1) 
pas. a) ſich toll anziebem, ankleiden. 3) 
fatt dziwuię się, tm bifen Giun, /. 

udowanie. 

Cudzę, s. nd. 3. 1) friegelii, konia, elt 
Pferd. 2) fómmen bie Haare, s. nd. 
wycudzić, /. Cudzenie. oba. 

Cudzidło , n. Striegel. 

Ćudzołożca, m. sid, Cudzołożnik. ad/, 
zczy. Zac. 11. 84. 

Cudzołożę, +. nd. 4, ehebrechen. /. Cu- 

Cadzłoski, «2 hebrecheriſch 

złoski, adj. ehebrecheriſch. 

Codzołożnik, mn. Ehebrecher, /. nica 
biervon adj. łożniczy, u. łozki. 

Cudzołożny, adj. ehebrecheriſch. adv. 
nie, no. f. ność. 

Cudzołoztwo, n. Ehebruch. 

Cudzowłościec, m. g. sca, ein Menſch, 
ber anderwaͤrts wo unterthdnig iſt. Szac. 
Lirh. XIV, 30. 

Cudzoziemcze, «s. nd. 4,5 1) zum, Auds 
linder machen, kogo. 2) auślindi(h 
machen, co. 3) neńtr, auślinbifch thun. 
Rec. się. pas U, fich: s. d. zcudzoziem- 
czyć. f, Ćudzosiemcsenie. . 


Cud 
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Cudzoziemczeię, czał, czoć s. nd. 3) 
1) auslaͤndiſch werden, 2) ein Auslaͤn⸗ 
Der werden. s. zd. zcudzoziemczeć. /. 
Cudzoziemczenie. Podst. 11. 48. 

Cuodzozismczyzna, Cudzoziemszczyzna, 
auslaͤndiſche Sache, Waare, Gitte, 
Kram, Worte te. 

Cudzoziemiec, g. moa, m. ein Auslaͤn⸗ 
der, emka, f, mczyk, dim. m.; emecz- 


a, /. dim. 

Cudzoziemiki, adj. auslaͤndiſch. 

Cudzoziemftwo, n. 1) auslaͤndiſche Site 
ten, Gebrduche. 2) uoin. co//. bie 
Auslaͤnder. 3) die Laͤnder der Auslaͤn⸗ 
ter. felt. 

Cudzv, adj. franb. Czlowiek, Menſch. 
niedomowy, Der nicht zum Hauſe ge 
bórt, obcy, nietuteyszyv, Der nicht von 
bier iſt, cudza rzecz, ftemde Sady 
frembes Gut, cudzego nie pragniy, 
periauge niót na freniden Gute, cudzy 
ellćb, tcembdeś Brod, nicht eigenes. 
eid. chłćób. na cudzym bvdz, scdł, 
chlebie, na cudzym mieszkać, scil. 

runcie. Cudzy, /. m. ein Fremder, 
ror. Cudzy chlób naysmarznieyszy, 
fremdes Gut, Brot ſchmeckt am beſten, 
eig. u. fig. 

Cudzyftow, m. bas Druderzeichen „„ Die 
Gaͤuſefuͤße, Gaͤnſeaugen. 

Cng, m. 1) der Bug, z. B. Pferde, koni 
i. e. 6 pferde audy wohl 2 Pferde, prze- 
prząź koni z pierwszego cugu do dru- 
icgo, ſpanne die Pferde aus dem erſten 
uge in den andern unt. cug wołow, 
€in Zug, Joch Ochſen, podwoyny, 
awey⸗, potroyny, drey⸗, poczworny. 
vier⸗, poszoltny, ſechsſpaͤunig. Sure 
chenzug tm Pflgen , nierównemi orać 
cugami, in ungleichen Furchenzuͤgen ak⸗ 
kern. 3) Cug. aid. Pluton, Peloton, 
beym Militair, cuganii, Pelotonenweiſe, 
pierwszy, drugi cug. Ites, zteś Peloton. 
4) Rug im Brettjpielen, obs. nid. chód. 
t, ug, a) Luft. wielki cug, grofe Zug⸗ 
uft, lulka nie ma cugu, Die pfeife bat 

łeinen Zug (Zugluft). b) Lauf, Bug, 

wody, des Waſſers, cug dać fortunie, 
bem Slide den Lauf geben, iudnym cu 
wm, in €inem Ruge. 6) obs. Station, 
Reiſe, Futter⸗ Radtlager, mainy picć 
irazcae cugow do imialła. 

Cusiel, g. gla, m, der Zuͤgel am Pferde⸗ 
zaum, gewdhal. Cugle, p/. der Zuͤgel, 
Die Zugel. 

Cukier. 3. kra, m. Rude tg. czyfły, 
bialy, kuchennv, Rude przedni etc. 


Cukru głowa, tia Zuderhut, (fig. Zuk⸗ 


Cws 


| 
j 


ter, felt. ) cf. Cukry. Cukier mączka, , 


wid. Farina. Cukier lodowaty, 
fannt, Kandis, Candis, auch 
lany. vid, Cukierlan. ' 


Cukierek 


kowy. 
Cukierlan , m. u. g. der Zuckerguß. 
Cukiernia, /, 1) Bie Zuckerbaͤckerey, Cow 


Ditorep, niany, adj. felt. 2») Judy 
cie. pa Ge Rud sióf. 
ukiternica, /. (Ke große Zuckerbdu 

(Daber oba. ftatt Cokierniczka. ) 
Cuhiernictwo, » Zudabóderlunf. 
Cukierniczka, f. 1) eine gewoͤhrliche 

Zuckerdoſe, Zuckerbuͤchſe. 2) eine Zub 

kerbaͤckerin. 


. rka, m. ein Buderpidzdhem . 
oder Küchlein, cin Bonbon 20. daher Cu- 
kierki, p/. c. kleines Zuckerwerk. adj, 


ucke⸗ 


| 


* 


Cukiernik, m. ein Zuckerbaͤcker, Coudi 


teur, Conditor, wód. oben. micki, niczy, 
daher auch niczek, g. czka, 
Cukrowany, adj. geudet, Zucker⸗ 
dał, Ranbel. m8 8 Móg- 
Cukrom aty, adj, juckerartig, adv. to. f, 
tość. 
Cukrowny, adj. 1) zuckerſuͤh. 2) wol. 
3uder. do. wnie u. WARM 
Cukrowy, adj, von Zucker, migdały cu- 
krowe, Sudermandeln, auch Groch, 


Zuckererbſen. Cukrowa trzciua, Cukre- | 


wy szassor, Zuckerrohr. 

Gukru głowa, vid, gbeu, cukier. 

Cukruię, s. nd. 2. 1) zuckern, verſuüßen, 2d. 
ocukrować, zacukrować. a) verzuk⸗ 
R, s. d. zacukrować. 3) fig. bee 

ſchönigen. pocukrować. /, Cukrowanie. i 

Cukry, pł. t. großes Zuckerwerk. 

Cukrzanv, fatt cukrowy, obs. U. Prov. 

Cukrzafiy, fłatt cukrowaty, oba. 

Cukrzyfty, ftatt cukrowny. obs. 

Cukuł, m. cin Fußgefims, der Fuß dee 
Saͤulenſtuhls. geſine, der Gu$ 

Gnlag, m. die Zulage am Gehalt x. 
Chod. 1. 359. adj. owy. daher: Cula- 
guie, ovwac. 4. n e 
geben, gablen am Gehalte, aber font 
wo. 7 „ulagowanie. 

Cuma, M eine grobe Mabel, 2. e. ein 
Gift. j 

Curuk, adb. Kriegsw. mruͤck, auch 
wohl grogpoln. Pzow. 


Cwał, f. m. 1) Galopp, 2) hurtiger 
Dang. $ 1) cwalem iechać. ) » Owa. 
łem biezyć. 


Cwałam siy, s. nd. ſich lanafam bee 
langfam dehca, ſchleichen. 0.4. se 


Cwa 


| 


| 


„ czę. 1. eine Bulage * 


Cwa 


ować, s. nd. 2. ewalam, 4. d, 
PMITER , poewałować, Suózt. 
ramie 

Grelich, m. Zwillich. 
 f. ia Slefnyolen u. Maſu⸗ 
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wićrcz, ©id. Świćrcz, eine Heime. 
wierk, g. a. m.» ——— ſelt. 
wierk. g. m. m. "cin Laut der Heime. 
An: collect. das Birpen, Schwirren der⸗ 


m. so Gwierć, in einem a, s. nd. czę. 1. sy Ćwier- 
son Grospolen u. Śdlefienm, 1 czę, ał, eć, 4. n in einem, 
| 1. e. 4 Metze. 3) ein Biertel „, Cwierknę. a nd. 2. einen aut: zirpen. 
hieren, — ——2 — wiertnia of: 1) iu Danzig u. Vleiupolen, 
Quartblatt na ćwiartce. Młalter. a) in Schle defel. einem 
ika, f. dn 09H u Ćwiartka. tle 908 Orofpolen 1 


s. nd. 4. zuͤchtigen, pruͤgeln, Ć 


„ 1) czym, rozgą, mit der 
szpadą, mit demi Degen, kogo 
omu co, kogo iak, przećwiczyć, 


Świczyć. oda dbeki, w czym. 

Jungen, w naukach, 
—** w pisaniu, im 
a, a „led. przećwic MŁ 


Rec. się. 1 age 
mit ber Nathe, —R Gif, 

Rdh uben, exerciten, w na: Ge 
Bi nſchaften. Sabst. Ćwiczenie. 
de, p pzerliche dlebunę, , żołnierzy, 
ma der Soldaten, duchowne, na- 
p ad. Uebung. 

poł ryk» vidł. ćwiczę, 


a aa pain” sk M ska, Zweck⸗ 


ig, ewać, 2. nd. a. vid. Cwiee 
sit kleinen Buedu. 

> wiec 5 adj. mit Zwek⸗ 
je mit 3 beſetzt. 

* owy, b ii wecke, ein Nas 


AA Bie Na age! miebe, 
„ m. Stagel(cymied 
r, adj. 908 ćwiek; 
. Papi s. nd. czę. 
rddea_ einſchlagen. 
gleichen absasy, s. 
4: wiekewanie. 
Ćwierć, /. 1) ein Biertel, tig. 
« e, baber: roku, Jabt, 
Melle, i. e. cine Niertelmeile, 
4 Ele. korca, Scheffel, u. |. w. 
— ein zat wovon 4 ei⸗ 
mace. ć żielęciny, ba- 
"e Kalb choͤps⸗Viertel, 
royidæ ma Ćwierci, geviertheilt 
i na ogień, verbrannt werden, 
366. 4) arkusza, cis Biertel 
daber: 
uszowy, adj. ih Quartformat, 
ag, m. egu. 6: ein Quadraut. 
r, adj. 1) ten Viertel in ió c 
, 4, e. 4 eines Scheffels. 
Biercel -. 







a. :) Nas 
a) befcblogeń 


„ pocwie- 


wiertuie, ować s. nd, 2. feciu, ein⸗ 
theien złoczyńcę, einen Miſſethaͤter, 
„. d. ied. poćwiertować. /. Crierto- 
wan nie 
Ćwierże, s. nd. 4. vid. Przeorywam. 
wik, a. m. :) ſchlecht geſchnittener 
Sapaun. 2) Ćwik, aj Alte Zwideę 
Sarpfe. 8; durchtriebener ifiiger 9 ef, 
4) das Śpiel Tippeln , Zwicken genannt. 
Ćwik k, u. m. Stand, tebe ensart, zołnier< 
i, Golbaten mniszy, Moͤrchsſtand 
von éwiczę. obs. 


wikiełka, /. dim. von Cwikła. 


wikła, /. 1) eig. Lo (Beta; vul jgarie ) 
Die gesielię rathe be, vid Burak. 
D b) befond eingemacht. 1. e. 


eingemachte rothe Stibe, wie man fie ie 
Dentſchland und Polen Fale ift, zum Nas 
terſchiede von Buraki, ben gefschten ro⸗ 
then Ruͤben, mie man file nur in Polen 
iót 2) der Rangolo Bie —22 — 
a) (beta cicla) wid. boćwina. Da 
b) Burgundzka, wielka, die zo nrguni * 
8 s ode Runkelruͤbe, 
Szwaycarfka. c) leśna, ( —S 
3 Bieberflee. 4) abu⸗ „ Gruszczyczka, 
) vid. wiesiołek. ikła pomorlka, 
83 Sir. 3) Med. czerwony iak 
Ćwi kła, wid. 1, —* haͤßlich. 
Ćwiklany, ćwiklany, adj. Mangolds⸗ 
Blaͤtter. dwiklane liftki, boćwina, 
Mangolds/-Blaͤtter, ćwiklany liſt ziele, 
vid, Rdeft wodny. 
s. nd. 2. 1) bat Epid Tip⸗ 


wikui 
peln een a) im Gpiel — 5* der 
Spieler | 


Cybant, m. ein Ziehband. cik. wj - dim. 
kowal zrobił. X. lab/, IV. Tab 

8337. m. Bab. Kot cb 

yhetowy, Zibet ot 6towy, ; 
beth « Kage. my. BL 

—— n. Gefaͤß gu den geweihten 


H 
Cvbuch, zobadśrode, adj. evry, owaty. 
Cybula, pi cebula. 
Cybuszek, 6. szka, m. dim. 49h Cybuch. 
* m._ 1) Scherppeiſe oder veto 
dt ih, eine Zine, Vitze bey Fraueniuu 
meru, 2) die Zitzen des Thiere, krowy, 
€iner 
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cinet tub, u krowy, kozy, u kozy, 
einer Ziege, vid. wymię. 
yc, g. M. pia, Syc. 

Cycał, .Cycal, PR. Mutterſoͤhnchen, dać 
noch pigt eig. u. fig. 

Cyceczęk, g. czka, m. vid. Cycek, dim. 
daher: czkowy, kowaty. ad. i 
Cycek, g. cka. 1) Weiberbruſt. pierś, 
ieb bem Kinde die Bruft, day cycka 
ziecięciu. vnłg. 2) Matje. a) ak 
der Bruſt, u piersi. b) auch anberwórtó. 
3) jeber ſchmale Klunker. cycki wiszą u 
sukni rwoiey z błota, an beinem Kleide 
haͤngen Stlunfer von Moth. Cycki Ży- 

dowikie , die judifchen Zijels. 

„, Cyckowy, adj mid. Cyc. owaty, adj. 

wie immer, wid. ił, | 

Cycóri, m. Materfóbuchen, Mutterſoͤhn⸗ 

he, vid. Cycal. , , 

Cycowo, /. n. Wartenberg, eine Stadt in 

lefiem, owlki, owianiu, anka, 
(czyk felt. ) 

Cycowy, adj. 1) vid. Cyc, g. a. fehlt. 
2) nid. Syc, g. cu auch Cycu. 

Cytra, f 1) Rechenk. eine Nude. 2) 
Ziffer zum gemeinen Schleiben. 3) Nar 
measzug, verzogener Name, Chi 

Cyga, /. krąglica, Kinder⸗Kreiſel. 

Cygan, m. 1) Jigenner. 2) Scherzw. 
Seftdndiger Wanderer. 3) Betrüger. 
4) ſchwarzer Kerl. Cyganka, /. Zigeu⸗ 
nerin, eig. u. fig. wid. Cygan. Cvgan- 
Iki, adj. zigenneriſch eig. u. fig. Cy- 

ańfka, ceza, /. ſchwarioraunes dt. 
ygańitwo, n. colł. +) Zigeunetwolf. 
3) Bigeunecherfunft. 3) Rtgeunerfitte. 

Cykorya, f. ziele ( cichorcum) Wegwart. 

Cyl, Cyluię. ród, Cel, Celuie. obs. 

Cykuta, /, Schierling, Gift eig. u. fig. 

GCymbał, m. 1) eine Cymbel, gewoͤhnli⸗ 
cher Cymbały, pł. :. 2) runde Gloce, 
worin etwas zu (egeu if, grafe Stelle. 
3) ein dummer Menſch. 4) die Glocke au 
ver Uhre, Schlaguhre. „Anakr. 74. 

Cynboryum , vid. Gyboryum. abus, 

Cyna, /. Zinn. Aagiellka, euglifcher, 
rzednia, kontrytał, feineś inn. [lo- 
owa, Zinn —* Tiſchgebrau , płatko- 
wa, Spiegelfolie. 

Cynadry, m. plur. 1) Nieren. a) Ein 
qgeweide von Fiſchen, die gum Eſſen tau⸗ 
gen. 

Cynanion, Kaneel, Zimmet. 

Cynamonik , /. m. piak sermelnter Vogel, 
A fein Neft aus Zimmet/-Rinden banen 
0 


Cye 


Cynam onowy, adj. Kaneel⸗, cynamono- 
we drzewo , 3immiet : Baum. 
€yndal, ( sanialunm ) Sandel + Śolę. 


fre, /-. 


Lyr 


Cyndloch, f. m. zapał.. Zuͤndlod 
Gewehr. 

Cyndlont, /. m. Zuͤndruthe der C 

Cyndpulwer. /, m. podsypka, ' 
ver. 

Cynek, nka, m. 1) dać fuͤuf 
Spiel , wszyftkie rzucił cynki. 
MNaute, Rhombus, obe. 3) 
Binten auf ben Thieren, ryś m 
na (korze. auch /. cynka, %ic 
42 Biufe. Inſtrumeut. Mufi 

ONA c nku. la, 008 3 
Yngie Pie g. cyng a, a 
der Schneller, Druͤcker am € 


wehr. 

Cyugiclok, g. Ika, m. dim, vid. 
adj. lkowy, lkowaty. 

Cynka, /. 1) vid. Cynek. 2) (: 
die Zinie eine Pilanie. 

Cynkowaty, cynowaty, adj. 1) 
formig in Gefialt der ginf auf b 

- feln. 2) fiedigt. Ado. t0. -/. tc 

Cynobr, m. Cynober. m, g. bi 
Zinnober. browy. zdj. 

Cyneley, Cynoleynik, vid. Kor 
04. 


Cynowaty, wid. 
dobny do cyny; 
Cynowod, f. m, ziele, vid, Orli 
Cynowy, adj. gitteru. 
Cypel. g: pla, m. bie Angel vt 
Kliuge, gwożdź u głowni. 
Cyperlki, adj. von Cypr, Cypernb 
ode. ftatt Cvpryilki. 
Cyperlki korzeń; vid. Ofłrzyz wo: 
Cypr, m. 1) bie Jnfel Cypern, a. 
»rlki, Cypryifki. 23) Baum, ( 
Baum (cyprus) adj. cyprowy. 
Cyprowaty, adj. cynetnattig. 
Cypryilki, adj. cypri(h won der Sr 
pern. 


1) Cynkowaty. 


Cypryoia. Cypryiczyk, m. cin Cipe 


Cyprys. m. (cupresaus) eine © 
polny, wilde Gypreffe, cyprys 0 


rysowe ziele (abrotonum f 
pprejfenfraut. Sir. 
Gyprysowy, adj, Cypreſſen.  Gał 
prysowa, Gppreffennu$. 
Cyra, f. ein gusefieppeteś oder zuge 
£oh im Otrumpfe, Seidenitug 
anderem ©tofe. 2) tine Fliddnat 


u. fig. daher auch na twarzy, ji 
fidte, daher ród, unten Cyruię, 
iR. 


Cyraneczka , /. dim. gon 

Cyranka, /. eine Kriech⸗ oder Kri 
(Anas querquedula ). 

Cyrenayfhie ziele albo płonka, (I 
tium) das Gewaͤchs, wovon der 
oder der Teufelsdreck geſammlet wi 


Lyr 


r kla, s. t) ein 3irfel, eig. wo⸗ 
dt. 2) bie Oberlebre , de Un: 
m det Windwmuͤhle. 

„ m. Zirkelſchmied, niczy, ni- 
zka, niCctwo.. 


, p rkelformis, zirkelartig. 


A de a. zirkeln, abzirfeln. a. d. 
zwać. /. Cyrklowanie. 
:+« 1) Zirkel, Sigur. 2) Zirkel 
adr, eines Landes. Warszawa 
rkułow, 

- TR. Ob. ndſchrift auf ſich, 


Qrittung,) Recognition. Je 
dał Diabłu cyrograf na sie * 


em Teufel eine Verſchreibung auf 
rografowy. adj. handſchriftlich. 

wać, s. nd. czę. 2. 1) fiiden, 
in Loch in cinem Strumpfe oder 





tbeit. 2 
row 
zjrować, aa 3) dziurę na 


pfen oder sdbea cin tod) 
Pitta eine Wunde. 
s. R. /. Cyrowanie. 

ze. -Barbier, Wundarzt. Cyrue 
J. —— m. Geſelle, Sa 
nlicki, adj. 

o, .». Mundarznelkunſt. 

- m. zakonnik, Ciſterzien ſer 
— rka. eine Ciſterilenſerin. — 
adj. Cifetzienfer : +. B. Cyfter- 
oa, m. Cijłerzienfer  Orden. 

j. Still: cyt! cytci! bu ſollſt 

Ę ri ia cyt, ſchweige du, 
tej an fdyweigen. 
rt. m. g. cytu. Stille, das Still: 
m. ci bz. 

f. eine Citation, Anfifrung. 

Cytadella, /. eine G:tabelle, 
Cyter, m. drzewo, Litronen⸗ 
obs. 
cine Cother. 
żt Cytryna, obs. 

/. 1) tine Citrone. 2) ein Cie 
Baum, gewoͤhnlich cytrynowo 


y. adj. Citronen⸗ g. B. sok, 
mak, Geffmad, kolor, Farbe. 
m, Gither: Gpieler. tka. /, 

ytować, 1. nd. 2. cititen, an⸗ 


. (redoaria) Bittner. 

f Cewa, W. Derivat. 

7* Eibil ciwilne prawo, das 
, (ius civile) adv, no, felt. 


—E Civilfoch. Chod, 11. aao. 


C æ a 


Cywka, sid. Gevila. Cywkował, tte 
Gyzyojanus, /: m. Galender aller Śeitoge. 


Czaban, m.-grofer Podoliſcher Ochſe. 
Cat Cab. 7 —* groj e Podoliſche Kub, 
06 

czt A m. a ale, atureia,y Satur 
Minter « Jfop. x włolki, m. ziele, 
rid. Dzięcielina. 

Czabrzyca włofka, F. (ethymum) Stolge 
fraut, Ton⸗Seide. 
ach, acht,- m. Czachy, plur. 
Schacht; unterirdiſche Sduge, wo dać 
Erz gegraben wird. 

Czacko, sd, Gacko. 

Czadr. /. Geſchenk, Sóufide, bie man 
unter die Leute wirft. ob 

Czaiam, s. ad. czę. 1. febt felten, vid. 
Czale. 

Czaie, isz, s. nij. 3. eig. act. in den Hin⸗ 
terbalt tegen und — laſſen. s. d. 
ded. saczaić. Rec. się. 1) lauren, kot 
na mysz, bef. gum Sprunge. 2) lang⸗ 
fam beriafójeichen, do czego, fk Pa weil 

7. 1. gewoͤhnlich fitzend zeſch eht. 
fiń ducken wię Wr. 1 laurend. J. 52 


Czaik, m. ein kleines koſackiſches Kahn. 
eig. von Leder; — auch von Holz. 
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vid. Czayka: gewöhni. 
Czamars, „gine Art enger polnifcher Nod. 
-Czamarka, fal m. 0h Czamara. 


Czambrowina, eśd. (Gembrowina, 
Czambruię, v. a. rid. Cembruię. 


Czamlet. m. Czamlot, m. fłatt kamlot. 
Gp fat c 


. 

—5— "de dlendeś, oder nieblicher 

Cza — 7) ein Ruͤtzchen. 2) 

—5— (als an der Eichel.) 

Czapię ſtatt Capię, obs. 

Czapka. . 1) eine Muͤtze afer Art, mę. 
ika, białogłowika. 2) falſch. fhlef, 
Proyine. ffatt kapelusz, wie wobli Biel- 
(ki 346. e8 „fo braucht. 3) Med. Kappe. 
Czapka Hipokratesa, Uzapka lodowa- 

- ta, eine Gietappe. 4) Red. bez cza 
pki, mit entbiafiem Haupte. — a 
za kapełusz, eine Hoͤflichkeit erfo 

die an ere, niezdeymuy czapki, żeby 

się wszy nie rozlazły. nimm Den Deckel 

—*— ab, die Sorriuge moͤchten davon 
fliegen. 


Czapko adj. M 
Czapla —* Kuren der Reiber, bia. 
ok weißer. Reih 
zaple, n. junger Nether. 
Gsapniczy, adj. Bare. Kraͤmer. 


3» 
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Czapnik, . m. Muͤtzen⸗Macher, Baret⸗ 
Srómer, niczka, niczek, nicki, niczy, 
nictwo. | 

Czapracznik, m, Schabrackenmacher. nicz- 
ka, nicki, nictwo, niczek. 


cine Schabracke. bogaty, 


koſtbati. u 
Czaplirych , vid. Gapfirych. 
Czar, (A vid, czary. 

Czar, fłatt Car. falfó vid. ib. alle deri- 
vatiwa. | | i 
Czara, /. eig. eine grofe Schaale, Terrine. 

Chińika, chinefifche, do ofiary, Opfer⸗ 
Gdtale. (ef. fiah. ) 
Czarci , adj, von Czart. Teufels⸗ 

Czarci. pł. auch Czarcia, vid. Czart. 
NB. Czarcia, coli, wię Bracia. 
Czarcie łayno, n. Teufelsdreck, (assa 

foetida) Affant. cf. Czartowy.. 
Czarka, /. 1) eine kleine Sde, vid. 
Czara, baber: 2) die Matertaffe, kubek, 
die Obertaffe. 3) obs. Caffe, eid. Kli- 
Zanka. 4: pl. czarki, ziele do farbo- 
wania. ( anchusa) tothbe Odhfeniungen. 
Wurjel um Faͤrben nud Schminken. 
Czarnawy, Czarniawy, adj. ſchwaͤrzlich. 
człowiek, brunettet enfó. adv, wo. 
Subst. czarniawość. . B. twarzy. 
Czarno, vid. czarny. | 


Czaprak ; M. 


Czarnoglow /. m. ziele; łani czyścieć Cz 


_ (seselis) Seſel⸗Kraut, Roß⸗Kuͤmmel. 


Czamoksięlki, aj: zauberiſch, im edlen 
Sinne. czarnoksięlki kamień, rid. 


czarowniczy kamień. księga czarno- 


księlka, Hexrenbuch, czamoksięlka nau- 
ka. die (wan Kunſt, Zauberey. 
Czarnoksięltwo., Die ſchwarze Kunſt, Zau⸗ 


—— 
Czarnoksiężnik, Schwarzkuͤnſtler, nicz- 
ka, /. a 
Czarnokwit, vid. Czarownik, siele. 
Czarnomorlki, adj. %0m fchwarzen Mette. 
Czarnomorzecć. g. morca, m. ein Koſacke 
wom ſchwarzen Deere. 
Czarnonakrapiany, vid. nakrapiany. 
Czarnopliry, vid. pltry. 
Czarnowłosy , odj. ſchwarihaarig. 
Czarnoziem, zn. fłatt ozazna ziemia, X. 
lai, 1. 75. ſchwaries Erdreich. 
Czirnucha, % 1) fatt czarnuszka, felt. 
2) zytna, ( Agrollema Githago) vid. 
kakolnica. | 
Czarnenska, f. Nigella) (ywatze Kuͤm⸗ 
mel. 
Czarny, adj. ſchwari, i. 8, fig. adv. no. 
/. ność. bie Schwaͤrze. włosow, ciała, 
duszy, €ig. U. fig. Czarna izba, vid. 
Iivmnik. Czarne zicle (pułsatilia ) 
Kachenſchelle, Schlaffraut. 


Cza 


Caarna choroba fłatt Melancholia, | 

Ggarodziey, m. ka, /. fłatt Czaro' 
0d. Czarnoxięznik-etc. felt. 

Czarodzieylki, adj. gauberijh. Nar 


315. 

Czarodzieyftwo, n. Zauberey, He 

Czarownica, A 1) Hexe, ju 
(Circaca ) > Hexenkraut, aryzka, 

. tatiana), Pariſer, Górna, Alpi 

Czarowniczy, adj. jauberiſch. 

Kzarownik, m. 1) Hexenmeiſter, 3 
rer. tlg. 2) Czarownik, /. m. 
oid. Gzarownica. 

Czarowny, adj. zauberiſch. 

Cszatrt,. (obs. Czort) m. dee Leufe 
czarci U. czarcia, do czarta, ZUM 
fel. Czart to, .ber Teufel, ze nie 

ieniędzy, ba$ td ein Beld habe. 
„Czartowiki, teufiifh, zamach, 
Nehmen. Czartowy. Czarci, vom 
bernbrend , ibm gebdrig, daber C 
we (Czarcie. ) łayno, - Zoafel! 

, (assa foetida) mleko. Melfómiid 
zebra , Teufelsabbiß. 

Gzartopłoch , m. (-Agaricus integer 
getheilter Blaͤtterſchwaum. 

Gzartownik , ( circma ) Altaun. 

Czartowiki, Czartowy, vid. | 

(nicht f91). 

aruię, s. nd. a. 1) hexen, zaube 

behexen, bezaubern, s. nd, sczar 

eczarować. Subst.ą Czarowanie. 


Czary, pł. t. Hexerey/ Zaubermittel, 


u. Dgl. 

Czarz, m. 1) fiatt Car, obs. 2) 
Przekopfki, Zawoliki, Chan od 
son der Krimm, vos Aftrachan 26. 
ski. Stryik. | 

Czas, m. die Zeit, dobre, złe, c 
czasy, gute, bdfe, ſchwere Reite 
man czasu, tdy babe feine Beit 
czas do orania, es ift fchon Z 
ackeru. dobry czas do przedaz 
kupna, jum Werfauf, Sauf iſt D 
gut. czas po temu. Die Zeit ij 
nad, darzu, scić. gk en. CcZas | 
ftene Zeit, i. e. ut wielki 
—F Beit. bardzo czas do tego 

cit dazu, auch czus do tiwgo, 3 
gu, scił, gęłegen. zdatny na cze 
eine Zeit, czasem, żumwetlen, man 
pod czas, (auch obs. czasu), w: 
żur Bet. i. e. waͤhrend, woym 
Krieges, WVCEas, W GAM cCZa6, 
gelegen, do czasu, na człs, nut 
einer gemiffen Set, einſtweilen, d 
czas, bić anjetzt, tym czasuin, 
fdy:n, felten temi czasy ODU cz 
w tea CGR5, DA GW 0425, NA OŁ 


Cza , „Cze 81 
B, ©W, On czas, JU dieſer Zelt, Czaszkowaty, adj. fdhaalenfórmig. adw. 
m. ad tego czasu, fitbem, von to. /. teść. 

tym czasie, NM DEJE C . 

Przed czasy, DOT Zeiten, ehedem. UŚ" * —8* wj aw parhco 
jem, pa de Zelt. za czasu ge Thieres. 
'„_ SP , moiego . moich, Czatownik, m. £auret. eig. 8. fig. 
Zygmunta, gmuntowikich. Czatowy, Czatowny, m. 1) 00M £ 
| deś Sdnigo Etegnant, au)  gtgefhidt. 2) jum Lauren genei dj 


synonim mit d czas. h 
a ma ( doftata) —* swoy, Czatuię, ować. s. nd. g. lauren. Diabeł 


z (bat befomicen,) fote po duszę: Strzelec na zaiąca. f. 
ie more , Nieczas, * Czas, m. cia Tſchaue 
— * , dt. Czayka, /. 1) «iQ. ein ŚibiĄ, | cin Vogel. 
Gedcstahcit m etpaó. Med. (Tringa wanełlns.) zdybał go iako 
obie upatrzyć, felne Beit abfe. - czaykę na gnieśdzie, et tha endlich 
patrzyć, ſein erlaufchet, 2) eite Art. a) Schiffe auf 


bem Onieper, Die Die Gofaden gu Ihren 
„ m. Zet. Befhreiber. felt. Streifuͤgen bielten. «id. Czaik, u, c. 
uftwo, m. BeitvWedrebun. Sao dh armieteś —e—— 
Tſcharke; daher Czaykilia, m. ein 
>wy, adj. chronologiſch. .  Kidaslit, taiferlidher: oder tuͤrkiſcher 
dny, der Die Zeit regiert, uͤber Dea Soeidet. c) auch andere Schiffe 
j eig. 
; adj, zur Coniungation gehoͤrig. 1. Ik NE 
—— coujuagabel EH Gzejciel m. de Verehrer, Ika. f. * 


L a57, Gacionka, /. cin Buchftabe, eine Setter. 
s sajdaę 12 Po dze Zeit Bd, felt. Tczcionka. i ori Przyp. 
, d. ugr von Voͤ⸗ Czczę, czcim, s. nd. 3. ebren, verehren, 
Arn sorestnnj Zudnogel. Boz 1a, Gott, Rodzicow, bie Eltern 
Nu$. Ukrain. ein Theil. s. d. caret. 2) traetiren, eine zbre 08: 
4 cin Theilchen. dziedzictwa, —X kogo czym. s. d. uczcić, ti 

g. ftowami brzydkiewi, mit atliąw 
ować, s. md. czę. 2. 1) eig. W. uśdriiden. Sudsi. Czczenie, 
uporifiren, Ckod. 11. 405. 2) Czczę, oba. lefen, ſiehe czytać. 
W. coniungiren, Kop. 1. 35) so- Czczew, m. Czczewo, n. g. a. Dire 


ſeiner Bequemlichieit temoori: 
RA aię, pas. bloś von JV7. 2. ae dy; ay owi, adj. awia. 


Sanie. ine Grinttdaale. 2) CEC mi ieft, es if mie fo uddhtern, 


i. e. 
je © , b brana Bede rnore —— adj. „kita Sue] bośi 4 —8 
n Iią, 
iſſer (GR. ©) v/d. czaszka. ledtg , Fakt” taub. orzech, eine Ni 
/. ea Schälchen, lekarftwa,  flrak, Sńste. Ł) ledig, nuͤchtern, zo- 
obs. Tafe, j. B. kavrv, Raffee,  ładek, Magen. 2) fig. eitel; nidtig, 
tanka, doch heißt es noch Unter: unud. fiaranie, nauka twoia, czcze, 
0 Dłabójen, Huͤtchen der Eichel, na nic się nie zdadzą. adv. czczo. 
) —— ślima- obs, leer, ledig, gewdhul., nüchtern, 
w auó, zołwiowa, Sdhildy 1. e. obie gegeſſen zu baben. Daher; 
paale. 4) Schlu$: oder cnbere ma czczo, bep nildhternem ©łagen, /. 
g eines Beins an einen menſchli Czczość, /. 1) bię Leerdeit einer 
te thierifchen Körver, alfo czasz- Sache felteh. 2) zołądka, bie Nuch: 
r (głowia kość, trupia kość.) ternbeit des Magens Eitelkeit, 
lale, biodrowa, Schluͤßelhoͤhle Nichtigkeit einer Sade, 1. B. honoru, 
tbein. oleniowa, Sniefcheibe, t Ebre. 
a, hf ifchelbe, etc. na kola- Cnech, m. de Boͤhme. Czechy, pl. « 
„wadia ! — —— A um m ło. Czecki 
rner, womit ſich enige Waſ⸗ * m. g. czecbła, gzło, echio, 
3 4 ) £einFittel, 2) Giwiehembe 


<< 
3 


Czech. 
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Czechram, 4. nd, czę. 1. 






ia einem, moda a d. led. NB 
Rud. 13) „, tómmeln, 
wełnę, Selle a) wid. Czuchram. 
Rec. u. /. wie immer. 

Czechrzyca, ziele (f/candic) wilde 
Mobren , bale. e el⸗Kerbel. 

Czeczora, vid. 

Czeczotka, lea, —— 
sibiła. ) eine Art v ingen. 


czeczotki na lepie pobzał er bat rr 
mie in einen ed sefangen: Ki. 

Czeczuga, . . 1) fleinet €tie, Gtdr: 
leiu. (.„dccipenser Rutkenus) det Ster⸗ 
fet. 2) cine Art Saͤbel. 

Czekam, s. nd. * ich warte, czego, na 
co, za czym. s. d. poczekać, sacze- 
kać. Subst, Czekanie! 


Czekan. m. g. a. tia Tſchekan, Sasfr 


hammer. 
Czeladka, /. dim, von Czeladź. Tac. 

LI.. 249. 
Cazladnica, J, Ne Geſmdeftube. Zad. 


Czeladnii m, de Geſelle, kupiecki 
Saufmannobiener. rzemieślniczy, Hand⸗ 
wertógefelie. c/. Starszy. Towarzysz. 
Czeladnicki, Czeladniczy, adj. 908 
Czeladnik, auch nictwo. 

Czeladny, feltenet Czeladni, (053. Cze- 
ładzivny) bas Gefinde, ben Geſindedienſt 
betreffe end. chleb, Geſindebrod, czeladna 
rze Gefindefube. ady. czeladno, pols 


er Ge de. — e. mit zahlreichem Be 
fube ć. felt. 
Czeladź, i ude, d , 
audi, e Raine, a Etle 
łowcza, 


BC ; dworika, aż 


gefinde. Ne und £e riungeń , | u 
ego m a wiele czela 3) St. 
A niewolna, " Slava, 


Zarien, Tartaru, c. dle zu > Gej 
gemacht waren. 4) tine tede 
cauiſchen. dzanin, dzanka, dzki 

Czeluść, /. 1) Siuniade, wyższa, Ober⸗ 
finniade, niższa, Nuterfinvia de. 2) obs. 

9 eine Sa 3) se Kaa bale 
czeluści, pł, £. a) 
bas Ofenloh, na ieać wę ała na_ cze. 
łuściach, mit Kohlen im Schornſteine 
anfdreiben. Prov. c) die Zuglóche bey 
einem Meiler, wid. mielers. 

Cszeluściowy, adj. kość czeluściowa, 
Siuubadenfnochen. 

Czemu, vid. Co, 


Czep, m. (reticuaum) der weyte Ma 


efangenen 
Cra⸗ 


C: a 
ga 3844 Odfex und audern wiebeztinem - 
Czepek , ka, 
pca, CR c ie fale Pas, 6 de 
elber, vid. © 
ir ek, unter 
be „men. 2) 9 re c 
OWIE ; 


ube. miała k 
beat kuj — 
a) e e dł ię "ZP 

aęć: 4) ( z der 


Czepiam 2 ad. osę M Czć. 

* Ue piał, piać. ⸗. i. eS: 2. 

sz, pił, pić. s. % 

—ãa den wy gprej ai. anhan⸗ 

ga —— Rec. się $eW. 1) — 
age⸗ gen, audacken eig. U. 

ary a 8. do czego per 
rj RY au ciem 


kuna, 03 Liwaladł Plagi tom 6d. s 
Paa koo o, ela — en haͤngt cinem 


«u, ſucht fih einen —8 gu m 
gewiunt einen lieb. /. Cze ranie, 
pienie, Czepię kogo na głowie w czy- 
ek, elnem tine Negligecbaube auf: 
GEN, vid. Oczepiam, 
Czepiec, g. pca, m. 1) vid. ck- 
a) ( Xanikium ), bie Spitzklette. 
Czepiga, nogi pługowe, —— 
Czereda, /. 1) Zab. VII. 323. 
fóafcicjeś iue Odtung —— 
Gemeindehuͤtung, —E 
Czeremcha, f (Prunus padus) bie 
Zraubent , cf. Smrodynia. adj. 


Czer e 
A zeus, z Strauch oder Holz bas 


Czerepacha, /. ſtatt żołw, Ufesinif, 
H chowy, adj. 


Czereśnia, J. vid. Trześnia. 


Czerkas, m, he Czerkies, Tanr. 
Czerkassy , 1) tie R wie 
a) in ottn: b) 


gad Cirkaſſien, kute: ak adj. 


Czerkaśczyk, Czer 


Czerkies, m. ska, Gi cin Seti Cirea⸗ 


$ier, adj. fki. 
Czerń, /.6-ni. 1) oba, "08  Odmanie 
m usd w czerni, ſchwarj ebleiDet. 

2) ) bd8 Bauernvolk, beſonder⸗ 8 Renu⸗ 
$ifdhe, weil es ſchwar;z gehet. Czerń, 
coli, E; Gefinbel, ein —* Volks. 
Nar. V. g6, idzie, kommt, burzy s w 
zębeć 


Cze 
redeirt. czerń, pazczoła, tine 
faaad. 4) 
Csermieniec, /. m. ziele, g. ćzermieńca. 
(arum degyptium) Art von Aron 


Czeznica, /, 1) Kuttel⸗Fiſch, Blackſiſch. 
2).Rouąe som Ot. Bafiliusorden. 3) 
waj. pó. czernice, Hepdelbeeren, Blau⸗ 
besez, beget czarne iagody. 

Czenidłe, /. m. Schwaͤrze zum Faͤrben, 
czernidło malarfkie, ». Ruß⸗Schwarz 
beam Mahler zum Tuf(che . drukarskie, 

e. auch ię. Nar, 11. 
6o. Verſchwaͤrzung, Berldumdung, rau- 
cać na kogo, ciheu berfhwdrien. 

Czermię, misz, s. nd. 3 ſchwaͤrzen. 1) 
ſchwarz fórbem. a) (korę, das Leder, 

"włosy, Die Haare, 6, 2. d ied. po» 
uczernić, b) (chwatz drennen, oerdrewe 
HER, dońce, twarz. s, d. ied, sczernic. 

© ſchwaͤrren⸗ befdhmugen, serderben. s. 
. ied. sczemic. 

mp 4. e. verlaͤumden, cnote, 

poczciw o Człowieka, s. d, led. o- 

czernić. Rec. si 

łmperj. Czerni sie na nie- 
bie r fdhwarz am Himmel. 

b) es ſchimmert, eć6 fieht ganz ſchwarz 
aaś, baber: 4) fdhwar; audjeben, ręka, 
gwarg od zimna. 5) fdywarg merden. 
s. d. ied, sczernić, /. Czernienie. 

Czerniec, g. mca, m. auch. rca, g. 
Hor. 1. go. en Móndh rus Graect 
Ord. /. Basilii. nica, f. meift. ritus 
disuniti, dod auch unii, cin Baſilia⸗ 
ner Morch. 

Cæemieię, niał, vieé, s. nd. czę. 2. 
uaó und nad ſich ſchwaͤrzen, ſchwar; 
werden, włos, twarz, rana, ręka, etc, 

. Czemienie. 

Czernoresza, /. bie Rapuge eines Baſi⸗ 
anet 


Czemucha, /. vid. Czarnucha. 
Czerp, m. vid. Kaszerz. 
Czerpacz, m. det etwas ſchoͤpft. 

r: aczka, /. Schoͤpf⸗Eimer, Schoͤpf⸗ 

elle. 

Czerpak, m. 1) do łowienia ryb, kleines 
pieredigreś Netz Fiſche gu fangen. 2) 
iu den Berqwerken, if es cine im Felſen 

cbeunene Grube, worein ſich dad Waſ⸗ 


3) pf. ak, 

Cserpam, s. nd. czę. 1. mehrmals und 
ta einem, czerpię. piesz, pał, pac, 
s. md. czę. 2. IR einem, czerpnę, s. d, 
ded. einmal, 2. ſchoͤpfen, eg. u. fig. /. 


Czerpanie , Czerppienie. 


2) fig. anſchwaͤrzen, 


1) pas. a) fidj. wid. Cz 


fammies, welches man ausſchoͤpft. 
Chi AL 
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Czerftwię, +. nd 5, friſch und munter 
machen. Rec. Czesftwić się. Rrófte ber 
fomtmen. s. d. sczerftwić, oczerltwić. 
Subst. Czerltwienie. 

Czerftwieię, iał, ieć, M. iać, a. nd. 
czę. 2. frifh unb munter werden, viel 
derbes Fleiſch auf den Leib bekommen. 
s. d. sczeritwieć. Subst, Cæerſtwienie 
8. anie. 

Czerltwy, adj. derb fleiſchicht, munter, 

adv. czerlftwo. /. Czeriłwość, 
- derbe Kraft, Etdrfe, zdrowia, de 
Geſundheit, ciała, des Koͤrpers, rozu- 
ik des Verſtandes, cery, der Geſichts⸗ 
00, 
erw. Czćrw. g. wa u. wia, m. 1) 
Wurm, Made, żytny, Kornwurm. 
drzewny, Holzwurm. 2a) Ken am 
Pferdezaͤhn. 2) obs. bie Hummel. 

Czerwcowy, adj. von Czerwiec. 

Czerwice, pł. t. wid. Czerwiec. u. Ker- 
mes. 


Czerwię, wisz, 4. nd. 3. wurmicht MA: 

hen. felt. 

erwiec, g, 1) wcu, m. (gramen coc- 
ciferum ), bas Scharlachkraut, Pflanze 
und Beere, auch Sc/erantins genannt. 
2) g. wca. a) bie polni(che Cochenille, 
Coccus, Kermes Polonicus dohannis⸗ 
blut, deutſche Cochenille, Puppe und ja” 

| (et. fie finoet ſich in Ofigallizien, oder 

em ebemaligen Rothreuſſen am bdufige 

fen. b) Der Monat Junius. Brachmo⸗ 
nat. — 3) Amerykańlki czyli kokcinella, 
(coccus cacii) Det Śdarlacdhwura, 
(coccus quercus cocci/ferae). 

Czerwieie, iał, iać, s. nd. a. wurmicht 
werden, wurmſtichig werden. s. d. sczer- 
wieć. Subst, parum usit. 

Czerwień, /. g. ni. 1) baś Nothe, oba. 
aufet: w czerwieni, roth gekleidet. 2) 
das Rothe, Herzen im Kartenſpiel. 

Czerwienica, wid. Wołowy iezyk. Czer. 
wienice fłatt czerwona iagody, po- 
ziomki, borowki, obs. 

Czerwienidło , n. rothe Farbe, 4 B. zum 
Schminken. Podse. I. 16. veraͤchtl. 

Czerwienię, s. nd. czę. 3. roth machen, 
(dhmintes, s. d. sczerwienić, poczer- 
wienić. Rec. Czerwienić się, roth 
werden, errdthen, s. d. zaczerwienić 
się, ze wftydu, dor Schaam. Subæ. 
Czerwienienie, 

Czerwieniec, g. ńca, m. 1) Bergw. 
tother Oder. „Odererde. Osin. 2) wulg. 
od. im Scdherze: ſtatt Czerwony słoty. 
blos fam. 3) ziele, wołowy ięzyk 
czerwony, (nanchusa) frembe 4 
Odfenztungen « KGBurzel. 

Fa Czer- 
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Czerwieniec fałszywy: (pseudoanchusa) 
falfdhe rothe Ochſerzungen⸗Wurzel 

Czerwienieie, iał, ieć, M. iać, s. nd. 
a. roth werden, s. d. zaczerwienieć, 
sczerwieniać. 

Czerwienny, adj. toth | im Kattenſpiele, 
4. B. Krol. Herzentoͤnig. 

Czerwona niemoc, bie rothe Ruhr, obe. 

Czerwonak, Czerwonog, m, Piak mor- 

Czerwoniawy Ukb Czerwonawy, adj. 
rótblih, adv. wo. Subst. Czerwonia- 
wość, /. bie Roͤthlichkeit. 

Czerwoniec, g. ńca, vid. Czerwieniec. 
eig. u. mehr ufratn. "e 

Crerwonek. vid. czerwony złoty. sdllig. 
obs. oder taͤn d. 

Czerwoniuchny, adj. dim. von czerwo- 
ny, toth, rdtblich, voͤllig roth, roͤthlich 
ada. no. Saubst. ność. 

Czerwonka , fłatt Krwawa biegunka, Die 
tothe Nubr. obs. 

Czerwony, adj. roth, adw. no. bas ad- 
aerbium czerwono wird mit andern 
adj. zuſammengeſetzt, ;. B. czerwono- 
żołty. roth/gelb. czerwononp(try, roth⸗ 
fprentliht, u. ſ. w. /. Cserwoność, 
/. die Nathe, nieba, des Himmels, 
twarzy, des Geſichts, koloru, der Farbe, 
daher: a) Czerwony Złoty, m. ein Du⸗ 
faten; /am. U. os. czerwoniec, czer- 
wienic, g. ńca. b) Czerwony woło- 
wy iczyk. wid. Czerwienicc, 5. ńca. 
m, (Anchusa) totbe Odfenzungene 
wurzei, falszywy (pseudoanchusa) 
falſche, rotbe Ochſenzungenwurzel. c) 
Czerwona Rus, Notbreujfen. d) Czer- 
wona wiłązka ,' €ig. go Band, fig. 
cin rothes Band, womit man einen jun⸗ 
gen Ehemann begtrt. os. 

Czesanie, Czesany, vid. czesze. 

Cześć, g. czci. /. 1) bie Ehre, „die 
Verehrung, die man jemanden ermeifet. 
Bogu oddawać, okkazywać, komu. 
Gatt, jemanbes. NA. bie hoͤchſte Ebre, 

Ehren , daher. na cześć cayiq. 

jemanden zu Ghrea a) bie Ehre, die 

MAN bat. czci godny, ebrwittbig. Przy- 

wrocenie czci, czci i wiaty, eine Eh⸗ 

renerfiśrung. idzie o cześć i gardło, 
es geht um Ehre nud Leben 20. 3) oba. 
uczta. 

Część, /. 1) det Theil, moia, mein 
ierwsza ksiazki, der erſte Theil eines 
udhó, części ciała ludzkiego, Die 

Theile des menſchlichen Koͤrpers. 2) 

Theile, Theilchen, Partickel, cukrowne 

uckertheilchen 


tzęści marchwi, bie ei⸗ 


Cze 
see Moͤhre. 3) Abſolute Cafu$, 


find, cześcią, gum Theil, dopiął za 
miAru swego. bat « 7 a F er⸗ 


reicht. częścią - częścią - (obs. część,- 


część.) tbviló - tbeilś - armaty fłały 
częścia po wałach, częścią po uls- 
cach, ble Kanonen fianben theils auf 
den Waͤllen, theils auf den Gaſſen 
Eben [9 po cześci. theils theil⸗. wid, 
oben. a) zum Theil, b) theilweł 
częściami, po wielkiey, grofen: 
wiekszey cześci,- gróftenthed$ w czę- 
ści, gum Theil, w części I we” 


ftkim, im Ganien und im Detail (im 


Cześć rodzayna, 


Sleinen) voͤllig. | 
OWOCOWANIA, 


(pars generalionis ), 

(fructificationi+) Bot. 
til, (wzrofitu), regetetionis. Części 

przyrodzone, Die Ornitalia. 

Czofki, adj. bohmiſch, daher Czelkł 
grosz, ein Boͤhmiſcher oder . Kayfer:, 
oder Silbergroſchen. per ell, bloś Czelki, 
i. B. 16. Czelkich, 

Czesne, Czesny, Częsny. mid. Czefłay, 

Cześnik, m. dee Mundſchenk, Sóał, 
Unterſchen, eine Wuͤrde. koronny, 
Etos s Unter HRunbfchent. Litew(ki, Poe 
wiatowy, j. DB. Radomfki, owa, ow- 
na, iewicz, kowiki, 


Cześnikowltwo, n. bie Wuͤrde des Cjes⸗ 


nut. 
Czesny fłatt doczesny, obs. 
Czesny, fłatt Czeliny, wid. untek. 
Czellne, Czesne, fłatt Pamietne, GR 
czesane. iti ; e 
eltny, adj. ehrwurdig, obs. qu 
obs. bdaher: Czeline Bd. [ l ren 
Częfło. adv, oft, czeltokroć , oftmabić, 
czościey, 
—w czelta, of) ft gepnkęćh 
eltobit, m. einer ot 6 
c wird —8 der a Ze 
zeltochowa, /. Tldeuftohau, Feſtung 
und Eloſter be Pauliner, mit einemn 
Guadenbilde, nebſt zwei Staͤ 
Stara i Nowa Czeęlłochowa. Eh 
war ber Prior gu glelher Beit Com⸗ 
moanbant und batte a Compagnie Sol⸗ 
baten. Daber: Zołnierz Częltochowfki, 
Oficyer Częlłochowiki, eig. ein Sol⸗ 
bat, Offieier wow Der Garnifon,. fig. 
nin, owianka, | 
Czeftochowka, /. Klein⸗Cjenſtochau, ob. 
Ne « Hen u, Nowa Czeftochowa. 
Czelłokot, m, Paliſabe, „ogrodzić czę 
ślokołami. 
Czeftodiwy, adj. Grammatik: frequen⸗ 


tativ 


Czę. 


$, iak czelto, mie oft. 


Czę 
Częafiawnik , einer der immer traeti⸗ 
— 5 "1 12. bewirthet. 

efbmie, s. md. a, tractiren, winem, 
mit Wein, piwem, mit Bie, na 'obie- 
dzie Geści, «if be Mittageſſen Die 
kiiem, mit bem Pruͤgel, po 
„ów pd * or tektereś * 
ać, . le 0 

daise oder czę. fi Cell wrowie, 

„ sdj. $ oftmablig, Gość, 
chy, adu. ae. fraki łość, die 
wizyt, der Bifiten. 

1) 


Czeszę , * sał, sać, s, nd, 2. 
tlmizea „, włosy na głowie, die Haare 
el dem Kopfe. 2) bedela, Eimeln, 

„ len, den Flacht. ' 3) oża. 
hirfea, suknie, das Klieid. 3 ſtrie⸗ 
gia , konia, Fa Pferd, grzeblem. 












a grzeblem. s. d. wyczesać, I orze: 

„ rybe, den ocze- 
ać, 4. 6 fg. —e wycze-, 
sać, czes go kiiem, jemanden mit 





lex Yi durchwichſen. J. Czesa- 


czeczęd ge Gzoszę,  Cioszę, wid, 
Cieszę, daher 

Czesar, 2. d. ied. 2- ciken Strich mit 
bez Sfamme thun, etc. wid. oben 

Czesze. "b 

Cz. MA Czosne, ſtatt Ciósę, Ciosnę, 
2'4 a 

Czetwer , Czetwertnik, Czetwer, Czet- 
weryk, m. ruſſiſches Kornmaaß. 

Czkam, s. nd. 1. mehrm. oder in einem 
Gzkne, s. d. led. 2, But einmal: ſchluk⸗ 


tes, des Schlucken haben, (sirgalkire ) 
f. Gzkanie. 
Czkawka, /. be Schlucken. 


(ulap. Cz apak, mid. Szłap. etc. Zab. 

Człeczy, fłatt Człowicczy. vulg. fam. 
ob. poet. W. X. B. W. 32. 

Człek, vid. Człowiek. 

Członek, g. nka, m. 1) Glied. ciała, 
des firpea, wfłydliwy. das Schaam⸗ 
lied. 2) Glich eines Halms, trzciny, 

3) eine Zehe von drieeg 
5 — . B. członek czollnku, 

Kaoblauch, lilii, guitsiwickei. 0 Sb b 
jag, Glid einer e Beriode porodu 
mowie, iR mowy, eb ę, 
$/ NS NUT fis. pg data Senatu, cin 
Glieb des Senats, und am bdujisfieu, 
da doch felten. ielłtem czlonkiem, 
biu ein Mitglied, wid. towarzysz, 

93 Członkami, na członki, 

ulonku, glieberweife, ſtuckweiſe * 

wyciągneli dziecko, haben dać 

Xiab usgezegen. Skurceenie człon. 


ft, Człówieciek, 
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kow, der Srampf der Slieder, der 


Gliederkrampf. 
Członkowaty, adj. 1) mit Gliedern unt 
2) ftarf an Glied⸗ 


Gelenken verſehen. 
maaßen. 
Członkowy, sej iu Des Gliedern gehoͤ⸗ 


m. 


dim. ein tina 

Meufh , Ser Gen. 
Człowieczeńftwo, /: n. 1) bi Menſch⸗ 
ZA I. e. die Atenfhen. 2) bie menſch⸗ 


— adj. 1) menſchlich 
meufchlichen Parm pad. 2) ea(tih, 
gefittet, beer ludzki. 

Człowiek, m. contr. Człek, m. sine. 
plurał. wid. ludzie. 1) Der © ch, 
ieſt grzesznik, iR en Suͤnder. og 
ftał sie Człowiekiem (nicht człekiem.) 
Gott ward ciu Menſch, Człowiek les- 
ny, Wald⸗Menſch, Waldgott nóa. 
morfki, Meermaͤuniein. to ielt Człoe 
wiek, na ktorego można się spuścić, 
Das iſt ein Men b, auf den mau ſich 
verlaffen kann. 2) Kerl, Bedienter, 
hier iſt am gewódulidhfe, Człek und 
nit Człowiek, wie denu auch Die 
gontracciou nie fiat findet, wenn ian 

Menſcheu eine eDle gpenichafe że. 
pan * moy Człek tu był , Kerl 
war hier. Człowiek (C Mak) robi, a 
U rozńuiesz. ich arbeite und du tóuf 

tó. Człowiek fłara się, a nie ma 
nie der Menſch giebt fih Muͤhe und 
bat boch nichts. ih gebe mit be +6. 
Prow. Człowieka, fiatt Ludzi, 500- 
600 Mann, felt. (obs. Człowieki ſtatt 
Ludzie. Stat. Pitch. 1. 20.) 

Cziner, Czmećr, Czmeran etc. vid, 
Czmyr etc. 

Czmyr, m. 1) fiatt Szmer. abua. a) 
ein dufelichteś Gekriebel im Kopfe oder 
tn Den Augen. Żab. X, 332. 

Czmyra, mi sie w głowie. Czmyrze 
mi sie w głowie, Czmyrzy mi się w 
łowie, auch w oczach. ées faͤhrt mir 
bufi im Sopfe, vor ki Augen 


berum. a) co etwaś. L) es ift mir fo 
duſelicht. 
Czmyran, s. nd, czę 1. Czmyrzę. rał, 


rać 4. nd. <zę, in einem. „Czinyrę, 
cna Nud nur s. zd. ied. jfriętet 
trabeln, Rec. sie pas. u. fiń babet 
vid. oben Imperf. f Cznyranie Czmy- 
rzenie Czmyrnienie. 

Czocham, s. nd. czo. t. mehrm. czoch- 
ne, s. d. led. 3. nut einen Rud. 1) 
aid. Gzerbram. 2) reibea felt. «c i. 

CŁWNU 


e 
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C 20 
etwas haarigtes. Rec. się. fidj an et 
was (haben, reiben. —— bas 


an der Krippe. Sabsz. Czocha» 
c achajenie Się: 


'Czochram, Czochrzę, wid. 1) Czech- 


ram Czechrzę. 2) Czuchram. 

Czofam się, pid. Cofam. obs, 

Czokam, pid. Ciokam. abas, 

Czokan ,. vid, Czekan. abus. | 

Gsołdro, a. Stull : Dede uͤber ein terd. 
czołdrem nakryć konia, ein Pferd mit 
der Staldede bedecken. i 

Czołeczko, dim. 98 Czołko , eig. 

Czółeczko, vid. Czołko. 

Czołenko, n. dim. von Czołno, eig. u. 
fig. c/. daher Czołnko u. Czołnek. 

Czołg, wid. Czołgiem. 

Csołgam, s. nd. czę. 1. mehri. czoł- 
ę. s. d. ied. W. md. ied. a. <iueN 

Sud, Rh 1) eig. po ziemi, auf Det 

Erde ſchleppen. 2) durch dergleichen 
Schleppen verderben. Rec. cię. 1) 
kriechen auf der Erde., wąż. die Schlan⸗ 
ge. Człowiek na czterech nogach, det 

enſch auf allen wieren, po ziemi, auf 
der Erde. 2) eig. u. fig. krieden vor 
jemanden, przed kim, czo gał się 
rzedemną, er kroch vor mir. eig. U. 
8. Subst. Czołganie, Czołgnienie. 

Czołgaiące się ftrzelanie, eid, Odbitka. 

Czołgien, „Adv. vom obs. czołg, auch 
czołgami, kriechend anf der Erbe. eg. 

Czołko, n. dim. von Czoło, £ig. 

Czółko, n. eine Stirnbinde von Sam⸗ 
met oder Taft file Fraueusperſonen. 
axamitne. 

Czołn, m. obs.; Czółno, n. das Kahn, 
do czołna, w «zołno wsiąsdź, ſich in 
das Kahn fegen. 

Czołneczko , beſſ. Czolenko, 

Czółnek, g. nka, obs. beſſ. Czoinko. 
1) ein Kaͤhnchen. 2) Weberſchifflein. 
3) Weyrauchsbuͤchſe in den Kirchen. 

Czołnik, m. ein E difer eines Kahns. 

Czołno, Czołno , vid. Czoln. 

Czolny rygiel. Czolna szpona, * l'entre- 
toife De vole'e, Der Riegel, Dec die Lae 
vettenwaͤude zuſammenhaͤlt. 

Czoło, n. 1) die Stirne, wysokie, hohe, 
nilkie, niedrige, iakim czołem mam 
się pokazać? mit welcher Stirne ſoll 
ih mich zeigen? zmarszczone czoło, 

gerunzelte Stirn. eig. n. fig. 2) Fron⸗ 

te, dom czołein idzie na rynek, a ty- 
łem na przedmieście, das aut geht 
mit der Fronte anf den Marft, und 
mit bem Hintertheil auf bie Vorſtadt. 
ma czele *"woylka, at Der Fronte, an 


Gz o 

der Gpige der Armee. na sa 
gleich an der erſten $ronte, 

gu Aufange mowy, einer Rede, izby, 
einer Stube. na czoło, an bea K£ag, 
an das Licht. PZ das Qaugt, a) bie 
Strone einer Safe, Warszawa ło 
Polfki. b) ber Aufibcer.  Czóło Ped- 
chlebców , der Erſte, der Arfuͤhrer nar 


czel 
H 


ter den Sdmeihien. Tac. U. 174 
daher: 4) das Beſte, der ferm Wa 
einer jeden Sade. oło maki, 


infte, befie Mehl. czoło bydła, bi 

fe Bieb, der Stern, im Gegentheilt 
von brak, bie Bracke. Czoło sił, 
Woylka, ber Seru der Armee, Be 
©tRadt. Tac. Il. 253. 5) Czoło kołą 
młyńlkiego , 4. e. obwod. Rand eines 
Maͤhlenrades. 6) czoło u wału, Stim 
an der Welle. Muͤhlw. 7) Reden, 
czołem do siebie, do kogo, des 
Geſichte gegen ceinander, gegen jemanden. 
Bez wftydu i czoła, okgę Schaam and 
Sde. mam tylę ie k czoła i we 
fydu, id babe noch tel Shun 
und Ebre. Mam tyle czoła, „abe 
noch fo wiel Muth. Czoło, Molem. 
Mości Panie. obs. Geborfamfter Die 
net, nur Wody bey bem Militair, Czo- ' 
łem bić, uderzyć, mit Der Stirne an 
Die Erde ſchlagen, Dać orjentaliſche 
Adoeriren, obe. jetzt a) kriechen, me⸗ 
dertraͤchtige Complimente machen. Ceo- 
łem biiesz przed Panem, du kriechſt 
vor delu Herrn. b) ſich demüthigen. 
c) ſich bem Sieger ergeben. Woyſko 
mieprzyiaciellkie uderzyło czołem przed 
nami. 8) na czele, a) an der Spitze, 
woyfka, vid. oben 2. b) gleidh Mnfangó 
vorne eig. c) fig. als der erfie, dać 
erſte unter bem Kern, unter dem befen. 
Daber: na czele co klasdź, als Haupt⸗ 
fache annehmen, ſetzen, legen 2e. fig. 
wid. oben. a0€ 9) na czole, eig. auf 
der Stitne, obs. na czele. 

Czołobitny, adj, 1) eig. bittend, indem 
man mit ber Stirne Die Erbe beriibrt. 
2) kriechend, niedrig kriechend. 3) un⸗ 
terwitfig, etg. u fis. ſich unterwerfend. 

. nie,. no. f. ność. a) vid. a. 


„Adv 
a) criechendes Weſeu. 3) Unterwuͤrſig⸗ 
ei | 


Czołowy, adj. 1) Stirn, Czołowe ko- 
ło, Śrirmrad. 2) an der Fronte. Mis 
lit. 3) fjauptr i. e. das befłe, czoło- 
we zboze, bać befie Getraide. 

Czomber, vid. Cząbr. 

Czop, m, «in Zapfen. a) im Faß. b) 
am Bauholz. c) worauf ſich etwas 
dreht. 

Cza- 





_Gao 


„a ZiMdm, Heine 


pora » —5 Czopek. w gardle, 
—— na adnie ieniu. 


Czosnek dziki, wazyniec. (allium sile 
pestre ) wilder Sasbiauć. 

Czosnkowany, adj. mit Knoblauch an⸗ 
gema 

Czosnkowy, a, e, Snoblauds, czosnko- 
wa olewka, czosnkowy czlonek. 

Czosnkowe Ziele, Did, gęsi, poley. 

Czesnkuię, ować, 2. R „2. mit Kuobr 
taa ammachen. s. d. zaczosnkować. 
f. CLzosnkowanie. 

Czta ſtatt Uczta, obs. Bielfki gb. S 

Czter, Cztero, cf. cztery, wird zufam 
meugefest, mie bać Dentihe Wier. 
auch wobli ery. abus. Provinc. vid. 
unten Czterołokciowy, czterofuntowy, 
et. 


Czterdzieści, nam. vierji 
Czterdzieftek, g. a. tka. itoonscenid, 
—— 1) Zahl von 40. 2) 


erzigidhrig, ob⸗. 
—* ieſloletai, sierzigidbrig. 
Csterdzielty, adj. Det vierzigſte. 
Czterletni , Czteroletni, vierjóbrig. 
Cztermiesieczny. adj. gewò bulicher cztero- 
miesięczny, siermonatlich. 
2) Jm Rum: 


Czternaście , z), zee. 
mel  Diquet: sierz 

Cziemaftolatka, 7 girenidywiącć MAD: 

Ów. latek. 7a. Juuge 


fbmet: Cz 


Cza 


(stero, — 

terobo a. beſer czworo- 
bok, czworokąt, ORe$F. ein Trape⸗ 
zium, nngleich gefhobeneć Piered. 
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tergefalien , terokąt, /. mf 9 ein —5 
5* 5 GStuhl⸗ zdyf: Pi m, angleich 3 
da, dąć, wsi ek w- erodniowy, ſeltener ter Iiewc 
—— —*5 ttill. eee— czterydniowy, odj 
Czopowany. gig. 
Czopowe, n. go. b tes Zapfengeld. Czterofuntowka, /- tia Vierpfuͤnder, wid. 
cm Ubąche sea dnfew armata, 
Czopowy, adj. 408 Czop. Czopowa Czterofuntowy, Csterfantowy, adj. 
dziara, Zapfexloch. Czopowa sztuka, vierpfuͤndig. 
ea tel der Caunonen, WO Die Bayłen Czterolokciowy. Csterłokciowy, adj. 
de 
Czopach, Cepuch, m. Schlung, Rand: IŚ WNN vid. Cztermiesięczny. 
LĄ a 
nd, vecjapfen, Czteroroczny , adj. vieriaͤhri 
bolą a nd — Poj Ćnerpiętzy Garobięy . ad adj. siege 
, i i e 
— Cien Zach Czteriu eny, + 7% p 88 wierowadert. 
osanie, Czosan , , tery, num. 
Czosaaczek, g. g.  caku, m. (alliaric) Czterypalcowy, adj. z) Bier ginger 
Suabiczhótrant , Kuoblauhobedericj. brelt. 2) sierfngrig > czteropal 
Czosaak, m, (Texcriam ) Teuerium. Cray. Bięrbundert. 
Czosnek. m. czosn —* Czoftnek, Setersey —— Mosci Panowio. 
Suoblazó. 1 sine — Unged. ry X 5 gederbu(h. a) ię. 
Czosnek , m. tłuczek, czosnek biały, 8 o gyal u apa. OJ jeba 2* 
—* m —* ) ada 4 in —* ibe ge dt, D 3* 


— Padre. b) * | ieratb 
Kopfe der Pferde, ein Buſch 26. onie 
w czubach. X, P/eb. 1. 19. 2) obs. 
Gipfel eines Berges. 3) iron. der 
Kopf, ma coś w czubie, er bat was 
im Sopfe, i. e. ift beſoffen. nalać 
sobie czub, w czub, ebend. 4) Die 
aare auf dem Rovfe, vorn auf Dec 
tirn. oid. czupryna, naieżyć czub, 
Lafę werden, fig. c/. ieże. S$) die Zu⸗ 
ſchuͤtte, der Rranz denna Betreidemaa$. 
miara z caubeun. ein Nud b * 
aaren, daher: Czuby, Nau 
dldsetee poysdz, chodzić, isdź w 
Gda id taufen, lod: bep Den 
aaten gieben. eig. u. fig. Tac. II. 23 
ubacz, m. 1) eig. iedes Tdier nić 
<inem großen Federbuſche. 2) Bel. 
(colymba cucułlata) Die SdIepErtAW 
be, Zopftaube. 
ubaty, adj. :) mit ciuem natuͤrlichen 
FZederbuſche, Haarbuſche verſehen. Czu- 
53 eine tuͤrkiſche Jeune. 2) 
einem ſtehenden Schopf, Haar⸗ 
— verſehen. Człowiek. 3) fis. 
z naiezonym czubem, vid. z esubeca. 
felt. „Adv. to. 
Czubek, bka, dim. 998 czub, ma coś 
w czubku, er bat wać im Sorfe. 
Czubki. pł. t. 21) dać i Pe 
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Barmherzigen Bruͤder jm Warſchau, 
oddać do Czubków, tn Dać Irrhaus 
abgeben, zamknąć do, u Czubków, in6 
Irthaus fperren, sei/. bey Den Verruͤck⸗ 

ten, cf. Głowka, Połgłowek) 1) vid. 
Czuby 6. dim. 

Czubek turecki, Cardobenedieten, glod: 
blume. 

Czubie, biesz, ał, ać, s. nd, czę, 2. 
felten ił, ić, s. zd. cze. 3. 1) raufen, 
pfluͤcken, gałgany, £umpen, poczubać. 
a) herausreiſſen, beraućraufen, gesi 
lora, bie Federn der Ganó, włosy, 
ie Haare. s. d. wyczubać. 3) beg 
bem Kopfe raufen und zauſen. 2. d. 

czubać, przeczubać kogo, auch 


(br. oft nach Der 3. bić. Subst. Czu- ' 


anie. 

Czuckie, Czudefkie iezioro. Czucko, 
n. der Gee: Peipuś, alfo beuannt von 
der Nation Czudy. einem Stamme Det 
Finnen. Czuchoncy, ruſſiſch. Srrytk. 


783. 

Czuch, m. Geruch, Witterung, ogar ma 
oftry czuch, der Jagdhand bat einen 
fharfeu Geruch (Wind). 
ucham, Czuchaę, vid. Cucham, 
Cuchnę. 

Czuchiam, s. nd. czę. 1. beſſer Czo- 
chram, Czochram (Teltener Lzochrzę 
Czuchrze, esz, rał, rać. 4. nd. czę. 
a. 1) vid, Czechreę. 2) raufen, zer⸗ 
ren, zauſen. a) eig. um etwaś aus⸗ 
cinanber zu jerrem, zaujen. b) gaufen, 
bufchen. eg. u. fa. Rec. sie. I) eig. 
pas. W. sie. 2) fidy zauſen, gauderm, 
lange machin, fig. z. ©. fidh lange fris 
firen, anflciden 26. Subst. Czochranie 
etc. Czochrnę, s, nd. ied, 2 einen 
Mud, zerren, zauſen. cig. u. fig. vid. 
oben. 

Czucie vid. Czuię. 

€zuham, beß. Czyham, s. nd. cze. t. 
lauren, mit Begierde auflauren. Dva- 
beł na dusze. Der Teufel auf Die 
Sele. /. Czuhanie. Czytanie. 

Czuia, Ą cine grofe od. plumpe Czuvka, 
6a, 40. 

GCzuie, iesz, uł, uć, o. nd. 2. A) neutr. 
2) wachen, wach fenn. przy Chory, 
"Ben einem Sranteu, O (o, O CZYM, 
wesweoen. 2) wachen. a) ſorgen. L) 
auf feiner Huth ſeya. B) ac. 1) em⸗ 
pfinden, fühlen, swoie nieszczęście, 
fein Ung'uͤck. 2) fublen, ſpuͤren, czuie 
siarkę w winie, ih fvire, (ſchmecke) 
Schwefel tn dem Weine, smrod w i- 
zbie (riedhe) einen Geſtauk in Der 
Gtube. pies czwie zwierzynę, DE 


Czupryna, /. 


Czu 
funt wittert dać Wild, ja fogar (QQ 
cauię czym, als nemr. fłatt cuchne 


„ezym, fell UB inf. czuć . 
ced. dDaber D) (8. mittera, fdblem, 


cos. 
ſpuͤren, niefen, czuię u kogo pienią- 
dze, Gel) , żem w nielasce, 4 ih 


in Ungnede bin. s. d. uczuć, paczać, . 
, Hec. %) felt. B) pas. C) Sdendart. 
zuć się w czym, na czym. 1) fi 
bewuft fepn. 2 fich fuͤhlen, ſeine Kra 
fühlen. w niczym się nie czuć, 
nichtó (sci/. boſes) bewußt fepu. DV 
, (zuię się, Cznię sie do tego, td) 
mir bewn$t. 2) ih. fuͤhle mich getrośr 
feu, das Gewiſſen ſchlaͤgt mir, auch w 
czym. E)'Czuć sie, o04:. ſtatt czuc. 
o co, Czuć o czym. E) dać sie czuć, 
fih ſpuͤren laffen. Sbat. Czucie. 
Czek, g. łka. m. (Mimoscy Gus 
raut. 


Czuły, adj. 1) wad, wachſam. a) Stroz, 
dec Waͤchter, pies, Ber Hund. b) o 
eo. wzgledem czego, btforgt weśtwes 
GR, na co, morauf beforgt, bedacht, 
ną bogactwa. s) empfindſam. a) fibs 
lend, serce. l) ruͤhrend, lt. c) theil⸗ 
nebniend, przyjaźń. 3). emyfindlid. 

abyt czuły, adr. czuło, czule. Sadst. 
Czułość. 1) die Wachfamteit, eig. a. 
fig. s) bie Empfindfamfeit. 3) bie 
gba FC die Theiluahme. 5) die 
mpſindlichkeit. 

r) der Schopf, wziąść 
kogo za czuprynę, jemanden beym 
opfe nebniek.  czupryna naieżyła 

mu sic. Sie fyaare farrea ihm. i. e. 

er wird bófe, ze lirachu, wot Schrek⸗ 

łen. 2) tund verfchnitteneś Haar nach 
polnifcher Manier, Die Juprine. 3) der 
Schopf, Wirbel bey ben Pferden. 4) 
Ohr, Zipfel eines Sackes, obs. 
złota ( Chrysocomna ), «ine Pflanze. 6) 
(Hibernacułum)y Schopf. Bot. 

Czupurńy. adj. boſe, bigi, dem uemlich 
bie Haare lelht gu Berge fehen, mały 
a czupurny, klein und bófe, hitzig. 

Czuryło, n. ziele, (tesamoides parvum) 
tlen Stern⸗Fruchtkraut. 

Czuwacz, m. Żatter. 

Czuwam, s. nd. czę. 1) wadet, przy 
czym. 2) auflauren , na co. Szłat. 
Czuwanie. cf. czute, ſchet © 

Gzusvka. /. eine Art polnifchee Soubiſe, 
Mantel, Mautin. 

Cznyny. adj. 1) wach, wadfam. pies. 
der Hund, eig. 2) fig. na ro. worauf, 
i. c. bebacht, machiam. s) fiiblbar. 4) 
empfindlich, list, Brief, smrod, Be 
fanf. adr. no. nie. Subst. Czuy- 

. nośc, 


G zw 


we enie na firazy, w kandlu 
CtWO. 


-..czwałuie, wid. Cwał, Cwa- 


pfd. Czwarty, czwarta. 
ek, m. g. czka. Mesßk. 
SlbombsiDe. 2) Amacom. mu- 
r tył ruszaiący łopatkę, Wił- 
— 
. oba. 

ika, /f, kwartana, Bać viertaͤ⸗ 
„ m. £. a. 1) sier Groſchen⸗ 
2) kleine Gerfe Die in 4 oder 
m auf der Achre waͤchſt. 3) 

eine Rauten-Figur. ) cy. 


, g. tku, m. Dskuerfłag, we, 
k, $$, wielki czwan 
Gruͤme⸗Donnerſtag. 
, oba. wid. GCwiartka. 
wy. adj. Donnerſtaͤglich, Don⸗ 
„, bebe:  Wielkoczwartkowy, 
snetfionlich. | 
ię, ować, s. nd. ą. 1) de 
we balten. 2) Uwiertuię, 
obs. bea 4tm Theil uebmen. 
ziowy, adj 1) was des 4tek 
Git. 2) viertaͤgig. i 
tni, Czwartomiesięczny , Viet: 
wiermionatlih. i. e. «wać ba 
r, ben 4tea Monat geſchieht. 
„ wid. Cwiartuię, obs, 
adj. der viette, raz das vierte 
0 czwarte, zum 4fen. Czwar- 
, godzina) 4 Uhr biła bat ge⸗ 
, Czwarta od krola, Die 
vom Sdnige im Piquet. 
się s. nd. 4. ſich noͤthigen, bit⸗ 
sj FA Czwasachie. bisex, 
e, pśd. Gwienuię. 
2 f$att czworo, wid. ib. 
oba. 


na czwór. 2)vid. Czyęo- 


„ adj. 1) auf vieterlep Art. 
. adw. ko. /. kość. 

. 1) ein Aggregat von 4 
„ 2) bie Wiere im Kartenſpiele. 
e, 4. nd. 2. 1) Na 
(Czworka) fegen, le en. 2) 


lireu, pocawórkować. /. Gzwor- 


i, miesięczny, etc. fiatt Czie- 
miesięczny, etc. os. 

b, we Czwornasob, ade. 
fe wierfadh, viermal fo wiel. 
bny, adj. 1) vierfaͤltig. 2) 
ſenommen, zdr. mie. 
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Czwore, n. col/. g. rga, %0R cztery, 
viet. Czworo dzieci, vier Kinder (bey⸗ 
derley Geſchlechts) siła masz Chłop- 
cow, iagniąt? wie viel Jungen, Laͤu⸗ 
mier Haft du? mam tego, mam ich 
czworo, babe dereh 4 iest tego, iesz 
ich czworo. £. e. immer uudefimmt 
wie, Czworgiem, zu vieren. czetery, a 
<zetery ida, gehen fie. ods. na czwo- 


ra podzielić, auf 4 Theile theilen. w . 


ezworo złożyć, 4fah zujammeniegen. , 
chustkę, cin Tud, materyikę, einen 


€Ug. w czworo posyłać ya kim, G5 - 


4 Orten usb vierfach nachfegen laffen. 
Czworobok, m. eine pierjertige Sigur. 
Czworodziury, vierlöchrich. 
Czworogłowy, viertdpfig. 

Czworograń, beßer czworogran, m. 
(obs. czworograniec, g. nca.) rin 
Viereck. 

—— adj. kwadfatowy, 
vierec. igt, adv. to, f. tość. 

Czwotogranisty, ſtatt Czworogranialty, 
obs. 

Czworokąt, m. vierwinfligte Sigur, fto. 

Czworokątuy, adj. vierwiafligt, nie. /. 


ność. 


—5 adj. wit vier Raͤdern ver⸗ 


Czworonarożny, vid. Czwotokątny. felt. 


Czworonogi, adj. vierfiitic. 
6 Ćeraraaefaj, adj. — — (adv. u. 
ſelt 


Czwororęki, adj. vlerhaͤudig, czwozo- 
reczny, adj. bend, „ 
Czworościan, m. ein Tetraedrum, vier⸗ 
ſeitiger Koͤryer. o. 
Czworościenny, adj, Meßk. vierfeitig, 
mie ein Tetraedrum. 
Czworosiek, g. a, ein Canonenbohrer 
mit 4 Schneiden. Pięciosiek, mit g 

Schneiden u. (. m. 


Czworoszczepny, adj, viermal gefoal: 
A i 


R. 

Czworozaąh, ( Tetrodon), ein Thier 
mit 4 Zaͤhnen. Zool. , , 
Czworozeby, adj. vierzaͤhnigt, vier⸗ 

zackigt. 


det Czwory. 1) o%s. fatt cztery. 2) fłatt 


crworaki, (feltex hoͤchſtens im pł. 


Czworynek, m. g. nka. sie Gtild, 
czworynkiem , sierfad) gu vieren. oós. 
Czy? Conj. 1) ob. nie wiem czy mu 
am, id weiß niht, ob ich es ibm 
gebe. a) ein Fragewort, welcheś Die 
ateinec dur an ausdruͤcken, Die 
Deutfhem aber durch Vorſetzung des 
Perbi vor das pronemen geben, z. B. 


czy 


a 


go Czy 


czy będziesz W Pan pił kawe? wer⸗ 


Den fie Staffee trinfen? 3) ezy - czy- 
fep es - oder ſey es, euntweder - oder, 
es mag, man meg - Oder - czy Pan czy 
iługa, (ey es Det 27 oder Der Diener, 
wszyltko iedno, alles if eins. 

Czyham, vid. czuham. . 

Czyli, eig. aus czy u. li zufammensefegt. 
1) oder 2) bey Fragen ob? oder wobli? 

Czym, nid. Co, czym on lepszy odem- 
nie? worin if et als th? 
obs, czym fatt czemu, warum. czym 
predzey, am ſchneliſten, fo (hnell als 
indgſich, co prędzey, iak nayprędzey, 
czym - tym, - je, czym mniey tym 
lepiey, je weniger, je beffer. 

Cz n: m.) par Wert. i 

atyrlkie, denthaten. 2) oda. 

Werk, Wall. 

Czyniącu ſtowo, obs. vid. czynne. 

Czyniam, obs. 'freq. 908 czynię, vid. 
io. 


Czynię, isx, s. nd, 3. 1) thun, dohrze, 
wobli, żle, uͤhel, miłosierdzie, Barm⸗ 
bersigłełt, dobry uczynek; eine Wohl⸗ 
that. coż czynić? waś if su thun? 
co czynisz w kościele, mać tbuft du 
in der Kirche? czynię to dla niego- 
id thbue es ſeinetwegen. Czynie proż- 
bę, idh tbue eine Witte, do Ciebie, an 
didh modły. modlitwę goracy do 
Boga, ein druͤnſtiges Gebet zu Gott. 
2) machen, thun, verurſachen, krzy- 
wde, etwas leides thun, szkodę, Shaw 
den thun, ból, Schmerzen machen, po- 


zytek, Nutzen ſchaffen. 3) jemanden, 


kogo, ju etwas czym, madhen. Deie- 
dzicem, gum Erben, Burmilirzem , zum 
se dzgermeltter 4) gerichtlich procedi- 
ten, werfabren. czynić prawem o co, 
z kum, mit einem, weswegen Proceß 
fibren. na przeciw komu, gegen ei: 
nen. 5) machen, thun, vorgeben, czyni 
tylko tak, «r thut hur (9. kogo sza- 
lonym, et macht, giebt ibu fir toll 
anó, doch auch wirklich machen, to 
czyniło go szalonym, Piianica, das 
machte ihn zum Raſenden, zum Saͤufer. 
6) thun, miacjen ein Facit in Rech⸗ 
nungen, iu Der Einnahme. pieć a dwa, 
4. M. 2. „czynią siedm, madhm 7. 
Dobra, Die Guter, czynia, machen, 
tragen MIE 1000 Czerwonych Złotych, 
touoo Zł. 7) czynić x kim interesa, 
a) mit jemanden in Gejdhdften zu thun 
haben. b) mit jemanden Geichafte mae 
Chen. 8) thun, machen, in vielen RL 
im, wo eine Sade wirklich mit den 
Haͤnden gemadt wird, ansgenommen, 


„Czy 


eid. robić. wygodę sobie czyn 
fiń eine Bequemlichłeit machew, 
wczas.) b) auf Den Abtritt Zd 
9) Czynić podarunki, © denł 
hen. 10) czynić sprawiedliwos 
rehtiętcit ausuben, erweiſen, a) 
wieberfabren laffen. b) nad ki 
jemanden ausuͤben laſſen, nad zł 

| ca, 6h tinem Uebelthaͤter. 11) 
za dosyć, dosyć komu za co, ( 
leiften, genu thun. 12) komu, 
dosyć, jemanden viel thun, an ih 
thun, +. e. ibm viel Wohltha 
weiſen, daher auch: w teftan 
beym Teſtament an einem etwas 
ś. e. ibm etwas legiren. s. d. i 
czynić. Rec. się. 1) pas. 2) 
fih woju machen, Panem, jun 
teu. 2) fib Feu wą Pet 

upim, ŻUM Marren. /. Czynien 

Czyniciel. |» Tbśter. 

Czynię, ſtatt rozczyniam chleb, wi 

Czynnik, m. der gactor in der M 

Czynny, adj. 1) tbhdfig, zycie « 
prowadzi. ' Czynny Człowiek, 
tiv. a) eig. in der Grammatił , 
czynne Verbum activum. b) 1 
e) mirffam, werkthaͤtig, cnou 
wirklich, wid. 1. a. /. Czynnoś 
die Thótigfeit, w wielkiey czyn 
2) das Grihóft, czynność moi 
pisać,. czynnością moią ieſt 
mein Gefńift iR su ſchreiben. 
ności seymowe, a) Die Gefcha 
bie Berbanbiungen des Reichstag 

epartament czynności cudze 
[kich oder zazrunicznych, %a6 £ 
tenient der auswaͤrtigen Angelegen. 
4 das Gewerbe. 

Czynsz, m. nu) Binó, Zinfe, od. 
som Gtalle. od kapitału, vom 
tal, obs. vid. prowirya. 2) | 
oder Jeru - Jinś, Gefdlle, A 
czynńz od gruntu, csynsz pienię 
GHDzini, zbozny, zbożem, .Be 
ginć, wieczny, ewiger, nieodkupn 
ldóbarer, nakazać, wybierać, 1 
oddawać. [Na czynszu siedziec 
einem Grundzinsfhide wohnen. 

Czynszownik, m. 1) ZINŚMANK 
Zinfen und Schoße zahlt. 2) 
ŻY, Sóst. Herr. 

Czynszowy, adj, Schob⸗, Stener, 
czynszowe grunta, Zins-Guͤter. 
szowe Chłopi, Bauern, Die ( 
zins gablen. Szlachta, Edelleu 
auf Ziuógrunb ſind. 

Czynszuię, ować. s. nd. a. 1) der 

rundzias zablen. Zirs zahlen, 


Czy 
łe thun, auf Grundzins figen. 
** 7 -siele, (ctinopodium) 


tatt czyfto, mid. Czylty, obs. 
6; czyścia, czyszca. 
szczca, m. 1) eig. n 
Bot. a) Gzysciec, 
( stachys) Sojneffel. — 
ysciec, ( Sezellis ) ŚR 


Czyszczo adj. :) $ttmi 
gebórię. Begteer: 1) I gu der 
A eise 44 von ihr kom⸗C 


5. tku,. m. (Ciatus) Ciſtus, 
Mge.  Kreryilki, wrzosowy, 
s) HonecznY, (keliantheum). 
[j. 1) remlih. a) rein, czyfta 
e. eig. n. fis. wymowa, 
Ł (. w. baber audh: czylłty 
ze pere, fimple Schuld. do- 
eine Einnahme, zysk, reiner 
Esyſte pieniędze, czy 
* aares reines Gelb, 
3) —* Panna, ung⸗ 
iręni( „ rechter, vollkom⸗ 
B. czy Błazen, Metr. 
>) czyfty Gap, Einfaltspinfel. 
* obs. adv. cayſto. 
edozyć, ausputzen. ⸗iescᷣ, 
—— e. nidtó uͤbri 


laſ⸗ 
ana powinna rom- 
sie. 


o i 
1owywać CG Maͤdchen 
ſch usb zuͤchtig leben, 

gan; vollkommen ein 

ła, rein aus, gaͤnzlich, Mow 

iafgeqefien. zbił nieprzyiacioł, 

ie inde geſchlagen, wid. do 
rein weg, ziadł , wziął, 

kac. , /. Czylłość, 7 1) die 
utrsymywać rze w 

F (Gadu (a —E er⸗ 

Reinheit, ięzyka, mowy, 

, obyczaiow, der Gittett. 
„ myśli, abfiht, duszy Det 
3) Keuffbeit Pannieńika jang: 
„ Anielika, englifche, i. e. Det 


(czyscę) czyszcisz, s. nd. 3. 
BEN, kloaki, prywety, ulice, 


Dac 


Cloacken, Abtritte, safe, 
wyczyścić 7 e” 48 8 
mory, Die rzeczyscić. 
ſchneiden, —— —X biere, baran de 
Schoͤpſe, s. 4d. ted. o, we jc 
rein —* in r Side B — 
ryby. s. d. ©, wyczyścić. 5) 

a. . przeczyścić saletrę, siarkę, 
etc. Rec. się, pas, W. ſich. Subse 

Cryszczenie. 
Czyszczec, wid. Czysciec u. Derivat. 


gi 


4. d. ied. 
lut, * 


Czyszczony, adj. vid. Czyszczę. 1) gt 
c Mi8t- 2) Grigten Fatnitn 
a) ein Buch, 


tam, 4. » 
ksiązkę, einen nief fat s. d. 
- czytam. b) ciu Collegium, Die 
IN, medycynę, bas Recht, prawo, 
«4. d. przeczytam. c) leſen, abnebmeu 
auć den Mugen, z oczu, s. d. ied. 
czytać. z twarzy, aus dem Geficht, 
auch wobli: na twarzy, Red. a) czytać 
z czego, woraus erieſen, vorleſen. 
„ wyczytać, b) czytać komu. 
przed "kimi Jemenben —88 c) 
ać piezącemu, fiatt dyktować, du 
tiret, obs. eben ſo ſtatt rachować, ob. 
Subst. Czytanie. 
Czytelnia, /. Lektoryum, Audytoryuum, 
n. Sefefaal, Hoͤrſaal. 
zytelniec, obs. vid, Czytelnik. 
— m. Czytelniczka, /. feltener. 
telnica, * ) £efet , m. Leſerin 
Czytelniku! lieber £efer. 
telnictwe, n. Lectuͤre. Podst. 247. 
Cz zytelny adj. leſerlich. adv. no W. nie, 
bst. Czytelność , /. Leſerlichkeit. 
ſtatt Giwun. 
Czyi, adj. 1) weſſen, to fuga, weſſen 
iener, ia czapka, Muͤtze? czyie 
dziecke, "Śiab? a) irgend jemandes. 
ieſt to esyies. day czyiąkolwiek czap- 
kę, gieb irgend jemandes Muͤtze. nie 
nie nasze to, ale czyie, es if nit 
unfer, aber jemanden andere. dać 
kazdemu, co czyiego. jedem dać ſeini⸗ 
ge geben. 3) wem angebdrig, ela. 


g. 
Czyż, m. ber Beifig, Erlenfinf, adj. 


czyzowy. 
Cz zyk, m. bas Zeislein, 
Czyż, adj. ykowy. 


7 


zy- 


Czywun, 


dim. von 


D. 


bu. m. eine Eiche. 

. Tabin, ein Zeug, owy. 
dim ebend. „akowy. 

/. 1: ber Eichwalb. a Wa⸗ 
jHufeiſen mit z Kreuzen. 


p browkź, 3) junger Eichwald. 2) 
ie Gemahlin. Mieciślauś I. zom. 
proPr. : 

Dąbrowy, adj. Eich- las, €idwalb. 

Dać, wid. Daię, Dać wid. Dumy. 


Dać- 


92 Dać 


Daćbog. vid. Dadzibog. 
Dach, m. 1) cia Dad łamany gebro⸗ 
* en, dwoilły, dboppelt, wierfeltig, nie- 
woilty, schodzilły, Giebeldad, pła- 
fki, flach. naprawić, reparować caly 
Dać , * „psie Dad, tepaciren. 2) 
u. . (06. U. 8. pod móunn 
dachem uuter mtieni Dae: Zotnierz 
nienia więcey wyciągać, iak wody i 
dachu. Der Golbat muß niht mehr 
ais Waſſer und Dach und Zad. i. e. 
posie verlangen. Quattiergeld (3 
achowe, g. ego. n. r 

bie Soldaten. 

Dachówka, b 1) Dachyfanae, żłolsko- 
wata, Forſtziegel. 2) Dach von Dach⸗ 

pfanneu, 3) Dachtaube. 
Dochowkarz, m. rka. f. Dachpfannen⸗ 


arbeiter. 

Dachownia, Dachpfannenbreunerey. 
Dachewnik, m. Dachpfannenbreuner. ni- 
czka, nicki, niczy, niczek, nictwo. 
Dachowvy, adj. do Dachu należący, ba 

per: Dachowe. vid, sben. 
Dadzibog, m. Theobdatus. rom. propr. 
Daię, iecz, wał, wać. s. nd. caę. 2. in 
einem und mebrmal dawam mehrm. 
s. nd. czę, 1. dam, dał, dadź. z, d. 


ed. 1. in der Dritten Perſ. p/. bat es 


dadzą. Imperat. day. A. 1) geben a)' 


eum accusalivo , tine beſtimmte Sache, 
Verſon, Zahl, Quautitaͤt. daie mi 
iablko, gc giebt mie einen Sfel, gru- 
ski, bie Birnen, plagi. $rdgel ; 
Schlaͤge, kuty. Karten, (kto daie! 
ter giebt”) owo, bać Wort, świa- 
dectwo, dać Jeuguif, zaświadczenie, 
das Tefimonium, pieniedze na pro- 
wisyn, Geld auf Jnterefjen na dom, 
Ruf an Haus, na wies, auf etu Do 

dsva złote, 2 Iloren, za towar, fit 
die SBaare /. e. er Dietet od. auch et 
gabit. na blmy, na trzewiki, auf 
Schuhe, auf Stiefeln. na kredyt, na 
bory, auf Gredit. na mnie, auf mich, 
na —— auf das Wort, daie Chlop- 
ca do szkoły, er giebt Den Jungen in 
bie Schule, na edukacyę (do eduka- 
cyi) gur Srziebung, do rzenielła, na 
rzemielło zum, auf das Handwerk, do 
nauki, ma naukę, ia Bie, auf Die 
tebre. na wieś, auf bać Land, do 
cuchthauza , ins Zuchthaus, na galere, 
auf bie Galeere. Bog daie nam wszy- 
itko, Gott giebt unś aleś. To daie 
mu rozum, edukacvę, dać giebt ibm 
Verſtand, Erziehung.  pierwszenftwo, 


den Bonina, trang. Pan daie przy-. 
ie, 


ſtep do sie der tebt tritt 
u fd, do króla, ta Ślaięc Im 


Dai 


Rechnen, picć a sześć daie iedy 
5 und 6 giebt 11. b) cum ge! 
a) eine nubefimmte Quantitat, 
einen Theil von eine Sade, 3 
wobey immer per e/lipsia u. 
Mugen, Gebrauh, Theil wes 
werden mu$. aie mi chleba 
kawałek, et giebt mir ein Stuͤck 
day mi chleba, gieb mir Brot. 
sżek asri/. kilka, troche. Birnen, 
einen Kuß, sci/. einen Theil vom 
be u. ſ. w. ja fogar felten, day mi 
Jakiegoz daiesz imi vy Pau sukna 
fir Tuch geben fie mie? sci/. gai 
b) Dać ognia, Fener geben, do k 
in die Kuche, do zapalenia swiec 
Licht anzuzuͤnden, x armaty, u 
Kanone. sci/. Człowiek, aber auch 
mień. Jkalka daie ognia, Macbir 
c) cum infinitino. aię ieść, id 
gu eſſen, niech dadzą pić, laß 
trin en geben. d) absolut. geb 
relben, in Ber Rede. a) zuſch! 
Poeci daią mowę niemev rzeczy, 
Poeten geben den fummen Dinge 
Sprache. b) ausdrücken, łago 
ksxtałtem dać llowa, etwas GU 
angenehme Art ausdruͤcken, Die | 
. 2) geben auf etwas gum 

uf, na kościoł, gum Bebuf der 4 
na szpital, gum Bebuf Des Qos. 
ma ubogich, file Die Atmen. 
laſſen, erlauben, zulafjen, 4 e. 
bindere. daie sobie mówić, «€ 
es ſich wohl ſagen, gruszkom. dovrz 
den Birnen reif werden, day zapi 
laß anſpannen, i. c. binbere nicht 
mi zrobić dobrze, laſſe es mid 
machen, 4. c. bindere mich nich 
laffen, beteblen, daie, (kaze) ro 
tego Rzemieślnika, er laͤßt beg | 
Handwerker arbeiten, dav zapi 
la$ anfpsunen, 4. c. kaæ befiebl. 
ał psa zabić, zafłirzelić, de 
bat den Hund  todtjhiefen | 
Wohlzubemerken, daß Diefe Ned 
bey vielen Verrichtungen nicht 
dblidh if. Jegomość dał sie ki 
iſt obs. ; man fast kazał sie kłania 
fo, auch karał zaprzegać etc. nid. 
s) laffen, uberlaffen, geben, bin 
a) towar, eine ate, łokiec s 
bie Elle Tuch, za 13 Złotych, ( 
Floren. b) pierwszeńiitwo, Den 
tang, przed him, vor jemaude. 
laffen, geben. życie, das Leben, » 
bie, fir dich, dla cicbie, Dir zu; 
ſten. Chrylius Pan dał Życie / 
i dła nas. 4) uͤberlaſſen, a: preli 
ausſetzen, na zemilę, Der Nach 


Dai 


owilko, bem Geldchter, na kare, 
tzafe. ©) üͤberlaſſen, preiśftellcii, 
tellin, do wóli, na wole czyią, 
en, do rozsadku, na roz- 
„pod zozsądek czyi, weffen Mr 
52 Glas laffen, daie mievsce ua 
czego. 6) Zeit lafien. a) 

do namy:lenia Śedeufieit, b) 
immen, daie Ci termin. 7) 
auna daie, kurwa daie, bie Jar 
„ Ga. liefern, blos aber nur, x) 
. eine Schlacht. ludzi na rzez, 
ate gur Schlachtbauk, złoczyńce, 
be , na kare, żur Otrare. 
rać wódkę do kaiczmy, Brante 
m © auf (in) ein Wirths⸗ 
iefern. D. poluifóje abweichende 
PGTĘEW. 1) dać za maż. perde ⸗ 
en Frauenzimmer, Corkęe, die 
— Sioltrę, die ©óefiet, za ko- 
j pemianDeu. (IAW komu). Sila 
cmią (Dyciec, (sci/. posagu) wie 
et ihr dec Bater mit? (nehmlich 
(haą) 1000 zi., tysiac Czerwoe 
złotych. 2) dać pozew koinu, 
den vsz Gericht citire: laffen. 3) 
o na kogo, einen Werth auf jex 
IB, na co, auf etwas ſetzen/ co⸗ 
r ma te świadectwo ? wać fuͤr ei⸗ 
berch fezeiż bu auf Dies Zeugiß? 
aic niedlaie, gat keinen. 4) dać 
le, to dla kogo, ſtatt uczynić co 
>go. etwas fur einen tun, gum 
oder zu Gefallen. $) dać co na ke- 
te zdać fet, cd. zdać. 7) dać 
nianę u. zainiany, tauſchen, ko- 
bas Hferb. 7) dać po oy, zu 
s, zur Ruhe leffen, komu. a) 
i pokoy, laf mió zur Ruba b) 
»koy tey rzeczy, lag das zur Mus 
5 bag fegR. 8) dać reke na co, 
and auf etwas geben, i. e. Den 
Mg: na fłowo, auf das Wort, 
, etwas, dadz fłowo, (ein 
i. e fih verbuͤrgen, daie 

wo ra to, id) gebe dafuͤr meine 
mein Gert. Panna daie reke, 
adchen giebt ipre pand. «czł. zur 
tp. 9) dać w łeb, w pysk, eines 
m ŚKopf, bas Mani, uͤber das 
gebe⸗ veregen dać pe 
o p fku, dali sobie po łbie, po 
fie babes fidy auf Den Sopf, Bać 
zeſchlagen, kiiem , mit dem Pruͤ⸗ 
ablą, mit dem Säaͤbel. 10) dać 
u wiffen thun, wiſſen laffen, ein 
geben, zu verſtehen geben, 
o czym. jemanden wovon. 11) 
in einer Dispuͤte, day- 

SRó zugeben: ze te iak elk, 


Dai 93 


daß ed fo if. 12) dać ma duszę, na 
sumienie, auf die Seele, auf Das Sw 
wiſſen geben, binden, auvertrauen, na 
charakter, na poczciwość, auf den 
Charakter, die Ehrlichkeit. 12) dać na 
itoł, auf ben Tiſch aufgeben, auftragen 
acil. bas Eſſen, iedzenie. 1%) Co dać, 
to dać. scił trzeba. a) man mu$ ge: - 
ben, waś man bat, alles, mać man nur 


" fann. b) es koſte, was es wolle an Gel: 


bę. 14) co u czego, pod co, etwas WO, 
oder worunter machen laſſen, unterfut: 
tern laſſen, unterlegen, fehen laſſen, 
kitaykę pod muśliń. pod falbanę. 
Daber auch co do czego. borty do kaini- 
zelki lokaylkiey, Berten gum Camiſol 
des Lakey machen laffen. 15) eneme, 
cin Klyſtier fegen, Lomu. 16) kredyt 
a) Grędit geben, borgen. b) wiare, 
kredyt komu w czym, na co, wzgledem 
czego. Glauben geben, alauben, einem 
worinneń Glauben beymeſſen. 17) daie 
ognia. wid. oben 18) gęby etc. vid, 
ib. 19) obscoen. Panna daie, kurwa 
daie. sci/. dupy, R vid. Rec. 4. fi 
laffen.  E. Adverbialiſche Jaterjectioneu, 
1) Day Boze! niechże Bog da! Gott 
ebe! 2) da Bog! Gott gebe, giebęs 
ott, i. e. wenn er es giedt. 3) Da- 
libog! a) Giebtó Gott, i) mabrhaftig. 
c) obs. Bott gebe, ſtatt IDałby Bog. 
Dieſe Jnterjectionek regieren entweder 
den Accuſativ ob. Genitiv, je nachdem 
Der Sinn if, fiebe A. B. es ift fajł mill: 
kührlich. 3) Dać Bisa, Diabła, kata, 
den Teufel audh! 4) Day go kata, Dia- 
błu. daß dich der Teufel! Hohl Dich 
der enter! auch: bobl es der Teufel. 
Rec. się. A) pas. B) if © 1) fih lat 
fet odmalować, abniablen, zabić, tode⸗ 
fchlagen. daie sie fłyszeć, er laͤßt ſich 
bóren, a) auf einem Jnfirumente, na 
gitacze. b) obs. © laͤßt einen Wind. 
c) daie ślę Hyszeć, uczuć trzęsienie 
ziemi, das Erdbeben laͤßt ſich hoͤren, 
fuͤhlen. 2) ſich hingeben, ſich preis ge» 
ben, ausſetzen. Chryltus Pan dał się 
za nas, Chriſtus bat fih fuͤr uns gege⸗ 
ben, na mceke, zur Qual, na pośmie- 
wilko, mm Spotte. Żołnierz daie sie 
na niebespieczeńfiwo, Dee Soldat 
giebt ſich der r preis. 3) daię się 
na co, na kogo ſtatt zdaię ślę na co, 
na kogo. rid. zdaię. felt. 4) obsc. 
kurwa daie śię, Die dpuce (dt lh. £ 

ſich ergeben, forteca, gewoͤhnlicher i 
poddać śie. h) ſich geben, a) ſich mar 
hen lafjen, da śię to, es wird fid ge: 
ben. sci/. zrobić, b) fidh lindern, da 
śię puchliaa, die Geſchwulſt wiał fó 
"POR. 
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geben. Rebenßart. Dać ślę komu 
znać, we źnaki, ſich kennen lernen laſ⸗ 
| scił. als ſtreng/ batt. Dać śle z tym 
vszeć . fidh damit verlanten laffen. /- 
Dawanie, baś mehrmahlige Geben, wid. 
oben. Danie. 1) vid. oben das einmah⸗ 
lige Geben. Daber 2) die Doſis, Ga: 
be, 4. ©. Yrónep. 3) die Tracht Eſſen, 
ierwsze, a apa: 7 25 — e. da 
€ te SRR9 ANY DEC . 

pat, m eine Dattel, a) Frucht, b) 

aum 


Daktyle leśne solone, Tamaryndy. £4: 
marinden. auch Jndyilkie. 

Daktylowaty, adj. Dattelafoͤrmig. 

Daktylowy, adj. Dattel: 

Dal. (obs, Dala) M oba. Guffet, 1) na dal, 
in die Weite eig. perfpectiwifh iu Die 
Meite, fa. iu Die Zukunſt. Daher a) 
goeitec, b) meiterhin, c) iu Zukunft. 
2) z dała, von weitem, aus der Ent 
nung eig. perſpectiviſch oder mechaniſch. 
wid. » daleka. 3)0 podal, in Det 
gutfernuna, nicję in der Naͤhe. w da- 
Ji. ia der Cntfernuug, perjpectivi(ch. 4. e. 
ia der perfpectiwifchen Vertiefung. 

Dalece, adv fłatt daleko, nut tak dale- 
ce, fb melt, Że, iz, da$, aby, iżby, 

zeb > daß damit , ile, iak als. 

wiek tak dalece dobry, ein (0 weit gu⸗ 
„te Menſch, tak dalece, ile mozna, 
ró to R" nid (9 pay mig: 
i ue es fuͤr mich, i. e. tu [o fern. 

Daleczki, adj. czko, adv. obs. dim. 
008 ⸗ 

Daleki, adj. 1) weit, entfernt. mialio, 
Gtadt, droga, Weg, czas, Zeit, kre- 
wny, Verwandter. od czego. auch fig. 
dalekim od tego, ahym miał tó uczynić 
U. ieszcze nie tak dobry, daleki od 
twqiey doskonałośći. 2) daleki, weit, 
weitiśuftig,  gemóbulihe: obszerny. 
Comparat. Dalszy .1) meitet, entfernter, 
droga, Seg, mialfto, Stadt u. ſ. w. 
a) fernerweitig, zukunftig, czas, Beit, 
opisanie, opis, fernere, weitere Be: 
fdhrcibutm , „Ado. Daleko 1) meit. iak 
daleko do mialła ? mie welt if es in 
Die Sadt? co piątey, du S$ br? od 
miafta? von Der GIA0Ł? od piątey? po 
piatey? von, wad $ Ilbr? daleko z- 
rąd, weit von bier, vom Orte, odtąd, 
wor ber Beit. 2) bey wmeltein, prze- 
wyższać kogo, jemanben uͤbercteffen 
chybić, secfeblen, i. e. fegr melt. 3) 
na daleko, auf eine weite Entfernung. 
a) des Ortó, b) der Żcit, j. ©. odkła- 
dać, verſchieben, wybierać się, fich ans 

f©iden. s daleka, voa wełtei. Comp. 


Dan 


adu. daley 1) weiter, od mial 

ellipsin) miafta , 908 Der Stadt 

ter laͤnger, daley czekać ni< 
taun i nicht warten, pisać | 

u. (. ©, i tak daley. daley fat 
mit Subftantiviś , g. B. daley 
ldnger als eine Stunde, if et 
3) (WET, daley mowił i to, 
andy Dies, 4) daley! daley! 
nu dalcy! nuże daley! daley 
że! meiter vorwaͤrts, oormdrić 
fort, fort! fort! drierj. daley 
weiter vorwaͤrts! daley ruszay 
dich vorwaͤrts! z koniem, z 
5) na daley, auf ldngere 34 
obiecuię się, verjprehe ich m. 
Superl. Naydaley. 1) am Wer 
hochſtens. a) am weiteſten, b) 
teen, c) wicht miebr als. Szó. 
kość, die weite Entferuung, du 
dów u. dergl. eig. tł, ſig. I 
1) die weitere Entfernung. 2) 

die Zukunft, die nach kommt. 

Daley, vid. oben daleko. 

Dalev! interj. vid. daleki. 

Dalibóg, interj. GRabrhaftig. (ei 
Bóg). 

Daulipan, (sia. Dali Pan. da - 
vid. Dalibo.g 

Dalmacya, /, Dalmatien, Dalma 
matczyk, ein Dalmatier, tka, 
cki, adj. 

Dalmatyka, /. eine Dalmatica. 

Daiszy, comp. von daleki, wid. 
* wid. ib, eben fo adu. da 
ih, 

Dama, /. 1) eine Dame cig., | 
nebme, wielkiego świata, 
grobem Welt, tonu £on. Da 

erowa, Ordenſsdame. Orderu 
tarzyny, em St. Catharinen 
2) Parnalka, eine Muſe. Po 
3) ane Dame, im Damenfpiel. 
w warcabach. nakrywać, nak 
mę, aufdamen. damę na da 
obs. fłatt warcaby, das Dame 

Damaszczena, Damaszczyna, d 
na, /. śliwa, Damascener Pfła 

Dameszeęk, m. daimeszkowany, . 
meszek, demęszkowany. 

Daloman, m. vid. Doloman. 

Dambrowa, /. vid. dąbrowa. 

Dan. (contr. 90a Dany 6d. dano: 
in oͤffentlichen Urfunden, So! 
Gegeben, Datum. w VVarsza 
Warſchau, dnia dziesiątego 


R. P. 1779. 
Dań, f. sine plurali (gerdhnlidjy 
ma) 1) ZIN$, z gruatu, (Gr 


"Dana 
Deibut , płacić, gebnótribut. 
acą ine. ą nie, 


ę, w daninę, w dani- 


obu. Hauszius. 3) obs. Bt 
an$er Dre Gejchenfe, Die Die 
pen DER Herrn illig geben 
O das Datum. felt. s) bloſß da- 
) be Berxrichtung, Belehnung 
Lich. I. ty. ) das Lehn, 
ka, Chod. l. 174. 

BYA, f. arf. 

daie 


:. Daniel. Prorok, cin Wro: 

m. propr. 

'cervne dama) m. de Dans 

„ lica. die Dambirffłub. Das 

a dim. latko. ię, ein Junges. 
adj. 4. B. rog. 

śd. dań 


1) der Dank, Vreis im Tur: 
le 2) fs. 0 Wappenk. cii 
tes M. w. 


k, m, cin Zebnómanu, tribute 
aſal. 


[, adj. sid. Danniczy. 

8 1) trioutbar. 2) zur 
ebend, lehubat Nar. II. p 
ribut gebdrend eig. u. fig. ib. 


5. 292. żu andern unterthaͤnigen 
anb Steuern gehoͤrig. cię, u. 


m. x) ein tributbarer Lehns⸗ 

2 ię. baber: niczy, nicki, ni- 

d. ©bem. ja fogat: Danniciwo, 
abarkeit. 

j. 1) das gegeben werden kann. 
danniczy, tributdar. felt. 


. dan. 

2) ein Geſchenke, dać komu, 
łać, poflać komu co, jemanden 
sm Deſchenke ſchicken. 2) eine 
in Talent. Człowiek ma roż- 


. Ia Menſch bat verſchiedene 


ar ducha Świętego, bie 
es heiligen Geiſtes. Bozy Got: 
arem, adv. 1) umfoufi. 2) 
chenke. | 


f. dre, 

cin Wurfpfeil oder Wurfſpies, 

y, adj. erſchrecklich. obs. 

„ rku. m. din. von Dar. ein 

Befdhenfe, meiſt. pl. Darki. 
adj. vergeben, vergeblich. 

—* praca daremna, ver-⸗ 

Rabe. adv. mno und nie. da- 

nieproś, bitee nit vergebenó, 

Subst. daremnoić. 

yzna, /. vid. Darmocha. 

dy. 2) um(onfi, daie towary, 
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iebt er die Waare. 2) vergebens, um⸗ 

onſt. pracuie, arbeitet er. 3) unver⸗ 

chuldet. darmo go biiesz, gewoͤhnli⸗ 
er mit der Negation niedarmo, nicht 
umfonfi. Nedensarten. darmo nic, 
nichtó ift unifonfi, w poł darmo, halb 
umfonf. niedarmo to, nicht umfonf, 
i. e. es iR etwas Dabinter. mowisz mi 
o tym, ſprichſt Du deshalb mit mię. 

Darmocha, /. bie anestgeltlich e Urbeit 
der Unterthanen im einigen Gegenden. 
. B. fuͤr bać Harken des Graſes. Kle⸗ 

en der Waͤnde. 

Darmoiad. Darmoziad, armoiadacz. 
Darmoftrawca, m. ein nunuͤtzer Brod⸗ 
freffer, Sdhmarstzer 2. 

Darmoiedny, adj. umfonfi Brod eſſend. 
Darmoiedna chataſtra  Żydowika. 
Chod. II. 332. 

Darmomyślny, adj: be iu der Luft 
Sól er bauet, unnuge Gedauken fihe 
ret. ” | . 

Darmopych, m, fłoler Menſch ohne Were 
dienfie 


Darilny, adj. der ſich vergebens be⸗ 

muͤhet. 

Darmoſtay, m. g. aia. ein Menſch dee 
bep einem unnuͤtzer Weiſe im Brote 
febt, ein Pferd, bać unnig im Stalle 
fiebt. Chod. 1. za2. | 

Darmow(ki, a. tm Scherz: der alles 
umfonft haben mil. 

Darmy v/d. daremny. obs. 

Darin, m. g. u. Dań, m. g. nia. au 
darnie, ». Darń, g. i. /. und darnie 

ł. m. et. f, a) der Raſen, beſonders 
er geſtochene, daher darnem, darniem, 
darnia, darniami obkładać, mit Nas 
fen belegen. 2) suszona. a) getrockne⸗ 
ter Raſen. b) Torf. ob⸗. 

Darniafty vid. Darniowaty. , 

Darnina, /. :) gefłochener Raſen. 2) 
Torf. obs. vid. darń. 

Darniowaty. Darnowaty, adj. rafenartig, 
adv. to. f. tość. 

Darniowy, Darniowy, adj. vgn Nafen. 

Darnilty, adj. 1) voller Raſen, 2) ta 
fenarfig, adv. to. /. tość. 

Darowanie vid. daruie. | 

Darowizna, /. ein Gefdhenf , was mean 
einem miedrigern oder ſeines Gleichen 
macht. Daher beſonders: cin abgelegteć 
Kleid, wać man einem ſchenkt, oder 
irgend etwas abgelegteś. darowizne 
dać, darowizną, w darowiznie dać 
co komu. wziąć co od kogo w da- 
rowiznę, za darowiznę wziać, dadź. 

Darfki, adj. flint, behend. koń, Czło- 
wiek, ady. ko. /, kość. D 

ATe 


Daczek, £, azku. 


ł 
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Darty, vid. dro. 
Daruię, ować s, md. 3. (sine futuro 

comp. daher das Praͤſ. als Futur 
- gebraucht wird) 1) ſchenken, eig. u. fe. 
a) co komu, einem etwasſs. too zł., 


Geldſchuld. <xycie, DaŚ . . 
fed. podarować, (R Jr. a gewoöhnl. als 
lu. b. 2) verzeihen. darny mi to, zem 
nieprzyszedł, com zrobił, wine moie 
Boże! Krolu, Panie! miły Bracie! 
(NB. immer wird dies gu einem bóberu, 
der werjeihen ſoll oder hoͤchſteus ja ſei⸗ 
nes Sleichen geſagt, daber auch nut 
immer von einem Hehern oder ſeines 
Gleichen, der verzeihet) 3) kogo czym, 
einen womit begnadDigen. os. auſſer. 
zyciem, gardłem, mit dem Leben. s. d, 
ndarować. Tac. I1. 55. Rec. śię pes, 
und fiQ /. Darowanie, 

Darunek, fłatt podarunek. obs. Sieł. 

305. 


odarupek., suknie: bD) wine, bie 
Bdutd, kare, bie Strafe, dług, bie D 
dm. s. d 


Darzę. a. nd. 4. ſtatt obdarzam kogo 
czyra, (ebr felten; doch Nar. IV. 155. 


, Darzę, s. nd. 4. 1) gelingen laffen, ge 


depen laffen, fich ereignen laſſen. oka- 
vgię, sposobność, pore Bog, czczę- 
ście, s. d. ied. zdarzyć, daher gewoͤhn⸗ 
licdher Rec. się. 1) gelingen, szczęście 
läcklich von Statten gehen, milość, 
sandel darzy, uiedarzy sie komu. 23) 
lidlich fich ereignen, treffen. 3) obz. 
ch ſchicken. fuoie w chorobie nie- 
darzą się. s. d. ted. wie oben. /. Dar 


zenie mcif. sie 
1) €ig. ufla, nos, 


Dra s. nd, Ne 4 Har 

i afe zorn u 

aufwerfen. 'a) ko o, einen jstnig, bófe 
r. *8 dle 25 gh, tou, fa 
1C. 8i$. 

werfen, (dmelen, ftanbew" s. a. vecj. 

J/. Dąsanie. 


Dasne, s. d. ied. 2. nur einmal Die Lip: 


pen oder Die Naſe. nos, ulta, aufwer⸗ 
—* en. Rec. śię. ſich einmal in 
OrN einen de W 


machen. /, Dasnicnie. 
Dąsy, »ulg. gorwige, ſchmollende Geber⸗ 
bea, — Jona Tac. 1L 

127. | 
m. 1) ch kleines 
wilye Pltde, idea, ode ix 
t 
( mytkologie. Daszek Murkurowy, 
das des Ołefuriuś. 3) in 
de Gram. ein Cireumfer. Kop. 1. 

537. Daszkowy, adj. 


2) obs. ein kleines 


"Daw 


Dasskowaty, Meelartig, i. e. 
beyden Seiten abhdugig. 2 
Gram. mit den EircunifeF v 

Daszyiły, vid. llaszkowaty 1. 

Data, /, bać Datum, datę poło 

pisac. ſetzen. , 

. nd, 2. datiren, li 

Brief, s. d. podatować, s, 

wać, beſſer date napisać. d 

aać. Subst. Datowanie. 

Datek, g. tku. m. 1) eine S 
Geſchenk. 2) ciue Gabe, Abg 

Datny, adj. 1) frey obi a) 
ben werden Fann. adv. jelt. Da 

Dawam, wid. daię, dawaiący 
ob: ber Datis. 

Dawapie, vid. Danie 

Dawca, Bet Geber. 

Dawicieł, Dusiciel. dza” mu 
awię, 4. na, 5. wurgen, W g; 
Der Kehle, co, kto, sa ga 
der Kehle, etc, s. d. ied. uda 
dawić. kogo, jtmanden. Nec 
fiń wuͤrgen. 2) fih verſchluck 
kością, mit einem  Snoche 
Gifdhgróte, s. d. wie oben. Sa 
wienie, JDawienie śię, das 8 

Dawieuki, adj. 06s. dawniuchr 
sienki, sieneczki. sieniuchny, 
dawniutenki, adj, adv. daw 
dawniutenko, sicnko, etc. 98 
dim. 

Dawny, adj. alt a) von Sade, 
ge * gedauert haben, z. B 
moda, eine alte Mode, b) ve 

Ren, nur bann: menu es ni 

ras ſondern eine alte Eigenfi 

elben bezetdynet , z. B. dawny 
ciel, ein alter Freund, dawn' 
ein alter Diener, i. e. der lam 
net bat. Dawne czasy, Die al 
ten. Dawny caas, ze, eb | 
lange bet, zem Cię niewidzi 

idh dich nicht gefeben babe. „4 

wno. lange Zeit ber, lange K 

langen Zeiten ber, daber nic 

neulich, obnióngi, nicht gar la 

z dawna, od dawna, von lam 

ten per, feit lauger Zeit, zJ. B. 

Ciebie, von Alters her, naleæy 

do Familłi. N. Sabat. Dawnc 

bas  Mltertbum, Das . Alte 


Sache, tego zwyczaiu, dieſ 
brauhś, daher ltaradawnośc 
Uraltertpum. 2) in ben Recht 
figung, Beſitzeiguung, Beri 
dawnośćią trzyma :e wieś, € 
dać Dorf durch bie Berjdbrun, 


ber: die Verjaͤhrung cis. u. fig. 
Scieraicie la © med, lenie 


Day 


iltwe. 4) Ned. Od dawności, 
terś ber. 5) fłatt liarożytność, 
zelae Autiquitat. Sirxyk. obs. 

e, day go katu etc. rid, daie. 


ię s. nd. 1. ſich baren. Zac. 11. 


|, vć, s. nd. czę.. 4. feltener źał 
nał, cze, 2. welches legtere mebr 
. 1) do czego, dokąd eilen, 
te, isobin. aber 2) tu einem 
ru Zwecke obne ſich umzuſehen, 
ich abwendig zu machen, eilen. 
ied. zdażyć, etwas verſ. /. Da- 


ał, żeć. s. md. 4, wetgebenć felt. 
bąże. ysz. Dazał, ale niezdązył 


u. 
»/, m. et f. Baxerey. tig. Tac. 


adj. bekůmmert, beforgt um et: 
* co, acił. adhtfam , wachiam, 
8 18 worinnen. de. Io. lE. 
ść. A Advu. et. |. meijł mit 
eg.) 

s. nd. 1. o co. ttmaś achten, Um 
fó befihnmern. 1xk dba o Cie- 
iak pies o piata nogę, €t frógt 
ir fo (er achtet Dich fo, befilmmert 
m dich (o) mie um bas ste Nad 
2900. s. d. ceret. Suliat. Dbanie. 
a. /. ein Galasapfel. 


. adj. cihen, Eicheus, bel. vou 


laub. 
„ adj. 1) Eichenlaubartig oder 
„kolor. 2; wie ein Eichbaum ge. 


Daher: grof, breit Czlowiek. 
: Galiapfel ſchmeckend, auch mie 
rinde. 4) wie Eichenholz ausfe: 
felt. Ad to. /. tość. 
J/. elne junge Eiche. (weibl. Ge⸗ 
16) cis. grofeś plumpeś $rauenzim: 
9. 
vid. Debuię, 

Dabiec. g. ębca, abca. m. 
Eichbaum. (móni. Geſchl.). 

/. a) Eichenholz. a) Śolz. 
dlbdhen. 2) eine Eiche. bef. gen. 
3) eine bobe Eiche, uͤberhaupt. 
', Dębinowy, adj, fłatt debiany 


., m. a. tlne Art Bo/etus Schae- 


fłatt Dabrowa. felt. Hor. 1. 62. 
adj. gut in der Gar gelegen, 


, m. azka. /. ein Menſch, der iu 
hauche lebt. Tac. I, 1g8. Vero. 


4 
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Dcbosza, /. eine Debanche. Nar. V. 
a00. 

Deboszuię, ować. s. nd. 2. bdebauchiren. 
a) neutr. b) kogo s. d. zdeboszować, 
to. 4. d.przedsboszować. J/. Deboszo- 
wanie. Tac, ll, .jo7. . 

Debowy, adj. eichen. (von Eidhenbolz). 

Dębuie owuć, s. nd, a ębię, ił, ić. 
s. nd. 5, in der Łobe gar machen, (kory, 
Lederhaͤute, s. d. ied. z, wy, przedębo- 
wać. /. Debienie. 

Dech, g. tchu, m. auch dech, g. dechu. 
der Athem, oieman tchn, tch babe Pei: 
nen Athem, w sohie, in miir, dech 
zatrzymać, den Athem anbalten, 

Dęcie. vid. dmę. 

Defalka, dełalkata, defalkowanie, da 
Mb;ug, z kapitału, pom Kapital. 

Detalkuię, ować s. nd. a. abzieben, ab⸗ 


rechnen. 
Defekt, . m. der Fehler, das Gebrechen, 
na piersiach, auf der Bruſt. 


Defendent. Defendens, m. der Defen⸗ 
dent. tka. /. 


Defeuduię, s. nd. a. id defendire, Rec. 
sie, fidh denfendiren. /. owanie 

Driensya, /. bie Vertheidigung, pisma, 
einer Schrift, fortecy, einer Feſtung. 

Deferuię, s. nd. 2. komu. 1) weichen, 
nachgeben, co w czym. a) aubieten, 
Deferiren, urzad, cin Amt. 3) koge 
do Sądu u. Sadowi, jemanden Denunci: 
ren vor Gericht. s. d. felt. GB. caret 
Sułst. Deterowanie, 


Delinitor, in. der Definitor, Nathgeber 
bp einem Klo—er, Orden. Delinitorz, 
bie Natbsfłube in einem Kloſter. 

D:ga, /. 1) tine Schmiele, piega. Zac. 
1. 57. 2) vid. Jsięga, eine ruffifche 
Muͤnze. 

Depraduię, s. nd. a. kogo z czego. 
Degradiren. s. d. zdegradować, f. De 
gradowanie. 

Deifta, in. ein Deiſt, tka. /. tin. | 

Duiliwo, n. Deiſterey, tyczny, deiſtiſch. 
Karp. L. 107. 

Dek, m. deka. /. Paſtetendeckel. 

Deka, /. 1) Ruͤckendecke, Satteldecke. 
2) Nefonangboden. 3) obs. Kuchenbek⸗ 
fer Blech, Tiſchdecke, Dedel. 4) de- 
ka hchuowa, Q©elmiece. 

Dekalog, m. die zebu Gchote. 

Dekarz, m, Der Dachkdecker, rka, rczyk. 

pik: rſtwo. ad Piranendedei 
ekiel, m. g. kla, [24 unen 
beym Eciebgemehre 

Deklamacya, /. die Deflamation, daher: 
Deklamuię ować, 8. zd. a. derlamiren. 
Ga Dekla. 


3 
- Tak” 


98 Dek 


Deklaracva* /. die Declaration. | 
Deklaruię, ować, s. nd. 2. deklariren, a) 
kund thun, b) exklaͤren, c) verſprechen. 
Dobokt, m. ein Deeset. 
Dekret, m. ein Deeret, gerichtlicher Aus⸗ 
ſpruch. feruie na co, , 

Dekretuię, ować, r. nd, 1) dectetiren, 
neute. 2) werurtbeilen, act. d. led. 
zdetkretować. Sabst. dekretowanie, Die 
Verurtheilnug, na smierć, gum Tode. 

Delata, /. :) gerichtliche Ruͤge, Denun: 
eiation. delate podać na kogo. Aſſia-⸗ 
nation oͤffentlicher Gelder zur Eintrei⸗ 
pung an bas Militair, Regiment 

ierwszy dofłał delatę na Powiat 
Brzefki. Zołnierz idzie na delatę, 
ieft na delacie, treibt Die Gelder cin. 
Z) abus. ſtatt dilata. SE 

Delator, m. der Denuntiant. 

Delektacya, /. die Ergoͤtzung. 

Delektuię, ować, s. nd. 2. ergotzen, kogo 
czym. 
delektować. Śubst. Delektowanie. . 

Delſm, m. 1) das Meersſchwein. 2) der 
Dauphin. adj. owy. . 

Dalfinat, die Dauphinee, adj. acki. 

Dellinek, g. nkon. Dim gon Delfin, nka. 

Delia, deliyka, /. eine Art polnifcher Pelę 
wie eine Kirey. 

Deliberacya, /. bie Berathſchlagung. 

Deliberuie, — nd' 2. Deliberiren. z. 
ied. podelikerować. Suóst. delibero- 
wanie. 

Delicya, /. eine Delicateſſe. 

Delycye, pł. t. 1) Annehmlichkeiten, wie 
im Zateln. „moie deiuicve: metne Won⸗ 

se, mein Labfal! 0 Delicateffen. ieść, 
en. Rzymlkie, Roͤmiſche. 4. e. ſehr 

groge. 

Delikacik, m. apinkars. Zaͤrtling, 
eidliug, KBonifling, 

Delikacki, rozkoszny, adj, jgaͤrtlich, 
weichlich. 

Delikactwo, n. Weichlichkeit. 

Delikat, m. rożkoszmik, ein Wolluͤſtiger, 
Zaͤrtling. 

Delikatny, adj. n) delicat, a) von gus 
ten Gefhmad, rosół, Guppe apetvt, 
der Appetit, delikatna geba, ecker⸗ 
maul, b) zart, gn gart, delikatny chło- 
piec, ein gu garter Junge, delikatne 
wychowanie, gt garte Erjiebung, c) 
fein, Diłun, delikatna bionka, ein tei: 
neś Hautchen, w uchu, im Obre, d) 
fein, niedlich, delikatna reka, noga, 
Band , gn). e) fein empfindliich, 
punks honoru, Point d'honneut.2) 


ec. sie, ſich ersoͤtzen, s. nd. u- 


Dep 
fein, ſcharfſinnia, rozum, Verſta 


nie. no, /. Delikatność, /. 
lic , rozumu. des 
Śdrtlichieit, Zartheit, sumni: 
Gewiſſens. 2) Delicateffe, Mel 

Delntka, /. «in Oberrod obne 
obs. 

Demeszek, g.. szku. m. dal 
Fifen. 

Demeszkuię, ować, s. nd. 2. 
ren. 

Denar, Dynar. m. ein grofe D 

Denarek, g. rka. m. dynarek, 
rka. m. ein gewóbniicher Ore 
czek, dim. ſehr kleinet. 

Denko, ». dim. von dno. 1' 
Boden von kleinen Dingen. 
Teller, u korneta, bey eine 
cinem Kopfzeuge. 3) obs. De 
4) der Sad ben einem Sadral 
Muhle. vid. Przewodnik. 

Dennv, adj. rig. was zum Bobe 
1) Denna szurka, /a cnłasse, 
denſtuͤck in der Cauone. 2) de 
da, baś Grundwafer im B 
denne lławidła,_. Bie nuterfter 
bretter in der Muͤhle, dem Ei 
Osin. 

Depaktacya, /. ( Depactatio) 
WBerednunia des —— Jut 
2) jede unrechtmaͤbige Beeintraͤ 
Avanie. 

Dopaktata, J. vid. Depaktacy. 


Dcpcę, czę, esz, tał, tać. +. nd. 
mehrm. oder in einem _ fort. 
mebrm. s. zd. czę. 1. Depine 
s. d. led. a. tur einmal. 1) 
dtu Guben treten, nogami. ; 
b) act. co was, eig. 4) ohne 
b) gline, ziemie, £ebm, Erd 
winne grona. ©Belntrauben. s. 
verf. c) kogo, jemanden tret 
eś ihm wehe thut. c/. przydepi 
fis. mit den Füßen treteh, v 
prawa Bo!kie, Ludzkie. 3) p 
Reutr. worauf mandeln. po roz. 
cierniach, auf Roſen, Dornen. 
depcę, czę, trippeln, nosami, 
Fiben. a) fleine Sdritte mach 
drepcze. b) nicht rubig fiben. / 
pas. f. Deptanie, Depcenie, I 
nie. 

Deponuię, ować,  Deponiren. 
cze. 2. 

Depozyt, m. ein Depofitum, in de 
w depozycie, 

Depta. m. et /. obs. beß. Depta 

Peter. | 


Dep 


sid. depcę, deptne vid, ib. 

ki, adj. 90h 

m, (deputatus eiq. ad tribunał) 
matitger, Abgeordneter. Tribunaliki, 
alśratb, Duchowny. ein geiſtli— 
. B. z kapiruly Krakowikiey, 
Eratauer Domkapitel. Swiecki, 
tełieher , z Woiewodz twa San- 
rikiego, aus Der Sandomiriſchen 
gdfchaft. 

e, Gwać, 5. nd. czę. 2. Deputi⸗ 


, me. ubogi. r) ein armer Der: 
2) fig. armer Edetmann, oder 
e Menſch. biszka, /, owiki, 
©." 


„m. Dotpat. adj. Derplki, Dor- 
Derpszczanin, anka, 
„ „m. ein Dereliet, 

Juriſt. 
m.g. ia. (cornus) Cornelbaum u. 
„ dod letzteres felt. im sing. c/. 
ilowy. | 
k,g.a. m. cin Meth von Cornel⸗ 
m, Der in Lithauen gebrauć wird. 
wy, adj. som Cornelkirſchbaum 
rmienD. aber: dereniowa iago- 
ue Corneltusfirfdhe. 

g. a. m. ein flihelbaarigteś 
Fuchs, Rappen, das einige uu: 
ad weige Saare bat. 4. e. ein 


verlaſſene 


t, m.g. a. rid, Deresz, 


r, m.g. szka. dim. von deresz. 
maty. adj. koń. Dereszowata 
maść. wid. Deresz ftachelartig, 
jt. „fde. to. f/. tość, 
a, /. 1) fiatt drwalnia ożw. 
odlzerneć Gebdude os. 3) ru$. 
rf. Chod. 11. 37. Siel, kozacz. 
Dera, Derra, /. 1) eine odinaj: 
ve tuͤrkiſche Dede. 2) eine Pfer⸗ 


Zußdecke. .. 
„ m. der Wachtelkoͤnig. (rallus 
„ m. (Red. Mbflug der Seuch: 


:, dm. 008 defka. , 
1 1) das Brett. debowa, ein 
ett, grobowa, Zeichenbrett. o- 
baś legte Mettungómittel, ginie. 
(oren. 2) Die Beute, dbać Brett 
Beder gum Wirken 3) plur. 
Aki, Die Brettel der Buͤchen. czyż 
siaszke od delki do delki, ich 
Bach von einem Brettel gum 
wiejen. 40 © delkę co” nięzgi- 
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nał, um ein fac fo war er werloren. 
tuk chudy, Że można przewlec go 
przez delke, er ift mie ein Skelet. 

Despekt, m. despektować. s. ad. 4. 
cid, zelzyć. 

Desperacya, /, bie Berzwelfelung. 

Desperat, m. tka. /. ein Bergweifiender. 
Bersmweifelter Menſch, adj. Dosperacki, 
verzweifelt; desperat. 

Desrpernię, s. nd. 2. verzweifeln, despe⸗ 
aren, s. d. podesperować. Subat. De 
sperowanic. 

Dószcz, g. dószcau (u. a.) Dezdz, g. 

+  dzdzu (u. a.) m. 1) Der Regen, 
wielki, frob małe, flein, drobny, 
fein, pada, fat, geht, idzie, fomimt, 

faͤllt, geht. kropi, troͤpfelt, leie, gießt, 

iak cebrem, mie mit Eymern, jak z 

kouwi, wie nit Kannen. wy deszcz, 
zur Regenzeit, iechać, fabren, eben fo 

w deszczu, boch feltener. ma deszcz, 

żur Regenzeit, na deszczu, dem Negen 

auegefegt, unter dem Regen, z: deszczu 
od ryunę, aus dem. Regen unter die 
ranfe, 2) deszcz łez , Chrdnengu$. 

Deszczka, wid. delka. dim. 

Deszczowy, adj. SRegen r dószczowa wo- 

da, Regenwaſſer. . 

Deszczułka, vid. 1) Deseczka. a) bać 

Brettel bep Buͤchern. 

Deszczylty, beßer Dźdzyfty, regnidt. 

adv. to. f. tość. felt. 


Dety, adj, 1) hohl getrieben , dęta ro- 


bota, Arbeit. 2) in Der Ruſik. infiru- 


ment dery, ein blafendes Inſtrument. 
zldw. dejo. hievon dciowyniolły, hoch 
getrieben, boch getrieben. /. ętość. 

Dewocya, /. die Dewotion, na dewocyi, 
in etqemt Stlofter zur Devotion. Daher: 

Daewot, Dewót, me. ein Betbiude, De- 
wótka, /. eine Betſchweſter. eiq. 

Dewotny, 42. Desot, bloś iu der Neliy 

gion, z. B. dewotne zycie. „Adv. nie. 
no. f. ność. 

Dezcz, wid. deszcz, oha. 

Dezdz, 4. dzdzu. m. 1) ea. bite 
fubernder Regen, der fu fa fu macht. 
£. e. ſudert. 2) Nberbaupt wid. deszcz. 
Daher c/. dzize, 

Dezertaty, dolia spnfloszone, odbieża- 

"ne, Sde, verlaſſene Landgitter. 

Dezertor, m. zbieg, ein Deferteur. £ 
rka. 

Dgan, Dgnę. vid. Dygam. 

Diabeł, g. bła, m, dat, błu (obs, Die- 
bół) der Teufel. do IBiabła, zum, 

szą b. 


aa» 


. 
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po Diabła, od Diabła, gum Teufel 
WACTUMI, WOZU, a Diabia. ebend. 
Diabełek, g. łka. m. ein fleiner Teufel. 
cig. u. fig. im guten und bófen Sinne. 
Diabelny, oerteufelt, adj. nie. no. f. 
t 


Diabelfki, adj. 1) teuflifh. 2) verteun⸗ 
felt. „Adv. ko. 1) wid. 1. oben 2) 
drogo, oszukałem śię. /. kość. 

Diablaiko, dim. n. won Diabełek. 

Diablę, g. ecia. n. cin Teufelsóraten, jun: 
ger Teufel. Shimpfw. 

Diabli, vid. Diabelny u, Diahelfki. adv. le. 

Diablica, /. 1) Teufelsweib. Satan. 
a) verfluchtes Menſch. Magd. ie. 

Diablik, vid. Diabełek. 

Diablik, m. ziele. vid. Gwiazdeczki, 
ziele. Obrazki ziele- 

Diablilko, r. plumper Teufel⸗ 

Diabole, g. la. a. vid. Diablę. auch 

* Diabolę. felt. 

Diacheł, g. chła. m. Diasek; g. ska. 
m. der Deycker, i. e. —7 euph. der 
Teufel, Diabeł. vid. ib. na Diachła, 

o Diachła fłatt na Diabła, po Dia- 
ła. etc. 

Diamant, Diament. vid. Dyament. 

Idiasek. ed. Diacheł. 

Dilacya, /. Dilation. felt. 

Dilara, /. Aufſchub. wa dilate puścić, 
auf die lange Bank (chieben, ce. 

Diurnał, vid. Dyurnał. 

Dla. praep. c. g. 1) fur i. e. jum Nut 
| jemanden, pisze dla Brata, dla Kró- 

a, er fóreibt filr den Bruder, Den 
„SKónig. s) um, wegen i. e. gu Gefalien, 


* gum Beſten jemandem, czyni to dla. 


matki, er tbut eś feiner Mutter wegen, 

um ſeiner Mutter Willen. 3) um, me: 

gen, au8, dor i. e. aus Der Urjache. 
czyni to dla fłrachu, er that es aus 

Furcht, vor Furcht. dla zbogacenia sie, 

um fidh gu bereicheru, daher: dla czego, 

warum, dla tego , darum. Dla Boga, 
um Gotteświlien! Dla mnie, meinetwe: 
46m, czyń , co Ci się podoba. 

Dłabię fłatt Dławie. obr. 

Dławię. vid. Dawię. 

Dłoń, /. 1) bie filaje Hand, spodnia, 
Die inwendige, zwierzchnia, die Ober: 
fidhe der Hand, dołek dłoni. die Grube 
tn der fiachen and. 2) eine Hand breit, 
na dłoń, dłoń iedne, na trzy dłonie 
szeroka materyika. Dłoń Chryftusowa. 
vid. Storczyk pianiły ( Qrchis macu- 
łata) Bot. d. 8. N. e 

Pleniatonogi adj. flachfuͤßig; gaͤnſefuͤßig. 
obs. 


Dła 


Dloniowy, adj. 1) zur flachen Hand ge | 


drig. a) cine Hand breit. 


Dłoto, n. dec Mei$el. dłoto Sznycerikie. . 


rylec. Grab : Reifel , Grab⸗Stichel. 

Dłubacz, m. 1) der mit bem MReigA eh 
wać ausbólet, daher obs. Petſchier⸗ 
ſtecher, Kupferſtecher. a) eine, de 
aleś laafam madt, ein Bafele. 3) 
ein Pichler. 

Dłubaczka, /, 1) Die Hirre, cin BAŁ 
tenmejfer. 2) 042. Zabnfiocher. 3) Bak 
bierfpatel. 

Dłubam vid. Dlabie. 

Diubanina, /. 1) Arbeit mit dem Meiſ 
[et obs. 2) Klanberey, langweilige Ar⸗ 
eit. 


—. ⸗ 


a - -sa-gyp — 


Dłubie, biesz, bał, bać, fu einem amd - 


mebimi. s. nd. cze tt. ied. 2. Dłubam, ' 


s. nd..czę 1. mebrm. Dłubnę, s. ś, 
ied. s. einen Rud. 1) mit bem Reiſſel 
etwas ausarbeiten, ausbóblen, ſtechen 20. 
s. d. ied. wydłubać cyfre, eine Bil 
dziurę, ein Loch. 2) ftochern, w se- 
bach, in den Zaͤhnen, w nosie, 
Naſe, palcen, mit dem Finger. 2 
klauben, s. d. beklauben, odlubać, 
flnubeu, zdłubać co z czego. 4) Plane 
ben, zaudern, bafteln, fochern, eig m. 
fig. 1. e. lansfam arbeiten, oder auch 
nichts wichtiges, nichts rechtes thin, 
arbeiten Fredr. 147 co insza robić, a 
co insza dłubać. Arbeiten und Nian 
ben find ganz mad andereś. Daber: Rec. 
dłubać się. 1) zaudern, s. dhu- 
bać się. czemu tak Sie dłubiesz, 
warum gauderfł du (s lange. 2) 
ſnporarbeiten, robak. ———— u- 
ie się do gory, arbeite empor, 
hervor. Subst, łubanie. Dłubnienie. 
Dłubiuch, m. g. a. Obrldfel. 


Dług, m. Schuld, Gedhulb, w dłu- 


gach aż po uszy, in Schulden bić ów 

ie Obren, utonął, verſunken. długow 
tyle, iak włosow, fo viel als Dafre. 

ług zapłacić Naturze, Die 4:0 bet 
Natur bejiahlen. 

Długi, adj. 1) lang. ogród, Garten. 
ulica, Gaſſe. czas, Zeit, an długie, 
finb lang. byłem czas długi u niego, 
ich war eine lange Zeit bey ibm, i. e. 
die lange gedauert batte, daher: 2) 

* langmetlig, czas zrobił mi ślę długi, 
bie Zeit wird mir (9 lang. „Adv. długo 
nicht gu verwechſeln mit dawno. nie 
długo byłes u mnie, du warſt niót 
lange bey mir, i. r. nur futrze Beit, Die 
Niót lange „gebanert bar Eo" 
viles u mnie, Dit Wa cw mir 
laͤugſt (nicht lange) 3. e. furze Bejt her. 


scil. 





Dłu 

vergangen if. długoz to tego 

wir das lange bauern? na 
4 długa, w długo te śię zano- 
lege fd in die £ónge, auf Die 
5anf. Długo fłatt daleko. obæ. 
(p. długo wird in vielen Compo: 
kaucht, vid. tuten ſ Długość, 
ze, $- B. sukni, czasu etc. hier⸗ 
ep. Adv. dłuzey, laͤnger, zno- 
„ miecierpieć czego. Comp. 


łazszy. wovon auch /. ość blos 


ż,. sj. vieljaͤhrig, ado. nie. 
długoletność, /. Vieliaͤhrig⸗ 


wny. „dj. viefprechend, weit⸗ 

im Meen, adv. nie. Szóst. 

OWRNOŚĆ. , 

i. adj. langbeinig. i 

i . adj. :) lange einge⸗ 
einer Bohlthat 2) lange 

eaten. sci/, waͤhreud, ewig merk⸗ 

. wielidbrig. Adu. nie. no. /. 


sy. Adj. ) tg. lange filie 
r 2) Ar langedauernd. 
w. f. ność. Poet. 

„ adj. vid. długopamiętny. 
e z. do. nie Bał —* 
oet. 
omny, adj. 1) auf ſpaͤte Nach: 

rend. 2) vieljaͤhrig, lange 
tieefwirdig. Adv. nie no. 7 


i, langhäͤndig. Artaxerxes. Det 
08 Perſien Artaxerxes der Lang⸗ 


sid. długi. 

m. 1) obs. langer Menſch. 
Geſchichtſchreiber Długosz Lon- 
genannt. 3) długosz Jndyilki, 
de Nelfenbanm. 4) (onosma) 
ny korzeń, rothes Ochſenzungen⸗ 
$) ( osmunda) Oómunde. 
zęśliwy, adj. lange gluͤcklich. 

1, adj, langbdlfig. 

ały, adj. 1) eig. lanae dauernb. 
vieljaͤhrig, lange Sabre dauernd. 
e lebend. Adv. le. ło. /, łość, 
czny, adj. nie tt. no, adv. f. 
d. długotrwały. * 
sy, adj. langbdrig. 

(blos sur zom und acc. casua 
umeri). die Laͤnge einer Sade, 
„iw der Zdnge, w dluż, eben 
uż, podluz. praep. ldngft, 
śki, eines Flußes 


„Dłużce 


D mu 
Dłuża, /. ftatt dłuż vdllig. obr. 
| łur. Wurf⸗Riemen; lange Se 
faͤhe, lange galten «Niemen, Gefhik, 
Dłużeę, s. nd. 4. '1) ldnger machen, 
perlingerm (von długi). 2) verſchul⸗ 
den, iu Schulden briugen, (von dług). 
Dabe: dłuzyć sie, verſchulden. 


Schulden machen. oda. od. (elt. cf. za- 
dłuzyć. przędłuzyć. 
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Dłużec, g. żca. m. 1) vid. dłużce, 
ein einzeiner Riemen davon. 2) rid. 
łuznia. 


Dłużcię, ał, eć, s. ud. 2. ſich verlaͤngern. 
laͤnger werden. dni Die Tage. . 

Dłużen, odj. fór dłuzny. 1) (chuldig, 
"nemlih Geid. 2) verſchuldet in Geld⸗ 
ſchulden. vid. ib. | 

Dłuzey. adv. vid. długi. 

Dłużmiernica, /. Meßk. Meßtiſchlein, 
Meßruthe, ein mathematiſches Jnfrw 
mient die £ónge auszumeffen. 


- Dłu>miernik, m. Meßk. Anusmeſſer Dec 


£dnge. i 

Dłuzmiernictwo, m. Meßk. bie Kunſt, 
eine Laͤnge zu meſſen. 

Dłużnik, m. Schuldner, Schuldmann. 
f. niea, niczka. 

Dłużnia, das lange Brett, welcheś aus 
bem Bienenſtock larć herausſtehet. 

Dłuzny, adj, 1) konu, einem ſchuldig, 
scił, Geld. 2) verſchuldet, i. e. in 
Schulden ſteckend. 

Dłużyna, /. Dłużyzna, /. bie Laͤnge. 
Nar. 1l. 283. 


Dma, /._ 1) cin heftiger Sturmwiud. 2) 
Bua, Zugwind. 3) die Sciatica, dać 
Huͤftweh. 


Dmę, dmiesz, dat, dać, s. Ad. 2. 1) 
worein , worin blafen, wiatr, der Vind. 
w co, $. B. w żaglo, in die ea, 
przez izbe, durch Die Otube, s. 4 za- 
dać. 2) aufbicfen, wiatry dely zagle, 
bltefen auf die Seegel, kolka dcłu mnie 
tak, Żem, Die Colit blies mich ſo auf, 
Daf idy, «. d. zdać. 3) blaſen durch ein 
Nobr, Halm u. |. m. szkło, das Bla, 
bańki, Geifenblafen, «s. d. wydać 

ubsc. Decie. i 1) Dać Blaſen, Wehen. 

2) das Hohltreiben, roboty, eirer Ar 
beit. (NP. dmał, dmać. Dmani: pół: 
lig. eż.) 

Dmucham, s. nd. czę. mebtm. r. dmu- 
chne, ał, ać, s. d. ied. cinmal 2. 1) 
blaſen, a) mit dem Munde. Czło- 
wiek dinucha na świece, der Menſch 
blaͤßet auf das Licht, w rece, iw Die 
Haͤnde. b) wehen morauf, wiatr ra o- 


+ 
u 


D mu 


gień, beffer dme, aufer ruckweiſe; 
ine, aber in einem fort, c) im Das 
menſpiel einen Stein blaſen, warcab. 
2) wie der Wind Davon eilen, dinuch- 
nąć do domu, żu Hauſe, z uiebespie- 
czeńltwa. aus Der Gefahr, do Jasa, 
in den Wald. 3) kogo w co. jeman⸗ 
dem etwas verfeken, Hiebe geben. czę 
U. ied. Daher elumal eineś jed. dmu- 
chnał go w sk, er gab ibm eines 
auf das Mani. Subst. Dmuchanie. 


Dmuchnienie. 

Dmuchawka, /. ein Blaferobr. 

Dna, /. Huͤftweh. 

Dnieie, dniało.. dniać. Tac. IM. 375. 
dnieć. Tac. ILI. 161. s. nd. nices. 2. 
e8 tagt, es taget. 

Dniefter, Dnielir. £. ra. m. de Dnie 
fier. trowy. (trzańlki. felt.) adj. 

Daiowka, /. fommt an und fir ſich nies 
malś vor, aufer etwa! Urzydniowka, 
ztśgiae Zeit. Czierdniowka, Cater- 

ieftoduiowka. (vid. trzydniowka). 

— 4otigige Zeit, Gottesdienß od. 

aſten. 
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Dniowy, adj. 1) von dzień ſtatt dzien- 
ny, felt. świt dniowy, bie Tagesbaͤm⸗ 
nierung, SRergendinimerukg. 2) wobl 
aber zufammengefegt: dwa, trzy. cztery, 
piećdniowy. 3, 4, $, Gtagig. vid. 
trzydniowy. 

„Dno, n. :) der Boden eines Gefaͤßes, 

naczynia. beczki, einer Tonne, u Lecze 
ki, w beczce, lozka, des Betteś. 2) 
der Grund eines Zluffeć, Ano rzeki, 
miorza, des Meeres, piaszczylłe, iſt 
andig. 3) der Grund eines Zeuges, 
iałe dno z czerwonemi kwiatami. 
metfer Grunb mijt rethen Blumen. 4) 
der Echifsboden, Ediffóraum. 5) dno 
oka, bie Netina, 6) do dna, biś auf den 
Boden, wypił. hat cr auśgetrnnien, nie- 
ma dna brzuch iezo, ſein Bud bat 
felnen Boden, (Grundy. tak ie, ſo 
frigt er. 7) wieży, das Verlies des 
Thurms, Chunwerlieś 8) Ned. idź 
na dno, do dua, ju Boden finfen, Ger 
pen, eig. berunterfiufen. eig. 8) Dno 
armaty. sid. Denny. 

Do. praep. c. zen. 1) gn. a) auf Die 
Frage wozu? iu mem? ide do matki, 
th webe zur Nintter. PF) wozu, zu teels 
hem Giebrauche? Uzzłowiek ten włas- 
nie do tes». dieſer Menſch ift grade 
dazu. piórń do reki, bie Sedec iſt gu 
metner Hand, szczotka do bótów. 
die Burfłe ju Der Stięfeln, i. r. Stie⸗ 
felśdsfe, do sukni, Kieidetbuͤrſte. c) was 


D v 


k thun? mam do pisania, id babe m 


reiben. dy an WEB? piszę do Bra- 
to, ich ſchreibe au Den Gruber. 2) 
som „Orte anf bie grage wWobin? a) 
sady, do Liplka, nad Leiriis, iade, 
fahre ih, do Hamburga, do Poliki. 
nah Polen; b) in, idę do Miafia, 
id gi in die Stadt. do szkoly, in 
bie Schule. włoż to do kieszeni, leg 
eś in Die Tafdhe. c) do nieba, te 
fimmel. 3) weju, wofiir? | 
Augen, do oczu lekaritwo, eine Anz⸗ 
ney, do choroby, fdr die Krankheit, 
obs. aufer iu dem Ginie. m. i. b, 4) 
biś wobin? a) Diś au, aż do pasa, den 
Gurt. b) biś auf bas Blut, az do 
krwi, auf dex Freytag, az do piątku, 
den legten Grofchen, az do oftutniego 
rosza. ż Won der Zeitrechumg: a) 
e Stunden, poł do pierwszey, dro- 
iey etc. (scił. godziny) balb ind, - 
baib ciu Uhr, halb zwey u. f. w. 
obs. Kwadrans do pierwszev. 4 
€inś, do drugiey. auf zwey, beffer abe 
na pierwszą, ua drugą. b) do roku, 
do miesiąca, do tygodnia, oder nie- 
dzieli. raz, dwa razy u. (. w. Alle 
Jahre, ale Monate, Wo zal. 
amal. c) ia tylko będę do roky, de 
tygodnia u. ſ. w. ich morde nut bis ja 
Ende des Jabres, der Woche da blei⸗ 
ben, piszę, ſchreiben. Lb) gu Selu, 
zu Bier en, isć do piwa, do winą, 
pdllig. obs. wid. na. 7) Bey Zahles: 
gegeń. padło da tvsiąca Ludzi, es fie 
len gegen 1000 Maunn. 8) als uni 
trennliche praep. bey ben meiſten wer- 
bis drhdt e8 au6 A) bey Wet. nad 
Steutr. a) nody mehr dargu, czego 
więcey, co więcev. £, B. domalować, 
darzu mahlen. dlodyktovac, batzu Bies 
tires, dopisać, etc. b) vollends, vel⸗ 
lig; a) bis gu Ende, do końca, mah—⸗ 
(en, i. e. auśmablen. 4) bić voͤllig in 
Ende. do reszty, vollig verderben. da⸗ 
durdh /. e. do szczętu, zu Grunde, ja 
Schanden machen, Den Nek geben. c) 
biś robin, i. e. bis au eine Stelle, 
Ort. do mieysca, bić gu einer Zeit, 
do czasu iakiego, Oder do pory, biś 
gn cinem Grade, do ftopnia, wid. 
oben domalować dodyktować, mableu, 
dietiren, daher bis: wohin Darinnek 
kommen, gelangen. vid. dokąd, dopó- 
ki. d) czego sobie, ſich etwas zujie⸗ 
ben, feltener verſchaffen, /. e. dadurch 
fidy etwas boͤſes zuziehen, nudy ce. do- 
kleczysz sobie chorobv, chorobe, dR 
mirfł Dir eine Krankheit durch das 
Knieen zujieben. Dies wird tm gm 


Do 


zdh et - gegeben. Du wirft Bie 
aafheit erfniem. Dies if nicht 
mein mie Rec. d. vid. unten 
Reciprocis, a) vid. gben als 
id fó. iu alle Bedeutungen, 
c, wid. oben. d, a) do czego, 
ba in eine Sache, z. B. im 
» Dieticeu, Schreiben kommen, 
1, fih bić wobiu mablen, Dicti: 
doczołgać sie, itfctepoen 
16. ,. baber auch cis. m. fig. 
6i6 dia femme, gelangtg: 
darchdraͤngen, dringen. oft per 
go. c) czego, mać dadurch ſich 
, złego, etwas boͤſes, dobrego, 
verſchaffen, 5. c. im Deut: 
5 b 8 (lomalować śię choro- 
iątku , ſich eine Kraukheit, cin 
en ermabien. dopisać sie. er⸗ 
Ł d) mit be Jeg. niemogę, 
i nicht, niemożna, man kanun 
ś if nit móalid : genug, bin: 
„. solłłommen bis zu einem 
doprać siĘ «dndt, Die Waͤſche 
dopisać sie peusum 
a, feln Penſum ſchreiben ꝛc. 
+: 1) In dieſer Form ſind bę 
czę anf ywurm, an, auchen 
Geduitung und teifen tad w 
I, erringen fuhen, z. B. doma- 
ć sic. etwas fidh zu ermablen jus 
adurch wohin zu kommen ſuchen, 
2) Es werden der Kuͤrze we⸗ 
parung weitlaͤuftiger Um⸗ 
* den Verbis Compoſitis, 
ſeicht aus dem Primitivo erklaͤ⸗ 
ſen, blos Die Formeln czego 
do mieysca. konca, reszty 
rgt; oder te deutſche Phraſeolo⸗ 
wobiu, bis zu Ende, vol⸗ 
mit Beziehung auf Do 8 und 
pr. b . auf Do, 8, d. als wel⸗ 
k ŚW dnlidfen iR, beygefuͤgt: 
oft uwt durh wie gewdbal, 
>. $, biefeś alles zufanimen aus: 
mir. 3) Bey Rec. Die etu 
desteń wird eś oft in der Be: 
» WIE na. » 8. dokradłem śię 
att nakradłem się dość, doia- 
ie dość fłatt naiadłem sie dość 
Diefe Eonftruetion_ift faft abu- 
eżwegen iR dieſe Bedeutung in 
laͤrung meiſtentheils weggelaſſen. 
nie, Doadminiliruie, Doalek- 
oagituię, PDoaftenrykuie, Doa- 
suie, Doakcentuie, Doakomo- 
Joaktykuie , Doalleguie , Doal. 
„ Doanatomizuię, oankruię, 
ołuie , Doassyguuię, Doawi- 


imtiic alles s. d. cze.q. ied. o- 


Dobabiam, s. nd. cze. 1. 


Dobabiam, 


Dobadyvwan, s. nd. cac. 1. 


Do b 


wał, ować, 2. scił. 1) aż do iakie- 
o mieysca, czasu, bis an eiunen Ort, 
unet, bić auf eine Pit 36. 2) ie- 
szcze de czego co. w dodatku, dokoń-' 
ca, do reszty, nody Dat j> , voüilend⸗ bis 
gu Ende, ganz aus. c/. Pracp. IDo No. 
8. UND die Primitiva sub Lit. A. Rec, 
sie, vid. 7 Do ib. pieniedzy, 
choroby, U. par. von den act. Hiervon 
wird —* — das <. cze. nd. auf owy- 
wam, feltener ownie gemacht, i. 8. 
Doadminiftrowywam etc. /. find wie 
gewoͤhnlich, c/. Prarp. Dv No. 8. 
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Doba, /, 1) die znfalline Zeit, Zage. w 


złey aobie ieliem , ich bin in elner ſchlech⸗ 
ten £age. Daber: 2) die Zeit und Ge: 
legenheit, lepszey doby da czego nie: by- 
ło. 3) die Zeit von 24 Stunden, und 
—* manchmal von einem Taae des 
ahres bis zum andern, einer Woche zur 
andern że, Daber: 4) gutter auf 24 
Gtuuden, auf das gauze Jahr, filr Die 
Gdafe und dal. (AH. wahrſcheinlich 
Doba pon dać.) 
dobuLie , 


bisz. s. d. icd. 5. 1) bis gu einer Zeit. 
2) vollends bis zu Ende den gldag men⸗ 
dienſt verrichten, ut. gl. sid, Do. Nó, g. 
Rec. sic pas. felt. ::) czego, ſich et 
mać daduͤrch erm rbet, Geld, Ruhm, 


Iławy, pieczy, z) fid etmnó sużiee 
hen. choroby, Krankheit, /. wie tm: 
mer. 


1) act. vid. Dobabicię. 2 
neutr. ed. ib. felt. 


Dobabieię, biał, biać, s. nd. czę. a. 


1) neutr. zum alten Weibe vdlig werden. 
eig. u. fig. auch Zlec. sie. 2) act. felt. 
gum alten Weibe voͤllig machen, auger: 
Rec. się. ſich. /. wie immer. 


Dobącze, Dobcęcze. s. d. ied. W. czę. 4. 


do czasu, do mieysca. vid. bęcze, bi” 
czę. Rec. sie. czego. vid. Do No. 


Dobadam, 
s. d. 1. co M. czego gen. czego. 1) tte 
was durch Nachfragen erforidyen, od ko- 
o. von jemandem. 2) tajemnicy ia- 
Key przyrodzenia, cin Geheimniß der 
Nature erforfchen , serca, des Hetjens. 
Rec. się. 1) par. felt. 2) vid. 1. durdh 
Nadfragen erforfdhen. 3) rid, 2. 4) 
cid. Pracp. Do IV. 8. czego złego, 
Czego dobrego. /. Dobadywanie, Do- 


badanie. 


Dobaiam, s. nd. ted. u. d. czę. 1. (sine 


fut. comp.) Dobaię, esa, ał. ać. 2. 
cin Maͤhrchen eig. etwas dummes, eine 
Lüge fig. iu Ende, vollende auser; len. 


„„ ADO 


104 D o b 


Dob 


Rec. ńę. czego, do czego. 1) dadurdy Dobatoguię, s. d. czę. 2. vid, batoguię 
: do 


oder darin, wobin komnen. 2) fid et: 
mać zuziehen, erwerben. /. mie immer. 

Dobakam, s. nd, czę. 1. dobakne. s. nd. 
ied. a. 1) vid. bąka. wolien0ć bis an 
einen Ort, bis gn einer Beit. 2) nod 
waś dazu. kilka fłow. 3) de reszty, 
vollends entzwey. Rec. się. 1) pas. 2) 
wid. Do. 8. d f. wie immer. 

Dobałamucę, s, d. ied. 5. 1) az do, 
czasu, mievsca. neutr. dummes Zeug 
machen. 2) act. kogo einen, aż do 
czasu,  mieysca. a) verfuͤhren. b) 
auhiehen, vid. bałamuce, 3) do resz- 
ty, vollends. a) wid. 1. neutr. b) vid. 
2. act. bić zum Verderben. Rec. się. 1) 
czego vid. Do. 8. d. czego złego, do- 
brego. 2) do reszty, fó duch dum⸗ 
mieś Zeng ganz ruiniren, Dumni werden, 
arm werden. /. mie inimer auch Doba- 
łamucam, s. nd, czę. u. ied. 1. dod 
feltener, außer act. 

Dobalsamuię, ować, s. nd. czę. 1. vid. 
balsamuię c/. Do. 8. do czasu, do 
mieysca, do reszty, ieszcze wiecey 
au Rec. e. do czego, czego złego, 
dobrego. /. wie immer. auch owywam, 
s. nd. czę. 1. 

Dobałuszeę, s. d. czę. 4. vid. balusze U. 
do 8. zupełnie do reszty, gollendó be 
tduben, «lo topnia iaiego, bis zu ei⸗ 
nem Grade. scił. durch ein Getoͤſe. auch 
Dobałuszam, s. nd. czę. U. ied. Rec. 
sic. czego, vid. Do. 8. d. złego dobre- 
go. /. wie immer. auch ywam. s. nd. 
cze. 1. mehrm. /. wie immer. 

bobanizuię (06:. dobaninie) kogo wię- 
cey, do reszty. Dobankiewię do cza- 
su, do reszty. Dobankrutuie, Dohan- 
kieruie: do reszt zupełnie. vid. Primi- 
tira U, Do. 8. Rec. sie. wid. ib. czego, 
słego, oder dobrego. /. mie immer. o- 
wywam, s. nd. czę. 1, felt. 

Dobaraszkuie, ował, ować, s. nd. czę. 
a. 1) neutr. wid. baraszkuie, do cza- 
su, do mieysca, do końca. b) act. 
not: zupelnie, einen vollends gum Lies 
derlich, der ſich berumtecibt, machen. 
Rec. sie. czcgo, złego, dobrego, vid. 

Do. 8. /. Dobarasz kowanie. 

Bobaroniauię, s. d. a. felt. vid, Prim. 
U. Io. g. 

Dobarwiam, s. nd. czę. 1. dobarwię, 
s. d. ied. 3. vid, barwie do reszty, 
końca, micysca. Rec. się czego. vid. 
ib. u. Do. 8. 

Dobarwiczkuię, a. d. 2. vid. Prim. u. 
Do. 8. 


do reszty, do mieysca. Daher 
śmierci, ju Tode. Ruc. się. czego. wid. 
Do. 8. 


Dobatożkuię, ować, s. d. 3. vid. Do- 
batoguię, u. batozkuię, u. Do. 8. 


auch Rec. się, czego. 


Dobęh!am, s. nd. 1. Dobeblę, s. d. lad. 


2. wid. bęblę felten auder: do reszty, 
zupełnie. u. Rec. się czego. złago. do- 
brego. auch iwam. s. nd. czę. i. 
Dobebniam, s. nd, 1. Dobębnię. s. xd. 
ied, 3. do końca, do reszty, i 
su, mieysca vid. bębnię andy Rec. się 
czego. złego, dobrego. /. wie INU. 
auch ywam 4. nd. czę. 1. . 
Dobeczę. ał, eć. s. nd. czę. 4, iR LNM. 
Dobekam. s. nd. czę. tt, nd. led. 1. tds 


ten Laut einmal, oder mebrm. Dobeknę. 


s. d, ied. 2. nut einen Laut. Dobeczy- 
wam. s. nd. cze. tr. mehrm. 1) gu Exde 
bióden, ausbloͤcken eig. 2) ausweinen 
fig. Rec. się 1) pas. 2) wid. Do. 8. do 
czego, czego, oju dadurch Fomute. 
nd. gu kommen fuchen; Ddaber: 
etwas dadurch erlangen, i. e. 
eig. ergreinen, fig. kogo. jemanden er 
blócłen, erſchreyen, erruſſen, led.; gia ex⸗ 
bloͤcken, ergreinen, erſchreyen ze. ſuches, 
czę. p ch etmas dadurch gu ziehen. 
eid. ib. /. wie immer. Dobekam 88 
beka sie ieleń, vid. Prim, u. Do. 8. 


Dobęłgocę, czę, esz. Dobełkoce, czę, 
esz, tał, tać. s. nd. czę. 2. 68 eintui. 
tam 1. meprm. Dobełkotnę. s. d. ied. 
a. einen Nud, mit einem Rud. 1) sol: 
lends zuſammenſchlickern, werderben, oder 
—V 2) noch dargu ſchlik⸗ 
ern, darzu thun. 3) unverſtaͤndlich dar⸗ 
zuplappern, binzufitgen , nod einige 
Worte. 4) kogo, einen gu Tode plap⸗ 
pern felt. blos durch uuverſtaͤndliches 
Geplapper. Rec. się. 1) pas. 2) 
oid. oben. 35) czego, złego, oder do- 
biego Człowiek. nid. g. d. tn de 
Praep Do. /, Dobełgotanie , Dobelgo- 


cenie , Dobełgatnienie. 


Dobefiwiam, s. md. czę. U. ied. 1. do- 


beltwię. s d. czę. 3. 1) vollendś gut 
Befłie machen. 2) ret wild wuͤthend 
machen, eig. zwierzę. aber auch bef. 
durh Wolluſt, unuatdrliche Laſter den 
Meufchen sur Beſtie machen. Człowieka, 
ec, sie. 1) pas. 2) ſich. 5) sie czege, 
złego, dobrego vid. Do. 8. /. wie tm: 
mier. Doheftwie , felt. wiam, alfo bloś 
łed. 1) burdy Wild mache. 2) durch 

unerlanbte Suͤnden tódten. felt. 
0. 


o CEłr 


erblkdea. 
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m się. s. nd, czę. 1, 1) czege, 
sbrego, dadurch das man Beftie, 
ſchimdft, fich etwas zuzieben od. 
jen. 2) dokad, wohin kommen, 
dorinęen auf diefe NOcije. /. mie 

Muh 3) act. obie sie, kogo, 
Boden, zu Tode beſtien, Panatlz 
diervon. ywam. s. nd. czę. 1. 


'ę, s. nd. czę, 4. Dobezecnia, 
d. und czę. 1. czam. mebrmalć 
I einem. vid. bezeczę do reszty 

mieysca, stopnia. etc. eig. 


E, Ować, 6. nd. czę. 2. 1) biś 
a Ort, Zeit peitſchen, hauen, 
$ ju einem Grade ze. ) 
t. Rec. się. pas u. ſich /. wie 


cie, s nd. czę. 2. biednieie do 
do końca, ze szczeęlem. 
e, s,d. cze, N. led. 2. vid, hie- 
© czasu, mieysca, Rod Dać 
ertragen, (ich damit fchleppen 2e. 
„ Rec. się. 1) fidh elend bis wo⸗ 
Sieppen , fabren , reiten , „sehen, 
bró wobin leiden, bis wohin, na 
ś wsrauf ſich muͤhſam, mit Noth 
end u, beran, berauf arbeiten, 
2) czego, złego, dobrege, 
burh was zusieben, (Boͤſes); er⸗ 
, (Suteś). /. wie immer. Dobia- 
|, dowywam sie. s. nd. cze. 1. 
e. neutr. felt. 
s, dzisz. s. d. ied. u. 
$ durch ſchlechtes 
and Leiden, Noth leiden laſſen, 
so, wen, was, ausmergeln, elend 
I, biuridhten. Rec. sic. 1) cze- 
d. Do. 3. 2) pas. U. ſich ſelbſt. 
„iedzenie. Auch Dobiedzam. ». 


d, . eze. I. 


czę. 3. 


m. t. nd. ied. u. cze. 1. mebrm. 
| einem, Dohieże (Dobiege) Zesz. 
żeĆ. 4. nd. czę. 4. Dobiegne, 
Liedz. s. d. ird. 3. auch (biag- 
r.) biegnąć. mit einem Male. 1) 
„Herdeyaufen. 2) bis AK einem 
tu Riel laufeu. eia. U. fig. Czło- 
woda, daher: dobiegam, dobie- 
lu, das Zel erretchew. eig. U. fig. 
kopo, żu jemand0em. na kilka 
auf einige Miuuten lanfen, elen 
prirma thin, bles. ted. nd. u. d. do- 
, dobiegac, 4) im Stande feyn, 
ir: gu tasfen. 9 ACt. kogo einen 
fen eiuholen. Caul) dobiegiwam. 
ze. i, welches auch X. 1. 2. gt: 


2) todt 


Verhalten, 
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brauchlidj und auch N. 6. vid. unten). 
fi. czego ttwaś nachforſchen zd. czę. 
u. erforfchen, nd. czę. u. erforfchen żed. 
. B. prawdy einer Wahrheit nachfor⸗ 
chen, eine Śabrheit erforſchen. meiſt. 
iſtiger oder witziger, ſcharfſinniger Weiſe. 
7) s. nd. ied. czę, dobiegam, 3. B. rrze- 
wikow. 0d. czego, sollenbś ablaufen, 
abtrageu, felt. blos eig. eben fo: ablau⸗ 
fen, abnugen, koło osi. Rec. się. 1) 
einander einholen, nahe an einander HR: 
ankommen imi Laufen. Daher: 2) o co. 
weswegen, wettrennen. eig. wetteifern. 
fig. 3) czego, do czego, gew. o co. 
3, B. o urząd, um ciu Amt ſich alie 
Muhe geben, nad) einem Amte reunen, 
laufen, daher: o co, fich weswegen em: 
fig bewerben. o urząd,.o pieniedze. 
bloś czę. zd. dobiegam, dobiegiwam 
się. denn fed. d. heißt eś fchon et anger, 
aber eś kommt felten wot. 4) c/. Do. 
8. d. Dobiegam. s. d. czę. dobiegi- 
wam, 4. nd. czę. mehrm. dobicze 
in einem. dobiegne. auf einmal von ei⸗ 
nem Gauge. się czego. a) fidy etwas 
bófes zuziehen, auf Ben Dale ziehen. b) 
etwaś guteś erwerben. /, Dobieganie etg. 
u. fig. Dobiezenie. eig. Iobiegnienie 
eig. u. fig. Dobiegiwanie eig. U. fig. 


Dobielam. s. nd. 1. dobiele, lisz. s. d. 


ied. 3. Dobieliwam. s. nd. cze 1. 
mebrm. nach u nach. 1) vollendś weiß, 
2) biś żu einem Punfte, Grade, Punite, 
Orte bie zu einer Bet weiß machen, 
weiſſen. 3) erweifen, gu weißen int 
Stande fepu. Mec. się. 1) pas. 2) fidh 
3) sie czego. vid. Do. 8, d. złezo, do- 
brego. 4) czego, bić worauf im Wei— 
„gen, bis zu einem Puncte, Orte, Grade, 
ommen. eig. n. fig. /. mie immer. 


Dobieleic, ał, ec, ać. s. wd. cze. 3. 


audy Rec. się. vid. gbęn Rec. a. cf. 
Bicleię. 


Dobieliczkuię, ować, s. nd. cze. a. do 


mieysca, do fłopnia, końca, freszty 
etc. Rec. się. czego W, pas, vid, Prim. 
u. Do. 8. 


Dobieram. s. nd. czę. W. ied. 1. Dobio- 


rę. s. d. led. 2. cf. biere, erzesz, brał, 
brać. A. 1) do czego, bis wohin neh⸗ 
men. a) greifen, neutr. klézcaze, die 
ange, ból, Der Schmerz. Lb) ect. 
lćszcze ciało, die Range, Bać Fleiſch, 
1. e. greżfen, faffen. c) Człowiek 
kleszczami, uozżem, Jer Menih mit 
der Bange, dem Meſſer, co etwas. ciale. 
co fuuga, wyrzyna etc. Daber: 2) be 
auf den Grund, Boden nehmen, berauz: 
nehmen, herausſchneiden. aż do aS 
er⸗ 


— 


LOG Dob 


herausgraben, herausſchopfen se. daher: 
3) sellenóś wegnebmen, do rezty, daß 
uicht⸗ bleibt. 14) dochody, , 
kuͤnfte bis zu einer Summe, bis man fidy 
bezabit, noch darzunehmen, vollende neh⸗ 
nen. ed. B. B.) gody darzu nehmen. 
1) kilka Towarzyszow, elnige Befdhre 
ten. i. c. mit., noch mit Dargu nebnien, 
e) worgu audfuchen, auswaͤhlen, Daf ete 
was worzu, Dariu paft. trzewik, urze- 
wika de czege, do pary, do nogi, 
na negi:, klucz, klucza do zamku. 
auch wohl $rou. Kawalera dla (FOR. 
do) Danny. sci/. zdarnego, rownego, 
eig. u. fig. Daher: sobie co (Zego, 
fich etwas nad Gefallen auslefen, aue: 


fuchen, z wiclu iedno, iednego, AU$ 


vielen eines, einen. C) bis wobin bob: 


ren. 1) świder, Der Bobr. 2) Czło- 
wiek świdrem. Daher: 3) fig. bol. 
woda. c/. biermit. ZJt. A. baber: 4) 
dringen, fojnmen, do żywego. scił. cia- 
ła, bis in Dać innecie, Daf eś einem 
mebe thut. cig 3 lłowami, mit Worten fig. 
ec. się. 1) pas. 2) fidy bis wohin, 

bohren, emporatbeites, na doł, herun⸗ 
ter bobren, arbelten. rehak, woca, 
„auch berunter:, beraufarbeiten, klettern. 
Gałowiek , daher: 3) biś wobin gemalt: 
fam ſich draugen  dringen. Nieprzvia- 
cieł, woda. 4) ſich ſchicklich, gluͤcklich 
gut gewaͤhlt, zuſammenſammlen, paſſend 
zuſammen kommen, zuſammen en, 
kompania. 5), vaſſend zuſammen kom⸗ 
men, aſſortiret ſeyn. Mąż i Zona, Hul- 
taie, gu einander gar gut paſſend, zur 
Zufriedenheit affortiret |epn. jed. Mąz, 
Zona, Bracia. b) sie czego. a) ſich et: 
was boͤſes zlego, auf den Hals ziehen, 
zuziehen. b) dobrego, was gutes er⸗ 
werben, durch alle obige Bedeutungen. 
A. b. ©. daher beſ. c) ſich erbobreu, er: 
ſchneiden, erſchoͤpfen, kerausfdydwfen ꝛc. 
d) durch langes ſuchen endlich unach ſei⸗ 
nem Gefallen etwas finden, waͤhlen. 7) 
bis wohin, gu einem Puncte, Orte, Gra: 
de im Nehmen, Faſſen, Greifen, Schrei⸗ 
den, Bohren, Schoͤpfen 26. kommen u. 
ergreifen. cig. M. fig. /. Dobieranie, Do- 
branie. 

Jobierka, f. Bier⸗Wuͤrze, ſo man in 
den Brauteffel gießt. 

Dobierki. pl. t. co się dobiera, vid. wy- 
IAI ms; 

Dobieczimuie., owac, s. d. czę. 2. ieszcze 
hilka Ludzi, vid. Bierzmuie. MHec. sic. 
.zego. vid. Prim. u. Do. 8. 


Dobiesiaduie, ować, s. d. cze. 3. Owy- 
wan. s. nd. cze. 1, do czasu, godziny, 


die Giu: Dobieże, vid. 
Dobiia: s. nd. cre. U. ied. 


Do b 


końca, ed. biesiaduię. Rec. się czegą” 
złego , dobrego. vid. Do. 8. * 

obiegam. e 

cd. 1. d 






iz, bił, bić s. d. ird. R. cze. 2. , 
eig. a) den legten Schlag thun, ne 
um etwas einzuſchlagen, durchzuſch 
todtzu(chiagen u. ſ.w. b) mehrere 
tbun, bef. bep Weendigung, zur Geewdw: 
(ns des Schlagens, daher: 2) RERŁĄ, 
ie wohin ſchlagen, a) reichen, b 

palka felt. b) reichen, tragen, 
armata, Die $linte, Canone. 

erreichen, treffen, erlegen „ fuzya 
Ta -v, kogo. 3) att. voͤllig to 
gen, den dletzten Schlag, Etof, Gnabch 
ſtoß, den Reſt geben eig. u. fig. Hy 

Złoczyńcę, Aloczyńcy kołem. 
nik wołu tlnrzkien, młotem. Lókars 
lekarfiwem Chorcgo. 4) im Rar 
fpiele: Den letzten Śtih thun uud 
gen, co, kogo, etwas. act.; Den [I 
Srtich haben neutr. 5) beym | 
ben Muctionen, Dać legte Gebet HAR, 
zuſchlagen, fich einigen, Daker nij b | 












i 







mit dem Haudſchlage fich einigen, 
fchlagen, werfprechen. ©) bis i 
Schlagen kommen. a) etwas einſchi 
gen, gwóżdź. gwożdźia, Ben Nagel. 
al, pala. 6) row, rowu, 
en vollends durchſchlagen, brendiges. 
c) ſkorę, lkóry kumu do żywego, z ' 
nem bie Haut bić auf das Lebendige 
fhlagen, durchhauen, durchſchlagen 
auch kogo jemanden. d) das Sdhlagem | 
aticr Art, bas Einſchlagen, Todtſchla 
c. endigen. 7) anfreiben cig. U. 
blof Nieprzyiaciela, Woslko Niep 
iacielsikie, den Feind, Die feinblicje M | 
mee. 8) noch mehr dargu fdhlagen, ein 
ſchlagen, todtſchlagen, (chlachten ꝛc. 9) 
do lądu. an bać Land fiettern, jafeuecz, . 
meiſt. cze. (anden, anlanden cze. m 
ird. 10) blo$ cze: gemaltfam ode 
muͤhſem wornach ringen, trachten. rio | 
czego, czego, . ©. urzedu, auch bitzig, 
baftg. Rec. si. 1) pas. a) ſich £jg- | 
u. fig. vid. oben. todtſchlagen, wie ſchla⸗ 
gen 20. 3) eig. ut. fig. do czego, czę 
go. morzu ſich durchſchlagen. a) durdy 
zuſchlagen judjen, czę. b) durchſchl 
gen. ied. daher: Cc) ied, etwas ECK 
gen, erceichen, erlangen. <lo urzędu, 
urzedu, e forte. d) czę. muͤhſam, 
oder qewaltfam wornach ringen, trachten. 
4) (ih durchſchlageu, durchbrechen mess 
bin. eig. u. fig. Człowiek, woda. 5) 
do drzwi, gnr Thuͤre ſtuͤrmen, pochen, 
fturmen, einbrechen mollen, cze, b) do 
Fortecy, zur Feſtung ſtuͤrmen czę. t 
ie 





Dob 


p brechen. ted. durchbrechen, 
ied. 7)0 co, blos e:r- 
em fió fchlaam ala Feind, 
broyno. b) meśreeeen Mette 
wpfem, ringen, z kin. mit je: 
c) weśwegen fih all: Rübe 
„3. d. wsrucd trachten. Do- 
obicie. 
A Dobieram. 

1) der Gnadentiof. elt- 
ke dadz komu. 2, der lekte 
Sarteufpiele. Daber: budź 
e. Den leRten Etich babden, 
Dent *r© 3) der Ueb:rreft, 
e Menfó, ein einzelnes Corrs, 
einer feindlichen Armee uͤbris 
o/, Dobitu, m, gewoͤhnlicher 
| 
bp. 2) gut gnm Biele treffend, 
bloś fuzva. eig. 2) biundig, 
owa. dowód. 3) durchdrin⸗ 
«s. 4) ſchlagend, beweiſeud, 

e, mo. nie. /. ność. Io- 


zicip. 90N Uobiię. wid. do- 


sid, . Dobledzam. 
a.d,ied. 3. 1) auf dem Irr⸗ 
fommen. 2) kogo act. 
Adten bić wobin felt. Rec. sie 
) durch bas Irren (ih, a) was 
ben, b) maś gateś erwerben, 
nden. /. wie immer. Hiervon 
sm. s. nd. 1. felt. ywam. s. nd. 
mafo. felt. 
s. d. cze. 1. fłatt Przybłą- 
Rec. się. (elt. Rec. sie czego. 
X. 8, felt. hiervon Derivauva 


a. nd. czę. a, Przyblamuię. 


ę, Dobłaznie, Dobłaznuie 
złm. t. Do. do czasu, do 
apełnie, do hońca. 

', Ować, s, d. cze. 8. 1) aus- 
bić gu einem Puncte, Orte, 
R) do reszty vollends verderben, 
m. Rec. cie czcgo. 1) fidh a) 
$ zuziehen. |) guteś erwerben, 


aid. Do. g. d. 2) im Bleir- 


zsbleichen, bis wohin kommen, 
/. wie immer. 

s. d. ied. doblednicie, s. d. 
Prim. u. Do. S$. do mievsca, 
a, uch Rec. sie. eben fo neutr. 
dzisz, s. d. ied. u. cze. 3. 
m. s. nd. 1. wwam s. nd. cze. 


ich machen vollends bis zu ei⸗ 


⁊ 


Dob 107) 


nem Punete, Orte, Grade, eig. 2) WL 
leudée bleich, wani bleh machen. Rec. 
s:e. s, pas. 2: fib. 5) vid. Do. 8d. 
e 20. a) etwas bbież fidy gazieben. 
erwas suteś ermerben Dadurh. 4) im 
Bkiónadcin, Bleichermachen biś wobia 
femmen, gelangen. /. mie immer. 

Dolhl>:ocę, cze. blekoczę etc. tam vid. 
Prin. u. Do. 8. kilka fow. Rec. się 
czego. rid. if. w. Do. 8 

Doliłoce. «sz. s. d. czę 
1) volle:de Seth, Gafenfoth made bić 
mobin. felt. neutr. a) voſlends erwas 
voll damit machen, ver act. Rec. 
się. 1) pes. 2) czego. Do. 8. d. blos 
im Sinne 1. /. wie immer. auch cam. 
s. nd. cywain. s. nd. czę. 1. 

Dolbłogosławię, s. d. ied. 5. 1) bać 
Segenſprechen endigeu. 7. e. die Beuedie⸗ 
tion. font. 2) az do czasu mieysca 

„iakiezo Dog wid. błogofławie. felt. ba: 
Ber. 244. niech Ci Bog dopomoże do- 
Ułogafławi da czevo. Śott gebe Dir ſei⸗ 
nen Segen możn helfe Dir, 

DobLlokuie. aż do czasu iakiego, miev- 
sca lakiczo: s. d. ied. U. czę. 2. vid. 
Frim. u. lDo, 8. Rec. sie. wid, ib. g. d. 

Dobłotnieie. nentr. Doblvszcze, Do- 
blużnie, Dobłyskam, Dobłvskotam, 
Dobohateiuie, Doboiuie. neutr. felt. 
act. id. Prin. g, Do. 8. s. na. cze, 
nicht ſekr gewöhnl auger Dobłyszczam, 
Doblyfkotrywam. Doboiowywam. tel: 
ches aud felt. if. 

Dobluie wiecev. dokad. felt. meiſt. Rec. 
się czego. ród. I)o, 8. u. Prim. 

Dobode. s. d. cze. 2. mit mehrern. de- 
bodne s. d. icd. 2. mit einem Stoft. 
vid, Prim. 1) bić webin. 2) vollends 
todt. Rec. sic. x) pas. 2) fich. 33 
wid. Do. g. d. fih was zuziepen Durch 
das Stocen mit den Hoͤrnern, eigl. mit 
jeder ſpitzigen Sache. fig. /. wie immer. 

Dobombarduie, JJobonuieę, cf. Prim. 
u. Do 8. Rec. się. ib. czego 8. d. |. 
wie immer. wd. cae. felt. 

Doborguic, ować, s. d. cze, 2. 1) noch 
barzu mebr borgen. a) ſelbſt. 1) einem 
komu. 2) biś gu einer Zelt. Rec. sie. 
ezego. wid. Do. 8. d. /. wie imnier. 
owywam. felt. s. nd. czę. 1. 


Dobosz, m. Trommelfhidger. /. szka, ' 


owlki, owftwo. 


Dobotwiam, 4. nd. 1. dolrótwie, wise 
s. dd. cze t. ied. 5, vollends morſch, 
mobdrig mahem. 2) biś zu ciner Zeit 
im Moder halten, etwas knauſern ne: 

mi 


0. (ied.) 3.. 


= <£; ' 


use, 
DEE 


p o katai 


"4 


g021-* 4: 
" , 


4 





Do b 


mit. Rec. sie. 1) pas. 2) fih. 3) 
bis mobin im Modern kommen rzecz. 
4) bis wobin eine Sache modern laffen. 
czego bić gn einem Wuncte, Grade 
Orte. 5) sid. Do. 8. d. złego, do- 
brego. /. Dobótwianie, Dobótwienie. 

Dobótwieie, iał, ieć. s. d. czę. 2. vid. 
oben, Rec. się 1. 2. 3 mach und nach. 
J/. wie immer. 

Dobra, p/. rt. 1) ruchome i nierucho- 
me, unbewegliche (liegende) und be 
weglihe Guͤter, vid. Dobro. 2) lie: 
genbe Gilter, Landguͤter. 3) cin Land: 

ut, ein Sut, Dobra Wsi iakicy. alle 

zubebórben, Pertinenzftide eines Dore 

Dobrakuię, ował, ować, s. d czę. t. 
noch dazu ausbracken. Rec. sie, 1) pas. 
2) czego bis wobin im Braden, Brad: 
machen fontmen. 3) fidy etwas erbrak⸗ 
ten. 1. e. złcgo, dobrego czego, f. 
M immer. owywam, iwam s. nd. 

t. 

Dobraczam, vid. Dobroczę. 

Dobradzam, rid. Dobrodzę. 

Dobraiam , vid. Dobro.e. 

Dobraniam, vid. Dobronię. 

Dobramuię, Dobrantuie, 'ować, 4. d. 
cze, 2. vid. Prim. u. IDo. 8. Rec. się 
czego złego, dobrego, ſich was et — 
u. do mieysca bis an. /. wie immer. 
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Dobrany, adj. vid. dobieram. 1) woju 
anógelucht, paſſend. 2) klucz, eln 
Nachſchluͤſſel. 


Dobredzę, s. d. 3. vid. Prim. u. Do. 
8. kilka fłów, auch dzam s. nd. czę. 
1, felt. 

Dobrnę, s. d. ied. 2. dobrnywam s. d. 
eze. 1. dokad, bis wohin waten. Rec. 
się ſich ermaten. /. wie immer. 

Dobro, n. 1) das But, Cigenthum, 
moie, twoie ruchome, nieruchome. 
mieift. pl. 2) bać Befte, bas Wohl. 
na moie, twoie na czyje, b) gu wej: 
fen Beften, B) czi bono? wem gu Gute, 
zum Beſten? dla twego dobra, na 
twoie dobro czynie to. Dir gum Be 
fien , gum Moble., auf dein Beſtes, 
(Wohl) thue ich es. 3) das moraliſche 
Gut. Gute navwyższe, bać Hoͤchſte. 
cnota. das bdchie Gute, Weſen. Nay- 
wyższe Dobro. felt, 5) p/. Dobra. 
vid. oben. 

Dobroć, f/. (obs. dobrota. /.) bie Giite. 
a) Gitigfeit. VWIPana. Góre Suͤte 
mein Qer. b) Gute rzeczy, einer 

Sache. 


Do b 
Dobrecę, 2». nd. 3. s. d. udobroc 


go. Rec, sie. vid. Dobrucham. 
Dobroczę, s. d. ted. 4. vid. Pr 
Do. 8. aż do mieysca, zupełna. 
do reszty, aż do tego ftopnia et 
U. fig. Rec. się czego. złego, do 
do mieysca. hiervon oczam, i 
s. nd. 1. ywam s. nd. czę. 1. © 


Dobroczyńca, m. der Wohlthaͤter. 

Dobroczynny, adj. wobltbórig. 
nucie nno. /. nność. bie wobli 
eit. 

Dobrodac. 1. d. ted. 3. auch c 
az dokąd. vid. Do. 8. u, Prim. 
się czego. a) aż do czego, b) fi 
czego ałego, dobrego. Mec. a 
adzywam. felt. / wie immer. 


Dobrodzisiow, adj. dem Wohlth 
bdrig. 

Dobrodziey, m. 1) dee Woblthaͤte 
u. fig. Dobrodsieyka, /. Bie 
thóterin. a) eig. móv, czyl, 
b) klasztoru. 2) Gbrentitel 1 
imnier Dem, Jego Mość Pan ode 
dem Pan Pani, Jmć Pani auch 
Panna nachgefeśt wird. e 
ratior bełommt es, vid. Mość. 3 

farrer. Dodh taffen ſich noch at 
ande bie Wfarrer bin und wie 
nennen. 

Dobrodaievka, /. Dobrodaiey. 

Dobrodzieyfki, adj. 1) adj. bem 
thdter gehoͤrig, zukommend. 2) 
thaͤter⸗ 

Dobrodzieyftwo, n. 1) bie Wol 
uczynić iakie, wielkie komu. 
ber: 2) prawne, prawe, Recht 
bat, Beneficium juris. 3) ein 

es Beneficium, was confecirt 
felt. ; ein Lehn felt. 

Dobrodzika, abu:. fiatt Dobro 
eid. Dobrodziev. 

Dobrogolt, m. Monaventura. - 

Dobroię, s. d. vid. broię figli 
końca. Rec, się czego. Mie ge 
złego, dobrego. do mieysca. 
pon Dobraiam. s. nd. cze, felt. 
Mme. 

Dobronię nisz. s. rd. cze. 3. fłatt 
nię do czasu. felt, Aec. sie 
złego, dobrego. U. do mieysci 
De. 8. U. /'rim. 

Dohronuię, ować, s. nd. czę. : 
Prim. do mievsca, końca, reszty 
su. Rec. sie czego, do mievsca 
go, dobrego, zlego wid, To. £ 

Dobrorzeczą. s, nd, 4. 1) komu, 


Dob 


miufchen, ihn fegnen. 2) ióm 
nachteben. das £at. benediro ali- 
(, Dobrorzeczenie. 

seczliwy, adj. 1) Dobrożycaliwy, 
; gates milnfchend. 2) guteś nach: 
). ado. wie, wo. /. wość. 1) 
jutwiiehigfeit. 2) die Tugend deć 
Nachredens, wo man nichtó uͤbles 
iwem erzdhit. 

a. 1) fłatt Dobroć, obs. außer 
u. tlich. 2) a. ein debo⸗ 
Menſch, uusumuudig Narr. 
wy, adj. 1 u ig. 2 
—* —— Krol, lalka. czyia. 
wię, wo. /. wość. 

relny, adj. I) gutwillig, a 
. 2) gntwilig, gutmuͤthig, dienſt⸗ 
3 guńmitję allzugutmuͤthig, 
ichsiebig. X. Fabl. LI. 9. dv. 
20. /. ność. 1) die Freywilligkeit. 
amortligftit. nid. 2. 3. 

ham, s. ta 1. 1. kogo einen 
anftigen fuchen. s. d. ied. udo- 
sam, wirklich beldnftigen, gut ma: 
famil. Rece sie fify /- Dobru- 
ie fdt. aber oft udobruchanie. 
Jobracham sie ſtatt dobrzeię. 
. sid. ib 

se, fatt Dobrukam. felt. 


ze, n. ba6 Land Dobrutfche, der 
stkter Tatarn ią Bulgarien. | 
ki. „śdj. davon vid. Stryik. 376. 
zam. s nd. ied. 1. W. cze. 1. 
udzę, dzisz s. d. ied. u. cze. 3. 
sbin auf einen Dunct, Ort, Grad, 
u einer Zeit dej hmagen scił. tm 
mm. 3. B. Waͤſche, Kleider ꝛc. 
its beſchmutzen, bis wohin und 
aunpt ganz. Rec. się. 1) pas. 2) 
5) czego, bis gu einem Ort felt. 
ego, dóbrego. vid. Do. 8. d. /. 
udzanie. Dobrudzenie. 
am, s. d. czę. U. nd. ied. vid. 
Dobrudzam. 
uię, ować, s. d. czę. a. 1) noch 
płatem. 2) bis oh cinen Ort, 
men Grab pflafiern. Rec. 1) pas. 
%$. 3) czego złego, dobrego. 
brukowanie. 
atniam, s. nd. ied. ſelt. cze. Do- 
atnie, s. d. ied. 3. vid. Prim. 
> 8. 1), bie an cinen Ort, bid 
einen Grab bróunen. 2) 
oofend$. Mec. sie. 1) pas. 
3) vid. Do. 8. a. /. wie im: 


mieie, niał, nieć, s. nd, czę. 
oben Stec. 


Dob 


Dobry. -4dj. gut. Człowiek, Menſch, 
kon, Pferd, trzewik, Schuh. czas, 
Zeit, do czego, woju? ;. B. do ora- 
nia, gum Pfluͤgen, lókarftwo dobre, 
cine gute Arznep, na oczy, auf bie Aue 
84, trzewik na nogę, dobra łacina, 
uteś £atein, dobry uczynek, gute 
bat, gute Werk, niegniewasz się, 
dobryś? biſt bu nicht mebe Gófe. 3. e. 
gornig, bił du gut? Med. a) Dobry 
dzień, guten Morgen, dadecł. dobra 
noc, gute Macht, iudecł. — dobre, 
das Gute iu einer Sade, wyiść na 
dobre, gut ausfchlasen, za dobre mieć, 
rzyiąć, zu Gute baltew, auch at bor 
—* , gut finden. Comp. rid. lepszy. 
obrze. adw. gut. recht. wohl, recht 
ut, recht wohl, recht gut, leicht. do- 
rze w noc, na noc, (pat in Die Nacht. 
dobrze tak, recht fo, tobie, Dir, ua 
Ciebie, Dir. Comp. lepiey. b) beg 
den Verbis: dobrze czynić, wobl thun 
reht tbun, mówic, gut fprechen m. ſ. 
w. c) Dobra masza. scił. sprawa, 
rzecz. 


Dobrykam, s. d. czę. 1) do mieysca, 
eid. Brykam. feltenex Dobryknę miś 
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einem Satze, Sprunge. ec, śię, cze- 
go złego, dobrego. vid. Do. 8. d. f. 
Wie immer. . 


Dobryliantuie, ować, vs. d. cze. a. 1) 
noch darju iednę fasetę. 2) biś two 
bin. vid. Prim. U. Do. 8. Rec. sie 
czego złego, dobrego etc. vid. ib. /. 
wie immer. 

Dobryzuię, 
gewoͤhnlich. 

Dobryzgam, s. d. cze. W. nd. ied. t. 
Dobryzgiwam, s nd. czę. 1. Do- 
bryżdzam, s. nd. czę. 1. Dobryżdze, 
esz, pał, gać, s. a. cze. 2. Do- 
brvzgne, s. d. ied. 2. biś wobin, vollend⸗ 
gu Srunde gu Schanden 16. vid. Prim. 
u. Do. 8. auch Rec. się. vid. ib. 


Dobrząkam, s. d. cze. auch nd. ied, 
z. mebrmalś oder einen Laut, mit ei: 
nem £aute auf einmal. vid. Prim. u. 
Do. 8. do mirysca, do reszty, do 
szczętu etc. Rec. sie, pas. W, vid. ih. 
czego. czego złego, dobrego , fih et⸗ 
mać erflimpern. ela. fidy etwas erpochen * 
fig. /. wie immer. Dobrzakiwam. s. nd. 
czę. 1. in eiuem. dobrząkne s. d. ied, 
czego, złego, dobrego, ſich etwas er⸗ 
tlimpern. eig. w. eben fo fig. 

Dobrzdąkam. rid. Dobrząkam. u. f0 
Deriv.. | 


Dobrzecham, Dobrzechę, Dobracszę 
wid. 


vid. Prim. u. Da. 8. wie 


-' „akiikóke . h. «| i 
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chocę, czę, esz. tał, tać: s. d. czę. 
3. tam s. d. cze, 1. bepdeś aud rd. 
ied, Dochechocam, s. nd. ied. 4. 
czę, Dochechotywam, s. ud. czę. 
:. mebrm. Dochechotne. s. nd. ied. 
a. elnep Nud. (felt. bis wohin lachen, 
lachen koͤnnen, gu Gruude lachen ꝛc. 
eid. Prim. U. D 

vid. ib Do. 8. a. 

Dochędożę, s. md, czę. 4. 1) do miey- 
sca, końca, czasu. wid. Prin 2 
ofenbó. wed. ib. Rec. się. 1) pas. 
2) czego złego, dobrego. vid. Do. 8. 
d. wie gewdbyl. ſich etwas erringen, 
erhalten, ctpugen, erſcheuten und 3) 
mie bór Negation. niemozna. /. wie 
immer. Dochedożywam, s. nd. czę. 
z. (elt. 

Dochełbam, Dochełpam, do mieysca, 
końca. Rec. się. vid. Do. 8. d. wie 
gewoͤhnl. 

Dochełpić sie czego, ſich etwas erprah⸗ 
len, — ſelt. vid, Prim. u. Do. 8. 

Dochełszczę. ebex fo ptd. Prim. u. Do. 8. 

Dochełznan, s. nd. czę. 1. (kończe 
dochełznianie, ochełananie. Rec, się 
czego. rid. Do. 8. d. wid. Prim. Bie: 
von nywam s. ny. czę. I. 

Dochćrlam, 48. d. czę. 1) A. act. do- 
chćrłe. lisz. s. d. ied, 5. do grobu. 
einen elend bić an bas Grab hineinkraͤn⸗ 
trónfelu, B. neutr. dochurleie s. d, 
cze. 3. 1) do grobu. biś an bas Grab 
hineinkraͤnkeln; 2) uoch fortfróufeln bid 

u einer Beit; 3) noch kraͤnkelnd fortle⸗ 
eh. id. 2. Rec. sie. 1) aet. felt. 2) 
bloś won /.1e. B. ebendb. 3) fiń durch 
das Kraͤnkeln etwać zuziehen; ſich er⸗ 
kraͤnkein, auch etwas guteć. /. mie im: 
mer. 

Dochłapam, au ię do reszty, s. d. 
cze. E a. „ad płim. t. Do, 3 Rec. 
cie. v:d. ib. 1) tia. fih gierig erfreſ⸗ 
fe. 2) gierig erfhnappen fig. urzędu. 
f. wie imnuer. ' 

Dorllodnicieę, s, d. czę. 2. az do iakie- 


go iłopnia, mieysca. pid. Prim. u. Do. 


8. Rec. sie ebend. 

Dochłodzę, dzirz, 4. d. ied. 3. aż do 
mieysca , fłopnia. Rec, sie. 1) pas, 
3) do mieysca, kommen im Kuͤhlen. 
3) czego, złego, dobiego, /. wie im⸗ 
mer. 

Dochloſtam, chloszczę, stnę, vid, Prim. 
gelinber Dochłolłam etc. fórter. do 
mievsca, reszty końca, daher dadurch, 


a) tódten, a) verberben. ec. się. 1) 


7 8. Hoc. się. pas. U. - 
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paa. 2) do czego, do mieysea. ' 
dobrego, wie gemóbni, odd. ik 
immer. Dochłolływam, s. nd. 
felt. Dochłoszczam, Dochła 
noch ſeltener. 

Dochlulftam etc. ei4,: Prim. i, 
wie gewóbhni, do mieysca, supe 
szeaętu ctc. Mec, U, /. wie ii 
dieſen Verbis. 

Dochłypam, s. d. cze. 1. do 
picsz, pał, pać. 4. d. czę. 2 
ed, auf einmal wid, Prim. do 
końca mievsca. Rec. się 2) p 
2) do mieysca. 3) czego złe 
brego. ſich erſchluͤrfen. /. mie is 

Dochłyftam., s. d. cze. r. U. Z 
eid, Prim. a. Do. 8. 

Dochmurae, s. d. ied. 4. czę- 
micysca, reszty, eig. U. fig. fe 
Prim. 

Dochochlę, lesz, lał, lać. s. d. 
Dochóchlan, s. nd. ied. tą, d. 
Dochóchliwam, s. d, czę. 1. 
kąd, do reszty, saczętu et 
Prim. 4, Do. 8. 

Dochód, m. bie Einkuͤnfte, die 
Mme, dochody, Die Einkuͤnfte, 
vom Zaudgute, z domu, im H 

Dochodny. Adj. 1) waś erforfc 
den fann, 2) vollkommen, wa 
klappt ſelt. Adv. nie. dno. - 

Dochodowy, adj, Einnahme⸗, 
reieltr, 

Dochodzę, s. nd. 3, doydę, dzie 
szedłem «- doszłam doyśdź, s. 
2. auch doide etc vid. ide, « 
A) vsutr. 1) bis wobin gehen. 
gehen felt. außer biś gu einem 
cze. fdhon tm Wegriffe ſeyn bet 
beu, berangutreten. ied. hinauf 
eig. b) bloś. ted. im Stande fe 
zugehen, hinzukommen bis woh 
heran. c) bis wohin gehen, lang 
chen. suknia, woda, ogrod, 
c/. nente. 3. und hernach Do. 8. 
langen wobin, wozu dokąd? do 
in Die Stadt. eig. nur zu Fuß 
fig. wozu, do czego, do urze 
cinem Amte, do pieniędzy. GU 
fommen, do swoich pieniedzy, 
nem Gelde. Daber: do lat. $ 
ren fomnicn. /. e. alt iwerden; 
benden Fruͤchten: reif werden; | 

endem Fruͤchten: teig werden. 

ansen, binrerden, wzrok, d 
bać Geficht, Bie Einnahme, tak 
nie dochodzi, langt i weit n 
suknia ag do sienu, das Kleid 
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bum. 4) dochodzić czego, a) 
rióen, ipquiriren, prawuy, 
rheit, b) etwas einfordern, 
ben ſuchen, pieniedzy swoich, 
d, własnego, (ein Eigenthum 
ż «) erfabren, dapinter kommen, 
I figlow, ben Schabernack, że 
/ »ernebmen, erſehen, z liftu, 
i Briefe woli WP. Ihren Mil: 
da$. c) bekommen, fein Geld, 
zy swoicli; swego zamiaru, ſei-⸗ 
fr crlaugen, s) ju Stande kom⸗ 
iktat, wesele, der Frałtat „ die 
. dochodzi do tego, do- 
' tego, es fommt, eś tam (o 
a$ ze. 6) fih dem Ende na: 
„godzina, bas Jabr, Die ©tun: 
z doydzie piąta. es wirb bald 
"Pn, (lageg, 7) bić wobiu ge 
egen reichen. a; smrod, der 
dym etc. . e, bis wohin drin⸗ 
/ bart woran anliegeu, ogród 
chodzi tuż do waszego, unftr 
liegt Diht an dem eurigen. c/. 
iadzić. doyść z kim sprawy, ła- 
it jemanbem fertig werden. 9) 
ryść dv kogo na moment, gi 
a auf einen Augenblick einen 
Gnusąa machen. 10) blo$ ied, 
ii Stande fepn gu laufen. 
oc lawia mid. oben. B) act. 1) 
w sukni, sukien, Kleider ab- 
abpugen, volleuds abnutzen nur 
lches wd. u. J. czę iſt. a) ko- 
U. czego, cze. U. Ted, jemanden 
w czym, worinnen, na czym, 
ertappen, es herausbekommen, 
ſand etwas thut, Daf was ges 
. 4 3) hogo w czym, co w 
weń moriunen gleich kommen, 
e, w nuzyce i. e. ihn errei⸗ 
wn Oyca w cnocie, w nauce 
) fmperf, bey cinem einlaufen, 
em. liliy, wiadomosci docho- 
ie,mie (obs. mi) dochodzi mię 
ose, es (aufen bey mir Briefe, 
Oren ein, bie. Nachricht lauft 
ba$. doszła mię wiadomość, 
friht kam zu mir, lief bep mie 
ł eingelaufen; że ba. 16. b) 
eimianfeu, eingehen, ankommen. 
ieniedze, towary, dochody. i, 
ig bep einem ankommen. NZ. 
onſtract. if elliptiſch, fłatt dos 
do inuie, doszedł do mnie; 
>war. lift, D) nur czę. tegel; 
anlarigen, tlntreffen. Poczta 
ze. pieniędze etc. Sabst, [Doż 
ie; Doyście cf: unten. 
»u, bię, bnę sid. Prim. de 


Dochowały, adj. 
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mieysca. "do reszty. Rao. się pas 
u. czego, złego, dobrego audh do 


mieysca, lłopnia ćzego vid. ib. u. 
Do. 8. d. 


Dochopam viq. chopam do mieysca. 


4. ſ. Zerivat. 


Dochoruie ować, 4 d. czę. wid. cho- 


ruię dokąd , bis wokin franf fepn. 
R. się czego, wie gewoͤhnl. złego do- 
brego, etwas erfranfeln. . 

1) dochowany vid. 
dochowuie, obt. s) wać ſich gut er; 
ziehen, erhalten laͤßt, felt. 


Dochówek, g, owku. m. der Zuwachs dr 


jungem Vieh, mać man jelbf aufzieht: 
o.lrowuię. ywać, s. md. a. dochowy- 
wam s. nd, czę. 2. dochowam «s. d. 
ied. 1. 1) aufhebek, werwabren, BiG zu 
einer gewiſſen Beit, do roku, Bić alf 
das andere Jahr. g. B. gruszki Birnen. 
s) auferziehen, dziecię, ein Kind, aż 
do swoich lat, biś gu ſeinem Alter, 
konia, €iu Pferb. 3) bewahren, bali 
ten; a) czego, przylaźni; Die Freund⸗ 
fdhaft. wiary, bie Treue. b) co, fłatt 
zachować; przyiaźń, bie greundfchaft: 
Subst. Dochowanie, Dochowywanie. 
(Dochować kogo dó śmierci, jeman⸗ 
Den Zeitlebens erhalten.) 


D)ochrabocę, etc. rid. Dochrohocę. 
Dochraniam, s. na. czę. 1. Dochtonię. 


nisz; s. d. ied. 7 cf: ochraniam; o: 
chronie do czasu Rec. się czego, wić 
gewöhnl. czego złego , dobrego etc: 


o. B. d. 
Dochrapam, Dochrapię, piesz, pał, pać 


s. d. cze. i. 2. Dochrapie, pisz, pał 
pać. s. d. cze. u. ićd, 5. Dochrapuić 
$wać s. nd. czę. M. ied. 2. Dochrd: 
ywam, r. nd. czę. 1. 1) eig. biŚ wo 
bin chnarchen; ż) vollends auć, vollendẽ 
ju runbe ſchnarchen 26. uśd. Prim. w 

o. 6.; 3) fdhnarchend żu Grunde Flet: 
tern, fłeigen 10. felt: Dochrapio, pisz; 
niemaló; 4) bloś Dochrapam. Dochra= 
nie pisz, burdy Toben, Bófe ſeyn, 

chnarchen, zu Grunde richten. felt: 
Rec. się: A) blos Dochrapam Doch- 
rapie, pisz. vid, Prim. W, Do: 8. d, 
pas. id ſich erſchnarchen. RY Bloś 
Dochrapywam, uie. u, Dochrapam, 
lDochrapie, piosz sie dokąd, wo⸗ 
biu fdhnatchewd klettern, la. na co; 
tvorauf binauf klettern mit Muͤhe, An⸗ 
ſtrengung, dig: dd czego, bis woran bin 
cig. Baber fig. tla czego; czego ; - WOK 
hady ringeń, ſtreben, cze: etwas errin⸗ 


„dem, trrfiden led. VB, nidgfant mit 
genaliee oth, i: B; twzędu ein Amt. 
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C) Doclirapuie , Dochrapywam: sie. 
mie ir. A. felt. /. Dochrapanie Do- 
thrapywanie. ( Dochrapienie ble$ Do- 
chrapię, pisz. <ig. ) 

Dochrapne, s. d. ied, 2. noch einen 
£aut Darju fdynarchen, eig. u. fig. alle 
übrigen Bed. vid. obeu und Prim. bić 
wohin, gu Grunde 2. Rec. sic. do cze- 
go, czego. 1) ſich pldgiich tletternd, 
cig. kriechend, ſig. bis wohin bringen, 
etwas erreichen. NB. ſchnarchend, feu: 
chend, eig. mit Muͤhe. fig. 2) fi 
durch einen Schnarcher, einen ſchnarchen⸗ 
den Laut etwas zuziehen, erwerben. Do- 
chrapnienie. 

Doclrapicie, s. d, vid. Prim. w, Do. 8. 

Dochrobotam, s. d. czę, 1. mehrmals 
Pochrohotywam, «8. nd. czę. 1. 
Ilorhroboce.cę, czę, esx, tal, tać. 1. 
d. rze. 2. iu einem oder mebrmalć 
Dochrobotne. s. d. ied, 2. einen Nud. 
1) biś wobin; 2) gu Grunde poltern 2e. 
aid. Prim. u. Do. 8. Rec. się. 1) pas. 
a. fih bis wohin poltern, i. e. polternd 
bić mwobin, bis worauf dinklettern, tries 
den, toninien, fahren 26. vóśd. Prim. 
3) vid. Do. 8. d. /. wie immer. 


Dochrupam, vid. Prim. u. Do. 8. s. d. 
U. IDerivat. 

Dochrypnę. Dochrzypne, Dochrypieie, 
Dochrzypicię, vid. Prim. u, Do. 8.5. 
d 


Dochrzepie, s.d.(Dokrzepic) vid. Prim, bis 
wobin, vbllig geriunen laſſen. Rec. sie. 
pa. bi⸗ wohin gerinnen vid. Do. 8. 

Dochrzćpnę , vid. Dochrypnę etc. 

Dochrzepac, s. d. ied. 1. 1) gerinnen tal: 
teś 2) angerinnen /. mie immer. 


Dochrzcić, dokrzcić i. e. krzcić do końca 
vid. chrzcze, dokrzcić, ec. sie czego, 
ertaufen, genukg tauſen. 

Dochucham, s. nd. czę. mehrmals. von 
Dochuchne, «. d. żed, 2. auf einen Nud.1) 
bis wohin Dauchex. 2) aoch mebr dazu 
baucheu, blafen. 3) fia. exſchaffen, durch 
eines Hauch s. B. ein Tafchenfpieler. 4) 
do reszty, do końca &c. ec. się vid, 
Do. 8. d. /. mie immer. 

Dochudnę, niesz, s. d. ied. neutr. do 
czasu, mieysca. stopnia Jakiego. Acc. sie 


vid. Prim. u, Do. 8. d. 


Dochudze, s. d. ied. u. czę. act. 3. do 
czasu, mieysca, stopnia iakiego Rec. 


D ole 


Dochwalę, lisz, 3. d. czę, ©, led. 8. 1) 
do konca bać £ob endigen, kogo 96 
einem, 2) do miesyca, czasu, reszty qus⸗ 
lobeu, c/. 1. nur bie wobin, bis zk ciuet 

Sud bę tea M ella bi 

u a6 10 eine 

ſich wohin > loben, 2) czego „zł 

dobrego etwas erloben, 3) R. 
8. d. d. f. MDochwalenie. 

- Dochwalam się. 2. ad. czę i, felt. a 
Rec. font felt. . 





fidy  Dochwarszczę. 


Dochwascę. , 
Dochwastam, eig. u. (14. nid. Prim, q. 
Do. 8, n. fo Derivat, fammtlió z. d. 
Dochwiewani, s, nd. ied. g, cze. 2. doch- 
wieie, wiał, wiać, s. d. cze. 2. 1). hii 

mobin anwehen, wiatr. WeUtE, 
blafes, act. 3) dnych Blaſen 
ai —— nada. etg. 
ch m t | 
wid. Prim. Do. dis niacjea 


Dochwostam, «. d. czę. 1. vid. Prim,g, 

Do. 8. u. eben ſo Derivat. 
Dochwycam, s. nd. cze R. led. 
in einem. Dochwycę, cisz. s. d. ted, $, 
voͤllig ŚR PR s. d. czę i. 
mit miebreru Griffer. Dochwytae, e. 
d. ied. a. pldglich felt. Dochwytywiam, 
s. nd. cze 1. tad u. nah mehrinals abe 
—— 1) eig. neutr. bis wohin gres. | 

w. faſſen. ela. greifen, faffen 

ela. greifen, faſſen woller md, greife, 
wirklich faſſen. d. 2) noch mebr 
greiſen, faſſen, packen cig. u. fig. | 
ergreifen, faffen, feſthalten, cig.u. fig. . 
co. czego, $. ©. szpady, słowa. 40m : 
Greifen bić mohiu kommen, newtr. e + 
was erwijchen, Act. Hec. sie. I) paz, 
2) ſich. 3) do czego, im Śreifea bis * 
wohin zu kommen ſuchen cze. Fommene 
4) czego etma$ greifen, faffen, 
ten, a) ermi(dhen, b) feft ohne abz 
balten, eig. u. fig. 5) woran Ru 
ua fidh fefthalten, baran balteu, cegami, 
zchami tg. 6) upornie ciaenfiunigee : 
SBeife etmaś ergreifen, fih Dara bal - 
ten, etwas faſſen, nicht loó laffen. 7) 
Fid. Do. 8. d. czego, złego, obrego. 
Dochwycanie, Dochwycenie, Dochwy- " 
—* ae wie — —*— nd. eig. U. 

9. wollen verſuchen zu faffen „ greifen 
ergreifen 26. j 


Dochybiam , Dochybie, bliż 
strone, cliybiam o chybię teli. CEBO RA 






. Się. 





A 


ł 


ei 


LL 


— 
|. 


się vid. i6. Hiervon Dochudzam, ywam Dochylam, dechylę, eis. nachylam, na 


+. sud, cze. i. 


chyle, przychylam, przychyłe blilko de |, 
czego 


Doe 


MQ ci. aż dokąd, wid. 


nd. led. a, cze, 1. Dociąg- 
d, a. (Dociągiwain, s. nd. 
maal$). 1) zujamnien, bić 
jeż, sprzączke, die Schnalle. 
in binziepen, do miafta, in 
1. e. reiſen, marſchiren. 
eciąsało do mialia, bie 
t bin, Daher beran 
5) przyciagam do siebie, 
| Kogo, etnen anf dem Dar: 
erreichen, einholen. cig. auch 
3 erxeichen einen, es ibm 
en gleich machen, blos. ied. 
5? elne Ziebung Der Zotterie, 
ringen, zu Ende dringen. 6) 
rzecz iaka, biś wobin muͤh⸗ 
t —5— ze daß. eine Af⸗ 
grz . Daber: 7) wobin 
u Augenmerk haben. fig. 
«ine Rede, mowę, ſeine A 
r, dahin richten, /. e. unver⸗ 
dię. 1) pas. 2) fi. 5) 
'6, dobrego. tig. vid. Dę. 
£ imnier. 
$t beran. c/. ciągcie. 
e$. Docieżam. s. nd. czę. 
na dół. s. d. ied. 4, nit 
rd bie Zaj druden, fele. 
id, Docienczam. 
. nd. s. Dociekiwam. s. 
felt. au$. fig. od. mekrm. 
esa, ekł, ec, docieknę. s. d. 
eig. bić wobin fiefen. woda 
do nas. 2) obs. godzina 
„isl 3) czego, et⸗ 
„ nachfpiren, erforſchen, 
grunden. t. Docieka- 
eczenie. Docieknienie, 
s. nd. 1. ywam. «s. nd. 
enczę. s. d. ied. u. czę, 4. 
nachen biś auf einen gewiſ⸗ 
> gafer etwas filGigeś. Rec. 
2) Do. 8.4. felt. /. wię 


| ać. eć auch (ie. «s. d. 
'beg Rec. pas. cf. Prim. 


A ed. n. cze. t. medr: 
p tre, trzeaz, tart, 

in im Reiben for: 
mod eiben fónsen. wid. 
22 soleudś jereide, 
a) e$. farbę, far- 

s garbemateial jenici: 
—— sukien, CB 
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Kleid, Kleider vollends zerreißen, abe 
nutzen. 3) noch mehr Dazu reiben. co, 
czego, lila. eig. 4) bis napi reiben, 
poliren, fcheuren. s) fig. aufreiben, ver⸗ 
nichten. głod, nędza, Hunger, Noth, 
Elend. kogo, jemanden, -Aiedobitki 
W oyska Nieprzyiacielskiego, den Ue⸗ 
berrefł ber feindl. Armee aufrelbem. 4) 
na koniu kolanami, mit deu Knien zu 
Pferde an(hliefen. Daher 7) do czego, 
na co, worauf losgehen. a) z koniem, 
mit bem Dferdf, na koniu, zn Pferde. 
i. e. beranrelten wollen, beranrelten, do - 
czego, beraufrciten wollen, beraufreiten. 

' pa co,etg. b) felndlich lo$gehen. na-co, 
do czego, na kogo, worauf, wogegen. do 
Fortecy, na Nieprzyiaciela, cig. u. fig.. 
daher: c) worauf lösſtuͤrmen ię u. fig. 
ſtuͤrmen, (beſ. selblofien) o Fortecy, | 
eine Feſtung Beftdrmen. 8) do- czego, 
woju, wohin durchzudringen fuchen, wos 
iu, wobin durhbriugen , eig. W. fig. mit 
aller Macht, Muͤhe und Anfirengung. a) 
do dialta, in bie Stadt zu kommen [us 
den, czę. FOWiMEK, cze. U, died. z koń- 
mi, mit Pferd und Wagen, 2 towa. 
rem, z bryką etc. b) etmaś dahin zu 
briugen fuchen, durchzuſetzen ſuchen, Das - 
bin bringen, daß etc. na co, do czego, 
że, zeby. c) daqhin gu leiten ſuchen, bw 
4 ju bringen fuchen ,darauf losarbeiten, 
» bringen. na co, do czego, zeby, ze, 
dag ze. Daber: dociera na 5 talary, do 
trzech talarow, er will, fucht nur hoͤch⸗ 

euć 3 Chl. su gebeg, nicht mebr als 3 

Ql. ju geben, auf 3 Thl. Die Sade zu 
bringen, oder auch: 3 Tbl. wenigfłenó, 3 
Thle zu nebmen, zu befonimen. dotarł 
do trzech talarow, na trzy talary, ep 
aieng bis auf 3 Thl. „Rec. lie, 1) pas. 
2) fih. 3) bić wobin im Neiben kom⸗ 
Men. do czego, czego, im Zerreiben, 
Durchreiben, Scheuren, Poliren 26. sid. 
oben. 4) dulsy u kogo, jemanden 
durch das Neiben, Zrottiren in Das Leben 
turucjubriugen i uchem, czę, bringen, czę. 
8. zed. 5) vid. D. g. d. /, Dociera- 
nie, Dotarcie. 

Docierpiam, s. nd. czę. a. 1) 6% Do- 
cierpię. wid, Cierpię. 2) ſtatt Docier- 
pniam, felt, abus. 

Docierpię do czasu, do mieysca. wid. 
Prim, U. Do. 8. 

Docierpnę, do mieysca, do reszty. etc, 
wid. Prim, u. Do 8. SE sy 

Docierpniam, s. nd, czę. 1. 908 Do- 
cierpne. ftlt. Docierpiam. nbus. 

Docieszę, U. ciosę. s. d. vid. cieszę, 


i 6 bis U val qude⸗ 
poj gtwać bis wobie, RZ *7 


⸗ 


Doc 


auszimmern, abs, bezimmern, 16.: Rec. lie, 
crego. 1) im Zimmern wohin kom⸗ 
nien. 2) ſich etwas erzinimern. /. (Do- 
ciesanie) felt. Sa 

Dociężam. vid. Dociązam. 

Docinam, s. nd. czę. fi, ied. 1. dotne, 
tniesz, ciął, ciąć, s. d. ied. 2. 1) ciQ. 
biś wobin bauen, hauen koͤnnen, wirklich 
panek. cevm. womit. a) drzewo, drze- 
sva fiekierą, den Baum mit der Axt. b) 
[korg, [kóry Chlopcu rózga, dem June 

en Bać Sell mit der Xuthe. 2) bis wo⸗ 
in im Hauen kommen, neutr. do zywe- 
o. daher co. czego, im Hauen errei⸗ 
en, act. eig. U. fi. 3) vollends au$, 
gu Ende, durch, nieder, zerhauen, etc. 
td. "A u. po. Mr 4) RE zab- 
ozęba, die Zaͤhne zuſammenhauͤen, zu⸗ KARY: 
—— — Dabtr do czego, 
Sabne worein einhauen, anhauen. zcbami, — Ste tirirea ficj 8. 
mit Den Sdbuen einhauen, einbeiffen, er⸗ Mala zu 


Doe 
- mon kann ibn nicht ane der O 
dem Schlafe <ig. 1 fo. gar © 
bringen, Docknał go się na res 
ocucił go na resacie, et bracht 
Hiervon Dockam obs. Docyk 
" ten. 
Dockni, Iocknie mi. vid. Przy 
Doćmie, s. d. died. 3. vid. Frin 
nie do reszty, eg. R. fig. Rec 
as. 2) barinnen, dadurch b 
OMMEŃ, w Cmieniu. 5) add, 
d. czego, czego złego, dobre 
Prim. cf. Do. 8. M. wie immer 
Docofam, s. d. cze. t. docofy 
nd. t. docofne, 4. d. ie. 
Prim. u, Do. 8. do mieysca, 
go tuz, vid. Przycelam, auch 
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zeichen. Daber: 5) fhowami, mit Morten wie immer. 
fideln. komu, kogo. jemanden. Zac. Docucam, s. d. cze. 1. docuc 
HL 327. ©) jufamnieńtiappen und einr ted. 3. bloć M. fie kogo, 


den auś Der Ohnmacht ermec 
aus den Schlafe, ze snu. „Sab 
gebrauchlich. 

Docucham, lic, s. d. czę. 1. d 
voͤllig finfend, wildinzigt wer 
cbhne. s. d. ied. a. auch ywar 
cze. 1. 

Docakrować, s. d. czę, 2. vid. 
do reszty, przydam cukru, 4. 
lię, czego, wie gewoͤhnl. erzucke 


ſchneiden zamek, wieko. p zuhauen 
um wohin zu kommen, c/. Docieram. 
felt. auſſer koni. Rec. lig. 1) pas. 
2) fih. 3) bis wohin im fauen Fon: 
men. €ig. U. fig. 4) cf. Do. g. d. do 
czego, czego. czego zlego, dobrego. /. 
Docinanie,, Dorięcie. 

Docinek. vid. Przycinck, Daher gewoͤhnl. 
Docinki. vid. Przycinki, fig. 

Daciskam. s. d. czę. W, nd. ied. 1. iwam. 


s. nd. czę. 1. mehrm. oft, wergeb. do- 
cisne, s. d. ied. a. mit einem Wurf. 
1) cę do czego. wać wozu noch hinzu⸗ 
werfen. 2) diś wohin werfen, laugem 
im Werfen, reichen im Werfen, womit. 
3) was erwerfen, treffen. Rec. it. 1) 
pas. felt, 2) burdy werfenbe, uuckende 

e ſich was guzieben i. e. indem 
mau bófe tbut, ſchuollt. / wie immer. 
Docisnę, s. d. ied. 2. 1) bić wohin zus 
ammendruͤcken, zudrücken. 2) voͤllig zu⸗ 
ammendruͤcken, daß etwas zuſammen⸗ 
eht, Ż bić wohin fchieben, druͤcken, 
fat derandriiden. 4) noch etwas 
u dridóeń bepdriłden. ec. lic. 1) 
pas. 2) fih heczu draͤngen. 3) ſich ei⸗ 
was dadurch zuziehen oder erwerben, das 


her 4) woja gelangen, ſich durchdraͤngen 


eig. u. fis /- wie immer. 


Docykam, rid. Dockne. 

Docwałuie, ować, s. d. czę. W. 
a. heran galoppiren an ein Ziel 
łu, wohin heran zu galoppiren in 
ſeyn, eś ausbalten, 

Doćwicze, s. d. cze, 3. 1) d 
reszty, ce, kogo, daher: 2) Dat 


tet, felt. Rec. lie, 1) pas. 
wid. 2. 3) czego, złego. doh 


do mieysca, <ig. /. wie immer, 
LE Do. 8. " ' . 
Doćwiekuie, s. d, czę. 2. rid. | 
reszty, do końca, Rec. lie, 
wóbui. czego, złego, dobrega. 
Doćwiertuie, s. d. cze, 2. ok 


Uwiertuię, do reszty, przy: 
Ćwiertowąnego. Rec. mę, 
wóbni. 1) do mievsca. 2) c: 


o, dobrego. 3) pas. vid. 


Dockam, vid. Docykam, obs. vid. 
Docknę. o. 8: 


Doćwikuie, s. d. cze. 2. via 
ćwikuie do końca. R. fe, czu 
gewoͤhnlich. c/. Do. 8. 

Docyrkłuię, ować, s. d. czę. 2. 


Dockli, vid. przyckli, mi, ię. etc. 


Dockne, fiatt ockne, zupełnie, wid. ib. 
felt. dechaąć (ie go niemożna, 


Dove 
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elan. - 2) bić ga Ende, zu einem Doczernieię, niał, nieć, auch R. (ie. vid. 


me 36. biś wobib, Rec. lię. 1) ſich 
erzirkein. id DORA r e. da⸗ 
iehen. 2) irkeln bis wo⸗ 
buzmiez. /. wie immer. 
Ja. d. cze. 2. wid. Prim. 4, 
d: eben fo, aber nicht daffelbe. 
bio$ Rec. (ię. vid. -Przyczaię, 
czego, Baber auch Doczaiam, 
'Przyczalamn fię, etc. Rec. 
zego zlego, dobrego, fich etwas er⸗ 
R. Gig. sid. Do. 8. 
um; wid. Docapam, obr. 
mię, ować, 4..d. cze, 2. ROG DAt: 
haubern. Rec. fie. :) fih 
etwas, czego, „złe o, dobre- 
a) bary Baubermittel ſich woju 
heran u, fomtmes. 3) bis 
a fm ganberu kommen. /. wie 
7. 
uię, s. d. 2. czego, was vrlauren. 
lig, czego, 1) ebend. 2) czego, 
.„ dobrego, fich etwas exlauten. vid. 
8.d./ mie iumer. 
wać, s. nd. cze. 1. doczeehrać, 
ać, 4. d. vid. czechrać- do 
q' końca, R. lie, czego. wit ge 
ośle Do. g. 
tam, s. d. led. U, czę- 1. 1) fłatt 
ekam de czasu iakiego , felt. 2) 
ma mud aushalten bić żu tiner Zeit. 
merten, nad) lasem Warten. eig. 
„liſtu, mejft czego, (felt. co.) 4) 
» Hmb co, €ttżad erwarten, erleben. 
it, ſtu łat, co, czego, że, Rec. (ię. 
:Ó leuęem Bartek etwas erwarten, 
ję! łutow, Wriefe, szcześcia, tin 
, Urzędu, ein Amt, auch Panny. 
4 erwarten Gutes od. Boͤſes, cze- 
tego, dobrego. vid. Do. 8.d.i.e. 
| bas Warten, zdrowia, ómierci. 
te tmmet. Hiervon. 
kiwam, crWattes, hoffen, 4. nd. 
a. gemóbesi, Rec. lie, czego, etwas 
fłen, koffen. /, Doozekiwanie, fie. 
iam, s. zd. 1. doczepię. 1.d.łed, 
. przyczepiam, ieszcze,' co. R. lię, 
o, złego, dobrego. felt. 
miam, s.nd.ied. g, czę. i, Doczer- 
misz, s. d. ied. 5, 1) wdlig 
tg. 2) bis wohin ſchwarz machen, 
R (8. v. ko. Rec. fię, 1) pas 
6. s) im ©cdwarzfdróen, machen, 
wsbis kommen. 4) durch Dać 
arzfarben, Schwaͤ ch etwas 


BP ep 


-eig. noch mebr dazu. 


Doczurltwiafń; s..nqded. u. 


Doczesny. adj. 


„ Rec. d ⸗ 
pa fdnani Gdobeu ae OPAC wer 


Doczerpam, s. d. cze. 1. doczorpnę, 6. 


d. ied. 1. nur ein Rud, Guß, doczer- 
pywam, s. ud. a. 1) Daju. ſchoͤpfen, 

a) vollends his 
wobin, J. B. auf den Grund. Rec, (ię. 
1) czego, etwas durch Dać ry 
auffinden. 2) im Schoͤpfen, Herausſchoͤ⸗ 


pfen, bić wohin kommen, czeko. do cze- 


go. DB. dna, bis auf dex Grund. 3) 
czego, złego, dobrego, durch bas 
Sdiyfen fich etwas zuſiehen, erwerben. 
sid. Do. 8. d. 4) fig. pravdy, Die 


| Babrbeieanafhdpfen, erfahren, auffine 


den. /- wie immer. y 
czę, 1, Wy- 
wam, s. nd. cze. i. mebrm. wic, +. 
d. ied. W, czę. 5. gollendó. wid. Prim. 
Rcc. fię, czego. vid. Lo. 8. d. auch 
ohne czcgo pas. 


Doczerltwieic ; wial, wieć, auch. Rec, (ię. 


vid. oben Rec. 

1) zeitlich, nwe auf eine 
Zeitlaug dauernd. 2) zeitlich, irdiſch, 
vergaͤnglich, eitel, szczęśliwość. 3) NUT 
auf eine gewiſſe Zeit beſtimmt. Adw.. 
nic, uno. /, Ioćzesność. 1) Die ciuftv 
meilige Dauer, Zeit, Einſtweiligkeit. 2) 
Die Zeitlichfeit. a) die zeitliche, irdiſche 
Dauer. b) die Zeitlichkeit, Dać Irdi⸗ 
fche. pozegnać, geſegnen, i. e. ſterben. 


Doczęlłuię, ować, s,d. czę. az dakąd, 


wid. Do. 8. u. Prim.' do reszty, wid, 
wyczęstuię, 'do reszty. R. się, czego. 
1) fidy etwas ertractiren, Oder 2) erga⸗ 
firen. vid. Do. g. d. Hiervon stywam, 
owywam. felt. s. nd. cze, 1. 


Doczesze. fiatt. doczesę. fłatt, daciosę, 


wid. oben obs. 


' Doczesze, szesz% sał;, sać. 4, d.fed. u. 


czę. 2. az dokąd, do końca, kago, 
głowe kona. 24d. Prim. vollends, vis 
wohin kaͤmmen, das Kaͤmmen endigen. 
Rec. się. 1) pas. 2) ſich erkaͤmmen 
etwas. wid. lo. 8, d. /. wie immer. 
Hiervon sywam, s. zd. cze. i. felt. 


' Doczkam, s. d. cze. 1. doczknę, s. d. 


ied. 2. 1) ausſchluchſen, wer ſich wet: 
ſchluchſet. i. e. bas Schluchſen endigen, 
2) bis wobiu. Rec. się, fidy er(chluch: 
feu, hoͤſes oder gutes, śmierci, ben Tod. 
J/. wie immer. 


Doczocham się, vid, Prim. u, Do.8.felt. 


ren, (i 
Mrieu. vid. De. g. d. F wie inu Doczofam, wid. Docefam, się, R. (0 


auch Derivat. 
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auszimmern, ab⸗ bezimmern, 20.: Rec. ſie, 
crezo. 1) im Zimmern wohin kom⸗ 
men. 2) ſich etwas erzimmern. /- (Do- 
ciesanie) felt. 

Dociężam. vid. Dociązam. 
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Docinam, s. nd. czę. M, ied. 1. dotne, 


tniesz, ciął, ciąć, s. d. ied. a. 1) tiQ. 
bić wohin bauen, hauen koͤnnen, wirklich 
pauen. c⸗ym. womit. a) dizewo, drze- 
wa Qekierą, ben Baum mit der Axt. b) 
[korę, kóry Chłopcu rózga. dem June 
eu bać Sell mit der Nuthe. 2) bis wo⸗ 
bia im Hauen kommen, neutt. do zywe- 
o, daher co. czego, im Hauen errei⸗ 
n, act. eig. u. ſig. 3) vollendś aus, 
gu Ende, durch, nieder, zerhauen, etc. 
wid. Prim. u. Do. 8. ) rchy, zab- 
do zęba. ble Zaͤhne zuſammenhauen, zu⸗ 
amtnieńbeigen. Daher do czego, Die 
aͤhne worein einbauen, anhanen. zcbami, 
mit den Zdbnen eindauen, einbeiffen, ec: 
zeichen. Daber: 5) Rowami, mit Morten 
fiidheln. komu, koge. jemanden. Tac. 
JIL. 327. 6) gulfamineńtiappen und ein: 
ſchneiden , zamek, wieko. 7) żubauen 
um wobin żu kommen, c/. Docieram. 
felt. auffer koni. Rec. ię. 1) pas. 
2) fif. 3) bić wohin im Hauen For 
men. eig. U. fig. 4) c/. Do. g. d. do 
Czego, czego. czego zlego, dobrega. /. 
Docinanie, Iocięcie. 
Docinek. vid, Przycinck, Daber gewoͤhnl. 
Docinki. vid. Preycaki, fig. 
Deciskam. s. d. czę. U. nd. ied. 1. iwam. 
s. nd. czę. 1. meprm. oft, oergeb. do- 
cisne, s. d. ied. 2. mit einem Wurf. 
1) cę do czego, was wozu nod binzu: 
werfen. 2) bi6 wohin werfen, langen 
im Werfen, reidjen im Mefen, womit. 
3) wać ermerfen, treffen. Rec. lit. 1) 
pas. felt. 2) burdy merfende, zuckende 
Geberden ſich was zuzichen „i. e. indem 
man boͤſe thut, ſchmolit. / mie imnier. 
Docianę, a. d. ied, 2. 1) biś wobin zu: 
fab, den, zubruͤcken. 2) voͤllig zu⸗ 
ammendruͤcken, daß etwas zuſammen⸗ 
eht, P> bis mobin ſchieben, druͤcken, 
fat u, berandruden. 4) noch etwas 
u o NĄ s —* ec. TY 1) 
pas. a erzu drangen. 3) (id) et 
was dadurch zuzieben oder erwerben, das 


Ber 4) wozu gelangen, fich durchdrdngen. 


€ig. U. fig /. wie immer. 
Dockam, wid. Docykam, obs. vid. 
Docknę. 


Doekli, vid. przyckli, mi, ie. etc. 


Dockne, fatt ockne, zupełnie. vid. ib. 
felt. dechaąć (ię go niemożna, 


Doe 
mat Faun ibn nicht aus ber OŁ 
dem Schlafe eig, u, ĩg. zur B 
bringen. Docknał go się na rosa 
orucił go na reszcie, tt bracht; 
Hiervon Dockam obs. Docyk 
ten. 
Dockni, Docknie mi. vid, Przy 
Doćmie, s. d. ied. 3. wid. I"rim 
nie do reszty, eig. u. Rę. Rec 
as. 2) darinnen, dadurch bi 
ommen, w Ćmieniu. 3) add, 
d. cacgo, czego złego. dobre, 
Prim. cf. Do. 8. /. wie immer. 
Docofam, s. d. cze. t. ułocofy! 
nd. a. docofnę, s. d. led. 
Prim. u, lDo. 8. da mievsca, 
go tuz, vid. Przycofam, auch 
ty zupełnie. Mec. lię. czega 


abrego. 1) iq. etmaż 2) fig. 4 


Netirade, das Netiriren ſich su 
WIE immer. . 
Docncam, s. d. cze. 1. docuc 


ied. 3. bloś R. fie „kogo, 
den auć der Obumacht ermeche 
auś den Schlafe, ze snu. . Sub- 
gebraͤuchlich. 

Docucham, lic, 4. d. czę. 1. de 
voͤllig ſtinkend, wildinzigt wert 
chnę. s. d. ied. a. auch ywan 
czę. I. 

Docakrować, s. d. czę, 2. vid, 
do reszty, przydam cukru, a. 
lię. czego, wie gewóbni. erjnda 

Docykam, eid. Dochknę. 

Docwałuię, ować, s. d. czę. u. 
2. heran galoppiren an ein Ziel 
łu , wobin beran zu galoppiren ini 
ſeyn, es ausbalten, 

Doćwicze, s. d. cze, 3. 1) de 
reszty, ce, kogo, daber: 2) Dadi 
ten, felt. Rec. ie, 1) pax. 
wid. 2. 3) czego, złego. dob: 
do mievśca, €ig. /. wie immer,c 
NM. Do. 8. " " . 

Doćwiekuie, s. d, czę. 2. vid.F 
reszty, do końca, Rec. lie, 
wóbul. czego, złego, dobrego. 

Doćwiertuic, s. d. cze, 2. eid 


Uwieruię, do reszty, przyd 
ćwiertowąnego. Rec. fic, ' 
wóbni, 1) do mievsca. 2) cz 


o, dobrego. 3) pas. vid. 1 
o. 8. 

Doćwikuię, «s. d. cze. a. ad, 
ćwikuiu do końca. R. fe, cze 
gewoͤhnlich. c/. Do. 8. 

Docyrkduię, ować, s. d. czę. 2. 


Doe 

——A ) fidh 
in. Rec. lię. 1) ſi 

eqitTolu. vid. Do. 8. dri. e. Da: 
smziebez. 2) im Zirkeln bis wo: 
NZIMEB. /. wie inmier. 
Ę, 2 d. czę. 2. vid. Prim. u. 
Ł d: eben fo, aber nicht bafftlbe. 
 dio$ Rec. fię. vid. Przyczaię, 
p czego, baber auch Doczaiam, 

yczalam fię, etc. Rec. 


złego, dobrego, fich etwas er 
X aid. Do. 8. | 








tm, wid. Docapam, obs. 
ię, owić, s. d. cze, 2. noch Dat: 
R, zanbern. Mec. (ię. 1 ſich 
ecru etwas, czegó, alego. dobre- 
:) durch Banbermittel ſich woju 
benz „łtommes. 3) bie 
im bern kommen. /. wie 
ię, s, d. 2. czego, was trlaurett. 
ię, czego, 1) b. 2) czego, 
brego, fidy etwas exrlauten. użd. 

„d.f/. mie immo. - . 
7 nd. cze. 1. doczeehrać, 
chrać, s. d. bid. czechrać do 
1» końca, R. (ię, czego. wie ge 


» płłie Do. 8. 


im, s. dd. ied. U, czę- 1. 1) fiatt 

de czasu iakiego , felt. 2) 
r gub aushalten bis zu tiner Zeit. 
erten, nad) faksem Warten. eig. 
liſtu, mejft czego, (felt. co.) 4) 
KUD co, etwas erwarten, erleben. 
„ ftu lat, co, czego, ze. Rec. ię. 
b —7* Warten etwas erwarten, 
en, liſtow. Briefe, szcześcia, ein 
» Urzędu , ein Amt, auch Panny. 
erwarten Gnuteś ob, Boͤſes, cze- 
cBo. dobrego. vid. Do. 8.d.i,e. 


, zdrowia, ómierci. 
* Doczesze, szesz9 sał, sać. s, d. ted. u. 


immer. Hierven. 
Tadka 
8 „ Mec. lie, Czego, etwas 
eu, hoffen. /. Doceckiwanie, ſie. 


am, 4. nd. 1. doczepię. . d. ted. 
przyczepiam, icszcze, co. R. lię, 
„ łego, dobrego. felt. 
iam, 4.nd.ied.g, czę. 1, Doczer- 
lisz, s. d. ied. Z, 1) sdlig 
| 2) bis wohin ſchwarz machen, 
018. ©. 9. ec. lię. 1) pas 
2 im Schwarzfaͤrben, machen, 
obie kommen. 4) burh Dać 
qfóróen, — fi etwas 
gen. vid. De. g.d. /. mie im 


p s nd. 


eg. nocy mebr daju. 


Doczesny. adj. 


Doc 
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św. einem Doczernieię, niał, nieć, auch R. ſie. wid, 


oben. Rec. nach and nah ſchwarz were 


bet, ſich ſchwarz faͤrben 2e. 


Doczerpam, s. d. czę. 1. doczorpnę, 6. 


d. ied. 1. nur ein Ruck, Guß, doczer- 


z) baju. fd 


pywam, s. ud. 1. 


wobin, 3. B. auf den Grund. Rec, 


dpfen, |. 
2) vollendś bić 


fię. 


1) „ etwas durh das Sdó 
czego Rar 


auffinden. 2) im Schoͤpfen, Herau 
pfen, bis wohin kommen, czeko. do cze- 


go 4. B. dna, bić auf Den Grund. 


czego, zlego, dohrego, 


Schoͤpfen fi 
D 


'3) 


durch das 
etwas zuziehen, erwerben. 
4 awdy, Die 


id. „8. d. 
—— toi eedbeeń, auffiny 
den. /. wie immer. U 


Doczerltwiaśń; s..nq.-ied. u. czę, 1, wy- 


wam, s. nd. cze. i. mebrm. wic, 4. 
d. ied. w, czę. 3. dollmd$. vid. Prim. 
Rec. fię, czego. wid.' Do. 8. d. auch 


ohne czego pas. 
aid. obeg Nec. 


Zeitlaus dauernd. 
vergaͤuglich, eitel, szczyzliwość. ' 3) 


auf eine gemifje Beit bejtimmt. Adu.. 
j 1; die eiuſt⸗ 


nie, no, /, Doćzesność. 5 die 
meilige Dauer, Zeit, Einſtweiligkeit. 


Doczerftwieic ; wiał,wieć, auch. Rec. lię. 


1) geitlich, nue auf eine 
Dzeitlich, irdiſch, 


2) 


bie Zeitlichkeit. a) Die zeitliche, irdiſche 
Daner. b) die Bettlihicit, das Irdi—⸗ 


(che. pozegnać, geſegnen, i. e. ſter 


wid. 


Doczęlłuie, ować, s,d. częą. aż dakąd, 
Do. 8. 4. Prim. do reszty, vid. 


wyczęstuię ,*do reszty. R. się, czego. 


1) fid 


etwas ertractiren, oder 2) erga⸗ 


firen. vid. Io. 8.-d, Hiervon stywam, 


owywam. felt. s. nd. cze. 1. 


vid. GbER oba. 


Doczesze, fłatt. doczesę. fłatt, dociosę, 


czę. 2. aż dokąd, do końca, kogo, 
głowe komu. wód, Prim. gollendś, Lis 
wobin łónrmen, dać Kaͤmmen endigen. 


Rec. się. 1) pas. 


a) fih erkaͤmmen 


etwas. wid. 1)o. 8, d. /. mie immer. 


Hiervon sywam, s. nd, cze. z. felt, 


ied. 2. 1) ausſchluchſen, wer ſich 


Doczkam, s. d. cze. 1. doczkne, s. d. 


ver⸗ 


ſchluchſet. i. e. das Schluchſen endigen. 
2) bić wohin. ec. się, ſich erſchlüch⸗ 


feu, hoͤſes oder guteć, śmierci, den 


J. wie immer. 
Doczocham się, vid, Prim. u, Do.8.felt. 


Doczofam, vid. Docefam, się, W. (0 


auch Derivat. 


sd. 


Bo- 
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Doczołgam, s. d. czę. 1, doczoł, 4. 
d. ied. 3. mit einem Rude. ocz. 
| nd. czę. 1. mtbrm. Odee 
jah. 1) co dokąd. etmas bib 
auf ber Erbe (dleppen , bić worau 
bran. a) 7 Gtande Fo, +8 auf Kr” 
e et ju erfhlepoen. się. 1) auf 
iefe Se że — fa tata trmfóle. 
en, auf 
Ie4 tulaja, Ge oder Gafe wie, 
imi. 


Doczopuię, ować. s. d. czę. 2. do 
reszty, etc. vid. Prim. u. Do. 8. auch 
Rec. vid. ib. 

Doczostakuię. (att przyczosząkuię. felt. 

Doczuwam, Doczuię, ſtatt poczuwam, 
pocanię: felt. aufec bardzo bis in das 


Doczwartkuię, s. p czę. a. wid. Prim. 
u. Do. 8. auch. Rec. 8. d. 

Doczyham, vid. Doczatnię. 

Doczyniam, 2. nd. . doczynię, 2. 

loś nur: mer tea moji 
fatt 
























. podarwię, ować, s. d, czę. 









u ſcheucten, więcey, mekt. ft 
rzydarzę, 


zeDŹ. g. ai i 
u. Do. 8. cud i 
felt. dobręgo, fó * 
Dodatek. g. tku. m. Die Zuię 
dzy, ax Geld. Geifaę von . 
ałow, stym dodatkiem, mit 
f Ehe | Gautel. Dodatek iaiążki, 
Suplement cineś Bucheś. 


D in | adj. wę Zugabe 
mr Wc erze 
125. 

Doda! der Blecnaśiu, Bie Ciafóik 
ag wte. Rep. Dodany. edf 0 

Dodatny. ndj. 1) aś iustąebea 
medea tami etc. 2) wid. gor 


ba. Dodawacz, m. ei Dodawca. — 


Dodawam, vid. Dodaie. 





Dodawca. m. 1) de cinem 
Doczytu ż : [CZU gafóft, r] a 
ela, Bi taobiw jąc Dag” MB EU Dodemić, 2. 4, led. czę. 5. id. uda. 
się, aś Bia mob ja LA aber: cze. rić do 'ressty , Gidj Dodawiam. 1. Ró 
BR * —5 — im Lefen erſeben, eis 
Aben lec. się, czego, złego, Dot „dj. 1) waż tagi a 
dobrego, Mid e etwas crieſen. vid. Do.8. ode EJ (oder KE Tp 
d. J: wie fa, 3 
km] iesz, Ka j zd. czę. 2. no. f. m dębować. vid. 
em h. m , jować. vi 
Mż td — = ez Ę 
auf mial — sd! M jg. nody czego, wie gemdbulich. 
mi ebeu, tnt ilka grosz 
ko alert, Si ist, La Au Chi. Świe Dodefalknię, Dodefenduię, sell. do re- 


ment do xiązki, ein Gwvlement dune 

Buche etc. 2) Seca jaffen „ wozu 
Dergeben , (dhafen, derbeoftaffen. four: 
Biren, meifi mit dem genitivo: pomory, 
pieniędzy, acrca, odwag 
«ud mitedem _Acru/. pomoc, pie- 
miądze, serce. Dabel: 3. EO vermeh⸗ 
ta. serce, odwagę, den Muth, das 
Sem. feltener mit Dem Genitivo. auber 




















per eli„wię i. e. mebt geben. Ruth, 
ża 4) einblafen, serca, Serj 
fobre jm Guten, na złe, jum fes, 
nieposłuszeństwa, noche Subat. 

Dodanie, Dod: 1) Zufdhub , Bot 
m7 2) Ziasekuną. NEDDS des 
eufeló etc.  Dodaię liczbę iednę, 


do drugiey, eine „Zabi tur andern GOD 


szty, Shef do czasu. etc. R, się, czego, 
© wie —5 — DC, ale anbere 6 a 


—X —E u. (. m. 


oj Dodcpco, dodsptam dodepinę. sid 8 


Prim. vd8ig da śmierci, 
wollenbó gar ju Grunde etc, elg. m. 
vid. tb. Gad Do.8. audh, Rec. się. 
gemóbni. /. mie immer bierwon 
wam. s. nd. czę. 1. 
Dodławię. wid. Dodawię. 
Dodłubać, czę. 2. vid. Dłubię. t. 
po. $, doreszty, mi — EA 
się, czego, wie g 
akóderi, lkuben. vid. Do. g. 4. 
Dodmucham, s. d. czę. 1. vid. dmu- 
cham. 1, Do. 8. do reszty, do kośra. 


— PR 











pod 
e wego, mię inna. sid. Do. 8. 
se. działo, 





import. 2. d. 8 
wade. 
1 gop Ferbie gweymal 


— 


rem, Hodobędę. vid. Prim. 1) 

Ł drazka, 2) vdli 
jen etc. 3, 

18 ersiera: felt. /- 

"a. d. 5. sid. iwydoię 

Ba, LĄ ię czego, ermelfen ſich 





—— — ju. d. cz: 





o. $- 
sonalę, vid. zupelnie wydofkonale, 
cey,_aż do celu, stopnia ia- 
. wid. Dolkouale. Rec. się, 1) 
3) czego. Do. 8. d. felt. 

redzić, dodowić 
dowodzić, dowi 











do roażty, 


taje, R. się, czego, mie gewdbuł. 
mewać. rid. Prim. Do. 8.4. Do- 


iam. wid. Dodrobię. 






ted daf stelę. 


* — )eig 
HE. do —— 


wie — * 
tu nd. czę. 1. ra 


uąć, wid. Drasnę, acil. do żywe. 
da ludiamąć 













ję do reszty, do 
ję czego, wiegte 


pid. — 


2. bi 
a ga. * 5* 


n. czę. y- 


€,2. d. czt 


$ sisauf 
'©edręczam, 
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wam. s. nd. A 
ago złego: ddbeyga: nid! Bog 
Dadrepczę, aw KRY wid. I'rim. 
Irepcę. 1) bis mi peł 2) vollende 
—* iedertrippela H zobąka. 


% id, Bać 8. 2 ftie © 


Hiervon Dodreptyam , . 
fa w 


ft. Rec. się. 
złego, dobrego. nid. 
imtec, 








wisz, 4. d, cz! 
Sąd 1: wnię. 2 nd, 





— —— Członek. 
1) pas. felt, 2) 
.. felt. 

ie, id. Prim. aż do unieysca 

ć, zupełnie eic, 

Dodrewnię, s. d, ted. czę, 3, wniam. 
«. nd, s. felt. wid zdrewniam zupci- 
nie, klho do mieysca. 

Dodrewnieię, wid, ił,. 

Dodrgam. vid, Dodrygam. 

Dodrobie, bisz, sd. ied, u. czę. 3. 1 
nod miegr daju tródeln, broden, ein: 
brodłen. czego więcey. 8) de resziy, 




















wollendś zerbroden. /iec. ai 1) aj 
a) czego, ztego, dobrego, ſich ttoaż 
erbroden. c/. drobię, aD€ ibrige Bedew 
tyngen find ożs. Hiervon. Dodrabiam, 
s. nd. czę, W. i. M wie immer. 

Dodrukuie, ować. s, d, czę, 2, wó 
Bargu driidfen. i. e.. Rody — — 
tes im Drut 





rude pinu jufiigen. 2) sollemć 
abdruden, bać ſich mać  abbrad. » 
bis wobin draden, etc. zd, Prim. U. 


Do.8. Rec. się.. 1) pas. 2) czego, 
czego złego, dobrego, -f3 etwas er: 
draden, eis. wid. Do. 8. Prim. PA 





„Dodrukowanie. 1) Dać werk. 
ark 2) daś darju gedrudte Stuͤck 
tis. fe 

Dodruzgam, otam, ocę, otnę etc. famtmtl. 
s. d. wid. Do. 8. do resaiy, 












—E Sa arcenśpoffen, Suśladen, 
Musfpóttelu, Spott r doba mola tę tom: 






k NZ) fidh 
jo, 2) do czego, 
ttmać pad 
omcben, Gdfe | juziebea, Buteś werfchał 
3) bić wobia im Epott fommien, 


JE man einem wehe — wici 


x kogo, śmierai czycy, felt, /. mie im⸗ 


Do- 


Dod. 


drygara, 2, nd, 1, (4 
Po IMĘ” ub nad: — — 


140 






zd czę. 1. dodrygnę. dodrgnę. s. d. 
2. auf einen Sat M kiuzu, >) 
Kit. m Ay taż etroa6 Śp eriaubit. 
8 — 50. durch Hopſen, br a, 
erben, Rec. sie, 
je KSK — — ró 
ledh geben, 3) vid. Do. 8. 


d, —8 fi erbopfen, erbitofen. 
<lobrego. /, wie imimet, 
drygiwam, a. ndł czę. 1. giegrm. felt, 

Dodryzdam. +, d. czę. 2. ete. vid. Prim, 
u. Do. 8. 





ich durch Bitter 

du rzę. 

Dodrzewiam, wid, zdrzewiam u, Derie 
wat. 

Dodrzymam, mię. s, d. czę. 1. 2. vid, 
Prin. aż do w mieysta iakiego. 
Dodudam. s, d. czę. 1. dodudlę. 4. d. 
ted. 3. vid, Primo ieszcze co, co wię- 















«cy, barju dubdely. Rec. się czego. fó 
etmas_ erbub: —8 beddeś Bon 
Rufit. stó „ auch von Gingen, 


felt. /: ie tamm? 
c, 4. d, czę. 1. do ezasu. pid. 


Dodumiewam, 2. nd, czę. 1. dodumam. 
a. d, ied. u, czę, i. (unb dodumie, 
misz, miesz, s. d czę. 2,3. obs.) gole 
jaw do ryszt saduiewain, tór felt. 

gw móbni. ec. sie. x) burdy 
— addenten, Erſtaunen, Staunen, 
6. etwas Feihen muthmaßen, her⸗ 
guśbringen. 2) eig. fat da czego, ih 
Bergl. Nahdenfen, rilten bić wokin 
© tom s) a) bie Wadtheit beraudbcin 
SH L) czego, złego, dobrego, etmaś 
dfeś fi naliegem, GButeś werichafen. i 
wie immer. 

Dodurniać się czego. 1) daduró da$ jemans 
Ben man einen SParrew mebemals (cdhimnfet, 
fi etwas jugieben. 2) dadurch wobin, 
moju kommen, tig. u. fig. 

Podumnivię, Dodurnię, obs. vid. Pilm, 
cf. Do, B. 

Podnszam, s. nd. czę. 8. ied, 1. ywam, 
smd, cat, 1. felt,  Doiluszę. sisz. 

















adne ied.'q, czę 2. 1) vólig erfiiden, i 


<rmiraen, 2) Rod mebr Baju err 

ke nach wiegr daju braten, 

hi denna Gad iu —— inię- 
dd 

wi me Dinufw miła —E ró 







men 
Człowiek, pieczenia, > 


go. OG u wid. 
wohl 408 1. CA 
iu mer, 


Dodybam, 4. nd, czę, 1. 
dybię, biosx, bał. bać, 7 
in einem. Dodybnę, s, d. 
tine Rud, auf 


dh u. nad. 
Spam 
pe. 2) czego kia, 058 tóderu 
. 3 auffinden 
Sem iw ddr funta 
za m — 
—— 0 " | 






La woki Fontnten. 
waś erfiódemn, zlego, 

fig. /. wie imnier. 
Dodychan, «. nd. ied. 


eben do 
dechne. wolendó. 2. d; A a. e 
vollendó crepicen, Mthem fdnappen. 
się, burd das W — fi fówi 
Anichet, czego, /. wie immer. 
Dodycham, s. nd. 1, wolegbó den Athe⸗ 
dug, baś Athemholen eudigen. felt. 4 
Dodychnnię, ować, s. d. czę. 2, sid. 
Prim. u. Do. g. do mieysca, stopuła, 
iakiego końca, do resziy. ti$, :, 
Miec. się. 1) pas. 2) fich u. 
p 4) czego złego, obniża. JA 


do- 
2 







PAR 
Saver. 


dy, 4 wag cineń 
At, 
ECA pod | ie RM 
- fe Suiłfel made: oder mie 
2) act. etwas dodurch Du kach. NI 
fel machen, werderben, ju Grunde rid 
ten wic, wid. Brim. ji, Do, 8. fięc, 
si «) paa. 2) vid, -Do. 8. d. in 
— — bie wobia mam. 
aburdj | tusieben, — 
zlego, dobrego. f. Dody- 
Body enie, Dodyjiwam, 2 





Mz) a jo, 
gauic, 
nd. czę. 1, 
Dodgam, dodguę, ku. Prim. LsS 
De- 


Dod. 


* —— — mit 
am, fg. in grógeru Qopfernevid. 
8, Do. 8. 


IA „rs. Kd. died. 1. cz. z. do- 
Ńrgiesz, dał, dąć, s. d. ied. a. 
mokia aufblafen, bis mobin heran⸗ 
bioznbiafen. Daher 2) im Stan: 
' tm towa, bić wobią deca oder 
. ą, rurka co. 3) czego, 
— auf, berawblafen, wie 
da vollends zerblaſen, verderben. 
ma czego, einem was einblaſen, 
ME sczł. ctwać boſes. Diabeł my- 
ich co, myśl iaką. Rec. 
D pes. 2) ſich vollends verder⸗ 
je :V. a. 3) fidh zerblaſen, ze plóken. 4) 
uch baś Blajen wać zuziehen, od. 
a, złego, dobrego. 5) ſich durch 
kafbiafen zerplaͤtzen felt. 6) im 
1, Nuf:, fperanblafen , bis wohin 
a. /- Wie immer. | 
„ mies, 4. d. czę. tt. ied, 3. 
noch Skapch verderben, Den Reſt ge 
2 Gax Sache, zupełnie do reszty 
Prkn. Q. Do. 8, Rec. się. 1) pas. 
$. 9) czego, złego, dobrego. 


wie, sśd. dyktuie, s. d. czę. 2. 
pres. Rec. sic. czego, Wie gł: 


ię, s. d. czę, 2. de mieysca, cza- 
ońca, reszty. vid, Prim. q. Do. 
auch. Rec. sie. 1) pas. 2) (id. 
» mieysca. 4) czego, złego, do- 
. /. mie immer. 


ensnie, dodvstyluic, U. ale andere 
adiſche Woͤrter der Art. s. d. gehen 
jo sid. Prim. u. Do. 8. 

'ę, ał, eć, 4. d.'ied. u. czę. 4. vid, 
„ Dadyszam, z. nd. czę. 1. A) neutr. 
mebr dazu, bić wobin. rid, Prim. 
Do.8. 15) ein Thier, z. B. kenia, 
ferd,: Człowieka, einen Menfchen 
Athem bringen, daß er Den Reſt 
Rust, franf itd, fłirbt, crepiret. Dax 
jn Tode jegen, konia, zu Tode ra: 
|, Chłopca. C) bis wobia, bis zu 
i Grade, Puncte etc. einen ſo in 
M ſetzen etc. vid. Prim. u. Do. 8, 
bek. B. Rec. się. 1) pas. 2)ſich 
epiren, felt, außer cze. den legten 
u athmen, vop Kbhieren. 4) da 
', czego, złego, dobrego. vid. 
„m. Do. 8. d. /, wieimmer. (Do- 
warm, jAt, 5. nd. cze. 1.) 


w, sic, wd. Dzdzy, się, es wird 
ing mit Xegen Uderiiehen do miey- 


Dod. 


aca, czadu, bis wohit ote. Dodzdzył, 
dożdzy, deszcz dokąd, der Regen Hat 
bis wobin gefndert , wird fudern etc. 

Dodziałam, (dodziełam) a. nd. led. ohne 
fur. d. czę. 1, vid. działam do końca, 
mieysca etc. czego, więcey, 6d) mehr 

' bagu. Rec. sie, 1) pas. 2) fi, 3) 
vid. Do. g. d. czego, czego złego, do- 
brego. /. wie imnier. 

Dodziczę, s. d. czę, U. ied. 4. ( Dedzi- 
czam, 6. nd. czę. U. ied. z. vwam, s.nd. 
czę. 1. felt.) 1) rid. zdziczę, do re- 
sżty, do końca, im Prim. dziczę. 2) 
do stopnia iakiego. Rec. sie. 1) pas. 
u. fich. 2) do czego, czego, złego, do- 
brego. vid. Do.g8.d. f. wie immer. 

Dodziczeię, s, d. czę. 2. vid. Prim. u, 
De. 8. do reszty, końca, zupełnie, auch 
się. 

Dodziecinnie, s..d. czę. 3. Act. ſtatt 
zdziecinuię, do reszty, (elt. Rec. się. 
pas. felt. vid. Prim. u, Do. 8. czego, 
złego, dobrego. rid. ib. d. 

Dodziecinuicie, s. d. cze, a, nach u. tach 
wid. Prim. 4, 100.8. do reszty, do czasu, 
iakiego stopnia. /. wie immer, auch 
Rec, ih. 

Dodziedziczę, s. d. cze. 4. cid, Prim. 4 
u. Do. 8. 1) als Erbe bić zu einer Zeit 
befigen. 2) ſtatt odziedzicze, obs. Rec. 
się. vid, Do, 8. d. 


Dodzicie, s. d. cze. a, vid. Prim. 
bis wobin meben co. 2) noch darzu we: 
ben. 23) żu Ende weben. Aoc. sie. 1) 
pas. 2) ſich. 3) rzego, złego, dobre- 
go, felt. /. mie tmmer. 


Dodzielam, «s. nd. ied. U. czę. 1. do- 
dzielę, lisz, s. d. ied. 3. 1) no Da: 
gu theilen unb geben, abtheilen um 
geben. €ig. 2) wolleńbó bis gu Ende 
tbelen, bis wohin gu einem Orte, Grade 
etc. Hec, się. 1) pas. 2) ſich. 3) im 
Theilen, durch das Theilen bie wohin 
kommen. 4) durch das Theilen jich zu: 

. gieben, ſchaffen, czego, złego, dobrego. 


Dodzieram, s. nd. czę. 1. dodre, drzesz, 
da1l, drzeć, s. d. iod. 4. 1) bis wohin 
reiſſen. kawałek papieru, dziure w 
czym, ein Stuͤck Papier, ein Loch mor: 
iunen. 2) bis wohin jerreiſſen. a) wid. 
1. b) vollends zerreiſſen. a) eig ju En: 
de. 5) abtragen, gerreiffen, abnutzen su- 
knie, sukien, Kleider. c) bić jn ei⸗ 

ner Zeit. wid. oben. 3) im Stande ſeyn 

a) biś wobin gu reiffen. b) gu gerrei(fen, 

eig. u. fig. i. e. bić wohin zu einem Pune⸗ 

te, tu einer Beit, etery Peltpunete. „* 
| a 


1) 
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Dodrygana, +. nd, x, eben jeqt. ⸗. d 
1. nad) und ) sad. dodr, * —*— A 
s. d. czę. 3. dod ae. odrgnę. s. d. 


fed. 3. auf einen Satz. r. piszu, derin, 


heranhuͤpfen, huͤpfen * u a 
felt machen, aż e R, derinh ft. ke. 
3) dadurch ob. burdy Hopſen, R em, et. 
was verberben. Rec. sie, 
ja PAZ ierbulofen —** 
en dadurch geben. 3 o. 8. 
d, czego, fich erhopien, et sie. ało Ś: 
dobrego. /, wie immer. Hiervon 
drygiwam, «. nd. czę, s. mehrm. felt, 
Dodryzdam. s. d. czę. 2. ete. vid. PHm, 
u. Do. 8. 
Dodrzeć, wid Dodrę. 


Dodrzeć sie, czego, ſich durch Zittern 
etwas zuziehen. mid. Drzę. 


Dodrzewiam, vid. zdrzewiam 4, Derte 
sat. 

Dodrzymam, mię. s. d. czę. 1. 2. vid. 
Prim. aż do czasu, mieysca iakiege. 
Dodudam. s, d. czę. 1. dodudlę. s. d. 
jed. 3. vłd, Prim. leszcze co, co wic- 
cey, darju dBudely. Rec. sie czego. fó 
etwas erbudeln. NB. bedqdeć Don 
Muſik gebr. dudlę, auch som Singen. 

felt. /; wie immer. 

DBodudkuic, s. d. cze. 1. do ezasu. pid., 
neutr. Prim. 

Dodutniewam, s. ad, cze. 1. dodumam. 
s. d, ied. 4, cze, 1. (UND dodumie, 

(misz, miesz, s. Ą czę. 2,3. obs.) gol: 
teubó "do reszty zadugiewam, ſehr ſelt. 
Aber gewoͤhnſ Rec. sie. 19 durch 
langes Nachdenken, Erſtaunen, Staunen, 
czcgo, etwas errathen, muthmaßen, her⸗ 
ausbringen. 2) eig. ſtatt do czego, IM 
dersl. Nachdenken, Bruͤten bis wohin 

" tommeu, a) die Wahrheit herausbrin⸗ 

gen. b) czego, złeco, dobrego, etwas 
— ſich sdliepeu, Gutes zecjchafen. /: 
wie immer. 

Podurniać sie czego. 1) dadurch daf jeman⸗ 
Den man einen Naͤrren mehrmals ſchimpfet, 
ſich etwas zuziehen. 2) dadurch wohin, 
wozu kommen, tg. U. ſig. 

Podurnicię, Dodurnie, obs. vid. Prim, 
c/. Do, 8. 


Woduszam, s. nd. czę. W. żed, r. ywam. 
s nd, 75 r. felt,  Dodusze, sisz. 
s. d. ied. g, czę 2. 1) voͤllig erſticken, 
—* 3) noch mebr dazu erwuͤr⸗ 
7 . felt. — noch mehr dazu braten, 

— edaͤmpft it wieceV, waj 
sa. 4) W Sleno8 noch dimpfeń, braten 


Do il 


bas Driden; Quetſchen, indem mak 
ibm Den Athem benimmt, durch ać 
Wurgen voͤllig Den Reſt geben, k ogo. 
7) bić wobin , bić ju einem © 
Puacć eic, fide wuͤrgen, — * 
e. vid. oben de Prim. 4. Do. 8. 
. aię, Dube 7 2 2) fih vid, A 
dial." 9x 3) fid redht 
© im KIER bid wobia in kom⸗ 
men. % czego, czego, eig. u. R. 
Człowiek, pieczenia, . 5) czego, głe- 
go dobrego, wid. eig. u. fig. Do. 8. 


d. (o wohl 408 1. al6 3. Act. /. LL 
immer. 


Dodybam. s. md, czę. 1. mehrmals. Do- 


dybię. biesx, bał, bać. nh d, czę, * 

in einem. Dodvbne, s, d. ied. a, 04 

(nen Nud, auf einmal, Dodybywan, 
nd. cze, 1, Rah u. nah. 1) leife 


"auf den Zehen ſchleichend, (aurenb im 


Gehen ermifchen, finden, treffen, ertap⸗ 
pei. 2) czego M. co, etwać aufftódern, 
erſtoͤckern. 5) finden, aufi uden indent 
man ftódert. 4) noch mebr dazu ſchlei⸗ 
chenb ecmi(dhen, gdczertb b auffinden etc, c/. 
Prim. Rec.sie. 2) leife herzugeſchlichen 
tommen auf ben Zehen. 2) im Stidem 
bis in kommen. 5) czego, ſich et⸗ 
was erfócern, ziego, dobrege, tig. u. 
fis. /. wie immer. 


Dodychan, s. nd. led. 1. (0 eben do- 


dechne, vollends. d. ied. 2. felt, 
gollend8 Gtepicen, them ſchnappen. Itec. 
sie, durch bać Athem ſchuappen ſich wać 
zujiehen, czego, /. tpie immer. 


Dodycham, s. nd. 1. vollende den Athen⸗ 


gug, Dad thembolen endigen. felt. 


Dodychtuie, ować, «. d. cze, 2, vid. 


Prim. u. Do. g. do mieysca, stopnia, 
iakiego końca, do resztv. ti8, u. fig. 
fiec. się, 1) pas. 2) ſich u. 5) do 
mieysca, 4) czego złego, dobrego, /. 
wie immer. 


Dodygam, s. nd. ied. U. d. czę, x. do- 


dygnę, s. d. ied. a, einem Hopſer. 1) 
etg. neutr. bie pohin herzu, herauhuͤp⸗ 


to, beranbopfen „ indem mau Knife 


Kuikſel macht: ra ſonſt wie bunft. 
2) act. etwas dadurch durch Huͤpfen, Knit: 
ſel machen, verderben, zu Grunde rich⸗ 
się. etc, wid, Brim, y. Do, 8. Rec. 

1) paa. 2) vid. Do. 8. d. tm 


| Biiofn, *gwitfela bić wobin kommen. 


p fiń etwas badurch podj, erwer⸗ 


en. czego, złego, „dobrego Dody- 
gauie, od gnienie. Dodvgiwam, s. 
nd. czę, 1, febt felt 


c das Daͤmpfen endigen Heeineni dutch Dodgam, dodgnę, vid, Prim. felt, 


Do- 


Do tu. 


' goce, gotne, faft eben bad 

gain. aber ſeltener oder: faft mit 

pu. in groͤßern Hopſern. vid. 
o. 8. 


s. nd. ded, g. czę, :. do- 
iesz, dał, dać, s. d. ied. a. 
bin aufblafen, bis wohin beran: 
unblaſen. Daber 2) im Stan: 
gu thun, bró wohin berans oder 
B. gęba, rurką co. 3) czego, 
ends auf⸗, beranblafen, wie 
vollends zerblaſen, werderben. 
czego, einem was einblaſen, 
rcźł. etwas boͤſes. Diabeł my- 
h auch co, myśl iaką. Rec. 
pas. 2) ſich vollends verder⸗ 
r.a. 3) fich jerblaſen, zerpidgen. 4) 
das Blajen was guzieben, ob. 
złego, dobrego. 5) fih durch 
biafen gerelógen felt. 6) tm 
Auf⸗, Herandlaſen, biś wobin 
/- mie immer. 
misz, s. d. czę. ht. ied, 3. 
b Rauch verderben, den Reſt ge” 
her Sade, zupelnie do reszty 
n. U. Do. 8, Rec. się. 1) par. 
V czcgo, złego, dobrego. 


„sśd, dyktuje, s. d. czę. 2. 
iteg. Rec. się. czego, WIE ge⸗ 


s. d. czę, 2. de mieysca, cza- 
a, reszty. vid, Prim. u. Io. 
h. Rec. sie. 1) pas. 2) fiń. 
sieysca. 4) czego, złego, do- 
. mie immer. 


snie, dodystyluic, u. alle andere 
ſche SMÓrter der Art. s. d. gehen 
vid. Prim. u. Do. 8. 


ał, eć, 2. d.'ied. n. czę. 4. vid, 
adyszam,s.nd. czę. 1. A) neutr. 
gr dazu, bić wobin. ed, Prim. 
3. 8. b) ein Thier, ;. B. konia, 
b, Człowieka, einem Menſchen 
them bringen, daß er Den Reſt 
t, frant wird, ſtirbt, crepiret. Das 
Tode jagen, konia, zu Tode rar 
chłopca. 0) bis wobin, bis zu 
jrade, Punete etc. einen ſo in 
etzen ctc. wid. Prim. u. Do. 8. 
„BD. Rec. się. 1) pas. 2) ſich 
res, felt, awber cze. den legten 
ztbmen, vop Sbieren. 4) da 
czego, zlego, dobrego. wid. 

Do. 8. d. /, wie immer. (Do- 
zn, (At, s. nd. czę. 1.) 


sie, vid. Dzdzy, się, es wird 
mit Xegen uͤberziehen, do miey- 


Dod. 


sea. czasu, bis wopik ote. Dodzdzył, 
dożdży deszcz dokąd, bet Regen bat 
bis mobin gefudert , wird ſudern etc. 

Dodziałam, (dodziełam) 4. nd. ted. ohne 

fur. d. czę. 1, vid. działam do końca, 
mieysca etc. czego, więcey, nod) mebr 
dażu. Rec, sie, 1) pas. 2) fiÓ. 3) 
vid. Do. 8. d. czego, czego złego, do- 
brego. /. wie tmnier. | 

Dodziczę, s. d. czę, U. ietł., 4. (Dedzi- 
czam, s. nd, czę. W. ied. 1. vwam, s.nd. 
czę. T. felt.) 1) rid. zdziczę, do re- 
szty, do końca, im Prim. dziczę. 2) 
do stopnia iakiego. Rec. się. 5 pas. 
u. fifj. 2) do czego, czego, ztego, do- 
brego. vid. Do.8.d. /. wię immet. 

Dodziczeic, s. d. czę. 2. vid. Prim. u, 
Ie. 8. do reszty, końca, zupelnie, auch 
SIĘ. 

Dodziccinnię, 8..d. czę. 3. act. "fiatt 
zdziecinuię, do reszty, felt. Rec. się. 
pas, felt. wid. Prim. u. Do. 8. czego, 
zlego, dobrego. vid. ib. d. 

Dodziecinnieic, s. d, cze, 2, Ka U. Nach 
wid. Prim. w. 100.8. do reszty, do czasu, 
iakiego stopnia. 4. wie immer, add 

ec, ih. 

Dodziedzicrę, s. d. czę. 4. vid, Prim. 4 
U. Do. 8. 1) als Erbe bis zu einer Beit 
pejigen. 2) fiatt odziedzicze, obs. Rec. 
się. vid, 1)0, 8. d. 


Dodzivie. s. d. cze. a, rid. Prim. 1) 
bić wohin meben co. 2) noch darzu we: 
ben. 3) ju Ende weben. Aoc. sie. 1) 
pas. 2) fidh. 3) czego, zługe, dobre- 
„go, felt. /. mie tmmer. 


Dodzielam, s. nd. ied. u. czę. 1. do- 
dzielę, lisz, s. d. ied. 3. 1) nod Da: 
gu theilen unb geben, abtheilen um zu 
geben. eig. 2) vollends bis zu Eude 
theilen, bis wohin zu einen Orte, Grade 
etc. Rec, się. 1) pas. 2) ſich. 3) im 
CTheilen, durch das Theilen bis wohin 
kommen. 4) durch das Theilen ſich zu: 

. gieben, ſchaffen, czego, złego, dobrego. 


Dodzieram, s. nd. czę. 1. dodre, drzesz, 
dul, drzeć, s. d. ied. 4. 1) bis wobin 
peiffen. kawałek papieru, dziurę w 
czym, ein Stuͤck Papier, ciu Loch wor⸗ 
innen. 2) bis wohin gzerreiſſen. a) vid. 
1. b) vollends jerreiſſen. a) eig ju En: 
be. 4) abtragen, zerreiſſen, abnutzen su- 
knie, sukien, Kleider. c) bis zn et: 

net gat. wid. gben, 3) im Stande ſeyn 

a) bis wobin gu reljfen. b) gu zerreiſſen, 

eig. u. fig. ś. e. biś wohin żę einem Pune⸗ 

te, gu einer Zeit, einem eltpumctę. „* 

a 
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De (l 


das Reifſen, Zerreiſſen endigen. 5) pio- Dodziwić, dodźiwować sie, tem 


ra, bie wobiu Federn (chleiken, vollinds 
u Ende etc. dranice, geriſſene Dretter 
fyalten „reiſſen bis wohin, volendó zu 
Ende, mid. Prin. w. Do. 8. (fo mie tn 
allen ibriąca Bedeutungen. Rec. się. 1) 

44. „, bić 


pas. 2) ) do czego, dokac 


robin „relfjeh,  Durchdringen. czę, 
1. He] —— ied. felt, NB. im: 


miec gemaltfam. c/. przedzieram się, 
welcheś doch verſ. weil dodzieram. eig. 
bis wobła, woberan fich reiſſen bedeutet. 
4) im Netffen, Zerreiffen, bis wobin kom⸗ 
5) czego, złego, dobre 


MEN, czcgu. r 
a) eig. 


go. sid, Io. g. d. €i3. u. fiq. 


czc, M. died, fich etwas eriexreiſſen. i. e. 


fi dadurch etwać zuziehen, fdhaffen. L) 
aid, 4, durch Dać Hindraͤngen ſich etwać 
zuziehen, ſchaffen. c) blos ied. Durch con⸗ 
dulſiviſche Srimacen ſich etwas zuziehen. 


f. Dodaiuranie, Dodarcie. 


Dodzierzam, 4. nd, czę. 1, dodzierzę. d. 


ied. 4. vid, dziure. 1) att trzymam 
dotrzymuie. 2) ein Gut biś zu einer 


gewiſſen Ret, ric. in Padł, zur Zebu 


balten. rc. się. pas. U. vid. Do. 8,d. 
czego, Subst, M)odzierzanie, IDodzie»- 
zenie. 


Dodzierzawie, wisz, s. d. ied. u. cze. 3. 


Dodzierziwiam, s. nd. cze. td. ied. 1. 
1) bić wohin etwać im Pachtbeſitz, Lehn⸗ 
befig eter. baben, balten, wieś, arenę. 
2) noch mebr dazu pachten, in Pachtbe⸗ 
fi, Lehnbeſitz eic, nehmen. ch. czego, 
więccy. 3) żu Grunde richten durch et: 
nen jolchen Befig u. andere Bedertun: 
fen. vid. Do. 8, U. Prim. find jelten. 
Rec, się. pas. U. fih. cf. Do. R. d. 
czego, tig. durch dergl. Beſitz wozu, mor 
bin fomnien. czego, złego, ilobrego, 
fich etwas dadurch zuziehen, fchaffen. „/. 
wie immer, (odzicrzawuię, ywam, 
ywać, s. nd' cze, 1 2, felt.) 


Dodziesiątknie, s. d. czę, 2. ieszcze, 


więcev. do mieysca, reszty, końca, etc. 
Rec sie, wie gewoͤhnl. wód. Prim. u. 
o. 8. 


Dodziwaczę, +. d. czę. 4. vid. 1) act. 


zdziwaczyć, do reszty, ieszcze, wię 
ccy. etc, vid. Prhn. gollend$. 2) neutr. 
do czasu, mieysca. vid. ib. Rec. się. 
1) pas. % czego, zlego, dobrego. vid, 
oben. =. fich etwas Bifes zuziehen, Gu⸗ 
tes ſchaffen, durch ſeine ſonderbaren Gri⸗ 
macen. etc. ſich ergrimaciren etwas./. 
wie immer. Dodziwacaam, s. nd. 1. 
(czywain, s. nd. czę. 1. felt.) 


Dadziwaczeię, vid. Zdziwaczeię, vid. 
Prim. 


moge, ih kann mid bdarube mi 
nig verwrndern. 


Dodziwić, fiatt Dodziwaczyć. vid. 
Dodziubie, bLiesz, bał, bać, s. d. r 


eltener bam, 1. mit mebreren, di 
nę, s. d. ied. mit einem Did 2 
Prim. 1) mit dem Schnabel ju 
piden, bić wohin piden, piden ( 


daher: do śmierci. z) im Stand 


durhinpiden mit dem Schnabel. 3 
dazu pien, durchpiden etc, Rec. s 
pas. 2) fih. 3) im Picken mobit 
ME, czego. NA. immer mit Dem € 
del. od. fig. mit etmać, waś Den 
lich iſt. 4) ſich durch dać Piden 
zuzichen, „0. serihaffen , złego, i 
go. /. wie immer. Hiervon bywa. 
nd, czę. 1. felt. 


Dodzwigam. s. nd, icd. ohne Fut. 


czę. 1. dodrywizne, s. d. ied. : 
cinmal. Dodzwigiwan, s. nd. c 
lansfam, nach und nach. 1) ei 
nofie mit Muͤhe unb Anſtrenqgung 
Kraͤfte etwas hinheben, bintranen 
bringen, hinſchleppen, z. B. auf De 
eln „ mit den (auf Den) Haͤnden, a! 
chultern. etc. 2) eig. mit den 
den, einer Otange etc. wohin heb 
im Stande fepn zu erheben, erti 
erſchieben mit den Haͤnden, elner | 
e etc. 4) bić gu einem Grade e 
ringen, «tg. u. fig. mit Muͤhe un 
frengung. Rec. sic, 1) bloś pa. 
—* eben fo. 3) ſich mit Muͤh 
chleppen. felt. /. mie immer. 


Dodzwonie, 4. d,ird. 3, dokad, dc 


su, do końca, eid. Prim. u. D 
doch meift Aec. sie, do CZEKO, C 
złego, dobrego, vid, 1), g. d. a. 
możua go dodzwonić sie. Man 
ihn nicht ecflingeln ś e. er hórt e$ 
iervon DDodzwaniam, febr felt. 


Doe, dieſe Sylbe kommt nur in latein 


Woͤrtern 00, z. B. Docaannii 
Dorzxekwuic, etc, alle dieſe Woͤrt 
feu fih leicht aus dem Prim, u. 1 
erflóren. 04, i. u. werden  Dabe 
aużgciafien. Ste find insgejammt 
czę, a, bie s. nd. cze, find ywain 

vam, felt, wegen ihrer unfórm 
tluge gebraͤnchlich. 


ot. Dieſe Sylbe iſt auch meiſten 


ausióndifdhen Wortern, Die alle 

cze, find, als: Dotałduir, Dolſals 
PDofarbuie ętc. u. ibre Bedrntm 
aus bem Prim. u, Do, 5. leicht zu 
tem, ibre s, md. cze, 1, iſt owywar 
wam, wovon auch siele wegen ihrer 


Dof Dog 


| p ryb fiab. Der Sarie * 
gelmaͤßi wegen wer e 
beilś ausgelaffen. 

, ować, a. d. czę. a, 1) Darin 
. e. mehr Falten machen, naͤhen. 
ide falten, Dać Faltennaͤhen endi 
dokąd, bi⸗ wohin Falten naͤhen. 
feln eine Falte. Rec. się. 1) pds. 
*lt. 2) czego, złego, dobrego, 
i8 zazieben terfha en durch 48 
dlagen, naͤhen. 4) im Faltenna⸗ 
in foninien. Rec, vid. /. wie im⸗ 


up, 4. nd, 1. owywam, s. nd. 
led. z, 


» plecy. 7. e. Przydam, fałszo- 


ecy w sukni, w kamizelce, etc. 
m. W. Do. 8. 


2. d. czę. 1. nach mehrern Grif⸗ 


Ds. Ad. ied. 1. in einem. Doga- 
a. ied. 2. auf einen Griff, Ruck; 
wam, s. nd, czę. 1. (aRgfam, 
| sach, daher oft Sergebenś, nut 
cią r dg r ch, 2. 2) 
a. fig. werdchtl. im Tapyen. 
den. — — 1) pas. 
ezęgo, czego, durch das Taſten, 
mein komnen, finden, etwać er⸗ 
ertaſten. /, Dogabanie, Doga- 
„ Dogabywanie. 
Bp, OWać, s. d. czę. 2. do koń- 
ty. vid. Prim. q. D. 8. Rec. 
etwas dadurch zuziehen. /- wie 


am, 4. nd. cze. 3. 1.) gewoͤhnl. 
gadam, s, d. czę. 1. auch nd. 
gu Ende fprechen , ausreden, zu 
GCOUTITEN. Rec. sie. . 1) do cze- 
go, WOJK, wobin durch Das Mer 
'men. Daber: a) fich etwas auf 
s ceden, durch ſein Gerede zuie⸗ 
).durch ſein Gerede (ſein Maul), 
ringen, erlangen. z. B. eine For⸗ 
die Auszahlung derſelben. 2) o 
go. do czego, etwas ju erringen 
errinsen durch (ein Maul, Gerede 
auch Dogaduie, się (ować. felt.) 
gawóbni. Degadywam , Doga- 
ec. się. IDogadnę, się. s.d,ied. 
K degadam, sie. s. d. czę. U, 
:. sach u. Radh. czego, do cze- 
as errathen, berauś bekommen. 
md. oft vergebens) /. Dogady- 
.) Dogadanie. ll.) Dogadnie- 


f. wid. Dogadnienie, in Doga- 
, 6 nd, czę. U. ied. t. de 


8. d. 
" met. 
Doganiacz, m. vid. Doiezdzacz. 
Doganiam, s. nd. czę. u. ied. 1. Dogo- 
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godzę, dzisz. s. d. led. 5 r) eg. wid. 


'Godze aż dokąd, do celu. etc. ſelten. 
entke 


2) ko jeman tm, —8 
Kadr. ». komu © ef, sobie, flinta 


eigenen Willen erfüllen. Daher: a) ko- 


mu, einem gar gu ſehr nachgeben. b) so- 


bie, fif guͤtlich thun. c wodurch. 5. 


©. na obiedzie: bepm Eſſen, gn Mitta⸗ 
gt. 3) kiiem, mit dem el, komu, 
einem recht gujegen , einen vecht tracti⸗ 


* pen. 4) komu, einem, sobie, ſich, etwwas 
(ódneś giteidyten, pięknie. bef. żod. 4. 


. trucizną, lekarstwem. Rec, się. 1) 
pas. ſelten. 2) WOM, do czego, pafEN, 


"gut (eps. 5) died. grade zutreffen. a) 


fidy ereignek. b) vid. 2. paffen. /. Do- 
gadzanie, Dogodzenie. 


Dogelam, 4. fd, 1. dogalę, s. d. ied.$. 


6 mievsca. vid. Prim. Gale, W. Do 
8. Hec, się, wie gewoͤhnlich. 


Dogalonuig, ować, 1. d, cze. 2. darm ga- 


fsniren, ju Gade, bio wohin, erc. wid. 
Prim, u. Do. 8. kuch Ro wie gewoͤhnl. 


Dogalopuie, ować, 4. d. czę. 1. 1) Het 
an, derzusaloppiren. 2) im Galopp er: 


jageu, etnbelcn, co, kogo. 3) kogo, $. 

„ konia do reszty na śmierć, $8 Code 
galoppiren, g. ©. ba6 Pferd. Rec. sie. 1) 
pas. daher: 1). fih su Tode. 5) cze- 
go, złego, dbbrego. eld. Prim. 4, Do. 
ſich etwas ergaloppiren. /. wie im⸗ 


Nie, 4. d. czę. U. ied. 3, Dognau, meiſt 


nur eig. 4. d. ied. u. felt. cze. . 1) 


€ig. dokad, bis wohin jagen. a) nentr. 
na koniu, gu Pferde, z wozem, końmi, 
4 okrętem. etc. Mit Wagen Pferben, 
einem Schiffe. etc. i. e. prefhen, (dnel 
reiten, fahren. etc. | b) act. co. kogo, 
etwa⸗. oder einen bis wohin tretben, jas 
en, bydło, bać Bieb, owce, die Sha: 
e. c) bis wobin, biś gu Ende, einem 
Puncte, Grade etc. treiben , DfRiiren, 
meif nur doganiam, dc ue, dj) gu 


Ende kommen, z pacierzen, Wit dem 


Gebete, auch : pacierz, pacieraa, bać 
Gebet abplappem , damit fertig werden. 
i.e. im Jagen, ſchnell und ſchlecht thun, 
fertig werden robotę, x robota. 2) act. 
gu Grunde, vollende gu Tode jagen, bez" 
zen. konia, zaiica. 3) Act, kogo, co, 
etwas, oder jemanden ciniuboten ſuchen, 
czę, einholen, czę, u. J. einem nadhjae 
gen. eig. einen einholen, eig. u. fig, Fur- 
n'ana, dek Fuhrmann, w drodze, Hate 
MWeges, kosa, jemanden in der Arbeit 
w 
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w robocie. einholen, w nauce im Ler⸗ 

NEK. atc. auch Nieprzyiaciela, zaiąca. 

etc. Rec. się. 1 pas. a) fid. vid, 
* auaad ra "ac: m Pra * 
zuholen ſuchen. CIS. M. wetteifern. 
czę. u. jed. einander einholen, erreichen. 
eig. u. fig. 4) «lo czego, czego, (06: 
din, a) tm Jagen tig. u. fig. b) im 

achiagen, eig. u. fig. kommeh, baher : 
c) ſich etwas eriagen, sj de redo. 
złego, guteś, boſes. k 8. durch ſchneles 
Reiten, Jageu, Nachſetzen, ſchuelle ſchlech⸗ 
te Arbeit, emſige Betcieb: mkeit, z. B. 
Urzedu, «in Amt. /. Doganianie, D 
gonienie, Jognanie. 

Dogaram, s nd.1. dogorywam, s. nd. 
czę. u. ied. I. nad un nach, od. mehrm. 
Zab. VII. 334. Dogorę, esz, rał, eli, 
reć, rać, Dogorę, Dogorzę, esz, rzał, 
eli. rzeć, rzćć, rzać. 6. d. ied. a. 0- 


goreie, ral, reć, Ilogoraeic, rzał, rzeć, 


ś.d. czę. M. ied. 2. 1) tig. bis wohin 
brennen, abbrennen. 3 odllig zu Ende 
„brennen, abbrennen, auśbrenuch. 3) ſig. 

„komu. rid. Dopiekam, auch kogo, Blog 
aur fłońce dogara, dogarywa, Bie Son⸗ 
ne heitzt efrem ein, (bloß cze. gew.) /. 
Iogaranie, Dogorywanie ,' Dogoranie. 
Dogortenie. | 

Dogarbacę, cisz, s. d. czę. M. ied. 5. 
vollends buflicht machen, auch bis wo: 
bin, krumm, buklicht, etc. mached. c/. 
Prim. u. Io. 8. auch Rec. się, paz, 
Dogarbacam, s. nd, 1. ywam,r. nd, czę, 
Je dh unb czego złego , dobrego. vid, 
15. 


Dogarbię, bisz, a. d. czę.5. cid. Prim. 
u. De. 8. 1) vollends krumm, gebuͤckt. 
a) frumm, buklicht machen. 3) bis wo⸗ 
bin, (Ort, Zeit, Grad). Rec. cie. 1 
pas. 2) fich. 3) Rec. się czego. a)fi 
etwas zuziehen durch das Rrdmmen 
Krummmachen einer Sade. —** 
das Krummſitzen. /. wie immer. Hiervon 
Dogarhiam. s. nd. 1. (ywam, s. nd. 
cze. 1. felt.) 

Dogarbuie, ować, s. d. czę. a, więce 
fkór, fkóre do reszty. zupełnie. ©id. 
Prim. tig.; daher: kogo na śmierć, 
einen ju Code. vid. ib. fig. Rec. 1)paa, 
a) fi. 5) da mieysca iąkiego, do cze- 
go. eig. u. fis. czego złego » dobrego, 


€ig. U. fig. Did. ib, a. Do. 8. /. wie im- 


MET. (s. md. cze, ywam, felt.) 
Dogardłuie, vid. Prim. q, Do. 8, 
I)ogargaryzuię, sid. Prim. 4. Do. 8. 


Dogarnywam, s. nd. czę, 1. Baj und 
nach, oder mehrmals, baber: off fis. 


Dog : 


vergebeus. Dogarniam, s. zd. iæd. 1. 
Dogarnę, +. died. 2. auf einmal voͤl⸗ 
lig. zj tg. węgle, Koblen, ogień, 
ener, oder audere Saden bis wohin 
o mieysca, ſchuͤren, w kupe, zufammen-* 
chiicen. 2) nod) meńr dariuſchuͤren, eig. 
ec. się, 1) eig. pas. 2) do czego, 
wojt gu fommen ſuchen. czę. fourmen, 
czę. U. fed. mit Muͤhe, U. Anſtrengung. 
Daͤher: 3) czego, do czego, fich etwas 
du ermerbem, erriugeu fudjen. cze, errlne 
„gen, ermerben. czę. ti. ed. 4)fid) etwas 
* gusieben dadurch. /. Doparnywanie, Do- 
garnianie, Dogarnienie, (XB. Dogar- 
nąć, się, do końca fłatt ogarnąć, ſich 
volienbó anfleiden. os. Gd. felt.) 
Dogaruie, ować, s. d. czę, 2. zrobię,- 
jeszcze iednę garę, garg d końca, co, 
etc. eid. Prim. u. Do. g. ſeti. 
Dogasnę.rid. Zgasne, do szczę in Gas- 
nę, vodlendó ausloſchen, auśgeben, ogień, 


LSK) 


świeca, 

Dopaszam, s. nd. 1, dogaszc, sisż, e. d. 
ted. u. czę. 5. t) vollende ansloͤſchen, 
ogień, bgnia, Gin Feuec. 2) damit fertig 
"werden. 3) tm Stande fepn damit fer: 
ra Werden. fm," bab wapna, 

—— loͤſchen, daher auch: s) 

bamtit fertig werden ołd. 2.3, 6) gut, 

vollfkommen a) ausldfchen, ogień. b) tds 
hen, Wapno. 7) fig. Leidenſchaften. 
elt. Rec. się, 1) pas. 2): do mievsca, 
do czego, Baber: czege, ziego, dobre- 
o, rid. ib. U. Mo. 8. /.. wie immer. 
Dogaszywam, nach und nach, mebrm., 
pff vergebens. s. nd. czu, 1.) 

Dogasskuie, s. d. czo. 2, vid. Prim, do 

' czśsu, Rec. się. do czego, czego zle- 
go, dobrego, rid. ib. 

Degatunkuię, ować, s. d. czę, 1, wię» 

"eey, do micysca, CZASU, wid. Prim. W. 
Do. 8. Rec. sic. 1) pas. 2) ſich. 3) 
do micysca, czego, złego, dobrego. 

Dogawędzę, ftatt Zgawydze, felt. 

Dogdaczę, Dogdakun. rid, Prim. wovon 
e8 iſt, s. d. cze. 1, 2, do czasu, inieyśca, 
veraͤchtlich. Eben ſo. 

Dogedam, s. nd. czc. 1. dogedę, £, d. 
ied, 3, vid. ib, Prim. 

Dogzcezam, s. d. cze. 1, M. nd. ied. 1, W. 
erivat. sid. Prim. u. 1)o.8. Hrc. się, 

do czego, czego z!eyo, dobrego, fig. 

u. eig. vid. ib, seca. - 

Dogegore, gotam, ebend. rid. Prim, wo⸗ 
von €Ś$. s. d, czu, 1. 2. vid. Doyę- 
gam. 

Dogeścieię, Dogęstnę, Dogęstnieie, rid. 

JF'rtim 


"zp. TP" 


| 


Dog 


Prim. s. d. czę. 2. auch wobli. Rec.rię. 

ef. Do. 8... 

Dagęstnę , act. felt, vid. ib. Prim. cf. 
o. 8.. | 

Dogęst-.ie, Dogęssczę, s. d. eze, tt. lod. 

. nid. Prim. u. Do, $. do mieysca, 


stopnia , reszty, zupełnie. etc. Rec. 


się. 1) par. 2) fid. etc. vid. Do, 8. 
d./. wie immer. Hiervon wiam, szczam, 
s. ad, 1. (wywam ſelten. szczywam, 
bówfiger, aber Doch felt. s. md. czę. 1.) 
Dogibam, s. nd. czę, 1. dogibnę, 4. d. 
żed. a. nut einen Hauch, Sibó do koń- 
ca, vid. Prim. baber einmal, das legte 


mal, ed. pit jum legten male ben Mund 


aunfmacheu, ſchnappen, Gibs machen. /. e. 
Rezbes bas Aufmacheu des Mundes auf 
iefe rt endigen. 

Doginam. vid. Pognęꝶ. 

Dogipsuie, ować, s. d. caq. 2. do mioy- 
sca; końca, reszty, czasu. etc, 1)pas. 
2) ſich. 3) czego złego. dobregó. 4) 
do mieysca. £. e. im Gipfen Fotinzen. /- 
wie iminer. (owywam felt.) 

Dogłąbicie, «. d. czę. 3, vid. Prim. in 
Ben GStrunk vollends wachſen, ſich haͤup⸗ 
tein. sałata, kapusta. 

Doglądacz. m. ten co doglada. 

Dogładam 4. nd. czę. 1. 1) ſtatt do- 
mieram, eig. oba. 2) 4o czego, oft WOT: 
sad nachſehen, mie es ſich befindet, ſteht, 
gebt, von ſtatten geht. 3) czego, ſelte⸗ 

RET co, etwas oft beſichtigen. 4) cze- 

go. etwas unter (einer Aufficht haben, o- 

gzodu. Den Garten. Dzieci, die Kinder. 

4) worauf czego, forafaltig Acht geben, 

etwas reht warten, abmarten, pfiegen. 

ogrodu, Dzieci, reboty. ' 6) worauf , 

czego, forsfdltig Acht geben, daf etwać 

geihiebt. re. się. pas, /. Doglądanie. 

Diervsn: doglądywam, s. nd czę, 1. 

meiſt. nut Ną.; mat fagt auch doględy- 

«am, aber Dogladnę, Doględnę, ftatt 

Doyrzę, obs. wid. Iozieram. Doglę- 

duię, 1. nd. czę, a. felt. 


PDogładnieie, s. d. cze. 2. vid. Prim. tt. 
o. 8. do pory, mieysca. etc. ' 

Dgładzam. 1) sid. Dogładzę, a) Do- 
głodzę. 

Dogładzę, s. d, czę. 3. Dogładzam, s. 
'nd. czę. R. ied. 1. Dogła zywam, J, 
nd. czę. 1. noch mebr dazu, bis wobiu, 
bis zu einem Grade gldtten, abglótten, 
erglaͤtten. tlg. U. fig. vid. Prim. und 
Do. s. daher auch: megen. etc. wid. ib. 
Rec. sie. 1) pas. 2) (ij, 3) vid. 
Do, 8. 4. f- WIE zumezr. a 


Dog gas 


Doglancuie, Doglansuię, ować, v. d, 
535 2. ieszcze więcey, aæ dokąd, etc. 
cid, Prim. u, Do. 8, cc. się, pas,. 

fid, u. D. 8. d. 

Dógłaskam, Bogłaszczę, s. d. vid, Prim. 
8. Do. 8. aż dokąd. do szczętu, etc. 
Róc. się. pas. u. vid, Do. $. d: De. 
głaskiwam, s, nd. czę, 1. 

Doględywam, vid. Doglądam, 

Doglegocę, tam, vid, Prim. 4. Do, 8. 

Dogliiuie, vid. Prim. u. Do, 8, auch Roc, 
się, Wie gewoͤhnl. | 

„Dogłodzę, 1. d. czę. A. ied, 3. Dogło- 

am, s, nd. iea. 1, Dogładzam, s. nd, 
cze, 1. ywam. felt. 1) volenbó bis mos 
bin aishumaeru. a) iu Tode busgetn, 

ungern laſſen. Rec. się. 1) pas. 2) 

Ó. 5) czego, złego, dobrego, Da: 

urch, daß man andere bunseru [AGt, 
ſich etwas zuziehen, verſchaffen. Much 4) 
czego złego, dobrego, fłatt dopościć, 
się. felt. vid. poszczę. 3) do stopnia, 
do pory iakiey. felt. /. wie immer. 

Dae nę, ftatt ogłuchnę do reszty. 
| t. . 

Dogłuszę, łusze do reszty, koń- 
ca, vid, g aa? Dogłusnam, wid. ib, 
blos kego, ſonſt ſelten. 

Dogluæuiè, ować, s. d. czę, 2. vid, Prim. 
u. Do, 8. 

Dogmatam, Dogmatwam, 4. d. czę. 1, 
sid. Prim. u. Do. 8, s. d. cze. 1. Bia 
von yxam. felt. 

Dogmeram, s. d. czę. r. nach und nach. 

Se gmerze, esz, rał, rać. s. d. czę. 2. in 
einem , oder nach unb nach. 1) bis wo: 
bin wuͤhlen, fcharren. 2) im Wuͤhlen. 
Sdarren kommen. 3) etwas dadurch zu 
Grunde ſcharien, wublen, werderben, ihm 
ben Reſt geben, co. Rec. się, 1) pas. 
a) ſich. 3) czego, złego, dobrego, ſich 
etwas ermibien, /. c. durch Wuͤhlen und 
Scharren zuziehen, ſchaffen (elg. von) 
do czego, czego, 4) wohin im Schar⸗ 
ren, Wuͤhlen kommen, daher: s) etwas 
herausſcharren, wuͤhlen. /. wie immer. 

Dognabie. obs. ſtatt. Dognebię. 

Dognaiam, ud, Dognoie. 

Doguam. vid. Doganiam, ! 

Dognaruie. wid, Gnaruie, vbllig. o4ą 
zid, Prim. 8. Do, 8. 


Dogne, niesz, giał, giać, 4. d. ied. auf 
- elnmal, a. Doginam, s, nd. czę. 1 
mehrm. nah u. naj. 1) bie mobiu 
beugen, biegeh. scdl. beran. a) berax: 
beugen, biegen. a) czę, wollen. b) ico. 

| 8. 
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8. czę, wicflih. 3) volende biś woki, 

msberan, vollenóś frumm, uſammen, 

auf eine Seite biegen, beugen. aber: 

a) im Etaube (en, es fo zu biegen, beu⸗ 

eu. aber: L) dadurch es ju Grunde 
iegen, beugen, kruͤmmen, ż. c. verder⸗ 
, ibm ben Reſt geben. 

pds. 2) ſich. 3), do mieysca, pory etc. 

i. e. darinnen kommen, fó weit zu Stan: 

de briugen, damit fertig werden, wie 

gewoͤhnl. 4) czego złego, dobrego, vid. 

Do. 8. d. J. mie immer. 

. Dogncbiam, a. nd. 1. dognebie. s. d. 

"jed, 5 dognębywam, s. nd. czę. t. 
1) vollenda zu Boden drucken, fo tief iu 
eiwas weiches hinein, da$ man es nicht 
beransbefommt, Daf es verdirbt, u. Dergi. 
cig. felt. 2) kogo, einen, co, was, sól: 
lig rminiren, fo zu Boben dróden, daß 
et, (e6), nicht auffebev, bldben, auf Den 
griiuen Zweig kommen kann. fig. Czło- 
YYY Państwo cało. Rec, ai. 1) par. 
2) fih. 3) czego. złego, dobrego, in: 
dem man andere druckt, ruiniret, v/d. 
Do. 8. auch cig. doch felt. /. wie immer. 

Dogniatam, rid. Dogniotę. 

IDogniewam, s. d. 1. na śmierć, do 
śmierci, gu Tode zuͤrnen. Act. felt. Rec. 
się. neutr. noch feltnec. 

Dogniie, lesz, ił, ić, s. d. czę. tt. fed. 
1. 1) bi6 wobin. 2) vollends gauż u. 
ar faulen, werfaulen. etg. 5) w łozku, 
Jenistwie: fig. id. Prim. u. Do. 8. 
Rec, się. 1)pas, 3 ſich bis wohin 
fan! liegen, Durch das Liegen verfaulen. 
3) bis woki tm Faulen kommen, do 
mieysca, stopnia. 4) M. durh das 
ate, W — ganlenzen, ſich etwas sn: 

ben, fchafien. rid. Do. 8. d. sdurdh 

bać VBuireſciren, faulen laffen. felt. /. 
Dognicie, Dogniiam. s nd, 1. 
Dogniotę, eciesz, otł, etli, eść, 4. d. czę. 
U. fed. 3, Tlogniatam, 2. nd. czę. U. 
ied. 1. 1)6i$ wobiu, nod) mehr darju 2c. 
tneten, druͤcken, gig. kulkę. ein Kügel⸗ 
den. 2) biś wobin, vollends zu Grunbe, 
la owbci: 3) bić Woberen, biś wabi 
fg. : 3) bi , n⸗ 
an kneten, quetſchen, drucken 
lends zuſammen kneten, quetſchen ꝛc. 
vollenos zerqnetfchen, gerkneten. eig. u. 

ſig. 6) 48 tbun dwien. Rec. SIE. r) 

paz. 2) ſich. 3) fiń bis wohin quetſchen, 

ruͤcken, berandriden. 4) dadurch bis 
wohin kommen. s) ſich etwas dadurch 
fusiebem, fdhaffen, złopo dobrego. /. 

Jogniecenie, Dogniecienie, lIogniata- 

nie. (Dogniatywam. s. nd. czę. 2. lt.) 


Rec. sie. 1) - 


D o g 


Dognoię, ia, 4. d. ied. U. cze. £. wid, 
rim. g. Do. 8. 1) biś auf elnen Dune 
Grad, bis wohin faulen Jaffen, rane, adr, 
2) dadurch oerderben laſſen. vid. 1, 3) 
SRR machen Uuratb sadem bia wohin, 
. rid. Łagnoie, 4) vollends ) 
durch Faulen laſſen. Ł) durh Miſt me 
de, Unrath machen einer Sache den 
Met geben. rany, ranę, sćr, izbę. etc, 
Rec, się. 1) pas. 2) fih. 3) do 
mieysca, eiq. U. fi$., do czego, czego, 
dobrego, złego. vid. Do. 8. d. f. Do- 
gnoenie. Hiervon: Dognaiam, s. nd. 
czę, 1. - 
Dognuśnię, e. d. czę. 5. pid, Prim. u. 
o. 8. 

Dognuśnieig, 4. d. czę. a. vid. Prim. 
U. Do. 8. 3. B. do reszty, woron Do- 
gnuśniam. 

Do oda, f. eid. Dogodzeni „dh D 

am. Tac. 1. 13.6. 11 "209. — 

Dogodny, adj. :) nach Wunſch a. Bil 
lex gemacht, paſſend, bequem. 2) wills 
fddrig, nachgiebig, Der geru aleś einem 
nach Willen thut, Genńde leifet, be 
quem. 3) bequem gu Hand. a) bequem 
fur Sand gelegen, zur Hand zu haben. 

)vid. 2. Człowiek, Lokay. Adv. nie, 
no. /. ność. 

Dogoduię, s. d. czę. 3 do czasu — vid. 

rim. U. Do. 8. 

Dogodzę, dzisz, s. d. czę. 5, vid. Do- 
gadzam. 

Dogoię, s. d. ied. 5, de mievsca, reszty, 
końca, rane, vid. Prim. u. Do.g. Rec. 
sie. vid. ib. 

Dogolę, lisz, s. d. ied. t., czę. 5, 1) his 
wobin. 2) vollends zu Cube barbiren , 
fdheeren. ł na simiesć, do śmierci. fig, 

u Tode ſcheeren, barbiren. sci/. bec 
en Zógfel. Z. e. durch einen liſtſgen 

Streich, Hieb, ꝛc. auch kiiem, mit dem 

Brigel. Rec. sic. vid. Prim. y, IDo. 

8. d. bef. Do micysca, czego, złego, 
dobrego. eig. U. fig. 

Do olnę aż do Zywego, vid. Golnę. s. 

„ ie 


Dogonię, vid. ID oganiam. 

Dogorę, goreie, gorzcię, wid. Doga. 
rain. 

Dogorszę, ftatt Zgorsze do reszty. wid, 
Prim. a Do, 8. 

Dogorszeie, nicht gewdbni. wid. ib. 

Dogorywam, vid. Iogaram. 


f. Dogorzkne, knieic, vid. Prim, u, Do. 8. 


s. d. 2. do pory iakiey, d , 
sgorzknę, — O PASY 
Dr. 


Bog 


arnie, ować, s. d 2. 1) neutr. 
ią wirthſchaften, Wirth fepu, 
th —— act. 3) Ród) 

EW en. u) zu Grun⸗ 
ſchaften. Rec. się. 1) pas. 2) 
— czego, im Birhfhaften 
in (woju) äkommen. 4) czego 
lobrego, fih etwas erwirthſchaf⸗ 
ſchaffen, erwerben, b) zuiehen. 
spadarowanie. ſelht. 


arze, vid. Prim. unb Do. 8. 


odaruię. 
— s. 4. cte. W, ied. 3. 1) 
bn. felt. als Gaff mo fepu, bić 
— ſeinen Aufenthalt als 
s Gäaſte zn Grunde richten. Rec. 
ſich. J: etc, felt. | 
e, Dogotowian, fiatt Przygo 


— — felt ft eb 


fatt Przygotuie, ebs. falſch. 


ować, s. d. czę, 2. 1) noch 
ja kochen. 2) bis wobin, a) 
gar. b) biś auf einen Punct 
bea. 3) ciufochen bis wohin. 
Ł «)par. 2)fih. 3) do 
set. u. Neutr. bis wobin im Ko⸗ 
men, durch das Kochen kommen. 
ig. daher: 4) erkochen, czego, 
obrego , fich etwas gutes, oder 
»er (onft wie. /. Dogotowanie. 


bisz, s. d. cze. u. ied. 3. Do- 
s. d. ied. 2, einem Rud. Do- 
, s. nd. cze, U. ied. 1. Do- 
m, nur eig. 5. nd. cze. 1, vid, 
1) biś wobiu, vollends ju Ende, 
eh, n. eig. pluͤndern, raus 
jaber: 2) zu Grunde, a) harcken, 
b) pluùnbern. Rec. sic, 1) pra. 
3) im Harken, Rechen bis mos 
meu (dadurch bis mobin fome 
4) czego, złego, dobrego, ſich 
aburh zu ziehen, fchaffen. 1. e. 
arfew. 5) fig. sid. Grabie, 
Do. 8. d. u. 4. oben. /. Do- 


e, Dograbnienie, etc, 


biesz, bał, bać, s. d. cze, 2, 
iam, a. nd. cze. U. ied, telt.) 
wam, s. nd. czę, 1. iQ. U. fig. 
„s. d. ied. 2. einen Rud. vid. 
Jo. 8. bis wohin, vollends ju 
Grunde c. grelfen, grapfdhen, 
cig. u. felt. fig. ec. się. 1) 
fió. 23) fih bis wohin⸗ mo 
mo herauf, bis woberan ꝛc. 
:beiten. eis. u. fig. Cztowiek, 
4) bis mobin Oavinnen (da: 
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durch) kommen. eig R, Ke. Daber: s) 
do czego, czego , fidy etwas erkrabbela, 
etwas Beiedhen mit Muͤhe Erlangen, 
fih ſchaffen, fd guzieben. vid. Do.g.4, 
J-. Dograbanie, (lograbnienie etc, 
Dogracuię, s. d. czę, a. rid. Prim. u. 
0, 8. do mieysca, kosica, reszty, po- ' 
ry etc, auch Rec, się, wie gewoͤhnl. 
Dogram, vid. Dogrywam, 
Dogranmoliwam, s. nd. czę. t.: Dogra- 
mołę, lisz. s. d. ird, 5. act. ſehr Fir. 


Dog 


polłendć zertrabbelu, zergrammeln mit den 
Singera meif. Aec. sie. 1) im Granu 
meln, Krabbeln mię Den Fingern bia wo⸗ 
bin, etwas erteichen, eriaugen. 2) ną 
co, do czego, Wwokia Frabbeln, kriechen, 
Człowiek, gadsłua. ' 5) czege, (ich «te 
wad erfradbeln, erkriechen, mit Rabe et: 
was erhalten. Urzędu. auch do Urzędy, 
cin Amt. 4) bis wobin im Krabbeln 
kommen. a) im Srabbeln, Grammeln 
mit den Fingern eis. L) im Kriechen 
fomniek, do Czego, czego. fih et 
was erfrabbeln, eg. u. Hg. /. Wie im 
Dogragiczę, 4. d. cze, 4, Dograniczam, 
s. nd. ied. W. cze. 1. '1) noch gut 
Grdnie (dlagen bev dem Abgraͤnzen. 2) 
bić wobin die Graͤnze machen, fuͤhren. 
3) die Graͤnzleitung enden. Rec. sie. 
pas. o mieysea, czugo, zługo. 
dobrego, wtc, mie gewoͤhnl. JA Wie im⸗ 


mer. 
Dogradzam, vid. Dogrodzę. 
Dograzę, fatt Pogrążę do reszty, U. 


Derivat. vid. iD. 


Dogrowpluię, bid. Prim. g. Do. g. 
ieszcze więcey. a4 dukąd, do końca, 
reszty etc. aüch. Rec. się. Dogrem- 
plowywam, 4, nd, cze. 1. 

Dogrodzę, s. d. ied. u. czę. 3. Do- 
graczami. nd. czę. U, ded. 1. 1) vid. 

im. u, Do, 8. noch mebe dazu gdu: 
nen, anzaͤuuen. 2) bić wodin zdukeu, 
heranzówien. 3) vollends zu Ende sdu: 
neu. 4) au Schanden, zu Grunde zdu: 
nen, żuzdunen. ec. się. 1) pas. 2) 
fih. 3) tm Zaͤunen, durch dać Zaͤnnen 
wobiu fommen. 4) sid. Prim. W, Do. 
8. d. czego. /. Wie immer. 


Dogromię, vid. Pogromię, do reszty, 
auc) Dogramiam, felt. fate Pogrami- 
am. - 


Degrozić, się nie mogę posłuszeństwa. 
ih fann mir keinen Gebotfam erdro. 
ben. vid. Prim. Grozżę, ſonſt felt. 

Dogrukicię, do pory, do mieysca, vid. 
Źgrubielę, im Prin: "nh 

R- 
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Dogruchan. rid, Jęgrucham do reszty, 
eben jo Dogruchotam etc. vid. Prim. 
u. 1)o, 8. 

Dogruntuic. ować, a. d., czę. 2, 1) bis 
auf den Grund kommen, reichen, lan: 
gen, czym, neutr. =) erforſchen, er⸗ 
grüuden, co, czego. ciq. u. fig. Rec. 
sie. 1)-pas. .2) im Grunden cig., im 
Ergruͤnden, Erforſchen, fig. bis wohin 
kommen, do czego, czego. 3) ſich et⸗ 
was dadurch zuzieben. czego, alego, 
dobrego. /. wie immer, (liywam, towy- 
wam, felt. a. md. cze. 1.) 

Dogrytam, 4. d. czę. *1. mit mehrern. Do- 
gryme, mit einem Biſſe. s. d. ied. 2. 
gertnirfehen, zu Tobe Euirfchen. Rec. się, 

. czego, zlego, dobrego, fidy etwas er⸗ 
fuir(djcn. i. c. durch Das Kunirſchen fich 
zuriehen, beſonders aus Bosheit. /- wie 
immer. 

Dogrywam, s. nd. czę. u. led. 1. do- 
gram, s. d. ied. 1, (obr. dograwara, 
s nd, czę. 1.) 1) ein Kartenſpiel 
Ende ſpielen, ausſpielen. 2) ein muſika⸗ 
liſches Stuͤckchen vollends ausſpielen, zu 
Ende ſpielen. Aer. sie. 1) pas. 2) 
biś wohin im Spielen fonunen, do 
swoilezo. jum Seinigen. 3) bloś cze: 
czego, etwas durch Spiel żu erhalten 
fudhen, erhalten. czy. U. ed. wirklich er⸗ 
balten, gewinnen, 5. B. swoiego, das 
Seinige, waś man verloren bat. 4) ſich 
etwaś erfpielen. i. r. durdh dać Spielen. 
a) im Karten. b) im Muſikaliſchen 
Spiele. złego, dobrego, Boͤſes zuziehen, 
Guteś serfchaffen. /- wie immer. 

Dogryzam, 4. nd. ied. u. cze. 1. Do- 
gryzuie, ować, vwać, 4. nd. czę, 2. 
auch ywamn. 1. Zał, LLL. 321. IJogrvze. 
s. d. ied. 2. wid. Prim. Gryze. 1, Do, 
8. 1) bić wohin beißen, cig. u. fig. act. 
n. nelttr. zebami pies. słowami Czło- 
wiek, bol, co bólem, rdza. 2) biś mos 
bin bei$en koͤnnen. 3) vollends zu Grun: 
de, zu Schanden beißen, cin. n. fig. Da: 

er: 4) do śmierci, na śmierć, zu 
Sdjanten, ju Tode beifen , 4 aͤrgern. 
fig. Iec. sie. 1) pas. 2) fi. 3) im 
Beißen (durch bas Beißen) bie wohin 
łommen, eig. ſich beranbeifen. fia. fich 
beranzanfeu, berawterfen, fig. fich gu 
Tode drgern, graͤmen. 4) do czego. 
czego, fidy erbeifen, et. u. fig. etwas 
i.e. złego, dobrego, Guteś (ch affen, Boͤ⸗ 
ſes tujiebea. $ lich erargern, ergranien. 
wd. Prim. a. Do. B. d. /. wie ini 
er. 

ryemole, lisz, s. d. ied. U, czę. 3 

ogrysmalam, 4. nd. Czę, 1, okego, 


X 


ma, * 


| Wuͤhlen wozu) 


Dog 


więcey, noch mehr dazu, do res: 
konca, zu Ende voll Frigeln. ród. 
Rec. się. 1) par. 2) im Krif 
wsbin, (durch bać Kritzeln most 
wen. 32 ſich etwas erkritzeln. złe 
brego, czego. /. wie immer. 


Dogrzebię, biesz, bał, bać. +. 


2. (elt, bam. 1. ( Dogrrzehnę 
ebnał, naąć, « d. łeda a. mii 
Nude. Dogrzebę, biesz| ebł, eś 
ięd. W. czę. 4, Dogrzebnię, | 
Ywać. s. nd, czę. 2. mebrmal. 
langfam, vergebens wollen, we 
NR. fammtlihe in Parenihesi fę 
brduchlich, au$er blof eig. unb i 
1) eig. bis wofin ſcharren. net 
czego. feltener co, etwas bera 
rent, act. 3) żu Schande, gu 
ſcharren, wuͤhlen, q;o, czego, Mi 
immer mit etwas hartem obtr (p 
fiec. się. 1) pas. 2) im 
Wuͤhlen wohin, (rh das © 
ommen, eig. 

Daber: 3) na dół, ſich hetunt 
pore. fidh berauffcharcen „ arbeit 
ak, Człowiek, i. e. berauf, dl 
unter Flettern, kriechen. 4) fix 
fam mwszu fidh herauficharren, et 
ringen, erlangen, Urzedu. do i 
ein Amt. s) ſich erfcharren, eig 
Boͤſes zuziehen, Gutes ſchaffen, zie 
brego. Daher: 6) ſich erfchari 
arbeiten, maiatku. /1 wie imme 
in Rec. ied, niemals fig. 


Dogrzechotam. ce, gotam, cę, c: 


eid. Prim, U, Do. 8. lo res. 
fonderś auch. Rec. się. cid, ib. 


Dogrzcic, vid. Dogrrewam. 
Dogrzćszę, s. d. czę. 4. ba8 Maa 


Sunden voll machen, biś wobiu. 
Się. CZego. vid, I'rim. u, Do. 
Dograćszam, s. nd. 1. felt, 


Dogrzówam, Dogrzewam, s. nd. 


ied. 1. dogrzerę, rzał, rzać, s 
1) nod) mebr dazu wdrmen, Moc 
beig machen. wodv, wode. felt. 
żu einem Grade, vollends, Bis pi 
warm, bei$ machen, wody, wad 
ber: 3) komu, einem recht wat 
chen, einheitzeu. a) cig, słonce, t 
ne. b) fig. Człowiek nieprz 
czym, aber einem reht 

Angſt machen, zuſetzen, wi 
womit. Daher: dogizéwa mi « 
macht mir etwas warm, es w 
heiß. 4) durch das Waͤrmen 
Feuer oder das Erhitzen zu Schan 


Grunde richten, felt. eig. durd D 


ſchen, Jagen rniniren, fig. felt. 


Dog 


gi, Rec. się. 1) par. 2) tig, 
m, heiß werden; vou dęr Hitze, 
c, der Sonne. 3) durch das 
fiń was zuziehen. złego, do- 
tego. 9 fig. durch Dać Pre⸗ 
k Śea Thieren, 


felt. /. mie ima 
'a, 8, nd. czę. 1. nieos, 6 
aus mit eleni Nachhalle. 
„s.d.ied. x. nieos. dogrzmia- 
bat auśgebonnert mieć. inf, 
Dogrzmisz się czego, du 
etważ durch das Donuern gus 
Moś etwa auf dem THeater). 
, vid. Dogrytam. 


do zeszty volleuds. wią. zgu- 


ować, 2. d. czę. 2. vid. 
Dp. 8. biś wohin, do mieysca, 
jescze więcey, etc. 
awać, s. d. czę. 2, nid. Prim. 
. Rec. się. pas. u. cæe- 
, obrege, aid. ib, Do. 8, d, 
BMEJ. jervon tywam, towy* 
nd, czę. felt. 
h , esz, dral, drąć, s. d. 
wik 8. Do. 8. o koń- 


ra etc. 
s. d. czę. 5. Dogywałcam, 
zę. U. led. 1. rid. 6 gwałce: 
1. do reszty, az dokąd. etc, 
Rec. się. 1) do czego, ge 
j mobin ſich durchdraͤngen, her⸗ 
raͤngen, auch czego wożu, da⸗ 
adurch erlangen. felt. 2) cze: 
„ dobrego, ſich etwas durch 
atigkeiten ſchaffen, zuziehen. 
> durch Sqhaͤndungen der Weü 
rgl. sód. Prim, f. wie immer. 
ywam, s, nd, czę, 1. febrfelt.) 
s.d. czę. 4. neutt. pid. Prim. 
„auch agt. rid. ib. do reszty, 
paa. 0. sid, Do. 8, d. u. ſo 
vat. 

e, ować, s. d. czę. a. vid, 
"Do, 8 aż dokąd, ieszcze 
co auch Rec, vid. ib, w, Do. 


. esz, dał, dać, s. d. cze. tt, 
im. 4. d. czę. 1, logwizdzam, 
. m. czę. 1. Dosgwizdywam, 


>. 1. 1) eig, bić mwobin pfele . 


bis mobin pfeifen Fónnen; 

bs 2) act. co. etwas. 3) zu 

Ima ie się. 1) por. a) 
. ec. SIĘ. 1 3. 

4 wobia ia Blefen, buró 

p foinrw cię, U. (9. 4) 


4 
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ernfeifen „ errufen durch das Pfeifen 
auch ohne. sie, 5) Do, 8. 4. cze- 


pł 
go złego, dobrego, /. wie fmnier. 
Dozże, gzisz, s. d. czę. 3. 1) ju ode 
o smierci oder vollends Durch den 
Bremſenſtich tell machen, eig. ein Thier 
Die Bremfe. 2) kogo, etnen tolleg, toll, 
luftig machen. eig. ein Thier, fig. einen . 
Meufchen, baber: 2 . 

Dogzikąm, s. d. czę. 3, eig. u. fig. durch 
niebrere tolle Spaͤſe (gziki) jemanben . 
kogo biś wobiu, gu Schanden tollen, 

Dohacze, s. d. czę. 4. U. Ied. vid, Prim, 
u. Do. ieszcze co do czego, aż dok 
etc. Rec, sie. pas. fidh und wie geth. 
100. 8. d. Hiervon dohaczam, r, gad, 
ted. t. meiſt. Rec. się. | 

Dohaftuię, rid, Przyhafituię ieszcze co, 

Dohałasuie, ować, s. d. czę. 2. aż do- 
kad, do póki, biś wobin ldrmen, ca 

o szczetu, etwas ju Schanden. act. 
uid. Prim. u. Do. 8. Rec. się. 1)pez. 
a) vid Do. 8. d. Daber a) im Laͤrmen, 
burch das Laͤrmen bis mobin, wohin, 
wozi kommen. b) fich etwas zuziehen, 
verſchaffen. J 

Dohałunuję, owąć, s. d. czę. 2. 1) ąż 
dokąd, do póki bis wobin alaunen. 2) 
czego więcey, wovon nod mehr daru. 

) vollends a) wie ſich es gebórt, zu 

de. b) seralaunen. Rec. się. pas. 
fih. und vid. Do. g. d, /, wie inmmer 
(ywam, owywam, felt.) 

Dohamuię, s. d. czę. a. vid. zhamuię, 
zahamuię, przyhamuię do reszty, az 
dokąd baber auch: im Stande ſeyn 8 

zu thun, Reo, siy. wid. Do. 8. d. wić 

gewóbni, 

Dobańbię, s, d. ied. u. czę. 3, Dohań. 
biam, s, ed. cze. 1. tig. bis mobin, 
eig. u. fig. su Grunde, gu Schanden wer; 
unehren, ſchaͤnden. Rawę czyją, ka o, 
siebie. Rec. sie, 1) pos. 2) wid, Mo. 
ą. d. u. Prim, (Doliańbywam, s. na, 
czę. 1. felt.) 

Dohańbieię, vid, Zhańbicię do reszty, 

Dohandlawąć się czego fi etwas er, 
bandeln. vid, Prim, Handluię. ub De, 
8. d. fonft felt. 

Doharcuię, s, d, cze, 9. pid, Prim, w. 
Do. 8. bis wobin. gig. k, fig, Rec. się. 
vid. ib. 8. d. 

Dohardze, vid, Zhardzę aź dokąd, vid. 
Prim. u. Do. 8. 

Dohardzieję, vid, Zbardzieię, nid, jb. 

Doharleję, 1d, Docharleje, 8, brrgl, 
riwat. | 
I n· 


—2 


Doh 


Dohartuie, s. d. vid. Prim. u. Do, 8. 
auch (owywam s. nd, czę. 1. felt.) 


Doharować, się czego, s. d. Czę. 2. Peri 
durch aru, Haru ſchreyen etwas (daf: 
fen, zuziehen, wid. Prim. u. Do. 8. auch 
neutr. ohne się, dokąd. Hiervon; ſich 
fo durchſchreyen, durchdringen wohin, ꝛtc. 
vid. Do. 8. , 

Dohasam, s. d. czę. t, 1) neutt. do- 
kąd, do póki. 2) fet. kogo do imier- 
ei, do reszty. Rec. sie, 1) paz. vid. 
2) czego zlego, dobrego. (auch sobie 
co. act.) ſich ertanzen, erhopfen. 3) do 
kogo, dokąd. eig. u. fig. /- wie imnier. 


Dohebanuic, ować, 4, d. czę. 2, Przy- 
" dam co hebanowanego, JHec. się, cze- 
o złego, dobrego, €c. wid. Pram, U, 


o. 8. d. 


Dohebluię, ować, s, d. czę. 2. noch da: 
gu hobeln, vollends jubobeln, zu Ende 
bobeln. 2. Rec. się. 1) pas. 2) ſich. 
3) ſich etwas erhobeln. zlego, do rego 
czego. 4) biś wohin kommen im Ho⸗ 
peln. /, Doheblowanie. 1)da$ Vorbale. 

2) das bDaju gebobelte Stad. 


Dohersztuię, ować, s, d. cze. 4. 1)bi$ 
wobin Ben ódelófibrer C(Herszt) ma⸗ 
chem, Der Raͤdelsfuͤhrer ſeyn. eig. u. fig. 
2) komu, einem als Ndbelsfubrec Die: 
nen. i. e. commandiren, einen leiten, fuͤh⸗ 
ren. Rec. sic. 1) bis wohin dadurch ges 
fangen do czego, czego. 2) fidh Ba: 
burh zu Grunde richten. 3) (id ba: 
durch etwas zuziehn, ſchaffen. złego, do- 
brego, /. felt. 

Dohetmanię. s. d. czę. (l, śed. 3. 1) al$ 
Feldherr dienen biś wobin. 2) woysku, 
Die Armee fuhren bić wohin. Rec. sie, 
id als Feldherr durch ſein Amt, Die 

uhrung Deffelben ꝛc. etwas erwerben. cze- 
o, złego, dobrego, (auch act. sobie co 
elt.) /. wie imnier. (nam s. nd, czę, 

z. felt.) 
Doletmanuię. rid Dohetmanię, ować. 


Dohodnię, ować, 4. d. cze. 2, aufergies 
ben, bydło, Człowieka, biś wohin eig. 
u. f% vid. Prim. u. Do, 8, łiec. sie, 
via. ib. u. Do, 8. d, 

Dohołduię, ować, s. d. cze. 2. 1) w 
hołdzie, pod hołdem zosiane az do- 
kąd, 2) podbiie pod hold, fonf Rec. 
sic, did. Do, 8. d. 

Dohuczę, s. d. czę. 4. dohuczam. s. nd. 
ed. W. cze. 1. yYwam. s. nd. cze, 1. 
felt. 1) eig. bis wobin bu bu bu toͤnen. 
nmeutr. wid. Prim. eig. u. fig. ſauſen, 
braufen, 26. 2) ju Grunde polten, laͤr⸗ 
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Dożi 
men, ſchimpfen, ſchelten. Rec. si 
u. ſonſt vśd. Prim. u, Do, 8. d 
Dohukam, s. d. czę. 1. vid. Pr 
Do.8. e$ if eben das, was dohuc 
nicht tn einem, ſondern mebemab 
mebrmabligen Aufigen.  Dohuk 
d. ied. 3, mit einem £aute, Nu 
ber: fig. vólig fynon. mit Do 
etc. wid. oben. cf. Prim. u. 
(Dohukiwam, s. nd. czę, i, ſelte 
$er blog eig.) | y 
Dohultuiam, s. nd. czę 1. Doh 
isz. s. d, led. 5. gani liederlich n 
ka: Rec. się. czego złego, do 
ch etwas erliedern, auch do czeg 
iu gelangen dadurch. /- wie im 
Doiąć, vid. doymuię, | 
Doiadam, s, nd. cze, 1, doiem, 
ted, 2. vid. iem. 1) eg. bis we 
fen, bać Ejfen einer Sade endig 
czego, etwas gn Ende effen. 2) 
fidy fatt effen, auch obne sob: 
blos cze, recht effen. rid. zaiada 
4) biś wobin, plec freffen, ei 
pies, rdza, Baber: 5) komu 
einem gufegen durch Zank und i 
Tac. I. 40, macoszym zadłem 
sic, 3) za kim, wód. uiadam si 
czę, 2) dokąd, do czego, fich 
durchbeiſſen, meift czę eig. u. fi 
im Beiſſen bić wohin Fommiek, eig 
bas Baffen mozgu kommen, eig, 
do czego, czego, 4) czego złey 
etwas auf den Hals frefien. eig. 
was erzanken, dadurch zuziebn , fi 
fis. /. Doiadanie oft im ręc 
©iune. Doiedzenie, bloś eig. ZY/ 
Rec. 1. 2. iſt auh Doiadvwam 
nd. cza, 1. gębr., fonft felt. 
Doiadę, rid, Doieżdźam, 
Doiasniam, s. nd. czę, U. led. 1, 
iaśnie. 1. d- czę. U. ied, 3, RA 
nad bell su machen fuchen, bel n 
cig. bios. Rec. sie. 1) bell werd 
czego złego, dobrego, bloś eig 
Do. 8. U, Prim, 
Doiasnieie, s. d. czę, 2, vid. Rec 
c/ Prim. u. Do. g. 
Doiastrzebiam , fłatt ziastrzebiam 
nie. vid. ib. U. alle Compp. Der 
Doide, rid, Doydc, in Dochodzę, 
Doie, isź, s. nd, 5: fnelfen krowc 
tę, s. d. ied. wydoić, /. Doieni 
Ioicczę, s. d. czę, 4. do póki, 
Sbnen, feufzen. sid. Prim. u. I 
aber Złec. się, 1) czego złego, « 
go. ſich erftópnen, erfeufjen etmaś 
erlangen, zuziehen. 2) do czego, 
bu 


Doi 


) gelangn eig. durch Stoͤhnen, 
| fig. baber: 3) czego, mać da⸗ 
rlanaen. /- mie immer. Hiervon 
ble$ Aec. się. s. nd. czę, i, 


a wid, rowno ziednam, eig. U. 
do drugiego przyjiednam. Rec. 

o, złego, dobrego, fih dadurch 
chaffen , zusieben. eig. ród. oben. 
A: Vergleiche machen, Verſoͤh⸗ 
ſiĩg. 


sze fiatt Przyliednocze, Poied- 
zupełnie, poder ziednocze zn- 
do reszty felt. Rec. lie, czego 
dobrego, vid, Prim. u. Compp. 
8. d. 
e, Doiędrzę etc, wid. Prim. u, 
dokąd, do mieysca, stopnia 
auch czasu etc, Rec. vid. ib. 
e, 4. d. czę. 4, 1) zupełnie, 
ty, ziedqurzę, vid, Prim. u, Do. 
do śmierci. €ig. U. fig. Rec. 
r m. fich u. vid, Do.8. d. Hier⸗ 
im, £, 7d, czę, 1, 
td, Dalądam, 
am, s. nd. czę. 1. A) meiſt nur. 
1) (o eben beranfabren. do czego, 
ran, cig. ju Wagen; aber auch 
iffe beraniegeln, beranrudern, here 
n. M. ju Pierde beranrelten, eig. 
a) keranfabren, reiten, ſegeln, 
perau, wozu beran, biś wohin. 
palcem mit dem finger, veraͤchtl. 
Wied auf das Śteg treiben, na 
$) koniem. zu Pferde eig. felt. 
ni, mit Bortey, fig. zufegen, Cin 
ge tretben. (elt.) ród. unten mit 
1 fticbeln „einem gufegen, ihn quaͤ⸗ 
aś ibm abgeben. ©) doiczdzę, 
s. d. czę, 3. 1) ju Schanden 
feiten. konia, kareje etc. auch 
konia, kola. 2) sobie czego, 
fis. ſich etwas boblen, guza, eine 
nieszczęścia, Ungluͤck, karetą, 
ziu. Qowami. doch fa. feltener. 
$ doiezdze. zn Tede fabren. wid, 
doiade, edziesz, iechał, icchać 
»d. 2. (obr. iachał, chæac. 1)rid. 
2. 5. ſeltener 4. indem man Dax 
rtig if. I. e. voͤllig beranfabren 
ranrejten 16. 2) ini Stande ſeyn, 
n, bis wohin zu fahren, reiten, 
3) im Stande ſeyn, biś wohin 
Ben, Pferde, Mafjer su kommen, 
amen, gu fabren, fegeln, reiten, 
o, einen einholen gu Wageu, 
Waſſer. 5) kogo ſlowami, mit 
jemandem etwas abgeben, nahe 
„ do serca, bis ja das innerſte 
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der Seele. 6) zwierza. bem Wilde na- 
be kommen, oder ſonſt eiuer Sache je 
dferde, Wagen, Schiffe. czegó, do 
Czego. 7; sobie, czego. rid, lLę. cze- 
go; Rec. lię. 1) pas, 2) fih. 3) durch 
aś. Neiten, Sabre, Segeln, e. eig. 
durch bas Eintreiben des Wildes. eig 
durch Sarkaſtiſiren ꝛc. bis wohin (WOZU) 
fomnien eia. U, fig. do czego, czego, 
daher 4) Durch vieles Fahren, meift. cze. 
(jelt. durch cine Sabrt. śe4,) ſtch ctmać 
boblen, verſchaffen, guzieben. czego do- 
brcgo, złego, fig. M. tlg. a) eig. b 
eine Kraukheit, ein Mebel. c) Bermó: 
gen, u. fonft dergl. rid,1. M. Doiezdza- 
nic, Ioieżdzenie, Iloiechanie. 
Doiezdzacz, m. der Jaͤger, der das Wild 
eintrei5t, czeka, . czycki, ctwo, czek 
dim, czka. g. | 


Doieżdzacz dowami, der mit Worten el: I 


nem nahe kommt. felt. veraͤchtl. 

Doigrywam (ię czego, s. nd. cze. 1, 
doieram, fię, czego, s. d czę. 1. 
durdy Epiel und Sde. 4. Poſſen 
etwas zuziehen. choroby, eine Krankheit. 
Auch czego dobrego. /. Ieigrywanie, 
Doigranie (fonft obne lie als nentr. ob. 
act. (felt. edd, Prim. n. Do. 8.) 

Doikrzam, s. nd, ied, tt. d. czego, 1. 
doikrze, +. d. ied. 1. czę. 4. vid. 
Prim. u. Do. 8. 1) ryby. eig. vollends, 
voͤllig, belaichen, beſtreichen. 2) wvi- 
krzam doszczętu reszty fig. kogo, co, 
komu co. 3) do śmierci. eig. u. fis. 
Rec, fię, pas. fih u, wid. Do. g. d. 

Doićżzam, s, nd. ied. tg. cze. 1, ywam, 
8. nd, cze. 1. mehrm. oft ꝛc. (elt. 
Doiczę, s. cze, M. icd. 4. vid 
Prim. u. Do.8. aż dokad do 'szczetu. 

co, czego wiecey etc, Rec. lię. rid 
ib, 

Doillrmunuie, s. d. cze. 2. 

Doimaginuie ować, eben fo, U. alle dergl. 
Lat. vid, Prin. u, Do. auch Rec. fię. 
etc. rid. ib. * 

Doimam, s. d. cze. 1. Doime, miósz, 
niał, Mać, s d. ied, t. rid, 'mam, 
blos £ig. dorimaun czego wiecey, ból, 
ogien doima do czego, czozo. auch 
Rec. hól ogień doimie, doima czego, 
cid. Vrim, u. Do. g. baher do reszty. 
cf. Doynnie, ' 

Doin, etą. auś Do, ppln. in lat, zuſam— 
mengefegt, meiſtentheils nur tor aus 
dem Zateinifchez abſtammenden B er bi 6, 
bie alle s. d. czę. ę. find, und auć Den 
Prim. u. Do. 8. fidy leiht efldren lafs 
fen. vid, Dorufamuie, 

Doinaczs. s. Ad. cze. U, ed. 4. czam. 


ja 


Dosi 


s. nd. ied. 1. vid. Przeinaczam zupeł- 
nie, do pory, do reszty, etc. Rec, (ię. 
etc. vid. Prim. u. Do. 8. d. 

Doinfamuieę, Doingrossuie, Doinguię. 
Joinkorperuie. etc. vid. Doin, Priu. 
u. Do. such Aec. fie. Do, 8. d 

Doirze fłatt doyrzę, falſch. 

Doiskam, s. d. czę. 1. mehrm. Deiszczę, 
s. d. czę, tt. ied, 2. in einem. wid. 
Prim. u. Do. 8. 1) bić wohin laufen, 


3:32 


Laͤuſe ſuchen. s) im Laufen etwaś fin: 
den czego, co. 3 do śmierci to. 
kogo. Hec. 1) pas. 2) fih. 3) bis 


wobin (wozu) darinnen, dadurch kommen, 
eig. 1. fię. do czego, czego. 4) crzego, 
złego, dobrego, fid) etwaó erlaufen, er⸗ 
fachen im Lauſen, Suchen. /. wie im⸗ 
mer. 

Doiskam, felt. Doyskam (drevſolbis) 
swego, das feinige fucheh, =. d. czę, 2. 
finden prawnie. felt. wid, Prim. u. 

o. 

Doisczcam, 4. nd, czę, U. nd, ied. 1. 
doiszcze, ścisz, s. d. ied. 5. in Cu 
fallung dringen, erfuͤllen, wahr machen. 
Bog proroctwo , owiek ſtowo 
swoie na czym, M. Czym. aud) cum 
genit. proroctwa, flowa. Rec. lie. 1) 
pas. 2) fidh. 3) do czego, czego. 100: 
żu darinnen, dadurch kommen. 4) act. 
czego , zlego, dobrego, fid dur feine 

Auungen etwas zuziehen, ſchaffen. 

Doiuchtuie, ować, s. d, czę. 2. do koń- 
ca, reszty, zupełnie ,etc. dokad. wid. 
Prim. W. Do. 8. at) Rec. lie, Do- 
iuchtywam, owywaun, felt, 


Doiuszam, s. nd. ied. und czę. 1. Do- 
iuszę, s. d. czę. U. ird, 4. vid. Prim. 
n. Do. 8. M. ziuszaim , roziuszam, 
ziuszę, roziuszę zupełnie, eig. U. fig 
do reszty, az do czego, £i$. U. ſig. 4. 
S. aż do buntu fig. 2. Rec. lię, pax. 
fiń, u. vid. Do. 8. d. act. 

Doiutram, beſſ. Doiutrzam, 4. nd. cze. 
z. —S— czę, 4. nA den Aa: 
dern Tag verfhieben, co. nidht gleich, 
nicht machen, Rec. fie. czego. ſich 
etmaś dadurch inziehen, złego, felt. do- 
brego, guteś ſchaffen, /- wie immer (auch 
ywam, felt. s. zd. cze. 1. etc.) 

Doiutrek, g. trką. m, (felt. Doiutrzaszek, 
g. szka, m.) der alleś auf morgen ver” 
fchiebt. Tac, MII. 222. 


Doiutrzam, vid, Dojutran, 
Doiutrze, fiatt zajuuz, obs. 0d. Prov. 


Doiw. Doyw. g. wu, m. fłatt Doiwo, 
felt, Siel, 426. 


Doi Dok 


Doiwo, n. cin Głmelfe, eine Me 

Dok. m. ber Dotfen, Muͤhlw. 

Dokachluie, ować, s. d. czę. ' 
Irim. u. Do. 8. 1) ieszcze co 
kachli. 2a) do końca. 3) dok 
póki. 4) do reszty eic. auch I 
eid. ib. 

Dokad, adv. 1) wobiu, idziesz 
bu? dokąd inad, anders wobin 
lange als, dokad bedziesz b 
będziesz miał przyiacioł, fo | 
reich ſeyn wirſt, fo wirſt bu Fre 
ben. 3) obr. wóbregd. Dokadz 
bann? Dokądkolwiek, irgend n 
fep mo es wolle, wohin, wobin | 

Dokadzę, s. d. ied. u, cze. 3. vi 
U, Do, 8. de reszty, końca, di 
ci. etc. auch Rec. wie Fewoͤl 
ib, Dokadzam, s. nd. ied. R, 
dzywam, s. hd. czę, i. felt. 

Dokaiam, s.nd. 1, dokoie, s. d.vi 
koię, u. Do. 8.felt. Rec. fie.gebi 

Dokąkolę, wid. Skąkulę. Dok 
aid, Skąkokolcię, U. Derivat. 

Dokalam, vśd. (kalam do reszty 
fig. rul. Prim. kalam. cf. Dok 

Dokaleczam, s. nd. ied. :. (felt. 
Jecze, a. d. ied. 4. vid. lk; 
[kaleczę do reszty, etc. tig. u 
Prim. 4. Do. 8. d. im Rec. 
durch dis wobin, wozu fomimen 
fis., ſich etwas zuziehen,  fdy 
czego, czego. 

Dokalkuluię, az dokad, do res 
saGZE CO, Czcgo. vid. Prim. u. 
Rec. lic. 1) pas. 2) fidy. 
(durch dać) Galeuliren wohin 
worauf) kommen, eiq. u. fig. d 
czego. 4) fidy etwas ercalculi! 
calculiren, <ig. u. fig. /- wie in 

Dokamicię, vid. (kamieię aż do 
reszty, Ctc, vid. Prim. u, Do, 

Dohamienuie, mionuie, ować, s. 
z. do śiierci, aid. Prim. t. 
auch Rec. lie. vid. ib. tn allen 

Dokanceluię, 

Dokandyzuie, 

Dokanonizuie etc. ować. s. d. 
aus dem lat. wid. Prim „u, Do. 8. 
lię. cid. ib. 

Dokapam, s. d. cze, 1, dokapi 
cze, 2, eid. Prim. u. Do, 5. 
su, etc. auch Rec. lię, vid: ib. 

Dokapywam, s. zd. czę.1. nad 
dokapam, s. d. czę, t, voͤlli 
mebrmi. dokapie, piesz, pał, p. 


„Dok 


1 Ów ełnem. dókapnę, s.d. ied. 
ten Tre einmal. vid. Prim. 
kąd. biś wobin trópfeln, tropfen. 
'3 czego, (elt, co, etwas ganz 
torfem, ruiniren. Nec. (e. felt. 
czego, złego, dobrego, fidh etwas 


feta. i. e. durch dać Troͤpfeln zu⸗ 
J/. mie immer. | 

uluie. 

MIE, 


irsę, s. d, Cze. vid. Prim. u, 
. Rec. lie. vid ib. tig. u. 
allen Bedeut. 

fię niemogę posłuszeństwa, 
aleś Strafen łam ih mir keinen 
am verſchaffen. wid. Prim. fonft 
ię, ować, s. d. cze. 2. vid,Prim. 
B. do mirysca iakiege , końca, 
etc. auch Rec. vid. ib, 
„wid. skarcę, im Prim. u. Do. 


się, ować, s. d. ied. u. czę. 2. 
czywam, s. zd. ied. u. czę. 1. 
ii abuf.  Dokarczowywam, s. 
e. t. Ii$ wohin, sollenód gu En 
lends aus, zu Grunde, zy Schau⸗ 
TOdM. ud. Prim. 4. Io. 8. 
e. paz fih u. act. vid. Prim, 
8 d. | 
m. wid. Dokarmienie, (m /”er- 


E, 8, d. ied. u, czę. 5, Do- 
m, 4. nd. ird. u. czę, 1. 1) eig. 
tu an Der Bruſt fdugen. 2) bis 
ńttern, etnahren, cig. u. fig. cia. 
8. Do. 8. 3) bis mobin (dttis 
| W Mr 4) zu Grunde zu 
eu, ſaͤugen, futtern, ju Tobde et: 
igen, ꝛc. vollends fett midz 
uómófem X. Jabi. 1. 173. Rec. 
| pas. 2) (ih. 3) wid. Do. 8. 
dis wobiu darimen, dadurh kom⸗ 
8- 8. fig. b) (itp etwas zuziehn, 
erfuͤttern. 


„4 d cze. 1, Dokąaszę, sisz, 
led. 3. biś wobin, vollends aus, 
e, wollendś zet: , vollends durch⸗ 
mbe, zn Schanden beijjen. eig. 


„) cze, iecd. b 
6. koc, bę w pas. 2) —* 
wohin im Beiſfen, durch das 


kommen. cis. 8. fig. 4) ſich et⸗ 
affem, guzieben, erbeiſſen, eig. 
i.) 7 Dekasanie, Dokąszenie. 
kąasywam, s. nd. czę. 1. felt. 
> sach u. Rad, 2) wolen, ve 
3) mehrmals. 


Dok 


Dokasam, Dokasze, esz, sał, sać, e. d. 
czę. 1. 2, Dokasywam, s. nd. cze, 
U. ied. 1. nody mebr daju, bie wobin 
guͤeten, ſchuͤrzen. rid, Prim. g, Do. g. 
auch Rec. vid. ib. u, Do. 8. d. 

Dokatować, s. d. czę. 2. aż dokad. $. 
B. do żywego, do śmierci, auch do 
czasu, etc, eśd. Prim. u. Do. 8, Rec. 
Ffę. vid. ib. pas. ſich, u. Do. 8. a. 

Dokasłaę, wid. Dokaszliwam. 

Dokauteryzuię. 

Dokawalkuią, 

Dokawęczę. 

Dokawie, 4. d. czę. vid. Prim. 4, De. 
8. uͤberall. 
I)okaze, zisz, s, d. 5, rid. Prim. g. De, 

8. uͤberall. 

Dohaze, vid. Dokazuię. 

Dokazuie, ować, s. Rd. czę, 2 Me. 
oder in eINENI zywam, s. nd. czę, r. 
mehrm. Dokazę, zecz, zał, zać, a. d. 
ied. U. czę. 2, 1) czego, ſeltener co, 
etwas bewerkſtelligen und Der Welt zei⸗ 
W aztuki, ein Kumfſtuͤck, eine Kunß. 

aber: 2) bef. ied. felnen Zweck erlan⸗ 
ge. dohazał tego, ze został Panem, 
Królen. 3) neutr. fich gelgen, na 
koniu, gu fe" , na inltrunencie ia- 
in, auf einem Inſtrumente. i e. aller⸗ 
ey Kunſtſtuͤcke zetgen; zeigen, maś man 
vermag. vid. 1. meift nut czę. 4) uad 
kim, nad czym, woruber, woran felnen 
Muthwillen auslaſſen, an einem felne 
Grimacen, ſeinen Muthwillen, ſeine uͤble 
Laune auslaſſen. Daher: 5) nal kim, 
nad czym, mit einem, womit üuͤbel were 
fabren. a) zetgen, ba$ man mehr Far. 
b) nach Belieben mit ibm cz bagatelle 
ſchalten, und wałten. c) alleciey Figu⸗ 
ren, Kuͤnſte, Verſuche womit, oder mit 
einem machen, co, czego, Rec. fię. 1) 
pas a) felten, aufer: czego ałego, 
dobrego, bi98, d. ied. /, bbokazowanie, 

I)okazywanie, I)Gkazanie. Na do- 
kazanie, zum eugenfchelniichen Beweis, 
zrobię to. 

Dokce, s. d. cze. A. ied. vid. Prim. 4. 
Do, do pory, mieysca, etc Oierdon 
doktywani, s. nd. czę. a, 


I)okcdzierzawie, wicię, s, d. wiam, 4. nd. 
vid, Prim. q. Do. 8, auch Rec. 

Dokętnaruie, ować, s d. czę, 2. vid. 
Prim. Do. 8. auch Rec. vid. ib. 

Dokicham, s.e. czę, 4. nd. ied: a. mehrm. 
ob. iu einem. dokichnę, a, dł. ied. 4. €is 
nen Rud, einmal. 1) KiS wohin niefen. 
2) auśniefeh. 3) sebie czego. wd 

vid. 


233 


Dosi 


s. nd. ied. 2. vid. Przeinaczam zupeł- 
nie, do pory, do reszty, etc. Hec, ſię. 
etc. vid. Prim. u. Io. 8. d. 

Doinfamuie, Doingrossuie, Doinguię. 
Joinkorperuię. etc. wid. Doin, Priu. 
u. Do. auh Rec. fie. Do, 8. d 

Doirzę fłatt doyrzę, falſch. 

Doiskam, s. d. czę. 1. mehrm. Deiszczę, 
a. d. czę, U. ied, 2. in einem. wid. 
Prim. u. Do. 8. 1) bić wohin laufen, 
Laͤuſe fuchen. 2) im Laufen etwać fin: 
den czego, co. 3) du śmierci to. 
kogo. Zeć. 1) pas. 2) fih. 3) bis 
wobiń (woju) darinnen, dadurch kommen, 
eig. u. fię. do czego, czego. 4) czczo, 
złego, dobrego , fidy etwaó erlaufen, er⸗ 
fadhen im Lauſen, Suchen. /. Wie im⸗ 
mer. | 

Doiskam, felt. Doyskam  Cdrepfolbig) 
swego, das feinige fudhen, s. d. czę. 2. 
finden prawnie, felt, wid, Prim. u. 

o. 
oisczcam, .4. nd, czę. ft. nd, łed. 1. 

—— ścisz, zd, jed. z. in Er⸗ 
fallung bringen, erfuͤlen, wabr machen. 
Bog proroctwo , owiek ſtowo 
swoie na czym, M. czym. auch cum 
genit. proroctwa, flowa. Rec. lie. 1) 
pas. 2) ſich. 3) do czego, czego, wo⸗ 
żu dariunen, dadurch fonimen. 4) act. 
czego , zlego, dobrego, ſich durch (eine 
Zrfólunged etwas zuziebeń , ſchaffen. 

Doiuchtuię, ować, s. d, czę. 2. do koń- 

' ca, reszty, zupełnie, etc. dokąd. wid. 
Prim. u. Do. 8. auch Rec. lie, Do- 
iuchtywam, owywam, felt. 


Doiuszam, s. nd. ied. und czę. 1. Do- 
juszę, 4. d. czę. W. ird, 4. vid. Prim. 
na. Do. 8. R. ziuszam , roziuszam, 
ziuszę, roziuszę zupelnie, tig. U. fig. 
do reszty, aż do czego, €ig. U. fig. $. 
$3. az do buntu fig. 26. Rec. lie, pas. 
fiń, u. wid. Do. 8. d. act. 

Doiutram, beſſ. Doiutrzam, s. nd. czę. 
1. doiutrze, s. d. czę, 4. auf Den au⸗ 
dern Tag verfchieben, co. nicht gleich, 
nicht bald machen. Rec. (ie. czego. ſich 
etwas Dadurh zuziehen, złego, felt. do- 
brego, guteś fchaffen, /. mie imnier (auch 
ywam, felt. s. zd. czę. 1. Etc.) 

Doiutrek, g. trka. m, (felt. Doinirzaszek, 
g. szka, m.) der alleś auf morgen Ver” 
fchiebt. Tac, 1I1. 222. 


Doiutrzam, sid. Doiutiam. 
Doiutrze, fłatt zajutrz, obs. Od. Prov. - 


Doiw. Doyw. g. wu, m. ſtatt 'Doiwo, 
felt, Sieć, 420. 
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Doi Dok 


Doiwo, n. ein Gemelke, eine M 

Dok. m. bez Dotfen, Muͤhlw. 

Dokachluie, ować, s. d. czę. 
Prim. u. lo. 8. 1) ieszcze i 
kachli. a) do końca. 3) dt 
póki. 4) do reszty etc. auch 
vid. ib. 


Dokad, adv. 1) wohin, idzie. 
du? dokąd inad, anders wobi 
iange alé, dokad Ledziesz 
będziesz miał przyiacioł, ſo 
retch fepn wirft, fo mirjł du $i 
ben. 3) obs. wdbregd. Dokad 
dann? Dokądkołwiek, irgend 
ſey mo es wolle, wobin, wobin 

Dokadzę, s. d. ied. U. cze. 3. i 
M. Do. 8. de reszty, końca, « 
ci. etc. auch Rec. wie getwi 
ib, Dokadzam, s. nd. ied. R 
dzywam, s. nd. cze, i. felt. 

Dokaiam, s.nd. 1, dokoie, s. d.i 
koie, U. Do. g. felt. Rec. ſie.ge 

Dokąkolę, wid. Skąkule, Do 
nid, Skąkokolcic, U. Uerivai 

Dokalam, vśd. (kalam do reszi 
fig. rud. Prim. kalam. cf. Do 

Dokaleczam, s. nd. ied. :. feli 
Jecze, s. d. ied, 4. vid. U 
([kalucze do reszty, etc. tig. 
Prim. U. Do. 8. d. im Rec 
durch bis wobin, wozu komm 
fis., fich etwas zuzieben , fd 
czego, czego. 

Dokalkuluię, az dokad, do m 
szcze CO, Czego. vid. Prim. U 
Rec. lie. 1) pas. 2) fidy. 
(burdy das) Galeuliren wohi 
worauf) kommen, ciq. u. fig. 
czego, 4) fidy etwas ercalcul 
calculirek, eig. u. fig. /. mie i 

Dokamicię, wid. (kamicię aż d 
reszty, etc, vid. Prim. U. Dr 

Dokamienuic, mionuie, ować, 
2. do śmierci, aid, Prim. y 
auch Rec. lie. vid. ib. tn alli 

Dokanceluię, 

Dohandyzuic, 

Dokanonizuie etc. ować. s. d 
aus dem lat. eżd. Przn „u, Do. 
lic. rid. ib. 

Dokąpam, s. d. cze, 1, dokaj 
cze, 2, rid, Prim. u, Do. 8, 
su, etc. auch Rec. fig, vid: ii 

Dokapywam, s. zd. cze,1. Na 
dokapam, s. d. czę, 1. voͤl 
mebrmi. dokapie, piesz, pał, ; 


Dok 


1 da einem. dokapne, s.d. ied. 
tes Tropfen einmal. vid. Prim. 
kąd, biś wohin trópfelu, tropfen. 
': czego, (felt. co, etwas ganz 
ropfen, ruiniren. Rec. (ie. felt. 
czego, złego, dobrego, ſich etivas 


ela. 1. e. durch Dać Troͤpfein zus 
„J. wte immer. 

ułuie. 

nię, 


reę, s. d, Cze. vid. Prim. tt. 
. Rec. lie. vid ib. tig. u. 
allen Bedeut, J 

posłuszeństwa, 


fię nienioze 
aleś Stufen ami id mir Feinen 
am verſchaffen. wid. Prim. ſonſt 


ię, owac, s. d. cze.2. vid,Prim. 
8- de mieysca iakiego, końca, 
etc. Gd) Rec. vid. ib. 

vid. skarcę, im Prim. q. Do. 


ię, ować, s. d. ied. u, czę. 2. 
zywam, 5. nd. ied. u. czę. 1. 
R abnf.  Dokar:zowywam, 4. 
e. 1. bić mobin, vollenos gu En⸗ 
lerds aus, zu Grunte, zy Shan: 
Todm. rid. Prim. 4, Do, 8. 
e. pa fi u. act. wid. Prim. 
3. , 


m. wid. Dokarmienie, im Z*er- 


| £, d. ied. u. czę. 5. Do- 


n, 4. nd. ied. u. czę, 1. 1)eig. 
u: an der Druft fiugen. 2) Bis 
tttern, etadhren, eig. u. fig. rid. 


L Do. 8. 3) biś wohin fdtti 
- I fig. 4) su Grunde, zu 
'u, faugen, futtern, ju Tode er: 

gen, tc. vollends fett maͤ⸗ 
sSmófem X. Jabi. 1. 178. Rec. 
pas. 2) fich. 3) aid. Do. g. 
zis mwobiu darimen, dadurch kom⸗ 


A ia. | Ł) fit etwas zuziehn, 


s d, cze. 1. Dokasze, sisz, 
x. 2. biś tochin, vollends aus, 
poleca zer⸗ —8 durch⸗ 
ide, za Schanden beiſſen. cia. 
) cze, burch m ied. durch 
$. „bę. 1) pa. 2) (ih. 
vohin im Beiſfen, durch dać 
omimies. cig. a. ſig. p fich et⸗ 
fa, siedem, erbeiſſen, eg. 
| /. AJokhasanie, Dokąszenie. 
asywarn, s. . czę. a. felt. 
"ech u. nah. 2) Wole, ve 


) mekrmalś. 


2 
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Dokasam, Dokasze, esz, sał, sać, e. d. 
czę. 1. 2,  Dokasywam, s. nd, cze, 
u. ied. 1. nody mehr dazu, bić wobin 
gutten, ſchuͤrzen. rid, Prim. u. Do. 8, 
auch Rec. vid. ib. u, Do. 8. d. 

Dokatować, s. d, czę. 2. aż dokad. $. 
B. do żywego, do śmierci, auch do 
czasu, etc, wid. Prim. u, Do. 8, Rec. 
fię. vid. ib. paa. fi, u. Do. 8. a. 

Dokasluę, vid. Dokaszliwam. 

Dokauteryzuię. 

Dokawałkuię, 

Dokawęczę. 

Dokawię, s. d. czę. vid. Prim. W, De. 
8. uͤberall. 

I)okaze, zisz, s, d. $, vid. Prim. g. De, 
8. uͤberall. 

Dokaze, vid. Dokazuię. 

Dokazuie, ować, s. nd. czę, 2, mehem. 
oder M einen zywam, s. nd. czę, 1. 
mehrm. LDohazę, zecz, zał, zać, 4. d. 
ied. U. czę. 2, (1 czego, feltener co, 
etwas bewerkſtelligen und Der Welt zei⸗ 
en, sztuki, ein Kunſtſtuͤck, eine uni. 

aber: 2) bej. ded. (einen Zweck erlan⸗ 

gel. dokazał tego, ze został Pancm, 
Arólein. 3) neutr. fi zeigen, na 
koniu, zu Mfe* , na inlirunencie ia- 
kim, auf einem Inſtrumente. £ e. RACE 
Tey Kunſtſtuͤcke zeigen; zeigen, wać mon 
vermag. wid. 1, meiſt. nur czę. 4) uad 
kim, nud czym, wotuber, woran ſelnen 
Muthwillen auslaſſen, am einem feine 
Grimacen, ſeinen Muthwillen, feine uͤble 
Laune auslaſſen. Daher: 5) nal kim, 
nad czym, mit einem, womit ubel Vere 
fabren. a) qetgen, da$ nien mehr Fan. 
b) nach Belieben mit ihm cz bagatelle 
ſchalten, und waiten. c) allerley Figu⸗ 
ren, Kuͤnſte, Verſuche womit, oder mit 
einem machen, co, czego, Rec. fię. 1) 
pas 2) felten, aufer: czego złego, 
dobrego, bloś, d.ied. /, Dokazowanie, 
I)okazywanie, I)Okuzanie. Na do- 
kazanie, gum augenfchelniichen Beweis, 
zrobie to. 

Dokcę, s. d. cze. A. ied. vid. Prim. w. 
Do. do pory, micysca, otc. Hiervon 
daktywan, s. nd. czę. a, 


Dokędzierzawie, wicię, a, d. wiam, s. nd. 
vid, Prim. q. Do. 8, auch Rec. 

Dokętnaruie, ować, s. d. czę, 2. wid. 
Prim. Do. 8. auch Rec. vid. ib. 

Dokicham, s.1. czę,4. ad. ied. a. mehrm. 
od. iu einem. dokichnę, 2. dł. ied. 1. ei⸗ 
nen Mud, tinnal. 1) Si6 wobin niefen- 
2) ausnieſen. 3) sebie czego, U. wo, 

PIG. 
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wid. Rec. fię czego, fa etwas tthić 
fen. i. e. dadurch zuiel J. wie im⸗ 


mer. 
Dokiełxnam, +. d. czę. 1, zupełnie dó 
końca, vid, Prin. 4. Do, 8. 
Dokiepkuię, ować, z d. 
meutr. wid. Prim. do póki 
i. det, felt. co, wid. Rec. w 3) 
kogo, einen ganż jm Narren ma⸗ 
daf er ciu Mare ił. 4) dó 
śmierci, ju Żede einen 
Sarrenepoffen. felt. £ 
a) fit, felt. 3) ie czeg 
breżo, fid etibas durd) Narrenspoffen 
amiebeu, (dhaffen. 4) dokąd, woju ger 
langen. eig. czego, do czego. fig. /- 
« wie immer. NB. vulg. 

i «wać, s.d. czę. a, vid. Prim, 
j6 wobin lenfen, dyszei, dyszla 
ego, Die Deichfel, konie, bie 
Bferde, bi woheran; auch dysziem, koń: 
ani: 2) fig. interes, tine Affaue bić 
twebin leiten, lenten. Daber aud: Dies 
felbe zum Ziele fibren, Dórcdhfenen, auch: 
kogo, ciien zum Biełę Zwege fibren. 
1. e. pouffiien, bió obi co, kogo. lłec. 
fię. 1) pas. 2) fich, daher: fib wobin, 
meju pouffiret , jum Biele, sum Zwede 

% Urzedu, gu ei⸗ 
eś criangen. 3) do- 
1 im £enten , cig., Dunsj 
tią. u. fig., fommen. do 





czego 
act. 
























z 
a 
„10 
8 


biś wi 
Zenfen, 






ego, czegó. Daher: 4) fb dadurch 

etwas fójaffen, oder zugieben. eig.u. fig. 

_ dobrego, zlego, /. mie (mmet. 

Dokinę, wid. kinę, Prim. i. Do. 8. 
4. d. ied, 2. 


s. d. ted. 3. vid. Prim. u. 





Dokipi 
Do. 8. 
Dokisam, 










fuer weri 
fwie inimer. Rev, 
sid. Do. 3. d. 
Dokiszam, +. nd. czę. t. guch dokisam, 
z. 1. am gerdhni. dókkzę, 
fettener No. 
1 


fu e mobin. /. 
ję. bend. und fouft. 














UPAŁ AŚNI 
eu. NB. vtmać ui Ą ei 
Kohl, ꝛc. wid. Prim 5 fia. ECA, 


waderben. Rec. lie. paz., fid, u. Do. 
8. d. f. wie immer. 
PDokiwam, 2. nd. ted. 
czę. 1. Dokiwni 
Bi mobin i 
den, ju Giunde 2e, wede 


in iminfen, winfeń Fónńen mit dem Zin 






Dók 
ge 16 Rec fiyipas. u. /. wie ik, 


Det, 

okład. m. ber Bepfag, Zuſatz, dex man 
wo benfegt, biniufiige, z tym okładem, 

mit dem Berfage: zw, daf, ie. 
Dokladam. s. nd jed. u. —8* Do: 
ładywaw, ż, nd. czę. 1 Of, tmejte 
— (Doklade, Dokładnę. oks, sid. 
usten, Daber ftatt Beffen) dolożę, s. d. 
ied. 4. 1) julegen. a) więcey czego, 
ike WODON MCH + B. Arm 
na ogień, gtm Śtuer. pieniędzy, 
Geld. do Ur w targu, u, fa Sado 
bel, eni Dukgen. 1) swoie ltowko, 
fiu Mórrhen. © pieniedzy (u.ądsen) 
Gelt zur Nusgabe, oder fonft woju. 2) 
beofigen. a) iufeger, biniufegen, do- 
datek, tiłen Bepiak, Iowa te, Diefe 
Morte, b) Beplegen karteczkę, tinER 
Beate. 3) wszelkicy pilności, alem 
lei$, do czego, wcju antwenden, am⸗ 
eHgEN. starania swego. tte. 4) cQ 
czym, e€rmaś monit iberiaden, żołądek 
trawami: (Sbieron ijt s. d. felt. do- 
ć. gewibni. dokłaśdź, auch felten.) 
2) do czego. a) 
gn: daf, damit· że- 
hy, do czego woju. | b) doś Eeinige 
woju beyrzagen, Da$; damit ze, zeby, 
moji do czezo. a) einen Getdbeetrag 
thut. aus Arófte, alle Muͤhe, allen 
giei$, aües Geid anmenden , anfirengeny 
3) sa kim, za czym, fir titen, (dr et 
etmać fid) ińterefiien, wermenden, eine 
Furditie tun. 3) kogo. czyiey rady, 
jemandeś atb fih erbolen, einen ja 
Sathe zieben. /. Dakladanie. mid. vben 

blog Ferbułe. Dolożenie. 1) 


felt. 5) wszel 
jung aleś glejfeć. 4) c r 
ermendung jemanbeć, ju Sunſten jes 
móndeś. 5) weffen Busiepnug, x do- 
łozeniem fię Naszym. Dabtt bez do- 
łożenia mego uczymił, er bat e6 gethan 
obne mein ŚBifen, obne wid um Maty 







































„_ ju ftagen. 
Pokladę, dziesz, adł, aśdź, s d. czę. 2. 
au Dokładnę, nąć, fafi vdllig. oże. 





aufee nob: eig. 1) mebr Dajulegen. 
2) gollenbś dać tegeń endigen. (bendeś 
feltem. 3) durch bas Zeaen, Ueberiaden 
ruiniren, ju Schanden legen. Aer. lie 
czego. : fiń durch das Legen etmać 
gunieben, (haffen. 2) do czego, czego. 

„ tm Zegen bić toobin Fommen, /: (elt. 
Dokładny. adj. — dowód 
wywód, czego, Maher Dokładna Gra 
matyka, mow». 2) volifidndig Gere: 
fend, umftdndlih bemeśfend, dowód. 3 

BO nm! 
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ladlih, ausführlich opisanie. vid. 
—8 — 28— dv. nie, no. 
ŚĆ. 


nać, s. d. czę. 2. 2, vid. łamie 
. czego wiecev, do czego, felt. 
aber Rec. 1) (ię czego, fich et⸗ 
idą. a) Boͤſes an den Hals 
|. hb) Gute$ erldgen. 2) wohin 
Lügen kommen, fich durchluͤgen. 
ie imnier. 
aruic, Ować, s, d. czę. 4. 1) a) 
darzu. b) bis wobin. c) eollendś, 
j flamniern. 2) das Klammern en 
« 30 serłiantmerw. a) bić wobiu. 
och darzu. c) vollends. d) fo Da$ 
es nicht anf bekoͤmmt. Rec. lic. 
ze. 2) ſich. 3) do czego, do 
sca, U. czego złego, dobrego, etc. 
Prim. u. I3o. 8. 7. wie inimer. 
iać fie niemogę sprawiedliwości, 
alles Gomylimenciren, Hofiren 
ib keine Jufig erlangen, kann mie 
Serechtis t ercomplimentiren, et⸗ 


pam, fłatt Doklepam. felt. 

pam. Dobklapie. vid. Prim. (elt, 

pne, ſtatt Przyklapnę. vid, ib. 

wię, ować, s, d. czę. 2. 1) bis 

8. 2) voͤllig flar machen, Fldren, 
Rec. lie. vid. ib. u. Do, g. d. 

am, ród. I*rim. U. 120. 8. 


kam, s d. cze. 1. mit mebrern; 
asnę, 2 d, ied, 2. mit einem 
the, Sthlage. doklaszczę, s. d. 
r. in erem fort, doklaskiwam, 
ł. cze. 1. mehrm. od. nach u. nach. 
g. bis wohin knallen mit der Peit: 
klatſchen mit Den Odnden. 2) na 
rć gu Tode.. 3) sobie co, U. cze- 
wd. usten, fic czego. Rec. fię. 1) 

23 fib. 53) do czego, czego, bis 
R bariunen, (dadurch) kommen, ge⸗ 
en, €ig. u. fig. t ch etwas er⸗ 
en, erklatſchen, złego, dobrego. /- 
immet. 


estruie, ować, s. d. czę. 2. Nódh 
t bazir. bis wobin, zu Schanden 2. 
IR. ad Prim. W, Do. 8 U. eben 
ec. (ie. pas. jid, u. Do, 8. d. 


ce, Dokléce, cisz, 3 d. ied. u. 
3. 5, u. fis. Doklecam, s. nd. 
8. czę, 1. In einem oder mehrmals. 
feftener fig. Doklecywam, a nd. 
1. nady u. mady, faft mie fig. 12 
bis mobin fiechten, bafieln, daher: 
mebr darzu fechteu, baftelu, anflech: 
anbafieln, bie mweberan, beranfiech: 
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ten, beranbafteln, gu Schanden, zu 
Grundc fiechten, bafłeln, zerfechten, ger: 
baſtelu. wód. Prim. u. 130. 8. 2) fig. 
bis mobin, noch mebr dazu zu Schan⸗ 
ben ꝛc. ſchwatzen, plappern, reden. 
vid. ib, Rec. lię. 1) pas. 2) ſich. u. 
aid. Do. 8. d. , 

Nokleczam, s. nd. ied. 1, doklęczę, czał, 
czeć, s. dł. ied. 1) im Knieen bić wo⸗ 
bin aushalten. 2) sobie czego fidh et⸗ 
was zuziehen dadurch, oder verſchaffen. 
Rec. lie. 1) im Knicen oder durch Knieen 
woju fommen, aciangen. 2) czego ź2k- 
go. dobrego, ſich etwaś erfnieen. /, wie 
immer. 

Dokleie, ſtatt Przykleię, felt. wohl aber 
do końca, reszty, s, d, czę. 3. vid. 
Prim. u. Do, $. 

Doklekam, s. nd, cze, W. ied. 1. De- 
klekne, s. d. ied. 2. niederknieen, dicht 
woran beran. vid. Przyklękam. Rec. 
lie. czego, ſich dadurch etwas zuziehen, 
ſchaffeu. /- mię inmmer. 

Doklckoce, tam, U. Jerivat. vid. Prim. 
R. Do. 8. mie gewoͤhnl. auch Rec. 
fie. 

Doklektam, 
reszty, 

Doklepam, gew. Doklepie, piesz, pał, 
ań, s. d. cze. 1, 2. Doklepne, s, d. 
led. a, mit tinem Nude. Loklrpywam, 
s. na. cze, 1. mehrmals nad und nach. 
1) eig. biś wobin brert klopfen, klappen, 
daher: poch mehr darzu, bis mo beran, 
etwas heran, etwas zu Schanden, ju 
Grunde klopfen, klappen. 2) fig. bis 
wohin, zu Grunde, zu Schanden, noch 
mehr dazu plappern, ſchwatzen ꝛc. abujf. 
$lo$ Doklopię. Rec. lię. pas. u. ſich u. 
aid. Do. g. d. 

Doklęsam, s. md. Y, doklesne, 1. d. 
ted. 2, vid, Prim. u. Do. 8. ach Rec. 
fe. vid, ib. 

Doklezuię, ować, s. d. czę, 2, vid. Prim. 
u. Do. 8. wie gewóbni. obs. 

Doklinam, s nd. 1. zid. Doklne. 


Doklisteruię, oewać, s. d. czę. 2, vid. 
Irim. u. Do. 8. 1) bić wobin. 2) 
pollendś aus Flyftieren. 3) ju Grunde, 
ju Schanden, daher: na smierć, zu TO: 

e. Rec. fię. +) pas 2) ſich. 5) do 
czego, czego bić wohin darinnen, Das 
burch kommen, gelangem. 4) czego, 
ſich etwas ertloftieren. /. wie immer. 


Doklnę, s. d, ied, 2. doklinam. s. nd. 
czę. 1. 1) Guófluchen. i. e. das $luchen 
enbigen. 2) kego, einen woheran fiu: 

en, 


21. 


vid. Prim. 4. Do. 8. do 
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chen, game, noch Jernr bannen. fet. 
Rec. felt. auger: 1) do czego, im 
dem, (durch Flucheń ) pobiu (mweju ) 
fommien. eig. u. fig. 2) czego, zlego, 
dobrego, 6 etwać erfluchen. . e. DA: 
durch 8 ei? fdhafen. /. mie immer. 

Dokłócam , s. nd. i, Dokłocę, s. d. 
czę.3. vid. [kłócę. u. kłocu do reszty, 
końca, cia. (felt. fg.) Rec. fe, wie i im⸗ 
mer. Do, 8: d. Hiervon: Dokłó- 
cić, fię czego, fiQ_. etwaś triaufen. i. e. 
badurch zuziehen Boͤſes, verſchaffen Gu⸗ 
tee; do czego, bis wohin ſich uk 
ianfen, dringen, dadurch, darimen. 
wie imnier. 

Dokłopoce, +. d, czę. 3. in einem do. 

łopotam, s. d. 7* 1. mehrmals rud 
weiſe. ogo śmierć, einen b 
Kobe qudlen, "dur — 

Summer 26. Hec. lię, 1) pas. U. 

felt. (2) dokad, kuͤmmerlich ſich i 
wobin ſchleppen, zu Pferde, Wagen, zu 
Fuße »c. eig. u. fig, do, czasu iakiego. 
3) lie czego etc. vid. Do. 8. d. 

Dokluię. s. d. cze. 2. sid. Prim. u, Do. 
8. do reszty, AnÓ Rec. fie. vid. ib. 
Hiervon: dokluwam, s. nd. czę. u 

Dokłusam. rid. dokłusuię. 

Dokłusuię, ować, s. d, czę. 2. 1) neutf. 
dokąd. biś wchiy Trab reiten, traben. 
2) act. gu Grunde, zu Schanden, i. B. 
na śmierć, tu Kobe traben. HRac, fię 
1) pas. 2) fih. 3) bić mobin iM 
rate kommen. 4) czego, ſich etma$ 
ertraben. (auch net. czego, sobie) fi y: 
etwas jt [eb zuzteben, Gute fhafem 
wie gemdbn 

Irohiwać. wid. Dokluię. 


Dokmorrzyć, frę, czego, z kim, fid tte ttr 
waś mit jemandem ergedattern. i. e, 
dabircdh ſchaffen. ewid. Prim. fonft felt. 


Doknebluię. eid, fknebluie. vid. Prim. 
do reszty, na Śmierć, n. auch ieszeze 
więcej Czego, M. co. Acc. vid. ib. y, 
Do. 8. a, 

Doknuię, ówać, +. d. czę, knuć żed. 2. 
Doknuwam, s. hd. czę. u. ied. t. 
Doknówywam s. nd. czę, i. (felt. 
owuie. 2.) noch darzn ſchmieden, vol⸗ 
lends ja End. —A — ausſchniieden, 
jaj ntrigae , — einen 


lan, elite 
— zamiar. Rec. lic. pas. % 
fib. 3) daduͤrch, baritńen bie” wóbin, 
bis ńojn_ tommen. felt, dó czego. cze” 
go. 4) fidy durch ſein Intrigüiren et⸗ 
wi6 jugichek. zlego, (fet. dobrego, guz 
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des ſchaffen f Doknowanie. Doknoż 
wywanie. IJoknucie, 


Dokobufzam, s. nd. 1. von. 


Dokobufzę. vid, Ikobufsę do reszty. fik 
Prim. 
Dokobafzcię. wid. ſkobuſaeię. ib. 


Dokochaćt, [ię eko - ki pandy ki i 
en etwać 5 en, wohin dadur 
angen. vid. uieben U. Do. 8. fonft t (dh 

Dokocmolę, lisz, s. d, czę. n. ied. 3, 
Dokocmalim, s, nd. cz nud 
ted. 1. (olam. r. felt.) Dokocmo: 
liwam , 3». nd. czę. t. nah uub 
uadh. 1) bis mobi, noch mebr — 
doſleube zu Schanden, gł Grunde ſchmu⸗ 
pen, ſchmieren, durch Sienru6 oder fonft 

a) durch Tragen, ſchlecht balten, 
set dar. Rec. lie. 1) pas. 2) (ich. 3) 
vid. Do. $. d. J. mie immer. 

Dokoczuię, ować, 4. d czę. a. vid, 
Prim. u. Do. 8. neutr. do czasź, dó- 
kąd, Act, co do lzczęta. Rec, (ię. pid. 


Dokoiarzę, s. d. czę. U. lad. 4. De: 
Kkoiarzam, s. nd. ied. W, czę. 1. Do. 
koiarzywam, s. nd, czę. r. fig, bis 
wohin feft sufamnien verbinden, verein⸗ 
gen, in ein Liebes Band, Band dir Ein⸗ 
Kadt. 2. vollends, vollkommen. endlich. 
(felt. irou. ju Brunde, zu Schauben) 
vid. Prim. und fkoiarze, Ikoiarzam. 
Rec. fie. 1) pas. 2) fidh. 3) dadurh 
wobin kommen. 4) czego złego, do- 
brego. /- wie tmmen | 

Dohoię, vid. Dokaiam. 


Dokoła, adv. eig. do koła ringeherum 
ac. LI. 238. 
Dokołicę, czę, esz, tał, tac, s. d. czę. 
. tn eter, und nie jent. Dokołatam, 
A d. czę. U. nd. led, ohne fut. comp, 
miebęmató. (Dokolatywam, s. nd, czę- 
oft, wollen verfuchen, daher auch wet: 
geólid) nach und nach) 1) cis. nt Das 
u Flopfen, aupochen, pochen kilka razy 
dlo drzwi. 2) etwas gu Grunde, ja 
Schanden Fopfen. a) tg. Człowiek 
rekoieści, rękoieść, hantaby , hantab 
der Menſch cine Handhabe an der Sh: 
te, indem er flopft, boht b) wrau 
okręt, okrętu, der Wind, dać Sóif. 
4. e. gu Gchanden ſchieudern, werfen, 
zuſammenſchleudern, dadurh gu Grunbe 
richten. 3) bis mobin 26, wid. Prim. 
U, Do. 8. Rec. lię. 1) pas. 2) fidh. 
Z) do Czego, czego, Durh Klopfen, 
doden bis wohin, wohin, woru, kom⸗ 
men. cis. u. fig. Daher: 8) eg. latró 
wa 
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etwas erlaugen. d. gu erlangen fu Hm. 
4d. b) — Bitten, Sotdyti, Flehen, 

en 26. etwas erlangen. d. zu er⸗ 
lengen ſu en. nd. j. % | sprawiędli- 


wości | nedtigtec, Gatisfaclion , 

* u, ein Amt. 4) czego zicpo, do- 

brego. vid. Do. 8, d. id durch ſein 
Eilepfen, Auklopfen, Pochen, Anpocheü, 
ug. z. fń durch ſein Bitte, Fordern 
de. sid, oben jnzieben, fchaffen. 7. wit 
tEMET. 


Dokolę, 'esz, kłół, kłóć, s. 4d. czę, und 
ded. k. mit einem oder mehrern Stil 
Dokolre, e. 4 f:zd. 2. mit et: 
zem Stiche. Dokoliwam, ». na. czę. 
r. nach und nad, felt. dejj.  IDokło- 
wam, Iokłuwam, s. nd. cze, 1. 
bai , diesz, Oł, OĆ, s. d, cze. 2. auch 
kłuie, uiesz, ut, uć, s. d, czę. 2. 
(Dokałam s. Rd,śćd. 1. blof fm pracs. 
dieß auch feften gebr, wegen des 
ſimes mit krłam). 1) cig, bis 
wohin Reden, ſtechen koͤnnen. 2) tu 
Grunde, ję Schandek, gm Tode, vol—⸗ 
dends durch, vollends durch und durch 
ſtechen, tis. 3) noch einige Stiche da: 
ga ſteches cis. x. 4) ſtechen, pideń, 
mit dem Schnabel, sder jonfi womit. 5) 
Fa felt. mit dem Schnabel, dem Maule. 
NB. immer bis woͤhin, su Grunde, 
burch imd derch e. wid oben. Rec. fiu. 
1) pas. 2) fih. 3) dokad. 4) cze- 
go złego. dobregó. wid. Prim. u, Do. 
8.d./. wię immer 


Dekolcbam, wid. Prim. do reszty. Rec, 
fie, czego etc. nid, Prim, u. Do. 8. 
d. 


Dokoleńrduie, fię czego, s. d. czę. a. 
ſich etwas ercolendern, durdy Abſingung 
der Colende, Neuiahrs⸗ und Weynachts⸗ 
wanſche verſchaffen, erwerben, zuziehen, 
bal felt. vid. Prim. u. Do, 8. d. do 
czego, 0038 gelangen. 

Dokolerutę, Dokoloryzuie, find fo wie 
alle Zat. aus Dem Prim. u, Do. 8. 
It zu effdren, auch Rec. lic. vid. 
3d, 


Dokołysze, s. d. czę. 2. vid. Prim. 4. 
Do, $. Dokołyszam, sam, s. nd, ied. 
z. felt., Dokołysywam, s, nd. czę.1. 1) 
szłowiek czego do reszty, der Menſch 
wieget, ſchaukelt etwas zu Schanden. 2) 
wiatr, der Wind f(chaufelt, ſchleuͤdert et⸗ 
waś zuſammen, 3. B. ein Schiff. okręt, 
okrętu, gi anben. 3) Człowiek, 
Dziecko, das Kind vollends einwiegen. 
ſelt anger: 4 śmierć, zu Tode. Acc. 
lę. 1) pass 2) fb. 


I)O- 


3) do czego, ' 
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czego, tm Wiegen, im Schanukeln, 
—* man ſich ſelbſt hin⸗ und herwie⸗ 
set, z. B. auf dem padne: „oder auch: 
ndem man jemanden fo wiegt, oder 
fhautelt, wobin, wozu, auf die Att Tom: 
men, gelangen. dadurch fich etwas 
zuziehn, ſchaffen; erlangen. 9. mie ii: 
mer. 

Dokomencleruię. vid. Przykomeńderuię. 
ókomenderuię woyskiem, woysku 
az dokąd, i. e. doprowadze fakt ko- 
menderuiący Woyskho dokad, oder br- 
de nim komenderował do pory. etc. 


uid. Prim. $. Do, 8. Rec. ię oh, 
do. 


Dokomószę, s. d. czę. 4. am. a mł.- 
ed. U. czę. 1. ywan, s. nd, Cz 1. 
sid. Prim. q. Do. 8. do reszty. Rec. 
Bę. pna. ſich, do czego, czego, cte. 
vid. ib. 

Dokomplernentuię, vśd. Prim. u. Dw. 
8. auch Rec. 

Dokomponuie. vid. Przykomponuie. Rec. 
fic, czego Gbtt vid. Prim. u. Bo. 8. 
d, pas., und fich eig. und fig. vid. ib. 
uͤberall. 

Dokonam, rid. Dokonywam. 

Dokoncypuie, vid. Prim. u. Do, 6. 
Praykoncypuite. 

Bokończam, s. nd. ied, 1. dokońcA- 
wam, s, xd. czę. :. Dokończę, 4. u. 
ted. W. czę. j. 1) beendigen, roboty. 
robote, tine Arbeit. 2) złoczyńce, ti: 
nen Uebelthaͤter hinrichten. Rec. Ire, 1) 
pas. a) ſich vollenden, ſterben, abfdhel: 
den, meiſt nah Qualen../ wie immer 


Dokończyciel, m, ten co dokończa, bet 
Beendiger, lka. /, laki. 

Dokonywam,* s. nd. cze. 1,  Doko- 
nain, s. d. ied. 4, cze. 1. 1) eig. Poly 
Tenden. a) reffen Befehle, rozkazy 
czvie, ſeltener rózkazow czyich.| b) 
endigen, robote, roboty, eine Arbeit. 
2) wykonywam, wykonam, sollzien, 
yollfirecha, rozkazy 'czyie. 3) yollendć 
voerſcheiden, ſterben, szczęśliwie, gliid: 
lich, zebyś niedokorał! bag du nicht 
rubig ſterben fanki! Fluch. zycia, 
życie, ſein Leben beſchließen, elg. u. ſig. 
ezcześliwie. Rec. frę. pas. ſbaſt felt. 
indejjen auch: c/. Do. 8. d. f, Doko- 
nywanie, Dokonanie, Dokonany czas 
Das perfectum th der Sram. Dokona- 
ne ftowa, bie Verba Metiowić perfecta. 
ś. e. die eine dollewdete Handlung ane 
deuten. rid. daruͤber Vorrede, m Kop: 
cionstis Grammartit. 

Do. 
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Dokopcę. cisz, 4. d. czę. U, led. 3, cy: 
wan, æ. nd. czę. t. mehrm. nah und 
nah cam, s. ńd. i. (6 eben. 1) mit 
Rauche ganz berducheru, ſchwarz mas 
chen. eta. vollends, bis webin gu Ende. 
2c. Daber: 2) dadurch werderben, etwas 
u Sdanden räuchern. 3) ausbrennen, 
chwari breunen. Bednarz, der BBtt: 
Cher. Hec. lie. :) pas. 2) fih. 3) 
czego złego, dobrego, dadurch, ba$ man 
etwas fo verrauchert,oder auch daß man 
Naud, Dampf, kopeć, macht, ſich etwas 
zuziehen. Ceig. VOM. 4) do czego, Dar 
Durch, darinnen wozu gelangen, kommen. 
eig. u. fig. bis wobin. /. wie immer. 


Dokopie, piesz, pał, pać, s. d. ezę. 2. 

in einem, nach und nach, feltener pam, 
s.d. cze, 1. dokopnę. +. d. ied. mit 
cinem Śtofe, einem Rud. 2. (doko- 
ywam, 4. nd. czę 1. nach unb nad, 
los No, 2. 5. UWten Rec. 2. 7. etc. 
aud: Dohopnie,) (ować) s. md. czę. 
2. 1) eig. mit den Fuͤßen bis wohin 
fiofen, ſtampfen. Daher: gu Schanden 
ſtampfen, treten, g. B. na śuńierć, 
voͤllig gu Tode treten, ftogen mit Def 
Fuͤßen, koń, Człowiek kogo. 2) nod 
mehr dazu graben, bis wohin graben, 
Daber: 3. vollends ab, aus, durch, ve. 
graben. Hier. 1) bloś d. lie czego. a) 
womit , mit Dem Niedertreten, gu 
Schanden treten, ganz breit treten 20. 
ferttą merden. b) fidy etwas Dadurdy 
juziehen, złego, dobrege, c) felt. moz 
bin dadurch gelangen, daß man fart ſich 
mit Den Fuͤßen eingrabt, aufſtampft, 
tritt, oder auch wm ſich ſchlaͤgt, koń, 
Czlowiek (OB, nur mit den Fuͤßen). 
2) do czego jid) mobin, beran graben, 
wobin Dadurh kommen wollen. rd, 
70, fommen. md. u. d, daher: 3) do 
fnrtecy, zur fefung approbiren. 4) 
tzezo. ziezo, dobrego, ſich etwas er: 
arabes, Gutes, Boͤſes. /. wie immer. 
cj. Prim. 

IJokoree, cisz, s. d. ied. U. cze. 3. (et: 
was feltener Dokorcam, s. nd. czę. u, 
ied. 2. Jbokorcywam, s. nd. cze. 1.) 
1) ril, Prim, u. Do. 8. innerlich woz 
zu, wobin nagen, einem feine Raſt, noch 
Ruhe lajjen, einem wozu bringen, wer: 
tetten. ządza, Die bóie tut. 2) gu 
Gdhauden nagen, z. B. do śmierci. zu 
code. XB. nur auf die Art mie oben. 
5 eid, Prim. 2. s. nd. Dokarcam. 
rid. karcę. abuf, Rec. lie 1) pax 
2) fich. 3) fierben vor Nurube, zuft su 
etmaś Dojem, indem man fig Drebt, 
wendet. 4) do czego, wozu (meift zu 
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ciem Ungluͤcke, etwas Boͤſem) kommer 
indem man ſich drehet, wendet, nicht 

(le ſteht, nicht ſtille ſitzt, cia. u. fig. 
ich etwas dadurch zuziehn. (ſelt. ver⸗ 
ſchaffen) / mie immer. 

Dokorresponduię, Dokoronuię, Dokor- 
teznię, eto. rid. Prim. u, Do. 8. 

Dokorze , fłatt upokorzę do ażczęti. obs. 

Dokorzenię., s, d. czę. u. ied. 3. aż na 
zbyt, ſonſt felt. aber Rec. lię. czego. 
vid. Prim. u. Do, 8. d.  Spietson. 
Dokorzeniam, s. nd. czę. t, felt. 

Dokorzystam, szczę, vid. Prim. u. Do, 
8. Rec. lic czego , 

Dokościeię, vid. fkeścieię, im Prim. 
zupełnic, de pory etc. NEUF. audj 
abaf, act. Rec. wie immer. c/. Do. 8. d, 

Dokosmacę, s. d. ied. u, czę. 5. Rid 
Prim. 4. Do. 8. lkosmace do rasrty, 
aż dokąd, da końca, u, ſ. w. Aec. 
lie. pas. U, vid. Do, 8, d. do czego, 
czego złego, dobrego. (Dokosmacam, 
s. nd. 1. cywam, s. nd. czę, 1.) 

Dokosmaceię, IDokosmacicię, vid. Feo- 
smacieię, a- dokąd, do pory etc. 

lokośny fiatt ukosny ſelt. 

Dokosteruie, vid. Prim. W, Do. 8, 4. d. 
caę. 2. bić wohin, wvollendś auś, zu 
Schanden, Tode ie. mit Wuͤrfeln, Ha⸗ 
farbipielen fpielen. Rec. lie. 1) par. 
2) (ih. 5) do czego, woͤhin, wozu Da: 
durch kommen. 4) czego złego, dobre- 
go. ſich etwas dadurch erfpielen, ſchaffen, 
zuziehen. / wie immer. Żezie. ſelt. 

LDokollnivis, vid. skolinieię, tm Prim. acil. 
do szczętu dokad, do reszty, eta 

Dokoszczum, s. na. cze, 1. goń Dokoszcze 
rid. unten febr felt. ; auger : voͤllig zu En: 
De firmigen, überfirnißen. 

Dokoszcac, Dokoscze, ścisz, s. d, czę. U. 
ied. 5. wid. Ikolzcze, w kość obrócę, felt. 

Dokosacae pokostem de horńca, do 
ieszty. ród. Prim. fgnft felt, s. d. czę.7. 

Dokesze, lię. vid, Ikelzę lie de sxczętu. 
dokad. rid, Prim, 

Dokoszy, sisz, s. d. czę. N. led. 3. vid 
Prim. de końca, dokąd, do reszu 
auh im Stande fepn eś zu thun, da: 
Mdben endigen, wo auch szam, s. nu 
cze, M. ied. 1. gebr., welches fonił fel! 
Rec. lię, pas. fi, az dokad etc. wie 
lo. g. d. 

Dokosztuie, ować, s. d. czę. 2. 
foften, fo daß nichts uͤbri 
eig. odllig vom Getraͤnke, Effen. b) fi. 
nieszrześcia, dać Ungluͤck. 2) smaki 
den Geſchmack auskoſten. Rec. 1) pa: 
2) fich. 3) bis mobiu dartnnen (dadurch 
fommen, getangen do czego, — 


1) au: 
bletby. » 
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$$. do smaku, smaku, zum Geſchmacke, 
Mppetite.  „) czugo złego, dobrego, 
ewaś Sdlimuteś oder Gutes „fih erko⸗ 
feu. vid, Do. g. d. f. wie immer. o- 
wywam, s. ad. czę, 1, felt, 

Dokowanić, n. 1) Die Dudung. 
Muühlw. 2) von dokuię. «id. do- 

Dokosaczę, s. d. czę. 4, vid, fkozaczę, 
im Próm. do reszty, U, do szrzetu, 
daher auh: do śmierei. Rec. liw. 1) 
pas. 2) ſich. 3) durch eia liederliches 
Sofadcnieren wohin, wozu fomumen, do 
Czego, tzezo, ſich wohin, mezu brine 
ga. Daher: 4; czego zlego, dobre- 

ſich etwas eriiedern, erhuͤren, erjaus 
ka, erfrejfen. i. e. dadurch zuziehen OD. 
verſchaffen. /. mie immer. 

Dokozielkuię, Dokoziolkuis,  ować, 
s. d. czę, 2. 1) eiq. Neutr. rid. Prim. 
u. Io. 8. bić wohin Bocófpringe, Boͤ⸗ 
de, Raͤder made, ſchlagen, eig. c zu 
Schanden ſpringen, purzelu. te. auf dies 
fe Art. Acc. lic, pas, ſich, do czego, 
czego. wid. Do. 8. d. barinnen, das 
durch 616 wohin kommen, fich bringen, 
fig etwas znzieken, fchaffen. ꝛc. 

Dekożlc, Dokozluię, etc. vid. Prim. u, 

vo 8. 

Dokparn, s,d cze,1. 1) Dad Schimpfwort 
A tep, oder eine andere Schimpfrede vol— 
lends audfprehen, das Schimpfen endigen, 
vclende ausichinpfen. Daher: ausſchan— 
diren, ga Schanden, zu Tod, ſchimpfen ꝛc. 
Fe: ,fię. 1) pas. 2) (ich. 3) do czego, or 
Fir , wozu Dadurch kommen, gelangen. 4) 
czego złego, dubrego, fidy etwas dadurch 
zuziehen, tdhaffen. /. Dokpanie. 

Dokpię, pisz, s. d. czę. 3. felt. vid. 
Prim. u. Do. 8. aufer Rec. lie. czeno, 
ſich etwaś durch Narrendpojfen machen, 
Spoͤtteln, guzieben , verſchaffen. do cze- 
go. czego, dadurch wobin, wozu kom⸗ 
men gelangen. /. felt. 

Dokracze. wid, lkraczę do reszty. int 
Prim. fonft felt. 

Dokradam, s, nd ied. u. czę. 1. dy- 
wam, s. nd, czę. 1. Dokradnę, niesz, 
adł. aśdź, s. d. ird. n. cze, a. eig. 
act. felt. ſtatt Przykradam, 4. B. rekę, 
Die Hand heimlich wozu, wie cin Dieb 
deraniecen, serfobluer Mefe heran nós 
dbern. Aber gewmóbni.: Aec. lic. 1) do 
czego, fi beimlih wozu Heranfeblen. 
2: "zez a, ſich etwas erſtehlen, złego, 
dobrego. 3. B. szubienicy, den Balgen. 
3) dy czego. czego. vid. 2. dadurch 
wein, wohin komnien, szabienicy, an 
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den Balzn 4 fiń (att, zur GSenuͤge 
ſtehlen. /. wie immer. 


Dokraie, vid. Dokrawam, 
Dokrakam, s. d. czę. 1. mehrmals, ruck⸗ 


weiſe, Iookrakne, s. d. ied. u. einen 
£aut, Dokraczę, czesz, kał, kać, +. d. 
cze. 2, tu eltteh, Jokrakiwam, s. nd. 
czę. 1. Meis. neutr, bić wohin ſchrey⸗ 
en raf! Era! i. e. eig. mie Die Kraͤhe, 
fe. unangenehm ſchrepen, ſchimpfen, 
rabeń, ꝛc. 2) act. wid, Prim. zu 
Schanden, zu Grunde, gu Tode 26. Da: 
ber: Rec. lie. 1) pas. 2) ſich. 5)do 
czego, wohin burdy fein Gefchrep, ſein 
kraͤchzendes Schreyen, Schimpfen, 16. 
kommen. 4) czego zlego, dobrego. ſich 
erwas dadurch zuziehen, ſchaffen./. wir 
immer. 


Dokraśnieir, u. dbuliche find felt, wid. 
8, 


Prim, q. Do. 


Dokraszam. s. md. ied. 1, dokraszć, sisz, 


„s. d,ied, 3, ywam, s. nd. 1. 1) sl: 
lemó mit Schmalz aamachen. 2) nod 
mehr Dazu. 3) co, czego, gu ſehr, und 
dadurch verderben. 4) fig. vid. Prim: 
felt. Itec. 1) pas. 2) ſich. 3) czego 
złego, dobrego, vid Do. 8. d, Cc. 
Prim. wegen Der urfpr. Bedeut. /. Do- 


kraszanie, enie, ywanie. 


Dokrawam, s. nd. cze. 1. mehrm. do- 


kraię, iesz, iał. iać, s. d. czę. 2. in 
einem, dokraiun, s. nd. ied, i. (felt. 
$ut.) dokroie, isz, s. d, ted. 5. 1) 
noch darzu ſchneiden co. U. czego. 2) 
vollends biś wohin, daher vóllig durch: 
fchneiden, zerſchneiden, zuſammen ſchuei⸗ 
den 2e. wid. Prim. 3) vollends zu En— 
de fchneiden. a) vid. a, Lb) iuſchnei⸗ 
den. 4) im ŚStande ſeyn es zu rhun, 
act, nid. 1. 2.3. 5) felt. mie etwas 
gufchnetben. Rec. lie. 1) pas. 2) ſich. 
3) do |czego, biś wobin im Schneiden 
fommen, gelańgen, eig. 4) czego zle- 
go, dobrego. (ich etwas erſchneiden. i. 
e. Boͤſes zuziehen, Gutes verſchaffen. / 
wie immer. 


Dokrąze, s. d. czę, U, ied. 4. Dokru 


zam, s. nd. 1. Dokrążywam, s. nd. 
czę. 1. sollendó herumkreiſen. rid. 
Prim. u. okrażę, ſonſt felt. zód, ib. u. 
Do. g. in alien Bed. 


Dokrecę, cisz, s. d. czę. M. ied, 3. eig. 


u. fig. (Dokrecam, s. nd. ied. u, cze, 
1. Dokręcywam, s. nd. czę. 1. Nach 
unb nach. 293. blog eig.) 1) bić wo: 
bm drehen. eig. a) drehen, wenden, len: 
ken. b) drehen, ſchrauben. c) noch mebr 
darzu; Daber: noc etwas andrew an 
TAK: 
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ſchrauben. 1 biś wohin Berandreden. - 
klucz. dba Schluͤſſ jet, szrubę, die Schrau⸗ 
le, dyſzel. Die de 2) su Schan: 
(NB. fig. nur 


ben drehen, eig. 4d 8. 
d; a) klucz, ben Schluſſel. b; Pan- 
nę w rańcu na śmierć felt. c) żu 
Schanden (dwinbeln. 3) voͤllig verdreht 
machen, blos. d. fig. wino dokre ło 
zu głowe, głowy. Rec. 
a) (th. 3) do czego. 2 f beilih 
beraufchletchek , berandrehen. audh md. 
zę. ) ą. ih wozu beranfchietdyen 
* Cut, Intriguen, raſtloſe Schwin⸗ 
Delen, ſich bereindreben, bereinfcywindcin, 
1.8. do Uraędu, XB. imnier unedel 
oder eigennuͤtztig. 4) unrubiger Meife 
fih biś wobin drehen, unvernuͤnftiger 
Weiſe. eig. 4. B. w tańcu, im Tanie, 
fig. do nieszczęścia, tn ein Ungluͤrk 
foómmen. 5) rzego. złego, dobrego, 
fid) etwas jugieben oder verſchaffen, eg, 
u. ia. a) indem nian etwas, oder jes 
manden Dreht. b) indem man ſich dreht. 
e) tndem man untubig if, fich drebt, 
etg. indem man fih unruhig bewirbt. 
fig. indem man fawinbelt. fig. te. NZ 
immer nur s. d. J. "wie immer. 
Dokredencuię, owań 
Łokrępuie, ować. 


Dokrclkuie, ować. ſaͤmmtlich s. d. vid. 
Prim. u. Do. 8. auch Rec. fię. 


Dokrćsle. s. d. ied. u. cze. 3. lam, a 
nd. ied. U. czę. 1. iwam, s. nd. 1 
(Dokrcslne, s. d. ied. a. einen Strich 
oder Nud nur.) 1) noch dazu einen 
Stih machen eig iednę krefke, odet 
etliche Striche, kilka kresek. a) co, 
etwas noch dazu mit Linien, Strichen 
machen, $etchnen iizure. 3) vollends 
duśitrcichen, vollendś durchſtreichen. eig. 
u. fis. 4) vollends ausſkiniren, aus 
zeichnen, ausmahlen mit Strichen. 
ce, czego, etwas gd u Schanden machi 
purh Stride, Etrihe madhen, su 
Schanden Erigeln, z. B. ffiziiren. 6) ce- 
la swego, fein Ziel erreichen, i. e. fer 
ben, Mec. lie. 1) pas. 2) ſich. 
bis wohin, oj wohin, do czego, bat 
innen, dadurch tomes, elaugena tig. 
u. fig. TY 0, czego zlege, dobre- 
go. nid. Io. 8. u. baber: 53 ſich et⸗ 
was ertrigeln. /, nie imnien 

Dokreswię, vid, Dokresze. 


Dokrósze, sisz, s. d. czę. 3. €aniesz, sał, 
sać, s. d. czę 2. fIokrósuie, ować, 
+.d. rzę. 2. äuch led. na und nach 
recht qrof. 1) eis. einen ſedr grofeh 
groben Strich woju machen, kreilen. 2) 
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ego, ro, mać badurh jn Schanden 
—* — vg derven Rec (ię: 1) pó. 
etc. wid. Do. g. d. 

Dokreuię, id, Przykreuię. felt. 

Dokróce, vid. fkrócę, ukróce, eig- N. fi$. 
Rec. lie. nid.ib. u, Do.g. 1. a. Prim. 
Biewoń cam, s. md. ied. cywara , a. 
nd. czę. 1. 

Dokrochmalę, lisz, s. d. czę. u. ied. 3. 
1) ssllendć durdy Straftmebi Rdrfen. s) 
daburch verderben. 3) bić wobin fir 
ten. 4) bas Stórten eudigen. 5) bis 
modlą es thun fónnen. Rec. lie. a)pas. 

) fif. 3) czego, do czego, bis wobiu 
darinnen, dadurdh kommen. 4) czego, 
złego, dobrego, vid, Do d. Hiervon 
Dokrochmatziu, s. nd. ied, 1. liwam, 
s. nd. czę. 1. /. wie immer, 

Dokrocze. vid. Dokraczam. 

Dekrokosze, s. d. ied, d, czę. 4. vid, 
Prim. u. Do. 8. Hiervon szan, s. nd. 
I. szywum, 3. nd. czę. 1. 

Dokróluie. ować, s. d. cze. 2. bić wohin 
als Koͤnig herrſchen, cis. n. fig. daher p 
Ende. i. «a ausherrfhen. Rec. lię, 
czeso, wohin dadurch kommen, eig. uub 
fis. czego, ſich etwać erherrſchen, czego 
złego, duvrugo, vid. Prim. a. Do, 8. 
d. J. na: immer. 

Dokropie. piesz, pał, pać, s, d. cæc. 2. 
fart" —* jaz, pił. pić, Sa. 
czę. 3. ſchwach. (Dokrapiam, s. nd, 
czę. 1. in einem, meift (hmadh. Dokro- 
pywam, 3. nd, cze. 1. mejfi far. YB. 
tmmer nur bloß eige) 1) eig. bi$ wohin 
trópfeln , tropfen. 2) gu Schanden td 
per 8) fig. gu Gdhauden prigeln. Rec. 

c, pas. Q. vid. 1)o. 8. d. 

Dokrostawię. wid. —— do resaty. 

und (o alle JJerżrac. vid. Prim. u, De. 

8. 


Dokrostawieig vid. (krostawieic, vid. 
ib. 


Dokrotoſilę, Doxkrotfdio wid. Prim, 
w. Do. 8. febr felt. aufer: Rec. lig. wid. 


Doktązę ſtatt Dokrnsze. obę, od. felt. au⸗ 
fer in ſehr kleinen Broͤckelchen. 

Dokrtunie ſtatt Dokrtusze. felt. 

Dokrtusze, sisz, s. d. czę. 3. rid. Za- 
kriusze, *do reszty. Rec. fi. Neśd. ik, 
5) czego, złego, ſich etwas burdh das 
Wiręch , " Stófen zuziehen, ſouſt felt. 


Dokrukam, rid. Prim. (kończe krukanie 


nę felt. aufer: Rec. Ge. vid. Prim. 
Do. 8. 4 D 
0- 


Dok 


Bokrupie, pisz, 9. d. ied, t, cze. 3, vid. 
Prim. A) act, 1) tig. diś wobin. 2) 
vollends aus⸗ 3) jur Genige ſchroten, 
granpen. 4) bis wobin im Stande ſeyn 
es m thun. 5) iu febr es tbun. /.e. 
dberidroteu, serfchroten, sergraunen. i.e. 
verderbden dadurch. 6) damit fertig wer⸗ 
dek. wid. 2, 7, fig. a) genng fuudigen. 

e. Rec. U. vu/g. dokrupiłeś 
znz dosyć. b) Durch filzigeć Daten etz 
mać ben. sag. B) neutr. Grad 
dokąd, der Hagel reiht biś wohin im 
Griaselh. Daber: C) act. zerfrumnieln, 
zegtdupeln, ju kleine Stictchen, mie 
OGraupe fchlagen. Rec, fię. 1) pas. 2) 
$ó 3) czego, zlego tt. do rego. a) 
eg. ſich erſchroten. Lb) erſuͤndigen felt. 
e) erflzen. 4). do czego, czeyo, Das 
barh wozu kommen. /. mie immer. Hier⸗ 
908 piam, s. zd. 1. pywam, s. nd. czę. 
1. meif nat gig. 


Dokruszam, s. nd. 1, dokrufzywam, s. 
nd. czę. 1. felt. dokruszy, s, d, ied. u. 
eze. 4. A). 1) vid. przykruszam, nod) 
mehr darju bródeln. 2) bis wobin broͤ⸗ 
den. B) vollends diś wobin, vollends 
gu «ab gar zerbróczeln, zermalmen, zer: 

w, gerfłudeln, co, U. czego, etwas 

eig. u. fig. sid. Skruszam., C) gang und 
gat miirbe machen. vid. ib. Rec. lic. 1) 
pas, 2) ſich eig. 3) diś wobin Darin 
men, oder dadurch fommen. 4) czego, 
dobrego, złego. sid. oben A. B. G. u. 
cf. Prim. u. Do. 8. d. ſich badurdh et⸗ 
mas juzieben, jdhaffen. 5) mit der Nes 
gation: Dokruszyć fie niemoge, Mit 
aller Anſtrengung kann ich eś nicht zerbroͤ⸗ 
ckeln, zermalmen, muͤrbe machen, blos 
ied. f. wie immer. 


Dokruszcię, wid. [kruszeie, qig. dokad, 
do poki auch do reszty. 


Dokrwawie, s. d. czę. U, ied. 3. az do- 
kad, biś wobin do resztv. vollends, Ganz 
und gar. dosyć, ur Genige bebluten, 
blutig machen, dadurch verderben. Hec. 
iie. pas. fidp lie czego złego, dobrego 
vid. Do. 8. d. U. Prim. 


Dokavie, iesz, ył, yć, s. d. czę. 2. dokry- 
wam. s. nd,czę.1. a; cela. bis wohin, 
az do czasu, biś zu einer Zeit verſtecken, 
serbergen; verſtecken, verborgen koͤnnen. 
a) bić wobiu, vóllig bededen, blos eig. 
Rec. lię. pas. fidy bie wohin verjtecten, 
serbergen, iĩ. ©. bi6 gu einer Zeit werfie: 
den, verbergen; verſtecken, verbergen 
tónnen. /. mie immer. 


Dokrystalizuie, dekrytykuię, ować, s. d. 
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czę, 2. vi, Prim. 4. Do. 8. Gen (o 
aud) Rec, (ię. oid, ib. 

Dokrzakam, s. d. cze, 1. mehrm. do- 
krzaknę. s. d,ied. a. einen Mud. Do- 
krzakiwam, s. nd. cze. 1. mehrm. nadh 
und nah. oid, Prim, u. Do. 8. do 
końca, TLSZLY, etc. kogo, einen dadurch 
erraͤuſpern. ś. e. errufen, ertoͤdten ꝛc. 
fet. Rec. fię. pas. fi, und vid. Do. 
8. d. 


Dokrzatam, 4. d. cze. 1. ſtatt pouprzą- 
tam felt, IDokrzaram fię, dokrzątnę, 
ctnę lie do czego. pił. Zakrzatąm, 
lie. etc. felt. Hiervon Derivat. felt, 

Dokrzcę, krzcze, krzcisz, vid, Do- 
chszczę. 

Dokrzękała ſis świnia na śmierć, vid, 
Prim. cj. Do. 8. d. in allen uͤbrigen 
Beb. 

Dokrzemienie, wid. krzemienię , do 
reszty, pory etc, ARec.-lie. pas, fon 
felt. Dierocw miam, s. nd, cze. 1. ay 

Dokrzemienieie. auch lię. wid. oben. Rec. 

Dokrzepcze ftatt Pokraepczę. felt. 


Dokrzepie, ftatt (krzepię da reszty, do- 
kąd, do pory etc. vid, i%. im Prim, 
fonft nicht gebr. auger etwa Rec lie, cze- 
go zlego, dobrego, ridhtiger Iochrze- 
pię, 

Dokrzepie fię do czego, fłatt przyvśdź 
do czego, pokrzepić fieę, wozu gee 
laugen, indem man frifche Kraͤfte bekoumt 
ammlet, erhaͤlt, munter, fłarf wird. rid. 

rzepie (e. felt. Hiervon Derivat. 


Dokrzepne, vid, Prim. 4. Do..8. 
Dokrzesam, vid. dakrzefzę. 
l)okrześle, vid, Dokreśle. Derivat. 
Dokrzeszę, vid. Iokrćszę. K. Derivat, 


Dokrzesze, wzesz, sął, sać, s. d. czę, a. 
sam, 1. s. ud. cze, U, ied.1, sywam, 
s, nd. czę. t. (Dokrzesne. s. d. ied. 2. 
mit einen: Hiebe felt.) 1) ognia, endlich 
geuer auffchiagen, im Stande ſeyn auf: 
zuſchlagen. 2) kamienia, drzewa, ei— 
nen Stein aus bem Groben behauen, fiz 
und fertig, rein heraus eiq.; im Stande 
ſehn es gu thun. 3) lie Urbeit mie No, 
1. +. endigen, damit fertig merden. 4) 
fig. kogo. einen auśpoliten, aus 
Groben abhobeln, eig. u. fig. nauką, 
kiiea, Baber: na śmierć, zu Tode bor 
beln. fig. Zlec. fię, 1) paz. a) ſich. 3) 
czego, Mit Muͤhe erlangen, eig, u. 
fig. a) Feuer, b) Daf man womit fere 
tig mirb, was nian aus dem Groben 

bebauet, 
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bebauet, bezimmert. 4) einen cultiGirt 
machen, u. dergl. Daber cze, fuchen eś 
ju erlangen, Feuer, Da$ mam 26. 5) 
czega dlo czego. dadurch mogi gelan: 
gen, kommen, im Behauen, Zimmern, 
im Zeuerfhlagen. 5) fertig. womit wer: 
den, was ctlangen, 6) czego złego, do- 
lucza, etwas Boͤſes ſich zuziehen, Gu: 
teś werjchaffen, act. im durch das Feuer⸗ 
ſchlagen, Zimmern, Behauen. /. wie im⸗ 
mer. 

Dokrzewie, wisz, s. d. ied. U, cze. 5. 
Dokrzewian, s. nd. 1. (Wuic, wywain; 
s,nd, czę. 1, felt.) 1) eig. u. fig. noch 
mebr Dazu, bić wobin pfanzcu, machen 
daf etwas buſchig, zablrelh bufchig 
waͤchſt. eig. zahlreich, fart mióft. fig. 
2) ju Schanden pflanien, ju Grunde 
richten, indem man etwas gum bufchig 
ſeyn, machfen laͤßt, daher zu jłaudig, zu 
holzicht wachfen laffen. Rec.fie. 1)pas, 
«) fih. 3) diś wobiu (wozu) im Pflan⸗ 
zen fommen, ;, B. an einen Ort gu feis 
nem Rmede, oder zu ſeinem Schaden. 
4. Rec. lic, czego, zlego, dobrego, vid. 
I'rim. u. 100. 8. d. /. mie imniet, 

Dokrzosz*, Dokrzoszne, Dokrzosne, Do- 
hizosywam. Dokrzosam etc. rid Do- 
krzesze , Dokrzesnę. NB. nut eig. U, 
neif im Sinne. No. 2. 

Dokrztusze, rid. Dokrtusze, W, vid, ib, 
alle Derivuat. 

Dokrzycze, czał, czeć, a. d. cze. 4. in 
einem fort (felt. dokrzykam, «. d. czę. 
1. mehrmals fchrepend , sci/. abgeſetzt.) 
dokrzvkne, s. d. led. 2, Quf einen 
Schreh, mit cinem Sdrep. 1) bić wo⸗ 
hin fchcegen. 2) ſchreyen koͤnnen, 5) 
kogo czego, felt. co, einen erſchreyen. 
4 tm Stande fepu es gu thun. 5) żu 
Schanden ſchreyen. Kec. lis. 1) pas. 
2) (if. 3) do czego, bić mobim, bis 
możu durch daś (im) Schreyen eig u. fig. 
tfommen. Daher: 4) etwas dadurch er: 
langen, czego. 5) czego aiw dolsre- 
go, ſich etwaś erſchreyen, Boͤſes zuzie⸗ 
hen, Gutes verſchaffen. wie jimmer. 
Ain. s. nd. a. (elt. 


Dokrzypię. pisz, vid. Dolkrzypię. . 

Dokrzywdze, 4. d. czo. Z. DoRrzy- 
wdzam, s. nd, ied. u. czę, 1. Ywam, 
s. nd. czę, 1. mehrm. eiq. m. fia. ród. 
Prim. w. Do. 5. biś wobin, vollends 
zu Grunde 2. Daber: az do upadku, 
śmierci, bić zum Sade, Tode einen bez 
cintróchtigen, ibm Unrecht thun, kiieun. 
odcbraniem maiatku. Rec, (ię. 1) pas, 


a) fich. 3) do czego, czego, bis wo⸗ 
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bin (moju) dadurch, darinnen Fomnien, 
etq. w. fi3. 4) etwas Daburch erlangen, 
„Czego. 5) czego, zlego, dobrego. et⸗ 
was Schlimmes (if zusieheń, Gutes ver⸗ 
fchaffen. / mie immer. 

Dokszywię, s. d. czę, 5, da reszty. do 
kańca (krzywię, do pory etc. €tg. R. 
fig. aid. Prim. bo. 8, Rec. 2) pań 
2) if. 3) do czego, czego, złego, 
dobrego. vid, ib. f. wwie immer. Hier⸗ 
von wiam, s, nd. 1. (wuie. felt, s. na, 
cze. 2.) 

Dokrzywoprzysiegam fię do czego, ich 
werde durch einen falſchen Eid mich mos 
zu hinein ſchwoͤten, mir etwas erſchwoͤ⸗ 
ren, woju geſangen dadurch. 

Dokrzyzuię, s, d. czę. a. do reszty, de 
smierci, czego więcey, vid, Prim. q, 
)o. 8. | | 

Ioksvkam, s. nd, ied. u, d. czę. Y. 

mehrmals abgejegt, ziſchend, doksyczę, 

czal, czec, 4. d. czę, 4. in elnemt. do- 
ksykne, s. d. ied. 2. mit einem £aute, 

Mabl. 2) bić wohin zifchen. 2) gu 

Schanden, gu Tode 2c., co, kogo Rec. 

lie. 1) pas. 2) fi. 3) rid. Do. $. 

d. 


Doksztiałcam, s. nd. 1.  Dokształtuie, 
ować, $, d. cze, 2, (ywam, s. nd, czę, 
3. felt.) Doksziałcę, s, d, ied. u, czę. 
3. 1) bis wobin eine gute Gefłalt ger 
ben, bilden, formiren, nebmlich: (chón 

iedlich; auch: aͤhnlich, ſchicklich, paf 
end, eig. $. B. kapelusz, lalkę, Das 
er: 2) bi$ mobin ſtutzen. odd. t, Rec. 
1) pas. 2) (ih. 3) vid. De. 8. 


Doktor, m. 1) der Doctt. a) Teoło- 
ii, der Theologie, Anielski, Der englis 
che Zebrer. ś.e. St. Thomas, b) Pra- 
wa, des Rechts. 2) Mr;t, owa, owna. 

Doktorka. /. 1) Werztin, die curiret, 2) 
vid. owa felt, 

Doktorski, adj. Doctor:, 

Doktorstwo. z, 1) die Doctor⸗Wuͤrde. 2) 
bef. der Arzneykunſt. Daber: 3) eułg. 
bie Arzneykunde. 

Dokucharze, uie, eid. Prim, g, Do. g. 
auch Rec, (ie, Do. 3, d. | 

Dokntzan, s, nd. ied. U. czę. x. do- 
kuczę, s. d. ied. U. cro. 4, komu 
czym, einem womit zuſetzen, lóftia fale 
ten, allerlep linannebmichferten zufuͤgen. 
Człowiek, bół, glód. /, Dokuczanie, 
I)ol.uczenie, 

Dokucznik, mm. ten co dokucza, /. nica. 


Ched. 1. 296. 
ne. 


ie. 
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Nokudlę, lisz, 4 d. ied. u, czę. 5. Do- 


kudlam, s. nd. ied. 4. liwam, s. nd, 
cze. 1. jelt. bis mobin kudeln, zaufen, 
res, daher auh: ju Ente, vollendś 
aś, gu Schanden 26. zaufen, fudeln. 
wid. Prim. u. Do. g. Rec. fie, 1) pas. 
2) 3) vid. Do. 8. d. act. UND 


Dokudłam. dokudływam, ad. obet, nur 
pe. Dekudiam , ift gróber und ſtaͤr⸗ 


Dokugluie, ować, s. d. czę. 2. do koń- 

ca, reszty, wiecey czego, Co, do cze- 

etc. vid. Prim, und Do. 8. auch 
„fe. vód.ib. u. Do. 8. d. 

Dokuis, uł, uć, s. d. led. und cze. a. 
andy ożs. kował, ować, s. d. czę. 2, 
sem feltenen Dokowam, wofuͤr Doko- 
wnię, kował, kować, s. nd. czę. 2. 
gebraäuchlich. 1) noch dazu fdymieden. 2) 
dellends aus⸗, big gu Ende, ju Shane 
ben 1c. ſchmieden, daher: 3 koza, els 
nen a) recht cinfdhmieben. felt. b) gu 

„zu Tode. NHec. lic. 1) pa. 
a) fió. 5) rid. Do. g. d. /. Dukucie, 
Dokowanie. 

Dokuie, ować, s. nd. 2. Bie Duckung im 
muddibeze machen, von Dok vid. oben. 

Dotukam. 


Dokuklam, łam etc. s. d. cze. 1. wid, 
Prim. und Do. 8. Dieſe Mórter find 
meif vulg. 

Dokułakuie, vid. Prim. u, Do. 8. przy- 
dam kilka kułakow, fkułakuie, do 
szczętu. 

Dokułam, s. d. cze. 1. nach und nach do- 
kulnę, 1. d. łed. 2. auf einen Schuh ete 
mać heraurollen wie eine Kugel, ſonſt 
felten. 

Dokulam fiatt dokulcie dokąd. vid. 
Prim. U. Do. 8. 

Dokulawie, wieię fłatt Ikulawie etc. do 
reszty vid. 


Do. 8. auch Rec. lie. wid. ib. 


Dokulbacze do końca kopia. vid, okul- 
bacze im Prim. 
Dokulcie. vśd. Prim. und Do. 8. dokad 


dopóki. 
Dokusmam, eid. Prim. und Do. 8. 
Dskundileie, felt, auch llec. (ię. vid. 
Dokuniztuię, ib. 


Dokument, m. eis Document; hiervon: 
dokumentalne, UMD Dokumeniue, o- 
wać, s. nd. 2. documentiren, udoku- 
mentować, s. d. ied. /. Dokumento- 
wanie. 


alle Derivat. im Prim. und 
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Dokupcże. do czasu. vid. Do. £. unb 


„ Prim. Rec. lie, czego. vid. ib. kupcem 


bedac, ſich erhandeln. 

Dokupiam, Dokupie, ſtatt Przykupiam. 
obs, 

Idokupuie, ować, s. nd. ied. t. czę. 2. 
pywiun, S. zd. czę. 1. ldokupie, pisz, 
s, d, ied. 3. 1) darzu kaufen. a) noch 

„mebr, b) etwas wozu, an, beran. a) 
do reszty. vollends alles weg. Rec, lig, 
1) czt, [uchem etwas zu erkauſen, ied. 
wirklich erfaufen, endlich mit Muͤhe er⸗ 
kaufen, erhandeln, czego, 2) es erhan⸗ 
deln koͤnnen. 3) bić wobin durch vieles 
Kaufen, kia ju ſeinem Wunſche, Zwecke, 
nach vieler Muͤhe foninien, gelangen. a) 
eig. finden, endlich kaufen, was man 
wuͤnſcht. hb) etwas ſich ertaufen. Lrze- 
du. ein Amt. 4) durch Kanf, dur 
Gad, bis mobin kommen, gelangen f 
drangen, pouffirem, alfo: durch Befte: 
chungen ie. /. Dokupowanie, vid, oben. 
Dokupiczie, 

Dokurcze, s. d. czę. 4. wid. Ikurczę do- 
kad, do reszty etc. Rec, lie. pas. ſich 
und vśd. IJo. 8. d. Hiervon s. nd. Do- 
kurczam. 

Dokurwię, s. d. czę. 3. vid. Skurwie de 
reszty, do śmierci etc, Rec. ſie. 1) pas. 
2) ſich etmaś als re zuziehen, erwer⸗ 
ben, czego, złego, dobrego. 3) do cze- 
go, dadurch woja gelangen. Hiervon 
s, nd. 1. Dokurviam. 

Dokurze, vsz, s. d. czę. 4. s. nd. ied. 

| u. cze. I (ywam, s, nd, cze. 1. nach 
usd nah. ŻYZ. felt.) 1) iq. von Kurz, 
vid, Prim, u. 100. 8. biś wobin fduben, 
eta. gu Schanden, zu Grunde ſtaͤuben, co, 
etwa, Act. 2) don dym, hurz. bis wo: 
bin rauchern, berducheru, ſchmaͤuchen, bez 
fdbmauchen, scił. im Nauche. Daher 
auch: vollends aus, zu Grunde ſchmaͤn⸗ 
den, rduchern. 3) lulke tytuniu, ele 
pfeife Tobaf bis wobiu, vsilendś zu Ene 
de rauchen, auśrauchch. Rec. lie. 1) pas. 
a) fih. 3) aid. Mo. 8. d. a) jm 
Etaub made, durh daś Staubmachen 
bić wobin kommen. felt. b) im (durch 
bas) Nauchern, Schmaͤuchen, Berdnchern 
biś wobin kommen. c) Durch Dać Raw 
hen des Tobaks. rid. oben. u. b. 4) 
wid. ih. czego złego, dobrego, /, wie 
ininier. a 

Dokustram, vid. Prim, u, Do. g. 


Dokusze, ftatt (kusze, felt. wid. Prim. 
Dokusisz lię czegoś. a) Du wirft durch 
deine Berjuche dir etwać zuziehen. L) 
durch deine Verfuͤhrungen. a 

1»0- 
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Dokutneruię, vid. Prim. W. Do. 8. 

Dokutwie, vid. Ikutwie, do szczętu, w, [0 
auch dokutwicię. wid. fkutwieie, do 
szLZEtU. 

Dokwacze, vid. Prim. 9, Do. 8. 

Dokwadratuię, eśd. Prim. u. Do. 8. 

Dokwakam, Dokwokam, etc. aid. ib. 


Dokrvaśriam, fłatt Dokwaszam. ads. 
Provinc, aber gewóbni. 

Dokwaśniątn się, s nd. :. (Dokwaśnie, 
sie, s. d. frd. ą. felt.) I)nkwaśnieic, 
niał, nieć, 4. d. cze, 2. 1) nad unb 
nach, vollkommen fauer, wóllig ſauer. a) 

' fauerlid) werden, 3) jaurer werden. 4) 
Quert. /. wie immer. 

"Dokwasnie, fłatt Dokwalzę. abus. Pro- 
eine. 

Dokwalzam, s. nd. 1. dokwaszę, sisz, 
s.d. ied, 3, (ywam, +. rd. czę. t. felt.) 
z) bis wohin, voͤllig ſaͤuern, einſaͤuern. 
2) dadurch verderben, verſaͤuren, verſau⸗ 
ern, verſauern laſſen. 3) lu der Bat 
Die Haͤute vdllig gar machen. 4 c/. 2, 
dadurch verderben. Rec. lię. 1) pas, 2) 
fi. wid, oben iuberal. 5) czego, złego, 
dobrego. vid. Do. 8. d. /. wie immer. 

Dokwestnio, rid. Przykwestuię. Bec. lie, 


czego. vid, Do. 8. d. etc. | 


Dokwiczyć. 

Dokwilić. 

Dokwinduplikować, etc. vid. Prim, unh 
Do. g. auch Rec. :b, 

Dokwitam, s. nd.r, dokwitne, s. d. ied. 
2. 1) dokąd, dopóki, bi6 wohin bliihen. 
2) fertig, zu Ende bluͤhen, ausbluͤhen. 3) 
bluͤhen, ausbluͤheu, fertig ju Ende bluz 
ben fónnen. /łer. fic. wie immer. wid, 
Do. 8. d. ut. /. mie immer. 

 Dokwiruie do końca. vid. Prin, 4, Do, 
8. cj. lkwituię do resziy, auch Rec, 
eid, ib, 

Dokwocze, Dokwokam, s. d. vid.Prim, 
und Do. 8. audh Rec. lie, wód. ib. 

Dół, g. ołu, m. 1) eine Grube. a) cig, 
w ziemi. b) eine galie. wpasśdź w 
dół, eig. n. fig. r) baś Grab, die Gru: 
be „daber: d) fig. Ungluch. 2) aleś 
mas niedriger ift, liegt, belegeń iſt. A) 
bas Thal. a) vid. ina. b) eines 
£andeś, dolem iechać, unten, im Tha⸗ 
le fahren. B) góry, der Fuß eines Ber⸗ 
tges. 3) der untere Theil einer Sache. 
a) sↄukni, kapeluszą, etc. b) eines Ge 
baͤudes. a) das Erdgeſchoß, sam doł. 
4) eine niedrigtre Gtage. z dołu przy- 
pieś na górę, bring e$ von Der 1. 2. ZE 


Dol 


auf bie 2. 7. 4że Etage. 4) mit Pró 
pofit. und adverbiął, A) auf die Fra⸗ 
geo? na dole, untem, eig. und fig. tu 
na dole, bier umten auf dieſer Welt, 
dołem, unten weg. B) auf die Zrage 
wobin? a) berunter, na dał, eig, idę, 
płyne. iadę z góry, von sben, auch wa- 

a idzie na dół, eig.; szczęście, fig. b) 
Dernnterredrtś, rzeka płynie dokąd, t98: 
bin; waga spada, szczęście, wie lit. a. 
G) x dołu. a) von unten, de góry, 
berauf. b) z dołu do góry, yt eż 
ną dół, bać Unterfte zu oberſt, das Oben 
fłe zu unterfi. postawić co, etwas ſtelles. 
5) pł. t, Doły. a) bie Gruben, b) 
Thaͤler, Defileeś, enge Wege. 


Dola. /, 1) bać Schickſal, das B 
nif, dola taka nasza, unfee Odhidat, 
Verhaͤngniß iR fb, i. e. das, worimen 
wir unś bofinben. 2) dać lnglid, ge 
woóbni. niedola, 3) das Gli w. Gw 
móbni, dola szczęśliwa, doch nieb 
łun w tey doli, abym — ich war ui 

ia der guͤnſtigen Lage, daß ich ie. 


Dolabuię, s. d. czę, av ejd, Prim, wgębd 
Do. 5. oh. 
Dołacniam, fiatt Ułącniąm, dałacnię fłatt 
ułacnio zupełnie, felt. 
Dołączam, s. nd. ied. u, czę, t. 
cze, s. d. jed. 4. (ywam,s, dl czę, i. 
et) | I) co do tzego, ttmaś, WpjB 
inzufugen, und damit veremigen, 2) 
- binzufugen, biuzujegem, te tłowa. 5) 
»rożby swoie, felne Bitten mit pinjne 
uͤgen 4) zupełuie połącze, czam. 
scił. Niezgodnych, Nieprzyiacjoł. $) 
hinzufuͤgen, beyfuͤgen, beplegen , probki, 
list. 6) ŁAZY zulegen, kil- 
ka groszy, elnige Gl. (elt, 7) bie Ver⸗ 
tinigung zu ŚStande briygen, z kim, 
czym, mit einem. wia, Daher sben. 
Rec. lie. 1) pas. 2) ſich, do czego, 
fih maju mit pereinigen, fich wovon nit 
ansſchließen, woju beytreten, daher; 3) 
za kim, fur einen fih mit weręintgen, 
5 prozba, Mut ſeiner Bitte. .4) z Ser- 
cem, mie ſeinem Herten, ſeinen Wun—⸗ 
ſchen, ſich wozu do czego, mit vereini⸗ 
gen. 5) eig. czego. złego, dobrego, 


bloć d. vid. Da, 8. d. felten. /. Do- | 


lęczanie, Jołnczenie, Za twojm 


twojm, Do- 
łaczeniera sie. wenij Dy mit beytritiſt. 


Dołąduię, owąć, s. dł. czę. 2, 1) bić 
mobin. 2) vollendć biś b Ende. 3) 
koch mebr Darju. 4) su ſehr. ie. uͤber 

5) gu Schanden, zu Grunde, do reszty, 

de szczetu, laden, eig. feltener fig. Rec. 

s) pas, 2) fih. 3) rid. Do. 6. 4. bi$ 


Wobin, 


dełą- 





Dol 
darinnen, daburch Fommen, eta. 


czego łe , dob egG, ſich 
tebe, oder fdaffen etwaś. J. 
wanie. (owywam, z, nd. 1. 


» sid. Przyladule. 

„ vid. Dolegam. 

tieie, vid. złagodnieię, u. Prim. 
y, czasu. mieysśca etc, ec. lię. 
. BUD Do. 8. a, 


ze, vid, złagodzę, im Prim, und 
much Rec. tę. czego złego, do» 
a. nd. Dołagodzam. felt, 
4. d. cze. 1. gepóbni, Dołaie, 
uł, iać, s. 4. czę, UND jed. 2. ja 
na śmierć, do reszty, kogo, ju 
jen ſchelten. Rec. lię, do czego, 
. tou fidy binfchelten. s, e. Das 
D ngeu. csego dobre- 
ego, fih etwas erſchelten. /. felt, 
p, s. d. czę. 3. do szczętu, re- 
© stopnią iakiego, rid, złakocę, 
rbm. GB0 Do, 8. auch: Rec, fię, 
, dobrego etc. 
nie, płd. złakomię, im Prim. 8, 
. : do. śmierci, Rec. fię. 
ch, und ewid, Do. 8. d. 
fatt zdołam, obæ. 
, vid. Dołoman, 
e, ować, gewoͤhnl. ywać, «. nd, 
NO rze. a. dołamywam, ». nd. 
dołanię, miesz, mał, mać, s.d, 
, PDołomie, miesz, mał, mać, 
ed. und cze. a. (mił, mić, 062.) 
mobin. 2) wollendś bić zu Eu 
den, entzwey brechen. Daber: 3) 
penden, 5. e. ganj und gar gu 
do szczętu. brechen, verderben, 
p bredhen. 4) im Stande fepn es 
p gu brechen, auch vid. 1.3, Rec. 
) pas. 2) fih, 3) czego, do 
, woju fich durchbrechen , przez 
„ «tg. dod audh przez bagna, 
3, rożne trudnosći, twobl aber 
ki  Nieprzyiacielskie. "9 
do Fortecy, jur Feſtung ſtuͤr⸗ 
jer iu dieſelbe ſich durchbrechen als 
doch auch als Freunde. 3 cze- 
czego, etwas ju erlangen ſuchen, 
langen ied., mit Bewalt, cia. mit 
[afiretgune, fi. s) bić wobin 
echem fommen, a) indem man 
? einen MRorąft oder fonft etwas 
o micysra. Daber: 6) aufbres 
u Tase auf de nach vieler 
mit vieler Muͤhe, mieysca, ei⸗ 
„ 7) osego słego, dobrego, 


* 
3 


Dgł 1.4: 


faſt mur dad. ſich etwas Boſes qugi 
Oce —* — M wie danniehes, 


Dolamuie, «4d, oblamuię do końca, re. 
śzty. qudh Prim. unb De. 8. Daher: 
Rec, (ie. czego. sid. Do. 8. d. wobin 
damit fommen, końca, gu Rande ba- 
mit kommen, auch czega złego, dobre- 
go, wid, ih. ie gewoͤhnl. 

Dałapać, fię niomage takim sposobem, 
czego, ic) kann auf Diefe Art etwas 
nicht fangen, bef. in der Menge nidt. 

Dolaskuię, s. d, cze. a, aeśd. Prim. unb 
Do, 8. lec. (ię. vid, ib, 

Dołaskuie, vid. ib, oba. 


Dołaszę, s. d. 3, vid, roałaszę do szczę. 
tu, ( przyłaszę dokad felt), Rec. fię, 
czego dolyć, czego zlego, dobrego, 
czego do szczętu, rid. Prim. uyb Do. 
8. Hiervon (szam, qiwam. felt. s. md. 
czę, i 

Dołat 1) fiatt Przyłaram, felt. 2) do 
„końca, vollends zuflicken, das Flicken 
endigen, vollenden. Hec. (ie, pas. ete. 
wid, Prim, u. Do, 8,, Do.8. d. dołatać 
fię niemogę, id) fann eś nicht ausflicken, 
mit Dem Flicken nicht zu Rande Fom: 
men, auch Dałatać lię, czego złege, 
dobrego, ſich etwas erfifen vid. Do. 
8. d. Sub. Dołatanie. Hiervon tywam, 
s. nd. czę. 1, | 


Dolatuie (owa) s. nd, ied. und czę. 3. 
gewoͤhnl. cze, unbeftimnit, ied, befiimmt 
olatywam, s, nd, czę. L., beſtimmt n 
unbeſtimmt; dolecę, cisz, ciał, cieć, 
e. died, z, tn einem, beltimnt, 1) do 
celu, do mieysca, biś ju einem Ziele, 
biś su einem gewiffew Orte fliegen, binfiie: 
8M. a) ptak, b) kula. c) latawiec. 
Daher auh: d) smred, ber Geſtank: 
2) kogo, co, fiatt az do kogo, do 
czego, jemanben oder etwas erreichen, 
erlangen. scz/. biś zu einem geflogen kom⸗ 
en. id. oben kuia, smrod, Die Kugel, 
er Geftanf, Sat. is, 3) Daher audi 
uryer, (wieść felt.) 4) bloś ded. nod 
usbalteń im $luge. a) eig. ptak. b) 
oło. c) kula, 56) nut Dolatan, (felt. 
Dolece.) ju Echanden fliegen, eig. (rei⸗ 
ten, fahren, faufen). Rec. lie. 1) paa, 
und fidy felt. 2) czego, ſich durch vie 
leś Mennen, Laufen etwas auf den Hals 
ziehen (auch wohl nicht Hec. act. ce 
sobie -felten, ebend.) 3) durch wielet 
Laufen und Rennen (ich erlaufen. /, De- 
latywanie, Dolatanie, Dalecenie. 
Dloławiam, vid. Dołowię, 
Dolawirukę, atąć, s. d. czę, 3,  Prey- 


AWi- 


k 
a 
k 
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Jawiruię. s) do czasu, mieysca iakie- 
o etc. vid. Prim. und Do. 8. Auch 
ec, 8. d. ywam, 4. nd.ied. und czę. 

1 


Dołaże, zisz. 6. nd. cze. mehrmals Ied, 
3. nach unb nach, iu einem, laugſam. 
olczę , lćziesz, lazł, łeżć, 4. d. ird. 
a. 1) bis wohin, voͤllig bis mo berane 
friedjen. 2) im Stande ſeyn ju Fries 
hen. 3) fig. lanafam bić wobiu ſchlei⸗ 
chen, geben, im Stande fegn zu gehen, 
ſchleichen. 4) diś wobin gchen, friechen, 
wohinein gehen. sci/. bey dem Einſchla⸗ 
gen. Hec. fię. 1) czę, durh Das Hin: 
usb Herkriechen, Hin: und Herſchleichen 
czego złego, dobrego, fidh etwas zuzie⸗ 
en, —* N. 2) ied, durch dać lang: 
ame Gehen, Schlcihen, fich etwas zu⸗ 
ziehen, erlangen, ſchaffen. /. mie int 
m e " 


Dolećę, vid. Dolatuię. 
Dolćcę, cisz, cił, cić. vid. Min. usd 
Do. 8. 


Dołechcę, czę, esz, tal. tać, s. d. czę. 
a. iu cinem, tam, tudweife. s. d. cze. 
1. Oft synon. dołechtnę, mit einem 
able, Nude, s. d. ied. s. tywam, 
s. nd. czę, 1. 1) bi$ mobin. 2) ju 
Schanden, zu Tode fizeln. Rec. lig. 1) 
pas. 2) fih. 3) im Kitzeln biś wobin 
fomimen, czego. 4) durdy etwas 
uziehen, czego złego, dobrego. /. mie 
mmer. 


Dolóczę, doleczę, 4. d. cze. und ied. 4. 
vid. Prim. bić wobin, daher: do gro- 
bu, jn das Grab bineln curiren.efec. lię 

dh ż. e. fich ben Reſt dadurch geben, 
auf ben Hals etwas ziehen, czego złe- 
go. ttmaś guteś dobrego. verſthaffen; 
zdrowia, die Geſundheit fih ereuriren. 
J. wie immer. (czam, blos. Rec. felt. 
4 nd. I. : 


Dołęga. 1) m. et /. bać Gegentheil von 
Niedołęga. felt. a) /. vid. Dołcka. 
obs. 3) dole a. m. Wappenk. Huf⸗ 
eiſen, auf deſſen Mitte ein Kreuz ſtehet, 
zwiſchen den Enden aber ein Pfeil Herz 
unter geht. 


Dolegałka, Dolęgałka, wid. Doleżałka. 


Dolegam, s, nd. czę. doleżę. żał, żeć, 
s,d.ied. 4. liegen bleiben, liegen ohne 
angerubrt oder verrudt zu werden, oder 
obie fich gu rilbren, oder gu verruͤcken. 
Rec. fie. 1) liegen bis zum Terg wer⸗ 
den, telg werden. a) eig. gruszki. b) 
fig. leniwe Chłopcy w łożku. 2) do 
€zego, czego złego, dobrego meiſt ied, 


D o 1 
vid. Do. 8. d. f. Dolegania 


zenie. 


Dolegaum usb Dolegam, s. nd. 
, (dolegne, legł, ledz, s. d. le 


dolegiwam, s, nd, czę. 1. blo 
kar felt. 2) r) eig. fłatt-pr 
lt, a) (ied. niemaló) dicht 
do czego, WOTAN, t. B. gru! 
ied. fepr felt. anliegen bleiben, 
c) fidy anlegeu, anliegen bleib 
biht woran au, suknia, coś, da 
antleben, ród. unten. 2) f6- 
a) komu, o co, einem WEŚWE 
etwas. scił. mit Bitten, od 
mit Zudringlichkeit. hb) am He 
sercu, «lo serca liegen, meiſt. 
c druͤcken, wehe thun, komu. 
durch ſtrammes Anliegen, trzew 
szula. 6) bol, c) fig. niesa 
czyie, własne, baher: d) cf. 
b. meif imper/. we aud, s. 
gewdbni. 3) antleben, co d< 
czę WMD ied. i. e. ſich woran 
mieli żed. cig. und fig. a) tig. 
la do ciała, b) fig. co do a 
2. 4) kogo, jemiandem weh 
Schmerzen verurſachen. Podst. 

zde ruszenie :noia dolegałc 
aake, Rec. (ię blos czę o co 
go. weśmecen um etwas fleheni 
ten, anfuchen, anliegen. u ku 
mem. /, Doleganie. 1) bolu. 
baś MAnliegen weswegen, um et! 
na sercu und z. B. bolu. (Dole: 
felt.) . 


Dolegam. s. nd. 1. dolęgę, Żes 


ledz, dolegne, egł, ec, s. d. 
1) bić wobm endlih ſich anlegi 
en, liegen blelben, ma placu, | 
lage. 4. c. todt bleiben, felt. 
terliegen, fallen; aa placu auf Di 
ge. 6 e. als Ueberwundener, SD 
indem mau alle Kraͤfte verliert. 
als ein Mnliegen einem aukomn 
ferca, AN Dać Herz. (NZ. nur i 
denen Style ſehr gewoͤhnlich, du 
iw gemeinen Reden nicht o/s.) | 
leganie. (felt. Dolczenie,) 


Dolegam, richtiger Dolugam, s. : 


1. dolęgnę, dolagnę lągł (ęgną: 
s. d. led. *2. dolege esz lag 
s. d. ied, a. bić ju einer | 
Beit oder vollends ausbruͤten, 

móbni. Rec. fię, 1) ſich ausbrut 
bedeu. 2) teig werden. (verwe 
Dolegam, dolczę.) 3) teig 

Wurmer bekommen. 4) czego 
dobrego. /. Dolęganie. Dolęj 
Dolęzenie. Dolążanie. Dolągni 


Do l 


Dolegiwam. ». rd. cze. 1. p. von dole- 
gan, dolezne. aód. ib. 


Dolegliwv. adj. 1) empfindlich, was ele 
ae" nahe gilt. a) empfindłich, fchnicrze 
ft, ból, wreód, eiq. zal, utrata. fig, 

) gniew, Zorn. 2) mcinerlih, oder 
mitlerdig du Die Ohren DriugenD, głos, 
Gtimme. 3) fiehentlih , uusclegentlich, 
proźba, Witte. 4) dringeud, anqgelegen, 
łprożba. Mitte. s) empfnblih, be 
werlich, mód. 1, Daber auch: czasy 
dolegliwe, bófe, ſchwere Reiten, kuͤm⸗ 
małrhe Zeiten. Ada. wie, wo. /. Do- 
legliwosć. 
yem nubhe geht. a) cin Edhmerz, cine 
Beſchwerde, ciu Anliegen eig. uub fig. 
rzuć dolegliwości twoie na Boga. 
ŚDaber: b) eine Beſchwerung, Krauk⸗ 
beit, z. ©. maciczma, Mutterbefchmwe: 
Tung , Mutrterbeſchwerden serdeczna, 
——ã— piersi, Vruſt. oczu, 
ugenbefhrcerden. u, (. w. auch p/. do- 

- leg iwości imaciczne, serdeczne etc. 2) 
Mluliecgen, Sache, Die einem nabe zu 
Deca gebt. Summer, Gorge. vid. 

1. 


Doległy. adj. 1) fłatt Przylegl», eig. u. 
fis. felt. a) ftatt dolegliw Sie. Hier⸗ 
von iſt noch Doległość, fatt Dolegli- 
wość. J. Koch. 13. 

Doleguie. ować, s. d. czę. U. ied. 2. 
wid, Prim. u. Do, 8. ieszczu więcey 
czego, do reszty etc. © 


Boleię. o/d. Dolćwan. 


Dołek, g. tka, tku. m. 1) eine Fleine Gru⸗ 
be, in Der Erde. 2) ein Gruͤbchen, na 
twarzy, auf dem Geſichte. na ju"rsiach, 
Bezerube. Doiki pod kim kopac, eine 
Grube jemanden graben. 

Dolęka. /. Vorrath, hinlaͤnglicher Mor: 
rath, Borrash im Ueberfluſſe, Ueberfluß, 
mam dolekę drew na riumę, id) babe 
einen biuliuglichen Morrath von Śolą 
gum Winer. felt. 

Dołekain, Dolękne, ftatt Przelękam, 
"Przeleknę do śmierci, reszty etc. felt, 
Rec. lię. wid. Prim. u. Do. 8. d. 

Dołekcę etc, vid. Dołechce etc. 


Dolekuie, dolókuię, ować, +. d. czę. 2. 
wid. Doleczę. durch werjchiedene Arge 
-nepen, Curmethodch, roznenii łukaini, 
etc. auch Rec. (ię. vid, ib 


Doleniam, s. nd. ied. g. czę. 1. Do- 
łenie, 4. d. led. u. cze. 3, A) von 
Leniwy: vollendś faul, faul, tróge ma: 
Gta, kogo, ju Schanden, zu Grunde 1. 
wśd, Próm. M. Do. 8. Rec. liy. 1) 


1) eine Empfintung, bie cie - 


Del 1.57 
pas. a) ſich. i. e. fani werden, 3) do 


rego. czugo złego, dobrego. vid. Do, 
8. d. dadurch bis wobin kommen, fidh 


etwas zuziehen. a) Durch feine eigne 
Faulheit. b) indem man andere faul 


macht. B) vou linię. vid. unten. /. 
WIE immer. 
Dolenieie, niał, nieć, s. d. czę. 3. vid. 
oben Aec. 
Doleniwiam, Doleniwię. vid, Doleniam, ' 


Poleniwicię, vid Dolenieię, 

Dołepcę, czę, esz, tać, s. d, czę, 
einem tam, s. d. cze. 1. abgef. do- 
łeptine, «. d. ied. 2. auf ein Mabi mit 
cinem Rucke. Dolepiywam, s. nd, cz 
1, rid. Prim, do reszty, mieyscą, kon- 
ca, Rec. fię. pus. und lie do czego, 
czego złego, dobrego. /. wie imnier. 

Dolepię, pisz, r. d,ied. und czę. 3. do- 
lepiam, 1. nd, ied. und czę. 1. 1) bić 
wobin. 2) noch mebr dargu Eleben. Da: 

er: 3) anfleben, vollends an: , ausfle 
en, dać Stleben endigen. 4) ini Stan: 

De (epn es zu tbun. Rec. lie. 1) pa. 
2) ſich. 30 do czego, czego, bis Wo 
bin barinnen, badurcy Fommen, gelan: 
gen. 4) czego ałego, dobrego, fi et: 
was erfleben. ś. e. dadurch guzieben, et: 
werben. /. mie immer. 

Dołelkcę, vid, Dołekcę etc. 


Doleśniam, doleśnie, fłatt xdziczam, 
zdzicze owot. felt., owocu, owoc. vid. 


ib, Rec, fię. vid. Do, 8. d. 


Doleśnieię, gewdbni. (ie. niał, nieć, 4. 
d. cze. 2. vid, Prim. do reszty, zupełnie 
owoc, wód, zleśnieię. cf. Do. 8. 

Doletnie, nisz, s. d. ied. u. czę. 3. niam, 
s. nd. czę. 1. wodę, wody trochę. vid, 
Prin, s. Do. 8. zletnie etc. 

Doletnieie, felt. fiatt zletnicie. 

Dolewam, dolćówam, s. nd. ied. tt. cze. 
i. doleie, leiesz, lał. lać. s. d. ied, 2. 
1) co do czego, etwas wozu zugießen. 
a) beſtimmt miepiel czez accus, kwartę 
wina. b) unbefiimunt cere gen, piwa. 
c) als Zuqabe, troche. Daher: 2) czym 
womit jugiegcm, wino debre podley: 
szym. Daber: 3 voll gießen, gießen bis 
wobin, bis robin jullen. voll fuͤllen, ce 
und czego, Leczke, beczki. Daher: 
4) kogo, einen vollgießen, i. r. gu Lo 
De fdufen, daß ce alles Gemwuftfepn wers 
lieret, oder witklich ftirbt, miodem, wi- 
nem.  $) Durch das Zugieden, Werder: 
ben. 6) erfdufen, woda dolała go. 
wodka dolałe go, i. e. thdttu, foxf 
K a aber 
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aber nicht gemdbni., auger wid. 4, 7) 
bas Jugiefen, Bieten endigen. Rec, fię. 
3) pas. a) fih, felt. 3) fih vollgie⸗ 
— vollſaufen. a) som Bewuẽtfeyn 
aufen, b) fich zu Tode ſaufen. 4) er 
trinfen im Waſſer, oder ſonſt mo. eig. 
indem man Waſſer verſchluckt, oder das 
Waſſer uͤber einen maͤchtia wird. 5 fidh 
etwas zuzlehen durch das Giefen, eig 
durch das uͤbermaͤßige Saufen, fe. 6) 
ſich fart giefem eig; fattr, voliaufen, 
fis. 7) bis wobin im Giegen kommen 
eig.; im Gaufen fis. z) dadurch Dis 
wobin kommen, felt. Subei. Dolewanie, 
Dolanie. 

Dolewek, g. wku. m, vid, Dolewka. 

Dolówka. /, +) Zugabe, Zuguß von Ge 
trónłen. 3 dusuć gu einem Wein⸗, DD. 
anderu Faſſe. 

Doleżałka, Dolęzałka, /. teige Birne. 

Dolężam się, 4. d. ied. czę. 1. dolezę 
się, zał, zeć, s. d,ied. 4. teig merden, 


gruszki. /. zanie. 


Dolezały, adj. 1) teig. -2) anógelegen, . 


3. B. wino. 

Dolezę, sid, Dołażę. 

Doleżę, wid. dolegam. 

Dolężę, vid, ib, uktek UND zam, 

Dołęzny, adj, 1) ungebrehlidy, derb, 
farf. 2) hinlaͤnglich, (felten obie. neg ) 
3) żur Ebe fdbig. adv. nie, no. /. 
ność. 

Dołgę, żesz, łgał, łgać. s, d.ied, W. czę. 
2, 1) do końca, ju Ende luͤgen. 2) 
noch mehr daju, Bóg wie co. Rec, (ie. 
1) pas, felt. 2) do czego, czego, 0: 
u ſich beraniigen, durchluͤgen 26. 3) 

dh etwas erlügen, czego, złego, do- 
brego. /. wie immer. vid, Prim. (Doł- 
iwam, 4. czę. 1. von Dołge 
elt.) 

Dolgiwam, 1. nd. cze. 1. von dolgne, 
nach und nad) oder Sft, rid. unten. 
Dolgnę, s, 4. led. W. czę. 3. 2) vid. 
Przylgne, do czego. 2) zupełnie do 
— vid, Prim, und Do. 8. eig. und 

$. 

Dolichtuię, ować, s, d. czę. a. vid,Prim, 
und Do. 8. 

"i czego, wid, Prim, wad Do. 8. 
|4 t. 


Doliczam, s. md. ied, und cze. 1. doliczę, 
SJ, d. ied, U. czę. 4. 1) biś wobin zd. 
—— ewdbiea 

mgeben. 3) vollend⸗ —*R felt. 


Dol 
Rec, Śę. 1) pas. 2) ſich baju zaͤhlen 
3) czego, etwas berauśrednen. ró! 
berausbringen dur Nedhnen, aus 
Ren. 5) durch eine Berechnung Wozu 
kommen, s. B. jur Kenntniß einer Sum⸗ 
me. 6) durch net, Zaͤhlen, Recb⸗ 
nen im Kopfe, auf Dem Vdapiere, 30. 
len im Kopfe, auf dem Brette. eig. n. 
fig. ſich etwas zuziehen, czego, zlego, 
etwas erwerben, czego dobrego, I. e. 
ſich errechnen. /. mie immer. 

Dolicznik, m. mnieysza liczba większą 
dopełniaiąca. (Nedhenf.) kleine Zahl, 
fo eine grofe vollſtaͤndig macht. ( Com- 
płementuin). 

Dolimituie, s. 4. czę, und jed, a. Piś, 
Prim, und Do.8. . 

Dolina. /. in WETA Josalaa, 

ozelatowa, das Thal 30 i 

( kna Szwaycarska. 3 spłat. Fię. 

Dolinąć, rid, s) dolunąć. 7 d ac. 
bepdeś a5u/, oder vielleicht falf Ó. 

Dolinię, nisz, s, d jed, UND cze. 3, mef 
cze, GU: niam, s. nd. ied, nnd cze. i. 
machen „ daß ein Thier fich ausmanjert, 
die Śaare, Federn verliert. Daher auch: 
Człowieka, baß ein Wenſch kahl mid, 
die re verliett. Rec. (ie. ſelt. ge 
woͤhnl. 

Dolinieie, mał, niać, 4,d, ce. 3. ganz 
tobi vom Maunſern werden, ſich ausman⸗ 
ſern, kahl werden, den Balg verlieren. 

Dolipne, vid, Przylipnę, Prim, und De. 


8. 

Dolipnieie, rid, Prim, und Do. 8. 
Doliściam, z, nd, 1. doliście, cisz, s, d. 
ied. 3. act. ſehr felten. vid.ść, mit Blaͤt⸗ 

tern bededen, sci/, dle da wachſen. | 
Doliścieie, meiſt Doliścieię się. wid, 
Prim, Do. 8. | 
Dolisieię, vid, do reszty, vid. Prim, g, Do. 
8. | 


Dolisowace, cisz, s. d. czę, t. gali fuchs⸗ 
roth machen. Rec, ę. pas, u. czego, 
złego ete. vid, Do. 3. unb Prim, cam, 
4, nd, ied. r. felt. s 

Dolisowaceie, sfd. Prim. 1, Do. 8. 

Dolisty. adj. t) thaligt , voller Thaͤler. 
a) grubigt, woler Gruben. 3) thalig, 
niedrig gelegen. adr. to. f. tość. z) 
rid, oben Die Gigenfchaft von 1.2. 3. 4) 
die Hoͤhlung einer Halbkugel. felt. 

Dolistowaty. adj, einem Thale aͤhnlich, 
wid, doliaty. 

Dolituie, ſtatt Dolutaię, Doldruię, . 
uuten abu/. falſch n 

Qe 


Dol 


fiat na reszcie zlituię, ulituie, 


ituie - się, fidy erbarmen. sid, ib, 


, 8. o. 8. felt. 


, m, zo arycut. drey Nofen auf 


ææcæ. zał, zać, s. d. led. U. czę, 
dizne mit einem Zuge, 4. d. ird,2.) 
Rendó bis wohin. 2) vollends aus. 
| pa lecken, ięzykiem, mit 
3aewSbni. Rec. lie. 1) pas, felt. 
—F im Lecken kommen. rid. 4, 
ſich etwas erlecken. a) zum 


zad kommen durch Das Lecken, eig. 


do czege und czego. b) ſich et: 
sf rh jeee la ledhelt, ziehen, hf h 
2 (© —* eig. u, fi 
4 MONIA, woju ſich lecken, 4— 
„di e. baburh, Darinnen kommen, 
a, ti8. u. fig. vid. Prim, lize, 
den, (6. ſchmeicheln. Daher fig. 
ię sie. vid.oben Uberall s. rd, czę, 
ac. Daher aud: Przylizuię się. 
fs. vid ib. f. Dolixanie, (ywa- 
aitnie. 
» 4, 4. cze. 1. dołkne, s, d, ie 
| fłatt Połkain, oder deffer Połyż 
Polknę. vid. unten felt. B) vid, 
R. Do. 8. Dołkam, dołknę do 
, —— > Dać —— eu 
8. nur im —E cz abo: złe- 


brego. J. wie immer, dod felten, 


1cę, Cisz, s. nd, 3. dołkowatym, 


nę. Rec, 'fię. pas. /. mie immer. 


zcieje, ciał, cieć, s, nd. czę, 2. 
3 —8 e$ werden. vid. Dolko- 


1) wie eine kleine Srube 
* * ſolcher kleinen Gru⸗ 
Zr: jbchen. 3) gribig. 4) gruͤbig, 


Adv. to. /. tość. 


vid, Dolgnę, if wohl. abuf. 
adj. was unten liegt oder iſt, da⸗ 
—* * tro, fade o Li ie Dolna 
erfube. b) lluterparlia: 
Dolny Szlak . Niederſchleſien. 
't zebcę. dolne serce, Theol. 
elue myśli, irdiſche Gedanken). 
von łoczę. odu, 
race, * złodowace „aupełnie, 
3. aid) co, wie A vid, 
Do. $. aud Rec. vid, i 
— eid, Prim. und Do. * 
sz. s. d. czę, und ied. 3. 2) eis. 
it Unſchlitt, oder ſonſt momit fet: 
wohin, s0llendś ſchmieren. 2) 
liem na śmierć, zu Tode ſchmie⸗ 


atv, a 
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ren, mit dem Priłgel. Rec, fię. 1) pas. 

2) ſich. 3) do czego, czego złego, do- 
brego, €ig. und d old. Do. 8. d. — wie 
tmnmier. Hiervon (Dołoiwam , dołoiam, 
(dolaiam), alleś felt.) 

Doloknie, ować, v. d. czę. a, vid. Prim, 
und Do. 8. 

Dołoman, m. g. a. ein ungariſcher Dol: 
MAR, /. c. Jade. 

Dołoinię, vid. Dołamuię. 

Dolomoce. vid. Prim. u. Do.8. do. reszty, 
do końca, Rec. fie. pas. fidy do czego, 
czegó, czego złego, dobrego, vid. ib, 
Do. 8. 4. unb eben fo alle Derivat. 

Dolofuig się, czego złego, dobrego, fi 
etwas ——8* Did, Pim. u. De $. d. 

Dolót, m. tig. wid. verbalia von dolatuię, 
dolatam und dolece, der herankommen⸗ 
be, etwas erreihenbe Schuf, Flug eines 
Pfeiles, der Morte oder onft einer flies 
genden Sade, z deloiu iłów. Tac. 11. 
żr9, fo wiel als aus den Worten, Die vor⸗ 

epfiogen, zu bóren mar. 

Dołotruie się czego, słego, dobrego. vid, 
Prim. uud De. 8. 4. fih etwas erduben, 
(ſonſt felt.) 

Dołowię, s. d. lod. unb czę. 5. doławiatm, 

d. czę. t. rh Dargu fangen. a) 
SRi, felt. b) iſche. 12) Daś Fangen 
endigen. Rec. c. 1) pas. U. fih. rid. 
Gben. 2) de czego, czego, biś mobin 
badurch, darinnen, ś. e. tig. U. fa. jm 
Fiſchen fommen. 3) czego, F 
brego, ſich etwas erfangen, erfiſe en, 3 
u. fig. /. J/. wie immer. Doławiać sie a - 
zakład, um die Rette fifchen, fangen, 
vid. oben. - 

Dołozżę, vid. Dekładam. Dołeżenie. sid. 
4b. 


Dołeżliwy, adj. fiatt dokładny, adv. wie. 
wo. /. wość. obs. 

Dołożny, adj. ſtatt dokładny, «dv. nie, 
no. 7 ność. obs. 

Dołozwię, ewać, s. d. cze. 2. vid. Prim. 
und Io. 8. auch Rec. fie. 

Dołlkne, vid, Dołytkam. 

Deoluhisz sie W Pan czego, dur Spr 
Gerne haben węrten Gie fid etwas du: 
siehen. W. burdy das Getne haben, Ge⸗ 
niefeu, Schen einer Sache. 

Dołudze, s. d. cze. g. ied. 3. Dołudzam, 
s. nd.ied, U oz. 1. Dołudzywan, s. 
nd. czę. 1.vid. Przyłudzę, Przyłudram 

und Prim. u, Do. 8. bić wobin volrends 
h Schanden, endlich doch bie mobiu l lok⸗ 
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ken durch falſche Vorſpiegelungen 20. R-r. Dolustruię. 
fe. pas. ch u. rid. Do. 8. d. Dalutrnie. + . 
Dolulam, s. d. car. a. vid, I'rim. usb polntuie, ować, s. d. czę. a. rid. Prim 


Io. g. ũberall. und Do- g. 


Dolunę, s. d. ied. 2. aż doknd. neutt. Dolnzuię, ować, s. d. czę, 2. wid. Prim. 

do kogo. kogo. act. Rec. (ic felt. rid. unb Do. 8. 

Prim und Do. 8- Dołwaga, old. stawnoprostownica. 
Dołupam, vid. Dołupywam. Dołykam, s. nd, 1. dolknę, x. d. irda. 
Dołupiam, 1. nd. 1. dołupię pisz, s. d. mit cinem Schlucks, SGlud. r) wole 

ied. und cze. 5. (dółupuę, s. d. ied. 3. lends verſchlucken, co. 2) vollends auśc: 


mit einem Ruck blog. eig. Dołupywam, 
s. nd. Cze. 1. felt.) : vollends bis wo⸗ 
bin mie bem Naael, hinein fchdlen, ab: 
fchólen, abrei$en, abfchiefern etwać. 2) 


etwas vóllig zerfchólen mit bem Nagel. . 


ż ) mit ben Fingern, s. B. fchdlen unb 
ergl. baber zu Schanden (hdlen, zu 
Schanden machen. 4) bloß cze. ud. u. 
d.fig. zu Schanden, volleuds zu Ende 


ſchlucken, z. B. ein Getrdnfe. Hee _ lie. 
1) pas. 2) fidh. a) eig. felt. L) fih 
u Sdauten, zu Tode ſchlucken, i. e. 
aufen. 3) do czego, czego. mobit 
dur bas (im) Schlucken kommen, ge 
laugen, do mievsca. bes wohin, do sma- 
ku, smaku, jum (auf deu) Gefanad 
kommen. 4) czego. ſich etwas erſchluk⸗ 
feu, eig. felt. mei fia. ſich etwas durch 


rauben, pluͤndern. Hec. fe, opar 2) Dać GSaufcu zuziehen, ermwerben. /. tie 
dh. 3) im Schaͤlen, durch bać Geha: immer—. 

en bić wohin kommen eiq., im, burdy Dołwsić. act. Dołvsieć, neutr. vid. Prim. 

bas Rauben, Plundern fig. do czego, Haze, łysieic, und Do 8. bepdeś s. d. 

czego. (ND. fig. blof. czę.) ;) czego Dotże, rid. Dolge. 


kicgo, dobrego. wid. Do.g.d. /. wie Dolżt. s. d. ied, ucze. 4, Dolżyw:m, 


Dołupywam, «. nd. czc. 1. dolupię, 

piesz, pał, pać, s. d. cze. 2. mit mebdr 
reren SDieben. Dołupam, 4. d. cze. 1. 
ebend. dołopne, s. d. ied. mit einem 
Hiebe. 2. aüch ie, piesz. oft ied. 1) 
vollends bis wohin fpellen, ſpalten. 2) 
durch unb durch jpellen. 3) ju Shan: 
den ſpellen, fpalten. 4) eż fpelien koͤn⸗ 
n'n, tm Stande fegn es zu thun. Rec. lic. 
1) pax. 2) fidh von felbft. 3; dadurch 
ich zuziehen, ſchaffen, czego, zlego, do- 
1iego. 4) biś wobin darinnen, Dadurch 
kommen, elg. u. fig. /- wie immer. ród. 


rim, 


Dołufkam, ». d. cze. 1. nach und nach abw 
geſetzt. „Dolnszcze, esz, kał, kuć, s d, 
cere. 2. tn einem fort. Dotulkne. s. d, 
ied. 2. mit cinem Nude. Dołulziwam, 
+. nd. cze 1. nad) und nach. - 1) bie 
mobin, vollende zu Ende jchuppen, ab: 
fdyuvpen, rybę. 2) biś wobin voilends 
u Ende ſchlanden, aueſchlauben. Erb— 
ed, Bohnen, groch. 3) bi6-wokin, wol: 
lendó (uchem, ausſuchen. felt, Hac. fię. 
p bu: u. fih eiq. rid. oben. 2) im 
uppen, Schlauben ze. bit wohin ten 
men. 3; nach vielem Klauben, Schlau— 
ben, czego. etwas fluden. 4) ſich end⸗ 
lich herausklauben, . e. anzichen. ' 5) 
durch das Klauben. Schlauben ac ct: 
aj wiehen, ſchaffe 


Dom. m 


s. nd. czę. a. nicht ſehr gebraͤuchlich, 
außer: Fee. ię. 1) Dolzyć się hozo, 
iur Onige (hdnden, ffimnfen. 2) czo 
go. fich etwas dadurch zuzieben , felt. 


1) das Haus, do domu. nad 
Hauſe, w domu, im Hauſe, zu Hauſe. 
(oba. doma mb w dome) z domu, 
au$ dem Hauſe. 2) das Gebaͤude, Dom 
Raczyńskich w Warszawie, das Be 
baͤude der Racjynskiſchen Familie ia 
Warſchau, Dom poprawy. des Zreht⸗ 
haus. 3) das Haus, die Familie, Ra- 
dziwiłłow, Radziwiilowski, Nadziwia, 
cały móy dom. mein galześ Haus. i.e. 
Familie, Grau und Kinder. 4) Hau 
eiane Wirthſchaft. Daper: wielki pro- 
wadzić dom. ein großes Haus fubren, 
macheń, na dom. na domowv rozchad. 
etc. zum Hausbedarf. 5) Dom Go- 
ścinny. a) ein Haus, wo man zu Ga: 
fe ift. b) Gafbauś, MWirrbóhauć, 6) 
Dom zaiezdny, Wirthehaus, Auberge. 
7) Niebielki, Planetenhaus. NB. Łoca- 
lis. 1) w domu, von No. 1. immer; 
von No. 2. meiſtentheils gewoͤhul. auch 
wobli von den folgg. mauchmahl. >) w 
domie, don No. 5. faſt intmer. Tar. I. 
523. von No. 5.6.7. ſehr oft und haͤu⸗ 


„ger, af$ w domu; von Den uͤbrigen 
obs. 


N. czego. /, wie Doma, fłętt w domu. obw. 


Do- 


"Dom 
m, 9. al. cze. 1. (felt. md. led. 


u, comp.) Domacywam, s. nd. 
nad nab nah. 1) eia. bis wos 
blem, tm Fuͤhlen kommen, indem 
omit s. ©. mit ber Hand, einem 
„Stecken, zc. tapret, tafłet, fu: 
Daher: 2) a) eig. co, czego, 
atafen, erfuͤhlen, finden: b) 8. 
a, berauśbringen, prawde, pra- 
die Babrbeit. NA. fig, ſachte ꝛc. 
Schanden taffen, fuͤhlen, ſuchen ꝛc. 
ks. 8. Mec. lie. 1) pas. 2) ſich. 
„Do.8.d. a) do czego, bić wo⸗ 
dar das) Taſten, Tappen Fuͤhlen, 
g. fommen. Daher: b) do prawdy, 
tbrbeit fate herausbringen, eta s 
uſpioniren. XB. czn. nd. wollen, 
died. u.czeę. d. es mirtlih thun. 
go. etmać erfuͤhlen, ertafien , er⸗ 
-finden. d. fudyen. nd. vid. 
„€ig. durch dać Taften, Fuͤhlen, 
t2c., fig. durch das liſtige, fachte 
xſchen fih zuzieben, fchaffen, złe- 
brego. /, Domacanie, Domacy- 
, (Dontacnę. s. d. iad, a. bloß 
y> fig. niemabiś. vid. Prim. und 


am, s. d> cze. UND ied. 1. auch 
I. ohne / ut. comp, Domachne, 
d. 1. (Domachywan, 4. nd. czę. 
und nach, fo eden. NB. (elt.) 7, 
z wohin mit der Hand, dem Saͤ— 
und ber fahrer, mit Der Hand 
ten, mit bem Schwanze wedeln 2e. 
vid. Prim. u, I)o. 8. a) im 
tern, Wedeln, Hauen ze. erreihen. 
Schanden ſchlenkern, ſchwingen, 
„hauen. 2) fiq. vollends herunter⸗ 
s, eſſen, arbeiten. ZY. ſchnell, bas 
daher oft: ſchlecht.) 3) dokąd, 
bin, webin ſchnell binfabren, bin: 
biulaufen 20. Bec. fie. 1) pas. 
gu Schanden. sid. oben. 3) do 
czego. vid. oben im Schlenkern, 
naen, Dane, Snell arbeiten 20. 
arch daffelbe bis wobin Eomnien, 
fg. 4) do czego, czego, złego, 
go. fidy dadurch etwać fchaffen, zu⸗ 
„wid. Do. 8. d. /. wie immer. 
łuie, ować, s. d, cze. 2. do 
Zr do szczetu, act. Roc. lie. 
o czego, bis wohin, czego, 
„dobrego Bid. Prim. u. Do. 8. 


nam, s. nd. czę. 1. vid. Doma- 


um, s. d. czę. 1, 1) co aż do- 
3 etmaś, bis wohin. 2) do re- 
ollenbó ganz und gar ein" oder aus⸗ 
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3) zu Schanden tauchen, tunken. 4) na$ 
machen. sci/. bi$ wohin ꝛe. ród. 1. 2. 7. 
Rec. ſie. 1) pas. 2) ſich. 3) bis wo 
biu, do czego, czego, dadurch, Darin: 
nen kommen. Daher: 4) czego, złego, 
dobrego. wid. Do. 8. d. fidy etwas Da: 
durch zuzieben, ermerben. /. mie immer. 
cj. Doimoczę. | 
Domączę, s. d. czę. 4. do reszty. Rec. (ię. 
do czego, dokąd, und czego, złego Sc. 
vid. Prim, u, Do. 8. 
Domąexkuie, ować, 
Prim, u. Do. 8. felt. 
Domadrzeię, s. d, cze. 2. wid, Prim. tub 
Do. 8. 
Domagam, s. nd. czę. 1. domoge, Żesz, : 
ogł, odz, 4, d. ied, 2. komu do czego, 
ewoͤhnl. dopomagam, vid. ib. Aber 
kdr gewohnlich. Rec. ie. 1) do czego, 


Dom 


s. d. czę. 2. pid. 


monach fireben, woju nach allen Krótten - 


fid herauf, herzu arbciten, cze. darzu 
kommen, ied. badet: 2) czego, wonach 
ſtrrben, serlangen , etwas gu erlangen ſu⸗ 
det. 3) czego o co, um etwas ſollici⸗ 
tirem, etwas fordern, bitts, oder forder 
-zungóweifc, meiſt czę. (o mie in No. 2. u 
kogo, bep; od kogo, von einem. /. Do. 
maganie sie (Domozenie sie felt.) 

Domagluię, ować, s. d, czę. 2. sid, Prim, 
und Do. 8. 

Domagnetuie, Domagnetyzuię, 
wid. Prim. und Do. 8. 

Domak, m, 1) Stubenbiltet, i. e. Menſch 
der niójt gern audgeht, Stubenfigr. 2) 
wid. Domowy. felt. ieftem tu Doma- 
kiem, ih bin kier zu Hauſe, scz/. einhei⸗ 
miſch. eu/g. 

Domakam, vid, Domokne. 

Domaluie, ować, s, d, czę. 2. vid, Prim, 
und Io. 8. dazu, nach mebr, gu Ende, 
vollends aus 2e mablen. Rec. lig. pas, 
(if, und do czego, czego, Czego zlego. 
dobrego. vid, ib. Do. 8. d. fidy etwas er⸗ 
mablen. 

Domamić, sie czego, złego, dobrego. 
vid. Prim. 4, Do. 8. a. fonft" felt. 

Domamoce, tam, Domamrze, 4. d, id, 
Prim, u. Do. 8. nicht ſyn. | 

Domardam, rgam. vid, Domacham, voͤl⸗ 
lig. odu, 

Domarkocę, tam, s. d. neutr. und act. bas 
„Ber: act. dó śmierci kogo. vid. Prim, 
4. Do. 8. Rec. lię, bid. ib. 


Domarmuruic, ować, s.d, czę. 2. vid. 
Prim, u. Do. 8. 


ować. 


Do- 


X 


153 Dom - 


Domarnię, act.; ni⸗ie. neutt. bid. Prim. 
usb Do. 8. śpierodń nywam (niam felt.) 
+. nd, czę, 1. GŁt. Rec. lię. vid. b. 

Domarnotrawię, s, 4. ed, uud cze. 3. vid. 
Prim. nad Do. 8. wiam, n nd.i.(wuię, 
ywam, 1. nd, czę, 1. 2. felt) 

Romarnuie, ować, s. d. czę. 2, bić wohin 
durch elendes Halten, —— 
Gebrauh, fdjledteś Merhalten, eiwas 
„uGśadm mae, verderdeu, Zerthua, 
wermóbeln 20. rzeczy iekie, 35*58 
kich, konia, sy! tin Dferd e. R. 

ie, 1) pi ) fih 3) do cego, 

bić wobia —* fota, barinnek 
fommen: 4) do czego, czego, złego, 
dobrego. vid, Do. $.d. /. mie immer 

Domarfzałkuię, dokąd, jneltr.; eo. 
tet. (elt vid, Frim, w, Do, 8. kiś wobiu 
SRarfchal ſeyn, etwas ais Dłarjcjali nia» 
chen, verderden. 

Domarszczę, 3. 4. czę, 4, tsam, 2, nd, r. 
koi «rd. |. co, czego, etwas 
ollendó, etwas his mobiu, co aż dol 

do reszty, końca tc, 


























h 8. rungefh, eig. i. fig. 
Rec. pas, fid, da” go, tłej go, 
dobrego. etc, vid. Dot 8. 4. wie is 


mer. 
Domarszernię, ować, s, 4. czę. a, 1) Hete 
«umarfcjiren, herumarſchiren. 0) im 
Go ſeyn pady Rec. fię. 
o czego, czego złego, dobre- 
go. wa. Prim — — — 
Domartwię,_wisz, 4. czt 
sis, felt., fig. 1, B. do gróln. vił,Prim, 
Do, 8. Rec, fię. pas, ſich, usd vid, 
d. iberal. auó: Zywego saro- 
Bła niemogę sie domariwić, ich fana 
bać Qiedkiiber niót ertóbten, członka 
iakieko, cia Glied niót erfarrek, et⸗ 
fłarcet machen. Hiervon Domartwiats, 
4 nd, : 
Bomartwicię, $att do resaty emartwiei 
wid, Primi u. Do, 8, ” e 


14. cze, UMD led. 1. ywam, 
3 omarznę, 4, d. led, 2, 
cf. marznę, forió, Doiec—zun, R. 
fw. arl/, pok mroż. c) mb Ha DiG 
wobin, sottende jn Eu je 
LT) atgeftieren , erfrieten. 3) wo wsliendó 
ań fw trferban dor Sile. A mit io 
Domarzam, Domarżam, ae ed. und 
czę. 1. Domarżywam, Iomarżywim, 
so. RÓ .) aa und Do. 
żę, 1,8 ind. M czę. 4, scił, 000 ma. 


nt ME hea 


und ed. 5. 




















brade, IG wór 


Bom 


wolienbe, —D — ola, Prin, ne 


b 
maja des Greek Cioyieka We. 
madr cien mańdra gu 


(auf ante, stem ect. 204. sa 


niAChe. o 
Gdaadeh trumet, im Sslafe kat 
trunfen 1, rid, Prim. 
HU GA auch: noch megi daja im 
reje, ju Sr Tedefi 10. ród, 1a rad 
«) im Tratmbilde, 8, im 


bófes 
AE) <irfontmien, ace wej 2) au 
tolier Gedaafe cin! konne am jen. — 


aet. dokąd, wobiu it £! 


felt. 4) do czego, słej dob 
stać dujjeben —15 — fet zek 


pd; Gd Sa: — 

je! je Scdar 

Fereś —* 
bo 


Ddmarzam, « md, ezę. M. inż, 1. .Do- 





latte. a) 
" b) burdh Uebetteit. 
Deber: 2) tbde 
ten. a) cig. dutj Spunger. b) durój 
Nekelfeit, Schla ucht x. Rnmter, Gere 
M ić. ©) żywe śrobło. dłś Quedfilr 
er. 3) dbmatten, „jc machen, biś 
t8obin. Rec. fię. pra. a) fih. 3) 
e) durch Quuger, unser leiden dr: 
BR fotmmea, gęjangen, LJ a. b) 
ittger „ Ausbuugtrui 
debew tefia" 2) cię i. fi Je LL 
matting, Uebelfeit e. 4) czego. złego, 
dobrego, fd ctwaś jijlede - (deffa 
brr Singera, Dznset leibea, M 
ungern, fungeru laffen e. durh Obs 
mattuwg, Ćrtódtung 1c. /: wie immer. 
Domafzcsę, 2. d. czę. u. ded. 3. am, 4. nd, 
cze. W, ied. 1, ywam, s, nd, cze. 1. bi$ 
tokis, noch mebr błju, voliendó auós, 
nb i — 9— falben, *. kj 
o. 8. Rec. lię. pas, fidy uni 
allen Bed. 


1) biś wol 
dur Sunger, dE. 
c) buró den Sdlaf. 






1,4 czę. 2. kupełnie 
Do. 8, felt. ape ae 
Domatam, s. d, czę. 1. co, czego, ttA$ 
anel Tęak 
LIJ winbeleden. 
O vez, ub fió, und ód, Do, 8. 


Donata, *. mi, vid. Demotam. 


Domitor, n, 
— „i gukęńite, Emraten, 


Do 


Dom 


„ 4. wdczę, BKÓ ied. 1. domó- 
t, . d ied,3. 1) do końca, 
1owy, die Rede ausreden, endi⸗ 
im Disconrs, fig. auf Der Red⸗ 
2) fłowa, fłow , die Worte 
usſprechen, nicht abbeißen. 3) 
mawiam, €1g. u. fig. Miec. 1) 
0 co, weswegen (predhen, ſein 
legen, etwas verlangen, fordern. 
.) vid Rec. 2. o co. b) 
anſuthen, etwas verlangen. a) 
fettuet au$er: in pleno , feler: 
' als cine Gerechtſame. 2) id. 
© co. 4) dotzego: a) wo⸗ 
tebe nachhalten, do Głosu JVV. 
'wił się, W JPan N. zur tede 
N. fente GI. N. noch den Zuſatz 
śł. cebenb iu der Borfanmiung. 
lo czego , czego, t<twać ſich er⸗ 
urch (cin Reden, Solicitiren, 
„Fordern erlangen. /. Doma- 
Jomówienie. 
esz, zał, sać, a d., cze, UND 
Jomażne, s, 4, ied. 2. mit einem 
bloß, eig. felt. ) Dormazywam, 
1e, 4. zd, €7ę, 1. 2. 1) ACL. u. 
| mobin, ed) mehr dazu, co, et 
Brunbde zc. fireichen, ſchmieren, 
a co, wopvon etwas worauf frei: 
imieren. wid, Prim. n Do. 8. 
ds auśfireichen init der Sedec. 3) 
be ſchmieren, niablen, eig. u. fig. 
1) pas, 2) ſich. 3) docze- 
. ©. fig. wozu, mobin duch 
en fommen. vi. bben. 4) cze- 
etmać erſchmieren, :łego. de- 
r, erweinen, ergreinen ſich et: 
e immer. 


n, fłatt Domaże, vetdche. vid, 


Ńę. pas. und von inazgam sie. 
m. und Do, 8. auch Act. rid. 


o, Domilko. (es, Domiszczko,) 
iches Haus. 

„ ftatt zupełnie omdleie, ſelt. 
sin, Domdlewam, s. nd, czę. 
dlę. dlisz, lał, leć, s, d. ied. a. 
ju Gruai?, ju Tode, ohnmaͤch⸗ 
jen, fraftloś machen, kogo co, 
c. fie. do czego, czego złego, 


» vid, Do. 8, 4. fonf felt. /. wie 


4. d. cze. 4, do reszty, Śmierci. 
mz, UND De. 8. Rec, (ic, dó cze- 
ro złego, dobrego, vid. tb. 8. a. 


Domeczam, s. md. 1. 
ię, ować. vid. Prim, und Do, 
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Demedruie, fiatt domadruię, (hf obs. 
Domędrzę, «, d. ied, und czę. 3. zbyt. 
„amędrzo. vid Prim. unb Do. g. Rec. 
fie. vid ik. | 
Domędrzcię, o. d. czę, 2. vid. Prim. und 
o, 8, 


Domek, £. 
dhen."2) ci Fetneś 
. B. tu einem Cuglifhe Garten. 

art, ein Kartenhaͤuschen. 

Domelankolizuię, ować, s. d. czę, 2. vid. 
Prim. und Do. 8. 

Domele, vid, Domiele. 

Dotmerfkam, sid, Przm, uunb Do. 8. felt. 
obs. 

Dometle, s. d. ied. und czę. 3. vid, Prim. 
uud Do. 8. auch lam, s. zd, 1. do re- 
saty etc: auch Rec, fię. 

Domężnie, s. d. fed. UND czę. 3. niam, s. 
nd. ied, uud czę. 1. vid. Zmeżnię zu- 
pełnie, Rec, (ię. vid. Prim. und Do. 8. 

Domężnieię, vid. smęznicię do czast, 
pory etc. 

Domgliwam, s, nd. cze. 1. demgle, lisz» 
„4 ied, 5. 1) Gang nebliht machen, 
tis. obłoki, die Wolken, fis. głowe, den 
Kopf, daher: 2) vid. mgli mi się, mgło 
mi, einem Ubel machen, bloß mgłosć, 
mdłość, robaki. Daber: Kec, lię, 1) 
pas 2) fich. 3) neblicht werden, eig. 
u. fig. felt. außer: ubel, Treper/on. do- 
myliwa mi się. eś wird mir nah und 
nad nebliht, ſchlimm, uͤbel, domkli, 
łiło mi się etc. /. wie immer. 

Domgnę, oka, s, 4. ied. a. das Auge zu⸗ 
machen. 

Demiałcze, in einem, Domiałkam, abge⸗ 
fest, rudłweife. vid. Prim, u. Do. 8. 
Domiannie, ować, 4. d. czę. 2. nach Dam 
ernennen. (. e. doch miebr, noch etwas 
fenit vid, Prim. unb Do, 8. felt. no 
mehr, oder bis wohin auf einen Nennez 

reduciren. 

Domiarkuię, ować, 4. d. cze. 2. 


Dom 


mku, me. 1 ) eln kleines Haͤus⸗ 
cin kleines Luſthaͤnschen Hutte 
z 


„czę. 2. 1) etwab 
abmerfen, bis rospin, in wiefern. 2) et 
was moju abmerken, i. e. ob es jupa$t, 
tig. und fig, Rec, fię. 1) ſich mógigen, 
bis wobin, ober uͤberhaupt eig. und Hg. 
2) fidh tennen lernen (abmaͤßigen, abmer⸗ 
em). 3) czego, <ttoRó merfen, wabi 
Nebnien , rtatfen, abmerken. /. wie im: 
MET. miarkawanie. ' 

Domiatam, vid, Domietam, 4. Domiecę, 

omiotam. 

Domianczę, Domiaukam etc. vid. Prim, 
UND Do. 8. i D 

B- 
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Domiaższę, Domiazszcię etc, rid, Prim. 
und Do. g. felt. 

Domierę, Domioce, UND tę. vid. Domio- 
ram. 

Dotniedie, ędlę, s. d. czę, UND żed, 3. 1) 
biś żu Ende. 2) biś wobiu. 3) vollends 
auś, ganz fertig, Flachs brechen, auch: 
4 mit der Flachéebreche im Stande 
feyn es u thin. rid, Do..8. Rec, lic, 1) 

as, 2) do czego, czego. złego, do- 
brezo, Do. 8.4. Hiervon Domiedlam, 
s, nd. 1. iwam, s, ną. czę, i, 
Domiekam, sid. Domiehne. 


„ Domickczę, s d. czę, 4. czam, s. nd, t. 


czywam, £, nd Czę. 1. A) 1) co czego, 
bić mobin, vellends ganz und gar gu 
Grunde. rid, Prim. unD Do. R. weichen 
meichen luffen, erweichen, etweichen lair 
feu, cia. und fia. B; es thun fornen, im 
Grant: jen zu tbun. scjł. vid, A, Rec. 
fic,jras. 2) ſich. 57 da czezo, czegó, 
ziego, dobrezo. wid. Do. 8. d. Sub. 
Domickczenie, czad, Ywanie. 

Domiękczeic, s,d, cze, 2, sid, Prim, und 
Do. 8. 

Domiękrc, s, d. ied, a, domiękam, 4, nd, 


r. voͤllig durchweichen, bis wohin, gang 


und gar eig. (ſeit. fig.) wie immer. 

Domielam, s xd, 1. domielt, lesz mełł, 
metli, domleć, s d ird. und czę, a. 
Domlewam, s, nd, czę. 1. cf. Prim, 1) 
zu Ende. 2) vollendś au6. 3) gar, fer: 
tig mablen tn der Muͤhle, make, maki. 
4) noch mebr dazu. 5) fig. 1. 2. 3, 
4. ſchwatzen. Rec, ſie. 1) pas, 2) fid) 
5) do czego. bis wobin im (durdh das) 
Mahlen kommen, eig. Durch das Plappern 
fig. Daher: czego, zlego, dobrego, eig. 
und fg. /. Wie immer. 

Domieniam, s, nd, ied uud d. cze. 1. do- 
anienie, s. d,ied. 5, vid, Prim. u, Rec. 
lic. vid, ib. 

Domienie, fłatt doodmienie, felt. vid, 
Do ftatt od. 

Domieram, s. nd. 1. domre, mrzesz, marł, 
mrzeć, s. d ied. 4. 1) głodu, głód, 
vollende, bis wobin bungern, Hünger 
leiden, bittern Tobes- Hunger. 2) hin⸗ 
ſterben felt. 4. e. volież 4 verſcheiden. Das 
ber: [mmperf, domiera go cos, domrze 

o .coś, głód, es madt ibn etwać 
dufeliht, betdutet, eig. u.fig. fiunlos, 3. 
B. głod, der Hunger, niewiedzieć cos, 
eine Empfindung, Uebelkeit, Die fih nicht 
facen la5t. Rec, (ie. wid. Do,8. d. /, felt. 
eid. Prim, 


Domierzam, 4. nd lęd. RAD czę. s. Do- 


D o ta _ 
mierze, «, d. cze. KWD led, 4, (pri. 
do --mie -- rzam, etc. 1) kody Dazu 
meſſen, sci/. was febit, oder noch mebr, 
kwartc, pół łokcia, etc, 2) do cela 
czym, womit gum Biele gielen, meffew, 
s czego, z fuzyi, daher: auch treffen. 2) 
co do czego przymierzę, felt, 4) dokąd, 


mobin zu einem Riele zuſchreiten, eig 2. 


fig. a) eig. zuſchtriemen, zueilen, Saa 
do Wilły. b) Człowiek do celu, do” 
zamiaru. fig. tnd eig. c) worauf ſeine 


Abficht richten, fig. baper: d) a) meB - 


nach tradhten, zielen. b) es erlangen, 


do czego, auch per ell. czego, 4) bb _ 
wobin mefjes. 5) gu Ende wiejfen, (elt. * 


6) zycia, vid. Dokonan, dać Leben, den 
potenelauf beſchließen. Nar. DL. 561. 
Rec, fic. felt, aufet: led, do czego, do- 
kad, złego, 619. czego, dobrego, £i$., felt. 
fig. wid, Do. 8. d. /, Domiersanic, Deo- 
INECTZENIE. 

Dowierram, s, nd, 1, domierzć, zisz, +. 
d.icd 3.(fpri b do—mier—zam, ze). 
1) vollends jum Ekel machen. 2) aobie 
czym, sobie, co, czego, fidh etwas ver⸗ 
eteln, jum Ekel machen. Rec. (ię. z 
pos, 2) do czego, czego. vid. Do. 8. 


Daher: a) fich etwas Durch den Etel za: . 


gieben, felt. L) dadurch da6 man einem 
etwas vereckelt. /, mie immer. 
Domierzam, s. nd, czę. 1. domierzrię, a. 
d.ied. 2, vid, Prim. und Do. g. 
Domierzcha sie, auch ohne się, s, rd, u. 
es faͤngt an ganz, vollendć dunfel gu wer⸗ 
Den. «ci/, Abends, oder don einer Wolße. 
Dqąnierzchaie, chło się, 4, 4. baker: 


Domietzcham, s, nd, t, domierzchne, s. © 


d.ied, 2, mit Dunkelheit uͤberziehen, etg, 
chmura obłoki und obłoków. und fig. 
śmierć oczy, oczy, Nuh wino, /. wie 
immer. Domierzchywam, 4. nd, czę, 
z, 

Domierzwię, s. d. czę, UND ied, 3. vid, 
Prim. und Do. 8. auch wiam, s. zd, 1, 

Domieszam, Domicszam, s. d. cze, UD 
ied, 1. wam, 4, nd, cze, 1, Co, Ekego, 
1) dazu mifchen. a) bis wohin miſchen, 
ruͤhren. 23) vollenóć zu Ende miſchen, 
ruͤhren, abruͤhren. 4) in Schandeu, 1e. 
sid, Prim, und Do. 8. Rec. lie. 1) pas, 
a) fi. 3) dokąd, 
dobrego, eig. U. fig. 
8. /. wie immer. 


Domieszczam, s, ad, 1. domieszcze, ściśz, 
S,d. iod. 3. 1) icszcze umieszczam, 
co, w co, do czego, ti$. U. fig. a) oba. 
kogo, czego, elem etwas gewaͤhren. 
obs.;. B. prożby; zuziehen, auf ben Hals 

zuzie⸗ 


rid, Prim. q. Do, 


€ig. czego, złego, - 


Bom 


1. 9. NieRZCZĘNCIA. obr, Rer, 
56 pas. sen r. felt. ſonſt uid. 
d. czego, felt. /. wie immer. 

e, Siez, s. d. icd., 3. vid. Prim. 
o. 8 

kam, s. d. cre. UMD fed. 1. do 


pory. bis wobin mobnen. ci, 
und Do. Rec. fie, czego, złe- 
ibrego. a) int Hauſe. b) in Der 


z kim, durd das Zuſammenwoh⸗ 

ia. u. fig. /. felt, (ſouſt obs, in 

ytmit'oen DBedeutungea wie Dać 
mieszkan.) 

m, s. nd, 1. domietywam, r. nd. 
Domiote, domiete, eciesz, ou, 
d. ted. 2. gu Ende, bić wohin, 

cberau mit Dem Wefen kehren, 

. co. GCt. Rec. fię. 1) .pus. felt, 
czego, czego, złego, dobrego, 

ln. 8.d a Prim. /. wie imnier. 

mmt ab von Domiocc. vid. unten 

Jtanżt. 

ę. sid. Daometlę. 

am, vid. Domniemywam. 


Arzę, s. d. vid. Prim. nnd Do. 8. 

wam,.5. nd. CZO. 1. 

[zę, act. czę. Neutr. vid. Prim. 
o. 8. 

n, s. d. cze, UND zd. led, 1, do- 
, £, d. ied. einen Wink. a. rid. 
uud Do. g. Jiec. fie. do czego, 
rid, ib. u. Do, 8. 

cę, tam. rid. Prim. und Do. 8. 

zymigoce etc. Hiervon tywam. 


', domiońć sie czego, fidh etwas 
bas Bernietden zużieben, eig. u. fig. 
im. und Do.8. 
5: s.d. czę. 2. aż do czasu, po- 
„Prim. und Do. 8. bić mobin 
jem. Neutr., etwas verſchweigen. 
'0, czego. Rec, lię. czego, fidh 
p etwaś zuzichen, Eermerben, do 
biś mobin Darinneu fownien. „/. 
IMET. Hiervon czam, s. nd. 


m, s. nd. 1. domilkne, s. d.ied. 
serilummen ans NadHidr, Bić 
sóllig. 2) czego (ce) aet. ver⸗ 
em. 3) tdhmrigen bić wohin. Rec. 
24, und czego. złego. dobrega, 
o. 8. d. 4. mie imnier. 


», s, d. czę. 2. 1) lg. Obs. 2) 
'bu, śmierci, zum Tobe lieben, fig. 
. b) gu Schanden z. B. durch 
beit, ausſchweifende Liebe 20. felt. 
t, pas. UND czego złego, dobre- 


If. iron. /. mie immer. 


Dom 155 


Dominikan, m. Dominikaner⸗MRönch. Do- 


minikanka, /. eine Dominikaner⸗-⸗Nonne. 


Dominietruię 
Dominiuię, ować, 4. d. czę. a. vid. Prim. 


und Do. 8. 


Domiotam, s. nd. ied. u. d. czę. 1. Do- 


miatam, Domietam, s. nd. cze. UND 
ied. 1. Domiatywan, otywam, ety- 
wam, g4 zd. czę, 1. Domictę, ocę. 
eciesz, Otał, otać, s. d. czę. s» Do- 
miote, (feftener Domioce), eciesz, otł, 
etli, eść, s. d. czę M. ied. 2. (Do- 
miocę, Douniecę, ecisz, s. d. czę. 5, 
obs.) Domiotnę, Domietne, s. d. ied. 
2. 1) cią. biś wohin (chleudern, werfen. 

Człowiek, co reką, kufza, kulza, 
wiatr. 2) gu Gdhanden, ju Gruude 
ſchleudern, merfen, wiatr, okrctem, 
okręt. 3) bić wobin mit tem Beſen 
kehreu, fegen. elg. Babe: 4) zu Schan⸗ 
den tebren, fegen, gu Ende vollends aus⸗, 
abkehren 26. vdd Prim. a. Do.8. Rec. 
2) fih. 35) vid.ib. und 


fie 1) 7 
. Do. 8. d. /. wie immer. 


vid. Prim, u. ło. 3. 


Domistrze, s. d. ied,u,czę. 4. vid, Prim. 


Ut. Do. 8. 


" Domistrzcię, s. d. czę, ::, eżd, Prim. u. 


Do. $. 


Domiizczko, vid. Domczylko. 
Domizetnie, 8, d. ied. u. czę. %, niaru, 


s. nd. a. vid, Prim u, Do. 8. 


Domizernieię, s. d. cze. 2. vid. Prim. 


und Do. 8. - 


Domiucze, s. d. led, U. czC. 4. Żam, 


4.nd. 1. ywam, s. nd, czę. 1,vid. Prim. 


und Do, 8. - 


Domizgam, vid. Domurgam. 
Domłacam, vid. Domłocę. 
Domlóczę, +. d. czę. U. ied. 4. Dom- 


leczam, ». nd. czę. U. ied. 1. 1) biś 
wobin, zu einem Grade milhig machen. 
2) gu Schanden machen, gu ſehr milchia 
machen. Rec. fię. pas, fih 16. vid. 
Prim. unb Do, 8. 


Domićczeię, vid. zmleczeie, zupełnie, 


do szczętu, etc. sid. Prim. und Do, 
8. 


Domlewam, vid. Domielam. 
Domłocę, Domłocę, s. 4d. ied. u. czę. 


3. Domłacam, s. nd. ied. und czę, 1. 
Domłacywam, s. nd. czę, 1. nach und 
nach. Domłócam, «s. nd. ied. t. felt., 
Domłocywam, s. nd. ied. und czę. 1, 


nach und nach. 1) eig. bić wohin, osi: 
dh ch eig bia 
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lenb$ anó/, ab, gufammen: (de kupy), 
dreſchen. 2) gu Śdutben dreſchen, tg. 
n. fig. na śmierć, gu Tode, kogo, je 
mauden. Rec. ię. 1) pas. 2) fich. 3) 
bis wobin Darinnen , dadurch kommen. 
4) czego, złego, dobrego, ſich etwać 
erdreſchen, eig. n. fig. i. e. etwas ſchaf⸗ 
fen, zuziehen. / wie immer. 

Domłodnię ( Domłodzę.) vid. Prim. u. 
Do. 8. 

Domłodnieię (Domłedzeię). vid, Prim. 
8. Do. 8. wymłodnicię, dokąd, do re- 
azty. etc. 

Domnażam, s. nd, fed, u, czę. 1. Dom- 
mcze, s. d ied. gnd czę. 4. (IJomno- 
żywain. s. ad. czę, i. (elt.) 1) lod 
mehr Dażu, bis wohin, do iakiego mievs- 
ca, czasu, do iakiey liczby etc. bi 
an einen Ort, gu einer Beit, Babli, Hoͤ⸗ 
be, Groͤße 2c. vermehren. 2) vermehren, 
sergro$cru, eig. u. fig. vermebren, jg. W. 
Pflanen 16. vid. Prim. u. Do. 8. Rec. 
lie. pas, fk, und Do. 8. d. /. mie 
inimier. 

Deinnę, do reszty, s. d. ied. 2, rid. mnę, 
und Do. 8. 

Domnicinam, ny. vid. Domniemywam. 

DBomniemywam, (ożs. awam), a nd. 
czę. 1, Domuiemam, 2. d. ied. und 
czę. 1. (Domiewam, s. nd, ied. unb 
czę. 1. obs.) ſehr felten act., aber ge: 
wóbul. Rec. fie, 1) czego, etwas durch 
Muthmaßungen herausbriugen. 2) cze- 
go. etma$ muthmaßen. 3) durch Muth—⸗ 
miafen errathen, czego. f. Domniemy- 
wanie. rid. oben. Domniemanie, Bie 
Ruthmafung. Daher: a domniemania 
tylko. au$ bloger TRutomafune, wer: 
memtliher Muthmaßung. Hiervon: 
Domniemany, adj. 1) vermeintlich. 2) 
muthmaßlich. 3) wermelntlidh, unge: 
griundet. 4) Oyciec, Nflegewater. 5) 
linia domniemana, sid. Widok od- 
kryty. 

Domniewam cie, 4. nd. ied. und czę. 1. 
muthmaßen, errathen oi mutb: 
maßlicherweiſe keunen, czego. /. Dom- 
niewanie się. | 

Domnieyszę, +. d. czę. 4. Domnieyszam, 
s. nd. ied. und czę. Y.  Domnieyszy- 
wam, s. nd. 1, vid. Prim. und Do, 8, 
az dokąd, do reszty, do ssczęłu. c/. 
Zmanieyszam. Rec. lie. vid, Do, 8. d. 
J. wie immer. 

Domnożę, vid. Demnażatu. 


Domnożyciel, Domneżta, m, elka, f. 
ten co domnaza, 


Dom 


Do m 


Domocnię. 1) ftatt Przymocwie, 


felt. 2) fiatt Zmocnie, eben ſo 
eb fo alle Derivat, 


Domocuię, ować, fatt Przymocu 


Domocuiesz się, czego, BR n 
durch bać Mingen, Balgen etma 
ben, ſonſt felt. 


Domoczę, s. d. led. uęD czę. 4. 


domaczam, als ied. felt. ac 
ied. ta einem fort, etumeichen, 
laffen, bić gu einem Grade wad 
machen, w wodzie, indem MAI 
Waſſer lienen Ió$t, oder fonft mi 
5) ied wikreś, durch und durd 
az dokąd, biś wohin piffen. £. 
tu Schanden weichen, pifien. vzd 
u. Do. A. Bec. lię. 1; pas. 
A dokąd, do czego. vid. Do 
aber: 4) czego. (ih buróh da 
hen, Reden laffen, etwas ini 
burdy das Fußbaden. 6) durch D 
den, Piffen. mód. a. /. mie imme 


Domodlę sie, s. d. cze. U. ied. 


eig. wid. Prim. bis ju Ende, ; 
beten, bis wohin że, vollends anś 
czego. was erbitten von Gott. 
go, u kogo, odkoge, von cin 
etwas erbefteln, erhalten. 4) de 
dokąd. a) wobineln, fiń binetn 
eiq. do nieba. b)fig. fich binejn | 
Urzędu, do Urzedu. /, felt. 


Domodrzę, 8€t. cie, heutt. vid, 


UND Do. 8 


Domogę, vid. Domaga, 
Domokne, s.d. czę, u. ied. 2. Don 


s. nd. 1) biś wobin. durchweiche 
hem, w wodzie, im Waſſer. 
Naffen liegen, und durchweiche 
dószczu, i. e. durdzieben, gehoͤri 
ee ſeyn ſoll vder zu wiel, daß 
dirbt, daher: vollendo durch, gu C 
ełd. Prim. u. Do. 8. Rec. ſie. 
ſett. 2) do czego, etc. vid. Dc 
/- wie immer. 


Domokrzę, s. d. czę. 4. auch led 


mokrzne, «e. w. ied. a. tinm 
EStrahl felt.) domekrzam, akrz: 
wam, s. nd. czę. i. felt. NAŻ n 
indem man tropfen oder firablei 
worauf gieft, pibt ie. etwas bie 
vollends na$ made. Pid. Do. 8 
fię, vid, ib. do czego, czego 


dobrego. /, wie immer. 


Domorduie, s. d. czę. 3. do resz 


śmierć, €ig. a. fig. Roc. lie, vid. 
und Do, 5, d. M. * 


Dom 


„_adj. tm Hauſe erwadfen, etr 

— erę i, etc. (JW 

| rzecz ) 

gwię, s. d. czę. a. pid. Prim. 

le reszty, etc. 

sid Domarzam. 

m, +. d. czę, 1. (felt. nd. ied. 

4. md. led. und czę. 1. felt.) 

einen dadurh, Dań man ihn 

italict, foli maden, mogu bru 

czego. Rec. fię, daduró mobin 
ih dadurch eiwas guziehen, er / 


„m. 1) tia Gebaude, drewnia- 
owane, 2) obą. a) ŚUŚWE 
. ©) Hauigeſippe. 
'ę, ścisz, s. d. czę. 5. (Dome- 
a. nd. ted. w. cze. 1. ywam, 
zę. 1. ft.) aż dokąd, do re- 
ńca. etc, wid Prim, it. Do.8- 
+ Gię. wid. ib, 8. d. tig. 
, a. d.czę. 1. do reszty, do 
id. zmotam, zamotam. vid. 
ię. a. fiq. felt. Rec. lię, paz. 
» vid. Do. 8. d. do czego, cze- 
go: dobrego. (Dowatam 2,nd, 
Domótywam, s. nd, czę. 1. 
t. Domotne, *. d. ied, 2. auf 
zd, felt) cf. Domatam. oben. 
ię, vid. Prim. u. Do. 8. felt. 
, 2. d. ted, nub cze. 3. vid. 
dam. 














k, m. 1) ein faudgenoffe. 
Brubenfiger , Stubenbilter, ni- 


me. n. die Hausgenoſſenſchaſt. 
|. 285- 
lid kduślich , fodentair, felt. 


| adj. sot dom. 1) hduśliń. 2) 
mufe gebórig, podwórze, Aofr 
Przyjaciel, fauśfreun", sprzęty 
te, jerdthe. b) maś ju aus 
Neht, oder gemacjt mird. a) 
, życie domowe, fridatlehen, 
Yrivatfiunde, Uuterriht. b) haus / 
alto, Butte, Hausbutter, piwo, 
m.  Dabcr: domowe lekarstwo, 
śmittel. 6 per cuphem tk 
. b) Spauta pies. found. Daber: 
m, Coon Hausthieren) 
a; enfe, Śibner, LID) intóne 
Hfer krarowy. IV) ju Samilie 
, estem tutay domowym, id) 
ja Spaufe, gebóre gum Haufe, 
iilie: doch atch wid: No. 1. V) 
domowa, cii biegerlidet Rrieg. 


Dom 


Obrena domowa, Ber Sa! 
unb Heerd. VI) Hausgel 
iaciel. Wszyscy Domot 
MA Gospodarfki. a) eig. b) 
ticufair, Seymik, £andtag eines Powiątś, 
"Difrifts, oder einer Woſwodſchaft. 

Dezosclę, «. d.ied, 3, vid. Prim. unb 

lo. 8. 











nd. +. domroczę, 1. d 
| 4. vollends mit Ginfłernif be 
beden, chmura oblok, obłeku, ach 

„fig. śmierć oczy, oczu, fonft felten. 
Domrażam, s. nd. t. domroże, xisz, 
4. d, ied. 5. wdllig, vollende erfrieren. a) 
gejrieren -laffen. by erfrieren, of dg, 
ter 








potrawę, potrawy. Rec, lię, t 
ten, von $rofi durchdtungen werden, ſich 
verderhen. 


2). czego, złęgo; dobrego, 
- durch bać Ausſegen Der ike sber fonf 
wodurch etwas erfrieren iaſſen, aż U, 

jen. fa 





badurdj etwas auf den Hais 
mie intmer. 
Domrę, vid, Domieram, 














Domruczę <zego, słego , dobrego, 
fidh 8 ń — rate! 
tig. un lo czt moiu Dal 
łoinien; tut file. wid Prim. uab 

jo. 8. 


Domrugam, 2. nd, ied, und d. cze. t. 
Domrugnę, s, d. led, 3, 1) vid, Dom-- 
rużam oko, oka, das Mugę zubliniem. 
3 biś wohin blingen, błinzeln, 6 
tónnen. 3) winfen, minfen fónnen. 4) 
* Schauden blinien, winken 1e. wid, 

im. und Do. 8. Rec. lię, 1) pas. 
[2 3) bis wohin, do czego, babi 
omnien. 4) czego, złego, dobrego, a) 
ſich etwas erblinzen ineln, b) fb 
etwaś erwinken i. ©. jdhaffen, miehen, 
dadurch. wie immer. 

Domrukam się, s, d, czę, 1, domruknę, 
s. d.ied, a Dutój brummendeć, muts 
rendes Mufabren, czę, Ófteró, ied, ein 
engigeś Mabi plóglich, ſch etwaś qugier 
ben, czego złego, dobrego, qud de 
czego mobin dadurdy kommen. 

Domrużam, s. nd. ted. 1, domrużę, s,d. 
ted. 4. vóllig jumachen, jublinzeu 
oka, bać Auge, biś wobin, oder 
a 4. i —e te, Pla, uć td 

lo. 8, Rec, fię. paz. und fidy 
dadurch etwaś zujieben. /: mie imnier. 

Domóciewam, Domiciwam, s. nd, czę. 1. 
domsztzę, ścisz, s, d,ied. 3, czego nad 
kim, nad'czym, etwaś an cinem IAdzem, 
czę. ju ródhen fuhen, ded, róchen , Diś 
ożin, vollende. vdlig. —* 

ma 
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nad Lim, czym, (eine Nade an eine 
Łablen, i. e. fih radhen. wid. oben cze, 
fóhlen mollen, Fiblem, żed. fiiblen, abe 
Kubien, zur Gnise fiblen. /- wie immer. 
wid. Prim. u. Do. 8. 

Domszę, «., d. led. unb czę. aet. 4. 
D „ 4d. czę. a. neutt. nid. 
Prim. und Do. 8. 

Domuie, ować. s.nd. z) ju Hauſe figen, 

i en felt. a) baujiren alś Haufi⸗ 


Domuię. rd. 
1. 1) do szczętu, do reszty zamulę, 
„ pid. ib. 2) wollenbś burchbobreńi, 
duechbrecheu mit Dem beran gefiprten 
Gdhlamm, Waffer, 16. tig. rzeka , ges 
móbui. Rec, lie. 1) woda do czego, 
das ©afer bohrt fih wodin ein Lo, 
arbeitet (ib woju deran, wo binein. 2) 
as. goi zamulam się, zupełnie. 7) 
Czego złego, dobrego. fih etwaś jugier 
„ben dadurch, ela, uno fig. Durdy baś Ver⸗ 
fehlemmen, foft widht. /- wie immer. 
Demultypliknię. 
Domunierui 
Domuruię, ować. rid. Prim. u. Do. 8. 
msvon e$ lauter z. d. czę. a. ſind, auch 
Rac. (ię, wid. ih. 

















a. d. czę. 11  Domuszcze, 

a. in einem.  Domulkne, 
s.d. led. 2. mit einem Striche nur. 
Domulkiwam, s. nd. czę, r, mebrmalś, 
słer nach und ua, Domuszczan, +. 
nd. 1. vid. Prim. wad Do. 8. auch 
Rec. J 

Domustruię, wid, Prim. und Do, 8. auch 
Rec. 





Domuszę ſtatt Przymuszę, felt. wohl aber 


- Domusze się, czego, złego; dobrego, * 


felt. 
Domutuię, vid, Prim. und Do. 8. 
Domuzgam, pid. Domalkain. 


Nomydlę, z, d. led, u. crę. 5. Domydlam, 
„nd. ied. und czę, ollendó bis mor 
bia, biś mwobiń fetfen, eiufeifeu, dader 

wóllia aus oder einfrifen, 06 ju thum, 

im Etaude fenn xe. wid. Prim. n, Do. 
. LB. ju Scanden, zu Grunbe [el 
M. Rec. lię. ©) ci$. Pas. 2) fig.fiń 

beteigtn. eu/z. fdjeriw: Daher 3: fg. 

fiń befauten, eben fo ruda. feherym. 

4) czego złego, dobrego, cig uub fig. 

ld. Do 4. do. wie immer, 

Domyię, iesz, mył, myć, 1. d. czę. 3. 
biś wobin ren waſchen, im Stande iepn 
6 w thun. Rec, lig. 1) par. a) fiń. 

















Dom 
3) biś wohin im Waſchen Fom 


be: niemogy się domyć cze 
fana es nicht erwafchen, 4) cz 
ra dołreze, a amas erfoafi 
ate u, fdjajfen dadutch rid. D 
J: Domycie. ierven: Domy 
1. feft. 
+. nd. caę. 1. Domik 
1) cig. etwas bis mol 
berar, heranbrincen. a) eig, fe 
fate uwermertt keraufcletchel 
palca do pieca, Den Ginger 
Dfen. t. e. fade beranfcieben, 
te damit beraufbleicdhen. b) 
eranbringen, beranfchieben, bi 
M 1c. co do czego, feltener ca 
€zego. ©) dIÓt peźaabrinen, t 
aufdhieóen 2) beraubringen, u 
gen, beranbringew, und berauleg 
oóen. 3) gufawnienbringen, ju 
driden, zufarzmenfchieben 26, i 
śwuniachen, guzufchliejjeu, kufer 
wieko, wieka, do kura, Beli 
Den Dedel jum Gofte. 4) 98 
aubriigen, und endlich abichiiej 
Ę ieben Are. fie. 1) pas, a) 
fadte obę (dnel mo fih he 
dhen- 4) womit mo berawfabren 
o beranfomniet, zębami, mie i 
net, reka, mit der Maud, nm 
ju balten cze. fich feft alten, 
Joinykanie, Domknienie, Di 
cie, . 
Domyiej do rest „ co się zosta 
pomylę. Rec, lię czego złego, 
go. old. Prim. ind To. 8. d. 


Domvsl. m. 1) bie Mutyma$unę 
muthung, z domysłu, na domy 
obngefdhr, auf bloge Meri 
und nicht Gemifheit. Daber: 
Qutbinten, Belieben  Eradi 
domysłu swego, nach felnem © 
nah Biufipr. 3) Mbfidt. ob. 


Domyżlacz m. Muthmaßer, de 
Muͤthmaßung auf ecwaś fAUe. 






















1) ród. Prim. 
tr. ſehr jet. 


lt. 2) bird 
do czego, mozgu Fomim 
ł cherweiſe, do czego, rw 
„ fe, finden, złodziey do pienied 
ieb zum Gelde. i. e. dur i 
Oładhbenten. 4) czugo. ctoai 
utomapuug Pezauśbriugen, eu 













Don 


1. łed. 5) czego, etwas muthma⸗ 
ze. f. Domyślnie, Domysliwa- 
Jomzyślenie mtelfi. Rec. lie. 
ay. adj. 1) muthmaflich, Ver 
ih. 2) wigig, ter auf etmas leicht 
5) Dowmysine postanowienie. 
t: ſiillſchweigende Einwilligung. 
nie nO. . NUŚC, 
| u. m. Der Fuß Don, daher: 
i (abuf. Dońlki). adj. donijd. 
t« Donv, Dury, pł. '. Da8 Land 
80, na Donach, na Dony, felt. 
unzertrenniiche, zuſammengeſetzte 
. €ig. Do und Na, gu und aut. 
Jo. 8. und Na. HI. 1) lo. u) 
piegnafifh, ij. B. Donadawam, 
adawam, dosyć, aż nadto. vie. 
vam, immer int Einne des s. d, 
tt Przy. Donabywa:n, via. przy 
ram czego, uż nadto. 5) czego 
y. wovoun nod mebr, mebr Dażn. 
' wabin. 4) vollends zu Ende, sole 
anj und gar. 5) zu Grunde, zu 
| wa 6) Bes. aid. 1)o. 3. d. 
NB. Da indeffen dieſe Woͤrter nur 
de, nicht aber im Schreiben hau: 
włommen, ſich auch leicht ans Dem 
v auf na, on dem fie abſtammen, 
gifch erklaͤren laffen, fo laſſe ich fie 
peg, und verweiſe auf Io. 8. UND 
Prim. auf na. 
eig. aus Do und rad zufamniene 
vid. Do. 8. und Nad. il. 1; Do 
Przy. 2) bić wobin, voͤllig ze. 
DoO. 8. NB. Da indeſſen auch dieſe 
a feiht aus Do.g. und dem Prim. 
ad ju ertidrem find, fo werden fie 
ibergangen, und der Leſer auf das 
. auf nad und Do.8. verwiefen, 
jem Wedeuten: daf (i: alle s. d. 
unb nur im Neden bdufig, felten 
ichreiben vorkommen. 
am, vśd. Donosze. 


ryusz, m. Lehnsbeſitzer. Nar. V. 


wa, /. ein Donativ. 

vid. Dunay, 

„ s. d. ied, N. cze. 3, Donęécam, 
„ied. u. cze. 1. Donccywaun, s. 
ze. 1. vid. Prim. w, Do. 8. cj. 
ęcam , Przyntcę. 

e, vid. Wynydze do reszty, znę- 
do reszty, do stopnia iakiego. 
3rim und Do. 8. Donędzam, s. 
„ dzywam, s, nd, czę, i. 

nieie, vid. ib. 

vuię. OWaĆ, 4. d, czę. a. vid, 


und Do- $- 


Don 

Donekam, s.d. czę 1. do reszty, śmier- 
ci, vid. Prim, und Do. $. , 

Donica, Dónica. /. 1) ein Aſch, Nap 
vor Thon. 2) Blumentopf. 3) Topf 
im Nachtſtuhle. 

Donicuię, ować, s. d. czę. a. vid. Prim. 
unb Do. 8. do reszty, cig. U. fig. do 
końca etc. Rec. fię. wid. ib. 

Doniczka, Doniczka, /. dim, von Doni- 
ca. 


Donie, nizertrenniihe Praeposicion. au6 
Do ju, uub Nie nicht, zuſammengeſetzt. 
aid. Do. 8. und /'rim. ohne Negation, 
hiervon find die gewobolihien /erba, 
deren Zahl nidit groß iſt, unten aw ih⸗ 
rem Dzte augefibrez vor andern mu$ 
man fih in Acht nehnien, metl fie nicht 
gebraͤuchl. find, auger aJusive im Rec. 
lie nad Do. 8. d. czego złezo, do- 
brego, daduich daß man elmuś nicht 
tbur, ſich suzieben, z. B. JJoniegonisz 
sie icgo. D)oniebiiesz się czego złego. 
Es iſt aber iminer eine corrupte Redene⸗ 
art, Bie nicht nachgeahmt merden darf, 
und jetbft auch im ſchnellen Reden mes 
rig ublidh iſt, fo etma wie die groteś: 
fen deutfchen Woͤrter, Jegtzeit, baͤlder, 
letztlich, als adj. gwar veiſtaͤndlich, aber 
nicht richtig ſind. 

Doniec, Duniec, g. ńca m. ein Doniſcher 
Koſak. Doniki Kozak. 

Doniedostaie, vid. Prim. Niedosiaię aż 
dokad, u. ſo alle Derieat, 

Doniemie, mise, 4. d. czy, 7. vid. znie- 
mić do resmty, audh Rec, lie. 

Douiemicie, ejd. zniemieie do pory, re» 
sZzty. etc, v 

Donieść, vid, Donosłe. Hiervon: 
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Doniesienie, n. 1) Avertiſſement. a) 
Napport. 
Doniewierzam, s, nd, cze. 1. Donie- 


wierze, s. d. icd. 4, 1) co czego ko- 
mu, einem etwas verunttenen, (felt. 2) 
kogo, einen verdachtig machen felt. Be: 
woͤhnl. Rec. lie. jemandem komu, uu 
tren ſeyn, fich als untreu in Bermaltung 
feineś Guts zeigen, w czym, worinnen, 
mw miłosci, tn Der Liebe. ;/, wie immer. 
Doniewierzam , fłatt | Niedowierzam, 
falfch cbuz. | 
Doniewieściain, «. nd. czę. und jed. z. 
vid. zupełnie xniewieściam, 
Doniewieścieię, s. d. cze. a. vid, Prim. 
U, Do. 8. 


Doniewieściusze, vid. Prim. q. Do. 8. 
. gniewieściuszę. 


Do- 
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Doniewieściuszeię. vid. ib. sniewiedciu- 
szeię, | 

Doniewieszczam, Doniewieściam. 2. nd. 
cze. U. ied. 1. Doniewieszczę, ócisz, 
s. d. ied. u. czę. 3. vid, Prim. usb 

. Do, 8. c/. Aniewieszczamn, 

Denikam, s. nd. 1. doniknę, nikł, ni- 
kuął, nać, s. d. jed. a. 1) cia, felt. 
az dokad, bis wohin in Pletnen Setrab⸗ 
teu, Tropfen kommen, ſich draͤngen wo- 
da, bas Waſſer. 2) Człowiek, rozum 
czego, Człowiek rozumem, etwas A: 

orfheh, ergribeln, muthmaßlich heraus⸗ 
ringen. 3) von znikam, völlig, vol⸗ 
lends, verſchwinden. Rec, (ię. ſelten, au: 
fer: czego, etwas mur [O obagejdbr 
muthmaßen, ęrrathen, czę. (feltenec jed.) 
/. wie immer. 

Doniosę, wid. Doneszę. 

Doniszczę, s. d, ied. und cze, 4. ſtatt 
zniszczę do szczętu, do reszty, i co 
ieszcze. vid, Prim. ib. und Dog. Dar 
ber auch Rec. und alle Derivat vid.ib. 
czeit, czywam, czam. NB felt. 

Donituię, s. d. czę. 2, ieszcze co. co 
do reszty, do końca etc. vid. Prim. 
u. Do. 8. i . 

Donóocę, s. d. czę. WRÓ died, $. old, 
Prim, und Do. 8. 

Donocleguie, ować, s. d. czę, a. vid. 
Prim, undb Do. 8. 

Donoculę, ować, ». d. cze. 2, wid.Prim, 
unb Do, 8. auch Rec. lię. czego złe- 
Bo. GC. . 

Donominuię, 4. d. czę. 8. vid. Prim. 
und Do. 8. 

Donosiciel, m. tea ce donosi. 1) da 
uttdger. a) Delator. /. lka. adj. 

i. 


Donośny. adj. 1) 90M Schießgewehr, 
und von der Stimme: weit tragenb, 
weit dringend głos, fuzya. 2) od». ein⸗ 
trdglich, 2dv. nie. no. /, ność. 

1) tlg. 


BDonoszę, sisz. s. d, cze. 5, 
mebrere Dinge oder etwaś bis wohin o 
tragen, Baber: 2) sukni, suknią, das 
Kleid bis 
ſelten. 


ju Ende abtragen, abreißen./ 


ponoszę, siss, s, nd, czę $. daniosę» 
esiesz, osł, eść, 2, d. ied. 9, 1) be” 
gutragen. a) cię. herbed tragen, beran 
tragen, £, B. wode, wody komu, aſ⸗ 
fer iemandem, b) fg. baśnie. Klatſche⸗ 
zepeu, Maͤhrchen beriutragen. 2) biuterz 
bringeń, melden, relacyę, rapport, niee 
szczęście, żę ca się siałe, ctc, 3) ko- 


„, Donurzę, s. d. 


Deo 

ge. einen vor Gericht denuncirów, Tac. 
- 290, 4) 508 Gewehren, der Stinme, 
und audern Dingen: a) langen, wei 
tragen, głos, fuzya, bie Stiinme, die 

linte, nie donosi, langt nicht zu, Dae 

er: b) summa czego donosi, niedo» 
nosi, die Summe langt biś an, bella 
ſich anf s) von Granenzimmera : 

lich bis zur Cntbiubuns tragen, Dzię- 
cię. Daber: niedenoszę, abortireaj 
(meiſt nur cze). A won Minze: ride | 
„Aig fepn, bać Gewicht haben. Czerwo._ 
ny źłoty. Rec. 1) pas. uud ſich, felt. 
2) Imperf, Donosi się do mnie, dę 
uszu moich, uszu, es fommt vor mej 
ne Obren, mir gu Obren. /. Donosse. 
nie, Doniesienie, vid. 00468. 
Donaszam, s. nd. czę, 1. felt. 


Donoluię, ować, s,d. czę. 2. vid. Prig. 
u. Do. 8. 








Donoy, ſtatt Dunay. ożs. 

Dońlki. pid. Don. 

Donucę. vid, Dondcę, 

Dońudnłeię, eid, Prim. gb Do, g. 

Donudze, vid. Prim, Do, Sepbe 
«. d, niót f9 R. ma 8. 

Donukam. 1) vid. Przynukam. 2) sid, 
Prim. und Do. 8. do śmierci. Ree, fię * 
csego. a) do czego, ju feinem Zw 
dadurch kommen, endlich etwas darh 
das Nu ery Br — b) 
czcgG, . 
wie ininier, ód kiej, JE 

Donumeruię, ować, s, d. czę, 3. pił. 
Prim. gnb Do. 8. az dokąd etc. , 


czę. UND fed. 4, Donun i 
Jed. tt. czę. 1. ywam, 4. | 
nd. czę. 1. vid, Prim. u, Do. 8, auch 
Rec, (ię. vid. Prim. und Do. 8. do. - 
Doo, nuzertrenniiche Próp, vor dek Ferółe * 

Ratt Do und O vid, Do, 8. anb OIIL . 


in allen Bedentu beyd jo | 
nen. NA. biefe —— 


find ale insgejammt z. | 
dh aus Do, 8. nb bem — * | 


zam, 3. nd. 


eicht erfläͤren. Ein Theil von ihnen 
tn der reciprofen Conſtructiva Do. g. 
do czego, crego,.UNB czego złego, do- 
brego, am gebraͤnchlichſten, wie Dies aus 
dar Bedeutung deG Prim, ſchon an 
abzufeben iſt. Deswegen werden LĄ | 
Woͤrter auógelafjen, und nur Diejenigea | 
an ihrem Orte angefuͤhrt, bie ięstlię 
nicht bieber gebóren. 5. e. wo bas O ; 
nicht mebr bie Bedeutung des O III. 
bat, welche e6 gewiß arfontagiich "saa 







sę 


Doo. 


2 ©. Obałam., Obiaduie, baher fie auch 
nicht viel verſchieden fiub. 

Doob, 14. Doo, cf. Ob, es fteht. 1) 
ver alien Bocalet. 2) Bor 5: R mei: 
$emthriiś vor 1. w, r, s. 4)oft vor k, 
m. vid, Anmerkung Doo und 

Doobalam, s, nd. ied. d. czę, 1, Doo- 

€, s. d. led, 3, vid. Prim, und 
Do, 8. 

Doobdukuie, ować, 4. d. czę, a, do 
końra. vid. Prim. unb Do. $. 

Doobiadnie do pory, czasu, etc, vid, 
Prim, WB Do. 8. auch Rec, fie, vid. 


Doobiaśniam, s, d. cze, und nd, ied. 1, 
Doobiaśnie, s. d, ied. 5, vid, Prim, 
unb Do. 8.. 

Doobiawiam, meift fig. sid, Prim, und 
Do. 8. 

Doobiecuie, wiecey, s. nd. led. WAD d, 
czę, 2. vid. Prim. (fatt Przyobieeuię 
felt.) Rec. (ie. vid, Do. 8. ' 


Doobuwam, s. d. cze. u. nd. ied, 1. felt. 
eid. Prin, do końca etc, vid. ib. cf, 
Do. 8. 

Doochocę, do śmierci, do reszty, s. d, 
jed, .3. 
Rsc,'fie. vid. Do.8. d. 


Dood, sang unsertrennliche Prapofit. vor 
den Verbis ans Do und od gufaminens 
geſetzt, cód. Do. £. und Od im allen 
DBedeutnoqen bepder Mórter. N3. DR 
bie Worw, Die alfo zufammengefept wers 
ben, rege'mófig, s. d. und, auch aus 
dem Prin. auf od letdht abzufepen find: 
(6 werden fie biec nicht weiter erklaͤrt, 
gm fo mebr, da fie weder im Schrei⸗ 
$en, moch im Reden gar gu uͤbli find, 
fe wie Die Verba auf Doob wid, 
oben. | 

Doorywam, 8. nd. led, und czę. 1. Do» 
orzę, esz, rał, rać, s. d. cze, und ied, 
a. vollends zu Ende, (gar) aderu, fer⸗ 
tie adern 16. eid. Prim, Rec, (ie. pas, 
fiń, do czego, czego, złeko, dobrego, 
«is, und fig. sid. Do, 8. d. /. wia tme 
MET. " 

Doordernie. Doordyanię etc. eid, Prim, 
wy Do. 8. 

Dopacham, sid. Dorozpacham und (0 

eat. 


Dopachnie aż dokad, felt, æbus. e8 wird 
biś bierber riecheń. 
Dopaczę czego, eis. 7. Ś. czę. 2, machen, 


4 


eid. Prim. und Do. 8. auch 
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bag etwas, ;. B. ein Brett ſich voͤllig 
wirft, krumm wirft, rumm wird. 

Dopadam, 4. nd. led. auh nd. czę. 1. 

opadue, padł, pasśdź, 4, d. led. a, 
(Dopadywam. s. nd. czę. 1. felt.) 1) 
eig. biś wohin, az do ziemi,. suknia, 
iabłko. Daber: ziemi, per ellipa. bić 
mobin fallend reihen, Die Crde errei⸗ 
hen, scó/. im Fallen. 2) do czego, 
moruber berfallen, etwas ſinden, meiſt 
czego, woruͤber herfallen, und es neh⸗ 
men,- konia, ein Pferd, i. e. ſich darauf 
ſetzen, Nia, einen Pruͤgel, Z. e. danut 
ſchlagen, doch auch: es wegnehmen. 3) 
do kogo na koniu, zu Pferde ſchnell 
u jemanden einen Ritt thun, in eee 

bſicht. 4) kozo. einen erreichen, erwi⸗ 
ſchen, Nieprzyiaciela. Aec. ſie ſtatt roz- 
padam, felg. aufer in die Tiefe. /. wie 
immer. 

Dopaiam. 1) vid. — 2) crego 
(co felt.) etwas vollends einſchlagen, 
einidthen, einpfoßen ꝛe. cf. wpaiam, 

Dopakuię, ować, s. d. czę, 2, noch dar 
ju, vollendó, vid, Do. 8. und Prim, 
Rec. (ie. vid. ib. g. d. 

Dopalam, s. nd. 1. und czę. 1. Dopa- 
lę, lisz, s, d, ied. 3, 2) vollends auśs 
brennen, verbrennen, co und czego, 2) 
gar brennen, cegłe, cegły, Die Siegel. 
3) voͤllig aus⸗, gar beftiliren, wodki, 
wódkę, 4) fe dag nichtó bleibt, were 
brennen, gan; und gar, act, 5) zu 
Schanden brennen, dBefiiliren, heitzen 20. 
wid. oben und Do, 8. und Prźm, Rec, 
fie. 1) pas. 2) fih 3) neutr. żu 
€ude brennen, ausbrennen. 4) aufhoͤren 
k brennen . ausbrennen, gar werden im 

tuer, cegły. s) fich werderben, aus⸗ 
brennen, eld. 1.2, 6) czego, Żu er⸗ 
heitzen fuchen cze.; erheitzen, jed. 7) 
biś wobia im Breunen kommen, 3. B. 
żu einen: Grade Der Hitze. 8) czego, 
atwas durch das Feuer, Das Breunen zu 
grhalten ſuchen cze., erhalten, d. 9) 
ſich dadurch zuziehen, i. e. durch das 
Brennen im Sdmelztiegel, Defſtillir⸗ 
Kolben, Heitzen im Dfen 2e. /. Dopa- 
lanie, bDopa enie, 

Dopale, dopalne, kouo kijem na śmierć 
id. Pale, palne fit, 

Dopałasznie, ość, Prom, und 
spałaszuije do reszty. 

Dopaluię, 4, d. ce, 2. vid. Prim. und 

o. 8. 

Dopaluszkuiesz się czego, du wirſt Dir 
etwas erfiugern i. e. dadurch zuzichau, 
ofi obzc. fonft sid, Prim. und Do. 8. 


Ba, 8. 


R- 
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Nopamietam az dokąd, dopóki, „4. d. 
cee. 1. behalten, nicht vergefjen bis wos 
bin, oo, czego. . 

Dopanolze, fłatt spanofze tak dalece, 
felt. fonft Rec. fię. czego, do czego, 
eid, Prim. und Do. 8. 

Dopanuię, 4, d, cze, 2. vid. Prim. und 

o. 8. bie wohin herrſchen, regiereh, 
Rec. lię. do czego, im Herrſchen, Nes 
gieren bić wohin fommen, czego, (id 
erber'fchen, erregieren eig. und fig. meiſt 
etwas Boͤſes. 

Dopapam, vid, Prim, uub Do, 8. 

Doparaduie. 

Doparagonuie, vid, Prim. und Do. 8. 
Doparam, von para s. d. cze, 1, (unb 
nd, ied. felt.) bis wohin rid. Prim. 
param, Paruię, | 

Doparam, 4. nd, ied. t. doporc, rzesz 
prół, próć, s. d. ied. 2. dopruwam, 
s. nd. t. dopruie, iesz, uć, s. d, cze, 
2. biś wohin trekneu, auftrennen, etwas 
genóbteś. Rec. lie. | 1) pas, 2) fidh. 
3) bis wobiu im Zertrennen kommen, 
tiq. und fig. ie czego. 4) czego ałe- 
go, dobrego, cid, Prim, pore, 8. Do. 
8. /. wie Dort. , 

Dopailumuię, ować, s. d. caę, 1, vid. 

rim, Und Do. 8. 

Doparkanie, nisz, s, d. czę. 3, więcey, 
co do czego, do końca reszty etc. 

vid. Do. 8. und Prim, auch Rec. ly. 
vłd, ib. Do, 8. d 

Doparfkam, vid, Prim. tub Do. 8. eig. 
unb fig. 

Doparszywie, +. d. czę, und ied, 3. aż 

okąd, do szczętu etc, vid, Prim. und 
Do. 8. Rec. (ię, pas. usb fich und vid. 
Do. 8. d. Doparszsywiam, s. nd. t. 

Doperszywieię, s. d. czę, 2. vid, Prim. 
und Do. 8. 

Dopartaczę, s. d. czę, Und ied. 4, Do- 
partaczam, s. nd. ied. und cze. 1. y- 
wam, s, nd. czę. 1, do szczctu, re- 
saty, etc rid, Prim, und De, g. Rec. 
fię. cid, Do, 8. d. d.. 

Dopartole, vid, Dopartaczę, Dopartolam, 
eld, Dopartaczam, Dopartoliwam, rid, 
Dopartaczywam. 

Doparuie, ować, s. d. czę. 2. vid,Prim, 
und Do. 8. 1) vom Para der Brodem. 
2) von paruie, fdh treibe. 

Doparzam, 4. nd, ied, und czę, 1. Do- 
parze, s, d, ied, und cze. 4. opa- 
rsywam, s, Ad. czę. 1. 1) nach und 
ad, <ig. bi$ wobia, vollend⸗ ab, dol⸗ 


Do p 


— 


verbrennen, breunen, ſo es wehe 

de feuern, canoniren, fRfiliren. R. 4 
nen, Meróriken, Verbrennen, Gansals 
dadurch guzieben, ſchaffen. 

mer. 


Dop 

lenbó gar brüben. 2 verbraͤhen. a) 

b) ga Schanben bróhen, zu Code 

ben, brennen. c) zu Schanden, 

1) pas. 2) fih. 35) d e" 

wobia im « durch das) Briben, | 

ren, Feuern ꝛc. fommen, <ig. usd fę. 

4) czego złego, dobrego, 

. wie iu 
Doparze von para, das Paar felt. wid, 
rim, und Do, 8. 


Dopasc, siesz, pali, paść. s, d czę, z, ' 


a) —— 


1) bis mobin auf Der Weide, 
móften, si. baś Vieh. 
móften, fett machen im Stalle, 


Rind⸗, oder andere Vieh. Człowieka, 


einen Menfchen, fig. Durdh gute Effen. 


3) ju Schanden, ju Tode. vid. 2. tig. 


nd 8. do a (id na śmierć. Rec. 
ię, t) pas. 2) . o ca | 
czego zw'go, iłobrego, ud) Do, gd . 


/. wie imme. Hiervon Dopasam, 2. ad. 
cze, 1, 
Dopastwie, isz, s. d. czę, 3, wid. Prim, 
uub Do, 8, oczu twoich nad czym, 
dosyć. Rec. lię. 1) Czego złego, do- 


brego nad czym, auf eine 
rt fih durch Dergleichen — 


etwas zuziehen. 2) pas, oder SANG, 
jar Genüge meiden. /: felt. A | 
Dopasuie, vid, Dopasae, s, nd. felt. 
Dopasuię, ridhtiger Dopasluie, vid. Pa. 
suie, s. d. czę. 2, pafjen bi3 wobin ing 
Sartenfpiele 20. vid. Io. 8. g. Prim, 
Dopasuie ridhtigee Dopasluie von Pas. 
sute, ?rikqen, felt. außer: 
vid. ib. und Do. 8, d. 
Dopaszę, esz, sał, sać. s, d, czę, a, do- 
pasywam, s, nd, cze, 1, (do asuie, 4, 
nd, czę, 2, felt.) noch mehr bazu, bi8 
wohin, zu Cube girten, um deu Leb 
binden, rid, Prim. und Do. & Rec. lię. 
pas. BND rid, Do. 8. d. 
Dopasse, ſtatt Dopasę, und Derivat, ſelt 
UNO abu/, 
Dopatruie, ywam, s. nd, czę, r. 2, De- 
trze, ył, yć, 4. d. ied. uub czę, 4, 
yy Ę nd, cze unb ed 1. 1) 
czego (felt. do czego) worna 
morauf Acht geben, etwas 2362 
vid. Dopilnuię. X, Jażł, 1. 83. (Do. 
hó ae nicht gew.) 2) czego, ttdd8 
——— 
en, + 3) czego, et. 
waś afehez, mablen. 


kogo, 


się czego, * 


4 


| 


4) sobie coś do ' | 





1) o p 

as gehaͤſſiaes ſich erſehen. Ree. 
Przypatruię lie. 2) czego, 
hrego."fich etwas erfehen, zu—⸗ 
ajfen, fincen. / wie immer. 

adj. genau Achtung, Obadt 
bend, Duber: eódz pilny, adv. 
f, mość felt. X. Jak/ 11. 20. 
vid. Dopycham, u. 1)opchne, 


id. spęcznię do reszty etc. 


und Do. 8, s. zd, Dopę- 


e, wid, ib. 

+. nd. led. und cze. 1. Do- 
dzisz, s. d. ied, und cze. 3. 
|wam, s. nd, cze. 1 nach U. 
cig. u. fig. bis wohin trętben, 
zę, $. B. trzodę, eine Heerde 
wódkę, Ben Branntwein. 2) 
u,Ende, ju Schancen 26, rid, 
p Do. 8. 3) kogo, co, einen 
i$ jagend, im Jagen, im Nad: 
les, cinholen, daher auch: w 
in der Arbeit einholen, ereilen, 
bafig, ſchlecht. Rec. lie. 1) 
'ió. 3) vid. Do. 8. d /. 
mie, Dopędzenie, Dopędzy- 


|, m, ten co dopędza. 
ię, 3, d. czę, 2. vid, Prim, 


da mieysca, s. nd. ied. 1 do- 
„d.ied. a, vid, Prim, NeUtY, 


d. Dopielę; Dopólę, rid, Do- 


|, s. nd. ied. unb cze, 1. do- 
9, d. ted, und czę. 3, 1) uu⸗ 
olifólen, beczki, cin gab, und 
2) .erqdnien, complettren, voll⸗ 
jed machen, liczby, eine Zabl, 
cine Summe. 3) erfullen, 
ków «ud obowiazki, bie Pflicht. 
ea, tbun, sid 3. und proroc- 
y beś Maaß volifuflen , miare, 
fig. iaką. zbrodni. Rec.fie. 1) 
fidh. 3) vid. Do. 8. d. felt. /. 
anie. dopełnienie. 1) in der 
dbas Complemeztum, 2) Gu⸗ 
Tac. 
s. nd. jed. 1. dopełzne. s, d. 
o końca. reszty, $ZCzĘłu, etc 
s. und Do, B. neutr. (SU 
' feltener.) 


BIE, eĘE, nid, Prim. wd Do, 


D.o p 


BDopętam, s. d. cze, t. do reszty, wezeł, 
wczełka, kogo. rid.-Prim. und Do.8. 
ach: przypetam co więcey. Rec. vid. 
ib, g d.f[. (elt 

Dopęzlikuie. vid. Dopedalikuię., 

I opia(kuię, vid. Prim. und Do. 8. felt. 
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Dopiątnuie, wid, Prim. więcey czegoś, - 


do końca, co, czego, etc, eid. Prim. 
und Do. 8 
Dopicuię, oh/, wid. Prim. unb Do. 8. 
Dopieczęrnie, do kańca, do reszty, do- 
kad, co do czego, s. d. czę 2, vid. 


Prim, dub Do. 8. audy Rec. fię, wid. 
i 


a. vid. Prim. und Do. 8. fouf (el: 
en. 

Dopieie, s. d. czę. W, fed, a. vid. Prim. 
und Do. 8. do końca, do reszty, etc, 
Rec. fie. rid, ib, /, ebegd. Hiervon 
Dopiewam, 4. nd. 1. 

Dopiekacz, pid, WWypiekacz, m. ein 

naͤler. 

Dopiekam, s». nd. 1, dopiekę, gczesz, 
piekł, piec, s. d. ied. 3. 1) G€tt. a) 
ausóraten. b) auspbaden, co und cze- 

o, pieczeni und pieczenie, Det Bra: 
fen, niedopieczona Beczenia, URANŃ: 
gebratener Braten; chleb und chleba 
Brot, niedopieczony chlób, Uuauśge 
baceneg Brot. 2) neutr. einem ein⸗ 
belgen, zufegen, komu w czym, 
mi dopieka, die Sonne ſticht mid, tak 
mi dopiekał w robocie, er beigte, fegte 
mir in der Arbeit fo ju i. e. a) Greer: 
te mich, L3 trieb mich am, bag ich ze. 
Rec, 4) pas. 2) fih. 3) rid. 1)0.8. 
d. dakąd, bić mobiu jm Backen, Bra 
ten kommen. 4) czego, rid. ik, złego, 
dobrego, ejg, und fig. /, Dopiekanie, 
Dopieczenie, | 

Depiekrze, s, d. czę, 4." Dapiękrzam, 
s. nd. jed. 1, 2 czym, womit bis wo: 
bin aufpużen, vesfchdnern, eig.; (dadurch 
verderben 5 meiſt czego Rec. lię, 1) 
pas. 2) fidp, ) dadurch wozu, wohin 
argen. 4) fih etwas zuziehen. /- wie 

Dopielę, lesz, pelł, pleć, s. d, led, 2. 
Dopielan, s. nd, ied, und caę. r, (Do- 
piehbwam, 4. nd. ird. und cze, 1, nach 
kub nad, bis wobin jąten, vdilig aus, 

—X* u Grunde, ju Schanden jaͤten tę. 
ec, lic. pas., fi, w, wid. Prim. und 
Do, 8. und Do. 8, d, 

Popielęgnuiy, guię, s. d. czę, 8. OWAĆ. 
do Rory. CB4SU, AR dokąd. jakisgo 
La SiOPD4Ł. 


Dopiecząłować się rzego złego , dobre- | 


fłońce. 


p 


:04 Do p 
stopnia. vid, Prim, nb Do. 8. auch 
Rec. lie, vid. ib, ywam, s. ud. 1. 

Donpielgrzymuię, ować, e. d. 2, bis wo⸗ 
bin pilgern, als Pilger Fomnien, flec. 

c. czego, fidh etwas erpilgern, auch 
dadurch wozu kommen. /. wie immer. 

Dopienie. vid. Prim. und Do. 8. felt. 
außer Rec. fię, vid, ib, 

Depier, fłatt Dopiero, Sie/, 290. oż/, 

Dopieran, s. nd, czę. und ied. 1. do- 
piore, erzesz, pruł, prać, s. dł ied. 1, 
eig. vollendś auswaſchen, fig. auspruͤ⸗ 
geln, czego und co. Dopiſranie. Do- 
ranie, Rec. ſic, pas., ſich und rid. 

o. 8. d. j. B. Dopiać sie chusty 
niemozna , Diefeś Bafchzeuo kann wau 
nicht erwaſchen. 

Dogieram, s. nd. cze, 1, dopre, przesz, 
parł, przeć, s, d,ied. 2, 1) czego, 
etwas sollendś zulaͤhnen, zudruͤcken, zu 
machen, juſtemmen eig. ed pre. 2) es 
u tbun tm Stande fepn. 3) fig. etwas 

urchzuſetzen fuchen, (cze, durchſetzen, 
ied, zamiaru, gry. 4) kogo, na koko. 
<inen padłeu, ibmt recht zufegen. 5) ko- 
go. einen packen, angrefen, ereilen, AN 
greifen. „Nieprzyiaciela. /. Dopieranie, 
oparcie. 

Dopieram dopre, przać, eśd, Doprzaiam. 

Dopierdolę, did. Prim, und o” 8. 

Dopierdzę, s. d. ied, 3. Dopierdzam, ». 
nd. 1. vid, Prim. und Do. 8. ożbfć, 


Dopiero, adv. 1) alleweile, (o eben, 3. 
„ był turay, war er biec. 2) erſt jetzt, 
ß B. bedzie, wird et ſeyn, przyiechał, 
R er angelangt.- 3) jetzt erf, i. E. 
szukać, gu fudhen, nieczas, ift keine Zeit. 
Dopiero przychodzisz? Nun erſt, erſt 
jetzt kommſt Du? 4) um (o weniger, 
wollends , geſe ige, anun myślał, 
zenić się, a dopieroż z nia, ich Dachte 
ar nicht baran gu beprathen, vollendv 
fe (biefes Sranengimmer). Niedopiero 
to dzisiay, bente ift es nicht das erſte 
Gabi, nidt er jegt. Dopiero to po- 
czątki, bas iſt nur der Snfang. 5) ef 
nachber. 

Dopieruczko, obs. ftatt Dopierutenko, 
Do ieruteneczko, adv. fo eben den Au⸗ 
genblic jet. ! 

Dopierzcham sie, s. nd. ied. und d. cze, 
1. dopierzchne się, s.d.ied. 2. 1) fłatt 
dopierzgam sic. rid. ib, 2) tou Pier- 


zcham. felt. /, wie immeq, cid, Prim, 


"fietyom ywam. 0.0 
Dopierae. fłatt dopiorc falfch vid. Do- 


pieram. - 


Dop 


Dopićrźe, s d. czę. 4. Dopié 
nd. ied, und cze. 1: 1) sel 
fiedern. 2) vollends befedern 
machen, Roc. lie, 1) pne. und 
eid, ». dadurch ſich etwas zuzi 
WIE immer. 

Dopierzgam, s. nd. led. und d. 
wid, Prim, uud Do. 8. unb al 
vat, 

Dopieszcze, ścisz, s. d. czę, : 
pieszczam, .s, nd. czę, unb 
(felt. ywam, s: md. cze. 1.) bit 
ju Grunde, in Den Grund ve 
kogo, co, Rec. lic, 1) paz, 
3) vid. Do. 8. d, und Prim, 

Dopictruie. ować, s. d. czę, a. 
trze, s, d. czę, 4. vid, Prim. 


Dopitty, vid. Dopinam. 
Jopiian, s. ud. cze. GW. led. 
pue iesz, pił, pić, s. d. czę. 
a. bis wobiu, vollende ju Ende 
aus⸗, abtrinken, szklanke, szkl: 
Glas. Arc. lie, 1) pas, 2) 
ſich zu Schauden trinfen. 4) I 
barinnen kommen, cis. und fig. 
o złego, fidy etwas Boͤſes an | 

qufen. /. (elt. 

Dopilnuię, ować, s. d. czę. ut 
s. nd. ied. ohne fut. combo. 2. 
warten, abpaſſen, z. B. mame! 
mentu, einen, den Mugenblic u 
auf das fergfiltigfte abwarten , 
tm Acht nehmen. Dzieci, roli, 
den Acer. „Rec, lie. 1) pas. 
3) durch ſein Huͤten, lufpaffe 
kommen, gdangen. a) czego, 
wart u, erleben, erlangen. 5 ſi 
ben durch ſein gu firenaeś Hüte 
paffen. / Dopilnowanie, 

Dopilśnie, nisz, s. d. czc, und i 
Prim. und Do. g. bis tóobin, ni 
bażU 26. 

Dopilśnicie, s. d. czę, a. vid. i 
pilśsviam, s. nd. ied. und cze. 
act. cid, ib, biś wobin, noch mi 
Rec. lię, vid. ib, 

Dopiłuię, ować, s. d. cze. a. hi 
nod mebr dazu, wvollenbś gu | 
gen, feilen, ab, au8:, zerfeńlen 
vid. Prim, und Do. 8 Rec, i 
ſich unb Do. 8. d. /, Dopiłow: 


Dopinam, s. nd, ied. und cze. 
pne, niesz, piął, piać, s, 4. iec 
€ig. bis wobin fpannen, ſchnall— 

R, rzemyk,. rzemyka, den 
den mau einſchnallen will, 


Do p 


łuka, den Bogen, ben men ſpannen wal. 
Daber: a) bas Spamen, Schnallen 
eaDigen, vollends zuſchnallen, zufammen: 
sen, auffpannen in einem Bogen. 

) u Schanden ſpannen, fchnallen (elt. 
e) nocy mebr baja, 26. rid, Prim. und 
Do. 8. 2) moch mebr dazu fiecfen, 
Gtednadeln, bas Steden mit denſelbi⸗ 
a endigen 26: cśd. ih, 3) zufammen: 


ingen, etwes auseinander fiehendeś. a) - 


enfpanneu Die Hand, reke, ręki 
edt. b) zuſammenſchnallen, c) zuſam⸗ 
meafirden mit Stednadeln.  d) juknod⸗ 
stem, afaramentudpfen. 4 e$ tbun Fón: 
MR, | oben. 5) czego. a) Mit al: 
ler Liſt, Gewalt, Anfirengung, Macht 
ctwać durchiuſetzen juchen, zu erlangen 
„ caę, Db) es etlaugen, durchſetzen, 
1 DB. zamiaru, urzędu. jeine Abs 
fit, cin Amt. 6) czego, (felt. na co) 
blo$ cze, wornach trachten, ehrgeitziger 
und lifiger intriguanter Weiſe, ród. oben 
$. Rec, lix. 1) pas. 2) ſich. 3) do 
o. a) £ig. ſich auf Den Zehen, oder 
fonk wie mubjam in bie Hoͤhe ridhten, 
ecken, um etmać zu erlangen. 
„Człewiek, Ber Menſch, do czego. L) 
fó_im Die Hoͤbe ſchlingen, cig. und fig. 
waz, bie Schiange, winna macica, Die 
jnrede, i. r. mubfam, (angfam. ©) 
mabfam, ehrgeitziger Weiſe wornach 
Den, czę, etwas etlangen, ed. ) na 
co.rid, Pne się na co, morauf gufome 
meB, gu kriechen fuchen, indem man fich 
ta Die Hoͤhe richtet, auófiredet czę., 
waflich herauffommen, ied. eig: daher: 
fa. mofin ſtreben, cze, wozu fommien, 
ted, NB. burdy felne Intriguen, Lift ꝛc 
s) im Schnallen, Spannen, Stedeu zc. 
* wid. obeu, eig. (im Intriguiren Zorci: 
rea fig. blog icd.) W OMNIEN, CZE, 
ied., zu kominen fuchen, cze: 6) 
ſich etwas juzieben, ſchaffen, meiſt nur 
ied. eig. und fig. sid, Do. g. 4. /. 
Dopinanie, Lopiecie ( Dopnienie, 
obj) 


Dopiołunkuię, 'ować, s,d. 2. więcey,ca:- 
o, co do reszty, etc. vid, Prim. und 
o. 8. 

Dopiore. sid. Dopieram, 

Depiskan, Dopisklam, und alle Derż- 
eat. słd. Prim. und Do,g. alleś s. d, 
Dopisuie, (owaó), s, nd, ied. und czę. 
a, Dopisywam, s. nd, cze, 1. Do- 
pisze, esz, sał, sać, s, d. ied. unb 
czę. 2. biś wobin, noch mebr dazu, wole 
lesbś ju ĆnDe fchreiben, eid, Prim, U. 
Do. g. Rec. fit. 1) pas, 2) fih ju 
Omate, gu Schanden ſchreiben, meiſt 
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nur jed, 3) bis wohin im Schreiben 
komnen, meiſt nur fed. 4) fid etwas 


erfchreiben, nur ied, cid, Do. 8, d, f. 
Dopisgwanie, Dopisanie. | 

Donpiszcze, and alle Dericat, vid, Prim, 
uno lo. 8. felt. außer Rec, lię. vid, 
ib, usb Do. 8. a, 

Dopłacę, cisz, s, d. cze. undb ied, 3. 

opłacam, s, nd, x. _ Dopłacywam, 

" s ad, czc. 1. 1) nod Darzu gablen, 
2) den Neft bezahlen. Rec. fe. 1) paz, 
2) etwas im ©tande ſeyn ju bejaflen, 
felt. ohne teg. /. Dopłacenie, Dopła- 
canic, Dopłacywanie. 

Doplące, Doplączę, esz, tał, tać, s, d. 
ied, dnb czę. 2. Doplatam, s,d, czę. 
I. Ioplątywam, s. nd, czę. 1, co do 
czego, etwas wozu unnuͤtzerweiſe bin: 
zuflechten, knuͤpfen. 2) feft — 
verſchlingen, daß man es nicht aufbe⸗ 
tommt. 3) fig. von No. 1. 4) volleads 
vperwirren, verwickeln, nici, Zwirn, eig. 
daher: zu Schanden wirren, wickeln. 
knuͤpfeln, flechten ꝛe. vid, Prim, und 

0, 8. Itec. lie. 1) pas, 4; ſich rid, 
oben. 3) do czego, do kogo, GN eint 
Affaire, an jemanden ſich anbdngcu, (uns 
nuͤtzerweiſe, oder einem andern Jur Lafi)⸗ 
4) von ohngefaͤhr ſich herzu finden, ſich 
auhaͤngen, anvettern. Rec, lie. -paa,, 
und ród. Do. 8. d. und Prim, cig. R. 
fig. /- mie immer. eśd. Prim, und alle 
I)erivat, 

Dopłaczesz się, czego moie Dziecię, 
metn Kind, du wirf Dir etwas erweinen 

eig. unD fig. choroby, kiia, eid, Prim, 
Piacze, akać, fonft ſelt. unb Do. 8. 

Doplanuie, vid. Prim, und Do, 8, 

Doplasam, rid. Prim, unb Do. 8. und 

Jericat. 

Doplatkam, vid, Prim, unb Do. 8, usd 
Jurivat, 

Doplastruię, cid, Prim, und Do. 8. 

Dojłaszam, cid, Dopłoszę, 

Doplaszcze, vid. Doplalkam, 

Dopłaszczę, s, d. cze. 4, auch ied, 
wid, Prim, spłaszcze az dokąd, m 

ełnie etc. auch Rec, lie. vid. ib, u, 

Bu, 8. d. , 
Dopkisze, cid, Prim, und Do. g.. 


I)oplatam, s, nd. cze, und ied. 1, Do- 
pletam, ebeud, Doplote, eciesz, otł, 
et, etli, eść, s, d, ied, 2. - 1) kódh 
mebr dazu, bis wohin, gu Ende vollends, 
fiehten, cig. wid, Prim, und Do. 8. 2) 
zu Schanden fedten. rid, ib, 3: no h 

Mich” 
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mebr bazu, vollends gu Ende, gu Shan: 
den p!appern, ſchweken. wód. ib. Mec. 
fie a Pt UND aid, Io, 8. d. eiQ. 
und fig. /. felt. außer cia. Dąplatanie, 
Do? ecenie, (Dopletywain, s. nd. cze. 
1. bloß eig.) 

Doplątam, rid. Doplącę. 

Dopłatam, s, d. cze. 1. 1) czego, wie- 
cey, co do czego. 2) splątam, ca do 
reszty. vid. Prtm, und 100.8. Rec. lię, 
vid. ik, und Do. 8. d. Hiervon Do- 

łatne, s. d. ied. 2. auf cinen Hieb. 
opłatywam, s. nd. czę. s. nad und 
ua. „ WIE immer. 

Dopławiam, s. nd. cze. 1. doplawię, 
a. d. czę. 3. kończę plawienie vid. 
Prim. gnb Do. 6 do reszty, końva, 
kruszce, konia etc, Rec, fię. vid, ib. 
tub Do. g. d. /. Doplawianie, Do- 
pławienie. (Dopławuię fłatt Lopła- 
wiam felt.) 

Dopłazam, vid. Depłazuię. 

Doplazam sie po ziemi dokad, vid. 

rim. 

Dopłazuie, ować, s. d. cze. 2. 1) do- 
dam kilka płaz, płazow, na plecy. 4) 
kogo do śmierci. Rec fię. 1) pax, 
2) do czego, czego zlego, dobrego, 
vid, Do. 8. . 

Doplemę, s. d. und ied. 3. Fid. Prim, 
unb Do. g. eig. und fig. 

Dopłeśnie, s. d. cze. und ied. 5. do 
szczętu, reszty spleśnię. vid, Psim, 
und Do. 8. opleśniam, s. nd, t. 
Auch Kec. fię. vid. ib. und Do. B. d. 

Doeśnieie. s. d. czę. 2, vid. ib. Rec. 
oder neutr. 

Dopleszczę, rid. Prim. und Do. 8. oba. 

Doplewię. wić, vid. Prim. gud Do, 8, 
wść. vid. Dopielę. 

Dopłocę, s. d, ied. 7. zrobię płot aż 

okad, biś wohin zdunen, an Rec.etc. 
vid, Prim. u. Do. g8. (acam, s. nd, ied. 
und czę. u. felt. ) 

Do łocze, s. d. czę. a vid. Prim. und 
Do. 8. Dopłokać sis niemożna te 
chusty, Mia jk duch alles Schwei⸗ 
fen diefes Maldftud nicht retn befotu 
MEK, kruszca tego, dieſes Metall 26, 


Dopłodził się z nią Diabła, wid. Prim. 
er dat mit ihr endlich den Teufel ec 
get, cig. Und fig. CDopladzam, s». nd, 
1. felt.) 

Dopłomienić, 2. d. czę, 1. bid. Prim 
oba 


Dopiondwię, ste, doplundzwię, 


D.op 
Dopłone, vid. spłonę aż dokąd. 


rim. 
Dopłonie. vid. Prim. und Do. 8. fi 
Dopłofze, aż dokad, fonft ſelten. 
gewoͤhnl. Rec. ſie czego. Vla, Prł 
Do. 8 d. Dopłaszan, s. nd. 1 
wam, s. nd. czę t. felt ) 
Doploię, vid. Doplatam. 
Dopłowię, G€t. wiecie, REN tL. 
spłowie, spłowieić do resxty, 
zim, und Do, 8. (Dapławiam, « 
z. felt. megen des Dorpelſinnes.) 
Doplugawie, wisz, s. d. ied. und c 
az dokąd splugawię. wid. Prim 
o. 8. 


Dopluie, s. d. czę, 2, vid. Prim 
1)o. 8. Dopluwat, s. nd. 1. 
Doplundruie, do reszty. złd. Prim 

Do. 8. auh Rec, fię czego. 
Dopłulkam, etc. wid, Prim. und L 
Dopłuże, vid. Prim. und Do. 8. 
Doplwać, sid. Prim. uud Do. 8. 
Dopływam, s. nd. czę. 1. doptynę 

ird. 2. 1) bis wshin (hwiminen 
ber: do lądu, bis am das Fanl 
ortu, in den Hafen einlaufen. 
Żtande ſeyn, bis wobig zu ſchwil 
eig.; die See za balten eig. u. fig 
fię. ſich durch bać Schwin:men bi 
ber, cze. durch dać ciumablige beft 

Schwimmen, wobin etwas zuziehe 

go- /. mie immer. 
Dopnę, vid. Dopinam. 


Dopo, ukjertrenniiche Praͤpoſition 4 
und Po jujammenaeicnt, cd, £ 
und Pn. NB. Da alle Zerba, R 
mit zufammengejcge find, eig. nu, 
sive gtbraucht werden, wenig w 
men, u au$ Do g. 1. Po leicht 
ben find ; fo werden fie bier auta 
und ihr Gebranh noerhanpt nid 
pfoblen, Hieher gehoͤrt aber do 
gan niót, als welcheś ſehr gewi 
if, und andere, Die unten ak 
toerdeh, 


Dopod, eią. auć Do, und pod gufa 
efegte Prapofition dor Ben /”erh 
o 8. uad pod und c/. Anmertu 
Dopo, weldhe auch hiervon gilt. 
Dopoię. 3) vid. upoię do res! 
śmierci. 2) nach barja Iórhen 
Hiervon dopaiam , s. nd, iea 
czę. 1. sid, oben. 
Dopomagam, a nd. 


und ted, 
pemożę, żez, Sat, biła, * * 


Dop 


Bit helfen, komu, einem, w czym, 
Nach , do czego, wozu, daher : a) 
birken, beytragen, do szczęścia, $um 
de. h) werhelfen, do swoich pie- 
sy, gu felnem Gelde. 2) aufhelfen, 
do_ zdrowia, ſur Geſundheit, 
taczecią Gofpodarlitwa, zum Anfan⸗ 
er Virthſchaft. 3) dopomódz to- 
tystwa, kompanii, Podst, l. 18. 

baft leifien. Boże dopomaż 
gścia! Gott belf! zuweilen wird 
'er ellips, auśgelaffen. /. Dopoma- 
e, wid. obeń. Dopomozżenie, Un—⸗ 


beſonders żur Anlage einer 


uagam się o co ober czego, vid. 
agam się. obs. 

ainam sę czego und o co, 3. nd. 
1. dopomnęe sie, 4. d. ied. 3, 1) 
a al6 redt und billig fordern, Wer: 
M, bitten. 2) fig. szablą, wovna. 
Jopominanie się, Dopomnienie 


g, eid, Doparam. 
£, vid. Dopieram, 
ię, rid. Doprzaiam. 


„dt. aubu: sie czego, vid. 
kad Do.8.d 70 

fgam, s. nd, czę. 1.  Doproszę, 
4. d. ied. 3. (act. blof ied. kogo 
rd. einen bis mobiu, wohin erbitten, 
fepr felt.) Gewoͤhnl. Rec. fię. 1) 
o, o co, fidh etwas etbitten, a) weś: 
a Bittend anbalteń, einkommrn, wes⸗ 
ſoſſicitiren, cze. b) etwas erbit⸗ 
erhalten, ied. Rur czego. 2.) a) 
bittweiſe fordern, verlangeun. h) auf 
Art erhalten, bittweiſe erlangqen, 
„ sprawiedliwości, Gerechtigkeit, 
śfaction, ſeiu Necht 2e. /. Dopra- 
ie, Doproszenie. 

izczę, Dopraskam, und Dezie, vid. 
r. NAD Do. 8. 

wię. ftatt Przyprawię, felt.; u. von 
ie reden, blo etma: do końca, 
rauch. Rec. doprawić sie czego 
!. dobrego, fidh etwas erplauderu, 
vatzen, meiſt Boͤſes. 

'ę, vid. Prim. und Do. 8 do res- 
końca, wiccey, etc. 

e, rid. ib. aż dokąd, oder audh 
'czętu, aż się zepsuie, felt. Do- 
Im, 4, nó, 1. 

rid. Dópieram. 

, sid. Doprzaiam. 

e, sid. Doprąże. 


x 
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Doprobuię, vid, Prim, unb Do. 8. do 


pory, czasu. etc. 


Dopróć, vid, Doparam. 


chniam, sprochnię do ressty. 

Dopróchnieie, vid. spróchnieię aż do- 
kad, do reszty. 

Doprofitwię, vid. Prim. unb Do, 8. wię- 
cey. 

Doprognostykuie, vid. ib. felt. 

Doprorokuie, wid, ib, felt. 

Doproscę, szczę, vid. ib, az dokąd, 
Doprościeie, vid. ib, az dokąd spro- 
ściele. . 
Doprostuie, rid, ib. az dokąd sprostuię. 

Doproszę, vid, Dopraszam. 

Doprósze, Dopruszę, s. d. czę. Do- 
proszam, s, ud czę- WMD ied. 1. y- 
wain. s nd. cze, 1. Roch mebr dazu, 
bis wobin, vollends gu Grunde fiduben, 
a) zerfiduben, zerſtreuen, indem man 
Staub macht, sci/. etwa, b) zuſtaͤu⸗ 
ben, jufchitten mit gemeheten oder ges 
ſtreuten Staube. Rec. lie, pos u. ſich, 
aid) vid. Do. 8. d. a) biś wobin, Dax 
rian, dadutch kommen. b) fich etwać er⸗ 
werben, zuziehen durch das Staub machen. 
4. wie immer. 

Doprotestuię, rid, Prin, und Do. 8. do 
konca. 

Doprowadzam, s. ud. czę. UND ied, 1, 
(loprowadzywam, s. nd. czę. 1.) Do- 
prowadze, dzisz, s. d. ied. 3. 1) tig. 
und fig. Bić wohin fuͤhren, Człowieka, 
konia, towar, mur. Daher: 2) eig. u. 
fig. bis wohin fubren, briugen. a) Lzło- 
wieka, konia, kanał, b) zamiar, mur, 
c) towar. 3) biś an Ort und Stelle 
fuͤhren, bringen. 2 towar, mur, ko- 
nia, Człowieka. b) leiten. c) geleiten. 
4) bis zu cinem Grade fuͤhren, leiten, 
bringen, rzecz, kogo, 5) bić wohin ge: 
leiten, teiten, lenfen, bringen, cig. u. fig. 
6) sprawe, einen Proceß deducirea. 7) 
do końca, zu Ende bringen, ju Stande 
brinaen. 8) c/. Do. 8. ja Gchanden, 
gu Grunde 2c. fuͤhren felt. Rec. lię. pas, 
und fih. /. Doprowadranie, Dopro- 
wadzywanie, Doprowadzenie, 

Doprowiantuie, vid, Prim. uub Do. 8. 
do czasu zaprowiantuię. 

Dopróżnuie, Doproźnuię, vid. ib, do 
czasu, alich Act. abuf, do reszty. Rec. 
fie. vid. ib Do. g. d. | 

Dopruwam, Dopzuię, vid. Doparam, do- 


orę, 
por Do- 


Dopróchniam , dopróchnię, vid. spró- ę 


e 
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Dopryskam, szcze, rid. Prim, und Do. 
8. 


D.o p 


Do p 


szezetu, Q. Rec. (ię. czego. vid. P 
RUD Do. 8. 4. 


Doprzaiam, «. nd. ied, und cze. 1. Do- Dopustoszcię, e/d, spustoszeit. 
p!zeię, (aię.) eiesz „al, ać. (cc) s. d. Dopuszczam, s. nd. czę. U. ied. 1. 


cze. 2. Doprze, esz, ał, ać, s. d. czę. 

2. al, eć, 4, Doprcie, praię, (obs. BD. 

felt. praiał, praiać). Dojre, rzesz, 

rzysz, przał, przać, przeć, +. d, czę. 

2.4. Aj) meutr. bis wchim jid) etz 

bremfen, erhigen, roth, mwuud, rob wer⸗ 

den, ciałe, daś Fleiſch. Daher: fich et: 
bięen, zboże, bas Getretde, und dadurch 
wesderben. DL) act. abu/ ctbremfen, ero 
bigen. Rec. lic. pas. und ſich und rid. 

Do. 8. d. /, Doprzaianie, Doprzanie, 
Doprzenie. 

Doprze, wey Praͤp. do und prze. vor ſehr 
fciten oder abusice gorfommeńden Bette 
Mórtern, Die aus Do. g. und dem /er- 
bo auf Prze ſich erklaͤren lafjen, und 
nicht zu gebrauchen ſind. 

Doprze. 
pieram. 

Doprzeć się czego, fich etwas erldugnen, 
felt. rid. Dopieram. 

Doprzeczać, dospraeczać sie czego, fich 
etwas erfireiten durch den Widerſpruch. 
vid, Prim. und Lo. 8. d. ſonſt felt. 

Doprzy, unzertrennliche Doppelptaͤpoſition 
eig. do und przy. vor mtfbrauchśwei(e 
vorkommenden Żer4ós, wovon Anmer⸗ 
tung bey Doprze gilt. 

Dopsałmuię. vid. Prim. und Do. 8. do 
końca, UND Rec. (ie czego. Do.8. d. 
Dopstrze czego witcey, do resaty, etc, 
eid Prim. unb Do. 8. Rec. lic czego. 

vid, il. und 8: d. 

Dopsykam, vid. ib. do reszty, końca 
etc. 

Dopucham, s, d. czę. 1. vid, Prim, q. 

o, 8. 

Dopucham, s. nd, czę und ied, 1. Do- 
puddme, 4 d, ied, a. aż dokąd, pu- 
chne, spuchnę, bić wohin fdymelien, ge⸗ 
ſchwellen, eta. 

Dopueline, gewöhl. Dopulchnę, beſ. do- 
pułchnicie, cid. śb. az dokad. Hier⸗ 
Pon dopulchniam , dopulcham, s. nd, 
I, 

Dopudrnię, rid. Prim. und Do. 8. 

Dopukam, vid. IA. 


Dopunhtuic, rid. Prim. uqd Do. 8. unb 
fo mubrere aus Bem at. 

Dopust. n", ftatt Da Nszeeenie,. vid, Do- 
juszczan. Zac. UI. 410. 

Dopuswoszę, vid. spustoszę do resrty, 


1) via, Doprzaiam. 2) Do- 


puszcze, ścisz, 4, d. ied. 3 1) 
oks, oder ſelt. daber felt, in dem 
dentungen Puszczam, Przypuszczam 
2) co do kogo , etwas au einen 
kommen laſſeñ. 5) koga do czega 
nen wozu gulaffeg. a) eig. b) ihn 
an Antheil nehmen laffen, zu einer 
ſchaft zulaſſen. c) ibm etwas erla! 
de pzaysicgi. zum Schwur laffen, 
iaffen. 4) zulaffen, nicht hindern, 
Król, Bott, dee Koͤnig co nud c: 
Daber rid. Knten. subst. Rec. li 
pes. von No, i. felt. 2) woran 
anfptengen, ż. B. na koniu, w kari 
Daber: woraun beranfabren, auf | 
anrennen, locrennen, ;. ©. na cze 
w czolnie, w kariolce, U. ( W 
czego (dlo czego). ſich ctmaś ju € 
den tommen lajfen, fi ctwas Boͤ 
lauben. /: Dopuszczanie. cśd, oben 

uszczenie. 1) Me sulafiwa b 
bie góttliche oder cine góttlide ; 
fung. 2) bie Zulaffung, Conniven 


Dopuszc, vid. Prim. und Do:-3. 


von szawn, s. nd, 


Dopy: ham, 4, rd, Czę. 1, ap 
t. 


s. d. cac. utd ied. i, NB. fe 
aufer: in einem fort. 1) tig. c 
kad, etmaś bis wohin ſtoßen, mit 
be fchieben, druͤcken. 2) etwas no 
du, g. B. ręka. mit der Hand,“ 
mok, in den Bertfad ſtoßen, A 
zyeffen, wohinein ſtoßen, fiorfen. p 
b. eine brette Sade mit eine 
fpigigen Sache. Daber: 3) co, « 
etwas vollſacken, voliſtoßen, vollß 
t o. pskułami. niit Werg. Z 
zoładek, zołądha, ten Magen 
pfen, sollfaden, uͤberladen. ) ch 
co. mit Biot nachſtoßen, Brot n 
pfen. 4. e. Brot morauf packen, 
3) «nen Stoß, Stich endigen, 
a) vollends Durchfiofen. ) toͤdten 
szpadą, mit dem Degen. 6) 
mcbrere Stoͤße (a)indem ma 
Den mie oder worein dródt, b) 
man einen durchbohrt) wollentś : 
7) m Schanden druͤcken, quetfche 
pfen, fto$en 20. cd, oben. lec. fi 
pas. a) fih. 3) ſich woju dBrana 
czego, eig. Und fig. 4) Rh voll⸗ 
wolljachen. a) eig. b) fich (att 
ſich iiberfrejfen. c) fich fettfreffu 
do czego, Czego, wobin im © 


Stopfen, Draͤngen, Qudfhen ti 


Do p 


19. sad fig. 6) fiń durch das Stofen, 

towfen 26. etwas zuziehen, erwerben, 
czego złego, dobrego, /. Dopychanie, 
Dopchanie, 


Dopycham, s. nd. 1. nad und nach. Do- 
'ne, s, d. ied. 2. anf einmal. 1) ei: 
Sex Stoß, Stich endigen, (aber: et 
wać mit cinen: Stofe vollſacken, Dole 
gaden felt.) 2. niederbohren, voͤllig Durch: 
bebren, szpada. niit Dem Degen, no- 
żem, Bem Meſſer, daher: 30) niederſto⸗ 
a) durchbohren, niederbohren, wid. 
„obeg. b) niederdruͤcken, niederſtoßen, daß 
einer fdut mit eiueni ucze, kiiem. pał- 
ką. 4» im Stande fepn mit einem Oto: 
fe, Drude, She etwaś zu durchboh⸗ 
fen, mieberzuftógen, einzunoben, zuſam⸗ 
meniufofeu, n. ſ. w. rid. alle Bed. 
NB, ied. 3) den Ref geben mit dem 
Degen, Meſſer ꝛc. wid. oben. 6) Wol: 
lends (inden man etmaś noch mó hinein 
$r, druckt, etwas vollſecken, worek, 
elt, daher: mit einem Bifjen uaͤberladen 
zołądek, zoładka, deu Maqgen, felt. 7) 
gu auden ſtoßen, tlg. ju Sdhanden 
eg. und jiq. durh I. 2. 3. 4. 
. 6. vid. oben. Kec. lię. 1) pas. 2) 
ch. 3) fih durch einen Ruck, Stoß, 
Góab, Drud x. wo binein, mo heran 
au, wobin Oringen, druͤcken. (cze. felt. 
gew. durch ntebrere ŚStóge 20.)  .,) do 
czego, bid mobiu kommen durch einen 
EStoß, Drud 6. 5) czego zlezo, do- 
brego, «ud Do. 8. d. f. Dopychanie, 
Doprhnięcie meift pas. Dopchnienie, 
meiſt act. 
Dopypie. 
Dopyskie,.9. 6. M. rid. Prim. unb Do. 
8 


Deprsznic, vid ib. spysznic. do reszty, 
und Kec lie. czego złego. dobrego, 
ad, ib. Dopyszniam, s. nd, 1, 

Dopysznieic, zid, az dokąd spysznieię, 

o reszty. cte, 2ł, lo. 8, 

Dopvtnie. (ować) sie, s. nd. cze, 2. Y- 
wam sie, s. nd. cze, 1. dopytam sie, 
s.d. żed. und cze. 1. (per elf, ohne się 
obs.) 1) o ca, czego, u kogo, od ho- 
o, beg jemanden mornah nachfrageny 

dh efuntigen zd., etwas erfragen. d, 
2) abfragen, durch Fragen berausbrins 
M, od kogo, bey, och jemanben, Das 

t: abforſchen, ablocfen, herauslocken, 
o czvm, © co, Czego, auch abus, co. 
J. Dopriowanie, gew. Dopriywanie. 
Dojrtanie sic. 

Dopednie. ować, s. d. czę. 2, bić wo⸗ 
MU abbenteln, Herunterbeuteln, makc, 
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dać Mahl wod mehr dazu beuteln e. 
vid. Do. g. Rec. lię. pas. und fich u. 
wid. Do, 8. d, 


Dorąbam, v44. Dorąbywam. 
Derabiam, s. nd. ied. und czę. 1. Do- 


robię, s. d. ted, 3. 1) co, czegs, 
bie Arbeit bis wohin endigen, etwas 
bis wohin fertig machen felt. 2) etwas 
wosu machen, ;. B. kluczyk, einen 
Schluͤſſel, sztyfcik. einen Stuft, do ze- 
garka zur Uhre, 20. 2) dazu ſtricken. 
Rec. ſix. 1) pas. 2) fidj. 3) do cze- 
o. wohin im Arbeiten, Stricken, ac. 
ommen. 4) się czego. a) cze. fidh 
etwas zu erarbeiten fuchen, ſich weshalb 
alle Muͤhe geben. |) żed. fidy etwas er: 
arbeiten , etwas erlangen. ZVB. Guteś, 
Boͤſes, dobrego, złego. /. Dorabianie, 


Dorobienie, 


Dorabuie, ować, s. d. czę. 2. vid. Prim. 


unb Io. g. Rec. pas. und się czege. 
vid. ib. und Do. 8. d. 


Dorąbywun, s. nd cze. 1. Dorebuie, 


ować, s.nd.ied, auch cze. a. Dorubaiu, 
beffer Dorąbię. iesz, bał, bać, s. d. 
cze. 2. (Dorąbne, s. d. ied. 2, teinen 
Hieb, mit einem Hiebe) 1)etwas hauen, 
hacken biś toobin. 2) Daś Hauen, Hak⸗ 
ten enbigen. 3) vollends zerhauen, get: 
hacken. 4) im Stande ſeyn eś zu thun. 
5) noch mehr dazu. ród, 1 Rec. lie. 1) 
pas. 2) fich zu Tode hauen, hacken. «) 
eig. b) im Mrbeiten. 35) czego złego, 
dobrego, fich erhacken, i. e. dadurch zu⸗ 
ziehen. 4) do czego, ſich wobin durch⸗ 
hauen mit bem Saͤbel. 5) czepo, fig, 
mie No. 5. fidy etmać mit dem Gdbet 
erbauen , mit Dent Saͤbel zuziehen. 6; 
[id zu Grunde hauen, kacfen, i. e. durch 
as Hacken, Hauen verderben, siekiera. 
szabla, /. mie immer. 


* Dorachowca, m. ten co dorachuie, felt. 
Plorachuię, ować, s. d. czę. 2. Dora- 


chowywam, s. nd. cze, 1. felt. 1) noch 
darzu rechnen. 2) gu Ende rechnen. fir: 

fic. 1) pas, 2) im Rechnen wozu fon: 
men, zur ABabrheit, do prawdy, pra- 
wdv. 3) errechnen, czego. vid. 2. 4) 
czego złego etc, etwas Gute, Boͤſe⸗ 
ſich errechnen. /. mie immer. 


Doradle, s. d. 5. Doradłuie, s, d. cze. 


rid. Prim. gsn0 Do. B. do końca, re- 
szty, ieszcze więcey, 


Doradzam, s. nd. 1, doradzę, «. d. ied, 


3. 1) zurathen, co komu, jemanden et: 
wać 2) felt. sobie, fidh pathen, Math 
fchaffen, i. e. helfen. Rec. sie. 1) kogo, 
jemianden gu Nathe ziehen, w czym. o 


cu, 


. 


Do r 


co. worinnen, weswegen. 2) czego złe- 
o, etc, vid. Do. 8. d. f, Doradaanie, 
Joradzenie. 

Dorądzam, von Dorodzę, wid. tutktek 
felten. 

Doradzca, m. derjenige, der etwas Zu ge⸗ 
rathen bat, oder zurtaͤh. Tac. LI. 276. 
meiſt im bófen Sinne. 

Doraię, fłatt naraie. mid. ib, felt. außer 
etmank Rec. się, czego złego etc. tig. 
„ud (0 Derivat. vid. Naraiam. 

Doranię, fiatt zranie na śmierć, aż do- 

/ kad, etc, vid. Prim. und Rec. lię cze- 
go. rid. Do. 8. und Prim. felt. 

Doraspluię, rid. Prim. und Do. 8, 

Dorastom, 5. nd. t. dorosne. rosł, rość 
nndb rosnyć, s. d. czę, UMD ied. a. vid. 
Prim. 1) do czego, czego, herau wach⸗ 
(en, lata dorosłe, erwachſenes Alter. 
Panna dorosla, dorosła lat swoich, 
do lat swoich. mannbares Maͤdchen ꝛc. 
Daher: 2) erwachſen, groß wachſen. rid, 
1. /. mie immer. rid. Prim. 

Doraruic, ować, vid. Prim. und De. 8. 

Dorawlikuię, vid, Prim. und Do, 8. 

Dorażam, s. nd. 1. dorazę, zisz, «4. d. 
ted. 3, az dokąd kogo, jemanden bis 

wohin verwunden, eig. lagen bauen 20. ; 

ibm webe thun, fig. , do żywego, bis 
auf Dać Blut. Rec. le, pas, und ſich. 
ſ. felt. 

Dordzewiam, s. nd. 1. dordzewie, a. d, 
3. "vid, Prim. und Zardzewiam. Rec. 
lie. pas. fich und wid. Do. 8. d, czego 
złego etc. /. włe tnimer. 

Dordzewicię, do reszty, dokąd zardze- 
wicię. rid. ib, 

Darebelizuię, 

Dorecessnie, 

Dore: vtuię, 

De:crz. m, et f, doręcze, n. (€ig. 00M 
ieba, bloß nur ade,) 1) na doręczu, 
ua dloierzy, na podoręczu, czy. a) 
gieid bep der Hand. b) fertig, in Bes 
reit(chaft, c) gleidh auf dem Sprunge, 
fettig, 2) na dorecz, na ilorecze, tut 
Sand, auf die Frage wobin? day mi 
co, qieb mir eftoa6, i. e. daß idh es zur 
Hand gelegen babe, gleih auf den 
Sprung, auch na podoręcze. 

Doręcze, vid. Doręcz. 


Doręczę, s.d. czę. F und ded. bić wohin 
bũrgen. Rec. lie, ſich verbuͤrgen, auch 
ſich dadurch zuziehen, czego. etwas. 
Hiervon Doręczam, s. nd. i. /. wie 
immer. 
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vid. Prim. w. Do, 8. 


Dor 

Doreczny, adj, 1) gleich bey de 
gelegeu bequem, zur Hand bequ 
oń, Handpferd tm Gefpanu, ſom 
3> sleih in DBereitfchaft. „Ado. 
cznie, Baber: doręczno mi tak 

mir fo zur Haud. /. ność. 
Dorędźz, 3. i/, und Dorędzie, . 
Doręcz, na dorędzi, dziu, etc. 


Dorelormuię, | etc. vid, Do, 8. u. 
Doregiesture, | auch Rec. vid. ib 


Doregimenuuie, tarze, eid. Regim 
bie wohin eS fepn, felt. auch: ali 
mientar eine Armee ſuͤhren 26. Re 
ib. się czego, 

Doreka, niemabló gewoöhnl. auf. wz 

ie co, kogo na dorękę, fłatt . 
recze, (ich ctmaś oder jemani 
Hand, jur Huͤlfe nehmen, ameh 

Dorekolliguie , Dorekoncyłliuię «' 
dem tat. nid. Prim. und Do. 

Dorekrutuię, ować, s. d. cze. 2 
refrutiren, ſonſt ód. Prim und I 

Dorobaczywie, fłatt zrobaczywi 
resztv, felt, Dorobaczywiam, s. 

Dorobaczywieię, vid. zrobaczywi 
ieszty, dokąd etc 

Dorobek. g. bku, m. 1) dee We 
Gewinu, den man fidy wozu, noi 
erwirbt, befonderć durch felnen 
fine Arbeit, daher: 2) der Erme! 

as erworbdene Bermógen, Gut. 
1. cały, roczny zabrał Nieprz' 
c) das ermorbene Gut, wać nicht 
geerbt worden. 

Dorohię , vid. Dorabiam. 


Dorobny, adj, 1) felbfi erworben 
ererbt, maiatek, 2) ertwerbbar, 
8 moͤglich darzu gemacht zu wer 

.angeſetzt, angeſtuͤckelt gu werd 
felt. 4) nachgemacht, felt, „Adi 
no. f. ność. 

Doroczny. adj, 1) wać bić über ba 
dauert, siużba. 6) jdhriich. 3) ' 
lich, was alle Jabre um Die nel 
Beit gefepert wird, gethan mit 
jaͤhrlich, fur ein Jahr, pensya. 
nie. /, neść, 

Dorodny. adj. 1) ftatt urodsiwy. 
111. ali. fdhón. Człowiek. 2 
gewachfen „ klacz dorodna, Po 
196. 3) ftatt urodzayny, felt. zd 
no. /. ność. felt. (aber noch ge 
niedorodny, vid. unten), 

Dorodzę, s. d. cze. 3. 1) noch 
nod vollends dariu gebaͤhren. 
Gebaͤhren endigen. s) fruchtba! 


Dor 


zak. felt. /. mie immer. Doradzam, 
s. nd. 1, (elt. 
wact, vid. zragowacę, fonf felt. 

, . Do, g. und 74m. 
j Dorogowaceie, vid. ib. 

Dorocie, czego więcey, wid. Prim. unb 
;- Do, 8- . 
t Dorokuie, anger się faſt gat niót ge 
*«  bolui. and się czego, vid. Prim. a. 


ł 
© 


" Doronie, vżd, Prim, und Do. 8. felt, 
Doro ie. aid. Frim. und Do. g. ſelten 
außer Rec. fic, 1) pollendś bis wobin 
fi 'ropa) Eiter werden, fich beeitern. 
2; dadurch dat man es (6 werden ldgt, 
- Bdor macht, Daf es fo wird, ſich etwas 
"gazicsen, feft. /. wie immer. 
Doros, fiatt Doroz, rid. unten, und fiehe 
s. mo es fiatt z fieb'. 
Doresick, vid. Iarostek. 


Dorosty. adj, 1) fiatt rosły gro6 gewach⸗ 
feu chs, 2) ermadifen, miannbar. Chło- 
at, Panna. ed. oben Dorastam. Ado, 

p J łość. 1) die Mannbarfeit in 
en ermachienen Jahren. 2) fłatt ro- 

słość, 

Dorosne, rid, Dorastam. . 


Dorosochace, rid, Dorozsochace und jo 
ale DOsrieai, 


Derosiek. g. tka, m. ein Juͤngling, oder 
Knabe, Der fo eben in Das erwachſene 
kr ubergepen foll, fo eben ermachfen 

Doroszcze, ścisz, s. d. czę. und ied. 3, 
iaką pretensyt. vid, Prim. und Io. 8. 
więcey, noch rine Praͤtenſion mehr for: 
miren, scił, ungerecht. Arc. lie. paz, 
WBD czego złego etc. vid, Do. 8. d, /. 
ſelten. roszczam, s. nd. 1. ſelt. 


Doroa, umzertremniihe Wrdpofition vor 
J'erbie, bte manchmahl int aemetnen te: 
dem, felten aber in D.. - «cu Schreibe 
art vorkommen, alle s. . find, und aus 
Do. RB. und dem Prim. „uf Roz erklaͤ— 
ret werden koͤnnen. 

Dorozumiewam, s. nd. 1, darozumiem, 
miał, mieć, s d.ied. 2. tedht werfiehen, 
odne Jeg. weni⸗ gebrduchi. ; aber ſehr 
gewóhni. Rec, lie. verfieben, merken, 
muthmef(en- czego. UND o czym, etwas, 
z czego, MOTAUŚ. /. Doroznmiewanie, 
Dorozninienie, Muthmagung. 


"Dorsz, m, głowacz suchy, Dorſch, eine 
Sr son Cabliau. 
Dorecham, s. d, czę. 1. 1) durch mehr⸗ 
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mahliges Schuͤtteln, Ruͤhren wankend 
machen, co, czego, Daher: werderben, 
Den Reſt qebeh. 2) kogo, meif Rec. 
fic. einen endlich aufſchuͤtteln, aufedbe 
rei, 3. B. ze snu. ŹŚec. lię, 1) paa. 
a) fidh. 3) eid. Do. 8. d, /, wie im 
mna cf. l)oruszam, womit eś oft (yn. 
iſt. 

Doruguię do czasu, aż dokąd, etc. via, 
Iran. ygd Do. 8. , 

Doruinuię, vid, Prim. usd De. 8. eben 
0. | 

Doruminuię, vid. Prim. und Do, g. 

Dorunę, vid, Prim. nnb Do. 8. 

Dą e ceię, vid, Prim. und Do, 


Doruszam, s. nd. ied. und 4. czę, 1. 
doruszę, Sszysz, 4. d. led, 4. durch 
das Mubren , Augrelfen, etwas aufrdb: 
ten, beſchaͤdigen, in Bewegung fegen, 
verderben. Mec. lię, 1) pas. 2) fidy 
felt. 3) czego złego etc. fich etwas Dar 
durch zuzieben, a) eig. auch b) dadurch, 
dag mnn eine Sache nidht liegen - ldft 
immer rubrt, g. B. na oku. c) 
man etwas ſtiehlt. per Euph. vid, 4, 
4) vid, Dorucham. /, wie immer. 

Dorwc, rid. Loorywam, 

Dorvchtuic, ować 22 dokąd, więcey, do 
reszty, etc, eśd, Do, 8. und Prim. 

Doryczę az dokąd, Rec. (lie, cig. u. fig. 
vid. Prim. und 00.8. auch Horykne. 
wid. ib, (Doryczan, s. nd. ird, 1, in 
einem felt. Dorykam, s. nd. czę, i, 
abgeſetzt). 

Dorygluię, rid, Prim. und Do. 8. 

Doryię do końca, az dokąd, do saczę- 
u, eid. Prim. und Do, 8. auch Rec. 
ię. wid. ib. 

Dorvpam, s. d. czę, 1. dorypne, s. d. 
ied. 2. vid, Prim? und Do. e 


Dorysuie, eid, Prim, und Dor 8. 


Dvrywam, s. nd, czę, 1. dorwę, wiesz. 
wał, wać, s. d. ied. 2. 1) eig. bis mo: 
hin reifen. neutr. woda. 2) do sie- 
bie, an fi, do czego, wobin, fuel, 
beftig reißen, hinreißen, felt. 3) vollends 
m Stuͤcken reifen, zerreißen, nieift co 
(felt. czego) posironki, Rac. fię. 1) do 
czego, wobin bafig ſich hinreißen. a) 
baftig dringen. Nieprzyiaciel da mia- 
sta. b) Irzyiaciel do Prz iaciela, ha: 
fig fommen, indem man ſich Zeit ab: 
migiat, oder andere Schwieriakeiten 
gbermiotet, alfo : gewaltſam, ſchuell, ba: 

ig wohia Fomnies, mef dec. 2, aller 
Gdwie. 


Dorr 


Schwierigkeiten ohnerachtet moru kom⸗ 
meu, gelangen. a) eig. gewaltſam b) 
ſchnell. Daher: 3) etwas ergreifen auf 
bieſe Art. a) ſehr oft per ellizf. ohne 
się: szabli, luzyi, ben Saͤbel, Die Flinte 
ergreifen. 1) Pannv, das Madchen, i. e. 
faffen, und fie westragen, aber +) Pan- 
ny, czegoś u Panny, eh/c, cinem MAD: 
chen ankommen, CZYN. womit einem 
Middchen. o4/:. s) etwas eiwiſchen, 
meiſt ied. a) Urzedu, ein Mmt, b) cho- 
roby. eine $tranfbeit, sci/. ſchuell, un⸗ 
wermuthet. 6) ſuchen gu erwiſchen, gu 
faffen, cis. unb fig. gu erwiſchen bekom⸗ 
men, doch lektereś felten. id. oben bloß 
czę. f. Norywanie, IJorwanie. 
Dorywcze. adv. vid, Jjorywczy obr. 


Dorywczy. adj, 1) in der Haſt, eilig auf 
dem Spruuge ergriffen, gemacht, u. ſ. w. 
Daher: a) rudmetfe. 3) aleih ben Der 
and. 4) haſtig. s) gelenentlidh erwiſcht, 
brzenie dorywcze, Schwangerſchaft. 
Nar, VIII. 175. Zbigniew. Suna Wła 
drsława, ed, ih, II, 6) beftig. felt. 
7) ruckweiſe unterórochen , czytanie. 
Ade. czo (felt. U. obs. cze) Conyparat. 
czev, czeyszy. Daher: w dorywrzą, 
na dorywczn. 1) gleich im Sprungt. 
2) auf bem Sprunge. 3) aus dem 
Etegereif. 4) gleich bey Der Hand. /. 
szość, 

Dorządzisa 'Ty się czego miły Bracie! 
mein Freund Du wirft Dir Durdh dein 
Wirthſchaften, Negieren etwas zuziehen, 
ſonſt felt. (ſtatt dosporaadais- offenbar 
alusive.) 

Dovrzały, Doyrzalość, vid. Dożrzały, 
Dożrzałość. 

Dorzechocę, etc, rid, Prim. und Do. 8. 
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Dorzednie, eid, zrzednie do reszty, wie- 
cey czego. Rec. lie. sad. Prim, UW 
Do, g. Dorzednian, s. nd. 1. 

Dorzednicię, vid. zrzednicię do reszty, 
im ini. 

Darzedze, dzisz, vid. srzedzę. Dorze- 
dnię. rid, Prim. nud Do. 8, do re- 
sty, ud Do. do szczętu. Rec. (ię paz. 


und auch Do. 8. d, IDorzedzam, s. nd. 
r. 


Dorzekamn, s. nd. 1. dorzeknę, U. rzekę, 
+. d. 2. vid. Prim. und Przyrzekam, 
zufagen, feperlich werfprechen, j. B. Durch 

fein że ebeneś Mort. Kec. lie felt. aus 
ger: (id unvermuthet ein omindſes Wort 
gu Schulden kommen laſſen. /. Dorae- 
kanie, wie gewSpniich) Dorzecazenie, 
dle Zuſage. 


Do r. 


J)orzekocc, etc. sid. Prim. usb L 

Lorzempolę, lisz, s. d. czę, a. de 
skrzypce, skrzypców, Die Beige v 
zergeigen, gerkedeln, seróśchtl. 
na $inierć, gu Rode einen 2e. 1: 
czego, (elt. woju, wohin dadur 
meu, /. felt. Dorzenpolam, s 
s. nd, czę. 1. 

Dorzewie, gewoͤhnl. Dorzewnie 
Rozrzewnie, az dokad, do 3 
felt. auch ſo Derirat. 

J)orzeze, zcsz, zał, zać, s. d. 
1) vollendś abfchiachten, abmetze 
gurgein, cielecia, Całowieka. | 
lends abſchneiden, Leder, Sleij 
dergl. was ſich auf ſolche Art fc 
laͤßt. 3) es thun könney. Zlec. I 
ſouſt felt. /- wie immer, Dorze: 
au Deriwat. 


Dorzue, ełd. Dorzynam. 


Dorzucan, s. nd. t. dorzuce cis: 
ied. 3. 12 eig. co az dokad 
bić wohin merfen, werfen Fónnen 
merfen, a) karty, Karten, do in. 
Farbe b kilka groszy. celni 
ſchen, i. e. zulegen do targu, ju 
del. 5) geba, mit Dem Maul 
abgeben, fig. o/s. i. e. zu nal 
MEN. ) co czego czym, EWA 
den Wurf erreichen, erlangeh, . 
Murfe eig. s) voͤllig zuwerfen, 
ten felt, Rec. lie. pas. ſich u 
Do. g. d. und Prim. /, Dora 


I)orzucenie. 


Dorzygam, s. d. czę. 1, dorzygn 
ied. 2. dokąd, NeNtT. co do 
att. ui4. Prim. unD Do. 8. Gu 
vid. ib. 8, d. 


Dorzynam, s. nd. cze. 1. auch ie 
und nach, dorzne, s. d. ied. a. 
nem Schnitt, auch cze. 2. end 
vollends durchſchneiden, nożem, ' 
Meſſer, nozyczkami, mit Der ( 
2) es tbun tónnen. 3) barani 

choͤps czego. etmaś, abmiegeln 
lak, wemit, Człowieka, den 1 
abgurgeln, vollends tott ſchneid 
dło, gardła, die Keble vollends 
dem. ) Rznięcie, das Bau 
Grinimen, dorzyna aż dokąd, 
bis wobin. 5) oż/c. nid. Rz 
biete. Rec. lie. 1) pas. 2) 
ſich vollends tódten , Die Kehle 
dem 20. 4) dokąd, ſich wobi. 
bauen, durchſchneiden, szwadr 
taillon, okret przez Nieprzvia 
auch: rzeki, die Fluͤſſe, deka 
przez tamy, las, (ih wobin du 


| Dos 
des. 6) ob/c. felt. vid. 5. f. Dorzy- 


nanie, Doszoiecie (Doiznienię obs.) 

Doa,. uuzertrenaliche: Prdp. ftatt Doz, vor 
cinigen Zerbis auf c. k. p. id. Doz 
und eśd. Do. 8. und z. 

Dosabiam, vid. Dosobię. 

Dosączę, s. d. 4. do reszty, co czego. 
wid, Prim. Do. 8. czam, s. nd, 1, 
Rec, wid. ib. Do. 8. d, 


aw- 


NR. 

Dosadny. adj. '1) beiſend, fpisig , ſaty⸗ 
rifh, słówko Człowieka. 2) voller 
©roll. 3) tere thuend, dosadne miey- 
sce. 4) tief gruͤndlich bić anf des 
Grub gebend. Zaó. V. 237. adv. nie, 
no. /. ność.  ' 

Dosadzam, s. nd. 1. dosadzę, s.d. ied. 
5. 1) vid. Przysadzam w mowie. 2) 
mehr zuſetzen in der Mixtur, womit 
csvm. 3) Przesadzam czym, i. B. 
prochem . gu wiel zuſetzen wovon, wo⸗ 
Mit uberfegen, überfuͤllen bey der Mies 
te, und dadurch etwas werderben. 
komu. dosyć, einem genug Verdri 
machea, ju verbeißen geben. Rec. lię. 
pau. fonf felt. /- mie inimer. 


| Desadzam sadzami, s: nd, cze. w. ied. 

1. dosadze, s. d. led. UND czę. 3. mit 
Raf, Kienruß belchmieren , vollends zu 
Esbe, gu Schanden. 


Dosadzan sie czego, fidh etwaś ju erpre⸗ 
cefiren fucheu, felt. Dosudzić sie cze- 
go. s. dd. 1) fidy etwas erproceffiren. 
3) etwas durch fein Urtheil ſich zuzie⸗ 

"DB, Łe. als Richter, Beurtheiler ꝛc. 


— A WRZE — ——⏑Uæ 


Dosalam, sid, Dosole. 
Dosapywam, s, nd, cze, 1. felt, Deosa- 
pię, pisz, pał, pać, s. d. czę. nnd ied. 
3. dosapne, 4. d. ted. 2. einen £aut, 
cis. und fig. ſchnarchen, noch niebr daz 
zu, bić wohin vollends aus, zu Ende, zu 
ude; Tobe 16. pd. Prim. u, Do. 8. 
Rec. fir. 1) pas. und fich. 2) bis wos 
bis fih fdnarhen, i. e. (dynarchend 
fomnien. 3; fid) etwas erfchnarchen, eig. 
zab fig. /. wie inimer. 


Dosarkiwam, s. nd, cze. 1. Dosarkam, 
s. d. czę. ti. dosarknę, s. d. ied. a. 
cig. und fig. vid. Prim. und Do. 8. 
do końca, reszty etc. Rec. lie czego. 


eid, iż. ſich etwas erfhnnuben, erpol⸗ 
tera. 


ać, yzować p: 


wa ACE. 2id, Prim. Bo. 


rim, 


Dosada. f. na kogo, der Groll gegen ei⸗ 


4 


Dos 


Dość, vid. Dosyć. 

Doschne, vid. I)osycham, | 

Dościągam, szsd. ied. und d. cze. Mo- 
sciagiwam, s. nd. czę. 1. felt.) De- 
ściagnę ; s. d, led. a. 1) vollends zur 
fammiensiepen. a) eig. co az dokad, 
etwać bis wohin, wsiążke, wstużki. b) 
oddzielne poczty do korpusu Woye 
ska. £) na dół, berunterziehen, vollends 
berunter, lekarstwami, plastrami etc. 
co z Czego, zkud. Rec. lie. pas, ) 
mid. Do, g. d. blog 1. und 2. fonf fe 
ten. /. mie immer. j 

Dos-ie, ftatt Doyscie, vid, Dochodzą. 

Dosściegan, s. nd.ied. und d. czę. 1. 
Iosścieguie, ować, s. nd. ied. W. czę. 
iwam, 4. nd. cze. 2, VON Śtieg, Die 
erade £imie je ber Math. 2) eig. bleß 
dościegam , dościćgam UKD guię, bić 
wohnin iu gerader tach nóben , dove 
pollendDó zu Ende. vid. Prim. ścigam.3. 
wo sciegam, gewobni. 2) fi6. praw Y, = 
der Wahrheit nachforſchen. Rec. lie, paz. 
fonft felt. /, wie immer. 

Dościćgam, vid. Dościgam, abuj; 

Dosciele , s. d. ied. und czę. 2. vid, 
ścielę (jelt. dościelau, s. nd, ied. W, 
cze. 1,) więcey czege, do końca, 
reszty etc. Rec. fię. wid.Prim. uub 
Do. 8. 

Doscienczam, eńszam, s. nd. cze. ſelte- 
Ner md. ied. 1. und alle FJerivat. vid. 
Prim. Cieńczę etc. und Do. 8. 

Dościeram, s. d. czę. 1. 1) mit Dem (as 
Ber vollends avwiſchen, etwas wovon 
herunter. 2) auch ſonſt womit. 3) auch 
erunter reiben ſarhbę, ſonſt felt. Hec. 
e. pas. auch Do. 8. a, /. mie immer. 

Dościeśniam, s. nd, ied. und d, czę. u. 
dościeśnie, nisz, s. d, ied. 5, vid. 
Prim. und Do. 8. audh Rec. vid, ib. 
uͤberall. 

Dościg. m. vid. Dościganie, daher: 


Dościgam. 1.) Dościgam, 4. d. cze. 1. 
dościgne, s. d,ied. 2. A) auf der Faͤhr⸗ 
$e einholen, zaiaca, einen Haaſen. 2) 
Nieprzyiaciela, den Feind einholen, auf 
der Flucht, daher uͤberhaupt: 3) einho⸗ 
len, kogo w czym, einen worinnen, w 
robocie, in ber Arbeit, na koniu, zu 
Wferbe im Nachſetzen, 4. B. Fupmana, 
Złodzicia. B) 1) endlich Nięprzyiacie- 
la, zaiąca. 2) prawdę, prawdy, eine 
Wahrheit auffinden, Daber: a) erfor: 
fchen, ergruͤnden, taiemaice Boską, und 
aaiemnicy Boskiey. b) biuter bie Wahr⸗ 
beit konimen, etiwas erfabren, gewabr 

wew 
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metden. 11.) dościgam, s. nd. ied. 1. 
dościgiwam, s. ud. czę. 1, dościęne, 


s. d. ied. a. C) n mófegen zaiaca 


Furmana, Złodziwia. i. r. einzuholen ſu⸗ 


den. ' 2) fig. prawdy. erforichen, eine 
Mabzbelt ergruͤnden wollen, ein Seheime 
niß ꝛc. Dy do końca, in Ende, do 
ćzego, bis mobin ellendó etwas thun, w 
czym , worineen, $. B. reiten, fabren, 
ndhen, ſchreiben, arbeiten, daher fig. do 
celu, gum ZI eilen und E) celu, das 
Riel ereilen. Rec. fię. 1) pers vid. 
oben uͤbexall. 2) jemanden ereilen, ein: 
holen, cig. und fig. sid. GC. I). E. 3) 
fiatt wyścigać sie etc. metteifern, bloß 
abuf, 4) vid. A,B, a) do czego, 
wobin dadurch fommen eig. und fig. b) 

ch etwas zuzieben. s) fih muͤde, zur 

enige, ſatt vid. A. B. C.D.E. f. 
wie immer. Dościganie, Doścignienie, 
Doscigiwanie. 

Dościgi. pł. m. 1) vid. Dościganie. 2) 
na dościgi, wid. na, wyscigi. Ka. Il, 
167. 

Dościgły. adj. 1) erreichbar. a) worin⸗ 
nen, w czym, b) rozumein, mit dem 
Berftande, daher: 2) erforſchlich, ec: 
griablidy. adv. le, ło. /, łość, Rozu- 
mu Ludzkiego. 

Dościnam, s. d. cze. 1. 1) vdllig herab, 
berunter basen, pałezie, Aeſte. 2) co 
żak, etwaś mie vollende zuhauen, gu: 
ſchneiden, zuſchnitzeln. 3) voͤllig berab, 
berunter (chneiden, co, czego. Rec. lie. 
czegó. vid, Do. 8. d. und Prim. J. 
wie immer. 

Dościskam, 3. d. cze, Be vid, Prim, und 
Do. 8. 

Dosę, vid. Dossę, 

Doseymikuię. Ioseymuie. rid, Prim, U, 
Do. 8. aż do czasu, końca etc. 

Dosforvie, ować, s. d. cze. und ied. 2, 
1) przysłosnie, ieszcze do słory. vid, 
Prim. 1) da mieysca, az dokad, bi$ 
wobin (enfen, leiten, im Zenfen, Umdre⸗ 
ben, bringen 26. mid. Prim. eig.; tle 
Neu, kogo, bis mobin bringen, fig. Acc. 
Pas, UMD fich und nid. Do. 8, d. 

Dosiadam, +. nd. ied, und czę. 2. in ei⸗ 
nem fort, oder mehrmahls. Dosiedze, 
dzisz, dział, dzieć, 1. d. cze, 2. in eineni, 
dosiadywam, s.nd, cze, 1. mebrm. 1) 
fineu bis mobin in einem fort, obne auf⸗ 
gufiehen, 2) awóbalten im Siken. 3) 
sobie czego, ſich etwas erfigen, z nſie⸗ 
ben durch das Sitzen, eig. Choroby; 
meiſt śed. Rec. (ię. meiſt jed. nut 1) 
«zego, etwas nah vielem SIĘW, War⸗ 


Do ś$ 


ten erlangen. 2) ſich erſthen, erwerben 
durch das Sitzen. /. Dosiadanie, Da 
siedzenie, Losiadywanie. 

Dosiadam, s. nd. 1. dosiade; edziesz, 
adl, asdź, csdź, s. d. ied, 2. do czeż 
fa czego. 1) worauẽ, wozu hin j 

ch ſetzen und Darauf oder dabep, 
figen bleiben, cig. und fig. Poda. 1, 
147. 2) mobep, worauf fich biuiegen, 
unD davon nicht abgehen, ablajjcn. 
ksiazek, konia. 3) na koniu, (elt. 
aufer: ſich recht auf bać Pferd fegen, 
umi feft su fchliefen, fo daß kein Zmi 
fchenraum blesbt. /. wie immer. 

Dosiadywam, vid, Dosiadam , dosiedzę, 


Dosiągam, rid. Dosięgam; IDosiąkam, ' 


vid. Dosiękam. 

Dosiarkuię, ować, s. d, czę. 2. vid. 
Prim. und De. 8. 

Dosiatkuic, ować, s. d. czę, 2. b 
ieszcze co, vid, Prim. do reszty. 


Dosidle, lisz, ftatt usidlę sapełnie, fet, 


skończę sztuczne sidel rozstawianie, 
„fet. Rec. sie czego, ſich dadurch znzier 

eu, etwas fangen, waś man nt wik 

fur ſeine Zif Den Lohn bekommen. 
Dosiec, vid, Dosiekam. 


Dosieczna (linia), ber Cofinus iu der Mia 
thematik. 

Dosięgam, dosiagam, «4. nd. 1, 
gne, s. d. 2. qudy dosiege. Zesz, <iągł, 
siądz, s. d, 2. 1) czego UND co, 
chen, ruką, okiem, 2) fig. bep Be: 
ridhten: einbolen dekretu, zdania, in- 
foumacyi, i. e. darum nach: oder anfis 
den. 5) kogo, einen, w czym, metrów 
nen einholen, ż, e. ibm gleih kommen. 
4) czego, ergritnden, trforfchen, prawdy, 
die Wahrheit. Su4ar. Dosięganie, 
sicgnienie, Dosięzenie, 

Dosięgły. bdj, 1) erteichbar. 2) ergruͤnb⸗ 
lid), ręka, okiem, fig. rozumem (ad, 
et Subst, ſelten außer verneinend). 

Dosicię. rid. Dosiewam. 

Dosiekam, s, d. cze. und rd. ied. x, do- 
sieke, ecześsz, siekł, siec, kał, kac, 4,d. 
czę, 2. tn einem dosiekue, siekl, siec 
(knał. hneć) s d. icd, 2. auf einmal, 
niit einem Hiebe. 1) nod mebr baj. 
2) woliendś, gu Gude, su Grunde we. 
bauen, hacken, eig. z3. B. nożem. 3) 
fia. szabla. niedetſabeln. 4) rózgą, 
mit der Ruthe durhhauen, do żywego, 
bis auf das Blunt, na śmierć, su Tode 
bauen. Acc. lic. 1) pas. 2) bię wohin 
kommen, do czego, czego, ih 1, 2. Ż. 
4, rid. oben. 35) czego, fih badurh 

etwas 


Dos 
chen. cid, Prim. Do. 8. d. 


biu durchhauen mit dem Sd: 


auf. /, Dosiekanie, Do- 
osieknienie. 
8. d. cze. UND nd. tu. cichtie 
kam, dosieknę, s. d. ied. 2. 
akł (ać. felt.) aknać, s d. 
a) bić mobin einſickern, bis 
diefe Art fommen. 2) act. 
„ebenb. /. mie immier. 


r d. cze. 1. (dosiepne, s. d. 
it einem Hiebe auf einmal). 
am, -s. nd, czę. i, nah und 
mebrm. 1) etmaś vokendś 
breiten, siepaczką, zu Grun⸗ 
fdhlagen. 2) 5.8 wobin, vble 
p, 26. Hec. lie. pas. ſtatt do- 
e dokąd. abnsiv. auch się 
(. Do. 8. d. f. wie immer. 


tt dosieśdź. vid, Dosia- 
iądę. 2) fłatt dosiedzieć felt. 
adam, dosiedzę. 
s. nd. cze. und ied. 1. do- 
„ $lać, s. d. cze. WAD died. 2. 
vollends zu Cube Hen, e. 
und Do. 8. Rec. lię, 
Prim. und lo. g. d. 
. nd. ied. um d. cze. 1. u 
r mebrmalś, dosikne, s. d. 
einem Rude, Bogeń 26. 1) 
spin ſpritzen, sikawka, Czło- 
kawki, sikawka. 2) bis wos 
per euph. daber: 3) vollends 
, tu Sdanden piffen, gu Grun⸗ 
co, czego. 4) rid. 1. durch⸗ 
ec. fię, czego złego, dobre- 
Jo. 8. d. (. Desikanie, Dp- 


(Dosikiwam, s. nd. czę. 


sie czego, du wirſt Dir durch 
mgen Deiner Kraͤfte (dadurch, 
© ausdehuſt 2x.) etwas zuzie: 


4. do reszty, szczętu zsinię. 
eid. Prim. und Do. 8. 

uch sie. vid. zsinieie, się im 
s,d. cze. UND ied. 1. vollends 
mia, das Pferd. 


r, 4.d. cze. UND led. 3, eid, 
Do. 8. auch Rec. lię. 


4d. zsiwieię do reszty, 
Dosia, vuły. 


„ſich erfpringen 
isa, Difeu, —2*8* Ś 


ie, 


prin⸗ 


pus. 


Dos 


get uͤber einen Graben e. ſich etwas 

zuziehen. eid. Prim, 

' Doskakuię, (ować), r. hd, isd. und cz 
2. mebrni. doskoczę, s. d. ied, 4. 5 
einem, mit einem. oder mehreren Spruͤn⸗ 
gun. 1) bis wohin ſpringen, do czego. 
a) kula. b) Uzłowiek, 2) na co, do 
czego, wozu herbey fpriugen. 3) per ell. 
czego, etwas erreichen in einem Sprun⸗ 
ge, im Oprunge. 4) blog jed. wobin 
einen Sprung, Lauf thun. Rec. fie, 1) 
fidh durch dać Springen werderben. 2) 
czego złra0, dobrego. vid, .Do. 8. d, 
und Prim. /. Doskakiwanie, Dosko- 
czenie. 

Doskakuię, geroóbni, iwam, s. nd. czę, 
felt. 2. gemóbul. 1. Doskoknę, s. 4. 
jed. 2. mit mehreren Spruͤngen abge⸗ 
feąt, ruckweiſe cze, mit einem ied. bers 
an, herzue fpringen. | 

Doskąpić się czego, ſich etwas ergeizen, 
i.e. badurdh zuziehen, fonft felt. wid. 
Prim. und Do. 8. 

Doskomlić się czego, fidy etwas erwin: 
feln, blog pies, auch baburh wohin 
kommen, fonft felten, rid, Prim. unb 
Do. 8. und Derivat. 

Doskoczę, vid. Doskakuie. 


Iloskok. m. 1) ein Sprung bić wobis, 
bas Springen gegen einen, auf einen 
lo$. Nar. V. 356, 2) Doskoczenie. 

Doskonale, hsz, s. nd.3. vervollkomm⸗ 
nen, vollfommner machen, s. d. wydose 
konalić. Rec. fię. 1) pas. 2) fi w 
czym, /. Doskonalenie. | 

Doskonały. adj. vollfommet, robota, 
Człowiek w czym, adj. le. ło. /. tość, 
die Vollkommenheit. (Comp. doskonal. . 
szy, ley, lszość.) 

Doskramiam, s. nd. 1. doskromie, s. d. 
ied. 3. wid. do reszt skremnym ro- 
bię. eig. und fig, aber: do reszty 
poskramiam. Rec, (ie. vid, Prim. unb 

o. 8. d. 


Doskrobuię. vwam (obs, ować) ywać, 
s. nd. ied. und czę. 1. 2. Doskiobie, 
biesz, bał, bać, s. d, czę. nad ed. 2. 
(Doskrobnę, s. d. ied, 2. mit einem 
eingigen Rucke, felt.) 1) ela. und fig. 
bis wohin ſchaben, fragen, kreilen, no- 
żem, paznokciem, mit dem Meſſer, 
Nagel, Finger 2. 2) vid, I'rim, wad 
Do. 8. noch mebr Daju, wollendś bis 
wobin, gu Ende, Grunde, Schanden ꝛc. 
eig. und fig. Rec. lie. 1) pas. 2) ſich. 
3)biś wohin darinnen Fommen, dadurch 
kommen. vid. Prim. und Do. 8. d. 4 

ſich 
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ſich etwas etſchaben, eig. und fig. /- 
wie immer. 

nb alle Deriv. vid, Prim, 






und 
Doskubię, biesz , bał, bać, z. d. czę. u. 
ied. a. Dosknbywam, s, nd. czę. 1. 
Doskuham, s. d. cze. Doskubnę. 
s. d. led. 2, 1) bi$ wobin zupfen, rupe 
fm, pfluden. wid. Prim. in alen Bed. 
tia. n. fig. s) biś wobin pfliicłen , ber 
aflt ar, berupfen, cia. ind fig. piaka. 
Gzłowicka. 32 biś weohin zaufen, gier 
ben, rupfen, za wlosy, bez den Haaten 
€ia, und fig. 4) nodh mebr dazu supfen, 
pfińden , rupfen 26. vid. Prim. 5) wole 
lendś zu Ende, ju Grunde ze. und alle 
Be. wid. ib. usd Do, 8. Rec. liv. 1) 
pas. a) fió. 3) mobin im Rupfen, 
Rupfen, Pfldcen , »c, fommen cia, rid. 
) tat Bafteln „ Midtarbeiten. 

Daber: ſich biś wobin bafieln. s) fich 
etwać_ erbaftelu, erroerben, suzieben, und 
fm, troflichen, 16. wid. 

imniet. ( Doskubę. oós, 








Doskupiam, s. ied. und d. czę. 1. 
doskupie d. ted, 5, vid. Prim, 
biś mobin, auch Rec. fię, rid. ib. und 
Do. 8. 

Doskurczam, 4. nd. ted. ub d. czę, 1. 
sid. Prim. unb Do. 8. d, 

Doskutkuię, s. d, 2. aż dokąd, lekar- 
stwo, trucizna. Did. Prim. und Io, 8. 

Doskwapiam, s. nd. czę. 1. doskwupię, 
pisz, 4. d, czę. 3. 1) co do czego. 
pd. Przyskwapię. 2) dadurch veri 


Doskwara, mi, s, nd, nieos, skwarno, 

TDoskwara_mi słoń: je Sone 
madt mir ſchwoͤl, bei$, eig. rana, die 
Munde. fig. hiervon: doskwarnie, s. d. 
ied. 2. 

Doskwaram, doskwarnę, fłatt deshwie- 
ram, etc. Odef doskwarzam, cte. oba, 

Doskwarczam, s.nd. czę. 1. doskwar. 
* 

Doskwarza wid, doskwara mi. Do- 
skwaszy, 2. d. ygliendś, recht ſehr. [m- 
perf: von Doskwarzam, wid. unten, 
tig.; u. (gn. mit Doskwara mi, fig. 

Doskwarzam, s. nd. 1, felt, gewoͤhnl. 
dłoskwarzę, 4. d. led, und cze. 4. 
skwar lendó gar, vollendś aus, 
wollenbó biś mobin fretfheu, skwark.. 
wid. Prim. unb Do. 8. baher Rec. 
1) pas. 2) wid. Do. 8 d. 

Doskwieram, s, nd, ied, uub d. czę. 1, 






























d. ied. 4. vid. Prim. unb Do. 8. 
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doshwiernę, 2. d. ted. 4, Rai 
tufesen ibn reńr 
|. Daher: lupęrf, D 
auch mię coś 
Srennt_ mich 
e, ból, fi Doaki 
skwiernienie. 
n, fłatt Przyskwiera 
id. ate. s" 
Doskwiercz: d, czę. 4. do ka 
tzego. wid. Prim. und Do. 8. 
Dosłabic, ſtatt osłabię do reszt 
mobil aber Kec. lię czego. wid. 
"und Do. 8. 
Dosłabicić 















fłatt do reszty os 








abizuię , 
zuig, ować, s. d. cz 
1) nod darin, 2 
tnóftabiren. Rec. lię. pas. 
sbne się etmas erbudhfabiren. 4. 
auśbringen, czego, co. /. IDosy 
wanie etc, 

Doxl, fudje wiele SBórter untec D 
B. doszlakuię. 

Dośladuię, ować, s. nd, led. usb 
a. ia einem fort oder megrmi 
s. nd. cze. 1, jebrmalś, auch 
fort, dośledzę, dzisz, s. d. ie 
czę. 5. (Dośledźam, 4. ud, ie 
cze. r. felt.) 1) co, czego, ejl 
che auf der Spur nądgehen, 
auffuczen ad. finden d., ie nad 
daber: kogo, einem nadhfpiiren, 
forfchen, auffuchen, nd.; (ied. au] 
a) fig. prawdy, der Wabrheit 1 
„FOR, prawde, fie aufinden. Zee. 
Pas. a) fidy felt. 5) czego złe 
etmaś Bifeś, dobr Gutes 

„auiiebem /. Dosladowanie, D 
wanie, Dośledzenie. 

Dosładzam , vid, Doślodzę, 





















do resz 
ſtatt dowielbić a 


vid, brim, tyb Do. g 
M4, Dosia 





loślpię, s. 
ied.3. vo, kaza do reszt 


und 
piam, eiq. und fig. Rec. lie. 


a) fif. 3) czego złego, dobre. 
indem man andere blendet, blind 
b) wid. Doslópiam unten. /. | 
mer. 


Dos 


s. nd,ied. und d. czę. i, 
rd. cze. 3. nad czym, wor⸗ 
feine Mugen bid wobin an: 
td. Frim, und Do. A. Dabet 
dadurch etwas zuziehen, sie 
to, aber auch: endlich etwas 
Zennen, erlernen, herausbrin⸗ 
em man lange genau darnach 
18, immer perdchtl. vid. śle- 


a 


doślepicię. «id, Prim, und 
tc. do reszty. 

s. d. cze. 4. aż dokąd, do 
końca. Rec. (ię. vid. Prim, 
32.; bieroon czam, s. nd, 1. 
isz, s. d. ied, und cze. $. 
:0 do czego, do reszty etc, 
Ge. vid. Prim, und Do, 8. 
ośliniam, s. zd. 1. 

s, d.czę. 1. ftatt Doślizgam, 
boślizne ftatt ośliznę, niesz 
ib. 

s. d. czę. 1. Dośliznę, s. d. 
d. Prim. u. Do. * gu Oran; 
bauden 20, Rec. lię. vid ib. 
peran glitſchen, glelten, Schlitt⸗ 
m. 


się. nd. czę. 1. Dośliznę, 
gam, Ośliznę do reszty. 

sie czego, fih erfdludhien, 
ętwaś złego, dobrego, ſonſt 
neutr. außer do konca, felt, 
1. und Do. 8. 

dosgłodnieię az dokąd do po- 
Jim, und Do. 8. 

dzisz, s. d. czę. 5. 1) dol: 
machen. 2) noch Darsu. 3) 
erberben. 4) nod darzu maͤl⸗ 
vollends auśmólzen. Mec. fię, 
2) fidy czego, ztego, ddebre- 
az dokąd. /. Dosłodzenie; 
łosładzam , s. zd, 1. 

nisz, s. d. ied, Z. voͤllig falzig 
yierogn ; dosłaniam, 4. zd. 1, 
vid. osłonicie da reszty, 


„d. cze, und ied. 5. obæ. ge⸗ 
r deślubuie, ować, s. d unb 
tem, komu, co, czego, etwas 
jelepen. Rec. lie, 1) fih. 2) 
"go, dobrego. J. wie immer. 

m. bas Echorchen, Hoͤrenſagen, 


1u wiem tylko. 

, s. d. czę. UKD ied, 1, 1) 
ſerkſamkeit bis wobin, do koń- 
ide boͤren, co, czego, 2) bis 
ogo. rinem gedorchen, folgen. 
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Rec. ſis. +) fiń fatt hoͤren, sci/, et: 
was Boͤſes, wa mau bóren muG; wenn 
man auch nicht will, czego, 2) fich its 
maś auf Ben Hals hoͤren czego. 3) et 
borchem , czego, /, Dosłuchanie, ielt. 
Hieivon: 
Doxßauię 


czę. 2, 


sie, ować, s. nd. ied, und 

ostuchywam, iwam sie. 4.714. 
czę 1. czego. 1) etimag of, fich (art 
bóren, 2) etroaś zu erborchen ſuchen, 
erhorchen, biren. /. ie immer, 

Dosługuie się Czego, 4. nd, cze. 2. et 
was im Dienft (ih gu ermorben [uk 1, 
sławy, Ehre, pieniedzy, Geld. L-0:.u- 
zę się czego, ſich im Dienſte etmau T: 
toerben. s. d, czę. UND ir. 4. cie. 
Prim, auch etwas zuziehen. nid. Do. 
8. d. f, Dosługiwanie (ſelt. owanie,. 
Dosłuzenie się czego, 

Dosłuże, ifł auch neutt. do czasu, do 
ory, bić wobin Dienen, im Diese blel: 

en. wid. Prim, und Do, g. bias.n 
dosługuię, s, xd, 1, (elt. 

Dosłychać aż dokąd fłatt słychać aż 
do sad. id. Prim, w, Do. 8. mę f sur 
nietiozna. 

Dosłyne, s. d, ied, 2, tfd. Prim, und 
Do. 8. sława twoia dosłynie az do 
naypóźnicyszych czasów, do navdal 
szych kraiów, dem Nubm wird biś in 
bie ſpaͤteſten Zeiten, bis in Die eutfe-uter 
ken Lander rugmiich bekannt ſeyn (Drin: 
gen). 

Dosłysze, s, d, cze. und fed, 4, 1) bis 
mobin hoͤren, vernehmen, głós czyi 
(głosu). 2) fo. bis iwobin riechen, ce 
tzego, Rec. lie. 1) etmas hóren, ett 
fahren, was man aber nicht gern kat. 
2) ſich etwas erhorchen. /. Dosłyszenie. 


Dosmagam, s. nd. ied, und d. czę. 1, 
cinmal in einem, oder viebrmajó. Doż - 
smaene, Mit elem Hiebe. s, d, led. 
2. losnaziwam, s. ud, czo. 1. mehr⸗ 
mals, pder nad) und nań. 1) eig. ei⸗ 
neu Hied endigen, mehrere Hebe endi— 

en, 2) poltends bić wohin, z. B. zu 

ode, ꝛe. hauen, peitichen Rec. fie. 1) 
bas 2) fih. 3) im Hauen, uitfen 
is wobin zu kommen tuchen, czę.; kom⸗ 
Men. fed. u. (. w, rid, Prim, und Do. 
8./. 1ie inimer, 


Dosnakuie sie czenę, ować, s. d. czę. 


a tu woron durh Koſten, Verſuchen 
Seſchmack fndeRz auf dex Gelchmack 


kommen. eig. U. fig, 2) den Geſchmack 
finden, erfenuen; endlich finden, erken 
nen /, felten. 


M 


* 
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Dosmalam. pid. Dosmole. 

Dosmarkam do reszty, szczetu, co, et⸗ 
was ju Grunde vollends rotzen, berotzen. 
Rec. ſię. vid. Do.8. vid, Prim, eben 
fo in alien Derivat. vid, ib. 

Dosmaruię, ować, s, d. czę. 2. 1) bić 
mobin, vollends gu Ende ſchmieren, g. 
8. cine Salbe. 2) nod mebr dazu 
fdymieren. 
wobin 16. rid. oben, beſchmieren, czym, 
wotmit. Rec. fię. 1) pas. 2) fih. 3) 
etwas fich erfdhmieren. ż. e. zuziehen felt. 
(blo$ etg.) 4) im Sdmieren, z. B. ei: 
Ner Butte (dhuttte, des Rades 20. wohin 
kommen, bloß eig. /- mie immer. 

Dosmażę, s. d. ied, und czę. 4, Dosma- 
zam, s, nd, ied, 1. Dosnazywam, 


4, nd, 1, nad und nah. sód. Prim, 1) . 


a) biś wobin. b) noch mebr dazu. c) 
vollends zu Ende fchmoreu, einmachen 
in zerlaffener Butter oder Jude, co, 
czego, 2) etwas einſchmoren bis wohin. 
5) co czego, badutch verderben. abas, 
beffer: Przesmażyć nadto. Rec, lię. 
1) pas. 2) fih. 3) vid, IDo. 8. a, 
czego złego. dobrego, 4) dokąd, do 
czego. /. wie immer. 

Dosmęcam etc. sid, Dosmucę. 

Dosmelcuic, ować, s, nd.cze. UND ied. 


4. bie mobiu, vollends zu Ende, noch 
mebr 2e. ſchmelzen im melztiegel , 
oder Ofen, auch cx Email/e. Rec. liq. 


pas, WMD ſich. c/. Do. 8. d, /, Do- 


——— a * oben. a km 
n en nasiie er 
but wie. 3) das jugefhmolzene Stuͤck. 


Dośmiardam, s, nd, 1. dośmiardne, s. 
d. ied, 2. vid. Prim, gewóbni. sic, 
fiufig werden, vollends, vollig./. wie 
immet. | 

Dośmieię sie. rid. Dośmiewam się. 

Dośmierdzam , s. nd. i. ſehr felten, aber 
ni$t ungewoͤhnl. dosmierdze, dzisz, +. 
d. ied. uud czę. 5. voͤllig, solendó ſtin⸗ 
łig machen, co, czego, Chef. durch das 
lange Halten einer Sache). Rec. (ie. 
pas. und czego zlego etc. vid, Do. 8. 
d. J/. wie immer. 

Dośnierzę fłatt uśmierzyć 
blog bol, bólu, Rec. fie. 1) badurdh 
ſich zuziehen, etwas. . 2) damit fertig 
werden, i. e. exſtillen einen Schmert ꝛc. 
eid. Prim, und Do.8. Hiervon Do- 

śmiersam, ». nd, 1. ſelten. vid, Uśmie- 

rzami dó końca. 


Dośmieszyć kogo śmieszkami, einen durch 
laͤcherliche Doffex gani außer ſich von 


zupełnie, 


Dośmićwam się czego 


- 1) pas. vid. gben. - 2) af. 


Dosne, 


Dos 


GSinnen jum Lachen Bring, t 
den , ju Tode laden, fon felt. a 
wan Aec. lie czego, vid, Pri 
Do. g. a. | 

3, nd. i 
mehrm. cośmirie sie Czego, s, 
und ied. a. fi etwas erlachen 
das Lachen zuziehen. (felt. aufer 


) anf dergleichen Art bis Donnokcze, s, d, cze. 3, in einen 


mebrmaló. s. d. cze. 1. tywar 
und nah und oft. s. nd. czę, 
1) az dokąd, co osinokczę. 
suię, smoktaniem. 3) całuii 
ode fdhmagen, na smierć. R. 


„© 

erfhniaken. i.e. durch Kuſſe, ſich 

„ blog verdchtl. 4) do cze 

Hi wobin ac, cię. und fi 
wie No, 2. . 

vid. Prim, und AA vie 


Dosmolę. lisz, s, d. czę. und 


dosmalam, s. nd. ied, und cze, 
cia. biś wobin smolą, mit % 
ſchmieren, felt. 2) bić wobin vi 
sdUig im Tragen auf dem Leit 
mit etwas Trocnem, z. B. mit 
Staub -befchmieren, beſchmutzen. 
fię. 1) pas. 2) fiń. 3) do 


' czego, biś wohin Darin, dadurch 


Met, pudD 4) czego złego, dobreg 
Prim. und Do. 8. M wie inimer, 


Dosmradzam, s. nd, czę. uuD ź 


osmrodze, s. d. ied, 4. 1) ga 
Geſtank erfullen , und dadurch wert 
co (czego felt) 2) per Kuph, 90 
$en und verberben. 3) burdy lanne 
ten etwas ftinfia machen, sćr, fel 
dać Staͤnkern tig.; das Scheißen 
eudigen. Rec. lie. 1) pas. 2) fi 
i. 3. ſonſt felt. auch.. 3) czego . 
obrego. a) vid, 1. voben. b) 
eid. ib. f, Dosmradzanie, De 
dzenie. 


Dosmucę, do reszty, do śmierci. 


fic. pas. ſich, uud czego, zł 
cid, Prim, u, Do. 8. ß ma 


Dosmukam, Dosmykam. vid, Prim 


100.8 nidt fn.n. 
s, d, vid. Prim, und Do, 
c/, Dosypiam, 8 


Dosni, ftatt Przyśni mi sie. felt. 
Dośniadam sniadanie, vid, Prim, | 


cze, ziem śniadanie. 


Dośniadam , s. nd: ied, tub czę. 


dośniedzeię. rid, dośniedze blog : 


Dośnicuię beſſer dosznyćuię. vid, u 


D 
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e, dziaz, s. d. U. ied. 3, Do- b) elnem woriunen ed gleich thun, nach: 
m. (akuf, Dośniadam, Dośnia- "tbua. 4) $u redtet Zeit — an⸗ 
4, nd, u. ied. i, eig. śniadym lanugen iu aller CII, na co, do czego. 
da reszty etc. Rec. fię czego. S$) Das Berfdumte nachholen. 6) zu rech⸗ 
rim. u. Do. 8. d. ter Zeit reif werden, rsifen, B.) aet. 
eię, dzieie, dział, dzieć, dziać, abuf, co, etwas zu rechter Beit noch 
sę. 2 aż dokąd, de reszty etc. fertig machen, damit fertig werden. /. 
"im, W, Do. 3. ſelt. cf, Dospiewam. 
m, 6. nd, czę. 1. dosnuię, Dospieszam, dospieszę, vid, Przyspie- 
suł, snuć, s. d ore. 2. 1) co, 57m, etc. Dod) Rec. (ie. czego, vid. 
cig. etwać bie wobin, wowem 71m. U. Do. 8. d. in weljem Sinn⸗ 


chr miuden, fpinuen, ju einem  *5 meiſt nuć im s. d. ied. gebraͤuchlich 


', wie die Maupe, Spiune, i. e. , _ dospieszę się. - 
teg Fabden des Gewebes bie wos Dośpiewąm, s. nd. 1. :) do czego, 
bet: a) co, na co, wotauf, dole wolu herzueilen, z. ©. na pomoc. im 
ufwinden, aufwideln. b) vollende VBegriffe ſeyn herbey u eilen, beran ju 
Den, das Gewebe im Spinzen eilen. 2) ju Ende, zu Rande zu koͤm⸗ 
>. 1. eadigen. 2) czego, etwas men (m Begrifre ſeyn, fłehen, w czym, 
B odlig aufdriefeln, auffaſern, womit. 3) komu, elnem audfemmen, 
ec. ię. 1) vid. Prim. Rec, biś _ auśreichen in der Arbeit. 4) reifen 
1. 2. 2) vid. obes.pas. n. fih. ju reifen im Begriffe fegn. Nar, V 
Do. 8. d. J. Dosnuwanie elt. 5.48. zD0ZE. $) act. czego, ca, (MA: 


scie. noch ſeltener). chen, daß etwas fertig, reif wird, gu En⸗ 
fłatt Przysobię; wovon Przysa- de fommt. Hiervon c/. Dospieię, 
wefir Dosabiam abu/. Dośpiówam, s. d. 1. bis zu Ende fingen, 


„ vid. Prim. u. Do.8. felt. Rec. ausflagen, bis wobin fingen. Rec. Ge, 
M | czego, fidj etwas erfingen, eig. erbeich⸗ 
sz, s. d. czę. U. led. 3. 1) ten fig. vid. śpiewam, u. Do. 8. /. 
che dazu (alien. 2) vollends et⸗ Dośpiżuię. ować, 4. d. czę, 3. pid, 
5 mobin. 3) oofeudó durch, zur _ 7777 U. Do. 8, 
| 4) gu viel fatien verfaljen. Dospół. wid, Dowspół. 
» M. Do. 8. Piec. Lie. i) pas. D d 4. d. , 
3) anch vid. Do. 8. d. od cze- ry etc. Rec. Gię. vid, Prim u.) Do” 8. 
ego. J. wie immer. s. nd. 1. und (o alle Dericat. 
D t; , 
isuę , OWAĆ, s. d. czę. a. vid, U Do.8. do reszty, wid. Prim, 
wiam, md czę. U lad 8. Puli fon wa ge m Dorka 
alenartig, ſauertoͤpſiſch machen. 7 
gad: ze: Dorpnzecać się czego 4d. czę. 1. Da 
' etwas dadurch zuziehen. m. u Dopo ft "la 
e. vid. Prim. u. Do. 8. Dośrebrzę az dokad, co więcey, czega 
adj, geruhſam, wohl geſchlafen, więcey etc. auch Rec. ſio. vid, Do. $: 
ci zyczę necy, ſchlafe fanft" u. Prim. j 
e/ diefe Nacht! Dosromam etć. ed. Prim, gnb Do. 8. 
zid, Dosypiam. ſelten. 
n. ſtatt dospiewam. abu/, oder — wr Prim, u. Do. 8. 
- osrozeię. vid, id, j 
ie. wid. Doszpieguie. Dosrzonic, nieie. rid. Prim. y, Do, 8. 


piał, pieć, piać, s. d. czę. a. Dossę. vid. Prim. u. Do, 8. 

tte. 1) bić mobin eilends gu Dostaię, iesz, wał, wać, s, wd. led. tub 
im Stande (en. a) gu Pferde, cze. 2. in tinem und miebrm. awam, 
ze. b) iu der Arbeit, in einer mehrmahls, 2. nd. czę, s. dostanę, 
2) z czym, womit. nod) fertig niesz, stał, stać, r. d. led, a. A.) tig. 
zie moji. 3) za kim, binter bis wobin ſtehen bleiben, febr felt, c/. 
Kpłommen, a) tig. rid. 1. aa unten Dostaię. B.) bis wobin langen, 

Aa gehen. 


i. Do. 


+ wz. 
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achen. a) ręka, Die Hand, aż dokąd. 
b) ogród nasz do waszego, f. e. lan⸗- 
gen, reichen bis wobin, z. B. euer Gare 
ten biś an deu unjrigeń. c) Dziecię do 
półki, na —XWE c.) reka, mit der 
Hand; szabla, mit dem Saͤbel langen, 
do czego, bis mobin um etwas ju ere 
langen oder in anDerer Abſicht, daher: 
I)» bersor, heraus laxgen, czego, her⸗ 
auś., terjulangen, 4. e. fuchen es zu 
thun unb wirflich eś thin, r) czego m 
kieszeni, etwas auś der Taſche heraus⸗ 
langen, herausziehen, zegarka, chustki. 
2) komu czego zknd, einem etwać 
mober z. B. z kufra, z szalki, daher: 
woher 3) auć der Tiefe, a) unter der 
Erne, z pod ziemi kruszczów. Metal: 
fe. b) aus der Erde, kamieni Steine ai. 
rasami, mit ©tangen, oder fonft 
womit neransbrinqen, berausfórdern E.) 
czyn. womit erlangen und herausbekom⸗ 
men, be auśbiingen. a) Llo$ nur: ete 
tanqcn, erreichen, co, czego. b) etwas 
berausbełomiken, berauśbringen, czego, 
co. vid. 1). 3. F.) etlangen, erwifdhen. 
1) co, kogo czym. a) eig. einen WOS 
mit; fangen, eig. U. fig. b) czym, wo⸗ 
mit na czym, wobey, worauf ertappen, 
na błedzie, cudzołostwie, etc. 2) ko- 
0, CO 7a co, jemanden oder etwas wo⸗ 
bry faffen, ergreifen, pies xaiąca za 
kark, Człowiek kogo za łeb. 3) sza- 
bla, kulą, mit bem Saͤbel, der Kusel, 
kogo, einen, po czym, przez co, w co, 
worin faffen, /. e. ihn treffen, Daber auch: 
szabla, kula, dostała go. G.) def om: 
men eig. u. fig. 1) erhalten listy, to- 
wary zkąd, z poczty, co w podarun- 
ku. 2) befomnien, gu fanfen bekommen, 
łokieć sukna za co. 3) al$ etwas pie- 
niadze, dług, pieniądze na rok. 4) w 
ysk, w łeb, eineś auf daś Maul, uber 
en Kopf, w dupe. auf den Arfd. 5) 
chorobę, eine KranCheit, febro, dać Zie: 
ber. b) Urząd etc. vid. 1.. NB. im- 
met mit Dem Accu/. acil. etwas beſtim⸗ 
tes. H.) bekommen mit demiGezit, 1) eine 
unbefłimmte Quautitaͤt gu kaufen, piwa, 
sćra, masła. a) eine Krankheit im Wer⸗ 
den, ospy, febry. 3) choroby, worzugi. 
bie ſchwere, doch auch chorobe ſeltner: 
ef. G. 5. oft fon. 4) abbefominen, 
bavon tragen, eig. U. fig. 1.) Miasta, 
eine Stadt erobern. a) beſtuͤrmen czę. 
b) einbefommen. żed. Turcy Belgradu, 
Miasto. vid, C. Rec, fię. 1) 900 A. 
reif werden, owoce. vid. unt. p optaię, 
dostoie. 2) pas, von C. D. E. F. G. 
H. 1. vid, oben. 3) komu w rece, ele 
nem in die Haͤnde fommen, fallen, w 


Des 


niewole, iu bie Sklaverey lom 
fangen teerden. 4) einem gu £I 


- Den, a) zufallen, sukcossya, w 


mu, wies w sukcessyi dostała 
Panna, 100 batogów. c) im 

stało mi się cos, ich babe etwa 
men, abbekommen cia. w. fig. 
mit Muͤhe oder zufaͤlliger Mei 
Men: . B. Człowiek do Polu 
dwiem sie dostał do Polski, d 
do fortecy. 6) mit Gewalt wo 
men. Daber mit Sturm, do 
7) odkogo,von jemanden ſich tot 
ze słuzbv, z obiadu etc. 8) d 


"gu einem geratben, na obiad, w 


fufiliger Weiſe,  Cudzozien 

olski. p do czego, WOjU 
a) tlg. vid. oben 5. 4. 8. b)c 
tku, Urzedu etc. ie oben eig. 
10) blof czę. ſuchen mit Gewa 
woju żu łommen. rid, 5, 6, f. 
wanie. IJostanie. 


Dostaie, beffer awam. wał. wać, 


cze. t, febr felt. gebróudhlich au 
vid. unten. Dostoię, isz, st 
(vh/. stoiał. stoięć.) s. d. ie 
cig. bis wobin, biś zu einer. 
Beit, einem Puncte ſtehen bleib 
weggehen, ſondern immer for 
Stand halten, Stand behalten. 
mu czego, einem worinnen SA 
ten, placu, kroku, prawa Niep 
lowi, feinem Zgeinde den Plag, 
punet. Daher: den Pag, Den 
unct behnupten, prawu, be 
edhte bebatren, na słowie, fe 
balten. 3) komu placu, fidh ei 
Duel fiellen, Mec. fie. 1) b 
fehr ſelten. d. ohen. 2) czę 
teif werden, wrzód, owoce. 
fldfigen Dingen: a) fie 
piwo, wiuo. b) gut werden. / 
wanie, Dostoienie, (meiſt cz 


nicht gebr.) 


Dostaie mi, (feltenet dostawa. 


wać, æ. nd. cze. nieos. 2. (i 
felt. ; ało, ać, faft niemabis mu 
s. d. ied. 2.) co, czego, aż 

laugt mir etwas zu bis wohin. 
ga (elt, kiy felt. b) czego, zb 
trelbe,az da wielkievnocy (felt. 
Dostaie mi wszystkiego, ich 
allem genug, alleć sollauf, t 
MAN; nie dostawali ani pienia 
chody dostawaią do uczynku 
iakiego etc. zureichen, langen. 


Dostalić, 1. d. czę, V. ied, 3. vi 


U. JJo. 8. 


Dos 


adj. vid, dożrzały, adj. ttif. 
le felt. /- łość. 

zdj, erlangt, erhalten. oż/: 
e,co, czego wiecey do czego. 
sianowić ćo az dokad ftatt 


rić felt. Acc, lie. vid. Prim. 


| 4. d.ese. 1. nogami. vollenbs 
Füßen gu Grunde ftampfen. 
e, s. d.ied.2. auf einen Nudy 


fo 
vid. Dostępnie. 
się czego, blog rid. Prim. u, 
1. ſonſt ſelten. 
a, 4. nd, led. tt, nd. cze. 1. 
„nd. cze. 1. mehrmahls Do- 
r. died. u. cze. 4. (obs. aber 
richtiger dostatczam etc.) A.) 
1) do czego, żulangen , hin⸗ 
ulaͤuglich fepn. a) pieniadze 
'. bas Geld woju. b) Gzło- 
roboty, beſſ. wystarczam. 2) 
biuter einen Drein fommen, 
tm Sehen, Fahren 2e. daher 
au, einem worinnen es gleidh tbun, 
aaśtommen, fertig werden, ihm 
L b)act. czego komu und 
p geden, licfern im reichlichem 
x) barreihen, Bóg ludziom 
i strawy, kray dla WWovska 
|, pieniędzy, koni, podwód i 
rotrzeb, auch Bóg zdrowie, 
te. mit bem „fce. 2) liefern, 
, a) Bóg Ludziom, b) Ludzie 
30 volłauf, genug geben, tn 
hem Maaße geben. p Dostar- 
Dostarczenie. 


lo reszty, fłatt zestarzę felten. 
„aid, Prim. 4, Do. 8. 

ie, nisz, s. d. cze. U. ied. 3. 
istatecznię felt. 2) allzufebr 
m. sid. Prim, u, Po. 8. 68 

' nid. ib. daher auch 3) fiatt 


ieie. vid. Prim. und Do. 8. 
zu ſehr. 

y. adj. 1) hinlaͤnglich, zapas, 
orrath, dorhanb. 2) vollkom⸗ 
groß, melt, surdut, bicz. 3) 
obiad. adv. nie, no. /. ność. 
udnąlidheit eig. u. fig. 2) ro- 
e Bolifomnenpeit des Verſtan⸗ 
lat, rozumu, Bie Bolbnrtige 


p. tku. m. 1) bie zułaugliche 
jas suldngliche SRaab, eig. u. 
bez Neberdug cis. und fig. 3) 
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daż ganze Vermoͤgen, Mać man anfbrina 
ger tann, cały. 4) pl. dostatki. a) 
vid. 5. felt, b) kraiowe, Landespro— 
bucte. c) woienne, Kriegsdeduͤrfniſſe, 
Mundprevifion. d) rid, 5. 5) die ges 
bórige ubehór wozu. 6) Adv. Doma- 
tkiem, po dostatku. a) im gebdrigen 
reichlichen Maaße. b) reichlich. c) teid⸗ 
lich, uͤberfluͤſſig, nicht targ oder Enap: 


Dostatni, (0b/,dostatny.) adj. 1) vid, dosta- 
teczny. 2) sam sobie, ſich ſelbſt ge 
miglih, i. e. obne jemanden zu brane 

en. adv. nie, no. /. ność. 1) Die 
Buldnglichfeit. 2) der Ueberfluß. 

Doskawa. f. der Coſinus in der Mathema⸗ 

tt 4 


Dostawa. rid. Dostaie, als Imperf. 

Dostawam. vid, Dostaię, 
Dostawiam, s. nd, 1. dostawię, s. d. 
ied. 5. 1) noch dasu ftellen, Guftelieu, 
woju heran, woch mehr, co, etwao c:g. 
czego, wovon etwas. 2) noch dazu ſei⸗ 
en. a) noch dazu ſtellen, eiq. wid, 1. 
) noch darzu ſtuͤckeln, der Schneider, 
Tiſchler. i. e. noch daran ſetzen. c) noch 
bazu ſetzeu, zuſetzen im Spiele, u. ſ. w. 
5) co, czego, za iskie pieniądze, etwas 
fur cin gewiſſes Geld fellen, gefielleu, 
liefern, kogo, jemanden geſtellen, liefern 
dokad, wohin. 4) pola komu. a) do 
bitwy. (daher auch bitwy. felt.) einem 
eine Schlacht anbieten, den Kampf au⸗ 
bieten. b) do poiedynku, gum Duel 
fich ftellen, geftelien, meif. per ell. blog 
ola dostawić. Rec. fię. 1) pas. 2) 
ich. 3) meift nur ied. ſich geſtellen zu 
rechter Jeit gum Kampfe. 3) meif nur 
cze. a) thun als wenn man fidy geſtel⸗ 
len wolite. b) Widerſetzlichkeit dugern. 


/, Dosrawianie, Dostawienie. 
Dostawka. /. Zufag im Zupaß, im Spiele. 


Dostęcham, s. nd. ied. 1. und cze. 1. 
chne, s. d. ied. 2. voͤllig dumpfig ma: 
chen, co, czego vollends. Rec. lic. 1) 
czę, aufangen voͤllig dumpñg zu werden. 
2) ied, u, czę, es voͤllig werden /. wie 
Mer. 

Dostęp. m. vid, Przystęp. eig. 


Dostepnuiec, ować, s. d. czę. 4. vid, 
Prim, u. Do. 8. 


Dostępny. ady. 1) tuganglid), forteca. gó- 
ry. 2) zugaͤuglich. Pau. i. c. geſpraͤchig, 
leutfeelig, zu dem man leicht Foimnt. 3) 
leicht zu erobern. Forteca, Panna. «ud, 
nie, no. /. ność, bie Zugaͤnglichkeit. 


Destępuie ftatt dostępnuie. vid. ih. fa:t 


w 
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dozstępuię. wid. unten, auch von de- 
stąpię. vid. tuten. 





Dostepuię, ować, 1. nd. ted. 3. sth czę 
mebrmaló, oder ia einem fort, nad und 

c pda · 0. 

ted, uad 





:g0, fłatt Przyste- 

'puię, tę, felt. 2) do czego, czego, 
JU tinem ied.; mit miegrera 

jritten, czę, berantreten Łónuen, tig. 

3) do czego, woju gelangen, da do- 

stoieńsywa, gu einer Wurde/ urzędu, 

€inem Qmite 36. 4) czego, etiwas ellans 
gen erbalten. a) urzędu, ein Amt 20. 
sd. 3 b) samiaru, (eine — LJ 
nen verhe postępkiem iakim, durdy 
einen Sdritt, eiue That. Ri 
au$er aŻu:. ied, vid. Dx 
ta, etmwaś auf den Gaić jieben burdj 
temfige Dewetbung. /. Dostępowanie, 
Dostąpienie. 

Dostćruię. vid. Prim. unb Do. 8. 

Dostnię. vid. Prim. u. Dostawam rid: 
tiger als Dostaię. 

Dostoien. vid. Dostoyny. 

Dostoieństwo. ». die Wuͤrde, die man be⸗ 
tommt, ein Slmt, naywyższe w kraiu 

a Królu, Die nódyfe Würde na dem 
nige. 

Dostoyny, adj. 
mirdig, dostoi ię fa Won 
Bert. 3) zaklada, tli, uczynek, 

4 mit Woͤrde, Snfłand. „/do. nie, no. 
—E der "fad, das perfóniiche 


Dostokrocę. vid. Prim. tub Do. 8. 
Dostórczę, vid Prim. und Do. 8. 
Poi. a fatt Przystosnię ej felten 8. 
Dostrachasz 


id. Do. 8. z. andh felten. 
czego, bu wirf, 1) Dax 
dmó, a) żeń da erfóridf, b) ba$ da 
erfóredf, dir etwas —*8 fenf felr 
„ fufer na —8 dokąd obne się 
wid. Prim. und Do. 
Dae am, fatt — do reszty, 








D fat, cze 








Dostraszę, ſtatt Przestrasne do reszty. 
Postraszę do kupy, ię strachem, 
a kupy, ab Rec, lię, wid. Prim. und 

lo. 8. 


⸗ 





a +.nd. cze. 1. donręczę, 1, 





d. ied. 4. A) wid. Ńastręczan etc. 2) 
ieszcze więcey czego, ieszczn co, 
ieszcse kogo, Rec. lig. 1) pas, 2) 


czego. 


. Prim. und Do 8. /. wie 
immer, 










Dostroie. 

kie. Roe. lęz fd.» aka 
aż. 

c paz dy 





Nostrugam, 4. nd. ted. mb 4. * 
Dostrużę, żesz, ująć, +. d. 
a. Dostrugiwam, czę, 1. 





usb nad. (Dostrugnę, s. d. ied. pr) 
einen Sditt.) B| tlg. bić to: 
————— Sl⸗e⸗ 

neiden, mitzel LĄ daher: 
gollendó ju Ende, oder mie (ni 
fdynigeln, a H 3) LJ 
i, ju Grunde, 
Kota jónicia EA Rec, fit 


vid. oben. 3) do ciej 
in in e — 
—— Dab pi 
Ad. czeko ułege, dol 
mał $ ofanięda; tów ei 
struganie. Dostrużenie.  Dostrugiwi- 
nie. Dostrugnienie. 
Dostrychuię, ować, 4, 4 
sny led. —— 
jam, 4. ud. czę. 
Prim. ul Do. 8. eig. und fig. 








Dos: kan, +.d, czę. 1. | 
stryi —8 2. mit einem | 
dosti 1, wid. Pi 
eb — und act. aż a⸗ · 
kąd, daber auch do śmierc, 






Tube, 4. W ból w uchu kogo, kie 
u te. Rec. li. paz. u. fióy ld. ib; 
bek do czego, dRhet uh: czego sł 
ke dobrego. vid. ib. /. wie imate. . 
Dostrsegam, s. nd. ied. uub czę. 1. MÓ 
uub sad, in einem Ra | mehr. de- 
strsegę, esz, epl. edz, s. d. czę. 
auch uf "tt, toń 
man auch dostczegnę, egł. 
ted, ». wabruehmen. a 
by in Obacht uebnien, 
ib und pas. body auh czeg 
Sli e a) Ko — — b) a⸗ 
jagiepen. /. Dostrzege 
nie. —&æ 


Dostrzelam, 2. d. czę, Dad nd. ied, „! 
Dostrzeli „s. nd. czę. 1. m 
oder in e 0 sali 6 ja, m i 

<ig. bis mobin jen. a, 
ta tónnen, AEK lij (di dw 








mobin im ufie 
Alend ky jode 
soli — —* 





2 

bać) feler — chieben I "gobiu du forme 

jen lucjea” czę.; biś wobin Briagete 
7 
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OS, czę. und iecd. 4) sie. vid. 
und Do. 8. d. /. wie intmer. 
rgam, s. nd. ied. U. czę. 1. iwam, 
„ cze, 1. dostrzyge, żesz, ygł, 
z. d. Ry czę. 2. gostrz gne, 
21. vgnać felt ) ygł, ydz, s. d. i 
) bis wobin fdhueiden , vollends 
ſchueiden mit Der Scheerte. 2) zł 
ſcheeren. Rec. lie. 1) pas. 2) fidy. 
win bie wobin, Cweju) kommen, 
dadurh). ;) rid. Do. 8. d. ſich 
zacem, zuziehen durch das Schnei⸗ 
nitzeln, 2c. /. mie immer. 
kam. vid. Dostrykam, etc. 
sam, s. nd. 1. dostudzę, s. d, 
. gBDig zu Ende kuͤhlen, anskuͤhlen, 
den 2E..oid. Prim. gad Do, 8: 
ma. /, die Goutangente (eig. adj. 
linia.) 


im. s. nd. 1, dostygnę, s. ied, 2. 
Dstygam aż dokąd. 

um W. Der. (felt. oid. Prim. wud 
o” 

„sid, Przysuię, więcey. vid. Prim. 
ga" gupełnic etc. Do. 8. auch 


mię, ewać, s, d, a. noch targu, 
de bić mobiu amnicen. vid. 
. Do. 8. auch Rec. etc. 
. gid. Dosuwam, 
um, 1. nd. czę, 1. 
und nah. Dosune, s. d. ied. 2, 
nmal. 1) co do czego, etwas 
becan, dicht wobin heran ſchieben 
„4. B. stół do ściany, den Tiſck 
e Band, daher: a) herauſchieben, 
tłdfen wolienDó oder wie elne Sa: 
o. b) es thun fónnen, es thun. 
ego. scił. troche, etwas noch ein 
megr beranfdhieben, heranruͤcken. 
dte, unvermerkt beranichieber, bere 
fen, herauſchleichen. act. ręke. Die 
„ 4,odllig zujchieben felt. 5) zu 
aden ſchieben, ju Schanden ruden, 
bach das Hin⸗ und Herſchieben ver: 
1. Rec. fię. 1) pas. 2) ſich. 3) 
uwam sie do czego, do kogo. 4) 
tego. tm in: und Herſchieden 2e. 
jobin foimniew. 5 czego złego, 
:g0, vid. Do. g. d. /. Dosuwa- 
osunienie, Dosuniecie. 
zę kogo z kim do reszty. vid. 
UBD Do. 8- Rec. (ię. czego złę- 
kim etc. wid. Prim. unb Do. 8. 


in kogo z kim, jemanden mit je: 
s eablicy zuſammenkuppeln. sci/. 


auch ied, I. 


Dos 185 


żur Ebe (nicht serddtl,) s. d. cze. 1. 

Rec. fię. 1) fich felt. 2) czego złego, 

dobrego, fich dadurch etwas zuziehen. 

vid. Prim. und Do. 8. d. We 

Doswawoluiesz się czego, 4. d. czę, 2. 
doswawolisz sic czego, 4. d. ied. und 
cze. 3. du wirſt bir durch Deine leicht⸗ 
finnige Streihe, Spaͤße, LiebFofungen, 
Reden tolleś Zeug machen x. etwas zu⸗ 
ziehen, fon (elt. nid. Prim. und Do. 8: 

Doswędnieię, s. d. czę. a. vid. Prim. u. 

o 8. " 


Doswedzę. vid, Prim, unb Do. 8. Hier⸗ 
von dzam, s. nd. 1. ywam, s. nd, cze, 
r. sach unb nach, auch Rec. (ie. 


Doświadczam, s, nd ied. unb czę. 1. y- 
wam, s. nd. czę. 1. doświądczę, +. d. 
ied. und cze. 4. 1) probiren, co, cze- 

o, durch Erperimente oerfuchen. 2) er⸗ 

ren, na sobie, an fich, na lgm, am 
jemandeky na czym, wobey ź. e. Die Er⸗ 
fabrung miachen. Daher: na świecie 
różne szczeście, odmiany szcześcia U. 
cum gen. szczęścia roznego, odmian 
różnych, daher auch: tyle łaski, fo viel 
Gilte, dobrodzievstwa, Wohlthat, ła- 
ski, przyiaźni, czyiey, Gunſt, Freund⸗ 
fchaft weſſen ecfabren, kennen lernen, ge⸗ 
niefen. 3) prufen, Bog kogo, Czło» 
wick czego. Rec. (ię, czega. 1) etmać 
verſuchen wollen, ergruͤnden wollen. sci/. 
durch r zjem? Erfahrungen. 2) o 
czym, fatt Vrzeświadczam się o czym 
z doswiadczenia felt. /. Doświadcza- 
nie. 1) das megrmalige Merfuchen. 2) 
dać Errerimentiren. vid. oben. Doświad- 
czenie. 1) Die €rfabrung, z doświad» 
czenia Wiem, mówię, znam ce, ko- 
go. 3) ein Erperiment, cin Verſuch. 

Doświadczony. 1) geptiłft, bewaͤhrt, le- 

© karstwo, Przyiacieł. a) erfagren, gł 
noffen, gefublt, bol, lekarstwo. Ż. e. 
mas man erfabren. 


Doświdruię, drze. rid. Prim. u. Da. 8, 
bis wobiu, vollends gu Ende durch, zu 
Schanden 20. Hec, lie vid. ib, . 

Doświćce aż dokad, s. d. ied. 5. biś 
wohin leuchten, swieca, świecą. - wid. 
Prim. u Do. 8. fbuft felten auger Rec. 
fic rzego złego, dobrego, eig. und fige 
świeca €ig.; oczami, vid; ib. u. Do. 
8. d. 

Doświęcę ieszcze czego twiecey, co wię- 
cey. wid. Prim. und Do. 8. aż do po- 

ry, końca, fonft felt, Rec. Gie. vid: ib. 

U. Do. ,. d. | 


. 
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Doświędze. vid. Prim. und Do. 8: 
Doświezotam etc, vid. Prim. u. Do, 8. 
bichfenć do szczetu, na śmierć, eig. 
und fiq. ſonſt felten, au$er Rec. li; cze» 
o złego, dobrego. vid. ib. tig. und 
9, 
Doświerczę, vid. Prim. 1. Do. 8. auch 
Rec. (ie. 
Doświerkotam. sid. Prim, und Do. 8. 
Doswiegotam. 
Doświetzbli aż dokąd. vid, Prim. uuD 
1)o, % 
Doświerzbicie aż dokąd, es wird diś mó: 
bin kraͤtzig werden. vid. Prin, und Do. 
8. 


Doświetnieię: vid. Prim, ugb Do.8. felt. 
eben fo Doświetnie etc. 

Doświstam , szcze, cte, vid. Prim. unb 
Do. 1) neutr. ieszcze raz, kilka 
rasy, dó końca. 2) ACL. co, czego do 
reszty etc. Rec, (ie. wid. ib. 

Dośwoie, 1) fłatt oswoię do reszty zu- 
pełnie felt© 2) fiatt Vrzyswcię, nie 
mahls. 

Dosworuię. vid. Dosforuię. , 

Dosyć. contr. Dość. adr. 1) genug, pie- 
niedzy, piwa, etc. iuz dość, e$ iſt ſchon 

enug, i. B. o tym, hiervon, na tvn, 

terben, na iednego, auf einen, „cić. 
Menſchen, robory, Arbeit, dosyć tago, 
genug, dosyć, dosyć aź nadto, uͤbrig 
genug (dosyć czynić. obs. ftatt: 2a do- 
agyć uczynić, Genuͤge leifien). 8) key 
Abjectiven und Mdverbien: ziemlid, 4, 
M. dosyć dobry, dosyć dolze, ziem: 
lid $ut, dosyc piękny, dosyć pię- 

16 


Dosycam, 4 nd. czę. tl. ied. t. dosyce, 
s. d. ied, unb czę. 3. v) rid. Prim. 
bić wobin fdttigen, 2) erfittigen. Rec. 
lie. pas. und (ih rid. Prun. usd Do. 
8. d. f. Dosycanie, l)osycenie. 

Dosygnetnię. vid. Prim, usd Do. 8. 


Dosykam do końca. neutr. co, czego 
de szczętu. aet. dosyknę, etc, vid. Pr. 
und Do. g. 

Dosylabizuie. vid Peślabizuję. 

bdosyłam, s. nd. ied., U. czę, t. doszię, 
eax, siał, słać, s. d. ied. 4. 1) biś mor 
bin vollends ſchicken, finden, ſpediten. 
2) ja Handen, in die Haͤnde weſſen et—⸗ 
was ſchickeu. 3) noch bis gu einer Zeit 
ſchicken, ſchicken Łównen. NB. immet 
Sachen, ſeltener Perſonen). Rec. [ię. 
jelt. außer pes. f. Dosytanie, Dotia- 
Bat 
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Bosymholizuię, Dosyndykuię. v/d. Prim, 
und Do. 8. 

Dosypiam, s nd. ied. 8 
s. d. icd. a. einſchlafen 
und nah. d. völlig solifómmen. /. wit 
immer. aid. Prim, 

Bosypian, s. nd. ied. t. Dospie , pisz, 

ił, pać, a d. ied. z, a ić 
idieftu. 2) vdlig ausſchlafen. /. e. [at 
Genige Res. fię, wid. Do. 8. d. 

Dosypka. M bie Bugabe, das Nebermach 
beym Meſſen trockner Sade. 

Dosvpuięe, (ować,) s. nd, ied. W. czę. 2 
ywam ; TA czę: 1. (dosypam, oka 

iam, falfch.) dosypic, piesz, pał, pa 
p d. czę. 2. 1) och mehr dazu (hab 
te, co, czego do czego. 2) Czego, 


co, etwas gan vol ſchutten, worek 


czym. Rec, lie. 1) pas. 2) fih. 3) 
CALgo, wobin Barinnen kommen. /. Do- 
sypywanie, IDosypanie. 

Dosyt. m, obs, Eriśttigung, Uebern 
Gemige, bez dosyru, obne Kekermank, 
volianf, do dosytu, bić gum deb 
maa$. 

Doszachruię, ować, 4. d. czę, t. vid. 
Prim. usd Do. 8. 
chern, erfchachern. 
Grunbe ſchachern, 
pas 2) fid. | e 
4) durch den Schacher bić wohin kommen. 
J. wie immer. 

Doszacuie sie czego, etwas ertaxiten, W 
taxiren koͤnnen, — felt. vid. Prim. © 

o, 8. 

Doszadzę, s. d. ird. und czę. 3. Posxa- 
dzam, s. nd. ied. und czę. 1» Dosza- 
dzywam, s.nd. czę. 1. vollende oder 
noch mebr, sofler Reif machen ec. Lę. 
pas. fih, und rid. Prim. und Do. 8 


Doszadzeię. id. Prim. u. Do. g. 


Doszafranie, s. d. czę. uud ied, 3. bl 
wohin, vollends, noch mehr mit Safran 
anmachen. Rec. ſię. pas. tt. vid. Prim. 
und Do. 8. d.. 


Doszafnie * reszty, vollends ansſchaffen, 
auswirthſchaften, ce czego. spizarnie, 
8 pras rid, Prim. unb Do. 8. fosf 
elt. Rac. fie. 1) durch dergleichen 
irtbichaften etwas erwirthſchaften, ſich 
gugieben, sc. Boͤſes, erwenden Gute. 
(NB, auf Koſten anderer). 2) dur 
haͤufiges Befeblen fich etwas gustebem, /. 
wie immer. 


D ossal am vid, Doszaletę 


4) co, vallenbó ja 
kogo. Hec. lie. i) 


„1. doszę; 
wddię. nd- sed 


3) fidh eiwas erſchachen. 


*_ odma" AJ 


wohie 


1) noch bape (hee | 
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diaz, lał, leć, do reszty. «. d. 
| cze, 3. 1) vollends toll mar 
) gu Grunde tollen tm Canze, 
en. Panrc, kenia, Rec. lic. 1) 
as ertollen. i. e. zuziehen na ko- 
tańcu. a) wid. i. ſich felt. wohl 
id. ih. a. 

. d. cze,a, pid, Prim, u. Do, 
alan, s, nd, 1, 

uię, vid. Prim, und Do.8. 

©, tam, etc, vid, Prim. u. Do, 


ię, ować, s. d, cze, 2, do koń- 
ty etc. dokad. cid, Prim. und 
ec, Lię, 
esz się czego, du wirſt Dir et⸗ 
foneu. i. e. durch dein ubertries 
Mounen, eig. und fig. zuziehen, 
teh. wód, Prim, und Do. 8. 
n, 6. d. czę. (alt nd. ied. felt.) 
zarpnę, mit einem Rucke, auf 
s. died, 2, Doszarpiwam, 
-ze. 1.. naQ und nah, mehrm. 
btó wohin, vollends zu Grunde 
ndeni man eż ſchleppt, beſchmuz⸗ 
zeißen, ju nichte machen. 2) cig. 
durh Herumiſchleppen, Nicht⸗ 
26. verdetben. Rec. lie, pas, ſich 
| Do, 8. d. /. wie immer. 
e, 9. d ird, czę. 3. aż dokąd, 
y etc. biś wohin e. ſcharlachfar⸗ 
fes. Acc, lic, pas, fi, und 
im. und Do. 8. d, 
nieię, vid. Prim, u. Do. 8, 
n, s. d. cze. i. mebrm. od. in 
aud nd. ied, obne /ur.) BDo- 
„s d.ied. a, auf cinmabl. Do- 
am, s. nd, 1, mehrmals, oder 
d nach, oft. 1) eia. bis wobin 
im Gerduihe eiwas zu Gruude 
ruzge, tine Nuthe, rozgą co, 
Nuthe etwas. 2) suknie, Alet: 
h Qin und Qerfdhwenten, chu- 
4a Schnupftuch durch Qin: und 
łeru ju Grunde richten, verder⸗ 
. 3) durch Nichtfchonen, Sin: 
rfdlensdzim etwas verderben, gu 
ridhten. 4) rkóre, Die aut mit 
e rózga. Duich auen. 5 neutr. 
chr bauen >. rid, Prim. und 
Rec. lię. 1) pas, 2) im Schla⸗ 
meg biś mobin fommen, 5) vid. 
4d. f. Doszastanie, Doszastnie- 
szastywanie. . 


wid. Doszczywam. 


ocz, ecę, otametc. vid, Prim, 
„8. neutr. UND aud co, kogo 
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do reszty, szczętu, wen, was Sui 
o. 8. d. 


de. Reć, lię. vid, ib. Do. 
Doszczekam, s, d. czę, BAD ied. 1. Do- 
szczekiwam, s, nd czę X. led. 1. Do- 
szczcknę, s. d ied, 25 einen £aut. 1) 
eig. bis wohin, vollends aus, zu Ende 
że. beſlen. wid. Prim. 2) fig. vid. ib. 
Jiec. Kc. 1) im (burdh das) Wellen wo⸗ 
bin kommen, gelangen. eig. und fig. das 
ber: ſich durchbellen, durchſchlagen, burch⸗ 
beiſßen, durchzanken bis wohin. 2) ſich 
etwas erbellen, eig. erluͤgen; erzanken, 
fig./. wie immer. 
Doszczekać, Dosaczęknąć. vid. Prim. 9. 


Do. 8. 

Doszczepam, s. d. cze. R. nd. ied. obne 
fut 1. Doszcaepię, „Pes pał, pać, 
„s. d, czę. UN) nd. led, obne /ut. 2. 
Dosxczepne, s. d. ied. 2. auf einen 
Nad, Speller. Doszczepywam, 4, nd, 
czę. 1. ofi, mehrm. nach u. nah. (Do- 
szczepuię, ywać, s, wd. cze. 2, (elt 
auch JDossczćpam, Doszczópię, etc. 
alus. Doszczypam etc. 1) Beutr. bis 
wohin, —5 auś, gu Ende x. rid. 
Do. 8. fpellen, ſpalten eia. 2) aEt. co, 
etmać biś wobin, volend$ entzwey ſpel⸗ 
leń, fpalten. 3Y sed mebr dazu ſpeüen, 
fpalten. Rec, lie. 1) pas, 3) fidh. 3) 
eid. Prim. und Do. 8. d. datinnen bić 
wohin kommen, ſich dadurch etwas zus 
ziehen 20. /. mie immer. 

Doszczepię, pisz, s. d. cze. und ied. 3. 
wid. Prim. und Do. 8. todh mebr Da: 
dt, vollends zu Enbe, bie wohin 2e. 
cig. und fig. auch Rec. (ie, 

Doszczerbię do reszty, konᷣca zupełnie 
etc, wid. Prim. und Do. 8. Hiervon 
buie, (ować,) s. nd. cze. und ied. 2. 
ywam, s. nd. cze. 1, 


Doszczkać się czego. ſich etwas erſchluk⸗ 
fen dur den Sdhluden. £. e. zuziehen 
ſonſt felt. vid. Prim, und Do.8. 


Doszczuię. vid. Doszczuwam. 


Doszczuplę (eten, aufer etwan az dokad 
und Rec. lig. czego. vid. Prim. und 
lo. 8. 

Doszczypie, piesz, pał, pać, s. d. czę. 2, 
doszczypnę, mit eitier Bwide,s d.ied, 
2. bie wohin zwicken, mit Den Fingern, 
dem Maule, bem Schnabel 2. ju Grun⸗ 
de vollends durch, do zywego, biś auf 
bas Blut. Rec. (ie. pas und Rec. lię. 
czego złego, dobrego, und do czego. 
vid, Prim. und 100. 8. d. 


Doszczywań, s. nd. czę. U. ied. 1. felt. 
JDoszcze, szczał, szczeć, s, d. czę: 
un 
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und ied. 2. bić wohin, vollende durch 
4c. piffen, ſeichen. rid. Prim. u, Do. $. 
Rec. lię, vid, ib. g. d, uüberall. 


Dosnelesaczę, tain, 


i Alle biefe Woͤrter 
Doszalmaię, | | wd, Prim 4, De. 
Dos. z 8. Sie fommen ib: 

oszepcę, tam, rer Bedeutuug nach 
Doszeplunie, meiſtentheils nut 
Doszcreguię. fig —* usd bi 
Doszermuię, (amntlidj 1d. 
Doszerze, 
Doszkałuic, 


Doszkaradzam, 2. nd, caę. Uub ed, z, 
doszkaradzę, s. d, łed. 3. co,:kogo, 
was, teu voͤllends haͤßlich, ganz — 
machen, kto kogo, einer jemanden, na 
pojedynku, im Duel, ospa, Bie Pocken, 

ogo. i. e. baflid, ubel zurichten. Rec. 
le. pes. und (ich. J. Wie immer. Do- 
szkaradzywam, s. nd. cze. 1. oft, (Wes 
nig gebr.) 

Doszkoduię, ować, sie czego na czym. 
wid. Prim. und Do. 8. d 

Doszkodaisz się czego, du wirf Dir da⸗ 
durh, daß du audern ſchadeſt, daß du 
Schaden anrihteft, etwag zujłeben. wód. 
Prim. und Do. 8. d. (ſonſt felt.) 

Doszlakuie, ować, s. d. czę. a. Doszsla- 
kuię, iwać, doszlakiwam, s. nd. czę. 
und jed. 1, 2. co, kogo, czego, , 
oder jemanden auf der Spur verfolgen, 
einer Sache oder jemandDem auf Der 
Gpur, unbełannten Spur nachgehen, 
czę. ; — oder jemaubeń ufa r 
pen, ertijchen. fed. tig. und fig. daher 
fig. : eewas ergruͤnden, erforſchen, erfah⸗ 
ren. Rec. Ge. :) pas. 2) fió. 5) 

vid. Prim. unb Do, 8. d, fid etwas 

daburch guzieben. 4) wobin dadurch kom⸗ 


men, gelangen eiz. und fig. /, Doszla- . 


kiwanie, Doszlakowanie. 
Doszlanuig, ować, vid, Prim. 
Doszlifnie, ować, | usd IDo. g. 
Doszlichtuię, ować. fimmtlich s. d. 
Doszlocham, s. d. czę. 1, vid. Prim. u. 
Do. 8. 
Doszlufuię. : id. Doszlifuię. 


Doszły. adj. 'ig. parsicip, 90 doydę. 1) 
eig. his wol in gełommen, do lat pra- 
wsych, zu en geſetzlichen Jahren. per 
eli. lat prawnych. i. e. majorenn, Boll: 
burtig. 2) seeabigt, u Stande gekom⸗ 
Men, robota doszła do końca. 3) W 
fapren, doszły polityk. fonf felt. 4) 
zu Standen gekommen. 5) reif gewor⸗ 


> 


, Dos. 


den. vid. 5. obem. 6) alt 
felt. adv. caret, Sub, doszłość, 4,8. | 
rawnych, Erreichung der Maiudigłut, 
 Majorennitót, cf. Dochodzę. 
Doszniceruię. vid. Dosznyceruie. 
Doszuurkuię. sid. Prim, und Do. 8. ' 


Doszuuruię, ować, s. d. czę, 2. NOŚ |. 
mebr daju, gu Ende, bić wohin, (Gad |. 
gen, tufhnuren. Rec. (ię. pas. aż 4 
dokąd. czego złego, dobrego, etc. rid. 
Prim. und Do, 8. d. /. Dosznurowe- 
nie. 1) id. oben. 2) das zugeſchmͤrt 

nid. 3) bie Art, mie es gefdhańit 
worden. 

Doszoruię, Doszórnię, «. d. czę. a. RSÓ 
mebr barzu, vollends zu Cube, bis m: 
"pin ſcheuern, woda, co, Dziewka co 
czego, daher: 2) ju Schaaden (cheuera, 
u drunbe fchenern, reiben. 3) etmać 

cheuern, herbeyſcheuern, berbep 

woda piasek dokąd. Rer. gy t) pat 

2) ſich. 3) fiń ſcheurend bró wehi⸗ 

en, bis wobin dringen woda. 4) 

o. 8. d. in aha Bed. /. Doszo 
rowanie. 

Doszoruię, Doszuruię konia, i. e. se 
szoruię. vid. Prin. u. 1)o. 8. ih wa 
de wod ein Pferd daj auſchirren; ode 
td werde bać Pferd vollends auſchit 
ren. 

Doszpaczkuiesz się czego. vid. Prim, R, 
Do. 8. d. fonft felten. 

Doszpecę. 


wid. oszpecę do azczętu. 
felt. 


Doszperam, 4. d. czę, uhd ied. auch ad. 
ied. obie fut, comp, 1. Doszperywam. 
s. nd. czę. 1. mebrmaló. Doszperuię, 
ować, s. d. czę. 2. auch J)oszpóram 
etc. 1) eig. bis wohin, vollends ja 
Ende mit einem Hoͤlichen, oder fosk 
dergleichen ſtoͤckern, ſuchen. 2) co. cze- 
go- led. etwas aufftoͤckern, auffinden <i$. 
3) aufſtoͤckern, erfahren, czego, co. tt⸗ 
was fig. 4) vollends zet „Rec. 
fie. 1) pas, 2) ſich. 3) im (Durch Daś) 
Stbckern bić wobin fomnten. d. za fon 
men, tu dringeu fuden. md. eig. u. fi8. 
4) fi etwas erfiódern. vid. Do. 8.d. . 
J. wie tmnier. 

Doszperlam, Doszperle, esz, lał, lać, 
s. d. czę. (Und ied, felt.) 1. Do- 
szperliwam, s. nd. czę. 1. vid. Do- 
szperam, nit mehr abgefegt, kindiſch, 
und familiaͤr. | 

Doszpilę, Doszpilkuię. vid. Priam. usb 
Do, 8. 


draͤn 
cf. 


Do- | 
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BtNIe, OWaĆ, 9, d. cze. 2. co de 
„końca, jeszcze iedcn szpunt etc. 
ć ect. vid. Prim. und Do. 8. 
e. vid.ib. 8, d. Doszpuntowa- 
1) verbale. 2) bas zugefpiłndete 
k. 3) Die BufpRubdung. 
buię, ować, s. d, czę, 2. vid. 
„ u8d Do. g. noch dazu, vollends 
a Ende ꝛc. ſchrauben. Rec. (ie. 
£. und Do. g. d. Doszrubowanie. 
d. oben /erbale. 2) das zuge⸗ 
ibte Etud. 3) die Zufdyraubung. 
pluię. vid, Prim. u, Do. 8. uͤber⸗ 


rcham, s. d. czę, 1. doszturchne, 
irl. 3. 1) do czego. 2) co, ko- 
okad, do reszty, do śmierci, vid. 
und Do. 8. Rec, fie. pas. felt. 
fię. do czego, bis mobin dadurch, 
kommen, U. czego złego, dobre- 
id. Prim, u. Do.g. a, 
kuię. vid. Prim. u, Do. 8. dazu, 
aurſtuͤckeln; auch zerſtuͤckeln vol⸗ 


ać sie czego, vid, Prim. und Do. 
eruię do pory. rid. Prim, n. Do. 


nię aż dokąd. Rec. fię. czego, 
1 fg. eid, Pr. u. Do. 8. 

1uię aż dokąd, do reszty. Rec. 
lo czego, czego. vid. Prim. und 


imkuię, Doszwarcuię, vid, Prim, 
o. 8 | 

zę, s. d. czę, 5. bid, Prim, gnb 
3. 


» płd, Doszywam. 


uje, ować, s. d. 2. co do czego, 
| oder wovon noch mebr fo dazu 
yen „ba$ es dazu paßt, zh in der 
idhtordnung, w szyku; dod) auch in 
LJ Diagen. Rec. lie. pas. fidh an: 
jen blo$ <ig. Rec, lie. czego, vid. 
8. d. f. Doszykowanie. 

kuie do reszty beczke piwa, wi- 
o do czasu, pory cic, HUD czego. 
Prim. U. Do. 8. 

ię. wid; Prim. u. Do. 8. obs, 


am, 4. nd. ied. W, czę. 1. do- 
iesz, ył, yć, s. d. ied. a. noch 
ióben, vollends bić wohin etwas 
„bis wohin mit dem Naͤhen kom⸗ 
vid. Prim, und Do. 8. Rec. ſie. 
. 2) fich felten. 3) qmeiſt nur 
zego, mit dem Naͤhen fertig were 
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der. 4 do czego, im Raͤhen kommen, 
felt. 5) czego złego, dobrego, ſich A: 
maś erndhen. /. Doszywanie, Doszy- 
cie. 

Dotaczam, 4, nd, 1. dotoczę, 4. d. led. 
U. cze. 4. 4 biś wobin mólzen eig. 2) 
k Grunde waͤlzen. 4 bis wohin dredhź 

„feln. 4) dazu drechſeln. s) meiſt ied. 
noch mehr dazu zapfen, piwa. Bier, 3, 
Rec. (ię. 1).pas. U. id. 2) blef ied. 
vid. Prim, wid Do. 8. d. meiſtens nut 
von No. 2. /, Dotaczanie, Dotocze- 
nie. , ; : 

Dotąd. «dv. 1) bis hierher. a) som Orte. 
b) von der Zeit, nie było znaku po 
drodze, po kim. 2) ftatt dopóki fel 
tón. 3) att tak daleko, his fo meit. 

Dotaiam, s. nd. 1, dotaię, isz, 4. d, ied, 
5. 1) verſchweigen bić wobin, felteny 2) 
Derb einfochen, daß man das Fett nicht 
fieht; kaszę. wid. Prim. Rec,lię. pas. 
und (ich melftenś nur von No. 2. aber 
ied. auch von No. i. czego złego etc. 
J. vid. Prim. , 

Dotaiam, s, nd. czę, 1. Dotaię, iesz, 
aiał, alać, s. d.ied. u. czę, 2. 1) bi 
wobin thauen, aufthawen, Neutr. 2) 
act. beſſer: roztaiam. ec. u. f. Wie 
immer. 

Dotamuię, ować, s. d. czę. 1. 1) bit wo- 
bin daͤmmen felt, 2) bić soja hem⸗ 
nien, aufhalten etwas, wać fließen wilk. 
3) vollends bis zu Ende, ve. cid. Prim. 
u. lo. g. Daber ach: Rec. lie. pas. 
u. ſich. vid. ib. /. Dotamowanie. 

Dotańcować, dotańczyć do końca, do- 
kąd. vid, Prim. u. Do. 8. auch Kec. 
fig czego złego, dobrego. vid. Do. 8. 


Dotanieię ftatt stanieie felt: 

Dotapiam. sid. Dotopie, 

Dotapam, vid. Dotupam, 

Dotaram. rid, Prim. u, Do. 8. 

Dotarasuię, ować, s. d. czę. 2. do koń- 
ca, reszty co, vid. Pr. und Do.8. auch 
Rec. (ię, 

Dotarcham, vid. Dotargam. obs, 

Dotargam. vid. Pr. 1. Do. 8. dokąd, aż 
dokąd , do reszty, końca, etc. Rec. (ię. 
vid. ib, 

Dotarguię, co ieszcze do czego, Rec. ſio, 
dokad, do czego, czego złego, dobre- 
go. vid, Pr. u. Do. 8. 

Dotasuię karty da końca. rid. Pr. und 
Do. 8. 

Detatuszę, się, rid. Pr, 8. Do. 85 


x 
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und ied. 2. his wobin, sofendbó-durh 
dc. piffen, ſeichen. vid. Prim. u, Do. 8. 
Rec. lię, vid, ib. g. d, uͤberall. 


Dosnelesacaę, tam, 
Alle dieſe Woͤrter 


Doszelmuię, 


vid. Prim g., Do. 
Dosremrzę, 8. Sie fommen ih: 
Doszepcę, tam, ter Bedentung nad 
Doszeplunię, meiſtentheils nur 
Doszereguię, - fia 'Recipr usd bów 
Doszermuię, (dmmtlic6 | o fu 
Doszerzę, 
Dosz<kaluię, 


Doszkaradzam, 3. nd, czę. und ied, 1. 
doszkaradzę. s, d, ied. 3. co,-kogo, 
was, meu voͤllends haͤßlich, ganz bóliG 
made, kto kogo, einer jemanden, na 

oiedynku, im —— ospa. die Pocken, 

ogo. 1. e. baglid, stbel zurichten. ec, 
(ie. pes. und fidh. /. wie immer. Do- 
szkaradzywam, s. nd. cze. 1. Gft, (We 
nig gebr.) 

Doszkoduię, ować, sie czego na czym. 
wid. Prim. und Do. 8. d. 

Doszkodzisz się czego, bu wirf ble da: 
bach, daß du auderu fchadeft, bda$ du 
Schaden anrichtefi, etwas guzieben. rid. 
Prim. und Do. 8. d. (fonft felt.) 

Doszlakuie, ować, s. d. czę. 2. Doszla- 
kuię, iwać, doszlakiwam, s. nd. cze. 
und ied. 1, 2. co, kogo, czego, etwas, 
der jemanden auf der Spur verfolgen, 
ener Sache oder jemandem auf der 
Spur, unbefannten Spur nachgehen, 
czę. ; aa oder jemanden 5a r 
pe , erwi M. ca. eig. un 2 er 
ig.: etwas ergruͤnden, erforſchen, erfah⸗ 
ren. Rec. Gc. 1). pas. 2) fió. 3) 
sid. Prim. und Do. 8. d. ſich etwas 
dadurch zuziehen. H wohin dadurch kom⸗ 
men, gelangen eig. ind fig. /. Doszla- 
kiwanie, Doszłakowanie. 





Doszlamu.ę, ować, vid, Prim. 
Doszlifuie, ować, und Do. 8. 
Doszlichtuię, ować, ſaͤmmtlich s. d. 


Doszlocham, s. d. czę. 1, vid. Prim. u. 
Do. 8. 
Doszlufuię. rid. Doszlifuię. 


Doszły. adj. tig. particip, von doydę. 1) 
cig. biś wobia gekommen, do fat pra- 
wsych, zu Den peleglichen Jabren. per 
ef, lat prawnych. i. e. majsrenn, Boll: 
birtig. 2) gecnbigt, p Staude gekom⸗ 
men, robota doszła do końca. 3) er⸗ 
fapren, doszły polityk. ſonſt felt. 4) 
zu Standen geksmmen. Ss) reif gewor⸗ 


> 


, Dos. 


den. nid. 5. oben. 6) alt geworden, 
felt. adv. caret, Sub, doszłość, 4. B. lat 
rawnych, Erreichung der Muͤndigkeit, 
' Majorennitót, cf. Dochodzę. 
Doszniceruię. vid. Dosznyceruię. 
Dosznurkuię. vid. Prim. und Do. 8. 


Dosznuruię, ować, s. d. czę, 2. Nod 
mebr dazu, gu Ende, bić wobiu, (dni 
gen, jufdnuren. Rec. Ge. pas. ſich aż 
dokąd, czego złego, dobrego, etc. vid. 
Prim. und Do, 8. d. /. Dosznurowa- 
nie. 1) rid. gben. 2) Dać zugeſchnuͤrte 
Gtid. 3) bie Art, wie es gefhnirt 
worden. 

Doszoruie, Doszóruię, s. d. czę. 2. uoch 
mebr barsu, vollendó zu Ende, bis wo: 
"bin ſcheuern, woda, co, Dziewka co 
czego, daher; 2) gu Schanden ſcheuern, 
u Śruube ſcheuern, reiben. 3) etmać 
cheuern „ herbeyſcheuern, berbepfubren, 
woda piasek dokąd. Rec. figę, 1) par. 
2) fih. 3) fih ſcheurend bI6 wohin 
draͤngen, bić wobin dringen woda. 4) 
c/. Bo. 8. d. im allen Bed. /. Doszo- 
rowanie. 

Doszornię, Doszuruię konia, i. e. za- 
szoruię. vid. Prim. u. Ido. 8. ich merę 
de toó cin Pferd dazu an(chirren ; oder | 
itd werde das Pferd vollends anſchir⸗ 
ren. 

Doszpaczkuiesz się czego. vid. Prim, u. 
Do. 8. d. fonft feften. 


Doa? wid. oszpece do szczętu. 
elt. 


Doszperam, s. d. czę, und led. auch nd. 
ied. obie fut, comp. 1. Doszperywam. 
s. nd, czę. 1. miebrmal$. Doszperuię, 
ować, s. d. czę. 2. auch l)oszpóram 
etc. 1) eig. bis wobin, vollends ju 
Ende mit einem Hoͤlichen, oder ſonſt 

dergleichen ſtoͤckern, (dc. 2) co, cze- 
go. ied. etwas aufftoͤckern, auffinden cig. 
3) aufftddern, erfabren, czego, co. tt 
wać fig. 4) vollends jerſtoͤckern. Rec. 
fie. 1) pas. 2) fich. 3) tm (burdy Dad) 
Stockern bić wohin kommen. d. gn lon: 
men, ju dringen fuchen. md. etg. u. fig. 
* ſich etwas erſtöckern. vid. Do. 8. d. 
- wie immer. 


Doszperlam, Doszperle, esz, lał, lać, 
s. d. czę. (UMD ied, fet.) 1. Do- 
szperliwam, s. nd. czę. 1. vid. Do- 
szperam, nur mebr abgefegt, kindiſch, 
und familidr. | 


Doszpilę, Doszpilkuię. vid. Prim. uub 
Do, 8. 


Do- 


Dos 

Doszpuntuie, ować, s, d. cze. 2. co de 
zeaety, konca, ieszcze iedvn s2punt etc. 
beczkę ect. vid. Prim. und Do. 8. 
Rec. (ie. vid. ib. g. 3 b8 jutefoiabete 
nie. t) verbale. 2) bać zugefpundete 
nid. 3) Die Zufpiudung. - 

Doszrubuię. ować, 4. d, czę. 2. vid. 
Prim. smd Do. g. nod dazu, vollends 
bis gn Ende 2c. fdhrauben. Rec. lic. 
sid. ió. und Do. g. d. Doszrubowanie. 
1) rid. gben /erbale. 2) das zuge⸗ 
ſchraubte Etid. 3) bie Zufdyraubung. 

Doszzępluię. vid, Prim. u. Do. 8. uͤber⸗ 


Dossturcham, s. d. czę, 1. doszturchne, 
s, d. icd. 3. 1) do czego. 2) co, ko- 
o dokad, do reszty, do śmierci, vid. 
rim und Do. 8. Rec. ie. pas. felt. 
Re. fię. do czego, bis wohin dadurch, 
barin fommen, u. czego złego, dobre- 
go. rid. Prim, u. Do. 8. d, 
Dosztukuię. vid. Prim. u, Do. 8. dazu, 
— aufiddeln; auch zerſtuͤckeln vol⸗ 
ends. 


Doszukać sie czego, vid, Prim. und Do. 
8. 


Doszuleruię do pory. rid. Prim. q. Do. 
8. 

Doszamie aż dokad. Rec. fię. czego, 
eig. u fis. rid, Pr. u. Do. 8. 

Doszumuię aż dokąd, do reszty. Rec. 
fie. do czego, czego, vid. Prim. und 
Do. 8. 

Doszwankuię, Doszwarcuię, vid. Prim, 
u. Do. 8. 

Doszydze, «s. d. czę, 3. id, Prim, und 
Do. 8. 

Doszyię. vid, Doszywam. 


Doszykuie, ować, s. d. 2. co do czego, 
etwas, oder wovon nocy mebr fo dazu 
anreiben ,da$ es Dazu pa$t, bej. in dor 
Schlachtordnung, w szyku; dod) auch in 
audern Dingen. Zlec. lie. pas. (ich an: 
ſlieten blo$ eis. Rec, lie. czego, vid. 

o. 8. d. M. Doszykowanie. 

Doszynkuie do reszty beczkę piwa, wi- 
na, co do czasu, pory tic, NUD czego. 
vid. Prim. u. Do. 8. 

Doszyplę. vid; Prim. u. Do. 8. obs, 


Doszywam, +. nd. ird. u, czę. 1. do- 
szyję, iesz, ył, yć, s. d. ied. a. noch 
dazu ndben, vollends bis wohin etwać 
nóben, bić wohin mit dem Naben kom⸗ 

"Mu. vid. Prus. un0 Do. B. Rec. lię. 
U pes a) fich felten. 30 qmeiſt nur 

) czego, mit dem Naͤhen fertig wer⸗ 
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det. 4) do czego, im Raͤhen kommen, 
felt. 5) czego złego, dobrego, fich et⸗ 
mać ernóben. /. Doszywanie, Doszy« 
cie. 

Dotaczam, s. nd, 1. dotoczę, 4. d. ied. 
U. cze. 4. 1) biś wobin waͤlten eig. 2) 
u Grunde wólzen. 3) bis wohin drech⸗ 
el 8 daju dredh la. 5) mek i * 
noch mehr dazu zap iwa, Bier, 26. 
Rec. fię, 1) pos. U. fd. a) bls$ ted. 
vid. Prim, und Do, 8. d. meiftenó nut 
Pon No. a. /, Dotaczanie, Dotocze- 
nie. 


| 4 | 
adv. 1) biś hierher. a) vom Orte. | 


Da) ń M | 

von der Zeit, nie było znaku po 

drodze, po Zur⸗ 2) ſtatt dopóki feb 
ten. 3) fłatt tak daleko, bi6 fo welt. 


' Dotaiam, s. nd. 1, dotaię, isz, s. d, ied, 


5. 1) verſchweigen bis wobin, ſelten. 2) 
derb einfochen, daß man das Fett nid 
fieht; kaszę. wid. Prim. Rec, lię. pas, 
und ſich metftenś nur von Mo. 2. abef - 
ied. auch 00h No. 1. czego złego etc. 
J. *id. Prim. , 

Dotaiam, s, nd. czę, 1. Dotaię, iesz, 
aiał, alać, s. d.ied. W. czę. 2. 1) bić 
wobin thauen, aufthawen, neutr. 2) 
act. beffer: roztaiam. ec. u. f. Wie 
immer. 

Dotamuie, ować, s. d. czę. 1. 1) bić wo⸗ 
bin daͤmmen felt. 2) bić łe hem⸗ 
nien, aufhalten etwas, mać fliefen wik. 
3) vollendś bis zu Ende, e. cd. Prim. 
u. lło. g. Daber auch: Rec. lie, pas. 
u. ſich. vid. ib. /. Dotamowanie. 

Dotańcować, dotańczyć do końca, do- 
kąd. vid, Prim. U, Do. 8. auch Rec. 
fię czego złego, dobrego. vid. Do, $. 
d. 


Dotanieię ftatt stanieic felt: 
Dotapiam. sid. Dotopie, 
Dotąpam, rid. Dotupam, 
Dotaram. vid, Prim. u, Do. 8. 
Dotarasuię, ować, s. d. czę. 2. do koń-. 


ca, redzty co. vid. Pr. wad Do.8. auch 
Rec. (ie, 

Dotarcham, vid. Dotargam. oba. 

Dotargam. vid. Pr. a. Do. 8. dokąd, aż 
dokąd , do reszty, końca, etc. Rec. lię. 
cid. ib, 

Dotargnie, co ieszcze do czego, Rec. fię, 
dokad, do czego, czego złego, dobre- 
go. rid, Pr. u. Do. 8. 8 

Dotasuię karty do końca. rid. Pr. wb 
Do. 8. 

Detatuszę, się, vid. Pr, £. Do. 8. 

De- 
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Dotchne. wid. Natchnę aż dokąd, de 


reszty. 
Dotchórzę. 1) kogo do reszty tchórzem 


zrobię. 2) smrodem napełnię tchorzo-, 


wskiin. vid. Prim. uud Do. 8. 
Dotcze, czesz. rid, Dotkam. e 
Dotęcham, s. nd. 1. dotęchne, 4. d. ied. 

2. do reszty, vollends dbumpfia machen. 

Rec, fię und dotęchnieie, voͤllig · dum⸗ 

yfis wechen, maka, Mehl. wie im: 

met auch (Rec. eid, Do. g. d.) 

Do tego. rid, Do, und ten, immer a Woͤr⸗ 
„ ter, niemals eineś. 1) hierzu, Darzu 

nó Dem, adat'rrbialiter, 2) barżu , 

dabin j. ©. bringen, filbren, fig. 
Dotegodniowy. adj, aż do tego dnia, 

bis auf beutigen Tag z. B. dauernd. 
Dotegomiesicczny. adj. biś auf dieſen 

Monat. r/a, oben. 
Dotegoroczny. adj. bis auf dieſes Jabr. 
" wid. oben. 

Dotesotygodniowy, ebenb. adj. bić auf 
biefe Woche. rid, oben. 

Dotemperuię, piora aż dokąd, do szczę- 
tu (ciepło az dokąd) vid. Prim, und 

_ Do. 8. Rec. (ię. pas, unb sid, Do. 8. 

Dotępię. vid. stępie do ręszty az do- 

. kąd. nid. Prim. und Do. *. auch Rec. 

Ge. Hiervon piam, 4, zd, 1. 
Dotapieię. vid, stepieie depóki, do re- 
. zi. etc, wid, Prim. UND Do. 8. 
Doterlikam. vid, Prim, unb Do. g. 
Determinuię aż dokad. vid. Prim. und 

Do. 8. auch Zlec. (ię czego. vid. Ib. 


Dotęsknie do śmierci, szczętu. vid. Pr. 
unb Do. 8. auch Rec, (ię. 
Dotęsknieię. rid. ib, 


Detcze, żcię. vid. Prim. und Do. 8. aż 
dokąd, stęzę, stęzeię. Rec. vid. ib <g. 


Dotkam, s. nd. ied, ohne /ut. und d. 
czę. 1. dotkę, tczesz, tkal, tkać, s. a, 
czę. 2. noch daju, vollends zu Ende we: 
ben, mirfen, eig. einen Zug. Rec. fię. 
pas. fonft felt. /. Dotkanie. - 

Dotkam. vid. Dotykam. 


Detknę. vid. ib. 

Dotkliwy. adj. 2) fuͤhlbar, handgreiflich. 
2) empfindlid, unaugenei m, ból. f % 
Telzbar, rana, gnićw, Człowiek, ady. 
Die Gmyt f, , —8 44 1. 2. w 

i ndlichkeit, Reitbarkeit. er 
Schmeri, den man "Fdbie  » 
Dotkwię de czego. rid, Prim, q, Do. $. 


Dot 


ſowobl tkwię, tkwiesz, af$ tkwiss, NZ. 
nicht (yn. j | 
Deiłaczam, vid. Dotłocze. 
Dotłam, vid. Dotlę und Dotleię felt. 
Dotlę, lisz, sd. cze. 5, nach und nadh 
gur Soble glimmen, hubke, czego, et⸗ 
waś werberben badurch. Rec. (ię. 1) pas. 


a) fih. 3) biś wsbin, oder voͤlli Fm 
Kohle serbrennen, hubka. 4) red. De. 
' 8. d. /. Dotlenie. 


- Boueię. vid, Prim. und Do. 8. 


Dotlewam, s. nd, cae. 1. von dotlę usb 
doueię: 

Doitłoczę, s. 4. ed. und cze. 4. 
czam, s. nd.-cze. 1. 
Do. 8. eig. unb fig. 

Dotłukę, czesz, ukł, uc, s. d. cze. und 
ied. 3. 00 do resaty. czego więcey, 
etc, vid, Prim. und Do, g. Arc. pas. 
und sie. 444. Do 8. d, (Duitukuię, 
felt. ować, Dotlukiwam, s. nu. czę, 
tr. 2. felt.) 

Dotłumacze aż dokad, do końca, vid, 
Prim. unb Do. g. lec. lie czego. vid, 
ib, 


douła- 
eid. Prim; unb 


Dotłumie fłatt Przyłumię do reszty. 

- pid, Prim. unb Do. 8. 

Dotłuszcze, Dotłuszczeie, vid. Prim. g, 
fet. 8. nicht fyu. IJotłuszczam, a nd. 

i elt. i 

Dotnę, rid. Docinam, 

Dotoczę. vid. Dotaczam. 

Dotopię, s. d. czę. 3. 1) fłatt utopię 
[et do reszty petopię felt. 2) no 

azu fdymelzen, zerlaſſen. Rec. (ię. paa. 

und czego. vid. Do. 8. d, und Prim. 
J. Dotopienie, hiervon dotapiam, s. nd. 
t. 


Dotopnieię. rid. stopnieię az dokąd. 

Dotoruie drogę dokąd. vid, utoruię, tt. 
Prim. umd Do. 8. 

Dotowarzyszę dokąd koma, einem al6 

Gefaͤhrte bis wohin Gefellfchaft leiſten 
cid, Prim. und Do. g. 

Dotrabię, s. d. ied. 3, bis wohin mit der 
Krómpete blafen. Rec. fię. czego kogo. 
1) etwas dadurch errnfen. 2 fi zuzie⸗ 
ben czego. vid. Prim. und Do. 8. auch 
fig. komar, rid. ib, 


Dotrącam, s. d. czę, 2. dotrące, cias, 
s. d. ied. 3, do reszty, etc, Rec. (ię, 


czego, id dadurch, daß man etwas 
oͤßt, anſtoͤßt, züziehen. ód. Prim. und 
o, Be 


Dotracę do reszty. vid. strace im Prim, 
ee. 
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Rec. ię. s. Do. 8. 1) maiątku, zdro- 
„wia, techt viel oerlieren, Bermógen, Ge⸗ 

ſundheit. 2) kar do mistrzowstwa, Def 

Gdharfrihter bat zur Meiſterſchaft fiń 

durchgerichtet. 1. e. fo viele bingeridhtet, 

daß et nun Meiſter wird. /. wie immer. 
Dotraczam. vid. Dowocze. 


Dotrafam, s. nd. 1. co, czego, etnas, 
do czego, wozu zufaliger Weiſe treffen. 
Dotrafie, fisz, s. d. ied. 3. Hiervon 
Rec. (ię. fich, fonft felten. /. Douafia- 
nie, Dotralienie. 

Dotraktnie, ować, 1..d. czę, 2. vid, Prim. 
unb Do. R. eig. und fig. meiſt kogo do 
reszty, einen ju Boden, do śmierci, zu 
Sobe tractiren, czym, momit, z. B. 
winem, kiiem etc. Rec. (ię, pas. UND 
old, De, 8. d. /. mie immet. 


Dotrapię do reszty, do śmierci. vid, Pr, 
nub Do, 8. auch Rec. (piam, s. nd. 1. 
felt.) 


Dotrawiam, s nd. cze. 1. dotrawie, 
a. d. ied. 3, voͤllig verbauen, Der: 
dedrem. sfd. trawie, 2) th der Medicin: 
befdrdern, lEkarstwa dotrawiaiace. ATa- 
turalira , łagodzące i nayabaiace 
Afollienia, und Sumułantia. Rec. 
ię. pas, und fich. /. wie immer. 

Dotrę. vid. Docieran. 

Dotredowacę, s. d. czę. Und ied. 5, 
gan; ausfdGig- machen. Rec. fic, pas. 
fó. cid. 100.8, d. /. wie immer (cam, 
s, nd, i. felt.) 

Dotrędowaceie, vid. Prim, u. Do. 8. 


Dotreluię, douyluię, vid. Prim, u. Do, 


8. 
Dotreskcę. vid, Prim. und Do. 8. 


Detretuię. vid, stretuie. Prim. und 
Do. 8. do reszty etc, Rec. lie. 


Dotretwie, s. d. ied. 5. gan; ſtarr ma: 
chen, erſtarrt machen ein Glied des Koͤr⸗ 
perś. Rec. fie. pas. u. ſich. /. Dotrę- 
twienie, hiervon wiam, s, nd, 1, 

Dotretwieię. rid, strctwicię do reszty, 

Dotroczę, felt. vid. Prim. u. Do, 8. 

Dotroie do reszty, końca etc, vid, Pr, 
sud Do. 8. | 

Dotroskam, r. nd, ied. und d, czę. 1. 
dotroszczę, s. d. czę. 2, vid, Prim, u. 
Do. 8. 


Dotruchlę, lisz, s. d. czę, UND ied. 3. 
struchlałym zrobię. Rec. fię. pas, und 
Do. 8. d. 

Dotruchleie, pid. suuchleię, 
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Dotrudnię, nicię. rid, Prim. und Do. 8. 
nicht (yu. 

Dotrudzę do śinierci, Ado szczętu, de 
mdłości, etc. sid. Prim, gnd lo, 8, 
Rec, ſiq., pas. und się czego. Hiervon 
dotrudzam felt, s. nd, 1, 

Dotruie do reszty. wód, struie im Prim, 
und Do. g. Hiervon Dotruwam, s. ad, 
r. felten, | 

Dotrwam, s, d. €zę. 1, 1) in einem aus⸗ 
batten, auśdauern, az dokąd is wobin, 
robota, koło, Człowiek, €18.; Człowiek 
w przefłsięwzięciu, fig. beharren. 2) 
nur (o halten mit Kummer undNoth. /. 
Dotrwanie. 

Dotrwożysz ty się czego, du wirf dir 1) 
durch Deine cigene Furcht. 2) durch 
bel Pr Ch bie —5 die ŁU 

ern NA | unehen t. 
vid. Prim und Do.g, i wk s 

Dotryksam etc. rid, Prim, 4, Do. 8. 

Dotrypli:.uię, Dotryunfuię, vid, Prim, 
und Do. 8. 

Iotrząsam aż dokąd, vid. Prim, tub 
Do. 8, Rec. fię czego, vid. ib, 8, d. 
und fo ale Derivat. ' 

Dotrzaskać, s. d czę, 1, Dotrzasknę, 
s. d. ied. 2. einen Laut, Mud, (De 
uwzaskiwam, s. nd. czę. 1. jelt,) eig. 

az dokad, co do reszty, czego do ree 

szty ttc, ed. Prim. u. Do8. d. Rea 

lic, pas, UND sid. Pr. und Do, 8. d, 


Dotrzebię, 1d. Pr. und Do. g. 


Dotrzepię, rid. Prim. und Do, 8. do re 
szty, końica, szczętu, tig. Und fig. Res. 
Gę. vid, Do, g. d. u. pas. 


Dotrzepiecę, pocę etc, rid. Pr. und Da, 
8 
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Dotrzęsę. rid, Pr. unb Do. 8. eig. und 


8. 

Dotrzeskcę, beſſer Dotrzeszczę. vid. Pr. 
und Do. 8. 

Dotrzćżwię kogo, s. d. cze. 5. einen 
endlich aus der Truntenkeit, Dem Schla⸗ 
fe, der Ohnmacht miunter machen, re. 
się kogo machen koͤnnen aud), czego zła- 
go, dobrego.' rid, Prim. und Do,g.d. 
J. Dotrzóźwienie, hiervon Tlotrzeźwiam, 
S, RA. I. 


Dotrzeźwieję się, felten ſtatt otrzćźwielę. 
się. 
Dotrzpiatam etc. sie czego, vid, Pr 
und Do. 8. nnb fo alle orwat, a 
Dotrzymuię, ować, r. nd, czę. und ied. 
2. ywam, ebeudaffelbe, z. aber felte 
| der 
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ner ied, mehrmals oder iu einem. Do- Dotykara, felt. s. nd. czę. t. ied.x, Do- 


trzymam, s. d. ied, und czę. 2. 1) bis 
" wobin baltes. a) €ig. felt. b) balten, 
conferwiren. c) halten tm Dienfte. d) 
ausbhalten, aufhaͤlten, co. kogo. 2) co, 
czego, etwas halten, beobadhien. a) ſein 
Bort, słowo, słowa, b) prawa Bo- 
skiego, prawa Boskie, Ludzkie. 3) cze- 
o, ttmaś bebanpten, placu, der Platz. 
ortecy, Die Sełnag, pola, das Felb, 
przeciw komu, 4) behaupten, erha:ten, 
aufrecht erhalten, cig. u. fig. (elt. rid. 
1. 6. und Rec. lic. 1) pas. 2) blog 
ied, vid, Do. 8, 4. f. Dotzymywanie, 
Dotraymowanie, Dotrzymańie. 
Dotrzystasz tw się czego. rid, Prim. t, 
Do. $. d. du wirft bir dadurch, dag Du 
- mit 300 Teufeln fluchſt, etwas zuziehen. 
Dotucas, az dopóki, dopóty, aż do- 
kąd, do reszty, vid, Pr, und Do. $. 
czam, s. nd. 1. 


* Dotulam sie, fłatt Przytułam się felt. 


Dotulać się czego. red. Prim, u, Do. 
8. 4. a 

Dotulam fatt Przy, Utulam, act. felt. 
außer dotulić się niemozna czego, 
au) felten, unb wód, Pr. und Do. 8. 


Dotupam, s. d. czę. 2. nogami, vollends 
mit ben Fuͤßen, zu Grunde ſtampfen, 
pow ne, j d.i r pit cja Gtofie. 
ec, 1) par. 2 . 35) do cze 
czego, dl, (durch * Stampfen 8*— 
driegen. 4) czego złego, dobrego, et⸗ 
waś. vid, Do, 8. d. 4. burch Gtampfen 
kogo. einen errufen, erwinken. /. wie 
mnmer. 
Dotwardne, nieie, dzę, dzielę, sid, Pr. 
nud Do. 8. nit f9n. 
Dotwarzam, +. nd, cze. 1. dotworzę, 
s. d4. ied. 4. noch etwas Daju einma⸗ 
hen, Dijune machen, einen Teig, oder 
fonft etwas, ;. B. Zarbe, felten. 
Dotychuniast. sfd, aż dotad, 1) bi$ 
hierher. 2) bisher, 
Dotycze, dotyczę się, sid, Tycze, ſelten 
adóet: Dotyczt, Dotycze die ed do 
kogo, wid, 'Pycze się. iimperf, czało, 
©zeć, kało, Co sie do mnie dotycze, 
mnie dotycze, wać mich betrifft, ꝛc. 
vid, ib. 
Dotyie az dokad, wiecey, do reszty etc. 
vił Do. 8. dnb Primo 7 
Dotykalny. adj, 1) handgreiflich, fuͤhlbar 
mit deh Haͤnden. 2) Enpfindlich, reize 
bar. abu/, vid. dotkliwy, adv, nie, no. 
4. ność. 


s 
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tkam, s. d. czę. Uub led, 1. 1) co 
do czego, czego do czego, etwas, oder 
wovon etwas noch woru fiopfen, volitnd8 
dazu, mobinein ftopten, ſtoßen, daber: 
a) woli fiopfen, czym, wontit aci/, zum 
Uebetmaaß, eig. und fig. worek, żolą- 
dek. 4. e. gu Sdhanden. L) voRBaut, 
daf uidhts mebr berein gebt, felt. 2) 
zatykam, zatkam, vollends zufiopfen, zu⸗ 
propfen, butelke, butelki, felt. Rec. meiſt 
mur dotkam. 1) pas, 2) ſich. 3) 
ſich soliftopfen, zu Schanden, iedzeniera 
durch das Effen, oder auch gur Genuͤge. 
J* Dotykanie, Dotkanie. cf. Dotykam 
unten. 


Dotykam, s, nd. czę, 1. mehrmals md: 


weiſe. Dotkne, s. d, ied, 2. einmat, 
nur einen Ruck, Stoß. A.) 1) co, ko- 
„, czym, auch czego, kogo czym, 


| 0. und fiy. beruͤhren womit. a) eig. 


alcem, laseczka, mit einem Finger, 

tockchen 2c. benibren. b) fig in det 
Rede beruͤhren, słowem, słówkiem, sło- 
wami, z. B. abfihtluh, im Worbepger 
den, oder mie. a) empfindlih berdbren. 
a) eig. palcem, lancettą, mit Dem Sins 
ger, ber Yancette. b) fig. słówkiem, 
mit einem Woͤrtchen, daher: c) słowa- 
mi, słówkami, mit Reden ficheln, an⸗ 
| ke jemanben , kogo. 3) ridren, 
chmerzen, wehe thun, to go naybar- 
dziey dotyka, dotknęło. ŚDalier': a) 
ruͤhren, bewegen scz/. moralifch affieiren, 
b) einem nahe gehen, gu Herjen gehen, 
zu Herzen fallen, do serca mnie (mi) 
to dotyka, dotknęło, U. mnie (mie) 
to dotyka, dotknęło, c) Sorge, Knin⸗ 
mer machen. 4) biGl. rubren, ręka 
Boska dotknęła go, bie Hand Gottes 
bat ibn gewyhrt. B.) meifł nur czę. 1) 
do czego, ois wobin gehen, reichen, 
langen, móran anfofen. nentr. wasz 
ogród do naszego. 3) mać beruͤh⸗ 
ren, co. i, e. worau anftofen, ogród 
ich nasz ogród dotyka. 3) etwać be: 
ruͤhren, erreichen, iuzlina detyka dna, 
W. dno. vid. obeń. 4) kogo powino- 
wactwem, jemanden durch erwand⸗ 
ſchaft beruͤhren, c. mit ihm verwandt 
ſeyn. C.) eig. Prim, czego wiecey, 
nod) dazu fiechen, einſtecken, Stoͤcke, 
Stecken. D.) eig. Prim vollends zu: 
fecken, zuſtopfen. vid. zatykam, zatknę, 
E.) angehen, betreffen, beffer Rec. (ie, 
cj, Dotyczę, tycze się. F,) dotykam, 
sd. cre. 1. gu Schanden rubren, be: 
ruͤhren, betaſten 20. wid. Pr. tykam u. 
Do. 8. ; felt. ied. dotknę, mit einem 
Nude, Gtofe. Rec, fig. :) ar 2) 


Dou 
czego palcem, etwać mit dem 


zibren, anrdbren, angreifen, 
t der Hand, kiiem, laseczka, 


Gtode, Stoͤckchen derubren, 


ruͤhren etwas, cig. 4) eig. 
>go. etwas, oder jemanden wie 
„ berubren, daber fg.: a) er⸗ 
b) empfindlidh beruͤhren eig. u. 
unſticheln, 26. «1d. oben. S) 
B. r. 2. 3.4. sdlią s)2. nur 
'm genitivo. 1, B. lina doty- 
na, ogród wasz naszego; oń 
winowactwem etc. 6) vid. 

7) eid. C. D, F. u. Do. 8. 
ego, dadurch wozu komnien, u. 
;go, dobrego, etwas ſich zuzie⸗ 
„dotykam, meiſt s. d. czę. 1, 
anie. wid, gben blo6 terbale. 
ie, Dotknienie. 1) das ein⸗ 
ubreu, Auruͤhren. 2) ręki Lo- 
ne befondere Fuͤgung, Strafe 
NB. sit syn. mit Dotchnie- 
Dotchnę. 
ować, s. d. cze, 2. do koń- 
+ etc. vid, Prim, unb Do. g. 


>» reszty, końca etc. vid. Prim. 


Jo und u febr felt. u. apa/. 
liche Praͤpoſitivn, mit weldjer 
fammeugejekt werden, Die der 
yrauh nidt febr biligt, fo et: 
n Deutfdeu: aberzwingen, End: 
erurtheilen und dergl. die kein 
Wiger brauchen kann. Hierher 
ber nicht: 
bbs. ſtatt Zubożę. 

fatt zubozeię felten. 


s. nd. a. doucze, s. d. czę. 
6 auslehren, gu Ende lehren. 
Stunde ausdociren. 2) kogo, 
en etwas aużlebren. Rec. lie. 
en, czego, etwas. 2) fich et⸗ 
ich zuziehen, blof d. 3) cze- 
ego, ſich woran gewoͤhnen, felt. 
'uczam. f, Douczanie, Dou- 


ę czego. vid. Prim. u, Do. 8, 
blog ztego. 

onia. . e. az dokad, oder 
uzdanie. 

unsertrenniihe Prapof. vor 
1 wid. Do 8. und W. nidt 
brduchlid, als Dou. vid, ib. 
hoͤren nicht: 


Dowabię ſtatt Przywabiam, 
ft wobl aber: e/d. Do.8. 


:9t 


Dowąchać się czego. 1) dosyć. 2) id, 
Dot 8. d. M . Prim, osyć , 
Dowachlować. wid. Prim. u, Do. 8, do- 
kąd co, und Rec. (ic. vid, ib.. 
Dowalam. wid. Zwalam do reszty aher 
Rec. (ie. vid. Prim. u, Do. 8. d 
Dowałasze. vid, Prim. g, Do, 8. 
Dowale kiiem do śmierci, na śmierć 
kogo. vid, Prim. u. Do. 8. eig. jet 
Przywalam czym, uud do reszty Oba- 
Jam. wid. Przywalunm,' Obalam felt. 
Dowałęsam, s. d. czę. 1. ce, kogo de 
leszty, etwas, oder einen durch das Her⸗ 
umſchleppen auf Reiſen ꝛc. ganz liedete 
lid) machen, co. ęetwas verderben. Rec. 
lic. fid. rid. Do. 8, d. M wie imniet, 
Dowalkuie, ować, s. d. czę. 2. vid, 


Dow 


Prim, u. Do. g. 
Dowapnie. Prim. vid. u. Do. 8. 
Dowarczyć się czego. vid. Prim. ugb 
Do. 8. d. eig. a, fi8., fonft felten. 
Dowartam. vid, Prin, gy, Do, 8. 
1)owartuię. vid. Prim. g. Do, g. 


Dowaruic. wid. Prim. und Do, 8, blog 
pies ſonſt felt. , 

Dowarzam, s. nd. łed, u. cze. 1. Do- 
warzg, s. d, tod. 4. dazu fodhen, fier 
den, vollends ſedend machen etmad. /. 


Dowarzanie, Dowarzenie. 


Dowaszuościam się czego. sid. Prim. 
"und Do. g. fonft felten. 

IDoważam, s. nd. czę, NUD led. 1. Do- 
waże, s. d. ied. 4. 1) act. czego, 
co, a) etiwać auf eine Seite, bis wobin 
waͤgen, herunter balanciren, bernnter Drills 
fen. b) etwaś, oder wovon etwas noch 
hinzu wdgen, poł funta cukru. c)goll: 
widhtig machen. d) bas Waͤgen endigen 
do końca. 2) neutr. waͤgen, widtig 
ſeyn, czerwony złoty dowaza, der Dus 
caten iſt michtig. Rec. fię. pas. uno 
fidh. wid. a. f, Dowazanie, Dowazę- 
nie. 

Dowcip. m. 1x) der Witz, bas Genie, 
der Sdarfinu. 2) cin Soy, cin Gw 

nie. Tac, I. 6. 


Dowcipny. adj. witzig. adv. nie, no. f. 
Gonę!Pność, WIĘ, Erfndunsóka(t, 
Nie. 


Dowecuię, ować, s, d, cze. 2. do re- 
szty, końca, az dokąd, ieszcze co etc. 
vid. Prim. und Do. g. auch Rec. (ię.. 
eig. u. fig. 

Dowędruie, ować, s,. czę, a. 1) neute. 
"dokad, aa dokąd. a) Et, do re- 


=. 
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szty, gzonetu, gu Schander, gu Grunde. 
vid, Prim. und Do. 8. Rec. lię. rid. 
Do. 8. d. 

Dowedsare, s. nd. cze, U. led. 1. ywam, 
s.nd. czę. 1. Dowędze, dzisz, s d. 
died, u. ęæę. 5. eig. bis wohin, vollends 

ar rduchern, (ha. meiſt. ed. einpideln, 

nauferm u. verderben co, czego. etma$) 
Rec. lie. pas. ſich, u. vid. Do. 8. d. 
J/. wie timer. 

Dowerbuie, ować, s. d. czę. 2. vid. Pr. 
1. Do. 8. co, hogo do czego, ieszcze 
kogo. Rec. (ię. wid, Prim. u. Do. 8, 
d, 

Doweselić się do reszty. uid. Prim. u. 
Do. 8. d. fonft felten. 

Dowiad. m. fiatt Dowiadywanie. Nar, 
1V. 224, 

Dowiądne, und ZJeriv, vid. Dowiędnę. 

Dowiaduię się, ować, s. nd. ied. uud 
cze. 2, Ywami, «. nd. czę. 1. I) © Co, 
meśmegen fich erkundigen. a) erlundigen 
laſſen. b) felbR ſich erfundigen, oso- 
biście przez kogo. 2) o cavm, etwas 
erfahren. a) auf dem de Der Erkun⸗ 
diauna. b) Durch das Hoͤrenſagen, cis 
neu Brief, 26. Hiervon Dowiem się o 
czym, dowiedział, dowiedzieć, s, d. 
cze. 1) vid, oben 1. wornach fih ge 

- wik erfundigen. 2) etwas erfabren. rid. 
oben. 2. /. Dowiadowanie, IDowiady- 
wanie, das mebrnialige Erfunbigen, die 
Erkundigung oft obne się. IJowiedze- 
nie się. de i) die ſichere Nadricht 
WWW. 2) von dowodzae. vid. unten 
felt. . 

Dowiarstwo, fłatt ufność. obs, Butrauen. 

Dowiązę, rid. Dowięznię. 

Dowichrze, s. d. czę. U. led. 4. chrzam, 
s. nd. 1. 1) bić wobin als Sturmwind 
braufen, hauſen eig. u. fig. neutr. fig. 
alś Linrubeftifter. 2) eig. act. vollends 
im Gturme verderben, gerpaufchen, zerrau⸗ 
fen, wicher, Der turmwind, 4. e. gu 
Grunde ridhtex ela. co, czego. 3) fig. 
in Mnrube, fturmifcher Unruhe, ein Land, 

Bie Ruhe des Landes, ein Volk aufnibe 

riſch machen, dadurch verderben. Nec. 

Mę. 1) pas. 2) meiſt ied. ſich zuziehen 

etiwas dadurch eig. und fig. /. mie im⸗ 

mer. 


Dowidymuie. vid. Prim. und Do. 8. 

'Dowidze, s, d. ied, 3. vid. Prim. bić 
wobin ſehen, ſehen Fónnen, mit den Ans 
stw. Hiervon Dowidywan, s. nd. czę. 
3. felten. c/. Przywidzę. 

Dowiędnę, adł, ędnać, . d. ied.2. Do- 


Doo w 


wiedara, 4. nd. czę. felt. ied. r. Y)e- 
wieędniam, s. »d, czę. u. led, u. felt. 
Dowiedywam , Dawiednywamn. 4. nd, 
cze. r. felt.) vollende verwelfew, RNó:, 
atmelfen. neutr, u. act, Rec. pas. 008 
ſelbtt. . wie immer.  Dowiędnieie, 
nia!, nieć, s. d. czę. 1. Nad W. BAĆ 
bio$ neutr. 

Dowiedzenie. nx) o/d. Dowiaduie ft, 
2) aid. Jlowodzę. Dabe: Dowie 
glzieny. 

Dowieię. rid. IDowiewam. | 

Dowiększy, felten wid. powiększę aż de 

ąd. 

Dowiekuie, ować aż dokąd felteń. Rec, 
lię czego. wid. Prim. uub Do.g. d. 
badarch, daß man eine Ewigkeit mo lit, 
etwas bślt, ſich zuziehen, felten. 

Dowielbić się niemożna chwały iega 
Man fann ſeinen Ruhm nicht gemka prei 
feu, iron.; auc foafł vid. Prim. usb 

o. 8. 


Dowielmoże. vid. Prim. u. Do. 8. ft. 
uub (o alle Derivat. 

Dowiem. vid. Dowiaduię. 

Dowieńcze. vid. Prim. de reszty ieszcze 
co, etc. felt. 


Dowieram, Dowierę, ftatt JQowierzam. 
obs. 


Dowieram, s. nd. czę. UND ied. 1. de- 
wrę, wresz, warł, wreć, wrać; wrzę, 
esz, wrzał, wrzeć, wrzać, s. d. ied.a 
wrycie,raał, rzać, s,d, cze. a. 1)a,biś 
mobin fieden, kochen, wo'a, Daber: 2) 
vollends auffiecden, Blaſen werfen und 
dergleichen, woda w garku. 9) gar fe 
cen, inicso. felt. 4) anbrekkeh , age 
kochen, felten außer Rec. lix. auch biet. 
cjd. Mowieram unten. 5) łmpers, Do. 
wiera u:nie coś, es drennt mich etwas, 
rana, eine Wunde, coś na ciele, <twać 
auf dem Leibe, aud) słońce. Rec. (ię. 
1) vfd, 1. 2. (pi. 2) rid. 3. felten. 
3) wid, 4. (, Dowieranie , Dowrzanie, 
Dowrenie, IJowranie. 


Dowieram, s. nd. cze. tt. led. 1. Do- 
wrę, rzesz, wał, wizeć, 4. ed, 2. 


1) vóllig aniegen, zumachen, drzwi. ei⸗ 
ne Thüre, wieko, wieka, den Deckel. 


Daher: 2) zeby do czego, Die Zaͤhne | 


eiq. worak recht anfegen, anleqen, an: 
betfen, daher: zeby piły, Bie Zdbne, Die 
Sage recht anfeRen X. 3) kontraktu, 
den Contract adfchliefen, felt Rec. fię. 
1) daw a) (ich. 

anſetzen, anbdngen, aumachen, anklam⸗ 
mern, syLami, mit den been noras. 

4 


3) fih feft anlegen, 


| 
| 


Dow 


4) ſich woran ankleben und feft baran 
dudek, kléy, Baber: s) anbacken, mie- 
so do garka, anbrennek, doch iſt dieſes 
vieſleicht von 4) dowierain, dowre fłatt 


dowrze. vid. oben. Dieſes Berbum mird . 


auch oó4s, bafir gebrauchr. wid. oben; 
eć ſcheint ſogar die urſpruͤngliche Beden: 
tang iu ſeyn. 7) per ell. chne się. 
woran antleben, anbacken. ożd, oben, /; 
Dowieranie, Dowarcie. 

Dowiercam, 4, nd. ied, N. czę. 1. do» 
wiercę, cias, s. d. ied, u. cze.5. (Do- 
wiercywam, s. nd. czę. z, felt.) 1) 


€o, czego, etwas vÓlig zerreiben mak. 
maku, Mohn mit etner Keule, oder | 


—* womit, was man dreht. 2) vollig 
urchbohren, dziurę, dziury, ein Cod, 
' oder ſonſt elmaś. 3) dadurch werderben, 
sid. 1, 2. 4) das Reiben, Bobrem 26, 
No. 1. g. 3. vdlig endigen, zu Ende 


dringen, Bis wohin machen ꝛc. rid, Prim, - 


und Do.8. s) bis mobin nod etwas 
dazu ſchrauben, daher: 6 gu Nichte, zu 
Grunde. ród. oben drehen, ſchrauben 2e, 
'Rec. fie. 1) pas. 2) f . 2) dur 
daś (im) Bohten, Schrauben, Drehen, 
Side, x, bić wohin kommen, <ig. 
Żed.; wad zu kommen fuchen, cig. czę, 
daher: fib bić wohin durchdrehen, durch⸗ 
drangen, durchwinden, z. B als Petit⸗ 
MGitTE, 20, 4) blof jed. wid. Do.8.d, 
a) cig. mie obden. b) durch dać beſtaͤn⸗ 


Mse, uurubige fi Herumdrehen fich et: | 


wać zuziehen. /. Dowiezcanie, Dowier: 
cenie, 


Dowiercipiętkuię sję czego, pid, Prim, 
4. Do. 8. d. 


Rowierzam, s. nd. 1, dowierzę, s, d. ied, 
W. cze. 4, 1) komu, einem 5i8 mwobi 
Guen. 2) einem vertranen. i. e. an 
Rn ein Vertrauen fegen, w czym, worin⸗ 
eu, atfo dberbanpt: trauen, nichtó von 
* fuͤrchtn, iakiey rzeczy, eiuert Sache 
trauen, z. B. lekarstwu, 3) ſtatt: po- 
wiersam co az dokad, ſeſten u. abus. 
Rec. fię. 1) ſich anvertrauen 4. e. fein 
Vertrauen, ſein Wohl uud Weh etnem 
anvertrauen. 2) Uur led, fidh etwas 
burdh ſeinen Glquben zuziehen. /. Po- 
wierzanie, das biufiae, oftmalige Zu» 
trauen Dowierzenie. 1) Die Anvertrauung 
ziner Sache, 2) das 
auf eiuen gefegt bat. Lieda.d 
ŃRowierzgam, s, d, czę. Y. nd. ied.1. dow 
wierzenie, s. d, ied, q, einen Rud 
Schlas, Sprung, Dowierzgiwam, s. nd, 
cze. 1. mehrmals. 1) cig. neutr. bis 
msbiu bulpfen, iutem man mit den Gie 
feam,i. «. mit de Hinterfüßen himen 


dutrawen, das map , 
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inanó (ólige. 2) błe wobin A dle Art 
pringtm. 3) act. etwas dadurch perder 

den, zu Schanden fchlagen, ꝛc. vid, 
Prim. u. Do. 8. Rec. lię, 1) pat. 2) 
fih. vid. Do, 8. d. 1. wie immer. 

Dowieść, beffer Dowieśdź. vid. Dowa, 
zę. 


'Dowieźc, rid. I owoże, 
Dowieszam, s. nd. ied. unb a. czę, Y, 


Dowiesze, sisź, s, d. ied. 5. noch bar- 
- ju, oollendś zu Ende kdugen, aufhaͤngen 
chusty, Waͤſche oder fonft etwać. wid. 
Prim. w. Do. 8. Rec. lie. fidh. vid. ib, 
rig. u. fig. auch Do. 8. d. /, wie inie 
Dowietrayć czego, etg. und fig. , 
Prim. u. Do, 8. piwa, felt. głowy kt 
mu, 
Po atzzeję fatt wywietrzcię aż dokąd 
elt, . | 
Dowiew. rid. Dowiewanie, unten. 
Dowiewam, s: nd, czę. 1. mehrmals gb, 
in einem, dowicie, wiał, wiać, s. d, 
cżę. 2. in einem, dowionę, onął, wiął, 
"mąć, s. d. ied, a. ploͤtzlich nie einen 
Rud, Zug. 1) bić wohin weben, a) 
. R£UtY. wiatr, Glafen. b) act, wiate 
śnieg. 2) etwas woliend6 zuwehen piase 
kiem. Flec. lię. pas. und id. Do. 8. 


aż dokąd: 
vid, Prim. u. lo. 8. Rec. ſie. wid.ib, 
"u. Do. g. a, | 
Dowięzne. 1; fiatt uwiezne, nisz, aż 
. dokad felten. 2) fiatt uwięznę, niesz, 
noch feltener. vid. Prim. u, Do, g. - 


Dowiezuię, (ować,) ywąm, s. nd, czę, 
1. 2, ied, in einem 2. dowiązywam, 
zuie, ebendaffelbe, dowiąże, Zesz, zał, 

mać, s, d, czę, U. ied, 2. 1) sollendć 
żubindDen, węzeł, wezla, eine Schlinge, 
einen Knoten, 2) elmaś wozu noch dar: 
gu dinden, hinzu binden, do czego a 
uoch miebr dazu. bi cid, Przywiezaje, 
boch ſelten auger cedaćm, mauchmał, 
Rec. lie, 3) pas, 2) vid, Do. g. d, 
J. felten. SE 

Dowiiam, s, nd, cze, U, ied, 1. dowiie, 
iesz, wił. wić, s. d, czę, a, dowianc, 
niesz, nał, nąć, s. d. ied. (sub felt, 

„ czę.) 1. 1) pollnidó gu Ende, bis wo: 
bia winde, Zwirn, einen Knaul re. ni- 
ci, kłębek, klebka, daher; fertig win⸗ 
ben. 2) noch darzu winden, płatek, e, 


Dowieze, aisą, s. d, ied. Z, 


nen £appeu. /. wie immer. 
Dowiklam. riq4. Prim, unb Do, 8, felt. 
X 130- 
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Dowilgam felten s. nd. 1. Dowilgne, z. 

„. ied. a. Dowilgnieit, s. d. czę, 2. 

vid. Prim. u. Do. 8. bis wobiu feucht, 
naß werden, ꝛc. 

Dowilgocam, s.'md. czę. 1. tach u. nach. 
Dowilgoce, cisz, ».d. ied. und czę. 
z. 1) bis wobin feucht, nak machen. 2) 
vollends zu Grunde, ju uden, 2e. 
wid. Do. g. usd Prim. uud Rec. (ię. 

* wid. ib. , 

Dowilgotnię, niam. vid, dowilgocę, cam, 
u. Dowilgotnieię. sid. Dowilgnicie, U. 
Dowilgan. 

Dowiłuię' rid, |Prim. u. Do. 8. do szczę- 
tu popsuie, albo przemarnuię wiło- 
waniem. fe | 

Dowilżam, s. nd. ied. usb czę. 1. De- 
wi 
s. d. czę. 4. vid. Dowilzocam. . 

Dowilzeię. rid, Dowilgnieie ig Dowik 
gam. . 

Dowinduię, ować, s. d. czę. 2. vid. 
Prim, 4%. Do.8. dokąd, do końca etc. 

Dowinić się czego, 2». d. ied.'5. etwas 
durch ſein Beekhulden, Fehlen, Ankla⸗ 
gen, Suͤndigen ſich zulehen. 

Dowinuię się czego, vid. Pr. 4, Do. 8. d, 

Dewiodę. vid. Dowódze. 

Dowionę. sid, Dowiewam. 

Dowiosnuię, ować, 4. d. cze. 2, vid. 
Prim. u. Do. 8. az dokąd, ſonſt ſelten. 

Dowietszę, cię. vid. Prim. und Do. 8. 

Dowiozę. vid. Dowożę. | 

Dowiszę, sisz, siał, sić, a. d. czę. 3. 
NeUtY. eid, Prim. und Do. g. do po- 
ry, czasu etc. 

Dowłaczam. vid. Dowłoczę, 

Dowlekam, « nd. 1. dowleke. Dowlo- 
kę, eczesz, okł, ókł, ekł, ekli, ec, 
s. d. ied. u. czę. 2. dowlekne, a. d 
ded. 2. (ahus. czę.) Quf einen Ruck. 1) 
diś wohin nawlekam, felt. 2) zu Schau⸗ 


den fchieppen. 3) im Gtande fepn zu. 


fdhlepoe., ziehen. Rec. ſie. 1) bis wos 
din l pen, langfam kommen oder krie⸗ 
den. 2) fih bis wohin durdhihteppen. 
3) ſich bić wobin ſchleppen, durchſchlep⸗ 
bed, gu Pferbe, Wagen, 2e. /. Dowle- 
anie, Dowleczenie, Dowieknienie, 
Dowlekam, s. nd.ied. 1. dowłoczę, s,d. 
wi 4. Bowlaczam, «x. poor r. 
is wohin eggen, aus gu Ende eg⸗ 
gen meiſtens 3 d. fj. wie immer. 
Dowłócze, +. 1) sid, Do- 
wlekam, 


eig. und fig. in dem man etmab 


d. czę. 4. 


am, 4, nd, czę. 1. J)owilzę, 


2) gu Schanden fchleppen, D 


Do. w 


fchieppt. Rec. lie. 1) pas. a) | 
wid. Do. 8. d. /. feltei. fd. 3) 

Dowód. m. 1) der Beweiś, dać, geben, 
odrzucić, verwerfen, przez świadki, 
durh 3tugen. Dowody i wywody, 
strony zapozwaney, Beweiſe, Śriabe, 
€rldnterungen der vor Gericht vorgela⸗ 
deneu Parthey. 2) Schluß, Concdafion. 
s) Commando ſelten. 4). dowód 
zplikacyj, bas Examen in der Schule. 

ni ab. 5) Beweis, Probe. 

Dowodny. adj. 1) ausfibriih. 2) bw 
weiſend, ſchlagend bewciſend, ich. 
3 berzeugend, glanbwardig. 4) unlaunz⸗ 

r. eid. 5. adv. nie, no. /. ność. . 

Dowodny. adj. 1) ci, (surdut ** 
berrock) gut aͤber gu klap 3 

kommen fig. vid. vben. pea. 2) 

DL aóę 2) (odj. cj. 

304. 2) DE Bewei aa. ⸗ 
dzki felten). 27) einer, der etwa⸗ bard 
fest, Held Iron. 

Dowodzę, s. nd. cze. $. dowiodę, wie- 
eg, wiedziesz, wiedł, wiedli, wieśdz, 

. Bdź, s d.iod. a. 1) co, bis wobia et⸗ 
waś fibren, vid, bać gewsbulicherendo- 
prowadzam, doprowadzę, 2) co, cze- 

- go etwas woraus, z czego, beweiſen, de 
moufirires, te prawdę, tey prawdy, die⸗ 
e Wabrhcit, z pisina Świetego, aus 

et beiligeu Schrift. 5) czego, und co 
na kogo, etwaś auf (gegen) jemanden 
beweiſen, erweislich machen, kradzież, 
und kradziezy dowiode na niego, i 
merde ibn Bes Diebſtahls dberfibsen. / 
Dowodzenie, IJowiedzenie. 

Dowództwo. n. 1) die Anfuͤhrun 
Commando. 2) Die —ã ang. o 

Dowoiuię do reszty, s. d. czę. 2. vid, 
Prim. 1) vollends zu Eude, zu Grunde 

. pidhten durch Den Krieg cig.; Durch Dole 
tern, Laͤrmen fig. daher : 2)zona męża. 

* —— ſie. yi R 

a uztehen eig.; au u 
Narrenſtreiche żę % wie inni 

Dowołam. vid. Dowoływan. 

Dowolen. rid. Dowolny. 

Dowolnię ftatt zbyt lni 
is. czego zwolnieniem. fele wia Pr. 
und Do. g. 

Dowolny. adj. 1) do woli, nah Wil⸗ 

len Seng, hintzaglic nike belich. 

sp, . HI, u 

Ado. nie, no. f, ność. felt. s fele 

Dowołuię fłatt ywam ſehr felten. 

owoływam, 2. nd. cze. 1. 1) mehrmals 

oder nach und nach ſelten, afer: Rec, 
ce, 


Dow 
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'owołam, s. d, cze. ti, łęd. 1, 1) Dowy, tuniertrenniihe Praͤv. dor Babie, 


biu rufen, rufen Eónnen. 2) er⸗ 
berbeg rufen. Rec. lie. 1) erru⸗ 
. ded. und czę.; gu errufen ſuchen. 
:e. 2) erſchreyen, meiſtens nie- 
a go, man kann ibu nicht erfchrepen. 
mó nut d. ied. und cze. z)fid 
en etwas dur das Nufen. rid. 
„ d. blo6 d. ied, u. czę. /, Do- 
ranie, Dowołanie. 

ituię. ed. Pr.n. Do.8. 

nię, wid, Pr. u. Do. 3. (ammtlich 
czę. vid. Pr. u. Do.8.| s. d. 
ię, vid. Prim. u.Do. 8. 

m.g. ozu, dię Zufuhr, jadła i na- 
Nar. LL. 407. 

s, gisz, s. nd. czę, 5, dowioze, 
owieze, eziesz, ozł, ezli, eżć, 


ied, a. 1) bis wobin gu Pferde, 


a, Schiffe 2. berbepfiihren, bers 


)FeR , co, etwas, i, BD, towary, 
en iu bać Land, Zzywności etc, 
ómittel wobin. 3) in Menge. wid, 
zuführen, towary, żywności, etc. 
|, Rece. lie. 1) pas, 2) fich. 5) 
zę, Ql$ s. d. czę, 3, rid. Prim. 
wi: etwaś durdy das Fahren zu⸗ 
|. /. Dowożenie, Dowieziegie, 
sid. Do wieram. 
zyć się czego. rid. Prim. and 
x fonft felten. 
dy, adj. gat gekocht. 
skiwać, 4, zd. cze. 1. mehrmals 
tpcben. Dowrzaskać, s. d. czę, 
m fo, Dowrzaskne, s. d, ied. 2, 
snmal; einen Schrey bić wobin 
vollende ju Ende fdhrepen. Rec. 
) ficdh dadurch zusiehen. 2) etwas, 
errufen, erfchrepen, /. mie immer. 
|oywrseszczę. 
». pid. Dowieram, 
'dzę az dokąd, s. d, jed, u. czę. 
»wrzedzam, s. nd. I. nit Geſchwuͤ⸗ 
is wobin aͤberziehen, gu einem Ge: 
t machen. Rec, lie, ſich c/. Do, 


»dzeię. vid. Prim. u. Do. 8. und 
 Derivat , 
szczę, 1. d. Ted. und cze, 4. biś 
i in einem fort, mebrmalć od. auf 
l langiam ſchreyen, ſchreyen tón: 
"NB. widris, unqngenebm) Rec. 
1) kogo. czego, etwas, oder einen 

erſchreyen. 2) fiń vurh derglei⸗ 
sefbrep, fis. durch Schreyen, Heu⸗ 
twęś zujieben, erwerben. wie im / 


dzieg gy sie, czego, vid, Prim. g. 


"9 


die nicht guten Styls find, und pon be: 
nen die Aunmertung bey Dou gilt. rid. 
Do. 8. d. und :>o0u. Hierdber gebdren 
aber nicht: j 

Dowyiesz sig czego psie, cig, U. fig. vid. 
Prim. und Io. 8. hi au Ba kąd: 
bie wofin, nedtr. vid. Prim. und 

0, ⁊ 

Dowykąm do czego, Dowyknę. sid. 

Przywykam, Przywyknę. 


Dowz. sid. Do und wa. Diefe Verba 


* find swar gewoͤhnlicher al$ Die auf Dou; 
ow, Dowy. wid. oben, aber nicht wiel 
beſſer, daher nicht gu branchen. 
Dóy. g. oiu. 1) bie Meltzejt: Zab. X. 
176. 2) ein Gemielfe. 
Doymuię, ować, s. nd, czę. 2. doyme, 
giez, deiął, doiąć, red. ted. 25 
cig. bis wohin greifen, faſſen womit, 4. 
). zebami. aiz, I Dab: * 2) 
bie msbin dringen, bi6 mobin grelfen, 
af, bol, der Schmerz, słowa, beißen⸗ 
e Morte. Wrzód. das Geſchwuͤr, te. Das 
ber: 0 zufegen. ſchmerzen, głód. bieda, 
nędza. Rec. lig, 1) czego, da czego, 
etwas ergreifen, packen, feft balten cig, 
und fig. (cze. ju padep ſuchen; ded. 
wirklich paden). 2) worau antFieken, fich 
- ambddeln, anhalten, elg. und fig. VB. 
mo es nicht ſeyn follte. 3) fich heran⸗ 
achen, herauſchleichen, etwas packen, 
elt. abus. [. Doyimowanie, Deięcie. 
Doynica. id, Donicą, gnd ſo Doyni- 


czka. 

Dovnv. adj, 1) Melk⸗/ statek Gefa$. 2) 
Milch gebend, krowa doyna, ejne Milch⸗ 
ub. adv. no, nie, f. ność. 1) Die 
Melfparfeit. 2) das relche Milchgeben. 

Doyrząły, rid, Doźrząły, * 

Doayrzany. (rid. niedoyrzany okiem.) adj. 
dberfefbar. 

Dovyrzeć. vid. 1) dogladam, dozieram. 2) 
abus, dożrzewąm. 

Doyrzeie, fiatt Dożźrzeię. rid, unten. 

Doyrzewam. vid. Dożrzewam. 

Doyść, Doyśdź, vid, Dochodzę. 

l)dyście. z, 1) tis, ton doydę, wid. tb, 
u doc lae? 2) der Butritt. 3) rze- 
o, bas ju Stanbe fomnien, zu Ende 


omtmen, die Eubichaft einer Się, da⸗ 


er: niema z nijn doyścia, man fann 
wit ibm nit gu Stande komnmen, man 
„be feine Austuuft mit ibm, 4) 03a. 
att Dochód. 
Doyw, Doywo. rid. Doiw, 
Poz, Doza. iq, Do. 8. qnb z „Fa, Bey 
pes anzectrennlicht rdpo IBRER 
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vor des Verbis. Dieſe Verba find 
inógefammt s. d. und man kaun fie aus 
tea Prim, Compositis auf z oder za, 
und Do.g. leicht erklaͤren, deswegen find 
fe bier niht mit angefubrt, z. B. Do- 
sbiiam, Dozbieram, Dozabiiam, Doza- 
tykam, Dozągwozdzam etc. vid, Do. 
8. M. zbieram, zabiiam, zatykam etc. 

Doza. /. vid. Dos. 

Doza. /. ftatt Dozyś. abu/. 

Ivoza. m. der Doge, z. ©. son Benebig. 

Dozazdrościć czego, und Rec. (ię. vid. 
Prim. und Do. 8. felt. 

Dożebrywam, s. nd. cĘ?. 1. dożebram, 
s. d. czę. (NBD zd. ied. obne /'uc.) 1. 
(Dozebrzywam, brzam felt.) dożebrzę, 
esz, brał. brać, s. d. czę. UND ied. 2. 
noch dazu betteln, Rec. (ię, 1) bis wo⸗ 
bin fidy durchbetteln. 2) czego, ſich et: 
was erbetteln. 3) serddtlich ob. demuͤ⸗ 
thig czego etwas betteln. /. Dozcbry- 
wanie, Dożebrzanie, ozebrzenie, 
meiſt się. 

Dożegam. s. nd. czę, 1, Dożogę, eżesz, 
ogł, edz auch dożegę, egł, edz, 4 d. 
czę. 2. dozognąć, 4. d. ied. 2, nen 
Mud. (Moægam, s. nd. czę.r. dozgne, 
s. d. ied. 2., abus. und falfh. 1) 
cig. breuuen. a) płomień, alś Flamme 
orennen, wehe thun, oerbrennen. b) bren⸗ 
neu, juden. XB. biś wobiu. 2) vollends 
bis gu Ende, zu Tode 2c. /. Dożega- 
nie, Dozozenie, Dozognienie. 

Dożeram, s. nd, ied. und d. czę. 1. de- 
zrę, rzesz, zarł, zreć, s. d. ied. und 
czę. a. 1) dokąd, bić wobin freffen, 
rdza, rak, choroba, wrzód, daher: Do- 
żera mnie coś, es friśt mich etwas auf 
dem Leibe, mie cin freffender Schaden. 
2) vollends auffteffen., a) rdza co, cze- 

e, vid. . b) robak, pies, obzart 
—* 3) gu Ende fieffen, auffref: 
fen eig. und fig. vid, 2, Rec. lie. 1) 
do czego, ſich wobin bineinfceffen , ze- 
bami pies, robak. b) rdza, rak. vid. 1, 
oben der ŚRofł. 2) wozu freffend dringen 
016 rdza robak. vid. obeh. 3) czym, 
womit ju Tode freſſen, daher: 4) 
śmierci, blos id. ſich den Tod erfteſſen. 
J. Dożeranie, Dozarcie. 


Dożeruię. id. Prim. und Do. 8. 


Jożgam. wid. Dozegam oben s. d, czę. 
1. ſelt. abus. 


Dozgam, s, d. czę. 1. mit mehreren do- 


zgne, s. d. ied. 2. mit einem Hieb ko- 
o jemanden do żywego bis auf Dać 
Śtut bauen, ś. e. brennende Hiebe cze. ; 


einen brennenden Hieb sed. verſehen, 


DOS 


rózga mit der Ruthe, nożem, dem 
Meffer. Rec. (ię. pas. fidy etwas zuzie⸗ 


bet. 

Dozgonny. adj. bić gu dem legten Athem⸗ 
zuge, bid zum Tode unabaͤnderlich, tren że. 
adv. nie, no: /, ność,- 

Dosiabnę. pił. Doziebne. 


Doziaie. vid. Doziewam, Doziaiam. oi4, 


ih. 

Doziębię, bisz, s. d. cze. 3. auch ted, 
„(wie wobli auch doziębnę, nisz, bnął, 
ąbł, bnąć, s, d, ied. 3. andy wobl 2. 
abus. gebt. if), Doziebiam, s. nd. 1. 
Doziębywan, s. nd. czą. a. do szcz 
tu, ressty etc, erfdlten, kalt machen 
frieren 20, vid, Prim. und Do, 8. hier⸗- 
von ięd, Und czc. rid, Do.8. d. /, wię 


immer. J 

Doziębne beſſer Doziabnę, vJ. Prim: 
und Do. 8. zziabnę do reszty, aż de- 
kąd, biś wobin frieren, Froſt haben, sd. 
letden, erfrieren. Doziebywam, s. nd. 

| CZĘ, 1. 

Dozicię. vid, Doziewaąm, Dozieiam. v 
ib. 

Dozielenię, nieię etc, odd. Prim. tyb 
Do, 8. | 

Dozieram, s. nd. czę. und ied, 1. 14 
falfch und abus. ftatt Doźrzewam. vid. 
unten. JI.) dóyrze, esz, rzał, rzeć, 
e. d. ied. 2. t)czę, ſich Muͤhe geben et⸗ 
wać gu erſehen; ed. erſehen, erblicken, 
gewahr werden; ied. erſehen, ſehen, er⸗ 
ſehen koͤnnen, eig. okiem mit dem 
Auge. 2) czego, na co, (co, felt.) 

worauf Acht aeben, etwas beſorgen, un⸗ 
ter ſeiner Aufſicht, Pflege haben, es 
pflegen, warten. 3) kogo. jemanden, 
vid. 2, 4) worauf Obacht geben, wor⸗ 
auf ſehen, czego, (na co felt.) daß es 
sefchiebt. Rec. (ie. pas. auf jemanben 
Acht geben. /. Dozieranie, I)oyrzenie. 

Doziewam, s. nd, ied, 1, au czą. u. 


dosieic, ział, ziać, s, d, cze. auch led. - 


2. 1) bis wobin, bić zu Ende lechien, 
, skora, die Haut; lechzen, (chnappen im 
Abkuͤhlen. 2) ſich abfibien. eig. bloß z. 
B. w łazni, vid. 1. 3) vollends ans⸗ 
gdbnen. Rec. fie, pas. faft ebendaffelbe 
cf. Prim. unb Do. 8. /. Doziewanie, 
Dozianie, . - 
Doziewam, +. nd. ied. und czę. 1. M 
u. nach dozieie, ciał, ać, s. d. a. 
Doziaiam. rid, oben bloß 1. 2. 
Doriewam, s. nd. ied. unb czę. 1. do- 
zionę, s. d. ied, 2. auf cinmal. 1) vol⸗ 
„lenbó zu Ende auśgdhnen, vollende, auf 
einen Mud verſchlingen. ) sid. Dozie- 


"wam, 


Do z 


wam, dozieię. /, Doziewanie, Dozio- 
gienie. . 

Dozimuię, ować, s. d. czę. 2. I)NEtT. 
suberwintern. i. e. uͤber Den Winter blei⸗ 
ben bić mobin. 2) act. co, tbertsins 
term. 3) vid. 

Dozłobkutę. vid. Prim. und Do. 8. 

Dozłocę. vId. Pr. und Do. g. d. az do- 
kad, do końca etc. Mec, lię. vid. ib, 
pas. und Do 8. d. hiervon Dozłacam, 
s. nd. 1. 

Dozłocieię. vid. Pr. und Do g. 

Dozłopie, pam. vid, Pr. und Do. 8. do 
reszty auch /iec: (ię. eig. nnd fig. 

Dozłorseczysz się czego, bu wirft Dir et: 
was erfluchen, i. e. zuzieben, indem du 
anbern tbleś mwun(chefi, de czego, Das 
durh wohin kommen, fonft felt. 

Doznaczę, s, d. cze. 4. Dozuaczam, s. 
nd. icd. umd czę. 1. tig. bis wobin, 
oder bis zu Ende zelihnen, -marfireu, 
merfes, usd mebr dargu. rid, 1.2. Rec. 
ie. pas. und ſich, auf Do. 8. d. f. 
WIE vamner. 

Doznaię, iesz, wał, wać, s. rd. ted. utb 
czę: 2. doznawam, s. nd, cze: 1. do- 
znam, s. d, fed. und cze. 1, 1) recht 
durch die Erfahrung erkennen, recht er⸗ 

„czego UND co. 2) probiren u. 

Weg. Przyiaciela, złoto. Rec, (ię. 

fd erfennen lernen. /, Doznawanie, 
oznanie.' 


Doznayduię, Doznayde. vid. Prim. und 


4 


o. 8. 
Doznę. vid. Dozynam. 
Doznoie, 
Dozobie, 
Dozżołce, 
Dożołcieię, 
Doezżołduie, 
Dozolknę, 
Dożonę, | | 
Dozór. m. oru. g. Die Auffiht, naywy- 
zszy, die Oberaufſicht. Sad 
Dozorca. m. Dozorczyni. /, de Aufſeher, 
die Aufſeherin, (Dozorczyna. m, et f. 
ozorczy. adj, dem Auffeder gebd 
Dozorczy. adj. dem Aufſeher gehoͤrig 
pfiihnnagis, Auffeher⸗ j 
Dozorny. adj, +1) żur Aufſicht gehoͤrig. 
2) adtfam, wachſam. adw. zie, Bo. J. 
BOŚĆ. 
Dozorowy. adj. vid. Doxorny. 1. 


vid. Prim. 4, Do. 8. 
fimmilidh s. d. 


Dozostaię fłatt Pozostaie ieszcze az do-. 


kąd felten. Eben fo auch : | 
tuwiam fłatt Pozostawiam uub ale 
oerwaadte Berba. 
Dożrzę. vid, Dozćram. 


Do. 8. d. /. wie immer. - 
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Dożrzały, Doyrzały. adj. 1) teif, eig. 

owoc. 2) fig. wiek, fc cineś Men⸗ 
ſchen. Daher: doyrzałe lata ebenb. 3) 
fig. reif. Verſtand, rozum, rada, etc. 
nb Go. le felt. /. łość. Die Reife, eig. 
un 

Dożrzewam, Doyrxzewam, s. nd. 1. do- 
źrzeię, iesz, ał, eć, auch doyrzeię , ał, 
eć, s. d. 2. eig. und fig. reif merden, 
geitig werden. /. Dożrzewanie, Dożraa- 


nie. , - 
Dożucham, Dozuchlę. vid. Pr. und Do. 


8. 
Dożuię, uł, uć, zwał, zwać, 4. d. czę. 
a. Ijożuwam, s. nd. czę. 1. vollends 
zu Ende fauen, co, czego. /. Dozucie, 
(Dozwanie, feltelt(), Dozuwanie. 
Dozwalam, s. nd. 1. *dozwolę, lisz; s. 
d. ird, 3. 1) czego, co , etmaś erlau⸗ 
ben, bemiligen, zulaſſen, chłopcu swy- 
woli, 2) nazbyt, gu viel zulaͤſſen, er⸗ 
lauben, rozpusty, swywoli etc, Rec. 
ię. czego fłatt dopuszczam się jelten. 
/, Doxwalanio. vid, ben: Dozwolenie, 
za dozwoleniem Zwierchności, mit Be 
willigung der Obrigfeit, dec Obdern. 
Dozwłaczam, Dozwłóczę, Dozwlekam, 
Dozwlekę, Dozwlokę. vid. Pr. und 
Do. 8. 
Dozwodzisz się czego. wid, Pr. und Do. 


8. « 
Dozwolę. vid, Dezwalam. 
Dozwoleństwo. n. Bewilliguug, Zwier- 
chności, det Obern. 

Dozwyczaiam, Dozwykam, rid. Przyzwy« 
ezaiam. Przywykani. , 
Dozyie, zył, zyć, s. d. 2, 1) felt. bi6 
wobin. 2) czego, etwas erleben, 4. 

wnuków, Enkel. /. felten. 

Dożynam, s. nd. 1. doznę, żął, żać,. 
s. d.ied. 2. 1) bas Schneiden mit dec 
Sichel, das Erndten, das Maͤhen been⸗ 


bigen. 2) bis wohin erudten. WA lie, 


im Crndten bis wobiu kommen. /, Do- 


zynanie, Dozęcie, 
Dozys. m. eine Doſis. | 
Dozyskam, s. d, czę, 1. vfd, Prim. Usb 
Do. 8. noch mehr darzu, co, etwas ge 
winnen, erlangen, erhalten. 


Iozżywie kogo, co aż dokad, s. d.ied.5, 


einen oder etwas bić wohin ernaͤhren, et⸗ 
pałten. vid, Brim, u. Do 8: 
Dożywocie. a. 1) der Nießbrauch, Nutz 8 
auf Zeitlebens, mnieć na czym wovon/ 
moranf haben. 2) ein zeitlebenś lduglis 
ches Gut, auf Zeitlebens nur verliehen. 
3) das Zelbgedinge. 
Dozywotnie. vid. Dożywotoy. 
⸗ Do- 


Ya. . 
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Dzywotnik. mn, Dożywotnieś, getddhii 
niczka. /, ein Nubniefutgeb get, m. 
cine Nugnieffungsbeligerin. / Die etwas 
śuf Zeitlebens zu befigen Habe. 
Dożywotny, gewdbm. Dozywotni. adj. 
U: $. auf Zeitlebens verlieben, dobra 
ozywotnie, 2) (ebensldnglih. +) sid. 
1. b) unabdudóriich, (o lange man lebt. 
Dezżywotnia Pani, eine $rau, Die dem 
—XR auf Zeitlebens bat. Dory- 


wotni Pan. adv. nie. /. felt. 


Dosżymam, Dozżymię. vid. Prim. db 

o. 8. 

Drab. m. 1) tlg, eż Soldaͤt ju uß, 
verachtl. 2) ein Marode⸗Bruder, Bi 
dit, der heimlich auf Pluͤnderung aus⸗ 
deht. s) ein abgedanfter Soldat. 4) 
ein Hapduck, ſ. Ha duk, obs. $) ew 
Pidn, Bauer im Sdadfpiele, 6 ein 
großer plumper Serl. 

Drob. g. bi, fłatt Drabina, obs, außer 


rabie. pł, t) die Leitern am Leiter: 
wagen. 2) eine ungeheure plumpe Lei⸗ 


* 
Drab. g. bu, ſtatt, Trucht, oba 
Drabant. m. Leib-⸗Trabant. 
Drabarz. m. wielbłąd mały, Dromedar, 
eine Art von Klejnen Gatneelen | 
Drabińa. /. t) Die feitęr. 2) Bie Rauft 
im ©tant. p die Wagen-Leiter. 4) 
drabina z podporą, z podstawką. eine 
Gbasń-teiter, Doppelte Leiter. 5) fa. 
tla stofie pltmoes Grantijimmet, feltts 


c Mannsperſon. 
Drabinka. /. dim. wbh Drabina. 


Drabka, fate Drabinka, Drabineczka, ' 


Orachria. A ein Drachma, owy. adj. bu 
: dwu, 'trzydrachmowy, etc. 3. 3. 


migt. 

Dracz. m, ten có drze, ſtatt zdzierca, 

p Sieł, ioi. 
pó © m. t) eig. tine Gtange aller 
da. 2) det Hebebaum. 3) der Baum, 
worauf die Kutſche gthet, draxi u karety, 
żelazne, drewniane. 4 Schimpfw 
lópfel, Ghłop iak drąg, iak drąg stoi; 
q auch im óuteń Erune: 5) urosł 
ak drąg, te in wte tik Baum degkó 
ke he. bódh. 6) det gi, drążki, Stel⸗ 
p MA dragach chodzić, auf Stelzen 
eden, eig. und fig. o. ſig. hottra⸗ 


Dragan. łą. Dragon tmb Żoweatwa. 


Dragańek. g. ka, m. („Artemisia dra- 
| cancndaj Dradtkarteńtifia. 


r ryt yw każlęgo cienia tok, 


Dra 


Dragarz. m. tragarz, de Traͤger, be 
Erage⸗CTraͤger. 

Pragma, vid. Drachma, obs. 

Dragan. m. cin Dragonet, eig. und fis. 

- cały, daher: kobieta cały Dragon. /. ka, 
Weib dee Dragoners, Aber ad eine Ora 
gonerin, 4, e. ie cin Oragoner. 

Dragonia. /, bie DOragoner, die Drogoner⸗ 
regimehter, oder edu Regiment DOragor 


net. 

Dragoński. adj, Dragoner⸗. i 

Drągowy. auj. 68h Drąg, 

Dranica. J. ein gerifienes ober geſpaltenes 
r j 


Drapacz. m, (Cnicus.) S$tragdiftel. 
Drapaczek, vid. Drapak, scż/, dim, 


Drapaczka łaziebna. /. Gdrdp. Tad, 
cheuer⸗Lappen in Der Badfube. 
Drapak. m. :) Reiß aus, bleś nur dadź 
' drapaka w nogi, Reiß aus fehnien. 2) 

der Hunbetrab im Reiten, na koniu, 
hy Wir drapaka dadz. vid, oben fonf 
Drapanina., R vid. 1) drapanie. /, GÓR 
dapię. in allen Bedeutungen des Wor⸗ 
tes. 2) umebtne fteile Aabdhe. 3) oba 
bał Gericht: Hachis. 
Drapię, piesz, pał, pać, a nd. 4. ih ei⸗ 
hem mebrmaló, (felt. drapam, 3.) 
drapię, s. d, ied. a. tinen Rud, 1) 
kaden a) kogo, co, s. sd. podrapać, 
ie mię w gardle, es kratzt mich 
im Halſe, po sercu, eig. UKD fig. mu- 
zyka w uszach, bie Mufił in Den Obs 
ted, i. e. macht mie cine unangenebnie 
Empfindung. 2) Fragen, ſchaben, krosty, 
Blatten. 3) nentr. dokąd, wohin 
fcónch eilen, na koniu, zu Pferde, zkąd, 
woher, wo megeilen, daher: Reißaus nebs 
me. Rec. (ię. 1) ſich kratzen, po gło- 
wie, na głowie, w głowe, etg. u. fig. 
a) do czego, nogami. rekami, na czte- 
róch nogach, mit Haͤnden und Fuͤßen 
worauf ſich beranfarbeiten, Flettern, do 
góry, z dołu, s. d. wydrapać się tig. 
imd fig. na góre, na Funkcye. /. Dra- 
, panie, Drapnienie. 
Drapiestwo. n. vid. Drapiestwo, 


Drapież. /. g. zy. eis. das Rauben der 
wilden Thiere. 2) der Raub. z) bie 
Schinderey, fig. Plackerey, gewaltſame 
Raͤuberey, Erpreſſ — 2c. fig. 4) felt. 
erpreßtes Sat s) Raͤuberey im Śriega 

Drapieżca. m, vid, Drapieżaik. 

Drapieżę, s. nd. 4, 1) rauben mie bie 
—* Thiere, eig. Und fig. nentr. 2) 
auch tt. co, etuas taubei, viate 


Dra 


fe. act. enóranben, auspluͤndern, 2. d. 
ied. zdrapieżyć, felt. /. Drapieżenie. 

Drapieze fłatt Drapieżnie, vid, ib. 

Drapiezliwy. adj. raubgierig, gum Raube 
geneigt, Zwierz, Człowiek , ręka, eig. 
usb fig. „Adv, wie, wo, /, wość. 

Drapieznię, nisz, s. nd, 5, befj. drapieże, 
4 wód, oben, raubgierig madhen. 

Drapiesnicie, niał, nieć, (auch Drapie- 
zeię, zał, zeć, felt.) s. nd, 2. raubgiex 
ri werden, eig. (elt., fig. s. d. ied. 
zdrapieanieć. /. Drapieznienie. 

Drapieżnik. m. ein Mduber, der ſo raubt, 
mie cin wildes Thier, (ein Schinder, 
Merſchenſchinder, fig.) /. nica. 

Drapiezny. adj. 1) rauboiwig, a) eig. 
ssa Tbierm. b) tbierifh raubgiecig, 
son Menſchen unb Zbieren. 2) rkubs 
gierig. taudfuhtig, Człowiek, reka, 

azur, €ig. und fig. 3) Naub: z. B. 
Kbier, zwierz. Adv. nie, no. /. ność. 
bie Raubgierigkeit, cis. u. fig. die Raub⸗ 

ter, die Maubgierde, eig. der Thiere, 
kt. der Menſchen. 

Drapieżne morskie zwierzęta, (Phocae) 
Cee. Dude, Bare, Loͤwen, Kuͤhe, 20. 
Qnterabth.) , 

Drapiestwo, Drapiestwo. n. die Ndube 
rep, Plackerey, Erpreffung, Erpreffuagen. 
a) sffenbarer Raub. b) heimlicher Naub, 
beimiihe Erpreffung. Tac. LI, 103. c) 
Neigung Daru. 

Drasne , ał, nać, s.d. jed. a. 1) einen 
Streif, Nię, Riß worinnen machen, das 
ba: freifen, anſtreifen, rigen, kula 
drasuęla go w skórę, Bie Rugel bat 
ibn in Die Haut gerikt, cig« 2) koge 
na czym, tropiſch: jemanden worinuew 
reinen, ritzen, einen Hieb verſetzen, na 
poczciwosci; an Der Ehrlichkeit, Ehre. 
3, d, ied. zadrasnać, Subst, Drasnie- 
nie. 

Dratew. g. twy, feltenet twi. vid. Dra. 
twa 


Drateweczka. f. dim. von Dratewka. 
Dratewka. /. ciu flelner, duͤnner Schuh⸗ 


„dim, 001 dratwa. 

Dratwa. /. dee E hub. Drath. 

Dratwowy. adj. Schuh⸗Drath⸗. 

Dratwiany. adj. von E© hub : Drath. 

Dratwiasty, Dratwowaty, (Dratwisty felt.) 
podobny do dratwy, 

Drażzę, s. nd. 4. ausbih'en, ausdrechſeln, 
ausb n, mie Der Drechsler. s. d. wy- 
drąryć. Rec. (ię. pas. und ſich. /. Drą> 
zenie, 


Drążek. g. żka. m. 1) qig. dim. von 


1. 
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dras 


rs, cid. Uberali a) eine Fleine Stange. 
b) ein Fleiner Oebebaum. c) ein Fleiner 
lethtec Baum bey einem leichten Wa⸗ 
gen, :c. 2) die Stange an der Gabel 
bed Einfpónnerś, vid. hołoble, 3) eine 
Stedje, vid. drą . 4) drązki. pł. a) 
ogonowe. Kreili Gtóde, Die Kano⸗ 
nen zu beben. b) Numóleiter, Nd b lm. 

Drazga. /. vid. Drzazga. (fa Prov ia 4.). 

Drążkowy. adj, 4n der Stange, koń,dać 
dferb, welches an der Stange, niht an 
der Deichſel gebet. „Senator drązkowy, 
cin ©Genator, der nicht auf dem Stuhl, 
(krzesło, ) fondern auf der Bank, (na 
ławkach.) im Neidhótage ſaß, za dzą. 
zkiem, binter der Stange, welche Die 
andern Senatoren, die Senatores curn- 
dua, krzesłowych Senatorów, v51 ihnen 
und den Landboten trennte, alfo ein 
Castellanus minor; doch in der Zolge 
ward eś verdchtiich , und bieg oft einen 
folchen, Der ergentlich einer ſeyn wollte, 
oder eś ju fepn nicht verdiente, daher: 
Drązkowa Senatorka. /, Auch bórte 
endlich der Unterfhied zwiſchen Den groͤ⸗ 
$em und Fleinern Cafellanen auf. 

Drażniciel. m. lka, /. ten, ta, co drazni. 

Drażnię, s. nd, 3. 1) jerrm, necken, tele 
jen, befonderś gum Zorne. s. d. ied. roz- 
drażnić, psa, einen Hund, Człowieka, 
einen Menſchen. 2) fig. Appetyt, dem 
Appetit, ranę, eine Wunde relzen. Rec. * 
fię. z kim, ſich necken, zerrem. /- Dra- 
zienie. 

Draznik. m. 1) der auf Stelzen schet. 2) 
Laſt⸗Traͤger, Triger. /. Dragara. 

Drązny, rid. Dragowy, 

Drdzeń, g, enia, m. vid. Drzeń, und ſo 
B)erip. Drdsenisty, etc. 

Drdzenny. adj. łerniht, gum Sem de 
Bóunie gebdrig. Drdzenny drąg, (No- 
iau). der Kern im Gießmodell, bey dem 
Guffe der Kanonen. 

Dre, drzesz, darł, dczóć, s. nd. 2. 1) rei⸗ 
$en neute. und act. 1) neutr. W. act. 
teifen, daß e6 wehe thut. a) psy zaią- 
ca. b) hot pazurami, Baber: reißen, 
kratzen, a) hot pazurami, 4) oliwa w 
gardle, coś w gardle, coś w uszach, 
€ig. und fig. cós po całym ciele kogo 
drze, e6 reißt, eś kratzt einen etwas IM 
falfe, am ganzen Koͤrper. c) convulfis 
diſch reifen, wielka choroba, Diabeł. 
d) rei$en, raufen. Człowiek kogo za 
włosy, grzebień Człowieka, e) rupfen, 
żeTre, za co, wobey tig. i. e. jerten, 
ziehen gewaltfani, ca, kogo. 2) ref 
zerreißen. a) zerfleiſchen mit da 5 

, 


x 
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neti, Człowiek to, psy sai 
Gtlden jerteifen, na kawalki, 
podrzeć. c) entzwep reifen, na "dwoie, 
nuf Die wii , ia KA m d, ied, 
6, d) reigen, abteiden, emtywep 
ie leider, 2. d. ted. 
jdrzóć. II) co ś czego, etdać 
*3 —* herunterreißen, herun ⸗ 
ben. skórę, Die Daut, Dae 
der: 2) jeste |dindeń, s. d. ied, xe» 
drzeć skórę z czego, z kogo. 3) Herr 
witerzerren, płaszcz. i, o. Aaterycióe 
mit aller Gewalt, daber: 4) fiq. a) pa- 
i scyńea drzeć "ciach tieboltodłe: 
ſchinden, z kogo, einen ia. umd fig. 
miewinnych Ludzi, uufchuldige Seate, 
datkami, durch Mbgaben. b) einen 
fóinbea, einen u etwaś prelien, z ko: 
jo co, 4. d. (Blida. rei NE b 5) 
ago, einen fdhinden, prellen , ubertbene 
tem. s. d. ied. rid. 4, 1II) kogo co z 
szego. o ami braki auśfczinben, s dh 
Irzeć, €ig. und fig. gani, —98 — 
m. (auś Der fydut fóinde 1V) fól ki 

jen 1) pióra, derq,. pierze, s. 
śed. po, u, (nadrzeć). 2) dr: * 
tę, en "Bret, elte gótte że. T)krupy, 
legi Si — — — 4 

len. Jai 

drzeć, fidh patfen, Prace wy o 4 
fweraR anrel$en, Pół, bef. zadziera, 
vga. 2) fi. deben: 3) 


Rec, lig. 
fid reifen, a) o co, mechalb, meśwó 


Em 4 towar, o urząd. a) eig, bie 
fs. ein Amt fih aus den Odnr 
den Ba) b) tweśttegen AL ianten, 
e) fidj raufen. lo czego, 

koja bin fid reifen, 6 5 dołu bring 
fo$en. 4) sid, oben 1. [rj 
5 (id reftn, fhletfen Teffan. Iv, 
JĄ pie jerren kalsta cią. und 
2 2a orzy, fit fiń Die Sihqen_ and 
raktn, i. c. einander. 8) gemalefan, 
tuwernińnftig mornach fieehen, fig. do 
ursędu, wohin ſich gn drdugen fuchen. 


































do góry, Bił 3. 
* 4 2. fommen berańć, wad ſen 
( Darcie, z . 


5 — dus Btindet 


ręcsąc e gt . nd, 4 żeni qudfen, Hlar 

|) Rea się, fi [gen „ miłość, Die 

leb, pzy, jo, 0; dhń. 1. d. zdrę. 
ręczetńtie. 

—8 —— . Drilith, owy adj. 

WBreniła, Dromia, Dnunia, K tine Maal⸗ 





ę Drewniany. adj, 


Dre 


| Drepcę. ist, +. md. 5, fehe Hein. wid. 
"Drepcę,tesz, felt. oder obs. 

Drepcg. cesz, czę, cżesa, piaj, ptać, 
ad. 2. in gie pian, r 1. „adr, 
Drepnę. Drepinę, s. d ied. 2. diuek 
Rud. 1 tti iopelh mit Że gigen. a) 
auf der Gtelle. b) Heine Schritte mis 
dem. c) żerwatcinpeln. 2) act. tertripy 
peln, s. d. po, zdreptać. /. Drepce. 
nie, czenie, Dreptanie, j. B Panien» 
skie, dać Getrippele eines MAdchen$, 1 a 
der trippelnde dritt, Dreptnienie. 

Drepsę, ftatt Drepcę, oba 

Dreszcz, Drószcz. m. ein Paltet Schauek. 

i id) trętwie, ſtart 
adrętwić. Subst, 







ć, (wiać, felt.) 2. nd. a. 
wicie „póz, —8 ——— 
łarr werden, ręka, Die LJ e, tns 
— zeby, bie Żóbne, 4. e. ftumyf 

jd ki m dt Saͤure, ca 





R ię 2 zadzówienia i 
strachu, ber ganze Menſch ſtarret FR 
Verwunderung und | ię) 1. d. zdrę 
trętwieć. „Sukst, Drętwienia 
a. der Srampfif (ch. 
Drewienko. nr. tih gólden ju mandew 
leg Gebrauó, j. B. jum Opielen, dza 
——— * — 
gel ne 10! 
— oli; doch: —æe 


rewrka. obs. 

Drewka. p/, t. m. kleines Śolz, Fltin 
tadteć ol, do tyb, Ri ka Sia: 
Boli um alla" kochen, gum GAJ fos 

je, na kominek, auf Ba 
fener, ꝛtc. 

Drewnia, ftatt Drwalnia, oks. eben (0 
fatt Drewnianka, cf, Derewnia. 

Drewnianka, /. bólierneś Gebaͤude, felt. 

Drewniany. adj. hoͤljein, weu Soli, 
stołek, budynek, etc, fig. felt. 

1) plumo, bolsigt. 2) 

tolsigt, boliartig. ado. to, /. tość, 

Drorzica adj. zur Holzaufficht gehoͤris, 

fer / | der Doliauffeher. 

protat «. nd. 5, koliig machen, felt. 

Drwnieię, iał, ieć, ». md, 2. 1) n 
Holie merben, holzia werden. 2) erſtat 
tem tie Śoli, ze strachu, dor Suri, 
a chroroby, aus Sranfheit, s. d. zdre- 





















wnieć, Sabri, Drewnienie, Drewnie- 
nie, felt. 

Drownik, m. 1) wd. Drewiiczy. 2) sid. 
tdrewnia. 


Dre. 


Dro 


ty. adj. bolzigt, ado. te. /. tość, 
„n. sinepl 1) th Stuͤck Holz, 
deit Brenu: oder Baubolz. 2) 
bórauś etwas gemacht wird. 3) 
jatgen aufer na trzy drewna pro- 
jigo, miau fubrt ibn gum Galgen. 

Śrid Holz, ohne Gefubl, fig. 
b, Glied deficlben. 

adj. Holz⸗, z. B. siekiera dres 
Holiaxt, felt. 
ia. . vid Drwalnia. obs. 
ko. n. Droſſen, czyk, czanka, 
i, anka,” 
ftatt Drezno. ożs. 

n. Dresden tn Sachſen, audh 
no, Daber: Prezdeński. adj 
iſch. Drezdeńczyk. m. denka. f. 
u, anka, felt. vielleicht falfch). 
s. nd, cze. 1. in einem fort cd. 
ialś, drgno, s, d. ied. 2. einen 

nur einmal. -VZ. nicht fo fart, 
c, als drygam, s. nd. cze. 1. 
ialóś abgeſetzt, doch auch in einem, 
€, .s. d. ied, 2. tinmal. 1) jufe 
eppeln, biipfen, żyła, serce, Die 
das fyerz. NB. Drgam, immer 
fbaft, emofiadlich, od. unangenebm, 
powieka, da8 Auge, Augenlied, 
Drganie, das Zucken, eine tran: 

2) jucken, zappeln, nogami, mit 
igeu, auch- vor LuR, daher: dry- 
łatt tańcować, ironiſch. 3) ocza- 
it den Augen zucken, winken, Dar 
'ka drgnienie, ein Augeblid. 4) 
ką, dręgawką, mit Dem Nubdet 
m, be: an einem Floſſe. 5) Div 
tatt Dvgne. vid. Dygan. abuf. 
zanie, Drgnienie, Dryganie, Dry- 


ie. 

a, befj. Drygawka. /. bas Ruder 
i Śolifidgen. 

„obiu, m, 1) wid. Drobiazg nur 
re. 2) bas Federvieh, YA. zahme. 
kleinen Fiſche. 

. bu. m. 1) ſtatt Drobiazg. obs, 
huf. 2) fłatt drób. g. biu. m. 
3) fłatt droby, drobki. ożs. GD. 


ka. /. eine WMoͤhrte, kalte Schaa⸗ 


g. m. u. g. 1) ein Aggregat meh⸗ 
leiner Sachen, Dinge, 2c. daber: 
n drobiazg, a) das find lauter Pets 
Ude: Ł) lauter Ausſchuß von klei⸗ 
ztücken, 4. ©. Farbematerialien, 
RENTen diſchen —— — 
R, ja fogąt Menſchen und andern 
1, dt —*58— Od. groß ſeyn koͤn⸗ 
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- net. 2) wid. drob folwarcen', 006 
Scderwieb, rybi, lauter kleine Fiſche, Ef 
tide Speijefif(he. rid. 15. 

Drobię, s. nd. 3, 1) broden, kruͤmeln. 2) 
gerfrumeln, zerſchneiden in Brocken, s. dź 
odrobić, zdrobić, daher: 3) fig. ver⸗ 
leinern, woysko, die Armee zertheilen 
osadami, durch Garniſonen, musi 
Hetman, mußte der Feldherr, obs. 3) 
oós, ſtricken, pończochy, Gtriintpie. 
Subst, Drobienie, 


Drobiezny, ftatt drobny. oŻs. 


Drobina, fatt Odrobińa, felt. sAnakr. 
78. j 
Dróbki. pł, r. 1) tame: und Kallderge⸗ 
dlinge, das Kleegeſchlinge won einer 
ans, ob. andern Mógeln, und andere 
dergleichen kleine Sachen, Die gegeſſen 


werden, 4. B. Leder, Magen, 16, 2) - 


tleine Paſteteuſchleckereyen. 
Drobnię, nisz, s. nd. 3, net. 0d. 
Drobnieię, niał, nieć, s. nd. 2. klein, klei⸗ 
ner werden. Lud, pienieżne dochody, 
- bydło, s,d. z u. podrobnieię. /. Dro- 
bnienie. 
Drobniuchny, Drobniutenki , sienki, 
eneczki, ete. rid. Drobny, dim. nug. 


Drobny. adj. 3) aus kleinen Stuͤcken be⸗ 
ſtehend, daher: klein, klein gehackt, ge⸗ 
ſchnitten, geſchrieben, u. ſ. w. deswegen: 
drobne littory, kleine gedruckte od. ges 
ſchriebene Buchſtaben, drohna siekanka, 
kleines Hachis, drobne rybki, fleine Fi: 
ſche. 2) duͤnn, fein, duͤnn, nicht dicht 
beyſammen ſtehend, ſitzend, liegend, 20. 
daher: drobny piasek, feiner Sand, 
dćszcz, Regen, drobne drzewa, drobny 
siew na twoich gruntach, auf Deinen 
Grundſtuͤcken ſtehet Sagt und Baum 
duͤnn. 3) etwas oŻs, fleit , geringfuͤgig 
an Kräften, ogromny zwierz nie dba 
na drobnego. Daher if: A) Drobny 
Lud, tleineś Bolf, 2 e. an Machsthuni. 
b) gemeineć Bolf, drobne pospólstwo. 
B) Drobne, p/. t. genit. nych, scił, 
aeniadze, Klein-Geld, nie mam dro- 
bnych, tej babe Fein Śltein-Geld. Adv. 
drobno, klein, tn tleine Stuͤcken ge⸗ 
hackt, geſchnitten ae. baber: pięać dro- 
bno, flelu fchriebm 26. vid. yben. /. 
Diobność. 

Droby. pł. r. bas Geſchlinge von großen 
Thieren, wołowe, von Ochſen, Ochſen⸗ 
gefchlinge. Hierzu gehoͤrt auch die Le 
ber, Dać Herz, ꝛc. vid. Dróbki, von klei⸗ 
nen Thieren. 


Drociany, (vid. Drót) adj. 1) von ora 
LJ 


Dro. 


draͤthern. a) auch: draͤthern, auf Draͤthen 
gemacht, sid. unten, abufi , 
Drociarz, rski, rstwo, fłatt Drotewnik, 


etc. 

Droga. . 1) de Meg. a) die Straße, 
do Warszenyę nad Warſchau, dobra, 
zła, bita, na und w drodze, auf der 
Gtrafe. Lb) bie Nelfe, Straße, na und 
gewóbni. w drodze, unterwegeć, wid. 

odroz. c) Rei ębef reibung , Kiecia 
adziwiłła. d) der eg , das Mittel 
wozu, do nieba, do krola,, gen Him⸗ 
mel, an den König. c) drogę dokad 
utorowąć, deg Weg woju babnen, eig. 
und fig. f) Red. po drodze mi, na 
drodze mi, nie z drogi mi, eś if mie 
tm Wege, i. e. gelegek, nicht aus Dem 
Wege, cig.; ich tann e$ wobli tbun, fig. 
s drogi, nie po drodze mi, eć Uł mie 
vom gą" ab, i e. ia eig [eb 
tener fig. Z drogi, er]. Weg! (weg 
rt! vorgeſehn! 2) der der Gaug 
einem Garten, in einer lee. 3) vid. 
1. Droga robiona, Chauſſee. Droga 
krzyżowa, Kreuzweg, rozstayna, Ber 
Scheideweg. Dzień drogi, droga iedne- 
go dnia, tine Tagereife. 

Drogi. adj. theuer, czas, kamień, towar, 
a) viel iverth, b) gu theuer, ju wiel 60: 
zahlt, daher: drogi przyiaciel, dsppelf. 
oft iror. c) Rzemieślnik, Der Ó LI 
wiel bezablen [A$t. „Adv. go. Comp. 
drozey, daher: drozszy, naydrozszy. 
Snbst Drogość. 1 Tgeure, „pobet 
Werth 2) Theuring. /. compar. Droż- 
8z0sz. 

Drogiet, ftatt Drogieta, obs. 

Drogieta. /. Drognet, ein Zelig. 

Drogocenny. m. Peet. theuer, koſtbar. 

Drogomir. m. Wappenk. drep bewafy 
nete Fuͤße, bie mit ben Schenkeln zus 
ſammen laufen. | , 

Drogopisarz. m. Wege Befchreiber. 

Drogosław, m. Bappent. ein Pfeil, det 
Ar der Spaltę auf einem halben Cir⸗ 

« ſtehet. 


Drogowy. adj. Weg⸗, gum Meg gehoͤriq, 
Daber: drogowe Cie, bas Chauſfſeengeld, 
Chauffecnzo 

Droiet, Droieta. vid. Drogiet. 

Dromla, Dromla. vid, Drumia, 

I)rop. m. g. dropia, Trappe. /. (Otis, 
terda). 

Dropiaty koń. m. Rothfuchs, Noth: 

chimmel. 

Droszcz. m. Drzenie, bas $itteca. ob⸗. 
ab, N. 20. 

Dró:r: m. Drath, Zelazny, eiſerner, pl. 
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Drau 


droty do robienia pończoch, Gtricku— 
Beln, (drót do pisania, Sórebsrifd, 
kedziorny, Krdufeleifen, 055.) ady. 
towy UND drociany. vid. ib, 

Drótamia. . oid, Drotownia, babe: 
Drótara, rski, rstwo, etc. vid. Dróto- 
wnik, 

Drhtownia. /. «ne Drathziehereg, Wie $Ł: 

rl ę . 

Drótownik. m. der Drathiieher, czka. /. 
piczek, m, Drotownictwo. n, 
tieberey, (das Handwerk) adj. nicki. 

Drótowy. adj, rid Drótr 1) fiatt dró- 
ciany, felt. wid. 1. 2) Drath auf Ora 

emächt, ;. B. pończochy drótowe, J 
Dratbfrdimipfe, (elt. 

Drozd, Diczdz. g, a. m. «ne Drsfkl, 
turdasy śpiewak, (musicus); większy, 
—— rhorski, Reer⸗ Seedroſſtl 
ein Seefiſch. 

Drozdzany. adj. 1) von Hefen, 2) zaj 
Hefen ſchmeckend, befig, heſicht. 

Irozdzasty. adj. hefig, hefenartig. 

Drozdze. pł. m, g. y. 1) bie Hefer, 
(obs, fig.) 2) oleyne, Bie Oehibudfaa 

Drożdżowy. adj. von Hefen. 

Drozdzysty, ady, voller Hefen, befig. 

Droże, s. nd. di theuer machen, targ, bea 
Markt, i. e. uͤberbieten, s. d, zdróżyć, 

ec, drozyć się czym, und z czym, 
pei bo balten —— — wsl 
en, figuri. preti un. R verwech⸗ 
felt fdlfhlih drożę mit drazę). 

Drożę, ftatt drązę, fal(ch. 

Drozeię, zało, zeć, » nd. 2. thee Wer 
den , aufſchlagen, in Die Hoͤhe ſchlagen, 
3, d. zdrozeć, podrożeć, towary, 


Zaaren, podrozały, find theuer SeWo 


n. 

Drozka, Drózka. /, 1) ein kleiner Meg. 
2) kleiner Wurſtwagen. 

Drożny. adj. wegbar, felt. 

Drożony, vid. Drozę, ſtatt Drażę, 

Drozyciel, m. ten co drozy. 

Drozyna. /. vid. Drozka, 1, 

Drożysko. a. 1) der Zeldweg. 2) ei 
(óledhte: SBeg. 

Drozysty., adj. wegbar. 

Drozyzna. . t) die Thentung. Tac. L 
410. vid, drogość, 2) tine theure Sa⸗ 
che, ſelt. | 

Drach, vid. Drag. Hor. 1. 219. Daher: 
Druchna, vid. iMten. 

Druchna. f. Panna Druchna, die Brent: 
jungfer, die die Braut fibrt, zur Hoch⸗ 
zeit bitret, 26. n | 

ru⸗ 


Dru. 


pł. von drugi. 
a. m. Druch. m, ein Freund, 
ieł. 2209. 
ſtatt kiedy indziey, fonft ożs. 
e, ſtatt gdzie indziwy, anderwaͤrts, 


zdj. a) der gwepte, VYładysławy 
ber Ordnung. 2) ein anderer, ftatt 
, drugi, inszy day talar za ten, 
inen anbern Thaler, ſtatt dieſen. 
er und Der andere, ieden chce, 
piH, a drugi nie chce, Der andre 
icht. 4) móndher, drugi Człowiek 
wie nic o tym, ancher weiß 
ſichts davon, drugi raa dać zweyte 
. druga godzina, zwey tlbr. 

»niec. ga ńca, m. der die andere 
bat oder nimmt. /. niezka, zcn- 


shaki. adj, die zweyte Che betref⸗ 


-ństwo, małżeństwo powtorzońe, 
ibere Che, bie zwepte Che. 
ica. /. die Matte, ein Fiſcher⸗ 


e, u, g. 1) der Orud., a) in ei⸗ 
Buche, dobry, zły. b) die Schrift, 
gegoffene, „dztigua, Zastara, J 
2) der Orud, dać Drucken, idzie 
©, skończył się. 3) der Abdrud, 
łruk pierwszy. 4) Ned. s druku 
o, 8 tft fo eben aus Der -Preffe 
MER, drukiem i nakładem czyim 
md und Verlag bep z. B. Groͤll, 
em czyim. mit weffen Schriften, 
Grella, Grellowskim, mit Groll 
ften, składanie druku, bas SeBen, 
anie, bas Drudeu, >odać do dru- 
ntet dię Preſſe, in Drud geben. 

aia. /. bie Druckerev. a) Buch 
ep. b) jede andere, z. B. Kat: 


że. 

ski, adj. Drudet:. 

stwo. z. die Druckerkunſt. 

E. m. der Drucker. a) Buchdruf: 
b) anderer, arka. /. arczyk, 
okoynik. m. der Ste, ożs. 

e, ować, s. nd. 2, drucken, ksią- 
ein Bud, kepersztych, einen Kup: 
b, matervike, einen Zeug, fartuch, 
Schuͤrze, s. d. wydrukować. /, 
owanie. . 

 /. ein Brummeiſen. 

.A Dn eig. obs. a) der Freund, 
„ 28. b) Die Freundſchaft. c) ein 
ienOvettCT. 2) der Brautfibrer, 
mA. 

m, s. ma. 1. mehrmals anſchlagen, 
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esym , WÓMIt zdruz m, podruzgam, 
zerſchmettern etwas badurój, felt. 

Druzgotam , s. nd. czę. i1. mebrmalć 

druzgocę, cesz , Czę, Czesx, tal, tać, 

s. nd. czę. a. mebrmialś, gd. iu ei 

druzgotnę, «, d, ied. a. einen , 

fate 1) czym, womit ſchmettern, klaps 

pern, neutr. 2) ACL. co, etwas ſchmet⸗ 
tern, ſchleudern, daher: 2) zerſchmettern, 
okręt, s, d. po, rozdruzgotać, /. Dru- 
zgotanie, Drużgocenie, Druzgotnienie. - 

Tiruzma, fłatt Drużba, fhlef. Provinz. 

Drużyna / 1) die greundfchaft. obe. die 
——— 

art. Dać Oerolge. 3) Die Freun 
Gameradfchaft. 4) aerbrdberteć Sol 
Gefindel. Tac. I. 53. 

Drwa, pł. t. n. x) Soli, Brenuholz. 2) 
leereś Zeug, fig. dosyć drew w * mo- 
Wie. 

Drwal. m. 1) Holzhaͤnbler. 2) Lolzbate 
ter, Rąbacz, feltener. 3) grober Menſch 

Drwalnia. /. Helsfiak, Holiſchuppen. 

Drwiarz. m. teń co drwi. Zab. VIII. : 
ną cin Spoͤtter, rka, rski, rstwo, 

t. | 


Dry 


Drwię, wisz, s. nd. 3. 1) €ig. Seutr. 
©pott trelben. 2) dummes Sens seden, 
obs. 3) z kogo, z czego, Wotiłb 
einen fpotten, wómit, mit jemanden ſein 
Geſpoͤtte treiben. ) s czego, z kogo, 
woruͤber fpotten, weſſen ſpotten, 1. e. 

ch worauś nidhtó machen, «s. d. pe- 
drwić , meiſt nue x. /. ſehr felten. 
Drwienie. 
Drwicię, fłatt Drewnieie. obr. 
Drwinki, din, von drwiny, pł, £, f. et 


m 

Drwiny. pl. t, Spott, Selaͤchter, Spaß. 
(NB. durum, beleidigenb , bośbajtD czy- 
nić z kogo, z czego, womit treiben, 
cin Gefpótte trelben. 

Dryakiew. /. vid. Dryiakiew , u. eben fo 

erlvat. 

Dryas. m. Wappenk. drep Edelſteine in 
einem Sdrige Bale. 

Dryblas. m. ein langet Kerl, plumper, 
dim. sek, kleiner langfpiefise SEL 
auch sik, siczek. 

Dryblasowaty. ady, langfpiefis, plump. 

Dryfus. m. Dregfu$, sek, din, agczek, 
noch mehr dim. 

Drygam. vid. Drgam, UD Derivat, 

Drygant. vid. Dryś. 

Drygawka, /, vid. Drgawka. 


Drz 


Drygocę, czę, esz, tam, tał, tać, s. nd, 

| czę. 1, Drygotnę, s. d, ied, a. vid. 
Drgam. 

Dryia. /, na kostkach, bie Drey auf ei: 
nent Wurfel, , wszystkie dryie, alle 
Dreyen. 044, « 

Dryiacznik. m, Mberiałmacher, Theriak⸗ 
verkaufer. J 

Dryiakiew. /. g. kwi, Theriak, drriakiew 
Polna, — Apoſtemen⸗ ob. 

rind/Kraut, ma drviakiew za paz- 
nokciami, er bat blauen Zwirr untec 
den Naͤgeln. 

Dryiakiewnik. m. vid Dryiacznik felt, 

Dryiakwiany. adj, theriafartia, theriakfoͤr⸗ 
mrg 
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Dryiakwiarz. m. vid, Dryiacznik. 
Dryiakwiasty, Dryiakwisty, adj, 1) vid. 
Dryjakwiany. a) rtidh an Lheric. 

Dryiakwiowy, felt. ſtatt Dryiakviany. 
Dryiawnik. M. m. s. a, ( Theriacaria) 
rog Baldrian, Theriakkraut oder Wur⸗ 
ge 


- Dryiawnik, /. m, ryba, vid, Drętwik. 

Dryndam, s. nd. czę, 1. dryndne, 4. a, 
jed, 2. 1) wadeln, webeln, czym, wo⸗ 
mit. Zab. X. 200. 2) fiatt dyndam, 
dig und fig. Puls. ob. im Sde. 

Drys, g. sia, m, drygant, g. a. m. 1)cin 

Bui Roß, dać gerne fbriugt, paradirt. 
3) cin Heugſt. ods. 

Dryzdaczka, /. 1). bie Scheiße, dać duͤune 

cheißen, der Dunuſchiß. 2) ein Kly⸗ 
ſtier, ra/z. im She. 

Dryzdam, s. nd. czę. 1. mehrmals dry- 
zdzę, esz, dał, dzał, dać, s. nd. czę. 
a. in einem, dryzdnę, s. d. ted, 2. nut 
einen Mud, Strabi, Laut. 1) eig. duͤun 
eißen, laut Dunn ſcheißen. 2) mit 
Dred, Koid fprigen, iraͤuſchen. Dry- 
zdanie, bryzdnienie. 

Dryzdze, dzesz, zdzał, zdzeć, s, nd. 4. 
traͤnſchen, deszcz, Det Negen. 


Drzączka, /. 1) das Zittern, eig. (elt. 2 
(briza) Bittergcaś. KŁ > felt. 2) 


Drzazga. /. ela ©plitter. a) tig. der ſich 
30M (ch abfi littept. b) der wo hinein 
gtht. (Drzażdzeczka, dim, felt.) 

Drzę, ysz, drzal, eli, drzeć, drżać, s. nd. 
4. zittern, se strachu, od strachu, od 
zimna, vor Furcht, Kaͤlte, Froſt, s. 4d. 
zadrzać. /, Drzenie, Drzanie. . 

Drzeć. vid, Dre. 

T)rzemała. rid Drsymała, 


Drzemie, Drzemam. vid, Drzymię, 7. 
IL 432 | uwa 


* 


Drz. 


Drzemlik. „M. m. ptak, Lerchen 
Schmierling, der keiafie Salt. 
Drzeń. g. drzenia. 1) der Det 

nie. >) fig. der Kern; ać Befę 
—* m. Drieſen in der Mark Br 
utg. 
Drzenisty, rdzenisty, adj, 1) ben 


ber Baume betreffenb. 2) fernig. 
sto. /. stość. 
Drzeuny. adj. x) ans ben Ver 


drzenisty, 

Drzewce. n. 1) tine Zanze, langer ( 
2) die Zanje, i. e. 4 big s Mam 
der Rechnungsart Des  Mittela 
QRilit. os. 3) der Gdhaft a 
£anze. Nar. IV. 313. 

Drzewiany, drewniany, höljern. ob 

Drzewica. f/. m, Wappenk. [ie 
balber Moͤnd, mit elem Stern zn 
den Hoͤrnern, und dem anderu un: 

Drzewiec, g. wca, m. fłatt Drz 
OD. drzewo, oŻs, - 

Drzewieię, wiał, wieć, s. d. ma. 
Holi wachfen. 1) holzen, bolzichi 
den. 2; in Das Hotz wachſen, 
werden. s. d. ied. zdrzewieć. f. . 
wienie. 

Drzewiasty. adj. 1) Bol aͤhnlich, l 
thnlih. 2) bolziche. adv. to, f- Y 

Drzewiey fłatt pierwey, wprzódy, « 

Drzewisty. cdj, 1) fłatt drzewiasty 
poller Bdunie. adr. to. /. tość. 

Drzewko. a. Bdumchen, n. drzewi 
Maryi. vid, Boże. Boże drzewko. 


Drzewniczy. adj, suhct. Śolzfaller, 
Drzewny. adj, Baum, Boli. 

Drzewo. n. 1) cin Baumg wysokie 
skie, eig, und fig. owocne, owoc 
Fruchtbaum, zywota, Des Zebend 
mieiętności, der Erfenntnig Gutet 
Boͤſes. 2) Drzewo chlebowe, % 

daktylowe, Dae, (Phoeniz), 
wne, Oehl⸗, (o/ea,) granatowe, Sr. 
fel⸗, sazowe, Sagobaum, andh 
chewe, — Robinie, mast 
we, Mafliry smokowe, Drachen⸗, 
rańczowe, fymeude, terpentym 
Kerpentinbaum, ja aud) wisniowe. 
bowe, olszowe, Kirſch- Eichen- € 
banm, W. ſ. w. 3) Holz. a) deb 
Eichen⸗ sosuowe, Kiefernholz ie. I 
budowli, Ban, na opał, Brenn 
4 WUP — liściowe, 4 
am Speere, der Art, x. 5) dra 
zycia gd, Diany, Der um 
«bor oitae) $(nR4 D 
ri 


Da e : 
m. id, Omiegm -. 
zdj. '(erborena) 1, ©. pień, 
* rid. Drzewo, 


verachtl. 
—— 
skrzy: 


jaste , 4 
zm koachodząć ca 
i iaste, Vauer, 


jęz kracias! 








1a, mał, mać. nd. czę. 2. 








FE" a. mehtm. 
V, 298. . 
—— —— Gy Dara, OM sów o kl" 
eifthodyi ldr. TV, aa4; zj 
kid ad fu 07” pachenka,  Góloinige. NE 
. m, sid, Dziub, .g. a. Duchna. f, PEM eine — obu. a sze 
«, Bappeut. -drey Cidelu cin Pre | 
— cf. Duby. . ala * ec a) 
i SCR 8 RZ 
SĘ «toś sh | m. Li 
bie stkuta. id. O tee ssifikóo Giaad; h * 


koty La — biervon 


Para dsypelt. piwo dubel- . 


lubeltas, g. a B. v. ver⸗ 
ppedbier a dubel. 





„„dupla, chin fo dublować, 
e 2. 

Pra ie Gefówię, sid. 
1) en Seitt, sły, 


więty Duch, a)- 
R. 3te aga bn wy e 
ln ( a er ni 
Foka ia Yan 

m lege den Qreli mi 
Duch Dach zmarego der Grift ei⸗ 
"pokażał się, jei j 
„ali EE Bre b 


jekie! ng. 11) 
Elta, koja h, 
Buch —— 
—æ* Seit, die tebent 
> ducha w nim, es ift kein 


— 














A 











D ma "oś 
* Baber: duchy, 
WęEA "ai rod —— —— 
mine, rożnę duch — 
dene Raper imi Stu fi 'B. Ga al 


Gdniften fiudet mat auch diego 
R > — nicht nachniahmen 
lige 
J 
—— a, Geiſt, Mille, — 28 
— J Hy pupa Ginie, Geif 
[a je awdy. 4 
K BAŁ Dder_Gei/ ER ko 
J ja! : 
k a) Duchy, Moskiewskie, -bruskie ś 
sarskie, uff 


fd, Riyfaj - 
| ENTSMRM 





ki ori KA saa ahh Aeg 


—— osoba, eine goń * 
— Duchowny, /. m, 
Oeiflider..(op. weltih świecki. 2) 
gk +8 nicht terbijj, aubdchtig, (opi. 
iwiatowy,) Pieśni duthowne, .geifilie 


che Lieder, wykład, wyrozitnieńie, sens . 


„duchowny, ein geifilicher, myfiifher 
Sith, Słetftand, Duchowny ac 
Gęwiffenśdircetor, WBeichtvater, auch 
mobil Wathe, Prawo duchowne, dać 
geiftliche od. Fanouifche Net, adw. du- 
chownie, /: Duchowność, die ©pirle 

* tualiót, der myfiifche, geifige Sinn. * 

Duda m, e der Dudei⸗ ifer, ; 
Dudars. 2) ein dumuier 
- Dudy. - 

Dudam, s. nd. «. ia'etnem ob: wysźcznaii 
Dudnę, eintn Żaut, a, 'd. 55— J 
(Onomatop.) dudek duda 


RE 












A 
FRA MAJ 
Sart bat M fin Stor ZEARE 
sake ca Pda ła, siepać doda śe. 


R 
— 























Duk 


sifóra, (de, nichts HY stać iak du- 
tie ein — ehen⸗ złapać dudka 
ma nosię. wid, gben na kościele, aber 
auch vid. gila, i legtereś eig. fali. 


Dadka. f. i lbte, 5 
WAD — CH śe ue 


a) dudki, pu, towa u —8 i konto: 
pał nos ognia, Ty momit 
Spferde Die Naſe einElemmet. 
5 owad, — 
Ad Sefeallen thun, mit' Hintan⸗ 
felner Ehre, komu, przed kim, 
LU. podudkować. Sabat, Dudkować 
nie. 

Dadlam, s. nd. czę. 1. mehrm, dudlę, 
lesz, lał, lać, s. „2. im einem 
fart, sud Dudlę, ił, ić, 4. md, 3. Du- 
4, d.ied. cineq Laut 2. adein, 

je, —R 
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dach, auf bem Dudelſacke, gebą, 
tea Did o Dudiatie DECIE: 
śai, 40. 





Dudy. m. pł. t. 1) der Dubelfad. a) 
plampe Zigen der Weiber verachti. 3) 
Bed. « słab 3. iak dudy, et wird matt 


ine Fliege. Chł jk dudy po- 
mj M Hun aleć —* mc, 


a ah 1. 1) komu, jemendem 
traten. 2) w co, worauf tranen. a) ſich 
wetlaffen. L) trogen. Subu, Dufanie, 
Dafnę, s. d. ied. 2. einmal einem trauen, 
feu Bertranen geben nur auf einen Aus 
Kap) od, dumne, tronig, felt. 
1) Ba co, w co, fich allju 
Dł pah worauf, allzu viel bauend 
woranf. 2) trogig, adr, nie, no. /, 
Dufność. 1) daś ju grofe Vertrauen 
worauf. X Sto. 
Duga, Duha, /. der Bis, morinnen der 
So ae gd 1 e Db e a dt 


Broezj s, nd. czę. u.ied.:. mehrm. du 
czę, esz, kał, kać, 4, c 
einer, duknę, a.d. ied, 

1) in bas Sora blaſen, duteż,. "wie 
Birte owcara. 2) o czym, o co ko. 
mu, jemanden warum in den. Ohren lie: 
gen. 3) quadem, zaba. Dukanie, Iu- 
czenie, Duknicenie. 

Dukam fłatt Dukwie etc. felt, 

Dukat, g. «. m, ein Dukaten, Blog im 
reden, 

Dukt. m. 1) Zu, gnić malarski, im 
abien, Gdrrikta, dobry, 

— mieć. niej 








9»? 








gut, prowadzi: 


- boa dake goa 


Dun 


Dukwiam ſtatt Dukwię —F 


Dukwiat. m, ein © der dber eine 
Sade, a palę, figt. Zab, VIIL 


wiał, wieli, 

nd a. 5. nad czym 
dber sintę (ate ducken beſtaͤndia fr 
ję. s. d. podukwić. Suóst, Dukwie 


nie. 
Dul. m. der Deil. Eifenw. Odn. 


Dul. . /, die Dulcinea, eine Dufeli 
* m: bllcyakae / Dim. oba el tte 


Dulczę, s,nd. 4. nad czym, write 
figen, kuauern, . B. uber der Arbeit. 
Daulicz. fi RE Wapoenk. cia Krem ia 


dalben X 

Duma. 1) obs. tadfinnung. 2) Ke 
<inbi ug, der Gtoli, der Bauernton 
dumą nad lęty, don ©roli aufgeblafen, 
baber: dumy, oks. Syrableregen. 3) eize 
€legie, ein Sonnett, beroi( Fein: 
Gedichte zum Siygen, Ruskie, Ukraińskie 
dumy, Steufifche, —5 Nathe 
fóe (nit Nuffifdhe) Elesifhe und ear 
bere Sinugebichtę, Duma I 








£uibgardś Cleqie oder Żiagaiiś wa CE 


granz Sarpinsfi. 4) —* hay 
Duan, ś,nd,1, 1) WM in tiefem 
farren Nachdeńfen (rh a) bes 
tribć b) um etwaś padiiiawea> fat. 
c) erfaunt, nąd cz) A 
czym, meśmegen fi 
fiefeu, finnen, vód, ben. 
woriber fiaunen, s, d. 
się, blog — und N 
——* —* 
wworuber nachdenfen. 4) eleqi(che Lieder 
fingen, didten. Sie/, 194. /. te ika 
Dumny. adj, 1) l ebrfidhtig, 2). obu, 
„Mydm. roi ) Ay A są "ub EM 
lumność. I. „ die 
fudht. 2) der dumme — 
Dunaiec. g. ayca, m, bię kleine Donau 








7 Cracauiſchen iu Dfigaltiiea, iecki, , 


Dir aia, m. bie Donat ki, adj, 
ie SZadunayski, inte Se Bomi 
Ses aber Romancow Zadunaski, 

manjow, Der die Tuͤrken bis biutez 
Die Donau trieb. 

Duńczyk. m, g. a, ine, 

onie sd, Boe 
unin. m. eig, obs, ein Ddne, fet 
milznney me der Familie AH s 
dem Patro Dano Quś DEM t2f04 sec, 


nowa, nowna. 
Duński, 


1 


Dur 


MATT. - 

pia. eśd. Dub. 

. 1) der Arſch, w dupe wziąść, 
6, bić. 2) abusive, bie weibliche 
M; dupy dać, dostać, confatni, 
'mere. 


dupeltewy. vid, dubelt. 


/. dim. von dupa, eig. uub auch 
o. 2. 
f. 1) bas Duplum, duple płacić, 
ippelte zablen, 2 mabl fo wiel. 2) 
opoelt gejwirnt, kitayka dupla. 
Matſch im Epiel, duble wziąść, 
$, dać. 4) die Hoͤhlung eines hobe 
janwieś, w duplach sprochnia- 
lrzew kryć się, fich verbergen in 
ies Baͤumen. 

we. obs, Ode rujg, Zwey STO: 
ie, ować, s. zd. 2. dupliren, eben fo 
ię, ować, s, nd, 2.; s.d. po, zdu- 
d, zduplikować. Sudwt. Dupliko- 
„ Dabiowanie. NB. duplikuie if 
dlich, dubluie , mebr aritymeti(ch, 


daplikata, eine Sdrift in Duplo. 


yk wydupniały. adj, oós, kobl 


m. Duraczka. /, ufrainifchee Pro: 
liem, ftatt 

p. rnia, m. ein Natr, (ein Schimpf⸗ 
668 durny), Dnmica. J. Dura- 
g. czka, m. dim. 

i, Dureństwo.vid. Błazeński, Bła- 
vo. . 

1, s. nd. czę. 1. (obs. durnie, 
5.) jemanben etneu Darren fchelc 
ogo, s. d. po, zdurniać , wydur- 
— Durnianie. 

„f. von Dureń. 

adj. naͤrriſch, libpifch albern, 
|, durne rzeczy, lappifcheś Zeug, 
, ſchwatzen. adv. no, je Nosę, 
sid, Durniam. - 

:, miał, nieć, s. nd. czę. 2, ein 
werden, s. d. zdurnieć. Subst. 
enie, nidht gebr. 

zek. g. czka. m. dim. von. 

. m. tin Durchſchlag, a) in dec 
b) von Eiftn, owy. adj. 

„nad, 4. 1) kogo, jemanden gum 
i paben, aufziehen von einer Zeit 
jeru, s. d. zdurzyć. 3) wid. du- 
nósQ Durzenie (mauchmal fiatt 


Em. einer der cinen aufziebt, c/. 
a, /. 


ſen, w formie 
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ad;. bdnifh, Duńska Ziemia, Dusiciel, mm. lka, /. tem, ta co dusi,rid, 


ez ae bie Seele, Człowieka, beg 


, bydleca, £pitrjeele, sinarła, - 


Dusza, f 
abgelchiedene Seele, światowa, welt⸗ 


lid) gefinnte Geelt, iedna duszą oni 
są, iedną duszą zyią, fie find cin Herz 
unb eine Sele, dobra poczęiwa dusza, 
eine gute, ebrliche Seele, Herz, Haut, du 
der: z duszy, von Herzen, z duszy ser- 


. €a, von Herzen gern, moia duszo, mein 


De, liebe Seele. 2) Lebenskraft, See⸗ 
le, £eben, połozyć, dać duszę, ferbeń, 
dusza wyszła z niego, et ift todt, bat 
bie Seele ausgehaucht. Bez duszy, ghs 
ne Leben, nie ma w nim duszy, er hat 
łetnen Hauch, feln Leben, uysć z du- 
sza, mit bem Leben Davon kommen. 3) 
fig dusza całey roboty, bie Suele der 
ganzen Arbeit, wyciagnąć a czego du- 


' sze, a zostawić cialo, die Seele, ż. e: 


das befie |tt eu, und Den Koͤrper, 
i. e. das ſchlechteſte laffen. 4) dusza 
w piórze, bie Seele in bem Sedertiel, 
do zelazka, bec Klumpen gum Buͤgelei⸗ 
ie do lania bomb, in einer 
Gufform zu Den Bomben, der Sera, (le 
noyau,) don £ebm gemacht. 


Dusi, imperf. vid, duszę. 1) es fiidt 


mich, mnie, a) na piersiach, auf det . 

Bruſt. b) w gardle, in ber Seble, e. 

es wuͤrgt mich, rid, unten. 2) es if, 

Beam. 2) e8 fpułę, zad. ele Odo, 
erg w. pukt, scił. ein 

węlcheś wirąt, vid, UUtEN, pea 


Duszę, sisz, sił, sić, s. nd, 3, 1) wuͤr⸗ 


gen, kogo za gardło, jemanden beym 
Śalfe, dusi mnie w gardle, eć wiitgt 
mich im Halſe, ż. e. es ſtickt mich. Dae 
€r; 2) kogo, co, Wen, wad, fłiden, er: 

iden, ogień, das Zeuer, Człowieka, 
en ORenfhen, s. d. u, zadusić, 3) 
daͤmpfen in Der Kuͤche, pieczenie, den 
Braten, pieczenia duszona, Schmor—⸗ 
00. — braten, s. d. z, udusić, 4) 
fdymóuchen in Der Senereffe, im Rauche, 
ymem dusić, s. d. udusić, przydusić. 
$) womit aus Geitz od. Unvernunft zur 
ruͤckhalten, Fnaufern, bis es nichtć taugt, 
przy sobie, u siebie towary ; Waaren, 
graty, Geruͤmpel, 1. e. nicht serfaufen, 
perfaufen wolien, pieniądze, GAD, i, e. 
nicht ausgeben, nicht genieken wollen, 
nicht gentefen, s. d. caret, daher: ver⸗ 
derben, verſauren laſſen, towary, pienią- 
dze, wo ». d. manchmal po, ædusiò iſt. 
b) bey ſich etwas zuruͤckhalten, hemmen, 
daͤmpfen bis gum Ausbruche, im ſich ver⸗ 


ſchließen, w sobie, den Zorn, gniew, 
LJ 
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A pac Weinen, łacz, e, d. ra gb. przy- 
dusić auch ndusić. 4) Dusić slowa, 

r bie Worte verbeißen, 4. e uiht gani 
autfprechen. 0) mega Kohlen brenien. 

. %) beftiliiren etwaś dickes oder langſam. 
Hec. się. 1) pos. 2) fidh. id. oben, 
daber: 3) erftiden wollen, Człowiek, 

der Mesfó, ogień, bać Feuer, dusi sie, 
will erftichen, s. d. zadusić się. 4) nad 
czym, nad iaka robótą, uͤber einer Ar⸗ 

beit hucken, fiRemr 5) dusić sie w do- 
mu, ju Hauſe buden, nicht ausgehen 

 woflen. /. Dnszenie, 1) tig. rid, oben 
ale DBedeutungen. 2) na piersiach, 
auf der Brufł, 4. c. duszność, oft no 
mebr, ⸗cil. en Sticken, Erfiden, c/. 
dusi. 3) nocne. vid, niara. 

Duszek, g- szka, m. elue Art breiter 
Frauenzimmerhüte, obs. cf. Duarkiem. 
Duszka, /. gewóbni. Duszyczka. /. dim, 
von dusza, das Seelchen, moia duszko, 
auch mobl..moie duszko, as. móy 
duszko. mein erę: liebes Hol. Her⸗ 

„ tenós Diaui! Weib! Kind ꝛc. 


Duszka, eig. Pani Duszka, eine Maitreſ⸗ 
fe, oks. außer rałg. im Scherj. 


Duszkosrgo ! o gdyby! e wenn doch ! wol: 


te Gott! ożs. 


. Duszkiem. adv. iednym tchem, in einem 


Athem, obne abzulegen. 
Dusznica, /. der Strengel, Bie Hals⸗ sder 
Druͤſengeſchwulſt des Wiebeś, vid. zołzy, 

* katar, ślinogorz. Dykc, 

Duszny. adj. von dusze, beklemmend, er: 
fidenb. Adv. nie, no. daszno. a) mi 
na piersiach , eś iſt mir beklemmt auf 
der Bruf. b) w izbie, in der Stube 
if zum Erſticken, od zuduchu, swedn, 
etc. Daber: Duszność, 1) bie Beflenu 
mung, na piersiach, auf der Bruſt, Eng⸗ 
brufttofeir. ſchwerer Athem. 2) erſticken⸗ 
de Eigenſchaft, Luft, e. 

Duszny. adj. 900 Dusza, A) Seelen⸗ £. e. 
was Bie le anbetrifft. Duszne zba- 
wienie, bać Seelenheil, Der Seelen See: 
ligfeit. Duszna radość, Seelenfreude. 
Nh. immer theologi(h. Ado. nie. 1) 
ſtatt x duszy, ob+. 2) fłatt koniecznie, 
obs. 5) fłatt duszkiem, felten. 4; ser- 
decznie, adus  $£) (8. moſtiſch, der 
Seele nach, ſelten. B) lebendig, przy 
duszy, felt. Skot. 1. 8. 

Duszonina. /, gebdmpfter Braten, od. ans 

„dereś alfo zugerihteteś Fleiſch. 

Duszyca, /f. etd, Dusza, felt. augm, Hor. 
. 25lw 


Duszyszka, /, dim. 905 dussa, vid. du- 


gzwey u. zwanzig, raz 


Dwu 


sza; ieóna dusz czką z ńemy : 
Wir leben beide eo ei, eiue € 


Duzam, ożs. s, nd cze. 1. mebrntal: 
Duze, s, nd. led, u. cze. 4. mebri 


jn einem. 1) gum Narren machel 
żlebem. cjd. durzę. a) Kur duz 
taͤuben, benebelu, benebelt machen. 
ied. zduzżyć, daher auf: Irmperf. 
annie cos. es macht mich etwas 
belt, betaͤubt, es iſt mir nicht recht 
3) dintergehen, betruͤgen, hinhalte 
o, jemanden, Rec. się. 1) paz, : 

betdubt, fhlaftrunfen, verwirrt, v 
machen felt, Duży mi się coś, 
mir fo nebliht, traͤumeriſch, du, 
Dażer 


cid, marzy mi się coś. f. 


Duży, grof, Fórperlich gro$, eis. (fit 


ftig gro$, 02.) (6 wie auch bet ( 
dazszy, aufer in Spruͤchwoͤrtern, 
nie gon dnzszego, miiay © 
dem Maͤchtigen gehe aus Bem £ 
Adv. Duzo. 1) wiel, pieniędzy, 
a) febr, duzo rahiony, termunb 
Duzżość, bie Groͤße. ac, LI. 30 
ND, Comp. Duaszy, obs. viq, 4 


Dwa. m. et n. num, card. dwie, | 


neutr, if jegt wie Daś mascu/, y 
mehr mie das /em.: ztwep, dwa a 
zu zweyen, szli. gieugen fie, ode 
dwa a dwa, zwey u. zwed, czypi, 
cztery. ꝓter. " 


Dwadzieścia, num. card, „Awanzie, 


den, dwa, u. f. w. ein u. zw 
razy, mahl, auch 
aber: dwa zieściakrotny, beffer 
dziestokrotny. Dwadzieścia try: 
pd. analogijhec dwudziestotrya 


völlig obs, vid. dwudziestościan. 


Dwa kroć, zmep mahl fe viel, zwey 
- Baber: 


dwakrotny, dwaki 


Pm beff. 
zwiefajtig, rid. unten. 


Dwanascie, num. card, rodle, razy, 


auch kroć, daher: dwunastuki 
zwoͤlf mahl 3woͤlfmahlig). 


J)wanasty, tny, etc. Dwadziesty, o. 


falſch, fiatt Dwunasty, Dwud: 


cl. 


Dwieście, num. card. zweyhundert, 
mahl, audh kroć, Debet: dwuchs. 


tav, zwepbundertfaltig. 


Dwudziestokrotny, gewdbuf, Dwudz 


krotny etc. wód. dwadzieścia, di 
ście, U, ſ. w. 


Dwoiak. g. a. m. 1) ein Awiliny 


bliźniak. 2) cin Kreuzer in Polen. 
tweo Krenzer in Schlefien. dim. 
iacaek, 

nm 


Dwo 


Dwolaki. «dj. 1) auf zmepetley Met. a) 
jeciey, tow ittel, Art. b) iwege 
benis sens, ©Ginn. 2) doppelt, zmwier 
fad, fatt dwoisty, ofu. adv. dwoi 
1) i. e. dwoiakim sposobem, alf zwey / 
erley Mrt. 2) oks. fłatt na dwoie, (m 
twey Cheile, und we dwoynasob, Dope 

- Bt, obsó/. kość. 1) die doppelte Art 
usd Dłonie. 2) die Ooppelfinuigteit. 

Dwie, 5. dwoyga, m. collect, dne 
8 — Gefólehte. Dzieci, fi 
Ber, zrebiąt, Zilllen, u. f. tw. daber ein 

„na die, ia dwey Theile/ we 
woje, w dwoie, DO: złożyć, zu⸗ 
jenlegen, auch ma dwoje. U 
Dwoie. isz, s. nd, 5. jeg Theile mae 
dader: 1) Dioibireń iu zwey Thei⸗ 
, na dwie części, 4. d. rozdwoić, 
Jer podwoić; fig. entiwepen „ ma- 
Zeństwo, tine Cht,,o/. rosdwaiam. 1., 
podwaiam 1. 2) multipliciren, 
we dwie części, odei u) 
ies dwa, s d led. podwoić. Mec, 
fię. 1) fiQ im zm Koeiie theilen , 
OZ fd emtiroeoen, fig. 2) 
Vsplires, wszystko dwoi mi się w 
oczach. alles kommt mie Doppelt dor. 
. Dwoienie. 

Dwoisty. adj. 1) jwiefdltig, tweyfad, 
4.e. "u wakójżdcier rt, Sens, "Sinn. 
a) 3236 płótno dweiste, gedophei 
te Żeinmaad, befi. podwóyne. 3) fig. 
dospelfinnig. Czlowiek, Menfó. 4) 

l .8. głoski, £autes, felt. wid. 
% ob, ad, dwoisto, _/, Dwoi- 
stośó. 1) bie Bwiefaltigłeić, 2) bie 
Dopptifiunigkeit. 

Dwomnożę, Dwómnożę, Dwumnożę, 
s.md. 4. duplirea Mathem, 

Dwamnożny. adj. buflirt, 
rdr, gw m, 1) der Hoſ, Hofraum 

Pzd Bądwórze, dąber: * [wór, pero 
te bie Zuft, unter feepen Oimmel, ide, 
stbe iQ, per enphem. auf den Abtritt, 
ie im Deutfhen, peraucgeen, ści. auf 

Mbtriti, na dwór, na dwor tayny 

iść, rad, za mil ddr —8 

dworea  pjffen, z wielkim dwor 

sem, 4 wielki wd. Euph. ſcheiben. 
zę na dwór, id) bitte zur Tbire 

i$j a na dwór, bestyo, marſch bete 

gaś du Befie. Na dworze, draufien, 

f. e. unter frenem fimmel, jak ną 

dworze dzisiny? wię if c8 Gente braw 


" ięknie, (dów, i, e, gut Setter 
o azot tdi ju Safe % obs.) 2) 


. a) abli 
Pd Polak. róne 29 me 
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1, ń b) PBnigli 
Bór ktolomnkć, tej Zas ŚC 


of. a) bie Grund. Derrfhaft, koleyni- 
ca idzie do dworu na robote, 
. Magd geht auf den Hof inr Śrbeit. 
Dwór ma wiele pola, Die Grundherr. 
CA Gherrihaft) bat wiel Zeld, ba . 
: b) bas Dominium, 4. Dwór 
klucza eo ⏑ 
gtc, ju Slawkow. 4) łaat, 
uud Dienerfhaft. a) —— 
lid. b) Pański, berrfhaftlih. c) sala- 
checki, abelih , służyć u Dwor. bty 
ofe dienen, auch za dworem, dod za 
(worem beift aug bey Bem Ednigi. fr 
fefiorialgeridjt, vid. Zadworny. Dwór 
idzie) iedzie Pana Kasztelana N. der 
offłaat, die pieerfdafe des Hu. Du 
lelans N. ziebt vorbeg. 
Dworacki, r bdfifd, 4. B. dworackte 
Życie, £ofleben. 


Dworak, m. Hofmaun, gety. mit tm 
Bafen Sinn, biedny. armfelig. 2) Sypf. 
mann, ſchlauer ORet(d, biegły, przemy- 
ślny, intriguanter, erfabrner, Sofii 
SBeltmann, póydę na Dworaka, zosża- 
nę Dworakiem, id werde bed irgend 
einem Hofe alś Officialik Dienen, i. e. 
Śerrnbierfte be Grafen, Garten thyst, 
(auch wohl beym Śduigi. Spofe). 

— 1) — —8 

worniczka. jeperin tecji 
Biebpóchteriu alf dem tande, obs. w, 

Dworniceka. /, Dwórką, /, Viehmagh. 

Dwornik. m, Hofevogt. 

Dwory, adj. 1) jablreih am Goffłaate, 
= alapraj biadt dad Bofcdęje taak, 
») filrwięig, ucugierig. b) wifenówecth, 
c) fpabbaft, więig. adr. no und nie, 
V niego szumno i dworno, bey ihm 

bodh iu, 4. e. laͤrmend und ja 











eht 
sollem Sofitaate, (księga pelna dwo- 
mych rzeczy, bać Bud if voller neu. 


jiert( J is obs. beſſ. cieka: 
——— © aka 

Dworowy, gewoͤhnlicher 

Dworski, aj. wać zum Hofe gebbi j 

- kd, in aflen Bedeutungen [> * 
dwór, babes: j. ©. duworskie poln, 
Grusdherridaftiiche Felder Dworsk. 
Pańszczyzna, Hofedienſt. Życie dwo. 
skie, Hofleben, u, ſ. w, ożd. tb, 

Dworstwo, etmG3 obs, m, 1) bas Hofle. 
ben. 3) bóffóe Manu, 3) obs, Gpaf, 
Sde Falſchheit 

Pytań. e) 04 ofba, 37 Eo 

o 8 pf 
Bienefcjaft. pok 


Dworuię, ewać, s. nd, 3, e kim, s kę. 
a 4a: 
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go; dóder, mit jemanden ſcherzen, auch 
ogo 


Dworzanin. m. 1) obs. jeder Cavalier 
Ebelmann, Junker. 2) Hofkavalier, ofe 
junfer; pokoiowy, Sammeriunter. 3) 

jeder in Fóniglidyen Angelegenheiten abr 

efchidte Edelmann, daher nabnientlich 
Krolewski Dworzaain , ein koͤniglicher 
Abaeordneter, um eine Staxoſtey zu ver⸗ 
reichen im Nahmen des Koͤnigs. 4) cin 
Cavalier, der zu leben weiß. a) eig. L 
der £itel eines vortrefflichen Buches des 
£ucaś Gornicki. 
worzanka. /. Doh Dworzania, 1) eine 

Dante Die m Hofe lebt, zu leben weiß. 
a) eine jede adliche Frau (ożs. obgleich 
prim.) 


Dworzaństwo. n. coll. alle Hofcavaliere, 


ie ganze koͤnigliche, adliche Dienerichaft, 
(6x felt. ; ob 8 gleich urfpritnglich alle 
Bedeutung eines col/ectivi von Dwor- 
zanin batte, z. B. Adel 2e.) 

Dworzec. g. rca, m, bez abliche Hof. 7. e. 
—— bdślidjer Hof, abli 
worzyszcze. n. ein ide Hof, ⸗ 

DG ślter baglidher Hof, Hof und Hof⸗ 
<aim. W. X. B. W. to. 

Dwóy. adj. weyfaͤltig, zweyerley Art, 
ieroon fommt nur nod dwoiego, 
woiey, felt. ; 

wdydłonny, Nwóydrogi, e 

Dłonny, drogi. oba. wid. 

Dwdyka. /. bie Zwey im Kartenfpiele. 

Dwóykowy. adj, von Dwóyka, fiatt Licz- 
ba Podwoyna, der Dual. obs. 

„Dwóylist. m. (Ophrys) Zwtpblatt. adj, 
owy, tny, 

Dwoylistny. adj. zweyblaͤttrig. 

Dwódynasob. adv, "w dwoóynasob, we 


dwóynasob , zweyfach, zweyfaͤltig, dop: 


t. 

Dwóynasobi . adi, twiefah , wiefaͤltig, 
doppelt. adv, nie, no. /. ność. 

_ Dwoyuszny, adj. zweyhenkelicht. 

Dwoyząb, Dwoyzęby. rid, Dwuzab, 
etc, 

Dwoyżeństwo. /. 1) iweyte Ehe. a) 
bie Bigamie, Ehe mit zweyen Weibern 
zugleich. adj, zenny, żeński, | 

Dwóyżon, /. m, g. dyzona, Dwoyzenicec, 
m. g. dwoyzeńca. 1) der die andere 
Frau bat, 2) dex zwey Weiber zugleich 


Dwu. 1)eig. Gen. von Dwa, ftatt dwuch, 
2) in Ahg⸗ Compoſitionen das deut⸗ 
ſche zwey⸗ 3. B. dwuglowny, weykoͤpfig, 


te. ſtatt dwu- 
Dwu. 


z, 


, Dwu 


dwuięryczny, weyuͤugig, e. Et 
(este man oft dafuͤr dwóy, bies if 
ettener, hier werden nur zum Bey 
augefibrt: 

Dwudłonny. adj. zwep Spannen 
adv. nie, no, /. nność, ehedem d 
dłonny, 

Dwudrogi, beſſer dwoydrosi, des Di 
ſnes wegen (bivius) dać zwey 

a 


) Dwudzieściotryanguł, kąt, ścian, etc 


Dwudziestokat, ścian, etc. 
Dwudziestak, g, a. m. aczek, g. a 
m, dim, ein zwanzig poln. Srefchen 
i. e. tine ugifche Grywne. 
u 3 


Dwudziestek. g. tka, m. 1) 
iisfud. 2) Zwanzig Stid. 

Dz ostka. /. zwansigidpcigeś 4 

en. 

Dw udziestny. adj, Zwanzig Stid a 
tenD. * 

Dwudziestokąt. m. tin Zmwansiged. 
ny, 

Dwudziestołetni, letny. adj. wanzi 
r8. 

Dwudziestościan, m. ein Jcoſaedron, 


wy, euny. 
Dwudziesty, adj. der Zwanzigſte. 
Dwudziobny, adj. zwey(hnabelig, 5 
młot, ein Minierhammer mit 4 
pitzen. 
Dwugarcowy, adj, smey Garnieg eni 


tend. 

Dwugłoska, /. ein Doppellauter, 
phtong. Kop. I. 

Dwugłowy, dwugłowny. adj. twepfli 

rzeł, 

Dwuiczyczny, adj. weyzuͤngig, 1) 
azwey Sprachen felt. 2) betrislich. a 
nie, no. /. ność, 

Dwukłykty. adj. zweykneblich. 

Dwukonny fłatt parokonny, ſelt. 

Dwukropek. g. pka, m. :, dad Colon 
Schriftzeichen. Kop. 1, pkowy, adj. 

Dwuletny, letni, adj. zweyiaͤhrig. 

Dwulistnik. vid. Dwöòrlist, 

B, adj. zweyblaͤtterig. 
wułokciowy. adj, zwepelljg. 4, e. 
Ellen lang, breit. p 

Dwułokietny fłatt Dwułokciowy. od. 

Dwumiesięczny. adj. zwepmonatlid. ac 
nie, 

Dwunastek, g. tka, m. 1) eine Zahl v 
woͤlfen, Cetwa ohngefaͤhr) eig. 4 
unge von zwoͤlf Jahren, daher: Dw 

nastka. /, ein Maͤdchen vom iwoͤlf Ja 
Pe, oder ſonſt etwas. J 
Dwu- 


Dwu. 
mica. /. Dee Zwoͤlffingerdarm. 


nik, Siedmlist, ziele (dodeca- 
3Zwoͤlfblatt. Sir. 
ny. adj. aus zwoͤlf Stuͤcken be⸗ 


okat. m. cin Zwoͤlfeck. 

oletni, od. y. adj. woͤlfiaͤhrig. 
oślian. m. ein Dodecaedron, adj. 
/, ścianowy. 

y. adj. der Zmólfte. Dwudasta, 
Jór, biie, biła; o dwunastey, um 


Isielny. adj. weywoͤchentlich. 

i. adj. twepfufig. 

ny. eśd, Dwunogi. 

owy. adj. iweyfingrig. 

listy. adj twey Spannen (ang. 
ięzny, adj, iwey Seller werth. 


ry. adj. weg Stod hoch. 
rze. /, n. tin Gebdude von zwey 


. adj. bie arithmethiſche Pro⸗ 
: betreffenb. hmethiſch 
miak. me. Dwuroczniaczek. m, 
»qaniaczka. /, Det, bie zwey Jabre 
„ oder zwey Jahre etwas gethan 
icht gethan hat. 
my. adj. iweyjaͤhrig. 
. adj, o dwu rogach, zweyhoͤr⸗ 


Iny. adj, iweyreihig. 

nnorowny trvanguł, Mesßk. 
k mit zwoen gleichen Seiten. 

y. adj. dwieście w sobie maia- 
06 weyhundert beftepend. 2) Det 
mdertfe. 

vdlasty. adj, Dwuskrzydły. adj. 
"dmeen Zlugeln verſehen. 2) dać 
füuͤgel bat, als eine Thuͤre, ein 


*. adj. zwey Zug lang ob. breit. 
rźka. /. 1) ein zweyſchuͤriges 
2) zweyſchurige Wolle. K/. 

rzny. adj. gwepfdhirig. KZ. 

bny. adj. iweyſolbig. 

dniowy, adj, wweywoͤchentlich. 

:zny. adj, weyhuudertijaͤhrig. 

'L. 13. (fuai twe 
adj, dB RRig, QU ⸗ 

dów. zda. mio, na: / 


gbu. m, s) tiu Śmepiad, (Gie 


„ Dyament. m. 


r 
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dan), 2) die Pflanze, (bidenz,) Zwey⸗ 
zehn. | 

Dwuzęby. adj. iweyzackigt. 
Dwuzłotówka. /. ein Zweyguldenfid. 7. e. 


8 ggr. , 

Dyagryd. m. Skamonienſaft. 

Dvak. vid, Zak, " 

Dyakon. m. ein Diaconus. 

Dyalektyka. . prawdomówstwo, praw- 
domownosć, prawdosądnia, die Ver⸗ 
nunftlehre. 

Dyalog. m. 1) eine Unterredung, cin Ge: 
ſptaͤch. c/. Rozmowa, 2) Schul⸗Aktus, 
Schul⸗Comoͤdie. 

1) ein Diamant, Na Rusi 
przed tym śliczne takze kopano dya- 
menty. 2) dvainent. m. ziele(adaman- 
tis,) ein gemiffeś aberglaͤnbiſches Sraut, 
bać den Loͤwen umwerfen fol, 

Dyamentowy. adj, Diamantens, 

Dyarrya, /. eine Diarhóe. 


„.Dye 


„Dyba, . 1) gewdbulihee dyby. p/, na 


nogi, die Fußſtoͤcke, welche att der Kets " 
ten, Seffeln Den Wrreftanten angelegt 
merden. 2) oós. dec Prauger. eid. prę- 
gierz; wohl aber bie Bledel, na ręce, 
Handſtoͤcke. 

Dybidzban. m. ein Menſch, der dem Bier⸗ 
fruge, Weinktuge nachgeht, ein Edufer. 

Dybie, (ſeltener dybam,) bał, bać, 
ś. nd, czę. a. a, 1) auf den Ze: 
ben lejfe daher ſchleichen, do czego. 2) 
na co, worauf lauery. Diabeł na du- 
szę, der Teufel auf bie Seele, dybie, 
lauert. 3) w czym, tworiunen ſtoͤckern, 
ſtochern, patyczkiem, mit einem Hoͤlz⸗ 
hen. 4) nad czym, woruͤber bruͤten, 
etwas machen twollen. 5) act. co und 
czego, po czym, s,d. zdybać, efwas 
aufiefen, cf. zdybam, Subst, Dybanie. 

D;bki, dim. von dyBy. 

Dybkiem. ade, na palcach , auf det Be 


en. 
pyłikufel g. tla, m, vid, Dybidzban. 
Dybv. vid, Dyba, | 
Dy'h. m, der Dieg, ein fleiſchigtes Stid 
tineg gefdylachteten HW ; | 
Dycham, s. nd. czę, 1. mehrmals Athem 
fchópien, Feuchen, fchnieben. cf. Dychne. 
Dychawica, /. 1) das Aſthma, die Ena: 
bruͤſtigkeit. 2) keńska, Bie Dampfung, 
die nehmliche Krankheit der Pferde. 
Dychawi:zny. adj, 1) enghruͤſtig, dom 
Aſthma beklommen, ref , Człowiek. 
2) koń, ein bauchfdlagendes, keuchen⸗ 
des Pferd. edo, felt. A DOŚĆ. 
O 2 Dr. 


2i⸗ Dyl 


Dychawki, (Śranchiar.) pł, die Kiemen, 
Siefen, Kiefern der Fiſche. 

Dychnę, s. died, a. einen Athemzug ein: 
mal machen, felt. 

Dvchtowny. adj. 1) bicht gearbeitet, su- 
kno. 2) dicht verpicht, Dicht gepackt, 
c. adr. nie, no. 7 ność, | 

Dychtuie, ować, s. ad. 2. 1) dicht ma: 
dhen. 2) łalfatern.. Kec. się, pas, und 
fih. /. Dychtowanie. 

Dydelf sakwisty, (/Jidelphus maraupia- 
lis.) bie Beutelratte, Philander. 

Dyeceza, ftatt Dyecezya, felt. Dieceza- 
nin, m, Didcefanec , anka. /. ański 


tc. , 
Dyecezya J. die Didces, der Kirchſpren⸗ 


el. , 
Dyeta. f. die Didt, yczny, adj, diaͤtetiſch. 
Dyfferencya. /. bie Differeng. | 
Dytferuie, ewać, s. nd: 2. differiren. 
Dyg ftatt Dych, falſch. , 

Dyg. m. 1) ein Knix, Compliment. 2) 
interj, dygdyg! dyg! dykdyk! Schaü 
der tleinen Uühre, Oder fonft woran. 

Dvgam, s. nd. cze. 1, dygnę, 4. d,ied, a, 
1) fniren, Stnire machen. 2) jappeln. 
Dyganie, Dygnienie, (bierson Dgam, 
in einem fort odec mehrm⸗, bloś im 
Giune N. 2. cf. Dryaam, felten). 

Dygnitarstwo. n. bie Murde eines Digni- 
tarins. vid. unten. 

Dygnitarski. adj. von 

Dygnitarz. m. eit Dignftarius, i e. einer 

"von den hohen Neichsbeamten , welche 
nicht Senatoren waren, z. B Die Crou⸗ 
und Lithaniſchen Re/erendarii, Gron: u, 
£ith. Orośfimmerer, Setretaice, Truch: 
feBe, u. ſ. w.; Die Biarhalle des immer⸗ 
wahrenden Raths gehoͤrten auch Daju. 
2) obs. Caſtellang und. Woiwoden, aiſo 
bie Senatoren, rka, rzówa, rzówna, 
etwaś felten. 

Dygocę, und cze, czesz, tał, tać, in Cie 
nem und mehrm. Dygotam, mebrm. s, 
nd. czę. 1. und 2. 1) zappelu, wackeln, 
nogi, Die Sufe, świeca, dać Licht, 1. 0. 
es fladert. 2) drygoce, etc. 

Dykcyonarz, m. a, g. Woͤrterbuch. 

Dyktuię. e. a. 3, Dietiren. a) w pióro, 
in Die Feder, komu, jemanden. b) kare, 

„etne Strafe, podyktować. Sabat. Dy- 
krowanie, 


Byl. m. a, g. cine Diele. adj. dylowy. 

Dylacya. /. Dilatiou, /. Aufſchub. m. 

Dylata, £ be Aufſchub, die Verzoͤgerung 
na dylatę, dyłatą puścić co, ewas auf 


D y m 
(śieben etwas ſeyn laſſen, nicht 
cu 


Dylowany, gedielt, ogn Dyluie D: 
vid. Dyl. , 
Dyluit, ować, s, nd, 2. dielen, s. « 
dylować, podylować, Subai. D) 
ie 


Nnię, 

Dym. m. 1) der Naud, z komin. 
bem Sdornfieinez Dunfy Dam 
pieca, aus Dem Ofen, dymy metal 
nietallifche Duͤnſte, daber: fig. ' 
Nichts, wszystko obraca się w 
alleś verwandelt fih in Rauch, in 9 
z dymeni, w dym poszło, aleś | 
raucht, ifi worbep, vergaugen, dus 
mem, ſchmaͤuchen, tracić dymem 
Rauch rieheu. 2) der Nanchfany 

- Seuerftele, w Woiewodztwie Pc 
skim dymow dziedzicznych, d 
wnych i krolewskich, 14,852. © 
Poſener Woyewodſchaft find Zeue 
oder Rauchfaͤnge 8,038 berricha| 
1,747 gelfiliche, 4,997 tóniglihe, 
nad von jeden Rauchfange eine A 
Podymne, Rauchfangsgeld gezahlt 

Dyuia. /. weißer Cannefaf. 

Dymalny. adj. do dymania, dmuc 
należący, bas durch Wind getrieb 
aufgeblafen wird. 

Dymam, bloś in Compof. vid. Dam 

Dymarka. /. ein £uppenfeter. 

Dymarz. m. ein Meiſter odb. Arbeiter 
Zuopenfener, doch letzteres gew. D 
CczYK. . 

Dymarski. «dj, von Dymarz usb 

paka. Ń > tia klei 
ymek. 5, mku, m. 1) ein kleiner 
Mauch. 2) auffteigender Rauch, 
dyinek ma wino, der Mein kat 
der zu Kopfe ſteigt. Ho-. IL 125. 

Dymie, n. Anat. Der Schaam⸗Bi 
der Qufte und Schenkel des Menfc 

Dynię, misz, s. nd, 3. x) czyn, N 
einen Rauch machen. a) «o, etwas 
Rauch verderben. 3) co, etwas befch 
chen. Rec. sie, rauchen, piec dymi 
mi się, der Dfen raucht, dymi s 
izbie, es raudht iu der Stube. /. 
m.enlie. , 

Dymienica. eine Beule in des Dim 

Dymieniczny. adj. yn Dymienica. 

Dymieniczne ziele, ( buboninm,) B 
fraut. Sir. 
Dymnik. m. 1) czarna izba, gdzii 
—5— Rauchkammer, wo erwa⸗ 
maͤucht, geraͤuchert wird. a) 
chlechte Garkuͤche. 3) Rauchloch, © 
wo der Rauch auś einem Gi 


Dys. 
e beranógebt. 4) Camin, Sdoruftein. 
ine Bauerhuͤtte, Rauchhuͤtte, Die kei⸗ 


Schornſtein bat 
Onow. m, zicle, vid. IDymieniczne 


r. adj, 1) rauchend. 2) nah Nauch 
d od. riechendD ; dymny kainień, 
mins) eine Art won Edeigeſteinen, 
eht auś, als menn er mit Rauch 
zſogen Mare. 
wy. adj. von Cannefaf. | 
mn. a, g. ein großer Dreyfuß. 
sk. g. rka, m. ein Dreyfuß mittles 
róje. 
a. Dyn! dyn! ber £aut einer Slots 
Bam! bum! Daber: Dyudy. pł. Dać 
ute, Gbnmnief. Org. 2. Dyndam, 
1. 1) bum bum machen, (due 
Dyndne. «. d. ird. 2. einmahl 
NB. aleś wa/g. 2) baumeln, bom: 
6, Dyń, dyń: Ber aut eines Fleis 
Blockchen, daher: Dvndam, Dyń- 
mid, ben. Dyndam. NĘ. von klei⸗ 


ryndy. pl. r, rid. [nterj. 1) eig. 
Bnik der Schellen. 2) die Sde 


a m, cin Berafnappe, der ein Ge⸗ 

liefert, ſchuilzt und liefert. 

/- 1) eig. ein Kuͤrbis. 2) oba. 
e 


Re. 

„m. Diptas, polnv, biały, naski, 
%, Kretenski, Podolski, crętijchet, 
amnus) adj. owy. 
wię. aid Desarmuie, - 
lina. /. die Disciplin. a) eine Gei⸗ 
b) bie Geitelung. 
linant. m. Dyscyplinarz, einer der 
kócipiinirt. O 
inuie., ować, s. nd, 2. biściplini: 
s) geigelu mit der Diściplin. 2) 
ausüuben, ta gute Diściplin ſetzen. 
sko, eine Armee, s. d. icd, wy- 
plinować. Rec. sie,.pas. u. fich. 
*scyplinowanie. 


cista. m. tka, /. eln Diścantif, 


W, /. , 

t m. der Diścant. 

tysta, m. tka, /. vid. Dyskancista. 

teki. tstwo. , ! 

sva. /, Diseretion. a) Beſcheiden⸗ 

Gdonung. b) MII. podać się 

rskrecyn, jid) auf Gnade ergeben. 

Ł m, ffatt IDyskretny, Człowiek. 
| de) biścret, befcheiden. 2) 
.a „I | er + l .2 

ak. zd, 


.a nie, no. /. ność. 
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Dyskurs. m. 1) der Discours, dyskursem,. 
Diścurfioe. 2) obs. die Natiocinatisn. 
Dyskuruię, ować, s. nd. a. biśćouricen, 
Dyspensa. /. elne Dispenfe, au Dyspun- 

sacya. f. , . 

Dyspensuię, ować, s. nd. 2. Dispenfiten. 

Dysponuię, ować, s. nd. 2. 1) Disponie 
fen, czyn, womit. 2) kogo do czego. 
5) kogo na śmierć. 4) w debrach 
czyich, auf weſſen Gitern Die Aufſicht 
uͤher alle Anordnungen baben, den Bee 
fehlshabe: machen. Rec. się. wid. oben. 
J/. Dysponowanie. 

Pyspozycya. f. 1) die. Difpofition woju, 
Lig. unD fis. fchrifeliche, muͤndliche. 2) 
die Anordnung morinnen. .3) Die Auf— 
ficht iber Die Anordnung, mieć dyspo- 
zycyę guzie, 

Dyspozytor. m der Berwalter, Intendant, 
od. fonft anDerer Beamter, Der wo Die 
Aufficht uͤber alle Anordnungen bat. /. 
rka, owa, owna, orski, orstwo. SE 

Dysputacya. /. eine Diśputation. 

Dysputant. m. ein Disputirender. 

Dysputuię, ować, s. nd. a. disputiren, o 
co, z kim. /, Dysputowanie. 

Dyssenterya. /. bie Diffehterie. adj. 

Dyssydent. »n. tka, /. ein Diffident in Po⸗ 
len, das iſt das, mać Der Proteſtant im 
Deutſchland iſt, 4. e. Reformirter und 
£utberaner. adj. tski. 

Dystyllacya. /. Deſtillatieon. 

Dystylluię, ować, s. md, a. defttliren, co, 
wódkę, co na wódkę, Rec. u. /. wie 
immer. ... 

Dysunia. / die Nichtunirten Griechen od. 
Reuſſen griechiſcher Religion. 

Dysuuit. m. Dysunita. m. Dysuniat. m. 
tka, atka. /. ein Disunite. Dysanicki, 
uniacki, adj. 

Dvsza. /. das ciferne Rohr am Blafebalg, 
mo Der Wind herauskommt. 

Dyszę. 1.) ysz, ał, eć, s nd. 4. dysza, 
'miechem aus bem Blaſebalg Wind 
herauslaſſen, mit dem Blaſebalg Wind 
machen. 11.) ysz, ał, eć, 5. xd. 4. und 
esz ,ał, eć, s. md. 2. :) teudhen. a) 
dor Ermattung vom Laufen. b) beſchwer⸗ 
lid) Athem hohlen, ſchnieben. 2, ſeufzen, 

jg. pod iarzmein czyim, unter weſſen 
Joch. 3) na co, wotauf heftig begierig 
fon. lanern. Diabeł na duszę. 4) bośe 
aft werborgen liegen. Waz w trawie, 
1LI.) get. konia, ein Pferd 


kradsicz. 


auger Athem gringen od. hetzen, abmar⸗ 
tern, s. d. led. zdyszeć, ſonit cf. zady- 
szam. 
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szam. Res, się. blos N. III, unb pas. 
J. Dyszenie. 

Dyszel. g. szla, m. (obs, F. g. sxli) 1) 
bie Detchfel am Wagen, u woza. 2) u 
wiatraka, der Windmuͤhlenbaum, Wen⸗ 
delbaum, Die Muͤhle zu wenden. 

Dyszkańcik, g. a. dim. von Dyszkant. 

Dyszkant, Dyszkanciśta. eśd. Dyskant. 

Dyszkrecya, Dyszkret. wid. Dyskrecya. 
obs gd. abus, 

Dyszkurs, Dyszkuruię. wid, Dyskurs. 
obs. | 


Dyszlowy, Deidfel: koń, m. Deichſel⸗ 


Dvurnał, m. dziennik kapłański, ein 
Diurnal; Kirhen Gebet Buch, worinnen 
die TageGebete ſtehen. 

Dywan. m. 1) cin Diwan, Divan, tuͤr⸗ 
kiſcher Teppich. 2) der Divan, Diwan, 
turfi(heś Staatócoliegium, złożyć. 

Dywanik, m. g. a. Jim. von Dywan, u. 
niczek, uoch Pleiner. 


Dywdyk. m. 1) eine Art Foftóarer tuͤrki⸗ 
cher Zeug gu Pferdedecken. 2) eine Pfer⸗ 
edecke davon. adj. owy. 

Dyzunia „> Dyzunita, ete. vid, Dysunia. 

ar, V. gb. 

Daban. ma. gin grofier Krug, thoͤnerner Krug 
auch cynowy, żtnnernet, do wody, Waſ⸗ 
ferlrug , poty dzban do wody idzie, 
póki się nie urwie, gd. wode nosi, 

óki sie nie stlucze, der $rug gebet 
0 lange nach Waſſer, bić er ben Henkel 

Dzbanek. g. nka, m, x) cin Krug mitte 
lerer Groͤße, Biers od. Waſſerkrug, do 
wody, piwa. 2) aber do kawy, tine 
große Caffeekanne. 

Dæbanuszek. g. szka, m, ) cin kleiner 
Strug. ”2) do kawy, cin Cajfeetdnnchen, 
tine Kaffeekanne. 

Dzdź, Dzdż vid. Dzdży! 

Dzdżawy. eid. Dźdżysty. 

Dzdzownica, f, 1) glista ziemna, det 
ŃNegezwurm. 2) dzdzownica, kamień 
z deszczem spadaincy, Kroten⸗ od. Ba 
gelfteln, Ber mit dem Hagei fallen fol. 

" 8) pł. dzdzownice gwiazdy, /. p/. dać 
Siegen. Geir, eś ſind ſieben Sterne am 
Kopfe des Stier. | 

Dzdzownik. m, 
die Seelerche. 

Dźdzowy, deszczowy. adj. Regen⸗, 1. B. 
dźdżowa woda, Regen-Waſſer. 

Dzdzowy Ptak, (Charadrius), bę Regen⸗ 
pfeiffer, eine Gattung Voͤgel. 


(Chaeaidrius hiaticula) 
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Dzi 

Dźdżźy. Dzdz. Dzdz! Interj, (u, fi 
wenn der Negen' fubert. 

Dzdzy deszcz, dzdzał, dzdzeć, im 
s. ud, 4. auch dzdze, s.nd, 2. dæ 
gen fudert, daher: Dzdży sie, ało 
8iC, eĆ sie, 4. * ) es t 
nicht, es ſieht aus, als wenn es 
wollte. s) ed regnet, ſudert. /. fi 

Dzdzysty. adj. tegnicht, dzień, czas. 
to. /. tość. . , 

Dzęam, Dzgnę, oid. Żgam, Zgnę. 
1X. 58. 

Dziad. m. 1) eig. cin alter Mann, ! 

- stary. 2) der Grosvater⸗, z znatk 
der Mutter, 2 Ojca, von de$ Z 
Seite. 5) kościcluy, der Alte gu 
chexbedienung. 4) ein Bertelmann, 
(er, alter — ) Dzia 
trybach. p/. Panſtermuͤhlgänge. N- 
czas Dziadu, edler als Dziad: 

Dziadak. m. ein armer Teufel vom 
Kerl, alter Bettelmann. 

Dziadek. 4. dka, m. 1) Dim, von 
1.2.53. 2) Nußknacker, Nußbeiß 

Dziadki, fiatt dziatki, falfch. c/. 

R. 


Dziadowina. m. ein guter alter G 


Dziadowizna. /. 1) großvaͤterliche 
mógen, Crótbeil. 2) vid. Dai: 
na. 748, 

Dziadowski. adj. 1) einem alten J 
Greife gewóbniih, eiqen. 2) Aro 
tih. 3) bettelma$ig, bettlerifch * 
cf. Dziad. 

Dziaducha. mm, Dziadus. 
licher alter Kerl, Greis. 


Daiadunio. m, Dziadus. g, sia, m 
vaͤterchen. 

Dziadyga. m. ein haͤßlicher, ſchwa 
ter Greis, Kerl. 

Dziak. vid. Dyak. 

Dziakło. m. eine Art grundherrlic 
gabe. Stat, Zirh. LIL. 29. Ostr. 
Dziakielny, adj. 

Dział. m. 1.) don działam, Arbeit 
óbs, dobrego dzialu. JIL.) son 
1) Die Sdeilng, z. B. między . 
unter Britdern, REPLY do 
zur Tbeilung, Er Oelluna fthreit 

„ bas Erbtheil, der Antheil, Ben m 
der Erbtbeilung bat, kazdy w 
działe wolny czynić, co chce. 
Erbtheil, der Autheil an Terrei 
Terrein, kopce między działan 
chix iedney wsi, bie Grenzhuͤgel i 
Den Antheilen Der Edelleute eine 
fes. 4) Dział roli. vid. Lau. 


" 


Dzi 


Działam, s. nd. 1. co. 1) etwas thun, 
bandeln, fłatt czynić. 2) verfahren arith⸗ 
metiſch, arytmetycznie, geometti(ch, geo- 
metrycznie. 3) Kaͤſe machen, beſſ. ro- 
bić, sd. zdziałać. Subst. Działanie. 
Działay. imperat, ftatt nuꝝe, interj. 
obs. 


Działdow. m. g. a. Soldau in Oſt⸗Preu⸗ 


$w, owski, owianin, 'anka, owczyk. 


Dzialdowka. /, cin Fluß bep Soldau. 
Działko, Doe S$ b 018 Działo. 


Działo. ». ein Stuͤck, i. e. eine Kanone, 
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nabić, laden, podsypać, Pulver auf das 
Zuͤndloch, zanał, ſchuͤtten, z Dział bić 
do siebie, ſich canouicen. Działo poło- 
we, Zddfud. Reziinentowe, Regiments⸗ 
id. adj. dzialowy, rid. armatny. 


Działobitnia. /. eine Batterie. 


g Działokreg. m. Theilriß. Muͤhlw. 
K Działoley, Działleynik, Studgiefer, gew. 


Ludrisarz. . 
Dzsiałomiar. m, Maaßſtab in derdlr till. 


* Działosza. /. in. Mappent. ein Hirſch⸗ 


ora und cin Geyerfluͤgel im rothen 


Działowy. adj. 1) von działo. vid. ib, 
a) vox działam, Nachſinnung erfordernd. 
obs, 

Działywam , s. nd. czę. 1. von działam, 

Dziamid. vfd, lisi Ogon. 

Dzianka. /- 1) ob.:. €iu gewebter Nod. 
2) ein Nachtfamitol. 

Dzianet »n. g. a. ein Pferd, Genette, 


Doe. | | 
Dziany. adj. 1) gemebt, 2) geſtrickt. 
Dziar. m. Tuf, Tujfein. 

Dziardyn. m. ein Luſtgarten. obs. 

Dziarnina, /. Zuderhonig, der ſehr koͤrnig 
nud verdorben iſt. 

Dziarnisty. adj. 1) vid. Dziarstwisty. 2) 
fórnigt, słonia dziarnista. Kł. Źw. 
286. „śdv. tw. /, tość. 

Dziarski. 2dj. muthig, voll Feuer, Leb: 

. bafrigteit. adv. ko. f. kość, Podst. 

- 02. 

Dziarstwistykamień, £uffteln, daher: dziar- 
stwisty, Tufſteinartig. | 

Dziarstwo. n. 1) eine Menge Tnffteine. 
2) grsber Gries ſand, Gries. 

Dziasło, m. eig. bas Zahnfleiſch an einer 
Meihe 3dbne, daher: dziasła, p/. dag 
Babufieifh. | . 

Dziąsłowy. adj. Zahnfleiſch⸗ D. komorki, 
Zahnfleiſchkammern, (a/rco/) Ana t. 

Daiatki. j. g. tek, Kinderchen. , 

Dziarwa. /, alle Kinder, die man, od. jeż 
mand bat, zuſammengenommen, moia 
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dziatwa, ffatt moie dziatki, famil. 
Nar. V. 507. 

Dzicizna, fart Dziczyzna. obs, 

Dzicz. /, g. y. 1) tine Wuͤſteney, felt. 2) 
ein Garbarifcheś, unkultivirtes Bol ow 
findel, Zaporowska, das Gaporoi(che. 

Dziczę, s. nd. 4. wild machen, kenia, ka- 
czki, Naród, owoc, s.d.ied. zdziczyć. 
Rec, sie. pas. und fich. /. Dziczenie. 

Dziczeie, czał, czeli, czeć, s. nd. a, wild 
werbel, zdziczeć, gruszki, kaczki, ku- 
ry dziczeią, Birnen, Enten, Huͤhner ze. 
werden wild. Szóste. Dziczenie. 

Dziczyzna. /, 1) eine Wildniß, Wuͤſte⸗ 
nep. 2) Wild, Wildpret, ie, wilbes 
Schweinefleiſch. 3) wildes Gewaͤchs, wile 
des Zeug. a) wildes Fleiſch. b) wilde 
Pflanzen, Unkraut. Kl. 

Die J. ein Spieß, kozacka, Koſacken⸗ 

te 


Dzieriąteczko. n, dim, von Dziecią- 
tko. 

Dzieciątko, m. 1) ein Kindlein, garteś, 
kleines. 2) D. Jezus, das Kindlein Jez 
fuó, wo Jezus indec/, a) cig. b) WB 

grofes ofpital zu SBarfchan den None 

Ne de la Chartie gehoͤrig, Szpital 
Generalny u Dzieciątka Jezus, hitervon 
dzieciąteczko, dim, blos N. 1. gebr. 

Dziecię. g. cia, n. das Kind, sine pt, 
Dzieci, pł. t. /. die Kinder, auch von 
CThieren die Jungen. 

Dzieciecy. adj, bem Kinde gehoͤrig. 


Dzięcielin. m, vid. Daięcielina. Hor, 
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Dziecielina. f, koziorożec. m, zca, g, 
(Medicago) Quzerne, Kł. (aber nah 
Siren, vid. Szmer Włoski, Czabr VW ło- 
ski, Dziecielina Rzymska, Thymian, 
Włoska, (epirhymum) Gtelztraut. 

Dziętielnica, ebenb. babe: Daięcielni- 
czny. adj, bavon. 

Dziecina. /. sing. t. bać Siudleig ohne 
Unterſchied des Geſchlechts. Dziecine- 
czka, dim, 

Dziecinnie, nisz, s. nd. 3. 1) neute. 
wie ein Kind dummes Beug treden. a) 
eig. b) als alter Greis. .c) als dummer 
Mieufh. 2) act. felt. außer Compp. 
gum Kinde machen, kindiſch machen, ro- 
zum. /, Dziecinnienie. o. 

Dziecinnieię, niał, nieć, s. nd. 2. (NM 
Sinde werden, kindiſch werden, s. d. 


zdziecinnieć. Subst. Dziecinnienie, 


Dziecinny. adj. 1) dem Kinde gehoͤrig, 
rzeczy dziecinne, Kinderſfachen, Kleider, 
Waͤſche, e. 2) kindiſch, lippi te. V 


indlich, 


2:6 Dzi 
findlidj, niewinność, Unſchuld. adv.. 
nnie, nno, /. nność. 1) Die Śinbdheit, 
eig. und fig., boch fig. feltener. 2) Die 
Kinderey. 3) Die Fiudlidhe Unſchuld. 
Dsieciński. adj. vid. dziecinny, bloć 1. 
und feltener 2. 3. | | , 
Dsicciństwo. », 1) Kindheit, Kinderjahre, 
od dzieciństwa, von Kindbheit au, w 
dzieciństwie moim, ię meiner Kindheit. 
2) die Kinderey, a) Narrheit. b) eine 
Kinderey, Bagatelle. 
Dzieciobóystwo. a. Der Kindermord et: 
wachfeńer Kinder, Żydowskie, Osr. I. 
s. Daher: Dzieciobówca, czyni. NB. 
icht gu vermengen mit-Płodoboystwo, 


BIC. 
Dsiecioiad, m. det Kuecht Ruprecht, det 


Kinderfreſſer. 


Dzięciół, g. a, Specht, Baumhacker, Plcux) 
zielony, Gruͤn⸗Specht, zółty, Gehl⸗ 
Snót, czerwony, Roth⸗Specht. 

Dzieciuch, m, | i) der Anfibdfling, ein 
zięciuk, m. | junger Menſch. 2) jun⸗ 

e Menſch, der noch siel kindiſches an 


ch dat.  . 

Dźiecki. adj. ſtatt Dziecinny, obs., fłatt 

iecięcy. felt. 

Dsiecki. Subat. eine Art Miſſus Domini: 
cu$ ju Lithanen, worauś hernach Der 
Wożny ij r Czac, 1. 69. 

Dziecko. n. ein Sind, zaͤrtlich geſprochen, 
baker: moie dziecko, mein Kind. NB. 
mań fast e8 immer gu niedrigeru Petſo⸗ 
GA pa nicht fo alt find, GD. zu eignen 

tn . 
ziedzic, m. 1) de Grbe, po Dycn, 
nach dem Batet, przez testament, durch 
ein Teſtament. 2)'der Grundherr, Erb⸗ 
befigtr, dobr Małoszyc, des Gutes Ma⸗ 
toſhüze, wsi Wrotkowa, des Dorfes 

rottkow, uczynić, zrobić kogo Dzie- 
zicem, żum Greń machen, etnfesen. 

Dziedzictwo. n. 1) die Erbfchaft, spada, 
fAUt, na niego, auf ibn, obevnime 
Hsiedziciwó , et tritt die Erbihaft an, 
dostał, dostąpił wch Dobr dziedzi- 
crwem, Er bit Diefe Guͤter durh Erbe 

ſchaft bekommen. (gewSbni. Jurifi. Suk- 
cesżya, spadek). 2) Erbgut, im Gegen⸗ 
fag von Lehngut, daher: 3) das Gruud⸗ 
eigenthum. 


Dziedaicze. s. nd. 4. 1) erben, trerbet, 
maiermość wiełka, tln grobes Vermoͤ⸗ 
gen po kim, chorobę, tine Kraukheit, 

alestwo Niebieskie, bać Himmelkeich, 
—A— s a. FE R dur Gb. 
aft grudeigentlich bejigen. Dobra 
Wat Worenkowe, Dao Landgut dw 


Dzi 
ronfow, s. d. o RUD sdziedziczyć. Sabat. 


Dziedziczeńie, 1) das Erben (elten). 
2) das grundherrſchaftliche, erbliche Be⸗ 
itzen. | 


Dziedziczka. /. 1) cine Grbiuk. 2) eint 


b Grundbeſitzerinn. 

ziedziczny. adj. 1) erblich. 2) grund⸗ 

eisenchómiih. aż. nie, no. fi ność. 
1) die Erblidhłeit. 2) dać Srundeigen⸗ 
thum, grundeigenthuͤmliche Recht 2e. 

Dziędzierzawa. /. (Datura Stramonium) 
gemeiner Stechapfel. 


Dżiedzina. /. 1) Erb⸗Gut, GtbrDorf. s) 
Geburtś:Ort, wo man gebobren iR. 

Dziedziniec. g. dżiedzińca. Spofplag 
Schloßplatz vor Dem Gebdude. ⸗ 

Daiedziana. /. Erbtheil. 

Dzięga. /. 1) rid; Dega, a) cine halbe Vee 
——— — Munze, daher: dzięgi, 
pl. g. gow, Geld, fig. 

Dziegciart, m. cin Birkentheerſieder ode 
Gdmelzer, arski und arstwo, 

ciu, u. gcia, m. Birkentheer 


Dsiegiec. g. 
aggert. adj. gciany, gcio- 


00. Hari. 


Dzięgie ogredny, ziele g. dziegla,.(am- 

gelica,) Angelica, beitfge Gui 

Dzięgiel cudzoziemski, (śmyrziumn,) Re 
fe Wurzel, Kapfer Wurzel, Wohlſtand. 

Dziegiclnica, /, /, ziele, ( angelica ma 
gna femina) große Angelica. 

Dziegna. plur. g, dziegien, Entzundum 
beś Sabnfleifdjeć. | © 

Dziecię, iał, iać, 2. nd. 2. 1) machen, 
thun. 2) wirken, weben, firiden, pon- 
czochy, Struͤmpfe, suknie, leider, blos 
auf einer Werkftelle, kuͤnſtlich auf einem 
Stuhle. 3) wirfen im Koͤrper, trucizna, 
felt. 4) wirfen, kneten, neutr w dzie- 
ty, auch act. chieb, das Brot. 5) 
pszczola, bie Biene ardeitet. Rec. Dziać 
się, geſchehen. Działo się, „forum est, 
eric. Ausdruck: So selhehen, Co 
się w Tobie dzisie, twaś geht in dir 
vor. Działo się to mną, ſtatt — 
mnie, 8. gefdhahe durch mich. obs. Nie 
wiem, co sie z Tobą dzieie, ich weiß 
nidt, was mit Dir worgebt. /, Dzianie. 
1) obs. aufer: a) bas Weben, Wirken 
auf einem Stuhle, baker auch: dziany, 
gewirft, gewebt, (dub ſonſt nichts cia. 
oben). Dzienie. wid. unten. Dzieiania 
wid. I)ziałanie. 

Dzieie, m. p/. t. Thaten, Geſchichten, 
Alexandra Wielkiego, kościełne. Apo- 
atolskie, księgi daiciow, Cbrontfen. 


Dń- 


Dzi 
, —e— m. Geſchichtfchrei⸗ 


„rka. /. Dzieiopisarshi. adj. 

mo, Dzsieiopisanie, Dzieiopi- 

>. n. bie Seſchichte. 

/. der Dant, Bogu, Gott fey 
przez oder bez dzięki, , wider 
Uebrigenś, Sżz:5. obs. Dzięki, 

re. składać, Dank ſagen, abe 


m. Dedhant, Decanue. 
a /. Dechanep. a) Wuͤrde. b) 


ng. 
Li. adj, von Dziekan, u. Dzie- 


two. n. vid, Dziekania. a. 


nienie. n». Dankſagung, składać, 
abftatten. 
„ował. ować, s. nd. czę. a. 1) 
i. e. Dantf'fagen. Bogu. Gstt, 
ri, bem Koͤnige, za łaskę iepo, 
ie Gnade. 2) danfen, I. e. nicht 
aben molien, fich bedanken, za 
„ fir den Dienf, za chleb, das 
unizenie, gehorſamſt, s. d. ird, 
kować. Światu, der Welt abdan: 
e. a) in vin Kloſter gehen, b) 
„ Dziękowanie. 
m. der Theiler. 
isz, s. nd. z. tbeilen. 1) eig. to, 
na części, in Theile, pieniadze, 
„4, d, ied. po, rozdzielić, 2) 2 
it jemanden. a) cig. rid. 1. pie- 
„towary, auch czysn, doch ſelte⸗ 
g. co, czym, smutek, radość, 
ed. podzielić. j von einander 
a) eig. co. vid. 1. b) trenuen. 
ſ. morze, kray wielki. b) moral. 
dh 3miftigfeiten. c) gewaltfam, 
kogo, od tzego, wovon, von 
M, s. d. rozdzielić. 4) między 
uunter jemanden, i. e. auoͤtheilen, 
»d. vid. 1. 5) eintheilen, kray 
wiaty, s. d. ied. podzielić. 6) 
NIGER, s. d. vid. $. Rec. lie. 1) 
fi, theilen, eintbeilen. 3) fidh. 
ben 3. 4) fidh tbeilen, czym, 
mwomit, mit jemanden, . e. wie 
etwas mit ibm tbeilen, eig. u. fig. 
m, radością, smutkiem, etc. g 
e. ellipt. /. Dzielenie. 
. f. 1) dać Quartier, bie Ab⸗ 
zeines Schildes, (obs. einer 
'2) abgetbetlte (inte, apanagirte 
J. B. Xiaząt Saskich, der Her⸗ 
3 G©adhfeń. 3) Upanaqe, Abthei⸗ 
abgetbellteś Ladd. 4) odr. a) 
att micdza. b) Unterſchied ſtatt 
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Dzielnik, m. Diviſor. . 
Dzielność. /. 1.) von dzieię. 1) a) £hdr 

tigfeit. b) Tapferkeit, Muih, Feuer 

Człowieka, des Meufchen, konia, des 
Pferdes. 2) Mirtfamteit, lekarstwa. 

ll.) von dzielę, Cheilbarkeit. 

Dzielny. adj. 1.) von dziecię. 1) thaͤtig, 
tapfer, mutbig. Człowiek, Menſch, kon, 
Pferd. 2) wirkſam, lekarstwo.  1L.) 
1) tbeilbar, theilend, etwas obs. ściana 
dzielna, Scheidewand. 2) der Dividens 
bud. adv. nie UND no, /. rid. oben. 

Dzieło, n. 1) bie That, dać Werf, to 
moie dzieło, daś if nien Werk, i. e. 
a) was idh ju machen babe. b) wać ich 
gethan, 2) Dać Werf, cene Śchrift. 

zieła Woltera. 3) Dzieło Rycerskie, 

Sriegótunf. 4) Miblw. Dzieło pan- 

strowe, Panſter⸗, pociągaiące Zieh⸗, 

szwadrowe, Gtaberztug. 

Dziełowy. adj. vou Dzieło, felt. 

Dzielzymin, Dszielzimin. m. Jasmin, adj. 
owy, 

Dzień. m. dnia, g., dat. dniu, ſelten 
dniowi. 1) der Tag, powszedni, Metr: 
feltag, świateczny, Fepertag , robotny, 
Arbettótag, daher: dzień,robić, zrobić, ” 
odrobić, fein Tagewerk, das Tagwerk 
machen, beendigen, abniachen 26. wid. 
unten, dzień wolny, cin Ruhetag, Rafte 
tag, wo man fre: bat, eig.; jeder Tag, 
—A bat, fig. Sadowny, 
gerichtlicher:, Gerichts⸗ Niesądowny, 
au$ergerichtlicher, i. e. Zerientag, Sud- 
ny, jdngfie Tag, ś. e. dać jdngfie Ge: 
riht. Dzień drogi, iazdy, podroży, 
eine Tagereife, w dzień Sgo Michała, 
(na dniu, feltener) wohl aber na dzień. 
S. Michała, am Tage St. Michaelis. 
Od dnia do dnia, vóń Cage j" Tage. 
Po dziś dzień, aż do dziś dnia. aż 
do dnia dzisieyszego, bis beutigen Tar 
ges, dzień na dzien, einen £ag um den 
andern, nady bem andern. Szukać dnia 
wczorayszego, den geſtrigen Tag ſuchen. 
2)der Tag, das Tagewerk. Dzień orać, 
aden, i. e. zwey Rorgen, ma pola na 
dwa dni, er bat fo viel Feld, daß er 
davon zmep Tage dienen muß 3 der 

ag, Tagesanbruch, lichter heller Tag, 
do dnia, bis an das Tageslicht, do 
białego dnia, biś an den hellen, lichten 
£ag, dzień zaczyna się, der Tag beicht, 
bebt an, we dnie, za dnia, w dzień, 
dniem, bey £age, dobrze ua dzien, 
późno na dzień, fpit ani Tage. Dzień 
dobry, dobry dzień, guten Tag, guten - 

Morgen, Bonjonr, śmdecd, |. 

Dsień 


Dzi 

Dzień i noc. (Melampyrum nemero- 
sum), Buſchkuhweitzen. 

Drień, Dzienia. /. vid. Dzienie. Slel. 
203. 

Dzienie. n. die Wachsarbeit der Bienen 
im Bienenftoce, 

Dziennik. m. a, g. 1) €ig. ein Zagebuch. 
2) eln Journal. a) vid. 1, b) eine 
Zeitſchrift, periodiſche Sdrift. 3) ka- 

łańnski, bas Diurnal. 4) ein geiſtliches 
— B scił, von Gebeten. 

Driennv. adj. 1) bać am Tage geſchieht. 

2) einen Tag dauernb. (Adv. und /. 


felten). 
Dzier. aśd. Dzior 


Dziergam , 41. nd, cze. 1. in einem ob. 
meższyciś ſchlingen, knuͤpfeln, um etwas 
zuzuſchlingen. o4s. außer: 1) knuͤpfeln, 
fchlinaen im Nahen, 4. e. wenn man 
ausgebogene Arbelt madht. 2) ausbeu⸗ 
gen im Naͤhen, und die Ausbeugungen 
befknüpfelu; s. d. śed. u. cze, zadzier- 
gam von No. 1. scił. gufadpfelu, zu⸗ 
fhlingen, wydziergam, von 2. f, Dzier- 
ganie. 1) dać rerb. vid. 1. 2. 2) dzier- 
gana rohota, 


Dziergana robota. 1) geſchlungene, ausge⸗ 
bogene, genóbete Arbeit. 2) geknuͤpfelte 
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Arbeit. 
Deierune, 4. d, ird. auch nd, ied,.2. 1) 
einen Ruck thun, um etwas zuzuknuͤpfeln 


od. zuzuſchlingen, eine ſolche Schlinge 
machen. N/. immer nur wie dziergam, 
rid. gben. 2) kogo za włosy, co, tirten 
einmal wobey, bey den Haaren auf bie 
Art ziehen, packen, rupfen. /. Dzier- 
nienie, 

Dźierlatka, (alauda cristata) f. Bie 
Haubelerche. 

Dzierski, adj, ſtatt rzezki, ſelten. vid. 
Dziarski. | 


Dzierski. Subat, bios nur Wole bydź' 


Dzierskim niz Czekaiem. Haben ift beffer 
als ich kdtte. Proverb,; im Scherz: der 
Haber, Beliger. zu/g. 


Dzierzak. m. 5, a. Ber Dreſchflegelſtiel. 

Dsierzawa, 6 1) jeder nicht erbliche Be⸗ 
fin eines Landgutes, daher Pachtbeſitz, 
Lehndeſitz, Niebbrauch, Nutzung, dozy- 
wotnia, auf Zeitlebens, do czasu, aUf 
eine gewiſſe Zeit, tzechlietnia, auf drey 
Jahr, micbin waren alle Staroſteyen, 
tóniul. Schöltiſeyen u. andere Tenuten, 
dzierzawy. 2) abusire aus obigem Grun⸗ 
De, koͤnigliche Domainen. Dzierzawy kro- 
lewskie., 5) ftatt Dzierzawca, falfh. 4) 
Red. Dzierzawe znaczący , dzierzawie 
sluzący, drierzawe obeyisnuiący, das 


Dzi 


Voſſeſſorium betreffend, wziaść w dzier- 
zawy. a) padhten, b) in Beſitz nehmen. 
Dazierzawca. m. jeber Befiger eines nicht 
erblichen Guteś, daher Pachtbeſitzer, Lehn⸗ 
bejiser. -c/. dzierżawa (czyni, f. k 
I)zierzawna Pani). 

Dzierzawie, wisz, s. nd. a. 1) trzymam 
dzierzawą, als £ebnr, od. Pachtgut bas 
ben. 2) komu co, einem etmaś auf dies 
fe Art uberiaffen, felt. 2) befigen. rid. 
r, bloś aló, No. 1, Rec. się. pas. NiD 

dh. /. l)zierzawienie, 

Dzierzawny. adj. Poſſeſſorial⸗, den BIG 
betrcjfend. Dzierzawna areda, Pachtbe⸗ 
fig. adv, nie, no. /. ność. 

Dzierzba. eid, SŚrokosz. 

Dzicrze, ał, eć, vł, yć, s. nd. 4. x) eig. 
balten, gewoͤhul. trzymam. 2) beſitzen. 
a) alś eig. Befiger, Erbbefiger, felt. b) 
als Pachtbeſitzer, Lebubefiger, 26. J. 
Dzierżenie.' 


Dzierze, ftatt Dre, sdllig obs, 
Dzierze, fłatt puszczam w dzierżawę, 


Dzierzięgą. J. /. ziele. vid, Rzęsa wo- 
dna. 
Dzierzewa. /. vid. Śrokosz. 


Dziesiatek, g, tka, m. 1) zehn Etid. 
2) Rechenk. ein Zebner. 3) ein Hol: 
Maoß von adht Mlaftern. 4) eine Notte 
von zehn Mann, bey Den alten Roͤmern. 

Dziesiątka. /. kralka, die Zehne im Gate 

pęzpieł: dł. 1) wodziesi 
ziesiątkewy. adj. 1) podziesiętny, it⸗ 
bendblig, bas zeben in fich bdlt. a) 
adj, von Dziesiątka, kralka. 

Dziesiątkuie, ować, s. ud. 2. co. 1) ih 
zehen abtheilen. 2) bezehnden, snopy, 
kopv. i. e. davon nehmen. Yar. V. 425. 
3) Zolnierzów, die Soldaten zu zehen 
abtheilen, dziesiątego karać, beń zebne 
ten zur Strafe zieben, Decimiren. /. 
Dziesiątkowanie. , 

Dziesiątnictwo, Dziesietnictwo. 1) ehe 
dem a) bie Wuͤrde eines Roͤmiſchen De- 
cenmviri. by dać Amt eines Jecurioniz. 
2) die Chatge eines Dziesietnik. 

Dziesiątnik, Dziesiętnik. mm. x) Zehu⸗ 
berr, einer von den Decemviris, die in 
Mom regierten. 2) Decurio, a) Bu 
feblshaber zehn rómifcher Soldaten. b 
Móer zehn polnifche Soldaten vom Auf⸗ 
aebote, | 

Dziesiątny. vid, Dziesiatkowy. 

Dziesiątoroczny., adj. 
in dać zebnte Jahr geht, liegt. 2) Dać 
alie zehn Jahre geſchieht. 


Dziesiąty. 


1» zehnjaͤhrig, was | 


« 


Dzi. 


Dzłesiaty. adj, dee Zehnte. 

Dziesięć. g. ciu, ci, num. card. Zehn. 

Dziesięcina. /. der Zehnte, Bebnde, Der 

em, dziesiccine dawać, den Zehn—⸗ 
den geben, brac, nehmen, wytykać, wy- 
bierać, erbeben, auspeben, I). wytyczna, 
det Garbenzehnte. 

Dziesięcinny, adj. 1) der Zebnder, der 
den Zehenden giebt. 2) Rebend:, gum 
Zehnten, Decem gebórig, dafuͤr gegeben, 

X. Daher: 3) Dziesiecinne pole, rola, 

ehend⸗Feld Snop dziesiecinny, Gate 
en⸗Zehend. | 

Dsiesięcioletni, zebnjabrig. 

Dziesiecioraki. adj. iehnerley. 

Dziesięciornasob. adv, dać zebnfóltige. 

Dziesięciornasobny, adj. zehnfaͤltig, zehn⸗ 
mal fo wiel. , 

Dziesięcioro, n. orga, g. zehn Stid, zehn 
pon verſchiedener Gattung. Dziesiecio- 
so przykazania, przykazań, die zehn Ses 
ste. 

Dziesieciorygodniowy, adj. zehnwoͤchent⸗ 
lid. Var. VL. 160. 

Dziesiećkat, Dziesięćkątny. vid. Dzie: 
sięciokat, etc. 

Dziesiećkroć. ade, zehnmal. 

Dziesiećkrotny. adj, jehnmalig. adv. nie. 
- NOŚĆ. 


Dziesięćstopny. adj, zehn Fuß lang ob. 
breit. | 


Dziesicćstopna, miara. /. Meßruthe von 
zehu Sub, 
Dziesiectysiccy, num. zehntauſend. 


DBziesięćtysieczny, adj. von zehentauſend. 


" Dzieszka. rid, dziezka. 


Dziewa, fatt Dziewica, und Dziewka. 


olis. 

Dziewanna. /. bie ſlaviſche Diana. vid. 
Bielski. 

Dziewanna. f, knotnica, /. (verbascum ) 
Wollkraut, Koͤnigs⸗-Kerzen, Unhold⸗ 
Kerzen. 

Dziewanna czarna w ogrodach, Mohren⸗ 
Straut. |. 

Dziewczący, fłatt Dziewczecy, felt. 

Dziewcziuko, n. vid, Dziewczynka. 

Dsiewcze. g. edia, m. 1) flelneś Maͤd⸗ 
hen, Mind. 2) ein juugeś, guteś, NANA: 
bares Maͤdchen, cin Maͤdchen. 

Dziewczcecy. adj. Maͤbchen⸗ wiek, Alter. 

Dziewczy. obs, :) ftatt dziewczęcy, viele 
teicht fatfdy. 2) ftatt Dziewiczy. 

Dziewczyna, /. 1) ein Madden, Fein 
Runge, i. r. Kind. e cin jungeś Maͤd⸗ 
den, Maͤdel, spora, aft wie Dziewcze. 
3; eln Dien midchen, cin Maͤdchen. 
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Dziewczynka. £ ein kleines Madden, 

KIND. , | 

Dziawcayński. adj. fłatt dziewczęcy, felt. 

Dzióv:eczka. /. tlelnes Maͤdchen. 

Dziewintek. m. g. tka, eine Zahl von 
Nem. . 

Dziewią ka w kartach, bie Neune in det 


pz d; in ſich 
ziewig! ovwy. aaj, NM IN 
Dziewiątny. adj, baltend. 


Dziewiąty. adj. der Neunte. 
Dziewica. /. 1) eine Jungfrau, die keinen 
Mann erfannt bat, bibi. unb erhaben , 
prawa, ddhte, nieprawa, undchte. 2) eine 
etwachfene Jungfrau, spora. 
Daf J: n. panieństwo, Jungfer⸗ 
aft. 
Dziewiczy. adj. panieński, jungfraͤulich. 
Dziewięć. n. neun. 
Dziewięć mocy. /. pł. ziele, Ehrenpreis. 
Dziewiećdziesiat, neunzig.  Dziewieć- 
dziesiąt i iedem, i dwa, etc. ein und 
neunzig, zwey und neunsig, u. ſ. w. 
Dziewięćdziesigty. adj. det Neuniiąfie. 
Dziewiećdziesiątoletni. adj. und Szóst 
neunziger; neunziajdbrig. , 
Dziewięćgłosy. ad;, Mufie, nennſtim⸗ 
mig, neimſeitig. | 
Dziewięcioraki, adj. on netn verſchiede⸗ 
nen Arten, neunerley Art, neunerley. - 
Dziewięciornik. /. m. ziela (hepatica 
alba,) £eberblumiein , weift Leberfraut. 
Sir, (Parnassia), Parnaßaras. Kluk. 
Dsiewięciorny. adj. neuufaltig , neuufach. 
Dziewiecioro. n. coll. g. rga, neun Stuͤck 
verſchiedener Gattung. 
Daiewięciomiar. m. das Neuntelmaaß. 
Techn. Muhlw. 
Dziewiećkroć, neunmahl. 
Dziewięćkrotny. adj. neunmahlig. ade, 
nie, no und /, ność. 
Dziewięćletni. adj, neunjaͤhrig, auch dzie- 
więcletny. 
Dziewicćlistnik. »n, ziele, (erneaphyllon) 
gewifjeś Kraut, das neun Bldtter bat. 
Dziewięćset, m. neunhundert. | 
Dziewięćsetmy. adj, 1) der neunbunderte 
fie. 2) aus neunbundert beftepenD. 
Dvicwięćsił, m. pł. ziele (chamaeleon,) 
weiße Cbermurzel. | 
Dziewiećsił, m. Dziewiećsioł. m, Rieſe 
ob. Mißßgeburt, ben die Poeten mit hun⸗ 
Bert Haͤnden, od. auch als einen Halb⸗ 
Mtenfchen und balbes Pferd vorſtellen. 
Dziewierz, mczow brat, Schwager, 
Manns : Bruder. J, Koch. , 
I)ziewiętnaście, n. Heuuzchi. 
, Dzie» 


Dzi 


Dsiewiętnasty. adj, pia nesmzebnte. 2) 
neuniegn in ſich faffend. 

Dziewiętnastek. m. g. tka, eine Zahl son 
xenniepn Stiden cin Meni von neun⸗ 
tebn Jahren 26, 

Dsiewigtnastka. /. rid. Dziewiemastek. 


Dsiewiętnastny, adj, ueuniebu ia fih 
faſſend. 

Dziewiętodniowy. adj. 1) Den neunten 
Tag sorfommenb, auf denfelben fallend. 
2) weuntógig. 

Dziewiętoletny, dziewięćietni. adj, 1) 
pk ewnten Jahr votkommend. 2) neun⸗ 
jdbrig. 

Diidwka, f »)tig. cine Dirne. a) ein 
gmadfeaed manubareś ranenqinimer, 

b) eine Dienfimaad. 
> —T8 Mago. 2) obs. a) Junge 
u. b) Tochter. Szat, Lick. 

Driewoia, 

Stel. 10, 


a30 


ftatt Dniemica. Tac. 1II. 394. 


g. tha. m. 1) ein Braute 
) Brautfiigrer, Brautdiener. 
tbi. adj, Brautwerber⸗, Braute 


ica. £ 1) rantwerberinu. s) 


Dziewostębię, Dziewosłąbię, 2 nd. 4. 
komu. ry Dei Brantterber ch 
«16 Brautfiibrec od. Brautdiener 


— Dziewosłebienie. 























Brantwerberep 
gebórig, rautwecberi|, Brautwerber⸗ 
Dziewosłębstwo,- Dziewosłąbstwo. n. die 
rautmerberey, da⸗ Brautfibren, Bie 

Begleitung junger Chelente. 
Dziewucha. /. ein ermachfeneś Midchen. 
lim, 


. f. dim, von dziewucha. 

Dzieża. fi. die Bente, Beyte, wo der 
Teia fauret. 

Dzieżka, Dzieżecska. /, dim, von Dzie- 


1) ein wildes Schryein, cin 
apez,) tig. 2) fig. lichtſchener⸗ 
toller" (dh. 


* Deikawy, „di eifenfarbig. 
Dziki. adj. r) a) nicht celtivirt, 
Naród, SRation, Człowiek, SRenfh. 
(NB. Dziki Mąż, ein aldgott.) 
Zwierz, b) graufam. c) mild, 
ka tut dbac (aa, 
na iakaś dzika, 
de, fonderbar.  d) fouderśat, wild, 
dka retensya, efne fonderbare, mili 
derung. 2) ei 


meil 6 
—8 Se deiśt. art leśny, sad. 




















Ś 
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4 fanien. 4) tm ropen Sufai 14 
atur. a) Dzikie pole. a) tine 

niś, eine Eindde, tie Bilfienep. a Bia 
giośe ABifteney vor der Srintm. b) dzi- 
i spacer, dzika promenada, a) 
Spaiieraeng, Den die Natur felbft gee 
macht, natirlidher, wildet, ungełinfentez 
©palerqang. ) ein Garten der Mrt, 
ein euglifcher Darten; bet fe, often if. 
Podst. - 5) Dzikie mięso, fiatt 
dziwe mięso. Died. wildeś gieifh. obu. 
9d. cbus, Ado. dziko. Comp. dzikszey, 
ſelten, baber: Comp. adj. — 
—ãAS A kość, 
oben. 1) die Wildkejt. * 
peit, Srufamłcit, Barbareg. 
5 bie Gemderbartelt, e. 









Dziob, Dziób, Dziub, g. obu, abs. óbu, 
m, 1) ein Sdnabel, tis. und — 
xa. logelś. 2) eine groge Grube, 





wie ven nen Hacks mit dem Schus— 
bel. 3) eine groje „podengcuke, 4) were 
ichtl. nos nh trzewika. $) verddhtl. 

nos tig. | 6) Red. nalać sobie dziub, 
fih den edu „wllgiefen, 4. e. fib 
befaufen. 7) Spite, Gchnabel ja 
fammer, ener (pt, u. f. w 8) vit, 


Dziub, 
Dziobaty, adj. 2) gefdndici, 
gel. 2) pedengrubig , 
adv. to. Subst. Dziol ode, f. 
KA 
Dziobek. m. 1) dim. ven dziob, eig. 
pó 2) ein. Aodengrióchen. 
adj. podobny 'do dzioba, 





tak, 


—S 









Dzial 


dziubam, 4, nd, czę. 1.. mebrm. 
— — ied. 2. einen $pid, einmal. 
1) cis. piden mit bem Schnabel, pak 
co, SM 2) piden, baden. a) mit 
dem Sdnabel, cd. r, ptak. b) mit ice 
gend einem —* auf Diefe Art, 
nożem, dzi Hackſe geben , — 
piden. 5) w ym, morinnen fłot 
a) tig. ptak. L) fig. Człowiek, w ie. 
dzenia. PIO nit wiet eſen, nicht wiel 
trinten, fondern fiodhern, nippen, ei 
Delicateffe, pay jA f.w. gn 
died. nur elnen Hacks, Stih geben, 
i. e. fłicheln ſatoriſch b) nad Aa 
woruber picheln. Rec. ię, 1) pas. 
1. 2. 2) fich (dynabeln , rauffen, pić 
tacy, Ludzie, tig. uud fig, 3) 
— «. d. wydziabjć się, 
toś Bier; denn fonf if a. 








d, czę. 
verf. pid, Paca lanaf jam , z czym, 
womit Dziubanie, 
Driubnienie, 

* Dziob- 


Dzi 


wy. adj. von dziohek, 
waty, adj, do dziobka podobny. 

„ m. dim, von Dzień, abus. gb. 
ud, tóndcinb. 

t. m. Dzionko. n. der Tagesan⸗ 
weszło, auch vid. oben. Dzionek. 
„a, m. «in arabifcher Gerd, 

Mb, 1: «. Epid. 

Dziór, Dzier. m. gew. Dziery. pl. 

anergrdbfie Abgang von Flachs 

anf. 

laisiay, (obs, dzisia) adv. bette, 
orgeh, w poludnie. zu Mitta⸗ 

riecadr, wieczorem, Abends. dzić 


beute ciu Jahr, miesiąc. cin Mo⸗ 


ba. fłatt Dzisieyszy, 
szy. adj, beutig. 
Dziubię, Driubaty, etc. pid. 


s etc. 
g. bia, m. die Aushoͤhlung ia el 
gobien Baume. 
s. g. a. m. :) langer bdflider 
abel cineś Mogelś, cig.; eines Schu⸗ 
d. ſonſt weſſen, fig. 2; ein Lang⸗ 
bel, eig. uno fig. 2) eine Spitzaxt, 
opt. 4 serdchti. lange Nafe. 5) 
ufa. Burl. 
g. pia. m. vid, Tziub. g. bia. 
1. /. die Auchbshlung in einem hoh⸗ 
Batme. K/. P. LI. 16%. 
„fo 9 ein £och, eig. und fig. w 
j. ins Mleide, na drodze, auf dem 
y w kluczu, im Schluͤſſel, w ma- 
i, im Bermógen, zatkać trzeba, 
muß es gufopfen, w pismie, Loch, 
tn einer Schrift. 2) Auge, Ma 
vid. oko, oczwo, 3) Wsadzić ko- 
ło dziury, jemanłen in das Loch 
n, i.e. in das Gefdngnig. 4) dziu- 
ąaczna, das Mehlloch, Muͤhlwerk. 
wie, a. nd. 3. co, durchiśchern 
przedziurawić, zdziurawić. f. 
irawienie, 
wiec, g. wca, (hypericum,) Jo⸗ 
isfrągt. 
wieie, iał, ieć, 1, nd. cze. 2 Loö⸗- 
bełomnien, ldcherig werden, zdziu- 
eć. Subst. Dziurawienie. 
wy. adj, loͤcherig, durchloͤchert, eis. 
fg. Bot, Stiefel, Sumienie, Se 
R. ady wo, Subst. Dziurawość, 
cherigkeit. 
a. /. kleines Loch, daher: dziurki, 
eißloöcher, do — na guziki, 
owe, Kuoopflöcher, de sprzączsk, 
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p ieniealkchec do aznurowania, Schnuͤr⸗ 
er. 
Dziurkowaty. adj. ſochricht, klein 16 
riót. adu 10. f: Rórią j de 
Dziw. m, 1) ein Wunder, a) eig. mordber 
man fify wundert, verwundert, daher: 
dziw mi iest fłatt dziwno mi iest, 
dziwuię sie, id wundere mih. b) ein 
abenthenerlicheć Wunder, osobliwszy, 
c) ein Gafhenfpielertidden. a) ein 


Abentheuer. wid, dziwo, a) was ge 
ſchieht, felt. b) was fo auśfiebt. 3) das 
%e.unberm veraͤchtil. 4) p/, 4. dziwy, 


widzi. 5) pł, t. wid. oben. Ubęta 
ſtatt Cud, felten. 
Dziw, adv. €$ iſt ein Wunder, Że. 
Dziwacki. adj. wunderlich, grilenbaft. 


fonderbareś, abentheuerliches A 


Dziwactwo. n. Gtillenfangerep, Wunder⸗ 


lichkeit. 

Dziwacze, s. nd, 4. 1) mete. wunderlich 

_ thum, uecgeln, s. d. feblt. 2) act. wun⸗ 

"7 derlich machen, co, WAB, s. d. ied. zdzi- 
waczyć, suknie, bie Kleiber, kornet, 
Die Haube, i. e. verderben. Sabat. Dzi. 
waczenie, ' 

Dziwaczeię, ał, eć, s. nd. czę, 2. wun- 
derlich, grilenbaft merden, s. d. zdzi. 
waczeć. Suóst. Dziwaczenie, und cza- 
nie, 

Dziwaczek. g. €qaka, m. 1) Dim. von 
dziwak. 5 (mirabiXs,) ble Wunder⸗ 
blume. 

Dziwacznię, ftatt Dziewacze; Dziwa. 
cznieię, fat Dziwaczeię, felt. 

Dziwaczny, adj. 1) wunderlich, fonderbar, 
3 — RY” Mimacn p. aden: 

euerlich. 4) fonderbar, a mackt 
abſurd. Adou. nie, no. 7 —— 

Dziwak. m. ein wunderlicher Menſch, ein 
Śrilienfinger, „Płastał. —— f. 
ein wunderlid b, eine Phantaſtin 
Grillenfaͤngerin. skin, 

Dziwie, wisz, s, nd. 3. 1)vid, dziwuię. 
2) dziwaczę, (s. d. bloś von No, a. 
zdziwić co.) Rec, się. vid. ib. 

Dziwny. adj. 1) wunderbar, wunderlich, 
hewunderuswerth. 2) munderlich, founder: 
bar. 3) fonderbar, kriuenden Adv. 
nie, no. Mziwno, mi, TR mir wun⸗ 
derlich. a) id) wundere mich. b) es if 
mir wunderlich ju Muthe, ſchlimm, ſon⸗ 
derbar. /, Dziwność. 1) bie Wuͤnder⸗ 
barfeit 2) Wunderlichkeit. 

Dziwnostraszny, dziwniepiękny, wunder 
lid furchtbar, wunderſchoͤn id, straszny, 
piskny, 8. (. W. rid, Pr. BA i 
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Dziwo. n. A.) ein Abentheuer, 4. e. A) 
mas abentheuerlich ausfieht, z. B. eine 
Perſon, eiue Sache. 2) maś geidiebr. 
Ł.) ftatt dziw, abusive, sing. von dzi- 
wy. 

Dziwocizna. /. Bergw. wilde Silber⸗ 

" Gldtte, Die ſchwarz und bart if. 

Daiwok. mm. sokoł, ein Zalte. 

Dziwoląg. 8. nga, m. ein Wunderthier, 
eig. das fic ch T —R 

Iæiworod, g. a. und u, m. ein Wunder⸗ 

thier, eine Miggeburt, daher: adj. Dzi- 
worodny. ad». nie, no. f, ność. 

Dziwotwor,g.or, u. et a. m. 1)ein ſon⸗ 
derbares Wunder, Wunderwerk. Tac. 


III. 274. 2) ein Mißgeſchoͤpf, eine Miß⸗ 


geburt, eig. u. fig. adj, J)ziwotworny. 
adv. nie, no. /. ność. 

Dziwowid. g. u et a, m, 1) ein Wunder 
anzuſehen, eine Ribazburt. 2)bloś g. a, 
* ftatr Dziwownik. obs. 

Dziwowisko.. n. 1) abenthenerlidyeś 
Schauſpiel. 2) obs, a) Sdhaubibne. b) 
Bufdyaner. 3) atenthenerlicheć Werk, 
zrobić, machen. 

Dziwownik. m. ten, co się dziwuie nad 
czym, obs. 

Dziwuię , OWwAĆ, s. na. czę. 1. dziwię, 
wisz, s. nd czę. kogo, einen Were 
wundern. in Berwunderui fegen, felten 

© aufet: Imperf. to mie ziwuie, dzi- 

wi, das wundert mid. Rec. sie. 1) nad 

erym, woruber ſich mundern. 2) czemu, 

nad czym, woruber ſich sermundern. 3) 

"nad czym, etwas bemuadem. s. d. za- 

dziwuić, zadziwie sie. /. Dziwowanie, 
Dziwienie. 

Dziwy, ſtatt dziki. obs. anfer dziwe mie- 

80, "wilbeś Fleiſch, (im Sdryet. MeV.) 

Dźwięczę, czał, czeć, 4, nd. 4. in einem 

Dźwic kam, «, nd. czę. 1. qebrniaić. 
» Dźwickne , S,d.ied. 1. cinen Laut, eine 
mal. 1) ſchellen, tónen, klingen, neutr. 
2) czym, womit blos. Dzwiękam, 
dźwiękne, einen ied. mebrere cze. Elin 
gende "Tóne machen. /. Dźwięknienie. 

Dzźwięcze, ył, vć, 4. nd. 4. ) aet. toͤ⸗ 
nen, ſchellen, klingen mit Becken, Schal⸗ 
mepen, od. ſonſt womit ſelten. 2) ſtatt 
wdzieczę. obs, gd, abus. 

Dźwięk. m, 1) Klang, Shall, dawonów, 
kieliszków, auch złota, śrebra, eig. U. 

2) ſtatt wdzięk. obs. gd, aduf. 

— 8 vid. Dźwiecze. 

Dźwierze. m. das Holz ax einer Thuͤre. 

Dźwigacz. m. ten co dzwiga, tig. Dawi- 

A to 


gacze, die Erectores. An 


Dzw 


Da iaalny, adj, ów, zum heben ge⸗ 
ſchickt drag, Hebe⸗Baum, dźwigalna 
fona Pó ebezeug. m. 
Dźwigam, s.nd. czę. mehrm. dźwignę, 
„ied. a. eiumal, od. auf Era A 
ciężar. , a) eine £af in Die Hoͤhe 
Lb) tragen, czę, Cc) ertragen, s. żon 
dźwigam, podźwi igam, podźwignę wy- 
dzwiguę , von a; und udźwigam, u- 
, dźwiynę, 908 b. c. 2) fig. a) in Bie 
* póbe bauen , mit Muͤhe und Anſtren⸗ 
ung, pałace, wieze. b) in bie Hoͤhe 
ringen, emtper bcingeq, Państwo, stan | 
ludzki. Nar. 1V. 55. s. d. uid. a. c) 
auś Der Noth, bem Elende reißen. Rec. 
sic. 1) pas. und ſich. 2) ſich mit Mile 
be in Die Hoͤhe heben, cia. z łozka, z 
ziemi. 2) mit Muͤhe klettern, in die 
Hoͤhe, empor zu kommen ſuchen: 3) ſich 
dn die Hoͤhe erheben, gehen, ſteigen. NB, 
kj Anſtrengung od. Kraft, Człowiek. 
9. góry. wicze. fig. WB. mieif cze. 
Ay fig. ſich empor heben aus den Ruin 
aus dem Verfall, miasta, Państwa. 4. 
Dzwiganie, Dźwignienie. 

Dźwigoń, ftatt tragarz. obs. 

Dźwina. /, Die Dina. 1) północna, Bie 
nórdliche oder wschodnia, bie $fli 
bey Urchangel. 2) —B die ſi b 
liche 0d. weſtliche bep Niga. 

Dzwon. g. u, (felt, a.) 1) Mie Glocke, 
baber: 2) dzwon zćgarowy, cvmbał, 
die UbrzGlode. 3) tine rt Rebbih⸗ 
ner⸗Netz. KI. pt. 

Dzwoneczek. g. czka, dim. 04 Dzwo- 
NnekR. 

Dzwoneczka. f. dim. uż dzwonka, 

Dzwonek. Ę; nka, m. ein Gloͤckchet, 
eine Schelle, ehedem Geri pniicher dzwon- 
ka. Hiervon 2) meiſt dzwonka, eine ruude 
Schelie. 3) nur dzwonek eine Klingel zum 
ſchellen, Flingeln. A)(Campannla,) Glod: 
enblume. 5) Dzwonki. p/. Sdellen tn da 
Karte. Dzwonki Panny Maryi. /. pł. ziele, 
Durchwachs, Idhannis⸗Kraut. Dzwon. 
ki czerwone, wielkie , Manns- Blut. 
J)zwonki plotowe, BBinbe, Mind. Glid: 
lein, Zaunglocke. 

Dzwoniarz, I)zwonica, m Dzwonnik, 
Dzwonnica, 

Dzwonica. id, Dzwonnica. 

Dzwonic. nisz, s. nd. 53, r) laͤuten, we 
dzwony, dzwonami, mit ben Gloden, 
do kościoła, in die Kirche, na mszą, 
do mszy, zur Meſſe, na usbożeństwo, 
gum Gotteśbienfie. 2) flingeu. a) dzwon 
pięknie, tónen beym £duten, b) im 
Obr, w uchu, 3) tliugeln, dzwonkiem, 

mi 


, " 
uh 


1 x. i . 

+ Dew . 
we Klingel, einer Son ta ko- 
—2 er rg s: kogo, 
tandem, ru dem man kommen mill. 


wyera, fig. laut arvß machen, 
* słowąpi, m Mit ledren Worten. 


każ 
X blos D nietie. 

ec. se. fi —* 4 ) ein "iufling, 
4 23 2; 2) cia unaut, wel⸗ 

e Koͤrner 

ka f. 1) ' nę Gd Schelle. vid. 
nek. 2) deh in der Karte. 
iż pł, vid. Dzwonek. 


udźmi tym, dęst,! Sub : 
Wad man niÓt laut werden. 


6) zebami, mię Den Zaͤh⸗ 


„9. d. led, zadzwonić. Rec, . 


pei . te 
Bain, i ae od am 
des Buchſtaben 


ga. die Eniehung, ma dobrą Edu- 
"1. e. jest rozumny, er bat eine. 


— 


—* Edykcyonalu 
a sf, sd. —* no. 7 
—8 Jdzi. obs. Gwagn. 38. 
voten, Daber: „Egipcya- 
=, Gil Esypier, anka, Egypuski 
—A— adj, 


ein Gift, dyktalny, 
adj. 


te! Lg Aser bóre doch ! 
) der W 
Oeewąoni auf „Birńfdeftwenii, 


WVirih, cia wirthſchaftekundiger 


to. 

sia, 1) .bdie Haushältung, 
daher fis. Wirt t 

—— 


"się ekonomii, Die Śanowirtyjcd af 
„ 2) Ekonomia krolewska, eine 
de Odonomie, ein Cammergut, 
Grodzieńska von BroDno, 
* a, von Kozienize. 
cæmy. adj. :) dernomiſch eig. u. 
sy an cinet kniguichen Oefonomie 
8, B. tu der Oefonomie Grod⸗ 
nieniece 20. vid. oben. 
ika. f nu oba. 
a) dle Łandni 
ŁR 3) fe. S 


„ausbaltunć: 
daft ⸗ als W 
parjamteit, Wirty 


śmy. adj. dam Ockonom sepkcię. 


« 


Dzwonko. n. ein Stuͤck 


bez e ukacyi, ohne 


'Elblążanin, E 


D z. w e ge3 i 

6. 1.8. W0R | 
* Gódegie a 
Dayronkowy.. adj. Eóedew, z B. wa, 

au 

Dzwonnicą. f. 1) ela (Gledtattam.. 2 

ein Blodcifubi. ,, 
Dzwonnik, Dzwonniarz. m. ein Sleem⸗ 

laͤuter, Gl loͤckner. 
„Dzwono. „A '2) u koła, elne Rab⸗ 

2) ryby, tód von einem ÓRE 

teen ) wid. Siodra, 
Diwanow. adj. von Dawono. SCE 


Dzwonyszek, Duwonusżek. eid. Dzwe- 
nek, Dawosaczij. 3 


einer Karpfe, einem 


Dzwonko cy. m. cia, $. 


. LJ .-. 
| 4 . 


a 


dblw: "_ | 


—— e m MAK, u edt, att Ex. wd. J „7 


kiwał. m m. "io a i Etat, Suift, SE . 


bie. Aequalitaͤt. 
Ekwińokcyalny, M at$. em. Eeunoltial. 
— m. Equipage, daher Ekwipuię, 


Ekz a drieb MAK chedeſſen (mer Gatt 3 05 
den Bocalen, z. B. in folgenden und au⸗ 
dern ©Bórtern Eksakcya, HEkkaminuię 
etc. body Ba man fie bald Eks bad nić 
Eks ſchriebz fo fuche alles unter Ex. 
tynek. g. nku, 0d. nka, m, (E/atine) 
Eda —2 (Alsinasrum) okręgowy, 
(ky pas) macierzolistkówy, z 


Elb. /. Elba. . die Elbe, ein Fluß 
in Bór viaub. 
Elbiąg, Elbląg, g. m. Elbing ne Gtah 


in ireugient. 
Elbiągaki. Ejblągaki, Elbingiſch. 


Elbian. m. . SEM 
Elbianin. m. obs, fłatt: . 


Elea. A m. ok undſchaſt edy 
— p , 


1) €legani. 2) deztcic 


bene €legani> Petitmaitereg, *. | 
Elegant, m. einer, det t fd gerne —— 


ber : Petit maitre. El 
Elegantuki. adj, von Elegavt. w > 
Elegantuie, ować, 4.-nd. 3. kogo, jemy | 


DEN PUREN, s. d. wyelegantować. Só | 


Elegantowanie,  . 
Elekcya. /, 1) Wahli, 4. 6. pole olek... 
€ ine *. — ad. 
ola, 2) „. Ly * (elt. " 
, AQdG. Elek- ' 





blączyk, ela Clbingeę. |. 


m 


V 
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Elekcyonalny. adj. sur Wabl gehoͤrig. 
Elvkt, in. der neugewaͤhlte, Der noch „Une 
gunetion nicht angetreten bat, tka 


Elektor. m. €utfilrft, Saski, von Gaófu, 
- Elektorka. /. auch owa, owna. adj. 
Blektorowy, etwas obe. gewdóbul. Ele 

torski, Eurfirftlidh. 

Elektorstwo. 1) Das Turfurfientbum, z. 
%. HBrandenburski, Brandenburg. 2) 
Curwuͤrde, dostać, befommen. 

Elektoralny. adj. 1) żur Gur gebdrig, 
kapelusz, e Gurbut. 2) ulica Elek- 
toralna, Curfuͤr pak sa, in Warſchan. 
8 pramo, c e Neht, Bor: 

Biekuyczny. adj. elektriſch. adv. nie, no. 
J. nos$. 

Element. m. das Element, cztery Ele- 
menta, die vier wee 


Elementa. 5. ow, pl. t. 1) bas A. 
"8. C. eig. nt fbi bie atafangogriisde. 
a) dac A. B , uczy się Ele- 


meniow, na ima ad: na elemen- 
tarsu, er lernt bas M. B. €. im A. B. 
C. Buche. 
Elementalny. adj. elementarifth. pid. Ele- 
ment, ſeltner von Elementa. 
Elementarny. adj. von Elementa, bas 
Abe⸗, Elementar⸗. 
Elementarski. adj. ug Elementars. 
Elementarz. g. a. ) rid. Elementa, 


das Abc. 2) das "Glesientarbuch. 


Klemen sta, m, stka. /. ein Elemen⸗ 

tarift — ein Sile: h dem Elemen⸗ 
ten. 2) Abe⸗ Schuͤler. 

Elemozyna, Elemosynarz, vid, Jąłmużna 
Jałmuznik. 

Elier, Helier. mn. auserlefener Reitec zuum 


Scharmuziren. CAvd 1. 43. oba. 
Eliptyczny. adj. 1) Ha — a) bie 
Senne od. aron: Sera betreffend. 
Adv, nie, no. /. ność 
Eliz. m. Poet. fanftet Wind. obs, 
paca di | poet. Eliſaiſch. 
Elsa, Elsa, Helza: /. bie Haͤlſe am Ham⸗ 
met, rlelzowe słupy, Die Huſenſauten. 
El⸗bieta. Eliſabeth. tka, dim. wulg. 


fon żusia, Elzusia,; obs, Alzs a, 
Halszka, Bieta. 


- mpir m. Boet. ber dritte Himmel. 


Empireyskie Niebo, das Empireum. 
Bndywia. f. mlecz sałaciany, ezczerkak 
agrodny, wielki p Endivien. 





Ewa 


Endywiewy. adj, Endivien⸗ 

Enoida. /. Die Aeneide. 

Enema. /. cin Kiyſtier, dać, dawać 
mę komu, einem ein Slyfiet | 
wziąć, brać, cia Slyftier uehnten, 
dwa razy na dzień, dwie enem 
daień, s pecherza, s pecherzyn 
macherzyny, z seryngi, (Eneml 
dim. oh Enema, hierson Enemec 

Energia. *. bie Energie fig. und fe. 

Energiczny. adj. energi(f. adv. nie 
. ność. nicht gewoͤhnlich. 

Episkopia. /. ein GSriechiſches Bisthi 

Epistoła we Mszy, die Epiftel ig der X 

Euforbia. /. Me Cupborbia, eine Pf 
Era. /. bie Nera, Zeitrechnuns. 

Erekcya. /, 1) die Geburtsftunbe. 2 
—— +) cia (ateiifet $. 

m, g. a. 1) ein (A miſche 
aleś was (e ausficht, ei. ub Re. 
cin As in den Wuͤrfeln. 4 e. eine 
wszystkie, Esy, ale "a 

Eskarpa. /. Die C carpe 088 chung, 3 
chung, wału, des Wall⸗ ſchun 

Eskorta. /. bie Eseorte. 

Eskortnię, ować, s. nd. a. ścęn 

Esowaty. adj. gefłaftet mie cią S. 
to. ——* / Só eden'g 
Gdnedenzug. 


Fssencya. /, 1) tine Eſſent, 3. 4 
czowa, pomaranczowa, Punſch- 
taniene eng. 2) die Effenz, das % 

Essencyonalny. ady, eſſentiell. 

Estyma, f | bie Hochachtung. 


Estymacja 
Estymuie, ować, s. md. 2. eſtimiren, 


ef 
werth fchózen , werth achten, - 
Europa. /. €utopa. Europeyski, adj, 
ropaͤeſch. 


Europeycryk. m, Earopeyka. ein 


ropder. 
Europianin. m. Europianka, /, (eh 
M: 


als Europeyczyk. etc. 
Faropski ſtatt Europeyski, obs. 
Europskie ſtatt Srzodzjcmne, oba, 
Euryp. m. 1) Meer: Enge zwiſchen. 
ropont und Beotien. 2) Poet, 
 Ewangielia, beffer Ewanielia. das 6 
elium, a cd Ew. Sontags⸗Eva 
ium; aber auch Ewangielis, póź, £ 
lii, oder liy, Evaugclienbuch 
Ewangielicki. adj. toangelikk 


Ewangielik. m, ein evaugeli(djer 
licska. /, aus Hoͤſſichkeit — 


Exe 


ista. m. 1) cin Eoangelif, 4. B. 
.Lukas. 2) Borlefer des Evan⸗ 
er in Die Haͤuſer geht, es vorzu⸗ 


izuie, ować, s. nd. a. das Evan⸗ 

predigen, evangelifiren od. Fates 

durchgeben, mie Die Apoſtel es 

iigen. /- Ewangielizowanie. 

. Ewafion. 

n. 1) Musfubr der Waare. 2) 

rzoll. 

A die gęerxichtliche Eviction der 

Gewaͤhrleiſtung, Sicherſtel⸗ 
wikcyęcaynié na dobrach 

„ die Hpothek auf ſein Gut ver: 

Ig, brać na siebie, auf fi neh⸗ 


m. Ewiktorka. /, der Die Hy⸗ 
ausſtellen laͤßt, Buͤrge, Guarant. 
Ewropeyski, Ewropeyczyk, Ew- 
„etc, obs, ftatt Europa, etc, 

Ex ward fonf immes, u. es wird 
gt oft Eks, Ekz, geſchrieben. 
A. 1) die Gintreibung oͤffentli⸗ 
taategelDer , Abgaben, xekution, 
y zołnierz na exakcyą. 2) Er⸗ 
Ig, Woyska zbuntowanego, De 
enden ee. 

8. inu. R, Examen. pł. Exa- 


ię. a. traminiren, s. d. wyexa- 
vać, /, Eaaminowanie, 

ę. vid, dezarmuię, entwaffnen. 
i. m. vid. klucz głosowy. 

a. /. bb Exception eig. und fig. 
9, ować. s. nd, 2. excipiten, eig. 
8. regułe, auch świadka. 
er der Wecker an einer 
ig. und ſonſt fig. 

a. /. Exekution, Vollſtreckung. 

r. m. der Vollſtrecker. 

+. pł t. m. die Erequien. 

ie, s. nd. exrſequiren, vollziehen. 
wyexekwować. 

a. Exempcya. /. 1) Excepcya. 2) 
pta, Exemta. 

arz, m, ein Exemplar. a) Buch. 
fchrift. i , 

a, Exemta, /. Die Exemtion Be⸗ 
z, Ausnahme von einer Laſt, Da 
Exemt: m. ein Eximirter. (odu. 


ta. m.) , 
icya. /. die Epenteration, Exente⸗ 
ie, ować, £. nd. 2. exenteriren, 


Podten aufſchueiden, und die Ein— 
e berausnebnien. /. Exeuterowanie. 
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Exerceruię, ować, s, nd. a. exerciren. 


Exercerunek. 8. nku. m, bas Exereiren, 
das Erercitium. | 
Exercytacya. f, _ t) die Erercirung, le 
bung in einer Sache. 2) Leibesuͤbung. 
Erereytuię, ować, s. ngł. 3. tfeniren, 

udetń. 

Exjezuita. m. ein Exjeſuit. Exiezuicki. 
adj, Exjeſuitiſchh. 

Eakomunika. /, deg Kirchenbann, bie Er⸗ 
communicirung. 

Exkomunikuie, ować, s, nd, 2. kogo, tle 
nen exxommuniciren, in Bann thun. 

Exorcysta. m. ein Erórcift. 

Exorcjzm. m. Exorc:smus. 

Exorcyzuię, Exorcyzmuie, 3. nd. exoteifi- 
ten Exorcyzmowanie, Diabła, Ducha 
etc. 

Exorta. /. 1) eine Rede des Prieſters vor 
dem Mltór, eine Bermabnung. 2) fg. - 

dredigt, Vermahnung, bie man einem 


giebt, sxorty różnę. prawić, czynić 

omu. 

Expedycya. /. t) die Expeditlon rędka, 
chnell, doli wohin, na tamten świat 
in jene Weſt 26. 2) wyprawa, Cppedie 
tion, Feldiug. 3) łycya generalna. 





vid. Pospolite zuszenie. 4) Crpedis 
tionórube. , 

Exspektatywa. gf: die Anwartſchaft, Er: 
pectónż , na Starostwo. 


Expeus. m, U. /. g. u. m, y. . Ausga⸗ 


e. 

Expressya. /. der Ausdruck. 

Extorsya. /. die Erpteſſung. 

Exirakt. m. 1) ein Ćptratt, Auciug einer 
Schrift. 2) iu Der Loterie. 

Ey. Eyże! Inter, €yl ey siul gębe, ty 
palte Maul! ey co! ep Mać, iak swar 
wolny, wie leichtfertig. 

Eynał. m. ein Morgenlied, Weckelied. 

Eynałek. g. łka. m. vid, Eynat, dim, 

Eynałowy. adj. vou Eynał. 

Eynałopis, /, m. Eynalośpiew., /, m, ber 
Weckelieder ſchreibt. pew. J. 

Eyropa. U, Derivut, fiótt Europa. oba. 


Anmerf. Mehr aus dem Lateiniſchen 
oder Franzoſiſchen herkommende Woͤrter 
hier anzufuͤhren, if wohl uͤberfluͤßig; weit 
man (ie mie im Deutichen braucht, Daß 
es aber im Polnlſchen keine urſptungich 
polniſche Woͤrter duf e giebt, if gan 
natiulich, da dies alefiewonifche e ih 
in je verwandelt bat, fo wie dies auch 
im Ruſſiſchen der Gall iſt, denn jegt 
beift das altſlawoniſch, e, iest, und wer 
weiß nit, ob es nicht immer fo gebeie 
ßen kabe? * 

p Fa- 
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Fal 


F. 


Fabryczny. adj. von Fabryka, Fabriken⸗ 
Fabryka. /. 1) eine Fabrike, zelazna, Ci 
fenfabrife. 2) der Bau, mam fabryke 
karczmy na wsi, ich bgbe einen Bak, 
pen p eines Wirthohauſes auf dem 
anbe. 

Fabrykant. m. tka. /, ein Fabrikant. 

Fabrykantski, Fabrykancki. adj. Fabri⸗ 
kauten⸗ Dom, Haus, daher auch Zabris 

us. 

Fabrykuie, ować, s. nd. a. fabrieiren 
cig. uad ię, s. nd. wy, po, sfabcyko- 
wać. /, Fabrykowanie. , i 

Faciata, heſſ. Facyata. der Borgiebel „ Die 

Vorderſeite eines Hauſes. 

Facelet. m. vid. Facelet. felten außer No. 
2. 3. 

Facelet m. 1) ciu Lappen, Wiſch, eig. 
fd die Naſe zu wiſchen, ein Rotlappen. 
2) ein Wiſch, Lappen, der me berunter 
bóngt, z. B. am Kleide serddhtl. 3) 
eine gote, ein dummer Scheri, fis. 


Facyata. eid. Fąaciata, , 

Facyenda. /; Wina, Saupelep, ein 
Handel, eine BAciende. . , 

Facvendarstwo. ». Maͤkeley, Gacienma: 

erey. 

Facyendarz, m. Facyendarka, /. Kaupler, 
SRótler, Faciendenmacher, auh: Jatri⸗ 
guant. adj, Facyendarshi. 

Facyenduie, s. nd, 2. 1) faciendiren, von 
gacienden leben, vom Schachern, MAF: 
ſern. 26. vid. Facyenda. 2) facienDiren, 
kaufen, co od kogo; werfaufen, co ko- 
mu. 3) dermóbeln, oerfdhachern, co, blos 
in Menge, jelt. przefacyenduie, gd. wie 
No. 2. 4) Intriguen machen. /. Facycn- 
dowanie. , , 

Fagot. m. das Fagot, Fagocista, Fagotiſt 
że. wie gew. , 

Faia. /, eine gro$e plumpe Tabakspfeife. 
Kn. 11. 108. , 

Faians. m. Faiance. co//. Faiansowy. adj. 






a 
Fajler. m. vid. Fayfer, 
Faienguld, m. vid, Faynguld. 

Faierka. /. Fairka. /. Kohlfeuer. Kohlen⸗ 

u. | * 

Fakcya. /. eine Faktion, Parthey. 

Faktor. ms. 1) der gaftor iu ciuer großen 

Paudlieg (felten gebraͤnchl.) 2) Żyd 

aktor, ein Judenfaktor, auch Faktor, 

chlechtweg, cin jibdifcher Unterhaͤndler, 

aftor, $aciendeumacher, deren es tau: 

ende in allen ©tódten giebt, und Die 

en gremben und Einheimiſchen Die: 


nen, und fie gewoͤhnlich betrugen, 
3) Jntrignenmacher, cały Faktor, 
torka, /. adj. t'aktorski. 
Fahtorstwo. m, das Gefchaft, das 
etneś Faktors, eig.; Matelep, Kar 


ng. 

Faktoruic, ować, s, nd. a. 1) fakt 
módfeln. 2) verjchaffen. «. d. afal 
wać, Sabst. FaktoroWanie, 

Fala. f, 1) eine Melle. 2) der € 
auf bem Waſſer, biie, idzie, pi 
Daher : 3) Vale. pł. t. m, ec /, dia 
len, biia, fchlagen. 

Falbała. /. obs.; beſſ. Falbanka. 


albel. 

Falbana. /, eine grofe Falbel. 
Falbaneczka. /, etne ſehr kleine Fal 
Falhanka. /. eine kleine Falbel. 
Falbanowy, Falbankowv. adj. vo 

galbel, żur Zalbel gebdrig. 
Falhanowaty, Falbaniasty. adj. tek 

falbelt. adv. cie. /, ość. 4 , 
Falbanowaty, adj. Galbelartig ob. 


mig. 
Falcgrabczyk, n. ein Pfaͤlzer. 
—2 m. Pfaligraf. Falegrabie 


alzgraͤfin. Falcgrabianka. . 9h 
u —58 Elektor Falc —8 


zę Woiewoda Reński, Churfdrf 
da Pfalz. , 

Falcgrabstwo. ». bie Pfalz. 

Fałd. m. 1) bie Salte. 2) bie Mitt 


Tucheć in einem Stuͤcke, fałd p 
wowy. 
Fałda. /. eine Falte, fałdy łamać nac 
die Stirne runzeln, in Falten ziebe 
Fałdowaty. adj. 1) voller Falten. 
galtenartig. ado. to. ue 
Fałdowny. adj.fałdzisty. adj, voller 
ten. adv. no, nie und to. Suóst. 
downość, fałdzistość, 
Fałdysztorz, m. wczgłowie da klecze 
Polſter, Viffen unter die Kniee zum fn 
Fałduię, ować, s. nd. 2. in Falten fi 
gen und naͤhen, Falten machen, sfa 
wać, s. d. Subst. Faldowanie. 
Fałdzik. m. eine Fleine Falte. 
Fałdzisty. m. vid. fałdowny, 
Faleczny. vid, tatszywy. oós. 
Falendysz. m. etne Art won franzoͤfiſd 
Tuch mittlerer Guͤte. | 
Faleszny. vid. fałszywy. obs, 
Fali. m. bankrot, Banfrotierer. 
| Fal 


Fan 


a. m. Aa, falſcher Diskantiſt. 
z. Muſif. Falſer⸗Stimmie, fal: 
Jistant. , 
n. 1) eine Unwahrheit, Zge, 
, to iest fałsz. das iſt eine Une 
st. 2) Falſch, Falſchheit, niema 
| fałszu, es ift kein galfh in ihm. 
sz komu zadawać, einen Luͤgen 
„ geipen. 
„ «in Berfólfcher , monety, testa- 
w, napoiu, eines Getraͤukes, 20. 
a. /. adj. erski. | m 
wo. u. 1) Die Sdlfcherep. 2) Die 
ſchung, z. B. der Muͤnze. 
, ować, s. nd. 2. faͤlſchen, verfaͤl⸗ 
s. nd, sfałszować. Subst. Fał- 
nie. 
„pł. t. 1)einedfrt won alter Klei⸗ 
obs. 2) die faliben Stucke in 
leidung, z. B. in dem Zupan, der 


r. adj. falfh. a) verfäͤlſcht, pie- 

/ —X b) falſch, ad ge⸗ 

Prayiaciel, Freund. ady. faltæy- 
wie, faͤlſchlich. Subst. Fałszy- 

Falſchheit, Faͤlſchlichkeit. 

vid, bankruinis. r. d. sfalować. 
1) die Familie, eig. und fig. 

e ogrnebme Familie, wielka, zna- 

wyseka, etc, 

u. m. der aus ciuer großen Fami⸗ 

„tka. f. 

ly. pł. gacie, Unter: Qejen. 

ki. adj. 1) vid, Fanaryczny. 2) 

Banatifus gebórig, gemaͤß, gewóbne 


two. n. Fanatismus. 

zny. adj. fanatifd), ſchwaͤrmeriſch. 
nie, no. / ność, 

„m. tn Fanatikus, Schwaͤrmer, 
8. f. 
u. m- €in Fanfaron, Großprahler, 


nada. /. $anfaronade, 

nuię, ewać, s. na. 2. prablen, 
oniren. . Fanfaronowanie. 

. 1) eln Pfand, eig. und fig, da: 
m fanty grać, Pfaͤnder fpielen. a) 
retiofum. 

. m. ein Phantaſt, tka. /. 

'czny. odj. pbantafiifh. adv, no, 
ubst. Fantastyczność. /. , 
k. ma. cin Phantaſt Fantastykuię, 
s.nd. 2. fidh als Phantaſt auf⸗ 
.M Fantastykowanie. 

. M. 1) bie Phantaſie, Einbil. 
raft, maluie, mahlt, rożne wy- 


Far 


obrażenia, verſchiedene Morftellungen. 2) 
ine Whantafie, ein Eiufall, przycho- 
dzi do głowy, Fommt in den Kopf. 3) 
Whaurafie, Giubilbuna, wielka, grofe, 
i, e. folie. 4) Sinn, Gemuͤth, trzeba 
znać iego [antazyą, 

Fantazylny, Fantazyyny. adj, von Fanta-- 
zYa. 

Fantuie , ować, s. nd, 2. 1) verſi en, 
verpfónden. obs. 2) kogo, einen pfaͤn⸗ 
ben, auspfdnteń. s, d. wy, einem etwać 

d. zafantować. Subst. Fantowanie, 


s. 
1) Berpfindung. 2) Pfónbung. 


Fara. /, 1) die Pfarre arrfirche. 
obs, —D —X fate 
pfruͤnde, felt. 

Fararz, ſtatt Parafauin. obr, 


Farba. /, 1) Farbe zum fdrben, cig. und 
fig. 2) abus. Farbe, Couleur. 3) blur 
tige Spur, Farbe Cin der Jdgerey). 

Farbiarz, Farbiarka. Farbiarstwo. vid. 
Farbierz. Farbierka etc. 

Farbica. /, die Schminie, /, Bielidło etc, 
veraͤchti. 

Farbiczka, f. Barwiczka. 1) Augenbraun⸗ 
Schwaͤrze. 2) jede Schminke. 

Farbierka. /. dle Faͤrberin. 

Farbiernia. /, bie Faͤrberey. , 

Farbierski. adf. Zdrber:, sur Faͤrberkunſt 
gebdrig, farbierskie drzewko, chrościna 
(cotinus,) Gerberbaum, Faͤrberbaum, 
Fuͤſtel, gelb Holz. 

Farbierstwo, m, Faͤrberkunſt. 

Farbierz, m, Faͤrber, od wełny, Wollen⸗ 

rher. 

Farbisty. adj. 1) vielfdrbig. 2) żur Farbe 
paſſend. ade. sto, ście. /. tość. 

Farbowany. adj, vid, farbuię, 

Farbownik. /. m. ziele, siniło urzet. 
— Paſtell, Waid, Waid⸗Kraut, 
arhownik leśny, polay, wilder Maid, 
facbownik do zółtego farbęwania, 
Maid gum Gelófdrben, farhownikiem 
farbować. mit Waid fórben. 

Faibownv. adj, farbowaniu służący. x) 
gum Faͤrben dienlich. 2) gefdrdt. 

Farbowy. adj, gut Farbe gehoͤrig. 

Farbuie, ować, s. nd. a, t) fdrben, ce 
czyra, s. d. połarbować, ſchwari, czar 
no. qelb, żolto, na czarno, na Zołto. 
a) anfdrben, bemablen, ściany, die Wane 
be. s. d. wie oben. 2) fig. bemaͤnteln, 
felt. 4) Sdą. eine blutige Spur bine 
terlaffen , zaiuc farbuie, Ber geſchoſſene 
Haſe farbt. /, Farbowanie. 1) 048 Faͤrben 
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eig. unD ſig. 2) Nie augefrichone Sar 
dać angeſaͤrbte Sid. sefrich e 
P 2 Fan 


| zie 
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Fa s 


karfura. /. 1) bie Faiance, i. c. bie Kae 
rancematerie in einem faiancenen Geſaͤ⸗ 
fe. 2) ein folches Gefaͤß, daher gewoͤhnl. 
pl. t, Farfurv, Fajance, i. c. allerley 

"Gefibe der rt, bej. hollaͤndiſche. 

Fasfurka. /, 1) ftatt Farfura. u. felten : 2) 
cin ſolches Gefaͤß Fleinerer Art, 1. B. ein 
Reller, daher: Farfurki, p/. c. kleinere 
Gefaͤße der Art. 

Farfurkowy. adj, ftatt Farfurowy, ſelten. 
Farlurkowaty. adj. podobny do farfury, 
farfurki. adr. to, f. tosx. 
Farfurowy. edj. faiancen. adv. wo, felt. 

f, wosc. 
Furturowaty. adj. podobny do farfurv. 
PFarmuszka. /. Br, dla Dzicci, fir Die 
inder. _ , 

Po. Fareki. adj. qur Pigere gehoͤrig, 
Farni ludzi, Farscy, Die.linqeptarrten, 
fonft Farski, obs. Farny kościoł, (fart: 
tircje, Xiadz. zur Pfarie gehoͤrige Prie⸗ 
ſter, z. B. Capellan ꝛc. 

Far. vid. Fert. obs. 

Fartuch. m. eine Schuͤrze. 

Fartuchowy. adj. darzu gehoͤrig, gut. 

Fartuszek. mn. g. $zka, 1) kleine Schuͤrze, 
Borfedlag, jelt. blos bep Weibern. 2) 
Hoſenlatz, u spodni, Śofenthurchen. 

Fartuszkowy, adj. 9011 fartuszek, Schuͤr⸗ 
en: 

Fal yczny. cid. Fertyczny. obs. 

Faryna. /. 1) be Gluͤckstopf. 2) der a: 
rin Zucker. 

Farvnarzæ. m. 1) ein Gluͤckstoͤpfer, i.e. der 
«ine Glicebude bdlt. 2) ożs. MHauf: 
maun reicher Waaren, rka, rski, rstwo. 

Fasa. /, 1) bać Faß, die Tonne. 2) das 
Schlagfaß gu Waaren. 3) fig. em di 
fer Menſch. a, 

Fascykuł listów, papierów, das Gonvo: 
lut, Bund Briefe, Papiere, ꝛc. 

Paseczka. /. dim, 000 Faska. , 

Faska. /. 1) ein mittelmófigeć od. kleines 
Faäßchen, Schlagfaͤbchen zu Waaren od. 
anderm Sebrauche, daher: laska masła, 
ein Faͤhchen Butter. 2) ein Faͤßchen mit 
einem Boden, z3. B. tu der Kuͤche. 5) 
fis. etu dickes Kind. 

Fasoł. m. +) der Zank, Haber. 2) Die 
Gorge, der Gram. 53) Poſſen. p/. felt. 

Fasowka. /. :) Fasowanie. vid. tasuic. 
2) eine Art Erbe, Die gu Efiridy dienen 
fann, und womit mau Das Zimmerwerk 
verſtopft. | 

Fastryga. /. tingelner Faden, momit der 
Frreider etwas angeſchlagen, angeſto⸗ 

en. 


Fec 


Fastrvguie, ować, s, nd, 2, M oba. IQ: 
ben, einſchneiden. 2) beym Sdneida: 
anſchlagen, anftehen mit weiten Stińa 
stasirygować. /. Fastrygowanie, 1) obu. 
v«d. oben. 2) tie garze Arbeit. rid, 2, . 

Fasuie, ować, +. nd. 3, w beczke, okret, 
einfaſſen in ein Faß, Kaſten od. Sdif 

chitten, tpun. s. d, po, wfasować, J. 
a$SOWanie, 

Fatum. n. das Fatum. | 

Fantor. m, Goͤnner. Fautorka. /. Gizie 
fin. adj, rski. 

Fawor. m. bie Begiufiguns, dię Surf 
im bófen Sinne, dla kogo, — 
Den, oft p/. r. Fawory. 1) Begiakiu 
gungen. 2) Gunſtbezeugungen, im bdia 
Sinne. Dannv, | 

Faworek. £- rka, m, eine kleine Gszf, I 
Begüuͤnſtigung. 

Faworvt. m, £iebling , Giunfiling. Fawo- B 
rytka. /. Faworytek. m. dim. 

Faworyzuic, ować, s. nd, 2, koma, ju 
mauden favoriſiren, pofaworyzować. f. 
Faworyzowanie. 

Faydam. rid. 13 sram. 2) walam. 


Fuydac, einmal einen Rud. rd. Faydam, - 
Favfa. vśd. Faia, (ę't. 


Favfer, in. cin Pfeifer bep Den Solbdaten 


Faytka. rid. Fayka. 

Favka. /. eine Pfeife. a) Tabak, palić, 
kurzyć faykę. b) eine Tabacdspferfę w 
*©Die, 

Favt, Favt. 1) Puf! Puf! Eli klatſch 
Sól MAK BYM dat, szablę Ryt 

lig, ſchlang! bey Der Betweguag 
der H ide und Fuͤße, Favt x ogonem 
bad nogi. ab. Ml, Go. beruuter mt 
em. Sdwanj, uuter die Zdge! de 


un 

Faytam, s. nd. czę, 1. faytnę, s. d. ied, 
2. «neu Mud. 1) cig. fayt, Fayt, mę 
chen, fchling, ſchlang machen, czym, Wp 
mit, i. e. etwas ſo bewegen,  womit 
fdylenfert, rekami. 2) kogo, einen hauen. 
3) rid, faydam. /. Faytanie, Faytnie- 
nie. 

Fazyan. m. cid, bażant, Zafan. oża. 
Fazvole. pł. Faſolen, Schminckbohnen. vid. 
Groch szablast. . 
Febra. /. bas $ieber. | 
— adj, Seter, gzeótnejfer 

«cltarska, sziuka. 1) Zedhterfneih. 2 
Fechterkunſt. 5 a | 
Fehtara ein degeg rka, /. 
'ecLimistrz. m. Fechtmei er, ka. /. rzyni 
Fechtmeiſterin, Ide owa Pda” 
Fechtuie, ować, s. nd. a. fedhten, połech- 
tować. vid. /. Fechtowanie. 
Fechty. 





m. pl. Fechtkuuſt. 
l. pipa od piora, Federkiel. 
182. m. Federbuſch. 
Felbe, Pelziammt, owy. adj. o- 
adj.wie gewóbni. piany, fłatt po- 
pit. piasty fiatt owaty. 
ty./. n. pł, pludry, Hoſen. obs. 

„ m. zicle. 4. a. (foenum grae- 
Griechiſch eu, Bodsborn. 

m. Phoͤnix, cin Bogel. 

adj, :) (dać lateinifche /eralis) 
erhaft , fatal, werderblich. 2) po- 


7: obs, 
ercyk. m. vid Fircyk, und alle 
at. 


/. em weiter Ober⸗-Rock, meiſt 

gt mit Jeg 26. Podst. 1. 250. 
rt! Fart, Fart! Znterj, Frt, Frt, 
„ft, der Ton, den man womit 
 tabem mau lóuft, dec Bogel, inu 
c fiest, 1e. 
y. adj. 1) ſchnell, behend. 1) 
r fifiig. adr. nie. /. ność. rułg, 
ować, s. nd. 2. dekret, ein De⸗ 
irthcil, Die Sentenz ſprechen, aus: 
u, /. Ferowanie. 

beym Maler, verjeken, vermi⸗ 


ein Feſt, 
e bywa. o Fest) ein Gefi 
3. mia. (bs. Fest) ein Feſtin. 1) 
en Gaſtmahl. 

'k. m, Feuerwerk. 

 ą) reines feines Silber. 2) rei⸗ 
nes Gold, grzywna feynu. 

|. Feynguld. m. Feingold gum 
en 


gefin. Fest orderu co 
24, 


„ować, 4, nd. a. feiniten Gold 
tlber. . 
er. m. bru, g. fein Silter zum. 


ern. 
g. u. 4 in Afriea. cdj, ański, 
anin, anka, 
m. Fiałkowy. adj. vid. Fiołek, 
wy. liayk. 85. 
wierny aluga. Schert W. vertrau⸗ 
ener. 
„m. tka, f. (żartem,) oertrauter 
dr, Rathgeberin. 

I 


1) Eine eige, $ruót n. Baum, 
Gigi, trodne Feigen, leśne, polne, 
2) eine Zeige mit bet Fingern, 


ć palcami tigę, żeigeń, mieć ko- - 


Gse, einen fir nichtć balten 3 
a się fig. obac. fie bat fi 
ern laffen. 
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Figa Exipska. vid. i 


Figa Iiayska (musa) der Pifang, Baum 
und Frucht. 

Figa Anieryhańska, vid, Opuncya. 

Figatela. /. son Fleiſchkloͤschen, eig.; ein 
Spaͤßchen, fig. 

Figiel. g. gla, m. 1) ein kuůnſtliches Stuͤck⸗ 
den jum Scherz und Spaß. 2) ein me: 
chaniſches Sunftfhicthen, s. B. Steh⸗ 
aufmónnchen , Gartefiani(cher Tenfel 1e. 
baker : fele. niedliches Spielzeug, Epiele 

„. b) ein gautlerifcheś Spielwert, 
łidchen. c) Poffen. Schnurren zue 
Belufiigung, febr oft figle. pł. tant. 
robić przed kim, vor jemańden Mas 
chen, vormachen. 2) ein Schabernack im 
bójcu Siun, zrobić, wyrządzić komu 
giel, und ligla, jemandem machen, an: 
thun. _fccuss. u. Gen. gd, Nom. und 
Accus, gleih. 3) obs. Meiſterſtuͤckchen. 
4) obac. dać manuliche Glieb, bloś: int 
Scherze. 5) eine Ausſchweifung, ein 
Kunſtſtuͤckchen darinnen. 

Figlarny. adj. voller Spaͤße, Kunſtſtuͤck⸗ 
den, oft onifd. adv. nie, no. f. 
ność, 

Figlarski, adj. t) von Filar, Poſſenrei⸗ 
$ers, Gauckler⸗· 2) v.d. Figlarnv. 

Figlarz. m. 1) Poſſenreißer, Taſchenſpie⸗ 
er, Gaukler. (2) Betruͤger. 3) ein 

Mieufh, bem Sunffhiddhe im Kopfe 
ſtecken, Spafvogel, rka. /. 

Figlarstwo. n. 1) Spaßhaftigkeit. 2) 5 
Kunſtſtuͤckchen. 

Figlowy. adj. voller Poſſen, liſtig. Chło- 
iec, Burihe, Knabe. 2) voller Schaͤ⸗ 
erey. adu. nic, no. Subat. Figlowność, 

Poſſenhaftigkeit. 

Figluic, ować, s, nd. 2. 2) Poſſen rei⸗ 

en, Spaß machen. 2) nie statkuie, 
luſtige Ausſchweifung treiben, 1. d. po- 
figłować. Subst, Figlowanie. 

Figoiadka, /. ptak, $eigewDroffel, Feigen⸗ 


Schnepfe. 
Figomorwa. 1) der Egyyptiſche Feigen⸗ 
baum. 2a) die Maulbeer⸗-Feige. 3) Die 


grudht biefed Baum. 

Figowaty. adj. Feigenartig. 

Figownik. m. 1) Feigenbaum⸗Gaͤrtner. 2) 
Feigengarten. | , 

Figowy. adj. Feigen⸗ 

Figura. /, 1) Figur, Gefłalt, matematyczna, 
mathematiſche, Człowieka, eines Rene 
Gen, dobra, 2) Bild, Tropuó. 3) 

U0, Kupfer⸗, Holzſtich, ksiązka z li- 
gurami, ein Buch mit Bilderu. 4 gie 
gur tn der Muſik. s) Figura, en Stretj. - 

wia, 


200 Fio 
vid. Boża mcka. such wohl ein audreś 
peiligeś BID, rożne święte lizury, OD. 
Swietych figury. 

Figuralny. ady, figdrlich. a) werbliimt. b) 
urals adr, nię, Sabsc. Figuralność, 
iguͤrlichkeit. 4 

Figurant. m. Figurantka. /. cin Fianrant, 

eine gigurantin, i. -. 1) Waradeniacher, 

— auf bem Theater. 2) fig. ein 
ttlicher Menſch. 3) ein Menſch Der 

gerne Parade macht. 4) ein Fignriſt. 

Figuruic, ować, s. ad. 2. figuriren. a) im 
eden. b) im Gefange, tu der Wuſik. 

c) paradiren. s. d. pofigurowć. /. Fi- 
gurowanie, , , 
Figurzysta, m. ein $iguvif. 


Filar. m. eig. unb fig. Pfeiler, ścienny, 
Werdyſatz und ſis. Vfeilet, 


Filarowy. adj zum Pfeiler gehoͤrig, Od. wie 
F — płeiler gepóri 


Filaruię, ować, s. nd. 2. WOTAN, GD. WOT: 
unter Sdulex machen, ścianę, an der 
Band, pod sklepieniem. unter einem 
Gewdlbe. s. d. slilarewać, podfilarować. 
Subst, Filarawanie, baber auch eine 
Meibe Saͤulen, lilarowanie beift. 

Filata. f ein bell einer Stube, izby; 

. woyska, eter Armee, daher: pierwsza 
filata, Awantgarde, druga, srzednia, 
Mittelgug, trzecia, dritte Zua, Nad: 
trab, ostatnia, Die Reſerve, Hinterhalt. 

©  obx. 

Filiżanka. /. eine Taſſe, porcelanowa, von 
Porcellain, kawy, herbaty, Kaffee, Thee, 
zwierzchnia , Obertaſſe. i. e. kuhek 
spodnia, Untertafſſe. . e. spodek, urar- 
ka, adj. filizankowy. 

Filoaof. m. 1) ein Philoſorh. 2) alliu⸗ 
beddchtiger Menſch, owka. /, 

Filozolia. /, die Pbhilofophie. 

Filozońcany. adj, philoſophiſch. (srił. von 
der Philoſophie) kamien, nauka. 

Filozofski. adj. philofopbifh. (sci/. vom 
pbitofoph). . 

Filozotuic, ować, s. nd. 2. philoſophiren. 

Filut. m. ein gilon. See. 24, Filuka. /. 
Filuterya. /. $:iguterie. Viluterski. adj, 
Filuterstwo. un, Tilouterie, 

Final. m. Gchlu6 Ton eines Liedes, Nach⸗ 
fhall, Nachkiang, eig.; das Final, eig. 
und fig. 

Fiołek. g. łka, m. (viele) €in Peilchen, 
hołki. pł. tiolli brunatne, Mucuwe, 
albo skonki, (ernła mantiay Błau:Rio: 
len, Mórz Violen, Botki białe, albo 
kophi białe, (viołae albae,) weife 
iblen, Gołki Maki Bozoy, (violae 


Fiu 
Marianne) SRarieugiódietn, Bołki zol- 


te, paclnace, (eiolae file mmae,) gelbe 
Violen, iołki allo skopki ozime bia- 
łogłowskie, (he ports, 5 NMachtsiolen, 
Koki iesienne, (całatkianae violwe,) 
Serbfiviolen, (Kołki wieksze. p/. Łe 
coien⸗Stock. o4s.) 

Finfa. /. 1) cią. der Nauch, den max wu 
ter Bie Naſe biśfet, linfe puszczam pod 
nos 2) fig. Blendwerk, tolles Seug. 

Fiolet. m, Violet Farbe. 

Fioletowy. adj. violetfaͤrbig, wioletbian. 

Fiołkowy. adj. 1) Wellchen:. 2) brau, 
veilchenfaͤrbig, bHoliowy kamień. m. 
Bieleuftein, liołkowy korzeń. vid. ko- 
$aciec. 

Firamka, obs, vid. Viranka. 

Firanka. /. bir Vorhaug, Franki, Die Bv 
bduge, od łózka, Bettoorhduce, Gad 
nen, od okna, do okien, Ze 
haͤnge, Zenftergorbinen, odsuunt: za 
swnąć, Firankowv. adj. ©Worhang:, o- 
waty, czasiy, artig. 

Fircyk. m, (vielleicht rihtiger, aber obu. 
u. ungew. Fercvk, Fercyk, dahet and: 
Farcyk I'raviue. .fulx. cf. —— 
1) ein Meunſch der ſich immer 
nicht filc ſitzt, ein Kend, ein Nart. 3) 
cin Wiudbentel, Der ſich ſehr putzt, ek 
Petitmaitre, daher: 

Fircykowy. adj. ihm tugebdrig, qufemu 
mend. 

Fircyhowaty. adj. petitmaitremaͤßig, ©. 
artig. adv. to. f. tość. 

Fircykuię, ować, s. nd. 2. 1) hit u 
big figen, fondern den Petitmaitre ma 
hen. 2) als em folcher teben. 3) kogo, 
einen dazu machen, felt. s. 4. ed, blut 
biereon slircykować. Mec, się. f. Fir 
cykowanie, 

Firletka, . rożyczka Danny Maryi, 
GH chnls,. Fraͤucuroͤe lein. Darienróśletn, 
wodna. bazylia wodna, (oc: mas:rum 
aguatżeen) €ne Art Balilien, płonna, 
OD. kruwia od Bazviika. 

Fisk, g. u. m. obe. ſiehe skarb, der Fit⸗ 
cuó, babet: liskalny. obs. 

Fiskał. m. Fiskal, wonią gebrkuchiidh wid. 
Instygator ait$get tm Canoniſchen Rechte. 

Fistuła. /. die Fiſtel eig. und fig. 

Fistułuie, owac, fig, s. nd. a. fifieln, fiftw 
liren | 

Fiskalny. adj. fistali(f, adv, nie, no. f. 


DOSC. 
Fiszolc ftatt Drewka. Germanism. obs, 
Fia! interj, Qufh! (im Fliegen). 
Fra. 





Fla 
łu w głowin, es finb tolle Gedan⸗ 
zg einem im Nopfe. rzy. 


indeci 1) o bu leichtfinniger 
$. 2) das jſuͤdiſche wiry ſyrige 


- adj, 1) pbyfifh. 2) phyſica⸗ 
a . Nie, NO, /. NOSC, - 

⁊. cis Nyhyſikus. 

/- bie Phoyſik. 

m. en Fuͤſelir, rka, rski, rstwo. 
m. m. ein Pbyfiognomi 

mifer. /. mka, oftosn mf, Por— 
mia, /. phyfognonie. | . 
g. dru, m. das Geaͤder im Polże. 
. f. dim. von Fladia. 

f, 1) (Płenronertes;) eine Butte, 
albfiſch, Die Scholie, Der Flinder 


2) ein unrcinlicheś , fchmugigeś 


zimmer fig. 3; ein baBlicher bans 
Ziofel fig. 
aty. adj, r) flinderartia od. foͤr⸗ 
żd. Fiadra. 1. 2) unreinlich vols 
enden Zipfel, od. wie ein bóne 
ipfel. ade. to. j. tosć. ' 
td. Bandera. 0ds. 
id. Fiaka. 
płd. Bandera. ods. , 
z) der Feiſtdarm. a) ein Darm. 
den Kaldaunen eig. daber: Fla- 
e Saldnunen, Flecke. b) aleś, 
ausſieht, und mo'bóngt, co to 
c wisi” wychodzi? «) odc, tlak 
iechce «tac, Der Darm haͤngt, will 
jeben, m5. . 
tiger Flaga. Tac, I. 119. 332 
slidheś, naſſes, filrmijcheś Wetter, 
yła, idzie, panuie. 
4. Flak, 
ce, cisz, s. nd. 3. machen, daf 
mie ein Darm bingt, zertnitttert 
sjd. stłłakowacić. /, Flukowa- 


ceie, ciał, cieć, s. nd, cze. a. 
nin Darm ſchlaff merden. 2) ſchlaff 
„garſtig merdcu, stlakowacieć, fi 
vacenie, Cienie, cianie. 

y. adj, 1) fo wie cin Darnt ge: 
od. bdngend. 2) haͤplich. 3) Wn: 
. ade. to; f. tość. 

adj. goń Flak. 

ziola, sadze, rozsadzam , pflan⸗ 
later. Germ. obs. 

ny. adj. gepflanzt. 

/, etc. Flanderka. /, vid. Flą- 


die Flanke. 


Fle 23: 


Flanknie, ować, s. na. 2. flanfiren. a) 
befeftigen Lie Slante. b) befiretchen mit 
dem Gefhiuge Die $lanfe, c) flanfiren, 
berumflanfiren eig. u. fig. Subse. Flan- 
kowanie, 

Flasza, /, tine grofie Flaſche. 

Flaszka. /. eine Flaſche, opleciona, Korb⸗ 


aſche. 

Flaszeczka. /, ein Flaͤſchchen. 

Flaszany, Flaszeczkowy, Flaszkowy, blog 
nur ju Flaſchen, Flaͤſchchen ꝛc. beſtimmt, 
ſonſt nicht, daher ſelt. 

Flaszkowaty, Fląszeczkowaty. adj. vid. 
podobny do flaszki etc. 

Flaterka. /. 1) $littee, Rauſchgold, Flit⸗ 
— 2) Uaterki. pł. d R : 
5 ergw. Flatterroͤhren, durch welche Dec 

- Blasbalg Die Kohlen in bem Trieb⸗Ofen 
anblaͤſet 

Flegma. /. bać Phlegma, eig. und fig. 

Flegmatycki. adj. von Flegmatyk. 

Flegmatyczny, adj. phiegmati(h, a) Re 

nut, geſtimmt von Der Nacur. b) zum 
Pblegma geneigt eig. ciało, Człowiek. 
c) von Phlegma eig. materyą. adv. nie, 
no. /. ność, ; 

Flegmatyk. m. ein Phlegmatikus, eig. und 

g. tyczka, /. , a 

Flegmistv. adj, 1) voller Phlegma, eig. 

i. e. pbieamatijcher -Materie. 2) phleg⸗ 

matifdy, fdhleimicht, materya. 3) pbte 

ſiſch⸗ phlegmatiſch, zum Phlegma geneigt. 


adv. to. f. toso. 


Fleguię, Bergw. Vorſchuß auf Arbeit 
i 


geben 

Flet, (Fleyt, Fletnia, ) m. die Floͤte. 

Fleyirawers, m. die Queerfloͤte. 

Flevinia. /. Fletnia, ge. co//. Fleyty. pł. 
Die Zlóten, Der Floͤtenzug, 4. B. dey ei⸗ 
ner Orgel. 

Fleytnista. m. Floͤtenſpieler, tka, /. 

Flevtuch. m. | 1) ein Cbarpie, ein Pfluͤck⸗ 
fel, 2) ein unreinlicher Zipfel. 3) 
eig. und fig. das Sauleder. 

Fleytuchu. /. et m. bas Sauleder, ein 
chmutziger Menſch. abts, 

Fleytuchowaty, adj. 1) eig. Charpien foͤr⸗ 
mig. 2) unreinlich, zipfelicht. 3) una 
reinlidy , fauledbermógig. rid. Fleytuch. 
ade, to. /, tość, 

Fleytuchowy. adj. 90a Fleytuch. 

Fleytuszek. m. dim, von Fleytuch, eig. U. 
fig. (/. szka. ewid/ Fleytucha). 

Fleytuszkowaty, feytuszkowy. dim. von 
Fleytuchowaty etc. 

Fleytuszyca. /. etn ba$li Gnuleter, i.e, 


Frauenzimmer. ay- 
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Fleytuszysko, n. yca, /. vid. Fleytuch, 
2. au$gm, 

Flinta. /, etne $linte. oba. 

Flintownik, fłatt Fizylier. obs. 

Flis. m. 1) cia Fließ, Schifferknecht auf 
Den Fluß⸗Kaͤhnen. 2) abus. ein Boots⸗ 
fnedht , Matroſe, iśó na lisa, zostąć 
fisem, iść na fa, ein folcher Knecht 
werden, (gewoͤhnlich ſind es Bauern). 

Flisowka, /, z, Floͤßholz. 2) Schiffer 
knechtsgewerbe, iść na fiisowkę. wid. 
iść na Dis oben. 

Flisowski. adj. pom Flis, flisowskie od- 
prawuie nabozeńtswo, Er fiut wie 
ein Bootólnecht. 

Fliz, g. u, m. bie Sliefe, eine duͤnne ſtel⸗ 
nerne Platte. Pia fe, ei 8 

Fliza. /, ebend. 

Flizanka. /. vid. Filiżanka. obs, 


Flor. m. 2) der Flor, bluͤhende Zuſtand. 
obs, 4) Flor⸗Zeug, beff. Krepa. 

Flora. /, 1) bie Goͤttin $lora. 2) Zlot: 
zeug, auch Mor, m. beſſ. Krepa. 

Florek, g. rka, m. dim. von Floryan. 

Floresy, p/, t, kuͤnſtliche Zuͤge beym Mah⸗ 
ler und Schreiber, daher; tHoresuie. 

Floret. g. a, m. ein Rappier. 

Floretuis, ować, s. nd, a, mit bem Nap: 
piere ſechten. 

Floruie, ować, s. nd, a. floriren. oba. 

Floryauię, s, nd. 2. robię floresy, Sabat, 
Floryzowanie, 

Flota, Flota. /, ele Flotte, Angielska, 
Hiszpańska idzie, wychodzi, płynie, 
poniynie, wyszła pod zagle, podwinę- 
a kotwicy, zawineła do Portu, stanę- 
ła w Porcie etc, 

Fluks. m, 1) eine fließende Materie, ⸗ 
ucha. aus dem QOure, z wrzodu, aus 
dem Geſchwuͤre. 2) der Fluß, cin Rheu⸗ 
matiśm. 

Fłuksowaty, adj. 1) ciner fliefenben Mar 
terie aͤhnlich. obs 2) u Rluffen gee 
netgt. „Adv, te. /, Fluksowatość. 1) etne 
Art von fließender Materie. 2) Neigung 
zu Fluͤſſen. 

Fluksowy. ad;. von Fluks, 


Fluksya, Fluxva. /, der Fluß, Rheuma⸗ 


tiśm. 

Flus. m. z) Fluß im Kartenſpiel, mam 
us, unD Ansa, 2) der Fluß im Eifen⸗ 
werfe, od. anderen Huͤttenwerke. 3) abus. 
Flnksya, 

Focham, ' nd. czę. 1, focimę, s. d. ied. 
a tfadher, > neutr. a) fig pid, 


(4 


Fo l 


fukam, felt. Rec. się. 1) cid. 1. ſich. 
2) fochy wyrabiam. /. wie immer. 

Focharz. m. Focharka, / Fochiarz. m, 
Hochiarka. /, 1) der (die) andre zum 
Rorne aufreizet. ożs. 2) Der 
ſchmollt, zankt. 

Fochowaty. adj. 1) geneigt ZUMI Zorne, 
Schmollen. 2) ſchwmollig, ſchwolligt. 


adv. to. /. tość, 


Fochuię, ować, s, nd. 2, TI) $UM ZOT 
anfadhen felt. 2) ſchmolien, poltern. vid. 


ochy. /, Fochowanie. 


Fochy. p/. c. m. 1) Sirfarerenen, Gankel⸗ 
ſprünge, w tańcu. im Tanze. o4s. 2) 

- gniewy, Zorn, Schmollen, Liebeshaͤndel, 
stroić. Tac. II. 8. 

Folarda. f. ZolLErde, Malfererde, Farbe, 
womit die Tifhler braun farben. 

Folarz. m. cin MArbeiter, der Eri und Koh⸗ 
len herbey fuͤhrt, unb fuͤr jede $abrt eine 
Warte bełommt und dafuͤr bejahlt 
wird. 

Foldruie, ować, kogo und na kogo ſtatt 
inst guię na kogo, ołs. bloś. Stat. 
ił e i 

Folga. /. 1) die Lindetung, uczyni Ci ro 
folge w bólu, 2) eine Erleichterung. 
Nachlaſſung, niedawav folgi w robocie 
koniom, (a$ in der Urteit den Pferbden 
nicht nach, bez folgi, ohne Unterlaß, 
Nachlaß. 4) Nachſicht, dać komu, da⸗ 
der auch: zu groge Nachficht. 

Foka Folia. /, bie golie, die untergelegt 
wird. 


Foltuię, ować, s, nd. 2. A) eig. act. co. 
etwas lofer, meniger firamm, weniger 
fireng machen, linder madhen. s. d. ied. 
po, rozlolguie, j. B. sznurowke, tęgi 
ocet, felt, anfer im s. d, B) act. unb 
neutr. s. d, ird, pololguic, 1) czym, 
womit nachlaſſen. a) erwaś leichter, lin⸗ 
der machen, wiatr mocą, ol karą, 
Lękarz ićkarstwami. L) nachfaſſen, me: 
niger ſtreng ſeyn, hol. mröe, I, r. gelin⸗ 
der werden. c) wotinuen, w czym, nad 
laffen, i. e. etwas nicht mebr jo freug 
tretben. 2) co, etwas mildern, lindern, 
kare, bel. 3) komu czym, €iuem et: 
mas nachlaffen, szubienica, suminą ia- 
ką. Daher: 4) komu życiem, pardoni: 
ren im Kriege. obec. 5) komu w czym, 
einem worinnen nachjeben, 1. e. nicht 
alles von ihm verlangen, audy co etwaś, 
daher: u) zbyt, alzufebr nachgeben. 
Dzieciom, chymerom czyim, hazdemu. 
+) nachgeben, czasowi, er Belt, oko-» 
licznościom, den Umftónten, i. e. a) ſich 
darnach richten. hb) fich Darein fuͤgen, 

ſchicken 


For . 


(. 8) tobie w czym, czym. a) 
orinnen etwas erletchtern. b) fidh 
DB. c) fich etwas uͤbergehen. Rec. 
A.) 1) pas. Daher: 2) ſtch, eig. 
. d.e, a) ſich loſe, weniger ſtramm. 
b gelinder, weniger ſcharf, ſtreng 
W, od. es werden. rid. ib. B.) 
Imperg. fonft felten. /. Folgowa- 


ować, s. nd. 2. walfen, sukno, 
wyfolować, /, Folawanie, 

m. 1) cin Walkſtock. 2) tine 
muͤhle. 

ik. m, cin Walker, Walkermuͤller, 
a. /. m. niczek, micki, niczy, 
nictwo. , 

miyn, fłatt Folusz, a. felt. Atr 
ce. 

zany. adj, vid. Felwarkowy. 
zek, 5. czka, m. dim, von Tol- 


zuv, adj, Vorwerks⸗, 4. B. Pa- 

Kuechi. 

„am. 1) ein Mayerhof, einzelnes 
. 2) ein Vorwerk, gu dem meh⸗ 

Se gehoͤren. 

cewy, adj, :) gum Vorwerk ge: 

. avon kol mażb 0. 2) rid, Fol- 

my. Daher auch bepdeś fu b ft. 

Perwalter, Borwerfóserwalter ber 


uię, owąć, s. nd, 3. 1) fomenti: 
aubisen, erhalten bas Feuer, cig. 
Bi ben Auftuhr ꝛc. 3) baͤhen 


|. Fontanna. /, 1) ein Springs 

„ 2) felt. ein Roͤhrkaſten. 

5. zia, m. eine Fontange. 

g. ża, żu, m, ebenb. felt. 

nterj, 1) fott! fora won, fora 

rera. 2)-$ora: auf dem Rhea: 

e. wiederholt. 

m, Bergm. Vorhaken, mit wel 

śne Schleife gezogen wird. 

, płar, koronki, Spitzen. ożs, 
m, pobór wodny. 1) ein Fluß— 
a) ein Ort in Preußen an Der 

fel, wo der Hauptzoll iſt. 


ent. m. bać Otidbłatt am Der. 


id. ielca, 

r. adj. :) regelmógig. a) nad 
ymę in der Grammacif, słowo. b) 
Negef. 2) formalny, 3) regu⸗ 
| der Mathematik. adv, nie, no. 
c, 

„cin gittig. Sia. 333. 


ror 


Forma. /, 1) bie $orm, Geftalt, rzeczy, 
einer Sade, pisma, kontraktu, einer 
Schrift, eines Contrakts. 2) ksiazki, 
eines Buches, ſtatt Format, ſelt. 3) do 
ciast, Teis⸗, Backwerkforme, do świec, 
£ichtforme. 4) Die.fupferne Form, tors 
tnnen der Blafebalg bey einem Schmelz⸗ 
ofeń geht, osadzam riorme, Die Form 
etnfegen. 2 cin Stuhl fir den Chor: 
berrn, eine Śtelle im Chor. 

Formak. g, a, m. der $ormfieln unter den 
Geſtellſteinen, Eifenw. Osin, 

Formalny. adj. foͤrmlich, umſtaͤndlich, in 
aller $orm, eig. und fig. zde. nie. (fel 
teg no,) Suóst, Formalnosć, Foͤrmlich⸗ 
felt, Formalitaͤt. 

Format. m, das Format 

Formaty, pł, list świadeczny od Bisku- 

a, „od inszey Dyecezyi, biſchöfliches 
engniß⸗Schreiben an einen Biſchof ei⸗ 
ner andern Didce$. 

Formiany. adj, in einer Form gemacht. 
Formierski. adj, 1) abgeformet. 2) zum 
Abformen, zur Formen⸗Arbeit dienlich. 
Formierstwo, Kunſt in Thon, Wachs, 

Gips, Bilder zu formiren. 

Formierz. m, Bildner, Formirer, Pouſſi⸗ 
Formſchneider, rka, rski, rstwo. vid, 
oben. 

Formuie, ować, s.nd, 2, ſormiren, obra- 
zki, Bilderchen, z wosku, aus Wachs, 

roces, sprawe, einen M ef , komu, 
jemandem, pretensye, uffordocungeń, 
Anſpruch. s. d. uformować. /. Formo- 
Sanie. 


Formuła, /, bie Formel, Muſter eines 


Briefes. 

Formularz. m, 1) Formular⸗/Buch. 2) 
gormeb Sammler. , 

Fornal. m, ein polniſch gekleideter Kut⸗ 
ſcher gu vier Pferden. 

Foraalka. /, 1) bie Ftau ded Formal. rzd. 

„wben. 2) cin Fuhrwerk, ein Gefpanu 
auf dieſe Art. ród, oben. Foraal. 

Fornaluie, ować, s. nd. 2, 1) auf dieſe 
Art fahren, tutfhieren. - 2) al$ fo ein 
Kerl dienen. 

Forsa. /. 1) tine Parthey beym Tribu⸗ 
nal, Die nach Guuſt richtet. 2) eine 
Intrigue beym Gerihte, 000 

Forsuię, ować, s, nd. a, forciren, eig. U. 

Paś: an, Farszpanka, ftatt Fernal. For- 
nalka, Grofpolnifcher Province. 

Forszt, m. 1) Pfoſtenholz, Forſtholz. 2) 
Forsztowanie. p 
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Forsztellacya. f. Die Empfehlung, Vorftel⸗ 
lunq gu einer Charge. Milit. 

Forsziellnię, ować, s. nd. 2. zu einer mi” 
litaitiſcheu Charge vorſtellen. 

Forzwię. ować, s. nd. 2. durch Forſthoͤl⸗ 
zer cise Scheidewand zieben, Forſthölzer 
machen ſetzen, geben, befefiigen. Rec. sie. 
pos. Forsztowanie. 1) Bie Autforftung. 
2) eine Scheidewand Durch Zorfpdlzer. 


cj. s, 0 Przętwe. szłure. 


Foria. Forta, beſſ Furta. /. Die Pforte eig. 


und fig. 

Forteca. /. die Feſeung, cowy. 

Fortel. g. ela, edu. m. 1) ein Mortheil. 
m. 2) cut quteż Mittel , a; Handgriff. 
m, różne jonele w tey robocie , Det: 
ſchiedene Voriheiſe bey diefer Arbeit I. c. 
Handariffe, Jusrtel. b) em vortheilhaf⸗ 
teć Mittel gegen jeńianden, na kogo, 
fortel na hardego, niedbać o niego. 
c) Bar Worthetl, der Staennuk, na sway 
tyłko patrzy totiel, swego tvłko ura- 
uruie brielu. Daher: a)dte Liſt, Kunſt, 
fortelem uodersé. zayść „ko o. auch 
zayść komu, jemandeh Mit Gif beruͤk⸗ 
ken, hinterqehen. 

Fortelny. adj, 1) vortheilhaft, geſchickt 
als Mittel, Handgriff, Ary sposob, do 
rohotx. zur Arbeit. 2) eigennuͤtzig, Czło- 
wiek tortelny. a) ein Menſch, Bet alle 
Kunſtgriffe su Oebote bat. b) ein ei⸗ 
gennuͤtziger Menſch fet. „Adv. nie, no. 
Subst. Vovtelpość. 

Fortka. /. dim, eine Tbitrpforte, od. uͤber⸗ 
haupt ein Pfoͤrtchen, gewoͤhnl. Furtka. 
rid, unten Furta. 

Forinna. /. 1) De Goͤttin Fortuna. 2) 
dać Gluͤck, niestateczna, unfłeteś. 5) das 
Germógen, stracić fortunc, verlieren, 
zyszać, gewinuen. dim. Formuka; wiel- 
ku ina fonune, er kat grafe Vermoͤ⸗ 
cu. 4) Die Korttna, De Gluͤcksbude, 
Dr Glucfótopf, wYvuraĆ w fortunie, ge: 
mianen in der Gluͤcksbude. , 

Fonunare. m. ein Gluͤcks öͤpfer, i. e. der 
cine Głustelude bat. 

Forimnat. m. 1) St. Fortunatus. 2) ein 
gluͤcklicher Menſch. /. tka. 

Fortunie , nisz, «s. rd. 3. vid, saczęscę, 
bealliden, +. d. polortunić zaniiar, ufer- 
tunić Człowieka. 

Fortunka. /. 1) cia. dim. g0R Fortuna, 
(e 2) fleineś MBermógen, Hab und 

ut 


Fortunnv. adj. 1) szcześliwy. 2) boga- 
ty. adr. nie, na. f. ność. 


Fortyan. bef. Furtyan , Fórtyan. m. Der 


Fra 


©fdrtner Im Slofter, anka. /. ański' 


adj. aństwo. n. . 
Tortyczny. rid. Fartyczny fertyczny. 
Fortyfikacva, /. die Zortifiłation. 
"dnia 7 adj. tut Fortifikation ge 

rq. 

Fortytikuię, ować, s, nd. 2. 
befeſtigen, +. d. ufortyfikować, Sabx. 
Fort; fikowanie. 

Forum. n, indec/, sąd, „bas Oruis, Gw 
richt, unter melchem einer ftebet. 

Form. m. Berqw. Vorſchuß, tufantmew 
gelegteś (Selb von den Gewerken. 

Forwachu me. die Borwacht. 

Foryś g. sia, m. Forysiek. g. ska, m. 
dim. 1) Verreiter an einer Kutſche. 2) 
ein Fuhrkuecht. oda. 

Foryster, m. ftatt Cudzoziemiec, obs. 

Forytarczyk. eid. Foryś. | 

Fo:ytarski. adj. Borreiter:, koń, Web. 

Forvtarz. mm. der Vorreiter, eig. und fg. 
rka. /. rstwo, n, 

Forytuic, ować, s. nd. a. 1) Merreite 
fepn, sorreiten. 2) alś Beförderer, ko- 
mu. 35) kogo. jemanden vortreiten, s 
nem Vorreiter ſeyn, od. einen Zu einen 
Amte befórdern, Zac. 11. 104. Rec. się. 
1) felt. eig. +: pas. 2) ſich pouffirem, 
do czego, ſich weiter bringen. /- Fory- 
tewanie 


Fosa. /, cin Graben, Stadt⸗, Feſtungegra⸗ 


n. 
Poszę, ftatt fochuie, felt, s. nd. 4. 
Fota, Fotta. /. ein Haartuch. 
Foza. f. ein Mufer, eine Form, eine Bu 


alt. 

Frabuga, Frąbuzka, vid, Erambuga, etę 
ó0b4, 

Frakcya, /. ein Brud in der Arithmetik. 

Frakcyinv. adj. gon Frakcya, 

Frambuga, Framuga. . 2) eine Niſcht 
2) obs, tin Schwiebbogen. dim. Fr 
mużka. adj, Frambuzny, zur Niſche ge 
bdrig, Frambuzysty, nifchenartig. 

Franca. /. bie Frauzoſe, Die Frauzoſen, 
, cie Franzoſen tranf belt, —* —* 
euche. 

Franciszek. g. szka, m. Frani. dim. Fra 
nuś, ulek, 

Franciszka. /, $rangisfa, 


Franciszkan. m. ein Franziskaner unb be 
fonderó ein befchubeter, /. e. ein Mim— 


rit. 
Franciszkanka. . tine Franziskanerin, 
Nonne. 


Fran- 


fortificiren, | 


nA. A - 


—. —- — - —— zza baze 


Y ra 


Franciszkański. adj, Franziskaner⸗, Zakon. 
Orbden. 

Francowaty. adj. mu/g. gen der franzdfiz 
ſchen, i. c. Venusſeuche angeftedt. adw. 
te. Szy, Prancowutość.'/, 

Francuska, U. Francnzka. /f, 1) elne 
gransófa. 2) eine Gouvernänte. 3) o/s. 

anz. Holz, eine Art Baubci;. 4) Fran- 
cuska choroba. vid. Franca, 

Prancuski, Piancuzki. adj. Franjoͤſiſch. 

Pranruz. 7. za, m. 1) ein Framoſe, zki, 
zka. vid. obem ski, sku. 2) ein fran: 
adnicber Gouverneur, Hofmeiſter, Kin 
derlehrer. n”us, 

Francya. /, Frankreich. 

Fiandzla. /. eine Franze, range, | 

Franmason, Frankinason, auch Framason. 
m. ein Zreymaurer. adj. Franmasoń- 
[| i. a. 

FPranmassonia, Franmassonerya, /, Frey⸗ 


mónrerep. . 
Frant. s». Schlaukopf, Schalk, Betruger, 
tuafł Fraut na Franta, er bat ſeinen 
Gana gefunden. 
Fraatowka, /. von Frant. 


Frantowny. adj. t) ftart frantowski. ob3, 

V ſchlau, liſtig, ſelt. 3) zartowny. obr. 
v, nie, no. /, ność. 

Frantowski. adj. :) betnigerifch, 2) Der 
Betriiger. 225, 

Frantowv. ddj, Frantowi należący. 

Frantostwo, Frantowstwo. n. 1) Schlau⸗ 
fórfigfeit. 2) Betrug, Betriigerep. 

Prantuie, ować, 4 md. 3. lifig, ſchlau⸗ 
koͤpfig, betruͤgeriſch handeln. Suóst. Frun- 
to wanie. 

Franus. m. sia, . vid Franciszek. 

Frasobliwy. adj. śngflich , bekuͤmmert. 
adv, wie. ubst. Frasobliwość. /. 
Aengſtlichkeit. 

Frasowliwy. vid. Frasobliwy. 


Frasowny, mdy. 1) ſtatt frasobliwy felt. 
3) Kummer machend, bekuͤmmernd. 
Anakr. 58. Adv, nie, no. / ność. 

Frasuie, ovać, s, wd, a. kuͤmmern, benns 
FUFIGIN, co kogo, kto hogo, 10 mni: 
frasuie, bać fuͤmmert mib. ». d. zalia- 
sować. Rev. sie. ſich haͤrmen. (obs. na 
kogo, uᷣber jemanden klagen). 

Frasunek. g nku. mm, der Summer, Die 
Sorae, na sercu, auf dem Oerzen, zdiać 
homu z serca, aus Dem Herzen Vere 

er jemandem vertreibet, wybić z 
glowy, aus Dem Sinne jebladen, na 
iracunęk. dotTry Himiuż, auf den Kum⸗ 


Kde odiać kamu Irasunxk, den ' 
MUN 
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pie ift es gut einen Schluck⸗ drauf gu 
etzen. 

Fraszka. /. 1) ein Spielzeug fuͤr Die Kin: 


der beſonders im płur. Fraszki Dziecin-- 
ne. 2) Sleinigfeit, Bagatelle, to zro- 
bić, das zu machen, to zieść, die$ auf: 
gueffen , dla mnie, fir mich, ale cięz- 
ko, aber eś ift (hre, teraz zaraz, jegt 
gleich. 3) etne Bagatelie, tletneś Sinus 
gediht, Fraszka Kochanowskiego. 4) 
Sleinigfeit, die man leicht werfdymerzt. 
Fraucmer, Fraucymer m. 1) obs, STAN: 
enzimmer, eine $rauens:Perjon. 2) nom, 
col/, baś Frauenzimmer, dać weibliche 
Gefolge einer hohen Standesperſon, kro- 
lewski, fóniglicheś, i. e. Krolowey, der 
Koͤnigin, Woiewodziney Podolskiey, 
der Woyewodin von Wodolien, daher 
auch: 3) bie Zimmer Derfelben. adj. 


Fraucmerny , Fraucymerny, 
Praza. /. Frazys. fndecl, Frazesy. pł. dię 


Phraſes. 

Fredzła. eid. Fiozla. 

Fregatta, Fregata /. 1) eine Fregatte. 9) 
(Pelecanus aguilus,) bie Fregatte, cin 
Vogel. 

Freybyter, Freyhiter. m. 1) ein Freyben⸗ 
ter. 2) obs, Kaper. adj, rski, rka. /. 
Freybiteruie, ować, s. nd. 2. Be 


Grepóeuter machen, freobeutern. 
Frczelka. /. Fraͤnzchen, eine kleine $ranze. 
Fręzla. /, eine Stange, Sranie. 
Fręzlowany, frezlowy, $ranzen, gefróngelt. 
Frezluie, s, nd. 2. co, ftdnzeln, mit Zrawęen. 
Frocht. m. :) bie $racht, die Ladung. 2) 

die $radt, bas gubriobn, | 


Frochtowy. adj. $racht:, list, Brief. 
Froktara, m. Sag: $aftor, obs. 


Froncmer. vid. Fraucmer. 


Fronka. f. Weronika, Veronika, ein Wei⸗ 
ber Name, corrumpirt. 
Front. m, rybie Fronte. 2) interj. Front! 
macht gront! 
2) der 


EF ry 


Frontiin m. 1) pid. kramsans. 


Giebel. obs. 

Froter. mm. Zimmerpolirer, rka. /. 

Froteruie, ować, s. nd. 2, frottiren, Zim⸗ 
mer poliren. s. d, wyfroterowac, beſſ. 
poleruie, 

Fru, fru, furr, furr! Durr Put! interj, 
filc den Vogelflug, fru za fru, bru na 
bru, bart wider bart; wie es in Deu 
Walt fchalit , fo fchaliet es wieder Kerr 
419. 

Fryc. m. ein Neuling, Fuchs, Zrię. Nie- 
frvc. m. kein Neuling , ch erfahrner 
Menſch. p 

Tv 
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Frvcaszek. m. dim. 0% Frye. | 

Frycnie, ować, s. nd. 2, kogo, fritzen ei: 
nen Neuling. Rec, sie. 1) pas. 2) ſich 
i. e. tlńact merben, wyfrycować się, 
ſich durchfreffcn, durchſchlagen, Flua, ge: 
ſcheut werden. /, Frycowanie. vulg. 

Frycz, Fryczaszek, Fryczuię. vid, Fryc, 


tr. 
F orka. /. a) eite Bublerinn. 2) die Buh⸗ 
w. adj. Fryerski, 


Fryerz. m. MBubler. Tac. I. 270. adj. 
erski, erstwo. 


F ga. /. ein Kraͤuſel, Tieletany , Dzieci 
awią sie Frygu, bie Kinder fpielen mit 
dem Kraͤuͤſel. 

Frygowaty. adj, Sróufelactig. ado. to. 
Subsr. Frygowatość. Kraͤuſelartigkeit, 
Kraͤuſelfoͤrmigleit. 

Frykas. m, eine Zrilafice. 

Frymarcze. 4. nd. 2. 1) tig. nah Belie⸗ 
ben womit frepen Markt balten. 094, 2) 
Dandcix, (zvin, womit, I. e. kaufen. ver⸗ 
łaufen koͤnnen, etwas tach Belieben 
majątkiem dorohnym wolno. ale nie 
powierzonym, ſchachern, taufdyen, co 
ga co, konia za zegarek, ein Pferd fite 
eine Uhr, na co, auf etwas, worauf, na 
zczarhi. na konie, auf Uhren, Pferde a. 
f. w. czym, womit, końm, segarkami, 
Oyczyzna, mit dem Baterlande, i. e. 
das WBatetland werfchadhern, ⸗ Ó czy- 
ana, f. e. mit bem Vaterlande fich be⸗ 
zahlt machen, mit ihm fchachern,' sfry- 
znarczyć , einſchachern, przefrymarczyć, 
verfchachern. Substc. Frymarczenie. |. 

ii dętą? m.ten, co fiymarczy, nicz- 
ka. /. ift nit fo veraͤchti al nica. 

Frymarczny, adj, t) tig. do frymarku 
nalezacy, 2) gewóhni, im Sinne zum 
Schacher gebdrig, daher: Frymarczne m, 
Maͤkelaeld. 3) kaͤrſlich, venal, veraͤchtl. 
adj. nie, no. f. aość. 

Trrmark. m, 1)€i9. €in freyer Marft, 7. e. 
Werłuni. 2) das Recht gu taufen und 
verkaufen, eta freper ojfener Markt. 3) 
en Schacher, en Baratto tc, Daber: 


Fry 


frymarki czym, z czym rebić, womit 


kaͤupeln de . 
Frymarski, Frymarczny. „dj. Maͤkler⸗, 
Schachert, z. B. życie, oft veraͤchtl. 
Fiyor. m. 1) bię Ausfubr zur Fruͤhjahrs⸗ 
cit des Getreides un0 anderer ju ver: 
dhaffenben Producte. s) die Zeit Det 

Ausſuhr. X. Jab/, 1. go. 


Fryszerka. . 1) ein Friſchfeuer. Berg M. 


a) /, von Fryszerz. 
Fryszerski. adj, bavon und von Fryszerz. 


Fun 


Fryszuię. ować, s,nd. 2. friſchen LL Cv 
fen, Dać Eiſenerz. /. Fryszowanie. / . 

Fryszt m, 1) Ścift. /. a) gegebene Friſt. 

Frysztuir, ować, s. nd. 2, einen Ort JRE 
Schacht beſtimmen. 

Fryt. Interj. Friede! Stille! ob⸗. 

Frytara. /, cin Gebackenes ohne Mehl, ble 
pon Ey und Butter. 

Fryr. m. ein Frieſe. a) ciu Menſch ub 

riećlanb. bv ein Pferd. 

Fryaer. m. cin Friſent. 

Fryzowane zelaza, Suuper: Eten. 

Fryznię, ować, s. md. a. friſiren. s. d. 
uiryzować. Snbar. Fryzowanie. 

Fuga. /. 1) eine Salje, Fuge, w desce, 
im eimem Brette. 2) eine Fuge in der 
Muſik. 

Fuguic, ować, s. nd. 2. co, etwas falzen, 
załógować , zu⸗ 6D. verfalzen-  Subue. 
Fupowanie. 1) das galgen. 2) eirt 
galze. 

Fuiura, /. 1) eine grofe, Fuiarka. /. eint 
mitteimaͤßige Pfeife. 2) Zlóte, Paster- 
ska. Hirtenflöte, Fuiareczka. /f. time 
kleine. 

Fyk. m, siny. tant. vid. Fukanie, bę 
"fukam. 1) eig. ein folcher Schall. 2) 
Fukanie. Nar. VII. 273. i 

Fukam, s. nd. cze. 1, fukne, s. d. ied. 
einmal, 2. 1) worauf mit einem Athem⸗ 
zuge, ruckweiſe bauchen, na świece, auf 
das £idht, na ogień, auf das Feuer. 2) 
auf jentanpen rudmeife fchelten, na Zo- 
ne, auf die Chefrau, 7. e. jemanben au: 
bauchen im Zorne. Suóst. Fukanie, Fuk. 
nienie. 

Fukliwy. adj. gum Keifen geneigt. adv, 
nie. Subst, Frkliwość, 

Fularz. m, ein $ubrmann, der Erę iu Die 
Huͤtte fóbrt. 

Fumy. płur, 1) Dampf, Dunf, 2) Wind, 
Stol;, Einbildung. 

Funcie, a. bieś zuiammengeſest mit dabls 
mórtern z. 0. Poliuncie, cin halb Pfund 
Gewidhte, dwa - funcie, sta-luncie ćtc. 
zwey Pfund, bundert Pfund Gewichte, 
ĩ. e. zum waͤgen. 

Fundacya, /. Stiftung, Fundation. 

Fundacvyny, adj, Fundarvinv. adj. Zune 
dationś, zur Fundation gehoͤrig. 

Fundament. m. ©iund, $undament, bu- 
dynku, eine Gebdudeś. rzeczy, einet 

ache, na fundamencie prawa, 
dem Nechtóarunde, z fundaurenzu budy- 
nek budować, von Grimd auf ein Se 
bdube auffdh:en , mówić, fprechen, i. e. 
gruͤndlich, ⸗ fundamentem, mit Grunde. 


Fun. 


Fur 
lay. adj. grundlich. ado. nie. 


dameatalność, die Gruͤndlich⸗ 


1. Fundatorka. /. 1) ter Stif: 
xła, einer Kirche, Zakonu. ei⸗ 
8, Panstwa, eines Reiches, 
ines Vermächtniſſes. 2) abu- 
Stifter eines Gaſtmahls, obia- 
„des Weins ꝛc. udj, Fundu- 


m. tka. /. Fundatiſt, Fundq⸗ 
r. tski. 
„nd. a. 1) gruͤnden, Grund 
nt do budyuku, zu einem Ge⸗ 
; fiften, kościół, eine Kirche, 
eu Orden. 3) aufiedeln, Ho- 
a kępie, Haulaͤnder in einem 
tłundować. Sabat. Fundowa- 


„ 1) die Stiftnug, Xiążat Radzi- 
ber fuͤrſtl. Radziwilliſchen Fa⸗ 
a Klaszlór, auf bas Kloſter, 
„gu luz. 2) Fond, niema 
na wyprawe wolenuą, 6 
en gond zur Krieasexpedition. 
aduś, cin Grundfſtuͤck. 
„a. cin Pfund, ówierć Funta, 
l-Pfund, polówierć funta, ein 
el-pfuuo; g.u. Talent, Gade, 


funtu, ktorego ci Pan dał; 


, abyś się z tego funtu wy- 


f. ») eine pfiinbige Kugel. 2) 

uͤnder, 4. e. eine eiupfuͤndige 

daher: dwu-, uzy-, CZtero-, 

ześciofuntowka, ein Zwey⸗, 

ier⸗, Sechspfuͤnder. 

rqj. (funtowny. obS.) 1) gum 

ehörig, ein Pfund ſchwer, kula 

funtowa. cid, funtowka, Das 

„tzy, cztery. pięć funtowy. 

'97, vier⸗, finfofintig. 

. pfundzoł:. 

Gourage. wd, furazowy. 

m. old, Furazyer, niczka, ni- 

i. nictwo. 

dj, gousage: Urząd, Amt. 

>wać, 5, nd, 2. fouragiren. 

n. $ouragirer, rka, rski. 

> eine Fuhre. Chłopska, Bau 

słomy, Stroh, siana, tu, 

bu, za ture. 

Fuhrlohn. 

ein Fuhrmann. dim, Furma- 
m. ein gupbrmannsjunge , 


t. 
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Furmanie, nisz, s. nd. 3. Fuhrmann ſeyn, 
als Zubrmann fatren. 

Furmanka. 1) wad Leben, Gecchaͤft ei: 
neś Fuhrmanns, bawić sie łurmanka, 
$ubrmann fepn. 2) em Zug won Vier 
gemeinen Netjepferden, Die ein Subrmann 
gerwdbulich in poluifcher od. Gurzer Klei⸗ 
dung. rid. Fornal, regieret. 

Furmański. adj. Fuhrmanus⸗, fubrmóns 
niſch, zycie furmańskie, eines Fuhr⸗ 
manns Leben. 

F urinanstwo. Fuhrmannſchaft, das Zuhr⸗ 
weſen, bąwić się furmanstwem. 

Furstat. m. glatter englifher Reua, obe. 

Furstus. m. Bergw. Uoch nicht gereinig⸗ 
tes Erz. 

Furta, Furtyan, Furtyanka, Furtka. wid. 
Forta, Fortyan. etc. * 
Purwach. m. bie Borwach.. , 
Furya. /, 1) eine Furie auś Der alten My⸗ 
tbologie, tlg. ; cin boͤſes Frauenzimmer, 
fią. 2) der Suriengel, die Zucienbige, - 
Grimm, Bern, Muth e. z wielką lu- 

ryą idzie do sunie, laie mnie. 

Furyar. m. etu allzugroßer Hitzkopf, faſt 
wabnſinniger Strudeltopf, i. e, ef. 

. tka. 

Furyer. m. cin $ourier, rski, retwo, rka. 

Fusy. pl. t. m, ber Bobdenfog, der Grund, 
od kawy, kawiane, CaffewBrund, od 
oliwy, oliwne, Oehldruͤſen. 

Futerko. n. 1) ein kleines Pelzwerk, klei⸗ 
her Del, wziąć na siebie, umwerfen, 
wdziać, anziehen. 

Futor. m. eine einselu gelegene ufraini(che 
Wirthſchaft, Colonie. 

Futro. n. 1) das Peliwerk. 2) ein Pelz;. 

Fuuowka. 1) die Anófutterung mit Bret. 
tern. 2) der Boden im Waſſerrade. 

Futrowizna. /, 1) ſtatt Futro. obs. 2)fatt 
Futrowka. /, obs, R 

Futruię, ować, s. wd. 2. Quófuttern, a) 
mit Pelzwerk unterfuttern, b) mit ðret— 
tern, deskami, ż. e. austófeln mit Mate 
Mor, marmorem , u. dergl. s. d. wylu- 
trować. Subst. Fuuowanie. 

Fuv! —8 —FJF 

Fuz. mm. der Bodenſatz, die Grundſuppe. 
obs. cben (9 luzy. vid, fusy. sa ſuppe. 

Fuza. /, eine ſchwatze Note in der Wuſik, 
Biertels oder Adhteltaft, prosta, Wnge: 
ſchwaͤnzte, wiązana, geſchwaͤnzte, raz 
wiązana, einmal, dwa razy wiązana, 
im.pmal durchgeſtrichene Noie, i. e. 4. 
ye: trzy razy wiazana gy Mote. 

Fuzowy. vid. Fusowy. felt. 

Fuzya. /. eine Flinte. 

G, 


Gaeę 


Gad 


G. 


G. ftatt K. coutrabirt fir ku, g. B. gwo- 
li, gmyśli, nach Belichen, nach Gedan⸗ 
ten. aus. 

Gabam, s. nd. czę. 1. mebrmalś, gabi, 
bicsz, bał, bać, s. nd. czę. 2. in el: 
hem. Galne, «. d. nd. ied, a. einmal 
nur. 1) mit ausgeſtreckten Armen wor⸗ 
nach greifen, etwas paden, cze. ju er⸗ 
wiichen fuchen, ied. erwiſchen, daher: 2) 
etwas paden, an (ich reißen, fig. 30 netu 
ten, paden. /. Grabanie, Gabnienie. 

Gabinecik. m, vid. Gabinet. 1. dim. 


Gabinet. m. 1) ciu Gabinet im Hauſe. 2) 
bać Cabiwet an einem Hoſe in Euro: 
pa, i. B. Pruski. 

Gahinetows. adj. Gabiuetó:, rozkaz, Ore 


dre. , 

- Gąbczany. adj. 1) von Schwamm. 2) 
ſchwammicht. vid. Gabka. 

Gabceaxasty. Gabczatyↄadj. ſchwammicht. 
vid. Gąbka. 

Gabka. /, 1) ein Schwamm, Turecka, 
tuͤrkiſcher, gum Ubrifhen se. 2) ielenia, 
tubera cernina,) Hirſchbruuſt, Hirſch⸗ 
(ówamm. 3) von Geba, richtiger Geb- 


ka. a) ein Mdulchen, tleiner Mund. 


abus. b) ein Maͤulchen, Kuͤßchen, day 


abki. , 

Gibkowy. adj. 000 
Gdówanim. 

Gąbkowy kamień, Schwammſtein. 

Gablotek. g. tka, m, Gablotka. /, g. tki, 
ein Bretthen, ein Tabulet, etwas Dar: 
auf gu ſetzen, sci/. an Der Wand. 

Gabr, fatt Gząbr. abns. 

Gać. /. E. i. 1) £i8. ein Faſchinenbelz, 
— 2) eine (Mit) von Derglets 
den Śolz gemachte Bride, gemachter 
Beg. cf. Gacie. 

Gacę, cisz, s. nd. 3. 1) Faſchinen ma: 
hen, mit gafchinen belegen, anslegen. 
2) mit Reiſern, Ruthen zuſtopfen, ow- 
czarn.ą, obore, s. d. za, po, nzacie, 
J. Gaceunie. 

Gacek. z. cka, m. 1) iq. eine Fleder⸗ 
maus. . 2) dam, vou Gacek ſtatt 
Gaszæek, falſch. 

Gach. m. 1) der Buhler, Liebhaber, Ga⸗ 
lan „ veraͤchtl. 2) dummer verliebter 
Menſch, Geck. 

Gacha. /, vid. Gach, eine Buhlerin, ver⸗ 
liebtes Frauenzimmer. 

Gachewsiwo. n. die Geckerey, Buhlerey. 


von Gabka, 2. 


Gachnie, ować, s. nd, a. ben Buble, 
den dummen werfiebten Menſchen pie 
(en, berumichwa:-1en anf der dunima 
Liedesnagbd. Kec. sic. 1) ein Narr de 
aleichen Art werden. 2) fich als Fett 
maitre putzen, herausputzen 

Gacie. pł, . 1) pon Gać, felt. wid. ib, 
2. u) Die Unterhoſen. 

Gad. m. 1) nid. gadzina. 2) nom, call. 
die Umpbibien ; czołgaiący sie czyli 
węzowy, czworonogi, pływaiący. 

Gadatz. m. ten co gada, serdchtl. 

Gadam. s. nd. s. d. ted. (abas, gadne) 

* z)reden, (tberhaupt obne einem —5 
ten Zmed, daher: a) discouriren,⸗ 
kim, mit jemaudzn woruͤber jprechen. b) 
plaudern. 2) rathen. errathen, nad dim 
iR auch noch inper. von gadne ibliń, 
gaday, gadniy gadula, gdzie moia 
złota kula. Nathe Plauderndulchen, me 
bie goldne Kugel iſt, Formel des Spiel, 
złota kula. Math! rath! wer bać sell: | 
we Mingel bat? 3) Jóg. gu den Ou 
den reden, z. d. 1) pogadać. 2) zgadnać. 
yk Gadanie, ba Plaudern, uunięe 

[4 ch. " 

Gadanina. /, bać Seed, Gewaͤ 
(hwóge. Sieł. Folw. ſche, ©e 

Gadka. /. 1) die Rede, obs. ober iron, 
od. veraͤchtl. o Tobie to gadka, wa 
Dir ifł Die Rede in der Stadt, po mie- 
ście. a) das Gerede, Geſpoͤtte cina 
Stadt, stał się gadka całege miasta, 
fonft felt. 3) bas Raͤthſel, Raͤtzel, felt. 
vid. zagadka. 

Gadailiwe. adj. plauder jaft, sejchwógię. 

Ć U 


ad, wie, WO. /. WOŚĆ. 


Gadowe ziele (bistorta, ) Natterwurn 
Schlangenkraut. 

Gadu: gadu! inre',, plaudert! plaubdert! 
man redet, mau rebdeż. Gadu. gadu, a 
wilk w owce, bie Schaͤfer halten Math 
und der Wolf bat die Schaafe. 

Gaducha. 4. 1) vid. Gudzina. 2) wa, Cł 
£, vid. gadula, verde! l. 

Gadula. m, rt /. ein Plaudermaul, Mage 
demidutchen, (Gadula. großes Blauder⸗ 
maul, etwas veróhtl.) £a4. VII. 214, 

Gudzina. /, 1) ein kriechendes, meiſt gif: 
tiges Thier, z. B. Otreru, Schlangen 
und dergleichen Gezichte, Ampbhibien. 2) 
ciu liſtiger boshafter Menſch, eine Schlan⸗ 
ge im Buſen, fig. 

Gadziel. /, (djuga,) die Aiuga. 

d- 





r K) 


"Gal 
R. oład. Gagatek. 1. nd, tanar , 


k (Ga 
a H ) "ela pretiffa 0 sRenf4. 


s, + nd. 3. 1) anfangen eroͤff⸗ 
jej def. zagaiam. 2) belauben, 
tod pebędren, s. d. a Sar „P” a 
* laſſen. 74 — wygaić pe 
I. 348. + 


* avka. Gaik. g. gaika 
A der.Sdpn. 2) 


ag Gaiowy. g. ego, der Gałeczka. /. cig rustes Kdgdótn, 4. B. 
ka f. Gniowy. 5. ego a J. Kiędór, 1 ©. , 


 Malbliufer. 
a. r 1) mit Strand verwachſe⸗ 
2) ein Sed, mo juuger Wald⸗ 


* Gaiek. b 


'adj, fbe, M mj um Hayne, 
—— sebdrie, daher: 1) Ga- . 
Saks. vid. Gniawnik. 2) Gaio- 
iadunka, (blstoria „) Matter 


a vwaldig, baguig. adv. to. 
*3 rd det Galatas, u Dwo- 


„. 1) eine aroße gadebence runde 
d nopf, Kopf, na wiezy, 
Ren Thurme. 2) en. plumpet 
Ridge, takie wielkie gały. ch: 


p. m. ein Tölpel. ob. | 
ſtatt Galman, felt. oda, 
n. ein Buhler. 


m, Galantom. m. 1) sin Galant 
>. 2) Galan, ein Buhler. /. Ga- 


ya. f. 3) eine Galanterie. 2) eine 
eriewaate, daher: Galanterye, 
zriewaaren. 3) eine galante $rant: 


skm. Galaunteriehaͤndler, niczka, 


. a, g. ein plattes Weichſelſchiff. 
„„ beff. Galareta, der Gallert, z 
wieprzawych, 59 9011 Scweinefu⸗ 


rka. m, vid. Galaz, unr etu 
Św, fon. adj, rkowy. 


vid. Galareda. 
wid. Gałazka. 
ik. ma. (Cyrips) Gallweſpe. 


gaięż. 5 galszi, 1) gin If. 2) 


ENIE 


. Gal 


K. al , z t cem wa ź, 
ki ——— * en tu „iż, me 
Galąska, Gałąska. /. ein tlelner MR. 
Gałbas , .Galban. m.. drzewko , Sy car 
ſtrauch u Syrien, galbanowy: ad], Gal 
bany, — sok, tgalbanam,) al 
te 


, Galę, 2. »d. 3. 1) piłk Bal Ww 
fea, flaga, eig. u. kt. a) aGt. 


„made. ——— swf Baca —X | 


b» neutr. na co, WSE 
degen. Subse. Galenie. 


z wosku, 908 


komu, je⸗ 


lasce, Stoff 2a w rogole, tube 
kleine — de Suppe sd, Gał- 


ka, Gałuszka. 


Galer 
A PON. 2) — 
Galernik. ma, ein Gnienenftiane. 


Galemny. adj. Galera 


Gal | 
Bass , —— Harz o * 


——— RA | 
— glowną, —8 poż | 


Galęś, o o f< obs, fatt 


Gałą$. Kop. ' 


— adj. dis; voller Mefłe. oh, 


to, /. to 


3 m. 4 r. li 
Ra ). R ei inna 


den MaN som 


GtROM: 


Me. 2) — Galgenvogel, fis. 
Gateſny, do yałęsi należący. adj. Vie 


Aeße, me 
CEOZ dia 


betreffend, woller : 


Gałgan. m. 1) ein tappen, befoubderó p7. 
Gałgany, £umpet, abgeriſſene £ leider, 


fleńie Gtów. a) _fdhle 


tee Menſch, 


1. adj, Galganowy. 
Gałgan, (Galgant,) Galgant, dziki, (Cy. 


perus,) Coperawacjeł. —* Ga 


ałganiarz. m. 1) 


2) (8. -Zuntpenbunb , rka. f rski. naj: 


rstwo. n. 


Gałganiasty. adj. 1) lumyenattig , voller 
Lumpen. 2) galgantartig. nd. sto. Subst. 


Gałganiastość. 


Gałganie, nisz, 4, nd. 5. 1) neutt. Mit 


£umpeh Unrath machen, s. 2) zet. felt. 


ju Lumpen machen, werde 
/: ſelten. 


nić, 4. d. 


⸗ zga 832: 


Gałganica. 4 ein lurpige6 , abseriſſenes 


eig. un 


KU ię, s. Gd. 
kp a fl, ia Qumpón macje" 


Dół 


* 


Gamrat. 
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Gałganieię , niał, nieć, s. nd. a. jum 
tumpen werden, suknia, dag Kleid, Czło- 
wiek, der Merſch, ż. e. ſchlecht, lumpig 
werden s. d. xgalganieć. Sabat. weuig 
gebraͤuchlich. 

Gałgański. adj. von Gałgan, Lumpenkerl 
rid. oben, und Gałgaństwo, funiperey, 
vid. nuten. 1) lumpig eg. u. fiq. 2) 
lumpig, geriagfigig. adr. ko. /. felt. 

Galgaństwo. n. 1) Lumperey, Lumpen, 
ſchlechte Kleinigkeit. 2) fchlechte Menu 
ſchen (collective genommen). 

Galizant. »n. Anhaͤnger Frankreichs. oba, 

Gałka, /. s) jede runde Kugel, kugelfoͤr⸗ 
miger Knauf, ober Knopf, 6, n. ſ. w. 
daher: na lasce, ©todtnopf, na ko- 
ściele, Kirchenknopf, Thurmtnopf, w 
rosole, tunder Kloͤßchen in der Suͤppe, 
snuszkatowa, beff. muszkatoława Gal- 
ka, Młuśfatennu$, cyprysowa, Cyprefr 
fennu$. 2) fig. stracić gałke, Den Kopf 
oerlieren, eine Spanne kuͤrzer werden. 3) 
in Der DRufif, eine groge ungefchwduzte 
Note. 1) gałka ugonowa, (łe bouton,) 
der Kopf binter Der Canone. Artill. 5) 
bie Eichel, (głans,) am mónnlicheń 
Glicde. 

Galmaia. A ożł, Galman. obs, 

Galinan. m. Gallmay, owy. adj. 

Galmay. m. befj. Galman. 

Gahnou. obs. Bder Provinc. fatt Gal- 


man. 

Galon. m.: eine Galone. 

Galonuię, ować, ». nd. 2. 1) galoniren. 
2) bepaloniren, mit pd e belegen, cig, 
beym Stdrfchner, mit tópnem Delie, 3. 
B. einen Muf. Rec. się. pas. f, Gas 
lonowanie, s. d. z, wy, ogalonować. 

Galop. m. Ber Galopp, Galopem, im Ga⸗ 
(opp. | , 

Galopuig, ować, s. nd. 2. galoppiren. 

Gałucha, /, 1) side grofe plumpe Kugel, 
ein großer Knopf. rid. Gała, (ralka, 2 
(oenanthe,) Waſſerfilipendel⸗Kraut. 

Galula. /. ein Rugelchen, hiervon: Ga- 
lulka, vid, Gałka, Gala. 

Gałuszka. 1) Saamenkoͤpfchen, Haͤuptchen, 
Obiitdpfchew, Anſatz zur Birne, zum 
Apiel 20. 2) gałeczka, nur noch dimi⸗ 
nutioer, t. B. w rosole gatuszki, kleine 
Kloͤßchen in der Suppe, hiervou pa- 
luszeczka. /, 

m. ein Bubler, Gamratka. /. 
eme Bublerin. 

Gaunraciwo, 4, Unzucht, Buhlerey. 

Gamrauliwy. adj. umuchtig, zur Buble 
rep geneigt. ady. wie, wo. /, Wuat. 


RZE 


Ga r 
Gamratski,- Gamracki, adj. buń 
Bubler:. 
—— /. ein Tabel, bas Tabels 


3. 
Gancarz, U Derivat. vid. Garnc 


Gandriara, Gandzara. /. ein Sisa 
Brummeiſen. 
anek. m, g. nka. u. nku. 1) ciu 
"drewniany przed domem, ein bi 
vor cinem Hauſe. 2) obs. Barh 
3) Ganek okrętowy, Oberlau| 
Schiffes 4) Ganek dla Muzyk 
Die Galerie filr bie Mufifonten. 
Makotor. 6) Ganki, pł. tant, | 
derbdnfe. -- 

Gangi, Ganki. pł, Ruderbanke. 

Gankowy. adj. goh Ganek. 

Gangrena. /. der beige Brand. DU 

Gani$h, s. zd. cze. i. von gonie 
außer | idufie ( z) y 5 | 
einmal ldufij n, ja 
suka, /, Ganianie, felteu. ś% 

ganiebny, ftatt hanichny. obs. 

zaniciel. m. Ganicielka. /. Tadl 
Tadlerin. /. 

Ganie, nisz, s. nd. 3. 1) tabdeln, 

mać, kogo, jemanden, z czego, dl 
o, wegen etwas. 2) co komu, : 
em etwas vermeifen, Dziecion 

Sinbern, swywolą, den £eichtfinn 

na, poganić, zganić. (Szóst, Gar 

nicht febr — *8 

Gap. g- pia. m. 1) cin dummer © 

oͤlpel. 2) das Spiel Hahntey, 

lon, 26, i , 

Gapieię, piał, pieć, piać, s.» 
dumm, lipih werden vid. Gap 
zgapieć, piać. /, Gapianie. 

Gara. . 1) ein ausgezimmertes Loch 
pfenloh, ein £oh im Baubpolze, s 
Feuer⸗Kicke der Weiber. 

Garb. m, 1) eig. der Buckel. 
Bucklichten. b) eines Cameels, ż.e. 
ker. c) jeder bucklichten Sache. Z 
2) alles was mie cin Buckel au: 
wie ein Buckel gełrummt ift, i 
if, że. Garb zrohić. 3) bie Zr 
au einer „tucfche, Batarde. 4) ein 
in Gieftalt eines Buckels. 5) garby 
pl die ungleichen Hoͤhen der Ber 

Garbacę, cisz, s. nd. 3. bucklich, 
rig miahen. s. d. zgarbacić, P 
bacić, Suóst, Garbucenie. 

Gurbaceic, ciał, cieć, s. nd. a. bi 
werden. sd. po, zgabacieć, | 
gebrduchlidh. 


Garbarnia, die Gerberey. 


Ga t 


łj. von Garbara gt, Garban 
arbet:, Garbarskie ziele; 
pbertrtut, drzewko. (Thus,) 


». das Gerberhandwerk. 
cin Gerber. /. Garbarka, die 
„Sarbarczyk, Gerbergeſelle, 
Por 
adwv. to. Subst. 
„BE ——— Hoͤckrig⸗ 
(. ob.. kray, świat 


n p Ode — Land, Die Welt⸗ 


we. ela Buceliger, garbaza, 
ige. 
„s.nd. 3. huckelig — 
ges > eig. und fig., doch 
i Człowieka, 
k gb Człowieka, das 
jen Menſchen kry: s. d. 
ec. sie. 1) fi berunter 
starości, WOT alter przed 
emandem, felt. 2) gebuͤckt ge: 
jerade. 3) suknia garbi się, 
nacji, bat einen dei, ben⸗ 
enie, Garbienie się. 
d. Garbię się felt. 


n. ein Menſch mit einer Ha⸗ 
garbonosy. adj. ebenb. ; hier ⸗ 


„ owaty. adj. podobnf'de 
go 
—F — Lobabgang, Lohkuchen 
ŁA 


rać, s. nd. a. gerben, skórę, 

r ——*; eig. Chłopca. 
fig. skorę komu kiiem kto, 

ię Ra. u. ſich. s. d. wygare 
arbowanie. 

u m 1) ein haͤßlicher Buckel, 

sdchtl. 2) ein haͤßlicher, bucke⸗ 


ska, m. sk, gs. sika, m. 
Garbus. 


. adj. podobny do Garbu, 


Arbus. obs, Stryik. 
Deriv, vid. Garncarz. 


1) ein Sarniewagt eig. 
blaszana. 2) jedes Gef (8 

„aber: Półgarcówka. /. ein 

ezmaa$. 

dj. einen Gatniej enthaltend, 

nek. vid. Garniec. 

A ) die Garderobe, die Klei⸗ 

—— a) Skiberihrant. 


' * —* Garderobenfrau od. 


Gar 
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das Barderobenmaͤdchen, mmermaͤd⸗ 
chen, Kammeriungfer in Deutſcland). 


Garderobianka. /. Garderobenmaͤdchen. 
Gardezobiany adj. gut Garderobe gehoͤ⸗ 


gt elt. ages: /. /. Garderobenwśchter. 
erobowy. adj, von Garderoba. 
Guidłacz, m, 1) ein kroͤpfiger, det einen 


Sropf bat. 2) AR Stop 


r 
Gardlica. eine Kropftaube. 
Gardlina. /, wid, Kłos 
Gardło, Garło. nx) ( fana) bie Kehle, 
Gurgel, urznąć sobie, fiń abfdhneiden, 
| oj gardła, Gurgelſchiuu⸗ gp) Det 
a) eig. aka: mues SA 
pelud ziam. solier £ 


ude, Der 


wiek dostaie kardła : ia dy, ) hece 
«tey i wapnistey, Der Menfd bekommt 
einen Kropf von unreinem kalkigen Waſ⸗ 
fer. 3) Ber Koͤder, Torsanf cineś Thie⸗ 
teb, vid. wole. 4) Bet Parse dusi mię 
w gźrdle, eś ſtickt mid i 
er au, daher figuͤrlich gal deh, 
dzie o gardlo, es gebt um det Dal, 
ś. e. um das Zeben, dam, pałoz 
dło, szyię, ich gebe meinen Ha ała” za sa 
Ciebie; ie ViÓ ch, siedzieć na gardło; 
auf den alstye e. £ob ſitzen, pod gar- 
dłem przykasać, zakazać, bry * und 
Leben, Tod und Leben, etwas gebieten, 
verbieten. Daher: „dj. Gardłowy, Die 
Seble, den Hals betreffend, sprawą 
Ea gardlow Prożef pł gda ud” Tob. 
EB kaedlt; deb i dt. Ned. nalesó 
się d gardła, ſich SĄ obeń auf befreſ⸗ 
fen, fatt effen. Gardło ostrzyć, Den 
Durft reitzen. Do gardła czego, kogo, 
bronić, stać, obstawać przy kim, piry 
czym, za co, r4 kogo, za 
kim, auf Zeib uhb Zebra, auf £eben u0d 
Tod vertheidigen. 
Gardłowaty. adj. frópfig, kro ady, 
to. Sabat, Gaidłowatcść, —12— sit, 


Gardłowy. adj. wid. bben Gardło. 
Gardłopław. g. a, m. piscie iugularta, 


Gardło dłoplerwisty. adj. Halofloſſen habend. 


Gardłuię, ować, s. nah, 4. ) neutr. 
eine haisbrechende —8 Sefiebeu. Bi- 
elsk. 516. 2) att, kogo, jemanben ent⸗ 
Jet: obs, 8. d. ied. zgardłować, obe. 

ardłowanie. 


— vid, Gwardyan, uub Dorivat. 


obs, 
Gardzę, dziea, a. nd, $. czym, (felt. co) 
verachten.“ O, WE, ZgardziG 
M. co. Sabat. —— oe: 
Gw 
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Gardzieiel. m. Gardnicielka. f. Veraͤch⸗ 
ter, Vefaͤchterin. 

Gaidsiel. /. g. eli, (ſeltener m. Ę ela, 
obs, gardziela. Kop. 1. 41. PF.) 1) 
Die Kehle, Gurgel, nalać sobie, ſich 
vollgieſen, idzie o gardziel, eś geht um 
bie Kehle, Gutgel. 2) Die Zuftrdbre. 
3) der Sropf bey den Voͤgeln, bey den 

enfchen. abus, 4) u rynny, das 
Schlungioch. Muͤhl w. 

Gardziołka. /. Gardziołek. Ę.. łka. m. 
1) bas Burgelchen, auc gardziołko. m. 
2) vid. krtań. : 

Gargaryzm. m. 1) Gurgelwaffer. 20 dać 
Gurgeln. 

Gargarysuie, gardło płoczę, 4. nd. 2. 
gutaela, bie Gurgel gurgeln. Med. /- 

argaryzowanie. 

Garkowiec, eid. Garnkowiec. 

Garkowy. adj, jum Kochtopf gebdrig. . 

Garkuchnia. /. die Garkuͤche. 

Garkuchniarz, m, ein Garkoch, arka, ar- 
ski, arstwo. ; 

Garłacz. m. vid, Gardłacz, 

Garlica, vid. Gardlica. | 

Garliczki. /, płur. Judenkirſchen. 

Garlina, vid. Kłos. Kł. R, 111. 

Garlo u, Derivat. rid. Gardło. 

Garncamia, (Garnczarnia, ſprich Ganar⸗ 
nia, /. eine Toͤpferey, Werkſtatt und Bren⸗ 
nereg des Toͤpfers. 

Garncars ki, Garnczarski. adj. von Garn- 
cars , Topfer⸗, Robota gancarska, 
Toͤpferarbeit. 

Garncarz, Ganczars. m. Garncarka. /. 
czarka, /. Toͤpfer, Toͤpferin. Garnca- 

rczyk, Töpferjunge, Geſelle. Gancarstwo. 

n. z doferyanbwer Toͤpfergeſchirre, Toͤp⸗ 
ferwaare. 

Garncowy. vid. Garcowy. Garncowka. 
pid. ib. 

Garnę, niesz, nał, eli, nać, 4. nd. 2, 1) 
cig. ręka, mit der Hand, garścia, mit 
de — 858— gekruͤmmten and, icier- 

ka, mit dem Hader, kiiem, einem Stok⸗ 

fe e. co, etwas, dokad, mobin, do 

kupy, zuſammen auf einen Haufen, (dar: 

ren, ren, ſtreichen, ;. B. wegle z 
ieca, die Kohlen aus dem Ofen, odro- 

biny ze stołu, die Broden som Tifche 

berunter, w co, in etwas binem, j. B. 

w fartuch, s. d. ied, zgarnąć, 2) fig. 

na siebie, do siebie, eigenndgiger Weiſe 

an [9 sieben, an ſich ziehen, co, etwas, 

s. d. zagarnąć, sgarnąć. Rec. się. 1) 

pa. ą) fih. 3) fs. 

o 


do czege, WOTAN 
arangehen, z. B. 


roboty, an die Ar⸗ 


Gar 


beit gehen, żur Arbeit ſchreiten, ſich uw 
ſammen nebmen. 4) fig. do czego, WB: 
u fich sufammen nehmen wollen, wornach 

eben ; wosu, mobin zu gelangen ſuchen, 
do roboty. żur Arbeit, do brzegu, Gh 
den Rand gu kommen ſuchen, €ig. 8. fig. 
5) do czego, do kogo, WOŻU, GH je: 
manbem ſeine Zufucht nepmen , 5 je 
maudem in feinen Schutz, gu (einer Guef - 
e. ſich draͤngen, do Łaski Pańskiev, 
od Łashe, — Pańska. żur hert⸗ 
kdaftlichen Gnade, zur Bnade eines Qer, 
do Łaski Bozev, żur Gnade Sottes, do 
nieba, tn den Himmel ſich draͤngen, zu 
gelangen ſuchen. s. d. pogarnąć się. J. 
Garnienie. 

Garnec, vid. Garniec. obs. 

Garnek. g. arnka, get. Garka. m. cia 
Roof, gewdpniihe Kochtopf, gliniany, 
tbdnernet, zelazny, ciferner, 2e. | 

Gerniec. g. garca, w. (obs. Gamec. £. 
gamca, garńca). 1) tn grofer 
zelizny, eiſerner, na nogach , auf 
feu, do wódki. Brantweintopf. *2) tis 
MRaa$. Topf von vier Quarten. Półgar | 
ca, ein halbes Maaß daher: dwa, trzy, * 
czterygarcowy. u. dergl. 

Garnizon. m. eine Garniſon, mieć, babe, 
mocny, eine ſtarke, praviać, aufnehmen, 

uścić, berein laffen. Garnizonea 
stać, żur Garniſon liegen, ſtehen. 

Garnizonowy, adj. 1) zur Garniſon ge 
birig. 2) Garniſon⸗, kościoł, Sire. 

Garnizonuię, ować, s. zd. 2. garnifonitem. 

Garnkawiec, Garkowiec. g. wca, m, 
Torffein. KZ, 

Garuuszek. m. szka, $. 1) ein kEleines 
Toͤpflein. 2) abus. $Kuigelchen. oós. 
Garść. _/, (vom garne), 1) die hohle Dont, 
bie Fauſt, mit der man etwas simt, 
beronderć von Der Seite, daher auch Aber 
baupt: wziąć co garścią, w. garść, 
eigentlich etwas mie der Fauſt, im bie 
Fauſt, mit der hohlen Land nehmen. 2) 
eine Handvoll, pieniędzy, Geid, zyu, 
Korn 26, fig. Ludzi, Zeutę, i. e. meię, 
zboża, Getreide, 4. e. wenig. Garściami, 
po garściach, handvollweiſe, mit volle⸗ 

aͤnden, eig. u. fig. 1. B. sypie pienią- 

ze, firtut er das Geld an6, po garśa, 
po garstce, nur eine Handvoll, po gar- 
ściach, gar:ciami układać zboze, Baś 
Getreide ſchwadenweiſe legen, 3) ver⸗ 
chtl. bie Fauſt, weż co w garść, gar- 
ścią, daher: cała garścia. mit Der GEW 
gen Fauſt, uderzyć, wziąć co, 6tc. 
ber: 4) cała garścią, reichlich. ado. sy- 
pać, rebić, dadź, tc. 

Gar- 





"Gaa „ię 


<Garścio' wać man mię 
— 
f. ( 

z 3 9a YA (8, tę 


1, B. eines 
ne —X eig. und fig. zd, 
6, s. nd. 9, japfenti 
wać, s. pa. * ein —e zale 


— 
kry fate gui dh 


es junges Ouncchen, cię. 
, lisska, eine Razpe, Kówa 
głwienice niszczyć, zbierać, 


82 m, (eknemon,) rytu 


fer gó lid, tig. 2) die gie Ga 
Sted, Bretter des Gefangenen 
b Ddnbe. ju — 3) die 
Fade A bk ie kt oe 
je giafcje 

wody, SBaffer, 36, Ap der 


cae X 
ry. adj. ią —* dlaſchen 


» adj. vid, Gąsior, daher: 
87, adi dyalióy podobny do 


4. 
£ tość, 
* pun, Giaólsiu, tig. 


— —V— 
os, gasł, u, gasnął, —5 — 


nd, a. x) 5* 
wieca —*— —— 
parlifcjt, si AU$. 
Fieren, eig. u. fig, e! łośca, Bie 
torza, dię orgenróthe, gozi! 
—— CO 1 
r Glam. jg. 
t werden, bei Glanz * —— 
en, —— — — 
dobze uczynki, 


„ bie gramdfóaft. Ż) hf 


>. 


ia yrobierfapele 








żem, verldſchen, — Familia iaka , - 
na kim, s ki, it iemandem. 5) vete 
— vergehen, fierbeh, fig. Człowiek .. 
lnie jak świeca, bet Dieufh werlifche, . 2" 
—— —* ein Licht * ———— 
snąć,.. asnąć przy kum, 004 je - 
md = ntele na en, auch mob SE 
przed kle. * RAE 


Gaacrzyca. ć te 


2 arie” ME 


piwa, w Fei: ET I 


— —* ta, * [U a 
Gassę, je, FA sid, 4. wd, 5. 0 Mówi 3 
leń, 
EEE — 
w 


„Ram 


kę acha Dae 
Guaakuię, ani. 2 wid, 333. 


——— 
Pl 6 m. Unterhoſen. dtm. vu 











o are rj 

towi - 

Baia —— 352 
ag, Ghanie, gatmaek, Gal 

Czsłowii 


im den tr 
Genk, r — 
dog —— i. 


Gaw A ilo | 5 
—— "CJNF 
(aster amellus), . 
Gawędź. vid. Gawiedź. Ste. 258. 
Gawędzę, dziss, 1. nd. abgeft 
MET] —A— —A 





at jm —* ię na! ko 

uf jeniani 

Niirren , rana a 8 + 4. Pozenędni. 

J, Gawędzsenie, 

Gie £. 4, u dont 2a 
ter, £drm modender —— — 

aͤdan eS ię Zr — 

kg iworzę, vid. Gdw 


awron m. (coryni * 1) bie We - 
—— it Gem — 
eń; —RRXA 
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Gayda, /, via. Gaydy, felt. Gayda. m. 


"= 


4 


Gdu 


vid. Gavdarz. 
Gavdarski. adj. von Gaydarz. 


Gavdarstwo. n. 1) Dudelfadpfeiferew, elg. trdy. conj. 1) Da, 


humme Schwaͤtzerey, fig. 2) dumnie 
Schwatzhaftigkeit. 3) audh din. im 
Scheri, ſtatt Gayda. 

Gaydarz. m. 1) eż. em Dudelfadpfeifer. 
2) fig. dummer Schwaͤtzer. /. arka, 

Guydowski. adj. von Gavdu, Gaydy. 

Gavdy. pł. f. et m. 1) der Dudelfad. 2) 
Die Plumpbofen, leinwandene Lnterhofen, 
mie Die Bauern fie tragen. 

Gaxa. /. die Gaſe, eine Art Flor, muali- 
nowa, Muśliufior. 

Gazeciarz. 1) Beitungo(hreiber. ZPodw, 
I. 1r3. 2) Btitunąśtróger, eig. u. fig. 
3) Beitungśliebhaber, sku. 5. 

Gazeta. /f. bie Zeitung, Hamhurska, Ham⸗ 
bupger , Naodona, ‚Nationalzeitung, 
Gazety. pł. tant. f.;felten 2a. die Zei⸗ 
tungen, eig. u. fig. , 

Ghbur. m. Gburka. /. 1) eig. ein ganzer 
Bauer in Grofipolen, ein Bauerómann, 
der obngefdhr Dae if, waś Kmieć. 2) 
seróchti. ein Bauer, cin grober Bauer. 
3) ein Bauer, jure tentonico, vid, 
Czynszownik, feltem adj. Gburowy, 
Gburzy, Gburski, owski, (owaty). 

Gburzanka. /. die Tochter eines Gbur. 
vid, oben. o 

Gdaczę, czesz, kał, kać, in einem fort, 
.. nd. 2. gdakam, s. nd, czę. i. mehr⸗ 
maló, gda nę, s. d. ied. 2. einen Leut, 
einmal. 1) tig. u. fig. gackern, kura, 
Baba. 2) fig. a) plaudern. b) feifen. /. 
Gdaczenie, Gdakanie, Gdlaknienie, 

Gdaka. /. 1) ein Weib, was immer plau: 
dert. 2) eine Gade, dummes Weib. 

Gdakacz. m, Gdakarz, m. ein Kerl, der 
imwer plaudert, keift, gadert, (elt, ar- 
ski, arstwo, felt. 

Gdakam, etc. vid. Gduczę, 

Gdańsk. m. (obs. Gdańsko. n.) Dantig, 


Gdański. adj. Giduisz:zauin, m, an- 


ka. /. 

Gdóra, m, et f. vid Gdćtacz, 

Gdóracz. m, ten co giera. 

Gdóram, Gderam, s. nd. czę. 1. mehr: 
malś od. in einem, Gdćrzę, esz, 1uł, 

' rać, s. nd. czę. 2. in einem. (Gdćrne. 
4. d, ed. 2. tn einen Nud. Laut, felt.) 
1) fiatt Gmeram, etc. felt. od. rus. 
2) na kogo, auf einen grinfelig ſchmaͤ⸗ 
len, deifen. /. Gdóranie, Gdórzenic. * 

Gdula. /. 1) cię. die Pfundbirne, 2) a) 


* 


G eb - 


ziemna; ( clamen ). vid. świniak, 

Saubrot. K/, b) mnieysza, (cisan- 
chemum) Specklilie. 

dy byłem w Wro- 
cławiu, Da ich in Dreślau war, gdy mu 
kiół o tym mówił; zląkł się niezmier- 
nie, ba der Koͤnig Deówegen mit ihm 
fprah; fo erichrad er augerordentiih. 
2) als, gu Der Zeit aló, wid. bie (Beg 
fpiele. No. 1. 3) ſtaut kiedy, WERR. a) 
wenn biefeć wenn mit BR und alf 
vertan(cht merden łanu, czemu nie czy- 
nisz tak, gdy wiesz, iak masz czynic? 
warum bandelż du nicht fo, da du weiśt, 
wie du bandeln folii? b) mery es 
viel heißt alś: zu der Beit, wenn, 

isze, musi bydź cicho, wenn ichi 

e, fo muß es ſtille ſeyn. dc) beg dem 
Suffiro jby. Gdyby teraz przyszedł, 
wenn er kun jegt Fime! gdybys mnie 
siuchał, menu du mich auhoͤrteſt! aus⸗ 
genommen, wenn e$ beiśt, zu der Beit, 
wenn etwan, wenn €rmaś, zu weicher 
Belt, wo kiedvby üblicher ift, niewiesz, 
kiedyby ci dadź chciał pieniądze? wej 
du nicht, wenu er dir das Geld qebeu wol: 
te? fonfł iR kiedyby. oós.$ kieby, 
fagen nur die Bauern. | 

Gdyra. Gdyracz, Gdyran, etc. vid, Gde- 
TRL, 

Gdsz. conj. gdy, mit dem con 
encł, ze, ba, meil (baś alte den 
fimtemal) da nun, meil denn. 

Gdzie. ade. et conj. 1) wę, a) per 
abus, wohin. 5) alus. gdzieby, fat 
iezeliby. obs, 

Gdzie kolwiek, byle gdzie, es feg, wo 8 
molle, und 2444. mobin es wolle, gdzie 
indziey, anderswo, anderwaͤrts. 

Gdzicz, (gdzie cum rncł) wę denn, WK 
bin DENN, (gdziezby fłatt gdyby. aka. 
aber eigentlich; mo denn wobi? me 
deun wobli? c/. by. 

G:ba. /, 1) der Mund, das Raul, dać 
w gebe, eines auf das Maul gehea, 
i. e. elne Obrfeige auch w sebę ude- 
rzyć, chopnąć. Geba niewvparzoną, 
uugeſchlachtes Mauł, zatkać komu 

be. etnem das Raul fiovfen, auch za- 

wiąrać, dody legtereś if edler , Rab 
best: bas Maul zubinten, ż. e. machet, 
dag der Menſch nichts plaudert. Gada 
co do gchy pizyidzie, ślina przynie- 
sie, er redet, mać ihm vor Da$ Śaai | 
kommt, ie co mu. co do gęby prayi- 
dzie, er fri$t, was ipm vor Das Maul 
konimt, geba, ale nie uczynkiem, mit 
demi Maule, aber nicht mit der That, 
polożóć się na gebę, ſich auf dex rog 
oder 
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Gefiht, den Bauch legen. Ge- 
ta, delikacka, ein Delifatca 
aś gerne etwas gutes ißt, ge- 
"ać. uvmować, dem Munde, 
fich am Maule) entzieben, ab: 
abziehen, i. a. ſparen, otwo- 
iebie guby ludzkie, fich in Das 
ingen. ozdziawić, roacwrzeć 
Maul auffperren, eig. u fia. 
e otworzyć, roziawie na sie- 
k Gerede, (Verlaͤnmdung Ge 
zuziehen, gcba krzywa, krum⸗ 
|, szczwrbata, zaiecza, mit ele 
ſcharte, grać komu na gebie, 
losie , auf ber MNafe fpielen, 
gebie wrzodu, er fat cin gus 
werf, czesiować kogo gębą 
manden mit der Naſe an Die 
raftiren. X. Geba, gilt nur 
fm, vou Thiereü geba kon- 
owa iſt obs. ſiehe pysk. 2) 
nag, Oefitung, obs. zj, B. ge- 
Die Mindung Des Fluſſes, 
fagt man nod wywrócić mi- 
ua gcbę,d. ©, umlegen Die 
ben Scdranken auf Die Vor⸗ 
3) całą geba mówić, den 
nehmen, und mit Dem gan: 
' foredhen, eig u. fig. daher: 
geba. (sc. mówiac,) ein 
wr. 4) dać srby, ſich 
Daher auch: (Geba, ein 
jet. 5) rid. Gebal. 
ein Kerl, Der ein grafeś Maul 
fig. Tac. 1.5q. f. czka. 
m. g.i./. auch Gcba, ein 
cig. u. fg. ein Grogfprecher, 
„et f- felt. 
„_1) grofmóniiq. 2) obs, 
jaͤhzornig, zanti(h. ada. to, 


i. großmaͤulig, pandtódia. 

adj. fhwamniiat. ado. sto. 

czastosć. Schwammigkeit. 

ł, Gabka. 

SEdówanmfemuier. /. Gch- 

Gębkarczyk. , 

dj. von Guhka, kamień, 

ein. 

. s.nd. 2. maulen, bas Maul 

Ww pogcbować. Subat. 

„ (elt. 

in kleiner Mund, eig. ; Kuͤß⸗ 
uzia, 

die Gande, cin Inſtrument. 

feliger Menſch. 

(U. pędam, dał, dać, s, nd. 

Jer Gande ſpielen, obs. ver⸗ 
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śctl. dudeln, haͤßlich ſpielen. 2) nergeln, 


brummen moniber, pogedać. Suśst. Ge- 
danie, Gedzenie, " 

Gęg. m. 1) der (dhnatternde Laut einer 
Ganś. 2) durch die Naſe eines Men—⸗ 
(hen felt. 3) Geganie, 

Gegam, s. nd. cze. 1. mehrmals od. in 
einem, geznę, 4. d. ied. 2. einen £aut. 
1) eig. ges, fchnattern, ſchreyen mie Die 
Saͤnſe, tig. 0 durch Die Naſe reden, 
veraͤchtlich. / Geganie, Gęgaienie. 

Gęgliwy. adj. fchnatternd, eig. Gęś, die 
Ganó, traba, bie Trompete, fig. plans 
dernd. „Adv. wie, wo, f. wość. 

Gęgocę, czę, esz, tał, tać, 2, nd. cze, a. 
in einem od. mebrm. Gęgotam, 2. nd. 
czę. 1. mebrm. Gegotne, s, d.led. 2. 

* einen Zaut. x) eig ſchnattern. wid. Ge- 
am, €ig. u. fig. 2) klappern, felt. J. 
jęgocenie, Gęgotanie, Gegotnienie. 

Gegoś. m, g. sia, ein Menſch, ein Thier, 
Die da ſchnattern, elg. u. fig. 

Gegot. m. 1) g. u. vid. Gęgotanie, bas 
Ćdnattern, cig. U. fig. 2) 4. a, vid, 

808. 

Gęgotek. dim. von Gegot, 

Gęgotki. p/. bas Geſchnatter. 

Gemoyn, (Gemeyna. m. ciu gemeiner Sole 


dat, owy, owski, adj, 
Gencalog, Genealvgista. m, eiu Genealoe 
atfi, tka, | 
Genealogia. /, Gentalogie, wywieść, wy- 
prowadzić, ausfuͤhren, berieiten. adj. 
poncalogiczny. adv, nie, Subs!, genea- 
OgiCZNOŚĆ. i 
General. m, x) der General, 4.8. Woysk 
Rossviskich. von der ruffifhen Arniee, 
in ruſſiſchen Dienfteg, GD. auch Woysk 
Rpliry Polskiey. Generał Artyleryi, 
ber ©eueral der Artidderie, Koronney, 
Liiewskicy, der Srone, son Lithauen, 
Generał Leytnant, Generał Major, Ge- 
nerał A:ljurant, Auditor, etc, Genera-. 
towa. /. die Geteralin, owna, owicz, 
2) Generał Starosia. a) Wielko-Pal- 
ski. b) Mało Polski. c) Ziem Pa. 
dolskich, General: £taroft won Großpo⸗ 
len, von S(einpelen, won Podolien, wale 
de alle drey mebr alś ein Grod, od. Grode 
gericht unter ibrer Jurisdiktion hatten. 
3) Ordensgzneral, Franciszkański, Do- 
minikański, elc. 4) in £ithauen blos: 
ſtatt Wożny, obs, 5) der Hau a. 
ſel, der ale Thuͤren im Hauſe aufſchließt. 
Generał. g. u, m. Generallasdtag in einer 
Provinz, Pruski, Litewski, Mato- ouä- 
ski, Wielko - Polski, Mascwiecki, 2) 
obs. Generalregel. 


a © tra , 


246 Ges 
Generalny. adj, 1) ftatt ogólny, pewszech- 


ny. 2) Generalny Starosta, OGtneral . 


fiarofi. du. no, nie, vid. powszech- 
mie, baber andy ned obs, w poneral- 
ności ftatt w ogólności. 

Generułow, owy. adj, faf oćs. ftatt Ge- 
neralowski Und « 

Generalski, adj. » dem General gebdrig 
kapelusz. 2) gufommend, Generals⸗. 

Generalstwo, u, 1) bie Wuͤrde eines Ber 
nerals. rid. oben eines Generniś im Mi⸗ 
litairfache. 2) vid. 2. im Givilfache. 

Gęś. g. i, /. elne Gans cig. u. fig. daher: 
ene Gans Eifen. Osin. ) 

Gęsce. vid, Gęszcze. 

Gęścieię, ciał, cieć, und gęstnę, niesz, 
gestnał, nęli, gęstnać. per abne. pesnę, 
auch gęstnieie, niał, nieć, s. nd. 2. did 
metden, 1) geriunen, ſich fegen. 2) dicht, 
bufchig werden, las. 3) bdufig werden, 

„s. d. zgęścieć, zgęstnąć. Subst. 
wenig gebrduchi. aufer Gęstnienie. 

Ajęsi. adj. Gdnfe, ;. B. karmnik, ©tel, 
chód, matfchelnder Gans, daher: Bot. 

a) Gesi Poley, m, czosnkowe ziele, 
(scordium gd. Chamedrys vulgarts,) 
Vaſſerknoblauch. wid. Pieniąznik. b) 
Gęsia stopa, (cardiaca,) Her;wurj. 
Sir. vid. stopa. K/. c) Gesia Wyka, 
(eruuim,) groch wilczy, Erven. 

Gesiowka. /, (Arabis,) Berglevkoy, al- 
piyska, (a/pina,) Mdetleotog, piaskoa 
wa, (ckalianc). 

Geęśla. /. gemódbni. Geśle. g. sli, pł. t. 
eine Art Zither. Daber: Gesla. /, eine 
Ode. oba, Kop, 111. 91. Gyślowy, ly: 
rich. 15. 255. P. 

Gest. vid. Giest, Jest. 


Klestnie, nisz, s. nd. 3. ftatt Uręszczę, 
Gestnieie. vid. Geścieie. 
Gesto. eśd. Gesty, wird oft zuſammenge⸗ 
fest, ale z. W. 
Gęstoliści. adj, dicht blatterig. 
Gęstowłosy. adj. didhihaarig. 
Gęstw. /. g. 1. Gcstwia. /. ród, Gęstwa. 
twa. /. 
ender Gewaͤchſe, Kraͤuter, Baͤume, u. 
„m. Daher auch: die dichtſtehenden 
Baͤume, Pflanzen ſelbſt. 2) alles wać 
dicht if, dicht gearbeittt iſt, ſteht, ꝛce. 3) 
fis. die Haͤnfigkeit, spraw. Det Prozeſſe, 
słey monety, ſchlechter Munie, faſt nb, 
3 bas Gedraͤnge, ludzi, von Menſchen, 


t. 
Gęstwia, Gęstwina. . 1) bie Dichtheit 


Leinwand. s. d, zgestwić. 


1) bie Dichtheit nebencnfie G 


Ge: 


nebenanftehender Gewaͤchſe, Kraͤuter, w. 
a) dicker Buſch, Wald. 5) rid, Gęc- 
twa. 

Grsiwię, 1. nd. 5. 1, verdicken, co, ttr 

Mać, oleiek, Has Oebl von einer Ga: 

e. 8) did tet mader , plotne , die 

3) błufg 
machen. s. d. zagęstwić, . B. woyoy. 
Suiege, niengody , Uneinigkeiten, daher 
auch: kąkol, krzak, elg. u. fig. Rec 
Bie. pas. fidj UND ctd, gęstwieię. /. 
Gestwienie. 

Gęstwieie, wiał, wieć, wiać, 2. rd. 38 
a. nach und nad. 1) did werden, f 
fegen, aufhoͤren fidfig gu fegn. 2) dicht, 
bichter werden, a) sukno, płótno, ud, 
Leinwand. b) las, reśliny, dec Wald, 
die Pflanzen. Daher: 3) ſich mehrer, 
panß⸗ werden. a) rośliny, die Pflauzen⸗ 

rzaki, die Gebuͤſche. u błędy, Die 

Irrthuͤmer, 20. 4) in bdufia, gu Diet 
neben einander ſtehend werden, zu bóue 
fig, zu gemein werden, cię. nad ſis· /. 
Gęstwienie, (Gęstwianie, blots 19.) 

Gęstwina. /. vid, Gzstwia. 

Gesty. adj. t) did (von fluͤſſigen Dingen 
błoto, oth, piwo, Bie, dym gęsty, 
dichter, dicker Rauch. a) dit, s08 
Beugen und in der BhofIf, sukno. płó- 
tno, Tuch, Leiuwand, zelazo, Eiſen. 3) 


dicht ueben einander ftebend, las gosty, - 


dichter Wald. s) haͤufig, Liędy geste, 
bdufge Fehler, w diuka., (m D 
gęste wizyty, haufige Biften. (2. wogle 
gumerfen inumer im boͤſen Sinne. ż.e. lis 
fige. Gęsty worek, fłatt pełny worek. 
obs, adv. to. 1) Did, niet fluͤſſig. 2) 
dicht, nicht duͤnne. 3) haͤufig, biś zum 
Ueberniaaß. 4) cżd. oben, /. Gęstość. 
f. 1) die Dicke einer fuͤſſigen Sache. 2) 
bie Dichtigkeit eines Zeuges, und daher 
auch: 3) die Dichtheit nebenanſtehender 
Sachen, sukna, Dre Tuches, wierszow, 
der Werfe, Beilen; hiervon alfo: 4) Die 
Haͤufialeit, spraw, der Projeſſe 2e. 

Geszcz ſtatt Gaszcz, ri, ik. 


Gęszczar. m. veraͤchtlich: das Didiót, 


welches haͤßlich iſt, das Dide, Didtę 


welches paͤßlich iſt. 

szczę, ęścicz, s. nd. 3. (obs, Gęsc$). 
1) <ig. dicht maden, płótno, sukno. 8) 
allzu biht machen. 3) dick machen, et 
was fluſſiges verdicken, oleiek. 4) aliB 
did machen, allzu ſehr vefdicten, oleiek, 
3. d. ied. zgęścić. 5) fig. iłatt za- 
gessczawn, felt. Rec. sic. 1) pas, 8) 
fich. 3) vid. Gęścicie, felt. bloś eig. /. 
Gęszczenie. 


Gęszczełę, szczał, szczeć. vid. Gyścieię 


e 


— ——— 


Gie 


ffett go acczs. von on er. obs. J. 
Koch. 254. 

Gib. Interj. Gibs, Gib. 

Gib. m. cin Giebs, Gibs, felt. 

Gibam, s, md. czę. 1. mebrm. gibnę, 
a. d.ied. 2, einen Mud, nur einmal. 1) 
eis. biegen oós auber in Comp. 2) 

ebą. a) mit dem Munde ruͤhren, czę, 
edwie giba. b) gieben, giebfen mit 

„bem Munde, cze. langfam sd. mehrm.; 
jed. nur einmal, tinen Giebs, gibnał 
ieszcze raz i umaił, et rubrte noch ein⸗ 
mal den Mund, giebte noch einmal, u. 
fiarb. Res, sie. 1) wackeln, ſich ſchau⸗ 
teln. vid. kiwam sie. abuas. gder felt. 
2) wid. 2. von ſelbſt giebfen, geba. /. 
Gibanie, dać Giebſen, Gibfen, Gibnie- 
mie, in Gieben, Giebjen. 

Gibas. m. ein lanaer uud ſchlecht oder 
wenig gefłalteter Menſch, Kerl. adj. o- 

| wy, owaty, fo gefłaltet, eig. u. fig. 
Gibea. vid. Gidea, Gibeas, ftatt Gibas, 
Gidyas. svułg, Provtnc. 

Gibki. adj. gejhmetdig, biegſam, gibna 
rózga, gibkie złoto, gibki Człowiek, 
bies cia. feltener fig. adv. ko. /. kość, 
Me Geſchmeidigkeit. | 

Gibiel. m. der Giebel, cig. und fig. Siel. 


2. 
Gichciars. m. der Aufgeber, 1. e. der in 
bie Gicht Das Erz, die Kohlen ꝛc. ſchuͤt⸗ 


tet. 

Gichta. /. bie Gicht. 1) dag Gichtenloch. 
2) ber Theil des Ofeng hinter und ne” 
ben welchem alierlep licgt, und aufges 
Gittet mirb. 3) Das was in Die Gift 
inein geſchüttet wird, pierwsza, druga, 
die erſte, zweyte c. Gicht. Osin. Gjs 


Giczel. m. vid. Giza. 

Gidea, Gidya. /. eine lange hohe duͤrre 
Rranesópetjou, (felten, mm. Mannsperſon) 
veraͤchtl. 


— m, owy, owaty. adj. vid, Gi- 

a6. 

Gie. Biele Worte werden mit Gie geſchrie⸗ 
ben „ Die ſonſt bur mit Ge vorkommen, 
3. B. Gienealogia, Gienerał, fiche dieſe 
Woͤrter an felnem Orte Ge. 

Giełes; Gifes. m. das Degengefaͤß. 

Gieł. m. indecł. 1) ein unordentlicher 

aufen, cia nunuͤtzer Zeufen ein Hau⸗ 
n, eine Menge, 4. B. Ludzi, słów, 
MRenfchen, Morte. 2) en Schwall, słów, 


Morte. 6. 0, 

Gielda. /. 1) die Gilde ter Kanfleute od. 
anderer Menſchen. 2) bie Birfe. 3) 
jufamimengefomimieneć Wolf. Tae. Il. 
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264. beſ. laͤrmendes, daher: 4) der Laͤrm 
des Volkes. 5) obs. bać Wirthshaus. 

Giełk. m. 1) vid. gieł. 2) vid. zgiełk. 

Giemein, Giemeyn. g. a, m. cin Gemei⸗ 
ner, ein gemeiner Soldat. 

Giemza. /. koza dzika, die Gemſe, felt. 

Giemże, zisz, s. nd, czę. 3. 1) tp 
zerrupfen, zerren, der Falke, sokoł, (R 
Nebhubn, kuropatwe 2) juden, Gie- . 
mzi mię coś. /, Giemzenie. 

Gienealogia, Gienerał, u. ſ. w. Ale aus⸗ 
laͤndiſche auf Gie, fudhe unter Ge, Ge- 
nealogia, Generał, denn fo fdreibt man 
e8 jegt, ob man glelch Jenealogia, Je- 
nerał, fpricht. Usus est tyrannus! 

Gier. vid. Giersz. 

Gierada, zonin sprzęt, j ur iſt. die Gerabe 
der Weider. | 

Gierka. 2; cin liederliches Frauenzimmer, 
eine Fettel. Zab. X, 326 

Giermak. m. langer Oberrock. 

Giermek. g. mka. 1) Schildtraͤger. 2) 
SKneppe. adj. mkowy, mkowski, 

Gi»rmkowstwo. m. Die Knappſchaft iu 
den Nitterzejten, die Knappen. 

Giersz. m. gier, m. gir, m, ziele, Girſch, 
Grof:Eppid. 
ies, g. esu, felt. a. m, 1) dać Toben, 
Bófeln des Viehes, befondece ODM Eis 
nem Brem(enfiiche. 2) der Geſchlechts⸗ 
trieb deffelben. 3) fig. bep D-n Men⸗ 
fcheń. (ies go napadł, ep wird tollp 
(doch ift 2. 3. viellcicht giez, gzu, rich⸗ 
tiger). 

Gies. g. sa, gzik, Nofóremfe, (Oestruz), 

Giestko, Gieslaczko. rid. Gzło, etc, 

Giest. m. eine Geberde, ein Seſtus mit 
Den. Haͤnden, oft giesty. Die Geberden, 
robić, machen, giestami narabiać, ebend. 

Giestykulacya. /. Gefiiculation. , 

Giestykuluic, ować, s. nd.2. geſticuliren. 
f. Giestyhulowanie. 

Giętki. adj. 1) biegfam, eig. u. fig. gałą- 
zka, serce, ar. lll. 133. 2) gefüge, 
skóra. ade, ko. f. kość, Comp. Gięt-. 
szy, Gictcieyszy, Giętciey. /, ość. 

Giez. g. gzu, m. 1) der Geſchlechtstrieb 
by Thieren, Die ſich jagen, preſchen, 
eig.: bey Meuſchen, figürſ. giez ga na- 

adł. 2) das Tollen, Tobeu davon 3) 
ie Ausgelaſſenheit hey Menſchen - uno 
Thieren, voll Tollheit, Uebermuth, Freu⸗ 
de 16, vid. Gzę. | 

Gifes, vid. Giefes. 

Gil, m. 1) (Losia pyrrkuła) det Stim: 


pel, der Dompfaffe, Die Pirole, ein Dode. 
2) nA 
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2) na nosie, ein other erfroruer Bled 

pe R Nafe, gila złapać, Die Nate fih 

erfrieren, eig.; nihte geminnen, Schaden 

baben, fig. 3) fart Eudarka. ożs, u. 

143. 

Gilia. /, bie Gilge, ein Urm Der Memel, 
iyski, eysk:, adj, . 

Gimeyn. vid, Giemevn, etc. 

Ginagryk. wid. Chyragryk. 

Gindzał. m. 1) ein tuͤrkiſches Dłeffer, m 
man im Gurte trógt, meiſt krummes ob. 
langes großes. ) eine krumme Nafe, 
oder fonft etwas krummes perunte haͤn⸗ 
gendeś, fig. 

Gine, ył na neli, nąć, s. nd, 3, 
1) wertobren gehen, eig. u. fig. pienią- 
dze, Geld, Grzósznik, der State 2) 
vergehen, verſchwinden, ſich verlieren, 
dym, der Rauch, ospa, die Pocken. L) 
uinkommen, gine , ratuycie! ich komme 
um, rettet! s. d. zginać. Zginął w bi- 
twie pod Beresteczkim, et fiel im Tref⸗ 
fen bep B. 3) (chwinden, dahinſchwir⸗ 
Den, ciało, cialo na czym, sława, dym. 

Ginienie. 


Gips. m. Gypś, Gipsowy. adj. gypſen, 
Swfern. 
„Gipsuię, s. nd. 2. gypfen, mit Gypó be 


egeu, weißen, 16. s, d. wygipsowacć. /, 
Gspsowanie. 
Gir. vid, Gier, 
Giraffa, (cervus camelopardaln:,) der 
Gixaffe. 
—5 m. Leuchter⸗Stuhl. m. Gueri⸗ 
LJ 


DK. 
Giser. m. bee Giefer, 
Giza, Gizela, giczel, der Kopf am Ku: 


hen. 

Głab. g. głębi. /. bie Tiefe, cig. und fig. 
$.B. studni. 2) vid. głębia. 5) adv, 
w głąb kraiu, tief in das Land hinein, 
rzeczy, in eine Sache bineln, wchodzić, 
eindringen, gehen. Obret poszedł w 
głab, das Schiff iſt zu Boden gegangen. 

Giąb. z. abia, chia. m. der Grimodling, 
en $ifch. eśd, głabik, głybik. 

Głąb. g. ęba, u. chu. m. audh Głabu, 

ba. m. X. /ab!, 1—167%. 1) (cnulis,) 
Bot. der Stamm bey welhen Eten 
eln, baber: 2) der Strunck des Weiß⸗ 
ohſs, kapusty, sałaty. a) Ber unge⸗ 
niegbare. b) der genießbare Strunck. 4) 
der Strunck ſammt dem Haͤuptel, felt. 
außer p/. daher gewoͤhnl. | 

Głąbek. z. cbka. aud) wobli, qbka. m, 
1) der Strunck son cinem Kraute. cid, 
Głąb. 2) ein Krautfiruuck, babce: 2) 
cin Haͤuptel, beſſet pl. day mi kilka 


Gla 


łąbków sałaty, kąpusty, beff. główek. 
5 der geniefbare Strund im Sobie, des 


alat$. 

Giabiasty, głabisty, auch wohl głebiasty, 
— b goli ady. „BA Subat, 
Glębiastość, Strunkigkeit. 

Glabie. g. bia, u. ſtatt Głąb, ębu, felt. 

rovinc. 

Głąbię fłatt Glębie, nińt gew. und (6 

erivat. > 

Głąbieię, biał, bieć, s. nd, 3. 1) fi$ 
bóupteln, kapusta, sałata. 2) firunłig 
werden. /. Głabianie, Głąbienie. 

Głąbiowy. adj. zum Strunke gebirig, beff. 

łebiowy. 

Głąbina, Głąbizna , fłatt Głębina. oba. 


rovinc, 


Gląbizna , Głehizna. /, bas Gefirinte 1. 

$. pow Kraͤut, Sopifalat, że. lauter 
derbes. | 

Głąbsz, m, (bles nom. et acc.) bie Tiefe. 
eld. głąb, w głąb, /. g. obi, eig. und 


Glądam, febr 072. au$er ih composttis, 
ab. VII1. 286. . 

Gładki. adj. 1) glatt, f. e. niht unebcz, 
nidt raudh, deska, bać Brett, broda, 
der Bart, ryba, Der Fiſch. 2) PY 
wobli, rein, jchón ausgeardeitet, fo 
os nicht anftógt , robota, Mrbeit, stal, 
Stahl, wiersze, MBerfe, mowa, Rede, 
daber auch: wymowa gładka, eine lut: 
(prace obne Anſtoß, mowa gładka, Be 
relne, nicht botperige Rede, głos gła- 
dki, eine helle Etinme. 2) obs, außer 
im hehen Styl; ſchoͤn, 3. B. Dæiew cæy- 
na gładka, ciu ſchoͤnes Maͤdchen, doch 
fast man to: uroda, Lwarz gładka, 7 
eine huͤbſche Gefialt, etu huͤbſches Be: 
fift, und hieher kann nian auch wy- 
mowa gładka, głos pładki, etc. fe 
REN. 4) Materya gladka, glatter Zeug, 
i. c. ungefireljt, uugoslim, ſchlicht. od -. 
głodko. 1) alatt. 2) nieblich, fein, af 
eine feine Mit, gładko powie. er feet 
eć (o hübſch, uksadnie. ſtiehlt eć fo 

W. Tcn wystepek uszedł mu gła- 
dko dieſer gro gieng ibm i abiu, f6 
latt, obne Etrafe. /. Gładkość. /, 1) 
ie Gldtte. 2) die Schoͤnheit. a) mo- 
wy. wymowy, słów, (auch wsbl robo- 
ty, tn fo ferm Glaͤtte die Schoͤnheit nute 
'madt). b) urody, twarzy, der Gefalt, 
des Gefihte, oóso/, aufer im bobra 
Stole, dziewczyny, des Maͤdchens, Pa- 
ni, etc. Tac. H. 193. 3) bie Feinheit, 
Leichtigkeit, mit Der mam etmaś thut, 
umnit, ſtiehlt, 2. GI - 
a. 


G la 


Gle ańg 


„m die Politur. ob⸗. oder Glasy. indec/. n. das Glacis. 


at, nieć, s. nd. a, glatf metr 
wygładnieć, auch wobli noch: 
ben Sudst. Gładnitnie. 

1) 


Gładyszek. g. szka, m. 


nitre, galanter Menſch. nbs, - 


nik. obs, 3) vid. Gładyszka, 


f, a) vid. Gładysz. 1. oba. 
bein gum Polixen, Salzen. 3) 
tin, ein Polirfiabi. 

d. z. 1) gldtten, platt ma 
etwas, papier, das Papier, 
ine Sdhurze, daher: a) poli⸗ 
jen Stahl, mowe, die Rede, 
Schrift. b) gładzić nozyk 
. ein offer auf einem Wetz⸗ 
R, fdhórfen. s. a. wygladaić. 
deiben pertilgen, glede ausrei⸗ 
jy z sukni, aus dem Kleide. 
adzić, zgładzić, (au in et: 
Sinne: zagładzić. wid. za- 
baber: 30 fig. a) geblce til: 
zen, in Wergeffenbett bringen, 
t, Fehler corrigiren. b) NRL 
gen, długi, Schulden. c) Bóg, 
adzi kogo chce ze świata, 
Tod sertilgt von Der, Welt 
I. Rec. sie. 1) pas. 2) ſi 
glatt werden. vid. vben. L) 
y ſich (chdrfem, 20. rid. 
M. /. Gładzenie 

, Gładziutenki, gładziusien- 
zdj, 908 gładki, febr glatt. 
(adus, glane ) der Slanz el 
» 8. ©. pereł, son Perlen, 
lb, sukna, Tud, na suknie, 
iw Tue. 

„m, der Glaͤtter. 

adj. was cinen Glani bat, 
Płótno glancowe, Glanzlelne 
kno, cin Tuch, welches guten 
, kamień glancowny, cin glin: 
cin. (Piwo glancowne, fłatt 
, abus) „Ade. nie. Subst, 
OŚĆ. 
ować, s. nd. a. (auch mobl 
<inen Glanz geben, poliren. 
einwand, Boty, Stiefelu, stoł, 
„4. d. wyglancować, Sula, 
tnie. 
tt wołam. 0b+. 
id. Głaszczę, 
adj. leicht zu erfiretcheln , be 
adr. wie, we, Subsi. WOŚĆ, 


raͤuchl. 


Głaszczę, szczesz, kal, kać, 4. nd. s. in 


einem fort. Głaskam, s. nd. czę. 1. 
mebrmalć (bieroon głaskne, s. d. led, 
einen Streich, Strich, eig. felt.) 1) cią. 
czym , womit, ręka, mit Dec Hand, 
ſtreicheln, konia, dad Pfecd, kogo. jes 
manden, gdzie po czym, 9, psa, einen 
Hund, kota, bie Kage, za włosem, Nad) 
ben Haaren, pod włos, u. włosy, ges 
en Die pagre s. d. pogłaskać. 2 
chmeicheln, liebfofen, kogo czym, s.d. 
ugłaskać , durdy Schmeicheleyen jemans 
den geminnen, daber:. 7 zaͤhmen, delaͤh⸗ 
men, wilka, einen Wolf, niedzwiedzia, 
einen Baͤren. b) milder, fanftec mas 
chen, aufklaͤren, nauką, durch Unterricht. 
obyczaie. c) befanftigen, gut machen, 
rozgniewany umysł, gniew, den Zorn. 
Nar, V1. 201. s. d. ugłaskać. 3) ſtatt 
łechce, tigeln, felt. eig.; oft fig. To 


głasacze po sercu, das fięelt auf dem. 


Herzen, I. e. thkt wobli, 
uszy moie, Ba$ kitzelt meine Obren, sczć. 
fdhnieichelhaft, daher: 4) unangenehm 
łigeln, to głaszcze po sercu, uszy przy- 
kro, felt. Rec, się. 1) pas. 2) za co. 
fich ſtreicheln, za brodę, beym Barte. 
$) z kin, z czym, tómit tdudeln, z 
pieskiem, mit elnem Sdosfhunde. s. d. 
pogłaskać, 4) fich ſtreichen, pugen. s. d. 
wygłaskać się, fidh berausfreiden, ber- 
ausputzen. Snbst, Głaskanie, (Głaszcze- 
nie, felt. Głasknienie, felt.) 


to głaszcze 


Glaubicz. m. Wappen. cia ſchwimmen⸗ 


ber Sarpfen. 


Głaz. m. 1) g. a. ein Kieſelſtein. Tac. 1. 


a) ein Kieſelſtein. b) 


g. u, 
3) ſtatt Glaxsur. obs. 


340. 2) 
Kieſelſtein, co//. 


Głaz, Głaza. /. rid, Głazy, 


Głazę, zisz, na 


głaziku, t. B. nóżyk, 
gewoͤhnl. Gładze, fchleifen. wid. żb. 


Glazik. m. 1) kleiner Kieſelſtein. 2) Pro: 


birftein, Wegtztein. 


Glazur. m. fein Silber. oba. 
Glazura. f. die Glaſur. 
Glasuruie, ować, s, rd, 2. glafiren , mit 


einer Glafur uͤberziehen. Rec. się. pes. 
u. fi. /, Glazurawanie. 


Głazy. pł. c. bie Mugen, Ukrain. Ruſſ. 
G 


bia ble Tiefend 
łębia. . Głebizna, /.' 1) dle es 
Bata. 2) bie dot 

łobią, w głębi podane, in der 


na 


iefung beſonders, 
Vertie⸗ 


ug gegeben, ż. e. gemahlt, alſo auch 
w — na głębią podać, iu der Ver⸗ 


tiefung gebeu. 
Głę- 


af da 
.. 


a30 Gli 


© . ' 

Głębik. m. ein Gruͤudling, ein Seeßſch. 

GłęLina. Głębigna. f. 5 Die Tiefe. rid, 

łębia. 2) Głąbizna, felten, 

Głęboki. 1) tief, woda, morze, Maffer, 
Meer, nauka, Biffenfchaft, dyskurs, 
Sdtińt, milczenie, Schweigen, po- 
kóv. $rieden, rozum, Verſtand, myśl, 
Gebanfe, I. e. tieffiwnig, wiek, lata, 

abre, Site. i. ». hohes, tiefe6 Alter, 

abre. «dv. gleboko. Suóst. Głcho- 

ość, bie Tiefe, cig. n, fig. wie sben. 
(Camp. Głębiey, Głębezy, ość). 

Glegace, Glegoczę, Glekoczę, esz. tał, 
tac, in einem ol. mebrnialś, glegotam, 
niebrm. s. md, czy. 1. 2, Glegome, 
einen Qaut. s. d, ied. 2. 1) bullern, 
fulfern, w garku, int Topfe, w gardle, 
im Halſe, /. e. gurgeln. 2) flapoern 
wie der ©torh, iak bocian. 3) fani: 
meln, fallen, rśd, bełkocę. 4) dummeś 
Zeus reden. wid. ib. Glegotać gardłem, 
mit der Seble gurgeln. A4. poglego- 
tać. Subse. Glegotanie, Glegocenie, 
Glegotnienie. 

Glegor, kłekot. m. 1) g. u, vid. var- 
bum, Glegotanie etc. cin Geklapper, 
Gebuller 16. 2) g. a. cin Plandermaui, 
Stammler. 

„Glegotka, klekotka. . x) eine Klapper 
Kiapperbiichie tig. 2) fig. m. felt., /. 

gew. ein Klappermaul. 

Glen. * enia. m, ciu Runken, großes 

Stuͤck Brot. 

Gleta. vid. Gleyta. abu. 


Glewia. /. tine Slewe, cin Wurfſpieß, 
eine balbe Panie. 

Glewiynik. m. £aniftuedt. 

Gleyt. rr. 1) dag Geleit, der Gelcitebriej, 
bie Geleitsabgabe. Zydowski, das Sis 
bifche. 2) ein eiſerner Brief. 

Gleyta. /. (gleta,) śrebrna piana, Silber⸗ 

ſchaum, złota, Goldglaͤtte. 

Gleytak. m. Bergw Der Glaͤtthacken um 


Die Oldtte aus dem Treibofen gu ziehen. 


Gieytuy. adj. wid Gleytowy. 

Gleytowy. adj, 1) (908 BID. Geleits⸗, 
4. B. list, Brief, daher? Gleytowe, re 
det Gelcitfzol. 2) (von gleyta,) Glaͤt⸗ 


Gleytwię, ować, 1. nd, 2. 1) (008 gleyt,) 
einen, kogo, durch ein ficheres Geleit in 
Schutz nehmen. 2) 43 3 die 
Silberglaͤtte, den Schaum adnepmen. 
s.d. po, z, wygleytować. /. Gleytowa- 
nie. 


Glid. m. ſtatt szereg, linea felt. 


Glo 
Gliiuię, ować, «, nd. a. gliben, j. ©. 
zelazo, Gifen, dròt, den Drath, £ e. 


zpalam, gluͤhend , e | 
zazna gluͤhend madre, um (ibn | 


meidig ju niechen. ec. 
und fi. /. —E Ep Pe 
Gliną. f. 
8. 2) lehmiger, iettiger Den. 3) 
bon, zduńska, Töpfer⸗, biała, weißer 
Thon, ꝛc. ta 
Gliniany. adj, thonern, naczynie glinia- 
ne, ein thoͤnerne⸗ Gefi$. 5 
Gliniarnia. /. bie Lehmkammer. 
Gliniastv. adj. 1) lehmig, rola, . 2) 
tebmfdetig, koń, pferb. * 


Glinka. f. 1) eine Lehmart, Erdart. a) 


in natura dim. von glina. b) jebe Safi. 


Bolus zum Getrauh tn der ——A 
gb. gu andern Dienſten, czerwona, 
thef, do polerowania, Trippel, żó 
gelbe Erde, gelber Oder. a) 

/ł,r. a) lehmiger Boden, etwas oba 
) £ebmgrube. 

Glisnik. m. vid. Glistnik. 

Glista. /, 
ddrmen. 2) Regenwurm,  (Lumóricu 
„Ascaris). 

Glistnik. m, g. a, glisnik, (santonica,) 
Wurmſaamen, Bittwerfaamen , mórski, 
niech morski, pd. keralowy, € 
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Glita. f. vid, Gleyta et Derivat. 
Gliuie. wid. Gliiuię, 
Głód. g. odu. m. 1)der Quuger. 2) die Thew 
—* — E—— mrzeć, Hu 
ex leiden, z głodu umrzeć, Hunger 
erben. 3) psi. Hundsappetit ( Zal 
mia,) eine Krantheit. 
Głodam, s. nd. vid. Głodzę, obs.  , 
Głodek. m. g. dka, dku, (Draba,) bt 
Haungerblume. 
Glodnieie, niał, nieć, s. nd. czę. 1. Huk 
geria, mager merden, felt. 
Głodny. adj. buugerig. '1) eig. mie ea 
Hungcriger, den eś bungert. Człowiek, 
ies, koń. 2) czas, baher: 3) bungeri 
lnap , obiad, czas, adr, nie, no. ſ. 
Głodność, die Hungeriakeit, głodnema 
zawsze południe, cinem Hungerige 
ſchmeckt alles Brot wohl. Prov, 
Głodzę, dzisz, s. nd. 3. ausbungern, ko- 
nia, fortecę, siebie samego. Rec. się. 
pas. und jid. s. d, wygłodzić. /, Gło- 
dzenie. | 
jeder Stade 


Głog, g. ogu. m. 1) eig. 


don einem Dornſtrauche, im srozsze , 


ciernia głogi, tym milsze iest xwycię- 
| siwo. 


1) der Lehm, die £ette, eig. 1. 


Glinki, | 


1) der Spulwurm tu der Ba 5: 





tł 
4 


G lb 


Op. Cad. 2) cnll. a) (ozya- 
) der Weißdorn, Hagedorn, Die 
rfte, ś. c. der Strauch. b) Die 
itten, Die Beeren, mam głóg na 

3) alle Artem von fiachlidyten 
raͤnchen, die Bceren tragen „, faft 
a$er im p/.. baber auch obs. Sir. 
a polna, dle ©underofe, (cyros- 
„ b) (cornus femina) det Kor⸗ 


m. 4) jede Butte, Die mie Die: 


atte auśjicht. 

a. 1) wielki, Brog. Glogau in 
ſchſeſten. 2) mały, £Alein- Glogau 
richiefien. 3) in Galizien, ianin, 
owski, 
'k. g. wka, m. Klein Slogan. 
ec. g. wca, (Papilio cratoegi,) 
tenoogel, Heckerweis! ing. 
na. f, 1) ein Hagedornbuſch. 2) 
ornholz. 30 alles waś aus Fae 
m, aus Beeren vom Hagedorn, 
ję wird. 
r adj. von Hagedorn. 
ein großes Stück, bloß chleba, 
„Jęzk obs. Glonek. g. nka, m. 

dótu, chleba, Brot, tig. und 
ki obs. Lab. IX. 15, 
. die Stimme, Człowieka, 
Menfchen, kanarka, eines Cana⸗ 
jcie, wielki, donośny, dobry, ma- 
by, nic potym. 2) fig. der Laut, 
|, chmura strasznym huczy glo- 
Die Wolfe donnert mit fuͤrchterli⸗ 
ztimme. 2) die Stimme iu den 
jloerfammlungen, das Votum, dać 
„ diedność głosów, zgoda po- 
hana głosów , Die Einſtimmigkeit. 
' «ud: 4) Srepbeit zu reden im 
itagófaale, proszę o głos. ſagten 
nbboten zuni Landboten⸗Marſchall, 
ałek izby Poselskiey, od. Pesciski 
—— Reichstagsmarſchall, wenn 
jen wollten, und der Reichstags— 
jaQ ertheilte ihnen bie Erlaubniß 
"M, dał glos. jg. B. dem Landboten 
iw, Posłowi Liweskiemu. 5) bie 
in einer Verſammlung, befonders 
»m MNeichitage. Głos JPana Ko- 
owskiegu, zabrać glos, auftreten 
| reden, das Mort nehmen. 6) Die 
ne ih Der Muſik. 7) Red. mó- 
r głes, laut reden, w ten głos 
pismo święte, fo lantet die bete 
drift, z głosu, a całego głosu, 
s, na cały głos, głosem, całym 
a, auś Doliem Bale, wołać, 
t, rufen, mówić, ſprechen. 80 kłes 
reśką, ſelten. 


Gla 


©lesa. /, eine Gloffe. 

Głosek. m. dim. von głes. fed. oben. 
Głesiciel. m. Głosicielka. /. Batinódb 
ger, Verkuͤndigerin, z. B. Ewanielii. 
Gloska. /. eine kleine Gloſſe. I 
Głoska. /. 1) ein Lauter iu der Gram 
matif, daher: Samogłoska, Selbfilau 
tet, Współgłoska, Spółgłoska, Mitlaite 
ter, głoska prosta Und składana (ods, 
Głoska fłatt Samogłoska, ) Głoaka 
długa, krótka, przez noś od. nośowa. 

2) celne Gloffe. 0%. 

Głeskowy. adj. von Głoska. 

Głosknie, ować, s. nd. a. 1) die Lauter 
auófprecheń, i. e. bie Buchſtaben. Kop. 
I. 2. 2) buchftabireu, s. d. ied, a. zgło- 
skować, zujammenbuchfiabiren. /. Gło- 
skowanie. 

Głośniuteaki, głośniuchny, głośniusienki. 
adj. dim. auch von głośny, laut. 

Głośny. adj. 1) (aut. a) bell, belitónend, 
głos, Stimme, muzyka, Mufif. b) wers 
nehmlich. 2) befannt, beribmt. zd, 
głośne, (aut. Subær. Głośność. 

Głosuię, ować, s. nd. 2. ftimmen, mit 
lauter Stimme bey einer Wahl, ode 
ſonſt wo wsticen. /. Głosowanie, 

Głoszę, sisz,. sił, sić, s. nd.3. laut, kund⸗ 
bar machen, verbreiten, ausbreiten witch 
Reden, Griaͤhlen, s. d, werf. Bed. Gło- 
szą, man erzdhit, c8 geht Die Rede, man 
werlautet, o tym, davon. Sabet. Gło- 
8ZeDI1E, 


Glot. m. 1) einzeln gehacktes Std Eiſen, 
Bler, ze. daher: Gloty, dergleichen Fi: 
ſen, Bley zu den Kartatfchen. 2) eine 
gebadte Sugel zum Handgewehre. 3) 
vid. Glut. 

Głow. m. das Haupt, bey Dansig, tine 
der Stadt gepdrige Gegend. 

Głowa. /. ber Kopf, eig. und fig. Czło- 
wieka” des Veuſchen A MAR des 
Hechtes, doch von unedlen Thieren, 
wenn ſie leben ſagt man leb, ſonſt wohl 

łowa cieleca, Kalbskopf, 1. e. zum 
ſſen, głowa holi mnie, der Kopf thut 
mir weh, tysiac głów, tauſend Koͤpfe, 
i. e. Menſchen, eig. und fig. (obs. außer 
im Reden bydła, Vieh, ſtatt astuk,) 
mądra, rozumna, głupia, szalona gło- 
wa, ein kluger, dummer, verruͤckter Köpf. 
Pusta głowa. a) ein leerer. b) ein wuͤ⸗ 
ſter Kopf⸗1. e. Meufdh. Ma głowę, e 
bat Kopf, £. c. Werfand. Przyszło mi 
do głowy, es łam mir in den Kopf, 
i. e. in Sinn, to mie wlćzie w moię 


głowe, das geht mir nicht iu Kopf, i e. 
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| a5a G Io 
ich begreife es nit, nie pomieści się 


w maley głowie, ebend. stać, wisieć, 
siedzieć nad głową komu, jemandem 
auf dem Halſe ſtehn, haͤngen, figen, 4. e. 
ibm Don Kopf warm en, nicht vom 
Halſe qchn, psuć komu głowe, ebenb. 
wszystko na inoiey głowie. alles liegt 
mic auf bem SKopfe, i e. ich babe alles 
gu beforgen. opiera, obiia się o moie 
głowe. a) edenb. b) fdlit auf mid, 
meinen Kopf. Biorę na moie głowę. 
ich nehme e6 anf meinen Ropf, i. e. a) 
ich richte es aus. b) werantmworte eb. 
Ma coś w głowie, er hat was im Ko⸗ 
fe, i. r. a) ift befoffen= bi werridt. 
c) brutet worubar, Człowiek tegicy 
owy, mocney głowy, der Menſch bat 
einen ſtarken Sw), Ą 
heißt auch son Rarfem Gee, nabić 
sobie czym głowe, ſich etwas in Kopf 
, wybić sobie z głowy, ſich au$ 
em Stopfe, auć dem Siune (dhlagen. 
Dam. połoze głowę za to, ich gebe 
nieinen Kopf, mein Zeben datur, cia. u. 
' fig. Sprawa o głowę, ein Prozef auf 
Leben und Tod, o głowe czynić, einem 
Moͤrder des Prozeß machen. Mowić co 
s głowy. a) na pamięć, auswendig (a: 
en. 5) auś bem Gtegreife jagen. c) 
lo$ sus Mermuthukg etwas ungegruͤn⸗ 
detes fagek. Robić na głowę, tlber 
śmie unb Kopf arbeiten, 4. e. emfig 
fónell. Go głowa, to rozum, fo vie 
Eöpfe, fo viel Sinne. Głowa, z glo- 
wą co robić, czynić, mit Merfłande et⸗ 
mać machen, mit Genie, Seiſt, Lif, 1, 
ową rodzi się. Dziecię, das Kind 
łenmt mit bem Kopfe suerf auf Die 
Welt. Głowa mur gd. mury rozry- 
wać, rozbiiać, mit bem SKopfe wider 
bie Mauer rennen. 2) Dać Haupt, cis. 
W. fig. podnieść głowe, (ein Haupt 
erbeben, Muth (a en. Ńa głowę, obs. 
w głowę. 'vid do szczętu, auf das 
Haupt, total, ;. B. porazić, abić Nie- 
przyiaciela, Den Feind fhlagek, prze- 
rać, serfpielen; bać Haupt, kaściała, 
Ber. Kirche, Państwa całego, des ganzen 
Reichs, konfederacvi, der Tonfoͤderation, 
daher: Podbió kray pod głowę czyią, 
ein Land unter jemandes Haupt, i. r. 
Bothmaͤßigkeit bringen. 3) einige kopf⸗ 
fdrmige Dinge. a) der Krautlopf, Sa: 
lat Sopf, kapusty, sałaty, b) Naael⸗ 
kopf, Suppe, gwośdzia. c) das Ende 
einer Walze, walca, wału wiatrakowe+ 
go. gdzie skrzydła, bey einer Wind⸗ 
migle, wo die Fluͤgel find. d) głowa 
fukru, ein Hut Jude. e) głowna 
inia, Copital ob. Śpanptlinie. 4 vulg. 


doc tegiey głowy, - 


Gle 
alles was vorne if, daher: głow 
dupa, ftatt przodem, nie t | 
$) der Bordertheil eines Weichfel 

Głowa smocza, Dtachenkopf, (Dr 
pkalum), 

Głowacz, m. 1) auc 054. Głowa 
m. ein Großkopf, Menſch mit 
groben Sopfe. a) morski gło 
Waffermoth. b) suchy, wid. . 
c) Głowacz, karp głowiasty, ein 
re Karpfen mit elnem großen Ke 
ein grofer Nagel mit einer große 


pe. 
Głowatka, . 1) Saamenkoͤpfchen 
Palanzen. 2) gogółka. /. Obi 


en. 
Głowaty. adj. kuppig, kuppicht, 
gwoźżdź, Nagel. 
Glowczasty. adj. 
głowiasty. . 
Głowczyzna. /. Głowszczyzna, / 
Wehrgeld, Die Geldſtrafe fir et 
fchlageneu Untertbanen, 00. Verw 
Głoweczka. /. rid. Głowka. ' 


1) oid, głowa 


„Głowi, adj. zum Kopfe sebdrig, 


głowia kość, Hirtuſchaͤdel. 
Głowiasty adj. 1) tdpfis, fupvig, 

pwożdź. 2) Kopf⸗Cvou Pfen; 

B. salata, kapusta głowiasta, 

falat, Haͤuptelkohl. 3) bullicht, 

Wurzeln,) korzeń głowiasty, a: 
. tość. 


Głowiaty. adj, fatt Glowiasty, G 
felt. | 


Głowica. f1 1) obs, ftatt gałka, 
am Siode, głowka u szpady, 
am Degen. 2) Rafien am Ming 
cin der Stein ſitzt. 3) Kopf cin 

en, głowice kości stawowyc 
YA! auf einem Thurnie od. ſo 
Nb. tebt grog. Tac. III. 452. 

Gławianka. . dim. gca Glownia 
wienki. pł, t. 1) vid, Lywoko 
(Prunelła,) Brunelleh , modre, 

Głowizna. /. 1) Stnepf am noche 
2) friicher gerducherter Schweins 

Główka. /, 1) dim. von głowa, 

alſo: Koͤpfchen, główka mądra, 
Köpfchen. a) płowka salaty, k 
cóbuli, czostnku, ein Kraut⸗, 
kopf, Bmiebelfopf, ꝛe. wiązać 
głów i, fich in Haͤnptchen (c 

złówka makowa, lniana, Mo 
lachstopf, u. deral. Saamenko 

uppe, Suopf, główka u szpilk 

delknopf, od pwożdzia, Nagel! 
pyłkowa , (anthera,) OGtaut 
e 


PES 


-Glu 


d, Bot. 4) (co —* 
ŁU 5) główka cieleca. a) 
4. X spf. 5) (Anirrhi 
—8* Löwenmant. 6) Gło- 
>wa, (Fchiam,) Natterourz. 
„ a) Główka. S.Jana, (bel- 
Neben. b) -p/. głowki. a) 
") Goduli. 4) -głowki 
wyka kokosza, (070 rychis 
te.) grauenfpiegel , Kerſtwuri. 
ego, n. vid, Głowczyzna. 
3) - «in Brant, augebranutes 
b a) tine Klinge, turecka, 
c 3) obs. Lauf, 
ieſhoewebis. 
Hauptuorder. J. Koch. 86. 
— 2) dt Kopfe gebdris. 2) 
głowny wół, głowna 
LL] caBitaler Ochſe, capitales 
ꝛe. MEWY rzecz, bauyt | 
2 ) np OWRA 
'azptfoćhe. 3 Głowne. —** 
t,. Głowny. kościoł, wie, 
iHłowna szkoła, —A 
ta, Krałauer Univ⸗ Ttót> a 
ine, Głowna linia, ©8 
wny Nie esy 
"b TP. 3) nad 
| Gewidt gecihet, Glowny 
hefel, Centnar, Żentnec. adv. 
i. * na głowę, do saczętu, 
oś 


szatka, vid. Glosa, Gloska, 






d, gluzuie. 


ud! ſchluck! gluks, 
ein Tauber ein Harthoͤriger, 


Jach, łuchnać, s. nd. taub 
. ad. ogłuchnąć. Subst. Głu- 


f: 1) die Fenbbeit. 2) ein 
euſch, veraͤchtl. 
m. Stadt ia Rußland, owski- 
anką, ski. 
H. 1) taub, i. e. dać nit bór 
%. will. : Człowiek k, Menſch, 
m, głuchym się czynić, fi 
fellen. 2) dunipt. 
aś — Wiederhall Hat. 
wend, głuchy głos, —* 
gluche pokoie, sale, dumpfe 
Głle daher: c) fill, d 
głucha. Nar. V. 123. ba r. 
iela głucha, der Sonntag Ocu⸗ 
W, ea, głuchy owies, tauber 


b. 
A 


.. . 3 | u 
Glu'. 

ser, ad. głucho. J: Głuchość; 
aubheit. Red. Głucho o-tyn, złak res 


„det n 16 davon, e if nichts ju bóren, 
daß ꝛe. 


mig m. „ Glugarka. F Siufer, Gw | 


Glukam, . s, nd, cz 
4.d. ind. a. sen "lud 


laka z z butelki woda, da 753 


Bounteille. a) gurten, w blache, J 
im Bauche. /. GI Ai, py ed 
Gł „ Głubtawy, 
end aj wd się, I, e. 
to. Subst. Ga ALT łupawość, 
7— be Gl dfinkigfeit. z 
Głupi. adj. nrriſch, buma, albern, © 
Śabw cia Mare, elite Słdrrin. 4 LĄ 


głapio. (ola. głupie,) J. tość, | 

Gł 6: pca, m. ciR Narr, ein 
"ger Sień aa. 3 

Glupieię, iał, LP, — 2. nd, a. 
aldern 
werde, 4 d. ——— —X — 
Głupienie, ſelt 

Gł dj. R * 
= dy 
ne a 

mposita jegt Wid sieji (eb: — 5 
bierega Won ado. nie, r. qllenfaB8 
Głupiomowność, — 

Głupstwa. z. 1) bie NAS recka 
bie je) MNafrheit , zrobić acz, 
begehen, czyie, weſſen Niberuh 
heit, Nartheit. 

Głuszę, s. zd. 4. 1) taub made, dów: 
taͤuhen, Człowieka, einen Menſhen, 
s. d. ogłusz —8* lg 1 
bm weſſen Srimne, sło 
Człowieka, musyki, +. 
daͤmpfen, głos 

kk atita, 4 ) fana | 0d. bas: Qu 

wast głuszy psżen 
baś Unfratt erfidt des mel 4. do 
zagłuszyć. Rec. się, pas. a. ſi . Sabat. 
Głuszenie. 

Głuszec. g. szca, aud) —* 
m. (Tetrao urogallus.) 
bada, de auch B peb — 


Głusaeię, szał, szeli, szać, sseć, s, nd. 
2. tap werben Człowiek, . Det 
Owies, der aber, Człowiek og 
gewóbni. ogłachł. v. głuchne,: Owies 
wygłuchł, 
nie. 
Głuszek. 


Miela kia mda tod, tt 


uſch, łu. 


TE 
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wygłuszał. Sxóx, Głysze- : 


⸗ 
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Głuszka, /. 008, głuszek, fele. 

Glut. m, a, g. 1) ein — Naſen⸗ 
pópel. 2) ein gefteruer Eiszapfen, c/. 


Gluzuię, (felt. Głuzuię,) s. nd. s. 1) 
cia. nady u. nach gldtten felt. 2) glatt, 
voͤllig glatt herausmachen, wertilgen, eig. 
und fig. co, etwas, plamy, Flecke,⸗ 
sukni, cuś Dem Sletde, i. B. auśrelben, 
kilka liter, einige Buchſtaben, z pisma, 
aus der Schrift, 4. B. ausſtreichen, aus: 
radiren, auskratzen, daher fig. voͤllig ver⸗ 
tilgen. s. d. wygluzować. Subat. Glu- 
sowanie. i 

Gmach. m. 1) cin grofeś Gemach, Zim⸗ 
mer. 2) ciu großes Gemach, Gebaͤude, 
oft p/. tant. (Gmachy straszne, ' 3) 


eine jede große Maſchine, großer Menſch, 
ꝛe. 


—— pp an. s. na 1. kneten, 

waͤlgern, knetſchen, co, s. d. po, sgma- 

tać co , jertnet(óen , ierwalgern. /. 
Gmatanie, Gmatwanie, ((Gmatnę, «4, 
d, ied. 3. einen folchen zerwaͤlgernden 
Ruck thim felt.) g kl, eingein 

Gmatwąnina. /. cin Gemiengfel, eingekne⸗ 
teteś Gemengfel , tig. und fig. Zad. X, 
323. 

Gmćram , mehrmals, Gmórzę , rzecz, in 
einem, ral, rać, 4. nd. czę. i, und 2. 

, gmórac, einen Nudy s. d. led. 2. wuh⸗ 
feu, f RATA — — grzedzie, 
bie Henne auf dem eetẽ. Czło- 
wiam nosie, der Menſch wuͤhlt iu Dec 
Naſe, palcem; mit dem Finger. Dzieci 
w piasku, die Kinder wuklen im Sande, 

 gmórać nad czym, woruber bafteln, 4. 

. pogmórać, und audere verf. Bed. /. 
Gmóracie, (Gmerzenie, OGmernienie, 
felt.) - 

Guia. m. 1) die Semeine. 2) bas ge 
meine Wol, der Pdbel. A die Menge, 
der Haufen Ludzi, Menihen, spraw, 
Prozeſſe, rzeczy, Gadu. 4 Gmia 
biały, bać ſchoͤne Geſchlecht. Poet. os, 

Gminny. adj. (Gminowy, obs) der Gu 
mieinde, Den: gemelnen Wolf gebdrig, 
Daber: OGmian), Die Bepliger aus Dent 
Volke bep den Stadtmagiſtraͤten, z. B. 
Warſchau, Danzig. . 

Gminowładny. adj. demokratiſch. ado, 


nie. Subst, Gminowładaość, wenig ge " 


bróuchi. 
Gminowładatwo, n. bie Demofratie. 
Gminski, rid. Gminny, felt. X. Jabł. 
Gmyśli ftatt kmyśli, cóntr, von ku myśli, 
«br, podług mysli. 


Gnębię, bisz, s. n 
niederdruͤcken, damit 
p odeń dridden int 

ruͤ 


Gni 
Gusbię. vtd. Gnębię. oba. | 
Gnam. ob:. im Praef, Kop. IL 5 
gewoͤhnlich in dem andern semp, 
kuać, 1. nd. 1. 1) treibea, u 
ber treiben, bydło, bać Bieb, na 
anf bać Feld, s. d. ded. pognan 
gnam. 2) za kim, jemandem | 
zen, gnać kogo, jemanden jage 
Gonię. /. caret, 

Gnaruię, ować, 1. nd, a. się, oi 
13. z czym, z kim, womit, mit 
c befannt machen. a)womit, mit 

em unigeben. 3) fortkonmien, 
fis. VB. aleś obs. | 
re 1) ein a pęd bekl 
en guaty, BM 

(e dla psów, filr die Huude. 
el. Knochen fłatt Fuͤße, diem 
hen, Fuͤße, aud mobil Odude und 
3) obs. ein Sleń, bić Chlopca n 
cie fłaft na klocu, 


Gaę, gniesz, giął, eli, giąć, a, i 


1) biegen, beugen , szpadę, lask 
sgę, gateź, Den Degen, den Sto 

uthbe, «em Aſt, elg. 2) krumm 
beugen, s, d, led. zgiąć. vid. 1. 
aię. 1) pas. 2) fidh bledem, i 
biegeu laffen. b) (ih felbG Prawi 
gen, drzewo od cięzaru, blos ei 
biegiem fepn. f Gięcie, baber: 
eid. unten. (NB. Imperat, Gni 
żu serwechfeln, mit gniy von gnik 
unten). 






1) eig 
6 unter| 
„BOdER ffer. 2) 

en, nicht aufkommen lafjen, dr 
qudteu, vertilgen, werderben, iu Ob 
fiofen, trąca. Rec. się, 1) pa. 
fih. /- Gnębienie, 





Gniady. adj. fabt, falb , (blo won 


den,) kon maści gniadey, etu $i 
cin Fuchs, 4. e. eig. ein falbes 3 
koń z kara gniady, da Schweiß 
adv. do. Subst. Gniadość. 


Gniazdo. n. 1) eig. u. fig. ein Neſt 


ber; a) bać Neſt eines Wogelć, | 

wróbla, orła, orle, wróble, 
Sperlings, Adlers, Sperlingónefi, 2 
nefi, ac. b) całe gniazdo mło 
das gaze Neſt Junger, aci/. Mage 
anzes Neſt voll, das Neſt, Die | 
tut. c) Die Mace, die Brut, 
Wurf anderer Thiere, dobre gni 
sów, koni, eine gute Race Hi 

ferde, daher: d) Die Nace, Die 
koń z dobrego gniazda, ein Pfert 
einer guten Race, aus einer guten E 
ter. 


"Gni' 


. ( 
de Sitz, Wohnſitz. 2) 
ou b) der" lirfig, b g" Sło- 
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'niewno mi, ich babe £uf zornig in 
fepu. / ność, | 


w, der Slawen, daher: ſ) De Gnieżdżę, ździsz, dził, dzić, s. nd, n.%, 


nfig. a) einer Nation, /. e. Det 
3 bas Stammhaus, z. B. Xią- 
adziwiłłów. 2) Technol. Die 
ipfasne, dać Zapfenloch, czop, 
obraca sie w gniezdzie. 3) Bot. 
do ptasze. a) srocze, Marchew 
„Sir, b) (Opkrys nidux avis,) 
IBC, Bsgelnefi. vid. Dwulist- 
153. m. (dentaria major,) Zahn⸗ 
, auch gniazdo. 
>sa. m. Gniazdowiec. g. Wwca,m. 
;dowie. n. Jós. der Nefling, ź.e- 
uger Optrber, Falke, 20. aus Dem 
genommen, und erzogen. 
jwiec. g. wca, m. vid. Gnias- 


płd. Gniie. 

f. tine Niſſe im Haare. 

s. m. sokola ryka, (pedlcułaris 
r) £dufefrant, eśny, (syłvatica,) 
powy, (versicillata,, cielisty, (in- 
sta,) berło, (Scepirum Caroli- 
). 

|g. a, m. die Stadt Mewe iu 
prosbe wski, wiania, anka. 

„u, m. 1) dee Zorn, Boski, 
de, svielki, groger, beftiger, stra- 
, firchteriicher. Do gniewu przy- 
£ kogo, jemanden in Zorn bringen, 
erzyc gniew, den Zorn beſaͤnfti⸗ 
Pl. tant. Gniewy straszne. vid. 
ry, gornige Geberden, Schmollen, 
kmes, U. D. g. 2) zastarzały 
w, alter Groll. 
am, s. nd, 1. kogo, iemanden er: 
n, aͤrgern, 4. d. rozgniewam. Rec. 
1) pa kogo za co, o co, dla cze- 
ze, auf jemanden moruber ſich er: 
m, bóje ſeyn, zuͤrnen. 2)2 kim, 
jemandDen zdrnen. Suósc, Gniewa- 
bać Aergern, Aergerniß, Gniewanie 
bać Zuͤrnen. 
ien vid. Gniewny. 
kow. m. eine Stadt in Cujavien, 
m Hanptſtadt einer Apanage von 
©cirmlinie son Cujavien, owski, 
cyk, wka, owiauin, owianka. 
kwy. adj. 

2 oerdriuglih. Lde. wie, Gnie- 
rość. /. Neigung jum Zorn. 

ny, fłatt gniewliwy, Tac. 1. 43. 
[+ Gmiewne ftatt w gniewie UND 


1) gum Zorn gentigt, 


r)neutr. nien, ein Neſt haben, Doch auch 
act. ein. Nteft bawen, eig. u, fiż. 2) 
nifeu, baufen. 3) czym, womit Unrath 
wo machen, po izbie, tn der Stude, 
feltes, auf dem Melie figen. Rec. się, 
1) niſten, fid) etu Neſt bauen, und Das 
ber auch fidy pare, ptaki gniazdzą 
się. 2) ſich nifien, hecken, cis. u. fig. 
2. d. verſchiedene Bedeutungen. Saba. 
Gniezdzenie , das Haben Der Neſfter. 
— się, dać Zauen pet ę e⸗ 
er, daher: czas gniezdzenia, die Lege 
ob. Buijcie 5 
Gniię, iesz, gnił, gnić, s. nd, 2. faulen, 
cig. und fig. s. d. zgnić, werfaulen. 
Subst. Gnicie, felt. (Part. gniły, felt. 
Imperat. gniy, obs. gni. abas. ynićy). 
Gnilec. m, lca, g. 1) die Mundfdule, 2) 
cin fauler Meuſch. +. 
Guniłek. m. g. łka, Człowiek leniwy, 
verddhtl. ein Faulpelt, fauler enfeh. 
Gnilizna, f. 1) bie Faͤulniß. 2) cine ver⸗ 
faulte Sade. | 
Gniłka. /, eine teige Waldbirne, teige 
Birne, eig. Gniłki, p/, cant. baufalige 
uͤtte, Haus, Balken, alles wać ver⸗ 
ault iſt. | 
Gniotę, eciesz, iotł, ietł, auch iotł, ietli, 
ieść, s. nd. 2. 1) tueten, ciasko, mite 
fen dem Teig. a) dricfen, qletjchen, 
daß es webe tbut. . a) kto palec czym, *' 
iak. b) turzewik kogo, A druͤcken u 
beſchaͤdigen, ciężar gniecie co. 4) jet: 
prad 5) zerknit⸗ 


(CK, s. d ied. zagnieść. 

ter, jerfneten, chustke, suknie, das 

Schnupftuch, Kleid, nieif: s. d. ied, 

wie 4. 6) gufammendriden, meiſt. s. d. 

ted, wie *4 fig. wid. 6. daher 2. nd. 
s. 


perfolgen, d d, feltek. Rec. Bie, pwa, 
und ti. Subst. Gniecenie, baker: 
Gnieciony. 


Gniotek, g. tka, m. Gniotka, /. eine Art 
Derb gelnieteter Kuchen. oba. od. feft. 
Gunoiarnia, fa der Miſtſchoppen, mo Der 

Duͤnger liegt. X. JaŚl. 1. 31. 


Gnoię, isz, s. nd. 3. 1) faulen (affen, 
co, etwas. a) guóy, den Miſt. b) sór, 
den Mdfe, c) ranę, bie Wunde, daher: 

noiący plaster, em putreścirendeś Pfla⸗ 

fer, s. d. ied. zenoić, aber von c. wid. 

odynaiam. 2) faulen, umkommen lafs 

fen, co, etwas, eig. ser, rane, etc. 

s. d. ied, zgnoić, daber auh; 3) aus 

Geig ungenutzt etwas palten, lieber faw 
. en 
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ten tafien, als eś gebrauhen. sid. da- 

sze. 4) dilngea mit si „ role, dex 

Ada, +. d.ied, zagnoić, za if, Une 

raty machen, gdzie, wo, j. O. po isbie. 

6) DOE? den Salt serrotten. 7) mis 
oń gnoi a 












ren. Euph. i * 
kije wid. ben . 1.8. sćr. f, Gno- 
ienie, 


Gaia ogka, dyka, m, cin ſauiſcher 


Gnoiek. g. oyku, m, dim. von Gndy. 
Gnoik. m. 1) g. ika. adv. Gnoiek, g. 
oyka. 2) ikl, wid. gben Gnoiek. 5. 
oyku, felt. 
Gnoiawisko, Gnoiowisko. m. die Mife 
grube, der „gifhasfa. mi 
Gnoiowki. pł, :. /. Wiftóretter, den Xi 
—E 7 ińbabre. © R 
Gnoiownik. m, ten co gnoi, felt, 
Gnoiowy. adj. Sifu, 1. B. gaciowa gó- 
ma, ber m ikberg. gia 
Gnoisty. adj. voller ię, Diluger. 
PR; mikię. 3) gut dungegd. gut 
jedingt. 5) volier putrej fetrendec jettigo 
|; 6) putrefcitet. adv. to. /- tość. 
Gnóy. noju, m. 1) der Mif, Kot 
(won pO nab — R 2, 










Bite, owczy, Gdpfi, kozi. Biegtni, 
——— 


eratd. 
Sotb ist be jgeln. b) za usza- 
mi, Sdmuę, if later den Obren. 
€) w uszach,,w kąciku oka. vid, gew, 
iek, Dbrafymeij, Mugentoth. 3) 
fw Dige wywosid gnóy na polo. 
Gao ica. f. CTremella INostoc,) Erd⸗ 
jallert. vid. "Trzęsidło. 
Gz, Gnoyniś. rid. Gnoisk. 5. 


Gnogay y. adj. 1) viel Diługer in ſich 
enthaltend. a) gut gedilngt. 3> Berg w. 
ruda gnoyna. (dlechteś Eri mit wielen 
fremdartigea Diugen vermiſcht. Osin, 

Gnuśnię, 4. p) 3. Wr traͤge machen, 
—* —* NB, felt, 












guu ano, 

Gnaśnicię, nial nd. czę. und 
ted. a. nadh ui ul, tróge were 
den. 2. d. Gauścienie. 


jer Weyſch. AK „ tig. ein une 
iegerifder, tróger Denjh, fig. 
Gnuioy. ad]. fani, tróge, uatpścig, nufriee 


"; 








' God 
geia, A ——— 


—R 
Geighcie —— 


Gzyp_g. >. de Górk Góre tacy e 
EG ae, bee uf * 


— 5 


Bez godła nikt tu nie wniy: 
agrieihem -fonmut niemanb 8 
—— r pa eż AES 
jubastuf mar 
+ bie flfns 00 


Godne. Pa cis Hcieó Semtój, o |: 
det. ob. tm - l 


Godny. * —* + cap]. 
maty Lay. frufoóri i 
werth. kary, daf 
Godny Mąx, cis witdisce gui: Żar 
Grifliher, dla nauki, wegen fetne 
term let, audj co czym. wird, 
gó lndig, uczynek godni 
Haku se Ę 
je Dandlunę. 


stinna, dosa 


—S au 






zi 203. adv. godnie, st 
dno. i mdrbig, uad Berdiesf. 2) 
it cza ZAM ką is, fer er 

8, zbity, j upił się, $at e 


b odno, 
ao Dr 
eś erlaubt? obs, beff. rd 
Godność. /, 1) die Birde, 
Bie Birbisteić. 2) bie dich, 
Krolewska, Sśniglide, 55 
ines Worwo den, 4. e. das mt, be 
Stand. 
——— adj. vid, godowy, 1, 2.$ 
'ar. 
—E Tai odlęlteata. 
*der Dot 
cm — LE | 
odowy. adj 23) 
lid, twie eć nó U) Mat dk 
n um —— — im Sasa 
tu Weibnachten alt © 
Goduię, ować, s. ud. 2. bauki da 
SZJ WĘ 
„ machel 
—— 
: 5) sobie, 
— bodh leben. /. Godowanie: 
Gody. pł, (felt. 
katie, cia ER Rafi w 
fo; sia * 





z 





ras głody, ciumal geht eś 


b 


God | 
„Pros. -2).det od 


tm. 
RNG: — 
*x 
dów 





dsisz, s. nd, 5. A.) eis · BeRtE. 
—— 
w. Rówami, mit 






3) 4 ea i 


A cię. worauf, auf ela 
J 
t dada. bał 
pac u — 
kat” ſchlagen. * * 
B. ding. 
RB Bidre. 2) Pareb ŻE 
cinen Suedt, eine SRag0. c) 
ą, bie Bodnung. 1. BD. na rek 
gin Jahr mofilr, baper: a) 
m, Ding jet, — hea, 537 de 
einer jej i e. Bardbet ein⸗ 
1, „tow. w mietóen, bóle cia re 
kogo, 

* ——* — sei 
kogo, a 
PLZ Bawiąlicdieć tragen, c 
|, wodę s ogniem nie podobna 
Ya. d. ed. 1) zgodzić, ugodsić. 
[54 a) e rj opadnie rób 
śą b TIEN 
: 1) fd einisen, 
— Ró seiglicyea, a) do 

na co, na kogo, przeciw komu, 
weraz(, Wose$eR, gegen eiuen b) 





s r) —5 — 4..e. wie Sie, 
Kr i wte, " 
rd. 

żę: —— gawi 
+8 febt (tey, 1. R mię: 

Łe. 
i id, e6 mdre (eb 

|, gebdrte 

po wioprzowinie. 
:3 i zad. 4 — 
— — ud * oto, 
go, 1. a, 26 A RA dit, 
8) mę <0, (ule are 

*3 na kogo, 
cm fm, uzewi bn, 





Góż 255 
der pó p Sidi, 


onie KU sierpa, — —* — * 
ur Gidd, i: e. —8 —— 


Hry sa mąż, dóś 

sA gewóbni. godai 

mąż; s owsem do sierpa, WO 

gi — po wid, ię e 
u 

be pl. mija 8 ŁO. — 

dzą FA no —— zdają zadadzą - 

[> JĄ) ten Czł — wicdiś 


* rak 2) mogi ti tiótę ku 


Godsiły. adj. ać trad goli, Ki 
Godzina. /, bie ©! *8 
Która godzina? mie of 13 [* U 
jierwaza , LI 
55 na trzecią, 
Breg Udr, pół do piątey, balb filnf 
Udy, w Moto godzinę, jitr — 
lichen Stunde, w złą godzinę, qur bór 
fen Stuude, ad godziny do godziny, 
won einer Stunde zur andern Sion sier 
unb jwaniig Stunden, Godziną śmier- 
ci, die Śtumde des Todeś, cig. u. fig. 
daher vielleicht: nieszcześliwa godzina - 
moia, dać ift mein Gade! mie tmalide 
lidh Th) i. PI, Godziny, bie Stuwdew, 
K ie ork. wid, Godzinki. 
 1).ein kleines Stuͤndchen, 
«in Sniinden. 2) tine Tagieit , God- 
dzinki Rożańcowe, Kapłanskie, Pan- 
4 Maryi , - bie —— der, SRutter 
„A des ofe Mes, tę. eig tt. mę. 
1.6. Bik det, O CH und_Gottęśdien 
—* AA, bie Tagieiten fin: ⸗ 


* Godsinkowy. 
Bauera, AT w * —X — 
—— m, tine Gente, sb. 
ubr. obw, 


Hide czego 












Godsiany. adj, s) m ba Gmta jw © 
bdrig, negar godzinny, Gtnubeni sx 4 
e —— — * 





ti af swar * 
nerey es. godzin: 
godzinny (att niastaiczny. * 





l Godziwy. adj. umerbstaa, fdidiih, w 


jubt „ (elt. aufieet godai! 
sa ło — —S 


jo. 1. 86. eine alte W! 
bie w —* —S dny 85% 
Gogółka. / golanka, galnaska, — 
a. /. bie abęedlAbte Gaumfra 
-Dbktntofóen, Der Say, 
Goję, ia il, i6,. 4, nd.'$, idolka e 


Godzime. w. . 





258 Gol 


eine Wunde, rane, s. d. wygoić, za- 
ojć, zgoić, einen Menſchen, Człowie» 
pod s. da. wygoić, WOVOW 2 częgo; blos 
mur won dugern Schaden. Rec. 3ie, zu⸗ 
beilen, ſich zubeilen, 4. d. zgóić, za- 
goić się. Rana sagoiła und z oe 
„die Wunde ift heil worden, i 
st eüt. J. Goienie. 
Goisty. adj. wać gut heilt, plaster, rana. 
adv, to. /. teść, felten. 
Gola. /. ein freyer, offner Ort, nagoli, 
offeli, unserfchloffen, ;. B. te pie- 


niądze lezą. 

Gołyb. g. gołębia. 1) eine Taube, bel. 
eu TA duber, G Gołąb dziki, eine milde 
Teube, pospolity, (columka, oenas,) 
bie Dera 3) Gołąb, Etadt an 
der Seichfel in der Lub iufhen Soy: 
—* bski, biewski, ębianin, an- 


—* g. gołąbka. m. 1) bać Taͤub⸗ 
dhen, Die junge Taube gum Speifen. 2) 
Tdubchen , Sdaͤtchen, fig. móy gołab- 
ku, gołąbeczku! wovon Dim. goląbe- 
czek. 5. czka, 5) (agaricns ciuna- 
„moneus,) eine Art Schwamm, Pilz. 

Gołąbie, gołabiątko. n, juugeś Taͤubchen 
im Stef. 

Golanka, f. id. Gogołka. 

Golę, lisz, s. nd, 3. 19 barbierew, eig. eig. u. 
fig. s. d. ogolić brodę, den Mart, 
go z cze * jemanden ausziehen, um r 
was betrugen, z pieniedzy, um Geld, 
s. d. wygolić, ogolić: 23) ſchuppen bie 
Gifhe, ryby, s. d. mie oben. 3) Golić 
kogo czym, jeganden womit fuchteln, 

wy,ogolić kogo dobrae. 4) vid, 
rznę. obsc. Rec. się. 1) pas. 2)fid. 
wid. gben. /. Golenie. cj. Golnę, 

Gołobi. ' adj. Tauben⸗, Gołębi groch. 
wid. groch gołębi. Gołębie ziele. vid, 


koszyszczko. 


Gołębiącke. n. kleines Kuͤchlein der Tau 
—2 — rid. Golab, Stadt und Gola- 





bię. 
Golębica, /. bie Tduberin, eine Sie, cine 


Got bieńcowy. adj. jum Taubenhaus ges 
hoͤrig, biencowe przegrodk', ko- 
morki, Kehiióe i tm Taubenhaufe. 

Gołebieniec. m. g. gołębieńca, das Tau⸗ 
bengauś, mały, fleineś 

Gełębnik. m. 1) de Taubenwaͤrter. 2) 
bać Taubenhaus. 

Golec. g. Ica. m. 1) nakter, armer Sal. 

a) Kahlkopf. 002. 


Gol: 


Goleń. /. g. eni. 1) bas Schienbien. a) 
bie Schiene, Stange Metal, dwie go- 
lenie lite śrebra, lt sd. 

Goleniowy. adj. jum Sdiateća 8 
Goleniowy inuszkuł, 

Muskel, Maͤnuslein, kość — 
przednia wieksza. vid. ń; kość 
goleniowa «nnieysza, das —8 

Goigotam, s. nd. czę. 1. gołgoce, czę, | 
ess, tał, tać, s. ud. cze, 2. in einemn 
od. mebrmi. Golgotne, s. d. ied. a. | 
einen Cant: haudern, "Gauder, hauber 
machen, d. i. dać Geſchrey der Druthuͤhner. |. 


/.wie immer. 

Golizna. He 1) die Nacktheit, na ciele, |. 
. auf bem Kórper, okryć, bededen, na |. 

olu, auf dem Felde, w ogrodzie, im |. 
arten i. e. if es kahl, nadt. ») st 
fabier $leden, na głowie, auf ba |. 
Kopfe, na tale auf dem gelde, w kie 
ażeni , nichts in Der Taſche, du 

der: 2) fi Mrmuty, nackte Armady 
Geldmange 
Geld und Vermoͤgen. 

Golne, s. d. ied. 2. einen Hieb, czym 
kogo, jemandem womit werfegen, i. e. 
ibn cinmial barbieren, hauen. wid. Gelę. 
s) daber au, nid. ib. 4, Rer. się. w 
co, fidy felbft osci einen 3 serjey 
żem. a) cig. ród. óben. b) ſich foka. 


J. Gelnienie. 

Gołobrzuchy. sn. pisces apodes. 
by beznoźne. Zool. Fiſche obie + Gisb 
federn. 

Gołoce, cisz, s. nd. tabl und nackt 
machen, veraͤchtl. —* „beraubu. 
wovon. Miasto z pieniedzy, eine Stek 
son ihrem GelDe, s. d. ogołecić, 
łocić, — Subat. wenig —*8 
/. ogoł acam, ocam. 

Gotoledź. /, 1) bać Blatteiś, eig. 2) de || 
Gefabr, fig. 3) im Scherz: Platte, kab 
ler Kopf. 4 R jak na gołolłedzi, Wł 
auf adeln. 

Gołodupski. pały. ein Nacktarſch. 


Gołogłow, ( gadus) tine Unterabtheilunj 
der Fiſche. 

Gołosłowny. adj. 1) blo$ muͤndlich. 2) mit 
bloßen leeren Worten. zde, nie no. /. 
nosć. Ostr, 1. 38. 

Gołosłowy. adj. vid. Golosłowny, ów 
fonderś 2. 

Gołoszyica, m. auch yiec. ica, ein ar⸗ 
mer Schlucker. ee 8-1 

Gołota. 1)/. nid. golizna, felt, 2) m, cia 
armer, nadter, kahler Feufel— Sal. 3 
. das Zumpen: Gefi udel. 


sA- 


collect. Menſchen ożm JĄ. 





Goa 


F 1) cin Gelbſchnabel, der 
Bart hat. 2) Der niemafó 
ómrt, als riu Cafirat. 
» Golitenki, Golusienki, Go- 
Iki, sienechi, etc adj, dim. 
b 0) Ślo6, nadt, blanf, gołe 
„ goła głowa, bloger Slovf, 
k — la, blożer, blanfet, 
e Degen. 2) blo, im enachfeny 
jorz, uiibe( Gej lal, pra- 
ołe, unbefiederte Bógel, daher 
oła głowa, bianfet, Eabler SEopf, 
le, Bać Fable Blachfeld, 3) blog, 
A goła nadzieia, ©offnung, 
tte obietnica, Merjpredhung, 
ah, am. Gelde arni, fabl am 
goly iak Turecki Święty, arm 
Taefi(der Sejliger, ob. Derr 
liasto gołe, celne atmę 





Aj o 
Goż 269. 
Gońciany. rid, 
Goaciarz m. m. 
Ghtza, vid" Gońca, 
Gończy. adj, nójąh, dwa te du 
Qer: gończy pies, Ji 
Gonia, Góuia, pid. Gunia. 
Goniarnia, /. der Gdpel, Bersio. 
Góniarz. 'm. det Dreiber. am Gdpel 


b) auch attderśmie. ye i ' 
chacdśbie: wok id 


Gonię, nisz, 1; nd. 
gcil.' umi. jematdea ł l 
fangen, Daber: 2) psy zaiąca, wilka, 
dzika, bię 4 jen einen ŚM 


Soif, tilbeg SÓW, 1. i. e. KJ 





U — — b) 
— — Menſch fegt m 
Diebe nad, dader: 2) m aa-ki 







binter einem Drei. 
qilkiem, etc. 


a) 
lowie 


ielem, 1. e.+. 


an Gebduben, 
kred, baber at: goła uw Fikią zed" —— 


— mit bloßen Handen, ol 
Sewehr und qubern lust 9— 
—— do ta How u —— 
log, 
BA: z pólechlałąj 


EA, 
td gr ora nichte ftebt, 
: tę amer, nadter ma 


„cis ruuber Slumpen, i 
rk , 4a wohl Brot, w. t ka 
f. (Dim. wok Gomoła). 1) 
! ranber Safe, bie niót gani 
tab, mit Simmel, Sarbe, 26, 
zadeś Pllmychen, A. rożka 
a. (adj. ołkowy, ołczany, felt.) 
dj. dob: 
M raj mię "o Be 
adj. abgefiumyft , rogi koźle 






* zboża gomołe. bez ości, 
edbórr, niet foty 

ady. to. fi tość. 
. nu, a "Etit del, Zauk. 





. miu, vid. Goimon; Gomoś, 
m. ein Spdudelmacher, felt, 

fatt kłócę się s kim, felt. 
4 wiedrig tara mit einer, 
16 Jagen, Nadfegen, oba, j 
Tac, III. > fat i 
w pkda Gosią, (at 7 
jemdbalidht Goścaa, /, fatt 


móbal. Gończa. m, 1) fiatt 
ba. «ia Radfeąer, Nadjager. 
2, de mk: Gonczy. 


urmanem, bldtec einem Gradticagen, 
jubrmianue, 4. ©, der voran — 
onno, ua —— bryczce, Eg. 
to, pieszo, ji ge, it guß. 
a get: pot ch per bn, hi 8% 
), Nieprzyiaciela, ben Feind TAA) 
oils, b) bydło, bas Gie tw 
pole, auf das Geld. 4) jagen. a) fc nek - 
9 fabren; na koniu z 
w czytaniu s pacierzom, iqt Zefeu, * 
jębethe. 5) [4 jet: sa kim, woranf 
Sjągb machei. Frągatta goniła 5 godzi- 
By za kupieckim atatkiem , state! kac 
pok [ do czego, manta z 
utnier, do piepicić 
ingel, na swadę, Bój, na 
fawę, gut (at na żart, jum 


poiazdem. 


pras: Scen 
r ud i je c. na Biega wad tebe, e 


Bergnidgen. 
jkngen ta 
imtreben 555 sę, 
treiben , defilliren , nentr, 


jo izbie, elnęa 


fer, 
g) ostatkiem goalć, ANĄ — lg . 


iben, du le 

ABEC 
łe aufbieten, ro) sa c: 

i. dinter einet Mac je Ee > 


ud Sache na jlagen , za fawi 
lnpme nad, za cnotą, Dar dageah 
— darnad pinged. RE. —A 3 
fo i rj ia "6 1. e, enander. 
sm. 
CE — A prefchon, 
Kamnia fih bola femy wilczyca g psem, 
wilk g — ie ⸗ ij tri BL sa 


iS Gre, isa kodak, (ha 


—— ste. 2) | 





Gor 


sie, den Huren uachiagen „eig. unbd fig. 
«id. oben 9. 7) um Die Wette cennem, 
cię, und fig. z. B. z robotą, w robocie, 
robota, in, mit der Arbeit mit einander 
wetteifern daber auch: kieliszkami, 
mit den Weingläſern um eś einander 
zuvor zu thun, ſich gu Boden ju trinken. 
1) um bie Wette etwas ſchnell thun. 
sią. 7. f. Gonienie. | * 

Goniec. g. ńca, m. ein Courier, Tatar- 
ski, tattariſcher. 

Goniony. Part. vpon gonię. 1) gejagt. 2) 
Daś Gie efómimóci, tafchefwiel, 
(obs. cin luſtiger Kami,) grać, tańco- 
wać Gonionego, auch grać w Go- 
nionego. " 

Gonitwa. /. bas Wettrennen, Der Mette 
lauf, gonitwy do pierścienia, Rinqe:: 
rennen, Da ostre etc. vid, Gonię. Go- 
nitwy inieysce, die Renudahn. 

Gonorea. /. der Tripper, (Gonorrkoca). 

Gont. m. g. a. (gonta. /f. 
Gdinte, Dańyfdinbei. 

Gontarz. m. bee Schindelmacher, arski, 
arka, arczyk, arstwo. 

Gonial. g. a, m. cin Sdindelnagel. 

Gontowy, gonciany. adj, sou Schindeln, 
+ B. dach, Schindeldach. 

Góra. /. A. 1) ein Berg. a) eig. cin 
einzeluer Berg, Jasna Góra, 'der Klaren-, 

| Łysa, der Kablenberg, beide in Klein⸗ 
Pohlen. b) ein einmelnes Gebirge. 2) 
cin Berg wovon, Ż. e. ein aufgethuͤrm⸗ 
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ter Haufen, daber: = gora mierzyć, ' 


mit einem Sranie, z gora, z okładem 
łacić, reichlich mit einer Rugabe zab: 

en. 2) derWdere Theil, einer Sache, 

- eines Landes, u. dgl. wovon Dół der 
Gegeufag if, alfo: alles, was oben 
iſt. a) der obere Theil einer Gade, 
suknia u góry, z góry, W górze cia- 
sna, bas Rfeib iR oben enge. b) der 
obere Theil eines Gebaͤudes, Dać imep: 
te, britte Stockwerk, Cin Gegenſ. von 
dół, bem €tdgefcho$,) 3.5. przynieś co 
z dołu na górę, bringe etwas von unten 
herauf, 1. e. aus dem erften Stockwerke 
in das zweyte, Dritte, 26. vierte, 2. idę 
ma górę, ich gehe oben binauf, 2. góry, 
id Lomme son oben herunter, Daber: ©) 
, Góra pod strychein na sia- 

no, ein Heuboden, 4) iu Zuſammenſez⸗ 
ungen mit Própofitionen: oben. a) auf 
ie Frage wo? na górze, oben darauf, 
ory, adeu Berum, z góry, von oben. 
au] die Frage wobin? na gorę, oben 


by u 
binauf, s. D. ide; deśwegen: e) z gó- 


f bec” Bergmerte. 


obs, ) ein 


Gor 


płyne; pod górę, do góry. Ba 
Strom auf, maj: | aufwartó , ali 
den Strom, des Berg binauf, (fe 
ore, wegen No. 4. b.) 5) w 
k die Hoͤhe, do góry idzie, le 
geht, ſteiget etwas, eig. und fig. 
cena, smrod, 6) do góry, in 
be, das Oberfłe zu Unterſt, do gi 
gami postawić, przewrócić ce. 
gorę. w góre, do góry wychodzi 
wać, ia bie Hoͤhe $eraufło 
ń hwimmen, feigen, oliwa, Cz! 
Szczęśliwy, prawda. 8) z gón 
oben weg, brać co, etwas nebme 
z góry płacić, zum voraus zabiłem 
s gory. ferade heraus, gleich vorn 
od. herein, als ein .Obecer, Befeb 
ob. fonft mie tm boben Tone, z. 8 
wić, łaiać, fchelten, na kogo, 
B.) pł. t. 1) ein Gebirge, karp 


" bags Karpathiſche Gebirae im © 


©en. 2) azróbrne, złote, Goth 
* kamienne, 
bruche. C.) fig. Red. 1) złor 
ohazywać, obiecywać komu, 
erge jeigen, verſprechen. Proc 
ore brać, dostać, omzyraać, Die 
nó nehmen, gęmiunen, erhalten 
aumafen, eiq. H. fig. nad czym, 
w czym, worinnen, woruͤber, il 
manden. 


Góra. /. eine Stadt, filnf elle 


Warſchau, wo ein Caloerienbea 
Gorzanin, anka, Górzanski. 


Gora nad morzem, nądmorska, cii 


sebitge. 


Góra miłosierdzia, komora —3355 


(Monte di Pleia,) das 


eihhan 
arme Leute. 


Goraco. adv. vid. gorąty. 
Gorąco. n. bie brennende Hitze. 
Gorący. adj. 


1) heiß, dzień , Tag 
sza Boraca. beige Gruͤtze, modły 
ce, bruͤnſtiges Oeberb. 2) bigisyp: 
der Pfeffer , imbier, GMET, koń 

D, ć. e. feuria, Człowiek, Ber R 
. e. leicht aufgubringen, und haſti— 
twa, Utarczka gorąca, ein betfed, 
ges Treffen. 3) Redens. na ger 
uczynku (in flagranii ) auf f 
That. Adv. gorąco, heiß, bikig. Ś 
Gorącość, bie Hige, bie Hitzigkeit 


Gorączka. A.) /. eig. u. fig. 1) b 


nerliche Hitze, Sieberhige, zaczyn: 
fdngt an, sili, wird ſtart, præesilil 
bat ihre Staͤrke uͤberſtanden, ustaie 
auf, ostra, wielka, mocna, große, 


, d 
ry, bergabwaͤrts, ſtromabwaͤrts, ia £, tę mała, ſtaba, ſchwache, cięzka, (e 
WGIE 


Gor - — 


langſame, ſchleichende, codzien- 
je, iednodzienna, eintaͤgige, 
nieusiaiaca, (ustawna. oŻs,) 
rzna, beſtaͤndige, rozciągła, (et. 
dwoista, czwordniowa, troista 
owa, vier und Dreptdgige mit 
tey Paroriómen, błedliwa, irre⸗ 
', prserywana, unterbrochene, 
a, beimliche, wewnętrzna, inner: 
2) gadki wa orączka ein 
Zgnił a gorączka, ein 
zag, zapalająca, Entzuͤn⸗ 
„Petecjiowa . Hektyczna, 
> /. fis. Hite Jaͤhꝛrorn 
PFA ) m. et A 
jfopf, cin bigiger Menſch. Zas. 
fe Gorącykowy. adj. von Go- 


. €ig. der Bergbewohner. a) je 
ac, LII. 129. 1) em Berabewoh⸗ 
dem Carpaihiſchen Giebirge Ta⸗ 
der Woywodſ. Crakau. 2) ein 
We, wofdr Gornik, gewoͤhnl. 
eralski. 

f- 908 Goral. 

*d. Gorę. 

nd. 4. 1) serbittera, eig. 
ogo, <inen verbittert machen. 3 


iachen, eig. felt, Rec. się. 1) 
erden, eig. 2) fid berbitterm, 
hg. * ——— cf, O, zagor- 


vid, Gorczknieic, faft nur eig. 

/. (sinapi). 1) der Senft, 

) ein Sen orn, Czarna, ſchwar⸗ 

la, weiger Seuf, polna. vid, 

:znik. 

uk. m. | (Eeysimum,) Gorczyca 

vilder Senf. 

wy. adj. von Senf, ſenften, 

waty. adj. koń, cin Pferd, wel⸗ 

vaͤrilich gran iſt. 

ła, kordrga.:'a, die Wachtſtube 

fazytwache. 

[t. Gorzę,) resz. rzesz, gorał, 

eli, orać. goreć, gorzeć, «. nd. 

ea, ore! Gore! es brennt, es 
s. d. zgorać und pogorać. 


* ſehr gebraͤuchl. Goranie. 


sł, rał, oreć, s. nd. a. fun⸗ 
MEN; fun elud, flammend bren⸗ 
iece Borcią, die Lichter brennen, 
F dla Oycæy⸗ świetym 
brenae fur aś Baterland 
Eifer. Oczy goreiące, bren⸗ 
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nende, funtelnde, verliebte Augen. s. d. 
felten. Szar. Gorenie. 


Gorga. /. ein Triller mit der Kehle, gor- ” 


gi wyprawiać. 
Góreczka. f, dim. von Górka, 
Górka. /. 1) tig. ein Bergel, kleiner 


Berg. 2) Nahmen einer beruͤhmten Fae 


milie. 

Gorliwy. adj. eifrig, do Boga, fi Gott, 
© oycz nę, um boś Baterlanb, auch 
względem unb dla Qyczyzny, w czym, 
WOLINNEN. adv. 3 uni 
Gorlwość, Ą dee E 

Górniak. ine obertglacdjcge 
Muͤhle oder ein oberfhiddtigec Muͤhl⸗ 
gang. 


Górnica. f. górna pieczenia s norkq, 


der Nierenbraten. 
—S— adj. von Gómik, bergnóm 
ni 


Górnictwo. n. 1) die Bergknappſchaſt. 


2) bię Bergwerkskunde. 


Gorniczy. adj, von Gornictwo. 1) bttgs 


mianifć, 2) żur Gergmerkófunde GŁ 
rig. 
Górnik. m. 1) ein Bergfnappe. 2) Berg⸗ 


mann, niczka, 


-Gorno, vid.. Górny, daher : 


Garnochęiwy. adj. boch hinaus wollend. 
Zab. 1X. 224. 
—— AA pesa, cig. und 
fig. Kop. III. 1 
Górnomyślny, adj. 
) folz. ado. nie th. no. 
bober Sinu. 2) Gtolz. 


1 erhaben diglend. 
/. ność. 1) 


Garnomłyn. m. vid. Górnowrot, (blos 


Techn. 
—* adj. Po et. der Berge tragen 
an 


Gèrnowrot, m. tine oberſchlaͤchtige Muͤh⸗ 


le, ob. ein oberſchlaͤchtiger Muͤhlgang. 
Technol. 
Gornowrotny. adj. oberſchlaͤchtig. 


Gorny. adj. 4 wać oben, was hoch if, 
alſo: Gorny Śzłąsk, Oberſchleſien, Gor- 
ne pietro, "Oberetage, (Górni Obywa- 
tele, Tergbewchner. obs. daher aud: 
Górny Sad, Obergerichte. obs.)  :) 

odyfiiegeno, im hohen Fluge. a) : a KJ 
en, lot, Slug, orła, deż MDIerś. > 
wyrazy górne, erhabne Ansdruͤ 
Nede. b) bochtrabend, um... - 

tbe. Skład mowy, Redensar 

. Menfch , daher: 3) Rols. Ę 
1) erhaben. 2) bodh!:.. 


wie. f. © 
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1) dłe Erhabenheit in der Rede, Der 
bobe Slug fonft felt. 2) hochtrabendes 
Weſen felt. 

Górolotay. adj. 1) hochfliegend. 2) hoch⸗ 
trabend. adv. nie, no /. ność. 
Gor. m. g. a, 1) bie Bufenfranfe. 2) 

der Bufen bey den Frauenzimmern, za 
ors wsadzić co, włogyć co,. ih in 
— bea Bnfen etwas ſtecken, z. B. um eb 
aufzuheden. 
Gone. m. ein Weiber⸗Corſet, gorsecik, 
me. 


Gerski, gorskliwy, Gorsnę. rid. Gorzki, 
gorzklwy, gorzknę, gorzknieic, etc. 

Gorszczę. vid. Gorczę, | 

Gorszę, s. nd. 4. 1) tig. verſchlimmern, 

„ fdhiimmer machen, co, etwas, (felt. ko- 

0). a) kogo, jemanden Ardea [cu 
liſtrea, 3.e. ihm ein Aergerniß, Scan⸗ 
dal geben. s. d. zgorszyć. Rec. się. 1) 
pas. 2) fi, Baber: 5) x czego, woran, 

2 kogo, ak jemanden fidy aͤrgern, ein 
Aergerniß nepmen. / Gorszenie. 1) eig. 
pid. oben. 2) ein Aergernis, Scandal, 
dadź, czynić komu, einem gebeń, mas 
hen 4. e. bibi. Anlaß zur Gunde Ber 
ſchlimmerung. 

'Gorszeie, szkł, szeć, s. nd, cze. 2. ſich 
serfchiimmern, fcplimnier werden, s. d. 
zgorszeć, Subst. wie oben. Gorszenie. 

Gorszy. (comparat, 008 zły.) drger , 
ſchlimmer. Człowiek, rana, koń, etc. 


ad. Gorzey, ſchlimmer, aͤrger, naygo- 


rzey. |. Gorszość. 

Gorszyciel, m. ten co gorszy, /, lka. 

Góruie, ować, s. nd. czę. a. 1) nad co, 
woruͤber ſteigen, etwas uberfteigen, wola 
mad brzegi, das Waſſer uͤber Die Ufer. 
Orzeł nad góry, der Mler uͤber Die 
Berge, (Doch auh nad czym). 2; fig. 
etwać ibertreffen. 3) nud czym, (ſelte⸗ 
Ne! nad co.) móritber Die Oberhanb, bać 
Uebergemiht geminnen, habeun, Prawo 
nad Panami, nad Panów góruie, Da: 
ber: woriuber triumybiren, fićqcn, nad 
Nieprzyiacielem, iłber Den Zeind, s. d. 

orować. 3) act. etmaś ausfulen, 
Dag es mie ein Berg wird, felt. Sabet. 
Górowanie. 

Gerycz. /, g.y. 1) tlg. n. fig. die Bit 
dat" 2) fłatt goryczka. obs, oder 
Provinc, 3) (pinria,) Bitterfraut, zmi- 
jewka, iastrzębiowa. 

Goryczka, ziele, (gentdana,) Bitterwurj, 
Enjian. (soryczka włoska, (centnare- 
as ,) —5 — Rhapontik, großes Tau: 
feubgaloeniraut, Goryczka mała, albe 


M 
Get 


| akymaicysza, (gentiana niinor,) | 
Ensiau, Heil aller Schaden. (or 
piła, (agaricam,) Lercheuſchw 
— m. siele. vid. Wieprzecie 
Gorz. m. obs, die Nil Resta 
Siebie nad etwas, ta 4 
anta als ślinogorz, winoge: 


der. 

Gorzałcarz, .m. 1) Brandweinbi 
Nar. IV. 40. arski, arka, arstwi 
Brandweinſaufer. 

Gorzałczany. adj, Branbwein⸗, 
smak, etc. 

Gorzalezyna, /, Gorsalina. /- elen 
fel odb. Brandwein 

Gorżałka. /. der Brandwein, Go: 

alić, Braudwein brennen, pedzić 


en. 

Gorzałkarz. m, Bratdweinfaufer. 
karka. /. etc. 

Gorzałkoś, m. ebenbaffelbe. om/g, 

Gorzaloia, vid. Gorzelnia. Pod, 

Gerzalnik. vid. Gorselnik, etc. 

Gorzczę. vid. Gorczę. 

Gotzę ſtatt Oroze, sdllig obs, 

Gorzę ftatt Gore, felt. 

Goracię, ciesz, rzał, raać, rzeć, +. 
1) wid. gorę. 2) vid, goreię. /, ( 
Rie. 

Gorzelina. f, 1) Gorzelisko. 2) G: 
na, abus. 3) ein Brandfieden a 


aut. 

Gorzelisko. m. 1) ein Scheiterhan 
cine Brandfelle, 

Gorzelnia. /. die Brandweinbrenner 


Gorzelnik. m. ber Brandweinbrenn 
„eska, niczy, niczek. g. czka m, 
Gorzelnictwo . Bie Brandweinbter 
bać Handwerk und die Geiecht 
adj. nichi, uiczy. 

Gorzey. adv, vid. Gorszy. 

Gorzkawy. adj, bitterlich, eig. ad 
U. wie. Subst, Gorzkawość, Bit 


tig. 

Gorski. adj, bitter. x) eig. 2 
orzka śmierć i meka Pana J 
itter, unangenehm. ado. gorzko. 

Crorzkość, die Bitterteit, 1) eig. 
fig. nur des Leidens. 

Gorzkliwy. vid. Górzkawy. 

Gorzknę, nął, nąć, tw Gorzknieie. 

nieć, +. nd. 2. bitter, bitterlichon 

bloś eig. s. d. zgorzknąć, zgorz 
st. Gorzknienie, 

4 


, 4|Gea 
Wozzke,Gotzkość. vid. Gorski. 
* ce —J ) tanstraut, 
di m —R ky, tut. 


— oc 


83 ścia. m. 1) der 
—— *. obiad, Ar gu 
ge. w domu na nocleg, 
Bd, —2 
sic ky Ginęuarirangi, 
ię. CE w nace 


Padiąaric © oi 
a Ber atifcatówń, G 















dom M ma hi ibertacyę 








— ścca, m. rid, kołtm, 
1) Dać — 2) die 
Land, IŚ, ꝛe. 
— — ie wę 
usć kur eli a) aus Bafis 
baber: xy gonia | egenf. w 
[i lź, feu, w 
bie Srm! zefen, 
e gyiciny 
CA” 3* —2 fe 
iR. 4 H len. 
7. eg, a. fig. der Aufenthalt 


Gościniec. g. ńca, m. 1) die Laudfirafe, 
—— 

' L3 ej 
ZA — 2) daś 
Gtofrolu. Province, an 
5) Gościniec głowni 


fait war. Oj OJ eines Sluffeś, felt. a. 


Golcianny. adj. 1) gafiftep, Pan, Herr. 
s) fit Gdfe befimmt, . ©. ixba go- 
ścinna , eine Gafiftuke, daher: Gościn- 

ny dom ciu Wirthebaus, eine Auber⸗ 

7 ge, ben b jościnna gospoda, doch die⸗ 
EM fo wiel 816 stancya, Bobe 

kM PL Ablleigeguar⸗ 

p: 384 łe betreffend, ihnen gebória 20, 

ka oozefeay Subat. oks. fiątt 

Sopot Adv. no, felt. /, Go 

1) die Gaftftepheit, Sofpitalitót, 

Sawrna wszystkich narodów Śłowiań” 

skich a osobliwie Polaków. 2) dać 


Gefiredjt. 
—** 1) bie Herberge. a) dać 
b) b . 
3Ę —— — 
o 


—8— —S Ned. —— stać, 


RE. 


TJ 
Fa: 


ak RA 


Ę 


u 


D) 
H 


i 


se 


<a 


rj 
ab 


hs 
k) 








ŚCI Aa 
J zabek, : Gaft wohnen, als 
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tieren. Gospodę „pieć, ſein ati 


Daben, u kogo, gdzie, 
ke, Biedny 
+ gia 


Gospodarczyk: m. 1) bet 
) Feler Birth. 3) Sogolt 
. Gm Toy adj. s) baegle, 
azja. 3 gut — 
ra) nie, no. f, hość 
Bie Brań je, e, Sbirt (aa 
Gospodarowanie. —* Gospodaruię. 
Gospodarski, adj. 1) die Oefonomie; 
£andwii fafe, sita Betreffend, 
Książki Gospodarskie, $! dg l 
— — — 
) demi SBirthe gebóri m gos] 
dirk Gdirthófebn, koit.. def ADI 


3) sum Aderbau gebórig, DadeF: 


lugodhe 


Gospodarstwo. m. 1) bie Binsfónh, 
brdż, — rach fate, 2 2) ów 
cakomity Zaabwietbichaft, uczyć vię go- 
zpodarstwa, erleruen. Piękno iest na 
33 N, eć if AJ uf Dam dem Ostr: 
————— 


Gospodaruię, omać, r esy a) 4: 
w domu, im au w do- 
rach Pana Na zuf Den Glleru 


kot Bugs, Wrbeitspferd, WŚŁ, 31 





Syr. Ni z czym, — „gf ed nnb [4 " 


eg —— — Be. 

spodarowanie, 
Gospod. Bieth; und 

1) det Boi, bę be deki, m 1% 

ezmie, na taa died) daje ot Aa 

Jer eine 
—— fe, Bin, Geurwietyy 
na wsi N. iest 50 Gospot 

ka ”oorte N. Fab zo ŚBintóe” "b; 
janówirth, der Hausherr. Pan Gospo- 
łarz. c) własny, w, ZY gia 


tiger Wirth Hem. . d) Bir - 
einer Wirthfchaft, gamie, » iż 
AA M % »y Wieysi 


Gospodarz, > Ponoc 1.8. 1 

finer eines Dorfes, Piótet, —8 
leruter_ Landwr 5) gutec Bizth, 

barfames Birth, dobry. 

Gospodarzę, 4, kd. 4, 1 
und jmar in der Landw 
womit fóalten und wałten, tię, iz 
miłość gospodarzy sercem , 
mit dem Serien, s. d. U Pnie 
bene Bedeutungen. Saba. Gospodarze- 
„ale, 


—— 





Sid 


Gó- . | 
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Gospodarzyk. m. dim. 08H Gospodars. 

Gospodny. adj. Syerbergó: gut Herderge 
gehoͤrig; eigemtl. daber: O ospodne, 5. 
ego. baś Quartierunosgeld. 07s. 

Gospoduię, ewać, s. nd. 2, lur Herberge 
wobnen, ſeyn, logiren. Far. V. agp. 

Gospodyń. m. obs. Herr, Gebieter. Bi- 
elski. 5a. Gospodynia, Gospodyni. /. 
frau, Gebieterin, 0%s. anßet IN Boza 

od ica. wid. ib. 19. Hiervon if: 

Gospodyni. /, Gospodynia. /. 1) vid, 
Gospodarz, die SBirtpin vom Hauſe, 
pon Der Mabljeit ze. die Hauswirthin. 
2) bie Mirtpjhafterin. 3) eine Wirthin, 
debra, gute, fparfame, zła, ſchlechte, 
zal się Boże! daß Gott erbarm! 4) 
obs. vid. Gospodyń. 

Gospodza fatt Gospodyni. oba. Kop. II. 
4: P. 

Gospodse ſtatt Gosposiu! vid. Gospo- 
sia. obs, 

Gospodzę, dzisz, fłatt Gospoduie, felten. 

Gosposia. /. dim, von Gospodyni, Voc. 

Goæspos⸗iũ, gór tl. 

Goszczę, (obs. poścę, goście, ) gościsz, 
ościł, cić, Bd. zE als at, al8 
Śrember, mo wohnen, cig. R. fg. 2. d. 
werfchied. Bed. /, Goszczenie. 

Got. m. Goci. pł. cin Gothe, Die Go⸗ 
then. adj. otski, ocki, otycki. 

Gotczyzna, M gotbifhe Spade, Gib 
en, 26. 

Gotow. vid. gotowy. 


Gotowalnia. /. der Nachttiſch, Die Kol: 
lette „der Pugtifch. Gotowalnicrka. 


m. 
Gotowalniany. adj. tur Toilette gebdrig, 
mądrość, Koiletten XBrisbeit. Sat. 25, 
Gotowanie, gotowię. vid. gotnię. 
$btowię. vid. Gotię, 


Gotowiec. g. wca. m,. ein ju allem fer: 
tiger, entſchloſſener Menſch. 

Gorowizna. /. 1) bie Bereitſchaft. a) Die 
Baarſchaft, baarce Geld, mam gotowi- 
zny, w gotowiznie, 3. M. 1000 Gzerw. 
złł. płacę gotowizną, ich zable baar, 
auch w gotowiznie. -'. 

Gotowy. adj. 1) fertiq, gotowa robota, 
Arbeit, pieczenia, Bratem, /. e. gar. 2) 
bereit, do uſtug, zu Dienſten, to uczy- 
nić, dieß żu tbun. (wobey aber gewoͤhn⸗ 
lifer gotow, alś gotowy). 3) baar 

otowe pieniądze, gotowy grosz, baar 
eld, daher: za gotowi. kupić, fuͤr baar 
Geld kaufen, do gotowego, junn baaren, 
dach heißt dieß such oft, wenn alles in 


Gas 


das reine if, gum en, on pragcią 
winfót et fiń, dobzy A if r gut, ale 
nie chca mu sie bic czynić, <be U 


bat nicht £uft felbfi et 


Des Effene, Vollbriugung eines OefGARA 
je nachbemt man grosz, icdzenie, inte- 
res, oder ſonſt dergl. dain fuppliret. -/dv. 
wo. f. Gotowość. -/. 1, Bie Bexrein 
ſchafi. 2) bie Willigkeit, do wszystkie- 


go, wszystko w gotowości. 

Gotuię, ować, s. nd. a, 1) (ROR, 
auch gotowie, isz, ił, ić, 4, md, 5- to, 
etwas nieifi. nur tm erhabenen Się 


droge dla Mesvasza, den Weg fir dE 


Meſſias, zemsie, fade, pomoa 
fe, dla nas, filc UKS. s. d. wy, n 
tować, welches aud) BOR gemeinen 


p" gebrduhlih iR, 1. B. bielizne dla . 


ani, die Waſche fir die Perefhalte 
Ort und Stelle hinlegen, tu Berti 
legen. 2) kochen, potrawy, 


wy ichte, 
ieso, Fleiſch, d ch? bruͤten, ar 
deden EM w bófen Gie. h d. ' 


u, eig. zgotowacć, cig W. (68. 3) zhbe⸗ 


gu tÓRE, 40 - 
j. B. bry einer Zahlung, er Zuridking. 





reiten gui Tede, kogo na śmierć, z.ś. * 


rzygotować. Rec. Gotuie się, 
ki t felten gotowię się na co, t$ W 
relte mich vor, do czego, de ways, 
na woyne, jum Śriege, do bitwy, de 
zemsty, do połogu. do brania lekar 
twa, etc. auch na śmierć. odd. obcą. «.d. 
ted, meif. przyfotuię, od. przygotowię 


sie. 2) (nitmató gotowię,) RER tr. Foe 


den, 4. 5. mieso, bać Fleiſch kocht, 
gotuie sie w garku, eig. auch krew go- 
tuie się we mnie, das Blut Eoche in 
mir, fig. 3) 0%4. arbeiten zur Gebart. 
- Gotowanie, meiſt nur im Sinne 2. 
a8 Kochen. Gotowany, gefocht. 

Goworze, s, nd. 4. vid. Gadam. NB. 
veraͤchtlich. 

Gozdawa. . Wapenk. jo gebundert 
weiße Lilien im rothen Zelda, der Pfar⸗ 
— uͤber der Krone iſt mit dergl. 
zwoen doppelten Lilien gezieret. 

Gosda. g. dzia, gewohni. Gwoźdź. 1) 
der Nagel, von Metal od. Holi, z. B. 
Łelazny, eiſerner. 2) die Mnqel, an ei⸗ 
ner Klinge, einem — 3) hi- 
stericzny, maciczny, (c/avus hystericut,) 
bofterifcher KopfrQ:netg. 

Goździowaty, Gwożdziowaty. pid, Keł- 
tunowaty. 

Gożdżę. vid. Gwozdżę. 

Gozdziany, beſſer Gwożdziany, von Ró 
gelu gemacht. | 

Grozdziars, beſſer Gwozżdziarz. ch a 





IRt, znki, urka, arczyk, zr. 


ty. Ad. Gwośdsiśsty. 
«k, Gwożdziczsk, 5. czka. m, 
M Goździk. 


+ g. dźca. m. auch Gwoździee. 
ołtun. - 


ięc. g. ńca, m. (Illecebrum). 

th Euowelblumchen. 

, Gwożdsik. g. a, m. 1) eig, 

Ber Nagel, felt. 2) By —3 — 

Gutanełć "13 eżannił 
M ewdznelże, 

»kyytlna), 


ywaty. oł 1) ueltenactig. 2) 
to. fi tość: 


big, =: 
jg. adr. wo. f. wość, 
siowaty von Gwosdzi: 
Amboh Nógel ju miar 
1. adj. wid, Gwozdziety, wet 
lavier, roaumna, 











wy a 1) Nellen, wódki 

kaw, Ea prad, 3) ko. 

tow, etc.) 

waty. wid. 1) Gwożdzi: U) 

owaty. " " 

mica, ef Gwoadziownica. f, 

wel· Tocke 

vy. Gwożdziewy. adj. wid. 

any, felt. 

5, dad Epiel, r ki arten⸗ 
PŁ ——— — 

MC” 


aaiień, ię" jg. NB. 
PAD pork dA 
83. I. Satyr. XI. p. 105. 
pod, gra ryb. wid. psy gralą, 
sią, iR gram. 
1)(carpinus pułgni 
Wate. b TOWA 
lon, 
. 7 1) Griber / Arbelt. 2) Lohn 
R. 3) /. 00% Grabarz. 
m. Griber, der Graben grat, 
gibt X. owa, owna, befj. ka, 


tr) wid. Hrabia u, Deriuat, 
vianka, etc, 2) in einiaen 
fait Burgrabia, Murgrabia. 


bias, 4. nd. 5. 1) Garfem, rev 
ie jen soy” Ta 

rabić, au kie! el, 

fw, szrakić, do łd. Goabttć 

„feridtlihe Usterfuhuna ſich et 

4) ranben, piźnderu, a) 

bą (felt ach kogo. q. gre 


bie * 


Gra 





bież, 8) co; koj 
sr Że Sie Pa" —— 
o Grabanie). Ń 


GEE biesz, bał, bać, s. nd.. czę.. 24 
rękami, mit ben Hauben * 
—* "Daber: a) fhiicen mit den" a Fix " 
jen. b) rawben, plunderh, A u. fig. 
gewdbulid, grabię, biez. wid, 4 L= 
rekami, i nogami, mit © 
gifen, — — ae żę 
Paź. py wid. obęw 1.. 
Stam. und Fiigen —— ta 
rj 2 pnie (4 gadzina, Człi 
wiek, s. 


|. werf. Bed. /. Grabienie 
Gaakanio febr_feltelt clo im Gi 


3.) 8 

Grabia Pl, t. m. et f.g. bi w biow, 1: 

RE AS a) Bi Siiał 
* — GRAN; —nice. Ka. * 


otw ŚC. i, mit -bemt u tede Teórn, 


Grsbietca, —— — n. eid, Grabićż, M 
Grabieżca, Grabieżtwo ste. w. 
Grabież. /. gu y. 1) tik gewattiemie " 
Raub, daher: Aueiguwią eine Sade | - 
swe Seiótlióe Unt ling, skarań) 
rabiez. 3) Die Pidnderiwa raid. 
* Dinge, confiteirtes Gut, Gie 
M A lek twoy idzie ha gra- 
— Dermógen mirb Preis gi 
ben. 3) a geraubte, gepliluderte Bat 
Grabieżca. m. ten R za al 
komu co, £ig. U. - 
widerrechtlicher Satis, fóuber je. |. 
Ora ik. m. ebend. nica, niczka. f, © 
my, 
Gwabażnye adj.do grabieży skłonny, tów” 
berifch, 8 —&* —— —RE 
iu Vanbe gebdcig , t ze. wid, 


Grn 






















Grabiestwo. 'n. vid. Grabież. 
CD Ba i Ba ua BOŚ 
m U 
Bd jdłengobei, srzebrne, filbane. 
Giny 1) — — — a) sad. » 
er 
Ora, a kabina "adw oe 
Grabnę, 1. d. ied. a. 1) einen Rad mit 
Bem Rechen einmal. 5 
a) einen ©: 


Gras 
grapfen. 3) tia Se ml 1 dem 
mit ber Hand tbow, etamal DUE 

Grabnienie. cf. Grabię, bisz, u. bieda. - 
Grabolusk. m. (Lezia_ coccothraustar,) 

der Beinbredei, Beinbeißer, Kerubeifce 

ela Bog. —9 
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1 (6 es gobraudhen. sid. da- 
ta af afer, — git Rift, role, den 
ada, d.ied. —5 » if, Une 
rath adi gdzie, wo, 4. ©. po nd 
„zalł wertotten. 2 mie 






6) wapno, den Sal 
e. 


en, 
jeren. Eupk. R. 
fatleu wid, gbek 1. 4. ©. sór. /. de 
ienie, 
Gnoiek. £. opka, dyka, m, cin ſauiſcher 
Banfh. " 

Gnoiek. 5. oyku, m, dim. tok Gnóy. 
Gnoik. m. 1) g. ika. adv. Gnoiek, 5. 
Toyka. 2) ik wid. obes Gnoiek. 5 

oyku, felt. 
Gnojewisko , Gnoiowisko. m. bie Mie 
grube, der Miſthaufen. 
Gnoiówki. pł. c. /. Mifibretter, den MIA 
-fortjutragen, bie Mifibahte. 
Gnoiownik. m, ten co gnoi, felt, 
Gnoiony. adj. SRifu, 1. B. gaciowa gó- 
Winberg. 


ra, 
dj. 1) vsller MIR, Diluger. 
ICM sji bia — 2* * 
vol utreſciren 
—8 putrefci —* to. J. — 
Gnóy. g. gnoiu, m. 1) ber Wiſt, Coth, 
wa ŚRenfdew ud Ahlen) koński, 
res, owczy, — kozi, Aiegen⸗ 
ołębi, Taubeunif. 
lsrath. 2) sa paznokci 
Sub binter Den Era 
mi, Gómug, iR binter den Obren. 
€) w uszach,.w kąciku oka, vid, gew, 
EM kę póreftraaij: —* — 3) 
Dilnger, wywozić gnóy na pole. 
ea. f. gTremella Nostoc,) Chr 
galiert. vid. Trzęsidło. 
az" Gnoyniś. vid. Gnoick. 5. 


1) siel Diluger in fi 

— Bergw 
teś Eri mit vielen 

vermiſcht. Osóz. 


faul traͤge machen, 
. felt, 


oń gnoi, 















Ka 


Gacyn 

lini, ) 
ruda gnoyna. 
franka za 











„hca, m. Gnuśnica. /, vid. 
aso, 21, 
ię, niał, mioć, 4. nd. czę. und 
nach uub nad) faul, tróge wer⸗ 
d. zgauśnieć. /. Gaudnienie. 
Gnuścik. r niee, JA AJ 
jec Menſch. Nar. 274. 8. ein UR 
briesnifcder, triger Menfó, fig. 
Gauśoy. ad/. faul, trńge, ustyścig, nafriee 


" God 


AE legii 
Ry a aż 
wyp. 6. a, der Gdefer uci 
A kr 
hę Elka ae kij 
—ã — SBabrielden,. die Zefamy. 


Bez gora nik nikt tu —8 * 

— 
judat |. 

- bie Loſung im Sriege. obs. fiehe buta 


mik 


„Bie Sań 
jetdemefa 





5: Gzdaonka. af ta Hee Stemtdja, (o 


REA aa 
m 





Biskupa. eine fir cien (doff ww 
| Sandluns. 4) neutr. Godne, * 

icht sud jodziwe,) (Gościnna, Ge | 
atinna, Gostytma,) etne ate 9 
Śroectagógehente an a "a 

1. 203. odnie, ſeltnet go- 

dno. 1) GA *— Vetdienſt. 2) Si 
fówii — | richtig, febr KE 
, al ty let en, 
SU Cr: 






+8 erlau! 1 obu ję def 34 si I, 
Godność. /, 1) bie SBirde, bet 

bie Wurdiakeit 2) bie MBBucde, p 
Krolewska, Sdniglihe, oi 
Er, Bopneden, 4. e. boś Sa 








©) 
cm — Nar, bath LE 
d ) tli 
— 
laufe, ue 
iu Weibnachten — wii. oki 
Goduię, ować, 4. nd. 2. banki 
Gańtimabi balten , geńca, So 
balten, machen. 3) fómauien bey ei 
nem Saftmahle, Der odieit, 2e. 4) 
pd lebek, daber: 5) sobie, iu Saus a. 
rauć boch (eben. /, Godowanie. 
1) eine Frei 
dy, drugi 
Żod, Hr 


Gody. pł. t. m. (felt. /.) 
battelt, ein Bantiet, ea 
raz glody, ciunial geht es 


MG od 


nedrig iu. „Pror. 2) det Hochzeit⸗ 
IB, etg. Die Hochzeit, fig. Bibl. 
nbnachten. ob⸗ aufer in fo fern 
Befinde ſich alsdann vermietbet, 
sie na Ruzbę, Daber iſt Died 
dht Die primitive Bedeutung, od. 
neleicht 4) die Bermietbungśjeit, 
dów do godów, von Weihnachten 
Veidnachten. 
dsisz, 4. nd. 3. A.) eig. neutr. 
kogo, auf jemanden zielen, czym, 
. a) is. um ibn zu hauen, ſchla⸗ 
gu tódten 20. b) ſtowami, mit 
m c! einen —5 — 22 na co, 
„fią. u. eig. worauf, auf einen zie⸗ 
m bóle abit baben. Diabeł na 
3) auf einen, na koge, worauf 
„ giadem, lauren ebend. 4) abus. 
neu, fchlagen. NB. s. d. ied, 
DW. B.) act. 1) bedingen, 3 to- 
eine Waare. b) Parobka, Dzie- 
einen Sneht, tine Mago. c) 
rą, Die Wohnung, jg. B. na rok 
„ auf ein Jabr woju, baber: a) 
en, dingen, vergleichen, cenę, den 
einer Sache, i. e. daruͤber eins 
1, towar etę-; bedingen, elnigen, 
ichen, miethen, kogo, zemanden, 
'ą etc. vid. oben. 3) einigen, wet: 


w, ausſoͤhnen, verſoͤhnen, kogo z 


) jn eine einſtimmige Harmonie, 
tang, Vertraͤglichkeit bringen, ver⸗ 
I, wodę z ogniem nie podobna 
$, 4. d. ied. 1) zgodzić, ugodzić. 
„2. 2) zgodzić, pogodzić. vid. 
Rec. się. A.) von Lit.A. febt fele 
|. von Lir. B.) 1) pas. 2) fidj. 
tberall. Daber: 1) ſich einigen, 
verde, ſich verglelchen. a) do 
na co,na kogo, przeciw komu, 
worauf, wogegen, gegen einen. b) 
„ mit jemandem, 4. e. wie oben 
e) fidh verfóęnen , ausſohnen. J. 
enie. cj. Godzi unten. 
ło, ić, s. nd. nieoj. 5. gewddni. 
się, iło się, ić się. Rec. 1) 
| if erlaubt, 'eś if (did , gt 
jig, es ftebt fren, 3. B. ieść mię- 
© post minał. i. e. es ift keine 
. 2) eś iR fhidlich, es móre (e$ 
t, eś gebórt ſich, gebórte fidh, i. 
pić się wina po wieprzowinie. 
: 3) man Fann fchon. ożd. r. ł 8. 
dónie. ł. e. e$ if feine Suͤnde, 
nicht (chddlih, 16. 4) na kogo, 
co, €8 pa$t etwas auf etnen, auch 
go. £. e, es if fut einen fhidy 
inftdnbig, 5) na co, (nie ohne 
sonaliier,) na kogo, auf einen 
einem recht ſeyn, irzewik, bór, 
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der Schuh, Stiefel, daher: do czego, 
woju paffen, ſchon reif, gut ſeyn, ie. 
owies do sierpa, Der Haber pakt ſchon 
tur Sichel, i. e. ift reif zur Sichel. 
Panna za maż, bas Maͤdchen gut Hed⸗ 
rath. Doch gewoͤhnl. godzi się x Pan- 
ną za mąż, z owsem do sierpa, wo 
auch się audgelaffen wird. odd. oben, 
Außer dem 9 it faft niemals mehr 
der p/. gewoͤhnlich, z. B. trzewiki fo- 
lzą się na nogi, fatt zdaią, zdadza 
się, ifł ośs. 6) woju paſſen, wuͤrdig 
feon, z. BD. ten Człowiek godzi się do 
Urzędu iakiego. 7) woju tiótig jepu. 
vid. s. und 6. felt. 
Godziły. adj. obs, ftatt Godziwy. 
Godzina. / bie Stunde, eig. und fig. 
Która godaina? mie viel Udr iſt eż 
pierwsza, ein Uhr, druga, gwey Uhr, 
wadrans na trzecią, ein Viertel auf 
drey Ubr poł do piątey. halb fdnf 
Nbr, w_dobrą godzinę, zr quten, giuͤck 
lichen Stunde, w zła godzinę, zur bós 
fen Stunde, «ed godziny do godziny, 
son elner Stunde zitr andern, binnon wiec 
und zwanzig Stunden, Godsiną śmier. 
ci, die Stunde des Todeś, eig. u. fig. 
daher vielleicht: nieszcześliwa godzina - 
moia, dać ift mein Ende! wie tunalide 
lich bin th. PZ, Godziny, bie Stunden, 
Kapłańskie, bie ora. vid, Godzinki. 
Godzinka. f, +) ein kleines Stuͤndchen, 
ein Stuͤndchen. 2) eine Tagteit, God. 
dzinki Rożańcewe, Kapłańskie, Pan- 
ny Maryi, bie Magieiten der Mutter 
otteś, des Roſenkranzes, że. eig u. fig. 
1. e. Bilcher, Gebethe und Gottegbienft, 
godziuki śpiewać, Die Tagzeiten fine 
gen. Sa 
Godzinkowy. adj. «) eine kleine Stunde 
dauernd. 2) zu den Tagjeiten gehoͤrig. 
Godzinnik m. eine Sonnen⸗, 0d. Saud: 
ubr. obs, 5 
Godzinny. adj. 1) ju den Stunden 
hoͤrig, aegar odzinny, Stundenuhr, Rio 
minutęwy, keine Minutenuhr. ©) elne 
Stunde daurnd, swar godzinny, ;. B. 
Zaͤnkerey, beff. przez uodzinę, daher: 
godzinny fiatt niestateczny. obs. . 
Godziwy. adj. unverboten, ſchicklich, er⸗ 
laubt, ſelt. außer: godziwwe. raemiefło, 
ein cbruͤches Handwerk. Godziwe. m, 
g. ego. Nar. L 86. eine alte Abgabe 
bie e niót ewfidrt, wid. Godny, 
Gogółka. / galsnka, galnszka, głowa. 
tka. /. bie abgeblnhte Baumfrudt, bas 
Obſtknoͤpfchen, der Anſaß. 
Goię, isz, il, ić, 4. nd, 3. heilen, z. B. 
R eine 


„w 
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eine Wunde, ranę, s. d. wygoić, za- 

oić, zgoić, einen Menſchen, Człowie= 

a, s.d. wygoić, WOVOR a czego, blos 
mur von dußern Schaden. Rec. się, zu⸗ 
heilen, ſich zuheilen, s. d. zyoic, za- 
goić się. Rana zagoiła Hud zgoiła 
się, die Wunde ift bell worden, iR zu⸗ 
_gtheilt. /. Golenie. 

Goisty. adj. wać gut heilt, plaster, rana. 
adv. to. f. teść, ſelten. 

Gola. /. cin freyer, A Ort, ma goli, 
frey, offeli, unverſchloſſen, 3. B. te pie- 
niądze lezą. 

Gołyb. g. gołębia. 1) eine Taube, bef. 
ein —8 Gołąb dziki, eine wilde 
Teube, pospolity, (columba, oenas,) 
bie Kauśtei e, 2) Gołąb, Stadt au 

Ber Weichſel in der Lublinſchen Wov⸗ 


wobfchafi, bski, biewski, ębianin, an- 


a. 

Gołąbek. g. gołąbka. m. 1) das Taͤub⸗ 
hen, die junge Taube gum Speiſen. 2) 
Taͤubchen, Schaͤtzchen, fig. móy gołab- 
ku, gołąbeczku! wovoń Dim. gełąbe- 
czek. g. czka, 3) (agaricus ciuna- 
„monens,) cine Art Schwamm, Pilz. 


Gołabię, gołabiątko, n. jungeś Taͤubchen 
in Stef. 


Golanka, /, vid. Gogołka. 

Gole, lisz, s, nd, 3. 1) barbieren, eig. tt. 
fig. s.d. ogolić brode, den Bart, ko- 
go z czego, jemanden ausziehen, um etc 
mać betrugen, z pieniędzy, um Gelb, 
s. d. wygolić, ogolić: 2) fdhuppen Die 
Fiſche, ryby, s. d. mie oben. 3) Golić 
kógo czym, jegganden womit fuchteln, 
's. d. wy,ogolić kogo dobrze. 4) vid, 
rznę. obsc. Rec. się. 1) par. 2) ſich. 
wid. gben. /. Golenie. cf. Golne, 

Gołehi. ' ach. Tauben⸗, Gołebi groch. 
wid. groch gołębi. Gołybie ziele. vid, 
koszyszczko. 


Gołębiątko. ». kleines Kuͤchlein der Taw 
GSębie. id. Gołab, Stadt und Gołą- 
ie. 


Gołębica, /. die Taͤnberin, cine Sie, eine 
Taub 


NSL. 

Gołębieńcowy. adj, zjum Taubenhaus Se: 
bórig, gołębieńcowe przegrodk', ko- 
morki, eltóer im Zaubenhau(e. 

Gołębieniec. m. g. gołębieńca, bas Tau⸗ 
benhaus, inałv, kleines. 

Goiębnik. m. 1) der Caubenwaͤrter. 2) 
bać Taubenhaus. 

Golec. g. lca. m. 1) nakter, armer Kal. 
a) Sabltopf. oba, 


Gal 

Goleń. /. g. emi. 1) 048 Sdietbiea. a) 
die Schiene, Stange Metal , dwie go- 
lenie lite śrebra, felt. 00. oŻ4. | 

Goleniowy. adj, jum Sdietbein gebiͤrig. 
Goleniowy inuszkuł, aden, Bein, 
Muskel, Maͤnslein, kość goleniowa 
przednia większa. wid. Goleń; kość 
goleniewa "nnieysza, das Wadeubein. 


Gołgotam , s. nd. czę. 1. gołgocę, cze, - 
esz, tał, tać, s. wd. cze, 2. in einen 


ob. mebrm. Gołgotne, s. d. ied. 1. 
einen Laut: haudern, vauder, kaude 
machen, d. i. das Geſchrey der Druthuͤhner. 
. wie immer. 

Goliana. . 1) die Nacktheit, na ciele, 

auf —X okryć, bed na 
arten, /. e. if es tabl, nackt. 2) ei⸗ 

kahler Sleden, ua głowie, auf bea 

Kopfe, na polu, auf dem Felde 

szeni, tabl , nichts in Der Taf 

Babmanęci, +) cole. dkenfdjea oba 
eldmangel. 4) collect. ©sen 

Geld und Bermógen. 

Golne, s. d. led. 2. einen Hieb, czym 
kogo, jemandem momit verfehen, i. e. 
ibn einmal barbieren, bauen. ród. Gole. 
s) daker au, rid. ib. 4, Rec. się. w 
co, ſich felbft wsrin einen 8 sarjey 
żen. a) eig. ród. óben. b) fih fota. 
f. Golnienie. 

Gołobrzuchy. sn. pisces apodes. KI. ry- 
by beznozne. Zool. Fiſche obne Glob 


fedetn. 
Gołoce, cjsz, s. nd. 5. tabl und nadł 


w kie 
, dw 
ruuch 


machen, veraͤchtl. entbloͤßen, berauben 


wovon. Miasto x pieniedzy, eine Stadt 
von ihrem Gelde, s. dd. ugołacić, zgo- 
łocić, wygołocić. Svbst, wenig gebraͤuchl. 
cj. ogołacam, ocam. 

Gołoledź. /. 1) das Glatteis, eig. 2) bie 
Gefahr, fig. 3) im Scherz: Platte, Fake 
ler Kopf. 4) iak na gołoledzi, wk 
auf Nabeln. R eb. 

Gołodupski. rułg. ein Nacktarſch. 

Gołogłow, ( gadas) tine Unuterabtheilnng 
der Fiſche. 





Gołosłowny. adj. 1) blog miublich. 2)mit 


bloßen leeren NBorten. adv, nie no. f. 
ność. Ostr, 1. 38. 

Gołosłowy. adj. vid. Golosłowny, bw 
fonders 2. 

Gołoszyica, m. auch yiec. g. yica, ein ar⸗ 
mec Sdluder. | j 

Gołota. 1)/. vid. golizna, p 2) m, <iB 
armer, nadtet, kahler Teufel, Kerl. 23) 
/. das Lumpen.Gefjindel. 0 

I0- 


Goa 


m. 1 cin Gelbfcónabel, Ber 
—* Bart hat. 2) der niemals 
bekommt, als ein Caſtrat. 
ay, Golutenki, Golusienki, Go- 
sy sienechi, etc adj. dim. 
roły 


z) blo$ , nadt, piane E ołe 
ei goła głowa, blogęt doof, 
Hand, szpać a, blofer, lanker, 

$ter Degen. bloß, unbewachſen, 
węgorz , unbeł chuppter dal, pta- 
gołe, unbefiederte Bógel, dabec 
goła głowa, blanfer, kahler Kopf, 
ole, Bad Fable Blachfeld. 3) blo 
let; * nadzioia, offuunę, 
obietnica, Ber — 28** 
bea am. Gelde arni, radi an 
iak Turecki Swięt 
»czleh(ga tiſge Heiliger, — Der⸗ 
Prov. Miasto gołe, €ine armę 
table ©tadt, «cj/, * Gebduden, 


„pradt, daher auch gola * Felndiich nachſetzen. 


i rękami, mit blofien i nden, o 
[b, GSewehr unb andern Mitgeln, 
ożna nic srobić, kann man nichtę 

—* goły dług, blanke, fimple 

łe pole, gołe pola, biantes 
sa elber, oranf nichts fiebt, 
lo. f/. 
ga: Poj ruter, nadter Menſch/ 
„ /, eln runber Klumpen, z. B, 
Quarg, quch wobli Brot, u. ſ. w. 
a. /. (Dim. gon Gomoła). 1) 
rt runder Kaͤſe, Die nit ganż 
finb, mit Kuͤmmel, Sarbe, 2e. 
rundeś £Klumpchen, k; B. wosku, 
ba. (adj. ołkowy, olczany, felt.) 
owaty. adj. podobny do go.» 
, adu. to. fi —8* 6 
, adj. abgefiumyft , rogi koźle 
e, zboza gomołe, bez ości, 
oboetiyte Bits eupórner, nicht ię 
etreidearten. adv. to. f. tość. 

g. nu, m. Streit, Haͤndel, Sant, 

g- niu. vid. Goinon; Gomońś, 
. m. ein Śiudelniachet, felt. 

ę się, ſtatt kłocę się z kim, felt. 
mein, niedrig zanfen, mit einem, 
dać Jagen, Nachiegen, ob⸗. 

Tac, III. 305, fiatt Gąnienie, 
va. vid, Gonię, felt 


xwoͤhelicher Gończa. /. ſtatt 
gersóbni. Gończa. m. 1) fiatt 


:. obs. ein Nachſetzer, Nachjager. 
Paab, b der nachſetzt. c/. Gronczy. 


+ 
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Gońciany. vid, Gonto 

Gonciarz. m. 1) vid. dontarz etc. 2) 
ſtatt Gontal. 

Gończa. vid. Gońca, 

Gończy. adj, nachſetzend, nachiagend, - bw 
Der: gończy pies, Jagdbuno. 

Gonia, Gónia, rid. Gunia. 

Goniarnia. /. bee Gópel, Bet gw. 


Goniarz. m. ber Treiber. a) Am Goͤpel. 
b) auch anderswo. 
Gonię, nisz, s. nd. 3. 1) act. jageń 
«cil. umi jemanden Śnuńobiea und id 
fangen, daher: a) psy zaiąca, wilka, 
dzika, die Hunde jagen einen Haſen, 
Wolf, wildes Schwein, 2. ż. e. jagen 
ibm nach, ſetzen ihm nach, b) Czło- 
wiek złodzieia, der Menſch fegt einem 
Diebe nach, daber: 2) neutr. za kim, 
binter einem drein. a) psy za zaiącem, 
Misty rl etc, Człowiek za złodzię- 
jem, W oysko za a b)” za bryłę i. e. 
) za bryką za 
urmanem, binter einem Grad ticagen, 
ubrmanne, 4. B. der voran geſabren, 
onno, na koniu, na czce, piech a. 
to, pieszo, u Pferde, m agen, zu Sub. 
8) get vor id ber trefben, przed sob ą. 
a) Nieprzyiaciela, ben Feind, z. B. 3 
mile, b) bydło, das Vieh tretben, na 
pole, auf das Feld. 4) jagen. a) ſchnell 
eiten, fahren, na koniu z peiazdem. 
w czytaniu z pacierzem, im Leſen, 
ebethe. 5) gut See: za kim, woranf 
Jagd machen. Fręgaua goniła 3 godzi- 
By za kupieckim atatkiem , statek ku- 
Hęcki. ry do czego, worauf reynen 
m Turnier, do piericiepia, nad dem 
Ringel, na zwadę, zuSchimpf, na 
Rawę, żur —— na żart, zum Scherz 
na ostre, fó arf, auf Tod und een, 
im Ernſte, dla zabawy, jum Vergnuͤgen. 
) Chłopca po izkie, einen Jungen is 
der tube perumtretóe bajchen. 8) 
treiben, deſtilliren, neutr, beffer, pędzę. 
9) ostatkiem gonić, nur nod: den leg: 
Ten Migemiug baben, iu legten Zügen 
pn. Tao. l, 453. eig. und fig. felne 
ate Srófte aufbteten, to) za czym, 
fig. binter einem, hinterdrein jagen, te. 
einer Sade nachjagen, za ſtawa, dem 
Mubme naj, za cnotą, Ber Tugend 
nachiagen, darnad) ringen. Rec, się. 3 
r 2) fi — i. e. KA di 
jagen, G10EN, nachſetzen. 
$). a) eig_ ldufifdh fw TRA prefchen, 
rammejn, ſich belaufen, wilczyca g sem, 
wilk z wilczyca, suka z psem. b) 
kurwami. ulg. binter bep Huren jów 
Mó ſeyn, "ibnen kad taufta, auch obne 
«, 9. 
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się, den Huren nadhjiagen, eig. und fig. 
«/d. gben 9. 7) um Die Wette rennen, 
cię. und fig. ;.B. z robotą, w robocie, 
robota, in, mit der Arbeit mit einander 
metteifern baber auch: kieliszkami, 
mit den einglafem, um e⸗ cinandet 
zuvor gu thus, ſich gu Boden gu teinten, 
3) um bie Wette etwas fuel thun 
eid, 7. f. Gonienie. | — 
Goniet. g. ńca, m. ein Courier, Tatar- 
ski, tartari(cher. 
Goniony, Part. von gonię. 1) gejagt. 2) 
das —* ———8 atchefbiel, 
(obs. ein luſtiger Sani) grać, tańce- 
wać Gomionego, auch grać w Go- 
nionego.  ' | 
Gonitwa. /. bas Wettrennen, der Wett⸗ 
lauf, gonitwy do pierścienia, Minge: 
rennen, na ostre etc. vid, Gonię. Go- 
nitwy inieysce, die Nenndabn. 
Gonorea. /. der Trippet , (Gonorrhoea). 


Gont. m. g. a. (ganta, /. ośs,) tl 
Sdiube | Dahfdinbe. "% 


Gontarz. m. dee Schindelmacher, arski, 
arka, arczyk, arstwo. 

Gonial. g. a, m. cin Schindelnagel. 

Gonutowv, gonciany. adj, von Schindeln, 
z. B. dach, Schindeldach. 

Góra. /. A. 1) cin Berg. a) eig. ein 
cinzelner Berg, Jasna Góra, 'der Klaren-⸗, 

| Łysa, der Sablenbecg, beide in Klein⸗ 
Woblen. b) ein einzelnes Gebirge. 2) 
ciu Berg wovon, 1. e. ciu aufgethiirm: 


ter Haufen, Daber: ⸗ górą mierzyć, ' 


mit einem Sranie, a górą, z okładem 
łacić, reichlidy mit einer Jugabe zab: 
len. 3 der KÄbere Theil, einer Sache, 
eines Landes, u. dgl. wovon Doł der 
Gegenfag IR, alfo: alles, was oben 
iſt. a) der obere Theil einer Sache, 
suknia u gory, z góry, W górze cia- 
sna, bas Rfeib iR oben enge. L) Der 
obere Theil eines Gebdudeś, Dać imep: 
te, dritte Stockwerk, (im Gegenſ. on 
dół, bem Erdgeſchoß,) 3. ©. przynieś co 
z dołu na górę, brińge etwas von anten 
herauf, 1. e. aus dem erften Stodwerfe 
in das zweote, dritte, 20. wierte, 2x. idę 
na "pęk ih gehe obtn binauf, 2. góry, 
id łomme von oben berunter, daher: c) 
der Boden, Góra pod sirychemn na sia- 
no, ein Jpeuboden. 4) iu Zuſammenſez⸗ 
fo mit Prapofitionen: oben. a) auf 
Srage wo? na górze, oben barduf, 

u góry, aben derum, z gory, von oben. 
b) auf Die get wobin? na gorę, oben 
dtrnanf, z. B. ide; deswegen: e) z gó- 
ry. bergabwarts, ſtromabwaͤrts, iadę 


8 or 


płyne; pod górę, do góry. Ba 
Strom auf, pa | aufmatt6 au 
deu Strom, den Berg hinauf, (fe 
ore, wegen No. 4. b.) 5) w 
n Die Hoͤhe, do góry idzie, le 
geht, fieiget etwas, cig. unb fig. 
cena, smrod, 6) do góry, tu D 
be, das Oberfłe zu linterfi, do gó 
gami postawić, przewrócić co. 
gorę, w góre, do góry wychodzi 
mać. ia Die Hoͤhe Beraufłot 
ń hwimmen, feigen, oliwa, Czł 
$zczęśliwy, prawda, 8) z gór 
oben weg, brać co, etwaś Rebme 
z góry płacić, gum voraus gabiem 
s gory. gerade heraus, gleich vorn 
od. berein, als ein Oberer, Befebi 
ob. fonfi mie im hohen Zone, g.T 
wić, łaiać, (chelten, na koge, 
B.) pł. t. 1) ein Gebirge, arp 
" bas SQarpathifche Gebirae im <r 
en. 2) azróbrne, złote, Gold 


R be: OBerowerfe. 5) kamienne, | 


bruche. C.) fig. Red. :) złote 
ohazywać, obiecywać koma, ( 
erge zeigen, verſprechen. Proo 
bre brać, dostać, omzyrzać, Bie 
nó nehmen, gewinnen, erhalten 
anmafen, eg. M. fig. nad czym, 
w czym, mstinuen, woruber, uͤl 
manden. 

Góra. /. eine Stadt, fuͤnf Meile! 
Warſchau, wo ein Calverienber 
Gorzanin, anka, Górzanski. 

Gora nad morzem, nądmorska, cis 
gebirge. 

Gera miłosierdzia, komora potrzeb 
(Monte di Piesa,y das Łeipódu 
arme Leute. 

Goraco. adv. vid. gorąty. 

Gorąco. n. bie brennenbe Hige. 

Gorący. adj. 1) beiń, dzień, Tag 
sza goraca. beige Gruͤtze, modły 
ce, briinftigeć Gebeth. 2) bigia,pi 
der Pfeffer, imbier, Ingwer, koń 

ferD, i. e. feuria, Człowiek, Der Ri 
i. e. leicht aufzubringen, und haſtig 
twa, Utarczka gorąca, ein betfeś, 
ges Treffen. 3) Redens. na ger 
uczynku (in flagrani, ) auf fr 
That. Adv. gorąco, heiß, hitzig.8 
Gorącość, bte Hitze, die Hitzigkeit 

Gorączka, A) eig. u. fig. 1) Mi 
nerlihe Hitze, Fieberhitze, zaczyna 
fdngt an, sui, wird fłark, przesilił: 
bat ihre Starfe uͤberſtanden, ustaie 
auf, ostra, wielka, mocna, Sro 


fe, mała, ſtaba, ſchwache, cięzka, fd 
weln 


Gor 
Jam fonte, ſchleichende, codzien- 


liche , iednodzienna, eintaͤgige, 
mieusiaiąca, (ustawna. ohs.) 
zna, befóndise, rozciągła, (er: 
dwoista, czwordniowa, troista 
wa, vier und dregtdgige mit 
ed Paroriómen, błędliwa, irre⸗ 
, —— unterbrochene, 
deimliche, wewnętrzna, inner⸗ 
) Ziadliwa orączka , ein 088: 
iebet , "Zgniła gorączka, ein 
Sauifieket, zapalainca, Entzuͤn⸗ 


Pęteciowa . Hektyczna, 
"Ż /. fis. isę, Jaͤhrorn 
Temperament. ) m. et 


woń, l ein hitziger Menſch. Zab. 
| 1. Gorączkowy. adj. von Go- 


eig. der Bergbemobner. a) je 
'€, UI. 129. 1) em Berabewoh⸗ 
dem Carpaihiſchen Gebirge Tas 
je Woywodſ. Crakau. 2) eln 
s, mofdr Gonunk, gewóbni. 
ralski. 

- 008 Goral. 
i. Gorę. 

nd. 4. 1) serbitterm, cię. 
go, einen verbittert machen. 3) 
hen , cig. ſelt. /ec. sie. 1) 
Aden, eig. 2 fidh berbittern, 
3. /. Gorczenie. c/, O, zagor- 


vid, Gorczknieię, faſt nur eig. 
/. (sinapi). 1) dee Senft, 
jen Senfforn, czarna, ſchwar⸗ 
a, weher Seuf, polna. vid. 
nik. 

k. m. | (Er simum,) Gorczyca 
ilder Senf. 

y. adj. von Senf, fenften, 


aty. adj. koń, ein Pferd, wel⸗ 
drilic gran ift. 
1, kordrga.<'a, die Wachtſtube 
JaBptwa e. 
Gorzę,) resz, rzesz. gorał, 
li, — goreć, gorzeć, «nd. 
ore Gore! es brennt, es 
d. zgorać und pogorać. 


ióc ſehr gebrduchi. Goranie. 


s rzał, ereć, s. nd. a. fun⸗ 
men; fun elnd, fiammend bren⸗ 
DE Gorcią, Die Lichter brennen, 
Qyczyz świetym 

"i ornat fur aś Baterland 
m €ifer. Oczy goreiące, bren⸗ 
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neade, funkelnde, verliebte Augen. s. d. 
felten. Szar. Gorenie. 


Gorga. /. ein Triller mit der Kehle, gor.” 


gi wyprawiać. 
Góreczka. f, dim. von Górka, 
Górka. /. 1) eig. ein Bergel, kleiner 


Berg. 2) Rahmen einer beruͤhinten Kae " 


milie. 
Gorliwy, adj. eiftig, do Boga, 
e oyczyznę, um dbać Baterland, 


wotiunen adv, gorliwo, und wie. 
Gorliwość. /. py Ea. 

Górniak. m. a, berſchloͤchtl 
RMuͤhle oder ein "best dynią Rabie 
811g. 

Górnica. /. górna pieczenia z nórką, 
der. Nierenbraten. 

Giznicki, adj. von Gómik, bergman⸗ 
ni 


Gôrnictwo. n. 1) bie Bergknappſchaft. 


2) die Bergwerfsfunbde. 

Górniczy. adj, von Gornictwo. 1) Berg 
—8 2) zur Bergwerkskunde * 

rig. 

Górnik. m. 1) ein Bergfnappe. 2) Bp 
mann, niczka. /. 

Gorno. vid.. Górny, daher: 

Gdrnochciwy. adj. doch hinaus wollend. 
Zab. IX. 224. 

Gómolotny. AA pge, eig. and 
fig. Kop. III. 

Górnomyślny, adj, 
2) fiol. adv. nie i. no. 


bober Sinn. 2) Stolz. 


Ń erhaben dentend. 
/. ność. 1) 


Gornomłyn. m. vid. Górnowrot (blo$ 


Tech n.) 
Gamośny. adj. o et. der Berge tragen 
LLU 


Górnowrot, m 
fe, od. ein i oterfólódhtiger Muͤhlgang. 
Technol. 


Gornowrotny. adj. oberſchlaͤchtig. 


Gorny. adj. was oben, was hoch iſt, 
alſo: Gorny Śzłąsk, Oberſchleſien, Gor- 
ne pietro, Oberetage, (Górni Obywa- 
tele, Tergbewohner obs. baber auch: 
Górny Sad, Obergerichte. 024.) 2) 
odyfiiegeno, im hohen Fluge. a) =:v:- 
en, lot, Slug, orła, des MAdler$. =.= 
wyrazy gerne, erbabne A: UNWĄ 
Rede. ) hochtrabend, uin .  '- 
the. Skład mowy, Redensa |. *. 
Menſch, daher: 3) fol:. . 
1) erhaben. 2) boch!::. 


auch | 
względem und dla QOyczyzny, w czym, . 


eine oberſchlaͤchtige Muͤh⸗ | 
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1) dle Erhabenheit in der Rede, Der 
bobe Slug fonft felt. 2) hochtrabendes 
Weſen felt. 

Górolotay. adj. 1) bodhfliegend. 2) hoch⸗ 
trabend. ada. nie, no /. ność. 
Gors. m. g. a, 1) die Bufenfranfe. 2) 

der Buſen bey Den Frauenzimmern, za 
ors wsadzić co, włogyć co,, fih in 
- ben Bnfen etwas fedenr z. B. um eb 
aufżubeben. 
Goret. m. ein Weiber⸗Corſet, gorsecik, 
m. 


Gerski, gorskliwy, Gorsnę. Pid. Gorzki, 
gorzkliwy, gorżknę, gorzknieic, etc. 
Gorszczę. vid. Gorczę, 


Gorszę, s. nd. 4. 1) eig. verſchlimmern, 
. fhiimmer machen, co, etwaś, (felt. ko- 
o). 2) kogo, jemanden aͤrgern, ſean⸗ 
lifirea, ś.e. ihm ein Aergerniß, Scan⸗ 

bal gebeu. s. d. zgorszyć. Rec. się. 1) 
pas. 2) fich, baber: 3) x czego, woͤran, 

"s kogo. an jemanben fich aͤrgern, ein 
Mergernif nepmen. /. Gorszenie. 1) ti$. 
pid. oben. 2) ein Aergerniß, Ocandal, 
dadź, czynić komu, einem gebeń, mas 
hen i. e. bibi. Anlaß zur Suͤnde, Ber: 
ſchlimmerung. 

'Gorszeje, szhł, szeć, s. nd. cze. a. ſich 
verſchlimmern, ſchlimmer werden, s. d. 
zgorszeć, Subst. wie oben. Gorszenie. 

Govszy. (comparat, von zły, drger , 
ſchlimmer. Człowiek, rana, koń, etc. 


adv. Gorzey, ſchlimmer, drger, naygo- 


rzey. |. Gorszość. 

Gorszyciel, m. ten co gorszy, /, lka. 

Góruie, ować, s. nd czę, 2. 1) nadto, 
woruͤber ſteigen, etwas berfteigen, woda 
mad brzegi, baś Waſſer uͤber die Ufer. 
Orzeł nad gory, Ber Mler uͤber Die 
Berge, (Doch auch nad czym). 2) fig. 
otwas ibertreffen. 3) nad czym, (ſeite⸗ 
ner nad co,) woruͤber bie Oberhand, bać 
Uedergewicht geminnen, haben, Prawo 
nad Panami, nad Panów gsóruie, Dar 
er: morilber triumybiren, fićqen, "nad 
ieprzyiacielem, Uber Den Zeind, s. d. 

wygórować. 3) act. etmad auśfulen, 

W es mie ein Berg mid, felt. Sabet. 
Górowanie. 

Gerycz. /, g.y. 1) eig. u. fig. die Bito 
terfcit. 2) fłatt goryczka. obs, oder 
Provinc, 3) (pieris) Bitteriraut, zni- 
jewka, iastrzębiowa. . 

Goryczka, ziele, (Gentlana,) Bitterwurj, 
Enzian. Uoryczka włoska, (centaare- 
a:,) gemeine Nbapontif , großes Tau: 
ſeudguidentraut. Woryczka mała, albe 


| 
Get 


. akymaieysza, (gentiana miinor,). 
Enian, Heil aller Schaden. Go 
biała, (agaricam,) 

Agaryk. " , " 
Gorysz. m. ziele, vid, Wieprzenic 
Gorz, m. obs. bie Keh e, Besle 

Kehle nad etwas, m | 

tompositis als ślinogorz, winoge 

fuuder. | 

Gorzałcarz, m. 1) Brandweinb 
Nar. IV. 40, arski, arka, arstw 
Brandweinſaufe. 

Goraalczany. adj, Brandwein⸗, 
smak, etc. . 

Gorzalczyna, /, Gorzalina. /. eletl 
fel od. Brandwein 

Gorżałka. /. der Braudwein, Go 

alić, Braudwein brennen, pędzić 


en. , 
Górzałkars. m, Bratdweinfaufer. 
karka. /. etc. 
Gorzałkoś, m. ebenbaffelbe. om/g, 
Gorzaloia, vid. Gorzelnia. Pod, 
Gerzalnik. vid. Górselnik, etc. 
Gorsczę. sid. Gorcze. 
Gotzę ftatt Grozę, sdllig ob-. 
Gorzę fłatt Gore, felt. | 
Goracię, eiesz. rzał, raać, rzeć, +. 


i) wid. gorę. 2) vid, goreię. /, ( 


Rie. 
Gorzelina. f *) Gorzelisko. 2) G 
* abus. 3) ein Brandflecken 
aut. 
Gorzelisko. m. 1) ein Scheiterhan 
eine Brandftelle. 


Gorzelnia. /. bie Brandweinbreune 


Gorzelnik. m. der Brandweinbrenn 
„ezka, niczy, niczek. g. czna m, 
Gorzelniciwo . die Brandweinbre 
bać Handwerk und die Geiech 
adj. nichi, uiczy. 

Gorzev. adv, vid. Gorszy. 

Gorzkawy. adj, bitterlich, eig. ad 
U. wie. Szbst. Gorzkhawość, Bit 


cig. 

Gorski. adj. bitter. 1) eig. 1 
—5 śmierć i męka Pana J 
itter, unangenehm. zdo. gorzko. 
Crorzkość, die Bitterfeit, 1) eig. 
fig. nur des Leidens. 

Gorzkliwy. vid. Gorzkawy. 

Gorzknę, nął, nąć, u. Gorzknieie 
nieć, «. nd. 2. bitter, bitterlichgn 
blo$ elg. s. d, zporaknąć, zgora 
Suóst. Gorzknienie, 
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ABoesko,Gosskość. vid. Gorski. fieren. Gospodę mieć, Qptarti 
kwiat m. —J ) tawstrant, daben, u kogo, (gdzie, ką ś e 

Gospodarczyk: m. 1) "bę, Boihę je. 
adj. 5 kdo” ky, tad. „pak Birth. 3) Kogolt, 


Fi R 







wy arznb , 
- Baba, Gorsystość. Koj adj. 1) beatbśttnkó 
ETNA arta, KD A, ada. za not * 
ość. g. gościa. m. 1) der af bie | ANM Rafi 


i, je na obiad, ©. u Gospodarowanie. etd. Gospodariię.  * 
dys, aaa” ⏑ 
Nachtquartier. 2) obs. jafe 

: Książki Gos] podarskie, 
dw. Życie Gospodarskie . £ęxbieben. 


TORA a Baw 






Wife! ciem 
mo elś Gaft — śió 





D W: 
leca: —* Bi Barca, Wat BE ost, 
5. ścca, m. rid, kołtun. c dura bie 

r J spodarstwo. m. 1) 
+ Tomb fra s nić Ne śnoie, meine, na nów 4 rwie 
7 sieia Eoin łko ry bydź, eigne ©ietófć a OR 
z iR fix un sat „ftemdeś Haus, Bafie ramię ta —ãe, uczyć się go- 
F IB egenf. w Jarstwa ,- erlerut Piękne, iest na 
bydź, pi Pana DZ if (óga def Dam Oo 





jegn , de 
Ein Suk zaba — a ka zal "Gotpodane 1 i Gos 
powracać, juridteren, 

COAT POWY WY Gogpadanie, ować, i. nd. a. 2) wirfóy 


207. cię, u. fig. er tfentycli (dst zk fa Rf Margi 3 


Sym. Ni s czym, mia, gy. a mad | 








Gościniec, 5. ńca. m. +) bie Zaudfiraśe, | mithfhaften, u a. 
dk, M 
+ kapa ję kate e day dz ekmir — 





—— 2) das 
i 6: polu. Hrobinc. an Gospodarz. mo „de Bić, cia. ub 6 
sad. (2), Goisiniec glowny 5 Be ai, e bajęd it 
. ka wart, Strom eines Sluficd, felt. n. h m ietióci kc CL 
w «dj. 1) gafiftey, Pan, Herr. jaderwicthichafe, WI —E 
2), fit ode befimmt, 1. B. izba go- b 8. na wsi N. iest 50 Gospod: 
ścinna, eine Gafftuke, Daher: Gościn-  * Dotfe N. finb so SBitthe. b) 
my dor, ciu irthóbanć, eine Auber⸗ 'anświrth, der fpausbetr. Pan Gos] F 1 
"ge, eben fo gościnna zospoda, Doh Die  GArz. ©) własny, swóy MSZA 
k sad (i fo wiel al6 stane a, Wody eigner Wirth, Here. 0) Bim a 
jt irthóhaufe , Slbfeigeguary  giner Mirtbfhafi, familie ze. LU 
40 wieki 


LJ 
łe b Verwaitet, irthichafter. 
ka p —8 — —A— 


840 Adv. no, felt. /. fiser eines Dorfes, Pichter, CA 
— 1) die Gaffrepheit, Hoſpite jeleruter Landwirth. EJ guter Mi: 
fawna ——— narodów Słowiań © Beria My, da > wiet . 
skich ospodarzę, 1. nd. 4, ſchaften, 
— e wiiwedisdwi 80 jwar in Ger Sanbiw łące 2) czym, 
Gospoda. a 3 Die „aberge. a) b womit ſtann und waiten, eig. NrsbA 
Quartier tm Gafhofe. b) der Gd miłość got po Jarsy sercem , 
« 2) obs. 5 Quartier file Soldaten, mit dem Herjen, s. d. haben verſchie ⸗ 
—5 ALI Z 54 ódą stać, bene Bedeutungeü. Só. Gospodarze 
manąć, © fó do 


Go- 


















— sę 
SEE SZ 
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Gospodarzyk. m. dim, von Gospodars. 
Gospodny. adj. Żyerbergó: jur Herberge 
gebdrig; cigentl. baber: Gospodnie, 5. 
ego, das QuartierunosgelD. 07s. 
Gospoduię, ewać, s. nd. 2. zur Herberge 
wöhnen, fepn, logiren. "Var. V. 299. 
Gospodyń. m. obs. Hert, Gebieter. Bi- 
elski. 5a. Gospodynia, Gospodyni. f. 
Qu, Gebieterin, 0%s. anger tn Boaa 
od'ica. wid. ib. 19. Hiervon ift: 
Gospodyni. /, Gospodynia. A 1) vid, 
Gospodarz, Die GBirtpin som Hauſe, 
pon Der Mabljcit ze. die Hauswirthin. 
a) bie Wirthſchafterin. 3) eine Wirthin, 
debra, gute, ſparſame, zła, ſchlechte, 
żal sie Boże! daf Gott abarm! 4) 
obs. vid. Gospodyń. 


Gospodza fiatt Gospodyni. obs. Kop. II. 
4: P. 
Gospodse fłatt Gosposiu! sid. Gospo- 


sia. obs, 
Gospodzę, dzisz, fłatt Gospoduie, ſelten. 
Gosposia. /. dim. 908 Gospodyni, Voc. 
- _ Gosposiu, górtl. 
Goszcze, (obs. koścę, 


goście, ) fościsz, 
63 cić, s. R 


3. als Saſt, als 

rember, mo wohnen, eig. n. fig. s. d. 
werfchied. Bed. /. Goszczenie. 

Got. m. Goci. p/. «in Gothe, Die So⸗ 
then. adj. otski, ocki, otycki. 

„Gotczyzna, M sothifhe Spade, Gib 
W, 2%. 

Gotow. vid. gotowy. 

Gotowalnia. /. de Nachttiſch, die Toi⸗ 
lette , der Pugtifh. Gotowalnierka. 

:.m 


Gotowalniany. adj, tur Toilette gehoͤrig, 

mądrość, Koiletłen Weisheit. Sat. 23, 
Gotowanie, gotowię. vid. gotuis. 
$btowię. vid. Gotuie, 


Gotowiec. z. wca. m, ein ju allem (er, 
tiger, entſchloſſener Menſch. 

Gotowizna. /. 1) die Bereitſchaft. a) die 
Baarſchaft, baares GelD, mam gotowi- 
zny, w gotowiznie, j. B. 1000 Caerw. 
złł. płacę gotowizną, ich zahle baar, 
auch gothwiznie. 

Gotowy. adj. 1) fettis, gotowa robota, 
Arbeit, pieczenia, Braten, ł. e. gar. 2) 
bereit, do ufług. zu Dienſten, to uczy- 
nić, dieß zu thun. (wobey aber gewoͤhn⸗ 
liher gorow, al$ gotowy). 3) baar 

otowe pieniądze, potowy grosz, haar 
Feld, daher: za gotowe kupić, fiir baar 
Geld faufen, do gotowego, zum GRATEN, 
dach beigt dieß auch oft, wenn alles iu 


4 


Cas 


das reine iſt, zum fertisez on pragrią 
wuͤnſcht e ſich, dobry, ik er gat, ale 
nie chca mu się nic czynić, aber H 
bat nidht Luſt felbfi et 
j. B. beg einer Zabluna, Per Juri 
Des Eſſent, Vollbringung eines 


je nachbent man grosz, icdzenie, inte | 
res, oder fonft dergl. baze fupriiret. Adv. . 


wo. f. Gotowość. 


go, wszystko w gotowości. 


Gotuię, ować, s. nd. a, 1) $tubereew 
auch gotowie, isz, ił, ić, 4, md, 5- co, 
etwas nieifi. kur tm erhabenen 
droze dla Mesvasza, ben TReg far da 
Meſſias, zemsie ,. Nade, pomoo 
fe, dla nas, filc Un$. s. d. wy, 
tować, melheś Rud) BOR gemeinen 


en sebndudiih iR, . B. bielizne dla - 


ani, die Waſche für die Herxrſchaft aa. 
Ort unb Stcle biniegen, iu Bexcit 


legen. 2) kochen, 
mieso, Fieiſch, daher and : briiten, ank 
been etmaś, fig. tn böſen Ginae. z. 4. 
u, £ig. zgotować, cig ©. fi8. 3) jade 
reiten zum Tode, kogo na śmierć, z. 

rzygotować. Rer. Gotuię się, 

it felten gotowię się na co, ich W 
reite mic vor, do czego, de woyny, 
na woyne, jum Śriege, do bitwy, de 
zemsty, do ołogu, do brania lekar 
twa, etc. aud) na smierć. sid. obcą. sd 
ied, meiſt. przypotuie, 60. przygotowię 


sie. 3) (nitmatć6 gotowię,) nen tr. fos" 


óm, 1. 5. mieso, das Fleiſch kocht, 
gotnie sie w garku,ti8.; GU) krew go- 
tuje sie we mnie, 


gu than, 48 


F. u 
ſchaft. 2) die Di ęfcit, do wszystkie- | 


potruwy > 4. 





das Blut kocht in 


mir, fis. 3) obs, arberten zur Geburt. : 


- Gotowanie, meiſt 
46 Sochen. Gotowany, gefocht. 

Goworze, s. nd. 4. rid. Gudam. NB. 
serdchtlich. 

Gozdawa. /. ©Wapenf. wo gobuudece 
weiße Lilien im rsthen Felde, Ber Plan 
— Uber der Krone iſt mit dergl. 
zwoen doppelten Lilien gezieret. 

Gożdź. g. dzia, gewohni. Gwozdzź. 1) 
der Nagel, von Detal od. Holi, 5. B. 
żelazny, eiferner. 2) die Azgel, an eh 
wer Klinge, einem sadeeffer. 3) hi- 
atericzny, maciczny, (c/avus hystericni) 
bofterifcher Kopfſchmerz. 

Goździowaty, Gwożdzaiowaty. vid. Keł- 
tunowaty. 

Gożdzę. vid. Gwozdzę. 

Goździany, beſſer Gwożdsiany, von Ró 
gelu gemacht. 

Gożdziarz, beſſer Gwozżdziarz. ch a 


nur tm Sinne 2. : 


| 
G r'a' 
Gut, arski, rka, arczyk, ar- 
ty. wid. Gwośdziżsty. 
ak, Gwożdaiczek, g. czka. m, 
Gośdzik. 


a 
» £- dźca. m. auch Gwożdziee. 


aan 
ńca, m. (Hlecebrum). 
"J.A Knorpelbluͤmchen. 
Gwożździk. g. a, m. 1) eig. 
ret Nagel, felt. 2) ein Wirbel 
Geigen od. Xauten. 3) Die Nel⸗ 
Gartrunelte. 
kytlua), 
waty. adj. 
big, adv. to. f. tość. 
wy. adj. Y) Nelken⸗ wódka 


kowa, Nelkeubrandwein. a) ko- 
iFenfdr6 


„ adv. wo. f, wość, 
rwóżdaikówy, etc.) 
vaty. wd. 1) Gwożdziowaty. a 2) 
siowaty 904 Gwozdziec. 
awaty, 
rnica, beſſer Gwosdziownica. /, 
giTodę Amboß Naͤgel zu ma: 


vj, QGwożdziewy. adj. vid. 
any, felt. 


. adj. vid, Gwozdzisty, wfiet 


1) dać Spiel, r karty, Karten⸗ 
v kręgle, Segelfpiel, na klawi- 
' «uf dem Klavier, rozumna, 
glupia, dummes, eig. U. fig. NA. 
"5% od w. vid. Listy X. 
83. I. Satyr. XI. p. 105. 
—* gra ryb. wid. psy grałą, 
nią, | in gram. 
— BEAT 
ubuche. 2) fal 
(9%. klon j 
J 1 Griber Arbeit. 2) Lohn 
* a): 008 Grabarz. ) 
m. Grkibtt, der Oraben graͤbt, 
graͤbt 20. owa, owna, beff. ka, 


+ 1) ed. Hrabia g. Derivat, 
ianka, etc. 
fatt  Burgrabia , Murgrabia. 
bisz, s. nd. 5. 1) harken, te 
£ bem Sehen, siano, das 
rabić, 2) fig. as fib zie ta, 
ie, merabić, s. d. ird. Dabetr: 
gerichtlihe tsterfuchuna fich et⸗ 
ignen. 4) rauben, pińnderu, a) - 
b fet. ach kogo. g. grz- 


b) Bewinznelte, 
:) zeltenactią. 2) 


in einigen Pto⸗ 
. a. 'Grabnę, s. wi ", 2. 1) ednn Nut mie. 


e Gra . " «65 a 
bież, 5) co, ko l, pfónden - 
„ auf der Stelle 6. d De 
bry elem Gddbea. + Grabiecję 


(feltek Grabanie). 

sy „ biesz, bał, p K s, nd. cze. PR 
8. Db ami, mit ben 

(dm. Di bec: i ſchuͤren mit ben: WO JA 

—*RX ben, pluͤudern, cig. n. 

gewdy nich, grabię, bisz. wid. 9 

8c, KU 


, h —— mit 
Bije, też 

ACK —— f 
auf ob. derputer —F 


wiek, e. 
Crabanie 
No. 


—* c 


orz, * 
Bo” Badzina, Czło- 


d. *463 biatie, SE 
tede fate lo$ im GI 0. - 
Grabie p. t. * 344 bi u biow. | 


echen 2) pij 
— tebanór aber Słedyea init fieben Raden. |. 
wr eli ein AR nica. f 4: wa 
e mit Dent en rechen, 
90. barten. X. Jab. VIII. ra sz 
Grabieaca, — n. old, Grabióż, ".  * 
Grabieżca, Grabieżtwo BC. RSE 


Grabież. bak: r) ein gewaltſamer 


einer Sache 


sej tli bar Boca ng, sk 
erichtli FIUDY skarań 
— 3) die * 


ener Dinge, conſiecirtes Gut, Ci 
gest maiątek twoy idzie ha gra- 
ież, deln Berniógen wird Preis 3 
ben. 3) Die geraubte, gepluͤnderte Ga 
Grabieżca. m. ten co 2agrabia, gra 
komu co, eig. W. fig. ofd. Grabie. da . 
widerrechtlicher €ntreifer, Róuber 16, © 
Grabieżnik. m. ebend. nica, miczka. f, a 
adj, niczny, 
Grabieżny. adj. do grabieży skłonny, tun- 
berifó, de grabiezy nałeżący, należny, -- - 
jum Kanbe gebdrig , gerau t re. vid, '- 


Giabieżtwo. 'n. vid. Grabiez. 
et” a Ej m, WA cin (euer 52 4 
el mit rals zwey 
—288 arzebrne, filberne. „a z 
A 1) 06h Grab: * cbeab. ») 
07 ha Z * JU dra, da 


bina. abuse. 


Grabina. 
en Bu 
Grabia: 


bem Rechen thun, einmal rechen, Dart 

a) einen Grif, Graos thun, eamaj 

grapfen. 3) € ten Ruck mit den 

mit der Hand tbuw, einmal krabbe m 

- Grabnienie. c . Grabię, bisa, u. biesz. 
Grabołusk. m. (Leria coccothrauittes,) 

der Beinbrechet, eine iter, Kerubeifer, 

ds Bog. 


EE 
! N;idai 
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Cra .. 


Grabowy. adj. Hagebuchen⸗ hagebuͤchen. 
Grabski, Grabstwo. vid. Hrabski, Hrab- 


stwo. - 
Graca. /. die Hate , ade, der Kart, 
raca widlasta, ogrodnicza motyrzka, 
ie Krage Der Saͤrtner, giaca o dwuch 
zebach. die Radbane mit zwey Spitzen, 
aca ogrodnicza, oracza albo grabki 
zelazne, Jaͤthaue, Stoßeiſen, —28 — 
Soparreiſen Der Gaͤrtner. 
Graca konna. /. Gaͤrtnerkratze, Die von 
Pferden gezogen wird. A/. Graca wa- 
pienna, die Kalkkruͤcke. 


„Gracownik. m, ten co gracuio, Det 
Aadjóter des Unkrauts. 
Gracuic, ować, « nd. 2. 1) mit der 


Kratze fraken. i. e. mit ber Gdrtnet: 


rage. Daher: 2). a) auffto$en, auf 


fragen, aufhacken, ziemie, die Erde. b) 
$dten mit Dem Jaͤteiſen. s. d. wvgraco- 
wać. 3) wapno, Den Kalk aufruͤhren. 
s. d. przegracować. Rec. się. 1) pas. 
2) ſid f. Gracowanie. 


| Gracya. /. 1) die Anmuth, Grazie, robić 


mówić co z gra Ę ——* 

racya, eine geiſtliche Pfruͤnde beſon⸗ 

ders Ritus CARO 39 

Gracz. m. ein Spieler, cię muftfalijdher, 
odb. Kartenſpieler, etg.; ein Matador im 
Fechten od. in audern Dingen. 

Grad. m. der Hagel eig. und fig. biie, 
(jest: babe: Gradu bicie, Hagel⸗ 

lag, Grad pada, es hagelt, wielki, 

Steinhagel. 

Gradał. m. 1) bas Grabduale in der Meſſe. 
2) ein Budy in Großfolio. 

Gradiernia. /. baś Orabierhaus. 

Gradieruię, ować, s. nd. a. gradiren, 
sól, das Galę. 

Gradohicie. n. Hagelſchlag. mm. X. Pleb. 
. 167. 

Gradowaty. adj. kagelartig oder foͤrmig, 
ien 0 beſchädi 
Gradowimna. ein vom Hage ig⸗ 
ter Flack, tuͤck Landes. 4 5 

Gradówka. /. krupiasta a6l 
gradirteć da, P +. gefottem 

Gradowy. adj, haglicht. 

Graduał. vid. Gradał. 

Gradubicie. vid, Gradobicie. 

Gradus. m. vid. stopień. . 

Gradyw. m. (Mars gradieus) bet Gott 
Mars, daher: gradywowe tańce. 

Gra m. M, w a ye 427 abus. 
AUO zeder SIA Ni et 
Hrabia jf, Grafinia, Grafowa. (28 raf 


gracya. 2) 


Gram, 4. nd, r. ſpielen. 1) ca? rolę, 


Gra. 


Grafka. /. Griffel, Rud) grabka. 

die 
Molle, komedve, bie Combdie, wielkie. 
go Pana, eines aroßen Herren. 2) w 
co?'w karty, kręgle, gonienego „$ły 
ten> Segel, Haſchemaͤnuchen, o co? ne 
boh? marum? o fanty, w fanty, EM 
Spfdnber, Siawkę o złoty, Ciu(ag sm 
einen Flor. 3) na czym, ' worau( (pier 
lev, na skrzypcach, auf dec Bioline, 
Mazurka, citien MRafured , + 4) 
gra konaiasemu na piersiach, es fpielt, 
es róchelt Dem Sterbeüden auf Der Bruj. 
5) fpielen, tdndeln. Dzieci graią na 

iasku, w piasku, z piaskiem, die Kin⸗ 
der jpielen auf, tn, mit bem Gaude, fatt 
1grAL1. 
Der Naſe fpielen, na gębie, auf dem 
Maule trommeln, komu, ż. e. jemanden 
gum Starren haben. RÓS. psy graia, 
Dre Huude bellen im Jeged, ryby graia, 
bie Fiſche ftreichen. rid, trą się. J. 

ranie. 

Gramatka. vid, framuszka, tig. uubd fig. 

Gramatycki. adj, gramniati(cy. 

Gramatyczny. adj, ebend. adu. nie zab 
no. Subst, Gramatyczność. 

Gramatyk. m. 1) ein Srammatiker. 2) 
cin Grammatifer, veraͤchti. i 

Gramatyka. 1) die, else Grammatik. 
2) m. ein Orammatitee, JY9N. 3) fra- 
muszka, Bre, tig. U. fig. gewdkaliche 
Gramatka. 

Grammatka, vid, Gramatka. 

Gramolę, s. nd. czę. 5, eig. mit den Fiu 
gern grammelu, krabbelng unnStbiger 
Weiſe, 0d. au ſonſt womit, g. BA no- 

arni, mit ben Fuͤßen, daher: Rec. sie. 
riechen, indem miau fib mit Den Gi 
tru anhaͤlt, frabbelt, mit Haͤnden und 
* dem ganten Koͤrper arbeitet. Da: 
e auch: Thiere, gadzina, cin Ungezie: 
fer, Eidechſe, Schlange, gramoli się na 
drzewo, triecht anf den Baum, wygra- 
molić, praegiamolić, dogramolić się 
na co, ło czego. SukFst, Gramolenie. 
Grań. /. g.i, die Ecke in der Baukunſt. 


Granader, beff. Granadyer. m Srena⸗ 
dig⸗ Granadyerka. /, Granadyerski, 
adj. 


Granat. m. g, a. 1) a) der Granatbaum, 
leśny, wilder, Daś Granatfraut. rid. 
granarck z)dunłelblaue Sarbe,baker auch 

nufelblaueś Tuch. 3) Branatftein. 4) 
Gogfprietofegel. 5) obs. Sted mit 
net oerborgnen Klinge. 6) Granat 


gel. 
Granata, /. cige Granate. a) Frucht. b) 
S£ugel. dim, tka, .. 6 
ra- 


* 


Grać, od. igrać na nosie, af 


- mal 4 


'Gra , 
* tka. m. ciu Fei 


tku. PA 
s g. tku, fan| 


; *oabatalca, Guia eska, /. Greacbiett 
je Sranatnik. m. ela Granattmadei aa) Gy, 
|. granateamiacher. /. niczka, Ń.(.0. 

. |. madj ſich. 2) dur⸗ 
h 7 talię $) ** 
—— Grami, moc dru 


— Rolor dunteibiaue 
jnatowa kule, Grhuatługei). 
—— sid, Granader. 

3 Gsznatyerka. die Oranattnbihfe. 

+ Qranatyr, ſtatt Granader. ob-. 

4. Grand Hiszpański, ein Grtifóe' Brand. 






fe ża 








E Oraadaca, Gratdann. f. Bie fpanifhe . 


„Graniasiofiup. m. ne 
adj, yóramidal, ado. 


KIT auc Graniastoliopowy, wo, 


Graniasty. adj. ediq. ado. t0. f. tość." 
Granica. f. Mie tine, eis. und fig. a 
myk im %: ik za granicę, inó 
Jan0, ieci anice, bie 
Gróniem, —— „pomykać, 
| posuwać, ertiterh; stanowić, czynić, 
rodzić, zrobić, wywieść, machen, 
r ępiką; auch prowadzić, wy- 
wadzić. panice s kim mie- 
. Płać, dicht, skich mur um bie Grenje 

. mit jemanden wobien. 

; QGraniczę. s. nd. 4. r) wentt. s kim, 
Po s czym, mit jemaubden, womit grónjen. 





a) £it. jet den, Grdrize 
PRAW AM 
4ct. s. d. ied, po, o, Er czyć co. 


PL, ki jg. und fig. co, (kogo, 
©. wiądzę, cf. ograniczam. 

RA —8 ./. Graniczenie. 
Granicznik. m. 1) ein Landwmeſſer, beſſ. 
Geometra. 2) Grdnitomniffariuś. 3) 

£uugentraut, (prilmonaria). 

Graniczny. adj. zur Grdnie aehoͤrig, au 
der , graaiczny sędzia, m, a) 
vid. komornik. b; pograniczny, 
Granie. m. 1) vor Gram. vid. ib. 2) 
%0R grać. obs, Yolygow, Mieled, eben 
ka ranie gdpolne, pl. t. gortif. der 
—5 lg4on. Granie pownętrzne, 





Kozak dkowe. inere olęgos ciueó- 


„Gi 
CHA 


Gra „ 267 
M Orznielsik. mt, (Felmonaria,) trięw 


ide Granity. adj, old; Granity, ole.”: 

Granit. m. der/Graxit. adj! owy. | 

Grane. f. ak glne ©tudt Biele, 
Vodlachien. 


—— 
—B „oki, kufer 


CE Comp. felt: 
odno R. 7; 
Granowity. vid. , Grapianty. oba. 
Grassownik, Grasownik. m. ten ce żraą< 
« snie, cin Na obs „:. | 


Grassuię, ować, s. nd, 2. 1; 
cię. "m, fis. 3) ie Rage 


obu. f, Grassowanie. .. d 


a * 
ke „ar dm Sila się 
Śeaitię fab ARIA 


eig4_ ein alteś . 
«) sk Yólierne ©: —2 — 
i —28 —X M Sty, 
oriysio Zołniecs. m. Soldat, 
—8 kk e Sotncementa nb Des de * 
Kima ietlich su dienen 7 z tm 
Aysek nad) uufonfi Dient. 


iel⸗, um Syidea oder : 
Iria te. felt. 






Gg: 


Grnycar. m. 1) £in — ew, 
do kul, bet Sugelzieber, ori. ie⸗ 
be. 3 Pfropfenzieber, Pech gewóbsi — 

Graycarek. 6, rka. m. 1) eu $frspfew 

per. 2) dim, vid. obeũ. * 
2. wid. Grądsidto. . 

Grąż. m. ęsu, 33 goń, Sqhlamm, wor ⸗ 
inuen man = 

y R ryc 








* 

Grążę, s. nal. 4. x) tiejet unterfinfen leſ⸗ 
— und — 2) pograżam, 
gew. unterfinfen laffen , feu ju Giundć bob: 
ren, ju Grtude sebtn laffeu. 3) ei3. im 
fot, Sól daniu w o, bk riedł fig. 
mdea, Uuglild c. Kec.się, 1) pas. 
nn LP, dlanm. gerathen, gch 
. A naterfinten fig. 

iu be Sina, — £afier, —— 4 

nieszczęście, zbrodnie, auch p ymi 

Aj s jen 

ia WZ 


pij 

J. fe drążenie. . 

Grąiki, —8 adj. zli, 
ocynk © Orstsię, Graęrzę, s: „6 
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znać, eznąć, s. nd. 2. 1) tig. 

othe, 'Shlamnie ſtecken bleiben uud 
Pen. ar. III. 353. 556. daher: 2) 
ten, zu Boten gehen. 3) w co, nati 
ein fallen, fidrzen, und Dariunen » 
fen, Daber: 4) fig. w długi. iu Só 

A, w nieszczQście, in Ungluͤck, w 
sbrodnie, in £ałłer finfen. 5> w czym, 
worinnen serfinfen, ciq. u. 69. s. d.ied. 


(m 
sj 


gorf. Bed. /. Grąznienie. c/. Grązę, 
Grzązę. 
Grdyca. /. bie Kehle. ou/g. sed. 


Auakr, 77. 

Grecki. adj. griechiſch. 

Grecya. /, Griechenland. 

Greczavy, Greczka, Greka, etc. vid. 
Gryczany, Gryczka etc. 

Greczyn. in. ein Grieche, Greczynka, eine 
Griechin, i. e. meiſtens cin Neugriehe. 
dim. Greczynek, 

Greczynka, 1) vid Grecsyn. 

—— 
reczyzna, /. Graͤciemue, griechiſche Sit⸗ 
ta, —*2*— Sleidung , ze Arbeit, 


Gręda. ufać ) gemeiser Vferdetrab, felt. 
3) vid. Grze Proviac, 
Grędzy. pl. m. Biermatten, Bierkahn. 
Grek. m, a Grieche, beſonders cin alter 
Bd de, Alried:, 1. e. f. e. Ls den alten 
Zeiten. PI. kowie, G 
Greka Gróczka. wid. Gryka « etc. Hro- 
ka, Tatarka. 
dzidło. n. der Netenſtein, der an Die 
iſchernere gemacht wird, gredzidła 
enviẽ. Steine an Die Netze ma: 


Uiegorianek. m. 1) ein AbeSchuͤler. 2) 
Gregorienfhiuier , ber zu Gregoriuć ge 


2) ciu 


Gregoryanki. pł. Gregotiut'Feł de Shut: | 
fnaben. 


Gre, Llrele. pl. do zbiiania, cia gewi(: 
fes Epiel Semieiner Leute mit Stangen. 
Grenada, Grenadyer, etc. vid. Granata, 

Granadyer, etc. 
Mole 


Grepl . rampel 
—*— « 2) ya —— 


o 
Grętlotmiczka. /. Gremplerin. 
Gręplownik. m. Orne, Molentim: 


Gre I. ować, s. nd. a. ka 
te og iedwab, wełnę, ide, Bole, e, 


— — wygręplować. fe 
wame 


Gre 


— płar, vld. 1) Grędzidło. 2) Grę- 
GrdL. m. Grab. Pański. Żeś beilige ©rah, 


n eżysz się w rob 

Grabe ausfaufenzen, —X 

grobu, bis in das Grab, zakotatał * 
robu, bliski był grobu, er if bez $ w 

be fehc nahe gełeime. Groby. Groby 

Pańskie, Die Gtaͤder, Die driligea 

bet, obchodzić, befuchen, 2. e. am Chat 

freytage. 

CTodtengraͤber, 


obarz. m, 1) der 


a (syłpha,y bee Todtengraͤber, cin st 


Grobelcy, adj. bea Damm, die Dimme 
betreffend, daher: grobelne. m. g. ego, 
Dammzoli. 

Grobelny. m. ber Muffeber der: Daͤmme. 

Grobiarz. vid, Grubarz tt. Derivat. 

Grobla. /. ein Damm, kopać, sypać. | 

Grobowiec, 'm. g. wca, baś Grabmabł, 
Grab. 

Grobowiec. 8. wca. m. Grpobownik. m. . 


rob łupuie, —XR der die 
Grób ber —** — p 


Gobo wisko, n. cmentarz, de Sirddet 


Grobowy. adj. jum Grabe gehoͤrig, ka- 
mień, Grabſtein. 

Groch. m, 1) Crbfen, okrągły, zie sielony, 
gewżbalihe grine Schotent Groch pra- 

, Zony, prepel erbſen. Turecki, Faſolen, 
auch Groch szablasty, tlrtifhe Bobnex. 
Groch biały, płaski, gewoͤhnliche Bob 
Ken, (faba), vid, Bob. 2). a) gołebi, 
ziele, (tara. —F onLoaten Pfaf⸗ 
fenplatte. wielogroch, (pi- 
sum — — — « gb. Siabeierbſen. 
c) wilcz zy. a) erwum, Erwen. 6) astra- 
galns g yciphyłłus, fu$latti iąter fra 
gel. d) Groch zaięczy, (Orobus,) Bets⸗ 
erbfe. Groch HFruski, if cine Gate 
tung Liſtn. Soczewica wielka. AL JIL. 
140 Roał. 4) AWłoski. Kiechern, Zie 
fererbfen, 5) Galebi groch leśny, (apha- 
ce,) wilde Linſen, Wileceeſen kozi. rid. 
Łyszczyca. 65 XD. A) Uroch to 
rzy drodze, ein jeder rupft ibn, reibt 
Ra Gu ipm, b: Groch na ściane rse- 
cać, wergebene Arbeit thun. cy kto 
groch i je, nie wisi, von Brot ſtirbt mas 
Bift. d) Grochu się obiadła, fie if 
ſchwanaer 

Grochowiny. /. pl. Erbſenſtroh. 

Grochowisko. n. Grbfenbeet, Erbfenfelb. 


R. 
Grochówka. /. Erbſen Brey. 
Grachowy. adj. von Erbſen. 
Grocik. m. 4. a. 1) kleines Eiſen am 
Speere. 


Gio na 
* o Safari. s) Sounenudr⸗ 


U fatefiaw. Grad t. Grod, 
* Dit, eine Stadt. con, 
) sin Ślog, cine befefidte 





obg. wid, zamek, wabrfchernlich, 
ide alte — find. 2) dać 
idt, ©rodr 

—* |ber einen oni z. Difrikt, 





£8 im Raben (2 imienia kralew=_ 


0) beś Sónigó, der Staroſt durch 
ilnterftaroften, Grobaricht: 
um Notarius palten lief, wozu ale 
m ih prima inszaniia., gm 

erm, Ofdel und Juden gehórten, das 
ud bier die Diftriftśarchiwe waren, 
'£_ zapis w rodzie „+ eine Sfete 
bug wor dem Grsbgerichte, Ha 
ać do Grodu, vot dq$ Gericht ei ⸗ 


+ 5, dka. m. 1) cis. Dim: w06% 
— 0) 
, e 

mit "z h * 
M 2. YO 21 328: . 








ry. Grodzki, adj, dam Gr CJ 
Grodza. /. ciu Gehege, Zaunge⸗ 


„4 nd. z. 1) neute, <dirsęg, 60, 
iwa Śeine żrrać umjiegek, o- 


ić, zagrodzić, tetjdunen.. X) ko 
rogę do czej jo ieiaabert den 
vertammen, jg. Rec. pas. J. 
tenie 








Grodowy. 
m |. Hrabia, Grabia: 

m. 1) der Donner, 
e Dsunerwolfe. 3) Die 


1) bet Haufen, bie Renne, 
tee Dora rola Poni, 
Getreide. 2) bie Dorfeemeine, 
|ć, gromadę, die Hemein⸗ 

nfe, odprawiać, aus einasder 
lefeu. 3) 7 Gromadię: adr. in cis 
paufen, idą, ję meg fe fie, Ac" 

fe. 4 

mi —æe lwru, 
—* monandria, diandria, trl 


adj, trx fammelt. 
* JL. 125. oega arti Judny, 
adv. nie, mo. f, ność, 











fer, Burqs - 





ściola, ia * * * 
we, feni, zwie : 


— „pea CZU 
U — 

Ehua — * 33 

Gromadsiciel. —* rania 

Gromadzisty, adj. vid, Gromadny. 

Gi 5 ndez A) a 
CZDNMCOO Sr 
ani pogromić, AA 

— bon ein. 2) bdndia | 

Ben. F ER GE nak, — 

oby. reyka, UM 'afenf 

SBorte ——— NE 

bibi, —— 5 — —2 

** * "Diabła — pogra» 

mić. Hec. się, paz Subst, Gromienie. 











xa 





Gromnica. /. eine gemcihte grofe Wachs⸗ 
"p G — 5 





86 je. Csci/. Dol 

meß / 
— zh im gidtueńfefe gt ” 
bórig. — Panna Gromni- . 
czna 


Miarid Rein S 
mik dh tandtag um biejs Bed ek. 


2) —S oder fórmig. * 


—— 
fach, nagebewer' werden. 2a. m 
Gromolę się, Pld. Gramolę. 
Grzona dl. Gromon. wa Grom. * 
Domet, ele. Debet and): Oro 


ziele fatt prasę Ginie, oś oba. 
—— Ri kie 0 we 


Gronko, a. Mg 
bie tab an A ry 
adj. owy,.owaty, etc. 
Grono. * 1) s. eine aan grona 
zbierać, M _feftn, 2) morskie, bie 
'eefraube , * ———— 3) fig. 
eine anfepnliche ſammlun sj 4 
f — —— R * DA * * 

die Strone elner Berfammiuwg, et 

neś Sśtanbiś, einer, Corporation 2. mę 


ż0 Rycerstwa olakiego „ der Stern, die 
Stone des połnifcheń *. e. - 
Grozosiaiek. g, cyku. m, din, von Gro- e 


nostay, 





270 Gro 


Grenostaiowy. «dj. hermlinen. 

Grenostay. (mustela erminea.) Dać He 
melin. sin4. Gronostay, uud pl. Gro- 
nostaie, der Hermelinpeli. 

Gronovty, adj. Trauben: z B. grono- 
wa szypułka, Tranbenſtiel, Gronowe 

| kartecze, Traubenkartetſchen. 

Grosba. vid. Grozba, abns. obs. 

Urosz. m, a, g. 1) cig. ein Groſchen, 

. miedziany, duyferiet. i.e. Polski, pole 
nifcher Grofchen 2 Gr, srzebrny , ſilber⸗ 
net. i. e. dobry zrodgj cin guter Orox 
fhen. Czeski, ein boͤhmiſcher oder Sil⸗ 
bergrofchen. 2) fig. Geld, gotowy, baar 
Geid, z grosza zyć, vom Gelde zehren, 
gbić grosz, grosza siła, ubierać gro 
sze, nazbierać grosza, Geld zuſammen⸗ 
fhlagen. 3) alleś, was mie GWeldtdde 
gefaltet, gendbet, grarbeitet if, 3. B. 
kiciiszek w grosze ranięty, ein Opis 
glaś, auf dem [auter runde Pfennige, 
(NWingel) ausgeſchnitten finb. 

Groszek. 1) g, szka. von grosz, tig. elit 
tleiner Groftjen, fis. alleś was fo aus⸗ 
fiept. Daher: robota w groszek, eine 
Arbeit, die fo auefieht, als menu man 
fie mit Fleinen Getdftuden ausgelegt 
bdtte, i. e. Die lauter fiache Niugel bat. 
2) g. szku, von groch, a) ein kleines 
€rbóletn, Erbſenkoͤrnchen. b) (atky- 
rus,) Platterbſen, wonny, (odoratus,) 
głowkowy, (tuberosus,) łąkowy, (pra 
tensłs,) błotny, (palustris,) szerokoli- 
ściowy, (/ati/olius), 

Groszkewy. adj. 90h Groszek. cf, Gro- 
szowy. 

Groszówka. /, ein Groſcheuſtuͤck, śrebrna, 

„miedziana. | 

Groszowy. adj, 1) mie ein Groſchen ge⸗ 
ſtaltet, ſelt. 2) einen Groſchen groß. 3) 
einen Groſchen koſtend, geltend, z. B. 
Chleb, 4) vbs. Łołniearz, Miethſolhat. 

Grot m. 1) eig. daś Eiſen an einem 
Spieße, einer tanze. Tuz. 11. 330. 2) 
eine Canze, ein Spieß. Med. Grota zło- 
tego sztych nieodbity. Gold dringt uͤber⸗ 
U Durdh. 3) obs.eine Zabne, Standarte. 
4) Wap. p/, Groty, drey bey einander 
kebente Yanzenefen. c/. Din. Grocik, 

Grota. /. «ine Orotte. 

Groza. f. 1) ein furchterlicheć , ſchauer⸗ 
bafteś Anſehn, Ausſehn, firchterlicher 
Blid, twarzy, na twarzy, 2) ejn Schau: 
e, Schrecken, przechodzi kogo. Dae 

er: Groza patrzyć, es iR ſchauderhaft 
arauf su ſehen, zujzuſehen. 
Strenge, Haͤrte. Tac: 1, 271, 4) 
Girożbaą. a 





3) die 


Grau 
Grożba. /. bie Drohung. 


Grożę, sisz, ził, zić, s. wd. 5. brode, : 
czym „komu, co komu, womit jemak 
den, etwas jemandem. s. d, pogrosić. 
Rec. grozić się czym. OD. s czym, Me 
mit drohen, bebroden ; und_grozić | 
na co, worauf pochen, beff. od 
się. (Grozić się w kogo, fih w 
manden furchterlich machen. obs) Saba. ; 
Grozenie. 

Grożliwy. adj, jem Dre eneigt, Kir 

Taaa wide BB woo Śróacć Gre 


źliwość. /, , ©. głosu, bas Drobede 


der Gtimme. 

Grośmy. adj. x) drohend, furchthar Ore 

nd. a) Tac. I. 4u1. Adv, ne, 

ltener nie. /. Grozność, ż, B. Pom 

ie gurchtbarfeit, bać fuͤrchterlich Orw 
beude der Gtimme. 3) Die Strenge. 


Gruba. /. bie Grube tur MUufkedabrnag 
der | te api , R i 
cba, ma fig 8, (2 gruba. e gw 


v.) 

Grubars. m, 1) bzr Graͤber. 2 
tengtóber. obs. vid. 1) cze ta 

robarz. 

Grubian. m. gtsber Menſch, grubianka. 
7. eine grobę SBeibtperfon. © 

Grukiański. adj, gtob, unbifie,. 

Gruniaństwo. n, bie Grobheit, Unhoͤflich 
a . 

Grubię, bił, bić, s. nd. cze. 5. bid, grob 
machen , waś fein, (Glan, cienko, 
fol te. sd, ied. zgrubić. f. cake, fee 

Grubivie, biał, bieć, 4. nd, czę, 2. :) 
bicf werden. 2) grob werden. a. d. 
zprubieć. /. GruLienie, 

Grubo. adv, t:) bid, breit. 2) grob. a 
plump. b) unbdfió. c) ſchlecht, 2 
polirt. cf. gruby, z gruba, aus den 
Groben,⸗ grubsza, qu$ bem Grób, 
obrobić, ociesać co, etwas bebanen, 
bezimmern, aushauen, odmalować, 6%; 
mablen, 20. Das adw, grubo wid zu 
ſammengeſetzt, z. B Grubomowny. adj, 
plunp ſich ausdruͤckend, usbafich, z. 
adv. nie, no. /.' ność. 

Gruhsz. m. fiatt grubość. rid. gruby, 
bleś NUT na grubsz, w grubaz, in Die 
Dide. Osin, 40, 

Gruby. adj, r) Did, breit X. dit, pa 
lec, der Finger, drag. die Stange, dym, 
der Rauch. Powietrze grube, dicke Luft 
Człowiek gruby, tłusty, ein did unter⸗ 
ſetzter Menſch. 2) greb, ſchlecht, ordi⸗ 
nair, grube potrawy, Speiſen, sukno, 
Tuch, wełna gruba, ſchlechte Moly 


„Gru 


Wole, robota, Arbeit, 36, Gru- 
cie, barteś, [dledieś Żeben. 3) 
, grube złoto, tobeg, g:obeś 
4) tob, uncultioirt, Narod, ino- 
e $) grob, plump, rob, baͤu⸗ 
owa gruba, 6) grob, dumm, 
1, Człowiek, 7) grob, unbófich, 
mi grubeini, mit unhoͤflichen 
M. 8) Red. z grubego. a) aus 
jropes, ;. B. ociesać, wyrobić, 
metn, ausarbeiten. b) aus Dem ro: 
8. und fe. Ady, Grubo, rid. 
Subst. Grubość. 1) Die Died, 
des Brettes, palca, des Fingers, 
nbość palca, ein Finger did, de- 
ia Dex Dicke eines Brettes. 2) 
robbeik, 3 sukna, des Tuches; 
ów, orte, Auedruͤcke, Że. 
lichkeit. 3) die. Nobbeit (op. der 
it, Cultuyv. ebyczaiow , der Git⸗ 
zzyka, der Gprache, Narodu, einer 
M, ś.e. Wildheit, Barbarcy. 4) Die 
Feit, jedwabiu , der Sade, sialu, 
tabiś, traci się roźnemi spose- 
wird auf mancherley Art vertilgt. 
p; Grubiecy, Grubszy, Gru- 
c, 


f. owsianka, Habergruͤtze, Gruca 


renuą, Gerſtengruͤtze, dunn gekocht 


eutſche Manier. 
n, +. ud, czę. 1. mehrmals, od. in 
, gruchnę, s. d ied. einen Mud, 
nmał. 1) neutr. a) kurren, trom⸗ 
mie Die Tauben, gołab grucha. 
5gi. b) gurren, w brzuchu, tm 
je. 2) act. a) kogo Jo czym, 
ben woruͤber fe fjlagen, Dał es 
,kiiem tak gruchnał go pó lbie, 
b ibm mit dem Etode to einen 
dber ben Konf, Dag eś frachte, 
b) vid. rypam. obec. neutr. u. act. 3) 
len , eig. und fig. wiesć gruchnég- 
mieście, das Geruͤchte erſchallte 
Stadt, ze, daf, auch gruchneto. 
iſt. ed. mit einem Knall fallen. 
sie. pas. und fich. Sudst. Grucha- 
JAuwchnienie, 
vka. /, 1) eine kleine Holztauhe. 
e Xingeltaute. 3) Klapper. obs. 
ce, Czę, esz, tał, tać, s, nd. czę. 
„einem 60. mehrm. Gruchotam, 
i. meiſt. mehrm. gruchotne, 4, 
| a. einen Schlag, Rud. 1) Pap: 
czym, womit, ;. B. pęcherzem, 
„ms. mit einer aufyeblafenen Blafe, 
i, Baber: Rec. sie. z czym, Wos 
nu Gepolter machen. 2) furren, 
cin wie Die Tauben. 3) gurren 
uche. c/. grucham, 4) koga 2 


Li 
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czym, po czym, ſchlagen jemanden, fo 
daß e8 Eracht, daber: s, d, ied. wy, prze- 
gruchotać. s) ſchleudern, ſchlagen, zer⸗ 
truͤmmern, wiatr okrety, der Wind Die 
Schiffe. s. d. led, pogruchorać, zyru- 


chotać, Rec, się. 1) pas. bloś von No. - 


5- 2) vid. oben, ein Gepolter machen, 
z czym,. 3) tu Gefutre, Gerrommie 
machen. Subat. Grurlotanie, Grucho- 
cenie, Gruchetnienie. 


Gruchot, m. Gruchotanie, z. 


1) ·bas 


Gieraffel , Gepelter. 2) dać Gepolter 


der Tauben. 
Gruchotka. /, eine Klapper, felt. 
Gruczol. g. a, m. 1) ug. ( głandała y 
eine Druͤſe allet Met. 2) eine Druͤſe, 
3) (Bronchocełe). obs. ſi 
twa kostka, b) skir, c) dymienica. 
—— łka. m. (caruncula,) eine 
fleine Druͤſe, cig. und fig, 
Grucząłow aty. 
2) der den Schlier am Halſe bat. 
Gruda. /. 1) eine fefigeftorne Erdſcholle, 
elun Holper, Holker. a) ein fefigeftore 
Ber vom Schnee unbedeckter Boden, w 
polu, auf dem Zelde, na drodze, auf 
em Wege, daper: Grudzień. cid, un- 
ten. 20 Bie Mauke, eine Pferdekrank⸗ 
gett, ein Soler, den ſie fih auftreten. 
Grudniowy, «dj, gum December gehoͤrig. 
Grudziądz, ve, Graudem iu WWefipteuGen. 
adj, dziądzki, dziazki, ąazanin, żau- 
a. 

Grudzień. g, dnia, der December, Chriſt⸗ 
monat. 
Gruut. m, 1) der Grund und Boden, 4. 
DB. morza, des Meere, studni, des Brun⸗ 
nens, gruutu dostać, dobrać sić nie 
mozna, (nan fann nicht den Boden ef: 
fangen, Grunt Pruski, Preußiſcher Grund 
und Boden, Cesarski, Kayſerlicher, mov, 
meiuer, na ktorym móy dom, worauf 
mein Haus. Pau gruntu, Grundherr ge: 
mwóbulicher Dziedzic. Grunt materyiki, 
der Grund emeć Zeuges, mienioncy, Bet 
mit garden (pielet. 2) bas Grundfidd, 
dobry, guteś, do czego, na co. woju, 
do pszenicy, gum Weitzen. Dft pź. t. 
grunta. 3) Grund, Grundlage, eig. U. 
fig. budynku, eines Hauſes, zakładać, 
załozyć, anlegeń, bić, kopać, graben, 
4) fig. Grund, Fundament, Gruablage 
einer Sache, na iakim gruncie? na 
jakim fundamencie prawa? auf wels 
chem Rechtsgrunde? Pieniądze grunt, 
das Geid if der Grund und Boden ale 
(er Dinge, to grunt, das iſt die Haupt⸗ 
fache, to grunt sprawy, das iſt wg 

a 


att. a) mar- 


1) drifiat, Brafeafórmig. 


Gru 
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fade, die Sranblage des —88 (Wohl 
gu merken, daß es nicht mit racya, 


Grund, Urſache verwe 444. werden darf.) 


4) grunt ſtatt celc, Grunderde. © Ne: 
dens. s gruntu. 

budować. banem. b) grónblih , mó- 
wić, ſprechen, z gruntu do gruntu zni- 
szczyć co, (ſeltener x gruntem,) von 
Grund auś etwas zerftoͤren. 

Grantowny. adj, gruͤndlich, et 
ady. nie, no. f. ność, ble Sith, 

eit. 

Gruntuię, ować, s. nd. 2. :) gruͤnden, 
feft fi grińden, co na czym, Dom, 
Haus, zamiar, die Unternehmung. e. d. 
ugruntować. 2) ergruͤnden, eig. U. fig. 
s, d. zgruntować co, czego. 3) in der 
Mablerey: den Grund legen. Rec. sie. 
z) pa. 2) gruntować się, ugrunto- 
wać się, fidy gruͤnden, cig. u. fig. Sabt. 

| Gruntowanie. 

Grusza. /, der Birubaum. 

Gruszczyczha. a ziele iabłonka, (pyro- 
la,) Wintersruͤn. 

Gruszczynu, /. 1) dim. 90h Gruszka, 

3. Birnbaumholi. 3) Birnbaumgeſtraͤu⸗ 


Gruszecznik. m, Bien: Wein. 

Gruszka. /. 1) der Birnbaum. 2) eine 
Birne. 3) Gruszka ziemna i gruszka 
wię ziele, ( cporia.) Erbbirnen, Erd⸗ 
miffe. Sir. 4) Gruszka wiłośna, (sola- 
num moborgena,) Cpertragende Nacht: 
fdhatten. KI 

Gruszkowy, a 
tok: Birnes 


ruszkowy 


von Ziren, gt 
(af Girabauni 


' drzewo, 


Grusznik. vid. Gruszecznik. 

Gruszyna. A 1) Birnbaumholz. 2) Birn⸗ 
baumgeſtraͤuche. 

Gruz. m, 1) da Schutt, 3. B. od bu- 
dynków, Baur, wapienny, Ralf, gip- 
sowy, Gypsfhutt. baber: gruz do tła, 
Schuͤtt sun Efrih, Moͤrtel gum Eſtrich. 
2) der Riesfand, piaskowy. Daber: 3) 
jedes Aggregat von Siefeln unb — *— 
kleinen Steinen, zertruͤmmerten, zerdroͤk⸗ 
kelten Steinen. 

Gruzełka. /, dim, von Gruzła, cin Kluͤmp⸗ 


ch. 
Gruzełkowaty. adj, ? klein kluͤmperig. 
2 cinem Kluͤmpchen aͤhnlich. zdv. to. 
to y 
Grusła. /. ein Klum 
soli, Mebl, Kalk, (i, t.e. zuſammen⸗ 
gebadnet Klumpen, auch fon wo, w 


a) von Grund auś, - 


,anąki, wapna, G 


- 


ciele. (Daher: g. kretowa fłaft krie 


wisko, obs.) 
Grusłowacę, cisz, s. nd. 


kluͤmperig, kluͤmpig, — 
s. d. —e — 


tis werden, (ich 


2 






ruzłowe 


cenie, 

Gruzłowaceie, ciał, cieć, s. nd. czę. m 
vid. gben. Rec. Fliimperig werde. - 

Grusłowaty. adj. kluͤmpig, kluͤmperiz. 


adv, te, /. tość. 
Grusol, m. wid, Y) Gruczoł. 2) Gr- 


zła. 
das Gruzołek. vid. Gruzoł. dim. 


Ćrusołka. * kleines Kluͤmychen, 8. 


mąki, masła. 
Gruzowaty. adj. 1) ſchuttformi | 
artig. —2 F— ikoną 
waty. adv. to. /. tość 
Gru⸗owy. adj. Schutt⸗ Siet:. 
Gry, Gryl Intarj. Huſch! Huſch! 


Gry. Seb. ani gry. ani krty, auch uićł 


ein Bißchen. 
Gryczak. (ini ) gia Zadee z" Gad. 
i 
© fterniebi 3 oba, ein uche m 
6 — /. Buchweitzentroh. KZ. Rol 
G . adj u -Obe. 
Taa Shena, > Sodo 


Gryczka. /. dim. von Gryka. (98, 
Grvf. m. 1) der erdichtete Bogel Braf, 
eig. 2) Wappeuę ein KŻ im ty 
tben Gelbe. 3) der Griff, reiforett 
an cinet Geige, od. an AA Dingen. 
Gryfin. m. cin Familiennahme. 
Grylina. /, bie Gemablin Leſcheks de 
Schwarjen. 
1) —* l fasopy ram, "rad 
2) 


ar! f. 

uchweitzen abe 

ią A y z Gra, Flo 
lreczka, —8 oganka. =) sów 
unb oós, Aftermehi. 

Grymas. m. cine Grimaffe, 

Grymaśnik. m, Grymażnica, /, da Gi 
majfenntacher. m. rie. /. auch Gryma. 
śuiczka: /, Grymaśniczek, m. dim, 


Grymaśny, adj, von Grimaſſen, nie, no | 


J- ność. 
Grymasuię, ować, 4. nd. 2. 
machen. Rec, się. voller —— 
den, fi muͤhen, welche gu ma 
iymaszę, sisz, 4. nd, 3. 1) vid, Gry 
masuię. 2) Qct. voller Grimaffa mó 
©, kogo, einen. 
„Gsp 






Hldnye | 


ery 








Gry 


Grysczanny. vid. Gryzka. 
1. m. Grilnfpan. ⸗ 
zowy. adj. gruͤnſpanen. 
sid. Grzytam, 
„ pokvst do złocenia albo ma- 
ia marmuru. Gb em. eine Art von 
Marmor gu vergolden, oder gu 


R. 
„ Gryska, /, grysowa maka, mą- 
cenna Ra auch Gryzerka. 


teśmebi, Mftermepl. Gryz z ię- 
nia, s pszenicy, feine Gruͤtze, 


ciesz, gryzł, gryżć, 4. nd, czę. 2, 
1. od. fi einem, zne, s. d.ird. 
l, einen Bi$. r) nagen, beiffen, 
, gernagew, zerbeiffen. Pies, Czło- 
ryzie zębami gnaty, der Hund, 
tafó zerbeißt die Knochen mit 
huen; rdzą Żelazo, bet Roſt Dać 
s.d, zgryźć, 4; ryżć. 2) beiffen 
oder mebrere * ife tbun, daß es 
ryzie, beißt. s. d. ugryźć, $ 
, ciffen, brennen, pieprz w gar- 
ec prefer tm Halſe, ocet na gło- 
der Ejfig auf dem Kopfe, koszu- 
ciele, baś ©ende auf dem Leibe, 
auch: 4) Gryzie mnie w brzu- 
w zołądku, e8 beißt, 2. e. kneipt 
in Bauche, Um Magen. s) fig. 
brennen, beiffen , sumicnie, Daś 
, gryzie go, bei$t ibn. 6) 
: paznogcie, Bie Naͤgel kauen, eig. 
s. beiffen. sci/, por Kummer. Rec. 
) pas. 2) ſich beiffen, o co, mare 
kim, mit wem, s. e. ſich zanten, 
ed. zgryźć się, Subat. UGryzienie, 
iienie. 


a. sżd, Gryz, ſelten. 

. m. ©Wappent. drey lanfende 
„ fo Wber einander ſtehen. 

vid, Gryczak. 

y. adj, 1) gramlich, a) Ber fich 
gramt. b) Der leiht graͤmmelt, 
st. 2) Kumnmer perurfachend. adv, 
vo, Sudst. Gryżliwość. 

la. m. et /. Gryzinolarz,m. arka. 
„ ta, co gtyzmoli. 

la don Gryzmoły, felt. 

tę, s.nd. 5, 1) neutr. frifeln, 
ten, fleren, ſchlecht ſchreiben und 
1. 2) Qet. co, etwas bekrikeln, 
(u, befchrelben, 26. zgryzmojić, 
molić. Rec. się. pas. um ſich. 
Gryzmolenie. , 

- pł. r. Schmiexalien. 


j qrześć, 4. nd, ied. a. 1) 
*» 


Gra 
Gryźny, ſtatt Gryżliwy, felt, 
Grządka. f 1) cine kleine Furche, Da: 
der: eine Reihe, 
grzadki, reihenweiſe, 
układać co, etwas legen, pokraiac, ets 
was zerſchneiden. 2) ein kleines Gar 
tenbeet, ja. sałaty, Salat. 
kleine Dinerfange. . I. Pt, 119. 


furchentwei(e, i. 8. 


grządkarni gder w, 
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3) eine 


Grządziel. m. die Pflugdeichfel, dyszel 


pługowy. 

Grzaneczka.: f. dim. von Grzanka, ein 
Brotſchnittchen. a) cię. geroͤſtet. b) nicht 
geroͤſtet. abu, 

Grzanie. vid. Grzeię. 


Grzanka. /. 1) eig. eine gerdfiete Brot⸗ 
fhnitte. 2) alles, was mie eine fiache 
Gdnitte qusfieht, daher: w grzanki, w 
grzaneczki, grzaneczkami co kraiać, 
pokraiać, brotfchnittenfórmig ſchneiden. 
3) fig. dobra grzanka, ein fetter Biffen. 

Grzyski. adj. moraſtig, ſo daf man uns 
terfinft. Ado. ko. /, kość. 


) Girqzę. vid. Grnzę, felt. 


Grząznę, vid, Graznę. 
Grzazy, vid. Grzęzy, 


ac. l. 77. 


Grzbieciany..adj, ftatt Grzbietowy, felt, 


Grzbiecisty adj. breitſchulterig. adv. sto. 
Subst, Urabiecian og? Oreltfyuiterig: 


keit. 

Grzbiet. m. 1) der Ruͤcken, beſ. bie Laͤnge 
berunter, baber: przez rzbiet, uͤber den 
Mldgrath bin, karać kogo na grabie- 
cie, mit tórperlicher Strafe belegen, po 
grzbiecie, auf den Ruͤcken pedgeln, to 
wszystko zbiera się na móy grzbiet, 
daś aleś ſammelt fich auf meinen Bute 

el, grzbietem przypłacić, mit dem 
Ruden, Budel zablen, Grzbiet ksią- 
zku, der Riden eines Bucheś. Grzbiet 
Góry eb. Gor, der Bergriiden. 2) oba, 
fiatt Tył, j. B. trzymać, warować 
rzbiet, den Ruͤcken decken, halten, mi⸗ 
tt, 3) beſ. der Ruͤcken eines jeben 
Thieres, der lang zp” ebt, jeder Ruͤcken 
eines Thiers, i. B. Hechtes, Fuchſes 266 
taber: Grzbiety. p/. Ruͤcken im Pelis 


werk. 
Grzbietowy. adj. zum Ruͤcken gehoͤrig, z. 
uͤckgrath, 


B. kość grzbietowa, 


Grzehełko. n. eine fleine Striegel. 

Grzebie. vid. Zgrzebie, aDus. 

Grrvbic, biesz, bał, bać, s, nd. czę. a. 

"gn einem, ban, s. nd. czę. x. mehrm, 
Grzebnę, ebł, eLnał, baąó, s, d. łed, 
2 nur einen Nud, Grzobę, biega, ebł, 

u, w 
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<zym, worinuen, reką, mit ber Haub⸗ 
dziubem, dent Ediiabei, kopytem, 
Spufe, pazorumi, Des Klauen, daher: 
a) fragem, fdhartem, w głowie, na gło- 
wie, po czym, kogo csym. b) fragen, 
wůblen, fdjarren, w czym, eis. u. fig. 
kura w gnoiu. Całowigk w pienię- 
dzach, alidj Człowiek wymyślny nie 
H ale Brzębie w jedzeniu, 4, Ś. man ⸗ 
cf. wy, Fa, s, wgrzebię, etc, 
—4 Bideutungen. 2) konia, 
SPfecd riegelu grzebłem, mit dec 
©titgel. s. d. ied, przegczebać, wy- 
rzebać, ż wełnę, die Woue kraͤtzelu, 
fampeln, felt. vid. czesać. 4) obs, Gus 
fer Grzebię, (felt. bę. bł, eść, 
nd. ied, a. —X 
id. Pogrzebię , pogrzebać. 
las. 2) fi trek, kratzen, za u- 
chem, binter Dem Obre, eig. ünd fi3. 
sa ucho, na głowie, s. d. ied. sa, po 
grzebać się, aż do krwi zgrzebat bie. 
|) do czego, wohin, wo berju, mo berauf 
fragen, na czterech nogach, auf 
allen Bieten, rękami i nogami, mit 
jden und Li jen, do 335 iu Die 
„ na doł, berunter ſich ſcharren, 
arbeiten, na górę, auf den Berg, wor ⸗ 
guf, 4. e. flettern, triecjea, ſich Derunter 
arbeiten, ob. auch berunter, na bet 
unter Priechen, ſich arbeiten. wid. obym. 
Csłowiek, robak, audy fig. do maią- 
tku, jum Bermógem. 2. d. ied, wygrze- 
bać, dogrzebać się do czego, scił. do 







































dry, na er wygrzebać, zgrze- 
Kuć! dogizebuć wię na A. J: Greebac 
nie, (Urzebienie, obs. Grzcbnienie, 


felt.) 
Grzebielucha. /. Uferffwalbe, (kirando 
riparia), " 
Grzebicń. 8. bienia. 1) ein famm, 
do czesania, jum Mdmimen. 2) amm 
Ber Sdbne, grzebień u koguta spodni, 
jodgardłek, Sabnenbart, agnenKórpr 
in. » Sammzad iu dze Mdble. os. 
4) griegst. fiah gelegte Sturmpfaͤh⸗ 
te. 5) grzebień, pław morski, ©anct 
Eo) bie wie tia Kamm auśs 


Grzebieniars. m. ») Samnumadyer. 2) 
Kammfutteral, beſſer grzebiennik. 
Grzebienica. /. 1) vid, Czechrzyca. 

(Cynosurus,) Aammgras. 
Grzebiennik. m. 1) Kammmacher, beſſer 

grzebieniars. 2) Sammfutteral. 
Grzebieniowy. adj, Santtw. 
Grzebienek. m, Grzebionek. m. g. nka. 
Y id, Grzebyszczek. m 











a) 





Grz 


Grzebło. m, tine Gtriegel, jte , 
PN IA A 
glu, (ftatt Zgrzebie, zgrobło, falfć 
Grąebnina, wid. Zgrzebnina. X. Jaki 
.« 21. " 


Grzebyszczek, m 5. szczka, (lelne fauny, ' 


Grzebyasek, Grbyceek, tbes. aska, 
aa 
Grzśch. m. bie Gute, świcktolny, ob 


f e, powszechny. powszedni, 
liche, gemeine Ginde, popełnić, /bege 


eM, obrazonego malestuu, Dody 
A, eeaiyć dziemy kekgie 
rbfitnde, ro 


j 

rzyrodzony , 

gi Gu 
niót 


grzech, au jest 
id. 






e ift Glude. Niegrzóch, €6 
Ginie. scil. etwas ju thun. 
Grzechocę, czę, esz, tał, tu 

1. ia einent, tam, mehr 

malś. Grzechotnę, 4. d. ted, 2. DIE 

Kya einen tat, —ã Mud, se. 

i tn, grzechotką, niit einer 

„ daiubem,. wit dem Gdnabel, 
krk womit, ab grzechoce coś w 
czym, €8 Flal etwas worinnen. Rec. 





cą. 

















się. 1flappern von felbQ, grzechoce się 

pen, fir mażcu użląż SBa 7 

er,  f 
jrsęchotanie, Grzechocenie, Grzecho- 
mienie. . 

Grzechot. m, 1) wid, Grzechotanie. etc. 
im Werbo grzechocę etc, E) ten _co 
ana, felt. 3) fiatt grzechota, felt. 
m. et f. 

Grzechota. /. eine sroże Slapper, 1.8. 
mie in Klófern, momit mies (1 di 
freitage klapperi. 

Grzechotka. /. eine gewoͤhnliche Mlappa, 
Sindertlapper, u. dergi. (kowy, kowaty. 
adj. mie GembóMiA). 

Graechotnik Wąż. m. die Klapperſchla⸗ 
ge (crocałus). 

Grzechotny. adj, Mlapytt:. 

m. ein hoͤllicher Menſch, tem 

cheine nad eig. von przeczy, COTE 

pirt von krzeczy. wid. unten, daber euó: 

Piechota grzeczna. Bielsk. 721. (att 
dobra. obs. . 

Grzaczny. adj. 1) bdfid. a) ertig. b) 
bienfifertig. 2) Difih, gut, babe: 
grzecznyś, żeś zrobił. bu if Lłlid, 








idtig, gut, attig, da Du e6 
mad gafy” bądź tak grzeczny. fąfh 
bófić , gut, dstią, babfó i ucayó 
dla mnie, und thne e6 mie ju © 


ady. nie, no, f. Gi af 
GiG, o) rea, Guńna, 


glu 


| 


Grz 


Bie Sefalligkeit, bie —2 die mau 
einem ameifet. c/. Grzecznis. 

Grzeczy. adr, fłatt krzeczy, CORtP. aus 
ku rzeczy, paffend, ſchicklich. 


Grzęda. /. 23 eine Furche, Reihe, daher: 
grzędami, furchenweiſe, reibenweiſe. 2) 
en Ackerbeet, Gemuſe, Gartenbeet, sa- 
łaty, Salat, kapusty, Kohl. 3) eine 

uͤhnerſtange, Slelbert ge, und Derglej: 
en, kury, suknie na grzędzie. a 
kurze grzędę, a ona, wyżey bedę. scił. 
powie. Prov. Wenn man weggiebt, jo 
derlangt man um fo mehr. Auch day 
kurowi grzędę, a on powie wyżey bę. 
dę. Kury idą na rzydę, bie Śdbuer 

- fegen ſich, gehen ſchlafen. 

Grzegecę. Grzegotka. vid. Graechocę, 
Grzechotka, etc. 


Grzegorz. m. Gregorius. 


Grzeię, iesz, ał, ali, eli, ać, s. nd.a, 1) 
Act. waͤrmen. a) Człowiek ręce prz 
ogniu. b) wódka Człowieka, s. d. icd, 
roz, zagrzeię. 2) beym Seer aufwoͤr⸗ 
men, auft ochen, oufrófien. s. d.ied. przy- 
grzeię co, etwas, ACt. 3) ein wWenig. 
pid. 2. e. d.ied. zagrzeię. 4) tentr. 
wóruen, brennen, słońce, die Bonne 
wódka, der"Branbwelu. c/. obem. 5 
weutr. waͤrmen, erwaͤrmen, innerlich, 
wódka, lekarstwo ; dufalią plaster 
auch act. kogo. 6) Deu Begattungstrieb 
erregen, (felt. Rec. się. 1) pas, 2) 
fidh. vid. oben fih waͤrmen, eig. u. fig. 
3) tdnfiff fepu, roffig ſeyn, Brunft ze 
bł Ben Begattungstrieb haben, soba- 
at kobyła, wilczyca, etc. /, Grzanie, 
et. 

Grześ, g.eia. m. 1)dg. Grogerchern. dim. 
von —— 2) fig. dummer Groͤger, 
Junge, Kerl. 


Grzćszę, 4. nd, 4. 
zgraćszyć. Subst. 
cip. caret, 

„Urzesznik, m. Grzesznica. 
De. Grzeszniczka. /, dim 

Grzeszny. adj. fiindig, ſuͤndhaft. 


Grzęzy. p/, m. vid. Grędzidło, Grzę- 
dzidio! 


itndigen. s, d. zt. 


rzćszenie, Parti- 


Nein Suͤn⸗ 


Grami, miało, rnieć, s. nd. czę. nieos. 
s. «6 dornert, eig. ; daber auch: armaty 
grzmiałv, die Kanonen donnerten. Grz- 
mię, miał, mieli, mieć, s, nd. czę. 4. 
dennetn, eg. und fig. /, Grzmianie. 

Grzmocę, cisz, cił, cić, s. nd, 5, 1) tig. 
add. Grzmotam. oby. 4, abus. 2) ki- 
łem koge, einen mit dem Prugel recht 
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abdrefchen. Rc. się. pas. und fich felt. 


/. Grzmocenie. 

Grzmot. m. der Knall, der Donnerfnal, 
pioruna, des Donners, armat, der Ka— 
nouen. 2) ber Donnerwetterſchlag, Da: 
ber: grzmoty. pl. das Oonnerwetter. 

Grzmotam, 1. nd. czę, 1. mebrere Schlaͤ⸗ 
fe, -Grzmetne, s. d. ied. a. ttnen 
Sdhlag. 1) Donuern, aufdonneca. ZB. 
ſehr heftig, Niebo, Boz, meiſt Imperf. 
Gramoia; eś dounert Schlag auf Schlag. 

rzmotnie, es domuert eimnal auf. 2) 
fo. z armat, mit Kanonen. z)kogo po 
Czym, czym, einen womit WO DONNETH 
kiiem po plecach, mit dem Prugel auf 
ben Buͤckel. czę, miebrere Hiede ob. in 
cinem led. elneu Hieb aufdonnera, fig. 
Rec. sie. 1) wid. 0 1. ebendb. 2) 
mit bem Dounecn einen Laͤrm machen. 
en Oedonner machen. 2) ein Gedonnet, 
Gepolter machen, z czym, womit. 4) 
pa:. 4) einander Dounnetn, ſchlagen. wid. 
obem 3 /. Grzmotanie, Grsmotnienie. 
cf» Grzmocę, 

Grzmotliwy. adj. bonnenb, 4. B. głos, 
Etlntne- adv. wie, wo, /, wość. si 

Grzmotay. adj. :) zum Donner gehoͤri 
Gramotowy: 2) motliwy, dr 8. 

Grsmotowy. vid. Grzmotny. 

Grzyb. m. g. a, (u.) 1)eig. (boletns) ein 
Dilż, —— twaniny (aller r. 2) alleś 
was elnem Pilge dich tt, als Pilz, 
Sówamm ſich anſetzt daber: a) det 
ius, Schwamm iu der Munbe. b) 
Grzyby, dee Schwamm im Eiferofen. 
DB e TawW. Osin. c) der Pilz iu det 
Dielen. 3) die brennenbe Nofe am Tochte, 
aud) Grzybek. 4) ein alter zafamniew 
gejcdrunpfter £el. 5) morski, eine Are 
Slipefiich. 

Grzybek, m, bka. g. 1) dim, voi Grzyb, 

in allen Bedeutungen. s) ein Eyerku⸗ 
chen, eine Omeiette. 3) ein Moos⸗ 
ſchwamm, Grzybek maiowy. 4) flacher 
Hut, eks. 5) wid. Grzyb. 5. 4. " 
Grzybia. m, p/, wid, Grzybienie. pł. 


Grrybiasny, adj, +) flah wie cin Este 
fhwamm. 2) ſchwammig, wie eln Erbe 
ſchwamm. 

Grzvbię, s. nd, 
ſchrumpfen. e, . 

Grzybieię, biał, bieć, s, nd. a. A.) neutr. 
1; gum Pilz twerben. 2) mie cin Pil 
einſchrumpfen. 3) pra, eißgrau, wie ein 
Bil werden. 4) fig. alt (wach, eis⸗ 

rau werden, krumm, gebłdt, alt wer— 
del Staraec, ciu Alter SWANN, Rozpu- 
» £ stan 


3. gum Pils machen, cine 
d, ied. zgrzybić, j 
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stnik mlody, ein MBolifling. B.) act. 
a) nad) und nach zum Spijie machen. 2) 
eisgrau, frumm, eingefdyrumoft, mie ei⸗ 
we Dili machen. a) tig. nil. oben2. 3. 


u 









b) fig. wiek, rozpusta kogo, alt, 
fówach, gebuͤdt machen. Rec. się. wid. 
A: d. czę. zgrzy Grzybie- 
nie, Zgrzybienie, Kiel t. Graybianie, 
Zgrzybianie, 


CT 
ferſc 





ie. 1) n. Subst. verhale, 
a) Grzybienie. pl. pray 
filia, (nympkar,) Seeblunt u 

od- 


(tussilago.) Spufiastig, Rokbuf. 








Wodna kac.) 
sBafferlilie. Grzybienie mnirysze, 


biał , 
m. Śir, . 
Grzybieniec. g. ńica. m. ( Calła,) bie 
* Galle. KI, 
Grzybowy, adj. Sily, 1. B. grzybowa 
polówka. Pilifuppe. J 
Grzymała. m. SBappenf. drey rotbe 
Glnirme dber einem _offenen Thore, tm 
melhem ein gebarniihter Rana ſteht, 
diber der Strone fiepen Drep Thurnie. 
Grzytam, 4. nd. czę. 1. mebrmaló Grzy- 
+ tnę, r. 2. einen (aut. 1) tig. 
i mite. tuiefóca, zębami, mit den Zad» 
ie, im Sdhlafe. b) ze, 
od złości, vor Vocheit. c) x zimna, 
s bólu. 2) get. beiffen, effeu, fo da$ eb 
tniefht, reift iu Den Comp. f. Grayta- 
nie, Grzytnienie. 
Grzywa. /. die Maͤhne, dać Kammhaar, 
1.8. eines Wferdeś, £ówen, w. 
Grzywacz. m, eine wilbe Taube, Holitan⸗ 
be, (Columbu palumbes,) dim. czek, 
Grzywaczy. adj. 1) śolstauben:, adj. von 
Grzywacz. 2) coliumbinfśrbig. o4s. 
Grzywaty. vid. Grzywiasty. 
Grzywiasty. adj, einer Maͤhne verſe⸗ 
bin. adv. to. 
Grzywienka. f. dlm, 99a Grzywna. 
Grzywieni dj. ſelten: aufer bn 
wienny, trzygrzywienny etc. 2. 3. eli. 
Mart fowet. 


Grzywna. /, 1) eine Matt, i. e. (edhzcdn 
źotb. 2) eine art, alte Necdhnungd: 
minie. o6s. au$er: 3) eine Mart Geld⸗ 
Gufe, iu Doblen ein GI. acht und wan 
is Groſchen polnifh, bie Lith: jwey SI. 

fzeba_ Groſchen, die Preufifhe zdane 
jid Grofdhen. 4) grzywny. p/. Geldbue 

-_8ę, płacić iedno, dwoie, czworo, cster- 













(Hirundo riparia,) bie . 


Gum 


naście grzywien, 1..2. 4. Mabi 

art Oelbbufe, wed uud ir 

imwśtf Gtoſchen, vier und wierjia 

und jwaniig Grofhen zc. 

len, daber: 5) Grzywna, 
rzywny. pł. f. Geldbufe, 
tar. Ml. 41. 


FE 














sie. oba. fiatt 
elt, und 043. 


Yrovinj. adj. rski, orow- 


ski Gulem torowa. /f, torstwo, R. 
Guhernantka, sid, Guwurnantka, 
Guberner. wid, Guwemer. 

ia. das Souvernement, bie tas |! 

Deśregieranę eiuer Gratrhalterfó 

Guhernialay. adj. Gubernia. 


aft. 





u, €infinfte des Staateś serfhleuded, 
kray, bać tand in Unglid briuqeń, sl 
wę, bie £bre vergeudeu, rozum, de 
Virſtand verliedern, ermiudern, dahe: 
kogo, eineu in das Werderben bringen,” 
tis. unb fis. kogo na billardzie, r 
cen, dag einer (ich werlduft, felt. 5) 
robaki ; $Bilemer vertreii jertilgea 
krosty, etc. 4. d, z, 4) oczy, 
oka, die Waſchen in Śnidea asśla| 
fallen laffen, nicht machen, Daber: poń- 
den Strumpf euger machen 
k ec, 3) paz. E PLA 
lieren , w czym, eig. unbd fig. im 
Billiardfpiele fi werlaufen, na —8 
którę, auf ein foch, Suóst. Gubienie, 
czę., Żgubienie., ied. 
Gubka, ſtatt Hupka. obs. 


Guldynka gwintowana , ein gejogewek 








Nob:. 

Guliszlager. w, ałotarz. m. tia 
fchlóger. . odb 

Guma. A arabiſches Gummi. 

Guma gutta. /. £.gumy puuty, auch gumi- 
guta, /. ty. g. Gydh Laka. /. i 
gutta, tad. Ki. wom 

Gumienko, m. 1) cin kleiner Ode 
plag. 2) der Vogelbetd. 

Gumicanik, beff. Gumienny. m. 5. ego, 
der Scheunesrduffeher sd. Waͤrtet. 

Gumienny. adj. 1) gum Scheun x 

ról. 





Guw 


j, dabee: vid. Gumiennik. adv. 
pller Scheunen. 


/ n. 1) Scheunenplatz, mo Die 

jen, Schoppen und Feimen ſtehen. 
eune. 

. adj, 1) von Gumi. 2) gu- 

y abus, 

y. adj, 1) gunmigt. 2) ſtark 


mt, gummitt. ade, nie, UND no. 
—* 


4. nd. a. gummiren, gummen. 
rygumować, zguimować, przegu- 
2 Susi. Curse wanie. praes 
„ Guńka. /. 1) eine Kotze, zot⸗ 
ferdedede. 2) din Nod von der⸗ 
m Zeuge. Daber: adj, niany, 
etc. 

s. nd. 3. etwąć frumm, paufhig 
„4. d. po, zzurhić. gewdbniichet 
e. gurbić sie, anfpnaufchen, ſich 
(sof Kleidern ). ,Szbst, Gurhie- 


fatt Garhir, felt. pd. adusive. 
ch Gurt. | 
v. a 
feben. gdo. nie, no. f. ność, 
. adj. 1) sen Gurten. 2) Gurt 
jt Gurtowny, felt. ade, und J 


ować, *«. nd. 2. 1) einen Gurt 
„, GRmadhen, etwas auśgurten. 
ł. wvgurtować. 2) durch einen 
b. mebrere zujammiensieben, feſt⸗ 
» 19. und fig. Zyurtować, s.d, 

rtowanie. 

Gusłarz. m. Guslarka, . 1) 
penmetjier, die Hexe. 2) ein aber: 
her Menſch. 

r: a) ein Zanberſtuͤckel. 2) eine 
ubijche Meinung, daher: 3) Gusła. 
Zauberey, Hexerey. U) der Aber: 


I. 
„De G:ihbmad. a) smak, ju 
ćn, tm Eſſen, Trinfen. b) w 
worin fig. do czego, do pelo- 
an Der „(238 e c) dobry. zły, 
bófer Geſchniack. e. Schoͤnheits⸗ 


y. adj. geſchmackvoll. adv. nie, 


DOŚĆ. u 
ntka. /. eine Gouvernante. 

r, Guberner, /. der Gouverneur, 
r. adj. owski, rski. 

ruie, owac, 4. nd. a. ben Erzie⸗ 
hen. a) davon leben. b) berejch: 
befeblen. 


y. voler Gurt, gut mit Sur 


'Gaziczek, m. g. 


Guz 277 

Guwienko. ». cin Dredel. dim. von Gu- 
wno. vid. unten. 

Guwniany. adj. you Dred. vid. Guwno. 

Guwniarz. m. a) ein Hoſenſcheißer. 3) 

ein Menſch, der Dred ausführt, rka. /, 


Guwniasty. adj. btedartig, dreckfarben. 
adv. to. f. tość. 5 


Guwno. n. cin Dred, Men(hendred, eig, 


Daber: fig. ein Dred, i. e. Nichts G 
wna wywozić, Dred audfilbren. 
Guz. m. g. a. 1) tine Beule. a) von Der 
Natur, od przyrodzenia na ciele, auf 
dem Zeibe, jeder Buczel, Snoten, Aus⸗ 
wuchs, jede Beule, Sefhwulf, bie nicht 
fhwóret. Guz ioiowaiy, Speckgeſchwulſt, 
twardy za skórą, 60. zaskorny, harte 
Beule binter der aut, baber: Baca 
na guzy, flafter anf detal. Beulen. 
Guz w gardle, Bierfnoten, Adamsapfel. 
b) von einem Schlage, od uderxenia; 


zU-= . 


wyskaczył guz, iſt eine Beule herausge⸗ 


ſprungen, wielki i siny, groß und blau 
(braun). Daher: oberwiesz guza w łeb 
du befommft eines auf den Kopf. Guzy. 
p/.t. Schlaͤge, strzeż się guzów, nimm 
dich vor Schlaͤgen in Acht. 2) tn 
Knirps, Knorren, Knoten, Beule, Aus⸗ 
wuchs an einem Baume, na drzewie; 
fig. ein Knirps, kleiner Menſch, Guz 
mały, a zły, klein und bófe. 3) cin une 
geheurer grofer Knopf, na sukni, auf 
dem Kleide. 

Guzdram , drzę, esz, rał, rać, s. nd. 
cze.» 1. 2, (Guzdrnę, s. d. ied. 2. ei: 
nen Ruck felt.) eig. zauſen, zerren, das 
ber: fig. lange machen, bafteln. Zlec. się. 
1) pas. 2) fidh lange ansiehen, lange 
mwomit machen. /., Guzdranie, Guzdrże- 
nic. 

WRA vid, Guzdrowatym czynię 
elt. 

Guzdrowaty. adj. zerzaufet, gottig. adv. 
to. f. tosć 

Guzica. /. Buͤrzel, Steiß bey Meuſchen 
und Thieren. 

czka. Dim, 


von Gu- 
zik, . 

Gurik. m. g. a, dim. 08 guz. nr) eine 
fleine Beule, etwaś felten, daher obs. 
ein Huhner Auge, wohl aber noch na 
palcach, auf den Fingern. Guziki w 
gardle, ślinne iagod „ die Mandeln. c/. 
gu», Beule, $tnirpó. 2) cin Kwopf, tu- 
zin guzików , tin Dutzend Knoͤpfe, ma- 
łych, kleine, wielkich, groge, de u. od 
sukni, zu einem Kleide. Dziurki na 
guziki, Knopflöcher, Dziurka do zapi- 
nania guzika, Knopfloch. Gu 

» . 


278 Gwi. 
Gusikarz, m. Knopfmacher, arka, arczyk, 
arski, arstwo. 


owace, s. nd. cze. 5. beulicht Ma: 
en, fo, daß eś einer Beule aͤdnlich iR. 
s. d. aguzowacić, poguzowacić. 
Guzowaceie, cielę. ciał. cieć, 4. rd. cze, 
a. beulicht merden, Knoten befonrmen. 
4.d. sguzewacieć, poguzowacitc. Sudst. 
Guzsowacenie. 


Guzowaty. adj. hoͤckerigt, beuligt, ben: 

*« fórmig. adv. to. Subst. Gazowatość, 

Guzuię, ewać, a ad, 2. kego dobrze, 
<inem recht gut mobin Beulen ſchlagen, 
4. e. iba recht derb, tuͤchtig pruͤgeln, 
daf er Benlen befonimt. Suóst. Guzo- 
wanie, 


Gwaiak. m. heiliges Holz, Sranzofenbolz. 
adj. gywiiakowy. 

Gwałce, a. nd. czę, 5. 1) gewaltſam uͤber⸗ 
treten, Prawa, bie Gefege. 2) gawalte 

Mm zwingen, z. B. Postów, Die Land⸗ 
oten. 3) gewaltſam ſchaͤnden, verureh⸗ 
ven, eig. und fig. Niewiastę, ein Frau⸗ 
enzimmer, Prawa, bie Geſetze. Rec. się. 
a) pas. a) (ich, daber: 3) fi do cze- 
go, woju gewaltſam wingen, do iedze- 
nia, żum Eſſen meiſt. vergebens. c/. 
Przygwałcam. /. Gwałcenie. 

Gwałciciel. m. g. a. 1) gewaltfamet Ue: 
bertreter, Prawa, des Geſetzes, Postu, 
der Faſten. 2) gemaltfamer Menſch, der 
andre woju zwingt. Seymu, Griedenóftdhe 
rer bes Neichstageś. 3) Weiberſch Iuder. 
Gwałcicielka. /. 

Gwałt. m. 1) Die Gewalt, Sewaltthaͤtig⸗ 
felt, czynić komu, jemiandem tbun, so- 
bie, ſich antbun, gwałtu! ratuycio! 
Sewalt, es geſchieht Gewalt, rettet! 
Gwałtem wziąść co, mit Gewalt etwas 
— Daher: 2) gewaltſame Noth⸗ 
züchtigung. Gwalt uczynić Pannie, ein 

ddhen nothruchtigeü. 3) na gwałt 
dzwonić, Gturm laͤuten, wolac, s) 
aus voBeni Halſe um Huͤlfe rufen. b 
laut, gewaltig laut rufen. 4) eine Men⸗ 
81, gęalcig aroder Haufen, 1. B. gwalt 
łedów, gewal=a viel Sebler, ienie- 


dzy, Gelb und fo welt. 5) rid, Dłoka. 
sir. I, 52. 
Gwałtownik. m. 1) einer der aleś mit 


owale (par force) thut. 2) Weiber⸗ 


Gwałtowny. adj, 1) gewaltfam, sposób, 
Mittel, wiau, Wind. 2) gemalię, ſehr 
ark, dószcz, Regen, impet, Gtoß. 3) 
eftig, ungeſtuͤm, Człowiek. Menſch. 4) 
—— w gwaltownym rasie, im 
ringenden Fale, im.gal de Noth. 


G wi. 
Gwałtowna potrzeba, sie tiagake 
Noth. 


Gwar. m. gadanie wielu, Oezumi 
Geil Ger Meade, eig.; ein Sdrm, c. 
un 8. 

Gwar w prawie, warunek, JRQ. Gwij 
leiſtung. 

Gwarancya. /. bie Gewaͤhrleiſtung. adj 
Uwaraucyny. | 

Gwarant. m. be Gewdbrieifter. adj gw 
rancki. 


Gwardya. /. 1) bie Geróe, elg. 2) oba 


a) bać Gefolge. b) Bie Dieuerſchaft. 


Gwardyak. m. ciu gemeiner Goldat, W 
ber Garde. adj. Gwardyacki, aczkt 


Gwardysta, „m. ein Gai son dE nu 


belgatbe. 


Gwardyan. m. Gvardian eines Klein, 
Gwardyański, adj. Gwardyaństwo, 
Wuͤrde Deffelben. 

Gwarek. m. fet eines Bergwerks. 


Gwaruię, Gwarunek. vid, waruię, war 
nek, etc, 


Gwarzę. s. nd. cze. 4. ſchnattern 
Dern,*ldrnich. Scżui Gwarzenie. * 
ticip. car. 


Gwazda, /. G*azdza. /., bie Gdnim, 
Schmiererey, Galbe. — 

Gwazdara, m. Gważdżarz. m. Gwasde 
rka. /. Gwazdżzarka. /. einer, eine, Mi 
ba etwać ſchmieren, falben. Tac, Il. 


33- 
Gwazdam, tuteprm. s. nd. 1. Gwasdnę, 
s. d.ied, s. einen Mud felt. 
Gwazdzę. esz, dał, dać, s. nd. in GiG 
ob. mebrm. 2. ſalben, ſchmieren. Rec. 
śię, czym, ſich womit beſchmieren, ba 
falben. /, Gwazdżenie, Gwaadanie. 
Gweksy. p/. Schererey, Schererehen. ob: 
Gwiazda, f: 1) eln Stern, na niebie, an 
Himmel, wieczorna, Ubend: , zaranna, 
poranna, Morgetfieru, polarna, zeglar- 
ska, Polar: psia, kanikuła, Hunds 
stała, stoiąca, $irr, błędna, błąkaią- 
ca, Jerſtern. Gmazdy świćcą, bie Stm 
ne leudhten, po Gwiazdach, bed (nad) 
dem Stermnenlihte, 3. B. isSdź. Gwi⸗ 
zda Niebieska, der £eitftern, cie. wad 
t „ 3) gwiazda spadaiąca, e 
unppe. 4) der Stern eines Orda, 
Ritter/ od. audern Ordens, 1. B. Ora 
białego gwiazdę dostać. 5) der (rety 
baum gut lmoredung einer Winde. 6) 
wiatrowa, bie Wiudrofe, die Compaf: 
rofe. z) Arrill. ein Inſtrument, den 
Lauf tu einer Kanone zu meſſen. 


gr 





G wi 


ki. adj. zur Sterrkunde 
—X skrot, stu 
urstwo. n, 1) bie mie felt. 
laj. D ſſtronomie fet 
rs. m. (Gwiazdowied. m,) arka, 
niu ©Gternfeher, felt. 2) ein Stern ⸗ 


— 1) eig. und fig. ein 
fgen. a) der Sternein, Sonnen⸗ 
3) pl Gwiazdecaki, 'iaskierki, 
) Gteratraut. 
ka. af 1) gie”: xid, gwiazdeczka. 
grófer. 2) Panna Gwiazd- 
er eli, Gwiazdka, (wódrte 
ie za nagie , obngefdyr der 
der etwas —8 przy- 
KL "Dzieciom , Baber: dostać 
Pannę Gwiazdkę, zuni heiligen 
ken. NL. €6 E pe Jur 
igea  Orovinien gn Sleinzojek 
und bie Panna Gwiazdka ift die 
r Botteć. 3) Gwiazdki wodne, 
trieke,) £infenfraut, wiosnowe, 
1e. K/. 4) Gwiazdki. Sir, (alche- 
) tórenfuf. 
y- adj, vollet Sterne. ady. no. 





»mistra. an. Der arftotog. Deriv. 
listrz. 

is, Gwiazdopisars. m, der Ufiror 
Bam tenfedet. ad). reki. Sulst. smo, 


1) Sir, ( pulmonaria,) 
łeaut. 2) KI. (Alchemilla,) 
jnłu. Gwiazdownica. /, (stella- 
tellar", Spatzenzunge, guiowa, 
rum,) trawna, (gruminea). 
wy. adj, Ster. 
żę, azdzisz, ezdzisz, dził, dzić, 
3: efimien mit Sietnen, felt. 
isty. 
o. f. tość, 
ad. sid, Gwiazda padaiąca. obs 
m. 1) bas Gewiót jnm Bór 
intowy, $Pfund, cetnarowy. Centr 
t. 2) fłatt waga, ewicht , 
3) Gwichty przy zegarze 
mióte £m einer Ubre. 
sry, adj. von G rt. 
n, Gwilelm. », Wilhelm, 
Gwindowany, Gwindówka, u. 
dd. Gwint etc. 
ę, ować, 1. nd. a. 1) vid. win- 
oba. oder abus, 2) vid. Gwin- 


n. 1) das Gewiade, der Schrau⸗ 














. gofier Oterne, beſtirut. 


Gze 


«79 
) 
— ——— 


mit einem —8 4) Ne. wargi 
gwintów u azruby, bengónge. 
Gwintówka. /. eine gelogene Sliute. 
Gwintownica. /, der Schtaubenbohter.. 
Gwintowniczka. /. dim. vid. gben. 
Gwiatoway. adj. Gwiatowany, kef. do- 
brze. vid unten F'erbnm, 
— ować, s. nd. 2. 1) tin Ge.. 
piaże sia machen. 2) mit 





pen. FA ein śr ediiim AC1 
ieseń machen. iłec. się. paz. a. fih. /: 
Gwintowanie. J 
Gmisdacz. m. ten co gwiżdże. 
Grizdam, vid. — 
Gwiżdż jeifel „ elit 
wł ż. Diehac pie Biot, Geifel, eine 


Gwiżdżę, esz, żdżał, eli, dać, 4, nd. 









czę. und żed. 2. in einem. Gwizdam, 
s. nd, 1. siżrmal jebt , 
nę ję a. pie Laut 
X tb m. 2 
ulicy qu Saſſe —ã 
pfeifen,/ nióte tbun, bruku, 
bend. 'q9. +.d. wetf. [. iadanie 








Gwiżdzenie, Gwizdnionie. 
Gwoli ftatt Kwoli. Paa von ku mal 
obs, do woli, podług woli, nad 
len, A Felzben, w len, zur Ch 
vid, ib. 
Gwoźdź, ub alle Deriv. eżd. Goźdź. 
Gymnotus elektryczny, (Gymnotus E/ee- 
tricue,) der Ziiteraal⸗, Drilfi(h. 








Gżę, Gzę, gzisz, s. nd, 5. 1.) ejj 
machen, eig. und 


gsik. 1) Dur 
Det KOC etregen, 23 





machen , jum” 
wę, dle Sub, kogo, jemdnden ratio 











—8 a) eig. und fig. a) toll, 
LU: machen b) tol, ję — 
elaſſen madhen. IL.) U4 dutdy ga 

Sówat, tura —— łe, a) ted, (us 

fig machi b) toll, bóje, twiithend mae 

che. s. d. ind. rozegzić, —* Tac. 

NI. zo 1) pas, 


ię. » fidh 
daber: 3) toben, tollen, toll thon aj 
sou einem Grenfenfiche, ob. dem tBe 
grnodnriebe tollen „ (priugen, —8 
) brinftig. © tel, RA der: d) móth:nd 
fepu, ob. merben. /. Gżenie. Gzienie, 
Głegiotka .(befir —8 kukułka,) 
der fułud. oż: 
Gzems, Gzóms, "Gzyme. m. 1) ba$ Se 
fimfe, Simewert. © aut. 
Gzemsy. 








ao "Hat 
Gzemsy. 1) Sarnieb eran. 2) Bett⸗Krau 
ax den Morhdwgen, felt. 3) gzems u 


FH at | 
wb, vom Breufafie. 3) Czło 


co, kogo gxi. 


szafy, fran; eines Schranken. adj. owv. Gzło. n. giestko. m. czechło, an. 


Gzóćmsowka, Gzfłmsowka /. cegła, Ge⸗ 
fimsziegel. Tedhnol. | 
zik. m, t) (oestrus.) die grobe Nof 
Bremfe. 2) lufiiger Streich, toller, dum⸗ 


Gugrmaznsfittel. 2) der Kittel, bi 
pe, Ueberwurf von Leinwand ber X 
und Kinder. 

Gzyms, vid. Gzems, 


H. 


H. więb in der Ausſprache oft mit Ch. 
verwechſelt, unb manchmal auch in der 
Rechtſchreibung, mwelcheć aber keineswe⸗ 
ges nachzuahmes iR; Doch iu dem Załle 
mu$ man Lie Woͤrter unter Ch. ſuchen. 


Haba J/. grobes weißes Tuch gu Kleideru. 
008 


Habit. m. Die Ordens-Kleidung. 

Haczę, s. nd. 4. 1) bafen, auhaken. s. d. 
zahaczyć, jpafaramenpaten zhaczyć). 20 
eteru, meiſt. Rec, się do czego, s. d, 
verſchied. Bedent. Subæat. Haczenie. 

Haczek. oós. beff. Haczyk. g. a, m. klei- 
ner Haken, Haͤkchen, u zegarka, bep Der 
br, u drawi, beg der Thure, auch : bas 
Kbutrfettlein, Hacayki u szpady. 

Hacski. gt +. bie Kinnkette, wyiąć koni- 
owi, bem Dferde abnchmen; Haczkami 
spać konia, bem Jfgtde die Kiunkette 

egen. 

Haczysty. adj. bafenfirmig , krumm gebo⸗ 
gel. adv 


! . Sto. Subst. stość, hakenfoͤr⸗ 
migkeit. 

Haderląb, Haderlump. m. obs. 1) Ha 
derlumpen. 2) Zpaderlumpenfammier. 
„Haft. m. 1) ber Haft, kleju, des Leimes, 
8. e. die Haltung, wyszedł, if heraus. 
) zh eftung, 8. rany, Der Wun⸗ 


brny, mit Silber. Daber: 

Haftarski. adj. zum Etiden gebórig. Ia- 
ftarska rokata, Stickerarbeit, geſtickte 
Arbeit, Stickerey, (Arbeit und Kunf). 

Haſtarstwo. n. Stickerey, Stickerkunſt, u- 
czyć cię hatraratwa, iernen. 


Haftarz. m. Hattarka. /, Sticker, Sticke⸗ 


riun. 

NHafika. . 1) Daft, Haͤftel, Heſtlein von 
Drath. 2) fleine Spale, yliantowa 
brilliantene; do kapelusza, glia Hut, 

Hafuię, ować, s. nd. 2. 1) co, czym. 
a) ben Haft goben, klćiem, mit dem 

ME, s. d. przyhafiować, auch zhafto- 


wać. b) heften, rane. eine SQunde; «. 


4 


nderey, złoty, mit Gold; szre- 


shafiować. a) fide, słotem, wit 


Goflbej w złocie, tu Gold, szre 
iedwabiem, włóczka, u. ſ. W. na 
worauf, na acłasie, auf Atlas, 
wać,s. d. f, Halftowanie, das 
die Stickerey, (ſonſt nicht gebrón 

Haho! haho! Zabe 1 bas Zaͤgerge 
wena das Wild gefaͤllt iR. 

Hak. m. 1) ein Haken ju allem 
che, aler Art, żelazny, elfernzt, k 
ny, Michen s ob. Refeipaten, (da 
Seuerbafen, gewoͤhniich ; Bosak,) 
tróysęby, iwey-, drepzadigter. 
Gandbanf , auj der man bdngen 
cin Selfen unter Beni SBuffer. | 

rzywieśdź kopo na bak, etten 
ba e, tn Die linge bringen, | 

aki. pł. t. a) die Mandeln. 
Art Tortur c) die Hades tn ( 
tinopel. 

Hakowiec. m, g. wca, (Rhamnu 
us,) dritte Mrt won Sreuzbzerem. 

Hakownica. /. der Doppelhaken, ein 
gemebr. 

Hakuię, ować, s. nd. a. Die 6 
$fdgen Dafen. s. d. pobakow: 
hakować, /. Hakowanie, 

Hala! Hola! bola! halt! Zab. IX 

Ha la la; hala, hurla, hurłala, | 
ge: Huß, bug; brauf gu ihr 

ug friſch gu. 

Halabarda, Halabarta, Halabar 
vid, Alabarda, etc. , 

Hałas. m. 1) Laͤrm, Zank, Geſch 
tófe. 2) 045. a) Regenkappe, 
mantel. b) Kappe. ⸗cil, von 

Hatas ſtatt Halay, falſch. 

Halasownik. m. Laͤrmer, Schwaͤr 

Halasuię, ować, s. nd. 3. loaͤrmen 
s.d. pohałasować strasznie, € 
Subst. Hałasowanie. = 


Hałasze, sisz, fiatt hałasuię, fi 
138 
Hałay, m. eine Art tuͤrkiſcher Ret 


ber: Hataiowy. adj. 
Halcyon. m, zimorodek, ein Eu 


Han 


. «ine rdtblich braune Thonerde 
m das Salz in Wielitſchka un 
burgen briht. Ocin. 

n. g. a. Żele. i halćrza nie- 
es if keinen Heller werth. 

a. das Hals⸗Band. Halsbancik. 
a, ein. 

/. Łieśchen, von Elifabeth oder 
en. obs, 

1. m. tis Dalełuch bey MRannó: 
1. NB. deutfdheś, auch Halsztuk. 
czek. , 

id. Holuię, 

n. Alanun. 

a adj. alaunicht. ado. sto. Subæe. 
SIOŚĆ. - - 

y. adj, ven Alaun. 

, Ować, s. nd. a. 1) mit Alaun 
tu. 2) planiren. aber: hała- 
r papier, planirteś Papier. s. d. 


ować, wyhałunować, Subat. 
wanie. 
+. /. der Hammer, der Kupfer⸗, 


met, bef. Kupferhammet. 
+ m. Eiſen⸗ oder Kupferhammer⸗ 
niczka. /. nicki, niczy. adj. 
pictwo. 
r. adj. hemmbar. a) das fich 
| tó$t, eig. u. fig. b) das bemmt. 
ie, no. /, Hamowność. 
ować, s, nd, 2. hemmen „wóz, 
dagen, gniew, den Zorn; im Ge: 
„ mit Arreſt belegen. s. d. zha- 
„ pohamować, Rec. sie. fich 
i, Wófigen, w czym, worinnen, 
go, wovon ſich zurudhalten. /. 
ranie. 
m, g. lea. 1) Rade⸗Sperre, 
ette, Hemmſtange. 2) fig. Zwang⸗ 
założyć komu, zrobić koniu. 
uski, der Tatar Chan. 


der Schimpf, die Schmach, die 


s. nd. 3. kogo, co, jemanden 
1, ibm Schande machen, etwas 
te, ſchaͤnden, z. B. Głowieka, 
euſchen, cnote, Die Tugend, Das 
b fo viel als: ſchaͤnden, verldum: 
kogo, przed kim, bep, vor je 

Hec. sie. 1) pas. und ſich. vid. 
2) alle Ehre verlieren (bey) vor 
9. s. d. zhańbić. Suóst. Hań- 


, biał, bieć, s. d, cze. po, 
:ć. wid. Rec. sie. in Hańbię. 


- Ha r. 481 


Handel. m. g. dlu, der Handel, bie Hand: 
lung, zelazny, Eiſenhandel; spólny, in 
Compagnie; Angielski, ber englifche 
Handel, lezy, upada, podnosi sie etc. 

Handlarz. m. 1) cin Handelsmann. a) 
ein Haͤndler, Schachermacher. Taur. g4, 


rka, rski, rstwo. 


Handlowny. adj. 1) jum Handel gehoͤ⸗ | 


tig- a) voller Handei, baber: handlo- 
wne miasto, Handels Stadt. adv. han- 
dlowno, $oller Handel, Subet. Handlo- 
wność. /. 

Handluie, ować, s. nd. a. bandeln, czyra, 
womit, zbożem do Gdańska, mit Se 
trelde nach Danzig, z kim o co, mit 
jenianden um etwas, o zelazo, um Eu 
fen. s. d. haben werffiedne Bedeutun⸗ 
gen. /. Handlowanie, 

Hanguię, ować się, s. nd. 3. ſich in bie 
Bergwerke haͤngend berunterlafjen. s. d. 
zhangować siy. Subst, Hangowanie. 

Haniebny. adj. 1) abfchenlich, ſchaͤndlich, 
postępek, That. 2) obs. Bielski. 448. 
aufer in Oberſchleſten: abſcheulich gro$. 

adv. nie. no Sabst. Haniebność, abſcheu⸗ 

liche Schaͤndlichkeit, . B. uczynku, Def 


That. > 
Hański. adj. bem Tatar: Chan zugehoͤrig, 
chaniſch. 
Hanusia. /. Hannchen. vid. Anusia, 
Hap! hap! "bap! bap! erfundene Woͤrter 
bie Stimme der Hunde auszudruͤcken. 


Hapam. vid. Chapię, Chapam. ." 


Haracz. m. jaͤhrliche Chriſtenſteuer in der 
Tuͤrkey. adj. owy. 

Haraczuię, ować, s, nd. 2. lei 
Gribut zahlen. deroleichen 


Harap, Harap! Interj. hoho! Jaͤgerſtim⸗ 


me, die Qunde nah Faͤllung eines Wil⸗ 


des gu befAnftigen , lepszy harap, niż 
hu la la, bab ih, ift beffee als haͤtte 


ih. ” 

Harap. m. 1) die Berteifung des MildDEŚ, 
des Ranbes, die Pluͤnderung. es, rad. 
harap. Inierj. Doch iſt davon: inz po 
harapie, eś if fchon alles vorbey, nad 
dem Schmauſe, Tanze e. Prov. Żab, 
VIII. 206, 2) Bie Hetzpeitſche. 


Harapnik. m. a. g. tine Hetzpeitſchy dim. 


niczek. 

Harapowy, Herapowy. Jdget.: gefaͤllt, er⸗ 
egt. 
—8 m. Harasz. m. de Raſch, ein 
Zeug. 
Harc. m. 1) harcowanie. vid, harcuię, 
etwas. obs. à. B, dam konia na harc, 
na harce. 2) ein Scharmuͤzel, poległ 

na 


— 
= 


l 
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na harco, er wzd beym Saarmel 
3) Bdnter, erwas obs, 

Harcab, Hareob, Harcap, Harcop. m. 

ia deutffer. feifer adne, i cj 

i. em preufiider, 1. e. Bidet. 
Heski, harcopik, ein Flcine Haar - 
tóofher; harcopisko. harcapisko. n, 
ein grofer plumper Saariopf. 

Harcerz. m, 1) fetifcjierer , Delebarbie 
ter. 2) Harcownik,'J. Koch, gg. 

Hircop. vid. Harcap. 

Harcownik. m. 1) Reiter, der ein Wfech 
tumuielt, abridhtet. 2) Scarmugirer, 
der andre ju einem SMampfe berauśfor 


dert. 

Kc +.ad. 2. r) cin Pferd tummelu, 
abcichten , Gł s. d. wyharco- 
wać; fią. C: einen Menſchen, 
bef. mir einiger Haͤrie. 2) neutr. gu 
Spferbe tumtwela, paredicen, na koniu, 
4, d. pobarcować. 4! fdarmuzireu, » 
kim, mit jemaudey, s. «. pobarcować, /, 
Harcowanie, 

Hardo adv, von hardy, wird mit 
mndęrm MWórtern zufammengejegt , 4. 
Hardowyniosły. adj. ftoty, ref. —8* 
ało. /, Hardowyniosłość: | Hardaj 
kemy; elo bemiitbig  uab fo weiter. 
wid. Prim. 


















Hardy. adj. ftoli, —V wiis 


w szczęściu, IM 

. (obs. dzie) baker: 
Compp. /. Hardość 
2) filie 





Sreuftigteit. 
d. 


5. fiol) madjew, zhardzić, 
—— fet. 








rdsionie, Jardzianie. 


Harfa. f. 1) Bić , 2) Zuber, b 
SWAN ze e 


a, Hafista. m, ein Harfeniſt, 


Tarhak m. 1) cin Quttpem, felt. 2) ar⸗ 
niet Sdluder, Lumpenkerl. 
„ Harleig, ſtatt Cherleię, obs. 
Hardin. — Vie Hórtę 
dem Gtabl gicht, 2) bać 
be. 3) ber Tef, Metali. 
Hartfal, bie Stange, 
Mars "aigfkakf (galu guarb,) 
bepm Zanden 9 bintea gefangen ib 
augebalten wird. 
Hanfulaik. g. a. m be Góifalueót, 





|, die man 
deſſei⸗ 


la⸗ 


Hay 
der ba Fjarful gat, uzb bad 
ga Leo Saba bon lam 


Hartowanie , Hartowany. sid. bai 

Harowny. adj. 1) gut gu daͤrten 
gebóriet, c/- kanty ! 

Hanuic, s. nd. 2. 1) , stal, 
a) ebjieben geberu, pióra, 1. d. 
tować, 3) tufamnier(dwtifen, 
wać, vetjhwetfen, zhartować. . 
jemanden bdrteń , abydera; bart 
bórtec machen, fla. 2 4. wyliai 
* się. Paa. udb fidh. J: H. 


Herui baru! Tnterj. immer focż, 








mit der Mrbeir! ag 
Haru'ę, To uię 1. nd, mi 
rei 
czym, WOFU 





Has. m. cin fjeffe. Haska, 
adj. —* — w 
Hasam, s. md. 1. (Haszę „esz. 





2. nd. a. felt.) 1) 3) eig. Nes 
fen, fpringen hh pfen, koń b 
reytszuli. b det. bas gf 


Dy Reitſchule Jiać konia nar 
das Pierd ufa laffen auf d 
fónie. Daber: a loden, h 

a taujen, z kaj mit jem 

ogo, jemonden im Tani in bi 

deben, i. B. Pannę, cik ib, 
meln. ftec. hasać się, rechr wiel 
fpringem. /. Hasanie. 


= ląć m, das Gnipfhid bey ben 


eten. 
Haski. adj. heſſiſch. 
Hasło. f, n. x; Bie Loſuug. J 
ACYCH wadi, 
Hasłowy. ad. tur Zofung gebdr 
słowy, hasło rozdawaiący, 
fung giebz. 
Hassa. /. bie Landgrafſchaſt 
Deuiſchland. af b 
Haupam. «ił Hupam, ohs, 
Hauptwach. m. Obwach, fauptu 
Hausknacht. m. parobok, Syauśfne 





germ. 
Haydamachi, Hsydamactwo. vid. 


Hiydznaczę, « nd.4.' 1) alś. 


mał leben, neute. 4 <inen zw 
darnałea, i i.e. „iedelidyea — 
M. 2. d. ahaydamaczyć, Ku 


e, und fidj. 
a BMR ſig 


tuba.  Haydama 


ał, czeć, a. nd. 





H e b 
W eig.; liederlich werden, fte. 


aydarnaczeć. /. Haydamacze- 


„ m. Haydamaczka. /. ein Hay 
„e. 1) selaufner Koſak, Der 
Saporogern uͤbergegangen LB 
saporogct ſelbſt. 3) jeder Raͤu 
e Ukraine. 4) fia. jeder UN: 

Menſch, [iedertiche Menſch. 
icki, „śdj, dazu gehoͤrig, rdube: 
avdlumactwo. nm, 2) n. cołł. 
zfenooif , ky del. 2) Hapda⸗ 
andwerk, Raͤuberhandroerk. 

+ ein Hayducke, Hayduczka. /. 

i. adj. hapduckiſch, Haydu- 
1) à. coli, „Z apdudenpaufen. 

t der Haydnucken. 

tt Eynał. obs, 


terj. fort! weiter hinaus! her⸗ 

ydyż. Zab, X. 341. auch wenn 

a ſchlaͤ jg ed. man fabrt, hay- 
póysdź, fpazieren Pk 18. 

nd? Kinderſpra 

4. Haywo. 


oulę. Epaiergeng , (taͤndelnd 
en Sinder 


layno ! walą. Inierj. hieher, 
ttó! | 


azard. m. azard. 
ny. Hazardowny. adj. 1) 
4.5. Gra hazardowna. f. Bas 
3 haſardirt. adv, no, nie. 
elt. 


. „Hażarduię, ować, s. nd. a 


R. Rec. się. pas. UND fich. Ti 


MrrT 

. Ebenpolz. 

stolarz, cin Tiſchler, der fine 
nacht. 


5 von Ebenholz, drzewo. 
2: 60 mwarz beigen, 2. d. 
nadać, * ebanowanie. 


larz. m. der Hebdomadarius in 
nab Slófieen, Hebdomadarka. 


bla. m. der Hobel wielki, 
yobel, hoblem wygładzić, glatt 


lewar. m. Magenmwinde. 

- f. pl. Hobelſpaͤne. 

-« nd. 2. bobeln. s. d. verſchie⸗ 
eut. J. Heblowanie. 

;. m. ein Hehraͤer, Hebrayka. f. 
adj. bebróifh, 4 W. ięsyk. 
' Spade. 
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Hebreusz, im © 6 eri: Mauſchel, Jude. 
Hec! bec! Interj. beg! Beg! (c/. hyc). 
Heel ode Beef obs. und ſu. 
Hecowny. adj, eingehetzt. Meg. Hor, 11. 
155. 


Hecuię, ować, ». nd. 2 bete „0 
na reytszuli, etc. 4. d, WE 
wanie. - 

Hektyk. m. ein Hektikus. 

Hektyka. tl Wer. 

Hai PAG OMA 

Helm fiatt Hełm. obæ. 


Hełm. m. 1) ſpitziger Sturmhut eine 
pidelbaube. R cie ierrath ńber ei⸗ 
nem Wagenſch eine Krone 
ein Helm. 3) "babę enf. ein So 
ye t it odl nbórnern Fin einer Sturm⸗ 

4) vid. szyszak, felt. 


nen a Batt Chełm, ©tabdt €belm. wid . 
KHelmazin. m. bać Formeiſen. Bergw. 
Eiſenw. 


e 
Helmow. m. Ber gw. Feyerabend. 
Helza. vid. Elva. Elaa. 
Hen ſtatt Het, ſelt. 
Hepatyka, żyła. Heilk. bie Leberader. 
Hefal yka. /. bie Mappen⸗Kunſt. 
Herb. m, :) das BMypeu, 4. B Króla 
Jana III. , bes Koͤn 86 bs Dera — III. Pa- 
na Niemczewiczą, 
nosić w herbie, a.. herb, herb, tum 
SBappen haben, im Wappen fubren. 2) 
$amilie, fan6, Małachowski herbu 
ałęcz, qu6 dem daufe Nałecz, baber: 
przyląć do herbu in die Familie gu 
nehmen, 4. e. baś Vappen (einer gam 
lie zu fibre erlauben, welches durch eine 
Art Aboption, oder abusice durch dad 
Herkommen, durch die Autoritaͤt eines 
machtigen Ragnaten iu alten Zeiten o 
aen n neuen geſchahe. 3) Schild 
Hauſes. Daher: Herby. pł. e, :) 
Die Bappenfchiider. a) die UpNER. c/. 
wywodzę, und probuię. 
Herbarnik. vid. Herbopis. 


—E . cin Wappenbuch, (ſtatt ziel- 


ik ). 

Herbata, (€ig. Herba Tkea,) pet, berba- 
tę pić, Thee trinfen. | 

Heo is. m. (Herboum, obr.) Wappen⸗ 


gzltaͤndiger, Wappenkundiger, Heral⸗ 


DM m. Herbowied. m, Hua 


iker. 
Herbewnik. Pid, Herbowey, 2. 


©» 


+ "=" 
rę 


Aetmani , nis£, 4, nd. 
Ge 


26.4 Het 


Herbowny, Herbowy. adj. t) jum Bap 
pen gebdrig, sygnet, Wappen egel, przy 
wyciśnieniu berbowey pieczęci, Bey 
Beydruͤckung des — Herbo- 
wau nauka, Wappenkunſt, farba, Farbe. 
Strefy herbowe, Wappenſtreifen. Herbo- 
wy znak, Wappenjeichen, Mr um mape 
pen. 2) jum Wappen ge 
nerley Wappen, Familie. 

Hercuie. vid. harcuię. Hor. II. 178. 


Heretyk. m. ein Ketzer. Heretyczka. f 
Ketjerin. Heretycki. adj. fegerifh. He- 
retyciwo. nm. 1) coł/. etne Menge Ke: 
ger, 2) felten ſtatt herezya. 

Herczya, /. Hereſie, Ketzerey. 

—eS——— id. Pażak. 

Heroiczny. adj. bersifch. 

Hieroina. /. bie Helbiun. 

Heroizm. m. Heroisſmus. 

Herold. mę. Herold , beroldski. adj. 

Herst,' Herstnie. vid, herszt, etc. " 

Herszt, m. Raͤbelsfuͤhrer, Anſtifter. 

Hersztuie, a. nd. 2. Raͤdelsfuͤhrer ſeyn, 2. 
d. pohersztować. /. klersztowanie. 

Herwiegiet. m. rynsztunek, im ſachſiſchen 
Rechte: die Herrgewete. 

Met. adv. et interj, 35 1) da! da! 
dahinwaͤrts, bet tam daley! ba dahin⸗ 
mdrtó weiter. 2) fiehe Da, ſiehe Dort! 
het idzie, er kommt da- 3) fota! Ho⸗ 
ta beti (bey Zubrienten,) het od sie- 
bie, her! lisłó, bota liutó! 4) Set, 
det! vorwaͤrts. (Zuruf auf elende Pferde). 


Daber: 

Hetka. /, vid, Szkapa. Provinc, 

Hetman. m. :) der „pelbbece, Heerfuͤhrer, 

Reig. und fig. 2) H. Wielki Koronny, 
Wielki Litewski, der Grongroffeldherr, 
det Groffeldherr won Lithauen. NA. jes 
der mat obngefóbr das, was fonf Der 
Connetable be Srance warsbie ganze Mr: 
niee und die ganze Fuͤhrung des Krieges 
ſtand unter ihm, H. Mnieyszy,H Polny, 
teq Unterfeldherr, Koronnv, Litewski. 
derCrone, von Lithauen. Sie commandir⸗ 
ten die Armee gn Felde. 3) In Sdhle: 
fien blog Provinc.: eine Art Schaffner, 


Beat. 

. 1) alś Het⸗ 
mann, Feldhert commandiren. Woysku. 
s) Hetmann, Feldherr ſeyn. /. Hetma- 


enie, 
Hutmanowa. f, bie Gemablin des Get: 
manu, Hetmanowna, Tochter, Heuma- 


nowic, Sohn. vid. oben Prim. 
Hetmański. adj, Feldherrn⸗. . 
iletmaństwe. n. 1) bie Feldherruwuͤrde, 


oͤrig, von ei⸗ 


Hol 
(nanieatlich der vier polniſchen 


eid. Hetman. Hetmaństwo 

bic Wuͤrde des Groffeldhercu, I 
dos Polen, litewskie, 908 

Hetmaństwo Polne, sdb. Mnie 
Wuͤrde Deś Uvterfcidbherrn, Korc 
ber Erone, Litewskie, 008 £ithi 
Dać Feltherm:Gomnanbe. 3) 
berrntalente. 4) Proviac. vid, 


Hetnnanuię ować, a. nd. 2wv 
manio, meiſt nur No. 2. 

Hewar. vid. Liewar. 

Hev. Hey! Inter. be! be! raſch 
nur : 

Hevdvz, Heyda. Interj. raſch 

avdy. 

Heynsł, Cheynał vid. Eynał. a. 

Hi. Chebem (hrieb man alle 
Woͤrter, Die aus bem Lateini 
andern Sprachen fommen, auf . 
Hvstorva, Hyacynt, dabe fi 
Woͤrter dafelbfł. 

Hiacynt. m. die Hyaciuthe. 

Hiberna, rid, Hyberna, 

Hiena. vid. Hyena. 

Historva. . 1) bite Geſchichte. 
Gedichte, eig. und fig. histor 
biać, Geſchichten machen, Si 
fouDerbareś Zeug maden. . 

Historyczny. adj. hiſtoriſch. 

Historyk. m. 1) qin Hiſtoriker. 
co historye wyrabia, felt.; Hist 
f. oft gew. sid. oben. 

Hiszpan. m, ein Spanier, nka. 
Spanierin. 

Hiszpań'zyk. m. sid. Hiszpan. 

kliszpania. /. Spanien. 

Hiszpanka. /. 1) eine Gpani 
Spaaniol, fpanifher Tabak. 

Hiszpańsczyzna. /. fpanijche Re 
Sitte, Lebensart, de. 

Hiszpański. adj. fpaui(ch. 

Hoboista, m. ein Hautkoiſt, /. u 

Hoboy. Oboy. g. oia. m. eine £ 

Hoduię, «1, nd. a. 1) erzieben, 
Sinder, hydlcta, Tbiere. s. d. ' 
wać. a) ołs. pflegen, fchów | 


Hodawanie. 

Hody ftatt Gody. Zaó, VIII. 
poet. , 

Hodyniec fłatt Odyniec, vieleid 
gef. Hor. 1. 7, , 

Hołd. m. (Hold, obs.) x) bie £ 
dać co komu w hołd, jemande 
żur Zebu geben. 2) Die Lebi 


"Hol 


ribut, die Huldigung, odda- 
u, jemandem leijten, eig. und 
, piękności winny hołd od- 

bie ber Schoͤnheit den ſchul⸗ 
but. ż. «. dię ſchuldige Ehr⸗ 
btung, przylać na siebie, auf 
a. 


Daufen Erde, darin noch Eri 
ma dle Mrbeiter bep Der Arbeit 
abeu, bie Halde. 
wo, m. 1) Die Lehn, oddac 
w hołdownictwo. vid. w 
die Lehnbarkeit, podać si 
vnictwo, w bołd komu, ió 
jarfcit unterroerfen, Die. Cebn 
3) m. col/. ſtatt Hołdowni- 
lente. | 
y, Hołdowny. adj. lebnbat, 
rawo hołdownisze, Lehnrecht, 
hołdownicza, £ebnsetd, Hul⸗ 


m. Zinsmann, Vaſall, Lehus⸗ 
humanu, eig.; Verehrer, fig. 
vać, s. nd. 2. A.) neutr. 1) 
komu, jemandem. 2) zinsbar, 
fegn. Wołochy, Multanv, 
„ Moldad p hołduia Turkom, 
8. 3) fig. bulBigen, Achtung 

B.) act. s. nd. czę. 2. 1) 
jen laſſen, kogo sobie. jemane 
unterwerfen, unterwuͤrfig mas 
B. miasta nad Renem, die 
u Nbein, durch Gewalt, oder 
Willen, 2) gewinneu, serca, 
aller, wszystkich, «. d. zboi- 
* Hołdowanie.  Zhobłowa- 


. dra, in. 1) Holeuderczyk.” 


„ «iu Hollaͤnder aus Holland. 
ir Holender, cin Hollaͤnder, 
"aus ciner Hollaͤnderey, Co⸗ 


k. pid. Holender. 


f. 1) eig. eine Hohaͤnderin. 
nder. 1.2. 2) Hollandiſcher 


. f. eine Hollaͤnderey, mo 
be Sófe find, gute Md iſt. 
ł. e. fo eine Hollaͤnderey, Hau⸗ 
Zolonie von Deutjchen. Kop, 


| fu. m. die Deichſelſtan— 

inem Ginfpórner. 1. e. cinzeln 

em Pferde, die Gabel, 

ota, /. 1) ein armer⸗Teufel, 
2) £umpengejindel. 

s cin Maaß von zebn Bar 


Hor 
nieg Sheer ode Pech. X. Jabi. X. 
25. . 

Hołubiec. g. bca. m. (falſch hołnpiec, 
g. pca.) 1) det Lang Holubietz, wo 
man mit den Zerfen anfdlógt. 2) dać 
Anſchlagen mit den Ferſen, biymy ho- 
łubca, w hołubca. 

Holuię, ować, s. nd. 2, Schiffe ziehen, 
auch andere Diuge, nebmlidh mit dem 
Seile. Rec. się. pas, und fih. /. Holo- 


wanie, 


Holupki. pl. m. este Art Erdſchwaͤmme. 
ar 


Honor. m. 1) ble Ehre, mam honor, 
ich babe die Ehre, inam sobie za ho- 
nor, ich balte es fuͤr eine Ehre, to dla 
mnie wielki bonor, das ift fir mid 
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eine grofe Ehre, na honor, auf Ebre! . 


punkt „honoru, Polnto H 
im Leibe, Ebrgefubi. 2) Cbhrenbezeie 
uno; niemam honoru u ludzi, i$ 
abe Feine —& bey den Menſch 
ſie erweiſen mir nicht meine Ehre; do 
auch gewohnlich; honory. p/. +. Ehren⸗ 
bezeugungen, woienne, kriegeriſche. Gar- 
niżon wypuszczono x honorami wo- 
—ãe— i wucbe mit aller 
ilitaͤri renbezeigung herausge 
laſſen. 3) Ehrenamt. 8 derautse— 
Horda. /. ſeltener Orda. . 2) bie Horde 
einer uncultivirten —8 eig. 9 eine 
tatariſche Horde. 3) die krimmiſche Hor⸗ 
be (vorgugówetfe Zimor. Kozacz.) Dae 
ber; „flv. hordyński. 1) tur Horde 
gebdrig. 2) tatarifdh, eig. u. fig. Hor- 
dyniec. g. ńca, m. cin Tatar won det 
Horde. 
Hordowid. g. m. u. a wo" m. g. 
a. kizak, (uviburnum,) der (in 
baum, Mehlbaum. . ling: 
„Hordowina. /, vid. Rordowid, 
Hordyniec, Hordyński, vid. Horda. 


Horlaia cine Art Jógergefhrep. wid. Ha 
a ia. 


Horno. n, ein Rdpferofen, Wo 
pa ꝛc. gebrannt werden. —2 
" 4. 300. 

Horodnictwo. m. 1) the Athauiſche 
Schloßhauptmannſchaft, Burgvogted. 
Platzmajorſchaft dep den Ruffeu. - w 

Horodniczy, m, 1) ia Lithauen: ein 
Schloßhauptmann, —* 2) in * 
land: Platzmaior, cza, czyna, czyc, 
czowic, owa, anka, owna. 

Horodyszcze. n. 1) Gebiet einer lithaui 
ſchen Scloßvogtey. 2) vid. sepia 


88C38. - 


onneur, Ehre 


4 


He- 


Horodsi- _ 


4 


ł 
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„ Horodziaacze, a. — m ds Schloß 
gefłandeu, 90 


Horyzont m. bec ——* de He⸗ 
rigost. Daher: 

Horysontalny. adj. boriiontal. adv. nie, 
no. /. nosć 

Hospodar. ». 1) eig. De, Sowerain 
— —IF Gurf, daher nennt fc 
— us, pó ARE 
alſo. 2) po , , Nłul- 
AE ołoski, von der Moldau, Wal⸗ 
ladhep. adj. rski, raiwo, 

Hostya. /. opiatek, Hoſtie. Hostya 
święcona, ciało Panskie, C0R 
Zofiie, Leib Chriſti. 

Hoyno. adv. vid, vjsy, wird oft gu 
ammengefegt, 1. B 

Hovnodalny., adj. ridiich gebend. 


Hoyncpłynacy. adj, reichlich ob. freyge⸗ 
big fließend, cig. und fig. 

Hoynorostka. f (ruta altera udlvestris,) 

ergraute. Sir. 

Hoyny. edj. 1) praͤchtig, frepgebig. 2 
freosebig. 3) frepgebig, fruchtbar. adr, 
no, nie. Hoymość, 1) pradteone 

Ly) Eh a) —** 3) 

tbarteit 

Hoży. adj, friſch, munter. odo. zo. J. 
ZOŚĆ. 


Hrabia. m, cin Graf, Hrabina, /, Grafit. 
NATKA: 
R abiowski. a a> 
bski. adj, ebend. felt . wid, GU 


8 


Hrabstwo. a. z) eine Graff mA tię. 2) 
af. wolz uud Gr A „ie „$ fliche Derr⸗ 
coli, adj. Hrabshie. 


Hreczany. vid. Gróczany. 
Hreczka. /. vid, Vatarka, Hreka. 


Hreczkosiey. m. g. cia, m, eh Buchwei⸗ 
zeafder, Zanbwieth, verüchti Zab. dne 

Hreka.Y. vid. Tatarka. 

Hu. Interj, 1) Ju! judep! 2) Dug! 
(Stinme der Jaͤger beym Zeta) 
hu. 3) Stimme Dec Eule, Hu, hu hu; 
4) cin Getoͤſe bu, bu, bi, 5.5. des Feu⸗ 


A) cin BŁ 
tófe pu: bu! bu! machen, in einem fort, 
daher: a) sowa huczy, Die Eule kuͤbet. 
b) buczy mi w uchu, es faufet mir sm 
Obre. t) ogień huczy, das Feuer; mo- 
rze, ba$ Mẽer raufcht, braufet. d) ar- 
maty luczą, die Kanonen knallen, Don: 
KW. 2) | imen Chłopi w karczinie, 
die Bauera im Wirthöhauſe, na kogo, 


uczę, c ał, czeć, s. nd, 4. 


Ilukliwy. adj. 


, Hul 
haj oai ZH wi 


— adj. laͤrmernd, ig,! 


Daher alles w 
z obiad. rh Hucsna 
b) praklerifh. ' Człowiek, 
wiel Weſens macht. adr. hu 
hucznie. Huczno, huczno! a 


dabinter. /. 
Meen. 2) ldrmenbe Pradt, | 
ar. Bino, ery, ſis. 


eine Rotte, 
| Rafa bie | buudert Manu. 


Hufec. g. hufca, vid. [hul; 
Rotterweiſe. 


Hufaal. g. a. m, Hufnagel. 
" Huk. m, 1) bać Getdfe, grzm 


Donnere, armat, Der Kancuen, 
koininie, des Zenerć im Kam 
3 3 huku wi 
ie Leute machten im Wi 
ſolches Getdfe, buk w OCE 
im Obre. 2) eine Menge, 4. 1 
Menſchen, pieniedzy, 

wać gemein). 3) Hukiem. 4 
tófe. b) banfenweife. Huku, 
talar, roboty za grosz, vid | 


wenig Wolle. /. e. (Belb, Arbei 


Hukam, 4. »d. czę. 1. miebrmi 


„fed. a. einmal cia 
Koh. 1) eig. Zubu! put bu 
ou a oder absedrachew mad 
absekodjaea Z Reu der a 
.„ buczę. z) knall 
gebrodjiex —** a 
t ,pistoł et etc. Daher: 3) 
auffchalien, erſchallen. a) eig 
mit einem knallenden Setäſe, 
b» fig, wieść, Bie keno 
if e doli en, po mieście. 
co, einen wobin ſchlag baj 
uż czę. webrere Sch Góldse, t 
Sdlag, i. B. w pysk, auf M 
przes plecy, uͤber die Schulte 
oko, auf einen ji ſchre 
tern. i. e. fdhiniyfen, (oft u 
Weiſe; da$ er verdugt, bed 
6) auf etwas buden, fwiage 
Provinz. vielleicht falfch). /. 


rIluknienie. 


knę, s. 


made in a 


1) huczny. 2) 


felt. adv. wie, wo. /. wość. 


Hul: hul: bul! la! Znterj. 


3d 
buy! huß! huß! Worte bie "dł: 


zuftiſchen | 
Hul, fatt UL obs. 
Hulam, s. nd. 1. 1) RtWtY. $ert 


Hu»? 


ak, Der Vogel, na powietrzu, 
uft. Człowiek po szynkowni- 
rmMefh iu Den RY 0 
hulać. 2) neutr. luſtig (ton 
en, freſſen, faufen, ſchwaͤrrien⸗ 
wie oben. 3) czyn, womit 
aderiſco umgehen, wodurch lies 
ron, luſtig fepn, ꝛc. 4) act. ſtatt 
felt. Rec. pas. . Hulanie. 

w, ił, ić, s. zd. 3. 1) neutr. 
taiam, s, wd. czę, lieberlich le: 
act. kogo, jemanden 41 einem 
ien Menſchen machen, verfuͤhren. 
szhuliaić, zhultaijć. Azc, sie. 
wlicher Menſch werden, z kim, 
anden. s. d. wie oben. /. Hulta- 


aia. m. cin liederlicher herum⸗ 
tader Vagabond. Hulrayka.. /. 
ki, adj, +. B. zycie huliayskie, 
es Bagabonden Leben. Bigos 
a, ein Hachis aus alleriep 


o. n. 11Ln. coll. liederliches 
. 2) Liederlichkeit, Herumſchwaͤr⸗ 


bultaystwem bawić się, trei⸗ 


tt Igumen. oós. und alle Do- 

OD. corrupt. 

Kapłański. m. leinene Sappe, 

e Der Priefter Meſſe liefet. 

. 1) bie Jeuchtigkeit im ak 

ab thiesijchen Koͤrrer (auch mobl 

Koͤrpern,) g. B. beſouders pl. e. 

w ciele, (wychodzące z zieini 

„A wapory, doch nicht ſehr 
). 2) $umor, Laune, zły, 

obry, guter Humor. 

zj. wenn man uͤber etwas buͤpft, 

m bup, aż przeskoczysz. Froh- 

bt sor Der 4eit. 

upme, fatt Chopam. ob. 


z) cig. (bo/etus der Schwamm, 
wamm, ( iyniarius, ) feucrfane 
uͤndſchwamini. 2) jede Art def: 
korkowa, (suberosus,) WONNA, 
łentus,) włoknowaty, (aixci- 
c. cf, grzyb, maśluk. 3) der 
te zumdfówamm, day mi hu- 
hę do zapalenia. 
felt. aufer; na hurt, burtem, im 
nicht einzelweiſe, nicht einze⸗ 
iſe, przedawać, kupować, ver⸗ 
kauſen, daher: Handel na but, 
, eine Handlung ex Gros. “/. 


. Hurty. 


Hyo a8By 


Hurtownik. m. Grfif. 


Hurtowny. adj. g. B. handel, eine Hands 
lung en Gros, ein Handel en Oros. 

Hurtowny fatt Hurtowany, ſelten. 

Hurtuie, ować, s. nd. 3. 1) ACL. pole 
owcami, mit bea Schafen das Feld 
Dinaen, indem man Huͤrden darauf bant, 
a) nettr. (en Gros) im Großen bans 
deln. Arc. sią. pas. und fich blos vod 
No. 1. /. Hurtowanie. 

Hurty, p/. t. Schafhuͤrden. 

Husar. m. 1) beſſer Huxar. a) ci$. ein 
ungarifcher Huſar. b) ein Belieuter ia 
fufarenfieibung. c) fig. Aein Menſch, 
eine Dianne. od. Fraueneperſon, wie cin 
Huſar. adj, rski. /. rka, rstwo. n. 
(Huzarya. /. Huſaten). 2) liusarz. rid, 
Usoarz, (vielleicht falſch ed. aŻusiee.) 

Husarek, beffer Huzarek. 1) eln tleiner 

nfar, cig. a) ein Junge in Huſaren⸗ 
tlettung. 

Huska. /. ein conifcher cryfialifirtee Salu 
flumtren auś den halitſchern Salzſtede⸗ 
reven. Nar. IV. agg. (eig. ruſſiſch fate 
gaska). 

Hustam, Hustaycka, eid, Chustam, Cha- 
stawka, 

Huta. /, E€dmdy, Glade, Sfer od. ln. 
„re Huͤtte, ;. ©. Żelazna, Eiſen⸗, azklau- 
na, ©la8:JfQutte, etc. Hutarski. adj. 
von: 

Hutarstwo. m. 1) das Huͤttenweſen. 2) 
Glaśmacherep, Eiſen⸗ 00. andre Metalu 
Sabrifation. 

Hutarz. m. ein Schmelzer, Glasmacher 
Eiſen⸗, od. anderer Huͤttenarbeiter. ⸗ 
rka, rczyk, 


Hutman. m. Bergm. Aufſeher, Bifita 


tor. 

Hutniczy, (Iutnicky. rid. Hutarski, Hu- 
tnictwo. ród, Hutarstwo von Huaqik, 
fiatt Hutars. nr, Hutuiczka, /, Hu- 
tniczek. m. g, czka. 

Huzar und Zarivat. vid. Husar. 

Huzia. vid. Guzica. 


Hy. vid. Anmerkung bey Hi. 
Hlyacym, vid. Hiacynt, . 


Hyberna, beſſet Hiberna. /, 1) bie Win⸗ 
terquartice fur Die Soldaten. 2) das 
Winterquartiergeld, Zigiereend wel⸗ 
ches Die koͤniglichen Staͤdte zahlten. 

Hyc! hyc! Interj. big! big! (wenn der 
Menſch auf einem, ein Thier auf dreg 
Supel huͤpft). 

Hycel. g. cla. m. der Schinder, Schindes 


lneht, eig. und fig. dim. lak. | 


288 1 
Hycelski, Hycelstwo, fatt Hyclowski, 


Hyclowstwo. obs. 

Hyclówka. /. 1) Schinderknechtsfrau. 2) 
Schinderin, Rackerzeng. S dh imp fw. 
Hyclowsku. adj. von Hycel, Schinder⸗, 

Racker⸗. 

Hyclowstwo. n. 1) das Amt, bie Ber: 
ridhtung eines Schinderknechts. 2) coll. 
Hycel 1 Hyclówka. 

Hydzę, dzisz, s, nd, 3: 1) €ig. co komu, 
cinem etwas werefeln, 2) kogo. co, 
etwas, od. jemanden verfpotten, verlaͤnm⸗ 
den, um ſeinen Ruhm bringen. s. 
ohydzić, sh dzić, ochydaić, schydzić, 
3) neutt. z kogo. vid, szydze. Rec. się, 
1) pas. und fih. 2) czym. cid, brzy- 
dzę się czym, meiſt fig../- Hydzenie. 

Hyene. (Canis hycena,) bie Hyaͤne, det 
Abendwolf, das Grabthier. 


i. Abreviatur łu verſchiebenen Titeln von 


lego und loy, jg. B. J. M, Pan, lego 

ość Pan, auch blog JPan. JJM 
Panowie. Ich Mość Panowie. JMC, 
Pani. JPani, JPanna, ley Mość Pani, 
Panna. JJMNM Panie. Ich Mość Panie, 
etc. auch wobl liać Pan, Imć Pani. 1. 
K. Mość oder I. K, M, lego Krolew. 
ska Mość etc. cf. Mość. 

I. 06a, y. conj, 1) und; wenn es glei⸗ 
che, und giń citige Saͤtze verbindet, 
die keine Gegenſaͤtze find za ide i iem, 
ich pe e und effe. scó, zugleich. la i 
ay byliśmy na komedvi, ich und Du, 
mir waren in Der Comódie. Jeść i pić 
nie test to iedynym celem człowie- 
ką. Eſſen und trinfen if uicht Dać cin: 
sine Biel des Menfchen. 2) auch, unbd 
auch, dałem inu i wział te pieniadze, 
id gab ipm dać Geld, uud er bat 08 
auch genommen, i tys blazen, du bi 
auch ein Narr, i to żle. Das ift auch 
ſchlecht, ſchlimm. 3) bey Fragen: i to 
trak chcesz? und fo milf Du es? scił, 
haben. 4) in Zufammenfcguugen: a) 
ni, ſowohl, als auch, i tyś zły, i on 
nic niewast, bu bi fowobl (hlecht, ale 
er auch nichtó tangt; i to, i owo, (0: 
wobli Diefeś, als jeneś, 4. B. zda sie to- 
bie, fommt Dir ju gute, (doch auch obne 
fowobi) Dieś und jeneś , i tam i sam, 
bier und Da. b) auch jo, obuedem, i 
tak, i takci, nie chwal go, i tak nic 


nie wart, (ob ibn nicht, ex if auch fo 


Jąb 


" Hypochondrya, Hypokendrya. FZ 


Hpochotdryczny, hypokond 

ypochondryczny, zycn 
bypochondriſch. 

Hypochondryk , (ſeltuer Hypocho 
Hypochoudrysta), m. tia Hypód 
cig. wub fig. yczka. /, (Hypok 
etc. ebend. 

Hypokras. m. wino przyprawne, 

go Zun Hypokry dd 
po m. ta. m 
nik, tka. f. Pe 


Hyraera, Hiragra. sid. Chiragra, 
d. grz, bie Glee ibes. 


gra, bie Gicht an den Haͤn 
gryk. m. einer der dieſelbe bat, 
gryczny. adj, 
Rystorya, Hyszpan. o/d, Histor 
szpan. obs. und ſo Alle Deriva. 
Hyzuię, ować, a. rd. 2, hiſſen, 
gel hiſſen. /- Hyzowanie. 


IR 


nidhtó werth. 1. ⸗. auch auf bief 
takci zły, Ad fhleht, z 
okno i tak (takci) simno, MA 
Fenſter gu, es iſt auch fo (ohnede 
c) i ieszcze, U1% noch darzu, u 
nod) mebr, dałem mu tyle, i 
się dąsa. id) babe ihm p viel 
und er wirft noch bać Maul a 
i, bay i, ja audh, ja (ogar; etwi 
daher: 5. B. nawet i Brat m 
rzy tym, ja (ogar mein Brud 

babe. e) i nie, auch nicht, au 
mebr, andh nicht einmal, i szeli 

- dam. aud einen Schiling gebe ie 
a) więcey Mehr, za towar, 
MBaare, iak tyle, als fo wiet. 
iego Zycie, fir ſein keben, „bo 
denn er fłirbt, i godziny nie a 
auch nicht eine Stunde warte id 
ślałem, że on odiechał, a on, 
i nieruszył się z mieysca, ich di 
wire fortgereft und er bat fid 
cinmal von der Stelle gerührt. 
to, und zwar, przyszedł do mni 
wieczorem, GT kam zu MIE, ul 
deś Abend$. 

la. pron, id. 

Ha ocznik, g. a. m. der Aepfelwei 
eV. 

labłeczny. adj. Mpfel:, ;. B. sma 
ffmad. 

labłko. m, 1) eig. der Mpfel, (po 
4. B. Bursztowskie, B 


lad - 


Portsdorfer) Apfel. 2) aleś, was 
R Apfel qusſieht. a) der Adams⸗ 
b) Bierknoten. c) (roruła,) bie 
betbe. 5). a) iabłko miłosne, 
mm lycopersicum,) Nachtſchat⸗ 
Łiebeśapfel. b) iabiko rayskie, 
r decumanh,) bet Paradiesapfe! , 
mpeinuß. 

aty. zdj. ») nach Aepfeln ſchmek⸗ 
2) apfelgrau, koń. adu. to. J. 


ity. ſtatt Iabłkowaty, felt, 


„ adj, a Aepfeln, 
I Góydend? 2) apietftrben, dla 


WOśC. 

g i. /. dee Apfelbaum. 

„f. 1) eig, der Apfelbaum, dim, 
70. 2) labłonka. '/. ziole, (py- 
Wintergruün. 5) pl. Jabłonki, 
paragi, Spargel. ożs. . 
wy. STA 1) von Mpfelbaunie 
a) apfelbaumfarbig. 

„. adj. 1) tu einem tragenden 
aum gebórig, 2) felt, ſtatt Ia- 


* vid. labłonkowy. 
cka. m. dim. von Iacenty. 


f. Hpacintha, ein Nahme. 
g- ego. m. Hyaeinthus, en Napa 


ftatt iadę. obs, 

„ dim, 908 lącek, Jacenty, 

t tylko. obs, 

983 iaki. 

id. Hvacynt., Hiacvnt. N 
„m. 1) das naturliche Gift. a) 
r tbiere, wąż swóy iad w ranę 
uł. b) der giftigen wachſenden 
g, rośliny iadowitey. c) bas 
es praparirten Gifteś. 2) fig. das 
nes Buches, einer Ketzerey ꝛc. 3) 
ift des Wetters, einer freſſenden 
eit, z. B. iad raka, iad powie- 
orowego, 4) der Meblthau, und 
Gift, mas vom Himmel faͤllt, 


adł z nieba. 


/. da Speiſeſaal, das Speiſe⸗ 
„908 j 


* Ebß⸗, pokóy, Gaal, i- 
s$ftube, Mittagezimmer. a) eß⸗ 
ten aJusive, 
s, na. czę. 1. uu eſſen pflegen, 
„ ladanie, ladam to rad. 
zt lubię to ieść, ich eſſe das 
such ſelten rad iem, doch hoͤrt 
ch ſelten: zad to iadać, © i$t 
e, ſtatt lubi to isść. 


— 
"= 


, ad a89 


ladę, iedziesz, iechał, iechać, (obs. ia- 
chał, iachać). 1) fabren, lądem; na 
lądzie, gu Lande; wozem , na wazie, 
gu Wagen, zur Achſe; woda, na wo- 
dzie, gu Waſſer; okrętem, na okręcie, 
gu Schiffe; na spacer, zur Spasierfabrt, 
w drogę, (gur) auf die Neife, gorę. 
uͤber Die Berge, polem, uͤber bas Geld, 
w drodze, unter Weges. 2) reiten, na 
koniu, wierzchem, konno, gi: Pferde. 
8) veifen, do "Warszawy, nach Warſchan. 
4 5dgerep: mit deu Hunden zu Felde 
geden, z psaini, s) im Spiele ziehen, 
iedż! giecp! z wieża, mit dem Thurme, 
dwa kroki, zwey Śchtitte, daher woki 
auch: icchać po stawke, Auf EIN 
fag fpielen, letzteres etwas obs. Od 
fdjerąw. 6) fig. na kogo. oża. alf 
cinen loś rcitcn. 2. e. a) loś ſchlagen, 
kiiem, mit dem Prdgel. b) einen zu 
verleiten fuchen, pieniędzmi, durch Gelb, 
s. d poiechać. /. lechanie. c/, czę 

, iezdżę, 

Iąderko. rid. Iądrko. a 

ladło. n. 1) der $raf, bas Eſſen fuͤr 
Tbiere, Voͤgel, und veraͤchtl. fir Men⸗ 
ſchen. 2) em Nahrungsmittel fir Thiere 
und Menfchen, 

ładowie, wisz, s. nd. 3. giftig machen 
eig. und fig. wid. lad. Tac LI, Św 
Daher: Rec. się. 1) pas, und ſich. 8) 
giftig werden, auch iadowieie, wiał, 
wieć, s. nd; 2, ſelt. Sbat. ladowienje, 


elt, 
„Jadowity. WA 1) eis. giftig, von Thie⸗ 
ren und Kraͤutern, ziele, wąż. 2) gif: 


tig, freffend. a) eig. von jeder Art Gift, 
b) fig. von Krankheiten, Sekerepeh 20, 
2 fis giftig, voller Wuth, Syr. - Das 
er: ięzyk iadowity, eine Laͤſterzunge. 
adu to, feltnet, cie. /. tość, bas Gift, 
bie Giftiskeit, 4. e. bie giftige Cigen, 
fdhaft, eig. nud fig. węża, xielą, słow 
wa, ięzvka, xiąZki, 
lądrko. dim, von lądro, 
lądrny. vid. ledrny. Provine, 


ludro. n. 1) eig. dee Kern, drzewa, 0go 
Baumfern, 2) der eßbaare Kern, orze. 
chowe, Nuß-, miydałowe, Manbelferw, 
3) obs. fłatt pesika, mogl aber: 4) Koͤr⸗ 
nec, wie in dem Aepfeln, Wirnen, doch 
—5 — ląderko, 4) eine Hode, ein 
eſtikel. 
Jądrownik. m. der Hodenſack. Auat. 


(Scrotum) felt. 
lądrzysty, adj. 1) voller Eorner. s) bol⸗ 
fer Beeren und Koͤrner. 9) mit großen 
odd obec. Gdy. 10, /, 1050. 
a 


ladwi- 


ago lag 

ladwichna. f. 1) ein Nadelti$cjen. 2) 
dim. von adwiga. 

Jadwiga. /. Sedwig. dim. wiś, wisia. 

1) ein Vadelliſschen. 5) 

ladwiga, felt. * 

lagiclia. /. bie jagelloniſche Familie. obw. 
Und eulg. 

Jagielnik. m. ein Gang jum Schroten in 
"Ber gie 


* 





Lagielay, DA Schroten, Dirfeariie 
machen gedórig, kamień, ein ein, 
„worauf gefdyrotet wird. 

Lagiclo, Lgielo. m. la und ty, e, (abe. 
©na) ber Sduig Jagielo, falſch Jagiel, 

denn eś giebt noch wiele litbauifhe gar 

milien auf ło, g. B. Zabielło, Polety- 

o. u.f. w. 3) einer von ſeiner Zamiie 

ie. 

Jagielończyk. m. einer der vom Sónig 
Sagiefio abftammt. a) eig. eln Sohn 
Befięlben. b) jedec Nachłoninie. 

Iagicloński, lagielloński. adj, Jagello⸗ 
nifej. 

lagiełow. L 
1) dem SH 
nifdj, felt. 

Jagla. pł. r. wid. Iagly. 

laglany. adj, 1) vou Hitſe. NA. sek 
gefampften, sd. gemablenen Hirſe, Das 
er won Hitſegrüte, kasa k J 

iige. 2) fiat y. falfd. 3) 
aglany. fatt kamień ia- 

gi fali. b) ein Edelfteiu, der mie 
mit Dirfe beftrent k 4) einen Hirjſe⸗ 








ełowy, Iagiełow. 


| adj, 
lo gebdrig. 2) Jagelioe 


















Geſchmact au ſich 
Iagły. Fpl. Hirſegrute. 
Iagnię. £ ja. n. ein junges Lamm, eig. 
dim. lagniątko, lagniuteczko. 
Iagnięcina. /. Zammfiei(h. 
Jagnięcy. adj. Lamm⸗ Qammór. 
Iagnicsska, Agnes. /. cia Weibernahme. 
lagoda. /. 1) eine Beere, żeber Art, dar 
jer: czerwone, Tote, czarne, fcharze 
Beeren. vid, posiemki, auch iagody z 
kaliny etc. 2) eine Wange, met ja 
ody, bie Manger. 3) Bot. a) lazo- 
da Kornai yczkowe ziele, (bla llngua) 
punsenblati, Zipflein⸗Kraut. 6) luzoda 
abia ziele, (idea chamocdapkne syl- 
westris,) Waldgloͤcklein, Spanótrat. ©) 
Jagoda mefpia, (emprirum,) Rauſch⸗ 
deere, d) Jagoda iedna, (paris) Eine 
Beete. e) lagody wilcze, pl. (atropa 
belladena,) gemeineś Tolltraut. 
lagódka. dim. vom lagoda, eig. und fig. 
lagodny. adj, Beeren:, Beeren tragend. 














.. 
lak 

Iagodorodny. adj. Veeren tteged. 

lagodziaty. adj. 1) volłec Weeret, 

eecig. 2) wangigt, ad. tę. f.' 

Tagula, agusia, laguś, dim. 'v06 1 


szka. . 


Lie. n. 






g: 2) iaia, iayka, 
ec der łenfcżen, und wterfibigea 
re, i. e. bie Syodem, iądra. 5) oi 
Spotheterniac$ von zwep £iffeln. 
Iaiecznica. /. geruhrte Eger, Cyet 
Iaiecznik. m. x) det den. 2) 
ium,) der ER aa 
laicczny. adj. von Edern. 
Iaiorodny, (oviparus,) adj. egetgek 
laiowy. adj. 1) jum €: p 
0eTa, oks. jalowa r 
Oral. obr, 
lak. Conj. (urforitnglich von iako, 
trabir. 1) mie. a) boy 
(quomado)? wie geht es ? iak się 
iak mówisz? mie fagft bu 087 
fagft bu? iak chcekż? wie winę | 
waś mili du? cum emcjis, ze 
denn, j, ©. iakże sie masz? 
mówisz? wie gebt eś Dena? wii 
bu benn? wie fprihft du Denn? b; 
beo Berwuudeungen: iak wiel 
iak wielki rosum Boski! mie gt 
mie groß ift der Werftanb Gott 
quam), c) wie, fo wie (uc) ia 
sze, wie ich bóre, fo wie idy bón 
mówił, mie er fagte, tyli iak i 
gro$, mie du, alś Du. 2) mie 
(quum), da, (ut, ubi.) iak był u 
to mi to powiedział, wie et, 4 
ba er bey mie war; fo fagte ef m 
fagte er mir eb, %. niedziel, i: 
u mnie, es fin 
aló er ben mie gee , 
lange, fo lange aló, iakem IDokt 
lange, ale id) Arit bin, 4. B. ni 
łem takiego zdarzenia, baste idh 
piten Borfal, (Bufal). nid. gl 
h) fo wabr aló, wie, j. B. iak 
żyje, tak ci dam to; iakem poc 
Ę abe * —D — 
abr i lij, aló (mie) id 
tidy tir. NB, cf, iako. 3) ) 


be 
Saperlatwiu, ub in bali 1 



















lak 


ateini(he quam; iak naylepszy, 
lerbeſte; naylepiev, 7 rż 
iak naywiększy, Der allergroͤſte; 
t1oze bydź, iak trzeba, wie es nur 
ann, mie es gur notbia ift. scz/, 
eten, naylepiey; am ſchlechteſten, 
rzey, U. dergl. 4) in Zufamniene 
jem: a) iak—-tak, (quam — lia) 
o, Nicht nur, fonbern auch; eben fo, 
jak znały, tak sły, fo flein, f9 
fe, iak żądał, tak się stało, 
r e8 wuͤnſchte, fe gefchah es, iak 
„ tak chętny, er if nicht nur gut, 
m auch willig; eben fo put; als 
iak idą, tak idą; iak robia, 
»bia, mie fie gee fo gehen ſie, 
e ed machen, fo machen fie ed. ż. e, 
geben immer ꝛc. p. fie gehen , 
achen e8, um es som Halſe los zu 
n. c) iak tylko, ſo bald, iak sko- 
ko, ſo bal, al$ nur, przyszedł, 
M, pryldzie, er fommt. qh iakby, 
eny, Ł B. chciał mówić, et woli: 
ch. 
m. ein Stammler. | 
sie, per el/, phne się, «4. nd, 1. 
jen. /. Iakanie się. Jaknę się,s.d. 
+. 1) einmal nur fiammeln, abe 
fammelnd. sci/, 2: durch einen 
jeluden Laut auffer Athezn, Spras 
mmen, febr felt. s) muͤhſam. /. 
eDle 4IĘ. 
ſtatt Igkam, ift nicht zu verwech⸗ 
md falſch, daher auch: lekam się 
ląkam się. Provtnc. oh. obs, 


i (qnalis), 1) waś fuͤr einer, 
ałowiek? was fur ein Menſch? 
ksiązka? was fir ein Buhh? 2) 
ichen, sługa, jakiego niemasz na 
ie, ein Diener , derglethen eś auf 
Zelt nicht giebt. 3) zufammenge: 
aki — taki (ta/is— gualis,) fo wie, — 
ki początek, taki koniec. ©0 wie 
infang, fo das Ende, daher: iaki 
Człowiek. z) trgend ein Merfch. 
eſer unD jener. 3) ein Meufch fo fo 
: adv. iako. vid. iako. * 


ć, sine Qualitaͤt, (blog einer Sa⸗ 


wiek. adj. 1) irgenb einer, iakim- 
iek sposobem, ut irgend eine 
t. 2) iaki taki, Diefer und jener, 

en. 


ob 
4, ieś. adj, 1) cin gewiffet, i. 
an, Here, if angefommen, przy- 


łŁ' 2) (hon etwas, to iuż iakiś 
bać ift (chou etwas vornehmes, to 
akaś nadzieia, bas ift fchon etwas 
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Hoffnung. Daher: adw. iakoś, sid. 


iako. 


e. 
Jakiściś,--aściś , iakieściś, Iakiści, iaki- 


ściś. wid. iakiś, burdy das Encl. ci, 
verſiaͤrkt. c Ci. 


lakmiar.. adv, faft. obs. 
lako. Con. (eig. adv, gon iaki, daher es 


mit iakim sposobem, auf was fir Art 


fynanom iſt, ehedem auch oft mit iak?. 


Bie? Vere ſen wurde, meil es ur: 
fpruinglich wobl nur eineć mar. eBt 
belgt eś: r) wie. a) bey Fragen, blos 
nur im Affekte, iako? Tobie mam się 
kłaniać? Wie? Dir folite if Gompli: 
mente machen ? lako to? iako to idzie” 
mie ifł das? mie geht Das? 4. e. auf 
mas fur eine Mrt? u. ſ. w. b) bep 
Schwuͤren: wie, (o wahr, iako tu stoię, 
wie ich bier ſtehe (doch tagt man au) 
tm geneihen Leben iak) iako zywo, fo 
wabr ih lebe «scił. stoig. Cc) dep Bet 
wunderungen: iako wielka madrość 
Boska! wie i. e. auf melche Weiſe, wie 
grof iſt Die Weisheit Gotteś! dy mie, 
fo mie, fo uf bie Art, wie idh febe, 
hoͤre. 2) 4) wie, daß, (deg werbis in 
Schwuͤren, befonderć mit den Sufiris). 
Przysięgam Panu Bogu, iakom nie 
czynił, id) ſchwoͤre gu Gott, mie, ba 
fb; iaką chcę bydź wiernym, mie da 
id tren jeph mil, m. ſ. w. b) wię 
AK Da, als). cf. iak mo. a. obs. $, 
. iakem był w Warszawie, ſtatt ia- 
ken był w Warszawie, ożs. Eben ſo 
anch, fatt: als, fo lange. ożs. denn 
inkom Ioktor, beißt: fo wahr ich ein 
Arzt pin; und jegt nidht miebr: fo lauge 
id Arzt bin. vid. lak. mo, a. 3) als, 
o wie, alś mówi ci tę prawde, iak6 
rzyiaciel, iako naylepszy Przyiaciel, 
er jagt bir dieſe Wahrheit, als Śreusb, 
ats der befte Freund; 2yie iako Pan, 
er lebt alż err. 4) bey Superlatiwie 
iR es nicht etmann bas bloße iak, z. B. 
iak naylepszy, der allerbejłe, iak nayle- 
piey, am befłens fondern iako naylep- 
śxv, fo gut, als es nur iraeub moͤglich 
iſt, iako naygorszy, ani allerfhlimniften, 
als es nur móglidh if. 5 mit Zuſam⸗ 
menſetzungen: a) iuko to, oder auch 
iako, iako to, iako na prsykład, als 
.B. als mie, Rózne sa ksiazki, es 
tub verjchiebene Bildher, als z. ©. iako 
to Liwiusz, 'lacyt etc. b) iako tylko, 
als nur, doch auch: iak zylko. (obr. 
fobalD als)y. ©) iako tako, ſo sbenbin, 
zrobić ca, etwas machen d) iako też 
fo mie auch, i te auch dies przykazuie- 
my, befehlen Wir. wj) iako do czego, 
2 iakQ 


t 
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jako co, iako gdzie, auch iak do cze- 
go etc. je nachdem etwas iſt, je nachdem 
€8 wo iſt, Gako kędy. obs.) iako kie- 
dy, je nadhdem eś zur Zeit if. (f) ia- 
kobvy, ftatt iakby, iak zeby, obs, g) 
jakokolwiek, iakoż kolwiek, Dem ftp, 
wie ibm wolle; audy iakokolwiek iest, 
bądź, niech będzie to iakozkolwiek. 
b) iakoś, aff eine gewiffe Art Cguo- 
dammodo). 

Jakoś. vid. lako. 

lakość, vid. laki. 

lakowv. adj, 1) einer gewiffermaafen, 
(auch cum encł. iakowys). 2) ſchon et- 
was, und ſiehe iaki. Daher: ade. ia- 
kowoś ſtatt iaxos auch. /, Iakowość, 
eine ſonderbare Qualitaͤt einer Sache. 

Iakub. m. Jakob. 

Jakuba, s. zielę; Przymiotowe ziele, (ze- 
necio major,) gtofe Stenjtwntjel. 

lakuhck. g. bka. m. 1) eig. din. von Jas 
fob. a) (sezecio Jaceohra,) Jacebskraut, 
Tabaks⸗, Kroͤten⸗Kraut. 

lakubowy. adj, Jacobs:, lakubowa laska. 
m ath em. der Jacobsſtab. Iakubowa 
drózka, droga, die Milch⸗Straße. 

łakuię, ować, s. md. 2. eine Qualitót ans 
gebem von einer Sade. oz. 

lalmużna. /. baś Allmoſen, die milde Ga: 
be, iałmuzne zbierać, Allmoſen fanu 
meln, dawać, geben. 

Jałmużnica. 1) eine Grau, Die großes 
AlUmoſen austheilt. 2) AAmofenfrau. 

Iałmuznik. m. 1) be Allmoſen giebt. 2) 
Allmoſen⸗Pfleger, Almofenier. 3) Wiel- 
ki lałmuanik, Gro$:Allmofenier. 4) 
<iner, der won Allwoſen lebt, ꝛc. 

Iałos. /. t. m. dim. you lałoszka, tónb. 
daher: Iałoś, lałoś! interj. WNN man 
cine junge Kuh ruft. 

lałoszka. dim, von lałowica. 


Iałowcowy, adj. Wachholderbaum⸗, Wach⸗ 
holderbeeren⸗ 
Iałowica. /. eine Kalbe, Foͤrſe, Schilbe, 
junge Küh, die noch nicht getragen, wi- 
czka. dim. 

Jałowiec. m. g. łowca. 1) der Wachol⸗ 
derſtrauch. 2) Die Wacholderbeere. 

Jałówka. /, iałoweczka, iałowiczka. dim, 
von Iałowica. 

lałowy. adj. 1) uiifrnchtbar (vou Ruben) 
krowa ialowa. vid. iałowica. 2) the 
emacht, blos in Waſſer gemacht, ia- 
owa kasza. ods. 3) £ig. u. fig. oŻe. 
unfruchtbar, mager, kraftlos, nicht Herie 
baft, nicht herzlich, z. B. iezyk, iało- 


lan 
wy, mowa iałowa, siły Państwa Te. 
reckiego iałowe. obs. 4) iałowe sie 
widło, das Wuſtengeriune. adv. iało . 
wo. /. wość. meijł. obs. (śmiech ib ' 
łowy, verſtelltes Lachen). 

lama. /. bie Hoͤhle, das Loch, eig. u. 
A eines Saniuchen. Nie toba 
iama, es if keine Stube, fondem dm. 
Hoͤhle, Loch, Hundeloch, a Psie do ia. 
my! a do budy! willſt bu iu dad 
bu WD mysza iama, tin WRA 
N. |. w. 


Jamalny. adj. fiatt Iamowy. obę, ' 

Jamik, m. obs. vid. Iamnik. 

lamisty. adj. voller Hohlen. adv. to. /, 
Btość. 

lamka. /. lameczka. /, dim. von lam F 
Baber: lamka oczna, Bie Nugentdiie 
An at. 

lamnuik. m. lamny Pies. m. 

* dim. lamniczek. /, lamnica. lamnice 


ka, 

Jamnisty, att lamisty felt. 

lamny. adj, vid lamnik. 

lamowaty. adj. hdblenfórmig. edo. to. f; 
tosc. . 


lamowy. adj, do iamy, iam należący. | 


lamułka. /. lanmułka. /. ein €elottón 
auf bem Sopfe. Żydowska, jubi(gd 
Róprchen. e 

lan. m. Johannes, na święty lan, 6x | 
ju) Sobanniś świętego lana chlób,. 

obanniś: Bret, świętego Iana kwiat, 
(buphtalmus,) bać Rindsauge, die 
hanuisblume. Das. rid, Niedziwi 
ła »a. ib. ziele. (Jkypericum,) qe 
nistraut. ś. Sw ivtego lana chlćb, 36 
baumóbrot. eśd. Swącze. |. 

Janczar. n. ein Jauitſchar baher: Tae. 
Czarka, j. x) elne Janitſcharin. 2 6 
ne Janit(icharenfiinte adj, raki. 

Janek. m, dim. von Ian, 

lunina, f., Wappenk. cin wiolbrawneć 
Schild im rotben Selde. 

lanow. m. Nahmen mebrerer Staͤdte ia, |. 
Polen. adj. wski, wianin, anka, wcayk. 

lanowa. /. Stadt in Siebenbuͤrgen. adj. 
etc. vid, lanow. 

lanowcowy. adj. von Ianowiec, Mi 
Giufter ot. Giuf. 

Janowiec. g. wca. m, 1) (genista.) Giu 
er, Ginſt, farbierska, (tinctaria,) | 
erginf. 2) eine Stadt iu Klein Ge 

1 wiechi. cdj. Ran, 38 

anowiny. pł. t. men eines M 
Gobaun beien felt. j 

lański 





Ilar 


leś Swiętoiański: rid. 16. 
ia. /. Japon, lapoński, Iapończyk, 


m, Pur. m. 1) eine Art Apfels 
n mit grofen fchlechten Mlczfeln, 2) 
ofer A piel. obs. 

:. 1) obs. der $rubling. 2) dać 
imergetreibe. 

„ vid. lar, bej, s. c/. iary. 

eid. larze, felt. 

tt m. g. a, ein Sattel mit zwey 
fen. 

id. Iarze. 

/. Sommerweitzen. 

adj. 1) fómnierig. 2) heiß, obs. 
ik. 126. af —* — 48 j 
„m. cśd. larka. 

m. €ln Lamm, das im Sommer 
śrubling getomnien ifi. Nag. Sicz. 


czany, larmarczny. adj, vid. lar- 
owy. 

c dłarmarek. g. rku. m. 1) elh 
marft, eig. 2) ein Jahrmarktsge⸗ 
| 3) ein Laͤrm, mie auf einem 
marfte. 


tewy. adj. Jahrmarkte⸗. 

a, /. vid, lamulka. 

ik. m. doppelter Perkan, ein Zeug. 
„a. (brassica oleracca,) Braun⸗ 
larmużowy. adj. Kohl⸗, podczos, 
proffen, iarmużowe wvrosiki, 

»k. dim, von Iarnuż, 

dj. 1) fdmmerig, son Getreide 
udern Dingen, zboże iare, Som⸗ 
treide, wcina iara, Sommerwolle, 
Sommerwachs. s) ſtatt iarzacy, 
3) iary miod. vid. lipiee iarze- 
() łara sól, eśd, oczkowata sól, 
emmae,) Gryfialifag. 

ecz (peplus,) bie runde Wolfs— 


r. m, larz, Iara. /. der Srubling, 


r) g. cba. m.ebi. f. vid, ia- 
a, Baunt und $rudht. 2) g. cba. 
d, iarzabek, felt. auger ein ſehr 
. g. bka, m. (tetrao'bonasia) m, 
afelhbubn. 

»waty. adj. podobny do iarzą- 

Ibo do smaku iarzabkowego. 
wy. adj. gon einem jugerichteten 
ub, g. B. rosół, (oufł felten. 
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larzacy, adj. eig. Particip. pon iarsę. 1 
eli brennend, blos nur świeca. ein bió2 
aber: 2) gezogene Wachs/- od. Talge 
lichter, iarzące świece larosławskie, 
c/. 1arzęcy. ” 

arze, rzesz, rzał, rzeć, s. nd. a. felt. 4, 
auch rzać ; feltener larę, resz, rał, rać, 
rec, s. nd. 2.; felt. laram, s. nd. 1, 
bell brennen, lichterloh brenneu, eig. nur 
wie cin Licht, iasno. /, larzenie, foufi 
nidt gewoͤhni. 

larzębaty. adj. wie cin Haſelhuhn gefiale 
tet, gefledt, ad». to. f. tość. ] 
006 iarząb. 1. b) bon Iarzebina. 

Iarzębi. adj. 1) einem lebendigen Haſel⸗ 
bubn TH cis. 2) uͤberhaupt von 


einem Haſelhuhne. 
Jarzębina. 1) (zorbus) Cpepetlikgó" 


baum, Elzbeerbaum, Sperbeerbaum. 2) 
Beere davon. 3) leśna; ludaszowe 
drzewo, „Cserbna torminalis,y Eljen⸗ 
baum, Zungelbaum, Eber : Efchenbaum, 
Ovigenbaum. 

larzęcy. rid. iarzący. Nar. VII. 19.. 

larzęcy miód. vid. Lipiec, $ungfernbonig. 

larzmianka. /, ziele kruszcze, (hellebo- 
rine,) undchte Nieśwuri. Sic, 

larzmo, n. 1) das Jach, eig. u. fig. ia- 
rzmo wołów , ein Joch Odfer; mał- 
zeństwa, beż Eheſtandes, poddać się 
w iarzmo ſich in Daś Śoh begeben; 
wziąść na siebie iaramo, das Ioch 
auf ſich nehmen; zrzucić, odrzucić, 

„ abroerfen, 2) bas Zimmerband, Zine 
mierjoh. 3) dać Joch in einer Bnide. 

larzmowy. adj, Jod: | 

Iarzyca. /, obs. ftatt Iarzyna, Iarkisz. 

larryna. /, 1) cią. alieś Sommergewaͤchs 


von der Sonimerfaat und Sommerpfian: 


gung. i. e. bie Sdmmerung, cała iarzy- 
na przepadła, 2) ftatt Jar, lara, dać 
Gommercetreide. 3) ogrodna, das Bar 
tengemuͤſe auf dem Zelbe, im Garten 
2. 4) das Gemuje, Zugemuͤſe in Det 
Shifiel, auf dem Zeller, sztuka mięsa 
z iarzyną, 

Jarzynny, adj. 1) von Iarzyna, beſonders 
son No. 5. daker bef. ogrod, Semuͤſe⸗ 
garten. 2) reich an Gemufe. 3) mit 
vielem Gemuͤſe angemacht. ado. no. /. 
ność, felt. 

Iarsynowy. adj, von Iarzyna, felt. 

laś. g. sia. m. lasieńko. n, lasiunio, la- 
sio. u. Haͤnnschen, Johandel. dim, von 

an. * 

lasełka. lasełki. wid, lasła. 

, la 


a) adj. 
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łasiek. £. ka. m. 1) dim. von 144. 2) 
obr. eine Art von ausgeſteoften Kifjen. 

Jasieniec. 4. ńca. m (czetaurium mejus) 
Tauſendguͤlden Flokblume. 

lasionek. mi. nka, ((Iustone,) eine Blue 
me Jafione genannt. KZ. 

Jaskier. g. kia Żahinek. g. nha. m, (rat 
inculus,) Die Sdmalębiane , Nónun: 
e 


Iaskierka. /. dim. von iaskra, bdaher: Ia- 
skierki. p/. zicle, Sternkraut. 
laskierowy. adj vor iaskier, 


liskinia. / eine arofe Hoͤhle, cig. ło- 
trowska, Mordergrube, fig. 

laskółczy, odj. Schwalben⸗, daher: Ta: 
skólcze ziele, rostopaść, złotnik, (che- 
lidonia, ) grofed Eńlifraut , bie 
Schwalbenwurz; iaskółcze ziele mnicy- 
sze. pszonak. tleineś Schoͤllkraut, Fei⸗ 
genwa:genfraut.  laskółczy kamień, 
Gómaltentraut. Sir. 


Jaskolę, ». junge Schwalbe im Nefe. 
laskółeczka /. dim, von Jaskółka. 


Jaskółka. /. 1) bie Schwalbe. 2) Die 
Meer. Schwalbe, ein Seefifó, iaskółka 
doinowa, die Hausſchwalbe. 


Jaskra. /, ') cią. ein heller unangenehm 
blenbenber Funken, Funke. 2) ein guns 
fen, Stern Uberhaupt. 3) na eku. ein 
Etunfled. cid. tuszczka, auf dem Aw 
ge. 

laskrawię, 2. nd. 5. iaskrawyh robię, 

laskrawieic, wiał, wieć, s. nd. czę, 2: 
jaskrawym robię się, 


laskrawy. «dj. 1) alaśśugia, katzenaͤugig, 
funkelnd wie Katzenangen, eig. und fig. 
iaskrawe oczy, Katzeuaugen, Glasaugen, 
koń iaskrawy, alasdugiges Pferb. 2) 
unangenchm funżelnb, buntichedig. ſchrey⸗ 
end, kolor, Farbe. 3) mit Demi nieee 
runen Etaar bebaftet. ade. wo, wie. 
. WośŚĆ, j. B. oczu. Dać fonenóngige 
Funkeln * Au uje, kóloru, dm Schrey⸗ 
ende, Buntfhedige der Zarbe. 

laskrow. r/d. laskier. 


lasta. p/, c. n. łasły. pl. t. m. et f. 1) 
das Def, mosinien ein Mandersmann 
feine Sachen trdyt. 2) lasła, deffer la- 
sełka, 'iasełki,) pł. auch iasika (iaslki) 
pl. daś Krirplein gbri i 1, 8. póy- 
dźray na iaselka do Kapucynów, w 
tych iasółkach lezy Pan je zuę. 


laśnia. /. obr. boś helle Tageslicht Dać 
bele it, na iaśnią, ryt a iaw 


wyidzie có, felt. | 
laśnie, tig. edo. von laśży, śjcegt abe 


ras 


bloe nur bed Titulaturen 

eid. Wielmozny, und Oświecony. la. 

snie Wielmozny, laśnie — 
laśnie, 4. nd. 3. aufhelien. s. d. 

śnić (bloś nur ie ber Mahlerey, ah 


laśnisię, niał, nieć, a. rd, 2 1) 6% 
bell moerden, dzień, der Tag, słońce, 
Die Sonne. 2) anfangen hell zu werder, 
bell zu ſcheinen, cię und fig. dzień, 
twarz a radości. a lendtn, ka 
erleuchtet werden, e. a. fis. s. nad 
zaiaśnicć, a) świat zaiasaiał —* 


Pańskiemi, gónie Welt 
udtet b pić łandat beż Hier 


(euchtet Du 
scii. Jeſu. Rec. się. felt. muͤbſea 64. 
lichte macheh. /. Iaśnienie. 
Iagno adu «id. iżsnv, bel, Wid bd otw 
fetmengefege, befońdzc8 Res Hr 
bem Jasnoczerwony. ód 
rotb, Jasnobiękitny. adj, bel —8 
blau, lażno zielony. ady, hellatua, x. 4: 
Iasny. adj. 1) bel. a) Kdel (heitesły 
tis. und fig. słońce, oxień, dit SMIĘ 
das Stier. b) | A lirbt, kolor. * 
mąka, * * te Farbe, der Tag, bł 
Mebli, Zimmer. 2) Har. a) He, 
licht, od "i, piwo, woda, deg a, l 
Bier, dać Waſſer. b) Filar, denlich 
wyraz, det Ausdeut dowód, de BW 
weis. adv. no. (obs. nie). Jasność, 
1) bać delfhtitende gicht, die Siarheih 
R und fig. słońca, duia, der Gw, 
deś Tages, Boska, Gotte8. 2) da 
Helle, ber lidhte, helle Glant, kołora, 
piwa, etc. 3) bie Klarheit, der Glan, 
cig. und fa. piwa, sławy. 4) bie £lau 
belt, Die Deuclichłeit, wyrazów, jw 
wdy, dowodu. 5) Die Klarheit, de 
Glanj, die Herrlichkeit. Doska, 
sławy czyiey, weffen Ruhms. 
laspid, laspis. m. Jacpis. adj. owy, > 
waty. dim. ek. 


Jazey. pl. f. bie Stadt Jaſſo in der oł: 


Jaster. g. tra. m. (Aster,) bie Wizmt 
Aſter. adj, owy, owaty. 
Iastrych. m. vid. Astrych. 
plastrzab. (c ehia, m. (falco 
rasą der Habicht, Zaubeakie, 
Boßhard. dim. ek. g. bka. 
—8* adj. Habicht⸗. 
mr: s. nd, 3. gum Habicht med, 
s. nb fig. Rec. pas. um fi. /. le 
—E ienie. 
Iastrzeliec. g. bea. m. ") (Aieracham.) 
Habichtekraut. adj, bcowy. 2) herb. 
VM. kudbrzyń. 





alumka- 
wielki, 


"lat 


* bieć, 4. nd. 3. Ą 
astrzębieć. 4 —— 
2 — 
ec Raub B 


kt tart. ob. 


1) eine grofe, breite 
wę efter: z6 [rt 3 J 





4 A 
. owaty.. 

ik. g. usczka. ode. vid. Liąsceyk. 

jr. m. 1) ryba inorska łbem do 

zzuski podobna, bie Get Eddechſe, 

p. | 2)- (Manis'ponta- 


yda, —— das faͤufn ⸗ 





Taszczurczy ,_ ( Taszczórcy, 
34 1) eg. — 8B adj, 908 
2) bibl. Naród, Otterns 
be. 3) Jaszcztrce ziele, (dracun. 
*-mimor,) tleine Dradenwuń. 4) 
szarcy kamień. m. * mA 
rac €vbecyfen finder. 
lita. /. isoaczdrka, f 
W 1) Kij A 2 
bdfer,  biuterli 
e 4 —EA 
„ kłostawa, etu Salamanbet, 
ryj Żacerta Salamandra). 5) 
* Galo saurus,) in Si(ó im 


uraik, m. g. a. ziele. sid. Wo- 

,ięzyk bialy. i 

p. i dać Adiect. on Iaszcz, felt. 
m, 5. a, eine fleine,. oder ge: 

KĘ je —* Butter:, oder anbere 

tę, fe. adj, owy, ewaty. 

f. 1) fłątt Chata. obs. 2) eine 

+ Bersw. 

k, +.. 1) bie Baͤnke, piekarskie , 


mięsue, rzeżnickie, (rzeżni- 
A — et, PA 
» a jubi — 
10 * AKA 
wydać zołnierza na ia- 
„prowadzi 












*a) fig. Die 
ić lud na iatki „ iatki 
* left na rzeż, jur Schlachthaut 


trwi. 5. Brudersfrau. 

„s. nd, eitern; eitern, ſchwa⸗ 
—————— 
łowieka , ciufu enſchen. 
TA mtl. ; aaiątrzyć, 
jg. Mec. się. 1) 









Satyra, ein Sifó. adj. . 


— tj — 
Autwir. 





iawiu, na 


sk s; os Mda, 96t 


i 38* 









tola feni ch —2 
im Sdlafe, widziałem to ol 
fsb i biefe „Ofeaberunę. 
Tawię, — się. wid, Ziawiam, , s 
lawny. adj. 9 — 0. ui gia : 
nen, grzech, Giinde, dowód, . 
s. b) fumbbar, No — po- 
stępek wiz — jg. lawna 
* 10 rzecz, eine fat dłon je Sache. 
a) — re „ (befonderd in 
k Brata. 1 A a, 0 sonic. 
| lawna c 
deo 
no, nie, 


r, deutlicher Wille. R 
3 — -/.. sfjenbare Gewifs AL 
belt, —E rej F 
Lenie e 6. ora, c” 1) cię. LH 
abusive. und AC pca iaworęć 
wy. vid. klon. 3): fiat lawora. 
laworow. m. det Mayne wehrerer ow. 


Iaworowy. adj. sots Meftolderhnim, * 

Jawerski, adj; von Iawora 2. 

1 m. g. a, Cauch iawórzo. 
— 
uad gurfenthum in Soleſien 
na kutgnybn Iawerze, 


Gehebemt du bem Sauer). 
anka. 


Iayca. pł vid. sie. 
unik 


Ery «ing, 








A 
iązg 
ZLEC 


bie ©tabx 
Gail, <zanin, an] 
Iayko, », isie. n: ęln Meues ©9. - - 


le, m. if — 
um au 
„ fach, ni węgorze, R 

laź. F 6 zi. PEC Zr 9 
Iihine afty, zadba. c: si, 


EX Wade BARA . 
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szda. /, 1) bać Reiten, Fahbren, daher 
auch: Die Neife 00. das Neiten, Fahren 
anf der Reiſe. Takiey iazdy nigaly nie. 
miałem, bo droga nigdy nie nvła tak 
zła , ją fogar: 1azda na morzu, Die 
Gabrt żur See, na Wiśle ete. Boch ge⸗ 
wöhnl. iazda na koniu. 2) Xufjug ju 
gferbe. 3) Cavallerie, Nelterey, 3 
eswadronow iazdy, a leden regiment 
piechoty. 

lażdź, m. Kaulperſch, (perca cernun), 

Jasgarek. g. rka, m. 1) dim. 00h iazgarz. 
23 der Stichling. vid. Ciernik. 

— m, (perca cernua,) dec Kaul⸗ 
pet . 


Jasgierz, m, Plattfiſch. Lr. 
lasica. /. vid. laż. 


Jasmin, dzielzimin. m. Jasmin, iazmino- 
wy, Jasminen. 

laźwiec, wca. m. Dadó, (ursus meles). 

Iba. m. ſchwarjer egyvtifcher Storch Gbis). 

ldę, jddziesz, aztdł, szli, szła, szły, iśdź, 


IŚĆ, 4. nd. a. 1) gehen, ta drogą do 
domu, Diejen Weg nach Harſe; spać. 


ieść, eſſen, fchlafen ; na polowanie, auf 


e Jagd; na grzyby, um Pilze żu (am: 
meln, na ryby, um Zifche ju fangen; 
na warte, auf Die Wache; do aresztu, 
in Arreſt; rzeka, srkuty, wozy, idą do 
Gdańska, der Etrom, die ftdhne, Die 
Wagen gehen nad Danjig; po piwa, 

„, hah Bier. Ogrod idzie az do rzóhi, 
ber Garten gedt bis an Den Fluß. Epo- 
ka az do roku, Die Epoche bić zum 

ahr; woda, das Waſſer, aż do pasa, 
i6 ax den Gurt. Ktorędy droga idzie 
do miasta? wo geht der Weg in bie 
©Gtadt? Pieniadze idą na klasztór 
Dzieriatka Jezus, Das Getd achet in 
bas Sloder zum Kindlein "iefu; na 
skarb, in drm Fisfuć, bie Faffe; na 
króln, auf Ben KMónia. ż. e. ebend. lak 
idaie teraz "ZEPWOoMY złoty? wie geht 
etzt der Duketen? no (2a) 5 talary, a 
rep Ntbl. Pruska monuta idzie w Pol- 
Gscze, Dać preufiihe Geld uebt, cour⸗ 
firt tm Polen Fo imie idzie podłu 
Deklinacyi pierwszcy, das Nomen geht 
wach der erften Declination. Sila idzie 
teras w tey (na try) stawce (z 14 sta- 
wką)? wie viel geht im Satzze, im Hot? 
w kartach? in bem Sartenfpiele? o co 
idzie teraz? wie hoch geht es jekt? 
idzie © zloty. es geht um einen Floren, 
baber: fig. idzie o życie, es geht um das 
Leben, o korone, im bie Krone, o po- 
ezeiwość, um bie Ebrlihłet. i. e. Kro⸗ 


Ide 
te, Leben, Ehrlichkeit fed 


piele. To wsavstko i 
rachunek, na moię śgubt 
pożytek, dać alles geht (ii 
quó) auf meine Medhuung, 
Verderben, deinem Nutzen 
na szpady, albo na pistoli 
i.e. ich Buellire auf 
Cukier idzie w gorę, 
in bie Hoͤhe, felt, mird i 
resa idą dobrze, Die Affair 
"To idzie sa daleko, bas 
atracz się, Zeby to da 
nimm bich in Acht, bag bi 
ter gehe. ——— , 8a 
gamiliaritat, Schaden, W 
etc.) s. d. póvśdź, und n 
za ſtatt findet zayśdź. On 
lata, er geht ſchon in Die ć 
ben. a) nicht ſtehen, zeg 
Człowiek. b) kommen, iu 
c) idź kiedy masz iśde, 4 
gehen ſollſt, idz do kata, 
ta, gebe zum enter! 
20. a) fommeń, geben, 
tommt ſchon, er kommt fch 
idę z domu, ih komme s 
berfommen, herſtammen, d 
lagielonow, słowo x [ran 
Gzartoryster wen den Ja 

ort aus dem Zranzdfiid 
Bwyczay, iu Gebrauch ki 
póyśdź. d) auf einen Fomr 
idzie dziesiąta część, 
Zehntheil (movon aber s. a 
4 poln. Redensarten 
śnieg, prad idzic. es tegiu 
pebt, der Schnee faͤllt, der . 

) Ide w karny, w kreg 
Karten, Stegel, ich mache 
Starten, Siegel. Daher: 
wieżą, ich gehe, ich zieht 
podhen im Schachſeiele. 1. 

ch gebe in bie Mette. i. e 
o zloww , th mette mit 
Floren. c)iśdz z kun za 
dry. fich mit jemtanden ra 
U) isdź za czym, folgen. 

cn, cig. u. fi. za „prawd 
belt, za królem, Dem KO 
mit e6 balten. 5) bierauś 
zatym idzie? tyać folgt bi 


„prawda, bag is wabr ift. 


coz zatym, auch wohl, 
maś fommt nun berauć?- 
Run ? nieszcześcia, Unalin 
idzie za drugim, eines fc 
andere. e) isdz za mąz, 
beirathen, za koge, und 
iśdź za kogo. 1) idę « 


led 


meinen Weg, i.e. ich lebe nad 
Arty ohne mich um andre zu be 
n. ) to idzie w rachunek, 
De TConto gefekt, in Die Niech: 
u0gen, auch na moie konto. s. 
idz, tn allen Faͤllen; anier im 
ciirten Galle, mo przyiśdź, cis 
rden ił, nicht. Wohl zu mer: 
6 poysdź w niwecz, und soft 
per eliips. allein, fo stel beigt, 
ahin fcheiden, z. B. w perzyne, 
ub, in Ajche, z dymem, mit Dem 
+ 6) cf. prosić chlćb, nonie- 
. 4) hnperson. idzie, es geht 
tten, dobrze, zle. Rec. sic, es 
ch, man geht, dobrze, zle. $. d 


e etc. /, caret. 
tine Idee. 
adj. idealiſch. adv. lnie, Ino. / 


Idę, . 

ego. m. Aegidius, na. S. Idzi, 
.Aegidii, wo ein großer Jabe: 
u Lecæna iſt. 

ebrmals, lebie, biess, in einem 
Ć, s. nd. 2, Iebnac, s. d. ied. 2. 
uck, iebywać, oft mehrm. s. rd. 
obscoen. fiden. Daher: iebie- 
<, eine Hure ift Deine Mutter! 
Ich). s. d. ziebać, wyiebać, f. 


/. imam. 
„eć, s. mi. 4. ſtoͤhnen, jaͤmmer—⸗ 
fsen , eig. und fig. z bólu, voc 
$; pod iarzmem czyim. /, le- 
cf. lękam 
. 4. nia. m. 1) die Gerfłe. a) 
erfenforn, daher: w, na oku. 
czmyk. fig, b) uͤberhaupt Die 
eine Getreideart. c) Gerfte auf 
(de, Baber: ieczmienia, ięczmio- 
De. Gerſtenſaaten, Gerſtenfelder. 
rzedny. vid. Plaskur. 5) otu- 
eſchrotete Gerfte, Gerſtengruͤtze. 
myszy, wyczyniec ziele, (kor- 
narinum) Schmellen. 
isko. m. 2) ein Gerſtenfeld. 2) 
lęczinień. 
ny. adj. Gerſten⸗ 3. B. ierzmi- 
asza, Gerſtengruͤtze. 
m. z. a. 1) «iq. ein Gerfłett: 
2) am Auge der Birnnictel. dim, 


dna, iedno. adj. Namer.Cara, 
„eine, eins; einer, eine, eines, 
2) Der eine, bie eine, das eine, 
hcą, drudzy niechcą; iedni 
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tak, drudzy sak, Bie einen wollen, Die 
andern nicht; Die cinen wollen fo, Die 
anbern fo, /. e. anders. 3) cinettep, ie- 
dne pieniądze, dać iſt ein Gelb. a) 
eben fo wiel. L) einerley, nicht werfchie: 
en. Iednego mamy Nieprzyiaciela, 
wir habden einerley Feind. 4) eins 
nit zwey, ieduego, nie dwuch ma- 
my. sci/, konia, Człowieka etc, $) einer 
einmal, ein gewiſſer, był'to ieden Pan, - 
eś war einmal em Herr. 6) ciner von 
vielen, co zweyen, von bepden, iedno 
z dwoyga obieray, wóbie Die eins von 
bepden; albo zyć albo umierać. 7) ein 
und e5euderfelbe, ród. ż 6) NeD. to 
wszystko iedno, baś ift alles eins, eiq. 
u. fig. to wszystko iedna. sci/. rzecn, 
ebenD. b) za iedno, za iedna, (rzecz. 
a) stoi to, bać gilt alles eins, mam, 
ich halte afleś fuͤr eins. c) za iedną. 
za iednym, immer iu einem sci/, foti. 
scił. raza, razem; man fagt au: ra 


iedną raną. aber felten za iednym ra- 


sem. d) za iednym razem, za iedna 
raza. per ellipf. OBNE raz, auf einen 
Hieb. 
ledenaście, iedennaście, num, card. tilt. 
ledenaściogran. m. (Tedenaściograniec. 


obs.) ein Eilfeck. 


ledenastek. m. Iledennastek. m. g, stka, 


stku, eilf Stuͤck. 

Iedenastokat. m. baś Eilfeck. 

ledenasty, jedónnasty. adj. det Eilfte. 

ledlca. vid, Ielca. 

ledlina. /. lodła. f. bie weiße Tanne, der 
Zannenbaum. 

Iedlinka, /, ziele. (caimphoratn,) Cams 
pherkraut. 

Jedlinowy, Iodłowy. ady. Taunen-. 

ledło. vid. Iadło, obs. 

Jedna. wid. 1) leden. 2) iedna iago- 
da. wid. iagoda, und Wroni. 

lednacki, adj. von lednacz, fchieddriche 
terlidh. 

lednactwo, n. fłatt Iednanie. vid, le- 
dnam, bie f:hiedórichterliche Einigung. 

lednacz, m. (czka. /.) 1) dee Einiger. 
Daher; a) der iebśrichter, Schiedóc 
maun. 3) felt. Maͤckler; aufe fig. 
adj, czy, cki, vid. oben. 

lednak. Couj. doch, aber doch. 

lednaki. adj. 1) vid, iednakowy, €i8. W. 
fis. 2) ftatt iedyny. abus, adv. ko. /. 


kość. vid. ib. 


lednako. 1) tig. adv. von fednaki. a) 


| ſtatt iednak. vid. oben, meif mit 
ronj. fłatt iedn Pen 
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dent eneł. Ż, iednakoż, iednakowoż, 
aber Doch. 
Iudnakowiusieńhi, tenki, etc. adj, dim. 
(08 iednakowy, ganz einerley. 
leddnakowo. vid. iednako. 


lelnukowy. adj. Y) einetley, ganz gleich, 
nicht ocdice i, e. gon einerley Groͤ⸗ 
$e, Farbe, Gefalt, Werth, Stoff. 1e. 
suknie iu dnakowe maią zołnierze. 2) 
gleich, zpleiofćratia > einerley. a) rid, 
SP ró w szcześciu i nieszcześciu, 
iu ah und Unglid. 2) gleihfórmig. 
eid,1. adr. wo. (felt, wie.) /. lednako- 
wość, die Gleichförmigkeit. 


Jednam, s. nd. 1. 1) elmigen, eig. u. fig. 
hożo z kim, sertragen, im Daniel, Balu 
fe, OD. als Sdiedridter. s. poie- 
dnać, zicdnać. 2) gu Rege rikoen, 
a © precichajfen, sławe. powage, 

bre; u kogo co, bey einem et⸗ 
r M sk u króla, miłość u pospól- 
stwa, s. d. po, wyiednać. 5) Przyias 
eiela, praviazn czylą, jemanden, weſſen 
—*8* chaft zu gewinnen ſuchen, gewin⸗ 
neu, jemanden ſich jum 
s. | led. o, ziednać. 4) obe mies 
then, beftelien „ Qu$er: wid. 1. 5) vid. 
rownam, rowniam, eig. und fig. Rec. 
sie. 1) pas. 2) (ich. /. lednanie. ' 
lednaście, und alt Derivat, vid ledc- 
naście. 

ledniutenki , iedniusienki, icdniusiene 
czki, etc. adj, dim. von iedeń, iedna- 
kawy, gani eines, gang einerley. 

ledno. 1) als neutr. Son ieden. sid. oben. 
2) fatt leno. vid. unten. 3) gufammen: 
geſetzt, in vielen Woͤrtern, 1. B. iedno- 
głośny , einſtimmig; ie «dnoimienny , 
gleich benahmet; etc. vid. unten. 


Iednobrzmincy. a Zooni scił, 
mit dem O Śriainat nde,' co. f. cość, 
der Gleihiant. Juri ft. 

łelnochodu. /. da Zeltgang elnes Pfer⸗ 
des, halber Paś, iednechodą iade, den 
Zelt⸗Gang reiten. 

Iełnochodnik, lednochodziec. g. nika, 
dzea. m. eiń Zelter, i. e. cin Pferd. 
letnociałny, iednocielny. adj, aus einem 
Koͤrper beſtehend, meift. fig. u. felt. 
lednocze, s. ndz 4. 3) einigen, ju einem 
Bunde, jur Liebe, zu einem Kórner, s. 

po, ziednoczyć. 2) einigen, vertra⸗ 
gen, serfóbnen. s.d. wie oben. Rec. sie. 
pas. tnb fidy. /. lednoczenie. 


lednoduszny, adj. eine Steele, und 
ein Leib. i. e. (o se unet. 2) mit cis 


Sreunde machen. 


| led. 
, Nena  Arórmiuge, felt. ado. * 


ednodziehny. adj. eintagig, * 
robaczek, eine Ep r kil 
lednogłośny. adj. 1) eiufimu 
belltg, okrzyk. Vivat, wybór. 
noton, monotoni(h. „Adv. nie. 

ność. 

lednoięzyczny. Koh gleiche Gp 
chend. 1. e. einerley Sprache. 4 
no. /, ność. Nar. II. 3. 

— adj, gleichnefmig 
enal 

Iednoistny. adj. gleichweſenb, 
Adu. nie. . ność, Die Omet| 

lednokłykty. zdj. eiufneblig, pa 
Der Daumten. 

lednokupiec. m. g. pca, ein WR 
leduokupiectwo. ». ein Na 
obs, 

Iednolist. in. fara: olium,) © "bl 
naßgras. eśd, Dziewiecio: v. k. 

lednomowny, adj. tautojeajit, 4 
no. . ność, Tautolcaie. 

leduomowstwo. m. tautologie. 


503. 
Tednoinyślny. adj. «inmithig, el 
gleichuefinnt. adv. nie, no, f, 
Einmuͤthigkeit, einhellige 


keit 
— adj. einfuͤßig, €i$. 1 
lednoski. adj. einaͤugig, z. B. K 
cław. 


lednoopiewny. adj. gleid;befag 


lednobrzmiący. adv. nie, ne. 
Juriſt. 
lednoosobnv. adj]j. file tine © 
gemacht. ode. no. Daber:. jJ. B. 
sobne łóżko. lednoosobnik, € 
bette fuͤr eine Perfon. 
Iednoraki. adj. 1) einfach, BI 
nerlep, cine Meife gemadt. 
iednaki, felt. adr. ko. f.. koś 
lednoreki. adj, einhaͤndig. 
lednoroczny. adj. einjaͤhrig. ad, 
felt. . ność, 
lednoroday , gew. Iednorodze 
Eingebo ren, Unigeninuć. 
lednorog oga. m. ein Sd— 
ſches Żuld, di eine Art Kanone. 
lednorogi. adj, etnbdrnig. 
łednorożec. g. żca. m. ein Gin 


umd fig. ( monodon). ledno 
adj. 


ledność. /. tig. 05 ieden. 1) 


led 
ritómet. b) politifh. c) mos 
| bem Weſen nah. 2) Ein 
heit, ſeg ) die Einigkeit. 
t. b) Mer hnung, uczynić 
kościoła, Ber Kirche, przy- 
10śc1 kościoła, th Den Sthso$ 
wabren Kirche aufnehmen. 5) 
nesordzielność Rpltev, Die 
d Untbcilbarteit der Repu⸗ 


Iednosobnik. vid, Iednoo- 


adj. 1) immer gleichfoͤrmig 
sukoo, Tuch, droga, Weg, 
munterbrochen, meiſi ini guz 
daher: iednostayny kawa- 
vꝛes Etid, nicht zerſtuͤckelt, 
a tebra, ein regutaired, ot: 
ieber, doch kann es auch hei⸗ 
fortwaprendeś. 2) gleichfoͤr⸗ 
ndig, unwandelbar, umysł, 
Człowiek, Mienfh. 3) ein: 
ty, die Reichsſtaͤnde, z sobą, 
fo adr. nie, no. /, łedno- 
/. immer egal fortlaufende 
igfeit von jednakowo stoiĘ, 
Gleihfórmigłeit, Beſtaͤndig⸗ 
adelbarkeit. 2) Einhelligkeit, 
Unverſehrbarkeit, Integritaͤt 
„ w iednostaiyności, im San: 
erſtuͤckelt. 
adj. «in Fuß breit. 
. adj, einfeitig X. Pleb. I. 
10, /. ność. 
a. Ę 1) cin einſchuͤriges 
einſchuͤrige Wolle. A, 
y. adj. einſchuͤrig. adw. nie, 
ność, felt. KZ. j 
x. adj, einfplbig. adw. nie, 
[> 


tt iedność, obs, anger ver—⸗ 


adj, 1) eiumablig. 2) 5 ra mt. 
nouiwe, Verbum fingulare, 


', ledynowładunv. adj. 1) 
|. 2) fouverain, ado. nie, no. 
rar. LI. 5305. 

a. 8, ledvnowładzca. m. 
ednowładziec. g. dzca. m. 
er M. ods. lednewłaiec. g. 
der Alleinhertſcher, Monarch, 
Mar. III. 281. adj. dzki, 
dnowładzczyni. /, 

wo. ledynowładztwo. n. bie 
faft, alieinbertfhende, nio: 
Sorvrrainitaͤt. 
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lednowłasny. adj. 1) allein eigenthuͤm⸗ 
lich. 2) obs. und fale. iednowładny. 


lednowłayca, fatt lednowładzca. ożs. 


J. Koch. 145. 
lednożeniec. g. ńca, m. der nut eine 
grau bat ob. gebabt bat. Monogamus. 
lednozenny. adj. monogam. adv. nie, 
no. |. nność, Monegamie. 
Jednożeński. adj. monogam, monoga— 
miſch. | 


lednożeństwo, n. Monogamie. . 
lednozony. adj monogam, eine Frau nur 
habend. 

Iedny, ſtatt icdun und iedyny. obs. 

lednylki, ſtatt iedniutenki, równiutenki, 
felt. ; fiatt rowny, felt. 

ledrne. 1) nisz, nił, nić, s. nd. a. vid, 
ledrnię, (elt. 2) niesz, niał, nieć, s. 
nd. 2, vid ledrnieię, RE etwas ſchneh⸗ 
fer. /. Iędrnienie. 

ledrnie, nisz, s. nd. 3. bderb, fernig ma⸗ 
chen, eig. vid. iędrny, s.d. z, poic. 
drnić. Rec. się. pas. und fig. /. lo- 
drnienie. 

Jędrnicie, iedrznieię, niał, nieć, iędrzcię, 
ał, eć, s. nd, czę. a. 1) fernig, detd, 
far werden, /. e. Kern, Derbheit, Stars 
e befomnien, 3. B. orzech, bie Nuß, 
ciało, ber Leib, Człowiek, der Menſch, 
masło, bie Butter. s. d. po, siędrnieć, 
giędrznieć, ziędrzeć. 2) ſchwellen, 
dick merden, z. B. wargi, Die Lippen. 
s.d. naiedrnieć, etc. ; fltener mie nben. 
3) śmietana, der Sahn, iędrnicie, fegt 
fi, wird did. s. d. vid. 1. /. ledrnie- 
nie, ledrznienie, lekrzenie. 

Iedrnv. adj, 1) körnig, derb, drzewo, 
iabiko, ciało, masło. 2) dariig, koͤr⸗ 
nigt, zboże. p tórnig, fernig , tern: 
baft, frifeb, ſtark, derb, eig. mud fig. da: 
her: kernhaft, kraftvoll, młodość. 4: 
obs. fig. kernhaft, kernig im Mortrage, 
an Geift ie. j. ©. ksiązka, rozum, unio- 


wa, (denn es if nur immer Fórperlich zu 


verſtehen. wid. Pr. iędro, iądro. Adv. 
nie, no. J. ledmeść, bie Koͤrnigkeit, 
Kernhaftigkeit, e. odd. oben. 


ledro. wid. Iadro, unb fo ale Dert, 
lędrus. m. g. sia, ulo, ulko, ulek, ete. 

dim. von lędrzey, Andreas. 
ledrze, rid, iądro, alter Dual. ożs. 
lędrzę, s. md. 4, vid. iędrnię, nisz. 
lędrzeię. vid. iędrnieie. 
lędrzey. ma. cia, g. Andreas. 
Jędrzne. vid, iędruę. 

lę- 


500 Ile d- 
lędrzysty. adj. :) vid, iędrny, felt. 2) 


iadrzysty. 

leduny, fatt iedyny. oba. 

Iędur, lendur, Indur. in. vid. Iedyk, eig. 
und fig. veraͤchtl. 

Iędurek, m, 5, rka. vid, ib. dire, 

ledurny. adj. wie ein kalekutiſcher Hahn 
ausſehend, ꝛc. 

Iędurowaiy. adj. bem Truthahn aͤhnlich. 


lędurrę, zaiędurzę. vid. iedyczę, zaiedy- 


cae. 

lędurzeię. wid. iędyćzeię. 

lcdwab. s. biu, me. bie Seide, eig. und 
fig. z. B. kręcony, gedrebete, darty, 
geſchloſſene. 

ledwab poluy. rid. kania przędza, 

ledwabię. eżd. Uiedwabiam, felt. 

ledwabiorób, fłatt ledwabnik. 0%. 


Tedwabnica, /. 1) dec Seidenwurm. 2) 
Seidenzeng. obe. 

ledwabniczka, f. bid. Iedwabnica, und 
ledwabnik, , 

Jedwabrik. m, 1) der Ecidenfpinner. 2) 
Błavatnik, a) Getdenfabrifant. b) 
Seibdenhaͤndler. 3) (phalaena mori). a) 
der Seidenwurm, beffer iedwabnica. b) 
der Seidenwurm⸗Schmetterling. 

ledwabnv, adj, 1) eig. ſeiden, materya, 
chustka, suknia iest iedwabna. 2) Ng. 
zuckerſüß und falſch, nicht aufrichtig, 
jedwabne słówko. 3) fig. herrlich, aber 
nicht won Befłand, zycie. 4) iedwabne 
śliwki fiatt sebastenv, obs. 

Jędyczątko. n, vid. lędyczę., 

ledyczę. n. ein ſehr jungeś Truthaͤhnchen, 
i. e. «in Suchlein davon. 

lędyczę, s. nd, 4. tinen wie einen Trute 
babn bdfe machen, etboſen. «. d. zaię- 
Nvczyć. Rec, się. ſich wie Truthahn er: 
bogen /, ledyczenie, felt. 

lęsisrzeię, po, zaiędyczeie, ł. e. złośli- 
wvm, iędykiem robię, zrobię się. 

ledyrzek. g. czka. m, dim. von lędyk. 

tedy: ?N> adj, Pon Iędyk, 

łędsk, Indyk, Iendyk. m. x) eig. ein 
Truthabn, (mneleagris zallopavo), 2) 
fig. ein jabzorniger Menſch. Iendyczka, 
A PASA /. eine Truthenne, eig. ein 
jaͤhzorniges Zrauenzimnier, fig. ſcherzw. 

Iedynak. m. 2) eig. ein einziger Sehn, 
den man nur allein bat. 2) fig. taͤnd. 
Herjensſohn. 
einzige Tochter, eig. und fig, zdj, cki, 
rzy, und ledynactwo. n. 


ledraie. pid. ultek iedyny, 


Daher: Iedynaczka. /.' 


Iel" 
ledyno , feltea anßer iu Zujam 
M. vid, ib, z, 8. 
ledynowładny. adj, vid, iedni 
1) fouwerain, 2) tigeamicht 
nie, no. /. ność. 
ledynowładzca, m. nad ale De 
lednowładzca. 
ledvnowładztwo. n, 1) Die 


€ 
tat. 2) eigenmaͤchtige Herrſch 


ledyny. adj. 1) eimig. a) cię. 
nur allein bat, Syn, eimiger € 
der: zd, unten. b) eing tn ( 
Człowięk, sposob na ćo, « 
vortrefflich, sposob. d) einiq 
bar. 2) theo(. eingebobra. S 
Ado. 1) leuynie. a) cinjig m 
dla tego, ze, deśmegen, well x 
żig iu ſeiner Art osrtrcflich al 
bar. 2; ledyno. wid. oben fol 
(/. ność. NB. ſehr felt.) 

ledza. /, bas Effen. obs. 

lędza. /. sine Furie, eig. und fig 

W: 8 chleba, Broteſſer. 

ſelt. 

ledzony, Iedzenie. vid. iem. 

lego. vid. 1) on. 2) lego Me 

lośc, 

legoiski. vid. Iegoyski. 

legomościn. adj. bem Herrn gi 

legoyski. ods. ebendaffelbe. 

lęk. baś Geftóbne, ein Aechzen 

* i. Tac. III. 161. diea, 

lękacz, Iekała, Iękot, ein Stot 
tiget Jąkacz etc. 

Igkam. s. nd. czę. r. mehrmals 
chen, iękne, s, d. ied. 2. e 
einmal. 1) ftóbnen, aufſtoͤh 
Człowiek, uud coś Człowi 
piersiach. Daher: 2) droͤhnen 
Ren, beffer ied. uderzył go ta 
ze mu ez ickło na piersiach 
fiatt iakam sie falfdh. wid. gb 
kanie, Ieknienie. c/. ięczę. 

Jekotam und iekoczę, ce, esz, 
s. nd. czę. 1—2. 1) ju fiam 
ſtottern pflegen. 2) unverſtaͤndl 
s. d. verfchied. Bedeut, / 1 
lekocenie , Iekoczenie, lęko 
ied. >. felt. einmal nur eluen 
lękotnienie. 

lekoliwy, adu. ftottrig , ſtamm 
tern), adv. wie. fi wość, /, 
alt. 

Iel, [ćł. aid. Ił. 


lelca, Iedlca. p/. bas Degengefẽ 
ami Góbel. lelca do —& 


jxabli należa, iako krzyż, 
łąk, kratka. 

wm. 1) fłatt ielca felt. 2) 
dobuła,) ber Doͤbel, Weiß⸗ 


nia. 2) Bet Hirſch, (ceruus 
beczy, beka, beka sie. le- 
x. Ber Brandbir(h. 3) obs. 
fiatt Renn, Tarant, Renn⸗ 
kosmaty, Auerochs. obs. | 
Hirſch⸗ elg. z. B. rog, Horn. 
u, Hirſchgemeihe, eig. u. fig. 
ułka. /, albo gębka. /. ła- 
- cervinus,) bie Hirſchbrunſt, 
chwamm. leleni iczyk, ziele, 
»rvina ) Śirfdhzunge. /. Iele- 
ieleni korzen, (elaphobo- 
(dhfutter. Ielen? korzeń cza- 
'aca,) Herzgeſpann. m. Herz⸗ 
eleni szczaw. mm, (/ermioni- 
inte Hirſchzunge. Ieleni trauk ; 
jerratlula,) Scharte, Faͤrber⸗ 
leleni trut, albo truć. vid. 
rilcza knicć. leleni ogon, 
eń, (meum,) Die Baͤrwurz. 
chel. 
'. dim. von lelenię. 

1) eig. ſtatt Łani, Ł.ania, 
'coperdon cervinum,) Hirſch⸗ 
gelfhmamm. 


cia. g. ein junges Hirſchchen, 
das Hirſchfleiſch. 


ein Darm, daher: a) pł. © 


ie Eingeweide, Gedaͤrme. b) 
k. drep Lanzen kreuzweiſe, Das 
jittelfie von oben herabgedt, 
rone ſitzt ciu halber Ziegen— 
kurze ielito. vid. kurzyslep 


„ nka. 1) kleiner Hirſch. 
rftófer. (Lucanus cervus,) 
t des Agaricus Schef/feri. 
ert. pers. pł. iedzą,)iadł, ie- 
„ deść, s.ad. 2. 1) effen, 
Mittagsmahlieit; na obiad, 
jiśmablzett; wołowine, Mind: 
) freffen, konie iedza, Die 
za ić zelazo, der Moft frißt 
s. d. zieśdź. /, ledzenie, 
(wie im Deutſchen). 
„a, UMD u. Iemioł. m,g.u. 
„M. lemiel. /, g. i. (viscna,) 
na debirie. 
Iemielucha. /, lemiołuszka, 

f. dim. (ampelis garru- 


seiden(ówani , Boͤhmer. 


Jes 30% 


ł 


Jen ftatt on, feommt nur im Liebe Boga 
rodzico vor, daher: iego. rid m. 

leńcowy. adj. von leniec. rid, Ieński 

Jendyk; dyczka, czę, czy, etc. vid, lę- 
dyk etc. 

łenerał, Ieneralski, etc, wid. Generał, 
etc. 

Joniec. g. Ńca. m, ein Krixegsgefangeuer. 

lenkolwiek. lenokelwiek. adv. .irgehd 
nut wie, was. Sie/. 570. obs, 

leno, ledno. adj. nur. bid. tylko. 

leński, ieńcowy. adj, zu den Sriegógw 
fangenen gebdrig. 

leństwo. n. 1) bie Sriegsgefangenfchaft. 
2) die friegógefangnen. 

lercha, lerszany, lórcha, Ićrszany, vid, 
Ircba, lrszany, etc. 

lerycho. ». Stadt Jericho, daher: oń- 
czyk, onka, onianka, 

lervchoński, adj. lerychońska róża, bie 
Roſe pon Jericho. o. 

Ićrzy. g. ego, m. George, dim, Iurui. 
lur, lurck, lurcio etc. vid, lur, Iuia 

Jerzyk. g. a, m, 1) dim. son George, 
Juürge. 2) (kirundo apus,) eine Mau. 
erſchwalbe, Spoͤrſchwalbe. 2 der Koͤnig 
George von Podiebrad. veraͤchtl. 

Jerzyna. F. (rubus vulgaris. ) vid. Jeży- 
na. [p ykc, 

lesteń. /, g. i, der Herbſt. 

Jesienny. adj. fyebftr, j. ©. czas, Zeit, 
Witterung. 

lesion, m. (fraainus.) die Eſche. 

lesionka. /. (/raxinella,) weißer Dyp⸗ 


tam. 

lesiopowy, adj, eſchen. 

lesiory, ſtatt oście. pl. obs. bie Fiſchgraͤ 
then. 

Jes in, (4ccipenser sturio,) der Stór. 
a) lebendig. b) marynowany, ejnmarie 
nirt. adj. owy, rzy. d. 

lesiotrek, g. trka. m, dim. kleines. Iesio-. 
trzę, ęcia, n. junges Stoͤrchen. 

Iesiotrowina, /. Stuoͤrfleiſch. 

lesiotrzyna, f 1) ſtatt iesiotrowina, felt= 
a) verdchti. armer fchlechter Stoͤr, 26. 

Ieili. id, lezeli, 

Jest, Giest, m, eine Geberde, ein Geſtus. 

lestem. eig. das Praefens von Bem s. d. 
bedę, był, bydź, być, «. d. czę, und 
led, 2. 1) mit Dem Mom. ſeyn, neu tr. 
Wrocław iest w Szląsku, iest szósta 
godzina etc, 2) mit dem Loca/, czym, 
etwas ſeyn, królem, König, poczcj- 

wyga 


= 


, —XR hh * 


4" «aw. 


2 Let 


nym Człowiekiem, cin ebrliher Manu 
jc. 3) komu czyn, feltener co, einem 
twaś fepu. 4. e. alć Mermanbdter. On 
ni żest Wuiem, er iR mir Onfel, es if 
mein Onfel. 4) nad czym. ſeltener na 
czym, woruüber her ſeyn, etwas machen, 
barber arbeitek. 5) przy sobie, przy 
ozumie, bey fif, be Serfante jen, 
przy pieniędzach, „bep Gelde. 6) bydz 
zemu, fib woju anlaſſen, 5. B. seyrmo- 
vi, woynie, zum Netchótage, Kriege. 
bs, bodh wohl noch: 7) laffen, gut ſte⸗ 
jen, paſſen, $. B. czapka była mu do- 
rze, befier: było mu dobrze w 
apc, es lief ibm gut in der Muͤtze. 
;) badź. A) e6 (ey. 2) iak badź, 
sie ihm wole. L) ze, c) iako 
tolwiek. B) e8 fep. a) iak badź, was 
6 wole. vid. a. iak clice. b) cokol- 
viek, imię irgend etwas, nut irgend gt: 
wać wenigeś. C) badź ze— badz ze, 
tg es Daf — oder daj; badź to— badź 
»wo, (ep es, daf das — oder jened, Ludź 
ak albo ask, bądź tak albe bądz sak, 
cy es (9, OD. (9. 0) Niech bedzie. a) 
id, g. alle Red. niecu będzie iakoikol- 
Niek, tak albo sak. b) Niech bedzie 
ochwąlony Jezus hy ątue | gelsbt 
2 Jeſus prif! na wieki wieków, in 
Ewigteit. / Dycie. 1) das Seyn. 2) 
jeg Aufenthalt, felt. niemasz tu dlu- 
Jey bycia moiego, bycia dla mnie. 
e wid if bier Fein Bleiben. Meines 
nó ift gier ſchon geweſen. 
było, będzie. Imperf(. 1) es if, es 
ind, es giebt im p/. imnier cum gen. 
B. dwuch Szlachty, eś find, eś giebt 
wey Edelleute. 2) es iR mać, e i 
a$. i. e. man bat, sci/. Urſache, Stofi, 
Rittel unb dergleichen, (das lat. esc- 
mod) iust co mówić, do mowienik, 
ć iſt was gu reben, man bat was zu 
eden, i. c. Stoff, Urfadhe, czym pła- 
ic, momit gu bezablen, i. e. Mittel, 
kud wziaść, wober zu nehmen.  lest 
zego bać się, MAN bat mać gn fuͤrch⸗ 
en 20. , 
r3, da8 Z'erbum iestem. prars, et im. 
er/. wird ofe wie im Lateiniſchen aus— 
elafien. per ellipf. J. B. iuæ miia, es 
(ho eine Meile. 
estwo. n, 1) bas Weſen. 2) Die Exi⸗ 


lez. m. leż. m, 


Ićze, s. nd. 4. 


> les 


, 
—— — 5 
das Uferaas, ein Inſekt. 


lewa, /. die Eva, lewka. dim i 


wnusia. /. tóndelnd, Emi, € 
1) (ig. (erina 
roparus,) der gel. 2). a) cui 
ski, bas Stadhelichmejn, ob⸗. 

ski, etrfiachel(Óweia, da 
Kr. 3) Prov, lcza po dro: 
słano, man bat ibu nach dem : 
fdhidt, i. e. je lanqe bletót er . 


Jezda fatt iazda, obs. 
Jesdny. adj. wać zum Reiten, $i 


hoͤrig if, Daber: iezdna birw 
konna bitwa, kray iezdny, ein 
Reć and. (lezdny. obs, Re 
Jezdne woysko. vid. konnica, 


leżdżam, s. nd. cze, oſt veiten, 
/. lezdzanie, felt. 
lezdzę, zdzisz, ździł, ździć, a, . 


3. U id pflege p! reiten, nak 
Prerbe: zu fahren, na wozie, 
gen; na baciku. attf Żem Gah 
oieździć. 2) obs. fłatt m 
ka. irżdzić na kim, po kim. 
nianbem erunterreitch, i. a. 
nah Belieben fchalten, ibn be 
renſeile fubren /. lezdzenie. 


Jeździec. g.dzca. m. Meter, do 


ter. a) gabrer, etw as os. | 
$ANi ożs. 
b 8. 5. włosy, WA 
bie Haare firaubig, mie Die B 
neś Igels ftehen, 4. e. fie iu 
firauben, fie tu Unęrbnung bri⸗ 
naiczyć. Rec. się, 1) von Det 
ch ftrńuben, in Die Hoͤhe fe 
erge gehen, ze strachu, vor 
z złego leżenia, 50m boͤſen Li 
ſich aufbruͤſten, mie ein Igele 
s. d. wię oben. /. lezenie. 


leżeli, ieżli, ieóli, couj. (baś ft 


si). 1) vid. czy, g, B. ohac 
jezeli przyszedl, ih werde ſeh 
nicht gekommen iſt. 2) wewn, 
iezeli kiedv, wenn jemals, in: 
auder$, nie tak, nicht jo. scił. 


lczierza. /. Wappen. ein Nabi 


nem Ringe im Schnabel au 
Kreuzchen. d 


en; eines Weſens. 
ność. /, ſtatt lestestwo n. Zab. VI. leziorny. adj. 1) Landſee⸗ 2) 
go, fele: Landſeen. 

cze. adv, noch. 1)więcev, noch mehr. Jezioro. m. der Cee, der Landſee 
) nie, nidt lęzor, Jezór. m. g. ora, bie Bu 
a. 1) eig.-letki, p/. Faͤcher, Balfen, aächtl. wywalić, Kerausfeden. 4 
5tangeń am Dache uber Der Tenne, wo 40. 


lez 


wca. m. (hkystriz erlstata ) 
chwein. 

1) (diodon,) ber Stachel⸗ 
zowka włoska. /. drzewo; 
„ Grdbeerbaum , Meerkir⸗ 
eżowki, Meerfirfchen. 

i Jefuit. /. tka, Jeſuiter⸗ 
, lezuicki, Jeſuiter. 

zka. m. 1) baś Zuͤnglein. 
mge, 4. B. ptaszy, eines Bos 
ingel, Bunę eln, wagi, einer 
(wvuła,) Zuͤnglein im Halſe, 
in, w gardle. 2) Compas- 
Schnippe, in Geftalt einer 
jen Hauben, und andre Dal. 
Sir. a) iezyczki. p/, ziele, 
',) Ghafiungen, ſchmaler 
Jezyczki, (/coniopodium,) 
Saͤren⸗Fuß, gilldene Gdnfe: 
b) lęryczki wezowe, albo 
Arisarum tertium,) klei— 
Ut. 5) iezyczki wołowe, 


Aore caeruleo,) Ochſen⸗ 


um Zuͤnglein gehoͤrig. 

iele. vid. Iagoda listna. 
nica, niczka. f. 1) ein 
jer, Berldunider e, 2) obs. 


„ 1) jur Zunge gehoͤrig, ge: 
ine Zunge, iezyczna księga, 
1fcymal Folis, iezyczego 
owiaday nikomu. Prow, et 
leś verſchweige immer. le- 
OYWanie, M. Iczyczne ŁAN= 
Knebel, die Maulbirne, der 
g, den man einem ins Maul 
t ſchreyen fol. 

a. +) bie Zunge, urznać, 
cf. wywlec. 2) bie Opra: 
iski, Polski, 3) bie Zunge, 
Mundwerf, Neden, Pane 
e, e. a) Zunge, Ausfprache, 
r, gute, cięzki. fchtwere. b) 
zul, Gaulwerk, veracht!.), 
, nieostrożny , unborfichtige, 
giftige, ma iczyk w gębie, 
guteś Mundwerk, bić sie, 
mh , mit der Zunge fechten, 
iezykiem, ſich durdhfechten, 
yŹżć sie w iezyk, ſich in Die 
m. /.e. nicht reden, mieć, 
tyk za zebani, die Zunge im 
en.  €) ięzyki ludzkie. pł. 
k ludzki, de teute Zunge, 
d) dwa iezyki nosić w ge- 
ingeln, e) iczyk w panto- 
i, e ſtockt, ftammelt, iſt 
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betrunken. Zab. II. 251, 4) Nachricht 
son einem Spion, od. fonft jemanden, 
Musfunft, dostać iezyka od szpiega. 
— * 109. Daher obs, der PON, 
uskunftgeber 20. 5) lęzyka. przyro- 
śnienie. Kid Żaba. 66 Bo ŁU lenyk 
tasi. (Połygonum diumetorum,) ⸗ 
enfnótrif; wołowy, (Anchusa,) Odys 
fenzunge: (officinalis,) pospolity, (tin- 
ctoria.) czerwienlec. 7) lęzyki psie, 
(Cynogłossium,) Spundszungentraut. 8) 
feuronectes sołea, ) ene Art Seiten⸗ 
chwimmer, Die in Der Ukraine haͤufig 
find. K/. | 
leżyna. F. 1) (rubus caesius,) det Bocks⸗ 
becrenfirauch,  małoiagodna,* (rui 
fruticosus, ber Brommbeereuſtrauch. 3) 
drzewna, fłatt Morwa. ods. ' 4) le- 
zynka, eine Beere vo 1. 2. dim. ne- 
czka. 
Igiełka. /. tine fleine Naͤhnadel eig., Die 
Nadel am Compaß, fig. 
lgieluica. /, gro$e, Igielniczka. /. kleine 
—E 
Igielnik. m. lgielniczek. m. dim. g. a. 
czka, eine Nadelbuͤchſe. 
Igła. f 1 eine Naͤhnadel. Prov, Igly 
szukaiac święcę spalić, bie Sache fo: 
ſtet welt mebr, als fie eintrógt, igła mu 
w głowie układano, er bat einen Spar⸗ 
ren zu piel. 2) wilcze igły. p/, ziele, 
(gcranium.) Storchſchna el. 
Jglanv. adj, Naͤhnadel, iglane ucho, Na⸗ 
delódr. |. | 
Iglarz. m. Nadler, Naͤhnadelmacher, zka, 
rski, rczyk, rstwo. 
Iglasty, adj. nadelfirmig. |. 
lglica. /, 1) große Schnuͤrnadel, Naͤhna⸗ 
del, auch abusioe, groge Haarnadel. 2) 
ob:, Stridnadel. 3) (aiguille,y eine 
Art Felſenbohrer des Minirers. 4) (sy7r- 
nathus,) bie Meernadel, ein Amphi⸗ 
ium. s) Hornfiſch, Meerſchlange. obs. 
6) Hauhechel, Staltraut. m. lglica 
włoska, (rusens,) de Myrtendorn, 
Bruſch. Sir, 7) lglica, eine Gattung 
Körbel, (Sandix pecten F/'eneris.) K/, 
Igra. /. ftatt lyranie, Igrzyska, oba, 
lgracz, m. 1) ein Taͤndler, Spiele, der 
mit andern fpielt, tdndelt, Poſſenmacher. 
2) obs, Comoͤdiant. 
Jgraczka. f. Taͤndeley, Spielwerk, (Ga: 
hen und Handlung). 
Igram, s. nd. :. fpielen, taͤndeln, Dzie. 
cię, das Kind, wiatr, der Mind, czyra, 
z czym, włosami, z włosani, mit des 


Haaren. s. d, poigrać. /, lgranie. 
z | " lgra- 
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wym Gzłowiekiem, ein ehrlicher Mann 
20. 5) komu czyn, feltener co, einem 

etwas fepu. i. c. ale Merwandter. On 
mi iest Wuiem, er if mir Ontel, es if 
mein Onfel. 4) nad czym, feltetter na 
czyni, wordber her fepn, etwas machen, 
daruͤber arbeiten. 5) przy sobie, przy 
rozumie, bey ſich, bey Verſtande jepn, 
przy pieniedzach, bep Gelde. 6) bydz 
eremu, fi wozu anlaſſen, 4. B. $eymo- 
wi, woynie, zum Reichsſstage, Sriege. 
obs, boh wobi noch: 7) laffen, gut ftes 
ben, paffen, i. B. czapka była mu do- 

brze, dod befler: było mu dobrze w 
czapce, es lie$ ibm gut in der Muͤtze. 
8) badź. A) e6 eg. a) iak badź, 
wie ihm wolle. L) Ze, baj. c) iako 
kolwiek. B) es fep. a) iak bądź, maść 
es wole. vid. ą. ink clice. b) cokol- 
wiek, mię irgend etwas, nur irgend et⸗ 
was wenigeś. C) badz ze— badź ze, 
fes es Daf — oder daß; Ladź to— badź 
owo, fey e8, da$ das — ober jeneb, Lu lź 
gak albo ank, bądź tak albo bądź sak, 
ſey es (0, OD. (0. 0) Niech bedzie. a) 

"eid, 8, alle Red. niech bedzie iakoikol- 
wiek, tak albo sak. b) Niech bedzie 


chwąlony Jezue Chryste gelobt 
(o dia CEhriſt! na wieki wieków, in 
iąteit. /. Dycie. 1) bać Seyn. 2) 
de brufestbatt, felt. niemasz tu dły- 
gey bycia moiego, bycia dla pnie. 


gie mid if bier fein Bleiben. Meines 


man den Buchweitzen, die Eebſen 0. ia 
der Scheune aufhedt. 2) (cpkemeray 
bać Uferaas, cin Inſekt. 

lewa, f. die Goa, lewka. dim vulæ. lę- 
wnusia. /. tóndelnd. Evel, Cohen. 

lez. m. leż. m, 1) tig. (erinacene En- 
vopnrus,) det J el. a). a) cudzoziemm 
ski, bać ona drei. obs. e MOR 
ski, Meerſtachelſchwein, ciu Seefſch. 
tr. 3) Prov, lecza po drozżdźe 
słano, man bat ibu nah dem Tode go 
ſchickt, i. e. fo lange bleibt er aus. 

Jezda ſtatt iazda, ożs. 


Jezdny. adj. waś gum Neiten, Fahren 
bdris iR, daher: iuzdna — Ru 
konna bitwa, kray iezdny, <in befebee 
meć Land. (lezdny. obs, Reitknecht) 
Jezdne woysko. vid. konnica, oks. 

leżdzam, s. nd. czę, gft reiten, fahren. 
/. lezdzanie, felt. 

lezdzę, zdzisz, Śdził, dzić, s, zd. czę J 
3. 1) i pflege ur reiten, na koniu, je dj, 
Pferde: zu fabren, na wozie, sn We⸗ 
gen; na baciku. auf det Kahne s. d, . 

oieżdzić. 2) obs. fłatt wiozę. 3) 
ka. iczdzić na kim, po kim, qvf je 
nianbem Berunterreiten. ż. ». mit igg |- 
nad Belieben fchalten, ibu bepm Nam i. 
tenfeilę fubren /. Iezdzenie. 

leżdziec. g.dzca. m. Reiter, dobry, 6H 
ter. a) gabrer, et was os. Skifa, 
8ANj ożs. 

lćze, 1. nd. 4. j. $. włosy, machen, beń 
bie Haare firaubig, mie Die Borfen e 
neś Igels fteben, ż. e. fie in Die Hi 
ftrauben, fie in (inęrbnuna ringen. s. d. 

naiczyć. Hec. się. 1) von ben Haarer 

ſich ftrduben, in Die Hoͤhe ſteigen za 

Berge gehen, ze strachu, voc Zurdł, 





nó ift gier fchon gemefen. 
lest, było, będzie. Imperf. 1) es if, es 
find, es giebt im p/. immer cum ger. 
3.B. dwuch Szlachty, es find, es giebt 
meg Edelleute. 2) e$ IR mać, es H 
a6. i. e. man Bat, «ci/. Urſache, Stoff, 
GRittel und dergleichen, (das lat. esz- 


quod) lust co mówić, do mowieunia, 
eć ift was ju reden, man bat mać zu 
reden, i. c. Stoff, Urfade, czym pła- 


* złego lczenia , vom boͤſen Liegen. s) 
fidh aufbruͤſten, mie ein Scel bófe ſeyn 
«. d. mie oben. /. lezenie. 





cić, womit gu bejablen, i. e. Mitte, | * * | 
zkud wziaść, woher ju nebmen. lest Ieżeli, ieżli, ieśli, couj. (das ftanydfifde 
czego bać się, man bat waś gn fury si). 1) vid. czy, 1. B. obaczę, czy, 
teu ꝛc. , iezeli przyszedi, ich werde ſehen, ob © 
NL. dag 7'erbum iestem. prars, et im- nidjt gekommen iſt. 2) wekn, uRŚcU, 
per/. wird oft wie im Sateinifchen auśr  iezeli kiedv, wenn jentató, inacziy, d 
gelaffen. per e/lip/. g. B. due mila, eś anders, nie tak, nicht fo. sesł. ift. 
iſt fchon eine Meile. luzienza. /. Wappen. ein Nabe mit ek 
leszestwo. n. 1) dać Weſen. 2) die Eis nem Ringe im Schnabel auf einem 


— — - -— — m 


feni cines Weſene. Krenzchen. 
lustność. /, ſtatt lestestwo n. Zab. VI. leziorny. adj. 1) Landſee⸗. 2) reich RB 
100, felt. £andfeen. 


lczioro. n. Ber See, der Landſee. 

lęzor, Jexór. m. . ora, bie Bunge, 46 
ddtl. wywalić, Herauśfedtn. Zad. XI, 
40. 


teszcze. ady, noch. 1) wiecev, noch mebr. 
2) nie, nicht. 

lerka. s) eig. Ietki. p/. Faͤcher, Balfen, 

GStangen am Dache uͤber der Tenne, wo 

' QZG+ 


lez 
+ wca. m. (hystriz ersata,) 
— Chya 
diodon,) bee Stade 


włoska. /, drzewo; 
Meerfiro 


1) 
Ieżowi 


cą, , Grdbeeti 
, ieżowki, SReertirfchen. 


a grał ana: Jeſaiter⸗ 


„czka. m. 1) dae Zanglein. 


— 1.8. 38 rines vo⸗ 

— — i wagi, eiiet 

Cza. aglein im „pakt, 

ślein, w gardle. 2) Gormipat 

PS Gdnioe, ia ai s 8 
ben Hauben, und audre dal. 





4) Sir. a) iezyczki. pł, ziele, 

ta.) jangen „  fdymalet 

czki, —** jum.) 
Ruf, gii 


idene BA! lufę 
„$ Języczki a 

(Arisarum <tertium ,)  tlęis 
wiat. 5) ięzyczki WO 
wm flora aeruleo,) Di 








15 r. vos 
betrruten. Zab.. o ET * Nedride 
von ciiem Splon iden⸗ 
—— Goa ję ARA pa. 
Basiuńysię 3. O lsyka 
* —* 

śnić vid. Żaba. —8 w 
(ai. (Połygonam. dumetoriin,) 
łntnótniej; wołowy, (Anchuse,) ry 
fenunge: (officinalis) pospolity, (uin- 
cłaria, * — 7) lesyki psie, 
ossiem,) undsjungenfratt, 
J—— e Set Se. 








ſchwimmer, die in Der Ufraine bd fis 


1 mb adi: 
ye teaku kk 55— 


/ruticosui, der. Bromm Ió.. 3) 
dr: Mi oba. *' 4) le- 
NORA 2. Pera 


— Gate Pei eine — — 005. „ die 


fed więc nę —E kleine 


r i Biagiein gebdrig. Jgielnik. m. Igielniczek. m. dim. g. a. 
ziele. vid. lagoda —* — ene —— . az 
m, nica, niczka. f. 1) ed © 1) cie Mdynabel. Proe, 

aiąc święcę spalić, bie ©athe 
sKbet, Bartdumdcz ie. 2) Wada. [m ię ś 4, gap ie: ok e 
dn dri w głowie uklać * 8 
Fa omy icm Mięga a Me, —— 
patiaa Skonka. Pooe $y Jglany. adj. —8 iglane ucho, Ra» 
inreś weridyweige immer. lc- deidbr. 


shomanie. n. ięzyczne zan- 
ud Stnebel, die Raulbirne, der 
den man eluem inó kai 


fryta kM 
Ą ch. wwiece 2) bie Epia, 


cuski, Polski, 3) bie Zunge, 






Jglarz. m. Padler, Nabnadelmacher, zka; 
rski, rczyk, rstwo. 
Iglasty. adj. —— el 
Igli ofe Sónirnadel, Nahra⸗ 
St dig oladee pit Bieda 3) 
FA Stridnadd. 3) Caignille, ) tine 
art gelle fenbobrer deś Minireró. 4) (oz- 





1, ©łunbwert, Reden, Plans Vie OReernadel, ein 
"be, 20. a) Zuige Fruit Ślum. 5 —RT > SReecfblange, ol 
ary, gute, ciężki. fdywere 6) Baib el, Staltniuł, m. iglica 
Raul, (axlwert, verdchel b włoska, —— e gti h 
je, pieostrożny, unvorfińtige,  SBrufh. Str. 7) Iglica, eine 
— Sifige om sk w gebie» Sdrbel, (Sandir pecten F'enerl+.) R 
bi i 

1 guteć ie mef ie sie, Tgra. /. fiat Igranie, paryska oba, * 
: językiem, 1gracz, m. 1) ein Zdabiec, ©) Faj 
ryżć się w kai Ke A Snit gudera klade lt, 
jen. 1. e. nicht reden, mieć, | 2) oba, Eomóbii 
ęzyk za zębuni, Die Bunge im Igraczka. f ng Spielwerk, (60 - 
dten. c) ięzyki ludzkie. p/. hen und 
zyk ludzki, der Leute Bunge, Igram, s. m. ą tlatelu, Dzie. 

b) dwa ięzyki posić wgę cię, ba6 Miud; wi * SBBlud, cz 
ee ięzyk A z. czym, włosami, z „Mit 

pode” —* t, it Haaren.- 





ograć. fi kgpanio. 


% 
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ik. dd. jk: |. Spide 
Moth ule $enędai, tad akt Spot 







— 
świata, e wird gum Fangeball (Spot, 
Belt, 
Selaͤchter der e —* od fit 





ar⸗ 


ie baben , ſein Spielcher mit ihm tzeie 


graszke, igrzysko , jemanden jum 







ysko, 

in © jel „ olimpi- 
— 
ć, die ©piee 
anftelen, siroić, wyrabiać, ih 
ielen. 2) fig. vid. igraszka. 








8 
beuſe ea 


tężnkew. adj. tu bea Spielen, Schau⸗ 


©bielex gebóci 
Li fiat go. vid. en, iego. obs, J. Koch. 





9- 
Tiem, fiatt iem. odu. 
Ikra. /._1) ti. je Sage diſchtogen. A 


die abe odr. Oder wulg. 3) M 
aunófraft. obsc. 
lkrasty. adj. 1) vsliet Rogen. 2) rogen⸗ 
lp to. fs tość. 





artig. 
Ikrorodny. adj, laichend, Laich erzeugend. 
Ikrowy, fiatt ikrsany. obs. u, alle Deriv, 
Ikrsak, m, cin Róget, ei AC: AM gia in Bifós 
fis. a i ;) nad el, 
OC wie ma ogas —* 
Ikrzabty: 8 — und ikrasty, 
Ikraty, adj. ebend. 
ł, (ać,) eć, ikrzę, ysz, ył, 

iż rabr ać, and. czę bad led 2, 4. 
e en Laich lafen, von ſich tafieu, 
daher: act. belaichen. Rec. się. 1) 
den, nej ad, 100 fó ef lafiei 3 lab 
hen, fireichen, ryby ikrzą się, 2. d. Po 
ikrzeć sie. 9 kę. fich auśbeuteln. 
fó «rfbópfen, obsc. cią. b): pionie 
dzy,_ 00M ©tbe. 4. d, ied, wyikizeć 
się, fi puębenrelu, erfchdpien, /. Ikuze- 
się, | anie. 
tł. 1) eig. fette, ſchlammige Grde, 
fómiecige €rbe, Thonerde. 2) alles wać 
de śbulich ift, Plebrigeć eny. *3) (ar- 








illa_ pinguii re, fdymierige Than⸗ 
de ki LTR fat mi abe 
sie. Wid, Kl, Re 


Iłasty, fate ilowaty, "ja. 
lie, (ein Zablwort, cis, neutr. von 
ili, baś lat. guansum.) Conj. et sddw. 


lie 

1) mie viel? obs. angie 
tiouen, und tm póbere Sai 
chem, ile razy! wie vielmal! i 
tych Doktorów! wie siel gieśt i 
obi folder, Aerzte! s) fo viel s 
viel aló, daie Ci tyle talarów 
chcesz, er giebt bir fo więl Thal 
du , ile może, fo wiel, oló e 
„ das thut er. 3) in ft 
m, fo viel wie, fo wiel al 
pogo fo a als móglih, in fr 
móglid, ;, B. pamiętam, ich 
te. 4) al8, infonertei, al⸗ że 
aló, ile Król mówi do Ciebie 
Sduis fpridt er zu dir, fatt iako 
(mobey ein: Elipfe iR, nepmlih: 

fern er Koͤnig if). 
Ueczki. dim. von 1li, ſelten. 
Ilekolwiek. adv. fo viel ale 
si s su fo oben, iak, twie 













A 


u 





ekroć, adv. tig. ile kroć, scił. 
aud ile Tazy. 1) wie vielmal? m 
mal? 2) fo viel mat, fo oft mal. 

Ilekroćkolwiek, adv. fo oft mial = 
viel mal nur. 

Li, (iła felten) ile, adj, 1) wie 
bloś nur bey Ezflamationen, und 
babneu Style. 2) fo gro, aló; fe 
— (guantus, a; um) g 
tyli iak, baber: vid, ilość, 

LIki, ftątt ili. os. Iikikolwiek ugi 
kolmiek, fiatt lakikolwiek , fe 
Ę tlein, wie e6 if. obu, llKość, 

ilość. obs. 

Ik. adj. (son P.) (dlammig, er 
adv. ko, felt. /, kość. Zab. X, 

Ilm, m. et /. Ilma, /, vid. Wiąs, o 

Ihniczka. f. (ulmaria,) Geigbart, © 
trac, "doomiswcni adj. owy, 





niówy. adj, von Ulm, 

Iloczas. m. bie Quand gdnge ts) 
te dec Solben, owy. adj. 
Ilocnasuic, ować, s, nd. 2 ich beglx 
atcentulre, bejeihne bie Quantita 
€plten. 2) ih (candire. /; Lloc: 
wanie. 1) bie Beobadtune, die B 
tung der Quancifót der Splbw. 2 

Ecaufion. 

Iloraki. adj, gie piła? mie ol 
(auch M athemat) rd 
ra 

Ileść 





kość. mi, die 
von ili, bie mathem 
Zoalint, ©rd$e, calkowita, 
ganje ; ułomna, 6 ebroh 
prawdziwa, wadze, poiedyacza. c 
poi 


x 


Ima | 


skowa,) eiafache, wieloraka, viel⸗ 


adj. klebrig fuśtofig J fe cz 


dv. to. /, lłowat 
lim. aug. (quantulua,) wie klein, 
lig. 


ab Er oli eig. und fig. 
6 


39 Go na.3 z. ilunsiniren, poilumi» . 


4. d. f. Iluminowanie. 
. instram. gł on, er.) adv. 
arat.) 1. B. im więcey, 
7 | Gem bardziey, deſto ſtaͤrker, im 
ma, tym więcey pragnie, je 
p bat, beta mehr verlangi eb, 
(obs. Ima inarywa). 1) 
ni zła 3 ole Einbildung, 
die Płantafie 
e, —8 s, nd, a. 1) sobie, ſich 
—IJ en in der 
IDŹ a) etwas reelles. b) etwas 


— «. d. felt. 2) erfinben, er⸗ 


ę, s. d. wyimaginować. f, 
owanie. 
(z, miał, mieć, auch Imię, fatt 

, obs. au$. jn Dee Zoga 
a, davon fommt Imienie. rid, 
and viekcidi duch imię. 
kebrma($. 2. sd. czę. 1, imi 
mał, mać, (obs. miał, mie ) 
czę. 2. mehrmais ob. in cdaeni 
niesz, iał, iac, s. d. led, (und 
| 1) Fade, grelfen, 7U, fans 
, kogo za co, was, wen, WOP 
» (XB. aber: imię [elten). Das 
) arrefiren. a) kogo, LintN. s. d. 
n „(nicht poimę. 04:.) i. e. fan- 
Srreft nebimen, ju Gefangenen ma⸗ 
b) c/, przyymam, przyimam, 3) 
greifem , pila a gg5 isę pilnik, 
(e, siekiera, di ec. się, 
obs auser: za Zet ſich w woran 
rw. a) feſt anhalten. b) klem⸗ 
2) — ima się, bać Fener 


ebet auf, niechce 
ka wic siót fi, fangen , au auf; 
s.d. zaiąć się, 3) czę U. ie 
* czego, was ogień drze- 
6 Feuer fagt das Soli, piła, aie- 
bie ©dge, die Art. wid t. oben, 
wd): miłość, grzóch, fe ra, die 
słabe, dać Siebet, ieły się kogo, 
inen etariffen, £ig. per eli. do. 
4) etwas ergreifen, bafli iß * 
p czego. a) iq. szpady, 
, za — den Degen. 3 e. 
ge greifen. b) fig. życia nie- 


a . , 
A - . 
⸗ 


ego, pobożnega, mid dergl. ein 
7 ciu frommes Leben ergrei⸗ 
en. c) do roboty, roboty, zur Arbeit 
gretfeń, —9 ga ran gehen. aż mit dem 
inf. €ti08 bafis aftnger a 
dó robo, r oty, 
en. czego, etwas ———— w) eig. 
)- anfaugen. ©) tuternegmen, 4. B. ca 
do kogo nienależy, was einen nińtć . 


Imanie, außer: urzęd © 
imanie, Die —— ftu * 
Jęcie, vdllig oda. 


lmanie się, Ięcie * czego, doch 5 SĘ 


ſelt 

Imbićr. e imbióru. m. de Ingwer. 

Jrabryczek. g. czka. m. dim. vor 

Imbryk. g. a. m. eine Theckanre, porcek 
lanowy, szrebray. - 

Imię. vid. imam,. 


Imię. ai Gada ie a "recz ei einer 
jeden Sa zdey rze mię Bo- 
ekie, Boże, der N — * — w mie: 
niu Boskim ide, nie cie! im Nah⸗ 
men Gottes gebe, * dich nicht! 
Imieniem Boskim „ QOyca psa 
Krolewskim, Rzeczy pospoli 

Nahmen Golteś, beś deć $eil — 
des Koͤnigt, der Republik przyka- 
suie sis, witd befobien, VW umie Boże, 
Boskie, im m Gottes, weż 0- 
bie, g es dX. Po imieniu pięć 

każdo 0 Csłowiaka, każdą rzecz 

ben. URenfójw, jebe” Gade les lbrem 

Nahmen nennen, auch imieniem, imie- 

niem swoim. 2) der Tanfnahme, Vor⸗ 

nahme, ma imię Paweł, ma na (zi 
aweł , Paweł m na imię. 

iest,) er Halka dano mi i 

krzcie na imię, (imi 8 Paweł. 3) Mad: 

"me, Nadia, , „Paczciwe, briihet 

Nabme, wiel c w cobie eb 

nen 


'poiednać, fi 
werben. 4) EE STAM. tee „imię ze. 
csowne, (th FOS cin © 


tid; —— (ehedem dodane,) elt 

Adiektiv. s) Familie, Geſchlecht, z. B. 

Regiment imienia Potockich h, mai 
tność imienia Daziałyńąkich. y 
Imienie. pid, ib. Stat. Lith,, iefsk, 
388. 7) sgabne i imię, die verlohrne Poſt, 
idę na zgubne imię, p try bne 
nie, cig. und fig., daher: Gcjabr. - 

lmię, Imienie. m, 1) Bermógen, *8 
bed ©ut. rid. Imie. 6. 2) Grbgit, 
fi paaaał eter gamilie, (eft; aóżać 
ę ca 

Imieniny, pó. t, /, pe obstenstng. a) 
as. b) Gejche i 

| - Imion- 








gpdct auc; 8 
aufan⸗ 


ARgehE, —EX püehot — "A 


imt . das 


4 


506. „lna 


Imiennictwo, n. 1) ale, die gleidjes Nab⸗ 
inens ſind. 2) die Gleichnahmigkeit. 
Imienniczy. adj. von Imiennictwo, und 

Imiennik. ar. HP. 220. 
- "fce, daw, bie gleidca SRebniar bat 
. Ne, i ghmen DAL, 
ein gleichbenahmter, eine gleichbenahmte 
—28— Nabnien 4 —* 
46. IV. 191. 209. _ 
Imiesłów. m. g. owa. Dać Participium , 
owny. adj. Participial Kop. 1. 8. 
_ Imiesłowowy. ib. ZI. 7. 
Imionowy. adj, zum Nabmen gebdrig. 
. Kop. Il. 7. 
Imo, ftatt Mimo, obs, 

. m, det e Kavfer , 
KROPCE A 
Imperatorski, edj. von Imperator. 
Imperyał. m. ein Imperial, Ruſſiſche 


dnie. | 
Imperyalny. adj. do lmperyum nale- 
a 


zacy. 
Imperyum. n. indecl. 1) das deutſche 
"di. a) bie Regierung tefelbeg "© 

Import. m, lmporta. pł. de ort, 
Giafiyrjol. p — IW 

Importacya. /, Die Importation, cyiny. 
adj. Jmportationć « 

Importuię, ować, s. nd, a. importiren. 

Importun. n. nka. /. cia gudriuglicher 

en(Q, (iemo importunus). 

Jmportunuię, ować, s, nd. 2. kogo, tis 

wem belhwerlih fallen. | 

Jmportunya, Importunia. /. vid. natrę- 
ctwo. obs, . 

Impressya. f. 1) wrażenie, Eindruck, na 
co. 2a) wpadnienie do kraiu, inwa- 
zye, ein Cinfal in bać Land. 

Impreza. /. dn Vorſa ojeft tm Kopfe 
mef —*— S Ara baber : (A 

„prezista. m. cin Projektmacher, tka. /. 

Imuie, ować, s, nd, czę. 2. vid. imam, 


1m16. 
Inacać, s. nd. 4 1) obs. przeinaczam. 
2) taubermel(Q anderć madhen. 3) gi: 
aafianigeny fe, dummerweiſe, e. an⸗ 
Że machen; alles, immer etwas anderć 
haben mollen. 4) komu co, <inem im: 
mier etwas anders machen, verdndern, j. 
B. szyki, baś Concept verruͤcken, veraͤn⸗ 
beru. c/. 3 Rec, się. 1) pas, a)fich. 
. lnaczenie. . 
Inaczey. adv. anders, auf eine andere 
Weiſe, zrób to, made , bo to wca- 
le inaczey, Dena es ift ganz andere. 


niczka. 


Inne 


Inąd, adv. anderwaͤrte, anberówo , (feltu 
allein), gdzie inad, anberswo, zkąd | 
inąd, anderówober, dokąd inąd, asdew 
wohin. 

Inak, ſtatt inaczey. obs. 

Inakszy. adj, anders, on wcale inaksy 
teraz, tt ifł jegt gang anders; beffer ia- 


szy. 

Inbryczek, Inbryk. vid. Imbryk. 

Incepta. /. die Anfiumuug, bee Aufan 
eines —* Geſangs, inceptę —* 
podawać, anſtimmen. 

Incydencya. /. Praypadanie sprawy, 

spraw, dex Bortrag, Die Mortragójet, 
wenn ein Rechtshandel zum Vortrage 
kommt. 

Incyza, f, Incyzya. /. der Einſchritt 
Anat. 


Indagacya. . gerichtliche Unterſuchung. 

Indagacyiny. adj. gch indagacra. . 

Indaguie, ować, s. nd. a. inqulriten, za | 
terfuchen , ausfindig machen. s. d. wyin- | 
dagować. /. Indagewanie, za | 

Indeks. Index. m. g. a. der Zeiger a 
der Uhre. adj. indexowe kółko. be 
Belger:, oder OBeiferrab, dim. ik. 

Indermach. m. das inter 
terhaus. obs, adj, owy. gemach, fi 

Index, vid. oben. Indeks. 

Inducye. p/. t. fłatt zawieszenie broni, 
armistycyum. obs. 

Indukt. m. 1) der Zoll, von eingefu 
Waaren. » eiugefjbrte ej pa 

Indya. /, Indien, meiftenó p/. lndye, £ 

„Wschodnie, Ofts, zachodnie, 

Południowe, Siidindien. 

Indyanin. m. Indyanka. /, ein Indiauet 
Indyański. adj. inbiani(h, —8 
Indych, Indykt, Indygo. imdeci, Indyg. 
„m. Judigo, lndychtowy, etc. adj. 
Indyczek, Indyk. rid, lędyczek, łędyk, 

etc. 
Indygenat. m. 1) bać Sndigenat. 2) ti 
ganbeścingebobrner, Oiób ący je: 
Indyyczyk. mm, vid. Indyanin, 
Indyyski, Indyiski. adj. indiſch. 
Indzie, auf die rage mobin? Indziev, 
auf die $rage mo? anderówo. Zaf nie 
mals mebr allein, fondern. 1) gdzie in- 
dzie, anderś wobin? 2) gdzie indziey, 
anders 100, 
lnedy. adv. 1) anderwaͤrts, cine 
Weg. sc, hindurch, felt. j 2) —e 
Inegdy, auch wohl inedy. 1) gy einer at: 
dern Zelt. obs, 2) inedy. 










Ine- 


I ng 


[nekwitacya. /. (Inequttatte,) das Einfar 
ga, baś Einreitcu, cyiny. adj. 

[ufamacya. /, Znfamation, Jnfamirung. 

[nfamia. /. die Snfamie, eig. und fig. u. 


Jur. 
Infamis. m. g. a. ein infam gemachter 
| Sea (ch, ein unehrlich aemachtec Werſch, 
4 Infamiska. /, j. B. ostatnia, niego- 
dsiwa. 
Infamisuię, ować, 4, nd. 2. vid. Infa- 
muię. , 
lafamuię, ować, s. nd. 2. 1) infam mas 
he, mehrlich machen, eig. jurtft. aud 
infamisuię. 2) infam machen durch Ver⸗ 
Iżumduug. Rec. się. pas. und fih. /. 
Infamowanie. 
Infant. m. der Jnfant, tka. /. ti, Polsk 
Hiszpańska. | 
Tnma. /. Die unterſte Schulclaſſe. 
Infimista. m. tka. /. ein Jnfimif aus der 
. Gnfima, cig. und fig. ein Abcſchuͤler ze. 
Infrmarka. /. tine Krankenwaͤrterin in et: 
mem Nonuenkloſter. 
Infrmarya. /. tine Krankenſtube im Klo⸗ 


smarz. m. Ber Bruder Kraukenwaͤrter 
in einem Slofier. % 

Infanty. p/. r. Liefland. Infantczyk, ln. 
Hanecyk. m. tka. /. ein Lieflaͤnder. ad;. 
ntski, ncki, liefdndifch. 

Influenca, Influks, Infuksya, bie Influen⸗ 
za, tine Srauthcit. 

Influencya. /. der Giufiu6, eig.; u. fg. die 

ufluenz. 
uke. m, vid. a) In- 
fluenca. 

Informacya. /. 1) de Jnformation, spra- 
wy, eines Proꝛeſſes. 2) prosze o infor- 
macyg, ich bitte um Jaformation. 

. Jaformuię, s. zd, a. infetmiren  kego o 

czym, jemanden woruͤber, w A> wor⸗ 
inuen, sainformować, s.d. f. nformo- 
e. 


wani , , 
Infuła. /. cin Juful. Biskupia, Papie- 


Infułat. m. ein tnfuliter Prdlat, tka. /. 
Tafułata. /. eine infulirte Prdbende, 1. B. 
Ołycka, £. e, probostwo Ołyckie, te 
infutirte Probſtey Olyfa. 
Infusya. /. ne Znfufion. 
i acya. /. bie Ingroßirung in Den 
—— —— Bihen. 
suie, s. nd. 2, ingroffirek. s. d. za- 
ingrossować., /. Ingrossowanie. 


łaguię, s. nd.2. in du Kuͤche: recht fett 


1) Influencya. 
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einfdymieren, masłem, mit Butter, oli- 
wą, Debil. s. d. zaingować. /. lngo- 


wanie 


Jnkarnat. m. Incarnat, hochrothe rofen: 


farbige garbe. 
Inkarnatowy. adj. bochroth 7 gofenfatbig. . 
ć 


adv, wo. /. wość. 


Inkaust. m. (falſch, inkałuat,) die £inte, 
czerwony, czarny. | 

Inklinacya. /. Gnelination, eig. und fig. 

Inklinuię, ować, s. nd. a. 1) do Czego, 
wozu geneigt ſeyn. 2) do kogo, jeman: 
dem geńeigt ſeyn. Panna. a klino- 
wanie, | 


" Inkorporacya. J. die Einverleibung. 


Inkorporuie, 6. nd. a. incorporiren. 2. d. 
nicht gewdbulich. /< Inkorporowanie. 
Jnkrustacya. /. 1) die Inkruſtirung, 4. B. 

marmurem, mit Marmor. 2) die Ja 

kruſtation, eine intrufirte Sade. . 
Inkrustuie, s. nd. 2. infrufiren. 2. 4. za- 

inkrusiować. /. Inkrustowanie. - 


Jnkwizycya. /. bie Inquifition, eig. und 


g. se 
Inkwizytor. m. De niſttor. /. 
rski. adj. two. Jagaiftoe * 


Jany. adj, vid. iaszy, ein anderer, nicht 
Inokulisacya /. bie Einimpfung, Sm 
Inokulisuię, ować, s. d. czę. 2. auch nd.ied, 
dody fiut. comp. felt. einimpfen, impfen, 
2spe, drzewo. Rec. się, pas, sud 
. Inokulizowanie. 


Iaspekt, m, ge w. Iuspekta, pł. bas Mi 
"key pekta, pł. ba8 Miſt⸗ 


Inskrypcya, /. 1) napis, 2) zapis, 

Instasacya. /, Juftalation, davon insta- 
luię, s. nd. ied. u. d.czę,a. infialiren. 
f. Instalowanie. 

Instancya. . 1) Inſtanz, pierwsz 
druga, zweyte. 2) na —* zee, 
instantiam, auf Befudh. Pane Ń. des 
Herrn N. (auch wohl sa instancyą, felt. 
in Dem Sinne). 3) za instan Pana 
N. auf Verwendung Des dm. N. Da 
her; zanosić sa kim instancye, instan- 
cyą swoie, fiłe jemanben feine Verwen⸗ 
tung thun, ſich verwenden, u kogo, bep 
jemandem, wofür. 

Instancynie, Inetancyonuieé, s, nd. 8. 
fans machen iu allen Bedentungen Des 
Worteś. s. d. nicht gebrauchi. /- Instan- 
cyonowanit, ſelteu Instancyowanie. 

JInstrucya. /. Inſterburg tu Prenfen. 

lustrukcya. /. Inſtruktion, dadź, dawać 
U la- 


308 lnt 
Tustruktars, m. 5. a, Solltarif. 
Jnsvument. m. 1) en mechani(cheć du 
est, Werkzeug. 2) cin juriiſches 
JIunſtrument, felt. 3) ein muficali(cheś In⸗ 


i rument. 

jn „/. die Inſtigation, Anklage 

| * Miſo. —28 "e 8 , 

. m. der Jufigator. i. e. Fisea 

IS malfycii » Koleś Wialki, Gry. 

uftigatot, Cron⸗Fiscal. Laskow Mat. 

—— der den Tribnnalkab, OD. 

Spor Spe — 

. n „ der di ę 

eg das Botumarótjen bile, trógt. j 

ję,na k , kim, ins 

— zek — jemanden wordbes, 

rzed Śądem, vor Gericht, Bogiem, 

Pot, auch im bófen Sinne hetzen, ver⸗ 

umden, Bracia instygowali na siostrę 
przed Rodzicami, u Rodziców, 4. 


nicht ſehr gebraͤuchlich./ Instygowa- 
Instynkt. m. der Juſtinkt, instynktowy, 
adj. 


astytuie, s, nd. 2. komu sprawę, einen 
Prozef mit jemandem anfaugen. be 
Inszy, inny. adj, 1) anders, cin anderty, 
nicót dieſer, * ganz anderer Art. To 
erp IROÓ, ou cy bas ift ein Ba 
anderetr Menſch, on co raz Inszy, €t I 
ale Augenblide anderś. 2) der, bie, 
Das aubere, fatt Die uͤbrigen, insze, in- 
me rzeczy odnieś do demu, Die ane 
dern, Die dbrigen Sachen trage nah 
fafe. (ND. Jnny, beiśt bdóR felten: 
won anderer Art; ſondern: nicht Diefer, 
ośd. oben inszy, fosf if es mit in⸗ 
f9an.) To insza, to co inszego, Dad i 
etwas anders. 
Intencya. /, Intention, na intercyą daię 
te ołeniądzy, 0 ca Sed auf bie 
ntention, in die Tirche To nie mo- 
3 intencya, bać if nicht mein Wille. 
Intendent. m. i) dee Jntendent, Aufſe⸗ 
Der. 2) der koͤnigliche Juteudent, Amt⸗ 
"manu, Umtórath, der en Amt, eine In⸗ 
tendentur adminifriret, owa, owna, 
owski. 
lntendentka. /. von Intendent. vid. sben, 
Jntendentowstwo. n. 1) bie Wuͤrde, dać 
Amt eines Jutendenten, 2) coll. 
Intendentura. . 1) intandentowstwo. 2) 
qine Intendentur, eine ehemalige Staro: 
te, jetzt adminiſtrirtes Amt. 
Intentuie, ować, «. nd. 2. intentirek, ko- 
mu sprawę, einem einen Prozeß. 


Intercyza, /, eine ſchriftliche Verſicherung, 


lInw 


dn AD , ślubna, Ebepaktacon⸗ 
* na sume, * poabfdrift auf eine 


Summe. 
Interes. m. :) das Jutereſſe, mam ve 
tym interes, ich babe dabed ciu Ster 
eſſe, móy tu interes w tym zachodzi, 
"hier fommt mein Intereſſe mit iu das 
piel. Daber: interes własny, Eigen⸗ 
a Kyle. <lgue Abſicht. 2) beó 
Seſchaͤft, die Uffaire, mam różne ia. 
teresa, id) babe serfchiedene Affairen, 
mam do Ciebie interes, ih babe cu 
bich eine Affaire, eine Augelegenheit. 3 
oba. hoͤchſtens noch tm plur. bie Sat 
en, od kapitału, vomi i al, beffer 
rawizya, Procent. 

Interesse. n, vdlig ots. 

Interessent m. einer, per wobey intereffirt 
i ein Jnterefent,. z. ©. Łowickiey 
Fabryki , ber £omitfcher Gabrife. Inte- 
resentka. /, 

Inieressowany. adj. intereſſirt, wie im 
Deutſchen. Parfcip. ygn interessuie. 
a) wobey mit iutereffirt, b) cigenndńgig. 

Interessowny. adj, 1) intereſſirt, eigen⸗ 
rk 2) intereffirt. 3) intereffant, (dt 
befi. interessuiący, vudg. 

Interessuię, s. nd. 2. intereſſiren, kogo, 
jemanden. i. e. ihm ein Intereſſe etu: 
fiógen. «. d, serfhiebne Wedeut. /. ln- 
teressowanie. |Interessować się, 
iutereffiren, przy czym, Wobey, za kim, 
filr jemanden. /. e. a) Antheil an ihn 
nehmen. b) filr ibn fidy verwenden, do 
czego, fidy wobey interefficen, dad Wei 
nige babep thun, beptragen. 


Intermach. sid lndermach. ożs, 
ię Eorye. pł. bie Snterrogatorien. TW 
| 4] 


Interregnowy. adj. von Interregnum, 


Interregnum. n, das Juterregnum. pid. 
Bezkrolęwie. . 
Intonuie, ować, s. nd. a. intoni 
pieśń, ein Lied. s, d. zaintonować. /, 
ntonowanie, 
Inuata. /. bie Einnabme, z czego iaka, 
lntroligator. m. der Buchbinder, rka, 
owa. /, orski. adj, Introligatorczyk. 
m. dim. Introligatorstwo. n. Buchbin⸗ 
derhandwerker, Buchbinderey. 
Introliguię, ować, s. nd. 2. 
wiar, —*— obs, a. fact OP 
Intromissa, /. gerichtli er Einlaß ia e 
Gut, ane, ꝛc. i, adj, ) ne 
Intymacya. /, Jutimation, cyiny. adj, - 
Intymuię, ować, s. nd. 2, intimiren. 
luwekia. pł. cingefiyrte Waaren. Ia 
Re 


Isk 


. 
"©. zy, 0) O 6 





Beż Diehii 
—— 3) das Gutbóiusentarium. 


NE a. za. a. iwentireu, 
zzeczy, bydło ; etc. s.d. 
wać. |. . 


Tawostygacya. /. — 

lawesi B ć, 
pł r adagać a 2. wyj wyinwestygowa: 

Jawestytura. 4* —ãS ù 

Iużenier. m. cit Sugenieti, orski. adj. 
erutwo. n. 

Iodla. /, (abieu) die Tonte. cf. iedlina. 

lonak. sid, lunak, felt. 

Ioakwila. /, bie Jonquille. 

Iowiał. m. Iowialista. pe ein jovialiſcher 





Erenſch, (e lt. ob. o 


Jowialny. adj. —8 o 


© Jowisz. m. Supitew owy. adj. 


— m. tir 9. 
CELOWI ia 

ve⸗ 
nei. — 





2) weigeś * ad) 
L fieder, wie eś Die 
dubereiten , aber: 4. D. 
ischa czerwona, ad £eder Diefec Art, 
trsewiki i Sdube von Bdeifger: 
dj, irszany, 
on eiggerberieder. 
rzeć, s. nd. 4. oba. fehen. 
ów Fonintt: doyrzeć, weyrzeć, spoy- 
zzeć etc, vid, Dozieram, wzieram etc. 







ad: 
KIOTO PELE 
= — 5. m. 1) der 
iger, Badr 





J 
mann. 2) obr. Eentyimer 


SiE Sdz 1) ber Stamm eines Sat itale, 
die Summe deffelben, x iścizny komu 
darować, 2) baś gełattmte Ci 

der Betrag Beffelben. 3) die 


fskam. vid. iszcze. 
dj 
laka. /. Bet Suataa, | eis. KA 





Iskierka. /. 1) ein 
gda 


kd, A rei gilafóen, 


ufen, eig. nb EL 


tei ses gan Gunten) ©. 3 
| Raka, — Je, mł a 
łów dritga."$) od 





, "La'z Bog 
śnieg, 2i —5— wina, bie ów 
, vy! 
5 BÓR 
ew, 
—* —— — 
*6ctiv. 
$es, funta ——— 
4 —— 
——— 
AT OKO 


57 "adj. ſait istny. oba, 


Lstny. lid). 2) wiel 

"ib i sk, wifi, ICH * 
—— 5 
POŁ DE 

in end. . 

Rec śpifteni, Das — Daſevn. 
Leja wid. Historya, und Deriwag, 

oba. Ę 


1 ft 1 bie 
"ke: Gi zła” 
istocie, iR — , OKA 
mac, es i$ wii h 3Uuał 
letota BOCA ci 


młóczowa. oder śpikowa, 
moduiiaie) — mat 


fan im — 
Tstotimię. ob⸗. Aya 

et dj —X * 
Po lai" 

pd Istotność, 


tet, |) obs. raeczowno e. 
Gnię inwe: inoiaię) bet Gakfub 


Ia adj. 0 (E68. oku wofir jeqt ónm. 





©. Pan sam, DE 
—— —— 
— ————— 
sben. ſehlt. 


Hus. obs. fłątt iż. 
lezczę, esz. (oba. ozczał, * 
kat —* 27 czę. 2. i skacz ś 
czę. 1. pea sl 
3537 tj dod. 2. chneh 


fachen, obs. a — Bra 
*9)_ wszy, £dnfe yli 
wie, na —— 


ciakać; wyiókać. 
— — 


„Bee. się. Lo 








luk 


und anderes Ungeriefer auf dem Leibe ſu⸗ 
hen. s. d. poiskać się, wyiskać się. 
2) fi lauſen, zaudern. r. d. wyiskać 
się. herauslauſen, i. e. nad langein Zau⸗ 
dern wobin endlich ſich begeben. /. iska- 
nie,'(iasczenie., obs. Iskuienie). (NĄ. 
Jskam fłatt poiskiwam na kim. lskam 
fatt odiskiwam od ko,o. ols, vid. 
unten; od feltnet lozczęj. 

lszczę, cięz, cił, cić, s. nd, 5. etwas wabi 
machen. s. d. siścić, uiścić. Rec. się. 
komu. 1) ſein Wort jemandem batten. 
s. d. hiervon: uiścić się, gewoͤhnlicher 
als ziścić się. fonf aber gleich ublich. 
2) fió einem erfuͤllen, iu Erfuͤllung ge: 
" ben. . lszczenie, felt. 

lubiler. m, cin Juwelierer, owa, rka, rski, 
rowski, owstwe. 


Jubileuass. m. bas Jubildnm. adj. owy. 


Jucha . 1) bie Jauche. a) bas Blut 
von Thieren, befonder$ von anedlen, Doch 
auch etwas obs. gęsia, karpia, von Thie 
gen iu Dec Kuͤche, daher: b) obs. Bruͤ⸗ 


| 3:0 


he davon oid. przyprawa, 308, iuszka. 
c) auśge(hworne Materie aus einem Ge 
ſchwuͤre, oder a Materie, z rany 


ciecze, a nie krew. 3) Schimpfwoͤrter. 
Psia iucha! Qundegut! to iucha nie 
rosół, bas if Jauche und keine Bouillon, 
inia iucha. Incha, ein! Luder! 
fuudefede! Schimpfw. 
luchta. /. Inchten, Juchtenleder. 
luchtowy. adj, juchten. 
luchtuię, ować, a. nd, a, juchten, eig. u. 
„fig 8. d. wyiuchtować. /. Iuchtewa- 
m! 


8. 

lucze, gaz. s. nd. 4, 1) konia, ein Pferd 
mit dem Gaumfattel, pder mit Bagage 
depaden. s. d. na, obiuczyć, uiuczyć. 
2) co, etwas auf den Saunfatted pal 
fen, binden, na konia, auf das Pferb, 
mie auf einen Saumſattel, und na ko- 
go. /. luczenie. Nar, V, 529. 

luczny. adj, 1) Saum⸗, koń, osieł, 
Saumroß, Saumefel. 2) Pade, koń, 
Pferd. 3) bepadt, gut bepadt, koń, 
(adv. nie, no. /. ność, felt. blos im 
Sinne 3.) 


ludass. m. tcig. und fig. Judas. adj. o- 


WY. 
ludzszek. £. aska. m, dim. von Judas, 
fig. ein Felner Judas. 


ludaszowe drzewo. vid. iarzębina le- 
śna. 
luiuba. /. 1) der Jujubenbanut. 2) Die 


Becten davon. adj, Owy. 
luk m. luczenie, vid, uczę. Zab, X. 


A) 


„Junactwo. n. 


lur 


luka. -/. '1) «in grofeś Felleiſen, im pl. 
iuki, wenn es mebrere Taſchen bat. 2 
obs. Kamiſol, Wamms. 3) iuki. pl. 
Gepaͤcke, na koniu, auf einem Pferde, 
4. B. Taſchen, Zelleifen, te. 

Iulep, lulepek. g. lepku. m. Julep, Vibe 
traͤnkchen. 

luliana. . 1) Iulianna, /. Juliana, Jul⸗ 
chen. 2) Heperis). vid. Wieczernik. 
Dykc. 

lunacki. adj. jung, mannkaft, ſo wie es 
einem jungeu Maune, Sele zukommt, 
cig.; belbenmagig, fig.; oft Iron. 

1) junges friſches Helben⸗ 
blut, junges herzhaftes Alter, eig., 
und oft iron. s) co//. junge Leute, 
den, oft iron. | 

lunaczka. /, elne Helbin. JO n. 

lunaczę, s, nd, 4. 1) den junge Hel⸗ 
ben maden, fpielen. Zad. III. 289. 2) 
kogo, einen gum jungen Helden made. 
J. lunacaenie. , 

lunak. m. ein junger Kerl, Held, muwtee 
ter juuger Mann, cig. fig. U. oft Iron. 

luniec. 5. ńca. m, ein junge! Stir. 
008, . 

Junosza, /. et m. Wappenk. cin Wib⸗ 
der im rothen Felde. 

luny. pł. eine Art getrockneter Fiſche. 

lupa. /. eine Jupe, Jade der Frauenzim⸗ 


mer. 

lupka. /. iupeczka. /. ein Jaͤckchen der 

auenzimmier. 

Iur. m. nſtinkender Bocksaeruch, Schweitß, 
eine Jauche, die fo ausſieht. 2) veraͤchtl. 
a) eh Juriſt, tęgi. b) Joͤrge, dummer 

1) płd, lur. :. 2) der Berg 

lura. m, Jiirge, dummer Juͤrge. 

lurek. m. 1) g. rka, dim. von iur. 1. 2) 
g- rka, dim. 408 iur. a, 


lurgielt. m. 1) Jabrgeld. 1. e. im guten 
Ginne, Beſoldung, Peufion, felt. a) 
Wenfion im bófen Ginte, oder veraͤcht⸗ 
lih geſprochen von auswaͤrtigen Ho 
zum Verderben des Vaterlendes od. ix 
boͤſen, entehrenden, od. niedrigen Abſich⸗ 
ten. adj. iurgieltowy. 

lurgieltnictwo. n, 1) nom. coł/. lurgiel- 
tnicy. 2) Leben, Stand eines Iurgiel- 
tnik. 3) verńdti. MRaͤckeley, erniedrigen⸗ 
der Dienf file ein Jahrgeld. 

lurcieltnik. m. 1) im guten Ginie: tu 
dec, der eine Penjion bat, Beamter, 
(wirtlicher penfionirter Nath, ꝛc. 3” 

j a 


lut. 


rercjti. da onirter Verraͤther 
Vaterlandes, oh in boͤſer oDer 
iger „ Adiór peuſtonirter Menſch. 
rurgieltaicki, uiczka, /, | 
. adj, wid. lutny. Hor. II. 10%. 
adj. 1) Bocłiujenb., mięso , rosół. 
Bl, kozioł, det BOG. adv, nie, no. 
ść. 1) de bodiń ae Geſtank, 
pmad, ꝛ⁊c. 2) bie 
» , Turuś. m. Juͤrgel, Gdrgel. dim, 
von Ićrzy. 
- m, verachtl. Juriſt. 
iR, -lurysdyka. /, 1) bie Gerichts⸗ 
it, czyia, weffen. i. e. Recht und 
, 2) Rechts⸗Gelehrſamkeit. 
/. Gerichtsbarkeit, Recht u. 
Doh och legtereś jeltener. 
m. cin Juriſt, tka. /, felt. 
wski, adj, juriſtiſch. 
watwo. z. Juriſterey. 
s. nd. 4. 1) bockinzend machen ; 
tn, daß etwas eine bockinzende Ma: 
vor giebt; verderben. 2) geil 
en. Mec, się. 1) eine bockinzende 
rie VON (ich geben, werderóen. 2) 
$um. fepu, werden. Hor. II. 103. 
żed. ziurzyć. 5 lurzenie, 
tt iuz. oós. abus 


s. nd. 4, kogo, co. 1) verachtl. 
; machen, jauchig machen. 3 
RÓ zaiuszyćc. Daher auch: 
'N. 2) fig. aufhetzen, —5*— 
M. s. d. roziuszyć, zaiuszyć, 3. 
dlstwo, Den gemieinen Mann. Rec. 
1) pas. 2) jauchen. i. e. triefen 
Jauche. 3) bóje werden. a) rana. 
>spólstwo. vid. gben. /. luszenie. 
/. bas Biut von kleinen Chieren, 
m, 2. welches „MIAU gu einer Sauce 
ben fann, gesia, ia, etc. dim. 
ucha. vid, oben, auch dis Sdjimyfe 

luszeczka. dim, 

. /- eid. iucha, felt. aufer veracht⸗ 
blog eis. 

1) m. sabst, obs. außer auf dem 
»r die Morqemróthe, iuz ówita, 2) 
norgenbe Tag, morgen. Daher: 
itra, bis morgen, z iuua na dziś, 
norgen auf beute. Daher: z od. 
uwa do iutra, von einem Not 
um andern, z. B. odkładać, wet: 
eR. 3) fatt poranek, Morgenicit, 
iutrem. oba, ady, morgen, MOT: 
ib. że. deś n id ffolgenbeu Tages, 


ina die, cras). 
69. m. subat. obs. augenommen, 


a 


lza 


po iutrza, po iutrze, ubermorgen, z po- 
lutraa do poiutrzsa, ma poiutrze etc. 
von, auf Śbernorgow, 36.. cf, nasaiptra. 


lutrzeie, trzało, eć,s. nd. nieb/.2. es wird 
Ras, bie tRorgeurkthe cx. * 
zaiutrza się, roriutras się: 

lutrzenka. /, 1) der fteru. 2) bie 

und 

cna, da$ Pale 

lutrzenny. adj. 1) ju Me n 
Morgenſtern 2 2) obs, iu⸗ 
trzeyszy, 3) vid. lutraniowy. 

lutrzeyszy. odj, morgend. i, e, ben fel⸗ 
gate —8 3 dnia, morgen⸗ 

Test, (cr. astina 


lutzania. . 1) bie gel met in der Lir⸗ 


8. Bartłomieta, bie 
maͤusnacht ix Paris. X. Pie. I. sy. 
lutrznieię, niało, nieć, rid. iutrseię. 
lutrzniowy. adj. von iutrznia, 3% Fruͤh⸗ 
mette gebócię. + 
Iutrzyny, sśd, Powaba, Tłoka. 


luwant. m. Helfer, Trófet, tka. . obs. 
aż. ady :) (Qi, po wszystkim, ale 
it (ów vorbey. 2) sua on, ni 
iuz mówi, er Mag NUK ż 
nut, (wohey poz allip/. ty ko. rea sę i 
ben,) iuz się chwieie. vy cum encl. 
a kw iuścić, iużci, i iuzcie, 
f ih. b) * „(eres 3 
A — nur bey 88. * 


że zrobił ? gat 8 OR 4 tysi (bess) 
gemacht7 


—— Vernlot, halbe Vecperkoß, 


Iwa. f. (saliz capraeca,) Vit Sierfeweidi, 


lwa ziele. eid. Iwinka. Sir. piżmowa. 


Iwi - 1) pid. iwa, 2) cię 86 
EM —*  SBerfrweiben 3) Ba 


Iwinka. /, 4) (chamaepitya,) b 
je lieber, eine Pflanze. 2) dźn. v⸗ 
iwa, 

lwowy. adj, 90% Jwa. 

1ż. Conj. ba$, (quod;) ikby, Hit, dej 
(ut), obs. ize. |. 

Isa, Izali, Ixalisz, 535 sd. gia obr. 


ubłr Kirchen 
azśet ino Siecpea to mie a tt © w robi dż 
o? 


Isabella. /. garóe und adne, Jzabelka. 
f. dim. s00 lsabellowy, adj. iſabellen, 
—R Jsabelkowy. adj, ifadelie 
artig $ nba 


$r 


5) —* | 


ra 


3:2 Kaz 
Izba. f. D die Stubt, sądowa, Gerichts⸗ 
ſftube, tlo mieszkania, noone, cza- 
rna, Rauchkammer, Naudfube. id. 
ymnik; czeladna, Geſindeſtube. 2) 
Vvarlement nicht ohne Bevſatz, i. DB. 
izba dolna (niższa) linterparten'ent, 
' wyzsza, „Oberpariemett, denu auch der 
polnifche Reichsſtag hatte zwey SAlE. 
ba Poselska, Landbothenſaal; laba 
Senatorska, Genatorenſaal. (NB. g. pl. 
tab, und izdeb.) 


| isbica. /, be Eisbod. 
- laby. sid, aby, zeby, und iż. 


/ Kad 


Tzdebeczka, /, dim. 90R Izdebka. 
Izdebka. JP ein tlelnes Stuͤbchen. 


lzdebnv. ur Stube gehdrig , bape: 
gay , a Stutemibdea. , 


Ize, ftatt iz. obs, 
8 m. 3 Iſop, Pſop. 


"A m, ku. 1) dim. 908 
Pi wiać, kleiner Iſopgeſch 
ſopwein. 


* owy adj. iſopen, owaty, iasty, isty, 
iſopa arti ig. 


Mówka. /, rid. leabwka. Har. 1. 94 


K. 


K, Abreviatiun. 
Jego Mość. K. J 
Jey Mość. 


1) Król, 8. Król 
J. M. auch Królowa 

2) cf. J. Królowski. 

K, contrabirt fiat ku, jest nur nod in mes 

nigen Worten, 8. mysli, naQj © 
danken, nach BWunfh und Willen. Kso- 
ie, etc. vid. 

Ka, vid. Ki. 

Kabacik. g. a. m. dim. von Kabat, 

Kabanina, /. Pfordefiei(h. 


Kabat. m, 1) cig. tine Sapotte file Maͤn⸗ 
net und Weiber, (doch fuͤr Maͤnner. obe. 
sd. felt) a 20 tn ein — Linderkleid, eig. 
b fig: Tac, I 
Kaołącrasty. sid, Kabłąkowaty. auch 
KabDłączysty. 
Kabłączek. dim. von Kabłąk. g. czka, 
czkowy, czkowaty, adj, 


roza m. g. aka, gka, eiq. jeber laͤng⸗ 


lihe B *8 von einem geboge⸗ 
Daban Snodca, — — Śolie , 50 dergl. 


Kallakowy, Kabłakowaty, bogenfórmigy 
laͤnalich bogenfórmig. 7 


Kablion, Kablon, g, u. m. der Gabliau, 
(gadua morhua). 


Kacermistrz. m. cin Erzketzer, Anfuͤhrer 
der Ketzet, rzka, rzyni, ową, /. owski. 
adj. owstwo. 


, Kacerski, adj, ketzeriſch. 
Kacerstwo. a. die Ketzerey. 
, Kacerz. m, 


z) ein Ketzer. ka. 2 
aabinticee 4 Rengd, — Zie, 
6% 


Kachel. m, g. kachla, Kachel jRM 6» 
bensOfen. 

Kachlany, Kachlowy. edj, wo Kadeda. 

Kachluię, ować, s. nd. a, mit Radhdn 
beſeheũ. s. d. wykachlować. Saba, 
Kachlowanie. 


Kacik. m, kleiner Heuker, kleiner Blut⸗ 


Kacik. m Plener Winkel, 3. B. w 
oku, SUgEN: SBiut el. . 

Kacisty. adj. winklicht. 

Kacmarz. vid, Karczmarz, 

Kączę. n. Junge Ente, kaczątko. - 

Kaczka. /. 1) bie Ente. /. 2) Eute, das 
Weibchen. dzika, eine wilde Cate. 

Kacznik. m. g. a. Entenſtall. 

Kaczor m. pge gałiÓ dziki Za 
w e 2) BA aͤnnchen 
908 mandjen groͤßern WBafferodgelu, ſelt. 

Kacsorbicha. /, ein ódchen, t bać pie Gia 
fe biltet. (Kaczorbich. m, Junge, felt.) 

Kaczorek. m. junger Entrij, dziki, wiłs 
bet. Kaczorowy. adj. Entrich. Kaczo- 
rowy kolor, fchielichte Farbe. , 

Kaczuchna. /. Entchen. 

Kaczy. adj. von Enten. Kacze pióro, Gy 


ten ſeder. 

Kaczyca. /. alte Eute. 

Kaczyniec. g. kaczyńca, ziele, ( Snssila- 
go bee Roßhuf, uftattig. 

Kąd. oba. wyr nod skąd, weber, dokąd, 
wobin, bić wobin. 

Kadeczka, Kadeczeczka. /. dim, 468 
Radka, felt. außer: ein wiebitcher kleiner 


doj wd. Kundeł. 
ka Rad 


Ka ad 
—* ) Sab iu der Mtufie. 
Verſes, Częstochow- 
abe es in Moͤnchtliedern 
* ionśtermin Der Staro⸗ 
—* Tridnunals⸗ und ande⸗ 
śe. Termin, der mehrere 
dei bauerte, nichr file einzel⸗ 
es, | jara uͤberhaupt fir alle 
fer geridhtet wurden, 
——— grmine hatten. 
a Cadenzen es zwey, drey, 
jare, nach dem Herkommen 
ißfriete, und im Tribunale 
Fach der Jurisdietion. 
ein Cadet, Kadecki. adj. 
ik leć fleiner Bottig. vid. kadź. 


—* Rormij Csłowieka,. ei⸗ 
hen. 4, £, Kadtuhy, 
„gtide — Eingeweide, 

ahdomen inasecii, 
w * ausgehdpiteć Gefaͤß, baum⸗ 
ide. obs, 3) Rumpf von jes, 
„ kapelusza. 


adj. 908 Raduk. 
łv, nie, zbić, zdra 
» boli co etc. 


1.) g. a. der pó Self, do 
umt Xeufel. Je i ) 
kdefcu, bie fdwere oth, fa 
t. kaduk trzęsie, rzuca go, 
p Tac, LL 153, 2) erblofe 
i fallen e Git, die er ans 
af mugte. Auch abusive 
ter, dostać kądnk po kim, 
„ confiścirte Siiter nad jeman⸗ 
nmen. 3) dać Kadukrecht, das 
4t, gonfiócationśtechi bed SB: 
|| aduk na maietność, 
N. komu, der Koͤnig giebt ein 
auf bac Vermoͤgen, auf dać 


. a. DOL 
zić, OszU- 


Kadul iem, przez kaduk do- 
obra, durch ciu Cadufrecht bez 
iefe Guͤter. 


adj. von Kaduk. g. u, zum 
H gehoͤrig, bavon betformiend 


—— 


rd. 3. 1) neutr. czym, wo⸗ 

©. s. nd. zakadzić. 2 

n co, etwaß berducherii. s. 

4 łan, m ie. r — 
UN, nde AFER. 

8, chten. c) fóneh 

. 8 paz. und ſich. /, Ka 


4) das Mrad, - 


dze” 


. | z 13 | iR 


| " "_. 


Kag 

Kadzidłars. m. Reigranynade s8. BW 
kaͤufer. Der. wie immer. NA. felt. 
Kadziciel, Raͤncherer. m. . 


Kadzidinica. £ eine Raucher⸗ ad 
la per Gide Nauchfaf. N. ky te w ⸗ 


—E f. dim. von Kadzidlni. 
cą, . 
Kadzidło. » ica, Veihrauch INE 
masa, żak umiarłecu kadsidio,. das 
bilft nicyte. z 
Kadzidło. r. siele,. (melisra Alværun. Bo, 
Waldmeliſſe. —— 
Kadzidłuik. 1) vid, Kadzidłars. a) Ka. ' 


dzidlnica, abns. 

Kadzidło Weyhrauch⸗. Kadsidło- | 
we ziele af —— — kadxi 
dłowe drzewko. n.. Weihrauchbaum. 


Kadzidłowe iądika, Beibrauchidrner. 


Kadziel. 6 g. eli. 1) der Opiuntoden, 
bie Runfel, ohwinąć, umwinden, sprząść, . 
abfpinnen. 2) Neńtśwefen: Suns 
tel, Spillmagen, weibliche Linie, po ką- OT 
dzieli, nach weiblichen Silnie, in der we 
weiblichen Zimie. 3). wilder Safrau⸗ 5 
Gafiot. . s 

Kadsielnica. K dzielniczka. eine Spin⸗ a 
Hetin, bie ut den Rocken bie j 

Kadziclnica, etc. ołd. tidtiger Kadsi- 
dlnića, etc. 

Kafar, m. 1) ein Wendelbaum, eine 
bende Winde. Daber: 2) der Staͤnder 
bey einer Ramme, die Ramme ſelbſi it. 

Bem M. em. Staͤnder, winie em: z kafaru bić, 
wbiiac 8, e rammen. 

towy, eine Sie auf dem © ai 5. 
en Krahn. 5) die Ramme — 

Kafarnik. m. x) ein Menſch, der au der 
Ramme ziebt. 2) der an einer 
einem Krahne drefet, ziebct, 2e. A 

Kafowy, kaffeefarben. Monachom, 88. 

Kaftan. . a. ein Raftaa alle 
(obs, do potycski? —* an. 

Kaftaniczek. g. czka. m. dim, von Kal. 


tanik. 
Kaftanik. g. a. m. 1) ein kleiner Kaf⸗ 
2) ein 


F ur iſe za jast 
cibel bey des Frauen eidern. J 
3) ein Mieder. vu SE 
Kaftierek, Kaftyrek. g. rka. m, 1) oba. 
Caffe dnnchen. a) Flaſchenfutter zum . 
Caffeczeug. | 7 
Kazanek. g. uka, dim.. von Kaganiea . sA 
wtige dache danyne Ne 00. M AUDE : 
- weltige hace mód | aj 


„© "a kła s 


wz <a, 


—--, > * 


.5 


* |-.P" 


3:4 Kal 


Kaganiec. g. ńca. r) be Maulfbró, 
Beiß orb. a) bie Pferdebremie. 3) die 
Feue pfanne, Der Feuerkorb. 4) der 

tro dwiſch, den man gegen bófe Wet⸗ 
"ter ik Die Osnóe: wirft. Osin. 
kiście. łu, 3 że Cabal bie Ruben: 
cft. 4. c. a) bie gefammte e⸗ 
meine 00. Sonagoge. b) Die —* 
derſ. ben. 

Kahalnik. g. a. m. ein Judenaͤlteſter. 

Kaha!ar. ad;, jum Cabal sebórią. Kaha- 
Jlne cługi, Die Gemeisdeft ulden der juz 
"bilh 'n Srnagoge. Adv. nie, in Gegen⸗ 
wart mit aber Sormalitat des Capals. 

Kal:ało wy. adj, fiatt Kahalny, felt. 

Kalan sie, s. nd. czę. 1. mehrm. Kaię 
sie, iósx, iał, iać, się, s. nd. 2. in el: 
nem od. mehrm. 1) eig. Reue empfin⸗ 
den, z czego, od czego, Daher: 2a) 

d beſſern, Bloś then 3) z czego, 

ch moraus ein reuigeś Exempel, bug: 

rtiges Eyxempel nehmen. 4) in Thr 
nen gerathen, in Neue und Leid gera⸗ 
then. s. Hd. red. rozkaiać sie. /. Kaia- 
nie się. (VB. act. felten, ooller Neue, 
meth, mułrbe machen, z. B. to kaiało 
aerce lego), 

Kak, fłatt pregierz. obs. 

Kak, ſtatt iak, ukrainiſch, alfo, nicht pole 
niſch, und falſch. 

Kaka! Interj, Dziecko woła, das Kind 
pf zaa! to kaka, bla, daś if kaka, 
garfiig. | 

Kakam, s. nd. r. ładem. Hiervon: Ka- 
knę, 4. d.ied. 2. cin Kacker tbun. 


Kakao. n. dadeci. Cacao.  Kakaowy. 

adj. 

Kąkol. m. 1) tig. (loltum,) Lulch, Lands 

ra, Kuͤhr eitzen. 2) jedes Unkraut der 

rt, eig. und fig. Diabeł sicie. 

Kakolę, |'ss, s. md. 5. z) in Lulch, Wn: 
kraut oermamielu, co, Ret. 2) Damit 
Unrath rinchew, ReUtP. pa czym, g. ©. 
po zbie, 4. d. ied. skąke iĆ, pokąkolić. 
Rec. się. pas. felt. /. Kakolenie, 

Kąkolcie, ist, eli, lać, RED eć, s. nd. a. 
u untkraur, (ul, werden. s. d skąko- 
el. Sudst. Kakolenie, Kękolanie, 

Kak.luica. /, (Agrostema). 1) Raden, 
Ridel. (Azrosiena Giikago). z) ſtati 
K ikol. felt. . 


Ka: Kąkolowy. adj. von Taubkorn, 

mfraut, | 

Kąkolisty. adj. vol Zuldy. „Adv. to. J. 
tusao. 


Kal. m. :) be Schlamm, Schleim, Koth. - 


Kal. 


2) der Moraf. 3) bas Umuśsó 
im Teige. 4) der unansgebadene 
Kalafior. m. der Blumenkohl, (Br 
botrytis). 
Kalam, s. nd. 1. 1) beftbeln sit . 
bef. Eupk. mit Menſchenkoth. D: 
ielaszki kala, das Mind die W 
aber: Dziecie kala, daf Sind u 
tet feine Nothdurft. Kala się, be 
| [4. be..... per Euph. 2) 
eln, befieden Befonberś mit ©Gdż 
Pdoluf. Daber: Rec. kalać sie 
beadeln, ſich jelbf befleden, kala 
dze łoze. ein bes Chebette befi 
s. d. skalać, ukalać, pokalać. i 
Kalanie. 


Katamarz. m. g. a. Tinten⸗Faß, 
marzyk, g. a. dim. 

Kałamarz. m. Kałamarka. /. Tinte 
Bladfifh. 

Kałamayka. /, der Calamank, ein Ri 

Kalcedon. m. Kamień drogi, ber 
cedonier, ein Edelgeſtein. 

Kalarepa. /, ( brassica gengylodes, 
Kohlrabi, Kohlruͤbe, Oberrube. 

Katdun. m. g. a. x) das Gedaͤrme 
2) ber Vielfraß. 2) der einen 
Bauch bat. 4) der Wanf. 5) pl. 
duny. pł. bie Kaldaunen 

Kaldunowy. adj. sum Darmnetz, i 
Daͤrmen gehoͤrig. 

Kalectwo. n. 1) eine Beronndung 

ehler, ein Gebrechen„ Der einet 
ppel machet. 2) das Zeben, Der l 
eines Kruͤppels. das pelige 
kranke Glied, Gebrechen, das mia! 
4) co/ł. Kalóki, auch wohl ſtatt 
ka. Podol. 

Kalóczę, s. nd. 4. 1) verwunden, 
w co, jemanden woreln, i. B. w 
in die Hand. 2) co, kruͤppelig m 
laͤhmen. 3) fig. verwunden, sławie 
ſen Ehre, serce. das Hu: 4) 4 

, 


fis. zerfetzen, beſchaͤdigen, zerhauen 
men, verberben, 26, s. d. skalóczyć 
pokalóczyć. Subat. Kalóczenie, 


Kalóczcię, czał, czeli, czać, u. eć, 
a. lahm, fruppelig, na co, worau 
Ur kt) werden, 1. B. na nogi 

te Fuͤße. 4. d. skaićczeć, Su 
lóczanie, Kalćczenie. 

Kaleczka, Kaliczka. /. von Kaleka, 
und por Ewph. 

Kalóka. m. et /, ein Kruͤppel, cin [c 
blinber, elender Meuſch, eleudes 
tig. unb fig. na co. Dabe: Kat. 


łni 


Kal' 
„te Gott, dat Died if. 
. a. Kalenber. dun. rzyk, 


eine lederne Taſche. Paster- 
ten. Postyliońska, der Pofte 
dłut lederne an eine Geldkotze 
Geldtaſche, daher: fig. der 
oakarat kogo na kalecie, 
m Beutel — 3) jedes 
iw , Bepfide , a. Żergi. 
tka, teczka. Daher: 4) p/. 
alety, ziele, (bursa pasto- 
tfrant. 
etu. Taͤſchner, nica, nicska, 
my nicki, 

ty. £- bru, das Caliber, 
——8X Kalibrowy. 


ka. vid, Kalócze, Kalóka. 
urnum,) Schneeballen, wider 


Bab B wafer oder 
er. — fer cie- 


ein Pfeil, der 
af 8 aufgeriſſen iſt, 
Sternen an Den aufgeriſſenen 


1) 908 Kał, niorafiig, (glam: * 
8) vom Teiget klebrig, nicht 


. adv. to. |. tość, 


m. Balgentretet, m. Calcant. 


ae: ar der z) bie aus⸗ 
—— er C Caleuͤ (,p 


we, „ Mad ener 
1 PIC) ermuthung. 
s. K alkulacya zdać, oddać 
dawać, Rechnung ablegen, 
/ 1 B. Bogu, Gott. 2) 
. pł. * Kałkuły, Rechnungen, 
dj. Kalkulacyiny. ti.) Ra- 
tein, Die Kraukheit. Dykc. 


w, ein Galculator, cig. und 


. nd. s. calculiren , eig und 
alować,». d. f Kalkulowanie, 
ć się, kalkulować się z 
riber Rechnung ablegen „ ko- 
: kim, mit jedem ſich berech⸗ 


fcharfe Lauge, Kalklauge, 


acorua) Caimus. adj. Kal- 
almus⸗. 


voller Schlamm. wid. Kał, 


"Kam 8:6 


Kałofonia. /.. Geigenbars, Colophonium. 
Kałaga. Ę 1) Stadt iu Auland. dok. 
fiatt kalnza. A 
Kałuża, /. bie Sade, Kothlache 
ZA Gimywl Lorhlache, ty 

Kałużany. adj. Kothlachen⸗. 

Kałuzysty.. adj. sol Schlamm, psa atb. 

Kawa fa ufiug bey einem Geptan⸗ 
ge iu P 

Kamałduł, uid. Ramaduła, 

Kamasza. /. due Camaſche. 

Kamasanik. m, t) Camaſchenmacher. 2) 
€ amiafchentrager. /. nica, niczka. | 

Kamaszowy, owaty,) Kamasska, dim. 
owaty, wie gewdhni. boch felt 

Kambierya. /. Wechſelbank. obs. 

Kambierz. m. Geldwechsler. ożs. 

Kameduł, m. Kameduła, Kemałduł, Ga 
maldulewfer Canalpuieafe ARiuó, m. 

rin. /. Kamedulski. adj, Camalba 
fe, g. B. zakon, Ord. 

Kamela, ſtatt Kamelar, obs. 

Kamelar, Kamelor, m. obæ. 

Kamelor. /. Rameelhaat. adj. rowy. 

ar ner, m, Kammerdiener, dynerka, 

U. adj. Kamerdynerski, Ka- 
sni 11. e. Gerfo nora, Sam 
merdi e. e. A. 
 Kamerdynerstwo. a, Dienſt. 

Kameryer. m. Kaͤmmerer, Kaͤmmerirer. 

Kameryzuię, ować, 2. nd. czę. 4. ry 
rifren, mit Odelfieineu befegen. 2. d. 
'pekameryzować, okamerysować, etc. 
J/. Kameryzowanie. 

Kamfora. /. £ampbet, Kamfora, iedlinka, 
(<amphorata,) Kampherkraut. Kamfo- 


rowy. adj. kamphern, hiervon: owaty, . 


famtipherastig. 

Kamforuię, s. nd. 2. kamphern, mit Vat 
pher auimachen. ⸗. d. wykamforować. 
$Subst. Kamforowanie. 


Kamieię, eiesz, mieiał, mieć, s. hd, 2, s 


Kamienię, nisz, nić, s.nd. 3. verſtei⸗ 
nern, ſelt. 


Kasniei ię, beſſer Kamienieię, niał, nieć, 

2. 1) verſteinern, serfieinett WET: 

den, eis. 3 fig. bart, wie Stein wer: 

„ den. s. d. skamienieć, zakamienieć. /, 
„Kamienienie, wenig gebrauchi. 


Kamień. g. enia, m. 1) De Stein, cio- 
sany, Quaderſtein, behauener, nieciosa- 
ny, 7 MY wek unbehauener, młyń- 
ski, ſtein, dni, zwierzchni, 

Dr, aa, i fet, Blosowiki. deg 

tein 





55* |Pfuad. Prov. i by 












—e— NETA CH 
ke kk” miłował, 







r) łu, Sagen: 
A : * 
——————— 

— wie ©n tat. 0) 


e) — 





Jonomodry. 
wid. Siekiernik.  g) dzi- 
ami, — —— 
ian, — z 3 morskiey, 
mi ki, ber Bimfieln, trzeć 
kamieniem morskim, mit Bimftejn rei 
ben. 3) farb rozlicznych. k) g 
dsisty, (Sandaresus,) Ganbafiroś! 
Gtrafcin, cin Hyacinth. M, ikrzasty, 
(kammiies,) toganfiein. m) lekki cza- 
my, ——— [owaciec Stein, 
be Tę kiót it m) chie 

Stela, Ber an die Maid auFlebt. 
5) Będe albo mosiężny, (cadmia,) 

Garcites.) Stein 

* A * fe daf” Rinbfieifh , mo- 

szkło — — 
J niezgorzysi amianthna 
55 —— 1) od czarów, 
ed uroku, (anilpatka:,) Art 
„<oraltn. 6) od kamienia roby 
kamień żydowski, Gudesfein, Uk 
Rittel wiber den Mleren: nab BI 
nysias, 


fieln. +) Kamień od piiaństwa, (dlo- 
BREE GL 
| jn, dek p 











wan brenues kaun, 
fóware Msath. v) erli, (rel) 


wlertein. 


) piorunowy, id. 
zek 


wł MT odwala Kei aeal chł) ) 
—— — 


—— 


ij 





© Kam: 
tia nit Strais ix er Gi 


ta STRA „ iako EK 


nara 3 cc ) szkło maż 
bowy. ——— 
ex secjedrt | 


W — 
p albo wrożków, (erośklej 


tu 
. wińny. wid, Kamień od 
J —— rze 
Irmenieufieln , Seisb 
ide fdne Ge Stein⸗ cis bet 
k) z PADZSĆ (0 
+l 5 — U piany m 
wid, Kamień —æ— 
— mm) żydęwski. sid. Kaień 
raiecia choroby, nn) Pea 
| 00) cudowny, 
* bia.) beż 
czny, (lapie Imions,) 
Kamieniacz, m, der 6 
arczyk. m. Kamieniarski. adj, 
niarstwo, 
Karmieniasty. adj. fielnatti , 908 
me. ado. sto. stość, 


apo TA, M ein Gteisyant, da 


Ly 7 iecneś Saud, jed g 
Kamieniczny. 1) pay Magia 
REA hóa, e bie *5 s 


Kamiennicży, adj. Stelumed⸗ 
Kamieniec, g. ńca. m. RE 
Podolski, gbes Wielki, i 
lie. 2) Liroweki, sd. Mał 





frudt. adv. sio. Su 
Kamiennik m. x) Steimteche 


m, beffee Kamieniara. 2 
(dyneider. 3) ein i 
None. 4) vid, Paprotnik. 


Kamienny. adj. 1) "14 
Gnide. 2) ju 61 
Kamienne góry, 1 
driało , + Senat 


Góleócn, ryba kamien, 8 


K o n 
ppc, CAE zator, 
Ne. ” 01808 

szfmad ue ność, bie Etdu 
ub fa. | 

|, Kamiennię. 

, Borówka, Kamioneczka. 
+ Fisis śdaea.) Die. gemeine 


1) der Steinhaufen. 2) 


ant, Eświęfube. 3) (epi- 
Stolzkraut. Sr. 4) StAOdŁ 
jane. 5) (arbutus pro- 


nace Pflanze. K/uk. 


je, Kamienowanie. n. Stei⸗ 
amionowany, sid, Kamio- 


c, Kamienownik. m. der 


Kamienuię, s, nd. 2. ſteini- 
nkamionować, zakamiono- 
amionowanie, Die Gteini: 


gemdpniicher kamizelka. /. 
WOC „HE Kamizeleczka, k 


Eamelot, owy. adj. ten. 

. ośd. rumianek. 

« 1) eig. eine Bommel, Tro⸗ 
zcklein am Kleide. oda. wid. 
Krepinka. 2) eine Spitzen⸗ 


Milchkompſt. 
|. czka. m, (ſeltener Kamu- 
yszek,) ein Steinchen. 
ein kleiner Stein, Kamyki. 
ie Steinchen. b) Steinbrech, 
a,) eine Pflanze. Trotz. 
Bauk. eine Bogenrolle. 

Han, Chan, u. Derivat. 


. a. Kanaczek. g. czka. m, 
alsband, Halsbaͤndchen Der 
Gold sb. Silber. ożs, oder 


„u. 1) ein Canal, eig. unb 
| Rdrper oder ſonſt ws. b) 
1 1) Bydgoski, Langwe- 
. Bromberger, Languedocker 
2) ein Canal, Ninnfteln. 3) 
jeol. a) moczowy, (ure- 


fpame. . b) powietrzny, Luft⸗ 


ranaile, eig. und fig. 
g-a,,u, dim. von Kanał, 
czha, so mehr dźm. vid. 


Kanapa. /. em Ganapee. 


Kaa 
Kanapka. /, dim. peczka. f. din; 
Kanar. m. 


eln. | ME 
Kanarek, g. tka. m. (obs, Kanarka. /.) 


cin Sanariensogel, (/ringilla canaria) 


mięszaniec, Baſtard, Kanarzyca. /. y- 

Kanawas, beſſer Kanafas. m. am 
Dyma, ] 

Kancelarya. /, £ig+ UND fis. die Canzelley, 
(yiny, adj, | | 


czka. f. 
beſten 
Canefaf. adj. owy. 1 
Kancelarysta, rzysta, me. ein Sanzekif. 


Kaneeluię, ować, “. zd. 2. fanzeliret im 


Schreiben. u 
Kancer ftatt rak, obs. boch hiervon 


Kanceruię, s nd. a. tanceriren. 4. nd. 
,.skancerować, Rec. się, ſich. Subat. 


Kancerowanie. 
Kanclerski, adj, von 
Kanclórstwo. n. Kanlerwmurde, Amt. 
Kanclerz. m. (quch rzy, gen. ego. obr.) 


Sanzlec, Wielki Koronny, Stok: GOrefe 


Kanzler, Litewski, von £ithauen. Fem, 
hietvon: Kanclerzyna, uund owa, o- 
wna, rz . Kanclerka, gilt nur von 
Frivatkanzlerinnen etwas. vaułg. Taur. 


Kanc onał, m. ein Geſangbuch, bej. cin 
großes. 


Kaac onalik. g. 4. ein kleines Befange 


UD. 

Kańczug, Kańczuk. m. a, g. eine kurze 
Peitſche aus Riemen, Kaniſchug. adj. 
owy. ' 


Kańczugnie, Kańczukui kogo, s. nd.3. 


mit dem Kantſchug prugeln. s. d. wy. 
prze, und akańczugować. Suóst. Kan- 
czugowanie, Kańczukowanie. 


Kańczużek. g. żka. m, kleiner Kantſchus, 


Raczkowski, au$ Boezki in Podla⸗ 
e 1 1 

Kańczuzkuię, 4, nd. 2. mit einem kleinen 
Kantſchug ſchlagen. c/. uͤbr. Kańczu- 


gzuiꝶ. 
Kandydat. mA. ein Candidat, tka. /. tski, 


cki, ctwo. m. cya. /. 


Kandyż, cukier, Cukier kandyż. m.Csu 


x ucker. ; d. a, cazbifitea 

ndyzuię, ować, 4. nd. 2, iſiren. 

Kang, niess, nął, nąć, e. d, ied. ober 
nd. 


fallen laſſen tropfwel(e, ukanąć, łzy. 
kanie. dka fe, —— — 


LJ 
* — STW | 


Kani. adj. von Kania, dęby! a) Kania 
noga, kania stopa. /, aiale, ( paź tw 
D - wi, ) 


„Szy 


1) Gasarieniuder.. 2) Cana⸗ 
tienwein. 3) oba. die Canariſchen Jus 


ied. faſt obs. 3. tedpfeln laſſen, 


5:8 


Kaa NEM 


1,) Kra ufuf. m, b) Kani pasur zł 
[e. vid. Mtodna, ziele. c) Khnia przę. 
da, vid. Kanianka. 
Kania. f. 1) (mileśni,) der Haͤlberez ever 
* 233——— ez 
alf, Pro 


ko ckegia dżdżu, "er waitet dif 

o, iako kania żu, « 

ine giukige „Sia | ań 
iank i cæecut 

" Biecz glin © 0 0 


OE ŁO 


gen, kapelusz, fe” 
Kanikuła. /. 1) det Ozubsfen. 2) de 
Hundstage, cig. xub Be. 3) bie 
yti 4) Vie 9008 


R josdj me. Kaniow. m. Stadt in de 
Ufraine, ewski, ewianin, ewianka. 

Kaniowa. sid. Kudbrzym. obu, 

Kaniuk. m. 1 ilvus,) eine Art des 
£ 2] (milous,) ein Fiſch. 
Zab. VLI. 535. 

Kanka. /. bas MRdbrhen bey einer Klo⸗ 

pier — 00. od. pay > 3 2* an⸗ 


zew Std 
— S — 
Zinscanon. 


Ranonia. * „1) We Wohnung der Caus⸗ 
wicorum , Die Canoney. 2) tine Stelle 
eines Cauonici. 


„Kanonicki. adi. a) :) cłnem Ganonicuś gee 


bdrię , zuſtaͤn s) fiatt Kanoniczny, 


Kanoniczka, /. ne Canoniſſen. 


dj. 1) canon , 
krzew" destede. 2) l ( wefe 
enicki. 


Kacogiczy, 
Kanoniczy. adj. fłatt Kanonicki. vid. 
obca, fiatt cana ufa. 
Kanonik. m. eit Canonicus, DO re- 
larny, regul er, świecki, weltlider 
fm antski, ein neflaͤndiſcher, i. e. cin 
. a) cig. von Zieflanb. b) fig. 
uͤberhaupt. 


Kanonikostwo, Kanonikowstwo. z. ein 
Canonieat. 

Kanonista. m, ein Canoniſt. 

Kanonizcaya. /. Die Canoniſation · adj. 

in 

Kajosianię, ować, 4 nd. 2, canoniſiren. 

Kanpust. »śd. Kampust. 

Kant. m. 1) bie Sante, Sód 
woron, (dt 3) cine Lacette, 
Diamanten. 


, czego, 
(aute ani 


Kap'-. 
Kantar. 
—5 — ain — 


tarek. g. rka. 


Kantaryda. /, eine 
ten0e, UAM — boskie gu 


Sliegenpfiafer. | 
Kantor. m, z) <ig. der Cast 
rski. m. | 


4 ka. adj. 
Pate toatow ze RtG. 


"giiie wie :) PB dB. s 
Kantyczka. £: cin turześ 


czki. Geſangbe 
8* —8 991) 1 
Kanuła. ri Kanta. i 
"Sb eig. eine Kap 
eiberkappe * 
at * 5 l e 
c — kę 
Basie 4) bie ane: mię 
Kapałka. * ſtatt serwatka, o 
Kapalny. adj. tropfenweife , 


Kapa. :. faſt oka, 
jeg pał, pać, s, * 2. tR' 


A bebiu ſchwin⸗ 
ermoͤgen, pieniądze, 6 

kde. 8) activ. kapać kilka 
nie, DU 


ba betrko fr panie, 


—* s. d. 7* aka 
mer activ. gebr. 
melzen, wosk, patką 


achó —* Licht (dmiląt 
rinnt, before 8 bee: toni Rh ⸗ mA 
positis. UND ta. aaiętok, , des 2 
4. d. skapać, roskapać się, S 
panie. . 


Kapam, g gewddai. „Kapię, iesz, 


ś. R Dziecię / w 

ein fiu im "afk. R 

den , eig. und fig. w —— 
w grzechach, in Suͤnden, s. d 
wykapać. /. Kąpanie. 

Kapaaina. /. 1) iges 
—S — ta —** ij 


Kap 
Rót auf einmal, ſondern zerlep⸗ 


* rku, m. . (capparis,) die 


aude. Dyk. 


. 1) Capern⸗, von Capern. 2) 
lrdig. Kaparowy krzak, Capern- 


J. g. kaparow. m. Kapern. 
Ł. etriy he Latſchen, alte Shu: 


„m. g. a. ein TobaTobentel. 
„ Kapczuk, Kapciuk. m, 5. a. 
* adj. owaty wie gew. 

. bie Capelle, bie Muficanten ei⸗ 
św, cineś srofeu Herc. 

der Capellan. adj. Kapelań- 


sez, | ber Capellmeiſter. 

m, der Mut. adj. szowy, 4. 8. 
zowa robota,, Śitmadyerazbelt: 
raad gemachi. |. 
nik. m. ber Hutmacher, niezka. 
sk. m, adj. Kapelusanicki, ni- 
sbst. Kapelusznictwo, Hutma⸗ 
wert. 

Woͤnchskutte, wziąć kapicć K 
ie, obleć się w kapicę, anle⸗ 
ov,i w kapicy welna. Hud un: 
Kutte giebt es Fehler, kapicę 

ć. Nar. ll. 221. 
ąpię. rid, Kapam, Kapam. 
rg.eli 1) ein Bad, welches 
b madt, z czego zrobić, wziąć, 
rauchen. 2) da$ Baden. 3) Bie 
me für da8 Vieh. 4) sucha, 
kenes ing „adj. lny, lowy. 

(capilłaria ), 
kóibe. K Capiiosfaft. eb. 
m. ein Kapital, cały. 

m. ciu Hauptmann, Capitaln, 
wna, owicz. 

a, Kapitaństwo. n.- Gapitain$: 
adj. tański, Gapitainór. 

f. Boat. Saͤulenknopf, Capi: 
zitelow fagowanie essate, esaa- 


Sropf, ablaufende Zeifen wie ein 


sda: vid, Bibi. Brzeska. 2) ein 

Capitul. a) Domcapitel. b) 
pitel. c) Capitel, Verſamm⸗ 
pes Domcapitels oder Ordens, 
; na kapitułę, gum Gapitel zu⸗ 
fommen, zbierać, składać kapi- 


1) obs. das Gapitel in els 


ein Ci 
rznąać 


"r" 
LJ aa, t W 


X AB 316 


tühe tis Cavpitel verſammels. fig 


itel, Aus ś Wiſcher, wy. 
omu kapitule, einem ci8 Gabf 


tel lefen, einen ifdier chey, wziąć, 


dostać, 


brać, einen Wiſcher be'omnen, 


Kapiialacya. fe Gapitulation, eig. u. fig. 


| adj. 


cyiny, 


Kapitularz. m, Gapitelfiube, Caratelſaal. 


Kapitulny. 
pitelgiiter. 


aj. Capitels, Dobra K. Ca 
apitulna ulica, , 


Kapituluie, ować, s. nd. 2. cazitulireh, 


æ kim, 
KE: 


o co, na co. 


va Kapirulowa- 


itulum. n. ein Capitel, Verweis, Be⸗ 
— mit Worten im Capitel. 
Kapka. /, ein fallender oder gefalleaer ein⸗ 
zelner Tropfen. 


Ra lan. 
rie 
er, 


difcher Hoherprtieſter, w star 

tą Loż auen Kapła 

tą oharuiacy Mapłlau, 
t. Słef 


A) l Sberi 
fpiele. Kapłan 


Pw 


m. 1) ein Pfieſter, ge veihter 
„daher: 2) bęfonderś Opferprie⸗ 
ydowski Wielki Kapłaa, file 
[/ o- 
Ar Świi 
der bie 
Gott spferube $riej x (auch . 
——— 3) aufe te im ag bad 


Teſtamente. 


eſſe 


i. *adj. —— 


tan das U. a) im 
alten Tefamente „prefer wo, 7 B. 


Jowisza. 


b) das Sakrament des Vrie⸗ 


ſterthums. 


Kaplica, 


Kapłon . 
pauner. 


/. eine Capeile. dim, kaplice 
Kapłón, Kapłun. m. ein Ru 


Kapłonek, Kapłunek. g. nka, ein junger 
apauner. | 


PR 


) Kapłoniarz, ' 
Kapłuniarz. m. 


rstwo, 


adj, Kaparner⸗. 
seiner der die Kólne 
ſchueidet. /. rka, TBki, 


auh: ein Kapaunendaͤndler. 


Kapłonię, oder Kapłunie, s, zd. 3. kap⸗ 
paumew, fappen, Kaopauner caſtriren, bers. 


ſchneiden, eig. und fig. 


s. d. wykaj: u. 


mić, skapiunić. J. Kapłunienie: 


—— 


m. 3) cin Meujch im einer a 


e, Kaputze, Kutte, dergleichen mehrece 
Briberfcha ch haben, 8. bey fr 


fionen. 


bey Geiß elungen, ꝛc. 2) ein 


pelani in einer Zapuę. 3) etu Me 
cr in einer folchen Kappe herumgehi 
um andere nica, 


niczka 


dana aufzumuhtern, 


find Zemin, Die nicht gebraͤucchl. 


finb, denn es waren nur immer Maars. 
perſonen) 


Kapral. m. Eorsoral, aka: f. 





Kapiwiq sobie ko, Sri eimunehmen, 
da gewiane (i 
Kaptur, m, g. A. 1) GU —— eine 
apuge, und * Daher: Kaptur u sa- 
lopy, das Caochon dey einer Envelope 
k Kapucynski, bie Gapucinerfappe, 
Stapuse. 2) jeber Dedel hi in Gefłalt tir 
jes Gapiidysuś, u olstra, falfterfappe, 
—— geuerheerd Mantel, alombi- 
elm bepm Deftilirfolben, na 
ft, appe au der Zlintenfolbe. — 
Kbprurowe. pó. t, 


8 


Kapruy. Sądy 

Kaptur, sing, h Gapturgerichte giirad 
dem spntetttgno, im Włabrmet des Prie 
aś Tegni, mełcher als Getflicher einen 
Kaptur, Gapiichon, Rapuze haben follte, 
Bent wziąć kapiur, cin Dłdwdh werden. 
Dyspenzacya od — Diśpeufation 
wi Giiaqófanbe. /. Kupturzę. 


Kapriesk. m. * 
OK br gie 


Hagi 


—* 4) 0 pabę de Sainz © ACE K. 





ndz 
— gęłd tu 
fa zrikią stó wa Ot. 
płaparzyć m — 5 
55 aprarzyć pi 


jel haubeũ. 

m. 8 nd 
wag: . Św ) „ He 
Kały Taa ipacę at wje, 

ie, a. die 


przyjąć kapucę na 
Sanie zebmen. 
SE Kapacjan. in, ſtatt Kapu- 
Kane cda 8 ka. /. 
NAM. zdj zyc, aka, — 
proszek, Pulse. 
"Rapościk wid. Kspustniak, 
Ka adj. sgn Kapusta. 1) z 
— Vacys vebiris. 
1* 


kw 1) cię. FA IA 











„ SER 

. J 
"Kaś a 
— — 
<aerwona, Szocdła ja. sziab 
na, Brizfogl. — 
efófobi, (kadzi ierzawa, he. 
olna, lol. 5) mon 
'w czarna. old. iarm 






tr fide: Kwaśna, 


to, Gantrtrsut, surowa » 
ora * 'gotoyrana, 
dka, —— Ta 
Bio (Kisła 
bówka kapusty, ejs 
Ropy m. dne ** 
Kapuotaiacaei. 


———— m. 1) Sa 
oba. 








aAc⸗ 
Kapustowy. adj. finit ma 
Kapustowaty. 1 





DEE Kara von Kary. md. uuten. 

Kara fłett Karra. vid. usteg. 
B 

—— 

Kaabola, eib obet Bigd. a 


Kaniiłomik. m. ot. SRiftiwe. 
Karab 
Kar 












ratwe, ole. 


raki, ra 
Kea ſauppiger Hexe A 


KiÓacik. m. Waffenſchmied. 
Karacsan. m. (blata,) bię Sól 
Karafina, /. eine grośe Carviie. 

Karafinka, /, dim. neczka. /, dal 


den. 

Kerakuła. /. ein Saterlat, Juſelt. 
ww pełrafa, Zuchtiger, fell 
, b , 

SE wecefmb. | —— 


Karas. m. a. cis Eimer mit 
tod —8 wici dad Safe s 


Kuna. m b, sia 1) „Mitdteke, | 


—————— 


oKaw , 
Karze Asiek. 
Bree Polo 


— eines geworfnen Steines 


beſ. Karasik. dim. von Karas. 
. 1) cin Garaty Bold od. Edel⸗ 


. e. ein słer und gmanzigftel der 


m) bar Carath, Die Probe des 


)-bie Serbe der €inffnitt. s) 
boli DA. Sedfod, ne rady 
„. kg negme, daś if auf mein⸗ 


m, 6-.a. Korbacz, eine Fat: 


a solna "huta, Salikothe. ya 


„| Kar - "1 Waż - 


wicka, de Menſchen 
fen, "lim Zaum —ãA u: ać dalo 
swoie, feinen Leiß. — się, - od ea⸗ 


en. kareić kogo o co,, * | 


en wscdber mit Worien 
en, auch „eb mit Gdlistu, ać tat. 
coer . skarcić. Subst, Karce- 
nia, biec fr req. karcuię, fiatt hercuię.. ' 


—8 /. dim. non Karczma. 


) —— "m. cin Raf, bec 1-1 - | 


nier ia Blierhaͤuſern perumtrebtyn 


Karczemny. adj. * aks, © * 
————— rack | 
% , słowo, swycza Ee 
ię. —8 RE 
Karczewką, Karczewisko, „Md. Kpc 


arczemna gęba, 






**. siele. g. Karbińca, ko- . wka, etc. 
p. — ium —5 Karczma. * te Sietfóeu , "Srog, dm | 
Karbonka /.: 2) elne Spite Karczm dwa „Stiga, Gówt, 
day "ju der Kirche, ——— rczyk, rski, retwo. R 


ik. m. co na  karb bierze albo 


et Subat, zum ELerbholz 
SX Subst. per Bogt, det 
e aastfciiet, karbowa laska, 


nd. 2,0) gerda, — 

ta 4 um, 

——— cm. 
„ nakarbować. 2) gekerb 

w, II. 2. ferben, in Seb 

z. sd „ pokarbuię, nakarbuię, 

. 1. . Karbowanie. 

ił. zw. 1) der Carbunkel, Car⸗ 

śe. cin Cdelfein, 2) ein Gw 
dieſes Nahmen 


batt Arbuz, oba. 


d. Karczę. 

m, 1) * gartenmacher. ed, 
mik, 2a) ein leidenfdha tlidhet 
pieler. s) cia Schwindier ber 
ki, rka, Fstwo, U. |. (9. 


Karcioch, sud Derte. pid, Kar. 
:) cin Gtrunf , einzelnes aus⸗ 


$ Etid vom Gtaninte- eines ger 
ndę, - 


Baumes. 2) der anszurode 
sy: Stamm, Strunk ee 
* bać Roden. pid. Karczuię, 


pare. *. Hu er, eig. 


effer Karcę, cisz, cił, cić, s,nd, ; 


ret zed e < dj 


ages, enia, Pferd. Gzł 


A 


SA 
sz o 





Karczmisko. n. n. elender grofet zujgca, J 


Karcsach.- m. ellie — UE 
Karosemty, ed. frmfigt, fat. tykowo 


gp org wag omigerobetet ob. antyki" | | 


Karczeńwki.f,' :) anógerodeter Piaę. ał > 
Nudrodung. z 
Karcsownik. m, elner der robet. 


r” WRA adj. zum Roden gehoͤris, flv 


Karczuie, 4.nd. 3 roden Wald że dw 
„ mają, autroden. .d, 
bat. Karczowanie. 





sto. Suzbst. s 
Karda. (Cynarą. Cardunculus | 
WACC: dode. 2 Ne A 
Kardamon. , Kardamom, m . 
CaTdAMOL, Kardamoma. f. dno. 
Kardobenedykt. m. Cardobenebietentywat, 
Kardyban. m, vid. Kordyban, m 
Kardynał. m, 1) g 
—* Ziatokua, | 2) 5; z * 
ZUPA, to iest ka 
„bie Die Payti, batet:. ' 


dynaln —*8* 
ń tg — piwa rs —* * 
c pospolite Grunbgefe ** HC 
a rzecz, 
ady, nie, — Kardynalnoś * 
X 


wykarenowań,, z z 
Karczyniy. adj. Ar) vo Made. ad, 


— 8 — LB | 
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Kardynałowy, ſtatt Kardynalny, u. Kar- 
dynalski. obs, 


Kardynałowski. adj. fatt Kardynalski, 


felt. , 

Kardynalski. adj. Catbinaló:, ż. ©. ka- 

peluss, Hut. 

Kardynalstwo, bie Cardinalswuͤrde. 

Kareciany. adj. gut Kutſche gebdrig, koń, 

Sutfchenpferd. 
Karćcisko. A. elenbe Karete. 
Karencya. A Karancya, Karanie kogo 
na dochodzie, Entziehung der Beſol⸗ 
durg zur Strafe. 

Kareta. /, bie Kutſche. 

Kark. g. u. 1) der Nade, (au Karki. 
4) das Genicke. 2) fig. Kopf, Dale, 
pmu strącić, usd fig. einem den 

„Hals bredhen. 
Karkan. m, cin Śalseifen. pd, Kuna. 
Kaskowy. adj. gum Naden gehoͤrig, kar- 
kowa sziuka, Halsſtuͤck eines geſchlach⸗ 
teten Viehes. | 

Karlę. n. Franzbaum. 

Karlę ſtatt Karłowacę, felt. 

Karleie, lał, leli, lać, und leć, s. md. 2. 

jem Bite werden. s. d. skarleć. Subat. 

rieDl 


enie gd, Karlanie, 
Karlica. /, dim. Karliczka, eine Zwer⸗ 


Kslik m, 1) Karliczek, ſelten. m. dim. 
908 karzeł. 2) vid, Paprotnik, 

Karlik, m, ziele, (acrostichum Ilvense). 

Karłow. adj. einem Zwerge gebdrig, felt. 

Karłowacę, s. nd. 3. iwerąfórmig flein 
made. s, d. skarłewacić. /, Karłowa- 
cenie, 

3353 Oi , cieć * * mę 

2) BIEN werden. 3) ver s 
bela, 4. d. skarłowacieć, J. Karlowa. 
cenie, 

Karłowaty. adj, 1) gwergartig, wie ein 
Zwerg geRaltet. 2) Klein, unterfegt. 
Adu. to. f. todć. 

Kam. /. g,i. vid. Karmia, 

Karm. g. u. meiſt p/. Karny, Etufener;, 
Gtufen. Osin. |. 

Karm. g. mu. 1) Karmienie. vid. /er- 
bum. 2) das Gutter, X. Jadł, 151. 
scił, fir die Thiere. 

Karmazyn. m. 1) Gatmoifinfarbe oder 


garmoifinec. den „ 2) Karmazynowe 
ewko. vśd. Czerwiec. Str, 
Karmazynowy. adj. catmwifinfarbig. 
Karmelicki. adj, Garmeliterr. 


Kar 
Karmelita, m. ein Garmeliteeminój, Ko. . 
melici uzewikowi, irzewiczkowi, | 
ſchuhete. Bosi, Baarfuͤßer, Carmeliter. 
Karmelitan, tanin. m. ebend. felt. 
Karmelitka, Karnelitanka. /, Garmditew 
nonne. 
Karmelitański. adj, vid. Kamelicki, 
Karmia. J. Nabrung. /. Speife. /. Tac. 
. 421. 


Karmiasty. adj. ruda karmiasta, Gu 

, fenerz, Derberz. Osin. 

Karmiciel. m. ten co karmi, lka. f. 

Karmię, a. nd. 5. filttern, (peifen. a) fut 
tern, ptaki, Vögel. /. e. zu Sreffeu gu 
ben. s. d. nakarmić, "fonft nicht fehi. 
b) fdugen. Dziecię, en Kind. s. d. 
karmić. c) mófien, wieprze, * | 
Schweine, gęsi, die Gdnfe, s. d. | 
d) ndbren, erndbren, eig. und fig. chle- 
bem, mit Brot, nadzieia, mit Der 
nung. 4. e. jemandem Hoffnung wa 
meiſtens im bifen Sitnie, daher: karmie 
ko o obietnicami, mit Berfpredhnica 

abfpeifen, laben, hinhalten, ferOd | 












BZFA 


olcy tłusty karmi ogień, dbać fette 
naͤhrt das Feuer. i. e. unterhólt. s. 
nakarmić. e) (fńttigen in der Stymi. 
Rec. sie. 1) pas. 2) fich. vid, ska 
a. c. d. tig. und fig. fidh fittern, mb 
, naͤhren, czym, » Czego, WYDM 
ſich nabren, das Leben friften. 4) 
nóbren, móften fett werden, auch: ) in 
rmić sie dobremi myślami, 
Muths (tyn, wyniosłemi, ſtolj feu 


Saudst. Karmienie. 
Karmnik. m. 1) eig. cin Maſtſtall, du 

fir" Glne.und_ aster "gabalą 4 

e andere 

(sagina,) Maſtkraut. KZ. ich 
Karmny. adj. 1) nahrhaft, n 

trawa. 2) gemófiet, Maſt⸗, j. 

Schwein, woł, Odhfe, 36. adv, 


. ność. 
Kamy. adj, 


+ po 
„ wiepr 
nie, 50 


| 1) folgfam. gelebrig, ia 

ter But gebalten. 2) diacipliniet 
łnierz, Uczeń. dv. nie, no. M ność, 
die gute Zucht, Disciplin, woyskowa 
Kriegszucht, kościelna, zakonna, fir 
chenzucht, Ordenszucht. 

Karoca. /. blof poet. Die Care nw 
je. Zak: VIII. 253, fe, 


Karol. m. Carl, cin Nahme. dim, Kar 

us. 

Karól. g. u, m, gtofer Kdmmel. sid.Ka |. 
rolek. 


Karolek. m. dim. sog Karol. g. Ika, w. 
Carlchen. x. 


u ma: m as AA ME IW RIM : 


a. He" m m c 


Kar 


, , 

m, g. lku, (carum,) Kuͤmmel, 
towy. adj. KUmmel:. 

„ f. a) bie Caroline. a Are 
an Rabaie dim. ad lu- 
nia. b) auf dem Billiard. c) lex 
na. 2) das £and Carolina, nia- 
ianka, ńczyk, (nka, felt.) ński. 

ſtatt Marchew Włoska, felt. 

ik. m. ein Kaͤrner, niczka. /f, ni- 
liczy, miczek, nictwo, Die Kaͤr⸗ 


s adj. a) gut żum Karren. 2) 


„g. a. 1) ela Stock Stamm, 
inem abgeſchlagnen Baume. 
VILI, 22. 2) cf. Karpa. 
„pia. m. ein Karpfe, (gyprinus), 
f, «in verſenkter Baum in einem 
„6%. fonft auch auf dem Lande, 
tod, Stamm, woruͤber man im 
t folpert. | 

m. fłatt Góry Karpąckhie, Gora 
icka, felt. 

zdj. von Karp. 

vid, Kaweczę. obr. 


rka. £ sin fade Padjiegei Sladhe 


. adj, pon Karp und Karpa. 
waty. adj, vid. ib. bem iyniló, 
vid. Karpa,) 


apon voll. 

, ss d. 2. 1)( 

Geſtraͤuche, verſenkte Baͤume im 
„ ein Fahrzeug aufhalten. 2) vid. 
Stöcke ausroden, felt. auch, Rec. 
'as., fi. /, Karpowanie. 

f, 1) ein Blatt. — Seite, 
bsa;, b) Papier, Wechſel, Carte, 
hreibung, dać komu kartę, jemans 
ane Verſchreibung, Obligation ges 
dać na kartę czydą, auf jemandeś 
fel . Obligation etwas geben, ©) 
nólatt, karty, p/. bie Karten, 
w karty, Started fpielen, karta 
karty złe, bie Karte, Die Karten 
chlecht, ſchlecht Spiel, dawać kar- 
arten geben, odrzucić w lombrze, 
jomóre megmerfen, brać, wziąć, 
m8, gddorzucać do maści, żur $arbe 
208, zugeben. 2) karty sukienne, 
cheererkartaͤtſchen. 3) iedwabiu, 
Rarte Seide. 

A. 6. i, gewdbni, Kartana. /. elne 
Rune. 

a, A (Kartacza. vulg.) elne Car⸗ 
„ karteczowa kula, eine Cartaͤtſch⸗ 


* Kartuię, owac, s. nd. 2. 


Kar 


Karteczka. dim. von Kartka. , 

Kartelusz, m. 1) cin Zettel, veraͤchtl. a) 
in Cartel, eine Herausforderung. 

Kartka. /. ein Bilet, Zettel, napisać na' 
kartce. Prov, es gedenfen. . 

Karton. m. Gacton, Poppe, Pappendedel, 

Papp⸗Papier. adj. owy. " 

Karton. pid. Kartun. 

Kartownik, m. 1) ein Kartenmacher, felt. 
a) Spieler, Der die Karten zu miſchen 
weiß, iczka, ica, AU(h+ nicki, nictwo. | 
Podst. 1. 187. u 

Kartowny. adj, waś fih gut Farten laͤßt, 


ęig. und fs. adv. nie, no. /. ność. 

1) 4 Kar⸗ 
ten miſchen, eig. s. d. — rze- 
kartować. 2) abfarten, ſo einrichten, 
sią. und fig., z. B. sprawe, einen Pro⸗ 
jeâ. s. d. skartować, ukartować, (um- 
tarten, przekartować). Rec. się. pa. 
und fi. Subst. Kartowanie, 

Kartun. m. Cotton, Kattun. 

Kartuna. /. Kartana, Carthaune. 

Kartunowy. adj. łattunen, 

Kartusz. m. eine Cartouche, 

Kartuz. m. 1) /. caka. wód, kartuzya. 
nin. 2) falfch fłatt /. ośd. unten. 
—— ——— 1) Kartuz a. a) 
eine Mappe BOR Kartenpapter appen⸗ 
deckel, chic Cartouſe. pe 17888 
Kartuzek. g. szka. m, 1) dim. von Kar: 
tuz. m, et f, 2) bie Cartheuſernelke. 
Kartuzki, Kartuski, adj, von Kartus z, ' 

Kartuzewy. adj, von Kartuz 2. 

Kartuzya. /. tine Carthaufe, anin, anka, 
ein Cariheuſer, rin. 

Karuiowy. adj, von Karuy. 

Karuk. m. g. u, die Hauſeubla 
Fiſchleim. —S nſerblaſe, der 

Karul, Karulek, rid. Karól, Karolek. 

Karupiel, wid, Karól, Karólek, 

Karuy, uia, m. | der Feldkuͤmmel, bie 
Karbe. obs, SE Wa 

Karw. m. 1) ein feiftee Odfe, Zab. 
VIII, 331. 2) fig. ein fauler Ochfe. 7. e. 
Menſch. m | 

Karwasz. g. a. 1) Armſchiene am Har 
nich. 2) Art Zeuges oder Tuches zu 
Sleidern. 3) ein kurzer Sdbel. 

Karwat. m. ein Croat, eig.; aber oft hei⸗ 
fen auch Die Crainer und Caͤrnthener 
Karwaci. und Karwacya, Eroafien, find 
oft ale gben benaunte „Derter, daher: 


323 


Karwacki. adj, 


X a 


Karwia. 
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Karwia. f. figa Egipska, Maulbeerfeige. 
Kary koń, cin Napoe, ciu ſchwarzes Pferd, 
Kara klacz, Gtntte von Diefer Farbe. 
Karzę, rzesz, rał, ać, o. nd. 2. (ſehr (el 
tel karam, mehrm.) firafen, słowami, 
mit Worten, kiiem, wit dem Pruͤgel, 
na skórze, auf dem Zele, na honorze, 
an der Ehre, na substancyi, am Ver⸗ 
mdgen, gardłem, na gardle, am Leben, 
am Halſe. s d. skarać, ukarać, Rec. 
sie. 1) fidh ſelbſt firafen. 2) auch etwad 
ob:. ſich woran (piesn, z czego. 

anie. - 
rzeł. g. karła. m, 1) eig. und fig. ein 

—— 2) Karol, Gael. oba. Żem 
„Aryost. etc. 

Kas. vid, Kęc. 

Kasa. vid. Kassa. unbd Derivat. 

Kasakina. /, gew. Kasakinka, /, eine Fut: 
je Jade. 

Kasam. wid. Kaszę. 

Kasam, s. nd. czę. 1. beißen .a) beißen, pies, 

NAD, człowiek, der Menſch, —*8* 
Pferb, wesz, pchła, Die Laus, der Floh, 
baber auch: ftechen, komor, Die y 
wąż, bie Schlauge. b) beißen, brens 
nen, pieprz, der © , na ięzyku, auf 
der dune. s. d. ied. tiamal, ukąszę, 
cis, sił, sić, 5, Rec, Kąsać się, 
belfen > per. Die Sunde, cię. fe. 
ganfen. Spóst. Kasanie. 

Kasanat. ośd, Kaszanat. 
sek. g. ska. m. cin kleiner Biſſen, 5. 

2, chleba, Brot, tłusty, fetter, piękny. 
ſchöner, cig. und ſig. Daber: ożs. fig. 
cin Bißchen, etwas, fart trochę, tro. 
szkę, $. B. day mi kąsek mydła, ka- 
skiem wyższy od ciebie, etwas groͤßer 
als bu. Kąskami, ſtuͤckweiſe, beſſet: Ka- 
wałkami, po trosze, po troszce, ani 
kąska, ani odrobiny, auch nit ein 
Biſſelchen. Nie dla twoie sęb te ką- 
sek, baś if tein Biffen fir did. Prov. 
NB. dim. Kąseczek, Kąseleczek, Ką- 
selek. 

Kąsek Ormiański, (Bolus.4rmenica,) Ut: 
ineniſcher Bolus. 

Kasia. /. Cathrinchen. 

Kaślnę. vid. Kaszię. 

Kassa. /. Geldeaſſe, dle Caffe. 

Kassya. f bie Caſſia, rozpływna, und w 
Jaska , (cassła solutiva q, siligua ,) 
und kassya w drzewie, drzewna, (cas- 
sła lignea,) gożdzikowa, (casyophil- 

_ łata). Dykc. 


8 . 
« Kaszanat, m. Kasanat, marymata, 


Kas 


Kassyr fłatt Kassyer. ożr, 

Kassyer, Kasyer. m. €:4 Caffiret, rka, /. 
owa. /. erski. adj, rstwo. n. 

Kassuię, s. zd. a. caſſiren, 2.4, 
skassować, prawo, cin Recht. Suka. 
Kassowanie, 

Kastalon. m. Kastelon. m. bas EW 
Castałone, vid. Gap, bag E©pid Gay 
nerey, per Euph. Kasztelan. 

Kastorowy kapelusz, cin Caſtorhut. 


Kasza. /. Grięe, z. B. pszenna, Weitzen 
ruͤtze 


nade, Ueherguß von Eſſig, mei c 
fer ab gutcu — —7 ana | 

Kaszany. adj. Gruͤtze⸗ 

Kaszę, szesz, sał, sać, s. nd, 3, ( 
kasam, fc) 1) eig. guͤrten. AL; 
in bie Hoͤhe, vuver: 2. d. podkas a | 
unterguͤrten, umterbinden. b) dóerhanyć, |. 
s. d. verf. cf. za, przekasać. 2) cj f. 
ſchuͤrzen, damit maa fih nicht beihmie f. 
tet, a fd 8 el 5 7 ad ać i 

) etg. eń. a) WIE 

fdirien. 5 w soko, fidh boch gz 

a) eig. b) nad) hohen Diugen iwa 

na co, do czego, Tac, LLI.'z73. |. 


Kasanie, (felt. Naszenie). 
Knazę, sisz, sił, sić, s. nd, 3. obs. ſtut 


sam. 
Kaszel. g. szlu. (obs. a) m. der 
ciężki, ſchwerer, suchy, trockener, 
Kaszera. m. a, g. Guła, Kaſcher, Fiſch 


beber. . 

Kaszka. /, fleine feine duͤnne Gruͤtze. 

Kaszle, esz, lał, lać, s. nd. 2, in einen 
oder mehrm. Kaszlnę, s. d. ied. a. W 
nen Mud, zakaszię, s. d. zł. a. 1) ŻW 
ften. 2) den Huſten auśwerfes, cuśwe 
fen, krwią, mit Blut, oder Blut. 3 
na kogo, jubuften, i. e. einen Wink 
buften geben. /. Kaszlanie, Kaazlnie- 
nie. 

Kaszlowy. adj, von Kaszel, Kasslowe 
ty. adj. bufienartig. adr. to. /, tość. 

KRaszta. /. 1) sing. von Kaezty. rid, 
unten. 2) der Kafen bey dem Bad: 
drucker oder Setzer. | 

Kasztan. m. a, g. 1) ein Kaftanienbann 
und Frucht, dziki, gorżki, słodki. 8) 
Kasztany wodne. cid, ossechy wodm. 
ż, faftanieubrauneć Thier, wobon dim. 

sztanek. | 


Kasztanek. g. nka, m. 1) kleine Safe 
ie. kaſtanienbraunes 
Wi 
meh⸗ 










% 


Kat 


a kleinen Zana felen beſteht. Sas 
ein ſchoͤner © 

k ziemne, — ziemne, ziele 
— dulcis,) Eyperwurzel, ein 
o in Italien wachſt und an den 
ja tleine Nuͤſſe traͤgt, DIE nach 
nien ſchmecken. 

kowaty. adj. wie gew. wie kaſta⸗ 
aune Lammfelle. 

kony. Gdj, von Kasztanek, Ka- 


«zh adj. tofanicnóraun, fa Ń 
Sbieren, koń, Pferd, baranek, 
„ £amiufel., ade. to. /. tość. 


adj, a) gu Safianien gehb 
— — 2) tafanienfcebig, 
Farbe, iedwab, Seide. 


3) obs. 
enbraun VON bieten. 
m, ein Caſtell, owy. adj, 
n. m. 1) ein Gaftellan, eine Wuͤr⸗ 
ber poln. Reichsverfaſſung. Ur⸗ 
lid marcn fie Commendanten Der 
e, bann Senatoren des Neiche, 
zlanowie wieksi, Die fechszebn gró: 
Kaftellane auch krzesłowi, (Ca- 
tl curulcs,) im Gegenfage 00H 


' 


Kat 


pros 
ty, Mp 
wnętrzny, 
fpringender. Kąty 
na paenuan, U 
wy, folider. 


W. vid. ib 


— 


5% 
„ tedter, ostry, ſcharfer, ros war- 
wewnętrzny, innerer, 26- 


$erer, wyskakuiący, vor⸗ 
MSZ pizeciwrne, 
bryłe- 


Katafalk. m. ein Castrum dolorit., 2. e. 


Geriifte, worauf ber Sars fiehet. 


Katanka. /. tine kurze Jade mit u. obne 


Ermel fir 
M 


Manns⸗ und Frauensperſo⸗ 


taplazm. m. ę. w cin Cataplaſma.i. e. 


—2 
Katar. m. Der Cathar. 
Kataralny. adj. Gatharalr. 
Katarakta. /. 


gatter. ma, 8) Augenſtaar. m. 


1) cin Waſſerfall. 2) LE 


Katarzyna, /, Gatharina. dim, kasia' 


Katechista. m, ir 


Katechiam. m. er Ga 
bie — ——* 


Kaiechizacja. /. bie Gatehifation. 


ismus. 
ehre. Podst. 


2) 


Katechizuię, ować, s. nd. 2. catechifiren. 
s. d. przekatechizować, co, 4 


lanowie mnieysi, die kleinern. cf. Katedra. /. 1) der Lehrſtuhl, Ca tebe iu 
»wy. Fem. owa, Gafłellanin, einer Schule. der — 25 — Gię, 
łanka, Gaftellanstochter, Kaszte- Stubl. 3) Lie i athedralkirche. 4) AB 


Gaftellanófchn. adj. Masztelań- 
) das Spiel, kasztelan, richtiger, 
'n, aber der gemeine Mann ver⸗ 
manchmal Kasztelan , felbft in 
on, alon, etc, 
nya. /. Gaftellaneg. 
ństwo. n. Caſtellanswuͤrde. 
of. t. m. Gtigen zur Unterſtůz⸗ 
er Bergſtollen. Osim. 
1) der Scharftichter, mistrz ka- 
. Jm Schimpfen der enter, ż. 
| kita, zum Henker, idź, gebe, z 
ecz, damit fort, kata wiesz, du 
jen Teufel, den Henker. Kata ci 
ti Śemfer wird er Dir gebeń, day 
u, bobló der Henker, Geyer, u 
st, der 0 otóż (er 2) 
—* Menf dla oder 
łdanyc 3) obi. eine boͤſe Sa⸗ 
sań Sache. obs. pl. Kaci, 
wy: .- OWA, OWNA. 
5. a. bee Winkel, cig. und fig. 
nuedzieć w kącie, im Minfel fi M 
bok, w kąt z tym, weg damit 
tel, tłuc się po wszystkich ką- 
fih in alien ŚBinteln bertimtrel. 
S. miasta, Świata, po wsz = 


lsiurach, In dee Math. 


Sochſtift, Krakowska, bać Gracauer.. 


Kątnica. /. ę) bie grofe Bark bey p zde | 


ten. 2) Katna kiszka, vi 


beym Menfdhen. 


Kamy. adj, wintlicht, kątne ielito, kątna 


iszka, vid, Kiszka, 
Katolicki, adj 

tbolifdh, Śrikid, ebrlich, 
Kato!ictwo. n, 


tappolilcje Neligion, Gatholicitat. 
- 09 


pory hi cig. 2) ka⸗ 
1) der Gatholiciómuć. a) 


Nar 


Katoliczka. /. eine Gatholifhe, eine Ra 


tbolifin, etg. u. fig. 
Katolik. m 


m. 1) cin Katholif, katoliczka. 


/. a) ein ebrlicher Katholik, Ebrift. 
Kątomierz. m. ciu Winkelmaaß, Grapho⸗ 


meter. 


Katowa. /.. Scharfrichters Frau, Katow- 


czyk. m. Gejelle. 
Katowanie, ſiehe Katuię, 
Katowczyk. m. Henkeroknecht. 
Katówka. /, 


obs. 


1) Scharftichters Todt. 
2) grauſame, unerbittliche Schoͤne, 


Dame. 3) felten, bie Qual, Marter. 
Ib fa: /. Matte, Torturkammer, eig. 


"Ke 


Nad 
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Katowski, adj. vgn Kat. 


Katowstwo. n, 1) die Echarfrichterey. 
2) die Tiranney, fig. 

Katuię, s. nd. 2. A.) tg. 1) als Scharf⸗ 
richter auf Der Tortur martern. 2) in 
Stücken hauen bęnternidkie. B.) fig. 1) 
qudlen, plagen. 2) prageln, hauen. s. d. 
meiſt tm legterm Sinne u. eig. get. 
skatować, przekatować, Subat, to- 
wanie. 


Katukopa. m. Galgendieb. mm. Galgen⸗ 
fricd. : 


Katusz. Katusza. /, 1) bie £otturfiube, 
Secterube, Gefangnif. a) „dual, Mare 


Kaulefior. m. vid. Karafoł, Kalarepa, 
Kaulerapa, fiatt Kalarepa. obs, 


Kauteryum. n. auch Kauterya. /, Dykc, 

1) gideia „Brenneiſen gu Sontauelien. 

a) drennniittel, bezenbeś Mittel. 3) 

ontanell von ciuem Brenneifen oder 
renumittel. 


Kauteryzuie, s. nd. 3. cauterifiren, eine 
optaetn ſetzen, s. d. skauteryzować. 
„ Kauteryzowanie, 
Kauza, sprawa sądowa, 'Gerichtéſache. 
Kawa. f. 1) Kaffee, kawe mieć, trzy- 
mać, einen Rafeejhant baben. 2) os. 
eid. Kawka, bie Qoble. 3) oba, Klecks, 
raca poszła nasza w kawy, unſere Are 
t iR verdorben, obs. 


Kawał. m. cin großes Stud, 4. B. chle- 
ba, Brot, drogi, Weges. i 
Kawalec. g. lca, m, ein großes Stuͤck 
veraͤchtlich, ;. B. chleba. 5 j 
Kawałek. g- łka. m. ein Stuͤck, chleba, 
sh w kawałku całym, im ganzen 
Gtide kawałkami, ſtuckweiſe. 
Kawaler. m. 1) Neuter, Ritter, voͤllig. 
obs, a) Eavalier. a) Ritter, Ordenós 
ritter, orderowy. b) einer von Adel, 
bogaty, reiher. c) ae ocira pete 
(meifienś, aber niht immer vornehmer) 
aun, on kawaler, nieżonaty, daher 
auch: d.) Liebhaber. Ta Panna ma wie- 
le kawalerów , dieſes Maͤdchen bat dies 
le Anbeter, Liebhaber, (adj. owy, felt. 
owski. ed, unten), 


Kawalerka. /, Ordensftaͤulein, cine Ama 
zone, (berdbeś oba.) | 


„Kawalerski. adj. von Kawaler, iu allen 
Bedeutungen. 


Kawaleretwe. n. x) oks. Ritterſtand, 
Renteren. 2) felten: Ordensritterſchaft, 
30 bdufig junge Menſchen, unverheita⸗ 


b 


Kaz 
thete włetfet, und daher anh: 4) 
unverheiratheter Stand. 


Kawalerowa. /. Ordensdame, bed ge⸗ 
wöhulicher Dama orderem zaasczyco- 


Kawalerya. /. 1) die Meuterep. 2) ÓW 
denóritterfchaft, 3. B. Maltańska, 908 
Maltha. 


Kawalerzysta. m. cin Cavalleriſt. 
Kawalkata, Kawalkada. /. eine Gavalch 


Kawalkator, m, obs. vid, Bereyter. 
cinet der Spruͤnge mit dem P 
macht. 


Kawalkuię, s. nd. a. ju Pferde allerle 
Sopruͤnge machen, na koniu, s. d. W 
nig gebr. Suhet. Kawalkowanie. i 

Kawat m. 5g, a, GSaͤbel in Gefłalt eines 
Meſſeks. 

Kawecon, Kawecan. m. g. a, bet Raw 
zaum, elg. und fig. Tac. IL. 137. 

Kawęcze, ał, 41. H Ć, M. ećĆ, s. Nd. 4 
1) qudngelu, fr tel, od czego, WÓWE. 
2) baſteln, hucken, worüber, nad czym, 
s,d. pokaweczyć. /, Kawęczenie. 

rw adj. zu — Kaffee sda 
auch Vom rohen. a) smak, Kaffeege 
ſchmack. b) fusy, Kafferſaz auch wihl 

_e) ſelten ſtatt Kafowy kolor, , 
Kawiar, Kawior. m, bet Caviar. | 


Kawiarnia. J. Drt ws Kaffee gełońł 

wird. 

Kawialx. m. rka. f. ber Bediente, da 
Maͤdchen, die den Kaffee Focht. - 

Kiwię, a. nd. 3. 1) wie cine Doble kiͤh 
gen, daher: etwas bófeć prophezeien. 3 
etwas verderben, (doch etwas 03:.) 2.4 J. 
s, pokawić. /, Kawienie. 

Kawior, vśd. Kawiar. 

Kawka, /. bie Doble, (Corvus monede 
ła,) biała to kawką, bas if ciu wedja 
Sperling. 

Kawowy. adj. gey. Kafowy, anßer s 
rohem Kaffee. * 

wyż 4 obi. 34 —— pl. t. m 
et *. Ketten eheln rreſtanten 
eig. und fig. Dim. Kaydanki, 

Kaydany ftatt Kieydany, falich. 

Kazalnica. /. die Kaszel. 

Karanió. n, die Predigt, na niemieckia 


kazaniu. via. Niemiec. 
Kararnie. plur. die Caſerten. oba, | 
Każdodzienny. adj, Każderoczny. adj. 
Kazdotygodniowy, adj. fatt codziee- 
BY, 






Kaz 


€Oreczny d .etwas 
— * —E gz 
und Każde. adj. sine pl. ein ju 


e, zisz, sił, se nd, 5. 1) 
n, verunehreun. 2) verderben, .sie- 
amego grzóćchami, —— mit 
a, (ie im Deutfden e guß — 
> (WIE IM a 5 o 
wocie, bie Frucht im druttedel 
„ tbdtem 4) werzoejen act. 
skanić, Rec. się. :) pas. 
16. vid. oben. 2) głowa kasiła 
ibłopu, der Kerl war Śpercdcet. oba. 
ki 450. 3) verwefen, neutr. /. 
saje, Kaxenie, Kazenie. 


kesz, zał, zać. 1) s. d. 2. befeh⸗- 
Fut, Każe, it auch oft zual. praef. 
to zaraz kazę zrobić, beſſer ro- 
się, przykazuie. daher: a) la 
em zrobić sobić bóty, ich ba 
Stiefcin machen (affen. cA * 
b) b) fa: Nestr. Żua far 
każe potrzeba, e 4, 
—* es die skoth.! LI) ». 
(01648, ; Kiądz kaze, będzie 3 
mbonie, 2) pochen, iak na irs 
każe, wie auf drep Tdufer, daher 
na reszie, auf Dać lekte, 1. e. ex 
ſein betztes. II1) NV. Bielleicht ift 
auch bie wahrſcheinlich „prinattiwę 
atung: zeigen, wovon skazywać, 
ić, bertommt. cf. Hor. II, 244. 
ch, ab. Subat. feblt außer von 
„1. Kazanie, bie Yredigt. vid. 
(hiervon jsuię, ywać, a. nd, a. 
U 673. oćs,) 
ie, Kazerny, ftatt Koszary. obs. 
* 


|. zm. der Verderber, Beſlecker 
sehrer, lka. /, lski, lstwo. edu, 


orz, (beſſer Kaźmierz, Kazymierz, 
ichtiaten Każmirz von Kazę wir, 
rieben befebien, geben. Gram. Na- 

1) Gafimir, j. B. Wielki, Det 
(, Kazimira. /- Gafimira. 2) Nobo 
nmebrerer Gtódte in Polen. adj, 1) 
No. 1. owski, rzowy, rzowski. 2) 
Go. 2, rski, baher: rzanin, rzan- 


|. m. 1) g. u, bie Blutſchande. 3) 
Blatihdnber. 
Iny, adj. blutſchànderiſch. Tac. II. 


dw. mie, no. /, ność. 
|lzca. "m. Kazirodziec. Wa m. 
letſchaͤnder, dzczyni, dka. /, 


*. 


ya 


Kasitelny. wid, —E — 
Kaszmir. 5, ru, Poki 208. LA” 


Kaźmirek, r 


Beg Sade 


daje, 


SRP Każn. Kop, II. * m a 


WE K e a | 
Kusirodski adj. —RR auch 


SE 
" 


ra 


, zka. dim. gą Ka" 


s) g. rku, DR , 


m 


Jaś rj (W | 


Każi. kar , 
ie Bite ROZP 


Kasnod Sa 
Mie gredlaecia, bie da prekige, * | 


Kasnodsieyski, adj. Prebiger⸗. OE 
Kaznodzieystwo. ». bie —— SE 


Kasuar. m, det Caſuar. 
na 24583 — — 3 a —X J 


—2 — —Xä | 


adj. owy, owaty. 


Kasubek. fę, dka. m. lm. von Kasub, aa 


owaty. ndj. 


bkowy, 


Kazus. goa, m, cii Caſus, eig. fig. ua6 


y —*8 Ze Sotto, dn je |, 


kę, — siał, cieli, Kcieć rm Ktał, 
tać, +. BG. 2 cz, rießen, 
wykcieć, wykta gg d. f” ⸗ -* 


Ktanie, 


( . 
d dsić „ktbrędy, | 
poetom 


Kędzierzawię, 4. nd. A piata, kaut 
7 —— | 


Kędzierzawięię, wiał, wieć, wieć, a. zd. | 
„ frau6 werde. s. d. po, sk | 


ieć. F 
fran 
drausbaarig,$. —— — 


edykolwiek. 
kiórędy kolwiek. 


machen und 
wół —A 
nie. 


Kędzierzawy. ad 


?. ddr, wa, 
dzierzawość, die 


Kędzierze, p/. 8, gd i oołl, krau⸗ 
e Haare, uatstl. Zaden, * dual. 


obs, von Kedsior). 
Kędzior, ſelten K 


feltener wie. Smósc. K 
Feię. ę- 


| 4d 
c 


ATTYKA sieje 


Ak GE —— 


Schaͤdel! adj. owy. 


Kędsiorek. g. rka. m. 


edzior p. krauſeꝛ Rhia ,. Gieafó, 


taũdelad sq pt. 


1) dim. 00 


" Kę-: 


t > 
1 


SPL 
- apa w 
o PA_ 
m. 


+ 
- 


Gunica 


328 Kib 


Kedziornik. m. ein Haarkraͤusler, nica, 
niczka. /, nicki, niczy. adj, nictwo, 


1) gr dem Haarkraͤu⸗ 


Kędziorny. adj 
1 fich teicht kraͤuſelnd. 3) 


) j» 
eln gehdrig. 2) 
soller Haatkraͤuſel. adv, no, nie. J. 


NOSC. 

Kępa, 1) eine Fluß⸗, Landſee, oder 

tiwlnte. ein Bodo, 4. 8. Saska kę- 

a, dee Sddhfifhe Werder bey Mary 

hau. dim. Kępka wid. unten. 2) tik 

Bronie Buſch dicht zuſammenſtehender 

Kępiasty. adj, 1) voller Merderin(eln. 2) 

inſelweiſe, buſchigt, buͤſchelweiſe wach⸗ 

. adv. sto. Subst. Kępiastość. 

Kęs. m. 1) cin groger Biffen, Mund voll, 

kt” chleba, Brot, na trzy kery, auf 

* Biſſen, ebedem fig. att trochę, 

$-, BD. o kęs, o trochę, po kęsu, po 

tręchu, kesami fiatt kawałkami. oba, 

daher auch: a) ado, Kęs fatt ledwie. 
Hor. 11. 359. obs. Gb. poet. 

Kęsia. / bas Wendenſche Schloß in Lief: 

br „das Gólof Wenden. Bielsk, 

Kęsy vid, Kupy, 


tnar. £. a. (Kętnarek. g. rka. m, din.) 

et Kellerbaum, Zaderbatnm, daher: Kę- 
tnary, (Ketnarki, dim.) p/. das Łaget, 
Kellerlager, 1. ». Die Gelierbdume, łu 
gerbdume unter den Faͤſſern. 
Kętaarowy. adj. gum Kellerlager gebd: 
Ketnaruię, +. nd. 2, beczki, ich lege Faͤſ⸗ 
auf Die Kellerbäͤume, Lagerbaͤume, 


s. a. pokętnarować, f. Kętnarowa- 
nie, 


Ki, cenfe. fłatt iaki, im Afefte. Ki dia- 


beł, fatt iaki diabat, kiego diabła, u. 
K mw. (fonft nidt gew. nub nur oulg. 


Sefpr. 

Kibam, s. nd. 1. ſchwingen, binr und ber: 
fdhaufeln. s. d. pehibać, Sub. Kiba- 
nie, pieron: Kibne, s. d.ied. 2, felt. 

Kibel. g. bla. m. 1) eiu Kuͤbel. Bergw. 


a) ein Kuͤbel, cin M eb a 
auf eine Gubże, yy ZEM en gt 


Kibić, /. g. i, auch Kibicie, p/. t, glaͤu 


gender Zierrath, der wackelt. 


Kibić. /. g.i, a) bie ©tange, woran bie 
Sdosłódleń Gdastw 2) DIE Gereglich: 
feit, Zleribilitat. Dyk, med. 111, 242. 


Kibitka, /. cin ruſſiſcher Wagen mit elnet 
Bude. 


Kibitny, adj, ſchwang. Zad. IV. 54, adv. 
nie $, no. Saós:. ność, /, 


Richała, m. et f. Kichącz. m. Kicha J 


Kie 
Kić, Kicia, Kizia, Kisia, /. taabelst , e 
ne Kitſche, Rage, Baber: Voc. Kid! 
Kici! Kitſche! Kitſche! 
Kich, sa. das Nieſen. 


czka, /. der (dir fart aieſet. 
Kicham, s. nd. 1. mebrm. od. im es. 
Kichnę. s. d. ied. 2. einen Mud: ro I, 
fen. /. Kichanie, das Nieſen, Kichałe £ 
nie, ciu einzelnes Niefen. 
Kichawiec. g. wca. m. ziele, (ptarmi 
wilde Bertranawurgel. Sir. K/. (ac 
lea ptarmica ,) tihe Gdhafgah. |. 


KL. ! 
Kichawka. /, bać Niefen, Niefemictel 


Kicz, g.y. /. die Kolbe. am G4śilk 
an Haſelſtauden. 


Kiczka, dim. von Kiex. 
Kiebel, g. bla, vid. Kibel. 
Kieby. vśd. gdy, gdyby. oba. 





Kinca, | f. 1) Sittel von eiuwesb. 2) 
Kiecz, Waffenrock von uxterſchiee J- 
Kiecza, | nen garbem siber dex Pasa P 
Kieczka, zu ziehen. 


Kiedayszy. 1) an welchem verflofnen Qu 
gt? 2) vor einigen Tagen. ob⸗ 
Kiedy. conj. wenn, a) zu mwelcher Batt | : 
b) gu der Zeit alś. cf. gdy. obs, Kie: 
dyby. wid. ib. na kiedy zrobisz ter J: 
borę? auf wenn, melche Zeit machſt 0 
dieſe Arbeit ? , 
Kiedykolwiek, Kiedyżkolwiek, ado. d 
fe wenn es wolle, Dereinfi, dermahleiuß 
2) mit der Zeit, einmal, eudlih. © 
biówetlen, Dann und wann. 
Kiedyś. -1) ehedem. 2) einſtens, (WB 
lat. olim im per/. unt fat.) ; 
Kiedyż, wenn dann? wenn num, tedyż,(6 
num, don kiedy, wenn, tedy, fo. Bie 
dyż, tedyz, irgend wenn, endlich. 
Kieł. g. kla. m, 1) Stim, Cprófliny 
ziarno puszcza kieł, 2) jeder io 
Zahn, Daber: a) Hundszahn beg 
(chen. b) Hackenzahn bey Pferdes. e) | 
Haxrer, Hauzahn beym Eber, Schwein, 
deówegen wziąć na kieł. a) van Bie 
den: dać Gebiß auf bie Hacken M 
men. i. e. Quereifen. - D) wom ida 
Schweine: jemanden aufaabeln, auch: c) 
tropiſch: miłość go na kieł waigtoa, dit 
£iebe bat ibn ganz gefeſſelt. , 
Kielb, m. der Gruͤndling, bie Kreffe, Gi 
Fiſch, (Cyprinus gabio,) ma kielbie 
wełbie, er ift befoffen, NArrifh, mor 
ski, (gobius,) Bie Grundel. KZ. 
Kibłbasa, /. bie Wurſt, Gratwarf. 
' ł 


Ro 


Kie 
ę Tine Wurſt, Bratrourſt. 


SOCZKA. im. 

ica, /, Darm. sur Murft. 

ik, m. 1) Muritmader, niczka. A. 
rfeifen, Trichter gu ABUrften. 
kleiner Gruͤndling. 

z. Kiełca, Ferkel, dać vor der 
aͤhne bekommt. 

5. Ika. m, 1) dim. von Kieł, a) 
próśling. b) Der flcine ſpitzige 
x. vid. OBN. 2) (Corcalum,) 
rh. Bot. 3) Kiełki wonne mor- 
ene Art woplriedhender Seemu— 


a, 


y. adj. son Kiełek, daher: liść 
wy, (cowyłedon), Bot. Kern- 


5. a, da Kelch. 
etc, vid. Kilim, 
a. /. Siegel in der Luͤche. 


k. g. szka. m, 1) das Spiggla8. 
I! Spigglaś voll, g. B. wina, 


bef. Kielnia. + 1) Mawerfelle. 
chenkelle, Schoͤpfloͤffel. 3) Wa⸗ 
e, Wagenkaſten. 

„ Kielzę, vid. Kielznam. 

m, s. nd. 1, Kiełene, s, d,ied.a, 
Ruck. 1) zdumen, den Baum anle: 
2) bdndisen, gwingen. s. d. okia- 
etc, (Rec. SiC, ſich einen Zaum an⸗ 
fih die Ruthe binden, fig. N2. 


Joc, m, Slog. m. Blod, m. felt. 


„kpa. m. 1) obs. bie meibliche 
m. 2) ciu Hundsfott, Baͤrenhaͤu⸗ 
Der nichts tbun kann. ZV£. ein 
LPfTOOTt, wovon kpica, /. eine 
lodgtin , Bdrenbónteriu, u. f. m. 
8. vulg, - 

„ adj, ſchlecht, hunbevoͤgtiſch, 
forti(dh, untauglih, ein Schimpfw. 
Mbeſh. gefpr. adv. sko, /. Kość, 


0. m. 1) Sundsfótterey, Narrens⸗ 
dummeś Zeng, eig. und fig. NA. 
et obsc, 2) fjundsfótterey, Nar: 
ffen, Bagatelle. NB. wie oben. 

€, s. nd. a. 1) Narrenspoſſen ma⸗ 
2) sobie, ſich, s kogo, uber je: 
8, i. e. fpotten, ibn gum Narren 
4, dd, pokiepkuię. /. Kiepkowa- 


m. 1) der Kerker filr die Gefan⸗ 
ms fie aróciten muͤſſen. oŻs. 2) 
lnbe sum Herausheben Der Zafien, 


€ 


Kii 


Kierca, me. große Wachererje. obe. 

Kierchow, Cmentarz, Kirchhof. 

Kierdeia. m, Wappenk. hrey uͤber einan⸗ 
der an einer Linie ſtehende Lilien. 

Kiereia, /, eine Kierey, eine Art Peli. 
dim, 4. sieczka, Zeb, VLIL. 69 * 

Kiermasz, 1) Kirmes, Kirchmeſſe, Kirch⸗ 
weihe. 2) Jahrmarkt im Dorfe. 

Kiernowe sukno. a. Kernutuch, ſelt. 

Kiernoz, Kiernos, 5. a, m, tin Eber. 
adj, zi. UND si, 

Kiernoz. g. i. ein Staͤdechen in Ma—⸗ 
furen, Starostwo Kiernoskie. | 

Kiersztak, me. g, a, Kotwiczna lina, Mrs 
kerſeil. 

(Kieruię, s. nd..a. lenken, wenden, regie⸗ 
ren, €ig. Und fig. co und ceym, wóz 
dyszlem, den Wagen mit der Deichfel, 
wozem przez dyszel, ebend. wiosłem 
bacik, mit dem Ruder ein Kahn, wszya 
stka na dobre, alles zum Beſten, Człod 
wiekiem —8 wanie Reid, 2d , wf 
Menſchen, das ganze Reich. s. d. wej. 
A Subst, Kierowanie, 

Kierz. m. g, krza, Ber Buſch, Moyzeszow, 
der feurige Buſch Moſis. 

Kierzanka, | /. maślnica, Butterfaf gum 

Kierznia, Buttern. 

Kierze, m, ziele, (tormentilla,) Tormen⸗ 
tilentraut, Siebenfingerfrant. 

Kierzek, PR, 6: Kierzka, Kleiner Buſch. 

Kieś, vid. Kiesia. 

Kiesa. /. Geldbeutel, Geldkaſſe, Geldſtock, 

daber: Turecka kiesa, ciu Beutel Tha⸗ 

let od. Piafter nah tuͤrkiſcher Nediung 

finf bundert Ntbl. | J 

Kieścień, g. nia, m. t) der Faͤuſtling 
ie. cdn Stock, worein Bley eingegoſ⸗ 
ſen iſt. 2) der Caͤſtus der Alten. 

Kiesia. /. die Stadt Wenden in Liefland. 
Gwagn. inski, iewski, adj. Anin, an- 
ka, owczyk, etc. - 

Kieska. /, dim, von Kiesa, | 

Kiestrzanek, g. nka, m, tine Art Meth. 

Kieśniec, g. ńca, m, Haſelwuij. 

Kieszeń, Kieszenia. /, die Taſche, dw 


Schubſack. 
Kieszonka, /. bie kleine Taſche. 
Kieterek, g. rka, m. 1) eig. ein kleiner 
Ster, Hund. obs, 2) islandski pie- 


Gek. obs. 
Kieydany. p/, t. /. ble Stadt, Siegoany. 


Kiian, m. Sieł, 2y. ein Prugel, Kuittel, 
eine Keule, felt. 
Kia 
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Kiiania, . 1) ein hoͤlzerner Klopfel, eine 
Keule, gtofer aj 3) boͤlzerne Kent: 
ue. 3) hoͤlſerner Stiel bed einer * 
en Keulhaue, oder fbnf wo. 4) sid. 
perlik, kiiec. 
Kiianin ftatt Kiowianin. obs, Bielski, 


Kiianka. f. 1) tm Bafchblónel. 2) (gy* 
rinus,) eine Kaulquappe, i. e. junger 
Froſch, Der fih noch nicht vermandelt 
at. Kiianka wodna, 3) (totius godio) 

Saulfopf. rid, głowacz. (Dim. Ki 


aneczka). 


Kiiec. g. kiyca. m. eiſerner Schlaͤgel mit 
einem furzen Stiele. 

Kiiek, kiyka. m. (Kiićka, felt.) das 

Sddóu, Otidleia. dim. Kiieczek. 5, 

Kiiecz ka. m, 

 Kiiowy. adj. von Kivy. 

Kikut. m. a, g. 1) abgehanener, Wane 
kelnder Stumf, Śtntel cineś Glie⸗ 
des, 4. BD. von Fuß, Fm Haud ben 
Pen ea. Pfote, Schweif bey dieren 
ja ſogar bey Kleidern und Sachen, 2) 
ein Ro O cin biec, das cia folcheś 

tes Glied dat. Kikut na 
aerfia nogach, 4. e. pies, kot. GEL 
Kikuta, Glo 4 von Meunſchen, z. B. El- 
źbieta Kikuta, bie Königin in Ungarn 
Elifabetb, der cine —8 abgehauen ward. 
na « 457. Dim. Kikutek, m. £. 
tka. 


Kikutam, s. md..1. ſeltener Kikucę, cesz, 
tał, tać, 3, i lx mit einem Stum: 
pf, Stummel von Haund, Fuß, Finger, 
u. ( w. eid. Kikut. 2) bopfen, bi: 
pfen auf drep tu$en, pies kikuta na 
trzech nogach , der Uuud, s. d. pokiku- 
tać, /. Kikutanie. 

Kila, contr. fiatt Kilka, obs. auch eben fo 
ſtatt siła, 

Kila. /. der Bruch am Koͤrper. 1) cia. 
der Darmóruh. 2) muzpowa, bie- 
drzna, zołądka, oder zołądkowa, ma- 
cicy, pd. maciczna, pępkowa, pęchc- 


Kilanaście, Kilanaścioro, rid, Note din: 
ter Kilonaścioro, 

Kilas, vid. Kilof. 

Kilasowary, Kilasowato, Milasowatość, 
vid. Ki ofowaty, etc, 

Kili, kilki, adj, wie grof. obæ. 

Kilim, (obs, Kilin), g. a. gewirfte Tiſch⸗ 
Pferde⸗ oder andere wollene, feldene od. 
haarene etwas ſchlechtere Dede. dim. 
Kilimek, 

Kilka. 3456 (w. r) etlihe 2 nutet zehn 
„ Kilka set, einige bundert, Kilka kroć 


K il 


razy, einigemahl dwadzieścia i i 
Einige, Etliche zrangig. 4. e. 
dóer zwanzig, Kilka dziesiat, 
ehner, 1. e. von zwanzig, dundet 
iche Zebner, 5. B. sieris oder 
ilka set, Einige Hundert, t 


* auſend. 

Kilkanaście, Zablw. etliche ub 
bis zwanzig, excl. $. B. set, t 
1200, 1300, 190g. 

Kilkanaścioraki. adj, auf etliche 
lep Art gemadt, zehnerlepfach. a. 
felt, kość. Subst, 

Kilki ſtatt Kilkoraki, Proviac. sl 
aid. Mili. 

Kilko. 1) fłatt Kilka, obs, wid, 
daher: Kilkiem, ſtatt Kilka, 2) 
fammenfegungen. pid. Kilku, 

Kilkoro. g. rya, n. coł/, etlihe | 
Dzieci, Sinber, złozyć chustke 


koro, ein Tuch etlichemabi: zuſe 


legen 

Kilkoraki. adj. etlichfaͤltig. ado. | 
kość, felt.) 

Kilkoroletni, unb letny, adj. etlit 
rig. 

Kilkoronaście, 3 «b fw. etliche 
zwiſchen zehn bis zwoͤlf. 

Kilonaścioro. NB. ſtatt Kilkanaśc 
kanaścioro, u. ſ. w. fagte man 
naście, Kilanaściore, onaści 


ſ. w. obs. und es ift Dies Durcha 
nachzuahmen. 


Kilku. 1) eig. Genit. von Kilk 
AE 2) in Zuſammenſetzungen 
B. Tage, Jabre, Monathe 2 


trad, mabrend, alt, ber. rd. uni 
Kilkudniowy, Kiłkodniowy. adj. 
Tage Dauerkd, wóbrend, ale, bet bet, 
Kilkuletni, letny, ilkoletni. adj, 
Jahre dauecnd, waͤhrend, alt, bet 
Kilkumiesieęókny. 7ośw, 33, Ki 
sieczny, u. ſo in folgg. —* 
etlicze Monathe bauernd, waͤ 


Kilkunastu, 1) ein. spor von K 
ście. 2) in Zuſammenſetzungen 
wie kiła ER und eb gi 
etlihe Tage, Jabre ꝛc. móbren 
jes alt, der. wid. oben Ki 
nehmlich. 

Kilkunastudniowy. adj. tmege) a 
tagig. 

Kilkunastuletai, adj. mebr als 


rig. 
Kilkunastumiesięczny, adj. m 


zebu monatplich. 


Kir 
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tuniedzielny. sid. Kilkunastuty- Kiriśniczy. adj. $itafe, zum Luͤraß ge⸗ 


ruróczny, beſſ. Kilkunastuletni. 
tutygodniowy, mehr als zehn Wo⸗ 
śbrend, dauernd, alt, her. 
dzielny, adj, etliche Wochen 
d, dauernd, alt, her 

zny. vid. Kilkuletni, 

odniowy. vid, Kilkuniedzielny. 
n. 1) ein Fauſthammer. 2) 
w. Svicpamner. 3) langer Schna⸗ 
uge Naſe, eig. 0. fig. eines Men⸗ 
eines Storcheć. | 
ty. adj. wie ein Berghammer 
t, 4. B. nos, Naſe, dziub, 
bel. adv. to. Subst. tość, 

rr adj. der cinen Darmbruch bat. 
„m, der Kuͤhlſtock im Brauwe⸗ 
K. Jabł. IL 18. 

s: 1) Eichelilnter im Spiel Pane 
„ 4) Ber rothe Minter. Sat. 103. 
died, 3. obs, nd, 1) obs. wer⸗ 
r) auf eine Seite beugen, ſchwen⸗ 
ppen, na ktorą strone. 3) win⸗ 
it ben Mugen. 4) wiułen mit dem 
' ob. fonft wómit. vid. Kiwnę 
iwam. /. Kinienie oka, Augen⸗ 
cf. skinę. 

n. Quinette, Picardercamiot. ady. 


1 mid. Kić, Kicia. /. tónd. 
Jisz, pił, pić, s. nd. ied. U. czę. 
act. śm Kochen oder Sleden Dber: 
laſſen. 2) neutr. uͤberlaufen, 
zlaufen. ⸗»cil. im Kochen 0d. Sie: 
DATE wimmeln, wimmelnd Her: 
ufen, herausfallen, ;. B. robactwo 
go. Rec, się. uͤberlaufen, heraus⸗ 
1. płd. 2. oben, neutr. /. Kipie- 


piesz, pisz, piał, pieć, pić, s. nd, 
M. ded. 2. 3. (obs. pam, pał, pać. 
) im Kochen oder Gieben aufwale 
2) aufwallen, dnb uͤberlaufen. 3) 
aufen, beranślaufen. scz/, beym Ko⸗ 
Sieden. 4) vid. Kipię, pisz. 3. 
s. dd wykipieć, pić. /. Kipienie. 


+ 1) Flocktuch fur die Bauern, 
2) Trauerflor. kirem obleczona 


na. 
w, m, cmentarz, der Kirchhof. 


t, Kirkut. m, vid. Kirchow, ver⸗ 


bloß Żydowski, Dyssydentski, 


4 na dolna, das Huͤftbein, 


Kirys. m. ein Kuͤraß. 


iczek, g. a im Schert, ein Out 


094. 


hoͤrig. 

A afer: Kirysier, Kiryśnik. m. ein GNU 
raſſier. 

Kiryśnik. mi. ryba morska, (cotapkrac- 
tus) ein Seefiſch, der mit beinharten 
Schuppen bedeckt If. 

Kisam, 4. nd. cze. 1. mehrm. oder nah 
u. nach, deſſer Kisieię, ieqz, siał, sieć, 
Kiszeię, iesz, sał, sać, s. nd. czę. a. 
Kiene, snął, śnąć, beff. 'Kisł, kiść, 
s. nd, ied. a. in einem oder nach und 

. hah. Kiszę, siesz, kisiał, kisieć, s. nd. 
ied, u. cze. 2. 1) €ig. durch die Gaͤh⸗ 
rung fauer werden. a) Kapusta, 
Gauerfobl. 4. e. faner werden, einfaueru, 
fich einfauern, elą. auch ciasto, der Teig. 
b) piwo, das Bier. c) fig. und eg. 
einfaureu, verderden, faner werden, piwo, 
tig. pieniędze, fig. daher: 2) gaͤhren, 
fermentiten, 3) ln der Gar liegen, (aus 
Ten, s. d. ied, skisnąć , skiść, skisieć, 
czę. bid. oben skisać, skisieć. /. Kisa- 
nie, Kiśnienie, Kiszenie, Kisienie. c/. 


Kiszę. 
Kióć. /. i, g. 1) SBifd an der Feder, 
daher: ożs. £id. 2) dee Scheuerwiſch. 
) der Maurerpinfel, oder andrer groger 
daf 5) rid. wiecha, Bot, die Nie 
pe, (panicula). 
Kiściec. g. śca, U. icca. m, 


1) Manrer⸗ 
pinfel. 2) Scheuerwiſch. | 


"Kiscień. pid. Kieścien. 


Kisieł, m, Wappenk. ein offnes Zelt, 

worauf ein Kreuzchen, uͤber der Krone 
aber drep Thuͤrme fteden. 

Kisnę, Kiśnieię. vid. Kisam. 

Kisniec. g. ńca. m, (4sarum,) Haſelwuri. 
vid, Kopytnik. m 

Kiśnieię, niał, mieć, s, nd, 4. nah und 
nad (duren, cinfiuren, eig. und fig. 

Kistka. /. Saamenkolbe. 

Kisze, sisz, sił, sić, 3. nd, 3. 1) sig. 
machen, ba$ etwas gibt, und ſaner 
wird, kapustę, Sauer obi, ciasto, den 
Keig. i. e. elnfauren. 2) in enta⸗ 
tion bringen, fermentiren laſſen. 3) iu 
der Bar balten, skóry, die Häͤute. 4) 
durch No. 1. 2. 3. berderben, etg. etwas 
idberhaupt durch zu langeś balten. s, d. żed. 
skisić. Rec. się, pas. und ſich. /. Ki- 
szenie. |. . 

Kiszę und Kiszeię, sał, sać, vid, Ki- 

, sani. 

Kiszka. /, 1) eig. cin Darm, daher; Ki- 
eska cienka, Det duͤnne Dami, prona. 
wietrsna, łaknąca, czczą, da leere, 

A epa, 
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Ślepa, katna, der blinde, kolkowa, koe' 


bielasta, der Srimnu, ostatnia, dolna, 
odchodowa, odbytowa, der Mafdarm, 
krzywa, der trumme Darm, dwunasto- 
palcowa, Bwdlffingerdarm, daher: Ki- 
ezki cieakie, Die fletnen, grube. mią- 
Zcze, die grofen Gebdrme. 2) eire W 
gum Eſſen. 3) alles wać mie cine Mur 
auóficht. a) Kisska sapalnicza, Die 
Wurſt in der Artilecie. b) ein Wurſt⸗ 
mageń. c) eine Wurft, Die fi mo 
madt, bidet. 4) Med. Kisaki bolą, 
kiszki się trzęsą od czego, od śmie- 
chu, złości, gniewu, pekaią się etc. 
mau moͤchte plagen vor Lachen, Wuth, 
es tbut einem innerlich wehe 26: 

Kiszkowy. adj. von Kiszka. 

Kit m. Mitt. obs. Kita, 

Kita. /. 1) grofer Foderbuſch. 2) Bund 
efponneneś Garn, lnu. 3) obs. vid. 
lit. 4) 38g. Schwanj, die Nuthe. s) 

(Cełosia,) Gelsfie. Bot. 

Kirav. m, aiu, g. Kitay, baummollene 

£einman). adj, Kitaiowy. 

Kitayczany, Kitaykowy. adj. taftem. 

Kitayka, ra £aft, woskowana, Wachs⸗ 

£aft. adj. kowy, taften. 
Kitel m. tla, g, 1) ein Sittel , Zołnier= 

"ski, Soldaten, Furmański, Fuhrmanns⸗ 

fittel. a) obs. Weibermieder. 

Kitka, /. Federbuſch, 3. B. na kapciu- 

SR. 
Kiuik. m. a. g. Weibermieder. oba, 
Kituię, s. nd. 2. co, etwas Filtten, ski- 
tować, zakitować, s. d. Sabst, "Kito- 
wanie. 
— PP z * Tagen, bie 
un inuber bewe⸗ 
gen bohngefaͤhr mie: witſchel, watſchel! 

Kiwam, s. nd. 1. Kiwnę, (auch Kinę, 

cd, gben.) s. d. ied. 2, 1) womit mate 
telu, fdhlenfetn, noga, rękami, mit Dem 
Gufe, mit Dex Odnden, idąc, jn Be: 
ben. a) des Kopf ſchuͤtteln, głową, 3) 
winken, głową, ręka, palcem, na kogo, 
auf jemanden. 4) drohen, kiwać pal- 
cem na kogo, jemandem mit dem Fin⸗ 
ger. s.d. zskiwam, zakiwnę. Rec. się, 
wadeln, wanken, trzcina od wiatru, 
bas Rohr vom Winde. Starzec od (ze) 
starości, der Greis von Alter, co nie 
chce mocne stać, siedzieć w czym, 
1 B. kołek, gwośdź. /, Kiwanie, Ki- 
wnienie. 

Kiwior. m. (Polypodiam Lonchytis ) 

eine Art Gdyfdfówe. 

Kiy. g. kiia. m. cin hoͤlzerner Gtod, Pruͤ⸗ 


Kla 
gel, kilem bić, dać, mit den 
prigeln, wziąć, dostać, brać, 
men. 
Kiz, m. Der Kies. 
Kizeł. m, g. zła, bder Siefelfteiu , 


trł Kizinek. m. Wappenk. drey £l 


der oberu Rundung eines Jóg 

auś der Srone aber gehen ze 

bórner mit Drep Lilien in Der 

gen Rundung. 
Kizłowy, adj. von Siefelftein. 
Kizowy. adj. son Kies. 


Kłab. g. ebu, u. a, m, 1) el 
nau(, nici, Zwirn, iedwabiu, 
2) jeder knaulfoͤrmige Klumpen, 
bielizne awinać w kłąb, die £ 
einen Klumpen minden, siebie s 
dh in einen Knaul mwinden, i 
Quż krumm zuſammendruͤcken. 
hopf, Maͤhne, an der Pferdeſti 
fdhen den Obren. b) bać Wieder 
mo bie Maͤhne aufhaͤrt. 
Klacz, (obs. Ńlacza,) /, y, g. ein 
te 


Kłącz. m, Klącze. æ. ©tid, Gh 
neś Krautes, einer Pflanze. 


Kłączasty, adj. frunfig. ady, 
tość, 

Kładę, dziesz, Kładł, Kłaśdź, 
s.nd.a audh Kładne, adł, di 
nd. ied, a. (doch feltener. Nar. 
449. Praef) A.) legen. 1) co 
wen, was. a) na co, morauf b 
na czym, wo, tegranf legeli, z. i 
niędze na stoł, Seld auf den £ 
stole, auf bem Tifdhe. 1. e. lege 
legen. s. d. położyć. 2) ca w 
maś mobinein legen , z. B. do ki 
w kieszenie, do worka, w wo 
bie Taſche, in den Sad, i. e. 
bineinlegen, ſtecken, legen, eig. sł. 
geby, Worte in ben Mund leg 
w reiestr, etwas im dać Regiſten 
s.d.ied. włożyć, Tac. ll. 33% 
suknie, Slętder, trzewiki, na 
Schuhe auf den Zuf anlegen. z. 
ziehen, kapelusz na glowe, b 
auf den Kopf auffegen. s. d. tea 
zyć. 4) mit Inf. spać. (dlafe 
Dziecię, das Sind. « d. ied. p: 
B)in einer gemwiffen Ordnung te 
żen , ftellen, 20. 1; potrawy m 
Gerichte auf den Tifh ſtellen 
farby w malowauiu, auf Bem 8 

s. d. ied ułozyć, położyć. a) 

a) eintragen, w relestr. b) w 

Świętych, in Die Zahl der H 


za . 


„Kla : 
A włożyć; felteser położyć. ©) 


, iako nieumie- 

sać kładę znak t krzyża świę- 
einer der ba nit ſchreiben 
ee das Zeichen des Kreuzes. C) 
sobie co, komu co, ſich etwas, 
nas , wysoko, poch anrechnen, 


ó, — etc: niako, 


„ 2) legen, Bintegen, hingeben, 
m; głowę. aż zo — —5* 
, życie, d ZA CO, 

4. B. za oy sag; fir bać e Da: 

, s, d. ied. po died KI 
żę kogst na A co, —* ? 

a 3 p sca * 
a e a 0. 2 | a 

każdą 4 [7 wszystko 


em_osi, ate ed dber aleś 
alles, „eig. vid GC. Daher 4 %: 
vy, wyżef, pdbe. geringer teh, 


Pw Czego, cf Mi Ba. a 


» NiZEY, że „bdber, 

e, ja ae afer, lu Dre sj cig. 
„się. 1) pas. pia. uber⸗ 

5 AŚ i legef, * tig. na ziemi, auf 


„ Qtf. die Erde. ć, 
Fr uf.» d. ied. połażyć 


woht N. 3. als 2. / Klidzenie, 


s, Kładnienie. Part. dziony. 
ra Kładka, ożr. 


cin Gteig, einzelnes Brett 
4 rabe., einen Fluß. 2) La⸗ 


Ł 'etd. Kłaypeda. 
sjd. Klaystr. 


ię, Klaystruię, ować. vid. Klay- 
1) eine einzelne Wergputze, daher: 


ergputzen, das Werg vom 

"9d. Bia, wać gu nichtś mebe 
R, ale nm zum Packen ob. der 
—E a) ein einzelner Lume 
a | eud einer Sade, er: 
leider und Dergl. 


SĘ ingel⸗ 
z, W lnubec 3) POR" iiżeń | 


ema na — ie, D 
£ ałendca 4 Saare, $ > ) 


| sg —2 ſey es —* 


Klamiy. pł. — 


Kłamca. m. cia kuͤgner, czyni, f felt. - 
Klamerka. 
Buchdr Aiamuer. adj. Klainerkowy. 
Etilammer⸗, daher: adj. Rlamerkowaty, 
wie eine kleine Klammer. m 
Klamię, miesz, (feltea Kiamam,) mał, 
mać, +. zd a. 1) ligek. 2) oŻz. Pny 
KD d. verſagen, 40m Odiefge 


. ad, - skłamać. Szbsi. Kłatma- 


Kłamliwy. adj. verloges, „ad. s 


wie, wo. /. wość. Tac. l. 177. 


amka. /, 1)6 zydrtiak der Dodt, 
” lag © be Bl * 


Klamra. / dne Klammer. 





Klamruię, s. xd. 2. Elanumech, co SA 
sarować, — | 


wanie. 





der 

Kal cine notesie Sile 
am , n. ada 
maudem „z Sł padać kómu, je 


Kłaniam się, per ela Kłaniam, .. nd. 
o 


1. r tonię si une waj 33 2. d. 3. 
——— —— bedac 


dem, przed kim, vor wę jena „ babie; 
afk — 
macht. cho 


Diener — się VV Panu, 
H Dienet. aa, ch hase, tebe „poł. 


m if "oe Caofehtun, made, 


Rodzicom twoim ep a M ode. 
nie, Made belnea Fltera 
lung von 7 — si 8 


Fami- 
lii Twoi san ke 
ne Anie "Gami. 5 AT 
—5 kim kłaniać się, ſich 
udem bengen, i. e. (6 oem 
> 5 u Dot mb dur MA 
— * * 
ona ia gd się g 
niać się 


gstt ię belge 


wovon, DON einem Thie | 


tęgi, waś fib wo anhaͤngt, na su- 
w m odzeaja są, wiszą kłski ia- 


ity. adj. podebny do kłaków. 
1 Kłamstwo, felt. Sieł. Foł. J. 


md, Klamię * 


Kl, się ad Kłap, dech legtereż iR 


ſtaͤrker, inter, 
Slapyś! 3) Mang Paug! 
Klapa. f. a: pe e Elappe, na sukni, 


dem SI komini Ramio 
sę! a) ein a bica "at rh tóisej Giaiew. 


ummer, 


X13 8 


-1) eine kleine Klammer. 2) 


wia” "e. 


gu usd psŁad Bo Piec, 9 930. 
(bn verchreũ. Sakae, 


J, 1) See! 2) Slam, 


. Ma⸗ 
= , LJ - 


. . |. 
. | NCR 
! — ⸗ * 
a . . "3 
. .a M 
pge 
ZP" 
« 


'334 Kila 


Klapaczka. /. 1) eine Art Schafẽraukheit 
a) vid. Kiepas 3) wia Kleo 
001 Klapam. 
Klapam, gewöhnl. Klapie, piesz, pał, pać, 
* nd, T. —E Klapł, Klapnął, 
Klapnać, s. d. jed. 2. (Auch Kłapam, 
etc. feltener und bed. immer etwai 
lump und fidrfer. wid. Klap u. Klap, 
bet auch bef. eid, UNtEN 1. 3 1) 
Slapp, Klapp machen, Klappó, Klapps. 
a) ſeit. Pazera 4. B. mit den Zaͤhnen. 
hb) bef, au Kłapam, etc. ſchlurfen, 
flappen, tlappfen, trapfen, mit den Schu 
en, trzewikami, c) klapſen, tlopfen, 
lappen, kogo, jemianden, i. e. ſchlagen, 
4. 8. po rękach, auf beu w 
pysk, auf dać Maul, daher oft: syn, 
mit Klepam, Klepię, a) nur Klapnę, 
d. ied. Plaui, Klapp, Klapps made, 
ś.e. hinfallen, flach hinplumpſen, Gli- 
zanka na plask, bie Taſſe flach bin, 
Człowiek, dee Menſch, auch fig, Cała 
robota kla ła, Die Banie Aręcię t 
aug gewacht, i. e. ta DIN, ver R 
ob: oe chwunócu, daher auch: nadzieja, 
die Hoffnung if Gin. 23) e Kłapię, 
Klapam, bechmucew, befudelu, indem 
man etwas nah eppt, (chleppt, 3. B. 
suknie, 4, d. sklapać. Zab. 1X, 33, 4) 
blo$ Kłapie, s. d. skłapać, betrapien, 
defudeln. Rec. się. 1) pas, 2) ſich. 
J/. Klapanie, Klapnienie. 

Klapka, /. 1) dim, von Klapa. 3) ſel⸗ 
gą af Klapaczka, Klepacka. ß 

Klapnę. vid. Klapam. 

Klaponogi. adj. fiadhfdfig. 

Kłapouch. m. Klappohr. Daher: 

Kłapouchy. adj, 

Klaps, 1) interj. Klappso. 2) m. g.a, 
cin Klapps, Klapsy, Klapſe, Schlaͤge. 
Klapsa. /. Klapsdra. /. ein ſchmutziges 

Frauenzimmer. 
Klar, m. :) Klarheit, Durchfichtigkeit, 
eNigreit, Glang, 2) der Łutter oder 
Śoriany bepm Brandtwelnbrennen. 3) 
w klar, w brew, oͤffentlich, frey heraus, 
w klar komu powiedzieć, einem frey 
herausreden. 

Klaret. m. 1) Claretwein. 2) mit Zucker 
angemachter Ben. 

Klarowny. adj. 1) bel, klar, durchſich⸗ 
tig, szkło, Glas, piwo, Bier. a) bel, 
flar, beiter, niebo, der Himmel, dzień, 
£ag. adv. nie. /, Klarowność. 

Klaruię, 4. nd. 2. flar machen , masło, 
die Butter, wino, den Wein, wyklaro- 


XA 


Kla 
klaruie, wyklaruie sie, de 
tldrt fidy auf. /. Klarowanie. 

Klaryn. vid, Klarynet. 
Klarynecista. m, Clarinttiſt, tk: 


Klarynet. m, g. a. Klaryneta. 

ridet. ay / 

Klarynetowy. adj, von Klaryne 

Klarysa, gew. Klaryska. /. cm 
tinn, Noune von GŁ Clara. 
112. 


Kląs, Interj. Platſchl Plautſch 
Kląsam, 2. nd. czę. 1. mehrm. 
in elnem. Kląszę, esa, zał, sa 
czę. 2. tu einem, feltener megi 
nę, qsnął, asnąć, (anh a 
—* led 2. eiaca pea 1) et 
u, ięzy iem, m 
mit der Peitjche. 2) Zł j 
einen ſchualzenden Fon machen, 
etmaś weichem, (.B. w błocie, 
the, daher: w błoto, w wad 
Ro bas Waſſer plaͤtſch 
pić er, (dnaljkn, nallen: in 
re. plattfcheru, dnaljen. 3) 1 
ied. fdnalzend , piótichernb mo! 
co, fallen, binfallen, dinpiauzen 
4) Kląsne, asł, ąść, u. 4snał, 
4. nd. i 2. * w czym, n 
w co, worein (cónalgend tiefep e 
tiefer fallen ciefee olnfalieh e 
und leiben. b) wid, 
Rec, felt. J. Kląsanie, (Kląi 
Klaanienie, 
Klask, 1) Znterj, tlatf(ó! a) KI. 
das Geklatſche, Knallen, Getnal 


Klaskam, «s, nd. czę. i. mebrere ( 
Klaszczę, saczesz, skał, skać, q. 
«nd. a. in einem fort. Klasnę 
asli, Klasnął, Klasnać, einen 
«.d.ied.a. 2) flatjchen, Enalien, | 
mit ber Peitſche, reką, mit da 
bił go tak, az klaska o; er (i 

. ba$ e$ Fnallte. 2) blog Klaska: 
fal klatſchen. 3) ots, fd 
chnaliem (im) beom Elea. 
mlaskam. 4) w co; wortein th 
fallen, nieifł nut ed. Subst, Kla 
Klasnienie, 


Kląsnę. vid, Klęsnę u, Kląsam, 


Klasnę, asnął, asł, asnąć, s. d, 
1) nid. Klaskam, Ct. a) wc 
cia flatfchenb bineinfalen, 4. e. 
nem Klatſch. 

Klasztór. m, g. ora, ein Kloſter, 
ski, Nonnen-, Męzki, Mannsflof 


| wać, sklarować, s.d, Rec. cię, niebo Klasztorny, adj. 1) jum Slofiez g 


Kle | 
|. adv, 
dż. Hdfierlih. adv. 


r. adj. von Klatka. 
vid. Klątwa. 


*_1) ber Rófis, Gebater. 2) det 
ug. 3) der Nothftali, O) 
page dla koni fir Biegi 

obs. ie Kleinigkeit b Ę: 

UD M i. eine ante Stube. 6) 

file bie Mh e ly Tw: 
Prsewora, im Narrenbaufe. /7. 
r. 39. Dośw, 214, 

f.1) der Fluch, bie Berfudung. 
Zam, Si ry w, klątwę 
ć, iu Bamu werfen, wpaśdź, łome 
fallen. Klątwie podpaśdź, in 
falen, Klątwę zdiąć, den Bann 
anieść, znieść z kogo, ebehd. 
1 kościelna, Papiezka, mała, 
ia, obostrzona, surowa, póbfilis 


aku, śleine, grofe, ge ef 
f. 3) bie Glaufe. 2) die Clau⸗ 
i 


. eine Clauſel. ob⸗. 
., die — a) eines Bur 
b; eines Kloſters. 
ra. /. ble ©lwiatur. 


nbał. m. ein Sliigel, worauf man 


asstorski. 
t f. ność, 


rd. m. Klawikort. m, cin Cla⸗ 
'ab, V, 323. 
m. g. a, eine Glaviertafie, Ta 


x. aystru. m. der Slaifer. 
ię, s. nd. a. flaiftern, c 
po u. zaklaystro! 





a. £. bię Stadt Wemel in Pres 


zanin, dzanka, dzki, dzański. 


g. bka, m. 1) cin Kuaul, gndul⸗ 

miei, Zwirn, zwiiać na klebek. 

m Kraul. 

e szka. m, vom Kłąb unb 
m, 


iść. SZ aci. /, tig. ton Klecę u. 
2 Ś, eig Baumerf. a) von 
teneż eiferm, Die man it 
ewirft 6) von ordentlichen Stich 
mk Die man mit Cebm bewirft, 2) 
raleichen Huͤtte, em folcheś Haus, 
3) elendeś, (hlechies dachwert/ 
4) elendeg Haus der Art, cig. 

„ tberhaupt, Daber: s) Prov. z 
'kleci, sowa wyleci, ein Dummę 


Kle 335 
uł griagt immer was dummes ja 


aa — nd. 3. I. wid. Klecę, ciesz. 
11. 1) eig. mit tem Śewerfer, eine 
lepmwand0 made, sci/. dadurój. 2) 
ledyr arbeiten, fudeln. 3) iufamuiens 
jafteln, gufammeufudelu, eig. und fig. 
4 kufeaaenf Fynagen; bummieś_ 3. Beus, 


ein Róbrdhen, 1. d.ied. u, sklecić. Rec. 
się. pas. und fi6. wid. oben tberal. /. 
Jecenie. 


Klecę, ciesz, und „Kletg, ciesz, etł, (otł, 
ba.) etli, kleść, kleść, s. nd, 2. obs, 
1) ci. iw 





cieć, s. nd. cnę. 






famraefedtea, 1a mister banem ein gs, 
nej od. ereś dergleichen Met 
ef, 2) wid. Klecę ol 


N. 2) a, 
«in Baumerk macew mie Kleć. b) ba⸗ 
fteln, fudelu, eig. wid. Klecę. Il 
fa. wid. ib. 4. 1, d, u, skleci 
. się, ęben fo. /. Kleceni 


lecha. m. 1) fdledtee Shut 
2 Sadler, — Stãm⸗ 











* per, Klechẽ 
Klechia. f. tine kaj Mdbre, Fabel. 
oba. 





Klęczę, czysz, czał, eli, 20 I 
nien, na kolanach, auf. 
acil. in eiuem, klecz, tnie Dg Sim. 
gf. Klęknę. 





Klęczenie, 

Klęczeń. m. g. csnia. m, na niebie, klę- 
czenie herkulesowe, Gternf, der fuier 
enbe Herkules, cin Rordgeñirn von neun 
und swaniig Steruen. 

Klęczki. p/, t. m. bać Kuien, 

Gtrafe, będą, dur Kuh każe 
ę fnieeuder welfe, 


czkiem, na 





auf den Zie, Boga, 
sóla, Ty 
Kicie, Klóiń (auch 





ea w ft 0) letni di ki kló. 
iem. mit Tiſchlerleim ob. font wie 2) 
plauiten Dąpier, papier. p) strbiaten, 
PY 2 — U 8 
się. 1 sufammenletmet, > Die 
Sórteń, te. Jufarmmnenć —** "9 fó 


Su M sj —— — 





słowa nie klóia dych die Worte fiu 
niójt zufanmienpdngend, paffend, do A 
go, daju. Subst, Klóienie. Parę. Kleje. 


ny, geleimt. 
Kleiek, Klóiek, (Kleićk, Klóiók,) g, ieku, 
iku, "felt. eyku.) m. der Schieim, der 
gefocht wę! Ą 
owsiany, Ś 
perłowcy kasz, 
%, nie lubię 


um m getofien tu m 

s it Loo 2 Sde z 
—2 — — 

lsieku, bo 


to potrawa 
dla 


Kla 


Klapaczka. /. 1) eine Wst Schaftraukheit. 
2 vi epaczka. 3) rid,-Klapanie 
901 Klapam. 

Klapam, gewöhnl. Kla ię, piesz, pał, pać, 

a ad, y, oklepane. tlapł, Kabat: 
Klapnać, s.d.ied. a. (Auch Kłapam, 
etc. fetenet und td. immer etwas 
zuw⸗ und fłdr(er. wid. Klap g, Kłap, 
aber auch bef. vid, anten I. b.) z) 
zla p, Slapp machen eh Klapps, Klapps. 

A Arć e mit des aͤhnen. 

apam, 


etc. (lu 
—8 —8 travſen 


34 


mit de Sdw 
en, trzewikami, —9 — klopfen, 


dA kogo, jonas „td. Ska 


pysk, LK dzani i baber sft: sym, 
mit > 


epię, a Ber * bet: 
d. ied. ieut, [= 
i. e. pinfolen MATE adi, 


zauka na plask, 
Człowiek, dee M ŚRenfó auch fig. Gal 
robota kla a, die ganze Arbeit 

auż gewa i. 5 gk bin, vech - 
od. Ver dwunóen be auch: nadnieia, 
Die Hoffnung it (M 3) blo apię, 
Klapam, beſchmutzen, ale W, P em 


ati etwas pad chieppt, fdleppt, z. B. 
sukni d. skla 0 1X. 33. 4) 
blo$ Klapie, 2 „ skłapać, betrapfen, 

beſudeln. Mec. się. 1) pas, 2) ſich. 

J. Klepanie, Klapnienie. 

lapka, /. 1) dim. von Klapa. 2) ſel⸗ 
Ke af Klapaczka, Klepacka. ſe 
Klapnę. vid. Rlapam. 

Klaponogi. adj. fiahfafig. 

Kłapouch, m. Klappohr. Daber: 

Kłapouchy. adj, 

Klaps. 1) interj. Slapp$. 
cin Klapps, Klapsy, —* Odile.” 

Klapsa. /. Klapsdra. /. cin ſchmutziges 
Frauenimmer, 

Klar. m, 1) Klarheit, Du fihtigfeit, 

eligfeit, Glan, 2) der Lutter oder 

Śorieut Sepm —* 3) 

w klar, rew, oͤffentlich, frey heraus, 

w klar komu powiedzieć, einem frey 

herausreden. 

Klaret. m. 1) Claretwein. 2) mit Zucker 
angemachter Wein. 

Klarowny. adj. 1) bel, flar, durchſich⸗ 
tig, szkło, Glas, piwo, Bier. 2) bell, 
klar, heiter, niebo, der Himmel, dzień, 
Tag. adr. nie. /, Klarowność. 

Klaruię, 4. nd. 2. flar machen, masło, 
bie Butte, wino, den Mem, wyklaro- 


wać, sklarować, s.d, Rec. się, niebo Klasstorny, adj, 


Klaskam, s. nd. czę, 


. bab e$ Fnallte. 


Klasstór. m, g. 


Kla 


kl klarui > 
tldrt fb wał o klatce 


Klaryn. vid, Klarynet. 
Klarynecista. m, Clarietifi, tk. 
Klarynet. m, 5, a. Klaryneta. ; 


riset, 


Klarynetowy. adj, von Klaryne 
Klarysa, gew. Klaryska. /. cin 


sin, Nonne von Et. iam. 


Kląs, Interj. Platſchl Plautſch 
Kląsam, s. nd. czę. :. mehrm. 


ia cinem. Kląszę, esa, zał, si 

czę. 2. in einem, ſeltener megi 

sag, zenął, ąsnąć, (andh ą 
By ięzył iem, 

mię dźe — 

einen ſchnalzenben zo MACA, 

da i weichem, 1 B, w błocie 
ge paper: w w błto w wod 


8 er, 12 i zali ia 


ac. plaͤttſchern 1 
ied. kóaieah, > —X ńernd ch 
co, fallen, biafalea, b uplauzen 
4) Kląsne, ki ąść, u. anal, 


s. nd. i ſch a) — 

W CO, 

if pani refet gle ka 
d fłeden bleiben. b) wid, 

Rec, felt. / Kląsanie, (Klą 


ląsnienie. 


Klask, 1) Interj, tlatf($! a) KI 


dać Geklatſche, Kaan, Gełnel 


mebrere ( 

Klaszcze, saczesz, skał, skać, u. 

s.nd. a. in einem fort. Klasnę 

asli, Klasnął, Klasnać, eines 

sd. jed. 2. 2) Elacfóca, knallen, 

mit der Zitſoe * wit de 
laską 


bił go tak, az o, e —9— 
2) blog Kiaska: 
Ie tlatfhen, 3) obs, 


dnalien (im) bem ofe 
4) w co; wsrejn fl 


| fach, meift NUT Zed. Subst, Kla 


Klasanienie, 


Kląsne. vid, Klęsne u, K]ąsam, 
Klasne, asnał, ast, asnąć, s. d, 


1) vid. Klaskam, Act. a)wc 
ein Fiatfójenb hineinfallen, i. e. 
nem Klatſch. 

ora, ein Klofiet, 
ski, Nonnen:, Męzki, Mannóflgf 


1) zum S£loftez g 


Ki.e 
Uasstorski. a) tldfierlip. adv. 


t /. ność, (elt. 
r adj. von Klatka. 
vid. Klątwa. 


. a) der Kaͤßg, Gebater. 2) det 
ng. 3) der Nothſtall, Brumm⸗/ 
vasgfial, dla koni, fir die Pfer⸗ 
) obs. die Mielnigłeit. 59 ein 
fal, b. i. eine enge Stube. 6) 
under fir die Pferde im Gtalle. 
Przewora, im Narrenhauſe. V. 
W, 39. /Dośw. 214. 
/f. 1 be lud, Die Verfluchung. 
Vann, Kirchenbann, w klatwę 
ć, inBann merfen, wpaśdź, Łom: 
fallen. Klątwie podpaśdź, tn 
fallen, Klątwę zdiąć, deh Bann 
anieść, znieść z kogo, ebend. 
a kościelna, Papiezka, mała, 
a, obostrzona, surowa, póbflis 


enbaun, fleine, große, geſchaͤrf⸗ 
nge. 
f. a) bie Glaufe, 2) die Elan 
AE 


. /. eine Elaufel. oba, 

-. f. die Elaufur. a) eines Bur 
b) eines Kloſters. 

ira. f. bie Claviatur. 


nbał. m. cin $liigel, worauf man 


rd. m, Klawikort. m, ein Cla—⸗ 
ab, V. 323. 


"m. g. a, tine Glaviertafie, Ta⸗ 


(go agstru. m. der Klaiſter. 

ie, s. nd. 2. klaiſtern, co, 2. d. 
rować, po U. zaklaystrować. f. 
rowanie. 


a. /. bie Stadt Memel in. Preu⸗ 


zanin, dzanka, dzki, dzański. 
g. bka, m. 1) ein Knauf, Knaͤul⸗ 


nici, Zwirn, zwiiać na kłebek. 
w Knaul. 
sk. g. szka. m, von Kłab unb 
k. Dim, 
lóć. g. eci. /. tig. don Klecę u. 
5; eig. h Baumerf, a) von 
tenen 
pewirft. b) won orbentlichen Stuͤck⸗ 
„ die man mit Zebm bewirft. 2) 
raleichen Huͤtte, en folches Haus, 
3) elenbeś, ſchlechtes Machwerk, 
| 4) demde$ Haus der Art, eig. 
|. überhaupt, daher: s) Prov. z 
kleci, sowa wyleci, ein Dumm⸗ 


preifern, Die man mit 


Kie 835 
fopf briugt immer was bummeś su | 
Markte. 


Klecę, cisz, 4. nd. 3. I. vid. Klece, ciesz. 
JI. 1) eig. mit Lehm bewerfen, eine 
Lehmwand machen „ sci/. dadnrch. 2) 
(dcór arbeiten, fubeln. 3) zuſammen⸗ 

aſteln, zufammeufudeln „ eig. und fig. 
4) zuſammenſchwatzen⸗ dummeś 318, 
ein Maͤhrchen, s. d.ied. u, sklecić. Rec. 
się. pas. uub fih. d. oben uͤberall./. 
ecenie. , 

Klecę, ciesz, und Kletę, ciesz, etł, (otł, 
obs.) etli, kleść, kleść, s. nd. 2. obs, 
ciał, cieć, s. nd. czę. a. X) tig. $lU 
fammenfiechten, zuſammenbauen ciu Vo⸗ 
gelgekauez ob. anderes Derglethen Art 

Rächwerk. 2) vid, Klecę oben. a) eig 
ein Bauwerk macew mie leć. b) ba—⸗ 
ftelu, fudeln, eig. vid, Kiecę. 11. 1.5. c 
fiq. vid. ib. 4. s, d, u, sklecieć, skleść. 
Rece. sie, ęben fo. /. Klecenie, 


Klecha, Klócha. m. a) ſchlechter Schul⸗ 
meiſter. 2) Sudler, Pfuſcher, Stum⸗ 
* per, Klechowszi. adj. 


Klechda. /f. eine Sage, Maͤhre, Fabel. 
obs i 


Klęczę, czysz, czał, eli, czóć, a. nd. 4. - 
fnien „, Da kolanach, auf „den Kniem. 
scił. tn einem, klecz, fuie du. Subet. 
Kleczenie, cf, Klęknę. 

Klęczeń. m. g. cznia, m, na niebie, kle- 
czenie herkulesowe, Sternk. der (nie 
enbe Herkules, ein Nordgeſtirn von neun 
und zwanzig Sternen. 

Kięczki, p/, t. m. daś Knien, i. B. żur 
Strafe, będą, sur Dufe, daber: KI 
czkiem, na klęczkach, kuleender weiſe, 
auf den Knien, prosić, Pana Boga, 
Króla, Tyrana. Nar.V. 327. 

Kicie, Klóisz, ćiłem, óić, s. nd. 3. (auch 
Kleiesz 2. felt.) 1) leimen, deski kle- 
iem, mit Tiſchlerleim ob. (onft wie 2) 
planicen Wapier, papier. 3) werbinden, 
żujamnienfugen, fig. 4. 4. skleić, Rec. 
się. 1) ſich zuſammenleimen, karty, bie 
Sarten, 4. e. jufammieubacden. 2) fi 
cinigen, fig. serca, Die Herzen, umysły, 
Gedanken. 3) „tufamnienpangend feni, 
słowa nie ią mó bie Morte find 
nicht zuſammenhaͤngen „.paffęud do te- 
go, dazu. Subst, Klcienie. Part. Kléio- 
ny, geleimt, 

Kleiek, Kleiek, (Kleićk, Kleiók,) g, ieku, 
iku, (felt. eyku.) m. der Schleim, der 
gefocht wird , um geuoffen su merden, 
owsiany, oabergribe, — oder s 
perlowe az CT engraupen⸗Schleim, 


%. nie lubię Moieku, bo to potrawa 
dja 


[4 


356 Kie 


Kie 


dla Chorych. Ugotować klóiek do ene- Klepa. /. ch niederträchtiges Gra 


mer. Schimpfu. Zab. IX 66 


my, 
Kieiowaty. adj. 1) leimig, flebrig, gume K) m. KI , 
mia, banię. 2) ib (a) Bidy niót "kla zany m falióe 


iwo, Bier. b) nicht muͤrbe, 


flͤſſig 
mieso, tleifó feltem. adv. to. Subst. 
Kleiowatość, 

Kleisty. adj, leimig, „ gummig, kle⸗ 
brig. adv. to. Subsr. Kleistość. 


Kleiony. adj. 1) €ig. vid. Kleie, daher: 
a) papier. a) planirteś. b) Schteib⸗ 
papie 5) płótno kleione, Steiflein- 
wand. 

Kleiowny. adj. gut geleimt, plauirt, ge⸗ 
ſteift, voller Leim, Gtife, 30, adw. 

. mie, no. f. DOŚĆ. , 

Kjowy. adj. soy Leim, zum Lem ger 

119. 


Klękam, s. nd. czę. z. mebrmalś, Kle- 
kne, nął, u. Klekł, Klęknąć, s,d, ied. 
a, einmal biufnien, auf Die nie fallen, 
niederknien, na kolona, eig. aber auch fig., 
przed kim, vor jeniandem ſich demuͤthi⸗ 
$%, podło klekać, czołem bić prze 

zszemi, przed nieszczęściem, Subst. 
ękanie, Kięknienie. 

Klekocę, Klekoczę, esz, in einem, Kle- 
kotam, Mebrm. s. nd. cze. 1. 2. e- 
kotne, einen Mud. s, d, ied. 2. (contr, 
„Klekcę, Klektam). 1) klappern, kle- 
kotką Człowiek, dziubem bocian. 2) 
plaubern, dummes Beug. 3) komu w 
uszy, w uszach, Den Kopf matni mas 
he. Subat. Klekocenie, Klekoczenie, 
Klekotanie, Klekotnienie. 


Klekoczka, /. (Staphilodendorn) Pim- 
zernibleim, ein Baum oder Strauch. X. 
aDL. . 


" Unfinn. 


Klenaczka. /, 1) wid. Klepani 
gliegenflat(che. 
Klepadło. n. 1) Tennen-Patſche 


Klappe, Gtampfe, bie Erbe gl 
ſchlagen. a) ironifh: Hackebrett, 
tes Clavier, ſchlechte uͤhr ze. 


Klepam, +. nd, czę. 1. mebtm., ge 


lepie, piesz, „pał, pać, s. nd. 
in elem 1) <ig. mit der flache 
mit den Haͤnden ob. (onft womitE 
fala en, daher: a) nicht fart fd 
latfchen, klappſen, s. GB. po r 
o nogach, s. d. poklepać. b) 
ie Elopfen, (hlagen , —*8 
flach, breit. >. d. sklepać, uklepa 
flappern, hammern. a) uent. b 
co, j. B. zelazo, das Eifen. s. d 
ać, zuſammen, uklepać, mie. 
eklatſche, Geflopfe, Gełlapper 
haͤmmer machen. sci/, unangeneha 
komu w uszach, komu uszy, (R 
Obren vol flappern, fig. i. e. | 
Ohren liegen, o co, weskalb. 5) 
bern, ſchwatzen, plappern. a) sax 
wie co, er weiß ſelbſt nicht was, 
b) nowiny, Menigłeitei 
ber: Nenigkeiten ſchmieden. U) | 
nedzę, Moth, Kummer leiden. zci 
Vermoͤgen, daher: ſich durchfi 
burchhelfen, behelfen. Rec. się. 1 
a) fid. /. Klepanie, (Klapnę, s.« 
Kim, Klapps hauen, fl 
śmmern. rid, oben. u. 


a. einen 
ſchlagen, 
pam). 


Klępisko. n. boiewisko, bie Sa 
der Schtune. 

Klepka. /. meifi. Klepki. I. 1 
neć Stlappboli, eichene Bretter, « 
Faͤſſern. 2) die Dauben im Safe, 
kuie mu szóstey oder iedney | 
w głowie, eś fehlt ibm etwas im | 
er ift dumni, verruͤckt. 

Klepsydra. /. Caudubr. 

Klervcki. adj. 1) elericaliſch. 2) 
Clericus gebdrig. 

Kleryctwo. r. ber geiſtliche Stand. 


Klekot. m. 1) Klekotanie, bas Slap: 
perm. 2) ein Plauderer. 

Klekotka. f. 1) eine Slapper. 2) ein 
Slappermaul a) Mund, Maul. b) 
plauderin. 


Kleks. m. cin Klecks, Dinten» oder ane 
derer Klecks. 

Kleksuię, s. nd, 2. klecken, Kleckſe ma⸗ 
he. c/. po U. zakleksować. 

Klektam, s. nd. 1. 1), von Klece, /req. 
fe leicht hinſudeln eine Mrbcit, s. d. 
sklektać, felt. 2) von Kleks, Kleckſe 
machen. z. a) bin und her seu Dinte, 


Kleryk. m. 1) ein Geiftlicher, cig. 
Koth, se. b) act. etwas beſudeln, fel ) ) CUUODET, 
ten — zaklektać co. 8 Klektać banpt, Dod: 2) elu junger Elei 
komu w uszach, w uszy, rid. Kleko- Geiſtlicher obne Mmt. | 


Klesum. vid, Klasam. 

Klesk. m. ptak, grabołusk, Sernb 
Kirſchfinke, (Locia). 

Klęska /. 1) cine Niederlage, we 


w 


tać. Subat. MKlektanie. 
(O cyprinus nurnuss, 127] eiß⸗ 
fiĄ. K/. 


(Klektne, s, 


— 





Kle 

jdniesło k „ die Armee bat 
ki dolę "gliten, SiE 
ana klęska 
Beluf. 2) Br — 
awiło ; wieik ą klęske w — 
20, 
fate Klaskam. oba. 
» fatt Klaskacs. obs, 
klęsł, kleanął, klesnąć , id. 
ska, „aufanacnń ——— 
mia tat, 3. B. pęcherz nade. 

Bf, ciasto, der 
kraie e der. — worek, der 
twar 

LA dt binabdięe ne twerben, mię: 
£ mra” PODA ę zaligę. 
jsę. sid, Kląsam, suba, Klę: 
» 
. m. ziele, (arisaron, ari:)fleia 


m. » bie, Brafe, der Zeehzz 





8. —* 3 GdjafrBade, de 
«pla ——— — — — — ję ko- 
p o. 
—— —XR 10- 





, i, bichowe, Bledy, 
imiiee:, grzazne, Warm⸗ 
— ni EG zen, ścia- 


se, inge, A bie * 
b unter 
idę ca ih die Cgi 
górka nehmen. c) 
Srebfes.  d) die Ke 
ter” Gorifcaloi. 
), klescisz, ciał, ció, 2. nd. 5, 
Klaszczę. "vid. Klaskam , 

Ubet Kleszczę, css, skał, skać, 
a, Nar, li, 3a. 

? klószczari, « nd. 4, mit det 
twiden, balten. Rec. się. 1) pas. 
* Kleszczenie. 

di. płur., gew. Klósz. s 66 
i Bdnelein jn aunterſchie z 


€, do włosów. a 
acbów, cyralicke, 
feia, do zębów, bie Bdbne 


włna. /. ziele, (ricinn) Wun ⸗ 
nm, for diane adj, Kleszcz» 


esaczowinowy. 
śki. sid, Klószcski. 
1 pód. Kleć, tl 
ie eg” bel serii 
20) dim. Kleć. 
a (śię 


nichen, e, 36, 





00 KN 
Klęty. pid. Klnę. 
Klć 
der £i 
—* —* 2) jębe 
etwas — wird, i. B. —— 


kw, apierniacherieim, 20. 3) Die Dir 
fe 2 


ARR Stirfe, Ste 


s felt. Kley, " 
ROWE A, 2 . 
Art Zeim, momić 


ind! 





— der Gummi, wyszedł, Ned 


Pia K » se i dem — 
id i er "A uumimi , _Dóx 
pedh ; Grbhacz, te," Daber: 
sid. Kldiek, „ióti” *. Kley 
deki. der £aidy, der Gifóe od. Froſche. 
i, 
apbta , ein €rl 
etroleum, Ste 
denleim/ KI 
czy, szelergtyn, 
Borat, Goldleim. 


ati, mokry, rz: 
l, Klóy ziemski, 


boraks 


bita 


m0 F 


e 





paufenblafe, Gifdielin, —— 


gu 


udenharz, ——S— 


Kleynot. m. ppc na” 


"ini —æ— owy 


— 


kiere adj, do klin 5* — 





ię 3 R 28 
leide, Imi 
obu, Gctor iu — 


fire: 4) iede i tefinoige Sigur. R eb: 


ix komu wbić, zasadzić w u: 





Du 

Klinik. m, du Sali 
trzewiki * Per 
Seiliduge. Kliniki w 
sukni, w koszuli. 
Bwidel, Seile, ze. 









cho, 


ku] a —X ſeren 





Klinowny. adj. felantię. ode, a J 


- tość, 


Klintera. /. ela Stytia. dim. ska,” 


"R ować, s. nd. 2. fiofiee, ko: 
Klinia. F Glen, Klimiyski, Kliwośaki. - - 


© weńcżyk, wenka. 


W m, te 00 kliże, klisa. 


u 
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Klisam, s, nd, 1. kugupela, laugſam eſſen 


Klizanie, auch Klizę, żesz, zał, zać, 

4. RÓ. 3%, 

Klne, klniess , klnął, klał, kieł, klnę- 
Ji, klnąć, feltener kląć, 4. nd. 2. flu⸗ 

en, komu und kogo, 4.d. verſ. Be. 
„ Klnięcie. Klnienie. 

Kloba. vid. Kluba, 

Kłobuczek. g. czka. m. 1) dim, 908 
Kłobuk. 2) elu kleiner Mnopf, Knoſpe, 
der Kelch in einer zugeſchloſſenen oder 
aufbluͤhenden s fanie. V pł. die Schol⸗ 
fe an der Knoſpe. 


buk. m. g. a, 1) tlg. ożs. ciu Hut. 
Oberſchl. Prov, 2) dee Kelch iu den 
. Blumen. ZDykc. 203. 3) ein großer 


SMiumpen, ine groge Kuofpe ob. ſonuſt 
berglelchem, 
Kloc. m. g. 


, zniczy, lei 
Roy kednnabi, battąefod: © 
Kłoć. /. 1) bas Gebilndel, gleiches Stroh 

| gu einem Gtrobfeil. 2) das Strobieil. 


Kłocę, s, nd. 5. 1) trdbe machen, dur 
Kuͤtteln, u, 4. B. piwo; bas 
Gie, 4. d.ied. skłocić. 2verwirren 
durh Stiftung von Zank unb Streit, 
Państwo, dbać Neidh, s, zakłócić, pe- 

łocić, s. d. beſonders letzteres Feind⸗ 

chaft ſtiften, baber: Rec. kłócić się. 

1) pas. von Kłócę. ą ſich zanfen, z 

kim, mit jemanden, s. d. pokłócić się. 
st. Kłócenie. 

Klocek. g. 
Kloͤtzchen, 


cka. m. 1) dim. von Kloc, 
en tea, Hoͤlzer bey Fraueusſchu 

je 6 . R trzewiki kroi 
ef. na korkach. 


Kłócie, Kolenie. vid, Kolę, 


Kłoda. /. 1) ein gełóllter Baumfamm 
ohne Sefte. 2) wlod mit fuͤnf Loͤchern, 
um Gefangene darein zu ſchließen. 3) 
Walze das Erbreid żu malzżen. 4) obs, 
grofes Faß ju Waaren, und Tonnen⸗ 
maa$ Beczka, zwey und ſechszig Gar⸗ 

nień. 5) Kłeda do petard, Petarden⸗ 


rett 

Kłodnica. Ę, 1) fatt Kłonica, falſch. 2) 
eine Stadt iu Großpolen. 

Kłodzina, /. 1!) dim. got Kłoda 2) 


Stamm , Stod cineś gefilten Baumeś 
auf der Stelle unbedftet, unbelaubt. adj. 
Kłodzinowy. 
Kloipeda fłatt Kłaypeda. Szryżk. W. 4. 
Klefta. /. ein großes Scheit Holi. 
Kłokocina. /. 1) ogrodna, (pseudosyco- 
morus) unaͤchter Maulbeerfeigenbaum. 


— 


Klon, m. der Ahorn, 


kleiner Klotz, daher: 2) Kloͤtz⸗ 


Kla 


| a) lesna, (staphylodendren,) — 
nußlein, ciu kleiner Baum. ) 
(pistacia,) Piſtacienbaum. Sir. 

Kłokotka. vid. Kłókocina $. 

Kłomelka. /, dim. 90a Kłomia, 

Kłomia, Kłomla. /. eh Hamen, 

„ju faugen. | 

Mbornbanna. 
worówy. melchen man falfhiich 
nennt, (-Aoer pseudo - platana 
Bergahoru. a) pospolity, Det 4 
Ahorn. 53) cukrowy, guderabdr 

Kłenica. /. 1) der Lehuſchemmel i 
erwagen, ciu einzelnes Stuͤck Qa 
an ſich die Bretter anlehnen. 
lusznia, falſch⸗ 

Kłonie, Stammwort von Klanian 
niam, nakłaniam etc, eigen. ob4 
poet. J. Koch. 37. 

Klonowy. adj. von Klon, abornel 

Kłopocę, Kłopoczę, esz, tał, tac 
pocę, cisz, cił, cić, Kłopota 
tać, s. nd. 1. 2. 3. koso, jen 
Sorge mah. NB. fani. geſpr 
się, ſich Gorse, Unruhe machen 
czym, woruͤber, ſich womit mi 
czym, daher yk elend leben 
s.d. verſ. Bedeut. Sabet. Kłopi 
Kłopotanie. 


Kłopot. m. die Sorge, Unruhe, be 


MET. 

Kłopetliwy. adj. 1) fummerpol, 
vol. 2) Gotgen oerurfachend, v 
lih. adv. wie. Subst, Kłopotliv 

Kłos. m. g. a, eine Achre, garść k 
eine Handvoll Aehren. Kłosy z 
nachftoppeln , Aehren leſen, pua 
ſchoſſen, Aehren anfegen. 

Kłós, Kłósak. rd. Kłus, Kłusak. 

Klósek ftatt Klusek. od, ib. 

Kłosek. vid. Kłusek. , 

Kłosek. g. eine kleine Aehre. 

Kłosie, coł/. die Aehren. 

Kłosiany, adj. von Aehren. 

Kłosienniczka. J. ziele, (coronop 
westris,) wilber Kraͤhenfuß. 

Kłosisty. adj. voller Aehren, ſtark 
Aehre. adr. sto, Subst. stość. 

Klosowaty, adj. Aehrenfoͤrmig ob. 
adv. to. f, tość. 

Kłosówka. /, (kolczs,) wilbe Seri 

Kłosuie, ować, s. nd, a. x)9 
Aehrenkloͤßer bekommen. K/, III, : 
2) Kłosuię. vid. Kłusuię, 


Kłotka. . 1) Bolegefchiog. 2) 
mo 


K lo 

monowa. Rab lof. 3) Buͤchſe, Lade, 

Haus gu Spiralfedern, ;. B. Kłótka ze- 
garowa, Federhaus iu Der Uhr, lówaro- 
wa, in ber Winde. 

Klote, vid. Kletę. 

Kłotkars, m. ein Vorlegeſchloßmacher. 
adj. rski. Subat. rstwo. 

Kłouiwy, Kłotliwy. adj, jaͤnkiſch. ado. 
wie, wo. /. WOŚśĆ. 

Kłótnia. /. der Zauk, die Unruhe, Mers 
witrung, oft p/, Kłótnie. 

Kłótniarz, m, ein Haͤndelmacher, Zaͤnker, 
arka. /. arski. adj. Kłotniarstwo, n, 
Haͤndelmacherey. Podst. 1, 220. 221. 

Kłotnik. m. nica. /. 1) ein Zaͤnker, rin. 
4. eig.; Unruheſtifter, fig. Yar. li. 96, 
2) bitny ptak, (tringa pugnaz). MI. 

Kłoty. Part. vid, Kolę, 

Kloza. vid, Kluza. 


Kluba. /. 1) bie Kolbenfchelbe, die Rolle 
in demfelben. 2) Daś Waaggericht, der 
Solben, worinnen dać Ziuglein geht, 
ięzyczek w klubie biega, stoi, z klu- 
by wypadł, wyszedł. 3) eine Art Tor⸗ 
türraͤbel, kluba ciągnąć Złoczyńce. 4) 
dac Gelenfe eines Gliebeś im menſchl. 
und tbierifchen Koͤrper, z kluby wypaść, 

w klube wprawić, eig. und fig. 5) 

pl. t. Kluby, Sdraubftóde, Gewinde, 
wziąć kogo w kluby, jemianden iu den 
Gdraubfod nehmen. 6) fig. Kluba, 
Ordnung, gute Einrihtung, Państwo te 
s swoiey dawney wypadło kluby, po- 
wraca do niey, U.f. W. 

Klubka. /. dim. son Kluba. 

Kluch. m. vid. Klucha. f. 


Klucha. * 1) ein großer Mehlkloͤßel, 
gew. p/. t. 2) ein unreinlliches Frauen⸗ 
zimmer. 


Kluchta. /, Bergw. die Feuerzange. 

Klucva, (Clutia,) eine Pflanze. 

Klucz. g. a. m. 1) Gdlufjel, tig. und 
fig. a) od zamku, od kłótki, von ele 
nem Schloß, von einem Borlegefhlof, od 
bramy, Thorſchluͤſſel, ꝛe., daher: głowny, 

auptſchluͤſſel, General, der alle SIT: 

e aufmadht , zamknać na klucz, feſt 
verſchließen, zuſchließen, mieć pod klu- 
czem , unter Verſchluß baben, przekrę, 
cić klucz , Den luͤſſel verdreben. b) 
du Schluͤſſel gu mancherley Gebrauch, 
s. B. zur UÜhr, Uhrſchluͤſſel, do zćgarka, 
zum Drehen, zum Zahn auśrelfen, e. 
c) dee Schluͤſſel in Der Muſik. Auch 
wohl głosowy, Tonſchluͤſſel. d) fig. do 
zmowy, zu einer Sprache, do kraiu, zu 
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einem Lande e. 2) eine Herrſchaft von 
mebreru Vorwerken, Doͤrfern, 2e. Klucz 
Erzoski, Opolski, klucz Końskowolski 
etc. 3) Jaͤg. ein Abſptung des Haſens. 
Zaiąc zrobił — * —X e 
czki czaszkowe. NAC. DE e 
beine des Hiruknochen. fi 
Klucze, s. nd. 4. Jaͤg. einen Abſprun 
machen, al$ der Haje. fprung 
Kluczka. /. 1) de Schloß⸗Hacken, der, 
Slinten « Jaden, od. das Loch wo der 
Schloßriegel einſchnappt. '2) oba. Lift 
nihiag, Rant. 3) (clavicała,) Gkólif, 
felbein, Achſelbein. 4) Kluczki - 
we, vid. Klucz. s) Clauſel. , 


591. 

Klucznica. /, bie Schleußerin, Ha | 
fer, eine Art Stubenmabjęa 7 mód 

Klucznictwo. », das Amt der Klucznica, 
od. des Klucznik. adj, niczy, nicki 

Klucznik. m. 1) Schließer, Schluͤßer, 
demi gi rak fet pg find. 2) 

e Himmelsp er, eil. Petrus 
od. ſein Nachfolger, ſig. Petrue, 

Kluczyk. g. a, m. 1) ein kleiner Schluͤſ⸗ 
fel aller Art, do kuterka, etc. page: 
do zegarka, Uhrſchluͤſſel. 2) bas Ach⸗ 
ſelbein. 3) (prirmuła verisy, Kluczyki, 
Schluͤſſelblumen, Himmelsſchluͤſſel. * 

Rluie, iesr, uł, uć, s. Aad. a. auch klwał, 
klwać, mit bem Schnabel piden. Rec, 
się. a) fich picken, s. d. pokluć się, b) 
[6 derauspicten aus dem Eb. 4. d. wy- 
A re h Ciał qu⸗ PARY 

- Pe ervorbrechen, ZĘDY, die R 
«s, d, ebend. Subat. Klucit. Kie gd * 

Klukaś. m. g, a, lauger Gchnabel als beż 
Storchs. 

Klus. m. rid. Kluch, ein großes Kloößel. 

Kłus. m, Kłos. m. barter ſchwerer Daf, 
Paßgang, Beltergang eines Pferdes. 

Kłusze, vid. Kłusam, 

Kluza /. elne Clauſe. 

Klusak. m. g. a. 1) vid. Kłus. abus. 
2) ein ſchwerer Zelter, ż. e. Zelterpferd. 

Klusam, s, nd, czę. :. mebrm. Klusze, 
siesz, sał, sać, s nd. czę, a. in einem 
cin Serdufh in Koth, od. ſonſt wo ma: 
chen, mię wenn man etwaś einruͤhrt. 
Rec. się. a) as. b) Murath damit 
madhen. 2) Laͤrm. 5) fich beſchmieren 2. 
J. Kluszenie, Klusanie, felt. vulg. 

Klusam, Klósam, felten Kłuszę, esz, sał, 
sać. obs. fiatt Kłusuię. - 

Klusek. g. ska. m. (obs. Kluska. /,) 
ein Mebltióśchen, ż. DB. z makiem, Mobne, 
go tuczeuia, Gtopf⸗Kloͤschen. 

2 







łu- 


1 
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Kłusek. g. ska. sn. dim. von Klus, fele 
ten. 

Kluska. vid. Klusek. 

Kłusuię, ować, s. nd. a. vid, Kłus, den 
barten Paß reiten. 

Klwać. vid. Kluię. 

Kłykciasty, mit Finger⸗Knoͤcheln serjepen. 

Klykciowy, Finger⸗Knoͤchel⸗. 

Kłykiec. g. kłykcia. 1) der Snebel, Knoͤ⸗ 
del am Ziuger. 2) der Schlag, Kopf⸗ 

oß mit Don Kuścheln, i. e. mit der ges 
aliten Fauſt. 

Kmieć. g. cia. m. 1) (lat, Cmeto,) ein 
Bauer der eine — Wirthſchaft hat, 
vierzehyn Tage Hofedieuſt Die Woche 

ben mit Gefpann, fieben gu Fuß file 
nufzig bie funf und funfiig Morgen 
andes tbut, dergl. meiftenś nur auf Fóz 
nigl. und geiſtl. Gdtern, auch in Kleine 
ołen. Kmiotka. /. 2) jeber Bauer uͤber⸗ 
upt, doch gew. Kmiotek. 

Kmieciowski. adj. wid. Ńmiecy, 

Kmieciowstwo. m. 1) tine ganze Baw 
eawirtbfchaft. 2) ber Stand eines Kmieć. 

Kmiectwo. z. rid, Kmieciowstwo. 

Kmiecy. adj, tinem Kmieć, Bauer gehoͤ⸗ 
tis, ꝛc. Bauer. 

Kmin. m. x) (cuminum,) Kummel, (cy- 
minum,) NWłoski, welfcher. X/. 2) pol- 
ny. sid. Karuy, Karól, Karólek. Sir, 
leśny, świniak, chłupaczki, (cymi- 
num avenarium, daucus,) Mohrenkuͤm⸗ 
mel, Baͤrenfenchel, strączysty, (cymi- 
num sylvestro alierum, ) andelkuͤm⸗ 
mel, polski, kmin biały, (ammiselium ,) 

* db. 3) kmin koński, (peucedanum 
silans). Kł. 4) Prov, dam ia Ci 
kminu, ich werde dir etwas einruͤhren. 
ie. etwas Biſes zurichten, anftiften. 

Rminek. rid. Kmin. g. nku. 

Kminkowy. adj. $iimmel', anak, kolor, 
wódka. 

Kminkowaty. adj. Kuͤmmelartig. 

Kminowy. ród. Kininkowy, felt. 

Kmiotek. g. tka. dim, von Kmieć, ein 
Bauersmann, Bauer. 

Kmiotka. /. 1) ein Bauerweib, 

ues Kinieć. s) uͤberhaupt ein 
weib. 

Rmoszek. g. szka, m, Kmoszka. /. :) 
eig, Gesatterchen, Gevatter, taͤnd. 2) 
miib gewordner ausgelaſſener Menih, 
Bachaut. m. tiu. /. Tac, II. 51. 

Kmotr. m. tra. /. ein Gewatter, eine Se: 
vatterin, stać w kmotry, beſſ. w ku- 


rau et: 
auern⸗ 


s 


Kne 
sny, gu Gewatter ſtehen, auch bydź w 


kumy. 

Kmotrowski. adj. Gevatter⸗, ;. B. list, 
Brief. 

Kmotrowstwo. n, bie Gevatterſchaft. 


' Kmotuzę, s. nd. 4. vid, Kumam. 


Knafel. g. fla. m. 1) ſtatt guzik kame- 
Jurowy do pętelki, obs. 2) sid, Kna- 
flak. 

Knafliczka. /, (błattaria) Schabenkrart, 
Goldlnópfiein. Sżr. 

Knaflak. m. ein Zleć auf den Wſate 
bep Schuhen. 

Kanalik. vid. Knafel. dim. iczex. 

Knap. me Tuchknappe. 

Knebel. g. bla. m. ein Knebel, blowy, 
blasty, owaty. 

Kneblik, g. a, m. kleiner Knebel. 

Knebluie, ować, s. nd. 2. tnebeln, s. d. 
s, pokaeblować. /. Kneblowanie. 

Kneplerka. /, Spitzenknoͤpplerin. 

Knepluię, ować koronki, s. nd. 2, Gyiy 
jen tudpfeln, fnitppeln. s. d. po, skae 
plować. /. Kneplowanie, 


Knepvie, s nd a. binbeu, Tuebelu, wie 


der Tiſchler, po. sknepować, s. 4. co, 
Subst. Knepowanie, 

Kniaś, fiatt Kniaz. obs. 

Kniat. m. ziele, Knieć, kaczynieć, (tu 
siłago Huflattig, Roßhuf. 

Kniatyra. /. ein Gartenbtet. oba. 

Koiaż, g. Kniazia. m. eig. ein Giicfi. ołu. 
auger : „ ga ufiiche Sint, zę 
2) Wielki Kniaź, Dee Śro . . 
Kniazeski, Kniaziowehki. Hfirf. „dj 

Kaiazik, m. cin fleiner ruſſiſcher, taruri⸗ 
(der ober auderer Fuͤrſt, ein Śdrfieia, 


Kniazini, Kniazinia. /. $9n Kniaź, 
Wielka ze O Srośfiegyy 

Kniec. vid. Kuiat. 

Kniehini, Kniehinia, Knie, ini, Kniegi 
nia, auch Kniahini, etc. E id. Knias: 


Knieia. /, , , 5 
Jaga Forſt, Hevde, Torſtrevier zun 


Knod. m. Knodyszek. g. szka. dim. 
id. Kolanko. 5. paka. cm, m. 


Knet. M. | 
die Wiecke, tn die Wunden zu 

Knotęk. g. tka m. Knoteczek. 5. czka, 
m. Dim. 908 Knęt. 


Knotnica. /, ziele. vid. Dziewanna. 


Kne- 


1) der Tacht am Lichte. 2) 
feda. 


amm — — —— 


5. 

| + Kob 

IKnowie. m. —2 — żdziebika . eleine 
Solitter von Gtr 

' Kmeie, i iecz, uł, nć, — Oować, 1. hd. 
3 1) obs. hauen, jerfilien einen Baum. 

) fig. etwas im Cine, tm Schilde 
fina, aushęcei, 3. B. spisek, einen 
ufraby, s. d. uknuć, sknuć Sabst, 
Knucie, gew. Knowanie. Pare. kno- 
. wAny, uknowany. 7ac. I. 29. 
-Kaory. m. pł, gralie nud weiße taube 
. Bergw 

Kant. m, Die Suute. 

"Kuutel. g. ua. m. ein Znittel. 

Kauraie. ować, Y. nd. : 

t fdylagew, — 598 — 2) mit demi 

| —* binden, zuſammenbinden. u. 
sknutować. . Knutowanie. 

Koadiator. m. 1) de Cocdiutor zn ei⸗ 
sem Biethum. 2) Lavenbruder zur Birth⸗ 

F. rka, rski, rstwo. 

„Kobet, Kobeł. vśd. Kubeł. 

'Kebelica. sid, Kobylica. 

Kobeźnik. m. nica. /. niczka. /f, dim. 
* miczek. m. dim. ein Leyermann. vid. 
„Kobza, Kobziarz. Siel. iag. 

Kobiał ko. m. rid, duża  kobiałka, 
róńez na, veraͤchtl. 3 

Kobiałka. /. ciu Kober. c/. opałka, s ko- 
białką ysdź, mit bem Bettelfade forte 
ga > miffen. fige Proe.; dia. Kobia- 

oczka. adj, owy, czany, owaty. 

'Kobiec. g. bca. m. fłatt Kobus. oże. 

Kobieciarz. m. 1) ein Weiberkerl. 2) 

U eż — Zal, rski, retwo. (/. arka, 

eine Cribado. | - 


Kobiecina../. <ia armes gutes Weib, 

Veibchen. Tec. 1. 72. 

Kobiecy. adj. weiblih, Weiber⸗, trzewik, 
natret. Nar. VII. 10%., 


Kobiel, Kobiela. /. 1) fłatt dużą kobi- 


„ałka, felten. auswendige Rundun 
2* Bogeus. obs. ś $ 


Kobielasty. sid, Kobielisty. 
Kobiele, lisz, «s, nd, 3. act. obs. aus⸗ 
mdrtś i gudlobern, balbraub machen. s. d. 


kobiełić, aber ec, sie, fidy ko⸗ 
iz budlis machen ——ã— aden, suka, das 
J o a, 


1) auswaͤrts gebogen. 


„. oba. — 2) baślich auswaͤrts gebogen, | 


Lobricht. ada. to. /. tość. 
*—*— n, 44 ego. bas Hanptgeſimſe 
wy Glue 
Kebiercarz. m. "ode "Kobiercsnik, und 
Derivas. 


„r) mit der : 


Kobusze. 4. nd. 4, 


. | 2 
o) 


Pa 


"ha 


Kob. 


Kobierowy. adj... 905 — tej 


Kobierczuik. 6. a m: cia © 
„nicska, niczek, nicki, niczy, DICtWO. |. 
Kobierczyk, m. dim. 508 


Kobi . 
Kobiernik, Kobiertnik. m. * Kokięw h 








cznik. 
Kobierzec. ca, m, du © 
pich, befi SĘ —— —E * 


deslać, umterbreiten 
ro meil abliche Qaseą 2) Ba) * 





* 


— Sól e — rl s 






s. Die. 
K * 
pi PEER ih Seß 2 


czciwa, tbtl 
Kobietka. 
ges, ar * dim, Kobietecska, 





i 
idei, pr prosta, gładednch, Robie, pe P- 


- dx Weibchen, ian jaw " 


Koblon fatt Kablon. obs. . MA i 
Kobus, m. (085:, Kobus). m. der tw i 
chenfalk, Baum: ob. © It, cię. giec_ 
riger ——ã— 


Kobusek. g. ską. m. dim. 908 Kabue. 
Kobusi. adj, Kobusowy. adj. von Ko- 


um Falken mad 
fe. siecią: a win”; nadet, skab 


Kobuszenio, 
Kobasacię, ał, ać; 4. Pr 3. 5* 
w 8. gie ma saa 
fig. s. d, Pi E J. Kob —3. 


— Sauna A Moby 
rofe 
— * 3) ein bum * Weld, (e. . 


Kobylasty. żdj.. 1) in Form ni Eg 
bakut * dh bia form 


Subst. . stość. 


Kobyleni e Siuri 1 
— — ber edlastarm. 2 X 


Kobyli. adj. ay lubo 4zczaw. 
"lib f. 


HOC CA JĄ ) 


R 


* * e O A 

der o gy x ró 
Kobyli dim, » RZE - 
Slut, Gide 2) "m k —* 
Kobyłka. . 1) junge kleine Sie 2) 

Graft: od. Po Gdliue, a) a) 

Gdlefe żmm noten. 
man — a 
8 Kobyteczka. 8 Gu 


ko. 


34a Koe 


Kobyłowaty. adj. futtenartig , fOrmig. 


do. two. f, tość, daher ungeſchickt, 
piump befonderó von $rauenzimniern. 

Kobza. /. ein mufifa'ifcheś Juftrument 
mie eine Leyer. 

Kobziany. adj. bazu gehoͤrig, Kobzowy. 
adj, bend. 

Kobziarz. m. ber darauf fpielt, rka. f. 
rski. adj, rstwo. n, 

Koc. m. g. a. 1) bie Kotze, Pferdekotze, 
ſchlechte Pferbedeche. 2) eine Kotze, Def: 
fe, mie Die Soldaten in Den Caſernen 
baben. 3) obs. Koc na sądach, Ge: 
zihtów. Gebibren, Sporteln, Geld⸗ 

afe, indem ſolche vor Diefem mit 
auchwerf entrichtet worden. 


„ Kocanki. vid, Kocenki. 


Koce, cisz, s. nd. 5, 40h okocę, felt. 
auder: Koce sie. Rec. Sunge cotcipi: 
ren, Junge werfen. sci/. Katzen, Haſen, 
Saniuchen, Schafe und ale Tbiere, 
wovon kotny, gebr. if. s. d. okocić 
sie, cig. und fig. skocić sie, veraͤchtl. 
„ Kocenie sie. 


Kocenki, Kocanki. pł. (Gnaphalium,) 
MNubrfraut, Papierblume. K/, włoskie, 
(mmezeneum,) Geidelbaft, Kellerhals, 
arabskie, (stoechas,) Stochaskraut, zło- 
ge, (amaranthus citrónus,) Kaufends 
ſchoͤn, gelber. Sir, 


Kocham, 1. nd. 1. 1) lieben, eig. a. fig. 
Zone, Dzieci, Przyiaciela, Boga, nau- 
ki, ctc, 2) Neb. jak Cię kocham „ (0 
wabr ich didh liebe, Boga, Gott liebe, 
iak mię kochasz, (9 wabr bu mich liebft, 
wenn bu mich liebfi. Rec. się. 1) pas. 
2) fih. 5) w czym, woran ein Gefal: 
len finden, w koniach, polowaniu. 4) 
w kim, iu jemanbden werliebt fegn, w 
starey kochance, in eine alte Geliebte. 
5) w sobie, śam w sobie, ſich felbf 
als Egoiſt lieben, s. d. ra, po, rozsko- 
chać sie w czym, w him. /. Kocha- 
mie. 1) dać Zieben. 2) taͤnd. moie 
kochanie, meine Liebe, meine Freude, 
£uf, Augenweide, mein Jery, 10. nay- 
milsze kochanie, mein Kind, mein 
Schatz. 

Kochan. m. obs. ſtatt Kochanek, außer 
veraͤchtl. 


Kochanek. æ. nka. m. 1) der Liebhaber. 
2), der Geliebte. 3) taͤnd. Oda, 
môy Kochanka ! mein Schatz! mein 
Hut! dim. Kochaneczek. 5, czka. 


Kochanica. /, die Geliebte, veraͤchtl. Zab. 
VIL. 329. . 


KKocowy. adj. s koca, Koten-. 


4a 


Koe ; 


Kochanka. /, 1) bie Seliebte, cię. zad 
fig. 2) tand. mein Schatz, ! | 

Kochankowy. adj. 998 Kochanek. 

Kochany, Part. goa Kocham, lida, 
móv kochany, mein £ieber. a) oft it 
nifdy, kochany to Przyiaciel, Da$ if 
mein [ieber Freund, Aschany Stryi © 
*5 i bea liebe (due Hert * 

tee bat mi 080. mein Zrennd 
Hoͤre ec! Hoͤre Ch! | 

Koci. adj. Katzen-. 

Kocia stepa. wid, Owieczki ziele, mię 
tka, id, 15. No. 2. Koci pazur, 
Miłosna, Kocie'ziele, ( Teucriam ma- 
rum) $aken:Teucrtum. Kocia Szanta. 
wid. Serdecznik drogi. 

Kociuba. /, eśd. Koczetga. 

Kocianki. /. pł. bie Kaͤtzelchen, Buͤſchel⸗ 
chen an den MWeiden. 

Kocię, n. jungeś Kaͤtzelchen, zaiecze, S$ 
ser. junger Haſe. | 

Kecizc, Koiec, g, koyca, bee Kaͤſig, 
Gtall fir das Febervieh, gesi, kaczy, 
kociec karmny, Kaͤfig, * Federvich 
gu maͤſten. 

Kociel, Kocioł. g. kotła. m, :) dee Se 
el. 2) der feel, bie Pauke. A Prov. 

ocieł garcowi przygania, a oba smo. 
la, eln ©fel heißt den andern einen Sack 
tróger, (einen Laugohr). 

Kociełek, Kociołek, g. elka, ołka. m. 
1) teffelchen. m. kleiner Keſſel. 2) do 
Heat), Tbeefeffel. NA. woriunen mas 

D e 
Kocierpka, . vid. Smrodynia. 


Kocisko. n. 1) ein grofer, ungefdidta 
Kater. wid. Kot. 2a) fiat Kocsom- 
sko. Stryik. 16. 

Kocmaluch, etc. fłatt Kocmołuch, oś:: 
od. Province. 


Kocmole, s. nd. z. befdymieren durch Tra⸗ 
gen, Anſtreichen an Ruß, e. u. (. w. 
s. skocmolić, pokocmolić, zakoc 
molić. 

Kocmoleię, s. nd. czę. 2. Kocmołuchem 
się robie, felt. 

Kocmoluch, Kocmoóloch. m. n) eig. ta 
befchmierter Sdmuglappen, Schmugrod, 
od. (onft eine ſchmutzige umpe. 2) fe. 
cin befhmiugteś Frauenzimmer, ein (maj 
ziges Weibsſtuck, auh cin ſchmutiger 
Kerl, Bengel. 

Kocmołucha, Kocmolucha, /. vid, No. 
2. Kocmołuch, felt. 


Ke- 


Kok 


Koecuię, vid. Koczuię. 
Kocyk. m. g. a, cine fleine Pferbedede. 


Kocz. m. 1) eine balb gedeckte Chaife, 
Wagen, auch ein ganz gededter Wagen 


nad) Wiener Art. 2) vid. Kosz, Ko- 


szewisko, falſch. 
—— f/. pogrzebaczka , Backofen⸗ 


Koczę się. vid. Przewracam się, 

Koczerga. /, vid. Koczarga, 

Koczkodan. m. 1) bie Meerfake. ń 2) 
bas Fratzengeſicht, Affengeſicht, haͤßlicher 
Mann, garſtiges Weib. Lab. VII. 327. 

Koczot. obs. m, 1) Scherf, Heller. 2) 
furenwirth. 

Koczowisko. n. 1) £agerfłdtte. 2) Lager 
einer nomabdifhen Horde. 

Koczuie, s. nd. 2. i) fidh lagern, jekt 
blog nur son wilden Horden gebr. La- 
tarzy koczuią z uzodami wwemi, da—⸗ 
ber: 2) act. im Geriftów. einen unter: 
tbdnigen Bauer mit Haab u. Gut weg: 
fuͤhren. 3) Jaͤgerey: feken, werfen von 
den Haſen. 4) nomadiſtren, uomadifch 
berumęieben, nomadiſch lagern. s. d. w. 
gedr. Subet. Ńoczowanie. 


Koczyk. m, dim. von Kocz, eine leichte 


Chaiſe. 
1) eine haͤßliche Chaiſe. 

vid. Kocz, und Koczyk. 2) vid. Ko- 
czewisko, 

Kogut, (obs. Kokot.) m. bet n, Hause 
dabu, pieie, (gallus). abu, H 

Koiące lekarstwa, Die ſchmerzſtillenden Arz⸗ 
REDEN. Vid, Koię. 

Koiarzę, s. nd. 4. 1) niachen, daß etwas 
zuſaͤnmen waͤchſt, ſich vereinigt, daber: 

vereinigen, Dom Radziwiłłów » domem 
Czartoryskich, z. B. durch eine Hey⸗ 
rath, griedenófiiftung, pokoy koiarzyć, 
Frieden ſtiften, s. d. skoiarzyć. 2) neutr. 
komu koiarzyć, jemandem guͤnſtig ſeyn, 
fortuna, das Glid, ſonſt ungew. Sudsc. 


Keiarzenie, 
Koię, ies, ił, ić, s. nd. z, befdnftigen, be⸗ 
tigen, zal, Betruͤbniß, gniew, den 
go, ból, den Schmerz, feltener zwadę, 
R 
Subst, Koienie. 
Koiec. m. g. koyca. rid. Kociec, 
Kokam, vśd. Kwokam. 
„Kokcinella, Kokcynella. /. vid. Gsea. 
wiec. 
Kokornak. m. ziele, (arito/echia rotun- 
da, die Ofterlucep, Holwur;. Sir. 
Kokornakowy. adj, 


bunty, Mufrubr, s. d. ukoić. 


Kol 349 
Kokornak czczy, | ziele, (fumaria,) Erb- 
Kokorzycz, g. a. | rauch, Tauben⸗Kropf. 


Kokorzycz mnieysza, (umarla, cory- 
dalis,) tleine Dfłerlncep. Sir. Kokory- 
czka, Kokorzyczka. /. ziele, (połygo= 
natum,) Weißwurz. 

Kokoryku! fiferify, ort, fo bać Kraͤhen 
eines Hahnes ausdruͤckt. 

Kokorzyces. etc, vid. Kokornak. 

Kokorykam, Kokórykam, und Kokury- 
kam, 4. nd; 1. gon Kokuryku! Fifiritt, 
fifurifi machen wie der spabu. Subst. 
Kokurykanie. 

Kokos. m. det Kokos, Kokosowe drze. 
wo, der Kofosbaum. 

Kokos. m. Kokosholz, Kokosowe drze 
łot: Kokosbaum, Kokosowy. adj, Ko⸗ 
005. 

Kokosz. /. s) tine Henne, nasiadka, 
Briithenne, nieśna, Leghenne, etwas obs. 
a) weibliche Schaam. 

Kokoszę się, 4. nd. 4. obs, ſich bruͤſten. 

Kokoszka. /, vid. Kokosz. dim. eig. u. fe. 
Kokoszka wodna, (/ulica.atra,) BR6 
Waſſerhuhn. 

Kokoszy. adj, Woyna kokosza, Huͤhner⸗ 
krieg, Nu Erieg artofelfrieg, i. e. ſol⸗ 
der, mo feine Bataille geweſen. 

Kokót, Kokut, ein Hahn. oba. 

Kokotliwy, Ga 1) beifig, boͤſe von Haͤh⸗ 
nen. a) zaͤnkiſch. 

Kokowódy, m oiu, (Smiłaz,) Gmilap. 

Koktura. /, Salzfiecderey. 

Kół, m. Pfahl. m. in Zdunen, Weinber⸗ 
gen, Kół ostry. 

Kołace, Kołaczę, atał, atać, in einem, 
audy Kołatam, mebrm. s. rd. 1, 2. 1) 
neutr. a) flopfen, pochen, klappern. b) 
anpochen, anflopfen, do drzwi, we 
drzwi, an die Thuͤre, s, d, zakołatać, 
fig. do myśli czyich, um jemandeś Gee 
banfen auszuforjchen, bey jemandem ane 
tlopfen , dn serca, an weſſen Herz an⸗ 
Plopfen, um bereinjulommen, Bóg do 
serca UGrzesznika, kawaler do Panny, 
do serca Panieńskiego. 2) act. gerklo⸗ 

fen, zerpochen, gerfchiagen , beſchaͤdigen, 
urza kołace okret, dać Ungewitter 
wirft bas Schiff berum 'und belchadigt 
€6, 3. d, skołatać, qud) rozkołatać. 3) 
komu głowę, sumnienie, o. co, jeman⸗ 
bem mwarum, weswegen den Kopf, Dać 
Gewiffen warm machen, s. d. ied. sko- 
łatać, 4) kogo pięścią dobrze, tinen 
gut mit der Gauft kuch, flopfen. s. d, 
' «wykołatać. Ree. sie. 1) pać. ap ſich. 

vid. 


344 Kul 


vid. oben. a) fiń Flopfen, i. e. 
kb kara > Ró | —9— skołatać się 


e 

kólko, reg sdb Stek, 3) Klopfen, tórm ma: 
Qt, ceś w puzderku, Człowiek w 

isbie, baber: 4) czym, womit tdrm 

machen, polteru., /. Kołatanie. (Hier⸗ 

mbba e! łatnę raz, «. d,ied, felt. ge 


kd eh "gg wid. Kollatura. 2) 
benbniabij 3) felten, fłatt Kola- 
cyonowanie. 

Kolac onuię, s.nd. 1. 1) eollationiren, 

„ skolacyenować co z czym, 2) 
z dendwahlꝛei eſſen, beſſer iem kola- 


Koł A 5.2, m. ein flacher Kuchen, Ko⸗ 


nicht 
ſich verderben/ 


, ODA 


Kołaczek. g. kołaczka, felten; gewdbit. Ko- 
woj ka, 1) kleiner yy 
' Saderkide, Apothekerkuͤch⸗ 
ka goi 3) kleines pafilformigeś 
Kołacznik. m. Kałaczowy piekarz. pa. 
Kuchenbaͤcker Kołacznikow, adj, o 
fo wie alle Derivat. 

Kołaczowy. adj. von Kołacz, 

Kolanko, n, 1) kleines Ruie. F Keul⸗ 
heh als von einer Saube. 23) Bela, 
Abſatz, Glied, Knoten eines Gewaͤchſes. 

Kolankowacę, s. nd. $. kolankowatym 
robię, czynię, felt. 

Kolankowaceie, ciał, cieć, 2, nd. a. (m 
Wachſen Knoten od. Gelente befomimen, 

4. d. skolankowacieć. fi Kolankowa- 
cenie. 


, Kolankowaty. adj. . :) mit Geltnten , 
Knoten veiſehen. 2) fnoteafórmig den 
Gelenfet dec Pflanzen aͤhnlich. Adv. to. 
tość 
Kolankui. ,„,ować, 8. rd. 2, kolanka ro- 
bię, kleine Selenfe an einer Sache ma: 


den. Rec. sie. 1) pas. 2) ſich⸗ 
Kolankowanie. 
Kolano. n. 1) bać Mnie. a) eig. padać 


na kołana, quf die Muie fallen. b) w- 
ziąć na kolana, auf Bie Knie, auf den 
Schooß aehmen, trzymać na kolanach, 


uf dem Schovfe halten. 2) vid. Ko- 


lanko. 
Kol f. ze Kaleſche. It 
, —* — Baja: e Kaleſche. 2) alter 
Kolaska. 


/. «ne leichte Kalefche, leichter 
—X aja —ãani t] f. 


—8 m. 1) Kołatanie von Kolacę. 
Tac. III, 1a7. 2) bas Geklopfe. 


Kol 


Kołatam, vid. Kołacę. 

Kołatek. g. tka, m. (termaż pułsatoriaz)) 
die weiße Ameife. 

Kolator, U. Dericat. vid. Kollator. 

Kołatura. /. eine aefodjene, mit bea Re 
del sefochene Sache. obs. 

Kolba. / bie Kolbe am Gewehr. 

Kolcaty. vid. Kolczaty, Kolczasty. 

Kolce. p/. 1) son Kolec. vid. uRteR. 4) 
der alte Dualis von Kołko, baker oku. 
a) der Ring zu maucheriey Gebrauch. b) 
bać Gelenke, Glied in einer Kette g 
der Thurting. d) der Nafenring, —8* 
fir r © —*8* daher: 2 [8- tm 

Gebi zało Cc na nozdrze 8, 

NB . d. e. R wobl — No. 7 

Kolcobrzuch. m. (tetrodon,) bet Stachel⸗ 
bauch, eln Fiſch. KZ. 

Kolcogłów. m, der Seldledtónajme de 
Sifóe, Cottus genanut. KZ 

Kołcza. /. eine Mrt Wferbegang. 

Kolcaan. g. a, m. be Side. 

. Kolczasty, vid Kolczaty. 


Kolczaty. Kolczysty. adj, 1) ſtacheli 4)_ 
fach fdumig. adv. to. /, tość. $- 
Kolczyk, gew. I Kólcsyk, Kulcz 
a. 1) cią, ein flelneś —ã* 
daher: 2 ein Okrring, złoty, bryłiaa= 
toy. 3) die Fibula, Der Aing sa 
gra rio? 3) (Gasterostenz:,) BE 
ling. K2 
Kolczykuie, ulKczykuię, ować, «4, nd, 2 
infbuliren. Ghlopca, klacz, etc. Dyłe, 
Kołczyna, /, vid. Kołek lichy. 
Kolczuga. /. treuzweife geſtellte PAóde dia 
einer piaute, damit mian micht Darude 
fann. ZY l, 150. 
K ołderka. 7 dim. von 
Kołdra. /, eine Bettdecke, atłasowa, prze 
szywana, geſteppte. 


J. Kołdrzyna. /. armſelige kleine Dece. 


Kole, ſtatt Koło, praep, 

Kole, lesz, kłół, kłóć, s, nd. a. mtbw 
mais ed. in elnem. Kop. ll. aa, P. 
(ſelten kolił, kolić, vom o4s. Kole, lisz, 
te bavon das fofadifhe koli, koliy! 


d. p fu Kolnę, s. d. led. 2. 
nen Stich, nur einmal: eig. U. fig. E 
hen, szpilka, dle Mabel, słońce, Bi 
onne, dym, der Rauch, prawda, die 
abrbeit, kolka, Die Golic, Kozak 
dzidą, der Gofad mit einem Spicje. 
s, d. ukłoć, zakłóć, 'Fo Gię Lole w 
oczy, bać it dir ein Dorn in den Mur 
gen. Sabet. Kłocie, part. Klóry, ſel⸗ 

ter 





| 


Kol 


Golenie. part. Kolony, Kłocie, 
Seitenſtechen. 

Ł ić, s. nd. 5. ſelten, weit herum 
|. Sabat. Ńolenie. 

ider. g. dru, Moryander. m, Co⸗ 
£r. adj, drowy. 

im, s. nd, 1. vid. Kołyszę. 


a. f. 1) Rider wiesz. 2) ołs. 
ienwagen, Tragſeſſel, Caroſſe. dim. 
beczka, 


g. lca, m. ber Stadhel. a) am 
$e. b) am Stocke. c) an irgend 
;, pchnął go kolcem. 

ek. dim. von Kołek. m, 

ko, dim. von Kólko. a, » 
. wid. Kolenda. Tac. 11. 145. 

„ bef. Kollega, m, cin Gollege, 
ſbruder. 

at, beſſ. Kollegiat. m. cin Colle- 


ata, Kollegiata. /. Collegiatur. 
um, Kollegium. a, ein Collegium. 
ckie, Piiarskie, , 
g.łka, m. 1) der Pflock, Holz⸗ 
, du uwnterfchiedenem Gebrauch. 2) 
rner Wandnagel jn Kleidern. 3) 
peltyfiod. 4) der Wirbel an einer 
„ Beige. s) der Mad iR der gale, 
uf der Wogel huͤpft. 6) der Stelz⸗ 
) Kolce. 8) Ned. na kolku ra. 
ic. a) on den Nagel etwaś haͤn⸗ 
b) bep Seite fegen. Nie wiemy 
kolek dola na nas struże, wit 
a unſer Schickſal nicht, i kołka na 
cie nie ma, er bat nichts eigene$, 
kołkieu, unbeweglich fłeben, mie 
Sfigd, oczy staneły mu kołkiem. 


„w koło. adv. in die Nunde her— 


æyk. m. 1) Zdam. Wappenk. 
richtetes Hufeiſen, auf deſſen Mitte 
loßer Saͤbel mit der Spitze in die 
! ftebt. 2) ein Cöllner, Kolończyk. 
Daber: Koleński fiatt Koloński. 


la, f. 1) dać Neujahrs⸗ od. Chriſt⸗ 
pafe, iśdź na kolende, - koleudą, 
Neuen Jabre, zum Chrifitindel ge: 
1. e. gtatuliren gebeu fur Geld, auch 
olendzie, dać kolende, na kolen- 
w kolendzie, zum Neujahr, gum 
Hinde geben. | 

er. m. g. dra, Kolendra, /. Ko⸗ 
a. 

uieę, s. nd. 2. 1) komu, zum 
p Jahr, sum Chriffinde geben, 
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gett. 2) kogo, felten: be chenken, s. 
5 ed. W olaslowić j 


Kolenic. włd. Krążenie, u. Kolę. 


Kolera. 1) cholerifhe geuchtigfeit. 2) 
Gallenfraniheit , Galiſucht. 3) Zorn, 
Bosheit. 

Koleryczny. adj. 1) voll choleriſcher Fench⸗ 
tigfeit. ” a) —R — 
zornig. 

Koleryk. m. 1) ein Galifidtige. 2) 


cin Cholerieus. 

Koleśnia. /. Koleśnik. m, obs. id. Ko- 
łodziey. 

Kolet. m. g, a, cin Sollet. 

Kolcy. /. 
1. 4r. P. aud) obs. Koleyv, cia, g.'n.) 
1) bas Wagenoleić,' głęboka, tief. 2) 
bie Reihe, Stunde,. po kolei, nach ter 
Runde, Reihe, daher ach: kolev pić, 
nah der Runde trinfen, koley przypa- 
da, przychodzi na mnie, Die Reihe 
fominit an mich. Koleią, nach Der Run⸗ 
de, Reihe. dim. IKoleyką und auch Ko- 
leyno. 

Koleyka. vid. gben felt. 

Kolevnik. m. Stnedht, det der Nęthe nah 
Hofedienſte thun muß. Koleynica. /. 
Magd, die der Meibe nach zu Hofe 


- MUB. . 
Kolcyny. adj.. :) gum Gleis gebdrig, 


bele lt, droga, Weg. 2) alternatif, 

unizechigt. adv. no. Subst, ność, 

Kolibry. indecl. Kolibryk , Kolibryt. m. 
ber Colibri, (trochiłus). 

Kolica, ſtatt Okolica, Karp. I. 100. lic. 
poet. 

Koligacya. /. bie Verwandſchaft. 

Koligat. m. ein Verwandter, Better, 

Koligatka, /. Muhme. /. 

Kolika. sid. Kelka. | 

Kolikowy. adj. 1) wibet das Baud: 
grimmen. od. bie Darmgicht dienlich. 2) 

auchgrimnen. 

Kolina. /. fchlechter Pfabl. 

Kolisty. zdj. 1) von Kolę, ſtachlig. 2) 
felteh von Koło. a) fchcibcnrund. b) 
obs, auf Raͤdern. adv, sto. Subat. Ko- 
listość. | 

Kolka, 1) bie Colik, i. B. malarska, 
Mahlſercolik. 2) ſtachlichtes Saamen⸗ 
Koͤpfgen. 23) obs. Fiſchgraͤthe. 4) jeder 
kleine Stachel. 

Kółko. a. 1) ein Raͤdchen, w zóćgarku , 
in der Uhre, minurowe, bas Minutens 

bchen, głowne, Haupt/⸗ oder Stanyf 
TAJ, 


. ei, (vom 064. Kolsia. Kop. 


= 


Ą 
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rad, godzinne, Stundenrad, skrzynka 
na kółkach, ein Kaſten auf Raͤdern, das 
der: p/.t. kółka, bergmónnifche Schub⸗ 
karren, Hunde. 2) Mingelchen, Nin 
Ringel, Raͤdel, Raͤblein, 5. B. od, do 
franek, gu Vorhaͤngen, w łańcuszku, 
in einer Kette, w pancórzu, im Panzer, 
nub dergl., daher auch: kółka, gro$e 
Obrringe. 3) mać tn die Runde gebt, 
.B. runbe Wulſt, Scheibe, daher: o- 
racać sie kołkiem, w kółko, in Die 
Munbe fidh drehen. 4) Od kółka do 
kółka, son einem Raͤdchen, Ringe einer 
Sette zum andern. Od kełka do koł- 
ka. 066 nen Pflocke zum andern. c/. 
ole 
Kolkowy. adj. von Kolka, jelt. 
Kółkowy. adj, von Kółko, felt. 
Kólkowaty. adj. podobny do kółka. 


Kollator. m. der Collator, Bergeber einer 
Pfrunde. /, owa, orka. 
Kollatura. f. bie Collatur. 

Kolnę. vid. Kole. 

Kolnia. /. der Han ne, der Ort 
wo das Holz ge wird, drzewo le- 
zy na kolni. 


Kołnie, fett Okół, Obwód, felt. obz. 


Kołnierz, m. ber Kragen, płaszcza, Man⸗ 
telfragen, u koszuli, Hemdekragen, w 
kołnierzu łowić, Laͤuſe ſuchen. 

Kołnierzyk. m. g. a, tlelner Kragen. 

Kolnik ogrodny. g. a. Rzepa podługo- 
wata, bie Gedi, ang me, pol 
ny, dziki, (rapuncałlus uckerwurze 

u⸗Rapuniel. 


Kolno. a. 1) in Deutſchland: a) Colln 
am , oba. vid, Kolonia, Tac. 
1II. 342. 2) Gólln an der Spree. 2) 
in Polen, Stadt iu Maſuren. Kolnia- 
nin, niauka, Koleński. adj. 

Koło, około. praep. cum gen, (obi. Ko- 
le,) um berum, tego czasu, um die Zeit 
berum, domu, num das Haus beam. 
a) ringóberum gewdbnlicher na koło, na 
około, dokoła, w koło, w około. b) 
in der Gegend herum, um dieſes Haus. 
Chodzić koło czego, około czego, ia- 
kiey roboty, womit fi befchaftigen. 
Dobrze koło niego, es ſteht, es fieht 
gut mit ibm, um ibu aus. c) um Die 
Babi, 1. e, sbngefdhe. 

Kołe, n. 1) en Gitfel, cin Kreis, cig. u. 

g. a 2 —— ba: 

: miesiąc w ole, der Moub 

t in einem Hofe, Kat einen Hof ber: 
UM. q; Kolo czarmoziężue, 


„Kol 


kuͤnſtlerkreis, Zaubercirkel. da: 
Geſellſchaft, nasze koło, babe 
(emmiuug iu zirkelrunder Gel 
em Reichstage, koło Rycersl 
natorskie, Der Mitters, der © 
ftand, cig. und fig. zróbić kob 
Kreis majem, w kompanii, w 
und dergl. 2) Die Runde, Net 
ley ge w keło, in die Runde 
der Reihe nach trinken. Koło n 
fart Keley. 3) rundes Nad « 
aber: od woza, Wagen⸗, m 
Muͤhl⸗, końskie, £rettrabd, 
ia der Muhle: czołowe koło, 
paleczne, palczaste, tamm, ł 
we, łokciowe. Sad: tepatkow 
bers, podsicbiine, podelne, 
wodne, uuterfhiśdhtigeś, Pan 
anſter⸗, sawadrowe, Staber, 
chwung⸗, walne, korzeczne, 
zwierzchnie, oberſchlaͤchtiges M 
w klasztorze, tu Kloͤſtern: Oreb 
runbe Scheibe, zduna, des Tópl 
ciskania, Wurfſcheibe. s) felten 
cin grober Ring fłatt ogniwo, 
wielkie w łańcuchu. 6) w kol 
cać się, kołem obracać się, fil 
Munde drehen, do keła, ringó h 
bie Runde, obeyść, obracać s 
w koło wpleść, in dać Nad 
ten, Złoczyńcę, einen Uebelthaͤt 
te koło do weza, daś filnfte : 
Wagen. Kołem i szubienicą ka 
Galgen und Nad frafen. 
Kołoczne. g. ego, n. Trinkgeld fur I 
knappen. 
Kołodziey. g. eia, m. der Maga 
demachet, dzieyka. /. dzieyczył 
Kołodzieyski. ady. 
Kołodzieystwo. n. Rademacherha 
Kolofonia. /, Galphonium. m. © 
Kolokwintyda, (co/ocynthis,) ' 
bić, Goloquinten. 

Kołomaż. /. die Wagenſchmiere, 
Kolonia. /. 1) eine Colonie. 2) I 
Gdlin, beſ. am Rhein, daber: 
Koloński. nej. cdNnifh, VWodk 

ska, Feu de Cologne. OGrayw 
cdulnif(he Mart. Elektor K 
Churfuͤrſt gu Coͤlln. 
Kolor. m. bie Farbe, Conleur. 
Koloruie, s. nd, 2. eoloriren, s. « 
rować , ukołorować , poko 
Subst. Kolorowanie. 


Kolorynuię, s. na. 2. coloti 
"Pa 4. d. skaloryzować, e 


4 


Kol | 
oloryzować, /. Kolorysowa- 


eine Coloſſusſaͤule, cig. u. 69. 
a. g. a, Cirkel, Kreis. obs. 
+. nd. z, bolzig machen, s.d. 
»wacic. 
e, ciał, cieć, 4, nd, 2. po, sko- 
„«.d. bolzig werden. 
adj. bholzig. adv. te feften. 
ość. /. 1) holziges Wefen, Hol⸗ 
»wocu. 2) Halsſtarre, ale: 
Red. 
6. 1) die ele, Spiudel, 
tndmigie, Die Ruͤckwelle, Ber 
um. 2) eine ſtehende Winde. 
imender. 4) grofes Spinurad. 
nfirument zur Tortur, von Dies 
6) ein Thorweg am Mege. 7) 
wert in der MtUble. 8) Koło- 
ziele, (tithymalus) Roma- 
Bolfómilh. Kołowrot mniey. 
mały. vid, Sosnka mala. 1) 
k mu iak na kołowrecie bie- 
mu jak kołowrot lata, 048 
t ihm mie eine Breche. 
„m. tka, g. dim. gon Kolo- 
) Garnwinde, do nici. 2) 
R, do przędzy. dim. Koło- 


J. 1) gum Nade gebdrig. Sia- 
va, die Layenſchweſter im Klo⸗ 
iber das Drebrad die Aufficht 
'wc. 72, ego, sg. Abgabe vom 
be. cf. rzeka. 2) cirtelfóre 


g. czka. m. dim. von 

1) Huſarenmuͤtze, Hayduk⸗ 
2) der Rumpf am Hute. 
inatne. /, /, ziele, (medium 
'a foliis echii) SRedium. r. 


8. 


iazdz, Kaulpers, ein Fiſch. 


vid. Kortyna. 
g- 1) Wichtelzopf, Weichſel 
yfelzopf. 2) Kołtuny. pó, t, 
fo herumhaͤngen. 

adj. lodtg, mie ein Wichtel: 
sto. Su/st. stość., 
J. adj. Midhtegipfa, Wicj 
ig, artig, daher: lodig. 


adj. zum Wichſelzopf gehoͤ— 


ud. 2. koło czego. 1) um et- 


i trelfen, prak drapieżny kołe 


etwas drehet, wiatrakowy, © 


, | 
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4 1 ? 
ścierwa, eln Raubvogel um dać Ma$. . 
2) elneu Umweg machen berum, duzy 
kawał drogi, grofes Stuͤck Weg, wo 
s, d. skołować. 3) kogo, Złocsyńcę, 
ródern. «. d. ukołować. Subat. Koło 
wanie, e 


Kolumna, f. Słup, Sdule. 


Kolumna. m. Bappenf. Sdule worauf 
eine Stone fiebet. 


Koluwryna. /, Feldſchlange, Ast eines Ge⸗ 
ſchuͤtzes. 


Kolwiek. encł, indecł. itgend, 1. B. 
ktorykolwiek, irgenb welcher, gdzie 
kolwiek, u. ſ. w. VB. niemals wotne. - 


Kołysacz, m. einer det fich und andere 
fdautelt. /. czka. 
Kołyska. /. dim, Kołyseczka, . 1) eine 
Sdautei, gewoöhnlicher Chustawka, 2) 

cine Wiege, felt. | 

Kołysze, szesz, sał, sać, s. nd. czę. a, 
in einem, und mebrmaló, sam, s. nd. 
czę. i. mehrmals, Kołysnę, s. d. łed. 2. 
nut einen Mud, einmal. 1) ſchaukeln, 
wiegeń, matka dziecię w kolebce, wi- 
atr morae, i okręt na morzu, au 
wiatr okrętem na'morzu, auch sługa 
Pana na chustawce. 2) fig. kogo w 
nadziei, jemauden in der Hoffnung en 
wiegen, einſchlaͤfern, wovon s. 4. uko- 
łysać, zakołysać. Rec. się, fich ſchau⸗ 
felu, fidy wiegen, okret kołysze się na 
morzu, Człowiek na hustawce tig.; 
fis. ſich einſchlaͤfern, ſich einwiegen; ko- 
łysać się umysłem , w umyśle swoim, 
wanken tn ſeinem Sinne. /, Kołysanie,- 
(Kołyszenie felt.) 

Komaga. rid, Kemiega. 

Romar, vid. Komor. Eayki. 58. - 

Komedya. /. 1) ein £ufifpiel, grać, dać, 
reprezentować, geben, ſpielen, vorſtellen. 
2) die Gomóbieę, iśdź na komedyą. 3) 
Gomdbie. a) Dofen, Sdnurten, wyra- * 
biać. b) Zank, Poſſen, wyrabiać s 
kim, stroiQ. 

Komedyalnia. f, 1) bas Theatergebaͤude. 
2) dać Schauſpielhaus. 3) das Thea 
terstmmer, cdj, Komedyalny. 

Koniedyant. m. Komedyantka. f Comi: 
biant, Comoͤdiantin. 

Komedyantski. adj. j. B. stróy. 

Komedyviny, adj. tu Comoͤdien gebdrig. 
wid Komedyalny. obs, daher: Kome- 
dyinik, fiat Komedyant. obu. 


Komenda. £, Dim Kirchenrecht: eine 
Commenbde, Pfruͤnde. 2) bas Detaſche⸗ 
ment. 3) Commando Uber eine Msmeę. 4) 
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etu Commando. 4) Werbung um ein 
Frauenzimmer. obs. 


Komendant. m. DBefehichabe, Commen⸗ 


dant,. 


Koimnendarz. m. Komendator, Komenda. 


owa, tka, owna. 


tarynsz. m. 1) der etne Commende be 


ſitzet. 


Kome 


2) der Commendator. 3) bef. 


ndor. cid. unten. 


Komender. vid. Komendor, (6 auch rya, 


€tc. 


Komenderuię, s, nd, 2. 1) commandiren, 


woysk 


o, bie Armee podiazd, ein Come 


mando, komenderuie tylko, a nie rohi 
nic, er eommandirt nur, thut aber nichts, 


. 4. 
mente 


d. verſ. 


Bed, 


, a) woyskiem, regi- 
m, eine Armee, 


eiu Regiment aͤls 


Chef eommandiren, eig. Żona Mężem, 


bie 
rowan 


Frau ben Mann. Suóst. Komende- 


ie. 


Komendor. (obs. Komentor. ) m. ein 


Comth 
Conim 
Komend 
dorya. 
Kometa. 


ur, Comenthur, Nitter von einer 
ende. adj, ski. 

orstwo. n. Comthurey. Komen- 
/. ebenb. 


. (obs, m.) 1) ein Comet, 


cig. 2) ein Kartenfpiel Gomet genannt. 
Komezka. /. dim. von Komża. 


TA 


Komin, 


Geuereffe. 

wycierać komła, det Sdstufein 

eig. ; kominy. felt. komin. a) fich fi 
r 


[itpawif 
a) page 3. wą ſches 
a, m. 1) ein Schornſtein, eine 
2) ein grogeć Stubencamin, 
en, 
at 


b) ſcmarotzen, fiQl burchfreſ⸗ 


e als Krippenreiter. 


Kominek. g. nka, m, 


min. 


Stubencamin. 


a) kleiner ornſtein, felt. 3) ein 
4) obs. Sampf oder 


Rauchroͤhre aus dem Zimmer. 


Kominia 
eig 2) 


rz. m. 1) ein Schornſteinfeger, 
ſchwarzer Menſch wie cin Schoͤrn⸗ 


ſteinfeger, rka. /. rski. adj. rczyk, 


Fsiwo. 


Kominkowv. adj, 


ogien, 
Komiani 


wid. Kominek, ; B. 
Gamiufener. 
k, fłatt Kominiarz, obs. und (o 


auch Uerivat. 
Komineowy. adj. 998 Komin ſtatt Podym- 


ny. od 


s, 


Komis. m. Auftrag, Commiſſion, dać, 


zlecić, 


geben, komu, 


Komissarski. adj. von. 


Komissa 


rz, m, 1) Gommiffarinó, krolew- 


ki, fówiglihet, Prawny, Sufiu, 
Dibr, — — 


QWna, 


ſelten 


Kom 


Komissya. /. 1) Gommi 4 

Commiſſion. 2) pro igod 
bać Kraſinskſch⸗ genanut, mi 
ben Gerihtóconmi(fionen Wan 
missya woyskowa, ,$ 
Schatzeommiſſion, edukacyina 
hungscommiſſion ugd Dergl. I 
ny. adj, 

Komitywa. / Gefolge. Tac. II. 
fegefefifchaft. 

Komnata, /. eine Kanmer, beſ. 
etwas aufhebt, Stuben⸗, od 
Kammer. dim. atka. /. 

Komonica. /. 1) K/, (Łotas,) | 
tle, 2) Sir. a) (alisaria 3 
bem. b). a) (morsne diakc 
fedabói$, 4) (mefilntus con 
gemtelner Steinklee, Melote. « 
a campano,) welſcher Sidi 
(trifolium odoratum,) webt 
Steinklee. adj, komonicany. 

Komor. m. Tac. IV. 95, dni 
(cwiez), 

Komora. /. 1) cine Sammiet. o: 
auf bem £ande. 2) Mierhwohn 
außer: u kogo stać, mieszka 
rą, zur Miethe wobnen. 3) Bol 

ammer oder Haus. 

Komorczasty, adj. 1) osie 
Kammern. 2) in Gefalt ssa 
Kammern, sto. adv. śtość. Szi 

Komórka. /, 1)eiu £dmnietlein, ei 
kammer nud Daber eine baślide 
2) Kaͤnmerchen, Fach, im Ed 
im Safen, 3) Sernbaus im Ol 

erzkammer, Hirnkammer in de 
5) komórka do naięcia, $u 
sermiethen, cin ©piel- 

Komorkowaty. adj. iellig, Zel, | 
mig. odv. to. /f, Dw) tka 

Komorne. vid. Komory. 


Kemomica. /. 1) cin Bauerwei 
ches zur Miethe wobnt und feja 
bat, gewoͤhnlich ſind es SBittn 
obs. $animecjungfer. _ 

Komornictwo, Komornikowstw 
Komornik. 


Komorniczy. adj. 998 
K 


omornik. m. 1) obs, Kammerhe 
merjunfer, dader noch: Lomomi 
zba, Sammeherur oder Ju 
deg ofe. 2) Grenzrichter , ael 
Landmeſſer. a) titulatrer, beral. 
Diſtriete waren. b) mirflićher, 
girter, baber: Komo; nikhostwo, 
Wuͤrde, Amt eines Komornik, 
coli. UND Komornicza nauka, 


- /Kum 


A 3) Wietymann: a> in dw 
b) auf dem Lęude, obue' Acker, 
Daher: Komorni- 

. ie Brita, Miethóleute. 
ein owca 


adj, nt gol, Caly, u. 

muumer gd rtg. 2) żur Miethe 
baber: komorni „Ludzie, Rieths⸗ 
pmorne, Die Miethe, stać, mie- 
r komornym, żut Miethe woh⸗ 
'oge, bey jemandem, płacić ko- 
e Mi 
nornego, futfjig Rthl. Mietbe. 
primitive Bebeutung) zur Kam⸗ 


y. adj. wild, ſcheu won Pferden. 
—* p * s.nd. 3. wild, 


cjen, 0 ferde, a. a. Th ee ok 


Rec. się , w 
—— Tac, II. 301. 


m, m. Introljgator. m, der Bud: 
2154, * 
sf. 1) die Gomwagnie, Sefeli 


iompanii dopomoc, do kom- 
użyć, Geſellſchaft leifien. 2) eine 
e Soldaten. 

a. * :) vid. Kompan, 2)0ft 

mpanka. 

ra. /. vid, Kopertura. obs. 

m s) ein GewSonipa$. 2) eine 

1 r. " . 

wy. adj. bavon. 

. /. bas Mitleiden. 

ya. /. Comiplexion. 

sent, m. t) ein Conipliment, ei 
2) Math em. beffer Dopeł. 


entuię, s, nd. 2. z kim, mit jes 

limentiren, kogo, jemanden 
imentiren, pokompl ementować, 
Bat, Komplementowanie, 


m. bie complette Zahl, s. B. 
A Armee, Sądowy, der Ge⸗ 


. Bie Gomplete nah der Bu 
yz skór ch 


* s.nd. 2. completiren, skom- 
ć, 4. - Kompletowanie, J. 
ta. m, en Centponif. a) mu⸗ 
r. b) witziger. 

ie, s. nd. 2. contponicen taniec, 
Ri, wierszc, Merfe, figle, Poſ⸗ 
.erdenken, erdichten, daher: 
miess WW Pan Dobr. Sie ſagen 


e zahlen, 50 Tala- - 


'" Komunią, 


ł 


SE 7 * 


SJ 
etwas, was nicht an dem iR. a. d, skom- 
ponować. /, Komponówanie. 


„Kompozycya. -) met eine muſitaliſche Com⸗ 
a 


pofition. Lick €omoofition. 5) 
ein Schulexercitium, Sduląn ichte, kj 
dergi; Kop. II. 257. 4) die Erdich⸗ 

«tung, feine Luͤze. ©) die Beylegung ei⸗ 
e TE gł 5 Uebergabe einer Stadt, 
urif. 9 

Kornpózyta. a 5 eg. bie Śeplegung ei⸗ 
zel Etreit, felt. 2) bie Verwand⸗ 


lung des Decems in Natura in eine Gd: — 


abgabe  k 3) der iu 
eine Gelkiabieng verwanbite Deceri. 
NB. 83 jum Nachtheil der Kirche 


Kompromis. m, ca Compromis, stanąć, 
ziechać się na kompromia, zum Goftu 
promiś fommen, babe: Kompromisąrz, 
Schiedsrichter. adj, reki. 

Komput. m. da$ Cemp utum , bie gefcąte 

ſt beſtimmte —* Kole, woys Pau 
ee, wchodzi 
bóren , kościelny komput, der 
ealeul. 


— adj. tut geſetten Zahl w. | 


Komputwię, s.nd. a. rechnen. 

Komter. m. ein Comenthur. 

Komtór, Komtar, ebend. 

. die Communion, dat heilige 
Qdenbnóbi, iśdź da-k 


omunii, wsiąć 
komunią. 


_ Komunik. obs, m, fatt. 


Komunikacya. /. bie Communication. 

Komunikant. m. Komunikantka Com⸗ 
municant, Communicantin. 

Komunikuie, s. nd, a. communiciren. a) 
u stołu Bożego, gu Gottes Tiſche. b) 
papiery komu, bie Papiete jemandem, 
pe omunikować, «s. d. Komunikowa 
nie. 


Komysz. /. £agerfdtte des Wildes. Karp. 
Komża, /. y. s. Chorfemb. * 


Koń. g. ia, m. 1) das Pferd, pocztar- 
ski, — of, —* — Laſt:, 


— 13—33 * 14: 4 NS, wie- 
rac i t 116, zrzu- 
ca, —— ie, [0 oi sie, 


font. Ę koń morski, (Lrichecna rosi 

marus,) bać Wallroß, koń Yee 

(hippopotama+,) Dać SRilpfech 

drewniany, osieł —— 9 ból. [e 
ne Pferd zur Gtrafe, wsiadać na 
onia, per apocopen, na koń, fih ja . 

Pferde ten, iechać nia keniu, teiten. 

Konam, s. nd. 1. 1) Get. obu. mej cze. . 
8% 


"© 


w komput, daju gee - 
Só 
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go. vollfuͤhren, volljiehen. ośd. wykony- 
wam, wykonam, 2) neutr. mit Dent 
Rode ringen, s. d. skonać, verſcheiden. 
Subst, Konanie. 1) Bolziebung, wv- 
konanie. obs. 3) odeśangf, Dać Abs 
cheiden, Verſcheiden, ciezkie, lekkie. 
LONaiĄCy » der fierbende, abſcheidende. 
Dzwonek konaiących. abusive, kona- 
iący, das BIóddhem, pro anima mori- 
bundi oder in agone, 


Konar, m. Z, a, cih Stamm, Nebenſtamm, 
grofer Aſt, Stammaſt. Sat. gi. Zab. 
VII. 212. 
Koncept. m. 1) der Einfall, Gedanke, 
rożne koncepta przychodzą do gło- 
wy. 2) bec Entwurf, Goncept, eig. u. 
- fig. Papier konceptowy, Conceptpapier, 
omieszać koncepta czyie, jemaubdeć 
ntwirfe vetwirren, z konceptu wy- 
paść, bać Concept werlieren. 


Koncert. m. bać Goncett in der Muſik. 


Koncerz. m. g. a. 1) furzer, breiter und 
grader Saͤbel. 2) eiſerner fet. 

Kcncha. / Muſchel. 

Koncha. /. | Meßk. bie Muſchelli⸗ 

Konchoida. /. | nie. | 

Końcowy. adj. gum €nbe gehoͤrig. 

Koncylium. n. sbor, Concilium. 

Koncypuię, s. nd. 2. concipiren. 1) ents 
werien, skoncypować, s. d. auch: 2) er⸗ 
dichten, s. d.ied. skoncypować, aber 

) concipiren, empfangen. scz/. bie Lei⸗ 

- frucht, s, d. ied, felt. 

Kończasty. adj. 1) fiatt Kończaty. felt. 
außer ſehr fpigig, felt. 2) voller Spiz⸗ 
zen, Stacheln. adv, sto. /, stość. 


Kończaty. adj, 1) fpigig, pig gu laufenb, 
trzewik, nos, nóż. 2) fpigig, ftechenb, 
pióro, miecz, szpada. 3) vid. koncza- 
sty, voller Spitzen, ſtachlig. adr. vo. /. 
tość. 

Kończę, s. zd. 4. endigen, beendigen, co, 
czego, 4. d. skańiczyć mowc, Die Nes 
de, robotę, Die Arbeit. Rec. się. t) 
fih endigen. a) nóż, mowa, ein Ende 
nehmen. b) fpigig ſich endigen, nóż, 
szpada. 2) ein Ende haben, aus ſeyn, 
alle ſeyn. 3) vid. konać. obs. od, felt, 
. Kończenie. 

Kończyc. m. g. a. Wappenk. fieben 
©trauffedern im rothen Felde, und ſie⸗ 
ben dergleichen uͤber der Krone. 

Kończyk. g. a. vid, Koniuczek, 


Kończyna. . Koniec, bas Cube, letzter 
Ort. ob⸗. 


Koa 


Kończystość. /. Keńczysty. 
Kończaty. 

Kończy wzrok. m. ſtatt Kory 

Kondel. g. dla, m. 1) adu: 
Lode, Kundel. 2) ein gr 
Hund, Kettenhund. /. dlica, 

Kondelisko, Kondlisko. n. a 
Koudel. 

Kondelowaty, adj. lebdia, wi 
eines Kundethundes. Kondl 
ein ſolcher Qund. ado. to. i 

Kondleię, sid. Kundłeię. 


Kondemnata. /, cine Conder 
Merurtheilung gu einer Gelbf 
ber Nichterſcheianng vor Gu 
auderer Vernachlaͤßigung b 
den Formalitaͤt, wziąć, dos 
mać, złapać kondemnatę n 
kogo, wpaśdź w kondemni 

Kondescensya. /. :) Gerichtl. 
Gondefcenden dż: komu, 
lihe Commifton, Verhoͤr w 
de Pattheven auf Grund un 

Kondlik. m. Kondlica. /, R 
m. Kondliczka. f. pid, Kot 
find Dim, 


Kandolencya. J/. die Couboleni 


0. 
Konduita. f. 1) Au | 
te. /. 2) Coda 
Kondukt pogrzebny, £eichenge 
Kondycya. /, 1) dee Bedin 
gumy, Bie Gonbitien. a) bez 
Kondyment. m. Die Bruͤhe 
Braten. oba. 
1) groge : 


Konew. /, nwi, g. 
obs. ſtatt cewa. 

Konewka. /, 1) otdinaire Rama 
dv. MBaffev, do piwa, Bin 
Maaß⸗Kanne, day konewkę | 
eine Kanne Bier. Dim. Kon 

Konfederacya, /, €onfóderatio 
ſonders der Staͤnde, Seym p 
derącya, ein Neidhstag, wo 
beit der Stimmen entſcheidet. 
lxileracyiny. b) spisku, ei 
adj. Konfederacki, doch oft 
RA auch einen guten Sinn, 
c 


Konfederactwo. n. col/. 968 


Koniederat. m. ein Con foͤderir! 
oft im Sinne b). Konted 
Mut im Sinne a). rid, Kani 

Kontfederuię, s, nd. 2. confóberi 
fedcrować. Rec. się. paz, 
Suóst. Ronfederowanie. 


. Confekt. m. 
f. Konfessaty. 1) 088 
Satic. 2) Die peta Srogi, 


rage. 
ił. ». tet Beidtfubi. 
vid: Konfitury. 
a. f. Gonfiden. 
m. SBertrautet. 
a. f. Berttante. 
a. /. oba. Konfiskacya, Con- 


„4. nd a, skonfiskować, 4. d. 
fiskowanie. 


—* obe.) pl. Gonfte 


lur.: dobra pogorzałe, ab 
' "fandgatez. 
m. itbruber einer Bruder⸗ 
neś Ordenó. 
ia. b, 0 1) bie Sitbruderfhaft. 





Gefelfhaft eines Or: 
b) dle mad mit ea „Ą 
Jebdude, Zimmec 


der Bri 
lb 
Sia imi —* 


ci. i odj. tur Gonfraternitit ger 


wo. n. 1) Konfraternia, 1. 
vid, ib. 5, 
p 4. nd. a. etwag ton⸗ 
serwedhfeln, ſich worin irceu. 
„, jemauden beſchämen, a. d 
lować. Rec, się, w czym. a) 
men 'irten. b) w czym o co, 
egen beſchaͤmt fuͤhlen. WA Kon- 
nie. 
4 A) die Gonfufien, Unorb 
fhdmung, Berwirrunę, na- 
458 wielkiey konfuzyi, jeman ⸗ 
ehómung, Śerwierug fegen. 
ie A der Pferdehdndler. 2) 
haber. 


a. poj gruszka, eine Art grofer 


a. f. siele, podkówka, wy- 

saridaca,) WBG lfraut. 
m, gewoͤhnl. Ko- 

Pd Kaan mf. Ko. 
Jykć, 





im. sen Konik. 
1) m. et /. ſtatt Konicsek 
fdt u. abus. 2) f, (trifoli- 
flee, 3. ©. łąkowa, RBiefen, 


a. m. ein kleines Pferd / Koni 





Koniec. g dar m. 1) das Ende. 


ROMA ly, na A 
$ —X AR a tabu ab 


kozę 


<em, na r AA to robisz —ãAã 


* LA kaj CZE 


Koda „adj. Medan wothweabii 
ado. nie, ita 2%, Datójanś, Dordeć 
nothwendig 
Noihwendigk 

Koniektura. /. Gonieftm, | 

Kozieska. f. siale, (epltkymum) ulv 


Konik. m. 1) Pefieg ferh. 2) Brać: 
pferd, (Clea. lee id 3) prot, ein yi 
Der mie cin 4 foll. 4) 

Slet. obs. 5) Arte — 22* 


©tedemftrb der Kinder. 6) morski. a) 


robak, Pferhe Raupe, ein Geeut 


fer. Troiz. b) (pegamus,) das 
Z Kl. z) — — Art gre. 
„dee Gpriuger im Gdadfpii, dać 
Bófd. . 
Koniopłost. m, | ide. Czrzkameni 
mietrach, s, lon) cin gewifeś 
Zraut, bat die Vferde ſcheüen ki 





len. 

Konitrud. m. siele, (grazola, gratlą Det) 
wiiber Murin, Gnadenfraut, 

Koniuch. m, Pferde/ oder Eialtucht 

Koniunktura, /, 1) Vereinigung. ob: 
dimfianb, Goran Sang. że. 2) 


Koniuszek. m, g. paka, kończyk, 1) val 


eś Cube. 2) tlelne Epięe. 
pianki u —— Bara, 61, 


fat” ein dh diódea cte icsego, A 


— —— von wey Garnieg 
bie Durde, das 


Koniuszowstwo, n. 
Ame cineś Gtalneśfine, 2) coli. 
| azegQ. m. gun er , 
tal (4 






roi 
i Sitynańkde, wwankać fa go. 


Konkluduię, 1. ud, a. sd. abonkludę. . 
wać. 








Koń -- 5. 
sta, pgzmwfeSie, u. f. w. wid." 


Kaniacznóść, / Me 


Eundchen 





a 
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wać co z czego, fchliefen, coneludiren. 
 Snbst. Konkludowanie. | 

Konkluzya. /. Schluß, Concluſion. 

Konkurencya. f. Concurrenz, O co, da 
caego, w czym, o towary w handlu, 
um Waaren im Handel, aud o Panne, 
DBewerbung um cin Mddchen, przyia- 
«chał w konkurrencyą o Panne. 

Konkurent. m. 1) ein Concurrent, Mitu 
werber, um etwas. 2) Steper, do cze- 
go. do kogo, czego, kogo. /. tka. adj. 

teki. (/. m. tstwo, bej. No. 2. Freye⸗ 
rep). 

Konkurs. m, 1) der Żulanf von Menſchen. 
obs, a) Concurs dex Gldubiger, wie- 
rzycielów otworsyć, trdffhen. adj, so- 
wy, z. BD. Massa konkursowa. 

Konkuruię, s. nd. 2. z kim © co, do 
czego, (w czym ſeiten,) mit jemandem 
marum  concurciren. s. d. nicht gebr. 
Subst. Konkurowanie. 7 

Konnessor. m. ein Kenner, Connoiſſenr. 
adj. orski. /, rka. n. rstwo, Dykc, 
Med. 

Konnica, /, Gavallerie. 

Konnv. adj. beritten, Jezdziec , ein berite 
tener Reiter, daher: Sabæt. Konny. 4. 
ego, ein Reitet. ści/. Żołnierz, Jezdziec, 
n. (. w. adv. konno, zu Pferde, z. B. 
iechać, reiten. 

Konop g. konopi. /. ziele, (canadis,) 
der Hanf, das Kraut. Konopie. plur. 
ge 


helter Hauf gum Spinnen. Kano 
—8B loskunka, (canabis * 


na,) Hanf weiblichen Geſchlechts. 
Konop wodna, ziele. vid, Rarbieniec. 
Konop włoska, ziele. rid, Kleazczowi- 


na, , 
Konopiatka. /. Hanfbirne. 
Konopiaty, Konopiasty koń, ein Roth—⸗ 


Kdmoka. /. ziele. (aliama,) Berg⸗Wege⸗ 


breit. 
Ronopka. f/. konopnik. m. dawoniec. nt. 


Flachsſinke, Haͤufling. 
Konopnica, /. UEupatorium ,) Waſſerdo⸗ 
en. 


Konopny, . 
Konopniany. adj. Syant, von Hanf. 


Konował, m. bee YPferdearzt, Roßarzt, 
tka, /. 

Konowalski. adj, 

Konowalstwo, n. Roßarzeneykunſt. 

Konrad. m. ziele, (kedera terrestris,) 
Gundelreben, Erdepheu. 

Konradowy. adj. 





Kon 


Konsekwencya. /. Folge, Folge 
Konserwa. /. Latwerge. 
Konserwacya. f, Grhaftung. 
Końsk. m, A a. auh Końskie, 
iih, bie Stabt Konſt im © 
fden, two berühmte Eiſenn 
Auch ſind bort gute Shmiede I 
niader. Końskie żelazo, ( 
Kouſt, Końska bryczka, ein 
leichter Wagen. Końszczanin, 

Koński, adj, was von Pſerden 
ski ogon. 1) Sferdejchwa 

drei a) Yo ni, eir 
ońskie gospodarstwo, $Ń 
fdhaft. Koński handel, gh 
3) von der Stadt Końsk. via 

Koński trud, vid. Koni trud. 
Konsolacya, /. 1) eig. £roft. s. 
chenf um ea ju tróen, da 

onsolacyę, iakązkolwiek 
s: daher: s) Kinder, Sem 
ani Dobr. masz konsoli 

viel Kinder paben fie? 

Konstantinopol. sid, Carogrot 
nin, tańczyk, tanka, tański. 

Konstellacya, /. Eoufteliatisn. 

Konsul, m. Conſul, daher: Kor 
Tac, I, Kensulat. ib. 1I. 99, 
ſulat⸗. 

Konsularny. adj. Goufulat:, 

Konstupacya, Konstypacya. /, 
twar senie, Berfoyfunę, 
gauge). . 

Konstytucya. /, 1) cine Conſtitut 
ordnung, Schlut des Nerhsta 
Reichsgeſetz und zwa: in polai(d 
he. 2) Ńonstitucye. p/. bie S 
ber Reichsgeſetze eines Reichet 
Scichóverfaffuwg. 4) ciała, Bi 
conſtitution, Genfitution. Podz 

Ronstytucyiay, (felten Kons 
2) żur Goufitutien gehoͤri * 
tutionsmaͤſßig. adv. u, /, ke. 

Konsuncya. /. die Goufumtion, 

—S J. die Abzehrung, ciu 

eit. 

Konsystorz. &. a, (obs. Konsy 
u.) und felt. Konsystoryum, 
fitorium. Konsystorski, (and 
storyalny feltnet, ) coufiftortal: 
Sądy konsystorskie, Conſiſtori 

Kontent. adj. 1) z czego, z ko 
mit zufrieden, x podarunku, 
Gefhenfe, z siebie samego, 
ſelbſt. 2) ebenf, woruͤber vergui 
ber: luftig fepn, ſich woruͤber fu 


Kon 


kontent sci/. ies. Adv, et 


zaret, 

„ plur, Inhalt. 

ca. /, großes Bergniigen. 

ię, s. nd. 2. 1) kogo, jeman⸗ 

euen, idm Freude machen, czym, 
2) Segndętn, contentiren, pie- 

i, mit Gelb, i. c. bezablen, s. d. 

ntować, felten im Sinne No. 2., 

iuchmal zakontentować , gedr. 

Kontentowanie , nit gebr. au: 
Sinne No. 1. felten, Rec. sie 
a) ſich womit vergnigen, i. e. 

ueń. b) begnuͤgen, i, e. zufries 

n. 

t. m. Conterfey. 

tuię, s,nd. a, eonterfeyen, abbil⸗ 

,$. 

m. der Contert. adj, owy, 

m, a, g. das Eomtoir. 

tatt Komtor. vid. gben. 

. dim. g. rka, ein Comtoirtiſch⸗ 

dub. 

„ w kontr, entgegen, ſchnurſtraks 

R. Sat, 59. czymć, ż. B. eigen⸗ 

Weiſe, Wader: Kontr czynić, 

iderſpiel tbun. sid. Konuuię. 


„m, ein Contract, czynić, nids 
czynić, między N. N. i N. N. 
ię, czyni sie kontrakt w naste- 
y osnowie, gwifchen N. N. und 
wird ein Contract folgenden In⸗ 
Lauts sethioffen daker: Kon- 
m. pł, t. bie Contracten, eine Art 
in Dubno, Poſen, Cracau, Lem⸗ 
Miast, Nowogrodek und Wilug, 
n Tc auf bas beil. Dreykoͤ⸗ 
e 


uu Poſen und zu Krakau, 
nu. ſ. w. wo Guͤter verkauft, 
tet und Gelder umgeſetzt werden, 


ipr wie auf dem Sielec Umſchla⸗ 
jk m, dim, tig, cina. /. dim. 


nik. m. Kontraktuiący. obs, ein 
hent. 

owy. adj. contractmaͤßig. 

uie, s. nd. 2, zkim o co, mit 
en um etwas, na co, worauf con⸗ 
i, einen Goutract machen. /, Kon- 
vanle. 

inkt. m. bas Widerſpiel. 

„rpa. f. bie Gontrefcarpe. 
erzya. /. 1) bie Controvers. 2) 
reitigkeit. 


+ * 
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Kontruię, ować, 4, nd, 2, 1) komu co, 
einem etwas negiren, egen ihn das Ger 
gentheil behaupten. 9 omu w czym, 
kogo w czym, immer baś Gideripiel 
einem fpielen, eutgegen handeln, wider⸗ 

rechen, 20. Rec. sie. pas, und ſich. /. 
onwowanie. 


Kontryfał, m. 1) englifcheć Zinn. 2) gu 
n. 


machtes Zin 
Kontumacya. /, 1) Gericht w. Coutu⸗ 
maz. 2) die Quarantaine. 
Kontumacyalny , Kontumacyiny. adj. 
coutumaciali (c). | 
Kontusik, m. ein tleiner Manng⸗ oder 


Weiber Contuſch. 
Koutusz. m. z) Polnifcher Con⸗ 
2) Weiber/⸗Con⸗ 


- a, 
ut oder Odertod. 
tuſch. 

Kontuz. /, | triftige Fleiſchhruͤhe wow 

Kontuza, /. | geſtampftem Fleiſchwerk. 

Kontynuacya. /. Fortſetzung. 

Kontyauię co, fottſetzen. 

Konwas. m, Antwas, ein Hanbfaß. obæ. 

Konwalia. /. lanka, (lilium convallium,) 
Maybluͤmchen. 

Konwent, Klasztor. m. x) Kloſter, Con⸗ 
vent. 2) Kloſtergemeine, Convent. 

Kovwers. m, 1) ein Betebrter zu einem 
Glauben. 2) eln Converſus im Klofter, 
Ronweuska. f, 

Konwiany. adj. goń Konew. 

Konwikt. m. ein Gonvietorium fu eineng 
Collegio. 

Konwikta. . Gericht sw. Ueberzeugun 
Ueberfuͤhrung. jeugung/ 

Konwirs. vid. Koadiutor. 

Ronwisarz. m. ein Zinn, Kannengießer, 
rka. /.rczyk. Ńonwisarnia, Stungiefers 
werkſtaätte Konwisaratwo. n. Handwerk. 
adj. rski. 

Konwoiuię, s, nd. 2. corpoiten, pokon- 
woiować. /, Konwoiowanie, 

Konwoy. g. ciu, in. Convoy. 

Konwokacya. f. die Convocation , Beru⸗ 
fung der Gtinde, adj. Konwokacyiny. 
via, Seym. | 


Konwulsye, f, pł. Gonsulfivnen „ Verzuk⸗ 
ungen o 


gen. 
Kooperta ſtatt Keperta. . vid, ib, 
Kopa. /. 1) cin Schock, ſechzig Stuͤck. a 
ner. b) ein Schock Geid, alte Rech⸗ 
nungsmuͤnze, Die nocy m Luhauen DOŁ 
Gerichten gebr. Kopę zapiacić, tine 
Heldbuße bezahlen, opa Łięniską unb * 


ra- 


Kop 
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Grodzka, ein Schock im Landy sd. Grod⸗ 
gericht, ein Fl. poln. Urybunalska, im 
Gribunalsgeriht, grey GI. funfzehn ge. 
Osr. 1. 179. 2) Heuſchober zu einen 
guber 3) rid, St. Łich. XIII, XIV. 
ene Art Befammiung Der Genieiuden 
und Gerichte bef. zur Unterfuchung wegen 
eines geſchehenen Mordes, daher: No- 
powisko, Kopownik. 

Kopacz. m. czka, /. de ik die Tiefe 
gróbet. 

Kopalnia. 1) tine Schacht. 2) bie 
Bergrw stunde. 

Kopalny. adj. was gearaben wird, kopa. 
F rzeczy, bie Foſſilien, die Minera⸗ 

ien. 

Kopam, «. nd, czę. 2. mehrm. Kopie, 
iesz, pał, pać, s. nd, czę. 2. in einem 
kopsę, s. d.ied. 2. einen Nud nur. 
1) €ig. mit den Fuͤßen, nogami, oder 
mit einem Fuße, noga, unterwórtć ſto⸗ 

ben, fcharren, ftampfen, ſchlagen, daber: 
2). a) mit den Fuͤßen ſtoßen, fchlagen, 
koń, Lzłowiek kogo, na kogo, co. b) 
mit den Fuͤßen treten, Człowieka, 'Ty- 
ran sługe. 3) mit einer anie, kopiią, 
bie am Zufe angebunden ift, ftofen, ſte⸗ 
hen, eig., daher: uͤberhaupt momit ftos 

en, z. B. mit dem Fuße, einem Etode, 
em Ellbogen, 20. da) fo daf es einem 
mehe thut. 4) daß man ibn verwundet 
oder befchadigt. c) einen Wink geben, 
felt. 4) graben. a) (dharren mit den 

üßhen, koń, iamnik, bać Pferd, Der 

ae, Człowiek. b) in die Tiefe, dół, 
cine Grube, grob, ein Orab, zagon, ein 
Beet graben. c) in der Tiefe, kruszce, 
Metalle. d) roden. ZWYŻ. s. d. cze, Wy- 
kopać, welches N. a. 2. 3. nicht ſehr 
gebr. aufer wenn dadurch ein Loch ge 
wordcn. c/. wykopuic, /, Kopanie, 1) 
Dać Graben. wd. 4. 2) das Stofen, 
Treten, Schlagen mit den Füßen. Ke- 
pnienie. 1) ein einzelner Stoß der Art. 
2) «in Grabſtich. 

Kopanica. /. a) bać Graben, Graben: 
werk, die Arbeit, Zac. II. 205, 2) eiue 
megrabene Arbeit, i. B. ein Graben, 
Stolen, cine Schanze, u. |. w. 3) oba, 
fatt rzecz kopalna. 4) eine Stadt in 
Polgz, cki, czanin, czanka, 

Koparina. f, 1) wid. Kopanica. 2) 
auśgerodeteś Feld, Ausrodung deſſelben. 

Kopanka, /. ſtatt niecka, blos beym Berg⸗ 
bau im Trakauiſchen. 

Kopany. adj, gegraben. vid. Kopie. 

Yopaszyna. f, Wappent. ein Kreuz zwi⸗ 

'(chen zwey Fuͤßen oder S. 


Kop. 


Kopcę, cisz, cił, cić, s. nd. 5. (ów 
en, mit Rauch beitzen. s. d. okopcić, 
zakopcić, skopcić, ukopcić, etwać wtf, 
daher: izba zakopcona, eine zdkią ei 
gerauchte ſchwarze Grube. Saósi, Kop- 
CENIE. 
Kopy. m. 1) cin Raucher, Shnw 
eig. und fig. oerócheł. 2) cłezda 
tod „ oder anderer Menſch, Der mił 
Feuer und Nauch umgebt, verdchtł, 

Kopcieię, ciał, cieć, s. rd. a, befhmanół ; 
rauchig, taucherig werden, s. d. okop 
cieć, zakopcieć, auch ciać. Sudst, Kop- 
cienie und cianie. 

Kopczyzna. /, der fedzisfte Theil won la: 

andel, Garbe, dem Getreyde fir bk 
Beftelung des Ackers, z. kopczyzcy > 
rac, mlocić, kopczyznę brać, na ną 
robic. 

Kopeć. g. pcia. m. Ber Dampf, Disk 
Der ſich aufest oder ſchwarz (drbt, s 
lam »y, Lampen⸗, s pochadni, Zał 

unſt. 







Koper. g. pru. m. (anethum, 
aid, Kopr. Kl. ) gad | 
Koperczak. m. ein Kratzfuß, HaſenhrhJ 
im Complimentiren. c/. pale do koga P 
Koperta. /. 1) das Gouvert, Briefca 


vert, zapisywać, zapisać. Podst, 1.13% 


| Podoł, nu$; 
adbdreffiren. 2) Pafetendedel. 3) UWÓ: 
gehaͤuſe. 4) Kopertura. | 

Kopertura, /. 1) vid, Karton. 3 Gw 
banb De: Gudu. obs. 3) bideń 90 
_ ganient. obs. 

Koperwas. m. Kupferwaſſer. adj. owy, 

Ropeyka, vid, Kopiyha. . 

Kopia. f. I) von Kopie, beſſ. Kogiia. $ 
eine Canjł wie die Otationalcavakai 
batte, melche mit dem Fuße geoja 
wurde. Kopia robić, wyrabiać, gaG 
ren mit Der anie. 2) von Kopiaie, 
s. nd, przekopiuię, s.d, 2. copires: W Ą 
Copey, Copie. 

Kopie. vid. Kopam. 

Kopię. pisz, s. nd. 3. aufſchobern, ke-- 
c, ein Schock machen, ;. ki anopków, 
jarben, 4. d. skoópić. Subn. Nopie- 


podpisywać, podpisać. 


nie. 

Koniec. g. pca. m. 
ter Huͤgel, baber: Grensbigeł, sypać, 
siawiać kopce, auc wobli akusire, 
Grensftein, Markſtein. 2) obs. Tal 
Kopce. pł. t. Daber: Kopiec dzielny 

er Cavalier. L) Studbett, End 
batterie felt. 

Kopienak. m. ber Regenmantel ohne Go 
mel. ods. 

Ke- 


1) ein aufsefditte 


. Kop 
pid. Konia. 
e. wid. Kopiuie. adus. 


„ ować, s. rd, 2. copiren, prze- 
wać, abfopiren, s, d, /, Kopiowa- 


- /, 1) dim. von Kopiia, eine 
Lanze. 2) eine ruffiihe Kopeyke. 
ik. m. ein Pickenirer, niczka, nica, 
k, picki, nictwo, 

y. adj, 1) adj. ych Kopiia, 2) 
śopia. 2. łopeplich. ad», nie. 

/. 1) ein tleiner gegrabener Huͤ⸗ 
jid. Kupka. 2. 2) ein Holſter. 

a. /. Antheil an der Maudel, den 
jartner bekommen. 

J f. plur. ein Paar gebundene 
tel, melche man ſtatt der Boͤcke uns 
t, wenn men elnen Stamm figen 


ka. /. | 
* 4 ein Kapſergulden. 


isko. n. bie Berfammiung, der Platz 
Kopa vid, ib. , 

y. adj. 1) gum Schocke gehoͤrig. 
t Sdod euthaltend. 

nik. m, eliter von der Kopa. rid, 


m. (anetkum,) Fenchel, świni, 
rdanum,) Sauſenchel, Haarſtrang, 
ki, (critlimum,) Meerfenchel, wło- 
wołoski, (foeniculum) Fenchel. 
Włoski allo Florencki naylep- 
Kopr kobyli, Pornicuium syłve- 
wilder Feuchel, wodny, orle pio- 
(millefolium ) Schafgarde, leśni 
y. zid. Olesnik Saypenński, vid. 
ficzka. Koński, (PAellandrium ,) 
enchel. 
vmiki. p/. t. m, (Seseli,) Bocks⸗ 
1 Nofrummel, 

- adj. von $enchel, wodka, gor- 
zendubrantmciu. ⸗ 
. wid. Kupuła, 
zacya, Kopulizuir. eid. Łacze. 
arz. m. Leiſtenſchneider, rka, (. 
. Mm, 
. / 1) bdlzerne ©batel, 2) Knet⸗ 
Ruͤhrſcheit beym Baͤcker, w maźni- 
„heerpinfel. 
iewy. ad;. Spatel:. 
ka. /. Elejne bólserne Spatel. 
ik. me. g. a, narda leona, polna, 
(aszrum,) Haſelwurz. 


ik. fiatt Kopyciarz, wid, oben W. 
vat. 


Korb. m. Korbal. m. Korbas. m. 


Korba, /f. 
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Konpvrny, adj, zum fufe oder Leiſten gee 


bórig, pies, Spirhund. 


Kopyto. n. 1) der ©uf, końskie, fer 


debuf, świnie, Schweins⸗, rozdwoione, 
gefnaltener, rozbity, zerſchlagener uł; 
podcbać kopvta koniowi, dem Pferde 
en Huf ausſchneiden. Człowiekowi, 
fig. dle Fluͤgel beſchneiden. 2) obs. fiatt 
stopa, trop, szlud. 3) Leiſten, Schu⸗ 
erleifien, na swoie, na iedno kopyto 
wszystko robi, er macht alles nad 
nem, nad eiuem Leiſten, na sweie ko- 
pyto kogo przerobić, jemtanden auf fele 
nen Leiſten breit fchlagen, 4. e. in ſein 
Jutereſſe ziehn. .4) Die mru e, 
worinnen bie Gaͤnſe gegoſſen twerden. 
Bergw. Osin, 


Kor. sid, Chor, oba. 


Kora. /. die Baumrinde. adj. owy. 
Korab. g. bia, me. 


1) der Kaſten Noah. 
2) Sgappenf, ein Kahr mit einer 
Saͤule iz der Mitte, zwey Loͤwenkoͤpſe 
au den Enden. 


Korabiasty. adj. podobny do korabia, 
Korabita. m. einer von dieſem Geſchlech⸗ 


te. 
Korahny, Korabiowy. adj, von Korab. 
Korał, ftatt Chorał. ożs. | 
Koral. m. 


n. 1) eine Goralle. 2) die Co⸗ 
rallensinfen, dłmi. lik, adj, Koralowy, 
1) corallen. 2) corallchroth. 


. Że 
1) ein Kuͤrbis, Flaſchenkuͤrbis. 2) ele 
Kuürbisſtaſche. 3) leśny. ewid. Kelokwinu- 


tyda. adj, lowy, sowy, owaty, asty, 


1)'eine Kurbe, Kurbel. 2) 
der Srummiapfen. Muͤhlw. Eifen w. 


Osin, 


Koibacz. m, e. a, tine Karbatſche. 
Korbal, Korbalowy, etc. rid, Korb. 


Korbas, UND Dertvat. vid. ib. 
Korcę, cisz, s. nd. 3. 


, „ D iunerlich keine 
Ruhe CKaf) lefjen, innerlich nagen, fes 
cu, (9 daß man nicht ruben Faun, 
suinnienie, bag Gewiſſen, korci go; 
ſticht, rajt ihn, appetvt, lubiezna ZĄ? 
dza, Ber Apoezit, bie wolifige Begier⸗ 
Pe, und Dorgl, Cos mię korci, es ſieckt 
etwas in mir, cine Begierde, ein Hns 
much, x. d. roznnrcić, skorcić 2) tar 
fiepen, Cialo swoie, 3) eaſteyen, baͤndi⸗ 
digen, Ghłopca, s, d. ukorcić, (skor- 
cic). Daher: Rec, się. 1) pas. von 
einer ſolchen Unruhe belebt fenn, wie 
N. 1. ſich drehen. 2) ſich caſteyen. 3 
felne Ruhe uoh Raſt haben. Subat: 
Korcenie, wenig gebr. 

4a SP Kor- 
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Korcowy. adj. 1) gum Scheffel gehoͤrig. 
2) einen Scheffel enthaltend. 

RKorczacaek. g. czka, m. dim. von 

Korczak. m. g. a, 1) hoͤlzerne Trink⸗ 
oder GGfhuale. 2) WMulde, hoͤlternes 
Gefaͤß, das Getreyde in bie Saͤcke ju 
fdhitten. 3) eine oberſchlaͤchtige ły e, 
die nur drey Ellen Gefäle bat. Schr. 
158. 4) das Walzenrad. s) Wappenk. 
Trinkſchaale, aus welcher ein Hund Here 
sotraget, mit Drep DBalfen uͤber Der 
Krone. 

Korczakowy. adj. 

Korczówka, /. eine Schaufel im Muͤhl⸗ 


rade. 
Korczyk. m. g. a, Maaß iu Krakau sou 


fuͤnf Sarnieg. 

Kord. m. g. a, Cu.) Ruͤckendegen, an Dem 
nur eine Seite ſcharf iſt, nie do korda 
Panie Horda, nit aleich fo bófe Herr 
Gevatter. 

Korda. /. pas z powrozkow, Guͤrtel ob. 
Gtid, ben etnige Ordensleute um den 
Leid tragen. 

Kordat. m. det mit Bedacht verwegen if. 

Kordelas, g. a. (Kord do lasa,) Der 
Hirſchfaͤnger. 

Kordelasik. m. g. a, auch Kordelasek, 
g. ska, m. dim. tleiner Hirſchfaͤnger. 

Kordelaśnik. m. Schwerdtfeger. /. niczka, 
m. niczek, Kordelaśnictwo. 

Kordelat. m, Kordelowate sukno, Capu 
cinertuch. 

Korduan, Kordwan, m. rid. Kordyban. 

Kordupel, Kurdupel. g. pla, m. 1) eine 
elende Plempe, en, Gibel, den man 
binter fidy anfcjnelit. 2) ein kleiner 
Menſch, vielleicht richtiger Nurdupel, 
werdcheł. wsz, 

Kerdyaczay. adj. krank am Qezweh. 

Kordyak. g. a, m. bkerzfóartendes Mittel, 

Kordyaka. /. Serzgefpann. 

Kordyat m. Herjſtaͤrkung. 

Kordyban. m, Corbuan, 

Kordybannik. m. Corduanmacher, , nicki, 
niczy, niczka, nictwo, niczek. 

Kordybanowy. adj. von Corduan. 

Kordygarda. /, Wachtſtube. 

Kordyzant. m. powrozobiegun, Seiltaͤn⸗ 
tónzer. /, Kordysantka, 


Koreczek, g. cska, m. dim. von Korek. Koronacyiny, adj. Srónungó « , 


2.3. 
Korek. £. rka, m. 


boli, Baum und Rinde. 2) ein Pfros 


/ 


1) Kork, Pantoffele Korończyk. g. a, m. 


Kor' 


en, Kort Flaſchenſtüpſel, do zatka 
dh butelki, » śllęden Wade, Św 
ax dek py berfdwyca. NB. bad wy 
soki, niedri orny, 
go” piedrig, niski, 4) gory, Bay 

Korespondencya, /. Gorrefponden;. 

Korrespondent. m, ein Correjpondent. / 
dentka. 

Koresponduie, . , dywał, 
wad z kim. s nd, 22.5 mit —** 
correſpondiren. 

Korkodab. wid. Więzozołd, 

Korkowy., adj. von Korek, 

Korman, m, ein Bauernfittel von grom 













Kornecik. m. dim, * , Komet. 
Kornecista. m, vid, Kornetysta. 
Kornesy. p/, t. bie Karnieße. 


Kornet. m. 1) obs, ine St 
eben ſo auc Der Gtandarteafinnacć | 
Junfer. 2) Dać Horn, die Zinke, 
—æ *reuec ; mnie inać 
kornet, eine Haube feden. MP 
Korneta, /. 1) vid Kornet, obs. 2) rid | - 
ib. a. bie Zinke, das Horn. | 
Keornetysta, m. cin Cornetiſi. 


Korona. /. 1) die Mrone, Cesarska, fali]. 
| Krolewska, tónigi. Męczeńska, <ibtye L 
tery Niebieska, Himmelskrone, trois I, 
potróyna Papieska, Drepface, . 
he. 2) bie Krone, bas Reich 3) Koi 
rona Polska, bie polnifhe Rem. a4M- 
ganz Polen, ſelten. b) Polen sbłe S 
tbauen , Die Sronlinder. 4) Koron 
Kaplańska, Platte Det Priefter s) ole 
Kreis, Geſellſchaft. 6) gemóbni. koro». 
ka. a) Roſenkranz, Gebet und Kra 
b) breite Weiberſpitzen, danten „” Kor. 
ny. pł. Bruͤßeler u. pecgl. 7) obs. fat 
oronat. 8) obs, ftatt lustro. 9) eld 
was mie eine Krone, cin Kranz audit 
und woruber febt, bóngt, 5. B. u łozłu 
bey einem Bette, u szafy, eirer 
Schranken, ꝛc. 10) Korona Cesanka 
, a) bie Sapfertrone, eig. u. fig. rid. 
oben. b) bie Napfertrone, CFriellaria, 
gorona oai) eine Pfanie 1) 
borony, Wappenk. drey fFóniglide 
Kronen in filbernem Felde. , 
Koronacya. /, Kroͤnung eines Koͤnigt 


Seym, 


1) eig. vid. Koro- 
niasz, felt. u. Province. ję ów "iu 


A 


Netchstag. 


Kos 
3 y Taaraco. KI. 
Joget in Lith. vid. Indyk. 
+ m 1) gekroͤntes t. oba. 
abo Dr, 8 Haup 


5) abaus. 


asty. adj fronafenię 
:32. M, A, 
Tone Polen, tm 6: e von Lis 
Rd. e. elner von dorther. 2) ein 
cher gute Grofchen, blos Provinc. 
9. ulg. 
a. /. 1) turer fleiner Nofenfrang. 
też b) Srang. p/. Koronki, Ro⸗ 
nigebere, śpiewać, fingen, do N. 
nny, au . Panny u Do- 
an w, bey den Dominifavern, 2) 
zpige, Kante. Koronki Bruxelskie, 
p Snaten, Opigen. 3) die Krauz: 
4) dim, von Korona, eig. felt. 
aber No. 9. vid. ib. 
p. adj. 1) Stow, ;. B. Krongold, 
rne złoto. 2) żur Krone Jolen, 
u Polen obne Lithauen gebdrig. 
ko, Kronarmee, Hetmani koron- 
Kronfeldherren. 
ię, s. nd a. trónen, e. d. ukóro- 
$, w korone, U. koroną na Kró- 
'. Subst, Ńoronowanie. 
dy. pł. t m. W. X, B. W. 44. 
| vulg.) uuniige Weitlaͤuftigkeiten. 
dude. b) Verdruͤßlichkeiten. 
m, im Scherz: ein Haſe. obs, 


m. bec am ©fidte einem Haſen Kors s. nd, 4, bemiithiżen, s. d. uko, - 


> fiebt. o... 

Ł m. geweibetes Tuch unter em 
und der "a 

Inik, m. g. a, Dede, worinnen 
beilige tad perwabrt wird. 

m, 5. a, u. u, ein militairi(cheś 


m. Qregbenter, Seeraͤuber, zka. 


. GAJ. TSIWO. 17, 
r. dim. von. 

m. Weiberkorſet. 

** Mirmacheria, Courtoiſier⸗ 


ię s kim, s. nd. 2. courtoifiren 
einanden, 2. d. pokortezować. 
YN 


 Gourtsifie meift im boͤſen 


tide Hoͤflichkeit, oft pl. e. 
je, —— — 
m. m, 1) elu dem Scheine nah 
Menſch. 2) ob⸗. iu den Sta⸗ 
* der in Nom um piata 


344 se wa 008 


a ' Ó , 
y * 45 
| 


4 
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Kort a. f, — 24 — 


ruckte 
3) — — nati Gene 
Korwet, m, 1), —— r" 'obe. a) 
Korbette, 
Korweta. 


—— — 4. nd. 
tirin, ż 


a. eaprioliren, es 


ferńe, pokorwetować, > ae. 
J ——— e. 


Korwin. m. Wappenk. ein Nabć 8 
einem Ringe inz —— de auf 
nem Stuͤcke Hol fet, dach vler 4 
fie abgefhnitten find. m. 

Korander, Koleander. g. dru; m. GW 
ander. Ak 

Korybu, Wappenk. 
atif sitem balbcn Stad br a 
den Hoͤrnern einen St 

"og Zz 555338 5 

o © n e — 
Zee mini) a) die pfnug 

K ś en m e ' 

3 ) bas tę eines — ——— 
der Weichſel, obrócić, sita. 9 
die Niane, das Gwikne. Miki w 

Korzany, adj, $auncinben, 

Korzasty. adj. baumriabig. 

Korzbok. Mappent. dr Gbee einander 
ſchwimmende Karyfen. XB. bie beruͤhm⸗ 
te fleftice gamilie Rucjbady bei „oi 


rzyć kogo, jemandeń. Rec. sie, fih 
miithigen, przed Bogiem, odr Ga 
meiſt «m guten Giune. Sabet. Korse- 
nie. verb. et Subat. etw.· oba. : 


nifher Sdefe, . da K . 

ie 5— fa; —2— —* 
Behuf des Getreydemarkts und Die 
felmaße ſelbſt ſtehen. 2) eine Stadt iu 


Wolhinien. 
Korzecznik, m. oberſchlaͤchtige Mulhle. 
Korzeczny, adj, A pry | 
Korzeń. g. nia, m, 

3. B. drzewa, eines —8 b) 

eines Straucheś, 3. ©. róż 


enſtrauches, daher: — * ,. 


einrebe —V 
rrzcina. G) eine 
unter der Erde, korzonek s —E eniem 
do korzenia, mit der, bis zur Wurijel, 
wyrwać co, etwas beraudrel$en, wino = 
dobrego korzenia, Wein Von: qnter 


Smurzel. 2) dać mónuliche Glieb der 
Thiere und auch der enſchen, wołowy 

| E . psie 
p 





cin Syrię de jwsą 


„4 
» 


. hs _ 


e. 
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si. 3) eln Stamm der (Coſacken. a) 

er Hauptſitz einer Motte, iu einem Ger 
pufche, auf einer Inſel. Zielski, oz. 
b) ołs, (Regiment. (cin Quartier u 
Der Sietfcha. 4) Rerzruie. pł. 1. Ge⸗ 
wuͤrze. $) abus. Wurijelaeſchnack des 
Weins, Gewuͤrzgeſchmack, felt. 6) Mot. 
a) Korzeń ostromleczny. vid. Szcze 
mórska. b) Korzeń liliowy, (s/adie- 
łus) Schwertel, blaue Lilie. c) Korzeń 
słodki, Sii$hbolg. d) Korzeń cukrowr, 
(sium sisarum,) Nuchermutze, czarny, 
(actaca) Schwarzwurz, fiatkowy, (ia 
florentiaa,) bie Biorentiner Sr:6. Kora- 
Jowy, (Ophrys Corallophiza,; Storals 
letopbry% Roz, (doronicum,) gerde- 
czny, (Athamaniha Cervaria,) womi- 
towy, (LŁonicera, Ipacacuanha,) pas 
cacuanha. Az. 


Korzeniasty. adj, 1) voller Wurzeln. 2 
lt. Korzenny, wiirsbaft. 3) odsc. vid. 
torzeń. 4. 

Korzenie, p/. t. eid. Korzeń. 4. (auch s. 
g. nia, felt.) 

Korzenie, nisz, s. nd. 4. 1) wuͤtzen, 
pieprzem albo czym innym, s. d. na. 
pokorzenić, felt. skorzenić. 2) ftatt 
zakorzenian, faft niemals acbr. Rec. 
sie. 1) ſich einurzeln, s. d. zakorze- 
nić sie. 2) zu ſehr Wurzel ſchlagen, 
fi auóbrejten, rozkorzenić się, cig. W. 
fis. Korzenicnie. 

Korzeniowka. /, GMonotropa,) eine Pflan⸗ 
ze. 

Korzeniowy. adj, von Korron. 

Korzenisty. adj. voller Wurzeln. adv. 
sto. Subst. Korztnistość. 

Korzennica. /. eine große Gewuͤrzbuͤchſe 
oder Chatoulle. 

Korzenniczka. . 1) eine Gewuͤrſbuͤchſe. 
2) Feim. von Korzennik. 

Korzennik. m. Giemirntrónet. /. cha, 
dbrige dor. nicht gebr. 

Ńorzennisty. adj. guwiyartig. adw. sto. 
Korzcunnistość, Sa/st, 

Korzenny. adj, 1) Gewuͤrr, 3. ©. sklen, 
Gewelbe, Handel, Dandlung ) ae 
würzt, potrawa, Speiſe 3) woͤribafſt. 
ad. nno. Sudst, Koracnność, Wurz— 
baftigłcit. 

Korzonek. £. nka, m. x) fleine Stef, 
Wuszel und Gewaͤchs. 2) Stiel , u ia- 
błka, gruszki, bey Aepfeln, Bien u, i. 
W., 1 korzonka iuż nie man, ań 
nicht das geringfie mehr habe ich "nh 
Obſt uͤbrig. 3) dim, pon Nu. 4. Kur- 


zen. 


4 


Kos 


Korzyść. /. der Vortheil. a) der Rut 
Profit. b) der Vortheil, dle Anastage. 
c) die Beute, dd) die Ausbehte, tg. 
unb fig. | 

Korzystam u. Korzyszcze, czesz, tał, lać; 
»+.nd, 1. 2. auch Rorzyszcze, sciaz, 
scił, cić, s. nd. ied. 3. ſelt. prefitre, 
co, etwas, w czym, worinnen, u kogo, 
bey einem, od kogo, von einem, s. d, 
u, po, "Ut. skorzystać. Sul sr, Korzysti 
nie, felten Rorzyszczenie. 

Korżvstny. adj. vortheiſhaft, Nutzen brin 
gend. adr, no, nie. /, ność, Die EW 
traglichicit, der Ntuken. 

Korzystowny, btf, Korzystny. _ 

Rorzysty, adj, mit Riude bewachſen, W 
rindet. 

Kos, m. 1) cine Amſel, (turdus, merula 
2) ein ſchlauer Patron, Menſch, fig. l 
ſtiger Vogel. 

RKos, Kos, Kosiu, Kosiu! Haͤnſel! Bip 
fet! Zuruf auf cin Pferd, dag es ſtehen 
bleibt oder zehm wird, auch Keś. g. 
ia, m. taͤnd. ein Pferd. 


Kosa. /. 1) cią. cine Serſe. 2) Me 
Maͤhne des Loͤwens. os, 3) aufgeſlech 


tener Ropf. obs. oder poet. 4) Bow, 
zwey Wappen in der Heraldie, eincs mit 
gory mit den Spitzen jufamnienaelegta 
Senſen, eu andereś mit zwey mit da 
Gtielen ebenfalls fo zujammenacleata. 
Seuſen. 3) der Oriou. 4, Frov, ua. 
ła kosa na kamień. a) er bat feiwf 
mans gefunden. Lb) ein Hinderniß go 
funden. 

Rosaćrowy. adj. 08 Kosaciec. 

Kosaciec. g. Ćca, m. (dria.) die Sdwat 
line, liliowy, fołhowy Korzeń, Rb 
cheuwurz; dziki, zółty. ród, Mieczyk 
„loty. * 

Kosara, rid. Koszara, falſch. 

Kosarz. vid, Kosiarz. X. Jabł, VIIL 18. 


Rosatki, pł. a) puięczy ogon, (phalaa 
zium,y Spinuentraut. Sir, 2) oku, gb 
meine Schwertel, blane Lilie, (gładio- 


lu), Sir. 


Kosba, Kożba, /. bas Hauen des Graſet, 
Getreydes 20. mit der Senſe. 


Kość. /. 1) der Kuochen, das Bein, |. 
B. krokowa, Schoos⸗, pod słabiznami, 
Huftbein, z kości, aus Mein, knoͤchen, 
j:"3 gryzie kóść. 2) Wuͤrfel, grać w 
h nici, baber: Kość, etwas ożs. ick⸗ 
ſal, Leos. 3) Prow. kości rzucić mię- 
dzy kogo. jwiſchen jemander einen 
Zaukapfel werfen, iak kosć wypadnie, 
. Wie 





Kos 


| bas Schickſal mit fidh bringt, o 
cin Bißchen, bepnabe, faſt um ein 


£ Koften in Großpolen, ański , 
ościański Powiat, Koſtener 


f(, nczyk, scienianin, scienianka. 
y. adj. knoͤchern, beinern. 

wid. Koszczę. 

„ ciał, cieć, 4. nd. 2. 1) zu nov 
werden, bart, fłarE mie Wnocheu 


2) erſtarren, z. B. vor Sdlte, 
nna, s,d. skościeć. Subst. Ko- 


y. adj, 1) znr Kirche gehoͤrig, 
u, 4. B. dobra kościelne, Gu: 
) firchlich, chrifilich, sakramenta, 

Koscieluv, Subst. g. ego, a) 
Jziad , Kirchenvater, i. e. alter 
iu Bedienung der Kirche, daher: 

Küſter. c) «ccil. Syndyk, gew. 
kxoscielny, Kirchenvorſteher. 
o, ſelten, kirchlich, chriſtlich, noch 
Koscielność, Suſist. 

e ziele. vid. Truyxkwiat. 

g. nia, m. y.ni, . 1) Die 
Roftenblut in Sdlefien, enski, 
„ Qu Koscienblot, Koścień- 

2) Koścień dolny, aber Ko⸗ 


'm. g. kościenia, Wanderſtab. 
k. m. geńka, Wanderſtaͤbgen. 
20. M. . NCA, BILOWIEC, sitawa 
eum,) (pigige Wegbreit. 
. m. Wappenk. ein Dfeil der 
aufgejpalten iſt, und uber dem 
eiuen Querſtrich bat. 
n.oła, g. bie Kirche, eta. und fig 8: 
Katedralny, Gatbedralfirche. S 

die Kirche St. Jobannić, eig. 
i Nowego Zakonu, Des alten 
uen Teſtaments fiq. Katolicki 
<i. tdmifche fatholifche, eig. und 
Aber, Bożnica, Cerkiew , doch 
mt auch: Kosciół Ewanielicki, 
angelifche Kirche. 
k. m, łka, g. ein Kirchel, Kirch⸗ 
m, łeczek. 
wy. adj. von Kosciół. 
1p. M. cin Skelet. adj. pi. 
adj. 1) fnochig. a) bart. b) 
2) fig. Koścista Dama , Pani, 
Jeśgeftalt. adv, to. f. tość. 
iz. vid. Roszę sie. 2. 

„f. dim, son Kosa. 
m, (auch Kośnik felt.) ein Meh⸗ 
aͤher. 


'Kos 


Kosiciarz. m. ein Junge beym Eiſenhuͤt⸗ 
tenwerke, der die Kohlen auf iebt aufe 
lauft und die Mahlſchuͤtze zieht. Osir. 

Kościennica, fiatt Kostnica. Zab. X, 195. 
0łb4$. . 

Kosierka. /. (Verbena,) Eiſenkraut. Sir. 

Kosior. m. Badofentride, Schuͤrrſtock. 

Kociaty. 3 di. 1) (enfenfórmig. 2) beſen⸗ 

3) krumm gebogen. adv. to. f. 
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SĄ 
Koska, cid, Kotka, baher: Koski, kleine 
Haͤtzchen, Baſchel an den Pfianen. 
Koski „Kięże, der Pelzkragen einiger Chor⸗ 


herr 

Kosla. y: fatt Koślawiec. obs. vid. Ko- 
śle. 

Koślawiec.:g. wca, m, 1) eig. ein krumm⸗ 
beiniger Menſch. 2) eleuB geniachte 
faube, Schuh, 20. oder andere Sache, 
Die fchlecht ftebt, liegt, fit. | 

Koślawy. adj. 1) kxrummbeinig, doppele 
gliebrig. 2) (chief ſtehend, alleś was 

uͤpelig fikt, ftebt oder liegt, adv. wo. 
Subst, wość. 


€ Kaxle, pł, bie Schlitiſchuh, Schrittſchub. 


Kośłek. vidb Kozlek, 

Kosm. m. eine Zote, Flocke, die wovon 
herabhaͤngt. 

Kosmacę, s. nd, 3. etwaś glattes rauch, 
rauh, baaridht machen, 3. B. sukno,, 
das Tuch, Papier, papier, w. ſ. w. 
skosmacić,pokosmacić, fi Kosinacenie 

Kosmacieie, ciał, cieć, felt, ciać, s. nd, 
a. tauch, baaricht werden ,. skosmacieć, 
s.d, Subst. Kosmacienie, UND cianie, 

Kosmacina. /, 1) tleiner Flocken, kleines 
Haarwerk, daher: 2).Der Milchbart mo. 
fonfł etwas kleines rauched. 3) eine ein⸗ 
zelne Flocke, die rauch iſt. 


Kosinacizna. /. 1) vid. Kosmacina, 1.3 
nur etwas ſtaͤrker, daher: 2) alles was 
rauch iſt, ein raucher Fleck, eine rauche, 
oder rauch anzufuͤhlende Sache, Waa—⸗ 
re, ꝛc. 

Kosmacz. m. Człowiek kosmaty, felt. 

Kosinaczek. g. czka. vid. 1) Kosmek 
833 2) Porostek, bie — uͤder der 

Schaam. Dykc. 3) Ziele. Niedospia- 
łek. Sir. 4)vid, Jastrzebiec. KI. 

Kosmatek. g. tka, tku, m. etg. jede Fans 
be Beere, jedeś rauhe kaarichte Gewaͤchs, 
daber : Kosmatki fłatt Agrest, obs, 


Kosmaty. adj, 1) rauch, baaricht, zotig, 
niedzwiedz, der Bór, Człowiek, Der 
Menſch, na piersiach, auf der Bruft. , 

touch 


A 


a 
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Kos 


rauch, raub. a) fcharf anzufuͤhlen, ziele, Kostrzewa. . n Tr. eine Art von? 


Pflauze, Korzeń, Wurzel. b) rauch, haar⸗ 
firmig, lodig. adv. to. f, tość. 

Kosmek. g. mka, m, 1) dim, von Kosm, 
tleine Bote, Flocke, Die wo herunter⸗ 
bingt, śnieżny, ©chneeflode, 2) vid. 
Kosmyk, abus. 

Kosmkowy. adj. do kosmków nalezą- 
cy albo pełen kosmków, babe: Kosm- 
kowaty. 

Kosmowy. adj. fatt Kosmaty. obs, 

Kosmyk, ſtatt osmyk. Jóg. 

Kośnica. /, beff. Kośmica. /, bas Beinr 

NŚ, patwzy mu z oĆzu, DEI Tod ſieht 
bm aus den Augen heraus Proverb. 


8. 

Kośnieię, Kośtnieię. vid, Kościeię. 
Kośnik, Batt Kosiarz. obs. KI, 
Kosowica, ſtatt Kosba, felt, X. Jabi, I. 


50, 

Kossaciec. vid, Kosaciec. Dykc, 

Kost. m. (cestus indicus, ) indianiſche 
Koſtwurzel. 

Kosteczka. /. fleiner Knochen. 

Kostera. /. 1) Wuͤrfel⸗ 7 Karten ſpie⸗ 
ler, Doppler. adj. iterekE 2) (ostra- 
cion,) Panjerfiſch, Beinfifh. Ar. 

Kosternia, befj. Szulernia. 


Kosterstwo. n. Spielerpandwerf. WA. lie: 
derlicheś iu Wuͤrfeln und Karten. 

Kosteruię, s. nd. 2' als Spieler Mirfel 
oder Karten ſpielen, verńdhtl. /. Koste- 
TOWAaNnie. 

Kostka. f, 1) dim, von Kość, cis Fleie 
ser Kuschen, auch: eine Graͤthe. 2) der 
Fußknoͤchel. 3) Der Spielwurfel, grać 
w kostki, rzucać kostki, kostkami, da⸗ 
ber: fig. Loos, Eden, jak kostka 
padnie. ) eine miizflifte Fecur, w 

ostki, wuͤrflicht, 3. B. zrobiowa, 4 
macht, kamizelka, gradeitete Weſte 
5) fłatt pestka. ohr. Go Martwa ko- 
stka. zśd, Kra, ein Ueberbein. 

Kostkowaty. adj. 1) knoͤchelfoͤrnig. 2) 
gewuͤrfelt. adu. to, /. toxð. 

Kostkowy. adj, 1) Sudhalr. 2: kroͤchel⸗ 
foͤrmig. 3) wuͤrflicht. 4) cubifu, arae- 

u, 


wo kostkowe. .„t. Jażł, V. i 
Kostnica. pid. Kośnica. 


KŃostnicię, niał, nieć, ed, Kościcie, gn 


Stnochen werden. 


Kostruba. /. ein Hoͤcker, J. B. an einem 
Stocke cder an etmas geſchnitzeltem. 


'wostrubaty, dj ungleich, bolperig, la- 
ska, wilk. Sie/. 215. ady. to. f. tość. 


Gerfenrade. 2) (festuca ) Gd 
wysoka, (elatior.) leżąca, dacan 
manniana, Ranma ode Od 


fdywiugel. 

Kostur. m, 1) der Manderſtab, 
jum gehen, großer Pilgerſtab. 
Brecheiſen gum Schmeljo fen. 


3 
nus culiratus, die Ziege, der > 
Kł 


Kosturbaty, ftatt Kostrabaty, aba 
Kosturek, g. rka, m. 70m. von E 
Kosy. vid, Kosa. 


Koss, g. a, m. t) der Koró, ein 
tener Korb. a) do noszenia, 
do cedzenia , Seihkorb, do, od 
Bier ju tragen, do Chust, Bój 
że. b) ein Korb, I. e. voll. Wina 

ańskiego, Champagnerweins, 
móicje. 2) tine $lefche, daher: ( 
forb , szańcowy kósz , baker 
Schießſcharte fit Die Kannen. 
fiodtener Korb in den Wagen g 
Dolkoszek. 4) gefodhtener Ned 
Teiche, damit die Gi (ce nicht weg: 
mień. s) Rumpf aber bem Mul 
der Trichter. 6) Urhe, Ob 
Gruntwerf bey der Wilbie, » 
Fachbaume. 7) Strebepfeiler, K 
AUtderlagen in der Baukunſc. 
Hauptquartier eines Foadifchen « 
tariſchen Lagers, auch koszowisi 
her: a) bie Leibgarde Des Cha 
eines Koſackenhetmans, doch ne 
sive. b) dać Lager. VA. weń b 
tarn unb Koſacken keine Zelter, 
geſlochtene Huͤtten haben. Daln 
neli Tatarzy kosaem, koszow 
bie Tatarn lagertea (ich, mad 
£ager. cf. Rocz, Koczuie, Koc. 
in diefem Slane. 9) cia Rob 
in deu Bergw. fuͤr Bie Kobl:n. 

Koszałka. /. eine Liſchke, ein fad 
von Binſen, mit zwey weiten. 
ten. Srm burdy bepde zu fłecfen 
p"! a, 

Roczrara. . Koszar. m. 1) bie 
forbe, der Mrerh, ein umgebi 
fürs Vieh im Felde, paątorze r 
Koszar się przenieśli, pł. 
szary, bie Caſernen, z. B. Gwar 
der Garde. 


ła © fiatt Koszczę. ożs. | 
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NKoszczę, ścisz, s. nd. 5. fitnif 
pokost daię. obs, doch if no 
s. d. pokoscić, ſelten. 


Kos 
Kosgę, Kostnie, knochig machen, 


sz, sił, sić, s. nd. Z, maͤhen, ab⸗ 
6, B. łąkę, die Miefe, siano, 
4, s. d. skosić, /- Koszenie, 
sz, sie, s. nd. 5, 1) Pafs, von 
a) Kosę się, ſich werfen, krumm 
beſſ. Pucze sie, KI. Ryb. 203, 
wina. eine Balfampflange des 
iſchen 4 ſamp 
>. m. u, g. eiue Eapzi. Połko- 
Ry Demifappe. 
nik. ma. cin Sappeur. 
ko, n. 1) fiatt Koczowisko, 
mb faft falſch. 2) rid. Kosz, 8. 
iczy., adj, vid. Koszownik, 
ik, m. vid. Koszykarze. 
. adj, Korb⸗, . 3. robota ko» 
Korbarbcit, koszowe piwa An- 
+ englifch Bouteillenbier, was 
i Kórben gefuͤlt kommt, und beſ—⸗ 
ils beczkowc, Faßdier. 
. Subst. £, ego. 1) sci/, Het- 
ber Koſackiſche Hetman ter Ga: 
ten Setſcha von Kosz, Haupt⸗ 
artier. 2) ein koſackiſcher Gene⸗ 


r. die Koſten, łozyć na co, wor⸗ 
sleęgen , wieśdź swoim kosztem, 
zene Unkoſten fupren, sprawe, 
rogef, budować co, etc, 

anie, Kosztowany, etc, vid. Ko- 


niczek. g. czka. m. 1) 008 
ię, cin Leckermaul, beſonders im 
„ 2) von Koszt, der alles gern 
D theuer bat, ein XBeichling. obs. 
ny. adj, a) fofibor. a) thener. 
riih. 2) fiatt smaczny, ośs. 
io, nie. Subst, ność.  ' 

„s. nd. 2, tofien. a) act. koſten, 
en, potrawę, elne Spelfe, eig. 
en, probieren. a) cum gen. nie 
cia, Mugliif, złego i dobrego, 
und Boͤſes. 2) auch cum accus. 
kosziować, cum naccus. et ge- 
b) neuty. und actio, koſten, zu 
fomimek, ta ksiazka, das Bud, 
ie go, foftet ibu, 4. B. 5 Zło- 
5 śi «. d. caret, f. Kosatowa- 
: Sinne No. 2. ſelten. 

ać się, skosztować się, poko- 
ić się, fidh koſten, i. e. fih pro” 
woyska Tureckie i Perskie, Die 
je und perſiſche Armee, auch s 


Vurcy s Persami, 


Kos 861 

Kofztur. old. Kostur. 

Kosztywał. m. ziele. oid, Żywokost. 

Koszula, /. baś Hemde, ostatnia koszu. 
la. a) bać legte Hemd, der legte Gros 
(Aru: b) ein Sterbehemde, do koszu- 
i, bis aufś Hemd. 

Koszulka. /. 1) das Hemdchen. 2) eine 
Gbhemife, eine Art Damentleidung. 3) 
etn Hemdchen, worinnen die Kinder ge: 
bobren werden. 4) die Ghetbe. Bołt. 

Koszulnik m, Hemdmacher. | 

w f. Szwaczka, Naͤhterinn, 
elt. 

Koszyce. pł. c. f, Kaſchau, czanin, cza- 
ka, chi. , 

Kotzyczek. g- czka, m, ein kleines Koͤrb⸗ 

en. 


Koszyk. g. a, be⸗ Koͤrbchen, Koͤrblein, eig. 


und fig. dać komu. . 


Koszykarz. mm, ein Korbmacher, rka. /. 
rski. adj. rczyk, rstwo. 


Koszykowy. adj. zum Koͤrbchen gehoͤrig. 


Koszykowe ziele. Ad. Ostrzyz ziele. 

Koszyszczko, n. gołębie ziele, zeleżnik, 
(verbena,) Eiſenkraut. 

Kot. m. 1) der Kater. 2a) die Hause 
fake. 3) leśny albo dziki, zbik, Die 
wilde Mage, wielki, eine grofe, mor- 
ski, Meere, Cypryiski, Cypernfage. 4) 
Gda. der Haſe mdunlichen Geſchlechts. 
3) Prov, Rota pasć, Prũgel im Stocke 
bekommen, Kota ciągnąć, einen oder 
etwas anſticheln, glauben, daf man deśe 
balb bewundert wird, wenn mau eigent⸗ 
lidy nur auśgelacht wird. Koch. Pieśń 
Swietojan. 

Kot fłatt Kur. 5, vid. ib. | 

Kotara, . 1) Zeldgezelt file zwey Sole 
Daten. obs, 2) Pavillonbette. 

Kotczy. adj. 1) fłatt Koci. obs, 2) 998 
Koczuię: Kotczy woz, eln Rollwagen, 
koń, Packpferd, Meitpferb. oós. 3) 
Bot. a). b) Korczy pazur. vid. Mie 
łosna, c) Kotcza mietka. rid. Mię- 
tka. q) Kotcza szanta. vid. Serde- 
cznik. Sir. 


Koteczka. f. 1) dim. vo Kotka, a) 
Koteczki, pł. a) vid. Kotki, felt. b) 
(lagopus,) Haſenpfoͤtlein. Str. 

Kotek. g. tka. m. cin kleiner Kater. 

Kotew. /. fłatt Kotwica. obs. 

Kotewka. /. 1) Heiner Unter. a) eine 
gugangel. 3) Kotewki. p/, (etribulus 
'natans ode trapa,) der Wureldorn, 
die ſchwimmende Stachelnuß. KZ. 
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K»tfcz. vid. Kotwicz, 

Kotka. / u) ei3. Rage meibl. Geſchlechts, 
cine Kige. 2) ein Kätzlein, Kaͤtzchen, 
CIG. 3) (amentan) ein Kaͤtzchen in det 
ot. daher: 4; Kotki. pf. be Sagen 
prótdyen am den Weiden. 5) koniczy- 
na kotki, (irifulium arernae,) Det Ha⸗ 
ſenklee. 

Kotlarz. m. j) ein Keſſel⸗- oder Knpfer⸗ 
ſchmied, arka, arski, arczyk, arst wo. 2) 
cin Paufr. ród Paukier. 

Kotlina. /. 1) cia. ein ſchlechter Keſſel, 
felt. 2) ein Keſſel in einem Teiche. 3) 
ein Keſſel, eine Lache, tiefeś WWaffer. 4) 
ol:«. fłatt a) ogmsko. b) miedz. 


Koty. p/. m. Bie Pauken. cf. Kocioł, 
iedne Kouly, ein Paart Pauken, eine 
Pauke. 

Koty. adj. traͤchtig von Katzen, Schafen, 
Haſen und andern Thieren der Art. 
Góg. und Oet. 

Kotuś, Kożus: Kitz! Kitz! wenn man eine 
Sage ruft. Kotus ftatt Kicia, Kić, 
obs. 


Kotwa. /. vid Kotew, Kotwica. /. obs. 


Kotwica, /, 1) bet Anter, cia. Kotwicę 
podwinąć, den Anker liten, rzucić, 
werfen, spuścić, wyrzucić, fallen laffen, 
wyciągnąć. Gufheben, siać na kotwi- 
cach Und cy, vor Anker liegen. a: fig. 
der Nółer. 

Kotwicz., m. Wappenk. rother Balfen 
im filbernen Felde und ein geharnifchter 
drm mit einem blofen Degen uber Der 
Krone. 

Kotwiczka. vid. Kotewka. 

Kotwic zny. adj, Unfer, Kotwicyne, Pln: 
feraeld, Kotwiczna lina, kiersztak, Au— 
lerſeit, 

Nowadełko, Kowadlko, 
boś. 2) Der ümdos im Ohre, Cincead). 


Bowadło., ». a)Mmt08. 2) Anat. Ame 
boś, celu Knochen im Obr. 3) Alepa- 
dło. 

Kował. m. 1) ein Schmied, Grobſchmied. 
a) Seehahn, cin Suefiich. 3) ein ins 
deririel. 4) der Baumtletterec  (Car- 
thinc), | 

Kowalczyk. m. Schmiedegeſelle. 


Kowalicha. /. :) bie Schmiede, die man 
— nennt, die gewoͤhnliche Huf⸗ 
chmiede bey einem Eiſenwerke. Osin. 2) 
Kowaika, serdchtl. 

Kowalik. g a, m. 1) dim. von Kowal 
felt, 2) (certktua,) der Baumióufer. KZ, 


e" DMalnez Anu 


Ko ż 
3) dać Juſekt, bie Todtesubre. 
Kowalka. FD Vie Sduidia 


frau. 2) Kowalstwo. 
Kowalnia, fiatt Kuznia oder Kc 


felt, 
Kowalski. adj. E hmiedes. 
Kowalstwo. n. Schmiedehaudwe 
Kowanie, Kowany. vid. Kuię. 
Kownata, vid. Komnata, obæ. 
Kownia. /. Mapp. drzę Degen 
Spitzen zrammengeſtellt. 
Kosa. 1) eine Biege. a) tig. 
der Steindock, Die milde Siege 
łope rupicopra). c) obs, Zdu 
«) bas Weibel wom rothen Wi 
6.sarna, 2) fig. $rauenzimnie 
dummeś. 3) me Wrt ds ' 
bien. 4) der fówaczę Unrat 
Nale, ein Naſenpoͤpel. Kozy w 
nosa. 5 ein Gefangnig. a) 
Made, der Beummßall, poyśd 
zy, daher : jedes militaitiſche G: 
siedzieć w kosic, b) de Si 
Marszałkowska, der Eronnttrid 
i.e. Gefaͤngniß der Potizepverdt 
bie GejónoniEfinbe. d) fig. isl 
aucfieht. 6; NeD. a) idzie iak 
woza, oder do liseznika, er 
gern mie Der Dieb au Den Gut 
nie wie, gdzie kozy kuia, koz! 
er mei$ nicht mo Barthel Moß 
żak kozy knia w Pacanowie, € 
glanblich, fe mie die Gefchichte 
lenfpiegeló, daher: dummesś Z 
chen, kosy kuć w Pacanowie. 
pca aflrsa,) Die Aloſe, ꝛc. 
Koza skakaiąca, (capra votaa 
Meteor. 
Kozacki. adj. koſackiſch. 


Razżactwo. n. 1) Koſackewnvolk. 
derliches Gefiudel. 3) liederl 
e, 

Acsarze, czysz, 5, nd. 5. 1) 
Koſacken machen, zum lietreriiu 
ſacken machen, liederlich macha! 
2) mild, verhurt, liederlidh tm 
sc. machen. 3) wild machen, » 
Czlowieku, konia, Panne, s, « 
czyć, pokozaczyć. Rec. sie. 
2) gum Koſacken werden. 3)u 
derſich, 20. rid. oben werden. 
Hure werden, s. d. wie oben. 


czenie. 


Kozaczysko, r. guter, plumpe 
ehrlicher Rofad. i 


Kozaczek. g. czka, m. ein klein 


Koz 
t Jockey dient. b) ein luſti⸗ 

c) ein Taͤnzchen. 
eine Koſackin. 

1) obs. oder falſch ein Zie 
2) ein Nofad. a) eig. jeder 
iter, bef. in Lithauen. wid, 
4. Und Szryśk. Daher auch : 
roty, UND pancerne roty, ei⸗ 
ren. Ched. 1. II. namlihz 
liſche Nelier. b) ein Koſack 
krątne oder vom Com. a) tut 
r Ńepublit Polen oder Ruß⸗ 
| Pański, eg borrfchaftlicher 
B. Xiecia Lubonurskiego, 
dego, cie. c) ein Koſack, etn 
dſack gekleideter Bedienter, ſo 
man Huſaren oder Schweitzer 
jn rufjiicher Koſack aller Art, 
fad „ graufamer, lirderlicher 
ein zum Pluͤndern geneigter 
ecłer Menſch, daher vielletdyt 
tfp, Chazak, Razak, em 
tget. 4) ein liſtiger, lufiiger 
en Koſack. 5) eine Art eß— 
. 50 der Koſackentan;. 
Kosba 
iu Trumpf in der Karte. 
Ziegen-, Kozie mleko, Ziegen⸗ 
zi rożek, WBocóhorn, Kozia 
IN Michta, (Iana ccprina,) 
; Bot. a) Kozia brodka zie- 
gopogon,) Bocksbart. K/. 2) 
ziele, (ufmaria,) Geißbart, 
It, Johanuiswedel. Sir. b) 
ka. F. albo ruta. /. ziele, 
is,) Seißkraut, Geißraute, 
Graueufpicgel. Sir. c) Kozia 
(gopodltum,) Geiſßfuß. K/. d) 
zx albo cycek ziele, (chon- 
Warzenkraut, klein Wegwart. 
arsk, ziele, ein bittreś Kraut, 
ortulae dbutich iit. f) Kozie 
togłow , (asphodrlns albus,) 
weiße Asphodillwurzel. 
'żlarz, m. Zlegenhirt. Tac, Il: 


n. vid, Kozia brodka. 

styk, die Neute am Pflug. 
ufo nogi, Pflugſterze, das 
ell. | 
ad, Pflugkcuͤmme, worinnen 
eiſen ſteckt. 

„ 1) Geſchenk, bas einer mies 
fordert. 2) Der fein Geſchenk 
ruͤck fordert. | 

Kozła, auch Kozioł. g. zła. 
e Bod, eig. unb fig. te cu- 
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ły kozioł, to kozioł, nienalezy do ko- 
ścioła. 2) polniſcher Bock, Dudeljad. 
obs, 3) der Bot, gerunżelte Stirm 
faures Gefiht. 4) ein Kutſchenbock, na 
koźle siedzień. 5) Redens. kozła 
doić. a) vergebene Arbeit thin. b) ei⸗ 
nen Geitzigen erbitten wollen: c) nehmen 
wollen, mo niches iſt. 6) płur. Kozły. 
a) Bóde, Ho 4 daranf su fdgen. b) 
Dachfparten, $ammerfparten. c) Ko- 
zły rosochate, Spani che Neiter. , 

Koziegławy. p/. Stadt im Cracauiſchen, 
wianin, wianka, wski. 

Koziełek. g. łka, m. 1) eig. ein junger 
Biegeuboc. 2) fig. ein Purzelboc, Pur⸗ 
zelmaͤnnchen, zrobić, machen, przewro- 
cić, fchlaaen. 3) etn ABaferhubu. 4) 
Polemonium, ŚStieqóblume. K/. 5) 
Gron. Lamm, Laͤmmchen, Cdigdhen. 6) . 
Koło małe storcowe, Biddhe, im 
Muͤhlw. 

Koziclek ziele, (eriphia,) Art von Fab: 
uenfuß. Sir. 

RKozielek, Koziolek, ziele. vid, Kożlik, 


Koziełkuie, s. nd,a. t) einen Bod (die 
gen, purzeln. 2) mit den Fuͤßen mie 
ein Bock herum fpringen. s 

Kozielnica, fiatt Ko⸗ælina. eds, 

Kosik. g, a. 1) Meſſer zum Abledern. 2) 
ſchlechtes Meſfer. 3) obs. Luͤmmel, Flegel. 

Kozilep. m. drzewko albo chrost, (ła- 
—— Ladanum-Saum, Kozilepowy. 
adj, 

Koziiepowy sok albo zywica, Ladanum⸗ 
Gummi. | 


'Koziogłow. m. ew gewiſſer Vogel. 


Koziogłow, Koziogłowy, dem Kopf nah 
wie en Bock gefłaltet. 

Kozioć, | g. a, m. Geißauge, ein Edel⸗ 

Koziook, ſtein. 

Kozioł, Koziołek. vid. Kozieł. 

Kozionogi, adj. Vocktfuͤßig. 

Koziorozczy, cowy. adj. got Koaioro- 
zec. . , | 

Koziorożec. g. żca, m. 1) de Stein 
bock, eig. capricornus, daher auch am 
Himmel. 2) KI. ( Medicago,) bie Lu⸗ 
żerne. a) c/, dzięcielina, b) chmielo- 
wy, Śwyfentujęrne. 3) Sir. a) vid, Me- 
dyka. b) Bozy. 

Koziorozek. g, zka, m. vid, Kasiorożec. 
i. felt. adj. zkowy. 

Kózka. /, 1) ele tleine Ziege. 2) elne 
Art kleiner Weichſelſchiffe. 3) der Dolze 
bock, ein Inſekt, (cerambyzc;) cieśla, 
(aedilis;) wodna, (topuła). ża. 4) 

co- 


* Kożlak. m. 
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(cobitis taenia ) der Steinpige. KI. 
4 p/. Kozki. ecd. Boski. 


1) ein junger ziemlich großer 
Ziegenbock. 2) eine Art lz. 
Ko⸗latho. ». ciu klrines Ziegeubẽclein. 


Koźle. z ęcia, m. cin jungeś Stud Zie⸗ 
genvie b. 
Koś e, s.nd. 7. czoło, bie Stune run 


zeln , ę d. skożlić, Subst, Kożlenie. 
wulg, 

Kozłek czerwony. m, (valeriana rubra,) 
rother Bałdrian, 

Kożli. ad;, wem Rod, von Ziegen, bef. 
om lebezdigen £biere. 

Kożle ciernie, (tragacantha,) Bockéêèdorn, 
Tragantkrauch. 

Kożle ziele, Koziełek, pi mana, 

Kożlik. m, ziele, | ( hircułus. „) eine 
son Spick⸗ oder Gtaudenfraut, ſo —* 
ſtinet. 

Kożlina . 1) Bockfleiſth. 2) (Siler,) 
Waſſerweide, Bachweide. 

Kozłki. p/. zie!tc, baldryan, (calerina,) 
Gartenbaldrian, Tberiacstraut. 


, Koźlonogi. adj, Bodsfifig. 


Kosłowaty. Bodóanig, daher: a) fdlig. 
b) bodinzenb. 
Kozłowy. adj. vom Body, skóra, Bockle⸗ 


Kozłuie, 4. nd. 2. herumſpringen wie cin 
Bod, Hitem. Dzieci, die Kinder, s. d. 
pokozłować. Subsi, Kozłowanie, 


Kozły if Ber p/. don Kozieł. 

Kozodóy. g.oia. 1) Riegenmelfer. 2) (ca- 
bie Zigea ( Geigmeliet, Nachtvogel, Det 
ie Ziegen faugt. 

Kozodzik, | s, a, ziele, (trazium ,) 

Kozoroznik, Gintende Melte. Sir. 

Kozub vid, Kazub. 

Kozopas. m. cin Ziegenhitt. Sic/. 570, 

Rozubek. eid Kuzubek. 

Kożuch. g. a. 1) Pelę, "Btovelpel;, 2) 
Haut, Pelg auf der Milch oder ſouſt mo. 

Kożuchow. m, Freyſtadt in Schleſien, 
owskLi. ovianin, owian. 

Kożuchowaty. adj. podobny do kożu- 
cha, 

—D adj, należący do niego, 
cit. 

Kożuchuie, ować, a. nd. a., pelzen, i.e. 
binter der Rinde oculiren, X. /. Kożu- 


chowanie. 


Kożuszek. m, z) ein Kelner Pelz, eig. 
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2) ein Pels, dicke Haut wm 
Kozuch. 2. 
Kożuszkowy, adj. 498 Kożua 


zuszkowaly, dem óbalih 
Kpam, s. nd. 1. (felt. Kpie, 
manden einen Kiep nennen, 
ßen. Rec, sie, ſich. /. 
s. d. zekpać. 
Kpica, rid. Kiep. 
Kpię, pisz, pił, pić, s. nd. 5- 
, z cAepo, woruͤber, Uber 
fpotten, fejnen Spott treiden. 
jemanden zum Narren haben, 
a. died. verſ. Bedeut. /. Kp 
Kra. /- 1) eine ei nzelne Eis 
bas Grunders, im Fruͤhijahr, 
3) Ber Eisgang. 4) marrwa k 
(ieterbein eme Druͤſengeſchw 
daher: 


Kpa 


Hier. ożs. 
ę 5%) 
Kracę fatt Kręcę, obs. 


Kracę, s. nd. 3. gattern, ein ©: 
den, zakracić, wergitterm , 
in Die Quere vergittern. 


nie, 


Kraciasty. adj, gegattert, gegitte 
kraciaste, danie adv. a 
atosẽ 

Kraczę, s. nd. czę, und ied. 4 
neutr. meiſt iueperf. frafiidt 
ter ſtehen. 2) act. machen, I 
fraflicht auseinander ſteht, an 
fiommen fraFltcht. s. d. 
kraklicht zuſammenbeugen, pi 
berżierbeuaen 20. Rec. sie. : 
traflicht aufſtehen, anścinand 
nicht anliegen, aufpaujchen 2e. 
czenie, 

Kraczę, czesz, kał, kać, s.n 
in ctuent fort, BJ. cze, mebrm. 
sd. CZĘ. 1. mebrm. ruckwe 
kaę, s d. icd. 2. einen 20 
Kra' ze, s. nd, ied. 4.) vid, R 
der Stuf der Kraͤhe, daher: R 
wie eine Kraͤhe, Krak! Kr 
einen beifern Kraͤhenton te” 
ment. 5) na kogo, auf jeman 
en, wie eine Kraͤhe. ĩ. e. im 

Zorne beifer, (baber auch dba 
© (leń, ibn rupfen. obs.) 4) ai 
„sobie za co. ſich ranfen, (bk 
bat verj. Bedeut. Subet. Krak 
czenie, Kraknienie. 


Kradkiem, ftatt ukradkiem, feli 


Kradne, dniesz, kradł, kraśd 
cze. UND ird. 2, (abe. Aradi 


nał, ns), 1) eig. ſtehlen, 


w, i 


Kra 


, 
4 


owaty, rzeczy etc., tig. GU 
mu, Die Zeit einem, s. d. ird. 
. a) kogo w czym, einen wor—⸗ 
ſtehlen, Sługa Pana, daher auc : 
'en Schatz, Fiſeus, kościół, die 
s,d. okraśdź, (felt. skrasdź) 
. z czego. Subst. radzenie, 
Kradnienie.) 


f. (bursa Pastoris) Taſchen⸗ 


i. adj. 900 

wo. n. Diebftabi, Dieberep. , 
.Yy, 4. der Diebſtahl, Die 

* 4 der —88 geftobieneć 


'a. m. cin abgefeimter Dieb, der 
zblen nicht laſſen ann. 
ty. adj. biebifcy. a) diebifcher 
b) gencigt jum Stehlen. adv, 
ten. Szbst. Kradziezność, Nele 
m Stehlen. 

y. Part, von Kradnę, Kradzę. 
blen „ verſtohlen. Ńradzionym 
m, verſtohlener Weiſe, im boófen 
obs. m. 


egu, agu, 


1) jede |. 


Jede Geftalt, jede Sache, Die in. 


ide gebt, ſey es palo oder gan; 
wenn es nur rund gebogen If, 
2). a) ejn Kreis, Halbe, oder 
Rrciś, zwinąć się w krus, fich 
a Sreis, em Kreiſel swinden e 
ek, wąż. b) der Kreis im Raf: 
Krgat, die Kreiſe die ſich mas 
enn man einen Stein pineintoirft. 
kreife, Kreiſel, im die fih eine 
je windet. d) in Die etwas ges 
i wicb. 3) garncarshi, die Toͤ⸗ 
be, do grama, eine GWurfjchelbe 
el, Krąg wosku, łoiu, eine 
Wachs, finfchiite, daher: Krą 

ein Boden Wachs. +) Der of 
Mond, felt. vid Koło. s) aleś 
fe, Kreiſel macht, kreisfoͤrmige, 
mige Kruͤmmungen, daher: a) 
»owrozowe, dieſe Kruͤmmungen 
m aufgewickelten Seile. b) Krę- 
einzelnen Halbzixkel am Genicke. 
laches Rad in der Windmuͤhle. 
gi. pł. bać Scheibenſpiel. 8) 
er Umfreiś gam. okrąg. 9) der 
„ die Babu, der Lauf eines Plas 
ro) rid. obwód, blog adus. 
ifh. 11) adv. w krąg. a) rund, 
drmig. b) rund berum. wód, 
ych hier fagt man w krag na o- 
12) Bergw. a) der Kammring. 
Xing oder Streifen am Chablon. 





Ka TA ałudda. vana 


K ra 


Kraglica, ſeltener Kruglica, 
tka, Rinderfriefel. 
Krągły ſtatt okrągły, felt. Zad, II, 271, 
Karp, 1. 99. | 
Kraianka. /. ein Schuittchen, 3. B. Chle- 
ba, Sćra, Grot, $aje, w kraianki poa 
kraiać, in lange Schnittchen ſchneiden. 
Kraię, iesz, iał, iać, s. nd, czę, 2, 1) 
ſchneiden mit dem Meſſer oder mit der 
Scheere. 2) durchſchneiden. a) ziemi 
pługiem, b) mathematiſch, linie kraią 
sic, c) fig. durchdringen, betruͤben, to 
mi kraie serce, auch Rec. Serce kraie 
się od żałości, s. d. verſ. Bed. Rec. 
się. rid. oben Und par. Sub. Kraia- 
nie, 
Kraiua. /, 1) dać £and, Die Landſchaft. 2) 
bię Gegend. 3) der Landesſtrich, Stri 
der Erde, das Klima. j ⸗ 
Kraiopis, m. Landbeſchreiber, Chors⸗ 
Kraiopisarz, | grapb , Geograrh.. ) 
Kiaiopisanie, n. Landbeſchreibung. 
Kralopiaarski, geodraphilh, chorogras 
Ńraiopisowski, | abifh, daher: Kraio- 
Pie o n. Geographie, Chorogra⸗ 
te. 
Kraiowiec. g. wca, m, ein Zandóein 
bobtnet, eń £andsfind. Nar, 11. 50. 
Kraiowied, mm. 1) obs. Geograph. 2) ei⸗ 
ner, der cin Land beſieht und redht ken⸗ 
nen lent. 7a: — Subąt. Kraio- 
wiednia. a) Geographie. obs. b) Kennt 
niß eines LanDeś, felt. Kennt— 
Kraiowy. adj. 1) gum Lande gebśria. 
innlaͤndiſch, z. B. sukno, A (8. 2 
Krakam, Krakanie. vid. Kraczę. 
Kraków. m. Krakau, Krakowski, adj. 
Krakowskie Woiewodztwo, Die Bos 
jewodfchaft Krakau, daber: Krakowia- 
nin, m. anka, /. ein Krakauer, Krako- 
wiak. m. a) ein Krakauer. b) Ber 
$rafauer Kani, poyślć w Krakowiaka, 
Krakowiaczka. /, (Krakowczvk. oba. 
oder blog ein Krakauer Burgersſohn). 


Kralka. /. bie Zehne im Kartenſpiele. 


Kram. m. 1) der ram. a) der aden. 
b) bie Waaren. c) Die Berdthihaften, 
veraͤchtl. 20 Kramy, p/, jn Bergwerten, 
wo das Er; verwabrt wird. adj. me- 
wy, felten, " 

Kramarski. adj, von 
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cyga, warto- 


- 


— 


Kramarz, m, Kraͤmer, Rramarka. /. ratwuo. 


Kraͤmerey. 


Kramik. m. kleiuer Kram. K 
Bude, ꝛc. b) Handel. a) Stramladen, 


Kra. 


t 
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Kramka chleba. cid. Krontka. 
Kramnica.f Kramladen, eig. u. ſig. 


M. 11. , 
Kramnik. a/d. Kramars, 


Kranny. 1) Kraͤmer⸗ oder Kram, to- 
war, Waare. 2) kaͤuflich, feil, kraͤme⸗ 
riſch. (adv. u. /- felt.) 

Kramzansy. płur. die Zinnen auf einer 
Mauer. 

'Kraniec. m. g. nica, umgebogener Rand 

"um etwas. cbs. außer u studni, Bru 
weber, Rand um einen Brunnen. 

Krasa. /. 1) bie Schoͤnheit, piękność, 
verdchti. oder obs. na coz pomoze? 
a) die Bierde, eben ſo. 3) fiatt okrasa, 
Gett zum Anmachen Der Speiſen. 

Kraska. /. die blawe Mandelktaͤhe, (Cora- 
cias garrula). 

Kraśnieię, niał, nieć, s. nd. 2. (dhón 
werden, s. d, wykraśnieć, skraśnieć. 
Subst. Kraśnienie. 

Krasny. adj, fchón. obs. , 

Kraśny. adj. 1) vid, Krasnv. obs, 3) 
mit Fett auzemacht, wovon adv. Kra- 
śno, 

Krasomowca. m. Ber Nedter. 

Krasomowny. | adj, otatoriſch, Tedner 

Krasomewski, | tifdh. 

Krasomowstwo. n. Die Nedefunft. 

Krasota. /, Bie Schónbcit. o“Pe. 

Krasowronka ptak, ośd, Kraska ptak, 


Krasze, sisz, sił, sić, s. nd. 3. 1) gieten, 
puńen, miablen, veraͤchtl. 06s. 2) mit 
gett anmachen, s. d. okrasić, przykra- 
aić , ukrasić co czym. 3) —* 
wykraśić, praͤgeln das Fett, auch. Rec. 
sie, kreiſchen. m. bać Fett kreiſcht im 
Ttegel, tlusiość w rynce, Subat. Kra- 
szenie. j 

Krata. . 1) ein Gegitter, przed oknem, 
Zenfiergitter, mularska, Sandrolle, Sand⸗ 
fege. 2) ein Gatter, spustna, $aligate 
ter im Thore oder andere zum zuma⸗ 
dhen. NB. grofier. 

Kratka . 1) dim. $0n Krata, klein 1, 
2. 2) Gittermerf, w kratke, gegittert, 
j. B. kamizelra, Weſte, daher: Kra- 
iki. pł, t. a) Schranken mit Gitterthuͤ⸗ 
res, b) obs. der Roſt. c) Gitterwerk 
uberhaupt, robota w kratki, durchbro⸗ 
cheue Arbeit. 3) ein kleiner Gatter. 

Kratkuię, a. nd. 2. durchbrechen, gegitter" 
te Arbeit niacjen, z. B. naben, ſtricken, 
fechten, s. d, skratkować, pokratko- 
wać. Sabat. Kratkowanie. 


< 


* K ra 


Krawacik. dłm. von Krawat. 
Krawacz. m. ein rundes Meffer. 
Krawadź. sid, Krawędź, 
Krawat. m. «in Halstuch, eine 
Krawatka. dim. /f. 598 Krawat 
Krawiieczka, | 

Krawędź, Krawądź. £. edzi, / 
Manb ciner breiten e, b 
Schaͤrfe derf. na” samey krawe 
łu, am Tifchrande, an der T 
daher: Krawędź okna, drzw 
geufterfonte , łozka, Seitenl 
Betted. 2) Ribbe, Stref im 

Krawedziasty, Krawędzisty. « 
kantig. 

Krawcow. oder Krawcowy, ben 
der gehoͤg. = 

Krawczę, s. nd. 4. fópneiderh. va 

Krawiec. g. wta, m. ciu Schneil 
wcąwa. /. Krawczyk, m. Kra: 
Schneiderhandwerk, Schneidere 
wiecki, adj, 

Kray. m. ju, g. 1) der żuferfte 
ner Sahe, na samym kraiu « 
B. stołu, sukni, kray świata, 
be der Melt, kray łózka, I 
312. 2) das Zand, bie Gegend 
kraie, bas Auslaud, odwiedsa 
en. Kray pickny, eine ſchoͤne 
urodzayny, fruchtbareś Land, 

Kraycar. m. a, g. 1) ein K 
oom Kf. Wuͤnze in Dentidi. 
er, graycar, zum Schießgewe 

frorſenzieher, ꝛc. rid, Gray 
alle Jerivat, 

Krayczy. g. ego, m. bee Worf 
Koronnv, Stok Großvorſchnei 
Art Truchfef,) Litewski, von 4 
F, Krayczyna, czanka, m, czy: 

Kraykha./. Sablband, breite Sahlle 
Tuche. 

Krążę, żył, zyć, s. nd. 4. ( 
felteny.. 1) okołe, koła cepa 
was hetum freifen, 2. e. ferm 
ffiegen in der Runde, im Kreif 
wilk, ptak koło ścierwa. 2) © 
weg, Bose macheń, prosta di 

kraząc, 3) gur Gee kreuzen, O 

morzu. 4) courfiren, Gelb. 

citculiren, krew w żyłach. fi 
nie. 


Krazżek. g. zka, auch Kreżek. 
tleiner Kreis, Scheibe. vid. K 
Boden, balbe Eheibe. 3)r 
Ballet, Farbendrett. 4) edd. B 
4) w kruzki, iu kleine runde i 


⸗ 


K ne 


gen, $. B. pokraiać, ſchneiden. 
kopytem końskim, bie Strone 
is am Pferdehufe. 

id. Krezeł. 

id. Chrzciny. 

d. Kraczę, Chrzczę. 

/. ftatt Kark. oże. 

/. eig. und fig. eine Creatur. 
| eine niedrige Creatur weſſen, 


sz, s. nd. 3, 1) neutr. drehen. 
i, womit, eig. kiuczen w zam- 
ą na powietizu, daher: b) ka- 
m, mit dem Hute drehen, /. e. 
: fdymingen. <) rozumem, dre 
dem Verſtande, 1. e. ſchwindeln, 
el, Schwindeleyen machen, spra- 
ością, mit der Juſtiz e. 11.) 

i, co, etwas. a) w koło, it 
e, klucz w zunku, den Schluͤſ⸗ 
Schloſſe, doch fagt man auch: 
rw zamku, vid, gben, daher: 
ndę, und windą kręci. b) na 
f bie Site drehen. 2; szpade, 
egen, i. c. kruͤmmen, beugen. 
„wozem, ben Wagen, ż. e. lelis 
lenfen. s. d. isd, shrecić, wy- 
c) qufammendreben. a) drehen, 
„in Seil, bicz, eine Peitſche, 
[. ukręcić, skręcić. b) dreben, 
iwirnen, iedwab, nici» Seide, 
edwab krecony, gezwirnte Seite 
died. skręcić, felt. c, żujame 
eń, verwirren, iedwab, nici, eg. 
„dliwość, interes, fig. felten 
„d.ied, przekręcić pokręcić, 
. 1) pas. 2) (id) dreben. a) 
jedney nodze, na wszystkie 
etc, £ig. b) unrubig ſeyn, nicht 
ten, vor Muthwillen, Angſt oder 
c) koło czego, wobey ges 
fepn oder tpun. d) koło kogo, 
inden aefchaftig ſeyn oder thun. 
ene Gunft zu gewinnen. 2) fo 
ihm zumider wird. e) im Kopfe 
jen, wino, mysl. £) fich drehen, 
um einer Sache auszuweichen, 
, Ausfluüchte machen, nin co 

) za kim, za czym, fidh Dres 
ihe geben, um einen, um etwas 
ben, zn befommen, aci/. durch 
rrhig, dezicig, 20. s. d. skre- 
fidy su Tode drehen, sor Unru⸗ 
2. Imperf, Kreci mi się w 
es ſchwindelt, dreht ſich mir im 


„ied. zakreci mi Sie. 


. NB. Kręa, "zujamnicugefegt. 
cipicta. * 
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Kreciany, Króciany, Krćdziany, Krecia- 
sty, Ńrydziasty, etc. adj. 1) kreiden. 
2) treidenfórmig. 3) kreidig. | 

Rrecipicta. m, U. /. Kręcipigtka, m. et 
f. dim. ein Menſch, det nicht rubig figa 
ien, ſtehen fann, fondbern inimer auf Der 
Serje ſich drehet, eig. und fig. Man bat 
auch in der Poͤbelſprache mebrere dergl. 
Zufanumenfeknugen, Kiecidupa, Kręci- 
dupka, hrecietowa, Aręcislówka, Die 
łeicht gu ertldren, uud sum Theil obac. 
find: einer der mit Dem Hintern, einer 
der mit dem Kopfe nicht LU figen kann 
u. dgl. SE 

Kręcisty. adj, 1) fiatt Kręty, felten. 2) 
fiatt Krecony, niemals. 3) gut zu dre 
ben, gmirnen, felt. adv. to. /. tość. : 

Krecisty, Krćdzisty, Krćcistv, adj, freis 
Dig, kreidevoll. adv. to. /. tość, 

Kreciszek, m. g. szka. 1) ein ſchlauer 
Menſch. 2) unrubiger Menſch. 

Kręciszek, kmin stręczysty, zicle, (cumj- 
gz siłvestre alterum) Waldkummel. 

ir, ' 

Kręcony. adj. 1) gedrebt, gefriimmt. a) 
gedrebt, gezwirnt, z. B. iedwab. b). 
gewunden, daher; schody kręcone, eine 
ABenbeltreppe. 2a) gekruͤmmt gearbeitet, 
gewunden, (piral. 

Kreczak. m. ein Paßgaͤnger, i. e. Pferb. 

Kreda. vid. Kreta, Kródziany, unb alle 
uͤbrige Dericat, 

Kredencerz, m. ber Tafeldecker, Silber⸗ 
diener, rka. /. rski. adj. rstwo, m. 

Kredencuię, Kredensuię, ować, s. nd, 
a. t) eig. eredenziren, eredenſiren, crex' 
denzen, komu, einem co, ;. B. Kiolo- 
wi puhar wina, s. d. cze, und ied. 
pokredensować. 2) obs. fig, a) szcze- 
ście kredensowało mu. baś Blück wór 
ibm günſtig. b) Pancerni navpierwsi 


*  kredensowali , die Geharniſchten fienaen 


zuerſt die Schlacht au, /. Kredensowa- 


nie, 
Kredencya, f 1) Credenztiſch. 2) Gre 
denzbrief. 
Kredencyaln list, Kredensyalny list, 
Ereditw, Credenzbrief. 
Kredens, m. 1) Credenzbecher. 2) Cre⸗ 
denztiſch. 3) Credenzbrief, Creditio. 
Kredyt. m. 1) Ctedit, Anſehen, Gewalt. 
2) Credit bey einem Kaufmanne. 
Kredytor. m. der Glaͤubiger. 
— Pur. von — 
eiel. ę. gia, ein Kegel, Kregle, p/. bi 
Kegel, bać Regeltoiel, A, 8 M bie 
re- 
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Krekorzę, esz, rał, rać, s. nd. 2. in c 
" tem (ram, s. nd. czę. 1. mebrm. felt.) 

gaderu wie eine Senne. /. Krekoranie. 
- Krel, obs. wid. Kręgiel. 


Kreinor, Kasza, Gruͤtze. ożz, 


Krepa. /. a) fchtwarzer Praufer Flor. 2) 
poet. die Dunkelheit des Nachts. 


Krępa. /. 1) ein Snebel, cine Srampe. 2) 


eine Krampe dep einem Mute. 

Krepak. m. 5. a, góra, dać Carpathiſche 
Gebuͤrge. 

Krepacki. adj. rarpatiſch. 

Kreple. plur. Krapf, Kraͤpplein, Kraͤppel, 
Gebackenes. obs, 

Krępuię, s. zd. a. 1) feſt mit Krampen 
befefiigen , act.; Dab gufammienpals 
ten neutr. 2) feſt zuſammenziehn, kram⸗ 

en, knebeln, gufammenbinden, co czym, 

aber: audh mit einem Stricke Geffeln, 
4 d. skrepować. 4) obs, fig. gewiuren. 
5) kapelusz, einen Hut krampen. Subæc. 
Krępowanie. 

Krępulec. g. lca, (obs. Krępulec,) Snee 
belſtock, $adfod, womit man knuebelt. 


Krepy. adj, unterſetzt, kurz und dick, ſtark. 
adv, po. f. pość. 

Kreram, s. nd. i. gęsi, żorawie, OGdnfe, 
Staniche fdyrepen, kreraią. Subit. Kre- 


ranie. 

Kres, m. u, g. 1) eig. ein Stich, der 
einer Sache die Oróaje fest, poty kres, 
fo welt geht eś, Bier iſt das Ende. sci/. 
der Zaufbabn, der Arbeit, ac. daher: 2) 
bać Ziel, eig. und fig. dobiedz do kre- 
su, żum Ziele Fomimies, daher: aamie- 
rzony kres, Das sorgefiedte , oorgejegte 
Biel, elg. und kę. 3) dać Ziel, Dać 
Ende. a) einer Laufbahn. b) fig. einer 
Arbeit. 4) Die Laufbahn, der Srelś. s) 
Kresy. ę „t. a) bie Schranken der Lauf⸗ 
babu. b) ausgefelte Poſten, militair 
fche oder andeze, auf denen man elne 
Currende ſchickt, pissno idzie na kresy, 
przez kresy cdsyla się, idzie na kre- 
sach. 6) kresy niebieskie biegu sło- 
necznego, die Sonnenwender, auch Sieg. 
Kres niebieski, ein Kreis am Himmel. 
vid. 4. 7) bie Spur, die Babn, Die cin 
Schiff madt. 8) abus. ciu Mreió. 9) 
cin Punkt. a) Zinalpunft. b) uͤber⸗ 
baupt am Ende einer Periode, Mop. I. 


Krós. vid. Krósa, vid. Kres. 8. 

Krćsa. /, 1) cin Streifen, Strich, na 
twarzy, auf den Gefichte, naturlidher 
oder eingehauener (Hieb,)) na papierze, 


Kre 
auf Bem apiee, — 


1. B. mit einer 
gemacht. 2) adv. skaza. S)ei 


ska. 
Krescencya. Zuwachs de Fe 
auf einem Gute. 


Króska. /. dim, von Kresa. 1) ein 
i, B. a) mit der Seder, daber: 
cent. b) mit Dem Degen cii 
Gtreifen. 2) Botum, Otima 
króske komu, na kogo. 

Króski, beffer Króski. wid. ib, 

Króskuię, s, nd. 2. kleine Stride 
s. d. pokrćskewać co. Daher 
centuiren. 2) votiren, na kogo, 
such Rec. Kreskować się, b 
Votirung entſcheiden. — 
wanie, . 

Króśle, 1. nd, 3. 1) fleine Sai 

„ 2) Kięeln. 35) ce na ko, 
emanben etwas im Schilde 
eine boͤſe Abſicht haben. s. d. M 
Subst. Kreglenie. e 

Krósnak. vid. Ńrzesznak, 

Krćskowaty, friglich. to, tość, 

Kresowaty, zerfetzt, zerhauen, to, j 

Krest. 1) vśd, Chrzest. 2) bas 
Kreuz. 

Krósuię, s. nd. 2. 1) Kreile, Lis 
chen , (00s. £inien ziehen,) s. d. 
sować. 2) na twarzy, auf den 
te, i. e. twarz, Dać Gefibt ; 
Sulst. Kresowanie. 

Krćszę, krćsisz, sił, cić, auch sie 
sać. s. nd. a. 3. £teile made, 
s. d. pokrysić, pokrysać, 
Subst, Krószenie, felt. cf, Kres 

Kret. m. x) ein Maulwurf, (cały 
vid. nórżyca 1, 

Kret. m. 1) g.u, ein Bug; 
kręt. 2) Dreherey. a) viel gu 
bloś nur noch: Kręru, wętu. ł 
herey, Betrug. s) cia D : 
ger, g. a, caly kręt ten Człowi 
ten U. vudg. 

Króta. /. Kreda. /. Kreide. 

Krętak, (gyrinu:,) bee Schwimmk 

Kreteszein, z kreteszeim, z kreteser 
von Grundauś, mit Sad nut 
Zab. VI. 192. 

Kuctka. /. Kredka. /. eh Stuͤckch 
de, wziąć co ha kretke, c 
Bore, auf bie Kreide nehmen, ai 
laffen, etwas ſich merfen, eig. u. 

Krótny. adj, kreidig, von Kreide. 


Kre . 


fłatt skrzetny, felt. ftatt Krety, ' 
au$er 1) cig. (adv, nie, no, 
ć, ſehr felt.) 


iób. g. a, m. (rhincheps) der. 


yrtfdynabel 


»w, m, ptak, Drebbals, Mende: 
cin kleiner Bogel. (Vunæ tor- 


ss. Ł.y, /. (sorez,) bie Epig: 
polna (araneus) ; ; syberyjska 
tus.) 
5. m, zwierz, ein Thier iu Afri⸗ 
gewundenen Hoͤrnern. 
gi, der gewundene Hoͤrner bat, 
iny, Kretą bielony, gew. kre. 
1y, ete. 
na. /, 1) Die Gide, Zie der Maul⸗ 
wfmwirft. X. Jabi 2) Kre- 
ko, 
sko. n. ein Maulwutrfshaufew, 
zma, f. Maulwurfshaufen. 
- adj, vom Maulwurf. 
r, Kródowy. adj, von Kreide. 
wetu. wid, Kręt. 
adj. 1) feft gedrebt, oder was 
een, kruͤmmen, kraͤuſeln laͤßt. 
ippig, kraus, kraus ſich drehend, 
włosy kręte, 3) ftatt Krepy, Uns 
, ſtark. 4) frumm, nicht geraDe, 
„i.e. voller Krummungeń, scho- 
», unangenehm , krumm adr. to. 
UR 
s. n. d. a, creiren. s. d. ukreoą 
skreować. Subst. Kreowanie. | 
. krwi. (obs. ie.) /. 1) das Blut, 
4.: puścić, Det laſſen. 
jeblite r eig. u. fig. a) tig. zła, 
„e Krwi Krolewskiey, 
riny 0h —E 


ństwo. vid. Pokrewieństwo, 
i. /. Blutsverwandtin. ods. 


| 5) ſchwaͤchlich, gebrechlich 

id und Blut. 2) krijch mun⸗ 

eh Fleiſch und Blut, . 
ose. 

„ vid, Krowny. 


actwo. n. fłatt Krewniacy. pł. 


ak m. ein Verwandter, veraͤchtl. 
147. aczka, /. acki, adj, 


(it) 


e. s. nd. 3. kogo z kim, jeman: 
mit einem durch Bluts freundſchaft 
Den, befreunden. lec. się, pas. 
efteunden, /. Nrewnienie. 
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*Krewnik, m. g. a, vid. Sowi, sowia 
strzała, 


Krewnv. adj, Blutéverwandt. adv. caret. 
Subst, Ńrewność. Nar. V, 4to. 


Kreycar rid. Graycar u. alle Derivat. 
Krera pid. Krezy. 


Krezel. m. g. krężeła, kreżła. 1) doś ' 
Angeleg, der Ort am Spitnrodtn, wo 
der Rlache umwunden wird. 2) ein 
Kreiſel. 

Kaczki , Kreżki, Krdzki, Kryzki, Krezki. 

t+ f. feltener m. 1) eig. Kalbsge⸗ 
Löe 2) fig. u koszuli, Gekroͤſe beym 
Hemde. 

Krczy, pł, e. 1) tig. Gekroͤſe von sro 
Thieren. 2) die einzelnen Rollen, 
kroͤſe am einent ſpaniſchen oder andern 
Halskragen, daher: 3) der Kragen 
felbſt. Doch gewöhni. Kryza. . 

Krnabrnię. s. nd. 3. halsſtarrig machen 
s. d. ied. okragbenić. o oe 

Krnabrnieie, niał, nieć, s. nd. a. pals: 
wrrig merden, s. d. skmąbieć. .f- 

mąbrnienie. 


Krnabrny. adj. paleftarcig , fiaretdpfig, 
miderfpenftig. Człowiek , Lud, kon, 
serce Czyle, adv. nie, . BO. J. ność; 
bie Halsftarrigfcit, 

Krobka. /. . . 

— 7 vid. Krubka, Krubnik. 

Kroć. f. indech, 1) mal. /VB. dwa, 
trzy, etc. kroć, zwey⸗, drepmal. 2) 
da trzy, etc. kroć, zwey⸗, dreyfaͤl⸗ 


Krote, ., Vidtiger jum Unterſchiede Krócę 
s. nd, u. czę 3. sci/. von Krótki. 
vid. Skracam, akrócę, 


Kroce von kroć, s, nd, czę 5 vervielfaͤl⸗ 
tigen, a) fo viel mal eine Zahl geben, 
als fie enthaͤlt, eig. b) bundert dltg, 
zaufend iti lobnen niech Ci Bóg kro- 
ci, c) Diabłami kpocić, hunderttau, 
ſeud Teufti rufen, mit hunderttaaſcar 
Teufeln lobnen, fluchen. s. d, skrocić, 
pokracić. /. Krocenie, 

Krochmal, m. Straftmegl. ! 

Krochmalę s. nd. 3. co, etwas ſtaͤrken 
mit Kraftmehl. 4. 4. skrochmalić. 
ukrochmalić. Subst, Krochmalenie, 

Krechmalnik. * m. ein Kraftmehlmacher, 
nictwo, niczka, niczy, nicki. 

Krochmalny. ae. 1) piel Kraftmehl ge: 
bend. beſſ. Ńrochmalisty. 2) gut ge: 
fidrft mit Kraftmehl, allzuſehr. ród. 
Krochmalę, wopon Krochmalony, Part. 
3) Sraftmeble, 4. B. „Fabryka kroch- 
malna adv, no, /. ność. 


Aa Krark- |. 
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Krochmalowy. adj. von Kraftmehl. 
Krócica /. ciu Puffer, Stutzer. a) Pi: 
fiole. b) Flinte. 
Krocień, (Croton) g. tnia, tni, m. u. /. 
Croton, woraus Lackmus gemacht wird. 
Krociuchny, utenki, usienki, etc, Dim. 
von Krótki, 

Króciczka. /. ein tleiner Puffer, kleines 
Taidhenpiftol. 

Krocz, /. stepia, langfamer Pferdeſchritt. 

Kroczak. m. Schrittgaͤnger, ein Pferd, 
das langfame und große Schritte thut. 


Król. m. 


Kro 


Kroksz y. pl. Bant. Sregfia 
renfopf. * 
Krokwy. pł. kosły. 1) %% 

a) Blóde, węratł oli zu (i 


narozne, Eckſparren. cf. kroki 
r) ein dnia. K. J. 
Jego Mość, Gr. Mojefdt, | 
a) der Koͤnig in einigen Spe 
Jecki, Echiegtonig, w Szach 
dh, w kreglach, im 4 
grać Króla, w.(.0., Krol « 
rather tdnig , Monethjek, cz 
Herzen⸗ oder Coeur - KObig. 


Kroczę. s. nd, 4, grofe Schritte machen, 
fd iten faf nur nod von Pferden. 


re 
ubat. czenie ſelten. 
Kroczek. g.czka, m. Eleiner Sdritt, daher: 
Kroczkiem, Schritt vor Sdritt. 


PO” der Geyerkoͤnig, (ranki 
Krvlestwo. n. bas Koͤnigreich. 

skie, bas Himmelreich. 
<Krolewiec m. g. Królewca, $ 

in Preußen. adj. Krolewieck 


Krogulec. „ lea. m. ein Gperber. (Fal- nin, szczanka. . 
REMICEPE , it KŃrólewic, | tónigliher Pri 
Kroię, isz. ił, ić, s. nd. 3. ſchneiden mit Królewicz, czny, onar * 





ber Gcheere oder dem Pflugſchaare, felt. 
aber gewöhnl. z. d. icd. ukroie, ab: 
ſchneiden. sid. unten /. c. , 
Krok. m. 1) eig. der Schritt, Plag gwi: 
ſchen den Schenkeln, zozbić się w kro- 
ka, ſich im Gemóchte zerplätzen. Czło- 
wiek. koń, baber: spodnie ciasne w 
kroku, Die Fofen find im Sdritte zu 
enge. 2) der Schritt, spory, grofier, 
ſchneller, wielbłąda, Olbrzyma; mały, 
drobny, tleiner, Panny, Dzieciecia. 
5) dee Schritt. Kilka kroków ad nas, 


Krolewicostwo. ». bie junge 
errſchaft, naͤmlich Die Pri 
rinzeſſinnen. 

Królewna. /. bie koͤnigliche Prir 

Królewski. adj. fdniqlih. K 

wakancya, bez kiólestwo, € 
regnum. adv. blo$ ia Comp 
lewsko-, $dniglich:. 

Królewszczysna . 1) eig. alei 

Gut, wać dem Stónige als SA 


ode wsi, cinige Sdritte von unś, sont 
Dorfe. 40 Schritt, Standpunct, kro- 
ku nie ustapie, keinen Schritt weiche 
ich nicht, ustępować kroku, vom 
Standpuncte weichen, langfam weichen. 

Krokiew. /. kwy U. kwi, z. ein Sparren, 
mei pf. vid. Krokwy, 

Krokiewka. /. 1) dim. von Krokicw. 
2) srzodwaga. 

Krokodyl, ein Crocodill. Lacerta croco- 
dilus. 


Krokodyłowy, adj. Crocobillen-. 


ret, daher: a) eig. Fónigl. * 
Kozienice, etc. b) eig. koͤnig 
gut, $. B. dobra stołu Krole 
to prawdziwa Krolewsaczyzna 
Tenuten Olsztyn iest Krolews 
bo to iest Storostwo, a mie ! 
dziczne: 2) obs. fiatt Poradk 


Króiiczę n. junges Caninchen. 
Kroóliczyniec 4, cayncea, Canin 
e. 


Canindhenbe 


Królik. m. 1) fleiner $ónig. © 


225. 2) Caninchen, Zepus ca 
3) Zaunkoͤnig, Zaun(htupfer, 31 


regulus. 4) Maslieben, Gi 
den. 

Krohkarnia /. 1) ein Caninucht 
Berg, oder Haus. in Pe 
Marfchau. © en de 

Króliki, pl, t. Ganindjenfele. 

Krolobóyca. m. Koͤnigemoͤrder, 


Rrokoræę. pid. Krekorzę. 

Krokosz. m. Szafran polny, Safo: wil⸗ 
der Saftan, (carchanus,) szsiiunowy 
kwiat, Safranblume, uziki, oset mich- 
ki, kądziel, prześlica (atracrilis.) eine 
Gattung von Saflor. 

Krokowy. adj. Sdritt, zum Shritte ge: lobe 

rig. Kość krokowa, Anat. bąg boyski, czy, adj. 
Schooßbein, (os pużis). Królobóystwo. z. Koͤnigsmord. 

Kroksztynki, »/. Bauk. Seitenrollen, Królowa. /. 1) die Koͤnigin. 2 

Schnecken ierrath, mie eind. nigix im Schachſpiele. * ) 


Kro 


sd. 2. als ein Koͤnig tegie: 
en. Suóst, Krolowanie. 


1) aufer 2) obngeachtet. 
Krom. 1 
ine Sdnitte, als z. B. Brod. 
£ronrafh, cin Zeug. 
Sbronif. Kronikarski. adj. 


. Chronikenſchreiber. 
im. von Kropka. 
dim. von Kropla, 
nd. 
ein kleiner Sprengwebel. 


aniepsze (flipendula, 0e- 
ziele nanthe.) 1) O: 





ruch, mtlde Garbe, 2) ABafe 
slfraut, 


/. Weihkeſſel beym Eintritte 
'e. 


1) Sprengwedel, Sprengel. 
ie, Sprengkanne in den Gaͤr⸗ 
> ironiſch, der u. die Pruͤgel. 
2 ciniger ſchlefiſchen Fuͤrſten. 
pił, pić, s rd,3. 1) neutr, 
roda, mit Waſſer, kropi- 
dem Sprengwedel, daher! 

deszcz, der Negea , tro- 
> a) ein wenig. b) farf, 

act. beſprengen, ſprengen, 

betroͤpfeln. s. d. icd. po- 
opić. 3) fig. Act. łzami 
; Gefińt mit KTbrónen be: 
<ogo kiiem po skorze, sko- 
emanden das Zell, bas Zell 
tycl durchwalken. 3. d,. ied. 

skropió. Rec. się. 1) pas, 
6 4. fonft jelt. 3) dósacz 
fiatt kropi, auch kropi, 
tróufelt, trópfelt. 7. e. reg: 
rf. /. Kropienie cf. kropnę 
Nten. 
+) pisz, pał, pać, s. nd, 
s. 2. 1) eig. mit fiarfen 
lagen, 3. B. deszcz, Det 
». ftarf, tronfen, fo Dab es 

2) kogo kiiem, einen mit 
burhwalfen. s. d. skropać. 
„ cf. Kropnę. 

id. Kropidlmca. , 
1) ein fleiner Zropfen, ein 

ein Punct, Dunetchen. 3) 

im Schreiben. vid. Kres. 


adj. gepuͤnect, getiipfelt. adr. 
ość. 


x 


Kro 


Kropkuię. s, nd. a, putetiren „ Puͤnctel⸗ 

hen machen. s. d. pokropkować. Sabst. 
ropkowanie. . 

Kropla, . 1) «iu Tropfen, z. B. de- 
szczowey wody, wina, u. f. w. das 
ber: Krople, Tropfen in Ber Mediciu. 
brać, zażywać, nehmen. 2) ein Bf. 
den, etwas weniges von fluffigen Din: 

" got, (noch gewöhni. Kropeleczka). 

Kraplisty. adj. tripflicht, voll Tropfen. 
adv, sto, Subst, stość. 

Kropne s d, ird, 2. 1) nut einmal 
tropfen, womit anfangen zu tropfen, 
dószcz woda, kropla Człowiek, 3) 
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einen Hieb mit dem Pruͤgel verfegen. 
Kropnienie. Rec. się, „ vid. 
Kropie. 


Krosienka, (felt. Krośnka,) plur. 1) Elei: 


ne Rahmen, etwać auszuſpannen. 2) 
Raͤhmen, Raͤhmchen sum Gticken. 3) 
Die Steinleiter. Ruͤhlw. 

Krosna. p/. m. z) bie Rahmen, um et— 
was auszijpannen, 2) der Weberſtuhl. 
3) bie Leinwand im Weberſtuhle. 4) 


do zaurnów, ber Kotb bep der Hand⸗ 
muble. cid, Zarna. 

Krośno. r. Ćroffen, Stadt in Schleſſen 
und tn MRolen, MKrosieński, Krośnień- 
czyk, KRrośnianka, Krośnianin. 

Kresta. f. auch Chrosta, eine. Blatter. 
a) Finne. b) Grind, $. B. na war- 
gach, auf den Lippen. c) krosty na 
ciele, Blatter am Leibe. dim. Krost- 
ka u. Krosteczka. 

Krostawie. s. nd. 5, voll som Ausſchlage, 
voll son Blatterm machen, s, d. ied. 
skrostawić. /. ſelten. 

Krostawieie, iał, ieć, s. nd. s. ausſchla⸗ 
qen, cinen Ausfhlag won Blattern be: 
fomnten. s. d. skrotawieć. Subst. Kro- 
stawienie, 


Krostawy. adj. voller Blattern, ZIRNEN: 
Gvinde auf dem Leibe, Geſichte. ad 


wo. Subst. wość, 
Krosteczca, Krostka. vid, Krosta. 
Kroszka fiatt Krocica. oba, 


Krotki, adj. 1) turi, eig. u. fig. powrór. 
Strick, | czas, Zeit, wzrok, Geir. 
eig. u. fig. Człowiek krótkiego wzro- 
ku, umysłu, ein Kuriſichtiger, cig. (fic. 
eben nicht tluger> Menſch. 2) ożs. ból. 
lid. ado, krótko, 1) kurz. 2) kurz⸗ 
Ab. I. e. mit wenigen Worten. pm. 
firense, Chłopca, konia trzymać.  .y 
furi, furze Zelt, daher: w krotce, in 
furiem, vom oós. Kroska. 5) von N. 2. 
Aa 2 oba, 


= 
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ze- Nar. V. :i$i.. 
J. Krwawienie. 

Krwawnica, /. (Lythrum) eine Pflanze, 
Lythrum. 

Krwawnik. m. 1) Blutſtein, Haͤmatit. 
a) Carniol, dim. niczek, 7) Mrwa- 
wnik, m, ziele (statioles, millefaliun 
militare,) Krabbenklau, Waſſerbitter, 
wodny, (millefolium,) Schafgarbe, 
Garbenkraut. Krwavnik inakszw, co 
krew ruszą (sanguinaria, sanyuinella,) 
Blutfraut. Sir. 3) vid. Rdest. Dykc. 
(Polygonum). i 

Krawawny. adj. 1) gum Blut gehoͤrig 
a) vid. Krwawy d. felt. (adv. u. /. 
felt.) e, 

Krwawy. adj, blutig, a) beblutet, po- 
krwawiony, $. B. miecz, b) blutend, 
rana , Wunde. c) bluttriefend , izy, 
Kaj dy bitwa, Shladt. e) blut⸗ 
duͤrſtend, lwica, £ówin. 0 blutroty, 
kolor g) fłatt Krwisty, oós. adv. wo, 
feltener wie. /. ość, 

Krwawa biegunka. /. Die rothe Nubr. 

Ńrwionośny., adj. (sanguifer) Ńrwio- 
nośne naczynia, Plutgefife, (vasa 
sanguifera) Zool. 

Krwiścik. m. (sanguisorba,) Blutfraut. 

Krwisty. adj. q) blutreich, vollbluͤtig, 
deper a) ſanguiniſchen Temperanients. 
adu, sto. Subst. stusć. 


Krwotoczny. adj. haͤmorrhoidaliſch, Haͤ⸗ 

- morrpoidal». 

Krwotok. m. 1) bie Hdmorrhoiden. 2) 
weibliche Monathézeit, bejf. Czyszcze- 
nie 5) z nosa, MNajenbluten, 

Krycie. n. vid, Kryie. 

Kryczot. vid, Krzeczot, 

Kryda, f, :) fłatt Kreda, Kreta. felt. 

rydziany u. alle Perórar. felt. » Die 
Ciba, daher: Krydainv, Et, 3 W. 
snassa krydalna, Grdalmafje, Kiyde 
podnieść, zrobić, Cencurs machen. 

Krydaryusz. m. det Cridatius. 

Kryg. m. Kryca. /. Krvg: pł. B:..owa 
usda, Krygowe wedzidłe. 1: Brech⸗ 
zaum. a) Siunfette. NVysać krs. i ro- 
niowi. dem Piferde die Slinniette «dz 
nehmen. 

kryguie. się w awierciedle, fich im Spies 
gel ſpiegeln. obs. 

Kryię, iesz, ył, yć, s. nd. a. co przed 
kin. etwas vor jemanden verſſecken, 
verhehlen. Hec. sie, a) z czym przed 
kin, ebenb. 2) fi werfteden „ ver: 
bergen, baber: auch 3) fich nicht ſehen 


a- pokrwawić. 


Krz 


laſſen, przed światem, WEI 
s. d. skryć się. Subat. Ksyci 
Krviomka. vid. Krylowka, 8. 
Krviomhi. sid, Krytomy. 
Rrsiomy, adj. 1) heimlich, 
wchód, Giugang, złodziey, £ 
unbekaunt, beimiich, Adv. 
beimlich, heimlicher oder serfed 
fonft obs. po kryliomu. kein 
(vnłg. pe kryjomku, vgm cl 
mki, vid. pden.) Sass, Ki 
bie Heimlichkeit. 
Kryiówka. /. 1) Sdinofwiate, 
3 a) verſtecktes Koſtchen, 
offer, Kaſten, oder ſonſt ei 
tes Bepdltnig. Dośco 136. 
Kiym. m. die Krimm, Taurien. 
adj. (Ńrymiec. 5. mca, m. 
Kryminał m. Criminalverbreche 
Kryminałn:- adj. 1) erimiael. 
minal s Konsyliarz, Rath. 
no. /f. ność. | 
Krymka. /., 1) tatarifches Obe 
2) Indenmuͤtze, iarmulka, 


Kryinski Tatar. sm. ein Krim' 
tar. 
Krynica. f. 1) Quelle. 2) $i 


3) Gifterne. adj, Krvniczny. 
Krypa. /. ein Weichſelſchiff ohn 
Kryptka. f. 1) verſtecktes Sól 

3 pl. t Kerben am fiutem. 
Krysa, Kryska, Kryskowaty, 

Krćsa. 

Kryszki, Kryski, vid. Kreski. 
Krystera, Krysteruię , etc. vi 
Ta, etc. 


—— m. Cryſtall, eig. U 
Tr. 
M:vsztalizacya. f. bie €rnfłaBifi 


Knsrralizuię, ować , s. nd, a, 
ten. rd. s, pokrystalizować 
sztalizowanie, 


Krvształowy. adj. 1) Cryſtall 
fallen. 3) eryſtallhell, ſchoͤn, 
Kntvczny. adj. critifdh. 
Krotyk. m, cin Critiker. 
Krytyka, /, die Critik. 
Krvtykuic s. nd. 2. co ttmai 
skrytykować, przekrytykow 
K ryżmolę. vid. Gryżmolę. oś 
KŃrvzolit. m. Cbhryfolit. 
Krzaczek. m. g. czka. x) klein 
Buͤſchlein. 2) Etaude. 


Krz 


g. krzączka. vid, Krzeczek. 
+ adj. bufdhig. X. Jażł. V. an, 


J: tość, 


5.3. 1) das Gebifdhe, Der 
e Etrauh. 2) Die Staube. 
s.nd. 1. Krzakne. s, d. ied.a. 
erauf raͤuſpern, bufien; na ko- 
jemanben. 4. e. ibm dadurch 
2) Kreękam. vid, unten Subat. 
ie, Krzaknienie. . 

ie s,nd, 1. (Krzątnę. «.,d. ied. 
Rud nur, felt.) koło kogo, 
R, um jemanden ſich geſchaͤftig 
ztbun baben, fi su thun mas 
st. Krzątanie się, 


r Buſch, felt. 


zciciel, Ńrzciny. vid. Chrzcze, 


eine Pferdekrankheit, Die den 
jum Knie labmt, (o, ale wenn 
renkt bótte. 
. wid. Krzęcinka. Dykc. 
/. ziele, Janowiec (genista,) 


n. g. czka, Tarantel. 


a. | Geperfalf, grofer Adler 
in Rußland. 

+ adj Tarantel-⸗, 

„nd, czę. 1, mehrm. Krzeknę, 

2. einen Laut. 1) eig. gtune 
ufijdh fept, świnia, kiemoz, 

ein, Der Eber. blog cze. u. 

2tt Krząkam.. abns. /. Ktzę- 

zeknienie. 

n. £, nia. 1) ein Riefelftein. 

erſtein, NB. wie er von der 

imt. 

, nisz, s. nd, 3. zum Kieſel⸗ 

gerſteine machen, eig. u. fig. 
skrzemienić co, mieif fig. 

s. /. felten. , 

"5: Dea, m. 1) eine Art 
Feuerqeſtein im Cracauijchen. 
de Krzemieniez iu Wolhynien, 
j. Ńczanin, czanha, eczanin, 


». niał, nieć, niać, „s. nd. 2. 

'm sie robię, 

ry fiatt Krzemienny. obs, 

. adj. a) voller Kieſel⸗ oder 
2) Mrzemieniasty , Dem 

dv. to, /. tość. 

adj. von Siefel oder Fener—⸗ 


nd. 4. 1) fteif, ftramm machen, 
att Ńrzepię. vid. unten | felt. 
krzepczyć. 


Kr z 575 


Krzepię, pisz s. nd. 3. A) auch chrze- 
pię. 1) gerinten machen, «. d, ied. 
skrzepić, schrzepić, łóy, krew, tłu- 
stość, etwas Feites, daher: Spei⸗ 
ſen gerinnen laſſen, gerderóen. s. d, ied. 
o, skrzepić. Rec. się. pas, felten rid. 
B) Nar. LI, 145. 1) jiete, eig, felt. 
2) ſtark, muuter machen. 3) fldrtet, 
mdchtiger machen. 4) aufrecht erhalten, 
fig. Daber: Rec, Krzepię się. s. nd. 3, 
1) oós, ſteif, ſtramm werden, 2) fich 
erfrifchen, ſtaͤrken. a) cię. ſtaͤrker, mun⸗ 
terer werden wollen. ) e8 werpen. 
3) u Sróften kommen, czym, wodurch. 
4) ſich bey Kraͤften erhalten , czym, 
wodurej. /. Krzepienie się cf. Pokrae- 
piam się. /, Krzepicnie, 

Krzepki.adj, 1) ftaf, ſtramm. obs. a) 
friſch, munter, kraftvoll, Człowiek, 
sila czyia. adv. ko, J. kość. Die Friſch⸗ 
beit, WMunterkeit, sił, der Kraͤfte. nog, 
Gi die gefunbe Kraft Der Haͤnde und 

uge. 

Krzepnę, epł, epnał, epnać, s, d, ted. a, 
ſchnell. Krzepnieie, mał, nieć, s. d.ied. 
u. czę. 2. nach und nadh, rrr 1) 
gerinnen, eig. ttustość, das Fett. 2) 
krew, bać Blut getinnt, eig. n. fo. 
3) gertnnen, verderben, potrawa, eine 
OGptifc. s. d. ied, skrzepnić, aber 908 
2. 3. auch okrzepnąć. J. Krzepnienie. 
Man fagt audy LUbrzepne. 





—— n. Lehnſtuͤhlchen, kleiner 

u e 

Krzesiwko. | z. 1) Feuerzeug. 2) obs, 

Hrzesiwo. Feuetſchlor am Schießge⸗ 
wehr. vid. Zamek, 


Krzeslę. vid. Kreślę. , 

Krzeslo. m, 1) eig. jeder gut gearbeltete, 
gewolfłerte Stuhl mit einer Lebne, Ruͤck 
iebne, ein Lehnſtuhl, daher: z porecza- 
mi. ein Armfubl, Großvaterſtuͤhl. 2) 
en Stuhl uterbaupt. 3) fig. Der Skuhl, 
SiĘ im polnifhen Senat, daher: 

Krsesłowy. vid. Kasztelan, cj. Urazkoe 
wy, Budowniczy Ńrzesłowy, der A ee 
bilis Currulis. 
rześnę, esnt, osnę, Ośnę, s. d, ied. a. 
einen Hieb, Schlaͤg thun, ein Feuer an 
zuſchlagen, etwas aus deru Groben zu 
behauen, eig. u. fig. sid, Rræeseu. | 

Krsest, krzestny , U. alle Derivat vid. 
Chrzest etc, 

Krzeszc, szcsz, Siesz, Sal, sać s. nd, a, 
(auch sisz , sił, sić. 5. felt. , aufer 
bls$ o. 1.) 1) ognia, ogień, Feuer 
aufchlagen, s. d. za, wy U. wskracsać, 
Daber: A) c/. pokrzesze  d. a) 
czym 0 co, po czym, womit wetzen, 
anſchlagen, daß ed; ſoruͤht, szpadą o 

8- 
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kamienie, po bruku, hb) podkówka- 

mi krzesać, mit den Hufeiſen anklopfen 
beym Cracauer Tanz, daf es ſpruͤht, 
daher  ilberpampt 3 krzesać noyami, 
absasaini, korkami, mit den Sufen 
anfhiasen im Lange. BK; z inariwych 
wskrzesać, von Codten auferwecken. 
NB. meiſt s. d. 2) etwas glatt be: 
hauen, drzewo, einen Baum abrin⸗ 
bea. kamień, einen Stein dehauen, 
s. d, okrzesać. fig. Człowieka, ei⸗ 
sen Menfcheu ſtutzen, poliren, tlug ma⸗ 
Chen, okrzesać , przekrzesać, wykrze- 
sać w czym, auch okrzesać, wykrze- 
saĆ z czego, WODON abgewoͤhnen, vom 
MBófen, z grubiaństwa, won Der rohen 
Grobheit. 4) kogo czym kraesaë, 
rze, U. wykrzesać, zurecht fiugen, 
biiem, mit dem Stocke. Rec. Krzesać 
się z kim, fih mit jenianbem ſchlagen. 
okft vid. oben. Snóst, Ńrzesanie cf. 

zosę, Krześne, 
rzestnak, Krzestnisk, 
bemde , Vesperhemde. 
rzetny. adj.vid. Skrzętny, 

rzętu, wctu. rid, Krętu wętu. NB. 
Krzętu fommt vom oós. Krzętam się, 
ſtatt Krzątam się. 

yzew. g. wia, m. (felt. wie, w) 1) 
cin kleiner Strauch aller Art, 
fartyflant⸗ daher: 2) eine Stande. 
3) fatt Krzewina. felt. außer Krzewie, 
auch nicht ofr. 

Śrzewię. s. nd, 5. machen, daß etwas 
fprofet und ſich fortyflanzt. a) anpflan⸗ 
zen, 4. nd. zakrzewić. b) forte an: 
zen, rozkrzewić, daher fig.: verbrei— 
ten, ausbreiten, z. B. nauki, Ker. i. 


m. g. a, auf 


1) fproffen, ſich fortefanzen, 2) ſich 
verbreiten, ausbreiten.  Subst. Rræe- 
WIENIE. 


rzewieie, wiał, wieć. s nd. J zum 
Strauch werden, eig.; ſtrunkicht were 

den, eig, /. felt. 
1) Strauch⸗ 


Arzewiną, /, Rræcwinka. 
bnih. 2) bie Staude. 

Śrzewisty. adj, 1 ioroffend, ſich forte 
pfanzend. 2) bufhig, ſtaudig, voll 
Stauden. 3) buſchickt, ſtaudicht adr. 
sto. /, stość. 

Śrzeźwię, s. nd. 3, munter machen, er: 
frifchen, ſtaͤrken, s. d. o, skrzóżwić. 
Rec. się. pas, u. ſich. /. Krećzwie- 
nie. 

Nrzeżwieię, wiał, wieć. £ nd. cze. 2. 
munter merben, ſich erfrifhen, r fen, 
s. d. skizcżwieć, okrzcźwiec. /. Krzó- 
Zwienie. 


der ſich 


Krz 


Krzóżwy. adj, munte, Kid, 
adv, wo, (wie felt.) . wość. 
Krzoska. . das Feuercoht mit 

Feuerſteine. 
Krzosne. vid, Krzesnę, 
Krzosyę, oOsiess , esiosz, otał, 
s. nd. a, vid. Krzeszę. luf, No 
Krztusze się, vid. Krtunie sie. 
Krtycze, czysz,(obs. esz,) ał, eć, I 
in einem tort, 1) fhregeu, 
od, z radości, a bóln; od 
be: na kogo z gniewu, Dai 
kołćhcr. etc. 2) fdregeg , 
a) Piiany. by Dziecię w kolet 
kto na kogo s kniewu. 3)| 
De, Człowiecze nie krzycz U 
chrepen in dee Mufif. 5) 3 
ćhlagen, bellen, pies, /, Arzycz 
Krzyk, m, Gefhrep, radośny, i 


Ludzi /) ” 


zorawi, baber auóh : 
Lärm. 


Kreykata, m, et. /, ein Laͤrmer, E 
Kravkam, s. nd, cze. 1, mehrua 
Schrey thun, melf ols. außer 
fdhrepen, oft einen Schrey sort 
indem man fdhrept „ weint, oda 
nen ſchimpft, tbun. Daher kn 
1) das oftmalige Aufihrege 
Edhmetie, Schlaſt. 2) ime 
Schimpfen.. 
Rraykliwy. adj. 1) ſchrevend, 
uenD, durchdringend , NB, nid 
nehm, s B. głos. 2) zum 6 
geneigt. adv, wie, wo. /. wos 
Krzykue. s. d. ied. 2. ( krzykł ol 
einen Schrey tbun, = gniewu, 
daher: 2) na kogo, einen aM| 
anrufew. 3) einen Schrep than 
man befiebit, da$ einer erwać | 
oder thut. 4) einen befeblenden: 
kozo, auf etnen fdhrepen, ejnzel 
te, einen Schrey thum. 5) em! 
erhebcg. ploͤtzlich. 6) ertnen, du 
peten, tr Ly krzyknęły, ertoͤnt 
eig. laut (Arevenb ettdnca, ło: 
etc. /. Rrzyknienie, cin einzelner 
Kraykwa. m. Krzyk, Geſchrey. 
KŃrzynow. g., a, m. Bau 
Napf oder Shifel. obs, ł 
Krzypię. vid, Skrzypię. 
Krzypne, rid. ih. 
Krzyształ, vid. Kryształ. 
Krzyw. oid, Krzywy. 


Krzywda. . 1) bać Uurecht, Ki 
tradtigung , der Nachtheil, b 
der Schaden. 2) Mappeni 


Krą 


z mię einem Srenze zwiſchen 
und einem andern uber (ih, 
pne den rechten Arm vorge⸗ 


4 
felt. dy, obs.. adj. 1) be 
ib. e) gebdjfig, -fdv" no, 
(7: nietszy, felt, dszy, 
t. 
1d.53, kogo (obs. komu) be 
i jemanden, i.e. ibm Une 
s, d. ied. u, po u. skrzy» 


Śryywdzenie. 


m. lka./, einer, der bie Leute 
get, Menfchenichinder. 

ud. 3. co, kruͤmmen, trunrm 
as, czym. womit, po, wy 
©, s.d.; au fig. prawa. Die 
nm deuten, oder verdreben. 
1) frumm werden. 2) nad- 
ortiber elue krumme, ſchiefe, 
ene machen, na kaso, na 
, auf men. Krzywienie, © 
. gong Ńrzywy, wird wie im 
zuſammeyngeſetzt. 


k. g.bsa, m. ein Krumm⸗ 


aͤchtl. F 
adj. krummmaͤulig. 
ek. gr wka, m. 1) 


ein 
, Srummtopf. 2) Korthidue 
1. adj, frummócinig, c/. go- 


nv, adj, argdenklich, argliſtig, 


no. J. ność. łac. ll. 89. 


m. g.a, ein Krummbein, 
sywonogi. adj. frumnibeinig, 
g. 

g. a, m. 1) eine Krumm⸗ 


u. fig. 2) (Loxia curviro- 
Krinitz, Krummſchnabel, en 
Diminutiv, krzywono sek, 
n. 

- adj. frummnalig. 
„adj, 1) fdielidt, eig. 2) 
it ſcheelen Augen. 


aey. adj. 1) ſcheel. 2) ſcheel⸗ 


sięga, /. ein Meineid, fal⸗ 
wur. 

sięgam, s. nd. 1. krzywoprzy- 
iegnę, krz woprzysięgę, Żesz, 
poac. (obs. gnał) s d. ied, 
fdywdren, Rec. sie, falfdh be: 
f. Krzywoprzysięganie., Krzy- 
ggnienie, Krzywoprzysiężenie. 
ysięstwo. n. der Meineid , fale 
VU. adj. ski, Tac. LJI, 305. 


Krz 377 


Krzywoprzysiężca. m. tik Meineidiger. 
adj. czy, 

Krzywoprzysiężny. cdj. mtineibig. adw. 
nie, no. f. ność. 

Krzywosad. m. Wa ppenk. ein halber 
oreitzadigee Pfeil mit einem Adler⸗ 
ſchwanze. 

Krzywoszczok.$, a, m. Vprinus aspius,) 
der Rampfer, Nappe, Alard. KI. 

Krzywostawny. adj. nicht perpendiculair. 
SR ath em. adv. nie, no. fi ność. 

Krzywoszyi. 5. la, m. (Lycopus,) Wolf: 
fug. A7. 


Krzywoust. zł. "dex krummlippigte Bo⸗ 
leśiauś III. 

Krzywousty. adj. frummlippigt. 

Krzywuła. 1) /. eine Zinfe, ein krum⸗ 
mes Horn zum Blaſen. 2) a) m. et f. 
etu Menſch, der etwaś Krummes pat, 
— B. Krumnibein. b) ein Menſch, der 
aure Geſichter macht. | 


Krzywy. adj, 1) krumm, ńoga krzywa, 
drewno krzywe, U, f. w. 2) frumin, 
ſcheel, Oko, Auge, zrobić na kogo, 
auf jemanden miachen, gemóbni. pa- 
użyć, spoyrzeó krzywym okien na 
kogo. 23) obs. oder poet. haͤßlich, 
(NB.. phyfifch u. nmtoralifch). 4) unge⸗ 
recht, sad, przysiega, daher: 5) falſch, 
meineidig, przysiega. adv. Krzywo, 
Sulist. KRreywose. 


Krzyż, g. a, m. 1) daś Kreut, a) Chri⸗ 
ft, Swięw, Pański, Pana Jezusa, eig. 
u. fig., daher auch: b) S. Krzyz, das 
bell. Kreuz Chriſti, bie Kreuzkirche. 
Krzyz Prymacyalny , bas Kreuz Der erz⸗ 
bijchófichen Primaswuͤrde, Orderowy, 
Ordenskreuz, z. B. Kawaleryi Mal- 
tańskiey, Maltheſer. 11) ein  Sreu, 
jede treusfórmige Sigur. 1) in Buͤchern, 
in der Mathematik. 2) am SZeufere 


rabmen. 3) in der Dauer, zelazny, 
eiſernes. 4) am Degen: oder Sdbelge: 
fdóe. 5) tm menſchl. oder: thier. Koͤr⸗ 


per Ruͤckgrath u. Lenden, dać Kreui, 
złamać, brechen. Oft auh Ruͤckgrath 
u. Gchulterblótter, der ganie Nude, 
daher p. t. krzyże, $, 3, bolą, wziać 
co na krzyż, na krzyże ftatt na ple- 
cy, binten auf den Ruͤcken nepmen. - 
6) beym Pelzwerke: DIP Ruͤcken, grzbie- 
ty, W. (. w. 7) das Kreuz, worau 
die Stegel ſtehen, im Segelfpiele. 111 
Krżyżem, beſſer na krzyż, über Daś 
Kreuz, kreuzweiſe, Ł. e. queer uͤber ein⸗ 
ander, g. ©. ciać, wziąć, etwas neh⸗ 
men, słozyć, zuſammenlegen. „Droga 
10Z16 
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idzie na krzsz , der Weg geht Irenie 
meife, feltenet krzyżem. eben fo Chust- 
ka idzie, leży na krzyż u. ſ. w.; denn 
krzyżem leżyć, iſt mit ausgeńredten 
Haͤnden anf tem Geſichte iiegen auc Dex 
potios, ſelten na krzyż , woeil Dieć 
auch fo giel aló na wanak beift. IV) 
fis. Kreuz, Leiden, Noth, Elend. V) 
'Meb. oós. dna się ogole: na krzyż, 
ub laß mid bórgen, iezeli, menn, ie. 
Vl) Bas Kreuz, Die Greu;fabrt. pod- 
niesć, predigen, einen Kreuzzug UR: 
terzebnien. 

Krzyżacki, zdj. Ben dentſchen Orden, bie 
Kreuzherren betrefunD.” 

Krzyżak. m. 1) Sretibert. 
Kreuzttaͤger, der viel Noth hat. NB. 
pł. Krzyżacy, Die Kreuzherreu, Kray- 
zaki, weiße oder ſchwatze Fuͤchſe, be— 
ſonders die Ruͤcken daoon, cin Peli⸗ 
werk. Daher auch: Krzyżak lis, sing. 

Krzyzasty. adj. 1) ftart won Zendeu, von 
Rücken. 2) kreuzfoͤrmig. 

Krzyzaty ſtatt Krzy::asty. obs. 

Krzyzokat, krzyżowy kat, Meßk. reh: 
ter Winkel. oós. 

Krzyżokatny. adj. 

Krzyżowiec. g. wca, Krzyżowca, 8. 
y. m, Kreuifahrer. Nar. ILII, 7.,. 

Krzyzownica, /, (Połygała,) eine Pflanze, 

plygala. 

Krzyzownice w oknie, 
kopf, genfterfreuz. 

Krzyzownicki. /. pł. 
Meerſtachelkraut. 

Krzyzownik, in. 1) Kreutiger, der einen 
trenzigt. 2) Kreuzfahrer, vón elem 
greuiiuge, einer Cruciate, niczha, /. 
ct. 

Krzyżownik ziele. (gentiana minor) 
Krenz: Enzian, Kreuzwurz. 


Krzyżowy, adj. 1) krenzfoͤrmig. a) zum 
Srenje gchdrig. Dni krzyzowe, drev— 
taͤgige Zatem, Sucbelni, vor Hinmel— 
fabrt. 3) kreuzend, ſich durchkreuzend, 
ogien, Kreuz⸗Feuer. roga, uUiic4 
krzyżowa, Kreutweg, Kreugaſſe. 5) 

* obs. rechtwinklicht. 5) Ńrzyżowa pie- 
czenia, Ruͤckenbraten, daher: 6) Krzy- 
zowy. fłatt uͤbers Sreuj, auf dem 
Ruͤcken, cis. u. fig. 

Krzyżuię, s. nd. 2. 1) frenzigew, ⸗. d. 

o q. ukrzyżować kogo, jem.. affekty, 
Begierben. 3) freużen, kreuzweiſe de: 
fdhiegen. Rec. sie. a) jelt. ſich kreuzi⸗ 
gen, krenzen, 4. e. ſich fegneq. wid. 


2) eb. 


plur. Fenſter⸗ 


ziele (scorpius, ) 


Ksi 


Żegnam się s. d. ſelten 
wać się. b) fih kreuzen, dor 
ulice, die Wege, Die 
ſich. s. d przekrzyzować się 
AKrzyzowanie. 

Krzyzyczek, g. czka, m. dim. 1 
zyk. 

Krzyżyczki. pl. t. (foenum 6 
Griebiih Heu. 

Krzyzyk. m. cin kleines Kreuz i 
geu, oder was man fonik mad 

Ka. vid. Ńsv, 

Ks. vid, Ksi. 

Ksi, ksi, fiatt Bis, Kiś ob. Kisi 
Nikt, Kini, Interj. ſtatt Xi. : 

Asiadz, ędza, g. m. decł. anom 
Fuͤrſt, obs. wid, Stryik , Bie: 
Jith. Cornicki, etc. 2) ch 
und zwar voriugówejje, cia tal 
ritus loiini, tęch auch jada 
abex nur aus Hoͤflichkeit. c/. P 
dykaur. 3) aufer im Ed 
4) Ehrentitel, nit aus Demi 
Derm wegen N. 1. meil Die Se 
im Mittelalter Fuͤrſtenrechte hat 
vor jedem geißlichen Titel, Ni 
boszcz, Der Herr Probſt. Ai 
kup. ter Herr Biſchof, ie. | 
ze Biskup, te Fuͤrſt⸗Biſchof. 

Ksiażzytko. u. cin kleines Fuͤrſiie 

KŃsinze. s, ucia, m. (obs. n.) ( 
Wieiki Xi:ze, e Wiel 
że, Großlerzog, Greffirit. 

Ksiazecy., Xiaztcy, fuͤrſtlich. 
Ńsiązecu. 

Ńsiazeczka, Xiązeczka, fa. das 

Ksiuzka, Xiązka, 1) das Bu 
Dctav oder Quart, b) dberhi 

siązki wołowa., der Yfal 

dritte Sagen der wiederkäuend 
4) Nanienue, puzilares, Ć 
ff, die man bey ſich trdat, ; 
Taqebuch, Sedentouch, :e. 
rinéralue, Collettanea, Samp 
Xiaziti, ziele (dełfis, , Maaßli 

Ksiu-ni. 4, Miaznica > Buͤcherſaa 
tbei, Budladen. obs, oder fi 


Ksiaznik „ Xiaznik, Buchhaͤndl 
fubra, Budbiuder. os. 
Książny. obs, Księgowy, Bud, 
Ńsiebie fłatt KsoLie, falſch. 
Księga. Xicga. /, 1) ein aoi 
4. B. ein Foliant. 2) ew 
oder anderes Sefchóftóbuch. 3) 


„Ksy 


ta einem Werke, Zad, 

ia Kięga „Rag, i. BI. t. vi 
B: 58 Xiegi Nojde⸗⸗vwo, 
Wioyfiś , Bielskiego, 
O: 5) pł. 1. plęcoć 

żywota, da © 

wieków Belwud , [M 
sbliczay. team, 


pri Że eten  daber 


de —* jeridtó Gradgericbtd, 
Ra —— otwie- 
jen , zamykać 
pie —— — 
nie A s: Oferte 
nie ksi 
—A— vor Der Co 


ki „Aęqlorum terrestrium), * 
gga dochodowa i wydatkowa, 


me: und Ausgabebuch. c/. 3. 
Kieni. A die Aebtiſſin. 

m. g. ksieńca, ksieńce, pł. 
biiabel, Sifdymagen. 
, PRA m das agi 


Gg 
kg "gie. —ãe— 
—8 Ksiądz, Siec, Bie 


© Kigóce. /. tie Fuͤrlin, De 


ska, Xiężniczka. /, bie Grinyeje 
zodter eineć Bileften). 
m, 1) der Rond, a) am Him⸗ 
u erdabenen Style „m Uk bet 
bra Przybywa kuię 
rośnie i schodzi księż, 
saath ini Jabre. obs. 2, W ode 
Boso, QieTirten, fig. 
„ księżycowy, ¶ Vond⸗, ka- 
5 SRordenftela, « iR 
und fol mit dem Monde 


Wandlung deb 
awi⸗ailo, Mondlicht, in der 


j.a, die grobe Zebe am Zufe. 
2 od: cb. fłatt ki 
: Aaa, aint, Gmi 

3 dei 

Biren.. — Gtauk s0n 

a ad AŻ womiit der Beden 

ióymelgofenś belegt wird. 

p. lnterj. Xi, Xi. 
wid. Ksykam, 

m. boś Ziſchen, 





1. B. ognia, 


1 Kszenióc, m, wid. Ksieniec. * 








Sa Kr R . 
— ban Kujkace, Kosh 





Kaztałcę. 4. nd.-5, wśd.. Kształtwii 
Kstałcik. m. 1) dim. a Kozal, 2 

Weiber⸗ . ol ad: 

m 

kim takoż SE i zd to, LE 
fłalt macht mau CH 4. e. 
$en. a) guite Gefialt, pz TLECA ANA 
kazał: "a odka dit (4 wieze 

stałr „ ią mi ſo wie mie= *, 
dźwiedzia, gli Bór, (of M «pposl- * 
tionam omija noininatiec). 4) kszta 


mowy, - a) Stędendnet, b) 
ba Słów; ŻY abe ©. dak Kisiel, mowie, 





Kształt. 





—* WIE gat gefaliet , 
u. 2) fis. pafieno, gut e 
formt. ado. nie, 

Kształtowa, . 

Kształ | nd. 
lian) ca. nai, fosą 
ut, Ćsłowieka, elnea en, le. - 
poliren, s. d. pokszaltować do z 4 

















na co, woja. Suósł. Kaztałtowi 
Rec. Kustattować, wyksntaliować się 
do czego, na tn. 1) : 
a” moja, b) w czym, OPANIA 4a: 
„kb 3) su fa: (id pubem. J-. 
Kaztałtowanie, 

Kazyk, Ksrykacz, etc, eld, Keyk 5 0 „1 
Ktemu. aqw. St ka tama oka) dm 
bies, dam noch. 

Kto. g. kogo, Pren, Subut, 
kocha Ojzyza 
53* CU 

lut grecad. 
Daber : cz 





D) M 
niech ią broni. Kto 
quł wa la? Swdy, , 
wer, jertand, Pa. 

| ś. ktoś, jenrani 
tis. b) fon etwa$ vornehnied, 
wat, nl, ktosiś, ktości, kto: 
8) któż, mer'nuu, Del. 4) ktokol. 
wek. iegenb jemtaub,  krożkolwiek,. 
ebend. 


Ktorędy, ad. 1) welchen Beg 7 - mel - 
che Bet burdy: weiche —— mel . 
den Ort? 3. ©. idzie do VYarszawi 
jept der 
—— iegenb ; 
zędykolwiek , - 
durch  elnen —— dur, 1 B. -* - : 


pre i 


a 0 
Ra 
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Kuku. fnterj. Kukguk, Sudgud, Stimme 
Des Guckgucks. 

Katuba, (cucubałus, ) Taubenkropf, eine 
Pflanze. 

Kukułka, . 1) ein Kudud , ( Cuculus 
ranorue. 2) (łychnis, flos cuculi,) 
Knckuckslychnis. * 

Kukuruca, Kukurudza. vid. Rukuryca. 

Kukurvca J. pszenica Turecka, Mads, 
turfijdher Weitzen (Zen). 

Kula. r) eine Kugel, 3. B. ołowia- 
na, bleperne, biliardowa, Billards, ar- 
matna, Kanonen⸗, ognista, gluͤhende, 
do kręsli, Kegelkugel, u siodła, Sat 
telfnopi. Złota kula. vid. gadula, da$ 
Mingelfpiel. 2) fMrude, von Ruleię, 
fir einen Lahmen, (chodzić na kulach, 
abusiea fatt na druzkach). 3) ein 
Menſch, der auf ciner Kruͤcke geht, 
abus. 2) obs, fugelfifh , eiu See⸗ 
fifń. 59 obs. Schlaͤgel, Keule. 6) ein 
Kloben, Haufen Flachs oder Hanf, oder 
anderer Sachen. . Jabł. VW. 21. 
VU, zo. 

Kułucznik. m. Baxer. Tac. LI. 259 — 
241. | 
Kułak. 4. a. m. ein Rippen⸗, Kopf⸗ oder 
andere! Stef, Shub, dunu Ci kułaka, 

1. e. ein Kuks. 

Kułakuię s. nd. 2. kogo w co, fo 
czym, jemandem, wo, wohin Sopf: 
ſtoͤße, Kukſe geben. s d. wy, po, prze, 
skułakować' Sudst. Kułakowanie. 

Kulam. s, zd, 1. 1) goń Kula, Die Ku: 
gel, s. zd. cze. 1. in einem oder mebrm. 
kulne, einen Mud, 1) kugern, rollen, 
neutr. kulą, mit der Kugel. i. e. die 
Kugel malzen. s) tugeln, waͤlzen, act. 
kule, Rec. sie, ſich tugeln, waͤlzen. 
Iły blof kulam von kulu, Me $ride. 
vid. Ruleie, unten. /. Kulanie. 1. 1. 
Kalnienie. I / 

Kulas. m. a. g. 1) ein krummer Haken 
im Schreiben, Mahlen, u. (. w. oft pl. 
Ł, kulasy, Gekritzel, stawiać, bazgrać, 
ſchmieren. 2) ein lahmer Menſch, were 
achtlich. 

Rulasowatx. adj, du kulasa podobny, 
eig. u. fig. zde. to, Ji tość, 4. B, 
pisania, 


Kulasty fłatt Kulisty , felten. 


Kulawie. s. nd, 2. lahm machen, o, sku. 
lawić. Suódst, Kulawienie. 

Kulawieie, s, nd, a, wiał, wieć U. wiać. 
1) lahm werden, okulawieć , skula- 
wieć. s, d. 2) labm gehen, hinken, 


Kul 


beſſ. kuleie. /, Kulawienię, : 


nie. f, 


Kulawy. adj, 1) cin Lahmer 
Kruͤcken geht. 2) l 
Lzłowiek, koń, 8. (. B. 


binfend fig. U. 3) krumm, 
adj. wo. Subst. Rulawość. 

Kulbaczę. s. nd. 4. fatteln, koni 
ke etc, s. d. okulbaczyć. 6 
pas. u. fidy, /. Kulbacsenie. 

Kulbaka, /. der Gatt; ſelt. 
P LJ 

Kulczanka,sfłatt Szpilka, f. ob: 

Kulazyba. /. (Strychnos,) Sl 
eine Pflauze, auch wronie okc 

Kulczyk. m. sid. Kolczyk. 

Kule, lisz, s, nd. 1) eig. taga 
ſaumen iehen. 2) kuͤrzer gui 

en, kuͤrzer machen, zuſam 
anz kurz, klein, krumm ber 
ammenziehen, eig. kurz, klein 
machen, dadurch eig. 23) fis. « 
nicht zeigen wollen, ſondenn 
chen, zuſammenziehen, etwas 
wahren, aufheben. Mec. się. 
2) (id, id. 1.2. 3) fidg 
machen, eig. fig zuſammenzie 
ſammenducken, eig. 4) ſich 
ducken, filzia thun, filzig ſe 
5) zuſammenſchrumpfen, sko 
skulić, /, Kulenie. 

Kulcie. lał , lać. s. rd. a. auch 
s. nd. a, 1) labm merden, 
okulac. 2) labm aehen, blate! 
wiek, koń. /, Kulanie, 
nie. 

Rulfan, Kulfon. m, 1) cig.! 
geiziger Jilg. Sie/. $03, 2) tl 
te, abgenugte trunime Mine 
Tucaten. 3) jede Sade, Die 
verbogen, haͤßlich, nicht (chom 
mi kulfona. don. nek, nik. «⸗ 
wy, niasty, nisty, owaty, 

Kultonie, nisz. s. zd. 3. nV 
perderben, eig. 2) durch lauget 
tafien oder Einpoͤckeln verderber 

Kulik. m. 1) cin Mogel vos! 
tung Tringa, wovon mehrere 
Polen find; g. B. nad Atu 
G(. Tringe kypolencos, pud 
liuvrea. Auch tie Gattung 
Kybitz uns dex Schnepfen śdi 
daher: a) Kulik ſtatt Czayk 
3) Kuiik fiatt Rybirw, DRowe, 
4) nocny, det Nachtſchwaͤrmer 
Der Nacht ſchreyt, daher: 5) 
eine Luſtbarkeit, die in Poſſel 
nalen beſchrieben iſt. 


"Kun 
ugelfórmig, tugelrund. ado. 


eine Ffleine Kugel. 2) ma- 
„db. N. 2, felt. 3) alleś, 
inen Kugel dynlich if. 4 
ruer Hammer oder Schlaͤ⸗ 
Ranke, Ringlein, worin 
anſchtingen. obs. 6) oka 
2 A nat 

ele, (cęryophillata,y Bes 
|. 


igelfórmig, kugelrund. 

1) Gewatter.- 2) MNitge 
ny zaprosić, zu Gevattern 
umy stać, bydź, zu Ge 
t. 

a. /. Gewatterin. 
; kim. s. nd, t, 
m gum Gievattern machen. 
ſein machen. wid. bratam 
po U. skumać się. Szódst. 


„motrostwo. r». bie Gevat—⸗ 


. s. nd. 3. ſtatt Komosze, 
zy 8ie. vid, Ruman sie, 
Mle No, a. 

„der Marber, domowa, 
in⸗, leśna, Baummatder, 
x, pł. Marderfelle, Marder⸗ 
s Halseiſen, (am Pranger, 
hen, Scholtiſeyen ꝛc.) wsa- 
ić do Kuus, zamknąć do 
nc, w kunie, 3) der Nina 
n Thorwege. 

dła. g. ein Schaͤferhund. 
ek, Rundeika, dim. Nun 
tc, wid. Kondel. 


t, dleć, auch Kundlowa- 
ciał, cieć. s. nd, 2. von 
gen, mie ein Schaͤferhund 
; von Hunden,) s. d. skun- 
zwacieć. Sabst. wenig gebr. 
', kundlowacę nod) felte: 


'jegśm. kleiner Waſſergra⸗ 
n trocknen. 

ſelt ein Weibchen von ei— 
Runa. 2) bas ins cun- 
Abgabe in Der Ukraine nach 
n Lehnrechte, Das ius a- 
ac. Nar, 


bie Sundichaft, eine Art 
idwerker. 


Kundſchaft, Verſtaͤndniß. 


| 4 


1) fich 
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Kunszt. m. 1) die Kunſt, daher: knn- 
zsta i RAuki. 2) Meiſterſtuͤck. 3) Kunſt⸗ 
ſtuͤck. 4) Spaß, Scherz. 

Kunsziarz. gg. Kunstimavster. m. Kupszt- 
mistrz. m. 1) Kuntmeiſter. 2) Gauk⸗ 
fler. ed. Kuglare, adj. Kupstmisirzo- 
wski, Kunstmistrzowsiwo, etc. a 

Ruvsztowny. 1) tuufilih. 2) erkuͤnſtelt. 
adv. nie, ſelten no. Subsſt. Kunsąto- 
vnoss. 

Kunaatuie.4. nd. 1) co, etwas erkuͤnftelu, 
ſelten 2) czym, womit kuͤnſteln, wy- 
kunsztować. s. d. Subat. Kunsztowa- 
nie. 

Kupa. /. ein Haufe, do kupy, na ku- 
je składać, leżyć w kupie, auf einen 
Haufen, in einem Haufen zuſammenlie⸗ 
gen, daher: Haufe, Meuge. a) pie- 
niędzy, złoia, Gad, Gold, az na zbyt 
kupa to, tego L) Ludzi, Menſchen, 
wovon oós, die Dorfgemeine, gromada, 
c) kupami, Haufenweiſe. ta fuzva biie 
w kupę, bie flinte wirft den Schrot 
dicht an einander. | 

Kupcowa. /. Kaufmanns- oder Handels⸗ 
- rau. 

Kupcowna. /. Kaufmannstochter. 

Kupczyna, » f. obs. fłatt Kupcowa, 
oder veraͤchtlich. 2) m, werdchtl. elens 
„der Kaufmann. 

Kupczę. s. nd, 4. bandeln, czym, (004 
mit, zelazem (auch wohl o co, are 
UM, o sukno, felt.) s. d. felten. werfe 

, Bed. Subst. Kupczenie. . 

Kupczyk. m, 1) Ńaufmanuśbiener. 2) 

aufmannsſohn. obs. 

Kupczykowaty. adj. knickerig, framerifch. 
adv, to, Subst. tość, 


Kupczysko, r. guter, armer Kaufmann. 
Kupela. /, bie CapeRe, der Teſt, bie 


Probiercapelle. 
Kuper. g. kupra. 1) Schwanzbein au 
bieren und Menſchen CUropygium,) 
der Buͤrzel oder Steiß am Federvieh, 

dim. Kupereh. 

Kupersztych , Kupferszstych. m. ein u . 
pferſtich, owy. adj. 
Kupia. 1) Kauf, ods. 

waaren. os, . 
Kupię, pisz, pił, pić. s. nd. 3. 1) co, 
zuſammenhaͤufen. 2) kogo, metfam: 
mela, ;. B. Ludzi, do kupy, na ku- 
pe, ad 1) zboże, pieniadze. ad 2) 
gromade, etc. s. d. skupić, Rec. ku- 
pić się, ſich haͤufen, ſich verſammeln. 

/. Kupienio. 


Kup, 


2) Kaufmanns⸗ 


Ku- 
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Kupie, e. d. vid. Kupuie. 

Kupiec. g. pca. m. 1) der Kaufmann, 
eig. u. fig. der Jaudeleniann, sławny, 
mały, wielki. 2) der Kafer. 3) ein 
alteś Epiel alfo genannt. Podar, 1. 189. 
cf. Rupcowa, 

Kupiccki. adj. 1) taufmanni(h. 2) 
handel, Kaufmanns—⸗. 

Kupiectwo. n. bie Kaufmannuſchaft. 

Kupitnik, Kopytnik. m, (asarum,) Ha⸗ 
ſelwurz. obs. 

Kaka /. 1) ein Fleinee Haufe, ein 

dufel, Haͤufelchen. śniegu, pieniędzy, 
etc. Daher: p/. Kupki, das Adufelu, 
cin Sartenjpiel, grać w kupki, baus 
feln. 2) cin kleiner Qiigel. ród. mo- 
gilka, kopka, z. B. kretowa, Mauls 
mwnrfshigi. 3) en kleiner Haufe 

flanzen, Buſchwerk 2. Daher: © 

eb. kupkami, haufenweiſe, haͤufchen⸗ 
weiſe. kładóż co, stoi co. 5) Bot. 
a) płaska (corymbus, ) Afterſtrauß. 
b) zaostrzona (thy'rsus,) traug. , 

Kupniowski. adj. gd. subst, eine , Det 
gen umfonft cder viel Fauft. 


Kupno. n. 1) der Kauf. a) Ankauf, 
kupnem nąbydź czego. b) die ge: 
fanfte Sache, obącz kupno moie, 


2) Der Naufbricf. 


Kupny, adj, 1) von Kupię. s. nd. was 
fih leicht qufammenbduft , gahlreich. 
adv. nie. Subst, ność, felteh. 2) von 
kupuię, kupie, s. d. fduflidh , eig. 
u. fig. towar kupny, fduflihe Waare, 
chłrb kupny, käufliches, nie domowy, 
nicht im Hauſe gebacknes Brob. | Ku- 

ny Konuakt, faufeontract, adv. nie, 
elt. gew. kupnym sposobem, Subac. 
Kupnosć. 

Kupr. sid. Kuper. 

Kuprowaty, Kuprotwy. adj. fupferig im 
Gefichte, adv. Po. Subst. npferis 

Kupry. pł. t. m. Kupfer im Geſichte 


Knprzasty. adj. 1) kuprowy, kuprowa- 
ty. feltem. 2) znm Biriel Steiß że 
borig. 3) brettburzelig, breltjtecgig. adv. 
sto. Sudst. stość. 

Kupuie. s, nd, 2. kupic. 4. d. ied. 3, 
taufen „ antaufen. Sub, Kupowanie, 
czę. Kupięnie. ied. 


aa. . Kupoła. /. Goupole , Die 
uppel. 
Mur. m. g, a, ftatt Kogut, obs. Kur 


morski (trigla,) Die Seeſchwalbe. Zoo. 
Kura. /, tine ©Qenne, włochata, Latſch⸗ 


. | Kur 
bonne mit rauchen Fußen 
ebend. 


Ruracya. /. bie Cur einer M 

Kurant m. g. a. Der £aufea 
Mahlen. 2) in Der Muſik. 

Kurant, ied. Courant, 1... 
Gourant, body auch Karar 
Gourantmiinze , w .kuranc 
tem, kurantu nie mam. 

Kuras. £. a, m. 1) eig. oż. 
haͤßlicher Hahn. 2) ebsc. | 

Kurasek. g. ska , dim. 08 | 

Kurata. /, Łodyga, Oteugel e 
obs. 


Kuratela, Kuratorya, Vormun 
ratel. 

Kurba, Korba, /. eine Surbe. 

Kurcz m. der Krampf. 

Kurezaba. /. vid. Kuczaba, | 

Kurczak, Kurek. m. juuger . 

Kurczątko, Kurczę. n. Haͤhn 


Kurcze, s, nd. 4. 1) eiGr-En 
ammenziehen. kurcz calon 
ammenzieben, kuͤrzer mache 
ag bas, was fidh zuſamm 
ſammenſchrumpft, , einiduft, 
ied, skurczyć. Rec. się. 
fih trampfhaft zufammenzieł 
juſammenziehen a) eig. im 
ozka, ) ſich kruͤmmen, 
ducken, iak „można. c) 
fdyrumipfen, einlanten. d) Hi 
erade lieden , suknie. 3) 
ammenducken, na nogach, 
fen buden, Baber: fig. a: 
fabren. (b) aus Gets, fil 
thun, baudeln, duckmaͤuſerr 
czym, wortitber duckmaͤuſt 
fleißig hucken, duckmaͤuſern, 
się. ./. Rurczenie. 
Kurczęci. adj, von Śdtbunerfe 
Kuraczęcina. /. Huͤhnerfleiſch. 
Kurdupel. vid. Ńordupel. 
Kurdyban, Kurdwan. m, 2 
2) Erdepheu. adj. Ńurdwa 
Kurdvgarda. /. Wachſtube ba 
Kurdziel. m. Kurdziel, m. de 
Viehkrankheit, wovon ſie e! 
der Zunge bekommen, g. a. 
Kurck. g. rka, m, fłatt Kog 
fleiner Hahn, mobil aber n8 
Hahn am Gewehr. 2) fu 


babn. 3) Wetterhahn. 2) 
babn. s) der Vogel, zu 
fhiegt. ZVar. V. in Den Not 

— — — 


Kur 


a, 6 Kurki ,- pl. t. Dau⸗ 
p der Tortur. 
, courant, tangbar, vom 


im. von Kurwą. 
wid. Kurewstwo, (niczy, 


ein Hurer. 
tewski. adj. won Kurwa, 
18. dom kurewny, wski, 


. bie Hurerey. 

rfirsztwo , 

t Elektor, Elektorstwo, etc. 
cin dniſcher 

* uͤbalen wid? AGH 

„b 

a. „0 Huͤhnerſtall, Huͤh⸗ 

1) wid aa Ge er 

dder , Bib uerfuͤtterer. 

+ bas Rebhuhn, (cetrao 


die feige Memme, der 


ja, Tm Kraͤhen der Haͤhne 
br 
—— Bot. dla S. N. 
hnen⸗. 
las. 
rpik, m. ein SBalbjdger aus 
mer oder Ofłrolenfer Heyde. 
Geizbals. 


bdicuke” sy (hide i 
)e. 


* Kurp. 
ſtatt Kurczę felt. u. 
aber: kurpię sie 1) tig, 
* filzig fuufern —* Kur- 
nut się. auch felt. 

' der Curfus in Wifen(chaf: 
Gelbeoure, pioniężny., |. 
er Bothe, Curſor, daher: 
r ad. 2. den Bothben machen, 

en. 


r PA ret, mieć 
u machen, w szkolac 
ulen, 2, d d. "vęrf. Bed. f. 
0 

ein kurzer is. 3 der ei⸗ 
te a gat if Arti 
| Be weif abge i 
nięć, furieć Gedaͤ tuió, A 
L. Kordupel. 


KurGrsztowski, 


Kurowa śklenica» 


. z: a" i. 
" .? - 
| Kur. 886 
Kuruk. m. elte Art uthaniſcher Solba 
tuͤrkiſch zum Dienſte d 


sz , sa 
Grogniar aliś Kurucy, pł, Es war nur 
eine Sompagnie. 


at .J. eine Hure, tig. u. fig. Da⸗ 


Kurwacimać di zkurwysynu , 
„ synie! my fwórter: deine- "Pkt 
ift eine Owe. u Hurenſohni 


Kurwatura, /. Biſchoftſtab. a 

Kurwię, s. nd. 5. gut Hute machen. Rec. 
Kurwię się z kim, mit jemandem żur 
Hure werden, s. d. skurwić, . 
pokurwić, * Kurwienie. 

Kuryer, goniec, m. Gouriet, | 

Kurytarz. g. a. sień podłu „ URU: 
ger und von allen Seiten th ug 
tn einem GSebaͤude. 

Kurz, m, 1) vid, Kurzawa, der Staut, 
eig. 2) der Rauch, uaawgeseynicr, felt. 
3) węgli, engeſtuͤbbe. 

Kurzacz. m. „glńlaneifa. Bergw. 

SR 

Kurzawa. f:_ 1) der Gtaub , der asficigt, 
powstaie, (ae tudiafuag i 6 secie, . 
mokra. 3) ee Ausduͤn o 
des Stnubeś. 4) roma Gta 

en, Schuee, ꝛe. © tanbregen, A: 

Koniec. U 
Kurzawka. f. (Lycoperdon Bovistay 80: 

* pifły cf. Baducha, vulg. 

Kurzę, s. nd. 4. 1) Staub, pad MA: 

hel, erregen, czym., w )" ber 

en, Cerkucher. etsond pa fet.) 37 


ſtau 
zakurzyć ni. ) k 6, 
Tabad wawa —V Riuteru, . 


Winde laſſen. s.l. kole oben. Daher: 
komu pa hos, einem uuter bie Naſe, 


fis. 5) obs. wódkę * 
Aa I alić,- 6) die Erde aryl 
bie Erdſchollen zermalmen, ta : 
tenkunſtſprache. lac. piu Ee. 
ftauben „ rauchen, Dap £ ogień, 
kurzawa, droga, woda. b) czym , 
wornach rauchen , damofen, miecź 


krwia ni tacielską, c) mię Gtaub 
und —8 hau zj rj mmen. ** | 
bampfen , fd 400 , — — u. fig 
trawy, podaru kurrnący 
się browar, ela "grana; das tm 
Gange if. Sabet. Kurzenie, 


Kurzuię, ować, 4, nd. 3. dex Meiler mit | 
Sand sder Sobiengekibbe beſtreuen, bw 
fiudbben. Subat. Kursowanie, 

Kurzy. adj. Hennen, Habu⸗, knrza pa- 
mięć, fajledteś , bitą CJ 
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Kurze ziele, vid. Siedmlist. Kurze 
jelita, eid. Kurzyślep drugi. Kurza 


noga, tłustosz ziele, (portułaca,) Por⸗ 
tulac, Buͤrgel. | 

Kurzyca, Kokosz młoda, junge Henne. 

Kurzyca fłatt Kura. os. veraͤchtl. 

Kurzymor. m. Kurzyślep. m. Myszo- 
trzew , Myszetrzew , ziele (anagallis) 
Gauchheil, z. ein Kraut. Sir. 

Kurzyna, /. omieciny, Staubmebl. 

Kurzyślep. rid, Kurzvnor drugi, ptasza 
miętka, kurze ielita, mokrzec , mu- 
siek. (alsine, ) Ślinerbig , Syibnec 
darm, Bogelfraut, Sir. 

Kurzyślad. m, (Anagallis;) Gauchheil. 
Kluk, Kurze ziele (tormentilla sił- 
westris,) SMalbtormeutille, 

Kus. m. 1) Bip, Biffen, Maulsol. 2) 
Poſſen, Bosheit, Li, Betrug. obs. 

Kusaba. m. Wappenk. cin Muͤhlſtein 
mit dem gniibieifen usb acht Hunde⸗ 
Zdpfen uͤber der Krone. 

Kusiciel, Verſucher, m. 

Kusicielka. /. Verfuͤhrerin, Verſucherin. 

Kuśka. /, obs. bać maͤnnliche Glied, 
pulg. 908 Ńuszę, 

Kuśpik. g. a, Kozik, m. Meffer sum Able: 
dern eines Thieres 

Kustosz. m. der Cuſtos. a) Korenny, 
der Kronbemabrer. Niqdz Kustosz Ko- 
ronny. b) der Pralatus Cuſtos. 

Kustram się, vid. guzdram sie, 

Kustrebki. pł, t. m, Art Pilze, 

Kustrzyca. f. vid. Kuper. 

Kusy, adj. 1) kun adgeftust, von Thies 
ren. 2) furj gekleidet, von Menſchen. 
3) kurz uud dice gewachſen, von Thie⸗ 
ren und Menſchen, vu/g. adv. so. f. 
gość. 

Kusyk. vid. Kucyk, cin kleines, kurtes, 
dickes, kurz gseſtuntes Pferd, eig. u. fig. 
baber: Menfh, ug. 

Kuss. m. 1) gebrannteś God s oder 
Kalbleder. 2) 5. a, m. Ruwsz ( da 
der auh: Kuwszyn, tuf.) ein Strug, 
Becher, obr. blob poet. Karp. 1. 24, 

Kusza. /, eine Armbruſt, murowa, eine 
Gatapulte, z kuszą na wroble. 

Kuszę, sioz, sił, sić, s. zd. 3. kogo do 
czego, jemanden wozu verſuchen, jekt 
elten iw guten Sinue, 4. B. Anioł 
usi Człowieka do dobrego, gewoͤhnl. 
im bifenm Siune, Iiabet do złego, 
der Teufel gum Bófen , s. d. ſelten za, 
gewohnl. po 8. skusić. Rec. się do 


i 
ę 


„-.Kwa, 

. — 
czego. a) woju eine Bafada 
baben, b) etwas, 4. B. tey 
Diefe Arbeit, and o co. o tę 
baber ; o kogo, jemnnben i 
gu gewinnen fudjes , a. d. a 
Subist. Kuszenie. 

Kusznierski. adj, 68 


Kusznierz. m. Kuͤrſchner, rka, 
m. Kusznierstwo, Virfchuerha 

Kuszny. adj, żur Armbruft gehoͤr 
einer Armbruſt serfepew. 

Kut. g. a. 1) dee Kot. Kosh, 
enbein. a) des SNenfdhen, 

biereś, c) dergleichen gui 
kutów gra, gra w kuty, k 
das Kotenſpiel. 
Kutas, m. g. a, eine , 
u firanki do  adęę PaK, * 
Kutasik. m. a, eine Fleine Qusfh 
tasiczek, dim. ciu Quaſtchen. 
Kutlow. m. bee Kuttelhof, S4l 
obs 

Kutner. m. Bie traufe Wole, d 
auf dem Tuche, sDer auf einen 
wollenen ranhen Zeuge. 

Kutneruię, s. nd. a. 1) Tach an 
aufftaufen, skutnerować, s. d. 
Fries, krauſer Wolle unterfuͤtten 
nerem podszyć, wykutnerować 
Kutrierowanie, 


Kutowy. adj, von Kut, Kuty, sid 


* Kutwa. /. ein Filz, Knauſer, © 
Zab. III. Śl afee, 


WAŻ PA s. nd. Ę tnaur 

sia, auſerig aufiipren, fi 

s. d. verf. aw! J. — 

Kutwicię, wiał, wieć, s. ad. 
fnaufecig werden. /. Kutwienie 
wianie, auch wobli kutwam sie 

Kuwsz, Kuwszyn, vid, Kusz. 

Kużnia. /, 1) bie © ©miede. 3) 
ſen⸗, Kupferhuͤtte, der Hamm 
obs. ſtatt mynniea, meńczami: 
wozowa, polowa, Felbſchmiede 

Kuźniak, Kużnik. m. Hutten ſchr 
B. zelaźnik, Eiſenſchmid. ad) 
actwo, (aczy, felt.) 

Kwaczę, czesz, kał, kać ią cii 
mebrm. s. nd. czę. 2a. Kwakan 
czę, 2. Kwakne, s. d. ied, 3 
£aut, 1) quaden jeee Eat 
coaren, quaxen, mie bie 
verſ. Bed.  Subst, —E 

Kmadra. A 10) —— , 
wdra. /, ih) bas Viertheil; o 
Quabrat , Biered, w. kwadry u 


Kwa 


s« 2) Mondsviertel, pierwsza, 
trzecia, czwarta, czyli co- 
3) Bier auf den Wuͤrfeln, ożs. 

» m, 1) eine Biertelftunde, g. 

felten, c/- praep. na, 2) Mae 

tif: ber „Quadrant, gewóhuł. 
int. 

cin Quadrat, adj. Kwadra- 
ady, wo. Subst. wość. 

ię. s nd. a. gewdbniicher 

» s nd. a. quadriren, po u. 

ować, s. Subst. Kwadro- 
(Kwadrować sie do czege 
worauf paffen , obs.) 

likuie, s. nd, 2, quadrupliciren, 

o unb skwadruplikować, Sabst, 

uplikowanie. 

d. Kwakanie iq Kwaczę, Kwa- 

4 


u, piu, m, ftatt Puch. felty 
rogpolń. Provinc. 
pisz, 2. nd, 3, cia. act. felt. 
vkwapiam, gewóbni. Rec. się. 
M wożu.eilen, baftig eilen, 
2) Wozu aliu große, haſtige 
A *, s. J. led. pokwapić się. 
pienie, meiſt się. c/, Nwapnę. 


y. adj. adv. wie W. wo. abe 
vid. 1) skwapliwy, F 
—8— Stryik, Praef. 1 


sie na co fiatt pokwapię się 
„ felt. 
ana. /. bie Quarantaine zur Peſt- 


ny. adj, gu den Quartianern ger 


ny. /. m, Zołnierz Kwarciany, 
aner, tine Art Soldaten in Pos 
lie on der Quarta befoldet mur: 


', Czesz, czał, czeć, auch czysz, 
czyć, felt.) s, nd. czę. 2. 3. 
atren „, drzwi. 2) freifchen , 
ki. 3) kreiſchend ziſchen, Zelazo, 
tyka. cf. skwarcze, skwarnę, 
warnę, auch kwarczę drawiami. 
im niet. 
/. der vierte Theil, dać Quart, oba. 
2 Ut. Maaß trockener oder 
e Sachen. 2) kwarta staro- 
a, bec augeklich vierte Theil der 
keplichen * und anderer Lehnguͤter⸗ 
sfte, wovon ſeit Siegmund Aue 
eten bie Quartianer befoldet 
| josten, ſiehe oben. 
„ m. ein Quartal, a) Biertele 
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jabr. b) Mierteljabre. dać ober audered 
Geld. c) Viertelb Holiſtoß. 

Kwartalny. adj, vierteljdhrig. adv. nio, 
i. e. auf das Vierteljahr. 

Kwartałowy. adj, vierteljaͤhrig 
Vierteljahr alt. 2) Kwartalny. 

Kwartana. /. bie Quartane, i. e. das 
viertigige Fieber. 

Rwartera, vid, Kwatera. 


Kwarterowe. g. ego, Quattiergelb. 

Kwarterne. g. ego, ebenb. 

Kwarterowy, adj. ygh Kwatera. 

Kwartnik, m, g. a. Scherf, de ſechſte 
Theil eines pólnifchea Groſchens. 

Kwartowy. Quarte, zum Quartmaafe ge: 

rig 
RKwartydiola. /. die Quart⸗Viole. 


Kwartyr. vid. Rwatera. 

Kwarzec. g. rcu, m, der Quatj. 

Kwarzę. vid. 1) SAwarczę, felt. außer 
w skwarzeniu. 3) 8 kwarzę. 

Kwas. 1) Gdure. 2) Gauertcig. „i 
Beige, Lauge, Lohe. 4) ieder fa 
che Trank. 

Rwusek. g. kwasku, dim. von Kwas. 

Kwasigroch. m. der Leyrer, cin laugfar 
niet Menſch, Zauderer. 

| Kwaskowy, beſſer — obæ. 
kwaskowity, adj, ) ffuer ih. 2) 
fig. — usazzenehza bloß kwas- 
kowaty. „Adv. to. Subst. tość, 

Ńwaśnica, ( Berberis,) gemoͤhnl. Berbe- 
rys, Sauerdorn. 

Kwaśnie ftatt Kwasze, felten. 

Kwaśnieie, niał, nieć, s, nd, 2. 1) 
fauer werden,  fduerlich merben, 1. e. 
ant Geſchmacke. 2) in der Beige, Lohe 
gar werben. 3) fauer werden, ſaure 
Mienen machen, gramlich werden ine 
Gbarafter, s. d. skwaśnieć. subst. 
Rwasnienie, 


Kwaśnosłodki. adj. ſauerſuͤß, gorzki, bite 


1) ein 


ter, u. |. w, 

Kwaśny. adj. 1) ſauer, «czł. am Gu 
ſchmacke, ſaͤuerlich. 2) fig. ſauer, 
[cbeel- 3) ſauer, herb, — * 
eig. u fis. adv, no. subst. ność. 

Kwa;śna, sapowata rola , ein ſauret, 
ſchlechter Acker. 


Kwasze, sisz, sił, sić, s. d, 3. 1) ſaͤu⸗ 
ren, fauer niachen od. zurichten, ein—⸗ 
f<uern laffen, kapuste s. d. nakwasić, 
2) einfduern, chlćb , s. d. za, na, 
rzy „ przekwasić. 3) żelazo, „dat cv 

2 


wy * 
- 


388 Kwe 
feu bórten, «. d. mie oben 4) beigen 
tn der Lohe, Gar. in der Beige, skóry, 
sd. wie oben. 5) fauer werden laffen, 
werderben, bef. rolą, Den Acker, s. d. 
po U. skwasić. b) fig. Gelb einpoͤckeln, 
pieniądze dusić. Rec. sie. 1) ſauer 
werden, fduern, ſich ſäuern, fidh eins 
fduern. 2) gebórtet werden, aͤch haͤrten, 
vid. 3. 3) gebeitzt, gar werden. 4) 
fig. na kogo, o co. wem, auf wen 
eine faure Miene machen, s. d. skwa- 
sić M. zakwasić sie. /, Kwaszenie. 

Kwatera. /, 1) Qrtartier, Zolnierska, 
Soldaten⸗ 2).elt vierecfigeś Quartier, 
p B. u trzewika, Quartier am Schuhe, 
w oknie, Fenſterfluͤgel, we drzwiach, 
viereckiges Fach in Der Thuͤre, w ogro- 
dzie, Biered im Garten. aj ein Bierz 
cd Bette. b) im Brete, auch na polu, 
im Felde. 3) obs. fłatt Kwadrans, 
Biertelftunde. 

Kwatern, g.a,m. Lage Napier in Quarto. 

Kwaterne Rwarterne. vid, oben. 

Kwaternik. g. a, Viertelſtundengloͤckchen 
an llbren. 

Kwaternikowy. adj, viertelſtuͤndig, von 
Nbren. 

Kwaterka. /. '1) dim. gon Kwatera 
2) cin Quartierchen, cin Maaß fluͤſſiger 
Sachen, cin Niertel: Quart. 3) ońs. 
6 Unzen Apotbefergewiht. 4) Kwate- 
ra. 2. dim. von Kwaterka. 


Kwaterkowy. adj. 408 Kwaterka. 1) 
cin Quartierlein grof. 2) wid. ib. 4. 
u. oben. 


Kwaterola. /. die Quartierrolle der Sol⸗ 


daten. 

Kwef, eine Weiberkappe, cin Schleyer. 
(Kwefv pł. Bie Schleyer der Bene, 
die Hoſen, Scherzw. 04c.) 

Kwefę, nieif Rec. sic, fich einen Schleyer 
aufſetzen, ſich serjdhienern, felt. 

Kwerela. /. eine Querel, eine Klage. 
Kwerele. plur. das Quatembergericht 
im Grode. 

Kweronda /. eine anzubringende Klage. 
Podst. 1. 265. , 

Kwerendarz. »n. (orka, f. arski, adj.) 
cin Querulant. 

Kwerendarstwo. z, Querulantercy. 

Kwerenduię, owań.: «s. nd. 2. queruli⸗ 
ren. Poda. 1. 205. 

Kwesta. /. die Quefie, bas Allmoſenſam⸗ 
meln fur ein Kloſter, usdź na kweste, 
po kweście, auf die Queſte gehen. 

Kwcstarz. m. cin queſtirender Mónch. 


Kwi , 


Kwretarka. . Nonre, oder an 
ein Menſch Je queftirt. 4 lei 

Kwestuie , ować, s. nd. 3, queſtiren 
f. Kwestowanie, * 4 

Kwestya. /. tine Quaͤßion. 

Kwestyonuie, ować, s. nd, 2, qużfik 
RITEN. 

Kwiat. m, 1) cig. tine groge Bizne, 
a) die Bluͤthe, eig. u. fig. Deba: 
niuszkatołowy , Młuścatenr „ lipowy, 
Lindenbluͤthe, na paznokciach, 
den Nageln, kwiat młodości, JIrgen 
bluͤthe. Daher: hemijch. aniżmonk, 
bedzwinawy, siarki etc. MAntimonina, 
Bentoin⸗, Scdhwefelblsithe 20. 3) Kwia 
ty. Blumwerk von grofen Blumen. 

Kwiatawa, /. Blumenbeet. 

— —— m. g. a. Y 

MON, ume. 2) 
frans, Jungferfchaft. bs. Jmsfe 
Kwiatels. m, pędzlem albo piórem m- 


biony, eine mit Fipfel odet —— 


mirte Blume. adj. Kwiatessowy, 

Kwiatkowy. adj, Blumen- 

Kwiatlubnik. m. Blumengaͤrtner, OG 
menliebhaber, obs, 

Kwiatolubna. Blumenliebhaberin, ole 

Kwiaton. m. Blumenzierrath, , felt. 

Kwiatotrwał, m. (Aerantkemum,) bit 
Strohblume. | 

Kwiatowy, adj. Blumen-. 

Kwiczę, czał, czeć, s. nd. cze. 4d 
einem, Kwikam, s. nd. cze. 1. SÓW 
rere abgeriffene Laute,  Kwikne. «4. 
ied. a. einen Laut. 1) eig. quitióm 
quichen, wie ein Chwin. Daher: 3) 
quitfchen, meinen, blof kwicze, 
euls. 5) einzelne Tóne mieberu, tub 
wiehern, blog kwikam, kwikne kon, 
bas Pferd. /, Kwiczenie, Kwikanie 
Kwiknienie. 

Awiczck. m, ryba morska, eine Seeñſch, 
fo quicket. | 

Kwiczoł. m. Weindroſſel, Ziemer, (Tur- 
dus piłaris), : 

Kwidem, w prawdzie, iużci, | adr. 

„ war, ndmlich. o. 

Kwidzin, g. a, m. Rarienwerder, eine Etsk 

_ in Preußen, iain, —— 
wiece, CI8Z , 4, Hd. 3. eblumen mit | 
Blumen verfdhónern. poet. Kn, 1. 8% 

Kwiecie, collec!:. n. Blumen, Slita 

„ lg. u. fig. Daber: młodości. 

Kwiecień. 4. mia. m. ber April, cię. 

Bluthemonat , daher: Kwiecień mio- 

dosci, der Stugling der Jugend. 
Kwie- 








. , A 4 
a La b , 
y, r» deślitnt, voller Bliumen, adv. 
p» — czeć, s, zd, czę. 4, 
warczę. 2) vid. —eS ſù Y ) 


3 5 a. m, Luſtſtuͤck, Blumengar: 
* adj. zum Aprilmonate ge⸗ 


„ adj, bebluͤnt, blumenreich. 
Niedziela, ( Kwiaty, ożs.) Det 
untag. 
.g. a bas Gequieke. 
2 adj. 1) ietenb, 2 ) leicht 
wieten A Pinſeln ju bringen. ady, 
ubst, wOśĆ. 
, Tad. 3. 1) neutr. Hiageln , 
d ſchreyen, orzeł, Adler, sok 
lke. a) weinen Dziecię, bóbr” 
R, Weinen, Winſeln ſtillen, ſtill 
. Dziecię, ein , s.d, ukwilić. 
Belnen bringen, s. d. ied. roz- 
Rec. kwilić się. 1) gteińen, 
„ Weinen, Dziecie, daś Kind, 
>er Biber. 2) Jóger. die Hun⸗ 
celu in Bellen, 3. B. na lisa, 
rm Fuchs. Subat. Kwilenie. 
adj. weinerlich, ada. nie, no. 
bkuię , s. nd, a 
n. pokwiniuplikować. 
iplikowanie. 
f, r) bie Quinte in der Mufik. 
e. b)» Gaite.  Spuścić nos a 
„ na kwinte, 48 per allipsin 
x kwinty, niedriger Die Saiten 
„Kopf uud Naſe bdugen laſſen, 


ziemi, ua ziemię, bis auf Die 


Subst, 


a) die Quinte im Rummelpi⸗ 
|) ożs. 


wintel. 


fart K 


ę: - 


Kwintel, 6. tla; m. „da Quenichen, Bier⸗ 


tellot th. 
Kwit m. bie Quittung. 


Kwita. adv. qnitt, kwita z myta, tm 
Scherz: es geht auf , mie find quitt. 


Kwitacya. /. 1) bie Quittung, odr. 
bie Quittirunq, adj. kwitacyyny 
Kwiły. adj. blühend. Ka. I. adu. to. 


f, tość. « 
Kwitnący. rid. Kwitnę. 


Kwitnę, toiesz, mął, kwitł, kwitnąć, 


quiutupliciren, 


s. nd. 2, bli$en, €ig. u. fig, zakwite 
DĄĆ, 3. d. Saubst, Kwitnienie. 


Kwitowy. adj. 


385 


a) . 


—— —— —— | 


Kwituię, s. nd a. kogo z czego. 

0 CO, w czym, na ce, quittiren je⸗ 
mandem, woruͤber, weswegen, 
skwitować, pokwitować. Śnóst. Kwi- 
towanie * 


Kwoczę, esz, kał, kać, czał, jcneć, s. na, ' 


czę. 1, 2. Mebrm. kwoknę, s.d. led. 3. 


L. 







ren fłatt Litewski, 4. B. 
ielkie Xiestwo Litewskie, 
e Großherzogthum. 

! mie im Deutfchen tra, la, la, 


iba. /. bie Elbe. 


— cygnus) £. dzia, Łabeć, 


ein Schwan; adj. łabędzi, 
ła, —— — — Łabęci 


'n. ein junges Schwaͤnlein, jun: 
wan. 


einen. ant. 1) gluckſen, wie ine 
Henne. 2) na kogo, auf jem 
mer rufen, mać zn befebien ha —2* 
meln, s. d. zakwokać. Suóst. Kwoka- 
nie, Kwoczenie, Kwoknienie. 
Kwoczka. /. | 1) bie GI + a e 
Kwoka /. ne Xrt Moͤrſer, die sine 
Bombe (nb Granaten wirft. 3) - 
kwoczki, bąć Gternbilb, Die Blut 
Kwota. /. 1) dać Quantim ; cała kyro- 
ta tey summy. 2) Die Anzahl, 
małey kwocie ludzi. 
Łabędzik. m. nt z) ein kleiner 
Schwan. 2) ne —— jm pw 
Dern , adj. owy. icsek. |. 


Labia, Łabia. vid, Lube fala, 

Labirynt. me, Labyrinth, daher: a) 
gacten. b) Irrgang im Obte. c) 
wirrung. 


Labra. . SBappent, Blumenwerk, oder 


andere Zierrathen um ein Wappen. 
adj. owy. 
Labuię, ować, a. nd. 3. ſich Tabun, war⸗ 


ten, piosen, obe, a 8 ulabować. 
Lach, 


x 


a — nak ” 


4 


Lach, ud wohl Lech. m. der alte Nav 


$go Łae 


me Ber Polen. Lachowie prawdziwi, 

Lacha. /. elne £ache, abgerifener om 
eines Fluſſes. 

Łachman. g. a. A) auch g. u. gewoͤhnli⸗ 
cher łachmany pł. t, m. (Obs. Ode 
ſelten. Lachmania n) 1) Lumpen. 2) 
alte Kleider. 
kerl. 

Łachmaniarz, m. 1) ein abgeriſſener Lum⸗ 
penterl. /. nica, 2) Lumpenhaͤndler. /. 
miarka, niarski adj. | 

Łachmariarstwo;, Łachmarńaiwo, n. 
£umperey. 2) Lumpengeſindel. 

Łachmaniasty. adj. podobny dó łach- 


manów, albo Łachmaniarza. 


Łachmanisty. adj, podobny :do łachma- 
nów, albo pełen onych. 


Łacin. m. ein Lateiner aus Latium. 


Łacina. . 1) bie lateinifhe Sprade, 
tig. po łacinie, lateiniſch. 2) das Ya: 
teln. a) vide 1) dobra guteś, podła 
Siichenlatein. b) eine lateinifche Stelie, 
cin Ausdruck Der lateiniſchen Sprache. 
a) bie £atinitót, eig. u. fig. 3) das 
£ateln, ciu Verweis, dadz komu do- 
brą łacinę, jemanbem derb das Latein 
lefen. 3) m. a) ein Xateiner , der aut 
SG verſteht. (>) ein Pedant, 
Sy ćhó, Der nichte als Latein ver: 

Lacinie, łacinnie, nisz, s, nd, 7, s. d. 
złacinić , [atinifiren. Nar, V. 185. 


Łacinnik. m. 1) ein Qateiner , aus dem 
alten £atium. r, 
Schriftſteller. 3) ein Lariniſt, guter la: 
teiniſcher OGprachfenner. 4) cin Yat'ie 
ner von der lateinifchen Kirchenparthey, 
d.e. ein Katholiſcher im Gegenſatze des 
riłus Graeci. 5) vid. Łacina. beſ. 3. 


1) 


b. cin Pedant. 
Łaciński. adj. lateinif(h , eig. n. fig. 
(NH. pe łacińsku fłatt po łacinie, las 


teinifi , obs.) 

kaciuchny, łatwiuchny, adj no. adu. 
ſehr leiht , tdónD, dim. aug. | 

Lacki, adj, 1) laeiſch, lateiniih, vom 
dem alten Zatium poet. 2) latelniich, 
fatholifch, ra/e. (u. veraͤchtlich in der 
griechiſchen Kirchenſprache der Nuffen u. 
Xeufen) 3) polniſch poet. (oder wie 
No. 2. in Parenth.). 

tacknę, fłatt łakne oŻz. eben fo auch: 


Łąckny, łaknąry, wid. ib. tygyon noch 
łackne mi czegos, na coś manchmal 


3 


B) g. a. ein Lumpen⸗ 


a) fatejner, lateinifcher 


L ą d 
votfommi: ich pabe woranf dza 


hunger. 

Łacny. adj. n) leicht barchuſege 
leicht wi ig Adzar do uj 
nia, do oszukania. 3) 
fiehen, gewöhnl. łatwy. 4) © 
felt. fłatt wolny, g. B. od 
wolny, stolec, etc. ad, łacno, 
1 B. o to, barum if eś leicht. 
ubst. Łacność. 

Łacwy, łaćwy, adj. wie, wo, 
wid, Łacny, obs. 

Łacz. m. (butomon, ) Blumeubiu 

Łącze. s. nd. 4. X) cig. zuſanme 
verbinden, vereinigen, cO z ceyxi 
czym z czym. Daber auh: ! 
gen, egień z wodą, serca dwa 
ne, męza s Żoną, serca dw 
sgodne, zwaśnione etc. , cad d 
go, woju, momit dereinigeh. | 
wość z mestwem, do męstwa 
iażń łączy moie do niego, bie 
fchaft bindet mid) an ibu, © 
mid mit ibm, s. d. ied, po, zl 
2) paaren, gatten, zwey Chier 
Oec. copuliren, drzewka, Baͤn 
daher: Łączenie, kopulizacya, | 
pulirung. | 

Łaczen iestem czego, Laczenem 
fiatt łaknę czego obs, VOM ol 
ckny. 

Łączka. /, 1) von łąka : kleine 
2) 008 łącze , Die Gopula. ob. 
ſtatt spoynik Ceajunction, obs. 

Łącznik. im. g. a. bie Gopula 
Gaara ; ber Cuſtos, Das B 

en. " 


Łaczny fłatt Łaknący, oż:. sda 
Zab, V, 12. 


Laceny. odj. 1) gu den Wiefen 4 
Tac. III, 440. daher: łaczne, , 
„ Wieſengeld. 2) don łączę. a; 
moͤglich in Verbindung zu briuge 
perbundęn, in Verbindu i 
aufer. adv, łącznie, /f- 


Ład. m. Ordnung, Gefhide; w tv 
mu niema ani ładu „ani składi 
vśdz ladu, zur Orduuug fomm 
Rande fommen, s czym, z ki 
u. fig. 

Ląd. m. 1) fefteć Lawb. lądem . 
żu Zande fabren. a) Aulanduu 
niema lądu aż za pół mili, | 
do lądu, stanąć na lądzie „j w! 
na ląd, aklandez. 






Ł 


« 
„+ 


| bad | 
Wabrenk. Hufeiſen 


jem Erene daruber 
: af der Krone 95 en gerda 
p” a Schwerdt Halt. Łado- 


"bie Gottin tada, Mutter des 


zep — vielleicht die 

oͤnheit, des Fruͤhlinge x. 

1) ei eine Lade, obs. 2) bie 

s Bet d. 23) das Bebdtufe der 

winbe. 4) dee Bod in der Ar⸗ 
(la chevrette). 


iv. (oba. Leda) irgend: 8 
który, Oder iaki, co , wenn, 
raanb, u. dergleichen zu verſte⸗ 
tm boͤſen Sinne: Lada 
irgend ein geringfilgiąte 
r kobieta, $rau. Nieszczęście, 
—* 8 sauwoży go, ſchreckt 
opp. to nie lada cało- 
iR "tein_ ger ge inger Menſch; 
obieta, niesze- 
Nicht jeder un: 
abe Menſch 26. vid. oben. Des⸗ 
Ladaco. ad. ſchlecht, lieder⸗ 
iąze, æyie; ten Człowiek lada- 
to ladaco kobieta, babher auch 
idee gebraͤuchl. on, ona wiel- 
aro, to wielkie ladaco, tt, fit 
ein grofer Taugenichts, cin gros 


IEK , 


a h Człowiek, 
zaurwozy go. 


— 5— ſie iſt ein großes lieder⸗ 


Zeſchoͤpf, doch NB. immer in- 


i, Ladaiaki adj, 1) auch cum 
ada iakikolwiek , irgend einer, 
nnt. 2) (chlecht , unbedeuntenb. 
benhin, ſchiecht gemacht. ad. 
* a) auf irgend eine Art, b) 
ſchlecht gemacht, auch la- 
kolwiek. subst. I.adaiakość. Dae 
(.: nieladaiaki, nicht je: 
a, nicht unbedeutend, nicht oben⸗ 
t. adv. et vubat. wie oben. 
ry, lada którykolwiek. vid, 
4. - 


n. ber Auflader, a) im Berg: 
"© stó ——— . B. Bier, 
flad er, u. dergl 


s. md. 3. ładnym robię, czy» 
Ł s. d. sładnić, wyładnić felt. 
„, miał, nieó. s. nd. 2. (chów, 
werben, s. d. zładnieć, wyład- 
subst. Ładnienie. 


my, niutenki, niusienki, nia- 
ti-etc, dim. aug. von ładny, 


Łąg. 


Ę.* 


, Łag- 


Panna, piesek, "noga. 
subse. Ładność. 
Łado, Łado! Iaterj. (€lg. Vpe.) -v98 
der Gittin Zada , "ein F 
anie: blog nur nod in £ 


m lithaui ſch Reußen, hievon iR viel⸗ 


ładny. 
—8 vid. ładuię; Lądowanie rid, ' 
Ląduię, 
Ładownica. f. 
2d der Cavallerie. 


elten. 
1) behaden, — 
—* 


a) eine 

Ładowny, adj. 
—XRX gut Fracht trógt, 1, B. 

adv. nie U. no, , p. 

„wność. 2 * 


Lądowy, adj, 1) gum feften Qasbć gebó - 


Lądowe. 7 Strandgeld. kan⸗ 


bunsdgib. 2) £an0 4. ©. Lądowe: 
Woysko, Landmacht. 
* ten. . wość felten.)- 


Ładuię, s. nd. 3 


„w ekręt, na Wós, 
s. d. poładować. c) broń, 06 Ge 
webr. s. d. naładować ,. beſſer na. 
biiam. subst. Ładowanie. 

Ląduię, ować s, nd, 2, landen, aulau⸗ 
ben: a et. u. neutr. Rec. felt. gew. 

. Lądowanie. 

Ładun, ſtatt Ładunek wieki, obs. 

Ładunek, g, nku. m. 

Fracht. 
wehres. adj. Ladunkowy. 

Lafa. /. bie Loͤhnung der Soldaten, Bee 
bientes 3. tlg. idzie na miesiac, 
tydzień. 2) bać Futter fir Die is. 
na konie. 3) obs. die Koſt 
papa Lafowy. adj, . 

5. egu. m. ein Brud, eine MOG 
ige- Begeud, audy Łegi pł. 

Ląge, Lagnę. vid, Lęgę, 

Lagier. g. gra. m, das Lager les Beda, 


einlager. 4a, 

Łagiew. wi. /;- dn Zógel pr 
oder giaj mit einer Sdrintt ta 
Mitte, oder auf dem Boden. adj: 
ewnv, gwiany, Daher: Łagiew 
Słgelniacher, niczka, nica, nicki, niezy, . 
etc. obe. oder bibl. 

Lagiew. gwi. /. bee Stab, de ven 
Ber Rabe zur Skeilwage geht. Łągwię 
zelazne, z wit 

Łagiewka. /. dim. sog łaziew;, © 
wka s6a Łagiew: * * 


) tow 


Ładny. «dj, huͤbſch, nieblich, kawaler, | 


P. mie Q. mo, *' 


1)<ine Patrantafche 
każ. 


2) die tabunę de des | oóide 


adv. wo fade - 


„ (aden, a) okręt, wós, . 
beladek, obładować „, naladować czym, _ 


Ń . 


x = " 


" Łagodaicie. niał, nieó u. nia 


sg 
" Lek h 


393 . 
agp A oWieryakowi, Aidem Tag. a 0 3, * 
A ej be Sion —* 2% BACON  Zócie 2) Sad in —— 


abus. P. lt gummi. lak, 4) odd. 'lakz ń 

—— . m ., ud, hi — fa ek, 4 — *8 e⸗ 
— —XVT werden, mróz, DE abus. vid. lak 3, 

. eia, P. *! Der. Łąka. die Biefe ge ieda 

bz. jake: fd —— Gui nt . WAĆ —*RX 














ułagodnieć. Łagodnienie, Lakier, m. Ber tad "He, Sadtónę. 
eb p gpiseski „ji ki sie. da, schodzi, odchodzi etc, 
Peoski. ad]. dim. axg. wid. łagodny.  Lakiernia. /, dle tadicfościte. 


——S rud Świe ofe kafar Lakiernik, m. ber Zadie, niezła 
Naa —— «dj. faaft; mit Gaxftr 
skbst. ność. 
Hige 
, "3 p fan p gadac ren Sia 0 
mild, 








„wińo, czas, dzień. 3 

D feteinbia nit freng, 

sitig, P. Mowa, sitowa. 

zamiary ——e Bree łagodne. 

R! nie.śxD no. zażur, Łagodność, 

" bie Gide, Geliwdigteit, eig. u. fis. Lakmus, m. 1) Zadna, (Croioa 
Łagodowy. adj. vom Wappen Łagoda. rlum,) cf. Krocień. 





2) ee 
Łagodsę, +. nd. 5. mifbetm, linbetn, ti dóstid 0 wos tam 


wine, guidw , babe :  befdwfti wór 
2 du, złagodsić. uk pf tg U Łakaący. adj, vid. Łaknę, © 
fiń. rid. lagodnicię.  subst. Łigo. , Partielp. i 

dzenie. 








- Łaknę, nąt, nąć, «. nd. a. 1) i 

+ agodzeię fiftt łagodnicie , felt. czego, U. na co, 

Łaiata. m, /, cska, (Łaialnik. m. nica. — BY 

«A net, "ię a nawę far but ia 6 (epa,  ei$.; GRN 
ictwa. a, jen] jaft ie. 

gegen. c/: Lai ' AL WAP 


baiczek. g. cata. (m, vid, Liik. 2. adj. Łakocę, 4. esz, tał, tać, 4. 
. einem oder mehrm. tam, 
Łaię 2 iał, iać, s. nd. czę, U. łed.  lś. (Łakocę, cisz. ad, 
% ium s. nd. czę. 11 1) net.) 1) nentr. angenegm rej 
tig. Ca. beltm. 2) nal kogo, kogo,  geln wo, ma u. po ięrsku, | 
fender awśniadhea, ausfdzinyfer, ónf auf Dent Gaumen, Ger TJ 
ſauden ſcheiten. fchimnfen, tia. u.fig. be s.d. po u. załakotać. 3)1 
sia co, dla czego, mofir, feeuwegeu, Lr deien, kitzein, to m 
4. e. muf einen Ab weſenden und Gegew ięzyk i wszystkie zmysły, 
rę mie im Deutfdhen. 5) komu, mir den Gdumien und ale GiM 
jn erhabenen Gtole blofi: auf mie oben. 3) kogo, jemiaski 
*5. —c esta <inen KZ lodei, s. d, s, przylakotać. © 
tortę, Zóferungen auóftofen, oder wid. 5 CZCgO, CO 4, 
s. jemauben auśfdjelten, a. d. po. wy, © kocenie, Łaketanie "meik i 
złaiać. Rec, się. pas. u. fkh. /: Ła-  N.r. u. a. 
Łakoci, u, cie, Łakoty, je 
Lave. s) ein Qapenbru  Łakotki pl. 6. m, et f, $i 
licki, laiczy, laikowy, (lai- ſchereven 
k ) Łakomca, ſtatt Lakómiec, ośd, 
Iaikowstwo. n. vid. Laictwo. Łakomie. s. nd, 'kogo na co, 


Lak. m. 1) bas Giegelad , . B. crer.  woranf leder; gierig , geiit 


















sam — | i (Lama. 


uf die Wola, pienią," Lema, f. 3) godai sz Aline e ; 
d, rozłakomić, Paka: —7 dam Etidea, it. 2) . 
. na co, worhuf leder, Gold: sder Gitsee goldenec oder filbere ; 
werden, eva, imimer int l Lahn. 9 Gold s oder . 

« d, po, u, roz, u. zła- e. Beg, Dróp d'or gdęc d'argent. „ 
so," Subat. Łakomienie Łamanie vid, Łamię, 

Łamanina. /: 1) cig. das Wredjen, "Bas 
ca. m. ein gieriger, a)  brędyen. Nar: VIL. ag 2) ięzyka, daś 
) wiidrigte SRenió. Biufiide TBewsen bor Zuide — 

ae głosu, der Gtininie im Ge 
1, mieć, s. nd. czę. 2, l. 246. 5) grundlofer Sade; 
„ babfidhtig, geiiig were Be, set bas gefrorue €is a 
komie. J. Łakomie- Łąmię, miess, mał, mać, 4, rd, gt » 
| łomię, miesz, mał, ać; a. 
ier. a) Grebgierde.  u.ied, 2. łomię, misz, mił, mi 5 
LSB ied, 5, 1) tig. brehen, rd 
1 giera, a) gieią ge: ———— 
eris, geiig, dabfóiie. wo, pokdy, +. d. słamać.. 
zeijemd, ada, mie U,mo. 4 łamać kamienie, Się ) di 
»ść, Wie Gierigfcit. a) . 1. fig. b) sobie głowę, ſich dem ; 
a) pabfudt. hbn Mia c): eg i jk ' 
vid. lakoci. 2) /, von getilnftelt beugen geóradea (predta, 
ta nieska tg 0 ętminge b fa 
fłatt Cukiernik "elt. U.  łamanina. 4) impers. 
kościach, e$ ri$t mi 8 SEE 
1) gendfchig, 2) maple der, Knodjem, w nodze, im guśe. ,  ' 
ś eine Najderey. ady, 5) ziomię: das garb anfbrehen gum i 
vość. etftemmale. 2X. Jaż/. 1. 48. Rec. się. ". 
ebend. adv. nie, mo, 1) pas. a) fid. 3) gate bed . 
tmtwep gehen. a) einbredhen dow felbf, - - 
koci. łód. b) fich zerbsedjen. 4) fi |) biegeny 
4 Lak. beugen unD frimmea, eig.; (ich anfitene 
Pro 9eu, móben, eig. u. ia. im etwaś ja 
Biefen. , Tac, I. 458.  thum, mać mau miót fonu, nad czym, . 
*. 6. ego. n. das Mie s czym. $) [54 —2* EB 




















vid. przełamuię się. z kim, 

ałata, oba, —X fiu ló balgi —*8* PA a 

B za. uͤhe geben, de Tac. 

— ) Giigholz, La⸗ pasa KA sa, * Spd, A kę pór | 

> - den; aś Prechen - 
A! dn Jagergeſchtey galtsng, 5. poki 5) 'w kościach, R 
has Rei jet in Den Bie 4) ięzyka, J 

1.) eig./. eiue Yuppe. bie Anmrengung Inge > — i 

h 


„ etf, fig. tine Puppe. Siarae, ci nak je, babe: 
affecti „ ięsyka, głosu, aa e 
u. fig. dim. von Re” bie gie Slnfiresgung, 5). gło, 






5. eine WPuppe, 2) das Trilleru. A 
i, daś weiter W 'Łamca. m, der etrqać bricht, sę a. fis; , 
der etwas nicht pól. Siel, '5, 


* vid, lalka, tówó. Lament. m. die Wehklage jr: 
ft iron. —— — a —* al, 
wee Zana, Dalai ama, 4. B. głos, lime, adr. "nie, „20, d"* 
Teżu Lama, etc. daber : J. mość. Lamentuię, ować, a. nd, 2. Z 
„Lamanin, etc. 2) cin  lalieatiren, twebtlngen. . Lamento- : 
44, e. tin peruanifjes , anie 

Łapa, eine Lampe. 











Łap , 
Łania. /. eine Kiel cig.; ti 
Frauenzimmer fig. ſcherin. 
Łaniczka, /. (cpkemeram, irda sli 
etne Are Schwertlilie 
Lanie, vid. ltię. 
Łaniz. /. Hirſchbrunft, Hi 
ne Art traf. %, Biefafdwm 
Lenka, /. (rowallaria maial 
May ⸗Bluͤmchen. 
ł.annik. m. ſtatt Zolniers Łano 
Łanowy. odj, 1) einen £aa, c 


Hufe gro. a) son Dem Lan, | 
enonimen. z. B. Zołnierz, 
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Laempart. m. r) (felis pardus) ein Leo⸗ 
| parb. a) ein Probierfieln. 

Lampartowy. adj. Leoparden⸗. 

Lampeczka. /. 1) ein Laͤmpchen. 2) ei: 
Re Stampfe, cine Art Weinglaß. 3) 
kleines Bierglas, Methglas. 

lampowy. adj. £ampen', lampowy no- 
sek, albo rurki, Schnuppe, Lainpen⸗ 
róbrchen. 


Lamperya. /, bać Lambris. 

Lampzeda. /, £amprete, ein Fiſch. 
Lampret. m, Lamprcta, /. bie £amprete. 
Łamuie, ować, s. nd. a. 1) iq. etwas 


mit Gilder: oder Goldblech beudken, Bes 
fegem, Daber uͤberhaupt: 2) beſctzen, 
benaͤhen, tasienką, wsicgą, mit einem 
Zwirn⸗ oder anderm Bande, s. d. wyla- 
mować, oblamować. Mec. się, pas. 
u. fih. /. Lamowanie, 


er wom jedem koͤniglichen (an, 
Scholtheßen und andern Teunt— 
ſtellt wurde. Piechora lanos 
ei: cine Art Landmiliz, 
ernach Regiment Łanowy, ein 
giment dieſes Namens, gemnacht 


Lanowe. g. ego. m. das Hufengi 
fenageld Von deu Fdniglichen S 
und andern Tenuten. 


Lantawa, /. ziele (conyza major 


Lamus. vid, Lemus. Podst. 1, 6. 
Łań, /. fłatt Łani. obs, 
Łan. m bie Hufe, oder Hube. (NB. 


nicht (yn. mit Włoka). Łan Polski 
ma w dłuż 3025. 4 wszerz 110 ło- 
kci, Łan w dobrach Królewskich, 
ktory sie Chehnińskim zowie ma w 
dłuz 6750 a w szerz 225 łokci, Łan 
Niemiecki ma w dłuż 4050. w szerz 
180. łokci, łan Frankoński ma w 
dłuż 5915. a w aszerz 174 łokci. 
Lanca. /. eine Lane. ożs. 
Lancet. m. eine Lanzette. 
Łańcuch, (lancuch , obs.) g. a. m. eine 
Sete eig. u. fig. Zelaany, eiſerne, sło- 
ty na szyte, groge goldDene Halskette, 
jes na iańcuchu, tn Hund an Der 
tte. 
łańcuchowy. sdj. Sttteu , 4. B. pies, 
Hund. 


Lanensxek. £. azka. ( abus, Łaacuźck) 


m. eine Pleine Rette, daber: od. do 
zćnarka, Mhbrfette, na głowe, Kopfe, 
szyię, Jpalstette. 

Łancusakowy. adj. fettenfirmig, wie cin 
kleines Kettlein. 
Łańcuszny, (falſch Łancuzny) adj. mit 
einer goldenen Ehrexkette verſehen. ods. 
Lancaaft, Landssaft. m. sine £audfhaft, 
cin Semóbide. owy, adj. 

Łani. f, vid. Łanica, 

Łani. ndj. 1) bie Hirſchkuh betreffend 
ibr aaszbdcią że. 2) obs, ſtatt fw 
3 Bot. łani cayścieć, wid, Czarno- 
głów; iania broń, v/d. ieleni korzeń. 


Duͤrrwuri. 

Lantgraf, m. Ber Landgraf. owa. 
owski. Daher: Lantgrafstwc 
grabsiwo. n. bie £andgrafchaft. 

Lanuszka, f. dim. von lauka. 

Lany. adj, gegoſſen, geſchmolzen 
goffen. ad. leie. 

Łap! cap! inierj. (elG. wan łapii 
pie, imperaliv,) ttpć, rapó! ta 
'o sobie, fie packten einander 

oͤpfen. łap «. cap! idzie w 
alles geht tn der Haft, 
darunter. 

Łapa. . 1) bie Pfote, Tage, et 
naedźwiedzia, małpy, 2) 
pa niedźwiedzia, łapa lwia 
(fycopndium , pes lupi,) Bi 
Wolfs- oder Teufelsfiaue, 

Łajaac zka. / 1) Die Salle, Fallg 
«g. 2) fig. obs. 

Łapam. ed. Lapie, , 

Łapcie. pł. m, ec f, 2) eig. BA 
a) ſchlechte Latſchen. 


Łapica. . tatt Łapka. ſelten, at 
grofe Mdufefalie, Raulmucfefa 
pl. 


Łapię, piesz, łapał, łapać, 
cze. 2. in einem oder mebrme 
pam, 1. nd. czę. 1. mebrm. fel 
obs. łapne, s. nd. ied, a, mi 
Huſch, felt. u, ulg. 1) (ang 
(hen, etg. u. fig. £. e. fangen, 


Łaa 


a) wirflich fangen, erhaſchen, 

złapać. 3) fangen, i. ©. 
latteh , kor łapaini, człowiek 
łapka, aud) andere Thiere, 
ſen, $ijche, zające w sieciach, 
łą, siecią, s. d. ted. wid. 


Rec. się, pas. U. fih. /. Ła- 


m. g. fla. m. Bierbruder, 
idger. 
n. Huͤhnerjaͤger, Soldat, der 
puev ſtiehlt. 
n. ziele, vid. Barszcz prosty. 
1) eig. won łapię; eine Salle, 
Ratten,, Manlwurfsfahe. Az as. 
im. gon łapa, eine Fleine Pfo— 
ze, das — eig. u. fig. 
patte, ein Muffchlag auf dem 
n Kleide, Hemde Ie. 
apcic. Provluæ. 


(ols. Larmo. n.) Larum. m. 
1) eig. Laͤrm, Allarm, bić, 
2) Laͤrm, Freudengeſchrey. 


er Ruheplatz auf der Treppe. 
1) eig. eine Larve, bóflihe 
2) fig. eine £arwe, haͤßlicher 


W appent. je ſtehende 
n im ſilbernen Felde mit drey 
dern uͤber der Krone. 


„ tfeltener u.) m. Meis. ein 
a) uͤberhaupt: jeder ABald. b) 
richiebenen Baͤumen,  befons 
bbolz, z. B. dabrowy. Gi: 
„ Buchwald ze. 2) ein dichter 
ein ganzer Wald von dicht ne⸗ 
nder ſtehenden Dingen, 4 B. 
„ ein ganier Wald won Haa⸗ 
1 ganzer Buſch, zioł, Kraͤuter, 
) Red. a) wysoki las, bobet 
'wielkośny) pom hohen Sdlage. 
ty las, Dirrec WAD, 2) wo 
„ durres Stammbolz it. 2) mo 
Boden if. c) Ruthen, Reißig 
aber : przez suchy las praepu- 
o, cinen Spiefruthen laufen 

urchprigeln 26. fig. iron. c) 
las; WBrudywalb. d) czarny 
bichter, bidder Bald. 0) von 
denen Baͤumen, von verſchiede⸗ 
aldwuchſe. Podst. 1. 212. 4) 
A. Red. a) błędno iak w lesie, 
bier recht oermirret, man Fann 
dt oermirren. b) zaszedł dale- 
las, er bat ſich gu tief, gu met 
feu, gu weit gewagt. 0) zapła- 


as 
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lesie, bi ( 
i gelke A) do bea do lea? lag 


gu; fuche den Wald! | 
Lasa. 1) etq. ein grofec Stock. obz. 

2) ele Sandfege Der Maurer 3) eine 

Huͤrde der Maͤlzer, oft p/. Jasyz Das 

ber auch; 3) lasy, Batterthure. ods. 
Łasczę, Łasaczę, esz, skał, skać, +. nd. 

2. Pąsczę, t.aszczę, ścisz, ścił, ścić, 

s. nd. 3, wid. Łaszę. | 
Jasczka, fłatt Laseczka. obs. 


Laseczka. /. 1) eig? en Stoͤckchen, klei⸗ 
ner Stock. 2) eln Strichlein, ein Stri⸗ 
hel im Schreiben, a) uber den Buch⸗ 
Raben, z. B.óen. b) uberhaupt. 

Lasek. g. sku, (ska ods) m, 1 ) ein 
Waͤldchen, ein kleiner Wald, cig. 2) 
ein £ufimaldchen. 3) g. ska. m. Art 
pon Hunden. 

Łasica. f. 1) eig. (uiverra,) dar Iltis 
daś Frettlein, die Walbwieſel a) vid, 
łaska, Łasiczka. adj. czy, czny. 3) 
Zooł. Lasica lchneumon, ( Fiverra 
Ichneumon.) die Pharaonómaue, De 
Ichneumon. 


— — — Żenetta (Genetta,) bie Genett⸗ 
katze. 


— Zybeta ( Zybetka,) bie, Zibet⸗ 
katze. 


Łasiczka, /, 1) eig. dim, vgn Łasica. 
2) (mustela vuigaris,) Łaska, bie ger 
meine Wiefel. adj, czkowy. 


Laska. /. eiq. 1) dee Stock, cin gewoͤhn⸗ 
liher Stock, mie man ibn trógt, das 
ber: Stab, obi, Weinrebe, Die man 
ftatt Stod trigt. 2) eig. u. fig. a) 
Marszałkowska, bee Marſchallsſtab, 
a) tig. 4) Koronna, Litewska , Det 
—— oder lithauiſche Mar⸗ 
challsſtab i. e. bie Marſchallswuͤrde, 
48 gridyahógericht , w niebytności 
J. W. Marszałka na, (trzyma) laskę 
J. W, N. Króldał laskę Panu N. Laska 
iest przy Panu N. b ) Trybunalska, 
ber Maiſchallsſtab beym Cribunalgericht, 
etg. u. fig. die Wuͤrde 26. rid. oben. 
3) alles, was wie ein Stab ausfiegt. 
a) laska laky, eine Stange Siegellad. 
b) rozmiaru, Maaßſtab. c) na sło- 
neczniku. —— a) pra 
nicza, MBogelftange beym Wogelfinger. 

2) NebD. laskę łamać nad ka des 

Stab uͤber jemanden brechen, eig. ju⸗ 

rikitć , J | ihm dać Siodeśurtheli Mea 
eu. e) vid. pret, tyka, eine , 

77 — 8 len. Pro, Crat. 


Łaska, /. vid, Łasiczka. a. 
Łaska, 


* 
⸗ tą 


„Ł as 


umfoti. e) wpaśdź de ł 
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Łaska. /. 1) Die Gnade, Boska, Bie goͤtt⸗ 


liche, boza, ebend. Daher: ro łaska 
Pana Boga, luska Doska. Doza, das 
it eme bejondere Gnade Gottes: że, daß 
20. a) z Lozev łaski, ſeltener z Las- 
hi bozey, und noch feltener Boskiev, 
von Gotteg Gnaden, ;. B. Król Pol- 
ski. z bozey Łaski 1 Wali Narodu, 
ooul Gottes Gnaden ermóblter; z bozey 
1 Stolicy Apostolskicy Łaski, von Gota 
tes und Des LAponoliſchen Stuhle Gnar 
Den; z Łaski Królewskiey, pon deg 
Koͤnigs Gnaden, Huld, 4. e. zur Lehn, 

a Erbe, Starostwo, lenność, urząd. 

) 7 Boskiev laski , gewóbni, » łaski 
Boskie; , felterer bożey, Gott fep Das 
fur Dani; 3.5. mam żyć z czego, 
zapłacić etc, c) Bug, Król, Oxcluc 
pnie Obłakunego do taski, Gott, 
"Ber Koͤnig, der Baterenimmt den Wers 
trrten gu Gnaden an, niemasz łaski 
dla niego, es iſt feine Guate filr ibn, 
dt. e. ferm Pardon, poddadź, zdadz 
się na łaske, auf Gnade (ich ergeben. 
2) Die Gunfi. a) Pańska, Herrengunft, 
iedzie na pstrym koniu, ift wetterwen⸗ 
diſch. b) bie Gunſt, Gnade, in Der 
man fieft , bydź w łasce u lioga, Bey 
Gott in Śnaden; u Króla w łaskach 
łasce, bey dem Koͤnige in Gunſt und 
Gnade ſtehen; u Panny, ben einem 
Madchen in Gunft fepn, daber: pozy- 
skać, mieć łaskę czyin. wejfen Guuft 
gewinnen, baben, stracić, gerlieren, 
auch u kogo, bep wm. c) Gun, 
Verguͤnſtigung, = łaska mowiac, mit 
Gunſt gu fprechen. 3) Die Gewogenheit. 
a) weſſen jchdgbace, j. B. Panny, Przy- 
iaciela, b) Die Gute, Gefaͤlligkeit, u 
czyń mi te łaskę, iedna łaskc, bas 
br: 4) die Gnade, Die man einem er: 
weiſet. a) rid. 1. doznałem tvle łaski 
twoiey. d) ród. Die Gnade, Gefillia: 
keit. s) ein Venefiz, welches cinem zur 
Lehn oder ſonſt wie ertheilt wird, iest 
to łaska Królewska. jelt. außer a. indem 
Nomisaliro. b) pł, task: rozdawac, 
Gaadenbezeugungen, Aeniter verthelten, 
aratunek łaski, łask. 6) Gewogenheit, 
$teundjchaft. a) rid. 5. a. b) pale- 
cam się łasce twoier, ich empfehle 
mich Beiner Gewogenheit, Zrenndichaft. 
Pańskiey, W Pana Dobr, Sbrer Ge: 
wogenheit. 7) łaski pł, t. a) vid. 
oben eigentl. ſehr ſelten. b) eid. 
5. c) Gefaͤlligkeit, Dienftgefalligfeit, 
Gnadenbejcugungen, tyłe łask dozna- 
łem, gewöhnl. łaski. a) obs, Wasza 
Łaska. Euer Gnaden. Lit. 9 Neo. 
a) z łaski swoiey, giitigł. by z laski, 


łaskę, gu OGnadek femme ; 
unvermutheter Weiſe. Wypaśd: 
in lingnabe fallen. d) z ła 
łaskawie, gnaͤdig, mit Huld u 

Łaskawię, wisz, s, zd. 3. vid 
WLAUN, 

Łaskawicię, wiał, wieć, s.ad 
1) cig. zjahm, zahmer werden 
guͤtiger, guͤtiger werden. (fel 
tron.) /, Laskawieriie meiſt 

Łaskawv. ddj. A) auch contr. 
1) gnadig, Bóg, Król. 2) i 
felt. komu.) einem gnabdig , 
3 | anädig, nit bart, Kara 

oLrhodzenie się z kim łaskay 
bigeś Benehmen gegen einen, 
3) gnaͤdig, leutſelis. wid. | 
cben. 4 guitig, giłnfiig. ⸗ 
guódią gewozen, Pan, Panni 
pogoda. b) cd. unt. C. 1. 

niemals contr. 1) kirr, gal 
ołąbek, pies, lew, wilk « 
fis. Panna, Papicz cf, łaszę. 
fanft, mild, Człowiek, Pan, 
2) geliude,  B. pogoda I 

. Witterung. adr. wie, wo, 
zj Die Gewogenheit. felt. 2) ej 
Kirrheit, Gelindigfeit, Sanftmi 
eineś Thieres, b) fig. ir on. ein 
(den. 3) czasu, pogo y. bit 

tqfcit der Zeit, Witterung. 4 
muth, czyja, weſſen. 

Łaskdawca, Łaskodawca. m. 3 
tenertheiler, czyni. /, czy. 
wstwo, », 

Łaskoce, ccsz, Łłaskocze, cze 
tac, s, ad, cze, 2. auch tam. 
ce, I, łaskotne. s, d, ied. 3 

* ur. 1) kogo, figein, jeman 
1. pod pode>zwani. po szyi, 
ee. Daber: 2) cłd. łakoce, 3 
łus-ntac. f. Łaskotanie. ( 
felr.). 

łaskotki, pł. f. et m. Kitzeleyen, 
Gekitzel. 

Łaskotiwy, Łaskotny. adj. kitʒe 
ad.. wie, wo, nie, no. J/ 
(ność felt.). 

Laskowy. adj. 1) £ig. $on laska. 
Daber: Instygator laskowy, 
cal, Der den Tribunal - Mtarfi 
iu Verwahrung batte, u. a. ri 

pator. 2) von leszczyna, 
orzech, Sfafeluug; laskowe 
Haſelnußbaum, Oajelnugddume 

Luskuic, ować, s. nd. 2. co, £ 

len worinnen machen, etwas 


Lat 
s. d. po 0. wylaskować. 


wanie, z. B. suvcerskie, 


usfireifung bey Bildhauern, 
„ jemanden fuchsfchwdnzen, 


„a8. 2) Lasa, 


| fiatt łaskawy , blog von 
Siel. 243, 2) fchniele 
ihelbaft. (bloß son Thie⸗ 
, 1X. 208. 
athe. Muͤhlw. 
|, Słó, s. nd. 3. psa, ko- 
ind, elne Stage, u. dergl. 
an fi locken. a) eig. 
ch; iak, wie, KB) an fich 
s. d. przylasić, Rec. się, 
als mie ein und, tine 
en, fchimeicheln, pies, kot 
anu, 2) fig. a) komu, jes 
sfdymónzen, niedertraͤchtig 
meicheln, nm fih einzu—⸗ 
da '*rz0, do' kogo, 
eine ful be frsiechende drt 
Łasremie wzyth lec, się, 
e Laſt, ein Maaß von 60 
łaszt dobrey miary ma 
albo 78 korcy, łasztzba- 
dańshu to korcy, to iest 
kich korcy, Łaszt soli na 
sledzi i taszych rzeczy 1a 


n Fleck, eig. eln Laspen, 
rz , RU aru e 
ub, oder ſonſt wohin 
in £och auszuflicken, auch 
rin teuer Fleck, womit man 
ft; dadz, przyszyć, pelo- 
nen gc ſetzen, annaͤhen. 
ickte Loch, die Nath, die 
ity na twarzy, na 6ukni, 
etc. 3) eine latte, ein 
„welches man einflickt, 
rzybiéẽ. Meine Dachlatte, 
, łaty oddzierać, belate 
1 5) obsc. czarna: das 
'heu, Fleckel. 
zato U. rok, vid.ib. 
„ co lata, €ig. lubi ła- 
g. 
„cdn Slicfer; fig. ein Pfue 


t 
um Fliegen gemadt, artirt, 
ndeś Feuer, Feuerwerk. 
5. 

'. A,) eig. mehrmals flies 
g.: mehtmals rennen, lau⸗ 
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fen, flattern 16. sc. unbeſtimmt. c/. 
lece, Daher: B) 1) biu + und kerflie: 
gen, po czym, 4. B. Ptak po niebie, 
Der Vogel am Himmel; po wodzie, 
na wodzie, itber dem Waſſer. Daher: 
" 2) herumfliegen, berumyłattern, eig. u. 
fig.; daher: herumſchweifen, eig. u. fig. 
o całvm mieście , po szyakowniach, 
in der ganzen Stadt, in den Bierhaͤu⸗ 
feen, myślami, in Gedanken. Nowina 
lata, bie Neuigkeit fliegt, gebt herum. 
3) berumrennen , bin und ber retnen, 
eg. vid, Bepfpiele No. 2. 4) wie toll, 
iak szalony, bin u. her rennen, here 
nm rennen, fig. ⸗4. verjchiedene. Ber 
deutungen, Subst, Latanie. 
Łatam, s. nd, a. czym, momit filcem, 
co, etmaś. i. e. einen Fleck, oder meh⸗ 
rere mo einfegen, aufiegęn, eine Latte, 
dn Stuͤck Holz einflicen, cinfegen, eig. 
biedę łątać Noth leiden 4 fich ferthelfen 


fig. hec. sie, pas, U. . /. łatanie. 
Latanina. /. dać Gelaufe, Gefiege , ie. 
wid. lataun, 
Łatanina. f. 1) bać Gefidte. a) Slide 
werk, tg. u. fig. 
Latanka. rid. Latonka, /, 
blog Prorinc, 
Lataręnka. wid, Latarnka, Latarnka, 
Latarnia. /, 1) eig. eine große Laterne 
aller Mrt, auch eine mittelmógige , na 
słupie, na trzonku, wisząca, ścienna, 
a) etwas, das wie eine Laterne auśfiebe, 
(0 durchfichtig , fo mindbrachig , 2e. 
Człowiek, iak latarnia chudv, irba, 
łak latarnia. 3) morska, ein Lencht⸗ 
tburm in der See. 
Latarniany. adj, Laternen-. | 
Latarnka, Latarenka, Latarka. /. eine klei⸗ 
ne £aterne.  Latareczka. /. eine noch 
enere, ganz kleine Laterne, Latern⸗ 


ſelt. u. obs, 


Latawiec. g. wca. m, r) cin Nadht: 
maͤnnlein, latawica. /. Nachrweibicin, 
eine Art Gefpeafte, eig. toller Junge, 
Schwaͤrmer fig. 2) flicgender Orache 
von Papier. 3) Paradiedyogel obs. 4) 
Menſch, der gerne laͤuft. 5) (czacye- 
tus,) der fliegende Joeriug, Zooł. 

Laternia u. Derivat, vid. Latarnia etc. 


Łatka. /. eine Puppe gum Marionetten⸗ 

pieles wodne łąki, Waſſerpuͤppchen. 

. adj. owy. | 

Łątkarz. m, Martonettenpuppen : MRachet, 
Marionettenſpieler ska, rki, rstwo. 

Lato, n. der Sommer, Babskie, oder 

Swięto-Marcińskie, Vlter KOeiber: Some 
NIET. 
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metr. Latem, w lecie (per, ellip. odu 
lecie) im Sommer; latoś, dieſen wers 
gangeneg Sommer, obe. 2). ein Jabr 
obs. 3. B. Nowe lato, Neujahr; wobl 
abe nody: obfite lato, gin frudhtbareś 
„daher: 'latoś, dieſes r, oba. 
—— it es aber im p/. Lata, bie 
Qabre, eig. c/. rok u. fig. das Alter; 
już w latach, et ift fchon bep Jahten; 
siła lat od Narodzenia Pańskiego ? 
siła lat masz? mie alt biż bu? mam 
50 lat, ich bin so %abre alt ; lata 
rawne , das gefesmafige Aiter, zee 
ollbuͤrtigkeit; przeć laty, vor Zei⸗ 
ten; za laty, Mit Den dal ; wy. 
chodzę s lat, przechodzę lata, przy- 
chodze: do lat, hum, alt "werbeń, eg. 
u. fis. in bie Jabre kommen, eig. U 
fig. Daber: wychodzę z lat, ſehr alt 
merden, aus der Mode łommen. 39 
Miłościwe lato, bas Jubeliahr. 
Latonka, /. fłatt Nietoperz, oda. 
Latopera, vid. l.atonka, ods. 
Latop is. g. a. Latopiciec, 4. sca lato- 
ilca. m. cin Chroniſt, Annalif, befons 
—* Ruſſiſcher oder eufifcjer. 
Latorośl. /, g.i. 1) eig. eine Sproffe, 
dad Reid an einem Baume, fo heraus⸗ 
waͤchſt, latorośle obcinać, 2) Dać 
Reis zum Setzen, Pfropfen 1. Daher: 
a) der Gegling. b) Das Pfropfreis. 
3) latorośl winna, die Veinrebe, Nau: 
fe. A fa. dn Reis, tine Sproſſe, cin 


feo 
——* adj. gu den Sproſſen, Rei⸗ 
ſern, —E gehoͤrig, dergl. tra⸗ 


gend, ewieugend. 

Latos. g. a. auch Latoś, g. sia. m., am 
gew. Latosck. g. ska, m, cin einjdhri⸗ 
geć, junges Thier, 4. B. Kalb. 

Łatoś. adv. vid. lato, eben fo Latosi. 


ade.j Latośi. adj. ftatt tegorocany, 

004. 

Łatr. m, 3) ein Later, Stab, Maurer 
—* pon 4 Ellen. 2) Bergw. 3 
cu a, 6 Z. im Cracauif. Gifeawet: 
eu. Osin. 


Łatrowy. adj. einen Latr lang, breit. 


Latuię , ować, «. nd. 1) ſommern, 
itberiommem, i. e, du Gomnier dder 
ſich wo aufbalten. 2) co. etwas uͤber⸗ 


fommeru, felt, a. d. przelatuie felt. 
Jf. Latowanie. 

adj, 1) leidjt scił, gu thun. 2) 
"lad ja j eicht zu verſte⸗ 


ee wolny felten. 


dek, 4) czas tw 
y » . felt. wie.) Subst. 


'adv. łatwo, (obs. 90 


"8 


"Laur. m 


Ław 


Łatwość. f, 1) bie sy 


5 — Lie ef a wia | 
oność , letótt € 


ftatt s 
iak . ” Pan będziesz mia 


auch : GRufe, Srepheit van | 

cf. łacnv. (oba. larwi. adj, ta 
Laudum. na. Uchwała Seymik« 

Verordnung eines Landtages. 


m. ordeerba 

obs, 2) det Lorbeerzweig, * 
als GSieges⸗ oder Cheniei 
zwy ciezki, oft p/. t Lay: 
mi uwieńczona głowa. u 
von Lorbeeren, . ©. wienii 
immer im erhabenen Giune. 

Lauruię, s. nd. a, Mit Lorhed 
ten, betri raͤnen, s. d. ulaarow 

urowanie. 

Ława. /. 1) tine grofe Basil, 2 
pe, ſchlichte Bauk, rzucić c 
we. vid. w kąt, unter die 
fen, i. e. unter das alte Eije 

Lawanda. vid. Lawenda. 

Lawaterz. m. bać Handfaß. 

Lawatywa. /, cia Slyfie. cy. « 

Ławeczka, /, ein tleines Baͤnke 

Lawenda (/avendula, ) Savesl 
kowa (stoechaas,) S&töchatk 
adj. owy. 

lawet. ofd. Mydleniec. Kł. 

Lawete. /. eine Lavette; gen 
die Lavetten, die Lavette. 

Ławica. . 1) ſtatt ława, oba 
Richterbank, dee Schoͤppenſi 
Schoͤppengericht, obs, 


Lawiruię, s. nd. a. (aviret, | 
s. d. polawirować, bat, 
wanie, 


Ławka. /. 1) cine Bank m 
daber: Ławki, pł, c. die © 
zum Setzen; ławki w kośc 
Baͤnke in der Kirche. 2) ein 
ne kleine Bruͤcke uͤber einen 
her: ławki, p/. e, bdlzerne 
Mordfe, uͤberſchwemmtes Fan 
2) ein Laden unter des Baͤnkt 

Ławnica, /. ed. Lawica. 

Ławnictwo, r, vid. Ławnikow 


Ławniczy, adj. zum Schoͤppt 
rig; daher: Urzad ławniczy, 
penftubi. 

Ławnik. m. det Schoͤppe, Geric 
im Vosteyserichte 


Ł az 
stwo. m. 1) Sdboͤppenamt, 
cieć Schoͤppen. 2), n. coli, 
ppen 


Łaydactwo. vid. Łaydak. 


s. nd. 4. kogo, jemanden lies 
nachen €lg.; co , etwas, eine 
ederlich, ſchlecht machen, s 

yć. Hec. sic, 1)pns. 2) *4 
xlich werden. /. Lay daczenie 


>, czał, czeć,' s. nd. cze. 2. 


„OŁTDER , eig. u. fig. /. Łay- 


ein liederlicher Kerl. Daber: 
we. n, 1) Liederlichkeit. 2) 
es Gefindel. 3) liederlicheś 
ptechte Arbeit. 4) (ieteclidheś 
Łaydaczka, /. ein liederlicheś 
if, Łavdacki, adj. liederlich, 
g. Łaydaczy, eben (0. 
MRenfdhen: oder Thierkoth, Miſt, 
oft p/. łayna, (gen, wenig ges 
).) 
id. Jastrzębiec. 
/. r. m. platte Nudeln, Zlefa 
r. Sat. 77: 
„sił, zić, s. nd. cze. 3) 
her iriechen, R ein Sufeft oder 
friechendeś Thier, wesz po 
miia po ziemi łazi. 2) bety 
u, eig. U. fig.; po wszystkich 
szynkowniach, po nueście, 
Winkeln, Bierhaͤuſern, in der 
3) berumtlettern, po górach, 
m berumiriechen, berumgehen ; 
Md geben pflegen „ triechen. Ss) 


Haaren: ausgehen ausfallen, 
lezę, s. d. oerfeh. Bedeut. 
żenie, 


Łazęka obs.) 1) ein Lande 
er herumkriecht. 2) ein Menſch, 
m kriecht. qulg. 

m. en Badet ; niczka, f, 
5. niczka, m. niczy, nicki. 
wo, bie Baderey. 

„azienay, adj, Badr, zur Badu 
ie Daber : Subsc, Vader, 


. eine Fleine Badſtube; daber: 
azienki, p/. das Badehaus; 
ie Łazienki, ein Luſtſchloß 
au Koͤnigs Stanisluus Au 


oid, Laziebnik. 
4d, Łaziebny. 

Łaziewny cte. 
ebny ętc. ode, 


vid, asie» 


SW 
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Łaźnia, f. 1) eine Badſtube. 2), abusi= 
ve ein Bad ; sprawić sol ie łaźni 
mieć przednią łaznię, ein Bad fib 
maczaw, cin hertliches Bab babim, eig. 
u. fig.; sprawić , dać komu łaznia, 
einem Die Kappe mafchen, i. e. ibn anós 
filien, 3) «ine Fiſcherhuͤtte. Stac. Liuk, 


. 3. 
m" m. 1) Laſurſtein. 3) Bergblan, 
Laſurblan, eine Ferbe. die blaue 
Laſurfarde worinnen, bać lane. 4) 


die dlaue Stórfe zur Wajche. > blaues 
Tuch. abus. 

Lazurek. m. 1) dim. von Lazur, eine 
delle, biafie £afurfaróe, ſchoͤn, sieliń i 
eig. U. fig, 1) (Łaserpitium,) £0 — * 
tie, eine Pflanze. 

Lazurkowaty. adj. podobay da Iasuro 
ka, auch Lazurkowy, 

Lazurowy. adj. laſurbiau. 

Łbica. f. vid. łeb, Mab. IL. 276. 


Łeb. g, łba. m, Der Kolben, der Kopf, 
der ind serAhtl; w łeb wiazło 
mu coś, €$ iſt ipm etwas iu den Kopf 

gefomimen, eig. u. fig., i. B. ein Spahn, 
eig., €lue Grille, fig.; w łeb. „po tbie 
obs. po łbu) dadź komu, einem cine$ 
uber Den Stopf (Grind) geben; dostać, 
wziąć, oberwać ce po łbie, w łeb, 
etmaś Uber deu Kopf (Grind) abbekom⸗ 
men, i. e. Hiebe: na łeb, na szyię, 
a) fopfśfegel. adv, b) über Hals unb 
Root, gejdwiude, ( fóyiel, „fónel und 
fdyledyt ; za łby się wodzić, prowad- 
sić, auch za łab. fó raufc8 ; ; za łeb 
prowadzić, ciągnać, einen bey dem 
Ze” den Haaren ziehen p ! porwać, 


Łebek, (łepek). g. łebk». m. dim. von 
łeb, das dsthen, «DB. ptaszka, ia- 
kiey rzeczy, etc. 

Łebeta. via. łepeta. | 

Lebioda. /f, vid, Łoboda vielleicht 
Provinc. 

Lebiodka. £, (organum, ) Wohlgemuth, 
Ooſten; lebiodka biała, polev dzi- 
ki, (repeta,) Calaminth, wilder Polep; 
lebiodka Kreteńska, cretiſche Berg⸗ 
munje. Dykc. Mea. 

Lebiotka. vid. Lebiodka. 

Łebski, vid. łepski. 

Lec, lece, Leć. vid. Leyc, 

Lecę, cisz, cial, cieli, cieć, 8. nd. ted. 
2. (c/. czę, latam). 1) fcjnell wobin 
— „Cbeſtimmt u. einmal) a) eig. 

b) uneig. ſchuel fig. o) 
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laufen; nieleć tak prędko! laufe nicht 
fo fchnell | Człowiek , zćgarek deci 
iak szalony, ap. U. fig. 4) fdhnell 
fabren, reiten, leci na konin, z ko- 
niem z karyolka, w karyolce, san- 
pami. na sankach, s. d. polecieć, do- 
ad? wobin? do Warszawy na seym, 
2) berunter fiegen eig. felten; piak = 
gniazda ; gem bal. uneig. berumter flie⸗ 
gen, herunter fallen, 2 czego, moher ? 
tak zabity z gniazda,  Całowiek s 
onia, ł.e. ftbrien daher auch : suk- 
nia leci ze mnie, drze aie, bas Kleib 
aͤlt mir vom Leibe, s. d. złecić. Reb. 
ecieć do piekła w grzechach , lecieć 
w grzechy, in Die Hoͤlle, in Suͤnden 
dahin ſtuͤtzen, in Die Suͤnde rennen, 
bloß theol. Subſet. Lecenenie. 


Lecę, Lócę, Licę, cisz, 4. nd. a. 3. 

Zab. VLIl, 322. (au, laulicht machen, 
wodę przy ogniu, bać Waſſer beym 
Geuer, 4. d. ied. wylócę, zlecu, ciesz, 
J. Lecenie. 

Lech. m. 1) der sermeintlihe Stifter des 
polifdee Staats, Deffen. Sabelhaftig: 
delt (hon Kochanowski (f 1585) be: 
hauptet. 2a) fłatt Lach, vid. oben. 

Lecha, Lócha. /. ein Gartenbeet. 

ł,echce, czę , esz, tał, tać, s. nd. cze. 
r. mebrmalś, łechtnę, s. d. ied, 2, ei 
nen Nut. 1) tigeln. a) neutr. auge⸗ 
nehm reizen, po ięzyku, etc. sid. ła- 
kocę, b) act. kogo, po czym, jeman⸗ 
den Pigeln, po szyi, po bokach. vid, 
łaskocę (ironifch rrdgeln, hiiem). c) 
fig. act. u. neutr. figeln, Verguuͤgen 
machen ; to mię łechce po sercu, to 
mi łechcze serce, mysli, das kitzelt 
mein eg, meine Sinne, s. d. po- 
łechtać. Sabst. ł.echtanie , feltenet 
Ł.echcenie , LŁechczenie. 

Łechciwy. adj, 1) tigliht. 2) geil. 
adv. wie, wo. J. wość. 1) det Gigel. 
2) die Geilheit. . 

Lechira, f. ein Zechite, 1. e. Pole. 

Lechtaczka. /. (Chioris,) det Sięler, 
Anat. 

Łechtam. rid. Łechcę, 

Łechty. pr t. n. bie Kitzeley, wenn man 
einen kitzelt. 

Lechuię, Lćchuie, ował, ować, 2. nd, 
czę. 2, Gartenbeete machen, 1. e. grofie 
Beete machen sur Weitzenſaat, bie maw 
bernach ia zwey flejnere trennt, umak⸗ 
tert, 4. d.ie 
się. pas. W. fij. /. Lóchowanie. 

Łecie. ady, ſtatt w lecie , od. 


y 


Leg. 
Łęcina, /- bie Natłe.  . 
Leciwy. adj. bciabrt, aͤltlich, o 
Lecz, conj, 1) aber, do; 
mówić? aber wać (doch waś 
ſagen7 Lecz chochym naw 
wenn ich auch 2c., aber ma 
e. 2) fondern, nien. le 
er if nicht dóel , ſonbern 
ohngefaͤhr mie das latin. zed 
b) fonderm. c) allein, aber, fi 
Leczę, Lóczę, s. wd. 4. Beilen 
kogo, co, jemanden; 2 czeg 
wovon, Worauf; czym, woni 
U. tyleczyć. Rec, paa. q. fi 
Leczenie. 
Leda fłatt lada, obs. J. Koch. 
Ledwie, ledwó, adv. Pau. 
ledwie tyle dał, gab a fo: 


ledwie co, ledwie co nie, 


nie, faſt, bepnabe; 3. DB. le 
mie upadł, te er gefal 
wie nie tak, faft iR es fs. 


Ledźw. £. wi, cudh Ledźwia, /. 
de; getvdbnijcher pł, Lodźwi: 
€N; ledźwi bolenie, Daś £ 

Ledźwiec. m. ziele (aracns,) $ 
gel⸗Wicken. 


Legacki. adj, den paͤbſtlichen £! 
treffend. 


Legacva . nv) die G 
—8 e —* eſandtſchaſ 


Legam, s. nd. czę, r. legne, d 
* lężesz, legł , ledź, (leg 
cenąć, s,. „ied. 1) cią. a) 
mehrmals b) żed. fih binfita 
legen, Baber: c) czę. liega 
mobl aber: 2) faulenzen, gen 
fan, blog cze. 3) liegen 5l 
em Plage, i e. in De 
len, mieift jed. Subst. Łegani 
ſtens: das Faullenzen; Le 
placu, das Bleiben auf dem P 
polegam. Leczenie ebend. na p 
CHe- 

Legar. m. g. a. Lagerholz, bai 
Legary. 

Legar, ſtatt Legart, falich. 

Legart. m. 1) Zaulenzer, ob. 
nethund. 

Legartuie, ować, 4. nd. 1. 


mie en Huhnerhund. 2) 
Subst. Legartowanie.. 


Y) 
fa 


d. za, polechować. Rec. Legary. m. p/. 1) Mauer-⸗ oder £ 


worauf bie Stufen einer T 
2) Mutz⸗, Sdrocz: Zejter auf 


Lek 


der Weinwagen, Kellerleiter. 3) 
£agerboiz im Seller. 
1) pdbftlicher Legat. a) Ab: 


- £. wca. m. ein Huͤhnerhund, 
ein Faullenzer, fig. 
„/. an Horn, worauf die Hirten 


adj. 1) faul, faullenzend, eig.; 
legend, felt. 2) pies, cin Huͤh⸗ 
), psica, suka legawa, eine Huh⸗ 
Mn. 3) pieczenia legawa, Der 
ten. 4) gruszka legawa, fiatt 
a, ulegałka, abus. Propinc, 
u. /. felt. u. ob-.). 

gę. vid, Legam, 


gę, eżesz, lagł, legł, ladz, auch: 

, lęgne, gnał, gnąc, bruten, aus⸗ 

(4. d. wylegnąć, wylądz, Aec. 
n, zaiące, kurczéta, 

Hüuühner. Subst. ( Lęzenie,) 

nie, Lążenie, Lagnienie. 

rid. Łąg. 


„/. bie Legende. 

td. legam; legne. vid, legę. 
0, H. 1) Lagerſtaͤtte, Streu, 
es Bette. 2) Otreu unter dem 
3) Jaͤger. Lager eines Wildes, 
dzika, des wilden Schweine«; 
2itnie, eines Fiſches im Win— 
) legowisko woyska, tagerftdtte, 
ſuartier, zimowe, Winter⸗, le- 
Sommerquartier der Soldaten. 
l. 197. 

ować, s.nd.2. legiren: a) Gold, 
; by im Kefianieute. Subst. Le- 
je. 


, lał, leli, lać, s. nd. 2. gie: 


» woda deszcz leie, der Regen, 


af, auh: wode, Maffer. b) 
Anysta, Der Artiſt eine State, 
lany, gegoffen ; ;. B. piec Że- 
eiferner Ofen, s. d, verfch. Bed, 
olewam, rozlewam. Rec. Si 
giefen, fliefen; wino leie się 
ki, der Wein fließt aus dem 
; dószcz leie sie, es regnet, 
i giebt ; wiersze leią się, Die 
fließen ironiſch. Sudbst. La- 
) bas Gießen. 2) der Guß, 4. B, 
u, der Glocke. 

lóyka. /, ein Trichter, ( aller 
alles, was (o ausfieht. 

singul. obs. daher nur: Leki, 
/. t. Cur, Heilart, u. Mediein, 
zażywać rozne lóki, zuzywać 


h leków. 


SIC, ' 


Lek 
Łęk. m. Gattelbogen. -. > 


Lękam się, s. zd, czę. 1. czego, przed 
czym,.kim. 1) wovoen, wovor, vor je 
mandem vor Schrecken aufadren. 2 
ſich wovor, vor jemandem fuͤrchten, in 
Angſt ſeyn; nieprzyjaciela, vor Den 
Feinde, i. e. den Feind fürchten. s. d. 
obs. lekne, laki, leknąć się, wsl” 
aber: zlekne, zląkł, zlękli, zięknai 
slęknąć sie, auch przelęknąć sie. 
etc. Smóst, Łękanie się, per ef. Lę- 
kanie, dać Erfchreden. 

Lekarka, f Metztin „Die curirt. 

Lćkarnia. Stube, wo curirt wird. 

Lekarski. adj. mediciniſch, Redicinal⸗, of: 
ficinell, (adv, ko, Subat. kość felt.). 

Lókarstwo. n. bie Arzney, brać, saży- 
wać, nehmen, eig. U. fig.; na co, od 
czego, iłaprzeciw czego, czemu. Le- 
karstwo domowe. vid, enema, per 
euph, ein Klyſtier. 

Lekarz, m. der Art; 
Quackſalber. 
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Jarmarkowy, 


- €Łekcę, wid, Łechcę. 


Lekce. adr, 4ch letki, (etht, obenhin, 
auf bie Achſel, brać co, etwas Neb: 
men; ważyć sobie, etwas achten, A e. 
gering ſchaͤtzen. 

Lekciuchny, ciutenki, sienki, sieneczki 
etc. dim, aug, adj, von lekki. 

Lekcya. /. bie Lection, eig. u. fig. 

Lóki. vid, Lók. 

Lekki, Letki. adj 
an Gewicht, 5. 


1) leicht, nicht ſchwer 


„, czerwony Zloty. 


2) leicht, nicht fchwer gu ertragen, ka- 


ra, śmierć. 2) abas, ftatt łatw leicht 
zu thun, ju verſtehen. 4) leicht, Que: 
tig, behende. a) leicht, gewandt, lotka 
reka do pisania, noga do tańca, Czło. 
wiek letki dobrze skacze; daher: b) 
lekki Zolnierz, lekka Piechota, Jazda, 
Kounica , leichte Truppen, Infanterie, 
Kavallerie. s) leiht, a) letchifinnig, 
lekkomyślny. b) unbeſtaͤndig, flatter. 
bajt, zycie letkie. c) letht, ſchlecht, 
leicht gearbeitet, nicht feſt, letka roho- 
ta. hiegruntowna, niemocna, adu. 
lekko. (obs. lekcę, auger sid. oben: 
1) leicht, nicht ſchwer, koń niesie 
Człowiek ubrany, mapakowany wo. 
Zołnierz raniony. 2) leiht auf Dc: 
Bruſt, iuz mi teraz z nowu letko, 
3) letko. gang leicht, ſachte, chodzi, 
*obne laut aufzutreten, aber nicht lang 
fams; daher: 2 letka, gani fate, 
leicht, gan; gelinde. 4) letko att 
lekce. vid. oben; 4. B. ważyć ste. 
G c . 6 
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Len 


5) faft łarwo. 6) leidhtffunig, unbeſtaͤn⸗ Lemiesz. m. g. a, tiRE 


dig, lekkomyślnie , wolnomyślnie, 
Suhst, Lekkość , letkość. 1) Die Leich⸗ 
tigkeit, eig. n. fig. a) einer Sache. b) 
momit mian etwas machi, 2e. vid. oben. 
lekkomyślność , bie £eidhtfinnigfcit. 
NB. Comp, lekcieyszy , lzyszy, (ſel⸗ 
tener lekszv, letszy, Provinc.) Daber: 
lekciey, lzey,. Comp. adverbii vid. 
unten. | 

Lekkokonny. adj. leichtberitten , 4. B. 
Pułk, Regiment. 

Lekkomowny. adj, 1) gefdhwókig auf 
eine unſinnige und unbeſonnene Art. 2) 
leichtſinnigerweiſe verläͤumdend. ad.. no, 
nie, Sulist. leoMBMownosë. 

Lekkomyslny. ady. leichtſinnig, unbedacht⸗ 
ſam, ünbeſtaͤndig, flatterhaft ꝛc. ady, 
nie M. no. Subst, lekhkomyślność. 

Ltekkonogi. adj. leichtfuͤßig, bloß poet. 

Lekkoważny. adj. geringihógig. adr. 
nie, no. Subst. llekkowazność. von 
Lekko ważę co: gering ſchaͤtzen etwas. 

Lekkowierny, adj. leichtgläubig. adr. nie, 
no. Subst, Lckkowierność. 

Lekkuchny. obs. fiatt lekciuchny, lek- 
ciutenki etc. dim, aug, von lekki, 

Lekliwy. adj. furchtſam. a) der leicht 
erſchrickt; Baber: koń lekliwy, ſcheues 
Pferd. b) Der leicht etwaś befuͤrchtet. 
adv. wie, ow. Suost. lLękliwośc, 

Lekta. /. die ftille Meſſe. 

Loktor. m. 1) der Lector"in den Kloͤſtern, 
auf Ken Univerfitaͤten. 2) Vorleſer gros 
$er Herren. 

Lektoryum. ». czytelnia. /. bas Leſezim- 
MET. 

Lekuię, +. md. 2. vid. lóczę, s. d. wy- 
lćkować.  Subsi., Lókowanie, Tac, 
II. 1:6. 

Lelc. obs, indec. ein Weichling. 

Lelek. g, lelka. m. 1) (ałuco,) eine Art 
der Huhu. a) en dling ; lelkow 
patrzać, das Maul auffperres, Maul⸗ 
affen feil haben. 

Lelito u. lelita. eśd iclito. 

Leliwa. /, Wappenk. halber Mond mit 
den Hoͤrnern in die Hoͤhe, zwiſchen wel⸗ 
den cin Stern iſt, auf der Krone ader 
fiebt eben Diefe Sigur auf einem Pran: 
chwanze. 


Lelum, Polelun. m. indecł. auch Leli, 


Poleli. 1) zwey Goͤtter dieſes Namens, 
z30 Soͤhne der Lada. Gie jgagten 
ſich auf Den Feldern, und brachten den 
Sommer. 2) fig. cin Schlingſchlaug. 


Lemieszka. f. ein 


Lemus. m. g. a, 


Len, 


Lenię, nisz, s. nd. 5. 


Leniec. g. nca. m. 


» 
dać Śolg, króy przy m 


bać Cijen, miecze na lem 


kować. 
bidee M 


i r) ein Lehr 
ein feuerfeſtes, mit Lehm m 
Gewdlbe. Podst. 1. G. 

g- lau. m. 1) tig. te 
auf dem Zelde. A) KZ. x) 
tatissimum,) gemeiner Lein 
spolity. 4) Praglec, g. lca. 
g- zca, m. Slanglein, Spri 
Gracauifchen befonberś. b: 
g. enia. Słowak, 4. a, (fw 
ebenDaf. c) Wielkolen, Wi 
Inu. Len Warmiński, ern 
Pruski, preugi(cher £ein, in 
2) (inum perenne,) Len Sy| 
riſcher Lein, auch Nieśmien 
(catharticum,) wilber £ein. 
diola, ) Zwersleln. B) S 
oben r. 2) dziki. nid. Qzo 
(psyllicum,) Flohſaamen. 
nek Panny Matyi, C) len p 
©ólagfaat  D) Len Filip 
Jabł, 1. 98.11, jubereiteter © 


nifch zugerichtet. 


Len. g- enia. an. ein Faullen; 


allem traͤge ift. 
Ó, g. ni. die Fauldeit, 
ſu allem, ſelt. 


l.enek Pannx Maryi Cinaria,) 


P. M. Leinkraut, Harnkraut. 
1) eig. 
wy, faul, tróge machen, s. 
kogo. 2, vłd. linie, Rec. s 
alliem faul, trdge febn, nicht 
len, do wszystkiego, do i 
kiey. gu einer Arbert. 2) « 
czego, worinnen ſich trage, fa! 
zeigen. 3) ród, liuieię. Sub 
nie. 

1) ftatt Le 
Faullenzer, eig. 2) rid. Qi 
(Thesium,) Leinblatt. KZ, 


Lenieie, niał, nieć, s. nd. 2. 


faul, traͤge werden. 
Subst, Lenienie, 


3) via 


lirniek. g. ńka. m. ein Faullen 
lenistwo. nm, Dię Faulheit. 
Leniuch. m. ein Faullenzer, 


veraͤchtl. owaty, owy, szy. 


Leniuszę, s. nd, 4, kogo, jemal 


zum Faullenzer machen, s. d, zle 
Rec. sie, (ich zu allem foul, . 
żcigcn. „/, Lęniuszenie. 


'Łep 


ał, eć, 4. nd. a. faul werden, 
uszeć, 


s. szka. dim. Leniuszysko, 


)8 Leniuch. 


wca. m, 1) ein Faullen⸗ 
NI. 136. 2) (bradypus ,) 
jier; dwu-, (didactyłus, ) 


sty (tridactyłus). 
1) faul, traͤge, człowiek, 
angfam, krok, adv. wie. wo, 


z, 1) dać Lehn, Lehugut. 2) 
Belehnung. Nar. V. 223. 
der Lehnsmann, nica, beff. 
miczka. niczy, nieki, adj. 
5. 
in Lehn, Lehngut. 
vid. lenstwo. 

1) lepnbar, 4. e. gut Lehn 
bórig. 2) Lehns⸗, Pan, Herr, 


nna, Qepnówaare , prawo 
hurecht. adw. felt. no, nie. 
imość. 1) Die Lehnsbarkeit. 
ugut. 


Lenny od. Lenniczy, obs. 

. wid, lenność ih lenny, 
8two), | 

ntfal. g. a. m. das Schurz⸗ 
owy. dim, lik. 

. szka. m. der Maſtixbaum. 
Die <óbnung der Soldaten. 
ować, s. nd. a. befolden,, 
abat. Lenungowanie. 

u. piu, m. der Vogelleim, 
mie na lepie, lepiu, na lep. 
vy; daher: lepowa rozga, 
tine Lehmruthe. 

Lepat. 
łepski Człowiek. Zab, I, 


Łepak, cin Kerl mit Kopf, 
Łepak felt. rulg, 


k, ad. aber, doch, obs. 

, 652, tał, tać, s, nd. 3, 
1. mebrm. oder in einem. 
+, d, ied, r elen RUG: 
eig. pies, Der Hund; fig. 

. nafchen. , Subst. Łeptanie, 
Łepinienie. 

. 1) Sir. weiße Ebermurzel, 
2) K/. (Gallium aparine,) 

fraut, Klebefraut. 3) Dykc, 
Carolina) vid, Dziewiećśił, 


pka, m. tig. von łeb, richt. 
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jębek „, g.bka, ein Koͤpſchen eig. u. 


g. 
Łepeta. /, Łebeta, cin Kopf, vulg. fig. 
obra, tęga, guter „ i. «. Verſtand; 
auch eigentl. dostać w łepetę; klo$ 
iron. j 
Lepianka, /. 1) gełlebte Arbeit von Lehm; 
aber : a) eine Tepmwand, b) eine 
£ebmhitte, 1. e blo$ von Lehu. 2) 
ożs. cin Gefaͤngniß, meiſt auf den Doͤrfern 
Lepiarz. m, 1) eig. ein Kleber, Manbd: 
leber, u. dergl. 2) fhlechter Bęumei: 
fier. adj. arski. Lepiarstwo. 1) der: 
gleichen Arbeit, 2) Kidtereg , pfelhe: 


rep am Hauſe, au einem baafaNigen 
Hauſe. 
Lepie, pisz, pił, pić, s. nd. 3. x) eig. 


neutr. kleben. 2) aet. co, bekiebe 
zukleben, feſtkleben, czym, womit, 

aa": mit Lehm, woskiem, mit 
Wachs, s. d. verfdhied. Bed. wid. za, 
ob, po, przylepie. Rec, się, 1) pas. 
u. fih. aber: 2) tlebrig ſeyn, unter 
Den Fingern — 3) do kogo, do 
czego, an jemauden, oder woran (i 
feſt an(dhitefen, fis. ibm anbdngen kJ 
ner Sade aubdngen, meiſt: auf elne 
uuvernuuftige oder doch zudringliche Art. 
Subst. Lepienie. 


Lepiennik (korminum,) tpi 
(3 ) wilber Scharlach. 


Lepiey. vid. lepszy. 


Lepieznik (russilago major,) 
Roßhuf. Sir. vid. Podbiał watt 


Dykc, Med. 

Lepisty. adj, ftlebrig, ado. te. Sabæe. 
tość. ZE 

Lepki. Lćpki. vid. Lipki. - 

Lepnica. /. (Siłene,) £cinfraut. KI, 

Łepski, Łebski, adj. (eig. spn Łeb, ) ca⸗ 
pital, brav, tiichtig. adv, ko. /. 1 
eułg, £ab. VIII. 521. *F 

Lepszy, s, zd. 4. ſtatt Polepszam, obs, 

Lepszy, Comparat, von dobry, beffer, 


adv. lepiey. a) beſſer, zrob. b) lie 
ber, mów tak, powiedz, że, c) nay- 
lepiey, ani beften, eg. U. fig. Subst, 


Lepszość, Die grógere Guͤte einer 
he, eines Denfchen, i, e, Both, 


odst. I. 33, 
Lóra. /. uid, Przepustnicą, 
Lesica. /, vid, Seraik, ". 
Lesisty. dj. walbig, waldicht, adr, te, 


Łeskce, cesz, tał, tać, 4, „ 
Łechcę, eta. 16, 4, nd. ma. 


ca Ł.ekli- 
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Łeskliwy. vid. Łaskotliwy. 
Leślik. vid. Kropidło, 


Leśnictwo. n. 1) Mmt, Wuͤrde, eines 
Ober: oder audern Foͤrſters. 2). ein 
Forſtgehege, Forſtamt. 

Leśniczy. adj. Qorfs, daher: Leśniczy, 
⸗ↄuhat. ein Foͤrſter, Waldbereuter; Ober- 
leśniczy, Oberfórfter. 

Leśnię, nisz, s. nd. 3. Qet. von Leś- 
nieie , febr felt. 

Leśnieie, niał, nieć, s. nd. 2. t) ver⸗ 
wachſen, verwildern, pole, dać Teld, 
s.d, zaleśnieć. 2) werwildern, auó der 
Art ſchlagen, owoc, bie Frucht, zleś- 
mieć. Suds, Ieśnienie. 

Leśniowka. /. 1) det Holzapfel. 
Holzbirne. 

Leśny. adj. 1) gum Walde gehoͤrig, bo- 
owie leśni, SRaldgótter. 2) von Kraͤu⸗ 
an: wild, wild im Walde madfend , 

iabłoń leśna, iabłko leśne. 3) vom 
Walde, leśne. 5. ego. m. Ubgabe fiut 
frey Holy. Nar. 1I. 56 et 259. 

Leśno. "id, Leszno. 

Lesz, m. samesz, ſamiſches Leder. 

Leszcz. m. 1) (obs. łeszcz,) der Braf: 
(en, (cyprinus brama,) cin Fiſch. 2 
morski (spartrs, ) der Seebrachſen. X. 

Lesaczyna. /. :) fafelnuf s» Staude. 2) 
—* : Bald, Haſel Geſtraͤuche. le- 
szczynowy, adj. 

Leszka. /. zje, kleines Gartenbeet. 
dim. von Lecha. 


Leszno. n. 1) polniſch Liſſa an der Graͤn⸗ 
ze OB Schlefien. 2) beſſer Lesanica, 
zac Life — Breślan. z) eine 
Stadt iu Weisrußland, , viellcicht richti⸗ 

ger Leśno, nianka (nieńczyk) nienka, 

Leszeński, Leszniański, nieński. adj. 


Letki, ko, kość. vid, lekki, u. fo audh 
letkuchny. ród. lekkuchny und alie 
Derivat. 


Letni. adj. alt, bejahrt, etliche 43 oder 
mebrere Jahre. Dośw. 2.7. 


Letni, letny. adj. (comp. Jetnieyszy), :) 
Sommer⸗, i. e. (Ómmerie, zum Sons 
mer gebórig.  Letne gruszki, ©om: 
merbirnen; mieszkanie, Mobnung. 2) 

att tegoletni, bieśjdbrig, ż. r. von 
iefem Sommer. s betagt, bejabrt, 
etwas o0s. dod ist. n, d. K. p, 30, 
4) lan, eig. letni:, lena woda; ady, 
letnie , łetno, 1) lauliht, lau, lau: 
warm, woda zaurzana. 2) leicht, 
ſemmermaͤßig, melft: letnio Człowiek 


22 bie 


Ley 


ubrany. fuba. Letmość , ga 
4, BD. piwa zagrzanego, 

Letnie, s. nd. Z. lauwaryi mach 
ctwa$, s. d. wy, prze u. złet 

Letnieie, niał, nieć, s. nd. 3, 
werden, s. d. wy, 8. : 
fabu. Letnienie, pe 

Letnik. g. a. 1) ein Gommerfl 
obs, 3) ber Sittel. 4) die Lai 
berbitte. /. Luſthaͤuschen iu 
A. 02%, 

Letny, vid. Letn', 

Letra. /, 1) ©citenbretter am B 
Zelterbanm an cinem Wasen. 
ges⸗Bauk. die Facen ode 6 
nien eines Bollwerks. 

Lew, g. lwa (Felis Leo). nd 
(dat, lwu.) cf. Iwi. 2) teo, chi 
z. B. Lew Sapieha, 

Lewar. m. a. g. 1) der Goh 
Magenwinde. 2) der Weinhebe 

Leward. m. Lampart. m, :) West 
2) Wapp enf. gełrdater Leg 
rothen Felde und ebenderſelbe 
Krone. 

Lewek. e, wka. w. * flet 
etg. u. fig. 2) ein Zdwentpai 
Proverb bóy sie lewku, age 


d 
man ſchlaͤgt den Gad, zab jA 
Ciel. 


Lewety, ſtatt lawety. obs, 

lewiątko, fłatt Lwiątko, abs. i 

Lewica. /. ") Die linfe Hand, 
fig. Die liufe Haud, oder Seite, 
te, bibi. - 

Lewkonia. (Chairanthus,y kię ' 
a) ©traud, b) Blume; niew 
niyka. dim. 

Lewkowy. adj, 1) tig. vor len 
oben. 2) talar, Loͤwenthaler. 


Lewy. adj. (inf; lewa ręka, | 
and, linfó ; lewa strona, Ii 
te: a) linf6, b) sukna, be 
wid. nice, Po lewey rece. 
Haud, iśdź z kim, mit jemaj 
ben, i. e. URtEN QM cda. lewi 
w lewo, linfó, int Commando 
links um febrt euh! auch: na le 
w lewo, Gd na lewą rękę 
per eli. w lewą). 


Lóy, m, eia. g. ein großer Tricht 
Leyba. m, (/. felt.) wabrfcheini. 


rumpiret aus Leybuś, g. sia. m 
cin juͤdiſcher tame. z) ca = 


Le z 


(hlang, ie. Menſch. 2) ein 
—— der ſich nicht ordent⸗ 
ieht, Lumpenkerl, ꝛc. 

dya, Leybkompania, Leybregi- 
wie im Deutſchen: Leibgarde, 
wagnie, ꝛe. adj. vid. Gwardya, 
nia eic, Daher auch: Leyb- 
ak, acki, Gwardysta, etc. 

y. adj. do Leyby podobny. 
4d. Leyba, 


5. a. Leyce. płur, 1) Leitrie⸗ 
tfrónge, Zügel am Wagen. 2) 
riemen, obhs. vid. Naszelnik, 
adj 3ugd:; levcowy koń, 
Pferb, Das vor oder an Demi 
ietu gebt. 

adj. qridter:; leykowe ciasta, 
nes, Das durch einen Trichter 
worden. 

Lextnant, fłatt Porucznik, 
ufer in den Zufammenfegungen. 
neral. 

igi, eine Luͤge. 

1) bas Soldatenquartier, ⸗i- 
Vinterquartier. 2) der Pferch, 
Schafe auf dem Felde liegen. 

„ 1) etu liegender umgeworfe⸗ 
IM, X. Jal/ł, V, 2) ein liegen⸗ 
enfiocf in Lithauen. K/. Pszcz. 
| Lezuch, Lezay, vid, Leżuch. 


La 


LJ 125. 
eine Mrt Mecife. obs. St. 
:ac, 68. 


$t. leze, leziesz, lćziesz, lazł, 
żć, s, nd, ied. 2. (cf. łaze, 
) kriechen, (befiimmt wobin) eig. 
vad; ein Inſeet. Człowiek na 
„nogach, ein Menſch auf allen 
2) triehen, niór geben , fon: 
hen, i. e. langſam kriechen, 
ćziesz? 3) kriechen, fich draͤn— 
B. langfam, daher; komu na 
inem auf deu Hals kriechen, zus 
ſeyn. 4) w oczy, in die Aus 
'€ig. friechen, kömmen, kurz, 
itau6, Rauch. b) ungelegen vor 
m kommen, zur unredhten Zeit, 
er Weiſe x. c) Neid erregen, 
| erregen, ein Gelufte erregen, 
je Augen ſtechen, i. ». wehe thun. 
fig-; 8. fig. in Die Augen ſtechen, 
als wahr oder werdńchtig. 5) 
mo hinein kriechen, gehen, scił. 
Einſchlagen, Packen, w wo- 
ziemię gwożdź, i. e. inein 
„ hinein gehen. . Lesienie, 


L| 
e 
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Leże, żvsz, Zał, eli, Zeć, s. nd. 4. lie 
gen, iablko pod drzewem , Człowiek 
w łozku , Nieprzyjaciel rzed mia 
stem; baber: łezalem sześć niedziel, 
ih babe 6 Wochen gelegen, i. e. Dare 
nieder, tranf gelegen.  NVieś nasza 
leży nad Wisłą 4 mile od Warszawy, 
unfer Dorf liegt an der Weichſel 4 Mei⸗ 
len von Warichau, cci/. euntfetut, Pele 
leży, bać Feld lieat, sci/. odłogiem, 
brah.  Rohota lezy, Die grbeit liegt, 
i.e. ruht; eben fo Handel, der Ha 
Del, Rzemiesło, das Handwerk, 1. I. e. 
liegen barnieder, find gefallen, ruhen. 
Nad czym (felt. na czym, obs.) WSE: 
uͤber liegen, fig.; 4. B. nad księgami, 
dber den Buͤchern, i. e. fleißig daruͤbe: 
ber fepn. Suknia na tobie dobrze le- 
zy, bać Sleib liegt, figt Dir gut: 
broń w ręku, bać Gewehr in Der Sand. 
Lezeć w grobie, im Grabe liegen, 
i. e. todt fegi.  Lezeć nad karkiem 
komu, nad szyią, nad uszami, fig. 
jemandem am Halſe liegen, an den Dbhe 
ren, o co, warum. Wszystko lezy 
mi na karku, na moiey głowie, alle$ 
liegt (rubt) anf meinem Haͤlſe, meinem 
Stopfe, i. e..berubt. s. d. verſchied. Bed. 
Subst, Lezenie 1) vid, oben uͤberall. 
cf. Ksicgi _ 2) Juriſt. Lezenie Asia. 
das Offenliegen Der Aetenbuͤcher, Ble 
Morlegung Derfelbe vor den Herichte⸗ 
cabenzen zur Sintragung Der Klagen. 

Leżę, żysz, zal, zeć, s, nd, 4. vid. 
Jege, zesz, meiſt. Rec. się. /f. Lę- 
zenit. 

Leziwo. n. eine Stridleiter, Baſtleitet, 
mie die Bienenmwórter haben, wenn fle 
auf hohe Bdume friedjen. 

Łezka. /, dim. von łza, ciu Thraͤuchen. 

Lezny, Ł.eżny. adj. britend , oft bruͤtende 
lęźna kura, Bruthenne. 

Lezowy. adj, do leźów, leż należący. 
vid. leża. 

Leżuch m ein gaullenzer, (cha. m. ct f.) 
owski, adj. Daher: 

Leżuchowstwo. m. Faullenzerey im Bette, 
(obs. Bettlaͤgerigkeit.) 

Leżysko. n. 1) vid. Leża Zolnierska. 
2) ein Logement in der gortification. 

ł.ganie. wid. łęc. 

łŁgarstwo. n. Unwahrheiten, Luͤgen, pł, - 

Łęarz. m. ein £iigner.  ł.garka, /. din. 
rski. adj. ligeubaft. - 

Łgę, tzesz, łgał, łgać, s. nd. 2. 1) it: 
gen, co, etiwas, s. d. zelgać. 2) falſch 

an: 


406 Lic 
asfhlagen, (von Hunden in der Jaͤgerey.⸗ 
Subst. Lganie. 

Lgam. pid. lene. 

Lęs, lżesz, lzał, lzeć, ftatt Lzeię felt. 

Lge. lżysz, lzał, lzeć, s. nd. czę. M. 
łed. 4. (auch ſeltner esz. <.nd. 2. GU: 

er in Lic. B.) A) vid. lzę. B) vid. 
10, nął, nąć, s nd. s. (fdt. I 
nę, nął, nać, s. na. a. (ſelt. am, 

RAPA u. czę, 1., Povon Ligan 
in den Composiis worfommt,. 1) Ele: 
beń, anfleben, tlebrigt ſeyn, kleben 
bleiben, glina, der Lehm, Ignie w rękach, 
do rąk, s. d. przyłgnać, w pamieci 
lenie, es tlebt im Gedächtniſſe; Ignąć 

o kogo, jemandem ankleben, ihm ge: 
nelgt werden, serce moje do twoiezo 
przylgnęło. 2) kleben, feden bleiben, 
ptak na lepiu , konie z wozem w blo- 
cie,.s. d. ulgnać, ptak przylgnął, bo 
niemoże odlecić. ' 3) unter Den Fuͤßen 
weich nachgeben, dno podnogani lgne 
w rzóce, der Boden im glufe. 4) 
lgnie tutay, es iſt bier grundlos. s) 

nfinfem „ einfallen in etwas Schlam⸗ 
migeś , coraz bardziey lgnie wóz 
nasz w błoto, w błocie, s. d. za, U. 
uglnąć. Daber : trop, w grzechy, 
w grzćchach, ih Suͤnden, w rozko- 
asach, w rozkoszy, tu Wolluͤſte, tu 
Wolluͤſten, lenie Grzesznik, werfintt 
der © der, Doch audh No, 2, w grze- 
chach, in Suͤnden ſtecken bleiben, nicht 
deraus fdnnen. Sabs:. Ignienie. 

Ki, conj. encł. interrrgat. (ein Frage⸗ 
srt, im Reden wenig, Im Schreiben 
„febr sft gebrduchiih , wird imnier bin: 
gen. angeſetzt.) Naszali to wina? ift 
eż wohl unfere Schuld? Dadzązli tyle 
zą nasze towary * Wird man nobl [o 
oiet fir unfere Waaren geben? 

Libernacva. /. Befreyung von irgend ciner 
burgerlichen Laſt. 

Libra. 1) papieru, ein Bud Mys. 

2) libra aptekarsku, Äpotheker-NYfund, 
Maas ooh 12 Lnzen. 

Librarva. /, 1) Buchnandlung, felt. 2) 4) 
Buͤcherſaal. L) Bicherjhranł, -4s. 

Librowy. adj, 1) ein Much panier be: 
tragend. 2) 12 Unzen ſchwer, Arothe— 
ker⸗Goewicht. Pof- librowy . hatb:, 
Cwierć. ibrowy , ein Viertel fo vicl. 

Lice. I) tig. r. sing, A) eig. Doe An— 
geſicht, o6s. Daber: B) eig. u. fa 1) die 
rechte Seite Des Tuches eines Kleides 2) 
Zeichen des Muͤnzers auf der Muͤnze. 
30 Zeichen, Merkmal, woran man eine 


Lie 


entwendete Gache erfennt. 4) sfeaba: 
rer Diebfabl, ein Stud, eine Gad, 
die bey demi Diebfiable gemefen il, usd 
Den Dieb vertäth, złodzicy z licem, 
povmaro go z licem. 11) Lice, płar. 
policzki, Baden, Wangen. | 111) fat 
«yce pł. bloß abus.  Lice de powo 
dzenia koni. vid. Leyc. 
Licencyuie, s, md. a. verabihieben (Trup 
Pen, jyoyskó), Subat. Licencvowanie. 
Licho. r. faſt indec/. 1) (im Spiele Gere: 
be oder Ungerade? cer czy licho ?; Me 
ungerade Rabl. indect. grać w licho, 
2) dać Bófe. a) eine Art boͤſer Geit, 
Gefpenfi, die ſchwere Noth, ein epil 
tiidheś Zieber oder anderer Maropiómus, 
przyszło do niego w nocy iakivy li- 
cho, trzesie, drze go licho (blo$ nę. 
auf dem (Lande; mobl aber noch al 
S$luf): boday Cie licho opanowalo, 
trzesło , bag di die Schwereneth bole, 
do licha! zum fenfer! idź, gede, do- 
BYĆ czego , genug, mehr als zu wiel, 
do licha tego iest, będzie. b) Moth, 
Ungluͤck, Gelbmangel, bejonderś przy. 
isdź na wielkie licho, dr groge Noth 
kommen; wielkie licho, golizna-koła 
niego, es iſt arofe Noth, Geldmas 
gel bey ibm, um ihn berum; s dwoy 
ga iedno trzeba obrać licho, 06 zeęĄ 
MeSeln muß man eines waͤhlen. 
Lichota. 1) /. die bittere Armuth. 2) 
m. ein arnier Menſch, auch coż/. armt 
Leute. 
Lichran. m. ein Lichter, Boot, nm Schife 
gu erleichteru, dim. nek. adj. owy, 
nkowy. 
Lichtarz. m. bee Leuchter, podwóvnr, 
xtroyny, boppelter , dreyfacher Srm: 
leuchter; z rączką, z trzakiem, Srm 
fenchter mit einem Stiele. 
Lichtarzowy. adj. von Lichtara, owal. 
Lichtarzyk, dim. 1) ein fleiner Łeudta. 
22 Cine Tille. adj, owy, owaty. 
Lichruię, ować, s. nd. a lichten, a) 
kotwicę , ben Anker, s. d. wylichte. 
wać. b) okret, tu Sdif, s. d. m, 
Mud zlichtować. f. Lichtowanie. 
Lichuie, ować, s. nd. 2.den Anker werden, 
Gurcheń machen, Die man wieder ne 


ackert. /. Lichowanie. 
Lichwa. f, 1) der Wucher. 2) bie Gw |. 
lichwy > Asterefa 


chereg 5 lichwa 2 
won Intereſſen. , 
Li. lwiarski. adj, 1) wucheriſch. 2 wl: 
neni Wucherer gehoͤrig. Wucher—. 
Lichwiarstwo. n. MWucherey. 4 
Lich 





Lic 


Lichwiars, m. cin Wucherer. /. rka. 

Lichwie, wisz, s, nd, 5. Lich wuię,fować, 
s, nd. 3. wuchern, lg, Subst, Lich- 
wienie. Lichwowanie. 

Lichy. adj, fchlecht. a) ordinair, elend, 
perina > liche sukno, lichy obiad, 

> nicht widtig, leer, taub; lichy 
orzech, eine taube Nuß; lichy Czer- 
wony złoty, fchlechter, gu leidhter Du⸗ 
katen, (felten falfcher). c) moralifch 
left, lichy Człowiek. adv, licho. 
ubat. ość, Comp. lichszy, 

Licowy. adj. 1) von lice, n, licowy 
rok, ©Borladunga: Termin wegen Dieb» 
ſtahlse. 2) corrupt. ftatt leycowy. 

Licuic, ować, s. nd. 2. co kradzionega 
u kogo, wegen etwas Geſtohlnes je: 
mandeu belangen,  Suóst, Licowanie, 
blog jurifi. u. obs, 

Liczący, ſtatt Licznik. ożs. fonft particip, 
von licze. 

Liczalny. adj. Nar. V. 293. 1) Zahl⸗, 
KŻ Grzywna liczalna , Dię Zahlmark. 

aber : a) Zahlungs⸗, Zahl⸗, 3. B. pienia- 
dze, Zablgeld:, (termin liczalny, Babi: 
termiu, felt.) adv. nie, no. J. ność. 

Licaba. /. 1) eine Babl. a) Biffer. b) 
„mebrere Biffern. (O) całkowita, ganje, 
łamana. ułomna, gebrodhene. 2) Die 
Babi, Snzabl, wielka liczba ludzi, 
woyska, etc.; a liczby Świetych, aus 
der Zahl der Feiligen. 5) Conte, obs. 
außer zostać na liczbie, in Reſi blei: 

ben im Conto, u kogo, bep jemandem, 

£i9. u. fig. ; to idzie na moię liczbę, 

Das geht auf meine Nedynung; na licz. 

bę brać, auf Gonto nehmen, doch obs. 

wegen Des Doppelſinnes. a) zugezaͤhlt 

Rebmen. b) auśrehnen. 4) Nedhnung. 

a) XNehsunasart. b) Conto rid. gben; 

wnieść co w liczbę, zugezaͤhlt, zugerech⸗ 


Net ; bez liczby, ungezaͤhlt, ohne 
Zahl. d)fis. fłatt Mechenf(haft, rachu- 
nek, obs. s) Gram. der Numerus, 


bie Zahl, sinzularis. einfache, poie- 
dyncza; pluralis, mebrfache, mnoga. 
op. l. 15, 

Liczbiany. vid. Liczebny, won Zablen, 
aus Zahlen gemacht. 

icebon. m. ein Rechenpfennig, liczbony 
do gry. (auch liczban , liczman. ) 
daczbowy. vid, Liczebny. 

iczbuię, ować, s. nd. a, moviren, flectie 
ren Durch den Numerus; Eingular, 
Plural machen. Kop. 1. 

iczę, s nd. 4. 1) gdblen. 2) binzdhe 
lea. 3) rechnen, «. d. verfchieb. Bed. 
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po. odlicam, etc, 


1) bas Zaͤhlen, Zin, 


2) baś Numetirep 

Liczcbnik. m. 1) ffatt licznik, obs, 2) 
ein Rechner. 

Liczebny. adj, Zahlen⸗, in Qaglen ausge- 
drucft.  Liczebne imię, eln Zablwort. 
Gram. | 

Liczman. vid, Liczbon. adj. owy, Podat. 
1. 235, | | 

Liczmanica. /. Rechentiſch, obs, 

Licznik. m. 1) der Jdbler, Arith m. 
2) vid. Buxdorn , Bukszdorn. adj. 
owy. e 

Liczny, adj. 1) zaklreth. 2 bar 
in Oder Qritymetb. 5 LA Róbi 
geldD. adwv. czno, cznie. Parr Li- 

caność, zahlteiche Anzabl. Pods. Il, 170. 

Liczydeska. /. baś Zdblbrett ;  liczyde- 
skowy. adj. Rablbrett, 

Liczydło. m. (Conrallaria multiſtora,) 
vielbłumigeś Mavblinchen. K/. 

Liczykrupka. m. Korb Kucker, Knicker. 

Liga. . 1) Liaue, Buͤndniß. 2) Fuß, 
Etat u Só einer Muͤe. zuß 

Ligam ſtatt lgnę obs. aufer ią: Comp. 

Ligar. u. Derivat. vid, Legar. 

Ligawica. f. lehmiger , moraſtiger Boden, 
worauf man nicht ſtehen Fann. 


wid, wyliczam, 
Subst. liczenie. 
góblen, Rechnen. 
tn der Arithmetik. 


Iigawiczny. adj. moraſtig, lehmig, 
wid. ib. 
Ligawy, adj. 1) vid. Legawy. 2) 808 


iga, obs, 3) ligawiczny. 

Lignia. f. cid. Lipień. Daher: adj. li- 
gniowy. ſelt. o 

Lik. m. Die berechnete Zahl. 

Likwor. m. Liqueur. 

Lilam, s. nd, 1. vid, lulam, Lilanie. ib, 

Li! li! vid. lu! lu! 

Lilia. . 1) tlg. eine Lilie Cilium) biała, 
(candidum,) zółta, (lulliferum), Il. 
2) (lilium Aartazen), Goldwurzel, 
Oredlilie. rid. ib, Lawoiek. 3) Ś$ir, 
(crinon,) czerwona, wodna , vid. 
Grzebienie; płotowa. rid. Powóy pło- 
towy. 'Furecka. (tulipa) vid. I uli- 
pan. 4) Wappenf. 3 doppelte £ilien. 
5) Lilie, wierzbna , Wappenk. ſechs 
doppelte Lilien in 2 Reihen, auf de: 
Krone eine Gdule, Die von einem Pfeil 
durchſchoſſen ift. , 5 

Liliowy. adj. 1) Lilien⸗. Lilienweiß. 

Lilbyka, /. dim. von Lilia, 


Li mi- 
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Limitacya. /. end Limita. 1) Die timi 
tation, Verſchiebung einer Sache, Seſ⸗ 
ſion. 2) Die Beeudigung berſelben. 

Limituie, s. zd. a. linitiren eine Seſ⸗ 
ſion, a) setfchieben, b) endigen. Swóst. 
L.imitowani:. 

Limonia. /. eine Zimonie;  limonia. f. 
ziele, (fimonium,) £imonitnfraut. 

Limonada. /, £imonade zum Trinken. 

Limonata. /, Limonien Bruͤhe, lunonata 
szara, zolta. 

Lin. m. Schleye, ein Fiſch. (Qprinua 
linca). 

Lina, /. bać Tau, das Gil, bie Celne. 

Line fłatt lune, obs, 

Linea, lineal, vid. Linia, Liniał, 

Linia. /. 1) eine (inie, 4) na papierze, 
auf dem Wapiere , prosta, getade, 
krzywa, frumme. b) Ginie, 1 Awdlfthetl 
eines Zolleś in Der SRathematif. c) in 
ber Geneafonic: Linia prosta, gerade, 
poboczna, Seiten-, Collateral z Linie ; 
rowna, nierówna, gleiche , ungleiche, 

Orna, aufr, dolna, herunterſteigende 

inie. d) Ned. „pod linią, w lini, 
nach der Linie, fchnurgerade. 2) Dab 
Lineal. vid. oben pod linia, nadh dem 
£ineale, eig. u. fi3. 3) liuie., ein Lis 
nienblatt. 

Liniał. m, ein $iBeal, oba. vid, linia. 

Liniak ſtatt Rynsztok, obs, 

linię, Lónie, nisz, s nd, 3. machen, daf 

fi cin Menſch oder Tbier haaret, oder 
maufert, i. e. ba$ dem Menfchen oder 
CThiere bie Haare, dem Vogel Die Ze: 
dern ausfallen, s. 4. wylimé. Rec. 
sie, sid, Liniwie. Sabst, Linienie. 

Linieie, Lenieie, niał, nieć, s. nd. s. 
auch Rec. sic u. Lenie sic. ui fih 
haaren, maujern, wen Zbieren, 1. B. 
koń lenieic). Dauer; 2) wio le 
nieją oder linicia, u. ldnią se, D:e 
Saare fallen aub. 3) auch von Rieneln: 
e/, pierzę sie , maujern. e die Haut 
andern, haͤuten, von Amphibien: w.2 
linieie, 5) koń lćni się, daher: rog 
léni się, es waͤchſt Dem Pie:de Der 
Huf aus, s. d. wylcnieć, Suist. Leæ- 
nieio. * 

Liniownik. m. Linlenzieher. 

Liniowy. adj, gu Linien gehoͤrig, ſchnur⸗ 
gerade. 

Liniuię, lineuie, (iniireń , ro, etwas, na 
ćwiartce papieru, U. Ćwiartkc papie- 
ru, s. d po. prze, u, UND zliniowuć, 
Subst. Liniowanie. 


Lis 


Liniyka, Lineyka, . 1) elne kleine Qluie. 
2) ein kleines £ineal. 

inka. dim. von Lina , ein Fleine de 
magigeś Sal, Taa. — 

Lintur. m. bać Luchsauge, ein Edelſtein. 

lipa. f. cine Linde, (tilia). 

Lipcowy, adj. von Lipiec. 

Lipiec. £. 1) g. pra. m. der Inlint, 
Brachmonath. 2) g. pru. m. a) Jump 
fernhonig. b) Meth auć Jungfernhorij. 
2) Jungfernwachs. 

lipień. g. enia. m. 1) Jalno thymal. 
łus,) pospolity. die Aeſche. 2) biały, 
(salmo albula i dee Silberſalm, Schre 

tl. 3) morsia (dleninaj) Det Schlein 
ſch. K/. adj. mowy. 

Lipina. f. 1) Lindenholz. 2) Lindenbuſd. 
3 Lindenbaum. adj, owy. felt. dim. 
nka, 

Lipisty. vid. lipki. 

'ipka. f. 1) dim. son Lipa. 2)9 
Steinklet, (mefi/otus,) Melotte. b) L- 
si ogon. Sir. adj. owy, 

Lipki. adj. flebrig. adv, ko, /f. kość. 

Lipne, lipł , und lipnał, lipnąć, s. d. 3. 
1) tlebrig ſeyn, Jh antiebcn.. wosk 
w rece, s. d, przy  : 
fubat. Lipnienie, Paęc. 20 PR 

Lipoicię, niat, nieć, snał. 2, x) tlekig . 
werden, s. d. zlipnieć. 2) anfidw 
przylipnieć. ſuhit. Lipnieie. " 

Lipowy. adj. £inden:, j. B. kwiat, Bl 
tbe; drzewo, indenbolj. 

Lipsk, m. Ę. a. 1) Leipria, eine taż 
in Sachſen. 2) Lipst ima Sendomiri 
ſchen u. in Lithauen. 4dj. Lipski, le 
pszczańin, Lipszczanka. 

Lipski iarnarek , die Leipziger Meſſe. 

Jira. f. die Leyer. 


Lis. m. 1) eiu Fuchẽ (canis onlpe,) 
eia. 2) fig. ein lifiger Meujh. 3) 
fia. ein rothfipiigee Nerih. 4) tm 
rt Vogel. s) eine MArt Seefiſch, SW 
fuchś. 6) Lisy, p/. Fuchspeli, yodszyć 
hekiesze lisami, mit $udhópelz fürten. 
Faabowane lisy, efaͤrbrer ZFuchspely 
nit. irou. trop. fawie Fiſche. Zzor. 
znać sie na iarbowanych lisacn, 
fm, mo Barthel Moſt bolt; lisa ular- 
bować, ułożyć, fig. einen liſtigen UW 
fhlag auf jemanben machen. 7) Liu 
yłapać a) na ciele, ſich einen Mall 
reiten, b) na sukni, ſich das Kleid 
verſengen. 8) Lisa ułozyć, im Spiele, 
1. B. im balber Zwoͤlfe, die Sena 

ker 


Lis 


a man tmmer gewinnt; lisa 
ce kupować , tine Katze im 
iufen. Pror. 9 Lis, Mazura, 
mł. SBurf:Fifen mit zwey Quers 
Róer der Epulte, auf Der Krone 
Dertheil eines Fuchſes. 
dj. nid, Liſsowaiy. 
in Baum- oder anderes Pflan⸗ 
Korzeniowy. Murzete (radi- 
rętowy, Stengel⸗, (canlinun,) 
ny, (rameum) Aſte ramiowy, 
re) Miufel: , kwiatowy, plus 
fłorralr), nasionowy, Saamen⸗ 
le) Blatt. c/. liście. 
adj. 1) Blatt., gam Blatte ges 
2) bldttrig, nach Bidttern ſchme⸗ 
ausfebend. 3) aeblittert, z. B⸗ 
iaciane, Blaͤtterkuchen. 
. cąllect. 1) Laub, Blaͤtter ei⸗ 
aumes, j. B liścia rzadkiego 
. 2) oft: r/ r. won liść 3) 
a ciasto, Śjlitterfuchen, felt. 
ściał, ścieć, s. nd. 2. zliżcieć, 
Zlśtter befonimen, ſich belauben. 
Liscienie. (DLisce. Liszcze. Ścisz, 
et. febr felt.) 
1) von Blaͤttern, blaͤtte⸗ 
laubt. 2) geblaͤttert von Dad: 
3) ſchelfig von Wurzeln und 
ra. 
tt Łisowace. felt. abus. 
„m. dim. von Lisek. 
. Fleiner Fuchs. 
j. Fuchs⸗, lisia iama, Fuchsbau. 
pfka, p/. ziele (orchis serapias.) 
che Gtenge Muriel, oder Knaben⸗ 


'm. m. ziele (ononis,) Hauhechel, 
raut, Ochſenbreche. 
, Lisię, n. junger Fuchs. 
f. bas Meiblein des Fuchſes. 

go. Lisowacieię , ciał, cieć, 
. 2. gab oder fuchóroth werden, 
vacieć. /, Lisowacenie. 
se, s. nd, 3. fudhsgelb oder roth 
m, a. d. zlisowacić, Rec. mie ob. 
e /. Lisowacenie. 
ceię, sid. Lisieię, 
ty. adj. 1) fuchsgelb oder roth ; 
2) rothtópfig, obs. außer: tro A. 
to. /f. tość. 
ik, gewöhnl. Lisowczyk. m, 1) 
s Lifemstilcher Kofad , i. e. óm 
pó des Lifowsfi, melcher dem Sai: 
gerdinand LI. ju Huͤlfe geſchickt 
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war. 2) liedetlicher Soldat , Maro: 
eur. 

List. m. _1) eln Blatt von einer Pfianie, 


cinem Banie, 20. obs. 2) cin Blatt 

papie, Blatt im Buche, ołs. auger: 
eu Folio. 30 ein Brief.  Przyiaciel. 
ski , freundſchaftlicher, Zzelazny, eiſer⸗ 
net, Królewski, tóniglicher, rodowy, 
Geburts⸗, wierzący, ktedencyalny, Be 
glaubigutgór, wolny, Frepbrief, i. e. 
Paßport, glevtowy „ Geleitó;, zapo- 
wiedny, Juhibitions⸗, zareczny, Buͤrg 

fhaftś : Brief, 4. e. Inhibitisns/-Brie 

sub vadin; upominalny . ein Monito⸗ 
rium, Exhortatorium, uwiązczy, wwię- 
zczy płd. ib., okólny, Gircular, pisać, 
dostać, odebrać, 4) List szpilek, 
Etednadeln : Brief. 5) List Morskł, 
(Rorcellana Henerea , concha ,) bie 
Poreelanmufchel. 


Listeczek. m. czka, g. din. g0h Listek. 
Listek m. tka. g. 1) edu Baum s oder 
anderes Pflanzenblaͤttchen. 2) ein Blaͤtt⸗ 


hen, ein Sdhelf an einigen Murzetn: 
gruchten. 3) ein Blittchen im Bad 
werf. 4) ein Driefchen, Settelchen. 
Listny, adj. 2) obs. ftatt liścisty liścia- 
wy. z) ſchriftlich im Ariefe, beffer Li- 
t. 


stowny. cdj, listnie. f. feh 
Listopad. m. a. ber November, adj. 


owy. 


Listowny. adj. ſchrift ich, durch eten 


w 
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Brief oder im Briefe. adv, nie. (/. 
felt.) Tac. 11, 1a. 

Listowy. adj. 1) gum Briefe gebdrig. 
papier. 2) $oltos, | 


Listwa. f. ein £eifte. 
Tburen, Fenſtern ae, ! 
am SKarnief. c) eine Leiſte am Kleide, 
Gebranie. dl) der Rechen an Der Wand. 
vid. półka, e) Bilderrabm , beſſer Ra- 
ma. 

Listwuie, ować, s. nd. 2. 1) mit £et: 
ſten oder Raͤhmen umgeben, einfaſſen. 
2) bebraͤmen, mit einer Qeifie denben 
3) mit Geſimſe, Karnießen verſehen, 
s.d. po ob, wy, Und zlistwować, et⸗ 
maś Werjchiebene Medeut. /. Listwo- 
wanie. , 

Liszaiec. g. ayca. m. ziele wątrobne. 
(lichen) Stein⸗Flechten, Stein: 18006, 
Stein⸗, Leber⸗Kraut. 

Liszaiowaty. adj. zittermaͤhlig, voll Flech⸗ 
ten, adv. to. Ą| tość. 

Liszay. m. g. a. Schwinden, Jlechten, 
Zittermabl. 


a) Tiſchlerleiſten an 
b) eine Kranzleiſte 


Tatzczy. 
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Liszczy. ftatt liu, obs. y 

Lisze się, s, nd. 4. czego, ſich weſſen 
berauben, oŻe, 

Liszka. /, 1) cin Fuchs. 2) das Weib⸗ 
lein von dem Zuchje. 3) eine Raupe, 
Gasienica. 

Lit fłatt Lutowanie, bie Loͤthung, ob 
cf. lituie. 

„ Litania. /. 1) Die Litaney. 
ney, lange Reihe, fig. 
Litera. /. ein Budfłabe ; kościelna, 
Gonntastbudjftabe.  Lirery . pl. f. ein 
Daar Beilen, en Brief. (auch wohl 

CO. 


Literalny. adj. budftóblih. adv. nie. 
fubst. ność. 

Literar. m. 1) ein Gelebrtep. 2) oćs. 
Halbgelehrter. ady. literacki, literatki. 
ctwo. n. 

Litewka. /. eine Lithauerin. 

Litewski, adj. Qithauifh. od. Litwa. 

Litkup. m. 1) £eihtauf. 2) Maͤklergeld, 
litkupniczy. adj. litkupoicze. u, DRAt: 
„lergeld. 

Litkupnik, m. ein Mófler. 

Lito mi, e6 ift mie leid; lito mi go 
iest, ich bedaure ihn, obs. 

Litość. /. (corrup. Lutość, ) ba8 Mitleie 
den, Erbarmen. 

Litościwy. adj. mitleidig, barmberzig. 

6g. adv. wie. f. wość. 

Litnie co, s.md, 2. loͤthen, etwas. s. d. 
zlitować gew. Lutuię, zlutować, /f. 
Lutowanie, 

Liwię, s. nd. 2. 1) act. kogo, in je: 
mandem eine mitlcidige Empfintung cr: 
reaen, felt. (2) newtr. czego, odne 
Megation völlig o2s., mit Ger Rea. 
faj obr. ſtatt niezalnie, ich fpare nicht, 
id fchone niht, nie [itował zadnego 
kosztu, oba. łc. Lituię się, nad 
kim, uad czym. ſich woruͤber, uͤber 
einen erbarmen. Krol.” bog, nad Wi- 
nowayeq. 5. d. zlitiować sie. J. Iito- 
wanie się. (Das corrupte Łutuię się 
iſt in dem Sinue nirgendć gebrauchiidh.) 

Litwa. /. £ithauen. a) Land, L) Nas 
tion, c) £ruppen, u. f. w. cołł. 

Litwin. m. cią Lithauer; nka, /. nek 


im. 
Lity. ady. 
Sóitye, 
tn. /. teh 


Łiuba. /. (pinea,) be Birbelbutnm. adj. 
owy, liubowe orzeszki, Birbelnife. 


2) Die Sita: 


r) maffiv searbeitet, pax. 
rad. a) maffiv gegofjen. adw. 
t. 


Loc 


Liwarant. m, ein Liverant, ntka. f- "p" 
Liweruię, ować, s. nd. s. (iefaa, stel” 
ze, sukno. , 
Liwerunek. m, nku, g. bie Siefewyf 
wypisać, nałożyć, rozpisać, resefo 
zYĆ, przykazać , nakazać, GM 
ben, auflegen, repartiren, aubeſehlen, W. 
orduen. 
Liwerunkowy. adj, do liwerunku zakf: 
ZĄCY. ;, 
Liebona. f. Liſſabon,  Lizboński. adig' 
Lizbończyk, Lizbonianin, nianka. | 
Lizbonina, Iizbonka. /. eine ZiSboRi e 
eine Muͤnze. 
Liżę, żesz, zał, zać, s. ną. 2. M 
oder in einem, lizuę s. d. icd. 2, GMB 
Mud nur. 1) mit der Zunae I 
s. d. verſchied. Bedent. 2) fig. kope 
lecfen, tiiffen, felt, Rec. sie. 1) pm] 
n. ih. 2) komu, tmeidela, iefa, | 
löfeln, um die Gunſt jemandes budła l, 
atedertraͤchtig vor jemandem kriechs 
. Lizanie, Liznienie, h 
Liziobrazck. g. zka. m, Zac. Il. 409. UV. 
cin Scheinheiliger. 2) rid. Luiorri: 
ren. 
Liziorazck , Liziozrazek, m, 6: zka, 0 : 
Speichellecker. adj. Żczy, m ztwo. 
Łkam, s. nd. 1. iknę, sd. ird. u. (ŁĄ. 
s. nd. ird. 2. 1) fdhluchzen. eiß. s) 
wenn einen etwas aUfRÓFE , WRN 
sint, 16. b) wenn man etwaś w 
chluctt.  Daber: 2; fhluden , w 
ludin,; gew. 1.ykam. Łkame, 



















knienie, 
Lne, lnący. wid. Lgne. 
Linianka. (Myasru:n,) Leindotter. KI. 
Lnianv. adj, von Lein, Leinſaamen, oley, 
£ainof, lniane sienie, £einfaameg. 
Lnica. . (Anurrhinum linarła,) wyżla 


lniea, leinartiges Lowenmaul, tów 
fraut. A/, 


Lnieżatk. mr. g. a. ebend. Szr. 
Łoboda. /, (atriplez,) Melte, Milte 


Sir, 
Loch. m. 1) eig. ein Loch, eine Grsk 
in der Erde, os. ſonſt wo. 2) R iF 


terirdifcheś Loch, eine Hdble, Bay 

grube, ein Schacht. 3) ein untaich 

ſches Gefaͤngniß, haͤßliches Rimae 

oder ſonſt ein Gebaͤude, was wie AM 

Hoͤhle ausſieht. 
Loc hinia, Łochynia, . (vacciniam alk 

gitosum,) Sumpfpreiſelbtere. 
Lochowy. adj, von Loch, 

Locho- 


Łod 


ty. adj, 1) auśgebdbit, voller 
Gruben. 2) grubendhutih. adr. 
tość. 
vid. laskuię, wydrażam. 
'8z, kał, kać, s. nd. 2. lt, ysz, 
nd. 4. treffen, ſchlemmen. /. 
ie. cf, Łokam. 
. m. aiele (thapsia,) Turbit⸗ 
Wallfraut. 
(sonchus,) Saubdiſtel . (palu- 
łotna, (arvensis) polna, 2) 
unchus vleraceus,) ogrodowa, 


g. odu. 1) da8 Eis, puszcza, 
uf; zostawić kogo na lodzie, 
en auf dem Glatteiſe laffen, I. e. 
abr; wywieśdż kogo na lod, 
fabr bringen jemonden; iak na 
iestem , ich din wie auf Nadeln. 
dy pł,t., auch cukrowe, mle- 
poziemkowe. Gefrornes, Suͤßes 
ahn, mit Erdbeeren und derglei⸗ 
belce. 

Todka. f. 1) dim. gen łodz, 
ines Schiffchen, Flußſchifflein, 
hu; Kościoła Świętego , das 
lein Chriſti. 2) das Weberſchiff, 
chifflein. 3) eine Raͤucherbuͤchſe. 


m. 1) Flußſchiffſer. 2) eine 


cę, s. nd.3. 1) mit Eiſe eandi⸗ 
berzieben eig. 2) candiren, zlo- 
ać, polodowacićc. f, Lodowa- 
cieię , Lodowaccie, ciał, cieć, 
a. zu Eiſe gefrieren, eig. kaltſin⸗ 


jółalt werden „, fig. s. d. zlodo- 
Ć, f/. Lodowacenie, 
ty. adj. 1) woń Eis, Eis—⸗, 


» lodowate, Eismeer. 2) eds 
ti9. U. fig. ręka, serce. 3) can⸗ 
ernftallifirt. Cukier lodowaty, 
fand; sól lodowata , crpftalli< 
Sali, Cryſtallſali. adv, to. J. 


watoścć. 


iia. /. bie Gisgrube, der Eiskel⸗ 


1ik. m, g. a. kamień drogi, 
belfiefn, wovon dać Waſſer frier 


14 


r adj, €i8:, bać Eis detreffenD. 
wy most, die Eisbrude; Lodowe 
bie Eispfaͤhle (iu. Der Muͤhle.) 
£ y he ——ã— Zrge 
u. a) a was ſo ausſi 

dr. Daher: 


I 


Lok 415 


ł.odygowaty. adj.. 1) fig, fietgeli 
artig. 2) ſtrunkicht, ste, 
Łodyszka. /. kleiner Stengel, Strunk. 
vid. Łodyga, auch Łodyzka. 
Łodyzasty. adj. vid. Łodygowaty. 
Łodź. f. langeś unb flaches Flußſchiff, 
Radu daher auch : fig. Mb Łódka. 
na iedney łodzi pływamy, wir ſind 
in einerlep Umſtaͤnden, iu einer Gefabr. 
2) (Argonauta,) bet Papiernautilus. 
Łodzia. 
b) vid. Łoza, abus. fals, a) Maj 
pentunf: a) ein Sadu im rotheu 
Selde. b) Korah 3) m. einer von 
dem Geſchlechte Łodzia. 
Lofka, Loftka, /. bie Laufkugel. 


Logik, Loik. m. 1) eig. ein Logiker. 
2) tton. vid. Filozof. - 


Logika, Loika, /. die £ogił ; logiczny, 
loiczny, logiſch. |. 
Łogowa, f, vid. Sesam, ziele. 


Łogoża. /, eine Art turtifche Matte. Ło- 
goże pł. tdrfifhe. Matten vqn Binfen, 

Łogozina. /. dergleichen tuͤrkiſche Mattem, 
Biuſen. 

Łoię, isz, s. nd, 5. | 1 )'eig. eintalgen, 
mit Talg, Uufchlitt aumachen. » 
fig. recht au$prugelu, s. d. o, wy, złoić. 
Rec. się. pas. f. Łoienie. | 

Loik, Loika, Loiczny, vid. Logik etc. 

Łoiowaty. adj. talgidt. ado. to. /. tość. 

Łoiowy, adj, +) talgig, voller Talg. 
2) Talg⸗, t B. świeca łoiewa , ein 
falgiiht. Góra łoiowa, ein Berg deć 
carpathiſchen Gebirges. Adj. felten , 
. wość felt. 

Lokacya. f. 1) bie Location, Diśloca: 
cation 10, 2) wsi, osiadłośći, miasta, 


bie urſpruͤngliche Stiftung, Anlage, An⸗ 


fiedelung eines Dorfes, einer Stadt, 
odług prawa Polskiego, podług 
brawa — 


Lokacyiny. adj. 1) Zocatiońó:. 2) gut 
£ocation, urfpruuglichen Stiſtung gehoͤ⸗ 
rig, Stftungó: rid. oben. 


Łokacz. m. 1) die Sakſchaufel an einem 
Sakrade. 2) das Gafrad, koło łoka- 
czowe. 3) pł. Łokacze, eine GStadt 
in Wolhynien. " 

Łokam, Łokanie, vid, Łoczę. 

Lokat. m. ein Unterſchulmeiſter. 

Lokay. g. aia. m. der Lakey. Lokacka. 
eines Lackeys Frau, oder Tochter, doch 
legtereś beff. Lokayczanka. 


Loka: 


1) /f, a) eig. eid. Łodź, oś. 


„AP 


4:2 Lom 

Lokayski. adj. Lataven-. 
Den Lakey gehoͤrig. felt.) 

Lokuvstwo. ». 1) Lakeyen-Volk, Gu 
findel. 2) Lafepen: Dienft. 

Łokciowy. adj, 1) zum Clenbogen Se 
bórig; kość łokciowa wieksza, Dać 
Elienbogenbetn;  mnisysza, Die Atm⸗ 
chiene. 2) Ellen⸗, eine Elle hoch, 
ang, brett, ze. Daher: dwu-, trzy-, 
ztero-lokciowy, zweh⸗, drey⸗, vierel⸗ 
ligi miara lokciowa, das Elleumaaß. 


(adv. J felt.). 

Losieć. g. kcia. m, 1) etg. der Ellen: 
bogen; łokciem szturknać, tracić 
kogo. einen mit bem Ellendogen ftogen, 
eia. u. fig. 2) der ganze Arm vom 
Bug an biś zur (and.  Daber: po- 
deprzec boki łokciami, Bie Arme ſich 
in Die Seite (egen , sci/, gravitaͤtiſch, 
gohmithig; podeprzeć hrode łokcia- 
mi ſich aufftuͤtzen auf die Eſlenbogen, 
ſich aufluͤmmeln. Daher fogar auch: 
oba. wziąć kogo na łokcie, ſtatt na 
ręce, jemianden auf die Haͤunde nepmen, 
auf den Arm fegen. 3) Elenbogen int 
€rmel. 4) Die Elie, ein Maaß. War- 
szawski, Warſchauer. 5) tine Raspel 
Garn.  Dziewka powinna uprząśdź 
trzy łokcie przedziwa na dzien. 

Łokietek. m. tka, 4 1) ein kleiner eine 
Ehe langer Menſch. 2) der Beonabize 
des Koönigs Wladislaw, Der aber keines— 
weges cii Zwerg, ſondern nur mittle⸗ 
„per Statur mar. 

Łokietnica. f. ein großer Ziegel, oder 
Glurfein, eine Ele lang, zur Belegung 
Des Fußbodens. 

Łokietny, ftatt łokciowy, adj. Ellenlang. 
felt. U. obe. 

Łokost. m. ftatt Łoskot obs. 

Lakty. pł. die EUlenbogen; wspierać się 
lokrami, obs, 

Lekuię co, 4. ud. 1) lociren, legen, 
hinein legen, ;. B. Geld⸗, pieniadae nu 
czym, na Co, s, d. u UND rozlakować, 
na und po kwaterach. 3) wieś, 
Miasto, etu Dotf, eine Stadt aulegen, 
privilegiren. cid, Lokacya, Mec. sie. 
1) ſich tocirem. 2) ſich einęuartiren. 
3) ſich lagern. /. Lokowanie. 

Łon, m. 1) ela ** Brud, bać gewalt⸗ 


( Lokaiowy, 


fame Bre”... ; daher: bas Brechen 
mit Gefrahe. s) etwas Abgeriſſenes, 
Abgebrochenes, NB. ſehr Großes. 3) 


der Windbruch, — VDindfall im 
Walde 


lde. 
Lomber. m, g. lombra, das £'hemóre: 
ſpiel. 














Łón 


Lombruie, ować, 1. nd. 2, bie Zeit sł 
t'hombrefpielen zubringen. 
/Łomię. vid. Łamię. j 
Łomigłow. m, Hirnreißer, Koypfreite 
cin Adler, (vom Dea obce Gier bg 
Łomignat, m. orzeł, fig. Beirbrecht 
em Adler. 
Łomikamień. m. ziele. Steinbrechee, a: 
ein Sraut werfchiedener Arten. Sir. 
Łomikość, Łomignat, rzymiotowe zelą 
(fenecio major.) grofie Strenzwuryel. 
Łomikost, Łoimikosty, subst. «s odj 
Beinbrechet. vid. Lomignat, 
Łomisty. adj. 1) bruchig, leicht zadu 
lily, gum Jubrehen, kamien 
$zec. 2) wać fich telbfł leicht zerteióń 
oder jerfólii, 26, ndu. to. /f. tość. 





Łomny. adj, 1) vid. Łomisty. 2) R 
zje gebdrig. 3) Bruh:, kameh 
eiu. 


Łomocę, czę, esz, tał, tać, z, nd. ia$. 
nem, oder mehr.nals. Lomotam, zał 
czę. :. mebrmalś, (felt, Łomotywa ji 
s. nd, czę. 1, mepnnalś of.) 
tne, nr einen Snal, Nud. 1) ó 
knalleudes Gepolter, Geknalle, Get 
macheu, indem man etmaś ſtehendes, 
B. Geſtraͤuche, Baume zerbriche, A 
ntebermiift. 2) knallen, krachen. 3) 
mit einem jolchen Geknalle ctważ jo 
breben. Miatr w lesie, Rec, sio. HV 
u. fig. vid. oben, womit ein 
machen, iudem man fich ms dburdsb 
tert, etwas briht, niedermirjt. / Łe 
mocenie, Łomotanie, Łoniotmiesia 

Łomot. m.. 1) cin Gełrahe, Gduik 
oo urmfallewden Baͤumen. 2) utd 
Gefnifer von umgeriſſenen oder zaw 
chcuch Wieften , niedergetretenes Gw: 
firduchen, 26. 3) ein Gepolter vid. 1.2 

Lon. m. bie Nadlgne, der £insoorfałe 
am Rade. 

Lona fłatt Lon felt. Łona, sid. Łuna. 

Lo:rlvn. m. g. u. London, yński, - adj 
yiczyk, puka. Tac. ll. 202. m 

Lonek. m, 2. nka. Cauch Lonka f. 
felt.) dim. goR Lona. 

Łoni. adj. sorjibrig. obx, oder Poet. 

Łouisty. adj. baudhig , bauchru fd. 
ady, to. /. Pe felt. raza, (6 

Lono. vid. lion. felten. 

Łono. m. 1) eig. Der Schooß. 
Untertheil des Zelbeg, bol w łenie, 
b) der ganze Schooß. 2) fig. Abn- 
hamowe Łono, Abrahamsſcheoß. De 


her: piastować kogo na swoim łonie. 
p. 


a) M 


, 


im op |. 
Gdsofe eczieben, ei 
aebmen , pflegen, 36.5 zie- 


c. 
jałatw swoim łonie okryie, 
*58 da FU in ihrem Gcheofe, 


Tode; słonce z tona 


25 Die Sonne feigt 






im sola 
ſelben 


Al 
CI a a 


sk. m. ein cinidgrigeś Salb, 
— "Lun. m. Die Lunte eis. 0. 
nik. m. bee Luntenſteclen. 


to. m. augm, von Łopata, 
RE ee — wt; 


i TH th — 
emi tuje trzy Ta. 








ika 2. 
dop całą —8 nie palm 
—* —8WW * 
czem mj ttwaś in- 
byf estridtea, verachti. 
adj. von Łopatka, daun ge⸗ 
B łopatczana kość, Dać 
keblatt Bein. 
ska. /, dim. won Łopatka. 
6 bai Sine kleine oder mittel⸗ 
—— — 
„kad — w. topat- 
HC — łopatka lol 
i6 tere Góulterblatt. vid. kość. 
„ der Bug, bie Góulte tir 


— © dle , — *8 
am łibirade. - 

z, beś Sdwiugrad in der br 

— m. bie Schaufelung im 


wy. adj. 1) vid. łopatka, daja 
+ : 2) jum ©dulterblatte 
p bep Reafdjen grwóbulich ło- 
ny, be Tbieren topatkowy. Das 
opatkowa pieczenia, Der 
a. 


pm m. Schaufeltheilung. Muͤhl⸗ 
rakie. z, bie Schaufelungs. 

"arctium,) bie Slette, 
Poppe 5 bolący (pertonaja.) 
wy. Owaty, miąty. 


Gdoofe des Dccanś berver. 
led 


jaufel dbali 1d it. Łotko 


FATE 


Łopuch. m. g. Łopien Sin, 
Ezra * 


Los, m. 3) bas 2098, W 

ne losy. 2) sing. t. Loaó, 

Ł2 wątpliwy wolermego 
te did beż 







Łoś. m. (Coroua aleet,). g. łowi —D 


—2 
AŁosck, g.;ska. m; dba, tai sa 


łosoś. adne, UB) obu, 
Łosi. adj. 


* — * z Lal — . 


CZĘ, COŻ, a stó. 1ać, 
nk a. mejrm., felt. żed. in 
Łoskotśm, s. na. czę. 1. [ięhrm. 


—— 


Łoskatnę, "einem Leu, v. d. led. 2, . 


Rec. się. 1) Fiellen, fra 

874 0. lot, det DOWIE, 7, e. 
je. 2) tnaflen, 

am zab bligen. 3) polteri ib mie: 
—— dim gim 

e, /: Łoskojanie, cenie, tnitnie. 
Łosk: , Sul. ) 
EK m. i X ga a ij | 
ię. 4 e „zali 8 I. 

tek. m. 908 Łoskoł. | 


6 Łęskony, ad * —58— wieberckent, 


Łosoś rk m. tn £aóó, Galme - 


świeży, wędsony, marynowany. 
Łososck, rid. Łososisk. obs,  - 
Łosgoi. adj. wos lebeubiąra Zac, 
—— f. bee Laddeſart, 4. r. deb 


b Łosoniek. g. śka. m. Łosoś, g. ika. m. 
Pleintr Zaś. 


ein 
Łorosina. /: gielkó sem tadja. --" 
kowciowy adj wa seit tod. 
Kosownik. m. _1) der Zogfet, det ba F0łe 
ter. Laofe sta6 wastelle 
. PEEK : 





ją 
4 











414 Łot 


„Losowy, adj. von loa, £008. 
Losuie. s. md. 2. looſen. s. d. sit ge 
braͤuchlich. /. Losowanie. 


Łószko, Łószkowy. beffer Lożka etc. 


vid. ib, 


Lot. g. a. m, der £otb, ein Metter Abra⸗ 


bamsś, ein Patriarch. 

Lot. m, Det Slug eines Vogels; w lo- 
cie, im $luge, gew. w lot, 4 B. 
zabić piaka, Óen Vogei (chief, w 
lot, adw. fłatt wnet, oŻs. ode 

Łot, Łór. g. a. m. cin Loth, 

Łogewski, Łotewka, vid. Łotwa, Łot- 

In. 

Lotka. /. vid. 1) Lofka. a) 90h lecę, 
lot, tine Schwungfeder bey den ni, 
geln., K4. Piasiwo. 246. 

Lotkowy. adj. „000 lotka; g, B. lotko- 
we pióra, bie Schwungfedern, ib. 189. 

Łotny. adj, 1) * Fluge gehoͤri 2) 
fiegenb. 3) ſchnell, burtig, blog poet. 
NB. oft zufammiengefegt niebólotny, 
wysokolętny , body an ben Himmel flies 
mend. 4) fluchtig; sól lotna, flüchtiges 
Salz. 5) lotny koń vid, Pegaz, 6) 
lotna iagoda pid. Obrostnica., adv. 
tuo, nie. felt. /. ność. 

Lotowy. adj, 2) fłatt lotny felt. ożs, 
2) lotowa sieć, ein großes Streichnetz, 
Tiraß, Bógel zu fangen. 

Łótowy. adj. 1) Loth⸗, łotowa wiśnia, 
£oth 


/am. 


(4 irſche, eine WA — Sie 

e; waga. elle Lothwage, Lothge⸗ 

wiót. a) loͤthig, ż. e. ein £oth Nie: 

gend, dwu-, trzy-, cztćro, Cztłry-, 
ięć-, piecio-łótowy, 3wey-, dreg:, Viere, 

kónfid (87 1€. i. e. 2, 3,4, 5 Żoth im 
Gewichte, scił. ſchwer. 

Łotr. m. 1) ein Lotterbube, Raͤuber. 2) 
der Schaͤcher am Kreuze. 2 im Scherz: 
cin Liederlich, Łotrzyni, Lotryni, Ło- 
trzynia, Łotrynia. f, 

Łotas, fiatt Hotr. obs. | 

Łotrowski. adj. taͤuberiſch, niedertedchtig, 
liederlich, — 

Łotrowsiwo..». | 1) Raͤuberey, Diebered. 
a) niedertraͤchtiges, liederliches Leben. 

cołł. liedetliche Leute, Raͤuber, 
Pluͤnderer, Diebe. 

Łotuię , ować, s. nd. 2, 1) liederlich 
leben. 2) rauben, pluͤndern, na morzu, 
w kraiu. /. owanie. 

Łotwzowski fłatt Hotrowski abus, 

Łotrzyk. g. yka. m. vid, Łot. dim. oft 


im Sri: cin Liederlich, doch auch oft 


im Ernſte. ODabe:j 


Łow 


*otrzykowski, Łotrzykowaty, ad 
wid. Lotræyk. . 

Łotrzykuię, ować,: s. nd. 2. tm. 
nur den Liederlihh machen. a)! 
ftebleu, plilndem. b) lieberlich 
J. owanie. 

Łotrzyni. eid. Łotw. 

Łotwa, /. 1)£eftlanb das (HLG 
in £iefland. 2) bie Letten, Die | 
Nation. 

Łotwin. m. Łotewka. /. ein £ettl 
Lettin. Łotewski, adj. lettiſch. 

ŁowJm. 1) bet Fang, rybi, 
ſchen, Die Beute, ſtatt połow 
2) Łowy, p/. die Jago i 
wach dzika, niedxwiedzia, etc 

Łowca pies, fłatt przeiemca. 

Łowtzostwo. vid, Lowiegtwo ( 
owski. adj. 

Łowczy. adj. gut Jagd gehoͤrig. 

Łowczy, m, ego. Subst. dee JA 
fer; Wielki Koronny, Sro 
jagermeifter ; Nadworny, Żofi 
fer. /. czyna, czanka. m. czyc, 

Łowcza wieś, tiu Dorf mię bę 
Freyheit. 

IEOowczowetrro, Łowczostwo, n. i 
wiectwo.  Łowczowski, oli 
wiecki, 

Łowię, s. nd. 5, 1) neutr. jeg 
der Jagd jen, na co, głzie, | 
lidher polować. s) fitcheń „ | 
Fiſcherey fepn. 3) fangen Die 
i. e. jagen oder fiihen „ ryby, 
zalące, Haſeun, fat von Ben 
gewoͤhnl. als von andern Thieren 
złowić, ułowić. 4) fis. fange 
ruͤcken, gewinnen, koge , jA 
s. d. ułowić, złowić, . 
czyie sobie. das Aerz jemand 
len, im guten u. bófen Sinne. 
wić na co, na kogo, woran 
machen. /. Łowienie. 


Łowiec. g. wra. m. 1) ein Jaͤge 
2) ein Wilddieb. 3) ein Betrdi 
eine de ſich fängt. 

Łowiecki adj. von Łowiec gh 
Ywjectwo. 

Łowiectwo. n. 1) bie Wuͤrde 
Lowerx. 2) be Gerechtigkeit 
gen, fifchen. 3) die Sdgerep. 4 
Lowiec. co, 

Łowisko. m 1) tig. Plag, mo 
oder nefijht wird. 2) Jagd, 4 
rechtigkeit. 3) abus. Sago, obi 


Ło' 


I 
'Loz i 3 


£ der aus, Fiſchfang. X. Jabi. 


- ad der k 
dk * dir. per | 


- Wr von Thieren, stow 
— * we, mak jagen FAUR, las, 


7 m", AE; 1) bie Jasd. a) die 
olu. m. der Tals, der Unſchlitt. 


wy. 
s. sid Lus. 
„ x) błe £oge, na Komedyi, ig 
vmödie. 2) Frankmasoriska, 
auer⸗Loge. 
t. płd. Łoże. R. 8, 

sid, 1) (saliz trlandria) Losi- 
oliæ pentandria,) Lorbeerweide. 
Ozowy, ©. 
itt winna macica, obs. | 

ad, 4. 1) legen, eig. ſtatt kła- 
W. 2) verwenden; koszt, pracę 
„ Sofa, Miike woranf alei 
egen, s. d. ih Diefem Ginie  fektekę 
vid. Kładę und Comp to 
dam, etc. Die alle ihre a. i. saa jo 

miren Łozenie, 


pracy, nid mobil : nauki e » obaj 


tagerfitte iu — Du 
„gólafłie, 1 Bettftelle 
ett, obs. >) ftatt pościel: 
— in —— ae 
a) łoze-u strzelby, © chaft 
iż ewebre, b) łoże u armaty, 
beil der Lawette.  Daber : 
lae” a) bie £avette felbfi, b) 
Theu derſelben. c) łoże 
rów, walców , Daś gapfentoch, 
fanne. d) łoze do kół młyń- 
» taczek, w lozu koło biega. 
i procy, das Schleuderleder /. loze 
ywe , breite Riemen die da an⸗ 
9. 3) rzeki, a) das Fluß⸗Bette. 
„oryto. Hor. 11. 1gi. b) der Chal⸗ 
4d. Nurt. c) das gabrwaffer im 
„ Wisla odmieniła swoie łoże 
„Łoże małżeńskie „ bać Ebebette, 
je, pierwsze, drugie, die erfe, 
; prawe, bać gefehnókige. Dax Da⸗ 
prawego ioza ziecię , ein ehe⸗ 
ehrliches Kind; z nieprawego, 
cheliches Kind. 


5 unnuͤtzer Weinſtock⸗, Rebe. 
vid. 1) vid. Łoża. 


a) Ło . 


Łók Ę 46. - 


ka” ko. | ettſtell 
—* „m Mię Boe mi LL 0 


Edi posłać tózko, bać BĘ 
kowy: adj. jum 

8. ©. deska pobocana, łożkowa. 
Lóżni $att dożny, się. * 


a, 25 


Łośdłęa. fi af fatt sjpialay AS | . 
n 


| —— — z 


As e 


tę chorob * 
et 
8 PCA: pungarifche — 9) me 


en „ obs. 


Łożniczy. e: „jg ożnica. OAZĘ 
Łozżny. adj. 


"roba: AL: a 


brit. 2) vid, obłożny. 
Lóżay. vid. Lużny. Tac, TII,"t53, 





Łożogczey, g. cia. m. tlg Becwórie, a 
18. . 


Łozowy. adj. wid. Łoza (saliz poniak- 


Lożuię, Lózuie, owąć , 4. nd.. 
') anie gł ffa 
w arię. 


« 5) na hw. 
tranościach , 4 w A ad Na 


_ Mirmen loſen. etwas ob 
ei —— — beff — y= 


u. aluzewać, śię. pas, 
u. 06. · Luzowanie, SRS 


Łozyna. f ad "elenbe Lagerſtaͤtte, 
id iw Sie, eleudeś 


Łozyna, ste Łozina. J. 2) vid, boże; o 


bel. 2. KI, Gebi 
—* badoh. 3) ein aaa vei 
Loæyako. w. 1) bać 2a 


eines Wildes. 2) ver Gej (ani 


ſchen. 3) oetrzyg , eine afesiage. 4 
ba. bi m ebu 
Doe bł gia — 


Lśkna ni . 
zi, —S 4 Zach 


Lóknę » się, Lśnę się, niess, — nies, 
nił, (feltek niał), nieć-sie, 4, n 
lsknę ę, lśnę „ę liąte lsuął, nt! XJ 


lśnąc, 
Staż, Gidl, a. | 4 „Pai —* 


Łónienie 


Schiramer, 


- Glan, tg, u. —* — — —*2 
lśknący, 1ś s 1 | 
ś a oba: la <kkuizaczi 


cię. 


Betten. 


kak ulonie | 


„lifa, bi KA a 


| py * —* idm; | Tae wkę,' biga, - 


4:4 Łot 


„Losowy, adj. von los, £008. 
Losuie. 2. nd. 2. loofen. s. d. 


nicht 
braäͤuchlich. /. Losowanie. ej be⸗ 


— Maæakowy. beſſer LMæko etc. 
id. ib, . 


4 

Lot. £. a. m. ber Loth, ein Wetter Abra 
bamó, ein Patrlardh. 

Let: m. Der Flug eines Bogels ; w lo- 
cie. im gluge, gew. w lot, 4. B. 
zabić ptaka, den Vogel ſchießen, w 
lot. adu. fatt wnet, obs. obder /am. 

Łot, Làt. g. a. m. ciu Loth. 

Łogewski, Łotewka, 

tn. 

Lotka. f. vid. a) Lofka. a) von lecę, 
lot, side Schwungfeder bey Den 86 
gein. K/. Ptasiwo. 2460. 


vid. Łotwa, Łot- Łow/m. 


Łow 


$otrzykowski, Łotrzykowaty, adj 


wid. Lotrzyk. 


Łotrzykuię, ować,: s. nd. 2. lt 8 


nur den Liederlich machen. a)t 
ſtehlen, pluͤndern. b) liederlich 


J. owanie. 


Łotrzyni. eid. Łotr. , 
Łotwa. /. 1) tettlaab, das tetti( A 


in Liefland. 2) bie 


etten, bie M 
Mation. , 


Łotwin. m. Łotewka. /. ein Lette 


Lettin. Łotewski, adj. lettiſch. 


„1) der gang, rybi, 4 
fdhen, bie Beute, fiatt połow. 
2) Łewy, pł. bie Jagd , bydź: 


wach dzika, niedzwiedzia, ete, 


Łowca pies, fłatt przeiemca. 


Lotkowy. adj. 60 lotka; 3. B. lotko- Łowczostiwo. vid, Lowiegtwo ef 


we pióra, bie Schwungfedern, 1b. 189, 

Łotny. aćj, ajm Fluge gebóci 2) 
fiegend. 30 nell, burtig, bl 0et. 
NB. oft gufamimengefegt niebolotny, 
wysokolgtny , bodh an ben Himmel flies 
ARD. 4) Alcia; a0] lotna, fluͤchtiges 
Gali. 5) lotny koń wid, Pegaz, 6) 
lotna iagoda pid. Obrostnica., adv. 
to, nie. felt. /. ność. 

Lotowy. adj, 2) fłatt lotny felt, obe. 
2) lotowa sieć, ein großes Streichnetz, 
Tiraß, Voͤgel zu fangen. 

Łótowy. adj. 1) Loth⸗, lotowa wiśnia, 

Lothkirſche, eine große Gattung Sire 
ſchen; waga. eine Lothwage, Lothge⸗ 
wicht. 2) (dthig, 4. e. ein Loth mie; 
gend, dwu-, trzy-, cztero, cztery-, 

ięć-, pięcio-łótowy, iwey-, drey⸗, vier⸗, 
kinfid 19, 26. 8. e. 2, 3, 4, s £oth im 
Gcwichte, sci/. ſchwer. 

Łotr, m. 1) ein Lotterbube, Nduber. 2) 
Ber Schaͤcher am Kreuze. 2 im Scherz: 
cin Liederlich, Łotrzyni, Lotryni, Ło- 
trzynia, Łotrynia. /, 

Łotas, ftatt Lotr. obs. 

Lotrowski. adj. taͤuberiſch, niedettedchtig, 
liederlich, ſpitzbuͤbiſch. 

Łotrowstwo..». 1) Raͤuberey, Dieberey. 
a) niederträchtiges, liederliches Leben. 

co//. liedetliche Leute, Raͤuber, 
$ uͤnderer, Diebe. 

Łotuie, ować, s. nd. 2, 1) liederlich 
leben, s) rauben, pluͤndern, na morzu, 
w kręiu. /. owanie. 

Łotrzowski fłatt Hotrowski abus, 

Łotrzyk. g. yka. m. vid, Łotr. dim. oft 


im sda: Dodę lt: doch auch ft | 


Łowiec. g. wra. m, 


Łowiectwo. 4. 


Łowisko. n. 


owski. adj. 


Łowczy. adj. gut Jagb gebórig. 4 
Łowczy, m. ego. Subst. der JA$ 


fir; Wielki Koronny, roli, 
jaͤgermeiſter; Nadworny, Sofióg 
fer. /. czyna, czanka. m. czyc, 


Łowcza wieś, ein Dorf mię der 


Freyheit. 

Łowczowstwo, l.owczostwo. n. bi 
wiectwo.  ł.owczowski, vid. 
wiecki, 


Łowię, s. nd. 5, 1) heutt. jaga 


Der Jag ſeyn, na co, gdzie, gi 
licher polować. a) fiſchen, m 
Fiſcherey ſeyn. 3) fangeu Die A 
i. e. jagen oder ſiſchen, ryby, ' 
zaiące, Haſen, faft von Den i 
gewoͤhul. als von andern Thieren, 
złowić, ułowić 4) fig. fangeni 
ruͤcken, gewinnen, koge, jem 
s. d. ułowić, złowić, 4. 58. 
czylie sobie, das Hert jemanden 
len, im guten u. bófen Sinie. 
wić na co, na kogo, worQuf 
machen. /. Łowienie. 


c WCA 1) ein Jager 
2) cin Wilddieb. 3) ein Betruͤge 
eines Herz ſich faͤngt. 


Łowiechi. adj. von Łowiec und 


wjectwo. 

1) bie Wuͤrde 
2) bie Geredrigłeit : 
3) bie Jaͤgerey. 4) 


łowczy. 

gen, ſiſchen. 
Lowiec. coli, 
1) eig. Plag, wo i 
oder gefiſcht wird, 2) qagb , SB 
rechtigkeit. 3) abus. Sągd. obs. 


Łow 


- Loż : 
Ławka. /. ber ang, Fiſchfang. X. Jabi. 
. 17. 


Łowny. adj. 1) der gut finat, kot, 
ies. (blob son Tbieren). 2) leicht zu 
gen, ebenf. nur von Thieren, słowik. 
z) jagdbar, mo man jagen fann, las, 
knieie | 
Łowy. p/. m, et /. 1) bie Jagd. 2) die 
Jagdgerechtigkeit. 
. g. oiu. m. der Talg, der, Unſchlitt. 
. łoiowy. 


Los, Loz. vid Luz. 


Loża. f. 1) Me Zoge, na Komadyi, in 
der Comoͤdie. a) Frankmasońska, 
Freymaurer·Loge. 


Łoża. pł. vid. Łoże. n. a, 

Łoza. /. vid, 1) (saliz triandria) Lozi- 
na (salizr pentandria,) Lorbeerweide. 
adj, łozowy, 

Łoża ftatt winna macica, obs. 

Łoże. s nd. 4. 1) legen, eig. ftatt kła- 
de, obs, 2) verwenden; koszt, pracę 
na co, Koſten, Muͤhe worauf auwen⸗ 
Ben, fegen, s. d. in Diefem Sinne felten, 
fonft sid. Kładę und Comp. u. po, 
wykładam, etc. Bie alle ihre s. d. on ło- 
żę, formiren. /. lozenie, 3. B. ko- 
sstu, pracy, auch wobl: nauki, etc. 


Łoże. n. 1) tagerfitte zum £iegen. Das 
ber a) Echlafftelle, b) Bettſtelle, i. e. 
bdlzerieś Dett, obs. c) ftatt pościel. 
obs. 2) in verfchiedenen mechanifchen 
Arbeiten: a) łoże u strzelby, Sdaft 
am Schießgewehre, b) loże u armaty, 
Der obere Theil der Lavette. Daher: 
Łoża pł. t. a) Die Lavette ſelbſt, 2) 
Ber obere Theil derſelben. (c) loże 
biegunów, walców , Daś Zapfenloch, 
Die Pfanne. d) loze do koł młyn- 
skich, taczek, w lożu koło biega. 
e) loże procy, das Schleuderleder /. loze 


jarzmowe , breite Niemen Die Ocbfen anz 


ieben. 3) rzćki, a) das Fluß-Bette. 
wte, Hor. II. m L) der Thale 
wea, vid. Nurt. <) Bać Fahrwaſſer im 
Gluffe. Wisła odmieniła swoie łoze 
4) fig Łoże malzenshie, das Ehebette, 
Die Ehe, pierwsze, drugie, Die erfte, 
zteegte; prawe, das geſetzmaͤßige. Dae 
ber: z prawego toza Dziecie , ein ehe⸗ 
fiches, ehrliches Mind; z nieprawego, 
cin unebeliheś Kind. 
Łozia. /. uumiger Weinſtock-⸗, Rebe. 
Sieł. 216. 


Łozina. vid. 
zyna. 


3) vid. Łoża. 2) Ło- 
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Łóżko. m. bie Bettftelle mit oder ohne 
Betten; łozko zelazne, eijerne Bette 
fielle; posłać łózko, das Bette betten. 
Łożkowy. adj. gum Bette gebdrig » 
3. B. deska poboczna, łozżkowa. 

Lożni ftatt loźny, vid. lużny, 

Łozżnica, . 1) fłatt sypialny pokoik, 
0d. iaba sypialna, ols.” 2) deg Dich⸗ 
tern: das Schlafgemach der Sone, ożs. 
3) łozna choroba . epidemiſche Krank⸗ 
best. 4) hungariſche Krankheit. 5) Die 
Senfte, obs. 

Łozniczy. adj. von Lozuica. Subat. ein 
Bettnieiſter, obs. 

Łozny. adj. 1) epibemijh., Łożna cho- 
roba. epidemiſche, graffireade Kranuk⸗ 
beit. 2) vid, obłozny. 

Lóżny. vid. Luźny. Tac, ILI, 153, 

kożoktzcy. 8. eia. m. ein Bettwarmer, 
eig. 

Łozowy, adj. wid. Łoza (saliz penian- 

ria, 

Lozuie, Lózuie, ować, s. nd. 2. löſen. 
1) luzuię, lófen, ablófen, die Wache, 
warię. Daher; luzuy! abgeloͤſt! 2) 
lójen „ (ofer macdjen, sznurówkę, Die: 
Schnuͤrbruſt. 3) na piersiach, w.wnę- 
trznościach, quf dee Bruſt, in den Ge⸗ 
darmen lófen. 4) etwas obr, okręt, 
cin Sdif umlegen zum Nusbeffern, s. d. 
ied. od, u. zluzewać., Hec. sie, pas. 
u. ſich. /. Luzowanie, Lózowanie, 


Łozyna. /, eine 'elende Lageritdtte, cin 
Bodt, elende Etreu, elendes Bette. 
eig. u. fig. 

Łozyna, beffer Łozina. /. 1) wid, Łoza, 
def. Ne. 2. K/, 2) cin Gebuͤſch, das 
Holz davon. 

Łożysko. m. 1) bas Lager eines Thieres, 
eines Wildes. 2) verdchtl. eines Xen: 
fdhen. 3) ostrzyg, €ine MAuferlage. 4) 
obs. die Nachgeburt. 5) fate Korytw. 
Bette des Fluſſes. Ostr. 1. 107. 

Lśknacy (Lśnacy) lśniący. adj. (him: 
mernd, funkelnd. adv. co. f. —— 
von | 

Lśknę się, Lśnę sie, niesz, niess nisa, 
nił, (ſelten niał), nieć sie, s, nd, 2. 3. 
Jknę, lsnę się nak lsnął, lśknąć, 
soąć, sie, s d. blitzen, fimnietn, wie 
Glas, „Stabl, u. oeral. Lsknienie, 
Lśnienie oft obne , się. Schimmer, 
Glan, eig. u. fig. meiſt eitler. Parutcip 
sknący, lśuący, łśkniący und lsniacy 
cię. wid, gben: lśknący. j 


Łub. 


p 4 
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Łub. g. bia, m. Odhadtel: oder Troms 
melbolz, 4. e. dad Holy, Die Art Holy, 
worauś man dergieichen madjt. 

Łub. g. bu. m. 1) vid. Łob. g. bia. 
s) ein Snid Holz der Art, was Dunn 
mefpalteu und wozu gebraucht worden. 

„. aber: a) eine Dede uber Dem Was 
gen von folchem Holze; b) Dergleichen 
Holz auderwartć am Wagen. 3) eds. 
oder felten: cine Schiene: 4) der Lauf. 
M 5 w. 

Łub wozowy. rid, Pokład, 


Łub. conj. tig. urfprungi. von luby. 
1) Oder. 2) obs, ftatt lubo, obgleich — 
3) lub — lub, entweder — oder, 

Lubaszka, (Lubaska). /. eine Roßpflau⸗ 
mie. a) die grudt, b) der Baum. Es 
giebt gelbe und rothe. 


Lubeczna. vid, Lubezna. 


Lubek. g. beka. m. £ubedz eczanin, 
czanka,  Lubczanin , becki. Nar. 
1V. 148. 


Łubek. g. bku, m. dim. von lub, g. 
biu. n. łub, g. bu. Daber: c/. łubka. 

Lubezna, Lubueznka. /, (ononis) Saw 
hechel, Stallkraut, Ochfendreche, 

Luhia. . vid. Liuba. 


Łubiany. adj. von Schachtel⸗ oder Trom⸗ 
melholz. 

Lubicz. m. g. a. ,Wappenk. ein ſtehen⸗ 
des Hufeiſen mit einem Kreuze daruber 
u. einem andern zmifchen den Stolen, 
uͤber Der Strone find 3 Etrauffedern. 

Łubie, 1) z. ſtatt lub vid. ib, 2) pł. t. 
saydak, obs, 

Lubłę. s. nd. 3, 1) lieben, aber im ge 
cingerm Grade als kocham ,  miłuię, 
etwa: gern haben, woran Gefallen fine 
De. Lulnę go. ale go niekocham , 
ich babe ibn ger, finde Gefallen an 
ibm, aber ich liche ibn nicht. Daher: 
a) cum inf. lubie czytać, id leje 
geru; pisać, ich ſchreibe geru, u. ſ. w. 
3) lubie ksiazki, poz ih liebę 
ne Buͤcher, Die Jagd, und Dergl.; 
lubin salate, id) efie gern Salat. aid. 
No. 1. s. d. verſchied. Bedeutungen. 
. Lubienie. 

Lubieszczyk- vid. Lubszczyk. 

Lubiezna, rid. Lubezna. 

Lubieżny. ady. finalih, wolluſtig. Czło- 
wiek, wiersz. adv. lubieznie, ( (felt. 
no.) /. Lubiezność, die fiunliche Wol⸗ 
uf. Zac. III. aba. 

tubin. m, (Luginus,) Qupine, biały, błę- 
kiiny , zołty, 


„Lubuie, ować, s. nd. 2. 


Łuc 

Lubistek. g. tku. m. tine Mrt 
Hor. 1I. 270. 

Łubka. /. 1) eig. ein Schiefer voi | 
tel « oder Trommelhotz, eine 
davon, eine Beinſchiene; na r 
nogę, ju einem Gcinbruche; ⸗ 
łuhkami noge, cen Bein ſchien 
etwaś Der Art. wid. 1. 3) klei 
von Holz im Błumentranze. 

Lubo. con]. 1) ebgleth. 3) fal 

Lubo. adv. wid. luby, lubość, 

Luborycz, Luborzycz, m. zielę. ' 
nia przędza. 

Lubownik. m. an Liebhaber wa 
B. polowania, der Jagd. J. Ko 

Lubowny. adj. vid, Luby, 

Lubryka. £ Roͤthel, Rothſtein. «6 
Rubryka. 

Lubszczyk 
RÓdel. 
Lubsaczyk Ligurehi; lubsztzyk I 

akhowc ziele, (ligesticeum). 1) 


fder tiebióde. 2) Panc:frai 


nak. 

z) lub 
cham, oós. Gd. poet. J. Ko 
2) lieb gewinuen, felt. ożs. a. 
bowąć. ib. gó. /. 


awoyski, m, ziele 


„ Lubowanie 

Luby. adj. lieb, angenehm. Pr 
wieczór, czag, etc, adu. lu 
900 lubo u. lub Conj, eutfaut 
oben). /. Lubosć, Mnmuth, 
bagen. . 

Lucienny, lutniowy, £autew, 4 
gebdrig. 

Łuck. m. Łucko. n. bie Stadt 
Motbynieu, Daher: Łuczania, 

uchi " 

Lucki. rid, Ludzki, obs, abu, 

Luckość. vid, Ludzkość. 

Lucyfer. m. g. fra, Lucifer, Zyd 

Lucvper. m. der Fuͤrſt der Finſter 
ciſer. 

Łuczek. m. g. czka, kleiner Bo 
Schießen. 

Łuczek, ziele, g. czku, 
sy, Aſch⸗Lauch, Lauch. 

Łuczek polny, włoski, MWilbdlan 

Łuczek łupny, beſſ. szczypiorek, 
terlaudh, 

Łuczkowaty. adj. 
Bogen geßaltet. 
lauchgruͤnfaͤrbig. 


łaczek 


1) mie cin 
2) bauchart 


Lud 
wy. adj, :) Łandy, a) vid. 
a 
km ber Gogtufdiiąe, Tac. I, 


niczka. 


. adj, 1) jum Bogen 

" Bojtn. —2 via, łuki ggen 
adj Lauch⸗, obe. 

a. f. f „wię zywo, ' 


ka, f. ein Siepnótihen. 
ny, fłatt —— elt. 
tko. n. ein Kienhoͤlzchen. 
my, fłatt anołny, Lienię. felt. 

ra n, Rb u Sien im zolje 
u Stuͤck Xin, tin Kienholi. 
—* tienigcć ' bol. 42) eine 


7. adj, fatt smolny, od. 
. g. u. (obs. a), 1) das Bolt; 
wwo ludu, cite Menge Bolt, ie. 
, gdzie, wo; lud piękny, ſchoͤnes 
„ w kraiu, im Lande, w woysku, 
t Armee. Lud prosty, gemejneś 
4 e. Leute. 2) tt Naród elt., 
: Lud Izraelski, baś Bolt Iſtael. 
ud Polski, Niemiecki, polniſches, 
des Ball. 4) Wauafdhaft, siła 
„ fatt ludzi? wie viel Dann? 
a. /. Rothkehlchen, oba. 
wie, pł. t, Voͤlklein, Leutchen, oba. 
adj, 1) volkreich, rh 2) zabi 
„kompania, Geſellſchaft. ady, lud- 
t. nie, oż«,) /. Ludność. 
d. m. Ludoiedz. mm. Ludoiedzca. 
1) Ludożerca, 2) Mantykora. 
dzki. vid. Ludożerski u. zarski, 
adaca. m. ein Menfhenbieb. 
adztwo, z. Menſchendiebſtahl. adz- 
dziecki. 
:piec. i m, m. pca. s. Menſchenhaͤudler. 
yi, 
iła, A "ix Weibername, Ludomila. 
My. adj. bey bem Volke beliebt. 
ądzca. m, Menſchenbeherrſcher. 
ca. m. Hor, 11, 1a, feltener Lu- 
r. m, ein łenfchenft er, Cani: 
adj. zerski, żerczy, zarski, Żar- 
Ludożerstwo. n, bie Dienfched, 
[ep. Ludożerka. f. Die Men 
tik eig. und ftatt Ludożerstrro 


z) die Stuͤckgieß 
e Glo engiefierey, i. e. der GH 
arz. m. 1) ber Stuͤckgießer. 2) 
jlodengieger, /. arka, arstwo. z, 
k. m, arski, adj. 


armia. 


Lul 4:7 


2 kogo, jemanbe⸗ 
mit sdneidccyc ffen, locken, ve 
führen, s. dł. u, und słudzić. 2) k. 
o co, von jemandem etwas heraus le 
en, auf eine betruͤgeriſche, ſchmeicheln 
go etwas ablocjen, s. d wyłudzę,.; 

ieniądze , taiemni Rec. się 
PAY betrige — "Befotbers ii - 
Dem man (PA ſelb ft R ſchmeichelt. s d 
zł udz IĆ, daenie. 


Ludzie, pł, t. colł, ir. 1) bie Qeute 
a) Die Menſchen, die Leute uͤberhaupt 
druday ludzie nie chcą temu wierzyć. 
tozniosło się po ludziach, b) to Lud- 
zie, das find auch fchon Lente, ci. 


Łudzę , 4 kd. 8 


zacni, anfegnlicje. c) mei zie. 
meine Leute, i. e. Brotlente, bie ir 
Brote, Dienfłe fepen; chleb, obia. . 


dla ludzi, i. e, czeladn 2) Mann. 
dep Bablen: sio ludzi, —2 Mann 
siła masz ludzi, auch; ludu ? wie flar: 
iR Deine MRanujchaft? cf. coil 
Ludaki. adj. 1) mefhlih, a) bu 
leucfelig ; b) bumas, kió. 8 | 
4) mienfchlich , gebrediih. 3) oba, 00. 
felt. a) fact obcy, 
ny. adb, ko. „.Ludskość, 
Bien (hlicjteit, nien(chliche Matut, Eh: 
fa fiudung. 2)  Ren(chb bet , a) —6 
eit 


dfichłeit, RA 4 be —X 
—28 Gebrechlichkeit 


Ł Ł ein Tuͤmpel. oid 
rak —* nóż 
Ług. g. u. m. 1) Die £auge. 2) Bie 


poena luita, etd, Luita. i 

Ługoówisko. r. ein Tuͤmpel, Sumf, be: 
onders cin rather. 

Luita. A cin: Geldbuße, juriſt. 

Łuk. 1) cin Bogen zum IW 
2) (allium rineale, einlauch 
3) ſtatt luczek, obæ. 

Lukowładny, Lukopotęæny, adj. ora 
mais mit Dem Bogen sefdidt, bist 


Lukrecya. f, (głycyrrhiza, ) ralrinerhou 
oder Saft. 


Lukubracya, /. 1) bas Gig bey tide 
2) obs, att dzieło uczone, ein d 
vieles Gięen aj Lichte ——ãie 
lehrtes W +. 

Lulam, ac (oba. lulkam,) s. nd 4 
r) Eia, bubają, fingeń , Dziecku, 
Sinde. 2 einwiegen das Kind, Daiecko, 


—* I aden, ft.) 3) —* 


Fal. 
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Lutka. /. RA bie Tabadspfeife. b) bie 
api taka d. 2) (hyosciamu:) Bil⸗ 
Gut. K/. c/. Bielun. Lulkowy. adj. 

—8 M cin Planet, oder 
lichter, leuchtender Hinmelekoͤryer, poet. 

Łuna, Lòna, Łona, /. Meis. die Lohe, 

lamme, biie, 2) der Wiederſchein von 
tglamme, na niebie, ścianie. Tac, 
1. 109. od. słońca. abny. 

Lunar. m. der Ztadt / Baumeiſter, ob⸗. 
rka, retwo. obs. 

Lunatyk. m. cin: Mondſuͤchtiger. 

Lunę, z. d. ied, a, (obs. linę Sieł. 165.) 
1) €ig. Reutr. fich beftig mie einem 
ule, Sprunge Hi „losgehen. 

Daher: dószcz lun der Negen ergo$ 
E ch ploͤtzlich; krew lunęła, dać Blut 
praną pióniich berauć. 2) act. beftig 
mit einem Buffe, Nude gießen, los gie⸗ 
$e, co, etwas; qi. B. lunął mu wo- 
dę, całą konewkę wody (au) wo- 
dą, konewką wody) w oczy, er gof 
ibm eine ganje Kanne Wa ee _in die 
Mugen. Rec. się. 1) par. von No. 

a) Heute. fich fele , son felbfł. utd, 
ob. s. W. 8. /. Lunienie. 

Luneta. /. eine | atari, ein Stuͤck vom 
Bite eh 


4 e 

Łup. m. bie Beute von dem uͤberwmunde⸗ 
zen Seude ; podsć Miasto na łup, 
bie Stadt żur Beute preiś ger 
de. Łu py p/. e. ble einzelnen erbeute⸗ 

ten Gabi, bie ©vollen. 
Lupo cup. interj, po kim, 
ebſch grabſ⸗ * wordber , 


bup, ate Łupek, felt. 

Łupam, s. na. 1. auch łupię, piesz, pał, 
pać, «. nd. a. (palten , aj —* 
oli b) kamienie. Gtelne, i. e. bra 

W, 2. d. roz, przełupać 
Rec. się. fd. | * Łupanie, Ł upienie, 

Łupek. m. pka. 
von cinem Steine, 2) von snem ole, 
—5— abnz. K2 3) dee Schiefer, 

eferſtein. Kop. 

Łupi ian, ał, pać, s. nd. 2. łupnę, 
ad. ie h p śr einmal, vid? bę. 

pam, (lid, fpalten, 2) impera. łu- 

w kościach, es reißt mih iu 

bm Glo ebern, Kuch , ach bol, cho- 

roba gie. ec. ſich fpalten wie Schie⸗ 

fer. /. Łupanie, (Łupnienie RUE ein⸗ 
mal). 

1) Ceig. 


pił, pić, * 7,* 
nd» I nait_ de * AG "baker cud 
foaf monit — AC ode abſchaͤ⸗ 


po czym, 


aber iven 


auderee | 


1) elg. ein fleiner Schieſer 


Łup 


(ea; skórę s czego, bie Dat ' 
auch co z czego, etwos aus Det 
zaiąca, drzewo, des Haſen, de 
se skóry, den Mpfel ans F 
iablko ze skóry. nh s. d. 
wy, und obłupić, legteres aber 
berć von Obſt, Miade, 2. 2) 
Den, pluͤndern, zniasto, Die 
—8 finden ausziehea , bać i 

ger: z, wyłupić ki 
—— —E 900 —— te 
ausſie en; x praw i przywi 
Am. ug. fi rieben, cb 


Łupienie. . 
—— wsią a. 


aublkót — hi. 
Łupież. (m. obs.) g. y. /. 1) vi 
„ Biestwo. a) geraubtrć Gut, Mau 

. fłatt łupina 4) pł. t. (A 


—eS 
Łupieżca, m. ein Kaͤuber, Sia 
A, i. e, £eutefchinder, * 
Menſch. 2) Rabuś. Nar, UL. u 
Łupieżczyk. m. otd. Lubszczyk, 
Łupieżnik. m. nica. f, vid, Łupi 
Łupiezny. adj, 1) ry y 
WATA 3) eig. obs, co si 


1) NE 
dw , di 


u. 
Łupieztwo. pide kupiestwo. 


Łupikufel. g. (la. cin Saufart 
Prubet. vudg. flarski, Oarka, m 


Łupina, /. 1) tig. jede © 
pia A ingeru — Fa.) 
fat u. Dergl.  Daber a k 
k Meſſer oder ſonſt abse te 
ażęc: a) die Schalen ber Baumfi 
Mepfel, Birnen 2. b) der 
aj ja fogar der Nuͤſſe, łup 
iahlek, orzechow, = kasztanów 
dle abgefaierea Schalen von BI 
ay ie 4 A aut e. be afńaf 

e alen um Die 
legumin. ) bie wył ;. di 

anien, Nuͤſſe, 2e. t, jebe 
en, die dem dbali ſt. > „a 
wzne iny cebuli, bie tuwa 
Zie len. b) vid. t.c. c) 
id. łuska, ©. a, 5. — 758 


* iniasty. adj. 
Sdale. a) (0 —R —X& 
adv, to. /. tość, 

Łupinka. /. dim. von Łupina. 

łupinkowaty. adj. vid, Łupinka, 
— do łupinki, 

t 


Łus 
adj 1) id. łupny, adm. a) 


H ein kleiner x, felt, 
ł s! im dam jake, 
id. łupny, Ki, Ki 
Łbryy Age 5 ke 
iubac. ton łupka. 


ty. adj, fdjiefecig, ſchieferartig. 
« adj. 1) von Geżiefęrkein 
1, Sdjiefe. 2) sdn łupka, 
pny felt. wid. abua. 

dj. 1) podobny do łapnego, 
any, s) git awójufydlen [ jet 
dj. 

23) 


ri Si 5 


vid. tubka, 


w vid. sben. 
ady, nis, 


adj. do łupu należący, 


ec Lauer, ſchlechte Bela, Tre 
"getśijni. Łuszczka, 14 Ró: 
„ a) rybia, eines 
ia — geldwypete —— 
2* — 
fe z 2) ależ, —— świe 
, eine Schuppe, SAla: 
fu. b) elue Sdupye, sle 


e Wlatter. c) na oku, ciie 
: auf dem Auge. Daber: d) 
4t; zdeymować komu łuskę 
s oczu, einem den Staar ſie⸗ 
ie. u. fig. 2) fiatt skałka na 
3) eine Heine ©x oe 
ę —— oder fonf 
Aber : 4) ols. fiat łupina. 
umiaste (scuta abduminalich, 


< nd, czę. 1. mehrm. łuszczę, 
kać, s. nd.ied. u, czę. 2, jn ele 
usknę, 1. d. led. 2. cintu Otió 
uszczę, 1, nd, led. U. czę. 4. 
ter in en Composinis), 1) sis. 
„ abfdhuvpen einen Bi Em 
ausmachen, ( nusjcjiauben, 
„ nusfchelfen,) auśfdyilen, groch, 
fen, orzechy, bię Hiiffe u. dęl. 
D use; trabbeln , lange ma 
|. B. lange — lange bas 
A — ſehr felt. wid, 
'Rec. się, 83 2) fich d 
l fduppen, b) fiń 
A asfcjelfen) 
3) fig. fidy ausſchmiegein, 
je puqen, lange bafteln. 4) pra, 
1. a) beom Sib ſchurpen, i. 





JEN. a) 
en (aus 
8. 





r fpattbar „ out u 


Lus 4:9 

Pak, RY jc! — 
wazy, chuppen — praf 
Styuppen 


li, nin uj $) alu. glf 
—— ——— 
——— 

Łuski: dj. nastię, 
Tay. "tów. wa, duzy, 
Łuskiewnik (Latkraca,) —— 
Łuskna pszenica, sid. oikiaż. cf. łu- 

skny. 
Łusknę. wid, RT” 
Łuskny 2 
— feu, | —X 34 dni ole —2 
jm M, luppig praffelś 








f, ność, 
Łuskomaty, vid. eye 
Łuskowiec. m. g. wc. 

tbier, Mania.) KI. 
Łuskwa. /. sid. Łuska. 


Łusknie, pl . r. ża 


Łuskwię. | nd. czę, 5. widy | 
cz083, — pi s 7 KE 
eis. ryby, ob, b 
wyłustwić. I. —æe— Rac, żę: 

fóuppen, 4, e. die 
lieren, blo$ eig. J 
—— f. ela. Łuska, eie r. 2. 4. 
SKA 

Łutziaka, 4 sid. Łuskwiaey „nosa « 
bas Dim. 

Luśnia, sid. Łamie 

——— —* * p ae 

andleuchter , 
Spiegel. Dldn: 3) 6 
ele: oder Zafcdenfpiegel. 

Lusthaus. m. ein rr J 

Lustr. m. g. u, Za 
son Beugta, ztó, Eh ide te. 
1V. 138. 

Lustr. g. a. fłatt Lustro, falfch, 

Lustra. £. 1) fłatt lustro, falfh. © 
fiatt Lusuracya, sid, unten, 3) rid. 
Okaz, Okazka. 

Lustracya. /, 1) Mewifion, 1. B. Sta- 
rostwa, €lnet Gtorofep, Drawa, deś 
Mechtó. 2) 15 Befuqen, gertuficiren, 
cudzych kraiow, —88 lader, obr. 
3) oska, m de | Lustracyy. 
ię. dj. :) Iwifionór. 23 tevifionś 


Lustrans. m. a. g. cin Luſthaus u. Luft 
garten, oba. 


Dda 












T. diete 


ter Glan 


w. Tac 


Lantrase. 





420 Lut 


Lustraus. wid. Lustrans, obr. 
Lustro, n. Podui. II. dłu 
Bas Sonina, "o Tm 


Banbiendjter a) ein 
srofer Badia «3 m 
Lustrowny. adj. end, einen Glan; 
——— 
lo, materya. adw. nie, no, J. ność. 
Łustruię, s. nd. 2. 1) tevidiren, 2) 
fara durchreifen, befuchen , cudze 
jatrowanie. 
Luszce._ m. „ eine rt Unfeaut im Fon 
oder |. adv. any, owy. 
Łuszczę, vid, Łuskam, Łuszczka. „id. 
Łuska. 


R £ 









1) vid, Łuskwina, eig. 
s) ein pleiaeó SBiffelhen wopou, 
day mi łuszczynę czego (blof nut, ; fam. 
fok vioch. 


CCM dim. von Łussczyna, tig. 


ię. 
k. Poda, TI. 145. eine Łufe 
— Bd AE 


ine 
1 1) bie Stunge ai 
CE PODŁE 1 Poj 
Lut. m. — Lit, bie dchung. 
Lutenka. fi dim. Lutnia , 
necaka. 
Lutenny, Lucienny , Lutniany. adj. Lau⸗ 
ten, vid, lutnia. 7. Koch. 293. 
Luter 85 Keri fade tra. 1) cig. Marcin Luter, 





auch lute- 


Ad 2) ein Zutheraner, ver ⸗ 
rka. 

Lac p Lutherauer, anka. /. 
Luterski. adj, tetheri(h. 

— m. das Lutherthum. | Chod. 


Lutnia. /, eine Laute. a 

Lutniany, Lutniowy. adj. Zanten. sid. 
lutnia, 

Lutnista. m. cin Lautenſchlaͤger, Lauten⸗ 
fpieler. tka, /. 

Lutość, Lutościowy, lutuię się, Gotrugs 
tionem, fiatt litość, lui weli 
90n !elita abfłammt, mie miaericordia, 
Barmtejistelt, rmAzyryśConaa u. ſ 
©. von cor, Sjecj, awAwyzya, bie 
Eingeweide 








L: dj. gut geldthet 
"R WALĄ, ać mid: nof koje 
Lutowy. adj. 98h Luty, Hornunge⸗, Ge: 
irae, +. czas, Zeit. se, Be 





Lwi 


— ends. 0 fito, sta 
ona 2) Seen: — 
a do. prze, Kb 
—X —— 


e 
Ę 
SĘ 
» 
EJ 
R. 
> 
ika 


Luuię fatt Liruię, obs, wid. ob La'|. 


—* Giefi afiónicdm bay pars zesejc) 
— 


Lus. m. r) bie Ablófun 
wanie, a zluzowanie, 2) bls$, 
58* A idzie luzem, deg 

jept freg, 1. e. nidjt bepadt. Ą 
Lali lus zrobić na około, maz nó |, 
Luftung ci dbcrum machen; niema le |* 
su, ę6 tft niót freg gelug 3 gr. k 
si obracać kolo. * 














Luzak ala Luz. ki. 


1) ein 23 
—ã 2) elu zum Troje |: 
— sebdriger "gpelitaecyi. dim. le 


zaczek. 


Łużnik. 
der. 


5. czka. 


1) taugenforb. 2) Laugaw 


Ł H „ adj, z 

płk, ryan, agenta 

Li Li „ Lóż dj J 

"łał ZACH fre td, —— a 

złowiek, 

miś ad) wobi aróeltśie "Raj 

c) fre, im toś, siót firana. Ew ią 
no. 


(bat. ność. 
Lusuię. vid. Lbsuię. 
Lużyny, pł. 
CA ki edelaugte Aſche, bie naa 
Lwi. tdwen, 
DN rę rj 
Lwiątko, wid. Lwię, 
Lwica. f. eine Zdwin. 
Lwię, gewóbni. Lniątko, n. cdniznge th 
we, der so faugi 


Lo p cf Śeafn yke „ tefa 


Lni- 





bye. - Lytr. ej 

nel. Papuma. - . Łysieię, aial, sieć. sh ę tobi werden. 

m. 1) Lemberg ih Łysienie. (Ły 
Zemiierg. m, fa Łysina. 2-1) etnt > 
„wianin, wianka, wczy! "ati lat Ropf, — Die. kai 

ki, adj. Ziemia Lwowską, baś  beit, cii aber 

£emierg ia Galhiem. | beytr Oyferde: ejne i fe. * 

m. Batt oder vinſenſtric. * fa) (fulica fuca, ) daś 









r.. sód. Łykowaty. (i — a> syprinue — łowlarie,) 
+ ab eć, 2, ud. a, battig noża. luf 
8 4.d. Subu, ycie. — +, pd. * 1 ad ld m „i 
ZEWwY dLa dych 

wa sil J 
w - eli fe, —5 — ni ra .. 
* m. vide ya ek wg. * — kam. a) | 
Ej CZA 
Lied. Łyko. ' ; 
Pali. afttuów se fo deutlidy, AA, si p, e 





a) fdhlut —— rid, Błyskawica. ma 
—— PATA 


anie, Łyknfenie, m 
«dj. vid. Łykowaty. X. OCE 3 ti y 


. waj, Pamiań PJ ad "6 Łystka. /. eid. Łya, wa J 


L;2 a jenić 


+. gale" * ie 4. u Ord 7 

malt, c c Ro RU 

yadj. 1) bofart EMI 5*8 ra, de. p a, 

pes wie ie dak, miga: —8 kę em 
At popie SĘ se — — dm zsęE 

: oc” tk fat. 2) da orta coć sgk A — 

a m. wid. Głupiec. Zak. —A— ——ú—ù 


iesz, pał; pać, : . kasi - . 
wyk eb i 2 ja da cr damian 

5 a. Łysskowy. adj. wid. 
4, X. 351 KZ, emi, amy. adj : 


—— załyskam „lin 
„EE RNA 4 a łysnę, się. — — —— 
1) 














ua by poola. m. sa Su Shit ** 
Ływka,"$att Łyżka, fl 

) std. Łys, Zab. VIIL 7. 1 
ee, maa bn. Gam 3) Te i, Eck 


ją. | 5 
». rid. Łys uzb Łysiak. * 








Mac 


Łytczasty, Łytkowaty. madigt, i. e. Wa 
dendbniih , oder anh mit derben Wa⸗ 
Den verſehen Śubst. tość. 


. Ado. w. 
Łytka. /, 1) eig. dim. von łyra, tine 


fleine Wade, bas Wadelchen. 2) tine 
, Spoódaliche Wade. 
Lyæa. f ) ein szofer plrmper Loͤffel. 
3) ex Schlittſchuh. -Daber : 


tyż PI pl. t. * anch m. Sclittſchuhe. 


—— Łyłkowy adj. Łyszczany etc. 
von łyzk 


% ykczeczka, fu ciu kleiner Loͤffel, Theeloͤf⸗ 
fel u. derg 
Łyżeczka. dim. Don Łyżka, ein Thee 
oder Saffeelóffel, eig. u. fig. eód. uUuten. 
Lyżks, /. 1) ein Loͤffel, Eßleͤffel. a) 
eig. srzebrna , rewniana, stolowa. 
b) ein Egloͤffel, ein LAfe voll, weż 
dwie, trzy łyzki , 4. B. kropel na 
dzień. e) lyzka strawy, cia KAY 
sell Eſſen, etwas Efen, tine Mahl⸗ 
gelt, Das Bißchen Efen. fiq. dar mi 
choć łyzkę srrawy, dla łyzki mizer- 
strawy nieuczy 2) łyzka 
stołowa, grofier RUNA 3) Prov. 
| biedzie łyzka, mer gu ſpaͤt kommt, 
mut nichtó, oder etwas, was er 
nicht brauchen kann. 


4a3 


it /. 1) ein idnalihee Weichſelſchiff, 
meiſteüs ohne Ma : a) ein 
Sdi ju *eliet Gńifhride. b) alie$, 


was (9 ausſieht. O Miblw. ł. budna, 
dać nę wałna. wałowa, Bać Melle 
de Schiffmühle. 2) rid. 


aa. 


M. 


M. Abreoiatur, fiatt Ność, wid. unten. 
Ma. corner. fłatt moia, vid. rody. 
Mać. os. fłatt Mutter, außer in Fluͤ⸗ 
en: kurwa Mać twoia! lebiona 
Mać! Psia Mać! u. dergl. Daher 
veraͤchtl. 

Maca. /. ein Getreydemaaß um Jaroslaw 
und Yrzemnól 160 oder 130 Gatri.g. 
Macam. s. ad. czę. i. 1) fuͤhlen 100: 
pen, ręką, nogą, beſonders im Sin: 
ſtern o ciemku, oder wenn Man 
aich Daher: 2) KDK 
ss d.N o, 2. w" 

macam, 


poisnacam, 

©" Subnt. Macanie. iervon 
Macn 
$$: 


kapó made, ſelten. 


d ied. a. einma tajten, Macedonia. 


M a e 

Lsa, Lża. pid, Nielsa, oba. es if kiśt 
moͤglich. 

Łza. g. łzy. Ff bie ar bedze. , 

Ema aa boa o 

2) * 


1257 ad 1) Thraͤnen⸗. 
"tprdnenD , ab boa u. fig. oko, 


Cie nen 78 
adv. wo felt. subat. wość felt. 
Lzę, lzysz, s. nd. 4. 1) leihta 
—8 cf. ulzywam, ulżę. F Osie 
"Rec. się. lzy się komu na * 
es wird einem leichter auf 
eig. NA felt. 2) kogo, elnen f 
den, — słowami 
Schimpfwoͤrtern. Daher: 
chande machen, kogo. 
ten Boga, Ludzi. 
cie, sławę awoię czym, 
s. d. zelżyc. 5) anne, ein MAÓN 
ſchaͤnden, oba. Lielski, bqt. vid. Św 
cić, Rec. sie. 1) vłd. 
pas. u. fih, daher: 
Subst. Lzenie, (Lzycie). 


Łzę, esz, łgał. łgać, a. nd. a. vid.łm 
Lźcy, Lżeyszy, rid. Lekki, Comparah. 
lznę, fiatt liznę, ob. 
Łzotok. m. dee Thraͤuen 

der Thraͤnen. tet. ſus, du 
Lzycie. vid, Lzę. 
Lżyciel. m. ten co lży, /. lka. 
Lzywy, sid. selżywy. 
Łżywy. adj, ligenbaft. felt. 


Mnce, s. nd. 8. 
fluͤſige Dinge, 
iwo, Waſſer, Bier. 2) fig. v 
aher: 3) wino mąri glowę, e Rat 
verwirrt den Kopf, feigt zu Kopf. 4 
dummes Reug reden, s. d. po, za, re 
u. zmacić, Rec. sie. 1) pas. 3) 


1) truben, auftuͤhren 


tebe madeu 1 wode, 


ſtend — 1. eig- 2.4. | 





tribe werden von fifiiqen Dir m. 3 


A) w głowie, 
— a) —— b) e de 
diótnifje. R Wa 
ięzvku, auf DO Zuß 
ad nicht einfallen —8 ha a fw 
fdyweben. b) fich verwirren. Sabat. Ma. 


cenie 
- Macebowien.  Qierosa: 
lacedon, gemięni. Mace 
ończyk ; 


Macedo, 


werden. B) me 


Mae 


zyk; aber p/. dfterer Macedono- 
menu es bie alten Macedonier 
fonft nudy Macedończykowie. 

ński. adj. maceboni(dy.  Mace- 

+. /. eine Macedonierin. 

oba, quher: po macku, 'po cie- 
im Finſtern tappend. adv. vuig, 

acki. 

m. obs. cin Hieb, iedno macha. 


8. m. ten, co macha, 
1, s, nd, czę. 1. mehrm. ob. in 
3 machnę, «4. d. pia 2. einen 
1) biu usd ber fabren wos 
ſchleudern, ſchwenken, 
mit der Hand, szablą, mit dem 
aż wedeln nit Dem Schwanje, 
jęgonem, Det OURO. 3) abusive, 
BF machnę kogo czym, einem 
! einen Hieb geben. 4) dokad, 
ſchnell fahren, reiten, reiſen. 
LX. 88. /. Machanie, Machnienie, 


a. f. vid, pęchers, bie Blafe 
twe p 


.f nd) kleine Blaſe eines 
oka 2)” won Gewdchfen : — 
Blaſe, Haͤutchen. 


stwo, n. Maͤckeley, Kaupeley, Be 
cy. 
ski, adj. /, betruͤgeriſch. 


s. m. Betriger. rka. /. 
ię, s nd. mddeln, kaupeln, betruͤ⸗ 


NUT. 
ſchlenkern 


s. d. verſchied. Bedeut. Sabst. 
lowanic, 
«. /. eine Maſchine. a) eig. b) 


Menſch, , Gebdude. 
i, Mahoni. n. indec/, Mahagoni⸗ 
Machonia, Mahonia. /, 1) ebend. 
ahagoni⸗Arbeit, 4. e. Arbeit von 
goniholit. Maboniowy. adject, 
Bt. 
f. 1) obs. fłaft matka. Daher 
macica pszczół. 3) Die Gebaͤhr⸗ 
t; chorować na macicę, att 
erbeſchwerungen leiben. 3) (cau- 
lescendens.) bot. Dabet: Stod, 
im, eines Strauchs, winna, Wein⸗ 
„roży, beś Roſenſtrauchs. 4) Die 
ice in der Buchdruckerey. 5) Die 
mubeumutter. 6) macica perłowa, 
zmutter. 7) eid. przestęp, cin 
. 8) bie Matrice bep einer Pe: 
, 6. e. baś Brett; maciczna de- 


]. m. cielka. /. melf fig. cf. mą- 
einer, der Verwirrung anfiftet. t 


Mac 423 


Maciczny. adj, 1) gum Stamme elneś 
Baumes gebórig. 2) das von Weinre⸗ 
ben if. 3) zur Bdrmutter gehoͤrig. 4) 
a) Maciczna deska, wid. macica, b. 
b) Maciczna woda, bas Waſſer, das 
ad der Salpeter⸗Fabrikativn uͤbrig 

DU. 

Macicorodny, adj. Mein ober Beinfdde 
erzeugend. | 

Macicowy, sid. Maciczny, obs, 

Macicrka. dim. vgn Macica: stęplowa, - 
Mutter am Ladeſtocke gum Kraͤtzer. 

Maciek. g. ćka. 1) Saumagen, Mage 
wurſt; nadziewany, gefiiit. 2) dim, 
von Maciey. i 

Macieńki, fiatt malutki, wa/g, 

Macieństwo, Macićństwo. m. eine ſeht 
kleine, niedlihe Gadhe, (cin kleines, 
winzigeś Dinq. eutg.) 

Maciera. /. y, g. 04». Mutter, veraͤchtl. 

Macierza dusza, /, Qnendel, Huͤhnerſerb; 
biała. /. ziele, weife Zaunruͤbe. obs. 

ir. 

Macierzanka. /. (obs, Macierza) (serpl- 
lium,y Quendel; biała, weißer. adj. 
Macierczankowy. 

Macierzankowy. adj, Quendel⸗. 

Macierzyński. adj. 1) mitterlidh, mit 
(00n) matterlichen Affecte. 2) Mutter⸗, 
j. B. iezyk, Sprache. miłość. (adp. 
ko. obs.) f. ość felt.) 

NMacierzysty. adj. mtterlich, von muͤt⸗ 
terlicher Seite betſtammend. Daher: 
macierzyste, macierzysta, bet muͤtter⸗ 


lihe Theil, Cheil pon Der Mutter, i. e. 
Pada Lbei 


Macierzyzna, /. der Theil nach oder von 
der Mutter, muͤtterlicher Erbtheil. | 

Maciey. m. eia,.4. Mathias. Święty. 
Maciey zimę waci, albo ią -bogaci, 
Matheis brit Eis, ꝛtc. 

Macinet. pid. Mazinet. 

Macióra. f. 1) eig. die Mutter jedes 
Thieres. 2) die Saumutter. a) zahme 
Sau; b) wilde Bache. 3) matka 
pszczół, obs, 4) vid. Maciórka, 5, 

Maciórka. /, 1) eig. die Mutter jedes 
kleinern Thieres/ daher: Schafmutter, 
x. ©) junge wiide Sau. 3) Hanf, oder 
Flachsſtengel mit Saamen. 

Macki. p/. vom mom, macok. Zool. bie 
debeen (palpi, tentacuła) bey In⸗ 
ekten u. Wuͤrmern. 

Macku, bloß po macku, im Finſtern 


tappend. 
aciech. 
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Macjoch. m. 1) Qeffuung in der Wauer 
etwas hinein gn fegen ; Wand⸗Schrank, 
Dex iu Die Mauer geſetzt wird. 2) Bauk. 
Bilder⸗Blinde. 

Macloszek. m. g. macloraka. 1) Ruͤſt⸗ 

Stangen⸗Loch. 2) kleiues Loch oder Sen: 
ſter in der Mauer. 

Mącnik, vid, Mącznik, 

Macocha. /. ©tiefmutter cig. u. fig. 

Macosska. /. dun. Stiefmuͤtterchen. 

Macoszy. adj. ſtiefmuͤtterlich, tis. u. ſig. 
Tac. L 13. 


Macoszyn, Maącoszyny. adj. ftiefmittere 
lib, eig. der Stiefmutter gebdrig. 

Maczam, s. nd. czę. 1. 1) eintauchen, 
tunfen; chlób w maśle, pióro, Die 
Feder, w atramencie, 2) bey Den dim⸗ 
merlenten: Die Schnur mit der Kreide 
anftrelhem , s. d. na W. umączam. 


st. Maczanie. 
Mączę, s. nd. 1) mehlicht machen. 
Ą d umącz — 2) —2 Unrath 


machen, verderben etwas, zu ſtark ber 
mehlen. Sabrt. Mączenie, 

Mączany, adj. vid. Mącany. felt. 

Maczek. £. czku, m, a) ein einzelneś 
Mohnkoͤrnchen. 2) jedes aͤhnliche Koͤrn⸗ 
he. 3) coll. dergt. kleine Koͤrnchen, 
 garbe, ꝛe. 4) (Papaver Argemoue,) 
mały, Der feulenfórmige Ootn. 5) 
wątpliwy, dubium, Ackermohn. vid. 
mak obiędny, anch polny. 6) zaię- 
' czy. vid. zawilec. 

Mączka. /. 1) feineś Mehl. a) procho- 
wa, (Quloermebi ; b) feines Pulver. 
a) Sraftmebi, ©tórte. 3) Schminke. 
vid, Bielidło. obs. 

Maczkowy, Maczkowaty. adj. podobny 
do drobnego maku. 

Maczkowy, Mącakowaty, podobny do 


robney mącaki, 


Mączkuię, s. nd. a. fiatt krochmalę, 
oba. 


Macznica. /, 1) dać Mehlloch. a) wid. 
ącznik. 5) Maranice, pł, t. Wel 
oder Sattel⸗Balken in Der SBinymable. 
Mącznik. m. 1) Mącznica, /. sporvż, 
orumutter, ſchwarzes, frummeć und 
ldsglihteś Korn im Gztrepde. 2) Ma- 
cznica do korduwanu (rkus, pinacea,) 
gdrbebaum, Gerber, Rinden, Sónad, 
3) (tenebrio,) der Schattenk afer. KI. 
Mączny. adj, 1) von Mebl. 2) zum 
ehle gebórig. 3) meblig, mehlicht. 
ara /. 1) bólzerne Keule. «> Trajr 
zengeſicht, vu/g. 








Mag: 


Maczyna, /, siele (50mas Honricnc) gy 
te Heinrich, Schmerbel. Sir. 
Mączyniec. m. g. mączyńca, siele, (2- 


iabrino,) Dradjeswty — | 
:) sou Seji, fi 


J. tość, 





Mączysty. adj. mehlicht. 
a) bom Obft. adv. io, 
Maączywas. m. Gaufbruder. 
Mada, /, bee Schleim, Lehm, den ui 
Waſſer zuruͤcklaͤßt, und Der aufipringi. 
Madam. /. 4. y. Madame, indecł. GG 
Mados). 1) ŚRadane, fran 
Am 2: eine. Srania oder *8 * 
tte gran, Die Kinder ecziebt © 
was lehrt. Podst, 1. 17, 
Mądrownia, fłatt Akademia, oba. 
Mądry. adj, comp, medrszy, weiſe 
—* — ado. mądrzej fe, 4 
„, comp. mędrzey. Sulict. Mi- 
drość. 1) die Vlugheit, Weisheit. 3) 
rid mądrości, das Buch der Rd 
eit. 






Madrzeię, vid, Mędrseię. 

Maudrzenier. m. g. mądraeńca, kwiatek, 
(conasnlida regalis) Stitterfporu. 

Maqaz. m. Magazen, m. ożs. fiat Ma 
gazyn, m, qln Magazin. 

Mag „Żny, /; m. Magenmeifter bey der rze. 

Magda. 044. 1) eine Magb. 2) dim. 
von Magdalena, (grób gefpr.) 


Magdalena. /. Magdalena, ciu Mew 
nahme. . Magdusia, Magdula, 
Magdu 

Maydalenka. /, 1) Magdalenchen. 1 


eine Magdalenen ⸗Nonne. | 
Magiel. m. ſeltener /. gla, gli, g. R 
asgel, ble Mode 0 5 5 

Magierka, / (Ratrefeamige. 

Magister. g. stra, m. 1) eig. cin MW 
futer, felten. 2) wid. Mayster, bej. i | 
Contracten unb fchriśtlici-"E —**— 
fonft felt. p fer, oid. 1. (elt. , 6 
$er etwa biblijh. (/. rowa, rka) rid. 
Mayster). 3) Magister Artylleryi fiaft 
Generał, obs. 

Magietralny. «dj. Ha . 
—** a —8 Galica. mi 

Magistrat. m, bec Magifrat, 1. B. Mia 
0la Stary Warszawy, tski, towy, adj, 


Magiatratny, adj, ſtatt Magistratowy, 
felten 


Magistratowy , Magistratski. adj. Km 
SRagifirat sehdrig. 
Magpistratura. /. eine Magiſtratur. 
Maglownia. /. 1) Magiel wię 3) 
ch 


a s | | Hatak” pa 
n TE pa ad wa a wod SE DOE 
i — KICI 





m: — RRX Mr D, Holnet Rav, ph 
E ;. iesieany. — 
u. » weoęcia, sola, iż Mie © a) Paofiege , 
„4. smaglować. Sabs. Ma-- yaior Regiuientowy, . Meqilntntó, WRejoe. 
Niżna Mt SOGTATA (Mle pro 


a, m. jom Magnet, der 
<lu, Felntt GRagaet Maiż. m, jąnger , umchgoiótent. Go 
r” s, m — wsl m — 
M: Mon; 
et aber if 046 Dim. Magne EA 5 pia M fe aS, . 
fote Magna łaj _ Seer a) (Czekan Bzkemy SBienete. 
ij maga. "3) ł$. Kl, 3) Mak obłędny, zek 
„ feltenee magnetuię , ować,, ipanier_ erratlcum. —— 
R 2. magaetificeś, 4. d. led. ate mifber: Robi. Sie. 4X 
kępeować Re Rec. ię, fiń Mak żywy; maczek żymy, (kype- 
mie tnie. coon ,) Wt von Slapptofen. KA i 
agoecwwy. Magaetuię.* vid. Maka, f, Dtebi; — dad feinfie z, 
ieniczna , jef — 
— . fatt wspa- itede; poślednia, Srftermei 


Ż Machoni u. Doroa. "laik "s —— wk 
ukkó, 368 — 4 — Nike m. Sue: frender 
z ro dk Vorte iu bie tan 4 5 
V—— — 
yt" w ben Weajalien, —— — 
ITI Mila, ga Sowia. ca patóóm. 


s Mukolągna oj Kroton 

4. 5. telanben, 4. d. umić jadła 

. 1). (orięazum Małorane) —8 der tibia. mija. 
2) kroteński , —— Makowica. /, ), a 

pati, merem j afiytrnut, DRC 7 ») 


Lg „ adj. 1 Dn de a 
—— OM aaa uw 
Ą dó. 
fele 


m. 
— zez 
— 











owy fdte. aj ke 
r, Maiestatyczny. adj. waj 
ati: ae NJ 


yt wired "z dsk dni" 


WAZA 


426 Mą!l 
Maku] lee tm Bet 
ć —— —8 —85*— —R 


Buchſtaben. 3) Maculatur, Maculatur⸗ 
papier. 

Maksyma, eine Mazime. 

s Mała. vid, Mało. 

Małachow. m. Malchow im Medlenbure 


buegifchen. - 
Malacya. ja. eine Windſtille "auf der Cee. 
182. | 
2 


Mlarnie /, +) Mableracademie. 
Mahlerſtube. 

Malarz, m. Mabhler, rka, /. rin. rski, 
GRabiers. Malarstwo, a. Mablerlunft, 
Gieblerey. 

Malborg, Malbork, Malbórg , Maelbórk, 
8. a. m. Mariesburg in la Śeforeujen, 
©rski, adj. orczyk, orczanin, anka. 

Małdr. m, ein Malter. 

Małdrat. m, 1) Maltorat, m. eine ge: 
wiſſe —8 beſonders au die katholi⸗ 
ſchen uud andern Kirchen in ben ruffi: 
ſchen —— 2) nach Skrzet. 


LI. 32. skug. 4 Scheffel. 
 Małdrałuię, ować, «. nd. 3. Maltorate 


abgeben. 

Małdrsyk. m. 1) ruubes Sahnkaschen. 
Sr. Luk. 2a) rundes Plaͤtzchen in Butter 
gebacken. 


Maleię, ał, leć, s. nd. a. kleiner werden; 
felt /. Malanie, Malenie noch ſelte⸗ 
ner. 

Małgorzata, 4 Margarethe. Małgosia, 
im. 


Małgorzatka. f. 1) dim. Małgorzata. 
a) eine Margr ethenbirne. 
Maligna../, 6*8 bigige Fieber. 
Malina. /. «the Himbeere. 


neczka, 
z) Himbeermeth. 2) Him⸗ 


Maliniak, m. 
beereſſig. 

Malinowy. au, Himbeeren⸗,/ 1. B. sok, 
Gaft, rsak, ta ch. 

Malkontent. m, ein Mißr „ tka, 
/ tki, adj. uiwo, n. Nar. 

Małmazya. /. Malvaſierwein. 

Mało. m, (0005 ade, mało, cf. mały, ehe 
deny I regulaie, * fa in foc. )r mwenig; 

ało do mała czyni wa e, etwas ju 

* wenigem macht viel; bez mała, 
mało nie, mało co nie, (af, bev⸗ 
-nabe, e$ febit wenig , daf; na male, 
befier na małym przestawać, | mit mes 
nigem fify begzugen ; po mału, (el 
tener po male, ſachte; beff. z wolna, 


dim. nka, 


Mal 


ła, M. 
of — p ccb an 


t mie bas | 
wenig; aló- u oai. 


Malobaczny, adj, wenig achtſa⸗ 
merkſam 
Malochelny. adj, 1) wekig Luf£ br 
woju. 2) abgeneigt, do czego. 
nie U. no. Sabst. tnoic. 
Małodbały, o co, vid, dbały. 
tey od. Małoletny. adj. 
pa minorenn. ado., nie no. 
inderjdprigfeit, Riworewk 
Małomowny. adj. wenię geſpraͤchi 
nie. Subst, Małomowność 
Malon, ftatt Melon, eine Melon 
Małonogi. adj. tteiufifig. 
Małooki. adj, fltindusię. 
Małopolak. m. beſſ. Małopolani 
Kleinpole. 
Małopolska. /. Cleinpolen. 
Małopolski. adj, £leinpolsifh. 
Małość. /. 1) bie Sieinbeit. 
Wen akeit, od. kleine Zahl. 3) 
che, Unvermoͤgen, Wenigkeit. 
Malostka. f. 1) dim. von Małod 
eine Bagatelle. X. Plob. 1. 4a. 
Małouwazny. adj, unbedachtſam. 
Malowanie. n. vid. maluię, 
Malowany, adj, vid. tb, 
Małowazny. adj. wenig wert 
(bósie „ getingfigig. dv. n 


bst, nobć. 
Malowidło. n. 1) Mablerey, me 
śdhtl. 1) Farbe Dazu. Tee. 1 li 


Małowierny. adj, Ztetnoliubig. ⸗ 
no. st. ność 
Atalownik, wid. Milek, 
Mał HA — 1) eig. (simia,) ein Ml 
glicheś, dummes, uadhabumi 
ic uufeufcheć Frauenzimmer. 
go. 
Malpeczka. /. dim. von Małpa. 


Małpi. adj. Affen. Małpiaia 
adam nigrum,) © die —* 

Małpica. eine Aeffin eig. und. 
ad, Małpa 2. ſig. 8- Mm 


Małpozwierz. m. (lemur) der TR 
Malta, /. Maltha, daher: Malu 


m. s) ein Maltheſer, eig. 3. 
fer, Maltheſerritter. nka. 
aid. 2, Małtański. 1) ma tbefi 


Maltheſer⸗ Kawaler, Ritter. 


© Mim 

„, malucski; adj. Piel. 
O Ph 
ska mal obz. 


cha 





sp 
H 
Rh 
Ba? 
SDA 
zela 


tz 


4. 
di 
„JI 
i, 


obieta mi 


—8— —X 34 
RR gh asy niań 


Em. ra 


sid. po mału iu 10, 


palucaki, dj. std. Maluśki, jna- 

Deże:: po —— oe) 
3 wid. oben. po maluśku, po 
ienku, NB. medę fam. 


|matva ) bie Malwe. da 
A w tlela, nidjt grof; m 
elt.  Daber: 
od —— be⸗ * 
A Helu jn 
— 2 + gel ad, gee 


jdze, wenig 
6 sa liczba 
meza, tab [dh Gramustii, * 
—— i bo: 
ka —2 






z” 


mała, 
nało, Buka, male vid, oben. 
nieyszy, zaniey. 

Ą kd 2 obs. 2) Gal 
ki. adj. chelich h 





Ie, ZAC 


Iwo, 
k. 43 mka, m. cia Chemann, 
Otefrau. 


SE LA ——e — 


55 —* (woli PR: (lm 


3 powtorne, bię . 


5 
€ Mam 


bę; ię Sarthe, 
Gale "at A ró dad, oba 


zek, Die OCH robotę, Die 
1'co czynić, „do czyni 








e. *" e) "JAZ Mt 

jo sobie , 
Eeitt, e o, jemanden, f Kd, See - 
HU przylaźń z kim, przywiązanie, - * 


» nienawiść do kogo, ku komu, 
s) luben, betomnien siłaz masz ? 
— Ju * — I Ati nik” 
miał kiiem, (sci/, plagi,) bit 
dem Gtode "efomnen; mas ża 6! 
Da bufi mas as filr Deineq ucil. Gda. 
2) baben, balten. a) maawi 
do Ludu, ciqne Siede an dać Bolfz b) 
** w — den Junga iu 
ucht. c) wofiit balten, ko, m 
Jen, jemamden fir einen Yropbe, sy 
tem Dnhct: (mam za to, 14: bot 
r, id) megne, * — eh, 
swten +, d. 5) mit dem 
Bera werbź gewódni. za J 


len. a) coż mam robić? 


U b) Alexander mial do da Filipa 
słowa mówić, Mlesauber fell ju dem Pie 
ligo biefe Worte Sriage baben. 4) poł 
Medenó. a) siła lat masz W, Pan 
mię clt finb Sie 7 ma luta, gr bat 

ee i. e. er ift alt. B) 9104 miap, 
interj. fiepe ba; c) c/. oko, dl) mam 
sa złe, za dobre, ibel nehmen , ją 
ge balten, co, komu. aber? ka 
lobre mieć, geuehiigen, approbiren. ch, 
Z. gaten I, 6. LII, 2, —55 


—— 
«i lasz ie ni u 
gedt e? a) M fi — JE 


uj ma się bardzo ż| 


RPAUOCA fala 8 ona 
Byc niowi, ma połądaie, beritig * 
tmietagrodrta, Ba 


Dab —— 


LTE METOD ZAC) 
Ju sk sn id sejm 
68 febt regniyt aus. 5) fd bali 
sa. pocziwego — b 


draga” ku południowi, i. e. fott 

sid, then. c) na ostrozności 

fener Dut balten. 5) ſich werhalten, 

rzecz się tak ma, iuk i ma 5 do 

Gciu tak etc, aż 9 Justetfei 
Mabeit, a; 


ROC 5) 








Kat an get), Ka. cyk 
KAC Ki f —— Mitte. 
Nar, VII. ga, aber: re il” 





lienienia 
—— je, —— 2 fe, — 
10) an 


; do robot; i 
du! Bor SBaf, 
A= r 





J 


42b M ań 


fBońlftand. Poda. 11. 285: ef. Mienie 
hiuter Mienię. 
Mama. /. Mama. . 
Marmczyn, mamcryny. adj. Ammen-. 
Mameczka. /. din. son Mamka, felt. 
Mamię, s. nd. 3. verblendeu, betruͤgen, 
behexen, kogo, jemanbeń , s. d. ama- 
mić, € zmamić.  Snóst. Ma 
mienie. 

Mamka. f, t) eine Amme. 
Seeſahrt ein Mebel, obs. 
Mamocę , czę, cesz, Czesz , tał, tać, 
auh mamotam , s, nd 1. a. ammein, 
lallen. Mamotenie, ſeltener Mamoce- 


2) in der 


nie, Subet. 

Mamona. /. Mammon, bibl. Nar. 
LI. 175. 

Mamot. m, i) ein Stammler. tka. /. 
2) bas ©tammela 


Mamrzę, rzesz, rał, rać, s, nd. 2, mehrm. 
oder in einem, mamram. r. mehrm. 1) 
iſchen ben Zaͤdnen Hrummtek. 2) gwi: 
(ów R, Bddnen zerbeißen mit einer 
tl, zmamrać. 3) zerknuͤllen, 
——— roz , u, po i. zmamrać, 
Subst. Mamranie tu. Mamrzenie. 
Man, ms. ol me Maz Lehnstraͤger. 
Mana m. Manatki, ra m. et /. 
fab 7 — die man bey ſich fuͤhrt, 
B ada oder die man auf 
bem” Budel traͤ Manatek. m. 
tka, 


Manatka. 7 ein einzelnes Stdẽ 
davon. 


Mandat. m. 1) ein Mandat, Befehl. 
2) ein Mandat, Citation vor das Af: 
feforialgeriht. Skrzet. 11. 355. 

Mandel fatt Mędel, felt. 

Mandle. p/. die Mandeln an der Junge. 

VWandrowenska, Mędrowesska. eid. Mę- 
droweszka. 

CU diuię, ować, ©. nd. a. manbdern. bob: 
tet, graben, grabelu, krabbein, va/g. 
Mandiyt. m. Mandrit, Prior eines grie⸗ 

chiſchen Sloftere. 

Manela. /- ba$ Imband. Manelka. /. 
dim.; owy. adj. 


Mkiów s m. das Manlpulum des ka⸗ 


— 1) die linke Hand, eig. ob⸗. 
ch ie ata ab eines ś tla hen! 3) 
e linkiſcher Men 8 : saż ⸗ 


go s mańki, 1ż one z mań 
— dine mit der tłuten „i. e. 
baͤmiſch, (8. 


= 


Mar 


Mańkaty, ady, linkiſch. 

Mańkut. m. ciu liutifcher Menſch. 

Manna. /. 1) Mauna, (o 
sangułnella —S 6. 
Ranna der 2 u. fig 
Mannagrige. I —X 

Manowiec. g. wca, m. rap UWWE 
benmeg, ber eigentlich keine Stu 
cia. u. fig. 

Mański. adj. 90n Man uub 

Maństwo. n. 1) baś £ebarecht. 
Cebugut. 

Mansvonarya. 1) eine Manko 
2) cine Man otacifen ZundStIGA, 
ber: Mansyonarz. m. ein Manfie 
adj, ski, stwo, ». 


Mania /. eine eibermante ein 


Manielzak m. g. a. dim. czek 
Mantelfad. 

Mamtolet. m. ein Mantel der Che! 

Mantvk. sn. cid. Mautyka, 3, 

Mantvka. /. 1) ein cd. 
a dzie 7 

Mantykora. /. ein fabelbafteś ia 
Tier mie cinem Menſchengeſfichte 

Mantvika. /, eine Weibermantille. 

Manuskrypt. m. ein Mauuſcript. 

Mappa. /. eine ion 

Mara, f, 1) b , dusi. | 
Kraumbild , stóbtidheś. qualendes 


tigeś, sen mara, a Pan Bó 
3) ein jedes faiſches ©efpenf. 
mary, die Todrenbabre, eig. 
oczesne, paradefarg ben det 
MfETU. 
Maraszek, dim, von Marek, verach 
Marcenan. m. Mmtcepan. Daher: ! 
panik, dim, eiu Marcevrauchen. 
panny, adj. Marcepan. Man 
nik, m. ein Man epandaͤcker. 
Marcha, /. fłatt Szkapa. felt. 
Marchew. g. *Rsfredńe 1) eig. „og 


Die Moͤhre, 

Ki. Daher colł: ein R eiat — m 

Mohrruͤben. 2) Sir. a) wodę 

(daucum) gniazdo srocze , 

czek, Baͤrwurz, odrent inny A. 

marchew włoska; marchew _er 

rotbe Moͤhren. c) mar ew 

(tragopogon,) Bocksebar⸗ 
Marchułt. m, 1) Todte „efpeaf, b 

dex Gribern eridcint. 2) b 

GRanndperfon. 


March 


Mas 


iany, adj, Moͤhren⸗. 

ka. /. Maͤrihenne, die aus einem 
:9 iſt gebruͤtet morden. 

'y. adj. Maͤrz⸗. 

y kwiat, iacynt, (kyacintkus ) 
athblunie. 

„ add, Macham, obs. 

g. rka. m. 1) Marcu, Ewa- 
ta. 2) Red. tłucze sie iak Ma- 
o piekle. er macht Teufelslaͤrm. 
ilum,) Sium. Ki. 

. 1) wid. Macham , obs. 
TR. Zab. III. 27a. 


na Paa m. ber Rand eines Bu⸗ 


1.1. 76 
»czyk. m. 1) eig. Diener eines 
2) Maͤrker, odr. 
taf, 
ch: 


a) 


gr , obs. 


sia. me. bina. /, der M 
tatfgrafin. Margrabianka, | 


ianin. m. anka. /, ein Mórter, 


ski. adj. martgraͤflich. 
stwo, m. 1) bie Markgrafſchaft. 
: Mart, ⸗cil. Brandenburg. 
', Margrafski, Margrafstwo. vid, 
rabia, etc, felt. 
an, m. ein Marketender, nka f- 
tańczyk, m. 
m. ein Marquis. (Markiza ) 
„ Markizanka, owna, /. Toch⸗ 
aber: Markizowski. adj, Mar- 
rstwo. n. das Marquifat. 
e, auch Markotam, tał, tać, 
„ 1. 2. 1) unter den Wart brum⸗ 
2) sobie, verdruͤßlich (rpa o 
„d. ſelten. Daher: a) U etbraf, 
ierden. b) lange Weile baben. 
. Markocenie, gewoͤhnl. im Siimie 
3. Markotanie, No, 1. Rec, się, 
n. vid. No. a. felt. /. Markoce- 
Markotanie, 
. m, fatt markotliwy Człowiek, 
Markotnik. m. Markotnica, /, 
pulg, 
liwy. adj, verdruͤblich, gnorrig, 


nig. adv. Wi M. WO. subst. 


ny. adj. wetdriglih, unwillig, o 
mit uwzufrieden. 4do, nie u. no. 
otno mi. 1) es iſt mir febr unanger 
. 2) id babetangemeile. /. ność. 
a, Owa, owstwo, owski, vid, 
iz, etc. 


„ Marmur. m. Marmor. 


Mar 


Marmurek. g. rku, 1) elne marmorirte 
garbe. '2) WAW.- Marmurka. 

Marmurek. g. tka, m. cin ih das Mate 
morirte fpielendber Fuchsbalg. 

Marwurka. /, ein kleiner Schleifſtein, 
Adziehſtein. 

Marmurnik. m. 1) Marmorarbeiter, Dare 
mortrechór oder andere. 2 Schleif⸗ 
fitermmacher. a | 

Marmurowanie, wany, «tc. vid. Mar. 
snurulę, 


Marmurowsay. adj. marmorirt, gear: 
Felt marmorfórmnig, -artig. adv. te. 
> tość, m 

Marmurowy, I von Marmor, mar⸗ 
nien; sęk, Aſt, Knorren im Mar—⸗ 
MOP. 

Marmuruię, s. nd. 2. marmeln, marmo⸗ 
piren. a) mit Marmor belegen. b) 
marmorfaͤrbig, gematnielt mablen. s. d. 
a) adlk.a: s, ob, wy U. po, b) 2d 
lit. b: wy, po, u S. zmarmorować. 
Subst. Marmurowanie. 


Marnię, 4. nd. 5. auf eine eltele, nichtige 
Art verderben, vereiteln, verſchwenden. 
s. d. po l. amarnic. si. - Mac- 
nienie, . 

Marnieię, niał, nieć, s. zd, a, żu nichte 
werden, vereitelt werden,  nadzieia, 
bogactwo, s. d. zimarnieć. subst. Mar- 
nienie, (Marnianie felt.). 

Mamo, adb. von marny, 

Marnotrawca, m. Verſchwender, Prafer. 

Marnotrawny. adj. verſchwenderiſch, Der 
alles auf eine citele Art. burcybringt. 
Daber : marnotrawny Syn, De va: 
lobrne Sohn in der Bite adu. nie, 
elten no, subst. ność, 

Marnotrawstwo. n. Verſchwendung. 


Marmotrawię, 8, nd.3. verſchwenden, ver⸗ 
prafjens po. prze U. zmarnotrawić, 
s, 4. Subst. Marnotrawienia. 


Marnuię, 4. nd. 2, 1) vid. Marnotra- 
wię, s. d. po, prze U, zmarnować. 
a) elend balten, verderben laſſen un: 
noͤthigerweiſe. Konia, Człowieka, Da' 
bet: Rec. rż dur elendes Berbalten 
a) fremde Schuld, b) eigene Eduid 
immer ſchlechter werden; koń, 
Pferd; Człowiek, der Menſch, elend 
unifommen. rzecz, koń, Człowiek. 
. Marnowanie, 


Marny. ią, 1) eitel, nichtig. 2) eitel, 


429 


vergeblich. adv. niet.no. saóst. Mar. 
ność, te Nichtigkeit. 


Maro- 


430 Mar. 


Maroder. m. Marodebruder, Est, dw 
auf unerlaubte Beste gasśgeht. 

Mars. m. 1) der Sriegógott Mars. s) 
obs. Srieg, Sriegeślunł, 3) ein uns 
freundlides Gift, marsa srobić, 
postawić na czole, Guf der Stirne 
inachen; iakiz to mars? 

Marsk. m. g. u, zmarsk, Runjel. 

Marska. /. Runzel. 4 

Marsowaty. adj, 1) triegerif(ch, martin: 

- lifó. a) unfrewubiih ausfegeub. adr. 
to. /. tość. 

Mareowy. adj. martialiſch. 

Marsz. m. 1) Marfh, trąbić, bębnić. 
a) Marſch, Bug eines Krlegevolks. 

Marszałek. g, łka. 1) Der Haushofmei⸗ 
ta, 6. B. Xięcia Czartoryskiego. 
2) mebrere Wuͤrden der Republif, wel⸗ 

„de uͤber Die Ordnung der ihnen vorge⸗ 
ſchriebenen Departements machtew. 4) 
tw Giniferio: Marezałek Wielki Ko- 
ronny, Crongroßmarſchall; Nadworny, 

fnierfi eben fo won Lithauen. 
b) Marszałek Seymowy, [Poselski, 
ZaubbothenniarfhaB. c) Trybunalski, 
Tribunalsmarſchall. d) Powiatowy, 
Siſftrietemarſchall, in Lithanuen (blo 
Titel). /. owa, owna, cf. Laska. 

Marszałkowski. adj. jum ©Mar(hal 
drią. Sady Mardcaleo woki Ble Row 

—* erichte z Meilen um Bie Reſi⸗ 

eniftade des Konigs in allen Polizey⸗ 

fadhen. Koza Marszałkowska, Kron⸗ 
marſchallegefaͤngniß, der Stod. Warta 

Marszałkowska, tine Made son De 

agarfabne, 4. e. von den Polizepfolda< 

eu 


Marszałkuię, s. nd. a. den Marſchall mar 
. den. „Subst, Marszałkowanie. 
Marszcz , 4. ad, 4. 1) runzeln. 2) tis 
teln. Rec się. 1) pas. 2) fidj Tune 
in. a) Munzeln mmen. b) faner 
ehen. 3) ſich tuͤteln. s.d, zmarszczyć, 
sunbst. Marszczenie. 

Marszczka. /. 1) eine Runzel im Ge 

ichte, Beuge, x. 2) ein Tuͤttelchen, 

- 3. B. 08 einer Haube. 

Marszeruię, ować, s. nd. a. marſchiren. 

Marszerunek. g. nka, m, vid, Marsz. 2, 
felt. 

Martwa kość. id, Martwy. 

Martwak. m, g. a. cin Huͤhnerauge unter 
bet Sohle oder au der Gie beć Bu: 
$%. Dyk. IX. 9y. 

Martwię, s. nd. 5, 
lahmen, ganßz 


1) eig. ein Glied 
„lebles machen. 


Daher: martwić ſtatt umorz 


| śrębro, nedfler site. 
' W, . 
Leib. Rec. się. 3 ) ft ba 


ern, O co, x czego, wecthalb. 
tow, 4, d. ug. zmaztwić. 
Martwienie. - 
Martwicie, wiał, wieć, 2. nd. 2, 
son Gliedern : ab , afem 
fis, erſtarren, erſtauren, 4. d 
twieć. Sabst. Martwienie. 
Martwy. adj. 1) fart „, leblos, 
2) tedt; węgiel, Koble; moz 
todte Metr ; popioły martwe, 
Martwa kość, kostka. a) cii 
bein. b) Spath, eine Pferdeh 
Martwy Kąt, Der todte Bianki 
tificat. 
Maruda. /. vid. Zmuda, qud | 
marudny Człowiek ; 1 
ieta, Mobota, 
Marudny. adj. unnangenehm, las 
Marudzę, s, nd. 3. 1) 
lange Melle haben, sobie. 
men, nichts thin. 3) ſchlecht 
Rec. się. pas. 008 3. /- wie 
Maruna. ś: 1) (matricaria,) 
trant, Sir, 2) (Park „)! 
prawdsiwa, gemeine, (Cham 
rumiankowa, wsblcie > ( 
łen:s,) Chamtlle. K. Im gem 
Ben wird e$ mit Rumianek ge 
Mary. etd. Mare, 


Marya. /. Maria , bie Matta 
Panna Marya, Die Juagfrau 
Nayświętsza Panna, Die gel 

gustaw. Mus Ehrfurcht wor b 

ter Jeſu, wennen ich alle GRA 

Polen, Die Maria Bergen, Mu 

daber: Panna Maryanna, Mabd 

Marie. Panny Maryi Święto, 

rienfefł ; Narodzenie Panny 


Maria Geburt; | wniebows 
Panny Mari, Marłś Gim 
Panny Maryi drzewko (abrot 
Gtabwarz , GSartenwurg. 

Maryanna. vid. Marya. 

Maryika , Maryyka, 1) adas. : 
wid. Maryna, Maryśka. a) i 
rienapfel. 

Maryna.;/. 1) die Marine, St 


Marina, 2) ein Weibernahme. 
Art Baßgeige. 

Marynarka. /. 1) 900 marynarz. : 
ſtatt marynarstwo, 

Marynarski. adj. 1) zur Marine | 
2) matroſenmaͤßig. 


Maś 
powo. x. lut Enidn, aś Gee 





fia, 1. 


Sai" +. 
"tdn sk: 





s te, 
aka, ulg.) SRariedch atide. 


* 
2) obs, przytalia: 
—— asperula , ) everkraut; 
git Fodtiake 
na. m. der Gott — md Eini⸗ 
nach Andern /. bie Cites. 
« SZ 5,5 * śnie, im Traume 
— Zellq. 2) na ia- 
rdume, unge⸗ 
| — +3) * einem allerlep 
„ ingereimte Crjdeinungen, 
le erwocen , eingeben, €rre 


LEAR 
móz el 
A KH Łoj A 


pa b a omaśł nc — 
tlg. u. fig. c) e8 mat 
fnig. 4) Marzy mi się coś, 
wie im Traite etwas, c 
£ mie etmać wie im Krainie vor. 
1, etwać Bófeś, Unan —— 
———— 
iffe et ne 

jFeled. /. Marzenie. 
Pe: rcz, m. ber ORA. Suchy 
łe, mokry May, będzie gumno, 
der ŚWdrj trodei, Der May 
file o bg gh w Sa$. 2) gercu, 

Marcowe piwo. 

+ sł, a «nd, 2. felt. znał. 
I Marz «xnę). 1) friern. Czło- 
d, led, zniarznąć. 2) frieten, 
iemia, woda, 4. d. ied, 3a- 
3) frieren, Faft werden, fale 
marznie ftętt mros iest. 














1 eid, Marzę. 
—B Suopfsrać „ bie· 


R 
* * Miętka Grecka tora) 


—— 
ie, Me Galle na ranę, 
4ca etc, 2) odr. D je, au⸗ 


28 Sema, Seelahen, 


1) (rubia reta,) Me Sache —— 


fer: a) vom Pferden: koń ki 
"sei, eln Rapben;  bisłey , ein 
met, ae. b) tm Startenfpiele: mam 
wiele” maśći , 
dorzacać do maści, — 
n. Maść wina, — — 
owa, czerwiennay ate, €idelr, 
Ehollen: „ Herienfarbe. 
Masła. f, sid. Maska W. Dortook, 
Kn. L 155. 


—— adj, Wałucy 4 8. Va, 
m. Beldkidtek, zwią 





Mdleaia: h Suttermilch. 
—— Ua adj. ExĄ 


owi 
Maślany. adj. 


Bir 1. 


ka 





* — 


5 pig, 


sreinen. 
— fi ziele (mart ;) s⸗n· 
— elue * ‚don r — 
listy, wi Qatter daw 
machi. 


lis 
— 


ad. to. 
— * 


* gufbanteten darin. 
'Maślniczka. /: tleine Buttetbüchſe. 
— PoE mit — emacht. 

aj 

maślne ROMA mit But: - 

te. ady. mo. f. mość fe 
Masło, m. bię Buttet; robić, futtern; 

- bić, * kólagen; chlób z masłem, Bute 

terbrot; masłem smarować chleb , 

Butterbrot fdymieren; Faska masla, cin 

gag Butter; 2 masłem ieść, mit Bute 
Re effen, tre. eig. u. —* der gafa. 

lasło, wi k — 

fate Seb fete Pete. KŻ. 
Maulóch. sid. Maśluch, .: 
Masłócznik. m. — wa Bałóy 

lad sefesb gowodaa, uj 


Ad Make sil AI 


;Maślaczak; vid. Maślak dm. — 


—— gutter sha 
ACE 
gESBSR 











43a Mas 


Masłoczny- adj, von Maſchlach. 

Masłok. m, 1) Mafólad, ein tuͤrkiſcher 
Saft aus Mohnkoͤpfen, eine Ast Opium. 
a) eine Art Ungarwein. 

Masłowaty. adj. ifabelfarbig; koń kef. 

Masłowy, adj, iſabellfarbig; koń -bef. 

Maśluch, Maślóch. m. 1) Maśluk, a) 
Ciastóch, ein butternilchweicher Menſch. 
owaty. adj, 

Maśluk. g. a. m, ( boletna Jutens,) ein 
gelber Fiu. 

Masowity, Masowy, vid, Masyfowy. 

Masowy tort, tine Ort mit Milch und 
Evern gefuͤllter Torten. beſſ. Niassowy, 
von 

Massa. f. eine Maſſe, eig. ©. fig. 
aaa, ader, — kuͤr ide, 
a) €reditmaffe. 3) Billardmaſſe. 

Mastyk. m, g. u, befjec Mastyx, Maftiz: 

AUM. " 

Mastyka. /. ele Galbe, Schmiere, cay, 
peróchti. J 

Mastykatoryum. mn. Arjeney, 
tauen mag. "m 

kowy, . adj. IEC; 

My we dzania dala 3 
styxowa śZywica, „mastyx , mastyks, 
ofiytórne. 

Masy. m. maffis, son Gold und Gilbert. 

Masyfowy, masowy, lity, maffiv, von 
gediegenem Golde gemacht. 

Maszcze, ścies, ścił, ścić, s. nd, 5. 1) 
falben. a) einfchnieren, s. d. nama- 
ścić, . ©. ranę. b) bep der Srónun 
s.d na u. pomaścić, 2) in Der £and: 
wirthſchaft: fett machen ; nawós do- 
brse inaści rolę. 3) fiatt ekrasić, obs. 
J. Masaczenie, 

Maszka. . 1) celne Maske, Larve. 
eine Maske, masłirte Perſon. 3) 
£arve, Bafellung, Maske. 

Maszkara, /, t) tine bóglihe Maske, 
Łatwe. * 4 cine haͤßliche £arwe, Perſon. 
3) bógliche Perſon. 4) baśliche, ver: 
fiellte oder verzogene Mienen. biob pl.e. 
maszkary atroić, wyrabiać, pokazy- 
wać, 

-Maszkarka. /. dim. 90% Maszkara 1, 2, 
3. eig. u. fig. 

Masakarnik, m. Maszkarnica, F. 1) obs. 
eine "madfiete Perfon, außer veraͤchtl. 
2) eine haͤßliche Perſon. 

Maszzkuię. s. nd, 2. maskiren, ię. Ba 
einen, fonft felt. Daher: Rec. cię, fih 


Die miau 


3) 
fe. 





Mat 


madkiren, s, d, u W. zamaszko 
st. Maszkowanie się. 
Maszt. m. 1) ein Maſt auf einem 
wielki, ber grofe; przedni, 
der: oder s tylny, Ger [> 
Dejanśmafi ; na Gstabie, A 
fpriet. 2) ein Maſtbaum, cig. 
Masantalerski. adj. 1) 908 massta 
2) von Masztalerz, i 
Masstalerstwo. ». V Bie Stali 
Kunſt. 2) obs. Amt. 
Mauztalers, m, 1) Gtalimetft 
mofilr koniuszy gebraucht mitb. 
Reitkn Daher: koń pod 
lerza, koń Messtalerski, e 
fir den Reitknecht. , 
— ——— ft snuł 
al. a e Stallkammer, 
Stallzeng, Reitzeug if. 
Masztowaik, m, de Fiſch. Płyn 
sio. KI, 
Mażstowny. adj. mit Maſten 
bemaftet. 


Masztowy, adj, Maſto, scił. vo 
baume. Dode! masstowy drą 
Raa; powróz, ein Naafril. 

Masztyk , masztykowy,  oid. 
Mastykowy. 

Mata. /. eine Matte, Strohmati 

Matacki. adj, von 

Sch 


Matactwo. n. 
Tac. 11. 69. Dredereo j 
Matacz, m, cii Dreher, 4d 
czka, /. 
Mataczyna. m. dim. 668 Mata 
A felt. ober /. felt. 


aͤcht 
Matam, s. nd. 1. A) eig. det 
cen im Drehen, Weben, mici. 
neutr. drehen, (dymindeln, a; 
rep, Schwindel, Betrug. b) 4 
Verwirttung machen; w czym 
teresie, sprawie, 2) werdrej 
wirten, Co, sprawe, interes, . 
po U. zmatać. Suksr, Matanic 


Matanina. f., 1) Verwirrung 
— ————— 
wortene Kleinigkeit, unnaͤge Se 

Matarski. adj, vpn Matacz g. Mi 

Matarstwo, vid. Matąctwo, 

Matars fatt Matacz, obs. M 
fiatt Mataczka, felt. 

Matecznik. m, a, g. Krentiholz, 
neufónigin, den Weiſel zk ab 


(0. Ma't. 
ik. m. stele, czelnik, (me 


3 * większa (bele: 


wami - ) sh Mathematiens. 


A die taborach a) die 
, oba, 
Mycki a 
a; 


BA. die Metrage. 
jk. m. R. A, geine kane Mat 
Brufifided, B 


Bette, obłozyć materacykiem 


kę, etc. Mit einem 
rr der 48 sub vera Sicel mieś, 
trantez Zu$, Cn, ł 26. 
lasy. płn. 1) le, Geruͤm 
w tb. 2) im © er: 
Figuren,  unbefannte 


L fi ) Die Materie , a). wovon 








t; 2) z rany, einer 
—5 2 a ff._«) die 
wozi. GStoff, Aulaß 


z oj mieć matery 


, 
P der Stoff, woraus 
F 4) Zeug, a) ſeibenes; 
oder anbrteẽ wollenes, 
U — 


sł, wid. Matoryały. ' 


Jista. m. cin Mateialif, phil. 
mereantil. 5 /. stka , stski , 
o. 


lny. adj. 1) móteriell , świat 
iest znateryalne stworzenie. 0 * 
em Zeuge; materialne tz 
teugene Schube. (edv. nie, no. 
—8 M Materialitaͤt, mid. 


+, m, ( ma 


* teryał, hg. m 
—— Rak 


,) Materialiew WOŚU , $. 5, 
Matoryaż ein 


auch 

*, MRathaͤus, cin Mannename. 

MA . mąci, der Quitb obs. 
f-s'a „Ne Mutter, eig. U. ſis., 
leci, von⸗ Pa; $4 

matka cnoty, £. (. 

a) Matka Boża, bie tutter GSot⸗ 
auch eo O Matko Boża 
Gstteś! inierj. 7 
sola, — gee 


8: 
AL Ben (oto te CJ 
sede an ————— 


PL 4 ' 


Vef. Matematyczny, adj, -. 


” 


* du RE 


duchowna, Ha 
komu zadać, 
burt vorw 
ski, vd. Włoski. 


Aa się. 3 ARIE cy te. cz : 
Matołka. a 8 


—8 | —** od 48 ia der. 
Matonog, —— iear 
chwast ——æ „w. goszałce 


wę zawracaiący. 


Matrac, vid. materac, ft, > 


Marona, /, MOM. | | 3 -. . 
Jo wadi 
Matusia. f. tede Mitndw 
A eulg) 
| Matus. ms. der Matz, ein Satec, * 
IV. 434. 


Marwam. . ad. 1. 1) — —** z 
gerbneten, 2) verwirren weiderien. SE 
s. dd. led. smatwać. — Rec, się” fó u ' -- 





ż vi 


„pa.  Matwasie. 

Mau ania. f. RA niet. Dadet; Mau. . 
aarytani. tańczyk, Mohr aus cus MAW me 7 
ritani ien. vZ * 2 3* 


Mawiam, +, ad, R mówię 
ofę. —X it —X —* "fab, * 


Mawrot,. m. miele, vid. Ssczodrziałoł, | t_ 
May. g. Maia. m, det Monath Mity, 
May.'g, maiu. 1) das Laub eines GRiy 


s” Shin uż” skr - * 
— *— 
—— 4. AE? ć 


cihe 
Maydaó na Pota, "ist Pot. 4 


Matek. g, tka m, cia „latrófe c - , 


teczek, g czka, m, 


bujania ofi 


Ek 


kcć pikowa: O sie 7 
Mupikowski, dj, Słone © 0 3 
Es i 
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Mavty, ſtatt Maytki; p/., wid.ib. unter 
Maytek. 


Mąż. m. 5. ża. 1) ein Mann; wielki, Mazgam, s. nd, i. 


fer, uczony, gelehrter, zacny, milte 
iger Mann. 2) Der Mann , Ehemann, 
Gatte , móy. Daber: za mąż iśdź, 
beprathen, einen Mann nehmen ; za 
mężem bydź, verheyrathet feon , einen 
Mann baben: x iednym meczem w 
doł, z drugim do demu, łaum if ein 
Mann todt, fe nimimt fie Den anderu. 
Maż. /. the, Wagenſchmiere, Pech; 
kto się mazi tyka, uczerni ręce, wer 
Vech angreift, beſchmiert ſich. 
Masa ſtatt smaza, ohs. 
Maża. £ ein utralnifcher ba 
jum alg r oder Wachs⸗ 
„1. 159- 


_  Masanie, vid, Maże. 

Mazanina, . 1) bać Gefdmiere, dad 
Schwmieren. 2) das Gekritzele, delome 

" ge, OGechreibfe; elende Screiberey, 
Górift 3), ausgeſtrichene Stellen in 
der Schrift, im Schreiben. 

Mażdzę, esz, gał, gać, 2. nd. vid. Mas- 
gam, felt. 

Mażę, żesz, zał, zać, 4. nd.Ga. 1) 
co, etwas, czym, womit f(dymieren. 
a) ranę, eine Wunde, s. d. namazać, 
ś. e. elnfchimierew. b) oś, Die Acdfe. 
na U. pomazać, 4. d.; i, e. in: u. Des 
ſchmieren, eig. n. . twarz, ręce, 
czym, w czym, 4, d, te U. zmazać, 
3) ſchmieren, 4. e. ſchlecht ſchreiben; 
maże na tablicy, a nie pisze, 
a czego, wegiviſchen. s. d. zmazać; 
co pisze, to z nowu maże, was er 

chreibt, Das wifcht er wieder aus. Das 

auch: 5) auśfireichen, aci/, als fchlecht, 
mit gut. rid. praemazuie. Rec. się. 
1) pas. u. if. 2) fih ſchmieren, wi . 
oben uͤberall. 3) fig. greigen, meinen, 
nit ju laut, aber ohne Urfahe. Da 
ber: 4) dergl. Mienen machen, meiner 
licy, faner jeben. /. Masanie. 

Mażę się, sisz, o. nd. 3. 1) cię. wohl 
cinerlep mit mazę, zesz się, aber odr. 
2) vid, ib. a. 3. (elt. außer den praes, 
J. Mażenie się. 

Mazia. /. vid. Maża. 

Mazga. /. 1) «9. gine Sómiere 2) rid, 

t 


asgal, m. et /. 
Mazgal, Mażgay, m. 1) Subdler, Sdmie: 
zer 


ner Wagen⸗ 
ransport, 1€. 


— —— 
e weint, heult, ser .3 
zli, Gńlife, /, Mazga, Masgay- 


Mazgaiowa 


Mazur. m, 


4) co ; 


Mal 

. adj. tólpelantie a 
adw. to. at, 
z) mi 
das czę. obs,, außer: 2) l 
fdhmieren, czym, womit. s. d. 
mazgam. Rec. cię. 1) pas 

2) fk + W CzYm, 
a) womit pautſchen. b)  jerśt 
gi 


5) meinen inen. /. 
fażdżę, fele mf 


veraͤcht 


Masinet, Krabbe, Garnele, Taf 
Mazipło. n. eine Salbe, Schmi 
0d. veraͤchti. | 

Masisty. adj. ſchmierig, das ſich 


ld$t. adv. to. M tość. 


Mażnica, /. Theer⸗Maͤſte. 
Mazowiecki. adj. Maſoriſch. 
Mazowsze, n, Mas 


ury, pł. m, Ci 
furen, Maſovies. Daber: Ma 
nin. m. cin Maſovier, NZ. 
boben ©tple. (/. anka.) 
1) ein Maſur aus £ 
2) vid. Mazurek. 5) Mazury. 
afuren „ Maſovien. 


Mazurek. g. rka. m. 1 cig. a 


Masur, ein kleiner 


ur, X 
a) der £euż Maſurek. 
Kuchen. 


4) vid, Wróbel. 3) 


Mdię, lisz, lił, lić u. lał, leć, . 


(obs. esz, a.) 1) tig.kogo, cji 
machen gum ohnmaͤchtig werden. 
czczo, wenn MAR noch nidhte 
at; b) słodycz, eine Śdśisi 
arstwo, eine Arzeney. 2) kc 
nen ohnmaͤchtig machen, cig. 3 
cinen abmatten, entkraͤften, ko 
rość U. (. W. s. d. ied, zemdli 
Rec. * ') cz 


2) W 
ma werden. 

mir del lum ogumdcysie sab 

es wirb mir ſchwach, przed «e 

vor ben Mugen. Daher: wid. 


J. Mdlenie, c/. Mgle. 
Mdleę, lisz, s. nd. czę. 5. eig, u 


mit dem vsrigen ; farbę, eine 
matt, ſchwach machen; co prze 
mi, €twaś vor dem Mugen fq 
matt erſcheinen laſſen. Daber : R 
1) fhwad , matt erſcheinen, Karb 
rzed oczami, ſch 


liń vor den Mugen — 7 
nie. 
| Mdl 


Mec 
„, €iesz, lał, eli, leć, felteneg 


Ć, 3. nd. cze. a. 
bumacht fallen, eig. i. c. ohnmaͤch⸗ 
erden. 2) ſchwach, fraftlos werden. 


złowiek, der Menſch, od wszyst= ' 


sił, od czego, z czego, dla 
>, wovon. b) ręka, noga, Die 
', der Fuß, t.r. einſchlafen, er⸗ 
m, abr oder erſterben. c) potega, 
Racht, fig. i. e. ſchwaͤcher, ſchwach, 
tmetben. 4) ryba, cin Fiſch: ab⸗ 
t, ferben. B) act. 1) kogo, co, 
und nach ohnmaͤchtig machen, (dwa, 
los machen, eig. u. fig. ałodycz 
wieka , wada Rządu potęgę 
twa. a) farbę, nach unb nadh 

matter machen. Rec. się. blog 
l. B. 1. a. pas. u. fidh. s. d. ted. 
pl vgn A al$B. zemdleć u. omdleć. 
[dlenie, Mdlanie. 


adj. a) ſchwach, matt, fraftloć 
die Sraft, ryba, der diſch 2 

1, ſwach, matt. adv. mdła, felt. 
Ff: ndło mi, vid, mdli mi się. 
u, Mdłość. f. 1) bie Ohnmacht, 
na mapie, uͤberfaͤllt mich, oft p:. 
ości, Ohnmachten, Neigungen żur 
macht. 2) Kraftloſigkeit, Schwaͤ⸗ 
"sil, Ber Sróite, Człowieka, Pań- 
.  Daber: 3) Mug, ohnmaͤchtige 
ngftigung. 

1) pron. fłatt moie. vid. móy. 2) 
7. Bób, bi! be! die Stimme der 
fe. Daher: Prev. nie umie ani 
ani me, er fann weder sir, noch 
J.e. nicht einmal das Abe. 

itt moię, rid mov. 

1iesz, miął, miaé, vid. mnę, 

„g. bla, m Mebel, g. bla, m. 
nbel. g bla, m. Zab. IX. 139. 
Meubel , ż. e. cin Wirthſchaftoͤſtuͤck, 
. Sóranł, audy Mebla. 

ię, ować, s, nd. a. mitubliren, po- 
„ '£in Zimmer, kogo , jemiauden, 
„ wymeblować. Rec. się, pas. U. 
, f- Meblowanie. 

„.g. machu, mchu, m. 1) Dać 
os, cig u. fig. 2) die Wolle, das 
os auf Bem Pflanzen, 2. e. bie wole 
h, moofigen Flocken. b) der Milch⸗ 
', die Milchhaare auf dem Barte, 
obs, ein Spieß mit Fiſchen, eine 
Abgabe. Var. U. 259. 4) a) nach 
k. Mech brodaty, (phascum) Bart 
s; galąskowy, (frpnum) Aſt⸗, 
asdkowy, (Mnium Ster, knoto- 
(Bryum) $notew , rzeczny, (fon- 
lis) $lugr, tortowy, (Sphagum) 


A) neutr. 1) | 
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Torfr, (Politrichum J Haarmoos. 'B) 
nach Sir. mech farbierski, Orfeilie, Faͤr 
bermooe, mdchft auf Bergen, dębo- 
wy, Eichenmoos, morski, koralowy, 
(coralline) Corallenmooß; mech mor- 
ski, Fel, "ela Bali (alga marina) 

„ Secieffel, ciu Waſſergewächs; mech 

skalny, pid. Liszaiec, mech wodny, 
vid, Rzęesa wodna, . 

Mecherz , Męcherzyna, wid. Pecherz, 

gcherzyna. Kop. 1. 94. p. " 

Męciny, pł. die Neige, das Truͤbe, 
Gay von Getraͤnken. 

Męczarnia. . 1) Die Marterkammer, eig. 
2) ein Ort Der Qual, fig. 

Mecze, ». nd, 4. :) marteru, a) auf 
ber Tortur. 2 fig. u. eig. Poganie 
Chrześcianów męczyli. c) fig. qudlen. 
prozbami o co, ściskaniami, cahtsa- 
mi u. dergl. s. d. verj. Bed.; zamę- 
czyć , abmartern, abqudlen. 2) fait: 
tern, zerknüttern, fig. oder adne. 
Subst. Meczenie. | 

Męczevnica /. 1) Marterfiube.. 2) M 
czenniczka. 3) (Passiflora,) die Maj: 
ſionsblume. 

Męczenniczka. /. bie Maͤrterin. 

Męczeunik, m. der Maͤtthrer. 

Męeczeński . Maͤrter⸗, Maͤrtyrer⸗; mę- 
czeńska Korona, Mórterfrone, 

Męczeństwo. n. Maͤrtertod. 

Meczet, g. etu, m. eine Moſchee, kuͤr⸗ 
kiſche Moſchee. 

Medal. m. 1) ein Schauſtuͤck, Schau⸗ 
muͤnze. 2) eine Ehrenmedaille. 

Medalion, m. gtoßes Sdhaufid, Me 
daillon. 

Myilet.g. medela, mędla. m, cine Mak 
Del, snopów , Garbea. 

Medluie, s. wd. a. mandeln, in Maubeln 

ollen, s. d. po u. zmędlować. Saubst, 
Medlowanie, 

Medoweszka , (obs. Mandroweszka, Mę- 
droweszka, scił. von mandruie ): die 
Sizlaue. : 

aw - 6. s w 3) ein ka 

alina igling. a) ein Ren 
der wad wiſſen mil und nichtó weiß. 

Mędrelka, Medroszka, m, NA obs. 
ftatt Mędroszek, felten fłatt Mędrek. 

Mędrka, m. fłatt mędrek, ożs. A felt. 

Mędroweszka, rid. Mędowsszka. 

Medruię, ować, s. nd, 2. 1) 


worin ſehr kluͤgeln, 5. e. uͤberttieben. 
Be 3 | 2) 


| der 


w czym, 


u” 
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s) worin etwać bafelu, adw | sd 
zur dumm oder unudzerweife. 
jdrowanie, 
M mędrca, cia SB 
cj żę” wadeda, "Bl" boty” fa 
oder Zdnige au⸗ 
Mędrscię, drzał, drzeć, a. nd .a. Flug 
meden, 4. d. smędrzeć. fubur. Me 


wiz, 
ate zi dit umi GAnidnt. 
k — DAĆ hen. wid. Małdrzyk. 
Medyacya. w Bermittelung. 
Medycyna. 1) Śrieteg. 2) Arienepfuaf. 
Medyk. m. Amt, Medicus. 
Medyka. /. siele, koziorożec polny. 
(medic Gónedeutiee, Nautenfiee, 
Bieb Uberauć fett mid. Sir. 
m. Madland, Stadt und Her⸗ 


Medyolańczyk, eln ©Raylkuder. nka. /. 


Moka. /. 1) die Marter a) eig · anf der 
ortir. : męki, bie Tortur. 
b) Męka Pańska, bie Waffion. Da 
pe: c) Boża „męka, Męka Pańska, 
ein if, sin Sren auf dem deide 
2 jarter, Plages dla panie, eś it 
ne Marter, Plage fir mie. 
Melankolia. /. 1) bifó, fómarjeś Ge 
Kidt, fd Ne Gale — 
anfóeit. 3 
Grm, Bie Betnibuig. 
Melankoliczny. adj. melancholiſch. adv. 


nie, no. Mbat. czność. 


, Melankolik. m. ein Melancholikus. li. 









Męs. . . 

Molodyika, /- etne fanfte, flelne 
Gaw bie , " 

Meladyiny. adj. Melodie ⸗ 

Melon (oba. malo) cie 8 <ise BRelsnt; ia 
(owy, arbuz gładki, 
late , wodny, Siefermedske. Made 
nowy. adj. Qłelonenr. 

Melty, zmielony, mielony, std, miskę 

Membel, Membluię, etc, sód. Mobe, 
Mebluię. 


Membran, m, ©djreibpergantent ; dzie. 





jet membran goły, na aksa 
wolao pisać, 0 
iR ne Fabula t > —— 
Mud") mifkae Dłeiń a 
Sóm —*X —— 


sia Pulse 
2) ciu fleiześ ORemriaj, 
Mendel, vid. Mędel. 
Meadowesska , Mendroweszką , sil. 
Mędoweszka, 
Mendyk. m. cin Bettler, oba. 


Meaice,, | id. Mynica, 

Mental, Mentalik, etc, ef 

Menonista. m. cia Mem 

Merkuryał, m. szczyr, m. ziele (mer 
stali) Bingelfraut. Sir. 

Merkuryusz, g. a. m. Merturins, Get 
Dede gu, zywe —8 


Merkuruszowy. adj. Perentinó,. 





Memo ralik. m. g. a, 
Denfiette. c” 








eska, f. Merkam, vulg. fit emagam, obu. 
dA OAZIE 
je milę Sable iu s ni. pinióć, OO mid © nia 
Mie vid. mi L tę, manie, nicht Paki > 


wad, lę, less, 

— bióówa mie dk due De 

| Ciel, mele, indeci. ża dunameś 
jad , [z Sdimyfwort). 

Molis. /. pozczelnik, (mellipkyllum,) 

turecka, melisa Moldavi- 
Baia: setiffe. 

Móka, Omyłks, Gebler, Srthum, obs. 

Melod, Sun jen: 

CENE 

2) Re ol 

Seſang/ Weife eines Len, 

Mol⸗ dj. wol adv, nie, 

SEA adj. Mid e, nie, 


ie, postępek męski 
kapelusz, Pad: — Sduń. 4 
lunlich fen „ im 
Ster; wiek —* bas mdnuł — 
ie. 5) + $08. męizy 


|. ad. 
sko, —— wi 
Mp — Me⸗pol, g. a. nil. 
M die Marnheit. ki 
55 — t 52— 
je6 Mlter. c) —DA — 
2) bie Wanabaftigteit, 


Me 


Męt 

Mosyasz, m. der Meſſias. owy, adj. 

Męszczyński, nid. Meski, obs j 

Męszczyzna. m. Manntperfon. 

Meszek, m. szku, g. 1) «ig. dim. von 
Niech. 2) (Riccia,) Riceie, eine Pflau⸗ 
8e. KI. 468. 

Meszelbas, vid, Musułbae. 


Meszne. n. g. ego. 1) der Decem an 
gadąorofchenem ©etrepde, Mefgetrep: 
de den Dorfpfarrer. Skrzet. 1. 3a. 
Note nm. 2) Ostrowski 1. 301. Meß⸗ 
geld dafuͤr. | 

Meszty. pł. 1. m. tirtifhe Pantoffeln. 

Met. m. matt. Matt im Schachſpiele, 
„dać komu, oft fig, 

Met. ge. Mety, pł, c. 1) dać Tribe, 

e Safern, Flocken im trdben Maffer 
der andern fliffigen Diugen. 2) Der 
obca fat. 3) Dad Truͤben, eig. u. (el: 
en fig. 

Mieta./. (met, m. obs.) Dat Biel, die Meta. 

Metalizyka. /. bie Metaphyſik. Daher: 
Metalizyk, der Metaphyſiker. Meiaß- 
fizykuię, ować, s. nd, 2. metapbyfi(ch 
ybulośopbiren, taifoniren. Kop. 1. 70.p. 
Metalizyczny, adj, ntetapbyfęfch. 

Metal, fłatt Medal, dós. wobl aber noch 
fatt Metalik, Mentalik, ein grofeś 
Sdafid cines Heiligen, auch mental, 
(vom latein. mens). 

Metalik, Alentalik. m. ein meffiugeneś 
Schauſtuͤckchen eines Heiligen, ein 
Kreuichen u. dergl., die man am Dos 
feafranie tragt; rozne Swiętych men- 
taliki, iako to S$, Antoniego, etc. 

Meter. g. tra, vid. Metr. i 

Nieteora. /. bas Meteor. 

Męye. lisz, s. nd. 2. wid, Mącę, Męcę co, 

- emmwaś trdben, aufruͤhren in einem Ge: 
faͤße, ;. B. Waſſer, Bier in einer Bou 
tele. Daher; Metli mi sie, 1) w 

łowie, es Drebt fidy mir im Kopfe 

um, ich bin betrunfen. 2) słowo 
w głowie, felt. ; gew. na iezyku, w 
myśli, dać Wort lduft mie auf der 
Zunge herum; ich weiß ed, kann mich 
es aber nicht deutlich erimern. s. d. po, 
zmętlić. /, Mętlenie. . 

Meui mi sic w glowie, na ięzyku etc. 
w Metle. 

Mętlik. g. a. m. Raͤntelchen der Weiber; 
Kanosicki z futurek , Pelzmaͤntelchen 
der Domberren, obs. wid. Mantolet. 

Metnik. m. Friedensſtoͤrer. 

Metnica. /. Friedensſtoͤrerin. 


Męty. adj. tribe, nicht flar, von fife 


Męż 437 


figen Dingen, woda, wino, piwo. 
Daher: mętne, g. ego, der Boden(ag. 
adv. no, nie. Subat. Mętność. 

Mętowy. adj.. 1) do mętów należący. 
a) inctny, felt... 

Metr. m. ein Maitre, Sprachmeiſter 
Tanznieiſter, 26. Podzt. 1, 84. owa, a 
owski, adj. owstwo, n. 

Metro olia, kę Metropolitantirche , ł. e, 
er biſchoͤfliche Kirche. 

Metropolita, ſeltener Mutropolit, m. der 
Erzbiſchof, befonderć ricus graeci; j. B. 
Całey Rusi. adj. Metropolitański. 

Metryka. (6 1) bie Matricul, Matritel- 
a) Negitterbuch Offentlicher Verrichtungen, 
+ B. Taufr, Trauungó/, Leichenbuch 
metryka Chrzestna, Ochrsczonych , 
ślubna, zmarłych; mit einem Sorte: 
Metryka Kościelna, Kirchenbuch. Much: 
oͤffentliche Staatóverzeichniffe, ;. B. Me- 
tryka Szlachty Powiatowey, Gefchiedhtó: 
regifter des Adels in einem Difriete. 
b) der epcerpirte Ertract aus einem folr 
chen Buche, der Matrikelſchein. Daher: 
metryka chrzestna , Tauf:, ślubna, 
Trau⸗, śmierci czyiey, Tobdtenſchein, 
u.f.%0.; wyiać metrykę chrzestną, 
ślubną, etc. 2) bas Archiv; Metryka 
Koronna, bać Kronarchiv; Litewska, 

bas lithauifche. 

Metrykant. m. MWrchivariuś ; większay; 
mnieyszey Kancellaryi, oder pieczęci, 
der Other: und Unterkanzelley. odd, Kan- 
clerz U. Podkanclerzy. 

Meyster. g. mevstra, m, Meiſter, ein Hanb⸗ 
werker. krawiec, szewc, 

Mevstrowski, adj. Meiſter, ben Meiſter 
betreffend ; meystrowska sztuka, Rei⸗ 
ſterſtuͤck. 

Myężata. ia bał. Berebelichte , Die einen 

at. 


Ehemann 

Mezatka, f. ein Eheweib. 

Niężczyzna, vid. Męszczyzna, u. ſ. w, 

Mezelan, Mezolan. m. Meſelan, ein 
Reug. 

Mezclanka. f. ein Meſolaurock, felt. 

Mężnię, s nd. 3. r maͤunlich, maͤnn. 
lidjer „eig,; fiarf, ſtaͤrker, fig. machen. 
2) maͤnnlich, tapfer machen, felt. 2. d. 
zmęznić. f. Mężnienie. 

Mezżnieie, niał, nieć u. niać, 4. nd. 2, 
mdnnlidh werden, a) ſtark, mannbar, 
robuf. b) ſtark, tapfer, s. 


—8 5 37 > fart 
czny. adj, 1) mónulih, a ros 
buf. b) tapfec, manadafe, — 2*— 


ł 


d, zmę- 4 


438 M gl 
2) mannbar, a) aufebniih. b) me 
wachſen. Chłopiec, Dairwczyna, meil 
nur pom Auſehen. zde, nie, no. 3 
1) die Marnbosrigtcit, tad mianliche 
Anſehen, eig. Daber: die Stórfe, Ro⸗ 
bufiitdt. 2) die Terferkeit. 3) Maun—⸗ 
barkeit blog ród. 1: 

Mężobóyca. m. der Menſchenmoͤrder. Mę- 
zoboyczyni. f. a) Bie Menſchenmoͤrde⸗ 
rin. b) die Maͤnnermoͤrderin. 

Mężobóyski. adj. moͤrderiſch. 


M żobóystwo. n. Mord, Mordthat, Tob⸗ 


d'ag. 
Meęzczyński. adj. Mannó: , oba. 
Meżowa. /. mezyca, ih Der Bibel: das 
i 
Mężewy. adj. bem Che: 
tkanne gebdrig. 
Męastwo. vid. Mcstwo, 


Ehemanns⸗ 


Mezyca. vid. Mezżowa. 
Mgta. /£ 1)ber Nebel, sig. wielka, 
—8 upada, poszła do górv, 2) 
. Nobel , a) blauer Dunſt, puścić 


komu w oczy, jemendem soratadhen. 
b) wie im Traume, iak przez nigłę 
c) wergangliche Sade ; wszystko to 
mgła, verginglicher Dunfł. 
Mgle, po Kł, lić, s. nd, 3, feltener lał, 
leć. „Jad u. nach, s. nd. (53. obs. esz, 
komu przed oczami, einem DOL 
den gen, a) cię. neutr. neblicht 
made; a) neblińt erſcheinen. 2) 
neb'iht, bunfel machen. 1) uͤbel ma: 
den, vid. a. b) act. cos, einem 
etwas Ceine Sache neblicht machen i. e. 
nebliht erſcheinen laſſen. 2) kogo, tlx 
mem Uebelkeiten erregen „ Die cinem oͤbel 
gum ohrmaͤchtig werden, alles neblicht 
por den Augen machen. a) lg. glisty. 
b) ſonſt etwas. Rec. sie. 1) pas, U. 
fiń. rid. oben. 2) neblicht (dyeikeu, 
mgła, fia. dumdel voridymeben. 3) nebs 
(i jt (chimmeca , a) tig. z! leka, 000 
weitem, b) fig. duużel vorſchweben, 
ſchimmern; nyśl, coż w mysbo, (1 
Gedanken, Inpers. ) msli ŁO, r) 
e6 nebelt. 2) es femme fich ju einem 
Nebel. ingli mi się, ca wird mir 
neblicht, dunkel, <eś wird mir übel. 
. Mglenie, (Mglanie, felt.), 
Męglę, ftatt Mdlę, abus. außer in fo feru 
AU$ No. 2. gben, u. Rec. 1. Impers. 
celne Obnmacht erfoąt. 
Mgleię, ał. eć, ać, 2, nd. a. 
mó neblicht werden. 
abus. aufer vid. oben. 


Mglisty. adj, 1) neblicht, czas, 


1) nach unb 
2) fłatt mdleię, 


Witte⸗ 


Mia 
ritng. 2) fg. neblidr, Nebel os da 
Angen erregend. 3) nwlidł, MA 
adv. to. jJ tość. 

Męłv. adj. 1) neblicht, eig. s) neRdĄ 
hiót deutlich ſchwach, matt. 3) uchlie 
vor Den Augen machend, I. e. Leb 
ten erregend, bie dergleichen Zużał 


ervorbriuge Daher: Mpło. i 
—X — ad © k. 


licht sor ben Augen. 
26 IA mi s 8 dunket uͤbei, e 
es if mir 3 ty cz ią mi 
die Wuͤrmer m «mir [o uͤbel. 


Męnę, s. d. ird. 2. okien, mit „Dent Sa 

oczami, mit Des Nugtn einen Bi 
thun, einmal Die Mugenlieber zumadwą 
cinmal die Wimver bewegen. cj = 
gam. Dobher: Oka mgnienie, 

nieoka, ein Sugenbiich, a) <i$. 5 

Miał att Miela, vid. uwteR, g. mie 
i, /. 

Miał, g. łu. m. lauter feiner Sand⸗ da 
andereś Zeug, ij. B. Kalk. 

Miałczę, beffer Niauczę, 

Miałk, vid 1) Miauk, 2) Mialkj, Miał 
kie, felt. 

Miałkam, Miałknę, rid, Miaukam. 


Miałki. adj. 1) fetbt, nicht tlef, tw 
ticfy woda miałka, eine Untiefe; grunt 
miałki , «bend. ; rozum, ſeichter Bo 
fiand. Człowiek mialkiege rosuma, 
2) fein, nit groślórnia, cftofea , © 
wa chen, 46. ; Pieprz. Pie fer „ piasek, 
OB); h ga ad: „miałko ry” 
miąłkoś omp. 1a BIZ GW 
wóbni. pid, Mielezy. * 

Mialko, indecl. außer mom. et acc., W 

wöhulich Miałkie. n g. kiego, x)6% 
ne Untiefe. 2) lockerer Grund im 
Waſſer. 3) miałki piasek, Triebſand. 

Miałszy, gewdfni. Mielszy, comp. wł i 

miały, miałki, 


Miały, obs. ſtatt miałki. 


Miana. f. laś Taufhen, fed, (bui 
von Bagatellen). Zał. XI. 

Mianie, Miano, rid. Niama. 

Miano, fłaft imię, wyraz, oba, 

Mianowanie, mianowsny, sid. miawuię. 

Mianowaniny, p/. t. sid. Mianowiny. 

Mianowicie. adv. uaphmentlih, cf. mie 
nowity, 

Mianowiny, pł. t. /. $tndtanfeu(hmow. 


Mianowniczy, adj. 1) tur Ernerurngt, 
Nominatien gebdrig.  Daker: Sabst. 


ba 






Mie 


1 Ee. a): Raw 


SBEOA 


ek Baa!) —ã 
poor 
ray. adj. sid. mianowniczy, 2.. 


55* —— 108 —S— 2* 


Casus ** 
Kor mie iamer gewihn ⸗ 
Perbum mianuię. 





o Mie | gg; 
pia wow der Art und Welle ai © 
biefer Mddfidt; « tych Łez J 
fer Miedficht. Poda. 1. 199 3), 
Maaß und Biel, zachować mi. pd 
miary, przestrzegać miary, 
BG: 4) miara NARC 
jgimg, z miara pić, żyć, 
a pa — 
as ümermeblich 
—5 — pod miarą, Qbgemi 
Metz. od miarę PISZ 
miatą pić. da ot edi - 
ey mierze, im redjten Oład$e, r a 
in * — i. B. fiebt Bdngeh  *: 
hen der Mage, ar. . 
7d) w miarę, do m 
bienend, nad dem DRaafe * 





L. 
0) 











48 teg ama aim mó 0) Miara oki GRad 
4, (ebmaś obo). 5) kogo do Miarka. £ dd 


wranie. Parti Miani Ą 
st know Słu SE 


O wić 2 pete 
arti 
nat. —X 
u. qe 
| grozy tub" Guaige" glamaci 
8 uni kelchę wiebe 


KA orne 


Seſchine, — AB 
RA mi 5 do — 


—* —*2 bie Bed ermege, 


) miara na 


i mi „ Glen 
KOC —8 
8 SRacflade deś 


; brać, wsiąć mi 

JEN p na co, WOjU, na trze- 

suknie; — na co, ' do cze- 

trzewików , na kogo. 

Kc) Auf ie Edu, 
—— 


s czego , 7” osf em, 

— je e) Bah. 

1- U. fig.; założyć sobie, wziąć 
„ brać miarę » siebie na kogo, 


a kim, 









satfiaś son fiń aga Srabere Bia: 
A 5 Baa Zet u — fe, blo: eż 
R LI miarą, QX 

ep tony a! het —8 
niar, 2 ia —* —9— 
rze, (R 
: Sidfót, Kier 2 tey 





12) 

kleine 7 gum i p ke 
ec befonderś: a) Die fdhlefi 

* in Polen 4 Ki: — * €ri 
7 Qmart. c) die DR Mi 

fw. — Raaß und —— 

u. dergi. wód. miara, zacho 

wać, ——— — — to 

ima bydź miarka? przebrać toiaski, — 

Sad iu poll — 

Maska a miarkę, der ct, : 

Prot. - 5) Mertzcidjen, SRefmaki. o». 
Miarknię, 2, ad: 2. I) merłen, bm * 
ten. 1) baś redjte Raaf abmerfen, 
metfen kj LG — etwas nady belt 
laage — KS 








miary , > robotę. <int_ Arbeit 5 
nadzieię , die Hoffnung. Daher OJ je 
fięew, moderiren, Zycie , 

goiów, bet Zorn. d) kome — i 
wać, nach dem Augenmerke — 
mate, —* u. meffen- 2) merfen, 
abrzerten, i. e. bejeldhien, naznaczyć co, - 
fele. IU) — ———— 
werden. Człowiek wn, rozum, '28- 

rr — to zaraz miarkuie, wird 


+. d. pomiarkować 
5 * ad sa A r RZY Fmiarkować. 
| po- 





Miarł. f. siale: wa. almwowpik = + 


jak miarż, żde. obr. wid, Pławie 


ztią 1% — x. BE big) i 





dor ste 
Miast, wód wid. Mino. 


Miasteczko. m. a Gilita, 








F 
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Mie 


Miasto, Praep. reg. Geult. wid. 7a- Miece, eid. miotam. 


miast, ſtatt, 
weſſen. 

Miasto. n. 1) eiq. ein Platz, voͤllig obs, 
Paher aber: 11) adr. 1) na tych miast, 
fogleidy auf der Stelle. a) vom Orte, 
felt. 4) won der Zeit, am gewoͤhnl. 
c) obs. ftatt zamiast III) Praep. 
wid. oben. IV) die Stadt; stołeczne, 
Nefideuzftadt ; poyść na miasto, do 
miasta, in Die Brabt auśgchen. 

Miąsa. /, vid, miąższość in iniazszy. 

Miaszcs. m. die Dide, das Dide in fluͤſ⸗ 
ſigen Dingen, z. B. błota. 

Miąszczę. s. nd, 4. did machen, beſond. 
etwać Fluͤſſiges. 

Miąszcaeię, czał, czeć, Miąszeie, szal, 
szeć, a. nd.a, +) Did werden, bel. 

von fidifigen Dinqen. 2) audj von au: 


verum Dingen, Miaszczcię. f. Mią- 
ezcaenie. 
Miąszszość , Miąszszy, pid. Miąższość, 


iazSzy. 
Miauczę, czał, czrć, s nd.ą, in einem, 
mianlen , miaugen mie ein: Kage, 7. d. 


_ gamiauczyć. Sabst, Miauczenie. My- 
szcid. Z0. ' 


„Miauk. m. ein einzelnes Miauken. 

Miaukam, s. nd. czę. 1. mebrm. abarf. tt. 
oft, miaukne, s,d. icd. a. einen Schrey 
miantzen, miaulen. /. mie immer. 

Miyszę. vid, Miąszczę ſelt., vid. Mięszę, 
felt. u. ſo Derivat. 

Miasga. /. x) (hleimige Feuchtiakeit un: 
ter der Minde der Baͤume und Kraͤuter. 
2) welcher Brep, Zenq, Teig, als zu Pils 
len, zum Schießpulver; utłuć na mia- 
zgę. 3) der Chyluć, Milchjaft tm Koͤr⸗ 
per. Daber: Miazgowanie, Die Chys 
lification. Z»Ac Med, 

Miarzgawy. (ſelt. Miazgasty, Miazgowity,) 
eid, Miangow aty, 

Miazgowaty, adj. ſchleimig, tlebria , wie 
ein weicher Brep. mdv. to. /f. tość. 

Miąższ, vid, Miąższosz in Minższy. 

Miąższę. Miążazcię, vid. Miąszczę, Mią- 
ezczelę. 

Miązszy, adj. :) bd, bef. von filffinzn 

ingen 2) ta der Muff: tier, grob. 
3) Did, ftarf , did u. breit, oder fiart, 
wid. eruhy, adv. szo. f. Miazazość, 
bie Dide. (Camp. miążcicyszy), 

Michał. m, Michasel. 

— | m. Michelchen; michałek, 


Schluckchen, kleiner Schluck 07-. 


Miechownik. m. 


Miecznik, m. 


Micrznikotvstwo. m. 


*" ciwo, 


anfiatt, kogo, czego, Niech. m, a. ę 3) ein Gad, oba, 
at | 


ger auf dem 3) ein Bief 
kowalski, in bet Schmiede 'E do 
nów, organowy, jUt Orgel. 


Miechow. m. Stadt nab Kiefer Ri 


wobec Die Cwstodes S$. Sepulcert il: 
viae , WO0ON j 


Miechowita, m. 1) ein Mlechowit; 


einer von den Kreuzberren zu OIU 
2) der Hiſtoriker Mathias de M 
:) Teafchner. s: 
febalgniadjer. /. niczka, m, un 
g. czka, ſeltener czyk. adj. M 
wniczy, Miechownicki. /. M 
wnictwo, das Zafcynec s ober 
balgmacherhandwerb. 


Miechunki, /. p. zorawinki, ga 


pęcherzyca, wiśnie psie, peini 
cherryste albo morskie. (kafica« 


Judenkirſchen, Nothpnad tſchatten. 


Miecielica. /. ©taubfhnee. 


Miecz. m. g. u 


1) Sdwet, ». 
fig. 2 Sdmertrwaen; WBinte 
won des Mata Seite ; ostai 
inicczu, der legte nah Dem E 


nagen. 

1) de Schwertfe 
niczka, m. niczek, adj, .mia 
und miecznicki. /, Mieczpicw 
der Shwerttrdger, (Porte głatne 
fer,) ein Amt. a) Koronny, 
ſchwertträͤger bep Der SKrónung. 
wski, lithauifcher. b) Powiat 
Ziemski, von einem Difłricte. 
kowa, owna, adj. Nlieczni 
4, B. Urząd. 3) Miecznik. pz. 
srokosz naywiększy. 4) (AXipk 
dius.) dec Shnwerhió. K. 5 
gonia,) ein Inſect aus der Fan 
Citaden. 14. 


1) bać 65: 
gerbandwerf, obs., gewöhnl. 
giro 2 —— der Erun⸗ 
er werttrager, U. 

bie Perſonen ſelbſt. SIĄ | 


Mieczowy. adj, zum Sdjuete ( 


Kawaler, 


chwertritter. 


Mieczyk, m. g. a, fleines Schwert 


kosaciec dziki zółty. (Pzeudoa 
gelbe Lilien, falfcher Kalmus 
Waſſerlilien Kw, : ( ma 
niońn , ziphion, || 
Gdmetlilie; —— ide 1 
Mieczvk ,  Mieczykowie , 
Schwertel, błane Liiſen. 


M 


Mie 


Miedlę, s. nd. 5. aud miedle; Hanf 
— zmiedlić, s. d. Miedlenie /. 


bas Haufbrechen. 
ŻMiedlica, Międlica. /. bie Flachs⸗Breche. 
Miednica. f. 1) Bede von Metal zu 
k unterſchiedenem Debrauch. 2) Grofe 
Piatte oder flaches Sefi$ von Merali, 
auf etuen Tiſch gu fesen oder folchen zu 
bededen. 3) Waſchbecken. 4) das Bek⸗ 
ken in der Gebaͤrmutter. 5) Cisza, 
ein altes Maaf sum £Lonig, 12 oder 6 
Ganrnieg. Czac. I. 292. 
„Miedniczka, /. kleines Becken; barbierska, 
dlo golenia, Barbier: Becten. 
Miednik. m, g. a. der Honigfſiein. 
„Miedź. g. dai. /, das Kupfer. 
dłiedza, Międza. j. 1) eig. der Nain, 
Grcajrain zwifhen zwey Aeckern. 2) 
wałowe, Der Wallrand am Srader, 
«/d. Herma. 3) Merlon, bie Zinne 
- gmifchen zwey Schiejjcharten. 4) Prov. 
83 na miedzy, er bat eine Zwick⸗ 
MUDIE. 
Miedziaczck. dim, von Miedziak. 
Miedziak. g. a. m, 1) em fupferner 
Ofentopf, oder cin andereś Fupfernes 
Geſchirte. 2) cin kupfernes Geidfſtuͤck. 
'Miedzianka. /. 1) Kupfererz. Osin. 2) 
| gine tupferne Mabel „ felt. 
Miedziany. «dj. (upfern. adv. no. 
Miedziasw, miedzisty. adj. 1) rpfer⸗ 
artig. 2) kupferreich. edo. to. y. tość, 
Miedzka. /. ein kleiner Rain. 
tedźny, vid, Miedainsty, obs. 
Miedzny, vid. miedza: na miedzy sto- 
iący, rosnący. 


Miedzy. Miedzy, pracp. unter, zwiſchen. 
1) auf die Stage wobin, Acc. 2) nuf 
Die rage o, Instr. Daher: z mIe- 
dzy. gewoͤhnl. 2 pomiedæy (cum gen.) 

g 8. tych Ludzi, mitten aus den Leu⸗ 

ter, Śachen, 26.5 aus der Mitte der 

£eute, der Sachen. Miedzy sobą mo- 
wiac, unter fid) gefprodjen. 3) e$ 
wird oft gufammengefegt, als 3. B. in 


lgenden: 
Zwiſchentiefe, Zwiſchen⸗ 


Miedzybalcze, n. 
raum der Balfen. 
jedzybrwie. n. dee Bod, der Naum 
gmifchen Den Augenbraunen. 
Miedzyfilarze, n. Platz zwifchen den Saͤu⸗ 


' Miedzyksięzyczny, vid. Miedzymiesięczny. 

— n. bie Hoͤhle zwiſchen 
den Schulterblaͤttern. 

Miedzymiesięczny, Miedzyksięzyczny, das 
fidhtfdheinen Des Mondes, DB. — die 
Zeit nach dem letzten bis an das erſte 
Viertel betreffend. 


Mie 44 
Miedzymorski. adj zwiſchen zweyen Mec: 


ren gelegen. , 
Miedzymorze. n. Landesenge śmifchen 
zweyen Meeren. 
Miedzymurny. adj. zwiſchen zwey Mauern 
belegen. 
Miedzymurze. nr. 1) Zwinger, m. Platz 
wiſchen Den Stadtmauern und den Haͤu— 
fet, mo man nicht bauen darf. 2) 
Scheidewand zwiſchen zweren Haͤuſern. 
Miedzynarożna linia, Krieg sbauk. bie 
€ourtine, Der Mittelwall. i 
Miedzvpiętze, r. Bauk. Hoͤhe, Licht 
zwiſchen zweyen Boden. 
Miedzyrzecze, r. Laud wiſchen 
Fluͤſſen, daher heißen gar viele 
alſo, die meiſten davon 
bleg Miedzyrzecz. m, 
ecki, erzaninu, anka. 
Micdzrrzeczny. adj. zwiſchen zweyen IU . 
fen gelegen, , 
Miedzyświecie, n. Zwiſchenwelt. 
Md wale. n. Mag zwiſchen doppelten 
n 


- 


weyen 
taͤdte 
er apocopen, 


ferig. adj. 


R. 
Miedzyziemny fłatt Srzodziemny, oba. 
(Międzyziemski) Gwagn, 
Miedzyzyle. n, Ort zwiſchen zwoen Adern. 
Miękcze, s. nd. 4. erweichen, weich mA: 
en, €ig. U. fig. s. d. amiekczyć. Rec. 
się, pas, U. fich, fubat. Miekcaenie 
Miękczeię, czał, czeć, s. nd. 3, MIÓ 
werden, ermcichen, eig. u. fig. s. d. 
ziniękczeć, Subdst. Miekczenie. 
Miękczyciel. m. ten co 4553 
Miekiny. f. pł. t. jarte Huͤlſen und Spreu 
von Weitzen, Hirſe u (. w. 
Miekisz. m. 1) u ucha, bać Obridppe 
lein. 2 rid. mydłek. 
Miękki, Miętki, adj. 1) weich, €ig. t. e. 
nidt bart. 2) fig. weich. a) (anft. b) 
weichlich, weibiſch. zdr. miętko. Subet. 


Mietkoścć. 


Miękkonogi. adj. bet weiche, zarte Fuͤße 


Miekkoręki adj. der zarte de bat. 
Mas orupy pław, weichſchaͤlige Mu⸗ 
e 


Miękkousty. adj. weichmaͤulig, koń, 
ir wn adj, weichdaͤrig, der weiche 

aate Dat. | 
Mięknę, mięknął g. miąkł, gom obs. 
miąknę, mięknąć, s. 1) viąd. mię- 


kczeię. a) vid. moknę; legtereś If 
wohl abxa, 
Miękuchny, Mięciutenki, Miękuczki, 


gewöhnl. ciuczki, dim. aug. ſehr weich. 
adv. es fuhat. wie gewóba . 

Miekut. m. Degen⸗- oder Saͤbelgefaͤß. 
Miel. ſtatt Miał felt. , ftatt miela rid, 
tnten. " 

NUG- 
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Mie 
Miela. /, Miałkość. 1 Untiefe, ſeichter 
Ort. 2) Triebſand 
Mielam, z nd,cze. 1.; ſeltener Miówam, 
ebend. i. e. mehrmals od. oft. Miele 
ſeltener, melę, miolę, mieless, feltes 
Mer melesz, mełł, molli , mleć. C((elu 
tener miolł. miąłł, ah; eili, falſch, 
obs. meł, moł, miął.) s. nd. 2. in tu 
BEM einmal. :) etg. mahlen in oder 
auf be Muhle, mąkę, zboże na ma- 
kę, krupy, co na krupy, s. d. ied. 
snielę, zmełł, zemleć, 2) iczyk, Die 
uuge. Człowiek na ięzyku, Det 
Menſch auf der Zunge, fig. driſcht, 
plappert, dż. e. redet Dumtmeć Zeug 
) plappern, a) koło młyńskie, Dać 
AR b) ięzyk tak koło młvńskie, 
vid, oben. 2) Rec. się, pas. u. fiń. 
. Mielenie, (feltener Mełcie.) Mieclanie, 
(feltener Mlówanie.) Particip. Mielo- 
ny (ſeltener Mełry). 
Mielcarz. m. 1) Maͤtzer, der Malz macht, 
obs. 2) abus. blog tu Großp. fłatt Pi- 


wowar, 
Mielcuch. g. a. l) x) Ztalibane. s) 
bie Darre. Gew. 1) Słodownia, 2) 
Suszarnia. U) dać Brauhaus (n einer 
Brauerey, die Brauftube. Bud. Swiz. 265. 
Mick. m. 1) Stabdt iu Gamogitien. 
a) fiatt Młynarz, obs. Czac. 1. t91., 
Mielny. dol: Maju, (vom Mahlen auf 
dee Muͤh 
Mielec. g. lea. 
Waſſerviehgras. 
Mielers. m. a. tm Meiler, Bergm. 
Ein Meiler von 36 Slaftern, siągów, 
gibt 19 SKórbe Koblen; zakładać 
rów einen Meller errichten, ma: 
Mielizna, /. 


SPM Lltiefe, feichter Ort. 2) 
Triebfanb, 


Mietv, ftatt miały, miałki, obs.; Abt 
hiervon Comp mielsny. 

Mi-niam, 4. nd. 1. wedfeln, umwech⸗ 
feln, gewöhnl. zmieniam. Rec. mie- 
niam się. 1) na co » kim, mit jer 
mandem woranf tauſchen, na towary, 
konie, ©. ſ. W. s. d. pomieniam się. 
a) (requentatif von mienię się, obs. 
«. d. od 8. smieniam się. /, Mienia- 
nie. 


m. (Poa agquatica,) 


Mienię , nisz, a. nd, 3. A)r) dndern 
fiatt odmieniam, obs, 2) fłatt mie- 
niam, zmieniam pieniądze, wech⸗ 
ſeln, nmedhfeln. 3) kolor. Die Fatbe, 
twarz das Gefiht dndern, werdnderu, 


d.e. blag oder roth werden. B) me: 


dern, 


Mienie. n. 


- Der Befin. B 


Mieniony. adj. 


Miernictwo. a. 


Mie 
WEN. a) pafde halten, glauben, 


o czym że, daher: czym 
wofiir baltes; ma kogo, au t 
mać argwoͤhnen, sca, , 
fprehen. (C) wd. nąmieniam 
Rec, siĘ, A) :) bie GB: 
laß oder tip werde. 
Farbe dubern. _a) wecfchiefen. 
mieni się, befep odmienia ci 
fpieun , in andern, in wiele | 
afet. 3) se bez 
biefen , ſckweben, rozne gary, 
Dale mienią mi się przed a 
a mieni ni się przed o 
es flimmert aż ot den — 
Mienić się brdź czym, 
—X hó moe bla, NĄ, 
nie. 1 10008 
PA h 2) twarzy, — enbderu 
tó arbe. ) baś Verſchie 
Sarben , obu, tefar wyblakowanie 
nie iſt ven mam. 


A) von Mam, Nar, 
93. 1) der gute Nuf.  Całowie 
rego, ztego mienia, obs. 2) 
mienie, Die Gezepmiawig. 3 
) von mam si 

ie mienie, bas Woh 
Wohlſtaud. Podst. 1, 2 2 
nie się do breni., wid. man 
No, 6. j 


1) eig. DOW Mie 

allen Gedentneęe , toh u 

weil eć ju untełimmt iR, an 

in verſchiedene Farben fpielend. | 
itayka, pża RY 2 
lienionv. m. 

Mieniony, eine golenie, a eu r 

ben Damien medhfelt, nach 

gttanjt. b) Dać Stdegłe Mie Mie: 

adu. no. blog von No. 2. 

gebr 


Miennv. adj. blog tn —* 
inie nny, derin lenny , ewdbat. 
mienny. bezimienny, 


Mientus, (Mintrs, Mintuz , © Ja 


173.) m. (Gadu 
Quappte. Dim. sek. 


łota,y Sat 


Mier. vid. Mir, obæ. 
Miernicki, Miemiczy, adj. RA, 


Deffunft gebdrig. 


ne Meftunć , Fell 
funft. ©Daber: Die Conip. Płazna 
ctwo, Planimetrie; Pełszosiiecnie 
Gteresmetrie ; ;  Dlnzn.i-rnictwo, 
imetrte; Wyzmier.n rwe. Sltim 
ie aber zum The nicht ſehr sm 


Mi 18 | 
miernictwo, fattMiernictwo, 


h. 6 ego, —— die 
—— 


pid, Miernicki. Subat. 
— 5* befielitec —— 


eru 
r — Wuͤrde. 
1) befttBter Meſſer, det dle 


der rodka usb Gewidhte 


Rornnieffer ; łów , BA 
napo te. 


3 więć tam 

ciu, 
) idśie, a dmijig. mierno 
„, mierną zapłata. adv. nie, 
x . Subst, R :) die 
—— 2) die Mußigkeit, 


— Morelka, Morelle, eine 


.Mietachanie, n. Mrok, m. 
„Abenbſchimmer; x 
n, ów der Abenddaͤmmetung. 
e. Mierschnie się, per el- 
nie, mierschło X. ało , mie- 
ść, s, d. zmierzchnąć 
1) bend RA 
des Liend⸗ — 
w oczac 
ri 4 sr peb Mugen, ż. e. A wiń 
crzchanie, tw Mierzchnie- 
hes mehr ied. 
ſtatt Mioczę, tet. RCŁ 
nd. 4. a) meſſen, eig. u. fig. 
vedę, 3, d. zmierzyć, auch 
że, Dody etwas verſchied. 
ja do czego, worauf, robin 


„ womit, tig. v mf - 


epkami, «+. d. tg. vid. czę. 
m, fig. ; ezę. domierzam, eis. 
st. Mierzenie. 


rzę, (ſprich mićr-zę ) s. zd.5. 


ie czym u. co, WOTAN einen 
aid: woran einen 
— bekommen. 2) komu 


Ara woran einen Ekel machen, 
każ Ty: 3) kogo, komu. . 

ft, impers. mierzi 

: miersi mię to, €8 

* eig. n. d, ob- 
obie co, zmierzić sobie czym 
Subst, Mierzenie się czym, 


ler_2en) „ olał. Miersny, 


- f. das Grauen, der 
agn, 40. 2) dim, 
swa. "Zab. II. 252. 


. | a = 
4 


SEE Mi i J— 
Mierziony. adj, vid. Mietzny.. 


Mierznę, pierztał , 
um ER — s. U, a. 2) komu, dne 
um Etel Zel węrden. 3) wbus. ſtatt mieg. 

a sobie czym 4. korau co, ' felt. 
Sabst, Mierznienie, ef. sw _ 


Miprzny , Mietzen, 


mierzion i. fatt 
b , obs Osa: —* eń » 
Comp. ady. no, zie — 
Mierawa. F. 4) ob Gu, 
ae. oleleińć sady (ali, > 2) Ber Oda: 
| 8W, vid. Nawoz. 
Mie: . nd, 
— oba: A — HA 0 
Rec. się, pas. R. fih. /. Mierzwa. 
idą” 
Mioęce, Miescówy, od. Miopicz, wa a. 
oba, " 
Miescki, ſtatt Mieyski, abu, ' ; 
Miaścine. zó 1 du elenbes Staͤbdtchen, aka, - 
MIL. 227. 


Mięsi adj. gletfcje, 8 arft. 
Miesiąc. m 4. a. der Monb, Xię- 
życ s) bec na „ 3) miegiąca, 


——— m. dim, :) en. 


. calenduła, 
klnę, Sz. 2) (calendu ) Miagel 


Miesiącoka. f. die Moꝛatherei der Bi 


DEL, vul 
Miesińcenik, Miesięcznik, m. a 
zeddide Suga 
3) ważn 







pc 

bie Mondwende, eine Pſtanze 
Miesi . Mi , adj. 
—— — —— 8 


ub. g. 63 die monathliche 
gobn, 2) M — 


—— choroba, vid, miesiączka, ' 
adv. nie, na miesiąc, mor 


Miesięcznica. f. (luneria,) Mondkraut · 
Miesięcznik, Miesięczny, sid. oben Mie. 
siącznik, etc: 


Miesięczny vid. Miesiączny ; kamień, ma. 
księzyczny kamień. 


a) 


Ą, w 


pa 


i adj, owoc, 
o: k — w, i mięsa, ed j 
dł . do, sto. /. Mieć 
sikbe, waskótijew CAE 
| - Brhóe 
| . a OE = ji i 


444 Mię 


Fruͤchten. Daher: drzewa, ber Kern 
Des Baumes 2 
Fettigkeit, Volligkeit Bes Koͤrpers. 

Mięsiwo. n. Fleiſchwerk, Fleiſchwaare. 

Micsny. adj. von Fleiſch, Fleiſch. Dae 
ber: mięsna potrawa, eine Fleiſchſoeiſe. 
ahus, mięsny dzień, ein Sleifdhtag, ie, 
folcher, wo man Fleiſch ißt. Audi gum 
Fleiſch, oós. ł 8. mięsne statki, Ge 

|< 


fóirte, Geſaͤße zu Fleiſchwaaren, obe. 
e/. iatki, 
Mięso. m. 1) baś Fleiſch in einem Koͤr⸗ 


er; żywe, lebendiges; dziwe, wil: 
es, anch in einer Frucht, Pflonze, 
w owocu, ZB. immer nur ein Zdel 
»des Nóroerś , nicht Der manie Körper; 
daher vom ganzen menſchlichen Koͤrpet, 
vid. cialo, 2) das genießbare Fleiſch 
rob oder gekocht, und gebraten; ieść z 
mięsem, Fleiſch effem, i. e. nicht fa: 
fet. 3) gome, Bergfleiſch. KU. 
Mięsoiad. vid. Mięsozer, K/. 
Miesopust. m. auch Mięsopusty, p/. $afie 
nachten, p/. 
Mięsopustnik. m. Faſtnachtsſchwaͤrmer, ni- 


ca, nmiczka. 
Mięsopustny. adj, Faſtnachts czas, Zeit, 
zień, Tag, u. (. w. Daher: Mięso- 


pustna Niedziela, ber Oonntag Sexa⸗ 
gefimó. | 
Miesopustuię, ować, s. nd. $afinadhtem 
ehern. 
Miesopusty, vid. Mięsopust. 


Miesozer. m. ein Bie: er, I. e. 
eiſchfreſſender Menſch oder fleiſchfreſſen⸗ 
Thier. Zoo/. 


Mięsożerny. adj. fleiſchfreſſend. 

Miesz, fłatt Miąsz , Miąssość, vid. mią- 
azy. 

Mieszam, Mieszam, s nd. 1. 1) czym 
ro, w czym, womit worin ruͤhren, 
berum rubren; w gurku warząchwia, 
nit dem Rochlófel im Topfe, bis es 
fth zuſammen mibrt; aż się zamięsza 
oder zmięsaa, pomiesza, s. d. 2) 
mifchen. a) wertnifchen, co z czym, 
piepra z solą, s. d, po, zmięszać. b) 
vetmengen, proch z s»rotem, s. d. po 
u. zmięszać, auch namieszać, i. e. ver- 
wirren. c) vermengen, iednę Osobę z 
druga, verwechſeln, eine Perſon mit 
der andern, s. d. pomięszać. d) $ar: 
ten miſchen, um fie gu geben. s. d. 
przemięszac, e) unter einander mifchen, 
bermirrez, porządek, szyki, bie Orb: 
lung, auch koncept, myśl, bea Sinn, 


a) die Fleiſchigkeit, 1. e. . 


Mie 


za, pomięszać, GRÓ) zmięssać. 
go, einen in Verwirrung bringen 
wodurch, s. d. 2, po N. an 
Rec, sie. 1) rid. oben. pas. M 
rubrt werden, ſich vermiſchen 
eu, verwirren, 20. 2) cieleśnie, 
ich fih vermiſchen, ſodowitiſch 
kim, z czym, 4, d. po U. z! 
sie. 5) da czego w co. f 
muichen, in cine Affaite. a. 
szać się, QU przymieszać | 
Mieszanie, Mieszanie, cf. i 
citirt worden. 

Mieszaniec, Mięszaniec, 4. alca, 
Zwitter, £. e. Menſch oder TOM 
che nicht von cinerley Gattaurg 
worden find.  Daber : nucben 
Merſch, deſſen Water und Mat 

leichen Rang hatten, ein Maia 
ize in America, u. Dal. Mieszan 
ies, Zwitterpferd, Zwi 
gwint „Androayn, Hermashtt 
appeuf. perpendiculaire Linit 
einem halben zweykoͤpfigen Al 
zwey Roſen; auf der Strone ſteh 
Straußfodern. 

Mieszanina. /. 1) Micſchmaſch. 
wirrung. 

Mieszanka. /. SRengfutta , Meng 

Mięszatny, m, Mięszaty. - 

Mieszaty. adj, nicht egal, (oub 
miſcht. Alicszany kolor, koń. 
J. tość. 

Mieszczanin. m, tu Bura 
Stadt. Mieszczanka. /. (Mies 
veraͤchtl.). 

Mieszczaństwe: n. die Buͤrgerſch 
1) mieszczanie, die Birger, 
mievskie, «ci. prawa, 3. B. 
na siebie, das Buͤrgerrecht 
nehmen ; przysifda na mieysl 
Buͤrger ffwdren. 


Mieszcać, śrisz, ścił, Ścić, 4. wd. 
co, etwas mo pleciren; w 
binein płaciren, 7. e. in einen 
Raum bringen, wodin legen, 
Daher: Rec. się. 1) gdzie, | 
Raum finden, auch w czym, 
cig. u. fig. s. d. pomieścić, u 
auch: 2) fis. u. £ig. , 3. B. v 
ni, w głowie, in de C 
Sopfe; przy kim. przy 
Królu, przy Kommissyvi, 
nige, beg ber Commiffien eh 
finden, 4. e. angeſtellt werden. 
Mieszczenie, ſelt., mogł al 


sie, 


Gi 
CZYT 
bey 


Mie © 1 Mie CA 

„wid. miąszcę; mięszczcię, Mietelniczy. adj. taftfęcinget:. A 
i. > Misteluik. m. Saftfyri ein 

T Miendczaska ia Nie. niczka, Mt, .. 


da derbee Bir, Stadt Migkicz, | g. miętkni. £ sale. j 
1. m. ein elender jer, Stady Miętkiew. | g. miętkwi. /- zić mem |, u 
wid) Nieszczuszyski ko J „ta, imie, cin Kraut; czerwona |; 
ss, sił, bić, 2. nd. 5. toeten, kedsierzawa , (menia crispa,) $Yaufex 
u, de Zeię ju Sat, s. d.  Miluąe; polna, leśna, kobyła, (men- * 

Sabat. Mięszenie, Mięsie.  tżasirum. meta cubilio.) Woginin. 





ś żasę, etc. e, Kegeubolfem, Derenótrófi; kocia, > 
leidjt rióptiger Miężazę, ec.) (emt —————— Sagen 
ten «bee mówie; grecka, Panny Maryi mięska, m 
martymiętka, szatwia Hrycska, Ki. - 
wonia Rom —— — 
menia Seracenica, ( Sy 
kaca: © Bat (alcale) mifde: Gafbey ; wodna, (menia aać - . 
calaminia aquatica,)! * SE 
fo wie Miga wodna, sid, lebietka bi: . 
Mic „ albo ostrą, sid. „ 


et» jubar, bew 
tą dog: pakoy: Blu 
h ——ni — 
wto, m t, Warszawa... 
; d. r. 1) obs, cię, 
—— fa 
Toast Rail SĘ 
wieecziew "ię. miód Mięsa, „id, Moatos. 
wohnen, 
Som maka; Bau i —— tę OK i 
zawie, : a) mieszkać  fuden p 
— 
m Królewakiego, ata NMiewidło, wid. efnMlemilo e babo. 
bofe feine SBobnung und Uuters ma Selweć u der Radi. 
Noq eine son bepdeu aden. Mieysce, (obu. Miesce) n, 1) de Rarm. 
CZW — FP sę mieysce i LU O 
te kraie . b) glag, Mana 
"ae, (aufer im bóderm  etwać ja placken ; matoyaca dosyć; 
d) mieszkać s kim dobrze, 


mit Fanden in einer Woh ⸗ 

©. Malżenstwo, 
ROR 2 ) Maka z kim, 
kia, „s — i * | Śr. 
1a, f. Omienskanie, Siumnif, 


Miętkiew bz. 
. b —S 


otę. d a) 
„f. Gagrosin) Gtmuógna. FA 10 miyice | czat toast 
ber , Salę 


mowić? 3) ©tefe, , a) Śr, - 
książce, tu Gad. >) Gull z. 
ike, Piera, beda ——— 





Rec. się, 

















4 


u kogo, przy czym, Daber per el- 
lipa, £ mieysce,. te Oberitelie, Fay Je- 
Mości. c) na mieyscu, a 
Stele, fogleih auf dem Flecke; aber 
na mieyscu czyim, an weſſen Etele 
oder Pick oder Gtatt ; z mie:sca, 
pan Der Stelle, 3. B. ruszyć się nie 
moge. 4) Statt, wid. oben ti9. 
dac inieysce pyzestrogóm, dobrcy ra- 
dzie. u. ſ. w. Varnunaen, gutem Na: 
the Gtatt, Gehór geben. s) Lager: 
ftatte eines Tbiereć in der Jaͤgerey. 6) 
Nach: oder j fter eburt. e mieyste 
—ã— btritt, das — ** 
A. 9) —8 tu nie zagrzuie, 
Prev. er wird hier nicht warm werden, 
er wird fich bier nicht lange aufhalten. 


— * 36 1) oͤrtlich, zum Orte 
gehoͤrig. Stadt⸗, das zu ſol⸗ 
Cher grbóri, Wuils gemacht mird oder 
gewachſen if. 3) Kriegsk. irregulait, 
adu, wo, felten. fubst, Mieyscowość. 
(mievscow spadek: iu der Srammatif : 
der Localis). 

Mieyski, (obs. mieski,) adj, fiśdti(h, 8 
©. grunt. Mieyski sługa, —* 
Urzędnik, Beamtet ; mieyskie 
wo, vid, mieszczaństwo. 3 ba s die 
gerrecht. 2) Geld dafidr. 

Miczdrzę , s. nd. 4. anefleiſchen. Kuśniers 
skóry miezdrzy, det chner bie Fel⸗ 
le, d.e. ſchneidet das Fleiſch aus. ⸗. d. 
wymiezdrzyć, Suóst, Nliesdrtenie, 

Miczsze, vid. miąższę, mitszę. 

Mięzszcię, bid werden. vid. imiąszczeię, 

Micższy, €ig. comparat. 004 miąższy, 
boch sft (9a. 


M obs. fig. mig, mig, fig! 
Doe ę oeą eine Bauberfo ac ber 
Tafdyen(pielern. 2) wid. Migi. 


Migacz, m, cin Blinzelndec, /. czka, 


Migam, s. nd. czę. 1. bin u. ber mehrm. 
miynę, 4. d. ied, 2. einen Nud. 1) 
tig. womit bin u. bee fabren, flimmern⸗ 
be onderś mit etwas Leuchtendem, przed 
oczami, gor den Augen, świecą, sza- 
blą, zwierciadłem u. dergl. 2) ocza- 
mi, mit ben Mugen blingen. a) SHue 
Abſicht, aus bófer Gewohnbeit, z na- 
łogu. b) mit Abfibt, tn der Abſicht, 
um Ni verſtaͤndlich zu machen; komu, 
gewóbni. na kogo, jemanbem, auf je 
nianden minten 4.8, blog mit ben Aur 
gen; Doh auch iemowa, Cudzo- 
ziemiec, * Stumme, de Zaden, je 
iniga, macht pantomimi e Zeichen, je⸗ 
doch immer nur miś Demi „Obertbeile des 


Mii 


Körpers. Rec, migać się, 
a) fladerm, flimmern: ven 
leuchtenden Cörpern, ówieca, | 
z daleka, von weitem, z blisi 
b) von den Theilen Des 

ia einem fort, died. cia 
merden , 4, e. blinzen, winken, 
ren, oczy, brwi, powieka m: 
mu ustawicznie, mignęły sie r 
pers. Miga mi się przed ocz 
finmert, fiadert mir vor da 
Subst. Miganie, Mignienie. i 


Migdał. m. 1) eine MMandel. 
andelbanm. Daher: 
Migdałowy. adj. 
Migi. pł. c. das Mienenſpiel, © 
że Pantomime; na 
Ę: durch das Mienenfpiel, gr 


aaywać. 


Migoć. /. Chauwetter, Retzenne 


Migoce. cze, ceaz, czósz, tał. t 
migotam, 4. md. t. a. asć I 
in einer bebenden, zitternden B 
flimmern, flackern, blintecn, 
gwiazda, morze.  Daber au 
goce mi się, w oczach, prze 
mi, vid. miga mi się przed 
w acząch, auch Migocę czy 
Migam czym, W. fo gat miga: 
często migać na kogo, Saba 
cenie , Migotanie. 


Miiam, a. nd. czę. 1. megrmek 
iu einem, fo eben, lat s, d. 
vollig vorbey, auf einmal. 1) 
paffiren beg einem Orte, pder eine 
obne fie gu herühren. miiam 
minęliśmy wieś. piasek, ska 
róię, u. ſ. W. 2) kogo, co 
jemanden, etwas meiden, "iak 
go. als etwas Boͤſes, i. e. 
nicht gn beribren, Daher woje 
unberuͤhrt laſſen, i. e. vermei 
pisaniu, na umyślnie minąłem 
teryą Ux kk kogo co, fe 
etwas uͤber w czym, "wol 
7 in Der salt, i, e. binten i 

im Schreiben, i. e. nicht 
fprechen, abfi tlih ober auf 
fenhert. c) and) s czym kogo 
jemauden momit Ubergeben, 4.% 
wą, mit ber Taſſe Caffee. wi 
4) vorbey gehen, Dadin ſchwinde 
Die Zelt, okazya , Gelegenheit. 
ber; a) iuż Zci miesiąc minął 
es if nun' (don Der gre Kama 
bem vergangen. b» nadaieia cał 
rninęła, Die gange Hoffnunge 


Mil 


febl gegangen, iſt dabin 
a) vid, oben. abſichtlich, 
Ł) umgehn „ umfabren, 
6) verfehlen etwas, oder 
en. 7) anusweichen, co, einer 
vid. 1.2. Mec. sie. z kim, 
1. £) vorbey paffiren mit Willen, 
p nicht gu treffen. 2) obne Wil⸗ 
y terfeblen, auch: jemanden ober 
verfeblen, w drodze , unter. Me: 
; miastem, 2 przyiacielem, Die 
8 Freund. 3) fo. (09508 
(M. 4 cneią, z praw h x epra- 
WOŚCIA. Sub. Miianie. Minie- 
Rec. się. c/, O Ww. Pomiiam. 
k, m. ten co miia, oŻr. 
k. m. 1)g. ayka. dim. von 
ty, Nielaschen. 2) a ku. (eryn- 
Manustreu, Mallendifiel. 
g. sia. m. Nicolaus. 
nik. m. wid.*Tragarz, ode, 
eine Meile. 
„adj, 1) ſtillſchweigend, beimu 
3) verſchwiegen. adv. ca. (/. 
elt). 
. adj, 1) fłatt milczący, obs, 
świe leń, particip, vid. mnil- 
5) Milczana, /. adj. bie Bets 


38 

neiden. 
btlich. 
en, 20. 


enheit, obs. 
, milczasty. adj. tidifh, ver⸗ 
en. ady. to. fubat. 4 


'sysz, czał, czeć, s, nd.4. (Greis 
jg. u. fig. Człowiek, Prawo. 
amilczę , u. a. verſch. Bedeut. 
Milczenie, das Stillſchweigen. 
m. czka, ein deimtiicifczer 
„ein heimtuͤckiſches Thier, Die 
dillſchweigend etwas thun.- Du 
td, milczkiem. 
pł. r. 1) elg. vVId. Milczek. 
ſchtlich beobachtetes Stillſchwei⸗ 
> Schmollen. b) Verſchweigung 
oder Nichterwaͤhnung bers 


er: 
1), fillſchweigend. 2) 


n. adw. 

jer, serratherifcher Weiſe. 

f mit £iebe, guͤtig, liedbreich. 
| y. 

„ ziele (botrys), 1 rauben: 
rótentoane - aubenfidnych 2) 
eines Hirten in ben Sielankis, 
inifchen Hirtengedichten. 

1. 5. a. €ine Million. 

y. adj. 1) millionen reich, mil: 
jartreih. 2) tine Million bw 
Nullionewa Dziedziczka. 
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Milknę, knał u. uiłkł, milknąć, s. na. ; 
oft d.ied. a 1) sefummen , ßkemm 
und fil (hmweigen. s. d. u, u, zamiiknać. 
a) erfiarren, einſchlaſen, reka, noga. 
bie Hand, der Guj. s. d. zmilknać. 
Subsz. Milknienie , immer nur Daś ein— 
malige Verſtummen. 

„Miłkowy. adj. gon 3iłek. 

Miło, Miłość, vid. Miły. 

Miłość, vid. Miły. 


Miłościwy. adj. 1) gnódig, Bóg, Pan, 
Król. 2) Gbrentitel „ Der jegt faft rue 
noch den Königen gegeben wird; eben 
f auch gurfien, felten aber Excellenzen. 

 ayiaśnieyszy Królu, Allerdurchlauch⸗ 

tigſter Kduig, Miłościwy Panie, Aller⸗ 
gnaͤdigſter Herr! 3) Miłościwe lato, 
a) bas Haltjahr der Juden. b) baś 
Gubeljnbe der Chriſten, Dać Jubilaͤum 
der chriſteatholiſchen Kirchen. 

Miłosierdzie, n. «) die Barmberiiskeit, 
Boskie, czynić komu, mad kim, je 
mandem, an jemandek thun. 2) daś - 
Mitleiden, nie ma miłosierdzia. 3 
Miłosierdzie, die barmberiigę Stiftung. 


a) Hoſpital. b) Góra miłosierdzia, 
(monte di pieta ) bas Lombard. c) . 
Bracia, Siostry Miłosierdzia, Bruder 


und Schweſtern der Barmberzigfeit, i. 2. 
barmherzige Bruder und darmherzige 
Gdwefern, letzteres eig. u. fig. c/. Bo- 
nifrater, Szare Siostry. 


Miłosierny, adj. 1) barmbertig, a) mite 
leldig, nad W na co, b) mild 
barmberiig; 5. BD. uczynek, milde Stif⸗ 
tung. 2) zum Erbarmen. a) Erbarmen, 
Mitleid erweckend, erregend , głos. b) 
erbaͤrmlich ausſehend, Fllugend, i. e. mie 
oben a. 3) niitieibig gegen bać andere 

adv. mie U. ne. /fudst. 


6 l t. 

—— außer etwa VON No, 2. 
Miłośna, /. adj, ziele, kani albo kotczy 

azur, (cacalia, łeoniice, ) Cacalien- 

raut, weißer Carri. 
Miłośnica. f. die Geliebte, Concubine. 
Miłośniczy. adj. bubleriſch, veraͤchtl. 

podarek, trunek, Liebestrank. 


Miłośnik. m.. 1) Liebhaber, eig. u. fis. 
a) Buhler, Amant, Galan. b) im an⸗ 
tes Ginne. c) Liebhaber Won etwas. 
oyczyzny, dobra publicznego. nauk, 
5) (Amaranthua tricolor, ) drepfarbigec 
Amaranth. 

Miłośny. adj. vetliebt. Daher: list 
miłośny, eln Ziebedbrief. ady. nio, 


"Mi- 


—X 


-448 Min "Mio 


Niłostka, /. eine Liebeleg. | Miłoski. p). Mi 3 ka, 
ny gubefiaeć "20 Eieespedt, "zj oban dłczy ska, a 
£iebeśerzóblung. 





Miluchny  Milusienki, Miluteńki. a. Ii 
km. uga - ady. ad, fi. 8 M 
ko. otworzone były. 


Milvię, s. nd. a. lieben, (oba. 
erbabenen Style, und iu Der 
0. Hliżniego, Pana Bi, 
ców, etc, s. d. verf. 
kim, nad czym, 2.d. s 
tó poriber „aria. | 
fi 
vid. „ fiQ unter cinauder Miniowy. adj. $R WR 
liebe. . Milowanie. Miniówe góry, ŁO RK, 
NY wad 1) lieb, wettb, geliebt, mi- — gi. ea ma 
liekec Gott! - miły Przyiacie- 
3 Ueber reno! Bracie! Gruber! e, Minister. 8 1) Mtinifter u 
Daher iu Der ,Sanzelleyfprade: wdsie- Stanu ,. Staatś:, Spi 
canie i wiernie nam mdy, £iebęc, Ge wości, Juftiyminifer. a) wd 
trener; ndły w Bógu, Geęliebter ia ober reformirter Slrediger, odu. 
Bet. 3 lieb, „Rui jżnebm „miła £o- Ministeryalny. adj, minifter(ell. 
nina, nóta, pieśn, bytność Carla. Mriniscerywm, s. boś SRinif 
) freundiicdh a) anzujeheń. b) gni eriun 
łewrid. 4 leblih, 2) * up ia Rede Mszy S. der SRinią 
* odma Miar” iebrei — adj, 1) 
u. miło, wid. ben, (ix x) minif 
tis, guóbię, lieblidh, 1c. 3) mit ate, a) dem ORinifer gebórig. 
uegefibi, angeneym. Daher: miło mi, Ministrowatwo. n. bie Miniferm 
zał ies, ed mir angedebmt. Śmóść. Ninietruię, ować, +. nd. 2 


Biefiebe. Boska, Boża, bie " 
gi ide ajiżniea „bei. gtd. Kinie ale oiniętey Pe 


F. Mio. ye tei 






Mini 








ję, Minimus. m. cię Minimite. 
e. Miniowan J 
. mit Głeszi 


między 







































ochanki, Żony, Dzieci, auch do Żo- 
my, Dzieci, ku Zonie Miniaię ay bien nd. a. mię 
własna Sde samego siebie, Seib ã⸗ len, . po, " 








liebe Poda. | aaa. jować, | fubu. Miniowanie. 
H Mineg. m. Ninog. m. (Petrom) 
o.) votbeo, 1. B. isdź, "Oage ny Neunaige, 6. ca 
, mimo domu szedł, Mintus, wid. Mientus. 
bugeachtet, woli twoiey nab Minacyars. m Galenbt 
—8 twdię. deinea Rbilen, ©) dufen, - bewofafkt, ody. o eidwcik, 
gazów Mimo te księgi u, tych Minucge. pla 3) Saietet, [Ka 
Stleinigteiten, oda. 














— m. Vulvermine, obs, u ZE 
Mimowola, adj, uufeywilig wider be Minuta. f. 1) obs. wid. Kom 
y: cą 
Willen. adv. n.:, no. M ność. Ek 


Stunte —* — ã— 
le tu. linut 
fok, Skiautenbe. 7 * 






Mina. . «) bie MRiene, «ci. des Ger 
t6, 2) die vuivermine, minę za- 
6 „ podsadzić, 












umik. m. _ r) eine URinatece 
M b. lt, i j 
1) gate i horns obs. 23) ie Warabe, s ; vid, niepokdy, 


j mi —55 — adj. fate Minutowy, fk 
—5 — iawet, rid. Minuet, 
— miacanka maga, /. Gdneli Miocy, wid. lista 


Aa" 1) łilnjwefem. 2) Miód.m. odu. g. 1) a Bui 





deu bie Bienen —X "3 bee łe 


* Mi a. | - 
RACER ia w ustęch iwa 
rogu m. dim. von mibd. 
Pa” 2) pacter —ã 
ŁO —— Rita 
Kiddy —* * 


adj, 
dor, zd, Bitwm, edu. 
*. m, (Meliantkna,) Śoytybitntę, 
ka. /,'bie Doniębicne. 

nik. sę 1 —88 Lerßs⸗ 


x. 2) 
h AD 
kable latj: © 28 


k adj. von CM — Śiąj 


"a uwaa —* 
ean pije tma, 


LU 
u. f, O 
oh biała waiowa, ziele, pd. org 
tej ele, (Pułmonaria) 
7* wołowy ię: 
płd. wolowy ięzyk 
sie, mid, Mielę, Fable [a tę 


©, bet Ruf, das Werfen, cię. 


—* 


felt. a 
he, uwregclmisis. —— = 


— Poł uć, Bud od 
„ ndz czę, 1. in einem. —X 
tel, * «. nd. tate we. 5 
1a. nd. cz 
jesz, i i, «. nd.ied, 4, 
Miotnę, Miotę, tł, 
KE 
led, Soomit bin md bez 
Człowiek kostkami „po 


> * EAP „mady, Ve 


ga od be wiarą 
a "bet iefca; 
OCCZ UB) a 


„ ecieas, oł, gó m 

pał 4 —— 
» w) a rze 
loriatam ye prze, Gr 


tam obej mić 
*8 en (NB. ZANA 


+ towary w marse,, 





Pon 


— ), 


. w ". : 
M t w." 4 
post Mi ępdieęy og ogień, "get, - 








mienie, „ 46 miasta, (m Di 
Stadt; - na miasto. auf Die SR 
kd KG sie, Oiote, fet... 1) pat, PEE 


1) 
lh berum ſcleude 
Ma [ia rt męrden „Si DUE AJ 
en , fdhwanten okręt na morzu, 
— —— 4 — * nań 


' —— hexum malęcn, 
— VOM Miotam, -« 
fm oben. —— voi Miecę tub 


Miotę, wid. oben. Maiotiania von 

Miouę, vid. dben. R : 
Biorę , wid. „Mialam B. | oj SM 
'Niotełka, Mietolka. /. 1) eta Pleltet Na 
fa. a) Ś - 

te Odwani 





dobze lo lnu 


sxcopariną ) 
Bs: — 5— wie 


zde, m fala, f. Międazką, 
TRTWQ+ 

—8 f. vid. Mieglica, |. 

Miotlisko , Mietlisko. m. sid: M. 2. 


* — | 











. Mi 





Mirnii 3 , h 
—5 ie kz? Szyk ea wy 
334 
Mira 


Minh, m, Mint, oba, — 
rt 
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Mirt. m. (myrtus.) 1) Moyrtenbaum. 2) 
Mortenbeeren, weliche Deidelbeeren. 

Mirt dziki, ziele (ruscus,) Mauſedorn, 
Myrtendorn. 

Mirtowany. adj, mit Myrten angemacht. 

M:rtow*. adj. Myrten-. 

 Myrtynek. m. 5. nka. Mortenwein. 
fyrtynek. m. drogi kamień, (myrsini- 

: 1089) cin myrtenfaͤrbiger Gdeltela.. 

Mirzany. ady, vid. Mirowv. 

Mirzch. m, vid. Mierzch. 

Misa. /, 1) tine grofe Schuͤſſel. 2) der 
Opriugbrunnenteffel, Raum, mo fih das 


Waſſer aufyśle 3) misa szalna, szala, 
ori 1) bas €hiffelhen. 2) 


bie Untertaffe, 3) (we Unzen Apothe⸗ 
tergewicht, ol$. 4) do puszczenia krwi, 
Lafbeden zum Aberlaſſen. 

Misiurka, f. szyszak, eine Sturmbhaube. 

Miska. /. tine gemóbniiche Schuͤſſel, 
meiſtens von Thon, u. tief. Daher: 
Półmisek, eine fiahe Schuͤſſel. 

Miskolancya. /. eine Miskulanz, cin AL 
lerley. 

Misnik. m. g. a, vid. prawda stołowa. 

Miśny. adj. obs. Gdhifjel:. 

Misterkini. /. fig. Meiſterin, Werkmeiſte⸗ 
rin, oŻr. 

Misterny. adj. 2; moferidó, verſchwiegen. 
mh mofieri ś,tiuflih. adv. nie U. no. 
. NOGC. 


Misterstwo. n. :) Kunſt, £unffid, ge: 
heimes Kunſtwerk. a) Jdg.: pics ro- 
bi dobrze misterstwo swoie, Der Hund 
macht felne Berrihtung, fein Amt gnt. 

Miarkini, vid. Misterkini, ożu. 


Mistruię, s. nd. a. 1) fatt ministrować, 
obs, 4. B. mszy. 2) etwas kuͤnſt⸗ 
lich leiten, regieren, obs. 2) Sdq.: 
pies mistruie, vid. imisterstwo robi. 

Mistrz. m. 1) eig. Meiſter, vollig obe. 
dod if noch: Wielki Misurz Krsyża- 
cki, Maliański . Deutſcher Ordenó:, 
Maltkefeenitter  Gropmeifter , u. Dergl. ; 
Mistra ceremonii, Ceremonienmeiſter, 
obs. 2) fig. Człowiek niistrzem szczę- 
ścia swego, obs. 3) der Scharfrichter. 
>3J4óg.: ein zu einer Berrichtung be: 

miuter Hund. 

Mistrzostwo, Mistraowstwo. m, 1) Mei⸗ 
—3 — blog nur : Wielkie, Groß— 
meißterthum eines Ordens. 2) Die Scharf⸗ 
rek terey; Meifierihaft. adj. mistrzo- 

i. 


Miz 


Mistrzownik , auch NTiarz. m. 
(fmperatoria,) Meiſterwurzel, 


murzel. 

Mistrzyni. /. 1) «ig. Meifterin, « 
ger: 2) Zebrmeljłeriu , fig. H 
rin der Kinder,  Nowizenncij 
Kloͤñern, u. dgl. 

Mistyczny, adj. myfiifj. adv. 
nosc. 

Mitra. /. Fuͤrſtenhut. 

Mitrcga. V. 1) Zeitverberb, 
langwierige —* 2) oda, 
Stnicłerep. Lb) Strider, Seitzige 

Miueze, s. nd. 4, 1) czas sobi 
Die Zeit verbderben, nad czym, 
woruber. 2) zaudern, nit i 
fonderu nur tónbeln. Fredr. t4 
obs, tnicfetu, geigig ſeyn. Rec, 
czym, fich mworuber die Zeit we 
fi” womit unnutzer Weiſe bejd 
s. d. zmitrzezyć. Stdst. Mitę 

Mitręzny. adj. :) zeitverderber 
verdruͤßlich lanęteżlia i. B. 
Arbeit, adv. (elt, suDsc. ność, 

Mituk. m. g. a. koſtbare Pferbeda 

Mitynka, vid, Zarckawek. 

Mizantrop. m. Mifanthrep, piczm 
piſch. lizantropia. /. Mizanue 
n. bie Miſanthropie. 

Mizeractwo. n. 1) Betteley , A 
2) gft collectiv: arme Leute. 

Mizerak. m. ein elenber Menſch. 
b) łranł. Mizeraczka. /. 

Mizemię, nisz, s. nd. 3. cinch 
im Geſichte, an der Geſichtefar 

CH. s. d. ied. zmizernię. 3): 
was elend, fchiecht niachen. wśd. 
ruię, i. e. elenbder, ſchlechter. A⸗ 
pas. U. fich. Subst. felt. 

Mizernicię, niał, mieć, 4. nd. a 
elenb merden, im Uusuge, Ben 
Gelichte, son Menihen. 2) cu 
den, von Sachen. s. d. smi 
ec. sie, ebend. machen. Suka 
ACINIENIE. 

Mizerny, adj. elend. a) ſchlecht anć 
ſchlecht. b) arm. c) unglidlid,. 
nie. Sabat. ność. 

Mizeruię, ować, s, nd. 2. duró | 
teś alten, Verhalten elendb, | 
machen , verderben. Hec. sie, p 
ſich. «. d. zmiserować. /,M 

wanie. - 


Mizerva, f. 1) dać Elenb. 
—8 butdj Srdntlidteie, i 
:e. tlg. n. fig. b) Urmuth, Ulugi 


MIó. 


Ma e 


* , SOW SĘK „M 


r miga 4. ted. 2. 
e a 56 ią: 
* Bac. się, ebenfalć K4 oba 





się w Zwierciedle 


fyiegeln „ obu. 





5 ati. 
Msc : 


—5 —— dów sz 


ulice n. A dim. r ią. 
RECE 
kidel 5 mt wilcży 





Bi 


Ft : 


ge Miócsaię, wady — 
and. 



















Bet rseów. Nispawte. 
P kad nd. z, umietiih fdlebea, "aj —— lał, mieć r 
Pic w. ya ón 2. sg Ą —2 y ” m 
isę skl, ny mkoę się skąd, Miścziik, A) m. cz ga tliówi, 
pko R) an lid wele lóczak. 

, kie tg MIAR ** 
o a HEA 
wa de aniaga ti. Balanie z” 

| m fatt Mlassczonie, ft. |  iśczna. 1) —S dw. 
saczęaz, kał, kać, 2. nd. 
*5 —* wę wdro tie s. adi, BA, wj 
|do 2. 5 dad pa. Ha SUÓ:  miidrech. | Krowa 

Szboy. Mieszczanie, — X 

— droga na —e a G Sacobt:; deg 
m. sid, Mlaskanie tu Mlasscsę. LK WOCZKI 
kia 1)_eig. bie Wilch, Ber Mily  plócznę siclaj miócznik; pas 
kia eg, Daf skófeyt 3) (galu) —8 
* —X — 5 — b) Zel⸗⸗ 


3) bas Mart. a) pacierzo- 
* ratęśniort , (medulfa oblon: 
) Das miche Nart in einigen 

6. „Aouunder. 

S bukałsgi kt Senzhua) 
aż — — Med. 6) Midcz 
mdride, ) Ghonbrike, KI. 

lód: pilezy. wia id. wilczy —— 
initó. 3) mlócz kro 
10) mlecz świni nid. 
1) alica i iary, słd. iary 









s ch Fi hr 
* — 
jk Idi , Maki atwo! 
du ohiowinyjąch 
, adj. mleczysty b: 
— —— * —8 —2 





0 Cap. J 


miśek, (glan) GMIÓłII. "edo. 
ność, 

Mic TA adj. 1) Ą r: 

BIK myk BC 

zet. BR 


GOGREKAIE. 
Mia SIĘ 


adv. w. fi > 
de ildiuridcag 
Mika. m. _1) bie mild. Krowie, owcze, 
Sdafmilh ; kwaśne,  fattre,* 
zniadłe łe. geronnene, oder Schlippermiich. 
ze md; w roślinie, tn einer Pfign⸗ 
te a) Micko czartowe, ( Eupkorlia 
—— s) byeieblittnige €uphotń| 
uió, (cusła,) Wolfśmiichewpyoch 
wilcze ( Chamaegyce,) genteśne — 


Niem. gowa, wia, wid, Mliwo. 
Mlowam , sid. Mielam, (alt. 

ardzo, Miewidło, rid, Miewidło. 

Mlęgro, rid Kliwo . auch Mtówo, . , 
Aline, ⸗. 1) ja det Waͤdie: —— 
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302 ©) ORóbl * —ã 3 
. k | u wer e 
Das SRabien in der Muble. X. Jabi. 

VIL 115. . 

Młocba, Młoczka, Młocka. 1) dbać Dre: 
ſchen. 2) die Dreſchzeit. 3) Das ausge⸗ 
drofchene Getreyde. 

Miocę, s. nd. 5. drefhek, sboże „ dać 


Getrepde. +. d. wy, 8. zmłocić, Subat, 
Miocenie. 
Mlócek. g. cka. ma. ein Dreſcher; cka u. 


czka, /. 
Młócka, Młoczka, vid. 1) Młócek, 3) 
Młócba, 
Młoda ftatt Panna Młoda, obs.; vid. 
Miody. 
Nłodec. g. dca. m. ein jungeś Thier, 
bas fdhon ſelbſt fortkommt. 
łodka. /. 1) jungeś unbefchellerteś 
"zbie: 5 ouły, juageć Maͤdchen. blo ß 
poet. UI. 22. 
Młodnieię, ak nieć 4. nd. 2. june 
en verun en. . . © u. 
Dod. Subat. Młodnienie. 
* Młodo, młodość, vid, Miody. 
łodociany adj.jung: von Pfanien, Baͤu⸗ 
Mista. (unb feltener) Tbiereu. j 
Młodoletni. adj, 1) jung. 2) minbet: 
żłbrig. 5) vid. małoletni. adv., nie, 
no. /. ność. Chod. II. a5$. 


Młodssa. £. ey, sci/. dziewka. 1) bie 
ungemagd auf dem Lande. . 2) Die 
dhieu$erin, izdebna, Stubenmagd, 

(blo$ tn einigen Gegenden) ; zawołay 
Młodszey. 3) sci/, karta, cin geringe⸗ 
res Kartenblatt, nie masz młodszey. 
Daber: młodsze karty, Karten, Die 
teine Bilder find. 

Młodu, młodszy, sid. młody. 


Młedy. adj. jung. a) von Meufchen. b) 
won Tbhieren. Daher: młode. (per cl- 
lips.) junge Tbiere, z. B. Bógel, Dum 
De, 16.; siła ma młodvch, siła wy- 
lęgło się młodych. c) von Pflanzen 
und andern Dingen. Daber: anlode 
wino, junger Mein. d) miody Van, 
ein junger Qer; aber: Van młody, gin 

rłutigam., Eben jo: młoda Tanna, 
jungeś Maͤdchen; Panna młoda, 
eine Draut ; młoda Pani, eine junae 
rau; Pani mloda, die Frau Braut. 
omp. młodszy. wovon młodsza, cid. 
oben. adr. młode, junq, z. B. possdź 
za mąż, beprathen. Daher: z młodu, 
von Jugend auf; za młodu, Zur Ju⸗ 
geabicit, Roch in der Zelt Der SugenD. 


M ło 


Subs. Młodość, bie end, Die erſte 
ugend , Człowieka, konia, drzewka, 
gemd, (. e. Kindheit des Bazcet. 

wina, lat u, (- ©, od, z! młodości, 
von Jugend auf. 

Miodź. g.i. f. 1) vid. młodzież, 3) 
obs. att młodość. 

Młodzian. m. Młodzianin. m. 1)ciR Vilag: 
liug. 2) ein Junggefele. -: 
Młodzianki. pł. t m. 1) bie snfywidł: 
qen Kinder zu Bethlehem. 2) das SĘ 

derſelben. 


Młodzieńczy. adj, Juünglinſt, Zaż. 1. 
330. 


Młodzieńczyk, g. a. m. cdn Juͤngling, bet 
noch ſehr juug if. 

Mlodsieniaczek. m. eska, sid, Młodsik. 

Młodzieniec, g. ńca. m. 1) Sdugling 
a) qunggejelia. 

Młodzieński. adj. Jilngliugó:+. - 

Młodzieństwo, n, 1) Mtuglingścite. 3 
Jugend, Bluͤthe der —— 

Młodzięz, /. 1) Die Jugend, Bie | 
Leute. de jnge Rewache von Si 
ten unb Pflanzen. 23) ſtatt młodość, 

Młodzik. m. 1) blucjunger SRenfh, 4 
2) uterfabrner Suuglinz, Kuabe, ſ 
Tac. L. 38. 






Młodziuchny, uteaki, etc. adj. dim. Az, 


led. miej, f Thierw, 

Młodzizna, f, 1) Wurf eines 
bie Jungen beffelben. 2) junge Zak 
der Bist. 3) Brut Der $ifce. 0 
junge Kraͤuter, junge Baume. 

Miokicina. /. vid. Witwina. 

Miłokos. m, 1) junger, unerſahree 

Miokosek, m, | Men(h. a) Gehifów 

a. 

Mlon de żarnow. m. kleine Orięmiji 
beg einer Handmuͤhle. 

Mlot. g. a. m. 1) ein grofer amm; 
kowalski, Schmiede⸗, —— — 
hammer eines Maurers. 2) Rzeżnjm 
der Schlaͤgel eines Fleiſchers; Bodo 
rski, eines Boͤttchers, 20. 

Młoteczek. m. czka. ę- cin kleines film 
merchen: a) eig. b) in der Mat, 
z. ©. im Obre. c) im Clasier. 

Mlotek, m. tka. «x. 1) eu Helnee (0 
mer gu verſchiedenem Gebranhe, Eh 
2) tn der Anatomie, sid mło 
3) Cbirtlópfel(, młotkiem kołatać, 4) 
Stimmhammer, 2. 

Miłote , vid, stodsina. 


Miłe- 


Mły — | Ant 
R kowal słotowy, „Pu M ki edj, QRIĘL; kamień, GRIDU: 


de , spodni, zwieeschni, Biers, 

Mt mia tem —— mu Toiytkia żalao, "80 Uk 
"if. - 
Mała szka , kleines koni Mnę, nuwiesz, mnął, miął, wóz miąć, 
Rip 1.4. ze, Do 
M eine Dłóbies młyn B Bu] tnittera, Fuńlen — E 

1 palcow i. cewow. " auknie._ fec, się, pas, (Suhst. mieś 

s Poka, Sm M cie, Mięcie nicht (bz geóóni). 
„ prumowy, ai Mnich. m. 1) ein Much. ZY gh Ctl" 
/żwiany, Stif: , — der bey einem Teihe. K/. Ryb, aot. 
„ k obec: ) der Ród, MWafiecnów ut end. 4) 
U te Probiererfapele. K/, Kop.1l 5) 
mnich, m, ziele, papawa ——— 


M fafferpiatce, ndst Way 2. 

















ZE ciągnąć, mnich. białostornik 

rgakie af, —— teu 
p. do mi ierwsy smić jelą: ta Guttae IGE, 

f bani, i | wet. 


Mnich. ".. sielo” w 
— —— ichowki: pł. (allatongi) Sai 


9 

; adj, von rałynarstwo 1. mły. J 
- Moiemam, 4. nd. i, MIDNEN, sd 
©. m. Słallergandwet , rój LĄ fih cinbitben. b) meynen, fagen, 

Sila. . Miynark Sue Raan gy dle GROM 

. da arka, o li SD 
13 doc mandat sud mit RA A Ra pa Ar. enć int 
gp. - bie Giabiduną.  Daberz —— 

. elne kilne Weüb⸗ pare. wermcjuttid. 3) dobre minię- 

te. L) manie, o” kim, etie giite Tęebining 00 










ble. c) w oknie,  jęmandemi auch: o czym; : : 
kier im tm geafier, ein Sde Mniep. ady. wenigerń s08 żnało , bole. 


> Błe Grabie COR Mnieysay, adj. comp. wp mity. e 


ać, poyśdź, Be Mi je Ne. 2) wm irieny wid: mały 
Kia dba, weś fó> U" ——— aka, Mate 
i drept; etn Śfewerrad im Genere net" „ Beni ra 
młynek zrobić z "mad 2) iso 1 ©. gło! mae = 
e * bem KA machen. men, © —* —— * « : 
D kat; mi a Ja e. nd. 4. wflelnera" — 
ir "€ — eines rt * —8 — 
młynkiem się obracać, auf ia 3 PZ 
Dae ide. da gów, —* e 





« 
piłek "bob: nóa młyn: Mn „' szał, oso 
sannbeił ię. Der Maga IE "fed ci bez BU werdzny "ot: 
ra Mina lagen. Singera. /- Mnioyszenie, wasi, 
nnica, Miski, adj... 1) wdnóifś. . 
fńca. m, 1) vid. młynck, aniem » » 











sie sbez febt grab. vid. „4. nil. kogo „ jeftanden 
pa sije — —* "REG ie ióme Med we | 
I ik, a. oba, kie post] 
ć, «nd. a, zboże, Maś: 
sine 2 ej y R AI 
— 2*8* —8 
* ość I * 


3 . 255. we. Sabęt. 
F bt Miykwnt ia der Rifle. |. 3 
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Mniszek, g. szka. m. 1) tig. din. 488 
Mnich. 2) nom. propr. 7) Piaffer⸗ 


platte, Moͤnchskopf, eine Pflanze, zły, 
. Mordowntk. 


Mnisska, Be Nonne, ug, 
Mniszy. adj, u) moͤnchiſch 2) Moͤnche⸗, 
Noun AE. 


i blreidh ; mnoga liczba, 
—ãS „Arete Jabi, Gram m. 
sd go, viel ość. 1, bic Menge, 
Vielhei R athem. die Toten, Du 
gnitdt; podwyższyć , zniżyć do dru- 
„trzeciey neinsości , ZU! zweyten, 
Kara Wotenż erheben, redneiren. 
Mnogo. adv. von Mnogj, wird oft żur 
ſanimengeſetzt, 3. B. 
Mnogonogi. adj. vielfifig. Zool. 
Moogooczny. adj. vieldngig, 4. B. owad. 
Maudetwo. ». eine groge Menge, ludzi, 
Żeute, bydła, Biey ; auch «>ms.: zbo- 
ża, złota. 
Mneżca, vid. Mnożyciel, obs., außer 3. 


Mnożę, s. nd. 4. vermehren. a) multi⸗ 
pliciten. b) vermehren, ausbreiten. 
Bec. sie, ſich vermehren. Ludzie, Die 
. Młenfhen; króliki. ryby, kouie, Die 
—— viſche Pferde:, Mabol, das 

s.-d. verſch. Bedeut. "Rec. 
— u. pas. f. Mnożenie. 
Mnożnik. m, ber MNultiplicator, 


Mnożny. 1) subst. £, ego, Dtt Malti 
plicanbuś iu Der Arithmetit. 2) adj. 
vermehrbar. 

Moożyciel. m. lka, f. 1) eig. der Ver⸗ 
mehrer, der oermebit, eig. u. fia. eld. 
Pomnozyciel, aciel. 2) Rate mnożnik, 
abus. 3) Mnożyciel Państwa, Meh— 
tet des Reichs. 

Moc. g. y. /. 1) die Sraft. a) Staͤrkeé, 
w ręku, piersiach. nogach, etc. b) 
Kraft gu wirken, Eiaenfchaft; to ziele 
ma taką moc w sobie, Ze riraZ 
ulecay Chorego. c) mocą, NA ViGtY, 
traft, adr, ciezo, weſſen? Uroktatn, 
Pekoiu, auch: e now. 2) De Ger 
walt. a) Kraft, Gewalt, z całcy mo 

„ ze wszystkiey mocy swajery, Wit 
afer Sraft, 1.2. aus allen śadften, 
mit aller Gewalt, Anfrengunz der Kraf⸗ 
te. Daher: o ewviey nocy, A: ei⸗ 
enen Kraͤften, czynić co, wsteć. hb) 
Bewalt, —— bioj nut 
nocy moca; i. BD. Wwzinć co, ‚etwas 
nehmen mit Gewalt, Fortecy. eine Ze: 
fung burch SUM 3 mocy tua moc 
używać, Gemalt. mit Mewalt vertrei⸗ 
ben. 3) bie Macht. 2) Macht, Ge: 


Moe 
malt; nie iest w mo PSE, mecy, 
ſteht nicht in meiner M 
b) Mat, Etufiuf, « kogo, sn WER, 
u lndzi, u Krola, Gewalt, nad kum 
bet jemanden. c) Maft, Bolmade 
etwas zu tbuń. Poseł ma moc, pełną 
moc zawrzeć pokoy , zupełną moc 
do czego. p: fiatt wiele: wiel; 
nioc Bnię siel Geld. 5) moc, 
bie ót aͤrke, Dauerhaftigkeit, Daucx, 
zrobić co ną mor, Zeby mocne była 
Moc, ado. (ebr ; daher wobli: Szpetna 
noc, brzydka moc, ein Gragezgeióę, 
vułg. U. obs. 
Mocarki. pł. +. Leidenſchaften, trap. 
vid. Mocarka, obs. hep Mocarz 


Mocarski. adj, vpn Mocarz, M. 05 


Mocarstwo. n, eine Macht, I. e. ein RUG. 
Mocarstwa Europe pejskie, bie Sarcpii 
ſchen Maͤchte; Diekia, der Hölle, x. 

Mocarz. m, 1) ein Gewaltiger, Waͤcht 
get, (in Der Bibel) Sarnson, Babu: 
a) 60 Mocarzów Salamonowych, M 
60 Starken Salomonis, biól. W 
iron. ein Menſch, der alles ża 
will, 2) ein maͤchtiger Fuͤrſt. Ten. 
Mocarka, ſelten. Daher: 

arki, die herrſcheuden £ —* 

obs, 

Mocen, vid. mocny. 


Moenie, 4. nd. 3. fórfen ark 
machen ,, co, kogo, e 31. pie 
zmocnić, Rec. się, pas. u. fidh, it 
ſtark, ſtaͤrker werden. /- Mocnienie. 

Mocnicię, niał, nieć. s. nd. a. fuł, 
farfer WADE ; zmocnieć, s. d. Suki. 


felten. 

Mo'nv. adj. t) fłarf. a) voller Etify 
£raft, fróftig. Człowiek. wino. b 
ftarf, auf die Dauer. 2) fig. geweͤhn. 
IDOLA, betedhtiget, do czego. Nojh 

uczynić co, etwas ju thug. adr. * 
1) ſtark. 2) febr 3 mocno mnie 
boli, es fdmetzt mich ſehr, m fe 
mocno kocham go, obng 
lat. vchementer ; 
sie (mocno brzydka, etc, obs.) Saka, 

mocność felt. 


VMocownik, m. ein Kaͤmpfer, Ringer. 
Maocnie, s, nd. 2. o, Co. —— 
jemanden uͤber K 6 
brauchen, (bloß droerlih nn Ś "dw DW 
ber: 2) verfulhen etwaś fośiuiśa, 
manden niederzuwerfen. «2. d. zmoco- 
M i, „ł befeſtigen, —8 1 


umocować Rec. się s 


mi jenantew taga, fiń  Malqca 





auch —8 —F | 


Mod 


. * |. / 
rzemocować się, Kw. I, 25. 
ocowanic sie, fonft felt. 

. 1) obr. Leibesbewegung zur 
helt. 2) Juriſt. Mlage wider 
Interrichter beym Oberrichter. 
e Urin, Harn, (beſonders vom 
1). 


.nd.4. A)t) czym, etwas two: 
I6 machen, netzen. 2) co w 
etwas worinuen einweichen, ein: 
; śledzia, einen Heriug; sko- 
iute. s. died, na, wy, przemo- 
4.5. w wodzie, w octcie. 
iw czym, Die Fuͤße worinnen 
BD) ſtatt maczan, obr. J 
lachs roͤſten, i. e. einweichen 
ydnen laſſen. D) piſſen, per 
i e, Den Urin laſſen. Kec. się, 
fih, blog A. /. Moczenie. 
Rode; wedlug teraźnieysgey 
nach der jetzigen Mode. 
. Modell. 
. n. ebend. Hist. n. d. K. p. 49. 
'h, wid, Munderunek u, (b alle 
t. 


1) die Bleywaage der Maurer. 


Gedeth, wohl aber: modty p/.e. 


modły do Boga, bruͤnſtiges 
gu Oott. 
:, s.nd. 3. a) do kogo, (felr 


omu ) bethen su jamandent, do 
oga, dó 8. Unufrego, za ko- 
* jenianDen „ ſeltener za kim, 
AUM. 2) komu, (feltener do 
> co, .iniłandigft bitten, krie⸗ 
itten, kriechen; auch: przed 


kt jemandem. «s. d. verſ. Bedeut. 


Modlenie sic, oft obne się. 

ka. /, Gebetblein. 

nia. /. Modlitewnica. /. Bet: 

" Gebeth oder Bethſtube, /. 

elle. 

./. Gebethb. Pańska, bas Ma: 

f, do stołu, ein Tiſchgebeth. 
modlitwy. pł. ein Gebethbuch. 

. 1) bać Smłóky. 2) Die 

aur. 

d, Modła, 

m, sia. g. Modnisia, /. ein 
euie Mannsperſon, ein Frauen⸗ 
nach der Mode; auch: Modni- 
. 4. śka u, ska. f Modniszek. 
duiszka , /. ebenb. 

dj. nach der Mode, in der Moe 


apelusz, ein Modehut. adv. no, 
bst. ność. 


M o g 


Modrak. m. modrzeniec, chabrek, bła- 
wat. (cyanus) Kornblume. 

Modrawy «dj blóulicht; fafi ożs, adw. 
wo. subst. wość, . 

Modry. adj. blau; fafi obs. ade, dro. 
Subst. drość.  Daber: ſind auch alle 
Comp. Modrooki, blandugig; modzo- 
blady, graublau, 20. ode. 

Modrze, s.ud.4. blau fórben. Modrzeie, 
rzał, rzeć, blau merden. s. nd. a, 
faft obs., eben fo: Mec. Modrzyć się, ' 

Modrzeniec, m- g. ńca. 1) Kornblume. 
2) grofier Meer: Stihling, ein dlauer 
Seefiſch. 
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U)  Modrzeniec rogaty, Ritterſporn. 


Modrzew. m. (lariz ) Laͤrchenbaum. 
Modrzewnica. /, ziele, ( ckamae par= 
«ae ,) tin gewiſſes Kraut. . 
Modrzewowy. adj. £drdhen: ; modrrewo-. 
wa gabka, Laͤrchenſchwamm. 
Modum. n. Geſtalt, Format, obs. 
Modziasty ſtatt Noduy, ola. 


4 
Moge, zesz, mogł, módz, s. nd, 2. u 
fótnen , tci/, pbofijh ; mogę pisać,  -” 


ich kann ſchreiben, ban zdrow, mara 
czas wolny, nie mam przeszkody. 
Daher: może, 3te Per : es tann, 
scil. bvdź, ſeyn, iI. r. viceicht, może, 
może bydź, to może bydź. Daher: 
to wszystko moze byda , baś Pank 
wobli alleś fepn, dać kaun wohl fepn; 
może, chczesz czego, vielleicht wilſt 
Du etmaś. 2) koͤnnen, wermógen, = 
ŻE bep jemandem , wiele, vielz 
«.d.feblt. (mozano fommt noch Bie/ski 
330, 396 vor. cf. meżny, można,) /. felt. 


Mogiła. /. 1) ein Huͤgel, beſonders ein 


rabbdgel.  Daber: fis. bas Grab 
felbfi. Mogiła kretowa fłatt kreto- 
wisko, beſſer ATogiłka , ein Maul: 


wurfsbuͤgel. 2) Wappent. viereckigter 
£eichenftein mit einem ſtehenden und 2 
liegenden Kreuzen. 
Mogiła. /. bać £lsfter Clara Tumba tm. 
racatifchen.  Mogilnicki. adj, Xiads 
Opat Mogilnicki, dee Abt gu Moga. 
Mogilniczanin, czanka. | 
Mogiłka, /. dim. wów Mogiła, kleiner 
Dige in Gefialt eines Grabhuͤgelo, vid. 
ib. mogiłka. kretowa. 
Młogilniczy Grabarz , g. czego, rza, Me 
der Todteugróber. | 
Mocgiłow , Mogilew. m. Mohilow am 
Dniefer. Ad. Moliłow. , , 
Moguncya. f. Maynz. chi, adj. tyński 


adj. jet. 
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Mohiłow. g. a. m. Mobilor nad Dnie 
r ami Duieper in Lithauen DD. 

Beigruglanb ; pad Dniestrem, 06 
Dniefłer in Podolien. owski, owianin, 
owianka. 

Moia, moie, vid. moy. 

Moknę, moknął, nęli, mokł, moknąć, 
s. nd, a. 1) naß werden, na dószczu 
prez dószcz, od dószczu. s, d. anio- 

—F 2) weichen, eingeweicht liegen, 
w czym , worinnen, na czym. «4. 


przemoknać, auch wymoknąć. 
wovon triefen, z czego, felt. 4) M. 
pływać w czym, oóds, Subat. 


oknienie. 


Mokradła, pł. naſſes Wetter. 
Mekro, adv, vid, mokry. 


—— gd. vom wetter : ſchuee⸗ 
na$, ſchlackich 

Mokry. adj. zab, wlos ; czas, grunt, 
etc. adv, mokro. sahst. mokrasść, Die 
Näaͤſſe weffen. Comp. Mokrseyszy. 

Mokrs, oid. mocz. 


Mokrsa, vid. Atokrzyca. Dykc, Aled. 


—— s. nd, 4. vid. moczę, obs. GUf 

piffen. Rec. mokrzyć sie, blog: 
ta rane mokrzy się ieszcze, Die Wun— 
Be if noch naß, Bat immer nod Ma 
terie, fonfł obs. 

Mokrzec. m. g. rzca, pid. kurzyślep 
drugi. Sir. 

Mokrzecz sporyż ziele, (polygonwnn na- 
je) © Wegtritt, m. Meggrać, ». Quedy 
ocas, z. Ol7. 

Mokrzcię, ał, eć, s. nd. 4. nag werden, 
rana, ropa, bie Wunde, Jauche. 


Mokrzyca. /, Mokrza, /. ejne Sranfheit 
des Schwanzes bey dem Buavieh, mó 
Hd r poller Śledhten 26, więd. 72y kc. Med. 

V. 738. Ogon. | 
Mako fp 1) naſſer Ort. 2) Viß⸗ 


Mól.g. a.m. 1) eine Motte, Schabe; mó 

Je w sukni, Rotten tm Aleide. 2) 

o; fłatt jedeś beißende Gewutme oder 

ek eife am tetbe Daher : móle 

owie, Bie fdufe, Eup>, eia. Dar 

3) fig. w głowie, Stupmier im 

pfe; kazdy ma Swego mola, jedet 

bat feinen AJurm, i. a. Kummer, Der 

ihn naget; co go gryzie. mó! w sum- 
nieniu, Der Wurm im Gewihen. 

Mol. g. melu. m. Rol, ciue Art uch. 


Molbrat. m. baś Mablórett, bie Staffe⸗ 
ty. 


a Mełoiec. g. mołoyca, —* Mołodsieć. 


Moa 


Mołdawia. f, Mołdawianin. m. Molde 
wianka. /. bie Moldau, ciu Moldera, 


/. tn: adj. Mołdawski. 

Mel Beſchwerlichkeit. Deba t. 
—REW kogo, jemanden mołefireń. 

Mołna. m, en, tuͤrkiſcher Malla, Mela 
Chocim. 15. 

Moładyca. £. juageś Raje, cine Diezą 

vide Meloicc. 


£. dca. m, cin junger Maka. Molęyca 
/. oba. gd. uftainifch. 

Molownik. m. cine Pfanze , ( botryg) 
Trauben⸗. oder Kroͤtenkcaut. 

Momencik, æ. a. m. Momaenciceset. 
czka. m. ein kurzer, kleinet M 

Moment, m. ein Augenblick; w mona: 
cie, sa moment przyidę, na nomań 
poczekam. 

Momentalny. adj. angetblidiih, 1. e SR 
einen Augenblick * a) vicht © 
JE ać b) vasdnglif,  adv. nia 

. NOC. 


Momocę, vid. mamocę, 
flomot, vid. mamot. 
Monarcba, m. «en Monarch. 
Monarchia. /. Monarchie, /. 
Monarchiczny, monarchi 
Saba 3 chiſch. 
Monarchini. /. Monarchin, /. 
Monaster. g. eta. gtwdbni. u. m M 
griechiſches Kloſter, 1. e. ricus grad 
nniti, Ode dlsaniii; auch: Mocasy 
Monasterz. m. 1) fłatt Monaster, fi 
3) Runſter, Stadt in Weſtphalen. ad. 
erski, 
Mondetunek, vid. 
alle Derivat. 


Moneta. /. die Ruͤnze a) eine MIW 
ein Stud Geld, oft collectiw; biała. 
oder Śśrebrna. złota. ge, 
Geld; drobna moneta, nie mam me 
nety przy sobie. id) babe fes Has 
Gelb bry mir, zmienić Złdg 
na monete. 


Monetnik ftatt wexlars, obs. 
Monetny, monetowy, adj, von most 
Monstra, vid. Okaska. 

Monstrancya, /, eine —— 


Monsztuk. m. 





adv. nia 


Munderunek a. $ 


b und * 
einem SBI48: —— KA: 
robre, e. 3) fg. Bebif, Zopiesm, 


Mor 


. komu założyć. | Monsztu- 
fj. Monsztuczek, dim. 
, (Evonymau ,) Spindelbaum. 
„m, ein Monument. 
ein MRop$. ica, /. iczek, dim. 
ra. m, 1) die Sterbe, das 
2) der tódtende Huuger; ges 
g: mór i głod. 3) Die Deft. 
1) der Mlp. a) das Geſoenſt; 
rankheit. 2) Moire, or, ein 
Beug. 30 Wappenk. ciu 
spf mit einer weißen Binde im 
elde. 


a. m. 1) ein bunter ſchwaͤrz 
Ztreif, meiſtens von Natur, 


b von Schmutz, oder einem nA: 
Streifen dhnlih. 2) Die Stadt 
ra in DPreufen. Woher: Morą- 
anka, qski, aski, adj. 3) 
rus, falſch. 
ty, Motagowy, adj. buhtges 
mntfechig. a) bon Natur, kot. 
vie son Natur matervika, /f, 
c) son Schmutz, twarz, /. DAŚ 
adv. to, Subst. tość. 
keine Moral, mef ironiſch. 
Derweia. 2) cine Lehre mit ky 
Der; 3) pf. t. moraly, a er⸗ 
6) moraliſches Gewaͤſch, słu- 
dren. , 
„m, Rin Moraliſt. tka, /. eig. 
tski, adj, 
ę, ować, £,ud. 2, moraliſiren, 
ſuͤndthigerweiſe). 
adj. moraliſch. adv. nie, ne, 
„ die Moralitdt. Daher: Nau- 
ralna, die Moral, Ethik oder 
ehre. 
a. /, Moratorye, pl. t. /., 4. m, 
toratoria, cin eiferner Brief, 
„Geltit, das alles gerichtl. Wer: 
fitiret. 


F. H.der Fluß Marh in Maͤh— 
2) vid, Morawy. Nar. III. 42, 
rawa, befj. Murawa. 
nin. m. anka, f. audh (Mora- 
„ m,ka, /, pulg.) 

daͤhren. 

, pl. r. Maͤhren. 

kl. adj. móbri(ch.  ( Moraski, 
obz.).. 


£ zka, m, dim. von Morą$, 
orazkowaly, kowy, vid.ib. 
gowaty, etc. NB. kleiner. 


ein Maͤhre, 
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Mord. m. 1) Mordowanie, grauſames 
Qudlen, Pladen, Abmartern. 2) ein 
graufamer Mord. 


Morda, /. bas Maul etneś beißenden 


Thieres, eig.; eines Menſchen, veraͤchtl. 
bie Freſſe, dadź komu w mordę. 
Morder. m. die Farbe, Mortdoree. 
Morderca, (obs. Morderz) m. deg Moͤr⸗ 
Der, eig. u. fig. a) der Da blagt , ts - 
tannifirt. 5 der da mordet. Tae. 
1II. 449. f. czyni. (obs. rka od. eT: 
śchtl.). adj. czy. 
Merderowy. adj, Mortdoreefaͤtbig, oder 
farben. 
Morderski. ady, moͤrderiſch, eig. 
Morderstwo. n. 1) der Mord, mi. ei 
a) der Mord, Die op omtortugą. 3) die 
Grauiamteit, /. langſames Toͤdten, eig. 
u. fig. Marter, Qual, fig. 
Mordownik, m, 1) (napellaz,) Teufels⸗ 
wurzel, blaue Wolftwurz. Sir. 2) 
Mordszlag. 


Mordszlag. m. der Mordſchlas, Artill. 

Morduię, s. nd. 3. :) quaͤlen, martern, 
kat złocżyńcę , zły Furman konia, 2). 
abmarteru, ermuͤden, Człowieka robo- 
tą, konia iazdą. s. d.'zmordować, 
auch fig.  Daber: mordowoć głowę 
nad czym, ben Kopf worüuͤber zerbre: 
den, sobie, ſich gu Tode martern. 
s,d. zamordować. Itec. sie. 1) fih 
quaͤlen, fich abqudlen, martern, czym, 
womit, wodurch, z czym, wonit, mit 
etwas, nad czym, woruͤber. a) ſich et 
muͤden, abmartetn, abquólen, czym, 
nad czym. 4. dl. fiebe oben. 3) ſich 
morden, zu Tode martern. s. d. za- 
mordować się. Subat. Mordowanie. 

Mordy. pł. t. Mord und Todſchlag; mor- 
6: i siekaniny, Mord und Blutvergiee 


n. | 
Morela. /, Apricoſe. i . 
oral a . 1) Apricoſe. 2) Apricofen: 


Morelka. /. Morelle, eine Frucht. 


Morelowy. adj, 1) Aptieoſen⸗ 2) Apri⸗ 

—8— orellen farbig. i 
org. m. (ſelten Morga. /.) ein Morgen 
£andeś; włoka ma ARE. 503 morĘ 
ma pięć sznurów albo 500 stop; 
według inszych w dłuż trzy sznury 
miernickie albo 30 prętów, w szerz 
1o prętów albo ieden sznur; ma 300 
prętów kwadratowych. 


Morguię , ować, s. nd, 2. jn Morgen 
cintheilen, s. d. wy, po, Emorgowźć, 
/. Morgowanie, , 





Mor 


Morka. f. vid. Maorszcyzna 1. a, 

Morówka. 4. 1) Peftóeule. 2) Karbun⸗ 
kelgeichwuͤr. 

AMorowy. adj. reſtilentialiſch, verpeſtet, 
ef; OTOWe powietrze , die Peft, 
uz, Bydła, na Ludzi, na bydło, 

SRenfchen,, Vichpeſt: morowy korzeń, 
(petasites) Peſtilenzwur;. 

Morselc, pł. Morfdhelen. 

Morski, adj, 1) See⸗, Meer, son der 
Ste, 00m Meere ber. Morski (.zła- 
wiek, ciu Neermóinicin; Morska ci- 
sza, Meeresſtile; Morska burza, Sw 
furm. 2) fłatt naduiorski, oz. 

Morski kopr, vid, sol babia. 

Morski pław, sid. Plaw morski, 

Morski ptak, vid. Zimorodek. 

Morszczyzna. /. 1) der Seewind, vom 
Mec1e lendeiuwirtó, id. Pomorszczyzna, 
2) Geewiud un) Regen⸗Geſtoͤber. Da 
ber: idzie, pada. sód. ib. 3) Kand 
an Der Meerestufie. 4) Marſchland, 
vid. Bielsk. 503. 

Mortyfikacya. /, Mortification, 

Mortyfikuię, 2. s. nd. a. mortificiren. a) 
cialo, dać Fleiſch, ś. e. caſteyen. b) 
kogo, jemanden i. e. kraͤnken. C) Zy- 
we szróbło , Quedfitber, i. e. ertóDtcn. 
a.d. u, wy, prze tt, zmortyfikować; 
auch Rec. się. Subst. Mortyhkowanie. 

Morus. m. ciu befchmiertec Menſch, ein 
beſchmiertes, fflampigeć Zrauenzimmer. 

Morusam, s, nd, 1. (elt. „, auber den 
Comp. befdymieren, wie einen Zegpopel. 

Morusowaty. adj. beſchmiert, ſchlampig. 

Morwa. /. :) Maulbeere, /. 2) Maul: 
beerbaum, m 

Morwoliga, vid. Figomorwa, 

1orwowy. adj. Maulbeer⸗ 


Niacze. n. bas Meer, 4. B.: czarn, 
f'mar$fe, czerwone, rothe, lodawate, 
Cu: meer; zgaiłe, der Moͤobtiſche Sumpf: 
szvndziemne, bać Mittelmeer, ꝛc.; 
mariwe, das tobte Meer; Baliyckie, 
die Oſtſee, c/. belt gder halt. 


Morze, s. ud. 4. 1) abmatten, abauaͤ⸗ 
len, czym , ómit, głodem , niespa- 
niem. 4. d. zmorzyć; sen mnie morzv, 
der Schlaf mattet mid ab, es ſchlaͤ⸗ 
fert mich. Daher: sen mnie zmorzsł, 
der Schlaf itberfiel mich. Daher: ab: 

* matten durch Uebelfeiten, glisty morzą 

zieci, kogo. c. unten Imporæa. 2) 
dur langfamieś Qualen tódten. a) eis. 
b) ertólten. 4, d. ied. umorzyć. e) 
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Mos 


durch nęer tódbtew. 3) fo 
—ãE toͤdten die Desi. 


złe, chciwość, af wohl 

Fleiſch caftepen. 2. d. umorzyć. 
dezTehnol.3 a) morzyć co r 
etwas in w £auge beitzen. 

órebro, bas Queckfilber — 
— tlteRep zinarzyć. Re 

c. fiefe oben. Imporionał 

mię; morz mi sie, ky 
w —— 1* Bande: w 

etc. , abe eine usangezcha 
pindune im Halſe. Sabsc, Mor 


Morzvmord. m, ziele, (antkora,) 


huͤtlein, das gelbe; Antbornc 


Marzyske, n. das Grimmen, Baa 


NCR. 


Mość, /. anomał,conir. GR8 *8 


Daber: Macht, M 


MOŻNOŚĆ. 


. Xiebden, Durdhlaudht, Gnadez, | 
fos 


wird niemalś allein gefegt, 

3) Wasza Mość, abbrev. W. HL 
a) (Festra Malestas,) NWWagui 
lewska Mość (W. K M.) był 


siav w kościele, Se R rajef 
Beute in Der Si b) (Z'esti 
situdo,) WVasza Giążęca Moś 


X. M.) Euer Ourólauche oder ; 
ebenfaliś mit der zten Perfen. 1 

masculino mase. gen, -( felte 
tm /em. aber immer /em. gen 
Wasz Mość (/Festra ominatic 
siunoria,y oks., außer etwa ta: 
worauś aber entfauden : z W 
obngefabr das deutſche Er, 

guten Sinne, blo$ nur zu NIE 
Perſonen gebraͤuchlich und ky, 


alten. oid. Wasseń. b) WVaśc 


serahtl, Coz Waszeć, 8 
wis>, ſeltener mowi. c) Was: 
Pan. Gbs., meil man eś in! 
Vim Pan (fprib : Wazpan * 
hiret, das deutſche Sie. 
Jan zadasz, was verlangen 
um es wieder gu beben, Gut 
Dobrodziey. M. evka, /. 
WWYMMPan Dobrodai 
Co W w M: Aj Dobro 
aaa (fprih : XBag dan 
Ma Want Dobrodiita ) Was 
Sie god! ge Gar, dige 
Dieſe Titulatur bekommt jeder 
ratior, der etwas mebr if, a 
jeder wohlgekleidete Menſch; mw 
der anäͤdige Herr in Wien ża p 
den ohne —— cit eſaat 
LAN. p —— 
weiligſten Amtstite * A 
€ommi ffiond:Natb. Jm drei 


Mo 6 m 


el immer abóreoitt. WYM 
r. etc. im Spredhen mit ſeines 
Me —— in Aśdziey. 4. 
a, g. aśdzki, bóflicher As- 
—* Assyndzika, toole 
aber fo mie dać framóf. 
nic darf gefdjrichen werden: 
licher und ju _aller Form 
iHlmożny VW MPan Dobz, Ćuer 
BuGdii R: Wielmożna W 
br, e Grau. Ju Sdrif: 
8 a=. abbrebit: 
+ Pani Dobr. vid. Wielmożny. 
. ld$t nan da$ Wielmożn) 
)f Pan, Pani, a, 

niE'der atet; Go Pra chcesz, 








iądzes od Ślug swego. b) 
mit der gten Derfon: CoPaa 
> Pani ząda.  f) JWW 
Jobr. (Fesir. Magnifceniia, 
zcelleniia, ) * Fielmo- 
Dobrodziey, Gers, Er. Er⸗ 
aśnie wd nia Fan Dob, 
©laydt, vid. Jaścin Wiele 

. Oświeeony. Dies wird 


sbrewiet, wedurch Vie potnifche 
IGerordentli 

ma auc ir Tann. — 

! —— Xieżna Pani 

lo 






blewaka Mość, €: 
ca, 0 
"Bah ; Il" Jego 
a Kiężna 
DA ierbć Fięl" — 
je CJ 

der. Sia $ 


gi —8 duigia, 
Sade sj a 


Mość r * JMG 


die ka Sobą, Ber x CA 


Die Sade jemoifele, 
w PL 1ch.Mość Panowie, 
Sy, etc. 
nie , —— o Aj 
noni] 
€ansnins, vid. 
ałś Pan if. JMG 
Ł Hodmiirden Der 8 
* x Se, | bie $zea 
: FT DOM je, bie 
ift, erfordert elgentl. Se 
— doch wird e$ mandhe 
mit der 





* abusive gl pz Dode. 
att WWmć Pan Dol 
? Dobrodzieyka (bóehft fele 
YPunna Dobrodzieyka) €9Re , 


WWMM * 


Panowie, , 





m wód 48 
it i too 5* * 
—— 

— —— 
Mosh, 1, poschowy futś piżmo, M 


PSE 


Mobi. ed. dndecl. biof, tu ocziiwó, : 
wad) ś : 


<onir: 06 mościwy. 


aż meia x” 


dzieiowie, Dobrodziey! CY 

ości a. Moście Państwo | .. 
speridafieni *53 s, Państwo Dobro- . 
'zieystwo. 8 jg Panie . 
Dobrodzisiu . ob. je. 
weuiger als Mo: zr i Ma: 
wielce Mości Panie, Gein 
tee Oere, ia 1, oba. w 
ta file dać HDichediet. 


z 





Móżciamę —— a 4 mó R 
in sie mykam, raj J 





che, Mato 
wielce mościwy — 
—— e (ist 
możny Wmó Fan Dobr. 
Ro e Babe, WYYJAMPan Dobe. wid, * 


jci. 


—— mosiędza, u, m. bet SRefing, i 


—* zaj —— adj. 
Ry . 


ik m.. Gdigiehir; 
a, Bi m. nie. 
nak: m, nictwo. KA a kia” 





Magfob kl ŻENaST odć Sredh 
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Moskiewgki. adj. moftowitif oder grofr 


ruijifh. Język, Die jetzige rufiifche 
Soprache. (Kamień, Frauen Eis, moſco⸗ 
witiſches Glad). 

Moskwa. / 1) die Stabt Moſcau. 2) 
ter mofcowituche Staat, Großrußland. 

Moskwicin. m. ein Moſcowiter, oós, 

Most m. eine Bride; napalach, Piahl⸗, 
na lyżwach, Schifft, na pontonach, 
$ontonbride ;  zwiesisty, haͤngende, 
pływający, ſchwimmende ało „ gels 
Dene, zwodzony, Zug, 'na płytach, 
pićtach, Zlogbrdde. Most zrobić, 
posłać, usłać. słać. NA. gon scielę, 
tine Bnide machen, ſchlagen, przez 
rackę, uber einen Fluß. Prou. Polski 
Most, Niemiecki Post, Zydowskie 
Nabuzeństwo, to wszystko błazeństwo. 
2) ścielę ię mostem do nog, u nó 
Dańskich, auch kładę się, etc. id 
falle E Ren. 3) das Berted auf 
dem Schiſſe. 


Mostek. g, tku, m, Mosteczek. f. czka. 
m. 1) €ig. din. von Most, eine Fleine 
Pride. 2) MAnat. (os sterni.) bać 
Druſtbein; (srermum,) DŁ Woͤlbung 
Ber Bruſt. Daher: 3) der Bruſtkeru, 
dać Bruſtſtuͤk, bie Bruſt a) eig. bey 
Thieren, daher beſonders bey geſchlach⸗ 
tetem Vieh, j. B. ieleni, skopowy, 
wołowy, wieprzowy etc. b) ver— 
ddhtl. bey Menſcheü. 4) der Steg, 
bać Ringel Seife, mostek mydła. 

Mostkowaty. adj. vom Vieh: farf vos 
Bruf. 

Mostkowy. adj. Bruſt⸗, don bee Bru6 
eines sefjlachtetea Vi⸗ehes; mostkowa 
pieczenia, tujtóraten. Kość most- 

owa, Anat. das Bruſtbein. 

Mostołodź, g. i, /. ein Pontoud 

Mostowniczy. £. czego. Bruͤckenaufſeher, 
Drückenmeiſter. 4—dj. Mostowniczowy 
tow), Bruͤckenmeiſter⸗. 

MoStowy. odj. zur Bride gehoͤr'g, Brit: 
ten⸗, daher: mostowe, Bruͤckenzoll. 
C. clo) zapłacić. 


Moszcz. m. Bee Moſt, Weinmoſt. adj, 
Mo5z: zowy. 
Maoszczę. mościsz, cił, cić, 8. nd. <nt 


flache Brdde woruͤber bauen, bruͤcken, 
bebruͤcken. s. d. wymościć , umościć, 
drogę, den Weg, przez bagno, (elt. 
rzekę, faſt fig. st. Moszczenie, 
Moszelka fatt muszelka, obr, 
Moszenka. pl. n.  Moszenki. pl. m. 
Moszny, pl. /. (00m felt. sting, Moszna) 
6. szen. Die Hoben. Dykc. LIL. 5go, 


Mow 
Dab : Wóreczek motsny, £. 
czka mosznego, De 

Moszenki, drzewo moszenkowe, 
tea,) Linſenbaum. 

Moszny, vid, Moszenka. | 

Motacz. m, Motaczka, . ten, 1 
mota, ber Beifer. 

Motan, s. nd. 1. 1) eufwidda 
wojen, nici, den Zwłru, na 
widło, auf bie Weiffe. a d 
zmorać, 2) verwickeln, DEE 
ci, de Zwirn; za, po U. 
zmotsć , oft 144 sprawe, cizia | 
Rrc. się, ( verwickeln, se! 
irdwab , bie Oeide. s. d. w 
No. 2. Sabat. Motanie faf l 
Sinne No. 2. 

Mortek. g: tka, m8. 1) ein Gebind 
Seide, ꝛc. uͤberhawt. 2) 20 
Zwirn. 

Motelice. pł, vid. Motylica. 

Moiłoch. m. Poͤbel, Gefindel. 

Moatowęzy, wid. Motowiąz, a, K 

Motowiaz. m. ara, a,g. 1 
Settel, cin Gebind bet Grim 
u binden, ś. e. Stuoten. 2) <tme 
dhnnr. Daher: Motowezy, I 
gelfihnur mit mebrecen Angeln. 

Motowidło. n. die Beife, Haſpel, 
winde. 

Mouwczka, /. dim. 9068 motyka. 

Motyka /. der Sarft, bie Heue, 
baue, Made; ogrodna, Gert 
(cf. słonce). 

Motyl. m, iłio,) ein met 
adj. —— li. Pi d 
nocny, zmierzchn, papilio, Pp 
na, sphinz). 

Mantvlek. m. Motyleczek. m. di 
Morvlhowy, Ikowaty , etc, 


Mouvlica, /. 1) €ig. /- 908 Moty. 
gewöhnl. 2) /Jusciola, a) ( 
nalic) der giichrienien, Nieme! 
b) (Acpatica.) die Egelſchnecke. 
2) pł. Mowylice, a) Me Leben 
in der Leber der Schafe, Die Eg 
belt. by eine Krankheit der 
Gaͤnſe beym Kielen. X. 

Motyluie, s. rd. 2. wie ein Sch 
ling berumfatteru „, muthreini 
flattern, flatterw , faft blog fig. 
s.d. felten. Szbst. Motylowank 

Mowa. /. 1) bie Rede. a) 0 
© czym teraz mowa ? WGvs 
tem if jekt die MeDe? i. e. © 








M ow - I M d ż. 
m. b)' |Sepmowa, fm Rd Mownicsek. g. oska. m. dimiń. 10a -, 
odt'lronu, dom TĘrene, 3. e.  Mownik. 


, . pa. | 
a KO A a 353*7 m.. bób Piętłonaulre, SRlrten. 


tr . iw komu, . 
aa ia Wish W ZOE 


3 możca go zaraz pbiaać 











HAR mowie, flleec: przes Mór. rola. mole, pron. pot. aaa, 
KE [: dm 


to iest —— LAI" Ala, bać GReinige, 1. e. meią 
Lu 
ik, z, LAWY Śwaóe, Is Moysk. AL de, be 64 Śedisę wb, 
utracić mowę, Śtoy 
Sl — 57 Mona: dej: a etdsiiów Bu 
mi mowę. —— J 
Kope —— — KAJ gut, wa a . 
RU Bai saska: prosta, c Mozaika, J 
«bet —— — Pr” 
ża ode iu o m 3.3 Sdinia 53 
: 3) Redensart ; mowa u M ze —X 
wł: Ą 
5 —— —5 ki gie Md a. 
made, ofe — 


— * woj AA * karą 
* zwięsleść , . mę a 
mowy. 





głość B 
m. bet Sedan. ać "AE 7" oce 
„4, nd. 5. Tede. 3 a — Możesz, btffer Moyżesz, m. 4 


tek gwede. a azowe księgi, 
ias o'tym, do — wać — — fe; — * drugi 
| mówił do mnie'te słowa. trzecie, etc. da$ etfie, iWeptej Dutta 
m mu o to kilka razy. h) ele wiej Mofis , ofe. 


© czym, sa iberńawi mę 
w ięnade osi. a) TYNK 
;, o rebeay freóea Wi dim, de bigie zios 


iemy = sobą, gewóbuł. gad Rę4 gu nie nna 5 w rz 


—— ania ———— 











aria. rechen, reben _ Grikenfingec, atjach wcży, 
, sA Kai” s) emij, Mosgownica. et 
[ni |. e 
* — „pt a ry RZL 
: 6) PBIA. ed. a) Monió z Możbo WI: Z edj, piw, Gd. 
1. ——* — a” —— 
olej s mię pace, bed finb miej inkótig wafic, fk Zmożnij,  - 


;.mit nach. Oinn mówić pacierz, ; 
— s. d. zmówić. Możnicię, niał, nieć, 2. nd. czę. 
Pe wła: Gg miód pani? 
c) mówić po a Możno, eg. 2 
—— geod, fa, 1 «. wa —ã— możny » si 
da. 5) o 


med. bat , Kar pet pórowiać Możnoraądy, din, +, „Mobroniądatwo, », 


, Mówienie. 


si, — nadyfprechen ładny - : 
— ——— 
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Moznou!adzca. m. Mrifocrat, i. e. det 
Antheil an Dec Negierung bat. 

Możny. adj, :) midtig, vermoͤgend. 
2) 544. möglich, ou$ec im Fem.; to 
rzecz mozna, bas i eine mó liche 
Sache. Daher: mozna, man fann; 
ile mozna, (0 piel Man kaun, i. e. als 
möglich; nie mozna tego powiedzieć, 
man faun dies nicht ſagen. Adv możno 
obs. vid, oben. Subat. Mozność, x) 
Me Módidłeit, die mau in fduden, 
tn felner Gemalt bat ; ile możności, 
fo wiel alś mdglih ; to nie w moiey 
możności, bać ſteht nicht in meinet 

_Gwalt ;  wedłu „możności , tach 
Scófteu, nady Möglichkeit. Daher: 2) 
Vermaoͤgen, i. e. Kraͤfte, bie mau bat, 
ep es Madht, Nehthum oder perfóne 
iche Kraft; = niozności moiey, Ra 

* Mermógen, będe się sprzeciwiał, roerde 
id entgegen arbeiten; wysadził sia ⸗ 
MOZNO>CIĄ SWOIĄ, er macht mit ſeinem 
Bermógen ſeiner Vielvermoͤgenheit Pa⸗ 
ra t. 

Mozół. m. ołu. 6- r) eine verdruͤßliche 
Arbeit. 2) elu verdruͤßlicher Kummer, 
głowy, Deś Kopfes. Daher: mozoły 
(pl.) mieć na głowie, w głowie, 

Mozole, s. nd. 5. kogo u, komu gło- 
wo, jemiandem Sumnier machen, Une 

. ndge Arbeit machen ; mozolić sobie 
głowe, fich tod to — gi 
uuniger oder dod verdruͤßlicher Arbeit. 
s. d. zamożolić. Rec. sie. ſich Muͤhe 
unb Arbeit, Kummer macje, czym, 
womit. Sabeæt. ſelten. 

Mrąg, Mrngowaty, vid. morag, mo- 
rągowaty. 

More, mrzesz, mxirł, mrzeć, s. nd. 3, 
15 ſterben. a) hinſterben, Ludzie tak 
mr teraz, fłatt umieraią, iak nigdy 
przed tym na febrę, na gorączkę U. 
1 0. s. d. umrzeć, pomrzeć, b) 
abferben , erſterben, ręka i'nrze, felt; 
2) fig. wornady na co, gewóbul. za 
CZYN, ſchmachten, I. c. beftig eć begebren 
za miłością, za kochanka, geoóba . 
unieram. 3) Mre głód, id let fun: 
ger. Daher: 4) Ratt morze. Głód 
mnie inrze, der Hunger macht mie ele 
ne unaugenehme Emyfinbung zum ©ter 

be, opnmachtią soecden glisty, vid, ib. 
5) oft impere. Ynrze tam, eś ift dort 
bie ©terbe, eine Epidemie obe. Subat. 
fehlt. cf. Mrze. 


Mrocze, 4, nd, 4. bdmmernd, finſter, dun⸗ 
fel machen, (abus. Ddmmerud hell 
ruachen), Zaćmienie słońca mroczy ; 


R: 





(© Mra 


świat, Smierń oczy Człowić 
ra niebo. Daber: /mpera. m 
eś wird ddmmerad. a) fizfa 
" «uf die Nadt; na dószcz 
80. b) abus. obs. "tel, b 
va dzień, auf de Ta; | 
się, Oczy mraczą mi się, | 
czy mi sie-przed oczami, ef 
bźmnierig finter voc den W 
zamroczyć, cf, samrągzam. 
„febit oder ſelten. 
Mroczek. p. czka , Gatt mmz 
sive, ſonſt dźn. WB rarok. 
Mrok, m. bie Dówmernag, 
da, na dzień zączyna się, i 
z mrokiem, bep der Dłnma 
Mrowczany. adj. Ameiſen-, von 
Mrowie, na. 1) wid. Mrowis 
col/. bie Ameiſen tu einem Ma 
fen, eine Menge derſelben. 
Nrowik. m. Mrowinek. ze. £. 
mień drogi (myrmecites,) ta 
Mrowisko, n. 1 
baufea. 2) f — 


po mnie chodzi. 


Mrowisty. udj, voll Ameiſen. 
GtC. 


Mrówką. /. (formica ,) Bie Way 

Mrówkoiad. m. (myrmecop 
Ameifesfreffer. w, 

Mrówkolew, 2. lwa. m, der ln 
oder Ameiſenbar (fermica leg) 

Miówkołów, g: owa. m, vid. | 
ew, 


Mros, m. 1) det $tof, bie Si 


$ 5. dziś mroz. 2) za pash 


gł binter ben Fingernaͤ | 
Reif. 


Mrożę, zisz, ził, sić, s. dn. 
machen, frieren laffeh. 2. d, : 
Subst. Mrozenie. 

Mrozek, g. zku. m. ciu Eleiner 
Mrez., ŚMroscczek, —“—— 
dka. dim, 

Mrożny. adj. voller Froſt w. Sal 
falt, frofig talt, eig. adv. m 
ność, 

Mrożny. m. blof Mrożna błona 
brana nictltans) bię Nickhant 

Mrosobicie, =, ft, der alles 
griublinge, oder (onf wena. X. 

Mrozowaty. adj. koń, cis Ou 
mel. - 

Mrucze, CzyYsS8, czał, eli, eć, 4. 
iu einem fort. 1) branaizen a 


Mru 
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w 
Ber Paͤr. b) pies, de *Mrużek. g, żka. m. 1) ciner, der immer 


(ft. 0) kot. de Kage ſpinut, 
d) fig. Czlowiek z gniewu, 
h un Zorne, na kogo, o co. 
murmeln, strumyk, der Bach. 
Bedeut. Subsi. Nruczenie, 
m. . 
ij. 1) brummend, baͤrbeißig. 
murmelnd. (adv, me u, no, 
ẽ, ſelten). 
„ czka. vid. Mruk. g. a. 
Daber: Ki, (mormy rus, ) 
dormyrus. 
czku, dim, von Mruk. g. u. 
„ nd, czę 1. in einem, oder 
,mrugne, s. d. led. 2. SW 
1) mit ben Mugen, oczami, 
dibren. 2) mit den Augen 
omu „ jemandem, 2. e. (IN 
ben. Subst, Mrusganie, Mru- 


. oko. 


1. Augenwinke, beſtaͤndiges 
Vinken mjt den Augen. a) 
b) owrachtiich. | 
)g.a.; ten co mruczy, €ig. 
ukó, Der murrt, eig. u. ſig.: 
cher Menſch. b) Ber Murner, 
€t. 2)g. u, Lab. X. aa. 
imen, vid. mruczenie in 
imrukiein, nirukiein. 


nd. czę. 1. ruckweiſe abgef. 
s. died. 2, einen Laut. 1) 
als, rudwetje, ed, einmal 
rummen, gnorren. Doch auch : 
2, aurukam ciegiem, in ele 
rummen, zu pbrummen pfle—⸗ 
3) brummen auffahren; 
ty, ani miukniey, gleb kei— 
von Dir! ſag' tein Wort! 
WI! cf. przemrukam, s.d. 
Sabat. Nrukanie, Mrukniee 
nrucze. 
dj. brummig, baͤrbeißig. adv, 
16. wosC, 
|, Mrucze , Mrukam. 
adj. brummig, obs. 
1d. 4. 1) oczy, a, d. zmrue 
rużyć, Die Mugen zumachen, 
blingeln, 4. B. do celowa- 
Zielen, auch: zeLyś nie wi- 
1 nichts zu ſehen. Śmierć 
mau oczy, der Tod bat ihm 
gefchieffen. . 2) oczami, mit 
olinzeln, gedbni. urugać. 
gewóbnui.  Sudsc. Mrużenie 
)czam. 


blinzelt. s) das Śpiq: Die Blinde Kuh 
im śtreife, oder Gapinfej , grać w 
MIU:..Ka, | 

Mrzse. Impers, s. nd. 2. 1) vid, mrę; 
:narło „mrzeć, es ift bie Sterbe Da, 
i, e. bie Gpibemie.' a) Mrze mie coś, 
vid. marzy mie coś, mrzało, inrzed, 
3) mrze,” mrzało mię coś, €6 macht 
mir, machte mir etmać eine unarges 
nehme, ſterbende Empfindung, duͤſteres, 
dumpfes Gefuͤhl. 

AlIizek. g. a. m, ſtatt Mrużek, Zmrozek, 
4. oba. 

Mrzewka. /£. —— r 5 
czka (apćca,) Stinz, Stint, Hexelſiſch 
Spiring, der fieinfe Ziſch 

Mizeć, vid. Mre. 

Mizygłod. m. x) Hungerleider, Knicker. 
a) die Stadt Mriyglod im Cracauiſchen. 
dzanin, anka, dzioński, dzki. 

Móścicel. m. P. lka, de Nad. Nar. 

1. 122. 

Msciwy. ady. tadhgiewią. adv. wie u. 
wo, Suóst, wosć, die Rachgierde. 

Msta. /, 1) Mazczenie sie, bie Nade, 
2) eln Slug in Rußland. 

Msza. /, bie Meſſe; święta. heilige 
wielka, bać Hochamt, spiewana, m 
Mufif, ostatnia Msza, Die leBte, no- 
wa, wid, prymicye, cicha, Rille, za 
dusze, dusze zmarłe, raduszna, Sc 
lenmeffe ; Masą odprawiać , mieć, 
Meſſe leſen; slużyć do Mszy, minie 
riren; dać na Mszą, auf die. Meſſe 
geden; wychodzi, wyszła msza, Der 
Prieſter kommt mit dem Hochwuͤrdigen 
heraus, und faͤngt Die Meſſe aa. 

Mszał. m, bać Meßbuch, mifale. adj. 


Mszałny, 


„Mszalna ofara, bać Meßopfer. a) Die 
goa derſelben. b) das Opfer Dazu. 
ar. ll. 76. 


Mszany, adj, ur Meffe, sci/, żur Refu 
feger gebdrig, wid, Msza. , 
Mszczę, mściaz, mścił, mścić, 4. nd. 3. 

co nad kim, nad czym , etwas 48 
mem, woran rachen. Rec. się, fi 
raͤchen, nad kim, nad czym, w czym, 
o co, za co, dla czego, per eli. 
czego, s. d.po, ze U. odsmścić. Rec. 
się. Subst, Mszczenie, Śfterer, Rec. 

stę. 

Mszę, :. nd. 4. 1) bemoofen, ż. e. mit 
Moos iberzieben. ⸗. d, pomszyćz gą- 
wienajcą Hecie 0, poruszyły, 8) (fo 

18 


ak! ż. 
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rig machen. Daber: Rec. mszyć się. 
» faferig —8 korouki_pomazyły 
miu, 2) ſich awsfefein. 







Mszyce. Ę 1) Mazyca rodlinna (4phie,) 
bie Roan 0 Die Srauttaupe, das 
a) vid, Kualſica 
Sir, c — 75 — 3) — mysz, 
ch. 117. 


dj, 1) b 
Jet r 





(. tość, 
Mu, sid. Qa, Dat, 
M. . ię, 2 

luc. m, cin bin let Hunde, 


|. Mucek, g. ; cka, 


ra | AŻ, 
Meal. e —* — cela. m. ein Scher⸗ 
bel, ŻE e. bies und tucjes Stid Ci, 
fen auó dem €ifenotett. Osin. 
Mucha. /._ 1) eine Zliege, eig Baber: 
sia, Śjundófiege, Mucha koląć 
ŁZA Stedfiege. (Mucha hiszpai 






s Mal. m, 1) g. e. ein 






"Mun 


* gertdndeln, mudzida tylko. 
bie Zeit verderben, serkdkea 
fat ubringen. 4. d. tod. zm 

t arbeiten. a) meutz. 
a noo €inen NR: 
Daber: 7 

—— 


ch —*8 die 


wes⸗udi 

—X 

— 1) eine —28 pi 
2) mi 


two. 

Malarstwo, n. 
Mularski. adj. 

Mulars. m. cin Maurer, wore 
cayk, ein Maserjange oder | 

Mułarz, Mulars. m. cia Manie 

Mulę, «, nd, nit Sci 
fillen , verf PLA. vid. 
a. 2 IeMMIeN , wid. od, 1 

Daber: woda | 

Daje "bsbrt ia Sdlammę, 

f odmiulia 





ka, wid. Kantaryda, felt. blo! 4 mulam, eben fo 

2), iebeś fiiegenattt — A lam. «. d. wid. ib.  Subae, | 
mie ukąsiła, ef „ue jat nij ge | lenie. 

biffen. Daber: a nawodna, elfe Mulica. f. 1) łautefelin. 3): 
afierfsinne.. fig. mucha oder r ten bey der Socha. 

chy w głowie, w nosie , h (aa 

SRopfe, Śliegca; 1. e. Grillek. Muli dj. (dlmmig. ads 


Mucet. m. eine Art Mugen ber Geiflis 
dei —R 

— tuͤrliſcher Camelot, angur- 

dj. fdedidt, gefedt, koń, 


Muchoiadka. 1 1) id. Muchołow. a) 
eite Art Eideren. 
Muchołów. m. g. owa (avir muscarla,) 





de GU penidnippet uch : Mucho- 
łówka. 

Muchotówka. 1) wid, Muchołów. 
2! bie Dio fa Dłuścipiria, ober dliegen ⸗ 


fall dec Benue, eine Pilanie. 
Muchomór. m. Muchomorka. f, (aga. 
ricus muscarius,) bet $liegenihwanim, 
Muchotrsew. m, wid. Kurzyślep, . 
Muchorówka, vid. muchomór. 
Mucle, vid. Mucel. 
Mucyk. m, ein Fleiner Śpię, Wideński, 
Po 1.e, Hund. /. czka (Mucka 
Mudy, ſtatt Zmuda, - felt. oni. 
Mudzę, s. nd. 5. 1) neutt, bie Seo 


V 


Mulnik, m. Mauleſeltreiber. nie 
czy, nicki, adj, nictwo, m, 
Mułoosieł, m, Włautefel, obu, 
Mułowy. adj. vom Maulthtert 
Malian. m. — — 
oſdauer, 2) ein uer 
auch: Multan, g. u. 
Maltańczyk. m. Multaaka, f, C 
njż: ein Roldauer, tia 
ranki, pl. 1. m, et /. else ma 
Sadyfeife; auch: multanka, 
Multacy, auch Mułtany pł: t, 
tatska ie łot 
tański. wioldauiſch. 
Multyplikacya, /. Vultipliee ion; 
plikuię, 4, nd, a. multipticiea 
zmultiplikować. „/: Mulupliko 
Muly, pł, t. kobe Pantoffefn obr. 
in beu Mutiquitócew bęp der Qm 
Mumia. /- eine Mumie, 
Mundervię, s. nd. 2. niontiret. i 
umunderować, moutitey, bęfled 
sd, wymonderować. '1) BI 






5 





Mur 


i sp ren, Zołniersa, elnen 
lunderowanie. 

—ð +. nku, audh: monderu- 

: Montirung, Mufung eines 

Dabet pff: p/, r. monde- 


<owy, adj. Rontirungsmaͤtis, 
Mir gebórig, kapelusz. 

1) bie Uniform, dle Mon⸗ 
die Kleidung ostr eines 
|. 2) Woiewódzki, Powiato- 
pów einer ojer 
!, tineś Diftrietś, 
ry. adj, dam gehoͤrig. 

1, owąć, s. nd. pid, Mon- 


Hi m, ord Maulaffe, felt. 

£. fłatt Ammunicya, obs, 

wi —  Siddtńw, 
jeftigung, felt. 

m. ein Menſch aus einer 
aitadt. łka, lokl, 

ue Municipaitót ger 

Ż Eden /? ność, 





vid. Dlaier, oks, 

„, id. Monsziuk u, Deripat, 
43. 

chleb , Mundbrot; muntowa 
Muni —X haypraednicyaza 

niska, SRariemogfer ; bułka 

a, Aumdfertmel. 

r) bie Dauer, eig. u. fig. 
Sdupniauer, eig._u. fig. 

'nf. Dauer mit 3 Binuen. 

(Lycopodium clavaium,) teils 
śiolbenmsoś. 

arskj, arswe, gie: Pid. Mu- 


c; 
f. Rofenplag. 

g. rka. 1) teige ©auer. 2) 
kd dum Berife. 3) Sad in 


hi Fine Rare, ein Fiſch. 

/. 5, bi u. biego, m. (obs, 
J der Aufſeher, Fddlotwicta 

jalai, oder Gdhlof. (ZW 
hal elt es Sofielian: /. bina, 
ki, bióski, Baber: bstwo, die 
yfsterep u. col/. Nar. VII, 6a. 
aeraśte, worauf bie Zie⸗ 


i Mauerirgel, 
* Hogeły 


Dae 
2) 
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Murowy, adj. zur Mauer gebdrig, Maner⸗ 
nd, a. mauern, co, ttWA! 

dom aklepitałe 2 4: wert Sub, 
Murowanie. 

Murza, Murzak, m. cin tatariſcher Rurſe. 

Murze, 2. nd. 4. ffwdrien, mie einen 
Mobren fómati "nache. zmiurzyć. oba. 

Murzyn. m. cin wę 

Murzynek. m, ine Mohr. 2) 
—X ein — 8 mit einem ſchwai⸗ 


— Mobrin, /. 





Murzyński, adj, mobcifdj.  Murzyńska 

M ziemia, bać Mobreniand, ein dell vos 
ffrica." 

Mus, m. 1) ber Rwaug, MaG, Die 


th , eg. ; © musu. —E aus 
jwang, 2) der Schaum veta Biere, 
Sbatnihsnamejne, 36. 

Musat, m, g. a. der Wetzſtahl. 

Muskam, Muzkam , Muzgam, mehrmals, 

czt muszczę, asczesz, skał, 

ju einem 90. ted; Li 

sknę, muśny, muzgnę żyłe 

nur einmal, einen Strich „fo. 
pa ſtrei heln kogo, co, 118. — 
du; a) heraus frciów . e, l, 
s. d. u Y. o b) tabi tab i tele 
chein durh Sdhmeldeley. s. 4. umu- 
skać kota, PAN c) durdprie 
gelu, kogo po czym. s. d. przemu- 
skać, Rec. siy, sid. oben, (au$er isa 
Sime Zie. e. nidt,) Panna kot, muska 
sie. Haba umuskała J wie im 
mer. 

Malin, £osn Musuł, pid. ih. auch: Móś- 
lin) m. SRoufjefis.  Maślinowy, adj. 

Muślinek.„n aku, g. Mouſſelinet. 

Muster fiatt muszira, obs, 

Mugtruie , vid, musztruję, 

s, pd. czę. 2, ſchaͤumen, wie 

„ SBęlu, - Sul, Alusowanie: 

myd: Hec. wie. Musuię. się, Rec 
f6 tlaͤren, arbeiten. Subst. pid, gben. 

Musuję się, ſtatt Przymuszarz się, felt. 

Musuł, wid, Mósuł. Daher: 

Musnłbaś. m. glaśtec tother Cattun gum 
Muterfiziern. 

Musułman. m. Rufelqjanu, Türke; mu 
sułmański, adj. 

Mysza, /. ię Bwigge. Róblm, 

6. a. vid. kurzyślep Ami: 

pid. oszcz, 





























Ma- 


owsa - 
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Muszczek , vid. Moózdzek u. (0 Derioat. 

Muszę, sisz, siał, sieli, sieć, s. nd. 5. 
nidfjen. a) — 5 — muszę to zro- 
bić. b) wabt lid ; musiał to 
bydź dobry Kan e mußte wobl 
ein pył r Menſch geweſen ſeyn. s. d. 
verſ. Bedeut. Subsc. Muszenie, gewoͤhnl. 
mus. 

Muszę, sisz, sił, sić, s. nd. 3. ko 
rid. 
ſo. * 
nie się. 

Muszec. m. ziele, g. muszcza, vid. 
kurzyślep drugi. 

Muszec. m. sporyz wielki ( połygonum 
majus,) Begin, m. Weggras, m. 
Muszelka. 1) eig. dim, von inuszla. 
a) ufhel ju garbem, Farbenmuſchel, 
ec pranie eine kleine Mu del. 22 Die 


Muszelkowe zloto, śrebro | Muſchel⸗ 
gold, n. Muſchelſilber, z. 

Muszka. /, 1) tine kleine Fliege. 2) 
Charnier⸗Fleckchen, Sdhmiutrfiafterheu. 
3) tleines Flitterchen, pnałecjen, 4. B. 
na musslinie, auf Ruśliu. 

Muszkat. m. Muszkatowy, muszkatoło- 
wy kwiat, Muscatenblume. Musæka- 
tołowa gałka, Muscatennuß. 

Muszkatela. /. 1) Muscatenwein, Musca⸗ 
teller. 2) cine Muscateller⸗ Traube. 3) 
Muścateller Bernfiod. 

Musskatelka. /. Muscateller⸗Birne. 

Muezskatelowy. adj. $Ruścateller". 

Musskatka, Musskatowka, fłątt Muszka- 
telka, felt. JJykc. 

Musskatowa gałka, Muścatennu$. 

Muszkatowy, Muszkatołowy. adj, Mus⸗ 
caten⸗. 

Musskatowy kwiat, sid, Muszkat. 

Musskiet. m. Musfete. 

Musskietnyk. m. Fuͤſelirer, oba. 

Muskietyr. m. Musketirer. 


Muszę sie. Subst. Musze- 


Muszkuł. m. Myszka, f cin Muskel, 
leiſchmaus. Musæakuta żyłowatość , 
tendo), 


Muszla. /, bie Mufchel, (kręcona, 
— kożuch Aż , cochlea, 
concha). 

Muszlin , vid. Muślin, 

Musstarda. /. Seuf gum Speiſen. 

| —S —— — Flaͤſch⸗ 

Musztardnik. m, niczka, /. Senfhaͤndler, 
Der cingemachten Seuf verkauft. 


ewoͤhnl. Przymuszam kogo, e et. 


Musstardowy, dziany, 088 Gef. adj. 

Musstuk. m, rid. Munsztuk, 

Muasy. adj. liegt; gnoy muszy, gle 
gendred. 

Mutant. m. Knabe, der die SUMM v 


fanst gu śndetn. 
Mutęta. /. tine Matete, muſikaliſha 
głos dzieciany utracam, mie 


Ctid. 
Mutuię, 
nię, = bie Sinberfinnwe verlieren. 
Muż. m. zia. dim., von Murzvn, tóih 
Musa. f. eine Muſe, eig. u. fig. 
Mużdzek, eid. Mózdzżek. 
Muzg, sid. Mózg. 
Mauzułman. m. Taur. 2 da * 
mann, Moslemim. adj. * 
ństwo, /, nka, 
Muzyczny. adj, muſikaliſch. 
Muzyk. m. «in Muſikus. 
pór” m, „a cin Bauerkerl, odz, 1) 
cu Luͤmmel „tet 
Muz die Mufif. a) bie 
mi feaf dot. b) ole mit, im 
ie J MD Imaff 
zał Capelle, i. e. bie ſpielendes 0 


Mu m. ein <Rufitant fla, 
adj. i aki. Oo sna | i ©, 


kantenlehrliag, Junge. 
zyka szmat, Flegel, Banertdipel. 
My, rid. Ja. 
Mycie, a. vid. myię. 
Mycka. /, 1) iamułka, iarmutka, fit 
2) ftatt Czapka, ODber fi. Prov. 


Mydelnik. m. ziele (saponaria, ) OGdła 
kraut. | 


Mydłak. m. g. a. Miekisz, g. u. m 
ae Art Seifenſtein im Cae. u. caż 


Mydlacy. „adj t 
fetfenarti rtig. Je ) ſeifen, ode 3) 

Mydlarnia. /. ©tifenfieberep. 

Mydlarz, m. Seifenſieder. rka, f. rent, 
m. raki, adj.  Mydlarstwó, a. 
fenfiedechandwect. 


Mydlasty. adj. Geifen⸗, ſeifenartig ady. 


to, . t 
Mydle. * 1) ſeiten sy, pia 
namydlić bielizn 
2) komu się da. ALE 
—— — * 
s) ić, e jk ga. 
Edfe_ «4 , mmydlić, — się. 














Myl 


Mydleniec. g. ńca, m. der Seifſtein. KZ. 
adj. ńcowy. 
Mydlinv. pł, z. f. Seifenwaſſer. 
ydlinny. 
Mydlisty. vid Mydlasty.  - 
Mlydlnica. /. eln Seifenbecken, Barbier⸗ 
en, vśd, Miednica, dim, czka, 
czeczka. 
„Mydlnisty, vid. Mydlisty, 
Mydlny. adj. 1) felfenkaft , feifig. 
feifibt , feifendhniich. j i 
Seife jergehend, felt. 
Mydło, r. 10 cia. die Esife. 2) das Nichts 
den Wuͤrfeln. a) dać Spiel mit den 
Würfeln, mo auf einer oder mebreren 
Seiten nichts it. b) dieſes Nichte. 
c) fig. Szryżk. 29a. d) Prov. zarobić ną 
mydle, zdhaden haben. 3) (sapona- 
ria,) ©tifenfraut , lćkarskieę, zbożawę 
(o/ficinalis, vaccaria), 
Mydłowaty. adj, vid. Mydlasty, 
Mydłowy, adj. ftatt Mydlany, felt, 
Pyie, iesz, mył. myć, s. nd. 2. 1) wa⸗ 
en, rece, Die Haͤnde, twarz, das 
it. 2. d. umyć. 2) auśwafdhen. 
auófpilen. s. d, wymyć. 3) abwaſchen 
rings herum. sd. obmyć. 4) wajchen, 
berabwafchen „, Abwaſchen, zmyć a 
łowe, ben Kopf; fig. audfilgen , Die 
pe mafchen. Rer. sie. 1) (ich mas 
fdhen. 2) fih waichen, putzen von Raj: 
gen. Mot myie aię na dćszcz, Skóst, 
Mycie. 
Mykam, sid, mkneę, obs,, außer in Compp. 
Mylam, ſtatt Myle, felt. Yar, HL. 129., 
VII. 35, 


adj . 


2) 
3) gut in dej 


Myle, lisz, s. nd. S, 1) kogo w czym, 

- ginen worinnen icre machen, w czyta. 
miu, w pisaniu, racyowaniu, i. e. ei— 
nen verwirren. s. d. ird, O, po, ZMYŁę 
Jić. 2) co, etwas verwirren, komu, 
für einen, einem. a) verwirrew. b) 
werbldttern. c) verwerfen, vermengen 
unter audere Dinge; kartę, einę Karte; 
strone, das Pagina, Die Sete, tc, 
s.d.ied. sa, po, zmylić. , 3) komu 
raz, razy, einem die Hiebe im Fechten 
auspartren, ihn irre machen. 3) tau 
ſchen, irren, nadzieia, pozór, 4, d, ied. 
sid, 1. Rec. się. 1) pas. 2) fih, 2) 
fid irren, taͤuſchen, w czym, morinnen 
na kim, an wem, eig. u. fig, b) fi 
irren, fehlen, w czym woxinnen. 

M Mylenie cf, Compp. 

Mylny. adj. 1) triglić, fegtbar. s) I 

ny. adj. 1) truglich, feblóar. s) Iv: 

—* * nie, no. 7 ic 


. DOŚCĆ,* 


Myż 


467 

Mynezarnia , obr. fłatt Mennica. ; 

Mynica, gewöhal. Mennica. f. die Muͤn⸗ 
ie, wo Gelb aeſchlagen wird. 

Myniczny, Menniczny. a * zur Muͤnze 
sebdrig, 4. B. stępel, Ruͤnſtempel. 

Myseński, Mysiński, vid. Myszny. 

Myśl. /. i. g. 1) bie Denkkraft; nayśl 
iest siła duszy, przez ktorą myślemy. 
2) ber Gedante; 'miałem rożne myśli, 
oft collect. mysla, in Gedanken, 3. 
B. zgrzeszyłem, babe ich geſuͤndigt; 
to iest moia myśl wzglederi tey ma: 
teryi, dać find meine Gebanten wegen 
biefer Materie, (doch fagt man auh: 
zgirzessylem myślami, to są myśli 
mole etc). 3) Sinn, Gedanke. a) 
Sinn, Sedante, Bedeutuug; jaka iest 
myśl tvch słó.v Cycerona ? b) Sinn 
Gebanfe , Abſicht; miałem tę mysl 
zrobić coś, co do czego,  Przysze- 
dłem vw tey myśli, z tą myślą, w 
tey myśli, ich bim miż der (in der) Ab, 
or gekommen; niysi to moią nieby: 
a, nie przyszło imi (na) w myśl, 
myśli, das tear nicht meine Abfiche, eć 
łam mir recht in Sinn. c) Sinn, Gy 
danfe, Muth; dobrey myśli iestem, 
ich bin frohen Muthes, Sinnes; w 
szczęściu nadęta myśl upada w nie: 
„szczęściu. d) Sinn, Gsbante, Nei— 
gung; niemam 2adney myśli do te⸗ 
go ; naklouiſs, obrocić całą myśl 
śwoię, wszystkie rayśli swoje do cze- 
go, na co; do Panny, na polową. 


nie, 
Myśle, ślisz, ślał, eli, śleć, (oba, ślił, 
j. B. Nar, VI. a67., Tac. 1. 137, 
außer in comp.) , ślóć, Ślić, s. nd, 3. 
enken. 1) nachdenken, co, etwas, «0 
im, o czym. s. d. pomyślóć. 2) 
Denfen, Glauben, co o kim, o czym, 
ze, bab. 3) denken, etwas zu thun, 
i. e. thuu wollen; myślę pić, le: 
chać. s. gd. umysiiś, mir, sobie. 4; 
denfen, iu Schilde führen, wid. za 
myślam. 5) poln. Nedepsarten : 
dobrze myślisz, du denfft ganz tet, 
żle, ſalſch. Człowiek dobrze myślą, 
cy. ein autderkender, rechtſchaffen ac. 
unter Menſch. On myśli tylko © so: 
ie, I)zieciach, ze tenft use an fÓ, 
au feiue Kinder, i. e. er ſorgt nuę (R 
30. KBuybsi, Myślenie, 
Myslistwo, fłatt myśliwstwo fate. 


Myśliwczy, adj, tur Jagerey gabdrig. 
Myśliwczyk, m. ein ——— 
Myśliwiec. wca. m. n) £Uj 3960, 


c . 
) ela Giebhober der Ja 
Sóger Myśliwka, —* AN SN 


Myśliwski, adj. Jügere, Nac, YI, £ 
Gę 3 " j Ne 


468 Mys 
śliwstwo. an. 1) bie Jaͤgerey. 23 Die 
e" ist Śirfhiaso , €tmaś ob., 


gewóbni. polowanie, 

Myśli adj. zur Jdgereo gehoͤrig; 4. 
ę ©. pie. —— Daher: * Sabat, py 
MyM „ego, g. m, 1) ein 1 Jdger, 

3) fieb aber der Jagd. /. wa 

Myślny. adj. benkbar. 

Myśnia. /. Meiffen. 

Myśniak. m. eln Meißner. /. aczka. 

Myśny. ». Meiſſen e, bie Stadt Meiſſen in 
Sachſen, wid, Myszny. 

. 1) eine Maus, eig. u. 
M —* Norwegii (Aus — e 


eming. „Mysz polna (zorez ara- 
dw bie Śri piana. 4) Mysz wielka 
ziemna, Gusie 


Hamſter. 5) brytań- 
ska, paięeza, paięczna, Spitzmaus. 


6) polna, dzika, leśna, die Feidmaus. 


Mysza wiecha, f. ziele, rid. Jglica, 
Myszaty, myszasty, adj, maufefdrbig. 
adv. tę. J. tość. 
Afivsze uszka. p/. (auricula muris) Maun⸗ 
ſebhrleiun. 
Mysze zboże. oid. Owiesek. 
Myszetrzew. /, ziele, wid. Kurzyślep. 
ka. 1) mauś, /. Maͤuslein, m. 
— aus im leiſche. p Joban: 
niówiiemdje. 4) myszka, /. myszki, 
mszy, Die geifel, Vivel, cine Hals 
drifestrantbeit der Pferde. 5) myszka, 
* moreki, cine Art jęrtet Seemu⸗ 
eln. myszy, bie Braͤune, eine 
—ã heit. 
k nd. a. maujen , Maͤuſe fan: 
—— Kot, ſig. ſtehl ien, po do- 


mach. +. d. zmyszkować. f. Myszko- 
wanie. 

Myszny, £. szen. Myśny. g. sien, pl. t. 
f. SRelfieo eu, bie Stadt. Daber: Mysze- 


lyseński, Mysiński, Myvsieński, 
meigni(dh. Myszeńczyk ſelten fłatt 
Mysniak, aczka. 

Myszołów. m. Raujefduger. 

Myssotrzew, /- vid. Kurżysicp. 

Mie adj. SRdujer; mysze bobki, Maͤu⸗ 


nski, 


"Myszy, vid. myszka, myszki. 
Myszy ber, vid ber myszy. 


J 


Mży 


Myszy ieczmień, vid. Wyczyniec. 
Myszyniec. m. g. myszyńica, Módafebref, 
Mytnik. m. celnik, Jdlne, GSeieit⸗ w 
Rchmer. 
Myto. a. 1) Gefinbelobu. 2) Zanózik 
p geleite: Bridenzoli , den ein PW 
ger eines Landzuts won Deu Duró: 
gebenden Leuten eintreibt; Die Raga. 


Mżę, mżysz, mzał, mżeć, s. 5* 


u. rentr. mzę, mzysz, 
Jestr. — dife, 
neblicht — — deszcz , 
ż,e. fein, dit. 2) fdlunzmern, 
mern usd traͤnmen, Nicht feſt 
a undeutlich vor den Augen voiówy 
rzed oczami. ll) Ct. U W 
żer; sebliht, regnicht pace , Mr 
wietrze, bie Luſt. 2) 
am iu elnen Nebel oka — Le) 
ellen, co komu. y, bie Rie 
en a) voller Sdlaf —* 
„geblicht machen. 4) kogo, 
chlaͤfrig, fdleftcustew machen. 5) ke 
bo jemianden weller Traͤnme 
daduræ im Schlafe fidren. 
„marzę, marzę, b) mo 
. rm a felt — — 
1) wid. oben , aż” t 
chi regnen, ftanbajj sczż. FMA c] 
Kegen Staubregen, —eS 5 
ib. undeutli sorfdytwebea ża Ma 
Gcdanten, vor den Nugen. Deja: 
—— r że, 4 
er, untel mę 
NN „ fdhlaftrunten werden 
neblidt, undeutlih ſcheinen, oci/. nie 
eine Ntebelwolfe.  mpersonał. . 
mi sie. 1) es (dhwebt mir dunkd we 
den Mugen, coś. etwas. a) cig. dh 
tribe GBolfe, ciu trader Schinm 
Daher: 3) es ſchimmert, ſlimmert wę 
truͤbe vor den Augen; ich kann RÓ 
ſeben ; 6 iſt mir bafelig + fa 
„.zamzy się.  Subs:. Mzenie. t 
zrale fine bea Aberal. 2). a 
egen, Jcebelregen. 3) der S$ 
me, dać Schlummern mit ZNama. 
Mżyk. m. g. a. bie blinde Kub im fis 
Derfpiele; grać mzyka, w mżyka. 
kw adj. 1) voller feinen Gute 
enó Nebelresens. 2) —A nebłiół 
—* 4) fele, arta dr. 














meiſt nur act. 





















1tt niy bey Super. obs. (Wenn 
iegendwo Nadaley, Nadalszy, Na- 
szy etc. jłepbt; ſo mug Der Leſer 
y, dalszy , gruby etc., d. i. Die 
dtiwa , fidjen). 


terj, 1) Da, tu, na! 
re$! Naci. centr. nać, naści, 
iſt Du eś, nimm eś, run nimms! 
M, WU! na! gdy tak. bm! wulg. 


aep. auf. I) cum Accus. auf bie 
m: 1) wobin? worauf? morauf 
kładę na stół , auf Den Ciſch; 
aa polowanie, ich gehe auf die 
ma zaiace, auf Haſen; na ry- 
auf Fiſche; na grzyby, auf Pils; 
oniedye, in die Comódie ; na 
|, gum Mittagsefen; na piwo, 
tere ; na wino, zu Weine. 2) 
| naco? a) gu melchem Gebrauch? 
tka na boty, Stiefelbürſte, i. e. 
n ©tiefeln. b) gu welcher Ber: 
ug, AUbfiht? dzwonią na gwałt, 
sza, fie lduten Sturm, auf bie 
Meſſe; daię na probe, ich gebe 
fbie (ur) probe c) wogegen bin? 
złudnie, na wschód, gegen Mite 
©orgen ; iade, obracam się. 
„edrowie, zur Geſundheit, beym 
N. e) mówię to na cześć, sła- 
woia, ich (age es gu deiner Ebre. 
fur? lekarstwo na oczy, na sen, 
ep fir die Augen, gam Sdlafe, 
brę, fir das Fieber, degen das 
« 4) worauf? auf Die rage: a) 
jen? auf; na talary, Cz. A 
„ $, B. zmieniać, dać, handlo- 
etc., auf Thaler Ducaten wechfeln. 
orauf, auf mie viel? wcxel na 
z.Złł., anf roo Ducaten. Daher: 
znabe auf, beynabeań, 100 Cz. ZłŁ. 
rauf, woran? lczeć, chorować, 
brę, na katar, tranf liegen am 
Tatharr, auf Bas Fieber, Ben 
ft. 6) Wotanf, wobey?  zakli- 
Cię, ich befchmóre dich 5 przy- 
n. id ſchwoͤre, na honor, na 
zń, bey deimer (auf Deine) Ehre, 
bfchaft. Daher: na honor, be 
rEbre; na słowo, auf dać Mort; 
cziwe słowo, auf miein ebrlicheć 
; na charakter, pocziwość , beg 
fre. 7) worauf, wofur ? na 

to dosyć, filtr mich, auf mich 
$ gelug; bierze owies na trzy 


„ mó 50 Ca. Ził. 8) von de 


weż! da 
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Beit: a) auf wie lange? na dni, 
auf 3 Kage. b) worauf, auf mie viel 
br? kwadrans na drugą, trzy kwa- 
dranse na trzecią, gobdef drugę, Uze- 
cię, 50 minut na czwartą, SzOstą, etc. 
aber pół do pierwszey, drugiey, nicht, 
na (mobl aber abus. Idzie na pół do 
drugiey, uzecicy. etc. felt.) - c) uf 
bie Frage; wenn ? bey den Zefitagen, 
bie insgeſammt keinen Locałem tds 
beth ; na świeta, na Wielka noc, 
Nowy rok, auf die Zeyertage, in den 

epertagen, auf (zu) Oferh, auf bać 

eujabr, (am Meujabrstage). Daher 
auch: na przyszły rok, Ruf dać kom⸗ 
menDe ga: ) na szórz, na dłuż, 
in Die duge > relte a) trzy lokcie, 
3 Ellen, b) ma trzy łokcie. 2) 3 El: 
len; 4) aw 3 Ellen, 1. e. obngefdbr. 
ll) cum Łocali. 1) 'auf bie rage: 
%o? auf; leży na srole, es litgt auf 
dem Tifche; na górze, auf dem Berge; 
na komedyi, (auf) in der Comoͤdie; 
na balu , etc. , na obiedzie , tu 
Mittag, jum Mittagóeffen. 2) (auf 
die Grage: wenn und wo?) am; 
na dniu dzisieyszym , wczorayszym, 
ami beutigen, gefrigem Cage; na tny 
uroczystości, auf (bey) an dieſer Fey⸗ 
erlicyfeit. Daber: na dniu: trzeciego 
(trzecim) Maia, am Tage, des 3ten 
Mays, 1. ». auf der Feyerlichkeit Def: 
felben. 3) dep Titulaturen: gu, iu ; 

B. Xiąze na Szczecinie, Heriog in 


ż. ! 
'©tettin, na Magdeburgu, gu Magde⸗ 


burg. III) Na bey Ferbis alć umer⸗ 
trennliche Pracp. 1) auf. a) worauf 
bin. b) wo, napisać, aufichreiben 5 
namazać, Quffdjmierem ;. etwas, co, 
Daher: etwać morauf bringen, merfen, 
i. e. Daf es lieden bleibt ; g. B: Na- 
chracham, aufrónepern. Nachóchocę, 
durch bać Lachen vol merfen, voll fpepen, 
etwas worauf (pep n, werfen, e. Dar 
ber: eód. unten d. 2) czego. a) 
wiele, wovon recht wiel, eine Metze. 
b) dosyć, żur Genuge. c) trochę, ein 
Wenig, napisać, namazać, nagotować, 
napelnić , fdhreiben, ſchmieren, zuberei⸗ 
ten, fuͤlen. Daher: d) recht anfuͤllen, 
voll fuͤllen; napełnić, namazać, t 

voll ſchmieren; troche, ein wenig voll. 
3) etmaś fertig machen, $. B. napisać, 
fchrelbeh ; magotować, fodhen, zube⸗ 
reiten; namazać, kritzeln, list, kartkę. 
4 cin wenig an etwas an; natkne, 

na” 


e 
* «AR 
z 


WYW 
A 


4e Na b 


natrącę, anruͤhren, że. Baher: a) et⸗ 
was in Vorrath, tn voraus fertig ma: 
cen, fertigen, 4. B. rid. oben. nago- 
tować, natolować, etc. b) etwas ein 
wenig verderben anbrechen, 26: vid: 
Nad. Daber: c) tiudhtig vegerten, 
dobrze. total ruiniren, g. B Nachar- 
cham turochę, Nacharcham dobrze, 
Naciągne chę, dobrze, etc. ż, e; 
durch iehen, ic. do szczctu, 
vollead⸗ e. 5) Rec. sie. a) 
r: RJ — *28 oben. b) doavć. 4) 
—*8 zum Ueberdruſſe. 

858 pęt, woli swoiev. czyiev; 
ja (lat, sd nah fee, zu weſſen. nach 
komu, einem UC 


—* zu iuel „Benidge, lUeber⸗ 
uſſe, Gadd napić, zabiegać się; 
ten , laufen. 


eſſen 
Nb, 5 der Kuͤrze wegen, werden 
> Die meiften /”er>a Diefer Dirt, bie s. d. 
find, nicht weitläͤuftig erklaͤrt, meil 
man ihre Bedeutuną aus Dem Pronit. 
und bem odeń Erwaͤhnten erſehen kann. 
2) Die s. zd. czę. hiervon, werden mie 
bie auf Do fermirt ; 4 B. doma- 
cam, nainacain, demacywam. na- 
macywam ; ſie fi nd aber in vielen Gil: 
len wen:ger gebrduhlih. 3) Man 
inu$ durdhauś nicht na u. nad verwech⸗ 
feln, wenn es auch manchmal ſchon 
cinen ſyuonimen Sinn giebt, uid. 
unten. 4) Die Sułstaniiva serbalia 
bebdetżten Die pandling uud Bie Sache; 
. B. Nacerklowanie, a) b —*8 
JR. bać Aufzirkeln. b) baż aufót: 
ry d. Es verſteht ſich von 
b$,. daß Diefeć nur von denjenigen 
Gubfantivie gilt, Bie von Feinen 
Reutriś hirfommen. 
Naadminietruie, 
Naafieńtykuię, 
Naagiwie u. a. m., Die aus dem Latein. 
find, pid. Prim. n. Na LIL. 
Naakcentuię, ować, s. d. cze. 2. i) 
akcent, wWorauf bin fchtciben. 2) có, 


tras beacrentniren, Rec. u. J. mie 
immer, 
Naarenduię, ofd, Zaarenduię , ci/. 00- 
syć. 
Nababam, Nababie, fiatt Nalaiain, na- 
łaię ob+ (NB, Ridt ga derwehfeln 
mię Nababię antek), 
Nababię sie dosyć , 4. d. ied. 3. 
Gent$e, im Uektrbri ? die Śeianine 
madeń , mimewdien thun. 
Nabadam, 2. d. cze. 1.5 się czego de- 
syć; — erforſchen, dn ró Sta 
58, 


Nab 
Nabaiań. s. tl. czę. u. md. fod. 


baię, iesz, iał, lać, s, d. czę. 
2. 1) co, Czego komu, einen 
Zeus vorreden, vortlatſchen. 2) 
uszy czym, einem womit bie 
voll reden, voll ſchnatteru 
ſchen, (czł, mit teliem —*8 
de.). Rec, sie. 1) pas. 2) 
plapperu, ſchnatters, zur Ge 
leś Zeug reden. —8 Wie get 
abakam, 2. d. * 1. —A 
cze, kał, kać, s. d. ted. 2, b 
fort: nabąkne. s. d. ied, 2. MU 
Laut, eig.; ein Birth, fig. 
w co, etwas wohinein wie eine 
bommel blaſen, fdhrepen ; koi 
cha, einem als Obreabii 
lafen. 3) na kogo, 
ſchreyen, —7 4) ama 
blafen, NB. i 5 eine Rohrd 
tig. b) 6. als Obrenbldfer , 
uszy, głowę. 5) abus. ſtatt Nabe 
Rec. się, gut Genuge, eig. m 
Śobrdommel, fig. aló ein lan 
kórnen. Menſch ſchreyen, 


chreyen. C/. mie immer, 
jabakiwam, s. ad. czę. 1. sb 

und nadj. c/i Nabęczę. 

Nabalamucę , 4. d. czę, W, led. ! 

fiatt zabałamucę, felt. a) fet 

Uam bałamuctwa, Rec. się, vid 

k. Na III, dosyć. terwon : '1 

I, 


mucam, 4.  abałamuc 


Nabalsamnie, s 4. d, ted. th. czę, i 
I'rim, W, Na IL, andh Rec. sie. 
Nabałusze, 4, d. cze. U. ied.4., 
owe uszy, tig. U. fig, ssd. Pi 
a II, vo of (drnien. Nabałuszi 
nd. 1., ywam, s. nd. czę. 1. 
Ńabanizuię, Nabaniuie, ya Koj 
syć, s. d. czę, 2. vid. 
tir., felt. 
Nahankrotwię, wid. ib. eben fo. 
Nabaraszkuię, ować, 4, d, czę. : 
co, czego dosyć, als Hah 
ſchleppen/ moboh genug. 2) cza 
AM Zeit genug sergeuben ze wid 
Daher: R: Td 1) pes. a 
Prim. u. Ń IL 5. syć, | 


e 

Nabaronizuic czego ilosyć, Ni 
czkuię czego dosyć , wid. 
Na Ill. 5. b. aleś a. d. czę. 2. 

Nabarwię, 4. d.ied. W, czę, 3. 
+ ńd. 1. wuię, ować, ywam, 
czę, 1.3. (elt. 3) etwa$ oba 
lortren; blef mie kwiaty, co, I 
fia. vid. Prim. a, felt, 3) wid. 
Melle oben, a) ein Wenig. | 


Nab 


iuſeln, kraͤuſeln, scił, auf bem 
- /. wie gewoͤhnl. 
guię, s, d. czę. 2. batogiem. 
tozkuię, a. d, czę. a, batożkiem. 
lige Hiebe, kilka plag, aufzdh: 
geben. 2) aufbauen, k 8. pe: 
Ten. Rec, się. 1) pas. (ich ſelbſt, 
2) kogo, czego. redt hauen, 
enuͤge. ZB. nur mie oben bato- 
batozkiem. 3) fi fatt bauen, 
att ſeyn Deś Hauens, Pruͤgelns, 
am, s. nd, czę. 1. nabawię, 
ed. 3, kogo, jemandem verurfa: 
czego, etwas Boͤſes; 3. B. 
u, choroby nabawisz mnie, du 
mir Sdreten, gez Arantbejt — 
„i.e. auf (an) den Hals gie 
Nabawianie, —WVV 
ć się dosyć, von Bawię się, vid. 
u. Na III. felt. 
am, s, d. cze, 1, mehrm., na- 
;, grze. grzesz, grał, grać, s. d, 
+ ted, 2. in eiuem, nabazgrnę, 
ed. einen Ruck, Strich; nabaz- 
m, s. nd. czę. 1. miebtm. oder 
|. nah, laugfam. 1) fchmieren, 
t, kritzeln, ſchreiben, aufniaplen, 
nieren, etwas Schmieriges, na 
sorauf. 2) voll ſchmieren, voll 
r, wol klecken, voll fcymieren, 
wać Schmierigem. Rec. się. 1) 
1 ſih. a) rid, Prim, u. Na 
-/. wie immer. | 
; 4.d. vid, Prim, 4, Na. III. 
ę, s.d. vid, Prim. 4, Na III. 


am, s. nd, cae. 1., nabechcę, 
esz, czesz, tał, tać, s. d, czę. 
abechtne, s, d. ied. 2, mit ele 
Bdrtchen. Nabechtywam, s. nd, 
. (uie. 2. felt.) mepem. od nach 
). 1) kogo, einen mogu aufre: 
aufbegen. 2) komu uszy, glo- 
mweffen Ohren, Kopf, voll machen 
Ohrenblaͤſerey, Geſchrey, Laͤrm, 
hn aufhetzen, fig. Rec. sie, pas. 
„ (felt. rid. Na III. 5.) fi. Na- 
nie, Nabechcenie , Nabechtnie- 
sabechtywanie. Tac. II. 11. 


się dosyć. vid. Prim. q. Na 


się dosyć, vid. ib. 
„ nabeknać się czego, vid, Do- 


Dobeknąć się czego, auch 


cę, czę, esz, tał, tać, s, d. 
„dw einem, od. miehrm. ; cam, 
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a. mehrm.  Daber auch: nd. ied. 1. 


tywam, +. nd. czę. 1.. nabełgotnę, 
s. d. led. a. einen, mit einem Rude. 
1) na co, worauf (lider, mit einem 
Geſchlicker, vid. Prim, 2) etwas ghs 
ſammen ſchlickern, machen „ ruͤhren, 
aufruͤhren, ꝛc. rid, ib, 3) muſanimen 
plappern, klatſchen etwas Dummes, na 
kogo, auf einen. 4) sol ſchlickern, eig. 
butelkę, vid. oben. 5) komu uszy, 
głowę, vol plaprern. Rec. sie, paz. 


u. fih, u. vid. Na LIL. 5. eig, u. fig- 


J. wie immer. 
Nabelgocę, Nabelkocę, vid. Prim. W. 
c/. mit Nabełgocę, etc. 
Nabestwię, s. d. czę. U. ied. 3.; nar 
bestwiam, a. nd. i. Kogo, co, einen 
gang sur Befie majem, mild, boͤſe 
machen. Rec. się, 1) paz, felt. Ą 
att Napastwię sie, abu. 83)⸗ 

la 1LI, dosyć /. wie immer. 

Nabezecnię, s. d. czę. N.ied. 3 , cniam, 
s. nd. 1.; nabezeczę, 3. d. cze. 4., 
czam, s. nd. 1., ywam, s. nd. czę. 
1. vid. Prim. q. Na LII. 

Nabiał. m. 1) Milchwerk, 1.8. Saf 
Butter, na przedaz, gum Verkauf. h 
Milchwaaren u. Eper sum Verkauf. 3) 
cine Milchſpeiſe. | 

Nabiczuię, ować, s. d. czę, 9. 


nige Hiebe 


) b 
biczem, mit der Peitſche 


uen, aufzablen, geben, 2) kogo, 
elten fiatt sie kogo. 3) aufpeitſchen, 
a$ etwas ſchwillt. Rac. sie. 1) paa 


) fih. 2) einen zur G iiſchen 
fiń fatt peltfhen. J. ary 
NaIe ag? dosyć, vid. Prim. u. Na 


Nabieduie dosyć, gewöhnl. się dosyć, 
s. d. czę. a. genug Noth womit haber, 
feiden, rid. Prim. u, Na LL. 


Nabieg. m. 1) ein €iufall , Aufall, Ta. 
tarski, der Tatarn, na co, wohin. 2) 
cin Angriff, czynić na co, | 


Nabiegam, s. nd. 1.; nabiegnę, (na- 
biegę, obs. bieżę, vsz, (elt); biegł, 
biedz, biegnąć, s. d. ied. 2. 1) fatę 
nadbiegam, etc. (e(t. u. adna. -8) na 
co , worauf laufend 4. e. int Lawfe 
(obs. reitend) einen Augriff thun. 
her auch: aet. co, in einer St 
etwas angrelfea auf einem ©trafinge 


angreifen, aufallen. 3) na szpadę, 
in ben Degen rennen. HQueutt. * 


laufen, ſchwellen, geſchwellen, guz, 
Beule, ciało, dat Fleiſch, wargi, . 
Lippen; auch: ekóra u pra czym. 0ór 
00 


6 
teifere 


+ Nre 


4;2 Nab 


001, 5) czym, wovon. voll laͤufen. a) 
voll rinnen, woda. ſeiten. b) unter— 
laufen, geſchwellen, anflaufen, vid. 4. 
oben; z. B. krwia, mit Blut. Kac. 
sie, pas. nicht ſehr gewoͤhnl., aber 
woj: cf. Nalll.5. nabiegam sie, s.d. 

r. ſich jast, iue Gentige laufet. /- 
Na ieganie, Nabiegniciiie, Nabvieże- 


pie, 
Nabiegły: adj. ; safselaaf en, , aufaefwo 


—æ —æ a) die Auf⸗ 


dwellung. 3) eine Seljwutk, Erhoͤ⸗ 
ung. 

Nabieleę, s. d. ied. u, czę. 3. Nabie. 
lam, s. rd. ied. u. czę. 1., iwam, 
4, nd, czę, 1. 1) etwaͤs wo nódh ein 
wenig wej machen, co czego troche 
s) gu weib, redht weiß machen, Cbefeu: 
deró oben auf der Oberfdheo, wid. 

rim u, Na LIL. 

Nabieleie, e. a. czę. i. vid. Prim. U. 
Na UI. u noch etwaś mehr, ż) recht 
weiß werden. 

Nabieliczkuię, vid. Prim. u. Na NL 

Nabieluchny, obs. fłatt Bieluchoy , felt 

Nabiezam, s, nd, czy. Q. led, 1. Na- 
bior „ €TZCSZ, brał, brać, s. d. ird, 2. 
bid biorę, 9 eig. nehmen, zuſamumen⸗ 
raffen, aufraffen; Czego dosyć, czcgó 
trochę, wovon gentg; wovon ein Wes 

>» NB. gu iegenb einer Abſicht, 3. 


«na ręke, eine Hand, w grb", l 
den PMRuńd voll 3; co na wóz, etwa$ 
auf den Dagen, u. f. to. ttemen. Das 


2 a) woli nehmen, b) voll packen, 
d) aufiaden, d) aufpacken, u. ſ. w. 
cą w siebie, in ſich ſchlucken, ein⸗ 
s W, wodę bibuła. wody bibuła 
ąbDrata. ODager: tłustaści , oliwy, etc, 
9. «ciała, Fleiſch Gewisneń , an Juiſch 
orpulen; junehmen Daher: 4) woran 
unehmen; tłustos'i, an Jett, Rek, 
It, nauki, swiaria, an Keunmiſſe 
Auftlärung zunehmen.  Daber: 
ca, odwagi, Muth, Herz faſſen, ber 
kommen. 6) etwas famneln, tn fidh faſ⸗ 
EB. a) Wilguci, Naäſſe, tlustości, 
ett, 20. b) ropy. SMaterie. ) raló- 
 Mild. 7) nauki, świawa. Rant 
Rec sie. 1) pas. 2) 


ife (ammeln. 
AM gum Ueberdruſſe uebmey 
att nehmen, 


a || 8a[- 


vid biorę, R. 
5. f. Nabieranie, Nabranie. 
Nahteramuię dosvć Ludzi; ud: się tt. 
dosyć, cid. Prim, d, Na IU. 5. 
Nsblesiadiie się dosyć, wid, Pytm. t. 
Ma JL. 3. 


Nab 
Nahieże, sid. Nobiegam. , 
Nabiiam, s. nd. czę, i. r „Babia 328, 
ied.; ń * wa” 1) etiwa⸗ „w 
men ſtampfen, 3 ziemie; 
Erbe; wór maki; lege Mehlſack Ł 
ber : sukno dobrze ńabite, git, dicht 
eſchlagenes uch, (2) wit etmaś e. 
lagen; deskę gwożdżiami, 2 
)d., auch ponabiiami 
etwas pije bę him 1 B. 
Pfaͤhle, gewoͤhn iiam; wbiię. 
ledeh, Ffu2va, Die Flinte, armatę, M 
$tanone; nabiy, ladet! kulą? LE. 
4) einſchlagen/ co w wór, nabić iayis 
iedno , nabić iay (1c4/, kilka) de po 
lówki. 5) nabić, ſtatt ubić, coż: 5) 
ńabilać komu glowę czym , tema - 
bem etwas iu den Korf fegeh. oda! | 
habita głowa strachami, €fu_ mit 
bildungen von Gefptuftern erfiiiter Rip: 
nabiiać komu co w głowę; w pe 
mięć. jemandem etwać iż den Kuj 
ciulrihtern, sobie, fih. 7) um leń 
2, vid. Prim, genug, Łi$. Bar” sc 
"eid. ih. $. Na III. in aReń Bed 
Nabiłem się dósyć Chłopca, A 
Nieprayiaciela, z fuzyi etc. NB. BR: 
ied, bst. Nabiiśnie, Nabicie, każ 
Nabiodrki, p/.:A 1) „Pafkled, 
au der Kutunó. 2) Tócii j 
ges, Det auf Der gińe liegt. 
Nabióre, vid, Nabieram. 
Nabisurnanio dosyć 4. Rec. sie zupib : 
nie gd. auch dosyć, . sid. Prim. 4; 
Na Ill. ; 
Nabity, cóh/. Nabiiam, 
Nabladnę, s. H.ied, id. czę. 2., dosć : 
zbladnę;'aż.nadto. Rec. się, pat 
8. vid, Prim. $. Na LIL. | 
Nabladzę, vid. Zbladzę dosyć, nżdte. * 
Nrsbładzę, s. d. ird. 4. czę. $, 1) 40 
tabe von adhaefibe iortuf tm sę 
treffen. 2) genug irren, fedleu; 
fi. Kec. z” genug irren, ia de 
AR gehen n. fig. Seóat, wie 
ÓDAL ; 8 ywam, s. nd. 1. ſe 
Nablagam ſtatt Przebłagam, abns,, wo 
aber : : Nabłagan się dosyć, s. d. c, 
vid, Prim u. Na 1iE 5. 
Nabłąkar sie dosyć, vid. Prim. % Na 
II. 5., ff felt. 
Nablakuie, s. d, cze. 2. plama na ce, 
einen Fleck vom Borraieśta worauf ma: 





de, i. e. machen, bag s Gide Zieć 
wó wird, M grtója ea ae * 
—*— — %. —* 


Nab 


1, genug werfchiefen, ein wes 
ießen. /. wie imnier. © 


co na co, vid. Przybłamuię; 
U. Na III, 


, vid. Prim. u. Na III. 


s. d. ied. 3. kogo dosyć, 
+ u. Na LII. felt. 

A ować, s. d. czę, 2, kogo, 
znować, felt. Rec. sie. 1) 
eta, Narrenspoſſen als Hans: 
art, verridter Kerl machen. 
cinen aͤusſchelten; kogo, felt: 
„ Nablichuie, ować, s. d. 
mug bleichen, ein wenig blei⸗ 
c.'sie, pas. u. ſich, U. vid, 
. M Prim. . 

vid. zblednę, Nablednieię, 
dnieie, scił. troche, dosyć, 


bid. Prim. u. Na TIL. 


, Nablegocę, cesz, tam, tał, 
. czą. 2., auch czę, czesz, 
nh 1) Senug 2) Cin wellig. 
muͤge ſtammeln, plapnern. 4 
owę, Uszy, einem Den Kopf, 
völl. Rec. się. 1) pas. U. 
did. Na 111. 5. b. 
isz, a d. czę, U. fed, 3. i) 
czem, U. co, Unrath womit,; 
Unrath worauf machen, scił. 
nkoth, oder ſonſt womit dergl. 
zenuͤge, oder ein wenig mit 
h, oder mit anderm Dergl. be: 

Rec, sie, pas. W vid, Na 
6, J mie immer. 
wić się dosyć, oih Prim. t, 


ować sie dosyć czego, vi 
Na III ” 8 4. 
co na co fłatt postawie blok 
ulbo có iak8 blok, aufblocken. 
wie immer. 


:, miał; nieć, s. d. CZĘ a 
mig. 2) recht voll Gafeufoth 
em Kothe der Art werden. 
ebend., beſ. durdy und dutch. 
Mer, 
esz, uł, uć, s. d. czę. d. 
nabluwam, 5 nd. czę, 1. 
m, * d. cze. (i. nd. ied. "obne 
. felt). 1) eig. morauf 
iOMIÓTEW ; i. e. auf etwas bin. 
ſpeyen, vomiren, co, ttWAŚ. 
1) pas, 2) fich fatt ſpeyen, 
. Nablucie , Nabluwanie, 


komu, beſſer na kogo, r. d. 
auf einen genug laͤſtern. Rec. 
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się, fih dra J. wić immer; niam, 


s. nd. 
Nablwam, vid, Nabluię. 


Nabłyskam, s. d. czę, Ut. nd. .ied. 1. 
mebrm. ; nabłyszczę, esz,-kał, kać. 
s. d. czę. 1* mehrin.; nablyskotam, 
s. d. czę. U. nd. ied. mehrm. naco, 
ei. vuł. Prim, a. Na 1IL., auch Rec. 
się, pid. Na III, 5. 

Nubobruię, sie, vid, Prhn. u. Na IL, 
5. felt. 

Naboczę, s. d. czę. it. ied,. 4. 1) eig. 
pami oder ein wenig, ce zu febr auf: 
ie Seite hinbeugen, ma beugek 
perbeugeh. a) verderben. ir: Mit Gli, - 
krumm bengen. 2) einen Umweg ma: 
"hen, bef. in die Nunde, Kruͤmme her⸗ 
Um ; dobrze, einen tódtigen , tro⸗ 
chę, einen kleinen oder ziemlichen me 
Weg. Rec. sin I) pas, u. ſich. 
genug Umwege macjen, irren, (eig. nur). 
J. mie gewoͤhnl. 

Nabohateruie kogo, s. d, czę. 3. einem 
Heldenmuth gutteten, einen zum Hel⸗ 
deh made, Iron. Rec. się, 1) pas. 
Iroun. 2) Voltronerien machen gut , 
enige, konw fd wie immer, ded 
elt. 

Naboiuie, ować, s. d. czę. a: tze 
co , .etthaś anridhten , ein przeze. 
Speetakel durch £drm. -unb Bramarba: 
fireń. Rec.się. 1) czejjo,. ——— 
Durch zuziehen. 2) etwas aurihten, vid. 
oben. 3) fich (att bramarbafiren. v£ wie 
immer. 

Nabołeie, lał, leć, s. a. czę, 3.; nabo⸗ 
lewam, s. nd, czę, 1. voller Schmerz 
werden, i. e. daga —* wer⸗ 
den, eig. rana. /, felt 

Na) co ma ce” ować , 2. 7366 
1) co na co, 8 WOra in Ots 
bardiren , NEA sta j ) co, 
czym , wag womit sol Mż r 

ec, sie. 1) pas, 2 
att bombardireń. /. wie —X& 
a U Uosyć, vid. Prim, 1. Na 


Naborgnię ować, ż. d. czę, 2. auf: 
borgóń, co od ko ało u kogo. Rec. 
1) LJ ju chulben t LD 


sie. a) 
ſich fatt b0 
Nabótwiały , ad. Nabutwialy. 
Nabótwię, wisa, 2, d, led, anch 
5. Nab drwiam , ted, 1. 
re t mióderig, ein weni | msberią mar 
dw, anmederu laſſen. c, ię, pań 


. wie immer. 
Na- 
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Nabórwieie, wiał, wiać, wieć, s.ld. 
czę. 2. 1) ein wenig, trochę. 2) 
dosyć, zur Senuͤge. 3) reht febt mo⸗ 
derig werden, anmodern. Rec. sie, 
ebend. . Nabótwiam, auch Nabo- 

| twian się, s. nd ied. i. 

Nabódy. m. Bie £adung, pistoletu, fuzyi, 
armaty, mocny; tęgi, słaby, etc. 

Nabożeństwo. n. 1) der Gsttetbienft, 
„mieć, e A baltes. 2) bie Anu 
d eig. U. 

—E —* wid. Naboænik. 

Naboænie. s, nd. 3. andaͤchtig machen, 
feft., meiſt Iron. 

—E nia nieć, s. r” 7* 
andoͤchtig verden, eig. u. fig. , Do 
r znabożnieć, J; Nabo. 
żnienie. 

Nabóżnik. m. tih Frommer, Iron. Le. 
ein Scheinheiliger. nica, /. Naba- 
zniczek. g, czka, m., czka, /.; auch: 
Naboznia. m. g. sia. Nabożnisia. /. 

Nabożny. cdj. —e diig, andaͤchtig, 
Gig. u. fis. Daher: Antoniego, 
do wina, etc, adv. nie, no. /. ność. 

Nabrakuię się czego dosyć, pomi 
NY UT ? ad, a © a. i cj 
Na LU 

Nun. m, ——ã brey weiśe a. 

wa . c 
Srone 113 Gtrauffedern. 

Nabramuię, sfd. Przybramuię co na zo: 
W, Rec. aię, sód. Prim, U. Na III. 
bloß elg. 

Nabranie, vid, Nabieram. 

Nabrantuię czego dosyć, u. się dosyć, 

wid, pat, 8. Na III 


Nabredzę się dosyć , | aNeś 2, d. 
Prim. q. Na III, 


Nabrną się dosyć, 
«. nd. hiervon wie 


Nabrodzę się dosyć, 
bep Do, body feltener 
Nabroię, z nd nd, ied. 3. wid. broie . ce, 
cze , etwać amióten, anfiiften,. ię 
. hglów, tele Streiche. Sa34 
broisnie. —* się, mie gew. 
Hiervon; nabraiam, nabrotwat, s, nd. 
czę. .1. 
Nabronię, ». d, czę. $.; zabraniam ię 
czego dosyć, old. | Bim u. Na LIL ” 
Nabromuię, ować, s, d. czę, 2. 
was, ein wenig. 2) tichtig anedjct, 
anfeggen. Rec. się. 1) pas. 2) do- 
ayć, sald. Na HL: ſich att eggen. J- 
wie immer. 
Nabrudzę. Lośd. sbrudse, im Prim. u. 


. Na 


eid. , 


N ab 


Nahrukam, wid. ib, 

Nabrukuie, zał oł s, d, czę. 
na co, morauf co, 
bu. 2) LAG —— 

in. 2 8 P , 
Rec. sie, wie gewdguł.; wid. . 

Nabrunatniam, s. nd. ied. ©. cze 
ACt. nabrunawie, s. d. ied, 
cin wenig, troche, 2) wikis, 
dber braun, brduniich machen. 
pas, W. felt, vid. rpa | 
nmeutr. —B 23 
cz. Ul. iecd, 2. z) 8 
lig Uber und uͤber braun, b 
Den. Rec. al: „ eben f. wie 

Nabrękam się, s, d, ied. 1. dos 

—2 4 vid. Prim, M. Na II 
sa mobl act. nabrykam, co 
i. e. brykaniem narzucam; 61 
brykam „ KAtŁ nabrykam się, 
Qsyć. 

Nabryliaatwię , s. d. czę, ©. iod. 
1) worauf auf, aufbrillantiren. 
gont mit Brinanten b 
wenig, felt. i, e. eine 
Sling. 11) den Brilazten 
ren, ein wenig aubzidantirea ( A 
Rec. się, pas. W. wa Na 

Nabryzgiwan, s, nd. c 1. 

ad, 5 Nabryzgem, « d. czę, 
nzdzę, esz, gał, gać, s, a. 
in einen. Nabryagne, s s. d. ia 
nen Rud. 1) tig. co na co, 
worauf ſpritzen, iwa Man 
tritt, (gli te 20.5 LS 4. B. Soth 
fprigen. 2) có czym, <tmać U 
voll fprigen. Rec. aię. R 
dh. 3) rid. Na III. 5, 
ryzgivłanie, Nabryzganie, Nala 
ie. 

Nabryruie, rid. Prim, q. Na II 

Nabrząkam, nabrząknę, 4 
psl. "Pim, u anć 
dbac sie ; mid act. * 
Tzucam co na co. 

Nabrziakam et Jehłvat., Via 
u. Na IL. fo wie Nabizękiie 


nicht (9 u. 

Nabrżechać, w. d. ted. t, vid 
chać, elg. U. fi$. Rec. sie. Sal 
gewoͤhnl., u. fo ale Derirat. 


Nabrzecze siĘ, rid, Prim. g. Nalt 
auch pór ell. ohne się, . anch 6 
izucam Co na co Drsęczenien 

A wiki. adject. . zówoła ż 

rzuch . Bauch. ło. Sab 
die Geſchwulſt 


Nab 
|, Misz,- a d. led. 3, fiatt na- 
e, felten. 


! sie W. ohne sie, per ell, von 
, miss, vid. Prim, g, Na LIL. 


'wam, 8. nd. czę. 1.; nabrzmie- 
ał, mieć, s.d. czę. tł. ied. a. 
u, aufſchwellen, geſchwellen, auf: 
flen werden; . rana, ręka, twarz, 
ek na twarzy, Rec. sic, ebend. 
tad, felt. /- wie immer. 


wę, vid, zbrzydnę dosyć W. vid. 
ę, vid, ubrzydzę dosyć , (M 


wid. Prim. 4. Na 1I1. 

m, s. nd, ied, u. d. czę. t.j 
De, s. d. ied. 2.;  nabuchy- 
s. nd. czę, 1, nadh 8. nad), to 
1) kilka kułaków, ciosów, etc. 
„ €inige Stoͤße, Hiebe worauf 
uftrońtmeln. 2) dadurch, i.e. 
Schlaͤge, Stoͤße machen, das etz 
eſchwillt, aufſchwillt. 3) voll 


Ubermaͤßig. 4) Branntweindunſt 


ausathmen, aufathmen. s) Da: 
ver auch wohl abus. it Srdnnt: 
ol fuͤllen, mit Speiſen, te. vid. 
B. żołidek, Rec. się. u j= 
felojf, felt, 2) dosyć, vid. 1. 


|. 5. jur Gemige. 3) voll ſiopfen, 


J. wie immer. , 

ę, 6. d. ied, W. czę. 2. ) ACL. 

orilber banem, co na co. 2) zur 

e bauen. 3) Rec. się, wie gew. 

yudowanie. 

*, att Pobudzę. Nabudzić się, 

Jobudzić się, j. B. czego nie- 

A, elt. i 

a się dosyć, vid. Prim. u. Na 

„ fotft auch act. narzucam buia- 

to na có, zbroię co. 

ię ſtatt Pobuatuię, felt. 

4, się dosyć, vid. Prim. 4, Na 
Ń fenft felt. 


um, 4 d. czę. unb ied, t. eig. 


„ na osła, bie Burden auf den 
echt aufbuͤrden. Rec. sie. 1) ſich 
jebilrben, eig. 2) kogo, na ko- 
nen redjt auśmachen „ audfilzen. 
immer. 

kuię, ować, 4 d. czę. 2. i) 
jeuteilien abgiepen. 2) elne Bou 
sol fuͤllen. ec. się. 1) pd, 
: Genige, fiń muͤde fuͤllen, ab: 
p ccid. auf Bouteillen. M wie 
» 
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Nabutwiały. ' 1) nadbutwiały, cin me 
mig, eg. NH. gł. merfdój, anbruͤchia, 
werfault. 2) voͤllig Uber u. ilber morſch, 
verfault. adv, to, Sabst. tość. 

Nabutwiam, wię, wieię, wid. Nabò- 
twię. 

Nabycie, ofd. Nabywam. 

Nabydlęcę, a, d, ied. 5. ; Dbydlęciem 
zrobię Całowieka , serdótl. ſelt. 
Nabydlęccię; s. d. czę. 2.5 bydlęcinma 
staię % zupełnie * vid. Prim. i Na 
JU. aud się, ebend. SĘ 
Nabystrzę, s. u. ied. 4.; bardzo, do» 
yć bystrym zrobię, vid. Prim. g, Na 

1. 


Nabystrzeię, s. d. czę. a, sbystrzeię, 
troche, nadto, wid. Prim. u. Na II. 
Nabytek. m, tku. m. 1) ber Erwerb, das 
ermorbene Gut; alleś, was mak er⸗ 
wirbt, erworben bat , erwerben Fenn. 
4) duch abus, Der Etwerb, Dać Erwer⸗ 

den, ż die Beute, Eroberung, 20. 
Nar. IL g. ' a a . 
Nabyty. adj: 1) Particip. von tabywań, 
nabędę, ergorben. 2) ermertbat. (adr, 
to. J- tość, elt.). 
Nabywacz, felt., vid. Nabywca. 


is. Nabywalnik, vid. Nabywca. 


Nabywalny. adj. erwerbbar, erkaufbar; 
fonft fiatt nabyty, felt. ado. (elt. niź, 
no. J. ność. 


Nabywam, s. nd, czę. 1.5 nakędę, 
„s. d. ied. a. vid. bywam, będc,-co 
U. czego, etwas ermerben. Daber: do- 
brze nabyty, ręchtmófig erwerben, źle, 
niesprawiedliwie , ukredhtmógig. . Na- 
był wielkie bogactwa, und wielkich 
bogactw.  Nabył tey wsi, (ię wieś) 
u Pana Woiewody, scił. prźea kupne, 
er bat bas Dorf won dem fe. Woje⸗ 
woder burdy Sauf ermotben; erhaiten, 
i. e. gełauft. Daher: nabywać, Żal: 

en. Nie mogę nabydź, lej ank Die 

aaren nicht erfanftn.  Nabydz na 
aukcyi, przes aukcyę, auf Der Auetion 
erfteben. Rec. 1) pas. 2) s. d. czę. tt. 
nd, Nabywać się gdzie, wo j: Ge 
nast óft ſeyn, ſehn pflegen. abydź 
się gdzie, mo zur Genige, lange ſeyn. 
Subst. Nabywanie, Nabycie, cf. 


nabywam. Daher 
Nabywca. m, Det 48 am ſich driagł, 
abywam, 


Pauft, erhaͤlt, vid, 
Nabzdurzę, r d. czę, 4. Nabzidursam, 
s.nd. czę. 1,, ywam, 9. nd. czę. 1. 
1) gtwug dummes, tolles Zeus macje 


ge. 
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rebes, plappern; aenta Ser, Spat, 
tolle, einfaͤltige Streiche, tolle, Lufige 
Streiche made. 2) komu głowę 
czym, einem Den Kopf mit laͤppiſchem 
Zeuge voll fuͤllen. Hec. się. 1) pas, 
2) fih. 3) wid, Prim. u. A UI. /. 
Wit immer. 
Nabzdźć, dzisz, as. d. czę. . ied. 3, 
Nabadne, s. d. ied. a. Nabadziewam, 
s nd, czę. nach u. naj, oder mehrm. 
1) eig. worauf łem. 2) vol fiſten. 
"Rec. się, 1) pas, 2) fij, bej. (att. 
. mie immer. 
Nać, Naści, adv, da! da haſt du es! 
nimm es! 
Nas. /, bóś Kraͤutig, 4. B. an Moͤhren; 
die Heriſproſſen. 
Nacackam się dosyć, vid, Prim. u. Na 
II. 5. i 
Nacadzę, Macedię tzego dosyć , vid. 
Prim, un. Na LI, at: co na co. 
„Rec, się, vid. ib, u. Na II. 5. 
Nacafam, Nacofam co aż dokąd, czego 


Nacharcham, s. 
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Nacerklui owacć, 4.. dł. % 
zirkeln, * —— 
auzirkeln mie. Rec. cie, 8. /. wi 
Nacętkuie, ować, r, d. czę. W 
1) co BA co, €tWAŚ worauf 


ad ausſchneiden, ausnógea 
Wine ud Na II, a) ctwas b 


3) ein wenis ode: rade 

4) mit kleinen Zipfeln ** 

e. dbendheu, bejeichnen, vid. | 

A fat Mec. się, pe. A. 
att. 

Nachapam, s. d. tzę, 1, Na 
s. l. ied. 2. genug anfkónapy 
u. Na. ein WIG i 
wovon. Daher: aufſchuappen, 
c/, Nacapam. Rec. się, 1). 
ich jatt. /. wie immer. 

d. czę, t.; nacł 

s d. łed. caę. a. Nachare 

s. mf Get. r. H etwas W 

berauf raͤnspern. s) soli raͤucher 

się. 1) pas. a) fi fart. /.] 
d. Prim. 


Nacharle, Nacharleie, Nacharia 
Nacherie. 

Nachechocę, Nachćchocę, Na 
CE, czę, esz, tami, tał, tać, ». 
1.2, sie dosyć, płd. Prim. g. 
ſich fatt lachen. Doh auch: a 
rzdce co, czego na co pis 
chotki. 

Nachodożę, a. d. czę. 4, ti 
morauf berauf putzen, i. e. 
Putzen, Scheuren berauf werfen 


dasyć. u. Rec. się, pas. U, dosyć, 
vid” Prim. td. Na r. ś ) 

Nacałuię się desyć, id Prim, q. Na 
II. 5. fonf felt. |. . 

Nacapię, piesz, pał, pać, ». d. czę. 2. 
INacapam , s. Hd. czę. 1. Nucapnę, 
s. d. led, 4.; czego dosyć, wovon QE: 
nug (iu einer Abſicht befonders> ant: 
greifen, auffangen, heimlich meg pra: 
eticiten, fłe len. „ <rmifchen. Rec, się, 


pas. ©. sid. Na II. Ji. wie imme,  merfeun. 2) erſcheuren, erdutzes 
vid, ib, - Dochędożę, 3) verdedm I 
Nacechunię cechę, 2. d. czę. a. wid, M4. en wenig, 1, eid. Prim. 
Prim. u. Na LIL. cin WRertieidhem auf  "!L pci 1) paa o) f 
dgen, aufondczen , aufttemien , że. Nieloan ae: d.. czę, 1: Nad 

ec. się, pas. 0. via, Na LII, 5. 4, d. ied. a. Nachelbynam, 


Nacedruię, s. A. ezę. 2. co na co, ie- 


szcze . awałęk, "ac. vid. Prim, g. CZŁ. 1. vid, Prim, u. a IL 


Na II wać pobeauf (ddttein ; patiaa, 
*F OE etwas Fluſſiges. ur 
Nacedzę, vid. Nacadzę. telu voll —— voiituũtteia 
Nacektuię, Pid, Prim. u. Na III. obs. durch das Schuttein werderóen, | 
Nacelebruię się, vid. Prim. u. Na III, 8 anbrechen. 4) dadarch fee 


chen, c. Rec. się. 2) pan | 
fatt. /: wie immen 
Nachełpam, vid, Prim, ;- 


Naceluie , ować, s. w. tze 2. WOTA 


—J — abzielen , eis. Rec. sie, fi 


. Nachelpię się dosyć,  Pid., Pr 
Dacembruię, ować, 2. d. —3 2. 1) Na MI. | 
wobdon geung kujimhiera uberzimmern, Nachelszczć , 4 d. , Pn 
20. rid. Prim, N. a It, oder trochę, Na LiL. * * + ad, Pr 
cii wenig. 2) extwas wie bezłmnierm, Nachórlai, s d. 8. żed. 1. 
mit Zimmerwerk audlegen, 3) sani voll „cherię, esx, lat, faó, e d, t 
timmern, vid. 2. Roc. się. 1) Pan x) co ma co, ttmaś worau( 


a) fich. 3) vid. Na LII, 5, 
Macensurmię, vid. Prin. . Na III, 


s 


ródeln. 2) ewid, Ma III, Ra 
1) pas. 2) ſich (att roͤcheln, 
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pla, Prim, 8. Na LIL. „f wie 


lisz, a. ad. czę. M. jed. 3. 
„m. Na III. felt. 

„Jał, lać się dosyć, (auch ob: 
vid. Prim, t. Na lll 


; 4. w czę. g Nachłapi 
ł, cze. 2, —* 
* Med, 2. — 


1) etwas, co na co, 
"fślipona, jblappem, giefien, 
) wid. Na III. 3) Nacapam, 
n, gierig anffu en, auffangen, 


„b 
1) pa. 


ſich lecie b 
LI (dladen , czego? ia wię 


„, Nachłastam, Nachlaszcze, 


cze, vid. Prim. u, Na LII. 
etc, vid. Prim, Na III. 
„, Nachłodnieję, vid, Prim, 


, wid, Prim. u. Na III. 
, Nachłopię, pid, Nachła- 


„ (90 Chłop) s. d. cze. 1.; 
ogo, einen ausfi(ien , indem 
nen Bauer nennt. 

|, £,d. czę, 1. Nachloszczę, 
tać, s, d, czę, Nachłe- 
d. ieq, Nachłostywam, 
:ę, 1. wid. Prim, u. Na LIL, 
|, €tc, wid, ib. 4. Nachlu- 


się dosyć, s. d. ted. u, 6ze, 
>rim, u. Na III. 
„ś,d.1. Nachluszczę, s. d, 
Nachłustnę, s. d. ied. a. 
rwam , 4. nd, czę. 1. vid, 
Na 
*etc, eid, Prim. u, Ną II. 
» 4, d. czę, 1. Nachłysne, 
ię, 4. d. ted. a.  Nachły- 
s, tał, tać, s. d. czę, 2, a) 
„u. Na IIL 2) Rec. się, 
, u. fidh fatt. /. mie immer. 
. s.d. czę. U. ied. 4. Na- 
1, s. nd. ied, u. cze, 1. 
zywam, s. nd. cze. 1. —8* 
Wolken machen, eig. fis. 
pas, u. ih, x. vid. "br: 
wie inimer. 
odu. g. 1) ſtatt Naiazd. m. felt. 
ufige Ueberlaufen meffen, i. e. 
mmen, drangen, meiſt. p/. 
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3) elne Stadt in Boͤhmen; dzania, 
anka, ański, dzki, decki. 
Nachodzę, 4, nd, ied, u. czę. 5, Na- 
chadzam, s. nd. cz - felt. Naidę, 
(falſch od. abus. Nay e, welcheś nun 
żu nayduie gepbórO; naszedł, (naiść, 
" naiśdź, felt.) , s. d.ied. a. vid, idę, 
chodzę. 1) eig. poranf ju rechter Zeit 
kommen, vid. Nadchodzę. 2) na 
kogo, a Fe czę, : gegon einen losgehen/ 
ihm nach dem Leben, oder ſonſt wie 
nach ihm trach 33. 5) kogo, einen 
uͤberfallen. 9— einen meuchel⸗ 
mórderifdyee Deb diebi her Meife uͤber⸗ 
fallen wollen, uͤberfalen. 5) kogo, 
einen ertappen, na czym, W czym, 
mobeb. 6) oós. finden, vid. znacha- 
dzę, nayduie, etc. HRec.,się. 1) pas. 
u. u. fió sid. oben. Nachodzę się, 
cze. 2, bin u. bee, unbefiranię 3 
naide sie, s. d. ied, n einem wo⸗ 
bin beſtimmt ſich fatt, 0Ó genug sę 
ben, dokąd, ©obin; w sukni, 
einem Kleide, elg. u. fig.  Nachg. 
dzepie (Naisćię, Nayście, IL). 
Nacholebam, s, d, czę, a. Nachole- 
bię, biesz, bał, bac, s, d. czę, a. 


Nacholebywam , s. nd. czę. :. Na- 
cholebne. v. d, led. a. vid, Prim. u, 
Na LI. 


Nachopam, Nachopię, s. d. cze. i, 2, 
Nachopnę, ». d. led, a. Nachopy- 
wam, s. nd, czę. 1. vid. Prim, 4, 
Na III. 


Nachoruię się dosyć , vid, Prim. tg, 
Na Ark ę uosyc, 


Nachowam, s.d. czę, 1. wovon genug, 
aufheben , werfteden, verwahren, ꝛc. 
vid. Prim. u. Na III. (Derżvat. felt.;, 


Naclrabotam, słd, Nąchrobotam. 


Nachramuie, (ować ) ywam, ać, «. 
nd. czę, i, 2. ein wenig, Śsna | unb 
wana binfen, na co, tporagf, ną nor 
ge lewą, auf den liufen Fuß, 39. 
vid, Prim. 

Nachrapam , s. d. czę. t,, (id) nd, 
fed. gbne /ut. Nachrąpię, pie piesz, 
pał, pać, s. d. cze. a. 5. Nachrąe 
pne! s.d.ied. a. Nachrapywam , a, 

d, cze. 1, 1) worauf bin etwo$ 
(data, sufiynarćen binſchnarchen, 
) vid. Prim, dy, Na LI. Reg, ję, 
A ib, 
Nachrapieie, wid. Prim, w. Na III, 


Nachrobotam, Nachrobocg, +, 4, czę. 
i. 2. Nachrobotywam. s, nd, ctę, I 
Nachrabotam, ejc. pód. Prim, tg. Nalil, 

Na- 
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Nachropowacę, cięs, s. d. ied. u. €ze, 


lachropowacam, 6, wd. ied, W. 
czę. 1. achropowacywam, 4, ad. 
czę. 1. 1) £in aj "'8; oder zur Ge 
nuͤge reht voll rauh dt, bolpe: 
rig macheu , udoleid uneben machen. 
badurch perderben, e. vid. Prim. q. 

a III. Rec. się. 1) pas. a) fd. 
2) (id, Na JIL. 5. /. wie immer. 
Nachropowaceie, vid. Prim, u. Na III. 


Nachroscę, Nachroszczę, vid. Prim, M. 


Na III. 
Nacbrościcię, eid. Prim. u. Na III, 
Nachrupamn, 4. d, cze. 1. Nachrupi 


piesz, pał, ać, 2. d. cz6. % 
chrupne, s. d. ied. 2. Nachrupywam, 
s nd. czę, 1. cid. Prim. g, Na 11. 
co na co, do szczętu, etc, 

Nachsypieię, 

Nachrypnę, famnmtt ih 2. d. vid. 
a ce, Prim. 8. Na LII. u. Die 

Nachraepnę, a. 'ativa wie be den 

Nachrzeszczę, Ferlis auf Do. 

"Nachrzypię, 

Nachucham, s. d, czę. 1. Nachuchnę, 
s. d. ied. 2, 1) co na co, etwas wor⸗ 


den, au m. ) auf: 
ri cf jie aufiaadjet, 
perderben, blind bauchen , roftig 


„c. cid. Prim. u. Na LIL 20, 


się, Ppos., fich, u. fih [ate —8 
/. mie inmer. 
Nachudac, pid. Schudne dosyć, tro- 
che. 


Narhudze, vid. Schudze dosyz, nadto. 
Nachwale sie dosyć, vid, Prim, u. Na 
ni. fouft felt. fidh fatt ioben. 
Nachwarszczę, wid. £rim. u, Na III. 
Nachwasce, Nachwaszczę, ścisz, vid, 
Prim u. Na HL u. fo alle Derivar. 
Nachwicie, vid. Nach viewam, 
Nachwierutam, rid. Prim. q. Na LIL. 
co na co, co de szczotu, etc, 
Nachwiewam, s. nd. ied. u, czę. 1. Na- 
pic wiał, wiać, 4. d. a. vid. 
Prim. Na JUL. ., CO na co, etwas 
worauf biu, wackeln, flackern, weben, 
10, Dec, się, pas., ſſch, u. ſich ſatt 
eis. X. fig. vóśd. ib, Nachwionę, s „d. 
jed. a. Gęt. vid, ib. 


Nachwostan, u. Derivat. vid. Prim, 
u. Na III, 

Nachwytam, s. d. czę, 1. Nachwycę, 
cisx, s. d. ted. g. czę, 5. (Nachwy- 
tywan, s. nd. 


czę. 1. Nachwycam, 
6, nd. ied, 1. (edt. bef. letereś). 2) 
czegą dosyć , trocho, 106998 cin wy 


N. ac 
zu⸗ yi A Prim, 


Rec. się. pas. u. GÓ 8.. sid 
fich fatt fangen, (att haſche 


immer 
Nach biać się dosyć, sid. 
Na NL e 


Nachylam, s. nd. m3. nachy 
ied. 5, 1) etwas miga, (M 
88, ce ke per ełlipa. ed 


caego. Beczki, beczke, 
kapelusza jas 2) „gło 
des Kopf bengem. 


) 

o, —* —* ** 
Daber audh:.się de czego, 
neigen I. e. geneigt wem 
nachylać co ną ce, tISAŻ | 
ten, na 38 pożytek ; a 
na co. 4) iły, petggę, | 
ke Wacht beugew „ SELER, 
chwódhen. Rec. sie. 1) a) 
aby umknąć teza, ust bez 
eniwei głowa, Mit d 
Ćwmplimekt b *8 
siden aj) b) vid 
c) Wal zur Liucht 2* 
dnia straż, bie Av astgarże 
dzień iuż nachyla się, DE 
Nacht neigt ie ſchon, æcil. 

u Ende. Góry nachylają 

—* neigen ſich, ku p 
gegen Mittag. ftg.: " 
nachyla sie, bać Ra * 
Haus, i. c. wird 
na Jylon baufaͤllig. 

u. Ul.” 5. Subat, Nad 
u Na snie. 1) das Beugen,! 
bie Neigung, Senfung. 3) 
do czego, bie Lenkung jen 
iu, na co. 
Nachylny, adj, lenkbat. 
Nachylony, wid, nachyłam, 
Nachyły, wid. Pochyły na ied 
Nachynam, «4. nd. czę, 1. 
niesz, nął, nąć, «4, d, ied. 

—F auf eine Stite , gerii 

elt. 
Nachytrzę. s. d. cze. ©, ied. 4 

trzam , s. nd. ied, q. czę. I 
„przywam, s, nd. czę. 1. 1 

habſuchtig, biuteclifig nade 

serce Ę ie. Rec. się. t) 

ſich. vid. Prim. g. Na | 

Wie imniet, 

Nachvirzeic, ał, eć, s. d. cz 

hinterliſtig, habſuͤchtig, x, M 
Naci, vid, mać, Nąści, 
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. Nacinam. 

1) Naciągnienie, 2) Wad- 
s. nd. 1.; maciagne, 1) 
nufziehen, łuk, cinen Beger. 
N, strony, auf einem muſi⸗ 
uſtrumente, na klawikordzie. 
R» nogę wywinieta. 4) fiatt 
zćgarek, obs. 

e, na swoię strone, nach 
ht, podług swoiey mysli, 
ben; kogo, jemandeń, co, 
aber: an ſich ziehen, na owó 
gu felnem Vortheil. 5) Nad- 
Rec. sie. 1) pas. 2) fidh, 
im, u. Na III. f. Naciąga- 
ągnienie. 

der Sauerteig. | 
gewóbni, Naciężam, « nd. 
d. 1.  Naciązę, gew. Na- 
d. ied, U.czę,4. vid, Prim, 
„Na III felt. 

gewoͤhnl. Nacięzeię, ſchwer 


d, Nacinam; naciety, vid. ib. 
s. nd. icd. W, czę. 1.  Na- 
czess, okł, ec, s. d czę. 
Naciekne, ekł, eknać, x. 
(tener czę. 2. (Naciekiwam, 
felt.). 1) co na co, worauf 
„e. Quf etwas, was troden 
te, oder trocfen mar, fiiefen, 
t6en , . B. wodą dószczową, 
itwafjer. 3) triefenD vol mer: 
fliegen, triefend na$ werden. 
ech das Sliefen eindringen. 4) 
en fliegen. 7V2. immer von 
> beruntermórtć.  Sulst. Na- 
ŃNacieknienie, Nacieczenie, 
| felt.) 
dosyć, vid. Prim,y, Na III. 
dosyć, vid. Prim, g. Nalil. 
s. d, icd, W. cze. 3. Ma- 
„ 8. nd, czę. 1. buntel, fin 
R, eig m. fig. ein wenig, oder 
Rec. się, pas., ſich, 16. 
», niał, nieć, s,d. czę. a. 
nfter werden. 


s. d. czę. W. ied, 4., am, 
>. M. fed. 1., ywam, Ss, nd, 
id. Prim, u. Na III. felt. , 


fluͤſſgen Dingen: verdunnen. 
, vid, ib, (ich. 
Nacieńszeię , BR. ib. 

s. nd, czę, t. ied. 1. " Na- 
iz, tarł, trzeć, 2, d, ied. q, 


$) fig.: auf . 


Nace At 


czę. 5. 1) tig. etwas worauf bin, co 
' na co, telben. Daher; 2) co czym, 
etwas momit einreiben, einſchmieten, 
oliwą, piżmen. 3) komu głowe, fig. 
einem bie Kappe wajchen, I. e. ihn aus⸗ 
ſilzen. 4) ma kogo. gegen einen lo$ 
gehen, gegen einen eindringen, auf ei⸗ 
„nen eindringen, eig. U. fia. „ szablą, 
mit bem Odbel, w ręku. iu der Hand. 
aber: attakiren, angrelfen. VWoysko 
na Nieprsyiaciela , bie Mrmee madt 
eine Attake auf (gegen) den Feind. s) 
etwać ein menig anreiben, eig. U. fig. 
Daher: etwas ſchwaͤchen, werderben; 
cf. Na III. Rec. się. 1) pas. a)fid. 
J/. Nacieranie, Natarcie. ! 
Nacierpieć się, s. d. czę. 1. vid, Prim, 
J a LIL. ſich ſatt leiden, genug lei⸗ 
en. 


Nacierpnę, s. d. led. a, recht tuhtig, 
bić wobiu ſtarr werden, sur Gendse er⸗ 
fiarren, fiarren. vid. Prim, u Na III. 

Maciesę, Nacieszę, esiess, vid. Na- 
ciosę. 

Nacieszę, ysz sie, s. nd. ſich fatt 
freuen. rid, Prim, 4. Na uf 

Nacięzę, Nacięrxam, vid. Naciąże, etc. 
U. (9 Z)eriwat. 

Nacinam, s. nd. led. u, czę, 1. Na-. 
tnę, miesz, ciął, cięli, ciąć, s. d. 


ie ę b r ag. że co, w * 
auf hin hauen, einhauen nei 
einſchneiden; z. 8. karby, ę e; zna” 


ki, SRerfzeihen, 20. 2) co czym, et; 
wać womit einkerben, einſchneiden, mit 
„dem Meſſer, der Scheere, u, ſ. w. cin: 
hauen. Daher: nacinany, nacięty. 

eingeferbt, elnge(cynitten; b) fdhartig ; 
e) gęriasełt. 3) aufhauen, anhouen, 
anſchneiden, ein wenjg aufſchneiden, 
komu BDI trochę szablą „, nozeniy, 
nożyczkami, i, e. laͤdiren, verlegen 
Rec. się. 1) pas. 2a) fid. 3) vid. 
Na III, Subst. Nacinanie , Nacięcie. 


Naciokam się dosyć , vid. Prim. 1. 
Na III. 


Nacios. m. Hieb, Einſchnitt in einen 
Baume gum Belchen, 

Naciosę, esiesz, osał, osąć, «. d. czę. 
2., sam, 4. nd, ied, u. d. czę, 1.; 
naciesuie, feltentt osuię, ować,.ywam, 
ywać, s, nd. czę. 1. a. tig, siekierą 
co, etwas mit einer Axt aufzimmern, 
anzimmern, anbacken, i, e. ciu Zeichen 
mit der Axt jimmern, hacken, Rec. się, 
pas. u. ſich jatt. Mbat. wie immer. 

Nacisk, m, 1) bas Gebran a co, 
weswegen; wdelłki nacisk Jadzi O to» 


wa 


— 
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war ten w sklepie. 2) fatt przyrisk, 
3) tat odcisk, 4) ftatt naciskanie, 
das Werfen. 

Naciskam, s. nd, ied. u. czę. t1,, gew. 
Naciane, s, d. ied, a. cis. ſehr 
drücken. 2) na kogo, au einen zu: 
drangen; nie naciskyy tak na mnie, 
d. e. głgen einen gu. b) wehe tóun; 
trzewik naciska mnie noge. der Odub 
drudt midh am śe (mir des guf), 
a) in ber Musjprache: gu febr accentuis 
ted, ju viel Ton auf cin Wort legen. 
3) czego dosyć w co, do.czego, WO: 
von getug, recht wiel wo hinein drut 
ten, draͤugen. Rec. sie. 3) pas. 9) 
ſich wo binein drdngen, eig. U. fig. /- 

Naciskanie, Nacisnienie. 

Naciskam, s.d. czę. 1. u. feltenet nd, ied., 
felt. /ut. Nacisne, s. d. ied. 2. 1) 
cQ na co, etwas wo berauf werfen. a) 
cze. auf mebrere Wórfe, ied, auf ei: 
nen ABurf. b) czę. piele tide, cze- 
go wiele, desyć; icd, ein Gtid. 2) 
sol merfen, g. B. kamieniami. Rec. 
się. 1) pas. a) ſich. 3) ſich fatt wer⸗ 
fen, ci, 4) ſich fatt merfen, a) un⸗ 
willige Seberden machen; b) fatt pol 
ten, 1. B. drzwiami, NB. „blog cz, 
Jubat. Naciskanie, Nacisnienie, 

Nacmię, vid. Frim g. Na LI, felt, 

Nacofam, wid. Nacalam u. Derlvat. 


Nacudzołożyć sie dosyć, s. d. cze. 4. 


fd „fęte ebebredhem „, wid. Prim. u. 


Na. akruie. ować, s, d. cze. U. ied. 2 
dberzuczern , cis. u. fig. i. e. mit Żut. 
żer beſtreuen, anmachen, eig. u. fig. 

Macwsłuię, Naczwałuię , ować, a. d. 
czę. M. jed. 2., owywam, 4. nd. cze. 
1. 1) mo beranf gallepiren. 2) ju 
tedhter Zeit wozu peron gallopiren. 5) 
voll qaliopiren, Bec. sie, pas. W. vid. 
Na III. fich fatt. 

Nac — ih dosyć , 
Na Ill, meift nur eig. 

Naćwiekuie, ować, 4. J. rzę. 2. 1) 
aufzwecken, ś.e. mit Zwecken aufnageln; 
co ną co, €twa$ wo berauf. 2) co 
"<ym, womit benageln, pol zweden, 


page, Ars „sie, pas., fi, ſich fatt. 


aćwiertuię, ować, s. d. cze, 2, 1) 
etwas worauf bin jeroterzbeilen „ sol 
pierthetlen, fricaffiren, eig u. fig. 

31 paz., id, u - fid fatt. Ra, Na 


pwać, się dosyć, vid, Prim, 


aid, Prim. q. 


Naćwikuię, 
Hg. Na 


— 


Nae 

Nacya. /. ftatt Narod, obz. 

Nacvonalista. ms ein National 
saler, Eingebohrner, Land 

Nacyonalny, vid. Narodowy. 

Nacytkluię, vid. Nacerkluię. 

Nacyruie. ować, 4, d. 2 
Gled mit der Filynadel cuf © 
auf fopfen, - sekonfe fide. 
ftorfen, 
ſich. 
Sabæat. Nacyrowanie, 

Nacytuię, vid. Prim, g. Na III 

Nacz? fiatt na co? WOJA?P ob 
her: ni nacz, qinacz, faft na 
nichtó. 

Na'zuię, fiatt Zaczaie na co, ft 
fo Derivat. felt. 

Naczambruię, vid, Nacembraie 

Naczapię, vid. Nacapio u, De 

Naczatuie sie dosyć, vdd. Prią 
III, fidy ſait laueru. 

Naczczy, (obs, Natczy) adj. 
AA niedteraene —A Le. 
No U enea Da 
— aduv.  aichtera. J. ris 

MNaczechrzę, rzesz, 7 rac, sd 
Naczechiam, s. d. czę, |. 
chrne, s, d. ied. czę, a. Ni 
wami, 4. nd, czę. t, 1) M 
bin kaͤmpeln. 2) aufkaͤmpeln 
meln. vid. Prim. u. Na il 
au, paz., fiń, fih ſatt. rid.i 
immet. c/, Cauchram. 

Nuiczekać sia dosyć, rid. Prim 
111. ſich ſatt wärten; czego, 
kogo, na kogo, i, e. jange gi 
auf, auf jemanden. 

N:: zelnicki. adj. von Naczelnik 

Naczelnictwo, die Wuͤrde cin 
ralifiimuś. wid. unten ba$ H 
mando. 

Na: zelniczy, .adj, von Naczela 
Geueraliſſimus, ihm zugehoͤrig 

Naczelnik. m. 1) die Stiri 
dowski, juͤdiſche (bep Der Anda 
der Stirnriemen bey Pferden 
Mrjngp, die man auf die 6t 
bet, 4) Der Generaliffimuś, | 
der Armee, sily zbroyney Nat 
bec Nationalmacht. /. czka. 

Naczelny. adj 2) gut Stirne 
rzemięń, Śtięncjemen. 2a) X 
an det e, Bor der Fronte 
Negiment. 3) cyommandirend, 
rend, Haupt:. 


Nae 


ię, s. d, cze. W. led, 3, Na- 
iam, 4. nd. ied. u. czę. i, 1) 
oben cin wenig oder ręcht febr 
ri machen, ſchwaͤrzen, eig. 2) boli 
rien. 3) anfchwórien, eig. Kec, 
1) pas, 2) fih, i. e. ſchwarz 
n. 3) eig. u. fig. vid. Prim. u. 
II. meift nur ied, fich fatt ſchwaͤr⸗ 
eiq.; fich fatt werfchwórien, were 
jen, fig. ſubst. wie immer. 
tieie, niał, nieć, s. d. czę. 2, 
xa merden, fi anfchwarzen, eig. 
Prim. u. Na III. | 
pam, s. d. czę. 1. Naczerpy- 
, s, nd. czę. 1. _Naczerpnę, 
ied. 2. aufichóvfen, voll ſchoͤpfen, 
! worauf bin fdhópfen, woher auf— 
fe, eig. u. fig. rid. Pim. u. Ną 
Rec. sie, vid, ib. 1) pas, 2) 
3) ſich ſatt. /. wie inimer. 
stwie, wid. Prim, u, Na LII felt, 
atwieję, rid. ib. 
wieię, wid. ib, felt. 
wienie, Naczerwieniam, vid. Prim. 
a III. c. Naczernię, u. ſo ift eg 
heu Farben. 
wienicię, niał, nieć, s. d. cze, 
zety werden, (ich róshen; auch: 
venig fih róthen. 
tuię sie dosyć, wid. P;im. y, 
AL. 
ze, esz, sał, sać, s. d, czę, 2. 
'esuic, Naczesywam, 4. zd. czę. 
1) cia. worauf etwas biu koͤm— 
anfkaͤmmen, etwas voll kaͤmmen, 
Prin. u. Na III. 2) ſtatt Nacio- 
obs. ec. sie. 1) pure. 2) (ich. 
d fatt. vid. ib. . wie immer. 


um, 4. d. czę. 1. Naczkne, s. d. 
2. Naczhiwam, s. nd. cze, i. 
ig. etwas mworauf ſchlucken, i. e. 
den Schlucken (siagultus) worauf 
m, auswerfen, ausſpeyen, hinwer⸗ 
hinſpeyen. 2) voll ſchlucken, voll 
8. 3) vśł. Prim. u. Nalll. Rec. 
pas. , ſich, fih fatt. pid, ib. 
te imnier. 

ham , s d. czę, 1, etc, wid, 
r. W. Na III. felt. 

chram, vid. Naczuchram. 

fam, wid. Nacałam. ods, 

cam, vid, Naciokam. 

|garn, s. d. czę.1. Naczołgnę, s, 
sd a. Naczolyiwam, s. nd. czę. 
d,1, 2) €ig. co na co, etwas wor⸗ 


bin, berauf ſchleppen, herauf —XW nad potiachę, uber 
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(lewe indem man ſelbſt kriecht; ż. 

„Wiz b ota wiele. 2) goli Eriechen, 

i. e. triedjend voll ſchleppen. | Rec. sie, 
1) pas, 2) fidh. 5) Przyczołgam etc. 
się na czas. /. wie immer. 

Naczopuie, ować , s. d. czę. 2., OWy- 
wam, s nd, czę, 1. 1) co na co, 
etmaś wprauf aufiapfen, einzapfen, ein: 
foumden= 2) voll gapfen , £. e. Zapfen 
fchlageń. Rec. sic. wid. Na LL. pas, 
etc, U. fo audy /. mie imnier. 

Naczosnkuie, ować, s. d. czę. U. ied. 
2. mit Knodlauch beftreuen, bereiben, 
anreiben, aumachen, 26. eid. Prim, q. 
ja LI, Itec. sie, pas. 4. vid, tb, 
Subst, Naczosnkowanie, 


Naczuć czego dosvć, s. d. ied, a. fió . 
fatt fublas, empfnden. 

Naczuhąju, vid, Naczybam, , 

Naczychram, s. d. czę. r. Naczuchrzę, 
esz, rał, rad, s. d, czę, 2. Naczu- 
chywam, s. rd. czę, 1.  t) tlg. et— 
was morauf zauſen, aufzauſen, beraufz 
zauſen, zurfen. 2) voll zauſen. 9 
in die Hoͤhe zauſen, aufzauſen, auftou⸗ 
piren, verächtl. red. Prom, u. Na 
III. Itec. się, u. M. vid, ib. wie im⸗ 
NIET. ! 

Naczuwać, s. d. czę. 1., się. dosyć, gee 
nug wachen, fidy fate wachen, eig. u. 
fig. sid. Prim, u. Na IL. 

Naczwartkuię się dosyć, 
Na Lil. 

Naczwieruię, wid. Naćwiertuię, obs. 

Narzycham, Naczyham sie dosyć, vid. 
Prim. Ę: Na Itl. fih ſatt lauern in 

boͤſer Abſicht. 


Naczyniam, s. nd. ied. u. cze. :. Na- 
czynię, 4. d, ied. 3, 1) tig. co na 
co, etwas worein machen, thun, i.e. 
eine Misculauz wotein machen, einma⸗ 
chen. 2) obsc. etwas worein machen, 
thun, i.e. (ch .... o. Euph. Stec. sic, 
pas., ſonſt felt,  Subst. wie immer, 
doch ſelten. 

Naczynie. m. 1) ejn Gtfaf ; kuchenne, 
Cuͤchengeſchirt potraebne, Topf dim 
Nachtſtuhle; donica. 2) obs. Inſtru⸗ 
ment; gewóhuf. Naryędzie, Fredr. 350. 
3) wodne, Fahrzeug żu Wafjer, obs, 

Naczyścić się dosyć, ed. Prim. 4, Na 
II1. eiy. u. fig. 

Naczytąć się czego do$yć, 


Na 111. fich (att lefen. 


Rad. praep. I) Uber. A) cam Accutat. 
da$ Be⸗ 
duͤrf⸗ 


pid. Prim. u. 


sid. Prim, 


Nad 
efniß, 6. e. mebr als man draucht. 
Daher: 2) bep Comparativis: uczeńsz 
nad innych, gelebrter als andere, na 
niego, Ql6 er. Daher: 3) nic nad 
Wino Węgierskie nin masz na świe- 
cie, e8 geht nichtó uͤber den Ungarwein, 
6. d) fłatt oprocz, o4s. B) cum 
Instrument. Quf die Srage : WO? 1) 
diber; nad głową, uber bem Sopfe 
B. wisi miecz, '€(8. u. fig; na 
sicgami siedzi Filezot, etc. tlber den 
SS Dchera figt der Philoſoph. 2) AM, 
an Der 5 j. B. Warszawa nad Wisłą, 
Frankfurt nad Menem, Warſchau an 
dee Weichſel, Frankfurt am Mayn. 
I) als untertrennliche Praep. A) bey 
den „Adjectivisz 1), über; 3. B. nad- 
ludzki, uͤbermenſchlich; nadprzyrodzo- 
ny. iłbernatiriich. 2) tooran geleseu; 
' 4. B. nadmorski, an der See belegen; 
nadbrzeżny, «m Ufer gelegen. B) bey 
den Substaniiris, Die eire Cage oder 
Gegend an einem Fluſſe bedenten. Nad- 
wiele, die Gegend an der Weichſel; 
Nadtybrze, Dać Zaud an der Tiber. 
Tac. LLL. 504, 1II) alś ungertrenuliche 
Pracp. bey den Ferbis: 1) Uber, wor⸗ 
dber bin, woruͤber, oben Dardber, d. e. 
Dariiber, oben dardber ; i. B. nadpi- 
aać, daruͤber ſchreiben, uberfchreiben ; 
madimalować , oben daruͤder mablen, 2e. 
co nad co. 2) gerade Dażu, noch bić 
gu einer oder su rechter Zeit; nad- 
chedzió, dazu kommen, D i. im Deuts 
fdhen : derbep. 3) au viel, daruͤber zu 
si, mehr als techt, (eg. ſtatt nad- 
to) ; 4. B. naddać, ju viel geben; 
nadpisać, gu biel fdhrelben, i. e. eiu 
Gtid mehr, als man follte; duży ka- 
wałek, kilka kawałków, ein grofeć 
Stuͤck, mehrere, etlihe Stride, ie. 
Daber: 4) etwas ju farE, su ſehr ane 
reifen, miaches, eig.; fiatt nadto, felt. 
ber : 2 etwać, ein wenig, i. e. 100: 
son ein Gtuͤck, ein wenig verderben; 
3. B. nadgnić, verfauſen; nadpsuć, 
verderben, (das heißt im Deutſchen oft: 
an); +. B. anfaulen, anbrechen, an: 
niden; dody auch: 6) ein wenig an, 
gu irgen0 einer guten Abficht; 
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sbeR No. 5, (Anmerk. De 

ba ſaͤmmtlich «. d. find, mi 
timitiwió erfldrt werden 
0 58 ſie — uur 

an en 

NW) wid. Ńadę o 558 Ne 


Nada, s. d. nieos. r, jegt ust 
i 


fen$ uub $utur gebrdadlih: 
nótbig , es wóre gut. dad: 
ic, nada zrobić coś; faf 
Nada się zrobić coś. AB 
było, nadałoby , ftatt nadal 
€6 iwdre wobl gut, nótki 
febr felten abs, 2) 6 bile, 
aboæ to co nada? bkilft ba8 
waś? c/. Nadaię, 


Nadąć, wid. Nadine, 
Nadaduinistruic, Nadagektuię, 


tulę. etc. , alle Dergleichen le 
fdmmtlich s.d. wid. Prim, g.. 


Nadaię; icsz, nadawam, waj, 


nd. 1. 2.; nadam, 4. d. q. pi 
lam. 1) fłatt podaię ſelten, 
ber Mechanił. 2) fatt dos 
(am gewohnl. cum Zenit, prop 
dosyć. oder tyle, wiele), 3 
nen, kogo, co, czym ; A 
Zyginuni nadał Kościół Farny 
mi przywileiami, dochodami, 
verleihen, i. e. zur Zebu gebei 
mu co, przywiley kościołowi, 
dochody Biskupstwu Krakow 
nadał Król Władysław, Sak 
danie, 1) Die Belehnung; 2, 
brief. 

czyni gb. czego. Nadar 


Nadawanie . Bie 
1 Rec. 
(hoͤchſt ſelten nadadż sie) t 
wovon zur Genuͤge geden. 2) zd, n 
d, nadadź sie, komu co, je 
ſich ereignen, treffen, s. e. etma 
3) fatt udawać się, gelingen 
4) paffen, ſich ſchicken, taugen, 
o czego, maco, tooju; trze 
nogę, korek do zatkania dziw 
impers. nada się, es paßt, gd 
ſich, tu, hier, es iſt noͤthig, 8 
nie nada się, es if nicht nmoͤtbi⸗ 
lich. Subat. Nadawanie , N 


się, 


t; ; 5. 
nadcinam , nadciązam, anihueidan » Nadakademikuię , Nadakcentuie, 
anhauen, amziebens aber bier No. 5-0. / ukomoduię, U, f. w. cfd, Pr 
ię Nad sft mit Na fpuomim., Daher: | Nad IIL 

adcinam , Nadciągam, auch nit Nadal. adw. 


Nacinam, Naci:gam , in diefem Sinue 1) iu der (ia dO | 


if. Rec. się. a) pas. L) fih,  Uuu8, Werfpectiv, eig. u. fig. cid 
ię nidtis Odadew tun wodurdj 2 AC O) utunft Dab 
febr abmatten wodurh; i. B. Nadpi w AW zze— ntfig bis, weit 


, Nadciągnać się, NB, felt. l 
żer: d) fi "Toinien "weretben, wid, Nadaleguię, Nadalkalisnię, Nada 
mi 


3 





Nad 


Nadankruie, etc. vid, Prim. tu. 


ł 
* 
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„w iechaniu, etc. | Daher: komu, dlą 


l. u, eben (o alle lateiniſche, Die ; kogo. filr jemanden, s czym, womit 


zgelaſſen werden. 

a, 4, nd. czę. U. ied, 1,; na 
+. d. ied, 4., ywam, s. nd. 
mebrmalś oder oft. 1) eig, 


dlichen oder gelegenen Zeit ger - 


erleihen, co komu, einem et 
. B. Bog, szczęście Przyiaciela 
jie komu. Tac. Ill. 45. 2) 
icklichen oder gelegenen Zeit ih 
tte eineni etwas fpielen. 3) ko- 


n, vid. arzam czym, einen 
begaben, meiſt dosyć. Rec, 
as. 2) gerade zu gelegener 


itreffen, sorfalien, ſich ereignen, 
1u co, einem in bie Haͤnde fal⸗ 
s rechter Zeit, gluͤcklicher Weiſe 
gf fonimen. 5) einem, komu, 
e Weiſe degegnen, rid. 3. zu 
ommen, au gelegen Zeit vor⸗ 
1, u. ſ. w. Subst. Nadarzanie, 
tenie, 1) Die glüuͤckliche Fuͤgung. 
ſekliches oder zufiligeś Verhaͤng— 
z) gluͤcklicher Borfall. 
1. m. eine Stadt bey Warſchau; 
ńczyk, nka, f, 
1 sic dosyć, u. 
„d, Brin, u. Na 
„m. 1) Aufgeld, Agis. 2) Zus 
nądatku i nadmiarku nie chcę, 
;„ować, s, d.ied. a, wid, Da- 
„cf, Prim. u. Nad III, " 
n, vid, Nadaie. 
2. m.  1).ber etwas elgentfidh 
bt, z. B. piłki, den Ball, Fang— 
2) Be: Verleiher, Lehnsherr, 
eber.  Daber: 3) der Fundator, 
r, der eine Stiftung dotirt. 
zy. adj, zur Verleihung des Lehns 


auch act. ohne 
d LL. 


j. Daber; list nadawczy, Be 
|| 1 

zyni, /, pid, Nadawca, 

'm, s. nd. czę, U. ied. t. Na. 


, 5. d.ied, 3, 1) czego dosyć, 
ma co, vid. Prim, y, Nad.Lll, 
ie, vid. ib. 

a. /, der Anſchieber, bas Kammrad 
eyen Raͤdern, welches Den Stamm 
aumes zum Brettſchneiden ſchiebt. 
m, s. nd, 1.; nadążśt, s. d. 4. 
izę. 1) do czego, wohin guele 
jollenbó wobin Ellen. 2) komy 
„m, skim, w czym, jemandem 
ten gleich kommen, nadhfonimen 
leichen Sdritt mit tym alten, 4% 
leich thun, machen, vr robocie, 


fertig werden, 1, e. um eś abzuliefecn; 
beſond. mit Der ZVeg.: nicht fertig wer: 
den, nie nadaze z tyn, 
dążanie, Nadazenie, 

Nadbaba. / Nadbabka. /. bie Aelter⸗ 
(ley adj. babi , babczy, ( bski 
elt.). 

Nadbabie, Nadhahieie, Nadbączę, Nad. 

badam und alle dergleichen Warter fammt: 


lij s. d. vid Prim. u. Nad III. dre 
Perwativa werden, wie bep den Ber: 
bis, auf Uo u. Na feemirt; fie łom; 
men auch ſelten vor. 


Nadbiegam, s. nd. ied, u. czę. 1. Nad- 
biegnę , (Nadbiege), egł, edz, (gnąć 
fAt.) 4. d. ied, a, adbiezę, at, 
eć, s, d. u. ied. 4. 1) gerade herzu 
gelaufen kommen, cig, u. fig. 2) gera⸗ 

De berbep laufen, 4. e. gerade zu pech: 
fer Beit. Mec. sie, ſehr felt, wid, 
Nad 1 6. /. wie imnier. 

Nadbieram, nadbiorę, vid, nabiorę, ną- 
bieram ; biorę, wezmę nadto, obeg 
wiecey, lak się nalezy , nądebrałem 
nad Pansy moie, 1. B. 3 Duceteg 
15 (l. 20. 

Nat brzeżny. adj. am Ufer gelegen. Nar, 

- 5350. 

Nadcackam, Nadcadze und alle dergl, 
Kerba, bie von Nad bełommen, s. d. 
u. jeltęn find, vid, Prim, u, Nad LII 


! 


"Nadchadzam, ». nd. czę, 1. von Nad- 


chodze felt. 


Nadchodzę, s. zd, 5,5 nadeydę, dziesz, 


nadszedł , mąadeyśdź , s, d, ied. ą, 
(felt. nadidę) vid, chadzę, idę. z) 
erade dazu kommen, ma to, 2) QM 


ommen, heran kommen, beran rude, 
Nieprzyiąciel, śmiere , czae, ja ſogar; 
ochora, bie Luſt, mysl, der Gedanfe; 
Ciudeffen: nadchodzi mię, mi myśl, 
ſtatt p-zychodzi mi myśl ; ną myśl, 
etwae — Eben (6: nadchodzi mi 
Bder mię ochora do czego, 
a) czę. Uberfnilen wollen, gu Oetrdgeu 
fuhen. b) czę, u, iedą a) Uberfalien, 
b) bintergehen, zdrada, mit Li. 4) 
obs, pd, /ic, poet. finden. J. Koch. 5i, 
Subst, Nadchodzenie, Nadeyście, 
Nadchrobacam, s. mał, ie. u. czę. Nad> 
chrębotywam, 4, nd, czę. i, 
| chrobocz > a, tał, tać, zd RA 2, 
tne, s. d. ied. 2. etwas tauh, bolperig 
maden, poltern, zc. anbrechen, GNe 
fniden, verderben. Rec, się, 5) Pos, 
h fih. 3) rid. Nad Lil, 
h 2 ad> 


Suóst. Na- 


? 
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Nadchropowacam, s.nd.ied. 1, u. De- 
rieat. pon Chropowace, vid, Prim, 1. 
Nad III. etmaś żu raub, bolperig maz 
chen, verderben, anbrechen, ie. 

Nadchylam, s. nd, ied. u. cze,1. Nad- 
chylę, s. d. ied. 2, woruͤber bin neigen, 
balten, co, blo$ eig. na co, nad 
czym. Mec. sie, ſich. 

Nadciągam, s. nd. 1., and) wobl: na- 
ciągam. Nadciagne, s. d. a. 1) bete 
dep ziehen, peranrudem, neutr.: Nie- 

rzytaciel ,„, Warta, Der Feind, Die 
adhe. 2) ACt. czego troche, wovon 
etwas gu ſehr anziehen u. werderben. 
Daher audy cum accus.: palec , Den 
Ginger etwas verrenfen. lec. sie, pas. 
. fi. Subst. Nadciąganie, Nadcia- 
gnienie. 

Nadcinam, s. nd. ied. tt. czę. 1. Na- 
detne, nadciął, nadciąć , s. d. led. 3, 
1) ein wenig don oben anſchneiden mit 
der Scheere. 2) mit dem Saͤbel, Weſ— 
fer aufichligen , anfdhligen. 2) podci- 
nam, (elt. VON unten. Res, sie, pas. 
fih. Subst, Nadcinanie , Nadcięcie. 

Nadciesę, Nadcieszę, cid. Prim. u. 

" Nad III. u. alle ZJeriout. cf. Naciosc. 

Nadcwałuie, ować, s. d. czę, U, ed. a. 
Nadcwaływam, s. nd, cze. y. ied. 1. 
1) berbep, herzu, beran galopnitet Fom: 
men, im Galopp, berju, berbep tomu 
men (gerade jo eben, (9 eben recht). 
2) act. ceid. Prim, u. Nad IIl. Rec. 
cię, pas., fi, U. rid. ib. 

Nadczczy, rid Naczczy, abus. 

Nadczesze, fłatt Naczesze troche, felt., 
fonft faft niemals gebraͤuchlich. 

Nadczołgam, s, d. cze. u. nd. ied. 1, 
Nadezołyne, s. d. ied. 2. mit einem 
einiigen Kude. Nudczołyiwan, s, rd, 
czę. 1. nach. u. nach. 1) berbey ſchlep⸗ 
pen auf der Erde, efg. 2) herbey ae: 
ſchleppt bringen. 3) daduzch ein wenig 
ruiniren. Mec, się, pus., (ich. Subst. 
wie immer. 

Nadczytam, s. d. ird. u, cze. 1, ROG 
baruber lefen, eig im Buche. 

Naddaię, dawam, wał, wać, s, nd. 
1. 2.; naddaun, 4. died, 1, 1) noch 
bazu, daruͤber geben, /. e. mebr, als 
man follte. 2) Maio geben, Zugabe gee 
Den. Subset. Naddawanie, Naddanie, 

Naddaruie, s. d. 2. nadto daruię ko- 
mu co. 

Naddatek, sid, Nadutek, 

Naddłuzam, Naddłuze, 


*% 


1) ſtatt Przy- 


Nad 


dłużam, ven długi, adj, 
zadłużam gon dlug. /. felt. 


Naddzgam, vid. Prim. g. Nad III. felt. 


7) Gatt 


Naddziad, m. der Aelterwater. Dziad 


drugi, adj. owski. 

Naddzierani felt. ſtatt Nadzieram troche, 
dobrze, wd, ib. 1. ſelt., wobli abu: 
nadedrę , rzcsz, (naddarł, gewóbst 
nadarł) (nadedrzeć (alt. s. d. led. 2 
ein wenig anreißen, aufreigen. ród, Prin. 
U, Nad III. 

Nade. Praep. vid. Nad. 1) obr. e 
felten wor vielen Coufonanten. s) w 
mną, mnie: nademną , nademsie, 
uͤber mir, uóer mib. 3) tu wtelen sły 
werbialifchen Nedensarten ; 3. B. nade 
wszystko, tłber alles, uͤberhaupt, be 
fonderć aber. Nade dniem, dw 

es Anbruch; nad dniem, 
ag, z. B. ubolewam, jammere ich, 

Nadębię, s. d. ied. U. czę. 3,  Nadą 
biańi, 4. nd. icd. q. czę. 1. Nade 
buię, ować, s, d. caę. a,  Nader 
wam, s. nd. cze. 1. skory, Bie 
bdute iu Die Lohe (caen / iu der Ea, 
mit Der Lohe Die Lederbdute ciawtióm 
einmadhen. sód. Prin. a. Na Il. Re, 
się. 1) pas. 2) (ih. 3) ia do teh 
zu Genige gar werden. /. wie time. 

Nadęcie, vid. Nadmę, Nadymam, Ne 
UCLY. 

Nadedrzwie. n. aid. Nadprożek. 

Nadegnam, vid. Nadzaniam. 

Nadegoe, vid. Nadginąm. 

Nadetalknie, Nadelenduic, u. ale bed 
lat., ſaͤmmtlich s. d. aid, Prim. g.N 
111. bef. Rec. sic dosyć. 

Naudemknę, vid, Nadmykam. 

Naudepce, pcze, esz, tał, tać, 44. 
Cav, %, tam, s. d, Czę. t., tywam 
s. nd. cze. 1. 1) eig. tmać, co m 
co, worauf treten, Da$ ed darauf te 
ben, liegen bleibt. 2) czego doć 
wiele, sila, wovon genug, wiel, einie 
nig trefen ; i. O. gliny. Zebm. Dz 
bet: etwać zur Genuͤne treten, gline, 
Lehm. 3) kogo na ro, komu na © 
einem, einen worauf treten , noga, Bi 
dem Zufe, Rec. sie, 1) pas. 2) 
fart treen, eig. j) ſich (att tipo 
fig. u. eig. /. wie immer. 

Nadepne, rid, Nadpinam. 


Nader. wid. 1) alliu, jg. B. dobry, gat; 


poczciwy, ebrlih, 2) alzufehr, ko 
chasz go, liebft du ibn. Sber M 
Na- 


Nad 


bękart. m, jnriſt. cin Bafard wen 
r verebelihten Frau, oder elem 
epratbeten Manne. Czac. 1, Da 
| Dericat, vid. Bękart. 

wę, eid, Nadrywam, 

zne , eid. Nadrzynam. 

lę, ośd, Nadsyłam, 

cie, vid. Nadeyście in Nadcho- 


y. adj, 1) aufgeblaſen, brzuch. 
aufaeblafen, ſtolz, Czlowiek. 3) 
eblaſen, ſchwuͤlſig, wiersz. 4) 
eblafcn, triibe, Miesinc, Gwiazda, 
iafpaufchend , suknia, twarz. adv, 
felten cie, Subat. Nadętość. cf. na- 
ai, 
dę, vid, Nadchodzę. 
ście, o/d. ib. j 

Alle diefe /”erba find s. d. und 
n im ec. 1) bie Bedeutung des 
lairen Maffioó. 2) bie Bedeutung 
Nad LIL, c. d. 
tezuieyjować, «. d. czę, U. ted, 2. 
ifchen, oben etwas anſtückeln. Rec. 

1) pas. 2) vid. Nadt. 
rbuię, ować, s. d. cze. U. ied, 2. 
rben, oben etitać uͤberfaͤrben, ans 
m. ec. się, 1) pas. 2) vid. 
stryguie, ować, s, d, ezę. a. oben 
del, cinfchiagen, sid. Prim, y. 


ncuię, rid, Prim, u. Nad III. 
nkuie, ować, s. d. czę, u. ied, a, 
erbep flanfirt fonimen. 2) aufflane 
, auf den Flanken noch wobep biu 
6 ftellen. Jiec. vid. Nadl. 
luię, ować, s. d. czę, 2. 1) 
oben etwas anmalfen, aufmalfen, 
lberwalten , verderben, Rec. się, 
adf. 


rsuię ſtatt Przeforsuie , felt. 
suie, ować, s, d. czę. 2. tod 
8 oben dazu frifiren , felt. 
uię, ować, s. d. cze, 2. noch ba⸗ 
gen, einfugen, aló eine Fuge ein⸗ 
n, NB, oben. 
truie, ować, «<, d. cze. 2. nod 
bazu fittern, NA. bef. Holz, Pas 
perf, te. Rec. sie. 1) pas. 2) 
Nadi. 
bam, Nadgachuie, u. andere bers 
ben Woͤrter, Die ſelten vorkommen, 
n. Prim, u, Nad LII, 
lopuie, wid. Nadcwałuie. 


Nad 
Nadgale, vid. Prim. u. Nad IU. 


Nadganiam, s, nd, czę. 1.1; nadgonię, 
s.d. 5.; nadegnam , s. d. 1. vid. 
1) doganiam , felt., außer nadgonię 
fir dogonię. 2) naganiam, nadegnam, 
faft nie nadgonię ; scił. do kupy. 

Nadęarne,, s, d. ied. a.  Nadgarniam, 
5, nd, ied. u. czę, 1.; nadgarnywam, 
s. nd. cze. 1. 1) do czegó, w co, 
etwas wobin, moren fo ſchuͤren, bag 
es hinein geben foll, bineln gebt. 2) 
fonft oid. Nad II, u. Prim etwas, ets 
was ein wenig dadurch ruiniren; auch? 
Rec. się, vid. ib. 

Nadginam, s. nd, cze. it. fed, 1. Na- 
degne , nadgiąt, nadgiąć, s. d, ied. a. 
1) eis. woruͤber bin, hinwaͤrts, heruͤber⸗ 
waͤrts etwas biegen, beugen. 2) etwas 
u einem, komu, oder gu einer Sache 
o biegen, beugen, daß man es erreicht 
ober fonft etwas machen fFann. 3), 
febr biegen, beugen, ruiniren dadurch. 
cj. cid, Prim, u. Nad III, Rec. się, 
3) pas. 2) fidh. 3) ſich etwas aubeu⸗ 
gen, uͤberbeugen, ruiniren. Sabat. Nad- 
ginanie, Nadgiecie, 

Nadgłaszam, s. nd, cze. 1. Radglo. 
sze, sisz, s, d. ied, 3. ju tedhter oder 
gerade gu einer Beit, einer Sache eb. 
was melden; pretensyę, Rec. się, z 
czym, womit fidj gu rechter oder gera⸗ 
de ju einer Zeit, zu einer Sache, u. ſ. 
w. melben, Tac. Ill. 545. /. Nad- 
głaszanie, Nadgłoszenie. 

Nadgłówek, g. wka. m. dać Kopfgeſchirr 
am Pferdegeſchirr. 

Nadzgiòôwka. /. «in Knopf, Knauf worauf, 
vid. Gałka, Tac. Ill. 452. 

Nadgniię, iesz, ił, ić, s. d. ied, u. czę, 
2. etwas oder redht anfaulen , faulig, 
faul liegen „, etwas oder ein wenig. 
(/. Nadgnicie, ſelt.). 

Nadgniot, Nadgniotek. vid, Nagniot, 
etc. Dykc. 

Nadgniote U. ZJerivar. vid. Nagniotę, 
Pf fpu. cf. Na III. Nad. Ul. 8. 

Prim. 

Nadgoie, isz, s. d. ied. tt. cze, % aż 
dokąd z wierzchu ieszcze zgoie, felt. 

Nadgolę, s. d. ied. U. czę. 3. 1) oben 


ein wenig, cin Stuͤck abbarbiren, RO 
cin Stid, e. vid. Nad LI, 2) dur 
das Barbiren etwaś rniniren, wid.ió. 
Nadgonię, vid. Dogonię. | 
Nadgradzam, 4. nd, czę. 1. ; nadgro- 
dze, s. d. ied. 3. vergelten, lobsien, 
bdobnen, boniſieiren, zasługi, uczya- 
SG, 
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ność, szkodę. /, Nadgradzanie, Nad- 


grodze'nie, 

Nadgrobek. m. bka. g. ciu Grabmahl, 
eine Grabfdrift. «dj, Nadgrobkowy 
Nadgrobkuie, s. xd. 2. Brabſchriften 
machen, felt: obs. 
Nadgrobny. adj. zum Grabe, Grabmable 

"  qebdrig; kamień, Leichenſtein; wiersz, 
Leichengedicht. 

Nadgroda. . 1) die Vergeltung. 2) Be 
lohnung; w nadgrodę, zur Belohnung. 
3) Bonification, Wergiitigung, szkody. 

Nadgrodny. adj. 1) gu belohnen moͤg⸗ 
lid), 2) erfeglih. adr. nie, no, /. ność: 

Nadgryzam, nadgryzuię, ywam, ywał, 

ywać, s. nd. 1. 2.; nadgryzę, s. 
a. oid. gryrę, etioas, co, per ellips, 
czego, etwas aubeißen, annagen. Rec, 
W. /. vid. ib, 

Nądgryzmole, s. d. icd U, cze. 3. vid. 

rin. tt. Nad Lil. 

Nadgrzebię, et. aid, Pr. u. Nad III, 

Nadiade, wid. Nadieżdzam. 

Nadidę, vid. Nadevdę in Nadcbodac, obs. 

Nadiezdzam, s. nu, icd. 1. Nadiadę,; 
iedziesz, iechał , s,d. ied. 2. gerade 

k tedhter Zeit berbepgeritten, oder ger 

abren Fomnien. Rec. się, ſehr felten. 
płd, Nad. LIL, c, d. 

Nadiezdzam, s. nd. fed. tł. cze. t.ż 
nadieżdzę, s. d. czę. 3. (Nadiade, 
8, d. ied.a. wid. oben, febr felt.) gu 
Schanden reiten, aufreiten, ju Shan: 
dekafahren, 26. felt. Rec. sie, pas, 

dh, felt. 


Nadićzam, Nadieżę, pid. Naićże tro- 
chę co. 

Nadkalćczam qt. Derivat. 
czam trochę. 
Nadkanceluie, — 

czym, na 
III. r. 
Nadkinę, fłatt Nakinę troche. 
Nadkiernie, fiatt Nakieruie troche cn 
właśnie na co, nlbo w sam raz. vid. 
Prim, u. Nad III. | 
Nudkipie, piesz, piał, piać, 2,d. czę. 
meiſt impers. Ubarfiefen und liegen 


bleiben. > 
Nadkipie fłałt Wykipie trochę, felt. 
t) trochę skiszę. 2) nadte 


rid. Nakalć- 


a dA. cze, 2. co nad 
co, «1d, Prim, u, Nad 


Nadkiaże. 
przekiżzę, felt, u. ſo Dariwdt. 
adkładam, +». nd. ied. u. tte. !. 
Nadłozę, s. d. ird, g. cze, 4. 1) ro 
reym, etwwas tomi dnfeBem> vunſtuͤk⸗ 
tell, tlg. U. fig. Daher: 2) vid, Nad- 


Nad 


rabiam śżtika. Rec. ułę,* pór |. 
Nadkładanie, Nadłozenie. - 

Nadkłećę, cisz, s. d. Cze. t. ied. 3 
Nadklecam, s. nd. ied. g. czę. u, 
ywam, s. nd. cze, 1. co na co. © 
had czym. vid, Prim, m. Nad IL 
etwać woriber, worauf bafcin, fe 

| teg, dardber Nedhten, bafieln, ae. 

Nadklóie, ćisz, cił, ćić, s. d. czę, 

+ Nadkleiam, s. zd. cze, U. ed. 1. vif 
Jrim. k. Nad 1U, ettsaś hoy resziie 
dazu leimen, daruͤber leimen, 26. 

Xadkletie und Derivat. vid, Prin. 8 
Nad LII. 

Nadkłusam, Nadkłuszę, esz, sał, sa, 
s, d. cze. U. ied. 1. a. Nadkluswie, 
ować, 4. nd. ird. czę, a. iu (a 
Galopp , oder im fiarfen Trabe dw 
an geritten, berbep geritten kommen. 

Nadkołatam, vid. Prim. g. Nad IL. 
bef. zepsuię kołataniem, 

Nadkołysse, wid. Prim., bej. zepnie 


kołysaniem 


Nadkopię. piesz. pam. pał, pać, 2.4. 






czę. 1, 2, Nadkopywam, psuię. 1, ni. 
czę, : 2. Nadkopne, s. d. ied. 1. © 
nen Ruck. 1) eig. etwas, teowon eiu⸗ 


oder viel mit den Fuͤßen wohin LE 
aufſtoßen, daruͤber aufichdttea , 1.9 
ziemi tyle -na co. 2) Uber cin god 
Maa$ grabeh, und die Erde dufrhirza. 
3) gerabe ini Graben bis mobia fb 
men, felt, bef. anfwórte „feliz. Re. 
się, Pas. tt. fih, felt. /. wie imne. 

Nadksopycie. n. die Krone, der Preis 18 
Pferbedu fe 


ehnſe. 
Nadkorwetuie, ować, s, d. cze, t.(W 
bep coroettiren. 


Nadkrżeszę, vhł Prim. q. Nad IIL 4. 
Nakrzesze. 
Nadlamuie, ówać, s, d. cze, >. eteah 
breit anfegen annauͤhen, antieten, va 

Prim, tt. Nad IIL. . 

Nadłahuię, ywam, s. nd. cze. t- A 
Nadłamie, miesz, mał, mać, b, 
czę, A. Nadłomię, miesz, mał, m0 
s. d. czę. M. ied, 2, (Nadłomie, 5 
oba) etwas anbrechen „ verderber. Pea 
się. t)pas. a) ſich etwas 
verbrechen. /. Nadłamywanie, Nadle 
manie, (obs. Nadłomienie), 


Nadłatam, bid, Przyłatam , Prin, h 
Nad IL anſtuckeln, anſtickes, M. 


Nadlatnię, ywać, ywam, s, nd. fed. t. 
cze. t. 2. thebrmals „, fo bem, ue 
fimmt, wie, oder wohin.  Nadlece. 


SZ. 
* , 


| 
i 


Nad 


„ ciał, cieć, 2. d. ied. 2. ſo eben, 
imt. Nadlatam, s, d. cze. I. 
nd. ied. abus. 1) herzu, berbey 
jen fonimen. 2) morauf berauf fies 
3) ſouſt rid, Nad LI. ſelt. Hec. 
id. ib, felt. /. wie immer. 
iruię, vid, Prim, qt. Nad IU, 
„ berbeg, berzu lavirt Fommen. 
ę, zisz, s. nd. 5.  Nadlezę, 
Z, lazł, leźć, s. d. ied. 2. A) 
, berbey gefrochen kommen, eig. 
„ 2) worauf endlidh berauf krie⸗ 
felt. Rec. się. wid, Na 
J/. wie immer. 
, vid. Nadlatuię, 
„ Nadlice. s. d. cam, na, vid. 
„%. Nad III. 
ze, wid. Prim, u, Nad III, felt. 
', wid, Nadlewam. 
am, s. nd. 1.; nadleię , lał, 
s. d. czę. 2. 1) etwas Daritber 
|, i.e. a) alś Jugabe. b) daß es 
bleibt. Daber: 2) vid. nalewam 
Rec sie, wie immer. 
ek. g. wku. m. 1) die Zugabe, 
an zugießt, eig., z. B. gu einem 
nfe. 2) Artill. gu einer Kanone 
ugu$. 
am, s,d, czę.; nadlicze, s. d. 
|. wid liczę, 1) nadio liczę. 2) 
5 Meberfchug, 3. B. Aufgeld, etz 
dazu, Darnber zaͤhlen. Sabat. 
czanie, Nadliczenie. 
ny, adj. 1) nadliczony, nadto 
1y. 2) fuperuumerair. (ady. et 


4G +5 


:ki, adj. uͤbermenſchlich, i. e. a) 

allie menſchlichen Śtrafte gehend. 

stfelig. adv. ko, Sudst. kość. 

1. tg. . 

sam, s. nd, ied. ohne fut. oder 

d,cze. 1. Nadmacywam , s. zd, 
1) vid. Namacan, abus. 2) 


das Taſien , Giblen etwas ſchlim⸗ 


Beule. 
s. a. 


jachen, i. B. guz, eine 
am, s. nd. Nadmące, 
*rim. u. Nad III, felt. 
ham, vide Prim, u. Nad IU. 
e, wid, ib. 

uie, ować, s, d. czę. 2. 1) 
jarauf, daruͤber mablen, 2) stem 
ca, fonf felt. vid. Prim. u. 


1) 


muruię, ować, s.d.c.e. 2. 
e) 


jaranf, daruͤber marmoricen. 
moriten. 
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Nadmaże. Nadmazgam, vid. Prim. 4, 
Nad III. benbeś felt. | 
Nadmę, vid. Nadymam. 4 


Nadmele, vid. Nadmlówam. 

Nadmiar. m, 1) bas Uebermaaß, bie 
ugabe im Meſſen. 2) der Ercefjus ju 
er Mathematik. . 

Nadmiarek, g. rku. m, gewóbul. als Nad. 
miar, z. B. łokciowy, im Ellenmaaße. 

Nadmiarka, f, vid, Nadmiarek, beym 
GetrepDe. 

Nadniiarz, 
adv. jłatt nadmiarę , 
miare, obs. 

Nadmiatam, ożd. Nadmiotam, 

Nadinielam, vid. Nadmlówam. 

Nadmiera' mi , acił, głód, nademrze, 
nadmarło mi, es bungert mich, es 
bungerte mich, obs. | 

Nadmierzam, s, nd, cze. 1.; nadmie- 
rzę, s. d, ied. 4. vid. mierze , tt 


1) ffatt nadmiar, obs. 2) 
nad wszelką 


ma$, co, woron etwas, czego, fis 
meſſen, 4. e. mit einer Zugabe. Subet. 
Nadmierxzanie, Nadmierzenie. (Rec, 


nadmierzyć się czego, scił, dosyć, Wie 
gewoͤhnl.). 


. Nadmietam , vid. Nadmiotam. 


Nadmiocę, vid. Nadmiotam. 
Nadmiolę, vśd. Nadmlewam. 


Nadmiot, m. 1) rzecz nadmieciona. 3) 
Nadiniotanie, Nadmiecenie, vid, /ere 
bum, 


Nadmiotam, Nadmietam. s. nd. ied.t. 
Nadmiatam, «. nd. ied, i. cze. 1., 
ywam, 4. nd. cze. t.  Nadmiotę, 

admioce, eciesz, otał, otać, s. d 
czę, a. Nadmiece, cesz, tał, tać, 
s. d. czę. 2. (Nadmiecę , cisz, s. d. 
cze, U. ied. 5. bs.).  Nadmiotcę, eciesz, 
ouł, eść, s. d. ied, g. cze. 2. Nad- 
miotne, ou, eść. otnał, otnać, 4. d. 
ied, 2. eg. morauj etwas bin, bers 
bey fchieuderu, uͤber, auf etwas bin, 
fo daß es pardber fiecen bleibt, eig. u. 
fig. 2) mit beim Beſen (o etwas bin, 
herbey, beranf febren, daß es Darubec 
liegen bletbt, Rec. się, pas, N. vid. 
Nad LI, f. wie immer. 


Nadmlćwam, Nadmielam. s. nd. cse. 
s.  Nadmielę, mele, mełł, mełli, 
emleć, etc. ŚPid. Prim. 1) noch date 
uͤber mahlen in der Mugle. 2) gu viel 
mablen in Der Muͤhle. 3) uͤbermahlen, 
perderben , felt, Rec. się.. pas, ſich. 
J, wie immer. | 

Nade 


% | 
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Nadmerski. adj, an det See belezen. 

NXadmucham, «s. d. cze, 1. Nadmu- 
chne. s. d. ied. 2. 1) eig. etwa wor⸗ 
auf hinbiaſen, daß es liegen bleibt. 2) 
poli blaſen, co. | :) aufqaͤhlen, aufdre— 
ſchen, etliche Biede, fig. , na płecv. 


Rec. się. 1) ps. 2) fih 3) ſich 
fatt blafen.  /. Nadmuchanie, Nad 
imuchnienie, 


Nad.uykam, s. nd. cze, t. Nademkne, 
s. d. ied. 2, l) 1) fachte bóacnder ruk⸗ 
fen, eig. 2 herbed, heran ruden, e 
zade gu rechter Zeit, co. etwas. 
co komu, einem etwaś beyſtecken ju 
rechter Zeit, a) cia. in die Sand. b) 
tn den Sinn. 4) ctmać erwaͤhnen, co, 
cze go. A o czym, gang leiſe, fia. Rec. 
się. a) pas. 2; fich beran (dleichen. 


11) Przymy kam troche. f, Nadniyka- 
nie. Nademkniccie, Nadenkunienie. 


Nadna, eig. zwey Praͤpoſitionen, Nad 
und Na; zuſammen gezogen: nadna. 
(NB. Die m:t nadna zuſammen aeſenten 
F'erba find in Schreiben und auten Nes 
den nicht gebraͤuchlich. Alſo merdeu fie 
bier auch ausgelaſſen. 

Nadnicuię, vid. Przynicuię eo nad co, 


felt 
Nadniecam, s, nd.ied. n. czę: 1.: nad- 
niecce, s. d. ied. u. cze, 5. Nadnie- 


cywam, s. nd. czę. 1. eig. aufſchuͤren, 
anfachen, ogień, cin Seuer, worauf, ſo 
daß eś Da liezen bleibt. Mec. się, pas, 
ſich. /. mie imnier. 

Nadniosę, ed Nadnosze. 

Nadniszcze, sid. Prim. gd. Nad LIL. u. 
(0 Derivac, 

Nadnituię, ować. s. d, cze. U. ird, 3, 
annieten, anſchen, noch daj „ oben Daf 
ber. Rec, sie. eter. e. Pr. u. Nad lil, 

Nadnosze, sisz, s, nd, czę, U. i* d, 5%. 


Nadnaszam ; 8. na- CZŁ, 1. Nadnio- 
sc, esiesz. esł, eli, esćĆ, s. d, ied 
3. gerade herza, be when Urin ug, her⸗ 


bep getragen crigcn , 
3eit, ſo eben, HS 
11. ſonſt felten. 
aid. ib. felt). /. wie immer. 
Nadnotmie, owac, s. d. cze. a dariiber 
notiren, (fonft ſelt.). wid. Tad ii. 


bef. zu rechtet 
(rid. Prim. u. 5 ad 
Rat. SiC, pas. U. ſich, 


Nadnumernit, ować, s. d. cze. 2. NATE 
bet numeriren, Gonß m wd. Nad 
Nado. Praep. tig. Nad,ąO0, zwey Mdr 
Nado, 


ofitionen zuſammen ge baca 
(pri uad-o. Alle iufanintengefegten 
J-erba auf Nad - o find eben fo, mie 
die auf Nadna, ungewoͤhnlich im guten 
Ge; ubtr im gemeinen Leben find 


0 Nad 
fie etwas gewoͤhnlicher,  B. Kadepe 


AIN, etc. 
Nado, Praep, tig. Na, Do, sma" 
gezogen: Nado, (pridh na - do. 
oben gon Nad - o gefagt — 3 
gilr auch hier. NB. Da dieſe erba, 
Tie dann und wann mißdraucheweſe ww 
kommen, lerht aus den aLgeietwa 

Porinmitiris auf Do und O und der 
bofitionen Nad, Na erklaͤrt werdee 
Ren ; fo merden fie biec fiigludh anógy 
laſſen. Hieher gebóren aber nute WB 
foimmende Waoͤrter nicht. 

Nadob, sid, Nad u: ob als usztrnes 
lihe Präp. u. cf. Nadna. Nado. % 
J'rrlha auf Nadob find eben 10 mape 
woͤhnlich im guten Style, als jent. 

Nadobniczek. g. czka. m, czka. . Nu 
obniś, 4. sia, m. sia. f. ein 
pelidróe, eń huͤbſcher —2 
ſches Maͤdchen, das einem behagt 
Iron. 

Nadobniuchny, niuteńki, niasienki, ct 
adj, von 

Nadobny. adj. tig co się nada. W 
fich fchidt, paßt, —5 — Zeid ik 3 
trefflich gelegen, ſchickli sid: 
okazya, rzecz, słowo, RAA wobli: do 
czego, WSju. 2) etwas od. treflidy 
berrlich , ſcwoͤn, gut. Człowiek, ajt 
im Sinne No. 1. do czego, felt. 9 
fhón , urodziwy, obs. Adu. ai, 
gelegen, ſchicklich, a propos; 4 
tener).  Nadobno. ado. es if 
S$ubst, Nadoblność okazyi , 
rżtczy. 

Na dół, na dole. wid, dół. 


Nadolek. g łka. m, Det Unterfamu aw 
Kleides, obs. 

Nadolny, adj, rid. dolny. uztg: 
wdrtó belegen, kray. 2) NP 
ab, nadólne mieszkanie, 
Nadpakuię, ować, s. d. czę, 2. dzrdda 
packen. 

NXadparaduię, ować, s. d. czę 3. 46 
bey paradiren , herbey paradirt Fommey 
(fonfł felt. rid. Nad IL. u, Prim.) 

Nadpętam fatt s góry przypętam, fl. 

Nadpiekam, s. nd. czę. u. ied, 1. Nat- 
iekę, «s. d, ied, W. czę. 2. * 
brzypiekam ce na ce, nadto. 

Nadpieram, s. nd, czę, t.; nadeprt 
rzesz, nadparł, nadeprzeć, 4, d. 

Y5 «a czym, ekwas momit cin WIĘ 


fiigem 2) cdr © troche, wid. 
pieram, Saba. Nadpieranie , Naż. 
parcie, 


Nad- 














Nad 


ię co nad «o, 


e, vid. Prim. u. Nad III, 

1, s. nd, czę. 1.; nadepne, 
„, nadepnać. s. dł. ied. 2. tig. 
iſchnallen. vid. Prim. u. Nad 


», s. nd, cze. 2. ; nadpiszę. 
dd, 2. co nad co. sid. Napi- 
vuſt felt. vid. Prim. u. Nadlil. 
, 4. d. czy, 3. dariber ablen. 
Agio, Zugade. L) zu viel. 

„f. 1) die Zahluug daruber, dać 
2) Nadplacenie. 

m, id. Prim, u. Nad III. na 
u góry splatam, troche spła- 
>zpłatan. 

viti. Nadplote, 

:, wid. Prim. u. Nad III. co, 


sk. g, dka. m. der zweyte Foͤtus, 
en dinem andern entfieht. Daher: 
dzę, nadphadzam, vid. spła- 
splodzę nadpłodek. 


e, s. d. cze. 4.  Nadpłaszam, 
czę. 1., yWam, S. nd, czę. 1. 
u, berbep jagen, berbey ſcheu— 


jerbep getcheucht jagen, bringen. 
18 an: ocer auffdheuchen. 3; et: 
den machen, verderben. ec. 
sim. u, Nad IL pas. , fich, ꝛc. 
immer. 
+, ecisz, otł, etli, eść, s. d. 
© Nadpletam, Nadplatam, s, 
d. u. czę. T., ywam, «s. nd, 
wid. Prim. gy. Nad LII, etwas 
r fiechten, eig. 


Nadpod. jzuſammengeſetzte Praͤ⸗ 
en por monſtroͤſen polniſchen er- 
die Der gute Stol verſchmaͤht. 
adna, NŃad-o, Nado, etc, 
»:szwie. n. bie Brandfoble, 

ziad. m. Ururgroßvater. 


vadzam, «. nd. cze, M. ied. 1., 
„s. nd. cze, 1. Nadprowadzę, 
ed. z. herzu, berben fubren, ges 
bringen , gu rechter Beit, fo eben, 
dc. się, pas,, fich. f wie UM: 


ek. m. g. zka. | Gturi, Ueber⸗ 
mik. m. g. a. ſchwelle uͤber 
huͤr, die obere Thuͤr⸗ oder Fen⸗ 
velle. 

1) bid. Xadprey. 2) vid. 
Bo 


vid. Napie-. 
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MNadprzy, gufammengefegte Prep. f0 wie 
Nadprze, ungewóbniihj. sid. Nadpo. 

Nadprzydrodzony. adfect. dbernatdrlich. 
Org. 12. adov. felt, Subst, ność. 

Nadpsuie, s. d. ied. 2, vid. psuie, 
nadpsować, s. d. czę. 1. obs, etwas 
cine Sache verderben. Rec. sie, fid, 
czego, mie gewóbni. Fubat. Nadpsu- 
cie. 

Nadpsykam, s. d. czę. 2. vid, Prim. 
u, Nad III. co na co. 

Nadpucham, «s. nd, czę. tł. ied. 1.; 
nadpuchnę, s. d. ied. 2. co na «b. 
wid. Napucham, auch czym. 

Nadpudruię, vid. Prim, d. Nad 111, 

Nadpukam, s. d, czę. 1.; nadpukne, 
s d,ied, 2, 1) co na co, etwas dar⸗ 

uͤber pligen i. e. wohin etmaś pligen, ' 
fo dak es liegen bleibt. 2) ein wenig 
aufplaͤtzen, anpidgen. Rec. się, 1r)pas. 
2) fich. /. wie inumer. Nadpukiwam, 
s. nd. cze, i, 

Nadpunktuie, ować, s, nd. 2. daruͤber 
punctiren, tberpunctiren. 

Nadpycham, s, nd. czę, W. ied 1. Na- 
depchne, nadepchnał, nadepchnać, 
s. d. ied. a. 1) co nad co, daruͤber 
ſtoßen, i. c. worauf fiogen, daß es Dar: 
uͤber bleibt. 2) woju heran, berbep 
fiofiten. 3) unter der Hand einem etwas 
beyſtecken, eig. U. fig" vid. Ńadmykan, 
fig. Rec. sie. 1) pas, 2)fih. 3): 
eid, Nad. lll. /. Napychanie, Na- 
depchnienie, Nadepchnięecie. 

Nadpycham, «s. nd. ied, U. czę. 1. 
Nadepcham, s. d. ied. m. czę, 2. 
muͤhſam daruͤber ſtoßen, ſtopfen. | 

Nadra. pł. vid. nadto, 

Nadrabam, nadrąbie, vid. Prim. u, 
Nad 1II. etwaś anhanen,  aufchligen 
mit der Art, dem Gaͤbel, ie. 

Nadrabiam , wid. Nadrobie. 

Nadrachuie, ować, 4, d. cze. $. Bt: 
uͤber verrechnen, als Ueberſchüß varrech 
nen, darlegen in der Rechnung, in der 
Rechnung als Ueberſchuß heraus brin—⸗ 
gen. 

Nadramotam, vid. Naramotam. 


Nadrapać się dosyć, wid. Prim, u. Na 
III. fonft felt. 
Nadrasqe troche, s. d, żed. 2. ein we⸗ 


nig rhen; kogo w co. Mec. się. 1) 
pas. 2) fih. /. Nadraśnienie, vid, 
rasne u. Na III, 


Nadrast. /. m. Bauk. Kdmyfe, m. Bu 
ſimswerl unter bem Schwiebboser x. 
h RGTAe 


J 


SU Na d 


Nadrastam, 5, nd, cze, U. ied. 1. Nad- 
rastywan:, 8, nd. czę. 1.; nadrosne, 
rosł, rosć, rosnąć, s. d. ied. u. cze. 
2.; (nadrostę, obs, vid. Prim), 1) 
barber wachſen, i. e. woruberbin wach⸗ 
fen, mo oben wachſen, ms obeu herauf 
wachſen, eig. u. fig. a) heran wadfen. 
Rec. sie, felt. /, mie immer. 

Nadraznić sie dosyć, vid. Prim. g. Na 
III. fonft felt. 

Nadre, rid, Nadzieram, . 

Nadręczę , s. d, ied, u. cze. 4. kogo 
dosyć U. Rec. sie dosyć, vid, Prim. 
u. Na III. Śiewon : Nadreczam, 
4. nd, czc, I. 

Nadrepcę, cesz, tał, tać, s. d. cze. a., 
tam, :.  Nadreptywam, s. nd. cze, 
1. Nadrepine, s, 4, od, q, 1) co 
na co, etwas worauf auftrippeln, i. e. 
fo daf es liegen bleibt. s) auftrippeln, 
wund trippeln, gertrippeln. Rec. sie. 
1) pas, 2) (iQ. 3) vid. Prim, U. 
Na LI. /. wie immer. 

Nadrewwie, Nadrętwiam, vid. Tdre- 
twic, Zdrętwiam dosyć, etc. U. (0 
auch Nadrytwieie, vid, ib. 

Nadrewnie , Nadrewnieię , eic. vid. 
Zdrewnię, etc, 


Nadro. ». bie eine Haͤlfte des Buſens, 
obs, Daher: Nadra, dec Bufen, audh 
obs. vid. Lanadra. 

Nadrobię, bisz. 1. d. ied. u. cze. 5. 
Nadrabiam, s. nd. cze. 1. ſptich: 
Nad - ro -bie, Nads ra - iam, sci/, 
von robię. z) iq. dazu aumachen, doch 
nur bloß: 2) anſtricken, anweben oben 
daruber. NA. 3) sztuką, chytrościa, 
fis- mie Kunſt, Liſt ſtuͤckeln, durchzu⸗ 
kommen ſuchen, nachhelfen, (das erſez⸗ 
jen, was man ſonſt nicht thun kann. 
eid, Narabiam. Korc. cie, pas., dh, 
(blef nur No. 2. fonft fe!t.). cf. Nad 
IU. M Nadrabianie, Nadrobienie. 

NadsoBie, s. d. cze. U, ied, 3. Nadra- 
bian, s, nd. cze. U. ied. 1. Nadro- 
biam, 4. nd. jed. 1, BOR drobic. Da 
ber ſprich: na-dro-bie, Na-dra biam, 
etc. 1) woraufbin brddeln, bin brocken, 
oufbroͤckeln, aufbroden, (mit und obne 
Abſicht). 2a) vol bródeln , brocken. 
Rec. się. 1) pas, 2) fih. 3) vid. 
Na III. /. wie immet. 

Nadros, od. Nadroz. 

Nadrosnę, vid. Nadrastam, 


Nadroz, U. vor cinigen Buchſtaben, mo 
bag s in s derwandelt, wird Nadros, 
Es ik dies eine ganz ungewoͤhnliche un: 


R 


. Nad 


lertrennliche praeſge de 
gebrauch vor den 
wid. Nadna, Ńado, Nad-o,. 
Nadroże, fłatt Wdrożę, abu 
zyć sie x czym dosyć. 
Na Lil. gon drożę się s czy 
dregi. 
Nadrozeię, vid. sdrożeię, felt. 
Nadrożnik. m, der Neifegelb gii 
Nadrożny. adj. 1) ſtatt podroi 
zur Reiſe gehdrig. a) po drod 
cv. ań der Strafe , am Weg 
Reiſe liegend. adv. et fubx. 
wöhnl.  Nadrożne, n. ego, 
Naifegeld. (adw, u. /. felt) 
Nadruinuię, id. sruinuię trod 
Nadrukdaie ſtatt na druk daię, 
ku podaję, o4s. be au 
drukdatnik fatt Nakładzca, 
dacz, obs, " 
Nadruknię, ować, s. d. czę. 2. 
drucken, oben darauf drucken. 
drucken. Rec. sie, t) pa⸗ 
5) (id fatt. wid. Prim. i 
/. Nadrukowanie, 
Nadrumienie ſtatt Narumienie, 
nie troche felt. nadto felt. i 
u. Nad IL, 
Nadrune fłatt runę nad co fi 
Prim, u. Nad III. 
Nuadruszam fłatt Naruszam. 
Nadruzgam, vid. Nadruzgotam. 
Nadruzgotam, s. d. czę, 1. 
Nadruzgoce, czę, esz, tał, L 
czc. 2. iu einem. Nadruzgom 
ted. a, einen Ruck. Na drusji 
s. nd. czę. 1. 1)v n 
etc. trochę, ein mwenig rafi 
verderben. 2) gur Geudge, do 
co na co, €tmaś morauf fd 


hinfchmettern. Rec, sie. 1) 
fd. ) wid. Prim. g. Na 
att. /. WIE immer, wid. ib. 


Naudrwiewam się. 2. nd. czę 
—8 a? "1 33 8. 
woruber ge Swti 
ꝛe. vid, Prim. * Na III, 

Nadnypam, Nadrypnę, z. d. vi 
u. Nad III. Rypaniem, ry 
popsuie, nadpsuie co. 

Nadryie, vit. Prim. g. Nadl 
co. | 


Nadrysuit. 1) Marysuię co na: 
rysowaniem zepsuie nadps 


Prim. u. Nad III, bef. Rec, 


Nad 


s.hd. czę. U. ed. t, Na- 
fiesz, rwał, rwać, |. czę. 
1) cin wenig oder ziemidićj 
ten, aufteißen / zerreigen , ane 
bredheń, 2x. 2) befchddigen 
i, elg. Daber: im Tragen, 
vie inuerlich pldgen, verrenfen, 
einem etmaś ; kogo gdzie, 
well; audj : Narywam, nar- 
+ AV.  Subat, Nadrywanie, 





ie. 
drżę, vid. ib, u. Na UI. 
id, Nadzieram, nadrę. 

2. bie Begend dn einem Fluſſe. 
346. 


mam, się dosyć, vid. Prim, 


1.nd. ied. q. czę. t. Nad- 
s, s. d. led. 5. 1) daruber 
sben worauf, dag etwas im 
gen bleibt. 2) antwerfen, de⸗ 
m, czym, womit. Rec. się, 
b. wie immer. 

có nad co, vid, Narzygam u. 





Nadrzsymam, wid. Prim. 4. 


s. nd. czę, u.ied. 1. Nade- 
1. ied. a. a eig. anſchnei⸗ 
dueiden, anſchſitzen, auffchiz⸗ 
tym. 2) anferben, 3) ANs 
verderben. Rec. si 1) par. 
3) rid, Nad Lil. Nadrzye 
sderznięcie, 

» vid, Nasadzam to nad co, 





»a. d, czę. 1. old, Prim. u. 
co nad co, u. fo Derivat, 

„ Nadścielę, wid. Naście- 
ad co. 

„s.nd.:, Nadsiądę, s. 4. 
n. u. Nad Il. ſich worauf 
ſetzen, tig. 

vide Nadsiewara. 





l Ziebe oder | R 
s.nd. czy. 1. 1) aufhaden, 
mit bem ŚReffer, 3. e. ein wez 
aufbacen, behacen. 2) anfr 
t ber Śtathe, oder (onf mo: 
«c. się, paa. u. fid. f. wie 


nel. Nada 


|» d. czę. 1. Nadsiepnę, 
a. Nadsiepywem, 4, nd. 
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ese. r. vid. Nadsiekam , Primit. u. 
Nad LI, 
Nadsiew, m. g. u. 
m..bie Neberfoat. 
Nadsiewam , 
Nadsieie, rd, ied. 2. 
1) at8 Uederſa (den „ nachfden, au8: 
jen, dardber dnófden. 2) zu wiel (den. 


ł dberfien, mit der Saat uberlad 
ec. 8 


Nadziewek. g. wku, 








e, pas, u. fidy.  Nadsiewanie, 
Nadsiani 

Nadsikam, wid. Nasikam u, Derioat, 
ſonſt felt. 


Nadskakuię, Nadskakiwam, iwać (ować) 
s. nd. ied. u czę. t. 2. Jskoczę, 
s. d led. 4. eineń Spruns.  Nadska- 
kam, s.d. czę. 1. felt. 1) eig. perbep gee 
feruńgen kominen, meift nur s. d. 2) 
£ig. u. fig. MW. blef cze.nd. a) eig 
beróen foringen, gur Sand gehen, ge 
(gókią tbun. b) friedeu, fdymeicheln, 

ur bergloichen Gefddfciątcie um fih 
weſſen Gunft ju errwerben. Zaó. IV. 157. 
Nailskakiwanie , mieift (ns Sinne No. 
Nadskoczenie, bto$ £ig.  (Nadskaka- 
nie, felt. wid. oben 2.) 

Nadsmaruię, vid. Prim, u. Nad III. 


Nadstawek. m. wku. g. ein Artillerie ⸗ 
Inſtrument zum Zielen. 

Nadstawiam , s. nd. czę. und sed. t. 
Nadstawię, «. d. ied. und czę. 3> 
(Nadsiawuie, ywać, s. nd, Czę, 2.) 

) <twać woju binfelien, bi 

—3 acha. taa a go h alez 

um gu hoͤren; nogi, den , ci, 

Die Qaud , damit hier filt, ze. "Dae 

ber: a) bimreden , odsc, 3) fiidelu, 

czym, wómit, co w co, etaś eine 
fideln, anftideln, czym, womit ans 
fudeln. 3) binbalten, unnótbizerweife 
for bie Mugen, wor bie Nafe riden, 
daß einer Luft befommt, etmas zu neb: 
men, nafdjen, 26. co czego,  Dabar: 

vid. 2. ben, obie, Rec. się. +) pax, 

2) fiń. 3) fih immer einem jeisen, 

um ſich ióm auf eiie niedrige uneriaube 

te, oder doch zudringliche rt beliebt zu 
machen, ſich einem aufdri 











jeden, 





Bert raj obae "mef Gunśbtengaajkń 
er t obsc, weſſen ©unftbei et 
fudhent A Nadstawianie , Ndaawio» 
nie. 
Nadstawka. /. ein angeſtuͤckeltes Gtid. 
Nadsyłam, s. nd, czę, W, źrd. 1, Nade- 
Nadeszlę, esz, nadesłał, nade- 
s. d. ied, 4. t) co 
—X kome „ą” mać bets 
e ſchicken, gerade dur Belt berdep 
fetben. | 8) na kogo, riuo Nasyłam, 
- ge 








yu» 





uh Nad 


ga rechter Beit jemanden gegen 


Siwe —X —* Rec. sie. 


1) pas. u. ſich. DK: bete mit 
e 


—— — of. gegen 
berfaͤlen , A. 


J. f. Nadsyłanie. Nadosłanie, 
adezamocę, tam, vid, Prim. R. Nad 
LL. u. Derivat, 
Nadszargam , ód. ib. 
Nadszatknię, sid. ib. 


| Nadszczebiocę, tam, vśd. ib. 


Nadasczekać, otd, nadto szczekać. Dae 
def : <nadsacekany pysk, wid. pysk 
wyssczekzhy az: nadto. 

Nadszczerbać, id. nałaczerbać trochę 
IN naszcz 

Nadszlamnia, wać, «. d. czę. oben 
„file, dardóe ſchlemmen. 
Nadszleyfuię, Nadsalifuię, ować, 4, d, 
czę. » oben auſchleifen, deruvn ſchlei⸗ 
—— wom Schleifer) vid, Prim. 


Nadasałichtuie, vid. Prim, 4, Nad.Dl, 

Nadeslufaie . sód. Nadszleyfuię. 

Nadszniceruię, rid. Prim. gd. Nad IL 
co na co, €e u J 

Nadsznuruie, ować, „ czę. 2, 


sten noc © ira —XR 
858 aja anfja 


Nadasoruię, +. d, czę, r) beróey 
ſcheurend dbringen oder 
fifbren. 2) daruͤber „o: 
pren. barsber ſcheuren, hinſcheu⸗ 
fet, Unrith, wenn man etwas ſcheuret. 
Rec, się. 1) pas. s) ſich. 
Nadtaczam, s.nd. czę. ©. ied, 1, (Nad- 
— , 4. nd. czę. r. felt). Nad- 
toczę. s. d. led, 4. t) herdey, bets 
ea wólicn ja ter 3 Ret. 2) etwas 
aubrechieln, oben „aadrechfela ein Stuͤck. 
Rec. sie, 8. /. mie immer. 
Nadlarana, 3. d. vid. Prim. u. Nad 
dt. 


Nadtarasuię co nad c co , pid, Prim, tg. 
*" Nad IM 
Nadtarguie, ówać, «©. .s. 1) 
la, bardiber iks: , * ala Man 
follte, ode toltę. 2) daruͤber abdin⸗ 
en gi Mos de. vid. 1, Rec, się. 
* ad argo wanie. 
—— wid. Rrim. u. Nad II. 
Nadtasuie, vid, ib. 
Nadto, Ceiqg. nad to) ady. e 8 
olei, esz , —** W fe, i 


a 
Nadtoruieę, vid, Prim. w. 
Nadtrącam, naduącę , sód. 


nadw, , i 
Nadudkuię, stó „ 


Nadudle, 
Nadufam, 
Nadukam, 
Nadukwię, 


1 
| | fra 
Nadumarm, 
Nadupluie, ikuie etc, ft, 
Nad wid. udusx eżege d 
dusze uduszę 538 dosyć. 


Nadużycie, n. 


"Z 
2æ 





RTR 


Ad. naduzywam. 
Nadużywam, s, nd, czę. ©. is 
tener d. cze. t. blo$ Act). ł 
iesz, ył; yć, «. d, (a 
z) czego, WOGOR sm 
wiel etwas geb * 
Prim. (ſelt. co). 3* 
den, czego, (felt. co). Rec 
pas. 2) ſich eld. 9. 
Aübertriebenen Gebtaud 
brauch e. ſich werberben. . 
wanie. Nadużycie, R 
Nadwachluie, ować, wid. P 
Nad LIL, ce nad co, und w 
niem co nadpsuię, felt. 
Nadwale, n, R 
Male. 
Nadwałek, g. ika, m, sid. Na 


Nadwalny, ady. ue Brufwór i 
Nadwąulam, s, nd. cze. 1.5 B 
4. d, ied. Ż) co, * i. 

ſchwankend machen 
ie. ba e6 nici "fe fet, 4 
o; fg zdrowie. zycie, pł 
bek, ſundheit Geſetze m 
verletzen, verderben. 2) cą 
ellips, zdrowia, zycia, prawi 
fig. Rec, zie czego, wie ga 
Sub. Nadwauanie , Nadwąd 
Nadwecuię, ować, 4, d. czę. 
Prim. g.” Nad 1lL co ma ©, 
panie, 
Nadwedruię, —— 4, d, 


w „Brat wandern „ ec | 


Nadyędzt, vid. Prim. 8. Nad 


Nadwereżam, s. ad, cag, 1.; 1 

zę, a. d. ied. 4. - 2) co, GR 

„ sine Laß ode einen ade 
Stoͤße beſchaͤdigen. Da 

U. czego irochę, etwas 1 


„era e. ſig. verlegeh. 


N a d 
ołia, amnienta a. detal. 


|weręzanie „, Nadwerczenie, 


Nadwiąznie, vba. Nadwię- 


vid, Nawichnę. 
adj. uroche zwiędły. 


Nadwiądnę, s. d. led. 2. 


elken. 

4d. Nadwiewam. 

'e. nd. czę.'u.'ied, 1. Na- 

:dwarł, nadewrzeć, 2. 
do czego, etwas woran Alis 

jmiepnen anklemmen, r 
- von oben. Rec. si 
"Nadwieranie, (Na warcie” 


4, todb nad s. ro jaa: u. 
ziq, roth werden, (scił. vom 
telbe. Daber: ©. d. ied. 
, Nadewrę,: Nadewrzę. pid, 
e. cf. Dowieram. 
4. nd. czę. 
„, €isz, s. 
F betńdbigem. a) "drrc 

Nicht ſtill fi belhdtigen, 
1) pas. 2) f. 
Nadwiercenie, Nadwiercy: 
zd. cze. 1. 


„+ d. czę. W. nd 1.; nad- . 


„ d. ied. W. czę. 3. fłatt sa 
rieszam , etc. felt. 


, s. nd. czę, U. ied, 1. Nad- 
dał , wiać, sg. d. czę, i, 
„emiesz, oniesz, onuł, onąć, 
2, 1) co pad co, etwas 
ben, i. ć mobin wehen, wo 
2) uͤberwehen, verwehen, 
MNA. ein wenig. 3) beſchaͤ⸗ 
Vehen. 
wid. Nadwoæę. 


„ Nadwiazuie , ywam, s. nd, 
Nadwiążę, Zesz, zał, rać, 
UM. Żed. 2, 1) etwas, co ną 
w binben, daruͤber anbinden. 
nig von sben anbinden, Be: 
M eig. u. fia. s) vid, Na- 
Rec. się. W. /, wie immer. 
att Nawiiam, felt, 


r nd. ied. u. cze. 1) ew ˖ 
adwine, s, d. jed, 2. sobie»: 
twaś verrenken. Kec. sie. 
) fih. /. Nadwiianie, gem. 
1ie, Nadwinięcie, 

Nadwiię , 


vid. Prim. and 


F3 
Nad 


493 . 


'"Nadwikłam', +. d. czę.. z, wid, Prim. | 


u. Nad III. 

Nadwilgne, Nadwilguiełę, od, Prim. 
u. Nąd III, etwas Raf werden, Sud: 
tigfeit anziepen. 

Nadwilgotnę, rid. Nadwilzę trochę. 

Nadwilgocę, rid, Nad wilżę. 


Nadwiłgotnieię , Nadwilgecieię > rid, 


Nadwilzeię. 


Nadwilżę, «.d. czę. 4 Nadilżwa, 


. ed. g. cze. t., 
czę. r Ba$ 3) R an 
się. 1) pas. 2 
aniieden naj werden , P,żed werden. 
NA mię immer. 

Nadwilżeię , żał, ża, s; a. czę: 2, 
vid, oben Rec. nadwilżę, 
Nadwinquię, sid. Prim. q. Nad LI, 
Nadwine, vid. Nadwiiama. 
Nadwionę, vid, Nadwiewam, 
 Nadwlekam, «4. nd, ied, ohne fer. W 
d. czę. 1, Nadwiokę , Nadwieko, 
| ecześź, Dab ekł, ppł ec, * icd, 
u. czy, 2. herbey eppen ty gts 
feler bringen, — vid. Nad LL. ir 


Nadwrnuk. m, der Lirarenfel, Nadwnuczęk.. 
m, dim. æ. czka, Daher: Nadwnu- 
ozka. F. (Nadwnuka, t felt.) ię Urur⸗ 
enkelin. 

Nadwodzę. dzisz, z. nd. z, Nadwio- 
dę. +. d, ied. a, vid, Prim, u. Nad 
111. berbeg gefuͤhrt bringen, eig jie. 
ac rh von Wada, vid, Prim 
Nad LI. faſt obæ. 

Nadworny. adj. 1) ce iest na dworze, 
waś untet frepem Himmel ift. —3 — 
nadworne obrony, die gegen das Fetd 
liegenden Außenfeiten der —— 
nadworna przechadzka , saba 
unter frepem Himmel, oda, Ki zewoͤh 
co iest na oder Miej dworze, was guf 


oder am ide: . 
dworny Kaka ein a) a 


908 * 
ſtaate; Królewski, liże" 
Wojewody „, de a de 
adworny sluga, ein er 5088 
aate. m a Ly Koronay usiż 
e Hofmar 
Litewski, von tb 
dworne, Die Hofgerichte, die Krou⸗ 
eanzter/, Kronr darien/Oerichte ꝛc. 
in Polen, u. die hauiſchen in Lithanen, 


vid. zadworny, 


Nadwoniię. s. d, led: 2. (pid. Awornis) 


kogo, z koge, ec. się, wie ud 
móbul. od. J 
Na | 
« KZENEL - 


—— —5 - 


| 1] 










SES 
44 Nad 
Nadworzo. fat podniebienie, obu, 
Nadwawyż. adu. 

Gber Ble 


Nad ui. 
Nadwossczę, , 
Nad 


Nadwożę, sias. 4, nd, —E Nadraylsię, . 
s ak, "ażĆ gate —R becia Nady vid, Prim. w. MA. 
sei A Gr) PY OP Not: się decyć. - 
E u. Ni . 
Ż) Nadwożeaśi, Nadwiestzaie. u a SA zad Ra * 
Nadybam, s. d. czę, :. Nadybię, 8. bę, nab Nad Ba. 








biesz, bał, bać, 4. d, ied, W. czę, 2. 
SB, i s. nd. czę. 1. falfd) 
fa kogo.. co, Nadżegam, nd. led. w ch 
so, „a Oz wał YE | 
y *3 
IRE —— * iran NA. — 


dy +2 d. ied. sid, b hne.. i 
Naam Ni U idei TR. dą "id Prim w. Mia DI: 


— wid. Zdychtię, im Prim. aoc owąć, 4. d. czę 


kre czę, cess, czesz, tał, tać, Nadźgam pochęj 2 . ż 
a Cafe e aa 2d Czę. „4d. 

(tywam, 2. nd. 3 czę. 1. Ej: 45 wę 
Bo, x) worauf bineni —18 s) 

R biofea. "fd, prime u, Na Ill. _ Nadżeniat, Madżenę, sid, Pr 

jykuwię , km P — co > —— padnie w cza. 
„ Czego dos) di 

ACHA yć lalainia —X ziaię) «to i 








vid. Prim, s. Na 
nw Toc s. d. czę, W. led. a. Nadi jak, a. 
r tę — co na ** — i e 
28 PR) | Sole Choś. I. 364 
Prim. W. nią: pare % Nadzidlam, 4. d. 2. 
KU fu s. 6 ta. Pr a — 
1) ten <co nadyma, felt.  slosyć, NB. 
"w R m Buccinator genanat. Nadziany, adj. — wid. Na 
Nadziawiam, 2. nd, a 


Sami pw pd. czę. 1.; mdmę, 
tmleesć dł, dęli, dąd, „2. d. led. rp UEKCJ 
PA stań anfótfea; ba$ 8 — * —EXE— — 

wird; cielęcinę, pęcherz. 2) SES 
|, kogo czym, jemtanben Bot, 4, +. Nadziecinieię, odd, zdziedmą 


odeń. 3) berbep blafer, wiat pełnie, trochę, 








nel pada r rw e) dosyć, rid, 
J en, 

X Nadzieia, /, 1) die 
MR — — * 5 Ma siadką padzień 

wan Bubst. Nady- i w 2* 


ra Ea * wosoa cf. nadęty. dziej, (wanger feyn. 
Nadrnie, pia, kope, 1) drama sopołnię, » Nadsinię, wid, Nadsjowam, 








Nad 


ię dosyć, sid, Prim. wb 


g dosyć, vid. Prim. qubd 
frió Prim. u. Na III. i 
| ; nad=zie-mny), 
„see „ sf det Obefidóe 
3) dberirbi(c, peff. Nadziem- 


„Bie, no, /. ność, 


(fprió : nad -zi:in-ski,, adj. 
t. bać Fuͤlſel. 


vid, nadaie- 

zieię. 

le RETE 

OC 
anſchleißen, auff gie en 


pas, 2) ſich. blo 
p) p u. Na IN. f: Nadzie. 
larcie. 
p, wid, Prim, u. Na IIL. 
vid. Prim. w. Na III. 
ie, std, Prim, u. Na II. 
m, ten co nadziewa. 
s. nd. czę, 1.  Nadzieię, 
, dział, dziać, s. d. cze. U, 
wdziewam na co, 
) co czym, etwas womit 
t einem Gatfel fullen. Rec. 
8. dh, blog No. 3, J- 
ue, Nadzianie. 
się, Nadzieię się von nad- 


spodziewam się, obę. abus, 


'agnin, 39. 

4, nd. czę. 1. (ſprich: nad- 
von nad-zio-nę, nad-zie- 
rim. u. Na LIL. 


) eine lite Speiſe. 
— 8 3) Gra 
zdj, hoffentlich, obæ. 


toń, ein voͤllig angezogenes 
Koch. 210. 


ein armer Schlucker. Fre- 
Auch/. 


biesz, bał, bać, s. d. czę: 


bywam, s. nd. cze 1. 1) 
darauf pideń, oóen darauf 
dag etwas liegen bleibt. 
site, aufpiden. uid. Prim, 
Rec. się, pas, u. vid. ib, 


m, 5, nd. ied. 1. Nadziu- 
d. ied. und czę. 3. voller 
)e0. Rec, się, pas. n. (ih. 


' Nadżyię,. 2. d. ed... 2.. rid, Prim. 
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„Subar. wię immer. „l, Prim. und 
Na III. 


: Na 


„Nadziurawieię,, vid, Prim. u. Na II. 


dada 


Nadziwacaę dosyć. 1) babnó ti 
enea ba pra Pada k 
en DA NAIEN omu; £iR 
sie, eśd, Prim, . u. Na II. 23) get. 


wid. sdziwaczę, dosyć co, felt.). 


Nadziwączeie, vid. Zdziwaczeię dosyć. ' a 


Nadziwować ſtatt wydziwować się nie 


mogę czemu, bash 
Nadźwigać się dd ć, auch obae ai 


genu$ ag „fd (att tragen. > 


Nadzwonić się desyć, odd, Prim. unb 
„Na IL feat felt : 
Nadznaczam, Nadsanczą, sid. Nasna- 
czam .co nad co, toxf (elt. 
Nadżonę, rid. NĄ 
Aptek adj, 
3) 4 —S 
4) a erordentiich 
* ność, 


dbetgowitniich. 
„2 uugewódniih. 


adv, nie, no. 


v 
a ArA 6) eiiem noch cine cte | 
id (att "Teben. 2) fiń fatt — 

2 
Bonvbivant. /. Nadzycie. 

Nae. Da a a ia faga ać 
lateiniſche Woͤrter fiń Ca id Die aus 
dem Primiivo und N. 
klaͤrt werden koͤnnen; 4. B. Ge et | 
minuię dos Te genug Menſchen examl⸗ 
Aby „Pó kat att —2 — ⁊., auch 

+ fo werden 


fe bik Kaaśgelafiea. © | 
Nafałduię, ować, s. d. czę. $.-ied. 2 
de woranf bin auffalten, auf, 
Galtew worauj machen 
z) wolienbó Die Balten —ãah feta 
machen, das iu endigen. 3) vol⸗ 
JaC, Góre machen. Rec. sie, 
s) P ) fiń, 26. vid, Prim, 8. 
_Na AL f — 
arysiri?, Kos) 4, Mie 2 4 1 patię 
darau p 1.6. garbe Mies 
M auftragen. 2) oben pot iiy 
gafa iben ae fg, wopit. ) voll 


eig. u. . Rec, 1) sa, 
© (6. 3) vid Na Ill. Nat — 
wanie. 
Nafas ię, ować, ». d, 2. GbR - 
abe” mit Gli; Leć (i GKRÓ 
ver dec Saud (0, : "Prim. 4. Na. 
Rec. się. . we 
Na. 
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Nafasuię, 4. d. czę. 2. rid. 1) wfasuię 
im Pim, w beczkę, jm eine Toune 
ciufaffen, einſchlagen. 2) beczke , Die 
Tonne vol ſchlagen, voll flllen. Rec. 
sie, pas. N. fiQ, U. rd. Na III, 

Nafaydam , s. d, cze. U. died. 1. Na- 
faydne, 2. 1) ma co, worauf bin 

+... 2) co, ttwaś doll. rid, 
Prim. u. Na IL, 

Nafaytam, Nafaytnę, sid, 1) Nafaydam, 
Nalaydne, felt. 2) co na to js: fayt 
zrobić. wid. Prim, g. Na 1II 

iNafechtuię, s. d. czę. u. ied. 2, 1) 
co na co, durh dać Fechten, im Fech⸗ 
ten wobin erauf werfen, 4. ©. Unrath. 


a) voll fechten. 24 sia menig beſchaͤdi⸗ 
ge durch das Fech Rec. sie. 1) 
pas s)fih. 3) fb (att. eśd, Na LI, 
/. wie immer. 


Naferyuie się dosyć, vid. Prim. und 
Na LIL 


Nafglnie, ować. s, d. cze. 2. 1) 
durch Poſſen, Kunſiſtückchen, Gaukel⸗ 
fpiel 2e., co na co, etwas worauf brin⸗ 
gen, practiciren. 2) co cz womit 
soR fille darch derstcihea” Poffen 
Kunſtſtückchen, 2. 3) etwas dadur 
verderben; auch: nadliglui:. Rec. się, 
pas., ſich, ſich fatt. wid, Na LIL. ./ 
wie immer. 

Nafiguruię, | fammtlidy s. d., meiſt nur 

Nalilozełuie, | Rec. się, pas, u. fih 

Nalistuluie , | fatt, 

Nafancuie, co na co, co czym, vid, 
Prim, u. Na IL]. auch: Rec. sie, 


Nafoluię, wid, Prim. u. Na III. 

Nafomentuię, 

Nalormuic, € |» vid. ib, 

Naforsnie, vid. sforsui 
psuie torsowanieln , 


Nad- 


troche. 
oni fejt. 
Naforytie, ować, e. d, czę. 1, 1) ei⸗ 


nem in den Weg bringen eiwas, indem 
man ihm es vorreitet als Vorreiter, eig. 


u. fig., co komu, kogo komu. 2, 
logo, einen wobin als Vorreiter brin⸗ 
Rec, się. ) Pas. 2) ſich. 3) 


€R. 
(F] fatt vorrelten. _/. Naforytewanie, 


Nafrantuię sie dosyć, vid. Prim, W, 
Na LL, fonit felt. 

Nafrasuie kogo czym, vid, atrasuic. 
Rec, się dosyć, wód, Nalll. u. Priat, 

Nafręzluię, ować, a. d. czę. 2. Fran⸗ 
zen worauf machen , Wóben , 20. vid. 
Prim. 4. Na l 

Nafrymarcze, s. " czę, U. ied. 4. tig. 


— 





Nag 


dar Schacher, te. 1 
erwerben. Rec, się, fi fatt 
handeln. 
Nafryzuię co na co, vid. Pria 
IU, auc: się dosyć. 
Nalrysztuie, vid. ib, 


Natnguie, cit nuz Rec. ii 


Nafukam. met 
Natunduię, vid. Prim. w. Ni 


Nafutruie, ować, 4. d, ted. © 
Prim. U. NalII. cę ma co, 
paa. U. sie dosyć. 

Nagabam, s, d, czę, 1. R. "i 
Nagabię, —— bał, bać. p 
2.; magabywam , 2. nd, a 
auf uię Aj nagabne, 4.i 
1) kogo co, €twaś, SdA i 
atsqefiredten Armen treffen, p 
Daher: 2) fig. a) einen, kog 
fen, b) attałiren, c) nedem 
3) choroba, Die Kraukheit 
go, eimnen; nagaba, at. 
nie, Nagabywanie, agabni 

Nagachuię, od. Prin. e sata 
UUT sie dosyć, 

F Qrudge maced o ió j 
damit. 

Nagadam, s. d. 1. tedt sid 
komu, przed kim, u kogo, 
WOVON, I. e. plaudern, o co, 
na kogo, auf jemanden, że. 
Aluch : na kogo 06 co, | 
auf iemanden recht wiel im. 39 

Si:bst. Nagadanie, Klatſchere 
felt. Rec. sie, zur Genuͤge 
© czym, aber © co. reden, 
ten, na kogo, tlatichen. |. 
nie sie, dblió in dla 6 
I erbi. 

Ns.adzaun. 1) ſtatt dogadzam 
eben fo ſtatt zdać sie felt. 
dzam się, s. nd, 1. Nag 
s.d, 3. Kto komu, co komu, 
firma sie, talię sie , etc. telt. 

Nazaiam fiatt Zagaiam, felt. a 

Nsęalę komu , na kogo piłke 
cze. U. lod. 3.  Nagalam. 
einem ben Bal zuwerfen. 
1) pas. 2) fidh fatt. j mie 

Nu. aalopuię, s.d. cze. 2, 1)! 

alepuie. 2) etwas ergalor 
ädigen. Mec, się. 1) pas. 

3) fid) 


att. /. Nagalopowan 
Nugana, dj der CTadel. 
Na; 'Aniam, 


s. nd. czę. 1.5 
s.d. ied. 3. 


1) tadeln p CO 
felt. obue meg. 2) widerleges. 


Nag 4 


jganiona Kochanowskiego 0 
, die Widerlegung des Stoch a: 
i, son Der Gelchichte des Lechs. 
'omu, etmaś jemaudem tadeln 
n. Subst, felt. Rec. się, faft 
aganić sie, gut Genuge tadeln, 
n. /- felt. 
1, 4. nd. cze. 1.;, nagonie, s. 
3.; auch: nagnam. 1, herzu, 
retben, bydło na pole, Czło- 
do roboty, psa do Pana, 
Naganianie, ŃNagnanie, ſſelten 
enie), 

adj. tadelhaft, tadelnswerth. 
e, no. subst. ność. 
e, vid, Zgarbaeę ną iednę 


na co, etc. 


n, s. nd. czę. U. ied. 1, Na- 
bisz, s, d. ied, 3. 1) co na 
vas worauf als einen Budel la: 
) tucfelig, krumm machen. -3) 
: Seite kruͤmmen, buͤcken. Da— 
su herauwaͤtts buͤcken, kruͤmmen. 
o. 1) pas. 2) fih. )) ſich 
. Nagarbianie, Nagarbianie. 
p, ować, s d. can. 2. 1) (M: 
2) tu Verreiiſchaft gerben. Zre. 
Do pas, 2) (ich. 5) fih att. 
trbowanie. 
się dosyć, vid, Prim. und 
n, s nd, czy, 1.; nagarne, 
d. 2. wid. 1) garine co w co, 
da czczo, c/, ssarniam. 2) 
losyć. 
„ wid. Wygaruie Ba zapas, 


się dosyć, rid. Prim, u. Na 


ie. din. 900 Nagachuię, felt. 

uic, ować, s. d. czę, g, vid, 

1. Na III. 

zę, s. d, cze. u. ied, 3. co 
komu dosyć, einem genug, 


dummes Jeug reden. Hiervon: 
s.nd. ied. u. wę. 1.. ywam, 


czę. 1. Rec. sic, fich , fid) 


e, Nagdakam. s d. cze. vid, 
u. Na I]. einem genug vorgaf: 
g. u. fig. komu dosyć; ſonſi 
auper: Rec. się dosyć, fidh fatt 


„= ębka, m. der Maulkorb, 
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Nagituię, | fimmtlich s d. vid. Prim. 


ROG u. Na IL. meiſt Rec. się, 

Nażętocy, | dod audj net 

NAgęsce, „vid. Nagvszczę. 

Nageścicie, rid. zgęścieię na czym, do- 
syć. 

Nagestnę, fłatt Nageszcze, felt. 

Nagęstnieię vid, zgęstnieię, zgęścieię, 
zagestne, tic. 

Na Gstwię , Nagrstwiam, vid. Zgestwię, 
Zyęstwiam ; bef. co, czego na co, 
mna czym, 

Nagestwieie, vid. Nageścieię. L 


„ Nagęszczę, vid, 7.gęszczę,” Zagęszczę U. 


l)erivat. 


Nagi. adj. 1) iuaft, eig. 2) blof, obne 
Śtleidutg, adw. go. f. gość, hie Nakt⸗ 
heit. 

Nagibanr, S$. nd. ied. IA d. czę. z, vid.' 
Prim. u.-Na IIL. u. jo auch Derivat. 

Nagiecje. x. 1) Hg 7/erbale Yon nagi- 
Nietn, UPZUĘ, dać Biegen , der Bug 
berunterwa'tg. 2 ein Bug, eine Beu 
le in einen: Gefaͤße, z. B. in einer zin⸗ 
nernen Stanne, 

Nagieinze, vid. Prim, 1, Na III. felt. 

Naginam, s, nd,czę. 1.; uagnę, gniesz, 
giat, gieli, giać, s. d. 2. co, ſeltener 
czego, Qlfer per e/lips, beugen, krumm 
beugen, szpadę, kolana przed kim, 
drótu szi/, trochę oder kawalek. /ubst. 
Nagiuanie, Nagięcie. 

Nagipsuię, ować, s. d. cze, a. 1) aufr 
gorfen, den Gyps Darauf ſchmieren. 
2, voll gypfen, angypien, begypfen, ZE. 
vid, Prim. u, Na III, auch Rec. 

Nagłabieje, biał, biać, s. d cze. a, 
Śdiwte bekommen, ſich bóuptoln. 

Nagladan, s. nd, cze, 1, 1) fłatt spo- 
gladam na co, zaglądam do czego, . 
obs. a) ftatt dogłądam , naklądana 
czeso, na co, felt. NB, 4. d. nayrzę, 
pdlia obs. fMirc. się czego, vid, Na- 
pauzyć śię czego. f. Wie immer. De- 
rinat, Naglądyu am , felt, 

Nagładzan, s nd, czę. W. łed. 1., 
ywam, 5, zd, Cze. 1.; nagładzę, s, 
d. ind. x. qufalditer , aaghitten , 26. 
eid, Prim. gy, Na III. . 

Nazluosurę, Naglancuię, ować, s» d. 
wę. 2. 1) miedrsę glaͤnzend machen. 
2> alingen0 me.teu, oben, oben ein 


—8 


wenia, ꝛc. vñl. Prem. g, Na LIJ, undo 
ſo auch Rec, 
1i . Na 
—E 
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Nagłaskam , Nagłaozczę, etc. vid. Prim. 
g. Na IM. co.na co, R. Rec. się do- 
syć. 
Nagłaszam, nagłoszę, ftatt nadgłaczam, 
etc, abus. 
Naglę, s. nd. 5 1) ce, etwas bafi 
Le, Hals und Kopf bętzelden, oft nic 
„ robotę. a Że ogo do czego, 
— en „da z er a ſtigkeit 
thigen, autreiben, do roboty, gwał- 
tem. 3) jemanden zwingen. s. d. przy- 
nagli.  Samóst. Naglenie, ſelten. vid. 
przynaglam. 
Naglegocę, czę, esz, tał , tać, 4, d. 
5 0. led, 2. tam, 2. nd. czę, £. 
. Prim. ©. Na IL, co na co, ec. 
się. 1) pas, 2) ſich (att. 
Nagliuię, vid. Prim. u. Na LIL 
Nagłodam, sid. il. fęlt., anßer Rec. 
Nagłodzę, ud, ib. 
—— vid. Nagłaczam. 
owek. g. wka. m, 1) nadgłowek. 
ALA Deu[foc , felt. 3) Bauk. 
Naglówka, z wid. Nadgłówka. | 
Nagłowny. adj, do wdziania na głowę. 
Nagloauię, vid, Prim, g. Na LIL. 
Naglukam, vid, ib, 
Nagłupieig, rid, ib. 
Nagłuszę, vid. dosyć ogłuszę, felt. 


Nagły. adj. 1) pldglih. a) unvermu⸗ 
thet » UR ) nagły dószcz, 
pia regen. 2) jah idbling ; śmierć 
nagia, ja waw 


| 3) dringend ; na- 
gia — tingendes Bediirfnig 


tfamt , „. (mec —*8* 
3 5 — 4 p od baco * na 
e. (obs. nagło, 
5a la, unverniutheterweiſe, OSA. 
Ni agłość, 
agmatam , Nagmatywam, vid. Prim, 
A. Na II. co na co, co czym pełno, 
czego dosyć, etc. etwas woͤrauf knet⸗ 
ſchen, tueten, vol knetſchen. 
Nagmóram, s. d. czę. a.  Nagmćrzę, 
sesz , rał, rać, s. d. czę. U. led, 2., 
Udo wok uię, s, d 
nd, ied. 3, 1) ttwać oorauf trab: 
Bel, auftrabbeln. 2) etwas Boll krab⸗ 
bela. 3) m fd, u. A fast sa. Na 
cic, pas. 8 Gatt. vid. N 
DL T wie iramier. 
RD Mie, Nagnęlie, vid, Prim. u. Na 


cz czego doayć u. Alec. się. 
2a —8 > 


Nagamam. 


LA 


Nag 
Nagnaiam, 4. nd, ied, ©. czę. 
gnoię, isz, 4. d, ted, U. czę 
—— 
4. e. gnoiem iakim, 
a. 2) ia das Du 
ꝛc. k> 
„, kogo, rane. się. 
3 fiń. 3) vid. dosyć. Na N 
Nagnę, vid, Naginam. j 
Nagniatam, s. nd. 1.5 | 
u. czę,a, 1) £ig. auftradea 
pakiem, z. AC du Stuͤckche 


czym, womit redt 
mit c. 
a tu die Faͤulniß 
Nagnaianie, Nagnoienie, 
eciesz, otł, etł, etli ać eść, i 
es anklebt. 2) audriide 
etwas durch bas Druͤck 


di — wehe 
Dige. łaa gnet * 
pas. 2) fich. 3) vid. Na III. 


goiatanie, Nagniecenie. 
Nagniewam się dosyć „' 
a III. fich fatt — 
— ſeyn, zuͤrnen weriber 
ohne się act. kogo, 
Nagniszdze, vid. Prim, u. Na 
gnieżdżę U. Deripa*. 
Nagniię. iiesz, ił, ić. 4. d. cz 
aulen, anbrechen, faulicht wa 


sid. 1 


Nagniły, Nadgmiiy. adj. anga 
ło. le. /., łość. 

Nagniot, m, x) vid. Nagniote 
2) vid, Nagniecenie ing //erbo 
III. 299. aet. U. Rec 

Nagniotę, rid. p agniatam. 

Nagniotek. gs. tka, m, ) ek 


man oben uuniigerweife ** 
was ſich fo auforuͤckt. 
Huhnerauge. rid. Odgniotek, 


Nagnoię, vid. Nagnaiam, 
Nagnuśnię,' vid, Zgnuśnie dos 


o, eLc, 
RPA vid. iwa 
Nago. ady. vid, na 
| s naga, od naga, 3 

1. B. zewlóc kogo, einen r 
eig. u. fig. 

Nagoda. /- 1) obs, Mula$, Gu 

tfadje. 2) Nagoda, Ta 


ein Senfeneifen deg einem ehe 
ben Hufeiſen, worauf ein 

Sreuj odne den viertex Arme h 
A Fuͤrſtenhute knieet ein geh⸗ 


Na odny, adj. 1) gelegentlich. 
legenpeit gebenb , felt. 


Nag 
pd, Nagadzam | 
id, Zgeię, | 
d, Prim, u. Na LIL bloß się 


je 2) der © in e 23) | 
kdlene m Bamaih, "7 
sid. Naganiam, 


8. Derirat. vid, Prim. unb 


BA CO, felt. 
vid, Gorny. 

Nagorsknieię , vid. . 
zorsksitwię dosyć, "8 
ruię się dosyć, wid, Prim, 


się dosyć, vid, Prim, u. Na 
lasge genig Gaf ſeyn, es (att 


ować, 4.d. czę. u. ied. 2, 
ten im Voraus, zureht lege, 
tſchaft legen, u. dąl, Nagoto- 
,s.nd, czę, 0. ied. 1, Nago- 

s. nd. ied, U. czę. 1. 8) $U: 
im Worauś kochen, fertig ko⸗ 
1) ein wenig aufkochen, gut 
1. Rec. się. 1) pas. s) fi. 
att, /, Nagotowanie, 

biess. bał, bać, s. d. cze, 
Prim, a. Na Ill, co na co,. 
losyó, Rec, sie, paz, W. vid. 


bias, wid, Zagrabię czego 


, ować, 4. d. czę, 2. CO na 
czym, czego dosyć, eżc, vid, 
Na III 


ę dosyć, vid, Prim, 4, Na 


n, Nagrodzę, Nagroda, alte 
rt fir Nadgradsam:, Nadgro- 
ie, wid, Nadgradzam , etc, ; 


fe Woͤrter ſind nicht immer ele 


n, 4. nd, czę, 1,; nagrodzę, 
uf 1) grodzę co na czym, 
rauf woruͤber einen Zaun flech: 
fig. do czego, wohin eine Ab⸗ 
et, richten, faſt nur das Frega. 


sdzanie do czego. 
si dos ć . 08 lt. płd. 

Na UI. e. bakf 

ę, vid, ib. felt. 

n, Naigrawam , Naigrywam 

ogo , ðuber einen fpotten , ſeinen 

imit ipm daben, treiben. 


- Nag. 
czym, 
Naerążę u. Derieat. vid, Prim. tyb 
Na rl. felt. - SJ | 

owaó, '8 d. czę. 3. 1) 


dam?” fiampeln ba Tud, gder 
mmen, auftam tt 

c nk 1 

. . v 3 

Rec: si j , 3 ſich. 4 fd. 

fatt. fo Nagcęplowanie. | 


_ rwativa. . ; 
Nagroda. dim, Nagródka. wid. Za 
groda, 
Nagrodzę, vid, Nagradsam. © 
Nagromadzam, s. nd. 1.; Nagroma 
*3 ied, 5. co, 4. czego per AI 
einem Haufen voron verſammeln, i. e. 
gufamnien daͤufen, einſammeln 
niędzy, GD, 4ci/, dużo, Ludzi. 
się. 1) pas. 2) 68 r. d. mie gw, 
J. Nagromadzanie, Nagromadzenie. 
Nagromie, sid. Prim. u: Na IL 
Nagrożę, vid: Nagrażam, 
Nagrożka, eid. odgrożka, felt. 
Nagrubisię;' vid. zgrubieię dosyć. 
Nagrucham na co, tig 


„ ©. fig. rid 
im w. Na III, Rec. się.' vid, 


ib, 


Nagruchocę 4. ZDerivat. sid, Prim, u. 
Na III, 


Nagruntuię , ftatt zgrantuię , felt. 
Nagrytam, vid. Prim, u. Na III, ce 


na co, częgo dosyć 4. Rec. się do. . 


—* 


ayć. 
Nagrywam się, 4. nd, czę. 
RAMA d, je. W ſich fett 
am, . Nagtawam się s cz 

&. abus, 8 . 2 = czego 
Nagryzę, s. d. ied, a. vid. gryzę. 
att nadgrysę, 

"PA co , | eig. u. 
Rec. się czego, 


68; aha Ta 05 
żur Genuͤge, aufbei⸗ 


fen, aufeſſen, dać Mufgebiffene Bena, 


gen, 16.; kogo, jemanden 
fubsc. ſelten. Nagryzam, 1, 
u. fed. 1., uie, ywać, s, 


argern. 


nd. czę, 


czego dosyć. 


Nagrzebię, biess, hał, bóć, «, d, czę. 
Na- ” 


a.  Nagrzebam, s. d. czę, X. 
grzebywam, s. nd. czę, ca uię, 4, 
nd, czę, 2. 
Ilia 


e 
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Nagrakaro. wię czym ſtatt odgrałam się 


= 


| Nagrobek, 8, Derieat. vid. Nadgrobek - 
etc, " ER . 
Nagroda, sid. Nadgroda, 4. f6 alle De- | 


Zagródka nad csym, na czym: . 


ellips. z 


' ae 


z) 


nd. czę; 2. 
Nagryzmęlę, 2 d. ied, $. co na co; 
co czym, ośd. grysmolę, Roo, się 


sed.-2, Nagrzebę, bieaz, 
. ś 4 ebł, 


300 Nag 
ebł, ość, 4. d. czę. U fed. a 
grzebnę s. died, 2. durch baś oai 
"Tes, Graben voll ſcharren, graben, et: 
waż wohin Qu , sufgrabeu, „ auf; 
thuͤrmen als aufgef _ tg. W. 
Rec sie. 1) pas. s) fió „(att * J. 
Nagrzebanie, etc. 
© Nagrzechocg, .Nagrzegocę, cesz, czę, 
esz, tal, tać, (e. d, czę. U. ied, 2. 
zana, s.d, cą. rx ywam, s, nd. czę. 
SE TA nne» >: d. ied, 2, vid. Prim, u. 
Na III. s) etwaś wobin klappern, auf; 
klappern. 2 o aufflappern „| —* 


perm. 3) vo Rec 

pa 2) id. 3) iv 4 fatt. J. mie fa fa 
N się.dosyć, vid. Prim. und 
KU 9 dont ni Zam 


Nagrzewam , 4. nd. cze. 1. 
zał, żać, 4 d. ied. U. cze. 2. ' 1) 
(wozu in einer Abficht, im oranó, lu 


Berettihaft woju) etwas 
3) add: 
a) fiń 


B. Pol. die Betten. 
cej KA ft, "geny. 4 fat 
i ja" prefdy de , "uf Kió feu, fegu. 
f Nazrazwarnie Nagrza- 


SRA —— 


ANagrzi ra eo. wid. Prim u. Na III. 


Nagrzeię, 


Nagudię Kia czego dosyć, vid. Prim. - 


Nagutenki, Nagiuchny, etc. 

'adj. dim. * Nagi. * 
Nagumuię, s. d. ied. u. czę. 1. asf: 
Swami.” PSACH , eingummen mit 
ummi. Rec, ai U, pas. 2) fich. 

3) się dosyć, v „ Na III. 
Nagurbię, +. d. czę. U. ed 3. Na- 
gurbiąm, s. nd. cze, 1, kruͤmmen, auf 
eine Seite hin, „budelig, baufchig, ie. 
vid. Prim. 4. Dab : UJ 
auf Deja Art —* „b niu frame 


fa (att /: wie img ſich. 3 
u. — 2 


urtaię, — 4. d. ted, y 
* wake e girtex 
Fez. Roe 


agachny . 


etwa⸗ ** —** 
etwas wozu in 

sie, ſich u. sdi 

—— się dosyć czego, vid. Prim, 


Nagwarzyć dosyć, otd, "Prim. q. Na 1II. 


Nagw „ 695, asdał, azdać, 2. d, 
czę, 2. Nagwazdam, a d, czę. U. nd, 

. obne LA comp, (Nagwazdnę , 

e. d. ied, ać 268. 1) * 
ną co, mieren, etwa 
Diślides, der pik, —* śnie 


E- j 
* 


AE 


"N za e 
atfó mieren.- 3 sel | 
) p, pefómierca Rec. się.* R 
W. Nagwiżdzesie, N 
żenie, N. 
Ńagwaadywam, s nd. 
Nagwiaduię. vid. Prim. g, N 
Nagwiżdżę, ete. wią. Próm. 1 
Nagsić się dosyć, ród, ib. 
Nabaczę, vid. Prim. ©. Na III 






Nabafiuig, ować, «4. d. czę. 
„ auffiden, U 
N UL ad: 7 vd. 
a an sc. > 
fide. "3 


Nabaiam , 2, nd. ied.  obae /m. 
led. 2.'axf Get Poki 
ded. a, auf uag0i 
aufzaͤhlen awf Dex 8 
8 mr. Qiuterz 
Nahaiec. £. ayca. m. 
—— 
Nahaiecaka. F. dim. von Nahayk 
Nahakuię, ud. Prim. a. Na II 


Na aatawuię, ować, s, d. 
net . sie, fió tet”. 
u. N 


Nahałinuię ,. ować, 4. d. e. 
Alauu anmachen. 
Naanguie się dosyć, vid, P 


Nahapam, vid, Nachapam, | 
Nahardzę. vid, shardzę ; nah 
vid. shardzieię. 
Naharleie, wid; pa cię. - 
Nahartuię, ować, s. d. czę, a. 
ten, mie haͤrten, ein 4 
ftarf haͤrten, stal, ben Et 
Nahasam się dosyć, cżd, Pru 
Na MF, auch act. nadhasan 
psuię hasaniom , fenfi feltea. . 
Nahay. m, ia. g. 1) GR an Naga 
ein Zautdugbieb ; wsiął m 
iów. 3) der Kautſchug. 
Nahayka, /, U. dim. von nahay, 
Nabayski. adj. 004 nahay. 
Nalaystwo , nogaiſches Tatargeſn 
N:hebanuię, ować, wid, Pr.q 
Nalebluię, ować, vid, ib, 


Nahersżtuie się dosyć, ale 

Nalietmahię sią dosyć , ' wid 

Nahetmanui ię dosyć. r* | 

Nahoduię, att W Wybod uię, 
„451 Rec. się dosyć 5* 
u. 


Nai 


uię sobie czej o dosyć , »oid. 


luie. Rec. się dosyć komu, vid. 
. Na III. 

e, Mahukam, oid. Pr. q. Na 
ehr ſelt. 


:m, vid, Pr. g. Na III. felt. 

:ć, beſſer naiechać , wid. Na- 

am. 

r się, s. nd. czę. 1.; naiem 

s, d. icd. a. vid, icm, iadam. 

tego. wovon zur Genüge effen; 

. „Ki den. 2) czym, womit ſich 

Subst, Naiadanie, Naie- 

u 

, vid. Naiezdżam. 

m. 1: das Einteiten in cin But. 

r feindliche Ueberfall, na kray, 

Landes. 3) die Befepdung, Sebde. 

rid. Nachodzę. 

ny, vid. Naiezdzam. 

„ vid, Nayinnię, 

ćĆ się dosyć, vid. Pr. 4. Na III. 

ć się dosyć, vid. ib. 

czyć się dosyć, wid ib, 

ię, Naiedrzę, vid, Pr, u. Na III. 

ieię, Naiędrzcie, wid. ib. 

vid Naiadam. | 

g- navinu, m. obs, , außer: w 

wziąć co, etmaś żur Miethe nebs 
puszczać, puścić, dać co ke- 
naiem, zur Miethe laſſen. 

ie, ed. Naiaclam sie. 

czy, adj. Mivth:, gemierhet, ge⸗ 
Zołuier., eg. ; duch, fig. 

k. m. 1) der Tagelóbner, der 

obn arbeitet. 2) Der Miiethling, 

„fig. Naieinnica. /.; dim. Na- 

-zuk. m. Naiemniczka, f, 

. adj, 1) ju wermiethen, zu 

cu, miethbar. 2) Mieth⸗, Zoł- 

_ «ia. Soldat ; duch , fig. käuf⸗ 

Beift. adw. nie. no. f. ność, 

adj, visł. naymuię, 

1, s. nd. czę. W. ied. 1,3 na- 

s. d. ied. u. czę. j. 1) włosy 

„ sobie, eig. jemandem, fich Die 
ſtraͤuben, i. e. fo dag fie wie 

s, Gtachel des gels in bie Hoͤhe 

, fie iu Die Odbek cien, kaͤmmen, 
„6. 2) czoło, Die Stirne p 

aufrunieln. Rec. się, 1) p 


': a) fich firduben, zu Berge, ro i 


gehen, sci/. 


de ſteigen, fepen O ibis 


die Saare. 


N 'a i Bor 


runjelt , czoło. 4) fib anfbriiften , - 
runzeln, eine finfiere Miene annehmen, 
scił. vor Zern, Unmuth, Stol Suóst, 
Naićżanie, Naiezenie. Der. felt. 
Naiezdca, Naieżdzca , Naieźdnik, Na- 
ieśnik, m., nica, uiczka, /. ein Eine 
reiter, Befehder, gehder, geroaltfanez 
Friedensſtoͤrer, Der einen uͤberfaͤllt. 
Naieżdnictwo. n. ffatt Naiazd, felt. 


Naieżdniczy, feltener Naiezdczy , wohl 
aber Naieżniczy, ad,.; auch: nieki, 
adj. von Naiożdca, Naiezdnik. Nar. 
Il. -. 


Naieźdnik, płd. Naieźdca. Nar. II. 9. 


Naiezdżam, s. nd. czę, 1,; naieżdzę, 
s.d.ied. 5 1) fłatt uieżdzam, be⸗ 
reiten, abrichten 7 konia > el „tw, 
etwas felt. , bef. d 
Geniige reifen ,, relteń fabren © , "faf 
Nur naiezdzę się dosyć,  Smbst. Na- 
iexdzanie+ —B 

Naiezdzam, s, nd. czę. 
s. d. ied, 1. vid, iadę; na kogo, "a 
co, kogo, co. 1) eig. auf jemoni.: 
auf etwas [oś reiten, reitenD edabrina o 
Daber : 2) aufallen, uͤherfallen; La- 
tarzy naiezdzali Polaków, na Pola- 
ków, na Kray Polski, Kray Polski. 
2 cinreiten nań dem Gaufiredjte ia ciu 
Dorf sum Befige. 4) abus..ftatt Nad- 
iezdzam. Rec, me, 1) pras. 2) fich. 
3) blog naiechać sio , vid, naieździć 
sie, qur Gemige reifen, reiten , fahren. 
Subst. Naiezdzanie, Ńaiechanie. 


1.; Ąaiade, 


Naigrawam, Naigróówam sic, 4. nd. czę, 
I.; naigrain się , s. d, "ied. 1 A) 
1) czego złego. auch obne sie, durch 
das Spielen, Tdndeln, © Cpafen etwa⸗ 
Boͤſes fidh zuziehen. 2) obne się: et⸗ 
was Boͤſes bewirken. B) z kogo , z 
czego, woruͤber fpotten, [fine Spaß 
treiben. C) z kim, fih att ſpielen, 
tóndeln mit einem. . Naszrywanie, 
Naigranie. 


Naikrze, s. d. czę. m. ied. 4. Nai- 
krzanm, s. nd.ird. u. cze. 1., Ywam, 
s, nd, czę. 1. voſter Rogen machelt 
tig.; Man:ofraft, fix. 


Nailluminuie, ować, s. d. cze, 2. voll 
iluminiren,  aufiluminiren. Wid. Pr, 
U. Na III. 

Naimam, s. d, sad, 1. uffausen, eig. 


u. fig. pach u. nach. Rec. się, pas., 
ſich u. ſich (att. ewid, Pr. q. Na II 1. 
Nainacze fłatt Przeinaczę, felt. , aufer: 
Rec. się dosyć, fich fatt. sid. Prim. 


3 


5oa_ Nak 


8. Na III. u. Derivat. (0 wie be 
Przeinaczam. 
Nainfamuię, 
Nainformuie, felt. 
Naingrossuię, 
Nainguie, obs. ſaͤmmtlich s. d. aus 
Nainkorporuię, dem Zateln. vid, Pr. 
Na'nkrastuię, 4. Na III. 


Nainstyguię, 

Naisuoliguię, 

Nainwestyguię, 

Naiskam, eid. Pr. t, Na IIL 
Naiszczę, vid. ib. 


Naiu, eig. der obs. dualis von MY; 4. 
©. ieden z naiu, einer von uns bey⸗ 
den; naiu wzicto pod areszt, MAK 

m uns bepde in eh 3 auch: naiu 
idźcie, naiu bierzcie, BIN aeht! NUN 
nebntt e$ euch! [VB aleś ożs, 


Naiuchtnig, ować , s. d. cze. aufind: 


tea. 1) dex Juchten, als Juchten zu: 
ridten. 2) — 8 Pruͤgein. 
Rec,'sie. vid. Na III. 


Najuczam, s. nd. cze. 1. Naiuczę, s. 

cin Gaumtbier mit Padfat 

zela —X Subst. Naiuczanie, Na- 
iuczenie, 

Naiuszam, 2. nd. czę. u. fed. t. Na- 
iuszę , 4. d. ied. 4.  Naluszywan, 
a. nd, rw 1) voller Jauche, eig. 
p fa. .ł fat, Farbe, eig. u. fig. mar 

dw. =) in der Jauche duweichen. 3) 

Gtt roziuszam , felt, Rec. się, paa., 

dh, 1. vid, Pr. g. Na 111. f. Nae 
inesanie, Naiuszemie, Naiuszywanie. 

Nakachluię, ować , s. d. czę. 2. mit 
Sacheln * einige Kacheln barauf 
legen, aunfegen, ze. wid. Pr. u. Na III. 

Nakadzę, s. d. ied, 3. 1) voll raͤuchern, 
ciurducheru, elg. Mit Weihrauch. 2) 
fig. einſtaͤnkern, bef. mit Bldbungen. 
20 wopigeriche, eig., Geftant , fig. 

M, Mec. się. 1) pas. 2) (ich. 
7 odd. Pr. u. Na III. (Derivat. felt.). 
. Nakadzenie. 

Nakaiam, s, nd. czę. W. fed. 1, Na. 
kaię, «. d. cze, 8. jed. 2. sid. Pr. 
u Na III. felt, 


Nakakać. e, d. czę. U. ied. 1. voll fat 


ten. 

Nakakole, sid, Pr. q. Na III, ſelten. 
Nakokoleię, sad. te. felt. 

Nakalam, s. d. czę. 0. led. 1, Euph. 


fote Nakakać, "fetf felt. cid. Pr. u. 


Nakaleczę rid, skalóczę troche co, tt. 
€zego dosyć wielo, U, Derivat. v. ib, 







| Nat 
Nakalóczeię , pid. skałóczeę € 
trochę. 


Nakalkuluię, ować, e. d. czę, 


— RS s be 

nung AUTDTIRKSEN 

rechnen, ausrechnen. —— Pr. €. 

Nakamieię , Nakamieni wła 
mieię, skamienieię „ de 
pory. 


Nakamionuię, ed. narzucę kil 
mieni na co, nadpsnię co tyz 
Nakanę, 4. d. czę, s. tropfenmei 
auf fallen, trópfeln. 
Nakancelluię, sid. Pr, g. Na LI 
Nakanceruię, vid. skanceruię, 
Nakandyzsuię, wid. skand 
czym, QB —* —— — 
* vid, Pr. 1. Na UI. 
Nakąpać sic dosyć, vid. Pr. Na 
Nakapię, piesz, pał, pać, s. d. 


—R — r Aa 
Ga 08 —— asf 


pr kropel. 3) a act zo sau 


e. ec. sie. 
—* fa fa a 
—— aj. bać * 


Qyciec. RI Gu, i 


ali , dla 

Nakąpię, vid. Nakąpać, 

Nakapituluię się dosyć, wid, . 
Na LII. fosf felt. . 

Naka 35. 4, d. czę, (. śed.. 
cię. Pio ben Korf ia 
puchon lea, womit debile 
einem Capuüchon. 2) sokoła, ( 
fen behelmen. Rec. się, paz, 
kapiurzenie, 

Nakarbuie, ować, s, d. czę, 
ankerben. 2) aufleróen, i, e, 
etwas, eig. u. fig. rid, Pr. q. 

Nakarcić się dosyć, sid. Pr. g. 

Nakarczować , vid. ib, 

Nakarmiam s 48. nd, cze. M. | 
ywam, s, nd, czę tp Nakaz 
d. ied. 3. 1) sid, fatt 
— ſatt o pa der Ruter 

usm dm Rec. się, 
ch. u. rid. (Na zn J. wte u 


—** „ Nakarpuię, wid, EP 


Nakartuię, ować, «2. 


( tatten aaftert , qe] 
s) "lt durdfecten. 3 woze 


Nak 


. * » 
Nakieruik » 6, 4d, cz 

* dza, c, 2, ft Rae, sę, * ANO 
LU gi. sił, sid 4. d. ted, W. re ye sile — ingen 
m, —* —— i | tar. gł tbfebn , "ae, —— 
i, czę. 1. miebrm., st, bin u. ber. mi go. einen moju leiten ten ; 
mł. in met —— — vben. a) ac '6) — I 
LA * 
% fa bali, dać ie ' net. „i Na 1. R —————— 

esz , cał, sać, 4, rtm. Wo 
* ———— ku dae © Geite bia we 


cj Naka . Ni 
PATA 
ra! jrten, 
| pen... me ta 


pea. 





ilę, wid. Pr. u. Na IIL worauf 
u,” darenf, bukowy 

się, pas. a. fidy fatt. 
sehisować się dosyć, wid, Pr. 4. 


ię się dosyć, wid. ib. fonf felt. 
teryzuię, vid, tb, 

alkuię, sid. ib. felt. 

gezę; sid. tb. (at. 

ię, wid.ib. oba. 

1) bie Anorbuini 

D die Saweifung, U —X 
p, siez, sił, zić, vid. skażę, b 
n; and: Rec. się etc. rid. Pr. 
ię, ywać, (ob1. ować) s. nd. cz 
Nakażę, —8* RM zać, 4, 
m: ied. 2. 


len, ro 
+ eine dób — —— W 

rang; podatek, eine — — 8 
mein,ausſchreiben/ fehlen, 
Linen Keichstag: podatek, eine 
bę Bufet, 10. old. 1. 5) kogo 
mierć, geW. 37. skazę. Rec, 
1) pas. 2) fich felt. * Naka- 
mie, Nakazanie. 1) czego komu, 
3.2. 2) czyie, kogo na śmierć, 
5. 
s 
8 





nd. czę. w, ied. 1. 

über und dóer kraus made. 

się. pas.; aud: vid, Na LIL 

«. J. wie immer. 

się, sid. Nakąszę. 

1am, nd, ied. 0! , 

— wi 

L auf niefen. a) mi . 
dim ssa, Qa 


„ię. paa., fiQ, u. 





"vid. Okiełsam, u. Derteat. 
się dosyć, vid. Prim. u, 





soli . buften. 


dak 


Na 
fe. 





koty iR ON 


Niklsdam, 4. nd. ied. (1. cym A . 


Nakładywam, »..n. 
kladę, Nakładnę, 
sat, 6dż, dęte mą u) 2,4 


PTA —A 

ż autlegen, 

dać 4. . Gdmiute; ' 

aa IM bus Ge 

DA gii. pal 
dzi, eine Hbqabe auf cdn 

auf bie emi cufesti. Si e 


jek, „ Kkorcy, 
Geko (AU ue 2) c 
« porauf legen, laden, pąden. , Daber: 
a) Czyn; womit.ool padzm, s04 
den. na —8 auf ka fo 
«ię. u. 








A tau sera 























2 








va 





Ma 


504 Nak 


iak, mie, womit auszukommen, durch⸗ 

« gutommen fuhh, NA. liſtiger, kluger⸗ 
wer” ; auch: z kim, mił jemaudem, 
(s. J. mie Nr. 5. felt Ddurdhfomnien). 
7) z kim. mit jemandem umaehn, obr., 
wobi aber: g) mit ſemandem unter ei⸗ 
Rer Dede fpielen, fig. 9) kogo W co, 
do czego, einen wozu augewoͤhnen, ab: 
richten. :VB. fia. blog Nakiadam, ywam, 
Nuloze, Rec. się. 1) pas. 2) fidy 
vid, oben. /. Naktadanie, Nakłady- 
wanie , Nałożenie , (Nakładzienie 
bloß eig. u. felt. 

Nakłamię, u. feltener mam, mał, mać, 
s. d. ied. 2. u. 1. vid. klawię, na 
kogo, auf jemanden recht viel luͤgen, 
ecdihten; auch: Her. sie czego. 1004 
von zur Geniige. Subat. Nakłatnanie, 

Daklamruię, ować, s d, czę 23. 1) 
etwas worauf flammern, als Stlanuner 
anmacdhen 2) oben autlamniecn , mit 
ZANIM befeftigen, 26. pid, Prim, u, 

a . 


. Nakłapiam , s. ud. czę, 1. ; nakłonie, 
nisź, nił, nić, s. d. ied. 5. 1) eig. 
fatt nachylam, etwas neigen, benqgen, 
felt. ; meiſt czepo p-r eliipa. berzi., 
Die Tonne; uulia do muie, dein Ohr 
żu mię. 2) fia. kozo, iemanden woju 
bringen, bewegen, przez nanewę, 
pieniądze, gwalicm, do czego. ster, 
sie, ſich neigen, beugen, €lg.3 na 
bok, auf Die Seite; fiq. ua -trone 
czvie, Quf die Site, Parthey weſſens. 
Subst. Nakłanianie, Naklonienie, 

Maklapan, vid. Pr, n. Na III. 

Naklaskam, vid ib, 

Naklaysiruię, ować, s. d, czę. 2. auf: 

« fleiftern, 2. e. worauf kleiſtern. 


Naklecę, elsz, 4. d. ied. n. Czę. 3. 
Naklete, eciesz, Otł, et, eli, eić, 
s.d. ied, u. czc. +. Naklecan, s. nd. 
6ze. I., eIYWO |. 4. nd, rze, 1- 1) 
cig. worauf dechten ein tebtmtc.? z! 
reden, plaudern, parpua, klalſchen 
worauf dummes Geſchwaͤiz. 3: voll 
machen. a) sd. so. I b) rd, lp, 
9.5 4. B, usss, dz Obren. PFe.. sic, 
1) pas 2) ſich. 3) fidy fatt. / mie 
immer. 

Nakléczyt się dosyć , vid. Prim. u. 
Na It. 

Naklóię, ćisz, etc. rid. Prim. 1) Dat 
auf anteimen, 2) oben anleimen. 3) 
soll leimen. 4) fert'g leimen. 5) zum 
Voraus, 2. ovid, Pr.u, Na III Rer, 
ue. 1) pas. 2)fU”. 3) rid. Naiil. 


Nak - 
dosyć. . Naklsienie, Nakiśc 


d. ied. u. czę. 1, 

Naklękać sie dosyć przed kim, 
vor einem niederfalien auf Die 
scił, bittend. ' vid, Pr. a. Na IB 

Naklekocę, tam, etc. vid. Pria 
eig. Co na co, etmać worauf M 
aufffappern, hinklappern, i. e. tr 
Slapperu worauf hin werfen. : 
tlappern , eig. u. fia., uszy, b 
czym. 3) ſich etwas ruiriten, 
co. czego, burdy dać Klapa 
u. fig. 20. wid. Pr. u. Na LIL 
się, pas., ſich, u. ſich fatt. ri 
u. Na III, //, wie immer. 

Naklóktam etc oid. Prim. ug. R 
vid, Naklckocę. 

Naklepię, piefz. pał, pad, 4, d.i 
pam, r. felt,  Naklepywam. 
czę. tr, [ aklepnę , s. 4. ied.! 
eig. worauf etwas Flapren , Fiopiea 
breit, daß es fo breit da liegen 
anliegt, 20. 2) (6 morauf klopier 
merm , VB. ſchlecht bin.  * 
ſchlecht binſudeln, fchlecht daran 
meru, €ig.; auch: ſchlecht bia 
leimen, te. fig. 3) voll klarpe⸗ 
pern, klopfen, eig. U. fig. a) ca 
etwas womit, beczkę; b) uu 
Obren, Kec. sie. ND pas. : 
3) fich (att, Daher: 4) naklej 
dosyć biedy, nędzy, Moth 66 
tragen, bulden. . Nakl-panie 
klepywanie , Naklepnienie. 

Nakleruie , ośd. Prim, u. Na IL. 

Naklisteruie, ować , s, d. czę. : 
dosyć Ludzi, 2) co komu nab 
felt, Rec, się dosyć, Ad. Pr 
Na III. 


Naklnę się dosyć. vid. Pr. g.i 
felt. 


Nakłóce się dosyć, vid, ib, ſonſt 

Nakłopacę, esz, tam, tal, tac 
(26. 1,2., tywam, 4. ńd, e 
can, s. nd. cze. U. ied. 1, telt. 
mid, Nabawię. Nabawiam kogo 
tu. Rec,się. 1) pas. 2) GB 
mer, Moth leldon. . wie imnu 

Nakłusan u. Deridat, wid. Pri 
Na III, co na co, co pełn 
auch Kec. 

ŃNaknebluię , wid. Sknebluie. 

Naknuie dosyć intryg. uid. Pr. 
lil. genug Intriguen ſchmieden. 
się, ſich fatt, ſonſt (elt. 


Nak 
r, Nakobuszeję , sid. Prim, 
H. 
się dosyć, vid, Pr, u. Na III. 


e, 2. d. cze. 11  Nakocmo- 
nd. czę. u żed. 1. beſchmutzen 
ylechteś Halten, Nicht ſchonen 
en. Rec, się, fich. /. wie im⸗ 


się. pid, Prim. u. Na III. 


, ftatt skoiarze, felt. 
U. ZJerivat. vmid. Prim. und 
nadpsuie kołataniem. 
.nka. m. Nakolanka. /. 
Nakolanki. m. 1) Die Nnie 
en, Die uber Die Kniee gehen: 
stniefiide am Harniſch. 23) 
ki ; obs. 
ię, vid. Prim, a. Na III. 
+ adj. auf die Kuiee gehoͤrig, 
anzuziehen. 
1, rid. Nakołace, 
sx, kłół, kłóć, s. d. icd, 2. 
' mit der Nadel anfiecheńn. 2) 
er mehrere Stiche darein thun. 
n, aid. Prin. u, Na IL. 
ne sie dos:ć., vid, żb, 
dv, rings berum. Tac, IL. 217. 
tc, aud. Prim. u. Na LIL. aufe 
„ ancoloriren, anfórben, 10. 
uie, rid, ib. ancolorifiren, eig. 
się, u. obne sie dosyć, nid. 
„Na III. 
', wid. ib, kołysaniem nad- 
Rec. się dosyć. 
deruię, vid. Prim. u. Na LII, 
:e, vid. ib. 
uenuie sie dos;ć, vid. ib, 
nuię, vid. ib. 
ikuię, vid. ib, und fo alle (a: 
fe Der Art, die Bier ausgelaſ⸗ 
, adv. endlich , ſchluͤß!ich. 
piesz, pał, pać, s. d cze. u. 
Nakoj'am, i, felt.  Nakopy- 
. nl. czę. r. I) tig. vid. Pr. 
IU. felt., anter; a) Makopię, 
Fuͤßen worauf famofen, treten, 
man mit ben Füben ſcharrt, 
t. wid, ib. b) Nakopne, s. d. 
t cinem Otofe etwas np berauf 
ſteßen, ꝛe. 2) wo herauf gra⸗ 


Nak Sos 


ben, aufwerfen, aufthuͤrmen, aufhaͤufen, 
ziemię, bie Erde. 3) wovon viel oder 
etwas heraus graben.  ARec. się. 1) 
pas. 2) ſich. 3) ſich fatt. /. wie im⸗ 
niet. 

Nakorzenię, 4. d. czę. H.ied. 3., niafu, 
s. nd, czę. U, ied. 1. ret einwuͤrzen, 


recht milrgen. Rec. sie, u. /, wie Um: 
mer. 
Nakoszę, sisz, s. d ied. W. czę. 5. 


worauf móben , iufaumen móben, im 
Gtande fepn zu maͤhen, sol maͤhen, 20. 
rid. Prim. u. Na 1U.; auch Rec. się. 

Nakowalnia. /, ber Ambos, obs. 

Nakracam, vid, Nakręcam. 

Makraczam, nakracze, vid. Rozkraczam, 
rozkracay, na iednę stronę, felt. 

Nakr.dnę, vid. Prim, g, Na III. gu: 
ſammen fteblen, czego dosyć. Rec. 
sie dosyć , genug ſtehlen. 

Nakraię, rid. Nakrawam. 


Nakrakam się dosyć, vid. Prim, u. Na 

_ 11. fonf felt. . 

Nakrapiam, s. nd. 1.; nakropie, s. d. 
ied. 3, 1) co czym, etwas womit ber 
fprengen. 2) fprenalicht bunt machin, 
mablen. Rec. 1) fich befprenqen; wó- 
dka Kolońską. 2) się czego dosyć, 
gur Geniige beſprengen; fig. kuem, pri: 
eln, blog; nakropię sie. Szuba, Na- 

rapionie, MNakropienie, legtere$ von 

Farben, felt. Daber: 

Nakrapiany, geſprengt, fprenaficht bunt 3 
nakropiony, befkrengt, benetzt. NB. 
Nakrapiany wird oft zuſammengeſetzt; 
3. B. biało- metfis, czarno - fchwarz , 
ziclono- grun geſprengt, m. ſ. m. 

Nakrsszę czym, vid. okraszę, cia. 

Nakrawam, s. ud. czę, 1. Nakraie, 
aiesz, aiał, aiać, s. d. czę. 2. Na- 
kraian, s. zd. ied. 1. Nakroię, s. d. 
jed. 3. 1) tig. mie (durch) mit einem 
Einſchnitte anſchneiden, anterben. 2) 
etwaś warauf ſchneiden, kleine Sdnitt: 
fel worauf fd neiden; meiſt tur ud. ir, 
u. d. czę. 3) auf eine Seite, auf eine 
gewife form gu, in einem Buge ſchnei⸗ 

en , zufchneihen. 4) anſchneiden, ver⸗ 
derben, aubrechen mit der Scheere, dem 
Meſſer. | so fig. Zakrawam co na co. 
6) vol! ſchneiden, nur s. nd. ted. u. 
d. czę, rc. »ie. 1) pas, 2) fid) 
2) old. Na Lil. f/. Nakrawanie, Na- 
kraianie, Nakroienie. , , 

Nakrazyć sie dosyć, vid. Prim, g. XaA III. 
auch ohne się, vid. Nakeluię się dosyć. 


Na 


, 
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Nakręcam (0bs. Nakracam), 4. nd, i. 
nakręcę, s. d. ied. 5. 1) aufjieben 
die Mbr, -égar; ein Schnürchen, 
ssanurek na co, woróńuf, ż. e. herauf 
drehen. 2 nakręcić ſtatt nastroić 
skrzypce, bie Bioline fiimmen. 3) 
ſtatt naciągać. a) stronę na skrzy- 
pcach, felt. b) nogę wywinięta, Rec. 
się. zur Geniige ; czego.  Subst. Na- 
kręcanie, Nakręcenie, 

Nakredencuie, ować, s. d. czę. a. auf⸗ 


« fred lt. Rec. się, pas. u. vid. 
Na Tt.” ń e P 


(4 


Nakrępuie, ować, fs. d. czę. 2., Ywam, 
s. nd. 1. 1) etwas wsrauf binden 
frampen, feft darauf krampen. 2) auf: 
łrampen Den Qut. 3) fe zuſammen 
krempen, felt. Mec. się. 1) pas. 2) 
fih. /. wie immer. 

Nakróślę, lisz, s. d. ied. g. czę. 1. 


Nakróślam, «s. nd, icd. i. czę, 1, 


iwam, s. nd. czę. 1. 1) einen mó: 
eine Figur oder ſonſt etwas mota.* eich⸗ 
nen, aufzeichnen. 2) als Grenzl * els 
Ren Strich beſfimmen, beredhy eißg. 
u. fis. 3) durch einen unnigen Gi 
00. mebrece etwas anſtreichen, verderden. 
Rec. się. 1) pas. 2) fi$. 3) vid. 
JIL fich fatt zeichnen mit Stride, 
ſchreiben mit Stim , e. . Nakrć- 
slenie, Nakróćślanie, Nakreśliwanie, 

Nakuiskuię. ować, s, d. czę. a. 1) 
mebrere tlelne Striche morauf machen. 
Rec. u. /. wie immer. (NB. Rec. się 
dosyć nakróskować, ſich fatt votiren 
buró króski, Striót. vid. Prim.) 

Nakrcezę , esz, cał, sać, s. d. czę. U. 
śed. 2, Nakrćsam, s. nd, ied. ohne 
fut. comp, U. s, d. czę. 11 Nakrćsuię, 
s. d. czę. a., vwam, s». nd. icd, W. 
czę. 1. Meinen oder mebrere grobe 
Siriche, Riſſe worauf madhen, auf. 
kreilen. 2) co, etwas ankreilen, bekrei⸗ 
len, wol kreilen, ꝛc. vid. Prim. g, Na III. 
Daher: Rec. się, pas., ſich, u. ſich 
fett Freilen. rjd. ib. f. wie immer. 

Nakreuię czege dosyć 4. Rec, się dosyć, 
vid. Prim g, Na LI. 

Nakrocę fatt skracę, felt. 

Nakrochmalę, s. d. czę, 4. ied, 5. Na- 
krochmalam, s. nd, czę. !., iwam, 
s. nd. czę. 1. 1) mit Sraftmebi ein: 
made, anmachen, fórfea. s) in 
Bereitſchaft, im Voraus, gerade mie 
es recht iſt, gu febr, 2. wid. Prim, 
Mt. Na III, Rec. się, 1) pas. 2) ſich. 
a fió fatt. / N. —— a> 


chmalanie, Nakrochmaliwanie. 


a 


N ak 
Nakrochmaleię, lał, leć, Me 


ar "e na co, ośd. Prim, | 

GL. 

Nakróluię się dosyć, sid. I 
Na III. 


Nakropię, sid. Nakrapiam, 
Nakrostawię, s, d, czę. N. ied 
krostawiam, s, nd, czę, I. M 
teru machen. Rec. się, 
Nakrostawieię, wiał, wieć, 4, 
voller Blattern werden. 
Nakrotoſilié, lować się, vid. 
Na LIL, 
Nakrupię na co, vid. Prim, 4 
Nakruszań, s. nd. ied. W. czę. i 
s. nd. czę. 1. Aoc FT 
1) vorauf bródeln, — 
au . 2 o 
geńuń, Od. si a? wie sel 1 
gerbrócfeln. 3) vol bołdda, 
Rec. sie. tY)pas. s) fiÓ. 
Na III. fidh (att. /. Nakrussi 
kruszywanie, Nakruszenie, 
Nakrusz skruszę , fit. u 
gen De ppelfimes 
Nakruszcię, ał, eć, s, d. | 
skruszeię, werden. 4, 
bródeln, oft się. . Nakruu 
Nakrwawię, s. d. czę. tł, ied. ! 
«s. nd. czę. 1. beblutey , W 
machen, och bluten. 
Nakrycie, vid, Nakrywam. 
Nakryguię, ować, «. d, czę, i 
konia, bem Pfetbe den Breń 
legen. 
Nakryię, wid. Nakrywam, 
Nakrysztalizuię, vid, Prim. W, 
Naksyty, sid. Nakrywam, 
Nakrytykuię:się dosyć, wid ib. 
Nakrywa, . 1) wielka nakry 
Arti 1. ie Dedel uͤber bez 
Nakrywadło, vid. Pokrywadł 


adło. D 


Nakrywalny. adj. ba$ ſich gu cia 
fhidr. 


Nakrywam, s. nd. jed. 1. czę 
kryię , iesz, vł, yć , 1.4 
czę. 2. 1) oben womit zał 
czym. 2) stół, ben Tiſch di 

towe. Den Konf bebeFen, i. e. 
ben Hut aufieseh. 4) dame, X 
ſtein aufdamen iu der Dame, 


Nak 

5 «is. u. fig. krywam, 
m. Rec się, 1) pa 3) (ió. 
genug verſtecken, meift jed. 
gut zudecken. /, Nakrywanie, 
KB. Nakrycie, 1) vid, oben. 
r ętded, der Oberlof, Oberlauf 
e 


ko „ vid, Przykrywadełko, 
dim. 


„/. rid, Pokrywka. 

a, s. d. cze. 1., knę, 4.d. 
iwam, s. nd. czę. 1. 1) et⸗ 

«uf raͤuspern, aufranśpern. 2) 

śpern. Rec, się, 1) pas, 2) 
J. mie immer. 

mie, vid, skrzemienię. 

e, vid. Prim. u. Na IIL 

>, wid. skrzepnę, 

„ wid. Nakreslę. 

, vid, Nakreszę. 

, osiesz, esał, esać, 8. d. czę. 

rześnę, osł, eść, nąć, 2. 
Nakrzesywam. auch Nakrzo- 

akrzesę, Nakrzosnę, Nakrzo- 
1) 1) cią. wie znbanen, zu: 

„ die. guj eine Art a. Weiſe. 

auf Spaͤne und Gplitter zim⸗ 

ue. II) mei: nnr Nakrze- 

., nidht aber Nakrzoszę, etc. 

m Feuer, eig. Rec. się. 1) 

ſich. 3) fich fatt. /. Nakrze- 

Nakrześnienie , Nakrzesywanie. 


e, vid. Pr. u. Na 1II, felt. u. 
;: (. Derivat. vid, Nakrzesze, 
ę się dosyć, wid. Prim. und 


anuch act. dosyć kogo. 
», czał, czeć, -. d. czę, u. 


in einem ; Nakrzykam, s. d. 


mebrmalć ; Nakrzyknę, a. d, 
cinen Laut; meiſt Rec. się do- 
id. Prim. u. Na III., fonft Na- 
, fłatt zdołam krzyczeć ſehr 
$ się dosyć czym. 
III., fonft felt. 
lze kogo dosyć . wid. pokrzy- 
Gw. Rec. się dosyć. sid. Na 
Prim, 
aczka. /. Biegelfen, Werkzeug 
u biegeń oder frumm zu machen. 
am, s. nd, czę. u. ied. 1. Na- 
3, 4. d. ied. U. czę. 3, frumm 
trimmten, na iednę stronę, 
! cine Seite, do czego, WOW, 


vid, Prim, 


1 


t 
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eig. U. fig. Rec. się. 2 
l — — uee Geiót e 


hen, fauere Miene machen. Daher: 
3) ſich (att krumm biegen eine Sache, 
eig. 5 fidh fatt fanere Mienen „machen, 
fis. Nakrzywianie, Nakrzywienie, 

N ięgać się dosyć, u. Der. 
sory ię yć, 0 Der 

Nakształcę fett Ukształce u. Derivat, 
felt, Rec. vid, Na 1II. 

Nakrsyzuię na co. vid. Przykrzyżuię, 
felt, Rec. wid. Na III, 

Naksykam, s. d. czę. 1., iwam, s.nd. 
czę, 1. Naksyknę, s. d. led. 3. 1) 
wsrauf etwać kifhen, hinziſchen, da$ 
eś ba liegen bleibt. s) voll ziſchen. 3 
anziſchen, aufiifhen, 26. U. Rec, się 

osyć. „Pr. 1. Na LII, , 

Nakucharze u. Deriva:. mei ſt się. vid. 
Prim. u. Na LII. 

Nakuczę się dosyć, wid. ib. nasiedzę 
się w kuczki, 


* Nakudlę, vid. skudlę. 


Nakugluię się dosyć, vid. Prim. utd 
Na LIL. 


Nakuię, iesz, uł, uć, s, d. cze. u. led. 
2., ował, ować, s.. d, czę. 2. 1) 
etwas worauf fdymieden , anfdymieden. 
2) czym,  tomit befdymieden oben. 
Rec. się, 1) pas. 2) ſich fatt ſchmie⸗ 
ben. /. Nakucie, Nakowanie, 

Nakukam, 

Nakuklam, 

Nakulam, 

Nakulę, 

Nakulawię, eśd. skulawię. 

Nakulawieię , wid. skulawieię dosyć, 
trochę, | 

Nakulbaczam, s. nd. czę. 1. 
czę, «. d. ied. a. auffatteln. 

Nakuleię, rid, skuleię dosyć. 

Nakumam się dosyć, vid. Prim. qub 

a LI. 


Nakupczę się dosyć. vid. ib. 


Nakupię, s. d. czę. N. ied, 5, do kupy, 
zuſammen haͤufen. 
Xakupię, s. d. ied. vid, unten. 


Nakupuię, ować, 4, nił. czę. r. ohne 
fu. comp. Nakupie, pisz, r. d. ie 

. 1) auftaufeu, juſamien faufen, co, 

czego, wovon, etwas. z) recht viel zu⸗ 

ſammen kaufen. Rec. się. 1) pas. 2) 

ſich fatt taufen. /. Nakupowanie, Na- 


kupienie. 


vid. Prim. und Na III, 


Nakulba- 


Ne 


568. - Nął: 
Nakarczę, wid, skurczę , Prrm. wb 


Nakurwić się dosyć, std. 16, fit. * 
Nakurżam , s, mil. 143 nakurzę, 
4. d. ied. 4. 1) vol faubek, kursawą. 






ph a. 
ki 'ć „ Guó| 
Beż, dac bedidai. |  trdri 


mi A » wie iż 
A A I 


kurzenie. 


© skumeriię , vid. Prim. g, Na IIL ku- 


tnerem opatrzę, , ebssyię, podssyię , 
etc. 
Kakwadrarię, Nakwadruię , sid. Prim., 


Naskwaśniam, s. nd. czę, 1.; nskwa- 
—8 sd, cz ej eiwas obs. ſtatt 
rasę 


Nakwaśnieię 2. makwsóniam, niał, niać 

nieć , s, nd. 1. d, 2, fax 

raszam , 4, ad. czę, 1.5 nakwassę, 
sisa, sił, sić, s. d. ied. 1») 














— 

„ mie, Nakwaszenie, Roc. się. wid, 
—& się in allem Sinne des Wertó, 
cafe: No. 4. m się czego, jut 
Gmige, auch 

Hakwestuię, owi, +. 7 czę. 2, zuſam⸗ 
men queftea, durdy ma uekea aufbriae 
sm, jen bringen. 

Nakwi: 

Nakwięż! | sit Prim. a. NA 

Nukwoczę, | felt. , anfer: Rec, się, 

Nakwokam, etc. 

Naładnię, ować, s, d, czę. 2._ 1) Gufr 
laben. '2) beladen; czym, Rec. się, 
ras. w. fi. /- Naładowanie, 

Nałagodzę, sid. Ułagodzę, felt. 

Nalaię się dosyć, sid. Prim. 4. Na II. 
auch act. obie się. 

Nałakomię, wid. Ułakomię, felt. 

Nałamuie, ywać, s. nd, 1.; ma- 
arię, m ze: "mał, mać,” 4. 220. 
2.; nało: e pia omał., omać, 
kw d. ae, * ted. 3. (oba. jed. 3,) p 


a gęreś akbreńci, edreóci, 14. 
* Prim, u. Na LIL. 
„rea. "30 głowę KROCZE 





| 3 


mit Malec, "wid, Nalowam, - 





25— 


mię. t 
—X (rok, 


masie» (oś —— — 
—— 





ałapię. piśgz, pał, — a 
| a., pam, «. d. czę.-a, J 
myć. 


f ——— 
std, Prim, fr. hi 














wać worzaf fiiden 
fide z 2) co ora: Cv) 
— a 





ę 
fabi [t. ab.  N 
—X EE, m 

Nalawiruię, vid. Prim. u, Ka 
— —— 
łazi, iło, ióz s. nd; 

<hen, e8 irirchet ; CR, 


ludzi, robactwa 





(jen , 20 
qaleźć von lezę 
duię, 
Nalócę, vid..alócę. | - 
Nałechcę, tam, eid. Prim. $. 
nafta > + 8. sine Benie, 1 





Nałęcz. g. a. m,_ eine. $ufemażoy 
gene Bike — * 
*Tac, 331 2) i99eR 
manie, "wie ke „Dr 





Nal 
mł en Jungfrau zwiſchen zwey 


pid, Ulęgałka, 

s. nd. 1. na kogo, (feltetter 

kogo.) o co, jemandem meś: 

mliegen , prożbaą, grożba, 
/. Naleganie, 1) dać Am 

t Bitten, Drohungen, 2. 2) 

ufion, der Nachdruck (u det 

tf. Kop, I, 

ię, s. nd. ied. u. cze. 1, 

s. nd. czę. 1. abus.),  Na- 

sz, legł, ledz, s. d. ied. W, 

lt. alczę się, Żał, żeć, 

wegen des © oopelfinieś, vid, 

aber: abus, nalęzę się, fich 

n. /. felt. 

td, Należę, d, się dosyć, vid. 

Na III. fich fatt liegen. 

ię, s. nd. cze, 1.  Nalągne, 

, +. d. ied. u. czę. 2. Na- 

ę, eżesz, agt, adz się, s. d. 

ed. 1. fidy ausbruͤten, aushek⸗ 

Menge. . Naleganie: się , 

e się etc. felt. 

:', eid. Prim. u. Na LIJ. 

, wid. ib. co na co. 

id. Nalęgam, 

ować, s. d, czę, 2. czym, 

legiren, befchicłen, i. e. dur 

A5 legiren, ec. pas, W, rid. 


'd. Nalewan, | 
e dosyć, vid. Pr. u. Na III. 
vid. zlenię, olenie, 

wid, ib, 

zę, esz, tam, tał, tać, s. d. 


2. 1) noch einige Sdhlud: 


fdhlappen, sci/, der Hund. 2) 


1, ſchlappen, fchlappern. Rec. 
id. Na JIL. / Ślepy 


isz, s. d. czę, U. ied. 3. 
1, s. nd. czę, u. ied. 1., 
| zd. czę. r. 2) ttwać WOT: 
m, auffleben, anFleben. 2) 
vomit antleben. 3) womit 
m, bekleben. Rec. się, 1) 
fih. 3) fidh fatt Eleben,  /. 
4 * 

n. g. a. dieplinfe, ein Gebak— 


vid, zletnię, Und Derivat. 


Nalewayko, Nalewayka, aye 


. 


)ee Schenke, Einſchenker, wuły. 
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Nalewalny. adj. gum Eitgiefen gebdcig. 

Nalćwam, e. nd. ied. u. czę, 1. Na- 
leie, eiesz, iał, lać , s. d. czę. 4. 
1) na co, worauf etwaś gießen. Das 
per: worauf ſchlickern, gießen. 2) czym, 
woniit, wino Węgerskie. 3) etwas 
Hohles voll giefen, beczkę, butelkę. 
Daher: fullen, beczke, butelkę. Provu. 
taka dobra kiszka „alana , iak na- 
dziana, voll gegoffener Magen ift fo 
gut, als vollgeſtopfter. . 4) komu co, 
czego, einem wovon einfchenfen , - et: 
was elnfchenfen, piwa, wina, kieli- 
szek wina, szklankę piwa. Rec. sie. 
1) pas. a) ſich. /. Nalówanie, Na- 
anie. 

Nalewayka, vid. Nalewecs. 

Naleweczka /. bas Gießkaͤunchen. 

Nalówka. /, 1) Giefgefaf. 2) Giej: 
kanne. 

Nalozacy, vid. Należę. . 

Naleźca. m. 1) der Finder, poczciwy, 
ebrliche. 2) wynależca. Mor. i. 148, 
(Nalezicielka, /. felt.). 

Nalężałka, Należalka. F. sid. Uleżałka, 

Nalezę, vid. Małazę. 

Należe, vid, Nalegam. 

Należę, żysz, zał, zeli, zeć, s. nd, 4. 
,) de kogo U. komu, jenianbem ges 
bóren 5 pieniądze te, wieś, towar, 
ten do mnie należy. 2) woju zugehoͤ⸗ 
feh, do iakiey wst, €ig. u. fig. ; de 
czynności, do kompanii. Daher auch: 
do Urzędu. 3) do kogo, komu, wem 
gufommen, als Recht zu thun. 4) ange: 
bóren. a) durch Verwandrtſchaft anger 
hören, z matki do mnie nalezy. Da: 
ber: Nalezacy, ein Ungebdriger, Aus 
oermaundter. b) als Bedienter, komu, 
do kogo. Rec. a) eig.d. ſich żur Gu: 
mige, (att liegen. b)d.von Nechtówegeun 
żugebóren, zukommen; malezy mi sie 
od Ciebie roo Cz. Złł, Hiervon: 4) 
należy się oder auch należy, es gehoͤrt 

dh; impers. co zrobić, to uczynić; 
to zrobiono, iak się nalezy, 5) ode. 

.ebenf. impers. należy na tobie, na. 
sobie, na tym, es bdugt von dir, tas 
von ab, berubt auf bir „, darauf, felt, 

. 6) fłatt zalezy mnie wiele na tym, 
felt, Sabst. nicht, gebr. 

Naleziciel, vid. Należca, , 

Nalczionek, g. nka.. bet $inbling , felt. - 

Nalezisty. vid należny, oós, 

Nalezny. adj. nie. adv. ność, Subs, 

„wie. Nalezyty. juzif. . 


R . KAB 


o -, Nal 
Nałężaik. m. nica, ziczka, /, sid, Ne- 


Fnord 





Nity e 2. Ua 1 sedrię. 2) 
— —— zw kara, 
e Sg) gebbc, Jette 
ade. cie 








—— 
ary, ul h 
8 —* ość de: A 4) active 


, e ie tatowiwć. 


Nalicszcynię,: »kd. Pr, 8. Na IIL. fet. 
Nalichtnię, sid. 46, felt. 
Nalicnię, s/d. tb. felt, 4. oba, 


Naliczę, 4. d. „ czam, 4. nd, 
= iż wobia aiw pk: Zr 


* 5* 5*55 


Naligam, 2. nd. 
| a. std. Przy! 
Nalimitnię, 
Nalinę, 
Nalinię, 


a Bal ję, 2d. 
—* 


A: w 
Nalini re 
ować, PA ki 1) A⸗ 
r Aro AC 


J. wie gam. vid. ib. 
Na pił. Prim. u. Na III, na ce, 


Prim., u. 











ai p» sei 
— 
—8 Nalisowaceię, 


Naliżę co na co, eid.'tb. 
Nalkać co na co, »id, ib. 

Nalki fatt gwoźdsiki, Grwirznedten, "oe. 
Naa, std, Nalguę ta Naligam. 


9 


4 
Nał ; 
PTM sid, alodowat 


Nałóg. g. ogu. m. r) elne ill 
brit, dabet, 


2) fiatt nałożenstwo. J 
— jet. 2) 


nizon, ola. 

Nale, oss, A n 

itt_ anma sintha 

— Bim 2 ainige 54 

| Rec 

u. usd a I IL fig. ./- Nałoien 
Nałomię, wid. Nałamuię. 

Nalomacę 4 sa, . 

RO =. Nalenie, m. Nią 
Gisbe. 


pestusf: ee 
ee palęię się dosyć. sid. M 


— 


Nałożę, sid. Nakładam. * 
Nałożeństwo. m, vid. Nałola 


Nałokniczy, adj, Sóła z 
—S— 


3 B= 


obs, 4) nałożniczy. * 
Nalonnię, vid. * 
k 


ja ni" 
Naługuię, ować, 2. d. kd 
ge 4 M UD w 
Nałukuię, sid. Nałażę, 2. 
Naluaę,. sid, Prim, g, Na It 





a, 
W. d.czę. 1. 
335* 
Bie — 
jes, foalteu , baaew, Roe. 
pas. 3 —SE 

Bazie, 


wią: Pa Pit 4 


Nam 


[len , aufſchiuden, aufreißen 

Nagel oder dem Meſſer, ꝛc. 
, obłupić dosyć czego. 3) 
n narobić. Rec. się. 0 
sie desy a) genug 
ſchinden, Schalen abmiachen. 
b) genug , fich fatt pluͤndern. 
nie. 

td. Prim. g. Na 111. 

vid. ib. 


d. 4: 1) ługiem, mit £auge 
elnlaugen. 2) łuk, den Bos 
MER. Nałuzam, s. nd. czę. 
t von No. 1. 

„ s, nd, czę. ©. led. 1.; 
 d. ied. a. się czego, fich 


ludem. a) eig. Viel Vere 
i, B. wódki, Brauntwein. 
hlucken, betrinfen. /, Na- 
Vałyknienie. 

Nałgam. 

płd, Namacywam. 

s. nd, cze. 1. ; namacy- 


ad, 1.5 namące , 4, d. ied. 
agen eintruͤben, auftruͤben, 
aſſer. 


s. d. czę. 1.; namachnę, 
am, s. nd. czę. 1, 
worauf durch baś Gin: und 
nit Der and, mit dem SA: 
m Tuche, ae. ſchleudern 
binwerfen, aufmerfen, auf: 
iufpdufen, aufthuͤrmen. 2) 
uf hinſudeln, auffudeln, bin: 
binarbeiten. 3) herbed Ge: 
men gu Fuße, Pferde, Wa⸗ 
admacham. 4 etwas 
'. 3. etwas oder ein weni 
Rec. cię. 1) pas. 2) ſich. 
III. Namachanie, Na- 
', Namachywanie, 
co, +. d, czę. 2. 1) £ts 
hern, binpraeticiren „ binter: 
. 2) etwas Dadyrch verder⸗ 
cię, vid. Na ll u. pas, 
| 4. na cze. 1. ſelten; na- 
. x. ( Felten namacne). 
, co, ęttwaś durch das Fuͤh⸗ 
|, ręką, nogą. 2) fig. er⸗ 
eli, kogo, u kogo co, etfor, 
c, się czego „ scif. dosyć, 
e.  Subst. Naiacywanie, 


s. d, ied. 1. ((dt. nama- 
.nd, cze, 1.) co w czym, 
men eintauchen, eintunken, 
ore yr atamencie. Rec. 
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się, pas. tt. eid. Na III. . . Nama- 


czanie, etc, 

Namaczam, 4. nd. ied. 
wam, s, nd, Cze. 1. Namocz 

* ded, a. einweichen, einweichen kef 
in bie ABeiche legen. Rec. AA einwei⸗ 
chen, neutr. /. mie immer. 

Namączam, 3 nd, czę. U. ied. :, Na. 
mącze, s. d. ied. u. cej ywam, 
s. nd, 5 1. woller Rebi siacjen, 
mit Mehl elumachen „ tinpubdern „ e. 
vid, Prim. u. Na 

Namączkuię, vid. Prim. u. Na LL mit 

SRedl, Staͤrke, 2. —— 

Namagnetyzuię, Namagnesuię, rid. ib. 
einmagnetificen. 

Namagluię, vid. Prim. 4. Na III. 
Namaiam, je. zd, czę. u ied, 1. da 
maię, iez , «. d. ted. a, — 
beruagen ,- belauben, mit Laub u be 
mit Żleften Stduden kediagen 

laudben. vid, Prim. u. 
się. a) pas. a) fich 
Namakam, s. nd, czę. t., namoknę, 
s. d. 2. -1) naß wetben. 2) recht, 
odlig na$ merden; na deszczu. 3) 
recht einweichen, durchweichen in etwas 
liitfigem, w octcie. 4) Rec. cię, 
jur Si tniige einweichen, naß wet 
den. et. Namakanie, Namoknie- 
nie. 
Namaluie, 8, d. czę. 2. 


auf mablen, aufmebletn. 


Namo czy, 


na- 


1) etwas wor⸗ 
2) bemahlen, 


co, Rec. sie, paa,, u. ſich fa 
vid. Na pl. Prin. 9, u. ſich fat. 
Namocę, tam, 4. Derisat. vid, Prim, 
u. Na III. 
Namarkocę u. Derivat, vid. Prim, und 
Na IL. elt. 


Namarmuruię, ować, 4. d. czę. 2. auf: 
marmoriren. 


Namarnuię się czop o, etwas ſchlecht * 
halten 
(in mel 
marnotrawię się gewoͤhnlich if). 
u. 

Namarszałkuię sobie co. ſich als Mar⸗ 
ſchall etwas erwerben. Rec. sie dosyć, 
ſich fatt „odj der —EE 
ꝛc. vid, ib. 


Namarszczam, s. nd. czę. U. ied, 1. ; 
namarsaczę, €. d.icd, 4., ywam, 3. 
nd. czę 1. 1) qufrunzeln „ zuſammen 
runzeln, czoło, die Gtirne. 2) ant: 
runzeln, auftdteln , kleine Tite, Sa 
ten ſchlagen, 6. B. auf einer paabę, 


Iten , Gedalih durchbri 


m fegteru Sinne auch 
vid, 


510 _ Nal 

Nałeżźnik. m. nica, niczka, /, sód, Na- 
leżca. 

Należny. adj. 1) móglih gu fuden. 3) 


gefunden. Daher; 

geld. sid. Znaleźny. 
Należyty. adj, 1) „Sebórię. ą) — 

fig, aumma należyta. b) redtmófig. 


c) gerecht. ©) tugebdri 


sprawiedhwość. 
MER „ brzuch. adv. cie, ſelten to. 

, Subst. Nalezytość. wieć Btgebdr, Gi: 

UthÓu , moia, wieś, ogród. 2) 
—** aͤßigkeit, Kary, 3) Schuldigkeit, 
felt.; należność „ oba. 4) active 
Schuld, die mir iałomn. 

Nałgam, +. d, czę. 1. — łzesz , 
łgał, łgać, s. d. czę. U. ied. 3, na 
kogo, auf elnen recht viel lügen. 
sie, fid) fatt. | 

Nalgam, vid. Naligam, 

Nalgnę, vid, ib, 

Nalicencyuię, ed. Pr. a. Na III. felt. 

Nalichtuię, eśd. ib, felt. 

Nalicuię, sid. ib. felt. u. obs, 


Naliczę a. d. czę. 4,, czam, s. nd. 
czę. W. led. i., am , 2. nd. czę. 1. 

z) py wobin rechnen, bis zu einer agi 

tm Zaͤhlen einer Sache kommen, zuſam⸗ 
met rechnen im Abdiren, im Anócalcnu: 
Ausrechnen, eg. ; + bep Sblesuag 

bu: Rednawg eig. U 23) na dle 
—* zu viel rechnen. 3) baar auf: 
zählen, beſſer Wyliczam, Rec, sie. 


Naleźne, n. Finde⸗ 


wies, kara, 


5) gebdrig, solfont: 


1) pas, 3) (iQ. 3) rid. Na ILI. J. 

wie immer. ; 
Na » 3. nd. cse. 1. Nal 4d, 

4d" a. wid. Przyligam, Dofigawn. 
Nalimituię, fimattid s. d,, bie aus dem 
Nalinie, Prim. y. Na III. gu ertldu 
Nalinieie, ren find. |. 





Naliniuię , ować, s. a, 
nien worau[ siedca. 
pier. 3) vid. Na It 
J. wie gew. vid. ib, 

Nalipnę, osśd, Prim. 4. Na III, na co, 


N. JJerisat. 
Naliścię . Naliscieię, fiumtlicj 


Nalisię, Nali isieię , vid 
Nalisowacę, Nalisowaceię, Prim u. 
Na 1iI, 


— * 


Naliżę co na co, vid. tb. 

Nałkać co na co, vid, ib. 

Nalki fiatt gwożdziki, Gewürzuelken, "obr. 
Nalnę, vid. Nalgnę ia Naligam. 


. 8IĘ, U. 


Nał 
—— sid, slodowaeę R” Da. 


Nałóg. g, ogu. m. 2) elne ũble Gencje 
bit, Angewohnheit, felteu ein sy 
2) fiatt nałozenstwo, 

nałożnicą, elt. 3) 6h sui załoga, Sza 
nizon, o 

Nałoie, oisz, s, d. czę. U. lod. $. |) 
Unfchlitt anniadhew , einſchmieren, x 

eld, Prim, 2) einige derbe Hide aa 
Deni Galle cufzdblen. Rec. się, pa 
u. Nad IIL fig. /. Nałoienia. 

Nałomię, wid Nałamuię, 

Nałomocę u. Derirat. vid, Prim. tł 
Na NI. 

Nałon. m, Nałenie, n. Nałecz, My 
perkunſt: eine Binde 

Nalotruię się dosyć. 


«s 


wid. Prim. a. K 


„k zmie 


Niłowię, s. d. cze 
fife in Menge. 
Rec. fi (att. 

Nałożę, vid, Nakładam. 

Natożeństwo. a. vid. Nałoznictwe, 

Nałożnica. /. die Beyſchlaͤferin. 


Nałoznictwo , nałozeństwe , a, M. 


Nałożniczy. adj. Sebó:, 
Nałożnik, m. Sebómasn, der dze Só 
frau bat. 


Nałożny. adj. 1) nał angeniia 
* ktet (blo$, Zbieraj Ró, pies. 3. 
agewóbnt gu einer uͤbeln Gw — 


owiek. 2) ſtatt nałozon 
cd 4) nałożniczy. ado. Tae cia J-ft 
Nalozuię, vid. oblozuię na okało, fill 
Nałudzę, sid. słudze kego na co, fit 
ułudzę, cte. „ tqelft Rec, się dosyć. 
vi 
Naługuię, ować, „ d. cze, 2. mit . 
ge anmachen, cinleugen, co, WAĆ. 
Nałukuie, vid. Nałuzę, a 
Nalunę. rid. Prim, 4. Na IL, na ce 
Nałupię , piesz, pał, pać, 4. dł, czę. 
a., pam, s. nd. ied. cbnę fm. comp. 
u. ' 2. czę. I. Nałupywam, 1. 
czę. 1., uię, 2. t) aufpelien 
jak ole rodllen, tate ena 
in enge ſpellen, ſpalten 
Daher: in Borrath , ix l taezitód cfdhaft 
ſpellen —28 pauew. "Rec. sie. 1) 
pas. ſich. 3) ſich fate. /. "Nale 
panie; Tałupy wanie. 
Nalupię, pisz, pit, pić, 
i „. 1) eg. nadłupię. ein 


4, d. czę, t- 
obes 





weg 


Nam 


auſchaͤlen, aufſchinden, aufreißen 
dem Ragel oder dem Meſſer, że. 
t fatt obłupić dosyć czego. 3) 
ła in narobić. Rec. się. a: 
sie desyć. Aa) genug , 
ńólen, ſchinden, Schalen abmachen. 
ilen. b) genug, fich ſatt pluͤndern. 


dupienie. 

ać, vid. Prim. g. Na II. 

:sę, r ib. 

» 8, d. 4. 1) ługiem, mit £auge 
35 elnlaugen. 2) łuk, den Bos 
uffpannen, Nałuzam, s. nd. czę. 
Hf nur von No. 1, 

m się, s. nd, czę, M. ied. 1.; 
me, «. d, ied. a. sie czego, fid) 


" "befhiuden. a) eig. viel der 
len, i. B. wódki, Granntwein, 
d beſchlucken, betrinfen. /, Na- 
ie, Nałyknienie. 
vid. Nałgam. 
am, wid, Namacywam, 
am , s, nd, cze. 1. ; namacy- 
, ś.nd, 1.; namące , 4, d. ied, 


be p ZAC — rintiüben, auftruͤben, 


ham, s. d. czę. 1.; namachnę, 
ied. 2., am, s. nd. czę. 1, 
twać worauf Durch bas Din: und 
bren mit Der and, mit dem SA: 
nem Tuche, ae. ſchleudern 
fern, bimwerfen, aufmerfen, auf: 
ex, aufbdufen, aufthirmen. 2) 
| worauf binfudelw, aufjudeln, bin: 
ben , binarbejten. 3) bereeQ Ge: 
jt fontmen zu Fuße, Pferde, Was 
vid, Nadmacham. 4 etwas 
1. w, 3. etwas oder ein Wa 
en. ec. 6ię, 1) pas. 2 
d Na 1II. /. Namachanie, Na- 
nienie, Namachywanie, 
azłuię co, +. a, cze. 2. 1) et⸗ 
yinfufchern, binpracticiren „ binter: 
rmeife. 2) etwas dadurch verder⸗ 
Rec. się, vid. Na Ill u. pas, 
'wam, s. nd cze. 1. ſelten; na- 
m, 4, d. s. (ſelten namacne). 
uͤhlen, co, etwas durch das Bób: 
tappen, noga. 2) fig. 
|, pruͤſen, kogo, u "kogo co, trfor: 
Rec, się czego „ scif. dosyć, 
Benũae. Subatc Namacywanie, 
tcuDie., 


am, s. d, ied. x, (felt. nama- 
im, —. nd. cze, 1.) to w czym, 
worinnen eintauchen , eintunken, 
|; pióro w atamencie. Rec. 


Nam. 511 
się, pas. U. eid. Na III. f. Nama- 
czanie, etc. 

Namaczam, 4. nd. ied, Namoczy» 


wam, 5, "nd. cze. 1. Namoczę, s.d. 
* fed, a. einweichen, einweichen laffen „ 
in die Weiche legen. Rec. się, einwei⸗ 
cen, neutr. /. mie immer. 
Namączam, y nd, czę. u. ied. :, Na. 
mącze, s. d. ied. 1. ce ywam, 
«s, nd, 5 1. wolleę Rehi siacjea, 
mit Mehl elumachen „einpudern, 26, 
vid, Prim. u. Na LIIL. 
R czkuię, vid. Prim. u. Na UI, mit 
Mehl, Stdrte, 2e. eiuachen. 
Namagnetyzuię, Namagnesuię, vid. ib. 
einmagnetiſiren. 
Namagluię, vid. Prim. u. Na III. 


Namaiam, |4. zd, czę. U. ed, 1.; na- 
maię, isz, «, d. ied. a, JOJO 
beragen, belauben , mit aub u 


mit eften, Stóudhe „ebóngen , „B 


lauben. vid, Prim. 
sie. a) pas. 2) ió 

Namakam, s. nd, czę. t., namoknę, 
s. d.a. 1) nag werbm. 2) tedt, 
oólig na$ merden; na deszczu. 3) 
recht einweichen, burdyweśchen | in etwas 


Sliiifigekt, w octcie. 4) Rec. śię, 
żur Seni — einweichen, naß wer—⸗ 
den. st, Namakanie, Namoknie- 
nie. 


Namaluie, 4, d. czę. 2. 
auf mablex, aufmeblen. 
co, Rec. się, paż., ſich 
vid. Na III. u. Prim 


1) etwas WST 
2) bemahlen, 
, u. fich fatt. 


Namocę, tam, W. Derisat. vid, Prim, 
u. Na III. 
Namarkocę u. Derivat. vid. Prim, unb 


Na IL. elt. 
Namarmuruię, ować, e. d. czę. 2. auf: 
marmoriren. 


Namarnuię się czego , etwas ſchlecht w 
balten idm "i liederlich durchb 
(in welchem letztern Sinne auch 
marotrawię się gewoͤhnlich if). vid. 
u. 

Namarszałkuię sobie co. ſich als MRate 
fchall etwaś erwerben. Rec. sie dosyć, 
fd fatt machen der e 


vid, ib. 


—— s. nd. czę. u. ied. t. 
namarsaczę, +. d.icd. 4., ywam, a. 
nd. czę. 1.” 1) qufrunieln, iufammen 
runzeln, czoło, die ©tirme. 2) 
runjeln, auftuͤteln, kleine Tuͤtel, Sali 
ten fchlagen, 5. 6. auf einer r 


Nam 


Garnitung. Rec. się. 1) pas. 2) ſich. 
/. mie immer. 

Namartwię fłatt zimartwię , felt. , fonf 
vid. Prim. g. Na III. 

Mainarzam, e. nd. cze, 1. ; namarznę, 
s. d, ied, 1. 1) worauf berauf gefries 
ren, barauf gefrieren, oben darauf an: 
gefrieren, etą. 2) meiſt nut d, ied. 
teht gufammen ftieren „ Neutr. ć. r. 
gile, Froſt emniindeńn. 3) von Froſt 

urchdrungen werden. 
wovon, czego. /, wie immer. 

Nanarzam fłatt Rozmarzani, ſprich: 

„Da - ma - rzam, tl, Alle Derivat, felt. 


U. abus,, außer: 
Namarza, 4, nd, felt. Gewoͤhnlicher: 


Namaray mi sie coś, vid. umarzy mi 
się coś; yło, vć, s. d. cze, 4, nieoa. 
eś fommt mir im Traume, Traumbilde 
vor (wird mir vorkommen). 

Namaszczam, s nd. czę, U. fed, 1.; 
namaszczę, ścisz, ścił, ścić, s, d, 
ed. 3,, ywam, s nd. czę. 1. falben; 
maścią, mit Salbe einfalben; na Kro- 
la, zum Koͤnige. Rec. się dosyć, jur 
Genuͤge, czego.  Subst, Namaszcza- 
nie. baś Salben; ostatnie, Die legte 
Qehlung; wziąć, przyjnć, dać komu, 
Namaszczenie. 

Namaszczaniec. m, ńca. £. de Gefalbte. 
Chod, 1, 259. i. e. Koͤnig, Kayſer, ꝛc. 
F. nka. ńczy, ński, ństwo. j 

Namaszkuie, sid. Prim. u. Na LI. felt. 

Nanatam, a. d. cze. 1. 1) von uaino- 
ta::, eig., (elt, | 2) intryg dosyć, ge: 
nug Jntriguen elnfddeln, anrichten, ein⸗ 
rubren. 

Nanatwam, s. d. 
eintneten, €ig. u. fig. 

Namawiacz, m. czka, . ten, ta ce 
danawia, 

NŃamawiam, s. nd. cze. 1.; namnówie, 
s. d. ied. 3. 1) kogo na co, do 
czezo, jemanden mozu bereden. 2) ko- 
mu o czym, i. e. dosyć komu mo- 
wić, yorpredigen, vorſagen, i. e. ge⸗ 
nug jemandem wovon voriagen, chs, 3) 
ud. 2, a, unten. Sat, Lid, LI, ru. 
Rec. sie. 1) o czym dosyć, żur Ge 


51a 


cze. 2. tiurubren, 


nige, (ich fatt movon r.den. 2) zkin : 


o ro, do czego, fich nut iemandem 
bereden. a) berathſchlagen. b) verab⸗ 
reden. Auch: na kogo, gegen, auf 
jemandem; naprzeciw homu, kogu, 
Sub<t, Namawianie, Namowienie, 

Nanazgam, 2. d, osę. 1. vid, Pr. uub 
Na | 


4) soll gefrteren 


Nam 


Namazywam , s. nd. czę. 1.; 
zuig, zywał, zyvwać, s, nd « 
namażę , 4, d. ied, a, vid. 
1) co czym, etwas momit eiaſck 
tinialben , Umarłego balsamec 
simołą, ranę mascia. 2) co B 
ma, mobin, woruber biu, eine 
Schmiererey, Schreiberey biafd 
pa nadgrobku, na tablicy. n 
ę. Hee. sie czego dosyć. | 
niige. Subat. Namazywawnie, N 
nie, . 

Nimdlę, vid. Prim. a, Na LIL. f 

Numęczę się dosyć , vid. Pri 
Na Lil, act. u. paſſ. 

Namędruię, sid, Prim. u. Na N 

Naniędrzeię, vid, ib, tlug merte 

Nameł. m. daś, was in der Mah 
fommt. X. Jab. 11 53. 

Namelę, vid, Namielę, 

Naneznieie, oid. zmężnieię , fe 

Naniał, rid, Nameł, 

Namiałczę, kam, etc. meiſt m 
sie. vid. Prim. u. Na Ill. 

Namiar. m. das, waś man auśmi 
Jabi, U, Il. 

Namiarkuie co Ba Co, 
kuie felt. 

Nuniast. prnep, g. anſtatt, obs. 

Namiastek, m. vid. Namiestnik, 

Naumiatam. 4. nd. czę. vid. Nan 

Namiuższę, cię, vid, Prim. 4. . 
felt. 

Narsiedle, vid. Prim, u. Na nl. 
reitſchaft, Vorrath fertig bred 
Flachs. | 

Nuimickam, 4, nd. cze, 1,.; nar 
s. d. ied, a. vid. mteęknę, Qi 
mickczelję, vid. miękczeie, M 
chen, weich, muͤrbe merden. 
Namiękąńie , Namięknienie, | 
czenie, ! 

Namiykczam, s. ud, czę, I, ; 
kczę, s. d. ied. 4. 1) in Die 
legen etwas, durdeweichen rwerie 
waos, co. 2, ſig. ſtatt zmiukcza 
hrr, st: czego, ie gewoͤhnl. 
a 2twas zur Genuͤge erweichen 
ſatt arbeiten damit, te. bb 
ui Nam, m=mękczetc, Sub. 
1; kczanie , Namiękczenie, 

Namielc, nannole, vid, Pr, q. , 
fertiz, im Motrarb niabien, Gu 
in: Stai :e fepu. Hievon: Nami 
Namiolaia, s, nd. czę, 1, 


vid, | 


Nam 


jam, 4. nd, czę. 1.; namienię, 
ied. 3, co o czym, wovon er—⸗ 
n, Erwaͤhnung thun, gedenfen. 
Namienianie, Namienienie. Dae 
namiseniony, erwaͤhnt, vorgedacht, 
bemelbet. , 
scha się. wid. Zmierzcha się 
'e.  Namierzchnie się. vid. ib. 
'zchnie sie. ſonſt felt. 
sam, s. nd, czę. u. led. 1.; na- 
e, s. d. ied. 4, 1) ausmeſſen, 
aemaaß⸗ aufbtingen, verrechnen, 
X, Jublł. Namiar. 2) nadmie- 
mebr auśnieffen. 3) abus. ſtatt 
erzam sobie. Rec. się, paa., 
At. /. Namierzanie, Namierzenie. 
zam, 4. nd. czę. U. ied, 1.; na- 
e, s. d. ied, 3. sobie, komu 
gewóbniicher Obmierzam, etc. 
twiam, s, nd, czę, 1. ; namie- 
. S, d. ied. u, czę. 5, beduͤugen 
Jinger. Rec. u. /. wie immer. 
opustuie się dosyć, vid, Prim, 
111, felt. 
tnica. f, die Gtellvertreterin. - 
tnictwo. m. 1) die Stellvertre⸗ 
2) bie Wuͤrde eines Stellyertre: 
3) Me Statthalterfchaft. 
e <ineś Unterfaͤhnrichs in Der Na⸗ 
cavallerie. 
'miczka. f, vid. Namieśtnica. 
tniczy. adj, von Naimieśtnictwo 
umieśtnik,  Narmieśtnicki, adj, 
908 Namieśtnik, alś don Namie- 
wo. 
tniczestwo. n, mid, Namieśtni- 
„3. u. feltener 4. 
tnik. m. 1) Stellvertreter, Chry- 
wy, Ebrifi; der Statthalter Cris 
_e. der Pabft. 2a) fdnigl. Statte 
. 3) Kawaleryi Narodowey, det 
fähnrich. /. ewa, owna. 
tnikowstwo, vid. Namieśtnicwo 4. 
iny, namieśtniczy, adj. ſtellver- 
D, ſtellvertreteriſch. 


zam, s d.czę, U. ied, 1., ywam, - 


. czę. 1. 1) czego do czego, 
wozu mifchen, ruͤhren, eintuͤhren. 
, czego, etwas cin wenig, oder 

ſehr einruͤhren, zuſammen miſchen. 

ymit vermengen, vermiſchen, i. e. 
einmiichen, mas men nicht batte 

fchen follen. Rec. się, blo f pos. 

a LII.. eig. desyć. a) fich fatt 

n, ruͤhren. b) fidy genug ver: 

„ werblefft merden , felt. abus- 

mieszanie, Namieszywanie. 


Namieszkać się dasyć. 


Namigam, 
Namigocę 4. Derivat. 
Namiiam, 
Namilczę , 


Naniłuie , 


Namilcze komu ce, einem etwaś verſchwei⸗ 
vid. ib. 


4) Die. 


"cze. u. ied, 3. 0b2,). 


r. | 
Namiotnik, m, 
Namiotowy, adj, 


„ Naniotny, adj, 


Nar 


Namięszam, vid, Namieszam, 
Namicsze, sisz, a. dd, led. W. ezę.-% 


5:3 


(namieszam, s, nd, czę, U. ied. 1, 


felt. wegen des Doppelſinnes. sid. eben; 


ywam, s. nd. cze. 1.5 


namięsiwain, 


s.nd, cze, 1.) vid, Prim, a. Na III. 


redht einkneten Das Brot. Rec. 


pas., u. ſich 


s. nd, ted. U. cze. |., 


się , 


„ /, Namieszenie, etc. 


Namieszczę, s. d.cze, U' ied, 4., czam, 
am, «4. 


nd. 


czę. 1. etwas woranf bringen, bringen 
können, »cil. auf einen Naum placiten, 


plactten Fónnen. Rec. sie, pas., 


fon vid. Na III, felt. /. wie immer. 


Na III. 


etd, Prim, u. 


Namiętny, adj. leibenſchaftlich; ado. nie 


u. no. Namiętność, bie Leibenſchaft. 


fimmtlich 
mei 


się dosyć. 


gen, ſtillſchweigend verbeißen. 


Namiocę, vid. Namiotam, 
Namiolę, wid. Namielę, 
Namiot, m. das 3elt, rozbić, aufſchla⸗ 


gen; składać, abbrechen. 


Relt. 


d. czę, 1. ; 
cze. 1., ywam, s. nd. cze. 1.; 
miocę, otę, ece, ECesz, ociess, 
otać, s, d. czę. t.; 
oił, eść, s. d. ied, u. czę. 2.; 


s. d. 


nur mit 
się tenſtt. wid. 
Prim. u. Na LIL. 


Namiotek. m, tka g. 1) ein Fleine$ 
a) der Himmiel Uber dem Bette. 
Namiotam, Namietam, «s. nd, ied, 4, 
namiatam, «s. nd, ied. q. 


na>. 
otał, 


namiotę, ecieśs, 


miotnę, otł, eść , otnął, otnąć, 4. 


d. ied, 2,; (namiecę, cisz, 


1) etwas 


s. e 
WO 


auf ſchleudern, werfen, darauf ſchleu⸗ 


dern, werfen. 


2) etwas worauf kehren 


mit bem Beſen, (VB. melt nut na- 


miatam, namiote). 


3) meiſt nur /ed. 


vii kehren mit Dem Wefen. 4) vol 
fchleudern, werfen. vid. ben, 5) vid. 
Na III. Aec. sie, pas., fif, U. vid, 


ib. dosyć, JJ. 


nie, Namiatanie, Namiecenie, 


r aniotanie, Namietae 


Na. 


miocenie, Namiotnienie, etc, wię im— 


j 1) Zeltmacher. 
unter einem Zelte wobnt, 


Gtange. 2) rid, Oboźny. 


3) det 
:) Zelt⸗, 4. B. drąg, 


fubst, 
a jo i ——R worauf gw 
ſchleudern. sid, Namiotowy. 

K k ” N 


obs, 


514 Nam 
Namitrężę dosyć czasu, vid. Zmitrężę 


u. Derivat, 


Namizgam się, vid. Pr. g. Na LIL. ods,, 


Namknę, cid. Namykam, 

Namióczę , s. d. czę, 4.; nainlóczam, 
s. nd, czę, 1. «a Milch maden. 
Namleczeię, czał, czeć, voller Milej 
werden. 

Namlecznieię, vid. Namleczeię. 

Nainiewam, vid. Namielę. 

Namłocę, s, d. czę. U. ied. 5. 1) gu 
(ammen dsefhen auf einen Haufen. 2) 
auódrefchen. 3) su Drefchen im Stande 

wu, 2. vid. Prim, W. Na III.; auch: 
ec. wid. ib. U, pas, (Namłacam, 
Namłocywam, s.nd. czę. 1. felt.). 

Namłodnieie, vid. Wymłodnieie. 

Namnę. vid, Prim. w. Na LI. auf eine 
GSeite knuͤttern, anknuͤttern, aubeugen, 
ein Ohr ſchlagen im Papier. 

- Namnieyszę, vid. Znmnieyszę, ſelt. 

Namnozę, s. d. cze. U. icd. 4., auch: 
namnazam, 4. md, cze. W. ied. 1.5 
namnożywam, 5.»d cze. t. 1) wovon in 
Menge recht viel vermehren. 2) etwać 
vermehren, 03. bef im Uebermaaße; 
1. B. Thiere, Pflanzen, u. dgl, Rec. 
sie, 1) pas. 2) ſich gum Uebermaaße, 
in grober Menge verntegren. Na- 
mnożcnie etc. wie gew. 

Namocnię co na czym, felt. ośd. 7,mo- 
cnie, Praymocnię U. /Jerivat., auch 
felt. 

Namocuię co na co, co na czym. vid. 
Przynocuię felt., wobl aber; Rec. się 


dosyć, 1) ſich genus anfireugen mit 
allen Stróftem , aller Gemalt. 2) ſich 
fatt ringen, cig. u. fig. balgen. 3; fich 


Schaden tbun. /: Namocowanie felt. 


Namoczywam, s, nd. czę. 1. felt.; na- 
moczę, 4. d. ied. 4. co, etwas ein⸗ 
meihen, w czym. Wortnnen. Rec, się, 
zur Geniige.  Subst. Namoczywanie, 
Namoczenie, 

Namodlić się dosyć. wid, Prim, q, Na 
III. eig. m. fig. 

Namodrzę. W. Derivat. wid. modro 
nafarbuię, Prim. q. Na 1I 

Namoknę, vśd. Namakam, 


Namokrzę, s. d, czę, 4.; namokrzy- 
wam, '«. nd. czę. 1. 1) naß machen, 
auf irgend eiue Art, beſond. aber Durch 
Befeuchten , Beſprengen, Begiefen, ꝛc. 
2) maj machen —F das Bepiſſen. Da⸗ 
her: 3) etwas bepiſſen, voll piſſen, ꝛc. 


J 


Nam 
vid. Prim. g. Na III.  Ree, się. 1 


pas. 2) ſich. /- włe intmer. | 
Namokrzeie, rzał, rzeć, vid, ib, zed | 


na$ werden. : 
Namolestuie, 
Namomocę U. Derivat. | GNe$ s. d. sid, 
Namorduie, r. 8. Na [IL | 
Namortyfikuię, um Theil boj | 
Namorza się głodu, Imi Rec. gu 


Namościam sie, 

Namościwam się, l 

Namossczę, sid. ib. co na ce g. Dw. 

Namotam, s. d. czę. 1, :) aafoisdu, 
aufmideln, aufweifen, auffpulcz, c 
na co. 2) bewinden, bemidela, be 

p bemeifen, czym. 3) 

elt. Rec. się, 1) pas. 2) ſich. 


wid. Na III 
vid. Prim, ©, 


Namotvluię się dosyć. 
Na III. 

Namowa, /, 1) bie Berebung. 2) Uk 
hetzung. 3) ek Juriſt. sid. Hm. 
Berathſchlagung, semotis arhitris, Om 
ll. 16:, 259. 

Namówie, vid. Namawiam., 

Namownik, n. vid. Namawiacz, 

Namowny. adj, 1) ukerredenb, i. e, WW 
mógend einen zu beredeh, a) leide a 

a 













ttberceden. 3) leidht einzureden. 
nie, no, Saóst. ność. 





Nanozolę komu płowe m, 
czę. U. led. 3. cinenć den GeBił 
vol machen, Warm machen, sobie. ſid 

Hec. się dosyć o co, względem ce. 


o, weswegen genug fi 
ea, Muhe geben. s ſich ALEC 100 


Namrażam , vid. Namrożę, 
Namrę, vid, Namieram. 
Arch vid. Ziuroczę q, Derisat, 
elt. 
Namrozę, zisz, s. d. czę. 4. ied. $,;, 
a dak b: «. nd. dac: a,  t) 
in Grof bringen, gefrieren la 
2) crkaͤlten, erłdlten. Rec. ta, % 
pas. 2) fi. 
Namruczę się dosyć, rid, Prim. gu, Na 
LIL. fonf felt. 
Namrugam się dosyć, sid, ib, (osi fdt . 
Namrukam sie dosyć. vid, iń, 
Namzużę, vid. Przyraruże troche mó 
Derivat, vid ib, We ” 
Namszczę się dosyć, sid. Zemasczę sig 
ſelt. zbus, 


Ne 


"Nara i " 
Się; . gi: 7 dą A A 


kai 2) fal Jade , wole 


Red, . się, 1. a. fih. 
fNuenie. © —* ' 
Nansseję, vid. Namszę Roc. , 
— co, etwas —R "vid. Pr. 


uż, J b, Schlamm 
ER dad" alf wobia Pea ofńdrć 


— 








nd. ted, u. 1; ne 
„ s. d.led. ak; na- 

















4, nd. 
mym w "Galia mogla BŁ M 
— 8 — Sofia b J 
sof. filorea', 20. się, 
af yw imi 7 9 
dtyj na ować, «. d, a. 
—— —— i ie, 
Pea NOI TĄ ff waty, 


—W pa⸗ w. A. vid. 


„p. rku. m. cinę kleine Mauer, 
dn "wonder sede. 

pwarnie, ować, s. d, czę. 2, tIMAĆ 
f masera, afnawera. 

ję, sid. Prim. u, Na LIL oba. 


jmuskam, 4. d. Czę. 1.; namusgam, 
b aż 1.5 gp amiszczę, naujuzdżę, 
; ć, gał, gać, s, d. czę. 
es mamuzgnę . naruskug, 
namuskiwam, zgiwam, 
1) ewaś worauf durd) 
aby Żeden s Stout 
lo 4 e. Da jara 

a pik, KM A 
a) fs. aufougen, aufle fe 
5 ate tee. wid, Pr. w. 


jg. abus. 
glam, 2. nd. czę. 1,; namydlę, 
d. ied. u. czę. Ę eiufeljen, 
1) par. 3) wid. 
| Na i? /. Nawydlame , " Namydle- 
kowię. (Namydliwam, s. nd. czę, 1. 
fedemeie 
emyię, vid. Prim. u, Na II, 
Namykam. 1. nd. 1. fate, nad usd 
m 4, ob. mebrmafd. nę, s. d. 
+ Jed. 2. zw ciamal, in, mik tine 

















la, N. łow. Nesólau in 
rmysłow, m. edia i 


L Nanż. 


 . Naa 
Ruge, Mude. 1) cig. co na 60, 4h 
"mas morauf,. berauf fdhieben,. umerto 
lidy berauf fcbieben. 2) fig. «) ulitere 
fehieben, jujcieben, an die Damd ge 
ben gu rechter Zeit, _ pistolet, Pietę J 
©, Dziewczynę. Tac, Il. 922. 
jufdfem, co. c in dad — 
bringen gu rechter Beit oder gelegentlidy; 
auch czego.  Dabet: 3) fig. czeg 
co, o czym, wodon erwdbnen z 
lich oder gerade ur it. | Rec. 
'1) pas. u. fidh. ich * tosrif 
buj il fóleicdem da. u. fig. morauf 
Fomtnien dm czę, — ſotin 






jet, ſich fdwingen, ied, — 
5 einem iu ben Wurf —— 
fia.. W, eiuiem mit ©Billen, sa ft 
wegen — — —— 
bie Augen komm— 
hirs Ziebe gu fac NE 
Namykanie, ró 
—* Namknięcie, 
Namylę, wid. Prim. u. Na UT. felt, 
mó * das — bie Ueberle 
ng; bez namysłu, — 
ie 10 ( Ra ix aefięata; mi 
— na. 


7 magie 











1% sam; led, 3. myślę, 

| nen „ Hi zj «o się 

maile, auf daó, wać mek 
sam; | na to, 

rzędem ego. id wad 

tonu, 7. nieja. 

jemtandem 


—— 
—8X NOI — 


SiĘ 


Namyśloy; fatt rozmyślny, (AL. oód.id, — 





owianin, anka, owczyk, 
Namysskuię, r Prim. g, Nad IL aj 
łapię inyszkuiąc. 
+ d. ra Em zamki 


nd. czę. 1. ti$. 
AE 


maca p — —* 





ichi made. 
auch Dodaj, 

Nana, Praep, erttemntidje 7 
= * par ca tle re * 
aute Styl 
zr $eben au$ dem —X c: ** 


Fl 
—E m pr sid Mamut 
Nana, id, Niania, 
Nanaszam, s nd, czę, 6 
ni nan0ssę, —* 











Naa 
cze. 3.| naniosę, niesiesz , niosł, 
eśli, nieść, s. d.ied.2. 1) ce U. per 
elł. czego, etwas zuſammen tragen, 
zuſammen ſchleppen; drew de kuchni, 
Parobek nanosił ziarn, M. Ziarna na- 
nosili mrowki do mrowiska. 2) far- 
by, bie Zarben auftragen. Rec. sie 
czego dosyć, ŻUr Geniige. Subst, Na- 
noszenie, Naniesienie. Dahber: Na- 

, noszenie farb, bać duftragen der Zar: 
ben. 

Nańka. rid, Nianka. 

Nanęcam, s, nd, cze, U.ied. 1.; ywam, 
cze, 1,; nancce, s. d. ied. U ca, 7. 
worauf herzu, berbep, herau locken, ie. 
anf etwas bin, eig. u. fig ec. sie. 
1) pas. 2) fih. 3' blog ied.. rid. 
Prim. u. Na ILI. fich fatt. /. wie im: 
me. 

Nanędznię, nisz, «. d. cze. U. ied, t.; 
nanedzę, s, d. ied. W. cz.3, vid. Pr, 
u. Na Lil. cf. Znedzę. 

Nanedznieie, vid, znedznieię dobrze. 

Nanegocyuie, s. d. cze, 2. 1) zuſam⸗ 
men nemotiiren. 2) im Stande (epn, 
etwas durch Negotien, Negotiationen 
że. gu kaufen. 

Nania. /. vid. Nańka in Niańka, 

Nanicuiy, wid. Prim. X. Na III. felt, 

Nanie, €ig. na und nie. jm guten 
Stole giebt es keine / erba, Die (ich (o 
anfangen. Im gemeiuen Leben Fana 
man fie aus dem Pzim. u. Na LIL. er: 
klaͤren. 

Naniecam, s. nd. cze. u. ied. 1., ywam, 
s. nd. czę. 1.; naniecę, cisz, s. d. 
ied. u. czę, 3, 1) €18. ogień, ein 
dee anſchuͤren, aufſchuͤren; ognia, 
euer wo anmachen, machen. 2) fig. 
ogień, woyne, bunt etc. ec. sie. 
1) pau,, fih, c. wid. Prun- u. Natll. 

J- wie immer. 

Naniose, wid. Nanaszawn. 

Naniszczeę, cid. /nisrcze czego dosyć. 

Nanisśczeie, wid. Żuisreścię. 

Nanituię, ować, s. d. cze. 5». 1) ct: 
waś worauf nieten, datauf nielen, 2) 
czym, womit vernieten. 

Nanóce się dosyć , rid. Prim, und Na 
LiL. ſonſt felt. 

Nanocleguię się dosyć, vid. iż, 

Nanocuię, vid. ib, 

Naneminuię, sid. ib. 

Nanoszę, vid. Nanaszam. 

Nanotię, ować, s. d. esy. 2. 
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1) GN: 


* 


Nao 


fchrethen, notiren. 2) aufnotiren 
ſchreiben gum Gedenken, zur 6 
36. /. Nanotowanie. 

Nanucę, vid, Pr, u. Na III. 

Nanudnieie, vid, znudnieię. 

Nanudzę , vid. znudze dosyć, 

Nanukam , fłatt Przynukagz felt. , kisj 
valg. | 

Nanumeruię, ować, s. d.czę. 2. 1) | 
etwas worauf numeriren, Die NWBRA | 
aufſchreiben. 2) beuumeriren, co. Rec | 
się. 1) pas. 2) (ij. /. Nanumen- | 
wanie. 

Nanurze, vid. Pr. g. Na Ll, 

Nao, rid. Naob. 

Naob, Alle Ferba , Bie ſich mit Naa, 
gem. Naob anfangen, und bier ziół 
angefiłbrt find „ müſſen unter O-, Ok 
usd poob- geſucht und nach Ber Aude 
gie der bier folgenden  Naobcinan, 
Naobrywam , Naogrycam, Naob I 
zam, trflórt mecden. Sie (inb im 
den und Schreiben ſebr qemóbanlich, wał 
man fie aber leicht eFldret Fana, 
bat man fie ausgelaſſen. 

Naobalam, vid. Poohalam. . 

Naobcinam, s. nd, ied. d.cze,1. 1) ił 
ohcinam na około. 2) poolcinsa 
czego dosyć, 4. ded. d,;  obetne, 
cid. ib. Mec. się czego dosyć, je 
Genitge. - 

Naobcuię, wid. Pr, u. Na lil. mei sie. 

Naobdukuię, vid. Pr. gy. Na III. 

Naobiecuię, ować, czego dosyć, BW 
von genug, wiele, biel derſprechen. 

Naobieram, vid. Pr. y. Na lil, 

Naoblatuie ftatt Zaoblatuie, von Oble- 
ta, sid. Pr. u. Na lll. ſonſt von Le 
cę. vid. ib. u. Naob, 

Naobrywan, a. nd. ied.qu., d.czę. 1., cha 
futi compox. vid. s) obrywam Co Ba 


około, 2) poobrywam — 


wam czego dosyć , tę: x. 
oberzae 


Rec. się czego dosyć, 
Naobrzynam, s. nd. czę. u., 
s. d. ied. 2, uid, 1) obrzynam ah 
około. 2) poobrzynam co, czego de 
syć, Rec. sie czego dosyć, 
Naochorę. 1) vid, Zaochoce, 2) Pe 
dochocę. * 
Naoczny. adj. 1) in Die 
2) var den Mugen, mit 
Borwiffen, Dekret, 
nar dem Scheine nah 
adv. nie, no. 


* 
tra, 















Auger grat 
SR fes ai 
vid. Sąd, 3) 
» na oko tylka, 


+. ROŚĆ. 
Na 


Nap 
Naogrvzam . 
ourvzc, vziesz, yvzł, yżć, s.d. czę, 
W. ird. a. in einem, (ogryzne, z, a. 
ied. 2. ſelt, auf einen Bi$) ringó bets 
uni abbeifen, benagen überall herum. 
„sid. Naokoło obgryzam, wszędzie po- 
obgryzam , oder ogryzam , (6 mie bey 
Obcinam , Obrzynam , Naobcinam, 
Naobrzynam. 


Naorywam, s. nd. czę. tt. ied, 1, ; na- 
orzę, rzesz, rał, rać,- s. d, ied. u, 
cze. 2. 1 etmaś woranf aden. 2) 
auf einen Haufen zujammen ackern. 3 
ein menig anackern. 4) zuſammen ak⸗ 
kern, beackern. 5) vid. Na lll. Rec, 
sic, pas.. ſich, u. vid, id. f. Naory- 
wanie, Naoranie. 

Naostatek, vid. Ostatek, 


Naostrze, s, d. czę. 4.; naostrzam, 
s. nd. ied. U. czę. 1,, ywam, s. nd. 
cze, 1. 1) auffdharfen, anfchdrfen, eig., 
nóż, bas Meſſer; szable, ben Sdbel. 
2) prawo, dać Gefege fhdrfen. 3) ocet, 
den Eſſig fhdrfer machen, smak etc. 


Rec. się. 1) pas, 2) fih. 3) vid. 
Prim. u. Na Ill. MNaostrzenie, anie, 
ywanie. 


Naostrzeię, vid. zostrzeię dosyć. 
Napacham, a. d. czę. 1. vid. Prim. u. 
"Na III. 


Napacham 
abua. 

Napacze, vid. Napęczę, felt. 

Napad. m. «id, Napadnienie in Napa- 


am, Nar. Il. 82. 


się ſtatt rozpacham się, 


Napadam , =. nd. czę, 1. ; napadne , 
niesz, padł, pasdź, 4, d, ird 3. 1) 
eig. meiſt wmpers, gd. Neutr. padać 
na co, blo$ mur etwa: napada , na- 
padło wiele dószczu , es faͤllt viel Re⸗ 
gen, wody, Maffer2c., na ca, tors 
auf, w co, morela; w szallik, do 


szallika. 2) na kogo. kogo, co, na 
co, jentanden, etwas anfallen, i.e, 
indlif.  Wovsko na Nieprzyiaciela, 


iepraviaciela 4 żywością ; na Kray, 
Kray Nieprzyiacielski. Pies zly na 
Czlowieka. 3) na kogo , kogo, Bes 
fallen, anfallen, anwandeln ienianden, 
. e. ankommen jemandem; choroba 
jaka, ochota do czego, strach. 4) 
na kego, na co, kozo, co, auf ete 
mas, auf jemanden ftofen, aufftofen, 
treffen, von ohnacfähr. a) cig. na ka- 
mie), auf einen Stein, i. e. anftosen. 
b) etwaś finden, i. e. etmać Gutes, 
na drodze Przyjaciela, na Pmzyiaciela; 


s. d. czę. 1. mebrmalć, 
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wyraz w ksinżce. c) etwas finden 
unb daruͤber berfallew „, kot mieso na- 
padł; woruber berfalen feindlich, Na- 
padli na siebie z szablami, fie fielen 


über einander mit dem Säbel in Der 
—*— per. c/. No. 2. d) auf etwas 


Nap 


chlimmes treffen, ſtoßen; na nieszczę» 
ście, auf Ungluͤck; na zasadzkę, auf 
cinen Hinterhalt; na trudność wielką, 
auf eine aroße Schwierigkeit, 1. e. et: 
was binein Ffommen  <) itberfallen , 
Nieprzyiaciela napadlismy w obozie, 
den Feind im Lager. „Noc nas napada 
w polu, Die Nacht uͤberfaͤllt ung auf 
dem Felde. 6) napadać na nogę, blog 
czę, etwas binfen.  llec. się, 1) pas. 
von den activis wid. oben. -2> Ritze 
bekommen, berien ein wenig. NB. c/. 
rozpadam sie, Subst. Napadanie, Ną4 


padnienie, 


Napadły. adj, von napadnę, sśd. ib. 
Daher: napadaiący na co, worauf 
bintend, einen Zebler habend ; na no- 
e, eig. hinkend 5 na piersi, auf ter 

Śrufi 2) etwas geborſten, gepiaBt, 

i. e. ein MENIS. A z. droga napadla, 

ofer Meg, oŻr. 


ady. 


ſchlechter, grund 
u. fubst. felt. 


Napaiam, s. nd, czę. 1.; napoię, poisz, 
i, iĆ, 4, d. ird. 3.53 napawam, s nd. 
czę. U. ied, 1. 1) trónteg. a) bydło, 
das Vieh. h) dziecko, ein Rino, 
i. e. tym Die Bruft geben, (czę. felten). 
c) co w oliwie, etwas im Baumoͤhle, 
auch czym, momit eintra"ten. Daher: 
2) fig. czym, w czym kogo, jeman 

eiwas cinprógen, elnfiógen ; 2 młodo- 
ści. von Jugend auf ; dobremi oby- 
czaiami, w dobrych obyczaiach, 3) 
kogo czym, jemauden womit beran⸗ 
ſchen, beſäufen, winem ; gew. upaiam. 
4) Rec. się, a) bydło iuz napoiłe 
sie, napiło się, Dziecko. b) papier 
napaia, napoił się iuż w oliwie. 2 
nłodzieniec dobremi obyczaiami. ) 
czego dosyć. /f. Napaianie, Napoie- 

' nie, Napawanie. 

Napaktuie , eid. Prim. u. Na III. in- 
fotke pachten, bis wohin pachten, 
elt. 

Napakuie, ować, s. d. czę. 1. vid, ib. 
1) aufpaden, na co. 2) soll paden, 
bepacken, eig. U. fig., co czym. aa 
dberiaden, felt, Rec. się , pat., , 
u. vid. Na lll, /. Napakowanie. 

Napalam, s. nd, czę. t.; napalę, 1,d. 

" ded, 3. genug Zeuer anmachen, einhei⸗ 
gen, w piecu, im Ofen, na koka” 


24 
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N *p 


auf bem Gamine. Napalanie, Na ale- Naparuię, vid. Naparam 968 Para, 


nie. Rec. się dosyć, wie gewoͤhnl. 
Napaluig, ef. co Liię na pal, felt, 
Naapaloszkuie, vid. Prim. u. Na III. 
obec. 
Napamiętam, vid. spamietań:, jenf felt., 
anger etwa: Rec. się dosyć. 
Napanoszę, wid, spanoszę dosyć, wielu, 
fonfi felt. wid. Prim. u. Na 111. 
Napanuie się dosyć , vid. ib. 
Naparaduię, vid. śb, meiſt się dosyc. 
Naparam, s, d, czę, 1. von para, Det 
Damy , f; na co, worauf dam⸗ 
gf unfien, dauſten. Rec. sie, ein⸗ 
unfen , eindampfen ył e, 408 Dampf, 
Ourſt durchdrungen werden. 
Naparam ſtatt napruwam felt. vid. Na- 


orę. 

Naparcie, wid, Naparty, cf. napieram 
się czego. 

Naparczywy. adj. kalsfarcig , eisenfinnig 
iu feinem Anſuchen. a) ungeſtuͤm. Lb) 
bebartlih. adr, wie nud wo.  Sużst. 
Naparczywość. 

Naparkanie, nisz, s, d. cze, 5. fłatt 
oparkanię, felt. abus. 

Naparskam, s. d. cze. 1. ; napanrsknę, 
naparsnę, 5,d. ied. 2.; naparskiwam, 
s. nd. cze. 1. 1) etwas morauf ſpru⸗ 
deln, ſpriden, ⸗cil. . B. bey Dem Las 
chen. 2) vol ſprudeln, ſpritzen. id. 1. 
Rec. się, 1) pass 2) ſich. 3) ed. 
Na 1LI. /, wie immer. (Maa fagt 
«ud: Naparzkam, etc.). 

Naparstek. g. tka. m. (vom aftflav. pierst, 
ein ginger) der Fingerhut. 

Naparstnica, /. Fingerhut. Digitalis, 
eine Pflanze ; czerwona, zolta, 

Naparszywię, vid, sparszywię, parcha- 
mi napaskudze, zapaskudze,  Naupa- 
rszywieie, bid, sparszywicie dosyć. 
vid. ib. u, Derivat, 

Napartaczę , s. d. cne, 4,, am, 4. nd. 
died. u. cze. 1., ywam, 4. nd. cee, 1, 
1) binfudeln, etwas morauf biu'udeln, 
worauf ſudeln, pfufihern. 2) voll fu: 
beln, voll pfufhen, i. e. voller ſchlech⸗ 
te Arbeit machen. 3) verpfuſchern, 
felt, Rec, sie, 1) pes. 2) fib. 3) 
ſich ſatt pfuſchen, fudeln. _/. Naparta- 
czenie ,- etc, " 

Napartolę, vid. Prim. u. Na III. 
Napartaczę, syn, 

Naparty. ad/, 1) fiatt naparczywy, felt. 
p Ratt uparty, felt. U, oós. ady. to, 

. tosC. 


ch. 


Naparzam, s. nd, czę. 1.;  naparze, 
s. d. ied. 4. bnibbtig, trabesb bóż 
machen, co czym, womit, w 


czym, WOTIMIEN. a) ukropem , W 
ukrapie, mit, im ftedendem Waſſer; 
chusiy , die Waͤſche bruͤhen, einbruhen, 
bcuchen, beichen. b) bóben , cecwaranu 
członek chory , ein tranłeć Glecd, 
nad faierką, über einem Soblenbede, 
Rec. się. 1) fi bróben im warmea 
Waſſer, im Bade, guc Genitge. 3) w 
mać gnt Genuge bruhen, czego. 

20. Smbst, Naparzanie, Nanaraenie. 


Napurzkam, vid. Naparskam R. Zeris, 
iaparznę, vid, ib. 


Napaść. /. 1) der unbilliqe Angriff, cią. ©. 
jg. 2) Zank, den man nicht felbf, (oadera 
cin anderer anfingt. Daber: unbiliae ŻW 
muthung; na mnie czyni Jego Ność, 
uubiliger Borwurf, untiliger Anqrif, 


(auh: Napaść ra kray cały, auf en 
ganieś Land, felt). 3) vid. Paska 
nik, a. - 


Napasę, (obs, abus. aapasze n. alie Der.) 
siesz, asł, aść, s. d. czę. U. ied. 3.; 
napasam , 4. nd. czę, B. ied.1,, ywam, 
s. nd, czę. 1. 1) eig. fuͤttern auf JE 
Weide, (att mwelden. 2) abfitterm, śe 
u eń geben zur Genüge, konia 

em Pferde, te. 3) fatt filtteru, (alt 
maͤſten, eig. u. fia., konia-, kogo. 4 
fatt fuͤttern, freſſen, vol fopfen mit 
Speiſen, kogo. 5) napastwie oczy 
sobie, ewoie, czyie czym, Rec. sia 
1) go: 2) fih. vid. oben, cig. u. ſi 
/- Napasienie, Napasywanic. 
Napaskudnie, vid, Napaskudzę, felt. 
Napaskudnicię, pią. Spaskudnieie, 


Napaskudze”, sd. ied. ©. czę. 3.; am, 
4. wd, ied. n. cze. t., ywam, s, Ed. 
cz. r. 1) €l9. a) NeUtr. worauf I 
rath, Mi, Koth machen, per ewpb. 

M h) act. voller Unratb * 

Koth machen. Daher: por 2* 

fh..... 2) vid, sposkudze etc. pp 

lich machen, co, etmaś. Daber: b 

ſammen fudeln, kdflih zuſammen 

$en, i. r. etwad Sdóledteć Haßlice⸗ 

machen, arbeiten, auftiſchen, x. 

Napaskudeenie, anie, Ywanie, 


Napaskudzeię fłatt Napaskudnieię, fd. 
Napaskudzeię, nid. apaskudzeię. 
Napajniczy. adj, 5068 Napaśnik, Na 

nik. m, Napaśtnik, m,  1)'dKQ 
usrtehtmagigee Weiſe za p 


I 





Nap 


fanaP, einen augreift. 2) Zaͤnker 

Haͤndelmacher. nica, niczka, * 

Napaany, Napaśtny. adj. 1) napastli- 
wy. idntifh , gum Haͤndelmachen ge⸗ 
neigt. 2) uurechtmaͤßig durch Zank er: 
halten. Nar. IV. 251, 236. durch Krieg. 
adv. nie, no. /. ność, gewóbni. Na- 
paść. 

Napaśny, fłatt spasły , felt. 

Napassuię się dosyć. 1) w passowa- 
niu. 2) w kartach , vid, Prim, Und 
Na III, 

Napastliwy, wid, napaśny, napaśtny, 

MNapaślnik, napastny, vid. oben Nana- 
śnik u. Derat. 

Napastuię, s. nd. 1. kogo, jemanden 
durch einen unvermutheteli Anfall beuns 
rubłąen. a) allarmiren „, Obóz Nie- 

rzyiacielski, Dad feindliche £ager. b) 
Niewinnego Czlowieka , einen unfchul: 
bigen SRenfhen, o co, warum. Nie- 
winne stworzenie, mrówkę, etc, f. e. 
nicht in Zrieden laffen, czym, womit, 
kiiep, mit dem Śtode.  Daber: 4) 
AI6 neuir. Śdndel anfangen, machen. 

. 8) acz neden jemanden ; —. d. fehlt. 
Sabat. Napastowanie. 

'Napastwiam , s. nd. czę. tt. led. 1.; 
napastwywam, £ nd. cze. 1.; napa- 
stwie, 4. d. cze. 3. oczy czyle, awoie, 
komu, sobie , auch: kogo, siebie 
contr. się, weſſen, fcine Uugen, ei⸗ 
nen, ſich, czym, woran weiden, ſaͤtti⸗ 
gen, i. c. tyranniſch (dttigen , móften 
metden, (inden man einem tyrannifc 

tende macht, oder (ie ſelbſt empfindet). 

ec. się, fi, U. pas. vid, cben. 
J. Napasiwianie, Napastwienie, Na- 
pastwywanie. 

Napaszam „ napasze, ſtatt napasam, na- 
pase, u. alle Derivat. abus., felt. u. 
wobli fal fc. 

'Napasze , esz, sał, sać, s. d. czę. U. 
jed, a.; napasuie, ywam, s. 4d. czę. u. 

: ded. 1. ca na co, t<twać woranf git: 

* em, aufgirten, felt. 

„Napatruię się, ywał, ywać, s. nd. czę. 

| 2. feltei na co. Napatrzam się, a. d. 
czę. 1. ftlt., auger im imper/., Gl8 nd. 
noch feltener ; am gewdbni. napairzę 
sie na co, fibl. czego , 4. d. ied. 4: 
worauf, mopon zur Senige ſehen, fich 
att feben.  Subst. Napatrzanie się, 
elten. Napatrzenie sie , felten. 

Napatrzam, vid, oben Napatruię. 

Napawalny. adj, zum Traͤnken bequem. 

Napawam, vid. Napaiam. 


Nap 


Napchlę, lisz, s. d. czę, A. ied, 73. 
voller Floͤhe machen. 

Napcham, vid. —— 

Napęczam , s. nd. czę. ft. ied. 1. I) a, 
nd. auftragen aló etwas Aufgequollenes, 
Aufgewachſenes, vid, Pęczę. II) s.nd. 
ied. u. czę. vid. Napęczę, act. III) 
s. nd. ied. meiſt Rec. się , aufſchwellen 
aufwadhfen, 26. vid. Napeczeię. 
Napęeczanie, 

Napęczę, s. d. czę, 4., am, s.'nd. ied, 
U. czę. 1.5; napęczywam, s. nd. czę. 
1. 1) machen, bag etwać aufquillt, 

aufwaͤchſt, als Knorren, Knospe, Beule 

7 c. vid, Prim. in die Hoͤhe ſteht, liegt, 


$:9 


gebt ꝛe. 2 dadurch „etwaś verderben. 
3) in bie Hoͤhe treiben wie No, 1. eine 
Snośpe, DBeule machen. Rec. sie 1) 


aufquellen, aufwachſen, ale Erbfe 10. 
Daher: gum Knorren, sue Knospe, 
Beule 26. werdeu. 2) ſich aufwerfen 
als Beule, Knorren, Knospe, rid. oben. 
“. wie immer. 

Napeczeię, czał, czeć, s, d. cze. 2. in 
Die Hoͤhe, Breite quellen, machfen, auf⸗ 
laufen, vid. oben. Daber: sum Knor⸗ 
ten, gur Knospe, Beule zc. 

Napęcznię, vid. Napęczę. 

Napęcznicię, sid. Napęczeie. 

Napęd. m. 1) vid. Napędzenie, Na- 
pędzanie, Nar. LI. 149, 2) pęd, z 
takim napędem, fłatt z takim unpe- 
tem. . 

Napędzam, s. nd. czę, 1,; napedzę, 
«. d. ied. 3, cf. pedzę. 1) kogo, 
ce, dokąd, na co, do czego. jt 
manden, etwać woju hintreiben, din⸗ 
jagen, zwierza, ein wiſdes Thier, na 
sieć, do sieci, in das Netz, konie 
na łąkę, bie Pferde auf Die Wieſe. 
2) fig. u. eig. antrelbcn, kogo do ro- 
boty, jemanbden zur Arbeit , dobremi 
słowami, kiiem. /. Napedzanie, Na- 
pedzenie. ec, się czego dosyć. 

Napędzlikuię, vid. Prim, u. Na LIIL, 

Napękam, s. nd,ied, U, czę. 1.; na- 
pękne, s. d. ied. 3.; napekiwam, 
s. nd. czę. 1. etwas aufpldgen, auf⸗ 
berften, zerplgen ein wenig nur oben, 
i.e. anplaͤtzen. Rec. się. 1) pas, 2) 
aufplagen, etwas oben zerpiagen, ein 
wenig MM.  /, Napękanie etc. WIG 
immer. 

Napelę, sid. Napylę, 

Napele, rid, Napielę. 

Napelniam, s. nd. czę, t.; napełnię, 
s. d. ied. 3. 1) bol fullen „ co, j* 

wa 
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weś , beczkę, butelke woda, mit 
afer. 2) erfuͤllen, eig. m. ſig., p 
wietrze kizykiem radośnym, Die Luft 
mit Jubelgeſchrey. Biednego nadzielą, 
den Mnglddlichen mit Hoffnug, stra. 
chem , etc. 3) Die erleDigten Aemter 
befeken , oós., wohl aber: uͤberladen. 
Krolowa Dona napełniła wszystkie 
Urzedy Włochami. 4) voll fuͤllen, 
ttderiaden , fis. ; łowę ustkaimi, 
imaginacyą dziką, den Sorf mit elce 
wilden Einbildung. Rec. się. 1) fidy 
füllen, voll fuͤllen, eig. u. fin. oil, 
gben. 2) czego dosyć, jur Genuͤge fil: 
en, etwas wovon. . Napelnianie, 
Napelnienie. 

Napełzam , s. nd. ied. 1.; napelzne, 
niesz, ełał, ełznał, znąć, s. d.ied. 2. 
cin wenig, oder recht ſtark oden wo 
verſchießen. 

Naperegrynuie, 

Naperfumuię, und alle lat. vid. Prim. 
u Na III. 


Nan . s, nd. czę. und ied. 1. 
ywam, s. nd. czę. u. 1. felt.). Na- 
prze, a.d. ird. u. czę. 5. |) ua- 
pyrzam etc. voller Staub, Quecken ma: 


en, eig. (20 aufbrifien, czoło, Rie 
Gtime. Rec, sie. 1) pas. 2) ſich 
aufiruften. a) bófe ausſehen, thun 


b) ftolg ausfebcn, fegn, tbun. . Na- 
pźrzanie, Nuperzenie. 

Napęiam co na co, co iak, vid. Przy- 
pttam co na co, spetam Co iak, 

Napiastuię się dosyć, vid, Prim. und 
Na III, 

Napiątnuię, ować, 2. d. cze. 2. co, 
kogo. etwas mit einem Brandomable 
beſeichnen, eiq. u. fig. 

Napicuie, vid, Prim, u. Na 1II. obs, 

Napiecie, vid. oapinam, 

Navieczen'uie co na ro, vid, Pion. U. 
Na LI. auch: czym co, etwas woniit 
befiegeln, mit einem Siegel bezeichnen. 

Napieię, vid, Napiewam, 

Napieke, eCKEY/, ehł, ec, e. d, cze, ił. 
jed. » Dim Woriatbe fertia wovon 
cis Menae 20. badan. wid. Prim. tt, 
Na III. 2) komu fłatt wypieke, felt. 
vid. Prim. u. Na !IL. dosyć. Napie- 
kam, s. nd, i. felt. 

Naniekrze, vłd. spickrzę troche q. [0 
"+rłwal. 

Napielę, Napiolę, elesz, pełł, petli, 
ny” ssd cere. 2. vid, Prim,ty Na 

1) co na co, worauf binjaten, 


Nap 


anógejśteten Uuróth piawerfen. 4) wl 
jdten.  (Napielam, Naplówam, Na- 
plewiam, s. ad, czę. 1.). 

Napiełegnuię, Napielęgnie, vid. Pria. 
u. Na LII. felt. , auger: Rec. sie 

Napienię, nisz, s. d. led. U. czę. $.; 
napieniam. s. nd. cze. U. jed. 1. 1) 
1) tis. worauf Schaum hinmaden, 
machen. 2) etwas aufſchaͤumen, ſchis 
mig machen. NRoc. się. 1) pas. a, th, 
J. wie immer. 

Napieram się czego, 4. nd. caę. uj 
naprę, przesz, parł, przeć się c 
s. d. ied, a. eiwas eiueufinntzermiz | 
durchaus verlauzen, proźbą. groźlm, | 
od kogo, u kogo, Dzieci od Ove. 
Suhbst Napieranie się. Mapąrcie sie 
Davon: naparty, €icenfinnig vera 
gend. rid. oben; gewoͤhnlich upart. 

Napieram, napre, GEt. vid. -Przypierim, 
przyprę co na co, eig. U. fig. 

Napierdzę, s. d. czę. u, ied. 3., am 
s. d. ied. W. czę. ĩ., ywam, 4. kó, 
czę. 1, voll fiſten. 

Napierę, napiorę, rzesz, prał, prać, 
vid. czago dosyć prać, uprać, wyk 
prać in piorę. 

Napierśnik, an, g. a, 1) Bruffóitołdą 
Minafragen. 2) Bruftuh der BUG 
die Bruſt gu bededen, 

Napierśny. adj. an der Bruft angehich 
krzyz arcybiskupski. 

Napierszę, vid, Prim, u, Na II. ob 

Napierszek. m, g. szka, vid, Napierisk 

Napićrram. 4. nd cze. a.;  napitrat. 
s.'d ied. 3. befedern , voller 
machen, co czym; befledern. | fe. 
sie. 1) ſich befedern. 2) fich beſieden 
i. e. Federn befommen, praszek, M 
kleine WBodel. 3) dosyć czego. IB 
Geniige etwas befedern. Suóst. Napu 
rzanie, Napierzenie, 

Napierzcham, eśd. Prim. usd Na ML 
u. /)errvat. 

Napierzę, vid, Napierzam. 

Nanierzgam, vid. Prim. g. Na ULE: 
ł)errv, 

Napieszcze się dosyć, wid. Prim, v 
Na III. 

Napietek. g. tka. m 1) ein Scheber 
tier, obus, vid, kwatera, 2 Mas 46 
terteder am Schuh, Stierel. 

Napictruię. eid, Prim, gy. Na LL 

Napietzę, Cid. ib. 

Napięty, vid, Napinam. 


a — —— 
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+. 
* 


Nap 


e, 2. nd. czę. 1.; napiię sie, 
J. 5* vid. plię. 1) ied. einen 
poja den Durf gu fillen, 
ufen , czego, 00008 ; 

a Waſſer. Da er: 2) czę. 
poran fi natę: | rj 
R; «m ge, 3) sbne Jufag 
Ach oft befaufen, ofl berrin⸗ 
ein oder ſonſt etwas der Art 
einſchlucken, gębka napiła 
+ 6) ołs. fatt nałykać się 
i. 8 dymu , awędu, etc, 
JAF : herezyi , NASZ ſtatt 


ie, ods.), Subat. Napiianie 
cie się. 

eid, — felt. , au 
Port wdnajć 


wid, Pr. u, Na 1II. s. d. ied. 
n, 4. nd. ied. u. czę. 1. Qufr' 
oben Darauf Deu Filz machen 
' 1) pas. 


. wid. Prim, u, Na NIL. 
ować. 3, d. czę. 3. 1) 
der Sdge. 1) anfigea, an * 
der Saͤge, eig. 2) erſoͤgen, 
ide ſeyn, zuſammen zu ſaͤgen. 
gen. 1II) pilnikiem, mit der 
anfeilen, aukerben. 2) erſei⸗ 
Stande ſeyn, zuſammen ju ſei⸗ 
voll feilen. Rec. się. 1) pas, 
3) vid. Na III. ſich fatt. /. 
anie. 
, wia, Napilśnię U. Zerivat. 


" ud. napnęg, 
ią, piąć, s. d. ied, 2, 1) 

uk, den Bogen, rckę do 
Me Hand wobin. 2) ſchnallen, 
e, die Gdhhalle. 3) co na 
lnara , chustkę na głowe, 
tei. Rec. się do czego , na 
1a palcach, auf bie Zehen fih 
«na etwas zu erreichen ; reką 
zo, (ich mit dee Haud redł 
e, um etwać ju erlangen. 
ig.: wornach fireben. Sapet. 
tle, Napięcie. Hiervon: na- 
ufaefoanat; 3. ©. łuk. fig. ge 


czę. 1,; 


nicht natuͤrlich, twarz. aus 
det andern urfachen. ad:, ſel⸗ 
cie. tość felt. 
pid Napieram. 


» sid, Piórnik. 

ię, VId. Prim. u. Na III. fet. 
1) bie Aufſchrift, Ueberſchrift. 

nnem Briefe Die —X8 
dim. von Napis. 


fih. /. wie im⸗ 


Nir. 


Na iskać się dosyć, Iria, rk, a. Na 
„DT. felt. . 
Napiskn . Napiśnę o czym co sd, 
dad. Mi wovon einen Laut rr 
ku (Napiskam, erwaͤhnen, a. zd. lad... 
z, et ) 
Napistuię, (ować) 4, d. cze. 2. fiatt 
zę co na czymń,” napis iaki, b: gr. 
Napiszczę się dosyć, vid, Pro t, NA TIE . 
Napiszę, „esz, sat; sać, s, d. czę. R. 
fed, 3. 1) co na czym, piwa wora 
—— — als Au drift, napis. 
ań gat eś list dó wne. 
fet 


, 4, et mt - Pa 
prem gore * —*— 


J. Napisanie. 
Napitek. m, tku. 5. Trunf, das Brlufen: 


Napiwonie. Na sry m. ma 
| ent. i of, —* 


Stade R Git mit dry Stra 


Na łacę się dosyć , odd Prim. u. Na , 


Napłaczę się dosyć, rid. b. 
Naplanuig, vid, splancie. , 
Napląsam , napląsze, : GQ na co etc. 
via, Prim. q, Na HiL ę- Rec. się do» -' 
Naplaskam kaplalaczę co BA ©, sid, 
ih,. AT re 


Napłaszam, w —— 


Naplatam. esę9. 1, ; 
z, tuł, wa SĘ czę, W. ' ted. a; 
tywąm, s. nd, czę, . t) 
auf wirren, wide. 
ren ein mwenig im Bieela. Rec. się, 
pas. tt. W eśd, Na IM. 
tam etc, att Przyplątam . 
J. wie immet. © 


Naplatam ſtatt Napletam 5 
vid. unten. 


Napłaram, s. d, cze, r; 
s. d. ted. 1.; 


-Naplotę; 


płame, 


czę. t. 1) etwas cia menig' 
indem man es in Stacken . s) ry 
was zerfetzen nicht ganz, aber tidtig. 


) wsvoh genug Stacke worauf hauen, 
—RXX (NB. pczić 1 ft). 
Rec. się. 1 2):Bó. 3) et 
Na III. / płatśnie —X 


Naplatywanie. 


Napławię czege dosyć etc, *ridl, Prim, | 
7 "Na LIL 5 yć e , 


Bau: | 


aewdibea fęt, Die - 


«a 


naplaczę o i 
etwać 
3) etwas — 


napłatywam . "adi 


m A - 


u gi ar Ja >. | a. 


ery „02-92, Era . 


. e... «2 
p. uw” w, e." 


UT 


% 


Nap 


Napłazam, Naplazuic, 4 d. t) plarów 
kilka na plecy. eintge fiache Hiebe auf Den 
Buckel aufgeben. 2) etwas flach fchla: 
gm, e. esd, Prim. u. Na III. 

Naplece, zd. Naplote. 

Napleczam, 2. nd. czę. U. ied. t.. 
vwam, s. nd. czę. 1.; naplecze, s. 
d. ied. j. 1) tedt gut auf ia Schul⸗ 
tern aufpaden. 2) cid, spleczam felt. 
Rec. się, pas. u. fih. /. wie immer. 

Nauplecznik. m. g. a. bie Miemen oder 
andereś Reug, mać der Artilleriſt uͤber 
des Buckel anziebt, um etwać zu zie: 
ben ober zu tragen. 

Napleoię, „wid, Prim. g. Na III. ſelt. 

Naplenipotencyonuie, vid Prim. q. Na 
LI. ; gew. Uplenipotencyuię. 

Napleśnie, nisz, vs. d. ied, u. cze. 3.; 
napleśniam, x. nd. czę. t, ſchimmelig 
nade, voller Schimmel machen. Rec. 
sie. 1) pas. 2) ſich. /. wie immer. 

Napleśnicie, niał, nieć, s. d. czę, 2. 
fchimmelig werden, voller Schimmel 
merden. /. wie immer. 

Napleszcze, vid, Prim. w, Na III. 

Naplewię, s. d. czę.12.; naplewiam, 
s. nd. czę. 1. voller Spreu wade; 
wo mit dergleichen Unrath aleś vol 
machen, Unrath machen. Rec. sie. 
1) pas, 8) fich. 3) sid. Na 1II, J. 
wie immer. 

Naplewieię, wiał, wieć, s. d. czę. a. 
seller Spreu werden. 

Napłocę, vid. zrobię płot na co, nad 
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„ ś.d. czę. 4. im Gtande (e0n gu 
ermafhen, im Schweifen, Spuͤlen, 
Ausſpuͤlen. vid. Prim." 

Napłodzę, rid, spłedze czego dosyć. 

Naplondruie, ować, +. d. czę, 2. in 
Menge pluͤndern, zuſammen auf einen 
Haufen pluͤadern. ec sie, 1) pas, 
2) vid, Na LII. dosvć. . mie imnter. 

Napłoszę, +. d. czę. U. ied. 4.; ne- 
płoszam, s. nd, czę, U. ied. 1.; na- 
płaszam, s. nd. cze. U. ięd, 15; na- 


płeszywąm, s.ind. cze. 1. 1) ein we⸗ 
BiG auffibetchen. 2) etwas mil) mia: 
em, ſchen maden, i. e. cin menig, 


oder tuchtig. 3) worauf zu ſcheuchen, 
jagen. Rec, się. 1) pas. a) fi. 3) 
eid. Na III. /. wie immer. 

Naplote, eciesz, Otł, etli, eść, s. d. 
ied. u, czę. 2. (Naploce, ece, alus. 
ebend.). Napletam, s. nd. czę. 1., 
ywam, s. nd. czę, 1.; naplatam, s. 


Nap 


nd, ied. u. cze 1, 1) 6. W 
auf fiedyten , 8. als Secbr 
warkocz. den Bopf aufflechten, 
fammen fiechten, 26. 2) fig. m 
Dummeć Zeug worau( zujamuzen 
zen. lec. się, 1) pas. a) ſi 
wie immer. 

Napłowię, vid. spłowie u. Deri 
wenig, oder tuͤchtig. 

Naplugawie, wisz, s. d. Czę. U. 
wiam, s. zd. ied. U. czę. t. Lt 
cis. worauf Unraih machen. a. 
verunzetnigen, woller Mnrat$ c 
cin. u. fig. Daber: orc. vol | 
golier Mift, SPreu 2c. machen. : 
gawie dosyć, troche, dobrze, 
sie. 1) pas. 2) fih. 3) rid. 
/. mie immer. 

Napluic, 'iesz, uł, ać, s. d. : 
„ied. 2,; naplwam, s. d.a 
naplnnc, 4,d. ted. a, 1) wora 


ken, fpepem den Speichel. 2) 
voll ſaucken. Rec. sie. pas., fi 
oid. Na LI. dosyć. /. Napluci 
plwanie, Naplunienie. (Napl 


s. nd. i. 


Napluskam, s. d. czę, 1.; naph 
taz, kal, kać, s. d. ied. n. i 
in einem; napluszczam, a. nd 
M. died. 1. in einem; naplusk 
s.nd, cze. i. mehrmals. t) cię. 
worauf plit'heru „ biupldt(chera 
piatichern, i. . berauf werfen im 
chern. 2) soli pldtichern. 3) 
as platfchern rytnicen. Rec. s 
pas 2) fi. 3) vid. Na LI. 
J/. wie immer. 
Naplwam, Napluwam, vid. Nap 
Naplyw. m. 1) eig. Aufluß, woc 
Mafferó. 2) posiików, Die Mabi 
der Zufluß der Huͤlfstruppen. 


III. 289. 


Napiywam, s. nd, cza 1.; na 
s. d. ied. 2. 1) na co, WGfI 
ftrómen, hinfließen, zuſtröͤmen, 
fen. 2) worauf beranf ſchwimme 
fia. fiń aubdufen, zuftrómen. R 
fidy fatt ſchwimmen, cią ; fatt fa$ 
geln, fia. /-Napływanie, — 
Napixwam, Naptyne, ſtatt Ń 
wan, als, 

Napne, vid, Ńapinam. 


Napo. grep unzertrenuliche Praͤyo 
nu U. po, te verba absolat. 
s.d. bilden, melche per ellips, 
duza, dasvć, wovon recht viel U 
zubereiten, beleuten, und im gemei 


| =" 
, D 


„Na s. 

| ale auch im Sdqreibet nid 

fad. Bel ge abe, lejde 
łrwo uwu0 deh Praep. 


łe eflórt werden Nanen; ſo 
e 2. B. Naporąbywam, Na- 


i, Napóciągam, beſchrieben, 


—— —— 
angefuͤhrten 


Verboram tre 


d. spocę. SE 
im komu dosyć,  eid, 
> ©. Derivat. 
I; 4. d. czę. 1. (Na 
, 4 nd. czę. z. felt.). "PS 
oder alle inódefamtmt worein 
tugen. 2) ret viel nid fich 
Rec. sie. 1) pos, 3) fi. 


Prim. 


t machen dieſer Art des Zie⸗ 
Menſchen. o/d. Na Il. do. 
ie immer. 

1, 9, Rd. cze. 1.; uspo- 
d. ied. 4. 1: fatt Rożpo- 
rozpotznę 1. falfh W. adw. 


Mm, chleb, ein Brot, oder 
z,, wać man genießt, draucht, 
|. beczkę wina, faskę wa- 
-„4ię, 1) pas, 2) fi. J- 
anie, Napoczcecie. | . 

na und pod, nnzertrenniiche 
or Verbis, won Denen Daś 
ut, mać von den Werbiś auf 
> gefagt morden if, vid. Na- 
B. Napodcinam., Napodpi- 
tw. . 


1, dąd. cze: 1., podetnę, 
Prim. v) recht wiele Dinge, 
me, unten anſchneiden, unten 
ba$ fie mmfalen fónnen, 16. 
| gin und wieder umten anx 
) recht viel oder 


rj fatt. /. wie immer. vid. 


), 4 d. cze. s,, pednpiszę, 
sać , s. d. czę. N. icd. a. 
„ x) eReś, allerley, redt 
e, Gachen, Brieffhaften uns 
N. nh bin usb wieder unter 

en. ec. GiĘ. 1 
Ró fatt. vid, Na 1II, w wie 


y. sid. na podworzu ra 
tet fcegem Himmel, felt. 


+ 


is Wenge aufangen, czego. | 


*- Debet: 


ao. a. | 
Napoię, sid. Napawan. - KERE 
Napoiek. g. oyku. in. cia Craͤukchen. 
Napół, (obr. na poły) vid. pół, 
Lie ie. , drzwi są. otwarte „4 
die Thńte offen, darmo, umfosf 20. 
Napolować R „ vid. Prim. Po- 
. luię, a. Na III. z 
Napormagam, 4. nd. czę: 't, Ted. 1. 
napomoge, żesz, ogł, odz, s, d,ied. 


3. na ce, . do czego, vid. Dopomagam 


komu, ciem wonn belfen, verbeł 

i. e. ju „anterftięeu a) zur Glangunó: 

einer Sache, b) Daf er wohin fommt, 
Napomozenie, 

Napomianaca, m, tan co napomina. 

Napominalny., adj, 1) 


—* 


Napomaganio, 


Ermahnungẽe⸗, 


4. B. Brief, liet. 2) Warnungs., t- 


B. list, Brief. (adu, u. /. felt.) | | 


Napominam, s, wd. czę, 1.; napomnć, 


niesz, nął a. niał, . nąć, gemóbni. 


mnieć, s. d, lęd, a. 


'2) co ko 
- fatt przypeminam, iKNEE , jedni: sa 


dem an etmać, woran felt. 2) kogo. 


o co, w czym, weswegen warum (Us - 


mahuen, vermahnen. 3) o. » Or. 
408 erwiónen. » 8 i<pomia 
apomniefie. . , 
Napominka. . t) ein Denkjettel, eis. 
fis. 5 eine Wartnng , sią. u. 4 
8) elan ©Oeufzettel, cu Kopf⸗ 
fd, ein Gtof, ein Schlag. Stek. 
4) upominka, felt. | 
Napomknę, old: Napomtykam. 
Napomnę, vid, Napominam.. 


+ Napominanie, - 


Napomykam, 1) a. zd, 'czę. 1.; napi- 


mko6,. niesz, nął, nać, «. d. ted.-a. 
co komi, 1) 
doręcze, einem 


an die Hand ge 
ben, sposób iaki do czego, 
"wyrzut, słowo jakie, einen 


ein Wort in das Gebddhtnię briugen, |. 
rufen, /. e, barau erinnetn, e6 erwdhe | 


nen. vid. przypominam,  1l) Napo- 
mykam, aż s. d. czę. t.; uapomknę, 
r d. ted. 2. acil. 33 —— pomy- 
ac, Wosk ge uſchieben, WINE 
fhieben. NB. fadhte. Rec. się. 3) 
tt, > fió. 3) Ró fatt. / wie im⸗ 


Naponiewieram, vide Sponiewieram. 


Napopadam się, s. d, Czę, 4. Rięe 6 
„omidza biu u. wicher, „pst . 
Napor. m. z) der Nugri Ae Uttafe, 


7..IV, 
saczopoy, felt. 2) Napieranie sie. 


odaię co komu ną: 


O 
«% 


. 
„u. 
" | 
p 
. 


Daher: naporny ,. ſati a RE 


maz m w. rd yk w , 


mj om gą r - 


. ; 
dj 


md 


Nap 


Naporahywam , s. nd. ied. u. cze. v., 
porabic, biesz, bał, hać, s.d. czę. 
2. 1) in Menge, in Borrath baner, 
hacken, fpellen, 3. B. oli. 2) Uber: 
all zerhaden, anhacken, anfpellen, ac. 
Rec, sie , pas., ſich fatt ꝛe. wid, Pr. 
u. Na [Il, /. wie immer. 

Naporę, rid, Napruwam. 

Naporek, vid. cia kleiner Einſchnitt beym 

rennen, Auftrennen; ein Schlitz, 
vid. Rozporek. 

Naposilam, s. d. cze, 1. vid, Prim, W. 
Na III. jelt. 

Naposzczę się desyć, vid. ib. fig tt 
fafteu. 


Napospolitować się czcgo dosyć, wid. 
ib, 
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Napospoliceic, sid. ib. 

Napotnie, vid, Napoce. 
Napotnicie, vid. spotnieie, 
Napotwierdsem, sid. spotwierdzam, 


Napotym. adv, inskuͤnftige, hinfuͤhrs. 


Nspowietrzny. adj, 1) in Der Luft 
fdywebend , haͤngend, ſich befindend. 
2) frep in der Luft. adw. felt. nie; 

f nie no. /. nosć, 
Napowoduię się dosyć, sid. Prim. u. 
a III. 


Naspowtykam , s. dl. cze. 1. 1) uberall 
hinein ſtecken, binein ſtopfen. 2) m 
Menge hinein ſtecken, bimeis ftopfen. 
3) voͤllig hinein. Rec. sie. 1) pas. 
a) ſich. 2) ſich ſatt. wid. Na III. do- 
syć. /. Napowtykanie. 

Napódy. g. oiu. m. das Getraͤnke. 

Napozostaie, vid, Pozostaie, tn Menge. 

Napozostały, vid. Pozosały, 

Napozyczam, «4. d, cze. 1.. peży- 
cze, s,d. ied. 4. ńberal aufloraen, 
in Menge aufborgen, od kogo czego, 
etwas. Rec. się, uͤberall aufboraen, 
Schulden machen, contrabiren. /- wie 
iminer. 

Naprać się dosyć, 2. Napiorę. 

Napracować sic dosyć, a. d, czę. 2. 

ch fatt muͤhen, arbeiten. 

Napragnąć się dosyć, s. d. ied. 2. fi 
fatt — *8 — eig. u. fig., wornach, 
czego. 

Napraię, vid. Napreię, 

Napraktykuie, ować, s. d. cze. 2) 1 
«uf-, binauf practiciren. 2) in Menge 
tafanimen auf cien Haufen practiciren, 

5. eig. U. fi. Rec. sic. 1) pas, 
s) ih. s) fich (att. /. wte immer. 


Nap 


Naprasnię, s.'d. czę. 2, 1)1 
menig, oder recht gebdrig piati 
plitten. 2) im Seande fepn ed 
'Rec. się. 1) pas. 2) ſich. 
fatt. /. wie immer. 

Napraszam, s. ud. czę. 1.; 1 
s. d. ied, 3. vid. prosze; mi 
dosyć na co, 4. Gości a 
Rec. sie, NY Genuͤge, O CO, 
bitten. Sabet. Napraszanie, D 
nie. 


Napraszam, naproszć, vid. g 

aprószam. 

Napraszczam, naproszczam , 
prostowywam. 


Naprawa. . 2) bie Ausbeſſern 
uzyę, pończochy do napra 
Oieparatur gebew. _ 2) bef. I 
bie morelifdje Befferung, Gr 
3) ſtatt sprawa, Aufiftung, Aa 
Najprawra. mm, czyni, f. 1) 
beſſerer, Meparateur. a) it 
Aufhetzer, Anfufter. 3) Berbeffi 
prawicial, /. cielka. 
Naprawiacz. m. vid, Naprawca; 


Naprawiam, s. nd. cze, 1.; ni 
s. d. ied. 5. co. 1)-etma$ £H 
tepariren; stołek, dom , drogę. 
wać verbeſſern, miren;⸗ 
esaie, ſo uſt gew. poprawia 
cze. ſeltener; ubl. jed. naprawi 
co na kogo, etwas, jemanden 
mianden aufiftch , heimlich I 
zbóyców, sztuke iaką. 4) far 
wiać, zaprawiać do czego, fill 
sie, rid oben : fich. tuba, 
wianie, Naprawienie, 


Naprawić czego dosyć von prawi 
vom genug (dwakeń, reden, ż.. 
mes 3eug, felt. 

Najprawka. /. 1) eig. dim, 908 
wa, Nar. III. 104, 2) ang 
fleine Arbeit. Chod. 1. Vorr. 

Naprawnik. vid, Najrawca, /, 

Naprawnv. adj. 1) móglich | 
ausgebeſſert zu werden. 2) cz 
mit angemacht. 3) ſtatt napr 
obs, 4) beirilidh befteit, au 
augeftiftet, z. B. świadek, 

Naprawnie, s. nd.2. (ować, ywa 
blof Praes, vid. Naprawiam, 

Naprawuię się owywać, +. d. 
genug proceſſiren, ſich (att prot 

Naprażę , s. d. czę. 4.; ną 
s. rd. icd, R. czę. 1., ywam, 
czę. 1. etwas ein wenig Ol 


Nap 


fbóben, anbaͤhen, aufpraͤgeln, en⸗ 
M. a) wovon genug praͤgeln, ba: 
3) fig. etwas bekanoniren, tuͤchtig 
sen. 4) fertig baͤhen, praͤgeln. 
sę. a)pas. a)fih. 3) pił, Na 
osyć. /. wie immer. 
ima, sid. Ńapręzam. 

vid. napieram. 

vid. Napraaiam. 
, vid. ib. 
im, s. nd. cze. H.ied, 1.3; na- 
, s. d. ied, u. czę. 4. 1) eig. 
m, aufſpannen, etwas Elaſtiſches, 
den Bogen. 2) fig. umysł, co, 

fein Gemiitb etwas anſpannen. 
+: 23) fis. su ſehr anfpannen, ans 
u. ec. się. 1) pas, a)fi 
n, auffpannen. 3) ſich ſpannen, 
gen.  /. Naprężanie, Napręze- 
Naprezona glowa, /. 1) ein an⸗ 
nter, fich anftrengender Kopf. 2) 
t gefpannter, b)  uberfpannter 


ntuię sie dosyć, vid. Prim, u, 
ię, meift nur sie dosyć. vid. ib, 
„ sid. Napruwam. 


mię, s. d. czę. 1. voller mor(cheć, 
jes Holz machen, anmoden, voll 
1.  Hec. sie, pas, /. Napro- 
sie; felten Naprochniam, s. nd, 
czę, t., ywam, s. nd. cze, 1. 


nieie, vid. sprochinicie, 
uię się dosyć, vid, Prim, unb 
L 


iostykuię , rid, ib. 
kuię. rid. ib. 
ieię, ciał, cięć, s. d. czę. 2. 
werden. i 
się świnia, vid. Prim. u. Na III. 
»wywam, s, nd. czę. 1. mehr⸗ 
naproszczam, s. nd, 1. jn eis 
napraszczam , 4. nd, czę. 1. 
|. Od. Oft; naprostuię , ować, 
zę. 2.; naproszczę, ścisz, s.d. 
czę. 3. 1) eig. gerabe machen, 
rumm geworden, fi trumm ges 
, szpadę zgicią, etc. „ 2) gerade 
1, ebenen, droge, ©nen Weg, 
bn gerade richten, eig. u. fig., 
Ib(. Rec, 1) pas. 2) fid, vid. 
. Naprostowywanie , Napro- 
ie, Napraszczanie, Naproszcze- 
taprostowanie. NZ, s. nd. czę. 


: fih Muͤhe geden, um es gerade 


ben | 26. 
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Naproszę, vid. Napraszam, 

Naprószę; vid. ib. 

Naproszkuię, vid, Prim. u. Na LIT. feft. 

Naprowadzam, s; nd, czę. 1.; napro- 
wadzę, Ł. d. ied. 3. 1) kogo na dobrą 
droge, einen auf den rechten Aeg fuͤhren, 
bringen, cig. U. fig.; do czego złego, 
iu etwas Boͤſem verleiten; do czego 
dobrego, ju etwas Gutem leiten, lene 
ten. 2) kogo, jemianden leiten, an⸗ 
fugren gegen etwas, Nieprzyaciela, 

aieżźdnika na Oyczyzne. 3) czego 
dosyć, jzur Genńige berbep fuͤhren, 
bringen a) Ludzi do roboty, Nieprzy- 
iacielskiego Woyska ha kiay. b) beze 
bey jchaffen durch Den Transport, to- 
warów, Waaren; c/. sprowadzam, 
Rec. się, czego dosyć, kogo dosyć, 
alś s. d. bis gunt Ueberdruffe fich fatt 
momit fubren, fchleppen, cf. prowa- 
dzc, Suósi, Naprowadzanie, Napre- 
wadzenie, 

Naprowiaatuię, ować, s. d. a. verpro⸗- 
viantiren. 

Naprozek, naprożnik, rid, Nadprożek, 
Nadproznik. 

Naproznuię się dosyć , vid, Prim, . 
Na III, 

Napruwam, s. nd. czę. i. ied. 1.3 nae 
param, ebend. Napruie, iesz, uł, uć, 
s. d. cze. a.; naporę , rzesz, prół, 
próć, s. d. ied, u. czę. a. etwas ein 
wenig auſchlitzen, antrennen, auftrennen. 

| wid. Prim. u. Na III. 

Napryciam, wid. Prim, u, Na III, felt. 

Napryskam. s. d, t.; naprysacze, s. d. 
ie m czę. 1. in einem, felt; na- 

skne, snę , vsł, ysnał, snąć, 
rd. ied. p. apryskiwam, s. nd, 
czę. 1. 1) etmaś voll fprudeln. 2) et" 
was Sproͤdes zerplaͤtzen, Ritze, Riſſe 
darinnen machen, szkło, daś (Glad. 
3) uneben, bolperig , wole: Blattern 
machen. Rec. sie. (D pas, 2) fiń. 
3) fidh fatt. /. wie immet. 


Naprysaczam, s. nd. czę. 1. ; naprzy- 


szczę, s, d. ied, 4. 1) voller Blate 
term, Blaſen maden. 2) bolperig mae 
chen. Rec. sie, fih, U. pas. /. wie 


immer. 

Naprzaiam, 4. nd. ied. 1.; naprzeię, 
aie, eiesz, aial, aiać, s. d czę, m, 
ied, 3.; naprze, przysz, przał, przeć, 


s. d. ied, 4. 'apre, przysz, przał, 
rzeć, „., auch przesz, 2, 1) ſich er⸗ 
igeu, roth, wundD werden. 2) fi es 


bigen, mebe thun; rana, ciało, Bie 
| Ws 
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ſiælami. 


2) robię co na czym, (u. 
blog: narebię co na czas fłatt zrobie, 
etwas felten), 3) czego per elli s. due 
zo, 00008 Viel machen, werfertigen, 
płotna tkacz. 9 meiſt blog żed. ver⸗ 
ierſachen, wiel Boͤſes, ſelten Guteś; 
czego, scił, dużo, j. B. hałasu, 5) 


Nar 


Naraiam, 8, md. cze. h; ma 


ił, ic, 4 d. ied. 5. co, k 
mu. einen, etwas, oder Jeli 
Dienfie , gu einer Arbeit oder 
gu zuweiſen; Parobka, eine 
auch cine Gahe; proszek, 
er, Sudst. Naraianie, Nara 


agiren, czym, WOMIt. Mowca giesta- Naramiennica. 'f. Naramiennii 
mi, bec Redner mie Den Gefłuć; Fi- ſchiene, Schniterblech an Der 
lara figlami, der Poſſenreißer mit Poſ⸗ N :ennik Ą 
eu. Daher auh: rid, nadrabiać sztu- Srnuie zde h ae a. b i: A 
ką. 5) czym narabiać fłatt zarabiać Mei EC; DEER AR Gi R 
sobie, rowadzić życie, obs. 6) womit eide a en. 2) Ad elbani 
durchiukommen ſuchen, 1. B. durch Lift, Daramienny. adj, 1) auf Die 4 
Sunffide, e. 7) womit voll madhen, Schulter zu biugem. 2) dan 
meif. obsc., j. B. piſſen, 20. lec. 1. haͤngend. 3 Whfel:, Sd 
gewdbni. ied. się czego dosyć, żur Ge Naramnik, naramnica, vid. © 
udge arbeiten, ſich (att arbeiten; ſouſt miennik, Naramienica. 
sid. qben ale passiv.  Subst. Nara- Naramoce, cesz, Cze, CZESE, 
bianie, Narobienie. p tać, s. d, cze. 1, 2, Naran 
Narabuie, ować, «. d. czę. U. ied. a. (0cam felt.) s. nd. czę. (felt 
wovon genug, wiel zuſammen auf einen 1) etwas durch Polteru, Haud 
Haufen rauben „ pliuderu, gufammeg worauf birpoltern, bizjerren, 
plńndern. vid. Prim. u. Na ILI. Da, thieren, berauf handthieren, 
ger auch: Rec. się, pas. u. vid. ib, s darauf liegen bleibt. Dabe 
osyć, bandthieren, poltern, 26. rid, 
3) auſhar dthieren, aufpoltern 
ih. u. oben. a) 1. 2. darauf. 
wać befdhddigen. 4) zufamm 
nen Haufen handthleren, drim 
ib, Rec. sie. 1) pas. 2) 
fiń (att. /. Naramotanie, 


Narachuię, ować, 4. d. cze. 3, 1) auf⸗ 
rechuen, eig., durch das Rechnen etwas 
worauf biamachen, z. B. Staub, ꝛc. 
a) aufrechnen bis zu einer Summe, 4. 
B. auf Dem Conte. 3) im Zdblen ion⸗ 
men bis zu einer ge, 1. B. nara- cenie, Narainotywanie 
chówał ich dziewięciu, et if bić auf Ni. wid Zr, — 
neune im Zaͤhlen gekommen, bat ibre jj EZ ANIĘ, felt. 

gegóbit. 4) aleć zuſammen rechnen, Naraspluię, ować, s. d. czę. 
elt, s) im Gtanbe fepn zu zóblen, Prim. U. Na LI, 1) etwa 
oorjurechnen, gol rechnen, 20. wid. Pr, raspeln, herauf raśpeln, darea 
u. Na III. 6) worredhnen. Rec. się. 2) anradpeln, ein menig, ode 
) a » ną 3) via Na LIL, do- j wovon oi —— 
ayć, att rechnen en, 16. f. ec, się. 1) pas. 2) fi. 
Narachowanie, aͤblen, s Na III. dosyć.  f, Narasp 

Narączka, vid, Naręczka. (-owywam, s. md. czę. 1.). 

Naradle, naradłuię, ować , s. d, ćzę. Narastam, 4 py ne K 
2.3.3; naradlam, s. nd, 1., ływam, x. * > > . 3 
nd. czę. r. aufrubren fertig rubren , de woran( diuwachfen, włosy 
zu rubren M Gtande feu, voll rubrem, 64 Dłte madlen; trawa abo 
Pm: «Na mój Boe ok ot daenkd ua 


Naraduię się, vid. Nacieszę się. trawy —88 new 
Naradzam, 4. nd. czę. 1. ; naradzę, Menge wachfen „ z. B. Grać, | 
s. d. ied. 3. 1) komu co, etmaś ans  ber: d) ſich wermebren, chw: 
rathen einem, kogo, jemanden anrar _ fraut, kakol. 2) quelien, au 
then „ gurathen. a) dosyć komu, ge ięczmień, Die Berie, w got 
ug. 3) Rec. a) się kogo, jemanden im Serena 3) fig. in Menqe 
je Rathe ziepen, 4. e. um Rath ibn ſen, bervor quellen, entfiehen, 
Wet b) s kim, mit jemandem bee mehren; ztad narosło wiele 
atofhlages, waględem Czego, © co. beaboznych ksiązek ,. daraus 
f. Naradsacie, Naradzsenie. sid Boͤſes, gottioſe Bije. 4 
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uriadjfen werden, 1. o. wór Nardusek, wżd, Narda, ; 
bewachſeu j. B. trawą mur, Nardzowię, s,d, czę, M, fed. 5, wiam, + > 


osem, beffęr zarastam. S$) s. nd. czę. 1, tofiig, derroffet 
ymachfen,  Subaj, Narastąnie, maden. | Rec. sie, roftig 10ELDGH , er: 











nie. . rofien.  Sużut. Nardzewienie, Nardze- ! . 
1; wid. Narosaczę, © * wi J 
o na co ſelt. p Ry Aa UL Nardsewjsię, świał wieć, ba 
że. się dosyć, (wiam, +'nd, ied, 1, A się, 
fig werden verroſten. 
vid, ib. felt, Narobetlizuię się dosyć, "wid, Prim. 8. 
ń Na MI. 
eli —E Na ię u ae at, be 
t —— gó, | 
e. I — aboża kętego, : 





etravde. 


) " 
J dosyć * rid, SE 
Niż Narażanię, —D *4 (lk, kim. Prim. 
larażam. 2) Narzaa (Bran- 
») Mbgabe an Getradde filr Die Natka. Narączka,../, dlaj, von Na. 
ra Jpuade. Nar, V. 145. obs. Naręczny, gd. ur aub_gi 3, koń, 


d, Li ażę, zisz, 
Wi Kama: tegtandeni Saudyferd boom Eattelyfrde. adv, nie, 


zfdhr etwać in Die Haͤnde (pier dnb. "Rutac. Naręczneść, R mk ue 
m laffen, bloß ftellen. Daher: Nareform. Nie iestruię. und alle w . . 
ił mi ię ksiąszke, dać SÓldr | zęjnif rtm, g. Na JIL - ' 
mir bas Bud in die Hdndes . 
Narew, 5. pwi. wj 1) ein glag, die Nas 
ręce. 2) co sobie, fidy tte e i 
jen; and mobl per ellipe,: Te. 2), eiqe jade LJ *poblącyiea. 
ge naraził sobie ręke, rę- adj, wski, wczyk, wiąnin, anka, ; 
o na co, qtmaś blof fielen, Narkotyk. m, ein pi Daher: 
na niebespieczeństwo, der narkotyeeny · 
komu, einem za co; tor - 
B. „życie ma Qyczyzne Nie- 
ię, 1) vid. oben, 











vid. Zrobaczywię ; etc, 
„ wid, -Zrobączywieię. 
Narobię, ołd, Narabii 

: UB, naraziła mi sit ię lam, 
Nar; KA się na —S Narocz. m, tia glu$ w, cinę Stadt des 
1 ogień armajny. a) się ko- | Młamenó in AA — , 
ner einem vor Die Augen tree Naród. m. odu. g. 1) ylf, Nation, o" 
<twać Bf non ipm qbjus  ods,Lud, 3) oi — Bielski, 189. , 
pode: 3) jemanbem werha$t, Narodowiec. g. wcą. m. 1) elg. cin Nav 

dm. Salut. Narazanie, Na- tes ler. 5 gier 90% Ber Nationale 






o 








Rec, się, 
adj. ue Hand gelegen, 6 ue. adj. 
oł ak mi, es in mir zbroyną narodowa: bię 
+_ Sabat. Naraźność, tionatmacht. Kawaler nara 
eſſet Narcysek,* Narcyszek, g, tionateavallerie, 2) ein. Nat 
1) auch Narcyssa, /. Nar- _ T'ac, Il. nja, 
ie.Ńtereiffe, DRóryblume, 2) Narodzę, s. d, led. 
ifie, ein Ebelfteln, adj,owy, się, gebobren werdyn. 
* erieugen. Daber: 
ziele (nardus,) Nardenkraut. Narodzenie, n. die Geburt, 
udyiska (uardns ladicus,) w  SReibtańtm, na, ju, b 
arduó; leśna, ziele (ara,  fnmuć Domini, Chrrfi ein. ch gu 
afeluti, ogrodna. Nardusek,  nolog.; i. B, po Nrodzeniu Pań- 
n. lotna sylwescrin) Stciytlee, skim 100 lą, (AŚ. jegt więe 23 (ele 
adj, ten, ghedem too) t6 off pwwadkio. , 
id, Nardg. Li  Na- 




















K3o - Nar 


Narodziny. pł. t. dzień narodzenia, Be 
bnrtótag. 


Nar 
Na IL / Narusztowanie £. 
s, nd, czę. i.) 


Narogowace u. Derivat, vid, Prim,, Narowie, vid. Narawiam. 


Na III. u. Zrogowacę. 

Naroie, isz. s. d. ied, 2. in Meuge 
anshecken, eig u. fig. Rec. sie, ſich, 
u. fig. /. Naroienie, ſonſt felt. 

Narokuię, s. d. czę. U. ied. a. vid. Pr, 
and Na 111, felt. 

Naronię co na co, co czym, rid, Pr, 
u. Na III. fonft jelt. 

Naropie, s. d.ied, u. cze. 3. 1) wor⸗ 
auf Materie, Citer binmachen. 2) et: 
was voller Eiter machen. Rec. sie, 
pas. 8. fih. /. Naropienie, "Naro- 

iam, s. nd, ied. 1., vwam, s, nd, 
czę. I. felt.). 

Natos, rid, Naroz. 


Narośl. /. g.i. Gewaͤchs, beſonders am 
Halle. 


Narosnę, vid. Narastam. 


Narostek. g, tka. m. 1) cin Huͤhnerauge am 
Fuße. 2) tine nzostosis, oder fouft une 
nigeś Gewaͤchs am Koͤrper. 

Naroszczę, ścisz, s. d. ird. u. cze, 3.; 
naroszczam, s, nd. ied. i.; naraszczam, 
s. nd. czę. 1.; naroszezywam, rośty- 
wam, 4. nd, cze. 1. i) pretensvi ia- 
kiey siła, pretensyo iakie, ein Quan 
tum von einer Forderung, eine Forde⸗ 
zung an jemanden, do kogo, machen, 
formiren, NB. befonderś unrehtmabie 
ger SBeife. 2) sobie czegoś w gło- 
wie, fidy etwas im Kopfe aushecken, 
+, B. udrrifhe Grilen, Focderungen, 
Cinbildyngen, u. dal. Rec. sic. 1) pas. 

s) fich in Menge aushecken, auśbruten 

NB. blo$ fig. vid. obeńn 1. a. /. Na- 


roszczenie, Naraszczanie, ywanie, etc. 


Naroszę, sisz, e. d. czę. U. ied. 1. be: 
thauen, voller Thau machen, in Thau 
legen, einthauen laſſen. Rec. się, mit 
Thau anziehen, redht won Thau durch: 
drungen werden. /: Naroszenie, Naro- 
sienie. (Derieat. (At.). 


Narow. m. x) cig. perddtl. eine bófe 
Gitte, eigenfinnige Gewohnheit. 3 04s. 
gute Gewohnheit. 3) cine elgenjinnige 
Gewohnheit eines Pferdes, ein Fehler 
deſſelben. 


Narusztuie, ować, 4, d. cze, 2. 1) ttr 
waś worauf alż Beruͤſte auirihten. 2) 
oben barauf aufirelien, mit einem Gier 
ruͤſte oben bedecden , u. Dal. 3) aufridhe 
ten als Genifite. 4) auf Dać 


Narownam, 


2) Narozdaie, 


Narożny. adj. 


Narowisty, adj. ſtoͤckiſch, ftór 


adv. to. M tość, 

s. d. czę.-B. n 
narowniam , 6, zd, ied, 1.; 

s. d.ied. 5.3 narownywa 
czę. 1. vid. Zrownam co 1 
na czym, ce czym, u. dgl 

gerabe machen. Rec. sie. 1 
ed. ib. 3) vid. Na l. d 
wie imnier. j 


kon. 


Narowni. adj. auch narowni 


der Ebene belegen, obs. 


Narcz, vor c. f,k, m, n, p 


mal Narós, etg. unzertrenni 
pelspripofitionen von Na uł 
einer Menge ſehr gewoͤhnlicht 
rum, bie ale aus Na LIL a 
mitiv auf Roz erklaͤrt werde 
s. d. ſind, und wegen ibrer le 
pldranąóart bier eben, ſo mie 
ba quf Napo, Naprze auśqd 
den. Zum Beofpiele, zur Blu 
Analogie werden biec nur auge 


1) Narozcinam.. t. d. cze. 1. 


vieleriep Sachen von einand. r 
zerſchneiden, von sinanter (li: 
ten, ſpellen, baucn, fdkeln, u. 
Prim. jerſchlitzen, gerfpalten, 
uͤberall pen oben, mód. 1. $ 
zc. aufſchneiden, aufichligen. 
durch gu Grande richten, ui 
Rec. się. 1) pas. 2) fich. 
Na III. fich ſatt ſchneiden, ſchl 
/. wie imnier. 

etc. vid. Pr, n. 
1) wieleriey Sachen vertheilen 
auśgeben. 2) uͤberall vertheile 
ben, auógeben, weg geben. 
1) pas. 2) (ih. 3) fich fatt 
len. / wie immer. 


Naroznica. /. die Ede. 


Narożnik. 


mase, 1) en Q 
eine Gdfduie, 26. Żud. Świ 
en Eckheus, Eckkram, u. dgl. 
Bollwerk, płaski, fiadeć. osu 
gefchnitteneć, pełny, gefiillteg. 
1) Ed, Qu cia 
gelegen, zur Ecke gepórig. 2) 9 
matiit: Diagonql, son einer | 
der andern weich durch gezogen, 
ny przedwałek, Krieg b. halber 
nie, no. Subat. ność, 


erdfe, Narnik. m, Schlittſchuhmacher. 
legen. Rec. się, fih, pos. M. vid, Nanny. adj. Sólitt(hube. 


Na r 


$ . 
J. Schlittſchuhe. 
m, 4. d. czę. 1. durch das Ruͤh⸗ 
zewegen, hin R AE bewegen 
eu, deſchaͤdigen, bloß eig. u. felt, 
>, wid. Prim. u. Na II. ſelt. na 
eiſt Rec. się dosyć. . 
e, ować, s. d. czę. 2. 1 co 
felt, ed, Na III. 5 etwas rui⸗ 
cin wenig beſchaͤdigen, ruiniren. 
ię. 1) pas, 2) ſich. 3) d. Na 
syć u. Prim. f. Naruinowanie. j 
uię, vid. Prim. t. Na III, 


, ować, SG. dd. czę. 2, CO na 
i vid. Na III. 4. Prim, Rec, 
syć, auch felt. vid, ib, . 


bloß runę na co. (felt. czym). 
ące „cię, etc, płd. Zrusowacę. 
n, s. nd. czę. 1.; naruszę, 
ied. 4, 2) per. ellips, ca 07 
au) ce obne ⸗llipe.) dutch 
feu, Ruͤhren etwas verletzen, WET: 
2) eis. ręki sobie U. rękę so- 
la Bie Hand beym Heben, 
nótenten. b) pieniądze, Geld an⸗ 
3 skarbu, ben Schatz, i.e. wel⸗ 
mverſehrt bleiben ſollte. dy fią- 
* wolności, Rechte, —*8 
m. e) Paraliż go naruszył, 
3 ruͤbrte ihn; niech Cie Para. 
ruszy ! Gluch. 2) naruszam Y. 
Ratt poruszam, wzruszam, vid, 
lec, sie, |) czę, się czego 'do- 
ie. do uprzykrzenia dosyć, a 
owoli. 2) ied, się, idy babe mit 
em gethan, i. e. innerlich. Naru- 
a się trochę dzwigaiąc, bepmi 
3) ied, OR No. 2. vid. loc, 
fabsć. Naruszanie, Naruszenie, 
£ bas Band, welcheś den 
pł. e, m. | Soft uub bie Ado 
men haͤlt. 
/. die Stadt Narwa. adj. Na- 
1, Narwiyski., Narewczyk, wka, 
rania, Narwianka, 
jć członków etc, 998 
, wid. Narywam, 
k. m, g.bku, Saamen, Setzfiſche. 
m ,„ 48. nd. czę, 1,; narybię, 4, 
d. 3. befaamek , Ą then einen 
, staw, sadzawkę. Rec.się, ſich 
nen, vermehreu, von Fiſchen. /. 
bianie, Meżywy 
y. adj, Au Befaamung Bet 
e dienlih, "eb rig. . 2) beſgamt 
iſchen. adv. no. (/. neść). . 
tuię, OoWać, '4. d, czę, ©. ied. 2. 


Slinte, armate, s uh 
oczy. 2) (R Bereitihaft slehien ,. lan 
. €et, etc Rec. się. 1) pas, 2) fi. 
J, Narychtowanie. 


EC * dosyć, vid. Pr. 4. Na HL 


6 ſe 
Naryglnią, „OWĄĆ, co na CO; pi" Prim. 
X auch: co iak, 
Naryguię, ować „grid czę, a. co, ts 
wać mit ngen 8 »naaf sów 
wid. Prim. 4. N 
Naryję, sśd. jó, |. 
Narymuię-, vid. ib. felt. Lo 0 
"dosyć czego. fet. , 
Nórypam, s. 4. czę. I.; Rarypnę, a, 
dl ied. 1. vid, Prim, 8, Na I CA 
Naryawię, ować, s d, czę. W. ied. 2. 
„1) etwas morauf zeichnen, eig. 2) et⸗ 
was worauf freilen, eig. 3) etwas dal 
zeichnen, kreilen. 4) etwas ankreilen. 
©) ws A wieć r Sry e. uen 
pas. 2 3 pa 
Mife bełomnien. | 4) sid. Na II, fid: 
fatt zeichnen, kreilen. /. Narysowanie, 
Narytmuię, ród. -Narymuię, felt, 
Narywam, 4.nd. czę, 1.; napwę,'rwieas, 
rwał, rwać, s. d. ied, 2. , 1) «z 
dosyć, z —*8 snów, abpfók, 
ten, z. B. grusze d, a Ka 
go trochę , co ochy h sid, 


wam. Rec, się. 1) pas. 5) fiń * 
Narywanie, Narwanie.' 


Narasd, Ę; glu, m. bięialtttót St, i 
Narządzam, 4 s. nd, led. g. czę, > qele. | 


jm, czę. 1.); narządzę, 


1) reperiren etwas, sto ołak | area. . 


| py. 2) gnrecht machen, i. e; legen; ord⸗ 


nen, zubereiten; co, efmaś. Suknie. 


dla Pani na swieto, koszule, -ene- 
mę, etc.- 3) fig. sobie co.  Kłopet, 

N. tu per ell. komu G tel u gla, 
tiótew, fich, einem Kummer, * 
ſen. 4) ſtatt opawzeć w co; obs. Ior- 
L_. tecę, Sabai. Narządzanie, Narządzenie. 
Narzaniec. m, 6. — lóżn: Ae- 
fe,” Boś PR i inter * kim 

' 
Som ins afer taucht. Rete 
Narzas, Narzaz, vid, Naraz, 


 Narżę, vid. Prim. u, Na III. (elt, . 


Narzechocę HU. Derivat. vid, ib, 


Narzednię, nisz, s. d, czę, g, ied, Ł.. 


niago, 3. nd. czę. ti, yć t, więł. ae 
dnię, etc, urochę, ou 


LI 2 'Narię 


ÓNór 1831 
1) aś worauf ——— bie 


> 
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Narzednicię, vid. Zrzednieię d 

Narzędny, adj, do narządzenia należą. 
cy, felt. 

Narzędy. pl. m. das Betieug, Die Ger 
— 





Narzedzę, wid. Zrzedzę. 

Narzędzie, n. 1) ein Werkieug, eig. u. 
fis. 2) co(l. wid. Narzędy, Dać Wert⸗ 
deus, bie Gerdtbfhańt. 3) obr die Rie 
ftung. 4) narzedzie męki Pańskicy, 
die Gerdtóe bey Dem Leiden Jefu. 5) 
konia wierzchowego , Reitſzeng. 

Narzekalnia. /. Klageweib, ehede(fen bey 
Den £eichen. 

Narsekalnik. m. der fiń immer betlagt. 

Narzekam , (Narzćkam Pror.) s. nd. 
1) pa co, wotauf ſich beflqs 

na -niesprawiedliwość, eu 

na chorobę, na ból w pier- 
si 2).na kogo. a) über jemanden 
fih bełlagen. b) (delten; ua nięspra- 
wiedliwego Pana Chłop. Matka na 
Dziecię.  Subst. Narzekani 

Narzekocę u. Derirat. wid.” Prim. u. 
Na IL. 








Narzempolę, lisz, s, d. ied, 5. 1) auf 









jebeln e. qeigen, fiebeln noch 
kat te. | Prim, u, Na III, Das 
jer: voll fiedeln, r» 3) etwas ver⸗ 
erben badurch. "1) pas. 2) 
fih. 3) ſich fate. / immer. 
Narznę, marsnięcie, maranięty, rid, 
Narzynam. 
Narzucam, 4. nd. 1; narzucę, td, 


ied. u. czę. 3. _1) czego dosyć na 
co, wovou żur Genuͤge warauf hinwer⸗ 
M. 2) co czym, ttwaś woniit oben 
in, eln menig bewerfen. a) wapnem. 
b) momit Gefreuen. 3) co komu, tis 
nem etwas mider Wilien jumecfen. a) 
towar, eine Waare aufdringen, Die er 
siót faufen will, oder asd jurid ger 
jen, Die er widjt zuruͤck nebmen mill. 
) fonft etmać. 4) kogo, einen zemate 
dem oder woju auforizgen, «ci/, ju cie 
nem Mmte. Frydryk Rudobrody na- 
rzucał kościolowi Antipapieżów, Nar, 


IV. 37. Rec. sie. 1) pas, u. ſoch, 
wid. oten, 3) vid, Prim, u. Na, Na” 
rzucam, a.d, ci sie. zur Genitge 





werfen, eg. u. fig. genug ſcheele Gejlus 
naga J. Narzucanie, 
Narsut, m. 1) g. u 
Narzucenie, Narzuron 
a. ein Jntrufuć, ein aufgedrungeter 
Pierre, Beamter, 16. Mar. IV. 





2 


Daóf, 
66. 





Narzutek, g. tka. m. 1) Qu 
vid, narzut 1. colł. a) w. 
Nar. VI. gr. 

Narzygim, s. d, czę, 8. nd, 
fur. cómp, 1 Varzygne , a. 
einmal, wam, 3. na 


1) etwać moraut bianifpfen 

fornen,. binbrede, 1 (a bi 
£ig. 2) voll ró!pfen, ſpeven, 
» chanden m 


it edipfen, py 


nd, czę. 1.; na 

id. rznę. 

„, chleb ten, ba 
2) etwać auſchueiden, einterb 
na co felten) aber get. co. 
narzynany, geferbt. ięri 
fchi ) ce na co. czę. 
dosyć czego. pid, Pr. 4) Rec, 
sid. gbea. 2) czego dosyć, | 
Subsi. Narzynanie, Narznieci 
rznienie meif nd. felt). 

Nas. 1) cc. plur. pom Ja. *3 
fatt naz wot Den 7 erbia fe: 
Naz. 

Nasaczam, 4. nd, czę. 1.; nasa 

led, i. binfieleń al8 Qoften 
ner Jagd, eia.; fouft fig. a 
ROJU, obe Jiec, n. /- wie im 

Nasączam, s. ud, ied, u. czę. 1., 
+. nd. cze, 1. PRA 
cze. 4. etmaś worauf fidfern [i 
fidern laffen, rid, Prim, 
Qud Rec, vid. i, f. wy 

Nasad. m. 1) fatt lzenie 
2) aleć, wać worauf chaft 
fest worten, Daber: a) die pla 
me, morin bać Dilugeifen ftedt. 
Sdaftam Shiefgewchr. e) dezt 
des Geftelle einer Lifchlerfdge. 
Sdaft, wsrin die fiedt, 
Sagen. e) die Hólier, mofa 
©dhlitten rubt. z) Aubegune, 
tung, wid. Nasada. 4) fig. 


eBe. 
Nasada. /, fatt aatad r. a. falfą 
1) dim. von nastd 


ib, 4, felten. 
Nasadka, /, 
abus. ſtatt nasiadka. 
Nasadowię, wisz, 4. d, łed. g.c 
Cieltenet wiam, z. md. ied. g. c 
owywam, s. nd, czę 1.) : r) cte 
sadzam. a) £ig. i. e. No. q. il 
wa$. bleibend woranf binfegen, fel 


tańce. "o daf 
PURŁACA = 
i 





































Nas 

elt. c) kogo na ce, einen 
genfinnig machen, aufheken. 
wić na co; na czym, eig. 
'd. ib, Rec. się. 1) pas. 
ſich. 3) na co, worauf fidh 
jer Weiſe ſetzen, i. e. ej 
nfinaiger Weiſe worauf ſetzen. 
Mer. 

s. nd, ied. ft. czę. 1., (y- 
nd, czę, 1. felt.), Nasadzę, 
„3. 1) wid, Prim, eig. au 
tbend binfegeńn, 4. e. darau 
„ 2) kurę na iaia, a) eig. 
ie auf Die Eyer gum Bruͤten 
) etg. elue Bruthenne ſetzen. 
, a) staw rybami, einen Teich 
W. b) narzędzie iakie, cin 
„ vid. 4. u. osadzam. 4) 
fvzyę, siekierę, młot, bie 
rt, Den Hammer. Daher: 5) 
eine Lange mit eluem Eiſen 
armatę, eine Kanone auf Die 
ingeu. b) feindlich aufſteilen, 
— ein Netz auf die Voͤ— 
obr. OD, felt. per ellips, na 
„ eine Zale einem auffielien. 
1a co, einen morauf eigenſin⸗ 
u, aufiiften, anbegen, aufhez: 
€r: na kogo, einen gegen jes 
iſtiften, aufhbegen, einen ge: 
den ſtellen, Der ibm auflauert, 
wethe, ibm etwaś verlegt, 
8) worauf pflanzen, ſetzen, 
r ellips. czego, in Menge. 
nu, ce sobie w głowę, €t: 
i, fidy etwaś in Den Kopf 
) eigenfinnig voruebimen. b) 
Rec, si”, 1) pas 2) fich. 
Na III. ſich fatt feBen, €ig. 5 
n, ꝛc fig; fonft felt. 4) fig. 
idy worauf eigenſinnig ſetzen, 
etwas durchaus vornehmen, 
5) na kogo, gegen einen 
eigenſinnigerweiſe vorſetzen, 
1 Groll, Feindſchaft, Rache 
on man nicht mehr abgeht. 
o. na co, morauf, auf je: 
than eine Luſt berommen, 
|eid. 4. etwaś oder jemauden 
aden teolien. b) wód. 5, ge: 
den ein £ufichen, eine Luf 
„Haß, ac. faſſeu, berommien. 
nie, Nasadzenie, (Nasadzy- 


s.nd. icd. u. czę. 1,, ywam, 
„1., dzę, r. d. ied. 3, sa. 
nit Ruß vol ſchwaͤrzen, be: 
ze. felt. 

ę dosyć, wid. Prim. q. Na 


4 


Naś 


Nasalacz. m. ein ©iufalzer. 

Nasalam, s, nd. czę. 1.; maselę, s,d. 
ied, 3, 1) falgen, potrawę iaka, eine 
Speiſe; j. B. rosół „ die Briłhe. 2) 
einfalien, einpoͤckeln, śledzie, Heringe. 
Daber: nasalane ryby, Galsfifche. 
Subst. Nasalanie, Nasolenie. 

Nasapię, pisz, pał, pać, «e, d, czę, 
U. ied, 2, in einem; pam, s. d. czę. 
s. ructmei(e ; nasapnę s. d. ied. a. 
mit einem Schnieber. Nasapywam, s. 
nd, czę. 1. nad) u. nah. 1) etmać 
worauf fchnieben, binfchnieben, darauf 
fchnieben. 2) voll jchnieben, f(chnauben. 
wid. Prim. u. Na lIl. Rec. vid. tb. 
U. pas. /, wie immer. 

Nasarkam, s. d, czę. u. ied. 1.; masar- 
knę, s. d. ied. a, einen Rud, Wurf. 
Nasarkiwam, s. nd, czę. 1. nah i. 
nach, oder mehrm. 1) eig. worauf hin 
etwas rogen, fdhnaudern, barauf rotzen, 
ſchnaudern. 2) voll rogen, ſchnaudern. 
3) na koge, fig. gegen, auf einen fchleche 
te Reden ausſtoßen, fchin:pfen, fchelten. 
Rec, się. 1) pas. 2) fih. 3) fi 
fatt. wid, Na ILI, /, wie immer. 

Nasatyruię się dosyć, vid. Prim, u, Na 
III. felt. 

Naschnę, vid. Nasycham. 

Naści, vid. Na. 


Naściągam, Naciekam und alle derglei⸗ 
chen Doppelte Commposita, wid. unter 
Naz, mo etliche bloß 5. B. erfldrt 
werden, mel fie ale. aus Bem Pri- 
mitiro auf s oder z und Na 1IL. leicht 
analogifch verftanden werden koͤnnen. 

Naście. contr. fłatt Nayście, obs. ober 
abus. 

Naścielam, s, nd. czę. 1. ; naścielę, 
s. d, ied. 3. co na czym, etwas wor⸗ 
auf betten, als WBette uͤberbreiten, 
ſtreuen; J. B. słome, Stroh; po- 
sciel, Betten. Daher: a) elg. u. fig. 
droge, den Weg detten, id. e. womit, 
czym, befirenen; kwiatkami, mit Blur 
men. b) nasłać komu rękę czym, 
czyle ręce czym, bie Sand jemanden 
chimieren, 4. e. beſtechen, etwas obs. 

ec. się czego, scil, dosyć, wie getw. 
Naścielanie, Nasłanie, Naścielenie. 

Naścielnik fłatt derra na konia, felt. 

Naścielny. adj. co iest do naścielania,. 

Naścierzy pł. ziele (lunaria ,) Monden⸗ 
trant, Moudfraut. , 

Naścigam , s. nd. ied. 1.  Naścignę, 
z. d ied. 2. vid, Dościgam I, a- 

icigam, 4, d. czę. 1. ścgnę;, 4 
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Nas 


d, ied. a. Naścigiwam, s. nd. czę. Nasieię, sid. Nasiewam. 


1. vid. ib. 1 

Nasę, vid, Nassę. 

Nasępiam, s. nd. jed, u. czę. 1. Nasę- 
pie, s. d.ied,53. Nascpywam, 4. nd. 
czę. 1. vid. Łasępiam. 

Nasetkuię, pid. Prim. und Na III, 

Naseynikuię, vid. ib, 

Nascymuie, rid. ib. 

Nasforcuię, vid. tb. 

Nastoruię, ować, s. d. czę, 2. 1) vid. 
Pr. jufamineń foppeln. 2) nasworuie. 
Rec. się. 1) pas. 2) (ih. 3) vid. 
Na I1I, /. Nasforowanie, 

Nasiać, vid. nasiewam. 


Nasiadam, s, nd. ied. u, czę. 1. (0 eben. 
Nasiadywam , s. nd. czę, 1. oft, mehr⸗ 
malś. Nasiąde, ęde, adziesz, ędziesz, 
adł, alli, ęśdź, eść, s. d. ied, a. 
1) eig. mód. usiadam, wsiadam na co 
elt. worauf (ich ſetzen; außer: a) 

feſt worauf fih fegen. b) kura na ia- 
1a, zum Bruͤten fidy fegen. 3) vid, 
Wsiadam, fig, auf einen, geqen einen 
loefahren, und in cinem ibn ſchimpfen, 
ausfchelten.  Daber: einen zum Ziele 
feineś Zorns, feiner Schimpfworte neh⸗ 
MEN. | ejd. Nasadzam sio na co, 
fó egenfinnigermeife etwas vorſetzen. 

2. felt. und abusive. 4) act. ju 

Wohnſitzen nehmen, bevoͤlkern, kray, 
ein Land, felt. ec. sie, WO nasia- 
am, s. d. czę, fi fatt fegen, ż.e. 
oft genug, NB. felt. /- wie intmer. 

Naiada. /. eine Bruͤthenne, Bruͤtgans, 
u. Dgi. 

Nasiadły. adj, bevólfert, vid, Osiadly. 
Nar. LI. 84, 85. 

Nasiakam, vid, Nasięknę u. Dyrivat, 

Nasiarczam, s. d. ied. u. cze, 1.; na- 
siarcze, s, d. ied. W, czę. 4.. ywam, 
4. nd. czę, u, elufdhwefeln. Rec. się, 
pas.. fi, u. vid. Na LIL. M wie 
immer. 

Nasiarczeię, czuł, czeć, s. d. czę. a, 
fih einichwefeln, woller Schwefel eine 
ziehen, werden. , 

Nasiarkuie, ować, s. d. cze. 2. (Na- 
siarkiwam, owywam, «s. nd. czę, i, 
felt.). oid. Nasiarczam. 

Nasiatkuie, wid. Pr. u. Na III, 

Nasidlę, vid, ib. | 

Nasiedze sie dosyć, ſich (att figen, fouf 
felt. vśd Prim. u, Na III. 

Nasiegam się dosyć. wid, ib, f(onf felt. 
vid. b. Dorivat, 


fi 
N 


Nasiek. g. u. eine Art 008 Zad 
Nasiekam, +. d. cze. 1. Mit | 
Śłeben. Nasieke, ecześz, el 
s. d. czę, U. ied. a. ih €INEM, 
reren, oder mit einem Hiebe 
kne, ekł, eknąć, ec, s. d, 
cinen Hieb. Nasiekiwam, s. 
1. nach u. nach. 1) eig. etwa 
baden, ;. B. miesa na talerz 
auf den Teller. 2) iu Meng 
bauen, eig. U. fig.- 3) etwas 
anhauen, ankerben, €ig. A. 
cinhaden, einhauen, cinferben. 
hacken, zerhanen, eiq. n. fig., 
bem Hackemeſſer, Saͤbel, der 
20. ec. się. 1) pas. 2), 
fidj fatt, vid. Na III. ,/. wi 


vid, Prim. 
Nasięknę , beff. Nasiaknę, akl 
knać, s. d. ied. 2, Nasiaka 


siękam, s. nd. ied. U. cze. 1 
4. nd. czę. 1. NA u. nadh. 
Wsiąkam na co, felt. wora 
tern. 2) czego, wovon redht 
ae i. e. Safe, Feuchtigkei 
etuziehen, davon voll werl 
czym, etwas einziehen, moos 
drungen werden, wid, a. von H 
Rec. sie. 1) auch sbne sie, 
sączam się, worauf ſickern, fid 
2) genug einziehen, rid, ob 
Nasięknienie, Nasiąknien: 
siąkanie, Nasiąkiwanie, 
Nasienie, n. Saamen. a) So 
u człeka, der Saamen eine M 
puścić, gehen laffen. 
Nasiennik, g. a, m. Saamenbeet, 
beet, morauf der Gartner Dea 


erzieht. 
Nasienny. adj. 1) ſchoͤn, be 
Ausſaat. 2) Sat, zum $i 


lich, baś man fden faun. 3) 
rei, voll Saamen. «) Gam 
in man Saamen wermabrt. s 
Gaamen:. 

Nasiepam, s. d. czę. 1. (D 
obs vid. Pr.). Nasiepuę, a 
2. płd, ib. [Nasiepywam, z 
1. wid. Ńasirkam. etq. u. fg 
verddtl. u. flach. c/. Pr. a 

Nasierdzić, vid, Prim, u. Nam 

Nasierzać się, obs, wid, Ń=m 
Daber: 

Nasierzał. m. (Opkhioglosiieaa 
terzunge. 

Nasierzały, nasieresały, adj Qi) 


obs, 


Nas 
Ausſaat woranf. 
iówam, 4. nd. czę. 1.; 
siał, siać, s. d. ied. 2. 
'na co; pssenicę na te 
czego, befond. im u- 
pszenicy na te' rolę. 
e całe, 3) fig. czego, 
1, co, ausſtreuen, aus⸗ 
Zeitungen, Nadrihten. 
óh fien, bdufig merben; 
» Pelski ałe pieniądze, 
dosyć, wid. Na III. 
inie, Nasianie. 
Nasiew felt. 


czę, W. ied. 1. Nasi- 
ed. 1. obie /ut, comp. 
an, s.nd, czę. t, Na. 
«l. 2. einen Strabl nur. 
orauf fprigen , sikawką 
daſſer mit der Spritze, 
rigen. 3) worauf firabe 
udmeife piffen. 4) et: 
_ Rec. się, pas,, ſonſt 
JI. się dosyć, ſich fatt. 


Prim. und Na IIb 
inię, | 
sinieię , Obsinieię; 
czę. U, befatteln, aufs 
atteln, : 
s. d. czę. u. ied. 5. 
d. czę. U. ied. 1. grau 
ię, pas., ſich, u. rid. 
UNNMIEF. 
, wieć, s, d,czę. 2. 
a. 


yć, fich fatt fpringen, 


ć felt.),  Naskakiwam, 
„. h) naskeczę, s. d. 
auf berauf foriugen, a) 
emand. b) sprzeżyna, 
iadskakvię, nadskocze, 
n kommen. 3) felt. ia 
Il) blog cze. vid. 
LN) obs. quffpringen, 
B. guz. /. wie immer. 
pić slosyć czego, wo⸗ 
mmen fniderm , cig. W. 
fich fatt. wid, Pr. g. 


kąpieię, wid. Zeską- 
diſch, einheimiſch, Cjegt 


hieren und lebloſen Dins 
k. wilk, Pflanzen, 20. 
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Nasklepię co na co ; vid, Prim. 4, Na 
ni: felt. | 


Naskoczę, vid. Naskakuię, 
Naskolę, rid. gew. Naskomię. | 
Naskomię, vid. Prim. a. Na. III. sęk 
winfeln, u. fo Deriwat. 
Naskracam, vid. Nas, o 
Naskrobię, biesz, bał, bać, s, d. czę. 
1.; maskrobuię, ywam, ywać, s. nd. 
czę. 1. 2. (Naskrobnę, s. d. ied. a. 
einen Mud, felt). 1) cie. etwas, mo: 
908 etwas, co, czego trochę, vwᷣorauf 
fdhaben ; nozem , paznogciem, etc. 
Daber aż a) etwas worauf kratzen, 
eig. b) etwas worauf kreilen, €i$. U. . 
fis. 3) anſchaben, ankratzen, aukreilen, 
einſchaben, einktatzen, einkreilen. 4) 
voll ſchaben, voll Fragen, voll kreilen. 
$) tworauf aufſchaben, auffratzen, auf⸗ 
freilen. a) eig. rid. 1. 2. b) kreilen, 
cig.: kratzen, kreilen, fi 


- 


hug, od. Na III. g, Prim. iR alles 
Bedeutunge:. /. mie immer. o. 

Naskrzypać u. alle Dorivat. sid. Pr. 
u. Na III. 5, 

Naskubię, biesz, bał, bać, s. d, czę. 
1. in einem; Bam,s, d. czę 1. (u einem 
w. mehrm.  Naskubnę, s. d. ied. s. 
Naskubywam, s, nd, czę. 14  (Na- 
skubę, etc. obs. vid. Prim,). 1) tg. 
etwać worauf zupfen, aufzupfen, due 
fammen jupfen in Mienge, in Vorrath; 
;. B. wełny trochę, etwas Mole. 
Daber : etmać, wovon etwas, woragf 
bin, gupfen, rupfen, pflucken, 6X 
nen Haufen aufeupfen, zuſammen rupfen⸗ 
zuſanimen pflücken, u. dergl.; wiele 

łatków, wełny, wiel Leinwandfleckchen, 
ole, ja (ogar: wiele kwiatków, 
viele Blumen. wid. Pr. q. Na III. 2) 
voll zupfen, rupfen, pfluͤcken, 16. 3) 
ein wenig anmupfen, anrſlucken, tz 
pfen, cinpfiiden ; gs ©. sum Merk⸗ 
mable, u. dgi. Rec. się. 1) paz. 
fih. 5 vid, Na III. (id fatt, elg. ©. 
fig. M Naskubanie etc. wie immer. 

Naskweruie, vid. Pr. u. Na LI. 

Naskwierczę U. Derivat. vid.ib. . 

Nasłabić, nasłabieć;, vid, Zesłabić, Ze- 
słabieć in Słabieię; scił. dosyć mało, 
trochę, etc. Rec. się czego. j 

Naślabisuię, sid, Nasyllabizsuię, 

Naśłać, vid. 1) Naścielam. 2a) Nasy« . 

am. " ' 


Naśladowca. m. Naśladownik. m. ni- 
ca, /,, auch niczka, f-' 13) —5* 


g. 
Rec. się. 1)pas. 2) ſich. 3) ſid a 


4 


= 


rę 
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er, Nachahmer; Chrystusa Pana, 

riſti; madry, rozumny, vernuͤnfti⸗ 
ger; głupi, tbórichter. 2) Anhaͤager, 
gew. Naśladownik. 3) obs. Nachtre⸗ 
ter, Bedienter. 


Naśladowstwo. Naśladownierwo, Na- 
ślądostwo, n, Bie Nachahmung. Nar. 
1 6, 


Naśladuię, s. nd. cze, 2. ) za kim, 
eig. jemandem auf Dem Fuße nachfol⸗ 
gen. /. e. ibn nachahmen, auch: co, 
etwnó, Małpa naśladuie sprawy ludz- 
kie, felten czego; per ell. suraw 
ludzkich. 3) nadfolaen, erfotgen ; 
coż potćm nasladowało ? upadek kra- 
iu, s, d, ponasladuie, 4) obs. ſucce⸗ 
biren. 5) obs, cf. naśledzam ; nasla- 
kuie, Sułst. Naśladowanie, 1) za hiin. 
2) kogo, czego. Rec. się dosyć za 
kim u, kogo czego. 

Nasładzam, vid. Nasłodzę. 


Naślamuię, Naszlamuie, ować, s. d. 


cze. 1 Schlamm worauf fuͤhren, mit 
Schlamm bedecfen, bedingen , eius 
ſchlemmen, voll fdlenimen, 26. rid. 


Prim, u. Na III., an h 
Nasłaniam, vid. Naslonię. 


Nasłapać, wid. Naszłapię, 


Rec. 


Nasławić Lyie dosyć, febt felt. wid. Pr. 


u. Na 
Nasłaniec. g. ńea, m, 1) ein heimlich 

abgofchidter Bothe. 2) ein Menſch, der 

einem auf Den Hals geſchickt wird. 

NŃaślę, vid. Nasyłam, 

Naślęczyć sie dosyć, vid. Prim, u. Na 
LIL. fouft felt. 

( Naśledni. adj. 1) fpdter nach etwas kom⸗ 
mend, erfolztnd; czas, list, nowina, 
a) fuccedirend, felt. ude. nie, jelt. 

Naślednik. m. vid, Nasiepra, 

Nasledzca, obs. fłatt Nasiepca ; feiten 
Naśladowca. 

Nasledzam, 


s. nd, cze. t.; nasledrę, 


s. d. ied. 3. 1, co ftatt oasiadne 
I. 2. 5, 2) czezo, (o, 444, Nasla- 
kuie. 3) nastepuic, ods. Bec. u. f. 


wie gewoͤhnl. 

Naśledztwo, vid, Następstwo, felt. 

Naśledzę, vid, Nasledzam, 

Naślópić sie dosyć przy czym, nad 
czym, wobey genua fiken und Die At: 
gen aufirengen. cid. Prin, u. Na III, 

Naślimacze, s. d. czę, U. ied, aid. Fr, 
u. Na III. felt. 

Naśliniam, s, nd, czę. 1, ; nmaslinie, 


” Nas 


+, d. ied. 5. mit Speichel be 
Rec. sie. 1) fib, 1) czego 

* Subst. Naślinianie , Naslinienie. 

Naśliskam, vid. Naślizgam. 

Naślizyam, s. d. czę, 1. Naśliz 
d. ied. 2a. (Naślizgne, ebend 
1) ela. etwas worauj herauf ali 
łafcheln, ſchliedern, 4. e. im 4 
Sdiitejchubiabren 2c., wotauf 
Daher: a) voll glitſchern . 26. sec 
u. Próm u. Na III. Rec, sit 
fidh. . mie immer. 

Nailiżgan, auch Naślizgam si 
Oslizgam, felt.  Naslizne, 2 
osliane dobrze, troche na wie 

Naślocham, Naszlockham, s, d. 
Naślochne, s. d. ied. 2, mil 
Nude. Naślochiwam, s. nd. 
felt.) wid, Prim, tt. Na IIL. 4; 
worauf einen, hinweinen. 
Wetnen. Rec. się, 1) pas. 
s) fidy (att, vid, ib, desyć. 
immer. 

Nasłodzę, dzisz, s. d, cze, R. 
Nasladzam, s. nd, czę, 1. 5, 
dze, felt. 2) einmalien. 

Nasłonię, s. d. ird. 3, Nasłanii 
nd. czę. 1. etwas al6 Dede ob 
uͤber perauf haͤngen. 

Nasłonieię, wid. Osłonieię dobz 

Naślubuie się dosyć, vid. Prim. g, 
ſouſt felt. 

Nasiuch. ń. 1) fiatt słuch, das 
ſagen. 2) das Zuhoͤren auf der 

Nasłucham sie dosyć, s. d. czę. 
mals genug. Nasłysze, 3. d. 4. 
syć, lange genua tn einem ſich 
ru.  Nasłuchuie się. sid. ! 
chuie, s. nd. czę. 2. ſonſt felt. 
dosyć, fo eben in einem ſatt 


CZeSOD. 


Naslugnie, giwał, pgiwać, felt 
wać, +, nd, czę. 2. jemandem, 
r» aufwarteh, ihn bedienen. 2) : 
skakiwamkomu. Daher: Nash 
komu. vid. służę koinu dos 
Nasługiwanie. " 

Nastłycham fiatt Nasluchara, 1 
obs.; eben fb oós. iff auch: 

Nasłychnę. niesz, słychł. nąć, 
jed. 2. czego, etwas erfdhnapza 
hóren; czym, wovon einen ubi 
ruch bekommen; flizanka sm 
iakumciś, ośs, 


Nasmagam. 4. d. jed. y. czę. 1. N 
gne, s. d. ied. a. Naemagiwn 


"Na$ś 


r 4) aufzóblen, cze, etlihe 
ed, einen Hieb worauf. 2) 
zerfetzen, voll hauen, vid. 
Na LII. etc. 

ivd, Zasmakuię, felt. | 

s. nd. czę: 1.; nasmolę, 
3. 1) piden, mit Pech uͤber⸗ 
) kalfatern. 3) elufchmieren, 
n ZiM rage; 20, rid. Za- 

Rec. czego, vid. smo- 
SubDst. — Nasmo- 


p s. d. cze. U, ied. 1. (ar- 
i, arkać, s, d. cze. 2. in, ei- 
). Nasuarknę, s. d. ied,2, 
u Geniefe. Ńasmarkiwam, 
2. 1. nach u. nach. 1) woraut 
eſen. 2) voll rotzen, einrotzen. 
, wid. Na Ill. pas. f. wie 


vid, Smaruię W. Derivdt. 
III. 


szego dosyć , wovon genug, 
iel ſchmoren in Butter, ſieden 
r, vid, Prim. u. a 111. 
c. sie, pas. u. (id) fat. 

vid, Nasmucę. 
sd, cze. 
u. Na III. 

m się, felt. ; aber gew. Na- 
: się, vid. Zasmiardnę sie, 


2. CO: NA co, 


m. vid. Naśmiechywanie 

m się, vid. Naśmiewam się 
woruͤber a) licheln; bejfer: 

hnę, s. d, ied. 2. Się z cze- 

lachen auś vollem Haiſe. 

ę, cid. Zasmierdzę und fo 
Nb. felt. 


a. /, ein fpóttifcheś £acheln wot: 


Ć kogo dosyć, s. d. czę. 2. 
Mug gum Laden machen, felt. 
n. Na lll, 

się, rid. Nasmiewam. 


m, s. nd. cze. 1, Nasmieie, 
ać, s. d, czę. 2. (act. co 
tbr felt.: etwas worauf lachen.) 
1) zad kim, czyn, woruͤber 
(potten, jemanden auślacheń ; 
kogo, z czego , (felteiier ko- 
2) fiatt uśmiechać sie, obs. 
saśiniewanie, Nasrniańie. 


cin Srótter. Pf. 1. 1, 


a. m. 


Nasob. 
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wisko, n. Gelaͤchter, Spott, eig. 
u. na. 

Nasmokcze, czesx, ce, cesz, tał, tać, 


s. d. cze, in einem ; tam, s. d. 
czę. 1, abgefeńt. Nasmoktywam, =. 
nd. 


s, d. ied. 2, mit einem Nude 1) et: 
pa⸗ —8— lecken, labern, ſabern, 
ie. Speichel — werfen im Ta— 


badrauchen „ Kuͤſſen, 26. 4) vol la: 
bern, faberm, wid. 1. 3) dadurch ver: 
derben. Rec. sie. 1) pas. 2) ſich. 


3) vid. Na HI. ſich ſatt. y mie immer. 


Nasmolę, vid. Nasmalam, 

Nasmradzam, s, nd. ied. U. czę. 1. 
Nasmrodze, s. d. ied. u. cze, 3. 
Nasmrodzam, s, nd. ied. 1., ywam, 
s nd. czę. t« 1) eig. soli ſtankern. 
2) per Eupk. voll fch.. ec. Git. 
1) pas. 2) fidh. 3) vid, Na LL, ſich 
fatt. /. mie immer. 

Nasmucę, etd. Zasmucę U. Derivat. 

Nasmukam, wid, Prim. u, Na III. 

Nasnieżę, rid. Pr. y. Na III. 

Nasniedze, wid. Zaśniedzę. 


Naśniedzeie, vid, ib. 


Nasnuię, (ował, ować) a. d, czę. 1.; 
nasnnię, uł, 'uć, s. d, ied. u. czę. 2. 
1) etwas worauf winden, fpinnen als 
einen Faden. 2) worauf uavermerkt 
ſpiunen, €ig. einen Faden; herausſtoßen 
unvermerkt taub, oder ſonſt etwas. Dar 
beż: 3) eid, Osnuie. Rec. sie, 1) 
pas. 2) fidh. /. Nasnowanie felt., 
Nasnucie felt., (Nasnuwam, Nasnów 
wywam , s. nd. czę. 1. felt.). 


ade. part. encl. (tontr. aus 
na sobie) fltig, fad, (melcheś zu des 
numeralib. coli. geſetzt wird); vdwoy- 
nasob, gwiefaltig ; 
finffaltig, u. (. 0.  Sitewon: dwdy- 
nasobny, gwiefóltig ; pięcioronasobny, 
funffaltig. adj. wovon ady. nie. (f. 
ność, felt.). 


Nasobię fłatt i 2 felt.; ſtatt Przy- 


sposobie falfch 


w iectoronaso 


Nasobny, €ig. hinter Den 
beurfdj —8 fach. 
sob . 

Nasocze, s, d. cze. t. Nasóczam, s, 
nd. ied, u. cze. 1., ywam, 4, xd 
czę, r. Mit einer Bride, Jauche, ei⸗ 
nem Safte, odw fon womit, g. B. et: 
nem Lager enniahrn, faftig, triefend 
machen. Mec. się, 15 pas. 2) fich. 
Sabsi, Wie immer. 


ahlen Das 
„ oben Na- 


Na- 


czę. 1. nach u. nadh. Nasmoktne, 


⸗ 


538 Nas- 


„Nasolę, oid. Nasalam. 

Nasolennizuie dosyć, sie dosyć, vid. 
Pr. u. Nalll, | 

Nasowię, wisz, s. d. czę. U. ied. 3, 
Nasowiam , +. nd. czę. 1. twarz, 


czoło, das Gefift, die Stirne eulen⸗ 


artig, ſauertoͤpfiſch machen , ſtellen. 
Rec. się. 1) pas. -2) fidh. /. wie im⸗ 
MET. 


Nasowieie, vid. Nasępieię, Osowieię. 

Nacpa. f nasypka, /, 1) Bett: Judelt, 
iawendige Bat ' er Kiſſenzuͤche. 2) 
Gd von Zwillich oder Leinwand gu 

edern. 3) Leinwand an den gepolſterten 
tuͤhlen. 

Naspać sie dosyć, ſich fatt ſchlafen. 
vid. Spię u. Na III. 

Naśpieguię, vid, Wyśpieguie co na co. 

Naspieię, vid, 1) DDospieie z kim, czym, 
momit fertig werden, fertig werden koͤn⸗ 
nen. 2) za kim, inter einem Rade 
fommen, cig. u. fig. rid. ib. _ 

Naspieszam, Naspieszę, 2d. Przyspie- 
szam, Przyspieszę, 

Naspiewam, vid. Dospiewam, 
czę. 1. felt. 

Naspićwać sie dosyć, fidy fatt ſingen, 
fonft felt. sid Pr. u. Na LIL. 

Naspizuie, vid. Prim. u. Na III. 


—ã — ainſammen, halbpart, ge⸗ 


«s. nd. 


Nasprawie, Nasprawiam , etc. duzo 
ceego, wiele. vid. Prim. 
Nasprzeczać się dosyć Oder czego. Na- 
aprzeciwiać się dosyć oder czego, it. 
|| 0. /erba bet Art. rid, Pr. u. Na III. 
Naśrebrzę, vid, Pośrebrze, felt. 
Nasromam, vid, Prim, u, Na 1IL, 


Nasromocę, wid, Zesremoce vid. Pr. 


u. Na III. 
Nasrożę, s. d. czę, U. ied. 4, Nasro- 
zam, s. nd. icd. ti, felt. Nasrazam, 


4. nd, czę. i. (elt. ; ywam, s, nd. 
czę. 1. felt 1) bie Stirne, czoło, 
dać Geſicht, twarz, fuͤrchterlich machen ; 
firenge, bart, graufam ſich fiellen. 2) 
mróz, bie Kaͤlte firenje, bart machen. 
3) prawo, bać Gefig bart, su frenge 
machen, u. (. w. vid, stogim, sroż- 
©zym zrobię, cf. Prim, und Na UI. 
Rec. sie. 1) pas. 2) fih. 3) vid. 
Na III. desyć. /. Nasrożenie, etc. 
mie imnier. 

Nasrożcię, zał, Zeć, vid. Rec. sie 
obeu srogim, szoźseymi staic się ſitenge, 


" 


Na: 
bart, filrdhterlih werden, 


twarz, czoło, mróz, prawo 
Prim. u. Na III. 

Nasrzonie, enię, nisz, s. d 
Naśrzoniam , 4. nd. ied. 1. 
niam, s. nd. czę, 1. beret] 
Neif —7 — Rec. sie, 
mit Reif AÜberzogen werden. 
immer. . 

Naśrzonieię, Naśrzeniejię, nia 
s. d. czę, a. bereifen , ft 

INassę, siesz, ssał, ssać, s. a 
czę. 2. [Nasysam, s d, czę, 
weiſe; audh: nd, ied. gbue fi 
"1. elufaugen, vol 3333. 
ſich voll, ſich fart ſaugen. 
nie, Nasysanie. 

Nastaic, awał, awać, s. ad 
czę. 2.  Nastawam, s. na 
Nastanę, niksz, nastał, nasi 
ied. a, 1) (ſelten nastawam). 
ſtehen, ſich erheben, wiatr, 
choroba, zwyczay.. 2) eutfel 
kommen, tu Gebraudh kommen 
obyczay , etc. 3) na urząd, 
bę, ein Mmt, einen Dieu 
anfangen. Daher: gdy kr 
nowy, als der neue Kdnig d 
tung autrat, anfing; gdy Dzi 
słuzbę nastała , als bas Aufu 
hen ihren Dieuft anfing, ia Di 
Il) (felt. nastaię.) 1) nakogo, 
komu, na co, przeciw czem 
tinen, gegen etwas auffteben, 
beben als Zelnd, Gegner, Wi 
Daber: 2) mogegen ſprechen 
declamiren, wogegen inſtigiren. 
kogo, einem zufeżen, /. Nas 
Nastanie, (cf. vermasdte, 4 
gletchbedentende Zeróa Nastaw 
stoię, etc. unten). 

Nasealić , s, d, czę, R. ed, 3. 
vid. I'r. statę. 

Nastanę, vid. Nastaię. . 

Nastanowie U. Derivat. 1) t 
nowie, felt. 2) fiatt Nastaw 
rek, vid, unten, felt. Rec, si 
wid. Prim. u. Na UI. 


Nastapnam, 24. d, ied. u. czę. 
ied, durch einen Derbew , 
Gdritt worauf etwas treten,« 
felt. 2) czę. etwas durch Tapfi 
auftreten 20.5 amtreten, weoram 
1c. felt. Rec. się. vid. Prim. 
ItI. felt. 

Nastąpie, wid, Następuie, 

Nastarczam, 5, nd. czę, 1.; 58 

a 


Nas 


-4. 1) rid. dostarczam , ko- 
30. 2) komu w czym, jemau—⸗ 
duaen etwas gleich thun, nach: 
„ gletdh kommen, w robocie, 

Arbeit. 3) komu w czym, 
m moriwnen in der Abliefernug 
l tn einer Arbeit, i. a damit 
erden. Rec. sie czego dosyć 

Szbst, Nastarczanie, Nastar- 


2 fłatt Zestarzeię, felt. 
nię ſtatt Zestatecznię, felt. u. (0 


5 Tac, IV. 41. Nastawienie, 
"rb. 


a, s. nd. vid, Nastaię, bej. II, 
n sie dosyć, s d. cze. 2. Na- 
oisz, (oiał, oieć, obs ) stał, 
; dosyć, s. d. ied. a. ſich fatt 
„Uberdriigig feben, vid. Prim. 


m, s. nd, czę. U. ied, 1. Na- 
, wisz, s. d, ied, 3, 1) eig. 
vorauf in Menge fiellen, wovon 
enge worauf hinſtellen. 2) stół 
ami, den Tiſch mit Speifen be: 
3) voll fegen, voll ſtellen. 4 
mo ausſetzen, ſtellen; beczkę 
izcz, die Tonne in den Regen 
„ fegen „ damit Waſſer berein 
, zeby wody naciękło, Daher: 
d. felt. na niebespieczeństwo, 
fabr fłellen, in Gefahr fegen, 
bſichtlich tuͤckiſch. 5) reke , no- 
a) bie and, den Fuß ement fo 
eu, den Fuß fo binfegen, hin⸗ 
„ ba$ einer daruͤber faͤllt. b) Die 
ben Fuß etsrenfen. 6) nadsta- 
, uadstawie, rekę, ręki, Die 
binbalten „, hinſtrecken, irgend 
pid, ib, 7) co na co, na kogo, 
woraut auffiellen, eig. u. fig. elne 
ein Neg ; na ptaki, na Gzło- 
, (scił. sieć, łapke, twelcheś per 
auśgelaffen tir). 3) kogo na 
, a) einen gegen jemanden anftele 
eſtellen. b) nasadzam. einen ge: 
inen anſtiften, anfegen 9 vid. 
am, fłudeln, eig. u. fiq. 10) ze- 
„ bie Uhr worauf fiellen, felt. 
nę. 1) par. 2) fidh, bel. fig. 
Nadstawiam się etc. 3) wód. Na 
Ht. dosyć. f, Nastawianie, Na- 
enie, 
1am, nastęchnę sie, 
am sie YU. ZJeriv. 


ać się dosyć, cid. Pr, u. Na III. 
„m. a) Anfall, Angtiff, Verfol⸗ 


ojd. La- 


Następnik, m. ftatt Następca, felt. 
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gung. Nar. III. 218. 
$olgen der Beit. 

Nastepca, m. 1) Nadhfolger, po kim, 
moy, czyi. 2) Nastepnik 2, (elt. 

Następnica. /, pon Następca. 


2) czasów, die 


2) 
na kogo, ein Merfolger wefjen. 23) das 
Conſequens, der Nachſatz. 
Nastepny. adj. 1) was nachfolgt, nach⸗ 
konimt. Daher: folgend, nachkommend. 
golger. 2) żur golge gehoͤrig; naste- 
ne puukta. adv. nie. /, ność, 1) 
ie golse: 1, M. czasow, ludzi, Bie 
Beitfolge, die Folge der Nachkommen⸗ 
(haft, e. 2) Die golge, Conſequenz, 
054, 


Nastepstwo, r». bie Nadhfolge, Succeſ⸗ 
fion, Erbfolge. 


Nasteępuię, -«. nd. czę. 2,; nastąpie, 
«. d. ied, 3, 1) na co, eig. worauf 
treten, auftreten, noga na kobierzec, 
mit dem Fube auf den Ceppih. Da: 

her: komu na suknię, na noge, fiatt 
przystąpił mi suknie, udeptał mię na 
noge.  Daber: następuie na chorą 
nogę, er tritt auf Den kranken Fuß auf. 
2) na kogo, auf jemandeun lośzieben, 
ciudringen, ibn verfolgen. a) na Woy- 
sko, na Nieprzyiaciela , die Truppen 
greifen den Feind an. b) Lyran.naZy- 
cie Niewnnych U. Niewiunym, De 

Cyrann verfolgt dać Leben der Unſchul⸗ 
bBigen. 3) po kim, jemandem, nach⸗ 
folgen , fuccediren.  Stelan Batory po 
klenryku lrzecim, 4) za czym, 2 
czego skad, śworauf, wornach, woher 
als golge folgen, erfolgen. a) jo uzy- 
nastuletney weynie nastąpiło moro- 
we powietrze, nad dem dreyjehnjaͤh⸗ 
tigen Kriege Die Peſt. b). als Folge, 
Gonfequenz. Daher: s) kommen, bee 
vorſtehen; juz zima nastepuie , de 
Ginter kommt ſchon. 6) vid. Stępuię, 
negen, krumpen, n. zstępuię się, m0 
- auch bać Rec. verfommt. oni Rec. nicht 
gerróbuł., außer: Woyska nastiępowa- 
v sie, bie Truppen attakirten ſich. 
Śwóst, Następowanie, Nastąpienie. 

Nasteruię, Nastyruię , (ować,) s. d. 
cze. a. int Steuern woranf zulenfen, 
fieuern, wenden, okręt, daś Schiff; 
font sid, Na ui. —. 

Nastoie sie, rid, Nastawam, 

Nastórcz, adw. umgeſtuͤrzt, i. B. po- 
stawić, polozyć co. 

Ń.atórczam, s. ud. czę. 1.; nastórczę,. 
4. d. ied, 4. (068, nastórzam, nast 


tzę), 
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rzę,) Ceor. nastrózam, nastróże). 2 7 
co. ttmać umgekehrt ia Die Hoͤhe fe 
len, aufſtüͤrren, dzidę, rondle « garki. 
2) etwas Haͤngendes in Die Hire rid): 
ten; hot, die Kage, ogon, den Śd waki. 
pabet: uszy padac "R bie Ohren 

Igen, Ż. e. um JR Rec, pas. u. 
sio dosyć, Subst. Ra ebrczanie, Na- 

© stórczenie, 


Nastolka, f. dne Ruckendece der Pferde, 


Nastosuię ſtatt Przystosnię wa co, felt. 

Nastracham fiatt Przestrachara felt. , An: 
fer: się dosyć. vid. Prim. u. Na LIL 

Nastrączeię , owadów Nastrąkoc 
waceię, vid, Pr, 

Nastraśzę, s. d. czę. M. ied. 4. vid. Pr, 


t k 
wy —— —2* ft. 


Nastraióm, s. Kd. czę. 1.; nastroię, 


isz, 3. d. lod. 3. tig, stronę na 

, co, tine Gaite ; . eine Clavier⸗ 
fav. cufiiehen , na klawikordzie. 2) 
lawikord. ein Clavier fimmen 3) 

mine, tine Miene, wie men fie — 

eh; „twarz, ſe ine Gef fide fo a 

kj ie woja Biften DO —* 

co, AR ubordiniren 
anſtellen, ** — 28 Rec. 


się, pas. u. ſich. /. mie ie —* 


„Nastreczam , 4. nd, czę, 1.; nastręczę, 
4.d. ied. 4. 1) aut Die Hand qumci: 
(ex, verſchaffen; q B. komu, jeman⸗ 
dem, sługe, tinen Dienfiboten ; Fur- 
manz , llen Zudrmęgu ; proszek, 
ciu Duloer. 2) iu Aemter sorfchieben, 
einſchieben Greaturen. Kreatur swoich 
nastręczał do Urzedów Królowi , dem 
Konige. Subst, 'Nastreczanie » Na- 
-dtrzęczenie. 


Nastręczyciel, Nastręciciel, m. lka, f. 
tea, ta, CO nasuręcza, 
Nastroię, od. Nastraiam, 
Nastronię, vid, Prim, u, Na III., blog 
się dosyć. 
Nastrugam, s. d. cze. Y., iwam, 4. ud. 


a) voll 


/ Nastrzelam. 


emen Schnitt. 


Naś.- - 
d. lod. 


ĆNastru nę, 4. 
Schui 


Nastrychnię, ować; '£« dz c 


den Strich beym Meſſen ci 
machen, ſelt. 


Nastrękain, 2. 4. 


4, d. led. 2. einen 

wam „ (nię felt.) «. ad ię. 
nah k. nah. 1) etwas tai 
ruck⸗ oder ſtrahlenweiſe —** 
n auf dieſe Art 
1) pao. s) ſich. 3) vid, I 
wie immer. 


. Nastrzegać tego nie meżna, 


strzegać, przesużegać, fef 
nie nastrzczesz sie , "0 wit 


digade [to dich „gu edita 


1) 3, d. czę. z. 
RR wolf jur Genuge u 
en, er en. 2) 4. AA, 
atrzelatu felt. Nasrrzelę, 
Rec. się. Nastrzelam się d 
Zeruge gam Ueberdruſſe 
auf der Jagd. Naśtrz 
ea ſtatt Poatrzelę się, felt. 


Nastrzepiam, 2. nd. czę. tę yy 
dh "e 


suzępię, piss, 4. 


A „ s. d. ied. a, 

„ fat), „Nostępnij 
aj : nd, 1.2. I 
hu ód auforiejela © , daß das 
ie Hohe ſteht. a) kawałek : 
rię. ein Stuchchen Zeug fo i 
aufdriefeln. b) włosy, | Bie 4 
trdufeln, auftoupiren. 2 
włosy, czoło, eig. U. Pe. 
się, pas. u. fih. . N 
Nastrzępienie, Nastrsgpywa 


strze cpnienie, 


Nastizygę, żesz, ygł, yda; -s,4 


Nasirzygam, s. nd. ied. (9.0 
1. Nasirzygiwam, c. nd. czę. 
u. ua, oft. Nastrzygnę, 4,1 
1) €iq. etwa 
key A (haihein (Arięda | 
8) 00 NEDEN ; u 

Gdtere. 3) anſchneiden, 4tK 


czę, W Nastrużę, 1 DC auf, anie mię bet Gd 
d. isd, ammen ſcheeten e, CH 
(więc. ż- 3. —— £ berauf, Kamil tufamimęh —RX 
rauf ſchuitzeln, oo —X y scil. Haufen. J. Nastrzyzenie, 
ni —*8 Nefer. X mie fdynij: nie etc. tie immer. 
oj Cato I$; OKFAEJO, Nz 
ea; 3) wid, Pr. "(dt h mit Bem Nasirzykam, vid, Nastrykam. 
Befir Glafe, ac. vid, oben. a) moc: Nastudze, nid, Ostudzę dosyć, 
aaf, b) etwaś wie. Rec, się. 1)pos. U. D-riunt, 


2) fb. 8) płd. Na LIL... /. ie immer. 


Nasturcya. /, 1) (Tropasłown,) 


Nas 
. 8) bie Mafiurtie. 3) 


3a. 

id. Naszturkam. 

t., gem. Nastygnę, vid. 
syć, blog eig. 

id. Naszturcham, oba. 
Nasubtelnieie, vid. sub- 
sę, subtelnym stanę się, 


£, uł, uć, s. d. czę. a. , 


ſam, unvermerkt; lanqfam, 
worauf ſchuͤtten. a) womit 
3) aufſchuͤtten, aufthuͤrmen. 
abuas, ſtatt nasnuie, 


wać, 4. d. ied, je czę. 2. 
rd, auffummiren, a) co do 
AŚ WOZU... 82, aż do, bis 
ioo Czerw, ŹZIŁ, 100 Du⸗ 


„ Nasuwam. | 
Nasusceptuie, W. 4. lat. 
U. Na nl. 
„nd. czę. u. ied. t.; na- 
ied. 4. 1) 40, etwas oben 
obeń dórreń laffen; na bo- 
t ©eite, zur Genuͤge, ein 
2) czego dosyć, wovon zur 
auf, eine Menge, ꝛc. troche 
„abdorren, abtrocnen laſ⸗ 
się. 1) pas. 2) fich. 3) 
ś, genug miit dem Trodnen, 
).abgeben; zum Cel, Ue— 
+ 4) ps gefafłet haben, 
3. c/, susze. . Ie im⸗ 


Nasuię, 
„ nd, czę, 1, ; nasune, 
nąć, s.-d. ied, 2. 1) co 
a6 tworauf ſchieben, rude, 
czapkę na uśzy, die Muͤtze 
die Obren rucen, trzewi 
2) einem heimlich gu(chie: 
4y co. 3) vid. namykam, 
|| 1) pas, 2) fih. 3) 
„. Nasuwanie, Nasunienie, 


4 


(wnia, m, ein Negentod, 


(.. wać ſich weit berauf gier 
trzewik, , 

dosyć, vśd, Pr. u, Na III. 
omu, »pid ib, einem ein 
werben, einer einen Mann 
kogo. | 


sie dosyć, vid. Prim, und 


wid. Prim. 4, Na III. 
id, ib, 


bobren. i i 
Naświdrzę, ebend. felt. - | | 
Naźwiecę się dosyć, vid. Prim, u. Na 
l. I 


Naświęcę sie dosyć, wid, ib. 
Naświegocę 8. Derivat. vid, Prim, 4. 
101. [4 e 8. fig. 3 t. m. uszy, die 
Obra 408 3, dosyć - głupstwa eine 
Menge duumes Zeug. | 
Naświerczę U. Derivat. vid, tb. 
Naświersbiało minie to dosyć , das $at 
mich lange genug, genug Sejudt, cig, 
Naświetuie się dosyć., wid, Prim, u. 
Na III. | 
Naświstam, Naświszczę, etc. vid, Pr, 


u, Na II. worauf, berauf, etwaś vol. 


4 


Naswoię fłatt Przyswo.ę felt. 
Nasworćuię, s. d. vid. Prim, 7 
Nasworuię, ować, 4. d. czę, 2. 1) 


wid, Nasforuię. 2) worauf zu, wohin 


lenfen, ei. u. fig. 3) zuſammen kop⸗ 


pelu, zuſammen flammern, idber einane " - 


de, ze. rid. Prim, R, Na LIIL:  źec, 
się, 1) pas. 4) ſich. 3) vid. Na III, 


/. Nasworewanie. 


Napycam, a. nd. czę. 1.; nasycę, a 


d. ied. 5. 1) kogo. einen eig. u. ſig. 
fattigen , fatt machen, czym, womit. 


Dziecię pokarmen, Tyrana i Tygry» - 


sa krwią. 2) co, fdttigen, i, e. durch⸗ 
dringen laſſen, fich fuͤllen laffen, pa- 
' pier oleiem, stal, ete, 3) auch co, 
8.; 8. D. namiętności swoie, ſeine Lei⸗ 
denfhaften , czym, vid, No, 1, Mec, 
sie, ſich.  Suóst."Nasycanie, Nąasyce- 
nie. 


Nasygnetwię vid. Prim. u. Na IU.. felt, 
0984. 


Nasykam ©. Derivat, vid, Prim. g, Na 

"III, ettwR6 wocauf, etwas voll, ie, 
Nasyłam, 8. nd. cze. 1.; naśla, ną- 
szlę, esz, słał, słać, 2. d. led. 3, 
ce do czego, do kogo, 


1) k g 
bndilid einen, 


manden abſchicken, abfenden. * Jedna- 
czów do 
rów do Gdańska, etc, listy, listów 
dosyć do mnie o to, Daher: Hec, 
nasyłać się dosyć do kogo a co, off 
genug an jemandea wesdalb ſchicken. 
ied, Rec, nicht gemdfni. 2) kogo. co 


ua co, fia kogo, in fejndliger Abſicht 
abfenben jemanden degen einen, <twAŚz . 


fe. aufhetzen, beßellen, auf einen, 


Nie- 


| Ras. 56 


Naświdruię, * ować, 2. d..czę. 1. GW 


ct: etwas, Y, oft . 
per ellips. czego, in Menge, AR jes | 


ca rozgniewanego, towa- 


| . RE | STOEJ | 
44 a Nas s oaz Nav 
= Ni eprzyiacioł n łał, - nasłał ma,nie- wam, 4. ad. T. * uaus 
go. „, na Kray Ros poników. Bóg sza-  d. ied. 2.). 2 taż kom 
rańce naślał na E Subst. Nasy- durch etma6 Bi ferotes, j 
łanie, Naslanie ſe * FP " wofiłe Nądesła- Schlepype einen Hader, acz 
nie gebraucht —8— wie nadysłam Koth.9) etwas recht einfchen 


ſtatt nasyłam deln, (indem man etwas daruber 
55 ować, 2. d. czę. a. auf⸗ i M —* Des Sena * 
INasypka, sid. Naspa. ogon, e cype. 3) bmi 


Napae. pywał, ać, sad, czę. 3 ó —— UmisĘ 
feltenet pować. "amp „ piesz, pał, macha. Ret. się. 1) peź 
. pać, s. d. ied. 2. z; co nA co, tis felt 3) i4 tate. 4 wie i 
s —A— ————— Nowej — | 
. , | za „ pi 8 s i 
gmuobea sdar jedni km 2; oni fd 






słu , fenen died. 2. mit einem Rude 
—— do R póliwki, LC dle — wam, nach u. nach, s. md. 
a mę kupkę. eines Pasta; 1) etwaś worauf ZErTEB, 4. e. 
—5 Kr: — 
ały worek, einen ganzen Gad, a się, fió, Ach fee, J 


tt posypać czym, ſelten. —** 
— 5* — — Nu⸗- —*8 R. Muat. zd. 
panie, Ną LI. etwas worezf, mA 
Nasysam, vid, Nassę. Naszczę, vid, Naszczywam. 
Nasz, prom, poes. 1) wufe. e) det Mie Nasaczebiocę, otam, * 
per 1. i. e. wen unſerer Parthey, Ban⸗ > gi Kot si 
Nasz czy nie nass? we bal 


Greuad oder Feind ? 
Nassachruię, ować, s. 4. . 
warka LET M 


ar 4, nd. czę. von noszę, oba, 
u tragen 





Naszacuię , ować, 


Kóące_ ke ——ã— —— 


Naszadzę, Naszadzeię, vid. oszadzę, ezczekany , 55* w 
oszadzeię dosyć, trochę. ſchwert. | 
Naszafranię, s, d. cze, M. ied. 3. einſa- Naszczepam, —— — 
frauen, mit Safcan recht aumachen. szczypam) s, d. czę. 1. (N 
Naszalbieruię, rid, Prim. g. Na LIL —— Naszczypię ; | 

felt. pac, 4,4. cze. W, ted. 


Nagsalić » i dosyć, naszaleć dosyć, vid. — —* gad. * 


ſatt tolen, eig. ©. fig. trochę, etwas ciu wenig arh 
j Naszameruię, ować , 4. dł, czę, 2. auf⸗ fpaltea , anffpeBeu, axfipaiten. 
. *  chameiren, bebremen. pon eine Menge ſpeten, ſpalte 


Naszamoce, tam U. Derſvat. vid, Pr, tath- auf einen Śaufes gaje 
g. Na LIL. einen (felt. —X Mar Rec. się. 1) pas, a) fiQ. 
b m, Ki —AX erren a tef bigen et Na II. dosyć fih fatt, /u 
wa urch morauf werfen. Rec, sie. 
paz "3) Gd fat belęca, tabi 16 "wasz bianco ua ca fak 

Nassanui się, eid. Prim. u. Na'IM. Naszczerbiam, s. nd. czę. | 
blef dosy szczerbię, bisz, bał, bac, i 

Naszargam , 4. d. czę. 1. Nassazgi- 3. U. bił, bić. 1) co, * 





| A 
M 2 8 

„He. 2) a. eine Scharte, ti: 
udfleck machen; woran, czego; 
, * uhat. Naszczerbia- 

uæczæer enie, 
n, s.'d. led. u. czę. 1. Na- 
; s. d, led. a. etwas morauf 


1, 6. e. durch einen oder mebrere 
k hiuwerfen, voll ſchlucken, 


u. Derivót, dosyć uszczu-- 


am, 2. nd. czę, 1,  Naszcznię, 
sł, uć, s, d. led. U. czę. 
hetzen, anhetzen, eig. u. 66. 
>, pas. W. -f. Naszczu- 
Naszćzucie. 

m, vid. Prim. W. Na IIL.:felt. 
im, s. d. czę. 1. Naszscsypnę, 
(1 s. Masxesypywam, 4. nd. 
- 1) guffneipen , _ż. e. in bie 
due Beule; in Menge Beulen, 
lede. 2) in Menge zuſammen 
n Haufen abfneipen „ abreißen; 
Aa 2 0 r 3) voller Fiecke 
eing eißen, 
inen Shiern 14. * 
, pas., fid, ſich fatt. /.wie 


m, fiatt Naseczepam, „falfŚ. 
czę, vid., Prim.u, Na iL. 
id. ib, Derivat. . 

ię, ować, s. d. czę, 2, 1) 
t genug Schelm nennen, (dim 
) oszelmuię, 


„m, g. a. Deichſellette, Deich⸗ 


B M. Deriv. vid. Prim. U. Na 
recht viel, na kogo, auf ei⸗ 
a co, worauf. 2) voll; uszy, 
„ tam, ft. Derivat. wid. ib, 
aber nicht ſyn. 

ie W. Dotivat. vid. ib. 

ie , łować, s. d. czę. 2. Bie 
nad Glieber worauf richten , fiel: 


id, Prim. 


ię się dosyć, "Na l 
8. Na 


się dosyć czym, 
e ce na kogo, na co, komu 
'id. Prim. 
: dosyć , vid. ib. 

tę, pid, Zeszkaradzę, 

ię się dosyć, vid. Prim. usb 


e się dosyć, vid. ib. 


. Na III. 23 auch: 


|. 
Nas 
Naszlakuię, ować, 4. d. * a.; ſelte⸗ 
her iwam, 4. nd. cze. 1. 
- auf der Sdbrte nadjgebea 1 und D Habe, d 3 
finden wollen, red. 2) fig. worauf et: 
tappen. Rec, sie, 1) pas, 2) fih. 
3) vid, Prim, u, Na LI. (et. |/, Na- 
szlakowenia, Naszlakiwanie, 
Naszlamuię, - -pid, Naglamuię. 
e 2 GOf Naszlifulę, RW 4, a, 
a, 
abichieifea tfea, x. vid. Prim. y, N 
Nasalichcnię vid. „Prim U. Na III, ta 


Borrath. 

Naszlącham, vżd. ib, worauf etwas, wl. 
Rec, sie dosyć, fix fatt. 

Nasślufuię, vid, Naszleyfuię. 


Naszniceruię, vid. Prim. q. Na 1. co " 


na co, co pełno. 
Nasznuruie, ówać, 4. d. cze, 


etwas worauf ſchnuͤren. 2) tet r: 


"ron. Rec. się, etc. pi, 
Naszoruię, ewać, s. d. czę, 2. "druię). 0 


worauf etmaś ſcheuren, fibren, i. e. 
bin, - Darda 3 woda. jiasek „, szor; 
8zÓr, Da «: : cheuren, fuͤb⸗ 


ren, voll fuͤlen. 2) ) eorodć cin wenig, 
oder viel in Menge 
Am Vorrath ſcheuren, aufſch 
abſcheuren, — von szory, 
Pferde ŁY auf di 
1) pas. 

Naszorowanie. 


3) fi (att, ie, 


TNA LiL. (ef się- czego, vid. Prim, 4. 
t. 


Na II 
—* ecić się koga dosyć, i, e, 


aliumden, fis. felt. ; fonft noch  (ltenet 


—— „ d czę, 1. etwas Sł 
fern. a) auffinben. * b) in —X 
briugen. Rec. się. 1) pas, 3) fide 
3) fidy fatt ſtoͤckerũ. 

(Derivat, nit, 
— „ vid. Naszperam , vern 
li 

— vid. Naszperam ; | blog fat, 
on 

—6* wid Prim, t, Na III..; napnę 
na' szpilkę drewnianą, fonf felt. |. 

Naszpocę, obs, nid, Naszpecę, 

Nasz — — wać, 7 czę. 2. date 


pi nben , eiafpiluden, e, wid. "Prim. . 


—888 » OWAĆ, . 


barauf ſchrauben, = —X (draw J 


bem, pid. Pr. u. N 
Następluię, ować, 4, d. 

ftempeln, darauf ſtempeln, —XX 
Nasziukuię , sid. Nadszstukuię, 


DENISE RKSSE 
) at 1.6 Pan M „aakż 


K5. | 


aajcjlelfeu „> wie. befdletfen, u ie e 


in Borrat A ra, | 


tren. Rec. 5; e. 


„ INaszperanie, - 
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Naszturcham, 8, d, czę, r. Naszsturchne, 
s. d. ied, 1., am, s». nd.czę, 1. 
1) etwas durch elnen, jed, , durdh meh⸗ 
rere Stoͤße, czę. befdhdbigen, aufRofen, 
blaw, roth, wund, e. ſtoßen. 2) tn Men⸗ 
ge, zur Genuͤge worauf, co; "mit Nin: 
pen; oder anderu Stoͤßen; czym, wo⸗ 
mit, ftofen. Rec. się. 1)pas. 2) ſich. 
3) fich fatt fto$en. /- wie immer. 

Naszturkam, vid. Naszturcham. 

Naszturmuię sie dosyć, vid, Prim, u. 
Na HI. 

Nasztycham, vid, ib. ſelt. 

Naszulluię, vid. ib. co na cę, co pełno, 
u. Rec. się, 

Naszuleruie się dosyć, vid, ib. 

Naszukam się dosyć, vid, ib. 

Naszumić się dosyć, vid, ib. 


Naszumuię, ować, +. d, czę. 2. auf⸗ 
ſchaͤumen, 4, e. etwas Abgeſchaͤumtes 
worauf thun, den Schaum worauf wer⸗ 
feu. Kec. się. 1) pas, 2) (ln Schaum 
gerathen, fi thuͤrmen. /. mie immer. 


Ń — 


Nataczam, s. 


Nat 
2) aufhaͤufen, aufthuͤrmen, co 


co czym, Rec. sia, pas. a.| 
ed. Prim, g. Na II. 


Natachluie co na co, czego wiel: 


Pr. du. Na 1II, 


nd. czę. 1.; m 
d. ied. 4. A) 1) herbey (chleppe 
zen etwas, armate do luki, | 
na dziurc. 2) fią. herbep bring 
tek ; szczęście nataczało mi 
sposoby. (5) czego, gapfen, 
th ; piwa, wina w kone 
de konewki z beczki, in Die 
4) citiren, anfibren, da czeg 
JU, mievsca x Autora; boſſ. 
czain. ec. się, pas. u. in al 
beutungen. D; 008 tolarz, CHI 
etwas andredhfeln, ein wenig; 
dlosyć, wevsn wiel drechſeln. A 
czego, wie gewoͤhnl. Zum tlute 
fagt man tokarską robotą, 
taczanie, Natoczenie, 


Nataię, rid, Pr, gy. Na III. 
Natamuię fłatt Zatamuię felt, 


Nasawankuię się dosyć, wid. Prim, g, Natańcnię, natańczę sie dosyć, 
Na III. felt. 

Naszwarcnię, vid, Prim, 4, Na ILI. Natapiam, wid, Natopie. 

Naszybuie, sid. ib, —— Naiarzam, etc, co R 

Naszydzę się dosyć, vid, ib, frlteaec M w p a. Na fer 

Naszyie, s»jd. Naszywam, * 


. y ie, ć, a, , 1. 
Nanzyjek. m, azyika, Spallsdskdjea bor | woranf tufddtmea. © 0?" 
, 904, 


Naszykuie, eid. szyki, woysko posta- Nararchać ._natargać się dosyć, 
wię ną co, na kogo, felt. 

Naszyniec. m. g. ńca, einer der Unfrie 
80, ' 


Naszynkuię, ować, £ d, cze. 2. 1 im 

Schanke ausbringea. 2) im Schandke 
verrechnen. Mec. sie. ') pas. 2) fich, 
vid, 1, 3) fidh (att, eśdj1. /, wie 
immer. 

Naszyplę, vid. Prim. u, Na III. felt. 

Natypruię się dosyć, vid, Prim. und 
Na III, 

Noszywam, s, nd. Cze. 1.; 
ies, szył, szyć, s. d. ied. 2, 1) 
darauf naͤhen, ſetzen, co na co. (4.d, 
feiten). 2) czego bef, per ellipt, +. d., 
audy: Rec, sie dosyć, mie gew.; fvnft: 
Rec. pas, 3) fatt zszywać, oós.; 
eben ſo ſtatt wyszywać, dody naszy- 
wany Oft sy», Mit wyszywany. Subst, 
Nassywanie, Naszycie, 


Nataboruię, ować, +. d, cze. 2. 1) als 


Wagenburg aufthuͤrmen, aufdaͤufen, eis. 


naszyie, 


GB 


Pr.u. Na III, 


Natarcie. a, vid, Macieranie, 


Natarczka, /. 


1) der Anari 
zel. 2) das Scharmuͤtzel. + 64 


Natarczywy. adj. gum Mnariffe auj 


angreifend, brav und bartaddig. 
wie, wo. Subst, wość, 


Natargam, s. d. czę. 4. (felt. na 


ohne /ut. comp). Natargne, s. 
a. mit elnem Rucke.  (Natarg 
s, nd. cze. U. ied. 1. (Mt). 1 
a) etwas worauf zerren, ganien, 

Menge werauf zauſen, pfluͤcken, fa 
+, B. Streh. 2 xtwas durch M 
ten, Zerren zerrlätzen, tn Une 
bringen, ein Menig AN: oder ani 
tuͤchtig zerreißen, zerknuͤttern w. 
Vrim. 3) eudas durch das 3 
Pfluͤcken, 20. verderben, zerzeujej 
pfluͤcken. fer, się, 1) pas, 3 
3) ſich fatt. /. wie immer. 


Naratgnic, ować, 4, d. cze, 2, (2 


felt.> etwas im Handel loͤſen, ma 
LĄ 


Nat. 


w baczen Zofung elne gowi 
Jets bringen , atom. 
1) pas, felt. 2) 


gen fatt diugen , — 
"am, u. Derip. vid. Prim. 
Co ma co, 
dzodze nadpi 





d. Nacieram. . 
vid. Nataram. 
wać, 1. d. czę. 2. 1) uf 
feu etwas worauf aufeirmen, 


) karty, die Karien gehug 
mifdeu. Rec. się, Pad, 


© fatt. /. wie —X 
; dosyć, sid. Pra. Na III. 
? vid. 
wid, Tchne, Daber: 

; Boskie, głtttiche €ingebnng; 
e, "zesfi * aaa. fremi De 


4. wół 
Lkaionyi b 8: duchem 


ichniony; + 
Sad 





pea. 








d. ied. t. czę. 
att mie on einem 
de, ciafidntera © felt. 

i fat biabfad ta * 
dy ſatt bi! 

A AC wie immer. (Naichó- 
ram „s.nd. czę, 1. felt.) 
d. Pr, g. Na III. felt. 

















dumpfia machen, 
dumpfig werden, 
fig werdeu. . Ni 

(Natęchy- 


g. vid, Stęchnicię dosyć ob. 


„ ować, RE 2 ) 
jeder wie fchneiden , fertig 
sej piór, "gedera in ŚBortath 
3) co, etwać mie mit dem 
fp a Rec, sie. 1) pda. 
fih fatt. /: Natempero- 


ię fłatt stemperuie ca, po- 
etc. etwas mie temyeriren, 

m, felt. w. 

natgpiam, zid. siępię, sie 
 dbye 5 dobie? iedig, 


1) dosyć. 2) 
a; 0. Doriy. sid, Prim. and 








„sid. siępi 


a) 


"Nauaczam, s. hd. ted. u. e⸗ 
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Naterminuig, ować, £, d. czę, 2. V 
fłatt koanotować, obs, aż terminuię 
dosyć długo. - 


Naęknię. id wid, stęsknię dosyć, tokem, / 


ri + Eo zę. 1. PIĆ _ 
. 4. *) cię. etwas fiarf, firantm, 
fat, fos machi ; ręke, Bie Band; 
chusty krochmalem , die Wójde mit 
Szafcaehi ; «uch: foirituds „ figrt 
dm i LI vid: tegi. 
Room wą krere tI 
le eder; 4. e. firaff aw 
dieben. 3) anfitenaeit; sily, bie strdfte; 
M FO * lowe , den Mer; 

ox 

WO 

















Najęzżenie. 


Nożna. 1) ed. Naam. 3) Natkcaę, 






z m cis Menge nebeu. pol 
wsvon je Me 
Bpa. 3) f4-"3] 00 — 


Natkawię, wid. Prim, obu. 
Natkwię..„oid. ib. felt. u. fo andy Derio. 
1. Na- 
tłoczę, 4. d, ied, U. cat. , 
sond. czę, 1. (elt). BA 
wovcn eiwas mia m koja, , i 
słomy w worek, Si dal Sad H 
Luda do izby, geste iu die ©Gtube 

1. e. miż aller — aedrauge. 3. 














«mać woni ky (l fepfen, ef, 
woli Rampfen, felterm. Rec, się. 1) paa, 
8) fd. 3 A fat: /ż wie (mm. 
Nałam, vid Nalę, felt. © 
Natlę, lisz, s. d. idd. u. cz: ſelte⸗ 
ner lesz, lał, toć, 2:) z dia: 
menig auglinmen/" 2) recht XR 
gitnmen. lec. się, póu., Subsi, 
au 











falę, esz, lał, leć, lać, a. d. 
czę. 2. reójt in D0$ Giimmch totynen, 
cin wenią in dać Slimmen kommen. 
Ji Natlenie, Nailanie, 

Natówam, s. nd, czę. 1. se Natlę U. 
Naueie, (von letzterem meiſt Rec. się). 

Natłoczę, vid, Natłaczam. 

Natlukę, czesz, okł, uc, 2. d. czę. t 
ted, 2. (feltenet Natlakam , 2. ny. ied, 


Natleię , 











N. czę, i. Natlukiwam, +. „ad, czę,L.) „ 
Ne 





: 
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l 
Nauumacze sie dosyć, rid. Pr. u. Na 
III. fonf felt. 
Naumie, wid. ił. meiſt nur Rec. się- 
Natwuszczę, Natłussczam, (Natłuszcgy- 
wam) ośd. Siuszczę dosyć ,; dobrze, 
etc. tt, ſ. Derioat. 
Natnę. rid, Nacinam. 
Natoczę, vid. Nataczam. 
Natdję, vid. Natulę, obæ. 


Natonę blof etwa : natoncło tego do- 
syć utonęło, sid. Ltenę. 

Natonie. ». bas Gehaͤue, bie Waldung, 
wo Hol geſchlagen wird. 

Natopio, pisz, pił, pić, 4. d. ied, und 
czę. 7. PNatapiam, s. nd. czę. M. ied. 
1. 1) wovon worauf etmać ſchmelzen 
etwas Seſchmolzenes worauf fiefen laj 
fen, s. B. etliche Tropfen Wachs, 
ka kropel wosku. 1) dosyć czego, 
wovon genug ſchmelzen. 3) meiſt RUE 
iod. genug erſaͤufen, eig. u. fig. a) in 
Menge Leute ertrinten - leffem, erſaͤn⸗ 

n, Ł B. w rzćce., b) genug SAD 
worinnen fteden, ſitzen laffen; pienie- 
dzy w co, w Czym. ec. się 1 
par. 2) fidh. 3) genug Zeute, Tbiere, 
oder fonfł etwas ip Die Gefahr zu erſau⸗ 
fen briugen, ei. u. fig. Daher: genug 
mit Leuten, Thieren 2e. in Giumpfe, 
Mordften maten, geben, fabren, 26. b) 
genug Geld worinnen figcu laſſen. /. 
wie immer. 

Natopnieie, rid. stopnieię dosyć, dobrzę. 

Natoruię, 'ować, s. d. czę. 2. 1) WOJ, 
2) von neuem, 3) aerade wohin, eis. 
u. fig. bahnen, drogę. den Wes. 

Natowarzysse, meiſt nur sie dosyć, vid. 
Pr. w. Na LA, fonft felt. 

Natrąbić, blo$ nadpsuć rrąbieniem, u. 
Rec. się dosyć, kd fatt blafen auf ei⸗ 
nem Horne, einer Trompete, ed. Pr. 
u. Na III. ſouſt felt. 

Natrącam, s.nd, cze, U.ied. 1., ywam, 
s. nd, czę, 1. Natrące, cisz, s. d, 
ied. 3. 1) kogo, ro, na tv», einen 
oder etwas icd, durch einen Stoß, 
Schub, cze durdh mehrere worauf zu 
ftofen, binffo$en. Daher: a) koza. 
jemaxden anſtoßen, um ihm elnen Wink 
woju zu geben. b) kego. co. einen, 
oder etwas worein zu bringen ſuchen; 
na niebespieczeństwo, iu Gefabr brin—⸗ 
es; in Gefabr ſetzen; na ogień, in 

aś Feuer bringen, 4. e. wer Dem Feinde. 
c) kogo, co, einen oder eine Gache 
immer vorruͤcken. a) zudringlicher Wei⸗ 
fe immer worreśten, empfehlen, piu 


Nąt 


ju bringen fachek. 2) immer et 
8) auftofen. a) cig. ein wenig : 
beruͤhre, auruͤhren. b) 6 
mdbnen. 3) atkobek ; sed 
szkłanke, ssklanki, «R Ola 
cine Scharte, einen Gprung 
niochen ; sobie ręki, ręke, 
Sand verfanhen. 4) czyn, v 
weuig riechen, czę. rudmeife. 
ted, 004 5 reht 4 
felt.); wormad cia Wenig ſchmet 
u. fig., beſſ. Łatracam. Rec. 
pas. 3) fib. 3 ſich (att, rid 
u. oben, cig. u. fig. 4) na szy 
den Degen beym Fechten renuen. : 
einem tmmer auf Den Hals kon 
Wea kommen. a) zudringliche 
b) ungelegener Weiſe. /. Nat 
auącywanie , Naurącenie. 
Natracę, wśd. Stracę czego do 
się, v⸗ wid, Pr. Na 
Natraczam, vid. Natrocze. 


Natrafam, s. nd. czę. i ; matr 
d. ied. $, na kogo, na co, 
auf wen treffek, na Przyiacic 
fi" sos” obageite trefcm se 
ju. —— rock Kami 

Natraktuie, sie d 
Pr. u. Na reg mindine, 

Natrapie, blef kogo dosyć, ' 
sie dosyć, nk. 7. W, Na UL 

Natrawię, vid. ewawię czege 
felt. | 

Natrę, vid, Nacieram. 

Natrędowace, sid. strędowacę 
dosyć U. fo allę Dericac. 

Natreluię, ować, s, d. cze, 2, Gel 
worauf trillerk, Rec, się, ( 
wid, Prim, g. Na III. | 

Naireskcę, wid, Prim, u. Na II 

Nawet. 1) g. a. m. in żudcia 
unangenehm zudriuglicher MRaaj 
tka. 2) g. u. Zudriuglichłeit. 
VII. 38, 

Natretka. /. von Natręt 1. 

Natrediwy, ęśd. Natętny, felt. 

Natretnik. m. nica f. niczka, / 
Natret, 

Natretny. adj. gudrinelih, ad 
no. fubst. ność , Zubdringlichke 

Natretski, fAtt natrętny, ada 
adj. von Natrętstwo u. Natręt, 

Natrętstwe, n. Zndriuglichkeit. 


Nat 


p, ować,. s. d, czę. 2. co na 
sego dosyć, co dosyć, etc. vid, 
wad Na III.; auch Rec. się, 
. 
ię, oid. stretwię dosyć, dobrze 
erivat. 
?, 8, d. cze, 4. Natraczam, s. 
'ę. 1, vid, Prim, wg. Na LII, 1) 
m Niemen , Feſſeln, Die binten 
zttel anbdngen, binden, feſſeln, 
oki. 2) etmaś binter den Gate 
iden. 3) nawlekam troczek. 
e. 1) pas. a)fich. /. wie immer, 
vid, Prim, u. Na IIL. felt. - 
im, s. d. czę. 1. Natrosaczę, 
ał, kać, s. d. czę, 2.; auch: 
, 8. d. ied, u. czę. 4. (kiwam;y 
cze. 1., Oszczam, s. nd, ied 
) voller Kummer machen, Rec. 


ich (att kuͤnmern, gramen, haͤr⸗ 


/. wie immer. 

ę, Natruchleie u. Deriv. vid. 
lę, Struchleię. 
się dosyć, 

, fonft felt. 
vid. struię się dosyć W. Deriv. 
At., aufer noch: Hec. się do- 
asu. 
„ 4.d. ied, a, mit einem Mud: 
'a8 erwaͤhnen. 
ę, s. d. cze. u. ied. 5. (Na- 
im, s. nd,ied, u. czę. 1. felt.) 
Gdred machen. Rec. się, fih 
allarmiren, fuͤrchten, o co, wes⸗ 
Natrwożeię, s. d, czę. 2. 
vsoller Schrecken werden. 
n, Natryksam, s. d. czę. a. 
cnę, Natrykene, s. d. ied. 2. 
' den Hoͤrnern worauf berauf ſto⸗ 
twaś, co. 2) voll ftofen. 3) 
igen, scił, mit den Hoͤrnern, wie 
pd. Rec. się, 1) pas. 2) fidh, 
ſatt. /. wie immer, 
kuię, Natryumfuię u. alle (at. 
im, u. Na LIL, meiſt się. 
am u. gsam, s. nd. ied. U. czę, 
ttr, compos. felten). Natrząsy- 
:. nd. cze. 1., Ęęsywam, 1. 
; natrząse U. trzęsę, trzesiesz, 
„trząść, s. d. czę. 2.; natrzą- 
. trzęsnę, s. d.ied, 2, 1) cze- 
cił. dużo , trochę, etwas worauf, 
z czego, etwas woraus, wobec, 
ſchuͤtteln, gruszek z drzewa na 
», Birnen Boni Baume auf die 
eniędzy na stół z worka, etc. 


' sobie , fidh etwas erſchuͤttetn, 


eid. utrudze się 
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durh Erſchuͤtterung verletzen, rekę, 


wnetrzności, 
nad nosem, przed nosem, vor der 
Naſe, palcem, mit dem Finger im 
Borne jemandem berum fabren, drohen. 
ręką , pięścią, 3) kogo. jzman—⸗ 
ben ziehen, einrenfen durch Schuͤtteln. 
Rec. się. t) jacgląc na koniu, im Nete 
ten oder fonft, i. e. ſich erichittern, 
durch Erſchuͤtterung ſich Schaden thun. 
2) na kogo, nad kim, (- kogo, fels 
ten.) z gniewu, vor Zorn gegen jes 
manden beram fpringen, fih werfen bin u. 
der.  Daber auch: komu na nosie, 
nad, przed nosem, rid. gben. 2) 
czego dosyć, wie gewóbni. Sułst. Na- 
trząsanie, Natrząsywanie, Natreąsie- 
nie, Narraśnienie nud Natrzęsanie, 
Natrzęsywanie, Natrzęsienie, Natrzę: 
śnienie. 
Natrzaskam, s. d. czę. 1. Natrząsknę, 
Natrzasne, 4, d. ied. 2. 1) etwas 
wo berauf auffnalen, ć. e. burdy Snals * 


5) komu na nosie, 


fen berauf werſen, aufhaͤufen, s. B. 
biczem. 2) ein wenig zerpiśgen, vid. 
roztraaskam, Rec, się. u) pas. 2) 


fih. 7) vid. Na LII. /. wie immer. 
Natzaskiwam, s. nd, czę, 1. 

Natrzebię co na co, tlg. vid. Prim, ©. 
Na ILI. Rec. się dosyć, vid. ib. De. 
rivat, felt. 

Natrsepam , get. pię, piesz, pał, pać, 
s. d. R 2.,. ni +. PI 1. 
worauf etwas opfen ar 
z. B. Staub, wid. Pr, 1. Na 111. ez 
się. 1) pas. 2) fi. 23) ſich fatt klo⸗ 
pfen. a) Kleider ausklopfen. b) ſchla⸗ 
gen, pruͤgeln. c) obecoen. /. wie im⸗ 
Mer. (nadpsuć trzepaniem, ſelt.). 

Natrzepocę, Natrzepiecę, tam, u. alle 
Derivat., vid. Prim, a. Na III, 1) 
co na co, etwas morauf , berauf , bars 
auf tlopfen , ſchlagen mit den Zittigen, 
flattern. 2) voll fattern. 3) durch das 

lattern befchódigen, Rec. się, pau., 
dh, u. eid. Na LI. ſich (att flattern. 
/. wie immer. h 

Natrzęść, natrzęsę, sid, Natrząsam, 

Natrzeszcze ut. Derivat, vid. Prim. tg, 
Na II. elt. 

Natrzeżwię, vid, otzeżwię dosyć, %. 
alle Derio » felt. e 

Natramię, misz, vid. Prim, Tramię. 
Daher: Natrzmiony, tig. 8. fig., vid. 
naićzony, udany, i 

Natrz iotom u. e iz. donć, fi$ 
u. Na LI. met . cię dosy 
(st fattera, fafla, 

m 2 Na. 
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Natrzymam sie desyć, vid, Prim, W. 
Na ILI. und alle Derivat.; fonft felt. 
Natrzystam, s, d. czę. 1. 
woranf mit drephundert Tejfeln fluchen. 
2) etwas oft fo werfluchen. Rec. się, 

ſich fatt fluchen. 

Xx vid. utuczę dosyć u. Deriv. 
elt. 

Natulam się dosyć, vid, Prim, g. Na III. 
fon ſelt. 

Natulam, vid. Przytulam, 
felt.). 

Natupam, s, d.cze. 1. Natupnę, s. d. 
jed. a., (ywam, s. nd. cze, 1. felt.). 
1) mit bem Fuße, nogą, worauf ſtam⸗ 
pfen. 2) etmać worauf aufRampfen. 
3) aufftampfen cine Beule, oder ſonſt 
etwać; guz, rane , etc, 4) breit, 
fad ftampfen, std. Prim. und Na LI. 
Rec. się, 1) pas, 2) fih. 3) ſich 
fatt. /. Natupanie, Natupnienie, Na- 
tupywanie. 

Natura. /, 1) bie Natur, etg. u. fes 
ciała, rzeczy, wody, etc. 2) bać Nas 
turell , czyja, gorąca, 3) Der Ga: 
me; meska, módnnlije ; kobieca, 
weibliche. Eupk. 

Naturalista. /, 1) ein Naturaliſt, Un⸗ 
glónbiger. 2) ein Phyſiker. tka, tski, 
tetwo , Naturalifierep. 

Naturalny. adj. natuͤrli eig. a. fig. 
„adw. nie, no.. f. anis, fs 

Naturbuię się dosyć o co, weswegen ſich 
att Fimmern, vid, Na III. ſonſt felt. ; 

ogo, einen. 

Natussuię, ować, s. d. czę. 2. autuſchen, 
betufchen mit Tuſch. 


Natycham, s. nd. cze. 1. ; natchnę; 
s. d. ied 


(Utulam, 


. 2. vid. tchnę, kogo czym, 
einen womit begeiftera, infpiriren, th eo: 
lo g- I aychał go Duch Swiety, Det 
beil. Geiſt. /- Natychanie, ſelten wobl. 
Natchnienie, vid. gben sb Naichnę. 


Natychmiast, adv, 1) fiatt, anfłatt, ożs, 
a) fogletch auf der Stelle. 3) an Die 
Stelle, vid. gew. Natomiast, Podst. 1, 
28, 31. 

Natyię, vid, utyie dosyć, dobrze. 

Natykam, s. nd, cze. u. icd. 1. A) na- 
tkam, s. d. czę, 1. 1) co w co, do 
czego, etwas wo hinein, na co. o 
berauf fopfen, ſtoßen, paden. Daber: 
czym, womit auśftopfen, auspolfietn ; 
słomą, włosami, mit Stroh, Ja 
rew. 2) eig. U. fig. sol ftopfen; ksiąz- 
kę frasskami, zolądek potrawami, 


1) mebrmalś - 


Natvnguie, ować, 


Nau 
Urzcdy podłemi Nieunkami, L 
Ludźmi u. (. m  Daber: bek 
Bauch auspolſtern, fet wads 
B) naiham, 4. d. czę. 1. _ 1) 
worcin, wovon worauf eine MRU 
Menge etwas ſtecken; tyczki, s 
etwas womit voll ſtecken, ſpickes, 
ganz beſtecken womit; winnice | 
mi, Den Weinberg mit m 
duszke szpilkami, dać S£ifen u 
deln. ©) natkne, 4. d. ied, a. 
w co, etwas Einzelne$ wo bine 
fen; tyczkę w ziemię, einen X 
in Die Erde, felt. 2) kogo czy 
nen momit beruhren, clg.; laska 
«nem Gtedea, słowem , mit 
forte.  Daber: 3) empfindlich 
ren, beletdigen ; P> w opu * 
ten; czynami, Harblungen. 4 
beruͤhren, etwaͤhnen, co, ca 
rihbren, emrfiudlicy ruͤhren, 
ruͤhren, treffen ; reka Boska 
natkneła, bie Qasb Gottes bal 
ſchrecklich geruͤhrt. Daber: a). 
naikaal go, dee Schlas bat. i 
ribrt. b) słowo natknęło go stra 
das Wort ruͤhrte ibn ſchrecklich. 
bet: 6) vid. Natycham. 338 
niety zapałem tym, 908 
angeffamnnt , geriłbrt. =) co kom 
einem etwas imnier vorhalten, 
nen. b) co, kogo komu, ti 
manden oder etwaś immer wad 
vorreiten, empfehlen, in Weg 
wid. Natrącam. Rec. sie. i 


2) fif, vid, oben kberal. , 


Na Ill. dosyć. . Natykanie, 
nie, Natknięcie, Natknienie. 4 
Particip. Natkniony, Natknięty 


4. ad. czę. 2 


Pr. u. Na III. 


Natvnkuie, ować, 4. d.czę. 3. 


de, Ruftinhen, wid. ib. 


Natyram, vid. Styram czego dos! 


desyć, trochę. 


Natviułuię się dosyć kogo, wid, 


u. Na III.; fonft felt. 


Nau. €ig. na Wu, zwey Praepoai 


oor lauter (s, a.)' verhis perfecti 
alsolutis, die nicht ſo biu fa 
Die verba auf Na u.Po, uid, Mi 
tung beg Napo. Da fie alle 
aus Dem Prim. auf U u. 
tlórt werden koͤnnen, 
ausqelaſſen. Nur z. -B 
Naucinam, s, d, czę. a. 1 
gy 2) no abbane. 
genug abhanen, wegbawen, cig. I 
wid. Prima, auf U, » t. red Ą 

' s 
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fid fatt abhauen, 
Prim. u. Na LIL  Naubywam, 
cze, felt. md. ied, 1. 1) i berali 
men, weniger werden, że, Nau- 
ie. 2) genug weniger werden, bin: 
i, 2. eig. u. fig. wid. Pr, auf U, 
Ubywam. 
luy. adj, (ebrreich. 
lnik. m. ein Lehrer, Belehrer, 
iſch. 
m, s, nd. cze. 1. lehren, gu lep: 
fliegen, catechifiren, predigen, co 
ego. Nauczę, s. d. ied, 4. leb: 
vollends audlebren. Rec. nau- 
się czego , felten.  Nauczę 
'sego. etwas erlernen; ięzyka 
as iego, po Polsku. Nauczanie, 
zenie, legtereś meiſt Rec. sie. 
30 dim. von Nauka, ironiſch 


weghauen, ꝛc. 


die 


ciel. m. der Lehrer. Ika, 
Nau- 


m. ski, adj. Lehrer⸗. 
żlstwo, das Lehramt, felt.). 


/. 1) die tebre, a) die gelehrt 
w kościele, in der Kirche; pię- 
Kiądz dawał nauki, der Prieſter 
rór ſchoͤne Lehren. Oyciec Syne- 
liezdzaiacemu w domu, gu Hau⸗ 
> tym, basów, Daruber. b) Die 
ihre; Chłopiec iest teraz na nau. 
tłzie na nauke do Mavstira. c) Die 
B, a)vid, b, Lybie gebalten wird. 
18 Lernen; iaka mi to nauka, 
"Chłopiec nie uwaza. 3) Die 
ufhaft ; nauka matematyczua. 
e Kunſt. Daher: nauki wyzwo- 
die frepen Kuͤnſte. 
am się dosyć z czego, vid, Prim. 
a II. 
a, vid, Nausznica, felt. obs, 
ica, vid. Zausanica, niczka, /, 
felt. 
y. adj. 1) auf den Ohren gu tra 
2) mit eigenen Obren gebdrt, 
adu. nie, no, /, ność. 


'raep. tiq. na 1. w vor Serbię, 
enen Die Aumerfung bey Nau gilt; 
Nawbiiam, s. d. czę. 2. 1) ge: 
inein ſchlagen. 2) uͤberall hinein 
eu. Nawpusaczam, genug bin: 
ſſen, uͤberall hinein laſſen, eig. 
„. (Dan febe uberal das Prim. 
Vu. Na 111,), 


/£ 1) dberhaupt cin Sdif. 7 
5ę 


efhiff. 3) Galeere. 4 Sdif, 
lgang, Mittelraum ener Kirche. 


Naw $49 
Nawabiam, s. nd. czę, ©. ied, 1. Na- 
wahie, bisz, s. d, ied. Z, 1) tg. 


kogo, jemanden worauf locken, biniot: 
ken, na armaty, z. B. auf Die Kano: 
Nes. 2) wiel wovon lacken, zuſammen 
locken. Daher: etwas vol lode, 
czym, Womit, eig. u. fig. 3) einen 
gled burdy dać Fleck/ausmachen, auf 
irgend cine Art mworauf bringen. Rec. 
się. 1) pas. 2) fih. 3) ſich fatt. 
J. wie immer. (Nawabywam, s. nd. 
czę. 1. felt.): 

Nawacham', s. d. czę. 1. 1) ſtatt na- 
wachluie felt, 2) a) tig. genug Wan: 
ten, ſchwanken. b) fig. unſchluͤſſig mas 
hen. Rec. sie. 1) pas. 2) fih. 3) 
genug unfchliffig fepn. /. wie immer. 
Derivat. felt., 

Nawącham sie dosyć, id, Prim. 4, 
Na I1L; ſonſt Nawąchaniem nadpsuię, 
u. andere Bed. ſelt. 

Nawachluie, ować, 2. d. czę. 2. 1) 
mit einem Faͤcher, oder ſonſt momit 
auffdcheln , auffachen. a) ctmaś wor⸗ 
auf, darauffadhen. b) voll fachen. 2) 
perderben, felt. 3) auffaͤcheiln, anfa⸗ 
chen, genug befaͤcheln. Kec. sie. 1) 
pus. 2) fih. 3) ſich fatt. . Nawa- 
chlowanie, 7 

Nawachtuię fłatt Nawartuie, felt. 

Nawakuię fłatt Zawakuję, felt. abus, 


Nawała, /, 1 bać Sturmwetter, eig. 
u, fig. 2) ein Uugemitter, ela. u. fig. 
p eine Gewitterwolte, eig. u. fig., Die 

a tobt, eine Fluth, cig. u. fig. ein 
aufen tobender Renſoen. Nawała 
'atarska , das tatarifdhe Uugewitter, 
der Einfall Der Tatarm, Die tatari(che 
Gluth, Die einfalenden Tatarn, u.f. w. 

Nawalam , s. nd, vid, Nawale, Na- 
walam, s. d, czę. 1. vid. Ywalam 
czego dasyć, co pełno zawalam, 

Nawałasze, vid. Zwałasze, felt. Rec, 
się dosyć, wid. Na Lll. g. Prim. 

Nawale, lisz, s. d. ied, w. cze. 3, (Na- 
walam, s. nd. cze, W. ied, 1. fett.). 
1) etwas worauf hinwaͤlzen, binfłdrczen, 
hinwerfen, i, e. etwas Schweres worauf 
werfen, ſtuͤrzen, legen, waͤlzen; z. B- 
drew na ro, doli worauf ; kamienie, 
kamieni, Gteine. 2) czym, womit 
voll waͤlzen, werfen, legen, vid. oben r. 
kilka kiiów, batogów na kogo, na 
to, koinu na co, tinige Hiebe, Pruͤ⸗ 
gel mit aller Kraft worauf, auf einen 
tbun , einem aufiaͤhlen, felt. Rec. sie. 
1) pas. 2) ſich. 3) in Menge voll br 
sen, ſich fuͤlen. a) (ich fuͤllen Due —X 


— 
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ńe Menge fallender Sachen, |. B. W 

fir endes Holz, einfallende Steine, Ie. 
) fih fuͤllen durch zudringliches, gus 

ſtroͤmendes Volk. /. mie inuker, fele. 

Nawałcsan , s. d. czę, 1. (Deriv. felt.). 
1) Przywałesam na co. do czego. 
a) etwas worauf bindrinzen „ ludem nian 
eine Cache herum ſchleppt; 3. B. Mu: 
ratb,- Koth, felt. 3) auf dieſe Art 
goli ſchleppen, felt. Rec. się. 1) ſich 
fatt derum tretben. 2) eine Sache ne: 
nug berum ſchleppen, felt.; koge, tir 
nen genug herum treiben. 3) in Menge 
aufkommen, felt. /. mie tmmier. 

Nawalkuie, ować, s, d. 2. vid. Prim. 
u. Na III, 1) aufmalfen , einwalken. 
2) getug roller, mangeln; ;.B- chu- 
siy, Die Waͤſche; genug walken, i. B. 
ciasto, den £eig. 23) tu Vorrath wale 
ken, elg. u. fig. 4) reht durchwalken, 
cit. cig. u. fig. s) anfwalten anf eine 

Miaeóy A —8 ae D paz. 2) 
. 3) fi fat. . Nawałkowanie. 
(Jeriv. WH —* e. nd. czę. 1.). 

Nawalnę, vid. Walnę, felt, s. d. 2. 
cf. Na III. 

Nawalnica, Nawałnica, /. sid. Nawała, 

Nawalny. adj, ffuͤrmiſch, eig. u. fig. ado- 
no. —8* Sieme, sia bić Sturnu 
wetter, eg. u. fig. 

Nawapnię, s. d. ied. u, czę. 3. einkal⸗ 
fen, bekalken, auffalten, ośd. Prim. 
Hec. się, fidy, u. pas. /. mie immer, 

Nawarcholę, wid, Zwarchelę dosyć. 
Rec. się. 3 pas., ſich. 2) vid, Prim. 
a. Na III. fi fatt zerknuttern, genug 
nicht fchonen eine Sache, eig.; genu 
liederlich ſich herum treiben, fig. 
wie immer. 

Nawarcze, aet. felt., meiſt Rec. sie do- 
svć, wid. Prim, w. Na III. (Deriv, 
Nawarczam, ywa, felt.). 

Nawariam. s, d. czę. M, ied. 1. mit det 
Epindel fef drehen, vśd. T'rim. 

Nawartogłowię u. Deriv. vid. Prim. u. 
Na III. felt. 

Nawartnic, ować, s. d. cze. 2. meiſt 
nar się. welches per el/.ps. gft ausqe⸗ 
laffen wird. 1) genug worauf lanern, 
Wache balten, aufpajjeu. 2) aufraffen. 
bienen als Hund, Diler, verächtl. 
3) genug auf der Wache ſern, eig. 
4 ſich (att, wid, pben 1. 2. 3. /. mie 
immer. 

Nawaruie, bid. Prim. unb Na III. felt. 

Nawarzę, 23.. d, czę. 4.,. ſeltener Na- 
warzain, 8, nd. ied. R. czę. t., ywam, 


branen, brauen laffen. 
wovon viel einbranen, bramen, I 
i. e. mah; miedu, piwa, 
Bier, eig.; rzyć szkody, | 
Schabernack, aden, i. e. R 
Rec. sie. 1) pos. 2) ſich. 
fatt, sid. Prim. tęchen, fiedez, | 
aurichten, eig. ©. iS. wid. 4. 
immer. 

Nawaszczam, vid. Nawoszczę, 

Nawaónię ftatt Zwaśnię, felt. a. 
rivat. felt. 

Nawaszinościam kogo dosyć 8. i 
syć, vid. Prim. und Na 1II. 

Nawątlam, nawątle, vid. :) Ń 


tlam, etc. 2) vid. Prim, R. 1 
und (* auch Rec. się dosyć 4 
pa . 


Nantpić się doyó, rid, Prim, 


Naważę, s.d.cze, ©. ed. s, Nav 
s. nd. ied. u. czę. 1. (Naważ 
s. nd, czę. 1. felt.). 1) etwas 


wiegen, wagen. 2) azuwieagen, p 
als Zugabe. 3) auf eine Seite 
heruͤber wiegen, bec bala 
Rec. się, 


eu, GEL. 
8) id. 4 vid. Na UL. fd fu 
wie immer. 
Aren" Naw 3* —* 
e Art, bie die iw 
u. W vor fiń haben » apo 


- Nawecuię, ować, s. d. CE; 2. 
© 


wetzen, eig. 2) viel in 
reitfchaft wezen, bewegen, auf 
fertig megen. 3) anmegen.' Ru 
2) pas. 2) fich. 3) fidh ſatt. 
WCCOWAaILIE. 
Nawedruię, felt., aufer: Rec. 
syc, dg. u. fig. vid, Pr, u. X 
Naweędzę, s. d, ird, tt. czę, 3., i 
nd. 8h * czę. 1., ywam, z 
r. einrduh:ta, eig. u. fig. 
einidmdochen. Rec. „55 pas,, | 
vid, Na LIIL. /. wie immet. 
Nawerhuię, vid. Zawerbuię dos 
Naweselić się dosyć, Kogo dosyt 
Prim. usd Na III. | 
Naweżę, vid. Zwęzżę, felt. 


Nawia. /. eine Wolke von Pfeilea 
geln, obs. 


Naw 
', nawiądły, wid, Nawiednę, 


n. 1) tig. eine oben herunter 
Klammer. Daher: 2) Bie Pa⸗ 
|, eine Klammer im Słabe. 
nawiasem ce powiedzić , t% 
in der Parentheſis (aga; b) 
eygehen, nebenbey. Nar. I. 125. 
ry. adj, don Nawias. 

vid. Nawięzuie, 
„ Nawiąska, /. 
gebunden wird, a) DBandage, 
ung dec Wunde. b) etwas, 
einen Pfeil, 26. Darauf gebunDen 
2) Heilerlohn, Schmertengeld, 
enerſatz, zuriſt. Daher: syn. 
wszczyzna. 
3, eśd. Nawięzuię. 
6 /. die Weihrauchsbuͤchſe in 
e 


1) aleś , wać 


1, vid. Nawichnę. | 
m, s, d. cze, 1. Nawichlę, 
t, lać, s. d. cze, 2. (Na- 
1, 8. ad. ied. 1., felt. iwam, 
s nd. czę, 1. felt), 1) na- 
2) czego dosyć , wovon ge: 
drehen, verwirren. a) wiat, 
0. b) Człowiek, der Menſch. 
p Angelcgenbeiten verwirren, fig. 
3 anjłiften. Rec. sie. 1) pas 
3, via. Na LI, ſich (att fi 
NET, 
:', madwichnę, 4. d. ied, 2. 
nam, nadwicham, s, nd. icd. 
ener czę.) noge, ręke, den 
Me Hand' fich wetiauchen, cin 
errenken. Hec. się, 1) pas. 
cin weuig gerrenfcu, verſtauchen. 
chnienie, Nadwichnuienie, (Na- 
„e, etc. felt.) 
e. s d, czę. 4. Nawichrzam, 
ed. u. czę, t., ywam, s. nd. 
1) mit Sauś und Braus er⸗ 
eig. u. fig. a) tig. wiatr. b) 
u, głowe. 2) genug tolleś, UN: 


unſinniges Zeug anfiften, bans . 


tcheu , anrichten. Rec. się. 1) 
fb. 3) fidhjart. /. wie immer. 


koca . s. nd. ied. n. cze. 3. " 


n flieben, 04s.; auger: bibi. 
belmiiu gen, Rec, się, pa, 
1. sr, Nawidzenie, cf. im 
iene Nawiedzę in Nawiedzam. 
„ «1. troche zwiedly. 
* nawiądnę, więdniess, wiądł, 
Ć, s. d. ied. 2. etwas l: 
g. u. fig. /. Nawiedsienie. 
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Nawiedzam, s. nd. czę. t.; nawiódzę, 
s, d, ied. 3. 1) kogo, jemauden be: 
fuden. 2) in Der Babel: beintjuchen. 

qka Boska, bie Hand Gotteś, na- 
wiedziła go , fuchte ihn beim.  Na- 
wiedzanie, vid. Nawiedziny, a- 
wiedzenie, Die Heimſuchung, N. P. 
Nayświętszey Panny, arid. 

Nawiedziny. pł. t. f. ba Beſuch. 

Nawicię, vid, Nawiewam. 

Nawiększę, nawiększcię, wid, Zwięk- 
szę, etc. desyć felt. 

Nawickuię się dosyć, 
Na III. 

Nawielbić się dosyć, wid. ib. 

Nawielmożę, vid. ib. (At.; vid, Zwiel- | 
możę, 

Nawielmożnię u. Derivat. vid. Zwieł- 
moznię, etc. 

Nawieram, s nd. czę. 1.; nawrę, wTzesz, 
wrasł, wrzeć, 4. d. ied, a, 1) tm Kochen 
cinzieben, in fidh rer mieso rfa- 


vid, Prim. W. 


wiera soli. 2) fig. Człowiek iadu 
bezbożnego. Subst. Nawieranie, Na- 
wrzanie. cf, nawieram unten 2. 


Nawieram, 1.nd.czę.1.; nawre, Wrze$£, 
warł, wrzeć, s. d ied, 2. 1) eig. Ots 
was morauf mit aller Gewalt hinlegen, 
legen, Dicht aniegen, anſtemmen, um 
es zuſammen zuſumachen, i. e. daß es 
anf einander liegt, ſchließt, ꝛc. NB. (elt, 
a) in bie Hoͤhe kochen, ſieden, wallen. 
PR in die Hoͤhe treiben, 4. B. 

aterie in einem Gefhwire. H in 
fo gieben, czego ; einſaugen, tlg. U. 
g., sci/, von unten in Die Hhe. Req 
się. 1) pas. u. fidy, felt. 2) vid. obe⸗ 
s. a) tuchtig; gebdrig. 3) od. ib. 3. 
4. Materie oder ſonſt etwas in Die 
oͤhe treiben, brennen. „/. Nawieranie, 
AWAICIE. 


Nawiercę, cisz, 8, d. czę. U. ied. 1. 
Nawiercam, s. nd. czę, U. ied t, 
Nawiercywam, 4. nd. czę, 1. i) tt: 
was worauf hinbohren, J. B. Spaͤhne, 
darauf bohren, aufbohren. 2) etwas 
worauf drehen, bohren, vid. 1. 4) an⸗ 
dreben, anbohren, anbrechen dadurch, 
verderben. 5 in Menge, iu Borrath, 
mowon siel ꝛc. dohren, mid. Prim, u. 
Na IlI., fo wie auc iu alien Bedeut. 
Rec. się. 1) pas. 2) ſich. 8) fidy 
dreben. a) drehek, eig.; b) Dre: 
„ bobren; c) dreben, fig.; ya e. Ms 


„ tę. a. fig. ©D : 
*6 Sa. j. wie —*ãc 


Na. 


4 
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Nawiercipietkuie sie dosyć, wid, Pr. W. 
Na II. mei Rec. się dosyć. 

Nawierzę się dosyć, vid Pr. u. Na Ill. 

Nawieszgam, s. d. czę. N. nd. ied. 1. 
Nawierzgne, s. d. ied. mit einem 
Schlage. „Nawierzgiwam, s ud. czę. 
U ied. 1. 1) etwas worauf fchlenfern, 
i. e. werfen, indem man mit den Siła 
fen ausfdfldgt; z. B. koń co na co, 
fi etwas befdhódięen, indem miau 
(pringt, binten auśfchidgt. Rec, się. 
ry ps. 2) ſich fatt ſprinaen, hinten 
ausſchlagen, etg.; ſatt tollen, fig. 3) 
ſich ſatt hauen, ſchlagen. a) ela. koń 
nogami; b) roegq. 4) ſich zu Schan⸗ 
ben, zu Schaden, oid, oben überall; 
4. B. fpringen, bauen. / mie immer. 

Nawieść, Nawieśdź, vid. Nawiodę. 

Nawieszam, s. d. cze, M. nd. ied. 1., 
ywam, s, nd. cze. 1. Nawieszę, sisz, 
8, d. led. 2. 1) worauf haͤngen co, 
bef. in Menge, puamniem auf einen 
Haufen ꝛc., Darauf kdusen, hinhaͤngen; 
1. B. chusty na sznury, Waͤſche auf 
eine Sfnur. 2) in Menge anhaͤngen; 
dzwonków wiele, viel Schellen. 3) 
in Menge benten, Złodzieiów wiele, 
Rec. się. 1; pas. - 2) fih. 3) fib 
anhóngen in Menge, eig. u. fig. , einem 
am Halſe, bem Enrerh, e. ed. I'r. 
4) fih fatt , vid. ib, u, Na LI, f. 
wie immer. 

Nawietrzę, s. d. cze. U. ied. 4., trzam, 
s. nd, czę. 1. 1) dołer Wind, <uft 
machen. a) ter Werwitterung ndóbet 
bringen , felt. bo einen Cufraerudh ein: 
iehn laffen. 2) etwas Durch Den Wind, 

obie Mitterung aufſpuͤren, fizben, Ż. e. 
durch den Geruh. a) eig. pies, Der 
Dum. Lb) fia. veraͤchtl. der Menſch 
Człowiek. Wiec. sie. 1) par. 4 
recht Luft, Wind etnziehen, ſich wer 
derben dadurch, oder auch fo viel als 
es noͤthig if, tnft, W'nd einzieben, den 
G-ruch bBarnah einziehen. 5) ſich ſatt. 
. Prim, W. Na ll. . wie immer. 

Nawietrzeie. at, eć, s. d. cre, 2 


Mind, Luft, einen Luftgeruch ein icheũ. 


Nawietrzny adj. luftig, two ein freger - 


Durchzus der Luft iR. 

Nawietszam, wid. Nawiotszam, adas. 
Provinc., 

Nawiewam, s, nd. ied. g. czę. 1. Na- 
wiele, wiał, wiać, s, d. czę. U. ied. 
2. (Nawionę, eniesz, oniesz, onał, 
onąć, 4, d. died, 2. mit einem Nudłe, 
einen Ruck Nur. 1) co w co, wać, 


Da co, we berauf wehen. Daber: 2). 


er 
I) ſich (att, 
Nawiezeę, vid. Nawiozę. 
Nawięzc, zisa, 4. d. czę. ©. led, 


Naw 


„ afwehen, aufthoͤrmen, zafamma 
in Renge ; z. B. śniegu kupę. 
wol wehen, co 


czym, 4) GBM 
czym, WomiŁ  SDabec: bieg 
Ten , treffen. s) bewehen, Mit 


nug in Feſſeln, Banden ſchlagen 
ten. Daher: NKec. się, pi 
8. Na III. 


Nawięznę, s. d. ied, a. fatt Un 


na Cczyin, BA CO, 


Nawięslię, gó. Nawiązuię, ywa 
* 


wac, ſeltener owal, s. nd. ca 
nawiążę, zesz, zał, zać, s. d.i 
I) co na co, €twaś woranf b 
plaster na rane, cih Pflaſter; u 
na konia. 2) verbinden, rane, 
Wunde ; rannego, eisen © 

3) iurifi. czym, eine MBerlegna 
nen Mord 2e. bezahlen, $. e. © 
zengeld, Wehrgeld geben, (co k 
koinu czym, Rec. sie, pasi 
J. Nawiązywanie, Nawiezanie. 


Nawiiacz, m, ten co nawiia, 
Nawiiam, s. zd. 1.. nawiię, ies 


wić, s. d. cze. 2.5 nawinę, nął 
s. d. ied. 2. 1) IG. co na c 
was woranf aufwideln 3 nici s 
bek, chusty na wałek, ag 
nen Knaul, Waͤſche auf die Nel 
aufmideln jum Weben, i. e. i 
fpulen cewki, Die Gpulen. b) 
osnowę, Dbaś Geatru. ca 
krośna, auf den Etubf. 5) na 
auf cine Wunde aufegen. 4) 
czego, (ich etwas werrenfen , befi 
wiiam, 5) ble$ nawiiam, m 
einen, komu, etwas iu Die One 
en, co. s) żur Zeit in 
») gur Unzeit ia Weg bringen, 
fig. Hec. sie, 1) pas, u, (ich. 
mu, blo$ nawiiam, nawinę i 
mem tn Die Queere kommen. 
milnitt in den Meg Fommen, | 
begegnen. b) zur Unzeit in Die 
fommten. 3) czego dosyć, via. 
u. Na III. . Nawiianie, Ni 
Nawinienia, 


Nawikłam, s. d. cze. m. nd.ź 


nawikle, esz, klał, klać, kleć, 
ied. t. czę, 2 1) (IG. co na c 
maż worauf wermerren widela, 


„mwideln, aufſpnlen, aufwirres. 


czym, etwas womit fe unol 


NŃaw 


fren bemideln, beſpulen, bewir⸗ 
3) fig. vid. Nawichłam. Rec. 
1) pas. U. ſich. .2) genug Ver⸗ 
ig auſtiften. /. wie gewoͤhnl. 
„ esz, ał, eé, s. d. cze. U. ied. 
Furcht aufer fich felbft jepn, naͤr⸗ 
hun, oŻs. | 
m, s. nd. czę, u. ied. i. nach 
b. Nawilgne, gł, Jgnał, gnąć, 
ied, a. wdllig. 1) feucht , na$, 
ferig roerden; Die Feuchtigkeit, die 
anjieben, a) genug feucht, naf, 
' weróen. 3) feucht, morafiig wers 
1 4)aCt. abns. (att Nawilzam 
ec. się. 1) recht ſich feudht, 
egen. 2) recht feucht, naß wers 
u. ſ. w. vid. oben. /. Nawilga- 
Vawilgnienie, audh Nawilgnieię, 
nieć, s.d. czę, 2. 
>, Zesz, ilgł, ilzeć, vid. Na- 
e in Nawilgam. . 
y. adj. techt naf, feucht gewor⸗ 
ac, IU, 267, vid. Nawilgam. 


ło, le. /. łość, 


ie, vid, Nawilyam. 


)ce, cisz, s. d. cze. U. ied. 5. 


ilgoce, cesz, obs: gd. Provinc.). 
|gocam, s. nd. ied, u. czę. 1. 
1, 6. nd, czę. 1. felt.). 1) feudt, 
jeden, mit Nafe, Feuchtiakeit 
iehen laffen, mać trodfon bleiben 
Daber : feuót, nag, ungefundD 
W. 2) vid. Nawilzam , abus, 
się. t) pas. 2) fih. 3) Nafe, 
tigkeit, kalte, ungefunde Naͤſſe ein⸗ 
s czym, davon durhzieben, durch⸗ 
pa werden. /, wie immer. 
ceia, ciał, cieć, s. d, czę, a. 
r, geudtigieit, falte, ungeſunde 
einziehen. /. Nawilgocenie, adus. 
Nawilzeię, vid. unten. 
tmianm, s. nd. czę. U. ied. t, 
n, felt. s. nd, czę. 1.).  Nawil- 
>, 4. d. ied, 3. vid. Nawilgo- 
1. Nawilzam, legteres feltenec. 
stnieię, rid, Nawilgoceię. 
. pł. twep Senſen in der Wap⸗ 


e, rid. Prim. u. Nad III. felt. 
um. s. nd.ied, u. cze. 1. (ywam, 
. czę, 1. felt. nach u. nah). Na- 
„ 8. d. ied. u. cze, 4. 1) naß, 
machen, anfeuhten, einfeuchten, 
thten. 2) Nawilgocam, adusive, 
sie, 1) pas. 2) ſich. 23) vid. 
1 /. wie immer. 

się, Zał, zeć, s. d. cze, a. 1) 


Naw 555 


, t werde dri s 
—X —— — 3 m. 3 


wid. Nawilgaceie. Rec. się, . 


nach u. nach, von felbfi. ;/- Nawilze- | 


nie. 

Nawinduię, ować, s, d. czę, 3. CO na , 
co, vid. Prim. u. Na LIIL, 

Nawiodę, vid. Nawodze. 

Nawione, sid. Nawiewam. 

Na wiosnuie, vid. Prim. q, Na III. 

Nawiotszam, s. nd. 1,; nawiotszę, s. 
d. cze. U, jed, 4, (Nawiotszywam, 
s. nd. cze. 1.) etwas alt, verwittert 
machen; alt werden, verwittern laffen. 
Rec, się, 1) pes., jiemlih, genug, 
zur Gemige alt, werwittert werden. 2) 
act. czego, etwas jur Gmige verwit: 
tern laſſen, alt wer 
immer. 

Nawioze, wid. Nawożę. 

Nawisem. adv, 1) vid, Nawias fate 
Nawiasem. 2) abfdhifiig, (chief her⸗ 
unter, fchief herunterwaͤrts. 

Nawitać sie dosyć, vid. Prim. u. Na 
111, fonft felt. 

Nawisnę. blof etwa: Nawisło pełno 
czego fiatt nawieszało się pełno, e$ 
haͤngte ſich alles / voll, 7. e. Alles blieb voll 
haͤngen. NA. felt, Derivat, noch fel> 
tener. 

Nawłaczam, s. nd. czę, 1.; nawłdczę, 
s, d.ied. 4, 1) eig. syn. mit nawię- 
kam, nawlekę, 2) czego dosyć, (00998 
die Menge berbep fchleppen ; Gości 
wiele, viel Gaͤſte, fek. 3) vereggen, 


broną na roli , rolę, vid, bronuię, 


3) gottig ſtricken, trodbeln, pończochy, ” 


die Strimpfe ; meift cze. Rec. się 
czego dosyć u. pas.  Subat, Nawłas 
czanie, awłoczenie. 

Nawładać sie dosyć czym, vid. Pr, W. 
Na III, j 


Nawlekam, s. nd. czę. 1.; nawlekę, 
eczesz, wlekł, wlec ; au: nawlo- 
kę, włokł, wlekli, wlec, «4, d. led. 
a. (Nawlehiwam, «. nd. czt. 00 
nawlekam , felt). 1) czego dosyć, 
vid. odeń nawłaczam, 2) co. eiwwas 
cinfabeln „ eig. inte, die NabnaDel s 
łańcuszek, die fette; korale na tłań- 


cuszek etc,, wo auch nawlocze manch⸗ 


wal vorfommt, aić s. d. częCfelten. 


Subst, Nawlekanie, Nawleczenie. 
Nawłóczę, vid. Nawłaczan. 
Nawłocska, /. sid. Nawłoka, 
Nawłoka. f. 1) Einreihband, Giuiiehe 

. Pi 


en laffen. /. wie 
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band als im Beutel. 2) Leine im JU 
ſchernetz, Netzleine, woran Die Ne: 
ſteine haͤngen. 

Navwioke, rid. Nawlskam. 

Nawodny. odj, 1) mit Fluͤſſen oder bem 
Meere umgeben. 2) bas auf bem: Waſ⸗ 
fer ift, oder ſich auf felhem aufhaͤlt. 

Nawodze, 4. nd. czę. 3,; nawiodę. 
s. d. ird. 2. cf. wodzę, wiodę. 1) 
wiode co na co, €twaś worauf bine 
filhren; sieć na ryby, das Men auf 
bie Fiſche audbreiten, auf dem Waſſer; 
mawiedź kurek, mache die Pfanne su, 
depm Feuergewehr. 2) kogo, jeman⸗ 
den hinfuhren, bringen; na debrą dro- 
£€ę. ua niębespieczeństwo , tig. 8. fig. 
Debt: dusze Pastćrz teu nawodzi 
do Boga, leiten, lenten, c/. wodzę, 
Rec. sie czego, kogo dosyć. Subar. 
Nawodzenie , Na'viedzenie, legtere$ 
ſelten. 

Nawodze wodą , ». d. czę, U. nd. ied. 
3. einwaͤffern, falfch oder felt. 

Nawoiowy. adj. zum Webe, am Weber⸗ 
baum gehoͤrig. 

Nawoinie, ować, s. d. rzę, 2. 1) im 
Kriege viel Unbcil auftiften, eig. felt. 
a, burdy den Krieg, eig. u. fig. wiel 
Unheil anfiften. 3) wiel Gpeftalel ma: 
chen. fer, się. 1) fidh fatt a) Krieg 
fibren, bo Spektakel machen, r. e. rur 
moren, laͤtmen, poltern. 2) ſich gu 
Zpauden 10. ośd. 1. cf. Na III. . 
elt. | 


Nawołam fłatt Dowołam felt. Rec. sie, 
3) kogo dosyć, 2) na co dosyć, vid. 

" Prim, 

Nawolnię felt., vid. Zrolnie trochę, 

Nawolnieie; vid Zwolnieię dosyć. 

Nawomituie. ować, 4, d. cze, 2. 1 
etmaś wo auf ſpeyen, womiren. 2) vol 
frenen, womirin, breden, lec. się, 
fidh fate, genug. wód. Na III. 

Nawoskvie, vid. Prim. NYoskuię. 

Nawoszczam , 5, nd, czę, 1.; nawao- 
sxcze, s. d,ied. 4, son Wachs durh: 
dringen laffen, einmichien. Smósrc, Na- 
woszczanie, Nawoszczenie. Rec. cię, 
mie gewoͤhnl. 

Nawowie się dosyć, rid. Prim. g, Na 


« 


LII.; fonft felt. 
Nawóy, m. £. oiu. Weberbaum, wocauf 
bas Scheergarn gewunden with. 
Nawóz. m. & osu. 1) Schutt, Erde jar Aus⸗ 
fuͤlung Des nugleichen Bodens 2) Dune 
«, Mi zum , NB. ben men 
erbey faͤhrt. 


J 


Bar 


Nawozże, aiss, sil, zić, s. na 
nawiozę, wiezę, eziesz, wiar 
a, d. iecp 2. 3) czego da 
Wenge berbep fabreu, filbrex 
jów, Waaren; nawozu, Di 
co czym, etwas Dur berbep 
Schutt, Mik, 2x. verſchuͤtte 
drogę, staw, $. B. gruzem. 
le. ben Acker bůngen. Rec. i 

asyć U. pas.  Subst. Na 
Nawiesenie. | 

Nawracam, s. nd. ca£. 1.; | 
s. d. iecd 3. 1) umienfen, u 
a) eig. na drodze, auf ben 
czym, wozem, Mit wa 
konia, wóz, das fed 16.; p. 
czego, nawróć woza, ścił, 
felten ohne iroche. b) gą. c 

Wiary, etc. Daber: 2) 
manden bekehren, do czego, | 
iary Chrześciańskiey. Rec, si 
ſich, eig. n. fis. vid. oben. J. 
canie, Nawrocenie. 
Nawrę, rid. Nawieram. 
Nawroce. s7d. Nawracam. 


Nawrociciel, m, der Bekehrer. 
lski, adj. lstwo, n. | 
Nawrot. m. g. otn. 2) Me Bekehrnn 

aber: Wendurs, üUmmwendu 

Brodawnik, vielleicht falfó al 

vinc, 4) Cytisns „Austriacni, 
Nawrxał, nawrzeć, vid. Nawit 


Nawrzaskać, Nawrzeszczyć si 
n. ale Derivact. vid. Pr, u. | 
fonft felt. 


Nawrzedze, (Nawrzodowię, ſell 
Scjówite pacjen. Nawrz 
wrzociowielię, voller 
vid. Prim, A Na a efdymwiri 

Nawrxeszczę, wid. „Nawrzaskae 


Nawskrosluska, /. ein Et r l 
telldnbifchen Deere. br ar⸗ 
Nawstecz, (Ig. na wstecz, 
zuruck, ruͤckwaͤrts. mu 
Nawstydzę, ſtatt Zawstydze 
się dosyć, sid. Prim) ui) R 
Nawszę, wszał , wazvłi, szeć, 
2. d.ied. 4. co sobie, ſich en 
Laͤnſe machen; ORK ba 
ec. się, verlauſen, wola 
werden. Sub. Nawszenie. 
Nawszcie. sid. oben Rec. wazał, 


Nawy, ci. na u. wy, ciqe 
che Drapofition vor Merbi * 
Die Alert. bry Napo g. Nav 
nab die ſaͤmmtlich als" s. d. W 


Ńay 


kivo 
L za si W Dale m WSE 4. 6: Na 
1) IB Wenge 


, 4. d: czę, 1. 
E Dercad riióca, cię, « u. fig. eń 


x. 2) 4 $eRu8 , bisidnglich Ber: | 


1) 


ſatt 
att, ef De, De 
perdraflig if. „/- wie immer. 
iam, s. d, czę, 4. dberali her⸗ 
Se , genug berauś bauen, tlg. 
7 t. e. derauś ſchneiden, derauó 
'20.5 anthauen, anójchnetoea , u. 
vid. Próm. tn allen BOW. . Rec- 
1) pas. 2) fd. 3) vid. oben 


—8 


ec, 3. ſich ſatt, „mite berauć ſchnei⸗ 


perauś hauen, /. Wie immer. 
Alle MA SBórter fiab Der Kacze 
i auśgelajjen, meil ſie' jeder Leſer 
anaiogijd erklaͤren kanu. Hieher 
en aber ſolgende nicht. 
. bloß sie dosyć, vid Prim. u. 
d.; ſpnſt ſelt. 
un, s. ud. czę. t.; nawyknę, 
led. a. vid, przywykam, do cze- 
Zac. ll. 253. czego. 
jg. uxzertrenniiche Precp. 900 pes 
cedwiz (M Comparativo, um Den 
fatuwas annoeuten; j. B. nay- 
izy, bet grógejie, Der allergroͤße⸗ 
na pięknieyśzy, bec hónfe, ab 
safe ſ. w., i.e, gtoͤße *. 
pf COM (ate MAN 
dob na ; : ko . nawiększy, * 
ieyszy. ies thut jegt nur nedh 
audvolk bin NRD wieder nuf dem 
und mau Darf es nicht nachabs 
Da e im 
a —— © <omparationen Der 
—— Comparalivos; 4. 
iększy, mnieyszy, lepszy, etc.; 
m regulairen Abjectiden aber sód. die 
vos; j. B. sprawiedliwy, stały, ła- 
WODO naysprawiedliwszy, naystal- 
nayładnieyszy, der Guperlatiw sf. 
pilt auch bep Den Comparationen Def 
rółorumi; als. 1. B. lepiey, dele 
zaylepiey, GM jeja gorzey, kr 
maygorzey, GM W i 
£, naypiękniey, AM (OSR, U. 
o tw nd. - 
kulę, s.d. led. 3.; naydę, 068. ; 
dł, nayśdź co „geod nl. naydę, 


B, nalasł, n beer znaydg. 
f0 Rec. "a Aj (a naśdz, 
nassedł, mayśdź, if corrupt, rev 
866). 


Na-. 


Polniſchen nut br 
fiepe Die angegebe⸗ 


1., „Sewibalidjer: d 


Naz 
ertlart Nay —A 


się. 315 et alibi, 





Sdnig, Panie Nasz Miłościwy, 
—* Der IN że 
pospolitty Stany , 

—— Gtdube der 


Stepublii ; ; Zgl» 


madzone na Seymie, im Ned 
—— ndk sd 
wietny, 46 mL 
————— 
Naymacz. m. cæka, r) de V 
tet, Verdin 5 e Pachter, 
bernehmer, 
Tac. IL NŃ 
i ” "m. St. nk r. „aę” Nojat 
tka, /. vide N 


Nina. mad, czę i "nayme, mićtz, 
zaiął naiąć, w d. ——— 


a) co kogo, —* einen miethen, 


do mieszka- 
a siebie; "stay 


stancyę . ein Qaartier 
nia, na mieszkanie 
nię dla komi, wozownią na karety, 
dla karet. Człowieka, einen 
ſchen, do roboty, mr Abein konia, 
cin Pferd, u ko ; — ko 
von jemandem. komu, —— 


vermiethen, co, —8* vid. oben. D Da a 


her: Roc. si — 

„, ko cze onſt AU , 
80. weg” je, a. o "dak, Naymow Kid, . 
Naięcie, 2 


Nayniższy, (rid. niski) 'Sluga, gehorſa⸗ 
mer Diener, Compiim. . , 
Naynogi fiatt Ninogi, Miżogi. 
Nayprzód, wid. +) Nawprzód; 2) Ng 
wprzó , zuerſt, b , at. 
a. Budf. Nas, 


Naz, vor 47 "N, u. 5. era 
wey a w. gu 

—8 —*— sa vielen 

von benen Die Regeln —— 


bey Napo, Naw und Na „gelten. 
Deswegen werden KUC edi ige we⸗ 
nige "Deba de Art Ró meil Die 
dbrigen Der ję jaśt darnad) 
analogijh aflśren tan, ki „ai w: 
teh Nazbieram, Nazbiiam, 


nad ertlóre Ch) Naścinam, "Naścię 


— 
NB. Dieſe Bitter 


ył 
EA fe a 


«tc, ld. Naigrawam 
Nariaśnieyasy. adj. Aedwicudcigfie, 


a 
m WW. tła” 


1 yoyo . 
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als bie auf Naz, Nawy, Napo', Żom: 
men aber Doch auch vor. 

Nazabieram, s. nd. czę. (U. nd, ied. 
felt.) 1. 1) alles uͤberall meg. nebnien. 
(a voͤllig wegnehmen. Rec. się, gfih 
att. 

Nazabiiam, + d. czę. 1. 1) alles uͤber⸗ 
al verſchlagen mit Naͤgeln. 2) aleś 
todt ſchlagen. 3) genum, wid. 1. 2. 
Rec. sic. 1) pas. 2) fif. 3) ſich 


Nazad. adr, zurid: 

Nazaintrz, obs. sukst., jegtade, 1) bey 
 anbrechender Morgentöthe. 2) czego, 
(æcil. per ellips, od) morgendes Tages 
nad, z3. 5. wesela, der Hochzeit. 

Nazuiutrzam, s. nd. jed. u. czs. 1.; 
nasaiutuzę., d. icd, 4., utrzywam, s, 
nd. cze, 1. Quf din miorgendea Tag 
verſchreden. Subst, Nazaiuirzanie, Na- 
zaintrzenie. 


Nuzajutze. n. der nódhfifolgenbe, mor: 
gende Tay. 

Nazaiutrzny. adj. 900 nazaiutrz , wegen 
ſeiner Dsppelfiunigleit , ońs, 


Nazale się komu dosyć,. vid, Prim. u. 
Na IJ. 


Nazałuię się czego dosyć, vid. Prim, 
u. Na NIL. 


Nasbieram , s. d.czę.1. 1) reht in Menge 
zuſammen nehmen, zuſammen famnielk, 
iafaranien ra jk ufammen ſchnuͤren, 
ze. eig. U. ) zuſammen fadelu, 
na igie —— recht viel. 

3) dnie fammieln, Ju'aniniek ſchar⸗ 

ren, te. pieniadze , Gd. Noc. sic. 

1) pas. 2) fidh. 3) fd fast. . Na- 


zbieranie. 


Nazbiiam, s. d. cze, r. 1) zuſammen 
ihlaaen. €ig. mit Ndzeln m IRense, 
rt e, eg. ret dem Kochlöſel recht 
ſtart, vel. old. Prim. 20 juſammen 
ſchlagen Beld, odr fer4 etwas, in 
Menge. 3) —X argumentiren in Men⸗ 
ge ie. vid. Prim. gy. Na LI. Rec. sie. 


1) pas, 2) fiy. 23) fih fatt. J. mie 
Inter, 
D. Ażbiega sie wiele Ludzi do czego, 


es werden viel Lette, mobin jufammen 
tommen. Nązbiegło SIĘ 
wiele Ludzi, »8 famen wiel Menſchen 
tufantmeu, zufammen gelaufen. Es lie: 
fen wiele Menſchen zuſammen. 
Ńasbyt udw. gu (ebr. 
Nazdrayk, m, (sazifraga) ©teinbtede. 
Nażcuiam, Nażenię, vid. Nażonę. 


Nazbiesało, 





- Nat 
Nazeram, vid, Nażrę. 
Naziaię, vid. Naziewam. 
Naziębiam, s. nd. ied. Q. « 
wam, 2. nd. raf 1. Nas 
s, d.ied. u. czę. (Na: 
etwas erfólten, edt Palt | 
fólten, „dur Kalte belhć 
Rec. się. 1) gewug frieren 
ben. 2) v AR" 
Naziębywanie, Naziębienie 
Naziębne, —— abł, ę 
abnać, s. d, led, u. cze, : 
erkaͤſten, geuug Graf leDu 
vor Froſt erfarten,  geuug 
burchdrangen werden. /. Na 
Ńaziąbnienie. 
Nazieie , v;d. Naziewam, 


Naziemny, adj, auf ber Er 
wachſend, liegend. 

Nazimek. mka. m. de Bo 
ein einjdyrigeś Schwein. 

Nazielenis, nisz, a. d. ied. 
niam, s. nd, ied. ©, czę, $t 
autdrben, Def. oben. Rec 
u. fih. /. wie immer. 

Nazielenieia, nial, nieć, 4. 
gruͤn werden. 


Naziewam, 4. nd. cze. U. lei 
ai6ię. Naziaie , ciesz, aie 
ział, siać, s.d. czę. g. led 
aionę , eniesx, ział, sia 
onać, 3, d. led. a, 1 na 
a) felt. eid. Prim, u. Na HI 
fchaappen, hauchen. b) mor 
etwas, co; . act. u. nest. 
uaziewam, nazione, 2) M 
Schnaepen, Lechzen gerathe, 
skóra, die Haut. 3) ſich abfd 
werden, skora, bie Haut. 
felt., aufer: sie dosyć, ſi 
hen, wid. oden. /. mie imm 

Nwiewam, a. ad, ied. A. cze. 
zicewnc, 4. d. ied. 2. vid. N 


nazionc b, c. Prim. 4. Ra 


Nausiezdza sie, s, d. nicoi. im 
zieżdzam, tn Meat zaiżmi 
men, ju Pferde oder Wasa 

kupców na iarmark , dl 
kupców, Panów. ode ge 
Panowie, naziezdzaią sie 
do llubna. aa findei auch 
nowie naiezdzaycie sie. j- 
naziechaliście się. Naziezidź: 
dla tego aby etc.; jes dl 
mebr. 

Nazimuie, ować , s. d. cę: 3 
zinie do schowania, prze 


Naż 


, abus. zum Ueberwintern 
) ben Winter aushalten 
egft. Rec. sic, 1) fi 
ern, eingewoͤhnen, ſelt. 2) 
wintern, A e. 
elt.- 
4. Nazłopie, 
ować, «s. d. czę. 2. wid, 
| 1. Rinnen, Krinnen eine 
ec. SIĘ, pas., etc. Vid.ib. 
Pozłocę, felt. 
Nazłoceię , vid, Pozłocę 
te, 
sz, pał, pać, pam, s. d. 
act” viel p — , freffen, 
auffreſſen, 4. B. aló ein 
u. fig. 


4. d, czę. 4. recht viel Fluͤ⸗ 


uśftogen , Uble Reden, zc. 
saber auch: Mec. się kogo, 
ag serfluchen. ę) einen ge 
„ cverldumdes, ſchimpſen. 


s. nd. czę, 1.; naznacze, 
1) znakiem znacze, mit 
N etwas, co, bejejchnen 
ka, krzyzem. Daher: 
niem kazda rzecz nazna- 
aczyć , jede Sache mit ibs 
bejeichnen, ś. e. die ABabre 
ju fagen. 2) befiinimien ; a) 
Na co, do czego, WOZU, 
DUNg wozu; Wies na ko- 
Cz. Ził, do kopania gro- 
ogo „, jemanden woju, clo 
co. a) voraus beſtimmen, 
Klasztoru na Zakonnicę, 
fęyska. b) ernennen, na 
„na Biskupa, zum Bid 
Bifchofe. iędza Kunoni- 
naznaczył, auf, do Bis- 
io Urzęda, na Urzad. c) 
befchrciben , umſchreiben, 
wid, oben. d) beſtimmen, 
"Termin, rok, mieysce. 
nie, Naznaczenie, Rec. sie 
„dosyć, U. pas, 
„nd. czę. M. ied. 1.  Na- 
s. d. ied. 3, voller Schweiß 
25, się, ſich. /. mie immer. 
Nazynam, 
| Prim. 4, Na LL. 
ł. ied. u. czę, 3, gelb, gelb: 


(cam, cywam, s, nd, 


ią. mit Gale anmachen, 
| M. Derivat, wię oben. 


gum Ueber⸗ 


Naż 


Nnżółcieie, Nażółkne, vid, Prim. gelb, 
gelblich werden. Nazditri-i- ebend. 
vid, ib, 

Nażone, eniesz, oniesz, onqł, onać, 
s,d. ied,”a. [ażeniam, s, nd. czę. 
r. berin treiben, worauf berauf treiben, 
Blo$ Schafe, Jdpll. vid. Prim. W. 

a III. in allem Bed. : 


Nażnę, Nazrzę, żrosz, zart, reć, 2. d. . 


czę, U. jed. dt, Nażera 0 ra ge, 
u. cze. r. redjt, -genug ftefen, ißen, 
scił. Shen fonft felt. Jewoͤhul. rid, 
Pr. u. a LIT. Daher: — einbeißen, 
dzem, ci einfreffen, ſich einfreffen.  Hec. 
się. 62) pas. nt. fi, felt. - 2) geunug 
Agen beiśen, ſich fatt dgen. 3) czym, 
fió poi befreffen ; 5) ſich fatt 
freffet woran. c) fidh recht befreffen , 
czego , woran, i. e. recht viel freſſen. 
. f, Nazarcie, Nazeranie, 
Nazczewam 7 Nazrzeie fiatt Dozrzewan, 
etc. felt, abus. 
Nażucham, s. d. czę. 1.  Nazuchle, 
lesz, - lał, lać, s. d. ird. u. cze. a, 
- 1) €ig. etwas worauf fauen, gnavern, 


i, e. langſam. 2) etwas zerinuͤttern. 
Rec. sie, 1) pas. 2) fid. _J. wie 
immer. 


Nazuię, iesz, uł, uć, s. d. czę, 2., 
(Zuwam, s, ud. czę, U. ied. i. felt.) 
etwaś morauf kauen, auffuucu, eig. 
ju serfanen im Staude ſeyn, rid. übri⸗ 
gen$ Prim, u. Na III. 

Nazwanie etc. nazwe, vid. Nazywam. 

Nazwisko. n, 1) Die Benennung kazdey 
rzeczy; ziół, miąst, rack, woienne, 
Nuśdrud , Serminuś einer einzelnen 

„Gacje. Daher: 2) der Name, Fami—⸗ 
lienname, 4. B. Małachowski, Zabieł- 
ło, der Zuname, im engeru Siune; 
nazwać kazdego po imieniu i nażwi- 
sku, einen jeden bep felnem Kauf: tub 
Zunamen nennen. 

Nazwyciężam się dosyć, vid, Prim, u. 
Na LiL, felt. 


Nazwyczaiam etc. , fłatt Przyzwyczaiam, 
obs, abus. 

Nazyczam, nażyczę fatt Dożyczam, 
pozyczęj przedaie. przedąm, obs. 
Nazvię sie dosyć, . rid, Pr. u. Na Ll,; 

fonft: felt. 

Nażymam, +. nd. t, Nazzymam, s.d, 
czę. 1, Nazzymę, miesz, mał, mać, 
s. d. czę. tt. ied. a, iu die Hoͤhe ſtraͤu⸗ 
ben, thuͤrmen, aufſträuben, aufiturmen, 
włosy, 337 wały, [ale morskie, 
Rec. się, fif, W. pas. /. wie immer. 
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Nażynam ,'e. nd, czę, 1. felt., aber 
Naznę, Zniesz, zął, eli, ząć, s. 4. 
ied, a. vid. Prim. u, Na II. auf ei: 
nei Haufen, Wotauf, barauf estem, 
aufernten, tlg. Mec, się. 1) pas. 2) 
fiń. 2) ſich ſatt. / wie immer. 

Nazywam, s, nd, czę. 1.; DazWE, (obs. 

' nazowię) wiesz, wał, wać, 2. d, led. 
a. 1) nennen, kogo, Co, einen Et: 
was, po imieniu swoim, bey ſeinem 
Namen. 2) nennen, heißen, beuennen 
etwas, co czym; cnotę glupstwau, 
die Tugend eine Thorheit; auch: ko- 

o czym, jemanden etwas nennen, hei⸗ 

Mh, wielkim Bohatyrem, Kpem, ti: 
sen Helden, Natren. 3) nazwać ko- 

o do Urzędu, na Urząd, emnennen, 

lo$ d. aber nicht cze, obs. 4) Rec.aię, 
heißen, fich nennen. 
den Familiennamen; mam na imię 
Paweł, a nazywam się Malachowski. 
b) dberbaupt genommen, nazywam się 
Pawel, Piotr, Małachowski, etc. c) 
czym, id nenne mich, heiße etwas, 
Zołnierzem , ale nie iestem nim, 
Suósti. Nazywanie, Nazwanie, 


Nęce, s. md. czę. 5. 1) tlg. ryby, bie 
iſche antóderu, aulocken; (au ptaki, 
Die Wógel, felten). 2) fig. kogo. jes 

« gianden, do czego, auch chec iakaś 
ne'i mie do tego, abym. _ Hec. się, 
fidh aulocken lafjen. Sabst. Nęcenie, 

Nedza. . 1) bie bittere Armuth, bać 
Elend; nędze klepać, fih damit (dlep: 
pen. 3) szych, falideć Gold, Silber⸗, 
Flittergold⸗Stoff. | 

Nedzarz. m. ein elender Menſch, 1) at 
mer, 2) eleud auófebender. (/. arka, 
felt.) cf. Nydanik. 

Nędzę, s, nd, .*e. 3. elend arm, elend 
imager machen, qudlen, plagen, fćbra 
Całowicka, Woysko Nieprzyiacielskie 
i Przyiacielskie Kray nedzi, s. d. wy 
u. feltener znedzić; głodem, mit Hun⸗ 
ger, aushungern. Subse. Nędze- 
BIC, | ten. 

Nędzka. m, et f. old. 4) dim, von 
nedza. 2) 90n nędznik, - nica. 

Nędzniacz. m, rka, /. ©. vid, Nedznik, 
Tuc. L. 88. 

Nędanię, vid Nędzę. 

Nędznica, vid. Nędzarz. 

Nędznicię, niał, nieć, e. nd, czę. 2. 
elend arm, eleud mager werden ; s. d. 
NY: z u. ſeltener ponędzieć. Subat. 

edznienie. 


Nędznik. m. Nęedznica, /. vid, Nędzats, 


= 


a) ti. Nut wok 


Nie 

Nedzny. adj, 1) dab «u 
lis, flet, Człowiek. 
płata. 35) elend mager, Czł 
adv, nie, (ft. u0). Nęćd 

Nega, vid. Niga. 

Negocyacya, /. Muterfaudlui 
cyuie, s. nd, . 2 RE 
traktat, b) pieniądze. c) 
Subst. Negocyowanie, a«.. 
wy, po, do, prze etc. a 
/. Negecyowanie. 

Nękam, s. nd, r. quó! 
ogo, einen; log, dać © 
wy X. pongkać, ośd, ib. 
kanie. 

Neni, obs. att niemasz. J. 

Nóra. sid, Nórka, verach 

groß. 

Nóreczka, /. dim, von Nórka 

Nórka, /, 1) cia. eine Ni 
2) euph. abus. dee Teftifet 

Nerze: Wart Narung lep 
erzeia, /. 

Nm f. Xodlneifes /- Koͤber, 

8. Zac. IL 


Neutralista. m. r /. da 1 
Neuualizacya, €ig. sód. Ne 
nie, von: 
Neuualizuie, ować, 4. nd. 
fih serhalten. 
Neutralny. adj. neutral. ado 
Subat. Neutralność, bie N 
Ni. cozj. 1) contr. von ani, 
nidht ni szeląga nie mam, | 
einen Sdiliug babe id. b) 
pelt ni — ni Śatt ani — 
der — uoh ; ni słódki, m 
weder ſuͤß noch bitter; ni te; 
weder ies, nod zenes, i. e. 4 
ni aak ni sak weber auf Mek 
jene Art; ni tam, ni sam M 
bin noch Bierhin; mi go taa 
sam, man faun damit pe 
noch dorthin. 4) pat niśł. 
von der Stelle, ni ztad, m 
2) Ni ocz, Niecz fat al 
eig. O niczym, ni przecz 
co, ni zacz fłętt ni saco. © 
fo and ni skim fłatt s nikt 
cf. niwco, niwecz, 3) 
or. 1. 153. felt. , 
Niby, conj, gleichſam, gleichſam wi 
Nic, (obs, Nico) adv. niÓM. ' 
5. częgo, uichtó, triae 60 
etwas. Bes Den Negatisza 
meiſtens adverbialiier WA_U 
niemaas nic, 4) de 


Nie 
a, eś iR nidtó, niedasz 
soft bu mie nichtó? nic nie 
es wiegt nichts, b) gilt 
ey den Zerbis affectus ift 
et nic fubst. ie 
; nie boię, id firdte mich 
„e. por felner Sade, nic się 
1idtó, gar nidjtó; nicze- 
iwuię, id) verwundere 
teine Sade, tak, fo feht, 
ie, ba$ ; mic się nie dzi- 
erwundere mich gar nichts, 
a nic, nihtó und nidte, 
to nic nie iest, e6 if gat 
ale nic, ebtnd.; wielkie 
ob Bagatele, gar nichts. 
nidjtó neueś, ztego, b 
szego , 
nichts guteś; —X 
ic dobrego, indeci, 
uic potym, utaugu 
wo, Mort, unpaffend, une 
b) Człowiek, SZaugenicyte, 
ie mi potym , ich Faun e8 
en, nic mi po nim, niej 
we. 6, ©r, fie tauge fdE 
ra mi do tego, eś geht 
2. tego nie bę- 
r "itd ichtó; ni w czym, 
szym, (R nie, einem 
„i sa nie, fir niótó, » 
18 nichtó, nic nie gie. 
Daber : Niczego, 1 
4. gben. LI) adv. p) id 
tube; komu w twarzy, 
es fiebt einer nicht unebtn, 
iu$; do twarzy, 6 fiebt, 
cht ubel, unebes, 2) Ni- 
<6 if mie ziemii m. 
idt arms b) ich fehe nióć 
) eś ift mie aicht Nbel, ich 
unpa$, wie fonf. 3) ni- 
u s ocza patrzy. u) t6 
it dbel auf 5 man fiebt 
Ralitiófeć an. 


den Swiensfaben; Aag. 
coll, nić gruba w tym 
gadem in grob in der ges 
zewdbni. sin nitka. Nici, 
irn , Nabimien. Nici tka- 
nne, Die Sótetung, i. e. 
n wendelbaumie zum Auf⸗ 
1 Meberfubie. 

tsiąte oder linfe Seite des 
ebrte Seite eines Kleides. 
nice przewrócić ,  wywra- 
iicwię. 

(Filago), gilitrant. Nie- 


na, polna, 










Nie -559 
adj. von Zwirn, zwiruen, poń- 
de. 





Niciany. 
czocł 
Nicienki. /. pl. t, cnek, g. der Weber 
jettel. 
Nicie wodne, n. coli. (Conferva,) Wal⸗ 
firfadtn, Xtrumykowe, zdroiówe, na- 
— rynnowe, mieniące się, siatko- 
we, galaretoye, qrłosowe, skupio- 
ne, zfecene, 
Nee wid, Nie, obs! Kop. 11. 45. P, 
Nicuię, « nd. 2. 1) menden eln Fleid. 
2) fs. buróięda, 
lemandeś Chre; kogo, jeman⸗ 
«.d, przeuicuię. J, Nicowa- 









Niwa, (acl. Człowiek obr Kobieta) 
m, et /, indecl. 


Nic. 
Niczego, vid. Ni 
Nidelikcayk, N Niderlaadczyk, m. Ni- 

derlandka, Niderlandzki, Mnieders 

Mdader, m. ziu, riſch, adj. 
Niderlandy, p/. :. Niderlantlya„f. Ni- 

deslant, m. bie Niederlande. 

Nie. I) adv. niht. 11) unzertreunliche 
Praep.vot Composkie, 1) bty Ad- 
jectivis, c um, j. B. nicaprawiedii- 

foremny untegel⸗ 

Th b) nicht; nietrwały, 
nicht — nieęgi, nicht fart. 
łatoisz nidt adj; nie- 
icht algu gut, nicht der 

; mienaygorszy, nicht Der ale 

lerfóledhtete, nicht alju fdhleht. 2) 

wot Perhis. a) sig. miót; 4. B. nie- 

daię, ih gebe nihł; nieprzychadze, 
nieprayidę , id fommenidt. 4 ŃB, au 

EM id alle Diefe Bera aló jg 

Mórter | „nie daię, nie przyidę; 

aber nacz Bemt ©ltfiaozifcheu und Rue 

KG fana man eż auch ſͤglich alś etu 

rt (dreiben. Dieſe Werla regieten 
inśgefammt Den Genitiv; 4. B. nia 
daię pieniędzy, kapelusza, id) gi 

kein Geld, feiiien Hüth, das Geld, tea 

Żutb nióŁ | Siber mali fagt auch nie- 
daię pieniądze, kapelusz im Mceufu 

tive a) meiſtentheils ix befimmten, ein⸗ 

pelne gdllem, mo tm Deutfhen Dać, 

Du ben ficht; g. B. das Weld, deu 

BDutb. 2) abue, ini uubefimmten Zale 
mie oben. b) beſoaders vor uſam aicn⸗ 
gtezteu Ferbis compoaliis perfectis 
seu absołutis (słowa dokonane zło- 
żone), nic i im Cate fepa etwas jw 
tbun, ja werder 8 „ nieprzełomie, 
ich werde nich im tanbe fepn, czego, 
etmać dnrcdhiubredjen AC mieprzestrastę , 
etmwać , einen ga erſchrecken, u. 

ltoc, 
















vid, nic dobrego iR , 


— 
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Nie 


Rec. się, tntiwey, durchgebrochen u 
merden , erfhredt ju merden, u. (. b. 
NB. Es kommen iu Diejer form Merba 
gor, Die (ouft wenig oder gar nicht ge: 


braͤuchli 


dy ſind; 4. ©. nienazałuiesz, 


niewyzałuiesz, nieobżałuiesz , duwirf 
niót im Staude ſeyn genug ju bekla⸗ 
gen, bedauern, es Dich reuen laffen, 


czego, 
cipiis, 


etwas. "Daber: 3) vor Parti- 
a) tlg. UM»; niegotowany, nie- 


nasycony, ungekocht, ukerfdttigt ; nie. 
) 


strawiony, 
nicht, vid. oben: nicht 
Śglih $5 ss JU werden, 


unverdant, u. ſ. w. 
gełocht, 20. 


NB 


c) 
. befons 


ders nur vor Verbis perfactis, Daher: 
das deutſche uns or lich, bat binter 


allen adjectivis verbalibus; j. B 
wyczerpany, uum 88 
zu werden; niewy 


© nie- 


fi auóge(Hdofe 
adany, UBMÓ $: 


lic ausgeforfht gu werden, n. ſ. w. 


4 e. un 


przebity, unmógl ich 


erſchoͤpflich, unerforſchlich; nie- 
durch 


ſtochen ga 


iperden; niedosiegniony, unmdalich 


erreicht 
bar, un 
auf ac, 


gu werden, ż. e. undurchitedr 
erreidhbar. II) sort Gerundiis 
ący, wszy bać deutfhe ohne; 


„SB. niemówiąc ani słowa, Shine ein 
Ort gu reden, gu ſagen; niemruga- 


iąc, 


obne gn winken; nierzekłszy, 


niepowiedziawszy nic, ohne etwas ju 


fegen ; 


gu wolen, u.f. w. 


tieie. 
jeciieis 


niechcąc, niechcący, OKRE es 
IV) vor Substan- 
a) bie al6 Derivativa 96 Ad- 
berfommen ; g. B. niestałość, 


Die Unbeftdndiafeit ; nicdoskenałość , 


die Unvollkommenheit, 


oben 1. 


vid; 


b) vor ſolchen Sustantivis, bie ſonſt Pri- 
mitiea fiud ; z. B. Niedoła, laglid; 


Nielask 
gn m erf. 


a, Ungunade. 
1) Da Die 7”erba quf Nie aus 


bem Primitivo erklaͤrt werden Fónnen , 
indem man int Deutfdhen zum bejahen⸗ 
Den Verbo blo$ das Woͤrtchen nicht 


binzyfekt ; ſo 


laſſen. 


ſpruͤnglich /articipia 


nb ſie faſt alle ausge⸗ 
2) Da bie Adjeciiva, Die MI: 
nd, vid, oben IL. 


5 c.. wwar ebenfals aus dem verbo 
prionnitivo duty Bepfuͤgung der Were: 
suna erklaͤrt werden kͤnnen, oft aber doch 
noch beſondere Bedeutungen im Deutſchen 


haben; 


worden, 


fo ſind fie grohtentheils erklaͤrt 
jedoch mit Weglaſſung der 


meiſten, Die im Deutſchen umſchrieben 
werden muͤſſen, und nicht auf un... 


lich, 


gen. Auch von Diefen 


—— móc 


ten vorkommende, oder aber leicht zu 
erklaͤrende ausgelaſſen ode bloß durch 
vid. Prim. u. Nie 11, ausgedruͤckt wor⸗ 


Nie 
Niebaczkiem , sśd, Nieobacz 


212. 
Nieb . adj, uunbedad 
adytfam, 2) oka. uwstichaa 
adtet. adv. nie. 1) un 


2) 908 ohn 
adtet. Saber. Podac 


ſamkeit, Sorglofigkeit. 
Niebawnie. adv. gRyeZAgIIŚ, 
ue Verſchub; wracav, ma 
kować bulla , etc. (ſouſt 
felten ny, ność). 
Niebespieczeństwe; richtiger 
czeństwo, R. Die . 
Niebespieczny, niebezpie 
fióc, gefdiciih. ade „nie, 
ność. , 
Niebianin. m. anka, /, Za 
fimmelsbirger, Qimmelsbew 
ański, (aństwo, m, co//,). 
Niebieski. adj, 1) bimmiifó 
melblau. 
Niebiosa, pł. n. 968 Niebo. 
Niebłędny. adj. x) —* błędny, 


(dar. adv, nie, J. ność, © 
keit. 
Niebłogosławienie; gm. Mi 


wieństwo, m. der Unſeegen. 

Niebo. n. der Himmel; a) po 

czyste, U. D. g. m. finfieret, u 
ołym niebem, per eślips, 
bem unter immel. 
melsſirich; pod iakim niebu 
welchem Simmelsſtriche; pod 
zimnym, warmen, kalten; 
sto, obaączemy się. d M 
wyzsze,.der bddhfe Himmch 
niebiosa im erbebenen, nieb 
Stole; z nieba, 90M 
nieba, ge Himmel. 2)a 
łóżkiem, der Himmel am Qi 
łóżko z niebem, u karety, 
gen, 36 

Nichboga. /. armes, uselaEiói 

| —** rdiges, mitieibdwikch 
enzimmer, das arme Ding, (i 
pelfianig). * 

Niebogi fiatt Nieborak, felt. 
obr, fłatt niebozątko; DI 
niebogi, adj. arniſelig, obs. 

Nieborak, m, «id, Niebogi. 
Nieboraczek. 

Nieboraczek. m. czka, g. dia 
boraczka. /. dim. von Nieb⸗ 
armer a alt, 
ther Menſch. 


Nie 


att niebonośnj, adj, obs, 
Didhtern). , 

,m. Nieboszczka, /, (abus. 
) der Seelige, m. bie See: 
l e. der, (die) Verſtorbene. 
o6zczykowski. 

adj. Niebotyczący, 1) him- 
nd , Olbrzym. 2) tmtnel. 
grzóch, felt. adv, nie, no, 
M. 


2. 1) wnieboyreał, m. ryba 

ranoscopus) ein Seeſiſch, der 
Himmel fiebt, Ty. 2) ein 

en(dy, der immer in die Hoͤhe 
3) rid. śliż, K/, (wielleicht 
ridhtig.) , 

„ m. ber armie, ungluͤckliche 

jaś arme Weib. 

(abuis. nicboze) ein armer, 

a Meuſch. Gewoͤhnlicher: 
Die armen, nuglücklichen 


Mangel, Abgang einer Sache. 
„/- Abweſenheit; w nieby- 
iey, in meiner Abweſendeit, 
eruie N. N. 

„m. g. lca, ein unerfahrner 
in Fuchs, Fritz. 

adj. 1) ungewoͤhnlich, nie 
(blog von Diugen). 2) uner⸗ 
ven Menfchen). adv. le. f. 


icht gang, verſtuͤmmelt. adv, 
t. łosć, 
, cił, cić, s. nd. 5, 1) auf 
iufolafen ein Feuer; s. d. na, 
imiecić ogien, auch ognia; 
felten. 2) fig. w sobie, 
tnnerlich , gniew , miłość, 
be, u. D. nt. hegen, aufſchuͤ⸗ 
her: ec. niecić się , glim⸗ 
u. fig. Subst, Niecenie. 
|. adj. unidnftig. | 
j., eig. contr. aus niechay, 
ech czyta, la$t ibn lefen, daß 
czytam, la$t mich leſen, niag 


s. nd.1, obs., Gif in com- 
„, im imperatipo. Niechay, 
e tego, i) laft das ſeyn, 
nicht an, eig. 2) zaniechay- 
vid, Zaniecham. 5) niechay 
tt niech, blof nur im sizg.; 
czyta fłatt niech czyta. © 
niechcący, adv, wider Wil⸗ 
ſichtlich. 

vid. Chcę. Daher: Niechce 


Nie ! 56: 


RH osb , ciało, cieć , s, nd. pieca. a) 
1 abe reine 0, Ą 
woju. 'b) ich bla" faul Niechcenie, 


bas ichtwolen felt. ; z niechcenia, 


unabſichtlicher Weiſe. 292, meiſt Dem 
Scheine nach. "PE 
Niechęć, /, 1) der Widerwillen; z nie- 
chęcią czynię to. 
wi en, Qbteiguna , do czego A wo 4, 
do koga, gegen wen. b) Unluſt, £r6s: 
brit wozu; <zuię do wszystkiego. Cc) 
Widerwillen, na kogo, na co, aus 
elner Urfache, od czego, z czego, dla 
czego, i. e. aus Zorn.  Daber: lin: 
gnade, iest w niccheęci u Króla, wel⸗ 
ches Dody wemiger, als w Nielasce ift. 
2) dla kogo, Mißgunſt gegen jeman⸗ 
den aus Neid; iaka to niechęć, któ- 
ra nikomu nic dobrego nie życzy, 
Niechęcę, cisz, kogo do czego, s, nil. 
3%, cf. Zniechęcam, 1) elnem bie tu 
woju verderben, i. e. einen wovon, mos 
żu abgeneigt madhen. 2) do kogo, 
ęsn jemandem abgeneigt machen. Rec. 
się, pas. u. ſich. /. Niechęcenie. 
Niechctny, adj, 1) do czegd, woju nicht 
aufqelegt, D. t. 
nauki, auch do kogo, jemandem ab: 
geneiąt. 2) dla kogo, komu, jemtat: 


en nicht wohlwollend. Z) nakogo, auf © 


jemanden nicht gut zu fprechen; na co, 
worauf u. audh vid, No. 1. 4) un: 
bienftfertig. zdr. nie. /, Niechętność. 

Niechluy, m. uia, g, (auch Niechluia, 6. 
ui, felt.) ein uafidtbiger Menſch. Za 
VIII. 3 . vułg. uyka, , 


Niechluynik, m. nica, ebend. 

Niechlnyny, adj, unreinlich, ſaͤuiſch. ady, 
nie, Bo. f. ność. 

Niechluystwo , n. Unreinlichkeit, Saͤuerey, 
eig. u. ng. Zab. VIII, 56, 

Niechowalny, adj. co uiemozże bydź 
chowanym czas iakiś, obs. 

Niechwalny, adj. 1) niechwalony. 2) 


niechwalacy sie, odr. 


Niechybny, r unoermejdlich, adverb. . 


nie, no, /. ność. 

Niecierpliwy, adj. (niecierpiędiwy, obs.) 
ungeduldig, adv. wie, wo. /, wość, 
bie Ungeduld, 

Niecka, /. s)-eine Mulde. 2) cin Erze 


maa$ im Krakauiſchen, 24 Garnietz. 
Niecnota, 1) eiq. bie Untugend. a) bać 
£afer, b) die Unzucht, c) Shanbthat, 
d) die Bosh 
wicht, Tuc. L. 185. 
Niecnotliwy, adj, untugendkaft, unred⸗ 
lid, ehrlps, unehrlich, pód. Prim, 
n 


Niecny, . 


Daher: a) Wider⸗ 


abgeneigt wovon, do: 


osheit. 1) /, et m. ein Boͤſe 


| 1 
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Niecny, adj. 1) niecnolliwy. _2) un⸗ 
ebrlió. ady, R. Subst. felt. Tac. 1, 
182. 


Nieco, adv. efwat; chleba, pieniędzy, 
Niecołka, Niecułka, /, dim. 098 Niecka. 
Nieczedaniec, vid. Nieociesaniec, obs, 
Niecześć, /. Unehre. 

Niecsłowieczy, adj. unmenſchlich, felt. ; 
beff. nieludzki, unmenſchlich. 

Nieczłówiek, m. Unmenſch. 

Nieczuia, m. Ostrzew , Wappenk. 
ein Kreuz anf einem Stamme eines 
Banmes mit fuͤnf abgeſchnittenen Mer 

a im rothen Felde, auf der Krone 
fs eben Die Figur zwiſchen gmep Ad⸗ 


uͤgeln. 

Nieczuły, adj. 1) nicht wach, nicht 
wachſam. 2) unempñndſam; a) finu: 
loś, obue Gefibl , padł trupem nie- 
czuły. b) unemyfiadfam , gefuͤhllos, 

| mierali(cy geſuͤhllos, ungeruͤhrt, serce 
nieczule. Daher: c) worauf unbe⸗ 
baht, weswegen unbefimmert,  c/. 

czuły. d) unempfindlih. adr. nieczu. 
ło, le, Subst. Nieczulość. 

Niecznyny, vid. 1) czuyny. 2) fłatt nie- 
czuly, vid. oben, felt. adv. nie, no. 
Subst, ność. 

Nitczynny, adj, skthńtig. Nar. V. 226. 
adv. no, nie. Nieczynność, Die In: 
thaͤtigkeit. Daher nieczynny iu De 
Grammatif beg den verois DAG nekir. 
bedeutet. 


Nieczystota, /. bie Unkeuſchheit, felt, 

Nieczysty, adj. 1) unrein; talórz, Tel⸗ 
fer. 2) unkeuſch. ade. sto, Sudbhat. 
Nieczystość. 

Nieczytelny, adj. unieferlih, adv. nie, 
no. /. ność, bie Unleſerlichkeit. 

Niedatny, rid. Datny. niót freypgebig. 

Niedawny, adj, neuerlich, frifh, obns 
laͤngſt geſchehen; c/. dawny. fd, Mie, 
no, P ność. 

Niedbalca, m. Niedbalec, g. lca, m. 
ten co o co niedva. Tac, Ill, 204. 
adj, lczy, lski. 

Niedbalstwo, nm, ſorgloſe Nachlaͤßigkeit 
Vernachlaͤßigung. Be 


Niedbały, adj, 1) fotgloś, o co, nad 
lś$ig, weswegen unóchininert. 2) na 
co, worauf ſorglos unbedadht. ado, 
ie, le, forgloś, nachlógig. /. Niedba- 
OSC. 

Niedbam, «s. nd. 1, 


"um niót kuͤmmern, drze 9 PA 


1) 
bekuͤmmern, 4d. e. 


Nie 


bafir nidt forgen. 32) czego 
um nicht flmmern, 7. e. e 
3) o co, (feltek czego. 
czego, ttmać vernachlaͤßigen 
ct. zaniedbywać.  Subst. 


I) o co. 2) Czego, gewoͤl 


Ubanie, 
Niedługowieczny, adj, uicht' 
ernd, niht lange GeftchenD, 

nicht daͤnerhaft, bald vezadnali 
11. 183. Chłopiec, czas, rot 
iazń. ". nie, no. fi net 
Niedobity, adj. 1) nicht u 
Schanden geſchlagen, eiq.; 
todt, eig. 2) iubrig gebliebe 
314 von di Pruͤgeled, = 
moͤglich gu agen, zu 
fchlagem , „a Nie ili. * 
Ńiedobitek, g. tka, m. 1) 
a) ein Menſch, Der won eine 
rep, Pruͤgeley, einer Schlacht 
Abrig bleibt, nicht ganz erſch 
den iſt. b) co/ł. alles, m 
Mrt ubrig bleiht, gem. 32) 
a) Niedobitki, dre Ueberret 
bleibfel einer geſchlagenen 4 
Menſchen und Sachen. b) Ni 
wie, ebend. an Menſchen. 
Niedobir, g oru, m. das Deß 
Einnahme, in dem, was MARE 


ſollte. 
Niedogoda, F. 1) niedogodza 
bie dubeguemlichteit, der Wil 


bie man davon bat, daß ci 
Genige geleiftet wird, ród. mn 
Niedogodny, adj. 1) wać ein 
Genige leiſtet. 2) ungenisfa 
frieden, eigenſtnnig. du. u 
. Fubat. ność; — 
niedogadzam, opp. 
Niedogon, m. X. Jaćł. MI. 16, 9 
lauf vom Brantwein. 
Niedoiadki, płur. m. 1) Neberbl 
ciner Mahlzeit. 2) Abbub w 
Tafel. Pańskie niedoiadki, dk 
czeladki, prop. Miedoiadek, 


Niedokładn , adj, tmvoli i 
audfiibrlid) , "id, Prim. —* 
/- Niedekładność. 

Niedola, f. 1) wugisfigeś € 
Unglid; moia moja <( o u 
gen, do czego, womu; (felten 
einer Gaóe, faf X 

Niedolęga, m. et f. (obs. nie 
1) niedostatek, niedołęzność 
2) ein Sritppel, der woju nicht h 
Daher: der nicht Prółande 
AD MnvermógenDe , da Ch 


Nie 


wo, n. 1) rid„Niedołeżność. 
„143. 2) ve raͤchtl. Niedołę- 
1. 
ta, m, Niedołężnik, m. vid. 
:ga; niczka, nica, /. 


zy, adj. 1) pbyfifh nicht bin⸗ 
, unvermógenD Wozu, do cze- 
) gebrechich WOTAN, na rękę, 
i. e. frippelig; c/. niedołęga. 
ldnglich wożu, do czego, €ig. 
staranie. 4) ſchwach, fraftlós, 
h Stande etmaś zu leiſten, do 
©ożu. 9) unvermoͤgend, kruͤp⸗ 
der Ehe. adw. nie, (no felt). 
tiedołęzność. 1) Dać pbyfifche 
gen wozu. 
j das Unvermoͤgen in Der Che. 
1y, adj, unzulaͤnglich gemacht. 
ie, no, Subst, ność, 

viam słow.  Niedomawianie, 
towienie, vid. Domawiam, Di 
nicht gan; ausſprechen. 
) das Deficit, der Ab⸗ 
n Maaße, im Maaße. 2) der 
in der ŚRathematić ; mierpy, 
ect. 

emany, adj, fłatt niepodeyrzli- 
«.; wobli aber ſonſt vid, do- 
wam się. et cf. domniemany. 
zony płód, m, ungeitige Leibes⸗ 
vid, donoszę. 

'k, a) g.łku, ein noch nicht 
rbraputeś Stud. 2) 4. ika, 
nfdy, der uoch nicht gang vere 
worden. 3) Mel, mać vom 
ubrig if. Var. VI. 534. 

ek, 6. nka, m, cin kleines 
t, das nocy keine Macht bat, 


r, m. 


|, vid. Nietopera, 
nik, wid, Niedoplayca. 
ny, adj. nicht gang beijahlt, 


'ca, Niedopłatca, m. ein Ne 
jer nicht alles bezabit bat. 


ek, gew. Niedorostek, g. łka, 
en unerwachſener Menſch, ue 
neś Thier, i. e, —F a) klei⸗ 
icht ausgewachſenes Thier oder 
r 6. e. unausgewachſen. 


y, adj. unerwachſen, unmundig. 
. . loſũ. 

zy, „adv. żur Sade nicht paf: 
tał a propos, (Daher: niedoe 
„, Dicdorzęczny, adj. felt, 


a) bię Gebrechlich⸗ 


Nie 5653 
Niedorzązek, g, zka, m. old. Niedobi- 
tek, der von der Schlachtbank ddrig . 
goblieben. Zac. III- 99. | 
Niedościgły, adj, niedościgniony,  ! 
unerteichbar, ręką, w b ani, nóż 
Der Sand, im Laufen ; okiem ,- mit 
dem Auge. 2) unerreichbar, unerforſch⸗ 
lich, Sad Boski, adv, to, le, ſelten. 
Subst. łość. | 
Niedosięgły, adj, 1) tnerreichhar" mie 
der and, ręką. 2) aud) fig.: rozu- 
mem, mit dem Verſtande, J. e. uner⸗ 
forſchlich. 3) unzureichlich, unzulaͤng⸗ 
lich, won der Kraft; sily rozumu nie- 
osiegłe do tego stopnia. adv. ło, 
le, felten. Subst. Niedesięglość, cze. 
go „ Die Unerreichbarkeit. Niedosię. 
głość czyia, bię Unzulaͤnglichkeit einer 


Sache, Perfon. 
Nieloskonały, adj. uwollkommen, ei 
u fig. adw. le, ło. Ji dość. 1) eig, 


, 
u. fig. bie Unvollkommenheit, roboty, 
umieictności, ludzka. 2a) Mathew, 
obs. Irregularitaͤt einer Fiaur. 
Niedosłuch , m. einer, der bart hoͤrt. 
Niedosłyszę, ysz, szał, szeć, 4. nd, u, 
d. ied. 4. NB. ohne fut. comp. 1) 
etwaś nicht gan bóren. 2) fdhleSt 
ddren, etwa$ taub fepn, ni t gut bóę 


Niedośpiechem. 1) sa niedośpiechem, . 
im Gale menn etwas, wenn man wos 
mit nicht fertig wuͤrde, wenn jemand 
nicht herzu eilte. 2) idzie co, es geht 
etwać langfam, nicht raſch. 

Niedosypiam, vid, dosypiam. Debet: 
Niedospanie, Sdlaflofigfeit 3 niedo. 
spany, nichs recht ausgeſchlafen. 

Niedospiałek, kosmaczek, aiele (pilo- 
sella), Art wom Waufedbriein, Nagel: 
kraut oder Pilofellenfraut. 


Niedoctais, Niedostawam , Niedostanę, 
wid. Dostaję, etc. iu alien Bedeutun:. 
feu , und fese nicht vor; 4. 8. nicht 
bekommen, nicht etlangen, ꝛc. Daher 
beſ.; Rec. sie, nicht gu LTheil werden, 
meiſt fmperę.  Niedostało mi się 
nic, 5) babe nichts befomnien, eig. m. 
fig. sid. ib. 


Niedostaie. etc. Niedostolę, vid 1%, 
Dede: beſ.: Mec. się, * reif wer⸗ 
Den. 


Niedostaie , awa, awało, gwsć, 4, ra, 
1. 2. nicht zulaugen, gurcidhew, hinrei— 
en, hinlangen, julśnglih, dinlaͤnglich 
aber: niędpsiajm mi czEzo, 


ſeyn. 
et fehlt mir etwas z. O. 
edu / an cwaó i j. i 
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chleba, Brot, «a Brot; 


rezsumu, 


DBerftand, 20. (na Nar woran, Me ać 
ły, adj 
—— a Ę do. — —8 łość,- ch 
Nureife. 


Niedestateczny, adj. 1) dniulśnslih. 
2) unwollfomimen. a) nidt gro$ gerug. 
b) gu eng, (elt. 2) niestateczny, Abus. 
faſſch. adv. uie, no. /, ność, 


Niedostatek ſtatt Niestatęk, aDusive, 
fal ſch. 
Niedostatek, m. tku, g. der Mangel, 
R zego, woran, Deli ; wielki nie- 
tatek wedy, kia worinnen, w 
czym mieć, b) die Ermange⸗ 
nag; w niedostatku, bep Ermange⸗ 
wina, beś, Weins, trxeba id b 
* — rid 
d NSL , KPM zyć 
sku. $ Mangel, Śebler, —** 
On ma ten niedostatek de siebie, 
w sobie, ten u niey, w niey tylke 
niedostatek, ze, etc. 


Niedotkliwy, pk niedo 







brfid „ut niedoty- 


kalny. :) unżerii abetoflih , 
s) fo. — leicht empfiud⸗ 
—X adv.wic, nie, no. Sabat. wość, 


NOŚĆ, 
Niedowiara, /. bdas Mißtrauen. Fredr. 
581. 
Niedewiara, m. ſtatt Niedniriarek, felt. 
Niedowiarek, m. rka, g. ein miftraui: 
ſcher Menfd, Uugliubiger, vulg. 
Niedowiarstwo, r, Re bas Mißtrauen, 
ma kogo, de "b gegen je 
MAKDER. 2) de Unglaub 
Niedowid, m, * m. kurzſich⸗ 


tięet Daf sdec de ein ſchwach⸗ 
——— a. d. — pd. goni 
9a us efchem, IU (chem, cię. | Nie- 


dowidywsm, 4. nd. czę. 1. 
Niedowidzę, s. nd. ied.3 fut. comp. 
—EE (on, vid. Widzę. 

d „adj, 1) miktraui(ó, na, 
"da eo, a, gegen einen. un⸗ 
; komu, piimu świętemu, 


adwv. 4 Subst. ność. 


Niedowierzam, 4. nd, czę, ied.' a. 
trenem, i. e. nicht trauen einem, mi 
się iſch ſeyn gegen einen, komu. ec. 

—— le. U. abns, 
eben ae iedowierzanie. 
ea 6 (dt., vid. Bej. 


Nie - 


1) mar 


Nie 'dowodny, adj, 
ady. no, nie. 


2) unerwetślich. 
DOŚĆ, 
Niedoyrzaly, beſſ. Niedoźrzały. 
Niedosrzany, adj. 1) vid. dovr: 
in doglądam. 2). niedościgły 
Nielozór, m. orn, 5. unterlaſſene 
Idnaliche Auffich⸗ „ Nacdhldgig 
Unachtſamkeit in einem Amte. 
Niedoźzoray, adj. unachtſam, 
oder uadlófig in Der Oberaufi 
Amte. adr. nie. fabat. noś 
Niedożrzały. adj, unteif , gia. 
adw. le, ło. ! łość, bie Un 
Niedożrzewam, wid. Prim. nich 
Niedozwolony , adj. unerlanbt. 
rowu ſtatt Bezdrożny, felt 
Niedizowny, drzewa nie 
felt. 
Niedufnv, adj. miftranifdhy. ⸗⸗ 
no. /. ność, das MRiptrenen. 
Niedworny, vid. Prim. 
Niedymny, wid, ib, g, fege ja: | 
Niedziela, /, 1) ber Sonntag 
pon nie U. działam). 2) bie 
felt. im sizs., beffer tydzień 
fo sewóbui. im p/ur. cry ni 


pięć niedziel, 
Niedzielny, adj. y, fonntdslidh, 
> fatt nierost 


dzień, Tag. 
obs., auśet jurif. 
Niedźwiadek, g. dka, m, 2 
kleiner Bar. 3) cig. u 
pion. 3) (grytloiałpa) | be 
—— 4) rid. Gorqiak, PF 
kowy, 
Niedźwiednik, m, GBdren , 
Org. 1a. /f. nedżwczptre. 8 
Niedźwiedź, m. Bar, m, 
morski. (ursus maritimus), DB 
bdr. /- niedźwiedzica, 
(fałs. niedźwiednica, wid. sta 
Niedźwiedzi, adj. Błren. Niedźw 
Gobo: 5 barszcz dł SIA ziele ( 
um 


9 i ——* 

Nicdæv l 

retrie), Gdtlapy, Wdatefewa, 
moosſs. Nied — rono («: 
uva Ursi), Arbet. 

Niedźwiedzica, bie Baͤrin. 

Nieforemny, adj, 1) tlu da 
rigek GOT. a) —— 8. | 


unartig. adv. nie, ne, - ROśĆ 
Jy 


adj. 


Nie 


aobliwy, Niefrasowny, Niefraso- 
vy. taj, a) forgloś, ünbekuͤmmert. 
einen Kummer erregend. adw. wie, 
. . WOSC, | 
lant, m, fein Galantyomme. _/. tka. 
izone wapno, ungeloͤſchter Salt, 
baszę. 
p oft. Niegdyś, adv, ehedem, ein⸗ 
„ ebedeffen, weplaud. (NZ. niht ju 
iengen mit Nigdy). 
tie, ade. 1) ftatt niekiedy , obs. 
dzie, niegdzie, bin und wieder 
Iny, adj. 1) unmicdig, g. 2 
-czyiey. 2) unwuͤrdig, ſchaͤndlich, 
wiek, postępek. ady, nie, no. 
ść. Podu. ll, 227, 
lziwy, adj, 1) abſcheulich, uner⸗ 
3 Postępek, 2) abihenlich ſchlecht, 
zdziwa « roga, kobieta. 3) wieder: 
tig. adr. wie. /, wość. 1) bie Bb: 
ichkeit. 2) eine abfcheuliche Ber 
lung, niedertraͤchtige That. 
ty, adj. 1) ſchwer zu heilen, zu 
m. 2) mać nicht gut hein; act. 
er. ado.to. f. tość. 
cinny, adj, 1) ungafifrenndlich , 
pital. 2) particular, blog IJom 
ścinny, ein particulaireś aus; 
ma, Wirthshaus, i. e. cin fole 
wo man nicht eiufabren, Quar—⸗ 


nebmen fann.  Daber: 3) oba. 
je: quartierungófreg. adu. no, 
J. ność, 


czny, adj. unhoͤflich. adv. nie, 
f. Niegizecznaść, ie Unbófih. 
Unart, eine Unhoͤflichkeit, Unart, 
Prim. wo miebrere Bedeut.). 

czy ſtatt nie ku rzeczy, nie do 
/, obs. vid, grzeczy, Daher: 
:eczny, U. f. w. 

adj. ein Gewiffet; cum enc/. Nie. 
ein gewijfer, a) ungenanuter. b) 
mer, (don etwas; c/. iaki, g, 
m. adv. niciako, auf irgend ei— 
t; oft cum encł. kolwiek , nie- 
'olwiek, 

" adj, nicht hell, eig.; undeut⸗ 
fig. vid, Prim, 

y, adj. 1) vid. iawny niót se. 
rfi. ftiufdweigend, 'eid, Prim, 

*, nieiedna, niciedno, adj. x) 
w. 2) nicht einer, fonderu wiel, 
yt e'nerleg, /- felt., vid. unten. 
ki, adj, 1) wit gleich, von 
> Gattung, Art, e. 2) nidt 
„908 elner'eg Gemuͤthsſtimmung, 
Werthe. Daher: 3) nugleich, 


» 
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sid. r. 3. 4) uneben, felt, adw. ko, 
nicht auf cinerley Art, Weiſe 
gleichmaͤßig, nicht egal , unglet( 
rid. Prim. _f. ość, Unglei ⸗ 


eig. u. fig. | 
Nieiednakowy, vid. Nieiednaki. r, a. $. 
(niemalś 4.) adv. wo. /, wość. | 
Nieiedność, f, 1) bie iineinigfeit: 2) 
die Disbarmonie, 3) die Ungleichheit, 
Nicht: Jdentirdt. 
Nieiezdny, adj, unfahrbar, urreitbar. 
Niekarany, vid. Bej. unbefiraft. e 
Niekarny, vid, 2) opp. karny, 
plinirt. 2) bezkarny. s) bez kary, 
firafloś. adv. no, nie, 2 Nie- 
karność.  ») Gttafiofigfcit , zbrodni, 
2) Buchtlofigfeit, Jubisciplin, Woyska 
Tureckiego, obyczaiów Sybaryckich, 
Niekedy, adj, irgendwo, fafi oba; 
nóduł. niegdzie, gdzie fa gdzie, ka 
und wieder, ſtellenweiſe. 
Niekiedy, adw. bióweilew, zuweilen, ehe 
deſſen, weyland. 
Niekisiałość, vid, Zakał. 
Niekontent, a, o, adj. uszufkieden, dis. 
u. fig. vid, Prim, 
Niekontentuie, ować, +. nd. a, 1) 
"nidjt vergnigen, kein Bergnigen MA: 
en, kogo. a) nicht contentiren, bes 
gablen, felt. Rec, się, WOMIE; s czym, 
czym, fidy nicht beguidgen, begnigem 
iaffen. / Niekontentowanie „felt. ef. 
Nicukontentuię. 
Niekontenteca, /. fłatt Nieukontentowa- 
nie, felt. obs. od. iEGN. | 
Niekształcony, rid Bej. nicht geformt, 
ungeformt, eig.5 ungebilbet, fis. | 
Niekształt, m, bie Miggefalt, Die Un⸗ 
fórmiichfeit. : 
Niekształiny, adj, uufórmiih , mi 6 
tet. adv, nie, no, /, ność, Un⸗ 
foͤrmlichkeit, Mißgeſtalt. 
Niekształtowny, vid. Niekostałtny ; cf. 


ej. 
Niekto , fłatt ktoś, obe. ; 
Niektóredy, adv, i woduró biu, 
fellenweife, biu und wieder hiudurch, 
były drogi, dukty przez las. , 
Niektóry. pron. marcher, ein gewiſſer; 
niektórzy, einige, Ludzie ; 9 ft cum 
encl. $, niektóryś, vid. nieiakić. 
Niekwaszony, adj. qugefdnett ; ſouſt rid. 
Bej. iu Ferbo. 


1 D d . e t. a) 
"ba, belchiftigt. 008. * —8X ność. 
eid, Prim Nie. 
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Nielada, nielada co, cid, Pr. u. fege 
nit ju, u. f. w. in folg.; 4. B. Nie- 
ladaiaki, etc. , 

Niełagodny. adj, :) unlieblidj, 2) old, 
Prim, unjanft. adr, et /, vid. ib, 
Nielakomy, adj. 1) nicht gierig. a) 
nicht głerig, nicht geftaͤßig. b) nicht 
gierig, babfuchtig. 2) uicht gierig rei: 
end, gleichgültig. adv. et fubat. vid. 

im. 

Niełaska, /. 1) bie Ungnade; przyiśdz 
do niełaski, wpaśdź w niełaskę czvia, 
u kogo, felten komu. 2) Ungunſt 
Ungünſtigkeit; iakaż to Nielasku V 
Pana Dobr. na mnie, że me przy- 
chodzisz do Nas? iakaż to niełaska 
na tę potrawe, ze nie ićsz. 3) Red. 
a) czy niełaska przyiśdź do manie? 
wollen Gie nicht Die Gute haben und 
gu mir kommen? Oind Zie bóje? b) 
ce to na niełaska na to , na kogo” 
was if bas fdr elu Widerwillen, Cine 
Abneigung Yegem że. 

Niełaskaw , ungnódig ; niełaskawy, un⸗ 
asddig, nicht zahm, wild, bófe, vid. 
Prim. (Bej. adv. wie, wo. f. wość. 

Nielitośeciwy, adj. unbarmketjig. .adv. 
wie, wo. /. wość. 

Pr adj. unangeuebm, 16. vid. Prim. 

e; 


Nieludny, adj, niót volfreih, Ble. ode. 


no, nie, f. mość, bar Bollsmangel, 
die Dede. 

Nieludzki, adj. 1) unmenſchlich. 2) 
unhoͤflich, unartig, inhuman. 2) draw 
fam. 4) inbospital, miſanthropiſch. 
adr. ko. kość, 


Nielatościwy, oós. ſtatt Nielitościwy. 

Nielxa, «. nieox, nirf. nicadm: 1) 8 
iR nit móglih, obr. 2) nielża. iak 
mu tylko uciekać, powrasie mie, etc. 

es bleibt ihm niytó dórz, als entflie⸗ 
ben, ſich haͤngen. 

Niem, 1) ſtatt nim, obs, 2) ſtatt nie- 
my, od. 

Niema, vid. Niemasz, 

Niemadry. adj. unflua, unweiſe. ado. 
drre. /, drość, Unklugheit. 

Niemal, adr, beynabe, faſt, acih, im Babe 
(en bep Größen u. Bgl.; tyli, tak do- 
ry. 

Niemało, num. nicht wenig. 

Niemam, vid. Mam. 

Niemasz, auch Niema, praes.; niebvło, 
imper/.; miebedzie, fet. ; niebydź, 
s. n/, nieos. 1) es giebt nicht, |. e. 


Nie 


c6 finb sicht be (epifiren niÓL, 
takich Ludzi, folche Lente. : 
go, es if niemanbd ba, i. c. ©) 
© tey godzinie iuz mnie tamr 
um Dieje Stunde bia ih nicht i 
w domu, w szkole , nie 
niebyło go dzis w kościele. 
deh infinitie, (das lat. xon est 
dla czego , per ułlipa, czeg 
darf nicht, es KR keine Urſache 
bat feine Urſache, warum, ba 
macz, niebylo dla czego płac 
co, Oder za Co; per ełł, c 
się nie nalezy, niesnass dla 
per ell, czego bać się, uciek, 
sować się, u. (. w. Niema 
sic gniewać, U. auch czemu. 

Niemce, gemóbni. Niemcy, pó. 
Niemiec, Deutſchland 5 star 
deutſchland. 

Nizmczę, vid. Zniemczam. 

Nivmczeie, ał, el, 4. nd. czę 
germanifiren „ ſich Deutih wa 
s. d. znietnczćć. /. Niemczem 

Niemczura, m. 1) auch rzysko, 
bdflicher deutfcher Michel, m. 
deutſche Gade, /. 

Niemczyk, m. cin kleiner Deutfd 

Niemczyna. m. ein armer Dentf4 
fel, guter dentſcher Mernſch oder 

Niemczyzna, f. 1) beutjcheś Lai 
deutſche Sitten, Manteren. 3) 
Eprade. 

Niemeczka , vid. Niemka, dim 
niedlich. 

Nienen, $. mna, m. die Mea 
Slug. 

Niemeski, adj. 1) nit Maud: 
mósnlih. 3) uumansbaftr « 
. kość, 

Niemczata, /, die noch einen M 
eine Unverehelichte, adj. ; Nieu 
. 

Niomianie, Niewmienie, 1) ośd, 
2) niemieie, 

Niemczny, adj. unmónnlihh, sid 
robufi; nicht tapfer, un 
mannbar. adv. nie, no, /. 1 

Niemiara, f. A) adu, Riń Nb 
piel; ra niemiara , niemiar 

> ed, miara, nicht feim c 
Maaß. Subst. 2) —— 
Volt mierność, | 

Niemiaszek, m. cja Dent cherchen 

od. deraͤchti. 


Niemiec, m, g. Niemca, it) a 


Nie 


s) der Keſſeltanz, wo bep dem 
je der Reffel und kupferner Toͤpfe 
jt wird. Niemcy, plurał. vid. 
ce. 
cki, adj. beutfch. Daher: Nie- 
de Nabozeństwo, deutjcher Got: 
nft, u Kapucynów, bey den Ca: 
nn; doch mel Die Qutberaner mela 
Deurfche find, fo if es ojt adne 
„oeradtlicy : deutfcher , ketzeriſcher, 
iſcher Gottesdienſft. Daher: Nie- 
de kazanie, eine unverſtaͤndliche 
zt; iestem iak na Nieimieckim 


du, es iſt mir fpanifch). 


e, ial, ieĆ, u. iać, s. hd, czę, 
mm terden, verſtummen; s. d. za 
iemieć. _/, Niemianie, ſelten 
hl., befjer Zniemianie. 

zkanny, Niemieszkany, adj, per 
oet, (att nicbawny, etc. wid. 
1. :3. 

sierny., adj. unbarmierjig. adr, 
30. /. ność. 


„ adj. 1) unlieb, 2) unange— 
3) unanaͤdig, unfteundlich. ade, 
. vid. Prim. (Niemiłość feit.). 
»/. (Niemeczka, f, damin.) ei: 
utjche. 
ii, f, mid. Niemka. 1) im hoben 
y den Sitten nah, eine ſteife 
eutſch geſinnte Deutſche. 3 vers 
Nar.1l. 581., auch Niemkinia. 
.. yx. g. 1) das Unvermoͤgen, 
do czego. a) uͤberhaupt, L) in 
e 2 Schwachheit, Krankheit, 
pl. choroba; (ciężka wielka nie- 
obs. fłatt cięzka choroba) doch 
IAN: niemoc sił, Schwaͤche, scił, 
rófte; Kraftloſigkeit. 
; sie, rid. Niemotam sie. 
e, s.nd., 2. vid. 1) moge. 2) 
zaniemogę. z) niemogę nic, 
nn nichts tbum, a) eiq. P) fig. 
Ehe. Szbst. ſehlt, fo wie alle 
„ fiebe moge. 
„/. 1) die Stummbeit, a) Ka: 
e, b) bie man beobachtet. Tac. 
8. 2) das Stammeln, die ſchlech⸗ 
tipracje, felt. 3) ein Stummer. 
Stammler. 
'm się, auch Niemoce, cesz, 
ać się, s. nd. czę. 1. ». 1) 
eln, polteru iu der Ausſprache. 
zym, womit poltern. 
a, 1)/. bie natdrliche Stumm⸗ 
2) m. ein Stummet, cig. u. fig: 
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Nremowiatko, n. ein Kind, dać nod. 
nicht reden fann, armeś ſtummes Dlug. 
Niemowlę, g. ecia, n. 1) tią. ein uns 
mdnbdigeć Kind. 2) fig. uufchulbigeś 
„Sud. Dim. niemowlątko. 
Niemowlęctwo, », das unmundige Alter. 
Niemow!ęcy, adj. vom Niemowlę, un⸗ 
mitudig, etg. ; felt. miemowli, Zad. 

III. I. 289. I 
Niemowlenstwo, n. 1) die Uymilabig. | 

keit, das unmdudige Alter. Podst. L, 

93. 2) Niemowlę, coś/, ober taͤnd. 
Niemowli, vid, Niemowlęcy. 
Niemowuny, adj, 1) unberedt, wer nit 

gut reden fann. 2) małomowny, obe. 

3) ſtumm, ſelt. ade, nie, na. Saba. 


ność, meiſt fig. 
Niemożny, adj. obe. oder felten, a). 
fa ſt ośllig obs. Nicht maͤchtig, ohn⸗ 


móachtig. b) unvermoͤgend. c) unmdg⸗ 

lih. Daher: ad», niemożna, e$ 
nicht moͤglich, es łanu nicht ſeyn, mam 
łann nicht, i. B. powiedzieć, 08% 
cf, można, adb. feblt, 00. obs. f. 
Niemozrość , 1) bie Unmoͤglichkeit. 
2) das Unvermoͤgen. Tac,'l, 239, 

Niemy, adj. «) fłumm, a) seu Natur, 
b) mit Abſicht, Całowiek, co albe nie 
moze, albo nie chce gadać, i, —8 
prachioó. 2) ſprachlos, unvernuͤnftig; 

ydle, SBich. 3) forachloć, ftumm, une 

" empfindlih; kamień, der Stei . 
feblt. /, Niemość, felt. 

Niena, eig. nie U. na, befonders vor de 
Participiis der Ferborum qufna, vid, 
Nie Il, 3. unmóglidy — etwas jn thun, 

. gethan gu werden; 3. B. a, w afk: | 


W. adv 


unmóglich erfdttigt gu werden, zu erjkte 
tigen. Nienamówiony, etc.; auch 
den Z/erbis nienagotuiesz odęt się cze- 
go, nienasycisz się czego, BR F es 
nicht im Standoe zu erkochen, zu erſaͤt⸗ 
igen. 

Nienabozny, adj. nicht andaͤchtig, te. 
vid. Prim. 

Nienacka, vid, Znienacka. 


Nienagrodny, adj. nienadgrodzony, part. 
et adj. 1) unvergeltlich, ——*? u 
belobnen; wierneść, 2) unerſeglich 6. 

"©B. szkeda, bee SHAd adv. nie, 
nc. Jf. ność. 

Nienależący, wid, Należę q. Derivat, 

Nienalezisty ſtatt nieżnaleziony, UUMAÓG 
lich zu finden, ſelt. 


Nienależny, adj. 1) vid. nienaleæyty. 
felt. 2) jurif. widerrechtlich, „it 
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vor bem /oro competenti, Ado, nie, 

uncompetenter Weiſe, ju riſt. /. znośc, 

1) nienależyrość, felt. 2) uncompeten⸗ 

Se upgebilyglićjet €insrif, That, ie. 
uriſt. 

Nicnależyty, adj. ungebübrlich. adr. to, 
cie. /. tość, Ungebuͤhrlichkeit, vid, 
Nienalćzny. 

Nirnapełnisty fłatt nienapełniony , un—⸗ 
fuͤlbar, eig. u. fig. 07. 

Nienaruszalny, vid, Mienaruszony. ce 
niemoze byd. naruszonym. adu. nie, 
no. /, ność. 


Nienaruszony, adj. et part, 1) unbt: 
ruoͤhrt, unangetaſtet, kapitał. s) unbe: 
tóbrt, unverletzt, unbefleckt, Panna, 


Panieńska czystość , wierność mal- 
zeńska nienaruszona. 3) unverbruͤch⸗ 
lig, prawo, Seſetz; cf. No. 1. adv. 
nie, umsedridhiih. (feltener no. /. 
neść felt). 
Nienasiadły, fatt nieosiadły, felt. u. obr. 
Nienasyt, m. 1) g. u. nienasycenie. 
hi £: a. nienasycony Czlowick, uner⸗ 
ſaͤttlicher Menſch, eig. u. fig. 
Nienawidzam, s, nd, czę. 1. Nienawi- 
dzę, dzisz, dził, dzić, s. nd, ied. u. 
czę. 5. (audh abns. dział, dzieć, felt), 
1) kogo, einen, ce, maś, baffen. 
2) komu co oder czego, einem etwas 
beneiben, 3) sobie co, fidh etwas 
verhaßt machen, beffer znienawidzam. 
Subst. Nienawidzanie ſelten, auger file 
Znienawidzanie; Nienawidzenie. 
Nienawiść, /, 1) det fjaf, na kogo, 
rseciw komu, wpaśdz w nienawiść, 
in Haß gerathen, verhaßt werden, u 
wszystkich , bey allen. 2) der Neid. 
Nienawistnik, in. nica, /- Neider, Haſ⸗ 


er. 

Nienawiśtny, edj. 1) gehóffia, a) qtam, 
komu, na kogo, przeriw komu. b) 
verhaßt. 2) neidiſch. adu. nic, no. J. 
ność. 

Nienawrotny, adj. 2) jum Umwenden 
unmöalich; Wóz, ein Wagen; droga, 
ch Weg, auf ben man niht umwen—⸗ 
den , umienfen fFann. 2) unbetebrlidy, 
unbugfertig , Grzósznik. adv. nie, 
no. Saubst. ność. 

zNieobaczka, obs. fłatt nicznacanie, ule 
geſehen, unbemerkt; auch: Nicoba- 
czkiem. 

Nieobaczny. adj. 1) fłatt niebaczny, 
unachtfant, unvorfichtig. Tac. I. 04, 
2) nieznaczny, os. adv. nie, no. 


J. ność, 


Ni 


Nieobalisty, adj. 
to. f. tość, blef eig. n. fe 
Nieobecny, adj, abweſend, eig 
adv. nie. Subst, Nieobecneś 

Nieobiety, Nieobietny, adj, 

reiſtich, eig. u. fig. 2) ei⸗ 
fiih , elt. .adv, nie, no, ( 
J. tość, ność, bie Ur 

Nicobieżdzony, adj. Wubuittex, 
ritten, noch nit ret eingen 

Nieobłędny, adj. unfepfbar, "1 
feblen fann. ædo. nie, no. /j 
die Unfehlbarkeit. 

Nicobłudny. adj. bhne Falſch, 
fep, aufrichtig. adv. nie, no., 

Nieobraźiiwy, adj, 2) ten co nie 
2) niruraźliwy, (edt. vid, F* 
Prim, w adj, 

Nicobronny, adj. unmóglićj 8 U 
gen, wehrlos. adv. nnie, Bne. 
nność. 

Nieobresły, adj. nicht rtaud, 1 
pad (ea, der Feline Haare, kein 

at 


Nieobrotny, wid. Prim, tg. R. | 
Nie IL. 

Nienbruszony, adj. feltenet niec 
adj. 1) co niemoze byd£: 
nym, vid, ib. Nie ll. a)u 
in Bewegung zu bringen, 3. ©. ll 
gu bringen. 3) von Der Stele 

en, eig. advu. U. M von niec 
tlt.; DON nicobruszony unges 

Nieobrzadny, adj. ohne die gew 
Geremonien unternommen, 
adr. nie, wider das Putow 
ność. | 

Nieobrzczka, f. Nieobrzezek, 
mm. Bie unbefcynittene Vorhaut 

Nicobrzezek, gew. Nieobrzezi 
ńca, m, ein linbefchnittener, | 
Nirobrzezany, adj, et parti 
ſchuitten. 

Nicobuczonv, adj. wozu Roch u 
richtet, angewoͤhnt durch © 
metljł koń, pies, doch auch 
veraͤchtl. 

Nieobwarowany, Nieobwarow 
Prim. im verbo U. adj,; cj. 

Nieobyczayny, adj. ungefittet, 
tei Subst, nosć, nfitriiGł 
heit. 

Nirochędogi, adj. unreinlich tu 
in der Birrdfjaft. i 

Nieochędostwo, r. die Unreinl 
Arzuge, ia der Wirthſchaft. 


ny, adj. +) utreniih im 
in der Wi ft. 2) nie- 
ny, nicht abgekehrt, abgeſchen⸗ 
inigt, 20. vid. Prim. adv, 
. NOSC, 

/. die Unlnf. 

„adj. unaufgelegt wozu, voll 
Biderwilien „ Mißvergnuͤgen, 
taltfinnig.  ad„. nie, no, 


eid. Niechluv w. fo alle Der. 
ny, rid, Niechluyny. X, Jab/, 
fiechluystwo, etc, 

„ adj. 1) unwernieidlih. 2) 
gemiy, scił. eintreffend. adv. 
st, ność. 

, wid, Nieoczesany. 
zdj, 1) tig. Particip, vid, 
Mam, cf. Nie ll, 2) ocho- 


>bs. adv,et f. obs. cdex blsg 


Xo. 1. 
any, adj. unerwartet. 
* g. ńca, m, ein unbeho⸗ 
4 |. 
y, nieociesany, cdj, — 1) ti$. 
nit beiimmert. 2) fig. a) 
belt, uncultioirt, unbehobelt. 
jiffen. (adv. u. f- nidt gew.) 
adj. 1) unmoͤglich zuruck gu 
2) unwiderlegiih. 1) nie- 
tych , nieodbita potrzeba. 
Ibity dowód, ady, te, cie, 
30. 
owarów, opp. odbyt. 
adj. wać man nicht (68 mete 
', Człowiek naprzsykrzony, 
potrzeba , śmierć nieodbyte. 
felt. cie.  Subst. Nieodby- 


wny, adj. nicht moͤglich wieder 
en, eig.; gu verzeihen, ſig. 

p, adj. 1) nieoddarowny. 
wetowany, 

ny, adj. 1) tig. Particip. 
n. 2) untrennbar, eig. u. fig. 
1y fiatt nieodzyskany, obs. 

1y, adj. unwiederkaͤuflich; 4.5. 
vieczhy. adv,nie, no, /,ność. 
ny, adj. unabtrennbar, unzer⸗ 
, Przyiaciel. ad». nie, no. 
ość. 

ny, adj. 1) unserdnderlich. 
aͤnderlich. adv, nie, no. /, 
ienność, 

vny, adj. co niemoże bydź 
oRym, 
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Nieodpłatny, a2j, 1) uubejafibar. 2) 
infoloent. adv. nie, no, Sudst. ność. 


Nieodpowiedny, adj. 1) undeantwortet. 


+ 2) unbeantwortlij. NB. felt. 


Nieodproszony, adj. unabwendbar durch 
alles Bitten. 

Nieodrodny, adj. nicht ans der Art ge 
ſchlagen. adv, nie, no. f. ność, 

Nieodstępny, adj, 1) unzertrennlich, a) 
ungetrennt, liitery, linie, b) fig. Czło- 
wiek , Przyiaciel. 2) jmeaubelbar, un⸗ 
abweichlich; ide nieddstiępnym torem 
sprawiedliwości, 3) der von eisrer 
Gaóe niemaló wesgebet, tig. n. fi9- 
X, Jabł, III. 8. stróz „, wartownik. 
adv. nie, no. f, ność, 

MNieodwłoczny, adj, tiweyił lich „bodhue 
Verzug. ado. nie, no. f. noss. 

Nieodwołany, adj: 1) unwiderraflid. 
a) unwiederbringlich. adu. felt. /. felt. 

Nieodwrotny, adj, 1) uRabWCUDDAf. 2) 
unerfeglich. 3) wawibęrrufih. adr. 
nie. f, ność. 

Nleodzałowany, adj. 1) vid, odzałuię 
u. Niell, 2) Bi Ag ju bedaneu, 
beflager , wać verloren TR. 

Nieodzowny, adj. wawiederrufiih, 0. NN: 
wiederrufbatr. adv, nie, no. /, neść. 

Nieogarniony, eig. Particip, vid. Fer. 


bum. 1) unbełleidet, felt. 2) unber' 


« greifih. 3) unendlich. adr, u. ſubat. 
bien, oder felt. | 
Nieogłaskany, adj. nicht zahm gemacht, 
cig.; ungehobelt, fig. 
Nieograniczony, adj. unbegrónit, eig. u. 
fig. ado. nie, no, . ność. (Nieo- 
aniczony sposób, fłatt tryb bezoko- 
fany, obs.). 
Nieokazały, adj, vid, Pr, niót prddtia, 
nicht folenoid , eis.; nicht frepgebia, ſig. 
adv. u. J. (elt. 


Nieokreślny, adj. 1) tis. uumóglih mit 
£inien, Strihe gu dezeichnen. 2) Lie- 
określony , tlg. U. fig. unbegraͤnzt, 


władza czyia nieokreślona. 3) unbe⸗ 


grejfiich. adv, nie, no, /, ność, 
Nieokreśny, nieokreszny, vid. Nieekre. 
ślny, faf syn. wid, okres. j 
Nieokrócony, adj, 1) tig. Partictp. 
wid. Verb. Prim, s) uwbdudig, scił, 
unbaͤndig wild, uumógiih zu baͤndigen, 
eig.; ungebildet , ungeſchlachtet, umysł, 
naród, chłopiec; unbdiściplinitt, woye 
sko. Nar. ll. adv, u. /. ukgew. - 
Nieokrzesany, nieokrzosany Człowiek, 
' wid. nieociegany. N; 
ie> 


a. 
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Nieomieszhuie, £. kiwam, wał, wać, 
s. nd, czę. 1. 2.5 nieomieszkam, s, 
d, ied. 1. nicht utterlaffen, co zrobić, 
nicht verſaͤumen, nicht vorbey laffen, 
godziny, okazyi, tt, dergl. Sudst, Nie- 
omieszkiwanie, Nieomieszkanie. (Rec, 
u. was ubrigenó feltem if, wid. Bej.) 

Nieomylny, adj, unfebldar , inſallibel. 
adv. no, nie, Snóst. ność, 

Nieopatrzny, adj. 1) umvorſichtig. 2) 
unverſehen, womit, czym, w co. Da 
ber: 3) wehrlos mogegen. adveró, nie, 
no, f/, ność. 

Nieopisany, sid, Primit, Verbum und 
Nie 11. * 

Nieepowiedny, adj.  :) fiatt bez opo- 
wiedzenia, unangemeldet, vhne Erlaub⸗ 
niß zu bitten. 2) ungelegen, oŻs, adv. 
nie, no, /., ność. 

Nienpuściały, adj. unverlaſſen, bewobut, 
obs. mieopuściałe miasto, od. 

Nieorany, adj. ungtadttt. 

Nieorator, m. ſchlechter Redner. 

Nieosadny, cdj, 1) ukbewobubar, wo 
man fich nicht niederlaffen tun. 2) un: 
bewobnt, menfcheniecc. adv, nie, no. 
. ROśĆ. 

Nieosądzony, adj. unentſchieden, UNE: 
urtheilt. 

Nieoicisſty, adj. vid, Prim. 

Nieosiadły, adj. W mangeſeſſen, unpof: 
eſſionirt. 2) nicht ſtark bewohnt, mek: 

enter. adv. ło, felt. /. łość. 

Nisosobisty. 1) nicht perſoͤnlich. 2) un: 
perfóniid Daher: in Der Grammat. 
) tmperfonel, ałowo nicosobiste, ver- 
bum impcersoggie, ade, to, nicht per⸗ 
fdulidy, ale 1fa piśmie, aber fchciftlich. 

Subst, tość. , 


Nieostrozny, adj. unvorſichtia. adv.nie, 
no. f. ność, Die liusorjicht, Unvor⸗ 
fihtigtcte. 

Nicoszacowany, adj. unfchókbar. 

Nieoszczedny, vid. Prim, u. Nie II. 

Nieotworzysty, adj, 1) cia. unniś lich 
aufiumaden. 2) unaufridtig. Nz. 
No. r. felt.; No. 2. obs. 

Nieouzdany, adj. 8. particip., tig. UN: 
bezóumt ; fig. unódndig. vid. nicokrd- 
cony.. 

Nieozdobny, vid. Prim, u. Nic II. 

Niepamięć. /. g.i. 1) die Vergeßlich⸗ 
feit; _co to za niepanieć? 2) Die 
Vergeſſenheit; puścić co w niepamieć, 
miepamięcią. tu Die Vergeſſenheit gehen 


— 


Nie 


laſſen; idzie w niepamie 
etc ; idę. kemu w niep 
in die Berg t gorat 
gen werden. : a 
ergeſſenheit, Berzeihuny 
dadz ce niepamieci, dr 
verzeihen. b) Die Śudanib 
usdenfiiche Zelt; od nie 
underklicher Beit. 
Niepamietliwy, vid, Niepa 


Niepamietny, adj. 1) va 
niepamiętliwy. s) une 


co, czego: 3) nicht den 


4) undentlich von Der Zeit 
amietnych. 5) aabenfba 
Jiutst: NOŚĆ. 


Nieparzysty, adj. t) uugle 
an der Zahl. 2) nit sun 
ria, koń, trzewik. 
ado. to. Saubst, tość, 

Niepełny, wid. Pr, 8. Nie 
dergi. 

Niepewny, adj. tRaeWiĆ. a 
pitał . Uzłowick, — 
gewif, was zu ihun, co 
UCZYNIE. adtr'. NO. . ROI 

Niepienięźny, adj, 1) mid 
s) niht Geld bringend, «: 
Nic II. 

Niepierzchliwy, vid. ib. 

Niepilnv, adj. uafieifig. 

Niepisalby, adj. ſchwer za fd 

Niepismienny, adj, 1) nit 
— der nicht getue fd 
er nicht gut (chreiben kam. 

Nieprynv. adj, unttintbar, fok 

Niepłatny, adj, +) der ni J 
2) unbezahlt. ade, nie. /. 

Niepławny, adj. unſchiffdar, 

Nierlenny, adj. 1) kleinförn 
łochict, 7. e, wenig oder fit 
in ficy egthaltendb ; g. B. ©! 
ber. 2) uufrucjtbar. ad. 
f. noćć, 

Niepłoche, vid. Prim, g. Nu 
wild, gabm. 

Niepłodny, adj. uaftuctta!r, p 
adw. nie, no. f. ność. 
Niepłouny, adj, x) nicht eitt 
geariindet. s) nicht naftudł 
Sórner gebend. ado. no. / 

Niepobozny, adj. gsttleś, 
nie, no. /. ność. 

Niepochlebny, niepodchłebny, ' 
— (dmeielub, zidt (ów 

2) niśt fameideliwft sr 


. ROŚC, 


Nie 


„adj. 1) nicht ſehr reljend, 
niadend wozu. 2) nicht ba: 
bie, no, Jj. ność. 

adj. +) unfeblbar , iufal: 
ridlkar, gewiß. Tac. nł. 
ntreffend. adu. nie, no, J. 
1OśĆ. 
„adj. 1) nicht troͤſtlich, 
3. wiadomość niepocieszna, 
: Nachricht. 2) niepocze- 
pie, no. /f. nosc. 

adj. unebrlih. adv. wie, 
ocacivwoic. 

adj. 1) vid. niepoczciwy, 
spoczesny, ungluͤcklich, trau⸗ 

3) obs. unanſtaͤndig. adv. 
. NOŚĆ, 

(edd. Poddany) nieman⸗ 
mu, unterworfen, nicht uns 


, vid, podi*gam, s. nd. t. 


adj. ftey , unabhaͤngig. 
le. _ fubst. Niepodległość, 
agigkeit. 
vid. Niepodobny. 
stwo, n., i) die Unaͤhnlich⸗ 
die Unmoͤglichkeit, Unwahr⸗ 


t. 

adj. 1) uraͤhnlich, do 
czego, auch komu. 2) Un 
if, scił. do prawdy. 3) un⸗ 
adasz rzeczy niopodobnych. 
(feltenee no). Jubst, Niepo- 


f, fdhledhtes Wetter. 

"dj. ſchlecht, arſtis, vom 
v, Wie, no. /, ność, 

„adj, €o niepograza się. 

rany, adj. 1) unhemmbar, 
2) pigelloś, fig. adr. nie, 

ść, felt. 

, adj, 1) ungelebrig. 2) felt. 

etnv. adv.wie, wo. f. wość, 
adj. 1) wnumfa$lih , eg. 

egreifih. 2) fłatt niepoię- 

zego, felt. wid, opp. adv, 

10ŚĆ, 

1) vid. verbum, 2a) niepe- 

W. to, cie. f. tość, 

, adj. unbefledt. Niepoka- 

;ęcie N. Panny, Die Unbe: 

pfdngnig Mari. cf. kalam, 


fiatt niespokoynym czynię, 
Zb, P ) ynię 


. oiu, m. n) det uUnfriede. 
», Tac. III. 150, a) die Un⸗ 
r lbr. 


Nie. 


Niepoli „adj. unhöflich. adb. nie, 
a ji iułófidłae o 0 0 
Niepolityk, m, unbófiicher Menſch. czka, /. 
Niepolityka, /, Unhoͤflichkeit, byłaby to 


niepolityka. 

© ema. gie Niepomiarkowany 
r 
o 
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ziniar, gniew, etc. vid. miarkuię, 
zniarkuie, ce. cf. Nie II. 

Niepomierny, adj. 1) sid. opp. pomier- 
nv. 2) incommenſurabel, unmeßbar, 
Mathem. Daher: 5) ac) miedzy 
sobą hiepomierne, unvergleichbare Din⸗ 
ge, ł. e. bie man nicht wergleichen kann. 

Niepomny, adj. 1) utdentlifz wiek, 
Gabrhundert , Zet. 2) uneingedenć. 
Nar. LV. 234. 

Niepomyślny, adj. 1) nicht erwuͤnſcht. 
ą widtig wiatr, Wind. 3) ungluͤck⸗ 
lich. adi. nie, no. /. Niepomyślność. 

Niepoplatny, adj. 1) wenig Lohn, Bes 
ablung tiubringend , uneintraͤglich. 2) 
—* ungiltig, ĩ. B. wymówka, adv. 
no, nie, /. ność, ' ; - 

Nieporadny, adj. 1) Der keinen Math 
cben tann., 2) entbloͤßt von Huͤlfe RAD 

erat. | 

Nieporownany, adj. 1) ungleich, nicht 
eben gemacht, bolperig. 2) unvergleich⸗ 
lich, portreffiih. udo. nie. /. felt. 

Nieportowy, adj. mit keinem Seehafen 
verſeden. 

Nieporuszny , adj. ſtatt nieporuszony, 
uiecfcpltter(icy. adv. nie. f, ność, 

„ obs. 


Nieporywczy, adj. nicht hitzig, Der ſich 
uicjt uͤbereilt. wo. ł f wość, 

Nieporządek , m. Unordnung. 

Nieporządny, adj, nunordentlich, oerwiert. 
adv. nie, no. /. felt. 

Nieposilny, adj. kraftlos, das keine Nah⸗ 
tung, feine Kraft giebt; napóy, pokarm. 
adv. nie. /. ność. 

Niepoślddny , adj. blo$ fig. noch: uner 
grind id. adv. nie. f. ność, felten. 
cf. Gośladny. NB. felt. 

Niepoślakowany , adj. 1) unmoͤglich 
nad, der Spur aufzufinden, eig. u. fig. 
a) unbefledt ; niepoślakowana cnota, 
(scił. zbrodniami, vid. ślak, ślakuię.) 

Niepośledni, adj, nicht der legte, nicht 
F ſclechtene. adv. nie. /, (ność, 
elt.). 

Niepozłuszeństwo, a. der Ungehorſam. 

Nieposłuszny,. adj. augehorſam. adr. 
nie. /f, DOŚĆ. j 


Nie- 


śm Nie 
© bie, eis. bie, a 
WSB ine pił, KM 
Nieposobny „_ad). 


. u 
da Zoltetelbe 2) se ug 
Batt nietpowobay, oba. u, fal. 


—— sj niót fana, wr wte 





Niepoświycony, «dj. tkęewelkt, wid. t0. 
Ndetóae; — 
Niapoięgi, /. die Obamade cineś Sua 


—** adj. NB. obilia oba, 
„ Du „t.e. knbeęuem. 2) 
R; obu. adn. nie. /. ność, 

oba. . . 


33 odj. rid. bek. Pria 
„plóńę sil i, KDE pa 


wdw, nie, mo. f. ność, 
—*8 uiót ftolserab ; koń, 


adj. 
Gor 'u nit sede). mao. 


zk z kai 















Niepoważam. 2. wd. czę. 1. 
ten, bintęnanfenen ; 
Zać, 2) omiócdid CYK 
ten; s. d. wie o$m. (li 
Kótni) am: —8 Bł ułżyea, 

Lhtung ermoerten, Ghaude zujiżen , 
ducó trgend cine That. 

Niepoważam, Niepoważę się na co, 
vid. Pr id) wage mich niht moja, 

Niepoważny. adj. unasfejaij, mit we: 
nigem Anſande 

Niepowetwię, vid. Prim. a. Nie II. 
Saber: nicpowetowany, adj. ugetfege 
lid , —— uanthgich 48 
Re tu erfe ad, uadstić Y. 











"Eu zna, NOR 11 
e. mf 
„nit 5 sid. "im Not" 


Ni 
— zjamyśd 


[e Niepowodny, adj: sid. Niepe 
3 Niepowoli, «dj, nicht Jatigfany 


Niepowolny, adj, 1). ungebocńi 
1 — 2) daftg. ało, oi, 


— 


—— SEE s 


* Niepowściązliwy: adj. 


taa, 
—— 





l wość, 
any, mdj. wma 
* fet: 

Niepęgwalim a sad: cię. 
awolęy 4d; ted. 5. si 
geben, wolne „iepozwalasi 
bernm Srto. Rec. sis 1) 
na ro, MOI — 
gebeń · Segen 
iwas — de bo ju 
fenu, gem. 


Dahet : jej sewaładju * 
tg. R. ig. 
Niepeżytceśny, ać 
— cd 2 7 
Niepozytek "m, g. tku, l 
Muwieniamteit. 1 uj 
Niep, m. — 
Niepracowity, adj. 


nicht viel Müuhe toto” 





—e adv, aj, «x 
"waka Ą 
wie, w WA 


Nieprawagu« (adj, 


RT: 
KA. ara, nd X 


za 
oprawy, adj. 
pop 


łk, * 





Nie 
adj. 1) eig. nidt über 
nommen; miara nieprze- 
allzr volles Maaß. Das 
u. fig. unerſchoͤpft, uner⸗ 
) nicht ausgeleſen, ausge⸗ 


!, Zołnierz kj — 
mengerafft. 4) nicht allzu 
on —* i. e. nicht 
,adj. sid, Prim, Ver- 


nieprzebyty, adj. 1) co 
lIż przebytym , wodurch, 
nicht durchkaun, Durch: 
. 2) tig. U. fo. undurch⸗ 
berſteiglich, unuͤberwindlich, 
trudność, czas, adverb, 
, tość. 
ny fiatt nieprzedayny, o6s, 
adj. unverkaͤuflich. adv, 


* nicht ſehr fein, nicht 


orte.  adv. nie, ne. 
nicht febr fchón. /. felt, 
, adj, 1) uniberfdbrt. 


Jl WODÓR, o czym, i. e. 
b etwas, adv, jelt. J. 


, adj. undurchbrechlich, Un: 


vid. Prseparty. 

„adj, 1) unwegſam, wo 
fetne Ueberfuhr auf Die an: 
| 4) unmóglich gu trans⸗ 
bie andere Seite; i. B 
, Des Fluſſes, ꝛc. 

(„ adj. 1) nicht umgear⸗ 
aͤndert, von Kleideru , 20. 
W (5 fif nicht beſtechen, 
m laͤßt. 


adj. ununterbrochen, Un 
ufpdciić , —X 40 


, adj. unaufhdrlih. adr. 
Ce ' 

adj, 1) unuͤberſchreitbar, 
„ a) nicht moralijch feblerz 
mieberrufiich. c) nnuͤber⸗ 
ły. nie. f. ność. 

m, s, nd. t. 1) kogo, 
JATREN. 2) czego, etwas 
, heobachten, ścil. deſſen 
ſchadet. Rec. się, ec. 


zony, adj. umiberzeugt. 
„adj. +) unumwerſlich, 


Nie- 
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fdwer gum Umwerfen. 2) ordentlich, 
nicht verkehrt. 

Nieprzeyrzały, adj. ' 1) unuͤberſehbar, 
vid, Nieprzeyrzany, abus. Nar. 11,457. 
3) ftatt nieprzeyzrzały, nieprzeźrzały, 
wid. unten. 

Nieprzęyrzysty, Nieprzeźżzrzysty, vid. Nie- 
przeźroczysty. 

Nieprzećroczysty, Nieprzeyroczysty, adj, 
undurchfichtig. adv. to, cie. J. tość. 

Nieprzezwyciężzony, adj. unuberwindlich, 
eig. u.fig. (Daher auch £itel der Kals 
fer u. nige: /nwvictissimus). 

Nieprzeżyty, adj. den man nicht uͤberle⸗ 
ben fann, ewig; nieprzezyty Boże! 

Nieprzybvtny. adj. 1) obs, abweſend. 
2) iu Gericht cig. nicht gefiellig. Das 
ber: ungebórt, nicht vernominen, ady, 
nie, no, 

Nieprzychylny , adj. ungeneigt, abbolb. 
audv, nie, no. f. ność, bie Ungunſt, 
Abneigung. 

Nieprzydawy, adj. 1) pieprzydatkowy, 
nicht zur Zagabe gehoͤrig. 2) nicht żus 
faͤlig. 3) nicht pafjend wozu, beſſer 
niezdatny; bioß don Dingen, abus, od. 
obs, adv. nie, no, f. ność. 

Nieprzyganny, adj, untadelhaft. 
nnie, nno. /, nność, 

Nieprzygodny, adi. nicht zufaͤllig. 

Nerncie.. m. lka, /, der Feind, eig. 

. NG. 

Nieprzyiacielski, adj. 1) feindlich, Woy- 
ako. a) feindſelig, umysł, felt. ad>. 
ko, felt. . 

Nieprzyiacielstwo, n, Die Feindfeligf cit. 
a) Śoftilitót, „zaczyna się, 'b) Rat 
nieprzyiaźń, felt, Nar, VI. zat. 

Nieprzyiażliwy, adj, gut Freundſchaft abs 
Szuelgt, feindfelig. adv, wie. WAM 

Nieprayiażń, /, die $tindfchaft. 

Nieprzyiażny, adj. felndfelig gefinnt; 
(adr. nie, uo, fett. /. nicht gewdhnt.). 

Nieprzylemny, adj, unangenehm, widrig. 
adv. mnie, mno. /. mność, Bie Une 
annehmlichkeit, Widrigkeit. 

Nieprzykry, vid. Prim, u. Nie LI, 

Nieprzymuśzony, adj. ungezwungen, cią. 
u. fig. Daber: a) frep, fregtwillig b) 
natdrlih. (adv. u. /. nicht gew.). 

Nioprzynukany, vid. Prim. Ferbum y, 

— d; , | cht. 

Nieprzyprawny, adj. 1) unangema 
9 obne Gewuͤrze u. andere —E 

zugerichtet. adw. nie, . ność. 

Nie- 


adv. 


r: 
* 


* 
. ao w. 
8 - - miana dza: 
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Ni dzony, adj. 1) niót augebod⸗ 
Ta. 2) —ã — a) miót von Der 
„Ratu der; b) gegen die Natur. 

Wi PKO 

R sbfhoa dać Sewer miit davon ent⸗ 


Norapstepny, zdj. amiugdnglih, wokia, 
da went 61 jt forumen fann. adv. 
nie, no. f, ne: 

——— adj” unaufónbig, 
auftóudig. adv. mie, no, „f. ność, 

Nieprzytemny, adj. 1) abwefend 

5 As sdre Befiunuiig , finntoś , cig. A 

3) obne Beſianung, Faſſung, fig. 
«dv. nie, no, f. ność. 

Nina » adj. unwiederbringlich, 

ſehlich. 

Nieprzyzwyczaiony do czego. Nieprzy- 

Wkł nem: la —— 
zdo. felt. /. blog: kłość, felt. 

Niepytany, adj. ungefragt. 

Niepytlowany, adj. uugebtutelt. 

Nierączy, adj. langfam. 

Nierad, adj. uut im Nominat, sing. 
und plur. ungern, wider Wilen, 
rada go wi 
rad komu, 
jestem, nieradziśmy komu, einen nicht 
gerne ſehen, sci/. jum Beſnche. 

Nieraźny, zdj. 1) nicht behend, Czło- 
wiek, 2) do czego, woju ungefchidt, 
Gałowiek do tey reboty, belt do ku. 
dzy., 3) unbequem; komu, mem; do 











czego, moja; (000 Tiegenden Grind 
Jnftramenten 


fdtes; wohl aber vo 
Zleidern, am Bamit, Dai 





> Su Nieraźność. 
Nierdzawy, adj. 78 


Niersaolut, m. 


fólufiger Wen. 
lutny, adj, S 
Agr 32 ad adj. b mława duetem 2) 


uubejcanen 
cr AE 
Nierobiony, adj. nicht gemadt 
watiniid,. wal Pita, ea ee 
Nierobotny, adj, 1) arbeitfchen. a)niót 
arbeiten0, nicht u ję a 
zde. i ue Dorn, wid Pol at 
Nierogaty, adj. uugebórnt; c/, bydło, 
Nieroskosz, wid. Nierozkosz. 


tia unentſchloſſener, Une 








Nie 
Niorostagny wid. Nierdaiiły 
Nierontropny, wid, Nierozte 


Nierownia, 
aebene, ein i 





Nietdrny, a 
Pr 


im. zde. wgeió, 


j. usgleió, sa 


Uugleihheit. 
Nierozdzielny, 
— 


dj. uszeri 

—— 

jelna, 2) SĘ 
lt, gi 

lie Rząd Bart sa 

b I ia der Granimatił 

el Beach [| 











Nierozerwany, mć się. 1 
unjerreiślid. s kan 
unaufislih. 3) 
unanfyórhiń, udinterdrodji. 
(.. nie, felt. 

Nierozeznaię, ńawam, 4 m 
ted, r. 2. ACE * 
czę. 1. 5 nicht an 
erteanen. ai 
worinuen —* * — 
mit —8* b O , gii 
Serfabren , 


mdjt —XR 8 j *8 
Rec. nę, 3 
nicht ertennen, feonea leraca. 
rozeznawanie, wid, oben. 
Nierozeznanie, 1) €ig, vid. obe 
vermiuftige, dartu kge a 
angel der Einfiht , 
Bertebrthert, ubełowkete Bu 
frt aus Maigel * ty 
man eine Sat E redi b 
beurtheilen , oder. 3 ci 
nebmien mili,  Dabet : INier 
pz gs. articip, vid. ołea, 
u. 


—E adj, der — U 

Einſicht nimmt, bat, bi 

ber: unbefonnck „ mój, e) 

sbue Eiuſicht frenge, od 

f.m._ ad», mie, J. tie, ń 

Verbiim, 
Nierozgarniany, adj. 1), 
b erbium —— 
) Der fidh Feimen Nach h 
ord o >, — 
Dukt. e jaffung 26 
fóldfris, ftumofnianig , lensju 
Bu, — 

ką katy mite 2) 








Nie 
iung. 4) Sdlafrigteit, Tray 
fomzenteit> — 
it, e. vid. oben. 
; adj. unierleglich. ↄ) 
PY ETU 
/. ten Vergnuͤgen, Unluſt. 
y. adj. ungerttennlich , eig. u 
ciel. adv.nie,no. /.ność, 
; adj. unjetlegbar. 
omy, adj. wid. Partlip, 

I, 


. wiót geforachig, 20. 





w, 


1. Nie "TL. 
„ adj. 1) unbebadt, niót 
BŁ nabficyricj. D ke 


adv, nie. _f. ność, 
my, «id, Prim, Verbim g. 


1, adj.>ęłg. co się rozatać 
1) nidt móglich wieder une 

nidgdnaig gu machen, unwie⸗ 
kontrakt. 2) umiertrennlidy, 
kontrakt, szczęście z czym, 
no. /. ność, 

my, adj, vid. Prim. und 


niony, 1) Paricip. vid. 
"b. i. Nie II. Daber: 2) 
en, i. e, nicht decidirt, auf⸗ 
) unentfcheńdlih. adv. felt. 
;rbum Nierozatrzygnieni 
F,adj. 1) umverninftig. 2) 
„ada. nie, no. J. ność, 
tand. 

u. Unverſtand, Unvernunft. 
+ adj. unverſtaͤndig. ado. 
ść. 

p. adj. rid. ierosmyślny 2. 
(. ność. 

ny. +) tig. Particip. vid. 
rb, u. Nie IL. 2) fig. use 
„unaufgeldfet. 3) unaufióś: 
fheidlih. adv. felt. Sub. 


zanie, 





„adj. 1) (dwerfilig, niót 
mł, i. e. der fidh nicht gut, 
ren kann. Daber: fdhtwerfile 
', plump. 2) fchrwerfóllig, 
! beweslih „ i. e. Gwer ju 
t ungeiidt, 1.5. koło, 
wo. J. wość. 


„adj, 1) unbewegliń , niót 
Btele gu bringen „ ummobil, 
abus. nięruchawy. 3) niet 
ef. «dv. mie, mo. Subst. 
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mość, 1) ehte Zmmośilie. 2) das Snu 
mobiliargut, unbeweglicheś Gat. 


Nierycers, m. 1) tei Sitter, tein Held, 
eig. U fig. 2) ein Unadelicher, (elt. 
u. ols. 

Nierycerski, adj, 1) siót jum Adelfai 
de seddrig. a) unritterlich. Daher: 


Nierycerstwo, vid, Prim. u. Nie LI. 
Nierychły. ad 1) widjt zeltig, nicht⸗ 
talią. Daber : 2 . 3) fpót 
siót dald. —ã UM (A id 

J: łość. 

Nierymowny, adj. 
Meine gejdriebi 
fóidt. adv. nie. . 

Nierząd, m. 1) Unorbunug, Avarchie, 
fdledie Binda, w —— 
a) unordentlicheć Leben, befonderó: 1) 
Śjurerep, zyć z kim w nierządzie, 
popelnić nierząd z kim, bawić się 
miersądem, udać się na nierząd, 4) 
Sputeswirtyfchaft, trzymać, chować u 
siebie. . 

Nierządniki m. ein Huter; nica, cine Hu⸗ 
rerin, Dure. adj. niczy. Tac, Il. 216. 
1) burerijh. 2) Hureu⸗, . B. dom, 

Ju6, Nierządniciwo, n. Hurenwirth⸗ 


Nleraąd td egello$, rdi(d, 
1» adj. 1) regelloś, atat 

unątdentiić. _2) (died mitrofdaftić, 
werfóymenderi(h, 3) fiatt nieporzadny, 
felt. 4) rid. Nieporządniczy. 5) nie- 





1) ungereimt, ohne 











rządniczy, vid, Nierządnik. ady. nie. 
J. ność, 
Nierzeski, adi. eid, Prim, u, Nie II, 
Nierzetelny., 1) unaufcidtig. 2) 


adj. 

uuredlidh. 4 nit wolfomnien Daś, 
wofuͤr nian eś auśgiebt.  Nierzetelna 
płaca. unvolifidndise Zablung , (feg eś 
tegen falfher Mine, oder wegen des 
Nicht Mort baltez, u. (. te). 
telna prawda, nidpt eine, niót 
SBabrhrit. adv. nie, no, f. ność, 

Nierzkąc, ad, tig. nierzekąc, obs. fiatt 
niemówiąc, ju gefjweigen. 

Niesądowny, niesądony, sid. Prim, 4. 
Nie II, 

Niesamorodny , ndj. nicht von der Na⸗ 
tur erjeugt, alfo dir) bie Kunſt. 

Nieść, niesę, vid, Niosę, Noszę. 

Niesfór, g. oru. m. Tac, IIL178. 1)vid. 
Niesfora, 2) nieład, 

Niesfora, f. cf. sfori 
Tac. Jil. g4. psy idą niesforą, Die 

unbe gegen nidę ordentiih iu det 
uppeli konie , Die Vferde gieben viat 
st 


jierzó+ 
ue 











iesworność, 











ł 
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erade; wszystko idzie nie sfora, al⸗ 
e8 geht trunim, ſchief. 
Niesforny, adj, 1) ju einer Kuppel nicht 
drig, pira. 2) unglejdy tm Buge, 
oń. 3) abus. ftatt niesworny. 
Niesienie, sid. Niosę. 
Niesiekomy. adj, 1) das ſich niót zer⸗ 
baden laͤßt. 2) untheilbar, o4s. 


Nieskasiteln r. nieskazytelay, nieskazye 


elnv, adj, 1) mać keinen Flecken, 
treifen vom Moder, ooh der Natur, 
e, bat. 2) unvermeślih.  adv. nie, 


no. /. Nieskasitelność, etc. 

Nieskażony, adj. 1) unverdorben. 2) 
unverweſet. 3) unocrweślich. adb. no, 
nie. (/. ność, felt.).. 

Nieskładny, adj. 1) tig. fiatt nieskła- 
day, nicht iufannien gu legen, unzu⸗ 
fammengefegt, z. B. noż, obs, 2) fig. 
a) ungereimt, eig. U. fig., wiersz, mo- 
wa. b) ungeſchickt, «) plump gewach⸗ 
feu, Człowiek. 6) u uafdidlih. adv. 
nie. Subdst, Niesk adność. 

Nieskończon 1) unendlich, Bog. 
2) maendlich, u zast męka. j adv, 
czenie. Sabat, Nieskończoność. 

Nieskory, 

Nieskromny, 8. 6, M. vid. Prim, und 
Nie 11. 

Nieskupny, adj. 1) co się nieskupia 
do kupy. 2) co ciężko skupować. 
3) co trudno Jysedawa , vid. poku- 

ny u. Nie 4) fatt nieku ny, 
nieku DYD » analienabel, vuve taa, 
lid. adv. nie. /f, ność, 

Nik uteczny: adj unwitffam. adv. nie, 
no. f. ność. 

Nieskwapliwy, U. 6. rid. Pr, g. Nie II. 
nicht. 


Nieśladny fłatt niepośladny. 
Niesława, /. Unehre, SG chande, Juſamie. 
Niesławetny , rid. Prim, U. Nie II, 
Niesławny, adj. 1) unberuͤhmt. 2) be: 
riceigt. 3) Sdsinde bringend, ſchimpf⸗ 
lip. adr. nie, no. /f. ność. 


Niesłony, adj. unfaliig. adv. nie, no, 


J. ność. 

Niesłowoy, adj. 2) sit wórtlih, ei 
u. fig. 2) nit miindlid, tle 5 
sił Mort baltesd , nidht abrbaftiś, 
uaceblih. adv. nie, no, /. ność. 

Nieślubny, adj. unebelidj , a) unverlobt. 
b) une ih, natuͤrlich, (elt. adv. nie, 
BO, ność. 


Niesłuchany, adj. 1) unverhórt, unge⸗ 


Nie 


pert. 2) Particip, vid. 
siót gehorcht wird. 
obs, 


Nitsłychany. 
Niesłusza , /, I 
vid. — uszny. pa 

Niesłuszny, adj. wabilię. 
f Niesłuszność , die Unbil 
Niesłychany, adj, urerhoör 
uiemalś bat ſagen bóren. 
(/. nosć, felten). 
Niesmaczek, dim, von Nies 
Niesmaczny, adj, nuſchmat 
pie, no. f, ność, 
Niesmak, m, z) unangenchw 
Madhsefómad, po czym. 
erbrub, zyć w niesmaki 
Niesmakowity, odd, Niesmi 
Nieśmiały, adj, wicht dreiſt, 
i, e. 1) blśDe. a) ftiq. : 
adbv. ało, etc. . łość, 


digkeit, Feigheit. 2) die 


Nicaimiertelnv, adj, 1) wi 
na, bie Wunde; grzech, 
Guude. 2) unfieblih, Di 
sława, Mąż, Bohstyr. B 
ni go ńieśmiertelnym, "a 
Subst. ay adi ai 

rr adj. óń nicht 

2) R t (a 
idee Pr. u. Nie 1 adyai 


Nieśua kura (kokos), J. t4 


Nieśnadny, adj. 1) uubeq 

gen, nicht tbunlih. 2) u 
zum Gebranhe 3 

nicht (nel oder gut sok B 
bend, 4) uatbunlih ; we 
ſchwerlich moͤglich. 
vid. oben. 2) nicht kiót. 

Niesnaska, /. Zauk, Hader, 
bduslide, w domu; din⸗ 
kraiu, 

Nieśniedny, adj. uxesbar. 

Niesobia, m. Wappeunk.« 
Pfeil mit einem breiten Ef 
ten mit einem Adlerſchwarn 
adi, niesobi, ia, ie, 

Niesoczysty, adj. sid. Prim. 


3) Niesolony, adj. uugefalzeu, 03. 


Niespanie, z. das Mada, H 
lofigfeit. 


Niespełna, adv, wół serek; 


talerów , łokci niespełna, 


zehn Thaler, zehn E 


Nice. 


) Sifpel, . Mefpel.» 2) 


dj ⸗ 
bf. * theta "no. 


„adj. Adv, nie, no, 


dj. unmóglich ju hoffen. 


unmoͤglich oder ſchwer 


gen. adv, to, /, tość. 
m, „Zdnfer , uńrubiger 
oynica, 


a) usrubig, eig. felóft, 
ntubigt, o co, „© un⸗ 
artiih. adv. nie, no. 


vid, Niewspółmierny, 
spólny, vid Prim, tt 


ib. felt. 


1) nicht grof, Człowiek, 
obs. 2) nicht (nel , 
łowiek, drwa, do pa- 
po gotowania, etc, 3) 
kasza obwarzana, 
rlige. 4) oba. fłatt bla- 
r, 5) felt. ftatt niesy- 
'geuD. b) felt, ftatt nie- 
s. nicht rdthig, fpatfam. 
laugweilig; ma 6, 
' lanafam von ber a 
ſuem zur Hand. /-felt. 
zdecł, die Unmdęliófeit, 
ter; niesposób to uczy> 


9 ungefchidt, że 

nóg in der Ausfuͤ 

>, INo, 2.; nie, I ad 

obność. 

adj. unermuͤdet. adv. 
adj. 1) ungerecht, el, 
edhtnóbig. 3) unrecht, 
miara niesprawiedliwa, 
adv, wie, wo. J. wość, 


złe 2) die Unrechtmaͤ⸗ 


'. ungeſchickt in Verrich⸗ 
wo nicht gut auórichtet, 


. DOŚĆ, 


j. «ig. nicht miglid 
nt gu twerden ; 
en. Tac.lV, zob. 


4, Prim. w, Nię LI, 


zu⸗ 
ver⸗ 


UN ie S97 
Niej adj. U 1) cię. nicht mðelich 
daf en zu werden, sc. staw, cin 
ch. 4%) niespławny, obs, ady. nie, 
R M. ność, 
—— adj. śp unbefónbig, 2 u sig 
zodiak nicht 3 wiór firirt; 3 
tek jet. ) Mitt. irre Bar. 
le, ła, gł a 1) bieli 
5 er Unbeſtand. a» vid. 
oben, fel 
—E n, Gerichtsw. Verfumun 
eines Termins, uugeborfameć —2 
ben; w niestaniu iego. Daher: 
Ni t .5* das Gtr (b 
ie anne, 4,780. afge bafik, 
NiostaYczę, 4. nd. czę. 8. led. 4, aicht 
julangen, vi. Prim 
Niestateczny, adi. 


:) unbefómdig 9; 


aͤnderlich. za F kgichtſine liederlich 
adv. nie, AE osi, J..neić, t) 
—ãe 10 ieberiiHteit. 


Niestatek, m. tka, g. 1) ſtatt niestatko» 
wanie, wie. Nie LI. u. statkowanie ją 
statkuię. niestateczność, a) leicht⸗ 
fienige diabe śndigteit; b) gieberticht elt, 
3) em Menſch von Dergt. DUtodENt eM. 
4) Keufeley , teufelifheć Weſen, Un⸗ 
jeug, uBrubigeś Weſen, Ratten, Maͤnſe 
U. Dgl.; myszy, szczury i inny nieia- 
tek. Daber: idź de niestarka, gekę 
gum Teufel. 1) (att niedostatek, oba, 

Niestawam, iestaje, Niestąne óćtc. 1) 
etg. pid. Pr. w. Nie II. nicht. -2) jus 
A a) da sądu, "ó nicht geftellen , 
niót reg —8* sd Proceß 

e JA 0 auch niestoi 
lb tb. —— en⸗ 

Niestety, inter). cum encł, zt niestetyż, 
u. obr, niestecież, ach! (dać. framiſ 
hdląa! ') 

Niestosuiące imię ſtatt przymiotnik, obs, 

Niestota, interj, © weh! oba. 

Niestota, m. et f, ungliidlidyee m 
uugldchliche Leute, oda, sfd, 

Niestotam na kogo, W czyw, 4, nd, t, 


ad u. węb fórcyeh, flagen , wimmern, 


Nian vid, Dniestr. 

Niastracony, vid, Pr, Farb, a. Nio M, 
unperioren, 

Niestraszny. vid, Pr. u. Nie II, 

Niestrawiony, adj. unverdſut. 

Niestrawny, adi, 1) unoetdaulih, 8) Sue 
vermoͤgend gu verdeuen Z  niIastrawa 
żołądek ſchlecht perdanender Masen. 


Ge, 
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ado. nie, no. /, ność, Maverdaulidh: 
feit, Die Jndigeftion. 

Niestretek. g. tka, m, (anemone nemo- 
rosa,) Waldanemone. adj. tkowy, 
Niestronny, adj. 1) unparthepi(d. Nar. 
IL Borr. 2) do czego, woju nit 
partheyiſch geneigt; od czego, wovon 
nicht abgeneigt. 3) neutral. adv. nnie, 

nno. /. uneść, 


Niestroyny, adj. 1) ungeputzt. 2) nicht 


den Putz liebend, armfelig. 3) nicht ges 
imnit, 4. e. blof von Suftrumenten ; 
effer niestroiony, adr, et /. wie 
immer. 
Niestworny. adj. NB, obs. a) unver⸗ 
ſchaͤmt; b) uabegniglićh. adv. nie, 
no. /. ność. 


Niestwora, /. vid, Niestworność. 

Niestworrony, adj. unerfchaffen. 

Niestworzysty, adj. unerſchafflich. 
ta, J. tość, t. 

Niesubtelny, vid. Prim. u. Nie II. 

Niesumnienny , adj. „sewiffenioś , unge⸗ 
wiſſenhaft adv. nnie, nno. J. nneść. 

Nieświadom, nieświadomy, unetfabren, 


uufundig, czego, weffek ; w czym, 
WOTIN. , mość, bie 


adj. 


adv. mie, mo. fi 
Mnerfabrenpcit, Unkunde, Mafundigłeit. 

Nieświęcony, adj. ungeweiht. 

Nieśwież, £. Za, m. Stadt nid derne 
thum in dithauen. żanin, zanka, ski, 
zki, adj, 

Nieświeży, adj. vid. Prim. q. Nie II. 
Nieswobodny, adj. nidht frey nach Will⸗ 
tigr, eig. u. fig. oid. Pr. u. Nie II. 
Nieswora, vid, Nieslora it. Nieswerność 

unten. 

Niesworny, adj, 1) ungelenkig, was 
man nicht gut umlenken kaun. Dahet: 
plump, ungeſchickt. 2) halsſtarrig, ei⸗ 
genſinnig, Człowiek, koń, cf, swo- 
rzeń, sworny, adv, nic, no. J.ność. 

Nieswóv, adject. nicht (ein eigen ; nie- 
śwoiego dać nic nie mogę, bo nie- 
swoim iestem PDanem, was nit mein 
it, kann id nicht cben, denn ich bin 
nicht mein eigener 

Niesytny, Niessczćry ni W. vid, Pr. 
M. Nie II, 

Nieszczęście, n. Das Ungluͤck; nieszczę- 
ścia ściągaią się 
Unsluͤck omint au mich; idż do nie- 
szczęścia, na nieagczeście! gehe jum 
Henker! 

Nieszczęśliwy, adj. naglücklich. Calo- 


biią) na mnie, alles Ni 


Nie. 


wiek w rym czasie, Czas 
wieka. adr. wo, wie, , 
Nicszczęśnik, m. Maglidi 
glitchówogel. /. nica. 
Nieszczesny, odj, Usglidiei 
nie, no. /. ność. 
Nieszczodry, adj. nicht fre 
adv. re, ro. f. rość, 
Nieszkodliwy, adj. uafha 
wie, wo. / wość. 
Niesskodny, adj. old. Nie 
Nieszkoduiacy. 
Nieszkoduie na czym, wid 
ie 
Nieszkodzień, z. dnia. m 
Niesskodniący , a. fatt 
vid. i 
Niesslachcie, m. Niesałac| 
cin Uxradelicher, eine Unad 
Nieszlachecki, adj, unadelid 
Nieszlachectwo, n. unabeli 
zadać komu, vorwerfen. 
Nieszlachetnica, Nieszlache 
ebrlicheś , nnadeliches Weil 
Nieszlachetnik , Człowiek ni 


masc, anejriicyec Menſch, 
Mann, ożs, 


Nieszpór, m. g. oru, bie | 
pl. nieszpory; na nieszpc 
Befper Sebek , dzwenić, Ii 
szpory "aj. yskie „ Bie | 
Veſper. j. mieszporny. 

Nieszpulka —— die M 
und Frucht. 

Niesziuczny, adj. nicht tiufl 
26. vid. Prim. g. Nie IL. 


Niesztukowany, adj. ungeſti 
Nieszyty „ adj. uugendht., 


Nietayay, adj. ukverborges, 
adv. nie, no. /, ność, 
Nietęgi, adj. :) nicht farf, 
ocet, mróz, 2) nicht vid i 
fart, postronek, rozum, 

nicht ſtramm, ſchlaff, pos 
adv, go. /. geść, 
Nietopórz, Miedopórz, m. i 
Ee Ślebermanć. o 5 l: 
lietopnisty, adj. ne 
nicht ſchinelzen laßt 
ietorovany, adj. 
Nietota, Geje ee, Bri janowiec. 
NZ inſter 
Nictota, /. mam 
na. 


Nie 
, ungefelig „ tur Geſell⸗ 


tlg. (adv. ko) 
ść, /. Ungeſelligkeit. 

1) waś nicht gut trifft. 
t, plump. 3) dumm, un: 
'de. nie, no. /. felt. 
ok armu, choroba, Unver⸗ 
8 Magens. 

1) nicht ſpaßhaft. 2) 
0, plump. 
i. Trwaly u. Nie II. nicht. 
adj, nit in Furcht zu (egr 
im. u. Nie 11. 


dj, wid. Frybowy u. Nie * 


dzie trybem iednym. 

|. łka, — noli 

» wilde Balfamine. 

IJ. 1) fiatt nietykany, nie- 

elten, 2) unantafilih, 
Osoba święta. 3) nie- 

nantaſtlich, gleich bófe, un: 
ſchadhaft beym gerinaften 

adw. nie, no. /. ność. 


nietykalny, gd. nietknię- 
| nicht nur; alei, (ons 


vid. Ubłagam. Daher: 
nieubłagalny , unverſoͤhn⸗ 
lid , gniew , cid, ib. 
adj. unoermeidlidy, miecz, 
rzeba, adverb. nie, no. 


zdj. 1) niepoczciwy, tn: 
unebrbarli:b , ungebitbelich , 
ebibrende Achtung, grob, 


adv. wie. f, wość. 
sgka, m, dim. von Nieuk, 


dj. ungelebrig, obs. Adv, 
. nność, ożs, 
obs, fłatt Nieuczestnik, 


sieuczynny, etc. sid. prim. 


j. 1) wać nidt leiht ges 
ek zboza. 2) was Man 
tube auógiebt, Czerw. Ził. 
febniiff, Człowiek, i. e. 
ił, häßlich. adv. nie, no, 


dj. nicht gan; fabig woju, 
nicht gewachſen. adr, nie, 
. Tac,l. 22, 


Nieudzielny, adj, 1) nicht mittheilbar, 
taiemnica, felt. 2) nicht fouverain, Des 

adv. nie, no. /f, ność. 

Nieufały, obs. Adv, le. Subst, łość, 
obs, vid, Nieulny, 

Nieufatygowany. 1) eig. Particip.. vid. 
Jferb. Prim. u. Nie II. 2) Adj. uns 


Nieufny, adj, mi$tranifh.  adv. nie, 
J. ność. | 
Nieugaszony, 1) rid. Prim. Bej, unb 
Nie Il. 2) adj. unausloͤſchlich. 
Nieubamowany, 1) vid. ib. 2) Adj, 
, unmóglich zu hemmen, eig.; 
gu zaͤhmen, gu balten, 2. fig, wid. ib, 
Nieuiętny, gdj, kto nie daio się uiąć, 
der fi nicht einnehmen laͤßt. 


tig. Perticip. vid, Verb, 


ie ll. 2) dj, a) unmóg: 
tidy su faffen , eig. U. fig. b) gewon⸗ 
nen zu werden, einzunehmen, sc. guns 
fig gu machen. adv. to. /, tość 


1) cin ungelefrter Meufch, 


rzes Thier. 2) Der nichte leruen 
3) ein Ochs, Der noch nicht an: 
efpannt wird. 2. i. e. meiſt unter 3 


Nieukładny, eid; Prim. w. Nie II. 
Nieukrócony, adj. unbezópmt, unzaͤhm⸗ 
bar, vid, Prim, / erb. 
Nieuleczony, adj. 1) Particip. vid, ib, 


Nieuleczysty , adj, ebend. felt. " J/. wie 


Nieulonny, rśd, Prim. u. Nie IL. 
—S vid. ib. ungelehrt, unge⸗ 
44 


Nieuniacki, Nieunicki, adj. nicht unirt, 
1. e. dee gut nicht « unicten griedifchen 
Neligionśparthew gebórt. | 

Nieunita, vid, Dysunita. 

Nieunoszony, vid. Pr, 4, Nie II. 

Nieupanictaly, adj. unbefonnen , Wiebes 

adv. le, ło, f, tość. 

Nieuproszony „adj. unerbittlih; (0a f-. 

"M9, 

Nieurodzay, m. Mißwachs, nuftudhytbareć 

(chiedyre Erudte. 

Nipuce laau, adj. mißwaͤchſig, unfrucht⸗ 


ar. 
Nieusidlony, adj, unbeſtrickt, nicht gefeſ⸗ 
ut⸗ nicht berückt; (onf vid. Prim, 


Nieuskromiony, 1) tig. Partleip, vid, 
Ferb., Prim. LE No IL 2) nicht ju 
bdndigen, unbdndig. 
0) 02 


Nie 





J 
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Nieuśinierrony, 1) Particip, vid. ik. 
a) „dj. unmóglich gu ſtillen, gu beruhi⸗ 
gen, ju bandigen „ac. 

Nieuspiony, adj. nidht einzuſchlaͤfern, 
tig. u. fig. nicht moͤglich eingeſchlaͤfert 
gu werden. 

Nieuspokoiony, 1) Particip. vid. Prim. 
u. Niell. 2) unbefriedigt, eig. u. fig.; 
unberubigt, eig. a. fig. 

Nieustaiący, adj. 1) unaufbórlih, im⸗ 
merwaͤhrend; cf, rada. 2) Mie aufhoͤ⸗ 
rend. (adv. n. /. felt, co, cosć). 

Nieustały, adj, 1) unermudet, nie aufhoͤ⸗ 
tend. 2) sid. Nicustanny , felt, 

Nieusiauny, a 2: unaufpózlich , inimer fort 
wóbrend, adv. nie, no. /, neść, 

Nieustayny, adj. NA. fet. unaufhoͤrlich, 


obne Aufhoͤren, Unterbrechung. a4ado. 
nie, no, M. ność. 
Nieustawiczny, adj, befłdndig. a) vid. 


Ustawiczny, (yn onim. b) fiatt stały, 
Siryik. tóg. 2) (obs. das Gegeutheil 
von ustawiczoy).  adverb. nie, no. 
J. ność. 

Nieustawny, wid, 1) Nieustanny, felt. 
u. falfdy. 2) Nieustawiczny, oba. 
Nieustraszony „ Nieustrzezony , Nieue 
szczerbiony, U. a. Dergl. /articipia, 
vid. Prim. yu. Nie l:. Sie werden, 
mie oben gefagt morden iſt, alle Adj. 
iu der Bedeutung: niht móglich 
zu werden; ;. B. nieustraszony, 
nicht móglich erſchreckt zu merden, cig. 
n. fig.; nuicustrzezony, nicht móglid 

wabrgenoninien gu werden, u. ſ. w. 

Nieutrzymałość uryny, /. das Nichthal⸗ 
ten Des Urins. 

Nieutulony, 1) eig. Particip. vid, Prim. 
u. Nie Il. 2) nicht móglich geftilit zu 
merben; żal, łzy nieuiulone, Daher: 
bitterlidhh , scj/, melnend. Adv. no, 
(enie, felt.). Subst. ſehlt. 

Nieuwaga, /. die Unachtſamkeit. 

Nieuwarowany, Niruwikłany u. a, Par- 
ticipia, Die Adjectiira werden, vid. 
Prim, Jed, a. Nie 1l, 

Nieuwazam, s,nd, ti, nicht Achtun 
ben. Ric. sic, pas, U. fih. /. 
uwazanie. 

Nieuważam, s. nd. u. nidt auf cine 
Geite bin haͤngen, binbalanciren. Zlec. 
się, (id) auf telne Seite biubalanciren. 
. Nienwazanie. 

Nieuwaze, vid. Pr. u, Nie II. 

Nieuważny, adj. unachtſam, unbefonnen. 
adv. nie, no. /. nośĆ, 


ge: 
ie 


Nie 

Nieuzyteczny, adj, oid, 1 

Nieuzyrek, g. tku, m, z) 
bać Nichtaebrauchen, Di 
gung des Gebrauchs cina 
2) uugenugteś Feld, Gr 

Nieużytny, adj. a) pieu: 
nienzydy, felt. 

Nieużyty, adj. tig. unta! 
nugung. Daher: 1) Czło 
unerbittlicher,„: barter Me 
unuiger Menjh, dp nicze, 
eine barte, ſchwer zu bei 
nuge Sache; z. B. rola, 

er; kamień do pos: 
betbarer Stein zur Statu 
/. tość. 

Nieużywam. vid, Pr. u. N. 

Niewaga, vid. Zniewaga, fi 
cf. Nieważę, 

Niewałaszony, adj. ungewal 

Niewaleczny, eid. Prim. 1 
Deriv, 

Niewałkowany, adj. ungem⸗ 

Niewarowny, adj. 1) obi 
gung, webrloś , uubefefłiat, 

| 2) Śurif. ohne Gewaͤhrle 
ctiou, Sicherfelinng. 3) oh 
rigen Cautelen. adv. nie.n 

Niewaroway dzień, Heil 
Tag, obs. wid. burza, 

Niewatpliwy, adj. unbezuej 
wie, wo. f. wość, 

Niewazeę, s. nd. 4, 4 1 
waͤgen, więgca leicht ſeyn 
vollwichtig ſeyn. 3) nic, W 
nidhtó gu ſagen haben. B 
Zniewazam. Tac. III. 46. 
odwazam co, czego, eim 
gen. Rec. się. 1) niót g 
den. 2) vid, B. oben znie 
3) (ih nicht wagen. Sabu 
nie. 

Niewazny, adj, 1) nnvelwi 
vollwichtig. 2) nicht giltig 
adv, nie, no. M. ność, 

Niewczas, 1) Ado. zur Umeit. 
m. Unbequemlichkeit, Beſd 
(beſond. von Wind und 

Niewczasuię, 8. nd. a. kogo, 
belaͤſtigen „i. e. ihm befdma 
Subst. Niewcznsewanie, 

Niewcześny, adj. mnieitig; 
elg. wiśnia; zywy płód czyli 
fig. rada. b) ungelegek , be 

nicht gu rechter Zeit geleger. 


Nic dzięczen, vid. Niewdzięc 


Nie. 


ianik, m. nica, /. ein undaut⸗ 
ine Undantbare. „Adj. niczy, 
zny. adj, undankbar. adverk, 
. J. ność, der Uudane , bie 
arkeit. 

„ m. 1) ſtatt niewdzięczność, 
felt, felt. u. obe. s) Ualieb 


adj, nidt luſtig, nicht aufge⸗ 
j. fi , — ge 


unaufgeraͤumi verbrußlich. 
tosc. 
ec, g. mca; m. Niewiado- 
cin uawifjendee Menſch. 


stwo , fiatt Niewiadómość , 


ty, adj.,: Nh niewiadom, 
„ €inem unbewußt, underannt, 

2) czego, unbekannt worin, 
e Stenntm$ von cinec Sade; 
my drogi, prawa, 'interęśti; 
czym [eltener, w prawie, 


uͤbt in Nechte. 3) obne Mif: 


entlich; niewiadomemu wy- ' 


e. mie, mo. Niewiado- 
l Unmwifjenpeit; gruba, grobe : 


'Niewiaduch, m. eln unwife . 


e rfahrner Reuſch. 
. Unglaube , Unglaͤubigkeit. 
f. Frauenzimmer, Frauenoͤper⸗ 


/f 1) Frauenzimmerchen. 2) 
tochter, obs. u. /als. 
r) ein Blinder, Kurzſichti⸗ 
2) mać man nicht geſehen 
Cudy niewidy in Cud. 
adj. niesłychany, das man 
| bat. 
adj. 1) unfidtbar. -2) blind. 
J/. mość. 
y, adj. unſichtbar. 
„adj, 1) ungefehen. 2) nię 


Niewiem u. f. W. rid. Vorb. 
Nie IL. 
id. Prim. nidt viel, menig. 


zdj. 1) untreu. 2) nngldu: 
nie, ne. /. ność. 


aj. 1) weiblich ; t- 8. cho- 


kie. weiblidhe, 'f. e. mos 


ankheit. s) weibiſch, oba. 
|. cę, pid. Niewieszczę, 

„ ciał, cieć, e. md. 3. 1) 
mimmern: mannbar werden; 
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4d. z, „ podniewieścieć. 2) von Mia: 


nern; weibiſch merden ; o. d. żniewies 


ścieć, Smógt. Niewieścienie. 

Niewieścinny, a 1) Bek. Bdler UB 
bdrig. 2) Gebikó, felt. 

Niewieściuch , m. gu Welbiicher zeafós 
din. — uszek, 11. z iewie- 
——ù m. —S 
Gitten. adj. uszy, uchowy, -owsty. 

Niewieściusze kogo, s. nd. 4. weibiſch 

machen jenionden. Niewieściuszeie , 

szał, sreć, s. nd. a. weibiſch worbek ; 
8. d. zniewięściuszyć, 4. zniewieścin- 
szeć, a. Subst. Niewieściuszenie, 

Niewieszczę , Niewióscę, ścjsz, ś, nd. 3. 
vid, Niewieściuszę, felt. 

Niewieyski, adj. 1) fatt niewieści, odle 
lig obs, 2) al$ Gegentbeli 908 wiey- - 
ski, felt. 

Niewiniatko, ». Ni ewinnigiko , n. 1) 
cin unfchuidiges Riud. ein uujhub 
diger Meuſch, die. — *X 
ni się niewiniątkiem, 

Nieninię, Niewianię, 4..rd. 5. jeman⸗ 
den, kogo, nicht geſchute ger 5 
fur ſchuldig erkeunen; vc wedha 

Niewinie, Nicwinnis, a. g. ęciż, fa 
- Niewiniątko. Nar. M. — 

Niewinien, vid. Niwy, 

Niewinny, adj. t) unſchuldig. s) sióts 
(dhutbia. ad, 2) Baf f Niewinność, 
"die unſchuld; cf 

Niewinuię , ować kogo, «. nd. a. * 
'Niewinię, Niewinnię, . 


Niewistka, /. Schwiegertochter. 
Niewłaściwy, adj. 1) niewłasn nicht 
— a) uaeentid; J 
niewiasny,) i. o. AL fir im * 
unangemeſſen einem —2*2 
eigen. a o. wie, we 
mie, no. Ji NOŚĆ. 
Niewód, m, g. odu, cin gro$eś — 
Gifdyerneg mit. cinem Sade. 
Niewola, /, 1) Sklaverey, 4 „eg. a..fig. 
3) Sriesógefangen afchaft ,, ostać ie 2 
niewolą > niewole , niewola 
cinem ih die Krieg sf enſchaft gera⸗ 
tben. 3) Zwang, igung wider 
Willen, felt. „, aufer : p. a) po „potroli 
wider Willen. Chod, 1. b) od 






WoŚĆ. 


niewoli, F bi Ro „dobra a | 
pach 04 ie i. e. KRC iR 
3233 —* z nie- 
wej ha deg dzie za 
MĄŻ, etc. | 
| Bie 
j * 
wd 5 " 7 s s 


Gm, 


felbf , czy 


aid J 


komu, 


*k 


' Ay 


ł -. 


| . Da |: 14. $NĘ, 4 


* 


Nie : 
jewolę , Lr lat. pić. sód. bej. wo- 
im, 
* Niewolę ; lisz, id, 
oai ——— 


lea jwingen, kogo, icuauden; 
Tusy. po, zniewolić, 2) sai 

eig. u. fig. sobie, fi, komu, ciem; 
„a) cin Zamd, kray; b) Die Sperzem ale 
lec serca Ludal wasystkich ; 4. d. anie- 
wolić. Rec.się. 1) pra. PL jó use z 
Gery —5— Pa 

drró. fid_ wider 


PA —SeS fit. 


Niewolnictwo, a. 1) EHaserey: 2) Sklia⸗ 
Wc, Coll, 
Niewalniczy, adj. ſtlaviſch, tg. u. 6. 





Nieme „.m. Niewoluica, /. 
Ber EPlave, bie Głlavin. 2) a Bi 
, seen, eine Sriegógefangene. —* 


Niewolno , vid Niewolny. 


Niewolny, adj. 1) —F fteg, a) zat, 
bv, b) unertanbt, ver⸗ 
botea ; adv. niewolao mi lo uc 
ić Zwi *5 kazan 
wolny, Ni H ly. 
ben. /. uaqewdkni. 











» 
Niowi tno, n. fart niewola, Gtianrey, 
jg du 


d der Gllaverey , 


ug. Zac. 1. 30y. 
Niowonay  niewpiawsy y, «0. m. fee 


Niniwy, adi. ji, edo. 
wie, war” fi wość, z rowdną 


Niewrsący, adj, gałedbar unamógli 
ua Koda m wi Ź 





adv. co. /. 





mierny, adi, incommeniu- 
— Math. 


"Niewetyd, masc, 1). inoerthdmttcit, 
caiofigteii. 2) linudt.. Nar. V. 52. 


al. 
—— 3 PZA Fa ód, 


N , adj — 
lek: "35 wianie, "edoe —* 










taj. uno 
„ J. woń 





*. —8 wid. Uamett. 


fadhę Sefonderś Die nómu 
ele; t. ©. niewygoruiesz, 
da wir hit im ©czabe (ek 


e: co, etwas,⸗ czego, WO 





d. 5 Inge) 


ry. 





16, Niewykorsanieny; sid, Pria 
Nie LI. Deer: adj: u. dj 
Niewykwiatny, adj, © 121 
a) tela — 
«dv. nie, Bo, f. ność: 
Niewyleżały, ady 
konriężah, (i, się tod 





Niewymyślay, sid. Prim. 9, 


Niewyparzony, adj, muy 
—S — es 


—— adj. i. asd, 
Bid aj da Ń 


"kose 





Niewypraw. 
2) nit gar gemacht, ual 
unauśgeacbeiret; midht sól 


Ą 3 1) rob, | 


term. 4) jaudecig, Der i 


fs: verttójtet, odu, a 
(. ność; ô A 
nę — 5* — 
ten. 2) ——— 
—— *— 
Pride. | Daber A 
— pa "zż| 
ke. pea kazal felteni 
iewyraśność. 





Nie 


odj. ſtatt niewydatny, felt. 
Niewyraista Górka , i. e, 
emozna wyraić za kogo, felt, 


niałv, adj, cid, 1) Niewvro- 
2) undeutlich, unverſtaͤudlich. 
adv, le, ło. /. tość. 

niany, adj. 1) cia, pas, nicht 

ſtanden. 2) der nicht gehoͤrige 

worin haben mil, cid, Nie- 

r. adv. nie, no. j. ność, felt. 

nny fłatt Niewyrozumiany, 

35. 

ony, adj. unauspreislich. 

ony, adj. unausſprechlich. 

any, adj. uagebórt, Der Fein 

funden bat. A 

adj. nicht koch. 

„ adj. tribe, dać ſich noch 

Bt bat, von Getrdnfen. 

w, adj. 1) nicht in die Aus 

0, nicht erhaben gearbeitet, 
ungefitnftelt , pruntloć, fig. 
no. /. ność. 

y. adj, nicht ausdauernd; von: 

n, vid, Prim. 4. Nie M. 

vy. adj. 1) ungefóuftelt, 

2, nicht liſtig, nicht hinterliſtig. 
no. J. nosc. 

nv, adj, 


W 4 unerfchiittert. 
uͤtterlich. 


Adv. nie, no, /. 


n, adv. unverzuglich, obne 
Podst, L1. 49,  % 
„adj. D unvenuͤglich. 2) 
ig- 3) unangenehm, nicht uns 
. adv, nie, no. f. ność. 
Kniazn, l, 87. Niezabudka, 
iiezapominayka. 

t.. bas Andenken, Vergißmein 
4; komu co na miezabyt, 

mi czego, fłatt Niepragne 
Js, 

adject, niht gang obne, i. e. 
ht, x. obs. Adv. nie, no. 
NZ, vóltig obs. 

a, adj, /. unoerhegrathet, Cor- 
a. 

avka, +sśd. Niezapominka. 
+ 89- j 
ay mnie (VMyosoti: palustris.) 
Jergikmeinniht. K. 
tka, /. wid. Niezabyt. Nie- 
i, pł. t. die Blumen Vergiß⸗ 
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Niezaresły, adj. i) nicht mit Haaren 
oder Zebern bewachſen, i. e. nadt, noch 
obne Federn oder Haare. 2) niót mić 
Straͤuchern und Aeſten verwachſen. 

Niezartowny, adj, vid, Prim. u. Nie II. 

Niezaszły. I) eig. Ptrticip, vid, F'erb, 
zavdę U. nie. LI) adj. nicht unterlans 
fen , czym, womit. 2) nidt imprós 
gnirt. 4) midht verwachſen, eig.; nicht 
vergeffen, fig. adv. u. /- felt. 

Niezaprzeczliwy, adj. unidugbar, unwi⸗ 
derjprehiih. ade. wie, wo. Je wosść, 

Niezasłuzony. adj unoerdient, vid. Pr. 
Zerb, U. Nie 11. 

Niezatrwożony u. alle dgl. Participia, 
Die Adjeciira geworden find, vid. ib. 

Niezawiśtny, 

Niezasdrościwy, 

Niczasdrośny, . 

Niezawód, bloß na niezawód, dag ich 
dich (euch, ibn, 2e.) nicht bintergehe, 
ie. zur Gewißheit, daß ich dich, ihn, 
mich ie. bintergebe. 

Niezawodny, adj. untriglih gewiß, ſicher; 
unfehlbar gewif. adv.nie,no. /. ność. 

Niezbedny, adj. boderlos, grundfoś, uns 
erſäͤttlich, eig. u. fig. adv. nie, no. 
J. ność. Zad, VI. bv. Hor, 1. 131. 8. 
l. 97. 

Niezbędny, adj, 1) unmóglih [oś gu 
werden. 2) unvermeidlich. 3) bśślih, 
adj, adv. nie, no. /. ność. 

Niezbity, adj. 1) vid, Prim, zbity (8 
zbiiam, Daher: 2) uumiderleglich. 
adv. to. /f. tość. 

Niezbłagany, adject. unetbittlih. Nar. 
IV. 132. | 

Niyzbożnik, wid. Bezbożnik. W. Choc. 
79: 

Niezbozny, vid. Bezbożny. 

Niezbyw, adj. wać mon nit los wird, 
vid Niezbedny, Niepozbędny. v. 
to, /. tosc. 

Niezdany na śmierć, vid. Nieskazany (8 
Skazę, bej, 

Niezdobny, nieosdobny, vid. Prim, u. 
Nie LI. felt. | 


Niezdolny, adj. 1) wom, do czego, 
nicht geſchickt, gu ſchwach, in unge 
ffhidt. a) na co, worauf. Daher: 
adv. nie, no. /. Nieedolność , Unin- 
laͤnglichkeit, Ungeſchicklichkeit. | 

Niezdrowie , vid, Prim, g. Nie Il. bie 
Ungeſundheit, Krankheit. 


vid. Prim. 


— 
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Niezdrówy, adj. ungeſund, rid. Prim. 
0. Nie II. adv, wo, /f. wość. 

Nieżenny, adj. fłatt bezcenny R. Deriv. 
felt. War. VI. 154. 

Niezeszły, adj. 1) was nicht herunter 
gebt. 2) bleibend. rdr. lo. /, łość. 

Niezgosisty, adj, unauslófhiich, bas nicht 
gu loͤſchen if. 

Niezgładzisty, adj. unaueloſchlich, das 
nicht auszureiben, zu vertilgen ift. 

Niezgoda, . 1) Uneimgfcit. 2) Map 
peuk. elm Schwerdt, dać auf einem 
Hufe ſen ſteht, zwiſcten deſſen Enden 
en Pfeil herunter a.ht. Ueber Dur 
Krone find drey Pfaufedern. 

Niezgodny, adj. 1) unvereinbar. 2) was 
einig. adu. nie, f. uosć Unverein⸗ 
barkeit. 1) ognIA z» wvdą, ognia i 

wody, 2) Ludzi. 

Niezgorsuy , adj. nidht der fchledhtefte, 
nicht ſchlecht. Kop. LL. 

Niezgorzysty, adj. unverbrennlich, obs. 

Niezgrabny, adj. 1) co się nie sgrabia, 
2) unbebdlfiih, plump, Człowiek. 3) un, 
behuͤlflich plunp gemacht, robota, pi- 

, śmo, obraz. 4) plump, fig. scół. €t: 

ſonnen, erbacht, werfuńt, tc., bayka. 
adv. nie; no. f. ność. 

Niezgwałcisty, adj. co nie można zywał- 
cil, ady, to. /. tość. NB. obs, 

Niczłamant, Niezłomany, 1) eig. Par- 
ticip. vid, I 'erbum. 2) nd). unerſchuͤt⸗ 
tert, unerſchuͤtterlich. Næ/. IV. 135. 

Niezleceysty , adj, fłatt niewyleczony, 
obs, 


Nieżliczny, gb. niezlirzocy, adj. un⸗ 
śóblbar, (ade. nic. M. ność, felt.). 


Niczłomny, adj, Nieprze!la: nv, 1) Mle 
—* 3) umoerteub'nh. Var. 
V.g1, 3) umnuberwindlic, na. 


Niesmiękczyste , fłatt su oni. trzony, 
fele. ożr5 jon ród. Pan. u. Nie 11, 

Niezmienny, adj. unveraͤnderlich, beſen⸗ 
ders trem, unveränderliceh. «de. nie. 
. RNosc, 

Nieśmierny, adj. wietmefliń, a) groß; 
b) zablreih. adr. nie, f. ność. 

Miesmylny, adj. 1) utm3alih su verfeh⸗ 
jen, droga. 2) unfehlbar. adw. nie, 
no. f. ność. Podit 1.55. 

Niezmyślny, niezmysłowy, auj. meta⸗ 
pbofifh, nicht ſinnlich. 

Nieznaczny, a: 1) unmesF' (ch. 2) un 
oermerft, adv, nieg g, B. wkradł się 
de izby; RU no. /. node. 


% 


Nig 
Nieżnaiomy, adj, 1) unbeła 
„mu, MiemandDen, że. Nil 
a) w czym, worin. ad. 
Subst. Nieznaiomość „ Unbe 


Nieznakomity. ado. cie. f. 
bej. Prim. g. Nie II. 

Niernalezisty, zdj. ſchwer sb 
zu finden. - 

Nieznanie, n. Maugel der Ke 

Nicznaska, f. vid Niesnask⸗ 

Nieznikomy, adj. unoergdag! 
mie, imo. J. Niczaikomo: 
vergaͤnglichkeit. 

Nieznośny, adj. unertraslich. 
no, /. ność, 

Nieżołnierski, adj. nidht ſolba 

Nieżolniera, m. der kein Gol 
u. fig. uafrieget lid). 

Niezranny, adj, unserieglich. 

Niezreczny , adj, unbebend, | 
bulflih. adv. nie, no. . 

Niezrosly, adj. nicht zjuſammen 

Niezsiadły. adj. nngeronnen. 

Niezupełny , adj. nicht vollf 
oodkdanig. adv. nie. P. na 

Niezwyciczony, adj. 1) ukóbi 
eig. U. $. wstręt, Statecźni 
przyiaciel, etc. Daher: 2) 
uͤberwindlicher, 5. B. Cesarka 
20. Adv, no, enie, f. ność, 
d.k. p. 0a. 

Ńiczwyczaiony fiatt nieprzyzw 
obg. 

Niezwyczayny, niezwykły, etc. 
Prim, , 

Nieżyrzliwy, adj. unginftig, 1 
wollend, uͤbel wolegd. zd. 
. wosć, 

Niczvtacy, nieżyie , 
U. Nie Łl. 

Niczywotny, adj. leblos. zde 
f. ność. 

Nicżywy. adj. 1) todt, sil 
Człowiek; Veda. 2) tsbt, 

aft, Ghłopiec. advert, 
. wość. 

Nieżyzny, eśd. Pr, u. Nie IL 

Nida, /. ein Fluß beg Wieli 
owy, awski, 

Niga, vid. Nyga. 

Nigdv, adv, tiemals. 

Nigńzie, adv. nirgende; indzie 
anders wo; na swiecie, iR | 


vid. Ph 


Nio 
nie ide, id gebe nirgends an⸗ 
m. «in Schwarzer, Nigritier, 


dj. a) abus, fłatt nieiaki, als, 
286 oon beyden, niiakie wino, 
<e, ni słodkie. Daher: niia- 
av , das Veutrum tn der Gram⸗ 

adv. niiak, niinko, /, Niia- 


twnik, obs, 
«nd, 2. 1) obs, wovon Nod 
anikani, przenikam, wyuikam, 
„ etc, 2) czę. von nikne. 
leię, niał, nieć, 4. nd. a. 
armielig werden ; s. d. po u. 
mnieć. Niczewmnię, s. rd. 3. 
armſelig machen; 1. d. 2. wy 
kczemnić, /, Nikczemnicenie. 
ik, m, elender, armſeliger Menſch. 
Tab. LL. 43i. 
v, adj, elend, armfelig. ado. 
YA ność, 
ikł, niknął, niknąć, 4, nd. a. 
nden; reka komu w chorobie; 
z ciała, kiedy sie drze. 2) 
nden; z orzu, aus den Augen 
n, verſchwinden. Bogini Juno 
mu z oczu przemieniwszy się 
h. s d. znikać, 3) elidirt, 
werden, litery niektóre nikną, 
owie, tn der Ausſprache. 4) 
ſchwinden, weggehen, nikna 
duch ambitu, blask sławy 
Cnota prawdziwa; z czasem, 
wszystko pożera, u. d. mehr. 
Niknienie, 
nikogo, niemand. 
t Nikt, obs. Kop. IL 45, p. 
, adj. nirgends wodurd. 
rgends, (donikad,) znikąd. 
w, ehe; nim trzy dni miną, 
| drep Tage verfließen. 
vid, Niemam, obs, 
*. teraz, jeRt. 
, teraznieyszy , adj. beſond. 
1) Jegig, gegenwaͤrtig. 2) heu⸗ 


. Netnaug, Bride. 

Itt ni o czym, o niczym, ożs, 
nic, obs. 

iu niese, niesicsź , niosł, 
s. nd.ied. a. cf. czę, noszę, 
efiimmt einmal, 1) eig. niosę 
ar teraz do domu, Die Mam 


Nis 585 
rem oder fonft etwas trageh, na 37 
a⸗ 


cach, w reku, pod pachą, etc. 

ber auch: dokad mie oczy, nogi nio. 
są, wohin midh Die Mugen, Jdbe tras 
gen. 2) bringen, felt. rid, przynosze, 
eig. niesie Gi iuż trzewiki; fig. felt. 
niesie Ci to wielki zysk, niesławe. 
3) fig. mit fich dringen, spraryy Boskie 
niosą to w sobie, za sobą, Niesie 
to tak kondycya Ludzka, scił. za so- 
ba, Daber: 4) kura niesie, niesie 
się, s. d. zniesła iayko, ble Henne 
legt, legt ein Ey, i inne ptaki niosą 
javka do gniazd. 5) fuzva niesie da- 
leko, das Gewebr trógt, 4. e. langt 
wcit; c/. donosić; droga niesie ta do 
miasta, i. e. prowadzi, , 6) Red. a) 
Prawo niesie za soba, u auch bło$ 
niesie tak, wid, 3. bas Necht will, were 
langt es fo, (bringt es fo mit fich)3 
b) powieść niesie tak, bie Sage tt: 
bi (05 c) woda niesie co £ sobą, 
ać Waſſer fubrt etwas mit fih, g. Q: 
piasek, glina; d) co ślina do gęb 
niesie, mać der Speichel iu Run 
bringt, i, e. maś einem einfaͤllt. Rec. 
się ; niesie się nowina po mieście, 
eś trdgt fi die Sage in der Stabt bers 
um. Dokad się niesiesz, wo trógf du 
dich bin, seś/, um zu bruͤten, etwas 
auszubedeń ? im Sderg; do domu; 
cf, noszę es compp, przy, wy, po, 
ZNOSZE, etc. Sudbst, Niestenie, 

Niś, Nisia, /. bie Nifia, Nißj, Nieß, 
ein Fluß r Kleinrußland, wo ehedeni 
der Hauptſitz der Niſower oder Zaporo⸗ 
ger Koſacken geweſen. Daher: Niso- 
wski, etc. vid, unten. , 

Ńisiowczyk, g. a, m, ein Mifiomifcher 
Koſack. o, NE 

Nisiowski, ady. in der Gegend der Nifia. 
Dabher: sz mit Zaporowski, 

Nisiowy, adj. ebend. vid, Żaporowski. | 

Niskąd fiatt z nikąd, nirgends woher, 
0854, 

Niski, nizki, adj. niedrig, 1) niedria, 
nicht bob. a) niedrig gelegen, krav. 
b) gewadhfen, Człowiek, drzewo. c) 
nit hech gemacht, niski stolek. 3) 
von niedrigem Stande, niskiego stanu. 
2) gering, demuͤthiz; niski sługa Wmć 
Pana, ergebener Diener. 2) niebrij; 
demuͤthig, niedertródhrig, niski i podły 
umysł. Comp, niższy. Daher: naye 
naynizszy sługa, unterthaͤnigſter, ge⸗ 
borfamfter Diener. Adv. nisko; 4. B. 
sioie, tdh ftehe niedrigy prosze, id 
bitte unterthaͤnigſt. Comp. niżey. 1) 
niedriger. 2) obacz niżey, fiehe untau. 


*1l= 


M 
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Nizżev podpisany, na podpisie wwra- 
zony, Endes Uuterfhriebener,  Subu, 
Niskość, a) Die Niedrigłelt, 1) kraiu, 
drzewa, stołka. 2) staau Chlopskie- 
go. W) uniżoność, Uuterebinięteit, 
©ubniffion. c) Niskość, Podłość, 
Niedertraͤchtigkeit. 

Niskolotny, wid. lotny, lataiący nisko 
na ziemi. niedrig an der Erde fliegen. 

Niskosiemny , u. ſ. w. 

Niśli, vid. Nizeli. 

Niszczę, s. nd, 4. 1) vernichten, etwa$, 
co; +. d. aniszyć. 2) annuliren, wie 
m. 1. 3) verheeren; 42. d. z, wy, po- 
uiszczyć , welches auch im Ginne No. 
a. ootftomimt; kray mieczem i oguiem, 
Daber auch: 4) ruiniren, kogo, zdro- 
wie czyie; s. d. wie oben. Rec. się. 
1) pas; 2) vid. niszczeię. Suóst, Ni- 
„szczenie. 

Niszczelję , czał, czeć; s, nd. 2. gu nich: 
te werden, vergehen, ſich wernichten, 
werderben, ruiniren; 2. d. wy, po, u. 
aniszczeć.  Saubst, Niszczenie , vid. 
oben. 

Nisaczyciel, m, lka, /. «in Verderber, 
Verheerer, Verwuͤſter, Zerftórer. Ta- 
merlan Europy. 

Nit, m. 1) tine Niete, Nietung, Zur 
jamniennietung. a) $litter, Gold : oder 
Gilberbldttchen. pas z drobnemi nita- 


mi śrebrneini, 


Nita, /. tine Niete in der Lotterie. 


Nitabla, /, Bolzen, difer Nagel; głow- ' 


czasta, Mit eiuer grofen Kuppe. 

Nitawa, /. Mietau. nka, wski, wianin, 
wczyk, wka. , 

Niteczka, /. dim. von nitka, eig. 

Nitka, . 1) Baden, ;. B. Zwirn, Seide; 
na nitce to wisi, Dać haͤnzt an einem 
Zaden. 2: Bot. (ffamcnium,; Faden. 
Daber : Staubfaden (Ccurmuna) niki 
pyłkowe. 

Nitkowy., adj. 1) Zwirn « gefponnen. 
2) von Gold: oder Silber Faden. 

Nitownik, m. Vernieter. niczka, /. 

Niuowny, adj, gut vernietet, oder wernies 
ten0. adv. nie, no. /. ność. 

Nituię, s. nd, a. nieten, zuſammen nies 
ten, vernieten; «s. d. z, za, ponitować, 
Szhat, Nilowanie. 

Niwa, /. 1) cine Flur, und zwar befon: 
ders mit Der Saat, (ſelten, auger bey 
Didtern. 2) Neubruch, Neureut, neu 
ansgerodeteś Land; 5. B. Pawłowska, 
Lubitowsha, etc. 


Niż 


—* ſtatt na nic, obe.; fa 

|4 t. p 

Niwccz, ju nichte; blog: 
obrscam ce, i cw 
nidte; (eltener > w niwo 

niwecz, ju nichte werde; v 
fłatt w niczym, oś. 

Niweczę fiatt w niwecz obrac 
4. 1) eg. ruiniren durch wiel 
Nichtachten, Abnutzen, cukn 
charakier, jemaudes Cbarał| 
ten, nicht adten, migórau 
dertraͤchtig machen; s. d. ie 
niweczyć. /. Niweczenie. 

Niuch, m. 1) ein ciszelneś 
ciu Zug in die Nafe, scił. 
ruhś. 2) dee Geruh, de 
Geruchs, Die MMitterusg, e 
serachtl. 3) eine Prije, D 
die Naſe zieht, eadg, 

Niucham, s. nd, czę. t. Zał 
1) mebrinalś, co, etmaś in 
berauf zieben, etg.; riechen, ( 
etwas, czego, zw erfhnifi 
elg. u fg. 2) czym, worna 
ſtinken, per euph. c/, Niuc 
Niuchanie. 

Niuchnę, a, d. jed. a. einen ng, | 
Die Naſe ziehen , thuu, og 
iu riechen, czym, movon; f$ 
elt. /. Niuchnienie. 

Niz (adm, NŃiz), m. 1) €ig. 
wirtó, ſtromabwaͤrts belegem 
Gtgend, 26. Daher: na niz pi 
Rvgi ftatt na dół, gdromabm 
Miga fabren. Szzyjk. 2353, 2) 
3) bać coſackiſche Miebderiaab, . 
£and Der Zaporoger Coſacken, 
zie, na nizu. 4) Gojadenzefi 
o) obs. ob. falfh: Sneitaw 
en. 


Niż, conj. 1) eher, bevor; p 
do domu, prayidź do mnie, 
(obs. denn) ; epszy niz bra 
aló Der Bruder. 5) cam encł. 
by, bevor eta, bepor Da$, g. 
szedł, e kaͤme; (nizby fat 
by, obs.) 

Niza, . 1) vid. Niz, m. 2) 

Niza fłatt Nis, Niś, Nisia, fal 

Nizacz fłatt ani za co g. za ni 


Nizal, m. ein nifowsłi 
Goli ſi ſchet, | 


Nizbv, eid, Niż, 

Nizeli, wid. jb, 

Nizcy, €i8. ade, von miżesy, Bi 
dod auch pPraep. unterhalb, 


. Noc s 

„des Getltgee, raśki, bea gi 

: uuterwdrtó, weiter taten. iske 

t/. tin niedrigeś Laud, Thal, 70. 
Gdańska Ni . 

gmg.  Niainy Arci 

5 _albo Zapołowskie,. ba8 

pów jenfettd. der SBafierfane 


adj, von nisina, 4. ©. kraj 
— Ko⸗i + M 





wk, m. łka, g. tieinec Reid, 
, obs, 

nski, old, Nisowski, 

„my, adj. mo, pd. 

+ i żal 


paść. „fab. 
niski, 

wid, 

bet Water, — Bu 
Babe, iu den Bi " 
ixowski, ri Nisowczyk, 


isiowski. 
(8. Kozak, 
fad. 






— von Niz, m. 
„ Baptsge 
r comp, "0 niski, 
jg. contr. aus ieno; encl. 
imperacipls : poydź ne,, 
di i ieno, weżno, weż ieno, wez- 
+ grercieżno, FOMIM" RUE mal 
md mial biB, 10. 2) na, KRĘ 
en! interj.; mo trzeba robić., 
»fd, No 2. 
aacya, H Bie Nobilitiruus. 
suie — +. nd. czę, u. led. 2. 
lec, się, pas, U. i. 
Ro wanie: 


f Me SRade, ponura, głucha, 
w, czarna, bura, pomierzchnii 
iemna, jasna; w no: „ia der 

dniem i nocą, be (age zad 














Nucę, (06:. Nocę), 4. nd. 5, 

id, <iner  SRelobie fiugen ; „2 
dberhaupt 

befingen; 2. d. 
, Nócenie, 
5 m. SRachtlager, Nachtquartier. 
guię, vid. Nocuię. 
ca,f. 1) Sobolb, Nachtgeſpent. 
Bibi mini o 2058 
k, m. kruk nocny, Nachtſchwar⸗ 


ała 
ichte; czas, 
ne ziele((inaria,) felattgnt; nocno 


ie, de Alp. 








"Noe 


= 


na czym? w karczmie, na' słomie, - 


Noćwid, m. ein Ratzejpenf. Siel, wa 
Ł Nóg, wid. KZ oba, 








Noga: /. 
sa fw? | sę Biż 
rh Soad gd ry” Ga" LJ - 
; tjłod rzeki, cj 
fe, gtwdhui. Odnoga, oba. : 


kóry nogami, cf. g AR 
wspiera, Provo. dand 


andere; m "A mu w —*X . 
Die pada —— (der Moth) ik 
Die giióe gefi aw e) do ki Ą 
broń. s nogi Psie 


* (sek 





-woi,  etlte fporuftreicha 
oder ji ferde. 6) ucieka ę aa 
davon | ucieykaymy! 
davon laufenf u. dgl. 

Noga kursa (Portulaca,) Górtulaf. 

Nogal, m. langieinigee Weńń. 


Nogieć, g. cia, m. vid. Paskudzik. " 
m. g. nogietka, siole, 
talmum,) Odfenangi 
abse. 


————— 


cnleni 
Nekturn, m pitae Só, 
fo des t6 gebnitea wird. 
ja urząd, bie 
Mea Ukra, pacca, 
echt dieſer u! 





Nominacy 

ennun— 

—— 

Nominat, m. tresznter Geiflider ju ei⸗ 
nem Gistywne oder Kóteg. Gnieśnień- 
ski , Krakowski. p 


* Nominatka, /. erianate Aestiffu. 


3 R EL a. kogo na co, (do, 


ea jetarben, Ą 

nen K " 

Yfedndes. —F nominował Kiędna N,- 
ma Biskupstwo Płockie ©, Biskupem 
Plockim. „/; Nominowanie. 

Nór, Nora, Norek, Norka, ete. odd. 
Nar, etc. 


ROWACH rzek J 


Norberaóski, sdj 


| ges snsónE 


Nos, 





ę No Bi. 
Nic Mać kadra Gatao” (5 


Nocuię, 4. nd. s: dbernadteą, gdzię?. 





w. e 
— „f. de Si, 1. e. da ya 


588 Nos 


NA ; 1) die Safe ; kacbaty , orli, 
abichtó: , trędowaty, Kupfer⸗, za- 
darty, perkaty, Stumpi:, Śnilo:Nafe, 
'2) der Schnabel bey den Voögeln. 3) 
die Schnautze, a) bey den Hunden, u. 
peróchti. bey den Menſchen; dał mu 
co Ba nos. w nos, tt bat ihm etwas 
auf die Nafe abgegeben. b) eines ZI: 
ſches. 4) Raf > muchy, komora, 
świni, slonia. 5) Spitze, Sdnabel, 
Schnautze von Geraͤthſchaften; u trze- 
wika, nos pióra, ołówka, Der Schna: 
bel der Seder, des Bleyſtiftes, czólna, 
Des Kahnes. Daber : u świecy. Die 
Lichtſchneutze, breunende Lichtputze am 
£idte; świcca ma długi nos, das 
Licht bat eine lange Puge ;  utrzey 
świecy nos, pa das Licht. 6) nos 
fatt przyladek, felt. Var. Taur. 2a.n, 
7) polnifhe Red. a) sobie utrić, 
ucierać nos, fich bie Nale mifhen ; 
komu, fig. jemauden auswiſchen, i. e. 
ibn ausfilzen; świecy, rid, oben. b) 
od nosem mówić, gadać, niſcheln, 
ifeln, imter der Nafe brummen. c) 
przez, durch die Nafe. d) dać komu 
po nosie, elem uͤber die Nafe etwas 
abgeben, ś.e. ibm eines werfeken, cinen 
Hieb. c) przyszło mu do nosa, c 
łam ihm De Grille ein, iu Bie Naſe. 
f) ma muchy w nosie, er bat Grillen 
in der Dtafe. ) zwiesieć nos, Die 
Naſe fikten laſſen. lh) za nos wodzić, 
bep ber Nuſe herum fuͤhren, kogo. i) 
grać, trząsać, brząkac komu na no- 
sie, auf Der Naſe ſpielen, trommeln 
einem; audh: w nos dmuchać, CZ, 
dinuchać. _ k) wyzey nosu grbe no- 
sić, das Maul bób: als bie Niaje tra 
gen, i. e. aus Śtelz. h poszło mu 
to w nos, cda nosa, Bać ging ibm, 
fubr ihm in Die Naſe, 1. e. er mard 


Wie. 
Naosucizna, /. der Rotz, eine Pferdekrank, 
SŁ. 


Nasal, m. cie Śrofuac, i.e. groẽnaͤ⸗ 
ſſater Menſch; auch: Nosacz, dim.; 
ck, m, ka, f. (Nosal, m. tka, /) 

1 srośnófig. 2) mit einer 
Schnippe, einem Schnabel verſehen, 
ſchnablicht, irzewik, kociołek, 3) roze 
sig, blog koń, cin Pferd. adw. to. 
J: tosć. 

Nosek, gf. noska, dim. von nos, Näs— 
hu, Schnaͤbelchen, Schnaͤutzchen, Ruͤſ⸗ 
ſelchen, ie. wid. Nos, 


Aro zińle (Geranium) Storchſchna⸗ 
el. 


m | 


Nosatv, adj, 


Nos 


Nosiciel, m. jlka, f, ten co nie 
tig. u. fig. 

Nosidlo, m, 1) eine Trage, Zn 
2) podróżne, Roßbahre. 3) ſi 
res Zeug, welches man Wo, 4. 
dem Helme, Huthe, ze. trógt. 

Nosiwam, 1. nd, czę. z, ſtatt 
iu tragen pflegen, oŻs. 

Nośny, adj. bloß MNośna kol 
kura, eine penne, bie wiel Cy 
eine Leghenne. 

Nosorog. m. aid. Nosorożec, a: 

Nosorożec, g. Zca, (Rhlnoceros 
nls,) 1) m. eis Ntashorn, Nbu 
dim. zek, adj,Żcowy, zczy. : 
ruhaus nasicornis, ) bet Nachor 

Nosowhka ſtatt Chustka do nosa 

Nosowy, adj. Naſen⸗, 2. B. wra 
ſchwuͤr. 

Nostrzek, m. gewhul. Nostrzyk, g 
1) a) błekiiay, der blaue, (ri 
melilntus) b) (Połonica,) Poli 
prinifhe , c) (officinalis) ga 
zwyczayny, ©tetntlee. Kł. 2) 
tianelia,) $Śreuzenziaw. Sir. 

Rostrzeń, g. nia, miu, me. vid. No: 
Sir. biały, vid. komoniea swoyś 

Noszarz , m, arka, /. «in Traͤge 
Traͤgerin, eig. Die etwas xuf Be 
trag:n. 

Nosze, pł, m. +) bie Trage. 
Kragfejfel. Zac. III. 46. 

Noszę, sisz, sił, sić, s. nd. c 
(c/. niose, died.) tragen, uabef 
mebrmaió, ju tragen pflegen. 4 
1) tragen, na plecach , na rę 
obiema rękami, iedna ręka, mi 
wie towar iakiś, tt. Bgl. 2) ko 
brze niesie, nosi, dbać Pferd trój 
zie , fehleht, bo trzesie. 3) M 
tragen; zegarck. Glue br ; pie 
Geld. 4) Wash gut Siednię, i 
buben , ttagen, surdut, Deki 
auch: na sobie, Gu fif. b) i 
ben, czapkę na glowie , fragen. 
szpade przy boku , bem Degen « 
Seite tragen, haben. 5) kogo. 
trager, bekleiden, Lokaia stróy 
6) fudren, tragen im Wappen, z 

6) glowę nosić 

Stopf tragen, dobrze, żle, von 

fdien u. Thieren. Daher aud: 

e/. ib. $) w zywocie płód, pia 

sić, frucht im Leibe tragen; th 

fchwanger fepn. 9) fazya nosi do 
rid. donoszę, donosi, oD. and 

sie. 10) Rec. się. a) pas. vid. 


bie, w herbie, 


Now: . 
Helden, geben, pięknie. ORA 
der Śoyf, ię tragen; po- 
prawo +. d. wefó. Bebent. 
op do. Ro. na; wymotię; 
Joszenie, n. 1) bó$ 

, ee sukni, róznych 
a) SH je Tracht Cfen, pierwsze, 
trzecie. _3) angegdngter Bier" 
mulet, różne noszenia na szyi, 
felt. 4) Rec. się, po polsku, 
cusku, pochyło, prosto, wid. 


att Nożka , fsifó. 
u * bg A — 2 
nu eltener. ine 
de CNA dod gęsi. Nbna. 
"Nuta von kicz (oba. noce) 
1) Belsdie; nieumiem 
tę pieśń, tlg. Daber: na tę 
dwił ceś, et fagt eć Dhngefihe 
Some, fig. felt. a) eiue Note 
lufif, | Dsber: nóty, pł. * 
ten, Roten. 4) c/. fuza, wii 
—*8 cała n$ta, wid. gałka, 











br. 4) cia Fleiner R 
mtou fidh etmaś notitt, ober je 
„Motieć bat 
1 g.ci;_feltener Notecz, 
une Notess, /. g. y, Die 
ein luf. 
gal Sewer melodiſch, blot 
1. at. 
VProſobie. Kop. 1.5. Brzyp. 
nd. d. Ą 
*Szkae, Notowónie, ać. 
wiu, VDeulitht, Naumonb ; 
ia. Śzom manóęc, 
1 1) neuer Aufduger. 
r Nenerungen — te, aj 
f. 1) etmać Neueó, etwas Sel⸗ 
3 | a vom Jahre. 
dim. 
/. weuntdgigec Kirchengebeth. 


ki, Nowiciacki, edj. bać Sie: 


iciat betreffend. 

Nowiciat, m, da kn 
z. Nowiciusz, m. Novicius, 
$robejabr im Kloſter bale. 


za. /. Nonne, bie das Probe . X. Pi 


IRENA OE 

= Now . 

Nowina, /, 4) eine $teuieteit, geitzna. 

——— Daber : /Nowify,, 
Beitznacn, Madrichten, dobre sł, 

auch obe. ftątt gazety. 2) etwa⸗ J 

Unetbórteśy to wielka nowina, albo . 








tanowina. 3) Meubrud, Włewret, .- 


land, 4 fiat nowalia , ſeit. 
Nowina: m. 35 wa⸗· 
*8* — 1-1 da pp ib s . 


'Norisk, /.. 1) Reine Be a. ed * 


land. 3) fatt nowi dia „ fe 

Nowiakonoć, m m. der fió; mie 
trógt, Lichhaber von Beituugen. - | 

Nomine, ». Geſchene fili eine gute Zei⸗ 
N r adj, Bea 

—ã Beitaysto 1". ud 
Nowinopis, m, —Se—— — oba. 
Nowiuchny, Nowiucski, Nowiateaki, 

—— — Nowiutki, — dim 





e) a LiD 2) 4 ze mk 


nowina, oba. 


"Nowo, adv, wa nowy, Wird wii vielen 


Woͤrtern comouird 
Nowochracseniec, Nowokrzesaniec, A 

ńca, m. ein Anabaytit, Wieder! 
Nowokrzczony , adj, ein Seta. 


Nowataisżpoy, Nowsiięż ef. 
je Weſſe 
ztuer — der GE 8 


— —— zeuisbijdj. edoerk. 


nie, no, J. ność, 
Nowonajedzony, naj. neu gebobrea. 
Nowonastały, adj, nen in die Fr 
Pre uei_aufgefomuneu. 
iR setretea. dw 


Nowonawrócony, ed]. sta befdt. 
Nowopowity, sid, Nowonarodzony, kit, 
Nowoprzybyły, adj. sea — 
Nowosiedlec, A" 1) ein beuee 


Goni, tir Gosią aid, raj 


— 01 


, 








RS 














5go Noż 


Nowosiedliny, pł. t. /. 
chnftelle, Die neue Pflauzſtaͤtte. 2) Der 
A bep Beziehung eines Dorfes, 
Hauſes, e. 
Nowoświecki, adj. nermodiſch, Nea. 
Nowotnik, m, 1) Neuling, junger An 
fdnger. 2) Neuerer. f. nica, niczka. 
Nowotny, adj. 1) nen in felnem Amte, 
Stande, Berufe, der fo eben fcinen Dex 
ruf angetreten ; A 8. Parobek, May- 
* ster, Dokier, (legtereś ſelten, denn es 
iR oft verdchel. neu, unerfabren). 
a) ua erfunden, erſonnen, ausgeheckt, 
meiſt verdhii. ; nowotna nauka, 
die Neologie, doch auch: neu erfun: 


. Nowotność, 1) Die 


1) cia. Bie nene 


kz  Neube b Antritte ei 

igkeit, Neuheit, bepm Anti s 
des Gerufeś. 3) Meuerung. 3) Neo⸗ 
logie. 


Nowowierca „m. 1) der Neubefehrte. 
a) fłatt Nowowiernik, felt.; adj.czy. 

Nowowiernik, m. niczka, nica, /. ein 
Neunerungsſuͤchtiger, Ketzer, Neolog. 

Nowowierny, adj, 1) neubelebrt, ob⸗. 
a) neumodiſch glaubend, 
ketzeriſch. 

Nowozaciagły, adj.; gewddni. Nowo- 
zacięzny. 

Nowosaciagniony, vid. Zaciagam. 1) 

-" meu aufqenommen als Schuld. 2) Res 
augemorben; jonf felt. vid. ib. 

Nowoząciąznik , Nowozacięznik , m. 
cin Neuangeworbener. 

Nowozaciezny, adj. nek angeworden. 

Nowozameżna Córka, bie neu vermaͤhlte 
Todter. 

Nowozżeń, g. nia, m.; gew. Nowoze- 
niec, g. ca, m, der Neuvermaͤhlte. 
Nowożeński, adj. 1) neuvermaͤhlt, 6 e ff. 

nowozenny. 2) einer, einem Neuver⸗ 
mabiten zułomniend, fdidlih. 3) ka- 
mień, Gamit. 
Nowozeństwo, nm. 1) bie Neuvermaͤhl⸗ 
ten. a) der Stand Des Neuvermaͤhlten. 
Nowy, adj. nel, sukoia, inwencya, 
kłotnia, nowina nowa. adv. nowo, 
na nowo, von RENEM; C/. znowu. 
Subst. Nowość, Nenheit, Renigfeit. 
Noz. m. oża, g. das Meſſer; sztuciec do 
nożuw, EE ode noże i widelce, 
Meſſer und Gabeln; nóż składany, 
Taſchenweſſer; ogrodniczy, Garten: 
bippe, Hackmeſſer. 


Nozdrze. p/. t, m, x) Naſenloͤcher. a) N 


Nożanki eV: płar. GRefit:, oder Sqhe— 
ozenkhi, /. ꝓPtur. eſſer⸗ 
—** * 


4 


neologiſch, 


Nuda 


Nożenny, adj.; bef. niczy, 
Zewnitzy OD. owniczy, (elt. 
zennikz beff. Nożownik, i 
u. (0 ale Derie, 

Nożcta, pł, t. die gighwm; | 
lieben Fuͤßchen. 

Nożewnik, m. old. Nozowni 
Nózka, /, dim, 968 noga, eli 
a) Dany, ptaszka, ładna, 
b) kieliszka, stolika. c) 
horzonek beqm Obfite. d) 

Tauben, ods. 

Nozny, /uóst. płur, wid, Noż. 

INożny, adj. gum Zufe gehoͤris 
ney stopy az do giowy. 

Nozowaty, adj. ſchneidend, wi 
fer geſtaltet. | 

Nożownik, m. Meſſerſchmied 
nicki,'f. nicka, m, niczek, 
zownictwo , Mefferfchm::bóba 

Nozżysko, n. ſchlechtes Meſſer. 

Nozvce, plur. f. t) eine große 
+ 8. Edneiderſcheere. 2)4 
tea, Scorpionenſcheeren. 

Nożyczki, p/, /. eine gewdbalid 
re. (Nożyce i do świec, fu 
pce. nów). . 

Nożyk, m, da6 erchen; m 
sarski, scyzoryk, $t . 

Nu, Nu! Nuż, Naązże nu! inta 
nun! xun mache dech! 

Nuce, vid. Nócę. 

Nuda, /. 1) wid. Nudv. X. Piel 
2) Nudzenie, rid. F”erb. 

Nudnie, nudne, vid, Nudny. 

Nudoieie, niał, nieć, a. nd. 2.. 
lig, emuvant werden, a) b 
langmeilig, übelaunig; b; 
ander langnetlig , unansfeblih 

i Suka. 


« d. po, znudnieć. ] 


nie. 
Nudny, adj. 1) eine Uchelfcit m 
4, B. nudna potrawa, time | 
erregende Speife, przez zbytec 
dycz, 2) ennudant, lanswetlie, 
lich, Człowiek, list, wiersz 
nie, no; nudno mi. 1) d 
bel; robaki nudzą mię, bie: 
machen mir eine tjebelfeit. 1 
mir langwsilig, id fuͤble Zas 
Suba. Ńudność, 1) bie Mebelki 
2) ber Reitz zur Nebettej. 3). 
gewetle, )I si w 
udy, pł.48. 1 angweilige NUĘI 
Laugeweile. 2) nudności. feft. 
Nudzę, s, nd. 3. x) Nebelfcitn t 
Glisty, słodkie rzeczy nudza l 


- ._ sm a 


Nur 
zuͤrmer, Die ſuͤßen Sachen erregen 
tinbe Uebelkeiten. 2) sobie, a) 
ich etwas gum Ekel machen, me- 
auch: czym, melonami. b) n. 
angemejle machen, czym, w czym, 
m. przy czym. 3) kogo, wem 
peile machen, czym, w czym, 
1 Rec. się, 1) ich empfinde Ue⸗ 
en. 2) Langeweile. Impers. Nu- 
i się. 1) es ift mir uͤbel. 2) e$ 
langweilig. s. d. znudzić ; fels 
* ponudzić.  Subst. Nudzenie, 
aków, etc. 2) sobie felt. it. a. 


, s. nd, 1. 1) na kogo. immer 
manden nu, nu! nuze, nu! File 
vid.ib, 2) kogo do czego, eds 
ozu durch beftandigeś, grobeś, hare 
urufen antretben, wozu zwingen; 
orzynukać. f. Nukanie, (Nu- 

s. d. ied. a. felt. einen Laut). 


ię, s.nd. 2. humeriren; s. d, 
rumerować, benunieriren. /. Nu- 
vanie. | | 
ura, /. die Runetatur. adj.rski, 
SA, 


iz, m, der pabftliche Nuncius. 
»wski, ibm gebórig. 


»r, m. g. u. 1) £ig. eine Stelle 

Intertauchen. a) das Untertau⸗ 
Nurem poyśdź , gewöhnl. Nur- 
3) vid. Nura. i 


. A. a. 1) dle Stadt Nur in Mas 
rski, rzanin, anka, 2) abus. 
>onury Człowiek, 


Nora, Nora, f. der Gang eines 
vurfs, eujer Maus, 26. unter der 
Ki. LIL. 76. 


g. rka, m. 1) ciq. ein Taucher, 
Menſch.  Daber: nurkiem phy- 
alś Taudher unter dem Mafjer 

men, poyśdź nurkiem na dno. 

Taucher, en Mogel; 2) nurek 

ty (cołymbus nuritus); b) nurek 

a (mergusserrator), c) Det Tau: 

ein Seeñſch. 2) fig. veraͤchtl. ein 

ptift, SGiedertdnfer. 30 verdchtl. 

a trubfinniger Menſch. 

f. 1) beff. Norka, /. vid. No- 

m. Kn, UL. 104. 2) Nuͤrzfell, 

tt Zobel. 


Nys " $gi 


Nurt, m. 1) der Strom, Schuß eines 
luffeś; głowny, der Hauptſttrom; te- 
y nurt idzię. 2) baś Fahrwaſſer fir 
bie Sdiffe. 3) der Lauf des Schiffes 
swoim nurtem płynął okręt, iak przed 
tym. 
Nurzam, s. nd, cze. 1. 1) vid. nurzę, 
act. 2) paf. per ellips. się. 


Nurzę, s. nd. 4. co, kogo: w czym, es 
hen „ oder etwać worinnen untertauchen. 
«s. d. wnurzyć, po u. zanurzyć, voͤl⸗ 
lig, a) daß man ibn, es nicht ſieht; 
b) daß er ſtirbt, eć umkommt. Smbat, 
Nurzenie, Nurze sie, Rec. :) fich 
untertaudjen. s. d. ponurzyć -się, .Czło- 
wiek, Ptak, ryba, w rzece, tlg. 2) 
fig. ſich voͤllig ergeben worein, verfinteń 
worihneń ; s, d, po, zanurzyć się w 
czym? w grzechach; w co? w grzó- 
chy. Rec.f. Nurzenie sic; cf. verba 
compp, 


Nurzyca, vid, Norzyca. 


Nuta, Nutliwy, vid. Nóta, etc. 


Nuż, Ńuże, vid, Nu! Nu! Nuż tedy, 
nun wohlan; a nuż kiedy rak, wenn 
es num fo iſt; (0 26.5 nuz go, nuz 


weń, nun frifdh auf ibn lo$. sci/. kie 


iem, pięścią. 

Nuż, conj, meift: nuż dopiero, NUM 
erft auch. Daber auf: nuz (allein) nun 
erft auch, nun auch, auch. - 

Nuza fłatt nudność, nudy, nuda, felt, 
u. oŻs, 


Nużę, s. nd. 4. matt maden, marode 
niachen, sen, niewygoda, katar; s.d. 
znuzyć, (elten ponuzyć. Subst. Nu- 
zenie. Particip. felt. 

Nużnieię, 4. nd. a, fłatt nudnieie, 
wabrfchelni. von nużę, obs, 

Nyga, /, bie Neige, a) piwa , vom 

iers b) płótna, von Leinwand, i, e. 
der Reſt. 

Nynay, Nynayże! interj. ſchlaf Kindel 
fhlaf! Kanc. Cze. 


Nyrka, /. vid, Nerka, 5: 


Nysa, Nisa, /, „1) Deiffe in Schleſien. 
Niſſa tn Servien. Nisseński, adj. 
3) die Neiſſe, Name mehrerer Fluͤſſe. 


e 


592 | 0) Oba 
O. 
O, interj. 6! ah! 4. ©. o Boże! 8 


SD 
Gott: ah Gstt! Daher: oby, vid. 
unten. 


O. praep. 1) mit Dem -fccus. 1) NM, 


oplatać, opleść, beſledten, 
teh ; obwiiać, obwinać, owilj 
nać, bewickeln, umwickeln, © 
ognzać, ogryżć, obgrtzać, 
*R ; 


(auf Die $rage: warum? weséwegen7) 
spiawa idzie o 1000 Talerow, Der Pro⸗ 
cef gebt um 1000 Ńblr. ; proszę o 
rekę. ich bitte um die and; gramy 
o pięć Złotych, o pieniadze , mit 
fpielen um s Fl., um Gelb | Daber 
auch auf bie Zrage: um mie wiel? a) 
um; chybił o krok, er bat um einen 
Schritt gefehlt. b, obngefdhr uni die — 
derum ; o te czasy, um Die Zeit bers 
UM. 2) an, (auf Die $rage: woran?) 
tłukę co (co czym) o ziemie, mur, 
etc., ich fchlage womit an Die Erde, 

and, 20.5 okręt rozbił sie o skalę, 
das Echiff ſcheiterte an der Klipoe, au 
dem Felſen. 11) mit dem Locali. 1) 
won, das latein. de, uber; auf Die Fras 
ge: wovon? woruüber?) o krasnomo- 
wstwie. von der Redekunſt, uͤber bie 
Redekunſt. 2) um, (beo Der Zeit auf 
Die Frage: zu welcher beſtimmten Zeit 7) 
o p:ątey, szóstey, UM $, 6, sci/, go- 
Azinie, br; o tyn, czasie , UM | te: 
fe Zelt. 3) poln. Ned. a) bey; Zvie 
o chlebie i o wodzie, er lcbt bey 
Waſſer und Brot; chodzi o kulach, 
er gebr auf (mit) Mruden. b) 00h; 
okret o stu armat, tin Schiff von hun⸗ 
dert Kandneu; wóz o czterech, dwuch 
kołach, eiu Wagen mit vier, zwey 
Raͤdern. NB, Diefe Nedendart if won 
Perſonen feltener, 3. B. Człowiek o 
cuzym nosie, GewÓbni. z Juzym no- 
sem. LI) als unzertrennliche Praͤpoſi⸗ 
tion oor Dem Z/erbis compositis, uub 
zwar o U. ob: a) ob vor alen Boca: 
len und vor 1, n. 2) ob meiftentheiló 
dor m, r, c) fafł willkuͤhrlich ob U. o 
por d, s, t. w. d) o meifentheilś 
90F c, f, g, hb, k, z. e) o immer gorh, 
P» NB. jedoch mit dem Vermerk: daf , 
obglejdy o u. ob faft immer fpnonym 
find, es dennoch mebrere //erża giebt, 
Die vom cinander iu Der Bedeutung abs 
weihen; z. B. Obsiadan, Osiadun, 
Obmawiam, Omawiam, (bsadzam, 
Osadzan, Obstawam, Ostawan, Ob- 
mieszkan, Omieszkan, u. a. Dergl. 
mehr, welche unten nachsufeben ſind. 
ODieſes o u. ob bedeutet alfo: 2) ringó 


berum, um etwas herum etwas thun, Obadam, 4, d.cz 


machen, 4. e. das deutfche ber, W nis; 


Obaczam ,„, OQbacsvwam, 


, (tk abſehen, oda. 1, 


obgryzć) benagen, 6 , 
umgurten ; okrążyć, WK;IBgI 
m. aber: womit oenrahen, 
ten, Gefudeln, voll files, b 
u. (.w. 2) dadurh, ba$ m 
berum etwas tbut, in volen 
thbun; opoić, okarmić, 
befuͤttern, augfiltterz,  bolłej 
Eſſen, 20.5, bef. 
was gewinnen, fih zuziepes ; 
sie, opić się, fidy rebt 
aufen, ꝛe. 3) dadurch , daj 8 
erem etwać thut, recht abrid 
pórten abwięigen, in Furcht 
„w. bef.in den Pezcicipiic. | 
an bas Schießen gewöbnen, inl 
ringó berum, ż. 6. um Ren : 
berum, cin Pferd, ze. selhoff 
: ostrzelany, an Dai Shu 
den Grieg cgewóbnt ; oLiwy, 
Scklaͤne zewoͤhnt, u. ſ. w., i. 
man fich nichts mebr Darauś m 


Ob, vid. O III. blef unzertzenałi 


pofition vor Den /erbis, Die 
Mocale u. auf einige oben /. a 
fuͤhrte Buchſtaben anfangen. . 


Oba, Obav, Obie, Oba, Zabl 


DE; 4, B. obie strony, 
thep en. 
! s. nd. 
obacze, obs, Obacze, 4. a, 
c/, widze, patrzę. 1) ſeben, 
widzę, ale nic obaczyć pie 
ih ſehe, tann aber nićte af: 
> fe 
liden; iak go tylko obatzył 
er ibn erblidte. 4) bejedcn, ri 
dam; j. B. robotę cavia. kor 
g. fehen und feine Maaßregeln 
teh defiunen, Rec, sie, 1) | 
fih (:5en, fprechen; obaczew 
Romedvi. Daber: do obaca 
gum Miederfehem ; (auch per e 
sie). (5) obs. ſich befinues, 
vo:jeben, ls Acht nehmen; b: 
ferm. . Obaczenie, wid, 6% 


Obaczysko, (abus, Zobaczyske: 


do obaczyska, gum Wiederieh 
vośr (ein Gomplimeińnt:, 

ę. :. Durch $ri 
Unterfuhungen fig. aucfragcu, 


| 


Obakam., «s, d. czę. 1. 


Oba 


ſchen, felt.; nod feltener, wid. 
Prim, u. QIIL, 
Obadministruie, Obafektuier und alle 
dergleichen Woͤrter ſind felt. und aus 
"dem Prim. u. O III. leicht gu erklaͤren. 


QObadwa, Obaydwa, comttr. Obydwa, 


Obiedwie, abuse, Obydwie, Obadwa, 
wid, Oba, bende. 

recht abhaͤrten, 
recht in Furcht, Zucht ſetzen, 3. Durch 
das Summen, Brummen, ad. Pr. u. l? 
I11.felt., Zeria, rod felteucr, wid. ib. 


©Obal, n. ten ca obala. 


a Q©Obalacz, m. ten co obala, 


t 


. Obalam, s. nd, cze. 1.; 


„ bie Stule if umacfalien, 


obale, +. d, 

drd. 3, umimerfen, umſoßen, zu Boden 

„Riecerjłurzen etwas, €tg. u, fiq.4 słup, 

etnen Pfahl; „Rząd, Die Negiertng, 

„Ordnung; pruwo, Daś Geſetz. (Ola- 

lić ftatt śwaiić na siebie hłupot, etc. 

obs), Mic. si". 1) pre. unigeworfen 

werden. 2) umfallen; słup obalił sie, 

umgeñuͤrzt; 
dam, das Haus if eingeſtuͤrzt. 3 lod: 
ſtuͤrzen, ſich wenden, na kogo, auf el: 
nen, fig. 3 caly kłopot obalił się na 
mnie, der Xuzniner ſiürzte, wendete 
fidh auf mich; wovna cała na Polske, 
Saubsz, Obalanie, Obalenie. 

Obalasnie , Obalasnue, wid. Prim, U, 
O LiL. balasami obsadze, 

©balina, felt.; meif p/. Gbalinv. 1) 
Ruinen, Die einfallen wollen, oder ein— 
gefallen find: Gebäude, Pfähle, Baäͤu— 
me, ꝛc. 2) eingeſtuͤrzter Hauſen wo— 
von, rid, 1, 

Obalisko, n. 1) eine Ruine, die rinſtuͤr⸗ 
en mil, oder eingeſtuͤrzt iſt. 2) Der 
lmfin;. 2:. 11, z67. 


Obalisiy, adj. ludt um + oder einzuſtuͤr 


zen, dem Zalle nabe, eig. u. fig. adr. 
to. /. tość ftit. 

Obałusze, s. d. czę. U. Ird, 4,, szam, 
s. nd, ied. 1. felt.; ywam, s. nd.cze. 
3. felt.: betaäͤuben. Rec. się, pas, U. 
fih. /. wie immer. 

Obankietować sie, wid. obieść sią na 
bankiecie, fidh bebanfetiren ; va/g, ſelt.; 
sjd, Prim, y, O LIL. a, 

Obankrntować sie , fich bebankeroutiren, 
4. e. eiwas Daben gewinnen; wałg felt.; 
eid. Prin gy, O 1. 2. 

Obaraszkowąć się, fih behauſiren, bea 
faniengen, aid Pr, u. O IL, 2 

Obarczam , (c/. barki) s. nd. 1. ; obar- 
czę, s. d. ied, j. 1) eią. die Schul⸗ 
tern belaften, cięzarem, mit einer Laſt. 
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a) beſchweren, belaſten, eig. u. fię. 


konia cięzarem, Człowieka zbytnin, 
zaundnien'em, Państwo, kray pod. 
tkamni. 3) Durch die Belaftung, Ueber 
lafi, Wefdhnerden beugen, nmieberdrit 
ten; „chodzi tak obarczony. et qeb 
fo niedergeleugt, niedergedudt, Pw. 
sie, pas. Gubat. Ubarczanie, Qba 
czenie. 

Obarswtzam, vid, Obarczam, obs, ode 
abns, 

Obariel, m, æ. tla. m, Obarilik, dim. 
Ba. 1) em ABirbel an Fenftern ode: 
Thuͤren. 2) cin Miegel, ebendafelbfi. 3 
cene Sdraubemutter, 

Obartuch, m, ciu runbed Gebadeneś, 02. 

Obarwiczkuje, ować, 4, 4, ied. wid, 
Priu, w. O IIL beſchminken, felt. 

OUbarwiy, s. al, cze. U, ień, 5,  Ohar. 
wiam, 4, zd, cze. $. fesł, s. befchinin 
ten, bemauteln, cólorircn, fig. ; (eig. 
ſelt. wód, Prim), lec. u. /. wie im. 
nier. 

Ulbarzana kasza, oid. Obwarsam, ob 
wurizdna hasza, 

Oburrunex, 5. nka, m.; beffer OLwarza- 
nah. 2. nka, m. Nar, ll, 253. ein 


Tru gal. 
Obatozuie, ować, 4, d. cze. 2. ret 
Satoggeu, 


beriaeln, auóprigeln mit 
einem Kantſchug, ꝛc. Hec. się u. /. 
wie inter, 

Obatnzknie, ować, s. d. cze. 2, ret 
auspruͤgeln, bepruͤgeln pit cinent Eleinen 
Nantehug, Stöckchen, ꝛe. lire. sie, u. 
J. Wie mimer. 

Uhswa, A Be Furcht, Vekuͤrchtung. 

Giawiam, « nd, ied, U cze, 1. NB. 
(chr felt. act., mein Nuz /iec. sie cze. 
zo. etwas befürchten, fich wovor fuͤrch⸗ 
te. /. Obawiunie ule; por eslips, 
obne se, cił Obawa. 

Gbawny, cdi. iu befütchten. (adv. nie, 
na, 1. /. naać felt.!. 

Obuzeruu. sd 65. 0.3 g'2€, grał. 
guae, . d. . M. ied, 3. Obazgruc, 
ssd id d., Guysnzaaywam, 4 nd, 
cze. 1, haſchmieren, beſudeln, bekritzeln, 
ela. u fin., i. r. voll, riugs herum, 
ro betum, te, Próa, 8,0 10. AHecc.g 
Sie, ps. 1. jub. / ste immer, 

Ob, tik rnaesthal hz g. B. Mhalaso- 
wać, Obbicpu*; dafuͤr fogt nien: 
QObalaszic, Obiegam, U, ſ. w.) 

Obce. Die Jerbu auf ©Lbr werden ort 

auch auf Qu geſchtieben, und i in 


rp 


TED 


Obce . 


der primitiven Bedeutung fononims 4. 
B. Obcieram U. Ocieram, Ohcinam 
t. Ocinam; aber Diefeć gilt nicht in 
allen Medzutungen , g. HB. Obcinam, 
obetne nożyczkami; Ocinam, atnę 
rozsą. 
Gdrtibart, ie. Obce oder Oc uͤblich 
it, ie nadydem find alle Die 7 erba hier 
angefuͤhrt. 

Obcesi. pł. t. m. die Zange; kowalskie, 
Schmiede-, kuchenne od, do ognia, 
Geuerzange. Obcazki, dim. 

Obccs, nade, gerade gu ; ide do Pana; 
pies, kot skoczył mu w twarz, do 
twąrzy. „Mysz. gj. 

Obchod, m. odn, g. +) der tlmlauf, 
Umkreis, miasta Warszawy. 2) Dać 
Begaͤngniß; Pogrzebny, Leichen⸗, U- 
roczystocci, Feyerlichkeits Begaͤngniß, 
feyerliche Begaͤungniß; pamiatki, na 
amintke, des Andenkeus, zum Auden⸗ 
en, Cczviry, CZeg0: roczny, jabrliche. 
3) Die NundDe zu Fuße, milit. 

Obcunodze, s. nd. 3.; oheyde, obszedł, 
obrszia, obeszło, oheszli, obeysdź, 


. s.d.ied. 4, cf, chodze, ide. a) oko- 
ło czego od, co, unigehen. a) ring6 


berum gehen um etwas, okolo miasta, 
miasto, Xebym wiedział obszerność, 
b: etmaś umgehen, vermeiden; zebym 
nie wstupił do niego. Dahetr: c) um 
tiugen, obchodzi mie płomień ze- 
wszys. 2) co, etmaś begehen, fepern, 
(wo aber + d, nidht gebr. wegen No. 3, 
Des /łeciproci). Uroczystość, świcto, 
ein Feſt. Daber: processyą obchodzić, 
a) eine Proceſſion jepeen; L) mitgehen 
in Procejjion. 2) feyerlich bejuchen beil. 
u. audere Derter; Yauder beſichtigen, 
beſehen; Groby w Wielki Piątek , Die 
Griber am Cbarfreptage; Kraie Wło- 
skic, Ziemię Świctą, Ciekawości, 
gabinety różne w mieście; auch: 
Perſonen feperlidy Gefuchen, Przyiacioł 
naszych z pozegnaniem. 4) Die Runs 
de geben, begeken, umgehen, milit. 
5) z him, mit jemondem berum ger 
ben, fithe oben 1.3 auch mobl: mit je 
mandem umgehen, leben, gewobni. ver: 
nmeinend.  Hec. sie, 1) pes. vom obie 
gen. 2) z kan. mit jemandem ; z 
czyj, womit un:zeben, (id serbalten, 
benchmen. Maz z Zoną obchodzą się 
rzecznie, die €heleute gehen mit einander 
—9*— nm, <żle, ſchlecht. Urzednik 


Je nachdem Biele oder jene 


O be 

waltet. 3) bez czego, bez kog 
obire etwas behelfen, es ewtbehn 
entbehren wollen, cutbebyren 
bez sługi, bez soli, bez łaski 
4) fih womit benehmen, worei⸗ 
s czym; x temi kompłimeniuui 
umie si: obchodzić, sid. 2, 
abwedzieln, fłatt luzować się, 
ty obchodzą się, ożs.; mobl 
bie Suade geben, fih tefihtiga 
[użen. 6) turdh das Drehen, 
u einer Walze ſich ebnutzen, ab 
vwalel, zawiasa, kolko. 
obchodzi co kogo. eż i 

eś ruͤhrt, b) es frón't jemandia 
Obeszło mie nieszczescie iego. 
findet: Cóż ty mnie olschodzisa 
w nieszcześciu moim nic nie ! 
dziłem. krewnych moich, (kn 
moin, felt. U. adusire), -2)i 
dzi się bez czego, Mau dei i 
ne etwas, mas braucht es nikt. 
ber: oberdzie sie, e$ if midht a 
i tak, audh j03; es geht fchon © 
obne Dies. Sabst. Obchodzenie. 


ście. (Rec. się, ft obne si: 
allips.). 
Obrhodziciel, m, ten co obc 


. dka. 


Obciazam, s. nd, cze. N. ied, t. (- 


s. nd. cze. 1.). Olbcingae, s.i 
2. cf. Prim, 2) eig. co czym, 
momit deziepem, kuter, skórą. 
móbni. ociągam, etc. co z czeg 
maś wovon rins$ derum berunter | 
abziehen. Daher: zaiuca ze skór 
Haſen abziehen; Człowiaka, bea 
ſchen. 3) getdnt. Ociagam, et 
tercs, ein Geſchaͤft aujziejen, va 
pet. 4) ſeltener OcHLzan, etc. 
fo herunter jerren, daß eś ſchlapo 
berunter bańgt.  Daber: 55wa 
in der „Dutter muͤrbe machen, 
Mud. Rec. się. 1) pas. 2): 
(immer ociagam sie, Etc.) ri 
żaudern momit (aus Yrśgbeit, Um 
oder fenft warum. 5) koń za 
(imnier ociągam sie) bas Pfat 
rutmórtó, mil nicht vorwaͤriß. 
f. Obciaganie, Obciagnienie, al 
es gewódbniiher if, cid. ober 
anie, Ociągnienie. ( Ubciagiw 
Jciągiwanie , Ociągniecie, C 
gniecie), 


Obciażały, vid. Ociężały. 


ten niejoczciwie obszedł się z pienie- Obciazam, s, nd. ied. u. czę. 


dzini Pana swego, Ber Beamte ift UI 
redlich mit dem Gelde ſeines Herrn um: 
gegangen, 4.e. bat es unredlich ver 


s. nd, cyę. 1.)  Obciaże, * 
U. CZE. 4; auch: Obciężam, O 
ae, u. ſ. W. 1) eig. Wea ciężar: 


O b c 


deladen, beſchweren; czym co, 
„womit; a) Dag 
L) daß eś ſchwer "Fale Daber: 
. beſchweren, belifiigen, droͤcken, 
» 3) VON ciąża, cięża, beſchwaͤn⸗ 
(gew. Ob als O), p gemóbni. 
un , ocieze, als Ob, ſchwer, 
faͤllig machen, zołądek pelny 
wieka ocicza, Daher NU : druͤk⸗ 
Rec. się. D pas. 2) (ih, cia. 
„ belaften , befchrweren , beladen ; 
„ Womit, z czym. ) fchmer 
i, ſchwerer roerdeh. s) fó her, jn 
werden. 5) durch 4. Laſt, Die 
ere ſich uͤberal herum, herunter 
m, fenfen. 6) vid. act. 3. ſchwer, 
Adlig werden. „ Obciążanie, 
szenie, Obcięzanie, Obcieżenie, 
zanie, Ocięzenie. 
eię , id. ()ci: zele, 


liwy, adj. bichwerlid, belaͤſtigend. 
wie, wo. /. wość, 

e, vid. Obeinę th Obcinam. 
im, Obcieknę, vid. Ociekam, 
ne. NB. blojj 1. eig. 

y, adj, co na około obciekło 
syna. mit ociekły a. 

m, 5, ud, ied. gy. cze. 1, Obe- 
etrzesa , obrart, obetrzeć, s, d. 
rid, Ocieram, 


'. Cze, 2. 

', Obciosę, OQbozosywam, vid, 
lt, elc, 

„ sid, Ocicty, | 

un, Obcieze, Obcięzeię, wid. 
14am, 


.», in, ten co obcina, 


m, s. nd, cze, ied, i, Obetne, 
t, obciąć, s. d, ied, a. Qat- 
s. nd. czę, u. jed. i1. Oinę, 
, OCIAĆ, 4. d. ied. 1) tig. be: 
mit der Axt, dem Site 20. rinss 
. Daher: 2) befchneiden mit der 
fe drzewo, liście, pałezie, i.e. 
en. Daher: pazne cie, Die Nd: 
bfhhejden an Den Finsern, cig.; 
a einem Die. Fluͤgel be: 
ben. fig.; pazury, Die Klauen, 
. * i. r. Die Macht ldbnien, 
n. 3) gem. nur 4. u. meiſtens 
(N£. obeine faft niemals, webl 
obciał , obciąć), einen, kogo, 
durdjpanen, durdrigeim riugó 
oder mo berum, Daher: komu 
„ cinem den intern reht durch: 
„ Quśprugeln. 4) gem. nur dd, 
Ć szabla, mit dem Saͤbel rings 
wo beum zuſtutzen, zerfehen; 


etwas fdtwer . 
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twarz, dać Gefift. /. Obcinanie, 
Obciecie, Ocinanie, Ociccie, 
felt. 


Obcinki, pł. t. die Abſchneidſel; 
Obcinek, siny, ein Abſchneidſel. 

Obcisk, m. ein Hiibterauge am Zufe, ꝛc. 

Obciskam, s, nd, 1. vid. uciskam na 
okoła albo gdzie, Obcisne, «. d. ed. 


4. t'hać oder md herum bedrńden „ abu 
polen, cinen Schaden thun, verwun⸗ 


Obecnie, s. nd. 2, s kim. 1) mit je: 
mandem Umgang, Gemeinfhaft haben. 
a) umigehen, po przyiacielsku. ) 
bepmobnen im Bepkótafe. Subsi, Ob- 
cowanie, 

Obcy, adj, 1) fremd, nicht sem Hau—⸗ 
fe, owiek niedoniowy. 2) fremd, 
aus laͤndiſch, towar. 3) fig. w czym, 
worinnen fremd, unerfabren. adv,'u 
fuba. fehlen. 

Obcyrklnię, Obcyruię, vid, Ocyrkluię, 
Oc yruie. 

Obczerstwiam u. Derivat. 
stwiani. 

gy zochram H. perm vid. Oęzochram. 


Ovczytam, r. rings oder wo 
berum abteńen,. 4 6. eine Exergue, ei⸗ 
ne Umſchriſt, felt, Rec. sie, i voll 
leſen, belefen mit einer dumnteu Lectiźre, 
oeródhti. rare, 

Obdać, sig. Odlymam, 

Obdach, m. a) das Metterbah. 2) 
Wordach. 3) bie Dachtraufe. adject. 
owy. 

OLdui, sid. Opodal, o podal, oba. gd. 
elt 

Qbdarcie, Obdarty, wid. Odarcie, 

Obdartus, rid. Odarius, 

ULdarzam, s. nd. 1,3 obdarze, s. d. 4. 
mit Gabeu uͤberſchuͤtten, uͤberhaͤufen, 
reichlich dejchenfeu, eig. u. fig. A | 
obdarzył Uzłowicka rozumem, Km 


Subst. Obdarzanie, Ob- 


rid. Oczer- 


bogactwawi. 


darzenie. 
Obdąsaa, s. d. cze. 1. _(Obduane, 
d. ir. +) 883. co, etwas Durch dae 


taj: "pltmyfeu, ux willige Geberden, Sich 
werfeu, 26. mie machen rings oder wo 
derum; g. B. krevim, aͤßlich nu. ſ. w 
Rec. sę. 1) pas, 2) ſich. 3) fi da: 
durch einem zur Wohre! ſeden. /. u. 
Meriu. Wie immer. 
Obdaszek, z. szku, gor Oh. 
dach. | 
Obdebię, ew. rid. Prón. u. O LU. bers. * 


(3Ą- 


in. dim. 


Ppa 
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Obdepcę u. Derie. vid. Odepcę. 

Obdłubie , biesz, bał, bać, s. d. czę. 2, 
(feltener bara, 1.) Obdłubywam, s. nd. 
cze, 1. Obdłubnę, s. d. ied. 2 bw 
flauben, kość, iabłko, einen Knochen, 
einen Anfel z2c., 1.e. die Niude, Dać 
Fleiſch abſchaͤlen, abtlauben. Rec. sie, 

as u. fih. /. Obdłukanie, Obdłu- 
bywanie, (Obdłubnienie felt.). 

Obdłaże, vid. Odłuzę, 

Obdłużny, adj 1) ftatt podłużny, oł. 
2) obdłużony, falfóh, ſtatt zadłuzo- 
ny. 

Obdmucham, s. d. czę. 1,  Obdmu- 
chywam, 4. nd. cze. ti. Obdmuchaę, 
2. d. kg 2 ) brhanchea beblaten, 
lg. 2) fig. kiiem, beprugeln mit Dem 
tod: Rec. sic, pas. u. ſich. /.wie 
immer. 

Obdo, unjertrennliche doppelte, ſelten vor⸗ 
kommende Proep. bdobieram, eic. 
vid. O III. u. Prim. 

Obdrabiam, wid. Obdrobie. 

Obdrapan, cte. sid. Odrapam. 

Obdrasnę. a. d. ied. 2. cin wenig her⸗ 
um beritzen, die Rinde abreißen, die 


Haut, das Fleiſch, ꝛe. vid. Prim, u. 
69 NL. Rece pas, u. fig. /. Ob- 
draśnienie, 


Obdrepcę, wid. Odrepce u. Deriv. 

Obdrętwie, Obdretwieie, Obdrewnię, 
vid, Odręiwiiam u. ſ. w. 

Obdrobie, vid. Prim: u. OIU. Ob- 
drabiam felt. s. nd. r. bebrocken, ringó 
oder wo derum abbrocken, mit Brocken 
dbefchutten, beſtreuen, 2e. 

Obdrukuieę, ować, ». d, czę, 2. rings 
oder mo berum druden, 3. B. Buchſta⸗ 
beds ; czym, womit, wovon einen gE: 
druckten Rand machen. Rec, B. /, wie 
immer. 

Obdruzgam, s. d. cze, 1,  Obdruzgo- 
tam, ocę, oczę, ocesz, Oczesz, olał, 
otać, s. d, cze. 1. 2. Obdruzgotne, 
s. d. ied. a. Ohbdruzgotrywam, (Ob- 
druzgiwam etc. felt.) s. nd.cze, 1. 1) 
ringó oder wo herum abpolterm; co od 
czego. 2) tingó oder wo berum durch 
das Anſchlagen, Poltern ſchlapp, ſchlaff, 
loſe machen, co, etwas. oc,sie, pas. 
u. fidh. /- wie imner, rid. Prim. 

Obdudkuie się, s. d. czę. 2. vid. Pr. 
u. O III. vułg. 


Obdufać sie madto na koge, vid. Zau- 
fać sie nazbyt, filt, vulg. 
Obdukcya, /, bie Obduetion, Befichtigung 


Obe 


eines Etſchlagenen. Daber: ob 
ować, 4. hd. 2. obduciren, a 
ſchlagenen gericht lich beſichtigen. 
dukowanie. * Obducyiny, adja 
ductions:. 
Obdunać sie fiaft zadumać sic giv 
Obdurze, vid, Odurze W. Żera 
Obdusze, 1. d. cze. 5. blo$ R 
Tiegel riugó oder wo berum be 
abddniyfen. SZAMI , 4. sd. 1,;, 
s. nd. cze, 1. felt. 
Obdyrluuie, «s, d. czę. 2. pid, 
nu. OIN. 1) rinań oBee M 
dicht machen. 2) befalfatern. 
Obdygocę 8. Derie. aid. Ody 
Obdyktuię, ować, «,d czę. 3, 
ten, rułg, sid, Prim, u. O U 
Oldyluię, efd, Odyluie, 
Obdynie, isz, 2. d. cze. 5. rh 
dymie u. O III. 
Obdvscyplinuię, ować, s, d. 


mit der Diściplin recht bediścij 


abbiścipliniren. llec. sie, paz 
Obdziałan, oid. Prim. g. O | 
u. alle Deriv. 


Ohdziczę. rid Zdziczę, felt. 

Obdziczcie, vid. Zdziczeię zupe 

Obdziecinnie, Oldziecinaiecie, 
daiecinnie, etc, 

Obdzieię, Obdziewam, v/śd, Od: 
blog eig. 

Obdzielam, 4, nd, 1.; obdzieli 
s. d. 5. betheilen, eiq. u. fi9., 
stkich czym. Zac. li. 330. na 
ciałem, Rec. sie, pas,y, fi 
Obdzielanie, Obdzielenie. 

Obdzieram, vid. Odzieram. 

Obdziobie, sdd, Odziobię, 

OLdawigam sic dosyć, sid, Pr.: 
felt, vu/g. 

w Obec, Cautleyſtyol blo$: ' 
w obec, allen tnśgefamme, ik 
z osobna, u. jedem insbeſonder 

Obecny, adj. perfdniih qeqeumdtti 
nie. /.uość, perfóniiche SG 

Obedre, pid. Obdzieram, in Od 

Obedycucya ,/. Bie Obedienj. 

Obegnam, rid. Obganiam. Hier 
008 No. 3.: 

Obrgnaniec, g. rica, m. cia Hd 
cig. ein Berewnter, «sd. sk, O 
na fortece, tine berenute Zefą 

Obelga, /. bie Schmach. 

OLcłgę, zesz, ełgał, łgać, s.d. i 
ied, 2. beluͤgen, kogo. Res, się 





Obe 
felt. /. (Obelżenie felt.) Obel- 


e falt. Ohelgiwam, s. nd, czę. 1. 
nę, Obelne, niesz, nał, nać, 
„2. 1) ringó oder wo herum, din 
wieder ankleben, lepna około, 2) 
en werden, und anłleben. /. Obel- 
ie, Obelgnienie. 
k, Obeligzch, g. ska, szka, m. 
Obelist. 
a, Obelzyciel, m, der Schmaͤher, 
re, Jniuriast. Jka, f. 
rwam, s. ud, cze. 1. Obelżę, 
sd, 4. jemanden lóftern, 
iben , an fner Ehre ſchaͤnden. 
belzy wanie , Obelzenie. 
wy, adj, 1) thimpfid, iniurirenb, 
dimpflich, Schande bringend. adr. 
wo, /, wość. 
ę, omiał, obmiał, omiąć, s. d. 
Dn. icd. u, betnitteru, bebiegen. 
an, m. der Salzwerks⸗Aufſeher, odw. ; 
Schauſpiel Director, odr. 
us, mn, geriebene, in Wein gehak⸗ 
Mandeln. 
ider, Oberolicyer, m. ein Oder: 
O. 1ka, raki, rstwo. 
ter, Oberster, m. vid. Pułko- 
Oberszlcytnant, m, vid. lV'od- 
ownik, 
s, m. meifi Obertasy, pł. Gedrehe, 
eade, Umſtaͤnde, wobey man tuchtig 
n gedreht, gebraucht ꝛc. wird. 
VUI. 7. 





ać, wid. Obrywam. 


ipoleć, g. tcia, m. ein Dieb, Beus 

netder, der deſonders Spe ſtiehlt. 

ie, vid, Obrzynam, - 

e, vid, Ubuyście iu Obeyde, 

zodze, 

nie, Obesśle, vid. Obsyłan. 

vie, wid, Zbestwie dosyć aupeł- 

m Prim, c/. O ILI. Obecstwiam, 

"1, 

rieie, wid, Zbestwieie , ió, 

y, adj. bet fidy gut bebelfen kann, 
Adv, felten.  Subast, Obe- 

ić. 

un, Obetkne, sid. Obtykam, 

:, «sd, Obcinam. 

„ ebtarł etc. pid. Obcieram. 

g, obeyśdź, wid, Obchodzę. 

uię, s. nd. 2. Obeymę, miesz, 

tł, obiąć, s. d. ied. a, 1) Co na 

o, etwas ringó oder wo herum abs 

€N, skórę z drzawa, 2) co re- 
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ka. rekami, etwas mit der Hand, den 
Haͤnden umfaffen, umfpannen.  Daber: 
3) kogo, jemanden uniarmen. 4) fig. 
ein Amt, ein Dorf, eine Wirthſcha 
uͤbernehmen, antreten. Starostwo, wieś, 
fospodarstwo na wsi. $) fig. faſſen, 
erareifen, erfuͤllen, a) strach, D 
Schrecken «griff ibn, obiał go, serce 
lego, b) wesvle, radość, Freude, 
done erfulte ſein Her. Subsi. Obey- 
mowaqie; Obięcie. 
Oheyrze, Obeyrzany, 
Obzierawn. 
Obeyście, wid. Obchodzę. 
Obezeczę, wid, zbczeczę na około, eig. 
u. fis. u. Derlv. vid. O UI, 
Obeznam, s. d. 1.: feltener Obezna- 
wam, Obeznaię oder Obznawam, 2, 
nd. czę. 1. kego'x him, jemanden mit 
cinem bełaunt machen; auch: z czym, 
womit, x dobremi naukami pierwszy 
rax obeznał mie ten poczciwy Xiąda 
Pleban. Mec. się, z kim, z czym, 
ſich mit jemandem, mwomit befaunt mas 
chen, befannt merden, Smóst. Obezna- 
nic, Obeznawanie. 


Olfatduie, ować, s. d. cze, a. befalten, 
umfalten , i. r. ringś oder mo herum gale 
ten machen, naͤhen, fdhlagen, ae. 


Obfatsznie, ować, s. d. cre, 2. Ad6 
obec wo berum falfdy anſtuͤckeln, beſtuͤk⸗ 
ln. 


efd, Oglądam, 


Obfarbuię, ofarbuie, ować, s. d. czę. 
a. 1) befdrben, tingó oder mo heruin 
womit anmachen. 2) rings oder we 
berum abfurben, bBefdróen. Rec. się,. 
pas. u. fi, a. c/. O IIL /, wie im⸗ 
mer. 


Obfastryguie, vid. Prim. u. O III. be+, 
UM, ⁊c. le. ting6 herum, wo herum. 

Ohtasuię, vid. ih. rings Ut. wo herum. 

Obfaydam, vid. ib, tingó oder wo herum 
beſchmieren, beſcheißen, mit Menſchen⸗ 
koth, oder ſonſt mie. Rec. sie, pax. 
u. /. Obfaydanie. 

Obfayram, vid, Prim. u. O III. felt., 
außer: kogo czym, einen womit -bez 
ſchmieren, beſpritzen. 

Obfit, m. wid, Oblitość ſelt. 


ObGtal, m. g. a. (obs. f. g. 11) Ne 
Schaale einer Fontaine, Waſſerkunſt. 
Obfiine; iti, Qitnał, felt.) itnać, s. d. 
jed. 2. w co, czym, reichlich Fruͤ 
gewinnen , fruchtbar werden WOTAN, ó. e. 
wovon reht viel Fruͤchte bringen, an⸗ 
faugen gu tragen, bluͤhen, 20. drzewa 

. w 
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w śliwki, kray w nauki. M Obfitnio- 
nie. Particip, uluły, 


A 


Obiituię , ować, s. nd, cze, 20 1) MOT: 
48 reichliche Fruͤchte bringen, tTASEN , 
drsewo w owoce, kray w shoze. Di: 
per: w co, w czymt, CZYM, WOTAN 
reichlichen Ueberfluß haben „ moran ſrucht⸗ 
bar fepn. Polska w zboze, w zbozu, 
sbo4um; Akademia, (izłowiek w nau- 
ki, w uaukach, naukami. /, Oblito- 


waDie, 

Obfity, adj, 1) fruchtbar an Fruͤchten, 
eig. krav, lato, rok. 2) id, trucht: 
bar, zysk, iezyk, Daher: 5) w luta, 
reich an Jahren, ie. alt. adj. to, 
cie. f.tosć, 1) Die Arucbrbarke, cię. 
2) der Reichthum. 3 Dar Me berflus. 


4) róg ohfitosci, dać * Qudlhorn. Da: 
bet: w oliiiości, in Menge, tm ile 
berfluſſe, im reihen MRaaße; zyć w 
obłitosci, im Ueberfluffe leben. 
Obfukam, Ofukum, s. /. cie. t. Ob- 
fukne , Ofnkue, 8, d. ied, Qutu- 


kiwain, Ofukiwawn. s. nd, czę. 1. 
th kogo, einen recht asfabren, an: 
ſchnarchen, i. c. gormig. Daher: 2) ele 
nen aufahren, decontenanciren. 3) einem 
anfabren, und abbdrten, an deraleichen 
BesEGINUKG gewodnen, daß ar ſich nichts 
daraus macht. Rec, sie. 1) pas. 2) 
fb, vide O lit.  f. wie imuter. 

Obfutruie, Ofutruie, ować, s. d. cze, 
a. befdtteru , awófattecu mit Zimmei, 
holz, u. Dgl. 

Obg. (die meiſten Woͤrter ſuche unter Og). 

Obgabam w Derie. vid. Prim, W, O LIL. 

Obgachuię sie czym, «s. d, cze. a. (id) 
bebuhlen, 1. e. 1) (ih daurch Das (Bie 
feln , Buhlen etmać zuzicheu. 2) ſich 
mie dadurch anputzen. 3) (ih ciu Raͤd⸗ 
den, eine Krankheit se. dadurch auf 
Deu Hals ziehen. / wie wurewr. 

Ob, zadam, s d, czy, M 24 lyvwam, 
a nd.cze. 1. 1) brreden, verlaͤumden. 
2) bereden, vertuſchen.  Hoc.eaig, 1) 
pas. s) ſich ſatt, voi bereden. „/. wie 
immer. 

Obeaiam, pon Obgoic, felt. rid. Ogoie. 

Obgaię, isx, s, d. ied. W. Cz2.5,; aiam, 
iwam, s. nd. czc. 1. bemahen. Rec. 
sie, pas. U. fih. /. wie immer. 

Obgalc, rid, Prim, u, O III. felt. 

Obganiam «. nd. ce u. 
s d. ird, u. rze. . 
fed. 4. czo. 3 ) eia. auch Oyaniam, 
(Ogonię felt.) mo oder ringó betum jar 
$m, a; tig. treiben, kogo, jemanben. 


Obegnam, 
Obgonie, s. 


Obh. 


v) wegtreiben, „state veris * 
. B. muchy, Sttegen. de M 
bie Gruͤtze „ama auf dee W * 
um treiben; (meiſt nur Ohganiam Ob- 
konie), 2) tlo$ Obyanian, Obegsm 
berennen, foriecę, tine Ą ia. 
sie. 1) pas. 8) fih. J. Obgatimą 
ed, ben.  Obegnauie, 1) vd. ÓE 

2) die Berennung. . 

Obzarniam, gem. Ogarniam. 

Olgaszkuię, din. 08 Obgachaię. 

Obgaszę, vid. Zagasze na około. 

Obgawedzę. s. d. ; am, 5.88, 
ied. 1., ywam, 
mu co, ciem € 
ſchwatz en, ꝛc. vid, Prim. g. O 
kogo” cintn auf dieſe Art deredez, dł 
ib, Rec. się. 1) pas, s)fĄ.B 
fiń fatt. /. wię immer. 

Ohgdaczę , dona fi r CSR, 2. 
iwam, s. nd.cze. t. (felt. bgdakaę 
s. d. ied. 2.) becaczecz, cię. 1 4 
rid, Prim. u. O 1 

Obgegam, Olgęgotan. s. d. ceę b 
Uhgegocę. esz, cze, tał, tać, s. d. 
Obgcgne, Oh qgoloe, CA d.ied. 2: 
gogiwam , Obpe gotywam, «4, nd. 

I. s) befchnattern, eig. u. fig. cl ©. 
ue ſchreyende Gans. 2) betro 
oeracdhti. lec. się. 1) paz. 2) 
3) fich fatt. /. wie "Hmniez, wid. Pila, 

Obkinam, s. ad, czę. +. O 
obgiął, obgiać, s, 'd. ird, — 
oder wo berum bebeugen, „Sm 

bginasą 


Rec. się. pas U. ſich. 
Obeguie Lie. *0 


Obgipuię. Obgładze, etc. vid. Oj 
psuię, Dgładze, u „W. ſ. W. 


Ohglaszam, gw. Oglaszam u. ( m 
Obgneram, Ohgniię , ec, sód. Ozeo 


rain, ete. 
Obgonie, vid. Obyaniawn. 
Olgoreię u. alle Zerivat. włd. Ogre 


ete. 


Obhaftnię, cid. Prim. g. O IU. tii 
oder wo berum beſfticken, uufida. 


Obhalasuie, eid. ib. ſelt. 
Obhałunuie, ced, 14. 


Obhamuie att zahamuię, pokamsię M 


około, fe 


Obbarcuie . ftatt wyharcuie, fdt. 
Obhartuię, ſtatt wybartuię na ekeła 
Obhebavuie, vśd, Pr, g. O IL 


Oblebluię, "id, ib, ringó pana le 
ela. 
Ot 








Obi 
m, vid. Prim. u, OA1IŁ Obhu- 
att Oblukan, fig. e/d,ib.; ol 
y koń, ein Pferd, Dać an Den 
4 B. an den Kanonendonner, ge⸗ 
I. - 
6, vid. Obiechać, 
m. bie Mittagimablzeit ; prosze 
ad, byłem ua obiedzie, idę 
ad; iem obiad, 
„ s, nd. 1. Obiem, s d. 2, 
1, iadam, tingó heeum ataffen, 
NH, kość z micsa, Daher: rdza, 
ff, ebiada żelazo, befrift Dać 
iugó herum,« frißt es riugs berz 
2) befreſſen, wszy kogo, adaa 
3) ozolice, tine Gegend aus— 
Nar. U. 151. Rec. sie, 1) 
wovon vollauf, faft mebr als zur 
' oder Żur Genüge a) effen, ©) 
2; czym, fich momit vsilouf, 
[8 żur Genuͤge oder zur Genuͤge 
en. 3) ſich uͤberfreſſen, (elt.; 
Obiadanie, Obiedzenie, vid. 
meiſt sec. siu czego, czym. 
vid. obiezdzam, 
nik, m, Mittags Eſſer, (elt. 
ny, o4s, ftatt Obiadowy. 
s adj, OLiedny, adi. Mity 
. B. czas, Zeit. j 
„ 4. nd. a. zu Mittage eſſen, 
ren. s d,verfdh. Bed.  Sudbst. 
wanie. , 
a, 4. md. a, Obiasnie. s,d, 
zell, lichte machen, slonce ob- 
ały świat, 2) fig. erldutern , 
„ aufhellen, watpliwość, dowo- 
estyą; auch: 3) fłatt oświe- 
30. Subst. Obiaśnianie, Obia- 
Rec. sic, erhellen, ſich ers 
deutlich merden, an Den Tag 
; co z czego, Miec. Sudst, 
e oben. 
:, niał, nieć. +. d. cze. a. 
> nach ſich aufklaͤren, flac, deut⸗ 
jes. /. Obiasśnianie, Obiaśnie- 


6;, 1) Geluͤbde. 2) Mittags⸗ 


. s,nd,1. Obiawie, s,d.3. 
ymu, einem etwas Fund, of: 
aden, melden, entdecken, w 
siuie, 2) iu der Bibel: offen⸗ 
Bog, obiawił Ewanielie Ewan- 

llec. obiawiać.  obiawić 
m. 1) ſich mwomit esfldren, 
|. 2) fch ofenbaren; audh; 
worinnen. 3) obue czym, 
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paſſ. Sulit. Obiawiacie, bas Offen⸗ 
dareu mehrmals. Obiawieme, 1) czyie, 
2) Boskie, gdttliche Offeubarung; St. 
Jana, St. Jehaunis. 

Obiazd. m. 1) der Umritt. a) das Her⸗ 
niuretten um etwas herum. b) dee Une 
kreis, Umfang. Nar. LI. 139. 2) obia-⸗ 
zdka. 3) der Umritt, Umweg. 

Obiazdka, (Obiażdzka, felt., Provinc.); 
J 1) bie Ronde zu Pferde. 2) die Ha⸗ 
troalie zum Patroukiren, Spiontren, Me: 
cognofciren. 3) Das Bereifet der Gi: 
ter. X, Jaó/, 4. 9. 

Obicie, m. 1) daś Ferbale von obije, 
vid. biię, 2) coll. Tapeten, Tapeje⸗ 
fe, papierowe, tkane, Tureckie; 
audh: p/. Ubiciu. 

Obiciarz, m. ein Tapetenmacher, oder 
Haͤndler. rka, rski, rstwo. 

Obiczuie, ować, s. d czc. a. recht be 


peitfdhen, abpeitſchen, durchpeitfchen 
wid, Prim, u. O LIL. chpeitſchen, 
Obie, bid. Oba. | * 


Obiecadlo, aid. Abecadło, obs, Opal, 

. 5. 

Obiecanie, oid. Ohiecnie, 

Obiechać, Obiechany, Obiechanie , vid, 
Obiezdzawn. , 

Obięcie, vidł Obeymuię. 

Obiecownik , m, ten co obiecuie, der 
Berfprecher, meiſt iron., Der etmać 
nift bólt. ! 

Obiecuię, ować, yvwać, s. nd, czę. a, 
Obiecuię, obiecał, cać, s, a. czę. 


U. ied. 2. +) verſprechen, a) komu, 
einem etwas; sobie co, fidh etwas 
verfpreden , geloben, b) co, czego” 


oinu, po kin, po czym, einem, fich 

ctwać verfpredhen, hoffen wovon, Vou 
jentandem. Rec, sie, 1) pas. 2) ſich 
verfprechen, z. B. na obiad, Dabe: 
a) fid) verfprechen, verjagen, na bał, 
etc. b) ſich geloben, dokud. do Kla- 
sztoru. c) fich verpflichten wohin. 
J. Obiecywanie, das Berfprehen rmei: 
ſtens vergebliches ofrmaliges Berſprechen). 
Obiecanie , das beſtimmte einmalige 
Verſprechen. 

Obieczę, s. d. czę. 4. vid. Prim. u. 
O ul, | 

Obiedni, adj. wid. Obiedny. Poda. II. 
150. Daher: Obiednia, bie ruffifche. 
Hohe Meſſe, weil fie gegen Den Mito 
tag gu trifft. . 

Obiedny, adj. wid. Obiadowy , Rittagó: 
4. B. czas, Zeit. 


Ob. 


UNE 
PES 


|| Goa" Óbi 






Obi ditę; Obiędrzę, s RA 
Obiędrzeię. pat. PA 

bieg. m. 1) sid. O ie ta Obie- 
CH PAK „id s: 
tele if pe” 8).eld. Śbwód, [> 


Obiegom,. 2. nd. 1. Ubiegnę, 4, d, 
* — MRI ef. — 
J Jo czeko, U. co, 
" 6 m, lu fe. ») wy 
" c. wid. — 
a, kólko 
aber: roóka. 
je im Orebda, 
gie Bórande:  Swóm. 








) 6, ech 
Bieganie, Obieguienie, Obieżente. 


Obiekt, m. Obiehuum, 1». dś Obie, 
płilof. Gegeukany, 
Obielę, 4. d. czę. U. ded. 5, Obielam, 
Są 1 fa) Deca, woj uda, 
Ja jen, mei 
jka Bee. się, paz. u. fiu JM 





pit ażo 
a 
„_ Obielenie. 


Obielicskuię, ować, z, d. cze, 3: tingó 
derum / KA weig fbwiuten. pa 
się, u. /. mie tuner. 

Qbiem, vid. Obiadam. 


Ohiegacz, m. tei ce obie. m, 













ringó betum bmen , gruszki , kó- 
re s — Bfenen, die Riude vom 
Baume Daher: a) sbfódóiem, iabiko , 
cebulę, | 908 x lupini, drzewo, 
(acil. s ki * b) betlani 
kość, kostki, (sci/, « u 
t , in d 

marchew , 
dora. a —F — 

JL. _d) au Thiere; pe 

1. e. celu jen. |) Finąś beram abs 
fthi ken Sefóreta mit dem Btefiet, 

wid. oba +. Debet: Db. 
kwa 333 . wen 


aid 

ranka, 40] oco fadl — 
Złodzieie, Nieprardaciele obrali mię 
ia a daj x pieniedzy, s sikien moich 
sali meżneń SR: melnet 
beratbt,_ u | ze 

— s pieniedzy. Tac Ii. "ry8. ID) 
obieraf, obrać. 4) Lo wbie, 
kogo Babie. ettoa$, 
Ró ak p Maco, do Ezego, 





















Bass 
Rh AS 


na co, jestttdew mózgu durc 
Mluswahi [U —— 
nu.” na 

Throne, 5 ej 
trbebtu ; losem * 
bitube Loeo wolnemi 
wolną _elekcyq, 
Hy 


©. . 
Duet: RADZE 


3) pra. 
Povoii 


awić wy. RM ką: 1 
io ec. się felt, g 
attódien, ONIBENO: ) 
OGbiczalny, zadjert. Mabi; 
——— no, 4 














—J— «dj, 
głos, 
Śdabitónię. 
obierz, | 
Obierek, m, rka, p. co2/,, gibt o 
—* BĘ ę w ee 
WA A — 


racie in ża SBeiubergn. 


J (0) pi odzie, nkta 


* 





F kaj J 9 
Fein 

wyzuie Gaba e —— 
wczey obi ierzy. 


Anochen 
pd Obieś, m. = ——— 





bać 
ać. da 


— 
th , macheł, 
pełnić, użdcić, 
mać, — 
GE Viabolten, kw 


jainica perólae, zmewuą, 
—A 





Obi 


1. 1) ein Hernmreiter; 
reiter, Zollbereiter. 2) ho- 
eiter. 
bieżdzam, 4. nd. cze.Y. 
1. cze. 3, felten gebraͤuchl. 
„died. 2. cf. tadę und 
miąć berum fadren oder rei⸗ 
(oder umfahren zu Waſſer 
, kolo czego. a) etwas, 
UM, około miasta, mia- 
znać obszerność,  Sla- 
kiechał świat 5 razy wo- 
y aiewsiąpić, um C$ zu 
) beliebeu, bercijen; cudze 
je raͤnder; kawał duzy 
bereiten, wifittren „ patro- 
dj. Deher: patroutlliren, 
ju Wferde. ) konia, ein 
t, guftugew, baͤndigen, zaͤh⸗ 
er fig.: Die Leidenſchaften, 
„fer, uncdeD. Auch if 
am (6. uiedzdzam nod 
Kou obiczdzony, a) ein 
ganug geritten worden IR; 
jugeritten iſt. Rec. sie do- 
Naiezdzać, naicździć sig 
koło.  Subst. QObiezdza- 
żenie, Obiechanie. 


n. 1) ein Meni , der in 
tel und gern herum laͤuft, 

2) g. a, U. u, a) (hype- 
duustraut. Siz.; dzwonki 
) Zykc, Med,; vid, Łaię- 
X. 


ym, U. czego, 1) ſich 
pielen, Taͤndeln, Scherzen 
uziehen, b) angewoͤhnen, 
2) ſich fuͤllen, sei/. durch 
136, vid. Prim, u. O IL. 
a. en Echligel im Zrijche 
eſchlagen Des Deils. Osin. 
l cze. t. Obiię, s. d,ied. 
1) cze. U. d. ied. tings 
ś anfchlagen „, einſchlagen. 
ings berum anjchiagen, obi- 
4, b) co czysn , etwas wo⸗ 
M; palami sadzawke, Dem 
Mit fibleu. Daber : be- 
zami, Die Tonne mit Nete 
inden; dach Llacha , bać 
Śled), i. e. beblechen. 3) 
ilyen berauś fdhlagen, ſtam⸗ 
odukać, ż. B. proso, Den 
en, felt. 2) blof d. ied. 
„ ich werde einen reht ab: 
rchprügeln, Syna, Dziecię 
o. Saber: obić komu du- 
ten Hintern reht behauen, 
ster, się, anſchlagen, u. 


Obk Go 1' 
tnród prallen; wnły, Bie Wellen; © 
ćo, woran Daher: odgłos, der 


Schall, obiia sie, fchalit o uszy, ©u 
bie Obren ; obiiało się to dawno 6 
mote nszy, es war mir oft vor die Ob: 
ren gełommen ; obLiiu się to kiedys 
o twoie uszy, 06 wird Dir ſchon 4c-: 
e. Żab. X. zi4.  Subat, 4) Obiianie 
deczek, lachu, szabli, obicia na ścia- 
nie. Obiianie się wałów o skałę; 
per ellips. obnć sio. 2) Obicie , a); 
der Beſchlag, Dać Beſchlagen, felt.3 
L) Tapets, vid. oben. Daher: part. 
obity, sid. oben, 
Obikrzę, vid. Prim. u, O III. 
Obillnminuie, vid. ib, 


Obior, m, oru, 5. ty WŚ man fih aus⸗ 
waͤhlt, i. e. Die Sadhen zufamniengeneme 
men, Bie dluśmabl, co//, felt. 2a) Die 
Mabi. Nar. in. 364. felt. 


Obiorek , eid. Obierek. 


Obisk, Obysk, m. das Suchen uͤberall her⸗ 
Um. Stat. /ich. XV.6, obs. 


Oliskam, s. d. czę 1, Obiszczę, iskal, 


iskać, s. d. czę.a. Obiskiwam, s. nd. 
cze. 1. 1) tig. uͤberall abſuchen, auf: 
fuchen, fuchen rinać berum, felt. oder 
veraͤchti. 2) belaufen, Die Laͤuſe ioerall 
abiuchen, Den Stopf, bać Hemde, 2. 
durchiuchen. - Rec, się , pas. u. fich. 
Subst, Qbiskanie , Obissczenie, Obi- 
skiwanis. 

Obisurmanie, eśd. Zbisurmanicim Prim. 
u. ſo ZJerivat. 

Obiszcze, wid. Obiskam. 

Obity, ed. Obiiam, 

Obiuchtuię, ować, s. d. czę. 2. 1) eig. 
bejuchten. 2) fig. recht durchiuchten, 
durchgerbeu, auspruͤgeln. Rec.sie, pa». 
u. fidh. /. wie immer. 

Obiucze , s. d. cze. g. żed. 4. Obiu- 
czam, s, nd,ied. 1.  Obiuczywan, 
s. nd. czę. 1. 1) tiq. mit Saumſa⸗⸗ 
telu, Raͤnjeln 20. bepaden; konia, osła, 
ein Wferd, einen Cſel. Daher: 2) bez 
paden, belaften, eig. konia, osła, etc. 
Rec. sie, pas. U. (id). /. mie immer. 

Obiuszę, s, d. czę. U. ied. 4, Obiu- 
szam, 4 Bd, ied. 1,  Obiuszywam, 
s. nd. czę, 1. bejauchen , beſchmieren 
mit Jauche, Blut, Materie, 26. vid. 
Prim, Roc. cię, pas. u. ſich. /. wie 
immer. 


Obiuszeię, ał, eć, +. d, czę, pas. vid. 

ib, . 

8 Diefe Woͤrter ſuche unter Ok; 
| OL- 








1 a EEE 


6. Óóm 7 - ost" 


o ke od. Pim. o ter, vid,” Prim, 
- - ŻE się, neo 1. 


Oblenii 








się, pas. u. fich. 











Oblanicię, Oblinici 
czę. — 
—2  Obliwieni 
Ablepa, / 10, czym ściano a aa, 
wszys: 
Ją oblepas ściany, ci to stało sie w oblicza: 


SA en 
Oblepeę, Sedia, tal, kad 4. czę, Bler l wzi 


0! PACC , Oblig, m, 1) 


2) fhrifeliche 
- Pól, doi yi z 
ob „się, pra R. 84. /. wie iu. kant: * — —— 


Jer, 
- Oblepię 63 

4, d.led.3. co czym, tiąa$Gw | mam olłyga a 
Miga) ika, gi PRZEJ KT. 

— ——— let 
R wid. Prim. u, © ILL. feyefet. m fb. 7% Hs ę 
Ohleskce, odd. Oulechcę, obs. kaj obli MAC 
Obleśnieię, vid, Prim. a, O LI. Mp. 
Obleśsy umyat, sertcieflidjeć Gekóty, oki nn. bie Pyrtdyanaj , 





CHAM O. 

wid. sletnię pa okolo, !  Oblikirnię, ftast Oblekuię, 

Obletnicię, vid. zlntnisię na około, do- Oblikwidwię, ować, + «b. 
spó, dobrio, wic. 

Oblówam, 1. nd, 
a * 












Oblimiinij, ować, s di czę. 
Prim, m. Q UL. felt, = 
pownemi watuskami 

emi, określę, fig. Hat.) 

fieh. 7, wie immer. 

rid, Obiunę. 











at ws 
umi A —X —& wr 
— Morze oldew, Du 
ki tac "noe: beacąe, beńoto 
*alę okolice, 
met, feadhtber_ medea; Nil oblewa 
; fig. obfizościę, Słońce 
ię promieniani, Tyraa 
winnych, r wanie, 













m. Oblężycił, m. der Qelw Oblisowacę, — — ed. 2*1 
sowaceię, , 

leżę, Oblężenie,” Obleżenie, vid, _ viń Prim. y. 8 yj s 
oblegam. Obliszczę, ścia, 4, dh ied,k 
, Obleżeniec, g. ńca, m. bez _ Beblitter, 

Belagerte. Obliszę, aisz, a, d. ted. 8. oj! 
Oblichtuię, ować, 4. d. czę, s, 1) seb, bla mada, (eh 

singś brum lichtin, ablichten, los lich Obliraię, woz litość ,' wżż Pó 











Obł 
t.; 900 lutuię, rid, Oblu- 


ał, ywać, ſeltener ował, 
d, 2. Oblizę, lizesz, lizał, 
led. 2. belecken, co, etwas, 
mit Der Junge. Rec. się» 
zym, wornach; Czlowiek, 
em po smaczney potrawie; 
isuie sobie gębę po czym, 
zowanie, Oblzanie. 
sbłocę na około, U. Der. 
R. ib. 

tesz, okał, okać się, 4. d, 


befreffen, (elt. wid. Prim. 


nd, 4. Oblekam, 4 nd.1. 
obleke , bleczesz, blokł, 
€, 8. d, led, 2. (eig. Owłó- 
kam, Owlekę, Obwlekam, 
welcheś nicbt gebraͤuchl. ift) 
s, einen moren einfleiden, 
iakie; auch: co na sie- 
woruͤber anziehen, uͤberzie⸗ 
ulę, ein Śemde ; spodnia, 
r eig., fouft nicht). Duber: 
1) fidy anziehen, €ia, (hut 
fen, Hoſen, Hemden, bie man 
üderneht). 2a) (ih einklei⸗ 
nkicnhę S. Iranciszka, in 
des beil. Franziskus. Daher 
ſich einkleiden, Die Site 
5chleyer nebimen. . Obło- 
błekanie, Oblecsęnie. 
czka, m. 1) ein Woͤlkchen, 
bie. 2) w kamieniu dro- 
deiſteine, 1. e. eln Flecken. 
im Auge; w urynie, im 


e. 1) die Gintletbung in den 
Stand. a) jn Die toga piri- 
l, 102. 

zdj. voller Wolken, bef. vol⸗ 
dolfen. Daher: hellwolkicht. 
f, tość. 

„ s. d. cze. . led. 3. vid. 
) III. felt. 

e, s. d., czę, 2. vid, ib, 
. ogu, Wappenk. etliche 
einer" gelde. Obłogowy, adj. 
Boni. Wyloga; ua sukni, 


nne, podróżne, etc. ſtatt 
ienne, podróżne, Unnótbi: 
r, Neijegepńde, felt. 

s. d, cze. U. fed. 3. (ſehr 
at. obłaiam, obłoiwam, s. 


). 1) eig. mit Salg, Un: 


Oblczuie, owad, s d, cze, a, 
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ſchlitt bemachen, beſalben, eintalgen. 
- 4) derb auspruͤgelu. /. Obloiciie. 


Obłok, m. 1) die Wolke, eig. 2) Die 
Meuge, eine Wolke, fi3.5 ein Arm, 


2. B. Tariarów. 5) pł, t, obłoki, bas 
Obłokać, vid. Obhłocze, 'czesz. 

Oblokiruię , vid. O bloknie, obs. 

D von 
blokada, fprif: O-blobuię , riagóbet: 
tumi blofiren. II) wen lvkacya, lo- 
kuię, ſerich: Ob -lokuie. tee leciren, 
placiren a) Geld, Bermoden; b) kozd, 


inch, śe. placiren, anbringen , als 


4, B. in rinem Handel, auf elt Haud⸗ 

werk. Daber auch: amicdeln. Res. aię, 

1) pas, 2) fih. /. ,Oblokowanie, 
Obłomie, rid, Obiamuie. 


Obłotnoce, esz, tam, tal, tać, e, d. 
cze, 1. a. Ohlomoiywam, Obłamoty- 
wam, 4. nd. czę. 1. 1) tiagó betunt 
mir einem großen Gepolter, Gekrache 
abbrechen, dbpoltetn, 1. B. Aeſte. 2) 
dadurch les, wankend machen, Rec. 
cie, 1) pas. 2) ſich. 
/. wie immer. 

Obłowieie, 
tnicie na okolo, felt. 

Obłow, m. owu,g. 1) cig. Befifchune dee 
Teiche. Daher: der Fang. 2) Fang 
der Thiere in Den Waͤlde:n herum, Bes 
jagung Der Waͤlder. 3) eig. u. fig. 
gang, Benute, Naub. 

Obłowaty, wid, Oby, 

Obłowię, sód. Obławiam. 

Obłozę, vid, Obkładam , Okładam. 


Oblożna choroba , /. eine bettlaͤgerige, 
vor Gericht eutſchuldigende Kradkheit 
Oblozuię, ować, s. d. czę. 2, vid, Pr, 

Loruię. 

Oblubic, cid. Oblubuie. 

Oblubieńcy, 7ac, Il. 331. Oblubieńczy, 
adj. von Oblubieniec, wm, etc, zur Ber 
lovung sebśrig; DBraut:, Brdutigamer, 

Oblubieniec, m. . ńca, Oblubienica. /, 
der ertobrne Geliebte, Die erfohrne Ge⸗ 
liebte, der Braͤutigam, tie Braut, eig. 
u. fig. bid. 

Otlnbuię, ować, s. nd, czę. a. (Klcf 
im bóbern Stole, aber Oblubię, Lisa, 
s. d. ird. u. ceg. 3. kommt tb s't 
por). 1) co sobie, kogo sobie, jeman- 
den lieb gewinnen, cig. u. fig. a) als 
erfobrnen Geliebten, oder auserkohrne 
Geliebte lieb gewinnen, bibi. poet. 
Rec. sie, pas, U. ſich. /. Oblubowa” 


32 ſich ſatt. 
eld, Prim, u. O NIL zbło-_ 





Obł 


cid, oben (blof tm erhabenen 
Obiubienie, rię. oben 1. 2, 
bec Geliedte, Aude 


Go6 


' nie, 
Gtvle). | 
Daher: Oblubiosv, 
atobrne. 

Obłuda, /, 1) eine Lockſpeiſe, mit der 
man tettiat, blog noch fa. 2) ein 
Gefpenfi, Phantom, truͤgende, lockende 


€rideinuug. 3) Heucheley, Verſtellung, 


Falſchheit. a, 
Obłudnik. m. ein Gleigner, Heuchler, 
beuchlerijher Betruger. nica, /.; ni- 
cay, adj. ' 
Obłudny , adj. 1) gleiſneriſch, Durch 

Deucheley berruglich, henchleriſch. 2) 
Śriesów. blind, verſtelt, sziurm, 
atak. adr, nieg no. Sabat. Ubłu- 
naj, falicher , beuchierijcher Trug und 

Liſt. 


Obludzam, s. nd, cze. U. ied. 1. Ob- 
łudzę, s. d.icd.35. ywam, s. nd, czę, 
1. durch Hencheley, Echmeicheley, 
Ecdeinbciligkeit betruͤgen, eige; verfuͤhren, 
eig. u. fig. Hec. sic, T)pus 2) ſich. 
/. Obłudzanie, OWudzenie, Obłudzy- 
wanie, 

Obluię , sżd. Obluwam. 

Obługuię, vid, Prir, u. O MI. s) bu 
lausen, 2) ablaugen. 

Oblułam, vś/. Prim. u. O LIL. felt. 

Oblunę, vid. ih. 


Obłupam, e, d, 1. Oblupywam, 8. zd. 
czę. 1. Oblupie, piesż, pał, pać, 
s. d. Śed. 2. tingó berum, co, etwas 
beruni, umfrelien, abfpellen, abbauen, 
behauen. /. Oblupanie, Oblupywasie. 


Obłupiam, s. nd, czę, a.  Obłupuie, 
pywai, pywać, obs. ować, s. nd, czę, 
3. Obłupie, s. d. ied. 3. 1) co 2 
czego, ttma$ wovon, woraus ſchaͤlen, 
abſchaͤren, abbäuten, inbem man Die 
Haut oder Saale abzieht, cebule, 
koraunckh, feltener iabłkho , vid. 
obrać. aber: 2) abbduten, abſchin⸗ 
den ans Der Haut; baraua zająca ze 
skory, (meift nut s. d. gew.). 3) fia. 
kogo obłupić ze skóry, z maiątku, U. 
f. w. nid, odrzeć in odzietan, auch 
cze, f. Oblupianie, Obłupywanie, 
Obłupienie. 

Obłuskam, s. d. czę, 1. nah und nah, 
tudmweife. Obłuszczę, esz, kał, kać, 
4. d. cze. 2, in einem,  Obłuskiwam, 
4. nd. cze. 1. nach und nah.  Obłu- 
ezczam, r. nd. cze, 1, in einem. (Obłu- 
skne, 4. d. led, a. einen Nudd, felt. 
Obtuszczę, s d, czę, 4, felt.). Dig. 
abſchuppen, ringf berum beſchuppen, ab⸗ 
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ſchuppen. sy ringś berzu G6 
fdhiaufen, :«, sód. Prim, U. 
Rec. u. f. wie immer. 
Oblusruie, sśd. Prim. a. O W 
Obluszczain, s, md. czę. t. OB 
s.d, cze. N. jed, 4., Bloszcze 
ne, owiiam, ópasze, opuaa 
dlog poet. 
Obłnszczę, rid. Obłuskam. 
Obluwie, ować, wid. Prim. 4 
Otlunnię, ować, +, d. czę. 2 
rinaś berum anlöthen. 1 
immer. 
Obluwam, s. nd. czę. u. ied. 1. 
. icsz, uł, uć, 4, d. icd, u. 0 
ſpeyen, beboniiren, clg.  Ltec. i 
. OQbluwanie, Obłucie. 
Obłużnie, cid. Prim, g, O IK 
Olblusuie, Obłezuię, vid, P 


O 111. - 
rund, walzerfoͤrmiz. 


Obty, ædj. 

f, łosć. 

Obłykam, s. d. czę. :, O! 
d.icd. a. Oblykiwam, :.r 
eg. machen, dag jemard A 

- (ib voll ſchluckt, czego, czna 
felt.; gemóbni. Rec. sie. a 
o, ſich voll ſchlucken, wodki 
zranntwein, piwa. piwem, i 
meiũ fa. fih vel (hludea, 
/. Obłvkanie , Obiyknienie, 
wanie (meiſt nur aic), 

Oblysieie, siał, sieć, 4. d. czę 
berum fabi meerden, /: Quin 

Oblsskać, Obłyskiwać, rid. 
O 111. felt. 

Ohm, (viele Woͤrter fnche usta 

Olmacam. Obmącam, vid, 
wam, etc, 

Obmacham, s. d. czę, r. Ol 
s. d,yed. 2.  (Obmachywa! 
czę. I. had u. nah, „nidt ( 
durch bas Hin⸗ und Herjdneh 
ze. loſe, wandelbar oder foal 
chen, co, etwas, d.; mid 
nd, Rec. się. pas, B. 
immer. 

Obmachluie, ować, s, d.<zę.1 
durch Módelep, *Kauciet H 
machen, a) unfenetlih med 
nierttij madhen; b). perc 
a) durch Tafchenfpicterkiaie 1 
hen, unimachen, vermachen, 
Bies. się, u. /. wie immer. 

Obmacywam, s. nd. cre. |. 
am, 2. d. ied. 1. etmaś, © 


Obm 


mit den Fingern. /uba, 


„ Obmacanie. Obina- 
. 1. 

r. nd. cze. 1, Obma- 
ed. U. cze. 1. Obmace, 


ze, 3. ringó berum tribe 
Rec. sie, 8. /. wte im: 


nd. ied. w. d. czę. 1. 


eintauchen, naf machen, 


maczywamn, 4. nd. czę. 


ię, pas. u. fidj. /. Ob- 


nd. czę. i. Obmocze, 
zę, 4 1) rings herum 
aweichen laſſen, rings bers 
2) rings herum bepiſſen. 
-« n. fig. . Obmacza- 
enie.  ( Obmoczywam 
iaczywam mieiſt 1. s. nd. 


ied. u. czę. 4, Ohma- 

ied. u. czę. 1. bemeblen, 
imnter. 

id. Prim. u. O III. felt, 

d, ib. dosyć zmaudrzeię. 

ać, vid, Prim, ua oko- 
wymagluie,  jazema- 


ować, "dd, Prim. y. O 
iren, U. ſo Perivat, 
Omaiam, felt. 

rd. czę. U. ied. 1. Ob- 
ł, moknąać, s, d. ied4a. 
im nag werden, 5. B. im 
Vaſſer, im Liegen, ꝛe. 
zucht um und um werden. 
. Obmokły, adj, oD. 
geworden, ⸗cil. UMI und 


, Omaluię. 
Omamię. 
Jerivat. 


vid. Prim. und 


Jertv. vid. ib, 


unarmuruię, ować, s.d, 
moriren. 
uarnieie,* tt. a. dgl. find 
m. u. O1 | 
d. czę, U. Jed, 4, Ob- 
s. nd, led, u. czę. i., 
„czę. 1. 1) berunzeln, 
', chustkę, 2) betuteln, 
machen WOTAN; chustkę, 
sie, pas. u. (ich. /. wie 
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Obhmarszernie, ówźć; £ d. cze, 3, 1) 
ummarſchiren, vermeiden. 2) nuf dem 
SRariche iu die Runde zurud legeny 4. 
S. sto mil. Rec. sie, pas. cic. rid, 
O I. M mie immer. 

Obmarzam, s. nd. led. * cze. 1. Ob. 
n.araywum , 5, nd, cze, r, Obmarznę, 
marzł, xnuć, s. died, U. czę. 2, 
fprich : Obnar-zam vou marsue, mróz. 
1) riags berum beftieren. 2) tinge ber: 


um befroreB mezden. ł: rings herum 
erfrieren. 4) gang von Froſt erfrieren, 
erftarren. $> gauz abfrieren, abſterben. 


„J/, Obmarzanie, Obmarzywanie, Ob- 
marzpienio. 

Obmarzam, 4. nd. ied. u. czę. 1. Ob- 
morzę, 8. d. ied, u. czę. 4. (Obua- 
rzywam, gew. Obmorzywam, s, zd. 
cze. 1, felt.) von mór, 2) cia. aushun⸗ 
gern, ertódten, felt. 2) Duśelig miachen, 
bezduben durch Hunger, Uedelkeit, oder 
ſonſt wodutch. 3) fair, kraftlos ma 
chen durch Hunger, Mebelfeit, oder durch 
Quaͤlen, Martern 36. Rec.się. 1) paz. 
2) fih. /. Obmarzanie, Obinorzenie, 
'Obmorzywanie. 

Obmarzam, s. nd. ied, q, czę. 1. Ol- 
marzywam, «a. nd, cze. 1.  Obmarzę, 
s. d, ied, W. czę. 4. von maa, (chlaf: 
truafeu, Dufelig machen  verwirre mas 
hen. Rec. się, als Tranmbild , Ge⸗ 
ſpenſt vortommen „ erfcheinen, sczł, iw 
Dee Schlaftrunkenheit, in Gedanken, in 
der Phantaſie. Daher: obimarzy mi 
siu cos ſtatt przymarzy mi sic coś, 
vid. Prin. V. Obmarzanie, Obma- 
rzywanie, Obmarzenie, alles felt.). 

Obinarzły, adj. voꝶ marznę, ſprich: ob- 
mar- szły. 1) rlugó perum befroren. 
2) erfroten. adw. ło. F losc. 
bmasleè, vid, Prim, U. 111. felt. 

Obmaszcze, ścisz, s. d. ied, U. cze. 3. 
Ubmaszczam, 2, nd, czę. u. i:d, i., 
ywan, 4. ne. czę, 1. vid, Prim. 4) 
cig. befalben, einfalben, winfalben, 2) 
fig. einduͤngen, bedͤngen. 3)rid Prim. 
obs. /. wie immer. 

Obmaszkuie, beſſ. Obmasknie , ować, 
s. d. czę, 2. bemaskiren, vid. /'rim. 
u. O 111. q 

Obmatam, s. nd. led. q. d,czę. 1, Obmo- 
tam, s. d. czę. 1. (obmotnę, s.d,ied.a. 
1) eig. mit Zwirn- oder anderu Zaden, 
mit einer Schnur ꝛc. gmwiden, une 

edyten, bef. einen Knaͤuel oder etwas 
unbeś. s) umwirten. 3) bewickeln. 
Rec. się. 1) pas. a) fih.  /f. Obina- 


tanie, Obmotanie. (Obinotywam, 4. 


nd, czę. 1. nad) U. nah). Ob 


⁊ 


„kob Om, ' 
55 ks Gł 





g nd. LA 1. 1) rinąś berumi bełne: 


+ Aprdrice ca AUD den. 2) ziiać 
ineten. 3) 
— — den, DEN 
. tas 8 
Zigi St. Ee. 

Otmayi JĄ. Obddwię. 
— J dle] ko —2 
ogo, lnes beteben, sei E 
wad: Omawitn, jęk, iurife 5) co 


ag; eluem_ et! * — — 
, i —8 
* —— 





man etwos zera 
się. 1) pas, 
©lnaznię u. obmąz, 
. a 1. 2 
* Lr Mr— 
aazywagię , —* 
* — w płać >, * 
Sera. 3 a) toć 
martera; b)al bemetgeln. Rec. 
ie immer. 
Gbmędriię wd. a. O LI. 

















wie viel eiwa 
if. 4 e. ermeffa, beableni » ceetco 
worasi abaejnea, sid, 27. u, O 

Obmitnaę, Obmiąunię, sid Prim. u, 


Obmiaam, sid, Omiatam. 
Obmieciny, vid, Omieciny. 
Obeiędię, rid. P7. a. O III, 


Otminkuię, ować, 4. d. czę. 2. aś 


Kr Aut -4 J 





J * 


nie af: a 
— AA 





site 


— 


ierzam,* 
zisa, ził, zió, , 4, o 





„pieffen. 
Otymierscham , rA Omień 
Obmierzliity,, „adi, A+ | 
Ob , 

5* — A 
kały rt. 
SEE, © 

jow i sanioszkany 

odc; felt.) 
o On A kiwae kiwam sr. 


Blu SSE: 


mięczaki iwanie, 








10da | Obn | «eh 


lh :qelaea. Obmowny, adj, 1) <ig; verlaumderiſch. 

tmujcyrel alu juri ft. gólnie i — 
M ob —E — ——— ady. - jm: /„ność. 
u. fidpstdPrim, Pw. 
* —* det gopf mit ie rf, u ed 
Obmigotam, sid; Prim, w. 2) co, kogo, tlnen, 0l mit 
nflatteru, umfladere, ambliw Ber Suminerlaf belaben ; — 
e, ś ra FSalesddnyw Z. DO 
liębeą. - lec. się, - 
RZEK sb. fe tea. abliyóeą. Ad — Beria. 584 








„ ować, a. d. czę. mike rd, s. nd czę. 1.) 


die. a Oba Mito fu fongea aga Diefe ie plci 


mk att mej Ł ty m. 


sid. Omiiatam, 
1) Obmiwcenić 
wiot, abu. Mi 
„vid. Omiatam. 
» sd. czę, 1. am, a. 
4, "Obmisgnę;” Td 
Mieda , „Bekywięgeln , abo : . 
Fec. się, pas. u. fih. Obmulam, 4. nd. ied. yy Obmulę, s. 






Omiatan. 
37. 





Ber: d. ięd. 5. Obmaliiokiy | 4. iżć ke 

"Oml; 1. 8, Obmłóczę, fet. 1. U cig. Sólamm ritgć herum fi: 

eczę U. Deriv, ta, mit Schiamm „. belegen, 
wid. na około zmocnię. tlg. woda co, bać i —* 2 
ować, vid. mie befpiilen, — * 


fet etmaś, indem e$ — *— 





ltener umoc 


id. Ob jj : „de 4) mit Shlamm. befideln, 
ri MAczAm, sie Linratb dą — £ig. u. 
vid, Prim, u. O II. fegr felt. 3 Rec, się. 1) pas, 83) 

4: Rec.sie; modłami obro- Jbmulacie, Obie Obmaliwa- 





"Obi likuię , "owa. s. d. a 
ro OCET i 





Pha: u. O LIL. 









1. beneżea, 
adiei, felt. ; Bai —8* 
pas. u. fi, /- mie inamies. 
vid, Obmarsam, 
1, a. nd. ied, q. d. czę. 1. 
» u. O IKL, felt. u. (o Doris. 
ści Dobr. betitulicen gus Gw 
ya Pm. u, O I c fa —X 
, wid. Prim. u, jo, — pr 
wid. Obmatam, op nd op mA —S 
1 1) Obmowisko, abteptnó, Obmydlam , rid. Omy 

Obm, 

4, gerliuninna, "Z Uszowa, kam, 2. nd, czę. AA PA — 





—— kast, —— — 4d, 

ur uldi 

tion; 10 obmowę  „deruu fef — ca 

bę, na —RXRX ——— —VRXR ws. 





taak etwaó ftedes, 
"ETS LZ ri 


', m, Tac. LI, 6, rid, ©%- twym dy RR 
J DL 








| Ro s0:ba 
gObogilsh,. 1, nd. "8. tede. 1. Ob. , 
Oi A led. 5. nd ozię. 1) 
stwąć im * na co, WOT 
„sł, 5* —* — i 
+ będenfeń ,./. e. filr ida 
"R 4 —— a 
Kra osób, „ti 4 
z kim obmyślać,, U bayśleć - 
21 nę tal ehe etnaś keri —* ża: 
- jen _al6 Audmug. bat. 
snie, ny Ra 1) Norforge.. 5 
PZ ** wy· 
am, 2 m 


— — 
Obmywam, sid. O 
i ać —— 


** * 
siót 


„til 
RE sły! ** 











ŻE") 
Primiikóo RE Na erttaren 
* Venta eyfkOwelea, riugó 
"_ gebea,. speeihca, aabringen, 20. 
vid, Obnoszę. 


Obasazam, 
Obnażam 






5 PoE az 
ER "sat, Fal aka *5 
OGC Sci" tg. Obaażywa: 

Oboęcę, ciąs, 1. d. czę. M. ied. 3., 
cam, a. fed. u, czę. 1,, ywam, 
«. nd. ada PEJ 

bn Bazsięnną br tad 


"Obagdnę u. Doria id. Zaędzę na oko» 
ło, dosyć. 

„Qbnegocyuię, ować, s, d, cat · 2. Mer 

„ pegeciires, felt. 

Obaękam 1, Doris, wid.Przynękam do- 
— — 
2 nd 

— 
Otbniecew, 2. nd. czę. u. tod. 1. Ob- 


4. d, led. Ą 
—— 1. czę. 5., wam 


"Obnitsę, wid. Obadśzę, 


dr 
esy 03 | 
Obnie. In! 
Kiki, mo ies. a 
cipoacdi, 1. 8. obnieme 
©. fiat : 
weżasu na około. 


ka auć O HL wb 
werden fi 






Obnikam, 2, zd. ied: u, 
knę, 2d. ied,a. sid, 

ringś bertm serfówinden. 
Obniosę, vid. Obnoazę. 
— p ją. zniszczę na 
Obnitwię,, KATA 1 d. 


«. nd. czę, «. wft. R) 
a) ię. ringó, Serum. 
—* Oder ttmad , 4. e. 
zebę brin 


, serfdnodcz. 
* 


oba. 
mit: eiderm | 
li 
Ao 
* Obniesii 
Obnonię, ować, 4, 
4. e. ringó berum, jet. 5 
Obnueg, wid. Obndcę. 
Obnadaicię, eżd, Zaw 
Oboudzę, vid. Zaudzę, u. F 
wativa. | 
Obnukam, 1. d, ezę. 





ż p wy REY wież 

yta gęzsbne 
moda zę. 

jokany, — beż 

| się. 1) paz. 1) | 
immer. 

| owaÓ, «. d, c: 

od.1 

Si wm, 


, Obnerzam, a ad, żd, q. agł 


O b.o 


d, ied. u. cze. 4., 
_1. gang verſenken. a) eig. 
iffer etwas. b) and iu an: 
r. c) fig. vertiefen; 4. B. 
Gedanken; umysł, die See: 
w czym, worein, worinnen. 
1) pas, s) fich. /. wie 


e doppelte Prapofition kommt 
nigen, migbrandhówet(e uͤbli⸗ 
tern vor, ſo etwa wie im 
bebe:; als z. B. bebegießen, 
t, alſo: obobdukuię, ob- 
1. ſ. w. Da Diefe Woͤtter 
jar nicht zu dulden find: (o 
nicht erklaͤrt. 

att Zaochocę, felt. 

d. na około wyboczę, omi- 
nfł felt. 

dj. obok bedacy , felt. 
uli ſtatt ob u. od. als tns 
M Wydrofition. Bas bej 
emerft wocden, das gilt auch 


Mam, 


Obwód, abus, fals,, außer: 
Runde Des Rades. 
a, oboie, bepde, beyderley. 


2. 

2j. auf beyderley Art gemacht, 
u machen, 26.; iako, adv. 
oł/, von oba, obie, g. obov- 
e gufammen ;  Komumissya 
Narodów Litewskiego i Pol- 
ine C€ommiffion beyder Natio— 
Król oboyga Sycylii, König 
eilien. 

t. 4. i u. iów, vid. Obby. 
adj. 1) was auf bepden Cel: 
ift«  Daber: piła oboiętna, 
dige Saͤge, felt. ; gewoͤhnl. 
ry. 2) itoegdeutig. 3) gleich⸗ 
4) neutral, ado. nie, no. 


DOŚĆ, 

+ ein Hautboiſt. tka, /. ski. 
„o bok, zur Seite. Davon: 
, obs, 

, fłatt Oboprawiec, vid. ib, 
adj. Obopolny, adj. wechſel⸗ 
«)mechfelfettig , beydetrſeitig. 
lſeitig ermiedernd. adv. nie, 
O$C. 

>, g. wca, m. bet eine Sache 
)links machen kann. 

, vid. Oboręczny. 

1) eig. die Gtallung fir bać 
, «) abus, ang. jede Stal⸗ 


O bo 6r1 


” ing. Dabe: pł. obory. ale Viehſtal⸗ 
lungen. 3) die ganze Viehſtallung, Der 
ganie Wiebbeftand, Obora składa się 
A daje J — dzie . ab. "ya, 

aber : zająć do obo o, 
den fremdes Vieh. — 

Oborać, vid, Oboruię , Oborywam. 

Oboręczny, Oburęczny, adj. jwenſchnei⸗ 
dig, in bepden Haͤnden zu brauchen, 

links u. rechtó. adw. nie, no. f,ność.: 

AT M Torą 4 bey einom jeden 

verſchulden I 8, [0 t. 
wid. Prim. u. O LIL 7 ſortt ſut⸗ 

Oborka, Obórka, /. (ſprich: Q-bor-ka) 
din, 008 Obora. 1) ein kleines Vieh⸗ 
ſtaͤlchen. 2) eine Flelne Viehſtallung 
(wenig Bieb). 

Obórka, /. (fprih: Ob-órka), bie Pfuicht 
„dem Ader zu beackern. Ukrain. 

Oborny, adj, 1) gu deu Biepfólen ge: 
bórig. 2) orne, m. g. ego, 
Loͤſegeld fur gepfóndeteś Bie. 

Oboruie, ować, s, nd. a. von Obeta, 

(pri: O-bo ruię) tm Wiebfialie fe: 
n, auf de Stallfuͤtterung ſtehen. 
f. Oborowanie. 

Oboruię, beſſ. Oborywam, +. nd. czę, 
1.2. Oborzę, esz, rat; rać, 4. 
czę, U. ied, a. (ſprich: Ob-oruię, etc.) 
ringó herum beackern. Rec. się, pas, 

« u. (ih. /. wie immet, rid, Prim. 

Obosieczny, adj. zweyſchneidig, €ig. tt. 
fig. miecz. adw. nie, no. J. ność, 

Obostronny, gewöhul. Obóstronny, O- 
bustronny, adj. 1) beyderſeitiq, wech⸗ 
felfettig, kontrakt, obowiązek. 2) 
mit beyden Parthepen baltend. a) Neu 
tral. b) auf bepden Achſeln tragen, 
nicht aufrichtig.  Daberr 3) a) glelch: 
gdltig. b) zweydeutig. Zac. LIL. 
eig. u. fig. 4) wevſchneidig, felten. 
ade. nie, no. /f. ność, 

Obosirsam, s. nd, czę. 8. ied, 1. Obo- 
strzywam, s. nd. czę, 1, Obostrzę, 
4. d, ird, u. czę, 4. 1) eia. rINgŚ DEM 
uda fchdrfen, fcharf oder ſchaͤrſer mas 
den. 2) fig. aufſchaͤrfen, er, 
firenger machen, prawo iakie, 3) ko- 
go» jenanden ſtreng, ſcharf machen; 

unbarmherzig, b) fireng, fandbafe 
* ſeinen Grnudfdzen machew. 4) ko- 
—* CRO cen woju r bt 
ringen; z. 5. do woyny, ec, 6i 
pas, 2) —8 J. Obóżrzanie , Obo- 
siiaywanie, Ubostrzenie. 


Obostizcie, ał, cć, 4. d, czę. 2. 1) 
cis. u. Ńs. ſchaͤrfer werden, ſcharf wer 
Gqs " RE 


612 'Obo. 
"ben." — a wd. „pań wz Oo 


strzam, 
Obdtwię etc. old, sbdtwię na około, 
Obów, rid, Obuw. 
ik 





Obowii 
Beria 
ua sobie, wzi 
pod 

 Obowiiąsj 
anię, —* 

"czę. 63) 
PRA u ——— Siag 
kogo do —— na co, cinch WOŻU; 
kogo sobie, em fió, Rec się, a 

komu, fió jemauden rp : do 

ego. > Mój. | Jestem WPa- 





b bia 
OLA wos 
, Dbowiąsywanie „- Obowi 
Obowięzanie 


> . 
- OWIEC ed —ã— mj 


bog tefi, chci, obsie, oboie adj. 


Lm beoder ; ADU Balu Femin, 
OT 27 zafh —— 
* «a * p. 3 

—— bę Bak 

bós, 1 ja 
ray (AB tas —E 

febea; obnsem stan ozyć 

sę, (a Eage —ãe me; te, 
obóz stawiać, roźstawiać, rozkładać,” 
das Lager ah 


—8 CObowięsywanie, 





satoczyć, roztocza; 





4, obóz » 
jen, 
„sę 
je; idzie Kod 
y idą w gle na 





; „bał ly obóz, 
Obozieństwo, bie Woͤrde giues Lager⸗ 
meifierś, eives Duartiecmeifter. 
„ Oboźny, g. oboźnego, m. Zagermeij 


eih Wielki 
ay tur Dbentagcyalfar; Li 
tewski, tithaui(cher. 


Obozowisko, n. bie fegerfdtte, a) mo 
bać Zager —X L) mo i. Nar, 


Obozy, ad A 
st Obożny , obi. 
—— tag elt, Za: 


2) guli 
niers Obosowy, Żolnietz Pałacowy 


ką gło. 
ywa, ce 
mt er Cicel ven ków koda 


3) Histerya obo- Obracam 


— due -. 
Obonuie, „ował, j 





Obrąbam, wód, — 
Olrąbek, g. gi, m. 


—— M s 
um gearbeitet 


AREN 


jdjen ; brabi: 
ie ma aa: ię 
mad. /; Obrabianie: Od 
Obrąbi 

* bę towa Toy 

te = POłakó, —* 

4 led. 1) 

cie atb, chamikę, " 2). (| 

durch einen — rów. 
bianie , WE rębianie „ Obręb 


Obrąbka, /: wid. Obegkek 
Obaabnię amaó + 4, 


dei, m jk eig. wid. Prim. ai 
„ gbraby, gewóiyń.. Obręby, wid. 


Obrąż 








cił, cić, 4. d. ted. s. 
uameaben , ti. w. fg. - 1) ta 


O b r 


enden, drehen, rożen, konia na 
zu, Pannę w tańcu, Daher: 2) 
leln, końia, ein Pferd; Czło- 
1. tinen Meuſchen. a) budeln; 
„ momtit. b) lenken; podług 
nach Belieben gesrauchen, miß— 
u ; dó czego, na co, wojzu. 
Hoś antreiben, anfpornen, konia 
gami, Człowieka kiiem, dobre- 
owami. - 3) umwenden, uudres 
umkehren, na bak, auf eine; na 


„stronę. auf die andere Seite, 


są©, hist, talerz; fig. co na 
zle słowo w zart, na żart, 4) 
fen, a) eig. umtebren, umwen⸗ 
umódreben, woz, konia, Ben Wa—⸗ 
das Pferd; z wozen, a ko- 
mit Dem 26.5; audh fig.: 10 
o nazad, z tym siowkiem. b) 
R, wodę zkad, dokad, das 
r wobec, wobin; sprawe, einen 
3.. aber: c) fig. lenken, inte- 
Die Affairen, Zle, dobrze, gnt, 
N; nazle, na dobre, gut, ſchlimm 
3 na swóy pozyt:k, auf ſeinen 
| leufen, jiehen; kogo na swoię 
„einen auf felne Sete. d) ns 
1, pieniądze na co, słowa ia- 
1 co. 9) umwandeln, verwan—⸗ 
„Jowisz l'olidebia w kamień, 
Zołnierzy w Chłopów obrócił. 
>s'3. fig. 6) na co do czego, 
go do kogo, worauj bintwenden. 
wenden, hinkehren, eig. u. fig., 
was; oczy do nieba, na po- 
, serce do boga; myśli na ro- 
oczy wszystkich ludzi na sie- 
») worauf hinwenden, verwenden, 
was; hogaciwa, Reichthuͤmer. 
ft s. d. bloß obrócić kogo do cze- 
co, einen wozu beſtimmen, anwen⸗ 
„zę. vid. No. 4.0. 8) obs. pie- 
. wedfeln , Sed umſetzen. Itec. 
1) fidy drehen, weniten in Die 
; kołkiem, tm Kreiſel. 2) fich 
In, po świecie, in Tex Welt. 
uintebren, umwenden, do ko- 
i einem. Daher: dokad. fich 
wenden, do I'olski, nach Polen, 
h beneben. 4) pas. doli Na. 4. 
en. Daher: iniercsa dobrze się 
iv, bie Geſchaͤfte find gut ausge— 
iak sie obróci, tie es ausfal: 
0, na złe czy na dobre. 5)u. 
„ den; gdzie sie te wszystkie 
wa obróciy 7 wohin ſind alle 
ichthuͤmer a) verwendet worden, 
ekommen? Sabst. Obracanie, 
Die, Mec. sie. 
vywam, 6. nd. cze. u. 


Obra- 
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chuię, owal, ować, s. d. ied. a. be⸗ 
redynen. Szbst. Obrachowanie. Rec. 
sie » kun, J 

Obrachunck, m, nku, g. Berechnung. 

Obrachurkowy, adj. tok Obrachunsk, 

Obrąca, wid. Obrecz. 

Obrączka, f. 1) ein kleiner Metfen, Netf. 
Dager meif : merallener; z. B. zelazna, 
cijerner. Daher: 2) koląca dła psa, 
na psa, ſtacheliges Halsband. 3) zło- 
ta, płeciona , goldner, gefiochtenec 


ingerreif. 4) wid, kolce na nozdize, 
tafetring. | | 
Obrada. /. 1) bie gemein(chaftliche Ber 


ratyfhiagung ; g. B. publiczna Sta- 
nów. 2) die gemeinſchaftliche Berath⸗ 
fhlagang, ber Beyrath, bie Beyrathe⸗ 
gichung , Ruratheziebuna „, eig. u. fis. 
mit Math u. That; z. B. Małżenńska,. 
3) ols. Sade von Wichtigkeit, ui: 
zen, Vergnuͤgen. 

Obraduię się czemu, s. d. 2. ſtatt ra- 
duię si: nad czym, obs. i 
Obraduie na obradzie, nid. Obradzam, 
radzę, Skrz. ll, 220. | 
Obradzam, «s. nd. czę. 1. gewoͤhnl. 
obrodzę, s. d. ied. 5, reichlich Fruͤch⸗ 
te bringen von Pflanzen, draewo ubro- 
dzilo wicle gruszek, iabłek, etc, Rec, 
się. gerathen (von Früchten) tm !leber: 
fluffe ; gruszki tego roku obiodziły 
się. NZ, gft per eli, obne się. Subat. 

OLradzanie felt.; Obrodzenie., 

Obradzam , s. nd. czę. I. Obradzę, «. 
d.ied, 4. 1) koimu co, fir einen etx 
waś ausmitteln, ausfinnen darch Uebers 
legung, guten tąty, Berathihlacung. 
2) kogo czym, einen womit berathen, 
einem womit bepftepen. Sabat. OLra- 
dzanie, Obradzenie. Rec, się, ożs- 
void, poradzam się, 

Obramotam, Obramocę, czę, esz, tał, 
tać , s. d. czę, 1, 2., tywam, s,nd, 
czę, 1., tnae, s. d. ied. a. tingó bete 
um loś:, abroltern, vid. Prim, u. OLI. 

Obramuic, ować;” s. d. czę, a. bebró: 
nien. | 

Obraniam, s. nd. czę. 1. Obranię, «. 
d, czę. U. ied, 5. vid. Zraniam, 
(fprich : Ob - raniam). 

Obraniam, s. ud. czę, 1, Obronie, s.d. 
cze. 3, (jpridh : o-braniam) vertheidigen. 

Obranie, wid. Obieram, 

Obrany, adj erwaͤhlt; s Bożey łaski 
obrany Kro] Polski, elf, Obieram, 

Obraski, vid. OQbrazki. OŁ 


6:4 E "© br, 
Oprsspinie, ować. 4, d. 


jaka. (Eon. (ac: e 
EJ 'iwat, 

Obrastam, 4, md. czę. 1. Doretag: 
4. died, 2 cf. rosę, bw letni 
* Sarę TSukme Gbrasanie, Obroś 


— m 1d BIO, ję jeber det, ein 
z fleiueś, —— 


f- mo arny > 
1 ie iz WRA Ae 03 
ku w. 4 J 
ba 


maż wilki przed wielkim 
* oli jarżem, m wielkim ołtarzu, 























a 


30) kogo, 
taży, 











bat. Obrazanie, U 
vid. Obraciciel. 
m. zka, 5. 1) ea 













dale ; i 
—X —* DY 


in fe! m 

obraliwy, sd. panu — — —9— 
—— ję ndu Obioczy, adj. 8) von O 

POW —8 8 empfiadlih, a) wert md. 

SO opi sz — nid. .„pbeeńca, OH 








wie, wo. 


brobię * 
obiad. m. de ©ibefirma, Glony, m db, 








loaotlaf. „czy, adj. lą 
— —e— fire, i 0. ar 
Obrażony,. vid. Obrażam, jj B: Pd0 salach, alda, 
ot x: piesi ——— ; — 
el 3 1) wid. 
Obrębnię ' 4, Obi, . wa cte 28 * 4 
OiĘ: ronuię, Ować, 2. d. LJ 
Wiek, wod id. Płw w Ó fin "© 


obręcze Obtopię, wał, Prim a. © | 
Błekt na obożęnch, Cb: "at m Pó i 


Ob r 
» pkd, OQbroa, 
y. adj. bewachſen, umwachſen, 
ami, trawa U. dgl. adv, ło. /. 
słość. 
Ie, rid. Obrastam. 
nica, /. drzewo (lotus,) Lotus- 
Zuͤrgelbaum; obrostnica, . ziele, 
Słonecznik ziele. Trorz, alsam 
iński, drzewko, Dykc. med. 
ę, vid. Poroszę.na około. 


m. t) bie Wendung, a) Umwen⸗ 
, eig.; einer Sahe, kuli okolo 
s, woza, fig. ; opaczny obrot 
ścia, midrige Umpendung, Men: 
bedSlida. b) Menduug, Ć 

Woyska, Der Armee. 
broty, Mandusreś; konia u. dgl. 
zendüng, Gelenkigkeit, ciała, Deb 
ers; ma wielki obrot w całym 
miu swoim , w calym składzie 


d) Wendung, Behendigkeit des 


es, rozumu, w głowie. Daher: 
brot w głowie, er werg fich Rath, 
obroty, wid. a. oft im boͤſen 
0. e) do czego, wozu, Anlage; 
vielki obrot do wszystkiego, do 
u. dergi. 
| gu tbun. Daher bef.: pł. obro- 
zne, verſchiedene Auswege, Mit⸗ 
Manieren wozu, do czego, na 
vorauf. a) (im guten Sinpe, vid. 
. b) (int bofen Sinn): Schwin⸗ 
Drehereyen, Auśfidchte, Auswege. 
[+ c) wziąć kogo w obroty swoie, 
uutet ſeine Haͤnde, Fuchtel nehs 

a) ihn dreſſiren; ihn miß⸗ 
jen, drehen, lenken, mie man will, 
n betrugen; auch: dl) co, etwas, 
; w obroty swoie, in feine Haͤnde 


1, damit (chalten u. malten, mie 


.a.b, Daber: es gut machen 
serderben. 3) bie Belle, Epin: 
Der Zapfen, worauf fidh etwas Dex 
na obrocie kolylenie biega. 
[+ obroty Niebieskie, Die Hinu 
ple; obroty u drzwi, Bie Thuͤr— 
I. 4) Gelenke, Wirbel a) w pa- 
wey kości, im Ruͤckgrade; b) w 
ucy, in einer Naupe. 
vy, adj. ſtatt Obrotnv, eig. felt. 
„ adj, 1) wać fidh iu die Runde 
geht; auch: oLrocisty, tig. 
s, fłatt odwrotny nazad. 3) be 
gewand, Człowiek. Daher: a) 
fr, gu allem zu brauchen, do 


tkiego. b) gefchidt, Mittel und 
ege zu fiadeh,  adv, nie, mo, 
Obrotność. 


chwen⸗ 
Daber: 


a) fig. Art n. Mittel 
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Obrównam, 1.:d, czę., kle nd. ied. 
i. Obrówniam, 4. nd. czę, U. led. 
z, Obrównię , 4, d. led. 5, Akro- , 
wnywam , 41. nd. caę, t., auch: 
obrownam, etc rings herum etmaż ge: 
rade, eben, egal machen, cis. u. 66:35 
uberall alles gerade, eben , egal YTY 
eig. 1. fo. Miec. się, 1) pas, a) fi. 
J: wie immer. a 

Obroz. Obros, tig. Ob-ros, boppelte, 


felten vorkommende Prapofition vor ſehr 
wenig gebrauchlihen /erbie, vy denen 


Die Anmertung bep Ob-ob, Ob-ed, 
fat ganz gilt. . 0 
Obroź , Obroz, Obroza, /. Ź Halsband 


der Hunde; kaląca, ſtachelige 
Obrożka, /. 1) dim. g9a Obroż. 2), 
żelazna, eiſerner Nelf, 5. B. am Har⸗ 
niſchkragen. A 
Obrucham, s. d. czę. r. Obruchywam, 
uię, obruchowywam, s. nd, czę. ji. 3. 
1) etwaś, co.durih wieleć Ruͤhren, Wak⸗ 
keln u. Dgl. wadelig machen, los re 
gen, zab, słup, etc. 2) „g/. 333 
s”2æani, felt. Rec. się, 1) pa), 2) (lt. 
/ wie immer. . FE 
Obrudzę, s. d. czę, 5. titgó herum 09 
fch mieren , ſchmutzig machen. fiec, sie, 
fi u. pas. u. ZJeriv. wit immer. 
ORątkam vid, Prim. qg. O UL, eben · 
al. 

— ować, 4. d. czę, 2. bepfla- 
ern. 
Obrunatnię u. Deriv. sid. Prim. a. Q 

1II. zbranatnie. 


Obrus, m. g. a, tu 
liche tGfótuń ; 
tuj. R 

Obrusek, g. ska, m. ein kleines gewoͤhn⸗ 
liches Tiſchtuch, dim. Obrusik, g, 
ika, m. iczek, eczek, g. czka, m, 
kościelny, Altartuͤchlein. 

Obrusowy, ad Tiſchieus⸗. 

Obruszam, s. nd. 1.  Obruszę, s. d.ied. 
4. 1) co, rid. Obruchywam, Obrue 
cham. 2) kogo co, einen oder etwas 
aufregen, aufribren, kłótnie, Lud na 
kogo naprzeciw komu.  Daber: 3) 
kogo. tinea beleidigen, aufdringen. 
Obruszyła ta wieść całey Narod, 
Rec. sie, 1) wanfend werden. 2) auf⸗ 


t, aufuerdbet werden. 3) in 
sebradć, aufaebracht merden. | Sabat. 
bruszanie , Obruszenie. , , 
Obruszny, adj. +) leicht zu. erſchuͤttern. 
2) leicht gu erregen, auftzebracht iu wer⸗ 
Den. ado. nie, BO, /f. MOŚĆ. o 


grofeś gdet gewóńns 
kościelny , Altar⸗ 


1 
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Obraspluię, Obrasspluie, owad, 4. d. 
czę. 2. betaśpeln. Rec. się u. /. mie 
immer. (Werivat, felt.). 

Obrastam, 4, nd, cze, 1.  Obrosnę, 
s. d,ied, a. cf. rosne, bewachſen, UM: 
machfen ; czym , womit. j. B. włosa- 
mi, trawą. Sabst. Ubrastanie, Obro- 
śnienie. , , i 

Obras, m. 1) ein BID, jeder Art, ein 
kleines, rysowany, sziychowany, ma- 
łowany u. (.0.; Jacny Masyi, Det 
Sunsfrau Mariś; Krolu Jana lll. do 
asa, Bruſtbild, w całev postaci, (R 
bebenć róge; nad wzrost iudaki, (os 
fefialifh. Obraz wielki przed wielkim 
ełtarzem, na wielkim oltarzu. Dać 
grofe Altarbild. 
st auf Munzen, (obs. aber wobli gebdr.) 
3 —R 4) ſtatt wyobrazenie , 
$) fis. das Bild, zywy, ciec. 

Obraza,/. 1) Beleidiguag, od kogo, 
von jemandem. 2) Aufo$; be⸗a obtaæy. 
ohne Anfioh, ohne zu beleidigen. 3) 
na kogo, OGroli auf, gegen eiuen. 

Obrażam, s. nd. czę. 1. Obrazy. zisz, 
ził, zić, s. d. ied. a. 1) lig. hoze 
czym, einen womit verletzen, verwun— 
den, cig. ohne Abſicht; sobie, ſich et: 
was, co, verletzen, verwunden nuver⸗ 
ſehens. 2) fig. kogo czym. einen wo⸗ 
mit beleidigen, Bopa graćchami, Ńro- 
ja i Pana 4 daeifzbenć oesie F 
aię, t) unverſehens verletzen. 2 
fd Selżotich czym na kogo o ko- 
o. Sabat. Obrazanie, Ubiaśenie, 

Obrazca, oid. Ubrauaiciel. i 

Obrazek, m. zka, s. 1) etn kleines BILD 
in 4to, 8vo, amo u. ſ. w. befonderś 
cdn Heilegenbild. a) fłart wyobraze- 
nie, ods.; 4. ©. czynić sobie. 

Obraziciel , m. Det Beleidiger, i. B. 
maiestatu, Der Majefdt. lka, iski, 
Jstwo. 

Obrażliwy, adj, anziglid. 
enD , obs. od. felt. 
end , słówko, Zazt. 

eicht gu beleidigen, 


(a weh thu— 
b) deibend deleidu 
c) enipfindlich , 


Gzłowisk. ado. 


wie, wo. Sub. Obraźliwość, Ans 
dglichieit. . 

Obruzoborca, m. be Bilderſtuͤrmer, 
Ikonotlaſt. czyni, /. czy, adj, 


Obrazoborstwo, n. die Bilderſtuͤrmerey. 

Obrażony, vid. Obrazam, B. maie- 
stat, Die belejdigte Majejłdc.i 

Obrębek, vid. Obrąbek, 

Obrębuię, vid, ObraLinn. 

Obręcz, g. y./. „0 det Neifen an einem 
Safe. s) jeler Neifen; alles, wać fo 
aus ſieht. Daher: obręczeg fłatt ro- 
gowka na obręczach , obo. 


a) Bildfdnie, Serdar O 


Obr 
Obrewiduię, ować, 3. gl. czę. 2. LWY 
vibiren. 
Obrobię, vid, Obrabiam. - 
Obiobosuię, ować, s. d. czę. 
Prim. + 
Obrocę, sid. Obracam,. 
Obrocisty, adj. co może bydź elxece 
nym, ſeit. ! 
Obrocanik, m. tin Penſionair, DA ax 
Peufion zieht, ob⸗e⸗. oder 22 
Obroczny, adj, 1) ŻUE tóglichea Rek 
cnug, tu Desfion 


rig. 3) zur tógli M RAMON * 


Pferde gehoͤrig, zum Haber, 
20. eid. obrok. aber: Gbrocz, 
GSpiifemifu, ożs.  . 
brodzę , vid. id Grić 
OLrodsily, adj, reich GU ten. 
Obrogowacę Ooo acz „ vid. Pria. 
u. O 11t. 
Obrvię, von Broię, ośd. ib. u. O IM, ce, 
€tma$ mie oerderben —— 
uf. te gafeley , Sa igne, 
0 ch te | 26. ' . . 
Obeoię, don Roię, auch Oroię. vid, Pr. 1 
Q ul. wimmelnd wie ein Bienen(dwarm, 
oder Jufecten umringeB, co, etwas MA 
machen. Rec. się, Gd. iu Meng ch 
Bienen, Juſecten, 26. eig.; ale Eni 
les, Chimaren, fig. gtnerirtm, 
fan, ausbrüten. /. wie immer. 
Obrok, m. 1) obs. bajchiedegez Shai, 
Nahrung, lluterhalc. Daher; 
Sr. Luk. obs. a) gutter za 
Gide, Hidſel fir die Pferde. 
Obrekowy, adj. von Obrok. , 
Obrona, /. _t) bie Berthelbigune, e8. 
2) Schutz, Schirm, fę. 3) Sue, 
Nothwehr, <ycia. 4) ein 
werk. Var, V. rze, Daher: większa, 
Kie grobez minieysza, Die kleine Omiż 
oder Defenfionsitnie. 4 Wappeal. 
cin Herz, wedurch ein Pfeil geht. 
Obrońca, «me. det Beſchuͤher. 
OULronczy, adj. 1) eig. von Obrońca. 


a) vertheidigend. 
Obroniciel, vid. Obrońca, Obronide- 
Obraniam, 


ka, /. lski, a 
Obronię, rid. 
Ourouny, adj. 1) fiatt abrovny, ft! 
wehthaft, blo$ ręką obronną. s)gt 
ju vertheidigen, baltoar, gut briekik, 
zauiek, ODU. 3. baltbar , móglić W 
vertheidigen, rid. 2. adw. nie, m. 
J. ność. 1) vid. i. felt. 2) die iu 
GI , ; 
ronuię, ować, s. d. czę, 2. Mtgęlh 
wid. Prim, u. O Ill ⸗ 


Obropię, vid, Prim. a. O IIL be 
tern. 
Obrob. 


a, wid. 







„uuu OE — 


Ob r 

Obres, ' vid. Obroz, 

Obrosły, adj. bewachſen, ummwachſen, 
włosami, trawą u. Dgl. adv, ło.  /. 
Obrosłość. 

Obrosue, sid. Obrastam. 


Obrostnica, /. drzewo (łotms,) Lotus- 
oder Jurgelbaum; obrostnica, /. ziule, 
eśd. Słonecznik ziele. Trorz, Nalsam 
peruański, drzewko, Dykc. med. 


Obroszę, vid. Poroszę.na około. 


Obret, m. 1) bie Wendung, a) Umwen⸗ 
duung, cig.; einer Sade, kuli okolo 
„siebie, woaa, fig. ; opaczny obrot 
szczęścia, midrige Ummendung, Wen⸗ 
bung des Gluͤcks. b) Wendung, ć 
fung, VWoyska, Der Armee.  Daber: 
pł. obroty, Manoͤuvres; konia u. Dgl. 
e) ©endung, Oelenfigfeit, ciała, Deb 

rpers; ma wielki obrot w całym 
ułozeniu swoim , w calym składzie 
ciała. d) Wendung, Behendigkeit des 
Geiſtes, rozumu, w głowie. Daher: 
ma obrot w głowie, er weiß ih Rath, 
(aber obroty, wid. a. oft im boͤſen 
Gim. e) do czego, Wozu, Anlage; 
ma wielki obrot do wszystkiego, do 
nauk «. dergl. 
etwas gu thun. Daher bef.: pł. obro- 
ty rozne, verſchiedene Auswege, Mite 
tel, ORanieren roju, do czego, na 
<o, worauf. a) (im guten She, vid. 
oben. b) (im bofen Sinn): Schwin⸗ 
bel, Dreperepen, Ausflüchte, Auswege. 

aber: c) wziąć kozgn w obroty swoie, 
einen unter felne dude , gudtel nebs 
nień. 4) ihn dreffiren ; 2) ihn miga 
brauchen, dreben, lenfen, mie man will. 
c) ibn betrugen; auch: d) co, etwas, 
wziać w obroty swoie, in ſeine Haͤnde 


nehmen, damit (chalten u. walten, mie 


dit. c.a.b, Daher; es gut machen 
oder verderben. 3) die Welle, Epin: 
del, Der Zapfen, worauf ſich etwas Des 
wegt; na obrocie kobylenie biega. 
Daher: obroty Niebieskie, Die Him— 
melspole; obroty u drzwi, die Thuͤr⸗ 
angeln. 4) Gelenke, Wirbel a) w pa- 
sierzowey kości, tm Ruͤckgrade; L) w 
gasienicy, in einer Naupe. 
Obrotliwy, adj. fatt Obroiny, eig. felt. 
Obrotny, odj, 1) mać ſich iu die Runde 
brebt, geht; auch: obrocistiy, €ig. 
2) obs, fłatt odwrotny nazad. 3) be 
bend, gewand, Czlowiek. Daher: a) 
geſchickt, gu allem zu brauhen, do 
wszystkiego. b) gefhidt, Mittel und 
Slnówege gu fiaden. 
Subst. Obrotność. 


adv, Die, BO, 


chwen⸗ 


a) fis. Art n. Mittel 


Obr 


1. Obrówniam, 4. nd. czę, ..ied. 


6:6: 
' Obrównam, s..d, czę., feltenee ud. ied. 


1 


z, Obrównię , s, d. led. 5, „Obuo.. 


wnywam , 4. nd, czę, t., Quh: 
obrownam, etc rings berum etwas ge: 
rade, eben, egal machen, tis. u. 68: 
ubecall alles gerade, eben , egal 4, 
€ig. u. fig. dec. się, 1) pas. a)fidh. 
J. wie immer. . 
Obroz. Obros, eig. Ob-roz, dopgelte, 
ſelten vorkvmmende Praͤpoſition vor ſehr 
wenig gebrduchlihen //erbis, Kh denen 
bie Anmerkung bey Ob-ob, Ob-ed, 
faſt sani gilt. . 


Obroż , Obroz, Obr .A. y. dalaband 
02 oza dą ! 


der Hunde; kaląca, ſta 
Obrożka, /. 1) dim.: von Obroż. 

żelazna, eiſerner Reif, z. B. am Har⸗ 

niſchkragen. "En 
Obrucham, s. d. czę. i. Obruchywam, 


uię, obruchowywam, s. nd, czę. 4. 2, 


1) etwas, co, durch vieles Ruͤhren Wak⸗ 


keln u. Dgl. wackelig machen, les re 
gen, z; b. słup, ele. — 


szan, elt, Mec. się, 1) paź, 32) fly. 
/- wie immer. Fa 
Obrudzę, s. d. czę, 5. titgó Geri de⸗ 
fhmieren, fdhmugig machen. Hec. się, 
dh u. pas. U. ZJoriv. wit immet. 
Oafeaa vid, Prim. 4. O LiL, eben⸗ 
af. | 


0 kuię, ować, 8. d. czę, a. bepfla- 
UN. z 
Obrunatnię u. Deriv. sid. Prin. «4. Q 


1I[. zbrunatnię. SE 
Obrus, m. g. a, tu grogeś oder gemóbhne 


licheś fótuń ; kościelny, Altar⸗ 
tuch. 
Obrusek, g. ska, m. ein kleines gewoͤhn⸗ 
liches Tiſchtuch, dim. Obrusik, 4. 
ika, m. iczek, eczek, 4. Czka, m, 
kościelny, Altartuͤchlein. 
Obrusowvy, adj Tiſchieus-⸗. 
Obruszam, s. nd. 1. Obruszę, +. d. ied. 
1) co, rid. Obruchywam, Obru- 
cham. 2) kogo co, einen oder etwas 
auftegen, aufrubrek, kłótnie, Lud na 
kogo naprzeciw komu, Daber: 3) 
kogo. tinen beleidigen, aufbringen. 
Obruszyła ta wieść całey .Narod, 
Rec. z. a wastes wade. „2) Sięe 
eregt, aufaeruͤhtt werden. 3) MU 
gęba — aufaebracht werden. , Subać. 


bruszanie , Obruszenie. 


2) 


Obruszny, adj. 1) leicht gu. erfdhóttera. | 


leiht gu e, aufgebracht ju wer⸗ 
Pa. Pady. mie. no, f. BOŚĆ, a 


616. Obr. 
Obrychtwię, włd. Porychtuię na około, 


na.co. ”" 

Obryczę, al, czeć, s. d. czę. 2. in tis 
nem. Obrvkam, s, d. cze. 1, tuckwei⸗ 
fe.  Obrykne, s. d. ied. a, tin;cln. 
QGbrykiwan, s. nd. czę, r. mebrmalć: 
n, eig. u. fig. co. Acc. u. /. 

immer. 

, iesz, yl, yć, 4, d. 2. aid. Pr. 

. III. ringó beram bewuͤhlen, UnU 

wuͤblen. 

Obrykam 1) ſprich: Ob-rykan, rid, 
Obrycze. 2a) ſprich: „O-brykam, vid, 
Prim, 8. O III. felt. - 

Obryliantnie,, ować, 6, d, czę. 4. Des 
buslżanctifirer. 


wie 
Obry: 
u. 
b 


Obryparą, s d. càę. 1. meiſt pie, piesz, 
paf, pać 


pać, s. d. czę. 2. Ourypnę, «s. 
d. icd. 2.  Obrypywam, s, 4d. cze, 
I. vid. Prim. 4. 8 III. be: 26. obse, 
Obrysnig, bwać, s. d. czę. 2. 1) ringó 
herum bezeichnen,  craponiren etwyas. 
Daher: 3) befreilen u. dal. rtngź her⸗ 
,„ "id. Prim, u, Il. Aces. się, 
u. wie immer. 
Obrywacą, m. vid, ce oLrywa jn OLry- 
wam. "| o 
Obrywam ,, 4. nd. cze. 1,  Oberwę, 
rwiesz, rwał, rwać, s, d. ied. a. 1) 
có, ttmać ringó berum abreißen. Da—⸗ 
at a) abpfidcfen, gruszki z Urzewa, 
uͤcken, drzewo. (b) augrawfen, 
komu włosy, z czego to, wełnę z 
baranka; Beranfen, kaso z włosów, 
baranka z welny, gewödhul. oskubać, 
c) berupftn, pierze z ptaka; kerkpfen, 
piaka felt. ; gewóbni. obshubąć. 2) co 
od kogo, etwas vol einem abbekemmen, 
w fonie , a) kilka gioszy nirro 
pe ncdzy. cinige Grofhen. b) pie- 
cią w pyski eineś auf duś Maul. 
c) chorobę, tine Krantheit. Subs. 
Obrywanie, Oberwanie. Rec. sie, 
rid. oben par,; fonft felt. ; aber meiſt 
dlof d. oberwać się, ſich werbeben , 
durch Heben fih etwas Schaden tbun. 
Oberwanie się. Dykc. IX. Oberwa- 
nie nórck, vid. ib., wid. Zmocowa- 
nie, 
Obrywek, m. g* wku. 
2) Oberwany Kawałek. 
Oka. /. ein abgeriſſenes Stuͤckchen, 
eſtchen zum Vortheile, Mugen; ein 
Abfall, eine Acciden;; beſ. pl. obry- 
wki. Abfaͤlle, Accidenzien, die nian 
ſich mimmt, vom eigeutl. .obrywka; 
gemóbni. obrywki, abgeriſſenes, abge⸗ 
afddtes Okf, Kraͤuter, ꝛtc. 


:) Obrywanie. 


Obr 


Obryzgam, +. d. czę, 2.. auch obry-.|A 
zdżę:. flt. ebryzgnę, €.,-d. ied. 1, 
Ohrysgiwam , 4, nd. czę, 1. nad ub 
nach herum, rinqś herum, Ganz kaum 
beſpritzen mit Koth, q. B. koń, 
wiek idący. 
J. mie imiter. 

Olnvzuię , sid. Prim. a. O UL 

Obrząd, g: cdu, m. ein ceremonig 
brauch, "Ritus. Tac. 1. Gb. 74. fe w. 

Obrządek, g. edku, m, wid. Ob 

Xiąds Obrządku Greckiego, ein 

fier, riiuk Graeci. Łacińskiego, 


ni, a) von Det griechijchen, L) vez du 
e 


h 


lat einiſt 

Obrząćkowy, adj. gam Ceremonid 
tig. adv.felt. fubst, Obrządkowość. 

Obrządny, adj. ritwel , udach der Ce 
nie gefekmókig. adr. nie, no, Szóa, 
OLrsądaość, i Sa 

Obrzakam., s. nd, cąpi 1. Obrszknę, a 
d. ied. 3. Obrząkiwam, s. md, cze, 
r. 1) eis. sing6 herum beflimrem, 
abflimperu, loś tlimpern. ©) wadelig 
flimpern. 3) gum Slimperubóren cisgw 
woͤhnen. re. sie. 1) „Pas. 2) 66. 
3) einen etwas ermiedern iu cinem Bin 

jie Tome, felt. _/. Obrząkanie, O- 
rzakmenie, Obrząkiwanie. | 

Obrzask., m. w piwie, ekelhafte 
keit eines nicht abgegohrenen Bien, 
oder iu andern Dingen, Der Sabhm. 

Obrzaskowaty, adj. 1) (86, uwabgegste 
ren. 2) kahmig. ". to. f. tość. 

Obrzazam , Obrzaznie , Obrzaranie, 0- 
brzazaniec, Obrzaaany, fłątt Obrzezaa, 
Obraezuię, Obrzezanie, etc. obu. 

Obrzazg, m, 1) vid, Obrzask. 308 
Kahni im Weine. V. X. 8. PF, 12. 

Obrzdakam, wid, Obrząkam u, ef. Prin. 
faft fon. 

Obrzecham, s. d. czę. (u. felt. ted.) 1, 
(brzeszę, esz, cał, chać, s. d.cze.1 
Ohrzechywam, s. nd. cze. 1, 1) 
bebellen, sci/. bróhaftermetfe. 2) fa, 
verlduniden. HRec.sie, 1) pas. a)fió. 
J. wie immer. | 

Obrzechoce, tam, u. Derie. vid. Prim 
u. O III. | 

Obrzęczę, vid. Prim, u. O JIL uf 
alle /FJerivat, 

Obrzednie, Obrzednieie , wid. Pria, 
rzadkim zrobię , rzadszym zzobię, 
rzadkim, rzadszym się zrobię. 


O ni Obrzćdnieie, fiatt obrzydze, 
als. 
Obrze- 





— 
Rec. sty. pas. ©. 


O-b r' 


, Gal). nicht dicht. Daher: a) 
na kasze, Dune Sruge. b 
Gaat, no Die Koͤrner nit dibt 
mber liegen. adv, u. fubst. felt 


„ fiatt OLrzydny , Obrzydiiwy, - 
[a fd. 


:, dzisz, 4 t.; Obrzedzeię, pa(.; 
m. u. O NI 
> ſtatt Obrzydze u. Deriv, fals. 
wolę lisz, s. d. ied. u. czę. 5. 
R, eig. u. fig.; abgeigen, los, 
geigen, 16. vid, Prim, u. fo 
. O III.“. 
3, Obrrewnię. Obrzewnicie, etc. 
ozrzewie etc. ſehr felt. 
uec, x. ńća, m. ein Belduitte: 
.B. Tatar, Jude. Sżeł. 24. 
k,g. aka, m.- 1) etn Abſchneid⸗ 
dfdynittfel; meiſt p/. obraczki, 
zon fleijchigen eder ledernen Din: 
3. B. miesa, skory, pozuokci, 
nittene Nagel am Finger. 2) die 
Ut. 
je, zywał, zywać, s, nd. czę,'2. 
, zesz U. obrzezam , zał, 
r. died. 1.2. 1) tefchneiden, 
geln etwas Fleiſchiges oder Le: 
2) Nie Vorhaut bejchnetden (im 
Leftamient). 7 
dam u. Derie, vid. Orzeźwiam. 


ły, adj. umfcywollen von einer 
If. ad. ło, le. /, lość, 
wam, s. nd,czę. i, Obrzmicie, 
eć, s. d. czę. a. rinas Deum 
en, geſchwellen, beſchwellen, be⸗ 
en werden. . Obrzmiewanie, 
iienie.| 


m, 4. nd. czę. U, ied. 1. Ob- 
, 8, d,ied, 3 1) czyja, wo— 
ewerfen, z. B. wapnen, mit 
2) krostami, mit Blattern be: 
Rec, się, 1) par 2) ring$ 
auśfchiagen als Blattern oder 
twaś. . Obrzucanie, Obrzu- 


iwy, adj, 1) gum Gtel geneigt. 
Ipaft. adv, wie, wo. f. Obrzy- 
ść, /. 1) Ekel, bierze mie. vid. 
dzenie, 2. 2) rid. Obrzydłość, 
y. adj. 1) ekelhaft. 2) abfcheu: 
a) efelhaft ; b) niedertraͤchtig. 
e, ło.  Obrzydłość, %bjcheus 


ię, vdł, vdnać, s. d. ied. U.czę. 
) eia. jum Gfel werden, ce ko- 
a) efelbaft, baflich werden, kro, 
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co. 9) ũberdruͤſſiſg werden, co komu. 
f- Obrzydnienie.  (Obrzydniaa fłatt 
Odrzydzam się ſelt. . | 
Obrzydzam, s. nd. 1. Obrnydzę, a. d. 
ied, 3. có komu, co schie einemn. 
ſich etwas zum Ekel machen; z. M 
potrawę, świat. ec, sie. 1) paz. 
2) fib. | Subst. Obraydzanie, Dać 
Ekelmachen. ( Lrzydzenie, der Ekel, 
das Graͤnen, biurze mię, faßt mich, 
kommt mir an. Rec. się czym, sym, 
mit drm ac:,; Tmpers, Obrzydzu mi 
się, es ekelt mit, es mird mir efelhaft. 
Ohrsym u. eric. fiątt Olbrzym, oba. 
Obrzynacz, m, len, co ohrzyna, 
Obrzynam, s. rd,czę. 1. Oberznę, 2. ad; 
ied, ». cf.'rzne, *1) bejchneiben nns$ 
herum, oder einen Theil hera, ma- 
„stervike, papier, złoto, Cz. Ził; 
książkę Inuoligator, Dać Buch be 
fdhneibet der Buchbindet ; Drzewo, den 
Baum, Ogrodnik, der Gaͤrtner, i. e. 
bejdhneitelt ; czw, womit, nozem; 
auch mięso, skórę u. del. 2) ftatt 
obrzezać'No, a. bloß das czę, felt, 
3) ftatt czyścić bydle, obs. Subet. 
, Obrzynanie, Oberznięcie, 


Obrzynka, 1) abgefchnitteneś Stuͤckchen, 
meiſt p/. obrzynki, Abfchneidfel, Ab⸗ 


fdnięci von alien eigenti. Dingen. 2) 
fig. obrywki. = 
Obrzygam, s. d, czę. 1. 1) berdlpfen. 


2) beſpeyen, bevomicen, odd, Prim. u- 
O 1. Derie. felt. . 

Obs. Viele MBórter fuche unter Os. 

Obsaczam, vid, Osaczam. 

Obsaczam , rid, Osączam, 

Obsadowię , rid. Osadewię. 

Obsadzamn, rid. Osad-/am. | 

Obsądzam, s. nd. led, W, czę, t. Ob- 
sadzę, 4.d. ird, 5. (Ywam,. 4, nd. 
czę. 1. mebrm.) kogo, jemanden 1 
unbarmbersigerwatre oder ungerechterwei⸗ 
fe richten, beurtheilen, bef. im Medi⸗ 
ſiren. 2) in Verdacht haben. Rec. się, 

. pas. u. ſich. /. wie immer. 

Obsadzka, /. dać Bepeffen, Nebeneſſen, 
obs. a 

Obsapam, s,d, czę. 1. Obaapię, piesz, 
pał. pać, s. d. czę. 2 (Obsapywam, 
s. nd, cze, 1. tad u. nach od. mebrm., 
ojt; obsapnę, s. d, ied, a. cinch 
Mud). 1) befchnarhiu. e) zasapać 
felt. Rec. się u. /. wie immer. 

Obsarkam, s. d. caę. 1.  Obsarknę, 
s. d. ied. 3. Obsarkiwam, s. nd.czę, 


1. 1) befchnandern, elg. 2) begrifecn, 
ſig. 


Ob s: 


fig. 1. e t buch Zauk 
WOZU —— , 2 Ó "ll. rid. 
zasarkain. Rec. się, pas. U. gf "5 
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wie immer. 

Qbsatyruię, sid. Prim. u. O III. felt. 

ścielam, +. nd. fed. u. czę. 1., iwam, 

s. nd. czę. Obścielę, esz, obe- 
słst, obeslać, 4. d, łed. u. czę, a. 
rings herum Sirob oder Heu, ode 
fonft etwas Weiches, z. B. Betten, Werk, 
ac. umbetten, herum betten; etwas de: 
betten , umtbetten.  Kec. sie. U. /, wie 
immer. 

Obseczka, /, vid. Obsadæka. 

Gbserwa , /. hoͤfliche Adtung. 

Obserwacra, /. Obferoation. czyni, adj. 

Obsciwuię, ować, 4. nd. czę. U. ied. 
2. 1) objerviren. 2) beachten, besb⸗ 


achten. 3) diem A A Rec. 

się, pes. il. immer. 
Obse fłatt Obasę, fet Ossę, pid. 

Osysam. | 


Obsępic, vid. Oscpiam M. Dcio. 

Obses. cid, Obces, Myuasa. 74, 

Obsetkuię, ować, vid. Posetkuię na 
około felt, 

Obscymikuję, ować, s. d. czę. 1. czas 
iaki, eine Zeit fana (Didtinen) ends 
tage balten zur Genuͤge, oder ſonſi wo, 
„rózne, nicysca, QH verſchiedenen Orten 
Landtage halten, damit herum kommen, 

eśd. Erin. u. O III. 


Obseymuię, ować, s. d. czę. 2. Cza8 
iaki, różne miejsca, vid. oben Ob. 
seymikuie (nur VB. Reichſtage), nid. 
Prim. u. O 1, 


Obsf, sód, Ost. 


Obaiadaw, s, nd czę. U. ied, tr. Ob- 
dę, Cędę, felt.) qdziesz, qdziesz, 
a "p adł, edli, esdź, ęśdź, aśdź, 
d. ied. 1. (Obsiady wam, 2. nd. 
czę 1. mebrut.). 1) eig. umi etwas her⸗ 
m ſich ſetzen, rings berum fich ſetzen, 
m ſich niederlaſſen und ſitzen. 1) a) 
neutr. (elt. około, koło stołu, um 
Den Liſch: za stołem, hinter dem Lie 
fche. b) meiſt. Get. siół, um Den 
cf berum (ringó berum oder in Die 
Runde cin Stid) ih fegen, i. e. den 
Ciſch beſetzen. 2) befeyea. a) befegen, um⸗ 
ringen, eis u. fig. b) befegen, erfuͤl⸗ 
len, bedecken, eig. c) beſetzen, in Be: 
fig nebmes; z. B. przeprawę gory, 
celne Paſſage, Berge efeżen, Łe. UM: 
ringen, in Beſtz nehmen; + 
szazańce, bie Heuſchrecken dać 


-0-b s 


teg, 4. e. 
* co, —— — 8 
—* cfehen, umringen, fo 
manb dazu fan, zm. ige 
Durhzufegen ; krewni obsied 
mego, zeby im wszystko 
h AT Jar in B uchakes 
It., au$er: «l6 ia Y 
men und ſich daſelb —2 
A osiedli Am 
Selig nehmen ——— al 
feu, €raberer, 2C. graat w le 






aaki, 6) iu 

fenen. yy —E 
iabli obsiedhi i moie, Der 4 

einen, bie T 


b) wszy, Bie Zdufe „ kogo, | 


2), jabriuglicherteeife einen 1 


id bben. Daber: 6) weffea 
tig werden, ibn tyrannifiren, 


- «twaś nehmen, packen, 


d 
kie und nit Dav8u ablaſſen 
lawikord, a uch Koge z a 
ein Ciavier „ jemanden pede 


"ablaffen zu fpielen„ zu bitte. 


czyn, morauf iQ nidertej 
reht fef TeBEN , cis. na 
sióiku. auf elem 994 AL 

mel, indem man die Seine 

und ichliebet ader ſich Der 
ſeßt. ) na gruncie, quf cia 
ſtuͤcke ſ niederiaffen als Cd 
oberer, 20. rid, oben. LI) | 
cech inifheń bie Beine sei 
ſich feft fegen worauf, eig. ku 
hrze. 2) kogo, m 4 grz; £ 
den und ihn recht zuſammen ra 
raunifirer. 3) kogo.  aaf 
Schimpfreden recht lo$ 
techt juſammen reiten. ) ku 
mandes Herr werden usb d 
Belieben fenfen , cid. oben. I 
siadam fłatt wsiadam na at 
einen redht los fahren mit S4 
tn, jelt. W) cia. Osiadam g 
ches urfprunglih voͤllig fonsria 
aber werfchiedene cigere SNE 
bat. NS, No, l, 2. 5. 6, um) 
auch gewóbuliher if, alś OG 
etc.) Subst, Obsiadanie, Obsią 


Obsiady wanie, 


* 


Obsiadły, sid. Osiadly. 
Obsiazam, vid. Osiegar, 
Obsiąkam, vid. Osiąkara. 
Obsianie, etc. Pid. Obsiewam, 


Obs 


"Obsiarkuie ,, ! vid. Osiarczę 
fo alle biec fedlemdć, .. :: 
, id. Osiedliny: '" ' 

blog siedzeniem obciagnę, 
ię co, cf, osiedzę., ; 


vid. Osidle, felt. 
„, wid. Osięgam, blog eig. 


at. . 
id, Obsiewam. 


, 8,d.czę.1. Obsiekę, czesz, 
4.d. czę: 2, Obsieknę, ekł, 
knąć felt.) s. d: led a, Ob- 
n, s. nd. czę. 1. nach u. nad, 

1) eig. behacken, behauen 
rum mit den Meſſer, Sdbel, 
jer auch: mit der Mute. 2) 
delig hacken, bauen, co. 3) 
iden , bauen: "Rec, się. 1) 
fid. . wie immer. i 
» 9.'d. cze. 1. Obsiepywam. 
czę. 1. (Obsiepnę, s. d. ied, 
iuf einmal). 1) behauen mit 
be, ile. rings herum wund 
iſt mie. 2) fg. behacken mit 
ckemeſſer, Saͤbel, X. vid. u, 
/ wie immer. 
vid. Obsiadam. 


m. die Befiung, bie Befaat. 
!, s. nd. czę. I,  Obsieię. 
ać, s. d. ied. a. co befóen ; 
momit ringó berum; pole, 10- 
baz. Obsiewanie, Obaianie, 

, wid. Osiewek. 


y, obsiewki, p/. r. Spreu, Ab⸗ 
e bepm Sieben Des Getraides 


4. d. ied. u. czę, 1. mit einem 
oder mebrnialć ſtrahlweiſe. Ob- 
s.d. ied. 2, mit einem Strahl. 
Yam, s, nd. czę, a, mehrmals, 
nad), oft. 1) eig. ſtrahlenweiſe 
n mit einer fprigenden Spritze, 
) obsc. bepiffen, befeihen. lec. 
) pas, 2 fidh. /. mie immer. 
s, d, czę. u. żed, 3, braun und 
achen rings beruu, cid Prim. 
M. cf. siny. 

', niał, nieć, s. d. czę. a. blau 
aun merden ringś herum, vid, 
u. Ul. cy, siny. 

m, vid. Osiodłam, 


, Obsiwieie, vid. Osiwię, cię, 


vid. (at ale Z/erba unter Osk; 
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Obakskuie u.'kiwam | iwał, iwać, 1.ud. 
czą;'1. Obakocre,' s, d. icd. 4. UM: 
(Er... a) rings berum um ttwaf 

„Sum. fpringen. b). umriugen, ploͤtzlich 

- UmBgeln, kogo. co; Zboycy Podęd- 
znego.  Sadst, Obskakiwanie, Ob- 
skoczenie, sa 

Gbskrobuię, wid: Oskrobuię. ' 

Obikubuię, vid, Oskubvię | 

Obsi, wid. die meiſten Ferba unter Odl. 

Obsłaniaw, s. md. cze. N. ied. 1. Ob- 
słonie, s. d. ied. 5. eig.; osłania, 
osłonię, tig. U. fig. 1) kogo £0 czym, 
etwaś, wen womit Durch etwas Vorge⸗ 
haͤngtes mie, mit einem Vorhanqe Be 
Decfen, od pudru, vor Puder. 2) e 
befchirmien, Rec, się, fich, tlg. u. fi$> 

J. Osłanianie, Osłonienie, 

Obsm, vid. ſaͤmmtlich untec Osm. . 

Obsnuię, vid. Osnuie, felt. 

Obsa, vid. ſaͤmmtlich unter Oso. 

Obsp, kommt gar nicht vor. 

Obsr, fegr felt., vid. "Osr. 

OGbstach . m. Bergm. wiifłe Ee, wor⸗ 
inuen Fein Gr if. | 

Obstalę, vid. Prim. u. O LI. stalę, 
beſtaͤhlen mit Stabl. . | 

Obstalowywam, 4. nd. czę, 1. Obstae 
łuie , lowal, lować, s. d, ied. a. 
3) co, etwas, u kogo, beſtellen zu 
machen. 2) kogo do czego, jeman⸗ 
Den, co, etmaś, wozu beſtellen, miethen, 
dingen; Mzemieślnika do roboty, ko- 
nie do drogi. Daher: obstalowana 
robeta. befielite Arbeit. 3) kogo na 
co, jemanden worauf; na obiad, zum 
Mittagseſſen befellen, ru/g. Rec. się, 
ſich beſtellen, do czego, na co, wozu, 
morauf. Subsr, Obstalowywanie, etc. 
Obstalowanie, Bie Befłellung. 

Obstaluie, 1) von obstalowywam, vid, 
ib. 2) goń stal, rżad, Obstal, 

w —* F — 
Beftellung, a) beſtellte Sache, Com: 
miffion; b) das Beftellen derfelben. 
Obstalunkowy, adj. 

Obstanę, niesz, stał, stać, sid. Obsta- 
wam, 

Obstanę , niesz , nąb, nąć, s. d.ied, 2, 
eig. woranf ganz auftreten rinqś herum, 
nogą, mit dem Fuße, und ſtehen blei⸗ 
ben, bloß eig.; c/. obstawanu 

Obstanowię, s. d. czę, U. ied. 5, Ob- 
stanowiam, s. nd. czę, M. led, 1., a- 
wiam, s. nd. czę. 1. Obstanowuię, 
ywam, 4. nid. czę, 1. 2. 1) eig. obr. 
anſ⸗ 
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aufſtellen riuge berum Nege, Schild⸗ 
machen, ꝛce. 2) beſcheelen, belegen eine 
te, klacz a ogierem. 3) a- 
stanawiam, „kstanawiam , „D 
jum, Śtebea, Stillſtehen briugen, .kol- 
© 





iezące, krew. Rec. się. 1) par. 
2) fih. 3) nad czym, wobeg Halt 
miachen. a) cią. ſich hemmen, aujb 
Leln, ſtill feta; kółko, ciu Raddhem, 
b) krew, Bać Blut, ſich bemnien, c) 
Salt mah, fidy bedenteu, beſinnen/ 
ſelt. / wie immer. 

Obeiapam, std, Obtupam atapaniem. 
Obstąpić, Obstapienie, Obstąpioay, sid. 
Obstępuię, pywam. 

Obstarzeię, vid, Zustarzeię , felt. 

Ohstatecznię, sid. Ustatecznię , felt. 

Obstatkuię, wid. Ustatkuię, felt. u. ſo 
allie Deriva:, j 


Obstawam, s. nd. czę, U.ied. 1. 1) eig. 
A) felt. na có, na czym, worauf wo 
auftreten, a) fih ſtelen, 1) feben 
bleiben, i, ». odltig, dicht, fo daf Dec 
Guy recht anliegt, ſeſt fiebt; «. f- ob. 
stanę, nicsz, vou tit. a. stanu, sta- 
nić, von /4. b. stal, siać. DD) ela: 
ſtiſch entgegeu Rihen, Widerſtand than, 
€i3.; s. d. a) obstaue , nął, nąć. ela⸗ 
RÓ ſich entaegen ſtenen, b) stał, 
'stać, elafifdh" entqegen ſteken, felt. 
1)e:g. n. fig. A) obstanę, obstał, oLstec, 

, died. n.czę.; stanał, stanać, d, ied, 
1) za kogo. za to, filtr jemanden, 
wofuͤr mit Eifer als Bertheldiger, Be⸗ 
ſchutzer, Beſoͤrderer auftreten. Daber: 
' a) jemanden beſchuͤren, behaupten, poni: 
fircu; b) etwas behaupten, beichiiken , 
darchſetzen wollen. 2) na kogo. na co, 
przeciw keinu, czemn. gegen jemanden, 
mogese alt Feind, Geaner, Widerleger, 
Verfolger auftreten. Daher: a) entge⸗ 
ne: handeln, entgegen wirken, ſich wu 
derſetzen. b) entgegen fprechen , fidy wi» 
deriegen. B) s. d. faft niemalć, na co, 
mozauf befiebu, Driugeu, i. r. etwas 
Durchauś verlengen , fordern , za śmiecie 
czylą, pieniadze iakie,  Daber: na 
kogo, zycie czyie, Auf einen, weſſen 
Leben feindlidh Dringen, 4. e. inftigiren, 
machiniren, intrigyicen. III) przy czyn, 
na czym, morauf"fufen. A) eig. (elt. 
B) eig. u. fig. beharren wobey, worauf, 
nicht adweihen wovou ; s. d. obsta- 
mę, obstał, obstać. ©) ſeinen Vorſatz 
worauf richten und dabey ſtehen bleiben, 
nit abgehen wollen, beharren; s. d 
obstane, obstanał, oostanąć. D) wo: 


bey fich behaupten, erhalten; —. d. ob- 


O b s 


stanę, obstał, obstać, 
blof meif ded.. obsianę, 
stać przy czym, ma Czyn 
mob ficy —R fi 
Durthiegen. V) na czym 
begniigen; bęf. Przestawwa 
pas. febr fet. . Obsta 
-stanie. cf. obstoię, 
Obstawiam, s. nd, czę, 1. 
s. d. ied. 3. a) Lig. TINY 
len, aufftefien etróa$ um i 
sieci koło lasku, domy 
W oysko koło Fortecy, ai 
na wałach. cf. stawiam. 
| wómit befegtu, umringe 
indez man etwas auffieli 
, ciami, brzeg VVisły woysi 
Obsawianig, Obsiawieni 
Qlbstęcham, eid.. Ostechaa 
Obstękam, s: ul. czę. 1.5 
3. d ied, a. einen a 
wam, s. nd. cze, 4. bedd 
gen, vid. Prim, a. O IL 
Obstempluie, ować, s. d. 
ſtempeln. 
Ubstep, vid. Ottęp. 
Olstępnuię, ować, 3. d. 
ted. a. befteppen, vid. Pri 
Obstępuie. (ować). rwam, ) 
czę. 1. (Obstapuie, Proi 
stąpie, pisz, pił, pić, «. 
um etmaś eder einen herum 
beszm ſtellen/ einen oder a 
en, umtingeln, cig. x. fig. 
ec, sie, pas, u. fich. 
wanic, Obsiąpienie, 
Obstepuie, vid. Obstępnuię, 
Obstoie. cid, Ostoie, kloś a 
i. ». abfteben , abresben, bert 
raul) reiben, 26. im, durch d 
e. (NA. bloß im praes. 
Doppelſennes mit Ubstawam 
Obstracham, s. d. ied., ge. 
(Obsuachywan, a. nd, cź 
1) techt in Furcht fegeu. 
Furcht aerróbnen, ſo daß fit 
mehr geachtet wird.  Rec.sie. 
2) ſich. Baber: 3) Much fe 
J. mie immer. cf. vid. Pr, 
Obsiracze, Obstrączcię, etc. i 
u. O nL 
Obaraiam, s. nd. czę. u. ied. 
stroię, 's2, ił, ić, s d.ied.3 
bepugen rinaś herum, i.e. 
2) etwas beputzen, werpukea, 
man es nicht neht, mit 
30 em Ciaviee mit Sat 


O:b's 
2) fig. . mie 
Obstra- 


1) pe. 


, s. nd, 8. ird. 1. 
d, ted. u. cze. 4. 
' NB. mehr in einem ; 
„ mehr ruckweiſe. 
id. Obstraiam, 
„s, d. czę. 1. 
gać, s. d: czę, 2. Obstru- 
nd. czę, 1.  (Obstrugnę, 
2. einen Sdnitt), befchniż: 
baben, vid. Prim. u, O LU, 
im, oder'fonft mie, g. B. 
Rec. się, u. /. wie immer, 


0. Bergw. Abfrih, Un⸗ 


Ob- 


„ ować, «4. dl. czę. a. mit 
ihholge rings herum abſtrei⸗ 
weg 2c. ſtreichen. 
, 4. d, czę, 1., auch nd. 
Obstrykne , s. d. ird. a. 
am, s. nu, czę. t. vid. Pr, 
m ficablenmcife befprięen (bef. 
n etwas Drudt, z. B. Die 
e Blafe, einen Sdwanum). 
. d. czę. 1. vid. Prim, u. 
36 herum etwas beſchießen, 
.ſelt.; meiſt: zum ; Schie: 
Gen bóren, Pulver riechen 2e. 
N. Rec. się, pos. U. /. wie 


wid, Prim. u. O 111. 

etc. rid. Ostrzygam. 

, vid. Obsuykam. 

„Ostu; 4. $. Obstudzam, 

dzam, etc, 

ł. Osuię. 

2. Obsuwam. 

vid. Osuszam. 

4. nd. czę. 1, Obsunę, « 
vid. Osuwam, Osunę. 

Osw. 

inige Zerba unter Osy, 

id. Osycam. 

sid. Osycham. 

sid. Prin. q. O III. bei: 
nd. czę, 1. Obeszlę, esz, 

'esłać, s. d.ied.2, 1) ka go, 

berum fehicen elen, etWAd. 
feperlich beſchicken; sing, ko- 
momit; oft p/. 00. coli, 
Panów, alle Herrſchaften; 

2, bie ganze Stadt; o co, 
czym , wofnt;  doniesie- 


vid. Ob- , 


Obstruże, ' 
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niem tym, mit der Nachricht. Daber: 
MOZ poiedynkiem , u der * 
e deś Krieges Duelló u, dal. 3) 8 
UG, gum Ueberdruſſe berum (diden, 
kogo fo czyin , po całym mieście u. 
2 ) całe miasto nadaremnie, Die ganże 
tadt ausfchiden, pas. łe. in bet 
ganzen Gtabr herum fchiden. /. Ób- 
syłanie, Obesłanie. 
Obsypuię, ować, ywam, a. nd. czę. 1. 
Obsvpię, piesz, pał, pać, s. d. czę, a, 
:) singó — um — 8— herum ſchuͤt⸗ 
ten B. ziemię, ziemi troche. 
Daber: fia. beſaͤen, befirenen , bedecken; 
8* obsypaiy iwara, bie Blattern 
— das —8— gani beſaͤet, bedech, 
kret ie. „Ż ręke złotem, sprawe zło- 
tem, 1 den Dróceę befiedhen- 
4) fig. 6. wid. okladać czym, 
noch trwać tulegen; kilka groszy, einis 
ge Grofchen. Rec.się. 1)pas. 2) fih. 
z) krosty, vid. wysypać. /. Obsypeu 
wanie , ywanie, Obsypanie, 
Obsysam, vid. Osysam, 


Obsz, gew. Ocz. Daber: cid, ib. 4, B 
Obszamocę, vid. Oszamocę u. Bgl. . 

Obszar, m. Bbo$ umgeackerte Feld. 

(dtszarpię, etc, vid, Oszarpię. 

Obszerny, adj. wmeitlduftig. a) gerdn 
mig, kray, dom. b) umftdn Ali. 1) 
umſtaͤndlich auseinander gefegt , wykład 
sprawy, 2) weitſchweifig, naabyt, zu 
fepr. adv. nie, no.  Subst, Obszer- 

| — i) Weitlaͤuftigkeit; 2) Umſtaͤnd⸗ 
| 

Obazlegi, m. pl. Aufſchlaͤge, rid, Wy- 
łog. 







Obszewka, /. aleś, womit etwas benaͤht 
if. Daher: wid. szlak (brama) lama, 
ein FZaum, eine £reffe, ein Stdd Zeug 
u. dgl. 

Obszturcham etc, vid. Oszturcham etc. 

Obszywam , s. nd. czę. 1.  Obszyię, 


s. d, ied. 2, c. © ie, bendben UM 
nóben, co, czym, 7 Obszywanie, Ob. 
szycie, 


Obszykuię, Obszypruię, vid. Prim. u. 
Obr. Die mei eiiex Birter fuche unter Ot. 


Obtaczam, vi Otaczam. 


O nią, ować, +. d. a. bedóntmen , 
elt. ” 
Obtańcuię, ować, s. d. a. 1) riugs 


berum betanzen, umtanzen, um etmać 
herum tanzen. 2) dełanien, abtanzen, 
— im Tame. Rec- się, paz. R, 
fig. „/. wie immer. | OŁ. 


p 


Ga „Obt 


Obtańczę, etil_ Obtańczię. 
Oburam, pci ra, > 
Ob „ad 3 ."Obtar- 
krsd p *. 1. (Obtargnę , 

„4. d.ied. 2. dua Zad). | «) riagó 


















todżrmen auffefitn.  Daber 

snf bek dle ctwaf mnfilien, maniał 

gra. 

Obtecham, +. nd. czę. U. ted. t., 
wóbalidher: Obręchn. 
ezę. 2. —— miał, nia «.d. 

y 1) ri ja bnyfig wer 
i. s) cin 8 dumopfig 2* 
ν 
eqen a Ger. jefdy mt 

——— immer. 

tęchnę, nisz, «. d, 5. 1) ringó $er: 
sa * weris, genug, tedr —* 

" mat 2) WovoR, czyn , einen DRINK 

' za Gmó, Schmid sehen. Rec. 

slę. 1) pas. s) fib. /. wie immer. 

Obtemperuig, vid. Otemperuię n. (0 
4. M; 1. V. Otępiam, Otężam, etc. 

Obtlewam u. vttwandte Ferm, vid. 
Qdewam. 

Obiłacaam , sid, Otłaczam, 

Obtłukam , 24 Qułukam ©. Derte. u. 

















Oburącam, 2. nd. czę. . fed. 1. Ob. 
trącę. cian, 4. d. led. 5. 1) tingó 
Bera , ste b, 

1 4. ©. kiiem einem 


antec 
Gtodt, sber łokciem, mit 
lenbogen „ (acić, indem man 


Singer. de X., 
2) badurh Fabi, 
sbne Aufiaq, Rand, rany, ze. machen, 
<o, etwa; 'Kliżankę, oc. Rec. się. 
. a. fid. /: Obtrącanie, Obtrące- 
cf. owącam. 
Obtua) paczeszy, o. Mbgazg 
ven felt. . . 





m 


Obu - 


Obtykam, r. na. ted, tt. czę 
a 
tea. Obeiknę, 4, 4. led, 

sem Nude. ai 





lió, sid. Prim.) Rec.'a 
a) 4. Doke: 3) 
4 czym 
alteś vol fiopie; b) 
sol . / O 
Oukanie, (O! i 
Obu, ołd. Oba. 


Obu. 1) als bi 
zołaina Fomiatywa | 


font BUE uh 






fommaa o — 
jed. 08 ol 
Dalkt: obusiecsny, obucin 
obosieczny , obostronay. 


Obuch, m, g. a. u dead 


D der Gtreithammer. 
Śabłe :'obachowa dziara, 
dum Otiele is der Art. 
Obucham, a. d. czę. i. UL 
gaufi, der Axt, einem Gd 
aś beflopfen, 7. e. móe 
daranf thum. _ Daber: 
macelig tlopfen,  glatt 
fonft wie, 2. (eqe fiat. © 
fiart auśpriłgeln, 
bem Hauche / Geruche 
faffen, (wo obucham. 7 





Obuchanie. 
Obuchnę, 2. d. ted, a. 
Ubucham 1. J s 
2) sid. ib. 2. fi. 
chażęcie, ft. - 


O b:a 


wać, s. nd. cze.:a. vid. 
obuchem febr jelt. 

wać, s. nd. czę, 8, 2. 900 

tbr felt. 

d. ied, 2. Obudowywam, 
z. bebauen, nmbauen. 

ie, 1) bie Bebdude berum. 


. nd, czę, 1. Obudzę, 2. 
aufwecken, kogo. tinen; 
u$ dem Schlafe. Rec. się, 
Sabst. Obudzanie, Obu- 


d. cze. 1. 1) nNeutr. U. 
D III. u. Prim. dbermitbig 
im etwas herum taumeln, 
m, blof wół, sokół, kon 
etwas umfliegen, umlaufen, 
a et. kogo, jemanden, ĩ.e. 
ſchen, fig.; ein Thier, eig. 
muͤthig machen; beff. Roz- 
won Pflanzen: ringó herum 
werden, wachſen, auśwach: 
Rec. się. :) pas, 2) ſich. 
er. 

vid. Obumieram 4. Zey- 


ułj. 1) Der eben geftorben. 
den, b andy a) erftartt ; 
zdv. (elt, /. Obumarłość. 


s. nd. 1. Obunrę, mrzesz, 
eć, s. d. ied, 2. 1) then 
"ben, verferóen. s) abſter⸗ 
en, von Króften abkommen, 
tg. u. 86 reka, ochota. 
"anie, Obumarcie. 

(ji. mit beyden Haͤnden, eig. 
r. 1. 84. 

4, Zburczę. cf, Prim, und 


adi. tn bepden Haͤnden gu 


dd, Prim, 
nd. cze, „ Oburzę, s. d. 
fregen gu einem Sturme, 
en, eig. u. fig. Daher: ka- 
en aufdringen, ma co, na 
rauf, mogegen.  Jłec. się, 
ngen „ aufgebracht werden, 
arzanie, Oburzenie, 
vid. Obostronny. 
szka, m. din. ou Obuch, 
ować, r. nd, czę. 2. 1) 
ter Fleinen Axt, einem Flet 
ammer mehrere Schlaͤge thun. 
cis. mit żeber Axt, jeden 
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Gtelen, 3. hanen, ſchlagen, b) gędz 

geln. 2) mit einem Strelthamnier ak 

dads Pflaſtet anſchlagen, prugeln, Laͤrm 

machen. /. Obuszkowanie. 
Obuty, vid. Obuwam. 


/. Obuiwie u. /Jeniv. vid, Ohótwię, 
'Obuw. g. wu; gewoͤhnlicher: Obuw, g, 


wia, m. vid. Obuwie, n. 


Obuwam , s. nd. 1. Obuię, iesx, buł, 
buć. s. d.ied. a. angiehen Schuhe, 
Stiefel, Strimnfes trzewik na nogę 

ończochy na nogi. auf den Fuß, Die 
ii$e; obhwać, obuć kogo w co, ho- 
gę w co, einem Schuhe, Stiefel, ie. 
aniieben, auf Den Fuß ziehen. Rec. się, 
ch dhziehen, w uzewiki, pończochy 
bory, Schuhe, 20. Subat. Obuwanie, 
bucie. 

Obuwie. ». eig. coł/. die Bekleidung uk 
die Fuͤße, die Chaufdre, 7, e. duje 
und Strumpfe, Stiefel Unb Struͤmp e 
oder aubere Fußbekleidung. Daher? 
Skarga : bdty i obów St. Petr, in cat. 
1048. Die Ściefeln_ und andere Fußbe⸗ 
tletung „ łe. Strumpfe, Suflappen » 
eid.OOnózki. Daher; Die Parefchen det 
Moͤnche u. a. | 

Obuzdam, :. d, lad. 1. tig. zaͤumen, ko- 
nia, ein Pferd; ządze swoie, ſeine 
Begierden. /. Obuzdanie, beff. ouzdam. 

Obwącham, s». d. czę, r. mehrmals be⸗ 
riechen, befhnifelg.. Obwęchnę, sd. 
ied, a. dur den Geruch merken, ges 
wahr merden etwas. Rec. się, pas. W, 
fif. . mie imie,  Obwąchywam, 
4. na. czę. 1. j 

Obwachluię, wid, Prim, u. O III. 

Obwakuię, sid. Zawakuię. ) 

Obwalam, s. nd. :. Obwalę, s.d. ied. 
3. .ł waͤlzen, umwaͤlzen, co w caym. 
2) beſchmieren, czym w czym, i.e. 
befudeln im Waͤlzen. 3) febr felt. von 
walę, vid, Pr.u, O UI. Rec. się, pas, 
u. ſich. /. Obwalanie, Obwalenie. 

Obwałcsam, s. d. czę, 1. 1) eig. ring6 
berum (chleppen, eig- U. BŁ abfólepe 
pen, verderben, uͤberall binfubren, ſchlep⸗ 
pen, transportiren. 2) durch das Ge⸗ 
ſchleppe, uͤberall Mitſchleppen wie ma⸗ 
chen, vid. Prim. u. O LIIL. 

Obwałkuie, ować, s. d. czę. a, bewal⸗ 
tn, vid. Prim, u. O II. 

Obwaluie. ować, s.d. jed. U. czę. 2. 
mit einem Male (einer Cireumvallation) 
umgeben, cireumocHiren. Rec. się. 1) 
pas. s) ſich. /. Obwałowanie. 


Ob. 


Gań. Ob w 
Qtweapnię, sid. Zw nię na' około, 
wapmo "obłożę nx okolo 


Obwarchole , —— 
1) warchołem obwin: ładaiako 
ebwinę. 3) swarcholę ma okelo. 4 
awarcholę , fig. - 





nie, 


«tmaś serwakcem, fiber felen, na prze- 
ciw koma. AC Jemaadon u Fee, 


— 
ſel. jo, lo. 1 
LWA 3 że: ió RKA ſicher ſtel⸗ 


bwarowywanie, Obwarowanie, 
ef. s) © 
czę. 


— bow 
figung. 

| Obw. 
died: 4. mei a rid, —5— 








jge. . 
Obwarzana kasza, nid. Obwarsam. 
Obwarzaaek, vid. Obarzanck, 
Obraż * nd. czę. U. ind. 

4. ied. me czę. 4. ślę. ri 
— 


Maus śerante mię „b 
kpk 25 ride Gong 


wadelig mógen, bala 
cirea. Rec, się, 5 pa. a) fiń. / 
wie immer. 


Obwecnię, ować, z, d. czę. a. Seweken, 
nid. Prim. u. Ó lil. ” 


Obmgdriię, 8 4. ae ai Ge: 
« je rinas „A gd 
ter, ſonen ea ti4. durchwan ⸗ 
—* HL dle Susde berum 
Rec. się. 1) pas. [A s) fid 
Gb J. Obwędrowanie. (Obwendro- 
wywam, felt, s. nd. czę. 1.). 
Obwędzam, 4, nd, czę. 1. Obwędzę, 
LJ —Xã& fes en nienia —8 
ię. 1) pas. 2) ſich. wie im⸗ 
onek, Obrywka, Neben Eportel, 


Obwężę, vid. Z, koło alb. 
ia fit wa, Polmi w Ol 0 
Obwiąska, /. vid, Obwiąska, 
Obwiasto, der Berbazd; Cyrulickii 
jąc 3 Cyrulickie, 


Obwiążę, rid. Obwiącywam, 


2% 

















warowny na około, . 
felt. 


©O:bór 
Obmiaska. Ff. gm wish 


Obwiazło, etd, 
Obwiązywam, 
więzuiy, oder 4 
2a. 4d. Cżę, 1. 
s. 67, wizę 
—8 





Obwi 
biadra "Det 
Obwichrzę, wód. PoRKĆ u 
Obwicie. "sid Obwiiim, 
Obwi . jdł , gdi 
DI —* RA 
niał. nieó, blog m 





Gowwiesgn, © z 

wiam 

* ————— 

—5333— 
abwclten, ż. 


'Owiedzenie, sł Obne, 
Qbwicię, rid, Obwiewam 
Obwiększe, Obwiększeig | 

— Źwięńszeję ma 04 
Obnieknię czas iaki, wód, 


Obwiulkię, wid. Pr. 
Obwieńczam u, Dońtoat" 
czatn ua ekojo. ; 
Obwieram, s, nd, czę. 
zag; oma. owa 
|. 2 1. jg. ringó 
smtęża, act, (elt. ce. 
z (e —388 sia em Bq 
| ECO 
Obwiercam , Obwiercę, 
cam, 
Oczki kaię o oma ować. 
Ob , re 
dmg "4 * 
Obwieść, wid. 
Obmieńcicał: m, bee et 
—— ką, 
Fade ng: 7 * 
Obwieszam, 2. NĄ dza 


33 siaz, sił. 
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. Rec, sie. 1) pas. 2) 
fenfen „  Derunter fallen 
thfen, pid, 3. oben: fih 
ch riugó berum woran an: 
koło czego, iak, /, Ob- 
bwieszenie. 
s, nd. cze. +. Obwie- 
ścił, ścić, 4, d. ied. 3. 
tinem etwas benachrichti⸗ 
„kogo o czym, einen WO: 
tigen. 2) publiciren, be⸗ 
und und gu miffen tun, 
kogo m, NN WSZU 
3a III. obwieścili Królem 
v Seymuiące, Rec. sie, 
bwieszczanie, (Obwie- 
bać Dublicandum. s) bie 
bie Befanntmachung). 
Vy. Juriſt. publicirenb 
nd, ŁU M obwieszczy, 
„ Gireularbrie(, Patent, 
nachung, Meldung eines 
tionis, executionis etc. 
wid. Obwieściciel. 
d. czę. 4. , am, s. nd. 
„„ ywam, s. nd.czę.1, 
zrdichon, "Zuft_aniicdea 
ti uft amieben 
|4g. durch den Win 
werden. Rec, się. 
J. wie immer. 
', eĆ, s. d, czę. a. vid, 
:/. Prim. g. O 1. 
d, Owiewam u. Deriv. 
ezę, wid. Obwożę. 
Owięznę tt. Deriv. 
4. Obwiązywam. 
2. czę. 1. Obwiię, iesz, 


rie⸗ 
1) 


dł, czę. a.  Obwinę, 
d. ied. 2. 1) co, ttwać 
ma minden, wickeln; co 


etwas umwickeln, umwin⸗ 
somit; sznurkiem, szpa- 
inem Schnuͤrchen. 2) w 
inwideln, w papier. 3) 
bie Mabrhelt umwickeln, 
e. ſanft, nicht gerade ber: 
ięknie w bawelne (auch 

Rec. się, pas. u, ſich. 
mie, Obwicie, (Obwinie- 


beriv, vid Owikłam. 


td, czę. U, ied. 1. Ob- 
lgnął, lgnąć, 4. d. ied. 
'wilgnieię, obwilgornicie, 
'wilgoceię, cial, cieć. Ob- 


ec, ẽ. d. czę. 2. ringe herum 
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Gł werden, fidy anfenchten. /. wić 
mmer, vid. rim, | 
Obwilydce, obwilgotnie, s. d. czę. u. 
Pi  obwilzę, s. d, czę, 4. fb. 
wilzam, s. nd. czę. U, ied. 1. Ob- 
wilgocam, s. nd, ied. 1. rinas berum 
fudt machen, na$ machen, anfeuchten. 
Rec, sie, pas, M. J. wie immer. 
Obwiłuię, vid. Prim. u, O LIL c/,ob- 
wędruie, jako Wiła Szałaput. 
Obwilæo, obwilzeię, wid. Obwilgam g. 
folg. Ferba. 
Obwin. m. g.u, s) Obwicie, Obwiianie, 
Mmdidelune, Umſchlag. 2) Obwinie- 
nie, von obwiniam, Gefhuldigung. 
Obwinduię, vid. Prim, u. O 1IL 
Obwing, vid. Obwiiam. 
Obwiniam, s. nd. czę. :.  Obwinię, 
4. d, led. 5. Obwinuię, ować, 2. — 
czę. 2, kogo, einen, ŁUMAÓ, O co, WŁŚ: 
balv befchuldigen, anklagen, przedkim, 
vor jemandeny (audy ſonß eig. u. fa.) 
Tac. lll, 530,  Skuóst. Qbwiaowanie, 
Obwiniapie, Obwinienie, 
Obwiodę, sid. Obwodzę. 
Obwione, vid. Owiewam. —. 
Obwiosnuię, vid. Prim. 8, O III. felt. 
Obwiotnzę, s, d. czę. 4., otszam, s. nd. 
czę, 1 AlE, murbe, serwittert machen, 
vid. Prim. u. O LIL. Roec. się, pas, 
u. ſich. Daher auch: obwiotszeię, 
as. vid. ib, . 
Obwiozę, vid, Obwożę, 

Obwisam , ſtatt obwieszam się dam 
przez się, 100088 obwisnę. 
Obwisły, adj, ſchlapp, haͤngend, uszy 
obwiale. ady. felten. Sabat. łość, 
Obwisnę, isł, iść, s. d. ied. 2. Obwieę, 
szę, esz, ist, iść, s. d. czę. u. led. 
a. Obwieszam się, 4. nd.; obwie- 
dze się, s. d. 3. wid. oben: ſchlapp, 
bdngend werden, cycki u suki szczen- 

ney. Sabst. Obwisnienie, 
Obwity, vid. Obwiiam, 
Obwł, vid, Owłt; 4. B. Obwładara," 


beſſ. Owladam, 
Obwód, m. odu, g. 1) bet Umfang, 
urift. prawny, 


bie Peripherie. 2) 
die Vorſtellung Der Zeugen wór Gerich⸗ 
ten. 3) jede Umfaſſung, momit max 
etwas eingeſchloſſen — kp s 

OLwódka, /. dim, jede kleine Umfofjung, 
—** ać Giąfalef wia. Du. 
WJ DJ 

n. dal. oai 
(clay . .. ah su dł o 
£ 


Ob 


6236 O b w 
Obwodnica, /. 1) tig. /. von obvodnik. 
2) fłatt pomurze, (pomoerlum) abus, 
Obwodnik, m. fiatt obwód, obąs fatt 
ten co obwodzi, 
Obwodnię, wid, Zwodnię, felt.1 
Obwodnieię. vid, Zwodnicię na okeło. 
cj. Prim, a, O III. 
Obwodzę fatt obwodnię, febt felt. 
Obwedzę, s. nd, czę. Obwiodę, 
wiedę, 2 s. d. łed. a. cf. wodzę, wio- 
dę. +) kogo koło czego., RR WO 
deram, hernin fuͤhren, wa czym ; 4.0. 
po mieście, ia der Stadt. 2) co, 
ctwać wo herum fubren, z. B. manern, 
banen. 20. mar. Daher: co czym, et⸗ 
wać womit umgeben, 
3. e. —— 3) vor Gerichten: 
co, etwas durch den 
[we Edelleute als Zeugen beſichtigen 
3. Rea się, fih womit umęieben, 
„ Obwodzenie, Ob- 


e 


* 
Óbwoina , apocymum ena ,) 
Zpundstod, fytnbóteawi. u 
Obwoiuię, ować, a. d. 
im Kriege bar ieben śriegerifóy bee 
en, i. e. 2) durch Poltern, 
Laͤrmen, 2** Saliguu cine Sache 
wackelig Rec. się. 1) paz, 
2) fi. 3) si, O LIL. 5, /, wie im. 


Obwcłam, obwołanie, vid. Obwoływam. 
Obwoływacz, m. Suśrufer. 
Obwoływam, +. nd. czę. r; auch 8: 
wołuię, ywać; s, nd. cze, 2. 
wołam, «s. d. ied. 1. co, stwWaŚ 35 
rufen, funb machen, publiciren, oͤf⸗ 
fentlich durch Musraf. ZIor; kogo, 
einen, Królem, zum Sónige akóru 
Sub. Ob woływanie, Obwołanie. 
Obwolnię, miss, s. d. czę. U. ied. 3. 
etwaś loſer, weriger ſtranim machen, 
eig.; weniger machen, 
Rec. się, pas. u. ſich. - Obwolaie- 
nie. Obwelniam, 4, ad, ied, u. czę. 1. 
Obwolnieię, niał, nieć, s, d. czę. a. 
wid. 0008 paa, cf. Prim. u. © 1N. 
Gbwomituię, vid. Pr. u. O LII. bee: 
- miten. / 
Obwonia, MA (apoc mam repenz) UND: 
ted, Hundskraut 7 
oe kę obwonię, vid, Pr, w. OUI, 


Ł, R oba, 
Qbwoskiię, ować, 4 d. czę. 1. regdl 
s cf; obwoszczę, add. 


„mafię , 
czę. ©. led, 4. wogelnijig ma 


. « 
"aż 


ogród murem, 


Gerichtsdiener und 


Oby 


fótiń: mit Wah bezie 
obwoskuię, mit Wachs / 
poliren. Mec. sie, pas. © 
woskowanie, Obwosscze 

Obwotuię, s, d. czę. a. D 
votiren, NEB LE. 


Obwożę, zisz, s. md. czę. 
osł, eżli, eż: 
Abera 


wą bielisa odwelą ai 

ale i. pr” ją 

MER 

t, |: dintonnnt. 4 

icyi, i Ukrainy obwozą t 
tak, żeby cło Pruskie om 

się.. 1) pas. 3) fió. ra | 


O wiezienie, 


> <onj. op. bag boch; . 


e waͤre es dod! 
ob czaję, icz, ią nd. $., 6 
— 


fd. 58 pozie pie, a 
O cze tt Przyzwyczaiaj 
wohl aber: ja ctwa$ 

fiń angewͤhnen, fuj wojż 





Obyczaiowy, adi. za bea 64 
1) Bie. 6l 


Obyczay, m. iu. 


jyczaie, 35* 55* 
—— 


4. e, —* 


3 obe. zadnym 
sposobem, obs. 
set, W 


Obyczayny, 
o Owiz rh 2 £ *3 
ſamkeit, Sittlichkeit, 
Obydlę, vid. Prin, g. O BL 
Obydleię, obydleceieę, sid, 
ciem się zrobię, elt, 
Obydwa , fłatt obadwa, valę 
Obysk, obyskam , obyssczę: 
bisk ate, 


Ob szę . obystrzcię, sid. i 
Obyt, wid, Obycie in Obywai 
















Oodzy drodzę Ob 
vdz, 2. d. led. a. ży 
ie siara £ aa nima: ky” 
ia 





na kodu, ią t. 


O b.a 


md 5 Seymy, Bale, die 
Bale beſuchen, bereiſen. 
rząd, ein Amt verrichten, 
odbywam. Rec. oby- 
się, 1) gdzie w miey- 
dnem Orte fo ldnge ſeyn , 
imifcy mird, eig. u. fig. ; 
»dzie, słuzbie, in einem 
enfte, w naukach, bey 
fo lange verblelben bis 20; 
oerweilen , ausbalten; 8 
n. 2) ceym, o cz 
obey behelfen; chle em 
ft Brot; o chlebie i o 
Waſſer u. Brot. b) bex 
ogo, obne etwas fich be⸗ 
ttbelfen; b) entbebren et: 
cht nótbig baben etwas 
pers. obędzie sie. es iſt 
es wird nicht nóthig fevtt. 
jen, fić bare 
en, enehmen; grze- 
Sabat. Obywanie, Oby- 
hen, — i, B. Sey- 
ALA onſt fell. b Rec. się. 
Betragen im Arlte. 
bez kogo, vid, gbtn 2.3 
1, s czym etc. feltener. 
fat. 1) eie. ie co 
; Urzędy, cio. adelicher 
| der Negierung £beil Mys 
hner taats a⸗ 
ele Micyscy , Wieyścy. 
a: 3) Patciót, dobry, 


dj. ty ſtaatsbürgerlich. 


A ero bie ——— 8 
© Q a'to: 
5 Ode: 


y= auf Oz: 
bzaluię. , 
„m. eine Art Bauboli. 
ć, s d czę. W. ie. 2 


8, s. nd, czę. 1. (Ob. 
ied. 3. ſelten). 1) 3; 
etwas — beda 
inern. a) vor Gericht 


śdem, qatlageh , zt a 
Obżałówany et 
J tgó.  Subit, Obżałb. 


owywanie: 
Obzeram R. Obżarstwo. 
bie Gierigkeit, Gefraͤßig⸗ 
(felt, Obżartua) cia Biel. 
gern bfift. /. ucha, 


b) mit je⸗ 


" ment mach 
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Obżannię, ować, 4, d. cze. 2. be—. 
cherjen, abſcherzen, iefederie felt. 
er, się, fidy befpagen, im Sderze, 

urdh das Scherzen mit einem fa ge ge: 
niein machen, f0 nicht mehr fuͤrchten 
„ Dbzartowanie 
Obżanuszek, oid, Obżattuch, dim. 


Obzarty, adj. 1) vol gefreſſen, gam be: 
freffen. 2) gefrógig. adr fe 7 tość, 


Obzdurzę, ż, d. czę. u. led. Ob- 
zdurzam, s, nd. czę. R. Żel. '1. eig. 
durch lauter laͤppiſches Reden, —* 


Vorſpiegelungen, Poſſen, eitele of: 

nungen, verfuͤhren ennębnaeu. 

Bię. 1) pdr, 2) J. wie immer. 
Obżdze, vid. Prim. u. O LIL. g. Derto. 


[4 ....% 
Obżegam, Obżogę, eg$; die. bid, Oże- 
gam. 
ae ſtatt Przężepnam na około, 
bejcidjneh mit mit dem Zeichen def Kreuzes 
ſe wehl aber: Rec. się , üuberali 
Abſchied nehmen, dać Gif cbscetnpli, 


en. 

Obiegluię, vid. Prim, g. O IIL. beſee⸗ 

L 

Obzeram, 4. nd. czę. t. —8 z, 
obźirł, óbeżroć, s. SĄ ied. bekteffen, 
pie: kość, felt. 3 wy 55 eer 
a kość. Kec. sio, fi yy cze- 
60 fborai , A MBA Obie- 
ranie; Ubzarcle. 

Obzerta, m. Vielfraß; Geufh, der gern 
ſchwelgt, i. B. Apicins. Tac. 1, a40. 

Obs, Die meiſten Wór (uje urter 


Obzieram, s: ni. czę. t.  Obeyrzę, 
rżesz, rżał, rzeć, /. d. led. 4. tig. 
vid. oglądam, befeden. Rec. sie. 1) 

2) fih. 5) ba co, . 0 fi wot: 


nach umſehen b) fig. wornah 
dami * haben wollen, et: 


arten, B Śl: Lied. LA iw 

ſich stó, . iſſern ſich bedenken, 
obs, odet bibl. ubat. — 
* Obeyrzenić. 


Obżnawam, ił. Obeznawam, Ozna- 
twam in Obcznam: 


Obzo, cbzu: Dieſe Woͤrter ſuche unter 


Oad, Dzu. 
Oc, vid, Anmerk. unter Obce. , 
Ocadrę, 1. d. ied. R. czę. 3. Oca- 
dzan, «. nd. led. W czę, 1., (Oca- 


dzywam, s, ud, czę. 1. WAĆ v. nad) 
abgitriretł tingó beruh. Rec. się. 19 


pas 3) ſich. 7. wia imkę. 
A r z -" (50a> 
OE 


"w 


28 Oee 


)cafam, 2. d. cze. u. feltenet nd, led. 
obne ft. 1 dbersl ardd ziehen riugs 
Aer , oder mie blog, eig. (u. Deriv. 
nit ſehr gew.). 

Ocalam, s. nd. cze. 1. Ocalę, a' d. 
ied. 1) machen, daß etwać ganuz 
NNV cbrt bleibt; unverſehit, ganz erhal⸗ 
tal, co, kogo. yczyznę , towar. 
Prayiaciela, i. e. da$ es Eelnen Scha⸗ 
Den nepme. 2) unverfebrt —— 
4. ©. gegen den Feind; in der Gefahr, 
auś der Gefahr rizuen, eig. W ſig. 
Rec. sie, pas. u. ſich. /. Ocalanie, 
Ocalenie, Die Errettung/ bie Erbal" 
tun KA Integritaͤt, des unverletzten 

cala, s. nd. czę. t. felt. „außer im 
praes. ocalcie, ak, eć , s.d 2.468 
anoecfegrt bleiben , errettet werden. 
Ocalanie, Ocalenie , bie Errettung. 

Dcałuię, ować, 2. d. eze. 2. bekuͤſſen, 
ab⸗, wund oder wie, 4. B. Matt, ß 
lih tafen, sid. Prim, u, 

Ocap, m 
werk. 2) Die Mad: 


ung, of płur, 
Ocapy, scił. Ruf tine 
fonft wo. 


spianłe oder 


Dcapam, pię, piecz, pał, pać, s. d. 
czę. s. 2,  Ucapnę, s. d. ied, 2, 
Ocapyram. s. nd. czę. 1. vid. Prim. 

JIL. 1) act. elg. felt. 2) etwać 
ret hafliq paden rlngó berum oder zu 
beyden Seiten. Rec.. się, meif cze- 
go. movoy rect wiel ripó raps machen, 
wovon recht wiel grelfen, paden, 
bepaden, 1. B. gierig im Rauben, 
Stehlen, oder ſonſt wie. /. wie immer. 

Dcechuie, ować, 2. d. czę. 2. bejeich⸗ 
nen mit einer Bede cinent eingezechten 
Zeichen, vid. Prim 

Ocedruie, ować, a. 4. czę. 2. hecedern. 

Dcedzę u. Deriv. vid. Ocadzam. 

Ocćluię, ować, 4. d. tzę. a. "vid. Co- 
luię 2. mit gute Geliwecłe benaͤhen. 

Ocembruię, ować, 4. d, cze. 2. vid. 
Prim, bezinimern , auszimmern mit Zim: 

miertwerf. /. (Qcembrowanie, 1) das 
—— 3 bie Bezimmerung. 3) 
das Zimmerwert. 

Jcemgnienie ſtatt Okamenienie, obe., 
(sci/. oce fiftt oczu duał, obs.) 

Jcenię . vid, Prim, 

Jcensuruię, vid. ib, 

Jcerkluię, pił. Ocyrkluie. 

Jcet. 


4. octu, m. der Eſſig; piwny, 
Bie. winny, in;, miodowy, 
Guy€ ” j 


1) das Sinza * s gimn. 


O ch 


nicka, /. ) 
—— pie Emila 


Ocetnik, m, Eſſindaͤrdler. 


Ocętkuic. ować, s. d. czę. 3 
ten im Ausnaͤhen, Auchack 
vid, Prim, 

Och! interj. 2) ach! och! 
boli. 2) wł och to prawda 

Ochapam. pię, s. d. cze. 1 
Prim. u. O II. (Ochapne, 
a. Ochapvwam, "4. nd. cz 
net) : behappen, Rec. si 


happen, czego, czym, * 

Ochapia mi się co, kto, 
mie kKta, co, es fommt ni 
niakd DOK, OŚs. vałg. 


Ocharcham R. ZDariv. vid, O 


„ Ochasleię, wid. Ochćrleię. 


Ochechocę, czę, eam, tam 
czę. belachen , tree i i. 
tebren, ttnaś 
ibn mie machen. Deris. 7 
Ochedostwo, n. 1) bie Netii 
aleś, was zur Reinlidkelt ge 
leś Gerdthe dazu, cało. A 
obs. de ciberpuę. Dh 
, felt. . 
Ochędezc, 4, d. czę. 
rim. nu) abyugen ; 3 —* 
Leuchter; böry, Bie Sti 
burſten, suknie, kogo. 
pas. 2) fiQ. /. Ochędozeń 
Ochędozka, /. fłatt Ochęd 
Ochedożny, M reialich. * 
; ność, Zeiruichteit, b 
"de Reinlichkeit. 
Ochelbam, 4. d. czę. 1. (* 
. d. jed. 1 n Wa U 
—55 — vergießen, V 


Ochełram, Ochełznam, +. d 
Ochelsnc, nał, nać, 4, d, 
men, bejaͤumen ein Gfed. A 
pa. u. fih. J Ochełanaaie, 
znienie. 

Ochśriam , 4, nd. czę. 1, Odć 
lał, lać, 2. d. czC, n. ied. 3 
cinen ktaͤnklich made. Denu 

Ochćrleie , lał, leć, s. d. czę: 
lich werden. 

Ochładzam , a. na, czę. . 
Ochłodze, s. d. ied, u. czę. ej 
abkuhlen, powietrze, żoladek 
kogo. jemanden, cig. u. iu 
inu ce, tirem Wwa 


was laden. | 
t) par. 2) cy ogłkgiem, 0) 


O ch 


R. b) fig. kuͤhler, Falter wer⸗ 
veniger leiden(chafelich. - c) 
finnig werden. . Ochładza- 


łedzenie. 


wino, Hochlaͤnder, cine Art 


1) tig. rerbale felt. 1 vid. 
wam, Ochłapam. 2) ein Lap: 
ti Fleiſch, womit man einen 
Aettler 2e. abfpeifet , oder auch 
Stuͤck Eßwaare der Art. Dae 
—— Ueberreſichen von Eßwaa⸗ 


m, s. nd, cze. 1. mehrmals, 
Ochłapam, s. d. czę. 1. 
, laugians. cała apne, 4. d. 


f einen Nud. 1) beſchlippern, 
2) bete Mch Rec. się, 
befreſſen. 


—c ; koń, 
Człowiek. /. mie immer. 
s. d. czę. 1. 1) wackelig 

—* 2) auspruͤgeln mit els 

', einem kleinen Stoͤckchen, e, 

zę etc, vid. Prim, g, O UI. 

„|. m. 

;  Qchliczka, /- dimz,, <ine 

m Hecheln, die Flachthechel. 

„ Ochliczy, m. bet Hechler, 


1) Ochlica. 


1) Siiblung. 2) £inderung. 
Daher: obs. mein Gda | 
liebtef moia ochłodo! 

wid. Chłodnę. 

e, id, Chłodnieię, 

vid. Ochładzam. 

, Ochłastiam , Ochlbszczę, 
tać, s. d. czy, 1. 2. kogo, 
ben auśprigeln, durchhauen, 
alt, vid, Prim. u, O UL. 
tener. 

Ochlóstam, Ochlószczę, 
ze, stal, stać, s, d. czę. i, 
tatu beſpritzen, beſchmieren 

„OM, Meriv. ſeltener. 


iesz. pam, pał, pać, s. d. 
meiſt nur Rec, się. 1) ſich 
- befrefien, befupren. 2) fich 
nit Supe, deni Eſſen. Zerie, 


, s. nd. ied.M. cze. 1. Och- 
|d. ied, w, czę. 3. (iwawm, 
> 1. felt.) 1) cig. rfd, Prim. 
mit Hopfen anmachen. 2) be⸗ 


2) ble Hech⸗ | 
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' fdufen, befoffen machen. Reg, się, 1) paa. 
s) ſich beſaufen. /: wie imm et. 

Ochnistrz , m. Be ofrweiter, a) Haus⸗ 
bofmeifters b) Erilejer 

Orchmistrzowski, adj. Bofmelfterr. 

Ochmistrzotwstwo, ;. dać ofmeifier-amt, | 

Ochmistrzuię, awać, 2, nd. 2a. Aa 
fern, a) hofmeiſtern 3—— 
pofmeiecu ſeyn; b bofmeinern ta⸗ 

RAE a Oda się, pas. W. 
O zowawie: 

—8 /. die Hofmeifterin. 

——— ſtatt Ochmistrzowstwo, 
elt. 

Ochmurzam , s. nd. led. u. czę, 1. 
Ochmurzę, «, d. ied. u, czę, 4. (y- 
wam, s. nd. czę. i. feltener) —X 
mit tub⸗⸗ Wolken, eig. U. fig. Rec. 
się, u. /. mie immer. 

Ochoce, U. czę, czesz, tał, tać N. cisz, 
cił, cić, 4. nd, 2. 5, 3) kogo do 
czego, einem wozu Luf miadhen; s. d. 
rozochocić, u. tad. 2) kogo czyt * 
jemanden traetiren powi oba. 
ochotuię sobie. Rec. się, 1) do odd 
go. wozu Luſt befommeu. s) ju luftig, 
ausgelaffen werden ; «s. d. rozochotać 
n. cić się,  Subst. Ochocenie, Oche- 
tanie, 

Ochochlę, Ochdchlę.* Ochuchle, s, d. 
led, U. czę. 5, befnittetu „ gert zerknittern, 
zerknuͤllern. Rec. sie, U. J. wie immer. 

Ochoczuię, ewać, 4, nd, a. i) in ti 
uer Luſtbarkeit leben; bodh, bom, beze 
teben, j. B. Sep einem Ban. z) frobe 
loden. /, Ochocsowanie. Zab. V 


339: 

Ochoczy, adj, 1) luftig, . 2) da 
czugo , muthig, fred * mi tnig WOSK. 
adv. czo. Subst, Ochoczość, 

Ocholebara, vid, Okolebam. 

Ochepam, vid. Prim, €. O IU. felt. 

Ochopny, vid. Pochopny, oba, 

Ochoruie fłatt Odchoruię ce, fig. scił. 
chorowaniem _ przypłac oruiae 
przepędzę czas iakia, fe felt. 

Ocheta, /. £uf, 1) Luſt woju, de cze 
go. s) Muthb. 3) Luſt, Luſtbarkeit, 
3. 5. Bal. 

Ochotniczek, m, czka, g. ein junger 
Freund von Luſtbarkeiten, oft Iron. 
Ochotnik, m. a) ein Bolontair, Frey⸗ 
williger; idę na OUchotaikź, ich aehe 
als Śreowilliger na woynę, do sziur- 
mu. 2) einer, de au cin Luſtbarkeit 

Cheil nimmt. 

Goho- 


Och 


1) wofler £uf, ©LBEA, 
maju. 2) voll autek UL 
Ko I woju millig. 
ks nie, —8 

Nar, VIL, 8 — 
Oh nd. a., ywać u ować, 
RI itóartcien lebeu: sobie, fid, 
ir fich leben, 4. B. jen u. Bergl. 
a felten kogo do czego, rid. Ocho- 
cę.. Jemenden womit 
fętirem, tractiren, felt, Rec. felt. /. 
chotowanie, 
Ochracham, Ocharchąm, s. d. czę. U. 
ted, +, Ochrachnę , Ocharchnę. s. d. 
ed. a._1) bęrauśpern. 2) befoegen mit 
einem duśper. Rec. 1) pas. 2) fid. 
J.wie immer. Zeriv. felt, 
Ochramjam, s. nd. czę. u, ted, 1. 
act. ka prorok Qchramit 
czę. H. ied |chromam, 
mam, 4, d. sę. 1. | Ochramywam, 
«. nd. czę, 1. kogo lihmen, 
Lg) n) Reutr. Ochramiei . 
miał, mieć, +. d, 
en. /. wie imnier. 
Ochro ama tR oft sent, 


Ochnniam, 2. nd: czę.4. ied.1, Qchto- 
ied, Z. co, 

1) co bu 
„WÓWOR ; przed 
afer: ret 1 Ge, 


63a 
Gchatny, adj. 
eg 















3) kogo czym. 
























Ti 

w0a6_ Wovot r (dą i 
szki od-mrozu. Bituen vor grofł. 
2) (hon, pieniądze, ded, ie, pa: 
rea oder jaminielm, pieniędzy erfparen, 
3) (onek; suknie u. » sttetder s 
*. cargo sławy swoiey, 
ie. 1) pas. (fiebe ebcn). a; z) 
wodor (ód je, od mrozu; per efiipa, 
mrozu, PPU movor, weaegen ſcho⸗ 
zen, i jt nedmien , od choroby, 
ellips. choroby; na przeciw choro- 
audh: ed roboty, vor der Are 
beit, /,e. fie vermeiden. Suósz. Oehra 
nianie 1. Ochronienie. (Ochraniaiąca 
7 iwo medicameuium dęfensiywin, 

























hraparo, s, dur 
A pad, zd, © 






bejbniiceeu D 
Eduard 


UA 
nid. 





Mię 
JH wie M * —8 
Ocluapis, deez, Gem, ochrapam. z. d. 


AS 








Qchrapne. s. d. ied, a. 
de be bażubea. a) beikr! 


Ochrobatu hi 
Wy za F 
tern, Uerir. g, * wie Inge. 


Qchromam, Ochronię, rh, 
Ochroza, /. 1) Sóuę, Mik 











met idź mogeóci, fi. 
r zda 
SRoróehalt,  sporba 
— 


pieniędzy. zdrowa i ( 
Ochgońca, m. 1) der BGC! 
3) dna, 
Ochroqicjeł, m, Ika, 7 „id, Oda 
Qchzonię, eid. Ocbraniam, t 
Ochropowicę, cisz, 1.d. Gy 
cam, s. nd. ied, u. czę le. 
a, nd. cze, 1, 
madem. Rec. sią, —X 
mie immer, 
—* jowaceię, ciał, cięć, Ad 
bez paz. bolęana, 











Ochroscy, ocheiwaczę, iów,ki 
3. Ochrószcram, s. ud, ił, 
kiedy, LA a 
eflechter. 3) mi 

1) pas, 2) e U 

— — 
fig unmadfa, 

Gefriud mie nedw. / 

Ochrostam , ochrusian, 4 rę 
ketnorpeln; (on felt ni M 
Dee, cf, O 

Ochrupam, «. d. czę. r. 
Prim. u. O LIL. u. Dera 

Ochrypiam , sd, dpi 

——— c. 

Ochszepnę, rid, Okranpst. 

Qchrzęszczę g. Derie, vid, Pr. * 
A wadeiig zefca, (W 
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O ch 


nd, z, 1) Get. Ochrzy- 
4. ied. U, czę. 5. beifet 
ochrzypnę, s, d, ied, 2. 
s. d. czę, a. beifer wet: 


mmer. 
Ad. Chuch, ochuchanie 


chucham, 4. nd, cze, 1. 
. d, ied, 2, 1) anblajten, 
banchen etwas, co, 4,B, 
ut ꝛe. 2) behexen. Ochu- 
huchnienie.  (Ochuchy- 
cze. i. felt.). 

Śchudnę na około, 
Schudzę na około. 

nd. led, U, czę. 3, O- 
to £, d, ied. 3. 4 z) cin 
„ merfangen verſchlagen. 
p fidy üuberſreſſen laffen, 
fid verfangen, sci/, koń. 
tefen,  _/, Ochwacanie, 


eid, Ochwa- 


dd, Prim, u, O III. 

. d, czę. 1. (Gchwa- 
stał , stać, s. d. czę, a. 
.). dadurch, bag man bin 
' mit einem Beſen, einer 
43 wie mąchen, rid. Prim. 
eriv. felt, 

s, na. ied. W. czę. 1. 
I. czę. 1), Ochwaszczę, 
ied, U. czę, 3. 1) Mit 
bfen taffen. a) boljig ma: 
MAL, ec. się. a) pas, 


ie immer. 

) bie Roͤhe, das Berfan: 

igen Der Pferde. 2) das 

erſelben. 3) der Spath, 
an dex Kniekehlen Der: 

dlęcy, das naͤmliche beym 

d. Kl 


iwaszczę , 


I. czę, 1.vid, Qchwacam, 


ł, wiać, a. d. czę. a. 
wiewam fiatt Owiewam, 

doń Chwieię , wadeln, 
rim. Daher bloß nne: 
) recht in dać Wackeln, 
ihen, daß es nicht mehr 
' ftebt, 2e. jest. /. mie 


Jchiwostam, Ochwoszczę 
id, Prim, u, Q LI, 
tt Owiewam, felt. ; ſonſt 


się czego, wovon recht 

śś, Prim,y, © III. 

nd. czę. 1.  chybię, 
1) etwać, co, im Zie 
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les verfehlen, eig. w. fig.; metę, Urząd, 
Urzędu. aber: fig. febl gehen, na- 
dzielą ochybila mnie; mi$rathen, xbo- 
za ochybił tego roku, Subst. Ochy- 
bianie, Ochybiegie. 

Ochyda, Ohvda, Tac. J. 536, 1) eig. 
Brańen, Ekel, felt. s) der Spott, dać 
Geſpoͤtte Anderer uͤber elnen , Schande; 
wystawić kogo na ochydę, zrebić so- 
bie ochyde, 

Ochydzam, s. nd, czę. Ochydze, s. d. 
ted, 4.; auch: „Ohydzam „, ohydzę. 
| komu co, einem etwas verhaßt, 
ekelhaft machen, meift fig. 2) kogo, 
einen per'dumden, werfhwócien ; przed 
kim. 3) obs. mifbietem, towar. auf 
one Madre. VA Ochydzanie . Ochy- _ 
dzenie, 

Ochylam, s. nd. czę. 1. 


Ochylę, s, d. 
iod. 


3. wegbeugen, einhuͤllen; fig. be. 

f(n; nie ochylaiąc nic, reowię 
prawdę,  Subst, Qchylanie, Ochyle- 
nie. 

Ochynam , s. md, czę, U, nd. ied, i, 
Ochyne, s. d. ied. a, tig, obs. um- 
kobra Daher: Rec. się. 1) ſich um⸗ 
kehren, ſchwanken und fallen. c) fi 
umwenden und uutęctanchen. 3) BO 
Babu brechen. /. mie immer, ZA. felt. 
00. ods. 

Ochytrzę, vid. Schytrze u. ſo alle Doriv. 

Ociąć, vid. Obcinam qg. Ocinam. 

Ociągam , ociągnę, vid. Qbciągam. 

Ociątny, vid. Ociętny, oba. 

Ociążam, ociążały etc., mid. Obciążam 
u. die meltien Dorie. cf, ociezam. 

Ociążały, vid. Qciężały, 

Ocichnę, vid. ueichnę na około, felt. 

Ociec, sid. Qycięc, 

Ociekam, s. zd, czę, 1. lad. 1, 
knę, eki, ec, s. d.ied. a. Ociekę, 
oczesz, ekl. ec, s. d. czę, 2. A) t) 
rings berum um etwas flieben, triefen, um⸗ 
fliegen. Daher: 2) an dele zyła, 
nogi, czopek, baś Zaͤpfchen im Halſe. 
b) ringć brum abfliejen. . Ocieka- 
nie, Ocieknienie, Ocieczenie, 

Ociekły, adj. angeſchwolle⸗ unterlaufen. 
adv. łe, /. łość; die Schwulſt, Ge 
ſchwulſt. 

Ocielam się, 4. nd. czę, 1. Ociele 
się, s. d, ied. 5, ein Kalb bekommen; 
krowa, kurwa, Subat. Ocielanie się. 
Auch act. Byk kroWę ocielił. 

Oriemiężam, ociemiężę, vid, Uciemie- 
żam , uciemięzę czym ze wszech stron. 

 Ocie> 


Ocie- 
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3 


O ei 


Ocii +. nd, czę. w. dad. 1. (O- 
iemniam, SĘ adi (e. 
eee nio 


ż, led. 5. 


ciemnię, 1, 
U 





Ociemniam, 2, zd. ted. 1. felt.; ew. 
ił, nieć, a. d. czi 
bad, 








dunteler, ſel werden, weriger 
x rid.ol sólig blino toec: 
den, na oczy, immięr. 





Ocienczę, 2 d.caę. 4, Ocienczam, 
«. nd. 37 A led; 1. Din, dunner nies 
den ziagł — pergur oder mie, eis. u. Ro. 
Deriv. Ścienczę. 

Qcienczeię; wid. Ścienczcię, 

Ocieńszę , ocienascię, vid, ib, 

warm gewordem , wid, 












en MWBYOW, wor 
kaz, von Roth den 


abit; 1 a) abreiben, abwi⸗ 


Zeudhter. 
fhen; sót, zn Zi gbką, 
mit —— Rod m 
Hader, Daber: b) abiihen, 





palcem, mit dem Singer, i. e. daß eta 


waś rein wird. a) (faf niemals obcie- 
ram , obetrę) lokciem albo czym, Mit 
dem Arme "oder font momit, © co, 
© kogo. Woran, Ga cineu foden, sei, 
im Sorbeygeben.  Dober: 3) fa. (nie 
obcieram, oLetrę,) kogo s Czego, a) 
glueu audbilden „ poliren , awspolireni 
b) von einer bófen Gewożnyeit abger 

buen, wom eine: EGchande befcepen, 
u. fw. Daher: nicotarie z urubiań- 
siwa Narody, uucaltivirte Nationen. 
7 Tac. 1IL. 113. Rec. 1) pas, 
3 o m feind ich moren ane 
4) o to, fich more 























Bi i 


aa —X ia I Siege J. Ocieranie, 


tarcie, Obcicranie, Obta 
Ocierniam , 4 nd. caę. 1, O.iernię, 
+. di led. 5. mit Dorata wwyóinin, 





Ock 


wiet Derzeu machen. . Ocie 
Ociernienie, 

RCK 4. died. t. odd. P 

OIII. 1) beth werden. sytem 


Qciesę,' ocieszę, cid, Ociesnię. 

Ociętmy, vid, Ocięty, 2. obw. . 

Ocięty, adj. 1) obcięty, Hucą eb 
2) fate obu 





Qciężam, sid. Okciążam. 

Q ję, ał, eć, 4. d. 
fdreer werden. 2) 

ki. W X 3) fdwefślig, mi 
] ciążenia. 








ocosł, * 
einen Hieb nur). ję. kegi 
bebanen , abhauen sia je brad, 
* ca Time Hermi. —8 
CJ 


Zi ſimm 
9 al Sidi sei oi 
ted ZACH fe bien Gie * 
— Rec, się, pani 

J. wie 2 
wte m. tia Śydbnernnge ca Dh! 


Ociskam, ociazę, wid. Obciskaaj Ą 
otulam, otulę czym, ośu, KÓJ 


szczem). 
Qciszę, wid, Uviszę na około, (lb 
Ociezcię, sid, ib. 
Ociulam, vid. Prim. p, O IL fb. 
Ockli mi ńę, wid. Zack ai aj 


Baber Lilo u 
p * a 


w U. ockliła 
Oel⸗ 


















att ni: Nredaiła mi się, 


Ocz 


zykarm. 

ćmię na około. Daher: 
Zucimiam. NB. tiig$ 

perdunteln. 2) blenden. 
u. pas. /. wie immer. 

Jcafam. Ocofnę, vid, iv. 


owniczka , /. vid. Oce- 
zka. 


ſſig⸗, son Effig.] 

| czę. 1. Ocucę, æ. d. 
Jen, kogo, zur Befinnung 
6 dem Schlafe oder Der 
ngen. Rec. się, ju fih 
aus dem Gdia e oder 
mtet werden, tig. U. fig. 
mie, Ocucenie, meiſtens 


ć, a d. czę, a. bezuk⸗ 


ern.  Rec.się, U. /: wię 
wałuię , ować, 4. d, a. 
!, ſich begalloppiren. 

„czę. 4. recht durchhauen, 


'zgą kogo, komu zadek, 


Śuthe, einem den Hin⸗ 
d. czę. 2. bejwedeh, mit 
lagen, rid, Prim. 


wać, 8. d,ied. U. czę. 3, 
ebaden, vułg. abus. 

ać, 4, d, ied. U, czę. a. 
iele Tuͤppeln recht herunter 
ihm das Geld abgewinnen. 


s. u. fich. /. wie immer. 
l. czę. 1. Ocknę, s. d, 


Ocucam , aufweden, Mun: 
Rec, się, vid. Qcucam 
ben. bst, Ocykanie, 


J 243 — um⸗ 
W. ſig. eo. 2419. |) pał. 
/cyrklawanie, Ocyrklo- 
nd. czę. 1.) 


|, sd., czę. ringś herum 
śfopfen , ciu och in der 
it, vid. rim, 

; czemu dla czego, obs.; 
RB, Za nic, o Dic, 

, s. nd. czę. 1. felt. O- 
ał, ować, 4, d. ird, 2. 
je co, Sabat. Qczatowa- 


|, złapać na ozątowaniu, 


Ocz. 633 
Oczechrać, oczachrywać, vid. Oczochrać. 
cf. Prim. u. O LIL. - 
Oczekawam , fatt Onzekiwam, obs. 
Oczekiwam, 2. nd. czę, t.  Oczekuię, 
iwał, iwać, 8. naj. czę, a. (Ocze- 
kam, . s. d. ied. obs.) ; czego, fele 
Be co, etmAć eWAItER; kogb , je: 
3. auch: na co, na kogo (e 
teR. Szubst, Oczekiwanie, | 
Qczembrowany, oczembruię, rid. O: 
. cembruie, | 
Oczerł, fłatt Oczernii, Opalił , sid, 
Oczerniam, Opalam. S:, Lick. ſeht 


oft. 
Oczerniam, s. nd. czę. W. lad, 1. O- - 
czernie, 3. d. ied. ') eig. fbarg 


machen, anfdwórien. | 2) fig. aaſchwaͤr⸗ 
den > ſchwarz machen, öerlaͤumden. 
————— 


Ocgernieię , niał, mieć, +4. d. czt. a. 
warz werden, Lg. U. ſig. vid, ib, 
Oczerpać, 1,e. na około sczerpać, vid, 
rim, | . 
Ocsćrstwiam, 2. nd, czę, 1. a) Gczćr- 
stwię, s. d,ied. z. ce, kago, einen, 
etwas derb, feift uud geſund machen; 
b) oczórstwieię, wiał, wieć, derb, 
feif u. frifch werden. Rec. sie, 1) fiÓ 
mie it. a machen. s) mie /i. b ter: 
den.  Subst. Oczórstwianie , Oczćr- 

stwienie. 

Oczerwieniam, 43. nd. czę, u. ied. 1. 
Ocaerwienię, 4. d. led. 5. roth mA: 
hen, róthen ringó berum. Mec. sie, 
U. /. WIE immer. 

Oczęstuię, beffer: obczęstuie, ować, 
Ą * czę. 2. betractiren, 3. e. bee Reihe 

Oczesywam, 2. nd, czę. r, Oczesnię; 
ywać, s. nd. cze. (. led. a,  Qczee 
SZC, eszesk, eGał, esaĆ, 4, d. ied. u. 

czę, a, 1) vid. Ociesnię, oós, 2) 

ringć berum abkaͤmmen, bełómnien. 3) 

umłómmch. Acc. u. /. wie immer. 

Oczeta , pł. t. n. dim. von Oko, bie 
Aeuglein; miłe, das liebe Neuglein: 
Paar. 

Oczewisty, vid. Oczywisty, Nar, 11,5c, 

Ocskać sie, fih beſchluchzen, scił, ine 
Schlucken, vid. Prim, a. O 11 ; ych 
ct, NZ. felt. 


Oczko, m, 1) Eleines Aeuglein, eig. s) 
Auge im Strumpfe, . e. Gdlinge. 
jede Schlinge ter Art; nczka winzńć, 
wiąża sie, 3) Ange in Fiefenden Din⸗ 

«m 
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gen von Fett; w tosole. 4 oku. fest 
es dukatowy, Ducatenaf, Ducatenófe 
ÓW. 5) vid. oczkowały kamień. 6) 
cin Aege zum Pfropfen. 7) oczko pla- 
sie, (myosotis) ORangdgrieln. 

Qczkowaty, adj. 1) augen⸗, ſchlingen/ 
fdrmią. Daher: kamien, Augenſtein; 

„ 80l, Uryża 
fa. 2) fiatt eczysty, obs. ady. to. 
A. tość, 

Oczkuię, s. nd, cze. 1. beuliren; drze- 
wo, einen Baum; s. died. 1. æao- 
cakować. Snbat. Oczkowanie. 

Oczny, «dj. Angen⸗, 4. BD. kącik, SBinz 
fel. Oczna sziuka armaty, rid. Oko 
armaty. I. e. przy oku. Ocany świa- 
dek, Augenjeuge. Skrz. 11, 16. 

Oczódchrum etc. vid, Prim. u. O LIL 
tingó herum, uͤberall herum briatxm. 

Oczosne, vid. Ociosuię, 

Qczosnkuie etc. ołd. Prim. mit Ngob: 
lauch anmachen. s 

Oczy, p/. doti Oko. 

Qczyścialnia, /. der Nehigunssost. Z b eo (, 

Oczyścialny, adj. Reinigungś:. Theo. 

Oczyściam, gWÓbnI. Oczyszczam, s. nd, 
1, Oczyszcze, ścisz, ścił, ścid, s. d, 
fed. 3. reinigen, a) rein made; bo- 
zy s błota , Państwo z Rabusiów ; 
b) reinigen, verſohnen, przed Bogiem 
duszę. Rec, sie, fidh relnigen, a) Tell ma⸗ 

en, b) rechtfertigen. /. Oczyszczanie, 
©czyszczenie , '(Oczyścianie, Oczyście- 
nie, fęlt ). Oczysaczenie Panny Maryi, 
Mariaͤ Neinigung. 

Qczyściam, felteq Oczyszczam, s, nd. 
czę. :.  Oczyszczeię, ściał, ścisć, 
s. d. ied. 2. reln werbeu , tig. u. fig- 
/. Oczyścianie, Oczyściepie. 

Ocyściejeł m. der Neiniger, Theol. 

a, /.). 

Oczysty, adj. voller Augen. 

Qczywiat , adj. 1) augenfchelnlich, do- 
wód. 2) mit eigenen Mugen; świadek, 
Mugeniewge. 3) Bor Gexicht; Dekret, 
emanizteś Decret, im Beyſeyn, mit Bes 
wn$t des Docretirten ; Pozew aczy- 
wiście dany, eine gerihtlihe Citation 
im Bepfepu der Zeugen. ⸗dvu. to u. 
ście, j, Qczywistość. 1) biejangen: 
ſcheinliche Mabrbels. 2) die augaujchein: 
lihe Wahrſcheinlichkeit. 

Qd, praep. 1; cnms Genitivo, 1) von 
(NB. wenn dieſes von nicht mit uͤber 
vertauſcht werden kann, Bas lat. æ. ań, 
aósj), beſ. cwi die Frage: von went? 


Ufa, ł. e. (6 bel, mie Gry 


„ wor Ziebe. b) 


„by abr, lośr, i. e. Daf ctwać ll 


'© 4- 


von wem He? wm WS GEY 1.'e. 


- ksiązkę od Brata, idę od Brata 


ka płynie od kościeła S$, Rrzpi 
do kościoła S. Anny . uf Bie 
od S. Jana. 2) von (auf bie 
von moher, sci/. hermaͤrts, KA 
iadę od miasta, th femme ve 
OteM; z miasta, QRŚ Der Stabi 
domu, von der end Deś H 
s domu, au$ dem fe. 2): 
Gonfr. a) vor U. e. auć Urſach 
); umarł, oszalał od zg 
niewu, er iſt ser Jara, Ona 
ↄen, raſend acwerden, od mą 
wx cdem, 


Seiten, in Beiracht weffen; ...T 


. ściół od marmuru wspaniały, 


nica od wygody przednia. NB. 
feltener. c) fłatt za: wefdr, BEZ 
mieszkania, od stancyt r iacę 400 
ich zahle fuͤr die Wehnume (u 
Wohnung) 1000 fi. dd; me im 
(hen DU atarys cow-retuz 

wid: szczotka ad bórów, EN 
fe, od sukien, Steiterbinłe; 
od gali, Gala⸗Kleid, 4. e. DE! 
gu den (von Den) Stiefela, zu de 
den) Kleidern x. Daher anÓi e 


- Rzemieślnik axą, cyny. | 
Binnarbeity. Ff) ad czego H 


„woju bit bu? att da czego h 


jestem od kredensu, ich Diene be 
Gilberdienſte, der Tafeldedereg ; 
wnicy, beym Keller 20.5 od czegal 
od czego cię tmymaią ? moji b 
udge? worn Hdlt man DidhT ad! 
go. do niczego, ju nichts. g)4 
ad słońca, deszczu. gegen NeG 
ben Regen, służy, dobry płaszcz 
iR gut ein MRantel; lekarstwo © 
lu głowy, Anrjeney gegen Kopffd 
h) dep den Cormparativis: qló; 

atarszy od Brata. dlter als det 
bers młodszy od Ciebie, (usg 
du. LI) als unzertreniliche Vzin 
vor den /orbia, nab gwar oit sęC 
rereren Confokanten ode fłatt od: 
:) Gb s; a) ab:, meg: 
vom Orte meg; 1. B. odesłać, 
wegſchicken; odebrać, abr, meRM 
abſtehet, nicht mebe antieat, 

bdngt ; odpicczętować, abegeli 
fiegeln ; odtnakować, abloden, 
ken, lespacken; oderwać , GB 
lośreigen.  Daber: abr, etu 
Schanden brechen, reißen a. | 
odłamąć, oderwać, ganz, © 
Gtid. c) ab⸗, Jurńd:, wide; 


"słać, abſchicken e 


D'd b 


ſWicken, oder fekden ; odebrać, abs 
mebrten , wieder nehmen, zuruͤck nehmen. 


R) abs, bić mobiu ein Stuͤck, oder ei: 


"wem Theil wovon abnehmen, oder wie 


ns; odesłać, abſenden einen Theil 
WOK; odobrać , ein Stud wovon ab: 


nehmen, bis wohin abuebmen; odro+ 


«. bić, bić wohin abarbeiten; odpisać, 


U 
* 


EG6bpußen; 


iibun abmachen; odówić dług, bie 


8 —XRX | Arona Zb AtEW, 
adpisać , abfcórelben , u. ſ. ©., i. e. 
pemit fertig merben, wofuͤr eiwas 


Schuld abarbeiten; godainki odśpie- 
„wać; bie Tagzeiten abſingen. Daher: 
odpokutować, abbuͤßen; 
odplacić, ahbezahlen. h) abthun, abs 
machen, nigy mebr thun durfen, ver⸗ 


„gefien können, (ród. alle Bepfpiele bev 


| ki odpokutewać , odzałować , Qbs 


dfen, abberenen. 1) ab:, abcopiren; 


"78.0. odpisać, abſchreiben; odmalo- 


' wać, qbmablen. 


- A 


2) entgegen wieder 
etwas thun, erwiedern; oddać, wie 


 dergeben. a) od powiedzieć, antworten; 
od * 


ić, wiederſchlagen; odbeczeć , mies 
Der entaegen bloͤcken, bloͤckend antwor⸗ 


ren; odhakać, wieder ſummmen, wie⸗ 
der ſchimpfen, u. ſ. m. 3) auf⸗, a) ab⸗ 


los machen, aufmachen etwas; 


nen, u. ſ. w. 


pieczentować, aufjiegeln ; odmykać, 
odemknać, aufmachen, Bfnen. Dax 
ber: odpakować. aufpacten, einen Dac 
aufriahen; odwiazać, aufbiudeu, oͤff⸗ 
b) auf, von neuem 
mecen etwas, misber aufz 4. B. od- 
znaląwać, wieder aufmablen; odświe- 
zyć, wieder aufirifdhen. c) auf:, wund: 
edbatwgować , aufprygelu mit einer Sar: 
batfche; odbić, saśidlagen ; vid. dit 
fe Z crba, 


du m erf un g, 

1) ode filr od ward ehedem vor vielen, 
guf mebrere Gonfonanteu fich anfangen: 
den Woͤrtern gebraudht. Jetzt if bies 
aur Der gad: an) vor Den /erbis, wid, 
oben, NB. befiimmt. b) 00 mnie 

att od mnie, fagt man in einem 

te: odemnie. c) in einigen weni⸗ 
en adverbial:fhen Gonfiructionen: ode 
nia, won Raaeśanbruh an; ode 
drzwi, von der Thuͤre, von der Thuͤre 
ab, i. r. von ber Seite, tes die Shure 
if; ode dworu, von außen, von der 
Seite des Hofes, des Hofpallaſtes; 
ode złego, vom Uehel, vom Boͤſen, 
⸗cil. im Mater Unſer. Daber auch: 
«em Tenfef; krzy: pomaga. 


zuruͤckſchicken, wieder ⸗ 


od- 
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9) Da Die auf od fiń aufangenden 
Verba zum £beil (chon aus den Primi- 
tóvir gu ertldren ſind, ſo werden włele 
Rur gani Fur angefadrt, nit Berwei⸗ 
ſung auf Qd II. 1. 2, 3. u. ihr Prime. 
tub maahnial mit Dem Nafage ihrer 
beſtimmten deutſchen Drapofitton 3 4. B. 
abr, lod, wegs, aufr, u. ſ. w. wid. 
oba O II. Auch des Raums wegen find 
viele J”erba biefer Art gani weggeląffen 
worben, indem fie, wie viele Deutche 
Ferba, auf abs, los⸗ felteu vorkom⸗ 
MEW, Die Derivativa (ind entweder 
ſelten, oder leicht, mie die bep Do, 
vid, Do 8, gu formiren. 

Odąć, rid. Qdrmaia. 
Odarcie, odarty, vid, Odzieram. 
Odartus, Obdartus, »n. cin abgeriffenet 

Sul, pulę. | 
Odarty, olbharty, adj. abgeriffem , cig. u. 

fig. adw. tej J. tość. 8 
Qdbabię , odbabieię, vid. Prim, u. 

Qd II. 


Odbadam, vid. ib. 
OdLaiam, odkaię, vid. ib. ah- toś, ta Ende 
Odbakam, s, d. cze, u. nd, icd. t. 
Odbąkiwam, s. md, czę. 1,  Odbą. 
knę, s. d. ied. a. 1) tia. abs, [o3, 
ummen, rid, Prim, u, Qd ll 2) 
g. ab:, von einem fo brumnien, fehr 
felt.; Durch haäͤufiges Anfahren heraus 
bekommen etwas. 3) wiederbellen, 4. e. 
auffabren gegen einen. Rec. u. /. wie 
immer. 7 
Qdbałamucę, s. d. cze. 3. Derie. felt, 
1) durch Narrenspoſſen, Ausfüchte 
kahle Entſcheldigungen, Liederlichkeit 
etwas adarbeiten, adverdienen, abbit 
Gen, felt. 2) kogo, a) ciuen atfpdnu: 
fia, untreu machen Durch liederliches 
inhalten, Verſchleppen, Neri uną 26. 
5 etnen durch deraleicden eder wie No. 
1. wieder gu Verſtande bringen, felt. 
Rec. się. u. /, wie immer. 
Odbalsamuię, vid. Prim. u. Od II. 
Odbałusze, vid. ib. toś, ab⸗. 
Odbaniuie, odbanizuie, ei4, ib. Wega, 
Odbaraszkuie , vid. ib. abv. 
Odbarwiczkuię, vid. ib, 1.3. wieder 
auf". i 
Odbarwie ; vid, tb, 1. 3. mieder auf. 
Odbatosguic, vśd, ib, q. 2. 5. 1) left, 
abpruͤgeln. 2) round, aufprtgełn „ NĄ. 
mit einer Katbatfche. : 
Odbatożkuie , dim. von Odbaropuię, 
mit einer Fleinen Siarbatjhe, wie. gł: 
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O:lbasgram. a. d, czę. 1. Odbazgrze, 
esx , grał, grać, s. d. czę. 2, Odba- 
zgrywam. 8. nd. caę. s. (Odlazgrme, 
cinch Strich, 4. d. ied, 2.) abſchmie⸗ 
ren, abkritzela; a) los fdAmiereu „106 
keitzeln. b) abcopiren bablih , kritzeliq 
eber ſchmieria. © ju Ende ſchmi⸗eren, 
mahlen, ſchreiben. d) abfdymieren, los⸗ 
färben, felt. Res. się, pas. U. ſich 
/- wie immer. 

Odbeębię, oid. Prim, 4. Od IL. abylit: 
ſchern, eig. u. fig. 

Odbebnie, sid, Prim. u. Od IL. abtrom⸗ 
meln. Rec. siy, /. 8. Doric. wie im: 
mef. | 

Odbechiam, bechce, czę, esz, tał, 
tad, 9. d. czę. 1. 2., tywam, s. nd. 
caę. 1. (Udbechtnę, 4. d. ied. a. 
mit einem faute). 1) komu co, einem 
etwas durdy Aufhezerey mie machen; 
serce, bas Herj atfpanafig uszy, Die 
Obren wund, weh, untreu 26. 2) ko- 

o, jemanden burdy Aufhetzerey abs 
* machen, od kogo, Czego, 
ec, U. /. WIE immer. 

Odhecze, 2. d. cze. 4. 1) cig. abblócen. 
a) lośs, bl) abreinen, albuden. 2) 
antworten blockend. ec. się. pas. U, 
fih. /.wie immer. 

Odbeckam, s. 4. czę. 1. ruckweiſe mehr⸗ 
maló. Odbekneę, s. d. ied. 2 einen 
£ant.  Odhekiwam, 4, nd. rze. 1, 
mebrmalś abgciekr. 1) rid. Od LI. u. 
Prim. felt. 2) wieder bloͤcken, bloͤckend 
autworten. Rec. sie. pas. U, cf, Prim.; 
odheka sie icleń, ih (ee Bruk ſich fact 
bruͤnſten, (bloß Jag. vom Hochwilde/. 
. wie immer. , 

©dbelgocę , odbrłkoce u. ale Zerże. 
»śd. Prim. u. Od II. ab:, 108. 

Odbestwie, wid ib. abr, RUf:, wund. 

Odbesstan , vid. ib, kogu. 1) einen 
wovon wegiagen durch die Schimpfna-⸗ 
men: Beſtie! Cangaille! 2) einen wie 
abbórten dadurch, oBer ſonſt wie machen. 
3) etwas loć (chimpfen ,  abichimofen 
wie oben durch Die Schimpfwoͤrter: Bes 
fie! Canaille! Rec.się, WJ. U. Der. 
mie immer. 

©dbezecze, vid, Prim. u. Od II, felt. 

Odbicie, vid. Odbiiam. 

Odbiczuię, ować, s, d. czę. a. "id. 
Prim. w. Od IL 1) abpelt(chen los, 
mound, auf. 2) wieder peitſchen, feit. 
Rec. się. pas. u. (ih. f. wie immer. 

Odbiędnicie, nia! , nirć, 4, d. (20, 2, 
jesus efenb werden, und wieber su fich 

mmen. 
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Qdhieduię, ować, . d. czę, 2. 
' Beit, czas iaki, Cien) tben 
; co, ttmaG abbu$żen, 4 
abbulden. 2) komu co, cisa 
burdy das Nothleidenlaſſen ebf 
wund machen, ode Ma wie 
koniowi, Człowiękawi grzbie 
sie. 1) fidh fatt wośdc leiden,. 


yk: 


baś Elend. 3) 
badurh. /. OdLiedewanie, 


Odbiedzę, vid. Odbieduię a. 41 


Gdbies, m. dee W _ifiu$ | 
ers, wody, oder ira” dergt. 
Odbiegacz, m. ten ce odbiega, | 
Odbiegam. s. nd. ied, Hy. czę, 1 
biegę-, zez, o6:.). Odbiegae 
biedz, s. d. łed. a.  Odbiei 
zał, zeć, s. d. czę, a, (Odbii 

s. nd, czę, 1. m 8. 


s. d. led, U. czę. 1. felt.); cj. 


1) weglaufen, woron 5 od 
od czego, I. a. nic” babeg i 
a> abgeben, abfliefen, woda, N2, 


1. e. ablanfen. 3] kogo, co, 
weriaffen, im Stiche laſſen, i. 
einem meglaufen. Daber: 4; ba 
a. - Rec, s, blo$ ueKtr. , 
ieganie, Odbiegnienie, Odbki 
Odbiezanie, Odbiegiwanie, 4 
biezany. j 
Odbiegły, adj. davon gelaufen, mę 
fen. * (edu. u. /. felt.). 
Odbielam, 2. nd, ied, a. czę. 1. 
wam, 2». na. czę. 1, nicht is 1 
Odbielc, s. d,ied, u. czę. 5, 
weifen. 2) aufwei$ek von vern 
weiß anffriſchen. Rec. sie, paz. i 
J. wie immer. - 
Odbielrie, ał, eć, z. d. cze. 2 
wovon ſich abweißen, weiß firie 
den. 2) fid) mieder aufweiſen. 
bielenie. a * 
Odbieliczkuię, ować, +, 4. czę, 2 
Prim. u. Od II. ab:, leśry | 
aufy 10. . 
Obieram, 4, nd. cze. M. łed. 1, 
biorę (bierc), eraesz, odebrał, 
brać, s. d. czę. R. ied. a. 
eg. U. fiu. 1) co, etwa⸗ 
a) ela. abnebmen , meanehaa, ci 
mu, NvM etwaß ; pieniądze, d 
Geld, Guͤterz; zycie, zdrowie, 
we, £eżca, Geſunehbeit, Mupbm. 
nehuteu, wegueinrnen mię Geząt, 
komu, (ih €$QAĆ ;  maiuiek 
ciem, fortecę Turkom. c wi 
nehmen, wieder nehmen; a) | 
U 
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a, waś man gegeben bat, wać ſein 
'adarunek, lenność; 6) wieder 
men, wieder erobern, miasto. 
nehmen, wegnehmen mit dem Meſ⸗ 
nozgem; Det eere, nozyczka- 
e) abnehmen von einem Haufen, 
py, od kupy. Daher: 2) ab: 
m, abſondern, mąkę, Bas Mebl. 
pfangen; a) emofangen, in Emu 
nehmen, abnehmen etwas nah 
Regifter, nach einer befondern For⸗ 
It, rzeczy od kogo, Dobra od 
b emnfangen, feyerlich em⸗ 
m, uͤbernehmen, buławę od Kro- 
sty od Cesarza; c) empfangen, 
men, erhalten ; listy s poczty, 
: won der Dofis nowine , tine 
det. Daher: fę. odbierze to 
k poządany, aaplatę, karę go- 
das mirb dek erwuͤnſchten Aus⸗ 
„ einen obu, feine Gtrafe e: 
„ bełomiwen, ec. się, 1) paa. 
p. Odbieranie, QOdebranie, 
: (Odbieraiący spadek, Der Abla: 
'1.), 
muię, abſirmeln, vid. Pr, u. Od LI. 
aduię, aóbanfietiren, rid. ib. 
ny, gety. odbieżony, adj. tm 
! gelafien. uriſt. derelicius, 
»dbiezana, odbiczona rzece, ein 
ct. 
', ośd. Odbiegam, Daher: Od- 
u, ośd. Odbiegam. | 
1 8, nd, czę, U. ied. Ł, Od- 
jesz, bił, bić, s. d. czę. ti. ded. 
f biię. A) 1) mieder fchlagen, eig. 
oder mebrere Hiebe, ej PY 
eben. Daher: II) won ſich abr 
m, zuruͤck ſchlagen, abpariren, gu: 
jatirm; razy nieprayiacielakio, 
udlichen Hiebe * eig. u. 
Daher: uuruͤck ſchlagen, abfsyla: 
Nieprayiaciela, ben $elnd; szturm, 
Sturm , cig. u. fig. szablą, ro- 
n. 11) zuric fchia eu einen 
iłkę. Daher: 1) zuxuͤck prallen, 
hiagen, abprallen, Sonnenſtrah⸗ 
promienie ; Waſſerwogen, fale. 
: 2) wiederhallen odgłos, bać 
IV) abſchlagen, abiagen, abtrel: 
a) kogo, jemandek od czego, 
, t.e. wtg, gurdód; Nieprzyia- 
den Feind. b) komu co, einem 
abſchlagen, abjagen „ abtreiben, 
nen; Nieprzyiacielowi zdobycz, 
)lników, Dem Feinde die Beute, 
genen. B) abfchiagen , los ſchla⸗ 
was, was feft woran if. 1) eig. 
igen, los ſchlagen, j. B. obrece, 


Odbitka, f. 


O db 


samek, einen Reifen, ein Sdlof. s) 
wewnatrz, innerlich, i. e. beſchaͤpigen, 
komu kiszki, einem Die Gedaͤrme 3) 
abprugeln, los prugoln etwas, daß es 
haͤngt, herum haͤngt, rozgą. kiiem, 
wid, a (C) aufſchlagen; i) aufmachen 
etwas, was felt zu it, £.e. mit Gewalt 
auffdhiagen, baczkc, drzwi. 2) sobie, 
kumu co, fih, einem etwas aufſchla⸗ 
gen, i. e, usb „oder fonft wie, 3) 
anfſchlagen, auffłefen, wid. oben; a) 
das Faß, Die Thure, L) fih etwas, 
einem etwas, 4. B. wund. D) polu. 
Redens. 1) od ludu, vom Lande abe 
ſtoßen, ftofen. cin Fahrzeug zu Waſſer, 
3. ©. bar. Saber: neutr. som Can 

abſtoßen, abfeegeln. (2) co na kim,. 
m eift. żed. cię. an einem etwas abpruͤ⸗ 
geln aus Rache. 3) elliptiſche Conſtt. 
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a) łusya odbiia, Dać Gewehr (Die Flin⸗ 


te filót b) rzodkiew adbiia mi, ad- 
biia mi rzódkwia, zołądek odbiia mi 
rzowiew, rzodkwią, Der Nettig ſtößt 
mir auf, es ſtoͤßt mir vom Nettige auf, 
der Magen ſtoͤßt mir nah dem Setcige auf. 
©) vid. Rec. 4. d) odbiia ruda. Osin. 
ptd. ruda. Rec,się. 1) pas. 2) ſich. 
3) (ehr oft ohne ue.) a) neutr. zu⸗ 
ruͤck ſchlagen, abſchlagen, zuruͤck pral⸗ 
ken, piłka, słoneczne promienie, fale. 
b) nentr. zuruͤck hallen, wiederhallen, 
wieberfchalien odgłoa, bać Echo. c) 
dbfirablen, zuruͤct ſtrahlen, promień, 
— p wag : 4) (mó rj 
się), in die Augen fale, a) glaͤuzend, 
tabu, in bie garden fvielenb, kolor 
czerwony, b) gtel, bardso, madio, 
J/. Odbiianie, Odbicie. 


Odbiore, eid, Odbieram. 
Odbisurmanię, s. d, ied, (. cz 


nen wieder enttuͤrken, (onf felt. 


Odbit, m, 1) Ber Nildprall, cig. vid. 


Odbitka 1. 2. 5. 


tleinen Dingen.  Daber: na odbitk 
grać kulę, auf dem Bilard eine K 
precol Paa 2) das Abſtechen tu dem 
Kartenſpielen. Daher; grać karte na 
odbicka — cine Sarte fpielen, dać fie 
einer adfiechen muj. 3) das Nicohetie 
ren iu der Artilerie, strzelać na ode 


—E ricochetirende Kugel, ein 


. £) ein Stich iu Den Stare 
HEL, —X gewonnen, ge⸗ 
o . cjagte Bute, w 
abgrioste Bute. - —— 


Odbity, rid, Odbiiam, Odbiię, 
Odbladnę , edbledug, odbładnieży, WS: * 


Prim, 


5. ch 


1) der Nódyrek, beſ. va 


633 Odb 
Prim. u. Od II. blaß, blaͤſſer werde, 
ſich abblaͤſſen. 

Odbladzc,, odbledzę, vid. Prim, g, Od 
il. :) abbtaffen , blaf, blaͤſſer, 1 MU 
blaf, cin wenig bla$ maden. $: 

1) hentr. elg. 


lid, c. vid. ib, 
Odbładze. s. d. czę, 8. 

REI. einen MEO0ON 
elt., abus., cf. Pr. 


: mordu ze fabr 2 
ab:, irre en 
u. Od II 3 dbrige Bed. felt. 
s. d. czę, 1. vid. Prim, ©. 


—* 
1) etwas won einem erflehen. 
' 4) abfiepen? vid, ib, ſei 
get. 5 
eiſe). 


Odblakam, s. d. czę, 1. 
Odbiądzę a. (nur mehr rac 
Jiec. się. sid. Odbładze 1. —8 sit 


in eiuem, ſondern abgeſetzt; z. B. nach 
mebreren Berfuchen). 

Odblakuie, pwać, s. d. czę. 2 Od. 
blaknę, d. ied. 4. Prim. u. 
Od 11. abfńiefen, 1. e, verſchießen wos 
von 40, meg. 

Odblankuię, ować, vid. Pr, g. Od U. 
- abblanten. 


Odbłazgonię, sid, ib. felt. 

QOdbilaznnię, ować, a. d. czę. 1. 1) 
komu co, tinem etwas abnarren 8* 
Le. burd Ołarrrendpoffen ableden. 2 
einem durch Rarrenśgoffea etwas wie 
machen, vid. Od 11 


Odbićchuię, owac, a. d. czę. abblei 
sid. Prim, 8. Od II. t se, 


Odblednę , odblednieie , odbledzeie; 
odbledzę, vid, Odbladne u. (. W. 


Odblekocę N. Derie. vid. Prim. und 


Odblocę, vom TAD abmachen, 
Prim. dt. Od LI. felt. 


Odblogosławie , —* Prim, u. Od IL 
Odbluśnię, vid, ib. ab. 


obd, 


Odbłyskam, odbłyszczę n. le Derir., 


ib. abe, wieder. 
Odbocze, sid. Zboczę, felt. 
Qdboiuię, rid, Prim. g. Od IL ab- 
Odbolały, adj. von tag dnecje Bi Bard 
drungen ; 4. B. członek, 
(90r O wa abſtehend, ab epb, 


Odboleię, ał, eć. s. d. czę. 2. 
nug wofór Sóerjea leiden. 
d — vor 


m ode cia b P 
Ppetien uꝝnd a R. 
—E 2 ad. czę. z. 
— nur 2). 


Odhonuig, sód. Prim. g. Od IL 


1) ge⸗ 
s) xiugs 


Odb 


Odborguię, sid, Prim, g. Gd IL 
Odbótwię, s. d. ce. — 3. Ok 
twiam, 4. nd. —— sda u 
Gtid bumyfig, 1 5 adw, Ą 


Ba$ e8 106 6, * 8 db 
wiał, wieć, s. dł. 2. fó 
moderiz werden , vaf eż | też, * 






























J. wie immer. 
Odbrakuię. „ować; s. d, ćze, 1. 
ken, ausleſen. ów 
Odbrasiah, 2. sed. czę. z. O 
ad. ied. 2. abwegres, fil dej 
Odbronuię, ować, 4. d. % 
84, old. Prim, a. Od u,” a; 
Odbrudzę, wid. 46. fbó fhumugm * 
ſchmutzen, sc, im rocz 
Schmutz wie maches, co, tha. 
Odbrukuię, ować, id: ib. pw A 
Odbrunatnie ©. Derivat., vid. s, 4 
OdB am, e. d; SZ R * Hy 
! Odbyknę, s. d. edia, O x 
cze. 1. BP przśló: 

der entgegea w zde Wsad, 

rim. i. e. ein P 

belek, eine Kong — 

— — w * 

eig.3 Gbr % 

ten durch Wi Nek, 

tem , fs. fe, oid. Prim, 

pas. u. fih. / włe immer. 


Rec. ia, 





Odotyegama i. Der. sid. Prim, t. 
LI. abr, los, wieder, entgegen, uł, £ 
Odhtrąkim u. Derłv,, bid. Prim © 
, def. 2. 
—æ& 2. kał. tzę. 1. Ole 
kramię, misz, brzmiał, nić, 24 
Od ii 5. wiederhaden, bid. Prim ŚR 


Ódhramiewata +. nd. 2 łah.t 
Odbrzmieię, miał tł, mied e. s, ił. ry” 
wieder aufſchwelen, als 
ernenern, lod ſtehen 







Odbrzydzę, wid. Gdbrzydżę , 
dzę felt. u. (0 Dariwał, Uez 
Odbucham, .d, 27 i nał. ied. . 
Odbuchn he led. a. iwa 
Gólig: rj . * ad. 
PI Hz gan 
Śtdie, Gidge .. tr 84 fala 


cy 4) vid, Prim, ii. 
1 B. wund ie, wą k 


sk | 


autka. 3) jurie flkaa, ja 
prali lea, ścii. wówón ab. A) net. 
loß: eine gewaii e Flamme, 


B) neutt. 


* — — D is 


Qdb 
b) der Darpf, Seruch. Dafa: 
<a, der Sranitwein, 2 czego, 


zego, cl kogo, 3.e. 90m tiuem 
©. Bec. się, pas. u. fih. /- wie 
A 





wię, ować, s. d. czę. 2, 1) bs 
1, biś robin, abverdienen, abzabe 
urdh bać Gątlea 1e., vid. Prim, u, 








1. r ieBer auflauen, wid. ib. 
ni zz. 5. Rec. się, '1) pas. 
%. /. Odbudowanie, 1) der Rb 


2) der Wiederaufbau. 

tę. vid, Prim. t, Od II. felt. 
m, vid ib. 

tnię, ować, Gui sę. 2. mociś: 
aunt, cin nde: aufitacjen, 
n ban. <iu Wufrubr: abfodnaśię 
m durch einen Aufrugr, felt. Rec. 
1) pas, 2) fi. f: Odbunto- 


pr Dertat., vid. Prim, und 











Ikuię, ować, 1. d. czę. 2. 1) 
outẽeillen abziel 2) auf Ben⸗ 
Qbjlehen uud abfondern. 3) abs 


u in Arbeit auf Bonteillen, 
bfdhdumen laffen, Rec.tsię, 1) 
2) fih. /- mie immer. Derte. 


ię, ować, +. d. czę. a, abbu 

vtd. Prim. u. Od 11. 

: pe Odbywa. al a 

:, odbydlęcę, edbydlcię, Pid. 

"u. Od uĘ db 8 

zę, odbystrzeię , vid. Prim. u. 

« bef. 3.5 fonft fele. 

m. 1) Abgatg, Verſchleiß, towa- 

2) Abgang, Muśwurj, Ercrement 
+0. Daber aud: a) daś Loty 

utern, b) der Stublgang. adj, 


adj Di reicip. on od- 
1. B. odbyna robota, verrich 
Człowiek odbyty, tik 
b, den man wodurch loś gewor⸗ 
2) móglicy abgfertigt zu werden. 
to n. /. tość felt.). 
m, s. nd, czę. w. ied. t. Od. 
dziesz, odbył, odbydź, 1. d. 
. 1) abthim, co, etwa, 4. e. 
verrichten damit fertig fepn ; 
ność, feine Pfiicht abrhun, were 
i rol A? —— 
et Gofedienft abthu 
OCZA UR — 
aber: 2) feyerlich halten, abr 
„Węrridjteh, co, etwad. Daber: 
it; Urząd, fiipren, wermalter; 
syznę ; potebienfie thwa, left; 
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tine Reichstag abhalten, bale 
tei, ela.; Daranf iegu, eig. 3) kogo, 
jemanden auf irgend eine rt abfetti: 
get. Gym, wodu AO: s 
momiit, 4. e. vom _Dalfe ja 
fchaffen: fudjen, czę.; (chaffen , jet, 
« ttmać loś werden, a) abfegen 
jaarei , towary ; b) wid. 5, kogo 
meif ied, jematten loś merden. 5) 
stolac, Bea Stublganq dertichten. Rec. 
si: 1) momit fertig werden. Daher 
be: «_stolcóm , mit bem Gtubigauge, 
ded.; den Stublaang seridten , czę.; 
siedzeniem, kit Dem Eftu, ie. p. 
czę. womilt fertig ju merden fuchen , 
len. 3) kogo, jemanden gelnfen, ied,a 
J 8 psie fichen, czę. f. Odbywanie, 
jdbycie, 


Odbzdurzę, pid, Prim, y, Od. da 
a. 


ŁA 


Ber bef. vid. ib. 
Prim, 


. Swym. 





Odcadzam, 4. nd, led. 4. czę. 1. 
wam, s. nd czę. 1. Odca kę. 
ied. 5. abfeigen, abfiltcicen , sid. 
u, Od Il. 

Odcafam, sd. csę, u. nd. led. t, Od. 
cofam, +. d. czę. 1.  Odcofnę, od. 
cafnę, 4, 4. fed. 2. zardd jiebek, sci/, 
wovou ab, tig. ; c/. Prim. u, Od II. 

Odcałuię, ować, 2. d. czę. a, błij 

wid. Prim. a, OŚ l =* ta 

Odcapię u. Dertw. , sid. Prim.y. Od II. 
—c wesfaugen, megrel$ea , wege 
Haypi 


Odcechnię, ować, vid. Pr. u. Od II. 
abcopiren bać Belden, Die Jehe, abe 
kia, 4. e. bie Zeche, dac Scihen ew 

iges. 






ij Odcedzę, sid. Odcadzę in Odcadzam, £,- 
X id, Deriwat. daę 


fo aut . 
Odcelebruię, wid. Prim. u. Od I. de 
końca albo co od czego, 
Odceluię, ów. d. czę. 2. vid, Pr, 
w. Od II. 


są 
dur O 
nt 
— gute veliwerk, 





Odcembruię, ować, 2. d. czę, 3. vid. 
h ÓdIL, 1) da4 Bimmeert ab 
2 bis mókin mit Zimmerwerk 
—2 
da. Odcyrkluię. J 
ować, s. d. GA 2. abiido 
aden, vid. Prim, a. ÓdIŁ | 
Qdchapem, sid. ib. habpen. 
Odcharcham , wid. Odcbracham. 
Odchciona mi się, 4 nd. czę. Sika 4. 















G4n Ode 
Odechce mi się, odechciało, ede- 
chcieć, s. d. ied. nieos, 2. es setgedt 


mic Die Luft, +6. pić, jeż. NB. a€t. 
kogo odechcieć , einem De Luß verge⸗ 
beń latem 4 bio$ abna. ouig.; —8 
p, uf verlieren aufhoͤren zu woller 
Odchęcam, s. nd. czę. 8. ied. 


z. w 
chącę, s. d, ied, 4. czę. 5. kogo od 
czego. einen WOSSU abwendig abfylan: 

is machen, ibm wozu Die uf od 
laſſen, ale af benehmen. Rec, 
się, par. 8. Ró wie immer. Od- 

'chęcywam, s». nd. czę, i. (oſt, NACH 
u. Nad, * x. J. 

Odchóchocę ©. Deriv., vid. Prim. u. 
Od IL eb:, 06. 

Odchędożę, 2, d. cze. 8. led, 4, b 
pugen , aSfć sb(enera abbirfen, ., vid, 


rim. ©. c herunter 
putzen, —8 en u. w ec. 
ie, pas. 3 z czego, 
J. wie immet. di: felt. * 


Odchellam, vid. Prim. u. OdlI. ab⸗, ic. 

Odchełsaczę, vid. tb. abs, 

Odchełszam, vid. Odkiełzuam. 

Odchórlać, vid, Prim w. Od II. abbó: 
$eu, abkraͤnkeln. 

—— etc., vid. Prim. g. Od 1I, 
abf fhlipperu. 

Odchlastam, sid. ib, abllatſchen, 
hauen, "MA 

Odchłostama. vid. Odchlastam, NB, fir: 
łe, vid. Pr. u. Od LI. 

Odchlustaw, id. ib. abplaͤtſcherr, abo 


fprigen 

Odchłypam, sid. tb. abſchluͤrfen. 

Odchłystam , s. d. czę. 1. Odchłysnę, 
4. d. ied. a. Odchłyszczę, esa, tab, 
ać, 4. $ si pak p sia, a 
man f s) W werfen NOM 

—R —3—— pritzen 

Rec. 4 pas. /, R. Deriv, tie im⸗ 
mer. 

QGdchmursę, vid. Prim, 8. Od II. este 
wdlłen, i. c. aufheitern, meiſt Rec, 


się, fiń. 

Qdchochlę, wód. ib. abkruͤttern, ab: 
kuuͤllern. 

Odehódd, g g. edu, m. R der Abgan 
czego, i. e. be Abfa 8) la ab 
6418, Muowar( , vid, harce wh 
——82 — Abfiu st AH 
cremente u. bgl. Daber: ui yo 


otwór odchodowy, Dźś £ 
Yung. (m Hintern, „suk 


«% 


—X 


Ode 


fal, das Deficit. Oddok 
bać "Abgehen. 6) 7) te, „M 

, towarów. 
Ootbt, wenigce czózd , ta bee ah 
Odchodowy, adj. vid. Odchbł, 
rach —2* ꝛe. raiestę, M 


Odchodny, sid. Odchodowy. 
Odchodzę, a. 


ad. 
dziesz, odszedł, odewsła, 
334 3. d. ied. 2. 1 


zy 
Br2 


A) abgebem , a 
skąd od kogo ? Poczta s mi 
Przyiaciel od kogo z dęma;j | 
sługa 'ze ałużby, U zU 
dla czegoś. | owar a hi 
stolec sielony i der: b, Che 
z Chorego. ko 
manchmal ad Tez kogo, od czeo 


ten * eli. czego, kogo: G8 Z 


seriaffen; Dom otwarty, 
MGR ACĄ 
odeszła go, 

iR Setbeę 


R > 
81 zag abfirben, mó 
falen , farba ed, A czego, (abu 
gefdnebem) ) abgehen, 
OS, vugi Foe, sis © 
—*— i Stabbat, e. od „ależ 

bydło . 5 Bia, i. e. ſſerbes. | pa 


L-) 
* sąd aru 


Act. r) Abg 
Gthen, Laufen 
od siebie, 3. yje außer fó 
MER; od zmysłów, od rosuma 
Gli , vom Verſtaude kommen; 
zmysły odchodzą mię (u. fis 
ebeu (0 Bułat bie oazę M 
mie, be vergeht 

a) befinunugẽlos werden. b) u 
des. 3) abgehen, wovon; 4 d 
guru treten wodon, „3 owego ' 
ków KLOC R abtreti 
iren ſein Recht ) 

hm w videreoe⸗ a R * 
(A. I das Meer, i.e. 4* 
ba: Odchodzenie "Morskie, dh 
Subst. Odchodzenie, Odlevście 


Odcholecbam, vid. Odkolebam. 
Odchopam, vid, Prim, s. Od IL 


—— en, CE einen © 
dlóge. — 44. 


Odc 


3, Ować, «4 d, czę. a, abbu- | 


b Stantfepu. 


y. adj. grof gezogen, erzogen. 
ię U. wam, ś. nd. czę. a. 
kowam, . ded. 1, 1) gro 

erziehen, Go, kogo. 2) erquifz 
is Abgeſtorbenes, daonel od- 
P. 3) fłatt odstawić dziecko 
i, abfesen, abgewoͤhnen von Der 
elt. U. obs. Rec, sie, pas. U. 
ubst, Odchowywanie , Odcho- 
im, s. d. cze. 1. 1) abraͤue⸗ 
|) wieder raͤuspern. 3) mieder 
ra, u. ſ. w., cid, Prim. und 
Rec. fu. Deriett. wie imi 


m, eid. Odchromię, felt. 

„ pisz, pał, pać, s. d. cze. 
Prim, Chrapam u. Od II. abs 
nim Schlafe. Derivat. felt. 
„piesz, pał, pać, vid. Prim. 
, 035%, felt. 

cę, tam, vid. Prim. I. Od 
tern. 

», mieśs, miał, mać, s. d, 
cid. Prim. u. Od Il. 1) ab: 
srh Zabmseben, Hinken. 4) 
„ fonf felt. u. Leriv. felt. 
wacę, vid. Prim. q. Od 1L 
olperig machen, abholpern. 

m U. Derie , vid, Pr. g. Od 
feln, abknorpeln. 

n etc., rid. sp. abknorpeln. 
ię, vid, Odkitepuę. * 

m; s. 4. czę. 1. abhauchen 
reren foauchen.  Odchuchnę, 
„3, mit einem auch. Derie, 


+8. d. ied. W. czę. 5. abloben, 
ie. genung loben, felt. Der. 
ec. się, fih (att preifen kogo 
(meiſt mit Der Negation). r 


im etc., vid, Pr. u. Od II. abs, 
', wiał, wiać, s. d. czę, a, 
t Rec, się. fif abwadeln, abe. 
16, vid, Pr. u. Od ll, Der. 
er, ośd, ib. 


tam, 

in DD) * 

am , w (. w., wid. Prim, u. 

a, s. nd. czę, 1. Odchybie, 
d. ied, A, cz Odchy- 


4d. ied. a. abfeblea , nicht tref⸗ 


Ode 64: 
fe A ca, a. fig. ; ſonſt felt , wid. Prim. 


Odchylam , s. hd. cze, t, łed, :. Od- 
chylę, s. d. ted. 5. 1) ab:, [08:, 
twegbiegeh etwas, co, eig. ; gałązkę 
na bok, anf die Seite. Daher: od- 
chylił tylko drzwi, Die Thüre eln mes 
hig dffucn. 2) ablenten, ableiten ; nie- 
saczęście od kogo, ( auch kogo od nie- 
szcześcia ſoltenet). Rec. się. 1) pea, 
2) ſich wóvor, mogegen abgeneigt fin: 
deh, od zbrodni, o roboty, i. e. 8 
pertietden. Subsi. Qdcbylanie, Odchy- 
euie. 

Odciagam, s. nd. czę, ta Odcią ę, 
s. d. ied. 2. vid. Ciągnę. 1) adzie 
ben, 4) cig wegziebek, co, EtWAŚ, na 
bok, na dół, guf die Sie, herun⸗ 
ter. b) abziehen, fubtrabiren, summę 
od czego. c) abziehen ven der Wache, 
Zolnierze s warty, Qie Soldaten blo$), 
neutr. ubl. 2) vetziehen, verſchleppen, 
aufſchieben: interes, eine Affaire; na 
inny czas, auf eine andere Zert. (Da⸗ 
br wird eś oft mit ociagam vermeugt). 
ec, się, Subat. Odciąganie, Odcią- 
goienie. Odciągiwam, s. nd, czę. 1. 

Odcięcie, odcięty, vid. Odcinam. 

Odciek, m. ein Abfluß. a) elg.; b) bep 
Der Tobackspfeife. c) Osin. zu efhet 
bejondern Gorm im Eifenguffe. 

Odciekam. s nd. czę. W. ied. 1. Od- 
ciekę eczesz, ekł, ec, s, d. ied. u. 
czę. 2. Odcieknę, ekł, knąć, s. d. 
died. a. abfließen, eig. /. Odciekanie, 
Odcieczsnie, Odcieknieni ' 


ienie. 

Odciekły, adj. abgefiofien. 

Odciemnieie. niał, nieć, +. d. czę. 3, 
1) etwas lichter werden, felt. 2) etwas 
ſchwaͤrzer werden, felt. 

Odcieram, 4. md. czę. 1, _ Odetrę, 
trzesz, odtarl, odetrzeć, s. d. ied. a. 
abreiben. 1) wid. Ocieram co z cze- 

0. 2) co sobie, ſich ranę , eine 
unde; błeto z sukni, etc. /, Od- 
cieranie, Odtarcie, 

Odcierpiam. 1) fatt odcierpniam, wi 
i POS 2) odcierpię Ql$ s. nd. 
elt. 

Odcierpie, pisz, piał, pieć, s. d. 

a, wad, co, tbbdóch, abbuiben, we: 
fir ſeiden, vid. Prim, q. Od U.; 
fouft u. Derio. felt. 

Odcierpnę, 1. d, ied, W. czę. 2. vid. 
Prim. u. Od It. abſterben, fiarr mer 
den , erfuren, ręka, hoga; ſouſt felt. 

Odcieszę, beffer odcieso, odciesę, osiesz, 
Sa oeał, 
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osał, osad, 3. d. czę, 2. Odciosne, 
odczosne, s. d. ied. 1. (NR Hieb 
nur. Qd.ioszę, oszesz, osał, osać ,* 
s. d. czo. 2, Udciesywam, 4. nd. 
cze, 1. 1) abzimmein, abhauen mit 
der Jimnierort, eig., oder ſonſt womit 
etpas co woven od czego. 2) LIN we⸗ 
nią oder mie bezimmern,  abzimimern. 
Hec, ac, pas, du. (ich. /. wie immer. 
Odcicty. adj. 1) tlg. particip. von O- 
detne in QOdcinam. a) abgehauen, 
abgefugt. adr. io, /, tość. 
Odcieze, vid. Prim. u. Gd 1I, abdruͤk⸗ 
ten durch bie Schwere, ſelt.; 
Odcimiam, s. nd. cze. 1,  Odećmię 
(fałs. odcimie), s. d. ted 3. 1) ma: 
chen, def Der Schatten vergost; lichter, 
beller m: chem, act. co. 2) au$ Dem 
£ichte treten , lichter machen durch Auf: 
ung eines Vorhangs 20. , neutr. 
ec.się. 1) pas. 2) ſich. . Odci- 
mianie, Odećmitnie. 
Odcinam , s. nd, czę. 1,  Odetne, 
niesz. odciął, odciąć, s. d., ted, 2. 
1) abhauen, co od czego, co komu, 
wovon elmaś, einem elwać. 2) abrei⸗ 
fen, Ddefalfiren im Rechnen, odciąłem 
mu io Czerw. ZI. od sammy, na 
sumnmie. Rec. sic, 1):pas. 2) się 
komu zębami, mit den Zaͤhnen, sza- 
blą, mit dem Gdbel ciem entgegen 
bouen. Daher: słowami, mie Worten 
entgegen deißen, fiicheln; (auch oft ohne 
sie) i. e. dadurch ſich wehren.  Subse. 


Odcinanie , Odcięcie, 

Odcinek, (4 nka, m. 1) Abſchneidſel, 
Abſchnitzel aller Mrt. 2) Segment, 
Mathem. 3) Gram. cin Apofiroph. 
Kop. 1. 6, 4) Der Abienfer, i. B. 
winny odcinek wsadzić w ziemię. 
5) słowami, vid. Rec. 2. odcinam się, 
eine veißende Autwort. adj. odcinko- 
wy. 

Odciokam, pid. Prim. a. Od II. abr. 

Odcios, vid. Ocios, 

Odciose, odciosnę, odciosywam, vid) 
Odcieszę, 

Odcisk, m, 1) bas Huͤhnerauge auf den 
Fuͤßen. 2) vid, Ocik. 3) otret. 4) 
odciskanie, 3. B. strzał, felt. 

Odciskam, s. nd. czę. 1.  Odcienę, 
(cist felt.) cisnął, cisnąć, a. d. ied, a. 
I) von ciskam, gurid metfen, co, et: 
waś, eig.; fig. feltener. JI) von ci- 
one, abdriichen, wund druͤcken co so- 
je, trzewik ciasny odcisnał mi od- 
cisk na nodze,  Suóst. Odviskanie, 

dciśniezie. - 


Odc 
Odcisaę, sid. Odciskam. 
Odadułam, eid. Pr.-u. Od R. 
Odcofam etc. , wid. Aucalar. 
Udcucam u. D rid, Ora 
Odcucham, «. +se. :. mda 
mals, jeltener im cirem. U 
s.d.iód. a. einen Mud: cóna 
wildinzen, abmifcu, i. e. Gz0 
Gefanf von fich gedez, nid, i 
Od 11. 
Odtudzołoże, cid. ib. abelctnd 
Odćwiczę, vid. sŁ.abhastn ER 
the, cig.t wand oder Pit szk 
ber Ruthe, eig.; cjonft feln. * 
Rec. sie, R. 2 mie IM 
Odćwiekuie, ować, 2, d. 
machen etwas Angenagel 
ten berauś machen, felt. 
Odćwiertuię, ować, s. d. wę 
viertheilen, 1. e. abbauen ck W 
tbeil, oder fonft als cia Et! 
vid. Prim. n. Od Il. Deb. 
Odćwierze. vid. ib. cbr. 
Odćwikuie, ować, s. d, czę. 2 
len im Śpiele Tippeln, (fok ri 
u. Od 11. felt.). | 
Odeykam, odeckne . odeckail, 
cknać, ełd. Orykam, Oslne. : 
mobl aber: wieder aujnedea, | 
machen, alt. Aer. się, 
machen, munter werden. Meu. 


II. U. JĄ. 

Odcyrkluię, s. d. ied. a. sty 
Odcyrklowanie, 

Odcyruie, ować, s. d. cze, a 
tsobin ftopfen, fertig fooiea, a 
der Naͤhnadel dn Loch is de © 
ober andern Arbeit 2) absedi 
burdy etmać. Rec.się. 2) póz | 

„ 3) fid aufloͤſen, enrzmeg sejm. 
cyrowanie. (Derie. ſelt ). 

Odczaruie, s. d, ied, 2. tntzzik 


Odczarowanie. 
Odczechram, sid, Qdczochrn, 
Odćzerpam, s. d. cze. t. p. D 

vid. Pr. u. Od 1. abihipien, 

oben , berunter ſchoͤpfen, 2. 
roca" vid. Pr. g, Odl 

| 

Deriv. . vid, by Z sejead 
Odczerstwieię, sid. ib, mie 

munter, gefund —*8* ve dot 
Odczęstuie, s. d. ied. 2. 130 

ben im Tractanmtent, wieba ht 
kogo ma obiedzie, tjg., winen 


L 
1 


Odd 


m. 2) fig. komu ro, einel miej 
geben, kiiem; aud) kogo czym 
Sabst. Odcsęstowanie. 
ę, Szesz, esał, esać, a. d, czę. 
)dczesnię, odczesywam , s, nd. 
„a. 1) eig. abfónimen. 2) ab: 
m, z. B. wełnę. 3) ſtott od- 
„, odciosę, felten u. adne. 
ię. 1) pas. s) fih. J/. wie 


n, odeczkał, odeczkać, s, d. 
deczknę, 4. d,ied. 2. wies 
bludfen, singułire, «id, Prim, 
11. felt. 
ram u. Derłv., vid, Pr, u. Od 
aufen, dnfjaufen , wieder anfzku: 
Rec. u. /, wie immer. 
am, s: d. cze t.  Odczołgnę, 
ied. a, einen Nad.  Odczolpi- 
s. nd. czę. t. X) et$. ky 
ab auf der Erde etwas ju 4 
zurńd zerren, juradc ſchlagen. 
btrch verderben, abwetzen, /. e. 
hleppen, felt. im Zuruͤckſchleppen. 
ię. 1) pas. felt. s) zurńd krie⸗ 
wegkriechen. /. Wie immer⸗ 
uje, ować, +3. d. czę. 2. GufzA: 
aufmab u ben Zapfen; czop, 
Bs, bie Conne anfzapfen, aufma— 
c., vid, Prim. n. Od II. 
1ę, vit. Odcieszę, Odciosę. 
rikuię, wid. Prim, u. Od IL 


am, —. nd. czę, j. 


» raz uczyni, tego odczynić ni 
a; jonf felt. 
Hexereyen miedet adbanken. 3 
lex Teig, um ihn fauet roerden 3 
2) som Teige einſaͤuern. Rec 
aner teren.  /. Odczynianie, 
mienie. 
ie, nisz, 4. d. ied. a. 6063 
zgelcheheń macheh. 
iczam, s. nd, czę. 1.  Odczy- 
„s.d.led.2., vid, Odczyszczam; 
alt.: adreinigen. 
Śr do końca, 
11755 p. Odczytam czary, 4. d. 
esauberursp ruͤckwaͤrts leftn, tnt: 
n. 


pid. Doczytam. 


, oddawam, 4, nd. cze. 1. 4. 
m, +. d. icd. 1.5 cf. daie. t) 
en, a) komu do rak , einhaͤndi⸗ 
abgeben, lisc. b) wieder geben, 
8, „sług. | ©) pergelten, wet sa 
gieicheś Mit gleichem. 4) kogo 


Odczynię f 
ed.3, 1) eig. ungefchehen machen, 


Uber daber: A 
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dokąd, na co, żentdndeń wohin, ;. B. 
do szkół, in die Shule ; na ak s” 
in die Lehrez do Maystra, żum Mei: 
fer abgeben, geben. e) koga, co ha 
zgube, rzeź, grabitż, hingiben, auf⸗ 
opferm. 2) ablegen, abſtatten, dzięki 
Begu, komu honor, vkłon. 3) kogo 
komu, ginem jemanden anvertrauem; 
auch: co komu. Daher: Xiądz Ple- 
ban N. Nawępoślubionych oddał 8o- 
bie , Ber 2 N. bat angetraut Die Neu: 
sermóbiten. 4) empfehlen, kogo łasce 
Czyiey , einen jemandeś Gewogenheit, 
to Bogu, komu etc., elnem etwas an⸗ 
beim fłellen. 5) co Bogu, etwas Bott 
fbiemen. 6) von ſich geben, foteli: 
zołądek, der Magen, co iak, Wie. 
Daber: a) auch fatt odbiiam, astRo/ 
feu; audh: Rec, oddaie mi się. fłatt 
odbiia mi się czym u. co. b) wol fiń 
heben, abgeben, nicht bebalten wollen; 
ãoladek co, zywot co, Rec. się. 1) 
pra 4) fó emyf(ehlet Ł.asce i Prey⸗ 
iażni., Bogu. 3) (iQ hingeben, na 
Żęube, na nauki, całkiem, za dobro 

yczyźny, i, ». fich aufopfecn. Subst. 
Oddawanie, Oddanie. 

Oddalacz, m; ten ala, bheſſer: 
Oddalca. f 
Oddalain, +, nd, czę. t. Oddalę;, s.d. 
ied, 5. 1) entfernen, mysś! od siebie; 
auch: Człowieka. Daher: 2) Ab: 

/ [died geben cinent Dieufiboten , odda- 
am sługę ze służby, od służby. 3) 

triepttich veraͤußern, alićnirew , verkau 
€8 ; tego gruniu od siebie oddali 

Miemożeć Rec. sie. 1) ſich entfernen 
42) Abſchied nehmen, ze sluzby, © 

służby u kogo, au ch od kogo. 3) 
vid, pas, 3. Sabst. Oddalanie, Odda: 
lenie. 

Oddarcie; vid: Oddzieram: 

Oddarvię, ować, 4, d. cze, a. Wiedet 
fchenfeń, co komu, ec. się kómu, 
einem ein gleiches Gegengeſchenk machen; 
quitt mit tpm werden. Subat. Oddaro 
Wanie. 

Oddarunek, g: hku, m. ciu Gegenge⸗ 
ſchen?. 

Odiasam. vid, Prim, th. Od 11. ab⸗/ 
wieder, ſelt. "SE 

Oddawacz, m. ten co oddaib. 

Oddawam, vid, Oddaię. . 

Oddawca; m. 1) der Abgeber, Ueber⸗ 

. bringer. 2) der Bergelter. | 

Oddech, g. oddechu, wm. ) der Athem; 
wolny, freper Mthem 3 - . śmierdzacy, 
$e2 Bik. 
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ta, Geruch wovon herkommen, 
lnch, para. 2) czym, wor⸗ 
inften. Rec, się. 1) pes. 
m, wiał. gben: wornah awór 
ch riechen laſſen. /. Oddu- 
duluchnienie, elCc, 
id, Prim, u. Od IL 
id. ib, 
z, „4. d. ied. U. 
. s. nd. czę. M. ied. i, 
addruͤcken, abquetſchen, los 
NR. muhſam los. 2) ab 
quetſchen, einen Fleck, eine 
) abdwaͤlgern, felt. 4) ab: 
oś bdmofen, 1. e. dag etwas 
onders im Tiegel. Rec. sie:, 
. J. wie iminer. s 
odducham, a, nd, 1. O- 
8, d. ied, a. 1) Athem bor 
1. 2) ausathmen, ausruhen. 
wovon wornach athmen, i. a. 
lt ſeyu; gniewem strasznym, 
orm athbmeg.  Sebst. Od. 
dechienie , Odetchalycie, 
ować, 2, d. czę, a. abfal: 
ft felt. 
„d, czę. 1. O ldygnę, ». 
Oddygiwam, a. nd, czę. 1. 
n, a(L; i. e. los tutreln , 
abreißen. 2) durch Zappeln 
auch: Durch Tanzen ac, abs 
$ gappelu. Rec. u. /. wię 


nd. ied. t, 


cze. 3. 


OQddygiwam, 
r, Oddygne, s. d. ied. 2. 
reutr.; ł,e. juruͤck bopfen 
zurdd fFnireln, vid. Prima. 


oddygotam etc. , rid. Od- 
t.; felt. neutr.; c/. Prim. 


ować, 8, d. czę. 2. abdieti⸗ 
Prim. g. Od li. 

wać , vid. ib, abdielen. 

"+ nd. czę, 1.  Odedmę, 
dął, oddać, s. d. ied. 3, 
wać gurddł blafen. 2) co 
46 woven mijbłajen , pia- 
„Oddymanie, Uddęcie; cf. 
n. 


iv, ować, 4. d. czę. a. 
en mit der Diecirtin. 

d. Prim an. Od II. 
Abtheilung, miasta, woy- 


y, zaplaty, 
j QOddzia- 


|, 4,nd. czę. 1, 


ied. a. wicder ruͤckwaͤrte et 
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- mać maden, mać max gethan Kat. 
Daher: 1) obs. abarheiten. 2) obs. 
erwiedern, außer sztuczkę, den Peſ⸗ 
ſen. 3) czav:, entjaubern. 4) maie- 
tność, vid. Qddalam, obs. $) abus, 
ſtatt odzieliwam, Subst. Oddaialywa- 
pie, Otdzialanie, 

Oddzielacz, m, Abtheiler. 

Oddzielam, s. red. 1, Qddzielę. s. d. 
led. z. 1) ahtbeilen, abfonbern, część 
woyska, miasto na trzy części, pie- 
niądze- dla PRohkotników, 2) e. 
richts w. abtheilen, abſinden wegen Der 
Erbſchaft. 3) emaneciviren, Syna -i 
Ctrkę Ovcies oddzielił, Rec. się, 
Saubst. Oddzielanie, Oddzielnie, 

Oddzielny, adj, +) abgetbeitt, 2) ab: 
tbeilbar. 3) abfract. Math. Phil. 
adw. nie, na. /f. ność, 

Oddszieram, s. ud. 1. Oddedrę, rzesz, 
oddarł, odedracć, 8. d. ied. a. co 
od czego, ttmać wossu abreifen. . 
Oddzieranie, Oddarcie. 


Oddsiergam, s. d. cze., ſeltener nd. 
ird. 1.  Oddziergnę, s. d. ied, 2. 
mit einem Nude, Oddziergiwam, «. 
ad. cze. t. nqch W. nach: abknuͤpfen, 
los knuͤpfen, abreißen, los reißen rude 
weife, Rec. się. a) pas. a) fih. 
J wie immer. 

Oddsierzawię, vid. Prim. tt, Od IL. felt, 
1) im Pachtbeſitze aushalten bis zur 
Abbezahlung, zum Termine, e. 2) de 
fonter$ padhtem. 3) beſonders verpach⸗ 
ten. ertu. ſelt. 

Oddaierze, s, d. czę. 4. als Pacht, Plant 
oder fonfł mie abbefigen, i. o. (0 lange 
befigen, bis man ju dem Seinigen 
komme. 

Oddziesiętkuię, vid, Prim. gy. Od I. | 
Oudziobię , vid. ib. abpicken, loe picken 
mit den Schnabel, wieder piden ze. 
Oddaiwowaé, fiatt wydziwować się nie- 

moge, abuse. 

Oddzwigam, «. nd. ład., ge. d, cze. 
1. Oddzwiznę, s. d.led. a. Od- 
dzwigiwam, s. zd. czę. 1 1) mdbe 
fam tovon abheben, adwólzen in die 
Hoͤhe baltend, oder ſtemmend, 3. B. 
kamień, cinen Stein. 2) Dadur abs 
nugen, loś machen, co, etmaś; 4. ©. 
drag, Hebebaum, felt. Rec. się, W. /. 
wie immer. 

Oddzwonie, +, Q:łed. W. czę. $. 1) 
wieder lduten, 4. e. antwottea mit Ge: 
ldnte, felt. + 2) ablaͤnten, lo$ kiatea, 
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abnutzen durch das Gelaͤute. Rec. się, 
u. /. Wie immer. 


Odd:gam, odzgan, 4. d, cza, 1. OQd-' 


zgne, s.d, ied, a. abpeitſchen, lor pert⸗ 
dei, cid. Prim. u. Od II. 

Ode, vid. Od, bef. die X rmerfung. 

OdeLranie, sid. Odbieram , Odeiorę, 

Odebrzinię, rid. Odbrziniewam. 

Odrchce, odechciało etc., sid. Od- 
chciewa mi się. Odechciewa. abus. 

Odęcie. vid. Qdymam. 

Odeckli mi sie, vid. przestąnie mi cklić 
się; odrzuci misię w ckliwości, felt. 

Odecknę, vid. Odcykam. * 

OQdedmie, eśd. Odcimiam, 

Odednieie, odedniało, odednieć, 4. gd. 
ied. 2. es wird vólig Tag, Sag mer 
den. Rer. sie, chegd. /. Odedniamie, 
Odednienie. 

Odedrę. vid, Oddziersm, 

Odegnać, sfd, Odganiam, 

Qdegne, vid. Odginam, 


Odegrawam, ywam, s. nd. czę. 1. 2. 
Odepram, s. d.cze.a. led. ;s. 1) mie: 
der (pielen, a) eine Karte; b) in Der 
Wuſik antworten wit dem Spiele. s) 
abipielen, a) abgewinuen ins Cartenfpiele, 
mieder Geminnin im Sarteafpieles b) 
Qerumter ſrielen, abipicien auf cinem In⸗ 
frumente. 3) herunter ſeielen, cd. oben: 
a) in Sartenfviele; b; etwas Mußtali— 

Rec. się, Dos, 4. fih /. Ode- 
grawanie, Odegrywanie, Odezranie. 

Qdegrzmiewam, odgrzmiewam. s, nd, 
czę. 1. MthlM.; odegrzinie, misz. miął, 
mieć, mieć , s. d, ied, 5. GUDONIETN, 
a) entqegen, wieder; l) su Cude. /. 
Odegramiewania, Odrzt>nidcniw. 

Odezzę , g/isæ, vid. Odysei "am. 

Odeklue, vid, Prim, u. OJ IL. vid. 
Odklinam. 

Odeklwać, v/d. Odkluwam. 

Odekraem , 4. d. z. baś Ectimofmert Niep 
wieder ſagen, exwiedern, konu (kogo). 

Odekpiv, pisz, « d. ied. 3. co oń ko- 
go. co komu, rid. WVykpie co a ko- 

o. 

Odełga, /. R) oedelzenie, cid. Odrlsi- 
wam. 2) Ülga. 

Odelgiwam, s. rd. czę. 2, ſrit. Odel- 


gmam, «© nd. i.  Qdelgnę. n:esz, 
gnał, odeigł, EW 4. d. i-4, a, 
1) von felaf tut Naͤſſe wovon 198 


geden; a) üch adleimep, lec leimen, 


Ode 


papior praykletony, ropa z 
rany; b) aufthauen, ziemia, 
Daje": c) oft irmpere, odel 
edelgło. odelgnialo , e$ iR autę 
es Lat nadhzelgfiem, sc. aa Zu 
co od czeja. €trsaś mok M 
hen, iss tieren durch Erwidn 
po od rany. 5) fatt odeli 
Arc. se, pas. weś 2. BÓL (98. 
Sułst. Odetgnianie. Odelgnieci 
Ode!nę, rid, Odelgnę ix Odelg 
Qdsmkne, rid. Odmykamn. 
Qdemne, s. d. ied. 2. cbłaktię 
beugen, ssd. Mnę. 
Odemnie, vid. Od MBM. 
Odemściwam , 1. nd, czę. t, (fd 
szcządh). demszczę, ścisą, 2 
4 1) komu za co, RESET 
feś mit Bófem vergelten, M 
einem ausiben. 2) co na kim, 
an ſemandem rddem., s) (am 
na kim, ńa e . GB MR, 
fittigen."" Rec. się. 1) pa. : 
»a kim, na czym, warca GÓ 
J: Odemściwanie, Odemuczz 
Odemsta . f- . sid, Odemsza 
Odenściwam. das Gib raóa 
fottigte Rache, bie Gina | 


Odepceę. vid. Qbdencę. | 

Odepchne, rid. Odpycham, 

Odepnę, vid. Odpinam. 

OQdeprę. vid. Odpićram. 

Odepsne, s. d, ied. 2. zmrżó, l 
unter, ob⸗, (oś 30. rutchen, 
fchichen laſſen, fatien lefeu. -/ 
1) pes. 2) fich. - /. Odepinieni 
psarrae, 

Oderdzewię W. fa Deriv,, vu. 
po zardee.ie, ſehrt felt 
Oderwanie*, e. Mea, m. 1) GB 
figa. For. roz. 2) abug. R 
der vom Galgen hacuuter gefał 

Oderwec, vid. Odryw am. 
Qdernisko, n. 1) ein einelnt 
ſenes Stil Lan) , Mfer. kk LA 
fen doś Ufers, sci/. duó 
Ueberſowemmung, e, Osr, 1 
Oderznę, wód, Qdrzenam. 
Odraschue, cid, Odsychan, 
Odecście, eid. Qdeyscia in Od 
Qdesłany, odeślą, adeszlę, 
sylam. 
Odesnód. fate odæ snodu „0 
felt. + - fałt pod spód. abu. 
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„adj. 1) nysenangen, a) als Ab: 
Gonjume oder fonft mies 1) als 
Amte adgetreten. 2) od smysłów, 
zinuch gefonimen. cf, Odeyde ih 
odzę. 

:ę, vid. Oddycham. 

n, eid. Odiykam. 

e, ed, Odtykam. 


(wid. Odynam) adj. 1) etg. 
tajen, sei. dick. a) fig. aufges 
czad. «b, pychą. von Stolz. 


o, blog cig. /.tość , meift eig. 
awam, aie, Odewstanę, vid. 
tawam. 


ie, ować, ywać, s. nd. cze. I. 
ne, miesz, odiął, odięli, odiąć, 
ied, 2. a) abnehmst , a) rings 
7 1.B.kore z drzewa; b) ko- 
», einem etwas 2) zur Echande, 
bteruna, oder aus irgend einer Ab: 
Urſache, Order, Urzad, cięzar, 
piekielnynn ogniem zarazoną, 
u. ſ. m. aber: sobie co, OdBEE 
od pcby edeymować, odiaé, 
wać vom Munde abnehmen, 4. e. 
ben; abdarben; 4) abjagrn, wi- 
psom owcę. 2) in Krankheiten: 
R, benehmen, 4.e. ten Gebrauch 
benehmen; odięło mu mowę, 
ibm Die Sprache genommen, 94 
M; ta choroba odieęła mu wzrok, 
, Die Krankheit bat ibm dać Ge: 
Geficht benommen. Daher: ganz 
1, odicio mu rękę, nogę, 3 
ten, fubtrabirch. 4) ein Glied⸗ 
atuchmen, abloͤſen, Anat. 5) 
das Leben a) abnehmen, komu; 
men, sehie, ſich, komu, einem, 
na, szablą cic. Nar,ll. Rec. 
D) Pas. 2) naprzeciw komu tt. 
, ſich einem entgegen ſetzen, wider⸗ 
wehren. Nar. II. 40. V. 148. 
Qdermowanie, Odięcie. 
», rid. Odchodzę. 
. . 1) Ne Antwort, Die man 
tt; taką uczynił odezwę pa 
ia mowę na co, komu, do ho- 
2) do kogo, ein Wutruf an jes 
B. Król wydał odezne do Na- 
35 Die Woocation Durch Avoca⸗ 
4 bas Sich melden, Verlauten 
„ odd. Odzywam. 
A, a. d. czę. 1. t. Derir., vid. 
u. Od il. abgreifen, abreifen. 
ię, ować, wid. żb. abpetitmaii 
„ 4. e. loś, entitoey, x. felt. 
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Odgaię, 2. d.ied. 5, Odzaiam, s. nd. 
czę. U. ied. 1, a) ablauben, cid. Pr. 
u. Od Il. 2) vid, ib, abhegen, 26. 
Rec. u. f. wie inimer. 

Odpale, s. d. ird, 3. Odgalam, s. nd. 
cze. U. ird. 1. zueuͤck ſch iqen, piikę, 
den Ball. Rec, u. /. wie immer. cj, 
odgole. 

Odgalopnie, s. d. czę. z. abgalloppiren, 
ż.e. leś, ju Ende, że. 

Odzaniącz, m. ten co odgania. 

Odzaniaczka, j, ber Fliegenwedel; gew. 
Oganka, 

Odganiam, 4. nd. czę, u. ied. t. Meg: 
jagen, guriid jagen, zurvck ſcheuchen, 
zurück treiben, muchy, bydło, 'pza, 
Nieprzyiaciela, Człowieka, |) :. d. 
ied. odegnam 1. wegiagen, fottiagen, 
muchy, bydło, nsa, Nieprzyiaciela, 
cią. Daher: kogo ze służby, einen 
aus bem Dienſte jagen, fort ſchaffen, 
i. e. ſchimpflich. 10 odgonię, ' nisz. 
s. d. ied, 3. 1) ftatt dogonię, adus, 
2) bić wobin jagen, treiben, verfolgen, 
juriich treiben, sci/, auf der Flucht. 
Il) odzonie H. odegnam, abjagen, 
Nieprzyracielowi zdobycz, dem Feinde 
Die Beute, d. ». indeni món ibm nache 
fest. IV) abtreiben auf dem Teſte, 
śrebro od olowiu, Gilber vom Bley; 
s.d, metft odyonię; (odepnam, abus., 
aufer: abtreiten und serf.csen lafjan, 
arszenik, siarkę etc.). Bec. sie, 1) 
pas. 2) ſich. /. Odganianie, Ode- 
gnanie, Odzonienie. 

Odganka, /. wid. ()ganka. 

Odgarbace, vid, Pr. u. Od II. ab4y felt. 

Odgarbuie , rid. ib. abgerben, €ig. Y. 
f8. 7 i. ©. et. 

Odgardłuię, vid. ib. ab⸗ ft. 

Odyargaryzuic, dd, ib. abw. 

Odgarnian, s. nd. cze, U. ed. s, ią 
einem oder niehrm.; nywam, s. nd, 

" cze. t. nad) ut. nah, oft, mebrmals. 
Odgarne, s. d. ied.2, gdllig: 1) Wega 
chatren, ©ig.; węgle, Kohlen; popiół, 

ſche od parka, wem Tepfe. 2) wegu 
ſtreichen, megfchieben ; włosy z oczu, 
bie faare ver dex Xugen, i, e. a) eig. 
mit ben opduden, daß fie nicht ih Bie 
Mugen feJen; mit dem Kame e. b) 
abthelłen eie Haate. 3) z oczu, etwas 
aus den Usycn tücken. Rec. sic, 1) pas, 
a) (ih. ./. Odgarnianie, Udgarnywa- 
nie, Qdgarnienie. 

Odgaruie, ować. vid, Prim, u. Od 1I, 
ab⸗, leś, zu Eude ꝛc. 

Od- 


a 
. 
" . 
A 
"Ra . 
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Odgaszkuie, dim, von Odgachuię, oid, 
zin, U, Od II. 

Odgatunkuie , vid, ib. abſottiren. 

Odgawędze, rid, aby. 

Odgdaczę u. Derie., vid, ib. abs, 

Odgcęam, cić ib. bloß eig. ab, 6, u. 
f3 ale Poriv. 

Odgczcivie, podzeszczę u. ſ. w., rid. Pr, 
u. od il (K3, (elt. wegen des Dope 
pelſinnes). 

Odzibam, vid. ib. ab-. 

Odgięty. 1) €ig. perticip. son Odagnę 
tu O dgiuam. 2) ad . abqebogen. 
adv. w. M. tość, 1) Die atgebogene. 
Erümme, Der oscepogenę Bug. s) ein 
abgetogenes Stud. 

Odginam. s. rd czę. U. ied, 1, Ode- 
nę, odgi:,ł. odgiąć, s. d. ied. a. abs 
iegen, abber gen krumm cuf Die Scite 

unterwarts⸗, ruckwaͤrts oder ſouſt mię 
dag etwas krumm abſeht, i. e. meg: 
biegen, weaheugen, (PYŻ. immer krumm). 
Daher: a) etwać abwaͤrts krumm beu⸗ 
gen, biegen; Lb; los beugen, les bie: 
gen. ec sie. 1) pas. a) ſich. /. 
Odginanie, Odgięcie. 

Odęipsuie , onąć, s. d. cze, 2. abgipfen, 
fele. 


Odgładze, «id. Pr. u. Od IL, abatótten, 
asmekcn reieber, ciu Stud, diś wobiu, 
fu Ende e. 

Odgładnieic , niał, nieć, 


micher fich akpoliren , 
vid. b, 


4, d. cze. 2. 


eig. u. fia., 


Odglancnie, wid. ib. abroliren, daß e8 
einen Glauz bat. 

Odgłaszam, vid. Odgłosse. 

OQdyłaszczę, esz, kał, kać, s, d. czę. a. 
in einem.  Odglaskam. «4. d. czę. 1, 
in einem oder mebrm, Odziaskiwam ,* 
s. nd. czę. 1. oft oder nach u. nach, 
(Odgłaskne , odgłasnę, s. d. led. 2. 
auf tiuin Mud, (felt., bloß eig.). 
1) abireiheln, 4. e. leś, wez leś 
freicheln, mcafireicheln. 2) mie Arei⸗ 
cheln, a) auftreichcin, wund freichcla ; 
b) abfirecheln, gabm fireheln. Rec. 
się. 1) pas. 2) fich, J. mie immer, 
vid. Prim. 

Odglegoce. tam, etc., vid. Prim.q. Od 
1l. ab⸗, abFla"pera. 

Odgliiuię, vid. iv. abgluͤhen. 

Odgłodam, vid, ib- ſelt. 

Odgłodzę, vid. ib. qbqungera. 


Odgłos, m, 1) dex Wiederhall. s) der 
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Wiederſchall. 3) dee Schal, W 
we des Donners, der Sancte 
frzmotów , armat, etc. 4) UR 
08008, vid. Oplos, abną 


Odęłesze, sisz, s, d. ind. 3. 
szem, s. nd. cze. 2. 1) €ig rid 
e. Od Il. ungesdhalih. 2) M 
len, miederijalieca etmas. A 
1) pas, 2) deutr. miederidak 
Schall zuruͤck ſchlagen. 
wiederſchalen bim nu. wieder, I. 
vernehmen laffen „ doͤren laſſen 
ruͤchte. Sage. 4) z czym, Wil 

veraehmen daſſen, I. «. mit cia 
runą berwor treten, laut weed 
ogłaszam, /. wie immer. 

Odglozuię, wid. Prin. g, Od. 
03, 

Odylukam, vid. ib, abr, (06. 

Odzgmatan, odgmatwam, vid, i 
los Mieten, 

Odzmeram, vid, ib. abs, lod (i 
fddern, ꝛc. 


Odgnaiam, s. nd, czę, 1. 
158, s. d. i 2. 3) anfeuk 
putrejcirew, aet, i.e, i 
putcefciten 0d. laſſen, G. B. ran 
DO neuem 00. zum Schueiden 
faulen, toś faulen laffen. 5) etu 
der bóle machen dadurch, rane. 
sie, T) pos, 3) fih.  Daba: 
len, neutr. . Odzaaianie, 
tenie, 

Odgniewam się, auszuͤrnen, (dt 
Pim u Od i 28: ( 

Odgniatan, 2, nd. czę. u, ied 
wam, . nd. cze, u. Q dgak 
ciesz, ol, eść, s d, ied, a. 
1) tig. abdritfen, abkaeten, ak 
N. |- W. l1e leś, mea. w 
fen, ju einer Beule, einem 
u. (. w. druckeun. 3) aujbri 
druͤcken, abdrucenz skórę, M 
Rec. ð I) Pas, 25 ſich. /. 
tanie, Odgniatywanie, Udgsit 

Odęniię, iiesz, ił, ić, s. d, czę 
faulen, los faules. COdgaiiam 
czę, W. died. 1. ftlt.), ec, tli 
nach u. nad) on felbfi, / Od 

Odgniotę, vid. Qdgniatam, 

Odgniorek, g. tka, m, ! id 
— pia 
gedru 3 
Huͤduerause am AA da; 

Odgnoię, vid. OQdęnsiam. 

Odgouśnię, 2. d. ied,3., uiaz 


 Odg 


ied, 1. wieder faul, tróge ma⸗ 
rid, Prim, u, Od II, 

eię, niał, pieć, s. d. led. 1. 
er faul, tróge werden. 2) ſich 
(BEN, odd, ib, 

!', wid. ib, abs, 


felt. , außer: coś ty zgodził to 
odze, was du atcord 

du elnig geworden bift 5 Dać 
ch ruͤckgaͤngig machen, i. e, als 
Nnicht accordirt waͤre. 

rid. Prim. 4. Od II. felt. 
lisz, a. d. fed. 3. abbarbiren. 
odgolne, vid. Pr. wieder aeben 
died, Schlag. Daher: odzolę, 
Hiebe. Daher: act. odzolę, 
hreren Hieben; odgolne , mit 
diebe log, herunter, abpukeu, abs 
u, abſchinden; skorę, das Zel, 
md hauen. 

„, wid, Odganiam, 

odyoreię, odgorzeie uund alle 
t., Bid. Prim u. Ód II. bić 
abbrenncu, neutr. | 

!', aid, znowu zgorszę, ſonſt 
u. (o alle Per*.. 


„ sid. Qdzorę, 
ię fłatt troche, dosyć zgorzknę 
nowu zgorzkuę gew., U. fo alle 


daruię, aid. Prim. q. Od U. 
. fo alle /Ierie, 
ze, wid. ib. aby, 


', owąć, s. d. czę, 2. abkochen, 
"Ende, cin wenig, (66, reht 
nfł mie. Mec. się. pas. u. ſich. 
DV atllo. 

!', bisz, s. d, led. u. czę. 3. 
hiam, 4. nd, czę, 1, abharken, 
n mit dem Nechen, vid. Prim, 
N.; font felt. 

;, biesz, wid, ib. abs, felt. 

ie, vid. ib. ab⸗ 


am, s. nd. i. Odgromię, 4, 
3. 4) kogo od czego. cię. 
onner unb Blitz einen movon ab⸗ 
m, weatreiben; Jowisz Litanow 
nił od Ouupu; fig. mit Kavros 
Steinen u. ſ. W. Nieprzyiaciela 
en:bowii Jan I. Daher auch: 
jemy łup Nieprzviacielowi. a) 
en, mieder donnern mit Blitzen, 
enfeuer, 32. 4 armat, armatami, 
| strzelbą. Subat. Odgramiauie, 


mmi⸗ui e. 


irt baft . 
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Odgramole, eżd. Prim, 4. Od LI. ab». 

Odgraniczę, vid, ib. abgraͤnzen. 

Odgrazam, s. nd. czę. 1. e. Qdgroże, 
2182, s. d. ied. W. czę. 3. 1) komu 
co, fm. czym, einem etmaś wieder 
brobeu, ⸗cil. als Repfeſſalie Reokru, 
5) kogo od czego, tinen durch Dro⸗ 
hungen wovon abechrecken.  Zec. cie, 
1) pas. felt. 2) ſich, felt, 5) koniu , 
erem, einem wom:t drohen. 4) durch 
Drobunaen tich sur Wehre ſetzen, ko- 
mu, /. Odyrażanie, Odgrozenie. 

Odgrażam, vid, Prim. u. Od II. felt. 
€;, UNTEN. 

Odyrazc. tuziesz, szne, cznę, niesz, 
znał, cz, Rzl, ać, EŹĆ, Aznać, €znąć, 
s. d. czę. U. ied. 2. Odzrązam, s nd. 
cae. N. ied. 1. (Qdarazain sie gew.) 

abneben, los gehen, abkleben, los kle⸗ 
pen und ju Boden gehen als Schlamm, 
oder fon wać dergleichen Schweres, 
vid. ib. 

Odgrępluię, r/d, ib, ab-. 

Odgromca, Odęgromiciel. m. ten co od- 
gramia, odgromił; /. lka; adi. Mski, 

Odgramie, vid. Odgramiam, 

Qdgroże, rid, Odyraxam, 

Oczrubieie, pid. Prim, u. Od II, wieder 
dick warden. Derie. ſeltener. 

Odgrucham , s. d. cze, M. ad. ied, 1. 

Odgruchywam, s. zd. caę. 1.  Od- 
ruchne, «e. d, ted, a, abkeilen, abe 
onnern, abſchmettern mit Gelrahe, 
mit enem Pruͤgel oder ſonſt momit, 
te. los finnetrern, co od czega, to 
lak, old, Prón. 4 Od bl, 

Odgrnchocę, tam, U,Darir., eid Prim, 
u. Od II. abſchmettern, in Truͤmmer: 
lęś ſchmettern und zeitcuͤmmera. 


Qdgryzam ; s. nd, 1,  Odgryze, zjesz. 
ał,yźć, s, d.ied. U. cze. 2, co, abbel: 
fe abnagen etwas. Tada Rec, niu 

oniu, — beißen, Teifien, 
die e weiſen, fich widerſekein. Do— 
her: ią dadurch ermebrew. /, Od- 
gryzanie, Odgryzienie. 

Qdpryzmole, vid. Prim, u. OA1 abe 
kritzeln, aberviren; abkritelin, les kriz, 
zeln. (Odzryzmalam, s. nd. i. felt.>. 


Odyrzebię, biesz, ebal, ela, s. d 
c?8. 2, Odyrzebie, odgrzzlę, ebi, 
eść, +. d.icd. U. czę. 2, Odyzebne, 
ebł. eść. ebnał, elmać, s. d. żed. 
a. eines Mud.  Odgrzebuic, vwam, 
s. nd, czę. 1, 2. 1) abictarcen, 106 
ſcharren, eig. u. ſig. Daher: 2) ante 

* ſchar⸗ 


— 
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ſcharren, auffinden, 
aufkratzen, round razem. 3) aufzraben, 
auffinden. 4) abgraben, los azolen, 
los kraßeh w., rd. Prim, u. OA 1, 
Rec. ue. I) pas. 2) fi los ſchatren, 
nogami, rekuni.  f, OQdzrzrbanie, 
(Olgrzebienie, Odgrzebai: nie, felt. 
Odzzaeby wanie, 

Odzrzecko-ę 8. Deriv., cid, Prin. u. 
Od 1!. ab⸗. 

Nagrzegoce U Drriua:., vid. ib, abr. 

Odgrzewain, s. nd. cze. 1, Ocgrzeie, 
s. d.ird, *.; cf. grzeię. Quftedrmen, 
iedrenie. Subie. (Odzrzewanie, 
grzanie, 

Qdgrzniiewam, cid. Odegrrmiewam. 

Odgrzmace, oderznnotan n. Derieat , 
vid. Prim.y4. Od LI. 1) ab:. 2) wie: 
der. 

Oqdgrzytam , vid. ib. 

Odzumnie, ować, cić ib, abgqummen. 

Odgarunc , ować, ted, 5h, akgirtcu ein 


wund ſcharren, 


iſerd, abguürten einen angeſchnallten 
Jurt, ꝛc. 
Od.walcę, vit. ib. (sit., bloß: w 


zgwalerniu, ela. abnethruchtigen. 

OQdywarzę, wd, ih, ab-, leć, felt, 

Ot:winduie, cid. ib. abmiuden mit Der 
Winde, Laſtwinde. 

Odgwi/dau, odgwizizę w ſ. w., rid. 
ił, ab:, leś, aufr, miedzy. 

Odgziew am. odzziwiun , odezziwam, 
s. nd. cac. i. Odeąze, aisa, 4. d. 
fed. 3. 1) tig. eid. Prim, q. DA LL. 
ab⸗, leś, (lt. 2) Red.: niech Ci sie 
adeazi! def Dir der Rial wergebe! la$ 
Dir den Kitzel vergehen, vid. Pr. gkę; 
cź, gzik, gies. 

Olaczę , vid. Prim. u. Od II. abhaͤ— 
telu , aufmachen den Haͤkel, oder etwas 
Zagehäkeltes. Derie. etc. wie immer. 

Odhafiuię ſtatt pabaftnie aż dokad, ſelt. 
ſtatt rozpröie hali „ felt. 

OQthałasnię. viód, Prim. n. Od 11, gb: 
laͤrmen 

CGiunuieèe, rid, ih. abalaunen. 

OGńvandin:e, cid OQdtarznie, aabhandeln. 

ci, Pera nn. Od LI. felt, 

lan, 7 ( )echapm, 

OQarcuG. wLf, Pzier, s. QOA IT, ab. 

O uasiuie, sid. ió. Goba:te» den Stahl. 

Odoluie, sid, 14, qv509'n. 

Odhersztuic, olherwanie, odl:etmannie, 
vid. Pr». a. © l, blef: ſeine Zeit 
«6; fon elt. 


(Udianzrie . 





O di- 


Odhoduie. awać. s, d. cze, 2. 
bis ju ciner Zeit, obec eine BA 
auferziehen vin Thier, einen R 
2) dadurch etwas adveDteau. 
"ac. 1)pas. 2) ſich. M. Qdh 
Nir, 
OQchucze, rid. Prim, g, Od IL. 
Odhnsam, sid. ib, abe, 
Qdhultaię, sid. ib. gb. 
(Qdlhusiam, odchustam, s.d.e 


eid. iv. abfchanfeln auf bee Sch 
Odiachać, eśd, Odiezdzam. 
OQdiadam. «+. nd. czę. s. mębra. ( 
ićsz, iadł, iesdź, s. d. cze, 
a vifig. 1) atefjen, cia. miesi 
ko:'i. 2) abeſſen, abfpciiea; dl 
ue Schuld. Bec.sie. s)pns i 
3) komu, einem entgpatk 4: 
€ig. zęjami, nit den Zänren 


rea; b) fiq. mit der Rurat, ies 
Nh. bleś cze, aw. (ied jet i 


J Odiacanie, Odiedzenie, 
Oliadę, eśd, Odieżdżawn. 
Odiaśnicie, cid. zsaśnieie od 

Derie. feltener, a 
Odiesrzebieie . r/d, ziastrzebieic a 

stanę lLydż iastrzebiem, ſelt. 
Odiazd. m. bie Abreiſe. * 
Odicchać, vid. (dMliachać. 
Odiccie, rid, Odeyme jn Odom 
OQdiaczam, +. zd. czę. n. ied, 1. 

aber gem. : od.ecze, s. d.ird. 

Aobneż „abächtzen, rid. Irim. i 


Odiodnoczę, vid. Roziednocze cze 
czego. 

Odiem, ecid. Odiadam. 

OQdiemnik, m. ber Eubtrzbenkuś. M 

OQdirmny, adj 1) miatić alere 
ju werden. 2) Subtrahendus, Mi 
duś, Math. 3) negativ. 


na. (. uość. 
1) auf der Aden 


Odiczdny, adj, 
B. begriffen. 2) zur Abreiſe gk 
l) od 


Od zzam, £, r c. cze. I. 
iraziesz, adiedd:ał, chać; asf 
haj. s, r) abreiſen, 
7. „arezisy, 2) od koza, GLI 
moja nie, Tyenrelton, męgitje. 
te. EO Woriafjg 5 atieehale 
© O: ml z trud. Dakie: 12 « 
lag 1! u. Wwecfabren, wearcitn W 
marden. Zlodzicie odiectali iup: 
15 oluezdzam, z. nd. cze, 1. ' 
2drę, zdzisz, s, d. ied. 3. ski 


. cd A. 
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m, sine Schuld, dług «. dergl. 
pó, AUf', wund 1E., ord. Od LI. 
Odiezdzanie, Odiechanie von I.; 
dzenie von II. 

wid. Prim, a. Od IL. ab⸗, l08, 
auf». 
1, wid. ib, abs, los; ſonſt felt. 
, old, Prim, u, Od II. abe. 


€ find nur menige aus dem La⸗ 
jen abjłanimente Woͤrter, die aus 
Orim, u. Od IL erfldrt werden 
3 4. B. odinstancyuię, odin- 
onuie, odintonuie y. |. w. 

ssuię, ować, wid, ib, das Inter⸗ 
rlernen lebren, felt. u. abus. 


n. i)fiatt odzysk, felt. 2) odi- 


z, m, ten, co czego odiskał, al- 
ce ediskać, gew. odzyskać. 

g, twać, (obs. oważ) a. nd. czę, a. 
iwam, s. ud, czę. 1, Odiskam, 
„s. d. czę. 1. 2. 1) eig. wieder 
„ obs,; afer vor Gerichten: Die 
atiow wieder werlangen „ ſuchen 

chen, ſeinen Regteß nehmen. 2 

wieder erlangen, wieder erringen, 
d, auf dem Wege des Rechtens, 
xf andere Utt 3) abtbeilen Die 
im Lauſen, ablauſen, (meiſt nue 
zę), ſter. sis pas; fou$ felt. 
iskiwanie, Qdiskanie, Qdiszcze- 
„Odiskowanie , blef fig.). 

ze, «. d. czę. U. ied. 4, Odista- 
„oczam, 4. nd. cze. 1. abſtrahi⸗ 
b 


zny, adj. atfiract, abfirabirt. ib. 
uie, ować, 4.d. czę. a, abjuch⸗ 
sg. u. fig. 
im, s. nd. czę. W. ied. 1. Od- 
, 8, d,ied u. cze. 4. 1) eig. 
„ muła, das Pferd, den Maule 
on Dem Saumſattel oder andern 
en abfartetn, leś fatteln. 2) her⸗ 
en die Saumfattel, Felleiſen, 
6, auimachen. Rec, się, pas, 
|| f. wie immier. 
m, 4, nd. czę. 8. ied. +. Od- 
„ 8. d. ird, 4. 1) abiauchen, 
auche beſchmieren. 2) jaucdig ma⸗ 
ↄcil. abreiben, eig. Kec. się, 
1. ſich. /. mie immer. 
luię. cid. Prin. g. Od Il. felt. 


adv. 06h wo an, Lig. U. fig. 
e, efd, Prim. n. Od LI. abrdw 


Odk G$: 

Odkaiam ete,, wd. fb. ab, lod, felt." 

Odkakam etc, vjd. ib. abe, lo6. . 

Odkaltczę, vid. ib. abs, felt. 

Odkalkułuie, vid. ib. ans⸗ und abrech⸗ 
nen etwać beſonders. 

Odkamicię etc., sid, trochę albo dosyć 
skamieię odkąd. 
Odkamionuie, vid, Prim. u. Od II, b 

fielnigen, abbombardiren git Steiner, 
i. r. los, ©der mie, 
Odkane, vid. ib. abs. 

Odkanceluię, vid. tb, qbr. 
Odkanceruię, vid. ib, ab:, lo$, auf:, 
wund. 

Odkandyzuię, vid. ib. abe. 

Odkąpię, pam, oid. ib, abe, los baden. 

Odkapię, piesz, pał, pać, ». d. czę, 
2., pam, s. d. czę. 1.; Qdkapywam, 
a. nd. caę. i. Nach u. nah. Odka. 
pne, BL: | pnąć, s. d. fed. 2. 
einen £ropfen: 1) eiq- abtraͤnfeln, aby. 
tropfen, neutr. s; abtrdufeln, abtrer 
gfen wovon etwas, act.; z. B. etliche 
CTropien, kilka kropel czego. Rec, cię, 
pas u. ſich. /. mie immer. 

Odkapany oyciec, «id. Wykapany Gy» 
ciec. 

Odkapłonie, odkapłunie , vid. Prim; 
u. da U felt. PE w 

Odkapturzę. s. d, czę, U. ed. 4,, rzam, 
4. nd. cze, u. ed. 4,, ywam, 2. nd, 
czę. r. 1) aufmachen ciu Garuchon, 
eine Supe. 2) Die Kappe, das Gapils 
chon avnebnier. Rec. się. 1) pas. 2) 
bie Stappe fih adnepmen. /. wie imo 

Odkarbuię, ować, s, d. cze. a, 1) ab: 
kerben, a) biś mobin ; L) fertigz c 
wie. 2) nblarben, loś ferben, wid. 
Prim. u. Od 11. Deriv, felt, 

Odkarce. cid, ib. ab-. 


Odkarczuie, ować, s. d, cze, 4. 1) ab⸗ 
roden etwas wovon meg, los. 2a) bis - 
pobiu sbcr wie auśroben, abroden, 

e, £ln Feld. Rec. sie, pas. w. id. 
/ wie inuner. i 

—— we ń: d. cze, N. ied, 3. 
auffttcern, aufmaͤſten, (bił robi | 
wie), Aerie, 4, f. wie (naj * 1a eder 

Odkarpuię, ei. Prim. u, Qd II. 

Odkartuie. e:d. ib. atfarten. 1 | 
beſonders aufarten, i. e. abondeia. +3 
fig. gew. ukartwie, Rec, się, P48. A, 
J. N. Derio. wie immer. | 

Qdkasam, vid, Odkasze, 


O 
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Odknsam , s. d. cze, 1. mit mebrerm 
Bifſen. Odkąsze, asy, s. d. ied. 5, 
mit einem Biſſen Doch auch vóliig 
ssd. zę 5. (Odłryne, +. d, ird. a, 
einca Mud, fegr ielt.). Odkąsywam, 

s. nd, cze, 1. dkasuię, Ywać, a. 

nd. ied W. czę. 2. felt.). 1) abbetr 

fen, ci1. 2! auftefca, 2 e. wund. 

4) widerdeißen, a: €ig.; b) fia. wi 

derkeiffen, widerbellen, eines wieder 

abgeben. Miec. o. 1) par. 2) ſich. 

3) ſich beiferd zut Wehie fegen komu, 

gegen cinen , 7. e. miotrbeiyew, eig. 

u. fg. Dahbere a) na. ſich webren 

mit bem Gobijfe, bem Maule. b) d. 

fiń durdhbeifen, erwehren. /, wię im⸗ 

mer. 


Odkasuię, eid, Odkaszę. 

Odkassc , enz, asał, acać , £, d. czę, O. 
ied. 2. Odkasuię, ywać, 4. nd. ied, 
u. cze, a. Odkaaywam, s. nd, czę, 
u. felteget Fed. 1. 1) abguͤrten einen 
untergebuudenen Gurt, eig. 2) auf: 
machen tina Guͤrtel. 3) aufmachen et: 
oś, mac man fidh aufgeſchuͤrzt, in Die 
Hoͤhe sefhitryt bat; 4. M. eine 
ze, ein Kleid, ꝛe ec, się. 
2) ſich. /. wie immer. 

Qdkaszię, vid, Frim, u. Od II. abhu- 
fen, i. e. lo8, gu Ende, auf, 16, 

OQńkarnię. wać, «ed. ih. burdy bentere 
mókige Behandiung adhanen, abrrugeln, 
ś.e. los, Wes; tg. B. skorę, Die 
aut. 

Odkauteryzuię, rid. i4. ab⸗, (und fo 
mehrere). 

Odkas, m, 1) etg. ed, Odkazanie in 
Odkazuie, Daher: 2) ein: Aſſignation, 
a) aſſignitte Summe; b)Die Auwetfung. 
3) eln Zeudt, na cor woreuf. 4) eine 
abichidgige Mntworr. 5) Gegenantwort. 
(NB, fegerlih).  Odkuz o0n odkazę, 
miss, oba. 

Odkazaciel, wid. Odkazvciel. 

Odkażę, ess. vid. OJdhaauie, 

Odkazę, sisz, rid. Prin. 4. Od II. 

Odkaziciel, m, ten co znowu co ska. 
zit, felt. 

Odkazka , /. eine Gegenantwert, Gegen: 
drobung, mit bened man fich verlauten 
tdśt. Nar. III. 201. 

Olkasuię, ować, s. nd. czę, a, ih el: 
nem oder mebrm. ; eben (6 ywam, y- 
wać, s. nd. czę, 1. Odkażę, żesz, 
sał, zać. 4. d. ird a, 1) palcem, 
mit bem Finger oder ſouſt momit czym 
WODOR AJ:, wea⸗, Mokim binweifen ; a) 


1) pas, 


3 


Schuͤr⸗ 
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kogo, jemandew, eig. b)'co, 
co, do czego, 46. A. fi$- 

2) einen worauf werwciicn, a) 
Czas z czym, Quf eine andere 
Mut; b) z pretensyami, M 
Sarderungen, do kogo, azi 
3) offigafren, na co, mocazf, 
mu, einem etwas. Daber: 4)3 
mię der Zahluns wabin, m 
weiſeu; co, kogo, ha cą, 

$) vermachen oder p a 
6) muruck befehlen, ctmal Bi 
abfegen.  Daber : a) komu 
homu cą, einem eine Mbit, 
etwaś abbefłeliem; b) koma co 
einem etmas abfchiegew, felt. 

mortem, felt. W, o6:.; awóec: ab 
forme, Król. 8) ſtatt wypo 
obs. Rec. się. 1) pas. 4) 
fih mworauf berufen, bezichea i 
baupt; b) bejonders, nm cie 
Qige Autwort zu geben. 3) M 
zuię naprzeciw czemu, koma 
wrót, (wiederum jelt. u. oós,). 
we abfhliaise Autwoct geje; 
wodurch fih entyiduidigew. 5) | 
droben, gegen Broben. U) z czy 
einer Autwort ſich wie verlarte 
was erwiedern woreuf. Nas. LIL 
Qdkazywanie, Odkazanie. - 


Odkazyciel, adkazaciej, m. 1) 
odkazuie, vid. gbea. 2) bai 
tor; lka, łski , istwo. 

Odkędzierdzawię, oid, Prin. 1. 
ab., aufr. 

Udkęsuię, ywam, wid. Odkąsam 

Odkicham, odkichnę, wid. Psia 
Od Il. rv) abniefen. 2) wida 
8. e. entgegen als Reihe. 

Odkielzam, s. nd, ied. 1.; ywa 
kiełznywam, s. nd. czę. 1 . O 
znam, s. d. czę, 1. Odkielzne, 
znać, 1. d. ied. 3. Odhkieizę, żm: 
zać, 4. d. czę. 2. alNśume, l 
men ein Pferd.  Rer. się.. 1) 
a) fih. /. mie immer. 

Odkiepkuię, rid, Prim. u. 

Odkieruię, ować, eśd, ib, ablenko 
i, e. etwas abwenden „ pea AB 
wenden, ablenten. Beriv. felt. 

Odkine, vid.ibó, s) wegwała ! 
pem Nude. 2) ein WeRiĄ jurb 
fen, zurück lehnen, 2 
wieko, drzwi, Rec, nie, © 
immer. (Deriv. felt), | 

Odkipian, «. nd. 1.  Odkipie. 
pl. pić, 5. d. iad. Z, a) In 
jen. s) bepm Abſſieden ablaz! 


p 


Qdk 
eo odkipiało na bok; 'beffet 


ło. 3) ablanfen laſſen, verder⸗ 


ur, śct.  Suóst, Odkipianie, 
enie, 
, s. nd. 1., fut. felten, Od* 
nał u. kisł; kisnąć, o, d. ied- 
bren, genug gdhren, die Sdure 
2 oder befohimen. Subat. Odkisa- 
dkiśnienie. 
„odkiszam, 3, nd.t, Odkisżk, 
ił, sić, 4. d. czę, u. ied. 3. 
ę, esz, sał, sać, s. d, czę. 2 
wam, suię, «. nd. czę, 1. 2% 
1, abgdbren, ś. e. abſaͤuern, ab⸗ 
laſſen. Rec. się, 1) pas, 2) 
f wie immet. 
3, «id, Odkisnę it Odkisam 
i» nad). 
1 s. nd. ied. u. d, czę. 1, Od- 
4. d. ied. 3, 1) co, etwas 
ls. 2) komu czym, einem et⸗ 
piedetn, 4. B płowa. en Kopf⸗ 
ns; wieder winfin. palcem , rę- 
ieder drehen, pieścią, szablą, 
einem etwas adichiagen Durch 
des Winken, ze niechce się. 


e, pas.  Subst, Odkiwanie, 
nienie. 
m- 1) £i$. Odkładanie, vid, 


3 2) ju riſt. Friſt, Verſchub, 


z, m. ten co odkłada, eig. u. 


ń, s. nd. czę: 1. Odłożę, s, 
4. (Odkładę etc. , rid, Prim, 
1) na stronę co, etwas auf Die 
egen, ablegen; a) um es abzu⸗ 
; b) um es gu verwahren, auf⸗ 
„. mMaber: c) im manchetlep Ab⸗ 
d Seite legen, in Bereitſchaft 
beſonders legen, pieniądze, 
. (NB, immer etnzelne Gadtn). 
2) na co, wozu beſtimmen, a) 
den, pieniądse, gruszki; 
imę, tine Summe. 3) na inny 
>, auf eine andere Zeit etwas 
I, a) verſetzen ; b) verſchieben, 
sprawe. aber: c) verfchieben 
it m Zelt, aufzieben, trainiren , 
od czasu do czasu; ch na 
eiakiś, auf eine Beit aufſetzen, 
eite (egen, sądv , roamowe. 
. a) role, den Acker, a) woju 
ten,  aufbeben , aufberabres , 
s etc.5 b) na ugór, zur Brahe 
b) zienie, das Erdreich auf⸗ 
c) drzewko , roślinę, von 
idumchen „ einer Wflange einen 


„Odklękam, s. d. czę. 1, 
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Ableger mach. 5) ca lądu. vom Ufer 
foGen , fregeln, abſtoßen, abfabren, abe 
feegeln, 6) zwyczar, etne Gewohnhert 
ablegen, nałóg. Daher: 7) kago, od. 
czego, einen wovon abzemóbnen. 5) 
od Urżedu, vom Amte entfernen. Tuc. 
1. 130. felt, Rec, się, pa. U. ſich, 
vśdł, oben. Subsi, Odiladaoie, 1) wid. 
oben uüberall. 2) das Ablegern. Od- 


łozenie, bid, oben, außer 4. .. 
Odkladnica. /. dbać Gtreichbrett, Gteidr | 
boli brom Pflügen; tauch Odkła- 
nia, /). 
Odkłamać, wid, Prim, R. Od U felt, 
Odklamruie, vid. ió. abflammern, 
Odkłaniam, s, nd, czę. 1, 904 Odkło- 
nię © felt. 


Odklapam, gew. pie, piesz, pał, pać, 
s. di cze. s 2. Odklaie, A 2 ed” 


2., vid. Prim. g. Od II. 1) abflaps 
„aet. eiq.; W, neutr. abflapfen 
ab:, zuruck flanfen „ fallen. 2) gurid 


fhlagen, aufmachen, aufflappen. Der. 
wie inimer. Rec. u. /. wie immer. 

Odklapam, odkłapię, odkłapnę, vid.ih. 
abklavſen, abtrabſen, mit den Schuhe 
abſchlurfen; ſouſt feit 

Odklaruie, wid, ib. abklaͤren, Gloß cia 
Getraͤnk. 

Odkląsam, vid, Odklęsam. 

Odklaskam , s. d, czę, 1. Odklaszczą 
ese, skał, skać, 1. d, czę,a,, vi 
Prim. u. Odll. Odhlaskiwam, +. nd. 
czę. r. Odklasne, s. d. ied. a. 1)abr 
flarfhen, ś.e. los. 2) gunid, wieder 
klatſchen, eig. das Klatſchen erwiederu, 
s) abklatſchen, zuruͤck klatſchen, zuruͤck 
fallen, (meift nur ied.). Rec. się, pas. 
u. fid. /- wie immer, sid. ib, 

Odkląsne, oid. Odklesam. 

Odklasnę, vid. Odklaskam, 


Odklaystruig, vid. Prim. g. Od II. eb» 


flesfiern. 

Odklecę, pid. ib. (blof eig.). 

Odklęczę , wid. ib. abknicen, auftnicen, 
los ENiEK.  Derio, wie immer. 

Odkléiam, -. nd, czę. 1.  Odklcie, 
klćisz, klóił , kićić, s. d: ied,5. abs 
leimen, abfleben, los kleben, abwei⸗ 
chen, iż meichen Ray czego. Rie 
«18, . ©. DEN. st. » 
klejanie, Odklcienie. | 

> Odklękce, 

s. d. ięd. a. abreifen , loercifen ću 

Rieerfdlen auf die miec. Derie, ſeit. 


Gad: 


4 
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Odklekocę u. Deriv. vid. Prim. g. Od 
11. abr. 

Odklepam, gew. pię , piesz, pał. pać, 
s. d. czo. 1. 2. Odklepuie , prwam, 
M nd. czę, 1. 2. 1) Abs, leś klappen, 

loe⸗auf⸗, ꝛc. Alorfen. wieder 

Mda flopfen, ś.e. alś ein 2 

Óe, elt. Pał. U. ſich. 
J- wie imnier. 

Odklęsam, a. nd. ied, u. czę. s. Od- 

klętag, esl, snął, enąć, sć. s. d.ied. 

cig. neitr. abiafen als etwas 

gtufąebunfelied, abftehen, niót anli c 

als ein ſolches, loſſteben. 2) act. od. 

u. OD. a wo odklęszg, SĘ, Si088, 4. d. 
| czę. U. łed. a. if, naͤmlich: es al, esać, 

s. d. cze. M. sł, snąć. etc. . 

Rec. kie, paz. u. fig, (gu. mit No. 1.) 

J/. wie i 

Odklessczę, o mid, Odklaskam; rh Prim, 

Odklezuię, sid. Prim. u. O 1 
'Odklinam, «a, nd, ied. u. cze, 1. Ode- 

. kine, niesz, kla ł, klnał, „klnąć, kląć, 

9.d. led. 2, (meift BUT ied.); ven 
luch —* wiedet fluchen. 2) den 
luch widerrufen, zoruͤck bannen, 

co, etwas, scil. wać verwuͤnſcht, ver⸗ 

bannt, gebannt, xben wś WAL. 


ec, sie, 1)7 3 ta 

it Fluͤchen gm 7 Siege kam 4 
mit WBannformeln $ur re fegen. 
J/. Odklinanie, Odeklęcie, (Odeklnie- 
nie blof No. :. oben). 

Odklisteruię, odkrysteruie, oid, Prim, 
Od a ab: , led , auf: , wunb, 4. lig: 


fier 

Odkłócę, vid. ib. felt., aufer blog eig. 

Odkłonię, «=. Ka ted, 3. _ Odhklaniam, 
s. nd. czę. U. żed. 1. reooon ab etwas 
ab⸗, zurdch dedden, zurück biegen, felt. 
u. bloj tig. Mec, się (nei BUF ied.) 
cin Compliment, eine Verbeugung er⸗ 
wiedern, damit maż A «dg. /. 
Odkłonłenie sie; (6af 

Odkłopocę , cisz, z. d. MA za cę , 
czę, esz, tam, 4. d, cze. i. a. eiq. 
kogo, jemanden durch Knrinmer, Sor⸗ 
ge, x. ganz abmartern; co sobie, ſich 
7*⸗ $au; weg⸗, lo6, 2. abmartern. 

8. /. U. Zerie. mie immer. 

Odkluczę; s. d. vid. Prim. 

Odkluię, iesz, uł, uć, s. l cze. a, 
Odkluwam, z». nd. :.  (Odklwam, 
odskiwam, +. d. cze. i. felt.). 1) ab: 
piden , loś piden mit dem Schnaͤbel, 
0ia: 2) s0R nenem aufpicken. 3) wund 
sder „fonf wie aufolden. ec. się; u. 
/. wie immet, rid. Prim, 


Rec., się , 


O dk 
Odkłusaft, s. d. czę. t. | 
ować, s. d. cze..a. Odkl 
Gal, sać, 8. d. ied. M. czą 
kłusywam. s. nd. led. . « 
1) tis. abgalozppiren eikige € 
von ab. 2 avgafopricez , | 
ge ueufs oppiten, 26., M 


Odklwać, sid, Prim. g. Odl 
U. 0Ż4. 
Odkueblui$, w/d. Pr. u. Od 
tuchelń, 2) som ueuem auff 
Odknepluie, eid. ib. ab-. 
Odknuie, "A ib. (tlo$ 6.3: 
gybediee GBfes rid 
b. dutch SJntrisuen, x 
Odkocham, -. d. czę. 1. GN 
iron.), wid. tb, 
Odkocmole, vśd. ib. abfóma: 
Odkoczuie, vid. tb, cn © 
Strich abnomadifiren, 2e. 
Odkoizrze ſtatt rozkoiarzę, 8 
mgecheben, rldgdzgig. 9 
fr 
Odkokam, odkokorykam, „id 
Od II. felt. 


Odkołatywam 8. tuie, 4. nd... 
Odkotatam, odkołace, 2. di 
cf. kołacę, +) abtlorfes, U 
co od czego; ramek od 
von neuem aufflopfen, 
kołatywanie, Odkołatanie, ( 
nie. 

Odkole, esz, odkłół, edekłał, 
s.d. cze, W. ied. 2. Odkolz 
ed. a. Qdkoliwam, a. wd 
mehrmalć. (Odkalam, z. rd 

tu einem, felt). 2) gucud ſte 
wieder a) abſtechen, 
wegfecben. 3) von JT a 
Rec. się. ) pas. 
bas Stechen pw! Ie bitte, 
edit, że. fich exwehren. “. 


Odkolebam, +. d. czę, 1. 0d 
4. d. iesł, t. Odkole 
czę. t. abſchaukeln, iu 
Sache miecz fd ſſpautzu 


Prim, 
mer. 
Olkolenduie , wid. IH., bnrh Ne 
bad Golendezehen adwerdiek:a, 

etwas abmachen, że. 
Odkoloruię , vid. ib. auścelecin 
Odkolorzuię , vid, ib. bunt. 


sad 
Rec. 8. J. 
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aię, vił. Prim. u. Od 11. abrâ. Odltosztnie, vid. Prim. u, Od II. abs, 


, 4. e. 108, Abs. 
vszę, szesz, ysał, ysać, s. d, czę. 
Odkolysue, vwam, s, nd, cze, 


„ abfauteln, iregſchaulein, zuruck 


ikeln, aufichanfeln u. ſ. w., vid. 


nenderuię, ować, s. d. czę, 1. 
a. 1) abcommandiren, abdetafchi: 
2) Juruͤck befeblen; felt. 3) wes⸗ 

nandiren. 

noszę, wid. Prim. u. Od II, 

aplimentuie, sid, ib, 

am, vid, skonam do reszty, 
verſcheiden, ſterben. 7. bo 
„_1) fatt odkopanie. 

U falfch. 

cę, vid. Prim. a. Od LI. ab- lo$: 

e auf r 
iuie, vid. sb, abcopi. 1. 


uie, pywam, s, nd, czę. 1, a. 
opię, piesz, pał, pać, a, d. cze, 
Odkopne, s.d.ied, 1.) blef e1g. 
tg. a) mieder ſtoßen mit Den Śiis 
i, e. Stoͤße zuruͤck geben; b) auf; 
r mię Den Füßen, eid, Prim, c) 
E fogen, co, etwaś mit den Zi 
i,e. wovon ab, zurtuͤck; d) ab: 
1, abftampfen , abtrampeln mit 
$d$eR, 7. e. los, meg: , berunter. 
) aufaraben, co, etwaś. a) auf: 
tm; b) wieder aufgraben. 2) ab 
fm, a) herunter graben, etwas nies 
rmadeń; L) abgraben, lośarac 
c) twegarabeli, abgrabeh. Kec. 
pas. u. fid) aid. oben. Daber: 
e komu, efem jid) durch Stoßen, 
agen mit ben Hinterfuͤßen oder auch 
'en Fuͤßen zur Wehre fegen, nd.; 
rwehren, d. NA. ſeit. 2) fich auf>, 
r aufs, ab; los, weg⸗ ie. graben. 
e immer. 
e „wid, Prim. 4, O LI. ab, los, 
p aufr. 


retuię, vid, ib, ab, weg:, los, 
r auf⸗, auf, 20. . 
enie, vid, ib, (elt, 

ieię, odkostnieię, vid. ib, 200- 
dosyć, troche etc. 


1acę, wid,ib. znowu, tuochę. 
eruię, vid. ib, ab⸗, 20. 


e, sisZ, a. d, cze, M. ied. 3, 


sywam, s, md. czę. 1. abnióben, Odkrawam, 1. nd. 


ht der Seuſe. Rec., /. U. Der, 


amer. 


4 


2) ſtatt | 


loó; ſonſt felt. 


Odkowam , odkuię, ować, 4, nd. ca 


1. ſelten, faft eśs.  Odkuię,! ut, 
uć, s, d. ied. 2., wid. Ruic. 1) abe 
chlagen etwas Eifernes oder Angeſchmie⸗ 
etes; rawiasy od szkatuiki , kar 
ny z rąk niewolnika. 2) abſchmieden. 
Rec. się, Subat. Odkowanie, Odku- 
cie. 


Odkracam, ſtatt Odkrocam. 
Odkracram, s. nd. cze, U. ied, 1.  I)- 


edkraczę, vt, yć, s. d. ied, U. czę, 
4 act. krumm fiepen0 abbeuger, mego 
beugen, losbeugen, co od czego, oe 
waś mwoson ab. Daber: a) krumm abe 
fiebend machen, verderben; b) krumm 


abſtelen, nogę; krumm abſetzen, teg: 
ed. 4, 


ſetzen, ꝛe. II) odkrecze, s. d. 

1) einen Schritt wovon ab, zuruck 
thun, eigen. fig., (meiſt fig. mit der 
Seg. wewtr.). 2) act. etwas wovon 
entſeinen, krumm ab entfernen, felt. 
ll) abus. von odkrakam, s. d, Czę, 
u. zd.ied, 1, Odkrakiwam, s, nd. 
cwę. 1. nicprmals.  OJkraczę, esz, 
kał, kać. u, d, cze, U, ied, 2. in ele 
ment, (Odkraczę, s. d. ied. 4, bieg 
praes, Ob. fiut), Odkraknę, s,d.ied, 
2. 1) wieder cntgegen kracken, trade 
Jen. 2) abfróchzen, abkracken. 3) cefe 
rddhzen 26., vid, Prim. a. Od il. 
Rec. sie, pas u. ſich cf. ib. /. wie 


* 


immer, vid, Prim. - 


Odkradnę u. Deriv, wegſtehlen 


3 , abſteh⸗ 
(eh etwas wovon, wad. Pr, u. Od dll. 


Odkraiam , s. nd. led. u. czę. 1., vida 


Odkrawam, Odkraię etc, 


Odkrakam, vid. Odkraczam. 
Odkrapiam, 4. nd, led. 8 czę. 1. 


Od. 
kropie, pisz, pił, pić, +. d. ied. 1. 
czę. 5. 1) tis. mit Waſſer wieder 
fprengen. _ 2) a6+ lośfprenaa mit cie 
nem Spreugwedel. 3) iosfeuchten durch 
eingejpcengteć , augefprenates Waſſer. 
4) wodą święcona, dur Weihwaſſer 
zuruͤck treiben, Diabla, Żer Teufel. 
5) kiiem, fig. mie dem Pruͤgel juruͤck, 
wegjagen. (NB, auch odkropie , piesz, 
pał, pać, melcheś eig. felten if). Rec. 
sie, pas. u. fih. /. wie immer; cy. 
unten Odkiopie. 


Odkraśnię, odkraśnieię, edkraszę, vid, 


Prim. u. Od II 

ied, u. czę. 1. 

(Odkraiam, s. nd, czę. €. led. 1. elt). 

Odkuaię, iesz, iał, iać, 4. d. czę 4. 
0d. * 
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Odkroie. oisa, oił, oiĆ, 4, d. ed. 3, 
1) abſchneiden, tiq. mit dem Meſſer, 
de Scheete, i. B. tla Edd, etwas 
Wie. 2) losſchueiden, mesfój jeden. 
Hec. sie, 1) par. 2) (ih. /. Od- 
krawanie, Odkraiania, Odkroienie, 

Odkrawck u. alle bergl., osd, Okra- 
wek etc. 

Odkręcam, s. ni. ied. n. czę, 1: Od- 
kręcę, s. d, ied. 1) tig, abbdreben, 
i. c. abr, los, sanure, śrubę, 2) abs 
drehen, edtzweg drehen, kiucz, 3) wego 
brehen, abmórtó wegdrehen, zuruͤck Dres 
bem,  liec. ae, 1) pas, 2) fich. 3) 
wykręcam się komu, felt. / mie 
immer. 

Odkrępuie, ować, s. d.-czę. 4. 1) ab⸗ 
iranipen, abtnebeln, aumachen ermaś 
Zuſammengekraͤmptes. 2) lośfuebeln, 
losa:achen wać Zuſammengekraͤmptes; 
icdirimpen 3) ſelten? feftróm: 
pew. 

Odkreram, «id. Pirm. u, Od IL, 

Odhkreskuie, awać, 2, d, czę. 2. 1) be⸗ 
fondere Śtr:che mo machen. 2) abs, Des 
actentireca zu ERde, 3. ed. Ib, 

Odkreślam, s. nd, ied, u. czę. t, Od. 
kreśle, 4. d. ied, Z, 1) etwas mit 
Eniheu abieihnen, abifyjiren. 2) et 
wać mit Sttichen abieichnen, abtheilen. 
r etwas dadurch wie abkreilen, felt. 

ec. się, pas. t. (ib. /. mie immer. 

Odkreszę , ódhrycze , sisz, 4, d, cze, 
U. ied, 3, Odkhnauie, s, d. czę, a, 
abtrciien, ośd, Prim. u. Od 1, 

Odkroclunalę, eid. db, abs, 

OQdkroczę, sid. Udkraczam, 

Odkróluię, vid, Prim, u. Od II. abe. 

Udkropię. 1) pisz, cid, Odkrapiam, 
3) piesz, pał, pać, s.d, cze, U. ied, 
3, (Odkropnie , ywam, s, nd, czę, 
r. 2. felt.) blov fig. : Derb wieder hauen 
eine obec mebrere Hiebe nut dem Pruͤ⸗ 
gel, 2e. 

Odkrupię, vid, Prim. a. Od II. 

Odkruszam, s, nd, icd u. czę, 1. Od- 


kruszę, a. d, led. u. czę. 4. abbroͤk⸗ 
feln. lec. sie. a) pas, s) fih. /. 


Odkruszeię, eid, skruszeie dosyć; fon ft 
felt. 

Odhrwawię, vid, Prim, u. Od VU. felt. 

Qdkryguię, sód, ib. n. Od II. 

Odkrycie, eid. Odkrywam 4. Odkryty. 

(Qdkryię. vid. Odkrywam. 


o dk - 

Odkrvty, adi. ż - WE 

aufgdedt, a) i2:75 sfea. 
© offn, 


ę $- B. 

fen, frev, offenberzig, felt. 3 
adv. to, cie. 8 . Odkr 
des Aufgedeckt fepu. 2) M: 
Mmieysca, serca, zamysłów. 
Eichtbarkeit. 

Odkrywam, s. nd. czę, 1. 
iesz, krył, kryć, s. d, fed,2. 
deden <ig. u. fi. » kołdrę, 
2) entdechen 5 „a) okręt z 
t.c. gewahr werden, — 
b) Ameryhę Kolumbas 
nowe doświadczenie w sze 
cię. ſich, vid. No. r Em! 
czym, fidh einem womit es 
BG. s młościę, mit be tide 
Odkrywanie , Odkrycie. 

Odirząkam, 4. d. czę. f. ni 
Odkrząkune , 2. d. ied. 1. 
wam, ⁊. nA. CZĘ. Le :) WM 
porn. 2) abs, (oś rantren 
raͤuspern. Rec. u. /. wie iłu 

Odkrzekam etc., bid, Odkrzął: 

Odkrzepiam, s. mał, cze, 1. Od 
pisz, «, d. czę, U. icd, $,, vi 
u. Od ll. ) gerinuem iaffu, 
von von NEUEM „ dbgeriawe lą 
wieder auffriſchen, 3. B. Ne 
baś Herz, siły, serce, i, e. M 
leben. Rec. się. 1) pas. 1. 
J/. wie immer. 

Odkrzepiana, (meif się) s, zł. 
:ed. 1 hrzepat, s. 4 
mieder geriunen,  dbęcizag. 
Odkrzepły, vid. Skiorpły. 

Odkraćsle y. odkradzse, bid, 
ślam , Odkrysnię. 


Odkrzesze, essesz, sał, Bać, e, 
U. led. 3., esywam, esię, 
cze. u. ied: 1. a. a!) eq. (M 
kiesze, sisz, obs.) abfdiaga I 
Fenerſchlagen, ein Stid St 
ten , 3. 2) gew. odkrzosze, 
Osał, Osać, etc. nid. uni: 
gen, abhanen bep dem Gatuak 
banem ic. Rec. się. 1) pa 
„ Odkrzesanie , i 
raesywanie.  COdhkrześnę, «, 
a. cinek Hieb. /- Odkrsesaim 
krzostienie). 

Odkrzewię, wisz, s. d. czę. 5.. 
4. nd. czę, U. ied. 1, wiełc wa 
fen, Wechſsthume, zur Fortyfany 
gen, etg.3 wieder beleben, cij. 

Odkrzewicie , wiał, wieć, Łó, 
Lizewem się znowu arobię. 


Odk , 

wiant; a. nd. czę. ti. ied. t. 
rzeźwię, s.d.ied, 5. wieder mun⸗ 
friſch machen , felt. 
żę. odkrzosnę, vqd. Odkrzesze 

eriv. Odkrzosuię, ywam, 
uszę; o. d. czę. U. ied. 3., vid, 
„M Od II. abe, lo8, (feltener Die 
eh Bedeutungen) | 
wiam, 4, nd, led. 4. czę. 1. 
tywię, s, d. ied: z. Irumm abs. 
1 krümmen. Rec. u. /. wit 
a? , vid. Prim. u. Qd II, ab⸗ 


woprzysięgam się od czego, 2. 
ę. fi. i At” id abfójwdren wo⸗ 
(VB, ſfalſch und meinetbig). 

zuię, vid, Prim. g. Od U. qbv. 
kam etc. sśd, ib; abs, 108, wieder 
stworł 16. sa 

i vśd. Odkowar. , 

im, sid, Prim. u: Od IL. gb; 
bieder żur Antwort. 


kuię, burd) Stöße, kułaki, ab; 
, vid, ib. abs, [o$, zuruͤck, 36: 
wię, rid. ib. ab⸗. 

aczę; e. d. tzę. U. ed. 3. Od- 
csam, s. nd, 1;, vid. Rozkul- 
(wegen Bes Doppelſinnes zwiſchen 
„b. Od IT. feltener). 

;, wid. Okup, bas <ófegeld; 

sę, vid. Prim. athandeln „ abs 
mn, felt. | 

ciel, m. i) ber Loͤſer, Nanzionie 
2) Erlófer, bibl. (redzmiot), 


j. adj. 1) wiederkaͤuflich, ablde⸗ 
2) courrant gehend im Vgtaußz 


pokupny),  adv. nie, no, 


ię, ować, «. nd. czę, U. ied. a, 
pytam, s. nd. cze. a, gft, (08- 
„ pisz, 4. d, ied. 3, 1) abłau: 
„c6 komu, ginem etwas wieder 
en, (beffer od kogo). s) einem 
wieder fanfen, erſetzen. 3) (oś: 
„ koślófen, eig. u. fig.; einen, 
z niewoli, aus ber Gklaverey; 
: 2 pańszczyzny, Srundſtuͤcke 
Hofedienſte. 2) DIBI. erfaufen, 
m, erlofen. s) felt. cinldfen; 
obi jurift.: ablójeh. Rec. się, 
s. 2 . „ Odkupowanie, 
ben bloß rerba/e.  Odkupienie, 
l- gben oerb4. 2) Die Epldfung, 
, wid. Odkupiciel. 
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Odkurzam, «. nał. ted. czę, 1. Odku- 


rze , 4. A. ied, 4, 1) tlg. co, etmzj 
abſtauben, den Siaub abmaches pon ei: 
ner Sache. 2) (meifi. ied.) Abrau⸗ 
det. 3) einen Gif erwiedern. Rec. 
sie, pas. u. ſich. /. mie inriuet. 
Odkusze, vid. Prim. u. Od II. einen 
abgewoͤhnen etwas ju verſuchen, (elt. 
'Odkuty, vid. Odkuis, porticip. 
Odkwacae, Odkwakam etc:, rid. Prim, 
m. Od i. felt. | , 
Odkwaśniam, odkwaśnię ſtatt odkwe- 
szam, odkwabzę, felt.. *.. 
Odkwaśdiam, s». nd. fed. 1: Odkwa- 
śnicię, miał, nieć, s. d. iod: a. ſich 
abfduern, abgaͤhren, vid. Prim, 
Odkwaszam, s. nd. czę, 1. Odkwaszę. 
sisz, s. d. led. z. abſaͤuern; aet. U. 
. alle Bed. im Prem. u. Od II. abu. 
Odkwiczę, vid, Prim, u. Od LI. g. Der. 
ab⸗, loó:, wieber zur Antwort, 2e. 
Odkwiuę , wiał. Prim, wiebec aufóliken ; 
(onf felt. Odkwitam, «, nd. czę. 
U. Jed. 1. 


Od ituię „, wid. Prim. 4. Od U. abs 


quittire 
OdkWwoczę eto., vid. ik. ab⸗ 


Odłączam, s. ud, cze, 3, Odiacze, 


„| CIĄCZĘ , 
s. d. ied.4. abſondern, abtheilen, część 
woyska do obozu; gjzesznika od:ie- 
dności kościoła. Re się. /, Odłę- 
czanie, Odłączenie, | 
Odłączny; adj, 1) móglich abgefondert 
żu werden. s) abgefondert , befonders 
abgeriffem. „Adv. nie, (felt. no). 7 
ność. 

Odładuię; «. d, czę. 3. abladen. 
Odłagódnię, odłagodnieię N. erirat,, 
wid Prim. blof znowu; cf, Odll, 

Odłekocę, vid. Prim. u. Od II, abr. 

Odłamek.'g. mku, mka, »». ciu abge⸗ 
broheneś Stid, dee Solitter. Dykc. 
VIII. 310. 

Odlamentuię, vid. Prim. u, Od IL. ab- 
lamentiren. 

Odłannię, ywam, x. nd. czę. 1. a. 
vid. ib, Odłamię, miesz, mał, mać, 
s. d. czę. R. ed. a. Odłomię , miesz, 
mał, mać, 4.d, czę. U. ied., mteif 
ded. a, (obs. misz 3.) abbrechen, ce 
od czego , tig. Rec. się. 1) pa, 
2) fif. /: wie tmmer. 

Odluny, odlanje, sid, Odlewam. 

Odlaskuie, rid, Prim. U. Old 1!. abs. 

Odłaszę, sies, vid. Pr. g, Od 11. abs 
1 Od 


5 Ń > 


= 


f 
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Odlatuię, ynam, s, nd. czę. 1. 2. Odla- 
nd. 1. unkefimnt, palace: 
d. ied. 3. de 
ig. ptak, kula 
EM 
) atflie 
r —X fonderi 
ronek, tlomok, 
Bacia elc. 5) kogo, co, etmad im 
Stiche laffeu den reumen , oder da ⸗ 
von fliegen, bason laufn. 3) odlatam, 
s. d. czę. 1. (ubriątna felt.) ju Schan⸗ 
Ben fliegen, 5. ©. dog etwaś abiólt. Dar 
Ber: ju Scharden dennen, ju Sganden 
sięna + lestutfhieren , abłut(chieren. 
*) pas. 3) vid. 4. f.Odla- 
Odlatanie, Odlecenie. 
ruię, ablaviren „ vid. Prim. u. 





ecieć, 2. 















jen wora 
(ea) ak 












«.nd.z. Od- 

ldzę, leziesz, | „4d. led. a. 

1) negtriedhen, liszka , Bab. Daher: 

aj powoli odbiegain kogo, von einen 

mastriedzen, Lozęfam ibn verlaffen. Rec, 

u. /. vid. Prim. 

Odlódam, odli:am, s. nd. cz. 
Odlecę, ciaz, cił, cić, 
laulig maden, were oder iber(hlagen 
laffen , felt. ; gewoͤhnl. Rec, odlócić się, 

arin werden. Suósi, Odlócanie, 
















Odiecię. vid. 
Odlepam, odlógam. 


s. nd. czę. 1. 








+. d. odlegnę, fiy ablegen, nidŁ ans 
liegen. 0 dłepam , s. nd. 1, Od. 
leze, zeć sobie co, fidj e 
wać Mo liegtn, bok, ran Rec. pi: 


1) fih wund liegen dur —*— tab. 
fe werden. 2) von Getrdułen: abges 
1 0. e. burdy daś Liegen gut werden. 
Subat, Odłeganie, Odlczenia. 
Odległy, adj. abgelegen , entfernt , fórn. 
ad. to, (elta. Seks. MAG 
Gutfermins, "eta 
Odleguię, sid. Prim, u. OU IL, ablegi⸗ 
e. 





fłatt slenie v08 l „ vid. 
Prime a. Od I. A I felt. mk 
Odlćnię, odlinię, s. pa ted. da czę, 3, 








Odisiam, gafa 
Hai skt kr ia kac, „ść Film. u. 


Odl 


Odlenieię, —e nę, 
czę. 2. vid, ol — 
bien, abſchuppen u. (. w. 

Odlepiam +. nd. czt Qdlep 

4. ied. 5. ablleben „ i. ©. p 

ſich ——— i, ; 

ie, Odlepienie. 

Odłepce, tam etc.. wid, Prim.y. 
46. loś:, abs, aufr u. f. w. 

Odletniam , odłetnię, wid, Odlicn 
licę ia Odlecam, * 

Odletnicię, niał, nieć, 4, da 
lea, lauiig, wieder laklig mecha 

Odlew , indec/. blog nur: mat 
linf6 , mit werfebrter amd. pk 
odlew fłatt odlewna strona, Bil 
feite, verfebrte Eeite, liafe Si 

Odlew, odlćw, Ad. Odlewanie, | 

Odlez. m, „bie Edbe. Odlew.) 
1) bie . a) bie i 
Vorrede. Th. 11. ei 

Odlewacz, m. bet Ubgiefier. 

Odlówam, 1. nd, 1. 
dać, s. d. ied. a. abgie 
fen wodę z czego, tot. 
giefen żuńi ©tehen yć 
1a: adjiden 3 odiać 
ki. 3) abgiefen vom et i od 
odlać stanię z złota, Sabat. Od 
nie, Odlanie. 

Odlewnr, 1 
wa. benz 5 strona, 
odlew, bie e: a) jc Ed 
rig, b) zur Zeit Der Ebbe smiem 
II) pen odleię: móglih wie 
dt wee, i. e. a) toSon ab, 
adv. u, /. felt. 

Odlócę , wd. Odłażę. 

Odleżę, rid. Odlegam. 

Odlicencywię, vid. Prim. g, Od IL 

Odlichwię, eid. ib. ablichten. 

Odliczam, 4. nd. czę. 1. Odl 
s. died, 4. abi⸗ len, 1o Cz. 2 
worka komu, dla kogo. ol 
gów komu. Subac. Odliczanie, ( 
cz. 



























 fiatt Odwilż, /, Nar.IIL 


fi) abieimen, 
— Bu. 
. Odliganie, Ode 


Odlinię, odlinisię etc., rid. Odl 
etc. 


n 


Odl 
„bid, Prim, 4. Od II. óblihit> 
befonderć ab; durch £inien, 
e e abfchteden „ abzelchnen 20. 
sid. ib. abkleben, ſich loślei: 
zkleben; auch Nec. bie. (Od- 
dlipiam sie, 4. nd. ſelt.). 


„ miał, nieć, s. d. czę. a, 
ſerden, u. ſich ableimen, ab⸗ 


odlisowacę u: alle der. 
„u. Od II, felt. 
„awać) ywam, «, nd. czę. u 
zę, zesz, zał, zać, 4,d,cze; 
« (O dliznę , s. d. ied, a. 
ck Rue) 1) eig. ableckey, weq⸗ 
anflecken. 3) auflecken wund, 
wie. 2) ableden, daf es de 
Du "sl. łłec. się, pas. 
Jdlizywanie, Odlizanie, (Od. 
). 
okam, vid, Prim. 4. Od LI. 
ło A m. ogu, fg. tine Brahe; 
Gradfelds b) wife 
M ni t mehr befdet wird. Dae 
osiem, brah, j;. B. leżyć, 
g.3 od ogiem co kt 


stawić, ttw4Ś stac liegen 
drach, unbe⸗ 


u. fig. 
owad, +. nd. 2 

iesen, eig. /. Osllogowanie.. 
z, id. Prim. u. Od I. 1) felt. 
[gen , abtalfen, i. e, burój das 
abs, lośmiachen. 2) blo$ fig.: 
as· Leder abs, aufprugelu: 

eid, Odłamuię, 

u. Deriv. , vid, Prim, 4. Od 
108.3 aufz, 16. 

owźać, 4. d. czę. :. ba$ £00; 
M. Tac. II. 312 

vid. Prim. 4. Od II. ab:. 
s. dl, czę, U. jed, 5.  Odla. 
. nd. czę. 1. abfangek, abſi⸗ 
q. etwas beſonders weg, oder 
ft felt., rid. ib. 

id. Odkładam, 

odlużuię , vid. Prim. u, Od 
1, a) etg. loſer machen, aufe 
41. ib. b) von der Wade. 
p Prim, 8. Od 11, adus. u. 


m, dka, 4. ein Miſanthrop, 

hſcheuer Meuſch. Tac. 1. 165. 

dj. (1) von Menſchen abdes 

a) abgeiegen, einſam, men—⸗ 
b) einſau, menſ⸗ (honitit 


bond. 


Odm 659 
3) menſchenfeindlich Ą pilntreniid. 


s) Snifanthropie , Rórfdentów, der 
"gelndlicyfeit. Tac. 1, 225: | 

Odłudzam, +. ud. 1. Odłudzę, 2. d. 
ied. 3. kogo od 306 3. „od kogo, 
tu n r 4 — Sy a 

en dur en eley u. 
e Odludaenie. 

Odłuzuię, bwać, 4. d. czę. 2. ablaugen. 

Odlulam; vid, Prim: i. Gd II. abs u. 

Odłupam, s. d. t. Odłopywam, s. nd. 

, czę. 14 Odlupię, iesz, pał, pać, 
e. d. ied, 1) abfpeRen, sbfpa ten; 
kawałek drzewa. a) abus. ſtatt odłu- 
piam, —8 Odiupanie, ulupy- 
"wanie. Odłupnę, e. d. led, 3 

Odlupek, g. pku, pka, zn. jebeś adoeriſſene, 
abgefpaltene Stuͤckchen, 3.0. Stein, 
Holy, e. Tac. LIL. 

Odłupiam, 3, nd, czę. 1. Odłupuię u. 
pywam, pywał, pywać» ſeltener o: 
wać, «. nd, taę. i. a. Odłupię, pisz, 
pił, pić, 4. fed. z. abſchaͤlen, co 
od czego, t * o, trochę kory s 
drzewa, / Odłupiania, Odupy wanie, 
Odłupienie, Odłupnę, s. d. fed. a 

Odłuskam, s. d. czę. u: Odłusknę, 
4, 4. ied, a. O łuszczam , a, nd. 
czę. 1. in einem.  Odłuszczę, 4. 4. 


czę. 4. voͤllig, nach u. nach. 1) tig. 
ab:, losfjuppen. 2) elg. ab⸗, los⸗ 
fdlauben. 3) be — Firen plo$ 
 odłussczam, od — Rec. 8 7 
1) paż. 2) fió. /. wie amer pi 
Pri. im, 

Odlutruij, ować, vid. ib, tt. Od IL 
ablaͤutern. 

Odlutuie, vid. ib, ablothen. Doriv, (elt. 


Odluzuię, vid, Odloeznie: 

Odłużam, odłużę, vid. Zadłużam, Za- 
'dłuzę, mit Odildek | helaſten. 

Odłykam, 4 nd. 1. Odełknę, s. d. 
Aa 2. wieder einen gólud ihnn, * 

B. Śeden 3 — dł kam, + n 

czę; 1 jed. a- <into 
Echluck, tad. ; * tet czę. 00008 thun, 
vid. Pilna, gw. Odl 


Odłysicię, vid, ib; siede tabl werden, 


gani oder ein wenig tabi werden. 

Odlyszę, a€t., vid. ib. 

Odmacam, s. d. czę. N. Nd. ied, A. 
Odinacywam, s. nd. ce. 1. (Odma. 
cne, S.A. ied. 2. LINER "Raps) abfuͤh⸗ 
len, los fiblea; ‚abfühlen, abmerken 
u. |. w., vid. Prim, W. Od II, 
Tt. Od- 
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finfenber Athem, zatrzymać. s) Luft/ Oddra s 
led. 3) af a) Jgefins z SH Gen. omidtsda na = 
z 











pieca edducku wolnego. b) £ift, Odd Ś 
—* ——— o 352 s) 
rd ftege Luft lafien, zau Seen. Oddre m... « 
4) żywotni oddech, tuftgeit , Leben⸗ p, roty r 
/ gelft —E witalin), —R — z : 
Oddech, tchu, m. vid,oddychanie. wam łaskaw . 
Niedaie mi oderchu ducha, et lóŚć trip uma da m. +. 





Athem Dołen ; tak 
Ej fe fet et mit ju. mi Oddręt e dd 


Oddecham, id. Oddycham. 
Oddechowy, adj. jum Aihem, zum Luft 

duge gebi rig, 
Osd jcę, czę, esm,.tam, tał, tać, 
Odepinę, d 



















>. Oddeptywi 
wać, s nd 
* treten, 








Oddłubię, 
ę, a. Oddłu- 
Oddłubywam, uię, 
u. ied. 1.3. 1) abłlanbeu, 
154 laubea, co od czego. 2) abmiele 
feln. Rec. v 1) paz. a) (id. /- 
mie imnier, 
Oddmę. vid. Oddmucham. 
Oddmucham, s. d, czę. U. nd. ied. a. mebres 
re Hauche. Oddmuchne, 2. d. ied, a, 
einen pad, das: megblafe ovo eb, 
. qurid, loś blafen etwaś, co; mevou, 
— A fis. eines wieder bea, 
<inen Hieb. Rec. się, paz, u,fih. 
wie immer, vid. Prim, Odmuchy 
nd. czę, 1. (Oddmuchuię, 
nd. icd. u. czę. 3, felt 





















abo, 
tsó beben, oś AŚ, 164% grobem. 
o H adr AA berauć raben, loś 
jen von eta teg. Rec. się, 
Bpa las, 2) fidh. A 


Odd: jez, 4. d, ied. U. czę. 
di, e. sma Zyd leni 
14, W. 


feltener. 
* vid. nę, 4. 
rapię, piesz, pał, pać, 2. d. c 
u ie gł Odamnam + d. czę. 1. 
4. jed. 2. einen Rud). 
1. 1) abe 
łowie, wosk 
łagel , pazno- 













ać 


O d 


Oa>sie, r d. ir. 7. 
76. M. red, Odlurb a. 
nod a1'. JINEDRMIACE 
Re..u / Ne immer. 


Ua 


O -qie, 4 ul. . a, 1, ( „A p: 
."' u z: „I p 22 * z) RRZ 
den Bau. "ret. M 
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. ge u, 
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Ob zaden, /, Ger Miresernoetci s Gem. 


Oanaa, 
Wa. nran, J nu. rze, i, ied 
jagch, zuruͤck jagen, GU 


1. r Z 


ruck ſ! Td, 


myl Mawo, nur, 
NE L Bi. a? "a Us'ov,. Au, : .. da, 
rd. Gua 1. wegjagen, tElsu", 


1 ry | . 
nausba, , pasa, Nar j rz 


4:4. — + koo Zu 3 i. 
auz Bas DTienſte ACH, tort 
i.e, teh watch, i + u l; upie 
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guiud 1 — sc. wyfo dw 
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name, (5! caecetre., 
zemka, /. na. Ownka. 
sgabace, 00,87. 1. 
subnie, rdf GL 
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narłue, 500.10. Qb, elt. 
„ugorczuj , 6d db gę. 


zarmiaau, © zał rze, M, ir. 
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inem eder merim.; 
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TC, 
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red. TZ KE, GE, due i NAS 


dan. «+ d.. M2, PuLid: 
baPEC,. da i wa, Krhlen, 
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reichen, nec "cf 
ie Haare OLXNALCA M 
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abnutzen durch das Gelaͤute. N⸗c. się, 
u. J. wie immer. 
Oddżgam, odzgam, 4. d,czq. 1. Ol. 
ż ied. a. abpritichen, lod peite 
f Pam. g. Od II. 
Ode. vid. OJ, bef. die Aumerkung. 
Odetzanie, sid. Odbinam , Odkiorę. 
Odebrznię, vid. Odhrzniewam, 
Odechcę, odechciało ete., wid. Od- 
chciewa mi się. Odechciewa. abs. 
Odęcie. vid. Qdymam. 

i vid. przestanie mi cklić 
ię; odrzuci misię w ckliwości, felt. 
Odecknę, vid. Odcykam. 

Qlećmię, vid. Odcimiam, 
Odednieie , odedniało , odedniet 


wird vdllig Tag, 














+. |. 
lg Were 





(2 





Odedrę. vid, Oddzieram, 
Odegnać, wid, Odzaniam, 
Qdegnę, vid. Odginam, 
Qdegrawam, 
Odopram, a. di czę 
Der fpielen, a) sine 
Ruff antworten 
abipieleu, a) abn: 


1, 2. 
1) mie: 
arte; b) lu Der 
dex Opiele. s) 
) jaśien ima Kertenfpiele, 
mieber_ gotoinnzh Sarteafbieles b) 

jerumter ſpielen, abfpicieu auf cinem Ju⸗ 

umente. 3) hezunterfpialcn, cid. oban: 
a) im fartenfoiele; b) ermaś Mi! 
fóeb. Roc. się, Boa, ih 
grawanie, Odeyrywa 































l, ie, 
a) entącgen, wisders b) 
degrzmiewanio, Odrz: 


Odezżę, grz, wid, Odzcistw. 
Odekluę. vid, Prim, u. OJ N. vid. 











Odękram , 4. d. 1. bad Etimofwert 
wieder faqch, etwiederh, kon.u tha, 

Qdekpię. pisz, 4. d. ind. 3 co oc 
go. co komu, rid, Wykpię eo 2 ko- 
o. 














go. 
Odelga. /: 3) edelżenie, 
wan. 2) Ulga. 


Odelgiwam, s. rd, czę. 1, fil 
gniam, 4 nd. Qdelgnę 
gnał, " odeigł 4. d. 








1) bou felbii M Bon ii 
gtben; a) fsb adlęimeg, lec Ieimęn, 








p"pier | 
rany; 
Dir: 
odelgło 
es Lat 


co od 





Ode!ne , 
Qdeinknę 
Qdemnc, 

benzen, 
Odemnie 
©demści' 


Odepcę. 
Odepchn 
Odepnę , 
Qdeprę. 
Odeq.snę 
unter, 
fdhichei 
1) pwa. 
pźmięc 


* Qderdze 


go zar 
Qderwai 
nigsr. 
Ber wo! 
Oderwe 
Odervis 
feneś © 
fen du 
Lebezić 
Oderzne 
Odo⸗t hu 





Qdaslany 
sylam. 

Odeepóil 
felt; 


Odg 


adj. 1) opoeaanaen, a) 16 6: 
Gonjumo oder fonft wies b) als 
Amite adgetreten. 2) od zmysłów, 
Sinnen gekommen. c/, Odeyde in 
iodzę. 

nę, vid, Oddycham. 

m, vid. Odtykam. 

c, cid, Odtykam. 


wid. Odynam) adj. 1) etg. 
ślajen, srić. Dich, a: fig. aufger 
ed. «b, pychą. von Stolz. 


to, blef cig. /.tość, meifi etg. 
awam, aie, Odewstanę, vid. 
itawam. 


ię, ować, ywać, s. nd. cze. 1. 
mę, mies, odiął, odięli, odiać, 
icd, 2. a) abnehmen, a) rings 
p 4. B. kore z drzewą; b) ko- 
o, einem etwas z) sur Echande, 
bterung, oder aus irgend einer Abs 
Urſache, Order, Urząd, ciężar, 
„piekielnyn ogniem zarażoną, 
u. (1. m. ©Daber: sobie co, oder 
od pcby oedeymować, odiąć, 
was som Runde abnehmen, i. e. 
ben; abdarben; 4) abjagen, wi- 
psom owcę. 2) in Krankheiten: 
w, bemebmen, i. e. den Gebrauch 
benedmen; odięło mu mowę, 
ibm Die Sprache genommen, be 
M; ta chorchba odieła mu wzrok, 
„ die Krankheit bat ibm dać Ge: 
Geſicht berommen. Daher: ganz 
1, odicio mu rekę, noge. ) 
nen, fubtrabiren. 4) ein Glied⸗ 
atuchmen, ablófen, Anat. 5) 
tas Leben a) abnehmen, komu; 
met, sobie, ſich, komu, einem, 
aa, szablą cie. Nar,ll. Rec. 
() pas. 2) naprzeciw komu u. 
„ fich einem entgegen fegen, miler: 
webren. ar. Il. „jo, VW. 148. 
Odevmowanie, Odicie. 
', rid. Odchodzę. 
.*. 1) tie Antwort, bie man 
gt; taką uczynił odezwę pna 
ia mowę na co, komu, do ko- 
2) do kogo, ein Aufruf an jes 
1. Król wydał odezwe do Na- 
3) Die Woscation durch Avsca⸗ 
„+ das Sich melden, Verlauten 


, od. Odzywam. 


+, 6. d. rze. 1. NR. Darit., vid, 


u. Od Il. abgreifen, abreifen. 
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Odgaie, «. d. ied.5, Odgaiam, s. nd. . 
czę, i. ied. 1, u) adlanben, cid. Pr. 
u. Od IL. 2) vid, ió, abhegen, 20. 
Rec. u. /. mie immer. 

Odzale, s. d. ird, 3. Odgalam, u. na. 
cze. M. ed. 1. zuruͤck ſch iqen, piłkę, 
det Bali. Rec, u. / wie imniet. cf, 


odgolę. 


Odgalopnie, 4. d. czę. 2. abgalloppiren, 
i. e. leś, gu Ende, te, 

Odyaniągcz, m. ten co odgania. 

Odzaniaczka, /, der Sliegenwedel; gew. 
Oganka, 

Odganiam, 2. nd. czę, U. ied. 1, Wege 
jagen, zuruͤck jagen, zurvock ſcheuchen, 
zuruͤck treiben, inuchy, bydło, 'psa, 
Nieprzyiaciela, Człowieka, (|) ;. a, 
ied. odegnam 1. megjagen , fortjagen , 
muchy, bydło, nsa, Nieprzyiaciela, 
eig. Daher: kogo ze słuzby, cinen 
auś bem Dienfte jagen, fort ſchaffen, 
i.e. (himyflih. 1) odgonię, nisz, 
s. d. ied, 3. 1) ftatt dogonię, adas, 
2) bió wobin jagen , treiben, verſolgen, 
urud treiben, aci/, auf der Flucht. 

Il) odgonie i. odegnam, abſagen, 
Nieprzyiacielowi zdubycz, dem Feinde 
Die Beute, ś. e. iabem men ibm Badr 
fest. (IN) abtreiben auf Dem Tefie, 
śrebro od ołowiu, Silber vom Bieg; 
s.d, me iſt odyonię; (odegnam, abus., 
aufer: abtreiten und werf.cseu laffen, 
arszenik, siarkę ctc.). Rec. się, 38) 
pas. 2) fidy. /. OUdganianie, Ode- 
gnanie, Odgonienie. 

Odganka, /. vid. Oganka. 

Odgarbace, vid, Pr. u. Od II. abs, felt. 

Odgarbuie , rid. ib. abgerben, eig. y. 
fi8. 7 i. e. kot. 

Odgardłuie, vid. ib. be, felt. 

Odgargaryzuię, sid, ib. ab⸗ 

Odgarniam, s. nd. czę, U. ied. 1, in 
elnem oder niebrm.; nywam, «4. nd, © 

" czę. 1. nach u. nah, oft, mebrmałg. 
Odgarne, s. d. ied.2, völlig: 1) megs 
(are, «19.5 wegle, Kohlen; popiół, 

fche od garka » 00M Tenfe. 2) Weg: 
fircichen , megfihieten ; włosy z oczu, 
die Hasre vor den Xuger, 4 e. a) eig. 
mit den Häuden, Dab ſie nidht ih Bie 
Mugen elen; mit dem Kamme e. b) 
abtheiłen vie Jjadate. 3) s oczu, etwas 
aus Dea Angen ruden. Rec. sic, 1) pas, 
a) fih. /. Odgarnianie, Udgarnywa- 


nie, Qdgarnienie. 


ie, ować, vid. ib. ebpetitniais Odgaruie, ować, vid, Prim, u. Od II, 


„4.0. loś, etimwey, x. felt. 


ab⸗, loś, zu Eude 16. 
Od- 


— 


648 Ods 


Odgaszkuię, dim, von Odgachuię, vid. 
rtm, U. Od 1 

Odgatunkuie , Ja. ih. abſottiren. 

Odgawędzc, rid. gbr. 

Odgdaczę u. Deriv., sid, ih. abu, 

Odgscgam, cd ib. blo$ eig. ab, 16, U. 
(o Ge 2)-riv. 

Odgętcisie, odeszczę 
u. c Il. 
peljinneś). 

Odgibam, vid. ib. ab-. 

Odgiety. 1) tig. particip. von Odagne 

| iR  Bagiami 3) adj. abaehogen. 
adv. tw. „tość, 1) die abgebogene 
Eruͤmme, Der oscepogenę Bug. s) iR 


u./. w., 1/4. Pr, 
(Da. (elt. wegcn dee Dop 


abgetogenes Etiud. 
Odginam. s. rd czę. u. ied, t. Ode- 
nę, odzi.ł. adgiąć, ». d. ied, 2, ab- 


iegen, abber gen Erumm euf Die Gcita 

mutermórrs, tuckwaͤrte oder ſonſt mię, 
Daf etwa "Fatum Glfebt, i. e. mg: 
biegen, weabeugen, (YŻ. immer frumm). 
Deber: a) etwać abwaͤrts krumm beu: 
gen, biegu; L; lod bęugen, les bier 
gen. Nec si. 1) pas, a) fi.  /. 
Odginanie, Odgięcie. 


O pouie 0ovac, 2. d. czę, 2. abgipſen, 


—3 rid. Pr. u. Od TL abaldtten, 

mekzn wieder, ein Stud, biś wohin, 
fu Ende se. 

Odgładnicic , niał, niee, 
micder fich abpoliren, eig. u. ſig., 
vid. ib, 

Odglancnie, wid, ib. abpoliren, daß es 
einen Gian bat. 

Odgłaszam, vid. Odgłossą. 

OQdyłaszczę, esz, kał, kać, s, d. czę. a. 
in einem. Odglaskam . 4. ©. Czę. 1, 
in einem oder mebrm, Odzlaskiwam 
s. nd. czę. 1, oft oder nah u. nach, 
(Odglaskne, odgłasne, s. d. led. 1. 
auf €iuen Mud, felt., bloG cig.). 
1) abireicheln, 7. e. leś, wedz oś 
freichelu, weaſtreicheln. 2) wie Ńrelo 
ćheln, a) auftreichcin, wund ſtreicheln; 
b) abfireicheln, gabm frerheln. Rec. 
się. 1) pas. 2) fih, . mię immer, 
vid. Prim. 

04 legoce. tam, etc., vid. Prim.4. Od 

. ab⸗, abFlcrpera. 
— wid, ib. abgluͤhen. 
Odgłodam, vid. ib- felt. 


Odgłodzę, vid. ib. abhungern. 
Odgłos, m, 2) der Wiederhall. 


4, d. czę. a. 


8) der 




















Qdg 


Wieberſchall. 3) der Schall, die Sin 
we des Donners, Der Sanam, x 
Arzmotów, armat, etc. 4) uz Gni$t: 
woron, vid. Ogłos, abna, 

Odęłeszę, sisz, s, d. led. 3. Odgie 
szam, «. nd, cze. 1. 1) £ig. riĄ,Pria 
a. Od 11. ungermdóuiih. 2) roje" 
len, meder(dnień etwas. He. a 
I) pas, z) Beutr. miederihaleg, th 
Śdal zuruͤck ſchlagen. 3) fig. —* 
wiederfhalen bin u. wieder, i. e, 
perrebmen laffeu , Hórem Laffea * % 
tudhte. Sage. 4) z czym, monit fĄ 
veinehmen laſſen, i. a. mit ciuer Sesje 
rung herver treten, laut wede 
ogłaszam, /. mie immer. 

Ok ozuię, vid. Prin. g, Od IL th,; 
08 

Odzylukam, vid. ib, abr, (06. 

Odzmatan, odgmatwam. rid, ib, th, 
toś kneten. 

Odzmeram, rid, ib. ab:, leć (Gana, 
fódem, ꝛc. 

Odgnaiam, s. nd, czę, 1. 
is, 4. ied. 3, 1) anfeuiem, 
— Act, i.e, anfakkm, 
putrefciten 0d. laffen, i. B. ranę, sk, 
von neuem 00. jum Schreiden. :)M 
— los faulen laſſes. 3) ctwaś Bo 
ec bóje machen Dadwrch, rane. fa 
sie, 1) pas, 3) fiń. Dader: an 
le, meutr. /; Odzaaianie, Odge 


jenie, 


Odgniewam się, auszitrnen , ſelt., al 
Pim, || A * „0 
Odgniatan, s, ud. czę. u, ied 1. ? 
wam, . nd. czę, a.  Odyniee. © 
ciesz, ol, eść, s d, ied, a. cze.ż 
1) tig. abdrucken, ablncten, abaślici 
u. | M. i. zlć, mea. my 
en, ju eiter Geule, einen 
u. ſ. w. druͤcken. 3) aufdrũ rh 
bida, abdrudenz akorę, bie 
Rec. się, 1)Pas. 2) fi. [Odys 
tanie, Odgniatywanie, Udzniecenie. 
Odgpniię, iiesz, ił, ić, 4. d, czę. 1,0% 
faulen, lo8 feuien. (Od piiam, 2 sł. 
cze, W. led. 1. felt.). Rec. się, par 
nach u. nad) son feibf. / Odgeicia 
Odgniotę, vid. ę dpniatam, 
Odgniorek, A. tka, m, de 
dridte, abactaetcte, los —2* m 
gedruͤckte Stidchen, am R, Alef x va 
Śmbnerauge am Fu 
Odgnoię, vid. Qdgnaiam. 
Odgouśnię, s. d. ied,3., piam, 4.M 
esp. 


0 dg 


1. wieder faul, traͤge ma— 
Irim, u, Od II, 


niał, nieć, s. d. ied. 1. 
Jul, trige werden, 2 ſich 


via, ib, 
id, id, ab:, 
„ GUG: coś ty zgodził, to 


'. aś du accordirt baft, ' 


einig geworden bift s; das 
idgóngia machen, i. e, als 
ot accordirt mare. 

Prim. 4. Od IL. (elt. 

, s, d. led. z. abbarbiren. 
olne, wid, Pr. wieder aeben 
Swłag. Daber: odzolę, 
sbe.  Daber: act. odzole, 
n Hieben; odgolne , mit 
: lod, berunter, abputeu, abs 
ibcſchinden; skórę, das ZŁU, 
hauen. 
d, Odganiam, 
oreię, odgorzeie usd alle 
cid, Prim, q. Ód II. bić 
enneu, neutr. 
id, znowu zgorszę, fouf 
o alle Merh.. 
4d. Odzorę. 
att troche, dosyć zgorzknę 
u sgorzknę gew,, w. fo allie 


ię, wid. Prim. y. Od U. 
alle Periu. 


vid. ib. abys, 


wać, s. d. erę, a. abkochen, 
be, ein weniy, los, rect 
re. Rec. się. pas. u. ſich. 
1016, 

jisz, s. d, led. W. cze. 3. 
1, 4 nd, czę. t, abharken, 
it bem Nehen, eid, Prim, 
, font felt. 

iesz, vid, ib. abs, felt. 
vid. ib. Nr, 


, s. nd. i. Odgramię, 4, 

:) kogo od czego. eig. 
rund Big einen movon ab: 
weatreiben; Jowisz Litanów 
od Uumpu; fig. mit Kano⸗ 
Neu u. ſ. w. Nieprzytaciela 
awii Jan IL. Daher auch: 
y lub Nieprzviacielowi. 2) 
wieder Dennern mit Blihen, 
der, 32. 2 armat, armatami, 
zelbą.  Subst. (Qdgramiauie, 


nie. 
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Odgramole, eśd. Prim, w. Od LI. ab-. 

Odgraniczę, rid, ib. abgtaͤnzes. 

Odgrażam, s. nd. czę. 1. ę QOdgroze, 

zisz, -. d, ied. W. czę, 3. 1) komu 
co, gew. czym, einem etmaś wieder 
broben, sci/. als Repreſſalie Broken. 
5) kogo od czego, tinen buch Dror 
bungen wovon ab⸗chrecken. 
r) pas. ſelt. 2) ſich, ſeit. 5) koniu , 
czem, einem mom:t Brobch. 4) durch 
Drsbunaen ſich sur Wehre ſetzen, ko- 
mu, /. Odgrazanie, Odgrozenie. 

Odgrążam, vid, Prim. u, Od 1I. felt. 
c/, unten. 

Odyrazę. eriesz, qzne, czne, niesz, 
znął, czł, Rzl, aŻĆ, EŹĆ, aznać, €znąć, 
s. d. czę. W. ied.a. Odzrążzam, s rd. 
cze. N. ied. 1, (Qdgrazan sie get.) 
abgehen, los gehen, abkleben, los kle⸗ 
pen und zu Boden gehen als Schlamm, 
oder fonft etwas dergleichen Schweres, 
vid. - 


Rec. się, 


Odgrępluię, rid, ib, abr. 

Odgromca, Odgromiciel. m. ten co od- 
gramia, odgromił; /. lka; adi. lski, 

Odgramię, vid. Odgramiam, 

Qdgroze, rid, Odyrazam, 

Oczrnbieie, pid, Prim, w. Qd II, wieder 
Dig marden. Dario. ſeltever. 

Odęrucham, 4. d. cze, W, 4d. ied, 1. 
Odgruchywam, 4. zd. czę. t.  Od- 
ruchnę, +. d, ed, a, abfeifen , aby 
onnern, abſchmettern mit Gefrahe, 
mit ememc Driigel oder ſonſt momit, 
4.e. los ſchettern, co od czego, tQ 
iak, . Prin. w Od U. 

Odgrochocę, tam, 4, Darir., ed Prim, 
u. Qd II. abſchmettern, in Truͤmmer: 
loś ſchmettern und zeitcuͤmmern. 


Qdęgryzam ; s. nd, 1.  Ofęryzę,  zieaz. 
sł, yźć, s, d.ied. U. cze. 2, ca, abbel: 


Gen, adnagen crwaś, Tiaher: Rec. niu 


koniu, einem entcegen beißen, keiffen, 
bie ae weiſen, ſich widerſeten. Do— 
per: 4. ſig dodurch erwehren. /, Od- 
gryzanie, Odgrvyzienie. 

Odpryzmol*, v/d. Prim, u. OAI. abe 
tripiln , abeoriren; abkriteln, los kriz—⸗ 
sen. (Odgz.yzmalam, «4. nd. a. ſelt. ). 


Odyrzebie, biesz, ebal, cela, s d 
cze. 2, Odyrzehie, odęgrzibę, ebi, 
eść, s. d.ied. u. czę. 2. Odzrzebne. 
ebł. eść. ebnał, ebnać, s. d. ted. 
2. einen Mud.  Odgrzebuic, ywam, 
s. nd, czę. 1, 2. 1) abictatren, lo$ 
ſcharren, eig. m. fig. Daher: 2) ante 

+ (du 
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ſcharren, auffinden, wund (darren, 
(ago, round tracin. 3) aufgcaben, 
pet 4) nżaraben, (38 ki CU 
toś trek x, cid. Prim, w 

c. 2) fidh taś ich atren, się. 
. Odzrarbanie, nin. 
chuienie, felt 




















Odhusia 


. "odnie Odlacia 
ię asfeśraca, Odiadan 


grzanie, 

Ddgrzniewam, rid Odegromiewam, 

Odgrznacę, odarzmotam n. Derłear , 
wid. Prin.y. OAI. 1) abs. 2) wie 
Ber. 

Odgrzytam , vid. ik. 





Odzumi wid ib, abqummien. RÓ k 
Odgurtwię. ować, ruł, 5%, abądzteu ein Od 

7 fed, abgtrter einen ansefdnaliten ia 
urt, te. . 

Ol_walcę. 
















ab- „ of, felt. 
cid. iż, abwinden mit der 


Qdzwindu 











Winde, 
— — odzwi —* 
urka Odiączan 
m, adzsinian , aber ge 
s. nd. czy. 1. Odrąż m 





ied, b 6 WET *Prii —* IL. 

. l. 2 r 

— AH WE Aięel veręęte! lab owa 

m Sięel ecgehom, wid. Pr. pkę; 

eh, —8 BĘ diem. 

Oslaczę sid, Pom. u, ODA, ehh Ogiemni 
Gafmachen Ven gilt, sder etwag Odiemny, 

—E Deri-. etc. mie immer. erb 





















ię ſtatt pah iż dokąd, felt.; LG p) 

fłatt rospróię hat: A 
Odirzdny 

B. best 


011. abs. 
den Stahl. 
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„ time Schuld, dłog u. deręl. 
|, GUT”, wund 16., ord. Od LI. 
Jdiezdzanie, Odiechanie von I.; 
zenie von II. 
* Prim, u. Od II. ab⸗, los, 
UT. 

vid.ib, abs, los; fonf felt. 
id. Prim. u, Od II. abe. 


Ee find nur wenige aus bem La⸗ 
n abſtanimende Woͤrter, Die aus 
m, u. Od iL erklaͤrt werden 
1. B. odinstancyuię, odin- 
nuie, odintonnię U. (. W, 
uię, ować, vid, ib, bać Inter⸗ 
ernen lebren, felt. u. abus. 


1) ſtatt adzysk, felt. 2) odi- 


„m, ten, co czego odiskał, al- 
p ediskać, gew. odzyskać. 

, twać, (obs. oWAŻ) 4. nd. czę, 2. 
kam, s. nd, czę. 1, Odiskam, 
s. d. czę. t. a. 1) €ia. wieder 
„obs,; außer vor Gerichten: Die 
ion wieder verlaugen, fuchen 

en, ſeinen Regreß nehmen. 2 

zieder erlangen, wieder erriagen, 
| auf dom Wege des Rechtens, 
f andere Strt 3) abtbeiten Die 
im Laufen, ablauſen, (meiſt uue 
'ę), Rec.sie. pas,; fon felt. 
kiwanie, Qdiskanie, QOdiszcze- 
Jdiskowanie, blef fig.). 

3, ©. d. czę. W. ied. 4, Odista- 
oczam , £. nd. cze. 1. abſtrahi⸗ 
/ 


1%, adj. abſtract, abſtrahirt. 14. 

ię, ować, s.d. czę. 2, abjuch⸗ 
e. u. fig. 

n, s. nd. czę. M. ied. 1. Od- 
s, d,ied u. czę. 4, 1) tig. 
muła, baś Pferd, den Maul— 
1 dem Saumſattel oder andern 
awabſatteln, les fatteln. 2) bets 
[lg die Saumfattel, Felleiſen. 
Wen 


auiimachen. Rec, się, pas. 


/. wie imnier. 

n, 4, ud. czę. 8. died. 1. Od- 
s d. ird, 4. A) abjauchen, 
iche beſchmieren. 2) jauchig ma⸗ 
scj/, abreiben, eig.  Kec. się, 
fif. / mie imnier, 
ię, «id. Prim. 4. Od Il. felt. 


adv. von ma ak, eig. U. fig. 
, efd, Prim. u, Od Il. arów 
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Odkaiam ote., wid. ib. ab, 108, felt." 

Odkakam ete,, vjd. ib, ad:, 06. 

Odkaleczę, vid. ib. ab-, felt. 

Odkalkuluie, vid. ib. aus⸗ und abrech⸗ 
nen etwas beſonders. 

Odkamicię etc., sid, wachę albo dosyć 
skanieię odkąd, 

Odkamionuie , vid, Prim. a. Od II. ab- 
fieinigen, abbombardiren git Steiner, 
i. r. lod, oder wie. | 

Odkane, vid. ib. abs, 

Odkanceluię, oid. ib, ab-. | 
Odkanceruię, wid. ib, abs, lo$, auf:, 
wund. 

Odkandyzuię. vid. ib. abw, 

OQdkapię, para, vid. ib, adr, [06 baden. 
Qdkapię, piesz, pał, pać, s. d. czę, 
2., pam. s. d. czę. 1.; OQdkapywam, 
4. nd. caę. 1. Wah u. nah. Odka. 
pne, FL; | pnąć, 4. d. jed. a. 
einen Tropfen: 1) eig- abtrdnfeln, ab⸗ 
tropfen, neutr. a; abtraͤufeln, abrres 
pfen wovon etwa, Act.; J. B. etliche 
Stopien, xilka kropel czego. Rec, cię, 

pas. u. ſich. /. wie immer, 

Odkapany oyciec, «id. Wykapany 0%» 
ciec. . 

Odkapłonię, adkapłunie, vid. Pri 
u. Od 11 felt. Pa * 

Odkapturzę, s. d, czę, U. jed. 4,, rzam, 
+. nd. cze, u. ied. 1,, ywam, s. nd, 
czę. r. 1) aufmachen ein Ganidow, 
eine Kappe. 2) Die Kappe, das Gapiłs 
chon abnehmer. Rec. się. 1) pae. 2) 
bie Kappe fib adnepmed. /. wie im 

Odkaibuię, ować, s, d. cze, a, 
kerben, a) biś mobin ; L) fertigz c 
wie. 2) abkerben, (06 ferben, wia. 
Prim. s. Od Il, Deriv, felt, 

Qdkarce, cid, ib. br. | 

Odkarczuie, ować, 1. d. cze, a. 1) ab- 
roden etwas movon meg, loś. a) bić - 
pobia sber wię auśroben, cbrodet, 

e, ein Feld. Rec. sie, pas. u. fió. 
/. wie inuner. 

Odkarmię, misz, s. d. cze, n. fed, 3. 
auffuͤtterr, aufmaͤſten, (bid. rabin oder 
wie), Derie, u. f. wie tmmer, 

Odkarpuię, eż, Prin. u, Qd II. 

Odkartuie. «ćd. ib. atfart:n. 1) 
beſonders abkarten, i. e. abfondea. 8) 
fig. gew. ukarwie, Nec, się, Pa. B. 
J. N. Derio. wie imnier, 

Qdkasam, vid, Odkaszę, 


1) ab: 


Od> 
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Odknsam , ». d. czę, t. Mit mebrerem 
Biffen. Odkąsze, aisz, s d. ied. 3. 
mit enem Difen. Doch cud vdliig 
a. d. cze 3. (Odlame, « d. ird. 2, 
einen Nud, fepr telt-). Odkisywam, 
s. nd, cze, 1. (Odkasuię, wać, 4. 
nd. ird W. (zc. 2. felt). 1) abbei⸗ 
fen, cin. (2 aufiafsa, / e. Mund, 
5) widerbeißen, a: eig.; b) fig. wie 
derkeiffen, widerbellez, eines wieder 
abgeben. Mec. ue. 1) par. 2) ſich. 
3) fidy beifend zut Wehie (egen komu, 
gegen einen, 7. e. miltdezer, eig. 
u. M. Dab: a) na. fih wehren 
mit dem Goebiffe, dem Maule. b) d. 
fiń duichbeißen, erwehren. /, wię im⸗ 
mer. 

Odkasuię, pid, Odkaszę. 

Odkasac, eax, asał, acać , 2 d. czę. M. 
ied. 2. Odkasuię, ywać, 2. nd. ied. 
u. cze, a. Odkasywam, s. nd, czę, 
u. feltenet fed. 1. 1) abguͤrten einen 
untergedundenen Guͤrtel, eig. 2) auf: 
maden tineu Guͤrtel. 3) anfmachen et: 
rjeś, mać man fich aufcefhitrzt , im Dię 


Hoͤhe veſchurzt bac; z. ©. cne Shure” 


de, ein Kleid, ꝛe ec, się. 1) pas, 
a) fich. /. wie immer. 
Qdkaszię, cid, Prim, u. Od IT. abhu- 
fem, 1. e. los, zu Sade, auf: 16, 
Ońdka'nię. nwac, ed, ib. burdy henker⸗ 
mó$ige Behandlunag adhauen, adrrigelu, 
ś.e. los, Wt; 4. B. skórę, Me 


Nut. 

Odkautenzuie, eid ib. abs, (uubd fo 
niebrere;. 

Odkas, m, 1) etą. vid. Odkazanie iR 
Odkazuie, Daher: 2) eine Aſſianation, 
a) affigatrce Summe; h)Die Auweiſung. 
3) ela (ruat, na ror mworeuf. 4) eine 
abfchiigige Untworr. s) Gegenantwort. 
(NB, —* Odkaz 000 odkazę, 
mies, obæ. 

Odkazaciel, wid. Odhazvciel. 

Odkażę, ess. vid. Odkazuie. 

Odkazę, zisz, rid. Prim. u. Od II. 

Odkaziciel, m, ten co snowu co ska. 
ził , felt. 

Odkazka , /. eine Gegenantwort, Gegen; 
brobung, mir denen man ſich verlauten 
d$t. Mar. 111. 201. 

Odkazuię, ować, s. nd. czę, a, ią dl: 
nem oder mebrm.; eben (0 ywam, y- 
wać, s. nd. czę, 1. Odkażę, Zesz, 
sał, sać, a. d. ird. a, 1) palcem, 
mit dem Finger oder ſouſt womit czym 
WOBON AJ:, We", mokia hinweiſen; a) 


Odk 


kogo, iemanden, eig, b)'co, k 
co, do czego, eiG. M, fig. d 
2) einen worauf verweiſen, a) na 
Czas z czym , auf eine andere Zei 
mit; b) z pretefsyami, mit 
gorderungen, do kogo, Z im 
3) offignteh , na co, wetanf, c 
mu, einem eiwas. Daber: 4) s za 
mię der Zahlung wobin, wem 
weijcu ; rel kogo " na ca, do 
$) verma oder legiren, Co n 
6) zurkd befeblen, ttwaś Beſe 
abſagen. Daber : a) komu ro 
komu cą, einem tine Mrbet, 
etwas abbeſtellen; DL) kosna co, c 
einem etwas abſchlagen, ſelt. 7 
wortea, felt. W, 0b:.; awger: abb 
formel, Krol. 8) fłatt wypowia 
obs. Rec. się. 3) pas. a) ui 
fidh worauf berufen, beziebea a) 
baupt; b) beſonders, um eine⸗al 
gige Autwort zu geben. 3) fett 

'guię naprzeciw czemu, komu m 
wrót, (wiederum telt. N. oós.). | 
ne abfhiiaige Slutwort gehem; i 
wodurch fih entſchuldigen. 5) gre 
droben, gegen drohen. 6) z czym 
timer Matwort fidy wie verlantea, 
meś ermiedern Worauf. Vaer.Lii. $ 
Qdkazywanie, Odkazanie. 

Odkazyciel, adkazaciel, m. 1) te 
odkazuie, vid. oben. 2) der M 
tor; lka, lski, lstwo. 

Odkedzierdzawię, wid, Prim. u, O 

Odkesuię, ywam, vid. Odkąsam. 

Odkicham, odkichnę, wid, Prim. 
Od II. x) abniejen. 2) wieder KR 
4. e. tntgegen als Reichen. 

Odkielzam, s. nd, icd. 1.; ywam, 
kiełznywam, s. rd. czę. i. 
znam, s. d. czę. r. OOdkielzne, ai 
znać, v.d.ied. a. Odhkiełżę, zen, 
sać, 3. d. 3 2. abzóunien, lo 
men ein Pferd. Rec. się. 1), 
s) ſich. /. wie immer. 

Odkiepkuie, rid, Prim. n. i 

Odkieruię, ować. rid. ib, ableata, 
ie. ttmaś abvenden, von etwa 
wenden, ablenfen. Żerże, felt. 

Odkine, vid. ió, 1) wegwoała mil 
sem Nude. 2) ein wenig jurdd 
fen, zuruͤck lehnen, 3324 m 
wieko, drzwi, Rec, się, W. f. 
tumer. (Deriv. felr.). 

Odkipianm, 4. ad. 1.  Odkipię, p 

U, pić, s. d. dad. 3, z) anthdre 
jedn. 2) bepm Sbfieden ablaufen 
LIJ 
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R, eo odkipiało na bok; beſſer 


piało. 3) ablaufen laffen, verder⸗ 


adurch, act. 
pienie. 
m, s. nd. 1., fut. ſelten. Od- 
». nał u, kisł, kisnać, e, d. ied: 
qaͤhren, genug gaͤhren, die Sdure 
rem oder bekommen. Szóst. Odkisa- 
Odhiśnienie. 
m, odkiszam, 2, nd.t, Odkitzt, 
„sił, sió, s. d. człk n. died. 3. 
iszę, esz, sał, sać, s. d, czę. 2% 
isywam, suie, «. nd. czę. 1. 2. 
ſern, adgóbren, i. e. abſaͤuern, abe 
m laſſen. Rec. się, 1) pas, 2) 
J/. wie immer. 
elę, vid, Odkisnę in Odkisam 
) u. nad). 
am, s. nd. ied. u. d. cze. 1. Od- 
ię, s. d. ied. 2, 1) co, etwas 
deln. 2) komu czym, einem ets 
erwiedetn> 4. B. głową, en Kopf: 
teln; wieder winien, palcem , rę- 
wieder drehen, pięścią, szablą, 
1: einem etwas abſchlaͤgen Durch 
ſoldes Winken, ze niechce się. 
sie, pas.  Snbst, Odkiwanie, 
twnienie. 
l m- 1) eig. Odzładanie, vid, 
ra 2) jutifk. Friſt, Verſchub, 
ub. 


SGubat. Odkipianie, 


łacz, m. ten co odkłada, eig. u. 


lam, s. nd. czec 1. Odłożę, x, 
'd. 4. (Odkladę etc., vid, Prim. 
;' 1) na stronę co, etwas auf Bie 
e legen, ablegen; a) um es abzu: 
tn; b) um eś gu verwabcem, aufz 
jen. Daher: c) in mancherlep Ab⸗ 
be Seite legen, in Bereitſchaft 
i, befonderć legen, pieniądze, 
ki. (NB, immer etnżelne Cadet). 
r: 2) na co, wozu beſtimmen, a) 
ine Saden, pieniądse, gruszki; 
ummę, eine Summe. 3) na inny 
co, auf elne andere Zeit etwas 
geh, a) werfegen ; b) verſchieben, 
„sprawe. aber: e) cerfchieben 
Beit in Zelt, aufziebm , trainiren , 
wy od czasu do czasu;  d) na 
pieiakiś, auf eine Zeit auśfegen, 
Seite ſetzen, sądy , rozmowę. 
Jec. a) role, den Ad, 2) WON 
umen,  aufbeben , aufbewabreu , 
sce ctic.; b) na ugór, żur Brache 
+ b) ziemie, das Erdreich auf⸗ 
NR. c) drzewko , roślinę, von 

Bdumchen „ einer Pflane einen 
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Mbleqer moch. 5 cd ladu. wem Ufer 
ftoGen , fregeln, abſtoßen, abfabren, abe 
feegeln. ©) Zwyczny, IRE Oewobnbett 


ablegon, nałóg. Daber: 7) kago, od, 


czego, einen icopon abzemóbnen. 3) 
od Urżedu, vom Amte entfernen. Tuc. 
1. 130. felt. Rec. się, pas U. fih 
ud. oben. Subst. Odiładavie, 1) vid. 
óben Uberali. 2) dos Ablegern.  Od- 
łozenie, bid, oben, aufct 4. c. . 


Odkładnica. /. bać ©treichbtctt, —5 — 
a- 


boli brom Pflugen; tan 

nia, / ). 

Odkłamać, eid, Prim, u. Od 1I felt, 

Odklamruię, vid. db. abklammern. 

Odkłaniam, s. nd, czę. 1. von Odkło- 
nię, felt. , 

Odklapam, gew. pie, piesz, pał, pać, 
.. di cza. | 2, O dklapne, t/ 4 ted, 
2., vid. Prim. g, OH I. 1) abklap⸗ 
fm, act. eiq. 5 u. neutr. abklapſen 
abs, jurad flanfen fallen. 2) jurdch 
ſchlagen, aufmachen, auftlapren. Der. 
wie inmmer. Mec. u. /. wie immer. 

Odkiapam, odkłapię, odkłapnę, vid, ib. 
abfiapfen, abtrabſen, mit den Schuhe 
abfhiurien; (onf telt 

Odklaruie, vid, ib. cbildren „ (blog cia 
G©etrdnt. 

Odkląsam, vid, Odklęsam, 


Odkłaskam , s. d, czę, 1. Odklaszczą 
ese, skał, skać, s». d, czę.a,, vi 
Prim. g, Odll. Odhlaskiwam, s. nd. 
czę. 1. Odklasne, s. d. ied. 2, 1)abr 
tlatfhen, d.e. los. 2) zunid, wieder 
tlatfchen, eig. bas Klatſchen erwiedern. 
s) abklatſchen, zuruͤck klatſchen, zuruͤck 
fallen, (meiſt nur ied.). Rec. się, pas. 
u. ſich. /- wie immer, rid. tb, 

Odkląsne, oid. Odklęsam. 

Odklasnę, oś/d. Odklaskam, 


Odklaystruię, vid. Prim. g, Od II. gb 


£le:fiern. 

Odklecę, id. ib. (bloß eig.). 

Odklęczę , vid. ib. abfnieea, auftniten 
los tuiecu. Deriv, wię Ems eT. j 

Odklćiam, +. nd. czę. 1.  Odklcie, 
klóisz, klóił , kićić. s. d' ied, 5. abs 
leimen, abfleben, los kleben, abwei⸗ 


chen, los weichen, co od czego. Rec. 


sie, fiQ, I. e. chen.  Subst. Od- 
kiólanie,/Odklciente om | 
Odklękam, s. d. czę. r,  Odklękue, 


8. d. ięd. a, abreifen , loereißen im 


mi eu auf bie Śniee. eriw, felt. 


Od: 
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Odklekocę u. Deriv., vid. Prim. gu. Od 
Il. abr. 


Odklepan , gew. Pie» piesz, pał, pać, 
ad. cze. 1. 2. )dklepuie , prwam, 
* nd. cze, 1. 2. 1) Qb:, les klappen, 


(OG: , auf, ꝛc. FIlopfen. wieder 
—X d flopfen, d.e. als ein —8 
Śr, ſelt. Rec.. sie, pas. u. fich. 

J wie imstet. 
Odklesam, s. nd. led. N. czę. i. Od- 


—J est, snął, enąć, ść, s.d.ied. 
1) ti. nentr. abfaken als etwas 
gtufąebumfenied, abfichen, nit anliegen 
aló ein (olcheś, loeſtehen. 2) act. wid 
4. OL., wo odklęszę, sę, SieS8, 4. d. 
| czę. U. ied. 2. if, namlid: gsał, esać, 
s. d, czę. u. sł, anąć. ett. p” d. ied, 
Rec. się, 45 u. fig, (pu. mit No, 1.) 
J/. wie i 
Odkleszczę, o pla. Odklasham; c/, Prim, 
Odklczuię, pid. Prim. u. O 1I. 
-Odklinam. s, nd, ied. u. czę. 1. Ode- 
, klne, niesz, kląy, klnał, „klnąć, klnć, 
4. d. ied. a, (meift RUE ied.): Gen 
Zlud inen wiedet fluchen. 2) den 
luh widerrufen, zoruͤck bannen, 
co, ttwaś, «ci, was verwuͤnſcht, ver⸗ 
banut, gebannt, adi dci mat. 


Rec. sie. ")P 313 
die Fluͤchen zie „ore * ae 
mit Bannformeln bre Gian 
J. Odklinanie, Odeklęcie, (Odeklnie- 
nie blog No. 1. sbck). 
Odklisteruię, odkrysteruię, vid, Prim, 
Od ul ab", los, auf⸗, wund, X. klo⸗ 


fiere 

Odkłócę, vid.ib. felt., außer blog eig. 

Odkłonie, 2. * ted, 3. Odhklaniam. 
s. nd. cze. u. jed. i. TeBGGR ab etwas 
ab/, zuruͤck beuaen, zuruͤck biegen, (elt. 
a. blej tig. ec, się (meiſt Bur ied.) 
ein Compliment, eine Verbeugung er⸗ 
wiedern, damit banfen , AH dg. /. 
Odkłonienie się; (6af felt. 

Odkłopocę , ciss, s. d. czę, 3, cę, 
czę, esz, tam, 4. d, cae. 1. 2. eig. 
kogo, jemanden durch Rummer, Cor: 
ge, x. ganz abmiartern; ca sobie, ſich 
was gan; weg⸗, leś, 20. abmartern. 
Rec. u. /. U. Periv. ie immer. 


Odkluczę; 4. d. vid. Prim. 
Odkluię, iesz, uł, uć, 4. d. cze. a, 
Odkluwam, s. nd. 1. (Odklwam, 


odaklwam, 2. d. cze. 1. felt.). 1) al: 
picken, loś piden mit dem Schnaͤbel, 
oto; 2) von neuem aufpicken. 3) wund 
aber „fonfk mie aufpiden. lec. się; u. 
/. wie IBM, rid. Prim, 


m 1 


Odk 


Odklusam, a. d. czę. ti.  Odkłasme, : 
ować, s. d. czę, 2. Odkłuszę, ez 
sał, sać, s. d. ied. M. czę. 2. 
kłusywam. s. nd. ied. u. czę. t. f; 
1) eig. abgalospiten einige Schriute w: 
von ab. 2 azgalopriren , | los gatsye 
DO p eufs oppiren, 2c-, sid. Priaij 



















Odklmać, vid, Prim. u. Odkluię, felt 
a. obs, 

Odkneblui$, wid. Pr. a. Od. 4 
knebeln. 2) von neuem aufkachein 

Odknepluie. ewid. b. abe. 

Odknuie, „e: ib. (tlo6 fę.): etnaż mi 
gybedieś Gdfes ridsingis maja, 

8. durch Intriguen, x. felt. 

Odkochan, s, d. cze. 1. ablieben, (al 
jrow.), vid. ib, 

Odkocmole, vid. ib. abjójnząca. 

Odkoczuie, vid. 16, cin Stuͤck, a 
Strich atnemaDifiren, e. 

Odkoi»rze fłett rozkoisrzę, A *4 


unaefóchem rtdgdngig. 2) wa ms 
aufr. 

Odkokam., gdkokorykam, sid. Prin 
Od i I. fel t. 


Odkołstywam u. tuię. -. nd. czę. 1.$ 
Odkołatam, odkoła ace, s. U iedia 
cf. kołacę. 1) abflorfes, (ps timia, 
co od czego; ramek od drzwi. 4 
von aeuem anfflopfen, aufregen. /.0k 
kołatywanie, Odkołatanie, O 
nie. 

Odkole, esz, odkłół, adekłsł, odkkx 
sd. cze, M. ied. 2. Odtolne, 24 
led. a. Odkolivam, s.» 
fa 2) BUJ a. CZ 

- tu einem, felt. 2) zuruͤck t 
wieder ſtechen. 2) abſtechen, i e, M 
wegſtechen. RL von 357 qi 
Rec. się pae fiń. 4; lob 
Dać Gta mit Ver Hide, * laj 
dł 26. ſich ermebren /. RAW 


Odkolsbam, +. d. czę, 1. Odk 
a.d. ied, t.  Odkolebywam, 2: 
czę, t. abſchaukeln, udem ma GZ 


adje wiegtz [d fchaufelt, madcit, 

rim, Rec. U. J. mit IE 
niet. 

Odkolenduie, eżd. b, buych die Cie 
bać Golendegeben abverdienen, najał 
etwas abmachen, ic. 

Odkoloruie, rid. ib. aufcoleriren 

Odkoloryzuig, vid. ib. hunt. 


Ol 


-« Odk 


Prim. u. Od 11. abtde 
loś, abr. J 

szę, szesz, ysał, ysać, s. d, czę. 
Jdkolysue, ywam, 3, nd, czę, 
abfóduteln, iregſchaulein, zuruck 
łela, aufidhanfela u. ſ. w., rid. 








enderuię. ować, +. d, czę, u. 
«. 1) abcomniandiren, abdetafhie 
2) Juruͤck befeblen; felt. 3) tego 
anditen. 

oszę, vid. Prim. u. Od II, 
plimennię, »id, il, 

m, vid, skonam do reszty, blo| 
ſcheiden, ſterben w. bob 
1) fiati odkopanie. a) fłatt 
. falfh. 0 
ę, vid. Prim. u. Od LI. abs, lody, 
taufr. r 

wię, wid. śb, abcopi. 1. 





= 














się, pywam, s, nd, czę. 
pie, piesz, pał, pać, s, d. 
Jdkopne. s.d.ied, r.) blef e1g. 





s. 2)_mieber fiofen mit Den Śl: 
e, Stóbe jurid gehen; b) auf, 
mit den Giłjen, wid, P-zm. c) 
feofen, co, eiwas mit den Fir 
ie. movon ab, gurdd; d) abr 
| bftampfen , abtrampeln mit 
d6en, i. e. los, wege, Herunter. 
Qufaraben, co, etwać. a) aufs 
ns b) wieder aufaraben. 2) ad» 
!, a) beruuter graben, etmaś nie: 
madeń; L) abgraben, lośgta: 
c) wtgaraben, abgraben. lec. 
nas. u. fidją wid. oben.: Daber; 
komu, elem fid) durch Etofen, 
gen_mit ben ©interfigen oder auch 
en Fuͤben jur Webre fegen, md.; 
mebren, d. NB. felt. 8) ſich auf, 
auf: , abs; lod, wege że. graben. 
inter. 

wid. Prim. u. O LI. abe, lo8, 





ib. ab⸗, megi, loó, 
x. 


u b. felt, : 
eię ieię, vid. tb, 200- 
lośyć, trochę etc. 

acę, vid, ib. znowu, trochę. 






tuię, sid. ib, ab⸗, że. 


1, sisz, 4. d, czę, U. ied. Ź, 
sywam, s, nd. czę. 1. abmóben, 
it bec Etuje, Rec., /..U. Der, 


ä 
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Odrosstie, wid. Prim. u, Ód IL br, 
toś; jom felt. |. 

Odkowam . odkuii 
1. felten, faft eż Odkuię ut, 
uć, sd, ied. ż., wid. Ruie. 1) abe 
ſchiagen etwas Eiſernes oder Augeſchmie⸗ 

t zawiasy ud szkatuiki , kaydaw 
i 2) abfómieben. 





ować, s, nd. cz 








ny 2 rąk niewoli 















Mec. się,  Subsi, Odhowanie, Odku- 
cie. . 
Odkrąca, fiatt Odkręcam. 
yć. 4, d. led. 
im fiepem) abbeug: 


beugen, leśleugen, co od czego, ożs 
aś wooon ab. Dober: a) trumm abe 
febem maden, werderben; LO Frumm 
abfiellen, noge; Truum abfegen ;: fotos 
fegen, 16. II) odkroczę, s. d, fed. 4, 
1) tinem Gdritt tooon ab, jurić 
thun, eig m. fis., Cmeif fig. mit der 
Meg. neutr.). 2) GEL. £LWAŚ WOWOK 
entfernem, frumm ab eutfernen, felt. 
MI) abus. pon odkrakam, s. 3 
u. nduied, 1. Odkrakiwam, s. nd. 
geo. 1. mebrmats.  OJkraczę, e42, 
kal, kać. s. d, czę, U. ed, 2, in eb 
mem. (Odkraczę, 4. d. ied. 4, bl 
praes, od. fiu). Odkraknę, 4,d.ied, 
2. 1) wieder cntgegen Hraden, trade 
jt. a) sbłrkózem, abfraden. 3) erſ⸗ 
rddiem 2. vid, Prim. u. -Od ul. 
Rec. się, pasr u. fihs_ cf. tb. f. wie 
immer, vid. Prim. J - 
Odkradnę u. Deriv, megfieblen, abſteh⸗ 
leń etwas wovon, wid. Pr. u. Od dil. 


Odkraiam , +. zd. ied. u. czę. 1., vid 
Odkrawam, Odkraię ste, 


Odkrakam, vid, Odkraczam. 
Qd. 
ed. 1. 


Odkrapiam, 4, nd. led, w czę. 1. 
kroj, „pił, pić, s. e. t 
czę. ) is. mit Waſſer wieder 
forengen. | 2) abu, lośforenagn mit cie 

mem Sprengwedel. 3) iosfeudhtm burdy 

tingejprengteć , augefprenates  Baffer. ” 

4) wodą święcona, durd) Weibwafier 

gurid tieiben Diabla, der Kevfel 

5) fi. mit dem Prigel zuruć, 

wegjagen. (NB, auch odkropie , piesz. 
pał. pać, welches eig. felten if). Rec. 
się, pas. u. fih. J. wie immer; c/. 
ukten Odkiepi 

Odkraśnię, odkraśniei 
Prim. u. Od IL. 

Odkrawam, 1. nd. ied, u. czę. 1. 
(Odkraiam, s. nd, czę. A.ied. 1. felt). 
Odłuaię, iosz, iał, iać, s. d. cze 4. 

0d- 

















ED 

















edkruzę, vid, 
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Odkroie, oisz, oił, oiĆ, 8, d. jed, z, 
r) abſchneiden, eig. mit dem Meſſer, 
de Scheete, ij. B. ein Stuͤck, etwas 
wie, 2) losſſchneiden, mesfójne:Den. 
Kec. się. 1) pas. 2) fih. /. Od- 
krawanic, Odkraiania, Odkroienie. 

Odkrawek u. alle dBergl., vid, Okra- 
wek etc. 

Odkręcam. «+. nil. ied. u. czę, +. Od- 
kręcę, s. d, ted, N) eig, abbreben, 
4. c. ab:, los, sanure, śrubę, 2) ab: 
drehen, eatzweyr drehen, kiucz, 3) wego 
Prehbeu, abwaͤrts wegdrehen, zuruͤck Dres 
hben. liec. ne, 1) pas, 2) ſich. 3) 
wykręcam się komu, fet / mie 
iniaier. 

Odkrępuie, ować, s. d.-czę, 4. 1) abe 
iróntpen, abtnebela, aumachen etwas 
Zuſaiumenaekrämptes. 2) lośtuebeln, 
losdiaóei etwaś Zuſammengekraͤmptes; 
tosirómpen. 30) (felten: fefitrdm: 
pen. 

Odhkreram, ełd. Pirm. u, Od IL, 

Odhreskuie, awać, s, d, czę. 2 t) bee 
fondere Strche wo machen. 2) abs, be: 
Grcientired zu ERdO, ⁊c. cejd. ib, 

Odkreślam, «. nd, ied, u, czę. 1, Od. 
kreśle, s. d. ied, Z, H etwaś mit 
Enidheu abierchnen, cbitajiren. 2) et 
was mit Strichen abzelchnen, abtheilen. 
s) etwas dadurch wie abkreilen, felt. 

ec. się, pas. u. ſich. /. wie immer. 

Odkreszę, ddhrycze, sisz, 4, d, cze, 
U. died, 3, Odhnsuic, s, a. czę, a, 
Gbłrelieu, odd, Prom. u. Od M. 

Odkroclunalę, eśd. śl, gb:, 

Qdkroczę, vid. Odkraczam, 

Odkrdluię, sid, Prim, u, Od II. abw. 

Udkropię. 2) pisz, vid, Odkrapiam. 
3) piesz, pal, pać, s.d, cze, N. icd, 
32, (Odkropuie, ywam, s, nd, czę, 
r. 2, felt.) blow fig.: Derb wieder hauen 
einen oder mebrere Hiebe mit dem Pruͤ⸗ 
gel, 26. 


Odkrupię. vid, Prim. a, Od II. 
Odkruszam, s, nd, ied u. czę, 1. Od- 
kruszę , 3. d, ied, U. czę. 4. abbróls 


felu. lec. sie. s) pas, s) fih. /. 


— eid, skruszeie dosyć; ſonſt 
elt. 

Qdkrwawię, vid, Prim, 8, Od LV. felt. 
Odkryguię, vid, ib. n. Od 1I. 
Odkrycie. vid. Odkrywam 4, Odkryty. 
Qdkryię. vid. Odkrywam. 


Odkrzewię, WISZ, a. d, cze. 3., wita. 


Odkrzewieie, wiał, 


Odk 


Odkryty, adr. 1) part. WR m. 
—— a) tig.; b) 8 
c» DAN, s 6-35. pro ; . 
fes, frev, offenderzis, felt. 3) 
adv. to, cie. st. Odkrytość, |;: 
dać Aufgedeckt ſeyn. 2) Die Ofeshi. 
m:eysca, serca, zamysłów. 3) M 
Eichtdarkeit. 

Odkrywam, s. md. czę, 1, M. 
3. krył , —* s. d. ied, 2 U 

ew, tis. U. fię., kołdrę, prawdę 
2) eutdechcn ; „a) okręt z daleka okiea 
1.c. gewahr werden, zdradę B. (8 
b) Amenhę Kolumbus odkrł. :) 
nowe doświadczenie w Gzyce. la 
się. fif, eid. No. 1.8. 2.i koma: 
czym, fidh einem momit entbeda, | 
B. s miłością, mit Dec Łiebe, Sie 
Odkrywanie , Odkrycie. 

Odkrząkam, s. d. czę. ft. nd, idd,t 
Odkrząkoe, s. d. ied. 3. Odka: 
wam, 2. nd. cze. 1.  t) widą Bb 
perm. 2) ads, lo$ róuśpem. 3) ań 
rónśpern. Rec. u. /. wie imma. 

Odkrzekam etc., vid, Odkrząkam. 

Odkrzepiam. s. ndł, cze, 1. Odkrzee. 
pisz, <, d. czę, U. died, 3., sid. Fis. 
u. Odl. r) gerinuen laſſen, wid 
don von HEUCM „ dbgeriawen iegre. 
wieder auffriſchen, 3. 8. bie £rólu, 
baś Dei, siły. serce, i. e. widna 
leben. Rec. się. 1) mas. u, 4) (Ń. 
. wie immer. . 

Ockrzepiem, (meift się) s, nd, atk 
* r. 4 brzepnt 8. ab. » 
mieder gerianen, dbęerihneg. 
Odkrzepły, vidł. od ię Dae 

Odkrsesle u. odkiagzae, pid, Om 
ślam , Odkrysnię. " 

Odkrsrnzę, essesz, sał, Bać, e, d. at 
U. led. 2., esywamn, esuię, 4 Et 
czę. U, ied. 1. 2. e 1) (iG. Tauch OŻ 
hieszę, sisk, ołs,) abſchlagen bg 3 
Feuerſchlagen, ein Stud GSwia, fe 
łem , 20. 2) gew. odkrzosze, cst. 
Osał, osaĆ, etc. ałd. unten: aHók 

gen, abhauen bey dem Beziera, 5 

hauen ic. Rec. się. 1) pas. +)ÓĆ. 

J. OJkrzesanie „, Odkrzeszenie, 

krzesywanie.  (Odkrześne, «, 4, isl. 

2. einen Qieb. /. Odkrześnieaie O+ 


krzosuienie). 























A 


s. nd. czę, (i. ed. s, wiek om 
fen, Wachſthume, zur Zostędazyenś np 
gen, €ig.; mieder belłeben, ciz. a. f4. 
A ) wieć, 4. d, cze, 2 
Lrzewem się znowu zrobię, 

oł 


Odk , 
Odkrseźwiań, s. nd. czę. ti. ied. t. 
zeźwię, 2.d.ied, 5. wieder mum 
ter, friſch machen, felt. 

QOdkrżosżę, odkrzosnę, vqd. Odkrzesze 
8. (9 Derio. ——— ywam, 
Odkrztuszę, s. d. cżę. U. ied. 5., vid, 
Prin. u Od IL abe, los, (ſeltener Die 

tlórigen Bedeutungen); 
Odkrzywiam, «s, nd, led. u: 

Odkrtywię, s, d. ied. 3. 

biegei, adfrihnuen. 


Odkiyczę, vid. Prim. t Qd II; «6 
oprzysięgam się od czego, +. 

d. cz zę. 8 ARAD i —E wo⸗ 
von, (NB. falfh und meinetbig). 

Odkrsyzuię, vid, Prim. tg, Od 1I. ab». 

Odkrsykam etc., rżd, ib: abw, l08, wieder 
gus Mntwort, 16. 

Odkuię; vid. Odkowar: 

Odkukam, vid, Prim. u: Od Il. ab⸗/ 
und wieder zur Antwort. 


Odxkulakuię, burd) Stoͤße, kułaki, ab: 
ftóben, vid. b. gbs, 108, zuruͤck, 36; 

Odkulawię, sid. ib. abw. 

Odkulbaczę ; a. d, tzę. U. ied. Od. 
kulbacsam , ». nd, 1., vid. Rozkul. 
bacaę at. (wege en bed Dorpelfinnneś świfchen 

d IL. ſeltener). 

Odkip, vid. Okup, bas tdfegelb. 

Odkupczę, vid. Prim, abhanbeln , ab: 
ſchachern, felt. 

Odkupiciel, m. 1 ge tafer , Ranzioni⸗ 
Ter. r) Erldfer, tbl, (redemtor), 


Odkupaj, adj. 1) wiebertanfih, abloͤs⸗ 
lió" 2) courtant gehend im Verkaufe, 
Geſſer pokupny),  adv. nie, mo. J. 
neścć. 


Odkupuię ować, «. nd. czę, tl. ied. a, 
Odkupytam, «2. nd. czę. a, Oft. CJH- 
kupię, pisz, 4. d, ied. 3, 1) abkau⸗ 
fen; co komu, einem etwas wieder 
abtaufen, (beffer od kogo). 2) einem 
etwas wieder fanfen, erſetzen. 3) loe⸗ 
kaufen, losloͤſen, eig. u. fig.; einen, 

go » niewoli, aus ber Plaża; 
grunta „Pożaaczyzny, Grundſtuͤcke 
DOM ofebienfie 2) bibl. erfaufeu, 
loślójen, erldfen. SD felt. einloͤſen; 
doch wohl —8 abloͤſen. ec. się, 
1) pas. 2) fi . Odkupowanie, 
vicl. obci bloß — Odbupie nie, 
13) widz Qdeh Perl. 2) die Erloͤſung, 
bibl., vid. Odkupiciel. 


dzę. 1. 


Rec. u. /. wit 


frumm ab⸗ 


'Odlamnię, 
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Odkurzam, +. na. * czę, :. Odku- 
rze, s. śl. ied, 4, 1) tig. co, «tm; 
abftanben, ben Silaub ame dt von ei⸗ 
ner Sache. 2) (meiſt. led.) Abrau⸗ 
chen. 3) einen Gif erwiedern. Koe. 
sic, pas. li, /- wie imnuet. 

Odkusze, vid. Prim. u. Od II. einen 
abgewoͤhnen etwas zu verſuchen, felt. 

Odkuty, vid, Odkuię, particip. 

Odkwaczę, Odkwakam etc:, vid. Prim, 
u. Od II. felt. 

Odkwaśnian, odkirśiiię fatt odkwa- 
szam, odkwasze, felt. 

Odkwaśdiam, s. nd. led. r. Odkwa- 
śnieię, niał, mieć, s. d. ied: a. fih 
abſaͤuern, abgihren, vid. Prim. 

Odkwaszam, s. rd. cze, I. Odkwaszę. 
sisz, «. d. ted. 5. abſaͤuern; GEL. a. 
cf, alle Beb. ih Prim. u. Od IL. 6 

Odkwicze, vid, Prim, u. Od II. g. Dee. 
ab, los⸗, mieber zur Antwort, ie, 

Odkwiuę, vid. Prim. wieder aufbluͤhen; 
[onf le fet Odkwitam, s, nd. czę. 
u. 


Odkwituię, vid. Prim. u. Od IL. ab: 
iii 

Odkwoczę eto., wid. ib. abs, 

Odłączam, s. ud, czu, 1.  Odłączę,. 
a. d, icd. 4. abfoudera, abtheilen, część 
woyska do obozu; np gzaika od .ie- 
dności kościoła. Reć, się. /., Odłą- 
czanie, Odłączenie, 

Odłączny; adj, 1) miglich abgefondert 
ju werden. 2) abgefondert , beſondery 
abgeriſſen. „Adv. nie, (felt. no). . 
ność, 

Odładuię, «. d, czę. 2. abladen. 
Odłagodnię, odłagodnicię 1. Derivat,, 
widł. Prim. blog znowu; c/, Od II. 
Odłakocę, vid. Prin. u. Od IŁ. ab. 
Odłamek.'g. mku, mka, x. cin abge: 
prodheneś Stid, der Soplitter. Dyńc. 

. ZŁO. 
Odlanieatuię. vid. Prim. W. Od II. ab: 


lamentiren. 

wam, 8. na. I. a. 
dłamię, miesz, mai, mać, 
Odłomie , iniesz, 
U. led., mieif 
3.) abbrechen, ce 
Rue. się. 1) paz, 


vid. ik, 
s. d. czę. Q. ied. a. 
muj, mać, s.d, czę. 
ied. 2. (obs. misz 
od <zego , fig, 
2) (if. /. wie tmnier. 

Odlany, odlanjie, eid, Odlewam. 

Qdlaskuie, rid, Prim. u. Od L. abs. 

Odłasnę, sia, vid. Pr. g, Od IL. adr 
T: , Od. 


Pu. 


" 
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Odlatuię, ywam, s, nd. czę. 1. 2. Odla- 
tan, s. nd. 1. unbeſtimmt.  Odlace, 
cisz, eciał, ecieć. s. d. ied. 3. de 
fimmt. s) wegfliegen, eig. prak, kula 
od czego, tlg. U. fig. ber: co iak, 
daleko, mie mejt ab, weg. 2) abflie⸗ 


en, (moren nicht bleiben, ſondern ab⸗ 


allen) lak, posironek, tlomok, tya- 
kowanie, etc, 5) kogo, co, etmaś im 
Stiche laffea, davon dennen, oder das 
von fliegen, dason laufet. 3) odlatam, 
s. d. czę. 1. (Ubrigcnć ielt.) zu Schan⸗ 
den fliegen, 3. e. daß etwas abjalt. Da: 
fer: zu Schanden renneu, zu Schanden 
futfhieren „ lockutſchieren, adkutſchieren. 
Rec.sie. 1) pas. 2) vid, 4, /.Odla- 
tywanie, Odlatanie, Odlecenie. 


Odlawiruię, ablaviren „ rid. Prim. W, 
Od II. 


Odłaże. łazisz, ził, zić, s. nd.z. Od- 
lćzę, lćziesz, łazł, leżć, 8, d. ied. a. 
r) megfriechen, liszka , Baba, Daher: 
s; powoli odbie an. kogo. von einem 
wegkriechen, langfam ibn werlaffen. Rec. 
U. /. vid. Prim. 

Odlćcam, odli*am, s. nd. cze, 1. ſelten. 
Odlecc, cisas, cił, cić, s. d. ied. 3, 
laulig machen, ver⸗ oder uderihiagen 
laſſen, felt.; geredbni. Iec. odlecić sie, 
lautig warm werden. Subat. Udlócanie, 
Odlecenie, 

Odlecę, vid, Odlatuie, 

Odłechcę u. Jeriv,, vid. Prim, 8. Od 1, 
abligeln, abs, lod:, wego 2c.; aufkitzeln, 
ł. B. wund, wieder Fineln u. ſ. w. 

Odleczę, vid. ib. abcuriren. 

Odlegam, odlćgam, s. nd. czę. 1. N 
s. d. odlegnę, jid) ablegen, nicht anx 
liegm. 11) odiegan > 8. nd. 1. Od- 
leze, Zysz, zał, zeć sobie co, ſich etr 
waś aufliegen, bok, ranę. Nec, się. 
1) ſich wund liegen, barafegen, fhab: 
sk werben. 2) von Getrdufen : abge⸗ 

en, 3. e. durch Dać Liegen gut werden, 
Subst, Odłeganie , Odlezenie. 

Odległy, adj. abgelegen , entfernt , form. 
ads. ło, felten. Subat. Odległość, bie 
Entfernung, Meite. 

Odleguię, vid. Prim, u. Od 11. ablegi: 
£.N. 

Odleię, vid. Odlewam. 

Odlenię fłatt zlienie von leniwy, vid. 
Prim. a. Od 11. abs, felt. 

Odlenię, odlinię, s, d. icd. U, cze. 3, 
Odlćniam, s. nd. czę. 1. abmaufern, 
abbóren, abfchuppen, abhedern, I. e. 
tabl oder in Menge ab, zd. Prim. u. 


Odl 


Odlenieie, odlinieię, niał, niet 
czę. 2. vid, oben: ſich abmauf 
baren, adjchuppen n. (- w. 

Odlepiam „s. nd. czę. t. Odie 
s. d, ied. 3. abkleben , $. B. | 
czego, Rec. się, ſich abfieben, 
Sabat, Odlepianie, Odlepienie 

Odłepce, tam etc., vid, Prim.y 
ab+ 108:, ab, auf: u. f- w. 

Odletniam , odietnię, edd. Odlia 
licę in Odlecam, 

Odletnieię, niał, nieć, s, di 
au, laulig, wieder laulig werd 

Odlew , indecł. blog REF: na 
linf$ , mit werfebrter Haud. 
odlew fłatt odlewua sirena, R 
feite, verłebrte Seite, linfe E 

Odlew, odlów, vid, Odlewanie, 

Odlsw. ka die Code. gyłew 
1) Die e 2) Die Ebbezei 
Borrede. Sh. LI. 

Odłewacs, m. bez Abgießer. 

Odlćwam, s. nd, :. Odleie, ik 
dać, s. d. ied. 2. abgiefien , a) 
fen wodę z czego, troche wina 
giefen ;um ©teben, auf Bont 
|. e. ablithen3 odlać piwo M 
ki. 3) abgiefen von ARetal; c 
odlać stame z złota, Sabat. ( 
nie, Odlamie. 

Odlewny, adj. 1) von odlew. 
vid. obet? edlewna etrona, 
odlew, bie Ebbe: a) zur GW 
tig, b) zur Zeit ber Ebbe sua 
LIt) von odlsię: móglich mie sh 
zu werden, I. ©. a) wovon Ab, 
adv. u. /. (elt. 

Odlózę, vid. Odłażę. 

Odleżę, rid. Odlegam. 

Odlicencyuię, vid. Prim. g. Odl 

Odlichtwie, sid. ib. ablidhten. 

Odliczam, «4. nd. czę. r. Od 
s. d. ied. 4. abióbien, 10 Cz. 
worka komu, dla kogo, i 
gow komu. Sabat, Odliczanie. 
czenie, 

Odliga, /. fiatt Odwilż, f, Nar.Il 

Odligam, + nd, czę. 1. mó L 

elgne, niesz, ał, nąć, and 
s. d. ied. a. fich abteimeu, ſich 
der, aufgehen, auftbauen. Re 
von ſelbſt. Suber Odliganie, Oda 
nie. 

Odlinię, odliaieię etc., sid. 0: 
etc. 


Odl 
ię, bid, Prim, 4. Od II. ablthit: 
i. e. befonders ab; durch Linien, 
zinie abſchneiden, abzelchnen ꝛc. 
3, eid ib. abkleben, ſich loslei⸗ 
loskleben; Ruch Rec, sie. (Od- 
„ odlipiam się, s. nd. ſelt. ). 
ehe, niał, nieć, 4. d. czę. a, 
5 werden, u. ſich ableimen, ab: 


e, odlisowacę u. alle bertd. 
rim. u. Od II, felt. 


e, (ować) ywam, 4, nd, czę. 1. 
)dlizę, żesz, zał, zać, 4.d,cze, 
(1a. (Odliznę, s. d. ied, a. 
Ruck kur. 1) eig. ablecken, megs 
„ anfleden. 3) auflecken wund, 
onſt wie. 4) ablechen, daf es mer 
mird u. Dgl. Rec. się, pas. U. 
/.Odlizywanie, Odlizanie, (Od- 
nie). 
:,okam, vid, Prim. 4, Od 11. 
Odłog, m. ogu, fg. eine Brahe; 
adade, Brachfeidz b) wife 
„ ber nicht mebr beſaͤet wird. Dae 
odłogien, brad, 3. B. leżyć; 
+ tlg. u. fi9.; odłogiem co pu- 
zdstawić, etwas błach liegen kó 
2. drach, usbes 


Hg. u. fig. 

ie, ować, 4. nd. 

et liegen, efg. /. Odłogowanie. 

,1sz, ed. Prim. u. Od II. 1) (elt. 

btalgen, abtalfen, i. e. durdj daó 

fen abs, lośniachen. 2) blog fig.: 

„ dać: Leder abs, aufprugelu: 

c, wid, Odłamuio. 

tę U. Deriv., vid, Prim, 4. Od 

:, lo$ż auf 10 

ę, ować, 4. d. 

Digeń. Tac. 11. 3 

ię, vid. Prim. q. Od LI. abs. 

e, s. dł, czę, U. jed, 3.  Odla- 

, s. nd. czę. 1. abfangen, abdfie 
cią. etwas beſondets weg, oder 

ſonſt felt., rid. ib. 

„, rid. Odkładam, 

ę, odluznię, vid. Prim. u. Od 

den, a) eg. loſer niachen, auf 
vid. ib. b) von der Wache. 

, wid. Prim, g. Od II. adus. u. 

ria. ab⸗. 

c, m, dka, 4. ein Mifantbrop, 

enſchſcheuer Menſch. Tac, 1. 165. 

r, adj, 1) von Menſchen abge⸗ 

:, a) abgeiegen, einſam, mien⸗ 

et; b) einſau, menſchenflithend. 


czę. 1, bać Loo⸗ 
12. 
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ś) menfhenfeindlih , miſanthropiſch. 
—A— —*8* — rę — 
2) Miſanthropie, enſchenſcheu, ober 
Feindlichkeit. Tac. 1. 225. 

Odłudzam, s. zd. t. Odłudzę, 2. d. 
jed. 3. kogo od kogo, co.od kogo, 
einen von jeńiandem, etwqas einem ob: 
lodu durch Heucheley u. Betrug. J. 
, OUdłudzanie, Odłudzenie; 

Odłuzuię, bwać, «. dl. czę. 2. ablaugen. 

Odlulam; vid, Prim. t. Od II. gb: «, 
andere. m 

Odłupam, s. d. t. Odłupywam, s. nd. 

. czę. t.j Odlupię, piesz, pał, pać, 
4, d, ied, 2. 1) abſpehen/ abſpalten, 
kawałek, drzewa. 2) abus. ſtatt odlu- 
piam. — Odłupanie, Odlłupywa: 
"wanie. Odłupnę, e. d. led, 3, 

Odlupek; g. pku, pka, m. jedes abgeriſſene, 
abgefpaltene Stuckchen, 3. B. Sten, 
Holy ꝛc. Tac, LIL. 453, 

Odłupiam, 2, nd, czę, i, Odłupuię tt, 
pywatn, pywał, pywać, felfener os 
wać, «. nd, tzę. i. s. Odłupię, pisz, 
pił, pić, 2. d. fed. 5. abſchaͤlen co 
od czego, s tzego, trochę kory z 
drzewa, / Odłupiazie, Odłupywanie, 
Odłupienie, Odłupne, 4. d. ied. a, 

Odłuskam, s. d. czę. 1.  Odlusknę, 
8, d, led, a.  Odłuszczam, s, nd. 
czę. 1. iu einem.  Odłuszczę, s. d. 
czę. 4. voͤllig, nady u. nah. 1) eig. 
ab⸗, losfijuppen. 2) elg. ab⸗, los⸗ 
ſchlauben. 3) oſerce ehicen bloß 

odlusacæam, odłuszcze, fig. Hec. się, 
1) paż. 2) ſich. / wie imitier, rid. 

*rim, | 

Odlutruig, ować, vid. ib, tt. Od IL 
ablaͤutern. 

Odlutuie, vid. ib, ablöthen. Deriv. (At. 

Odlusuię, sid, Odloznie. 

Odłużam, odłużę, pid. Zadluzam, Za- 
dłuże, mit Schulden belaften. 

Odłykam, 4. nd. 1. Odełknę, s. d. 
ied. 2. wieder einen Schluck thun, 3. 
5. Mthan; aber odłykam, 3. na, 
czę; 1 Udlyknę, s. d. jed. 2- eines 
Schluck, żed. ; mehrete, czę. wovon thun, 
eid. Prim, gy. Od 1L 

Odłysicię, vid, ib, wieder kahl werden, 
gan; oder cin wenig tabl werden. 

Odlyszę, a€t., bid. ib. 

Odmnacam, s. d. czę. N. nd, ied, 1. 
Odtinacywam, s. nd. ce. I, (Odmae 
cne, 4. A. ied. 2. INEU CTaps) abfuͤh⸗ 
len, los fühlea; abfühlen, abmeken 
u. |. w., vid. Prim, W. Od LI, 
Tr 0 
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Odmącam. s. rd, ied. u. rze. 1, Od. 
mącę, s. d. ied. u. czę, 3.  Odmą- 
cywam, 8. nd. czę. 1, 1) eis. auf⸗ 
truͤben etwas Fluͤſſiges, a) wieder von 
meuem; b) von Gründ auf, zum Theil 
2. 2) loſmachen durch das Auftruͤben, 
Aufruühren, qi. B. eingerddrte Farbe, 
Mehl, e. 3) felt, 6045. abfldren. Rec. 
się. 1) pas, 2) fih. /. wie immer. 


Odmach, m. 1) das Autholen vsu ſich 
mes, tig. ju einem Hiebe, der Hieb; 
iednovm odimachem, eig.; cz ad. 
machu, ohne mieder auszubolen ; (fę. 
bez odmachu, ohne Umſchweife, fele.). 
ą) Odmachanie, vóśd, unten / erLum. 


Odmacham, s. d. czę, te, Ad. ied, 1, | 


Od:rachne, vs. d. ied. 2. Odma*hywam, 
s.na.cze.1. 1) eig. wieder ausholen woe 
mit, wieder zuruͤck ſchiagen. 2) loobewegen, 
ĩosſchleuderñ, losfchientern. 3) abſchleu⸗ 
dern, avfchlenfern, a) leś; b) junid. 
Rec. się. pas, u. fih. /. wie immer. 
NB. fonft ied. wentr. 1c.; c/. Od LI. 

Odmachluię, vid, Prim, gy. Od 11. ab: 
miteln. , 

Odmaczam, 4 d, czę. 1. tig. recht abe 
tunten. 

Odmaczan, s. nd. 1., vid, Odmoczeę, 
abus, ct fala. 

Odmączam. odmączę , vid. Prim. u. 
Od Il. abmeblen. R 

Odmączkuie, vid. Prim. t. O dll. aby, 
i06:, auf:, wieder anf. NZ. felt. 

Odmadrzeię, vid, ib. wieder klug mer: 
den. Tron. 

Odmaglnie, rid. ib, abrollen, abman⸗ 
geln auf der Rolle, Mangel. Daher: 
ab⸗, los⸗; gu Ende; mieder aufmane 
geln u. Dgl. 

Odmagnetuię, rid, ib. abmagnetifiren. 

Odimaiam, s. nd, czę. U. ied, 1. Od- 
maię, isz, 4. d. led. 5, wieder mit 
Laud belauben, ród. ib, 

Odmakam, vid, Odmoknę, 


Qdmaluie, ować, s. d. czę. 2. 1) ab⸗ 


m 4 eiB. u. fig. koso, kopię iaką, 
u. (-. w. 2) wieder aufinablen, znowu, 
świeczo. Rec, sic, 1) par, 1) fi) 


J Odmalowanie, (Deri>. felt.). 
Odmamie, rd. Prim, 8. Od II. entzau- 
bern, felt. 
Odinamocę M. ZDerie., vid, ib. abs, 
Odmarkocę U. Deriv,, vid. ib. abs, felt. 3 
zmarkoce, felt. 


Odmarmurue, sid. ib. abmarhioriten. 


Ódm. 


Odmamuie tt. verw., wid, jb. gle X. 

Odmarssczam, 2. nd. czę. M. led. i. 
Odinarszczę, s. dł. czę. U. żed. 4. th 
tunzeln. tei. mie, bie Stirne. 2)6 
maś abtureln, Tütelchen abfalzen. 
ermaś abtutelu,  frumm abitebend 
teln. Daher auch : dadurch werberb, 
runzelig machen, ©. Jgl., vid. Pria. 
u. Od II. Rec. sie. 1) pa:. 2) (6. 
/. wie immer. 

Odmarszeruię, 4. £. czę. 2. abmarſchien 

Odmartwie, odmartwicię, vid, Pia. 
u. Od ll. meii nur clg. abs. N2.f4 

Odmarzam, s. rd. cze, n. ied. t., 
wam, «.nd. cze. 1. nach €. 
Odmarsne. marsł, marznąć, a. 


(NB. ſprich: Od p 
2. . d -=mar- zam (© 














acił. von mróz. 1) NeuUtĘ. a 
impersonał, aufthauen 
mia, lód, bite Erde, Dać . k 
frieren, a) ganz osn Sólte, zało 
arren; b) abfalleg. 3) aówa ct 
att odmrazam, abfriewen, Zac. 

J, Odmarzanie, Odmarzywanie, 

m a18DIERDIG. „4 

Odinarzani, 7 ad. czę. u. ied. r, b 
morze, 4. dl. iedj. 4. abtSbzen, okb 
ten Durch e, ine liebelfert, Sub 
mer, Sorgen, Cajłepnagea a. (. w. aż 
00H mór. 

Odmarzam, z nd. czę. g, isd. t., + 
wam, s. nd. czę. i. Odmarzę, m 
+, d,łed. u. czę. ME aach — 
etc., ⸗cit. SOR mara, tu ZE, 
Schlafe, den TBabuwige, s. 
etwas (co komu) cinem uorbilde, WE 
mahlen, abmablen. Rec, się, peak 
fih. NB. mef impersonał, ią 
me, Schlafe, e. elg. u. figę. Dóc 
auc: eisenfinsigermetfe, sertdtenak 
einfallen, eintouzmen. / mie tame. 

Odmarsły, adj. 1) aüfgethant, 4 G 
lud. s) absefroren, palec. 

Odmaszczę, vid. Prim. u, Od II, th 

Odmaszkuię ſtatt Demaasskuię, fdt. 


Qdmatam, s. d, czę. :., vid. Pria.t 
Od II. wieder entwirren, N2. felt.; q. 


odinotam, - 

Odmatwem, sid, , gi 
ab: a. bgl. jelt. wieder cuf., ml 

Odrawiam, s. na. czę, ;, Odmówie 
». d, ied. 5. 1) abreben. Tac, IL 
a) einen woron, kogo od czego: 0) 
od kogo, 4. B sługę, cien s0ł ie 
** * e. qbmeubig, i 
made, (au: komu sł fettest 
2) — 25 — Tac. Il. 787 kowe w 
inem €(WAG. 3) jelt. co, ctmać 
unter, berfagcu, —XR paciera, e 

wę. 


Odm 
wę. 4) tor Gericht: repliciten. /. Od- 


snawianie; Odmowienie. 
QOdmazpam U. Derivat,, vid. Prim, u. 
Od 12. ab. 
Odmazuie, zrywam, zywać, s. nd. cze. 
r. 2. Umuże, zesz, zał, zać, s. d. 
żed. a. 1) abwifchen, a) eig. etwas 
Hingeſchmiertes oder Hingeſchriebenes, 
sery krwią napisane ; b) auch: pla- 
mę, krew. 2) fig. niasławę we krwi 
1 czyicy. f, Odmazywanie, Odmaza- 
nie. ! 
Odmeczę, eid. Prim, u. Od II. abmar⸗ 
: tem, eig. u. fig. Daher: abwaͤlgern. 


Odmędruie, vid ib. kluͤqglicherweiſe ab: 
meiferu, 1. e. abs, lośtrabbeln, bafela, 
acił. Iron. 

Odmedrzeię , vida Odmadrzcię. 

;” Oduelę, vid. Odinieia:n. 

s QOdmet, m, 1) trdbeć, dunkeles, tiefed 

do: pd oder Koth. (2) piekielny, ter 

1 - Mbęrunb der Hoͤlle; jeder Abarund, Ber 

git Koth, Schlamm und Wajfer gefuͤlt 

"18 3) Unruhe, MBermirrung, fig.; w 
takim odmęcie piekielnym , ia Der ból: 

liſchen Unruhe. Daber eig. u. fig.: w 

edmecie łowić, im Zruben fijchen. 

Odmeżnie, +. d. ied.fi. czę. 3., (niam, 
8. nd. ied. u. cze. t.). 1) eig. MANN: 

, gr, mannheſt, ſtark, Geleibt machen. 

; rea manubaft , berzbaft mieder ma: 
. hen 


© X Wr w 


Rec. się. 1) pas. 3) . 
i Qdmeżnienie (Odraężnianie). fd 
g Odmeznieię, niał, nieć, s. d. cze, 2, 
„. 2) mannbac, beleibt, ſtark se. werden, 
„ o. miedrr mannbar, beleibt, ſtark werden. 
Ho. ę fis. mannhaft, herzhaft wieder wer: 
en. 
1 Odmiat, m. das Abmahlen Abtreiben des 
Waſſers von der Mubie; der Ablfluß. 
Podst. 1. 174. 


Odmiana /. 1) bie Veraͤndernug, powietrza, 
pogody, chorobv, pieniędzy u. Teral. 
Daher: obs. Wechſel. 2) Die Varie— 
sit, Abart; (auch ſonſt in audern Wiſ⸗ 
feufchaften). 

| Qdmiar, m. Me Abmeſſung, Abtheilung. 
"'Qdun'arkuicg, owac, s. dA czę. 2. ab⸗ 

merken, abmeſſen Daś sdriue Maaś, 
Verhaͤltniß: okien, nah dem Auge; 

, Zokcien, Ber Flle Mec. sie. 1) pax. 
—* Augeninaaß worka nebrzen a 


s 
! 
⸗ 


eEinrichtung wornach machen.  /. 
miarkowanie, 


QGdumłatum. vid. (klmiotam. 
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Odmiaukam ti. Deriv. bid. Prim. u. OJ 
1I. ab, wieder zur Anto. u. ſ. m. 

Odmiecz, /. baś Thauwetter. 

Odmiedlę , +. d. śed. U, czę. 3.. lam, 
s. nd, icd. U. czę. L., vid. Prim. U. 
Od II. ab:, [oś, ju Ende u. ſ. w. 

Odnjekam, «. nd, 1. Odmięknę, mie- 
kło, neło, nać, s. d. ied. a. D ab: 
oder losweichen, ſich durch die Feuchtig⸗ 
keit ſelbſt ableimen. a) wieder weich 
werden. Sabat. Odmiękanie, Odmie- 
knienie. „ - 

Odmiekczam , s. nd, czę, 1.  Odmię- 
kczę, s. d. ied. 4. 1) lośtweichen, 
abweichen. 2) ermeichen, weich machen. 
Daher: 3) oͤffnen, laxiren, brzuch, zy- 
wot. f/, Odmiekczanie, Odmiekczenie. 

Odmiękczeie, czał, czeć, a. d. ied. a, 
fih lośmeichen, abweichen, erweichen, 
fidy oͤffnen vom Leibe. Daher: faf 
syn, Wit odmiekczam i. odmięknę 
się, Suóst, Odmiękczenie, 

Ońmielam, «. rd, czę, U. ied. 1. Od- 
miele, odmiolę, elesz, mełł, melii, 
odemleć, 4. d. ied. u. czę. 2.; cf. 
Prim. 1) abmabien auf der Muͤhle, 
i.e. fertig, loś, wie, herunter, u. Deryl. 
vid, Prim. u. Od IL. 2) abplappern, 
berunter plappern, fig modlitwe, mo- 
wę, Rec. sie, pras. M. ſich. /. Od- 
mielanie , Odinielenie , Odmełcie. 

Odmieniacz, m. ten co odmienia. 

Odmicniam, s. nd. czę. +. Odmienię, 
s. d.ied. z. 1) śnderń, veraͤndern, 
słowo swoie, Ursędników , obyczaie, 
zdanie swoie; auch: twarz u. Bergl. 
2) umwechſeln, suknie na sobie, konie. 
Daher auch: pienrądze na co, Na złoto, 
na szrebro. 3) umaͤndern, eig. u. fig. 
umarbeiten, przerabiać na ce. 4) co 
w co, etwas worein umaͤndern, WET: 
mandeln , feftener na co. 5) wia- 
re, Den Glauben dndern, (auch: ab- 
solut. ftątt zmieniam, ainienic, 08s.) 
untreu werden, fchinben.  Kec. się. 
1) fi dideru, verändern. 2) ſſich ab: 
wechſeln, umwmechſeln. Subet. © dmie- 
nianie, Oomienienia. . 

Oduieniec, g. ca, m, R abtruͤnniger 
Menſch, der ſich geaͤndert bat. Nar. V- 
⸗ 

Odmiecikuia:, on. (tripolium,) Waſſer⸗ 
Mer Meriecufraut. - 

O. bkuiennik, m r) odmieniec, f- nica. 
2) Ber Gubtrahendus. Math. 

Ol miennx. adj. t) perdnderlich , cię, u. 
fig. +) verſchieden, nicht von der Art, 

riun- 


NH. 245. 
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mundur, kolor. 3) fig. a) wankelmoͤ⸗ 
thig ; b) treulos. 4) Math. (mi- 


nucndus,) gu verringernd. „Ada, nnie, 
nno. /. nność, 

Odmierzam , 4. gd. czę. U. fed. 1. Od- 
mierzę, 4. d, jed. W. cze. 4. Abmefien, 
co, czego siła. Roc. sie pas. u. (Uh, 
J. Odmierzanie, Odmierzenie. 

Odmierząm , (fprih: OI mier- zam) 
€. ud. cze, i. Odmircz , olmiérzne. 
vid, Obmierzam (ſprich: Ob.uier-zam) 
falt. w. siellel chi als. 

Odmierzcha się , odmierzehnie nie, 

- płd, Prim. u. O.d II. eś wird nun wes 
nas dunfel, finſter; fonf (elt. (WA. 

elt.). 

Odmierze, vid, oken Odinierzam, 
Qdmierzwię, rid. Prim, u. Od IL 7) 
deu Dünger abmachen. 2) abduͤngen. 
Odmiesopustuię, rid, ib. adfafinachten. 
OQdmieszam, a d. cze. U nd. led. 1. 
afriiyren, i. e. ruͤhren und abfondern 
bren und lodrithbren, ruͤhren und auf, 

ribren. (NH. eig.). 

Odmięszeę, vid. Prim. u. Qd HI. abr. 

Odmieszkam, sid. ib. abmobnen , (fenf 
nicht gew.). 

Odmietam. vid. Qdmiotam. 

Odmiele 1. Derivai., vid. Prim. g. 
Od Li. 


Qdmi am. vid. rb, ab; , lod: „ więder 
żur Antwort 26. u. ſo ARe /2erie. 

Qdmilcrę, vid.ib. adu. 

Qdmiłuie. vid. 16. ablieben, bloß Jron. 

Odminietruie , aid. ih. ab:. 

Odminiuię vid, jb. abſaͤrben mit Men⸗ 
nig, cuftórben, ꝛc. 

Odmiocę, vid, Odmiotam. 

Odniieole, sid, Odmielam. 

Odmiet. za. 1) cia. dać Weit wepiwerfen, 
Ab:, Zurżd:, Auswerfen 2e., Der Aue, 
murf, eig. w. fia.; Der Abwurf, eig. 
m. ffa. 2) bie Nepalfa, die abſchlaͤgige 
oeradtiiche Zuruͤckwriſung, ca. u. fig. 


/, Koch. 27, 3, bag Stbłebrca. 4) der 
Abkehri Deber: 5) der Ausſchuß, 


t. 

6) Slade, Schaum LJ Exrz. 
Odiniotam, (Odn'ietawn) s. nd, lad. u. 
„ czę, r.  (blmiatam (©Odimiciam) 
s. nd. czę. 1. Odiniotne, ol, utli, 
tnąć, 1. d.ied. 3. Odmiote, eciesz, 
otł, eui, esć, s. d. ied, U. cze. a. 
(Odmiece, cisz, s. d. ird. 3. abus,), 
Odiniotę. ecesz. oł, ei, eść, c, d. 
esę. 2. 06s. QD, poet, 1) ab:, zuruͤck 
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fdjlesberu, weit weg⸗, wit weg e6:, 
prallend abſchleudern, zuruͤck werfen, 
zuruͤck ſtoben, (felt. fig. 2; atSchre, 
abfegen (NII. meif nur odmietamn, ad- 
minńtne, ohniotę) mit dem Beſen, gle 
bdermifhe, ;. 5. proch, kurz, coa 
prochu, kurzu.  Hec. sie. :) pa. 
a) fi. /. Qdmiotanie, Qdmiecznie 
Odmiotnienie. 


Odimistruię, pid, Pr. u. Qd 31. abnei⸗ 
fan 

Odmiireżzę, vid. ib, vertaͤndela bie Bei, 
czas, robote, etc. 


Odmizernicię, vid. znowu u. dosyć 
zmiczernieję. d 
Odmizeruię, vid. ib. znowu, dogi 


zmizernie. 
Odinizgam, vid. Próg, u. Od LI. ah. 
Qdmlacam , 4. nd. czę. g. fed, 2, OŁ 
pmłorę, s. d. ied. X. 
s. nd. cze. 4. abbreſchen. 
pas. u. ſich. /- wie immer. 
Odmiadzam. 4, md. cze. 1.  Qdmłodzę 
s. d,ied. 3. 1) veriũngen. 2) 
tek, trzodę, stądo, cine Heeide ni 
nenem Zuwachſe beſetzen. Mec, sis, 
ch. va OUdmładzanie , Odimiodzesie 
9ft per el/, ohne się. rec. 
Odmlóczam, a. nd. fed, u, cze. r. Od. 
miecze, .. q. wr 4. masz ada m 
16. ein wenig milchig niachez, jedz 
milchią machen. de, 
Odn.iove . viłł. QOdmłoram, 
Odmłocka, rid, Odru!ot. 
Odmłodnialy, adj. gerjinet, cia. u. f4, 
i r. wiedcz juną, (fifh, oniz x) 
geworden. zdr. le, ło, /. iuść. 
Odmłodnicię, niał. nież, « d. fed. 1 
fich verruͤngen, Panna stasa po zar:e 


ściu. waż gdy skórę traci. FU 
miednienie. 1) Śraruszki. a) We 
za. 


Gdmiadzo, rid. Qdinlalzam. 
Odmłót, m, Ber MB rajd ; Q ew, Omiót 
Odmocuię, owań, £ a, cze. 2. abrał, 


feln mis aller Sewalt ta 
oftd. Prim. t „losowa, 


Odmoczę. +. d. cze. g. Ted, 4, Od- 
moczywam, 4. ra, cze. 1. GHWNÓM 
etwas woringen, 7. e. aufweicher, i: 
weichen, u. ſ. W. ect. Kecr., sie. prz 
u. (ich. /. mie turnier. (Qdn:acę. 


OQdmincywan, | 


blo$ id. per euph ) abpifien. Olmoe 


czywam czę. felt.;; cf. odimaczaw. 
Odmodlę od kogae fait wymodlę it: 
ah 


+ 
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abwenden, abbeten, durch bas Gebete 
abwenden, felt. 
Qdimokne, eid. Odmakam. 
Odmokrze, s. d. czę. U. led. 4., krzam, 
4. nd, ied. u. cze. 1., 'wap, s. nd. 
cze. 1. 1) auffenchten. 2) ab⸗, aufs 
piſſen, pereuph., vid. Prim, g, Od 11, 


Odmorduię, ować, s. d. czę, t. 1)05: 
martern, durch wieleć Martern, Druͤk— 
fen, Ziehen, losmartern, berunter mar⸗ 
tern. 2) abmartern, abquaͤlen, abmat⸗ 
ten, felt. 3) wund oder mie martern, 
3. 5 druͤcken, qichem 20, Zec.się, pas, 
u. fif. /. Odmordowanie. 

©Odmorski, adi 1) vgn der See ber Fot: 
mend, belegen c. 2) won der Gee ad: 
gelegen. 

Odmortytiknię, 
ab:. 

Qdniorze, n. das von der See abwaͤrts 
belegene Sand.  Odmorzanin, m. an- 
ka. /. Einwohner, m. rin, /. deffelben. 

Odmorzę, rid, Odmarzam. 


Odmościam U. Deriv, blog abus, pid. 
Prim. u. Od LI, , 

Odmoszczę U. Deriv., vid, ib. abu, felt. 

Odmotam, 2. d. cz. 1.  Odmatam, 
4. nd, ied. 1.  QOdmotywam, ». nd. 
cze. 1. mehrm. Odmoine, s. d. icd. 
z. mit einem ſchnellen Mude. 1) abx 
winden, aufmiuden, loswinden oder wit: 
keln einen Zwirnsfaden oder eine Schnur 
26. 2) loówiuden, loswickeln. 3) voͤl⸗ 
lig abwinden. Nec. się, 1) pas. U. 
a) fif. /. wie immer. 

Odmowa, /. _1) eine abdfbldgiae Ants 
mort, eig. Daher auch: eine Repulla, 
cig.  Odmowe odnieść, eine abfchid: 
sige Antwott davon trageh. Tac, LI, 
50. 20 Jur iſi. eme Replik. 

Odmóowię, 1id. Odmawiam, 

Odmowny, adj abſchlaͤgig. ade, felten. 
/. Odmowność ſelten. 

Odmrażam, s. nd czę, 1,  Odmrożc, 
3187, 3. d ied. 3. 8 co sobie, ſich 
etwas erfrieren, abfrieren, ręke, nas, 

Y 2) auch per c//. ohne soLie, liec. 
sie, fłatt zaziebie sie, ebe Udmio- 
Zona nev». cin erftotner Fuß.  Skósz. 
Odirrzzune, Gduwozcniu, 

Odnrós, m. eine Freſtbeule. 

Odmrożę. vie. Odmrazam, 

Odmrozka, /. 6'd, Odmróz. 

Odmruczę, sid. Odmrukam, 

<)dmrugum, 4. nd. ida, 1. 


vid, Prim. u, Od II. 


Odmrugne, 
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4. d. ied. a, 1) aufmachen bie zuge 
"blinzten Mugen; beſſer odmruzam, 
2) odmrugamu. 4. nd. ied, g, d, czę: 
1. Odmrugnę, wie oben: Wieder wit: 
ken, komu, zur Autwort. Rec. się, 
pas J. wie immer.  Odmrugiwan, 
s. nd. cze. 1. cft, mebrm, (i dmru- 
am, s. d. cze, bać ibrige mie oben: 
vid. Prim. *. Od 11. abs, (56, 20.) 


dmrukam, «, d, czę, 1, mehrmalt 46: 
griegt.  Odmrukuie , admrukiwam, 
s. nd. czę. 1. 2, oft oder mebrm. Od- 
mruczę, czął, czeć, s. d, czę. 4. einen 
£aut, oder in einem, Odmrukne, s.d. 
fed. 2, einen aut nur. a) widermur⸗ 
ren, miderkruminien. 2) wid, Pr. W. 
Od L1. ib. felt. | Subst, Odmrukiwanie, 
Odmruczenie, Odmruknienie, Bec. 
się, fi durch Widermurren, Bram⸗ 
men erwehrten. 

(Y: 

Od. 


Odnrirużam, s, nd. czę, u. led, 1. 
wam, s, nd. czę. 1. feltener). 
mruzę, s. d. czę. 4. aufolinzen, auf 
machen bie zugeblinzten Mugen; Con 
vid. Od 11, u. Prim. ab:, (98:, 20. felt.) 
Rec. się, pas, W. fih. /- wie immer. 

Odmuchne, s. d: ied, a,  Odmuchatu, 
s d. czę, 1. Odmuchywam, «4. hd. 
czę. 1. (fprih: QO-dmuchnę etc.) 1) 
eig. tingś herum abblafen, z. B. z piro- 
chu, ben Staub wegblaſen. 2) bebla⸗ 
fen, anweben, czę. U. fed. Daher: 
ied. anwehen, faffen, jg. B. złe powie- 
trze kogo. s) fig. felt. wie prdgeln, 
kiiem. Rec. się, felt. 4 wie immer. 
(NB, cf, odalinucham, oddmuchnę otc. 
nit fon. 

Odmudzsę, „wid. Pr. u. Od II. abe. 

Odmulam, +. nd. ied. u. czę, 1. Od-. 
mule, s. d. czę, u ied. 3, 1) ao 
len, sci/, wegſpuͤlen, losſpuͤlen, Die Er⸗ 
be, den Sdlamm mo weg. a) «kpi 
len, tabl, blanf , oder ſonſt wie ſpuͤlen, 
bag etwas offen fieht, ꝛe. 3) von 
Schlamm reinigen, eig. u. fig. Rec. 
sie. 1) pas. 2) ſich. . wie immer. 
(Odmuliwam, s. nd. czę, 1.), 

Odz.unsztukuie, ować, s. d. czę. 3. 
co, das Muͤndſtuͤck wovon abnehmen, 
konia, instrii.nent, /,. Odmunaztuko- 
wanie, * 

Osnuruie, ować, s. d, czę; 2> 2) Die 
Mauer oͤffnen, felt, a) admanern. 

Qdmuskum , sid. Prłm. u. Od U. ah⸗ 
ſchategeln, ablecken, u. fe Dartvat, 

Odmystruię, sid, ib, abs, 108:, felt. 


sa. Gd. 
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mindur, kolor. 3) fig. 4) wankelmũ⸗ 
tbig; b) treuloe. 4) Math. (mi- 
nucndus,) in verriugernd. „Adv. unie, 
nno. /. NOŚĆ, 

Odmierzam , 4. pd. czę. U. ied. 1. Od- 
mierzę, 4. d, jed. u, ce. 4. qbmefitn, 
co, czego siła. Rec. się. pas. u, (ich, 
J. Odunerzanie. Odiierzenie. 

Odmierząm , (fprih: OJ mier- zam) 
s. ud. cze, tr. Odmierzę, odmierzne, 
vid, Obmierzam (ſerich: Ob nier-zan) 
felt. w. viellei Hł aus. 

Odmierycha sie , odmierzchnie się, 

- sdd. Prim. u. O.d 1I. eś wird nuh mes 
e dunkel, fiafer; ſouſt felt. (XA. 

elt.). 


Odmierze, vid, often Odinierzam, 
Qdmierzwię, rid. Prim, u. Od II. 7) 
den Duͤnger abniachen. 2) abdingen. 
Odniiesopustuię, rid, ib. abfaſinachten. 
Odumieszam, «4. d. czę. U nd. ied. 1. 
abribren, i. e. ruͤhren und abfondern 
bren und losruͤhren, tubren und auf: 

ruͤhren. (NB. etg.). 

Odmięszę, rid, Prim. u. Qd II. abs. 

Odmieszkam, sśd.ib. abwohnen, (jenf 
nit gew.). 

Odmietam, id. Odmiotam. 

Odmietle 1. Derivai., vid. Prim. q. 
Od LI. 

Qdmigam. vid. ib, ab;, toćr , wieder 
sur Antwort ae. u. fo aRe arie. 

Qdmilczę, vid.ib. air, 

OQdmiłuie. vid. ió. adlieben, bloß Iron. 

Odministruice , wid. ib. ab:. 

Odminiuię. vid, ib. qbiórócn mit Men— 
nig, auffaͤrben, e. 

Odmiocę, vid, Qa:niotam. 

Odniiole, płd, Oln:ielam. 

OQdniet. m. 1) cis. dać Weit werwerfen, 
Ab: Zurżd:, Auswerfen 2e., Der Mus 
wurf, sia. w. fia.; Der Slomurf, eig. 
n. fla. 2) Die Repulſa, die abſchlaͤgige 


serachtliche Zurudmiijiua, cia. u. fig. 
. Koch. 27, 3, bag Ńbłebicn. 4) Det 


Abtehrigt. Deher: s) der Musichuf, 
6) Schlacken, Schaum von Ecz. 
Odmiotam, (Odmiutan) 4. rd. fed. U. 
d. czę, 1. (dmiatam (Odmiciam) 
s. nd. czę. 1. Odinietne, ol, ctli, 
tnąć, 1. d. icd. >, Odiniote, eciesz, 
oł, edi, esć, s. d. ied, U. cze. a. 
(Odmiece, cisz, s. d. ird. 7, abus., 
diniotę, ecesz. otł, etli, eść, «e, d. 


©zę. 2. 06:. QD, pocz, 1) ab:, zuruͤck 
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ſchlendern, weit weg⸗, weit weg ode, 
prallend abſchleudern, zurück werfen, 
zuruͤck ſtoben, (felt. fig). 2) abkehren, 
abfegen (NIi. meiſt nur odmietamn, oo- 
miotne, odmiatę) mit dem Beſen, gle 
bermifhe, z. B. proch, kurz. cos 
prochu, kurzu. ec. aiw. :) par. 
a) fiń. /. Alimiotanie, Qlmiecenie, 


Odraiotnienie. 
Odmistruię, Ppid, Pr. nt, Od il, abmei 
ſtern. 


Odmiręsę, eia. ib, vertandela Nie Ze, 
czas, robolc, etc, 


Odmizernicię, vid. znowu u. dogi 
zmiczernicie. + | 
Odmizeruię, Ppid. ib. znowu, dogi: 


zmizernie. 

Odrmizgam, cid. Prim. u. Od 11. eż: 

Qdmlacam , s. nd. cze. u. icd, +. Ot 
młócę, s. d. led. Z, Odmincrwm, 
s. ró. cze. 1. abbreſchen. Rec. sę, 
pas. u. fiń. wie imaer. . 

Qdmładzam, 4, md. cze. 1. Odmiedzą 
s. d, ied. 5. z) veriungen. 2) 
tek, trzodę, stado, cine Hende xe 
netem Zuwachſe befthcn. Mec, wa, 
fich. ra Udmładzanie , OdmiodJzese 
oft per ell. obne się. rec. 


OQdmlóczam, «4. nd. teg, u. cze. r. OŁ 
mc €: s. d. icd, 4. Aanż ODL RA |. 
5. ein menig niilchig niadhen 
mildhig machen. dan sw 

Odn.iace , vill. Qdmłarnm, 

Odmłocka, rid. Odinlot. 

Odintodnalx. adj. verjunot, eia. u, 4, 
i «. wieder juną, (friſch, eciax) 
geworden. 2dv. le, ło, j. luść. 

Odumłodnieię, niał, nied, ę d.ied 1 
fih veriiinach, Panna srasa po zane 
ściu. waż gdy skóre traci. de 
miednienie. 1) Srarugzki. 2a) Ue 
za. | 

Odmiodzę, aid. Qdinładzam. 

Odmiót, m. der Mbdrujh; gem. Amit 

Odrmocuię, ować, s a, cze. 2. Gbrih 
feln miś aller Gemalt,  losbewtmi 
ełd. Prim. 


Odmoczę. 1. d. cze. q. jed. 4, (R- 
moczywam, 4. rad, cze. 1. GbRAŻÓG 
etwas worinnen, 7. e. aufweicher, tek 
weichta. u. (. w. act. Rec. się. pa. 
u. (ih. /. mie iunier. | (Odireczę.- | 
blo$ ied. per rupn abpiffeca. DJme * 


czywam czę. fet.;; r/4. odmaczan. 


Odmodię od koga fatt wymodlę flt: | 
cb 
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abwenden, abbeten, durch bas Sebete 
abwenden, ſelt. 
Odmokne, vid. Odmakam. 
Odmokrze, s. d, czę. U. ied. 4., krzam, 
4. nd, ied. u. cze. 1, ywam, 4. nd. 
cze. 1. 1) auffenchten. 2) Ab: , auf: 
piffeu, per eupk., vid. Prim u. Od 11, 


Odmorduię, ować, s. d. czę, tr. 1) ab- 
martern, Durch wialeś Martern, Druͤk⸗ 
fen, Ziehen, losmartern, herunter niars 
tern. 2) abmartern, abquaͤlen, abmat—⸗ 
ten, felt. 3) wund oder mie martern, 
3. 5 druden, qicheń 26. Nec,się, pas, 

u. (if. /. Odmordowanie. 

Odmorski, adi. 1) vgn der Gee ber kom⸗ 
mend, belegen 20. 2) bon Der See ab: 
gelegen, 

Odumortyiiknię, 
ab:. 

Qdimorze, n, daś von Der Ste abwaͤrts 
btlegene Sand.  Odmorzanin, m. an- 
ka, f. €inwobner, »n. rin, /, deſſolben. 

Odmorzę, rid, Odmarzam. 

Odmościam u. Zeriv. blog abus. vid. 
Prim. u. Od 1L. , 

Odmoszczę U. Deriv., vid, jb. abu, felt. 

Odmotam, s. d. czę. r.  Odmatam, 
4. nd. ied. 1.  Odmotywam, +. nd. 
cze. 1. Miefrm. Odmotnę, s. d, ied. 
z. mit cinem ſchnellen Nude. 1) abe 
winden, aufwinden, lośmiuden oder wik⸗ 
keln einen Zwirnoͤfaden oder eine Schnur 
ꝛe. 2) loswinden, loswickeln. 3) voͤl⸗ 
lig abwinden. Rec. się, 1) pas. u. 
a) ſich. /. wie immer. 

Odmowa, /. 1) eine abfhlagiae Ant 
mort, cig. Daber auch: eine Nepulia, 
eig.  Odmowe odnieść, eine abſchlaͤ- 
gige Antwott davon tragen. Tac, IL, 
340. 2) Zurtit. eme Replik. 

Odmówię, «id. Odmawiam, 

Odmowny, adj abſchlaͤgig. ade, felten. 
J. Odmowność felten. 

Odmrażam, s. nd czę, 1,  Odmrożr, 
zisz, s. d ied. 5. 1) co sobie, fich 
etwas erfrieren, abfricren, ręke, nas, 
2) auch per c//. ohne sobie.  llec, 
sie, fłatt zaziebie sie, ebs. Odmro- 
Żona nov», ein erfrorne: fuj.  Skóst. 
Odirrzzane. Gdmioztnie, 

Odnrróz, m. eine Zrelbcule, 

Odmroże. rid. Odurazam, 

Odmrozka, /, v'd, Otmrez. 

Odmiuczę, sid. Odmrukam, 


wid, Prim. 4, Od LI. 


©Qdmrugam, a. nd. lifa. 1. O dmrugne, 
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4. d.ied. a, 1) aufmachen bie zuge⸗ 
blinzten Mugen; beſſer odmruzam, 
2) odmrugam. «s. nd. ied, g, d, cze, 
1 Odwrugnę, wie oben: GReder wine 
fet, komu, zur Antwort. Rec. się, 
pas Jf. wie immer.  Odmrugiwan, 
s. nd. czę, 1. cft, mebrm. (Odmru- 
gim, s. d. cze, dać ubrigę wie oben: 
vid. Prim. *, Od 11. ab⸗, los⸗, 36.) 
dmrukam, «+, d, czę. 1, mehrmals Ab: 
gelcht.  Odmrukuie, admrukiwam, 
nd. czę, 1.2, oft oder mebrm. Od- 
znruczę, czał, czeć, a, d, czę. 4. einen 
£ant, oder in einem, Odinrukne, s.d. 
ded. 2, einen Laut nur. 1) widermur⸗ 
ren, widerbrummen. s) wid. Pr, 4. 
Od LI. ib. felt. | Subst, Odmrukiwanie, 
Odmruczenie , Odmruknienie, Rec. 
się, fiQ burdy Widermurren, Brum⸗ 
men erwebren. | 
„(y= 
Od: 


Odmrużam, s, nd. czę, U. ied, 1. 
wam, s, ad. czę, 1. feltenen. 


mrużę, s. d. czę, 4. aufblinzen, aufe 
machen gugeblinsten Mugen; (fonft 


bie 
vid. Od II. u. Prim. ab:, lo8:, 16. felt.) 
Rec. się, pas, u, fih. /- wie immer. 


Odmuchne, s. d: ied, a,  Odmucha, 
s d. czę, 1.  Odmuchywam, r. Ad. 
czę. 1. (fprij! O-dmuchne etc.) 1) 
eig. tings herum abblafen, z. B. 2 pro- 
chu, den Staub węgólafen. 2) bebla: 
fen, anwehen, cze. u. ted. Daher: 
Jed. anwehen, faffen, z. B. złe powie- 
trze kogo. 3) fig. felt. wie pruͤgeln, 
kiiem. Rec. się, felt. M wie immer. 
(NB, cf, oddmucham, oddmuchnę otc. 
niht (yn). 

Odmudzę, „wid, Pr, u. Od II. ab. 


Odmulam, s. nd. ied. u. czę, a. Od. 
mulę, s. d. cze, U ied. ż: 1) pt: ⸗ 
ten, schł, weaſpuͤlen, losſpuͤlen, bie t 
be, den Schlamm mo weg. a) abfpir 
len, kahl, blanf , oder fonft wie fpilen, 


bag etwas offen ſteht, 2. 3) von 
Schlamm ceinigen, tig. u. fig. Rec. 
sie. 1) pas, 2) fih. . wie immer. 


(Odmuliwam, s. nd. czę, 1). 
Oduzunsziukuie, ować, s. d. czę. a. 
co, bas Młuudfud woscn abnehmen, 
konia, instriiaient, M. Udmunaziuko- 
wanie, " ' | 
Otmuruie, ować. ». d, czę: 2, 
Mauer oͤffnen, felt. 2) aHmanern. 
Qdirushan , wid. Prim, u. Od IL. gb 
ſchaiegeln, ablecken, u. fo Dertuat. 
Odmusuuię, rid, ib. abs, lośs, ſelt. 


Od- 


1) Die 
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* 
Odmusuie, ować, s. d. czę. 2. 1) 40: 
ſchaͤnrren, nentr. 2) abſchaͤumen, act. 
*' wid. Prym, u. Od LI 
Odmusze, s, d. ied. 5. eig. Kur abus., 
iron. kogo, einen das Muͤſen verlers 
nen laffen, śe. ihn zwingen etwas nicht 
gu thbun, was er thun ju muͤſſen vor— 
gab. Odmusząm, 5. ud. icd. u. cze, 


"|. ſelt. 
Odnydłam, s. nd. cze. r. Gdmutlle] 
4. d. łed. 3. 1) cig. abfeifen. 2; fig. 


oczy komu, Ginem Die Augen aufma— 
chen; zeigen, bag er geirrt hat, betrogen 
morden iſi, abut. NHec. ait, pas. u. ſich. 
/. mie immer. 

Odmykam., e. nd. erze. 1. Odemkne, 
a. d, led. a. 1) wegichieben, twegrdt: 
feu, ca od czego, kufer odl ściany. 
4) co. etmwa$ auffhieben, aufmachen; 
zasuwke, den Niegel. Daber: 3) auf: 
machen, difnen; drwi, Bie Tbdre; za- 
mek, bać Schloß; skrzynke, den Ka⸗ 

ns; auch fig.: ochmykac, odemknać 
ommu oczy. 4) fig. odemknąć ce ko- 
mu z oczu, gilem etwas aud dra Aue 
je: ruͤcken. 5) felt. ſtatt odkładać od- 
ożyć co ma inny czas, Dec. się. 1) 
pas. 2) fig. od wszystkiego , ſich 00H 
allem entfernen , juridyiehón . ic. 6 
niht tbun wolen. Sube. Odmykanie, 
Oder.kniecie, (Odeirnknianie. | 

Odmyśle. bls$ abus. mie odmusze, 
Cine, kogo, das Ich dente fo abgewób: 
deh, i. e. ihn zwingen, nicht mehr fo 
u denken; nit gu fagen , daß er 
0 dente. 

Odmywum. 6 xd, cze. 1.  Odmyię, 
iess, mył, nyć, s, A. ird. 2. abtwa: 
fhen, wg. u. fig. 5; loswaſchen, eig. 
. Udimywanie, Odmycie, 

Odna, odnad, doppelte unzertrenaliche 
Zearoſitionen vor ungewówniche: / er- 

ds, voe denen bie Aumerkungen bey 
Qbob, Obo, Obod gelten. Dabin 
ebdren aber nidht unten folgende. 

Odnaszam, vid. Odnoszc, 

Odnawiacz, m. ten, co odnawia częSto 
co. felt. 

Odnawiam, s, nd, czę 1. 
s d. ied. 5, 1) MU", przyiaćń 
7) net befegen 4) ua CM 
3) nen befeget, 3. B. einen Pe u- 
tro. Mec. sie, Yb u. (rh. 7 Od- 
nawianie, Odnowienie. 

Odsząwiedzam, 4. zd. cze, 1. Odnawie- 
dzę. +. d. i-d. 5. wieder kefuchen, 
kogo Przyiacielą, Ovcrvagg, /. Dd- 

; nawiędzamie, Odnawiedzedia; 


Adnowię, 


Od na 
eid. Obnażam. bls$ tina 














Qdnażam, 
Theil, eig 

Odnęcam, 4. md. czę. QOdneco. 4. 4 
ied, 5 ablocken bag einen Side w 
von ab, I. c. meg. Dahber: a 
„Rec. się, pes, a. fih. /. wie inae. 

Odoędzę . vid. Prim. u. Od 1. ale, cię, 
jelt. w. fo /Jeriv. 
dnękamy, vid. ib. abs, 

Odnicuie, vid, lb. ab-, 


Odaiechcę kogo, vid, QOdmuszę, śm 
ablebren das Nicht wolen, cin d 
ecrierncn laſſen, — „ Gd 
Iron. u. adres. dniechce m sg 
fatt odechce mi się, bus. 

Qdniechecam, s. wd, cze. s. Odzie 
chęcę, cioa. s. d. ied. 3, kogo eh 
czego, einen wonen abbringen 
daß man ibm Bie Luft vrrącheu Un 
f Qdniechs:canie, Odniechęcenie, 

Qdnisie, odnieie aię , (Qbeduicie, i) 
— rh dł. ird, niec 1 

ag werden, rings herum Tag naa 
— Odaienie — * 

Qdniesę, odniesienie, iony, ete,, mił. 

oszę. | 

Oduiewczasuie , vid. Prim. u, Od, dh 


Odniewieścirie, płd. znowa mit 
ścivie q. [0 Deriv, 

Ot, 0. Dertęat. Gatt Zsiłam 
elt. | 

Odniosę, rid. Odnoszę, 

Odnituie, 1. d, ied. a. abidtea, sshie 
ten, abnieten, co.  Kec. się, M 
Suba. Odngowanie. , 

Qdnóe , odnuce, wid. Prim. 4, Ol 

. a ? 

Odnoga. /. 1) der Nebcztana wi 
der Wurzelz drzewą, eng Tad. 
2) Nebenarm eines Fluſſes. Wisir, 
Odzy etc. 3) Meerduſen. Neea 
aſt, amory, eines Gebirges, Borętt. 

Odnoica Odnosiciet, m, ſtatt Done 
ciel, blóf jurifń. : der Mnace, M 
nunciater; (anfŁ: ten co odnosi, 

Qdnośny, adj. relativ, Gó beiche 
ade. nie, no. /, ność, Phil. 

Odnoszę, sisz, s. ną. cze. M. ted $ 
Odnaszam, 4. nd. rze, 1. mehkrwić 
oft, xe. Oduinsę gd niese. siesz, 
esli, ość, s, d. ied, z, (yn ohh 
a) co, etimać abtrageu, zurid OBIE | 
wieder abtragen, wieder zun:d egte, 
tig. Xiąskę. (b) miedertrizam, © 
komu w ręce, na awoie miere* 
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vobin bintragen, rzeczy iakie. 
ie. Die Rleider abtragen; bej” 
1oszę. 2) am elNek OFE mir 
:,, tragen briagen, T co, 
akie, wid, 1. A. 3) Davou 
a) wom der Stelle, eig. b) 
„ t«balten, co z czego, wiel- 
r, korzysć znaczną, swycię- 
en Sieg, klęskę. 4) Denun: 
s Geriht. S$) o6s. tintragen 
16, Siegifter. 6) oba. fiatt do- 
mielbeż , (wohl aber nod vor 
m): wobin refericen. Daber: 7) 
dalszego czasu, etwas auf dię 
yerfdhieben; co do woli 
<twać jemandem in ſeinen Wil⸗ 
im ftelien, beimfellen. Roc. się, 
a) fidy worauf bee 
) do woli czyiey, nad je 
Sdinen ſich bequemen. 4) iu 
4d: od woli Boskiev, vom Mile 
teś abmeidhen.  Subst. Odno- 
Qaiesi. „ Odnaszanie. 
4. a) eig. odnowienie felten, 
iene Befas deym Gelitwegte, eisñ 
ag iberhauyt , tlg. m 
„ odaowicid, m. Odnowicie- 
t Eruneuet, die Grtiewerin. 























y, adj. armig, olelarmig, rzó- 
inewo, co mą wielą odnóg. 
1 f. tość. 

vid. Odnócę. 

„ vid. Prim, u. Od II. abr. 

a, rid. ib, burdy wieleć Zutufen, 
1, Dringen etmaś abgemdbnen, 
yle bbdrteu, gefililoś mathen, 
sdęgm wegſcheuchen, 26. felt. 
ruię, vid. ib, abnumeriren. 

„ wid. Odchęcę tą Odclię- 


Ht. 

„ oru, m, der Getuch. 

'm, s, nd. czę. 1. Odorzę, 
orać, s, d. ted, u. czę, a, she 
vid. Prim, u. Od II. 

un, wid. tb. abe, felt. 

1a, s. nd. czę, U. ied. 1. Od. 

„4, d. czę. ą. frumm machen, 

maś meovon fidh abwirft, krumm 
„twed Hartes, ein Brett, ela 

edel, Drath, deske, wieko, 
Rec. 1) pas. 2) (auc obu 
per elf); fi krumm abwerfen, 

*; abfeheu, lośfiehen, x, wid. 
wie immier. 

m, 4. md, czę, 1.  Odpaduę, 
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nies, padł, paśdź, 1. d. ied. 3, 1) 
abfalen, a) eig. gruszka z dra wa, 





mur x ściany; b) fig. abfafien, ab⸗ 
fodnnftig, abtrdnnig werden, Niasta 
różne odpadły ed wierności, od Krb- 
la. c) A wegfallen, dobra do kor- 
donu Cesarskiego, 3) serlufiig were 
den, weclufiig gehen einet Gache. Od- 
padł od gadności, od czci, i od 
sławy, od Urzędu; (ebedem per ell. 
auch obue od, jegt felten).  Daberz 
wdpadać od rozumu, ox Serandeż 
od zmysłów, von Ginneu Fommen. 
Qdpaśdź od szukanego honoru, $eą 
einem geſuchten Edrenamte durchfalien. 
3) vom Brote; abrindig werden. 4) od- 
padać, odpasdź do kogo, im Zehne 
redte wieder jrie + Gubein_ falien. 
Dab: odpadłe dobra, aród gefate 
lese, werjalene Giiter. 5) odnadać 
w co, zapadać znowu w coj j. B. 
w borohe jurie ſaen, wieder 
Men, 4.5. ia Śrantbeit, felt. 6) ał6 
fal «) abgehen, eig. wióry, resztki; 


b) abseben, umfalien, fterben; bydło, 


I Bieh. W s" l. 182. int”) a. 
padanie, Odpa: rg, 1) 1. 2) fak. 
4) Mildfai. s) Sitefall, Stecidiv. 











fad. 





Otdpadły. adj, abe, gunieh i 
s CH u lumich gefafien, wieder iu 


| czę, 1 Qdpoię, +. 
3-3 cf. peię. 1) kogo od ro; 
sumu, jemanden wot Dertarbe fdnfen, 
giebecfdnfen, 2) kogo od czego. 2 
czego; fig. opp. SWR wpaiam. ablór 
then, abuicten, loór, abmiachen, Gtór 
elnauder fuͤgen, (felt,  Szósi. Odpaią- 
nie, Odpoienie, 


Qdpakowywam , feltenet wui 















s czego. 


, 
+ co. 3) «uf 
łen „_ aufniat etrogó Gepadteś. 
Sukst, Odpakowywanie, Odpakowawie. 
Odpaktnię, vid, Prim, u. Qd Il, abe 
padhtew, befoubers Die Vieh⸗achi abr 





Odpal | nd. czę. 
—— 






U. ied. 1. 


ed 
ie od ciogo, p abbzenneć jóbrene 
„Act. co od czego, 3) GiNtN BOrE 
mekrere Schiiffe eig. miejer cntaepsu 
gbbrennes, abfeuem, lośfcuern , Ird> 
dremien, i. r. ermiederu. 4) adbreniiu. 
abhawen dań Zeder, Dać Tel, skóra; 
c/. unten. Rac.się. 1) pas. 2) GB 
ſtennen, NENŻE., I. e. Mego, loó:, ab.. 

Odpalani, Odpalenie, Śdpalę, 1 
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d. ied, u. czę. 3. Odpslnę, 4. a. ied, 
a.; c/. palę, palne. 1) wiederaeben 
einen brennenden Hieb, ied.;  mebrere, 
cae. 2) dadurch abhauen, herunter 
hauen das Fell, das Leder, i. e. wund. 
Rec. a) pas, 2) fih. /. Odpalenie, 
Qlpalnienie. 

Odpałam, vid. Prim. u. Od IL. ab: 
felt. ; aufer: abs, gu Ende, 4. e. aufr 
bóren gu brennen por Cifer, voͤllig aus 

Odpalantuię, vid. ib, a:. 

Odpałaszuie. ować, 4. d. czę. 2, vid, 

. abſäbeln, va/g, eig. u. fit. 

Odpaluszkuię. s:d, tb. abfiagern, obze. 

Odpamieętać niemoge, ftatt zapomnieć 
niemoge, felt.; ftatt rzypoinieć a0- 
bie niemogę, felt.; but ungew. 

Odpanuic, vid, Prim. u. Od II. abs 
berrfóen, abregieren; 3. B, kilka lac. 

Odpapiarą vid. il. abparpen, aufeſſen, 
tand. 


Odparaduię. vid. ib. 1) abparadiren, 
i. e. zuruͤck paradiren etliche Schritte, 
oder ſonſt wie; z. B. na koniu, zu 
Pferde. 2) —— abnutzeu, 
abreißen, abmat 
u. ſich. /. wie immer. 

Odparam, +. md. czę. N. ied. r.  Od- 

aruię, s. d. cąę. a. abdunfien, al 
Damy n, eis. act. M. NELL; i. B. 
beym Kochen, Zranświriwen, u. dergl. 
Rec. się. pas. u. ſich /. Odparanie, 
(klparowamie; . UnteR Udparuie. 

Odparam, s. nd, czę. 1. (JUL. ied); 
odpere , rzesz „ proł, próć, 1. d. iej. 
u. cze. 2.: ©. Udpruwam -yu, Pore, 
1) eig. abtrennen, lostrennen. 2) fig. 
felt. Rec. sie, 1) pas. 2) ſich. /. 
Odparanie, Odprocie. 

Odparskam u. Zerie, , vid. Prim. Q, 
Od 11. 06: leś , aufs, 20. 

Qipartaczę , vid. ió. br, le8:, auf, gu 
Ende, 0, 

Odpanolę, etd. i%. ebendaſſelbe. 

©dpany., eód, Odęiciam, acil. partie, 
von odeprę. 

Odparuię, ować, s. d. czę, 2, 1) vid. 
OQdparam, 2) gurstcć treiben, zuruͤck 
jagen, abtreiben, wentteiben, eig. u. 
63. trzodę, psa, goscia niejroszone- 
o kiiem „, Dietrzyiacie:ć oręZeM. 
ec, ie, pas. u. fih. /. Odparowa- 
nie. Jparara. 1. nd. t, fit. 

Odparzam, s. nA. czę. M. jed, 1. feft.; 
ywam, 1, nad. cze. 1. (falt.; GW. 6:]- 
parzę, 1. d. ted. W. cze. 4. u ab: 
4. 






2%. Kec. się, pas. 


Odp 


bruͤhen, fosbriipen. a> abbri 

3) wersremnen durch etwas 
etwes Breunendes; 3. B. die 
hitze, Koblenhitze, eia. 4. ró 
breunen. Hec. się, 1) pav.. 
J. wie immer. 

Odpasam. s. nd, czę. U, ied. 
odpasę, sie!z, asł, aść, s. | 
5) eg. abweiden, abgrafea 
Bieh cine Wiefe, łąkę, 2) 4 
bas Weiden brendigeu. 3) - 
Rer. sie. 1) pas, z) fith. | 
sanie. Odpasienie. Daber: 
wam, s. ad. czę. 1, 

O.lpassuię, vid. Odpasuię. 

Odpastwie, vid. Prim, gy, Od 
eg. u. fią. 

Odpasuie, ridhtiger odpassui 
s. d,ied, 2. int Sartarjpiele w 
fen, twieber Paſſe ſagen: ». d 
abrinacn, eig. im Faͤmefen, 
Balgen etmać ab: , losringen. 
mibiam losareiten, loſmach 
TAGEN,  Hec, sie, 1) paz. 
J. Odpassowanie. 

Qdpaauię, vwam, s. zd. c 
1. 2.  Odpaszę, esz, pasaj, 
s. d. czę. 3. 1) abaitrten, a: 
komu, szablę, einem bie (e 
Schaͤrpve, bm Odbel. 2) m 
aufmachen Den Leibzmt, Die £ 
Rec się. 1) pas. 2) ſich. /. 
sywanie, Odpasanie. 

Odpaszam fiatt Odpasam, corr 

Odpatrzę, vid, Prim, u. Odl 
ben, ablernen, felt,  Odpatrzę | 
patrzę, falſch. 

Odpeczam, s. nd. czę. n. ied. i 
peczę, 4, d. iad. p. cze. 4 
a) neutr. meiſt rd. als eine! 
Meule abſtehen, aufEehen, anfę 
fiehen; b) aet meiſt d. etmala 
le fidy aufwerfen laſſen; mada 
etwaś aufquillt und als Genie, . 
aufſteht, abſteht; c> act. AB 
zuruͤck ftofen als eine Berle, 
Durch eine Beute, Sinodbe; 4 
frumni machen dadurch. 2 asf 
act. Res. sie, 1) pasa. 2) GU 
als Beule, Suośpe, und abfiebe 
frunnm asfeben, ród. obca d el 
le, finosse, oder turch aze 
4) los, trumni abiichen, rid. ; 
anliegen, (ub aufiówiiftem. , 
immer. 

Odperaniam: s. nd. cze. 1. Op: 
+ d, ied. 2. aufquellen, abquełe: 
flec. sie. pas, BRUtE. 
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viJ. Prim. g. Od II. auf 
puellen. 
s. ud. czę, W. fed. 1. Od- 
d. ied, 5. +) wegiagen, 
chę, kego od czego, eine 
nden wovon, i.e. wegtreiben; 
iacicla, den Feind, ż. e. wege, 
vertreiben. 2) fortlagen, a) 
ego, einen Hund wovon; 
d siebie, einen Dienſtöoten, 
em Dienfte. ą vertreiben, 
2) Nieprzyiaciela, Den Feind; 
w lekarstwem , eine Krank⸗ 
Arzeney; co od czego, et⸗ 
4) guriid treiben, eig. u. 
oben. 9) abtreiben, a) ab: 
b) durch Arzeneyen; c) teg: 
Rec. się, 1) pas. 2) (id. 
anie, OQdpędzenie. (Odpę- 
s. nd. czę. 1. mebrm.). 
ę, odpędzluię, wid. Prim, 
abpinjeln. 
s. nd, ied. ©. czę. t, Od- 
d.ied. 2. ueutr.: abſprin⸗ 
etwas Spródeś; z. B. Slas, 
e. abplatzen und gerpiagen > 
und atfehen.  OQdpekam, 
(1. nd, ied. 1.  Odpęknę 
: zjabfprengen, act. 2) ab, 
1. 3) aufiprengen. Rec, się. 
2) abfpringen, neutt., acif. 
J. Qdpekanie, Odpeknie- 
prkiwan, s. nd. czę. 1.), 
d. Odpielam. 
d. Odpyla:n, 
s. nd,ied, u. czę. 1, (Od- 
z, s. d. ied. u. czę. 3.felt.). 
,s.d.ied, (4. czę.) 2.5. 1) 
„ verfchiegen (affen; machen, 
; ganz verſchoſſen, (sci/, 00R 
td. 2) abquellen, abjyrengen. 
pros, u. son ſelbſt, neutr. 
anie, Odpełenienie. d- 
1, s. nd, czę. 2, felt.). 
s, Bd. ied. 1.  Odpełznę, 
a. 1) werfdhiegen, abgehen 
. a) abfrringen als Farbe 
8 Aufgequollenes. 3) abquel⸗ 
ringen. . Odpelzanie, Od. 
e, 
uie, cią. Prim, u. Od LI, abe 
n. 


s. nd. ied. u. czę, 1. Od. 
„d. ied. 4. 1) Ug- 09M 
*z pórzu) abputzen. 2) 8. 


ki reinigen. 3) czoła, twarz, 
e, tas Geſicht aufheitern, in⸗ 
Die vor Zorn ſtrotzenden Aa 
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re, bie boͤſen Mienen wegthut. 
sie, pas. 1. ſich. /. wie immer. 
Odpętam, s. d czę. M, rd, ied, 1. 1) 
bie Feſſeln aufmachen, elg.; elnen Kno⸗ 
ten aufmachen, ein. | 3) einen Suoten 
lośma$en, eine Feſſel lodmachen, eig 
3) koge, jemandew losfeffelN, losbiu⸗ 
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Rec. 


Den „ loślnipfen. 4) fig. lsśfeff:ln. 
Rec, się. 1) pas. 2) fih. f. Odpę- 
tanie. 


Qdpezlikuie etc., ed. Odpędziikwię, 

Odpiastuię, via. Prim. u, Od 1L ab: 

Odpiatnuię, sód. ib, abe. i 

Odpicuię, rid, ib. obs, ab⸗ 

Odpiecie, vid. Odepne, ig Odpinam, 

Odpieczęruie, s, d. ied, a, 
towywam, 4, nd. cze. 1, 
a) abtruden; i) lośfiegeln, co od 
czego. a) qufmachen, list. Rec, się, 
pas. M. fif. Subst. Qdpieczatowanie, 
Odpieczerowywanie, 

Odpieie, vid. Odpiewam, 

Odpiekam. s. nd. led, u. czę. 1. Od- 

piekę, eczzsz, ekł, cc, s, 4. icd. u, 
cze, a, 1) cig: abbraten, abbacken, 
eld Pr. u. OdlIL 2) abbraten, abs 
brennen. durch cine breńnende Sonnen⸗ 
bige, A. e. ſwarz, roth, wund, oder 
onft wie. 3) komu czym, einem irq⸗ 
urch zaſeken als Revange aus Nadi 
fucht, zur Wiedervergeltüng, . e. ti: 
Meni wieder einbeiaen, ihn quaͤlen aus 
Nache, oder fonft warum, Mec. się. 
3) pas. 2) ſich. /. Odpiekanie, Od- 
picczen:z, 

Odpiękrzam, sr nd, ied. ©. cze. 1. 
(dpiekrzę, s. d, ied. n. czę, r) 
ſchoͤn aufpugsn, eig. u. fig. meiſt nu: 
oberfadhiich.  Tober : 2) auffhminicn, 

Geig. u. fig. | Kac. się. 1) pas, 2) 
fih. /. Odpiękrranie, Qdpiekrzenie. 
(Odpiekrzeię, ał, eć, s. d. cze. a. 
pas. oder neutr. ſich, wid. oben, ſelt.). 

Odnpieiam, s, nd, cze, U. fed, t, Od- 
pielę, pele, lesz, pelł, pełli, ode-, ad 
pleć, odplewł, odplewść, o. d. ied. 
u. czę, 2. abidteh. Mec, sie, pas. U. 
fih. /. wie immer. vid. Prim, 

Odpielęgnvie, vid. Prim. u. Od IR, 
1) abpflenen, i. e. toć, felt, 2) dis wos 
dy abwarten, burdy bie Pfſtege Grin 
gh, co, kago, 

Qdpielgrzymuię, sid. ib, atpilgern. 

Odpieniam „ s. nd. +, Odpienię, 4, 4. 
jed, 1. abſchaͤumen. Rec, się, pas. U. 
fih. /. wie immer. 


Qdpiecze- 
1) abfiegeln, 


Od- 
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(Odpieram, a. ud. czę. 1.  Odleprę, 
przesx, odpasł, odwprzeć, s. d. ird, 
2. 1)tig. a) turi fienuneu s b) $us 
tijck fofen, zuruck ſhbieden; co, et: 
maś, ſo Daj es nicht itber einen fulit. 
aber: c) czego Uuoche, CH wenig 
aufmachen, dfucu etwas, was einen 
Drdel oder eine Thure bat, 2) fa. 
a) abhalten; b) abtreiben, zuruͤck trele 
ben, Nieprzyiaciela od aztunuu, od 
Miasta. Rec. sie, eig. u. fig. fid) 
komu, einem eqgtacaen ſtemmen. Subet. 
Odpieranie, Odpascie, 

Qdpieram, s, nd. ied. u. czę, 1. O0d- 
piorę, erzesn, odeprał, odeprać (aid) 
odprał, odprać), s. d.icd.a. 1) ab: 

waſchen, lośmafchen, 2) abwaſchen, 
abverdienen. 3) loshauen mit dem Pru⸗ 
gel. Rec.sie, 1) Pas. s) ſich. /. 

pieranie, Odpranie. 

Odpieram, vid. Odprzaiam, 

Odpierdzan:, s. nd. cze. M. ied, 1. Od- 
nerdaę, 4. died. 3, 1) abfiften, ab: 

rien. 2) wieder fiften, mieder ferzen. 
Rec. się, pas. u. ſich. /. wie immer. 

Odpićrsam , s. nd. caę. U. ied. 1. Od- 
iórzy, 4. d. ied. 4. abſiedern, abmau⸗ 

tra, u., cid, Prim. gy. OJ Lu. 

Odpieracham, s. nd, czę. ied, 1. Od- 
pierzchnę, s. d. led. a. 1) vid, Od. 
pierzeam 2) Wege, jurud fpringen, 
guard pralien , a koń, das P erd, 
sil, ſcheuend; b) Nieprzyiaciel. Rec. 
sie, pas. fih, vid. qben, felt. Subst, 
Odpierzchanie, Odlpierschnienie. (cf. 
Prim.). 

Odlpierzgam , s. nd. rzę. U. ied. 1. 
Odpierzyne, s. d. ied, 2., vid. Prim, 
1) dig. tunzelin abforingen, abborfien, 
nmentt. 2) act. odpierzgam, (nieifł 
s, d. czę ) u. odpierzzne, ploͤtzlich 
ciumal aufboͤrſten, auffprengen „ abfprek: 


en. 

Odnieszczę u. 2eriv., wid. Prim. u. 
Od 11. abs. 

Odniętruię u. Deriv., rid. ib. abs. 

Udpięty, adj. 1) eig. pariiiip. von ode- 
pnę in „odpinani. 2) adj. aufgefnipft, 
leć:, nicht mit Nadeln an: oder zuſam⸗ 
mengeſteckt; ;. B. suknia, chustka, 
adr. 10, /f. tość. 

Odpiawan, 1. zd. cze. U. ied. 1, Od- 
picie , pieiesz, piał, piać, s. d, ied. 
2. u) tg. wieder ktaͤben. 2) abkraͤhen. 
3) Poet. a) wieder firgen; hb) abfin: 


gn. Rec. śe, 1) pas. a) fi. /. Od- 
piewanie, Od;ięnie, (Odpianie, blog 
ag.. 
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Qdpiiam, s. md. 1. Odpiie, i 
ać, s, d. czę. U. ied, 2. Q 
Ber. się, pas. f. Odpianie 
cie. 
Odpilnuie, cid, Prim, a, Od 
toś:, ſeit.; (onf Ly muig ew 
Odpilsnię u. ZJeriec,, vid. ib, d 
Odpiłuir, cią, ib, 1) sm 
2) anfidgen , auffellen. a 
u. fih. /. Odpiłowanie. 
Odpilźnię, vid. ib. u. Od IL. 8 
Odpinam, s, nd, czę. 1, ( 


niesz, odpiął, odpiąć, s, d. 
:) abtnópfen, lesloópfen , al 
loshaͤftein· abſchnallen, lee 


a) auflndpfen, aufińnale, 
szpinki etc. /. Odpinanie, O 
Odpiore, vid. Odpieram. 
Odpipie, vid. Pr. u, Od N. ak 
is, m. 1) Bie frprifeliche | 
2) bas Abſchreiben. 3) daśl 
Benndchtnig im Keftamente. 
Odpiskam , a. d. cze. a. nd, 
rudmeife mebrmałć mieder pipa 
der: odpisknę, odpisne, z, d, 
1) einen Zaut wieder piren. 2, 
muchfen. 3) ab: lospires, 
durch einen burchdringenben To 
Rec. się, czę. durch Hip A 
laſſen, meldey ; ed. Ladmh 
melben. /. u. Derie. wie imm 
Odpisklam. vid. Prim. q. Odl 
und wid. Ddpiikam. 
Odpisuię, sywał, sęwać, a. nd 
dpisze, sześz, sał, Gać, 4. 4 
1) gurid fchreleen, 1. e. Anime 
ben. 2) feft przepisuii, 
3) w testamencie, im Team 
giren, beſonders zerfchrelbea. Ux 
Subst. Qdpisyreanie, QuUpisas 
Odpiszczę, vid, Prią, gy. OSD 
Odpłaca, vid. Odr:łata. 
Odpłacam, +. nd. cze. 1, 0 
s, d.ied. 5. abzabien, bezabia 
wet za wet. ec, sie,  jaż, 
Odpłacanie, Odpłacenie, 
Ońplaczę, eax, tał, tać, s. d. 
Odplątun, 4, d, cze 1. fA. 
wani, s. nd. cze. 1 Qui 
ntahen etwas Verworrenes, ſet 
leswirren, ccól. einen SUD, 
p. |. m. Rec. sie, par. u. ſich 
immer. 
Odplakiwam, «. nd, cze. 1. 
czę, €resz, (kąm), kał, kac 
jed. 1. 2. 1) ahmeiscn, g£63 
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) abbiigen. Subat. OJpłakiwa- 
ldpłakanie, (felten Odpłacze- 


n, vid, Prim, w, Od II. 1) 
der mit ben Haͤnden a) klatſchen, 
fchern. 2) ab⸗, act. vid.ib. 3) 
(ben, fallen, neuty. Deir. wie 
, vid, Prim, | 
im, s, nd. czę, 1. Odpłoszę, 
ed. 4 weg: , zuͤruͤck, abſcheuchen, 
muchy , Nieprzyiaciela. 
Odpłaszanie , Odpłoszenie. 
sę, ś. u. cze, 4, Odplaszczam, 
czę. U. jed, 1, scil, in einem 
„nach. (Odpłaskam, 4, d. czę, 
weife.  Odpłaskiwam, s, nd, 
„. rudweife nacy u. nad) brelt 
;„platt macheu, i. e. daß eś brelt 
‚ovon abliegt, abſteht, oder bab 
rrhaupt breit ba liegt, in einer 
tn Form mie da liegt, ſteht ꝛc. 
ie. 1) pas. 2) ſich abplaͤtten. 
immer. 
an, vid. Odpleszczę. 
», wid. Odpląsam. 

f. 1) Abbezablung, Abiahlung. 
X. 533. 2) dex miedergegebene 
De Belobnung. 
m, 4, nd, czę, W. i.  Odpletya 
s. ud. czę, 1, Odplotę, eciesz, 
ni. *5 s. d, ie ky czę, 2, 
plece). 1) eig. adfiechten, i. e, 
tośfiechten. 2) auffiedhten, auf 
1. Rec. 1)pas. 2) ſich. /.Od- 
ie, Odpletywanie, Odplecenie, 


1e. 
m, rid, Odplączę. 
m, s, nd, jed, U. d, czę, t. 
zywa, s, nd, czę. 1. (Odpła- 
mit einem Olebe, 2. d, ied. a.). 
en Lappen, cin G©tud od czego, 
mit einem Saͤbel, Meſſer, ꝛc. abs 
„abhauen. s) etwas abhauen 
in. 3) aufhauen, auffabelu, aufs 
, Rec. sie, 1) pas, s) ſich. 
immer. 
y, adj, 1) wieder zahlbar. 2) 
nungótwerth. 3; erkenntlich. adv. 
10. /f. ność, 
iam, s. nd, cze, U. ed, 1. Od- 
e, s, d. led, 2, abſchwemmen, 
Rec. się. pas. fi. /. wie immer. 
iam sic, von odpłowiam, vid, 
aDus, 
m, wid. Prim, u, Od I, Od- 
e płazem, mit der Slinge flach 
peruater, losfuchteln. 
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Odpłazam, vid. ih. na ziemi, auf de 
Grde ab, lośfriehen, i. r. abr, auf⸗ 
reißen imi, bep dem, durch daf Krie⸗ 
hen. Rec. się, wegkriechen, (blog. 
18.0. . 

Odpleczam, vs. nd. czę. W, ied. 1. Od- 
leczę, s. d. ded, „. 1) auf dem Nite 

tea wand reiben, wund reiten, konia, 
cin Pferd. 2) den Ruͤcken entbloßen, 
milit. Rec. się, pas, U. ſich. /- WIE 
immer. 

Odplenię, vid, Pr.u. Od II. ab⸗. 

Odpleszcze u. Drtiv., vid, ib, abr. 

Odplewiam, s. nd, czę. 1. Odplewię, 
wisz, wił, wić, s. J cBe. U. red, 3.5 

łewł, plewść, 4. d ied, 5, 1) eig. 
bie Spren abmachen. 2) abjaͤten. Rec. 
sie, pas, u. fich J: WiE immet. 

Odpłokan, Odpłbkam, s. d. czę. $, 
jed, 1,  QOupłócze, esz, kał, kać, 
«. d. czę. U. jed. 3,  Odpłókiwan, 
odpłókuie. s. nd. czę. 1. u. abſpuͤlen, 
abwaſchen, lotſpuͤlen, loswaſchen. Rec. 
sie, pas. U. ft /, wie immer. 

Odjłodzę , vid. zuowu spłodzę, Qer 
ber: odpładzam, vid, spladzam sne- . 
wu, cig. u. fig. | 

Odpłonę, figtt opłonę z czege, vid, ib. 

Odpłoszę, vid, Odplaszam. 

Odpletę, vid. Odplatam. 

Odpławiam , s. nd, czę, U. jed. t. Od- 
łowie, s, d. jed. a. fabl machen, wiec 
ex fabl, falb, fahlgelb machen. Rec. 

się, pas. u. ſich. /. wie immer. 

Odpłowinie, vid. obes A. Prim, u. Od 
11. ſahlgelb werden. 

Odplugawie, abreinigen von Mnrath, felt., 
vid. Prim. u. Od LL. 

Odpluię, sfd. Odpluwam, 

Odpluskam, pid: Prim, U. Od II. «b; 
lod, wieder auf: 26. plótfchern, u. Der. 
vid. ib. 

Odpluwam, s. zd, czę, UNied. 1, Od- 
plunę, 4, d, ied, a.  Odpluic, iesz, 
uł, uć. s, d, czę, 2. 1) abfpenen, 
i. e. etwas berunter ſpeyen, loeſteren, 
abfpuden, wegſpucken. 2) wieder(pułe 
Kun. Mec, się, /. mie immer. 

Odpływam, s. nd. czę. 1.  Odułyne, 
s. d, ied, 1) wegſchreimmen, a) cię. 
ryba: b) abfließen, wegſchwimmen, 
kolor, wesk ed czego, kisw od kogo. 
8) abfeegeln, okret , ludzie. 2) kogo, 
cinen zu Waſſer verlaffen. Daher: ko- 
go krew odpływa . Dać ganze Blut 
verlaͤßt einen, ſnoͤmt von tinem eg, 

eni. 





670 Odp 
entgcht ihm. Subat. Odpływanie, Od- 


płynienie. 

Odpo. nid. Odaa, Odob etc., Usg 
woͤhnliche unzertrennliche Praͤpoſition. 
Odpece, vid. Prim. s. Od IL. abfchmize 

zen, eig., f. e. 108: , mieder auf. 

Odpoczęty, adv. ausgeruht, odr. 

Odpoczynek, g. nku, m. 1) das Aus⸗ 
ruben, die Ruhe, Die Erbolung; day 
mi choć z godzinę odpoczynku. 2) 
wieczny odpoczynek duszy, bie emige 
Młube der Seelen. (adj. nkowy, nny, 
ſelt.). 

Odpor⸗ywam, s». nd, czę. 1. Odpo- 
cznę, czna! u. czął, czcli, cznąć, 
cząć, 4, d. ied. 2, 1) auóruben, od 

« dzego,..po cavm, W090N, wornach. 
3) cuben , ſchlafen. 3) rnhin; im Gras 
by w zrobie; inu Gott, w kogu, 
4) obe. fiatt spoczywam na Ślarach. 
5) ruhen, nicht tm Gange fepn; nau- 
ka, robota, pole, woyna, /. Odpo- 
czywaunie, Odpocznienie, 

Odpogadzam, +4. nd. cze, 1. Odpogo- 
dze s. d. ied. 3. triedct aufbeitera 
das Metter, czas; den Gimmel, nie- 
bo. tg. ec, siĘ. 1) pas. 2) (id). 
/. Odpogadzanie , Odpogodzenie. 


Odpoiam ftatt Odpaiam, obs. Odpoię, 


vid, ib 

Odpolny, adj. 1) tig. sem Felde bet 

ge en. s) milit. Außen,; jg. ©. szanc, 

—* 3) vid, o lt Ay o- 
polna. adu. nie, no ſelt. /. TAR Wie: 
male gebroͤuchl. 

OQdpoluię, aid. Prim, n Od I. auf 
der Jagd ein Feld, eine Segend aan 
ausjagen, bejcgen, das Wild uͤberall 
wegſchießen, e. 

Odpór, 5. oru, m, 1) ter Widerſtand; 
dadź, dawać komu, einem Widerſtand 
thun, leiſten. 2) bie Miderleguna; a) 
eu einzelner Sag, b) Die ganze Wider⸗ 


leauna. Juriſt. die Replik. 4) 
Juriſt. bel (die) Widerpart. 5) obs. 
der Erſatz⸗ 


Odnorę, wid. Odparam. 


Odpornik, m. 1) der Miberfadjer. 4) 
der Wibderleger. 

Odarny, adi. sum Widerſtande geborig. 
Daher: a) bron odporna, Sdugrzafi 
fen ; pzryniierze, Schutzbundniß, De⸗ 
feniiv s Allianz; b) widerſtehend, wider⸗ 
legend; c) ſeicht zu widerlegen, zu wie 
derſtehen; d) odporna strona, Die bec 
klagte Parthed vör Gerithten ; e) od- 
porme lekarstwa, mod, repercussiva. 
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Dykc.'iMed, adv.nie, so. 
pornose. 

Odpowiadacz, m. lea ce odj 
Odpowiadalny, ad;. 1) zur 1 
hórig. 2) odpowiedzialny. 
Odpowiadam , odpęwicdam, 

1. Odpowiem, 4. d. ird.a 
wiem. z) antworten co, na 
przez pistuo, ma pismie. 
verantworten, A) za co, NÓ 
mortlich ſeyn; do Sądów, 
Marszałkowskich. przed Bogi 
b) ra kogo, za co, SIENIE" 
tbeldiges vor Gerichł; ża si 
c) za kogo, za to, buͤrger. 
en; a) cine ab(dldgice Ai 
et; L) eine Fehde anfazen. 
c) odpowiedzieć nieprzyiaź 
Feindſchaſt wofür ermieDer2 ; 
den, etwas obs. 4) antweń 
Derw. Subæt. Odpowiadanie, 
wiedzenie. 
Odpowiednik . odpowiednica, , 
yrocznica. 
a o: m. t) be Zak 
der Osid. . 
Oqdpowiedny, odpowiedni, ed. 
fhldgig. 2) zum Odori: 
3) verantwortlich. ady, nie, ne. , 
Odpowiedź, £ 1) die Artuet 
gdttliche; urecka, tuͤrfiſche, 
niema tu odpowiedzi, 6 
a) nichts gu erwiedern, b 
mort. 2, die Ubfage, a 
Qntwort ; b) Mufage der i 
forlerung gum Duel. 3) 
wiedżunie waguy, ob. 






oi 
wortlichkeit; pod odpowiedzia 4 


i to, unter deine x. M! 
Jestem w odpowiedzi za co, NH 
antmortlich fegn. b) odjo 
pozdrowienie, Otegengrai, a 
ruxg des Grußes. 

Odpowiedzialny, wid, Odpoviedv 
a uć er: „peńanimwotcć Ry 

aber: adr. nie, (ſtit. n a 
powiedzialneść , die Sato 
Nejponfabilitat. 

Odpracuię, vd. Prim. 8. l 
niihiam abarbelten , wadia, 
zahlen. 2) mühſam lesmadci 
beiten. 


Odpragnę, sid. Prim. u. Od I: a) 
abdiirfien. b) neutc., wid. 0% 

felt. 

Odpraktyykuię, vid. Prim. B Odl. 
abprafiklten, : 
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id. ib. adplótteń mit, bea 
WIóttelfci „że. aby, I EŃ 
onft mie plitten. 


. nd. czę. 1.  Odproszę, 
+3 cf proszę. I) tatt 
, | abs. 2) purch Bitten, 


den; te karę u Boga od 
iu, 3) co od czesa, et⸗ 
lobettelu, abbetteln, kiixa 
tuch wobli: lośbitten, los⸗ 
dh felteh), c/. wypra- 
e. Odpraszanie, Udpiosze- 


Ueriv., vid, Pr. gy. Od 


1) ffatt edprawienie, Ab⸗ 
Abſchied, Verrichtung ꝛc. 
pfutierung der Hunde. 3) 
Abfertigung, Beendigung, 
Satitfaction, czynić, da 


„nd. czę. 1, Odprawuię, 
1. Odprawię, s.d,i 
verrichten, a) powinność 
„ poselstwo; b) vollen⸗ 
, sprawę, Daher: kurs 
i, nauki, abfoloireh 3 ©) 
n, eine Reiſe machen; du) 
>, Den Gottesdienfi Wet 
ben, exercixen. Daher: 4) 
(3 a) begehen, — 
processyę. b) celeori: 
Die Meſſe. 3) fart wy- 
wohin jenden abjenden3 
neryki, towar do Gdańska, 
wieś do Opola, Posia 
B) odprawuię (ſelten, 
Sinne: pflegen). 1) ab: 
eid. No. 3. oben. b) ente 
diencyi; c) kogo zczym, 
(de. ihn loswerden. 2) 
„sługę, zełnierzy. 3) aud: 
ſer wyprawian, 4) (NANS 
er vaͤtetlichen Gewalt, ab: 
dprawiam kogo w drogę, 
oben. Rec. się, pas. Ó 
«śd. oben: abtertigen. b) 
aren contentiren, Satiefa⸗ 
Daber foaar: szkodę, el: 
coitentiren. St. Lick, LV 
4. unten : odprawuię von 
. cze. 2.  Subst, Odpra- 
rawowanie, Odprawiemie, 
| 1) Abſchiede⸗, 1 B. 
bſchiedet, sługa. 
| eid, odprawiam. 
yceffiren. 
nd. czę, U. ied. 1. 


2) von 
Od. 
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| mi a. d.ied. w. cre. 4. 1) abs 

geln, lesprdgeh, cip. arm Feuer im 
Tiezel. 2) abbreunen durch Pulver, 
i. e. loobe enpen De Haut, wund ꝛc. 
skore. Daher:“ abbrennen durch die 
brennende Sonncuhitze, 4. e. Mund, 
rotb. 5) kiiein.. mit dem Pruͤgel abe 
bauen, lochauen, Tośfchiudeu, aufhauen, 
skóre, Die Haut. 4) zuruck feußern, 
zuruck —8 eg. u. fig. a) Birch 
Sanonens oder andereć Feuer Nieprzyląc 
ciela , den Feind zuruͤck treideg, wea⸗ 
zuruͤck, fortjagen. L) kogo, jemandan 
durch Pruͤgel, breunend — Prugel 

"wege, forte, zuruck zagen. Rec. się, 
pas. u. fich. /. wie immer. 

Odprązam etc., vid, Odpreżam., 

Odpreie , płd, Odprzatam. 

Odprężam, s. nd. cze, u. fed, 1, OU- 
pręzę, 4. d. ied. 4, elaſtiſch imi 
drucken, abdruͤcken und machen, daß 
etwas abſteht. fer. się, Durch dergl. 
Druck abſtehen, losſtehen, nicht anlie⸗ 


gen, neutr. 7. wie immer. 
O lprezrntuie, vid. Pr. u. Od IL, abpid 
" feutiten. 
Odprobuie, vjd. ib. abycebirek, i, e. 
loss, auf:. 


— vid. Odparam. 
dpracynicię . niał, nieć, s. d, czę. 3. 
bniodeci, nente „ al6 gumfidigeś 

Er moderndes Holi. Daher: gb, 
Der Babu; kamień, Dep Stein. wie 
immer. 

Odprolitwię, 

weg⸗. 

——— vid. ib. ab⸗, beſon⸗ 
ers 


vid, Prim. u. Od LI. ab», 


Odprerekuię, vid. ib. abr. 


Ońprościeię, vid, ib. „wieder gerade wer⸗ 

en. 

Odprostuie, sid. ib. wieder gerade ma⸗ 

en, eig. 

Odproszę, vid. Odpraszam. 

Odprószę. odprusze, s. d, czę. 8. led. 
4. Od proszam, 4, nd. czę. U. ted. 
1. Odjrtszywam , s. nd. czt. 1. 
'1) eig. abftauben, als Staub, Moder * 
herunter werſen, derab falien tatfe 
czyim. 2) act. etwas von Gtaub, © o 
der abfłauben. Rec. się, 1) pas, 
als Staub, Moder ze. adfallen. 3) fd * 
als Staub tetbrdceln , abbróceln, ab> 
fallen. . mie immer. 


Odprowadzam, s, nd. czę, 1. Odpro- 
wadze, dzisz, 2. d. ied. 5, 1).0b:, 
weg: 
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wegfuͤhren, ay elg, wohin abe; etit⸗ 


ten, t(.zlowieka, nia. e * b) 
do doinu, RBA Hauſe; do stavni, 
in den Stal zurück fuͤhren; znowu, 
mieder, nazad, jurńd. 2) bis wohin 
transportireń, towary. Człowieka. 3) 
beglelten bić wsbin, kogo, co, dokąd? 
wen, was; do Berlina, nach Berlin. 
4) ablenfen , abfuͤhren, eig. u. fig.; 
wodę od Miasta; Człowieka ad cno- 
', Gd Boga. Rec. sie, pas. u. ſich. 
/ Odprowadzanie, Odprowadzenie. 
Odprowadziciel, m. ten co odprowadza. 


Odprowadziny, pł t, der Begleitungs⸗ 
(dmiauć, die egleifungóparabe. i 
QdprozBulę, odproznuię, vid. Pr, u. 

Jd lL ab⸗, sbo$ etmaś: czas, felt. 
Odpruwam, s. nd, czę, U. ied, 1. Od- 

pruię, miesz, uł, uć, :.d. czę. a., 

vid, Odparam, Odporę. 
Odpryskam, s. d. cat. U, ied. 1, Dd- 


prysknę, snę, s. d. ied, a,  Odpry- 


skiwam, uię, 1. nd. czę. 1, 2. 1) 
iq. abpraffeln, abfpruben „ abſprudeln, 
neutr. 2) act. uóws. wid, 1, Obs> 
tośpraffaln, abfprudeln, lozjpróben e. 3) 
abiprengen, act.; abfpringen, neutr., 


ił, praffelnb „, ſpruͤheud delnd. 
Rer. sie, 1) pas, 2) ką wie 
immer. 


Odpryszczam, s. fd. cze, W, led. 1. 
dprzyszczę, s. d. ied. 4. 1) Wol: 
let łafen made und wovon abhóuten, 
los,, abmachen; skóry, bie aut. 
a) abknuͤttern, losfuńctern durch Nijfe, 
Spalte, Blafen, Wuiſte: co od cze- 
> 3) soller Blajen ziehen, abrei$en 
ie Haut, wid. 1. Nec. się. 1) pas, 
a) fidh. /. mie immer. 
Odprys"czę, esz, kut, kuć, vid. Od. 
pryskam ; aber ysz, ył, yć, vid. 
Odpryszczan. 


Odpryszczejię , czał, czeć, bid. ib. 
pus. U. id, s. dł. czę. 2, 


Odprządę, vid, Odj.rzędzam. 
Odypratgam, s. nd. cze. U. ied. 1. Od- 
przagnę, 4. d, ied. 2.  Odprzęgam, 
4. nd. czę. U. ied, 1. Odprzęznę, s. 
d. iud. a. przęgę. Żesz, dgł, adź, 
adfpannen, eig.; lośfpannen, elg. Rec. 
się. 1) pas. s) fih. /. mie immer, 
wid. /'rim, 
Odprzaiam, s, nd. ied, u. czę, 1. Od- 
— jrzał, przeć, ać, s, d. ird. 2. 
Bd, torh machen un) abreifen Die 
Śaut, skórę, 1. e. erbigen, erbrem⸗ 
(00. Mec. Bę, u. obne się, voth, 


O db 


wund werden, fich erbiza, 
J. wie immer, ośd. Prim. 

Odprzedam, a. d. ied, (a fl 
eijd. Dam in Daic, Odpe 
daię, iesz, s. nd, czę. 1.1 
Der verfaufen. 2) abalirmm 
lew, n. vertaufen. Rec. ne. 
fih. /. Odprzedanie, DĄ 
nie. , 

Odprzedayny, ddj, 1) wód 
2) abalienadel. 

Odprzedaż, A 1) de Wiedim 
bie Abalienatich, Móthedą 
AUT. 

Odprzędzam, s. ad. ied. to 
ddprzedę, s. d. ied, 1. 4. 
Prim, Przędę; u. © IL pe 

Odprzysięgam, 2. ad. czę. 1. 
Girzę , Zesz, Giągł, SIĄC, 4. 
Odyrzysięgnę, pnał, gnać, 
32. 1) co, etwas bid 
Kec. się od czego, ttmiód 
fih davon lośfHmóren, od" 
Boga; auch: per eli. dbae o 
wiary, Roga; auch: od wzy 
2) co zrobić , vttfi U 
eiwas ju thun; gewoͤhnl. Rec 
go ż. B. — 31 

arty, kart etc.. DO . 
karty u. bergl.  Szkst. Odpisy 
Odprzyśiezenie, Odprzysęg 

Odpsalmuię, eid, Prin. . Ol 

Odpsikam, ośd. ib. abht. 

Odpsnie u. Derir., vid. ib. d 
derben, abbrechen, abbtͤden 

Odpsttam, gód, ib. ab⸗ 

Odpucharm, 4. d, czę. t. 1 
ften. 2 ) Abpufien. 3) (W 
act.; vid. Prim., act. 

Odpurham, s. nd. ied, 4. 
puchne, 4. d. ied, 2.. 
abſchwellen als Gefdnuli, H 
und abſtehen, abliegen. „Rec 
blo$ : seu ſelbſt). /. mie BA 

Odpuchlnę u, Dericu , rh 
chne, obs, 

Odpudruię, vid. Prim. i. Od 
dern. 

Odpukam, s. nd. ied. Wt 
©Odpukiwam, 5, nd. czę.t 
kne, s, d, ied. 2. ari 68 
Stoß x. 1) act. cufryl: 
fdhiagen durch utcht ju EF 
2) loś: abpujfen, ir. 4— 
dur ergl. 3) ſig. ad⸗ 
te. abs, losſchießen, tmóB. 
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abknallen, aufplaͤtzen, ab⸗ 
t. siec. się. 1) pas. 2) 
mfbrecen, aufberfen, aufe 
einem Knalle. 4) losbrechen 
Knalle, i. e. abberſten, abs 
mie immer. (VB.odpukne, 
e się). 
odpulchnieie, oid, Prim. 
aufgeben, hocker werden und 
eriv. (elt. , 
ed. ib. abpunetiren. 
vid. ib. abpurgiren, felt. 
Der Ablaß; odpust ouzy- 
1stu dostąpić, Wblag erhal⸗ 
st zupełny , vólliger Ablaß, 
Zubeljabr. adj. tay, towy. 
r. nd. ied. u. czę. 1. Od- 
d.ied. u. czę. 4. von Ge: 
Jet, £. e. rein machen , felt. 
, s.nd.czę. t. Odpuszczę, 
ścić, s. d, ied. 3. 1) ab: 
bs, zulaffen Waaren, towa- 
im; 4. ©. za tanią cene. 
kwotę od summ. c) ab: 
|, wergeben, grzechy, Sin: 
ie odpuść! ott verzeihe! 
„ a) von ſich gehen laſſen; 
„ b) abdauken, zołnięrzy 
felten. 3) abgeben, loege⸗ 
on $arben 26. /. Odpuszcza- 
izczenie (fafi nur im Sinne 
Ablaß der Suͤnde. 
r. ud. cze, 1. Odepchnę, 
2. 1) von (ich zuruͤck, von 
i, zuruͤck ſtoßen, cig. u. fig. 
natretnego, czolno od Jlą- 
as wovon zurück ſtoßen, abs 
ſtoßen, eig. Sabat. Odpy- 
lepehnienie (u. Odepchnię- 
Part. odepchnięw. (NB, 
s. d. czę. 1. mibfam iu 
„ abftofen , wegſtoßen von 
ovon ab). 
Jeriv., vid, Prim. u, Odll. 


„d. ied. 2., wid. ib. felt.; 
vid. Odmusze, den ŚStolz 

erlernen laffen. 

to. odpytam się czego, x. 
etwas abfragen „, erfahren. 
act. leśfragen„ abreißen 

M, felt. QOdpytuię, ywam, 

1. felt. 

id. Prim. u. Od IL abbeu⸗ 


© odrę ze skóry in Odzie- 
ie Maſern, Roͤtheln, odzę 
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, mieć, chorować na odrę, a) <lg.; b)im 
Eda: das Abreißen, Zerreißen der Klei⸗ 
der; chwyta się go edra, die Kleider 
fangen an, ihm entymey zu gehen. 2) 
cin Fluß s) iu Schlefien, b) ix Kroa— 

ſen. 


Odrąbam, vid. Odrębuię. 

Odrabiam . +. rd, czę. 1.  Odrobię, 
3, d. ied. 5. abarbeiten, co, etwas. 
a) dług; b) robotę zadaną; c) ostrze 
u noża. Rec. się, fif, i.e. fih miu. 
be arbeiten. Subat. Odrabianie, Odre-' 
bienie. | | 

Odrabiam ftatt obdrabiam, obdrobię, vid. 
ib., abus, 

Odrąbywam, vid. Odrebuię. 

Odrachuic, ować , s. d, czę, X. led, 1. 
abrechnen, ż. e. a) befonberó, b) von 
der Summe 06, Rec. ię, pas. u. ſich. 
J/. Odrachowanie. 

Odraczam, «. nd. 1. p von odroczę, 
felt. 2) dem Odraczę, felt., wid. Prim, 

Odrada, /, das Abrathen, Widerrathen. 

Odradzam, s. ad, czę. 1. Odradzę, 
s. d. ied. 3, komu co, ſeltener czer 
go; per erł. fłatt od czego, etwas je⸗ 
manben abrathen, miDerrathen. NHoc. 
się, pas,  Subst, Odradzanie, Odra- 


dzenie. 


Odradzam, s. nd. czę. U. icd. r. Od- 
rodzę, s, d, ied. 5. 1) teig. wieder 
gebaͤhren, wieder erzeugen, wieder berz 
vorbringen. 2) bibi. wieder gebaͤhren. 
2) fię. wieder gebaͤhren, neu gebaͤhren, 
neu gebohren machen, verjuͤngen, i. e. 
neue Kraͤfte geben, ſchaffen. 4) ela. u. fig. 
auć der Mrt gebdbren, ż. e. (chledhter 

*"gebdbren, aus der Art ſchlagen laſſen. 

ec. się. 1) pas. 2) wieder gebohren 
werden, mieder erzeuat, wieder hervor⸗ 
ebracht werden. 3) bibi. in Der geiſtl. 
iedergeburt wiedergebohren, neugeboh⸗ 
ren, verjuͤngt werden, /. e. neue Kraͤfte 
bekomnien. 4) auć der Art ſchlagen. 
J, Odradzenie, Odrodzenie ; cf. od- 
rodzony, 

Odradle, s. d. cze. u. led, 3,  Odra- 
dlam, «. md. czę, u. ścd. 1,  Odra- 
dłuię, ować, s, d. cz .2. (ywam, 
a. nd. 1. felt.) abruhren, mit bem Rubr⸗ 
bafen adpfiigen. ec. się, paz. u. ſich. 
J. mie immer. 

Odradować się niemoge, idh fans mich 
nicht fatt freuen; fonf felt. 

Qdraiam, s. nd. czę. 1. Odraię, isz, 
s. d. ied. 5. 1) eig. abrathen, wider⸗ 
rathen, veraͤchel. 2) einen Dienſtbo⸗ 
Ua then 
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then abrathen, und anderwaͤrts anrathen, 
sługe. ec. ie. 1) pas, 2) fih, 
i.e. meif: ſich abrathen laſſen von ei⸗ 
mem Dienfte als Dienſtbothe. . wie 
immer. 

Odraiam, etc. Milit.; 
Cd IL. felt. 

Odramotam u, Derivat., vid ib, abpols 
Ze, abrammeln, cig.; abzerren, ꝛc. 


cid. Prim. q. 


Odraniam, s. nd. czę. 1.  Odranię, 
s. d. ied. z. wieder wermunden, eine 
Wunde erneuern, wieder aufteißen; faf 
nur eig. 

Odrapie, pam, piesz, pał , pać, 2. d, 
czę. I. L, ywa. fa. d 1.  (O- 
drapaę, s. d. ied. a. tinen Nude). 1) 
cig. befragen, bereißen. 2) abfragen. 
Rec. się, 1) pas. a)fih. /. wie im⸗ 
mer. 

Odrapaniee, g. nća, m. cin abgeriſſener 
Menſch. 

Odrasne, wid, Obdrasnę, 

Odraspluię, ować, vid, Prim, y. Od1I. 
abraspeln. 

Odrastam, s. nd. czę. ied, 1. Odro- 
snc, osł, osnąć, ość, . d. ied, 2., 
eid. Prim. 1) ven ueuem wieder mach: 
fen. 2) erwachſen, groß merden, Den 
Kinderjahren tutmachien. 3) lodmadh: 
fan. Rec. sie, pas. felt. /. Odrasta- 
nia, Odrośnienie. 

Odratuie. vid. Prim. u. Od IL cześć, 
einen Theil wovon retten, (felt. ; ſonfi 
noch ſeltener). 

Odraza. /. 1) etwas Zuruͤckſtoßendes, zu⸗ 
ruckſtoßendes Weſen; iest iakas odraza 
w wdziękach tey Paunx. 2) Abnei—⸗ 
gung; mieć odrazę do kogo, od ko- 
o. od czego, ku komu, (auch kim), 
aben gegen einen. 

Odrazam, s. nd. czę. 1. Odraże, 2iaz, 
4. „d. ted, 5. 1)eig. kogo, c/. raz, 
rażę, mweg., guróct tretben durch Hiebe, 
obs.; aufer: Niejizuacieła od Miasta 
orczem. 2) od siebie, od kogo, od 
czego, Wosón, von (ih, von einem 
gurud fcheuchen, a; abwendig machen, 
kogo; przyiaciół swoich. b) eine Ab⸗ 
neigung ermecen. 3) abhalten, od ro- 
baty, felt. 4) co sobie, fidy eine alte 


Wunde, einen alten Schaden wieder 
wo auffri Hen, rane; ſich etwas verleje 
gen, rękę. Rec, mę. 1) pas. z)fich. 


Subat, Odrażanie , Udrazenie. 


Odrażźliwy, adj. abſchreckend, zuruͤck ſcheu⸗ 
chend. adv. u, /. ſelt. 


Ódr 


Odrdzewieję U. 0€rW., 
"W cię, 

Odrę, vid, Odzieran. 

Odrchuie, (owad. vwać, s. Rd 
czc. a.  Odrębywam, 4, rd. 
Odrabywam, s. nd. czę. £. 
Odrąbie, biesz, lał, bać, a 
1. żed. 2. (Odrabam, u. felt 
rabnę, 4. d. ied. 2. tine H 

hauen, abhacken, cia. mit de 

bec auch fenf womit, z. B. M 

Mefier, Eśbel, ꝛe. Rec. sie. 

fib. /. Odrebywanie, Odrą 
Udrabanie, (Odrabnienie). 

Odrecessuię sio od czego. RÓ 
receffiren, vid. Prin. u, Od IL 

Odreformuie , odregiestruię 1. 
dem Latein vid. ſaͤumtlich uk P. 
Od 11. 

Odrepce, czę, tam, s. d. czę. 
Odreptywam , tuie. 2. nd. 7 
(Odrepinę etc, ſelt.) rid. 
O III. betrippeln mit Den 
wie, ring6 berum; fenit felt. 


sid. ( 


OQdretwiały, odj. :) arftarrt 3) 
ftarr, (fwielig. adr, ło, le, . 
Odrętwiałość. 


Odretwiam, s. nd. cze. 1. Odn 
s. d. ied. 3. err mode; 08 
daß etmać erfarrt, einidlóf, | 
b) ba$ etwaś farr, bar, 
wird. Siubsi. Odrętwianie, Odrę 
nie, 

Odrętwiam, s. md.czę. 1. Odrę 
ia RT <, d. — t) cha 
einſchlafen, reka. 3) ftam, 

„den, a) Didhdutig, b) used 
/. Odrętnianie, Odrciwienie. 

Odrctwiałv, adj. 3) erfiatnt. — M 


aus,) callós. adw. ło. e, 
1) ble Erfarrung. 2) Die 
calłositas). 


Odrewnicie, J. Zdrewnieie sa % 
Deriv, felt. 

Odrobaczywieic. vid. 'Prim. 1. O 
qanz oder genug soli Mióraa M 
Odrohaczywie, QEŁ. s. d. ied. - 
qang oder ie. Don Wuͤrmer Bióćć. 

Odrobie, vid. Udrabiam. 

Odrobina, /. eine Biude, ci Gli 
eine fleine Śrume. Dohet: a) M 
Bißchen, ein wenig; day mi 
maki, (ja (ogar: sciu. piwadi 
dim. odrohinkę ein fleints 
h) der Reſt; iuz tylko odrobina, t 
binka została ; ostatnia 
Daher: c) pł. t. odrobiny, 4— 


O dr 
erreſte son einer Mahlzeit, u. 


s. d. Temin, rok, 


4. den 
e den Grocej pertegen. /. Od-. 


g: dka, m. ein auś der Art ges 
i sRenfa, der nicht fo ift mie 
miłie, feine Sta, (dege: . 7.) 
iber: a) felt. eine QUŚ der 
lagene Frucht; ) ple eine Miß⸗ 


adj. 
zener) ein Menſch. 
il. von der Natur. 
jlagen von Natur, eis. u. fig. 


2) ausge⸗ 


inwürdig ſeiner Ahnen, Borel: 


dv. nie, no, 


/: ność, Kop. 
* Odradzam. 


m. ten co odrodził co, 
ją: u. fig.; lka, lski. 
y, adj, 1) gani nen gebobren, 
c. mit neuen Sróften. 2) w 
sie, in Chrifio mwiebergebobren, 
3) particip,, vid. oben Ver- 
Irodaę. 


icę M, Deriv., vid. Prim. W 


„, vid, ib. d, Odrocze. 
wid, Prim. u. Od II, felt. 


vid, ib. blo$ nur: von neuemt 
waͤreuder Materie fullem , von 
dadurch eine Wunde aufreißen. 
pas, M. ſich. /. U. Merivat. 
ner. 

, wid. ib. u, Rec. von Odro- 


id. Odroz. 
adj. 1) abgewachſen, (elt. 2) 
ſen, ermachfen, groß gewachfen, 
sa 18 bis ao Jahr alt. 
wid. Odrastam. 
1) das Wiederwmdchſen, Der 
8. Saber: las na odrost cho- 
narybek aadzić ; drzewo na 
ein £afbaum. a) Das Grwache 
aden. 2) der Zunachs von Fi⸗ 


pflangen. 
, m. g. stka, 1) ein Sproͤß⸗ 
1) son eine Baume,  Daber: 
ać Gehaͤue, Die abgehauenen 
śe + B. San(ó © 3 
unger Men 2) co 
SĄ u. Sm, 90R odrost No. 3. 
g- AZza, m. Wappenk, ein 
<a OD2F Pfeil in rotheu Selde. 


1) aus der Art gedhiw O 
3) aus der 
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Daher: ein zZamailiennanae. S. Jacek 
Odrowąż, Ś. Czesław OQdrowąz. 

Odroszczę, ścias, s. d. czę, M. ied 3. 
Ograszczam, s. nd. czę. 1. Odro- 
azczam, s, zd, ied. 1., ywam, s.nd. 
czę, 1. vieber erueneru einen kufra 
do kogo, 'czego. ec. się, pdź, U 
ſich. /. wie immer. 


. Odrosze , vid, Prim. a, Od II, snowu 


Odrósztuie , vid, Prim, g, Od: II. ta 
Gerifte aufmachen, wovon abſtehend 
machen, ſelt. 

drownam U. Deriv. Zrownam dokąd, 

odkąd, 

Odrox, boppelte zngewdówiie Praep. 
vid, Anmerk. bey Obob etc. 

Odrucham, s. d. czę, 1., ywam, s.nd, 
czę. 1. abwadeln, fościbren „ 4 e. durch 
vieles Anruhren, iataßen durch Wak⸗ 
teln że. los⸗, abwackeln, wackelig miar 
chen. Rec. się, paz. u. ſich. J. mie 
immer. 

Odruguie, vid, ib. 0. dd 11. ab, weg⸗. 

— vid. ib, Zruiqnuię odkad, 
lt. 

Odrune, pid. ib. od czego, Mit Sera 
ter wovon hinfallen, abfallen, binfchi 
8”. ; Erde fallen, fit, 
neutr. 

Odrusowacę u. Derivnt,, old, ab 
gang oder wie, von neuem, 26. 

Odruszam, 5, nd. ied. u. d. czę. 
Odruszę, s. d, led, 4 1) eig. wd. 
Odrucham , leśwacfeln Durch vieles 
Ruͤhren, Bewegen, Antaſten te. Nb. 
nur czę; mit einem Rucke, ied. 2) 
meiſt. ied, lośbringen , 1. e. machen, 
bać etwas abgehr, lotgebt , Derunter 
falit, herabfaͤllt, herunter fließt, her⸗ 
ab fließt 20. Rec. sie, 1) pas. s)fich. 
3) ied, fich leśmachen uno abfallen , 
berunter fallen, herab, berunter flies 
$en. /. Odruszarie, Odruszenie, 

Odrwiewam, s. nd, czę. 1. Odrwie, 
wisz, s. d,ied, 3. kogo, einen O co, 
warum betruͤgen. Rec. się, fich, 
Odrwiewanie , Odrwienie. 

Odrychtuie, wid. Pirm. u. Od II. wo- 
bin megrichten, z. ©. eine Kanene, i. e. 
wovon ab wohin richtets. 

Odryczę, czał, czeć, 4. d. 4. in 
einem.  Odrykam , s, nd, jed, mef 
neutr.; u. d. cze, Act. 1. Odryknę, 
s. d. ied, a, (Odryczam, s. nd. czę, 
z. meiſt act.) 1) widerbruͤllen, neutr. 
a) abbrtllen, a) abs, lodbriiien; b) ab: 
buͤßen. Rec. się, 1) pos. s) ſich. 
/. wie immer. 

Lua mA 


auf bie 


w” 
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Odryię, sid. Prim. u. Od U. abwibies 
mit dem Kufel. 

Odryndam , 
d, ied, 2. bebomineln, bebanmeln, vid. 
Prim. qg. O 1 

Odrysuię, vid, M abzeichnen. Derio. 
Odrysowywam, s. nd. czę, 1- felt. 


Odrywam, s. nd. cze, 1. Oderwę , 
oderwiesz, oderwał, oderwać , 4, d, 
ied. 2. 1) ebreifem, cig. u. fig. co od 
czego, nitkę od sukni, kilka groszy 
od suwmy, .prowincyą od Państwa, 
Matk 0 Dzieci. 2) aͤbhal ten , od 
wać koge od roboty, Kec. sic, d. 
J. Odrywanie, Oderwąnie, 

Odrywek, m. wku, 1) odrywanie. 
a) ciu abgeriffeneś ctid. Nar.[V. 188. 

Odrywka, /. vid. Odrywek 2. 

Odryxdam, 8. d. cze. 1.  Udryzdzę, 
s. d,'ied, a. betrdu(cjen , beidheiśca , 
wid. Prim. t. O 1 

Odryżdzę esz, 8 zdzeć, s, d. 
czę. U. led. 3. betróufójen, beregnen, 
v 

Odriechoci U. Deriv., vid, Prim, M, 
Od Il. ab. lośs, auf, 2e. . 

Odrzeczny, adj, 1) vor odrzeczy, rid. 
„Nieprzyzwoity. „Kop. 1. 56. felt. 2) od 
*rzóki, felt.; eig. odrzćczny, 

Odrzeczy, adj, unſchicklich. 


Odraednię, s. d. ied, 5. niam, 4. nd. 
a.; geW. odrzedzain. s. nd, 1. Od- 
rsedzę, dzisz, 4. d, ted, 3, etwas WE 
niger bidt, did machen, i. e. fluͤſſiger, 
rr bicht machen, Rec. się, pae. 
u. fich. /. mie immer. 

Odrzadnieią. vid, ib., pas. u. Rec, 408 
odrzednic. 

Odrzedzam u. Derie,, vid, Odrzedniam, 


Odrzekam się, s. nd, czę. 1.  Odrze- 
knę, oj się ; c/. rzekę, czego, 
od a czeko fich movon los Ggch 3. 

diabła, świata; ſeltener prawa, 

a; rawa swego. 2) verreden, WET: 
fchwóren, grania w karty, kart, /, 
Odrzekanie, Odrzeczenie, Odrzeknie- 
nie, 

Odrzekczę , kocę, etc., vid. Prim, u. 
Od IL. abr. 

Odrzempolę, vid. ib. abſiedeln. 

Odrzewnię u. Deriv., vid, anowu roz- 
rzewnię, felt. 

Odrzezam, s, d, czę. 1. Odrzezę, zez, 
zał, xać, s. d. ied. a, co, t<tważ ab: 
fhnizeln, abſchneiden, befonbderć etwas 


s. d. czę, © „Odrydnę, 4 s, . 


Odr 
Steifóigeś „ obec langfem i 6 


suię, f. Odrzesanie, 

Odrzeznię , wam. a, ad. a 
Odrzezck, 4. zka, m. cia asa 
Udrzucam, s. ra. czę. a. | 


cisz, 4. d. - 5. ma 8R . 
co —— ny esa 

er: verwer eRzQĄ 
©, projekt 5) amtkbicjea, 
coż 4. B. —— graty 
GSopiele: wegwerfen, 

Rec, się. pas. U. Od 
się. ſtatt odbiia mi się, _ mó 
(auch obne sie). J Odrsucaa 


rzucenie, 





Odrzut, m. :) g. u. odrzacem 
er: bać ex aus den 
uc. Med. a)g.a. vd. Od 

g- tka. 





Odrzutek, m. tka, g. cię W£g90W 
ausgefegteś Kind; cia (dledia 8 
weggeworfene Autſchei 


„ tku, 


drzutki. 
Odrzutny, adj. n) wet 
[3 wecdea wabi, a) zum © code a 
)» ih. 2) jum 


dem — gebórię. adv. © /| 
Odrawie, n. bie Zierrathen «8 ao 
bie Tbirserziernng. 

Odrzyg, m. (ruczas,) cia Mól. - 
Odrsygam, 2. nd. ied. mdf L 
d.czę. a et. 1. Odrzygnę, —* 

(Odrzygiwam, s.» 









1) anfrulp(em. 2) e nić 
- gdlpfem. 3) np kac 
ab⸗, weg⸗, zuruͤck 


Rec. się, 1) pas, 
odrzyga mi się, 2. aj 223 
nie mi sie, s. d. 2. 
auf * s > auch: s est. 
* wie i 

Odryginy. a adj. 

Niulpfen —* ) * 

adu. wie, J. wość, 
oben. 

Odrzynam, s, nd. led. * 
rane, s. d, ied. 1. 
ioeſchneiden, zada, » 
mi, nożem, 

Meffer , tis. co. de r Gw 
ed czego. aber : a) 
math. mMilit.; 5. B. m fo 


przyjaciela, aż 
KA 


AGE 


UR 






he, ca, 
bateń, —E die ant, 
obac. ft), vid. Prim. w, 
się. 1) pa4. 2) fich / 
Oderzaięcje. 


Odzs 


. 4. nd led. 8. HĘ. r. Od. 
dsoczę, s. d. iod. u. cze, 4, 
. 1) eig. zuruͤck, wovon Weg: 
js etwas ſchieben, fiofen, ru: 
zuruͤck treiben, Inruͤck ſchlagen, 
aciela. 3) odłączan, 
oddalam, a) eig. ; b) od 
von einem Amte abſetzen, ei: 
es entſetzen; c od dziedzi- 
terben; d) veraͤußern, 
bra iahie od klucza iakiego. 
>, ne Stadt entfezen, Rec. 
vas. 2) ſich. 3) Jig. ch 
perfchiagen; zaiac uchodzi, 
' się odsaczaia od niego. /. 
ie, Odzaczenie, Odsoczenie. 
ś. nd. czę; U. żed. 1. Od. 
d. ied. u. czę, 4. abfidern , 


laſſen, eig. net. Rec. sie, 


ſich abfietn, nente. /. wie 


ywam, s. nd, Czę, L.), 


der Wallrand, Wallgaug am 
Nilit. 


vid. Osadniam. NB. ab-. 
+. nd. czę. i. _ Oksadzę, 
3., sadzami, obfdrben mit 


3. nd. czę, 1. Odsadze, 4. d. 
) abfegen, a) co daley, et—⸗ 
ab; ;. B. garczek od ognia, 
Ib od piera, von der Bruft, 
fegen , abgewoͤhnen. c) ko- 
urzędu, dom Amte; a) fiatt 
zlozyć. felt. ; 6) machen, 
th Amt niht bcfommt. 2) 
go, jenianden bey einem aus 

beben, 4. e. machen, Da$ 
ft serliert. 3) kogo kiiem, 
gugel od czego, tovon ab: 
zdrada, mit £ifi aus bem 
tn; machen, daß einer etwas 
śmt, mo nicht mebr bin: 
aber: megjagen, vertreiben, 
.  Subst. Odsadzanie, Od- 


s. nd. czę. 1.  Odsądze, 

1) co, etwas aburtheilen 
i. e, finaliter. 2) kogo, co 
einem etwas abfprechca, ges 
aber: cinen gerihtlich tente 
urzedu, eiues Amteś; czci 
ner Ehre berauben, verluſtig 
nehriich machen; (oft per 
zego). Subst. Odsadaanie, 


n, 8. Derie., 


⸗ 


abalie⸗ 
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Odścielę, esa Odesłni, odesłać, o. d. 
czę. M. ed. a.  Odścielam, odścia- 
łam, %. nd, cze. W, ied, 1. abbetten, 
„4.e. abwdrtó ab detten, 

Odścigam, vid, Prim, u..Od IL alu, 
felt. 


Odse, vid. Odsysam, | 

Odzep , U 1) eine Sandbant, 
VElluvio,) die eine Fluth, Ueberſchwem⸗ 
MANG wo wegnimmt, und anderówo AN: 
wirft. 2) eine Sandbank uͤberhaupt. 

Odsępię, vid, Prim. 4. Od LL. abs, wie 
der, 26. 

Odsepisko, n. ołd. Odsep. Ostrow, 1. 
128. 

Odzetkuię , rid. ib. dn Stuͤck wovon 
a 5. 

Odseymikuie, odseymuię, vid.ib, eine 
R uͤber, weg⸗, gu Ende ꝛc.; fonf 
lt. 

Odsforcuię, vid. ib. abs. 


. Odsforuię, vid. ib, abs, lośtuppeln, psy. 


bie Hunde; 
Odsworuię, 

Odsiadam, s. nd, ied. g. czę. 1. A) 
mit dem s. d. ied. odsiądę , dziesz, 
odsiadł , siąsdz, a, (Odsiadywam, 
s. nd. czę, 1. mefrm.» of). 1) fi 
mo melt teg, melt ab von einem, od 
kogo, fegen, niederſetzen. 2) Śfterer: 
Rec. się. 
Milch. Daher: bad Brot ze. 5. e. ab: 
rindig werden. 3) co sobie, eid. unten : 
ſich etwas durch das Niederſetzen abrei: 
Ge, (ddipen. B) s. ed, cać. t. felten, 
'faft ożs, fłatt odsiadvwam; s. d. 
Odsiedzę, dzisz, dział, dzieć, 3. 
1) adfigen , kare, Die Strafe, 2) co 
sobie, fidh etwas abſitzen, 3. e. durch 
bas Sitzen serlegci, ręke. Rec. sie. 
1). gut Genuͤge, (att abſitzen, z. B. Die 
Gtrafe. 2) U. 3) vid. oben. /. Od- 
siadanie, (dsiadywanie, Odsiądzenie, 

_ Odsiedzenie. . 

Odsiadana kara, ośd. odsiedziana kara 
in Odsiedzę. 

Odsiakam, odsiekam, 4. nd. iad, U. cze, 
z., iwam, 6. nd. cze, 1. (Odsiśkne, 
ękuę, «. d. ied. 2. einen Nyd, Strahl 
2e.) cig. neutr. abſickern, fidh abſickern, 
losſickern. | 

Odsiarczę. odsiarkuię, vid, Prim. u. 
Od II. asfcpwefeln, (meiſt act). 


fonfi: Odsforuię, vid, 


sid. Prim. Odsiatkuie, vid, ib, mei: gu Cube oder 


wie abs. 


d. ib. ab; wieder, auf w. Odsiecz, M x. v, ME Entfa$ ; dndż 
©d- 


ch abfeken „ abftehen Die - 


4 
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odsiecz miastu, tine Etadt entſetzen; 
na odsiecz (w odsieczy) prybydź, 
przyiśdź, gum Entfege kommen. 

Odasiecznik, Odsieczca, m. der Entſetzer, 
Entſatzgeber. 

Odsieczny, adj, gum Eutſatze beſtimmt, 
Entſatz⸗. 

Odsiedze, vid, Odsiadam. Daher: od- 
cied/iana kara, Die Strafe „ die man 
auegeſeſſen, sci/. im Gefaͤnguiſſe; dziu- 
ra, bać Loch, wać mau ſich durch bas 
Giza wund geſeſſen bat 2e. 

Odsięgam, s. d. czę. 1. in einem, mehr⸗ 
male, oder Durch mebrmaligeś Langen; 
(odsiegne, +. d. ied, 2. mit einem 
Nude) etmaś ablangen, i. e. abreißen 
durch das Langen, laͤdiren ꝛe., vid, 
Prim u. Od II. 

Odsieie, vid, Odsiewam. 

Odsiekam, s. d, czę.; felt. nd, ied. 1, 
Odsiekę, eczesz, ekl, eć, s. d. cze, 
2. lu einem. Odsieknę, ekł, knac, 
a. d, ied. a. Qufciumal. Odsiekiwam, 
s. nd. czę, 1. mehrm. oder nad u. nach, 
nid. Prim. a. OJ1IL. 4) etg. abhat: 
teu, i. e. mit dem Mefjer, Hackenleſ⸗ 
er. Saͤbel, ꝛc. abbaden, abhauen. 2) 

lein abhacken, tlen haden. 3) aby 
los:, aufhauen, skórę, dać Zell mit 
der Ruthe. 4) wieder hacken, bauen, 
felt 5) zurüd bauen, 4. e. durch das 
Hauen, Hacken vertreiben, abus. Das 
her: befrepen, eni'cgen, Obóz, Miasto, 
cin £ager, eine Stadt, (felt. ; außer: 
cig. mit Dem Saͤbel in Der Fauſt. Aec. 
się, pas. U. ſich. /. Odsiekanie, Od- 
sieczenie, Odsiekiwanie, Udsieknie- 
nie, 

Odsiekam, vid. Odsiąkam u. Deriv, 

Odsiepam, rid, Prim, u. Od 1. abv, 
lośs, aufr 26. haurn, hacken, NH. breit, 
fad, 19. ; oder aic aCZun, Mit ei⸗ 
neni breiten Meſſer, Gabel, te. eig.; 
aufbauen, ab: , (oghauen mit einem 
Bejen, einer Muthe, uneig. Rec. się, 
u. /. mie immer. 

Odsiew , wid. Odsiewek. 

Odsiewam, 4. nd, czę, 1. Ofsieie, iał, 
ać, 4. d. led, u. czę, 2. 1) mieder 
befden. s) abfóen. Hee, się, pas. U, 

 Subs, Odsiewanie, Usianie. 

Odsiewek, m. g, wku. a) die wieder 
befdete Gant, ;. e. Zell. 2, die mier 
Der geſaͤete Saat, i. e. Korn, Betrai: 
De, 30. 

Odsikam, s, d. czę. U. ad. ied,t. Od 
siknę, 8. d. ied, 2., pid, Prim, Ue 


Ods 


Od 1. <=) abſprigen, [odfori 
einer Spritze, eigs. 2) michet 
3) abs, lo$:, aufpiſſen. 4) m 
eu. Rec. się, pa. u. fi. 
kanie, Odsiknienie. fOds 
s, nd. czć, 1.). 

Odsiię, eid. Prim. g. Od II. 
odsiłuię , felt. 2) wieder mil 
ſtaͤrken, felt. 

Odsiłuie, wid. 1%, durdh wieleś | 
erlemezen etwas lośmidcia, 
ee, wadelig machen, cia. je 

Odsinieic, vśd.ib. wieder bram 
werden, gan; oder Wie es werd 
her auch: inię, act. m. D 
stw. 

Odsiodlam, +. ad. ied, u. d. 
abfattein, konia, das Pferd. 
Odsiwieie, wid, Prim, u. Od 
der grau, eisgrau, oder jozf 
<ig. w. fig. merden.  Dabn: 
act. u. ZJerie, twię immer. 


Odskacze, esz, kał, kać, a, d 
in einem.  Odskakam, «s.4 
niebrm.. sid. Prim. g. Od 
leós, beruater 2c. fpringen, kil 
gen, eig. u. fig. act. ebmad, i 
ber auch: abſpringen, adbipfe 
bienen. Mer. sie. pas. f. 
nie, Odskaczenie; cf. odsk 

Odskakam, sud, obeg Odskac 
ten Odskakuie. | 


Odskakuię, iwam, s, nd, czę, 
U. czę. 2,  (Jdskorze. ».. 
einen ©prung auf einmal. ¶ 
s. ud. ied. u. cze. 1. fet.) 
ueutr. jurud (fpringen, a) 
wovon; €lg. obiema nozan 
nora, Mit beyden, mit a: 
jednym krokiem , mit elnmi 
b) juricd ſpringen, guru pi 
elaftifh. 2) abfprinqen, abfi 
meit ab etatifch, z B. ik 
4 wegfpringen ; a) cźd, 1. 

ak. auf Die Seite; b)» 
lośfiingen. 4) act. meu 3 
kam, s, d. czę. 1. DW 
Spruͤnge; odskocrę, a. 

dutch einen Sprung? ca, 
lod: , wegfpringen. Rec. si 
. (QQdskakiwanie, Odakoc 
skakanie. 

Odskąpię, id, Odskepnie. 

Odskarbie , q;d. Prim, u. ( 
—— 

t eſon 
Odskarbiam, s, Pei 


Qd»r 


x wollen, erwerben al⸗ einen be⸗ 


en Schatz. 
ze, wid, Prim, u. Od II. abe, 


'uie, (ować), ywać, ywam, 4. nd. 
1.2. Odskapie, odskepie, +4. d. 
3. abgeitzen co sobie , co kemu, 
tmaś, jemandem etwas. Rec, się, 
ſehr gewóbni. /. wie immer. 
ieię fiatt Zeskapieie , felt. 
c, odskomle u. Deriv,, vid, Pr, 
[1I, abs. | 
„m. 1) der dUbfprung, Abprall. 
ddpral. , 
buię u. bywam, bywać, (obs. 


/, 4. nd, czę, 1. _ Odskrebie, 
bał, bać, s. d, czę, W. ied. a. 


ben, abkratzen, co od czego, s 
. Odskro nę, «4 d. ied, 2. ti: 
Rud.  Subst. Odskrobywanie, 


robowanie, Odskrobanie, (Od- 
nienie). 

zę M. Deriv., 
1. ab⸗, 26. 

rbam W. Deriv., wid. ib. ab-. 
'pam g. Zeriv., vid. ib, ab⸗, ꝛc- 
uię, ywam, 4. nd, cze. 1., ied. 
2, Odshubię, biesz, bał, bać, 
ied. u czę. 2. ((0-lskubne, ubł, 


vid. Prim. tg. 


„, ubnąć, (uść, Ve) s. d, ied, 
en Nud) eig. abzupfen, loszupfen, 
8, z. D. wełnę, włosy z cze- 


'd czego. Dabęr: abpfluͤcken, ab⸗ 
„ abscufen, abzerren, eig.; ab: 
ji, abzerren, fi9., 7. e. los⸗, we 
„Abreißen. ec. się, pas, u.fid). 
immer. 

rcze U. Deriu., 
ab⸗, 3e. 

rzę, vid. ib. abs. 
erczę U. Deriv., wid, ib, aba- 10. 
uię, vid. Odszlamuię. 

am, 4. nd, czę. 1.  Odsłonie, 
jed, 3. 1) wegthun; megmachen 
» (aś elnen Schatten macht. 
eig.: a) aufziehen, megzieben, 
e, einen Morhaug; b) ans dem 
treten ; odśloń mi, auch od- 
ni sie, a) aufdecen etwas Mers 
|, eig. u. fig. koszyk, prawdę, 
Odsłanianie, Odsłonienie. 

*, wid. Prim. wg. Od 11. ab. 

e ftatt Wyśledzę, feft. 


p. pisz, piał, piać, |. pić, 


czę. 3. pian, % n czę, u. 


vid, Prim, g. 
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ied, 1. oczy sobie, die Augen. durch 
fcharfes Sehen ſich verderben, blind 
machen; (ſonſt Deriv, u. Verw. nicht 
gewoͤhnl.). | 
Odślinie, nisz, 4. d.ied. u. czę. 3. Od- 
śliniam, s. nd, icd. u. czę. 1. mit 
Speichel losweichen, aufmeichen. Roc, 
u. /. wie immer. 


„ Odsłodninię, odsłonieię 4. Deriv., vid. 


Prim. u. Od lI,, znowu osłodnieię, 
osłonisie; fonf felt. , . 

Odasłucham, s. d. ćzę, 1., rid. Wysł 
cham. 

Odsługa, /, der Gegendienſt, bie Ablei⸗ 
ſtung des Gegendienſtes. 

Odsługuie, ować. n. odsługiwam, s, nd. 
cze. 1. 2.  Odzsłużę, s. d. ied. 4. 
1) abbienen „ dług, czas. a) wieder 
dienen durch einen Dienf, eine Gefälligkeit 
wiedervergelten ; odsłuże WPann na 
weselu, w czym, s c , czym; 
(auch Rec, sie, bloß im Simie No. 2. 
w czym, Zz czym etc.).  Sabst. Ud- 
sługowanie, Odsługiwanie, Odsłuze 
nie. 

Odsłużę, oid, gben Odsługnię. 

Odsluzuię, vid. Prim. u. Od II. ab:.: 

Odsmagam, vid, ib. abpeitſchen, u. fe 
a uch Deriv. | 

Odsmakuie. vid, Prim, g, Od IL. abe 
ſchmecken, (bloß etg-). 


Odsmalam. s. nd. ied. u. czę. 1. Od- 
smolę, s. d. ded. u. cze. 3, (Od- 


smolnę, s. d. ied. a, tinea Rud, felt.) 
abſchmutzen, abfaͤrben al6 Ruß, ic. act. 
u. Neutr. Rec. się, u. /. wie immer, 
Odsmarkam, vid. Prim. y. Od U. «8. 
Deriv. Qbs, lo6r; wieder⸗, auf ie. TOP 
zen. | s 
Odsmażę, id, ib. g. Deriv. abſchmo 
rez. 
Odsmęce, vid. Odsmucę. 
Odsmelcuieę, wid. Odszmelcuię. 
Odsmokcze, tam, u. Deriv,, vid. Pr, ' 
u. Od II. ab:. i 
Odsnolę, vid, Odsmalam. - 
Odsmradzam, s. nd. caę. M, ied. 1. 
Odsmrodze, s. d.ted, 5. 1) abfłón: 
feru, wieder aufſtaͤnkern, Gig. co, tte 
wać, act. 2) meiſt NE iesf,: wieder 
faͤnkern, neutr. lec. się, pas. w. 
fih /. mie immer. 


O” sid. Prim, u. Od IL ab⸗ 

elt. 

Odemukam 4. Deriv., vid. ib. Ads, ſelt. 
| Od- 
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Odsmykam, «2. nd, ied. tt. d. czę. 1. 
Odsmyknę, s. d. ted, 2. etwas ſchnell 
megiichen ; fóónell meg abjiefen, ju: 
rud ziehen , wegnehmen, cig.; wegſteh⸗ 
len, fig. Rec. sie, par. u. (ih. /- wie 
tmmer. (Deriv. odsmykiwan, «. nd. 
cze, 1. felt. nad u. nach). 

Odśniedzę, s. d. ed. Z. Odśniedzan, 
s. nd. czę, 1. gan; gruͤn roſtig, fabl 
grin angelanfen machen, etwas Dadurch 

werderben , (ośmachen, ꝛc. rid. Prim. 

ag. Od Rec. sie , 1) grón roſtig 
werden. 2) grin roſtig, fabl werden 
und abfallen. / mie immer. 

Odśniedzeię , vid. Prim, u, Od II. 1) 
griin roftig, fab!, fabl : grin ange: 
launfen werden, fabl, grin anlaufen. 
a) fo werden und abfallen. 

Odsnowywam, s. nd. cze. 1, Odsnu- 
wam, odsnuię, ował, ować, 4. nd. 
jed. 1, 2,  Odsnuie, uł, uć. s.d, 
cze. (u. ied.) 2. 1) etwać aufzetteln, 
aufiupfen, auforiefelu, aufmachen. 2) rid. 
BFr.u OdII Rec, się, pas. u. (ih. / Od- 
anowywanie, Odsnowanie, Odsnucie. 

Odsoczę, wid. Prim. u, Od 11. felt. in 
alek Bed,  Odsocze fłatt edsaczę, 
abus. 

Odsowieie, vid. znowu osowicię; fonft 
felt. 

Odspiewnie, ować, s. d. czę. 2. wy- 
wam, 1. Odspiewam, «. d. ied, u. 
1) abfiwgen, a) gu Ende; b) (eine 
Schuld. s) widerrufen. Are. sic, 1) 
pas. 2) fi. /. Odśpiewywanie, (d- 
śpiewanie. 


40 fatt ode spodu, od spodu, 
elt. 


Odspodni, (odspodnv) adj, von unten 
berauf gehend, wirkerd. 
Odspodziewain się kogo, bloß obra,; 
oducze kogo spodziewać się czego, 
1. dosyć daremnie się kogo, crepo, 
Odspół, odwspół. NB. alle Woͤrter, 
bie aus Współ oder Społ und einem 
J'erbo zuſammengeſent fiud, koͤnnen auch 
abns, mit Od zuſammenge ſetzt werden, 
nab baben alsdbann Die Bedeutung: a) 
ba$ man einen etwes abgewóbnt bat, verler⸗ 
nen lóft; b) im Rec. daß man etwas 
felóft genag getban und nicht mebr thun 
wade; 3. B. odwspolhandiuie kogo. 
1) fłatt oduczę kogo na wsjtikę lidn- 
dłować z kim, ich werde erde 
laffm , (ich werde jemanden ſchon leb: 
rev, nidt) im Compagnichandel zu blei⸗ 
bea, iu Compagnie Handel zu fubren. 
a) dosyć się, i werde mig fart iu 
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- Gompagnie hanbeln, und ef M 
tomm. NB. Da dieſe © 
mi6brauhóweife ublih i£, jo U 
fie vermeiden. 

Odsposobię, :. d. ied, a. rze. 3 
s. nd. icd. U. exe. 1. 2) felt. 
ſchickt machen, etg. Bur woja. 
adoptiren. felt. 

Odsjowiadam. s. d. czę. t. ab 
Rec. sie, ſeine Beichte beendig 

Odsrebrze u. Derie,, aufñlbere, 
verſilbern. 

Odsromam, sid. Frim. m. Od. 
obs. 

Odsromoce, vid, ib, abs. 

Odsroże, odsrożeię y. Zerieat., 
znowu sragim zrobię , zrobie 

Oaśrzenie u. Deriv., wid, ib. : 
oder ab; . felt. 

Odstaie, vid, Odstawam, 

Odstale, nid. znowu ostale H. 
abfiaflen, eig. 

Odsianę, vśd. OQdstawam. 

Odstanowie felt,, vid. Prim. g. 
das Zeftaefegte riiddgdngig mada 
nod) feltener. 

Odstąnam, s. d. czę. N. ied,! 
stąpnę, 4. o"nąl. 4, cpnąć, 4 
2. br, 4 e ten; obr, leć 
mit dem 5..:, mit bea Zi 
cf. odstępuie. odstąpie. 

Odstaram się. 1) bls$ abue. 
mubeu ridgdugia machen. a)fi 
der (ich bemben um etwas al 
sefdlligfeit, did, Przy Gd IL 

(ddstarboce u. Deriv., vid, ib. 

Odstarzeic, odstateczniere n. a 
nebft ibren Derie., wid. ib 9 

Odstawam. odstaie, iesz , staw. 
4. nd. cze. 1, COdstaiam, a, 
1.; odstoiy, 4, d. ird, 5 ołu 
stanę, odstać, s, d ird, 2 
ſtehen; a) plóglidy abftebes, 
wobey nicht bleiben; b) akg 
abſtehen, midht anfiegek: iu 
drugiego, eines vom andern; 
od głowy, suknia od ciala. 
abſetzen, 4.5. mIcko, vid. Od 
Odstoię. 2) abtreten „ abad 
czego. (MODOR 3; od praważ 
nem Rechte; ad prawdy, 
Wahrheit. Daher: a) abąthea 
Dienfie bey jemandem, od słu 
sluzby, od kogo. 
etwas verlajjen , 
swoicy, 


Ł)y movsa 
od Boga, i 
32 von Fiſchen: abflt 
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en, ferden. Rec. się, 1) vid, 
„b. 2) blo$ impers. odstaie 
ngefchehen werden; co się stało, 
'sie niemoze, Szóbst . Odstawa- 
Odstanie, Der Abſtand, eig. u. 
Jdstaianie, (felten) der Abſtand; 
o mieysca od drugiego, (vid. 
18 alle Bedeutungen des Verbi.). 
m, s. nd. cze, 1, (Gdstais, 
ać, s, nd, cze. 2. obs.). Od: 
isz, (obs, ił, ié, iał, iać) stał, 
«. d. icd, 3. 1) abſtehen, 4. B. 
ttafe, hare, czas na warcie u. 

3) gewoͤhnl. ec. się, abſtehen, 

bfegen von Eẽwaaren u. Getrón: 
(wo auch odstaiam, iał, iać 
mal vorfommt). /. mie oben. 
am, «s, nd. czę. 1. Odstawie, 
s. d. ied. 3. 1) abitgen , eig., 
c od ognia, 2) fig. Dziecię od 
; ef, odsadzam. 3) ftatt od- 
$ na czas inszy, felt. 4) zolnie- 
Soldaten vom Zeldetat auf den 
nó s oder Garnifonsetat ſegen. 
1I. 65. f. Odstawianie, Od- 
'nie. 

, adj. 2) tig. von odstaię 
zo ; i. . list odstayny, Ab⸗ 
brief , Abſchiebsrecommendation. 
. I. 111. 2) odstepny. Daher: 
me, g. ego, m. ſtatt odstepne, 


iam, s. nd. ied,y. cze. 1. Od- 
e, s. d. ied. 2, vid, Prim. u. 
L dumpfig machen won neuem, 
twas mwoson ab; meiſt Rec. sie, 
"elf, obec neutr. ohne się: dum⸗ 
)erDen. 

im, wid. Prim. u. Od HH. abe 
n, tig. u. fig. Daher: abſtoͤhnen, 
en. 

„m, der Abſtand. 

sa, edstepnik, m. ein Abtruͤnni⸗ 
od wiary, wiary, od Zwierchno- 
„solewskiey etc. f. nica, Nar, 
146, 

uie, vid. Prim. u. Od L. abſtem⸗ 
cig. 

e „n. ego, g. Abſtandsgeld, od 
a 


tu, 

ik, vid, Odstepca, nica, fo 

1uie, odstepuie , 4. d. czę. 2. 

b, abft*aven. 

wy, odj. 1) tig. a) nit tw ei⸗ 

ort gebend; b) abgeruͤckt. 2) abs 

md, irrią. 3) abtruͤnnig, wandel⸗ 

betritherif(h. adv. nie, no. /. 
cj, odstepne, 


Ods GR: 


Odętępstwo, m. 1) der Abfall, Die Ab: 
triunigłeit, bas Abtruͤnnig werden. 2) 
bet Abſall, bie Berrdthereg. Chod; 1, 
302. 

Odstępuię, 4. d. czę, 2., vid. Odstę- 
pnuie. < ', 

Odstępuię, ować, ywać, 4. nd, czę. 2. 
Odstąpię, pisz, s,d. ied, 3. A) Wege 
oder żurdd tretem. 1) od czego „ (0: 
von. a) lig. kiłka kroków ; b) fig. 
wovon abtreten, 4. B. od prawa swe- 
go- Daher: komu „co U. czego, ein 
etwas abtreten, cediren, abs BD. 77 
ſen; auch kilka groszy, etliche St 
fchen ab⸗ ober nachlaſfen. c) adwei⸗ 
de, irrig im Wahne; od prawdy; 
abſchweifen, od materyi, od rze 
w mowie, d) abfallen, od wierności, 
od Boga, od wiary, i.e. abtriltwig 
merden. e) tmsown ſich entferneu, 2) a) 
eig. zutück weichen, morze od lądu, 
Nieprzyjaciel od: miasta. b) ſich retis 
riren, juruͤckjiehen, woysko od sztur- 
mu, Patron od sprawy, C) sid, No. i. 
c. d. 3) od kogo czego , per eli. ko- 
go czego; auch: kogo co, einen, 
ẽtwas verlaffen ; a) im Gtiche laffen, 
nikt nieratuie , wszyscy odstępnią 
mnie; awoie, swoiego muszę odstą- 

Be. b) ażd. No. r. c, d. u. No. 2. 
) abruͤcken, wegriiden, co od czego ; 

stołek od ściany, |liniyki iedne od 
drugiey. _ C) cf. odstąpam,  (Diefe 
urſpruͤngliche Bedeutung iſt felten, außer 
etwa: ded, odsiąpie). Rec, sie, pas. 
Subst. Odstepowanie, Odstępywanie, 
Odstąpienie. 

Odsteruig, vid: Pr. u, Od II. abſteuern, 
act M NŁULF. 

Odstoię, vid, Odstawam. 

Odstokrocę, sid. Pr. u. Od II. hundert- 
faltig wiederwergelten , eig. u. fig. 

Odstórczam, s. nd, czę, U. jed. 1. Od. 
storczę, s, d,ied, a, 1) abftuͤrzen unb 
aulehnen, daß etwas auf eine andere 
Seite fpiefig bersor ragt. 2) abſtoͤlpen, 
elt. 3) neutr. abſtehen, fpiegig abe 

en, nicht auliegens gem. Rec. się. 
3) pas. 2) 3) vid, obeń 3. 
- włe immer. 


Odstracham, s. d. czę, c. durch mebr: 
maligeu Schreck abſchrecken, etg.; (ftatt 
ostrachain, aDus), 

r sid. Odstręczam ; ſon ſt 
elt. 

Odstraiam, 8, nd. czę. i.  Odstroię, 
s. d. ied. 5. Abſtimmen cin Inſtrument: 
abtafeln ein Schiff. Rec. nę..2) ſich 

. ver⸗ 


r 
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verſtimmen, (von Jufrumenten). 2)oba, 
sd. pompód, KN! rozbieram się. /. 
Odatraianie , Odstroienie, 

Odstrakowace u. Zerie., rid, Prim, n. 
Od IL snowu, albo Zeby co odsta- 
wało zestrąkowacić, felt, 


Odstraszam, s. nd. czę. 1.  Odstrasy- 
wam, s. nd. czę, 1. tr, Odsirasze, 
«. d. ied. 4. abſchrecken, kogo od 
„czego. Sabat. Odsuaszanie, (Odstra- 


*ssywanie, Odstraszenie, 
Qdstrawię, vid. Prim. u. Od LI. abver- 
„dauen. 


Odstręczam , s. nd. czę. 1, Okstreczą, 
s. d.ied. 4. b tiódtiget: odsttą- 
„czam 0ONM utrąk, cine Schote abma⸗ 
hen, abreiken, abichelfen, sirak. Dax 
ber: co a czego, wid. Odsrączam, 
M) BOR wsiręr, 1) koxo od czego, 
„einen wsyon atjpdnnfig mechen; sługę 
od Pana, 2) einen wovon abóriugen 
durch Liſt ster Furcht, oder jonft mo: 
durch. Mec. się odl czego, wovon tine 
Abneigung fublen, czę. ;_ guid treten, 
ied,; ſich abbrurgen iaffen, ſich ab" 
fośwnfig machen lafen, ſich juruͤck 
tdheuchen lajfen. /. wie immer. (ywam, 
.. nad, czt, 1.) 

Odstrofuię, nid. Prim. u. Od II. abs. 

Qdstroię, rid. Odstraiam. 

Odstronię, vid. Pr. u. Od II. felt. 


Uć struga, 4. nd. ied. u. d. czę. z. 
Odstrugiwam, ui, s, nd. czę, 1, 8. 
Odstrugę, odstru::ę, Zesz, gał, gać, 
s.d. cze. 2. (Odstru nę, x, d. ied. 
a. einen Ruck,) eig. abſchnitzeln, ab⸗ 
ſchneiden, losſchnißeln, wegſchnitzeln; 
ab⸗, los, wegſchahen mit dem Meſſer, 
oder ſonſt womit. Rec. się. 1) pas. 
a) fih. /. mie immer. 


Odstrycham, s, nd, czę. 1. ſo eben mehrm: 
Odstrychuię, chywać, s. nd. czę. 2, 
Odstrychnę, s. d. ied. 2. 1) mit cis 
nem dude, Mahle abfireihen einen 
Haufen, 3. B. Getreyde, mit dem 
©treihholje. Daher fig.: co od cze- 
o, etmaś wovon ſtreichen, wegſtreichen, 
ecourtiren. 2) kogo od czego, einen 
mobón , aus dem Gattel heben; od 
łaski czyley, aus jemandeś Gnade, 
Gunſt; od Urzedu, auć dem Mmte 
bringen, oder bep der Bewerbung um Daf: 
felbe ipn bringen, i.e. ihn durchfallen 
laſſen. Rec.sie. 1) pas. 2) fid, tig. 
u. fig. , vid, oben 1. 2. 5)0 | czego, 
wovon ſich gan abmenden, a) Richt Dare 
an wollen , vd roboty; b) fih zwrdd 
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fiekem, od xaczetego dzieła, | 
strychanie, (Qdsiychnienie, 
Odstwykam, odstrzykam, a. d,« 
ied, t., kne, 4. d. fed, 1, 
Prim. w. Od U. 1) sb, RĘ 
wieder. 3) ab:, auf:, 1. 
Odurzólam, a. nd, czę. 1. Od 
wan, s. nd, czę, 1. p. Odu 
Jisz* 1, d. ied,3. 1) wide a 
ſchießen, feuern. Daher: sie. f 
ſchießen, tanoniren, filftlirep. 3) 
einen durch Schießen a „A 
TN. 3) od czego daleko, NM 
abſchießen, eig. u. fa. niót n 
Rec, się, 1) pas. 2) mit WM 
fabren im oda „ tlg. a. f4- . 
immer. 
Odstracpis. pisz, s. d. ied, Ło 
Odstrzępiam , s. nd. czę. u. i 
uje, pvwam, s. nd. cze. 1. 2, 
ośdriejeln, aufdriefeln. Rec. si 
pas. 2) fih. /. wie tame. 
Odstrzygam , s. nd. czę. i. O 
nę. vs. d. ied. 2. ef. ste 
—XX wegſchreiben, e 
mit der Scheme, am od czego. 
(obs, fig. deceurtiren). Suka. Ol 
ganie, Odstrzygnienie. 
Oadzę fiatt odsrudzę ce w 
Ut. 
Odetygam, vid. ostręgam osobne, 
Odsuie, uiesz, uł, uć, s. d. cze. 
ſchuͤtten unmertlich etwas nawa 
Odsumuię, abfummiren, wid, Pr 
Od II. 
Odsune, rid. Odsuwam. 
Odsusze, s. d, czę. 4., azam, 
cze, U. jed, 2, abtrockuen, catt 
abdórren , dusbdrren, leddźrta 
eid. Prim. u. Od IL Rec. sh 
u. fi. /. wie immer. 
Qdsuwam, s. nd. czę. mehtn. dl 
nem bin u. her. Odsune, zd. 
einen Nud, wóDig. 1) akrid 
fdhieben , megfchieben, zunid i 
odauń firanke, okiennice, za 
czapke z oczu etc. 2) kogo 
go. (REN wovon dur Liſt (a 
Gewalt) abbringen; CRY 
poni Amte: » mieysca, e38, 
Stelle. Bec. sie. TI) pst, 
2) fib meafóieben, fate in 
ten, auf bie Seice treten , adr 
u. fig. c/. odstepuię od czeg 
od interesu, lIaki=zoś, od kogi 
ib. No. a, tn allcn Be. Sa! 
suwanie , Odsunienie. 


Oda. 
e, pid. Prim. g. Od II. ab⸗/ 


m, vid, ih. wieder zuruͤck, rid: 
„CEbleß vu/g.). 
'ę U. Deriv., vid. Prim. U. Od 


czam. fiatt odwołuię śówiade- 
felt, abus, 

zę N. OC widruię , abbohren, 
rim. W. Od lt, 


e, wid, ib. abs, felt. 
e, wid, poświęcę część, felt. 
ze, vid. Odswedzę. 
otam etc,, rid. Prim. u. Od II, 
czę, kam, u. Derie., sid. ib. 
zbi , biało , biać, 2. d. cze. 
abjuden und abſtehen, neutr. 
„adj. mać nur auf die Feyer⸗ 
efiirnmne it. Suknia odświętna, 
agskleid. adv. nie, no. f.ność. 
uie, ecid, Prim, u. Od ll. 13) 


cit abfepern , abbalten als Feſt. 
aś dadurch abnugen, 16. 


:am, s. nd. czę. ut. ied. 1. Od- 
2, 4. d. led. u. cze. 4,  (Od- 
jwam, s. nd. czę, 1. felt.) auf: 
1, eiq. u. fig. Rec. sie, pas. U. 
/, Odświeżanie, Odświezżenie. 
zeię. zał, zeć, s. d. cze. 2. 


frifch werden, ſich auffriſchen, eig. 


am u Deriv,, vid, Prim. g.Od 
«, tieder e. 

cid, Odst. 

cuię etc,, rid, Odstorcuię. 
uię, ować, 5,d, cze, 2. 1)vid, 
ruię. 2) ablenfen, cia. die © Deióy 
lyszel; etwas mit Der Deichſe 
! fig.: tunftlich ablenfen, ablelten, 
3) kogo , einen vertreiben, weg⸗ 
„jzurück jagen, Z. lifig; „ (dimpi: 
Nieprsyiaciela, Rywala 

1) paa. 2) fih, /. —88 
3, 


, vid. Prim. u, Od L. abfattie 
i.e. ganz, felt. 

m, rid.ib. u. Dorivat. abziſchen. 
z, m, ein Gdriftzeihen , das ei⸗ 
bohin verweiſet; z. B. ".a. 1. u. 
Kop. l, 
mn, ś. nd. cze. 1. Odeszię, esz, 
al, odeslać, s. d.ied, a. O abſchik⸗ 
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feR, a) wobin abſchicken, verſchicken 
oder verſenden, towary; b) av(chicłen, 
verſchicken, sprawe o wyższcy instan- 
cvi. 2), geteife a) do karny, auf 
Seite, Pagina; 2) in das ElerQ, na 
wygnanie , do Syberyi. 3) RA einen 
andern, do kogo iunego ; auf cine 


andere Zeit , na m czas, 2) rud 
ſchicken, wieder — chicken. Rec. się, 
pas. u. fi, «vid. oben. Odsylać sią 


do cze go. ſich worauf bernfen; ( a 
odwoływam). Snbst. Odsyłanie , Ode- 


ałanie. 


Odsvłka, /. Dać Zuruͤckſenden „ Zuruͤck⸗ 
welſen eiq.; iakiey rzeczy, eig. u. fi$. 3 


povieilæi .der Antwort. Dader 
te fa odsyłki, bóufigee Hin-und 
Sund osife , chicken, 


fin £ und Bej 

Śine und Zuruͤckſchicken, ze. € 
365. 

Odsyllabizuię, eid. Prim. g. Od II. abe 
buchftabiren. 


Odsypuie, ować, ywać, 4. nd. czę. 2, 
Odsypie. piesz, pał, pać, s. d. ied. , 
2. abſchuͤtten, z. B. troche maki s 
worka. /. Odsypywanie, Odsypanie, 

Odszachruie, vid. Prim, u. Od JI, ab: 
ſchachern. 

Odezadæieię U. Dorivot., vid. ib. ab⸗. 

Odszalbieruię, vid. ib, abr. a 

Odszalę, odszaleie, vid. ib. ab⸗. 

Odszamoce, tam, u. Deriv., vid, ib, 
abs, 106:, egr, auf, 20, 

Odszańcuie, vid ib, abfchangem. 

Odszargam, 4. d. czę. U. ied. 1. Od- 
ezargiwain, 4. nd. czę. 1. nad nad 
wach, oft, że, Odszargnę, einen Ruck, 
s. d. ied. 2. abfchlunpecu, eig. u. fi9-7 
eid. Prim. U. 

Odszarkim, vid, | Odaarkam. 


Odszarpywam. s. nd. ię £ Odszar- 
Ł iesz, am, a a 4. czę 
ię, ed. r. b Odszarpnę,” s. d. ied, 
2. mit cinem einzigen Nude. 1) co 
od czego, etwas wovon abzerren. lot» 
jerzen > "abreifien lośr.i$en, 4. B. ka- 
wałek, tn S Gtid. 2) wieder nufger: 
ten, mtieber aufrei$en. 2) wieder zerren, 
wieder reifen.  Rec.się. 1) pas 2) 
fib. 3) einem ſich burdy Zerten twelre 
ten, eig. Daber: 4) meif died, wieder 
eine unwillige Geberde machen und ſich 
merfen. /. mie immer. 
Odszarwarkuie, vid, Prim,.q. od u. 
abſcharwerken. 
QOdszastam, s. d. czę. 1. 


od. Jl. 


Qdszastoę , 
e. d. 
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s. d. łed, 2. 1) eiq. durch ein fats 
termdcś, rauſchendes Hin: und Herbewe⸗ 
gen eiwas wie machen, abnutzen. Das 
Ber: 2) a) abjhiumpetn ; b) avhauen; 
c) abſchweuken, abfchienfern, u. i. w. 
old, Pr. u. Odli. 3) wieder tbun ei⸗ 
nen rauſchenden Hieb.  Deriv, ſelten. 
Rec, u. /. wie imwex. 

Odszatkuię, rid, iż. adr. 

Qdszczę, vid. Odszczywam. 


Odszczebiecę, ocę, tam. a. Deriv., vid. 
Pr. u. Od IL abiwitſchern, €1g.; ab⸗ 
plappern, ablallen, fig. 

Odszczekuię, iwam, iwać, 4. nd. czę. 
1. Odsaczekan, 8, d. czę. 1, Od- 
axczeknc , nat, nąć, 4. d. ied. 2. 
a: miderbelen, cig. U. fig. 2) mit 

3) widerrufen Metr 
laͤnmdungen, rułg. 4) abbdelen, los⸗ 
bellen, nufbelen ꝛc., od, Od 11. Rec, 
sie, ſich burdy Dellen wehreu, erweh⸗ 
Ten, tlg. U. fig. . OQd:szczekiwanie, 
Gdszczekanie , Odszczeknienie. 

Odascaep, m, 1) ein Pfropfteis. 2) od- 
szczepienie. 

Oń:zczepam , odszczepam U. pie, picsz» 
pał, pać, s. d. cze. 1.3, (Udszczi” 
pie, pisz, s. d. ied. u. czę. 5. falich). 
(odszczćpne, s. d. ied, 2, Mit einem 
Hiebe. Udszczepywan u. puię, 1. ud. 
tzę. 1. 2. mit mebreren Hieben, oder 
oit: abfbelicz, abjpalten , losſpalten, 
megipalten ; siekiera, mit der Art. 
Rrc. sie, pas. U. ſich. /. Udssczćja- 
nie, Odszczepienie cic, 


ellen verjagen. 


Ods<zczepiam, «s. nd. ied. u. czę. 1, 
Odszczepie, pisz, s. d. ied. u. cze. 1, 
1) trennen woni Stamme, abfpalten. 

aber: =) Pfropfteiſer abnebmen. 3) 
fg. trenuen, abfpalten von der Kirche, 
her Kirchengemeinſchaft; od Kosciola 
Llozego, auch od Familu, Oyczyzny, 
von der Familie, dem Materlaube abe 
truͤnnig madem. Rec. sie. 1) fid 
tiennen vom Stamme, ciy , U. par, 
a) fig., wid. vben 3.: fidy trennen aló 
Abtruͤnniger. /. Odszczepianie, Od- 
szczepienie, (lekteres auch fłatt od- 
szczepieństwo gebraäuchlich). 


. Odszczenieniec, m. g. ńca, ein Abtruͤn⸗ 
niger nen ber Kirche, cin Schismatiker, 
auch sem Baterlande, won der gamilie 
2. /. Odszezepicnica, 

Odssczepieński, adj. von der Kirche abr 
truͤnnig, auch vom Staate 2e. 

Odszczepieństwo, v, 1) die Abtrunnig⸗ 
Zeit son dor Kirhe. 2; bie Kircheue 
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fpaltung, das Gdhiśma 35M 
Srennung im Staate. 

Odszczópywain. vid. Odssczepam, 
wird nóus, Oft MIE odszczepiam 
wechſelt, aber das iſt niht recht. 

Olszczerbię. bisz, s. d. ied., (eh 
czę. 5. Odszczerbie, biesz, bał, 
4.d. czę. 2,  Odszczerbuie4 bn 
s, nd, czę. 1. 2, als abba 
fchartig abbrechen, abſpalten x., 
Prim. u. Od II. 

Odszczuię, iesz, uł, uć, 4. d. cz 
OQdszczuwam. r. nd, czę. 1. GH 
eige; weg⸗, zuruͤck ꝛc., eig. 1. 4 

Odszczuple a. Deriv., vid. Pr. L 
11. abs, felt. 

Odszczykam u. Derie., wid. ib, ch 

Odszczypie, piesa, pał, pac, (lt 
s. d. | p, 5 elt. 1.) p —X 
s, d. ied. 2. mit einem Nude. | 
szczypywam 1. uię, owsć, 4. nd,i 
I. 2. AbŹNEIPOR; ca obcizkami, 
der Zange; palcami, mit de; 
Rec. sic, ſich, u. pas. f. tte BE 

Odszeleszcze U. Deriv., vid, Pria, 
Od 1. abrajcheln, abraffela, x. 

Odszelnuie, vid. ib. ab:. 

Odzzemram, rze, U. Deric,, vid. 
ab⸗. 

Odszepcę, tam, u. Deriv.. vid. ib! 

Odszeplunię u. Derie,, vid. it. dh. 

Odszermuie, vid. ib. abfcchtem, [0h 
ter, cig. im $echten; fon felt 

Odszkalnie, sid. ib. abu. 

Odszlakuię, rid, za szlakiem wysty 
szlak wynaydę, 

Odszlumuię, rid. Prim. g. Od il 
ſchlemmen. 

Odszliluie, sid, i6. abſchleifen, © 

Odszlichtwię, ssd. ib, abs. 

Odszlochan 4. Deriu,, vid. ib : 
cig. ab⸗, 106:, wege, wieder aafi$ 
ten; fig. abbuͤßen. 

Odsziufuię, vid, Odszlifuię. 

Odszniceruię, cid. Prim. y. Odl 

Odsznuruię , rid. ib. abſchnuͤrer, 
ſchnuͤren, auttdynicen „ <tmes : 
fhnirteś aufraachen. 

Odszoruie, wód. 55, 1) abſchenern⸗ 
ſcheuern, aufichenern. 2) abiół 
lotjchirren Die Pferde. 

Odsrperam , odezperlam , vid.ib 
ſtoͤckern, loeſtoͤckeru, aufkiduz, : 
dDeriv;. 

i 
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„ wid, Prim. w. Od M. ab 
veg⸗, auf⸗ 36. fpeilen einen Spel. 
tuię, wid. ib. auffpinden, auf: 
, beczkę, eine Konne. Aec. u. 
Jeriv. WIE immer. 

się, wid. tb. abfdhranben, (00: 
en, auffchranben , etwas Zuge⸗ 
teć aufmachen. HRec., /. gu. Der. 
mer. 

luie, vid. Odstempluię. 

ne, wid. Prim. n. Od II, 
tdeln, losſtuͤckein. 2) abhauen. 

ię, rid. ib. abſturmen. 

am, +, nd. czę. 1.  Odsztye 


r Grabſcheite, 26., rid, Prim, 
uię. vid. ib, abſtechen in Kupfer 
ft mie. 

e, vid. ib. gbfchaufeln. 
n, vid, ib, qbfuchen.  Deriv. 
ię, eid, ib. abfpielen al8 Spier 
eder gewinnen, abperdienen 16.3 
1, aufjpieles , wund jpiclen 2e. 

!', wid, ib, felt. mieber brau⸗ 


ię, wid, ib, abſchaͤumen, act. 
r. /, Odszumowanie, Deriv, 


*, wid. Odszoruie. 
uie, sid. Prim. u, Od U. abs, 


uie, vid. sb, ab. 

!', wid. ib, ab. 

n, ś.nd. czę. 1, Odszydze, 
ed. 3. wieder fpotten komu, 
jpotten ſich rAchen, etwas rds 
»bezablen. Szóst. Odszydzanie, 
„enie, 

', eid. Prim. u. Od LI. beſon⸗- 
Ordnung ftellen, abſtellen, wege 


ię, rid. ib, eiwas wovon weg 
en im Biers oder Weinſchau⸗ 


«id. ib. q6:, (elt. 

ę, id. ib. ab⸗, felt. 

!, s. nd. czę. 1.  Odszyię, 
, yć, s. d. ied. a. abndben, 
' nóben , felt. 

e, wid. Prim. w, Od IL u, 
boruię az dokąd, Przetabo- 
O 


s. d. ied, a, ab⸗, lośftechen * 
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Odtachluię, vid. Prim. u. Od II. abe 

Odtaczam, s. nd. ied. y. czę. 1. . Od. 
tocze, s. d czę. U. led. 4. R) Lig. 

. Gbmdljen, wegwaͤlzen, zurück wom. 
s) abdrechſeln, loś:, wegdrechſeln, bers 
unter drechfeln 20. Rec. sic. t) paa. 
2) (ih. 3) abr, zuruͤck taumeln, tur⸗ 
feln. /, Odiaczanie, Odtoczenie. 


Odtąd, adv. 1) von kun QB, vod dieſer 
Zeit RH. 2) von Dort, BON bi au, 
ie. von biefem oder jenem Orte RU, 

5 6. 

Odtuian. s, nd,ied, t. czę. 1. Oditaię, 
iesz, iał, iać, ieć, s. d. czę. a. ab; 
thauen, Isóthanen, aufthauen im Thau⸗ 
wetter. Rec. się. pas. von ſelbſtt.  /. 
Odiaianie , Odtaienie, 


 Odtaiam, 2, nd, ied u. czę. 1. von 


ż, ić, s. d. ted, 5, ſel⸗ 
tenet. 1) utaiam gdzie osobno, felt. 
2) kaszę, wid. Prim. u. Od II. abs. 
Rec. sie, pas, . fih, . Odtaianie, 
Odtaienie, 

Odtauuię, 
Ddmmen. . 

Odiańcuię, s. d. ied. 2. (Odtańcowy- 
wam, 4, nd. cze. t. felten) abtanieh, 
a) dług; b) podleszwę od trzewika ; 
c) taniec. Rec. sie, fi, i. e. zur Owe 
nige. Subat. Odtańcowanie. 

Odiańcze, sid, Odtańcuię. 

Odiąpam fłatt odtupam , oba. 

Odtapiam, vid. Odtopię. 

Udtaram, s. d, czę. act. ; nd, ted. 
neutr. 1.  (Odtarnę, 1. d. icd. 2, 
bloś einen Mud). 1) cig. nentt. u. 
act. abwdlzen, der ddti. sci/, bin und 
ber. 2) im Waͤlzen abreißen, d. c. im 
Hin: und Herwälzen. Rec.się, 1) pas. 
a) fih, fih aufwälten, abſchmutzen. 
3) fidy abwólzem „ reinigen; świnia. 
J. mie immer. 

Odtarasuie, vid. Prim. u. Od II, auf: 
rammeln etwas Verrammeltes. 

Odtarcham, rid. Odtargam, obs. 

Odtarpam , s. nd, ied. u. d. cze. 1, 
Odtargiwan, +. nd, czę. 1. (Udiar- 
guc. 3. d, ied. a. einen Mud). 1) cig. 
abzerren, abreifen. 2a) vollends zerzau⸗ 
ſen bad Streh, słomę. 3) aufierren, 
aufiaufen. Rec. się, 1) pas, 2) ſich. 
/. mie immer. 


Odtargnię, s. d. czę. 2. 1) abhandeln 
im Handel, im Raufe, im Dingen, 
4. c. abdingen. 2) beſonders lófem 
markten, das Seinige wieder einniar 

6 


odtaię, isz, 


vłd. Prim, 4. Od II, abe 
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Odsmykam, s. nd, ied. tt. d. czę. t. 
Odsmyknę, s. d. fed, a. etwas ſchnel 
wegziehen, ſchnell meg abliehen, ju: 
ruͤck ziehen, wegnehmen, eig.; wegſteh⸗ 
len, fig. Rec. się, pas. u. (ih. /- wie 
tmmer. (Deriv. adsmykiwan, e. nd. 
czę, 1. felt. nad u. nad). 

Odściedzę, s. d. ted. 3. Odśniedzam, 
s. nd. cze, 1. Gang gruͤn rofig, fabl 
grin angelanfen machen, etmaś dodurch 

werderben, (ośmachen, ꝛc. vid. Prim. 

u. Od U. Aec. sic. 1) griiu rofiig 
merden. 2) griłn roftig, fabl werden 
und abfallen. / mie iminer. 

Odśniedzeię, vid. Prim, u. Od II. 1) 
riin rofiig, fabf, fabl gruͤn ange⸗ 
aufen merden, fabl, grin anlaufen. 
a) fo werden und abfalen. 

Odsnowywam, s. nd. cze. 1, Odsnu- 
wam, odsnuie, ował, ować, s. nd. 
ed. r, a,  Odsnuię, uł, uć, a. d. 
czę. (U. ied.) 2. 1) etwać nufzetteln, 
aufsupfen, aujdriefelu,aufmachen. 2) vid. 
I'r.u Odll. Rec.się, pas.u.fich. / Od- 
anowywanie, Odsaowanie, Odsnucie. 

Odsoczę, vid, Prim. u. Od II. felt. in 
allen Bed.  Odsocze fłatt edsaczę, 
abur. 

Oawicię, eid. znowu osowicię; (onft 

cit. 

Odśpiewnie, ować, s. d. czę. 2. wy- 
wam, 1. Odśpiewam, s. d. ied. u, 
1) abfingen, a) zu Ende; b) ſeine 
Schuld. s) widerrufen. Arc. się, 1 
par. 2) fich. /. Odzpiewywanie, Od- 
śpiewanie. 


Ok fatt ode spodu, od spodu, 
elt. 


Odspodni, (odspodnv) adj, von unten 
herauf gehend, wirkerd. 
Odspod-iewam się kogo, bloß obrs,; 
oduczę kogo spodziewać się czego, 
n. dosyć daremnie sie kogo, crepo, 
Odspół, odwspół. NB. alle Woͤrter, 
bie aus Współ oder Społ und einem 
J'erbo zufammiengefent find, koͤnnen auch 
abus, mit Od gufammenq:feft werden, 
nad baben alsdank Die Bedeutung: a) 
ba$ man einen etwes abgewoͤhnt bac, verler⸗ 
uen lóft; b) im Rec. Daf man etwas 
felóft genng getban und nicht mehr thun 
wade; 3.5. odwspoihaundinie kogo. 
1) fłatt oduczę kogo na wsjólkę han- 
dlować z kim, td werde jemanden 
laffm, (ich werde jemanden kon leb 
rev, nicht? im Compagniebandel k blei⸗ 
den, in nndanie dandel zu fuͤhren. 
a) dosyć się, ich werde mig fart iu 


O ds 


- Gompagnie hanbeln, und e7 RK 
tbnu. NXB. Da Diefe gy” 
mikbranchówetfe ublih iſt, (e U 
fie vermeiden. 

Odsposobię, s. d. ied, a. cze. 3 
s. nd,icd. u. czę, 1. 1) kt. 
ſchickt machen eig. Nur woje. 
adoptiren. felt. 

Odsrowiadam. 8. d. czę. 1. Gbl 
Rec. się, ſeine Beichte beendige 

Odśróbrzę u. Derie,, aufñlbera, 
verſilbern. 

Odsromam, ełd. Prim. ug. Odl 
oba. 

Odsromoce, cid, ib, abs. 

Odarozc, odsrożeie u. Zeriest,, i 
znowu sragim arobię , srobię s 

Oaśrzenie a, Deriv. , vid, ib, m 

Odstaie, vid. Odstawam., 

Odstale, vid, znowu ostsle a. 4 
abfidflen, cig. 

Odstane, vid. Qdstawam. 

Odstanowię felt., rid. Prim. g0 
das Fellgeſetzte ruͤckgaͤrgig mada: 
nod ſeltener. 

Odatapam, s. d. czę. f. ird. t, 
stąpnę, 4. oonal. 4, epnąć, AŚ 
2. ab⸗, | e cien; abr, 
mit dem 5...:, niit bea Sijw, 
c/. odstępuie . odstąpię. 

Odstaram się. 1) blog abua. w 
muͤhen nidgdugię machen. a) 
der jich bemben mm etrsaś ak © 
gefaͤlligkeit, ośd, Przy Od IL. 

Qdstarbocę n. Derie., vid, ib. 

Odstarzeie, odstatecznicrę u. ak 
nebft thren ZJeriv., wid. ib, 0 

Odstuwamm. odstaie, jesz, stawa, 1 
s.nd.cze. r, (Odstaiam, 4. 
1.; odstoię, 4, d. ted, 5 olej! 
stanę, odstać, s, d. ird, 2 
ſtehen; a) wliglih abiteben, M 
wobey nicht bleiben; b) adfedm 
abſtehen, micht anfiegen:  iedmt 
drugiego, eines vom andern; la 
od glowy, suknia od ciaia. £ 
abfegen, 4. B. mlsko, rid. Odu 
Odstoie. 2) abtreten , absó 
czego, MOOR; od prawa; W 
a pied prowdy, W 

ahrheit. er: a) abgehea M 
Hienſte bey jemanden, ch ia 
słozby, od' kogo. 46) wstez M 
etwas verlafen, od Boga, oł 
swoicy, 3) von Zifchen: afthe 
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7 ferben. Rec. się, 1) vid, 
b, 2) bloß impers. odstaie 
jefchehen merden; co sie stało, 
ię niemoże, bsę . Odstawa- 
Jdstanie, Der Abſtand, cig. u. 
lstaianie, (felten) der Abſtand; 
mieysca od drngiego, (vid. 
alle Badeutungen deś Verbi.). 
1, s. nd. cze, 1. (Odstaie, 
), 8, nd, czę. 2. obs.). Od- 
iz, (obs, ił, 1ć, iał, iuć) stał, 
d, icd. 5. 1) abſtehen, 4. B. 
fe, karę, czas na Warcie U. 
1) gewdbni. Rec. się, abſtehen, 
etzen von Eßwaaren U. Getrón: 
bo auch odstaiam, iał, iać 
al vorkommt). /. mie oben. 
n, e, nd. czę. 1. Odstawie, 
„ d. ied. z. 1) abfeken , tig. 
od ognia. 2) fig. Dziecię o 
cf, odsadzam. 3) ſtatt od- 
na czas inszy, felt. 4) zolnie- 
oldaten vom Feldetat auf den 


I+ oder Garniſonsetat fegen 
l. 65. f. Odstawianie, Od- 
ie. 

, adj. 2) tlg. von odstaię 


o; 4. B. list odstayny, Ab⸗ 
def , Abſchiedsrecommendation. 
[. 111. 2) odstepny. Daher: 
e, g. ego, m. fłatt odstępne, 


m, s. nd. ied,y. cze. 1. Od- 
„ «a. d. ied. 2. vid. Prim. u. 
dumpfig machen won neuem, 
ba6 wovon ab; meiſt Rec. sie, 
4, oder neutr. obne się: DUM 
Den. 
!', wid. Prim. u. Od HM. abe 
„ «ig. u. fig. Daher: abſtoͤhnen, 


. der Abſtand. 

„ edstępnik, m. ein Abtruͤnni⸗ 
| wiary, wiary, od Zwierchno- 
»lewskiey etc. . nica. Nar, 


ie, rid. Prim. g. Od LI. abſtem⸗ 
g. 
„nm. ego, g. Mbftanbśgeld, od 


ru, 

k, rid, Odstępca, nica, fo 
ie, odstepuie , s. d. czę. 2, 
abfiesren. 
, adj. 1) eig. a) nidt tw els 
t gehend; b) abgerdct. a) ab⸗ 
b, trrią. 3) abtrunnig, wandel⸗ 
trdtheri(h. adv. nie, no. f. 
cf, adstepne, 
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Odętępstwo, m. 1) der Abfall, bie Ab⸗ 
triunigłeit, bać Xbtrdnnig werden. 2) 
der Abſall, bie Berrdtbereg. Chod; 1. 
302. | 

Odstępuię, s. d, czę, 2., rid. Odstę- 
pnuie. w JE 

Odstępuię, ować, ywać, s. nd, czę. 2.' 
Odstąpię, pisz, s,d. ied, 5. A) Wegs 
oder jurdch tretm. 1) od czego, MO: 
908. a) Lig. kilka kroków ; b) fig. 
wovon abtreten, z. B. od prawa swe- 
go. her: komu ca u. czego, ein 

etwas abtreten, cediren, ab: od. zalać 

ſen; auch kilka groszy, etlihe Gros 
fchen ab ober uachieffen. c) abwei⸗ 
den, irrig im SBabne; od prawdy; 
abfchrwcifen, od materyi, od rze 
w mowie, dj akfallen , od wierności, 
od Boga, od wiary, i.e. abtruͤuuig 
twerben. e) mason fich entfernen. 2) a) 
eig. gurud weichen, morze od lądu, 
Nieprzyiaciel od: miasta, b) ſich reti-⸗ 
riren, gunidzieben, woysko od sztur- 
mu, Patron od sprawy, Cc) vid, No,1, 
c.d. 5) od kogo czego , per ell. ko- 
go czego auch: kogo co, einen, 
etwaś verlaffen ; a) im Gtiche laffen, 
nikt nieratuie , wszyscy odstępnią 
mnie; swole, swólego Muszę OUSIĄ- 
pe b) vid. No. t. c, d. u. No. 2. 
) abruͤcken, wegruͤcken, co od czego ; 
stołek od ściany, liniyki iedne od 
drugiey. O cf. odstąpam,  (Diefe 
urſpruͤngliche Bedeutung iſt ſelten, aufer 
etwa: Jecd. odstąpię). Rec, sie, pas. 
Subst. Odsteępowamie, Odstepywanie, 
„Odstąpienie. 

Odsteruig, vid. Pr. u. Od IL, abſteuern, 
act u.neutr. 

Odstoię, wid, Odstawam. 

Odstokrocę, eid. Pr. u. Od II. hundert- 
fdltig wiederwergelten , eig. u. fig. 

Odstórczam, +, nd. cze, u. jed. v. Od: 
storczę, s, d,ied, a, 1) abſuͤrzen unb 
aniepnen , daf etwas auf eine andere 
Seite fpiefig hervor ragt. 2) abſtoͤlpen, 
elt. 3) neutr. abſtehen, fpiegig abe 

ehen, nicht auliegen; gew. Rec. się. 
1) pas. 2) fiQ. 3) vid, oben 3. 
„ wie immer. 

Odstracham, s. d. czę. 1. durdy mebr 
maligen Schreck abſchrecken, etg.; (fiatt 
ostracham, aDus), 

af "oi sid. Odstręczam ; fouf 

elt. 

Odsuaiam, 8, nd. czę. 1.  Odstroię, 
s. d. ied. 5. abſtimmen ein Inſtrument: 
abtateln ein Schiff. Rec. się.. 1) ſich 

. ver⸗ 
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verſtimmen, (won Jnfrumesten). 2)0b⸗. 
sd. pompóó, (att rozbieraw się. - /. 
Odairaianie , Odstroienie, 

Odstrakowace A. Zerie., rid, Prim, y. 
Od M, snowu, ulllo żeby co odsta- 
wało zestrąkowacić, felt. 


Odstraszam, 4. nd. czę. 1. Odstrasy- 
wam, s, nd. czę, 1. ete, Odsirasze, 


4. d. ied. 4. abfchredden , kogo od 
„enego.  Subat. Odstraszanie, Odstra- 
sgywanie, Odstraszenie, 


Qdstrawię, vid. Prim. u, Od LI. abver- 


dauen. 
Odstręczam , s, nd. czę. 1. Okstręcze, 
s. died. 4. l ridtiget: odstrą- 


„czam 900 strąk, cine Schote abma⸗ 
hew, abreifen, abichelfen, sirak. Das 
ber: co z czego, vid. Udurączam, 
M) Bon wsiręt. 1) kogo od czego, 
einen wooon atjpdnufig machen; sługę 
od Pana. 2) einen woven abbringen 
durch £Uł oder Furcht, oder jonfł mo. 
burch. Mec. sie od czego, wovon tine 
Abneigung fubien, czę. ;_ gurid treten, 
ied,; ſich abbringen laſſen, ſich ab: 
fośunfig machen laffen, ſich surid 
icheuchen lajfen. / wie immer. (ywam, 
:. nd, Cze, 1.) 

O) datrofuię, aid. Prim. a. Od IL, abr. 

CGdstroię, ród. Odstraiam. 

Odstronie, vid. Pr. u. Od 11. felt. 

Oćstrugam, s. nd. ied. y. d. czę. 1. 
Odsuugiwani, uie, s, zd. cze, 1, 8. 
Odstruge, odstrużę, Zesz, gał, gać, 
s.d. cze. a. (Odsirugnę, s. d, ied. 
a. einen Ruck,) eig. abſchnitzeln, abs 
ſchneiden, loeſchniteln, wegſchnitzeln; 
ab⸗, loó:, weqſchaben mit dem Meſſer, 
oder ſonſt womit. Rec. się. 1) pas. 
a; fih. /. wie immer. 


Qodstrycham, s. nd, czę. 1.0 eben' mebrm: 
(odstrychuie, chywać, s. nd, czę. a, 
Odstrychnę, s.d. ied. a. 1) mit eis 
nem Nude, Mable abficelhen einen 
Haufen, i. B. Getreyde, mit dem 
Streichholje. Daher fig.: co od cze- 
go, etwas wovon ſtreichen, wegſtreichen, 
decourtiren. 2) kogo od czego, einen 
movon , aus dem Gattel bebem; od 
łaski czyliey, aus jemandeś Gnade, 
Gunſt; od Urzedu, auć dem Amte 
bringen , oder bey Der Bewerbung um Daje 
felbe ipn bringen „ i. e. ibn Durchfallen 
laſſen. Rec.sie. 1) pas. 2) ſich, eis. 
u. fig., vid. oben 1. 2. 5) od czego, 
wovon ſich gan) abwenden, a) Richt Dar: 
au wollen, wd roboty; b) fó zuruͤck 


Od» 
gieben, od zaczętego dziela 


astrychanie, Odstrychnienie, 

Odsuykan:, odstrazykam, s. i 
ied, r., kneę, +. ad. A 
Prim. u. Od (I. 1) ak, 
wieder. 3) ab⸗, anf:, x. 

Odarzćlam, s. nd, czę. i. 
WAN, 4. NA, CZĘ, 1. p. 
Jis<* 4, d. ied,3. 1) wiek 
fchiefen, feuern. Daher: sie 
ſchießen, famoniren, fitfiliren. 
einen durch Schießen abhaltez, 
TN. 3) od czego daleko, M 
abfchiegen, eig. u. fig. nich 
rec. sie, 1) par. 2) mitu 
fabren im Schuſſe, cig.-a. fie- 
immer. 

Odstracpie. pisz, s. d. ied, 1 
Odstrzepiam , 4. nd. cze. t- 
uię, pywam, s. nd. czę. 1. 
osdriejeln , aufdriefeln. Rec. 
pa+. 2) (ih. /. wie tan. 

Odstrzygam , 4. nd. czę. i. l 
nę. s. d. fed. 2. cf. atm 
fdnejben + twegięhmetben, [* 
mit der Scheere, on od cze 
(obs, fig. Decsurtirem). Subu.i 
ganie, Odstrzygnienie. 

Odstudze fłatt odsrudzę ce ' 
felt. 

Odervgam, vid. ostęgam osobi 

Odsuie, uiesz, uł, uć, s. d. a 
ſchuͤtten unmerklich etwas mai 

Odsumnię, abſummiren, sid, i 
Gd II, 

Odsunę, vid. Odsuwam. 

Odsuszę, s. d, czę. 4., azam 
cze, U. led, 2, abtrockuen, © 
abdórren , duóddrren, leśbin 
eid. Prim. u. Od IL Rec. 
u. fi. /- wie immer. 

Qdsuwam, s. nd, czę. mebrm. 
nem bin u. bor. Odsune, a 
else Ruck, voͤllig. 1) abni 
ſchieben, wegfchieben, zurid 
odsuń firanke, okiennice, 
czapke > Ocau etr. 2) kogi 
go. einen wovon durch (iR : 
Gewalt) abbriugen; *4* ot 
pont Amte: z mievsca, Ai6 
Stelle. Here. sie. TY paz, 
3) fich meafhiehen, fed | 
ten, auf Die Seite treten, ab 
u. fis. cy. odste:puię od uz 
od interesu iakinnoś, od ki 
ib, No. 2, in allen Be, 4 
suwanie , Odsunienie. 


O ds: 
e, pid. Prim. w. Od LI. ab⸗/ 


m, vid, ib. wiede guid, ruͤck⸗ 
„ Gbleg vu/g.). 

zę U. Deriu., vid. Prim. q.Od 
lczam. fłatt odwołuię świade- 
felt. abus, 

ze u. oj widruię , 
*rim. 8. Od Ii, 

e, vid, ib. abe, felt. 
'e, wid, poświęcę część, felt. 
lze, vid. Odswedze. 

,otam etc,, rid. Prim. u, Od II, 


abbohren, 


czę, kam, u. Deriv., vid. ib. 
zbi, biało, biać, s. d. czę. 
abiuden und abſtehen, neutr. 


ny, adj. mać nur auf die Feyer⸗ 
efiime it. Suknia odświętna, 
agskleid. adv. nie, no. f.ność. 
uie, eożd, Prim, u. Od LL. 1) 
zeit abfepern „ abbalten als Feſt. 
»a6 Dadurch abnugen, 26. 

zem , 4. nd. czę. u. ied. 1. 
e. s. d. ied. U. czc. 4, (GOd- 
ywam, s. ud. czę, 1. felt.) auf" 
n, eiq. u. fig. Rec. sie. pas. U. 
/. Odświeżanie, Odświeżenie. 


zeię, zał, zeć, a. d. cze. 


ſrich werden, ſich auffriſchen, tą. 


tam M ŻDeriv,, vid, Prim. g.Od 
s, wieder 2e. 

cid. Odst. 

cuię etc., rid, Odsiorcuię. 
uie, ować, 4, d, cze, 2. 1) vid, 


ruię. 2) abienfen, eig. die Dei: 
lyszel ; etwas mit Der Deichſel; 
t fig.: kuͤnſtlich ablenfen , ableiten, 


3) kogo. cinen vertreiben, weg: 
, gurud jageń „ Z. lifigy „ (dimpi: 
Nieprzyiaciela, Rywa 

1) pas. 2) fih. J/. Odsworo: 
LD 


„ vid. Prim. u, Od II, abfdttie 
i. e. gani, felt. 

m, rid,ib. u. Derivat. gbiifhen. 
z, m, ein Schriftzeichen, das ei⸗ 
vohin verweiſet; z. B. ".a. 1. W. 
Aop. l, 
mn, s. md. cze. 1. Odeszlę, esz, 
at, odesłać, s. d. ied, 2. u abſchik⸗ 
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ken, a) wohin abſchicken, werfhiden 
oder verſenden, towary; b) aoſchicken, 
verſchicken, sprawe od wyższcy instau- 


cvi. 2) verweiſen, 2) do karty, auf 
Seite, Magina; 2) in das Elend, na 
wygnanie, do Syberyi. 3) an einen 


andern, de hogo innego ; auf tine 


andere Beit, na inuv czas, 2) mie 
fdiden, wieder juldide. Rec. 
pas. u. fih, mid. oben Odwyłać sis 


do czego, ſich worauf berufen; (beſſer 


odwoływam). Snbst. Odsyłanie, Ode- 
ałanie. 
Odsvłka, /. bas Zuruͤckſenden, Zuruͤck⸗ 


welfen, cą. ; iakiey rzeczy, <ig. u. ſig.3 
odpowiedzi, der Antwort. Dader 
beſ. fa. : odsyłki, haͤnfiges Qin « und 
Buridneifen, Sn r und Herſchicken, 
fin und Zuruͤckſchicken, 2. Chod. 11. 
3 [A 

Odsyllabizuic, cid. Prim. g. Od IL. abe 
buchfiabiren. 


Odsypuię, ować, ywać, s. nd. czę. 2, 
Odsypię, piesze, pał, pać, s.d. ied. , 
2. abfdiitten, 4. B. trochę mąki s 
worka. /. Odsypywanie, Odsypanie, 

Odszachruie, vid. Prim, u. Od 1I, abs 
ſchachern. 

Odszadzieic U. Dorivat., vid. ib, ab⸗-. 

Odszalbieruię, vid. ib, ab:. a 

Odszalę, odszaleie, vid. ib, aba 

Odasamocę , tam, U. Deriv., vid, ib, 
ab: , lo8:, weg, auf:, 26 

Odszańcuie, vid ib, abſchanzen. 

Odszargam, +. d. czę. U. ied. 1. Od- 
ezargiwam, 8. nd. czę. 1. nach und 
nad, oft, * Odszargnę , einen Ruck, 
s. d, ied a. abfdlumtpech, eig. U. fig-/ 
eid. Prim. u. 

Odszarkim, vid, Odsarkam. 


Odszarpywam. 4. nd. czę. 1. Odszar. 
pię, Awe pam. pał. pać, s. d. cze. 
n. ie Odszarpne, s. d. ied, 


2. mit einem einzigen Oude. 1) co 
od czego, ttinać wovon abterren, los⸗ 
jerzen , *abreifien losreißen, 4. B. ka- 
wałek, ein S 6tid. 2) wieder aufżer: 
ren, wiehber aufreifen. 2) wieder zerreu, 
wieder reißen. Rec.aię. 1) paz 1) 
ſich. 3) einem ſich durch Zerten wel⸗ 
ten, eig. Daber: 4) meiſt ted, wieder 
cine unwillige Geberde machen und fich 
merfen. /. wie immer. , 
Odszarwarkuię, vid, Prim, a. Od Il, 


abſcharwerken. 
Qdszastam, +. d. czę. 1. Odazastag, 
4. d. 
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+. d. led, 2. eig. durch ein fat: 
terndes, raufhendeś Hin⸗ und Herbewe⸗ 
gen eiwas wie machen, abnutzen. Da⸗ 
Der: 2) a) abſchlumgetn; b) abhauen; 
c) abſchwenken, abſchlenkern, u. ſ. W. 
vid. Pr. u. Od] 3) wieder thun ei⸗ 
mes raufchenten Hieb.  Deriv, ſelten. 
Rec. u. /. wie im.«:r. 

Odszaikuię, vid. il. ab⸗. 

OQdszczę, vid. Odszczywam. 

Odszczebiecę, ocę, tum. u. Deriv,, vid. 
Pr. u. Od 11. abzwitfcheru , €1g.; ab⸗ 
plappern, ablallen, fig. 

Odszczekuię, iwam, iwać, 4. nd. czę. 
1. Odsaczckan, s, d. czę. 1, Ol. 
axczekn: , nał, nąć, s. d. ied. a. 
a miderbelen , etg. u. fig. 2) mit 

elen verjagen. 3) widerrufen Wet 
ldumbungen, rułg. 4) abbellen, los⸗ 
bellen, nufbellen e., id, Od 11. Rec, 
się, ſich durch Bellen wedren, erweh⸗ 
Tek, (lg. u. fig. „ Odszczekiwanie, 
Gdssczckanie , Odszczeknicnie. 

Odescarp, m, a) ein Pfropfteis. 2) od- 
szczepienie. 

Ońszczepam, odszczepam W. pie, piesz: 
pał, pać. a. d. cze. 1.3, (Udsrczi” 
pie, pisz, s. d. ied. u. tę. 3. falſch). 
— XE s. d. ied, 2. Mit einem 
Hiebe. Udlszczćpywamn u. puię, s. ud. 
tezę. 1. 2. mit michreren Hieben, oder 
oit: abfoelicz, abjpalten „ losſpalten, 
wegfpalten ; siekierą, mit der Art. 
Rec. sie. pas. u. fth. /. Odszczepa- 
nie, Odszczepienic ttc, 

Odszczepiam, s. nd. ied. W. czę. 1, 
Odszczepie, pisz, s. d. ied. u. cze. 1. 
1) treunen vom Stamme, abfpalten. 

aber: =) Pfropfteiſer abnebnien. 3) 
fa. trenuen, abfpalten osn der Sirdhe, 
ba SKirchengemein(haft; od Kościoła 
Lozego. auch od Familu. Oyczyzny, 
von Der Familie, dem Materlande abe 
truͤnnig machen. Rec. się. 1) fid 
tiennen dom Stamuie, eig, U. par. 
a) fig., wid. wben 3.: fidy trennen als 
Ubtrunniger. /. Odszczepianie, Od- 
saczepienie , (lektere6 auch ftatt od- 
szczepieństwo gebraudlih). 

, Odszczepieniec, m. g. ńca, ein Abtrun⸗ 
niger non der Kirche, ein Schismatiker, 
auch vom Vaterlande, von Der gamilie 
20. /. Odszezepienira, 

Odssczepieński. adj. von dar Kirche abe 
teinnig, auch vom Staate ze. 

Odszczepieńuwo, r, 1) die Abtruͤnnig⸗ 
feit son der Kirhe. 2, bie Sirchcu: 


LĄ 


Ga: 


fealttng, bas Schiema. 3 fe w 
Kcennung im Staate. 

Odśzczópywam. vid. OQdszczepam, O 
wird móws, Oft mit odszczepiam W 
wechſelt, aber das ifi nicht recht. 

Odszczerbie. bisz, s. d. ied., (eltem 
czę. 3. Odaszczerbię, biesz, bał, bat 
4.d. czę. 2. Odszczerbuię 4 brw, 
4, nał, czę. 1. 2, als Scharte sbbrceja 
fchartig abbrechen, abſpalten 2c., ri 
Prim. a. Od II, 

Odszczuię, iesz, uł, uć, 8. d. rzń.1 
Odszczuwam, s. nd, cze. 1. ObbĘRĘ 
cig.; weg⸗, zuruͤck ꝛc., eig. u. fa. 

Odszczuplę u. Deriv., wid. Pr. u. 0! 
11. ab, felt. 

Odszczykam u. Derie., wid. ib, ch. 

Odszczypie, piesz, pał, pać, (Telt.;aa) 
s. d. czę. a, (felt. 1.) | Odsaczrym, 
s. d. ied a. mit cinem Nude. 04 
szczypywani U. uię, ować, 4. nd, 
s * abłueipen; ca a. 

er Zange; palcami, Mi SIER 
Rec. nie, fd, u. pas. f. mie NEM. 

Odszeleszcze u. Deriv., vid, Prin, b 
Od II. abrafheln, abraffeln, 20. 

Odszelmuie, rid, ib. abs. 

Odszemram, rze, U. Deric., pid. ib. 
abs. 

Odszepcę, tam, tt. Derże,. wid. ib. - 

Odszeplunię u. Derie, , vid. ih. tlk. 

Odszermuie, vid. ib. abfechten I letfóp 
tea, eig. im Fechten; ſonſt ſelt. 

Odszkalwie, vśd. ib. abs. 

Odszlakuie, wid, za szlakien wanie. 
szlak wynaydę, 

Odszlamuię, vid. Prim, g. Od il. tk 
ſchlemmen. 

Odszlifuie, oid, ib. abſchleifen, 08. 

Odszlichuię, sid. ib, ab;. 

Odszlocham u. Deriv,, vid. ib Uh 
cig. abs, 106, neg: , wieder aufifish 
gen; fig. abbuͤßen. » 

Odsziufuie, vżd. Odszlifuię. 

Odszniceruię, vid. Prim. g. Od IL 

Odsznuruie , rid. ib. abſchnuͤren, (b 
ſchnuͤren, quiſchnüren, etmas 3W 
ſchnuͤrtes aufmachen. 

Odszoruic, wid. 56, 1) abſchenera- leb 
iheneru, aufichenern. 2 abijina, 
losſchirren Die Pferde. 

Odszperam , 
ftódern, loeſtckern, aufſtoͤckerz, (0 i 
Deriv). 

Od- 





odszperlam , vid. ib. th | 


- - m——- 
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Derie, wie immer. 


buię, oid. ib. abfchranben 
iten, auffdhranben , etwas Rug 
ibtes aufmahen. HRec., /. u. Der. 
umer. 

npluie, vid. Odstempluię. 
kuie, wid, Prim. nu. Od II, 
ſtuͤckeln, losfiideln. 2) abhauen. 
"muię, rid. ib. abſtuͤrmen. 

ham, s. nd. czę. 1. 
, 4. d, ied, a. ab⸗, lośftechen 
inera Grabſcheite, ꝛc., rid, Prim, 
huię, ołd. ib, abftehen in Kupfer 
onfi mie. 

uie, eid. ib, abfchaufeln. 
sm, vid, ib. abſuchen.  Deriv. 
ruię, wid, ib. abfpielen als Spies 
wieder gewinnen, abwerdienen 26,5 
len, aufſpielen, wund jpielen 2e. 
dę, vid, ib, ſelt. wieder brane 


uię, ed, ib, abſchaͤumen, aet. 
utr. . Odszumowanie, Deriu. 


ię, wid. Odszoruie. 
akuie, wid. Prim. u. OdlI. ab⸗, 


rcuie, wid. ib, qbr, 

ię, vid. ib, ab⸗. 

am, 2. nd. czę. I, Odszydze, 
jed. 3. wieder fpotten komu, 
Spotten ſich róchen, etwas rde 
abbezahlen. Subet. Odszydzanie, 
dzenie, 

ię, vid. Prim. w. Od LI, befon: 
| „Ordnuug ſtellen, abfiellen „ wege 


uię, rid. ib, etwas wovon weg 
nfen im Bier s oder Weinſchau— 


», «wid. ib. abs, felt. 

się, ożd. ib. ab:, felt. 

m, s. nd. czę, 1.  Odszyię, 
ył, yć, s. d. ied. 2. abnaͤhen, 
T8 nóben , felt. 

uię, wid. Prim, u, Od IL u. 
taboruię az dokad, Przetabo- 
'a5, 


sid, Prim. u. Qd U. ab:, 
weg, auf⸗ 30. fpeilen cinefń Speil. 
intuię, vid. ib. auffpunben, auf⸗ 
tn, beczkę, eine Konne. Mec. u, 


108: 


Odszty- '' 


Odt 685 


OQdtachluię, vid. Prim. u. Od II, abe 

OUdtaczam, a. nd. ied. u. czę. 1, . Od. 
tocze, s. d czę. U, ied. . a) eig. 

. abwaͤlzen, wegwaͤlzen, zuruͤck mit. 
s) abdrechſeln, lośs, wegdrechſeln, bers 
unter dredhfeln 20, Rec. się. ) paa. 
2) (ih. 3) abs, puwiud tdumeln, tur: 
feln, /, Odtaczanie, Odtoczenie. 


Odiąd, adv. 1) von wia an, von dieſer 
Set R. 2) voy Dort, won hier au, 
i. e. von biefem sder jenem Orte au, 

> 36. 

Oldtaian. s, nd,ied. u. czę. :. Odtaię, 
lesz, iał, iać, ieć, s. d. czę. a. ab: 
thauen, lośthauen, aufthauen im Thau⸗ 
Welter, Rec. się, pas. hon ſelb.  /. 
Odiaianie , Odtaienie, 

Odtaiam, s. nd, ied u. czę. 1. bon 
odtaię , isz, ił, ić, a. 4. ied, 3, fele 
tener. 1) utaiam gdzie osobno, felt. 
2) kaszę, vid. Prim. u, Od II. abs. 
Rec. sic, pas, R. ſich. /. Odtaianie, 
Odtaienie, 

Odtanuię, 
daͤmmen. 

Odiancuię, s. d. ied. 2. (Odtańcowy- 
wam, s, nd. cze. s. felten) adtanzeh, 
a) dług; b) podeszwę od trzewika ; 
c) taniec. Rec. sic, fi), i. e. zur Gw 
niuge. Sabat. Odrańcowanie. 

Odiańcze, vid, Odtańcuię. 

Odiąpam fłatt odtupam , odr. 

Odtapiam, vid. Odtopię. 

Odtaram, «8. d, czę. AEt.; nd, fed. 
neutr. 1. _ (Odtarnę, s. d. icd. a, 
bloG einen ud). 1) cig. nentt. u. 
act. abwaͤlzen, ver AdhŁI. sci/, bin und 
ber. 2 im Waͤlzen abreißen, £. e. im 
Bin: und Herwälzen. Rec.sie, 1) pas. 
a) fih, fid aufwälzen, abfóymugen. 
3) fidy abwaͤlzen, relnigen; Świnia, 
J. mie immer. 

Odtarasuie, vid. Prim. u. Od II, auf: 
rammeln etwas Verrammeltes. 

Odtarcham, id. Odtargam, oba. 

Odiargam , 2. nd, ied. u. d. cze. 1, 
Odirargiwan, 2. nd, czę. 1. (Udiar- 
gute. s. d, ied. a. einen Rud). i) eig. 
abserren „ abreifen. 2) vollends zerzau⸗ 
fen bad Stroh, słomę. 3) aufierren, 
aufzaufen. Rec. się, 1) pas, 2) ſich. 


/. wie immer. 
Odtarguię, s. d. czę. 2. 1) abbandeln 
im Handel, im Kaufe, im Dingen, 
2) befonteró I ku, 


vid. Prim, nu. Od LI. abs 


4. e. abdingen. 2 
miarften, das Seinige wieder einn⸗ 
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tem te., sid. Prim. U. Od DN. Rec, 
się, 1) pac. 2) fid) loſdiagen, lod: 
paudeln. /. Odtargowanie. " 
G.ltarkoce H. Derivat., vid. Prim. g. 
Od 1L. abr. 
Odtarnę, vid. Odtaram. 


Odrssuie, rid. Prim, u. Od It. 1) auf 
einen defondern Laufen aufthuͤrmen, be: 
ſonders aufiblrmen. 2) karty, die Rats 
ten abmifdhen. Miec. się, pas. U. fich. 
f. Odtasowanie. 

Odtatam, odtatuszeie etc., vid, Prim. 
n. Od II. felt. 

(Odiecham, s. nd. jed. U. cze, 1. Od- 
zęchnę. s. d. ird, a, dum?fig nade, 
und ablófes etwas, etwas befondere 
bumpfig machen, gan; oder fonft mie, 
Rec. się, 1) pas. 2) ih, i.e. W: 
deu. /. mie immer. 

Ddtęchnieie, sid. oben pas. , i. e. stę- 
chnieie osobno. 

Odien:peruie , vid, P-im. u. Od II, 
1) <ig. abtemperireń, jelt.. 2) mit dem 

dermeſſer abſchneiden. Rec., fi u. 
eriv. WIE inmer. 

Odtepiam, s. nd. cze. a.  Odtepie, 
pisz, s. d. ird. u. cze. 3. ſtatt sie- 

iam od czego kawalek, część etc,, 
edt u. ſo Derie. odtepieię. 

Odterlikam u. Derje., vid. Prim, 4. 

L abe. 

Odterminuie , vid. ib, abterminiren, ads 
dienen im Termine. 

Odtęsknie, eid, ib, u. fo Periu. 

Odtezeie, vid. siczeię anowu , dosyć, 
oder auch: przestane tegim bvdź, felt. 
Deriv. felt. 

Odułaczam, s. nd. cze, U. jed. 1, Oi. 
tłoczę, s. d. ied. u. cze. 4, 1) ab: 
preffeń , loedraͤngen beym Preſſen, Orutr 
ten, Madden. Deher: aufpreſſen, aufe 
drucłen. 2) ableltern. 3) abbruͤcken 
beym Sich draͤngen, felt. Pec. się. pas. 
u. fidh. /. wie immer. 


O.łuke, uczesz, ukł, uć, s, nd. led. 
u. Lzę. a. Odułuknuie, iwam, s. nd, 
4. 1. M. cze. U, jed. 2. 1) eiq. ads 
ſchlagen, abklopfen, abſtampſen, lod: 
ſchlagen, losklopfen, losſtampfen, co 
od czego, etwas wovon ab, weg. 2) 
abi.hliaen , abbrigeln, /. e. loś, reg. 
3) cojdhlągen einen Scherb, cin Stid. 

ec. się. 1) pas. 2) (ich. /. Odtłu- 


czynie, Odtłukiwanie. 


Odułuwię, vid, Siłumię, Osłumię oso- 
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Odtius⸗ M. Derfe., vid. . 
Od 11. fettig machen, u. le 
Odtoczę, sid, Odtaczam. 
Odtopię, s. d. ied. R. czę. $ 
piam, 4. nd. cze. U. led. 1. i 
(8, co od czego, Aa, się, 
d. /. wie imnier. 
Odtopnieie, sid. Prim. w. Od 
fchiielgen von jelbft, fig, f4 
werden. | 
Odteruie , vid. ib. abbehnen. 
Odtrabię, rid. jó. 1) wiedn W 
der Trompete, ode cisem sh 
ftrumente Der Mort. s) abbleſe 
trompcten. Odurybuie, qbywi 
bywuiu, 4. nd, cze. t. 2. 
micifi nur im Giuze Ne. i. 
Odurucam, 4. nd. czę. :. (i 
s. d,ied. 5.  (Odurącywam, 
czę. i. jeltener). * alfei⸗ 
etwas WODGR 3; mege od sio 
Sup vom £ifche, i.e. abirede 


kogo od czego, ttnas mowi 
fiogen „. eig. (ſelten fig). 3d 
decorrtiren; ;. B. z myta, a 


och, auć Dem Lohne. sę. 
a) ſich ven einem wenden. 3) 
gung empfinden, etwas ożs, 
trucanie, Odtrącenie. 
Oduraczam, vid. Oduoczę. 
Odtraktwię, eżd, Prim. g. Odl 
Odtrapie, rid, tb. qb-, ſelt. 
Odirchnie, ywam, wid. Odtrab 
Odueiowuce u. Derie,, sid. | 
Od IL. u. sirędowucę iak, ze 
$ullE, 
Gdureluię, ed. ib. abtrikera, 
Sddireskcę, wid. ib, obs, 
Oitret. m. bide Haut auf da 
und Fuͤßen. 
O.Itretuie, vid. Prim. g. OJ 
Oudireiwie, vid. Oddręwie a. f 
Oluocze. ysz, s. d. led. LH. 
Oduaczaum, s. nd. czę. U. i⸗d 
knuͤpfen, loskrupfen, auimady 
noki, Die Sattelſanne; M 
baupt: jeden Knoten. Re. się. 
a) ſich. /. wie immer. 
Qdrroskam u. Deriv., rid. F 
©d LU, ab. 
Oduuchleie, vid. ib. abfianta. 
Odtruię, vid. ;6, ctwać wew | 
giften. 
Odtrunę, wid. ib, abe, felt. 
QOduutunuię ! vid. dź, gb;, 


O dt 

t. Deriu;, wid, Prim. 4, 
ść, einen Theil meg. 

»dtryxam etc., vid. ib. ab:. 
+ nd. ied. u. czę. 1, Od- 
, €sywam, 4. nd. czę, 1. 
sc, siesz, asał, asać, asł, 
„ czę. a. in einem; odtrzą- 
aść, osnął. osnać, s.d,jed. 
tuch: 1).eig. etwas abſchuͤt⸗ 
itteln. 2) ſich, sebie coś, tt: 
ttern, fidh erſchuͤttern, inner: 
baben thin. Rec. się, par. 
bie immer. c/, estrzasam, fig. 
"s, d. czę. 1. Oditrzasknę, 
2.  Odtrzaskiwam, s. nd, 
eig. neute. wieder knallen. 
. abfnalien, abhanen mit Dec 
y etg. neutr. abkuallen, abs 
eig. act. abknallen, abplaͤz⸗ 
sie, 1) pas, a) fidh. /.wie 


"jd. Prim. q. Od II. ab: 
ywam, s. md. cae, 1, 2.; 
, jed. a. Odtrzepic, piesz, 
, pać, s. d. cze. 1. a. 
ag): eig. co od czego, tt 
ioflopfen, abflopfen, nid. 
Qd 11. (fig. felt. (ośtlopfen , 
priigeln, aufprugeln, abpruͤ⸗ 
Rec. sie. 1) pas. 2) fi. 
eT... 

ocę, otam etc., wid, Prim. 
abs. 

d. Olirząsam, 

h. Deriv., vid, Pr. u. Od 


, eid. jb, abe, felt. 

vid. ib, wieder; felt. abs. 

1 ib. aż dokad, 

« d. cze. U. ud, jed, ohne 
liupne, s. d. jed. a, Od- 
s. nd. cze. 1. 1) wieder 
it dem Fuße, den Fuͤßen, 
orn. 2) abfiannfen, abtram⸗ 
en mit dem Fuße, Den ZUe 
paś; i.e. loś:, auf, weg⸗ ꝛc. 
as. U, fich. /. mie immer. 
wid. Prim. u. Od IL. ab., 


1 Deriv., pid, stwardne 

wu eſe. 

siewu utyie, 

nd, cze. 1. Odetknę, s. 
iufftopfen „, etwas Zugeſtopf⸗ 
i. B. butelke. /, Odtyka- 
nienie.  Odetkam, s. 4. 
icd. 1. 


O.d w 687 


'Odtynkuie , wid. „Prim. u. Od II. ab-. 


Odtvram , rid. ik. 
ſchlechten Halten. 
Odu, unzertrennliche Praͤvoſition vor nie 
brancesweiſe gebrauchten, feltenen F er- 
bis; j. B. odycinam , fłatt ucinam, 
vid. Od u. U. c/, Anmerk. bep Ob- 

GD ete. i 


Oduboze U. Deriv., ftatt Zuboże, felt. 

Oduczam, s. ed. czę. 1. Oduczę, „, 
d.ied, 4, abgemóbnen, kogo , einen, 
ś.e. lehren, etwas ſeyn zu fafien, nicht 
gu thun Rec. się czego, ſich wovon 
abaenchneń „ etwas aidt su thun, Gu 
laſſen lernen; auch od czego.  Suba. 
Oduczanie , Oduczenie. 


Odumarly, adj. 1) abgtftochen. a).erbv 
108; .B. dobra, — 

Odumarszczyzna, . eine veraltete Ab⸗ 
gebe eines Stuͤckes Vieh won einem 
Wirthe an den Grundherrn. Czac, 1. 
2075, 


Oduinieram, s. nd. cze, 1.  Odumrę, 
mrzesz, inarl, mrzeć, a. d. led. 3, 
1) abſterben, kogo, czego, kogo co, 
i, e. fłerwesd hintetlaſſen, Dzieci, ma- 
laiku, maintek. 2) komu, abfterben, 
wofur todt fepn, świata , der Welt. 
J- Odumieranie, Odumrzenie. 


Odurzam, x, nd, czę. 1. Odurae, s, 4, 
led. 4. a) eig. verwirtt, ſchwindelig, 
fhlaftrunten machen; kogo, jemanden; 
komu głowe, gen Kopf mefjen. Dae 
ber: 2) komu glewe, jenianden den 
Kopf einnehmen, 1 e Den Kopf ver 
wirren, a) biraufchen ; b) werdrebin. 
3) kogo , einen beriden, verdrehen, 
oesdreht machen, betridaen. 4) gani 
einnehmen, durch cinen betruͤglichen 
Dunft, falſche Hoffnungen, kogo, ko- 
mu głowy etc. ec, sie. 1) pas. 
2) fib. 3) werórebt werden, Dujelig, 
ſchlaftrunken, unentſchloſſen 2c., vid. 
oben. 4) fidy wodurch betriigen „ ganz 
werdregt machen. /. Odurzanie, Odu- 
rzenie. Zab, X. 172. 

Odurzeie, ał, eć, s, d, cze. 2., vid. 
oben lec, in Qdurzam. 

Odustanowie, vid, Odsranowię, felt. 

Oduzne, £. ego, m. Zaumgeld heym 
Pferdewerfnuf. 

Oduzywam, s. d, cze. 1.  Odużyie, 
iesz, ył, yć, 4.d, led. a. aborau en, 
abgenießen, ſelt. 

Odwabiam, «. nd, ied, u. czę. 1. Od, 
wabię, 8, d. dod. u. cze. 5. 1) ae 

locken, 


etwas rniniren im 
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, . fig. woron ab, wobiu. 
tte kde ; ze * 3) —*— 


AS gp „felt. Rec. się , pas, 
2) fi ich JF Odwabianie, wab; ienie. 
Odwąrlam, s. d. cze. U, ied, i. (Od- 


wa'linę, .. d. ted. 2. einen Rud, felt.) 


abriechen. alx; losriechen· a) awa. 
cliam ele. aber: odwccham, s. 
ird. U. cze. 1,; odwęchnę . © d. 
ied, a. 

Odwaga. f. obs, ob. felt.: bag Ab: 
yła ser. he. 2) bas Halardiren 
"gier Eache. Dader Red.: z odwagą 

ycia, zdrowia, majatku, mót Zebetió: 


„ pęfobee m mit 3: aadinina ſeiner Gefinb: 
abr ſeines Vermoͤgens. 

3) bie Gi Dot der Muth. 4) Vie 
- ibnbeit , Herwegenheit. 

Odwaknie, ffatt Zawakuio, felt. 

"Qdwalam. Du, nad, czę. pe fed. r.. Od- 

10 wale, lies, s. d. ied. 3. abrdlzes , 

- egTOól3EN , uni mólse, ji. B. ka- 
mień; drzewo, II) s, nd. ied. u. czę. 
a. ſeli.: gew. odwalę, 2. + czę. 5* 
miit mebreren Ed lagen u. nad, 
lasgiam mit einem Śdląge, dwaj! 
a. d. ied, a. mit cinem Sdlage. 1) 
cig. ueutr. miedet hauen, wieder ſchla⸗ 
get, wieder periene mehrere oder einen 
Że) nur d. gewóbni.). a) eig. ACL. 

3 picia fdłagei etwas, daf es weg⸗, ab: 

prellt; b) „wesfhlagen, abſchlagen, ads 
keilen 2) eig. womit, indem man baut; 
b) gis 1» Fallen, Ś Ściritu, 20. 111) 
a, d. cze. w. ied. 1. abfhtkugen, ueute. 
8. Act. Rec. sic, 1) zd. oben 1. 
1) pes, 2) fidh. Hy wid. oben II. 
3) par, 2) fih. Ta, felten d. red, 
Daher: 3) abſtuͤrzen, abfallen mit ei: 
ner grofien Wucht, Stórze ꝛe. 11) ród. 
oben LIL, fih. . Odwalanie, Odwa- 
lenie (Odwalnicnic).  (Odwaliwam, 
s nd, cze nah u. kadj, mehrm., ród. 
oben nur 1. 1 

Odwałasze, wi "Pr. u. Od II. abwal⸗ 
lachen. 

©dwale, vid, Odwalam. 

Odwałysam, eid, Prim. u, Od U. abr. 


QOdwai. ny , pł. t. I) Stude, bie man 

aufgegraben bat; 4. ©. Herkulańskie. 

Tac. III. 115. 2) mit afer Macht u. 
Gewalt losgeſchlagene Stide, 

Odw askuie, «id. Prim, u. Od 11. a0 s, 
auf⸗, e. 

Odwankuie, vid, ib, ab⸗. 

Odwaicholę, vid. ib. ab⸗ 


Odwarczam, 4. nd. czę. u. ied. (, mehrm. 


O d w 


8. in einem. Odwarczę, z 
czę. — jed, 4. then ſo. 
4, nd, ied. u. d. czę. — 
— Odwarliwam, 
ehen fo. Od wackac. a 
ce tau gą) etg. 
|| NND 3 wl 1 
2) €bgnotren. Kec. sie. | 
fiń. 3) durch Gnarea A 
eig. a. fig. /- mie immet. 
Odwartam, vid. Prim. e, Od 
Odwarsam, . s. Nd. cze. t. 
s. d. ied. u: czę. 4. abidn, 
Rec. się, 1) pas, 2) 64. 
immer. 
Odwątie, 
wid Bu M Od 
Odważam, 2, nd, Cze. 1. 
a. d.ied, 4. 1) abmóąca, 
kilka faaiów. 2) MAJU, 
dazardiren. Daher: Rec. sie 
2) fidy wagen a) woranf, > 
moja fidy nuterfiebcu, do c 
Odwazanie, Odwazenie. 
Odważny, adj. fihn, mathij 
adv. mie, no. /f. Odwaam 
brit, Muth, foónbafzięteit 
Odwdzięczam „s, wi cze. 1. 
cze, 4. a) u 
czność, Danfbas wiebeć weg 
ber iron.: raͤchen, komu i 
Rec. się komu z czego- 
— ry! sie do —3— 
reundlicht e 
I . Odw 4 Gefidie mada Odwdź 
Odwdzick, m, i) Odwdaieca 
bare Grfeuntlichłei. s) © 
eiues freundlichen Gej, c 
Odwecuię, vid. Prim. R. Q 
weßzen. 
Odwedruie, vid. ib, abwante 
u. act. 
Odwędzę, vid. ib, abrnółe 
Odwerbuię, ssd. źb. adne 
Odweselam, 4. nd, cze. r. O 
s. d. czę. ©. ied.3.; beſſet 
selam etc, znowu. 
Odwęsze, vid. Prim. R. 0d 1 
ten, a. 
Odwet, m. die BBiederwerstltng 
wetu, bać Xieberser 
Jl. 130. Grać na odwet, 
wieder pieden, pa 
Odwetuię, s, d. czę. 2. nade) 
rp 


toż R” 4 


—** KE A 
iren, 


Odw 


kim, Ww czym, % czego. 
towanie. (Łeriw. felt. ode 


zwęże, felt, U. Dertu. 
wiązuie, wid, Odwiezuie. 
wid. Prim. u, Od ll, aba 
dd, ib, abdż. 

Odwiiam, 


1 Beaugenfheiniguugen, Ge 
„, bef. verſtohlene. Chod, 11. 
verſtohlene Abſehen. 3) wód, 


isz, dział, dzieć, «e. d, 


3. (Odwidzamń, +. nd, 
i. 1) eig. abfeben, a) Der: 
e als Gpiśn ; b) ob⸗. ab: 


obs, 90. Ola. ftatt odwio- 


1, s. nd. cze, 1. Odwie- 
| śed. 4. abejfen die Abend⸗ 
ie zur Genige. 

fatt odwieczór, obs. 

adj. x) von Ewięteit der, 
id, beſchloſſen. 3) rid, t. 
nie, no. /. ność. 

ora, m. die Zeit gegen A bend. 
, adj, ge ben Abend zu, 
| . 

odwiędnę, -odwiędnieię , 
a. Od 11. abwelken. 
1) verſtohleuer Befudh, 
Beſuche, um etmać ju er 
der: ejd. Odwidki, Chod, 
zofęiónitung durch einen Bes 
1,2 . 

s. nd, czę, U. fed, 1. Od- 
iez, dził, dzić, s. d, fed. u. 
beſuchen, cig. u. fig. kogo. 
»,.grob pański, 3) heimſu⸗ 
kogo Bóg czym ; bejfet 
|, Kapidzam: Rec. sie. 


fig. J. Odwiedzanie, Od. 
pl. f. der Beſuch, Die Wir 


l. 270. 

1. Udwiewam. 

vid. Przewieknię czas. 

sid. Prim. g. Od M. abr. 

s, d, czę. U. ied. 4., Czamy 
„s, bea Kranz auſmachen, 


4. nd, czę. 1.  Odewrę, 
twarł, odewrzeć, s. d. led. 
dieben, zazuwkę; t<twać Ble: 
ichen, trochy drawi. 2) im 
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Stodem: etwas duf e oder abkochen, r. 
3) rana, gewöhnle: Rec, aie, die Vun⸗ 
Be gedt auf, wird drańdig. Odvie- 
ranie, (Odewrzenie, Odwarcie felten;. 
Odwiercam , s, nd, ied, tt. czę: 1. Od- 
wierce, s. dd. led. w. czę. 3, t) ab: 
drehen, losdreben, abſchrauben, że. 3. 
abdreheu, abbohren. 4) aufbshten. 
Rec. sie. 1) pas, 2) ſich. /. Od- 


wiercanie , Odwierceniv. 


Odwiercipięknię, vid, Prim. u. Od 1I. 
ab⸗. 


Odwierzgam, 4. nd. ied. tł. d, czę, 1. 
ODdwieszgne , s. dJ. ied, 2. tinmal; 
OQdwierzgiwam, s nd.czę. 1. s) etQ. 
wieder binten ausſchlagen mie den Gi: 
$en, neutr. 2) act. mit bem Fuͤßen 
binten ausfchiagen, co, etwas; ſuruͤck, 
abs, meg, tośihiagen. 3) z siebie, 
von fify bertuter werfen, indem man 
mit den Fuͤßen binten sudfchidgł. 4) fig. 
wider den Stachel lecken, bibl.; wider: 
ſpaͤnnftig ſeyn. Kac, się, 1) pas, 

'4) (if. 3) wid. OU IL. ſich durch dać 
Hinten binauś ausſchla zen wehren. /. wie 
immer. 

Odwieszam, s. nd: tezę: ll. ied. t. Od. 
wiesze. siaź, 4. d. fed. u. czę. 5. tt: 

. mać wóvon abwaͤrts abhaͤngen, weghaͤn⸗ 
get, felt. 

Odwietrzę, old. Brim. s. Od II. ma: 
den, Dag etwas wieder ſonſt mie nach 
Wind riecht. Odwietraciu ftatr wywie- 
trźwię. felt.: verſliegen mit Derm Winde. 

Odwietssę, odwietszę, wid, uuten. 

Odwiewam; s. nd. tre, U. iód, 1. Od- 
wieję, eicsz, wiał, wiać, s. d. Cate. 
2. Odwione, eninsz, oniesz,: onał, 
onać, s. d.led. a. 1) wieder Wehen, 

„ keutr, 2) jurdd wehen, wegwehen, 
abwehen. 2) zuruͤck wehen, wegwehen, 
abwehen, loswehen, eig. act. der Wind 
etwas, wiatr co. 3) bloß czę. abwur⸗ 
felt das Getrerde. ec. się, pas. u. 
ſich. /. wie immer. 

Odwieéé, ndwiesą , vid. Odwiozę tn 
Odwożci 

Udwięze,' zisz, void, Prim. u. Od LI. 
11 abreißen, und machen ie. Lurch 
taugeś alten im. Gefaͤngniß. 2) ab: 
bien tafen im Gefaͤnguiß. 

Odwięcnę, ezl, qenąć, 2. d.czę, 2. wie: 
der loślaffen , lośgeben , scz/. ſchlammiger 
„Soth, etwas int Kothe. 

Odwięzuię, azuię, ywać, 4. nd. czę. 
u. de, 2. (feltenet -ywam 1.). Od- 
wiążę, żesz, zał, zać, 4.d.ied. 2. 
Xx e'd, 


zg 


= a 


690 Od w 


cił. Prin, wiaże:: abbindes, losbin⸗ 
den, ca ad czego, konia od zło u. 
Rec. sie, N per, a) fih. - Odwie- 
zywanie, OOdwiązanie. 

Odwiian, s. nd. cze,i, Odwine, sd. 
ied. 2. 1) abmicfeln, motek.. 2) auf⸗ 
wideln, anfmachan, papierek. | Rec. 
sie, fih. Szubst. Odwiianie, Odwicie, 


Odwinecnie. 

Ońwikłam, +. zd. ird, U. d. czę. 1. 
Odwiklę, s. d. ied. u. ze. 2., vid, 
Prim. abwickeln, aufwicfeln etwas Ber: 
worrenes. 

Odwi!tga, ſtatt odwilż, felt. 

Odwilzam, s. nd, czę. U. ied. 1. Od- 

i Odwilgnicie , 


wilenę, s. d. icd. 2. ) 
niał, nieć, s. d. cze. 2, 1) wieder 


feucht, naß werden. 2) abaeben, fidh 
losleimen durch Die Zeuchtigłeit, Näſſe. 
Rec. nah u. ua. /. wie immer. 

Odwilgam fłatt odwilżam; odwilgaę, 
fatt odwilze, act. abus, 


Odwilgoce, cisz, r. d. rzę, U. icd. 3. 
Ońwilzotnie, s.d.ied.3, Odwilgarżm, 
tniam, s. nd, cze, 1. nag, feucht mas 
chen ; wieder oder fo, daß etwas ebficht, 
abgeht, 20. Rec.się. 1) rid, oben pax. 
2) vid, Odwigam. /. mie immer. 

Odwiłlgoccię. tnicię, vid, Odwilgnicię. 

Odwiłuie, rid, Prim, u. Od LL. abs. 
wetter. 

OQdwilzam, «s. nd. czę. 1,  Odwilżę. 
s. d. ied. 4. etwas durch dać Beuetzen, 
Befeuchten losweichen, erweichen, ans 
feuchten. Daber: Rec. się, feucht were 
den, erweicht werden ; vom Leibe; offen 
werden, zoładek.  linpers. odwilza 
(auch odwiłaa siec), es wirb feucht , 
es thaut auf. /. Odwilzanie, Odwil- 


ŁCNIE. 


Odwilzam, s. nd. czę. 1.  Odwilznę, 
wiizł, wilznał, nać, odwilgne, wilgt, 
wilznał. nać, s. d. ied, a.  Odwil- 
zcie, zał, zac, 4. d. cze. 2, feucht 
werden, erweicht werden, aufthauen. 
Daher: Impers, odwilża , odwilynie 
u. (. w., wi. oben im vorhergehenden: 
tbauen, aufthauen, Thauwetter werden, 
Rec.się ebend. /. Odwilzanie , Od- 
wilznienie, Odwilgnianie. 

Odwilzly, ad;. ſeucht, erweicht, aufge⸗ 
thaut. a.fr. felt. /. łość felt. 

Odwindnie, cid, Prim, q. Od Ll. abtwin: 
ben mit der Winde. O 

Odwinę, vid. Odwiiam 


Odw 


Odwinie, niam, ftatt wywiniam 
nie, felt. ZŁ. 

Odwiode, rid. Odwodzę. 

Odwionę, cid.  Odwiewam. 

Odwiosnuie, ed, Prim. y. Od 

Odwiotsat, otszesz, etszesz, 
ysz, al, eć, s, dd. cze. a. 4., 
s. nd. ird, M. czę. :. wieder | 
alt merben laffen, machen. cf. 
u. Od II. u. (6 Desi. 

Odwioze, rjd. Odwoże, 

Odwisam, s. nd. czę, U. ied. 
Udwisne. 

Odwisnę, wisł, wisnąć. odwisze 
isł, isć, s. d, czę. U. jed, a. 
haͤugen, abfieben, 3. r. etwas 
des, beſonders Schlupfriges, cig 

Odwitvy, ejd. Odwiiam. 

Odwizytic, sid. Prun gy. Odl 
fitiren. 

Odvwlaczam. s. nd. czę. u. ied. 
blog fig. | Odwłocze, s. d. 
czę. eig. Odwłocze, s. nd.ied, 
4 meift fis. 1) eig. abeggen. 
chleppen, aufziehen, won emer * 
andern, co, <tmać. Daher: 
jemanden hinhalten, aufziebta, 
Laͤnge ziehen, hg. Rec. sie, ; 
fih. /. Odwłaczanie, Odwit 
cj. odwlekam 

Odwładam, s. d. cze, r, Odw 
s. d, ied. a., vid. Źrim a Od 
wj nc: odwładać czym nie 
i ann etwas nicht erwt 
die Hand, den Zug. Peg u 

Odwlekam, s. nd, ied. u, cze. 1 
wloke, ekę, eczesz, dGkł, eki 
ec, s.d. icd, u. cze, 2. 1) eiſ 
ſchleppen, co od czego. 2)4l 
wegeggen, 26. 3) fig. verſchiebe 
ógern, von einer Reit zur azde 
chieben. Daber: 5) vid, Odwi 
kogo. ec, się, 1) pas. | 
/. Odwlekanie , Odwleczenie. 

(Qdwłócze, vid, Odwłaczam. 


Odwłoczny. adj. nicht umomiali 
Die lauge Bank gefchoben. —* 
no. /f, Odwłocznosć, 

Odwłóczyciel, m, ten co odwłacz 
stko, lub co, | 

Olwłodarzę u. Deriy,, 
Od II. ab:, felt, - 


Odwłoka , . 1) de Ber. b 
włoki, ' obne SBerjg, Sdae M 
2) bie Berzógeruug. Daber: w ! 
kę to idzie, dae fommt af dt 


sid, Pi 
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|, neht fih in bie Laͤnge, kommt 
ergeffenbeit. 23) Der Aufſchub, eig. 
oben.  Daber: jurif. pra- 
„ gerichelicher otuft ub. 

kę, rid. Odwlekam u. f0 Deriv, 
kuieie, rid, Prim, u. Od II. 
trze, 4. d. czę. U. ied, 4. trzam, 
d, czę, U. isd. 1, 
en, losſchneiden, losſchlagen, lod: 
R, losmachen Dukch Medicin. s) 
dig abſchneiden beym Laſtriren. 
się. 1) pas. 2) ſich. /. Wie im⸗ 


trzny, adj. von innch heraus. 
nie, no, /f. ność, 


„.geodu, m. 2) odwodsenie, vid. 
odze, feit. 2) der Nachzug, Der 
trab ciner Armee, woyska; ude- 
na odwód, ś. e. Die Arriergarde; 
odwód porządnie, vid. tylna 
3) Die MetisaDe, zasłaniać od- 
Decłen; w odwodzie iśdź, ma— 
zrobić, czynić, pickny porzą- 
"'dwod, fhós machen; na odwód 
3, bębnić, 4) am Schießgewehre 
Gejpann ; kurka, des Hahus; 
«ki, bes Pfannendeckels, $. e. Die 
tube und Zudehoͤr, womit man den 
frannt, Den Pfannendeckel abs 
Daber auch: odwód panewki, 
d, der Pfannendeckel, abus, 
egenbeweis, auch : Per Gegenbeweis, 
odwod ua ilowód czyi, jaki. 
irift Die rechtliche Olelnigung, 1. 
rzysięgh , burcb einen CD; do- 
iasnesni, deutliche Beweiſe 20. 
nie, odwodzę, s. dd. ied. u. czę. 
4rig machen, felt. 
nieię, vid. Zwodnieie. 
ny, adj. 1) fiatt odwodowy, felt. 
, Odwod 5. 6. Gegenbeweie⸗, ge⸗ 
veifend s rechtliche Reinigung be: 
D; epemlpiren0.  adv. nie, no, 
la 
owy, adj. 1) Retirabe⸗; Arrier⸗ 
„i. e. dazu gebórig, davon kom⸗ 
26. 2 vid. Odwodny. 


zę, dzisz, s. nd. czę. 3. Od- 
», edziesz, odł, edli, eśdz, 4. d, 
PE) a u ch odwiedę, "id. Prim, 
„ WODO, od czego, zurńd fuͤh⸗ 
zuruͤck briugen ; gewoͤhnl. fig.: 
od czego, jemanden wovon zu⸗ 
ringen durch Liſt, Zuzeden, oder 
vodurch, durch Arzeneyen, Abge⸗ 
wg ꝛe. Daher: od złego, vom 
) od Zsataaa, Od dsogi do 


1) inwendig 


O dw Śr. 


iekła, na dregę do nieba, 50M 
Teufel, bone Wege zur Hoͤlle, auf den 
Pfad zum Himmel guru bringen, +. 
lenfen, lenken. a) latyfam etmać lec: 

pon abziepen, auf Die Seite beugen. 
SDaher: a) kurek, ben Hahn ſpannen; 

anewke, ben Pfannendetkel cufmachek 

) nożykiem. skórkę. bie Haut mit - 
einem Flcinen Meſſer abnebmen. 3) ko 

go od czego, einen woven abbri:gen, 
a) vom WOJEN, ód, obem 1.; b) bom 
Guten, von der Treut. Daber: c) ab⸗ 
frónnfiia machen. 4) vor Geridhten: 
a) Gegenbeweiſe fubren; auch philo(. 
b) co, etwas! erweiien, relnigen Ia . 
durch, durch elnen Gegenbeweis. 5) do 
Domu, nah Hauſe zuruͤtk fubren, ba: 
gletten, beffet odprowadzam, Rec. 
się. 1) pas. U. ſich, cid, oben. 2) ſich 
ter Gerichten reinigen; sześcią ŚWIA- 
dkoów i własną przysięga, durch ſechs 
Beuqen und feihen eigenen Eid. /. Od 
wodzenie, viedzenie , Odwiedze- 
nit. 


Odwoiuię, ować, s. d. tzę, 2., vid, 


Prim, s, Od LI. x) eg. ożs. gd, felt. 
a) (m Kriege abreißen, lesreißen, ein 
Glied, czlonek ; eine Provinz, pro- 
wiucya, b) durch Das Jiriegfithren ab: 
nutzen, lośmachen, verlitren, zd. oben 
członek, prowineia. xi abſpectakeln, 
i. r, indem mau tolles Ziuzg macht; et: 
was abbrecheń , verdeirbeu, sch/, woran, 
eb. auch: etwas ſich ju Schanden ma 
hen, labmen, 26. /. Odwrotowanie. 


Odwolam, vid. Odwołcię. 
Udwolniam, 2. nd. cze. Uied. 1. Ode 


wolnię, s. d. ted. 3., «id. Zwolniam 
trochę albo iak, m. p. znowu, 


Odwołnicię, vid, Zwolnieię trochę al- 


bo znewu, 


Odwołuię, odwoływam, s. nd, cze,1.2. 


Odwolam, s, d. ied. 1. 1) abrufen - 
kogo ed czego, einen woron; co do 
konca. 2) (o ua inny czas, do inne- 
go czasu, durch den oͤffentlichen Ans 
tuf; 4.8. iarmarek, sady, zerlegen 
gu ele andere Zeit. 3) miderrufen, . 
4. B. bład. Daher etwas obs: Zła- 
czyńca adwołał 'Fowarzyszów swaich, 
der Delinquent bat ſeine Gefaͤhrten fir 
unſchuldig erklaͤrt. 4) reciemiren, be⸗ 
ondeté n/c, Niewiasta Zdoczyńcy, UN 
rauenzimmer einen Delinquekten, in⸗ 
Bent fie ils vor Dec Ftecuton em Tu 
umwarf, um ihn gu heyrathen). Rec. 
sie, 1) pas, 2) do crejn. a) appel⸗ 
licem do. 'IUrybunalu ; x! ſich wor⸗ 
auf berufen, Auch aa co; 0) ſich wor⸗ 
X:2 aaf 


O dw 
f. Odwoiywanie, OU- 
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auf bezieet. 
wołanie. 

Odwomituie, sid. Prim, 1. Od U. ab: 
semiren, herunter oomiren, wieder beze 
aus vomiren, 10. 

Odwoskuię, d. sł. 1) abwifchen , lo6s 
wiſchen, ab:, lośpoliren mit Made. 
2) aufwiſchen, aufrelireu mit Wachs. 
Rre. się, pas. u. fih. . Odwosko- 
wanie, 

Odweszcze, rid, ib. abwidyfen, einwich⸗ 
fem, loswichſen sc. (NŻ. mit eingelaſ⸗ 
fenem Wachſe, felt.). 

Odwotuis, vid. ik. abvotiren. 

Odwor, m. 2. oru. 1) Die Ruͤckfuhre, 
iu Waſſer usb Lande. 2: Die Abfuͤh— 
tung, der Transport wohin. 

Odwoże, zisz, s. nd. jed. crc, 3. Od- 
wiozę, odwieżę. eziesz. orł, eżii, 
eżć, s. d.ied, 2, cf. wioze U. wo- 
zę. 1) kago, co, etmaś, einen bis 
wohin fahren, gu Waffer und Laude, 
mobin abfubren. Daher audh : beglei⸗ 


ten. 2) zuruͤck fahren, zurück führen. 
Rec. się, pas. f. Odwozenie, Ud- 
wiezienie, 


Odwozka, /. fiatt Odwoóz, felt. 

Odwracam, «s. nd. cze. ;. Odwróce, 
4. d.ied. 3. 1) cia. abmdrtó, ab:, 
wegkehren; ab:, wegwenden, og. u. 
fia.; 5 B. twarz od czego, wovon; 
auch do rsego, wobin. 2) umtebren, 
wieder umkehren, ma drugą stronę, auf 
Die andere Seite. Daher: umfhirien 
Den Acker, rolc, 3) abbringen, weg⸗ 
menden ; rzekc. etnen Fluß, odkad, 
dokad. 4) fig. abwenden, a) od, tt: 
maś verbiltens b) kogo od czego, €is 
nen wovon ablenken, abbringen, abrar 
then; c) kogo od kogo (auch komu), 
€inen von Wam, meni abmendig nia: 
chen, sługe od Pana, l'anu. 5, ko- 
mu co, einem etwas Boͤſes mieder wer: 
gelten; anch w czym. Herc. się, fich 


weg, abwenden, cia. u. fig. J- Od- 
wracanie, Oduroccnie, 
Oduwrot, m. 1) eid, (Qdsvracanie, Da—⸗ 


$er: a) Die Pflugwendung, Kehre; L) 
der Wendezirkel, niebieski, 2) Abzug, 
Retirade: trąbić na odwrat, gum Obs 
zuge blafen. 3) Wiedervdergeltung. etu 


Odwratny, adj. 


Odwrykam, «4. 'pd. cze. 1. 


Odwrzaskam , 
Odwrzedzam, +. nd. 1.5 


Odwrzeszczam, 


Odwrzodowace u. Deriv., 


O dw 


wr , 1) abmenbdber. 
riobifch wiederkehrend. 3) mied 
lib, ecfeglih, +4) seciprof, m 
tig.  Daber (auch rachgierig, 
$; oorbeugenD. 6) umgctebrt; 

tna liczba, Regała de ii 1 
cf. odwrotawy. 7) erfegbar. a: 


no. /. Odwrotność. 


Odwrotowy, adj. odwrotny. ' 


zurudwendcn, Maimendrn geboͤri 
lich. Daher: koło adserotne pol 
der Wendezicfel des Krebſes. 
Netirade gepdrig.  2adv. wie 
J. wość. 

Odw 
s. d.ied. a., vid. (Qdwarkam 
warknę. | 


vid. Odwrzeszcza! 


. gen. o 
dze, 4. d. ied. 3. 1) voller © 
re machen. Daher: fo, bag etm 
ftebt. 2) wieder voller Gydwi: 
Chen. Hec. sie, U. odwrzedzeie, 
"dzieć, s. d. czę. a, vollet Get 
merben, u. abſtehen, obder mie 
/- wie imnier. 
s. nd. czę. fg. i 
€ig. in einem fort oftmals, sł. 
malś. Odwrzeszcze, czał, czeć 
cze. 4. iu einem. Odwrzasme, 
ied. 2. nur einen Laut, ciamel. 
wrzaskiwam, a, nd. cze. 1. 
abgebrodhen. Odwrzaskam, s. d. 
1. mebrmalś abgebrochen. Odwrza 
gew. sDe, 4 d. ied. 2. einer 
1) eig. adr, losſchreyen oder tr 
2) entgegen, mieder fchrepen, x. 
Prim. u. Od LI. 

sił, 


Udwrzedzam. 


Odwstaię, iesz, wał, wać, 2. ad. 


2; auch odwstawan, a. nd. a 
(vielleicht beffer : odewsiaię, ode 


wam).  Odwstane,  genóbal. 
wstanę, Stał, stać, s. d. ird,1 


ſtehen, abfpringen, a) nicht auliezea 
lex, suknia, peruka; L; abriaM 
den, fe. Brot, Kuchen /. Ob 
wanie, Odwstanic, (Auch wet 
ied. o:lwstanę, nał, nuć, ſeiten 
wstanienie, ile. nur elnual ark 
abipringen, wid. oben). 


was Voſes. 4) gra: na odwrot, wie Odwstydam, rid. Prim. gy. Od IL 


der das Ndmliche ſpielen. 


Qdwrorka, dim. gen Odwrot; na od- Odwyię, vid. ik, 


wrótke, cid, na odwrat. 
Odwrotliwy. adj. 1) abmwtubbar. a) 
rachgierig. adr. wie, wo. /. wesć. 


Odwstydze, sid. ib. gb:, felt. 


fs. 2) widu bentea, Rg bór 


Beriv. ſelt. 


Odwykam, «s. nd. cze. t, —X 
ryt 


1 


i 


Odz 


nął. knąć, s. d. led. 2. 1) 
wovon, od czego, abgewoͤh⸗ 
kogo od czego, feften: einen 
bgewoͤhnen; beffer: odzwycza- 
aber: Aec, się felt. . Odwy- 
bdwvknienie. 

adj, atgewóbnt wovon. 
tam, tał, trać, s. d, czę. 1. 
m, s. nd. ied, 1,  Odygoty- 
. nd. cze, i. (Odygoine, s. 
2. felt.). Odygem, s, d. cze, 
ed. 1.  Odygiwam, s. nd. 
led, 1. Odyęgnę, s. d. ied. 2. 
m, u. Od II. ringó herum Bes 

a) mie dadurch machen. b) das 
agehen, umbdnfen.  Rec.'sie, 
ſich. /, mie inimer. 
+. d. a., vid. Prim. u. Od 
len. 

s. nd. cze, t. Odmę, miesz, 
dać, s, d ied, 3. 1) eig. U. 
lafen. 2) aufblaͤhen, wiatry 
>. Rec. się , aufgeblafes wer⸗ 
„bon Stolz, pycha. . Ody- 

dęcie, 

, nd. czę. 1, _ Odyndne, 
. 2. beboemmeln, bebaumeln mit 
iode. Odvńdam, odyńdne, 
it nem Gloͤckchen. 

9. ńca, m. ber Keiler, Sauer, 
wilder Eber, dw fchon allein 


id, Prim. u. Od II, durch Dea 
„ das Beklagen etmaś mie nias 
reißen, 2e. felt. ; ſtatt odza- 
4. 

ować. s. d, czę. 2. 1) tte 
$ mau bedauert nicht gerne bin: 
preiś geben, aufopfern zu einem 
na śmierć, na budowlę, do 
takiey ; d.e. beſtimmen, unD 
ſicht gereuen laffen , kogo, ca, 
dren gu bedauern, nachdem mak 


nug es berent bat ;  strate, 
fen. Rec. się, pas. u. fid. 
lowanie, 


ie; ować, s, d, cze. l. ied. 3. 
czas; fonft felt. via. Prim. u. 


. s, d, cze, U. ied, 2. felten 
wywam, 48. md, cze, 1, 1) 
erz erimiedern, den Spaß erwie⸗ 
) abſcherzen, abſpaßen.  Subsz. 
"WARTE. . 

„4. nd, czę. U. ied. 1. Od- 
s, d, ied. U. czr.4. |) auf⸗ 
„ aufalimmen laſſen, tc. wie⸗ 
abglimmen, abglimmen. laſſen. 


O dz: 6g3 


Rec, sie. 1) pas. 2) aufglimmen, 
neutr. 3) abglimmen, neutt. 4. Wie 
immer. 

Odzegan, s. nd, icd. g. czę. . Od- 
zoge, odzepę, Zeżesz, Zogł, Zet. 
egł, ec, s, d, ird. u. czę. a. abhfen: 
nen, abfengen: Are. sie, pas. u. ſich. 
f. Odzegaaiec , Odzeżenie, |. 

Odżegluie, 4„d. ied, 2. abſegeln. J. 0d. 
żeglowanie, 

Odźżegnam, s. d. jed, 1. co, burch ein 
Sreuzimachen oder Durch einen Segen⸗ 
fprudy etwas vertreiben. Odæeguai: 
się czego, kogo, etwas, einen auf 
dieſe Art los werden; 5. M. Diabla. 
einer Sache auf dieſe Art entfagen, ſich 
Davon fośjag:n im Betheuern. /. U: 
zegaanie, 

Odżeńca, m, ten co odzenia , odgan:«, 
eig. obr. GD. idyll. 

Odżeniam, s, nd. ted, ©. czę, :. OJ 
Żeneę, odzenię, eriesz, nuł, nać, 
S, d. led. w. cze, 2. wegtreiben, mea: 
jagem , cia. nur noch als Schaͤfer, Hirte, 
tdg4l., fonft o4s, - Rec. sie. pas. u. 
fif. /. Odzeniaaie, Odzenienie, Od- 
zonienie, | 

Odżenię 908 Żona, s, d. czę. M. ird. 
3. kogo, tine Ehe jemandem ruͤckzaͤn⸗ 
gig, unqeſchehen machen. Rec. sie, ſich, 
i. e. ſich ſcheiden. WB. NNE alg. et 
abus, 

Odzeram, s. nd.czę- 1. Odezre, źresz, 
pdzarł, odeżreć, s. d, ied, u. cze. 7. 
1) abfreffen; abnagen, eig. 2) abfref: 
fen, abbeißen, abdzen, abnagen. abro⸗ 
fen x., fig. Rec.sie. 1, pas. 2)fih. 
3) fich beißend webren, etg.; mit Den 
Zaͤhnen, ſelt. fig. . Odzeranio, Od- 
zarcie. 

Odzew, g. odezwy, F. U. ezwu, m. 
Stat, Łitkh, IV. Gz. 1) de kogo, Die 
Appellation, na co. 2) die Becufung 
morauf, na co, 3) Die Avocatiou, Ab⸗ 


rufung durdh ein Asocatorium. 4) daś 
Avocatorium. 

Odzewny, adj. von Odzew. 

Odziąbiam , cid, Odziębiam ; Odzia- 


bne, vid. Odzichne, 
Odziany, vid. Qdsiewam. 
Odzisie, rid. ib, 
Od-iawiam, s, nd, czo. u, ied, 1. Od. 

ziawię, s. d. fed. 5 (fprich: Od - ria- 

wiam, etc.). eig. aujachnen Das 


Maul. 2) aufmachen, autjperren Dać 
Maul, Rec. się, 10 pas. 2) fid. 


J. Odziawieaie, Odziawienie, 


O4. 
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Odziczę, odzicacię , vid, Zdziczę, Zdzi- 
czwic, 

Odzig'iam (quch obs. odziąbiam) s, nd. 
czę, 1. ()dziębie, bisz, s. d. ird. 3. 
1) co sobie, ſich etwas erfrierenpa- 
lec u ręki. 2): iſich etwads erkaͤlten, 
zoładuk, deu Madsen.  Hec. sie, ſich 
verkaͤlten. Sus, Odziebianie, Ddsię- 
bienie; c/. Odziylne. 

Odsiebizna, odzieblizna , /. «ine Froſt⸗ 
beule, ein abgefrorneś Eiück. 

Odziębne , 4 uh olziąbnę, ziabł, zie” 
bnać, 3. d.ied.2., 1: erarren vor Kaͤlle. 
2) ſelten ſtatt odaicbię. Subat. (Odzie- 
bnienie, 

Odziecinnię, nieie u, Zerir,, Zdaiwcin- 
n'., et©, 

Odzie: zam, s. nd. czę. U. ied, 1. 
Odneddcze, a. d. ied, U. cze. 4. 
1) als Erbe, Grundherr in Beñn neh⸗ 
Men, 2) ererben, cig. u. fin. Krele- 
£Iwo Niebieskie , 
Rec. się, pas, U. (id. 
czanie, Odziedzir acnie. 

Odziecie, vid, Odzii wam, 

Odzielam, edziele, eid. Obdziclam, etc. 

Odzieleniam, s, nd. 1. 
nisz, s. dł. ied. 7. wieder gruͤu machen, 
eig.; beleben, ka, Rec. się, pas. U. 
fih. 11) odzielenicie, niał, nieć, s,d. 
czę. 2 wieder gruͤn Marden, eig. u. fi. 
Nar, V. iz, /. wie immer. 

(Qdkiemek, g. mka, m.; auch adzia- 
niek, z. mka, m. 1) der Unterſtamm, 
eines Baumes von der Erde an, eig. 
2) masztu, Der untere Maſidaum. 

Odzienna koszula. Odziennica KA in 
Nchfelherko gemeiner Weiber gur Feld— 
arbeit ohne Ermel. 


Odziemny „ adj. wom der Erde Kkerauf, 


J. Odziedzi- 


b odzielen:e 


dicht an der Erde. Daher such: fłate 
odzaemaowy. 
Odzienie, ni a) bid. Odzirie in Odzie- 


wan. blog vcerż. 
moreli mau fish buͤllt. 
Die Kleidung. (4: Bie Kleidung ubere 
baupt. $> Die Bekleidung. 

Qdzieram, ehdziesam, 3, nd. cze, 1, 
Odre, obeuire, rzesz, odart, olidait, 
o:li.: U, u. ' „drzes . s. d. ir4. 2. 1) 
abreiter, bernat'c rege, co A C7r59, 
etwas MOOIZ  Pobier z ksiuzki,  Su- 
knie z koo. TN: ze sk uv, a abu 
chaͤlen einen Bat, drzewa; b) abs 
chinden cin Lbi: r, owce, h i ana r) 
fia. einen Men! den ſchinden; padda- 
nych śtrzyź, kieodziesay, ſcheere, aber 


2) das Gewand, 
3) Das Gewand, 


Odzierzaw, 


bas Himmelteich. 


Odziewalny, 


Odziewam, 


Odz 
ind ⸗ , 
kas wid Zład ej" i osb. 


odarligo na drodze. auóplirda 
ś-iol. b) fig. um etwas bringen, « 
kogo z» maintku, 2 pienicdzy. 
noru, 2 urzedlt. 3) abdochu 
Dad abrcijca. 4) komu rizzą. 
ciem den Hiutern mit Bec Su 
oder terruiken, felt. Daher: nie 
ci me ie sucho, na sucho, € 
bir nicht fo trocfen birgchcn. Re 
1:par, a' ſich abtei$gen; a) leś 
fhó!en, ſchinden; b) abgeriffen a 
suknia. f, QOdzieranie, O'iarcie, 


s. nd.ied, i. Od 
s.d, led, q. cze,Ą. 1) fat? orra! 
tig. obs. 2) inm Grunddefitze, 
ſitze erbalten, etrinaen , cia. 4 
bibl. fig. gum Dei itze erbaltek. 
się, :) pas, 2) fich. 3) "un 
sie, eig. na Eztm, worauf fih 
ten, felt. /. Odzierzanie, Udzie 


Odzierzawiam, s. nd, ied, 1. | 


rzdwie, 5, d, jed, 3. x) 0l8 
oder fonft mie in qladebefię , e 
te. erhalten. s) padten. Ra 
pa, W. fih. f. Gdaierzawiani 


dzierzawienie. 


Odzie siąckuia, odziesiętkuię, vid 


u. III. 


adi. jum Urziejei 
Anzuge/ scil. befiimme, qchorig, 
head; ;. B. płas.cz, kozach, 
tel, Pelz, Stae, Litli. XIN, tr. 


s. nd, jed, u. czę, | 
dzieie, dział, dziać Co5s. dzie 
ied. u. czę, e. fp: b: O - Lei 
etc, (Obdziewan etc, (180. 
kogo w co, c» w co, ena | 
Nate, iu cii meitcś Kleitn 
embullen, eia. 1) czun ,„ mil 
weiten Kleidungeſtücke cna M 
bedecken. Daher: jłaszcz hou 
knanę iakaś, etnent e: ue W: 
Kleid uͤberhauna en, umpenera. 

ko. co, Ciq. U. fig. betteiden, 
Deń oder etwas; cay, womit 
i e, mit Kleiduna, eia.; mit ei 
kleidens, fia. verſorgen. Colov 
suknie, pola w Awia:v [rak 
rase, 0) auch: —RB kwiai: 
kniami natura ariziewa. 5, keę 
cinen wemit zuhüllen, eiabdki 
decken; kobra „ zat Dee Rotide 
turum. Bec. sie, 1) üch ne: 
(en , fleiden; w mpmłas>r 7, 3) 
fiń worein eiubulter, ILO van 
deca, kołdrą, 3) an;:chen, a 


Odz 


'lo$ auf dem Leibe. 4) cudzym 
*m , ddd mit fremben Federn 
cen. 5) ſich bekleiden, eig. u. fig. 
No. 2. 7. O.lziewanie, Odzie- 
(gen. Olzianie, weil Odzienie 
Saulist. ijł, rid, Odzież g. Odzie- 


am, s. nd, cze. 1. (ſprich: Od- 
un eter). A) odzieie, (obs. od- 
, odzieiał, odzieiać, ſich abkuͤhlen 
lechzen, nbs.; nur: nadh etwad 
pen, them bolen , lechzen; auch: 
ię, odzionał, odziać, s. d, ird. 
) odziewnę, nal, nać, s. d.ied. 
"ahusum auch cid, supra lit, A, 
gdbnen, nachgóbiien , po kim, 
„ Odziewianie, A) Odzieia- 
Odzionienie, B) Odziewnienie, 
im, odziewie, sid, Odziawiam, 
wię. 
/. die Kleidung, sci/, die geſamm⸗ 
idung, Die man braucht, 
'. adj. 1) Gegen den Minter, 
2) vom Winter ger, wid, Osi- 
Jrimiuny, 

. sd, cze. 2, 1) wie uͤber⸗ 
i, 4. B. bis wohin. 2) eine Zeit 
ntern. 

», biesz, bał, bać, s. d. czę. 2, 
mę, 5, d. ied. a. O dzioby. 
s. nd. czę. 1. rings berum be 
mit dem Schnabe!l. Daher: 
wrum abpicken. Rec. sie, 1) 
2) fih. /. wie ininier. 

k. s. mka, m. der Stamm an 
e von elnem ftehenden Baume. 
ię, vid, Prim, g. ©) III. ringe 
dcherig machen.  Odaiurawicię, 
. Werden, 

ę. vid. io, vinać birum. Da: 
Wz „ oder mie ſouderbar machen, 
ziwaczę, 

cze u. Deriv., vid, Prim, U. 
wieder; ſonſt felt. 

1, s. nd, ied. u cze. 1. Od. 
is2, 4. d. icd. u, Cze, 3. +) 
4 oder mie abfcbwiken. 2) te 

Durhfchwikuu, daß eć abftebt. 
e 1) pas. 2) ſich. M wie 


hiesz, bał, bać etc., vid. 
u. Od l. abrifecn mit tem 
( bep Dem Freſſen. 

eid, Prim, gy, Od IL gelb 
t, firben. 
©, vid. ik. ſich gelb faͤrben, 
1, arfaͤrben woron, Oder wie. 
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Og S pid, Prim, 4. Od II. ab:, 

elt. 

Odzałknę, odzółknieie „ vid, ib. fih 
„gelb firben,  abfdrben wovon oder wie. 

Odzonę, vid. Odzeniam. . 

Odzuw; mr. bie Abruffung; fiatt odezwa. 

Odzowę, vid. Odzywam, 

Odzowny. adj. 1) cid. Odzowny. 38) 
a) widerrufbar, widerufih. ad. nie, 
no, /f. ność, 

Qdzucham, vid, Prim. w, Od 1. ab: 
kauen. 6 

Odżzuchlę etc., J. ib. 

Odzuwam, 2. nd. cze. 1. _ Odźuię, 
uł, uć, a. d, cze. 2.51) wiederkaͤuen, 
wiederkauen. 2) Ay a” abnutfchen. 

er. Się. 1) pas. 2) (iQ. . żu- 
wanie, Odźucie. , d 

Odzwiernik, wid. Odzwierny. Od. 
zwiernica, /,, eid, ib. 

Odźwierni, beff. Odżwierny, ctiq. adj. 
von der Seite der Thure, won -der 
Thuͤre «6, i. r. her gelegen, Dażu fe: 
boͤrig, ſelt. Daher: Subse, Qdźwier- 
ni, ny, der Thärhüter; Odźwiernia, 

„Odźwierna, bie Thdrbiterin.  Od- 
źwierne, nie, das Thuͤrhuͤtergeld (Ein— 

'Jjaggelb ; wniścię, weyście, ożs.). 

Odzwyciężam , «. nd,-czę, U. ied. a. 
Odzwycięże, s. d, ied. M. cze, 4., 
vid. Przezwycięzam, meiſt nur: sią 
na co. 

Odzwyczaiam, «. nd. czę. 1. Odzwy- - 
czaię, isz, ił, ić, s. d. ied. 3: ko- 
o ol czego, einen wobon abgewoͤhnen, 
entwoͤhnen. Rec, sie ⸗ ſich. J. Od- 

* zwyczaianie, Odzwyczaienie. 

Odzyię, yiesz, ył, yć, s. d. czę. U. 
ied. 2. 1) wieder lebendig merden, 
cig. u. fig. 2) ableben, act. . Od- 

' zycie. 

Odzysk, m. 1) bie Wiedererlangung. 2) 
der Regreß, prawo odzysku. 
Odzyskiwar, s. nd, czę. 1.5 auch kuię, 
s. nd. czę. 2. (dzyskam, 2. d, czę. 
U. died. 1: 1) vieder erwerben, 
wieder gewinnen, utratę. 2) abuz. 
ftatt odiskiwan.  f. Odzyskiwanie, 
Odzyskanie, NB, Odzyszczę, esz, 
kał, kać, s, d, czę, 2.  Udzyszęze- 
nie. Nar, V. 213. u. auderwórtś, erwas 
ſeltener. 

Odzywam, s. nd, czę. 1. Odezwę, 
swiesz, zwał, swać, s. d. ied. u. czę. 
2. 1) abrufen, eig. u. fis.; Kaól Posła 

o 
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od Dwor iakiego, kaznedziela grze- 
sznika od nieprawości, 2) kogo ad 
roboty. a) tig, rid. 1. einen wow der 
Arbeit adrufen ; b) einen ftóren. 3) do 
wvźszege Sądu, eppeliren an cin bór 
bereś Gericht. Rec się. A) pas, U. 
ch, vid. oben 1. 2. B) anf elen 
Nu, Shai, ein Zeiſben, qin Signal 
ſich mieder bóren laſſen. 1) eig. den 
Ej, den Ruf, das Zeichen, das 
Sianal erwiedern. * sig. płes, relo. 
Daber: piak, Ner Vozel; pies, Mr 
Hund; ś.e. Der Mogel lockt wieder, der 
unb ſchlaͤgt wieder an. b) Der Menſch. 
ahec: 2) Antwort qeben, antworten: 
a) eig. der Menſch; fig. ptak. pies 
cic, kiedy zawalam, odeźwiy śię; 
b) rid. BH, 1, ywystwzałem, głosem etc. 
4) na co, wodlif; z czym, etwas ant: 
worten, werfegen, erwiedern, entgeg⸗ 
nen; „z teini słowy. dieſt Worte 
iu einer Rede, einem Geſpraͤche.  C) 
ſich bdren laſſen. 1) ertónen, erfchal: 
len, tlg. glos, echo, muzyka, a:Czło- 
wiek, Ber Menfh, a) mit einem mufi: 
kaliſchen Inſtrumente; b) mit eter Nes 
de ſich verlauten, verlauten, ſich verlauten 
laffen.  Daber: z pretensvami, mit 
Forderungen do czego, na o; 2 groż- 
a, z mowa łupią etc, 3) na przo- 
miany, wechſelsweiſe hh bóren la(fen 
mit Giefanqe, dar Mufy die Mußk, 
der Getang. D) do czego. 1) moj 
fih melden; do służby, do ratunku; 
auch: © co, weéwegen; 2 prawem 
swoim. 2) moji laut merden, tworauf 
Anſpruͤche machen, rid, G. b. ©) da 
kogo. 1)an men einen Slufruf machen, 
Krol do Narodu. 2)0 pomac, um 
Huͤlfe iemanden aurufen, weſſen Huͤlfe 
reclamiren. 2)0 ce (ebr, czego), ts 
was reciamiren, fordan; © pieniądza 
awoia. (U) a) ra con, du czego, ma 
koze, morauf, auj won ſich beruiyn. 
2; da Sądu wvższezo, AR ein bdhereć 
Geriht appelirm. (U) ND za czym, 
wofuͤr łant werden, baś Mort nehmen, 
faſſen. Daher: za kim, fiir einen, a) 
au (einer Statt; b) pit ſeinem Beſten, 
feiner Vertheidigung we.  Dahcr: 2) za 
kogo, 2a co, woför, fir men das 
Wort Webinen: 2) nid. 1. oben; b) wo⸗ 
r, fir einen zeden, Mnyitege ma: 
hen. /. Olzywanie, Odrzw ania, 


Odzywiam, a. nd cze. 1. Oływvie, 

wisa, 3, d. ied. 52 n) beleben, wie⸗ 
Der beleben, erquicken, ca. u. fi3. 2) 
ernenern, pretensve. Nar. IV. 47, 


3; grof Róbren ; erudbren, ndbren biŚ 


O fi 


wobin, wófdr. Rec. się. ſich. 
Odzywianie, O dzywiesie, 
Qdzauwam, + nd, eze. 1, Od 
uł, uć, s. d. czę. N. led. 2. cb 
berunter ziehen „ megziebeu Deu | 
som gufe, ż.e. nicht gamą, felt. 
etc. nie inimer. 
Odzzemam, 4. d. 0. zd,, vid, 
u. Od Ik ab, felt. 
QL Die meiſten Berba vid. tate 
i. B. Ofaldnię, esa. Obfalduie, 
Olferta, oferta . /. bać Anerbieten. 
Offertoryum, m. daś Offerterium. 
Qffrrtownik, m. ciner, Der cin I 
ten macht; oft: ein gar zn Dieniź 
Anerbietunge macher, Iroa. * 
195. dim, niczek, m. nicaka, / 
mec Iron.). 4 
ORertownv, adj. 1) von Ofert 
erbietunyśs. 2) Mnerbietaogeu nu 
Oficval, Qificrant, OfGczalista 
andere cód. Ofirvał, etc, 
Ofiara, /, 1) das Opfer, cię. 1 
dać, prayni:ść Bogu efarc. s 
gebunq, Wufopferunę. 3) Wae 
Anerbietung. 4)  dziesiniego | 
bać frepmillige Opfer Deć jebnu 
fdhenś , eine Abgabe des Yb 
bem Jahre 1788. 


Ofiarnik, m. 1) bar Opferer, felt, 
Orferpriciłer, Jes. R. 3) der ga 
be Menſch, ubza. 


Ofiarny, Opferrz wół etc, 
Ofiarowanie, nid, Ofaruie. 
Ofiaruie, ować, s. nd. czę, 2, 


opferm. 2) aufovfern, żucie, 
za co. 3) akbieten, komu c 
zu ca. 


| 4) Rugu. a) Gert opi 
we'jen, widmen; c) anbeim $ 
Hec. się, 1) paz, 2) ſich a 
b anfopfern, c) anbieten moj, 
gpfern, widmen, weśbrn x., « 
f. Otłarowanie, das Hofern. 
Ń. Panny, Miariś Opferung. 
Oficyał. m. der Official. 
Oficyalista, m. ein Offciart, O 
1. e. Beamter. stal, adj. tk 
Olicvalski, adj. Official: ;: q.t 
(Raą.ty) Oficyalskie. Otftcial © 
Otcyalstwo ; n. das Official: Am 
Ofcyanr, m, 1) fiatt Oficvaln 
a) der bas Officiunt, i. e, I 
baltenbe Prieſter. Daher: oli 
rid. Olicyum adprav'iam, fell 
OErzna, /. dne Offcu , ł.e. 


O ga 


6 feep ſtehendes Nedengebaͤude 
u berrjchafelichew Hofe oder Pa⸗ 
worin die Spauśbienerfchaft oder 
tśofficianten mwobnen; z. B. der 
(R, Haushofmeiſter, Stallmei⸗ 


M. dim. von Ofcyna, 


n. 1) bać Offleium iu Der 
o ein Dffcinm, em Amt, is 


vid, Obfukam. u. fo Die uͤbrigen; 
gewóbniicher ifi, Obiukam al$ 
1 gu fycechen), 
le Ferba vid. unter Oby: als 
Jgabam, Ogachuię, vid. Obga- 
Obgaohnuię u. ſ. m. 
aid, Obgadan, 
cza, vid. NVileza ogań, 
much, m, Fliegenwedler. 
„s. nd, ozę. 1. Ogonie, 9.4ł. 
Ognam, s, d. led. 1. 1)ti8, 
bie Rliegen, oder ſonſt etwas 
R; abjagen WOVON, od czego; 
czem, it der Poitfche. 4 
chorego oganiać od much, 
n Kranker die Fliegen abiagen, 
(M; proso eroch ete., den its 
Erbſen durch Das Wegſchenchen 
jqel abwehren; c) fig. wehren 
fung, i. e. etreteu. 2) Acc. 
) pas. h) cze, komu czym, 
ih wehren, ied. fi ermebren; 
Viedawiedziowi osaczepum. 
mie, Ogonienie, (felten Qgna: 


. 1) Fliegenwedel. 2) Faͤcher. 
menbuͤſchel an Kraͤutern. 
, (obs. ogarz. Opal. Sat. 11. 4.) 
mb, Eteuber ; ogar wietrzny 
n, kopyiny tropem goni. O- 
1, 7» 
vid: Ogorę, Ogoreie, 
m, s. Rd. died. u. cze. 1. O- 
c, s. dd, ied. 5, budelig machen 
erum oder mie, Rec. się. pda 
f* Qgarbacanio, gew. Ogarba: 


dę, cielę, ciął, cieć, s. d. czę. 

oben pas. 

, fatt Zgarbie na okoła, felt. 

!', owąć, s, d. czę, 2. 1) tingó 

abgerben, begeręen, eig. 2) ab⸗ 

 durchosyaeln, Rec, się, pan, 
f Ogarbowanie, 

m. dim. von Ogar. 

o, n. ſchlechter Jagdhund. 


Ogę 
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Ggarcze, », jungee Spiirbund. . 
Ogarczyca, ołd. Ogar, /, felt.; beſſer: 
Ogarzyca. 
Ogarek, in. Endchen Licht 3 dim, oga- 


recaek. 


Ogarniam, s. nd. cze, 1. Ogarne, 1. 
d, ied, 2.; (felt. Obgarniam, Obga- 
mę). 1) eiq. u. fig. umfeffen, umfau⸗ 
ge; a) reka, rokami, mitelser Hand, 
miit den Händen; b) ſta. ogień dom, 
Nieprzyiaciel fortucę, i, e. umringen; 
c) Loiażń, strach, Furcht erstf mid, 
ogarnęła mię; d) in ſich faſſen, bel. 
mit Der meg. nicht faffes, eg. u. fig.; 
karta iedna. ein Blatt; rozum ludzki 
nien arnie tego; e) inś Siurje faſſeu, 
u Theile faffen, (im dec Redekunſt, mo⸗ 
we), a) bedecken, bloß nur: a, be 
(elben kogo w co fg. czym; auch: 
Rec, sie w co y.czym, gewoͤhnl. blok: 
te Nothdnrft etwać uͤber ſich merfen, 
dh gufammen nehmen. Daher: ogar- 
nąć kogo, eid, oporzadzić in Qpoa 
rzadzam; sobie wlosy, Die Haare ſich 
zuſammen rafen, bindeü. b) wadv czyją 
| o miłości blizniegą, Fehler mit 
em Mantel der Llebe bedecken. 0) w 
nieszczęściu, einen beſchirmen. 33 Batt 
zagazaiam ſelten, außer: «. d. ied. 
Rec. się, felt. , Quów: No. a, 
Ogamianie, Ogarnienie, 
Ogaruie, obgaruię, wid. Prim, u, © JIL. 
riugs berum. 


a, 


+ Ogarzyca, vid. Ogar. 


Ogasne , vid. 7yasnę na około, felt. 
Ogaszam, s. nd, cze. 1. Ogaszę, s. d. 
ied. M. czR. 7., vid, Zyaseąam, Upa 
szan na około. ! 
Ogatunkuie, fiatt Przegatuakuie, felt. 
Ogdakiwam, s. nd. czę. 1.felt. Osda- 
czę, czesz, ogdakain, kać, s, d. ted, 
1. 2. beſchnattern, 2, e, durch ein t um: 
mes Gefdhwię bereden „ in Dać Ge: 
rede bringen. Subst. Ogdakiwanie, 
Ogdaczenie, Ogdakanie. 
dórah, a. d. czę, U d, ted, 1, fd: 
OE at; egderne, ». d. ic. 2, ; —8 
4. nd, czę. 1. u. NA. bloß eig. vid, 
Ogmóram etc. 4) benctgeln, bereden, 
co , koge. Rec, się, pas, u, fi. 
/ mie inimer. | 
Qgegocę U. ZŻeriv., vid, Prim, uu8 


Ogeściecic, ogęsinę, ogęstnicie, auch: 
obgeścieic, obgestnę, olgestnicie, 
eid, Prim. u. © UL. x, ringóheruim 
oder wie bid werden, eig. Daher: 

dicht, 
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ticht, Dicfig 26. werden. 3) dosyć zgł- 

„ gcieie etc. -/. WIE immer. 

Oprawię, s. d cer. u. jed. 5. Osę- 
stwiam, 3. nd, czę. t, (felt. ob) fart 
ap szezę , felt. , auger: dickig rinaś ber: 

qm machen ; ſtatt Żazesiwie , felten. 
Bec, n. /. wie immer. 

Ogtszcze, ohęęs.cze, ścisz, s. d. ieil. 
U. cze. 3, (lyrszczam, obgeszczam, 
s. nd. czę. tł ied. 1., vid, Prim. U. 
ringś herum, nieif nur eig. 

Opibam, s. J. czę, N. led., auch md. 
jed, 1. Ozibne, s. d. ied, 2. (Ogi- 
bywam, e. na. czę. r. felt.) 1) eig. 
bebiegen, ożs.; umbreqen, nós. 2) be 
miebfen, begieben; a) faifen im Gieb⸗ 
ſen; b) fonf wie. 3) wadelig machen. 
Rec. się. 1) par. 3) fih. /. wie im⸗ 
mer. , j 

Ozsień, g. gnia, m, 1) dać Zcue, eg. 
u. fig. 5 rospalić , rozniecić ogień, 

- akbteunen, aufbremnen Dać Feuer; dać 
esnia x armat. 7. rurzney hrom. o- 
gie armatm , Feuer qeben, fenern mos 
mit; wiełki wsibucluał ogień, , ein 
arofes Feuer ginz auf, entſtand, eig. 
n. fia. 2) ogień piekielny, a) das 

" bdtifbe, 10 Dać beiliqe oder St. An: 
tonias: Feuer, eine Krankheit ; c) der 
kalte Brand, der Krebs; d) agien 
nekielny owczy , die Blattern der 

dhafe. (+) ogień perski, das petfi: 
ſche Feuer, eine Art Nofe reine Krankheit) 
Jlykc, 3) Oznie pł, t. a) poet. Die 
Geſtirnue: b) geuermate, tryumfalne, 
4) ogień podnichny , bać śtherifche, 
emrordiihe Meuer; na. niebie powie- 
trzny, ein Meteor; błedny, czczy, 
„ein Jerlicht. 

Ogienek, £. nka, m, ein kleines, niedli⸗ 
ches Feuer. a 

O)siur, g. era, m, ein Henaſt. 

Ocierek, g. rka, m. dim, von Ogier. 

Ok hieie, vid. Zgłąbicię na około, ſich 


behaupteln. 

OQziadam, s. nd. cze. 1.  Obeyrzę, 
i2csz , rzał, rzeli, rzyć, s. d. ied. 4. 
Ogplądywan:, edywam, eduię, s. nd, 
czę. 1. 2. lange, webrnigló, oft. 1) be: 
ſehrn, bejicgtinen, eo. etwas, fings 
berum ; a) beſehen, betrachten, malo- 
wania, pravde; LL) fremde Laͤnder be⸗ 
ſehen, cudze kraje. 2) fehen, erle— 
en, dzien zbawienny. Dec, sic, 1) 
fe umfrbeu, 2) gdzie, wo; 1. B. 
w sklepie. b) na co, na kogo, auſch 
do knzo. zu cinem ſich umſehen, une 
DTEJCH ; c) na kago, na re, ſich Mor: 


* Ogiadzywam, s, ad 


Ggl' 


nad, nad einem um(chen, a. 
gu finden, 2) mie citem % 
z. B. mit Sehnſucht, cisa € 
2) na co, na kogo, moreif Ś 
nehmen , a) alć Seatiel: „oł 
ogladax sie na tanie, ze iat 
czyniy ; b) auf Dre Gefabr. 
auch: c) BLóg-litościwie ogląda 
Izesznika , Gott Sde mild x. 
—X* e. 3) ſich beſehen U 
gel, w zwierciedle. 4) cze, 
dzicć, obaczyć sie z kim 
oveyrzę niemaló: MIt (IN 
hen, iprechen. 5) na kogo, " 
fłatt boię się.  niedowietiam 
M. oós., auper wie imi Deztd 
Oglądanie, Obryrzecie, Ug 
nie, Ugledywanie, 


Ogładnieie, niał,: nieć, s, d. 


1) riugó bexun glatt werden 
nldstsk , sig; 2) glatt, fihón 
fig. /. Ogladniunie, 


Ogładzam, s. nd. czę. 3. © 


dzisz, s. d. ied. U. czę. £. 
herum alatt machen, ela. (2 3 
won glatt, kahl, cia. R. fia. 
begidtten, ringć derum nmglatte 
polirem 126., eig. Mec. sie. 
a: fib. f. Ogładzanie , Uzh 


. CZĘ. ĩ. 


od. nach u. nach. 


Ogładzan, s. md. cze. ++ 0 


dzisz, «4. d, ird. 5. GBóbukgO 
fortecę, kogo, ein. w. fig. R 
fih auebungern, won aliem $ 
entbidfen, €ig. . Ogladæani. 
dzenie, - 


Oglancuię . obsłancuię, ogłansok 


czo. 2. rinas berum glónztb 1 
glatt, glaͤnzend połizen ; brzolnee 
się, pas, u. ſich. 1. Ula 


etc. 


Ogłaskuię, kiwam, . s. nd. czę 


gemóbni. ogłaszczę, czesz Ł 
skuł , skac, s. d. ied. 2t 
Streicheln kirre machen, 3* 
zwierza; b) fig. swanolark 
rozgniewanen0 C(zlowiena. 54 
zahm, kirre werden.  Subai. 

wanie, (Jglaszczenie, Oglaskuo 


Ogłaszam, s. nd. cze, 1. Og 


sisz, s. J. led, 5. U 
clamiren ; kogo Krelem, ra 
Koͤnige; wosnę, Ber SNe, 


cinem anfiindigen. 2) mów p 
gazety, nowinę. 3) koo Be 
einen bel in Dad Br | 


1) pat. 3) i$, 


Rec. sie. 


O gl 


elamiren. 3) z czym. 
auten, a) €ig. ; b) auć 
st. Ogłaszapie,  Ogłosze- 


Ogłaskuie, 

t) UM Beſehen moͤglich, 
ſich ꝛe., felt. 2) obs. 
) Ogledne, g. ego, n. 
)a8 Viſum Nepertum. 
Ogladan, 


zas Beſchauen, (oft v er: 


(ſelt. m.) das Beſchauen, 
Bite bev einem Frauen⸗ 
108 beprathen will. adi. 


„ it, ale Deriv, . vid, 
II. bebuſſern, beklappern, 
Jaber: abbullern, abplap⸗ 
adelig dullern, klappern. 
immer. 

. Prim, u. O IL. gleyta 
zę, jelt. 
ib. ringó herum begluͤhen, 
a (auch : obgliiuię). 

. d, czę, 1; auch: ob- 
lod wam, ogłodywam, 
1. benagen; pies, der 
'twaś; heißhungrig bena: 

2) s, nd. ied. u. d, 
ladywam, s. nd. cze. 1. 
TP  ogłodzę, vid, oben, 
NIE immer. 


ial, nieć, s.d. czę. 2. 
ausgehungert werden, 
1. . Ogłodnienie. 


cf, ogło- 


dr. 286. 1) Qgłoszenie, 
m, Die Bełanistmachuug. 
bte vom Hoͤrenſagern, das 
eig. u. fig.; die Bee 
„3.5 x ogłosu. Da F— 
robotv mało, viel 
Arbeit. Fredr. 23. 


ten co ogłasza, ogłosił. 
fig. 


Osłaszam, 
Ogłowka, /, der Maul 


. Ogładzam ; 


uzuię , 


nd, czę. 1, faſt oba, 


ee. 


ł, uchnąć, +. A. ied. 2, 


vid, Prim. u, O 
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Oglukam, ofd. Prim. ©. O NI Be: 
fdlittern, begirren. - Daber: abſchluůt⸗ 
teru, ſwiuͤtten wadelig, 1. 

Oalupieie, vid. Prim. Głupieię. 

Ogluszę, s.'d. czę, U. jed, 4. 

 aram, 5. nd. cze. 1. betduben, cig. a. 
fig. Rec. sic. 1) pas. 2) ſich. /. 
Ogłussenie, (Ogłuszanie felt.). 

Ogłuszeie, vid, Prim. Głuszcię, 

Ogluzuie, vid, Prim, g. O LI. 

Ognatam , ogmatwam , (obginatam etc.) 
s. d, cza. r. (Ogmatne, s. d. Jed. 2 
mit einer Nude. Ogmatywam, s. nd. 
czę, 1. wilg ,, belneten rings ker: 
um. Rec, © /, wie immer. 

Ogmóram , obgmóram , 4, d. czę, U. 
nd. ied. a. vingś berum bewuͤhlen tig. ; 
betaften fiq. Dabec: madelig oder mie 
wuͤhlen, taſten. Bec. sie, paa. u. fid,, 

„ Oymeranie. Ogmerię, s, 
2 einen einjigen Nudd. zywam, 4, 71 


Ogłu- 


zc. t. 

Ogaam, rid. Oganiam. 

Ognaiam , s. nd. czę. 1. mole. az, 
„d.ied, 4. 1)-etg. mit 547 Duͤn⸗ 


gee ꝛc. beleaen, bemachen, felt. 2) vel: 
ler Koth machen tinas berum. 33 fans 
fis machen, cinfaulen laffen. Nec. sic. 


1) pas, 2) fih. 3) tiufaulen, ſich 
einfaulen. /- wie imnieg. 


Ogniatam, eid, Ogniote. 
Opniezdze , żdzisz, s. d. czę. U. ied. 3. 


zdżam, «. nd. 1. 1) eig. benifien, 
i. e. mit Neſtern befetzen und nificu, 


felt. 2) einniften, eingewóbnen, kogo 
gdzie, lec. sie, pas. u. fidy. /. wie 
immer. 


Ogniis. iesæ. gnił , gnić, s, d. cze. 
2. fingó herum befaͤulen abfant ; 
faulig merden. Rec. sie, vom felbfi. 
J Ognicie, 

Ognik, m. owad, Leuchtkaͤfer, Leudht: 
iwurm. 

Osnily. adj.-rivgó kerum befault. 

Ognionogi, adj,. feuerfafig. Po et. 

Ogniote, eciesz, otl, edć, 4, d, cze. u. 
ied. 2, Ogniatam, etam, s. died. 
U. czę, 1, 1) ring herum defneten, be: 
waͤlgern. Daher: atfneten, abmódlgern. 
2) rings herum abdruͤcken, wund drut: 
ken, aufdruͤcken zu einer Veul 20. Hec, 
sie, pas, u. ſich. Suka, Ogniecenie, 
Ogniecienie , Ogniatanie, 


Ogniotok, id. Qdgniotek, 


Ogniowładny, «dj. das Feuer, den Dom 
ter beberr(hent. Poet. 


Ognie- 
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Osniowy, 2d. Feuer⸗, 1. e. gegen DB 
Feuer, bepni Zener bienlih. Towaray- 
stwo ogniowe, Zeuerfocietót.  VWspo- 
łka, skłądka, Feuerſocietats Beyttag. 

Ogmożył, m. der Salamander. 

OUguipiora, Oeniepiora, pf, u (feevum) 
Raͤudiakeit des Kopfes mit kleiuen Loͤ⸗ 
chern, Schuppen aut Dem Gefidre. 

Ognisko. », 1) ein Feuerheerd. 3) haͤß⸗ 
liches Sewer, felt. „mdj. owy (Die$ von 
No. t. gebraͤuchlich). 

Oznisty, adj. 1) feurig; a) tia. piorun, 
zDonnerłen; giownia, Ara, koͤſch⸗ 
brand. by glühend, kula oguisia. 2) 
fis. koń. Całuwiek. 3) feuriq, feu 
fdrbig, kolor, włos. 4 Feuer, kula, 
bron ognisia, Kugel, Yewehr. 4) o- 
goiste ziele, (ariauis) Feuertrant. S7r. 
udo. to. f. twść, Die feutige Dige. 

Opniwsczek, g. czka, m. dee Phduiz, 
ox, 

Osniwko, dim, m, von Ogniwa, 

(0zniwo, n. t) cin Glied ben einer ette, 
eiq. w. ſia. Daber auch: int Panjer, 
od. ſonſt wo bey derqgl. Arbeit. 2) ſtatt 
kczesiwo, vbs. Fenerieng. Zie. 

Osnoię; vid. Ognaian.. 

O;nuinieie, vid. Zgnuśnieię im Prim. 
Daher: oznuśniam, ognusnię, vid, 
/Zgnusniani etc. 

Oznusnialy, sód, Zguuśniały. 

Ogolt, GEM. obysoic, isz, s. d, died. H. 
t»ę, 3. Olguiam. ogalam, s, Kd. i. 
ringó berum beheilen, abheilen, act. 
felt. Rec, sic, beheilen, heil werden. 

Ozoł, m. die Summa; ogołem, insemma 
zuſammen Genoaimen, alles zuſammen 
Aeuomnien ; w oxole, wid, ogólno- 
sci. Handol ogołen, Handel im Gan: 
gen. 

*jgolacam , ogoloram, «. nd, czę. 1, 
Osołoce, «4. d. ird, 3, uadt und tabi 
ausjiehen „ eig. m. fig. </. golocę, 
. Qzołacanie, Oxzołocenie, Rec. się, 
i. e. fidh ausbentein, von allem entbt, 
feu, arm machen, dła czego, dla 
kogo. Sabat, wie oben. 

OQ:vle, cid. Ohgale. 

U:olnc, cid. Prim. Golne, rings her⸗ 
nt. 

Ogólny. adj. 1) allgemein, tu generell, 
uberyaurt genommen. 2) anel ogó- 
Inv, ód. (Jzolem ię Ogoł. ade.nie, 
no. /f. Ozhlnożć, 1) bas Sanie, bie 
Allqenciubrt, das Seserelle. 
E unum. 


2) Die 


Ogo 


Ogolorę. va, Ogołacaa. 
Ogominić, wód. Prim, $, U 


48, ſeit. 
Oxsnu, ma, e, 1) bde 
Thiere;  konski, wolow 


Pferde., Ochſen⸗, „Kubiówaz 
ddtl. Haarzopf, jeda Ed 
haͤnat u peruki, u kamisell 
3) Gleś, was einem Gów 
ff; a) u sukni die Sque 
litery bie Cedile; cu 
Schwaun bey einer Nete; t 
Zavette, u. f. w. 4) M. 
wlecze dluzi oxon za soba. 
cef bat cine lanae EGśl 
langen Schwanz hinter ſich, 
Boͤſes, b) kein Sabe; pu. 
bie Obren dängen leſſen, U 
Za ogon. a nie zą głowęun 
fet Daltew, oder nidht a 
gehen in einer Affaire ; dl 
rachunkach, cine Nadrege 
foderudg, bie biuter Bre! 
in Gergm. Stein mit M 
6) Bot. a) mwsi ogon. u 
(mynaurus, oawda muri)!| 
fchmani ; b) agen świni,» 
Dykc.; c) ogon koński, r 
7) szezurzy, tine Pferdekus 

bie Pferdefüße cine Aut Sli 
befommieu. 

Ogonaczek , g. czka, m. du 


pon ba 3i 
conak. . A, m. DAR 
Ogonara, zcił. nosa, 0 
Oganatka „/. dne gdówiet 
uberhaupt; 1) Galbtafth 
Ogonata; b) rada. dwa. 
wiązana, Ciumaf , zweyat 
geſtrichen⸗ i. e. J. 4. ę. 8 
Ogonck , £. nka,fm. VU! 
Schryoaͤnzchen, eig. . fig. 3 
an Obfte; aber: Bot. (pr 
Blattſtiel. 3) oks: de B 
4) Bot. Ogonek ielrni, (T 
Drehttaut; lisi, (flupoe 
fhmauz; koci, cPźalarit! 
liefchartige$ Canariex « Srat3 
(rquisctuny Schaft: Hen; m 
suruc) SR żufefchręanz, AL. 
Ogrniastv. oj. qeſchwoͤnt, gref | 
adv. to, /. tasć, 
Ozonowv, «dy, CdórcĘ:: 1J 
wa sztuka, Scpman;gid (8 
binfem ; ogonnwa szpon. 
ttegel an Der Lavette. 
Ógarczam. «+, nd, ied. 1 
r Hd ie/, 9. czę. 4, HTE 


O gr 
|. Ree, sie, pas, R. (ih. /. Wit 


kty. ogórczasty, adj, gutkenfoͤtmig, 
nartig. cade. to. f, tość, © 
się, wid, Ogorzsknicię in Ogo- 
» felt. 

rzesz, cie, ciesz, rał, rać, s,d. 
M. jed. 2,  Ogorywam, 4. nd. 
 Ogaram, 6. nd. czę. tt. jed. i, 
«36 berum bebrennen, abbrennen, 
r.,i.e. vom der Flamume. a) rid. 
:eig, obs, /f. tie immer, sid. 


ek, g. czka, m.'dim., vid. O- 


„ g. orka, m, bie Gurke (czcz- 
xwyczayny , (sativms); Ture- 
fleruosus), węzżowy, (nngaui- 
55 plaugengurte. KŻ. leśny, Sprięe 
; ośli, oloquiaten Ślpfel. Tr, 
wwy, adj. Gurfer-. 
zę, rid, Ogorskne W. Deriv. 
:, wid. Pogorszę, £gorszę, felt. 
d)eriv. 
y, ady. cig. Bir: od słońca, na 
a, s0w Der Sonne verbrannt, ć a, 
pg 3 fouft eig. Parcicip. WON ogory, 
+. (felt. adv. ło. /.łość. 
vid. Ogorę, 
©, rzał, rzeć, reać, s. d4. czę. 
. NUT: od słońca, na słońcu, 
ar Sonne verbrennen, ż. e. fchroarg 
e, ſonſt (elt. ; void. Ogore U. 
"sę. /, Ogorzenie, Ugoraucie: 
izna, (ogorzelina (elt.) /- 1) 
sguncnbrandfied. 2) bie Schwaͤrte 
$idhte. 5) ode. ſtatt pogorzelizna. 
ae, aku, ogorzuę, vid. Prim. 
ine, bitter werden. Ogorsknieię, 
b, nah u. nah, VB, eig. u. fig. 
claruie, obgospodarnię , vid. Za- 
daruie. 
!', gew. obgotrtie, ować, a. d. 
a. ringó berumi befochen, einkochen, 
Hen. Hec, się, pas, U. fi. - 
umer. 
*, bisz, bił, bić, s. d. czę. U. 
1; rinaś herum berechen, bez 
2) berauben , 
Rec.sie. paa. 


3. 
r mit Dem Necher. 
Edern, ausͤpluͤndern. 
D. /J. Uzrabienie. 
', Inesz, bał, bać, e. d. czę. a, 
it den Haͤnden begrabſchen, tia. 
b. wód. Ograbie, Liaz. 3) beſchuͤ⸗ 
V——— — 
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Ogracuie, owąć, s. d. czę. a. Lefragen 
mit der Gaͤrtver⸗Haue, beſtoben mit der 
Oarnerśrage> bejdten, sód, Prim. U. 

Ogradzam, s. nd, czę. 1.  Ogrodzę, 
s. d. jed. 5. 1) co czym, etwas, wo⸗ 
mil umzdumien , ogród paskznem pło- 
tem. Daher: umgeben muren. wałem. 
2) fis. fhonen , decken, sumnienie, sła- 
wę czyią. 3) bemidnteln, bededen, iak 
moze, tak ogradza wady iego. 3) ein⸗ 
fhranfen „ wladze. «zvią. | fer. sie, 
fi. Saba, Ogradzanie, Ogrodzenie, 

Ogram, vid. Oprawam. 

Ogramiam, s. nd, czę. 2, 
wid, Pogramiam. 

Ogramolę, vid. Prire. w, O LII. kegrar 
meln. 

Ograniczam, r. nd. czę. 1.  Ograni- 
cze, s. d. ied. 4.  QOgraniczywam, 
4. nd, cze. 1. mehrm.: begrdngen, cia. 
u. Ra. Saba. Ograniczanie, Ograni- 
czenie , Ugraniczywanie. 

Ograniczny, adj. 1) akgrónienb , zgi/. 
o jranicę, leżący. 2) begrónien ; de: 
" gl nt, 8. U. fis felt. adv, (elten; 
J. nose. 

Ogrąska (ograskz) , wid. Ograżka, (o- 
grazka). 

Ograssnię , ebgrassuję, ować, s. d. czę. 
2. begraffiren , durchgraffiren ringó beer 
URL. 

Qgrawam, g£%. Ogrywam, s. nd. ied. 
u. cze, t. Ogram, s. d. cee. 1. ko- 
go. jemańden kahl ſpielen, jemandem 
alles abgewinnen.  Jiec, się, 1) pra. 
s) ſich tabl fpielen, alles verlieren im 
Spiele. /: Ograwanie, Ogrywanie, 
Ogranie. 

Ograza, Ogrora, vid. Ograzka. 

Ograza mnie coś, ogrąza mnie coż, 
vid. Ogracam 2. 

Ograzam, s. nd. czę. u. ied. 1, Ogro- 
zę, fisz, s, d. jed, z. meiſt Wuc: 
Rec. się s czyn, womit drohen, entge⸗ 
gen drohen, burch Drohbungen fich webs 
ren. /. mie imnier. c/. oprnzam. 

Ozrążam , 9. nd. ied. u czę. 1. Ogra- 
że, s,d, ied, 4. 1) cia. umringen aló 
Gólamm, Mafierfiuth 3., worin men 
unterfinft. 2) fig. strach. Ber Schisk⸗ 
tea, tebra. der Fieberſchauer, 'ograza 
mie, umringt micy. Daher: ogra 
mię tcbra, osrąza mię. ogrążź mię 
coż; richtiget: ograza mie, wie 
Geś, scił. y0n proza. es femmt mit 
cin Schauer au, ein Kieberjdanen Rec. 


Ogremię, 


a 


I 


Ogr 


sie. 1)pas., i.e. sou Schlamm, Waſ⸗ 
fer, 2c. umrungen werden ; d.e. DER 
Schlamm, Die Wellen ſchlagen itber. 
2) ſich, sid. oben. Sużst. Ograzanie, 
Użgiaeenie, 

Ograzam, beſſer ogrezam sie, s. nd. 
cze. u. ird, t. Ogruźne, ograzne etc, 
s. died, a. vid, Prim, Gręzne, im 
Schlamnie ringś herum ſitzen bleiben, 
ſtecken bleiben. /. mie immer. 

Oprażka, ridhtiger Ograzka, 7Jykc V. 
Der Fieberſchaner (korror;, 

Ogrepluie, vid. Prim, u. O NI, be 
grempeln 20. s 

Ogreżam, etc. rid, Opażam, auch act. 
felt. 

Ogrod, g. odu, (4, a,) m. der Garten. 
1) presty, wieyski, gemeiner LAND: 
narten. 2) chlopski, MWauergartew. 
3) Francuski, franzdfijhe! 5 Hollender- 
shi, bolldndifdher ; Angielski, engliicher 
Gartm. 4) VVłogki, a) italieniicher 
Garten, eige; b) feiner Gemuͤſegarten; 
7 Vlosæceyxna. Włoski. 5) iarzyn- 

y. Kuͤcheugarten. 

Ogroda, /. 
dka, felt. 

Ogródek, g. ódka, m. bas Górtchen. 

Ogrodka, F. 1) eig. eine Heine Umzaͤu⸗ 
nung, obs. 2) cine Bemóntelung, Aus⸗ 
fiuht, Entfchulbigung; Der Deckman⸗ 
tel, Die Marblimung.  Daher:; bea 
ogródki, ohne Llumfchweif , obne Wer: 
blumung, frey berauś mowić, powie- 
dzieć co. 

Ogródkowy, adi. vgn Ogródek, felt. 

Ugrodnicki, adj. Garten, Gaͤrtner⸗, I. e. 
zut Gartenkunſt; zum, dem Gaͤrtner ge⸗ 
hoͤrig, 2e. 

Ooo. n. bie Sórtnerep, Gaͤrtner⸗ 

unſt, Gartenfuuft. 

Ogrodniczka, /, vid. Ogrodnik. 

4Jgrodniczy, adj, vid. Ozrodnicki. 

Ozradnik, m. 1) der Gaͤrtner, Ziergaͤtt⸗ 
uer, Küchengaͤrtner u. (. ©. 2) abne. 
(blog in Grejpolen; fłatt Zagrodnik, 
ein Gartner, Baner, Der nur einen Gate 
ten bat, keine Spanubienfe thut. 

Ogrodny, adj. Garten, ii Garten wach: 
ſend, nicht mild wachſend.  Ogrodne 
rzeczy zbierać, sprzątać, bie Garten 
gewaͤchſe einernten, 

Ogrodowina, /. 1) eine Gartenfudt, 
ein Gartengewaͤchs. 2) das Gartenge: 
miife. X. Jać/ 1. 16a. 3) felt. : in 
ſchlechter Garten. 
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1) Zagroda. 2) Ogro- 


wa - IPA ln 1 


_Ogroiec, g. ayca, m, 


Opruchoce . 


Og! 


Ogrodewy, adj. 12) ogrodny. 
Garten debórig. 5) Sabst. 0, 
ftatt Ogrodnik, bet 8 
grogpeln. Prowiucieliśm). 

Qgrodze, vid. Ogradzam, 

Ogrodziec, g. dźca, m, 1) dd 
dzenie, tin Zaungebaͤge, ce 
Gchige, obs. 2) wid. Ogroin 

1) cą. s 
Garten. 2) Der Gartez czj h 
berge, bibi. Pan Jexos w og 

Ogrom, m, 1) ungeheures, fird 
Gekrache, GefnaRe, cin nel, © 
tins$ herum, tberbegpi ara 
runów. a) ungebeuret, fieó 
qmfang. 3) ungeheure, fil 
Groͤße. 

Ogremię, vid, Ogramiem. 

Ugromny, adj. t) firhiafih , 
bar, (dredlid. 2) firdhtntó 
heuer, grof. adwv. nie, no. / 

Ogromolę, wid. Ogramole. 

Ugroże, vid. Ograzam, 

Ogrubisię, biał, bieć, 4. di 
grob, dick werden ringó pzm. 

Ogrucham, s». d. czę. 1. „(Op 
s, d, ied. 2. blog cines Hich). 
felt. befutren, begurren x. © 

- gela, a) madelig madhes; b 
prigeln ce, kogo. Rec. się, | 

f. Ogruchanie, Ogred 

felt.). 

tam, u. Deriv,, ról 
u. O 10. tury Schläge, Ba 
etwać madelig machen, 
mwadelig machen, verderben; 
machen, Moc. sie, paz, A. 
immer. 

Ogrytam, rid. Prim. n. Q UL| 

OUgryzam, 4. nd. ied, U, cze, L 
żę, ziesz , ysi, yźć, 4. 
a. (Oegryznę, a, dk ied. » W 
nur, felt.). 1) cig. bebei$ca, 
mit ben Zaͤhnen. a) beftefa: 
$en, scł, AKORD, rdza, sezwu 
Rec. się, pas u. fir. f. Ug 
Ogryzienie. Ogryztwam, Me, 
cze, 1. 2. 

Ogryzek, m, zka, g. (nhua. Ogły 
') ein benagtes Zrudóm, 5 
szy, von Den DNA : 


( Deriv. 


ufen, Ude: 
benagte, umnagte Fracht, b 
Apfel, eine Birne. Dede: 
dee Króbś, bad SKerubanż M 


1 4) serdchti. elu Lapiez, 


„a 


nec Schrift. Yar. 11. 10. 
( 


Og w 


bies, bał, bać, 4. d, czę. a, 
. Dicsz, felt.) chł, eść, s. d. 

zę. 2. (Ugrzebnę, « . d. ied. 

Rüuck NUT). (grzebnię, ywam, 

e. 1. 2. 1) tingó berum pe: 
abſcharren, 1.8. Die Er 

2) abfcharren mit det ef ee 

n; oder fonfł womit, alh 

) beſcharren, umſcharren, be. 

mit, felt. (Wo Ugrzebię etc. 

©). Rec: sie , pas, u. fid. 

banie, Ogrzebywanie, fonfł 


B, em ete. 8. Deriv,, wid, 
„O III. beflapperu, madelig 
Flapperi tiugś herum. 

id. Ogrze: am. 

4. nd. czę, M. led. 1. O- 
ał, ać, s. "d. czę, 2. erwaͤr⸗ 
s herum. Rec. się, pas. u. 
Ogrzewanie , 'Ogrzanie. 

un, s. nd. czę. 1. Ogrzmię, 
iał, mieć, a. d. czę. U.i 
nern, alć Donner zu Obren 
bedonuern riugó herum, NZ. 


tam, etc., vid. Prim. w, 


deiſt nar: recht durchprugeln, 


1. Derfv., vid,ib. be:, 
„ Ogół, u. ſo Derivat. Ogu- 


vid. Prim. u, O LIL. begum⸗ 
zummiren. 

td. ib. rinas herum. Ogur- 
„nd, 1., vid, Zgurbię, biam. 
ować, e». d. czę, u. ied. 2. 
Gurt umguͤrten, koinu, na co. 


irten nmit einen oder mebreren. 


titys berum mit Gurren 

a urte machen, geden. Rec, 

„u. ſich. J. Ogurtowanie, 
9. d. cze, 1. ()guzdrzę, 
„sd. czę, 2. Oguzdrywam, 
e. 1, tio. rines herum bezau⸗ 
tren. aber: etwas langſam 
um macen langſam andutzen, 
e, vid. Prim. ec. sie, 
ſich. /. wie inmimer. 

„ bas Sówinitid. 
ę -1c., wid. Prim, gw, O NI, 
um. 
ftatt obwaruis warunkiem, oŻe. 
Ł Derie., vid, Prim. u. © MI. 
ein, betduben durch Geſchnatter, 
łe 7 
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Ogwazdzę, zdam, sdał, zdać, a. ad, 


czę. 1. 2.; dywam, 4. zd. czę. r. 


(Ogwazdne , s. d. ied, a. einen ud 


HUT) beia(btn, bejcpmieren, vid. Prim, 
nu. 01 
. Ogniadnię vid, ib. 


intuie, vid. ib, mit Gewinden ver⸗ 
pea rikgó perum. 
o ary? U. Derivat., vid. Prim. u. O 
Il. bepfeijen. 

Ogzsiwam, s. nd. 1. Ogze, sisz, s. d, 
ed. u. czę. 3. Ogzikamn, s. d. czę. 
5., rid, Rozgziwani etc. felt. 


Oh, Och! śnierj, ah! day ui pokdy, 


etc. 

Oho! interj, sbol 

Obyda, Ohydzam, atc., vid, Ochyda, 

chydzam. ' . 

Oi, vid, bie meiſten Morte unter Obi. | 

CJieczam „ oiem fłatt obicczam , obiem, 
felt. U. abus, | 

Qiuchtuię, vid. Obiuchiuie, 

Qiuczam, oiudes, vid. Obiuczam, Ob. 
iuczę u. f. w. Obiuszę etc. 


. Okachluię, aid. Prłm, nu. O III. belas 


cheln, mit Kachela bejegen. 

Okadze, s. d. ied. U. czę, 3.; dsam, 
s.nd, jed. w. czę. 11; ywam, s. nd. 
czę. 1. beraͤuchern mit Weihrauch oder 
ſonſt womit, eig.; beraͤuchern, beſtan⸗ 
Tera, einſtaͤnkern, fig. tron. per cuph. 

„się, pas. u. fih. /. wie immer. 

Okakam , 2. d. czę, U. ied, 1. (Okaknę, 
s d. led. 2, fet. einen Ruck, Strich) 
bekacken. 


Oxakole, wid. —XRX na około, u. ſo 


ŁDeriv. 


Okal, m. ein Großauge, verdóti. 
Okalan, s. d. cze, M. ied, 1. beſudeln, 


befiedtn, eig. u. fig. rikg6 herum, via. 


Okalanm 005 okole, vid. ib, 
Okalóczam, s. nd, czę, 1.  Okalócze, 
s. d. ied. u, czę. 4. titppelig machen 

SeHOWKDEA; tabm oder fonft wie maczer, 
Daher: IdDirem. He: sie, 1) pas. 
ż) ſich frurpelig machen. 
mwunden, / Okalcczanie, Okalćczenie 

Okalćczeię, czał, czeć, a. d. czę. ':. 
tróppelig werden, lapm werden, WUND, 
unheita wund, oder fouf mie werden, 
vid. Prim, 

"pn ować, s. d. cze. 2. betech⸗ 
re 1 tealenlicen , auscalculiren. . 


"2 w Qhn--. 


'3) fiń kc | 
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Okamgnienie, m. tig. oka mgnienie, Be 
(ein) Nugeublid. . oko mgnę, 

Okamieie, miał, miać, mieć, e. d. czę, 
a, tingś berum verftetnern, eig. nentr. 
i. e. werfteinert werden; a4abus. aet. 
verſteinert machen. 

Okamienię, nisz, a. d. cze, 1. led, 3. 
Okamieniam , a. nd, ied. u. czę. t. 
perfłejnern ringó herum, e/d, Prim, u. 
O ili. cig. u. fig. 

Okamienuic, okamtonuieę, vid. ib. mit 
Steinen bebombardires, 2e. 

Ogancelluię, vid. ib. becancelliren. 

Okariceruie , rid. ib. skuncernieę ua oxo- 
ło. 

Okandyzuię, vid. ib, beceubiten. 

Okane, vid. ib, felt. abr, ringó herum. 

Okap, m. die £raufe, bać Abtraufen. 

Okapię, pieśz, pał, pać, 4. d. czę, 2.3 
uie, pywam, s. nd. czę. 1. 2% (Oka- 
pace, aph. apnał. apnąć, 2, d, ted, a. 
mit einem Tropfen,) eig. betrópfelu. 
Rec. się. pas. M. fich. /. Okapanie, 
Okapywanie, Ukapnienie. 

Okopie, piesz. pał, pać, 4. d. cze. 2. 
Lerir. wie tmmet, vid, Prim, g. O LIL. 

. bebaden, abbaden rings herum. 

Okapłonię, okapłunie, vid. b. abkap⸗ 
pen „ verſchneiden al$ Kapauner. 


Okapturzę , s. d. ied, U. cze, 4. Okaptu. 
raam, 4. nd. czę. tr. 1) eq. mit einen Ca⸗ 
puͤchon, einer Kaputze zc. umhuͤllen, 
setfehen. 2) piaka, cien Vegel, Stoß⸗ 
vogel bebauben. 3) kozo. jemandet 
zum Wónche madjen, veródhti. Rec. 


Okarpuię, 


Okatuie. ewać, s, d. 


Oka 
2? 6. 3) fó ſattigen, czym 
immer. 


vid. Prim, a, O 
okarczuię, felt. im Ginie Ne 


Okanuie, ować, s. d, czę, a. 


Ka betarten, jm Karteajglaga 


felt. 


Okąsam, 8, d, cze. . nd. led. 


krsze, asisz, sił, ać, 4, d, 
OUkąszę. cisz, sał, sać, a d 
Okąsywam, s. md. czę, 1.” 
wam, okęsuie, s, wd. czę. 
(auch ob). +) cię. ringó Hem 
ruckweiſe oder auf cinema. 
erum abbetfen, 2. immer n 
Hec. się. pas. felt. /, wie la 


Okaska, wid. Okaska. 
Okaszę, esz, sał. sać, s. d. i 


aywam, 4. na. czę, £. led. 
ringó herum aufſchuͤrien. 2) ri 


tm begirtew, UIMGŃCLK OWN 
się, * Xx— Okasanie 
85 Anie. 


Qkasrlę, esz, lal, lać, 2. d,a 


(inam, 4. md. czę. 1. fet.). 
szlnę. 2. d. ied, 2. mit dwa 
felt.) behuften, <ig. co; fouf fi 
cze. 2 
Scharfrichter, Dafa etwa r 
umi bepriigeln, behauen, am 
pruͤgeln, qufbrennek, bebrennem, A 
2). Śberhanpt fa. ot aięsią 
aufpiitgeln, banem, da oł 
%. mund machen. Rec. się, pi 
fih. /. Okatowanie, 


Okawęczę, wd. Prim. u, O UŁĄ 
Okawięg, rid. ib. obs, gb. (elt. 


się, pas. U. fih. ;/. wie imnier 
Okarbuię, ować, s. d. czę. 2. 1) ringó 


berum beferben, einkerben, abferben, Okaz, m, 1) wid. Qkasanie, li 
2) rinqś heruni Salten, Serbe machen. fig; 1. B. potegi. Nar. ID. 
Rec. sie,. pas U. fih. /. wie imniq. a) vid. Okacka. 


Okarcę, cam, vid, Skarcę, Skarcam, 

(okarcznię, ować, a. d. czę. 2, tingó 
berum beroden, abroden, umroden. Rec, 
u. /. mie immer. | 

Okaileię, okasłowarce, eię. u. Ale ande⸗ 
te ocEmw. rid, Prim. w, O ILL. cy. skare 
leć. skarłowacić, 

OQkanniam, a. ud, czę. U. ied. 1. (Dkare 
mie, s. d. ied. g. czę, 7, (Okarmy- 
WA, 2. ny czę. h byo, Ó ab. 
cią. redt biś gum Uebermaaße womit p,.:. peitue 

wal pers — szk 7, —s fatt skazę, ziss, m 
wod ſtopfen, voll futtera. 2) ſich vo 
freſſen laffea. 3) vol trdufen, voll (dnc Okażę, wżd. Okazuię. 
gen au dec Oruf. Rec. się, 1) pas. Okazka, /, 1) fiątt okazanie, (Ą 


A 


Okazaciel, wid, Okazyciel. 


Okazaly, ady. 1) gut in Die 
lend, —* 8 XR 
mina, podarunek. 4) padte, 
tig. 4) auf cie anftówbiac an; 
liecend, anftdndią. 5) sem 
gefilig, felt. 6) Juriſt. ermctlid. 
e. lo. /.łość, r) bag gute nież 
Anſehnlichkeit. 3) bie Yraót. | 
anfłindige Pradhtliebe. s. Ne Gi 
keit, (elt. 6) Die Ermcitlihiie 





O ki 
Rufteratrg, smieć okaż, okazkę, 
obs. 


zywść, auch oknzywatn, s. nd. 
2, kazę, Zesz, zał, zać, 
d. 2. A) eig. rińaś berum zei⸗ 
adj allen Ceiten zeigen, felt. 
u. fig.: +) vorzeigen, vorweiſen, 
Np relestr komu, komu co re- 
, Ze, wexel etc. Daher: 2) 
/. A) beweiſen; że to prawda. 
ifen, erzeigen, łaske iakąś ko- 
) prafentiret , Regimeatowi Of- 
d.e, vorſtellen; b) wexel; c) 
nt, d. e. vorlegen, vorweiſen, 
'9. Rec. się. 1) ſich jeigen 
oder cum instr. okazal sie ia- 
, albo Panem, a nie zaś iako 
lub "Dyranem. "a) nut in ba8 
(łem, dobrze na oka, Kabar. 
'anie, Okazanie, 


1) die Gelegenbeit; dó cze: 
ju; dokad, wohin; dobra, 
ita odeszła. 8) obż. das Ge 
JMed:: z okazyi, bey Geles 

nicht zufaͤllig, fonder auf Ver⸗ 
I przy okazyi, bey zufóliger 
yet 

„m, fer Vorzeiger, Vorweiſer, 
czla, eines SBechfeld. Okazy: 


Deriv., sid. Prim, $. O NIL 


awię, s. H, czę, A. ied, 3, 

rzawiam, s. nd, czę. U. led. t. 

n, ringó herum Erauś machen, 
c. t. /; wie immer. 

awieie, wiał, wieć, 4, d, czę. 
herum frauś werden, ſich ber 


ywam, $am, etc., vid, Oką- 


:, pid. Prim. g. O DL. bele 
Kellerbaͤumen, Lagerbaͤumen, 


obkicham, s. nd. ted. u. d. 
Okichnę, s. d. ied. a. behie 
„ berogen niefend ; fónf felt. 
Rec. u. /, wie immer. 

4. dz czę. U. nd. led, t, 
im „ meiſt s. d. czę. ; feltener 
s.  Okicłzne, s, d. ied, 2. 
m Male: bezdumien, zaͤuinen 
z. bezónmen, mit einem Raul⸗ 
fedes einen Eſel, DBdren ꝛc., 
Maulforb anlegeł. Rec. się, 

/. wie immer. 


1. kleines Feuſter; dim. Okie- 
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Okieniiica, /. ein Fenſterladen. 

Okienny, adj, Fenſteri. 

Okiepkuie. vid, Prim, tt. O III. Omi- 
nę kiepkowaniem is Omiiam;  felte: 
ner: kogo, jentandeń gang gum Mar: 

ren machen, betruͤgen. 

Okieruię, cid. Prim. u. O III. citgś 
brum, oder wie wo vorócy lenken, 
btrum lenfen , ce, cif. n. fig.  Kec. 
się, pas. u. ſich. /. Okierowanie, 

Okinć, vid. Prim, u. O LIL umbdreben, 
„mmtippen ſchnell, act. 

Okipian, vid, 1) Odkipiam; 
piam, +. nd. 1.  Obkipię, s. d. 3 
tińgó herum auślarfen bepm Aufſieden, 
Aufwallen im Kochen. Subat. Okipia- 
nie, Okipienis. 

Okisſam, s. ed. czę; it. icd. t. Okisne, 
isł, isnąć, iść, s, d. led. 2. Okisieię, 
siał, sieć, s. d. czę. 2. nah. u. rad: 
ſae werden, ſich einſaͤuern, eig. Da: 

e: cf. Prim. iq allen Bed. Rec. u. 
J/. mie ińirker- 

Okiść, F. ti g. t) ein abgeblatteter Stiel 
son einem Wlatte. 2) cin abgefireifter 
Beſen von ciuem URe, Baume 26. 77. 
Choc, 34: 

Okiszczatn, s. nd. czę. 1.  Okiszcze, 
ścisz, s. nd. 5. ringó herum kahl ad: 
blatten ein Blatt, abfirelfen „, 4. B. 
eine Feder, einen Gtrauch. 

Okiszam, +, nd. cze, 1. ſelt., gewóbni, 

ca, 


. . 


blog: okisze, sisz, sił, sić, «. 


U. czę. 4, tinſauetn, einjdueru laffen, 


eid. Prim, 

Okiszeię; gew. okisieię. 

Okiwam, obkiwam, s. d. czę. t. 
bewadeln, wadelig machen; ſonſt felt. 
vid. Prim. w, O LL. | 

Okiwnę, fłatt okinę, felt. 

Okład, m, felt., au$ar blog: z okładem. 
1) mit einer Zulage dardber, 8. z 
okładem J— i. e, einige Floren daruͤber. 
2) reichlich, (wo oft bloß okładem 
ſteht). c/. okładka. . 


3) obki. | 


Okładain , (felt, obkładam. außer eig.) 


s. nd. czę. 1. _ (Obkładę , dziesa, 
obkładł, klaśdź, 1. d. czę. r. felt., 
außer eig. oft, im Zegen mebrerec Dingo). 
Obtożę, s. d. ied, 4. 1) belegen , a) 
dededkn, talćrs konfiturami ; b) bela: 
ſten, a) eis. bepaden, 2) fig. beſchwe⸗ 
ren, poddauych ciężarami, podatkami 
rożnemi, c) belegen mit elngelegter Ar: 
Yy belt, 


J 


O kl 


beit, oder eiuem Deckel, Brettchen, 
perkową macicy, 2) umlegen, pla- 
ster na ranę, rane plastrem, 3) W: 
ſtoßen, i. e. Ben Wand des Unterfutters 
befegen, Beſatz machen, futrem, sznur- 
kiem. 4) Czerwony Złoty, gu dem 
Dufatr, kilka grosaami, cinige Oro: 
fchen gulegen. 5) kopn kiiem, einen 
recht mit dem Pruͤgel judeden. Tuc.!. 
38. kiymmi, mit Steckſchlaͤgen, i.e. vru⸗ 
ln. Rec. sie, fih 8. pas. /f. Okła- 
danie, Obłozenie, (Obkładzenie felt.). 


Okładka, /. gewuhul. : okładki, płit. 1) 
Schaalen an Meſſer. 2) Die Brettchen, 
Dedel am Buche. 3) z okładka, vid. 
a okładein it Okład 1. z okładka. 

Okładnica, /. das Streichbtett. i 

Okladziny, p/. liaend ſtehendes Vorleg in 
der Muͤhle; fonił ſtatt okładki, obs. 

Oklamruie. ować, s.d. czę. 2. beklam⸗ 
nierh, mit Klammern umklammern, ver⸗ 
ſehen. lec. u. /. mie immer. 

Oklanam, s. d. czę, 1.; gew. pie, 
pirsa, pał, pać, s. 'd. czę. 2. kla: 
pne, apł, upnać, s. d, ied. 1. 1) 
act c/. Prim. u, O Il; auch okła- 
pam. etc., NZ, ſtaͤrker: a) beflappern, 
abflapoern rirgś brum; b) abſchlur⸗ 
fa befdhiurfenm ; c) beklapſen, abflap: 
en riuigó berum. Daher: abus, syn, 
Mit oklepam, rid. Prim. 2a) ueütr. 
nur: oklapię (jelt. pał, pać).  Okla- 
paz apł, apnać, vid, oben: tingó 

erum Derab, beruntec fallen, herunter 
fih fenten ; u. daher: herunter ſich ſen⸗ 
en mit einem Slavfer und haͤngen. Dae 
ber fig.: cała robota, nadzieja okla- 
pła (fatt klapia), Die ganze Arbeit, 
Hoffnunag bat Pauz gemacht, wid. Pr.; 
scił. iſt dahin, verdorben; 26. 3) act. 
blo$: oklapie, pam. befubeln, beſchmie⸗ 
ren, 3e., vid. Prim. 3: J. mie immer. 
(Zeriv. ywam, s, na, cze, 1.). 

Oklaruię ſtatt wyklaruie , przeklarnię na 
około, felt. , wid. Prim. ⸗ 

Oklasam, s. d. czę. u, Oklasze, esz, 
sal, sać, s. d. cze. 2.  Oklusnę, 
s. died. z, 1) etwas, co, befchual: 
żen, bepldtfchern, vid. Prim, u. O LU. 
aber auch: okląsnę, wid, oklesne 
u. Prim. A. a) ringó barum abfchnal: 
en, abpldtfchern, wid. oben 1. u. wie 

adurch machen. 

Oklask, m. dać Beklatſchen mit den Haͤn⸗ 
den. Daher: oklaski, p/, dać Bepfall- 
klatſchen. 

Oklaskiwam, «4. nd, cze. 1. mehrmals. 
Oklaskam, «. nd, łed, a. d. czę. 1. 
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Oklaszcze, esz, skał, sk 
czę. 2,  Oklasne, snal, sł, 
d. ied. a. eiuen Schlag. i 
tlatfhen, beknallen mit eine 
biczem , oder fonf momit Z 
baburdy machen cine Gzde, 
tlatfhen, aufflatſchen, ꝛc. nm 
2) rekami, mit Den Hisba 
eig., wiał. oben 1.; aber szó; 
ten 3. ohne rekami. 3: mtif 
skiwam, oklaskam, cze, 
beklatſchen, bellatjchen. Rec. 
pas 2) fih. /- wie imu 
Prim, 

Oklasne. asł, asnać, a. d. ied. 
wid. oben aEt. oklaskiwam i 
vid. 4 reż u. 4 m Area 
unter, berab klatſchen, gli 
ſich fenfen, fele. /- Oklaśniezi 

OklJaystruie, okleystruie, owa 
czę, 2, hekleiſtern. Mcc. a,/. 
mer. 

Oklecam, s. nd. czę. ied. 1. 
s nd. cze. s. falt.). _ Oklecę 
cić, a. d. czę, 3,  Ukletę, 
Gefedra: eść , 1. A. czę, B 
e ten, eig. rid. Prim, 
eig. u. fig. a) befiehten, bebsk 
bebaſteln, beſudeln; c) fig Mi 
Geſchwaͤtze beplappern, serią 
umſchreiben, durch bas © 
plappern, wund plappern, ꝛc. M 
uszy komu. Mec.się, 1) pat. 
J/. wie immer. 


Oklęcze, czał, czeć, 1. d. cą 
fnieen, abknieen, wód. Prim. 1 
Deriv. wie immer. 

Okleiam, s. nd. cze, 1. ied, «. U 
€isz, Gł, cić, s. d. ied. NE 
beleinien, ringó betum umiana, 
berum etwas anleimien. Daka!! 
womit umieimen, umtfebe M 
Rec. się. /, Okldianie, Okló 

Oklękam, s. d. cze, 2. Oklekit. 
jed, 2.  Okłękiwam, a. aż6 
fih abfnieen, (ich befnieca, 1% 
i.e. im Nieberfallen guf die S 
etwas abreißen ꝛc., fet. Że. 
wie imgier. 

Oklekoce, tam, tg. Derie , rl: 
u. Oi. bełlappern, cię. DM 
komu uszy, einem Die obren M 
peru, Den Stopf warm mad. 

Oklektam, cid. Prim, g. O LIL. 
Pok dech am gerodyni.: 5) 
th. 

Oklep, r) m. fiatt oklepanie, (A 


i 


Oku 


sklep, obne Sattel, titgefate O 


) ieździć, zreiten. 


rund. 


„pywam, s. d. cze. 1. 2. Oknisty. adj. 


piesz, pał, pać, s. d czę. 


oklepam , eben fo oklepne Okno, z. 


ninal, felt.)3 2) ringó herum 
a) ce z czego, suknie z 
eſſer: otrzepać , auch: ob- 
tc. b) co od czego, befjer: 
: etc, 3) feſt Flopfen, ziemię, 
ber: czym <o, etwas WO: 
beflopfen. Rec. się, fich: 
lepywanie, Oklepanie, 
r nd, czę. M. ied, 1. Okle- 
qanę, snał, sł. snać, 8.0. 
1) tingó $erum einfallen , ein⸗ 
uſammen falem , vid. Prim 
berum eingefallen werden. 3) 
i ringó 5erum, 4. e. einfallen. 
ratz, etc. vid. Prim. 4) ubua. 
falen machen ; machen, daß 
(ABT ꝛe., sid. oben. Rec. się, 
. son ſelbſt. 2) pas. w. fich 
. felt. q* wie inumer. (Oklę- 
s. nd, czę, i. blog act 
) 


vid. Okleskiwan , obæa. 
wid. Prin, n. O LL. be 
„, wid, ib. be, Abs, 16, rings 


1. ib, gafluchen, felt. 
[1 Ogłuszeie, Ozłuchnę, obt: 
lof eig., oód. ib. sklóce. 
cisz, 2. d, cze, U. icd, 3, 
esz, tał, tać, s. d. cze. 2. 
elt.) kogo, einen voller Kum⸗ 
th und Sorge machen. Rec. 
u. ſich. /- mie immer. 
d. Okluwam. 
s, d. czę. 1.; ule, wać, 
a.; owani, owywam, s,nd, 
Okłuszę, esz, sał, sać, s. d 
egaloppiren, umgaldppiren 26. , 
„N. OIL. Rec. u./. wie immer. 
s. nd. ied, ©. cze. 1. O- 
jecź, uł, uć, s. d. 2. vid. 
śr dem Schaabel tings hexum 
Rec. ne, t) pas, 3) ſich. 
ranie , Oklncie. 
pid, Okluię , Okluwam felt. 
się z kim, mit einem Gevat⸗ 
n, vid. Prim, u. O MII. 
„s. d, cze. a. bekuebeln. Rec, 
„u. ib. . Okneblowanie, 


Oko, a. 
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knepluie , eid” Prim. w O III. be⸗ 
śnitvpeln Die Spitzen. 


. pca, m. cin Kloben Flachs Oknepuie, vis. ib. beknebeln, uls Der 
CTiſchle 


1 fenſterfoͤrmig. 2) dol 
let Fenſter. adv. w. M. tość, j 
1) das Fenſter. 2) Dać Ken: 


ſtetloch. 3 Bergw. Die Einfahrt is 
einen Schacht oder > tine Grube, Osór, 


, 4) solne, ein Salzbruch. Stat. Luh. 


ai 


D pł. oczy, das Auge bep 
Menſchen und Thieren, eig. u. fia., 
wen es cin Sehen bedeutet. Daher: 
1) das Geſicht, wzrok. 2: de Blick, 
spoyrzenie; rzucić laskawe oke na 
kogo. einen ginkigen Blick wecfen auf 
einen, clg. U. fia.; oko bystre, ih 
fdharfeć, mildeć, ein ſcharfes, ducchdrin 
aendrć Auge, blog sing. Verſtand, 
Scharfſiun. 3) bas Ange, der Augen⸗ 
ſchein „das Augenmaef;i na oko, z o- 
ka, (ſeltener na oczy. z ocnu.) dem 
Augenſcheine nach, oft truͤglich; Der 
rugichetn. 4) mieć „dać na co oko, 
(teltes oczy) woranf Acht, Achtung, 
cin Auge geben; denn: mieyze na ię 
otay, a) dabt doch cin Xuge dafide; 
b) ſein Berclangen wornach. 5) mieć 
co ma oku, auf bem Huge haben; a) 
ha celu, quf dem Korne, im Schuſſe, 
auf bem Ziele, ciś. u. fig. im Mum 
ſchen; b) na rozwadze, iu Erwigitig, 
Wetłaht, voz den Mugen; c) aa pie- 
czy. (u feiner Obbity wziąć co na 
oko, in dae Auze frfen, a) auf dać 
Rom, 4) ia Augenſchein, c) ffa. im 
Meriatgen. U) p/. oka. Bas Aitze in 
verſchiedenen Dingan; z. B. a) bko im 
„Karten: ubd GOuitrelipicićz „sto i oko; 
6to busa oka, 102, 'a0 —t. 1) fm 
Geftricke, ih Strickwgaren. c) im Pfaw 
enſchwanze. d) tm panier: ein Ringe 
rj auch anderreórtó. e) im Fette, d 
„U. e. pl. głt oczka, Quger bep.eiuet 
nauferotdontliechen Groͤße, na tośole. „E) 
oko frmaty, vid, wylot. g) bamby, 
Dać toch In ber Bonibe, wodurch 
gefult mord.  h) formy, das Form⸗ 
Ylnge, cia, forma, im €ifeaw.. Bergw⸗ 
Ill) eine tuͤrtiſche Occa, 1. e. drute⸗ 
alb bić drey Pfund, pięć Ok kawy. 
V) poln. Reb. .A) mit Praep. 1) 
ha oczy ſtatt przed.oczy, RU: na 
oko przyjśdź komu, wst bie Augen 
fomimen. 2) £ ocźlii, z oka patrzeć, 
f. r, zyzem, -c) Za Oczami, Kiutey Den 


„Mugen; beſſer zaocznie, /. a. hinter⸗ 


riidó (krom oczu, ośs.). 


Yya aś 
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in bie Mugen. h) Oko Pańskie, a) 
des Hertn Auqe; oko Boskie. dać 
Ause Qotteg. b) bać Ange des Żem, 
Mać Emo des Wirthes, fig. Dal 
skie konia tuczyj zagląda w 
LT kąt; widzi wszystko. Die Xufr 
(hr tes”. Bern macji das Pferd fert, 
fieht aleś, 0 1) oczami strzó- 
[i mit den fugea in und her fade 
bin umb bez febtn. 2) oczy 

acić , Cauch fpriefwórtlih ; oczy psu 
przedać,) alle Schaam verlieren; (uke 
gerfhamt fepn , werden. 
r wrzucić, einem eiwa 

Rob — — 1. e. im worwerfen, die 
Bek D) 

























juldiguni Prov. 1) ma w 
oku paźdz er will eś nicht fehen. 
2) oko m ierzbi das Obr Hingt 








mir, ś.e. meu foriht vom mit. E) 
©czy fatt okulary, oós, Daber nod: 
dobądź oczu z puzderka, nimim Die 


Augen, die Bride berauś ; fiebe beffer. 


V) oko WY 1) Fo Dólenawge, 
a. 6, bdglicheś, fiarreś. - 
thee areenat,) Bftrdamile 


Okobuszę, okąbuszeię. wid, Skobuszę, 
etc. 

Okocę, s. d. ied. 5. 1) tią Setitfjeln, 
berammeln, kot pack, er Kater Die 
Sat, a) berantmelu, tródtig machen, 
p de er zh pa — —— 

« ie 11 ja 
e 0 fa. Pannę. awa (oral 
abac. vułg. Rec. się, 1) pas, 

5) 49 , Dada a) dune fa, e. 

Biest, bas Gchaaf; 

—B fw. 4 vid. 
oba 3. fa. KA Okocenie. (Okociam, 
cam, s. nd. 1.). 

Okochać, wid, Prim, u. O LII, belleben, 
ablieben, 1. e. abnugen in der Siebe, 
seródtl. 

Okociam, »id, Okocę. 

Okocmolę, vid. Prim, u. O III. be: 
(enia eidmugen ri —8 berum. 

(Okocmalam, olam, s, m 

Okocmoleię, wid, ś. fidy riugój era 
—E ſich riuse⸗ p 

Okoczuię, ować, 4. d. ca. 2. 1) 2 fe 
nomabifiten, nonabii beraudern, e 
2) umwandern rinść Derum, nomabi(c 

) — auf der natfóea Baz 
rung. Rec. u. /, wie immer. 

Okoiarsę, vid. Skoiarzę, felt. 

Okokorykam, vid. Prim. u. O LII. be- 


każe "si m. 1) de © MECH im 


me. 2% Bie Serii 















Oko 


GRathematif ; w okól czeg 
Runde berum. 
Okolankuię wid. Prim. u. € 
lankami obrobię co. 
okołatywam, ebkc 
Obkolaia 


rings berum | — 'abfloyń 
pfm, co, co z czego. 
Okolatywanie, Okoiauni 





(Okalam, s. nd. jeit. wege h 
pelfinneś.  Okoliwam, «. ad. 
Dabet: okłówam, okłuwan, 
caę. 1, 

Okolę. lisz, wid. Okołsię, fit. 

Okanlebam, 1. d. czę, 1. wadrj 
telm 

Okólek. g. olka, m. 1) dim. 8 
2) Bot. (wnkella,) der Gda. 

335. wid. na koleadzie dł 

Okolica, 1) die umliegażcć 
a) bie Gegenb. 

Okoliczam , a. nd. czę. t. 
s. nd. ied, 4. umfóuniń HK 
wyokolii d. id, 








KE, 
Baj, ketaeo* ię malitsaie 
—— 3) ja da 





—* 4) obr. 
kota AREK, 3 


pit 64% — 





ank 
s okoliczności imi 
beo 7. Oelegrakci Ber 
korystać z okoliczności, lit4 


KM Sanka BE 











mtottiel. M 
SEA Goblin. pni 
etu 

Okolisty, adj. 1) ix bie fak 
a) MAtÓ.. oba. zu geriydch 
adv. tość. 

Okółki kółek . li 

Guamesdoitra m fir „, 





ko 


iem, ado. in der Nunde 
, oby. 


j. Saamendolden⸗ Kro⸗ 
t. 


. 1) ośd. Okoół, der 
iehfiae. 2) jeder runde 
ter deſonders: 3) Der 
o der Dunger verwahrt 


die Runde berum gehend, 
iher: list okólny, Kreis⸗ 
uculare. adv. nie, 

1) ringó derum. 2) 
Il) praep. cum genit. 
um etmaś, um jemat: 
okolo , około, 4. B. 
a, etc. 2) bey, (— UM 
. umten); 4. e. tn Det 
veſſen, 3. ©. około 
a, Miasta VVarszawy, 
R, i. e. ohngefaͤhr, (von 
sło tvch czasów, UM 
m; «4uch vom Orte: 
um diefe Stadt herum. 
„ nabe an, ohngefaͤhr; 
|. 5) vid. wzgledem, 
| Betref. 6) vid, ko- 
o chodzić, starać się 
ſich Muͤhe geben, et: 
gen. 111) iu Zuſammen⸗ 
'djectiwis: UM , als 


j. um Die Mauer bele: 
)kołorzeczny, adj. um 
no, gelegen, gebeuD. 
v,. adj. um den Rond 
nabe einmonatlich. 

2. bie Cireumoallation. 

>ryznie, ować, 4, 4, 
orirt machen; fig. be 


Skołowace im Prim. 
„ ef O IU. 

s. d. czę. 2. 1) tlg, 
en Bogen machen im 
„ Gechen, 26. UND ca, 
neiden. a) umgehen; 
umrinaen, felt.; reobl 
ficht zu umringen, UM: 
„, umfabren, umſeegeln, 
„ f. Okołewanie. 
rim. w O NI. beſchau⸗ 
i; loó:, wackelig ſchau⸗ 


Augenmaaß. 
„Skommosze im Prize, 
i. 
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©Gkop. m. 1) ein Graben wm cin Lager. 
2) Abſchnitt, Verſchanzung; meiſt. p/o 
t« okopy. Merfhanztngen , Netranche: 
mentó, Werke. Daher; a) cin wer: 
ſchanztes Lager; b) ein Tort, Feſtung; 
okopv S$. Troycy. bas Fort der Drey⸗ 
faltigfeit. c) die Ryerochen; okopy 

o zblizania się do fostecy, (elt. 

Okopa, /. vid. Okop. 

Okopać, okopany, okopanie, sid. Oko- 
pule. 

Okopcam, 4. nd, czę, 1.; auch oko- 
pcium, s. nd. cze, 1. Okopce, pcisz, 
+ d.ied. 5. beraͤuchern, mit Rauch be⸗ 
fdymauchen, bebcizcn. Rec, sie, pas. 
u. fih. /. Okopcanie, Okopcenie, 

Okonpciały, adj. 1) rauchiq, ru$ig, be 
rduchert (pon kopeć). 2) fdymugfare 
ben, rudig. 3) fig. obs. ſchmutzig, uns 
geſittet, wild, 4) ſchmutzig, vor Alter 
chmuntzig, veraltet, fig. ado. le, io. 
. TIOsC. 


Okopciam, s. nd. czę. t.  Okopcieie, 
jesz, ciał, cieć, s. d. czę.2. beraucht, 
mit Rauch gebeist, geſchmaucht werden. 
J. Okopcianie, Okopcenie, 

Okopisko, n. 1) jeder umgearadene Pla. 
3) Żydowskie, be Judenkicchhof. 
Czac, |. 94. 

Okopuie , ywam, ywać, e. nd. cze, I. 
Okonpie, pies, nat, pać, +. d, ied. a. 
1) co, etwas umgraben, mit einem 
Graben nmziepen, oder rings herum gras 
ben, aber: drzewo, einen Baum 
tóften; kapustę, tytuń, Robi, Tabad, 
1. e. umigraben, umſacken. 3) obóz, 
ein £ager verjdhanzen, befeſtigen; Forte- 
ce u. bgl.  Okapywać się etc. fih 
verſchauzen. Subu. Qkopywanie, Oko- 
panie, " 

Qkorwetwie, vid. Prim. u. O III. tingó 
herum Pecorwettiren, umcorvettiren, 10. 

Okoszcze, ścisz, s, d, led. U. czę. 5, 
pekostem , riugs herum befirnifen. 

Okoszczę 008 kość, fłatt skoszczę na 
okołe, vid, ib. (elt. u. [0 Deriv, 

Qkoszę, sisz, s, d. cze, tt. łed. 3. ko- 
aa. mit der Seuſe demaͤhen, tg. /- 
Okaszenie, 

Oków, m. owu, g. 1) be Beſchlag; 
zełazny, cifetkej śrebrny, ſilberne, 2e. 
8) pł. okowy, Sten und 
u. Daber: Okawy Ś. Piotra, Pe⸗ 
tł Lettenfever. 

Okować, eid. Okawywam. 


Okowaniec, g. ńca, m. tia Elngefhnnie, 


max" — — 


Bande, eig · 
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in Die Augen. 3) Oko Pańskie, e) 

des Herrn Auge; oko Boskie. das 

Auge Gottes. b) bać Ange des Herrn, 

das Auge des Wirthes, fg. Daher: 

oko pańskie konia tuczy; zagląda w 

kazdy kat; widzi wszystko, Die Auf— 

idt beś Herrn madt bać Pferd fet, 
jeht alle$, /?rov, C; 1! oczami strze- 
lać, mit den Augen bin und bec fabr 
rem, bin unb bez fehen. 2) oczy 
siracić, (auch fprthmórttich : oczy psu 
przedać,) alle Schaam verlieren; un⸗ 
verſchaͤmt ſeyn, werden. 5) w oczy co 
komu wrzucić, einem etwas an Den 
Kopf werfen, i. e. ihm vorwerfen, als 
Beſchuldigung. D) Prov. 1) ma w 
oku pazździorek, er will es nicht feben. 
2) oko mnie świerzbi, das Obr klingt 
mir, łe. mel fpribt vous mir. E) 
oczy ffatt okulary, obs, Daher ned : 
dobądź oczu z puzderka, nimm Die 
Mugen, bie Brile berauś ; ſiehe befer. 
V) oko wołowe, 1) eig. Ochfenauge, 
i. e. großes, haͤßliches, ſtarres. 2) (An- 
themia Aroensis,) Afterchamille. 

Okobuszę, okabuszcię. vid, Skobuszę, 
Gtc, 

Okoce, s. d. ied. $. t) cą. bekitſcheln, 
berammeln, kot kotkę, Der Kater Die 
Sage. a) berammeln, tróchtig machen, 
ci, 


jebeś Sbier, son dem kotnv, trach: 


tie bei$t; alfo: Die Hafin, bas Schaaf, 
e. 3) fig. Pannę, ein Maͤdchen ſchwaͤn⸗ 
gern, oŻsc. vułg. Rec. się, 1) paz, 
2) fih. Daber: 3) Junge werfen, 2. e. 
lammen, 2ci/. bie Ziege, dać Schaaf; 
fetzen; sci/. der Haaſe u. (. W. 4)vid. 
oben 3. fig. /. Okocenie. (Okociam, 
cam, 8. nd. i,), 

Okochać. eid, Prim, u, O III. belieben, 
ablieben, i. e. abnugen in Der Liebe, 
veraͤchtl. 

Okociam, wid, Ohoce. 

aja "st Prim, a. O IIL be 

mieren eſchmutzen rin erum. 
(Okocinalam , dmuę $, l AK 

Okocmoleic, vid, ib. ſich riugói herum 
beſchmutzen. f 88 0 

Okoczuię, ować, ». d, czc, 2. 1) BE 
hemabificen, nemadijh bewandern, elg, 
2) umwandern rineś herum, nomadiſch. 
3) vermeiden auf Der nomadiſchen Rane 
derung. Rec. u. /, mie immer. 

Okoiarzę, vid. Skoiarzę, felt. 

(Jkokorykam, vid. Prim. u. O III. be:. 

Okół, g. okolu, m, x) da Sq 


Viehnalle. 2) die Peripherie ta Der 


Oko 


GRathematif ; w okół czego 
Nunde berum. 

Okolankuie, wid. Prim. u. O 
lankami obrobie co. 

Okolatuię, okołaywam, abkol: 
a. nd. cze, 1, 2. _ Ubkołatam 
łace, cae, s. d ied. 1. a. chl 
rings berum Flopfen, abfispfa 
pfen, ca, co z czego. 

J. Okolatywanie, Okolausie 
łaczenie. 

Okolę, esz, okłół, okłóć, i, 
u. led. 1. ringó berum beledn 
Locher fechen, mit Loöchern au 
ben. Daher: abſtechen, safed 
(Okalam, z. nd. fit weg M 
pelfinneś.  Okoliwam, s. ad 
Daber: okłówam, okłuwam, 
czę. te 

Okole. lisz, wid. Okołuie, fit. 

Okolebam, s. d. czę, 1. madtlń 
kelm 

Okòlek. g. olka, m. 1) dim. td 
2) Bot. (amkella,) de Schin 

Okolenduie, wid. na koleadzie © 


Okolica, /. 1) Die umliegzeć 
2) bie Gegenbd. 

Okoliczam, a. nd. czę. 1. Oh 
s. nd. ied, 4. umfinNić ih 
wyokoliczać, czyć, a. d. 
Okoliczanie, Okoliczenie. 

Okoliczny. di r Ie * 

egen rig, herum liegen 
sce okoficzae. die mglieyay 2 
ar, II. 569. 2) gn Del 
bórig, nach Beſchafendeit mada 
a) zufdRig; b) mie bewasdt 3) 
ftóndlih; a) vollſandig, mit ca 
ftónben, b) weitlaͤrfüg; © W 
nids. 4) nbr. fłatt okólny. J 
nie (felten no.) Oxolica 
3 a” 2) ia Hao 
eſchaffenheit, WEWAADRY: 
lee Gelegenheit, cin jafiltge 
and; s okoliczności imiemż: 
cy Gelegenhcie Ber Nau 
korkvstać z okoliczności. 
beit benugen. 4) Die Ugki i 
a) bie Weitſchweifigteitz © W 
ntonief,  Daber: c) pl. lea 
Weſens, Complimente. 9 FU 
Peripherie. 

Okolisty, adj. 1) iu bie RB 

2) Math. odr. zur Qrikeś M 


adv. to, 


lt GR 


eu im Okółki; cf. kółek, pl. GUM 


Saamendelden cu SIEM. i 


Jko 


iem, ode. in der Nunbe 
, ob. 


śj. Saamendolden⸗, Kro⸗ 
t. 


. 1) ołd. Okół, Ber 
ziehſtalle. 2) jeber ruube 
aher beſonders: 3) Der 
mo der Duͤnger verwahrt 


bie Runde berum gehend, 
aber: list okólny, Kreis⸗ 
firculare. adv. nie. 

1) rings berum. 2) 
Il) praep. cum genit. 
um etmaś, um jeman: 
i okolo , około, $. B. 
ka, etc. 2) bey, (— um 
. umten); i. e. tm Der 
weffen, 3. ©. około 
u, Miasta VVarszawy, 
M, ż. e. ohngefaͤhr, (von 
oło tych czasów, UM 
m; cud pom Orte: 
um dieſe Stadt perum. 
„ nabe an, ohngefaͤhr; 
1. 5) vid. wzgledem, 
a Betref. 6) wid, ko- 
so chodzić, starać się 
| fih Muͤhe gehen, et: 
'geń. 111) tu Zuſammen⸗ 
udjectivis; um-, als 


dj. um die Mauer bele⸗ 
(Vkołorzeczny, adj. um 
end, pęeaen „geheud. 
nv, adj. umi den Mond 
hnahe etismonatlich. 

n. bie Gireumvalation. 

oryznię, ować, s, d, 
lorirt machen; fig. be 


. Skołowace im Prim. 
u, ef. O LI. 

s. d. czę. 2. 1) dla, 
nen Bogen machen tm 
1, Geben, 16. und ca, 
metben. 2) umgehen; 
umrinaen, felt.; wohl 
;ficht gu umringen, um⸗ 
|, umſahren, umſergeln, 
c. . Okołewąnie 
Drim. u O II. beſchau⸗ 
8; lod, wackelig ſchau⸗ 


Augenmaaß. 
Skanosze im Prim, 
ńn, 
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©kop. m. r) cin Graben zm ein Lager. 
2) Abſchnitt, Verſchanzung; meifi. p/. 
:. okopy. Verſchanzungen, Netranche: 
mentó, Werke. Daher; a) ctu Wer: 
fchanites Lager; b) ein Fort, Feſtung; 
okopy S. 'Uroycy, das Fort Der Drey⸗ 
faltigłeit. c) die Kvrochenm ; okopy 

o zblizania sis do Fostecy, felt. 

Okopa, /. wid. Okop. 

Okopać, okopany, okopanie, vid. Oko- 
pułe. 

Okopcam, 4, nd, czę. 1.; auch oko- 
pciam, s. nd. cze, 1. Okopce, pcisz, 
s 4. ied. 3. berduchern, mit Rauch be: 
fdymauchen, bebeizen. NKac. się, pas. 
u. fih. /. Okopcanie, Okopcenie, 

Okopciały, adj. 1) rauchiq, ru$ig, be⸗ 
rduchert (poR kopcć). 2) fdymugfare 
ben, rubig. 3) fig. obs. ſchmutzig, Uns 
gefittet, wild. 4) ſchmutzig, vor Alter 
(dmugig „, weraltet, fig.  ado. le, io. 
a OoscC. 


Okopciam, s. nd. czę. 1. Okopcieie, 
jesz, ciał, cieć, s. d. czę.a. beraucht, 
mit Rauch gebeist, geſchmaucht werden. 
J. Okopcianie, Okopcenie, 

Okopisko, n. 1) jeder umgegrabene Ylatz. 
2) Żydowskie, be Jubenkiuchhof. 
Czac, |. 94. 

Okopuie , ywam, ywać, s. nd. cze, 1. 
Okopie, nies, Dał, pać, s. d, ied. 2. 
3) co, etwas umgraben, mit einen 
Graben nmzieben, oder rings herum gras 
ben, aber: drzewo, einen Baum 
lüften; kapustę, tyruń, Kohl, Tabad, 
i, e. umgraben, umſacken. 3) obóz, 
ein Lager verjdanien, befeſtigen; forte- 
ce u. Bgl,  Okapywać sie etc. fi 
perfdhanzen. Suba. Qkopywanie, Oko- 
pane, | 

Qkorwetwie, sld, Prim. g. O LIIL. riugs 
berumi becorwettiren , umcorvettiren, 10. 

Okoszcze, ścisz, s, d, led, U. czę. 5. 
pekostem , riug$ berum befirnifen. 

Okoszcze 00H kość, fiatt skoszczę na 
okołe, vid, ib. (elt. u. ſo Deri>, 

Qkoszę, sisz, z, d. czę, (i. ed. 3. ko- 
są, mit) Der Seuſe bemaͤhen, eig. 

kossenie. 

Oków, m. owu, g. 1) be Beſchlag; 
zeloany, eiſerne śrebrwy, (ilberne, 2e. 
9) pł. okowy, Ketten and Bande, tlg. 
u. hę. Daber : Okawy & Piotra, De: 
gi Eettenfever. 

Okować, eid. Okowywam. 


Okowaniec, g. ńca, m. ti Eingefcjnnie 








Okr 


beter, «ci/. Arreſtant. 
NB. felt. 

Okowek, g. wku, m. gewoͤhnl. okowka. 
1) ein fleiuer Beſchlaz. 2a) ciu eiferner 


Stift. 
Okowitka , /. Aquavit. 


Qkowita , /. 
X. Jadi. LIT. 

Okówka, /. rid, Okuweb. 

Okowvwan, 4. nd, czę, t. 
ieax, kuł, kuć, a. d. iecd. 2.3 ował, 
owan. s. d. czę. 2. beſchlagen 
mit Gifen oder anderm Metalle; laske 
okówka szrebną. 2) einſchmieden, ko- 

o w co; w kaydanv, in Setten. 
bec, sie, pas. f. UQkowywanie, Uko- 
wanic, Ghucia. , 

Okozaczę, wid. Skozaczę u. Deriv. im 
Prim 

Okożlę, vid. Skożię im Prim. 

Okparn fiatt Zekpans, felt, 
kpiewam, s. nd.czę. 1. Okpię, pisz, 
pił. pić, s. d, ird, U. czę. 3. betruͤ⸗ 
gen; kogo, jemanden, scił, als einęg 
Narren, kiep. Rev. sic, pas. U, id. 
/ Okpiewanie, (Okpicnie, 

Okracam, s. nd. cze. 1.  Okróce, «4. 
d. jed. 2. baͤndigen, zaͤhmen, cia. u. fig, 
konia, chłopca, ięzvk. Jiec, sie, pat. 
u. fify. /. mie immer. 

Okraącau, fatt oktcsum, obs. 

Okracam, «. nd, cze. 1.  Okrocze, 
s. d.ied. z. 1) tą. mit einem Schritie 
um(óreiten, umfaſſen. 2) UnU retEN, 
durh Sórtte ausm:jfen. /. Ukracza- 
nie, Qlsrocze':e. 

Okraczek, blog okruczniem wi4, Okra 
kiem. Okracryka zrobit. a; ukroczyć 
co. a) Bie Veine aufjparren. 

Okradam, s. nd. czę. 1.  Okradne, 
niesz, (ft. okrade, dzics..,) kradł, 
kiaśdż, (jt. kradasć), s. d. ied, a, 
beſtehlen, co kogo.  f. ©kradanie, 
Okradzenie, Okradzienie , (Okradnioe 
nie jelt.) 

Onrag, g. ecu, m. 1) bie Munte, Run— 
Dung; ziemi, das Erdenrund, Der Erde 
kreis; 10 mil w okicyu. 10 Meilen 
in Die Runde. Due: a) jede runde 
Scheibe, jeder Rutel. Dvzt u. Deral.; 
bi Bie Peripherie, Der Umſrrg derſel⸗ 
ben; c) der Umſcne, Umkteie, Beſliek et: 
nes Orts, einer Geagend; ch Geſell⸗ 
ſchafts⸗ Zirkel oder Kreis; W naszyni 
okregu, ih unſerer Munde, Mitte; 
migdv tege pie Lsio. 1) Bot. (ee- 
utcillus) rw Quiti, Bluͤthenkranz. 

Okrągląk m. ». u. ein ruuder gewoͤbn⸗ 
lichee Się Holi. M. Zac. VIII 2a, 
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Okowaska , f, 


QOkuię, 


Okr 


Okazy. adj. laͤnglich mal 
fpharoid. adr. wo, wie, J.' 
Okrązio, tig. adr. 908 okragły 
famiuengefegt , 4. B.: 
Okrugłopodługowaty, (ośw. dła, 


lid runD. 
Okrngłokońcaaty, rund frif6: 
rund. 


Okrągłopochodzisty, adj. foiką 
Okrastowaty, wid. Okrngłany. 
Qkrzgły, adj. gund. a) eit. 
fhón gerundet, g. B. perykd' 
wie, mowa, stęl, adv. ło, J, 
łosć, bie Runde, Sfuadazg, 
6. 
Okraiam, vid. Okrewaum. 
Okrakam, vid, Prim. A. OR 
ganz rafi, x. rings derum; EŃ 
Qkrakicm, ade, Mit GNISOJNMN 
nen (chodzić, Ż.e. watfde. t 
arobić, vdd, okraczka aobie i 


czek. 
Okrasa, /. 1) bię Mede, dad 8 
bać Sat ju ulfenfdótea na | 


jen iu der Side; bez okrę.| 
2) fig. Wuͤrze; ta czyni okre 
nrgo. 3) fiatt ozdelia, Ziedę | 
cf. kraszę. 4) ola, Fritigkeit R 
pers. 

Okraśdź, 6b. okraść, vid, Otni 
Okradam, 

Qkraska, /. dim, von OQsrau, M 

Okraśnicię, wid. Prim. q, U IL 
śnicie, 

Obkraszamn, s. nd, rze. 1. Ok 
sisz, siĆ, s. d. j-d. $. DL. 
cina Speiſe ammadha, ti8. | 
a> wuͤtzen, fig.; ade 1 
fett machen, role, z; zie! 

WA, ausputzen, 5. B. mowę: 
maͤnteln, uczynek pod!;. 
1) rid. phen, pus, 2) czego. 
mic, mosan fett, i. e. reż | 
GUQ z czego.  Sużz, Uśn 
Okrązenic. 

Okrawam , okraiąm, 4. wd. tt 
kraie, tesz, iał, iać, +. d 
Okroię, isz, s, d. ied. 3 
elkrawam, etwas Miód | 
Uri, na okolo, gba zam ! 
ſchneiden, abfchnejden, q. % 
Fleiſch. a) auch odkrawi 
to, fih etwas znns Abfade a 
Gute ſchutiden. Daher: Rec. 
wą, okrój się cę komu, ! 
es faͤlt einem etmać ju, ju 
von ab, i. zum Nugem są 


O kP 


7 Okrawanie, Okraianie, 
cf. obkrawam , odkra- 


m.  Okrawka, /. 1) Ab 
,„ a) Peterfleck begin Sdneider, 
zeder beym (Gerber. 2) Abfall 
ihe, dla psów; meiſt: p/. t. 


Daber: 3) fig. obrywki, 


1) fiatt okrawka, wid. fR 
. 2) oba. pł. okrayki, a) 
ca; b) Graͤnz Wache, Orany: 
. aber and: okraykowy, 
y. aaj. Grn, oba. 
s nd ied, u. czę, 1, Okra- 
s. „md, cze 1. niebem. Okrą- 
„U. cz. 44 1) 4ig. NNG: 
g6 berum, rund brum. Das 
erum gehen um etwas berum , 
ifes cund herum, i. e. etwas 
„umringen, 38 
wsiązka głowe. 
zen, z. B. deh Feind find: 
nfreifcu „ Um ctwaś berum einen 
;ere Bogen machen; a, um 
um aeheu, fłiegen, fittezn, 
reitcn, fahren, feegeln, 46.3 
ben, umfliegen , umſtattern, 
n, umfabren, umfecgelu, te. 
) umgehen, vermeiden, €tg. u. 
arszu miasto, U. co słowami 
c) umfabren, umreiten, UM: 
»mesden. 5) umfreijen, um: 
| tig. cyrklem, łańcuszkiem 
słowaini, mit Worten periz 
(umſchreibend) umfaffen. c) 
wrz umfaſſen d) umtreugen © 
llec. nie, 1) pas. 2) fich. 
nie , Okrążywanie, Okrą- 


f, Oclirzcić, oba, 
„nd. czę, 1.1; auch obkre- 
'ęcę, s. |ied. 3. umwinden, 


ce czym; 4. B. sznurkiem, 
Sdhnur, /, Okrecanie, O- 


„ obkredencuię, vid, Prim.. 
umbkredenzen, heyum kre⸗ 
t. 


wać, s. d. eze. 2. bekrem⸗ 
yeln, la, MMfreDpŁ0 , amfneb et, 
) der Mmfretó, cały. 2) Die 
zam. Kop. lll. 157. 
Befiminer , Orin;enfeger, 
Befchrinter u. (. w. 
określam , s. nd. czę. 1. 
króślę, 4. d. ied. 5. 1) wit 
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Strichen umzeichnen, miro ' be 
fchreiben, co; z. B. cyrkuł krćt 

befiinimen, a) begrónjci, befbtdnkeń > 
co, władze Heimanów. b; verordneu, 


bbezeichnen; Dog każdemu Człowie- 
Q kowi bieg zycia, Łe. ſeſiſetzen. ©) be: 
ſtimmen, Deńinireń, wyraz iakiś. 3) ele 


ger einfhrónfen , wid. oben : władzę, 
wyraz. Ber, się, (ich. Subat. Okie- 
„ślanie, Okieślenie. 

Okreśny, adj, 1) leicht gu befimnien 
ju umfehreiben. 2) endlich, eingeſchraͤnkt. 
adv. nie, no, felt.. /. ność. 

Okrćskuie, okreskuie. ować, s, d. cze, 
a. mit Stridhen verfehen, bezęihneń, 
beaccentuiren 2e., wid, Prim. u. O III. 

Okreszam, okresan, s. d. u. nd, 1. obs, 
Okresywam U. suie, s. nd, czę. i. 2. 
Okreszę , sisz, sić, 4. d, ied, 3., 
vid. Określam, bej, No. 2. /. Okresy- 
wanie, Okresenie , Okreszenie, 

Okreszny, eid. Okreśny. 

Okret, m. cin Schiff; liniowy, £inien:s 
o piećdziesiąt , pięciudziesiąt armat 
von so Kanbnen; 0 dwuch, trzech 
mostach, dwu-, trzy-pokładny, Zwey⸗, 
Dreydecker; —5 — 
woienny, Sriegsfchi przewozowy, 
Zranóport: ; ładowany, Fracht⸗, belades 
nes Edif. 

Qkrętowsirzym, vid, Trzymenaw, K/. 

Okrętowy, adj. Schiffe, Schiffs⸗. 

Okrężam etc,, vid. Okrążam, 

Okreżnica , /. (Hottonia,) bie fottonie 
tę Sumpffiane; (paluatris,) die Saf 


feder. 

Okrężny, adj. 1) umkreisbar, vid. okrą- 
zam. 2) adj. von okrężne, Okręzne, 
g. ego. a) ein Baud von Stroh, mo: 
mit man bes ©ruaDherrn; biadet; b) 
der Erutefranj; c) die Erutelufbarteit, 
der Grntctanż, Erntegefang ; 
tańcować okreżnego. 

Okrecę, vid, Okracam. 

Qkrocieie, vid. Prim, 4, Q IL 
merden. 

Okroczę. vid, Okraczam. 

Qkrom, pr. g. atfet, auſsgenommen. 

Okropie . pisz. pił. pić, s. d. czę. W. 
ded, 5. eig. ep retęci mit Waſſer oder 
font womit; fig. rózga. mit der Nu 
"sbe durchhauen, nicht ſtark durchorie 
geln. Rec. się, pas.u. ſich. . Okro- 


wabi 


ofe. (Deriv. p. ). 
Okropie , piesz, s. d. cne. 3, 
1) Każe” gar kędy ſo 3. 6 


śpiewać, 


ad 


a. 


O kr 


wehe tbut, felt, 2) ſtark adpriigeln, 
durchprügeln, abdrefchen „ kogo. Mec. 
sie, pas. U. fidy. /. Okropanie. 

Otropny, adj. ſchauderhaft, fuͤrchterlich, 
ſchᷣauderlich, graͤßlich, bange. r. nie. 
no. 
(chquSerkafte Baugigfeit, Graͤßlichkeit, 
Ibſcheulicheit. 

Okrostawie, 4. d. ied. u. czę, 3. fiat 
obsyię krostami felt.; mobi aber: 

Okrostawivie, wiał, wieć , s. d. czę.a. 
mit Blattern gang ausſchlagen, veller 
Blattern rings herum werden, zur Blat⸗ 
te ridgź Lirum werdeu, sid. Prim. 

Okrsze, ſtatt okruszę, obs. 

Okrtusze, fiatt zakriuszę, felt. 

Okrucieństwo, n. die Graufamteit. 

Okrurie, wid, Skrupię na okolo, felt, 
Deir. felt. 

Okruszę, 4, d, ied. q. cze, 4. szam, 
s. nd. led. u. czo. 1. Ywam, s. nd. 
czę. 1, tinas berum bebródeln. 1; rinąć 
hernm abbroͤckeln, losbroͤckela, klein 
bródeln. 2) ringś herum voller Broͤk⸗ 
tel machen. 3) bródelig niachen ring6 
berum. +) beſtteuen mit Brócaln. $) 
cis. w. fig. als Bródel abfallen, gu 
Nutze kommmen. Rec. u;, pus, u. fib. 
J. mie immer. 

Okruszeie, vid. Skruszeię ną około, 
blog eig. 

OlLruszyna, /, 1) die Brede, Brojame, das 
Kruͤmchen. 2) Bißchen. 23) fig. ein mes 
nig, rid, Odrobina. 

Okruszynka, /, Okruszyneczka, /, dim. 
von Okruszyna. 

Okrutnieie, miał, nieć, 4, nd. a, grau⸗ 
fam werdeu; s. d, zokrutiec, 

Ukrutaik, m, 1) ein graujamir West, 
tis. u. fig. 2) Zprann, Wuͤtherich. 
Dabher; OQkrutnica, /. 8. per Kupk, 


Okrutniczka, 


Okrutny, adj. 1) graufam, unmenfhlich. 
2) graufam, unbeweglich, bart. 3 
graufam, firenge. «dv. nie, ao. M. 
ność. 

Okrwawie, s. d. ied. U. czę, 4. wiam, 
s. nd. ied. q. czę. 1. rinas hetum blue 
tig machen, beblüten, wit Bint beſu— 

eln. Rec. pas, u. fih. /. wie immer. 

Okrvyguie, wjd, Pirm. u. O I, oba.; 
wohl aber: krygą obłoże, 

Okryię, vid. Okrywam, 

QOkryślam, okryślę, id, Oksóslam ale 
Bayki 51. 8 
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 Ukropność, das Grauſen, Die? 


' Okę 


Okrysztalizuię, rid, Prie, £. O1 
cryfiakifiren. 

Okryty. adj, 1) €ig. particip. 4 
krrie. .) bedeckt. e v. to. /. 

Okrytykuie, pid. Prim, t O IL 
tifirm. 

Qzrvwam, 4, zd. czę, 1. Oknię 
ied. a. 2) bedecfen rinsó bem, 
1. B. konia dywdykiem, | i 
szcaem. Daber auch: cisbudem, 
wotein. 2) bekleiden, Człewie 
ndg do głowy. 3) bedede, I 
men, ohs.; aufer: woysko or 
Warszawę. u. berel. 4) bedet 
mónteln, beſchoͤnigen. Yy ufa 
decken, erfiben; całe pole 
woysko, lud wesoły okrmi 
okolicę. Daber auch: strach, 
$urót, Schaam erfuͤllt mó. | 
Quh: okiyć kogo wsiydem, | 
cinen mit Schaude erfike, Li 
Schaude machen. 6) belegem, i 
GB. karą, klątwą. Rec. się, 
J. Olrywanie, Okrycie. 

Okrzukam, vid. Prim. 4. om 
ab:, lośs 26. rfuśpern. 

OQkrzczę, rid. Prim, 

Qkraękam, vid. Prim. u. Q LI 
ien, eig.; laͤufiſch machen, M. 

Okrzemienie. 4. d. iad. 3. nian. 
cze. W. ded. 1. tam Fererxeu 
herum machen, mit er 
DBerfeinerung umsiebea, cię.; M 
skrzemienię etc, , weritefkem. 
pas, u. fih. /. wie timer. 

Okrzemienieię, niał, nieć, 44.6 
vid. gQben pas. 

Utrzepczę , fłatt pokrzepczę M 
felr. 

Osrz-plv. adj, erkaltet und see 
B, iedzenic, potawa, krew. £ 
2) dak — trup. titt 

) att osiwyiv, muase 
— f. Okracpłość, Bl! 
nene, die Gerinnung. 

Qkrzepnę, vid. Krzepnę. 

Okrzćślam ; ſtatt okróślańń eta. 

Okrzesuię U, sywam, sywać,, 
cze. 1. 2. (Okrzeszę, sisz. U 
s d. ied.3,felt.). Okrzesę. sia: 


anł, sać. 4. d. ied. n. czę. 1 
okrzosuię, oszę. 1) ris ŚJ 
sen Baum, ein Stić DI 


avś bem Grdhften bekceen, £ 
einen Baum beſchreiden, bet 
bełragen:« bY einem JTeniża 
ten, aus dem Grdifca; pi 


Okt 


fig. auspoliren, befellen, 
lec. się, ſich. /. Okrze- 
krzeszenie , Okrzesanie. 
okrzęśnę , 4. d. ied, 2. 


okołe czego, wobey em⸗ 
rührſam.  adv. nie, no. 


d. ied, a. cze. 4. wiam, 
czę, 1. 1) FIng6 herum 
Iflauzen, Gefrduhe mad: 
gen lafjen. 2) skrzewię 
osyć, Rec. się, als ſolcho 
vachſen, aufichiegen. /. mie 


jid. Skrzewieic na około. 
s„nd, 1.  Okrzceżwie, 

| cze. 3. friſch, niuntec 

€, sie. pas. U. 

pie immer. 

s, d, czę. 2., rid. Prim, 

b merden. 

Jzosne eic,, rid. Okrze- 


ł 49 e, 


'd. Okrtuszę. 


ał, czeć. s. d. czę. 2. be⸗ 
b ein anhaltendes Góre, 


9.). 

) das Geſchrey;  radośny, 
tep. Daher auch: Aeccla⸗ 
der Schall, trąb woienny. 
( durch Acelamation, Aus⸗ 


„nd, cze. i. mehen.; GW. 
s. d. jed, a. cf. krzykam, 
n, durch Schreyen erſchrek⸗ 
Bild. 2) ausruſen, kogo 
Narod okrzyknął go Panem 
trólem, gu Móuiae; meif 
płógiih , auf einmal. Rec. 
„ Okrzykanie, gew. Okrzy- 


trsypne; beſſer achrzypię, 
ochrypne, sid. Chrypnę. 


m. Wappenk. cin Beil tm 
ie, und ciueś uͤber Der Krone. 


s.nd. 4. Okszrałcę, 4, d. 
as harum eine Seftalt gebeu, 
due , hemaͤnteln, deſchoͤni⸗ 
Rec. się, pas. 4. ſich. 

' D: 74. felt. 

, ed. Prim. u, O III. de 


die © tąve 1) in Ber Muyfif; 
Khih:, a) achttaͤgige Ans 
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dat ,. b) der aGte Tag naj dem 
Feſte. 


Oktern, m. tine Dctevlnge Papier. 


Okucharze, felt. , außer: skucharzę, o- 


paskudzę po kucharsku etc, | 

Okudle, s, d. czę. U. ied. 3. dlam, 
s, nd.eze, 1. Okudlam, s. d. cze. U. rl. 
ted, 1. 1)vingó herum bezaufen, ep. u. fig 
pid. Prim., i. e, aufzaujen, zauſig mae 
cheu. 2) lodig, baglich machen. Rec. 
się u, /. mie inter. 

Okugluie, ować, a d, czę. 2. als Gaukler 
etwać begauteln, i. e. wie machen; . 
B. fo, Dag man es nicht bemerkt. 

Okuię, iesz, ul, uć, s, d. czę, a. wid. 
Okowywam. 

Okukam etc., vid. Prim. u. O III. Be:. 


Okulam, rd. ik. tingó hetum kugeln, 
waͤlzen, bewaͤnzen, abwólzen, abkugeln, 
bekugeln; ſonſt c/. okuleis iu okula- 
wieie, 

Oknlar, m, 1) tig. oba, cin Brillenglas, 
Gehglas, Bergróferungóglag. 8) pł. 
eig. n. fg. okulary, die Brille. 

Okularnik, m, Brillenmacher. 
niczek, nicki, niciwe. 

Okalar. m, einer, der gut fiebt; ein ſchar⸗ 
fe Oefift, oćs. ſich ke 

Okulewiam s. nd. czę. r. Oknlawie, 
4. d. ied. 3. auf einen oder Die Fate 
lahm machen; z. B. ein Pſerd. Are. 
się, ſelten, eśd. Okulawiwie. f. Uku- 
lawianie, Okulawienie, 

Okulawieie, wiał, wieć, s. d. ied.9. U. 
okuleic, lam, lał, lać, s. d. ied.1. 2, lahm 
werden auf einen oder Die Fuͤſſe, koń. 
Czlowiek, Saubs:, Okulan.snie, Oku- 
Jlawienie, Okulanie. 

Okulbaczam, 4. wd, 1.  Okulbacze, 
s. d. ied. 4. fatteln, befatteln, konia, 
bać Pferd. Rec, u, /, wie immer. 

Okuleię, rid. Okulawieię, 


nicaka, 


Okulista. in. der Oculift. 

Okulizacya , /. Oulifation der Bdume, 
deuliren. Rec. się, Pas. N. (ich. 
Okulizowanie. 

t. mit cinem Geyatter werden. 
Qkuń, m, m. £. enia. unia, 


Poden, 10. 
Okulizuie, ować, s. nd. a, ry: 
Okuluię , fiatt okulizuię, ożs. 
Qkuinam się s kim, s. d. cze. U, jed. 
Okń, 
33 . (perca) der Górce. Voͤrſch, cin 
Okudleię, pid, Skundleie. | 


Okup, 


Oka 


Okup. m. 1) Okupienie, bas Qoślan: 
feu, Soślófen turch Geld, ꝛc. 2) Dać 
Leſegeld, Die Kanion, cig. n. fig. des 
Gefsigenen, 3) bas Loͤſegeld tur tie 
<robxarbeit, a. der Zins; b, das Das 
fuͤr bezahlte, gu vezahlende Geld. 

Okupacva, . 1) Bie Oeenpation, Oecu⸗ 
pirung. 2) die Decuatiru, Beſchäfti— 
gung; wiele okupacyi, f. e. viel gu 
tbun. 3) das Henum fur Die Schuͤler, 
baś Specimen. Kop. 1. 

Okuprze, æ. d. czę. 4. u felt. fiatt 
orarpowac. 2) beſchachern, bereiſen, 
beſuchen als Kaufmann 2c. eine Gegend; 
befhachern, arm ſchachern ꝛe. ſelt., wid. 
Prim, U. I. 

Okupie, vid. Okujnie. 

Okupiny. p/./. eh Gegengeſcheuk, wo—⸗ 
burdy man ſich lotłaujft am Geburts— 
tage, oder (onf wena. 

Okupnik, m. ErblinsRaun. nica, niczka, 
niczy, nicki, nictwe. 

Okupno, m. 1) Ber £oślafungóbrief. 2) 
die Losldjung, a) der Brief, b) bać 
GUID, c) der Grbzinś. 

Okupny, adj. a) I$6bar mię Gelde. 2) 
iu einem Erbzinógute gehörig. czde.no, 
nie. /. Okupność, 1) bie Losbarkeit 
mit GSelde. 2) ein Erbzinsgut. 

Gikupuic, ywać, s. nd. czc. 1.  Oku- 
ric, pisz, 4,d. ied 3, (ófen mit Gelde, 
tostaufen mit Gelde. Kec. nie, (ich, 
i e. fidh wovsn, z czego, loślauftn ; 
» niewoli, 2 poddaństwa, z pań- 
sz-zyzny. Daher auh: a) Chrystus 
Fan okupił nas krwią niewinna swoia 
r <miercią, b) przeź ekupiny. /. O- 
kupowanie, Okupienie. 

(uurczę, vid. Skurcze na około, u. ſo 
Parie, 

«4. itrencya; f. 


tung uni etwas. 
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1) bie Occutrenj. a:An: 
3) der Vorfall, 04s. 
saber; Okurreat, m, fłatt K uhur- 
r'ai, Posłaniec, oba,  Okaurmui: fiatt 
*' męurruię o ca, 4, auch fłatt przy” 
aviewyie, obs, 
Qxurwieę, 8. d. led. 2. 
s. nd. 1. gut Hure mochen. 
wc:DW. /. mie immer. 
tkurzam, s. nd. ied. g, czę. s. Oku. 
rec, s, d, jed. U cze. 4. 1) rzym, 
womit rings berum a) eig. kuraem, 
mt Sta'b beſtauben; beſtauben, be 
feu laffen; b: dymem, mit Nauch 
„Beriudhern, befńmdudhen : c) unia. 
dem, wit einem Gefante brraͤuchern, 
er, 3) z Czoga, A) OGON VIRgŚ 


Okurwiam, 
Rec. sie, 


O Ib 


herum abraͤuchern; ren, glett, 
wie ſchmänchen. Dader: d 
ARA. burdh Rauch einen 
en Rauren reiniqeu; 02%: Zi 
iacioł, das Lager von Dea ZR 
Kanonendampf keſreyen. Aec.a 
u. ſid. /. mie immer. (Dari. 
s. nd. cze. 1. Nad n. MÓJ 
Osustwram, eżd. Ozasdraw. 
Okmneruię, vid. Prin. g O 
beru:t, 
Okwaczę, wid. ib. be, r. fo De 
Okwadrnie, cid. ił. bcqqadtEa 
quadtiren, U. ſo Zerir. 
Okwasnieic, cd, Shwasśnicie LI 
sził, na około , iak , dosyć et. 
Qkwaszam, s. nd, 1.  Okwaize 
s. d. ied. Z. ciniduern, co ik. 
mie, eig.  Daber fg., v*. 
Re-, pass. (id. f. me NBC 
Okwestuie, sid.! Frim. $. ol 
Saramler fir einen Orden bark 
Okwicre, nid. ib, rinąć borem, M 
Okwińe, eid. Okwity, 
Okwitiam, 4, nd, Cze. u. 0 
a. ał. ied. 2, cf, kwiiae. NH 
obkwitam , uͤberall Bluͤthe ba 
in Biuthe geratben. 2) belt 
kwiiam, aufhoͤren gu bldbe,! 
hug. /. Okwitanie. Ukwiiszń 
Okwiutv, adj. 1) eig. obkwity, | 
ty, ringe herum bołeube, mić BI 
verſehen. 2) odkniiły, <A 
nude, ła, le. M łosć, 
hkwiiny, okwity u. ale Der+. HA 
liry, oliiny , obs, Dada: sf 
ſtatt obfituię. J, Koch. 18. cja 
tiv. 
Okwoczę, kam, efd, Prim. b 0 
bequaken, beaaken, als eine CZŁ 
Olawa, /. 1) der Anlauf: ci AM 
das Mnlaufeijen berans ja qbk 
bęs Vlulaufeifen, das bee ES 
der Ganſs. Osin. 
Qlawa. /. 1) be Fluß Chlax. 7 
Stadt Ohlau. Qiawski, aój. € 
WiIRIIKJŻ, 


Olbora, . 21) der Zzónte RE 
Bielski 433. 2) des Sue 
gatht. adj. arawy, rrr 1 
Oibornik, m. Wergamtga:; © 
wna. Pisara Olboras, SA 
hotar. | 

Qibrot, (obs. Olbrod) m. SRallrsth 
ma ceti). 


Ole 


pm, m, der Miefe; mka, /, mowy, 
a, adj. Rieſen. Olbrzysnska woy- 
Błiejentrieg. 

fmowaty , adj. rieſenmaͤßig. 
J- tość, 

castwo, n. 1) Niefengróge. 2) Mies 
olt. 

.vid. Olsza. Daher: olchowy, 

olszowy. X. Jabl. V. 30, 43. 

7. ein Weibername: Alaa. 

vy, adj. zum Oehl gehoͤrig. 

=, (p: der Oehlmacher, Oehlſchlaͤ⸗ 
elt. 

„ g. eyku, m, feines, ans irgend 
tó ertrabirtes Oebl; z. B. Derga- 
nowy, Wergamotten:Debl; Wiałko- 

Veilchen:Oehl, ꝛc.  Oleiek stały, 
Y. tresny. 
maty, adj, oͤhlartig. 
wy, adj, 1) oͤhlig. 2) zum VOehl 
rig. 

ę, ować, s, ud. a. mit ODebl traͤn⸗ 

Haber; oleiowany papier, geoͤhl⸗ 
Papter. /. Oleiowanie. 
aca, /, bie Stobt Oels in Schleſien. 
> m. (meuin) Baarwurzel, Wald⸗ 
Jet. 

v, r. Nofenberg in Sdlefien. 

m, ciu, «. 1) eig. jedbes Oebl, jes 
dylige Weſen; ta rzecz wydaie, 
'uszcza z siebie iakiś oley. 2) bel. 
niany, Leinoͤhl; b) konopny, Hauf⸗ 

c) rzepakowy, Rubſeroͤhl. Med: 
» wybiiać oley, Qebl ſchlagen; 
po wybić na olev, Oehl thlagen, 

4 preffen. 3) Oley świcty, Dać 
Roc Oehl; przyjmować, przyląć, 
letzte Oeblung nebnien. 4) fia. w 
wie, Dehl, Marz im WBerfande, 
- Wie; gdłieź olsy w gławie? 
ma oleiu w glowie. 
zyk, m. der Deblfuchen, 

„ąrz, m. 13 tig. Olevkownik, ſelt. 
ein Haufirer, der mediciniſche u. an: 
s Qeble berum tragt. (Diet thun in 
en befonderu bie Ungaru oder Sla: 
ren. Daher: ein dergl. Siawake). 
zownik, zx. dor wohlriechende Oehle 
cht, oba. 

towy. adj. don ołciek, inm wohl⸗ 
bendcu, oder ſonſt einem ertrabirten 
ble aehotend, fo ſchmeckend, riechend, 
öͤhlicht; auch owaty. 

tuję, ować, s, nd. 2. mit einem 
ytriehcuden oder eptrabirten Oehle 
aachen, (elt. u. os, 


adv. 


O ło 
Oleynik, m. cin Oeblichldger. 


niczy, picki, nictwo. 
Oleynv, adj. :) 
Oebifarbe; o 
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niczka, 


Oehl⸗; olevna farba, 
eyne malowanie, Oehl⸗ 


malerey. 2) oͤhiicht. 
Oliwa, . 1) eig. Banmaͤhl, z, 2) ele 
wać fo ausſieht, in, 26. 3) ein 


le6 

Oehtówum, etg8.; ein Oehlzweig, cig. 
u. fig. 4) klasztor, das Kloſter Olira. 
adj. wsk, s) Wappenk. £ilieniiens 
gel zwiſchen zwey Dniem „ mit einem 
aus Der Kroue kalb berwor ſpringenden 
Loͤwea. 

Oliwczany, adj. ſtatt oliwkowy , felt. 

Oliwka, /. eine Olive; oliwek zbiera. 
nie, die Oliperleſe. 

Oliwkowaty, adj, 1) oligenartig. 
baś Olivenfarbige ſpielend. 

Oliwkowy, ad/j. 1) Oligen:, smak, Gu 
fbmad, w, 2) oltocu(drbig. 

Oliwnik, m. z) ber Oebigarten, 2) der 
Baumdbipreffer. 

Oliwny, adj. 1) som Oehlbaume berfone 
mend, oder dazu gehoͤrig. Daher: a) 
oliwne drzewo, cis Oeblaaugt; h) 
oliwna gora, Det Qeblberg. 2) nad 
Den Oliven fdhmectend. 3) oͤhlicht rwie 
bie Olive, Das Baumohl. 4) baume 
dbifarbig. Sg olivenfdrbig, felt. adw. 
no, felt. /. ność, 

Oliwowy fiatt aliwny, obs, 


Ołomuniec, 5. vᷣca, m, Olmus in Maͤh⸗ 
Ten. adj, UOlomuniecki, feltener Olo- 
mucki, Ołomuńczania, czyk, m, Ole 
inunczaąnka, /, 

Ołów, 3. wiu, m, 
eig. U. fig, 

Qiowek. 1) g. wka, get. wku, bać 
Waſſerbley, mołybdena). 2) g. wka, 
a» eine Bleyfeder, Blevfiift; b) talia- 
ki. ein iu Bley geſchlagenes Paͤckchen 
CTaback. 


Olowianka, ż „1) Dać Lothbich, Sent; 
blep Der Schiffer. 2) die Blepfhane 


der Maurer, 
Ołowiany, adj. i) bleyern, cia. u. fig. 
.B. asiemią ołowiana, 


a) Blep:; 5 i 
3) bienbaltig. (edo, no U. 


2) in 


das Bley (plurmburs,) 


Bleverde. 
J. ność, felt.) 
OQtowiasty, adj, blepartig , blenfdrmig, 
in dać Blepfardige fallen, ad, 94 
J: tość. a 
Ołowiarz, m, «in Bleyaerbeiter. rski etc, 
Qłowiec, 4. wca, m, Glępigwei(. Me⸗ 
tallurgs. 


Qle- 
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Ołowistv. adj. 1) vid. Ołowiasty, felt, 
2) blcyhalrig. , , 

O:ow nia, 4 1) celne BlepButta 2) eine 
BlanJicfertw. 

Olownica, — zicie S. Antoniego, (den. 
tilaria , herba S$, Antoniliy Floͤhtraut, 
Muͤckenkraut. 

Ołownik, m. ciu Bleyarbeiter. niczka, 
niczy, nicki. 

Ołewny, adj. fłatt ołowiany. R. Kopał. 
III. 7. nicht gebićnhiih, aufer: u) 


blesbaleig, felt, 2) Metallura. Biepe. 
ORną, vid, Ośloę, Nar. VII. z1., vid. 
NMne, 


Olśnik, m. Form⸗, Gicht⸗Eiſen. Eifenw. 

Olstro, n. 1) baś Pifolenpalftec. 2) 
Sutteral, els, adj. owy. 

Olsza, /. (alnus,) die Erle. , 

Olszanka, /, (cyprinus phorinus,) bie 
Glrige. K. 

Giszeniec, g. Ńca, m. Olszenik kopro- 

_ wy. m, (alnocymium ) eine Art Kuͤmmel. 

Oiszowki , eine Art Schwaͤmme, Pilze. 

Uissowy, adj. erlen. 

Olszyna, f- das Erlenholz; a) Holz, b) 
Buſch. 

Uirarz, m, £. a, der Altar. 
dim, bas Aledrchen. 

Om. Gie meiſten Verha vid. unter Obm, 

(Jmachiem, w emacku, im Finſtern, 
'u/s. scił, herum tappend ; auc z o- 
inacka, 

Omaćmica, f, ein Nachtqeſrenſt, wel⸗ 
cheś Die in der Nacht gu ejfen gewohn⸗ 
ten Kinder unerfiuruh macht. 

Omaćmie, fłatt omackiem, Szeł. 226. obs. 

Un'aczalny, adj. 1) eintauchbar. 2) jum 
Eint auchen gehoͤrig, dienend, ve. (alles 
ſelt.), wid. F'erL. felt. 

OOmaczam u. Derie. vid. Obmaczam. 

(maiam, s. nd, czę, 1. Omaię, s.d, 
ied, 3. cf, maię, bemaneu, delauden. 
Rec, się. /. Omaianie, Omaienie, 

Omal, omale, ade, (etiq. o male 065 
mało), 1) am wenigſten. Zaś. VIII. 
431. a) es fehlt menig, werig feblt, 
bepnabe, faft, +6, VII, 213. 

Omaluię, ować, s. d. czę. a. 1) wie 
rinas herum bemahlen, tiq. beſſ. ob- 
maluje. NE mie abmahlen, befchret: 
ben, meift. tronifch, pdflih. Rec. u. 
/, mie immer. 

Oimamiam, 1. nd. czę. 1.  Omamię, 
nusz, ©. d. ied. 3. x) blenden, betrii: 
men, behexen, cia. u. fig. hoga. 2) 
fig. einnehmen, bebepen, kogo, czym. 
Rec. sę, fiń, u, pas /. Omamianie, 
das G.thóren, Bienden, Beherxen, 2e. 
OOma'nienie. Ne Bethoͤrung, das Blend⸗ 
bart, der Betrug. 


itarzyk, m, 


Omi 


Omakam, eld. (Ibmeskam. 
Oman, m. (imaePcai Alardkrert 
(dmanck, g. phau, zn. SHAUMNK 
masta, f 4) vśd. Okrasa, ? 
fel, bie Mache, das Fett ze 
chen ciner Sache 2) Omi 
3 dee Diinier, bie Bedine 
ob. nabrhafwe Speiſe. 
TEA aa 
i.e. AOI gebend, 
gen, (06. nabrkhaf0. adr. 
/. ność, 
Omaszrzam, vid, Obmasczcza 
Omawiam, 8. nd. czt. I. 
s.d. ied. 3. (tią. niót fęt! 
mawiametc.) 1) blof ittif i 
Digen, ablebnen. 2) perubreki 
5) opiewa, [AUteR, 44. B 
t) pas. felt. 2) gnrii. fót 
digen, czym. f. Omawiane, 
wienie. 
Omazę, Gtw. obmazę, via, Ola 
Omdlewam, s, nd, cze. 1. 
dlał, dleć, s, d. ied, a. du 
r) obunidchtia werden, 2) uz 1 
Pommen ; b) erlłacren, erfierbez. 9 
mósbtią, befinuunsśtoż mada. | 
Omdlewanie, Omdienie, Ost 
Omdlewam. s». nd. czę, i. U 
dlisz, dlił, dlić, s, d. id. 
mdlę. obumódtia made. Fe 
wid. im vorhergebenben. /. 
nie, Omdleniv. , 
Omelę, omlewam, vid, Onida 
Jabl. V. 19. 


Omężam, omeęzę. fiett Żenie, 04 


kogo z kim, obs, 
Umeżnię, s. d. ied. z.; fltakt 
s, nd, ied. u. cze. i. DM 


mannbarer , dick, dicker, int, | 
machen, eig. 2) mausbeft MM 
muthvoll machen, serce. kaze. . 
sie, pas. n. fiń. Sabu. Oem 
(Omeżnianie felt.). 
Omecżnieic , niał, niaó, niec. 
cze. 2. mannbar, maanbare x P 
Qmgle, s. d. ied. $. reblicht, 
machen. Daher: omgli i sę, 
mir neblidt, bdufelia tm Kere 
glewam, 4, nd, czę. I, fed r fal 
Omgleie, ał. eć, s. d. ce. i 
nab neblicht werden, Ró mt 
biyehen, €i9. c/. Prim, fa. lb 
Omiarkuie, vid, Ohmiarkue, 
Qmiaram, «. nd. czę. (aud ed 
unten) 1. Omiotam, s. zd, iel 
cze. 1.  Omiotę, eciesz, ol: 
eść, a. d. czę. 2.  (Omioz' 
esé, otnył, otnąć, 4. d. 


O m» 


RXuck, Schlag, Wurf, u.) 1) 
metwas herum ſchleuderu, wer⸗ 
. 2) omiatam , omiotam, 

mit dem Beſen abtebren, 
um adtebcen , abfeneu, rein 
Daher: 3) wie mit dem Beſen 
en, fegen. Herc. sie, pas. U, 
Jmiatanie, Omiotanie, Omie- 
'Omiocę, eriesz, otał, otać, 


'd, czę. 2. U. andere Derivat, - 


m.), 

1/ 1) bee Abkehricht 
„wodo. ) Dać Etaubnebi, 
„jłaub. 


vid, Obmiędlę, gd. Prim, u. 


(doronicum pardalianchna,) 
(3, Hurostod. 
U. Deriv. u. alle andere rid. 
m. 
s. nd. ied. Q. cze. u. 
nd. ezę. 1, Omiclę, ome- 
mełii, omleć, s. d. ied, u. 
cf. Prim. 1) €ig.. auf der 
mahlen, bemahlen ring berum 
Daher: 2) befchroten; x cze- 
n reinigen auf Der Muͤhle, 1. 
en Huͤlſen. Rec, się, 1)pas. 
4. Omielanie, Omlówanie, 
e, (Omełcie. 
niał, nieć, 4. d. tzę, a. 
ben ; felt, u. obs, 
n. Deriv., vid, Obmierzam, 
b - mier-zam). 
n, 4. nd. czę. Q, łed. i. O- 
e, chł, chuać 4. d. icd. a. 
«. riugó berum  dłmmeria, 
Rufter machen „ cig. won Dec 
'merung, doch auch ſonſt wos 
B. von einer ſinern Wolke. 
pas. u. ſich.  Daker: rings 
tmerig , dunkel wercen, fine 
u, ſchwarz werden, vid. oben. 
Ter. 
vid. Obiierziw. 
/. ftatt Omieszkanie, Zmu- 
ka, obs. 1) Ggumnig. 2) 
IB- 
ftatt obmieszny, obs. u. felt. 
m, s. nd. cze, 1.  Olmie- 
d, cze, U. icd. 1. eig. Were 
erzaffen, i. B. okazye. Da 
laffen, to zrobić, etwas M 
aher bef, mit Der Neq. : nies 
n, tch merde nicht ermanqeln, 
„ ttwaś zu thun; okazvi ia- 
werde keine Gelegenheit ver⸗ 


Omle- 


r 


Omieszkaly ſtatt obmieszkały 
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ſaͤumen X., viil. oben. Rec. się . pas, 
Omieaszkiwanie, Omie- 


u. ſich, jelt. 
szkanie. (ef olmasekaw nicht (p n.). 
alſch, 


8. ſiatt onieszkau: tv, Particip, elt. 


Omiiam, s. nd, caę. W. led. 1. mebrm. 


oder in einem, laugfam oder nach und 
sah. Omine, s. d. ied. a, nut ein: 
mal, plóglich, oder voͤlia mebrm. eder 


eirmal. 1) eig. um etwas herum rings 


—5 oder tn einem odet mehrerern 
ogen ſeitwaͤrts ſahren, vorbey pa (fis 
ren, a) momit um etwas zu vermei—⸗ 
Den, womit nicht auzuftofen , anżue 
fdlagen „ aniufommen, q. B. nogi. 
reka, mit Dem Fuße, der Hand. l) 
sorbep paffireun, fahren, reitek, flies 
sen, gehen, ſeegeln mm etmaś berum, 
ringó herum, oder ſonſt mie, (rid oben) 
um nidt auzuſtoßen, anzuſchlagen, ae 
zukommen, 26.  Dabwr: IE) vermeiden, 
eiq. u. fi. A) 2) nicht hinkommen, 
ſondern umgehen, umfadren, umfeegeln, 
muńiegen. 2) vorbey fommen, a) obne 
Anſtoß vorbed Fomien; z re ka, z no- 
gą. mit Der Qand,.dem Fube; z wo- 
Zem, z koniem , init dem Wagen, 
De b) vorbey reiſen bey einer Ga: 
einer Stadt vorüber reiſen, nicht 
AM NB, immer act. Miasto, 
c) vwibeg fabren CHu, den Zoll. B; ci 
Ren Umweg womit made! , einen Um⸗ 
chtoejf machen. 1) eig. umgehen zu 
Fuße. 2) eig. umifabren gu —* 
diffe; umſeegeln, umfſiegen, umrei⸗ 
ten. Daher: 3) vermeiden, wid. oben, 
eig.; w mowie, in der Rede, fig. 
4) słowami iakiemi, mit Worten ver⸗ 
meiden, co, etwas, i. e. umſchreiben, 
etwas nicht ſagen. III) verfehlen, cia. 


u. fig. 1) nicht treffen Im Seben Fah⸗ 
ten, Fluge, 26. drogę, ko 2) vor⸗ 
dieśen, e. 


beg treffen im eb € 
3) febi gehen, fehl (abren , febl flie. 
gen, ꝛc «4 droge , nen Meg 4) pra- 
wdę, be Mabrheit nicht treffen ver⸗ 
febien. IV) voxuͤber gehen, 1) a) cia. 
ſeitwaͤrts, oder ſonſt wie, obne zu tref⸗ 
en, kula, grad, dćszcz. by ohne An⸗ 
ſtoß, vid. oben ręka, kula. c) vorbey 
paſſtren wobey, lg. u. ſig. zu * 
im use , auf * dahn au Aa 
eife 120., vid. oben pagoda 
verſchwinden, voruͤber — „ ból, na. 
Dana: "NB. immer aet. kogo, einem. 
Daher: ©) (c/. III, IV.) kogo, eimm 
fehl s febl ſchlagen, nadzisia, 
aż sit zamiac.  Daber: einem tę 
u TMhell wadm, Panna, 
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bogartwo, urząd, VI) ausmeichen, 
a) eia. 7 wozem, Wwożein, noga, rę- 
ka; b) słowami coś. VII) idberge: 
ben. 1) verfehlen, unabſichtlich Uber: 
gehen ; co, etważ nicht tteffen, vid, 
oben. 2) abſichtlich oder unabfichtlich 
auslaſſen, durch einen Irrthum auslaſ⸗ 
ſen; karię, kogo u stołu, 3) mit 
Still ſchweigen fberoehen ;, co w mo- 
wie. 4) kogo w urzedzie, einen IM 
Qmte übergehen, i. e. ibn nicht avan: 
ciren laffen. Reo. cie , pas. X. ſich. 
J. Omiianie , Ominienie, 

Omiotam, vid. Omiatam. 

Omłacam, s. nd, led, u. cze, t. Omło+ 
ce, s. d, ied. gy. czę. 3. t) cig. tingó 
berumi abdrefchen, bedrefhen, ausdrer 
fchen. 2) redht ausbrefhen, abpruͤgeln. 
5) ausdrefchen Des Ausdruſch. Hec. się, 
1) pas. a) fih. /. Owłacanie, Omłos 
cenie, 

Omlóczam, 4. nd. czę. u. ied. 1. Omlé- 
czę, 4. d.ied. Q. czę. 4. milchig ma» 
den ringe berum oder mie. lec. sie, 
pas. u. (ij. /. mie immer. 

Omleczeie, s. d. czę. a, vid, Prim, W. 
O IU. milchig werden.  Omlćcznieię, 
"id. ib. mlócznym sie ztobie. 

Omlocka, /, Omlocenie, m». be Aut: 
druſch, das Ausdreſchen, und dać Aus: 
gedrojchene. 

Omtłodnię, omłodnicie , wid. Odmło- 
dnię etc, . 

Omłot, m. eid. Omlocka. 

Omnc. olLmiął, obmiać, s. d. ied. 2, 
befnittern, €l9., vid, Obemne. 

Omniszam, 2. nd. cze. U. ied, 1, O- 
mnisze, s. d. cze. U. ird. „. 1) eig. 
"id. Mniszę, 2) Nar. IV, 1%. $um 
Moͤnche, jar Nonne niachen, verdchtl. 
Rec. się, pas U. /. wie intmer. 

Omowa.f. 1) eid. Olbhmowa 5. jutif. 
2) die Periphraſis, Umſchreibung. 

Owówię, sid. Omawiam, (siót (pn. 
mit obmówię). 

Omowny, adj. 900 omowa. 

©inraczam, r. nd. czę, U. ied. 1.. O. 
mrocze, s. d. died. u. czę. 4. tISA6 
herum buntel, fisfer machen zy u. 
fu. , acił, pomroką, durch ehe AGRU 
szeruną. bie Nacht, den TodDesfhlaf, 
Betruͤbniß, 26. Daher: werfinkern, 
mit Finſterniß, Blindheit ſchlagen. 
Rec, ue, pae 1. fich. /. Omracza- 
nie , (Jinroczenie, 

Omrazam. s. nd. cze. 1.  Omrozżę, 


d. ies. 5, dnę6 Hem von der 


ZWBEs 4, tł 


O my 


Lalte durdhzieben Iaffen. Dali 

friereu laſſen, erfarrem laſſea 
oder mie frieren ląffen. Rec. « 
felt., außer eig. 9. wie imie 

Omrugam, eid. QOdmrugam 5 
be, abr. 

Omszcze, fłatf Pornszczę, abu 
alle Deriv, 

Omsze, s. d. ied. ML czę. 4. rk 
1: mit feinem Mooſe dbaj 
mit Zafera , oder | 
uͤberziehen, alś Ble Jnfecten tu 
sie, pas. u. ſich. J. Onszetu 
mszywam, ». nd, czę, 1. SAÓR 

Omszcie, śzał , szóeć, 4. d. ch: 
Omsze paz. ſich. 

Omulam, ómule, omuliwan, 4 
mulam. * 

Oumydlam, 2 nd. ted. q. cze. t. 
dlę, s. d. ied. tt. czę. t. iwa 
cze. 1. tig. einſeifen rinas Horai 
komu, einem etwas; fig. ow 
einem Sand womit in bie Auga| 
Rec. się , paa. u. fih. /. mei 

Omyłe, sid, Ómywam, 

Omykam, 4 nd, cze. u. d. aa! 
mkne, 5, d. ied. a. 1) cisa 
mykaiąc co dałey omylam. ogg 
miiam, ominę felt, 2) fart oda 
abus. U. obs. Rec. U. /- MI 
cf. Prim. mknę. NB, fak obi 

Omyłam, 4. nd. t. Omvlę, 24 
3. 1) enea łere machen, .8 
turnus auch fig. w obictnicye 4 
gehen, a) IG. omrlilem droge! 
amnyliłem, b) fehl gehm, FE 

(M; nadzieia przedsiewzień, 
iły mnie find st febl gelhlesn! 
e) act. tanfchem, kogo, nadziei 
Rec. się, 1) w czym, fów 
TEN. 2) na czym, felteRef*t 
woran ſich truc, beriga A! 
€rmartung. _/: Omylanić, Oui 

Omyłka, A Den Irina, "1 
mterin, i. e. cin Verſeben, sk 
Daher: przez amyłke, daró M 
febeu. 2) Der Sebiec, ;. B. 88 
u. 


(aaarina,) GU 





Qmvylnik, m. 
mann. 
Omylav, adj +) irig, 9. r” 
a) falidh, nicht wahr. 3) fote 
bers koń nag uovlmych, Al 
rigeś Pferd. 3) truguch, with 
zieła. 44 RT no. 5 
1) Ittigteit. 2 
—2 * 


Oni 


c, obmyszkuie, rid, Prim. W. 
rinzs herum. 

, s. nd. cac. 1. Omyie, iesz, 
Wó, s. d. ied, a. abwaſchen, 
rum, Rec. się, pas. u. fich. 
wanie, (mycie, 

„d. ied, u, czę. 4. kogo, el: 
; fdlófrig, dufelig, ſchiaftrun⸗ 
hen, etg. ; nebelig, duͤſter ma⸗ 
g. M. fig.; niebo, co, kogo, 
', pas. a. fih. /. Omzenie, 
xam, s. nd, cze. 1.). 

zał, zeć, 4. d, cze, a., vid. 
pas, werden. 

. vid. Ono, 

. Ajadj. r) jener. s) gedach⸗ 
io to, jeneś Ding da, das man 
jn neunt. B) Prom. tt, fie, es; 
, ley, vor praep, niego, niey 
contr. nań, rid. © ta m. 

o niego, o nią, vid, Gram. 


s, nd., 4, 1) dies und jeneś 
| d.e, dummes Zeug. Dauber: 
rze No. 2, 3) 06H enako, 


elidh anders machen. 3) im— 
er$ etwas haden wollen. 4) WI 


jeć Zeug machen, sid, oben. 
tlten. - 
dy. (1) twobin biuwdrtó, felt. 


onedy. 5) 2 enad, von Dort 

' att z inal, oba. 

ie. auf eine andere Art. 

dj. 1) ſtatt on abus, tt, obs. 

jene Art gemacht, onym sposo- 

) gang anders, felt. ; auger: 4) 

T, ganz auterś ſonderbar, kau⸗ 

bs NęzZ, Człowiek. ch raki 
adłe. ko, M kość (klo$ im 

No. 4.) 

de. 1) ba dur, dabin, derte 

td) ; tedy, oneędy, gewsbni.: 

r. 2) fiatt inedy. 

„felten onegda; obs. onegdy, 

a6, neulih, felt. 2) gefiern, 

n 


zy, adj. 1) ognidngft,, neulich. 
er vorgeſtrig. 

onegdyś. 1) vid. Onegday, 

yś. einſtens, felt. , 

. der Onydh, ein Stein. adj. 


r. adj, ſtumm geworden, Ne 


1, s. nd, czę. t. A) oniemię, 
d. 3. fłumni machen „ feltem, 
nnieię, miał, .mieć, «. d [ed, 
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2) a) ffómm werden, eig.; b) verſtum⸗ 
men, Subat. Oniemianie, Onien.ie- 
nie. 

Oniemialy, adj, ftumm geworden, wer: . 
ſtummt. 

Ono, interj. flehe da! ono, Pron. vid. 
on; onóz! ſiehe doch Da! onóż fatt 
o nuze, a nuże, abdus. 

Oo, ftatt Olo, oks, 

OO, Xbbrey. Oycowie, vid. Oyciec, 
Die Patreś. OO. Franciszkanów, 06 
Patrum Zranciścanorui. 

Opschan, 4. d. czę, |. recht ſatt, sell, 
bid fretzen, fuͤttern, kogo. Rec. się, 
fib. . Opachanie. 

Opacham, s. d, czę, t. beſchnuͤffeln, be⸗ 
riechen mit der Freſſe. Hec się, paz. 

u. fif. /. Upachaaie, 

Opacina, m. dim, 88 Opat, armer 
Teufel vom Abt. 

Opacini, /. Aebtiſſin, obs. 

Opacki, opatski, «dj, 1) abteplih. 2) 
Dem Abte gehoͤrig. 

Opactwo, n. bie Abtey. 

Opaczę, rid. Odpaczę na około, tig. 

Qpaczny, adj, I) 868 opak , wertehst, 
eig u. fig a) das binterjte zu vorderſt. 
b) fi. widerſinnig, verdreht; Czławick, 
umysł, cras. Daher auch: saczcicie 
opuceane, widerſpenſtiges Glück.  adv. 
nie, no, verkehrt, verdreht. II) non 
Paczę. aufgeworfen, widerſinnig lies 
gend, in die Hoͤde oder (chief ſtehend; 
scił, blo$ drzewo, deska. das Holy, 
dać Brett. Smbst. Opaczność, 2) DIE 
Verbehrtheit, das verlehrte, verdrehte 


Weſen; czego. einer Sache; czyVa, 
etu. s) die Widerſiunigkeit, Bos⸗ 
cit. | 


Opadam, s. nd, cze. 1, Opadne, paill, 
aśdź, s. d, icd, a. tlng$ berum ab-, 
herunter oder anfaften, je nadhdem e8 
Darivirt wird. A) von odpadam, 1) 
ringo derum abfallen; a) eig. z drzewa 
liście, owoce od przymrozków, Blat 
ter, Sruchte, 20. Daher anh: koniu 
włosy, Die Haare gehen, fallen einem 
ans. b) komu suknie, spodnie, die 
Śleiber, Hoſen fallen einem herunter. 
B) von od u. dem obs. obpadam; 1) 
abfalien vom Zcibe, z ciała, 4. e. ma⸗ 
er merden, s twamy, 8) herun ec 
eu, berunter fiufen, rece, bie Hän⸗ 
de. Daher; finfea, ftp (aten, fallen 3 
a) bas Waſſer, 4. e. wird tleiner. Das 
ber; morze: das Meer cdbet. dalia. 
mia, Die €:de ; einſenken, an. 
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5) suknia na kim ze starości , bas 
Kleid vom Leibe vor Mlter faͤllt herun⸗ 
ter. E) von obs. obpadam allein: 1) 
kogo, tinen befallen, a) aufallen R" 
wilev; auch wszy, piuskwy,  Nie- 
rzylaciele, Złodzieje. Sat, Gi. b) 
nberfulen, Nieprzyiaciele, Złodzieie ; 
aucdh strach, boiazń. 2) ſtranden, 
opadł okret na piasku. f, Opadanie, 
Upadnienie. Opadanie Śtorskie, 
ct, Przychodzenie. 


Opadłv. adj. 1) abgefallen als Blaͤtter. 
2) uͤberfallen, befallen, angegriffen. 3) 
niager, abgefallen. adr, felt. /. loẽ. 

Opadzisty, adj. 1) maś feidht abfaͤllt, 
auśfdut. a) ſanft ſich ſenkend, (eltem 
ade. to. f. Opadzistosć, das leichte 
Abfallen, 1. B. Der Fruͤchte; Auéefallen 
der care; das Gefente der Gebirge. 

Opaiam, s. nd. cze, r. Opole, isz, 
3. d. ird, 3. 1) beraufihen, kogo, eis 
nen womit, jg. ©. winem. 2) fię. be 
rauſchen, verblenden. Rec, sie, Subst. 
Opaianie, Opoienie. 

Opak, adv. na ppak, 1) verkehrt, um⸗ 
gekehrt auf Die unredhte Seite, ebbig. 
3) vertehrt, verdreht, widerfinnig; 3. 
B. rze:zy tdu. 

Opakowywam, «4. nd. czę. 1.; ewoͤhnl. 
opakuie, s. d. czę. U. led, 2. bepacken, 
konia, wóz czym. Rec.się, czym; cię- 
zarem, iedzeuiem. /. Opakowywanie, 
Opakowanie. 

Opal, m. Ber Opat, cin Otein. 

Opal, m. nn bie Gebeizuug, Die Hei⸗ 
guns der ODefen, Stuben, Kuͤchen, 20. ; 
oft: opal do kuchni, na kuchnię, 
do pieców. do izby. Suchenbholz, 
Ofenbofg, 26. 2) Krienofcuer , fig. felt. 
3 Brandwunde. 4) Sonuenbrand, Oder 
Schwaͤrze, (elt. , wid. -Ogorzałość, 
5) vid. .U)palenie. 

Opała, . vid. wielka opałka, 

Opalam, 2. nd. czę. 1. Opalę, +. d. 
órd. z. 1) tig. bedrennen; co. etwas 
ringó herum.  Daber.: a) werfengen, 
eias; 4. BD. włosy sobie, komu. b) 
brichgen, pcś w kuciini, laskę, c) fig. 
befenacn, verbrennen, felt. 2) ſchwarz 
ſengen, ſchwarz brennen „ verbrennen, 
ſchwaͤtzen (vom deg Sonne) ; komu 

stońce twarz onalilo, Die Sounue bat 
einem das Gefiht verdrannt. 3) be 
heizen, piec, izbę, pokoie, Rec.sic. 

. 1) pas. s) ſich. /. Opalanie, Opale- 

Rie. 


Opałam, s. md, cze, 1. (felt. ywam). 
'sptig. zboże, baś Guide (fwingen, 
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ſichten tu einer — a 
bie Sraupe, Grige idm, ſ 
3: fis. a) tudzig Brigen; 
tia, sierig efien, aufeſſen, bi! 
fen sztuke chleba, sd. " 
Rec. się, pas., ſich. /. Opa 

Opalantuie, wid, Prim, u: O V 

Opałassuie, bid. ;b. be(dbela. 

Opale, vid. Opalam. 

Opałeczka, /. dim. qeit Opałka. 

Opaleniec, £. ńica. m, b, da 
Sonne verbranuter Mexnſch; 
2) ſtatt Pogorzelec, obs, 

Opałka, /. 1) eine Schwinge, 
traibe zu fichten. 2) jede Art © 

tterjhwinge u. Dgl. 3) obs 
afen der Qaufirer. 

Opalony, . Opalę ia Opalaz 

Opaluię, «id. Prim, u: O Ls 
len beſchlagen ringó brum, za 
J. Opałowanie. 

Opaluszkuię, vid, 4. befinderi, 0| 

Opanoszę, vdd, Spanosze, fdt 

Opaauie, s. d, cze. 3, (Opanos 
s. nd. cze, t.) c) Ea 
dber; a) ſich einer Cad: tei 
fie erobern, €lnurhbnien > mizsu 
tece. ' 2) —— kach, rade 
nowała mię, Furcht, SraN 
mich cit, befel mich, braija 
meiner. 5) Diabeł opanował 
Zeufel pat ipn befefien.  Doka: 
nowany, a) ein Beſeſſener, bt 
teufelter, g. B. tilut, traat. Szar, 
J. Opanowanie. 

Oparam, vid, Prim. 8: OJ. || 
abpappen, beeffen, abeſſen, tdał 

Oparadoię, vici. ib, beparebiten / 
radiren. 

Oparam, ». wd. czę. t. Oporę: 
proł, proć, s. d. ted. ti. czę. 
opruwam.  t) cig. śbtrezae, | 
en, losſtrennen rIng6 DAM. : 
vid, Prim, zertrennen, jerihoch 
Rec. U. /. wie immet᷑, vid, ib, 

Oparam, 2. nd. ird., (taa u 
um etmaś als Dunſt, Dumy, | 
fdhlagen, i. e: etmaś umdisja 
dampfen , (mei neztr. wa 
Uparulię, s, d, cze, a. U 
s.d. cze, M. zd, ied. 1. REL. £ 
tem, mudamafen, i. c. umDura 
dampfen laffen, co, Rec. się, p 


fih. /. wie immer. 
Oparara 988 parą , Deś Tut, 22 
zę bepearen, t., sa. s * 


Opa 
oparty, rid. Opieram. 
'm, s. nd, czę, 1,  Oparka- 
d, ted 7. umądunen mit elner 
oder bi” ornen Wand. /,Opare 
», Opasrkanienie, 
|, 3 nd. czę, U. fed, i. Opar- 
. d, ied. a. Oparsne, ebeud.: 
in, ⸗cil. im £achen, Nieſen. 
„ 8, md. 1. felt., außer praca; 
2, 4. Gd, led, u. cze. 4. Oper 
+. died. u. czę. 5. tragig, 
antfagig machen. Rec. sie. 
2) ſich. /. Oparszanie, Opar- 
Oparszywienie. Oparszywiam, 
'zę, U. ied. 1. 
„ał, eć, s. d, czę. a. Opar- 
e, wiał, wiać, s. d. czę. a. 
trógie, ausfigig werden. /: 
enie , Oparszywienie, 
2,4, d. czę. 4. befufchern, ołd, 
i. O IL. cf. Opariolam. 


n, 4. nd. czę. tu, Opartolę, 
«dd. 4. tia. befuſchern. Rec. się, 
edht womit verſehen, s. B. fich 
then. Subat. Opartolanie felt. ; 
enie, 
Jd. Oprę in Opieram, 
vid. Oparam. 
, s. nd, czę. 1. Oparsę, a, d. 
1) einen, kogo, verbruͤhen, 
i. e. verbrennen, pokrzywa » 
»m. 2) adbmiben in der Kde. 
e, die Sone brennt roth, wund; 
okrzywa , porączka wnętrzna 
umi. 4) ots. bebdben (in dep 
beffer: naparzać. 5) fłatt 
No. 2. felt. 6) einem eines 
„ tinen reht durthpruͤgeln. Rec, 


s. 1. ſich. /, Oparzanie, Opa- 


a, oparselizn:, /. Brand 908 
m afer, der verbrannte Fleck. 


», m. warmer Quell in Waſſer, 
upie; eine Stelle, Die 


"mt 
friert; en Gumpf der Art. Tat, 


» adj, 1) mari im Waffer, 
, daf es im Winter nicht gae 
2) obs, oparzyste O” ſtatt 
, rospalone. 3 
m — *8*— Stellen, vid. 1. Nar 
adv, to. "f tość. , 
1) Opaszenie, Opasienie 
t futtern cig. u. fig. Tae, IL. 
) Opasanie, Tac. III, fo 8) 
pł. die Ringmanern, der KM, 
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fang. Nar, V. 51a. Miasta, cen" 
Nar. VI. 56. murowe opasy. „b 
asam, s. nd. ied. 0. cze. 1. Opas 

Opaeam asł, aćć, a.d. ied. $. czę. £. 
recht fett oder feijł weiden, maͤfen, 


efg. u. 


, fia. Daker: au 
tern, aufmifien, ausmófien. 
1) paz. 
sienie. 


felt.) cf. Opasuię, 


trerh, ausfat⸗ 
| Res, się. 
2) ſich. /. Opasanie, Opa- 
(Qpasywam, 4. nd. czę. 1. 


Opasam się caego, fiatt obawiam. się 


„ czego, Oder boię się czego, obs. gb, 
utrata. 
Opaska, /. 1) eig. ein Weiberguͤrtel. 


2) afleś, wać wie cin 


ſchmaler Guͤrtel 


ausſieht. 3), eine Binde, bef. eine Leib⸗ 


binde. 
Stirnbinde. 


4) die Binde im Diaden, Die 


Opaskudnie, ftatt opaskudae, ſelt. 
Opaskudnieię, niał, nieć, s. d czę, 2, 
rinas herum, oder recht haͤßlich merben 


czym, wodurch 


; auch: womit bie 


lich, verunrelniat werden. 
Opaskudze, 4. d.ied. U. czę. 5,; dzam; 


s. 


d. czę. u 


ied 1.; vwam, s. nd: 


czę. 1. womit Hdflid madtu, BSG 


belegen „, verunreinigen, 2e. 


aber: 


befdymngen, beſchmieren, befudeln, bes 


+2200 ŚĆ. 


Rec. sie. 1) pas. 1) fi 


, JĄ oaanięonie, OGpaskudzanie, Opa- 


Opaśny, adj. u) vid. Spadny, feiſt, tt, 


emóftct. 


*. 


ezpieczny. 


2) obs. gb. Młraia.2 


Opasuię U. ywam, 4, nd. czę. 1. Op 


szę, czesz, gali, SAaC, a. d. led, 
1) kogo czym, cinen womit trmg 
pasem, szablą. 
winden, 
-b) umgeben , einſchließen, 


* 


a) umgeben, a) Ufie 
skronie diademihz 
miasto mpe 


głowe , 


"rem, pole płotem ; c) einſchli 


biofiren, woyskiem, 
umgurten. 
/. Opasanie, (Opaszenie felten) 
Opaszę, vid. Opasuię. 
Opat, m. 


"c. srę, 1) 


>) fit umgeben | wosit. 


1) der Aht. 2) (Ewphorkia 


: Myraintiis) ealabriſche Wolfemilch. KZ. 
Opatek. 5. tku, m. (wahrſcheinlich einer⸗ 
mit Opat2.) (tftky małue paraliue) * 
che Art * 


ranę, eine 


ypatzywać „ ophutyć, 
8 


fs Oparruie, (Ywam), 
4. na. Cźę, 1. 2. 
(Opairzam, 2. nd, r. sine futaob 
1)ti8. befiebciych, osſ⸗. Gd. felt.; ' 
EtWR: „sżko p: ben Schad 


> 


slfemith. Sżr. 
zyć, (oba. — 


patrze, s. d.i 


Wunde. auch? rany 


dix Vurdej 
ver⸗ 


⸗ 


 - 


7a2 Ope 


wabiaben, beſorgen, — a) Ste. 
gut, warteń , —— 
5) —c (ego czym, sine womit,  trei ka — 
7 jen. Niech Bóg Cię opa-  młynskie, —8 —X 
„Gott Gaeie bid, -"Calowicka Ble rawhen abfdlen, odbdlee H 
pieniędzmi , w pieniądze na drogę,  Jakł, I, og, 2) Nieprzyiaciał , 
zmiasto murami, w mury; auć: co  fGeinde riugó —8— —* snów | i 
komu na pa drogę etc o Daber: 2) were jie du treiben fiachen. 5) wydań, 
Zen, cin Amt; ie Kusgaben ze befreji 
I ch go starostwem , biskup- (NZ. mii 
stwem, etc. 5) nap. rzeciwko czemu i 
<o, tttwaŃ ISogegŁA Sermaren; zdro- 
- wie Przeciw Himn — Rec, 
Subst. Opatrywanie, (Opatrowa- 
„RŃ okz) ——** e⸗ 
r Opatrzny, km tis. fatt fate opatrzony 
w co, febea womit. 2) tig. 
tam —X vorans żab 
end sorforgend ; , 
oko Boskie. 3) ię. EOLOL 
Woźn ——— Stonitte 
ady, nie, 


- „ © 
m, Je "Opatrsność, bie Borfebung, 














EP 








gą kaie > wśd. Prin, + 








Sottes, Boska, Opękam, 2. nd. czę. u. jod. t. 
Opatrsony, vid. Opatruię. ka; pckł. pęknąć, r. d. eee 
iel, m. ten co opatnie. jg6 terum gen, piłąez. Rec. 


Opatrzycii 
Ą . - 9 
* Opauwo, vjd. Opacki, Opa- JA — pk pace ola 
Ogame. 0) Me Op, cit Glad, ia pelam, ope : 
oppau, cine Gtabt; Opelki, obsi „ pl. e. teberte, tab 

Xięstwo kopanie? iaś BR Glrtenttum _ oefidiete Górnee. el 








—* Opela, z. nd. 5*. 
O, s. d. czę. 1 tg. n. bs).  Opełani Kory: a 
a odłee. się, puer u. fide WCM jed, 1. PY eś benna a 
nie, vid. Opycham. 2) ermes Sizęcielihteś by * 
Opchnę, vid, ib. sę abe: 3) ringó EJĄ 
„ot nd czę 1 Opere Bad, WG tot (dtfie 
d. cz jed kjisść beim sd — adw dt tlo. aula 


s. 
ta die aie Beule , widde, 
z opa, i ag P riugó 
Ar On fach satdea, tufaafi. kra autora 6 
5* Rd. dan: ck Sudecka, 
ufyaitóce, bić merbei. // Opelssę, nid, Opdzam, 
pęczanie, Opęczenie. : 


WŁ bia —XRA Że. 
OR EE 
Kwi a Um u. /- wie io, fel$. 

Ten, did aufgt —— wada, Opawa. 4 rd czę. U. lod. 1. X 
fóen. /- Opęczenie, Opeczanie. —— 4 38 1 mit Etub, 
J Opęczniem, «. nd. czę. 1. pie: te. Sa —E 

—— enen AR di GE a. 2) s czego, *2 

se den | pad. + pa. . 
Na weden, 4cil. Riga perum. wr mo fe. : + fi im 
Opętam. 1. d. czę, U. żed. 1. 1 

o „ miał, nieć, uć: Prim. 

ZY Cwi, sia, - piaf żaka on Biól 
: co, iów; 
Opędzam, 4, nd, czę... lod. 1, (Op ORO zy 


AR 





s 
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czym, felt. 2) bibl. befigen, beſeſſen 
machen ; Diabeł opetał kogo, Der 
Teufel bat ibn befeffen , tia. 1. fg. 
Daher: chciwość, skąpstwo opetały 
o; die Habſucht, der Bej baben ibn 
efeffen. 3) verfiriden, behexen dutch 
einen Ziebeśtrunf , «ine Teufeley, 20. 
Rec. sie. 1) pas. 2) fih. Daher: 3) 
a) fih in ein teufiicheć Zafter verſtrif⸗ 
ken, in eine Hexerey, oder fonff mie, 
sid.gben; b) z baba staru, fig mit 
ejnem alten Weibe verfriden, Ż. e. fie 
devrathben. /. Opętanie. (Zeriv. Ope- 
tywam felt.). i 
Optwanica, /. eine Beſeſſene, cin CTeufels⸗ 
weib. 
Opetaniec. g. nᷣca. m. ein Beſeſſener, ein 
eufels⸗Braten oder ind, 2. 
Opętany, adj. 1) cig. felt. 2) ein Be⸗ 
k GNET. 
Opiastuie, vid, Prim, u. O LU. be, abs. 
Opić, rid. Opiiam, 
Opicb, m. (appium,) Eppich; (palustre, 
gemciner. Sir. 
Opicuię, vid. Prim. u. O III. be, oba. 
Opięcie, rid, Opinam. 
Opieczętuie, vid, Prim. u, O III. befie: 
geln ring$ berum, eig. NB. felt. 
Opieię, vid. Opiewam, 
Opieka, /, 1) Die Bormunbdfchaft. 2) die 
Oddut, Borforge , dee Schutz, Schirm; 
o 
La dobrym Państwie i rządzie. 
Opiekalnik , fłatt opiece powierzony, 
pod opieką bedacy, oda. 
Opiekalny, adj. do opieki nalezacy. 
iekam sie czym , ſtatt opiekuię 4i 
Pa, felt.; doch 77. Choc. * u. ul. 
Ów. Ill, g. 


Opickam, s. nd. czę. U. ied. 1. Opie- 
ę. opieczesz, opiekł, opiec, s. d. 
1) €ig. co. etwas ber 


2) bebacken, beroͤ⸗ 
en, umroͤſten, na czym co. 3) be 
ugen, a) ſchwan ſengen, cią. u. fis. 
prsy ognin, na słońcu. b) bebrennen, 
Serfea W , sig. u. fig, Rec. się. pas. 
u fd. /. Opiekanie, Opieczenie. 
QOpiekiwam , vid. Opiekam u. Opiekuię, 

(4 nd. czę, 1. NB! felt. OP ⸗ 


ten co sie opiekuie 


Sed. U. czę. 2. 
braten, bebackern. 


Opiekownik , m. 
im, czym, 084. 
Opiekrze, a d. led. t. cze. 4.; rzam, 
s. nd. czę. 1. verſchoͤnern (meiſt nut 
[wy Scheine) ringó berum.  Daber: 
beſchminken, tis. u. fig. „się, pas, 
a. fó. /: wie immer. 


opieką prawa kazdy Obywatel 
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Opiekuię, iwać, beff. ować się czym. 
nad czym, kim, nad kim, s. nd. 
czę. a. weſſen Vormund fepu, eig.; ki⸗ 
was oder e'men unter (einer Vormant 
fchaft, Odhut, unter ſeinem Sdute, 
Gdhirme haben , bafir Sorge traqtu, 
cig. n. (fig. iron... - Opiekiwani, 
beſſ. Opiekowanie się czym, kim. 

Opiekón: m. bo Vormund; nka, /.. 
ie Vormunderin. | 

Opiekuński, adj. vormuundſchaftlich 

Opiekuństwo, a. die Vormundſchaft. 

Opielam, s. nd, 1.  Opielę, opelę, 

peł. opiołł, ełli, oplóć, p d! led. 
2. vid, Prim. bejdten , abidten , co, 
Rec. sie, pas, u. fich. . Opielanie, 

_ Opielenie, Opełcie. 

Opieleguie, vid. Prim, g. O IL. felt, 

Opielgrzymuie , vid, ib. bepilgern. 

Opienek, g. nka, m. cin Zahnſtift. 

Opieniam, s, nd, czę. ©. ixd. 1. Opie- 
nię, +. d. ied, 5. beſchaͤumen , d. e. 
uniſchaͤumen riugó berum mit Schaum. 

ec, się, pas, R. fih. /- wie immer. 

Opieprzam, +. nd. czę. i.  Opieprzę, 

epfeffern , pfeffern, eig. u. fig. potra- 
we, towar przedany, f. Opieprzanie, 
Opieprzenie. " | 

Opierain, :. nd. czę, 1. Oprę, przesz, 
parł, przeć, 4. d. ied. a. tig. WOTAN 
etwaś ftemmm, anlepnen. Rec. się, 
1) o co, ſich woran ſtemmen, eig. u. ſig. 
ſich anlebnen, o mur; anſtemmen, o za- 
wadę iaką. 2) worauf, na co, fich 
fuͤtzen, eig. u. fig. na fundament. 3) 
wideriteben, widerſtreben, rid, odpie- 
ram się, czemu, einer Sache. Da 
ber: widerſtehen, (ich widerſetzen, pro- 
iektowi , Nieprzyiacielowi. 4) (m 
Sriege: oprzec sie, opierać się o ce, 
woran alt machen, und ſich lehnen, 
woran ſich anlehnen. /. Opieranie, O- 
parcie się, | 

Opieram, s. nd. czę. 1. Opiorę, rzesz, 

rał, prać , s. d. łed, a. kogo co, 

1) bemwafchen, vig. 2) bepriigela aus⸗ 
prugeln, fig. kiiem.  Smbst. Opieranie, 

- Opranie. 

Opierdzam, s, nd. czę. 1.  Opierdsę, 
a. d. ied. 5. b ſten, befarzen. Rec, a. 
J/. wie immer; auch Derw, 

Opierzały, adj. befiedett. 

Opierzam, s. nd. czę, 1. Opierzę , 
4. d,ied. 4. 1) befedern, suknie. 2) 
befiedern. . Rec..się. 1) fich befederm. 
s) fid befiebern, „prak.  Żubui. Opierza- 
nie, Opieraanie, , 

Opie- 


Za 2 
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Opierzcham, pid, Opierzgam. b 

Opierzeię, rzał, rzeć; audh Rec. się, 
4. d, ied. a. befiedert werden, fid be⸗ 
ſFedern, ptak. /. Opierzanie, Opietze- 
nie. . 

Opierzgam , s. nd. czę. 1.  Opierspne, 
gł. gnał, gnać, s. d. ted. 2. aufisrin: 
gen vor Sdite oder Hige, £. e. skórą, 


ble aut; ziemia, Die Erde ć 4 stó 
bie Lippen, €ig. neutr.; dodh an 
—8t Opierzganie, Opierzgnie- 


Nie, 

Orierzyły, adj. aufgefprungen von Hitze, 
Kaͤlte, mit Blattern, Hitzblattern. adr. 
ło. f, łość. 


Qpieszały, adj. faul , tróge, (aumfelig. - 


ad. ło. 
ſeligkeit. | 

Opi-sz:»ę fatt rozpieszczę, odpieszczę, 
fełt. u. ſo Moiv. 

Opięiruę, rib Prim. u. O III. beftod; 
werken. 

Opicuzę, vid. ib. ebend. M. 

Opięty, adj, 1) enge umſchnallt, oder 
„fu mie an krem liegend. Daber: 

| 20 emge, dicht am Leibe anliegend, 
opięte rękawy. adv. to. J. tość, 

 pid. Opinam. 
iew , m, bet Qaut, Juhalt, prawa, ei⸗ 

— Geſetzes, ꝛe. — Wil. 214, 

Opiewam, s, nd. czę. 1.  Opiewuię, 
wywam , wywać, s. nd. czę. 1. a, 
Opieię, piał, piać, s, d. ied. 2, t) 
befingen ia Verſen. 2) lauten, nielden 
in den Acten; iak Konstitucya Roku 
1660 o Arvanach opiewa 3) ACEON: 
paguiren, felt. 4) bekraͤhen, tig.  /: 
Opiewanie, Opiewywanie , (Opianie 
(eten). 

Opiiam. s. nd. czę, 1, Opiię, icaz, 
pił. pić, s. d. ied. 2. tiugó berum 
avtrinfen. Rec. się, ſich fatt trinłen, 

' woll trinfen, czego u. czym ;_.ggąch: 
ſich betrinfes, czym. /. Opiianie sie, 
Opicie się. 

"pilec, g. lca,m. n)ein beſoffener Menſch. 
a) en Saufer. Var, VLL 93. a płd. 
pilczy. Tac. LI. gi. 

Opiłki, pl. t. Feilſpaͤhne. 

Opilśnię, 4. d. ied. y. czę, 3.5 niam, 
czę. 1. befilgen, eig. mit Sil. 

Opilśnieie , niał, nieć, s, a, czę. 2. 

ſich befilzen, eig. mit SI. 
piletwo, », Trunkenheit, Vollerey. 

Jpiłuię, s. d. czę. 2. ) kefigen. 


f. Opieszałość, dle Gaum: 


3) 


: © pl 


:  befelien. Rot. się, pas. . Ich .0 


piłowanie, 

Opiły, adj. «13 Befeffen, felt. s) wci 
e ż. — ads. 
u. /- ſilt. 

Opilźnię u. Derie.. wid. Ozilśnię. ; 


Oni , 2. nd. z. sę, opiał, 
UORagć: s. 4. ded? s. 1) tańca 
air ber Żjand, ręką. 2) szpiłkami, 


mit Nadeln befiefen ;  korzet, GR 
Haube. Daher: na głowie kogo, ie: 
manden Ruf Deni Gopfe aufiede, Łe. 
den Nafiag machen, beq Damen; w 
sawóy Turecki „ ia einen tmiiŚG 
Vund. 5) opinam kogo , fat sj 
nam, felt. ec. się w Co, 1) PSL 
vid. oben: ſich, ręka, suknią. s) 
worein prejfek w sulnie, a w 
Kleid, weiches Puapp wók 
3, na głowie, einen Muffas ſich madry 
- madzen laffea. ./. Opinanie, Opięcie 
Opiorę, vid. Opieram. 
Upipię , pił, Prin. u. O NL Ga, 








ſelt. 
Opis. m. i ei 
Sina, sy eine Vorſchrift cz 0 
ſchreibung „e 
Opisars, m. Gefdhreiber, oba.  - |. 


Opisuię, sywać, s, md, czę. 2. OR 
szę, ozesz, sał, sać, 2. d.iod.i 
1) beſchreiben, podróż, miasto; MB 
seidtlih: gekan verzeichnen, grana 
obowiązki czyje. 2) Definiren. 
sie, 1) pas. 2) ſich verſchreiben, 
verpflichten 4 + 5 m, iak. — 

Isywwanie, DQ eſchreiben. prszmą 
bie Beſchreibung. a 

Opissczę , opiskam, etc,' sid. Print 
O UL. felt. be:. a | 

Opity, rid. Opiły, obs. beſoffen. ! 

Opłaca flatt opłata, obs. " 






Opłącam, s. ad, czę, 1. „ab 
bad, 5.” 1) mit Gilne idfet, tia 
Pańszczyznę, tuybur Dada (W 
baupt : aló Abgabe zabilem. 2). 
przepłacam, felt. Rec. się koma, 
MON ſich iren, de⸗ 
Geld loskaufen, ioslſen.  /. OPR 


canie, Opłacenie. 
Opłacka, /. vid, Opłaca mała, drobea. 
Opłacę, vid, Onłacam. 


Oplączę, czesz, tał, tąć, a. d. częt 
ix einem; tam, s. d, czę. n.ad. iel. 





a.eig. unifiehteu, ummwirren, nwizda, 
zgmwidecln, d. «.: „ ebhiób 
lij oder un obee 





Opl 


'fig.: kogo czym, einen worei 
reln womiić befchaftigt erhalten; 
ł, 4drayca interesami iakiemi, 


ię, pas, U. fd, J- wie immer. 
tywam, 
, vid. „Opłakuię. 
z) beweint. 2) bewei⸗ 
mię, mitleidówirdig. cf. tatek 
akuię, 


=, iwam, s. nd. czę. U, led. 1. 
jłaczę; esz, kał, kać, s, d. czę, 


einen, elg. Daber: fig. bejam⸗ 
bemitleiden. Kec. się, pas. ©, 
f, Opłakiwanie, Opłakanie. 


3, wid. Prim. R. O 1. ber. 
, wid, ib, bellatſchen, beplaͤt⸗ 


nh. Deriv.,* vid. ib. bepikt: 


ię, ożd. ib, be, felt. 

n, vid, Opłoszę. 

:ę, "id. ib. Spiaszczę na oko» 
2 iak. 

; wid, Opląsam. | 

f. die Zablung als Abgabe; de- 


„ s.nd. czę, 1. Oplotę, ople- 
plece, pleciesz, „płotł, pleść, 
led. a. befedten, umfiechten, 
p słomą, w ałomę. /. Opla- ' 
Oplecenie , Oplecienie, | 

, vid. Oplączę. 

my, sid, Opłatkówy, i 
5. tka, m, ein Dblat. 

wy, adj. vo _Oblat. 

vid. Opławienie im Verbo. 


f. (pinna) bie Flote, Glogfeber | p fi 


fdheś. 
t: 5 opławienie, . a) vid. 


m, w nd. czę. u. ted. O- 
, 8. d. led. Z. 1, abfytwem, 
e, rinaŚ herum loki emmen, 
W abfpile. 8) ab wemwmen, 
len, välen ij brzegi gi. 
e, pas u M ry: J.. wie —* 
„ pł. die ofywemmfel. 

„ ełd. Odpłazam się ; fonf | 


„ vid. Pr, u. O III. tuchtig mit der 
dee Degens durchfuchteln, ab: 


a cka, m, Leibchen, Mieder ge 
weber. U *F 
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M Oplecienie, ony,. ród. Oplatam, 


Opleczę, a. d. ied. 4.. 1) © co, etwas 
woran au den Ride fe gle, * 


lehnen, eig. 2) vid „lecz 
koło , felt, R Rec, się , o. fidi. 
:, Oplecsenie. Deriv. wie immer. 


Oplenię, vid. Prim, odnfóraią made ę 
_ zboze. 
Opleśniały, adj ringa herum verſchim⸗ 
melt, ſchimmelig. mdły. ło. /. ość, 
Opleśniam, s. nd. czę, r, Ajo jeśni 
«. d ied. 5 fhiamelis, beſchimmelt 
waqe. lecnieſę. niał, nieć, 
3: *F intmetig, beſchimmelt 
—*— —————— Opleśnienie, 
ks U. Deriv., vid. Prim, und 
f M 


Oplesze, «s. d. ied, tt. pe?” 4. eine fable 
Plate machen auf bem Kopfe, «vil. 
- wie bey einem róne , veridti: 
*-*Deriv, etc. Wie immer szam , ywa, 
Opawie 4, nd, czę. U. Żed. 1. 0- 
tewię, wież, e, d. czę.. (i, ied. 1. 
lewię, ewł, owść, «, d, ied. a, 
" 1) tlg. mit Syren bemachen, rings Here 
um beftrenen , befchmugea.. że. beſpreuen. 
' 3) s czego, won der Spreu retnii „4 
3) bejdtek. Rec. się, pad, W. 
AÆ Opławianie, Opluwienie. 
opł s. d. czę. l ied.i. (Oplocań, 
"p tam t g. felt: ) kia 
a * nen M —— ie; ge 
1 Stune. Rec. u. /. wie ihyter. ' , 
Ój: oczę, vid. Opłskam. : 
Opłonienię, opłomienieię, vid, Prim, 
cm duled a; rinss bet 
o 4 i 3. '4 8 LU 
weriodera , aufhdren zu Órennes. 2) fid 
nftigeth, s gniewu, w gniwież 
auch se etrachu. 3) rinss· hexum auf 
Aodern, ring ów Abbrenien , sez: 
.: 4) gaiewenh, -s0mig 
werden, fenerroth werden „por Boru; 
wstydem, vor Schaam, tc. (oft ohne 
alleu Zuſatz). Sabao. Opionienie. 
Jpłonię , vid, Prim; n. O.IUL. mager, 
— wenig tragbar, « Pleiitórnig ma: 






onicię, 34 ib. mager, buͤrr, nein⸗ 
"8 druig werden. 


Opłossę, + d. czę. u. ied. i, Opła- 
m, s. nd. czę. a. tingó derum ver⸗ 
* (hehe, aufſcheuchen, ec vi. Prim, 


Oplotę, vid. Oplatam. 
Opiotek, g. tku, m. cie Stuͤckchen Zaun 


siagó herum. Hor. IL «82, 
Opło- 


1 
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Opłotki, pł. ba$ Gedune, Gchege.' 
Oplotki, fłatt Plotki, obs. 


Opławieię, vid. Spłómieię na około 
tm /rim. 


otny. adj. bel , 
OE aune —R „zane te aga 
angrenzenD. 


Oplowię, „id, Spłowię na około im 


Opłowieię , eld. ib. Spłewieię na oko- 
o. 

Oplugawię , i 1d, czę. U. ed. 3,5 wiam, 
a. nd. 1. befudeln womit, wómii tiugó 
derum unfótic machen. . się, pas. 
u. fió. /. wie immer. 

dplugawicię. vid, Splugawieię dosyć, 
na około, etc. im Prim. 

Opluie, vid. Opluwam. 

Opluskiwam, s. nd. cs 
skam, 4 + 088, €. „ay. | 

Wer nd. 1. a. Oplusnę e, s.d. ied, M 
mir ciumal: beſprigen, beplśtfdhera , 
mit Waſſer, Ko tb, 3. Rec. się. .pa+. 

„ W fó. /. Opluskiwanie, Opluskanie, 
Opluśnienie. 

Opluwem, a nd. czę. (Oplwam. 
s. d. czę. t. felten). Opluię! pluł, 
uć, s. ©, czę. a. Oplunę, 4. d. led. 
a. ciumal befpuden , kogo, co, scil, 

ślina, mit Gkiód; albo czym, pe 
oder font tw Rec. ⸗ D) ch, 
b) kómu, tlnem durch aden 0% 

d' Opluwanie , Oplwanie, 
Oplucie, płunienie. 
, 4. d. 


Opływam, a nd. ca O 

led, a.  t) tins0 jersm —* men, 
eig. ODahber: a) aber ſchwimmen, sa 
wierzchug b) ur Miffen, co; c) Rott 
werben. 2) Abe fifa, rsóki opły- 
waia, Maher: Ueberfluß haben; cżęm, 
te: (owiana GA: w i" 0w 
: baden; rex- 
kosnach, —— — in 
„we łaach, in Thräͤnen, tc. 
3) ring6 bertha triefen , abfiefen, bet: 
lec. wał 
Ruget No. 1. śe. c, 
* — Opłynienie, 


rl, u. O NIL. beſchwiten. 

8. n t.; 3 ywam, 
s. nd, czę. 1. ki. Ocot 

O ka, di 8 
KL lae Art $id. KCpeata ge 


Banat 
Opoczna, f. Opoczno. ». bie Stadt 


Opocjno im Grudomitiſchea. Opoczyń- - 


O'pa 


j ski, adj., au ch eński, niania, 


Opoczne fatt odpacznę, ażuz, 
Opoczuy, ddj. von 46. ; Jels. 
Opoczysty, adi. fieinig, felg. ać 


M tość. 
odal, tfhtIger o podal, ad 
et Cntferning, von WIEM. 
Opoię, vśd. Opaiam. 


Opar f. Bei bee cze Zł, © 
6 
Opole, ». > > las ots a) ia 4 


fiea, l) in Der MR. Lublin. 1 

alte Abgabe, ońs:, Nar. IL 86. 
Opółka, /. lek, £. łku, a 

Schwarie, cin dunues Brett. 
Opolny. 'adj. auf da6 ZUD gelesn 
Opolsa góra, Bergw. Gcitez/hań 
, Opona, /. eine Dede. etwas mł 


Da „Dab: a) tine Besemed. 9 


Opończa, m (chec Sesrami 
—* man —S— ola adj. c 


Oponny, , Oponewy, ad, adj. von Op 
Opór, g. oru, m. sjodpór. 2) upa 

oporem widris, aide zaj © 
Opora. / de Miberhalt aa da ( 


Opaski. > opłrki , pł. WBibnjek 


Oporny, adj. 1) odporzy. 2): 

i um Weichen tu briegew, w 
ie, eis. U. sd adv. nie, sa 
NOŚĆ. 

Oporządsam, 'a' nil, czę. 1. OJ 
dzę, s. d. i . z) ce, * 
dentiich ceia machen, ;. B. 
paka, a czego; z łusek. 
go. s czego, einen rein 
plindera, aobarbiren, sci/, 1101 
3) ce, e. LIREN, C£WAŚ, cz 
co, womit rechiih , ordettid, 








alan Jabehóc —R58 €QUIPA: 

sukniami, mit Slejiberu; wa 

w bielianę. Dab Rec. się. 

ię TORA 

zadna Aa Oporządzanie, 0, 
enie, 


ij toi m. pe „zrióbier , 
Ie, e Verb, > 
Poda. II. 


Oponiadam s. wał, czę. 1. 
d. ird, a. ef. ds 


© wiem. 


kisoryikę. 2) verkuͤndigen, 


Opr 


'3) arkuͤndigen, kamu co, rzy- 
czyj, woynę; anſagen, w liście 
melden, towary na cle, beym 
:« angeben, aufagek. 4) tnelben, 
Ms iak Konstitucya Roku 17 
wiada. Mec. się komu, einem ió 
bete R aló Sak, oder um 
ubniß ZU » (przy kim, czym, 
wofide erklären, oba.), /, Opowia- 
„ Opowiedzenie. 
edny, adj. gemeldet, angejagt, Mel: 
$:. adv. nie, angejagter oder ange⸗ 
eter Weiſe. Subæt. ſelten. 


m. 12) g. oiu, rid, Opoienie iR 
am. 2) g. cia, ein Saufer. Var. 
39. 

zam, 4, nd. czę, :.  Opożdżę, 
', 4. d. ied. 3. Bec, cię, pid, 
zniam, 

iały, opóźnieły, adj. ſchlaͤfrig, 
bierig, faafetig. ado. ło, le. 
tość, — keit. 


iam, opóźniam, opoźniam, 8,nd, 
U. idd, 1.  Opoznię. opoźnię, 
nię, s. d. ied. W. czę, 5 —* 
eig. g: fig. Rec. się, 1) paz, 
0. Daber: 3) z czym, a) —5 
erſpaͤten; b) womit gu ſpaͤt tom: 
"/. wie immer. 
zam, vid. Prim, u. O LIIL. felt. 
vid. Opieram. 
ię, ować, 4, d. czę, 2. etmać 
beardeiten, beierren 
3 adarteiten, NB. mitałer Sted. 
s pas. ; onft felt. 
o wie bać ganje Ferb. felt. 
u, vid. Oprzaiam, 
m, vid, Oprosie, felt. 
'ować, s. d. czę, 2. 
i bebiegeln mit dem —E 
—* 2) bepreſſen riugs Derm , 
asie, prasa. Rec. się, paa, u. 
f. Opratowacie, (abua, vid. 
uóięy 
kam u. Deriv,, wid. Prim, 
TA. beprafieln. 
if 1) die €infaffung, a) szabli; 
—5 Umſchlag, olstra, kufra; 
inb ud , ksiazki; Francuska, 
r3 Angielska, Engliſch Band; 
8* e elnes Edeifeineś. 2) Gegen: 
tnig, £eibgedinge, Bie * wi 
Verſchreibung, Verſichern 
brachten; a) reformacya, —— 
ufirament . (ei fuͤr wiano, Bet 
s, Bie Mitgift an Gelde ode 
m Grunden; u. wyprawa, Die 
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ausrath b 
der e. r D ska u. pat za w „ad Out 
—— wyprawa, wł 
r ide ia nat 43 Sachen, 
Daher: oprawę prząśdć, 
te Gusfattung fpinnen, FP. e. zum 
foi enſte fpinnen, weben, 3, 4 — 5 
en e. 

Oprawca, m. eig. der bać Sqlachwich 
dci 2) Oeiter, bólów, Oesteti: 
kEnecht. Tac. LI. 224, 2) iu ubet, Sól 
bator , der Andere qudlt, a lede; 
oe auch : ber Andere aufhetzt, es 

UB. 


Opr 


Oprawiam, s, nd. cz Oprawię. F 
.d. ied. 3. 1) eintaffen, a) 
gta; co czym; auch w ce. b) bet. 
żieben mit Ceder, oder harten 35* 
Ibipden ksiązke w co. 3) Gus 
— —*2*— vi⸗ zu⸗ 
—* 4) Żonie, . 


Oprawa No. a. der Frau ein Sea: 

vermaͤchtniß machen; auch Żonę cz 

5) fatt naprawiam, obs. 6) b 

gen, fortificiren, felt. . /, Oprawianie, 

Oprawienie, ; , 
Oprawka, /. dim. von Oprawa. 


Oprawny, adj. I) cingefa$t, geſaſt, 


kamień, 2 —5 gebunden 
SląZ u rein 
(99m Gólańte 6 kura, : i 


t ) Pani — ide Śrau , gie się 
dsediag jam Gegenvermaͤchtniß | 

ady; mie, no. Subst. Opra- 
a tet 


| Oprżam, a. na. led. u. czę. > sig ie 


zę ę, 4. u. 
pra a. 2) recht siłą et — * 

* Deli breunen, verſengen, eit 

s. Daher: tidtig abprógeln. 3) 
at beprógelu, braun, (chwarz ſeutzen, 
brennen; auch: 4) recht bebreunen; ver⸗ 
breunen, bab es wehe thut. Rec. cię, 
paz, a. fig. . Oprazanie, Opraze- 


Oprążam, 4. nd. cze. ©. ied, 1. O 
kam, s. nd, ied, l. czę. 1, Opr. 


rąze, zs, zył, zyć, s, 
ring: Dera —— — * * 


nen. Rec, sie, paz. U. ſich. 
immer. NB. aleś ſelt. 

Opre, vid, Opieram. 

Opre, rzysz, vid. Oprzaiam. 

Opreię, vid. ib. 

Oprezeutuię, rid, Prim, a. O NE tw 
prafentiren „ herum tren. 

| Oprę- 


I 
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l oermetdet ; 3 


Ó pr: 


Oprężę, vid. Oprążam . 

Opriczny. adi grundeigenthdnmlih , „ad: 
ritenthuͤmlich, oberherrſchaftlich, eigen: 
. tbumiih, ado. nie. /. ność, bloß 
„. Srryik 187. g0n Opriczna, Vrivateigen⸗ 
„tbum eines Fuͤrſten. 

Qyróbvię, vid. Prim, eg. O IL. riagó 
berumi ausprobiren, i. e. uͤberall. 

Oprić, vid. Oparam. 


Opróchneie, +id. Prim. q. O III. na : 


" okała sprochnieię U. 0. m. 

Oprócz. oprocz. pragp. cum gentt. ar⸗ 
58* auſer; $. BL czego. tego. dem 

Oprorekuię, ować, 4. d. czę, 2, 1) 
8 8 voxber verkuͤndigen. 2) als 
Prophet bewanbde * m mit Prophezedhun⸗ 
bewanderu. Rec. się, pas. u. ſich 

A Oprorokowanie. 
Opruię „ sisa, d. ied. 5. qig. beſer⸗ 
ela mala tele traͤchtig machen. 
ela, gerf.1 werden. /. 
(Oprosiam, oprasiam, 
- a. nd, 1. OK | 


Oprościcię, sid. Sprośćieię ne około 


* czego im Prim. 
Oprostuię, sid. Sprostuię na około ing 


Oprosze, sies, +2, d. ied. R. czę. X, 

*-fut'sie, fatt wyprosze aię, mit Bit: 
" e fih erwehren, Opraszam się, 2. 
Ró t. 


Uprzazę, +, d. czę, Uded. 4. Opró- 
sam, s, nd.:. Qpr 


dgzywam, s. nd. 
czę. 1. a) befiauben. 2) vom Staube 
reinigen, z czego, felt, er. sie, pa4, 
8. fih. /- Oproszenie Oprószanie, 

, Oprószywanie. 
Oprówadzam, 4. zd. czę. W. jed, 1. 
Oprowadzę, s. d * 3. (Oprowa- 
am, 8. nd, czę. 1. mehrm). 1) 
cię. berum fuͤhren rikęś $erum, 2) ko- 
. go. jemanden około, um etwas her⸗ 
Sm. b) co, etwas: 3. ©. mur, eine 
Mauer. s) berum fubren, herum gelei⸗ 
ten, kogo, jemanden, damit er etwas 
J. B. około obozu Nie- 
rzyjacielskiego. Dahder: 3) ſeitwaͤrts 
m fibre, kogo, co, scif. ohne 
nfko$. 4) wszędzie. gdzie, uͤberall, 


"e berum führen; Ciek awe o, einen 
Neugierigen, scil. um | alles zu ję 
gen; po obozie, osie, im 


ter 3 w pałacu, po pałacu, im ma: 
ais, 1. Rec. się. 1) pas. a) fidh, 
/, OQprowadzanie, Oprowadzenia, etc. 


Oprowiantuię, vid, Zaprowiamuię. 


O.pu 

Oprnwywa na. £ 

uł, uć, sł. aę. —E 
, perę. 
Oprysk . m. KDE Opryskazie. 

szczenie. ryszez, f, 

ein Aufpeſſer, Aufianre, 
— 4. d, czę. 


z, 

s. R. ted, 2. ma PL 
I. beforuden, beſpriten, bel 

M — rings herum GB 
fe, Streifen, Niffe maóm: i 
Rec, sie. pas, /. wie imac. 


Oprytczam, *5 czę. «. Oprm 
| fee: się, o. fig I. zaleje ie 


pryszczenie ; cf. przyszczę. 
snek, g. szka , ra. cis BMŃ 
ch aphaba , —— Nar. U. 
oeróhtii. Tac. 1. 260. | 


Oprzalam , 2. nd.' czę, ©. fed. 1. 
praiam, oprciam, a nd. czę. 1 
3. Opreię, ciał, eć, opre, t 
„ praał, przeć, preć, a, d. e 
rings berum etbremicz , ewzasda 
skórę, die Haut, I. e. rsh, rl 
dru. zboże, er Segeige Re 
- (GBA) pe” ©bwe się ) riett 
erbreufen, ſich erbremfeu, Ra 

fen; tod, roty merden. /. mei 


prze, oprzy,- iWep uwizertrewńć 
pofitłonen o n. 


prz a. 
MAK Aue vor —— A 


0 


Eden loci ser, Die az$ O 

a m 

„gn erklaͤren fiad; Priam ra 
Obe etc. 


Oprzykream, oprzykrzę , sid. 
Ops; bloß Ku eps, ſtatt na m 

iśdz, Nar, VII. 144. 
pid, Prim, q, O 1 


Opsalmuię, 
pfalmen, felt. 
Opsikam , vid. tb. he-. * 
o ane, vid, ió. abu ( 
Tę medeu. tſchen (efz, 
Opsykam , esd. ib, bęs. 
dany, adj. optifh. 


tyka, /. 1) die Ogtit, a. 
OROROKE bee ——— ACC 


Optykarz, m. tia —53 
Macher. 


Optypaie obs. aur petit patde, 
Opaęiam , 2 d czę. 1. kezsfa. 
Qpuc 


i mać, 2d: ie ied. > 


puchł, ogł, 


Qpa 
Mdr , geſchwellen, "ma cela. 


'arzy z czego. od czego Subst. 
banie. das Schwellen; Opuchnie- 
die Geſchwulſt; felt. puchnię- 

. adr. ło. 


y, adj. ach moli em. 
<,- bie Gefchwulf. 
ię, vid, Prim, u. O III. Sen 


I. /.  Opugnacya, /, bat Ow 
|, Ooponiren beg Digputatiowen. 
r: s. zmditzę. a. opugnuie, ować, 
bi Opugnowanie, rant, m. 
/. ber, Ber einen en rfi 

v, add. Opukły. 

n, 4, U. czę. t. 
+ vid, Prim, 1) bepuffóń, 

I p orzął, ji "Da et: yy , 
ig ſchlagen, tlopfen . Mit e 

bunipfen Śnalle und — ſtark. 
r: 2) rid, Odpukam. Rospukam. 
ię, pas. u. (ih. /. wie immer. 

: i red; rings berum bauchig. ndv. 


5 * vid. Opółek. 
a, f. (Cacznu, ) Cactuż, , 
uię , . vid. Pria. u. ©. U ke 

trett, o 

ię, rid, ib, bepurgiren. 

ły ſtatt opuszczały, J 
—E— Erdreich —* 


szały, adj. wuͤſte geworden kJ 


szę, 4. d. czę, 4. tingó berum 
nmiachen, verwüſten, co, pałac, 
„kray, Rec.. f. n. Hertu. wt 
|) vid, Prim, s. a IL 


szeię, wid. Prim. u, O LIT. wiifie 
R. 


m, s. nd, czę, 1. Opudse, s: 'd. 
4. aufola en, śufeaufóm, eig. c 
uch: aufblaͤhen, eig u. fiq.; LA 

wa ,'pycha. Rec. się, 1) 

pas. u. fidh. 2) ptak. der A 
fiedert fih; puchem, mit kleinen 
nfebetu, Subst. Opuszacie, Opu- 


u ".g 


zaly, adj.. r, wdfie, ibe. 2) ab: 
ben, caduc „im Lehnrechte; ma- 
ść opuszczała, adv. to, /.łość 
zam, s. nd. cze. 1. Opuszcz 
ied. 4, Ge; falien laffen, flafes 
ugen laſſen; ias usay, -pła 
* Gsłowick rece , bie bie, 


O py 729 
* «i8..11. fiQ.3 nos, bie Nafe, 4: o. dle 
ute tanue, . Cąłowiek opuszcza na 


dł suknią, Granki etc., Że, gą eko» 
ło. 2) weriafjen, a) etwas kaca, ik in⸗ 
man wegreiſet, aemańdirt; — 
e Bzyrę, kray nieprzyiaciele i, mia- 
Sto oyczyste etc. b) tw Stide laſ⸗ 
en; nie opuszczay mnie, ale ratuy ia- 
"ko Prexisdivla. Daher: opuszczona 
rzeca, ein Derelictum; wies, milfteś, 
verlaſſenes Dorf. c) świat, Bie OBIE 
4. ć. in bać ńtlofter gehen. 2) 
fen, a) uͤberfehen, b) uͤber j ie kilka 
ałów. 4) vorbey gehen la 
men; okazyę, eine gute —E 
dobrą słuzbę u koeso, czas do czeka. 
Befpaiinte -nachlaffen, vdllig ab; 
i —2* łuk ſelten. NKec. się. t) pas, 
Daber: finfeg, woda, dom murowe- 
ny fſich ſeuken. 2) faumfelig werden; 
ze w:xfikkim. .5) na kogo , auf einen 
faumfelider eife pd sea en. 4) nbua. 
fiatt opuszczeię (a tfh.  Sabst, Opu- 
SZCZANIĄ 5 puszczenie, 
Qpuszęsam $ię, opuszczę się, . RASĄ kętż 
opnszczeie, szczał, szczeć, WAfłę, B 
werden. "Subai.. , Opuszczanie „.. -Qpa*' 


- szczenie, . 
Opusską,./, cia BT śm ei 
2) eine dni an der Mige. 

Opych, vid. Opich. 


Opycham. a. na, czę, łed.1. Opelani 
d. Uod. 1. tansfam, mibfam) u. 
(czę. 1e Mit. —** Stoͤßen) *8 
około „ tma$ mł: 
perunt kota: vmc p „ fo$en, 4-4. 
—— einſtoßen; J. "8. akuły, t. 
Daber: czym, womit befżopfen , paku: 
łani erc. 3) meifi. fig.:! kogo, jekaw 
den beftopfen , mie Gówaaren. 2) lang: 
ſam abiłofen , losmachen co, etwat, ba: 
Mit mek e6 btrnadh abrifon fans, NA 
. Roz. sie, p am AewcJil. von No, 
3. fih. f..Opychunie., Opohanie. 
(Opchnę ; s. d; tad, 2. mit einem Nude, 
- (anel, auf tina. Sukct. Opchnię- 
cie), 
plę, vid, „Prim. 4. o Li, bepiąen, 
pipeln dż 
Opyskam U. ZJeżłb., wid. ib. be⸗. 


Opyarę , gew. opysznie, will. ib, LL 
machen. „4 
Opysznicięe vid. ib. fielz werden. 


Opyt , m, eint Umfrage. 

Opytluię, ować, * d. czę. a a. pingć Ger: 
Um a beateln,  scił . bas Mehi aaf der 
Mauble. | 


Opy- 
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Opytnię , (ować obs.) yiwżia; 2. hd. 
czę. r.'a. Opytam, 2. d. czę. u. ied, 
1. GRt. tberal umftagen, befragem vor ⸗ 
Medi wsystkich aRe PE 

lec. sły'o co. weśwegea dberai Nad: 
frage — Subai. Opytywanie. Opy- 
tanie. 


Or. Dlę meifen Pera cómpodka vid. 
antes br. 


Orać, wid. Orzę. |. 
Gracya, /. eine Oratiem. <cyiny, adj. 
Oractwó fiatt Rolnictwe, Oranie, obs, 
Orca. m. de Wderómann, Der da al⸗ 


Oraczka, 1 die Sdersfren 
„Pie adu 2) Sł Wda bie dem 
Befelltug. Oraczy, adj, 
Oralny, adj. 
zaa tm Dfigt tauglih. 2) 


— *tany, vid, Orat. 
kora 1) ky —— kt. ate; <ufer: 
ję 









wia. Oradina. 







Qrstorka, /. 
Oratorstwo ,n, die ReA 
kat. (Orstorya, /. ryka, 


—8 «dv. jagleich. |. 

Orcsl, g. orcia, m. Bruchtein, Beuſtein. 
Qrchesita, Orkiestra, /. da. Dróefer. 

das Wagen⸗ 





irtecOrden; 1. 8. Mal. 
„Kawaler Orderu dzie Białe- 


ora a 

Ord: DU 
be 4) tem ktmOrea gin 
8) ela Otdesśbete 1. a. tn Roch 


€ines Orbemi. Daker:. Kawaler Orde- 


rowy, OrbenśMitterj Dama Ordero- | 
wa, Ordenś-Dane. 

Ordetuie, 38 a. md. a. mit einem 
itter Ode 
śm: koo. 3 — 
—8 


—— 


Derorhnung „tia kę 





2) eine audverordanna, Ga 
i, ROME 
. ele 
<omunig elniger grotem lies.  (E8 
gentlih iu Polen nie 


giebt hrer we⸗ 
niges 3.6. Die Ordinacion Bamof, 








1) pfidgkar, psów U | 


Ord 


: lacza, Edi, 4 . 
BU PA 20- seleikec, 6 
Ordynacyiny, «: 
— —— 
Ordynans , m. 
Re fat w 


dostaie. 


Ordynarya, 5 12 
ta, obę. —X — 
fir ein sda bać 


ten, oder Di 
ZRPSEE 


, adj, 
ph RAKI 
* 
i jaldu kao 





ó, 
„ m._ber_ Orbigariii 

Bifżef owi, 
KT m. "der ke Odinatójce, Li 


aj, ZW Die *8* 
—2 


5 


—— 
ła Warſchan. 


Ordynek, g. nku, m. 1) Me€ 
mi 2 Vie delde Owa 





+. 4. fos NĄ czę. 5.5 


—— — 


a u. m 








O cl 


„ wiał, wieć, 4. d. tzę. 2 
teutr. J. Ordzewisnie, Or- 


f Sdugrede, oba. 
1, Orędowniczka, /, Die Gie 


„m. 1) der Fuͤrſprecher, Pa⸗ 
der Sachwaltee. 3) abgeſand⸗ 
dafter, Botbihafter. 

wać, -. nd. a* x) furbitten. 
„Ala Fuͤrbitter, Anwald, Bey⸗ 


„bie aufqgetragene Sache, Ge 
Verrichtung, Botbicha(t. 
ein glu$ im Gebiete Rieejpea. 
+ m. 1) eine eimzelne Waffe, 
Gewehr; krótki, długi, bia. 
ig. jede Angriffówafe: 2) coli, 
I. 5) oręże, pł, ( faſt niemals 
T immer rid. No, 1. 

„ein Bewaffneter. Nar. UI. 


dj. no gu dem Waffen gebd: 
u den Waffen febeo, bewafs 
vy. nie, no, Mit den Waffen 
AND, Taur, to. 

„nka, m. 1) eine Feldſchlange, 
** 2) organki, p/. eine 
ze 

/, ziele, (anchusa) rothe Och⸗ 
Wurjel. 

m. 1) der Orgariſt. 
er, obs, /. tka, owa. 
', m, bie Kunſt, auf dee Or 
ielen, oder ſolche gu machen. 
z, m, der Orgelbauer. rzka, 
ski, rczcyk, ek, owstwo. 

e t:.f. ue Qtgel; wodne, 
jet. 

iticum spelia) Dintel , Spelt, 
| 


zmień, Bruchſtein, Bauftein. 


) cine Stadt a) in Großpolen, 
blachien. 2) ciu Fluß iu Chiu 


Siebenkreujerſtuͤck in Schle⸗ 


im. von Orlę. 
n junoer Adler. 

1) die Stabt Orleaus. 2) 
anbaum (Żira orleana), 3) 
! Orleanś. adj. owy, 


, wom Adler, Adler⸗, tlg. ©. 


2) der 


O rż 


ioro , ziele (wywi 
dafsarben, 4660 wrony 
of kamień, Adler⸗Stein. 
Orlica, 1) tig./. bas Weibchen vom 
diec.” 2) a die Gaumfarre. 
Orlicz, m. Orlicsko, a. ſchlechter Ad⸗ 


let. 
Orlicska, . dim. von Ozlica, 
Orlik, m. £. a, (aqullegia ) Aglep, dd; 


Orłowy , adj. fłatt Orli felt. 5 - Ortowy 
Szlachcić , cin neug « Edelmann. 

Ormianin, m. cin Armenier.  iański, adj. 
Ormiański nos, eine Habichtsnaſe. Or- 
mianka, /. 

Omnusz, m. płonka, (amomaum,) Amo⸗ 

mumbaum u. Holi. 

Ornat, m. ein Ornat; kościelny, Sin 
chen:; kapłański, priefierlicher, 2e. 

* 


| z 


Ometu, /, Wormdit ia Preufen. 


teki, ecki, ecianin, „ank a, 


' (tka, felt.). 
Orny, adj. eackert beader er⸗ 


Oroiny u. nieoromy grant, bebauter — 
unbebauter Grund ðrurbiẽ 
Osr.1I. 426. vid, Enoromy. 


Qroniam, orenię, vid, Uroniam,* Uro; 


- Bię. 
Orszak, m. t) de Steis, der AM einen 
febt , einen begleitet, 3. 2) die Bee 


kane Hd śtrelś. 3) das Gefolge, 


Or, ołśd. Ur. 
Ortel, m. vid. Dekret, blef sur im Mage 
deburger in Polen uͤbliche Stadtrechte. 
Orwę ſtatt oberwę, eis. felt. , 
Orwietan, m. Orvietan, ein BP?" .A€, 
enualny, gd. orienta”” „, te. RA 
e Gitte des Orient”, aus dem Orient 
als Product femme. adv. nie, no. 
DOŚĆ. 
Oryentalski, adj. xietalijh , i. e. als 
aare aus bem drient d, im 
Orient gewoͤhrl 
Oryentuię, ować, 4. nd. a. orientiren. 
ec, się, (ich. 
Oryginał, m. das Original, cis. it. fi8. 
Oryginalny, adj. 1) Oriąisat. 2) śris 
ginel. adv. nie, no. ość. 
Ora. Ji i e: gd, 0 Oba 
wiewohl IWAN RU 
Orzygam, Orzcępolę, «c. kry Ób: ky. 
gam, etc. 
Orsa- 


= w 


Moliemate wci z Tm wc = 
1 


w 


u "A 
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Orżłada , /. „Drgesde , ein Getriat. IL 


Orzę, TÓŻRE ; - „pał, rać, s. nd. czQ.' 2. 


(oram, 1. obs:) gdan, pfluͤger. * O. 


, zanie. .cf.sa,.pod, po, przeorywim, 
Orzeada, oid. Qrżada. 
Orzech ga, (obs u.) 1) tine Nuf 
ec Art. Daber: orzech włoski, Die 
o elicje Mtu$j laskowy, Die —8— 
— orzech, sing. ein Nu 


welſcher Nuͤſſe. * (Orrechy, p” 
fa abus. Haſelnußbaum; beffer 
ezczyna). 3) apitekarski, n Morsbeo⸗ 
jan, elne:'arabifche Pflaume. 9 wodny, 
(trapa) bie Waſſerruß; (auch kasatan 
woda „'kooewka, orzech kolący ge 


saNt). 5) ziemny, a) vid, traganek, 
obs. OD. NALE b) (bunium Gd: 
tuslleu. K 


Pom, „ m. der Nugfnader, cig. ©. 
fig. oba. 

Orzechowy, adj, +) Muß⸗, i. B. ol , 
tbl ; —8 łupiny, Nubf ch 
len, i. e. arte ; zielone łuski, griine; 
orzechowe drzewo, Nußbaumhboli, i. e. 


welſchen Nuͤſſes. 22) nuß⸗ 
—— Re — 
C deaun, ic. -ado. wo, /. wość 


Orzechowaty , , mei RUE podobny do 
ECHA ko oru. 
5. ła, m. (Falco fulvks) bei 
O alez” eig. u. 16. Orseł wielki, ma- 
i Mat Heine; —— a ślepy, 
Rbredhęr; morski, Geeadler 3; Ce- 
t sarski, ' Pruski, czarny, biały, dwu- 
owy, rozdarty, podwóvay, kaiſerli 
—* an ſchwaner, weiße 
Prou.: przy orle æy- 
mod —— von r Btadtn 
8 ——* Tafel ermdbrt ſich 


nade; ył orzeł wszędzie 0- 
pał — alles. 


Orzeszek, A "aska, m, ne kleine⸗ 
- Nu$. 2 tia Nuͤßchen —8 An 
Baumfruͤchten). 

Orzeszki, pł, ziele, lipendala,) rother 
Stein⸗ „ein Sraut. Sir. 3) ale$, 
waś wie eine kleine Nuß ausfiebt. 

Orżesskowy, adj. dim 5% Orzechowy. 

00a: f. 1) eine elenDe, armfelige 

uf. a) ag, vorzugsw.: der welſche 
—* gat FH Ntuśbaumhoti 5 
daher: der Wald davon. 
3) obs, m s zad tt Leszczyna. 
waw s. ndj, czę. 1. Orzewnię, 
s. d.ied. 3. ruûhren jemauden zu Thraͤ⸗ 
nen, zum Mitleide. Kec, sie, fih, w 
zale, Von adlrzewnian, jemanden 


Osa 


tróften , abreden vez Grid 
się, fihzy odrzewniam cię i 
Subst. Orsewniacie, Orzem 

Orzeżwiam ,. 4. md. czę. 1. ( 
wisz, wił, wić, s. 4. ied. 
ter, frifcb "machen; auś der £ 
dem Schlafe ermedeh, ko, 
ben.  Daber: sily, Die 
fchen , ermumtern, nes belebka 
fg. Rec. się, pas q. ſich. 
źwianie, Ormeżwienie, 

Orzseżwiecie, wiał, wieć, . n 
«ud erzeżwiam, s. 
beleben; Waste, Fei * 
ermannen, 2. (8. M. ſæß., "i 

. «wiam. 

Os. vid. bie metfiea Ferba uf 

Os, g.i,/. 3) Die Achſe, 
a) e: wiata, der Welt; *. 
nie, wysokość osi niebieski 
Potbóbe. 

Osa, /. 1):(vecpa.) eine Me, 
fis. 3) ein Fluß in Fresfe. : 

Osaczem, 2. ad. czę. 1. 
czę , s. dł. tod. 4. 1)(GRNIŃ 
a) ciq. das Vild mię Jacdhiói 
den Feind. Tac, 11. %8. gg. MB 
- ab(dneiden. Rec. ai * 
esanie, Osoczenie, iza 

Osaczam, «s. wd. czę. 1 

s. d. iedc4. 90H sok, zi: 6d 

ÓŁ, Blut triefesd maca. 

« paa R. iQ. /- wie oba. 

Osączam ; s. md. 1, Osączę, śl 
4. ringó — abtriefen 
się, abtti — 
nie. —— s. nd. czę. 1. 


Osada, f. 1) Osadzenie, bie ih 
Einſchaͤſtun —— — 
eines Geraͤches, u. dal. Daher: a! 


koła młyńskiego ; b) piły ; c)d8 
spi, br. Sdaft cdaeś ** 
einer Flinte; d) kamienia 


die Faſſung eżeś Edea. | 
ſatzung, Garaifon, obs. 2 wę 
Aafiedelung. Caady Angie 
ryc, die enslijhen Co ce ry 
Daber auch: 4) cia cda 
fonifengat , Baucrgut, eine Bd 
—Muficalbefizung; wieś ze 
osad (osady) złożona, 48 


dreyßig Nufticalbefigungen. 


Osadniam, bef. osedniam, 2! 
Osadnie , bef(. osednie, 4, di 
konia, ein 

. Fift b Rec. sie. 


. dł 
ſich. —8 Bolf ret. | 


Osa 
adnienie , (def. Osednia- 


enie). 


in Golonif, Anſiedler. Nar. 
gut beſetzt, bevoͤlkert, be⸗ 


„Nie, no. « THOSE, 
nd. czę, u. ied. 3, (Osa- 
nd, czę. 1.) zs) eig. fłatt 
ech: fefł an einer Seite wo 
ifaffen, daß es nicht lod 
gebt; co, etwas. 2) ko- 
tfeft worduffegen. 3)einen 
Rec. się ,'1) pas. 2)fid 
ſetzen, na koniu cig. 3) 
rlaffen „ etabliren, fe, file 


Jsadowienie, (Osadowią- 


td, czę, 1. Osadzę, s, d. 
o w co, etwas worein ein⸗ 
1, kamień drogi w złoto, 
w drzewo. Debet: ſchaͤf⸗ 
, aaekier pilę , fuzyę; 
tgen , balkę, koło mlyn- 

2) kego w co, beſſer 
t fegen. arrefiren, wohin 
ien laſſen, do więsienia , 
) co czym, womtt etwas 
amieniani drogiemi sspa- 
Diamanten elen Degen. 
urgundaka -zagon , Mit 
ein Beet. e) ludem, mit 
eine Golonies woyskiem 
Militair eine Stadt. d) 
bkiem staw, €inen Teich. 
ii swemi urzędy, Memtetr, 
bófem Sinne u. dergl.). 
czym, a) eig. vid. (dsa- 
b) eines mo anfiedeln; 

5) obs. fłatt ustanowić 
Rec. się, pas. od. fiń. 
anie, dzenie. (Dier⸗ 
sę, na, po, za, ſelt. 20- 


zd, czę, U. fed, 1. Osą- 
d. 3. 1) ſtatt obsadzam, 
2) verurtheilen, na 
$-, B. na śmierć, na 
cuchtauzu, do taczek, 
ju einer Strafe, in Dać 
zum Karren. 3) a) co 
wofiłr erhalten; b) ko- 
emanden mefic erklaͤren, 
in Urtheil, feinen Urtheils— 
im od. publice), NRec.się, 
J/, wie immer. 
1) fatt Łeadnik, obs. 
;a, der Anſiedler, Anleger 
or, l. 2123. 3) einer, 
das Gefaͤngniß hat ſetzen 
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Osametniam, 2. nd. czę. ©, ied. 1. 
Osamotnię , 8. d. led. 5, ifelirea, Rec. 
się. 1) pas. 2) fih. ./..Oaamotnia- 
nie; (Osamotnienie. Osamotnieię, niał, 
nieć; s. d. czę. 4. ied. 3. NORŁY.; 
sid. oben Rec, |. 2 

Osalam, s. nd. czę. u. dod, 1. Osole, 
s. d. dał, 1) €i8. ringo herum ber 

lzen. Daher: a) dberhaupt: kefalzen ; 

) mit Gal; befireuen, 2) fig. u. eig. 
a) pecht beſalzen; b) recht (aląeg; c) fig. 
„falien, pfefferw, 4. e. theuer werfaufen. 
f. kogo, einen, anſchwaͤrzen, ver⸗ 

Läuniden, 00:.; betrugen, aówa. Arc, 
ńę, pas. u. fih. /. Qsaliwanie, O- 
80i16N1E. . - . 

Osapam, osarkam u. alle andere, Pid, 
Obsapam, Obsarkam, etc, i 

Ość, /. 1) (arista,) Bot. tine Grane, 

Spitze, Borſte an den Spelzen, uci. 
die da ſticht. Daher: 2) der Bart, ein 
einzelner Bart au ben Kornaͤhren. 3) 
der ſtehende Dorn, Stachel an mancher⸗ 

"leg Pflanzen; z3. B. sin. Doru an den 
Roſen, den Dornen. 4 tia dorzartiger 
kde; tleine, ſaß numerfliihe Sta: 


hen ax Thieren. Ss) (radióx) eine 
— +. wyiąć, ości-s ryby, 6) 
tt ościen. 


Oschłe na dobrach retenta, alte Retar⸗ 
daten, betagte Zinſen auf einem Eut. 
Oschły, adj. 1) tingó herum trocken ge⸗ 
worden, eg. Daher: 2) duͤrr, troden, 
Zeenseret, verdorrt, eig. 3) veraltet, 


Oścień rybitwi, 5. ościenia, m. ein Aal⸗ 


feńer, Fiſcher⸗Pfeil, eine Fiſcher⸗Ga⸗ 


Oścień, m. bodziec, Stachel⸗Dorn. 

Ościeniowy, adj, tinen Aalſtecher, Fi⸗ 
fdhet fell betzeffeno. fed, 5 

Ościenny, adj, 1) tlg. AR einer Wand 
gelegen. a) benachbart, <ig. u. fig. 
adv. nao. /. nność. 

Ościelam , ościęlę, sad, Obścielam 
etc, 

Ościsty, adj. t) ſtachelis, bęrnie, voller 
fieiner —*8 ka Ość. s) graͤtig, 
voller Fiſchgtaͤten. SE 

Oścież, f, obs, Ościeza,-/. blof nne: 
na oścież, ościeżą, fperr angelweit; 
drzwi otwarte, tig.; serce, fig. JEDN. 
stoją. 

Osę, vid. Osę tt. Osyssm, 

Osęczasty, vid, Osekowaty. , 

Ossdąiam, azednig, vid. Osadniam exc. 

Osę- 


«u 


" Oselbar, m. — m” nieee e des 
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da m ib. ſe 

CAROL EJROZZCECIC 

ciferute. a, Si, re. —— IE p Credo 4 
deg Halen, ibrea — CJ y 

grała im, Sie Strom bat dep 

og * * ec adv. Oseymnię, oscymikuię, sid, | 

to, J. tość. ka sid. Prim. u. 0 
era. 








Biafferkadofee , afferatefer Ostanie, rid tem 
ifeogtuben im Eracauifhen. Osie, ar- ia, cia 
——— DO AE: wd, | 


Da 0 deka, 5 Aj m, * * SE wy 


tte , €ilte de 2 I adi * 
masła, śrebró, adj. kowy, kowaty. 


owa 
nicki, — nictwo. 
Osciny, adj. r Góliftia tasliń. 
Geddaa góra tx Sdinft rak. 
—* *8* 
"9 Bię ————— 
— tere boropedtinnte mn ba 


be ark mię poriglide Raf Nar. 1 











Olena 4, i 1, Osępię, iaz, 6, d. 
ted. 5. 1) cią. finfer, trautig madeu, 
me ba BADA 9 z ro teg, co. 

tel , fdywat 


— 
peh du 
; 5 Ru radni. — 
u. fig. auch: ost ję. al. e J 
—— ————— pie ogiedzo dzia, oka 
Oserce, (perieaźdium, be Jeqbesti. _ $, pa kicha: BL 
Osćsam, wid, Osysam. "git — 
Oniac, giaka, m eh Gdmlna: dle —— Bot st 
a) ein Mind, obs,; b) ein Ralb oder 83 — 
aaderes Vieb. 2) eiwas Amgenucſchetes. kuć fe obs, na sżaijce 
Onet, stu, eta, mi +) (endu bie mać się, vid. Prim). 
Diaki, iały, (galartas) weige Oiadlinz 8 


—— ac 
Sadki fl; c j (e. — Del Rainy, + o, MB 


Sir, Ly (e. ancwolatia) dzidowy; einer news © 

G. 'nutans) piżmo (e. acanthot. Osiadły, a: 1) cię. panic 

sie.) barssezowy; (z crlępus) kędzie. siadam, €i9. u. fa, 

rzawy;  (palustrir) biotnę; (maria. feffem „ wsbabaft,_gdzi 

nus) miękki ; (heterophyllus) róż  angefefen , 

liściowy ; | (hellenoides) otanowy ; ludny, solfceih.  ;) 

(serraiuloides) sietpkowy; (tatari-  gefegt, (scił, ttmać 

£us) tatarski ; (acaulir) — aj: ge). ode. ło, (le). f. 02 
r 


KI, 5) kulowy, (Echinope) $. Vie SLafafigtci, Echeki 
© podmawony, (Oeapeniony Br die SRANIE," be Gio, 


nz 
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3) bie — — auf einem 
te. 4). die Bolfómenge, i. e. 
volkreiche. 5) der Volksebe⸗ 
Einwohner⸗ und Bity dele s 


id. Osiegam. 
„nd. cze. 1, Osiąkne, s, d. 
1) abtriefen, abficfer n ring6 


uch obsiakam. 

obwsiąkam, fard, 3) * 
na piasku,  Śuósi, Osią- 
iaknienie. 

. Osiewam. 

siarkuię etc., pód. Prim. u. 
frwefeln. 


dd, tb, siatką obrobie, felt. 
|. Osika. 
id. Osina. 


„ Prim, $. O LI. eig. ringó 
Negen, galfridea, Schlin⸗ 
jen, fef Dalten, eg. ; fig. 
fangen. Osidlam, s. md. 1, 
£' te Hopfendarre. Kl. 
Osiek, 
dd. Osiadliny. 
„ Osiadam. 
. nd. z. Osie ; 81 Ł, 
nać, a. d. ed, sit. 
 felten eig. : ringó berum et: 
* umſpannen, ręka. 2) et⸗ 
erreichen, celu swoiega, 
którego zamierzał. /. Onię- 
—— 
der Cel, eis. u. fa. 
lawie, z iedney tąki, glei 
* Osieł drewniany , Bet 
fel fir Die Soldaten. 


Ika, m. bas Ejelein. 


Osiewam. 


bie Stadt MajA na tm 
ſchen, etwa deutſche 


—38 — $ oaeskie 
Schoͤppen ddtet Recht; 
sezył, a kołodzieia powie- 
iż haͤngt man, Den 
l la$t man laufen. Rząd iak 
es gebt, wie in Der Hoͤlle, za. 
Deriv. vid. Obsiekam, bej. 


d. Osiąkam., 
d. tb. Obsiepam, 
:: bas Diaphragma, Zwerg⸗ 


z, 2. d. czę. de 
pie, t<i$-5 zur og 


-' 


O si 735 


istne, eig. u. fl. mada, kogo. 
Daber auch: kościół, kray, ń e, vater⸗ 
loś. mutterlos, elternios machen. 2) 
abus, aber GALĘ —8 tinberioć „machen. 
Rec, 3 33 pas. U. GObieroce- 
nie. sierocam , k n 1 ). 
Osieroceię, osierocieie , ciał, cieć, 8. d. 
czę. a. wermayfen, eig. u. fi NENtF., 
oben pos. VON osierocę, tur Woh⸗ 
fe werden, €ig. u. fig. /. Osierocenie, 
——— 
Osieraciały, „a 
Daher: vid 
1) oerwapfet 
terulo. s) Hi 
cia 
10. al 
€ig. u. 
J. łość, felt. 
Osieśdź, vid. Osiadam, 
Osiew, wid. Obsiew. 
(Qsiewam, * vid. Obsiewam. 
Osiewek, LA wku, m, 1) die Gaat, Dać 
— Feibes. 2) Die Gaat, daś 


Osiewinj, osiewki, rid. Obsiewiny. 

Osiewny, adj. Nar. V. 346. 1) befdet. 
2) Saat⸗; pole „osiewne , Saatfeld. 

adv, no. (/. ność felt.). 

Osika, /. Osina. /, (popułns tremula.) 
Cipa: oder Aberbaum; chwieie się 
iak osina, er zittert, wie Espenlaub. 

Osikam, rid, Obsikam. 

Osikowina, f. wid. Osina. 

Osikony, adj. von Espenholz, Espen⸗ 
AND. 


ł. werwayfet, cig. u. fia. 
(8 osierocę LK) lex Bed. 
vaterlos, 5 el 
kinderlos, oyciec osiero- 
3 wermaifet , ohne bili. — „Gór 

$ Wittwe, als Munbe 

Wdowa, kray, w ło, 


cj. Osilę, fatt Posilę znowu, felt. 


Osina, /, 1) tig. osika. 2) NZ 
3) ej Osiczyna, cin Espenbuſch, ©ó: 


ł siczyna, Osikowina, 
ommt auc als Osika No 1. vor. 


Osinie, osiojeię etc., vid, Obsinię etc, 
Osiodłam, 8. d. ied, 1. cele. nd.). 
Osiodływam, 4. nd, czę. 1) bes 
fp, kenia tig.; Ządze, BieBegiew 
m, 4, e. zAbmien, fig. pa/5. w fele 2) in. 
ine Gewalt bringen , ospolitą. 
ac. JIL. 209. ke. * her Rei 
pó weffen bemddhtigen. Daher aud : 
ogo, einen in ſeine Cemalt bringeń , 
beherrſchen. 5) osiodłał go trach, 
fatt opanował go, vttĄGotI. oder 
eulg, /. Osiodłanie etc. 
Osiwiam, s. nd. czę. 1. A) osiwię, 
s. d. ied. 3. einen grau Made, ciem 
gie Haare machen. —8 


vr 





m: 
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wiał, wieć, 2. d. ied, s, graw ed, 
rane Haate befommen. Rec. bię, 1) 
ih. 2) vid. B. Sabat. Osiwianie, 
Osiwienie. 

Osiwiaty. "adj. gran geworden, ciśgrau 
aerorden, «cz. auf dem Kopfe, 906 
Mlter. ado. lo. M łość. 

Oskakuię, void, Obskakuię nab alle 
97 W. 

Oskarbię, s. d. ird. 4. łaskę czyią to- 
bie, weſſen Gunſt al$ einen A5 ge⸗ 
winnen, ſich zueignen. Hec. się, pas. 

; Oskarbienie. , (Oskarbuię, biam, 
«. nd. czę. 1.2. tu gewinnen fachen, felt.; 
gewinnen, felt.). . 

Oskard. oszkard, m. +) be ©sitart, 
bie auf dem Nachen eine Spitze dat. 
2) die Stemmruth, Muͤhlw. 3) Die 
Haue. 

Oskarzóm, s. nd, 1.  Oskarzywam, 
4. nd. cze, 1. Oskarzę, 2. d. ied. 4, 
kogo, einen anklagen; o co przed 
ki a) werflagen, b) werlómuden. Rec. 
sie na kogo, na co, woróber, worauf 
ſich beflagen: ;. B. über jemanden, 
uͤber erlitteneś Unrecht. Subat. Oska- 
rzacie, Oskarzywanie , Oskarzenie. 

Oskarzyciel „m. de Anklaͤger. elka, f- 
ski, lstwo, 

Oskępię, oskąpie, s. d. ied. W. czę. 5, 
Oskcpuię, 3. nd. czę, 2 ergeitzen; 
solsie co. ſich etwas, i. a. fammelu, ab: 
darben. Rer, się, geitzig merden. /, Oskę- 
pienie, Oskcpowanie, Oskępywanie. 

Osklępię, pisz, s. d. ied. n. cze. 3.; 
piam, s.'nd. jed. u. czę, 1.5 puię, 
ywać, 2. bemwdlben, cig ; ummólben, 
tig. riags berum, oder mie. Rec, sie, 
pas. 8. fib. /. Osklepienie, Oskle- 
pianie, Osklepywanic. 

Oskoczę, vid. Obskocze ię Obskakuię. 

O:kola, A. Birken Waſſer. 

Oskole, vld. Oskomle. 

Oskama, /, grofie Begierbe, uſucht 
wornah; a) eig. im tc tl fg. 
Zal, VULŁ 330. 

Oskouniny, ps. /. bie Etumpfbeit der 
Zaͤhne von fauernm Sachen. 2) vid, O. 
shoina, Śieł, a16, Red.: czynić, ei⸗ 
nem Dea Mund wódfferig machen wor⸗ 
NAD. 


Oskonlę, vid. Prim. w. O III. behen⸗ 
len, abheulen, eig. 

Oskorupieię . vid. ib, skorupa obrosne, 
albo na okolo stanę, 


Oskrobiay, pł. :, Nbſchabſel, Abſchrab⸗ 


O R 


'M, Gdabefpiue ; chlelow 
skór, skórne, Leder⸗Abſchebſi 
Oskrobuię, ywać, auf rm 
czę. 1. 3. Oskrobie, biesz, 
s. d.ied. 2. 1) abſchaber, di 
marchew ; fig. etwas gu fa 
theil 2) abfhupren, rybę. . 
„fi, z czego. /. Óskrobyw 
skrebkanie. 
Oskremię, ſtatt Uskromie, ft 
Oskrzele, skrzełe, plar. ZIÓŁ 
Oskubuię, ować, bef. ywać. 
wam, €. ud. czę. s, a. ( 
iesz, bał, bać, 2, d. led. 1 
etwas beyuͤcken, bermofea, Ć 
cs. 0) fig. kogo, einem, Le 
ec. Się, pne. M. fih. /. 
nie, Oskubanie. 
Osłu, . ein Sehlerifftein. 
Oslabiam, s. md. czę. 1. Oh 
d. i-d. 3. (Ówadhe, cig. u. fę 
. machen. Rec. się, Ó, te. 
werden. /, Osłabianic. doś G4 
Osłalienie, die Schnaͤchmz. 
Osłabiecie , biał „ bieć, 5. d. 
Ghwach werden, cig. u. $$. / 


ienie, 
Oślahisuię, osyllabizuię, ośd. P 
O il. abiren. 


Oślada. /, 1) Die Spur til 
is. R. fig. 2) edledzemie.  * 
Osladzam, 2. nd. czę. O. tel. 
wan, s, rd. czę, t.) Osłodą 
led. 5. verſuͤßen, eig. a. 8 ; 
waś (ufa, angenchmer 
komu. ec. się, pas, fb 
eładzanie , Osłodzenie, a 
Ośladuie , vid. Ośledze, fb 
Oślakuię ; wód. Oszliakaię, 
Odlanuię., rid. Oszlamuię. 
Osłaniam, esłonie, wid. 
Qsłapię, vid. Oszłapię.  '. 
Osłarz, eślerz, re, der Gfniie 
rski, adj. rstwo, n. 
Odlątko, n. słłm. von O:le, 


Osł a, a a der b LJ , 
2) die Geldumosi e? 3) a 
ſchaͤrdung 

Osłewca, osławiacz , osławicie, 
nec, Der cinen in ſchlechten RA! 
ie, cia Edreuſchänder, Bali 
lks, /. lski, czy, adj. 

Osławiam, 2. nd. led. p. cze. 


wię, s. d. ied. u. czę. 5. fa dba 
bringes, bel beda, ańć 


O sl 


nden. Rec.sie, fidy in uͤbeln Ruf 
1, beridhtigt machen, czym, 
co; fouf pre. u. fidy, wie im⸗ 
/. Osławianie, Osławienie. 
- u, ein Eſelsfuͤllen, Eſelein. 
cv. 
n się, s. nd, 1, eczę 
ed, 4. fich beducken, eindücken, 
iu ducken anqewóbnen, felt. 
, wad. Wyśledzę, Wyszukam, 
sło, felt. u. ożs, , 
'a oślep, adv. blindlingó; iśdź, 
ić na kogo, zrobić co. Tac. 
Qślepem felt. 
I, 4. nd. czę, 1.  Oślepię, 
ed, u. czę, 3, 1) eig. u. fig. 
1achen. 2) blenden; a) verblene 
> ftodblind machen. 3) fig. der: 
„ blinp machen. Rec, sie, pas. 
J/. Oślepianie, Oślepienie, 
pisz, 4. d. czę, W. ied. 3. O- 
1, 4. nd. i, sobie, komu oczy, 
fih die Augen verderben Hm: 
Sehen. Rec. sie, fich dadur 
tig, blind ꝛc. machen. /. Ośle- 
Osślćpianie. | 
oślepł, oślepnać, s. d. ied. 2, 
fis. blind werden, vid. Prim. 
ę, vid. ib. felt, 


j. €feldós; 4. B. ośla skóra, 
ut. 


die Efelin, ęig. u. fig. (czka, 


vid, Prim. 4. O LI. der 
machen mit bem 
ede , oder etwać 
Deriv, etc. wię imi: 


1,  fóleimi 
e einer dn 
pniien. 


, s. nd, ied, u. cze. 1. Ośli- 
d. ied. z. mit Speichel benez: 
. benegen, naf machen wie mit 
i, belilen, 2. Rec. się, pas. 
J. Oślinianie, Oślinienie. 
„niał, nieć, s. d. cze. 2. mit 
| fi benegen, u. fo haͤßlich mer: 


, s. d. czę. 1. vid. Prim. u. 
cf. Ośliesgam. 

n. ein plumper Eſel, eig. u. fig, 
vid. Oślizniam. 

, s. d. czę. 2. na ślizgawce, 
eru „ beglendern, begafcheln, 
im.u. O LIL. 

zdj. (chlupf.rig geworden (ringó 
cil) ż. B. tlak, ady, (le) ło, 


Oślęczę się, | 


Osm 


J. teść, die Schluͤpferigkeit in die Runde 
herum, z. B. eines Darmes, ꝛc. | 

Oślizniam, s. nd. czę. 1.; gem. Ośli- 
„zam, s. ud. czę. r. Ośliznie, nisz, 
Oślizę, zisz, oślizł , zł, zić, u, d. 
cze, W. ird, 3. ſchluͤpferig machen, co, 
etwas, cig.; i. R. rybe suchą. Da: 
ber: bdflidh ſchluͤpferig machen. Rec. sie, 
pas. u. ſich, I. e. werden. /. Ośliznia- 
nie, Oślizaaie, Ośliżnienie, Oślizie- 
nie. 

Oślizniam , s. nad. czę. 1.  Ośliznę, 
niesz, ślizł, śliżć ; (elt. oślize, siesx, 
oślizne, znął, znać, s. d, ied. 2. 
fdhlupferig werden, ryba sucha, Das 
ber: Zmpersoneł, u. Rec, się: ośliznia, 
ośliznie , oślizło, ośliźć u. ośliznąć 
sie, glatteifen. /. Ośliznianie, Ośliznie- 
nie, Oślizienie. | 

Oślne, vid. Ślne, 

Osłoda, /. die Berfiigung , cig. u. fig.; 
cin verſuͤfendes Mittel, eig. u. fig. 
Nar. V1. 145. ' | 

Osłodniam , s. nd, 1. ſtatt osładzam 
felt.; u. won Osłodrieię, auch felt. 

Osłodnicie, miał, nieć, 4. d, ied, a, 
ſuͤß merden. /. Osłodaienie. 

Osłodze, vid. Osładzam, 


Osłona , /. tis. u. fig. bie Umhuͤllun 
mit einem Tuche, oder fomft etmaś. 
Daber fig. : die Befhirmung. Nar, 
VI. uu. 

Osłonie, vid, Obsłaniam. 

Osłonie, von słony, s. d. ied, u. czę. 
3. falzig machen, (elt. 

Osłonieic, niał, nieć, s, d, czę. 2. fal 
gig werden. | 

Osłuch, a. das Hörenſagen; z osłuchu, 
pom Hoͤrenſagen. 

Osłucham, obsłucham co na ekoło, 
s. d. czę. ti, etwas ringó berum behor⸗ 
(o ausforfchen. Rec. fłatt osłyszę, 
elt. 


Oslyszę sie, szał, szeć, 4. d. czę, 4. 
1) etmad verbóren, w czym; (ohne się 
Act. co, feltener). 2) osłucham się, 
ftatt nasłucham się czego dosyć, felt., 
pielleiht 2bus. /, Osłyszenie. 

Osm, num card. Acht. 

Osma , sid. Osmy. | 

O:magam, s. d. cze. U. nd. ied, q. 
Osmagiwam, s. nd. czę. 1,  Osma- 
gre, s. d. ied.2. nit einem Hiebe. 1) eig. 
reht in die Nunde derum hauen, pili 
geln, (def. die Laͤnge herunter) recht ab⸗ 
pruͤgeln, durchpruͤgela. 2) den Flach⸗ 
Aaa | abs 
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gotteiſen ſchlagen rifeln. X. Jabi. 
Lys. 3) rem abftreifen , 1. ©. eine 
futhe, x. Dec. sie. 1) pas. a)fid. 
J. Osmaganie etc. mie immer. 
Osmaczek, - eska, m. dim. von Osmak, 
Osmak. g. a, m. t) tine Zahl von 8 
end, fat ; 2) u —— — 
r; akus, pola. gr. 74 tig. Póio- 
Ama. 3) bas are łe. 
Osmakuię, fiatt zasmukuie , felt.; fonf 
vid, Prim. u- O 111. be, abs. 
Osmalam, s. nd. czę. u. 











Osmolę, 
4.d. jed. 5. 1) pidyen, bevichen, rinóć 


berum befdymieren , befdhniugen „ bers 
m. 2) bef. bardzo usmalam, felt. 
lec, się, (ih.  Subsi. Osmalanie, O- 
smolenie. 
Osmarkam u. Deriv., vid. Prim, t. O 
All. berogen. m 
Osmażeę. * 16. hebtaten, berdfeu , be⸗ 
(dymi beprógeln. ' ” 









tny, adj. achtꝛiglabria. 
a. adj. adtig in ſich bale 


Ośmdzięsiąty, adj. der adtiige. 
Osmęcam, rid, Osmucam, 
Osmek. wid, Osmak, obs. 
Osmelcuię, sid. Oszmelcuię. 
Ośmiedzę, etc. wid, Ośniedzę, 
Oświejam s. nd, czę. 1.  Ośmiele, 
d.ied. 5. kogo, tinen wóju, do 
55 Vreift machen; aufmuntern jur 
— etwas ju thun Mec. się, 
s fih etibnen, erbrciften. 2) Mut 
fafien. Subst. Osmielanie, Osmiele- 


Ośmi jo wird auſam meng; ett fo wie cztó- 
ro, trzy etc., wid, ib, Daber 








Oimiedzianey, ośmiedziowy, adj. au O 






kąt, m, Geom. cin Acht-⸗Eck. 
iokromy, adj. adtfiltig. adv.nie. 
ność. 

Ośmioletni, adj. achtjaͤhrig. 
Oimionogi, adj, achtfuͤbis. 

Ośmioraki, adj. achterley. 

Oimioro, 5. rga, n, colł. adt Stid. 



















ro tyle, | adhtfalti 
—— | re is, adi mal f 
Qimioróg , m. Waprenl. ein 
Sreuą mit altenen Enden; in jer 
dem derfelben if eine Mugel, u. kbw 
de Stone ciu Beyer. 







Osn 

04 mka © : dsomka) / a 
śm ini 

Ożakabć, adj. adjimat. 


Ośmkstuny, adj. auć © 
admi, aGORALg: en 


















Ośmhasobny, adj. 

Qimnastny, adj. achtzebu ix fiń 
adv. ni 

Ośmanasty, adj. ber Achtzegnte. 

Osmokczę, tam, u. Deriv., rid, 
m. O 1UL. beſc r, 








nutſchen. 

Osmolę, oid. Osmalam. 
Osmorgiwam, s. nd, czę. I. 
unwofiendet. Osmorgam, 4. d. 
sollendet, Osmorgnę, a. 
mit einem ** 1... Hr" 
ię <inea 190988. 

be kzolrM 
brett, 1. o. 


adt Siaga 
czasty. udaję 


Ośmpalczasty, ośmpaloczny, 
gerig, felt. z  wobl aber: 8 
ie mo Kadi babend. 
Ośmpienięż obu. adj. 
adt He * "iertb, enthaitend. 
smrodzę, s. d, czę. u. ied. 1. 
śię ekagt — 
soller Deſtank machen. 
cinfdnferu co. 
tig. Rec. się, 
dzenie, Osnaradzanie, 
Ośmset. acht bundert. 
Odmsetny , adj, * 
a) etmać, ta6 aus kę gusłet 
Ośmstopy, ośmstopny, adj, st Bl 
lang, breit u. dgl. 
jmucam, oeśmucę , oid. asem 
Zasmucę, 
Osmukam. vid, Prim, q. O [LR 
, X 


— 











—2 v 
dek, 2 e Kalia, ba 


Oy, adj. der adte; ozna 


ubr: osma czę: p" 
Osmyk, m. Ga p 
kniei s. ela abgefciki 0h 
nd. u, d, 
CTI 
* Dan, a)” ogon zai 
Blain, gałąź. ista GET Om 
Osuaniam, sid, Osmowywan. 
0a. 





Osmykam 











O sd 


a. g. łod, s. czę. %. Ą 
zam, s. nd. czę. u. led. 1. ttmać 
ruͤn 5* * a lafſen, blind 
effing, 3e, Rec. się, 
900  altlanfen, J. Ośniedzanie, 
, auch ywam Dariv. mie —8 
nę, dział, dzieć, d. cz 

* fpabu aulaufen, blind —8 


„0 ten am polnifchek e. 
be ała a ŚL. id pras 
m, vid. Osnowa, b fo $ tg. 
a) eig. bas aru, ber Auf⸗ 
eberzettel, nawiiać, s) fig. Łe 


en, Zycia esnowę przerwać, 
ić. 3) perichtlicher Inhalt; kon. 
aastępulącey osnowy, w na. 
icey osnowie, 


bdrig. P Łan a, bie Shnge 
je uż Osnowa, ge 
jecrgapn 


, dzibz, 


ram , 4. wu czę. 1. Osnawi. 
czę. 1, (Osnowię , wisz, 
fe dj, 


ft. u. falf —* 
ować, s, d. czę. Osnuię, 
snuć , 8. d. ad, 2. krośna, 


snowywanie, Osnawia- 
suowanie; cf. postawiama osno- 


cheergarn aufftellen, angetteln, 


iesz, uł, uć, s, d. ied. a. (O- 
e, nował ;ować, s. nd czę, a. 
»snowywam). 1) eig. umſpin⸗ 
mwickeln mit einem Faden, wie 
iupe, Spiune, liście pasięnica, 
bie BIótter. 2) umwinden, um⸗ 
mit $aden ; co, etmać: sno- 
die Weife. 3) aufzettela das 
Jari. 4) tingś berum abdriefeln. 
latek 1edwabny ausfaſern. 
bebeden , drzewa liściańi osnu- 
sie. 1) pas, u. fi, tig. u. fig. 
auły Daber: a) cf. No.5. drze- 
nuły się liściami, bie Baͤume 
Idi mit Laub bededt, belaubet, 
lich und unvermerkt, kwia- 


Subst, Osnowanie , Oasnu- 0 


(l cda do osi należacy, Achſen⸗, 
sebórig. 

2) die Perfon 5 pewna, tine 
; talar od osoby, za osobę, 
le. won der, fir bie erfon ; 
swoią, w osobie swoley, dh 


Perfon; za swoię —E 
(że 


Peron. 2) Perſon, du 
Auſehen, piękna, ws 


== o 4 0 Na 739 
(cbedem auch ſtatt —*8 5) wid. po- 
stać. - . 

Osobca , m. oba. cin Souderli s 
* penbilter. m, pu 

Osobisty, adj. 5 perſonlich; składam 
esobistą uniżoność komu, mam oso- 
bistą nienawiść: do kogo. p anfe „a 


lich son Perfon , "cji, gewadhfen , o 
3) Personalis. Gram. Kom. LI. ady. 


osobiście, perſönlich; 4. B. przyszedł, 
sił.” Osobiszosć , 1) $e 
Berfóutifeit. "2) Gufenticheś nfeben.- 
Osóbka, A ) cine tleine Perſon. 2 
lalka, etne Buype, eig. u. fig; 1. B.- 
3) —8 


—— lalka, lalusia. 
pl. t. ſtatt łagodki, Leckerbiſſen, 


OŚbliwek. 1) g. wku, m. ein beſonde⸗ 
. pes Mittel, ru/g. u. (elt. 2) g. wka, 
„m.; auch Osobliwiec, g. wca, m. 
cin fonderbarer Karl, ouig, 

| osobliwy, adj, (eig. von osoba. Daher 
gft mit osobisty U. osobny verwechſeit, 

ifch). 1) befonders, ſpeciel. 2) ſon⸗ 
erbar, (wo audh Comp. osobliwszy 
als syn. sorfommt). ado. wo. /f,Oso- 
bliwość, 1) bać Wefondere; w eso- 
bliwości, in das Befondere. 2). bie 

. Sonderbarkeit. 3) fatt Osobność. 
die Eiuſamkeit, felt. Osobliwie, ado. 


beſonders. 

Osobny, adj. 12) eig. pafdniih, beret: 
fon cigea, obs. 2) tefonderó, a) 
ciel; b) abgefondert. Daher: a * 
osobno, a) abgeſoadert, bey Seite ge⸗ 
legt, gefchichtet, gesrdhet, e. 5) nicht 
bepfamimen ; 2 osobna, jedeć in bęć. 
Beſondere, einzein. adr, no; nie 
M  Osobność, u) Die Ginfamfeit; zyje 
w osobności, na osobności, abet : 
w osobności, bey Seite; z. kim "m0- 
wić, mit einem ſprechen, He. gang ls 
ein, remotisarbieris, 2) Gerichtsw. 
ssczegulność. 


Osobowy. adj. Perſonal-⸗ Kop. III. 


Osobuię, cvać, s, m 2 durch ie 
Werfon fiectiten. Gram. ść. , , 
soczę, vid. Osaczam. se 

Osoczna wieś, ciu Dorf, Dać gu der 


Jagdpflicht gebdrt. adj. ococzny. .ef, 
osaczain. 

Osocznik, m. ein Sdger oder Bauer, 0% 
mit einem asd eße das Wild muringt. 

Osole, rid, Osalam, 

Osolennizuie, vid, Prim, u. O I. w 
folennifiren. 

Qsorya. m. Starza, a, Poświst, m,hgk, 
Masy tut. ea Masur, maria fait 

aag , 


, 
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chart Felse, cin ga kół W Srone . 


aber sterem brep ©! rem 
o ły, adj. ben Sob! jesh pie 
ine Guię ti. ACO si 
siiów „ (won Bógelna a. 3, Skate, 
. „adv. ło. f, łoś 
Otenię, «. d. ied, 3. Otawiaż, «.nd. 
ld, Osowiałym zrobię, 
Osowieię, vid. Prim, Sowieię. 
Ospa, f. 1) osypa, Sjuudefutter von 
FDD „Ba usb FOrot, s) bie 


Dzieci choruią na 
t albo łagodna, albo 








o D "Na 
splywna, epidemiczna, albo sporady- 
czna. 3) att osep, cep, felt. : 


, g. l 
A oł 


Opalscwo, m. rid, Ospałość. Tac. IV, - 


jaly, adj 
ogł tw Be 
O⸗pi 4 eis. eine cinjelne Blatter von 


ka dode k ZAK UK „Oberjdlefien 
„fa 2, . 
BO" okat ie" ⏑⏑ — 







cłate osp. wek Qber Wenn MAR vou 
dex BI ln fpridht, ospice, 
ozermone pierschinice , białe pożarate 
ce, owcze, łuskawe). c) Die Blattern 





ber Zbiere; owce choruią na ospicę, 
"bie Gdafe qoben Die Bilattera p, 7 

piekielny owczy. Dyńc. V, 178. 
e ay Wj opieszały, felt. 


Ośr , cia. Ośrz, 4. B. Ośrzodek etc. 
Ośzebrzę 1. Dertw. pośrzebrzę ma oko- 








Omemum, sid. Prim. u. O III, zesro- 
mam, bes. 

Osromecę , vid. ib. Zesromocę. 
Osrożę, osrożcię, sid; ib. srogim $ro- 
bię, srobię się, felt. 
Oirseziały, adj, bereift. 


— 4, nd, czę. 1. Ośrzeni 
4. jed. 5. dereifen mit ef, 3 
4. e. mit Reif dbete 


Ośrzenicię, niał , nieć, s. d. ted. a. 
bereifen , mit Reif dberjogen werden. 
ef. śrzenicię. 

©irsodek, ośrzódek, g. dka, m. (obr. 
nśrzbdka, Sime 1) Bie” £ Brarfiune; bać 

Sia; iweadige Żeś Broteś 





adv. ło, f. 








0 


dad 
su ; 2) bas Jamwendige einer 


O 4: 
sa) bas Bute, b) 1 





"Ong. a Owysara. 
Ostaiam , ostawam się, 
staię, lesz, —e— 


2 S KE: 








Ostaię , wał, 7 ostanę, W 
fatt sostaię, oba. 

Ostaię —— wać, 
czę. 1.2.  Osteig, iz, (oh 
atei. 





o © 
ŻA Rec. Dała? „_t) e 
ten ; KR — 
> „ Sed: 
AO 
amrodu ; 





Gefianf_ niór h 

4u6 u kogo w siużhie 2)4 
śstaiam. S) oks. —— 
w Polazcze. (Sabat. Ostawacię, 
ienie, Ostanie się, felt. u. oh 
Ostanawiam, s. md, czę, 1. 0 
2 nd, czę. 1. Osad 

zastali 





1) pał. 2) juf 
<oncipirea von Der Etute. 
wianie, Ostanowywśnie , 
nie, 

Ostarzcię , wid. Zestarzeię. 
starzały, wid. Zestarzały, | 

Ostatecznię, Ostatecznieię, pil. 
statacznym zrobię, zrobię sę 

Ostateczny, i% fiat ostatni. 
obs,; wohl — final, erdi 
— — 


vid, Sądny. | 
Ostątek , m, g. tku tka. U 
ma; baś Ende, Endóet, + 
a) das Ende einer Sade. 
joma ostałku, dl Ge 
mplentemtum in det © 


Ueberreſt, was 
fatt koniec, b Lof sia; 
Ostaiki, pł. dat 
piej 5 sety e wi 

Au J 
mima ontaski zbierać, Di 





Ost 


2) Diefegte Belt wovon; za osta- 
imowania Bolesława, bas Ende 
iecnng Boleslavs. Var, III. 2. 
eten Tage des Carnevals, w 
ańcowalismy, odprawialiśmy 

Do estatka, vid. do'osta- 


ować, d, vid, statecznym zro- 
.; nd, ostatki odprawiam, felt. 
dj. a1) der legte , dzień, list; 
,. po mieczu, kądzieli . etc. ; 
kwadra , bać legte Viertel, 
„ poczta. Daher: aͤußerſt; 
koniec ogrodu , bać duferfte 
8 Gartens. 2) fig.: duferft 
ostatai Człowiek , der allere 
e, der allerletzte Menſch. Da: 
atnia, (scił. rzecz) bać aller: 
e, allerlegte ; przyszło z na- 
statniey, na ostatnią. Dae 
ostatnią , na ostatek, im 
en galle, auf den ſchlimmſten 
ben (0: do ostatniego, biś 
aͤußerſte; bromić sie, kpać 
pwlec kogo, i. e. vollends im 
rade. adv, ostatnie, faſtobs. 
ostatek gd. na ostatki. Subst. 
äͤuchl. 

vid. Ostaię. 
awam. 

ostawuię, vid. Zostawiam, 
ę æte., oda, 

eid. Otęchnę. Deriv. felt. 


1) ein umſtelltes Stuͤck Wald. 
uſtellte Netz, vid. Ostepuie. 
imſtellen der Netze, dać Fan⸗ 
dieſe Art, eig. u. fig. Nar. 
) Das. Umringen, eig. u. fig. 
150. 


wid. Prim. 4. O III. um⸗, 


Ostawiam , 


herb. Wappenk. ein SKreuj 
wen ftebenden halben Monden; 
Strone finb drep Strau$ : Ses 


d, Ostaiam, Ostawam. 
vid. Prim. Stokrocę, 
„m. drzewko, g, ostokrze- 


zquifo iumy Stech⸗Palmen, 
el. 


drugi; słódki korzeń, (aca- 
son) eine Art von Suͤßholz. 
vid, stórczem obrócę, prze- 


dj, ſtachelig, (von Kraͤutern). 
'. Difteb. 


Ost, 


Ostracham , ! eid, Obstraoham, 

Ostrączeie , ał , eć, s. d. cze, 2. fit 
Schoten werden, eig. fo wie Schoten 
rings herum in die Hoͤhe feben, (o iu 
die Hoͤhe ftebenb werden, wid. Pr. etc, 

Ostradam, vid. Postradam, felt. 

Ostraiam, ostroię, vid, Obstraiam, 

Ostrąkowacę, s. d, ied, u. czę. 3. ring 
herum fo Did, bart, in Die Hoͤhe fee 
bend, eig.; fo unfchmadbaft, bolsig 
machen, mie Die Schaalen von Des 
Schoten, wie Die Stiele derfelben , Die 
Gdotu , x. vid. Prim. u, O III. 
Derie. wie immer. 

Ostrąkowaceie, ciał, cieć, s, d, czę. 2, 
vid, ib. (o did, bart 26. wie bie Schaa⸗ 
len von den Schoten, 20. werden, aci/, 
rings berum. Daher: bolgig, unfhmade 
baft werden. 

Ostraszam, ostraszę, rid. Obstracham , 
NB, in einem. 

Ostra' „strowaty , adj. tin menig 
ſcharf. | | 

Ostre, m, oid, Ostrze u. Ostre, dast 
Scharfe, bie Schaͤrfe. g. ego, Pidz 
Ostry, 

Ostrek, vid, Ostrzek. 

Ostrew, vid. Ostrzew, . | 

Ostrężyna, /, tine Art von Brombeeren. 

Ostro, adv. vid.. Ostry, wird wobl 
manchmal gufammengefegt, vid. uuten; 
4. B. estrokątny, ostrokończaty, etc. 

Óstrocki, adj, cf. otrok, mtónulich , 

Manns⸗, obs. . | „ 

Ostroczyć kogo, s. d. ied, 4, teinem be 
gegnen, oŻs. 

Osttog, m. +) g.ogu, (felt. a,) eine Bet: 
palifadirung, Chod. 1. roo. . Daber: a) 
ein verpalijadirter Ort,. ein Fort; b) 
eine Verpalliſadirung mit fpanifchen Nete 
tern. 2) 4. a, bie Stadt Ofirog iu 
MIolbinien. Xiaże Osuogski, Herzoe 
von Oftreg. Ordinacya O., Die Ordi— 
nation von Oftrog.  dóns. Qstroski; 
falfch: Ostrowski, m. Ostrożanin, /. 

" Ostrozanka, . 

Ostroga, /. 1) eig. cin Sporn; dadź 
koniowi ostrogi, ostrogaini, dem Pfere 
De bie Spornen, mit den Spornen ge: 
ben. 2) der Sporn an dem Fuße eines 
Vogels. 

Ostroglupi, adj. albern, albernwitzig, ob⸗e. 

Ostrogot, m. ein Oſtergothe, Oſtgothe. 
cf. NVyżogot. adj. ocki, otski, 

Ostrogowy, adj. von Ostróg: 
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Ostre- g 
8%- 


1 


ji Oszokizaw, m, 


J Osie ł 


74a O st 


J sony zameczek, wid. Palanka. XM. 5, 


27a. 
Ostrogran, m, vid. Ostrosłup. 
Osnzegrziany, (ostrograninty) edj. (def 


Ostrok, m. cia „gemteiter £at, obu. 





Owzokąt, m. en ſchatfer, foięigec Win⸗ 
Omtrokątny, adj.  fdwefwiateią. adv. 


KS no. /. ność. 
I TA m. ęga, g. ein Cenxó, Se 
athem. 
Ostrokrągły, adj. coniſch. 
łość. 
1) (acanthuz cardnus,) 


yti kós Dorka. Sir. 2) (ilez,) 


m tehpalnie. KI. 
Osi „ adj, ſcharffichtis, obs.3 
——— 


Ostropest, m, (laetafts) Marien·Diſtel. 
Gdmertfi(ć. 


Qstropysk, m. bet J 
Ostrosłup, m. 5. a, eine Pyramide. Math. 
waty, ny, niasty, adj. 








Pory, Pij, nit = 
łstrostri na, /. ein e je 4 
——e ein egdytiſch 


gala, ai gii he mit 
elm, eine in A 
fra o Gólagtnii. $ości Óy 
2) Namen mebrerer ©t 
|) wieleiht Giftrow im Medi dh 


Bielski. owianin, anka, any 


„ gła, m. vid. Osrokąt, 











ty. 
Ost owek, 1) dim, von Ostrów, 2) 
Mame sou niehreren Gtódten. 
Ostrowid, vid. Ostrowidz , meift fig. 
Ostrowidz, m. der Xue, eig. u. fig. 
adj. owy; ostrowidzowe oczy, Zuchór 
«uga. > 
Ostrowiec, g. wca, m. 1) vid. Ostrów. 
2) amen son Oerteca. 
Osirownik. 1) fłatt Szlufierz, Śzlifiers, 
Ez p Ciumobuer, eines fyolnió, obu. 
. felt. 


ein werpalifadirtee Gehege. 





Karp. 


50. 
Ostrożęby, adj, ſchatfiabnis. 





Ósreśea, vid. Onrożny. 

Qutrożeń , m, bie Płlanje Curfium. Str, 

Ostrożenie, n. 1) vid. —8 + aj0- 
sireża, bie Werczakifai 


sg =; 


adv.ło. [. 


'Ost 
Ouroairmny , adj. te, 
auter i A " 
Ostróżka, /.-1) cig. lira. wa O 
FR, wsżł. 5 ( 
—— Boi. 
rożny, a Sebatiem 13 





Ostrugam , ostrażę, std, Obuzogj 

Osurwie, m eb. pl. fpaaifte Sud 
vaur De Srije. 

Ory, adj. 7 
yeti 694,4] 

Jet Gmót oce. we Ef dl 
beiGend,. PN) p * 


—* foigig ; 4 
jatf, rez zaufa M 
(obu. rze) tig- 2. fig. 
57 ode, —— 
strość, . bie Sdhórię, tia. 
* szabli , Hi rza, wiajru, 4 
skóry, w 2 u, prawa ete,| 
oben 


+ 1) rid, Oszya, 4 








—— 


cham, 4, d. czę, 1. zł 
ied. a. 1) bia mit — 
bolje, miare, —— 


4. nd. 33 


treifen; —53 r” 
108908 eimaś an M bat, gr 
o giay. 3) kogo, jemagden; 
iątku, © pieniędzy, kal 
Li an Wermógen, Gu | 
się, fid. u: pas. wid. gben. 


| 





—  Ostrychanie, A 
Rasch e 
——— 
myłam: 


d, Zi 24 = żi 


Osa, sid. Osirze . =. ia, Ów 





1 Ostrze, m. 1) bie —— 


bli; ostfzem gr: 


god_usb ga AR WI; 
effde Re 


pede am —S w 1 
ostro, felt. 
Ostrzę, s. nd. 4. 1 

maż, sssbię, (2. du — 
w apetyt, 
+. d. za u. 

«. *. zaostrzyć. 2) WeĘCR, 
ssablę, „gniew swdy, czy ma 
komu, 5) te ostrzy ma sa 





Ost 


O s w 743 


| ficht ibm in bie Augen, da” s. d. ted. z. abkuͤhlen etwas Warmes. 


ich £uft befommt. ec, się, 
g. u. fig. /- Ostrzenie, 
1; 4. nd, czę, tI.  Ostrzegę, 
egł. edz, sed. died, a, (Ó- 
„ blog ied. u. felt.). — 
irnen, w czym, 2) sobie co, 
as vorbehalten; komu , einem. 
truię, Rec. się, pas. Sułbst, 
1. Ostrzeżenie, (Ostrzegnie- 
n). 
ſtatt Ostrzyga, obs, 

strzał, strzeć, s. ndł. czę, I, 
erden. /. Ostrzenie. 
. trzka «m. bie Schneide, no- 
ady. 
, eid, Obstrzelam, 

vid. Obstrzępię. 
g. wia, m. Krahn-⸗-Leiter; Lei: 
n, Balken, wodurh hoͤlzerne 
| gefdhlagen find. 
2. Pień, m, herb. Wappenk. 
ft oder Stamm eines Baumeś 
' adgebauenen Meen. 

n. Kriegsb. Spanifche Nei 


/. ziele, (aparine) Klebkrant, 
tdufe. 


druga, turza trawa, (£ramen 
aceum) eine Art von Gras. 

„an, der Schaͤrfer. 

/. die Auſter. 

!, 8. nd. ied. u, czę, 1. O- 
zesz, ygł, ydz, s. d. ied. u. 
(giwan, s, nd, 1.) eig. be⸗ 
beſchneiden mit der Scheere 

rum etwas. Daher: rings her⸗ 

jeeren, Rec. się, pas, u. ſich. 
vganie, Ostrzy zenie. 

', eid, Obstirzykam, 
1a ptak wodny, gifch : Xar , 

NET. 

ronnyg , cyperski korzeń, gał- 

ki, koszykowe ziele, (cyperus) 

Balgan, Cyperwurzel. 

[ndyiski, szafranica zółcień, 

r Indicusy Gelbwurz, Gelbfuchte 

ureumey. 

„m. g. ostrzyzka, Abſchneidſel, 

: tiner Scheere abgefhnitten if. 

ie, ostrzyzony etc., vid. Ostrzy- 

istrzygam. 
ostydne fłatt ostygnę, obs. ; 
ostydły, vid. ostygly. 

„ s. nd. czę. 1. 


Ostudzę, | 


Rec. sie, eig. u. fig. ſich abkuͤhlen. /. 
Ostudzanie, oz E (8 ) * 

Osturcham etc., vid. Oszturcham. , 

Ostycham fłatt ostygam, obs.; u. fo auch 
ostychly ftatt ostygły ete. | 

Ostydam, ostydły etc. .ehen. (0 obs, fłatt 
ostygam etc. " 

Ostygam, s. nd. czę, 1. _ Ostygnę, 
niesz, ostygł, gnał, gnąć, s. d, ied. 
2. falt werden, g. B. eine Speife, eig.; 
bas Herz, fig. Daher: fih abkuͤhlen, 
erkalten, fFaltfinnig roerden. _/. Osty- 
ganie, Ostygnienie. 

Ostvgły, adj, 1) abgekuͤhlt, Falt gewor⸗ 
den, eig. 2) faltfinnig, fig. adv. le, 
J. Ostygłeść, Nar, LIV, tro, die Kalt⸗ 
ſinnigkeit. 

Osuch, m. Honig⸗Zwieback, hdarter Honig⸗ 
Kuchen. 


Osuie, ulesz, uł, uć, s. d. a. 1) eig. 
mie mit felnem Szaube beſtreuen, co; 
piaskiem, cukrem, gleichſam candiren. 
2) vid. Osnuieę bef. s. Ooh ebus. auch 
anderwdrte), Rec. sie draewa liściami, 
. Osucie. osuty part, 

Osunę, sid. Osuwam. 


Osuszam, s. nd. cze.z, Osusze, szysz, 
s. d.ied, 3. abttodnen, trocken machen, 
pole, rzóke; (fig. zloto, szrebro wpły- 
waiące do szkatułki, felt.), _/. Osu- 


8 0 
szanie , Osuszenic. 


Osutka, /. 1) eine Leberſproſſe, ein Some 
merfled. 2) obs. Die Maſern. 3) So- 
ra Arabska, (ersere) der Snpfer, tik 
Ausſchlag. 

Osuty, wid. Osuię. | 

Osuwam, s. nd. cze. 1. Osunę, s. d. 
ied. a, 1) etwas riugó herum oder mo 
betm um etwas fchiebeu, €ig.; gew. 
obsuwam, 'obsune.  Daber: a) etwaś 
bedecken, indem man etwas herum ſchiebt, 
vorſchiebt, zuſchrebt; alſo herum (chies 
ben, vorſchieben, duichieben, sc. rings 
berum ; czym , womit bedecken, co 
około czego. etwas herum ſchieben. 
3) Abus. wid, Osuie, Osnuię; (doch 
kann osuwam mobl von osuię das s. zd. 
czę. fepn, und fig. alsdenn ven osnuię 
gelten, /. Osuwanie, Osunienie, O- 
sunięcie, RE 

OOswaiam, s. nd. czę, 1. Oswoię, oisz, 
s. d, ied,3. 1) tig. als ſich cien" 
thuͤmlich góbmen , zujieben, eingewoͤh⸗ 
nen, zwierze, ein Thier. 2) zahm 
machen, eig. u. fig. co, kogo, 3) de 
czege , angewoͤhnen, abrichten wyn 

od. . 
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Rec.się, 1) pas. 2) fij. 3) 7 czym, 
womit wertrauter werden, feine natuͤrli⸗ 
he Abneigung dagegen ablczen , ſich 
bavor nicht mebr fchenen. . Oawnia- 
nie, Oswoienie, 

Oswatuy. s. ef, czę, u. ied, 1. kogo z 
„kim , jemandew mit jemandem zuſam⸗ 
men foppeln Durch eine Heyrath. 

Oswęednię, Oswędze, vid. Prim, u. 
a © HI, be. 

Qswednieie, vid, ib, be:. 

Oświadczam, s. nd, czę. M. led. 1. O- 
"świadcze, s. d. led. 4. (ywam, s. nd. 
ze, 1.) 1) komu co, einem etwas 
* bezekgen ; przyjażń, feine $reundfcheft, 
-« słowami, uczynkiem. 2) crfldren, De: 
-tlariren, wolą swoie. ſeinen Willen. 
3) ermeijen, laske, cine Gefdliigteit. 
Rec. sic, 1) z czym, ſich womit tr: 
tlóren, feperlich bejcugen, daß man et: 
was will. Daher: launie, do Panny, 
einem Maͤdchen, fir ciu Moaͤdchen (eine 
Erklaͤrung machen, fie zu begebren. 2) 
do czego, na co, ſich wozu erklaͤren, 

, etbieten, anbieten. /. Oświadczanie, 
Dać Bezeugen, Verſichern, przyiaźni, 
Ber Srenndfdyaft.  Oświadczcnie, Die 
Berfichetung, Becugung. Daber: inr iſt. 

oświadczenie urzędowne, a) Morfiele 


lung der Zeugen, b) Proteſtation. 


Oświata, /. 1) bie Beleuhtung, Erhel—⸗ 
lung, MAufbeluna, cig. u. fig. 2) das 
£iht der Aufflśrung, fig. Nar. 11. 7, 

Oświdruie , oświdrze, wid. Prim. u. O 

- MIL ringó berum bebogren, umtobreu, 20. 

Oświecam, s. nd, czę, 1.  Oświerę, 
cisz, s. d. icd. 3. 1) erleuchten, Der 
leudhten, slońce świat, światłem, ówie» 


ca izbę, 2) erleuchten, fig. ĩ. e. auf: - 


tldren , Czytanie, Duch ówięty oświe- 
<a rozum, den Verſtand. 3) bibi. 
einen Blinden ſehend mechen. Zhawiciel 
ślepego oświecił, 4) kago w czym. 
tinem morin tie Mugen oͤffnen, i. m. cis 
neś Beſſern belehren. Nor. sie, ſich et: 
feuchten , eig. u. fig. ſich auftidren, ei: 
nes Veſſern belebren, Szósr. Oswieca- 
nie, das Erleuchten, tia. U. fia rid. 
aupra,  Odwiecenie, 1) die Eileuch: 
tung. 2) Die Muffldruna. 


Oświęcam, oświece, ftatt poświęcam, 


poświece u. alle Deriv felt. W. obs. 
Oświeciciel, m. det Etleuchter, Ika. /. 
Oświecony, adj. 1) sig. porticip, von 
oświecam, vid, oben Dahber: 2) anfs 
eklaͤrt, £. e. a) am Veiſtande, verſtaͤn⸗ 
i6, Serdyftig. Podst, 11.42. b; in 


— 





Osy 


ber Religion. 3), bey Titulat 
Daurchlauchtiger. Jasnie Oświe 
Xiąże! Durchlauchtiaſter Fuͤre | 
Milościwv! Byśdigfir Herr! D 
nbm, JI, O. Xahe, ©. Durchle 
(Jaśnie oświeconość. Podx. 1. 
Durhiaugt , Durdhlauchtigłcit, 
adhtl. sd. Sron.). 
Oświedze, vid. Prim. u. O LIL | 
Osświegoce, tam, U. Deriv. vd, Ł 
gmitichera, eig. u. fig. Daher: 
oder wie. | 
Oświerczę , kam, u. Deziv. vid, i 
zirpen- Daher: abs 26. 
Oświergoce, tam etc vid.ib. beiwit 
sci/. unangenchm, eig. u. fig. 
Oświerkoce u. Derir, vid. cbenb. 
Oświerzbi fłatt zaswierzbi co kor 
okolo , felt.; Boch davon if: 
Oświerzbieię, biał, bieć, +, d. c 
1) eig. ringś herum von juckenden 
tern umgępen twerden. 2) ci. 
werden. 3) inckend werden. /. Oś 
biernie, (Oświerzhiam, s. i 
felt. act.; melji Rec. sie, RER: 
Oświstam, oświszcze un. ZJerie. vid. 
u. O IL. cig. bepłeifen ; fig. bet 
bepeit ſchen, bepruigeln, felt. ; ion 
feltener: Jako swistak obevde, © 
obiezdzę. 
Oświt, m. Oświta,f. wid, Ożwiu 
Oświta, oświta sie , 4. nd, ied. 
cze, 1. nieńs, świtnie, 5. d. 
ringa herum Taa werden. /.C 
nie, Oswiinienie, 
Oswobodzam, 5. nd. czę. 1, O 
dzę , s. d. ied. 3, einen befrege 
go ad czego, WOSOWN. Arc. się 
3. ©. przywileiami od powin 
Aug) pieniedzni z niewoli. 4 
bodzanie, Oswobodzenie. 
Oswobodzca, m.  Oswohodzici. 
Tac. 1. 184. der Befreper. | 
ski, adj. lstwo, m. 
Oswoie, vid. Oswaiam. 
Osworcuie, vid. Prim. u. O IIL 


Osworuic, wid, ib. ringó berum u 
fen, (blog eig. u. felt.). 
Owcam, s. zd, cze, 1, _ Osvce, 
iod. z. bejdttigen , fdttigen; czy! 
mit, Aneift nur hemijch). Ze 
pas w. fih. /. mie immer. 
Osvcham, s. nd. icd. u. cze,ą. O 
osecuł, oschnał, oschła , osci 
schnąć, 4, died. 2., aud: 
cham, obeschnę, (Cfelten obr 
oboschnąć). 1) eig. abtrodnen 
t 


Oss 


w rinas herum, f, e. trocken wer⸗ 
nicht mehr na$ ſeyn, Daber: ver⸗ 

rings herum, drzewo, ręka; 
ckuen, rzóka, drzewko etc. 2) 
dzie, auf dem Laude ftranden. 

a) na suche nie oschuie ci to, 
ird Dir nicht fo hingehen, fo trofr 
ngehen , i. e. ohne Schlage, Thraͤ⸗ 
b) osdzieia oschła , die Sjoffnung 
rtrodhnet, verdorrt, i. e. dahin. 
i miłość oschłv, das Herz, die 
ift verdorrt, duͤrr geworden, bat 


eben mebr. dy Hartya z Kandy-" 


', die Parthey ift mir ihrem Kron⸗ 
andern Candidaten durchgefallen, 
obs.) f. Osychanie, Oschnienie, 
huienie, adue.) , Cschnięcie. 

vid, Osep. 

„/f. 1 vid.Osep, 2) jeder Blat 
flag. 

n, fłatt Zasypiam, obs, 

2, cid, Obsypie, 

ruie, vid. Prim. u. O III. be⸗ 
n, (elt. 

ię, ować, s. d. czę, s. taxiren, 
iren, vid. ib. 

e, vid. ib. bereifen, act. 

eię, wid. ib. bereifen, neutr. 
v, etc, wie immer. 

iały, adj, bereift mit Neif. 

mię, vid. Prim, ju. O LIIL. mit 
an anmachen, bemachen, eig. u. fig. 
m, s. nd. czę. 1. Oszale, s. d. 
2. toll machen; wahnſinnig, Ver: 
niachen. 

m, s. nd. ied, 1. Oszaleię , ał, 
s. d,ied. 2. wahnſinnig, toll wer: 


ieruię, vid. Prim. ut. O III. Bes 
m; als Betruͤger umfcywindeln, bez 
ndeln. 

eruie, wid. ib, bebraͤmen, bejchas 
cen. 

ocę, tam, tt. Deriv., vid. ib, be 
ln, bezerren, befchitteln.  Daber: 
los⸗, macelig 2e. ruͤtteln, ſchuͤtteln, 
n. 


cuię, s. d. ied. 2. um⸗ Ode ver⸗ 
tzen. Rec. się, ſich. /. Oszańco- 


te. 

sam, 48, d. cze, 2. beſchlumpern, 
ſchleppend beſchmieren, co. ac, 
pas, u. ſich. /. Oszarganie, wid. 
n. 

kam, sid. Obszarkam, 
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Oszarłace u. Derio., vid. Prim. 4,O LI, 


> 


befchariachen. 

Osrarpam, s. d. coę. 1. mehrm. Oszar- 
pię, piesz, pał, pać, s. d. czę. a, in 
einem.  Oszarpnę, s. d. ied. 2. einen 
ud.  Oszarpywam, s. nd. czę. 1. 

mehrm., mady u. nah: 1) eig. bezerren, 

bezauſen, bezupfen 2e.. rid, Prim, 2) 
ab:, leś:, wadelig 26. zupfen, zerren, 
gaufen. Rer. się, 1) pas. 2) ſich. 
ſich abreifen in Kleidern, 2.e. teine 
ganzen Kleider mebr haben. /. wie tnie 
mer. 

Oszarpaniec, g. ńca, m, ein abgeriſſener 
Kerl. U 

Oszarpany, adj. 1) tig. particip. 60% 
Oszaipam. 2) abgeriffen, acil. an Klei⸗ 
dern, i. e. zerlumdt. adu, nie, no, 
Subst. felt. gebróuchi. | . 

Oszastam, s. d. czę. 1.  (Oszastne, 
s, d. ied. 2. einen Hieb, bloß cig.). 
1) eig. behauen, bepruͤgeln mit Der —* 

the oder ſouſt etwas rauſchendem, nicht 
hartem, 4. B. einer Disciplin. 2) 
burchhauen, durchpruͤgeln, ab⸗, (oś, ꝛt. 
eid.afrim, 2) fig. eid, ib. ein Kleid, 
oder ſonſt etwas, indem man damit him 
und ber faͤhrt, es nicht ſchont, damit 
ſchlaͤgt, es ſchleppt, 26. , abuutzen, ab⸗ 
reibin, verderben. Rec. się. 1) pan 
2) fih. /. mie immer. 

Oszatkuię, vid. Prim. 4, O II. beſchar⸗ 
pen. 

Oszcządam, s. nd. 1. Oszcządnę, s.d. 
jed, a. vid, Oszczędzam, neutr. 


Oszcządny, ſtatt Oszczędny, ods. 
Oszcządzam etc, wid. Oszczędzam,  ' 
Oszczę, vid. Oszczywam. 


Oszczebioce, tam, etc. rid. Prim. y, 


O LI. beznóitihern, belalien, bepiczen; 
0. vid. Prim, eig. U. fig. 

Oszczędam, vid. Oszcządam. 

Oszczedny, adj. ( feltener oszczędliwy,) 
ſparſam, wirthſchaftlich. adv. nic, no. 
Jf. ność, (wośćy, 

Oszczędzam, 3. nd. czę. W, ied, 1. 
Oszczcdzę, s. d. ird. u. czę.5. i)eig. 
neutr. ſparen, fdarfam haushalten. 2) 
elg. act. co, czego, momit (parem, ci- 
was (paren; na co, wozu; iak, wie. 
3) fparen, ſchonen, Krew, krwi, pie- 
niadze, pieniędzy, €tg. u. fig. 4) so- 
bie, co , fidy ecjparen, eig. u. fig. 


ec, sie, pas, u. fi. a7C2Ę- 
dzanie, Oszczędzenie. (ywam, s, ud, 
ozę. 1). 


Osaczę- 
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Ossczędzca, Oszczędziciel, m, lka, /, 


ten co oszcz dza, osztzedził co. 
Oszczegolniam, oszezegolnię , eid. Wy- 
szczegolniam etc, 
Oszczek, m. vid, Oszczekam, baś Ah 
bellen, Bebellen, das Gebelle. F7. 212, 
Oszczęk, vid. Oszczękanie. 
Osaczękam, vid. Prim. u. O III. be- 
Oszczekuie, (ować) iwać, iwam, s. nd, 
czę. 1. 3. Oszczekam, s, d, czę. 1. 
Oszczekne. 4, d. ied. 2, 1) tig. felt. 
umbellen , "bebellen , ein Gebelle nm ei⸗ 
men machen. 2) durch Luͤgen, Berldum: 
dungen mie ein und 
einen ausſchreyen, bejchrepen, Veridum: 
Den. Rec, się, 1) pas.. 2) fich du 
Bellen webren ringó herum. /. mie tm: 
mer. 
Oszczeniam, s. nd. czo. 1. Osaczenie, 
nisz, s. d. ied, z. mit einem jungea 
nude eig. Módytig machen. Rec. się. 
pas: 2) 19. mit einem jungen 
Śuabe, oder mit mebreren trahtig wers 


den. 3) zur pure werden. /. wie im⸗ 
" MP. , 

Osacze go 1) bac Eiſen am 
* —— *. b hy Pieb. 3) tu 
furjer © 

— —æs s, —* mj 1. (pie, piesz 3. 
felt.), Osaczópam. s. d. czę, 1. O- 
ezczepnę, s. d, jad, 1. Osacze nie A, 

wam, s. nd. czę. t. 2. ritgó 


pellen, beſpalten, abfyelien, abfalteu, 
Rec. się, pas. U. ſich J/. mie immer. 

Oszczepiam, osaczepię , fatt Zaszcze- 
piam, zassczepię, felt. 

Oszczepisko, n, 1) augm. 900 233 
verlchtl. 2) Der Scaft an dem 
Jagdſpieße, 20. rid, ib, | 

Oszczepnik, m. ein £anzenierer „ wid. 

szczep, 

©szczerbie, bisz, bił, bić, s, d. czę. tt. 
ied. 5, "erbię, biesz, bał, bać, s. d. 
cze, 2, biam, s. nd. jed, A. czę. 1. 
bywam, s. ud. czę, 1. tig. rings Bets 
um ſchartig, voller Scharten madeń; 
ansfcharten, voller Luͤcken made, sid, 
Prim, Mec. się, pas. W. fih. /. wie 


immer. 

Oszczerca, m, czyni, /. n) be Spoͤtter, 
felt. a) der Merliumde. Tac. 1. 305. 
ndj. czy. 

Oszczernik, vid. OszczernY. 

Oszczerny, adj. verlaumderiſch, (obs. (pół: 
tiſch) adv. nie, no, /, ność felt. ; 
fe auch : Oszczernik, m. niczka, /. 
nietwo, 2, felt. 


a) 


eine Canaille 


Osz: 


Oszczerstwo , n. die Berldumi 
die Btrjpottung). Tac. 1LI, 2 
Oszczerzam . s. nd. aż 2. | 
d, ied. 4. ) zeby, : 
Zadne blank weifen , ścił. bi 
tiber jemanden fpotten, komu 
*Jdumden, kogo. jen: 
1) paz, a) Ed. 3) ) Ger ciu 
jemandea biónen. J/. wie tm 
Oszczkam, sid. Oczkamn, fell 
Oszczuplam, s. nd. iecd 1. (i 
Oszczupię, r. d. led. 3. 
duͤnner macheu, eige; ganz 
machen, cią. u. fig.; gam d 
padee, cig. m. fig. Rec, si 
fih. /. wie immer. 
Oszczuplcic, cid, Prim. u. ( 
duͤnn, mager, tletn, 2c. werd 
Oszczuwam, -. nd. cze. 1. 
s. J. ird. u. czę, 2. rid. Prii 


beheken, abbegen, loś:, b 
anfhetzen, aufbringen. Rec 

Oszczykam, vid, Oszczypam, 

Oszczypam , pie, piesa, pal, 
sią. Prim, n. O ul. en 
bekneiven, ei. t. fig.; bezm 
kneipen, „gwia, eid. ib 
pas. lt. J. tie immer 
ezcze, ał, eć, 
bewiffen , beftichen , 5 
Oszczanie. 

Oszeleszczę , stam etc., vi 

Oszelmuię, rid, ib, inny SĆ 
ftugen, eig. u. fig. 

Oszemłam, s. zd, czę. 1. 
s. d, ied. 3. s) benagni 
Żydowi brodę. SAbas. 
Oszemlenie. 
u O LI. 1) eig. bek 
2) uͤbel bereben, verlaͤnmt 
raunt. Mec, sie:, pas. u. 
szemranie, ete. ZJeriv. 
pelnd machen. 

Oszeptam, cę , etc, pid. i 


immer, vid. ib. NB, alieś | 

czę. I. 2, (felt. pne, s. . 

fem, ie. rid. dh. a) ringi 
Oleczywann s. nd. led, u. 

Rec. się, pas, y. 

O III. be:, ab⸗, xX. 

chen, verderben —XE 

listek. 2) berupfen Kin 
Oszemram, oszemrzę ete. 

bem man fich ſachte in . 
Oszeplunie, sid. ib. 1) ści 

beziſchbern. 


Osa i 


'd, Uszereguie na około, 
ii obstawie, (elt, 

d. Prim. u. O III. Ber. 
rings berum be⸗, ab⸗, lob⸗, 
l. 

id, s. d. czę. 2. vid. Pr, 


rh biilidhe Reden oetlds 


nien. Hec. sit, 1) pas. 
je immer. 

d. ied. 3. 3 auch oszka- 
„cze. 1, 2) eig. zu einer 
indmaͤhre nrachen. 2) eig. 
Mnieitg machen. 3) żur 


chwaͤngern, ein Frauen⸗ 
tc. sie, 1) pas. 2) ſich. 
metden. 4) * Angſt bey⸗ 
iachen, vulg, obsc, Subst. 
„, Usskapianie. 
łatt Oszkaradze, felt. 
„niał, nieć, s. d. czę. 2. 
n, e:g. W. fig. rid. Prim. 

s. nd, ied, U. czę. 1. 

s. d. ied, 5. haͤßlich ma: 
fig. ringó berum. Daher: 

n Ausſehen oder auzuſehen 
dimyfet ; b) serldumbden ; 
iadhen „, ſtinkend niachen, 
bten Nuf bringen; d) were 
ogo, rece swoie czym, 
czym. Rec sie, 1) pas. 
Oszkaradzanie, Oszkara- 
van, s. nd, czę. 1.). 
vid. Oszkaradnitię , felt. ; 
„, s.d.czę. 2. 
, Oskard. 

s. nd, czę. 
s. J. ied,3. 1) sh adelit, 
„ adbelu, felt, 3) a yw vy 
Rec. się, pas. U. 
ile , WARS, 

ceię, ciał, eieć, s. d, czę- 
M: pas. u. fih. 


wać, s. d. czę. 2. 1) (i$. 

ibrte ringó berum auffuchen, 

elt. 2) na czym, befi. po- 

inen worauf ertappen ec 
. ſich. /. mie inmer. 


ować, s, d, cze, be⸗ 
mit Schlamm vol fine; 
|, abichlemmen. Hec., /, W. 
immer, eid. Prim. 

«id. Prim. u. O III. szlichią 
nasmaruie. 

zlufuię, vid. Prim. u. OLI. 
abjchleifen ringó berani, eig. 
chleifſteine. 


u. ied, 1. 


Osz 
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Oszloch, m. pid. Śniedek. 

Osalochan, void. Prim. s. O III. be 
ſchluchzen, voll ſchluchzen, seż/, im Wei⸗ 
nen mit brd aͤnen. 

Oszalutuie, vid. Oszlifuię, | 

Oszniceruię. vid. Prim. u. Ó I, e, 
ſchnitzeln ale Bildhauer. 

Osznuruie, ować, s,d. cze. 2. 1) w 

was umi etwaś berum ſchnuͤren, co oko- 
ło czego. 2) czym , womit befhni ' 
ren, ümſchnuͤren. 3) einſchnuͤren iu Die 
Schnuͤrbruft, Oder fonf wie, Rec, się, 
pas. u. fi. sznurowanie, 

Oszornię, ować, s. d, czę. 1. 1) tig. 
u. fig. beſcheuern rings herum; 4) rein, 
glatey bell, 2c. fcheuern ; b) abſchenern 
2) abſcheuern, — umfcheueen, 
abſchwemmen, dle mmenz a) riagó 
berum Sand, lamm fdheetu; 
ringś herum etwas deb z) ko, 
nie szoraimi , pie Pferde anſchirren. 
Rec. się, 1) pas. 2) ſich. 
rowanie. 

Oszpaczkuię, vid. Pam. ug. O II. be 
fpafen, act. 

Osz cam, s, ud, c Oszpece, 
z. d, ied, 3, vid. "Oszkaradzar Mię sę 
in einem niederu Grade, eig.; aber fig. 
syn. M. Oszpecenie, WE 

Oszperam. s. d. czę. 1. arlam,, 
s, d, cie. 1. Oszperuię, —* 
cze. U. nd, ied. 2.; RUG wam 

„s. nd, czę.1. beſtökern; abe, lod, urdu, 
oder fonft wie ftółem, ſuchen, dadurch 
verderben, 20. Rec. u. ./. wie inner. 

Oszpetniain , oszpetnię, ed. Oszpecam, 
cę. 

Oszpetniam, oszpetnieie, oid. Oszkara- 
dzam, cię, Oszkaradzeię. 

Oszpile, vid, Prim, a. O LIL. be. 

Oszpuntuię, vid. ib, beſpuͤnden. 

Oszrubuię, vid, i4, beſchrauben, tn bie 
Runde umfhrauben, Herum Wrauben. 

Osætakietuie, ować, * d. ied, U. cze. 

2. vwam, s, nd. i, felt.: mit Sa: 
eten befchlagen, untjduken. Rec. się 
pas. U. „ Osziakietowanie.. 

—* vid. Prim. u. O LiL. beſtem⸗ 
peln. 

Osztukuie, pid. ił. beſtuckeln. A 
Oszturcham, s. d. czę. U, nd, ied. 1. 
Oszturchnę, s. d, jed. 2, Oszturchi- 
wam, s. nd. czę. 1. befchippen, be: 
ftofen mit ber Hand, bem Stode, s. 
Daber: 1) abs, loś:, blanf, auf, oder 
fouf wie ſchippen, ftoben- 2) recht ab: 

blduen, 


. Oszo- 
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blduen , co komu, co kogc, scil. burch 
Stoͤße "qbpriigeln, abfipotn , befchip: 

ec, sie, par. .U. Subs 

Osztuzchanie , etc. tie intmer. 

Oszturmuie, vid. Prim. a. O III ab: 
—— abnutzen im Sturme rings 
erum, felt. 

Osztychuię. vid. Prim. O Ul. be: 
fechen als Geaͤber, Swiełeón, że, 

Oszuńsię, vżd. i4, befchaufeln, 20. 

Oszukam , sid. Oszukuię. 

Oszukaniec, ſtatt Ossust , felt. 

Oszukaństwo, n. bie Betruͤgerey. Da⸗ 
ger: — kański, adj, 

Qszukuię, oszukiwam, kiwać, s. nd, 
czą. 1. 2.  Oszukam, s. d. led. 1, 
bettiigen , kogo, einen 0 co, w Czym, 


na czym. Mec. się, fih. Sabat. Oszu- 
„ kiwanie, Osaukanie, 
Oszul , Ować, S$. d. czę, 2, kogo, 


zujeruię 
"einen als Spieler von Profeffion nadt, 
mę fpielem , betrugen, (fet. : sir Sopie⸗ 
madjen). Rec. się, pas, u. fidh. 
r wię immer. 
fie vid, Prim. a, O LU. beſau⸗ 
en. 


Dusumuię vid. ib, beſchaͤumen, riugó 
in abſchaͤnmen. 
Danusi, m, det Betriiger. Oszustnica, /. 
Nar. VL. 179. 


Osżustowski. adj. betr geriſch, filoumaͤ⸗ 
fis. K/ . 1. 252, 

Oszustewstwe, vid. Oszustwo, felt. 

Oszustwo, m. 1) ſtatt oszusty, coś/. felt. 
2) oszukanstwo, 

Oszwabiacz, m ten co oszwabia. 

Oszwabiam, 3, nd, cze. 1. Oszwabie, 
s. d. łed, 3. 1) kogo, €ixer uͤbertoͤl⸗ 
peln, uͤberliſten, wie ei en dummen 
Schwaben. 2) uͤbertoͤlpeln, beſchwaͤngern. 
Rec. sie, a) pas. 2) ſich. 3) ſich 
uͤbertoͤlveln, ein | Sin bekommen. —8 
Uszwabianie , Oszwabienie.  Zaó, 
VILI, 336. 

Oszwankuie, vid, Prim. u. O III. felt. 

Oszydzam . s. nd. czę, 1.  Oszydze, 

. d. ied, 3. kogo , einen jum Gedió: 


ter, bg Podaj Hohn madhen. 
Rec. się, fi f. Oszydzanie, Oszy- 
dzenie, 


Oszykuie , pid. Obszykuie. : 
O:zvpruie, vid. Prin, u. O III, beſchip⸗ 
pern, als Schipper, Schiffer befahren. 


O--y wam, oszyię , rid, Obszywam, felt. 


Ora 


Ot, eontr. ſtatt oto ; 
fiepe Da! 
Otaboruię, ować, wżd' Pria. 
mit einer Wagenburg o 
en; etwas „SĘ 
als un 
damit 
sA 


otże | 


ellen, eig.; 
herum ſtellen, 
Rec. sie, 1) p 
Vagenburg um geben. 

burg, mit einer 

berum fi$ legern. 2 mł 
Praſt um etwas fi lagem, 
geben, 26. /. Otaborowaaie 

Otachluię, ować, vid, ib, Gi 
den ring6 hetuni cin 
©, cene Sadhe un 
mie alś Gaukler mathen. 4 
ſchreindeln als Bectruger e 
Recż sic, pas. J. wię RM 

Otaczam, «6. nd. czę. t. Qt 
ied. 4, 1) umriagen wit 
Wahrendem. Daber: a) waj 

„ miasto; ©) riugś Ge 
felu , rohota tokarską. 8 
umęiageln, 'eprzyiaciel o 
się, S bat. Qiaczani 
nia. 

Gtaiam, ©" 'aiam, s. nd. ed 
On... tesz, iał, iać, z 
ied, 3. tingó berum «deja 
nie. 

Otiam, otaię, isz , fłatt Un 
coś, felt. 

Otaksuie, Otaxuię, eid. Prim 
betariren „ tariten. 

Otuamuie. wid: ib, bedamue 
men, bdmmen, eig.; u.-felta 

Orańcuie etc., vid, Obtańcu 

Otanieir , ſtatt stanieie, felt. 

Otapiam, wid. Otopię. 

Otaram, s. d. cze, 1. 1) Ba 
(oatecć fo, daß etwas daran tk 

Daber: im Kothe beſchmutze 
cie; im Meble einige male | 
(ex, w mące, auch maką. 
zen, abnugen. Rec. się, 

„ Otaranie. (Otarne, 4 7. 
ten Nud). 

Otarasuię, ować, 4. d. czt 
umftellen , verrammeln, 
czym, Womit; sc. mit © 
man rings berum qaufftelit. 
pes, U. fih. /. Otarasowa 

Otarcie, pid. Ocieram, 


Otarcham, obæa., vid. Prim, 


l 
Lie 


— —X behar⸗ 


——— 


x. Deriv., sid. Pm, 
1, w 


b —— 


——— od. 





żeni 
am. oba. 


i) eine Sza 0 p) 


R thesl. 9 wara je, 
onych, de Wade 
ser. 





.2 UCY 


KH Otchaięcie, 
d. Obtęcham. 

16, 1d. za. a. =: 
erirt machen. _a):scy- 
"Bem dermefer ringó | 
sen. Rec, się, paz, - 


zie, 
dv. poj Stada vara 
d, ſtumpf 

in hau bgte 
ed. 1. 


jeć, 4, d. czę. a. ftumof 
bftumofen fe. 


, . W 
%, g. O LIL. bejwitfójern, 


Przeterminuię, felt. 


Stęsknię, im Prim. o 


Stęsknieię, ib. 
1. Otężę, 4 d. ted, 
fteif, fart, fre a: 


B. 
| KO 4 


ża, je * 
—— 





KOS 


Łój 


5 


1. eieileicht Roc. per. ojł. 7 
Otiuf otiu! haha! hah 1. tate. 2 
Bebe! (aja * pie ds 
Oikam, wić 
Oikwię fłate 3 7 fit. 
-Odaczam, J——— 1. ied. 1. Oiłó- 
czę, s. d. led. u! czę. e — 
umi etwas hetun prejjei, 
preffen —— ziemi 





di e — 


idączanie, Otoczenie. 


Olię, las 4. d. led, u. czę. 5,  Qule- 














id. ied. 
ESA OWY SĄ 
J v —A JĄ 
faffen riugó berum oder wo bi 
2) zy bu Bory —— 
serce, felt 5) Ar 
u. (ih, sód. —— * — 
Ou⸗ie· Ka | 2, 
Si — jj ADNZ A 
erum bet —* alim⸗ 
—X ie, i. 3 J 






werden, cig. — lenie, (O- 
tl NA vielleicht Rec, el. 
—— — rad 


Ouukam, s. zd, piw ES 
tłukł I ałac, +. dz ted. 





berumi 
w kk br 
BR WAU, 
e. 2) per bioś MAP ed, 


lukanie,, Oułuczenie , bef. 


Gtamyfung, Abbiiifing iuder 


. * 

AR —— m. nk. 
Rec. von Oduszczę, 

łuezczę, ściaz, 4. d. fed. u. Cz 3. 
1) edg. ringó Sta faiiatóc, "ft 
1 

tg, age więć ró Daker: 









—— rolą, ga 


3) je, (dmiieria „madjen. 


mi dęć pyty: AP i 


pes. u. fih. — 
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blduen, co komu, co koge, scił. burch 
Gtige Abynigeln, abfhipnen „ befchip= 
Rec, sie, pas. „U. (ih.  Subst. 
Oszturchanie , etc. wie immer. 
Ossturmuie, vid. Prim. 8. O III. ad: 
firmen, abdbnugen im Sturme rings 
hermmn, ſelt. 
Osztychuię, vid. Prim. u. O LI. be: 
ſtechen als Grdber, Kupferſtecher, ie. 
Ossuflsię, vid. iż, bejchaufeln, 2. 
Oszukam , sid. Oszukuie. 
Oszukaniec, fłatt Oszust, felt. 
Oszukaństwo, n. bie Betrugerey. Dar 
ger: — kański, adj, 
Qszukuię, oszukiwam, kiwać, s. nd, 
czę, 1.2 Osaukam, s. d. led. 1, 
gen, kogo, einen, o co, w czym, 
na czym. Hec. sie, fich. Sabat, Oszu- 
„ kiwanie, Oszukanio, 


Oszuleruię, ować, 4. d. czę, a. kogo, 
"gtneh als Epłeler von Profelfion nadt, 
kahl ſpielen, betrugen, (feit.: zum Spies 
let madjen). Rec. się, pas, U. ſich. 
J. wie immer. 

Oweaszię „, rid, Prim. a, O LU. befaw 
u. 


Oszumniią id. kę beſchaͤumen , | ringó 


Ossust, m, Der Betruͤger. Oszustnica, /. 

, Nar. VI. 179. 

Osżustowski, adj, betr igerifh , filoumaͤ⸗ 
fig. X. 1. 352, 

Oszustewstwo, pid. Oszustwo, (elt. 

Oszustwo, n, 1) ſtatt oszusiy, co//. felt. 
2) oszukaństwo, 

Oszwabiacz, m ten co oszwabia. 

Oszwabiam, s. nd, cze. 1. Oszwabie, 
s. d. led, 3. 1) kogo, einer dbertól: 
peln, uͤberliſten, wie ciien  dummien 
Schwaben. 2) ubertólpeln, beſchwaͤngern 
Rec, sie, 2) pas. 2) (ih. 3) (id) 
ubertdlpeln , ein Kind befemmen. Szbst. 
Uszwabianie , Oszwabienie.  Zaó, 
VILI, 336. 

Oszwankuie, vid, Prim. u. O III. felt. 

Oszydzam , s. nd. czę, 1.  Oszydzce, 
s. d. ied, 3, kogo, einen jum Gelaͤch⸗ 
ter, zum Spotte, Hohn machen. 
Rec. się, ſich. . Oszydzanie, Oszy- 
zenie, 

Oszykuie , pid. Obszskuię. : 

O:zvpruie, sid. Prin, tu. O III, beſchip- 
pern, als Schipper, Schirfer befabren. 


Oszywam, oszyię , sid, Obszywam, felt. 


O ta 


Ot, eontr. ftatt oto; otzeŃń 
fiepe da! 

Otaboruię, ować, vid' Prim. 
mit einer Wagenburg o 
en; etwas als WWageubig 

Uen, eig.; (als unudzad 
berum fiellen „ damit 
Rec. się, 1) pus. 2) ſu 
Wagenburg umgeben. 34 
burg, mit einer | 
berum fig legern. 4) m 
Praf um etwas fi lager, | 
geben , 26. /. Otaborowanie 

Otachlvię, ować, otd, ib, ni 
den ringe hetum ein 
"e, cie Sache usfitw 
mie als Gaukler mathen. 4 
fchrindeln als Betruͤger a 
Rec: sic, pas. |. Wie URM 

Otaczan, 4. nd. cze. 1. Ob 
ied. 4. 1) umrisgen wit 
Waͤlzendem. Daber: a) zaj 
ka, miasto; ©) riugs ben 
felu, robota tokarską. >) 
umętageln, N eprzyiaciel 
się, fih. S bat. Otaczani 
nie. : 

Gtaiam, ©" «aiam, s. nd. ted 
Ot..,, iesz. iał, iać, 4 
ied. 5. ringe berum abtha 
się, von feloft.  /- Otaiaa 
nie. 

Qtaiam, otaię, isz , fłątt Uta 
coś, felt. 

Otaksuie, otaxuię, sid. Piła 
betaxiren, tariren. 

Otamuie, wid. ib, beddntaem 
men, baͤmmen, elg.; u. felta 

Otańcuie etc., wid, Obtańcui 

Otanieic , ftatt stanieię, felt. 

Otapiam, vid. Otopię. 

Otaram, s. d. cze, 1. r) b 
ſonders fo, dag etwas daran kle 
Daber: im Kothe beſchmme 
cie; im SReble einige male a 
(ex, w mące, auch maka. 
jen, abnugen. Rec. sie, pi 
J. Otaranie. (Otarte, 4. d. 
uen Nud). 

Otarasuię, ować, s. d, cse 
umſtellen, werrammiele , | 
czym, womit; <ci/. mit 6 
man rings berum aufſtellt. 
pes. U. fih. /. Otarasowar 

Otarcie, vid, Ocieram, 

Otarcham, ożs,, vid. Prim, 


| 


Ote 


Obrargam. 

Prim. 4, O LIL behan⸗ 
1. 
6 eig.) sid, Otarkocę; 
elu, fig. bereden „ uͤbel bu 


, U. Deriv., vid. Prim, 
abs, 20. 

) eig. particip, don Owe 
a) abgerieben. 

słowo utarte, felt, adr. 


Jbtasuię. 
tężam , ode. 
i. 1) der Abgrund, eig. 
cr; a) eine tiefe , unuͤber⸗ 
3) theol. a) starego, 

limbus patrum. b) dusz 
czonych, dar /ornbnua det 
inder. 
ed. 2. 1) tig. behauchen, 
| Dabet: a) czarami, 
gatchnać duchem iakim, 
'geifteen mit irgend einem 
att edetchne, abus, ; au⸗ 
iu fich kommen, Athem 
Otchnienie, Otchniecie. 
eid. Obtęcham. 
wać, 4, d. czo. 2. 1)D« 
imperirt machen. 2) scy- 
nt Dem gedernneffer rings 
eiden. ec, eiq, pas, 
Nanie, 

fumpf geworden, abge⸗ 
adv. le, ło. f. łość. 
ied. 5. ſtumpf machen, 
abftumpfen. _ Otępiam, 
. ied, t. 

pieć, s, d. cze. a. ftumpf 
abftumpfen, eig. u. fig. 


Ł śb, u. O III. bezwitfchetn, 


'd, Przeterminuie, felt. 
4. Stesknie, im Prim. 


1. 

d. Stęsknieie, ib. 

l 1.  Otecżę, s. d. ied. 
1) fłeif, ftart, firamm ma: 
ings herum; z. 5. durch 
eine Staͤrke. 2) ftart, 
itig machen. Daher oft: 
rituds machen. 3) firamm, 
nachen. c/. steżam. Rec. 


a) ſich. /. Otęzanie, 


3) vid. 'Otaczam, 1-nd. cze, U. led. 1. 
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Otężcię, Żał, Żoć,' s, d. czę, 3. vid. 
Stęzeię na około albo iak, flege oben: 
Rec. ſteif, ſtark, 26. werden. J. Otęza- 
nie, Otęzenie. Dabe: otężam, «. nd. 
1. (pieleicht Rec. per clź.). 

Otiu! otiu! laha! hahu! źnserj, Gig. 
Hehe! (beym Hetzen). | 

Otkam, pid, Obtykam, F 

Oikwię ſtatt Uikwie u. Deriv. felt. 

Otlo- 

czę, s. d. ied. u! czę. 4, z) etwas 

uni etwas herum preſſen, ſtopfen, cine 
preſſen, elnftopfeu; ziemię koło płon- 

" — a bepreffen. 3) bekel⸗ 

ern, abkelteri. Rec. się, pae. H. fiń. 

. Owaczanie, Otłoczenie a ſich 

Ouę, lisz, s. d. ied, u. czę. 3. 
wam, s. nd. łed. u. cze. 1, (Oułam, 
s. d. czę. 1. felt.). 1) deglintmeu, be: 
glininie laſſen, wecfoblen „ wecfoblen 
affen ringó berum oder wo herum, -eig. 
a) myfł. glimmend machen, ermdrmen, 
serce, das Heri, (et. Rec. się, pas. 
u. fih, vid. Oeię. /, wie immet. 

Oleię, eiesz , ał, ać, s. d. czę. a, 
Ode, esz, ab: af a 8, d.ied, dn, 
czę. 2. riugs perum beglimmen; a) glim⸗ 
meń, b) fd verkohlen, c) gliumend 
werden, eig. Otlaaie, Ouenie, (O- 
tlewam, s. nd. 1, vielleicht Rec, perel/.) 

Ouocze, sid, Ouaczam. 

Qiłuczenie, czony, eid, Otłukę in Oułu- 


kam, 


Ottuk, m. x) abus. bee BrahAdetr, das 
Btach⸗Feld. 2) ciu Taugeniht, der 
żu nichtó zu gebrauchen iſt. 

Ouukam, s. nd, cze. 1, Otłukę, czesz, 
tłukł, tłuc, s. d. ied. a, dukuie 
U. kiwan, 4. nd. cze, 1.2, 1) co, et⸗ 
was, o co, woran riugs herum beſtam⸗ 
pfen, abſtampfen, abfeblagen, abflopfen. 
Daber: ziarno, bie Hülſen abſtoßen in 
Der Muͤhle. 2) kogo blo$ nur ied. 
otłukę, gcinen recht abpruͤgein, auSpril: 
geln. I. Otłukanie, Ouuczenie , bef, 
A die Stampfung, Abhuͤlſung iu der 

uͤhle 


Otłumie , ſtatt stłumię , felt. 

Oułuścieie, wid, Prim. u. O III. stłu- 
Ścieię U. Rec. pen Ouuszczę, 

Oqłuszcze, ścisz, s. d. fed. q. cze, 3, 
Ouuszczam, «1. nd. czę. U. ied. 1, 
1) tig. rings berum fettig machen, fet: 
tig, veller Zettigfeit machen. Daher: 
a) einduͤngen, beduͤngen, rola. Den Ak⸗ 
ker. 3) fertig, fdhmieria machen. 4) 
mit Fett beſchmieren, befudeln. Rec. się, 
pas. u. fi. Daher: etłuścieię, fig: 

et⸗ 


Otle- 


DJ 
8 Otr . 
— —— zadóń, b Qin 


roz! Obcinam. 
Oto! TĄ Cyd, de! oro z4 Brat! 


, LI Bra: 
- ma” Ami KL 
CNA der Umfang, obs. ; pt 
Otoczę, sid. Oraczam. 
Otocsok, dim. 964 Otok, 

Onaczyna, /: tal Buerdjd, rid. Oder. 


O'te 


Oughny, adj. Stieaew. . 
tbuię, ować, ywim, 4R 
dE 1. a. Otrę ię; „Łk 
k —— mie Gromgtń 
idigen, 2)kogo, femozkt 
lich —— machen py! EL] 
sid Stona "b Ą bo; 
3 iu dac Gerede bring. 
h 3% ng ted 
zenfóeliz fd 


b Trompetenfc 

Ben póler:bnrdh 
J wej! * 
, czę.; ermel 








wanie, owanie, © 


Otręby, pź. z. f. (felt. m.) B4 


adi 1a DE stę pogo zaje] ślednie, grobe; przodnie, fi 
AJ, die —X Mię tl mit tn bie Otrędowacę, a. d, czę. n. Ml 
faruch, adv.  (dzią „vid. Prim, | 

w; yi — Deriv. wie iskier. 


Otoezyświat, fiatt Ocean, obs. 
Oak. a) der Giter. 2) — 
* „cda 06 


Śndre 3) BALE oże. Obród, 
Otok, vid. Anoli, felt. a. * 





Owędowaceię, ciał, SSG, w 


Seti. —8 
Oueluię, vid. Princą, om 
Otreskcę, tam, a. Derio. sid; 
O, m. bać Safreiben-; 0h 


Orade, u la 
—— —ã 


1%. w zadku, am Basy 
rz e wii 4, d, czę. i 


POOR 


koń, des Pfad. 






sobi: 
towanii 


jnech. „Oochi, adj. wn Ost, aa 









nieć, 4 d; czę. a, 
Pa okoła tm Prrm.: 


| Serunter (6 3 
utr., mię —E 5 
fam — *8 deuse umfiejem. /. CA 
pnienie. 
Otorię, sid. Utoraię, stornię BA 0- 
koło, 


Otrąbuię, old, Otrębuię. 

Ouącem, pete. fat odtrącam, od- 
trącę, faft zatrącam , obs, 
OE c "att obtrącam felt., vid. 


dzie, „Pt se zapię, felt, 
Ong, og otrękiay, adj, flepig. adr. 


Owe pl. t. m. « /. Nine Zigm, 


lid, obs, 

Otroczę, 4. d, czę. 4. iod. 4 
czam ,. Otroczam , s. nd.czy. 
1. tokami sawii «x. 
zawiąsiię, obwiązuię, 

Ovrok, m. 1) GRana: 
va ds Steken; D 

Otrasaczę, skam , fłatt stronę 


Otruchinię, sid, Struchleię, 
Ounuię, std. Otruwam, 





wid, Otunę, vid, Trunę, (i ak 
> (AE). 'ę, (sym, 


otrącę, fe 
Osruwaca, m, der Vergiſta 
Og, + zd czę. BP 
a. 
chę. u. fi mety Sr ię 


BI 3 r) tó. /- Onawtai 


Otr 


trykam , s, d. czę. W. na, 
— s, d.ied. 2. 1) be 
en Hoͤrnern mie ein Wid⸗ 
gzs herum ab⸗, herunter ſto⸗ 
l Widder mit den Hoͤrnern. 
l, nackt c. ftogen. Rec.się, 
. /. mie immer. 
nd. 1,  Ouznsywam, o- 
rwać, s. nd. czę. 1, 2. - 
zęsze, siesz, trząsł, trząść, 
2, Ouwzasne, s. d. ied, a. 
In, eig. U. fig. , kurz xn ka- 
:pelusz z kurzu, gruszki z 
5 iarzmo miewoli z karku 
) co sobie, fich etwas er 
i. e. fich woran Durh Er: 
Gdaden thun. fee. się , 
pitteln, pies z wody, etg. 
arzma , ſich vom Joche bes 
2) (id erſchuͤttern, i. e. 
„am Koͤrper Schaden thun. 
tinem ſich gur Wehre ſetzen, 
urch fiu: und Herwerfen 
Subst, Otrznsanie, Otrzą- 
Jtrzesywanie, Otrzęsienie, 


e. 
. d. czę. 1.; feltenet zd. 
nę, s, d. ied. 2, 1) tig. 
| befnallen. 2) abłnalien, 
ings berum, madelig oder 
illen; a) bicz, Die Peitſche; 
ie Thuͤre, Bie man oft gu 
3) vid, Prim, u, O LIL. a) 
len, bepeitfchen; b) felt.: 
i gerfdhniettern ; aber gew.: 
xm jerelógen, Riſſe bef oma 
voler Miffe machm. 4) 
trzaskania przyzwyczaię, 
x, Krachen angewóbnen , 
, daß mau ficy nicht mehr 
ec. się, pas. U. fih. /. O- 
Otrzasknienie. kiwam, 


1. 

d. ezę, U. iecd. 3, 1) eig. 
reinigen bey der Auśrodung, 
ig, Caſtrirung, 2. Daher: 


Rec. pas. u. ſich. /. O- 
(biam , 4, nd, 1. by- 
d. cze. 1.). 


sz, pał, pać, s. d. czę, a. 

Otrzepuię, ywam, s. nd, 
AE TANIE beklopfen, 
n gel, den Fittigen; fig. 
dem Slopfitóczhen; rozga, 
the. 2) ausflopfen, a) etg. 
om Staube; b) durchpriie 
. fig. kogo. 3) loś:, wade 
ihl se. Flopfen. Rec. się, 
(sh. . Ouzepanie, ©- 


O ta 

Onzepiocę „ tam etc., Pld. Prim. 4. 
O JIL meift ejg.: mit den gu eln et: 
wać beklopfen, abklopfen, lostlopten, des 
fiattern, abfiattern , wegſchlagen, abpruͤ⸗ 
geln , Durchprugeln, 26. 

Otrzęźwiam, +. nd. czę, 1. Ceig. Ret. 
abus. RŁNtY.). A) otrzeżwię, s, 
ied. 3, kogo, 
Trunke nidhterw machen. 2) aus der 
Ohnmacht ins Leben bringen. Rec. sio, 
1) ſich; 2) sid. B. h) otrzeźwieig, 
wiał, wiać, 1) nuͤchtern aus bem Trun⸗ 
fe, a) befonnen ans der Ohnmacht twe: 
den, /. Ouzeżwianie, Otrzezwienie, 
(faft nur act.; ſelten neutr., wofür 
Rec. gebrduchi.). , 

Orzpiatam, otrzpiotam, 4. d. czę. 1. 
eig. fłatt otrzepiocę, tam, obs. ; aber 
900: trzpiot, jum Haſelirer, Faſelhaus 
machen ; als (olcher einen verwirrt ma⸗ 
chen , betrugen, ꝛc. felt. Rec. się, pac. 
u. fih. /- wie immer. 

Otrzymawam, vid, Otrzymywam. 

Ouzymywam, otrzymuie, mywać, s. nd. 
czę. 1.2. Otreymam, w. d, ied. i. 
1) erhalten, a) erlangen, pieniadze, 
urząd, o które prosiłem ; b) befonu 
men etwas gefandteś, list. 2) plac, 
pole, dać Feld be⸗ erhalten, auch go- 
rę nad kim, bie Oberhand. 3) bebale 
ten, nicht abgeben; bey ſich behalten, 
was man bekommen hat, kopersatychy, 
(meiſtens mit der Einwilliguug des Ge⸗ 
beró). 1) bloß pas, 2) ſtatt utrzymać 
się, obs. J. Otreymywanie, Otrzyma- 
nie, 

Otrzystam , .rid, Prim, u. O 1II.. befluu 
chen mit 300 Teufeln. 

Otucha, 1) der Muth, bie gute Hoff⸗ 
nung. Tac. I. 1a. go. dać komu, czyź 
nić otuchę. 2) Die gute Borbedentung, 
bać gute Anzeichen. 3) dee Schutz, 
Schirm, den man in obigen finder. 
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Otucze, 4. d. czę. U. ied. 4. czam, 
s. nd. 1. czywam, s. nd. czę. a. 
fett maͤſten; ſehr 


ett, feiſt machen, 

ſaͤttigen. Rec. sie, pas. u. ſich. /, wie 
immer. 

Otutam sie przez duży kawał kraiu, 
świata etc., idh werde als ein unfóter 
Pilger, $lldhtliny, Menſch 2. Durch 
ein grofeś Stuͤck Des Landes, Der Welt 
ze. mich herum treiben, MB. fett., vid. Pr. 

Qiulam, s. nd. czę. u. Otuleę, s. d. 
ied. 3. 1) eig· warm am Leibe umhuͤl⸗ 
len, um etwas zu erwaͤrmen. 2) uͤber⸗ 
baupt ſanft einhuͤllen, umhuͤllen, um eto 
was zu verbergen, oder zu (igen. 

c. 


1) jemanden aus den | 


m 
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Rec, się w co, fidy worejn, czym, 
womit einhuͤllen, einwideln , w płaszcz, 

łaszczem, um ſich wogegen ju ſchuͤtzen. 
Rec. się, pas. u. fiQ. Otulanie, 
Qtulenie. 

Otupam, obtupam, 48, d. czę, 1. noga- 
mi, mit den Fuͤßen befampfen; abs, 
los⸗, oder mie polen, cig. (Otupnę, 
s. d.ied. 1. einen RUG, lag). Deriv, 
wie immer. 

Otwardniały, adj, 1) tiugó herum hart 
geworden. s) verhdrtet, elg.; verſtockt, 

9.5 na co, wobey, wogegen, I. e. 
moralifh, fig. adv. ło. /. łość. 

O:twardnieię, niał, nieć, s. d. czę. a. 
ringó berum oder wo herum bart werden, 
cig.; u. felt. fig.  /. Otwardnienie. 
(Orwardniam się; per cell. ohne się, 
s. nd. 1. BeBtY.; aet. felt., rid. O- 
twardzę, Ortwardzam), 

Otwardzę, s. d.ied. u. czę. 3. Otwar- 
dzam, s. nd. czę, U. ied, 1. (Otwar- 
dnię, s. d,ied,':z, Otwardniam, s nd. 
cze. 1.) bart machen, eig. u. fig. rings 
herum, wo berum, wie. Rec. u. /. wie 
immer. 

Otwardzeię, rid, Otwardnieię ; dział, 
dzieć, ⸗ 

Otwardziały, vid, Otwardnialy. 

Otwarty, adj. offen. a) particip. offen, auf⸗ 
geniacht, ofjfen ſtehend, nicht zugemacht, 
kościół, zamek, b) offen, frey, pole. 
c) offen, offenbar; iawny, wovna, nie- 
orzylaźń otwarta, d) offen, offenbergig; 
Tac. IM. adv.ta, cie. M Otwartość, 
bie Offenheit, Offenherzigkeit. 

Otwieralnia, /. der Ort, wo man eine 
Mafchine aufmadt; z. B. u skrzyni 
rurmusowey do chędozenia, 

Otwieram, a. nd. cze, 1, Otworzę, 
s. d. ied. 4. 1) Śffnen, aufmache, 
drzwi, orzech, tig.; oczy komu, fig. 
2) erdffnek, myśli awoie, sekret, i, e. 
offenbaren. lec. się. 1) fich oͤffnen, 
aufthun, drzwi, kufer; auch pola, 
na wiosnę, niebo, oczy , rane etc, 
eig. u. fig. 2) kpmu, fich einem eroͤff⸗ 
nen, offenbaren, vertranen, anvertranen, 
w czym, z Czym, „ Otwieranie, 
Otworsenie. 

Otwór, m, oru, 


. 1) bie Oeffuung. a) 
die Muͤndung, Leff —— 


nung eines Geſchuͤtzes, 
oder ſonft wovon. 3) otworem, gani 
offen, frey, offen; drawi stciu, Die 
Thuͤre fiebt augelweit offen; ma otwór 
ebend. 4) Sool. otwory do oddycha- 
nia, (stłggmata, spiraculay Die £uftu 
loͤcher, wobdurcy bie Juſecten atpnien. 





O wa 


Otwerzę, vid, Otwieram. 
OE ay * z) beicht 61 
elt. 2) angelweit aafgekemd 
zumachen, zum Aufmeche⸗ 
rewi, pierścień. '3) ob, 
$er: pole otworzyste, fa 
SAD. adv, to, (oŻs. ście). 
Otyczę, vid, tyczkami obste 
ę, felt. 
Otyię, iesz, ył, 
fu die Nun , ,, 
fett, did, beleibt, unter(egt, 
fett werden. /- Orycie. 
Otylia, /. 1) Bie beilige Ottilie. 
(melilotus communis) edlab 
Trotz. 
1) 


Otytły, adj. fett , uunter( 
rund r , Didtbdndnię 
adu, ła, f.łość, Dię usterfą 
keit, Dickbaͤuchigleit. 

Otylam, rid. OLiukam, feft. 

Otwnkuię, sid. Prim. u. OH 
den. 


Otyram , ohbtyram , wid. ib. 
verderben, durch ſchlechtes (a 
teu) Verhalten, Nichtſchonea, 


Ou. vid. Obu in elen zufamma 
Morteru; z. B.: 

Quzdam, eid, Obuzdam. 

Ów, a, o, pron, x) jener b 
Da; ow, co tam stoi; owal 
wiedziała. 2) unbeſtimmt w 
Daher: albo to, albe owo; all 
entweder dies oder jenes; weż, 
sobie etc. 

Ow, adb. fatt owo, obs, g. sh 

Ow, imep Praͤp. o u. w, ról. 
scił, (n ben /'erbis composik 

Owa, conj. ſtatt aza, azaś bepl 
wörtern, wid. ib, obs, 

Owaczę, rid, Onaczę. 


Owad, m. 1) Dać iluegqieje 
Glóte, Zdufe, 26. 2) br M 
ewady rózne , verfchiedene SM 
fecten; bezezkrzydły, apierat; 
skrzydly, dipterum ; 1 
ietkowy, neuropcerum;  błeak 
dły, pszczołowy, hymencpiermi 
skoskrzydły, motylowy, lepidop 
połtego -skrzydły, świerizczew 


mipierum,  pochwoskmydły. 
szczowy , coleopterum. 20 ol, 
Owąd, sid, Zowad u. tan.tedy, 


Owak fiatt owako, vid. Owaki; 
ewak. Czy tak, czy owak, 


Owe. 


o tak, albo owak ,. entwedec 
fo, auf Diefe rt, oder auf 
ne andere Art.  Owako ſtatt 
vid, ib. ta Onaki. 
dj. 1) fłatt onaki, vid. tb. 
; owym sposobem srobiony, 
my, stworzo felt.: nun ein⸗ 
scił, defchaffen, gemacht, er⸗ 
3) cf. taki, owaki, adv. ko, 
rak, (f. kość, vid. Onakość, 


i$er etwa: Die Gouderbarfcit, 


en Oval. 


adj, sal. ade. no, nie, /. 


, wid. Obwarzam., Dab: 
kasza, vid. Obarsana kasza, 
k, vid. Obarzanek; richtiger: 
anek. 

Meßk. ein Owal „ oba, 

ciu Schaf. 

. der Stiefelfnedt. 

',/ bee Schafſtall, die Schaͤ⸗ 


zamknąć wilka do owczarni, 


k gum Górtner machen. 

, adj, fm Sata gi. 
o, 1498 afe 

sd Bią dieten, 

m. der Sdiie. Owczarka, /. 

, adj. Schaͤfer⸗ 


vo, m, (feltener Owczarka, /.)die 
9, Schaferkunſt, dać Schifer⸗ 


„ Owczesny, adj, damalig. 
ie, no u. /. felt). 

zdj. Gdhaftz owcze bobki, 
Porbeeren ; owcza sadzawka, 
dHwemnie. 

„ adj. vetwittwet, eig. R. 
J" łość. r 8. u. 4. 


m, s. nd. czę. 1; felt., etd. 1) 

ie; 2) Owdowieię. 

„ s. d. ied. 3. verwittwen, als 
hinterlaffen, elt. 
ę, wiał, wieć, s, d. ied, a. 
"werden ; Żona , verwapvſen. 
cf. owdowiały. . Owdo- 


adv, n) ba, dBorthin. 3) tu ł 
„ ba und bert, bin und mieder. 
im, £. nd.'1. Owdzieie, dział, 
s. d. czę, 2. fłatt wdżiewam 
około, lt; scił. na siebie. 


dw. da biudurch ; zędy, owędy, 
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dier und Dort, bier oder dort durch, 
bin und mieber durch. 

Owen ſtatt ow, jener dort, da. 

Owidowe iezioro, ». der See Owibowo 
in der Ociafowifchen Gegend, wo Ovid 
ertrunfen unD begraben if. (Es if eim 

„bloße Fabel). 

Owieczka, /. ein Schaͤfchen. 

Owieczki , iagniątka na niektórych drze- 
wach. Katzenpfoͤtchen, Wuͤrſtchen auf 
einigen Baͤumen. 

Owieczki, koteczki, kocia stopa, | 
cza noga, (lagopus) Katzenp 
ze Art 008 £iee. 

Owies, m. g. owsa, det Habet. 


Owo 


Owiesek, m. g. ska, Oweik. r) tauber 
aber. 2) "oecbiet 8I(G , Stinz, da 
einer Fiſch. 

Owiewam, 2. nd. czę. 1.  Owieię, 

wiał, wiać, +. d. czę, s.  Owi nę. 


owionę, niesz, nał, nąć, 4, * * 
auch obwiewam etc, 1), bea 
umwehen. 2) anblafen , Daf * A, 
fauft; g. B. wiatr twarz, beſ. d. ezę, 
U. led, Subst, Owiewanie, Owianie, 
(QOwienienie, - 
Owiiam, owiię etc., vid, Obwiiam.. 
Owłaczam, wid, Owłoczę, 

Owladam, s. nd. ied. od. d. czę. z, 
Owładne, s. d. łed, 2. czym M. co, 
woruber fif jam Meru — ſich 
mefica bemeiſtern, Ta Opanuię. Ga 

benen Style). władanie, 1FX 
adnienie. 
Owlekam etc, obe,, fłatt Oblekam ik 
Qbłóczę. 
Owłóczę, s. nd, 4, vtd. Obłócze, obs, 
Owłóczę, s. d. czę. u. ied. 5 Owła- 
czam, s. nd. ied, u. czę. beeggen, 
pole, rolą. Rec. u. J/. wie immer. 
Owo! adv. fiehe da! Owóż! fiehe da! 
opp. von otóz. her: owóz iest, 
owóż masz Oft syn, per opp. Mit 'o- 
tóż iest, otóz masz.  Otoś, owoś!. 
- pier biR du! i 
Owoc; m. 1) eig. Die —— es Ba 
mes, oft aber auch alle Fruͤchte * 
Płamenreid. Daher: owoce ogro- 
owe, Gartenfruͤchte; sagonowe, db, 
fnichte 3 
Stein⸗; 


owoc perikowy, (drupa) 
ziarnowy, (pomum) Kern⸗ 
obf, oder gruht. 2) fis. Frucht, qute 
Golqe; siny. W. plur. ewoce rodzić, 
wydawać, gracie OWY n, geben cig. 
u. fig. ef. owoce pł, 
—* obs, Zr ts. oł €). 
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Owoenięca, /. owecu skład, schewanie, 
Obſt⸗Kammer. 

Owocnik, m. owocowy przekupień, Obſt- 
haͤndler. /. nica, srobpoln. Provinc. 

Owocny, adj, 1) Frucht⸗ Obſt⸗; fruchte 
tragend. 2) gum Obfłe gebdcig. 9) 
fruchtbar an .Obfie. 

Owocorodny, adj. rid an Fruͤchten. 

Owocowy, adj. 1) Oofk, vid. Owocny 
r. 2. (felt. 3.). 2) guzik, (germen) 
Gruchttnoten; słupek, (pistillłum) Gtem⸗ 
pel. Bot. KI. 

Owocuię, ować, s. nd. 2. Fruͤchte tra 
gen , fructificiren, eig. u. fig. /. Owo» 
cowanie, die Zructification. 

Owolniam, s. ad, 1. Owoloię, s.d. 
ied. z. reſtitniren, wieder herſtellen, 
prawo, ein Gefeg, Surif. u. obs. 

Owrabuię, owrębuię, ować, +1. nd. 3. 
ſtatt obrąbuię, obs. odb. falſch; aber 
topi: owrąbuię , ewrębuię , ować, 
s. nd. a. ttngó bum einhauen, ein⸗ 
paden; s. d. ied. owrabię. bisz, bał, 
bać 3. 

Owrsedzam, s. nd. 1. Owrzedzę, +.d. 
ed. 5. mit Geſchwuͤren überſaen, aus⸗ 
fhlagen. 

Owrzedziały, adj. voller Geſchwuͤre. 

Owrzedzieię, dzeic, dział, dzieć, s. d. 
ied. a. wuͤre ringó herum bekommen, 
ſchwaͤren ringe berum, zum Seſchwuͤre 
werden, rana, /. Owrsedzienie, 

Owsianka, /. 1) bie Habergruͤtze. a) Die 
Haberbirne. 

Owsiany, adj. Haber⸗; 4. B. owsiana 
kasza, Habergruͤtze. 

Owsik, vid. Owiesek. 

Owsisko. nr. 1) augm. von owies, felt. 
u. serdchtl. 2) ein Haberfeld. 

Owsowy, adj. do owsa należący, felt. 

Owstydzam, s. nd, czę. u, ied. 2. O- 
wstydzę, s. d. ied, U. czę. 3. (Owstv- 
dam, s. nd, ied. u. d, czę, 1, tud 
weife, mehrmals, befhamen, kogo, jes 
manden; ibm Schande madhen. Na. 
gew.: zawstydzam etc. 

Owszatki, adv. (chledhterdingó, obs. 

QGwszem, ada, 34. i owszem, ja viel: 
mebr, ja im Gegentheil, ja frevlih, 
ja (ASC fo ebea, (ohngefaͤhr Dać lat. 
MMG |), 

Owtedy, adv. ba biadurd. 

Oy! interj, adj! oy boli, oy będzie 
to zle, „M, S. V. 18. 

Oycise, g. oyca, m, 1) ber Vater, troy- 


O7 e 


O ża 
a) Chr zegtny , MI 
aks. Duchowy , R 
— — Director hbeißt)· vri 
heilige Vater, 5. e. der Pół; 
Qycowie święci, bie below 
i.e. bie Mirhewodter. 4 Wi 
bochwuͤrdiger Pater. Daher: 00 
wie, Pattes; 3. B. W WOO.W 
Qysowie Kapucyni, bie tod 
tres Napniinec. 5) i 
unfere Bdter, i. e. Morfi 
nasz, das Mater unfer. 
nasze, breg Mater uafec 
Qycse nasz). 
Oycoboyca, m. ber Vetermoͤrder 
7, /. czyni. udj. oyski, 
oiecki. QycebLoystwo, ». M 
mor. 

Oyeomorderca fłatt Oycebóyca, I 
u. ſo auch Oycomordera, m. 
rski, rczy, rstwo, obs. 

Oycewiana fłatt Oyczyste, x. f. 

Oycowski, adj. oódterlih; maiąu 
fekt. (adv, ko, felt.). 

Ovcowsiwo. n. 1) bie Padmi 
Bogu, in Gott, Theol. s) I 
das Necht Des Bates, Jarił. 

Oycze Nasz, OQyczenasz, sid. O 

Oyczenek, Oyczynck, m, Bitań 

OQyczyc, m. 1) ein Dorf:tllutedi 
man vom Water erecbt; cin £Al 
2) ſtatt Patrycyusz Rzymski. 8» 

QOyczym, m. der Stiefeater. ⸗ 

czymski oczymowski, fi 

(Qyczymowy, adj. do O 

zacy, dem Otiefooter salę 
czymstwo, die Stiefratefódt 

Oyczysty, adj. +) vdterlih, M 
żugebórig. 2) Land:; * 
gen. 3) dom Mater bem 
erbt. Daber: Oyczyste, g. 5 
imie, obs.) das Vaͤterliche, M 
liche Erbtheilz  ięayk ovczyw: 
ter s Spradye, Landes⸗ Speak 

gg cerste Paa wyw 
yczyzna, j. z) bać DBaterianh 
Baͤterliche; vdterticheś Gat. 

Oyrzę, vid, Ozieram, 

Oz, vid, viele Ferba auf Ole. 

Ożałuię fatt OLzałuię 1.; ſi 
VIG. IO. 


4 Dzieci, 






(trz 
; w 


Ozauka, /. ożanka mała, siedda 
maedris) Gamanderlem; 8 
Ożanka wielka, Srog: Bathea 
zanka, pisetarnica, /. (seronk 

* renpreis. 


O zi I 


am, s. nd. cze. 1.  Ozdobie, 
ied, 5, zieren, ſchmuͤcken, verfchi: 
Pałac osdobia wieś, Cnota Czło- 
a. /, Ozdabianie, Osdobienie, 
a,/. vid. Ozdownia. 

1. /. Der Bierratb, cig. W. fig. 
r: de Shmud, fig. | 

3y, adj, praͤchtig gejiert. _ Dabet 
aupt: prachtig (son Gebduben). 
bny Palac. ady, nie, no. z- 
ość. 


nia, f. bie Darre, den Malit zu | 


1. . 

nik, m. der Maͤlzer. 
fiam, s. nd. czę. 1. Ozdrowię, 
ied. 3. 3. geſund machen.  Chry- 
Pan wielu ozdrowił. . Osdra- 
ie, Ozdrowienie. 

riam, s. nd. czę, 1. Ozdrowieię, 
„wieć, s„d, led, a, gefund weta 
TA Osdrawianie, Ozdrowienie, 
e, wid. Obzdurzę, abus. und 


Ó; vid, Odurzę, felt. 
, 8, nd. czę, 4. słód, bać Maz 
1, malzen. /. Ozdzenie, 

a, s. nd. czę, 1, Ożoge, eżesz; 
egli, ędz , ©Zegę. Zesz, egł, 
edz, s, d. czę, U. ied. a. Oze- 
zegł, Zedz, s. d. ied, 2. etwas 
enig riugs herum oder mie herum 
tnen, berófien „ Bbefengen. Rec. 
pas. u. fib. /. wie immer, rid, 
. ef. O 1IL 

f. «in ſtirkendes Naſengeſchwuͤr. 


m, s, nd, czę, 1. felt. Ozenię, | 


ied. a. kogo , einen beweiben , 


iblen, Rec. się, fich beweiben, 
iblen. . Ozenienie, (Ozenia- 
obs), 


m don Ozonę, felt. 

1, ożćram, s. nd. 1,  Ozre, 
„ vid. Obzeram. Rec, sie, fich. 
m. ftatt Pogorzały, ods, 

„ 4. d. czę, 1. (felt. Ozgę, o- 
z, ozegł, ozedz, s, d. czę, a. (O- 
(8. d. ied. 2. einen Hieb). 1) bren⸗ 
behauen, abprigeln. 2) ożs. eig. 
am, Mec. się, pas. u. fih. /. 
inie, Ozgnienie, 

, vid. Oziewam, 

m, s nd, cze. 1.  Oziębię, 
ied, 3. 1) verkaͤlten, erfdlten , 
co, fich etwas. '2) fig Faltfinnig 
en. ec. się, 1) fich ver aͤlten, erkaͤl⸗ 
2) sein Better: ſich abkuͤhlen, kuͤhl 
u. . Oziębianie, Ozsiębienie. 
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) łalt geword , wi 
1) Pale geworben , 


Osiebły, adj; 
y 2) ka adó, le, 


Kaͤlte erftarrt. 


ło. /, Osiębłość. 


. || 
Oziębne, vid, ziąbnę, ziebne „w. d. ied,. 


a. /. Oziębnienie. 
Ozielenię, vid. Prim. a. O LIL grum 
machen. 
Osielenieię, rid, tb, grin werden. . Dordo.. 

wie immer. 
Ozieram, 4. nd. czę, U. jed, 1. langſam 
befeben, eig. u. fig. Rec sie, 1) pae. 
a) (iQ. 3) na co, worauf ſehen, wor⸗ 
nach ſich umfeben, etmas erwarten, haben 
wolien, vid. Ogladam.  Obzieram, 
RYee ſtatt Obeyrzę, felt. M. 8.'V, 
4. 


Oziewam, s. nd. cze. 1. mehrmals, nuch 


un. nach.  Ozione, s. d. jed, 2. anf 
einmal, . mit einem Nude.  Oziaię, 
ciesz, ział, siać, s. d. czę. 2, 1) Lig. 
umwehen, wiatr. Daher: 2) anwehen, 
erkaͤtten, Schaden thun, wiatr, det 
Wind, Zug, (bef.żed.). 3) abkuͤhlen, Fale 
„machen, werden, eig. u. fig. Człowiek 
członki w Celowieku, reka, 4) mit 
aufgefberrtenz Maule, a) umsdbnen, b) 
umhauchen, c umſchlingen mit einen 
Athemzuge.  Daber: 4) bej. jed. wet 
(dhlingen mit einem Atbemzuce, radby 
wszystko ozionać, tig. h. fig. 6) ak 
hauchen, u. fchaden; wilk go ozionął, 
ber MRolf hat ibn angebandt, |. e. er 
iſt beifer, bat den Wolf gefehen. 2 
kogo , einen anhauchen, aniłefen, eig. 
zaraza. Tac, I, 402. fig. duch rebe- 
lii, der Geift der Rebellion. Nar. IL. 
215, 280. Prowincye inne, Aec. się, 
felt, au$er: vid. 3. (yn. /. Osiewa- 
nie, Ozionienie. 

Ozimi, vid. Ozimy. 

Qsimina, /, dać Winter-Getraide, : Bie 
Winterung. 

Oziminny, adj. winterig, zur Winte⸗ 
rung gehoͤrig, Wiuter⸗. 

Oæimuię, vid. Przezimuię, felt. 

Ozimy, ma, me; orimi, mia, mie, 
adj. winterig 6 Minter" , zur Winterung 


gebdrig; z. ozimi siew, bie Win⸗ 
terfaat. 
Ozionę, vid. Oziewam, , 
Ozlacam, vid. Ozłocę, 
Ozłobkuię , vid. Prim, 4. O IT. ną 
około. j 
Osłocę, rid, na około pozłoca, meiſt 
nur: gum Schein sergolden. Ozłacam, 
s. nd. i, 
Bbb a Osde- 


256 Oza 


Osłocieię , sid, Prim. a. O IL fó 
vergalden, goldfarben e SÓW 

Ozłopam u. Dertv. wid, ib tipoera 
im Śrefien. Rec. się, ſidh befrefien. 
J. wie immer. 

' Osnaczam, +. wd. czę. 1.  Oznaczę, 
s. d. ied, 4. bejeldywem, cig. u. fig. 
. Oznaczanie, Oznaczenie; att Prze- 
anacsam, Wyznaczam felt.; abe ft o 
ftatt Określam. 

Osnaiam, Oosnaię, oznawam , 4. nd. 
czę. 1, 2. Oznam, s. d, ted. 1. ds 
terer. Rec. cię fiat obesnam, obe- 
znaię, faft oós, Osznaianie się; felten 
aznawanie się; oananie się NO AM 
gebrduchi. 

Oznaiam, +. nd. czę, 1.  Oznoiam, 
s. nd, ied, U. czę, i. Oznoię , oisz, 
8. d. ied. u. czę. 3, beſchwitzen, voller 
Schweiß made; it Schweiß traͤnken, 
—— eig. u. fig. co. (b się, 
pas. u W. . Osnaianie, Oznoia- 

mie, Oznoienie. 


Oxznaiamiam, +. * czę, t.  Oznaio- 
mię, s. d. ted. S. Rec. się, vid. 
Osnakomiam. 1) blo$ N. r. u. Rec. 
s) auch wohl obs. No. 5. J. O 


znala- 
mianie, Ozńaiomienie. 


Oznaka. Zac. IV. 21. dać Anzelchen; dla 
oznaki. 1) dla oznaczenia, ju bezeichnen, 
arzujeigen, anzudeuten. 2) dlą oznaio- 
mienia się, um fich bykaunter/ vertrau⸗ 
ter zu machen. 

Ozsnakomiam, s.nd. czę. 1.  Osnako- 
mię, s. dł. ied,3. 1) kogo, <inen, 
s kim, s czym, miit mem, womit be: 
łanut madek, in Befanatfchaft brina 

U. 2) komu co, eines etwas durch 
—X bezeichnen, bezeichen, belegen, 
mieysce; co do zrozumienia, jĘ ver⸗ 
ſtehen geben, felt. 3) mielden, felt. u. 
pulg.  Rec.się, fih womit, mit jes 
mandem befannt machen. Oznako- 
mianie, Oznakomienie. 


QOznamiaca, oznamiam , oznamuię, fłatt 
osnaymiacz, oznaymism u. ſ. w. oŻs, 

Oznawam, vid, Oanaiam. 

Oznaymiacz, m, ten co osnaymnie. 


Oznaymuię, ywać, ować, s.nd. caę. (felt. 
łed.) 2.; ywam, 8, nd, czę. 1. Oznay- 
miam, 4. nd. s. nd. czę. 1. Oznay- 
mie, misz, s. d, icd. 3. 1) melden, 
a) wife laffen; b) aniei en. 2) ko. 

im, Polk p znakomiam, 


—X ſeſt. Rec. się, pas. u. ſich. 
vZ Oznaymywanie, ARIA, [A 


Os w 
Ożuę, eżął, sżąć. 4. d. 
ten „, abernten tem , pol e, mid. Pia 
Ożźnica, vid. Ozdownia, 
Oznoię, rid. Oznaiam. 
Ożobię, bigsz, bał, bać, 4. d. 
Ożobnę, s. d. jed. a. Ol 
s. nd, czę. i. —— sid. 1 
O IIL, 


zb, m, ogu, AĘ cig. 
h Fe ot 7 Dał” Ore. | 
rennen ie 
branD. ne e Ofatnids, © ai 
- fod, drrhat CH. 

Ożoge./. 1) rid, Ożdg. 3) 
breunen riags derum. 

Ozótcę, rid, Prim. u, O UL g 
cen, galig made. 

Ożółcieie, vid. ib. góh wada. 
wie immer. 

Okółknę, ożdłknisię, sid. R. g 


Ozżonę, ezenię, niesz, M 
czę 3 jed. 2 2 —— SĘ 


ſelt. dę , elne 
ATC ea 


Ozór, m. £. 358 
* —— ML, |" 3* 
iti. bie Gunge eines — 
O len dziki, (/inam agrese 


Ożralec, g. lca, me. Ożral 
ein * ein Raty hi 


Ożrę, vid. Ozeram, 
Ożrebiam sie, s. md, x, ( 
* — 4s.d. led. %, 

en werfen; (auch act. 
BH kobyłę , felt.), ah 
Ozrebienie się. 
Ozrzalec, Ożrza'ca. Ożrzę, 4 
Ozżralec, Ozeram, 


Ozrzenieię, niał, nieć, a. d. 


cf. żrzenięieę, tei were 
— J: ZARA, r 
sid. Pi 


Ożucham, ożuchię, 
III. bekauen. 

Ozuchwalę, vid. ib, tan, v 
machen, do czego, aja. 

Ozuwam, s. nd. czę. r 


ożuć, s. d. jegu a. Spy 
Ozwy om fatt Praeawycięża 


a. felt 
Ozwyczaiam, e. ad. czę, A 
Ozwycznię, 4, dl, dad. 3. cda 


Pae 


jónt machen. Roc. cię, pas. tt. 
„ Oswyczaianie, Ozwycaąjcnie. 
n. Ozyię, 1.4, (ozyiam, 4. nd. 
's.) vid, Ozywiam B. 

vid, Ozvię. 
zyjesz, zył, żyć, s. d. fed, a. 
ebenbig werden cig. u. fig. 
ek, roślina. Dober: 1) gu ſich 
vom Sdreden, son der Obu: 
16., 4. e. fich erholen. 2) jw 
umen, ſich erholen, roślina, 
lame; czlonek , ein Glied, i. e, 
ju £róften fommen. 3) erwa⸗ 
wieder rege werden, wid. t. 
ie,  (Ozyiam, 4 nd, czę. t. 
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den, beleben, elg. u. fig. . B. Umarłege 


Człowieka, członek odmrożony, kwia- 
tek swiędły , serce Czyie nadzicią, 
rozmowę u. dergl.  B) ożs. neutr., 
außer: z) ozyie, (obs, ozywię) zyiesz, 
zyt, zyć, (ich beleben , lebenbig tere 
den, eig. u. fig., wid. oben. b) oży- 
wieię. wiał, wieć, a. d. jed. 2. (blo 
von łania) lebendig; Coon lebendi⸗ 
eu Geſchoͤpfen) lebhaft werden. Dabert 
d erbolen, cią. u. fig. feltener, vid. 
oden ZR. A. Człewick, członek etc, 
(NB. a. nd. czę. ożywiam nit gebr., 
ożyiam aber sólliig o6s. Man braucht 
bafiir: C) ożywiam się, ozywię sie, 


wiss się, vid. lit. A. lebendig werden. 0- 


'd. Ożywiały. zyw się se snu! werde munter aus dent 

+. nd. czę. r. ©swę, wiesz, Schlafe! _/. A) Ożywianić, Ozywie- 
ać, 4, d. ied, 2, A) Dom ożs. nie. B) Ożywianie, Ożywisnie, O- 

m kogo czym, einen woju err Zycie. G) Rec. rid. A. O. 


augrufen; gewöhnl.: Rec. się, 


Ożywiciel, eżgdł. Ożywca. 
u. B) blof Rec. :) fiatt oday. 


(Ozywny, fiatt ozywiaiący, (elt. 
rnebmen laffen ; a) a(dhalien; Ozuchwalam, ezuchwalę, sid, Usuchwae 
i Sefang, x. erbeben ; c) fd Jam, usuchwalę. 

wernebnien ,  Werlautek laſſen. Oszuwam, s. d. czę. 1. na u. nań: - 
ranie, Uswanie. Rec, się. riugd herum berunter ziehen von dem 
m. ae soja. 355. , Ożywiciel, Fuße, von den Füßen. — 

der Beleder. Je oska. Osżymam, wid. Prin. a. O* LI, tiug6 
adj. wieder iebendig geworben. | berum aufthuͤrmen, zu Berge, in 
ywieię). | „ .. Poͤhe thirmen, ſteigen laſſen, eig. ©. 
| s. nd. czę, 1. A) eżywię, fis. co. , 

. d. ied. 3. act. lebendig mu 


P. 


siatut: Pan, PP, Panowie, Pącham, sid. Pacham s. 


fatt trapię, quaͤlen, plagen, Pachnę, s, md. 1. czym, wornach rie⸗ 
den, einen Geruch vom ſich geben; a) 
015. rozami, piękni:, a ud) żle, nie- 
godsiwie etc. ; b) fig. cudzeziemcry- 
aną , szalbierstwem wyraz, Człowiek. 
Provinc.:.ni pachuie, wi śmierdzi, 


ę. 2) fih rings herum 6 


wonia „der Geruch, obs. 

1) bie Achſelhoͤhle bey Men⸗ 
Daher: nosić co pod pachą, 
ter bem Arme tragen; waiąć 


pod pachzj „ den Hut unter er IR — kalt, noch * — 
di to mieszczaninem , das 
nehmen. (Auch wobl: die Ach⸗ Zlintibrerey;  gardlem, nad, 3 


Der —9 — gewohnl. pachwi- 
die Loͤchen Im Wellbaume eines 
es, pachy w kole młyńskim 
ion, das Sten. 23) en 
ner Platz im Walde zum Halze 
tlt,.; pachy wyrabiane. 

zel eines Gebdudeś, pałacu, 

. nd. tr. 1) obs. wuͤhlen, gra⸗ 
iber : obs, acfern. a) riechen, 
obs, Daher: vid. Pachnę, 
bacham, 066, 


peialichew palśgerichtefahe.  /. Pa- 
chnienie;  Partzcip, pachnący, pa- 
chniący. 

Pacheł, m. fiatt Pachołek. Ka, LI, go, 

Pacholczny, ado. wo$i begleiter von vie⸗ 
ler Dienerſcha . Gdy. cznie, czne. 
. czność, 

Pacholę, g. ęcia, m. ein junger Burſche 
Biolneś Śiab 905 (NA 10 — 1a gab 


— — — =p  — — — — — — M —— — — — 
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rea, Barſche bić 16 Jebre. Tac, 11 
152, Dahber: vid. Pacholik 1. 2. 
Pacholecy, adj, 1) vid. Pacholę. 2) in 
Deu jungen Jahren, jugendlih. wiek 
+ 7Zac.l. 317. 


Pacholek, s. Ika, m, 1) eig. jeder Knecht, 


Snasre Kerl, Betieńter, de. ods,; Que - 


ee: a) Kerl, Bedienter, oerdhtl.; ; 
) pachołek mieyshi z ralusza, ein 
Stadtknecht dom a rien 2) Knecht 
fatt Soldat in den Nutterżeiten. Daher: 
a) auch ehedem (pn. mit Naere gowy, 
fest nut ceródti oder im Schim— 


er Kleidung, ein Heyduck. 3) ein 
róger: a) eine Stoͤtze am Meftifdhe 
dm; b) do peruki, ein Penidenfod; 
c) do borów. ein Stiefellnecht. 4) 
Bergw. der Bleygießer. 
Pacholi, adj. Buiſchen⸗ 


Pacholik, m. 1) ein Dienſtiunge, (elt. 
2) Dworski, eine Art Pagen. 3) etu 

- Snapoe, Kuecht, gemeiner Reiter in 
den Mitterzeiten, und fpdterhin, vid. 
Szeregowy. Chod. 11. 14. 


Pacholstwę, n. bie Dienerfchaft, bad Bu 
folge von Wedienten. Tac. 1. 149, 


for b) ein Poiizeyfoldat in ungarte * 


Paciepi, pó, f. et m. celne finfiece Hoͤhle, 


004, 

Pacierz, m. a, 3 1) dać Gebeth; mó- 
wić — bethen , zrana, na noc, 
befouderć voriuse weiſe das Vaterunſer; 
ieden pacierz ti pieć Zdrowaś Ma ate 
Daher auch: ein grofeś Pateruof b 
gelchen ; fig. dać komu paciera, usłye 
szeć od kogo pacierz, tinem ein Das 
ternofier geben, lejen, von jemandem 
bóren , 1. e. cineu Verweis; poczękay 
s pacierz, umiem iak paciera, i. 
QOycze nasa. 2) ein Wirbel im Kid 

rath; aburive det Midgrath ſelbſt( 

e fet pl. t. pacierze, (vertebrae) oder 
pacierzowa kość. 3) Red.: p mówi 
pzez, bie Rane ſpinnt, ſchnurrt; 

za Pania Matkn parierz, scil, mó- 
wić, nachbethen, was die Mutter, eig. 
was ein Anderer fagt, gefagt bat. 

Pacierze, pl, 1) błe Horae in der Riu 


de. =) Breviarium, eln Gebethóuch. : 


3) die Bethalocke. 4) eine Paternoſter⸗ 
chnur, bec Roſenkranz. 


Pacierzowy, adj. Ruͤckgrath⸗, gum Ruͤck⸗ 
grathe gebdrig. 


Pacierzyczka, f, (zoorploldes;) Gchrpiem 
kraut. 


Pacieray, pacieBźny etc., vid. Daczesi, 
Paciorek, g, rka, m. a) tlg. jedes kleine 


Pad 


kuͤnſtliche Kieelhen, bel. in Oeh 

Roſenkranz, und dort oftaut dit 

ria. Daher: 2) pl. +, Paciotki, i 

Roſenkranz; b) eine Sotatesjńm 

dim,sct Pacierz , a) tin 

bethlein; krociuchny Dzićcie 1 

tdnd.; LL) ein Nddgreń ik 

tónD. adj, pariorkowy. 

Paciorki samorodne, (canna ladu 
diſches Rohr. 

Paciorkowaty, adj. knotig ar GH 
szkorpion ogon ma paciozkowaą 

Pacyrncya , f, 1) %atience, a 

lat. tg. fabat. ; abus, iaterj, 1 

cyencva muiska, szkaplerz, BH 

geibrod gemiffer Mdu:he. 

Pacyen, m. t) ein Patent, ta. 
fer. 2) elu Client, Ne Patją 
bvocaten ; ein Zuſchauer iu M 
rihtóftube, Der da marta, ki 
Sache voriont. 

Pacz, £. qczu, €cza, m. 1) (R 
Wauminośpe, eig. 2) alei, 5 
aus ſteht; jede adne £ such. 
1. 242. 

Paczę, s. nd. 4. 1) ein Gre 
Balfen werfen, krumm mej 
e. d. spaczyć. 2) tutiwep 
co, etwat. s. d. rozpaczyć, 

1) fidh werfen, krumm werden; 4 
aka spaczyła się, das Brett Hat 

worfeu, ł.e. if frumni getzertez. | 
cinauder fprinaenz 4. 4. rog 
się, ziemia, Die Erde. /. Pacze 


Paczek, . - ceka, m. 1) eine BB 
pe; puka, rozwiia się, 2) cine$ 
etwas tnośpenartigeś in wielen £ 
aber: 3) a) ein Pfanstude, 
lein; siedzi iak paczek, w ma 
fist marm, Proeinc, b) twmnii 
czek, vid. Pyza. 

Paczek, g. czka, m. obs, (łat Po 
Pacaesi, paczesie, p/, /, dań dm! 
Werk. 
Pacaeśnina, 
te, wać 

IL. 24: 


r) wid, Paczeń. | 
rauẽ gemacht wird 


| Prczedny, zdj. tleinwecgan; | 
An 


przędza, Ourn. Obtus. 
Paczka, 7, ein kleines pacta, FU 
Paczyna, pęcźyna, /, t) gi 
teba auó cinem „O Vu 
004. 


Pąd. £. pędu, 8 e fer pęd, £.o 


Sd 6 m ' ken dd re 
Śtom Sdug. — iĩ 
einem Śćuje Nieget, 4 « fal 


Pag 


n.bieżeć; aber pedem iśdz, 
faleu, fiefn. s) Sdg. die 


ines Haſen. 
adj, von: 
p. lca, m. 1) ein Scorpion, 
| der Bibel), 2) eine Kupfer⸗ 
(Caecilia), 
. nd. cze. r, Padnę, padł, 
s. d.ied. 2, 1) fa en, a) 


owiek na twarz , na ziemię; 
adne. b) fallen, etepiren, by- 
. d., upadne. c) los, das 
1; s. d, wypadnę, na Człowie- 
„złowiekowi. a) dószcz, dnicg, 
08a. 35) rdza na zelazo, na 
pleśń na chleb, der Nof greift 
m, .ber Schimmel Das Bret an. 
„pada, bie Nacht bricht ein, 
. $) fiatt a) wypadam, b) u- 

auch upadam do nóg; ©) 
am, $utreffem ; d) aśdź, 
'na co, vid.łocoscit, 6) padł 
e strach, Furcht befiel mich. 
nie, (aber bom «. d. Padnienie, 

Padam się blo$ czę. Rec. 
n, zerſpringen, ziemia. 2) fprins 
rfpringen , szkło ; fig. serce, 
adam się, Subst, Padanie się 


dra, m. 1) cin dider Negew 
3) eine dicke Fleiſchmade. 


r dwy./. die Stadt Pabua; 
ki, Paduanifó. 'Padewczyk, m. 


f, elnoerredtes Bieh, Aas. Zab. 
g. 1) eia. ein niedrigeś 


:) fig. das Jammerthal, płaczu. 
f. vid. Padoł (oft etwas klei⸗ 


olu, z. 


adj. 
2) gn Diefem Jammerthal: ges 


ies, cin Spuͤrhund, Leithund. 
d. Pader. 

iuski, m. ein ruſſiſches, ufral 
ted. Sie/; 129.; auch: Zab.lII, 
andereś LiD. Dim, Padwa- 


m. Padi Shah, Titel des td 
daiſers. M, Choc, 77, O. 

y, vid, Pagórkowy, 

y, ed, Pagorczysty. 

y. adj. . +) voller Huͤgeln. 2) 
5) <inemi Huͤgel ibnitó. | 

g. Orka, m, 1) ein Śdgel, eiz. 


1) niebrig gelegen, voller. 
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2) Wenery; 


Pak 
u. fig.; dim. pagóreczek. 
Baa Śl Una e 
Pagdrkowaty, adj. bigelig , einem Huͤgel 
bniid. 


Pagorkowy, adj. Hige; a) zum Figa 
gebórig, b) darauf wachſend. 

Dagr. m. ryba »norska, (phagrns) tik 
gewiſſer Geefiſch. 

Pagwica, /, vulg. 0 ein lederner Knopf 
am Pelze. 2) ein Kropf am Halſe, eine 
Stranfheit. cf. wole, obæ. pagwica 
zrzebięca , wid. brodawka Zrzebięca; 
pnawica na koziey szyi, vid. broda» 
wka ałbo cycek. 

Pająk , m.. x) eine Epihhe (aranea). 
Daher: a) kesarz, (phalangium opilio 
die Holzſpinne, der Lod. b) (araneca 
avicularis) ptasznik, Die Buſchſpinne. 
2) morski, a) eine Gee: qder Meer⸗ 
fpinne, elg.; b) (sguilia,) eine Krabbe. 
adj. owy, owaty, 


Paiccznik, m. ziele, (dororicum , aco- 
nithkum pardalianchesy Gemſenwurjel, 
Wolfsbeere, Tokwurę, paięcznik drugi; 

. paieczy ogon, (phalangium) Spin⸗ 
nenfraut ; paiccanik trzeci, (cerdcis) 
ein gewiſſes Krant, wovon Die Spin. 
nen verecken. 

Paieczy, adj. Spitnen:, Spinnenweben⸗; 
paięczy ogon, ed. paięcanik drugi. 
Paięczyna, /. 1) eig. u. fig. Opinie 
"ben, 2) (aathericum,) Zaunblume, 
Opinnfraut. K/, 3) paięczyna lataią- 
ca, Der Sopmer; Sommerweben, Die 

in der Luft fliegen. 

Paięczynny, adj. von Paieczyna. 

Paieczysty, adj, .1) ſpinnenartig Wet 
„fórmig. 2) fpinnenwebenartig, felt. 3) 

volier Spinnen, felt, 

Pn m, €ig. diin. von Pay, obs, Da⸗ 


Paiuk, m. eine Art polniſcher Bedienten. 
Zab, III. 127. dim.uczek; adj. €sy, 

„. ckiz (ctwo, n. coł/.). 

Paiz, m. Paiza, /.; auch Paiz, /. ein 

Schild. 

Pak, m. Pech und Werg, Wergputzen, ꝛc. 
zum Kalfatern u. dergl. Bud, Sivit, 251, 

Pąk, g. aka, m. eine große Kuoſspe. 

Paka, /. - 1) ein großes Madet, Mad 
mok osp; SB cha Buud,<Gebiu. 
de, Packs. 6) ein Padłafen. 2) ein 
Had, gepackter Kaſten, Ballen, ꝛc. 


Pąkam, s. nd, 1. Paknę, 4.d.ied. 2. 
mit <inem Sualż auffprinseh R is 
. to 
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bio die Knodpe ; ſonſt fatt pękam, 
O54. 


Pakciarz, m, ten eo pakt trzyma, Bet 
Viehpachter. ciarka, /. arski, arstwo. 

Pakiet, m. cin Padet, Pad. Pakiecik, m. 
ciu Paͤckchen. 

Pakłak, m. 1) grobeś Zeua, grobeś Tuch. 
2) Packleinwand. 3) Łumoeu, Lappen. 

Paklepie, m. cośł. gd, pł. /, . m. Paklepy, 
6. Hemer, Hecheln, Splitter von ge: 

rochenem Flachſe. 

Pakość, /, verkehrtes Zeug, verkehrter 
Streit; czynić. Zab. X. Za4. 

Pąkowie, m. co/l. cf. pak, baś Geknoepe, 
die £uospen. 

Pakowka, /. Theer zum Calfatern. KI, 
Roz/. 11. 176. 

Pakownik, m, tina Balienbinder, Packer. 

Pakowny, adj. 1) das, was ſich gut 
packen laͤht, towar. 2) baś, wać biel in 
fb nimmt, woreiu miau wiel padłeń 
ŚRUB, wóz, skrzynka. 3) aut, ſtark be 
pede, keń, wóz, 4) ſchwer bepadt, 

oń, okręt, wóz. adv. nie, mo. 

. ność. 

Pakt, m, 1) fiatt Paktom, ein Pactum, 
obs. Daber: pakta, p/, 2) die Vieh⸗ 

oni pl. pakty. 
akta, pł. dle Pacte, Mactes, pokoiu, 
des Friedens, 1. e. Friedens Tractaten. 

Paktars, wid. Pakciarz, arka, arki, 
arstwo, 


Paktuię, ować, s. md. 3. bydło, bać 
Died pachten, u kogo, 908 item, od 
kogo etc.; komu swoie, nan ſein 
Vieh verpachten, in Pat laffen. 


Pakuie, ować, s. ad. a, 1) packen, 
ſtopfen, eo w co, etwas wo diuein. 
a) towary, Miaaren packen, iak, Wie; 
do czego, w co, worein. b) Ludzi, 
Menſchen,“ do woaa, kolaski, okretu, 
€i6.; do. pickła, fig. c) potrawy do 
gęby. w gebe, Speiſen in den Mund, 
418. U. ń . +. d, verſ. Bed. 2) co 
na co, liber *inander padeu, thuͤrmen. 
3) wol packen, voll ftopfen, cis. u. ſig. 
MDaber: a) gębę czym. zołądek czym 
etc. b) cin Gedraͤnge, einen Haufen 
voll madhen. er. się, 1) pas, 2) 

W, sid, oben 1.6. s) fiń packen/ 
róRGeR, w co, worein, cią. in den 
VWagen, w wóz. 4) fa. (ih trówącu, 
reynen, fich in Helen , dichten Hanfen 
brdugen, dur einen Houfen drónaen; 
3. B. do piekła. in bie Hoͤlle. /. Pa- 
kowanie, dhó Paden. 


Peel 


Pakuł, m, X ein einzelne⸗ Gł 
hem, was mau zuſammernkrit 
her: ein Mfrepf , Echyiel łam 
£aden; do działa, SGoEOG; A 
syi, Flintenſtoͤpſel. 2) paksh, 
1 + ba 


e: Werg. waż kag 
GDerge dpnieh iR, fchiectei A 
Wódl ide. 


Pal. 1) m. g. a, cin 
Daher: most na palach, dj 
brade; na pal ić Zł 
Uebelthaͤter auf einer 
pale wbiiać, Pfaͤhle cieranm; 
mostów, Bride r; wiane, 
Pfaͤhle, u. a. m. 1) g.i,f.M 
pał, gang obs. 

Pal! cig. BOR pale ;  [mperalk. 
"nano « Dort © 5) gee! Mit 
(flag gu! rm/g. 

Pala ołtarsowa, Kelchdecktl, ZAŃ 
der Kirche. 

Pała, /, vid, wielka pałka, 64 Ł 

Pałac, m. 1) tin Palais, Pach 
Gdifistaftel. Palat, h 

Pałacowy, adj. 1) gum Palsiż 
2) ur uffibt deſſelben —* 
stróż, Malaiómahte ; b) Bu 
Gchlofwórter; c) Źołniere, Ga 
fotdat dur Parade, Gclojna 
u. RA. 

Pałacyk, ra. ejn kleines Palais. 

Palacz, m. 1) bee Brita. 3) 
brenker. 3) wódki Sa zu 
brenner, obs. 

Pałączek, dim. vnon Pałąk. 

Pałąk, m. - 1) ein bdlzernec NEM 

Pruͤgel oder Stod, de | 

eifernen Bandes, Reifens Ka 

a) ein Reifer, M 

zu tragen, ꝛe. 


Pałam, s. nd. czę. 1. 1) ii 
brenkek, flaume⸗n radwak, 
agnia. ziemia od słońca. 1 
den, a) gniewem, vor ZM: 
łością, vor Ziebez ku koma. 
czego, kego. /., Palanie 

Palanka, /. vid, Ostróg t. Nar, 
VIL. a7a. 

Palano, Palanke, eśd, Polana, 

Palant, m. eine Nackete jam 
gen. h 

Polan ora, s nd. 3. 1 
net Rackete Dea Sall (diego. 
go, einen fuchtein. a 


Palaraie, . 1) cin Bzenzjani 


* 


Pal 
mtwein⸗ Urbar, b) auch ſonß 


ine Brennerey. 

ein Pallaſch. 

s. nd, cz 1) mit Dem . 
bin unb Śer | ſadren, ,edter. 
: kogo czym, 4. ry 
ać, durhfudteln, fade 


co, s. d. spałaszować, W£ 
3) niedermachen mis dem Saͤ— 
b ięzvkiem, 5) potrawy, Eß⸗ 
uffrefien ; ; s. d. Eałaszować. 


z kim, mit jemanoem fechten. 


owanie, 

6 tine grofe; Palatynka, /. 
e palatine det Frauenimmer. 
KKA. 

„m. tin Stecken, obs. 

itt Palisada, felt. 

dj, wid. Dalczasty, Paleczny, 


y. 

adj. fiugerfórmig oder artig. 

238 ty. 

ele, a. (dactylusy ne Pflanze 

Stacheln. Sir. 

dj, 1) Ginger. 2) fiugetr 
2) „i rid. 


alecany. 


zdj. zy mit Finger 
y- ) vid. 
e. 


vid. Palczasty. 


:d. czę. 5. 1) breunen 
„ bei$ , warm machen, „oś. 
4 b) w piecu „ im Ofen ein: 
s, d. zapalić, c) breńken, 
u, ſchmerzen, gdzie, iak. 
mae, fcywar; machen, vid. 
brennen, fenern, beißen 
wód a w gardle, 2) breńken, 
etwas; a) werbrennen, spalic; 
n, papier, U. ſ. w. b) brens 
Sabricat, oder zum Genufje; 
alićz kawę , Caffee; cegly, 
eunen; emelc, dziegieć, Pech 
5) s czego, woraus feuern; 
. e. gener geben. Daher:. 
zę: ge — ein Comman⸗ 


4d el etmać thun 
u, abren , p 20. felt. wid, 
ę. palno, 5) "BTEALEN, act, ik 
, kogo. 


a) brennen, bruͤnſtig, 
aachen, miłeść kogo. bren⸗ 
gen, Act raſten laſſen. Rec. 
breunen, ogień na kominku; 
asno na stole, 2) brennen, 
13 4. d. spalić sie świeca, 
Jom, 1. e. wbłlig abbfennen, 
ę się. 3) ſla. obces. d. drene 


pal 768 
neu, brüuflig bNAJEK, do kogo, * 


kogo, w kim. Hor. I. 39. 4) 
* palę No, a, lit. b. — * de 


Palę, lisz, 4, nd. czę. 5. Palo 
ied, 2. 1) eig. czę. zę. wiele recht — 
| —— jed. fine A ecben ſeurigen dib 
eben, daß eć feu Daber: a) kogo 


czym , einen womić recht durchfenera » 
einem Recht einfeuern , womit batem, 
pruͤgeln. b) eig. hauen, Glo.$ ś 
szpadą, daß eż verwuudet; fon nie 
dit,a. : 3) do kogo, einem wohin ew 
wać abgeben scił, im Brógeln, | — 
No. 1. cze, mehrere; 

Feb. NB, Lipozaciy. pal I *5 
als palniy ; 1. B. go w pyż 


m eines Ruf Die Freſſe. y z cz 
motuć Gdhufe thuu , czę. * 
bet: led. dinen Schuß Qu; kon 


płimenta, - koperczaki, Complimente, 
ZIa fit$e machen, Complimente feuern; 
verliebt ſeou, 
immer veraͤchtl. NKNec. „się, 
I. 2, W cO, Sahat. Palezie, 
Paluienie, 


Palec, g. lca, m. 1) ein Ginatr AR de 
Hanbd; wielki, Daum; drugi, wtdry, 
(obr. rożen) Zeiger; trzeci, śrzedni, 


ogo, komu, eig. 


| AA 


Mittel⸗z arty pierścieniowy, bere 


deczny, Gold, Heri⸗ móły , 
kleiner oder Obrfinger. R * 
elnen Fingerbreit; na —* od 
ci, trzy palce w dłnż, w szórz, 2) 
cine Zehe am śe; chodzić, iśdź, ne 
alcach, auf chen gehen. ) ein 
Pai irbel i 5* ie AR: 
< m1 ofe” m. BOW a, (IR 
„, Odligi aller Ari. 
2 rh ——*— kj poj oh ; b). * 
einer Hammer beym Forte 
gd; 16.3 - Ża cia , Odlierker dy 3 
Zool. z bez dB Zlógeia be 
nfecten. 


Palecznica, „sid. Palecznik. 

Palecznik, 1) vid. Napaństńica, R/,; 
Biełmok, "Sin * cine Art Fiſch, po- 
Iynemas genannt. K. 

Paleczny, adj. E felt. 2) rid. 
koło paleczne, 

Palostca, 4 > oe pdmifeóe Sedtidułę, 

ią. B) 1) bie agend, wel⸗ 
dr pret das * 'Irębu- 
małe a) ble 

) Bad geachifde 

a PAC e 
udadz się do palestry, Juriß 
werden. 


Palestrant, m. cie. ein Schauͤler ded' 
ted, der —*—— oqite ster 


— fubiet; 

a, 333 Mieyska. 
Advocaten bey einem Ge 
dabey practiciren. 
Sus; 


+83 Pal 


- be. ejnet Motario obec audern Herichts⸗ 
tandigeu das Neńt lermt. 2) felt. kart 
** Patroa, ein ↄactleitender Adoocat, ode 
oder verd hrl. 
aleatrancia. l, blog im Giune No. r. 
Palestrant, din. int vertrauten Tone). 

Pais 1) ein — ©tab; r B. 

fab, verdti ober felt 2) 
© Jal — der Jacobeſtab. 

Paliczka,/, 1) dim, 90h Palica, a)det 


+. Orion. 
Waliczek g. gska, m. dia, vou Palik. 
m. g.a, dim, y8n pal. Cod. 


R. 364. 
valliſade. „Dada: . 
, rd. Ji 
Aaa wtowag e 2 Palifabje. 















„Paliar, m, krzak kolący cudxoviemeki, 


paślnrna) —— ein a 


*8 arcybiskupi, das Dalia, 
: (o der Dab dem rkiksfen giebt, 

Rlipoda, m. cia enſch, der tira 
* —* 


ein Dal 
Sate ką za- 

a 4 ad dać Taba: pak, ot 
— Sólist; sto pałek, hubert 
„ 3) Tremsmel 
ISyfel 










ję została. 
abler Sopf. Zak. 
sim befchorner Stopf. 
tla, Zagenbrudec, Det 


Org. 18. 
Palki. A. KOT wzi 


ken" Robrfetkcz ią 
ol jobrfol ea, cit 
|, dać —— a Guwyfea findet. 
Bulkiera, = Paufesfóligee. 

Palma. f; 1) der Palmbaum.. 2) der 

ilmywoigi Oleg: ex, Bieg. | 
Palma wodna, vid. Palka, złele. 
Pahna posierona, vid, Pałmiczka. 
Palmaika 3 a” ojj 
rui nitten es am Stielę, 

elber auf bie fache Hand 2u ſchia ⸗ 


abo 
(ralmakumils) der aedrige oder Zwera / 
Palmbaum 

Palmisv, adj. palmig. adv. to. f. (elt. 

Pulmotaday, palmrodny, ra ein Ort, 
wo vitl "Batmielume nade. 

Palmowy. adj. Śalmeir 5 palmowa 
—*F albo gałąska, z owocem, 


almwcig szit elneg gruchi. 








alma poniemna, 








Pam 


Palac. pid, Palę. 

Palnik, 1) das Pologifsn. Z. 3 
dny, wid, Bob kamiesny. 

adj, brennbar. Daha: 

tł. m. bas Phlogikoa. 
wieuze palace, brennbare 

Palowy, adj. Gfable. 

Paluch. m. g. a. ein 
eta bey einigex Danowetm 
Dłumling Uber einen bófeu fan 
bundener Finger. 5) u kra 
Diumtini 

Paladamsot, m. 


) łu genał 
wano eicas ja wada. vól 
+ feed. 


Paluie, , d. a. pfl 
"a" ży zap 








—* 1) baś Pfiplw. a) wi 






EE: ACT. 
mi. Glas ; 

ie; le beti * 
prz 

ll J 

i J — — ACH 


wanie. 





Bu Paluaaniczek, g. czeka, m, zr] 


To 
Pamfil m. 1) der TrumykObe 
Pea 

b Qer €ideOber. zyka 


Pamiątka: 1). ein Andora Żyj 
ge ACK 
ja e 
aż Zndenfeu fderbanyt: (ad. 


f_ 1) das Geddni, | 
zła; uczyć się na. pamięć: | 
powiadać co Ra 08 
„mendig lenen, Edunen , 

nu6 dem $6 


SSI 








felteneD ; 
sobie co, 


Kii mi. HT 
— mir, eg ſchriada 

Rzy) Jdtnię ; stóeie P 
ky Ó SZ * gładzie: kaś 


"A —* 
przychodzi, mi na pami 
ein; NE lai —Aa 





„WIEM 


i ki Sad 
pamięci Qy: wa 


Pam 


nferer Vaͤter, Króla Jana: 

denfen; 8. P. świetey pa- 

gen Andenkens; 

iwey, „glorwiltbigen: 

'nb. ; mieć co w pat 

i, im Andenken baben; 
pamięć, 





Eines ——8 





ſte 5) die 
Wonungatcaft 3 3 leży bez 
odchodzi mu oder go pa- 
liegt ohne Befintung , 

fraft wertóge i 6) ft 


ie 






1. nd. 1. gedenfen , tig. u. 


tay, a niezepommiey; pie 
to; ma śmierć, coś ko- 
dob faj urazę, 















nie; iak, 
sia, pomiętać moj 
en OK * sy 
adj. 1) der cih guteć Be . 


t; befjer dobrey pamieci, 
gedent, radyfictig. e) fatt 
elt. adv.wo,wie. /.woś: 
1. H einer, der etwas gedentt; 
już o tym niemasz , nie⸗ 
eś fih niebr einnern, felt. 
ter, Ersdbler, cin Journal. 
auch siug. Pamiętnik oder 
.. Mietsireś  Dentfdriften. 
0) denkwuͤrdig, merte 
sień bitwy pod Chocimem, 
) gedentid , fet Menfhen 
czasy pamiętne. 3) erinr 
zysługa twoia pamiętna mi 
e. 4) foót, im bie fpdte 
n' gedenten ; wieki pamię- 
'adymelt. $> eingedenfs a) 
auf bedaht; b) dantbar, 
<ingedenf; czego! za co, 
tm. c) tingedent ins boͤſen 
um (ich iu rdchen. 6) von 
damife Ró fir. da Ber 
eneni aber: pamiętu: 
en Souvenir, cin dy 
1 man etwas notirt. 
Jamiętno | „ni a) iß mie 
„ wertwibig, b) erinnere 
ułbarlih im Gedśńtnife, 
fouft mie im Geddńtnife. 
ość, rid. obeń.  Pamięuie, 
1) Dentzettel, felt, A De 
my Sportelu, ods,; bloß: 
Mick, ein Pfannku / 
x difer SED Baia oe ba, 





Paa ysz 
Pan? m. (Dhz, eż Loc. uj Eoc obs, 
8. ZOK A oc. ie). 1) eig. 
der Hert, iest Panem ca» 
eg jo świata, —* Jer został Panem 
całey Azyi. ' Daber: a) Pan BOg, Us 
r er Gott; Pan Jezue „ bet Herr 
(uś. b) grantu, gl Gran 


z edi obec; 
lenny, der Zebu 


Vee Zehnó: 
"radny; a) Paa, 55 


siad 

an; 
ein "Geniar des volniſchen Reichs, na 

* mentlidj ela "b palit Pan Na 
kielaki, der Gaftellan won Matte, obs. - 
b) Radny Pan fłatt Rayca, cin Katbó 
bere von einem SDA DCU Br 
aber auś Dófińłeed.  Daber. M 
sroftr Der, Magnęt; to nie szl. 
<ic, ala iuż Pan, cały Pan. Dal e; 
4) Panowie, sa) bie Geiatoreu 
Volniſchen Neihó, b) bie Ma att 
©) die großen Herren. 0X 

sobic, a) Pan swóy, Ki  cięen 3 
Ły ein grofer © iaki Pan, ta» 
ki kram, wie D "per fo de Smót, 
c) kazał Pan, musiał sam , €f nuźte 

«eś'felbft machen. d)- Pan.z Panów, 

: «in zat won der spraeymitew Patunft, 

W.ąo. 6) Pania, Ca 


—A Pa — 


mit ei⸗ 
Dugbruber —e * Siel⸗ 
es, fi zum Jay: "der made 
elta tig... U, det 
AE a" 










iedzicj | okrętu, 
lenności , —* 


















err Dub 
im bydź, ieśdź, rol 


fm, e 

.. fi 
s irou. ZA 
Panie Bracie 4ć ei 
macheh,. 0o MON Ed si du e) 


w Pan Brat s kim, fidh mit Jednej 
"odj 1. e. fit „mit. ibm geme 


ma 
















Pań aka „ g, Pań 
Mutter. Opał, ls r. 
Panscea, sid, 
Panęk, m. „wielosił, stosjł gate 
„Mrjneg , aligemeines Gdy: dj, 


„Panakowy. 








.. Panakowy sok, — ŚRatdn 


r. (ów Algelitenfatt. 

aincernik, m. - 1) tia Faujrmaóce.. 18) . 
ein Gepanierter, wid. faga: * 
(dasypus,) cin Pametthii e. 4) (astrap 
cion,) der Panierfifh. „ 

Pancerny, adj. 1) jum Gawier qebdrio 
AA r (I jabne pet SE: 
wallerię £) Jester, liże 
ter, —E b) koli, tia ge 

pan. 
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vanjerter Reiter, oid. Pachelek, Kuave 
ge, Szerenowy. Die Panzernen, lan- 
cerni, Rirter, Edelleute usd Knechte 
waren eine Art Cheseauriegorś im Ge 
geuſage von Ussarz, Hussarz. Chod. 11. 
551. Man nannte fie auch Roty, Cho- 
wie Pancerne; Choragwie, Roty 
osackie; aber es waren krine Koſaken, 
ſondern polen. 5) cf. Putny. 
Pancerolla, . t) bas Spiel Panerole. 
2) bie grtne Sechs darin. 


Pancerz, m. 6. a, ein DANEK; m. bas 
rm. i 


Pander, Pandry, Pandrowie, sid, Pąder, 

Pandura, fiątt Bandura, ode, 

Panegiryk, m. g. a, cin Panegiricus; mo. 
ine Zobrede. adj, yczny, ysta, rzysta, 
cin Lobredner. 

Panek, g. nka, m. eln Plener Herr, der 
dbe cin tleineś Gebiet herrſcht. Nar. 
NIL. 103. 


Panew, (obs. Paniew) g. nwi, /,. 1) ei⸗ 
ne große Pfanne von Eiſen oder anderm 
MRetalie. s) cine Spriugbrunnenpfanne. 

Panewka, /. dim. von Panew. 1) (ine 
łieine Wfqnne , Bratpfanne. s) eine 

fake , czopy ną 0 a- 
mowce, 3) bie Pianne am Schtejęe 
weht s nasyp prochu na panewkę, 

* odemhniey panewkę, 

Pani, . 1) eine Srau, Sebieterin, (o- 

' nina)! cj. Mosć u. Mości. Daher 

: ame. 2) Pani młoda, a) 
eine junge'Ehefran, felt.; beſſet: mło- 
da Pani. b) eine Neuverwaͤhlte. c) 
die nen zu vermaͤhleude Wittwe. 

Paniątko, A. (ſeltener Panie. z.cia, g, Tac. 
Il. 128.) cin junges Herrchen, Herrlein, 
das noch nicht erwachſen if. 

Panic, obs. ; beffer als Panicz, an. ein 
junger ań; Bes Herrn, eines Herrn 
Gobn, nod kein eigener Hert iſt, 
(nur von vornehmer Geburt). 

Panię, g. nięcia, m. ein junges Herr⸗ 
lein, Pięiner gaafer, 4. e. ciu Kłub, 
noch jnnger Menſch, wid. Panic. 
Doów. 22, 

Panięcy, adj. 1) fatt Pański, eós, 2) 
308 Panię, h endlich, (von groden 


Herrn), wiek. 

Panieneczka, /, dim. don Panna; (tARD. 
Panninnia). 

Panienka, /. el junge unerwachſenes 
Mddhe, Jilagferhen, Frdulein, Da: 
der: Panienko! Juna en! $4xD. 

Panieński; adj. jungfraͤulich. 


Pan 


Pomieństwe, r. - 1) bet Chi 
fran ; uwserebelichted, cheojit 
pie Jans(raufdafe, de (ym 
jnusfranliche Keuſchheit. 

Panisko dobre, zacne, a, G4 gii 
gebiger Herr. , 

Panna, /, 1) (eig. dia. wa h 
mina, Panna Domicalla,) a 
elle, Sunsfer.  Daba: AI 
ele, vid. Mość a. Mości. 

upt: eine Juugfrón; Pun 
byłam w WVrocławiu. 0 
P. Nayświętsza Pauna, 

a, bie b. Jungfrau aria | 
sluzebna, dworska, słuząa, | 
merfróulein, (nicht Semum 
Panna młoda, eine Grał. 

Panniny, adj. ciner Jungſten g 

Panosko, n. vid, Panisko; 4 
fłatt Pan, familieir sdab, 

Panoszę, sad. 4. gum Zyerra, gr 
machen; «. d. spanoszyć keg 
czym. Rec. się, um 
eig. = „(zego, czym, wsi 
groß, maͤchtig werden; z mai 
u swoiey, €ig.; auch Mim 
dlu, handlem ; a. d. po 1 
noszyć sig. /f. Panoszesk, | 


( Panoszeig, szał , szeć, fit 


się; (elt.; «s. d. spanoszeć, 
Pańpuch, sid. Painpach, 
Panowanie, m. bie Negiecung, Ą 
Panuię, 

Panowy, adj , cid. Pański, 

Pańska przędza, Junfergara. 

Pański, . 1) berrfchaftliś: a) 
fdhaft, dem 5 — be $ 
thuͤmlich; b) prdchtia, beniś 
Pan Nasz, M 
okryte sądy i drogi Pańk 
unerforichiichen Gerichte m £ 
Herru; po Narodzeniu Pam 
der Geburt Zefu. 

Państwo, ś 1) Die £perzihaft: 
Herr und Frau, Di Nat: 
wid Mość ue kreca 
Państwo, die junae Oerid 
Kate, Juͤnglinge Móbóc. 
stwo Młodzi, Braut nad F 
basjuugePaar., by nad czna 
Die Oberherrfchafe, błof eie.: 
Herrſchaft, Regierung, baś A 
bro, fi. 2) bie Dezydaf, 

erlo. R$. 2) Dte 
der Staat, bać Odie: | 
Mecarstwa Europeyskie. 
Pruskie, Gu Państwa Pr 


Pap 
Btaat, Die Preufifhen Etów 


adj. von Państwo, obs, 







2 sprzężaiem, 
©pannbdienf;) pie- 
iotna, ręczna, Zjanddienf. 
iż, chodzić na pi 

roba gehen, frobnen, *"fiobe 
|. fig,  Pańszczysnę 








15. 
»rawiać, odprawować, 'ed-. 


sbnen. 2) jede Xrbeit deb 
8, Der Sropabien, 
Śzarbeit, der Srobubieuk; 
dni Pańszczynny, . 
AI zę Sow 
Na, m. (obs. M ) ein Ba 
intefelek, dim, 

fa, a oder boch auf bie at 


ięsyk. 
n. der antoffelmacjer. 
adj. %antoffeb. 
att Kartolla , gro$pola. 








m. g. Panuchniczka, je 
gee” felt. u. oba, 

d. 2. 1) kerejdhen, tegier 

I kim , th rd” czym ) 
w czym, gdzie, Woj W 
» tym Państwie; au Pań- 
s, mad nami, nam. 2) berte 

fiten , choroby epidemiczne, 

cze, upaly, mrosy, zimna, 

nie. 

łatt 






o, 
że 1. pappen, Kiuderbrey, 
Żabi kwiat. maóca, śmiai, 
ich, lwi wud, rad: 

„ (amóubeia) giałeabtatie, 
f. Sir.; (tarazacum , den: 


ournef.) fdweniapu. Dykc. 


pl-t.m. vid. Papie, Pąpie, 
e, n.coll. 1) Snotye, Schil⸗ 
utaufgebldbten Blume, 2) 
Bolle an Pflanzen. 

„ s. nd. 5. Snotyn, Schil⸗ 
n etomytu ; ; mieift Rec. się, 


kę 5 
ig. bać Wapier; cienki 
fees ofyapicz; regałowy, 















Pap 765 
Ropalsapier; oreplowan; 
lazurowy, Buda —— 8. Ce 


apier, eine Schrif Daber: paj 
każ ') dż p — 
stare; b) Wapier, Geld iu Papierem, 
zp 5) górny, MWergpapiec. 


Papićtek. g. rka, «i sda tiene Stia⸗ 
jm Pajiec, <a Bij Papier. 

Papiernia, /. die Papiernóbie. 

Papiernik, m. m pla Popienniger. niczka, 





miczek, nicki, niczy , nictwo, , 

P. , adj. 3 
"Ba. o. Brąde wa SIR 
8) Papierowy, 

Papierowy, adj. papier. 

Papieski. adj, —8 

Papestwo, m. 

Pra fame 6 fa. Che 

Papiać „m. Papióż, m. der vabtß. 


Paj a 
"a nik, m de Miki, Pai, seb 


Papina fiat Papka, wid Papa , oś. 
Paj — m. R A — s) 4 
ma⸗ 
Bring, A dont " » 
Papinki, pl. Schleckerey, Leckereybißchen. 





Paj Ippe, Brep, dla Dzieci, 
hr lane 30 przykł adania, jam BMG 
legen, na brzuch, etc. jkowy. 


Papkowaty, adi. brepartig, wie cia Pozye. 
adv. to. Ji to 


Popla, me m. * 8  póition Sat, 
Paplę, poi lam, lał, la nic 
NY Pat s 


KD 
miautfhhen; s. d. spaplać si Be 
—— gy, PE 
Paproć wonna, paproć samiec G4 
— —— — 


nd. czę. 1. 





Wunel roć samica, emi 
Be der von Farnkraut ; har 
wodna, (amanda regal, fo- 


rida) Zaratcaat. id 
P. „f. 1) Spedbe, /. wo viel Sarme 
"aut wióń. >, e, wo Vd8 
Kab +. nd. 4. awówejden mit bem 


Pa —X rol, 3 Gasmfara 
—& — villenfarn. 


Pepob. 


ta 


— 
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Paprotnik, i. ziele. 1) (lonehttis) 
Śiliłeut, Opicant. 9) nad K/ek. 1, 
7, (acrostichum,) vollbluͤhende Farre; 

. kamiennik, (marantec); karlik, (il- 
vense);' Lłótny , (thelipiteris). 

Paproiniczka, f. (łonchitis minor.) kleiner 
Spicant. 

Paprzyca, vid, Popreyca. 

Papu, papu! iaterj, gebt Pappe! (wie die 

inber rufen). 

Papuga, /. cin Papagey. Ara, (Psittacus, 
Arauna) der Mrap ; Kakatu, (crista- 
tus) der Cacadu. 

Papugówy; adj. 1) inu Wagagey gebie 
tig. 2) felt. fiatt papuzi. 

Papuże, n. od. gew. p/, t. TabadsblAtter 
narfifcher Art. X. Jabi, 1, 195. 

Papuzi, adj. +) papagepgniu. 2) felt. 

att papugowy. 

Papuzsia, Papuzka, Papużeczka, /. Pa⸗ 
pageochen. 

Papusiasty, adj. papageygruͤn, artig. 

Papuziowy, vid. Papuzi. 

Para, /, A) der Dampf, Dunf, z zie- 

„mi, x wody; Bredem, Dampf, Qualm, 
s iedzenia, z petraw goracych idzie, 
wychodzi. B) cin Paa:, pończoch, 

. wołów, gołobi. Daber auch: ciu Ge⸗ 

, (pasa , Pferde, Ochſen, koni, wełow 
etc. C) para ſtatt kilka, j. B. pare ra- 
zy, tia Jadr Mal; w parze, (para, obs.) 
parami, paarmcije ; J. ©. latać, iśdź, 
rachować, Spać, sypiać w parse, als 
Pat, ie. beyſammen fihlafen, Maz 
„s Żona; lo pary, zum Mate; bo. 
tv, trzewiki, scj/, gebdrig; auch fig.: 

- gu elnem Daare gefhidt, 3. e. um ein 
Paar ausiumachen. c/. dobieram, 

Farabóla, /. Meßl. cin Kegelſchnitt, ei: 
ne Parabel. 

Paraban, m. oid. Parawan, oós, 

Parada, f, 1) Parade, Staat , Pradt 
a) —* der Soldaten. 

Paradlay, adj. Parader, koń, Pferb; po- 
ui Jaime, ado, nie, no, pracht. 
voll. /. dność, 

Paraduię, s. nd. a. paradiren, Czło- 


wiek, czym „, Regiment przed kim; 
koń, Człowiek na koniu. . Para- 
dowanie. 


Parafia, /. eine Pzareep, Sirófpfel ; cała 
paraha zgromadzsila się, Wieś w pa- 
ai Mirskivy, na parafii, auf dem 

an 


Parafialny. adj. gut Pfarrey gebbrig. 


Par 


Parafianim , feltener: Parsńmi 
Gingepfarrter. 2) ein Lenn 
Menſch a) ohne Weit, b) 
Parafanka , /£ 

Parafański . gej (fele. fe ck 
andjuuterma$ig 
odne Tace. 

Parsgenuit , gletchłowmen; w! 
z nim paragonować nie 
ragonewać co, iedno sł 
rownać, eines mit bem asa 

* chen, oz, I 

Paragraf, m. 1) ein HaraaneĄ 
Hieb, Querbieb in6 OGriót; 
koniu paragraf, einen (dE 
bieb geben. 

Paralela, /, Meßk. eine Varch 

Paralelny, adj. parellel. aleidw 

Paralityk, m. ein SidttrAÓiga, 
laͤhmter. 

Paraliæ, m. die Lähmuang, Pal 

Paralizowe ziele, bukwica bia 
nielsfchiiffel. 

Paraiiżowy, adj. bie Labuisagi 

Param, s. md. 1. 1) paruię, 
pfen, auódunfien , trasópinre 
obs. fłatt parevć. paara, | 

b) paaren, gleich ſetzen, w 

elt.  Daber: Itec. się, 1)1 

dh momit paaren, eig. 2) 
umgehen.  Bogobóyny ziepu 
temi zabawkami . 3) czym, 
wać Unanſtaͤndigem ſich befsfh 
I. joa +. d. sparać. f.Pa 
die Tran(piration. 2) Rec. sk 
id. oben. 

Paranienta , fłatt Apparaty, ole 

Paramenta ełtarzowe, 

Parapet, m. nadwałek, Safe 
wehre. 

Parawan, m. Die fpanifhe Bak. 

Parazyt, m. tin Schmarete 

parch, m. €in einzclner Grab, 
auf dem Sovfe, oder font ma 

archy, a) Die Kaͤude M 
Schafe, 20.3 b) der Gi, 
wie, auf Dem Kepfe; c) ai 
dir fpedige Kraͤtze auf da 
d) der Ausfag Der Juden, felt. 

att parchy. 3) Sdhimyfi 
AA , wan fe bnlicher we 
enſch; ein Irde 
vid. achar. 4) Wa fat ę 

Parchaty, adj. u) róudig, «uż 

parchowaty. ade. to. /. u 


Pał 


adj. 1) Der Stflide, Bem 
delich. 2) parszywy, ady, 
p. grobeś geſponnenes Hauf⸗ 
e Hanfleinwand. 

dj. von grobem Hanfgarne. 
Bxꝶ das Stechen im Uuter⸗ 
Beaͤngſtigungen im Unterlei⸗ 
ßzlaͤhungen. 

ał, cieć, s. nd. a, bebrutet, 
Den. «s. d. saparcieię., Subst. 
, Zaparcienie, 

1) eig. dim, 90R Parć, 2) 
pon Hanfleinwand. 
ein Marder, oda. 

1) vid. bekas, obóz. Und 
2) (Tetrao lagopus,) bas 
R, Rypen. AZ. 

/f-. 1) bie Verwardtſchaft. 
toandten. 

wa, (butua) die Wurzjel 
arde. Mykc. Med, V, 
n. Pergament. 

y, adj, pergamenten. 
) sid. Parkot, obs. 
ein englifcher Part. 
eine Planke, bretterne Wanb. 
. nd. 5. «) eine Planke aufe 


) co, etwas mit einer Plante 
s. d. opaskanię. . Parka- 


der Bod, Bodó : Geftant ; 
śmierdzić, bocken. 


vid. Podkolan, 
barwena, bie Barbe, /. ein 


2) Park 


(obs, Parmezsyn) m. der Par⸗ 
armeſankaͤſe. 
„ pirnan in Liefland. 
ſchwuͤl, ſchwuͤlig, heiß, dzień, 
adv. nie. no. abe: par- 
8 if mir (chwil, Pamość, /, 
ile, druͤckende Dige. 
m, Parobczuch, m, ein Kerl, 
"ht. 
bha. m. z) ein Knecht zur 
' bef. auf dem Lande; L) ein 
it, cin Fuhrknecht in Der Stadt. 
tów, od bótów, ein Stkiel: 


„ fłatt rowwnoramienny, oćs. 


fiatt rownoramienny tróy- 


- £acheń nicht etbalten koͤnnen. 


Paź gor 
Parochia, ' Pardchya, /. bił. -BaraRśż 
Daber: Parochialsy, Nar. V,s75. vid, 


Pacrahialuy. | : 
Rarokonny, adj. iwedſpaͤnnig,4. B. 
"wózek, adv. nne. -  - at 
Parol, m, +) die Parole, das Berfpre: 
chen; na parol móy, auf meine Was 
role; puszczano mię ,: złamać. dang 
arol. 2) die Marole, ·haß Bert beg 
n Soldaten; wydawać parol. 
Parotyd, m. eine Parotide. Dykc. Med.V. 
Parów,g. ewu, m. 1) Gin tiefer Nebenweg. 
2) ein Ravin. z) Nebcnweg.  - : 
Parowanie, a. Tranſpiration,. <cz/. 995 
paruię, vid, Param; ſonſt felt. 


Parowoluy, adj. zweyſpaͤnnig mit 10 
Ochſen. u 4 


Parowy kinieć, vid. kinieć parę tylko 
wełów maiący, czyli polkmiecia. M. 
S. V. 150. 148. 

Parsk, m. 1) ofs, eine Kornerube in dee 
€rde. ID) 1) das Schnauben beg einem 
lauten Lachen. 2) die Kehlſucht; bee 
Oruͤſen, eine Pferdefranfhętt.  Parsk 


ko<i, m. ziele, mód. kozi parsk. , 
Parskam, s. nd. czę. 1.  Parskyjeż 


s. d, ied, 3. 1) cis. praffeln unbd ffrue 
delu; Zelazo rozpalone w wodzie; 
glühendes Eiſen im Waſſer; świeca 
mokra parska i gaśnic, ein naſſes 
Licht 26. 3 śmiechem, ze śmiechu, 
(auch ohne Zufag) aufiprudein im Zd 
chem, dor Laden; laut aufiachen, rj 
3) auf⸗ 
prudeln im Nieſen, laut niefen, cingó 
erum fprigen im Niefen.  /- Parskę . 
nie, Parasknienie. , 
Parszę, vid. Darszywię. ue 
Parszeię, eaal, szeć , beſſer: parszywie» 
ie, wiał, wieć, s. nd. a. tąudig mty 
Den. s. d. oparszeię u. opaisżywieig,' 
Owca, pies, Żyd, fig. (ble, Uend 
werden; 2. d. sparzywieię , sparszeię, 
(welches auch eig. gedrdwólih iſch. 
Só. Parszywienie, (felteket Parszę- 
nie). ' - . 
Parszywie. s. nd, 3,; s. d, o m. spac- 
szywić; (felteher parszę; <0Bs. "meooR 
o th. sparszę 4.) rdudis machen. _/. Paź- 
szywienie, (Parsxenie felten). | 
Parszywicię, vid, Patszeie. . 
Parszywy, —— , |ódbig , pies, 
ewca; ausſaͤtzig, kraͤzig. grindig, Zyd, 
głowa u Bachura; fig. elend, kiecke 
bef. uneben, grindig, zobota felfk wobli 
aber: (sława, (fchiechter Oubuzaomaky. 
wie, wo. /i Farszaywość. : s 
art, 
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Par. m. grobe —— dlelumand 
—X pa zę i 


Ponce * 3) „gu daw, + 24— 


— m 1) ciu Pfuſcher, Gubdle. 
A ein A „. /, eska; czy, cki, 
adj. 

3 a. * Ade 1) jafatawen: 

NIANI co e. d. 
—æ i 2) verberben. 3) als Pfw 
the leben, arbeiten, /. Partaczenie. 

Paranina, /. rid, Partactwo. 

Partes ,obe ; gewoͤhnlicher: Partesy. 

3) I" aa Partituren. 2) cin łe: 


Parolę, +. nd. 5. vid, Partaczę. 

Parnya./. 1) die Parthey; a) Gactien, 
esyia; b) ©oldaten. 2) Die Vartie; 
e) rzeczy. Sachen; kupuie towary 
wielkieini partyami, ia großen Parfien. 
b) Zpeprathó „ Dartie ; c) eine Partie 
Schach, 





Hombre, x. 
—— 4 cu großes Stuͤck, 1.5. chle- 


e * adj, 1), particulair. 2) Pri⸗ 
Człowiek , Mh. Privatmann, ein 
gabedentender ARR. 3) beſonders, fon⸗ 
derbar. 4) einſam toenig bedentend; 
1. B. miasto party kularne, mie 
nie etc. adv. nie, no. /. ność. 


Parykulars,' F 4. 4. —8* ci. ein kleiner, 
befonderer O dteóhen 
Dr, a) ein q elześ tebe Nebenkloſter, felt, 
3) obs. cia Privatmann. 

Partytura, /, Raf. bie Partitur. 

Pusan, m. ciu Auhduger, Dartheg 

ger. 

Paru, vid. Parę ix Para, obs. 

Paruię, s. md. a, A) vid. Param. B) 
treiben auf einem Wegse, trzodę, tine 
Gdaftetde ; fig. Nieprzyiaciela, od 
wałów, adr, zuriid treiben, fdlegen. 
J. Parowanie. 

P , > ris. P 4anin, 
"ka Sli ski palce * 

Parza, f. ospa, Hunbefutter. 

Parzę, a. nd. 4. A) 1) brenner, baß eb 
wóbe thut ; 5 woda gorąca; ukrop 
13 słeńce, rana, koszula 
a, Deber : b) bicz, ©Mroz, dneilen, 
dremen; 2. d. sparzyć , verbrennen, 
weda orąca etc. (mróz, gerderben), 
a) ; a, abbruͤhen, oparzam, 

„ w czym, b) cinbruben, 
pam, NA 4. sapazzalh ; co W czym; 


py: «= 3) 


Parzysty . 


Pas 


w kod. b | 
ben, ch — 
s, a. naparzyć. 4) 
parzoy , $ fa ; 
saparzyć. 5) gu fegr sd 
s. d. na g, zana 9 
mat parzyć, M 
* — aaf bee Delz bu 

© rze, po A. 

gut s wska ę > 

sine e niqte 
ben Fein —328 dać 
sd „af | Den apeli gebes sebea, 

) anarki 
(blof mer Flelne : biere). 2. 
poparzyć, sparzyć, jetea 
1) pas. th. / Parzezię 


Parzydlo, n, —B —* 


neplciowe, (zrancny 8 


niowe, (flipenduła); 


maria). m a 
bór, koń a — stogi 
a) gleid, in der Król 
obne einen Grań : ; Seb. a 


adv. atość, 


45. point e gett nod * 

Pair. Opal. 111.6. B) 
cin langer, breiter Stud * 
iędwabna w pas Fo knia 

mięso w pasy. Leder, Fleiſcht 
fen (Riemen) fdyweiden. 3) | 
men aller Art. Daba: ta 
Satfócariemen , ——— 
skie . Tras ti 


——— die ah Enka —* 
id. —X m 


SAD wc 2 

i 

skórzany; nu ab er nudskę 

karaelorewy Ray pł 

zetbficze Ver umer, 08 
feltener : Der — 


Rycenki, a) 

bensbanb zai „poet es ia sd 
mardyński, © Zeibę, rel beż Be 
a 

aus einem Be 


5) Gurt, Mitte des —X 
viok idaie az po sam pas, azd 
pasa, az pod pas, aż po 
37 w o daie, Od pau: 

©. 08M Um 
Ly auf bie Gafej w pas wa 


Pas 
itten um den Lejb faffen. Sy- 


asa na dół uż. do końca 
a. (b) Red.: a) za pasem 
„ ełą. bińter dem Girl, im 
etwas ſiecken baben, pistolety 
fg. w gotowości, in Dereits 
Jaber: wtz nogi za pas, RIM 
je auf Die Achſeln. b) za pa- 
ń chodzić, a) mit einem tina 
nofen; 2) fig. im Streite ſeyn. 
drzeć z kogo, einen ſchiuden, 
|, z Złoczyńca. einen Uebelthaͤ⸗ 
) After. a) der Thierkreis; b) 
miidfirafe , mleczna droga, 
do powiiania, Windelband. 
- 1) ein Pafsort, Pat, elt. 
pa6 , Graͤmpaß, tine Paſſage, 


a, m. dim. von Paweł, Paul 
. nd. czę. 1. rid, Pasę. Kn. 


m. pasamon, m. Paſſament, 
pasamany przydać , verbraͤ⸗ 
ortiren, mit Borten beſetzen. 
ik, m. pasamonnik, m. der 
virker, Bandweber, Paſſamen⸗ 


ten paszę) ciecz, asł, paść, 
2. 1) weiden, a) eig. huͤten. 
ek bydło na łąkach, u. n. by- 
wie na łąkach. b) fig. oczy 
nad czym, feine Augen woran, 


weiden M an etwas Schlim⸗ 


2) maͤſten, a) eig. bydlo. Da⸗ 
gszone bydlo; b) fig. kogo 
ią, rdd. Iarmię. Mec. :) pa, 
2) weiden, grafen, auf der 
chen. . Pasienie , (faltener 
ie). (Qieroon paźśnę, 8, d. ied. 
fk. 77, 0bs.), 
„ ska, m. t) eig. dim, vpn pae, 
teine Streifen. Daher: mate- 
w paski, fleingefireifter Zeug; 
, skórę kraiać w paski, SIO, 
R kleine Streffen fchneiden, Z: e. 
men. Daber; 2) Riemen, kleiner 
n afer Art. Daber: u szabli, 
Scheide des Saͤbels; u botów, 
en, Zugbaͤnder; od tłomoka, 
en am Bettſacke u. bergl., rid. 
Auf: do Lrzytew, Sneichrie⸗ 
pl. t. paski, tn Gaͤngelband, 
W. 3) jeder kleine Burt, Biade. 
: na rupture, Bruchvand; u 
i, Hoſengurt. 4) jeder fdymale 
rt, Leibguͤrtel, jede Leibbinde. 
skórzany. Pasek S. Franciszka. 


Karmeljcki u. Dergl., ród. Pas 


Pac - 76 


No. $ (wovon es uͤberal dim. iſh. 
4) od paska. po pasek'fiatt ód pa- 
sa, po pas felt.; außer bep Frauenzim⸗ 
mern, Die ihr Hemde mit einem djjn: 
nen Suͤrtel umguͤrten; oder quch von 
asek u spodnicy, Der Gńrtel am 
rauengimmerrode; płocienny, 1edwa- 
bny. s) uberfaupt jede Binde, bie 
bteiter If, als ein Schnuͤrchen; sznur. 
kiem tego niemożna awiązać ale 
paskiem. 

Pasibrzuch, m. a) ein Menſch, der nut 
gina Wanſt mófiet, eig. n. fi. s) (iR 

ellerlecker. adj. owski, owstwo, n. 
Zab, VU. 54. 


Pasiecznik, m. der Blenenwaͤrker. X. Jadł, 
. 33. j 
Pasieka, /. det Bieńehgartek. 


Pasienie, vid, Pasę, E 
Pasierb, g. a, m. der Otieffcbn. Pasier- 
bica, /. die ©tieftochter. adj. bi, bi. 
czy, bowy, bny. . 
Paskuda, /. 1) fatt Paskudztwo , felt, 
2) Paskudnik 1. 
Paskudnik, m. t) eig. ein haͤßlicher, uns 
fidtbiger Menfch. Paskudnica. /. 2) (Bu- 
pkonum,) eine Pflane, die bie Ochſen 
tódtet. 3) dec Kuolſter, Stinttafer, 
bupresiis). 4) Bezccnik, eine Vieh⸗ 
—44 von dem Freſſen eines giftigen 
Wurmes oder Ktaum 
1) haͤßlich, unflaͤ 
* a baślich siala” adv, 6: 
- (edt. 


Peskudzę, dzisz, «. nd. 5. 1) Unflath 
machen, gdzie, ws, ag. u. fig. Da: 
"EM 2) per euph, ſcheiben. 3) act. 

aͤblich, beſchmiert, beſchmutzt, voller 
Dreck machen, co. 4, d, ied. 6, Za 
popaskudzić co. 4) werderbek ver⸗ 
pfufdhen, krawiec kamizelke, Rec. 
sie, 1) fid) befudeln, czym, £, e. eine 
—5 bdgiiche Arbeit machen. 2) 
cheißen. 3) vid. oben pas, /. Pasku: 
enie. . 

Paskudzstwo, paskustwo, paskuctwo, m. 
1) Der infiach 2 ucha, z dupy, etc. 
s) etwas H Śliceć , a) elue Sade; 
b) haͤhlicher Menſch, phyf. u. moral. 
Podol. 35. 

PDaskwil, m. dać Pasquill, zrobić, napi- 
aać. Daber: Paskwilant, m. der Pas⸗ 
quillant. tka, /. ski, ate. 

Paskwiluię, ować, s, nd, a. Pabquille 
machen. , 

Pasmo, s. 1) ciu Gebinde Gera v08 


gaden. 8 
ce d 


Paskudny, adj. 
ſaͤuiſch 
no. 


2) fig. lednym pasmem, 
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770 Pas 
Po Nee, in „ciem Gtriche, Zuge 
fort; i ma kilka wiosek , ana. 5 
się kłótnie, 3) p/. t. (feltener sinz.) 
Der Mabm;  tursewiki na pasmac 
Rahmſchuhe. 


Paśne, vid. Painy. 
Paśnik, m. der Pasmadhe, Birtelmachet. 
Paśny, fitt pasony, felt.; fiatt do pa- 
szy nalez felt. ; au$er: paśne, 
De —8 rift Gerechtigteit na 
czyiey łące. 
Pasobrzuch. m. sid. Pasorzyt. 
Pasorztcki, adj. ſchmarotzeriſch. 
Pasorzyctryio, n. Schmarotzerey. 
Pasorzyt, m. 1) Jein Schmarotzer, Teller⸗ 
da. 2) Bot. eine arogerpfianie. 
Pasorzytny, adj, ſchmarotzeriſch, Schma⸗ 
og. 
Pasowanie, n. Dasowany, adj. vid, 
Pasuię, 
Pasowka, /. Zapfen⸗Birne. 
Pasowy, adj, Gdrtel:, Biude:. 
Passya, aa Ć ge? Die — Paſflon. 
in 


„ s) bie Daf: 
* — — —XR 
— idę na passyę. 3) ein Cru⸗ 
fiz, ab u4. 


a, dim. von Passya 3 n. «ud r. 
8, 
ein paſſionirter 


Passyomat, m. tka, 
Menſch, cin jdpiornie jet Beni 

Passyonuie, ować, s. nd. a. in Leiden⸗ 
ſchaft fezen. Rec. się, pas. u. ſich. 
J. Passyonowanie. 

Pasterka, /. cine Schaͤferin. 

Pastemaczek, m. vid. Pasternak dsiki, 

Pasternak, m. g. u, Paftinał, Paſternak. 

Pasternak dziki, pasternaczek, (paster- 
naca sylvestris) waldmohren, hren⸗ 
kuͤmmel, Vogelneſtſaamen. 

Pasternak , ryba morska, An⸗ 
geFiſch, Suded Rode, ein Seefiſch. 

Pasternik, m. g. a, ein af ab Beci. 

Pasterski, adj. Sadie: 

Pastentwo , a, Schaͤ ran , Sdifege 


1) Schäafer, Hirte, poet. 
2) fig. Lehrer. 
Pastewnik, m. 1) bie Bieyweibe. 2) det 


Zaun, dać Gehege, obs. 
A adj, :) mit Biebweiden ver: 


A be era zur ©iunabme von Biebtwej: 


Pastórz, m. 


m. Pastwa, /. 


Pas 


Pastorał, m, ber WBifchofofak 
P h, ha, 
r Biufe.; pk te 
ubirte. 
Pastuszek, ma. 
feriunge, Scha 
Panuszy. adj. Hirten-. 
Pastusza laska, der Hirtenſtod 
mer ode: — unebe lą 28 
ia (że 9 weiDE, ⸗ 


Pastwię, s. nd. 5, „ię: 
T: a) pastwię 
Wuͤrmer mit —* geibe fm 
ihnen zur Speiſe werbea. 2 : 

nad aim, nad 
foufi mie nieder ri * 
gen woran weiden. sit 
— bl — robaki ; 
mer; (u, az6 
mie cin Wurm fd freszen, a 
2) nad czym, kim, WOrRB | 
lidhtige Nagesmejbe oder ml 
Freude finden —— 
g. cia — 
2) 6. Sa 


Pastuszka. /, 
fermaͤdches. 


pasę , 


Pastwisko, mn, 


elne Biedmweide. v 
eródtL 


Pasuię — ować, s. ad.czę 
A €R, kego, 
6 —* na Rycerza , R 
B) neute. Afer im Sat 
kogo, jemanden, co, c<tmab 
Gemwalt bis u. ber ziebea, 
rutteln; gi. ©. um jemanbea 
fen, derzubeugen ; im SI 
um etwas ab⸗ oder lo$ za mad 
immer felt.; aber Dabez »i 


Rec. 2. Rec. się, 1) sid, sa 
um einen, etwas zu BNA * 
mit feinen Gedanken. 

Wort von pas. pa⸗ 


ſich. 2) Mysz, 26, z kim. ca 
einem, womit ringen, Tanyja; 
b) fis. um su fiegen, o 

fonft mie. Daber: z e 
nie, (Passowanie iſt 

lit, B. ridtig; fon falſch, 
Poluje Słoma, © 


—— m, nka, g. cia Nadi 


urenfel. 


Pasz, adb. wag pasz. ae 


Gran bafa 


pass, mit Der 
icht. 


3) auf dec Weide gemaͤ⸗ I aty /. 1) bie Weide, be 


auf deg Saże ; * 


Pat 


nittel des Viehes oder anderet Thiere, 


c» fig. vid. a. u. b. 2) das 
, gruͤnes Futter uͤberhaupt, koni- 
debia paszą dla bydła, 3) die 
ung. 4) Die Wiebiucht; pasza 
rogatego. 5) bie Weide, der 
plag, felt. ; b) fig. pasza dla 
fiatt pokarm, felt. |. J 0 4: 
Jagdrevier; pasza ieltnia, 
 tothen Wildes. 


, K zde Rachen der Thiere. 


ka, F. n) eig. bie Kiunlade eines 
es; veraͤchtl. eines Menſchen. 
Kachen der CThiere, die Freſſe. 
: dać komu w paszczękę, t 
i die greffe ſchlagen. F 
A att , i i. e 
. ) 5 sig. aj sat sać, gilt: 
kie., au$eę in den Compp. Opaa 
preepasuię etc. /, Paszenie. 
„M der Weideplatz. Se. Liek. 
„m. ein Eckzahn des Pferdes. 
t. m. eds Paß, Pabport. 
ik, g. a, m. das Paſtetchen. 
, m. tine Paſtete; ciełęcy, 08M 
leiſch; na zimno, falte; liścia- 
»0n geblaͤttertem Rege. 
1ik, m. be Pafetm: Bidet. ni- 
f, miczek, m. nictwo, n, nie 
czy, adj. 
y, adj. Paſteten⸗, Pasztetowa 
wia. Pafereudedei 
„f. vid. Petarda, 
atelnia, /. 1) eine fiahe Kuͤ—⸗ 
fanne. 2) eine kleine Feuner⸗ 
ie, dim. patelka. 


m, ein Patent. Daher: towy, 
Patentuię, ować, s. zd. paten- 


„lik, telka etc., wid. Pętlica, 
, fłatt Pielgraym , obs, 


m. Pętnik , m. ein gefefeltee 
ch. P Det. Hor, 11. 8. ei eſſel⸗ 
O 
m. vid, Patyk, obs. e 


'f. 1) Harer, gelduterter Honig. 
t Sag, bie Helen, obs, 

m. die patrolie. 

; m, 1) der Patron; a) dee An⸗ 
, Mdvocat; b)-der Herr; c) okrę- 
e Schifftpatton. 2) der Patton, 
gdeige. Patronka, /, 


: /. bie Patrone. 
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P izącya, f, d niſtrung. 
—* die razie? ie gatto „sę. 


Patronowa „/. bie Gemahlin sines Ado 

catten. 

Patronowy, adj, von Patron. 

Patrontasz, m, die Patrontaſche. 8 

Patronuie, s, nd. a. 1) die Schutzhei⸗ 
ligex machen , fegn. 2) Sachwalter 
ſeyn, ale Sachwalter leben. /. Paue 
nowanie. 

Paul, fiatt Patrol, obs. 

Patryarcha, m. der Patriarch. y 

Patryarchalny, adj. patriarchaliſch. 

Patrzacz , —ãäA "ky 


Patrsam, «. nd. czę. 1. felt; gewohul. 
auzę, trszał, trzeó, s. nd. czę. 4. 


atrzę , trzył, uzyć, s, nd. ied, 4, 
1) mit den Su ſehen, ſchauen, rreutr, 
wohin, worauf, na*co, a) oft obne 


es gu erſehen oder erkennen, hinſehen, pw 
ſchauen; patrzę, ale nic niewidzę, 
obaczyć niemoge , WOMIt; gołemi, 
sameini, własnemi oczami , U. ge- 
łym, własnym samym, swoim okiem ; 
ma swoje eko, ma własne oko, ma 
oczy moie , U. szkiełkiem , przes 
szkiełko etc, b) ſehen, blicken; a)' 
krzywo, meiſt fig.5 zyzem, meiſt eig. 
ſcheel, (ou po oku feltenet); 4) żle, 
unginfig; dobrze, guͤnſtig, na kogo, 
eig. u. f8. tr: c) Ziodziey i 
trzy mu s oczu, Bet Dieb fiebt, b 
tpm aus den Augen; zle, dobrze pa- 
trzy mu s oczu, wesoło, posępno, es 
fieht ibm gut, ſchlecht auś ben Augen, 
munter, truͤbe, i. e. man fieht ihm 
dies oder jeneś an. c) motauf (ebes, 
Ruͤckſicht nehmen, feine Abſicht richten; 
na co patrzysz, ogladasz się? au 
czego patrzysz? d) awa! patrzay Ż6! 
patrzcież, febt! ſeht doch ! ep ſeht doch! 
dnterj. e) rozumem dalćy. 2) nacp. 
mobep, jemaudem zuſehen, zufdhauens 
na moie OCH patrzalem , auf meine 
Mugen babe id geſehen, jugeſehen, 
jak tonał. Ziad na teatr patrzyć nie- 
można, patrzę oknem, gifebes durch 
bas Fenſter, cig.; aud fig. przes szpa- 
ry, Prowerb. dbutdh bie Singer, i.e. Słu 
ne e6 zu ahnden, ſtzafen J) czego, a 
etwas mit Den Augen ſuchen, worm 
feben, um es zu finden; kapelusza 
mego, ale go znaleść niemogę, auch 
ja tylko meiego patrzę, i. e szukam, 
w tćy sprawie. b) kogó, czego, Worauf, 
auf einen ſehen, Daran fidy balten ; na 
IJr wo; w sprawie, in enea Yo: 
cche zur 9 9.00 KM 
Ccca * in⸗ Scha⸗ 





Patyk, 
* 





KME Paw 


OW: 
seb I — f den, o. W * 


.A mie zaś sabawki, 


sam siebie, af: auf dich SM awe. 


o- nosa, auf Deine eigene *libg: 


e: wo secdlelkea 
33 —* fade, ech szewc 


ko pa Sdafer leje. beg Bel: 
les ddfa. 4 m, woruͤber nad: 
feden „- —A— einem Buche, 
(nh czeg Daber: patrz w 
Bielskim © ede, ida tm Bielski, ) 
ftatt wyglądam, 4. B. sukno patrzy 
śle, oba. 6) patrzę aobio na co fiatt 
przypa się 80 przygiądam się 
— von So —*8* 
55 jm a ałoneczn 
trsy na polu d. ser.  Obaczę. 
3) No. 1. RES Ki Re o Obeyrzę 
3 





się No, a. c. Po strzę. No, 3. a. 
— D. OJ No, Przypa- 
..: fu iR. „RE wadia 
m A UJ d d. t . 
śbelgcać fee 2 d. Joc, ci Rec. pa 
trzę się na co, vid, 5) rzypatruio 
a p Hen: się, BR AT; 
eh, syn. nit No. z. 
a. a, f a. * „ Patrzanie, Patwzenie, 


Patyczek , g. czka, m. (Patyczka, /,) 
ch kleine⸗ * sia dex 


e Stoͤckchen, 1.8. von 
Suche; ea Klopfſtoͤckchen, Enbi x. 
m. (oba, ————— 1) ein 
— 
2 
maż sai, wie ca flger Sted m. 


PD sy /. chleba, ein langer 


Patyna, /. die vatine jn der Kirche. 
Patynek, g. nka, m. (obs. Patynka, /, ) 
Baberzanteffe! obne Hinterauar 

tiere. dim. neczek. 

Patynkarz, m. ein Puatofielmajer (bloß 

nuc fuͤr Frauenimm 

Paukier „ Paukiers, m, a ca Panter. 
rski, rstwo. 

Paulin, m. (obs. Paulita) ein Pauliner 
Paulineemdach. nka, ński. a j 

Pausuię, ować, s. nd, 2, paufiren, eig. 
u. fi6. 

Paw, g. wia; m. be P Pavo wi- 
A Dz ek KA 
wię, n. cin junges Pfauchen. Pamiec 
tko, eb end. 

Pawąs, (att Powąz, vid. ib. 







in „ted 


Paz 


Pa awęża,  Pówętz, 
nt "lages" sogi de! 
©) Baryt. ein DI 
fal th. —— — 

P ik, ) Ch 
Te Sditriga. 7 

Pai, , Patwriątko, Pawica, M 

Pawi się, iaz, s.ad.5. fóu 


Pawik, k. 6. a. :) tg. felt. daf 
2) Zooł. a) (papiłio Js) 4 
ange. b) ćma, (phłalaana 
bet Bfa (1. c) zmierzcha 
oceślata) Nadhtyfczeej 

Pawillon, Pawillion, m. w 
eg. | u. fi. 2a) pałacu; b 


*5 m, bez Sugieka, a 
aWiDIGC 
ea "demi aj 


5 
P * kę. - sielleżcht baummol 
"aber fo —* as. had zza. 
Panlowy. adj. 968 Paweł. 


Pawluś; | ui m fb m.  Pawlisią 


—* in, m. des, mas one 4 
rea bełommt. De Ea 
Paź, g. zia,m, ciu page. Pasa 
dim.; Zooł., Paź Krblewm 
lie machacn) bę Gówdńa 
owo £- a, m. bee Om 


Październy, sid. Paździozny. 
Pazdzierz, /.et m. Paź 


Paźdsib, m. ele, a 
— 7 23336 Paźdka 
Mea ein gladhó: oder £ 

Pazdzierny, adj, hacheli 

© Paalótka, f. sid. "Poaddika, dh 


—— z. 5- |, m, Pam 
CIA, JR. cie. der Regi 
80. a) rid, POR. adj. $« 


Pasnokciasty, paznogciasty, 
m nie bee, Rej am 2* 


of oł Pan * gi 


zne, eiſerne 
der Roca PSZ W ku 


Paweł, mr 5. ie, Pani, Pawluś, djy. Puzcb, g. a, m. Pasha, / 


Pch 
jinter dem Kleide, der Bufen am 


17 Vvuig. 

»n, 1) eig. die Kralle, Klaue bey 

ln und Thieren; kot, ptak ma 
pazury, a) fig. bie Kralle; 

stko zabiera w swoie pasury wia. 

nny.  Daber: obciąć komu pa- 

„ €lnem die Krallen, die Nagel bee 

den. 2) ciu eiferner Haken, Zahn 

fonft dergl, 4) kotczy, kani, 

alia) weiher Carri. | 

<,g. rka, m. cig. u. fig. dim. 

Jazur. Pazureczek, dim, 

waty, adj, trallig. 

att ketnary, obs. 


» 4,nd. czę. 1, Pchnę, s. d.ied, 


) eig. A) czę. Stoͤße geben. (Da: 
ſtoſweiſe ftopfen, einftopfen, vid. 
3. unten). B) ied. einen Stoß 
„i.e. ſtoßen, nogami, łokciami, 
en Fuͤßen, Ellenbogen, 26. kogo. 
r blog ied.: jemandem, eine Sas 
nen Stoß geben ; kulę,. ne Sur 
iftofen „ daß fie lauft. b) kogo, 
Stoß geben ; kogo, co szpadą, 
em Degem fiofen, 7. e. ihm einen 
, €ig.; słowem, słówkiem, sło- 
„ mie einem Norte, Woͤrtchen, 
Borten, fig. geben. c) tbm einen 
geben, o ca, © czym, wzglę- 
czego. d) einen Schub, a) eig. 
„łokciem; 4) fig. do czego, wo⸗- 
en Stoß, do Uczynku dobrego. 
[1 e) kogo kuryerem dokąd, ei- 
ligft wohin als Courier gleichſam 
em Schube abſenden, (auch ohne 
2) cze, U. d. ied. fortſtoßen, 
ieben, fiofen; a) daß etwas wej: 
bt, b) daß es fdllt, co czym, 
wopycham. Daher: c) fig. kego 
ego, einen wozu Prangen; a) aufe 
B do Urzędu; 6) do roboty, 
zbeit antrelben; c) wszędzie, 
I bintummeln , tummeln , gehrau⸗ 
d) etmaś ftogen, daß e$ faͤllt 
opycham. 4) fofen etwas, da 
cin geht; herein, hineinſtoßen, ein⸗ 
, czę, W. ied. vid, W pycham. 
96 pcham, drangen; w cizbie, 
Drdnge , eig.; pchne, nd, ied, 
)$ ied,kogo co palcem, Blo$: 
m ginger beruͤhren, eig. u. fig. 
ic, A) pcham się, nd. czę. i. 
«e, d.ied, 2. 1) fih fo$en a) 
igen, Ellenbogen, Haͤnden. Da 
) pcham się szpadą, ſich mit 
egen ftechen, ohne daß es durch⸗ 
pchne się, ſo daß es durch⸗ 


ſich einen Stich geben;  szpil- . 
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„ką, igłą u. (. w., (wobey doch pchnę . 


sie audy oft die Bedeutung des przes, 

bat). P) pcham się, s. nd. czę, 1, 
chne się, 's. nd. ied, u. d. czę. a. 

fiń dróngen, a) elg. w ciżbie, przez 

cizbe, do kogo, czego, gdzie, wojt, 
wo. b) do czego; wozu; do kogo, 

u einem; do Urzędu, do Panny, 
tóra'go nielubi ; pcha się, pchnie 

się darerknie, s, d. ied. popchnę się. 
cj pchnę się dokąd Kuryerem. . 
ied. vid. No. 1. c. C. _ Impera.: 1) 
pcha mię coś, es ſtoͤßt, es druͤckt mich 
eẽtwas, wewnąuz „blog czę. r pcbnę- 
ło mię tą, e durhdrang mich, blo 
ied.; (/autur$ ſelten, wohl aber źn/. 
oft). Subst, Pchanie, Pchnienie, 
(Pchnięcie, a) der Stof, b) der Stich). 
Daber: pchniety, a) tig.; b) przera- 
zony, $. B. strachem. 

Pchła, /. (pułez;) ein $loh; g.p/. pcheł 
u. pchłów. adj. pchli, 

Pchlisty, adj, voll Floͤbe. 

Pchnę etc. vid. Pcham, 

Pęca, /. vid. 'Pęcina. 

Pęcak, pęczak, m, 1) Hilde, gerdfiete 
und gegraupte Gerſte, ganze Sraupe. 
2) w oku, cin Getſtenkorn im Nuge. 


Pęczkowy, adj. bie Piſchke betreffend; 


asza. 

Pecały, vid. Pęczały. | 

Pęcę, oid. Pęczę, U. (0 Deriv, 

Pźchorek, g. rka, m. dim. von Pęchers. 
pęcherkowy, owaty, adj. 

Pęcherz, m. 5. a; auch Pechdrz, (obs. 
s.y./) 0 ne Blafe bey Menſchen 
und Thieren aller Art; a) im Kórperz 

Die Uriublaje, pęcherz moczowy; b) 


auch gu maucherlcy Gebrauch; dadz, -- 


brać enemo se pęcherza, x pęcherzy- 
ny, s pecherka; zawiązać co pe- 
cherzem. c) Die Giichblafe ; . (auch 
att bębal na ciele; dody felt.:. eine 
randblaje). 2) fatt pacch , ein klei⸗ 
ner Kuirpé, unanfebniicher Menſch, ożs, 
Pęcherzowaty, adj. blafenartig geftaltet, 
vid, oben. adr, to. f. tość. Mud: 
asty mie owaty, rzany fłatt owy. 
Pęcherzowy, adj. von der Blaſe, zu der 
Blaſe gehoͤrig. 
Pęcherzycą, /. eine WARAN, pid, Mie» 
chunki. s uria 
Pęcherzyna, f. 1) ęchsrz , te We 
*tafe. ” 2) ein tie Blafe Js Zubin⸗ 
den. 3) jede Art Blaſe, rid. Pęcherz. 
Pęcherzysty, adj. gro$y fartolafig, blo $ 
nut rid. Pęcherz, tlg: Pę. 


a 


"W | 
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Pęcina, /. bie Feſſel am Pferdefuke. Po- 


ciny. p”. Bie Gefófe oder Miemen, den 


galłen gu alten. 


Pecka, ſtatt Pestka, obz, 
Peczak etc. vid, l'ęcak. 
Pęczały., adj. aufgequol en. 
Pęczę,ał, ed, ył. yć, s. nd, 4, 1) alt etwas 


Aufaequo lleues, Aufgewachſenes, al6 eiu 
£norzen, als eine Knospe, als eine Beule, 
als ein Päckchen in bie Hoͤhe ſteben, 
liegen, gehen, hindern. 2) als fo etwas 


B. 


daß man etwas nicht auflegen Panu, 


30 als ſo etwas (> 


(wid, gben) au 55 1. 


oben> Platz ein⸗ 


nebnien. 4) act. auftreiben ta Die Höhe. 
Rec. się, als (6 etwać ſich aufwerfen, 


cid, 008.  Subsc. Peczenie, 


Pęczeię, vid. Pęcznisię, 


Pęczek, m. czka, dim. 908 Pęk. Pęczki 


smolne, vid. krązki amolne. 


Pęcznię, wid. Pęczę. 
Pęcznieię, niał, mieć, 4, md, 2. quellen, auf⸗ 


quellen won etwas Derbem, Koͤrnern 20. 


z. 0. rys; audy wobl: puchłina, 
czek u drzewą. 


PA- 


S$. d. blef. eig. ryż, 


kasza, R. dergl. na u. spęcznieć, j B. 
tm Rohe; (onf ſelten. Subæx. Pę- 


cznienie, 


Pęczyna, vid. Pącsyna. 
Ped, vid. Pad, 


P „m, el . p 
err Posay Ee aa 


dagogika, 
czka etc. 


Pedagra, vid. Podagra. 
Pedard, vid, Petard. 
Pedesta!, m. Der Piedeftal. owy. adj, 
Pędsę, dzisz, dził, dzić, «. nd. 3, trels 
em, jagen; +) przed sobą, vor fi 


ber, bydło, Nieprzyiacicla. b) 


trei⸗ 


ben, jagen, fliegen, i. e. fdhueu ſah⸗ 
ten, reiten, fegeln, okręt, kon, Czło- 
wiek na koniu, s końmi, konmi. 
c) treibeu, fliegen, ziehen wohin, wiatr 


13. a dzi , 8 iſt 
Sio laftj pędzi tu, © 


hier 


woda pedai, das Waſſer 


ſchießt. Daher: d) wuda pedai, obra- 


ca kolo. 
miyn; młyn pedzić końmi, Die 


Daber auh: konie pedzą 


uͤhle 


treiben. e) autreiben, eig. konie, æcby 
szły, gum Laufen; Ludzi: do roboty, 


Leute zur Arbeit. 


2) trelben, filbren, 
życie, ein Leben spokoynce. Daher: gu: 


bringen, laia, na ustronku, słódnie 
godziny. 3) za kim, cinem narhiageu, 


nachſeden. 


kwery, wódki, ec, się, pas.; 


4) treiben, deſtilliren, li— 


Peł 
sa, u, po. wy. prze, oś 


Subst, Pedzenie. 
Pędzel, wid. Pezel, 


Pedriwiaw, m. ein Minbdbentée. 
Pędzlikuię, uśd. Pęzlikuię. 
Pędzonv, aaj. getrieben. 

Pek, m. g. u, ein Bund, Góń 

słomy, rozynków, strzał; b 
stu, Msifo Bun. 

Pekam, s, nd, czę. 1. Pekai 
pęknął, peknąć, 1. d. led. 2. 
zen; a) kraltea; by fprinse, 
gen; <) cntimegp gehen, strze 
czka, szkło. 2) fig. cid.Peła 
nadzieia), Mec. sie , terfaliea 
beczka,  (acs. pękam co, F 
felten fłatę rozpękam), /. | 
Peknienie. 

Pękaty, adj. bani eka 
gruszka pokata. 8 do" to, s 
tość, 1) bie Bauchigkeit; 2) 
chiger Bug. 

Pektorał, m. ein Bruftſchilb. 

Pektoralik, g. a, m, Bie Gali 

Peł, wid, Pył. 

Pela, vid, Pella. 

Pełcie, vid. Pelę, 

Pólę, lisz 3. vid. Pylę, lisz. 

Pele, lesz 2. wid. Pielę, les, 

Pełen, adj. rid. Pełny. 

Pelikan, m. Ber Pelikau. 

Pełk, £. a, m. ein Pbichen; U 
demuuze, derer 180 auf ciu 
gehen, obs. 

Pella, £ 1) unaegwi GSeibe 
eine Stadt in —— 

Pełnia, /. der volle Mond. 

Pełnię, «. nd, 3. 1) erfila; 
napełniam , obs, ; ) w 
spełniam, meift fig, ; 6 
czyte, wolą, nadzieię, 3) 
fłatt piie do kogo ; ben | 
zdrowie att piię zdrowie i 

ec. Ue, 1) Pas, 3) fich er 
€rfuluńtg geben, 

EB ij, Seben. prawda, p 
Pelnik, mm. (Tvoł/inua) bie £ug 
Pełno, vid, Pelny, 
Pełnomocnik, m. 5 i 

polmadtiąter ; ge. Fleece 

Pełnonioczy, e. ega. 2)1 

tigter Merrófentant ber Fe 

eines Mouatchen. War. VI. 25, 


Pełaomocny, adj. herobmaͤchti 


Pep 


adoy. naj. ſelbſtwaltend mi au > 
v. nie, no. J. no 

pa Pełen, adj, 1) wol, ię u. 

arnek mićka, Człowiek nadziei, 

etc. 2) voll, folide. adv. pelno, 

Ludzi, ksiazek etc, s 


1) volgdhlig, obne ba$ etwas 


2) unverſehrt. 3) pełno fłatt 
aż nadto, obs. Pełność , 
Babe,  Bolibeit, 85 felt 8 
olidit pelna moc, eine V 
, z pełnego miło brać, z ałacy 
pod pełnym „żagłem płynąć, 
(lm Sega egeln 
s, nd. czę. 1, wid. Pełznę. 
98. u. Pełzę. 
s. nd. 5, vid, Spełzam, felt. 
exſchoſſen machen; aufquellen. 
eleat, znał, znąć, s. nd. 2 
die eben von Farben, — ** — 
s. d. po U. spełznąć. 8. 
iadzieia, bie Beit, Die offung: 
s, verſchwinden. <. d. spełznąć, 
; a) niespełznie mu to tak, Dać 
bm nicht fo bingeben: b) Se: 
w. verfallen, betagen, erloͤſchen 
, pretensya, B) :) quelle, auf: 
n , groch gotowany. s. d. na- 
i 2) aufą uellen , auffpringen , 
„tine Schote, vid, rozpełsam. 


wyk, 


nisz, 4. nd. 3, vid, Połze, felt. 


wina pieniczna, Oerihtów. 


| 

tea Peciny. 

m. ein ti Dege en⸗Gehenk. 
dzlikuię, vid. Pezel, 

ię. 

jąryusz, m. ein biſchoͤſſicher Wie 

A. i 'gbfolution fatt des Bis 


:ogo, a, GSerichts w. 
ldbuße —8 W Penowanie. 
tine auterlegte, aufgegebene Schulz 
Leetion. 

-. a) eine Penſſon, ein Jahr 
2) ein Gehalt aͤber pt. Jar 
fionś:, Erjiepungórdufalt; od- 
,pensyi, na pensyva, 

rz, m, der Meufionaig, narka, 


F. 1) vid, Siedmlist, Siren; 
) KI, (hydrocotyłe,) Waſſerna⸗ 


5- Bt ka. 1) der Ntabel. 2) 
* je Bluͤthe auf dem rei 
agen aus einem Federvieh. 
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vid. bąbel „, bębel, 
tate, Brandblaje, oćs. 
Pępownik, m, 1) Trois vid. ð. Jańskie 

ziele, dzw (kypericum). 2) KI. 
ke NE Poz der Waſſernabel. 
pownik S. Jana, Obi ri 

lewrum) sid. Zaięcze uch 


, ae —6. 


świat, 7 
P ska, 1) cig. cin klei⸗ 
STer" łabel. '2) eine kleine Knotpe. 


Percepta, . 1) bet ang, Die Eiue 


nabmte « Gelder; empfangene Geldet. 


a) der Genuß, die Qebung der druͤchte 
es Gutes. 
Perduty, pł. iayka ma wodzie puszcza 


p ne, tu heißes Waſſer sari Eyer. 
sregryna da, , 4 bie Neife , Beſach 


Pęd, m, ein Wanderer, Reiſen⸗ 


uie, ować, a, auf Reiſen ſeyn, je 


Pere 
ł $eembe gehen. 


bie 


Perelka, /, cine kleine Perle. 


Perelnik, m. 1) ME Perlenhandler. s) 
der Per 


lenfifcher. 
Peresudy , —W ðerichts ⸗Gebuͤhren, obs. 
St. Lith. 


Perewiska, /, (mustela sarmatica,) bie 
ſarmatiſche Miefel. adj. poi. 
Per[uma, . 1) tle mobiried c Sa 
biens gur Parfuͤmirung 
3. der gr dięeruch eines cf (ei 
2 muie, ować, 4. nd. 2. 
—* Perlumqvnik, m. cin PCE 
pin uͤm Macher oder Adler, U. (- W. 
Pergamin, m. das Pergament. nowy, 
adj. pergamenten; skórka pergamino- 
pa: z) $ergamestledez; 2) Pergament⸗ 
Perka, /, ejne Art celne troczener 
* RUŻ iumt, wie ein hl 
trockener Daber: v.d. N R j 
Perła, /. tine le; celna, wielka, gro⸗ 
be, (m Ri rogata, edge; 
Jryańska, Orientali Baer e Perle. 
Perlanka, /- tine Perl 
Perlik, m. a, 6. ernę Seiljane, 
Bergw. 3) ter martyna, ib, 
Pt” adj. perleureich, mit. Perlen be⸗ 


Perłowy, adj. perlen, von Perlen; 
je Fei in 2) perien(kibig> wi 
enfórmig 


(Porłowy ruch; m. 
Perłowa macica). R owa * 
rleumutter; perłowa kasza, perto- 
* krupki, Perlengraiipea, Deritagruge. 


Perore, /. tine lange, weitlaͤuftige — 


(4 





76 Per 


elg. bie zu lans, ju postyść it; fig. ele 

lange Wredigt, ein langer Aueratec, 
iſcher, w. Perorę prawićc, mieć 

mu, do kogo, wyrznąać ete. Poro- 
ruię, ować, s. nd. 2. petoriren. 

Perpendykiel, g. kla, me. (Perpendykul, 
ms ) cin Perpendifel, ein Pendri am der 
Uhr, an einer Warduhr, Pendeluhr. 

Perpendykalarny, adj. ſenkrecht. 

Pers, m. ein Perſer, Perſlaner. 

Perski, adj. ꝓerſiſch. 

Persona, f. 1) osoba, J. Koch. 553, obs, 
ą fon, «> Auſehn, felt; b) in dec 

omóbie, 084. 

Peronat, m, ciu Maunn won perjdniicheni, 
koͤrperlichem zalew. tka, 

Perepektywa, /. 1) die Porfpectine, eig. 
u Pag” Ak bas Perfpecho ae . 
3) bie Perſpeetiv, eine Wiſſe⸗ chaft. 

Perawaduię, s. nd. czę. a, 1) perſua⸗ 
biren ; kogo, einen; komu , einem, 
do czego; auch sobie, ſich. 2) ko- 
mu, sobie w czym, juteden mit Troſte. 
s. d. verſchied. Bed. Subet. Perswado- 


wanie. 


Persya, /. VPerſien. 


Perzysty, adj, 1 


Pestkowy, 4 


Petam, 4. nd. i. 


Petard, m. Petarda, 


Pet 
geste Aſche wad einem Gras 
aufen. 


Miasto obróciło się w 

nę. 2) (tmtia,) Tutten. 
> fRodea:, fe 
a) athenfianbartig. 3) sala ( 


Pestka, /, ein Stein, buta 


Obfite; 3. 5. in Ber Siriże, i 
der Weinbeere że. 


Pestkowaty, adj. do pestki, h 


podobny. 

:) Wok pestka) | 
owoc. . 2) wol —** 
Obſtſteinen gemacht, wódka pa 
Org. ay. likwor. 
xy fhfisqe w 
9a, I. c. Schlingen maóm. a! 
pętać, co. 2) befida, ty 
i. e. tym eine Stridfefki 
nia, koło; 8 d. spętać, ;) 
| n, feffela, czym; 1.4. 
tać, opetać. Rec. się, iż uj 
cig. u. fig. a) fih vetwiddz,a 
b) fich verwickeln, safride, 
womit. Ssuóst. Pętanie, 

, def 
przypiąć petarde, €ufegek. - 


Petecie, Petocie, p/, m. et, (M 
n. 


Persyanin, m. Persyanka ,/. Perſtaner, Netetiche 


--- Persyański, ꝓerſianiſch. 
Pertuty, vid, Perduty. 

Peruka, /, eine Berdde, czka, /. kleine; 
czysko, n. stefe, haͤßliche Peruͤcke. 
Porukarstwo, n. baż Peruckenmacherhand⸗ 

werf. 
Perakars , m, ein Perdquier. 
osyk, arski, arstwo. 
Perukowy, 4* Peruͤcken⸗, J. B. pacho- 
Peryod, m. odu, 6. eine Perlode. 
Perz, m. I Bule Zory 
a) Bolle, Flocken n⸗ 
Quecken. a ; 


arka, dr 


wid, Pyl. 
30. 3) 
Pćrzę, s. nd. 4. 1) Stanb machen, 
czym; 4. d. ied. napórzyć. a) bu 
ſtauben, to, etwa$ ; s. d. ied, s, 4- 
pórzyć, co, suknie, 5) włosy, Die 
Daare firoBig móchen, i. e. a; im Kum⸗ 
mer oder ſonſt; 2. d. ird. s u. zapi- 
rzyć. Daher auch: b) » gniewu, bor 
oru ſtrotzig machen, i. e. ju Berge fie 
m taffen. Dadet ! ahus. twara, 
Rec. się, 1) ſich u. pra. rid. oben, 
Dader: 4) ein ſaures Gefift machen, 
boſe thnn, mie frogigen Haaren, /Pó- 


rzenie. 
Perzyna, /, 1) Staub and Afhe, gidr 


Petlica, f. 


Perlik, z. 


j . 
Pętel. fate: m. Pętla, /. GR! 


grober an einer GÓR, 
84 W. c. 1. 442, 


Pętelek, m. g. lka, | Petelka, f. 


Nieiner Knoten ax einer Schli 
2) bie Schlinge Lub 00 ŚM 
meif mur: petelka, cje XU 
felt.; vid, Pęuik. 


Pęteliczka, /. dim. von Poella 
Pętelkowy , Pątelkowaty, ad | 


Petersyment, m. wino, 


ein fpanifcher Mein. 

etko, n. dim. won Pen. 
Feſſel. P, Ry M * 
Schnur, derateichen poł | 
Ze jujufu pfen. s) eie M 


«: 
Peilicaka. A 2) eine Pleine Sóki 


Schleife und der Knoten. M 
bić pętlice, eine grafe Ex 
Snótem; pęzliczkę, eine klen 
unb Knoten machen. 3) vid 
1) cid, Pętliczka 
Knopf von Gide: A ym 
ie Bie o abfdnar > e ś 
acht. - (ine 8 
ble Mdze webf. dem 
milie , dergleichra bie Wol 
trugen, um ſich iu der Sl 


Pia 


Ą Dim. 003 Pętik , Pętli. 
t. 
id. Pęcina, 

1) eine Stridfeffel, Spann⸗ 
i konia. aber: na ręce, no- 
„Handfeſſel oder Selle. 2) 
1, Bande; ;. B. pęta złote 


'łd. Petecie. 

k, auch Petyhorczec, g. or- 
Hor. Il. 168. 1) ein Gireaffiet 
teaſus, oba, 2) elne Art letdhr 
r, bepanzerter Netter. Daher: 
„adj. von Petyhorya g. Pety- 
; Brygada Petyhorska, Die Pe⸗ 
' Brigade, die anfinglidy auf 
je Wrt bewaffnet, Mt aber 
geflejdet war. Sie gebdrte zu 


/> der alte reufiifche Name wow 
ile von Gircaffieu, vid. Miach. 

Guagnin 162. polN. 

>ewne, vid, Pewny, 

s. fłatt pewność, vid, Pewny, 
ewnikiem, auf eine unfehibare 
la pewniku, zur Gewißheit, obs. 
ody, sid. pewnie, zapewne; 
no, te pewna, (scił. rnecz) 
jewif; za pewno, za pewne 
>; udaie co, etc. 

pewien, wna, wne, adj. ge 
) fihe.; b) mngenannt, eln gee 
Adr. pewnie, gewiß, (oft ir v⸗ 

„Daber: emi, fiber, zape- 
(ridtiger: zapewne), Za pe- 
awać . fuͤr gewi$ ausgeben, 
|eig. adj. if). Subst. Pewność, 
digheit. 

eine einzelne lang herunter haͤn⸗ 
docke oder ein gekraͤnſelter Zopf 
den, mle ihn die polnifchen A 
gen; meift p/. peysy, Die ZB: 
en an den Baden, eig. Daber: 
ge bóngende Coben. Peysik, m. 
eysiki, pł. ; owy, owaty, adj.; 
aty , sisty, adj. , 
'dzel, g. sla, m. 1) der Pinſel. 
hinſel von Borfien gum Gebrauch 
fchiedene Handwerker. 
2. 5:4, cin Pinfelczeh. 
', 4. nd. a. pinfeln mit dem 
ben. /. Pęzlikowanie. O 
ować, 5, nd. a, pinfeln mit etu 
oßen Pinſel. 


b. IX. 5q. interj. pfug! (oba. 


ha). 
beff. pięciokąt, m, 


| wid, Piędź. 


Mesk. ciu 


„Piasecznik, m, 
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Pian, (/ranbossia,) bit guinti 
"it Dyke: V. 8 ſce Srazb 

Pian ſtatt pion, obs. Daher: do piana 
fatt w pion, perpendiculair. 

Piana, f, :) bee Schaum, Gaͤſcht. 2) 
Bergw. de Schaum von Metali; 
pianę toczyć, ſchaͤumen; pianę sdey- 

mować, zbierać, abfdyóumen ; piana 

marska, Meerſchaum; piana trzcinna, 
falstzer Metrſchaum, Der fich an das 

Schiff anlegt; budynek z piany i slo= 

raj" tin Kartenhaus; cin leicht geban⸗ 

dł Haus; piana śrebra, das £ithargge 


Piar. beſſer Piiar, m, ein Pater von 
den frommen Schulen, Scholarum Pią 
rum, ein Piarif. 

Piardnę, pierdnę , piardł, pierdli, dn: 
dncli, dnać, Ą u. łed, 2 elen —* 
Wind laffen. /. Piardnienie. (Spiat 


dnę się iednym piardnieniem ſtatt 


spierdzę się feft,; cf. pierdzę). 
Fiarski, adj. bie Patres Scholarum PRi 


rum betrejfenb. Szkoły Piarskiec; Ko 
legium XX Piarów., ein Golleginug 
„ oder elne Schule der Piatiſten. .: 


'Piasczysty , adj. ſandi B. runt 
"Boden adv.to. ilość. 5 


Piaseczek, g, Cczka, m. feiner! Sand. 
Piaseczna, eine Gtadt bey ˖ Warſchau. 
cæyneki, adj. Piasecznianiu, anka. . 
Piasecznica, /, elne grofe Streuſandbuͤchſe. 
Piaseczniczka, /. die Streuſandbuͤchſe. 


(ammodytes tobiani 
der Sandaal. m: 


Piasek, g. sku, m, 1) der Saud; zło » 
Gold; rzeczny, Flußſand, ie. 3* 
Sandboden, die Sandbank, (doch dafur 
gebraucht man p/. c. piaski). . 

Piaskowaty , adj. 1) bem Sande | TA 
li. 2) faudfdrbig. adv. to, /. tość. 

Piaskownia, /. s) elne ©autgrube. eja 
Gandberg. 2) piaskownia zapaśnicza, 
ebedem ein Ramofplag der Fechter. 
3) ptasza, ſandiger Ort, mo die VPo⸗ 
gel im Sande patteln. 

Piaskowy, adj. Sand-. 
Piaskuię, ować, s. nd, Czę. 2. piaskięm 
nasypuię, obsypnie, fett. j 

Piaśnica, /. tine Strenſandbuͤchſe, che. 

Piast, m, 1) Wiat, Stammherr ter Kb⸗ 
ntge von Polen. a) felt 1572 jeder ein⸗ 
gysrne inidndifche a) Kroncandidat; b) 

Nig. 

Piasta, /, die Nabe, worin Die Achſe 

geht. | 


Pia- 


«1a 
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Piasta, m. fatt Do, 2. felt. 
Piastowski, adj. pic ſtiſch. 
1) fatt Piastowski, sid. 
| s) uz Qłabę gebórig; 
a piastowa. 08% Mabeloch, 
Piastwię, smd, z; 1) watten, pflegen 
wh Stad asf ben tie ala, marten, 
rap, ursąd 
—— LĄ Amt, den Seer ⸗ 
ver walten mit Sorgfalt. 
„J. Piastowanie, 
h 1) Pee Siażenistu., 2) bec 
egewatet, cię. U. erła , Der 
"Ek: r der RBdte, Ba. Nar. 
|. 212, 
—B8 f- 99 bie, Stlndermdrterin. 
8) felten: die Diłegemutter. 
Pisstunowy, piąstunny, adj. cinen Stiadee, 
Spfiesewater oder Sórter betteffend. 
Piaszczysty, wid. Piasczysty. 
Piąta, /. vid. Piąty, Piąte, 
„Piątek, m. g. piątku, der Greptags piq- 
- tek gońcie rózgania, 4ul_ Śreptage 
traetitt MAN Fteunde nidjt. 
Piątka, Ą 1) Bie ginfe im Sartenfpiele. 
« 2) M igur 33 koła n Końskich 
bye utę w. piątkę, dim, piqte- 


ją kkowy, adj, greztagte. 

iątknig, ować, a. nd. a, 1) die gie 
sur ję kało; 4. d, led, a. 

" " 2). den Greytag bal 


*Piątaka, /. (rió : piontenka) dim. von 


iątno. 

*Piatno, m. ein cingebranntes Mabi, 
eddem , Stempel, na koniach. Das 

i HR bie Granbmact deg —— 











ter_fitdren, 































1) Mabi, Mablieihen, Ś. 
Podmaaka dee beit. Frauelscus 
Jezusa, Jeſu. 

Piątnvie, ud. 2. ein Zeiches eia⸗ 
—X — je, £. e. fiempctn. 
d koj brandmarten ; aber: 

che —W Jeſu 
dridza "Roe ię W. pu. 
Piątnowanie. 

Piqtodniowy, adj. fiata 

Piątograń, /, | , 

Bitograność f. ed, it 


Pią. adi, der POWA 5 i 
odsina , filn( w. 2) die, 
im fan 5) część, ein Sdnftbnii. 
sid, Piiatyka. 

1) ob⸗. Droviant, Nundvorrath, 


Piatyka 
Pica, 


„ Pięćdziesiatnik , 


Pie 


nil, Ref. 2) sid. Fiata; 
nicht gztrónchi. im Oiaze N 
Picie, wid, 
Picny, adj, 
czny, felt. 
Picownicay, g. czego. Ficenk 
der Groviantmeifter, obu, 
Picownik, m. ein Futter⸗ dag 
knecht, obs. 
Picowny, adj, zum Yroviazt gł 
Picuię, 2. md, 2. 1) eig. fa 
2) fouragiren. er) 
nie, oba, 
Piezka, f. sid, ry” 
Piec, Koi « a of Dfa ił 
1. e. Bad: tuba O xi 
s ym, weg damit in den Ok 
in bas Zane. a) die re 
SRiene. 5) piec wielki, © 
Of, sc. Sdhmdzetea: 
stoi, ftept; ataie, stanie, 
hia auć ; spada, spadl. 
tranf; piecem stanąć des 
glafen; zamarzło w pieca, | 
im Ofen verfedt, Dergmi | 
- wiać piec, den DOfeu votnióla 
podpalać, anbiafen; w | 
| s pieca na ł 
m Nogen unter bie Prauję 
nie z iednego pieca. chiśb i 
veiß, wa Luchs Bier kole 


id. 
fegten ak Pr) 
—— werden 








1) picowny, ft 


















m. 
Sorgefegter idber fak. 
Pięćdzietą ny, adj. 
bie maiącyj au6 r 
ięćdziesiąty, adj. beę fatidt 








Piecek, m. vid; Piecyk, fl 


Piton + adj. filufofiehę. 


ganiący, piędzrasiany, sd 














Piachota, f. 1) baś Szła u | 
jtt Piechotnik 


Pi 
tdi, finffotig. 
Piechnik, sn. Waleróea 1 oba, 
dź piechorą, ud 
3) bie —S 
* 
—B — .6 
ſpiele. 


Pie 


tacaronióm. att piecho- 

r fłatt piechotować. 

. ein Fußgaͤnger. 

If. 1) zur Jufauterie gehoͤ⸗ 
: piechotny Żołnierz , Det 
2) pieszy. 

. €ig. piechota, zu Fuße. 

s. nd, a. zu Fuße traben. 

otowanie (blo$ verdchtl(.) 

tt Diechota ; wovon noch: 

się udać ſtatt na piechote, 

ż u. dergl. veraͤchtl. 

tr, fłatt piechotą, wid. ib. 
iśdź , służyć, veraͤchtl. 


ein Fußlatſcher, Fuósdnger, 
« Begg, godni 


pięciodłonny, adj. andert⸗ 
tn die Breite, in Die Laͤu⸗ 


iecieletni , (feltenet pieć- 
Kiańdbrię. : 
Żj, 1) fuünffaͤltig, Że. Qu 
p. 2) rea af 
ko. /f. kość. 

iy, adj, fuͤnfmal (8 sie. 

Ł a, g, tine Zahl ans filnf. 
ięćlistnik , pięćperat ziele, 
am) Fuͤnfblait, Fuͤnffinger, 
raut. 

finf Stidz w 
heilt, filnffach. 
adj. +) in fanf getbeilt. 
adv. te, (f. tość felt.). 

: Miasto , ». Fuͤnfkirchen in 


nfmal; piećkrotny, adj, 
n, rid. Pięciornik, pięclist= 


dj. fdntbidttig. 
„ pięćłokciowy, adj. fuͤnf⸗ 


ny, adj. fuͤnfmonatlich. 

dj. „Dfenr;s piecowe nogi. 

„adj. filnfingerig. 

„ pl. 

n, Piećlistnik. 

otensilłay die Potentile. KZ, 

hundert. 

dj. 1) aus fuͤnfhundert be⸗ 

> bet fuͤnfhundertſte. 

adj. Meßl. fuͤnf Fuß groś. 
) 


pięcioro, 


„. zek przy 
) eih Ga 


vid, Pieciornik, 


"Pio 999 


Piecuch, ma. der Ofenhuter. . 
Piecyk, /. 1) tn Heine Of. 2) ma- 
iecyku, przymurek, felt. 
eebrenner, ta bróter , do 
wy. 4) eine Sougofje in der Arti U. 
Piecza, . 1) tlg. die Fuͤrſicht, Fuͤrſerse 
mefir.  Daber: na pieczy mieć co, 
etwas unter feinec Fuͤrſorge haben, efs 
was unter ſeiner Aufſicht „- 2) die 
- Qbdbut, czyja, weſſen ; pod piecza 
twoią, twych skrzydeł etc. bibt. 
(NB, es konimt der vom obs. pieczę się 
o co, wofiłr ſorgen, Summe kaben, 
vötlig 00s.), 
Pieczara, /, vid, Pieczary, dne Huͤhle. 
Pieczazka, /. 1) (agaricns campeźris,) 


«in woblcjedhender Pil. 2) dłm. vou 
Pieczara, felt , 
Pieczary, /. pł.t. 1) tlg. jede unterirdi⸗ 
—eã— , Bie. Ko 


„M. 175, p. 
a) die Cropten tn Kiow und —* 
Pieczątka, /. 1) tia VPetſchaft, Petſchier. 
2) 6a gostąał — — 
Pieczątkara, m. bee Petfdiefehe. -zka, 
, rczyć, m. rstwe,n. rski, adj. 
Pieczęć, /. großes Siegel, GA 6; 
Bida” Styl t ) be 
dmó; Pieczeć wielka. 1) dę$ 


Giesci. 2) die Sroßkan —RR&8 


ła. a) das kleine Siegel. 2) Kyo Un⸗ 
terkanilerwuͤrde. l piechąć 
Woiewodzie Ruskiemu ;  przyłęzyć 


iecąęć, bać Giegel aufdruͤcken, quje 
egen; przycisnąć, wycisnąć. ; 
Pieczęciowy, adj.. das Giegel betreffend. 
Pieczenia, /, (oba. pieczeń) cin Braten; 
szrotowa, ein Brata som Rippenßuͤck; 
nórkewa, Nieten:; cielęca, £ 
braten, 26. vid. die adj, 
Pieczeniara Królewski, m. cin koͤnigl. 
Bratenfreſſer, 7. e. ein Menſch, der bon 
de Guafi und Gnade Des Koͤnigs fih 
nóbrt, ohne ihm gu dienen, obue delu 
Gtaate ża dienen. /.rka, rski, rstwo. 
Pieczenie, n, rid, Piekę. 
Pieczętarski, Łieczętaraowski Urząd R. 
dergl. rid, Pieczętarz. | 
Pieczętars, m. t) bet Befiegier, eig. der 
Secretair, der befienelt. 2h in den Con- 
ætit. oft ſtatt Kauclerz, der Siegelbe⸗ 


aͤlber⸗ 


wabrer. 3) ſtatt Vieczątkare, obe, 4) 
ein zum Że tegcln erbetenet Grenad gor 
Gerichten. /. 1. 2. owa, owna, 


Pieczętarzów, adj. bęn Kaniler betreffend. 
Pieczętny, adj. gum Siegel, gut Bee: 
gelung gebdrig. Pi 
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Pieczetuie, s. md. a, :) fiegeln, list ; 
przywilcy pieczątką, pieczęcią; 4, 
ma, ju, wełł; podpiecaętować, UN: 
terfiegeln. 2) nówa, brandbmerfen. Rec. 
się, 1) „as. 2) zum Siegel gebraur 
273 m Śdapoen fibren, wem, ei⸗ 
nen Zóren. /. Pieczętowanie. 

Pieczliwy, adj. fatt pieczołowity, obu. 

Pieczołowity , a dh forsfaltig , zaͤrtlich. 
adv. te, ciec. Pieczołowitieść, Die 
Sorgfalt, forgfaltige Zaͤrtlichkeit. 

Pieczołownik, m. cin VZerſorger, der ſorg⸗ 
fäͤltig fuͤr etwas ſorgt. 

Pieczołeię nad kim, czym, feftener co; 
gft około ezego. Rec, sie pieczołuię 
sie kim. czym, 4, nd, 2. wofuͤr ſorg⸗ 
faltig ſorgen, mit Der groͤßten Sorg⸗ 
fait wofuͤr fig womit belchaftigen; etu 

pflsgen, warten, kogo, jemanden. 
Submt. Pieczęłowanie czego , się cze- 
go. czym. 

Pieczony, vłd. Piekę. 

Pieczyste, g. ego, -x. Gebratenes:  pie- 
czysto ziele ; toruń, (dracancalus 


hortensisy Gaiſer⸗Sallat, Dragun. 


Pieczywo chleb 
sf vel Omi. a ) das Gebóde , Be. 


oz pieczywa chlebem oil. 


7 pić — — Munze bezahlen, ver: 
Piedestal, m. 1) ein Bilderfuf. 2) £hron: 
ftufen. 


Piedestalik , m. g. a, cdn kleiner Bruſt⸗ 

bilderZu$. 
Pi dź, * «ne ! Spame; na piędź szero- 
; i piędzia (na piędź) nie usite- 


et weicht andy Nicht elnen Fuß 


; ———* sig każdy mierz pie- 
dzia, ſtrecke dich nah der Dede; swoia 
kogo mierzyć piedzia, pad feiner Ele 
wefien > nadh fih von Andern urchcir 


Pia adj. ele Spanne, neun Zoll. 


Piega. /. die Sommerſproſſe, ein Sommer⸗ 
mabi, der Leberflecken. 


Piegaty, adj 
Piegowaty, adj. | fentmerfproffig. 


Piegza, f- (Motacilla curruca ) bie Grad: 
made. 


Piole. ies2, ph. piać, s. nd, a, 1) eds. 
ob. poet. /7or. 1. 229, a) fingen ; b) lauten. 
s) kraͤhen; kogut. der Hahn. /, Pia- 
nie, Pienie , Krähen;  Pienie, 
Der OGefang. 

Mms . n) die Baͤckerin, Ride: 
li 


2) piekatatwo, die Vaͤckerey; 
* 


:) ein Schub, Bad 


Pie 
adatać sboże do piskaki, : 


kę. 

Pickarmia, /, ——— 
Gadfukć, / -3) 2) der 
eine Art beu in Pediaka 


derwaͤrts, wo nur ein Bad 
Piekarniany, adj. jum Ga 
tlg, rid. oben. 
Pivkarski, adj. Bida. 
Piekarstwo, z. bas Bidajch 
Piekarz, m, der Bada. raj. 
Piekarze, s. nd. 4. den Gil! 
i. e. al Baͤcker eben, bali 
Pieke, czesz, piękł, —* 
1) braten, słońce Człowid 
wiek pieczenię. 2) lada 
chleb. s. d. upiec. Reai 
braten werden, brates. 4 
merten, badfeu. /. Pieczesh 


/ Piekiełko, ». ein Mónerfa 4 


ofen, det Katzzenofen. 


Piekielnik, m. t) ein 
daumter. z) R g i 

Piekielny, ad bóLIĄŚ; 
ogień, wid” Ogień. 2) 3 


micń, Stein; Diabelec, 
ten, Junge. 

Piekło, z, 1) die Hoͤlle, * 
pieklo wrzucił, als WB 
derſchlungen bórte; piekło 
ein bulijcher drm, w 
Theol. pł. piekła, 4. ki 
Daher: ruszac piekła, dieg 
aufruͤhren, Die file bej 
ale Mittel — 3) I 
piecem , bie le hirter u 
oni. u. felt. 

Pickłoszczyk, m. da 
Serdammtct, cig. u. fię, Fei 

Piekniczek, g. czka, a 
Menſch, —* oda cu fal 
/. czka, © 

Pięknoszek, m, azka, £- Pieka 
1) Piekniczek, 2) geta 

Piękny, adj. ſchon (abef * 
pie , Sukst. Pieka 
1) Die Sdiubeit, kole, 1% 
2) tine Schoͤnheit; napis 
kność w Warszawię, 

Piękrzę, s. nd. (6h 


putzen, 
aufpuͤtzen, fbmiegeln; * s. dp 
krzyć co, Rec. się, Har! 
/. Piekrzenie. 

Piekrzyciel, m, lka, . VM 
tre, der fidy ger cadaś, i 


Pie' 


aśpugt, auśfiafirt. 2) ein 


, adj. bavon. 
te. REZ der Put. 2) Die 
(catulae. faeditae) Syuudty 


elacka, £ (Pielars, m. felt.) 
baś jdtet. 

hy lesz, pełl, peł- 
sub Peje pi 


wyplóć, Rec. si 
selknie , fatener:” Pelenie; 
1: Pełcie. 
1) bie Sindere oder Krau⸗ 
a) bie Pflegemutter. 
feltener: pielegnie, s. nd. 
nen pflegen, warten; auch; 
<twaś pflegen, — dh. 
lanie. Rec. wię, paa. u, fi 
ggnowanie, —S 
arte, MBartung. 2. d. 


« a) eln Wilger, eig. u. fis. 
inf. ein auś 6 lerjine 
priagender Loͤwe. 

fo 1) tis. eine Wilgerin. 
łgrzymstwo. Nar. IV. 156. 


0,n. 1) bie Pilgeraug. 












„s. nd, a. „pisma mali 
b) reifen, obs.; c) 
eben. i pil ymona » 
«) Unfraut, welches ausger 
m oder wirb. KŚ sę 4. 
slenie , bas ttasjdien, tb. 187. 
„te pe ; 3 Dziecię w 
.  Pielusska, /, elite 
nd Bieluszezany, jp — 
„um Windeln gehi 
a, m, x) der ustaw 
: elnes Baumeś. 2) kłodzi 
—* Sdęit aus dem Gdafie. 
lod, tig. na pniu rą- 
Ka jg. ein Swe, plumpet 
toi iak pień. 4) pień, herb, 
iew. _ 5) der Śteh bey einer 
le. 6) der Stod bep Mięen 
zachem. 7) Red. w pień 
mit ©trunt und Stiel aus⸗ 
bie pfaanebauen, wojsko Nie- 
akie. 8),/. g.ni, wid. Pienia, 
aka, m. 1) dim. 098 pień. 
k. 3) der Siel von der 
man wtgwisft, KJ, Pi. 159. 

















„Pienię, — 5. — modci, Le) 
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M. ni, /. vid. Pieniacęwa. 





Pienia, 
X. Pleb, 1. 16a. 

Pieniacz, m. 1) ein ii —E— ate, 
fóowinbler, gióniń, garif „ ber Mubdere 

—5 — verieitet oder felbf gna 

broce e fiibet, p tin Rabnlik, pros 
zl ies Sie ine Sade 
* KAC pattć 


Szen( 
RAA Pienia- 
Pieniactwo, ». die Rabulidó 
Piani jds, A 
zde dh; 


i 

— pie Baraże 
ud piantęóai 5. Piana, rd. 

Święwpierze: b £ A wę 


datek, audgeld ju Żaden 3) pi: ż 


eniędze (ebus! pieniędze), 
- BABY gotowe, bokreć —e— 4 


Sele; 
ih bia [e 
s. nd. czę. r.' nentr. felten; 


pieniam sig © co, do czego, 
pnę, abet oba., 
fibres 


Gi odłongea — JĄ Pienianie 


i v*3 6. żka. 1) cig. jebeś flei⸗ 
ne edt. a) de Ode, Seler; 
Bie geringfe GRdnje; szosta Część sze- 
laga: grow czyni. ośmgaścio pienię 


ieniądzów. 5) * 
deri: 5 alek. 
do Paniążka, biś auf 


dei legten 

LE 

Zyfimachie , Bedi) CY —— 
Vſenngiraut. KŻ. 

Pienie, m. n. (c/ pieię) ber Gefazg 18 








tonemi, mit, in bi is 
estem przy pieniędzaci 
Gee. 










3. d. spieni 
idm p; piwo, oki pi 
owiek od gniewu, piec wócie- 








mac CR 


1 Subat. Pienienie. 


MT 
——— 7 porta ke: 
0 eni —T 


x a. ge r 
14. 4. : ienii 
(il. pia ę: 





Pieniężnik,m. 6a, spiwrzdd, stowrzód, 
ley gęsi, ziele, Szummadaria) Cze 
raut, aniskraui. 





Pieniężny, adj «x Gen 
r” A fuel, Pig) Gd Ai 
4 tia. cam Żel i dd 
obs, neni: 
(ebes fo wie —— — ** 


ciągły sa pieniądze). ad. W" 
10- 


tufer: buj 
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Pi , adj. voller Shea Hłuni 
Golab, —* u. fig. nA /. tość, 
Hist. n. d. k. p. 149- 


Pienka, 
s. 9d. poet. Ka, Il. 4 


ń dj ttig, ſtreiti zde . 
Pasy '/, noś ję: IAA LKoa, 0 
ein sa (dim dal, eine Verle⸗ 

ie ę af 35 u; z pieprzem, 


Pitek, mitag aa. Pfeffer, zwyczayny, 
dzie pieprz, es wird eine 

ener 2) 
—A zk ** — * 






> ee. mi di przu za grosz, 
zl 
re. feu i narobić komu, 


—*8 
wa * Gd. —— e 'ę- 
rsna sałsza. 1) eg. eine Pfeferfalze 


Pi 
"gber : Tanita, 2) rid. Pieprzyca wielka, 


—— I ada dctckaliw) ef Pfef⸗ 
feriing, ciu Sil 


Pi „ adj, 1) ei 
Fieprnowy fal ad Mot nie 


Pań, sa ię 


podobny do pieprzowego. 
hm 
aber: 
wielka, 


Pi „e f. *Le rj der 
fuͤr alle 
peritis) 
psia, ( Pale) A — 
ubiorkowa, wilde Mreffe. cf. raeżu- 
cha 


> ide Sr J. vid. Pieprsyca (iberis,) 


Pi dim. 90 Pieprz, 

ch tir —5 — oddnad, 
. fharfec , 

M pi , der mu: 
getsefch Z rr * dim. pie- 
przyczek, " czka; adj. pieprsykowy, 
owaty; dim. ycakowy, yczaty, yczko- 
waty. 

Pieram, s. nd. cze, 1. 1) von piorę 
felt. 2) 0% prę bio$ ia des Co owa. 
Pierdel, m, a, g. t) ciu Fiſt, der Wind, 
(crepitnus ventris) eig. a) tleine Kader. 
Pierdn . —* — * 0h ir 
erdoła, /. 1) ein Fatzer. 2) ein ts 

fame Menſch, ein —* Opał 
Pierdolę . 2. nd. 3. 1) eig. farien, obs. 
a) ſi dreóten, obae. 3) obsc, kogo, 
jemanden zurecht machen. Rec. się, 
paz. Gloß oaae. fi). Sakai. Pierde- 
e. ' , 


— 


. Dee Hauf, Lith. Prowiac. 


Pia 


Pierdzę, dzisz, +. zd. 1 lą 
laffem, farzen, cig.; ze sua 
gurch biuDfabires, fią lec 

fih bebiatfadira , y 
ta m, nige Winde la 
Pierdzenie, c/. piar 

Pierdziel, vid. ——— 

Piernacik, m, a, 4. 


cja Wat nterbette 908 Sa; 2 


Piernat, (som (at. per zad 
z) cia luterbette, a) m 
b) ein Federbette. 1) h 
iórt. cia Beidhling. 


Pierniczek, m. g. caka, cą lh 
fertudhen 


Piernik, m. g. a, der Pfefabi 
Piernikarz, m. be Piafofadl 
rczyk, m. sstwo, n, sb, 
Pierno ſtatt pieprzno, 308 d 
ob:.; (wevon_ noch feta: pi 
p. szki, Pfeferniihe). „ 
iera, 3» 3) 
—8 u — u Koka 
auch: 2) die Brafi u Człewd 
mia, od iędyka, etc,; tsĄ 
karm Niewiasty; dsy Dzi 
5) pł. c. bie Brut;  Całow 
wia piersi swoie ——— 
Dama noai portret Be 
4) ble Bruͤſte Der —e— 
kne ma piersi kobieta, dzżl 
ciu piersi. 
Piersianka, /. bie Ftareabia 
rige⸗ 6. z” fo ou) cię Hi 
and : obs, ; .» „aufet: pe pa 
i om w _ pierici aj 
AC £ Bebmten, ch, sersóil : 
cała pierść, alle 5 LJ 
fiache Hand. 
Pierścień, m, g, nia; q. psk 
2. ein grofer Niug, shy 
Ming im MNinęelrenne, gw 
gavie do  pierzcienia, 
TERN EH. 
Pierścieniowy, adj. Nize. 
Pierściennica, /. ein Riaglkóa 
futterel, nicrka, dim. 
Pierściennik, m. der Ningneśc 
Pierściennisty, adj. 
Pierścienny, vid. Pierócieniwy 
Pierścionek, g. nka, m. cis fit 


gewdpniicher Ring.  (onkow 
owaty, adj. 
Piersiczki, pł. 1) kleine Bf. 


ae Brufł, u.Panny, tuub. 
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g- «e.m. (piecie thoracicns). e ſanwe bohren, Erb⸗z grsóch 


uty, adj. B oſſen Dd. Pierworodainy, pł. /. ba$ tęchurts 

w adj. Brofef jodu  pelów cat ac” felt "5 recht, 

dj. 1 2) Brufi-, zur Bruft Pierworodztwo, n. die Erſtgeburt, Dr 

s gebórią. 1) bie Wei. mogenitur. Var. 11. 281. y 1 m 

treffend. 3) Heilk. Bruk; Pierwospy, pł. m. 1) der erfte Schlaf. 

erśna ż m brodawka pier 3. die Bit ed erfteu Schlafes. 3) Die 

; kość persiowa 

,a mostkowa u bydlęcia, —X kdo Nacht de erſten 

ein. „„.  Pierwomy, adj, 1) urſeruͤugli 

j. hochbruͤſtig, grośórufig, ludzi. 9 prawie, a” ram. 
adw, to. f. teść. '/, MKRop.l, adv. nicy no.  Suódgt, Pien. 

ix, szał, szeć, s, nd. a, _ Wotność. (z pierwoika fłatt pierwo-. 

ky, $unfen; pierszą s cze. tnie s początku, oba. ). 


ierszenie. Pierwożeć, /. 'i, g. die erſte Ernte, die 
izeństwo, abus. fatt pien erſten Śrióte adie Ernte. Ernie, 
vid, ib, Pierwszeństwo, n. der Morrang , Morjug, 
wie, vid, Piorun etc. bie erſte GStelle; daię komu, iakicy 
Pierwey. M. S. XII. 58. rzeczy, przyznaię , zaprzeczam. Dae 
"Sk potu Bia W Woki "0 wd 
* pojomesz; (Eg. «cv, OR p. rwszość, /, die Prioritit, vid. Pier- 

Wszy, 


n. 1) der Erſtling; /,tka. _. , 

2) bie Radir „die SBurzel Pierwszy, adj. (elg. der comp. som obu, 
tpem. u. ram, 3) de ię J.A Die, bad erfe, — 
foft : . ierwszy ta , 
Mh p bie ie FR oere oorbee iak co do cont H rzędu Cosarzów 
ł 4 zieht; ein Anzeichen ꝛe. Francuskich. Pierwsy po Królu, , 2) 
det A al B. — n SRaafe na kk J er 
ung; bie Erſtlinge ꝛc. fig.; a, : ar 

Die principia Parum , bie der das naͤchſte Recht bat; ierwazy 

fe Dabe: 6) sing. det do puścizny, do tradycyi, kto piez- 
3. „wszy, ten lepszy, prior, potior.  : 

. 1) wid. Pierwiastek 1, Piersany, adj. Gębe, von Federn; pe- 
dn Erſtling, 2.e, cja Stig _ 4cel pierzana, cin ette. 
uerft trógt. 5) pierwiasika Pierzcham się, s. nd. czę, 1. Pierschi 
8, Clit veriz) inu be. 4. nd, ideiąy ai czę. a, vid. 

pliffefblime. jer- iersgam; vielleicht daher: 

—— tflinge , bie erſte Pierzcham, s. nd, czę. 1.  Pierachnę, 
jabre, das Neue im Jabre. pierschł, chnął, chnąć, 8. d, ied, 2. 
Tbaten. 1) eig. von Śferben : auf die Seite 

A TTE 1 > NET O 

» M. 4 e KORNI= 

Daber: słowo pierwiastko- ca, fłatt pierzgam, felten U. abus, 

imimrort, s) urſpruͤnglich. Subat. Pierschanie, Pierzchnienie. 

A (primala perias,) vid ———— cia * daſen 
» Ch . s % . 
z. der Himmelsſchluͤſſel, Pierzchliwość. 

—* m ——e— ein langer Reise 

cy» . , ierzchnice fatt ospa, obs. 
'wociny, pł. t. fłatt pier- Pierze, werb,, vid. Piorę, Pierę. 
, Pićrze, n. t) die Federn, das Eefide 
zje Gr aa Ba fo Se 
, . 3 ern ON au 
zdj. 1—) erſtgebohren, Syn. Pflamen e j , 
Prag, 
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Pićrzę, 4. nd. 4. 1) beficherg, mit fe 
dern voll machen; +. d. o n. spiórzyć. 
2) federu, maufern. Rec. się, 1) paa 
a) ſich maufern. 
felt. /. Pićrzenie. 
Pierz-ia, /. pierzaia, eine Reihe aͤuſer, 
Seite ein eiser Gaffe X. Jab. 

120. 

Pieretga, . 1) Vorgewachs, Wo 
Sispforche, womitbie Bienen die £ 
im Wienenfiode verwerfen. 2) Rareiffe, 
eine Blume, obs, 

Pierzgam , s. ud, czę. 1.; beſſer: Rec. 
się. Pierzgnę, pierzgł, u. Bnił. goa, 
b : Rec. się, a, nd. led. . d. 
czę. tunielig becie, aufberften, auffori 

* gen; wargi, Die £ippen; ciało, Die 
Haut am teibez. *kdra ma ciele, vid. 
Compp. f. Pierzganie, Pierzgnicnie 
(oft ohne się). 

Pierzgonicta, n. AN jabłka słodkie rane, 

Donisłofci, 

Pierznik, m. B. Ia Pfuͤhl, langes 
Kiſſen. 

Pierzny, adj. fe 


. adv. piermo na 
kapeluszu, voller 


edem auf dem Hauthe, 


Pier na, /, - 1) eig. ein Federbette, (doch 
beſ.: das Oberbette, Dedbette). 2) spo- 
dnia, ein Unterbette; beſſet: piernat, 
piernacik. S$) cf, piernat, a. 2. ob-. 


Pierzysko, n. eine Kolbe, naͤmlich am 
Hirſen; u prosa, u trzciny. 

Pierzysty, adj, federig, wit Federn bedeckt. 

Pierzywo, n. Fiſche; weißes Zeug, ſo 
gewaſchen wird. 


Pies, g. psa, m. (canis). 1) ein Qunb,eig.; 
ð gończy, Jagd⸗; legawy, Huhner⸗ 
Jańcuchowy, Kettenhund, e. 2) fig. 
| a» im Gdhiopfe: ty psie! ty bestyo! 
b) ein Faullenzer; pies do roboty, 
wielki! piee na nogi; cały pies' do 
nauki, na pisanie, u, ſ. W. b. .e. Lo- 
niuch; asd fo at : koń | ną 
nogi. 3) a) Sted: ate Só fsiefen ; 
b, Hund iu den i. e. en 
€Eriwasen , Kaſten auf 4 — c) 
Bauer im Sdadfpiele 5 Gta in den 
Damenſpiele; iedź, idź z tym psem, 
geb mit Dem Bauer, ke. ben ©tein. 
d) do bórów, Stiefel 
morski, a) der Se — (phdza pi 
tułina,y bas Gataib; (squalus char- 
ekarias,) bet Kachelot. Zoo/. s) Ned. 


a) ja o, iakby p, ogolii, man 
muj eś verſchm psy mu za 
uchem, © macji GA! ada! c) siadł 





3) Sedern befommen, " 


4) pies 


Pie 


dłe:. wie komu udb 

PE $ Gewiffen fblógt tha; di 

ies z kotem, fie leka se (8 
EM © poi go ziedhi, R; 

t ibn R a (zb py 

e8 it keine —— Gudi 

za lisa udawać, Aziaj * 
fer verkaufen; h) co po pa! 
ściele? ein linglónbiga oj 
Kirche nichts Sufes, eißg· 0d 
Hund jn der Kiróe? 
przedać, alle Shan 


lak na psie raz, © fóimkó 
Pieś, Pietruś, m, veterchen du 
Pięść, /. błe 

* Ślefeige bessa Hb. 

geben. 


Pięściany, adj. 1) mit 
auf. 2) eine Fauf grof. 
Pięściarz, m. ciu Farſtkaͤn⸗ſa 


259. arka, arskL. 
—— a. 25— 


c „Dunie; — na 
ś Gńłtda, 1 
yte, 


Pieściennik, m. ein Złuflią 
004. 
kr , fatt pieszczoliwy, 
























Pieścioch, Pieściuch, 


ba, /. (oba. Pi da 
dei, ORktce — 


Pieścioszek, m. g. aska, 
diui. 9638 Pieścioch. 
Pięściowy, adj. vid. Picddmy. " 
Pieseczek, g. czka, m. (hi 

udchen. 
Piesek. Harry z) 4 Min 
ein —2 3) a p 


brettehen an Der Geige; L 
nid c) ob. — 
Haba vid. 1. 
(dj Dab R GM San 
perb, pił się jewek bei, I z 
ska biią, maa pó | 


meynt 
pieska DATE 
zwny, (mas sarmaticza) 
Maus. Zooł, 
Pieski, adj, ſtatt psi, ode, 
Pieskliwy, vid. Pieszczodliwy, u 
u. Nar. V. 433. 


Pieśń, g. ni, f, 1) cis Lied, %- 
nabozna, geiſtliches; duchowi 


Pie 


ra, węltlkjeć; Żołnierska, Gol: 
„w. f. m. 2) der Geſang, tlg. 
Jierwsza. 


Orca, m, ein Liebe « Didtet, 
)3e 
ca, /. elne Morchel. 


ścisz, ścił, ścić, +. nd. $. 
einen erżórteln ; co „, etwas 
n baz U geee 40 pst a) 
. chorob roz 
—* ) 1) skim, z czym, Fade 
fdn thun, tindeln; RÓ wos 
Panną, achorobą, 2) w czym, 
indeln, su zdrtlih tun, a) ſich 
z. B. w w tańcu , w chods * 
n układzie swoim. „Daje! 

ch iierea „ lafien ; > pó 

ne jelbft ſchonen, W ro 
d, popieścić się. 5) pas. vid, 
+ d, wie oben rozpieścić się. 


czenie. 
h, uch, Pisszczoszek etc. vjd, 


etc, 
y, adj. 1) eig. 


d 82) delicat. 


.F. x) en —e 

et ef , 

oia — i Puͤpp⸗ 

tel cdi, ż) fłatt pie- 
ieszczota Diepotrze- 

it zes Gódathuh Verjaͤrte⸗ 

Taändeley. 30) pł.t. vid, pie- 

|. ih groͤßerm Maaße. 

i, /. 4) tóndelube Liehkoſungen. 

irtelte, oder veriaͤrtelude Ma⸗ 

3) piesscotki, eszcżoty, mein 

Dery mein ' upycjen. 

iwy, adj: 1) taͤndelnd. 2) tal 

dv. wie, wo. /. wość. 

ty, adj, vid. —— 

"asd 
1. 15t. 


ariicip, 2 
— 


udo. no, nie. 


» nd, 4, Spieszę, s, 
Die Sawalietie abfesen, 
tedten laffen. War. LIL, 
dv. ſtatt piechioto, felt. 
* 2) ju Guge; 4. B. Żołnierz, 
u$e, Regiment pibszy, 
Jufanterie Pomoz piesz „Pc 


, picsza 
a. adb, —* J CH 
zeń nid t grbrducji. 

gerfe; wiercić piętą, mit 
niót fille ſtehen, ło ndern dre⸗ 

aber: fig. trippeln , fuͤßeln, 
Tippela, füßein. aber: wierci 
Vy iercipiątka , m, eb * ein 


Pie 


—A— der nicht robię LL fondern 
immer trippelt,  dder trip, €!t ; 
cin Windbeutel, tlx Schmaretzer u. tgl. 
idzie to w piety, das gebt ik Die Ser: 
(R; a) ze swąchu, 4 e. es Mid 
Sąge die Bie Szele; bL3 zum A fon i re. 
ie w nogi, fort 8.0 
' alie Berge! WST aus! ⸗ 
Piętak, m. 5, m ) ein fiinffacher Grp: 
he. 2) in Gdlefien: cin Grófhel. 
dim. Pietaczek, g. czka. 
—— n. kleines Stodwetf. 
Piętka, f. 1) eine kleine Ferſe. 2) ein 
Maę an einem Baunie „ der er 
—— iR. xf; milchiger Anſatz in Ber 
osie. 


Piętnaście, nam. funfzebu. . 
Piętnastoką, J m MRe$t. ein tunftehn⸗ 


Piętnastoletni, adj. funfehujaͤhrig. 
Pięthasty, adj. der fitnfzehnte. 
Piętao, m, vid. Piętno, 


1985 


) Piętny, adj, „Sal lu de Se sobdcię 


pięwą kość . 
Pięwasznik, m. 


X z. i dat Stockwerk, der Sud, 
—F Bie zał etc. te zde tr edo Die 
e AM 
ruͤ P Se e, — ku * 
ra ń, t Sow, e, in Weingaͤrten, 
ber Aeſte, der e. 4) £ piętra, 
udv, ſtatt z gdry grożmo, . B. mówi, 
rozkazuie, obs. 
Piętrożnik, bld. Pfetruszka pelna. . 
Piętra (felt. —* a. nd. czę, 3. 
tacy machen; mularze pięe 
—* —— — 2. d. wy, u Ari 
wać. _3) nufthilruwen , eines uber dać 
aabece [e — legen, e.3 body aufthur⸗ 
sd. wypiętrować. f, 
Pięttowanie. 


Pietruszeczka ,.f, (athamantha ozcos- 
lium,) Berqpetetletn —— / BĘ 
Gattimg świniak, Hirfów 


Pietrusżka, /, (Piotrjażka, w ) Pererfilie, 
(apiun); zwyczayna, £ (petro- 
selin um); dzika, wilde, (grapgolena); 
kędzierzawa, fraufe, (criapuh); ho- 
Jenderska, (latifolltm) ol abit 
breltblótrecige ; (dulce,) sid, Selera 
rzepna, (rapaceiim) Ruͤbenpeterſtlie. 
KduR. Piewuszka Macedońska , (rpi- 


vid. Piotraska pelna, 


um ori > maesżaicje Peter⸗ 
filie. Dykc. M. 
Dada Pie- 
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Pietuch, m, s) ber Haushahn. 2) der 
Piphahn, oŻsc. Pictuszek, dim. 

Pigulik, m, g. ska, ein Knuͤrps. 

Pizułka, /. eine Pile. 

Vigwa; (Pyrus Cydanira), 1) der Quite 
ten:Baum. 2a) Die Quitte, ciue Frucht. 

Pigwowy, adj. Quitten:; pigwowa ga- 
aż; pigwowy konliekt. 

Piiacska. /. eine E Quferin. 

Piiak, m, cin Saͤufer, Schwelaer. 

Piialny, adj, 1) Trinke, zum Trinfen 
ebórig. 2) etwac, das man tunfen 
aun, das trinfbar iſt. 

Piiam, s.md. cze. s. 1) zu trinken pfle⸗ 
GM. 2) (Axrn, gerne trintben. Sabet. 
Piianie blog No. 1. 

Piianica, m. et /, ein veróhtliher Saͤu⸗ 
fer; Sduferin. 

Piiaństwo, m. 1) die Beſoffenheit. 2) die 
Trunfenbelt, Schwelgeredy. 

Piiany, adj. 't) befofen, czym. ale. 
piiano, po piiapu. 2) beranſchend, (cit. 

Priar, vid. Piar etc, 

Piiatyka, /. Piaryka, /. Tac. III. 171. 
1) bas Gauftn. 2) ein Saufgelage. 
3) abus. tin Saͤufer. 

Piiawka, /. (Hirudo,) ber Blutegel, eig. 
a fe-; (morska, celne Seelamprete, 
061. ). 


Piię, iesz, pił, pić, s. nd. 2. 1) Grin: 
tea, Człowiek, koń piie wodę, Da: 
«: pić zdrowie czvie, weſſen Ge 
undheit; za zdrowie (przez, prze obu, ; 
na alusive zdrowie czyje) Quf weffen 
Geſundheit trinfen; do kogo. tinem 
gutrinfenż do WPana od VVP'ana, 
won Jbnen ju Jbnen, 26.5; pić bardzo, 
febr triufen, z. e. ſaufen; tego, mo- 
cno, fłarf. a) fauaen; mucha, piia- 
wka piie krew ludzka; auch fig.: 
*Tvran krew Ubogich. 3) łn fich faus 
gen, ziehen; bibuła, gubka piie wodę. 
s. d, verſch. /. Licie, bloß: das £rine 


eu. 

Pikiera, /, ba6 Pidet. 

Pikinier, Pikownik , m, der Pidenierer. 

Pila ge, vid. Porwon, oba. 

Piła, /, 1) Der Bal, cin grofer Ball 
felten. Daher: a) grać w pile, Ball 
ſpielen; b) daf Fpiei obs. cjid. 
Piłka. 2) eine Sdge; trzeć :Irzewo 
piła, Daher auh: (bie Sdgemibie, 

(ad Tartak, ożs.) 3) eine Zeile,-be [> 
fer: pilnik. 

Piłarnim, /. das Ballhaus. 

Dilarnik, m. bee Balimeiſter. 





Pil 
Piłars fłatt Tracz, Proviac. 
Piłarz, m. piłkarz, ber Pałpida, 
(didger. 
Pilaster, ma. tra, g. ein since] 
Piłatyk, g. a, ein Etod zam M 
geu. 
Pilawa,/, 1 ia 
—*ð OT 
mit 7 Enden tm rothen Felde; ll 
wird von 5 Straußfedern sam 
Pilch, m. Bilich. Bilch, eine ui. 


maus. 
Pilen, vid, Pilny. 
Pi'ka, /, A) u) ein Bel; graświ 
„) das Walfpiel. KB) 4) da 
Z audidge. 2) obs. eise See; M 
NIK. 
Pilkarz, m. ein Balfpieler. | 
Pilniczek, m. czka, g. eine kleinet 
Pilnik, m, a, g. A; eine Zeile. B 
Rackete sum Balfpiele, ożs., dd 
ein Ballhaus, ożs, 
lilno, Pilnoré, wid, Pilny. 
Pilnuię, s. nd. cae. 2. czego, lą 
tinen, etwas beobachten, dc 
haben; a) temachen; b) płltgm, 1 
tes; c) wahrnehmen, a) pie dh 
b) Benifraurzy chotych ; 90 
piec dobry nauki, Rec. KE 
ivovor in Acht nehmen, biiten, 
czego, od czego; auch od pf 
einen ſich in Acht neqmen. L 
immer nachgeben, ſich ea ibe W 
ihn nit auć Den Augen lefar 
Nachagehen, $olgen. Kx. LI. 217. 
nowania. . 
Pilny, adj. 1) fleißig, Chłopiec w! 
ce. 2) brinaenD; sprawa, Interem 
feinen Berichub leidend. ) pul 
baczenie pilne, staranie uc l 
Balle, Balfpielte gebie, ox 4 
nie, fleifig, for (dltig; plso, H 
genD. Daber : ulno pilno, Gu 
auf Briefen. ilno mi dokal. A 
mir dringend, webin „pisisedci i 
FA 





muf fchnel mobin. Pilno mis cz 
id mug womit eilen.  /, Pilneść. 
der Fleiß; 2a) bie Eorgfalt. 
Pilśń, /, _1) «in Filz. 2) dw Ch 
die aus Filz gemacht iR. 
Piłśnianka, /, ein Filz⸗Rock. 
PVilśniany. adj. Filz-, wa Ził. 
Pilsniars , m, da Silęnad 
rska, f. rczyk, raka zyc 


Pilsnie, nisz, 4. ad. 5, filzen; $ilj I 


chen, eis. 
PR 


Pio 


niał, nieć, «. rd, z. ſich fil: 
Filze werdes, eig. 

k, niczka , nicki, nictwo, 
niarz, 


', adj. ſich gut filgenb, filze 


„adj. vid. Pilśniany. 
tt pilnuię ,” oba. 

nd. 2. co. 1) etwas ſaͤgen; 
eć, 2) feilen, 
„ pas. s.d,u, wy. 8 spiło- 
Piłowanie. 
etc. old, Pilśń, 

Meß!k. Diopter anf ele 


+ f. 1) wid, Bielun, (Datura 
turn) Dziędzierawa. B, d. S. N, 
u. abus. fłatt piada, felt, 
iuhowe orzeszki, bie Zuͤrbel⸗ 
nuͤßchen, Pinchen. 
(a) ber Mermuth. s) fis. 
rfeit, Widerwaͤrtigkeit. 3) pio- 
ny, (santonicum) Mutuu Od: 
wer⸗Saamen. 

g. nka, m, x) kleiner Wer⸗ 
3) abus, Wermuthwein, (beffet 
łunkowe). 

„s. nd, a. co, mit Wermuth 
,, wino, wódkę. s.d. za u. 
ować. /. Piołunkowanie. 
aty, adj. wermuthartig. adr. 
SC, . . 

y. adj mit Wermuth auge 
„adj. 1) jam Wermuth ges 
) vid, Piolunkowy. b 8 
fer Pión, m. 1) ein Blep: 
e. £oth und Schnur. 2) ein 
ulum cler Art; alles, mać 
ft gebt. Daher; w pion, w 
jeitelreft. 3) w pion. pión 
sień, total, z. B. wyciąć, aus⸗ 
iederfabeln, ac. 4) die Blepa 


cel, 
al. 


adj. 1) fdheitelteht, vertical. 
lrecht, ſenkrecht, wód. prosto- 
3) kąt pionowy, ein Vertical⸗ 


rzesz, pral, prać, s. nd, 2. 
fev alles , . waś welih if. 
w: zodrhe, chusty, wyprać, 
2) s. d. sprać kogo, einen 
hen, abpriigeln, kiem. ec. 
/. Pranie. 
n. eine kleine Feder. 
1) eine kleiue Feder zu ver⸗ 


pilnikiem. | 


Pio 78y 


[-biebenem Gebranóe, 1. B. (hm Schrei⸗ 
en, gum Zabujłecher, e. 2) eine klei⸗ 
ne Feder uͤberhaupt. 
Piórkoś, m, tin Milchbart; 
noch keinen Bart hat. 
Piarnica, /, Piornik. m. ein Feder⸗Penal. 
Pióro, n. ) eine Feder aller Art, bę: 
onderś eine fiarfe Feder; a) Schreib⸗ 
der, cio pisania ; (chneiden, tempe- 
rować. 8* na kapeluszu. Hutfeber. 
c) Zooł. a) lotne, (remer); 6) bar- 
kowe, (tectric); c) styrowe , (re- 
' «triz). 2) fig. Feder, Stwl, obs.; doch 
a) im Gerchtsw. zaprosić kogo do 
ibra mieyskiego, ginem eine Stadt: 
wótariatófielle anbietcn ; kioz ma pióro, 
usyma pióro w Mieście? wer dit Nos 
„tariuś? b) pióro, pisanie, Hand, do- 
bre, gut; nieczytelne, unleferlich, felt. 
2) Zwiebel⸗Rohr, bobler Stiel an AR 
den Gevódhfen. 4) Lafe, Blatt, Flaͤ⸗ 
che nm Ruder. 5) cf. powiadam. 
Piórolotny, adj. geflugelt, der hoch fiiegt. 
ryc adj, der Federn au Den Fußen 
at 


Piorun, (pierun obs.) m, g. a. n) Bet 
Oonnerfeil, kamień piorunowy. 2) das 
einſchlagende Donnecmetter, Der Don: 
nerfchlag, der Donnerfirabl ; piorun 
biie, trzaska; pioruuy biią, trzaskaią, 
ſchlagende Donnerſtrahlen mettern; biie, 
trzaska piorunami, es donnert heftig; 

iorun trzast, uderzył w co, das 
Dounermetter pat moreta eingeſchlagen; 
nudy co, koga, auch etwas, jemanden 
„getroffen. 3) fig. Donnerwetter, Gepol⸗ 
ter im Janfe; sypie pioruny Baba; 
auch piorunami , iak gdyby nawała, 
4) piorunem, adv, a) mit dem, dur 
einen Donner(chiag; b) pfeilſchnell, lecę, . 
bieguę etc, 

Piorunek, g. nka, m, 1) dim. 908 pio- 
run. 2) cdr. INE kleine Wuͤnze, 4 4, 
von dem Schazmeife Piorun alfo 

| genaunt. Stryik, jog. | , 

Pjorunowisko, ». 1) „ive. Sade da 

Ort, we der Doniec eingeſchlagen bę 
e) Die Wetterfchelde, mo es gern eM; 
ſchlaͤgt. 


eiuer, der 


Piorunowy, adj. Donner: ; piorunowy 

"ogień. Wetterſchaden vom. Blige; głos, 

. onnerfiimme; kamień , Stein ;' raz, 
trzask . Donnerfchiag. 

Piorunuię, s. nd. caę, 2, 1) donnern 

„ mit Donnerwestern u. Donnerſchlaͤgen, 
eig. 2) fig. na kogo, auj wen bone 
nerh und wettern, ż.e. (chejten, fluchen. 

. /. Piorunowanie. O , 
Dada Piosnka, 
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Piosnka, /. piosnoczka, /, ein fidden, 
komę stara ta —— bas iR ein 
alteś st Liedch 
Piotr, m. Veter. S. "Piotra ziele, (mor- 
sua diaboli) Zauń 
Piotrowiny , pł. De 16:Zef 
Piotrożnik. m, wid, Piotruszka polna. 
Piotruszczany, adj, Pęterfitien. 
Piotruszka, /- pietruszka, /, Deterfilie; 
piotruszka pogórna, Pergptterfile; pio- 
truszka polna, dzika;  pietrasanik; 
— (acaulu) Stletten: $tórbel. 
*Pipa, /. „0 Ber Klel, der byc geberfiei 2) 
er Śtiel an inigen Sróutern. 3) eine 
—— zwie 4) cine Pipe 


(Tome). 

Pipie, s. nd. 3. pigen. Rec. sie, gus⸗ 
piren, ganj menig deraus, dervor krie⸗ 
chen; włosy, 

Pipioć, wid. Pypeć. 

Pipk. 1) dim. sen s) ver⸗ 
PRL t im Ode na 

[. eiue Poramide, Daber: pi- 

Iny, poramidalijdh.  całv. no, 

J. ność. 

ga. m. 1) tia Quargſtrudel 

Slide” von Kaſe und Mehi. 2) Ratt i 
piropa. 

Piroga, 7. eine Sirogue, ein amerikani⸗ 
403 oder iadianifheś G4if. 

Pirożek, 5 żka, m. cin gefiteś auze⸗ 
det, Sidfel. 

Pisadlo, m. das Seſchreibſe, verd tl 

vid, Piszę, Pisany, sid, tb, 

Pisanka, 6, cin buut beſchriebenes, ge⸗ 
mablteć 

Pisarek, — m, 1) ein Schreiher, 

pit. wera. 2) cin bfcyretber, Piakli 

aj, /. rka. rkowy, adj. 








g: 





















© Piaamia, eine Gdreisftnke, felt. 


Pisarski, adj. 1) Sórib, jugr Sdteie 
ben gebdrig, szraciec, szkatułka, Seng. 
s) Góribtt. otariató:, Urząd, Amt, 
3) «nem Sdrciber, Notariuć gehdrig. 

Pisarstwo , m. dań Motariató/ Mmt, Die 
Wurde ciueś Notari, 

Pisarz, m. 1) ein Sdreiber, Secretaie 

lep Art. Prowentowy, ein Rentfbrei/ 
be, u . bgl. s) elm Notariuś aller Art; 
a) Wielki Koronny, Litewski, Du- 
chowny Świecki, $trón: Grofr Lithaui⸗ 
fder Grof:Notarins , gelftlidher , weltli: 
<her. Polny Moroany i Litewski, 
Sto : u. £ithanifcher Quartiermeifier, 
Sntendant. _c) Pisarze Skarbowi Ko- 


zomni, e Rotarii der Shay Commiſ⸗ 





Pis 
Mzielkłey. moieyey, mię 
m. e) Pisarz Ziemski, Grodi 
gala "Mizyakte il Gw 


Piselny, fiatt piśmieany, fd 
Paa, f. sf szer! pic); (beja! 





1, 2) baś 
das ef bec Śdiabe 2a 
minfel Der Sinder, 
der fig.: pisk, skwereś, r 
szu, Daś Dbreuflingen. 
Piskam, 2. md. czę. 1. 
broden. Pisknę, 
2.d. ied, 2, ©iNEN Zat: 3) 
pien, quitfdhem mie eint 
el. 2). na — 
gate czę. — 
tua, F einen i 
u « ni mi piks 
iż!” alówko tylka pimę o 
werde nur cin WWórtócu 
werden laffen, eś ermdbnen ić 
po meifi NMF ied. einem 6 
8 en; czym, momit, i 0: 
Piskanie, Piskuienie, Piś 
Piskla, / cin juugeć Zie, 
w *— winfelt, seródi 


nii a. PRL sioendeś Niólk A 


—8 lesz, tale leć, 2, nd, ad 
tis. u. fig. BL. 
«. nd. czę. 1.  f. Piaklanie, M 


a 


„ adj. z) I 

iż ſchaeidead. s) wi 

deb, i. ©. głos. 3) pa 
mtigt. adv. wie, wo. 7 

Pisknę, vid, Piskam, 

Piskorz, m. 1) eig. (cobik 
Kita odlannęcite. 3 
mu, eś ift bep einem — 
imuer Noth, ng: Art 
się iak piskorz , -er 
tia Schlammpeisrer a) if tk 
b R in * J 
skorz, 
pri er ift mie cia 


ka © Sóimpfnane > 
—** Vie Literat, (1 

















Pismiecny, adj. 1) jam Gónh 


Pis 
Piesmigmni Ludzie, 
Nar, IV. 43. 


3, a) fdrifelih; 
ine zapewnienie, Daher auch: 
ina bitwa, woyna, der Feder⸗ 
Federſtreit. ado. pios mienno 
| pismie, ſchriftlich. /- Pismien- 


1) bie Schrift, a) cin Buch, z. B. 
„bie belligę ©.; o wynalazkach 
nczone. b) Druckſo rift; dru- 
ge pisina Cena rózna. c) and; 
biamo iego. 2) aleś, waś ge: 
wird; ein Brief, Bettel , 1e.; 
duft. 3) die Sśrift, Schreib⸗ 


iemne.szyframi; na pismie, 


d, Piskam. 
tatt Rymdpis, Metath. Poet. 


geneigt. 


„/. bie Orthographie. Kop. II. 


F bie Piftazie. 
„bie Pifole, eine Muͤnze, oba. 
m. tine Piftole zum Schießen, 
uerſchlauge, 16. ;  pistolecik, 
towy, adj, 
eine Art Gtór im Onieper. 
jiywam, sywał, sywać, (obr, 
s. nd. czę. 1. 2. gu ſchreiben 
oder sft fdhrerben. Rec. sie, 
Pisywanie. 
/. elne grofie, plumpe Pfeiſe. 
ska, /. dim. won piszczałka, 
. 9 eine Pfeife; pastusza, 
a, w orgdnach, Hirten⸗ Or⸗ 
trzciuny, Rohr⸗Pfeiſe. 2) ſtatt 
obs, ; piszczałka oktawowa, 
— — 5 tele." 5) (£- wodna; 
pfer⸗ + 8) Metulaciu,) 
enſiſch. Ku. 
waty, adj, pfeifenartig, fo 


wy, adj. Pfeiſen⸗. 
ę, ować, 4. ad. a, mit der 
aliren. Dee. 
czysz, GK szczeć, * b 
izczesz a.). 1) pipen, pfelfen 
Raͤuſe u. andere dergl. gbiere. 
enehm pfelfen, Fliugen, fchnel: 
gend ; piszczałka, głos czyi. 
iszczy mi w uchu, e$ flingt 
)bre. (5) na czym, unange⸗ 
ifen, ſpielen worauf; na pi- 
4) winſeln, ptaki, saczę- 
ode; Daiecko chore. Da 
eln vor Verlangen; zęby pi- 
na co. On tak lubi iesśdź 
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mięso, że ań pisaczy do niego, (808 

Meufdhen, felt. 0d. vu/g,) wiafela vor 
Abfheu; pi 
oulg, Subst, Piesczenie, 

Piszczek, g szczka, m, ciu Pfelfer. 

Piszczel, g. la, li, m, et /. 1) tine 
gie 2 Śalm oder Rohrpfeife. 2) Die 

nufchiene, bie Spindel im Acme, 

Piszę, 6zesz, Sał, cać, 4. nd, a. 1) 
dretben, do kogo, oo mi dyktuie 

to, donosząc co; auch ksiązki, 
dzieło, wiersze ctc, ©' czym. 4. d, na- 
piszę. 2) wofuͤr balten, tituliren; oh⸗ 
Ne s. d. iak cie widzą, tak cie piszą, 
mie dich die Zeute feken, fo balten fe 
didh; niech mie piszą, iak chca, fie 
moͤgen mid wofilr halten, mie fie mole. 
len. Rec. się. s): pas. 2) czym, 
ſich nennen a) am Śśluffe der Briefe, 
peróletben, perbarren. b)tiruliren. 3) na 
czym, komu, cigem msrauf fi Vere 
ſchreiben zur Gautioń. 4) z kim , mit 
jemandem einerley unterfchrelben, mit 
tpm einſtimmen, w czym, na Lo, wor⸗ 
in, moju. Podzc. LI. 186. 5) za kim, 
a) vid, 5. fur einen fich YE 
als Cavent. DL) STO a) ſein Mos 
tum geben, 6) fid) alś felnen Anhaͤn⸗ 
ger ectldren, verſchreiben. Subat. Pi. 
sanie, * 

Pitaczka, f, vid. Plzdeczka, obsc. /aqqi. 

Pitagor, g. ora, m. Pitageras, Pitagora, 5. 
ry, m. Bythagoraś. 

Puak, m, pitaszek, pitaczek, g. szka, 
czkaą, m, vid. Pietuch 2. obcc. 

Pituy, wid, Pity a. 3. (elt. Od. obæ. 

Pituch „ pituszek ſtatt pietuch , pietu- 
esek, abus. tt, ob<c. 

Pity, adj. 1) getrmnfow, feft. 2) trink⸗ 
bar. 3) £ranf:, gum Cranke dienlich. 
Daher?: miid pity, der Meth. 

Piwnica, /. ein Keller. i 

Piwniczka, /. cin Fleiner Keller, 

Piwniczyny, adj, Sekr; okno piwni- 
cane, Kellerloch. 

Piwniczny, /ubst. Kellermeiſter. 

Piwnik, m. (berBzri:,) die Preißelbeere, 
Saurach, NeGelbeere, 

Piwny, adj. 1) Mler:, g. B. ocet, Effig. 
2) bierig, bierhaft. 

Piwo, n. das Bier; czarno, BRUNI 
białe, Meif⸗,/; cienkie, düũmes; sto- 
łovre. £tih:; butelkowe, Bonteillen⸗; 
Szlacheckie, Doviz; dubeltowe, Dope 
pel:; Marcowc, MórzrBier. | 

Piwonia, /. Peonie, Bichtrofe ; piwonia 

wonna, 


piszczy dusza mola na to, - 
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wonna, „menth graeca) Unſerer Frau⸗ 
en Muͤnze, roͤmiſche Salbey. Piwonia 
W rwtycz, eśd  Wrotycz. 

Piwosz, m ein Bierſänfer; sznica, f. 
verachtl.; oszka im Spafe). 

Piwowar, m. ein Bierbrauer; 1czyk, m. 
Piwowarka, /. €ine Mierbranerin. Pi- 
wowarski, "adj. 
das Bierbtauerhandwerk. 

Pizda, picza , /. (dim. pizdecska, pi- 
czka, pizia) die $uge, (/e cnn), 

Pizmarya, /. vid. Ko>lik ziele, | 

Pizmo, m. Biefam, Zibet. 

Pizmowiec, 2. wca, m. bas Muścuśe 
hier, (noschns moschiferua). 

Pizmowy, adj. Brefam:; zwierze piż- 
mowe, das Muścnethier. 


Piżmvie, s. nd. 2. biefamen. mit Biefam 
pa'fitmtren, anmaden; s. d. na, spiż- 
muię. Rec. się, fid. /. Piżmewa- 


nie, 


Plac, m. ein Platz, eta. u. fig.; 4. B. 
przed domem; nalezacy do klaszto- 
ru iakiegoś, eig.; auch zostać, ledx 
na placu, wyzwać na plac, z placu 
ustąpić etc. Mass plac do wslawie- 
nia się, U. ſ. W. 

Płaca, /. bie Bezahlung, der Lohn; pła- 
ca Woyska Koronnego, der Sold der 
Kronarmee. 

Płacę, cisz, s. nd. 3. 1) gablen, a) de 
zablen , dług, czynsa, myto; 10 Cx. 
Złł. złotem obrączkowym, w zlocie 
obrączkowym ; ; "albo Talarami: Sa- 
akicini ete. eig. u. fiq. cos zbroił etc. 
s. d. zapłacie. b) bezablen, abbilfen, 
uczynek, wystepek; s. d. aaplacić, 
tbeuer; przyplacić. ci bezabień, loh⸗ 
nen, czym, Niech Ci Bog płaci zdro- 
wiem, ióg zaplać! Gott bejable eś ! 
2) gelten, gab!en, im Preiſe, sód. Po- 
płacan; 5. A. zboże tera, Daher 
au: : 4) vernelnenb fia.: nicht gelten, 
gultia ſeyn ; raka wymówka ni "pła- 
ci, felt, u. faftożs.: bejabend; ebeu fo 
fiatt kosztować, ff en; 1. B. lokiec 
'sukus. 4) vernenofd: tm Sufebn fe 
ben, qelten ; ra. v Ludzie nic teraz 
niepłał a, obs. GD felt. n. er/e. 5) 
a placi, a codzi LEK oszukiwać? iſt 
es elaubt, za betrdcen? er. ie, pra. 
bejablt werden, eu. r. Fa. wid. oben. 

Piacenie, das Jahn 

Plące, e:d, Piącze, 

Placek, g. cka, m. 
hen. Daber : L Jack; eM Ur „don do 
nóg, id falle die Basie bia ju Fuße, 


1) ein breiter Ku⸗ 


3 


Piwowarstwa, nz, 


Pla 


C€ompl. Zaó. VI. ur. 1. li 

2) placek dv gebe. dam G: 

w gehe, cine Obrfeige mit lu! 
RO. 

Placenta, /. ejd. Palmarka. 

Plachciedć , m, 5. płachcia, ai 
wt obs, 

Plachia, /. „Aa ein grośee tafa W 
ber EAU 8. CR 
Grastuci * cin ſolcher UB 
ein großes Teińmandeneć Toó, B 
Die gemieinen Weber gu ME 
tragen. 3) eine Plane, Dedek 
nen Wagen, Elie Bude, emi 
Daber mobil auch: ya kr 
płocienna etc. 4) 
em Tudy, Die NcHhibnec gu * 

Płackiem, esśd. Placek. 

Placówka, /, ein Bidet, bie NddM 
na placówce, auf dem Pide, MA 
dette ſtehen. Nar. LIJ. 103- 


Płacz, m, baś Weinen. Daher: !| 
czem , mit Tbrdnen. 

Płacze , czesz, płakał, kać, „a 
1) meinen. 5 czego. f- co a 


za kim, etmas, einen bemeina; i 
3) czego U. za kim .woxruaq ſ 
vor Verlangen. s. d. rerſ. LI 
kanie. 

Plącze , vid. Plątam. 

Płaczek, m. ein Weiner, Gree. 
Płaczka, f. 1) eine enia; | 
aedunagenes Klageweib, (ehedem W 

Begrólni(fen). 
z) weinerſich. 


Placziiwy, adj. 
weiuungświrdija. 3) Siege; 


nesn płaczliwa, Ślageatiść, 
felten u. faft obs. ady, w, 
f/- woasć. 
Płaczorodny, adj. thranenreś, At 
Plaza, 1) au6 dem lat. Pate. 
Z imnelsqegend , obs, :)81 
gewoͤhul. lae lagi, Hiebe; k 
gi. Schlaͤge bełomniea; ste pla 
ga. kańczugieni. „ft. m. 
mu piagi. "35 blasi Boskie, 
piaąa Boska, — Geth 
Piaguic, 4, nd. a. 
powietrze, fłatt służy, A uj 
Płakać, cid. Placzę. 
Płaksa, Płaksza, m, er f, 
Per nmer weint, heult, e 
tl. 
Plana, /, (obs p Vans), 1) LL 
ra sukni. na ciele od ró: 
twarzy a przyrodze-nia, 2) (8 


Pla 


twarzy, w kamieniu, w gra- 
bobie, auch cin Fleck. 

sz, s, nd, 3. 1) flecken; ma- 
ia plami bardzo, Det Zeug 26. 
fen 4 CO, etmaś, 2. d. spla- 
B. komó suknie czym. ec. 
vid. obtn No. 1. 2) ſich be: 
U. pas. /. Plamienie. 

adj, :) fleckend, ł. e. was 
ckt, kolor, seledynowy, 2) 
ty, adr, sto. fi. stość, 


- vid, Plama, dim. ciu klei⸗ 


„ adj, 1) plamisty, felten. 


„ fptenfelig. adv.to. f.teść. 

planta , /, (plant, m. 062.) 

, udynku, woyny, woien- 

b w głowie do czego, 

tet /, ein Planet. adj. owy. 

vid. Plan. Podst. 1. 100. 

wać, s. nd. a, planiten. . 

1. Plapla, m. es /. etin Plap⸗ 
geſchwaͤtziger Menſch. 

„ud. czę. 1. Plaplę, esz, 
» 8. na. czę. 2. plappem , 

„ bef. tóndelnb und dumm. 


548. 
4d. Pląszę. 

1) die $ladje; ziemi, bie 
lflaͤche der Erdes wału, Ber 
; szpady, bie gldche des De: 
) na płask lezćć, flah auf 
en liegen; ma płask położyć 
„ bie Zlóche bin ettoać tegen ;. 
ehmen, z. B. koło; aud 
U. w plask broń," w płask! 
Arm! Commandowort. . 
ieprmal$ ; plaszczę, sztzesz, 

skał, skać, s. nd. q. a, 

knal, (felt, ki) knąć, a. d. 
> tlatfhen, woda, mit dem 
itfchen; platfhern w wodzie 

2) blo$ d, na co. na zie- 
vode, in das Waffer binein, 


tde biuflatichen, falen.  /. 
, Plasknienie. c/. pląszę. 
ac, 1, 104. adj. to, ady,; 


vid. Płaskowatv. 


flach, a) platt, breit, nos, 
ferht , rzeka, adr, ko. 
liczba płaska, Quadratzabl. 


adj. (płaskowęgiel) ein fla⸗ 
el 


ictwo, n. planitmetrie. 
adj. plattfuͤßig, breitfüßig, 
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Płaskonos, m, (płatnlea leueordia) ptak, 


weißer Reiger. 
Płaskonos, adj. flachnaͤſia, breitnófg, 
Płaskonosy, adj. brelte Stumpfnaſe. 
Płaskookrągły, adj. flachruud. 
Porost, m. Horizontal⸗Linie, ©3450 
recht. 
Płaskoprostownica, /, vid. Sraodwaga. 
Płaskoprostowny, adj, korigontal. ady. 
nie, no. /. ność, auch Plaskoprosty. 
Płaskoschodzisty, adj. ſauft abhaͤngig, 
agórek. adv. to, j. tość, fanftet 
drohang. 


Płaskowaga, vid. Szrodwaga. 
Płaskowaty, adj. flach, fiadyfórmig. adw, 
to. M. tość. m. 
Płaskewęgiel, g. gla, m. vid. Płasko-, 
kat. 
Plaskur, m. * 1) grege Gerfe, Die in. 2 
Reihen in der Aenre waͤchſt. 1) cin 
dichten Geſteins oder Erzes im Bergw. 
3) obs, ein Oblat. 
Plasne, vid. l'laskam. Ka.'I. Gu. , 
Plaster, plastry m, g. tra. 1) ein Pfla⸗ 
fer, 413. U. fig Eng co; przyłożyc, 
zrobić. 2) Um Oculiren Der: Bdume. 
) miodu. Henigkuchen, Honigwaben 
Bienenfode.. . 1 
Plastruie, spwać , s. nd. 2, beuliren, aͤu⸗ 
geln die Baume.--/, Plastrowanie; das 
Ocliren , die Oculifatiok der Baͤume. 
Pląsy, vid. Plęsy. * *' 
Płaszam, s. nd. czę. 't. 
często. Nar. V. 299. 309. | 
Plaszcz, m. g. a, tin Mantel, eig. u. ſig. 
"Daber: elt Dedmantel, fis. 
Płaszcza, /. kazda ryba płaska,, jedes 
platter Seefiſch, aiś Der Zungęuf(dh, 
die Scholle oder Butte. NE 
Plaszczę, vid, Plaskham. L 
Płaszczę, 4. nd. 4. platt, flach made: 
« d. spłaszczyć, 3, B, kulę, eine Myte 
sl, i. e. platt druͤcken, ſchlagen, se. 
tia.; fig. u. eig. bidłen, grobiet, kie - 
ne! Budel, przed him, vor jeman— 
„tem. Rec. się, 1) platt, flach werden. 
2) ſich niederdruͤcken, niederducken, wm 
ſich ju werfieden, kuroputwa. 3) platt, 
fiah werden, um nicht aniiegen jk wol⸗ 
el, trzewik , suknia. 4) niedrig tries 
hen, fih biden, przed kim, vor je⸗ 
mandem ; płaszcz się przed Panem bo- 
gatym. Henr, VI. /. Płaszczenie. 
Płaszczę, ścisz, s. nd ied. U. czę. 5. 
płascierszym robię, platt machen , co, 
eiwas; s. 4. ied, spłaścić, felt. 


wid, Płosżę 


Pla. 


4 
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Plaszczka, /. latteit, Schole; eine 
Art trockener 25 Trots. Płasgcaka 


pyha morska, Der Gefu: bie Torn⸗ 
putte, 16, Wi: anka p łaszczek su8z0> 
nych, ein Buͤndlein ge iu ge diete Platteiſe. 
2) zr ga der Opiegelffh. XI. (Rkom- 
Ł. s) Caap., 

Płaszczek. g. czka, m. vid. Płaszczka, 
Ai.; att Płaszczyk , vid. unten, 
(vielleicht beydes fal 6). 

Plaszczyk. m f. a. 1) ein Móntelchen. 
2) Maͤntelchen, Schein, Auſtrich. 
Błaszczyna ,/. 1) ciu elender, klein 
Mantel. s) fiatt płaszczyzna, falſch. 


Błaszczysty, Wdj. flach; a) fiah, eben, 


kray, kraina ; ) fiadfirmig. ad, 
"to. M toś 
Plaszczyzn i id 
ańc) * 9 — —8B * 


zwar meiſtentheils Elendes. 3) he Uw 
tiefe. 


Placze, Qzesz 0. sam, cał, sać; auch plęsżę 
u. plęsam, 4. nd. czę. 1.2. Plęsnę, ĄSBĘ, 
pięsf, pląsnać., plesnać, 8. d. ied. 2. 

1) €ig. mit den óndcn oder —5— 

gaułeln, allerled Bewegungen machen; 

a) obr, deg einem alten Tanze 

koh iu Rußland ublih if; b, 49 8* 

be s) b) auś Narrenspoſſen. —&* 
er; s) jauchzen, frohlocken; blog 

czę. in Der Bibel: tanzen. 2) Flat(chen, 
Fitcden im Waſſer der; 4) meiß 
Blogi jd. w wodę, na zimie, in 
ś Waſſer, auf Die Srbe binfalen, 
tntlatfhen,  Sużs. Pląsanie, Plęga- 
nie, Łląśnienie, Plęśniepie. 

Ppłaszkoss , m. (tetrodon mola) da 
Klumpfiſch. Zoo/. 

Plat. m A) alg. won platsm. 1) jedeś 
absefdynitcene atie breite Stuͤck wo⸗ 
8 tt B. by płat płatna sukna, 

miesa, zy 2) befonderś ein 
—8 Fleck zu uerfóiedenem Gehrauche, 
0) Leinwand , na ścierki, zum Wiſchen, 
6.e ein Haderlaypen. b) sukna, Tuch⸗ 
Javpen. r) woyloku, $ilzfed, na ko- 
nia, żur Pferd-becke. B) von płace 
Biuś, Jutereffen, (felt. ; aufer: pla t od 
amy: Satezcffen wan Jutereſſen. 
łąta, f. if. Placa. 

Płata, /- $att płat, ſelt ; Tee, IV, F 

Płatam, a. nd, cze. 1. A) 1) co, 
wać in longe Etreifen, in Ctuwen bi 
00, 100 neiden, zerlegen 6 s. d. »pla- 
jać. bef, ryby, bie Fiſche reißen, ze 
lene< , Mia fie jm kochen. 2) gicitz ju: 
ſammen hauen, nuffreffeki « w. wie 


Plątam, mehrmals; 


' co. Hee, się, 1) e ta 


Płatka, /. 


Pla 


sie, B) kogo, 

t jyfemmes es, * 
szablą; (wovgn: s. d, id. 1 ph 
einem womit ejien 38 

lecy. über den Rucken; w 

bas ś Geſicht). 2) einen Bi 
en; s. d, spłatać u. popłzać 
Rec, się , pas. M. (Pa 
(Platnienie felt. „ Gle$ No. 1 B) 
roz n. opłatam. 








eze8Z ; » (ME, 42. 
węzeł, einen Eneten ſchline 

uplątam. splątam. , 
5) tedrem kast lete, (dt; 

, ete, 

zyk; abe wobl zodh: włog 
felt., weil es audh ując © 
ten, zuſammen fi 
Wittek; iedwab, nici, ' Gdk, 


tać, zk 
2 co czym). 
ammen wirren M 


tag reden; 


2) verwirren 

R iędwab. Fry 
wirren, ſich verwirren, 

chen im Reden, w R, 

wo andern Lenten im Wegse * 
pla; n. 'eplątay się kole uk 
Dzidcię. J: Plątanie, 


Plataa, fart jo prawdzny, | 


Owy; vi 
Platanina, bł edhtaag | 
(d sy — —** 


ung. Zac, I. a51, mowy. 


Płateczek, g. czka, m. dim, MJ 
Platek, zg. tka, rm. ujim. 8 
jebeś flach sefchnittene cake 


bet , sukna, Gu 
: a) cin — s af 
per Auf * 1 
— PECH, ami „ała, « 
einzuwicke in. e Provist,: | 
tak gdyby go o łatka 
mie ads einem 55 
wickelt; idzie itak z płatka, al 
wie nah dem Sóhnkóc. Sid. 
du vielen anderu Dina; ŁO 
woyloku do podkładania, ! 
te Leppen Filz zum tlnter:m 
ein leines, ſlaches Std 
teh ryh 9» 
1) die 2ahlung ta 
zum Spiele. 2) Me Zablnna 
uf feinen Auntheil bat, ſelt. 


P)a 
cin Bet im Spiele; płatkę 


tawić , ciągnąć. 

dj. 1) tópnóen:. 2) Blaͤtt⸗ 
itu; cyna płątkowa , Spie⸗ 
1, Spanotol. 

. cin Platner. rka, /, rczyk, 
o, m, rski, adj, 

1) gabibar; vwexel na ter- 
Jana, 2) befotdet; woysko 
Ja za to iestem płatny, żŻe- 
ył. 3) sen zablend, aufrid: 
zólen, felt. <) fatt poplaca- 
t zabiend „ lohnend, eintraͤglich. 
, gangbar, oós.; eben (0 auch 3 
tfenntlich , betłohuussśwerth u. 
„ obs,, well eś 7) bedeutet: 
; płatna cnota, gedungene 
oder Tugend fir Geid, Sob, 
. tność. 


patewta f. ein Plattguͤck in 


g. szka, m. pid. Płateczek. 

eine Flöße, Holz⸗Floße. Pla- 
zalkach poprzek lezace, kroe 
sobie trzymaiące, Stubhl⸗ oder 
elen, welche auf dem Haupt 
gen, unb die Dachſpatren (Ma: 


1) pławienie, felt:; doch Das 
%, puścić się w pław, fi 
Gdwimme begehen, durch: 
es, ſchwimmen, 3.; auch: 
spieczeństwo w plaw się pu- 
> biindlingó. ia Gefahr ftuͤrzen, 
u. u, (gew. u) ein ſchwimmen⸗ 
iſſerthier, eig. nur Conchylie 
te ltiere.  Daber auch: 
Schalen derſelben und and 
enden fdalartigen Meergewach⸗ 
eine Radeſchaufel, ein Fluͤgel 
Kählrade; koło z piawae 


w. aczka, f. ten, ta co pławi, 
wacz, falſch u. ośs, 
. nd. $ 1) ſchwemmen; a) 
, złoto , szrebro ; b) in Die 
me reiten, konie; c) pu Pfer⸗ 
koniu przes rsćkę,, RUG « 
3) fóóeu , eg. 3) poet. 
w Rec. «ie, pas, U, th. 
zih. Bed, /. Pławięnie. 
. a) pławienie, felt. 2) rid. 
zka 2, 3) en Schwimmholpn 
ine zed, 
am Rege: Zab. Vil, 528, 


nij. 0 (dwemmbar. 2 móas 
* Gświmmeu. 3) idifba, 


ch Plebański, ady. 


cin Pfrorfen an der 
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4) ftatt plawiemy, felt, adv. nie, no. 


J. ność. 

Playca, m, der. Zabler. J. Koch. 88, 

Płaytace, p/. tine Art gedoͤrrter Fichſe 
Piattfifche, Platteisker. Fichſe, 

Płaz, m, 1) ein kriechendes Thiet. a) 
„ płask, felt. ; außer: płazem ſtatt pła- 
skiem. 3) vid, Płaza. 4) fig. płazem 
mowy uchodziły, bie Reden gingen (9 
ungerochen, unbeobnchtet 2e. voruber. 
Tac. 1. 87. cf. ib. 270. 288. 

Plaza, /, 1) die glśche des Degens, Saͤ⸗ 
„bel8, 20.3 szpady, szabli eic. 2) ftatt 
plask, oba, 

Płazam, vid. Płazuię, 6€t. 


| 
Plaszam się po ziemi, friechen auf Der 
Erde wie ein Ungeztefet. (ſehr felt. oh⸗ 
ne się; act. plazam, waͤlzen). | 
Plazomierz, m. Planimetrum. , 
Płazuię, e. md. 2. kogo płazem oder 
płazą szpady, szabli bić, mit der Flaͤe 
de des Degens, Saͤbels, ꝛc. (au ch re. 
"ki, mit der fiahen Hand, ahuæ.) fuch⸗ 
teln; s. al. prze U. spiazewać. „/.Pła» 
sowanie, 
Pleban, m, dee Pfarret. 


Plebania, /. 1) Die e 
de. "0 —XR Sſan Pfrun⸗ 
den ud 
Die Pfarre R 4 farzec s 
Plebeiusz, m, niesslachcic, ein gemei⸗ 
„net „ unadelicher Maun. 


Plec, obs. ein Gchulterblatt.  Daberz 
plecy, p/.t. bie Schultern, der RU 
fen, wziąć co, kogo na plecy; no- 
sić na plecach. Provinc. nie ua twoię 
plecy. (acił, ciężar). (Nie po plecach 
padlo ftatt nieudało się, ods,). 

Pleć fłatt plecianka, plecionka (bloß 
poet.) Karp. 1. 51, 

Płeć, g. płci, /. 1) eig. bie Haut und 
UND Gefidytófarbe; biała , czarna na 
twarzy. 2a) piękna oder biala płeć, 
bas fdhóne Geſchlecht, 3. e. die Sranenę 
zimmer; auch słabsza, Daher uͤber⸗ 
haupt: 3) das Geſchlecht, meska, zeń 
ska. ton Menſchen u. Tbieren; ( 

in der Grammatik, Doch gewchni. re- 

dzay). Plsó zacnieysza, Bad maͤnnl.; 

słabsza, podlessża, bas weibl. Geſchlecht 

in Der Naturhißerie, felt. 3) oda. a) 

fatt kolor idbńaupt. b) fliatt plotką 

tig. płeć, wid. Pletka. 

Plecę fłatt Plote u. Plecze , fale. 


płucianka, /, 1) rid, Vleciouka; ſonſt: 
2) Flechtwerk. Pl 
0- 


u 


y 


94 Ple 


Plecionka, /. geflohtene Sachen, Korb⸗ 
arbeit; auch andere geflochtene Arbeit, 
z. B. etne Peitſche, u. Dgl.  Elecionka 
u stawów, "4. Plotka. 

Pleciuch, m. ) ein Flechter. 
Schwaͤtzer, Maher, Tallhaus. 

Plecy, pł. eid, D'lec, m, 

Pieczę sie, z kim, +. nd. 4. (ohe. ple- 
ce, cisz sie, 5.) s. d.'led. sploczyń 
się, ſich mit dem Ruͤcken mit jeman: 
bem zuſammen felen, dla obrony. 
f. (elt. j 

Plerzyety, adj. breitſchulterig, ſtarkſchul⸗ 
terig, eia.; breitſchulterig, ſtark, fig. 
His, n. d. k, p. 

blemie, n. enią, £: 1) ein Stanim, Ge: 
ſchlecht, Jagiellonskie, i, e. Blut, Zw 
milie. 2) der Stamm, das Geſchlecht, 
die Gattung. 

Plemię się, 1. nd. s. ſich fortpfianżen, 
. Plemienie się, 

Plemienię się fatt plemię się, felte 
net. , 

Plenie, fiatt plannie, obs. vid. Plenny. 

Plenie, nisz, s, nd, 3, 1) 908 plon, 
gefangen nehmen, ob4.; Qufer: serce 
ezyie sobie, weſſen Herz einnehmen; 
a, d.u, splenić. 8) von plenny, 
sollfdrnig machen, fruchtbar machen das 
Getreide. Daber: Rec. się. 1) frucht⸗ 
bar, wolfórnig werden. 2) fih ver⸗ 
mehren, vou Pfanzen ; (felt. von Thie⸗ 
ren). /. Płenienie, 

Plenię, nisz, s. nd. 3. chwast, Unkraut, 
duͤnue machen, felt. ; beffer : wyple- 
BIiam, 


Plenieię, niał, nieć, fłatt plenię się 
felt. 


2) cin 


Plenipotencya, /. dte Vollmacht. i 

Plenipotencyaryusz, m, Bewllmódhtig: 
ter. 

Plenipotencynię, beſſer: plenipotencyo- 
nuię, s. nd. ą. bevollmadtigen; s. d. 
ujslenipotencyonować. 

Plenipotent, m. ein Bevolmaͤchtigter; 
tka, f. tentski, adj. 

Plenny, adj, 1) vollkoͤrnig, frudhtbar. 

2) tórnertragend , fruchtbae ; im Stan 
Be. ſich leicht auszudreiten, (vou Pflan⸗ 
zem), adv. nno (U. nnie felten).  /. 
Plenność. 

Ple<acz, m. einer, der mit den Śdnden 
fdt; ciu Gantler, Poſſenteiser. 

Plęcam, wid. Pląsam. 

Piesek, g. ska. m. na piersi , ein Bruſt⸗ 
bleh in der Ruͤſtung; pleseż w tył, 


Ple 


cin Rückenblech; plesek mm 
Beiafchienen. 

Pleśń. /. bee Sdhimmed ibefut 
m. ſelten). Daher: mocre 
steplowa ; mancedo , pospalw; 
cor głanucaa. siwa; crasam 
dnista 3; cespl'esas , darmgk 
plicut, gnolowa. Ki, 

Pleśnieie , niał , nieć, +. ada] 
melig werden. /. Pleśnienie 

Pleśniwv, cdj. ſchimmelia; 3a 
keń, ein Brannich | mmel. 

Plęsy, p/. t. in. 1) Banteleqa, b 
megangen mit Odncen und 
ber: 2) Ber ruffifche Natoni 
Lieder, Gedichte bey Der 






















35. 
Plesz. . y. g. 1) eine keble 
Demt Sionfe ; a) von Natur, 


cine Moͤnchsplatte, veródti: 
korona. a)ranawa, *amle 
fenplatte ober Nónchstowń. 1) 
Gina u' koni felt. 

Pleszcze, esz, kal, kać, 4 słi 
płd, Plaskam, Plaszczę (NE 
felt). 2) w rece, rekm. 
dude fiah klopfen, klatſös 

rze, Dać Meer oder (foul 
ſcherad ſchlagen, act DdE 
szczę , cisz, CIĆ, s. nd, cz.5 
się. Rec, po morzu, auf 
po kraiu, tm Lande fich 
außer eta: po morzu, riż 
J/- wie gewoͤhnl. 

Pleszek, m. szka, g, vid. Pled. - 


Pleszne zicle u. Plesznik, m 
Pfilletrant; plesznik mene. 
nyza) Durrwurz, Dontaseą 

Plét, m. vid, Płyt, 


Pletwia, /. eise Farbatſche Ligi 
A 


Pletnica, płótnica, płytnicaj R 
mengolchiaccie Faͤhre, sia TR 
Piedliwy, adj. vid, Plotlim 
Plriwa. f. Śpinna.) eine t, —* 
der — pa Śr, 
lis) Ruͤcken⸗z  przyskrzełmwa, 
ralis) Bruft: ; brzuchem. i 
lisy Bauchsz  wychodkowa. 
Stetfr; oganowa, (caudalii SB 
floffe. c/. płytwa, (nba. płetni 
Plerwiety, adi. mit Floßfeden 
Daber: gardlo- płezwiste rebt. TU 
gułares; riersio- pletwiste, k 
racici;  baau: ha- pletwiie. „4 
nales, und Beznozne, M4Ę* 
fe 


ło 


ie Spreu, abgefallene 

gluma,) a) Blumen⸗ 
Balg bep den Gaͤnſen. 
nna, (calamus a'o- 
s) wobiriechender Gal: 


wiarka, /. ein Jaͤter, 


bas Jaͤten, Ausjaͤten. 
te Unkraut. 
wł, płówść, +. nd. 5. 


1) jaͤten, ausjdten, 
reu auśmachen aus dem 


ió, s. d. przeplewić, 
ienie. 
ller Sypreu. a4dvo. to, 


. von plewa. 2) Spreu⸗ 
plewiarka, vid, Ple- 


z3reukammer. 
| Plewnia. X, Jabł. I, 


: plewisty, felt. 
fet Papier, (vom lat. 


iſchemaͤnnchenſpiel, obs. 
) plisia, M. Pluͤſch, en 


iS, plisia, 4dj, owy. 
Badftetze ,  (motacilla); 
grane , biała (alba); 
a (flava), 
ocica. ' 
nd. z. zdunm, czym, 
zapłocić, zu⸗ oder Were 
orodoym płotem ; Zer- 
„ Płocenie. 


a, tkacza, f. Weberkamm, 


1) leicht gu ſcheuchen. 
inue geneigt. adr. wie, 
. Karp. 1.115, « 

Ii. 1) teichtfiederig. 2) fig. 
loß poet.). 

„s. płochowce; labko- 
ewinka, (rhododendron) 
„en Gtrauh. Sir.; jetzt 
ander genannt. 

) fdheu, wild, eia. zwierz. 
leichtſinnia, mludzieniec. 
„ vermeſſen.  ade. cho. 


+ 
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Płocica, płociczka. płotka, /, die Nae 
fentarpfe, der Dig, , Weißſiſch, Albel, 
Sdniderfi(h, (Yprinzs nas). 

Płociennica, /. Leinwand haus, ». 

Plóciennik, m. 1) fłatt ror Ada: s) 
Leinwandhaͤndler. niczka; f.  niczy, 
nicki, nictwo. 

Płócienny , adj. Leinwand⸗,, von Lelns 
wand, Linnen. 

Płócze, czesz, kał, kać, 4. ad. 2. ſpuͤ⸗ 
len, aus ſpuͤlen; s. d. łukać Czio- 
wiek szklankę gardło, rzeka dol; 

raczka chusty; czym, w czym. 2) 
Berg. waſchen, zieto, 4 srebrny ki ue 
sec, a uch zloto z rzóki. 3) fig. so- 
bie gardło winem, fidh Die Kehle fpuͤ⸗ 
leń, i. e. fauftu. Rec. płókać sie, 
1) pas. 2) fih abwafhen, abſpuͤlen 
im Bafer, w wodzie, w wannie etc, 
3) von Waſſervoͤgeln: ſich baden. . 
Plokanie. 

Płóczek, /. czka, m. ber Ei iwdfcher, i. e. 
der das Er mó(ót. /. czka - | 

Płoczka, /, - 900 zek, 
der Waſchheerd, Wa 8; b) Dać 
Waſchhaus, die Waͤſche? wo bie Erze 
gewaſchen werden. LM | 

Plocznica, /. die Waſchkratze, Bergw. 

Płód, g. odu, m. "x) bie Leil esfracht be 
Menſchen u. Tbhieren; żyw”, martwy, 
w żywocie, = zywota wydany. 2) 
abus. fatt owoc, bef, im. p/. płody, 
Die Fruͤchte. Daher fig.: die Frucht, 
bie Zolge, dać Werk; te bi:dzie pło- 
dem pracy twoiey, to są piody cno- 
t 


Płodny, adj. 1) fruchtbar, (don Men: 
ſchen u. Shieren) ; Matka płodna sze- 
ściorga Daieci. 2) fruchtbar, zum Zeu⸗ 
—F geſchickt; płodov Qyciec. n)abus, 

udtbar, (vom Płanzen e uno Stein 
teihe). Daher fig.: płodna siemia, 
płodae drzewo; płodna wielkich u- 
czynków cnota, «tdo. felt. /-. ność. 

Płodobóyca, m, ó0yczyni, /, cin Kitderr 
mórder, eine gindermdrózcin, i.e, im 
Mutterleibe oder bald nah der Geburt, 
oder uberbaupt feineś eigenen Kindes. 

Płodoba 'stwo, n. der Kindermord, NZ, 
niót (pn. Dzieciobdystwo , vid. ib, 

Płodorodnv. adj. co ródzi płód. Da 
fer: Zeuguugs; członki, Glicher. 

Płodze, s. nd. 5, zeugen, eia. HU. fig. 






2) a) 


Dziecię. 41 h; s. d. spłodzić. Rec. 
sie, fich tottzflanzen „ eig. u. fig. 
Płodzenie. AE 


Plo- 





796 Pło. 


Płodzień, g. dsia, m. owoyski, 2iele, 
(eryngium) SR aunnótten, Wallen⸗Diſtel. 

Płodzieniec. m. g. płodzieńca,  |(cra- 

Płodzisamiec, m. g. płodzisamca, | ta- 
tarogonumi) Brennkraut. 

Płodziszek, g, saku, /ieltenet ka) m. 1) 
ob, cin qemifer Edelſtein, Der frucht⸗ 
ber machen fol. 2) ziele , łucaak, 
AſchLauch, Tretz; (allium ampelo- 
prasum,) breltbidtterciger Lauch, Ki. 

Płokanie , z. Dać Sruͤlen. 

Plokarz, m. rka, /, vid. Pluczek; pło- 
karz w papierni, ein Stampfer, Spi 
ler łu der Papiermuͤhle. 

Płomień, g. Ria, m, Die $lamme, tig. 
a. ſig. 

Płomieniasty, adj. podobny de płomie- 
nistego. ; 

Płomienię, a. nd. 5. entflammen, obs. 
Rec. się, 1) flammen, niebo, góra 
Etna, i.e, i leuchtew. 2) 
fiń faͤrben, werden; 4. d. s U. 

zajłomienić.się. Panna ze wstydu. 


Płomienisty, gdj, 1) flammig, ogień 
kolor.” 2). mend, brennend, cig. U. 
%8.3; oxie i, miłość. 





zapał milości, 
a) geflamrat, fiammire, 4. e. geſtreift. 


adv. to. /. tość. 
Płomisty, senisty, ©m/g. WBD 
AA (łatt płerpienisty, wa/g. NA 


Płomyk, m. 1) dim, 068 płomień, 2) 
kamień tlrogi. 5) (piloz herba co- 
roneria |). b 

Plon, m. 1) eig. bie Beute uͤberhaupt; 
w płonie wsieto trzy działa, obs, 
a) Śuobeute vom eingeernteton Metrei⸗ 
be, von Gergwerte, vom WBiebe ; do 
plonu i młocki sporsze snojsy po sier. 
pie, iak po keszeniu. 3) das Bluͤher 
uud Fruͤchtetragen der Pflanzen. 

Błoń , /.1; płonia, /, eine Wiende3 
ein Vefrornrs Eieloch, das man uidht 
fiebt; die Ciewubne. 

Plendrowajk, m. Der Plunderer. 

Plondruię, s. nd, a. plndern. /. Plan- 
drowanie. 

Płonę, niesz, nał, mać, 4. nd.ą.; s. d. 
spłonąć, iR Flammen brennes ; lichte: 
is) breanen, werbrennen. /. Płonienie. 

Płonię, s, wd. 3. (plonieię. niał, niee, 
s. nd, 2. r) austrocknen, duͤrre 
machen einen Acker. 2) audtrodnen, 
tórren; fieln', taubkörria mahen: Ge: 
treldd, 10.5 s. d. s 4. wypłanić,  /f. 
Plonienie. 

Płonicię, niał, nieć, a wd, 3. |) W 


Pło ' 


gee, uafrudtbar weta, i 
rola). 2) Heiutdrzie natu. 
tórnig werden. _/- Płonienie 
Płonka. /, +) cin Pfrofróż, beſ 
bełleibt if. 2) e: Pryda 
Staude. 3) bezlistna, kon 
Podziemek. 
Płonnik, m. * 1) Bie GBęmik 
2) woday. rolny, (połygsa 
ej YWeggraś, Blutgrat. 
Płonny, adj. 1) unfmótia, 
tefn. 2) Pieintórzig, teki 
fis. leer, ungegnindec, Gu 
4) voll von nihtigen Prem 
verlóbig, Człowiek. Nar. Ixi 
nnie, nano. _/, Płonność, 
Plonuię, ować, s. nad. 2. 


gen; Aehren haben, bełemna 


nowanie. 

Plo k n, . i, . 
ka, plos uaka, /, 2 
ten weiblichen Geſchlechn 
KK 

te Ja 

p. Że —E na aa) * 
oskonny, adj, zu der (speak 
fiów Śwafitogela. gebicg, 2 

Ploskonny, adj. z) (culb 
ter geddrig. » —— 


łoskuń, 


Ploskeny, piuskuny, pł, t. kai 
Płoskuń, dd, „M 
Płoskunka, | * ka. Płoskań | 


łoskurnica, /. Ddałed, 
łoszę, — i 4. da a 
szam 1, euchen; a) 

b; auffcheuchen; c) wegjdmi 
$. konia, zaiąca, ziem 
przyjaciela ; s. d. sphar. L 
ec. płoszyć , spłosryć sę. ó 
machen, fcheu —— ; powfć 
płoszyć się, sejhnjii 
6zeEnie. 

Błat. g.a 0. u, rm, ciż ef I 
stu, = lasek, s zerdń, uk 
gtuner, grune Hecke) u. (a. | 
trzymać się czego iako płn, l 
etmeś alt an eine un fehibane Gi 
baysu nicht abgeben nale; ' 
płotu się trzyma ; koło p 
dzi, er grht mie Me Sue 8 

TeD; piotem siać, ia M 
Reide ftehen;  iednego topie 
fie find gieiche Bruder. 

Plotę, pleciesa, plètt. eb, pleść 
2. (Wop. 1, NA P) 1) l 


Pla: 


») fat płąta ; 
2) ftatt platam, wiergn, vete 
ici, Zwini; (iedwab — 
im Reden, dummes Zeug 
ragen ; plecie sun niewie 
sie, pas. f. Plecenie, Ple- 
lecie, felt. u. obs.). 


ca, m. 1) ein kleiner Zaun. 
a, a) eine Vorſtecke, b) eine 


+, d. u tt. 


) ei$. plecionka, obs. 2) 
hea „ gabel , Pij 
;tki, pł. Ko 


. Slatidet, —** 


by Deiche "i a £ Dfóbo 
, Eb eh * "Baia. mi 


in „b ein Weißſiſch, (cy- 
"ka, en Fabelhaus, —* 


ki, adj, arstwo, n, 

1. Tac. ll, 396. 

liwy, adj, woaͤtzig, plau⸗ 
latſchig, —5* rrr: fe: 
v.wie, wo, /. wość, Fredr, 
zi. 

iał, nieć, s. nd. a. 1) weiß 
bs, 2) peb mie Leinwand 
t. 3) erfiarren wie ein Zaun, 
l. spłotnieię. /. wie imnAt. 
'einwand; Podgurakie, gal⸗ 
zląskie, Saskie, Szwabskie, 


ton , m, Peloton. 
j. von płot. 


geflochtere Bdyfe, beſ. der 


za z, fabt, gii, f fab: 

aden, mróz Tzewa; 

sopłowić. Rec. się, pda. 

Bie, 

iał, wieć, s. md.a. 1) fabl, 

elb werden. Dabn: 3 ver⸗ 
wy R. 


(von Farben); s. d. 
J/. mie immer.  - 
vid, Sewia strzała. Sir. 

, adj. fabigelb. adw. wie, 

rośc, 

. blabgelb, (meiſt nur koń 

lv. wo. /f. wość, 

r Schlitthaum. KZ. 

[. 1) pletwa, 2) płytwa, 

r. be Lunge; (płuco, słng, 


s. nd. 3. vid. Zaplucam, 
5 kleine Lungen der Thiere; 
CKI . 
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Płucóik, M. ziele; porost ziemny, gra- 
nicznik, gwiazdosz, miodunka białą, 
„miedowa. siadziennik, (pulmonaria) 
£usgtwfraut. 
Plucny, adj, von płuca. 


Pludry, pl, t. f. bie Pluderhoſen. 

Plug. m. att plugastwo. 

Pług, m. a,”g. der Mflug s konie od 
p uga, Aczerofece ; konie, woły idą 
w pługu, s pługiem. 

Plugastwo, a. efelpaftet Unrath; a) Un⸗ 
fach ; 4. 8. 6d bydla —8 od- 
chodzi stolcem paskudne pluzastwe 
ed niego. b) Ungeziefer; wiele ma 
plugastwa na głowie. c) uczynek 


r) Pie d) Ladzie plugawi. e) ekel⸗ 
balet mutzfle 


Plugawca, m. oid,  Plugawiec. 

Plugawi . 3. a) unfidtbi 
den A tabela ę etwa⸗s * 2) befubelu, beln, 
befiedten, fig.; «. d. splugawić; cu- 

dze łoze, Vumnienie. J. Plugawienie, 
awiec, g. wca. * lugawica, 
ein ekelhaft unddtbiger  Ołenich. 5 

Zotenreißer; ein Menſch mit foubet, 

baren, ekelhaften Begierden. 

—— wiał, wieć, auch sie, s nd. 

— się, saefig | uieffótbig We , 
J. B. rzecz pogo 

Plugawomowca , m. ein Zotenreißer. 

Plugawomowny, adj. jotenreißeriſch; ekel⸗ 
baft, nujdchtig 38*2. adv, nie, 
no, . ność, bie Zotenreißerey. 

Plugawstwo; vid. Plugastwo. 

Plugawy, avj. a) unflath ; b 
aktydk, nec ; 9 Rye, miód , 
tig. Ra wie, wo, 

1) bie Uufidthigłeit ; 

reinlichkeit, Unzucht; 

Urflath. 


Plu ufowy « adj. Gflag, zum Pfluge ge 
fx, Eta, Oeabiaby. —53 
ug⸗Sterze + u 
lat graądziel, Pfus.De did. * 
Pluka, m, et f.. 4%. lucha. ein un⸗ 
reinlicher Nenfó. 
Pluhawy, sid.'Plugawy; bem fo: pla- 
howsaty, pluhastwo, vid. Plugastwo. 
Pluie, iesz, uł, uć, 3. nd. czę, a. 
Plunę, +. d, ied, a, ſpucken ausfpnfa 
feu, (pelen, ausſpeienz; a d. wypluć, 
8. eat aber pluć "krwią, Blut 
65 uć komu w twars, iu das 
efiht einem fpnden, fpóeR; na ko- 
go, na co, ttWaś anſpeien, t. e. Dare 
af ſpeien, fpudea, 2) awerſeden⸗ 


Plu 


J. Pra 
2) etelbefte Un⸗ 
3) ſeiten: der 


Pił 


Pietuch, m, 2) der Haushahn. 
Piphahn, oŻsc. Pieluszek, dim. 

Pigulik, m. g. ska, ein Sudrpó. 

Pigułka, /. eine Pille. 

Pigwa; (Pyrus Cydonica), 1) der Quit⸗ 
ten' Baum. 2) die Quitte, ctue Frucht. 

Pigwowy, adj. Qiitten:; pigwowa ga- 
aż; pigwowy kontrkt. 

Piiacska. /. eine E auferin. 

Piiak, mm, ein Siufr, Schwelger. 

Piiałny, adj, 1) Trini, zum Trinken 
ebśrig. 2) etmac, bas man trunfen 

lasu, bać trinkbar iſt. 

Piiam, s.nd. cze. 1. 1) zu trinken pfle⸗ 
m. 2) (in, gerne trintes, Sabst. 

iianie blog No. r. 

Piiapica, m. ec /. ein veraͤchtlicher Su: 

fer; Sduferiu. 

Piiaństwo, n. 1) die Befoffenbeit. 2) die 
Truntenbcit, Schwelgeredy. 

Piiany, adj. 1) befofich, czym. ado. 
piiano, po piianu, 2) beranſchend, fcit. 

Priar, vid. Piar ctc. 

Piiatyka, /. Piaryka, f. Tac. III. 171. 
r) baś Gaufen. 2) ein Saufgelage. 
5) abms. ein Saͤufer. 

Piiawka, /. (Hirudo.) ber Blutegel, cig. 
u. f$.; (morska, eine Scelamprete, 

_ obu). 
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Piię, iesz, pił, pić, 4. nd. 2. 1) ttin, 
' tea, Człowiek, koń piie wodę, Da: 
er: pić zdrowie Cczyie, weſſen Ge 
belt; za zdrowie (przez, prze obs, ; 

na abusive zdrowie czyie) Quf weffen 
Seſundheit trinfen; de kogo, tinem 
gutrinfens do WPana od Włana, 
don Ihnen zu Jbnen, ꝛc.; pić bardzo, 
febr trinfen, 1. c. faufen; tego, mo- 
cno, ftarf. 2) ſauagen; mucha, piia- 
wka piie krew ludzka; auch * 
Tyran krew U ogich. 3) in ſich faus 
gen, żieben; bibuta, sabka piie wodę. 
+. d, vetſch. /. Picic, blog: das Trin⸗ 


Pikieta, /, das Pidet. , 
Pikinier, Pikownik , m, der Pidenierer. 
Pila ge, vid. Porwon, obs. 

Piła, f, 1)Der Ball, cin groser Bal 
ſelten. Daber: a) grać w piłę, Ball 
ſſtielen; b) Dad zi (piel, obs. vid. 
Piłka. 2) eine Saͤge; trzeć drzewo 
piła. Daher auch: (bie Saͤgemuͤhle, 

 ałd. Tartak, obs.) 3) eine Feile, be |: 
fer: pilnik. 

Piłarnia, /, bać Ballhaus. 

Pilarnik, m. dee Balimeiſter. 


Pil 


Piłars att Tracz, Province. 

Piłara, m. piłkarz, der BaRfpida, SA 
(ólóger. 

Pilaster, ma. tra, g. eżn viereckiger Pie 

Piłaryk, g. a, cin Etod jum Zuta 
gett. 

Piawa;/, sz) Bilan, celne k 
Preafca, 2) Waprent. cia 
mit 7 Enden im rothen Felde; deo 
with von 5 Straußfedern gejiett 

Pilch, m. Billich. Bilch, eine móezh 


mans. 

Pilen, vid, Pilny. 

Pi'ka, /. A) 1) ein Ball; grać wpis 
SnG Walia Ej Sy dał 
O adlige. 2) oks. eine Zeile; le: 

AiK. 

piłkare, m. ein Balfpieler. 

Dilniczek, m. czka, g. eine kleine Gb 

e Ma a, = 16 „eine gelle. rap: 
Nadete sum Ballfpiele „ dBK 

- ir Galihanś, oda, o⸗ 

Pilno, Pilnosć , vid, Pilny. 

bilnuię, s. nd. czę. a. czego, kop, 
cinen, etwas beobachten, Gór twij 
babek; a) bemachen ; b) pflegez, BE 
teu; c) wahrnehmen, a) pies dome, 
5) Benifratrzy chotych ; c) Che 
piec dobry nauki, ec. się. 1) M 
iwovor in Acht nepmen, biiteu, bensjcu, 
czego, od czego; au ch od kogo. W 
cinem ſich in Acht nehmen. 2) dzz 

immer nachgehen, fih en ibn lam, 
ibn nicht aus Den Mugen laffen, ia 
Nachgehen, Folgen. A. II. 217, /.P> 
nowanie. 

Pilny, adj. 1) fletftg , Chłopiec w sam 
ce. a) bringend; sprawa, interes. Ge. 
feinen Berihub leibend, 3) 
baczenie pilne, staranie «tc 4! JUG 
Balle, Balfniele gebdrig, ośr. Adv, 
nie, ſieißig, forąfdiaig piloo, drięs 
gend. Daher: bi uo pilno, Gie Cito 
auf Briefen. ilno mi dokad , 8 tk 
mir dringend, mebin Dinzuseben: th 
mu$ ſchnell wohin. Pilno mi s czym, 
id mug womit eilen.  /, Pilneść, 1) 
der Fleiß; 2) Die Eorgfalt. 

Pilśń, f, 1) ein Gil. 2) eine ER 
Die aus Sil; gemacht if. w 

Dilinianka, /. ein Filz⸗Rock. 

Piliniany. adj. Fili⸗, von Zilę. 

Dilśniars, m, der Walt ilmechtt. 
reka, f. rczyk, rski, aewoż 

Pilsnię, nisz, s. nd. 5, filiem; Sil; my 
dei cig. hea; Zi; 

Pil- 





Pio 


ie, niał, nieć, s, rd, 3. fih fil: 
zu Filze werden, <ig. 
wnik, niczka , micki, Bictwo, 
Pilśniarz, 
wnr , adj. fidy gut filzend, filze 
, 19. 
wy, adj. vid. Pilśniany. ' 
„ fłatt pilnuię, oba. 
| a. nd. 2. co. 2) etwas ſagen; 
trzeć, s) feilen, 
sic, pas. s.d,u, wy. t apiło- 
„ Piłowanie. 
pilźnię etc. vuid. Pilśń, 
dva, cel, Meßk. Diopter auf elo 
Linial. 
ynda, f. 1) vid. Bielun, (Datura 
noniun) Dziędzierawa. B, d,8. N, 
uph. u. abas, ſtatt piada, felt, 
liubowe orzeszki, bie Zuͤrbel⸗ 
nuͤßchen, Pinchen. 
„m. a) der Wermuth. 2) fis. 
Bitterteit, Widerwaͤrtigkeit. 5) pio- 
zlistny, (santonicum) Wurm-Gad⸗ 
Zitwer⸗Saamen. 
ek, g. nka, m, 1) kleiner Wer⸗ 
„ 32) abus, Wermuthwein, (beffer 
, piołunkowe). 
tuię, s. nd, a, co, mit Mermuth 
ſchen, wino, wódkę. «s. d. za u. 
unkować. /. Piolunkowanie. 
kowaty, adj. wermuthattig. adv. 
f. tość, 
ony „ adj. mit Wermuth anger 
owy, adj. 1) gam Mermuth ge 
. 2) vid. Piolunkowy. b 8 
beffer Pión, m. 1) ein Bley⸗ 
i. e. £oth und Sdnur. 2) eln 
zadiculum alter Art; alles, maś 
elreht gebt. Daber; w pion, w 
„ (cheitelreht. 3) w pion. pión 
w pień, total, 4. B. wyciąć, aus⸗ 
i, niederfabeln, 20. 4) Die Bley⸗ 
ry, adj. 1) fdheiteltedht, vertical. 
heitelrecht, ſenkrecht, sód. prosto- 
+ 3) kąt pionowy, ein DBerticals 
pierzesz, pral, prać, «. nd, 2. 
maichev alles , was weih if. 
rely : ZGdnhe, chusty, wyprać, 
2) s. d. sprać kogo, einen 
machen, abprigeln, kiiem. Käec. 
pra. J. Pranie. 
ko, m. eine flcine Feder. 
„nm. 1) eine kleiue Feder zu ver⸗ 


Piórkośs, m. ein Milchbart; 


pilnikiem. | 


tarius? b) 
bre, Gut; nieczytelne, upleſerlich, ſelt. 


Piorun, (pierun obs.) m, g. a. 


Piorunek, g. nka, m, 


genannt. Szryik, 708. 
Piorunowisko, ». 


Piorunuie, s. nd. caę, 2, 
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(Giebetem Gebrznche, i. B. tut Schrei⸗ 
en, gum 3abuftecher, ꝛe. 2) cine klei⸗ 
ne Feder uͤberhaupt. 
eiuer, da 
noch keinen Bart hat. 


Piarnica, /, Piórnik. m. cin Feder⸗Penal. 
Pióro, n, 


(1) eine Feder aller Art, bę: 
ſonders eine fiarfe Feder; a) Schreib⸗ 

der, cio pisania ; ſchneiden, tempe- 
rować. 5) na kapeluszu, Hutfeber. 
c) Zoo/. a) lotne, (remerc); b) bar- 
kowe, (tectric); c) styrowe , (re- 


' atriz). 2) fig. Feder, Sl, oba; doch 


a) im Gerdhtów. zaprosić kogo do 
pióra mieyskiego, ginem eine Stadt⸗ 
nótariatófielle anbieten; kióż ma pióro, 
twsyma pióro w Mieście? wer in Nor 
pióro, pisanie, fanbd; do- 


2) Zwiebel-Rohr, bobler Stiel an aks 
demu Geuódfem, 4) Laffe, Platt, Sib 


| che tm Ruder. 5) gf. powiadam. 

Pidrolotny, adj. gefſlugelt, der hoch fliegt. 

Io 5 adj, der Federn an den 
a 


1) der 
Donnerkeil, kamień piorunowy. s) das 
einſchlagende Donnerwetter, Be Don: 
nerfchlag, Der Donnerfirabl ; piorun 
biie, trzaska; pioruny biią, trzaskaią, 
ſchlagende Osnnerfnabieu mettern; biie, 
trzaska piorunami, es donnert heftig; 
piorun trzasł, uderzył w co, 

Donnermetter bat worein eingeſchlagen; 
aad) co, koga, auch etwas, jemanden 


getroffen. 2 fig. Donnerwetter, Gepol⸗ 


ter im Zanke; sypie pioruny Baba; 
a uch piorunami , dak gdyby nawala, 
4) piorunem, adv, a) mit dem , durch 
einen Donnerfchiag; b) pfeilſchnell, lecę, . 
biegne etc, 

1) dim. 008 pio- 
run. 2) obs. eine (leine Muͤnze, $ gr. 
oon dem Schatzmeiſter Piorun alfo 


1) eine Sade oda 
Ort, wo der Donner eingeſchlagen h 
e) Die Wetterſcheide, wo es germ eM; 
ſchlaͤgt. | 


Piorunowy. adj. Donner⸗; piorunowy 


ogień, Wetterſchaden vom. Blige; głos, 
onnetfiimme; kamień , Stein; raz, 
trzask . Donnerfchlag. 
e 1) donnern 
mit Oounermetern u. Donnerſchlaͤgen, 
eig. 2) fig. na kogo, auf wen don: 
nerń und) mettern, ż.e. (chejten, fluchen. 
/. Piorunowanie. R p 
Dad 2 Piosnka, 
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Piożnko. /. piosneczka, /. ein Liedchen, 
+ stara r; Ah bas iR ein 
30 —128 Lied 
Piotr, m. eter. $iotra siele , (mor- 
sus diubol) Zeuieló XBbi$, 
Piotrowiny, pl. peter NNamens: Zef. 
Piouożnik, m, rid, Piotruszka polna. 
Piotwuszczany, adj, Peterftlienr. 
Piotruszka, J. pieuuszka, /. Deterfilie; 
piotruszka pogórna, Derseterfile; pio- 
truszka polna, dzika ;  pietrasznik; 
—** (acaulis) Kletten⸗Koͤrbel. 
Pipa 1) der Kiel, der Federkiel. 2) 
l: ę Stiel an elnigen Sriuteru. 3) eine 


grofe Tabadspferfe. 4) tine Wipe 
(Tonne). 
Pipie, s. nd. 3. pipen. Rec. sie, QUŚ: 
pißen, ganz menig heraus, heröor krie⸗ 


chen; wlosy. broda. 

Pinka. vid. Pypeć. 

Pi 1) dim. von pipa. 2) ver⸗ 
Sai; oder im Sde fiatt lulka. 

Piramida, /. eiue Moramide. Daber: pi- 
ramidalny , pyramidaliſch. adv. no, 


uie. /. ność. 

. oga. m, 1) ein Quargfrudol , 
Poe sh stófe usb Diebl. 5 fatt 
piroga. 

Piroga, 7. tine Pirozue, ein amerifanie 
ſches oder indianiſches Schiff. 

Pirożek, — zka, m. ein gefuͤlltes tbs: 
chen, Si8 fel. 

Pisadło, z. bas Geſchreibſe, veraͤchtl. 

Pisamie, eid, Piszę, Pisany, vid, ib, 

Pisanka, /. ein buut bejchriedeneś , ge⸗ 
mabiteś Cy. 


Pisarek, g. rka, m, 1) cin Schreiber, 
Govif. serdhtl. 2) cia Ubfdreiber. 
ac, Il. a24. /. rka. rkowy, adj. 


Pisarnia, /. tine Schreibſtube, felt. 
Pisarski, adj. 1) Schreib⸗ u Schrei⸗ 
ben gehorig, sztuciec, szkatułka, Zenug. 
2) Schreiber Notariató:, Urząd, Ant, 
3) einem Schreibe, Notariuć gebdrig. 
Pisarstwo , n. Dad Retariatć Slut, bie 
Wüuͤrde eines Notari. 
Pisars, m. 1) cin Schreiber, Seexretair 
sier Art. Prowentowy, ein Rentfhrci: 
„ U. dgl. 2) eln Notarius aller Art; 
z Wielki Koronn Litewski, Du- 
choway Świecki, [em « Orofr Lithaui⸗ 
ſcher deeten gelfilicder, wewi⸗ 
Koroun Litewsk ł, 
Kron⸗ Aban ze —E— — 
Jutendant. c) Pisarze Skarbowi Ko- 


Bonni, bie Notarii der Schatz⸗Commiſ⸗ 























Pis 


fon. d) Pisarz ob. Sekretarz p 
ci wielkiey, mnieyszey, maley L 
m. e) Pisarz Zieraski, Grodzii 
Notarius beż Qantgeridyti, det 
gerichts;  Mieyski, De 
n. (. w. 

Piselny, ſtatt piśinienny, felt. 


ky * — YA Pld; (wefa 

Pia m, 1) aś m der „k 
Siólei 2) bwa 

3) * 





20, ś 
bać — der Winde. 
winſel Der Kinder, Menſchen 
fig.: pisk, akweres, bieda. * 
uszu, Das Ohrenklingen. 
Piskam, s. nd. czę. 1. mórmiiię 
brochen. Pisknę, pisnę, sknął że 
s. d. ied. a. cintn aut : ŻELI 
pipen, quitſchen wie ciut Mai, U 
erfel. 2) na piszczałce, MR 
—* czę. mehrete, ded. ah 
thun, i. e. einen 
fig. mutſen; a ni mi piskniy! h 
niht! słówko tylka pisnę o tm.ń 
werde nur cin Woörtchen bas 
werden lafeu, e$ erwdhnen x. 4 
go meiſt KNĘ icd. siem cza 
8 ; czym, womit 
. Piskanie, Pisknienie, — 
Piskla , /. «in junge Tbier, chi BR 
dad gó imnniec winfelt, oeróóti Zd. 


pisklę, n. gu pipenbes Kuͤchlein dw 
bereś dergl. Federvieh. 
* bele zd: padla 
abe : 
J. Piakłanie, Pike 


d. e, ſchneidend. DE >. = 


dend, 4. B. głos, 3) oboz 
neigt. adr. wie, wo. J. 

Pisknę, vid, Diskam, 

Piskorz, m. 1) €ig. (cobiti: fouili.) M 
Peiſker, SdGlanimpeister. 2) $ę. te 
mu, es ift beg einem etne Moth, Kzył 
Fredr. 560. Ubagiemu, da ht 
immer Nath, Anot. go kryć 
się iak piskorz , wiakt 
ein —E—— a) if — 
b) iſt in Noth. Wymknał się iak p 


Pisklę, „i. lał 
is u. 
Und. cz e 


Piskli , adj. 





skorz, er if w dal 
fhid 4) Gdimpitame cisięa de⸗ 
vincialen. 


Piemisnnictwo, m. bie Literatur, a. Bat 
:) jum Gónika * 


Piamienny, adj. 


Pie 


gest, qenciąt.  Piesmaiimni Ludzie, 
wick. Nar, IV. 45. 2) ori: 
pismienne zapewnienie, Daga auf: 
iamienna bitwa, woyna, de Feder⸗ 
eg, Federſtreit. 440. piesmicono 
feu na pismie, ſchriftlich. /. Pismien- 
nc ść. 


zpismo,n. 1) Bie Schriſt, Hein Bud, j.%. 
święte, Die beilige©.; o wynalazkach 

ismo uczone. b) Drudfe vift; dru- 
arskiege pisma Cena rózna. c) Hand; 

dobre pismo iego. 2) aleś, was ge: 

ſchrieben wird; ciu Brief, Settel , 2e.; 

eine Sdrif. 2) die Sdnift, Sdreib. 

Grt, taiemne szyframi; na pismie, 

ſchriftlich. 

Pisne, vid, Piskam. 

=Pisorym fiatt Rymdpis, Metatk, Poćt. 


2582 ,f. b K , , I , 
Piownia /, bie Orthograpbie, Kop. II 


„Pistacya, /, bie Piftazie. 

pRistół, m. bie Pifole, eine Muͤnze, obe. 

IPistolet, m. cine Diftole zum Schiefen, 

+, eine Feuerſchlange, 16. ;  pistolecik, 

| 5 towy, adj, 

„Płetuga, /. eine Art Gtór im Onieper. 

Pisuję u. sywam, sywał, sywać, (obr. 
'ować) s. nd. czę. 1. 2. zu ſchreiben 
pflegen, oder sft fchretbn. Rec. sie, 
pas /. Pisywanie. 

Piszczała, /, ne grofe, plumpe Pfeife. 

Piszczaleczka, /. dim. von piszczałka, 

Piszczałka, /, 1) eine Dfeifes pastusza, 
pasićrska, w orginach. Hirten⸗ Ots 
gel; ze trzciuny, Rohr⸗Pfeiſe. 2) fiatt 
walik, obs, ; piszczałka oktawowa, 
Octav Floͤtchen; iszczałlka wodna; 
alowik, —* 3) (fstularia,) 
der Dfeifenfifch. 4. 

Piszczałkowaty, adj,  pfeifenartig , 
geſtaltet. 

Piszczałkowy, adj. Pfeifen-⸗. 

Piszezałkuię, ować, «. ad. a, Mit Der 
Pfeiſt oculiren, Dee. 

Piszcze, szczysz, SWO szczeć, c nd. 
4, (fet. szczesz a.). 1) pipen eifen 
mie bie Maͤuſe u. andere dergl. Zbiere, 
a) anangenehm pfeifen, klingen, ſchnei⸗ 
dend klingend; piszczałka, głos czyi. 
Daber: piszczy mi w uchu, es tlingt 
mir ini Dbre. 3) na czym, unange⸗ 
nebm pfeijen, ſpielen morauf ; na pi- 
szczałce. 4) winſeln, ptaki, szczę- 
mięta nilode; Daiecko chore. Da 
ber: winfeln vor Berlangen; zęby pi- 
gzczą mi na co. On tak lubi iesdź 


„PH W” 


MEAWNĘ 


fo 
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mięso, że aż piszczy do niego, (von 
Menſchen, (elt. 0d. vu/g,) minfeln vor 
feu; piszczy dusza moia na to, 
oulg. Subst, Piasczenie, 
Piszczek, g szczka, m, ein Pfeifer. 
Piszczel, g. la, li, m, et /. 1) eine 
PL Śalm oder Mobrpferfe. 2) Bie 
gmfchiene, bie Spiudel im Arme. 
Piszę, csesz, cał, cać, s. nd, a. 1) 
dretben, do kogo, 00 mi dyktuie 
to, donosząc co; auch katążki, 
dzieło, wiersze cte, ©' Czyin. 4. d. na- 
piszę. a) wofiir halten, tituliren; oh⸗ 
Ne s. d. iak cie widzą, tak cie pisza, 
wie dich die Leute ſehen, fo halten fe 
dih; niech mie pisza, iak chcą, e 
mógen mich wofur halten, mie fie mole 
len, Rec. się. s) pas. a) czym, 
ſich nenuen a) am Ś4ślufie der Briefe, 
perbleiben, werbarren. b) titulireq. 3) na 
czym, komu, cigem morauf ſich Vere 
ſchreiben zur Caution. 4) z kim, mit 
jemandem einerley unterfchrelben, mit 
ibm einftimmen , w czyn, na co, WOT: 
ia, możu. Podzc. ll. 186. 4) za kim, 
a) vid. 5. ut einen ſich verſchreiben 


als Savent. Lb) jemandem a) ſein Mos 
tum geben, 4) fid) alś felnen Anhaͤn⸗ 
ger ecklaͤren, verichreiben. Suber. Pi- 
sanie. : 


Pitaczka, /, vłd, Plzdeczka, obsc. /aqjt. 

Piiagór, g. ora, m. Pitagoras, Pitagora, 4. 
zy, mm. Bytlagoraś. 

Pitak, m, pitaszek, pitaczek, g. izka, 
czka, m, vid. Pietuch 2. obce, 

Pituy, eid, Pity 2. 3. felt. 0d. odr. 

Pituch , pituszek ſtatt pieruch , pieru- 
szek, abus. tt, ob<c. 

Pity, adj. 1) getinnlen, felt. 2) trint⸗ 
dar. 3) £ranf:, gum Tranke dienlich. 
Daher: micd pity, der Meth. 

Piwnica, /. ein Keller. 

Piwniczka, /. cin kleiner Seller, 

Piwniczyny, adj, Kelieta; okno piwni- 
cane, Kellerloch. J 

Piwniczny , ſuhat. fielzrmeifter. 

Piwnik, m. (LerBeris,) bie Preißelbeere, 
Saurach, Na Selteere, 

Piwny, edj. 1) Mier:, g. B. ocet, Eſſig. 
2) bierig, bierbafr. 

Piwo, n. das Bier; czarno, OMRUWZ 
luałe, Meif⸗-; cienkie, dümmes;  sto- 
łowe. Tiſch,; butelkowe, Bouteiben⸗; 
Szlacheckie, Dort; | dubeltowe, Dop⸗ 
prl; Marcowc, Naͤrz⸗Bier. 

Piwonia, /. Peonie, Bichtrofe ; piwonia 

wonna, 


y= 
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wonna, (menth graeca) Unſerer Frau⸗ 
en Muͤnze, rómijche Salbey. Piwonia 
W retycz, eśd Wrotycz. 

Piwosz, m ein Bierfdnfer ; sznica, f. 
oerśŚtl.; oszka im Epafe). 

Piwowar, m. ein Bierbrauet; iczyk, m. 
Piwowarka, /. eine Bierbranerin. Pi- 
wowarski, adj. 
das Bierbtauerhandwerk. 

Pizda, p'icza , 4. (dim. pizdecska, pi- 
czka, pizia) die Futze, (/e cnn), 

Pizźmarya, /. vid. Kożlik siele, | 

Pizmo, m. Biefam, Zibet. 

Pizmowiec, s. wca, m. bas Muścuśe 
thier, (mmoschns moschiferua). 

Pizimowy, adj. Rieſam-; zwierzę piż- 
mowe, das Muścnstbier. 

Piźmuie, s. nd. 2. biefamen. mit Biefam 
pa'fiłmiren, anmadhen; a. d. na, spiz- 
muię. Mec. się, ſich. /. Pizmewa- 
nie, 

Plac, m. ein Platz, eig. u. fig.; 4. B. 
prze dd domem; nalezacy do klaszto- 
ru iakiegoś, dig. ; auch zostać, leds 
na plac u, wyzwać na plac, z placu 
ustapić etc. Masz plac do wsławie- 
nia sic, U. f. m. 

Płaca, /. bie Bezahlung, der obn ; pła- 
ca Woyska Koronnego, dec Sold der 
Kronarmee. 

Płacę, cisz, s. nd. 3. 1) jahlen, a) Bes 
zablen , dług, ceYNs2, Mylo; 10 Cz. 

" Złł. złotem obrączkowym, w zlocie 
obrączkowym ; ; (albo 'Talarami: Sa- 
skiemi etc. £i$. U. fiq. cos zbroił etc. 
s. d. zapłacić. b) bezablen, abbuͤßen, 
uczynek, wystepeh; s. gd, zaplacić, 
theuer; przyplacić. | ci brzablen, lobe 
heu, czym, Niech Ci Bog placi zdro- 
wiem, Bóg zapłać! Gott bejahie. eś ! 
2) gelten, zahlen, im Preiſe, sid, Po- 
płacan; j. B. zboże tera, Daher 
au: : 4) verneinend fia.: nicht gelten, 
gultia ſeyn; taka Nye ówka niepła- 
ci, felt. u. faftożs.: bciakend; ebeu fo 
fiatt kosztować, foß en; 4. B. lokiec 
sukua. 4) verneinend: im Anſehn fes 
ben , qelten ; racv Ludzie nic teraz 
niepłała, obs. Gd felt. u. er/r. 

a placi, a godzi si oszukiwać? if 
eś elaubt, zu betracen? Fer.sie, pra. 
bejabit werden, es. w. Hg. rid. oben. 
Piucenie, Paś Zahlen 
Plące, eid, Placze, 


Placek, g. cka, m 1) ein belfer Ku— 
hen. "Daber : nackiem ardo do 
nóg, id fale die Bicie biu zu Fuße, 


Piwowarstwe, 2, 


Pla 
Compl. Za. VI, tr. £. (tel 
2) placek wv gelę, dam Cipi 


w Rębę; eine Obrfeige mit de i 
Sano. 


Placenta, /. ejd. Palmarka. 


Piuchcieć , %i. g. płachcia, di 
Schlucker, * 

Płachta, /. cin groger tafa m 
ber Cenzand ; 4. B. en 
Grastuci, :c. 2) <iu ſolcher Uda 
ein grobes lelnmandenec Tod, 0 
Die gemieinen Weiber zur Ace 
tragen. 3). eine Plane, Dede in 
nen Wagen, ecine Bude, einn 
Daher wohl arch: rche skórz 
po ana etc. 4) Sóg. eine A 

Tuch, bie Neshibner zu bód 

Płacktem, vid. Placek. 

Płacowka, /, ein Pidet, bie Bede! 
na placówce, auf dem Pidet, dal 
dette fieben. Nar. LIE. 103. 


Płacz, m, Bać Weinen.  Dabe: ri 
czem, mit Thraͤnen. 

Płacze , czesz , płakał, kać, m 
1) meinen. 20 czega. m. co l 


za kim, etwas, einen —— 
3) czego U. za kim „ mera n 

por Gerlangen. «s. d. verſch. ri 
anie, 


Plącze , rid. Platam. 

Płaczek, m. ein Weiner, Greiner. 

Płaczka, f, 1) eine Weinerin; | 
aedungenes Klageweib, (ehelem b 
DBegrdbui (fert). 

Płaczliwy, adj. 1) meneli. 
weinungawũuidia. 3) Klage⸗z 
nen płac zliwa, Klagegedicht, 
— u. faſt obs.  adv, we, 
/+ wość. 


Płaczorodny, ad;. thróneneić, flt 
Plaza, f, 1) aus dem lat. pisza. 
Himmelsqegend, obs, 2) GB 
gewöhul. p/ur. plagi, Hiebi; br. 
gi, Edldge belomnien ; sto pla 
gi. kańczugiem, u. ſ. w 
mu plagi. 3) płagi Boskie. 
piaza Boska, Strafseriór Gott 
Piazuie, 4. nd. a. 4. legu 
powietrze, fłatt słuzy > 0. u 
Płakać, cid. Placzę. 


Płaksa, Dlaksza, va, et /. en 1 
R pmer weint, heult, blódt 
t 


Plama. /, (obr plans), 1) ein 
ra sukni, na ciele ad rar: 
twarzy z przyrodzenia, 2) R 


Pla 


l twarzy, w kamieniu, w gra- 
: bobie, auch ein Zlec. 
nisz, s. »d, 3. 1) flecken; ma- 
ta plami bardzo, Det Zeug ꝛc. 
cken, co, €tmaś, s. d. spla- 
„komó suknie czym. Kec. 
eid. oben No. r, 2) ſich be: 
u. pas. f. Plamienie. 
adj, :) fleckend, ł. e. was 
dłt,. kolor, seledynowy. 2) 
aty, adv, sto. f. stość, 
f. vid, Plama, dim. ein klei⸗ 


, adj. t) plamisty , felten. 


|, fprenfelig. adv.to. /.teść. 
planta , f, (plaat, m. 062.) 
v budynku, woyny, 'woien- 
w głowie do czego, 
n.et/, cin Planet. adj. owy. 
vid. Plan, Podst. 1. 106. 
wać, s. nd. a, planiten. 

m. Plapla, m. ea /. ein Map: 

geſchwaͤtziger Menſch. 

ud. czę. 1. Plaplę, esz, 
3, 4. na. czę. 2. plappem , 
„ bef. tdndelnb und dumm. 


* Pląszę. 


1) die Flaͤche; ziemi, bie 
ufidche der Erbe; wału, der 
35 szpady, bie glache des De: 
) na płask lezćć, flah auf 
łen liegen; ma płask położyć 
, die Flaͤche bin etwas legen;. 
ſehmen, 3. B. koło; ud 
U. w plask broń," w płask! 
n %rm! Commandowort, . 
nehrmals; plaszcze, sztzesz, 
3 skał, skać, s. nd. q. a, 
knał, (felt. kt) knąć, s. d. 
1) flatfhen, wodą, mit Dem 
at(chen; platfhern w wodzie 

2) blog d. na co, na zie- 
wode, in doś Waffer binein, 
Erde biuflatichen, fallen. 
„ Plasknienie. c/. pląsze. 
ac, 1. 104. adj. to, adp,; 
vid. Płaskowatv. 
„flah, a) platt, Breit, nos, 
, fetht , rzeka, ada, ko. 
liczba plaska , Quadratzabl. 


adj. (płaskowęgiel) ein flae 
lęł 


icrg, n. Planimetrie. 
. adj. plattfufig , breitfüßig, 


„Pła. 1 
Płaskonos, m, (płatn/ea leueordia) ptak, 
weißer Reiger. 
Plaskonos, adj. achnaͤſia, breitna 
Płaskonosy, adj. | ' f s 
Płaskookrągły, adj. flachrund. 
Paa koprosE, m. Horizontal⸗Linie, MIA 
tedt. |. 
Błaskoprostownica, . vid. Śrzadwaga, - 
Płaskoprostowny, adj, borigontal. ady. 
nie, no, /. ność, auch Piaskoprosty. 
Płaskoschodzisty, adj. fauft abhaͤngig, 
agórek. adv. to, );. tość, ſaufter 
brobana. 


Płaskowaga, vid. Szrodwaga. 
Płaskowaty, adj. flach, fladyfórmig. adr, 


to. /. toso. , 

Plaskoewęgiel, g. gla, m. vid. Płasko-, 
kat. 

Plaskur, m. * 1) groge Oerfe, Die in. 2 
Reihen im der Aeure wih. 1 ein 
dichten Geſteins oder Erzes im Berg w. 
3) obs, ein Oblat. 

Plasnę, vid. 'laskam. Ka.'I. 61. , 

Plaster, plastry m. g. tra. 1) ein Pfla⸗ 
fer, eig. u. fie „na co; przvłożyc, 
zrobić. 2) im: Oculireu Der: Baͤume. 

) miodu, Honigkuchen, 

ba Bienenfode. . e 

Plastruie, spwać , s. nd. a, beuliren, Ge 
geln die Baume." /, Plastrowanie; Dać 
Denliren, die Bculifation der Baͤume. 

Pląsy, vid. Plęsy. * *' 

Płaszam, s. nd. czę. 1. vid, Płosżę 
często. Nar. V. 29. 309. e 

Plaszcz, m. g. a, cin Mentel, elg. u. ſig. 
" Daber: eln Dedmautel, fi. 

Płaszcza, /. kazda ryba płaska, jeber 


platter Seefiſch, niż der Bungęuf(h, 


die Scholle oder Butte. 
Plaszczę, vid, Plasham. o 
Płaszczę, «a. nd. 4. platt, flach mah ; 
4 d, spłaszczyć, 1. B, kulę, eine Rie 
gel, i. e. platt drucfen, ſchlagen, Re. 
cia.; fig. u. eig. bidłen, grzbiet,..fgis 
net Buckel, przed kim, vot jeman⸗ 
tem. Rec. się. 1) platt, flach werden. 
2) ſich niederdruͤcken, niederduden, um 
fih ju verfieden, kuroputwa. 3) platt, 
fiah werden, um nicht aniiegen zu wol⸗ 
fes, trzewik , suknia. 4) niedrig tries 
hen, fif buͤcken, przed kim, vor je⸗ 
mandem ; płaszcz się przed Panem bo- 
gatym, Henr, VI. /. Płaszczenie. 
Płaszczę, ścisa, 4. nd ied. U. czę. 5. 
płaścierszym robię, platt macheń , co, 
etwas; s. d. jed, spłaścić. felt. 


brelte Stumpfnafe. | 


Honigwaben 


| rail 
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Placzczka, /. 1) Platteis, Schole; eine 
ditt trodener Zilhe. Trots. Płaszcaka 
zyha morska, Der "Sechafan , bie Torn: 
putte, ib. Winzanka ars BUSZ0> 


nych, ela Buͤndlein ge ia godnie Platteiſe. 


2) zaa der Spiegeiſiſch. . (Rkom- 
bs) Caap, 
Płaszczek, £. czka , m. vid. Płaszczka, 
att płaszczyk id. URN, 
—RE beydes iſ⸗ 


Plaszczyk. m f. a. 1) 4 Maͤntelchen. 
2) Maͤnteichen, Schein, Auſtrich. 


Plaszczyna „/. 1) ein elender, kleiner 


Mantel. s) ſtatt płaszczyzna, falſch. 
Plaszczysty, Wdj. flach; a) flach, eben, 
kray. kraina ; ) flachfoͤrmig.  adv, 
to. F tość. 
Płaszczysna, . 1) tine ofe Flaͤche 
flaches Land. 2) etwas Flaches, —*— 
3) eine Un⸗ 


zwar meiſtentheils Elendes. 
tiefe. 


Placae, qzesz ©. sam, sał, sad; audplęsżę 
u. plęsam, s. nd. czę. 1. * Plęsnę, Ka 
IF. pląsnąć, plesnać, 2. d. ied 
1) eiq. mit Den Haͤnden oder —5— 
gaułeln, allerley egun ew — 3 
a) obs, deg einem alten der 

"poh in Rußland uͤblich ik: ut vor 
KR b) au6 Marrraópoffen. M: 
er: s) jauchzen, frohlocken; blog 
Czę. iu der Bibel: tanzen. 2) Flat(chen, 
fit ów im Bafer SDaber ; 4) meiß 

lok sd. w wodę, na ziemię, in 
8 Waſſer, auf Die Erde binialen, 
tntlatfhen,  Sużw. Plasnnie, Plęga- 
nie, Łląśnienie, Pleśnienie. 

Ppłaszkocz , m. (tetrodłoą mola.) 00 
Klumpſfiſch. Zoo/. 

Plarr m A) eig. von platam. 1) jedeś 
abgeſchnittene srośe, brelte Stuͤck mos 
von; i B uży płat, płatna sukna, 

auch miesa, ryby, a) beſonders ein 
—8X Fleck ji —z Gedraude, 
8) Leinwand, na ścierki, zum Wiſchen, 
k. e ein Haderlappen. b) sukna, Tuch⸗ 
lavpen. ) woyloku, Silfed, na ko- 
mia. zur Pferdebecke. B) von piace 
Binś, Jatereffen, felt. ; aufer: płat od 

ay Satezcffen wan Satereffen. 

łata, f. 1i4. Placa. 

Płata, /- fatt płat, telt 4 Tc, IV, 19. 

Platem, 4. nd, cze. 1. A) 1) LOy W; 
wać in lgnge Etreifen, in Stien ban: 
eu, stróQnetden, zerlegen s s. d. »pla- 
tąć, bęf, rybv, Me Fiſche reißen, sem 
lecę", KW jie zu kochen. 2) gierig zus 
ſammen bauen, Ruffreffwi «4 w. Wie 


mieś tag Tede ; 


Platanina, 


Pla 
sdi. ń B) kogo o, i ' sa 
zaba wig cel repuj s. d. jed, 2 pa 


—* womit ly: Ki SerIAI: a 

lecy, tłber den Mdde; w trem. 
bus Ge Gefiht. 2) eiren gefau, Mi 
ek; «. d, spłatać u. popłauć ( 
Rec, się, pas. N. ſich. /. 
(Platnienie ſelt., bloß Na. 1 B) 4 
roz q. opłatam. 


* 


Plątam, mehrmals; plączę, 10M 
ezesz; tał, trać. 4. ZA M 
55 einen 

tam, aplątam. 3) ——— 








d. wd 
Ę fiedhten, faft „piece „dż ib 


ft. —** es ud beijt: 4 
w, $0 echten, 
—* —— nici, Seide, 


włosy, r s d. kar 
tać, Q + oerfedhtea 
Bebe, co czym 


» 

amtnen ticren im dą i 
pląta sam m! 

Rec, sie, 1) vid. 1. pa 
2) ſich verwirren, verwickels, 
Zuien, iedwab, nici. 3) 
wirren, ſich verwirren, F 
chen imi Reden, ww mowie. 


wo andern Lentex im Wege * 
polu; ; m iepląta się kole uh! 
ziecię. y. b latanie, 


Platan, fłatt J 
far „jawor prawdziwy. 


owy, ul 


bie Berftóhtm 
NUg ; err ni 


ung. Tac, I. 251, mowy. 


Płatecack, g. czka, ma. dim, W] 
piatek, 


e tka, m, ulim. W 
jedeś flach sefdniszene 
tna, sukna, au 


der: a) ein tdreden, | i a. * 
um Auf auf Wunde, * 
yna” —* —— — 
einzuwickeln. Daher Prorint.: 
iak gdyby go z płatka wywini 
mie aus einem —*8* gen 
wickelt; idzie iak z płatka, al 
wie naj dem Odnihtófw. Sieł. 
du vielen andern Dingen; 9 
wuyłoku do poadkładania, ' 
* Leppen Filz zum Unteres 
) ein leines, ſftache Stuͤckh 
ek ryhg 

Płarka, /. 1) bie RzAfuną ie 
sum Spiele, 2) Die Rabluna, 

Ruf ſeinen Autheul lat, felc.ś 


P)a 
) ein Get im Opielej płatke 


stawić , ciągnąć. 
adj. 1) tópnócn. 2) Blaͤtt⸗ 
Blaty; cyna płatkowa, Cie 
im, Spanviol. 
m, ein Platnet. 
wo, n, rski, adj, 
dj. 1) gablbar; wexel na ter- 
„ Jana, 2) befoldet; woysko 
Ja zą to iestem płatny, że- 
użył, 7 gern zahlend, aufrich⸗ 
Zablen, felt. 4) Batt poj aca- 
jut zahlend, lohuend, eintraͤglich. 
g, gansbar, oós.; eben ſo auch: 
erfenntlich, belohnungswerth u, 
nb, obs., weil es 7) bedeutet: 
na; płatna cnota, gedungene 
„oder Cagenb fir Geld, Sold— 


30. /f. tność. 


, płatówka, /, ein Plattid in 
ihle. 


. g. szka, m. vid. Płateczek. 
r. eine Floͤße, HolzFloͤße. Pla- 

balkach poprzek lezace, kroe 
1 sobie trzymaiące, Stubl⸗ ober 
wellen, welche auf dem Haupt⸗ 
liegen, und die Dachſpatren tra⸗ 


„ 4) pławienie, ſelt.; dych Da: 
jdź, puścić się w plaw, 
$ Gdwimme egeten „ durch⸗ 
meu, ſchwimmen, 3.3 auch: 
'espieczeństwo w pław Si pu- 
id biindlingó iu Gefahr ſfürzen, 
u. u, (gop. u.) ein ſchwimmen⸗ 
Baffertbier, tlg. nur Conchylie 
bete Schalthiere. Daher auh: 
Schalen Derfefbeń und aud 
menbeń ſchalartigen Meergewach⸗ 
) eine Radeſchaufel, ein Fluͤgel 
m Kühlrade; koło z pławae 


„m. aczka, f. ten, ta co pławi, 
ływacz, falfdh u. ośs, 

s. nd. 8. 1) fdówemmen; a) 
R, złoto, szrebro ; b) in die 
gume teiten, konie; c) gu Dfer 
ia koniu przez rzekę, auch s 
a fifGen , eig. 3) poet. 
life Rec. ie, pas, u. fid. 
verſch. Bed. /. Pławienie. 

f. a») pławienie, jelt. 2) rid. 
czka 2, 3) ein Schwinmhoͤlz; 
eine Feder, ein Pfrorten an der 
+ AM Wege. Zab. Vil, 328, 


mlj. 0 fdtiemmbar. 2 mów 
uw Schwimmen. 3) ibifdar, 


rka, /, zczyk, 


 Plebański, adj. Pfatte, 


N 


Ple * 993 
4) ftatt piawieny, felt, adw. nie, no. 


J. ność. 
Playca, m. bet. Babler. J. Koch. 88. 


Płaytace, p/. eine Art geddrrtee Si 

piattfifche, Platteisker. dk, 

Płac, m, 1) ein kriechendes Thiet. a) 

„ płask, felt. ; aufer: płazem fłatt pła- 
skiem. 3) vid, Płaza. 4) fig. płazem 
mowy uchodziły, bie Reden gingen fo 
ungerechen, unbeobachtet ꝛc. voruͤber. 
Tac, 1. 87. c/. tk, 256. 288. 


Płaza, /, 1) bie glóche des Degens, Saͤ⸗ 


bels, 26.3 sapady, szabli ec. a) ſtatt 
plask, oba, 


Płaxam, eid. Płazuię, Ret. i 


l 
Piszam się po ziemi, friechen auf der 
Erde wie ein Ungeziefer. (ſehr felt. Ode 
ne się; act. płazam , mólien). | 
Płazomiern, m. Planimetrum. . 
Płasuię, e. md. a. kogo płazem oder 
płazą szpady, szabli bić, mit der Flaͤe 
de des Degens, Saͤbels, ꝛc. (auch r 
"ki, mit der fiahen Hand, abus.) fu 4 
teln; s. dd. prze U. spiazować. /.Pła. 
sowanie, . 
Pleban, m, det Pfarrer. | 


Plebania, . x) bie Pfarre, BfarrPfrun⸗ 
de. 2) (5 Pfarrhaus. 
den Pfarrer sud 
Die Pfarre betreffend. 
Plebeiusz, m, niesalachcic, ein gemei⸗ 
ner, unadelicher Maun. h 
Plec, e0s. ein Gchulterblatt. Daher: 
lecy. p/.t. bie Schultern, der Rut— 
en, wziąć co, kogo na plecy; no 
sić na plecach, Provinc. nie uą twoię 
decy, — ciężar). (Nie po plecach 
padlo ftatt nieudało się, odas,). 
Pleć fłatt plecianka, plecionka (blef 
poet.) Karp. 1.51, - 
Plec, g. płci, /. 1) cig. die Haut usb 
und Wlſͤgtfarbe bſala, czarna ną 
twarzy. 2) piękna oder biała płeć, 
bas ſchoͤne Beſchlecht, i. e. die Sranenę 
zimmer; auch słabsza. Daher über⸗ 
baupt: 3) dać Geſchlecht, męska, zeń 
ska, on Menſchen u. Tbieren; ( 
in der Grammatik, Doch gemibni. red 
dzay). Płeć zacnieysza, LAG mónnl.; 
słabsza, podle:sza, Da$ weibl. Geſchlecht 
in Der Naturhiſſerie, felt. 3) oba. 0) 
ftatt kolor ibuńaupt. b) fiatt plotką 
<ig. płeć, vicd. Pietka. 
Plecę ftatt Plote H. Pleczę, fale. 


Plucianka, /. 1) vid. Pleciouka; (onfa 
2 Flechtwerk. Pl 
8- 


eń Ple 


Plecionka, /. geflohtene Sachen, Korb⸗ 
Arbeit; auch anbere geflochtene Arbeit, 
4. B. eine Peitſche, u. dgl.  Ulecionka 
u stawów, r("4. Płotka. 

Pieciuch, m. ) ein Flechter. 
Schwaͤtzer, Waͤſcher, Tallhaus. 

Plecy, pł. vid, lIec, m, 

Pleczę sie, z kim, +. nd. 4. (ob. ple- 
ce, cisz sie, 3.) s. d.'ied. sploczyć 
się, fich mit dem Niden mit jeman⸗ 
dem zuſammen feRen, dla obrony. 
e t. * 

Plerzysty, adj. bretfhulterig, ſtarkſchul⸗ 
terig, eia.; breitſchulterig, ſtark, fig. 
Hiu,n, k. p. 

Plemię, m. enią, g- 1) ein Stamm, Ge⸗ 
ſchlecht, Jaciellonskie, i, e. Blut, fu 


2) ein 


milie. 2) Der Stam , das Geſchlecht, 
die Gattung. 

Plemię się, a. nd. 5. ſich fortpfianzen, 
J. Plemienie się, 


Plemienie się fatt plemię się, ſelte⸗ 
BP. 4 

Plenie, fiatt plennie, ośs. vid. Plenny., 

Plenie, nisa, s, nd. 3. 1) 008 plon, 
gefangen nehmen, ob4s.; außer: serce 
_czyie sobie , weſſen Merz einnehmen; 
s, d.u, splenić. 3) von plenny, 
vollkoͤrnig machen, fruchtbar machen das 
Getreide. Daber: Rec. sie. 1) frudte 
bar, wolfórnig werden. 2) ſich were 
mebren, vou Pflanzen ; (felt. von Thie⸗ 
ren). /. Plenienie. 

Plenię, nisz, s. nd. 3. chwast, Unkraut, 
dilnne machen, felt. ; beffer : wypie- 
mniam, 

Plenieię, niał, nieć, fłatt plenię się 
felt. 


Pienipotencya, /. die Vollmacht. , 

Plenipotencyaryuszs, m, Bevollmaͤchtig- 
ter. 

Plenipotencvnie, befier : plenipotencyo- 
nuieę, s. md. a. bevollmadtigen; s. d. 
uplenipotencyonować. 

Plenipotent, m. ein Bevolmaͤchtigter; 
tka, /. tentski, adj. 

Plennv, adj, 1) wollfdrnig, frudtbar. 

' a) koͤrnertragend, fruchtbar ; im Stan⸗ 
Be, fich leicht auSzuoreiten, (von Pana 
ER). adv. nno (HU. nnie feltem).  /. 
*||enność. 

Plecace, m. einer, Ber mit den Haͤnden 
fcbt; ciu GanFler, Poſſenreirer. 

Plęsam, vid. Iląsam. 

Plesek, g. ska. m. na piersi , ciu Bruſt⸗ 
bleh in der Nufung ; plesek w tył, 


Ple 


en Räckenblech; plesek za mz 
Beinſchienen. 

Pleśń. /. der Schimmel steki: | 
m. ſelten). Daber : moon eska 
steplowa; rmaucedo , pospolia; i 
cor słąnchs, siwa;  Crnstacen,| 
dnista 5 cespl'usus , darniem; 
plicut, guoiowa. Ki, 

Pleśnieic , niał, nieć, :. nd] 
melig werden. /. Pleśnienie 

Pleśniwy. Adj. (himmelig; pa 
koń, «in Braunſchimmel. : 

Plesv, pł. tm. 1) Gaukelever, 

wegungen mie Odn'cu und RAA 
ber: a) Ber ruffifche Nariozażą 
Lieder, Gedichte bey Deraleiii 
zen. 

Plesz. y. g. 1) eine Fable Z 
dem Kopfe; a) von Natur, *: 
cine Moͤnchéeplatte, veraͤchtl: 
korona. 2a)napawa, 'amdahnt 
fenplatte ober —E 9 
sina n' koni felt. 

Pleszcze, esz, kał, kać, s. nd, 1 
pid, Plaskam, Plaszczę (NB 
felt). (3) w rece, rckam, l 
fónde fiah tlopfeu, Flatfów 13 
rze, das Meer oder fozt amiŃ 
ſcherad ſchlagen, act. Ddcł 
szcze , ciaz, CIĆ, 4. nd, czę.5 W 
się. Rec, po morzu, auf 
po kraiu, fm Lande fidy UG 
aufet etma: po morzu, rid. Mi 

J- wie gewoͤhnl. 

Pleszek, m. szka, g. pid. Placet. 

Pleszne zicle u. Plesznik, m, pr 
PHfllentraut;  plesznik mnierm, (8 
nyza) Diirrwury, Dounewni Ś 

Płót, m. vid, Płyt, 

Pletnią, /. eine Karbatſche wa Beż 52 
Gg.  . , 

Pletnica, płótnica, płytnicaf. lwa 
mengeſchlacene Faͤhre, ein 

Pletliwy. adj. ed. Ploudiw. 

Pleiwa. /. /pinna.) eine Stek 
Der uż Fiſches; —— 
lis) Ruͤcken przyskrzelowa, (PS 
ralis) Brufs ; brzachowa. (peżri 
lisy Baucheʒ wychodkowa. (** 
Steiß⸗; ogonowa, (caudalis śni 
fiofe. . płytwa, (nóe. płetwa). 

Pletwiety, adi. mit Floßfedem se M 
Daher: gardlo. piezsytste ryby, ML: 
gułares; riersio- płewelie, die ˖ 
racici; buaurtn-płetwiste, aid 
nales, UND Bezaozne, Die aptd- 

Pit 
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Płó 


bie Spreu, abgefal me Paka płociczka, płotka, - Bie Rae 


yt. (głuma.) a) Blumen⸗ 
) Balg beg den Gdnfen. 
vonna, (calamut a'o- 
rtus) wohlriechender Gal: 


lewiarka, /f.' ein Jaͤter, 


1) bas Jaͤten, Ausjaͤten. 
jtete Unkraut. 
dówł, plewść, +. nd. 5. 


z 1) jśten, ausjaͤten, 
Zpren ausmachen auś Dent 
ewić,, £. d. przeplewić, 
PWIENIE:, 


voller Spreu.  adv. to, 


lim, yenplewa. 2) Sopreu⸗ 
tę. 
att plewiarka, vid, Ple- 


Spreukammer. 
sd, Plewnia. X, Jabł. 1, 


att plewisty, felt. 
vacket Papier, (vom lat. 


Haſchemaͤnnchenſpiel, oba. 
id plisia, A Pluͤſch, ein 


Plis, plisia, 4dj, owy. 
Bachſtelze (motacilla); 
er grane, biała (alba); 

»łra (/lava), 

Płocica. » 


s. nd. 5. złunm, czym, 
d. zapłocić, żus oder ver⸗ 
imorodaym płotem ; 


/. Płocenie. 


na, tkacza, /. Weberkamm, 


Płocska, . u) 


zel- 


enfarpfe, der Ploͤh, Wei Albel 
Sdnaiderf(d, (Gyprinze — 


Płociennica, /. Leinwand haus, m. 
Płóciennik, m. 


1) fłatt tkacz felt. 2) 
feinwandhdndler.  niczka, f.  niczy, 
nicki, nictwo. 


Płócienny , adj. Leinwand⸗, von Lein⸗ 


rand, Linnen. 


Płócze, czesz, kał, kać, s. ad. 2, ſpuͤ⸗ 


len, ausſpuͤlen; 4. 4. 
wiek szklankę gardio, rzeka doł; 
Baa chusty; czym, w czym. 2) 

ergm. waſchen, zieto, 4zrebrny kiu- 
sec, GU zloto z rzóki. 3) fig. so- 
bie gardło winem, fich Die ehe fpuͤ⸗ 
leń, i. e. faufen. Rec. płókać sic, 
1) pas. 2) ſich abwafhen, abſpuͤlen 
im SBaffer, w wodzie, w wannie etc, 


s) von Waſſervoͤgela: ſich baden. J- 


Płokanie. 


łukać Czio- 


Płóczek, /, czka, m. der Ei waͤſcher, i. e. 


der das Et; waͤſcht. /. czka. : 


von zek, 
—A BA Ar 

au ie 6 wo Di 
gema (den werden. Osłk. ! '. ie Eri⸗ 






Plocsnica, /. die Waſchkratze, Ber g w. 
Pład, g. odu, m. -s) die Leil eofracht bey 


Menſchen u. Thieren; Żywy', martwy, 
w żywocie, s zywota wydany, 2) 
abus. fłatt owoc, bef. im. pl. płody, 
Die Fruͤchte. Daher fig.: die Frucht, 
bie golae, das Werk; te bę dzie pło- 
dem pracy twoiey, to są prody cno- 


ty. 
kef adj. 1) fruchtbar , (900 Men⸗ 


chen u. Thieren); Matka płoclna sze- 
ściorga Daieci. 2) frudhtbar, zum Zeu⸗ 
ku geſchickt; płodav Qyciec. n)abdus, 
uchtbar, (00m Pflanien⸗ unb Steiw 
reihe). Daher fig. s płodna ziemia, 
płodae drzewo; płodna wielkich u- 
czynków cnota, «td. felt. /..ność. 


dj. on) leicht gu ſcheuchen. Płodobóyca, m, òycayni. /, ein Nikderr 


btfinue geneigt. 
ŚĆ, Karp. 1. 115. ' 


adj. 1) leidhtfiederig. 2) fig- 


(bloś poet.). 


m. s. płochowca; habko- 


irzewinka, (rkadodendron) Płodoron tę. R 
m, en Strauch. Sir.; jetzt oroilny, adj. co rodzi płód. 


Meander genannt. 


i) ſcheu, mild, cią. zwierz. 
ft, leichtfinnia, mmlodzieniec. 
adv. cho. 


ien, vermeſſen. 


adr. wie, 


mórder, eine Kindermoͤrderin, s. e. im 
QRutterleibe oder balb nach der Geburt, 
oder uberbaupt ſeines eigenen Kindes. 


Plodobóystwo, a. bet Kindermord, NZ. 


niht (pu. Dzieciobdystwo, vid. Yb, 


Da 
per: Zeugungs; członki, Olieder. 


Plodae, s. nd. 3. zengen, eia. n. fig. 
Dziecię, grzech; 4. d. spłodzić. Rec. 
sie, fich fortzflanzen „, eig. m. fig. .. 


Płodzenie. 


Pło- 


70 Pło. 


Płodziań, g. daia, m. swoyski, siele, 
(eryngiun) Mannstren, Wallen⸗Dißel. 
Płodzieniec. m. g. płodzaieńca,  |(cra- 
Płodzisamiec, m. g. płodzisamca, | ia- 
tarogonum) Brennkraut. 
Płodziszek, g, saku. Cieltener ka) m. s) 
obs, eta aewiſſer Edelſtein, Ber frucht: 
nA pace ze z zaje , luczak, 
"TUM, Irotz ; aklium a o- 
prasum,) brełtbidtteriger Lauch KI. 

Płokanie , z. Dać Spiilen. 

Płokarz, m. tka, /. vid. Płoczek; pło- 
karz w papierni, ein Stampfer, Spis 
ler tu der Papiermuͤhle. 

Płomień, g. Ria, m, Die Flamme, tig. 
u. fg. 

Płomieniasty, adj. podobny do płomie- 
nistego. ;, j 

Płomienię, 2. md. 5. etfiammen , obs. 
Rec. się, 1) flaumen, niebo, góra 
Eima, i.e, ii a leudhtes. 2) 
ſich fórben , werden; s. d. s u. 
za;łomienić.się. Panna ze wstydu. 

Płomienisty, gdj, |!) fanmig, ogień 
kolor. 2). mend, brennend, eis. U. 
fis.; ogień napał miłości, miłość. 

a) gefiamrnt, fiammirt, 4. e. gefeift. 


adv. to. /. tość. 
Płomisty, (lett ienisty, wa/g. und 
Gif 4 (tatt płezpienisty, wajg 


a) 


Płomyk, ma, 1) dim, 508 plomień. 
kam ? Aba kerba e0- 


kamień tilrogi. 35 (p 
ronaria). , 

Plon, m. 1) eig. bie Beute uͤberhaupt; 
w płonie wsieto trzy działa, eba 
a) Ślnobente wont eingeernteten Metrei⸗ 
De, 008 QGergwerfe, vom Bieke ; duo 
plonu i młocki sporsze snopy po sier. 
pie, iak po keszeniu. 3) Dać Bidbeg 
irud Fruͤchtetragen der Pflanzen. 

Błoń , i; pionia, /, eine Blende; 
ein vefrornes Eieloch, das man nicht 
fleht; die Eiswuhne. 

Plendrownik, m. der Pluͤnderer. 

Plondruie , s. nd, a. pldadern. /. Plan- 
drowanie. 

Płonę, niesz, nał. nąć, s. nd.ą; s. d. 
spłonąć, in Flammen brenaen ; lichter⸗ 
lo) breanen, werbrennen. /. Dłonienie. 

Płonię, s, nd. 3. (płonieię. niał, nieć, 
s. md, a. feft.). 5 austrocknen, duͤrre 
macheń einen Acker. 2) ausſstrocknen, 
dörren; kleine, taubkorris mahen: Ge: 


treidel, N.; 4. d. s 4. wypłanić,  f. 
Plonienie. 
Płonie, niał, nieć, s. wd, 2. 1) MR 


Pło 


se, uafrudtbar wada, i 
rola). 2) Pleiufórnie pału. 
tórnig werden. /- Płosienie. 
Płonka. A 1) cia Hfrefit, bk 
—ã if. 2) be. Yfrwtia 
Staude. 3) bezlistna, kas 
Podziemek. | 
Płoanik, m. + r) Me Bam 
a) woday. relny, (polygoma 
na; Weggras, Blutgrat 
Plonny, adj, 1) mfuótńa,! 
fefn. a) Fieiatfrnig, teskiia 
fs. lece, rę radia 
4 DOU POR 8 
serlóftg, Czlowiek Nar. HL; 
nnie, nano. _/, Płonność, 
Plonuie, awać, a. ad. 2. $d 


8e1; Aehren haber, befozum 
nowanie. 

Ploskoń, płoskuń, g. ni, f. 1 
ka, plłoskuaka, /. 
ten metblichen Geſchlechn, 
Fimmel, Femel Hanſe, 


(welchen die ue G 
lihea Gefdledt e" 


Płoskenn „ adj, tu Dea 
—— gejdeg, 


Ploskonny, adj. 
ter sebórię. 3 Prym 


Ploskany, pluskuny, pl, t. (bid 


Płoskań, vid, Płoskoś , | 
Płoskunka, | - ka. 
Płoskurnica, /. Duͤnkel Sutt 
Płoszę, s. nd, 4, (felt. «. i 
szam i.) ſcheuchen; a) (śm 
b; auffdheuchen; c) wwegfdeadz 
8. konia, zaiąca, Caiowel 
przyiaciela ; s. d. spłossyć. 
ec. płoszyć, spłoszyć się. B 
machen, ſcheu rmerden; płosy 
płosayć się, verſchencht Bez. 
szenie. 

Płat. g.a U. N, ra, ciż 30M; 
stu, a Jasck, s żerdzi, saa 
stuner, grine fed) u. |. ©. 
—— —ãã 0 
ę als an eine unfehibare 
davon nicht abgchen melt; 
płotu się trzyma ; koło pło 
dzi, € geht mie Me Sie 
VDrep; piotem stać, ia sa 
Reihe ſtehen;  iednego to” pb 
fie find gieiche Bruder. 

Plotę, pleciesa, płduł, eibt, plei 
2. (Rop.lE 2314, P) 1) 


w 


Pla: 


3337 8 ; a. dł u tt, 
2) fłatt plątum, wwtrrgh, ver: 
ici , Zień; (iedwab fee). 
int Reden, dummes Jeug 
vatzen; plecie sam niewie 
sie, pas. f. Plecenie, Ple- 
'łecie, felt. u. 04s.). 

ka, m. 1) ein kleiner Zaun. 
a, a) eine Borfede, b) eine 


) tig. plecionka, obs. 2) 


rchen abel, Klatſcherey; 
ztki a Kop. 11. 175. P, 


« Slatfdher, Maͤbrchenerzaͤhler, 


Ut, mm. — PR, /. 4) u sta- 
den Teichen; Zaun mit Pfaͤh⸗ 
r Gdleufe. 


in pidę, cin Weißſiſch, (cy- 
£4i4), 

„ rka, /. «ln Fabelhaus, Klat⸗ 
ski, adj, arstwo, n, Nar, 
u. Tac. il. 395. 

eliwy, adj, geſchwaͤtzig, plan 
latfhig, gu Ślarfdecepen ge⸗ 
v. wie, wo, /. wość, Fredr, 
„LD 

iał, nieć, s. nd. a. 1) weiß 
bs, 2) berb mie Zeluwand 
it. 3) erfiarrem mie ein Zaun, 
I spłotnieię. /. wie imudr. 
deinwand; Podgurskie, gals 
zląskie, Saskie, Szwabskie, 
ton , m, Peloton. 

j. 008 płot. 

. gefiehtene Zoͤpfe, bej. de 


nd. 5. fabl, geBblidI, fahl⸗ 
achen, mróz drzewa; s. d. 
popłowić. Rec. się, pae. 
16, 
riał, wieć, 4. nd.2. 3 fahl, 
jelb werden. Daher: a) ver⸗ 
(Gon Farben); 4 4. wy u. 
J/. mie immer. 

vid, Sewia strzała. Sir. 
„ adj. fabigelb.  adv. wie, 
rośc., 
blaßgelb, (meiſt Rue koń 
lv. wo. f, wość. 
r Schlitthaum. KZ. 
I. 1) pletwa, 2) płytwa. 
c. bje Lunge; (p'uco, słng, 


| 4. nd. 3, vid. Zaplucam, 
+. kleine Zungen der Tiere; 


CKl: 


A 


Piw | 799. 

Płucńik, w. ziele; porost ziemny, 
nicznik, zwiardośm, miodunka ista, 
„miedowa. sięudziennik, (pu/monaria) 
£usgesfraut. | 

Plucny, adj, goń płuca. e 

Pludry, p/,t./. bie Pluderhoſen. 

Plug, m. fiątt plugastwo. 

Pług, m. a,”g. der Mflug s konie od 
pługa, Ackerpferde; konie, woły idą 
w pługu, s pługiem. 

Plugastwo, m. efelhafter Unrath; a) Un⸗ 

atb; 4. ©. 6d bydła sarzniętego; od- 

odzi stelcem paskudne plugastwe 
ed niego. b) Unzgeziefer; wiele ma 
plugastwa na głowie. c) uczynek 


lu . d) Ludzie plugawi. e) ekel⸗ 
befter —X m 


Plugawca, m. eid, Plugawiec. 

Plugawię, 4. nd. 5, s) unfidtbig ma⸗ 
Chen , defadels etwas, 6. a) befubeln, 
befleden, fig.; «4. d. splugawić; cu- 
dze łoże, Rumnienie. /, Plugawienie, 

Plugawiec, g. wca, m. plugawica, /. 
:) ein elelbaft unfóthiger  Dłenió. 5 
en Zotenreißer; cin Menſch mit ſonder⸗ 
baren, efelhaften Begierden. 

Plugawicię, wiał, wieć, auth sie, s nd. 
3. plugawię się, sarftią, unflaͤthig were , 
bed, 3. B. rzecz pogoda. 

Plugawomowca, m. ein Botenrejfer. 

Plugawomowny, adj. zotenreißeriſch; ekel⸗ 
baft, uniddtig fpredhend.  ado. nie, 
mo, /, ność, bie Zotenreißerey. 


Plugawstwo; vśd. Plugastwo. 


Plugawy, adj. a) utfidtbig, garfis; b) 
eelkaft, unrein; c) ft, uniw 
tig. adv. wie, we, /. Plugawość, 
z) bie Unflaͤthigkeit; a) ekelbafte line 
reinlichkeit, Unzucht; 30 felten: Dec 
Uaufiath. 


Plugowy. adj. Pfins⸗, gum Pfuge ge 
bórig, króy pługowy; pługowe nogi, 
Pflug⸗Sterze, Dax be de6 Prwói 
yszel, grządziel, Pflug⸗Deichſ 
Pluha, m, et f., 840. plucha, ein un⸗ 
reinlicher Menſch. 
Pluhawy, vid. Plugawy; ben ſo: pla- 
howaty, plukastwo, vid. Plugaaiwo. 
Płuie, lesz, uł, uć, 3. nd. czę, 1. 
Plunę, «. d, ied, a. ſpuken, ausfput: 
fen, ſpeien, ausſpeien; 4 4 wypluć, 
.B. ślinę, aber pluć krwią, Blat 
; pluć komu w taras, in bać 
efiht einem ſpucken, fp 


en 3 'ko- 
go, na co, etmać anſpeien, r. —8* 
auf ſpeien, fpudea, s) awerſeher⸗ 
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Plu 

b) aus Verachtung. /. Plucie, gew. 

amen weleś iii — s. nd, 

czę. 1. twelcheś ini erhabenen Style ge 

wibulij iQ. ś 

Plun, g- nia 4. na, mn. anch vielleicht: 
Piunie ode Pluny, Ploͤn im Hol⸗ 

einiſchen, ofenbar vom ero 'pluię; 
ie Pogoda hatte dort ibren Tempel. 
vid, Helmuld. 

Plusk! m, interj, klitſch! klatſch! 

Plusk, m. /ubat. 1) bee Fiſchſchwanz. 
3) bet Klatſch, Schall beym Waſſer, 
das weggegoſſen wird. 

Pluska ſtatt Pluakwa, obe. 

Pluskam, pluszczę, szczesz, skał, skać, 
e. nd. czę. 1, a. lusknę, pluanę, 
s. d. led. a. 1) »idtfcheru im Waſſer, 
ryba w wodzie; auch: Rec. się; piak 

luska się w wodzie, Dee Wogel pldt. 
dat, bndet ih im Majer. 2) wo- 
dą, mit dem Waſſer ſchlaͤckern, ſchlik⸗ 
tern, 4. r. plaͤtſcherr, daß es klatſcht, 
indem min es vergießt oder unnut ver⸗ 
brandt. Deszcz pluska, Der Regen 
fdlódert, klatſcht, plóticjert.  Daber 
mp.; pluska sie, es fhiddert. 3) na 
co, na 8 worauf, auf wen ſchlaͤk⸗ 
kern, (dll 4,e. durch eine Bee 
sing tró SBafferś barauf forigea, e8 
befprigen; na suknie, da$ Kleid, bło- 
tem, Mit Koch. Daher: cf. za, po 

„u. spluskam co, s. d. . Pluskanie, 
Plusz::zenie, Plusknienie, 


Pluskiewrka, /£, 1) dim. von pluskwa, 
(faft 'iemalś gebraͤuchl). 2) wid. PIi- 
szka felt. Sos, 

Pluskie vnik, m. (careopsj:,) Wanzeuge⸗ 
fidht. (eine Pflanze). 

Plusket.., /- (obs. pluski, pł, c.) flat: 
kiges, ſtuͤrmiſches Werter. 

Pluskotny, adj. bloß wom Better: ſchlak⸗ 
fig, gum Schlackern geaeigt, i. e. naf; 
czas, pogoda. 

Płuskowi::c, g. wca, m, (nepa.) bet Waſ⸗ 
ſerſcorpion. 

Pluskwa, f: (cimexz), 1) tine Kanie; 
g.p/. pluskw, pluskiew, u, abusive 
pluskwów, 2) (coriepęrmum ,) Seats 
genfonne, <ine Pane. 3) fólefi(. 
Provine. fiatt pliszka, 

Pluszcz, m. der Fiſchſchwanz. 

Pluszczę, s. nd. 4. plusnę, +. d. ied. 
2.; a uch Rec. się, nit Rauſchen in 
einem fort heraus forubelm, czę, ; ploͤtz⸗ 
lij mit einen Rude, ied.; j. ©. krew. 
aber: act. platjdern, Roc. się, 1) 


i 


7 Pły 


riunen, fliefeu reufded, H 
3) platfchern. /. ivie men. 
Pluta, /. reaaichtes Beta. Ner. 
Pluliwy, ady. requicht, czu. i. 

Pluwacz, vid. Plwacz. 
Pluwam, s, nd. czę. 1. WSplm 
Pluwiał, me. Der Nesgezmami le 

lichen, Die RKapse. 

Płuz, g. a, m. das Bret mj 
worau Die Pflugſchaaren fal. 
Pluzę, s. nd. 4. 1) kw 

OBIMIER „ ryby, pszczołe, Ana 

bercfhen , dle Oberbaał 

niecnota, swawola, 3) kose 
nem dienen; morze nicpłryd 
wietrze koniom etc.; «dy 
/. Płużenie. 1 

Plużny, adj, płucowy, lap | 
Płuzyca, /. €ine Art von ara 
Piwacz, m, €lg. einer, Der i 

Daber: Władvsiaw Piwau, 
laus dec Spritzler, 
ſpritzelte. 

Plwaczek, g. czka, m. 1)% 
lwacz, 2) (pryes.) dm Sn] 
ttern, rodzay znny. 

Piwa!nik, m. das Gradtifta. 

Plwam, s. nd, 1. vid, Płuię, F 
nie. 

Plwociny, pł, Spucke, Gaci 
mau ausſpeit. 

Płyn, m. eine Fluͤſngkeit. 

Płvne, 1. nd. ied, a. 1) fide, 
beſtimmt wobin) , rzeka, woda; 
wosk roztopieny, żelazo. 

„ die Augen fließen, £ e A 
—— s) roty 
3) ſege eKret; s. d. j 
a) fliegen , wiersz ; h ch £ 
wszystko mu podług mysi 
c) wsrauś fliefen , folges; mać 
ze; d) verfließen, sd. Ć 

J. Pivnienie, 1) vid. oba; A 
der Blutfiuf; oczu, bat! 
fe. CZ pływam, 

Płynny. odj. 1) fińffia; ;.8. rec 
pelos dymna. —— cja. 
l 1:38. wymowa, ady, sie, 
J. ność. 

Płyt, m. ein Floͤßfſtamm, Zlifiusm 
ty, rid. tratwa. 

Płyta, f. 1) fłatt plyt u. płstwa, 
2) w piecu Ludwisarkiem, iR 
(Alty kija Der Raun, mo M 
qmilit. 


i, e. 


Pni 


dj. fiadartig, flochförwis. 
„tku, tha, m, a) ein einzel⸗ 
im, Flobſtamm; b) ela fide 


M 2) adj. fait płyta, adj. . 
oba. 


. płytki tratwa , 

Hań ; 1) uiót brit, niót 
icht tief gebobrt, geatdeitet, 
'ołno płytkie , deszczka etc, 
3 adw. ko. f. kość. * 
ESawimmdonk im Berge 
tauf man berum ſchwimmt 


1) u ryby eine Gloffeder. 
tine Krebeſcheere, ukł 
1) cia Schwimmer. /, cska. 
1. czy, olu.), 2); (urtieu- 
fęidtnuń. 3) (dytścuus,) 
afer. 
21) die Schwemme, in 
bie Yferde reitet, 2) eine 
lafe, ein Sgwimmguͤrtel, 
t fómiimneu lernt. S)wid. 
ra, eine Schiffmuͤhle. 
— 
1. sben. 1) bin und ber 
po wodzie, aaf dem Wafr 
iſtimmt robin). | Daber: 
„ nicht untecgeben. 2) fig. 
mmen, a) in Thraͤnen; oko 
b) w rozkoszach, iu Gree 
ul. opływam. 4 |. fart 
'. u oba. ſtatt igać, vid. 
J. Pływanie. 
nmął oder piął, pnać, piąć, 
BY, «ię. fpaiinen fdnahen; 
yk. sukno na ramach etc, 
niary swoie wysoko, ſeine 
od treiben. Rec. się, 1) 
die Sóhe richten, 
łowiek pnie się na 
tuf den Bebem in die Zdbes 
ica po żerdzi, wąż szyią U. 
a) body fireben; do góry, 
Daber: wornach ftreben, 
ringen; pnie się do Urzę- 
„ge, do Tanny Ń.. 5) ro- 
się po siemi, der Burm 
der be, „indem e, acił. 
fpannt. Uzlowiel nię si 
uą drzewo, der ORenfkó 
einen Daum; auch fis.: 
o ziemi, piąć się przed 
jemandem Łriechen, auf Dec 
n. Suka, felt. ; aufec: Rec. 
Pnięcie się). 
niaczka, m. 1) dim, vou 
i. u. fig. 2) Der Fieine 








ben. 
jalcach, 
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-Stammpiner Staude, der Fify u. dick 
Żabie Śdbemikk der ki 


Pniak, m. 1) eiq. eń 
syn. mit pień. Daż 
wachſende dide Stamm. 
bauener dicker Etamm, tig. 3 
waś einem Sranie dbrlid if. 





a) cin abge: 
) alles, 
Da 










Ber auch m0us,: cin unterfegter Menſch. 
Pniakowaty, adj. ftśmmig ,. unterfegt, 

cia. u. fis. to. A 4 
Pniakowy, pn , paiaczysty, adj. 





pniak, 5 

Pniowisczysna, /. bat Stammgeld, Hue 
meifegętd fur Den eri auften E©tamm im 
Walde. 

Pniowy , .adj, von pień. 

Po, praep. 1) nah. A) mit dem Dot. 
1) big, adjeci „die fw vicht auf 
ski endigen, auf bie Srage : po iakiu- 
mu? auf weldje Art und Weiſeg po 
moiemu, nah meiner Ait und Meue, 
(acil. per eli. zwyczaju, fiatt zwy- 
czaiowi, welches faft niemalś fuppiire 
wird); po vwoiemu, mady Diner Art 
unb Weiſe, ze Dabher: po woyskowe- 
mu, (contr, po, woyskowu) Guf utilie 
tairifh, auf milita/den Buk, nach 
militairifhem Gebrauhe, u. fo in cle 
ten adjectiwis Quf Daber: 2) beo: 
den adjectświs Quf- ski adverhlaliter, 

1. B. po Francu- 
19 Polski 1 












nifh, 6 e a) nah 
anzófifcher , Deutfher, polnifdher Sitte; 
) iu frangófifcher, Deut(cher, poln. Spra 
de, (ausgenonimen po łacinie Jaãtei⸗ 
mid). 3) vid. unten polną. Reden« 
arten. mit dem -/ecar. : wad. 
1) auf die $rage: wokin? wornach biu t 
i. B. posyłam, ide po piwo, pienia: 
dze, etc., id (hide, gtde Bier, 
Sein, x.  Dader: 2) biś am; aż po 
„kolana, $iś an Die Sniee. 5) od, 
auten polu. Red.  C),mis dem Loc,: 
nad; (Czci, son der Orbaung, Beit, 
golse, dem Erfolge, Der Ermarrung, 
2. auf bie Sragen: morauf? motuadh? 
nad wem?) j.B. iedno idzie po dru- 
im, eines gebt nad dem anderu, i. ©. 
jebt nad dem audern in ber Ort: 
ełg.; tineś pat dem su 
j.; po tóy woynie nastąpii 
. 16 Dim siej gole! r 
lg, u. ig po „ po 
chodzi m zle, wat „e. 
* a „ er geht nad ſeinen ei. 
net Wrze tn bie dram bat Bie tet. 
fdhaft befommen, 2. Dab: a) rozu- 
amiem, sądzę, spodziewam się pa 
t0- 


feni „ beutfeh , poi 
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tobie, po poczciwości twgiey, ih 
benfe, verhoffe, erwarte es von Die, 
vou deiner Edhrlichkeit, nady deiner 
Ehrlichkeit, zo, Daf ꝛc. b) iuæ po 
wszystkim, eć if ſchon alles vorbed; 
iuz po orzechach, es iR (Hon mit Den 
Nuͤſſen vorbep, Die Nuͤſſe find ſchon 
aufsegefien; tuz po stole, es if ſchon 
nad Tiſche, nach Dem Eſſen; iuz po 
obiedzie, etc. 1h beg Zahlen, Zadie 
woͤrtern und Geldſorten: ju, ć , (AG 
franz. d). A) bey Det Cape, i.e, t. 
(unus) mit Dem Dat. 1) auf die Frage: 
poczemu ? mie theuer? bloß bey dem 
adj, num. ieden, und bey allen ad- 
jedive ſich endigenden Geldforten: 3. 
8. po Złotemu, einen Floren; po 
Złotemu, po groszu iednemu. 2) 88 
bie Frage: po iakieinu? auf welche 
Art? iu melcher Ordnung? po iedne- 
nu, po iedney, ein Stud, eine Per: 
fon we auf Ein Mial, ż. e. nicht ;wey, 
treg 6. 3) contr. Dat. auf u mit u. 
obne Zuſatz bey allen /ibsz.: po iedne- 
mu talaru, groszu, krąycaru etc., U. 
o talaru, groszu, kraycaru, a 3 Cblr. 
gl. 2r. B) mit dem Acc. bep alek 
uͤbrigen Zahlen uͤber dle Einheit, śe. 1. 
$, ©. po dwa, trzy grosze , talary; 
o pięć, ssęść groszy, talarów, ŻE 
(4) 2, 3, $, Śst., Thlt. kupuię, prze- 
daię, rachuię, kładę.  QODaber: po 
dwa, trzy sztuki; pięć , sześć stuk 
kładę, biorę, etawiam; po dwuch, 
trzech, czterech, pięciu etc. £. B. Żoł- 
niersy, Chłopeów a. f. w. Daher 
abus.: szli po dwa, po trzy, po 
czićry, fłatt po dwuch, trzech, stu, 
sało ich, (szli) wszędzie. C) mit 
dem Loca/. bey der Einheit, i. e. 1. 
(unus) vid. oben mit dem Dat, auf 
bie Frage: po czemu? po iakiemu? 
4. B. po iednym Diera kawałku; auch 
o iedgym . simm cia Stuͤck, a cia 
sid, (niódt zwey oder mebr auf Ein 
maD. Daber: po kawałku, po gre- 
szu, po talarze, kawce, ia (4) ei⸗ 
sen Groſchen, Chaler u. ſ. w.; ja ſo⸗ 
gar: po Ryńskim, deda Floren Rhei⸗ 
niſch, (aber nicbt: po Złotym fattt po 
Złetemu; R. felt. po Czerwonym 
Złotym fatt po Dukacie). eb. po 
razu, auf einmal ; po siamku, ciu 
Stóruchen nach dem aüdern; po tro- 
sze, nach und nah, nm. (. m. ; pa 
parze, paarweiſe.  Daber: pe trzech, 
o cstórech, po pięciu, (NB, ohne 
st). LL) polni( he Redendar⸗ 
ten, mit DEM Zoca/, A) auf Die Zres 
$t: 09? po czym? gdzie? 1) sbek 


de; 
akórze, amfder Qaut. Daóa:: 
YB p 1. e, auf da Olej 
e beton » 4. B- pływać, ' 
latać, ſchwimmuren, , 
ba pływa po woclzie, baścą! 
auf Dem fer heran; su 
DBaumsbi, u. | w. Chi 
Ę stele, Der Junge 
iſche berum, u. (. s. DĄ 
— m, i. e. WÓRI je 
lanfes, ſchwimmen, (sha 1 
biegać po świecie, is lu B 
uni lęufen 5; chodzić, (a aS 
um 6 $  ieżździć. (emi 
po izbie, p GZ 3 
e uocy, (BR BEE ĩ 
Mec Sonię, eig. u. fig. ju 
po słońcu , bep Nachtzei, Ml 
zali F 6) po resie, au 
em e; G powisara.i 
£uft; lea „” Bh4 
rid. : obce brum. BI 
verbia a/fectus Ve% pik 
langtaś, vid, bie Merbo: ya 
gnę . u. fiche obes: ⸗ 
sadzę, ©, |. W. : 
kim Rat ad kogo, 988458 
forbern ; pragne, won ONE 
Weraztóe Ś 
gen, wuuſchen, 1. Per all, 
tiſch mit hem Pron, Ca, 14 
tym ? cóz pe tym? wać sf, 
biljt Dieś ? mezu więt, | 
(acił, mozna się spodziewa l 
żna zyskać? was fam mali 
ten, geminnen?) Dahber: a) m 
po tym, bas Kłlft nicht sid, 
sidke, bIR ju Bit Ode 
R , u 
deel. a) adz 


b) fubsz, ein Taugaiód; " 
nic pe tvm, (aŻue, wielki). | 
ps. mnie? co po robi? © p 
obrotach? co po psie. fe pui 


kościele)? w. ſ. w., woal I 
ba and. Me pw a le 
© 4 
Proverb.) ? wafdi 
dn? 26; 3. ©. gdrie 00; W 
09, WOÓŁY 5 na czym , 2 
przy czym, wobęg. D) 
czemu? wie tbener? m 
bene? 2) po temu, 
ten: gk e. rysia twoja po 
DE ATOEU [ arnach. o 
oprocz. VW) qal6 —— — 
oo andern Wörtern: A) w 


Ri 






Po 


laͤngſt einer Sade Kin belegen, 
woran gelegen, laͤngſt einer 


jin; wiał. Pomorski, am Mew 
en;  poberezny, am Fluß— 
eaen, U. a m. 2) bep als 


'tipa vorfommenden odjectiwis ; 
»erkommend; z. B. Pogłowne, 
D; Pomilne, Meilengelb; Po- 
Rauchfangaeld, u. (. w. 3) 
wkuf belegen, vód. powierzchni, 
etc. 4) uͤber und uber wie, 
y, pochmurny, u. ſ. v.  $) 
erfolgend; poweselny akt, die 
ng nah Der Hochzeit; poobie- 
s, nachmittdglich. B) vor ben 
vid, unten VI.u. VII. | VI) wot 
Zerbis, die tigentlih verba 
a oder przmitiva find. 1) noch 
eile etmaś ſeyn, thun ; a) ie- 
chę, czas iaki , (in Den ne 
ft nut alś s. d.) z. B. pobędę, 
je noch cine Weile, Zeit lang da 
>osłuze , dienen;  pomarszał- 
okrolu:ę, Marſchall, Kónig ſeyn, 
Hiervon find s. nd, ſelten 
gang anderer Bedeutung gewoͤhn⸗ 
d.;. B. Pobywam  b)ieszscze 
co iak, in dek aciivis, 09 
tmaś qew$bnitdher find, jedoch 
andere Mebenbedeutungen 
. pobiie, ich werde nod eine 
ſchlagen; pociagnę, noch eine 
iehen u. ſ. w. 
etc. a) act. a) na wierzchu, 
'zchu, auf der Oberfidche bers 
machen, dać deutfhe be, zer, 
il. ńberali; 4. B. posypię, po- 
befireuen; pedrapie, podra- 
efragen , zerfragen.  Daber: b) 
mie machen. c) vóllig 
pokończę, pokończam, be 
,  pokraię, pokraiam, pokra- 
Mig fertig zerſchneiden. 3) act. 
wey liczbie, mnóstwo czego, 
ge etmaś mie, eine Menge wo⸗ 
ben, wid. bię Bev(fpiele No. 2. 
4) po kim, 7a kim, komu, 
m nach, hinter jemanbem drein 
un, machen, vid. Pośmiewam, 
e sie; podrzóżniam, podrać- 
joinawiam , jemanbem nachla⸗ 
adymachen Geſichter, nachreden. 
n. jemanden etwas (ebien zu 
„e. ibn etwas verlernen laſſen, 
on abbringen, indem man ibn 
ie Folgen, Straſen ꝛc. ietgt> 
d etmać nicht tbun darf; 5. B. 
1ocę ia ciebie, ich werde dich 
ren; poświsian, pogwizdam, 


Prim, 6) dokąd , wohin, 


vid. Pociagam,. 


fertig 


P 'Q Bo: 


dać belłtfhe bin; 4. B. posyłam , po- 
szle, hinſchicken; poiadę, hinfahren, 
bintetfen. 7) adus. fiatt Den Reciprocie 
auf do; ;. B. poboiuiesz ty się czę, 
© fiatt doboiuiesx ty sie czego. 

II) gor alley Verbis composttis (Die 
auf po megef des Uecbelklargs auśges 
nomen) rid. dle Anmerkungen bey 
Pona, Ponad, Poo, Poad, Poroz 4. 
f. w. blog eigeutlidhh vor den Zarbi 


frequentativis s. nd. czę. , die alódana 


d, czę. werden: ależ oder wieleś im 
Wenge, inśgefammt wie machen; z. B. 
onaprawiam, ich werde alles oder bie: 
es Wdy auśrepaciren, iu der Nes 
paratur fertig machen ; poodsyłam, 
alleś oder vieleć wegſchicken; porozi 
dzieram, alles oder wieleć zerreißen; 
pozbieram, alleć oder vieleć zuſammen 
nehmen, aufleſen; popodszywam, UW: 
ternaben, u. ſ. m. Es verftebt ſich von 
felbft . daf ben Diejen Z rrbis co/lcei. 
vis die eigentlihen d. ścd, nicht Etatt 
finden ; i B. poodeszlę, pnnaprawię 
u. ſ. w, (ind Unſinn und nicht zu gebrau⸗ 
hen, eśd. daher Anmerk. dep Poo. 


Anmerfung. 1) ad No. VI. Die. 
meifen verba hlervon find erklaͤrt, 
wal fie eine Menge Nebenbedeutun⸗ 
gen baben; jedoch finb wiele blof 
aur angegeben mit Verweiſung auf 
baś Prin. u. Po VI. mit des ezFldr 
renben Zufigen neutr. noch eine 
Melle, czas iaki, wid. VI. r. a, 
act. fertig; zupełnie, voͤllig; muo- 
stwo, eine Menge, recht wiel, n. ſ. 
w. vid. oben. 2: ad No. VII. Wal 
diefe Art /Zerboram ſehr leicht aus 
dem Primitioo u. erften Dericativo z 
erfldren if, weun man das Compn- " 
sitem decomponirt; fo find fie bić 
auf wenige Beyſpiele gang ausgelaf: 
fen worden. 3) Wać die Pen votiva 
anbetrifft, die von den Compoæitis 
auf po abſtammen, fo verſteht es ſich 
von ſelbſt: daß a) gn No. VI, bie 
Derirtutiva fo (ind, ie bey den 
Kerbis auf Do, Na, O, Od w.f. 
w. b) gu ZVo. VII. giedt es gat, kei⸗ 
ne Merirattea, und wenn welche WO 
abusive gebildet werden, fo find fie 
durchaus als nniulóffig  ansufepew. 
Pondsylywam , porozdzierywam find 
ntouftrdfe „ faliche Woͤrter. 4 was 
Die ironifdhe Redensart No. VI. 5. 
anbelangt, fo if fie uͤberall wegge⸗ 
lafjen worden, weil fih Der Leſer Dies 
felbe uͤberall ſelbſt erkihren kann. 
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€ 


800 Po 


tobie, po poczciwości wdgiey, id 
benfe, verhoffe, ermarte es von die, 
von deiner Ehrlichkeit, nach deiner 
Ehrlichkeit, zo, dak 20.3 b) ius po 
wszystkim, es iR ſchon alles vorbed; 
już po orzechach, es if (hon mit den 
Nuͤſſen worbep, Die Nufe ſind (hon 
aufgegefiea; tuż po stole, e$ if ſchon 
nad Tiſche, wach Dem Effen; iuz po 
obiedzie, etc. Ih beg Zahlen, Bebt: 
woͤrtern und Geldforten: ju, ć , (ać 
(ranj. dj). A) bey Det wta l.e. t. 
(unas) mit dem Zat. 1) auf Die Zrage: 
poczemu ? wie theuer? blo$ bey Dem 
adj, mum. icden, uub beg alien ad- 
jęcive fidy endigenden Geldforten: 4. 
B. po Złotemu , einen Sloren; po 


Złotumu, po groszu iednemu. 2) Gif 


bie Zrage: po iakieinu? auf welche 
Ar? in melcher Ordnung? po iedne- 
nu, po iedney, ein Stud, eine Pere 
fon x. auf Ein Mal, 4.e. nicht ;Wty, 
dreg 6. 3) contr. Dat, auf u mit u. 
obne Zuſatz bey allen /ubuc.: po iedne- 
mu talaru, groszu, krąycaru etc., u. 
o talaru, groszu, kraycaru, a 1 £blr. 
Igl. Xr.  B) mit bem Acc. bey allen 
uͤbrigen Zahlen uͤber die Einheit, /.e. 1. 
4. B. po dwa, trzy grosze , talary; 
po pięć, szęść groszy, talarów, au 
(4) 2, 3, $, Ógt., Chip. kupuię, prze- 
daię, rachuie. kładę.  QDaber: po 
dwa, trzy sztuki; pieć, sześć stuk 
kładę, biorę, stawiani; po dwuch, 
trscch, czterech, pięciu etc. j. BD. Żoł. 
niersy, Chłopeów «. f. w. Daher 
adus.: szli po dwa, po trzy, po 
cztóry, ſtatt po dwuch, trzech, stu, 
szło ich, (szli) wszędzie. C) mit 
dem Łoca/. bep Der Einheit, 3. e. 1. 
(unus) vid. oben mit dem Dat, auf 
bie Frage: po czeniu? po iakiemu? 
1. B. po iednym Diera kawałku; au © 
o iedqym nimm cia Stuͤck, a cin 
sid „ (mit zwey oder mebr auf Ein 
Gal). Daher: po kawałku, po gro- 
szu, po talarze, ſtückweiſe, in (2) ei- 
neu Grofchen, Chaler u. ſ. w.; ja ſo⸗ 
gar: po Ryńskim, dełu Floren R 
nijd, (aber nicht: po Złotym fłattt po 
Złetemu; m. felt. po Czerwonym 
Złotym fatt po Dukacie). eb. po 
razu, auf elkmal ; po ziamku, elk 
Sóruchen nach dem aüdern; po tro- 
sze, Na wab nah, m. (. m.3 pa 
parze, paarweiſe. Daher: pe trzech, 
o cstórech, po pięciu, (NB. obne 
ay. LU) polnif he Kedensace 
ten, MUŁ dem Zoca/, A) auf die Fra⸗ 
$t: 097? po czym? gdzie? 1) vben 


Pe 
«uf, i. e. auf Der Oberl 


dc; wierzchu, 
akótze, auf der Haut. Da 
derum, (. e. auf ba O 
Sache betum „ 3. B- pb 
latać, ſchwimmen, 5 
ba pływa wo: 


in p derum , ł. e. wóriz | 
laufes, ſchwimmen, fab 
biegać po świecie, il R: 
um lęufem ; chodzić, ta © 
um g $  iezżdzić, je 
po izbie, ber Stube 
po „pł in der Nat; 
tu der Sonne, Lig. u. fis. 5 
po słońcu, bep Nachtꝛeit 
esl eu 6) po rosie, śl 
em a; o powisrm 
dufła po lede, im M4 
rid. : sbea perum. BI 
verbia affectus l 
langens, A: de F'erbo: zad 
nę, M. MED DDB: 6 . 
sadzę, u, f. m. Daje: © 
kia Rate od kogo, 083.488 
ordern; asnc, WI 
—— rwarten gomjl 
gen, wiafójew, c. Per KO 
cifQ mit Rem Pron, Ca, II 
tymi ? cóż pe tym? MŚ | 
bilft dies ? worr BĘ, | 
(scił, mozna sie spodziewe i 
zna zyskać? wać (21M zai 
tea, geminnen 1) Dsha: JB! 
po ' pia, —R siót ds. 
dis | AA nie po tym, 
|| 4 
—— 
$,i 3 10 4 
b) fubst, kk Tango « 


RE 


; " 

, (abu nk) $ 
* Śnie? oco po bal ap 
obrotąch? co po psie. 33 
—— (. * 2* 
der Quubd, sim: (ae ! 


przy czym, wWobey. 
czemu? wie thee! jr 
tbeuec? 2) po temu. | 
ten ; 4. robera twoi 
deine Urócit ift darneń. NN)" 
oprócz. V) alś memen 
vor andern SDórtern: A) W 


Po 


einer Sade hin Felegen, 

gelegen „, lóngft einer 
dd. Pomorski, am Mee— 
poberezny, am Fluß—⸗ 
u. a m. 2) bep alś 
orkommenden adjectivis : 
nend; z. B. Pogłowne, 
milne, Meilengeld; Po- 
hfangaeld, u. (. W. 3) 
elegen, wid, powierzchni, 
4) uͤber und uber mie, 
hmurny, u. ſ. 0. 9) 
mb; poweselny akt, die 
der Hochteit; poobie- 
bmittaͤglich. B) vor Den 
ten Vl.u. VII. | VI) vor 
s, bie eigentlich verba 
primitiva find. 1) noch 
was fepn , thun; a) ie- 
czas iaki , (in Den zex- 
als s. d,) ;. B. pobędę, 
eine Weile, Zeit lang da 
». dienen; pomarszał- 
e, Marſchall, Koͤnig ſeyn, 
toon find s. rd, ſelten 
nderer Bedeutung gewoͤhn⸗ 
|| Pobywam  b)ieszcze 
ik, in Den aciivis, wo 
iewóbnitdher find, jedoch 
e Nebenbedeutungen bas 
biię, ich werbe noch etne 
13, pociagnę, noch eine 
„(. w. vid. Pociagam, 
a) act. a) na wierzchu, 
auf der Oberfdche bers 
n, dać deutfche be, żer, 
rall; +. B. posypię, po- 
uen; pedrapie, podra- 
1, zerfragen. Daher: b) 
ahen. c) voͤllig fertig 
ończę, pokończam, be 
kraię, pokraiam, pokra- 
rtią ierfdneiben. 3) att. 
zbie , mnóstwo czego, 
is wie, eine Menge wos 
vid. biję Bepſpiele No. a. 
kim, za kim, komu, 
', hinter jemanbem Dreln 
tachen, eid. Pośmiewam, 
podrzćżniam, podrzć- 
iam , jemanbem nadia 
hen Gefidhter, nachtedben. 
ianben etwas lehren zu 
n etmać verlernen laffen, 
rinacu, indem man ihm 
gen, Straſen 2, Jett» 
$ nicht thun darf; 5. B. 
a ciebie, ich werde Dich 
poświstiam, pogwizdam, 


m, 6) dokąd, wohin, 


Ń o. 


P 'Q Bo: 


bać deftfóe bin; 4. B. posyłam, 
szle, binfchicen ; poiadę, biafobrtn, 
hinreiſen. 7) nbus. fiatt Den Reciprocis 
auf do; ;. B. poboiuiesz ry się cze- 
go ftatt doboiuiesx ty się czega, 
II) gor alley Verbis composttis (Die 
auf po wegeh des Uebelklargs auśges 
nomimen) rid. dle Anmerkungen bey 
Pona, Ponad, Poo, Poad, Poroz £. 
f. w. blof eigentlihh vor den Vorbu 
frequentativis s. nd. czę. . die alódaaa 
d. czę. werden: alles oder vieleś in 
Wenge, inśgefamme wie madhen; g. B. 
onaprawiam, ich werde alles oder bie: 
es werbefjern , nuśrepariren, tu Der (Nes 
paratur fertig machen; poodsyłam, 
alleś oder vieleć wegſchicken; poroz- 
dzieram, alles oder vieles gerrerfen; 
pozbieram, alles oder vieleć juſammen 
nehmen, aufleſen; popodszywam, UW 
ternaben, u. f. w. Es verſteht ſich von 
felbft . dag ben Diefen Z erbis coltcci- 
wia die eigentlichen d. ied, niht Statt 
finden ; t 8. poodeszle, ponaprawię 
u. ſ. w. find Unſinn und nicht gu gebrau⸗ 
hen, vid. baber Anmerk. bep Hoo.  - 


Anmerfung. ) ad No. VI. Die 
meiſten verba hlervon find erklaͤrt, 
weil fie eine Menge Nebenbedeutun⸗ 
gen baben; jedoch find viele blo$ 
auc angegeben mit Verweiſung auf 
dać Prim. u. Po V1. mit den eflde 
renten Zuſaͤtzen neutr. nodh eine 
Melle, czas iaki, vid. VA. r. a. 
act. fertig; zupełnie, vdlligz mnhó- 
stwo, cine Menge, recht wiel, u. ſ. 
w. vid. gben. 2: ad No. vII. Weil 
dieſe Art Perboram ſehr leicht aus 
bem Prenitioo u. erften Dericativo JR 
erllaͤren iſt, wenn man das Compn- 
situm decomponitt; fo find ſie bi⸗ 
auf wenige Beyſpiele ganz ausgelaſ⸗ 
ſen worden. 3) Was Me Derdrativa 
antetrifft , dle von den Conzpositia 
auf po abſtammen, ſo verſteht es Ach 
von ſelbſt: daß a) ga No. VA, bie 
Derirutiea ſo find , wie beg Den 
Verbis anf Do, Na, O, Od u./. 
w. b) zu ZVo. VIL. giedt e6 gar kei⸗ 
me Derirarica, und wenn welche wo 
abusive gebildet werden, fo find fie 
durchaus als aniuló(ftg anzuſehen. 
Pondsyjywam , porozdzierywam fiud 
mouftrdfe , falſche Woörter. 4) was 
Die ironifdje Redensart No. VI. 5. 
anbelangt, fo iR fie uͤberal wegge⸗ 
laſſen worden, weil ſich Der Leſer Dies 
ſelbe uͤberall ſelbſt erkinren Faun. 
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Poadministruie, poaktykuię U. aRe ans 
dere aus dem Lat. eid. Prim, u, Po 
VI. no.h eine Weile, wie, fertig 20. 

Pebabię czas nieiuki, wid. będę babą 
czas nieiaki. 

Pobabieic, rid. Zbabieic. 

Pobaczam, ywam, s. und. 1. Pobaczę, 
4. d. czę. 1. ird, 4. ſtatt ogludam, 
obeyrze , obaczę, widzę , upalruie, 
uputrzę, felt. u. obs. 

Pobącze . vid. Frim. n. Po VI. nod 
eine Weile, etwas mie 2e. 

Pobaie, nid. Prim, u. Po VI. noch eine 
Melle. n.; recht viel, «. plappern, 
perplarpern. 


8023 


, PolLąkam. "ix, ib, noch cine Weile ze. , 


n. c/, Lhakam. 

„Pobałamuce. s, d. ied. 3, noch eine 
Weile dummes Zeug madhen, etwas 
in die vaͤnoe ziehen, auf'chieben, neu tr.; 
ſonſt act. sid. Zbalamncę Daher: 
pobałamucam, ed, Zbalamucam, 4%, 

Pobalsamuię, rid, Nabulsamuię, einbal: 
ſamiren. 

Pobałuszę; rid. Zabaluszę a.; ſonſt m. 
rid, Prim. u, Vo WL i. 

Pobankrutię, vid. Zbankrutuię, 

Pobaraszkuie, vid, Prim, u, Po VI, 1. 
n. noch elne Weile. 

ſonſt 


Pobaronizuię, sid. Ubaronizuie; 
płd. Prim, u. Po V. i, n. 
Pobarwiczkuię, rid. Prim. wię, fertig. 
Pobarwie, rid. Prim. ubarwię po wie- 
rzchu 


Pobatoguie, wid. zLiie iak batogiem, 
pobatozkuie, iak batozkiem ; 4. B. 
skórę. 


Pohawię, wisz. s. d, cze. 5, 1) ACL. 
noch eine Weile unterhalten, wid. Za- 
bawię. 2) neutr. auch pobawię sie, 
nodh eine Weile fich aufbalten. Hier— 
von jfi: pobawiam , pobawiam się, 
ſich ann u. manu lanqe mo aufpalten ; 
gdzie, i. e. ſeyn, wobnen. . Poba- 
wienie, Pobawiunie, 

Pobazgram, grze,lesz, grał, grać, s. d. cze. 
1.2.  Pobazprywam, 4. nd, czę. 1. 
1) eiq. oben befdhmiieren mit haͤßlicher 
Sdrift, mit Shmug, Moth, ꝛc. Dae 

: vol fdhmieren unabfihtlidh. 3) bee 
leden. 4) fertig fcómieren, ſchreiben. 
Rec. sie, pas. u. fidh. /. wie immer. 

Pobeblę. cid. Prim. u. Po Vi. n. ice 
szcze trochę; auch act. abęble co. 

PobęLuie, wid, fb. uocbę, 


| Pobielam, 4. nd. czę. 1. Pobiaę. 


Po b 
Pobechtam, sid, Podbechtan, 
Pobecze, vid. Prim. q. Po VI. 
Pobęczę, cid. ib. ebenfo. 
Pobędę dziesz, byt, bydź, « Ło 
n. jed. 2. von bede. ti; nóm 
mobin fepn, ſich aufhalten, mó 
oermeilen ; trochę, ein PIL: 
eine Zeitlang; u kogo, beę jek 
Daber: 2) w słuzbie, w im 
im Dienfic, Amte uech bleta; am 
cine Zeit lang Fegn, bleiben, sz EB 
3) wobin fommeu, wo fin, 
mit beer Dea.) ; nogą niej 
niego, mit einem gute merbe as 
bep ibm fepn, gn ibm fomzt 3 
ger: pobywam, s, nd. cze, 48 
tu feon rflegen, und ficeó ofr ms 
ten, oft mebin kommen. . Fix 
der Aufenthalt, eig. n. fig. ra- 
Pobywanie, der Aufenthait, b 
fige Hinkommer. 
Pobekam się, vid. Prim. toll 68 
Brunft alś Hirſch. 
Pobełgocę, czę, tam, g. tka 
vid. Zbełgocę etc. 
Pobestwie, vid. Jbestwię. 
Pobesztam, vid. Zbesztam. 


Pobezeczę, vid. Z.bezeczę. 


Pobiała, /, 1) bie Uecberweitn 
weiße Ueberzug. 2) Die Bezaik 
- Tac. IL 155. 

Pobicznig, vid, Zhiczuię, 

Pobiednieig, vid. Zbiednicie. 

Pobieduie, vid. Prim. y. Po LI 
eine Zeit lang, ein menig. 

Pobiedze, pobićdze, vid. Zbiede. 

Pobiegam, +. d. czę. z, nod da Mb] 
eine Beile, trochę, bin ud jc 
fen, bherum laufen, mie tera LWA 
cig.; laufen und fpriugen, cy 4% 
bieganie. 

Pobiggnę, egł, edz, egnać, —* 
obej pobieżę „ obs.) Pisz, „e 
$, d. ied. a.  (Pobieże, imi. zB, 
żeć, +. d. czę. 2. wór), I) 

inlaufen, eig. binrennen, ce © 
et: 2) wobin einem Lauf, 
thun, machen , 3. e. wohin 

then, biniaufen. 3) mobin (dodio 

adres, pocztą , mit der Fof. JP 
biegnienie. 

Pobielacz, m. ten ce pobiela, car, M 
etwas ubermeift, weiß macht. 
1) Ber Mauerſtafirer. 2) ber Gli 
der. 3) der Berzinner, u. ſ. w. 
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weißen, uunetveden tę mit Salt 
bj verzinnen, Werfiibern, radel. 
ię, pas. 


e,. sid. zhieleię pa wiekschu. ' 
ża e vid, „Prim. u. Pe VI. : Po 


n, 4. wd. czę, u. ſelt., 

tn inegeſammt abnehmen, 88 
e. meiſt gig. 2) oben ie £ ge 
nej fgdih By mit det "offer. 
is dle fe A O dat 4) 
a 4 gar LD sie- 
e, ben Worfeg.: 5) —& deꝛ 
n obeń feſſen wolen, <tt e: 


na ngern, 20. Nec, . 
k £ f. Pobiatnnie, i po po- 
4, —28 
„-płas. die Nadlcje ;- a) Step: 


'4 b) DWeinbeeren⸗ acólefey eig. 
ſchlechte Nachleſe ok cis. u. fig. 
ui, oetd, Prim, *. 'Po VI. 
wszystkich. 


luię, wid, ió. ejne Bele, ein 


uid. Pobiegnę . 
wn.. 1) ten co pobiia co. 2) po- 


dee Schlógel des Boͤttchers. 


* nd. czę. 1. Pobiię,. z, 4d. 
biie, 1) ce, etwas oóen 
bicblageń 2) dach miedzią, 
a, ein Dach, f.'e. deden; b) 
obręczami , mit - Reifen Die 
| 4, e, binden; Zelazem skrzyn- 
en Stafien mit Cifen beſchlasen, 
2) mehrt, tiefec eintreiben, ein⸗ 
nachſchlagen, giwożdź mło-. 
"beff. wbnam, 3) blog s d 
" gilig nieder; dlafen, grad zbo- 
» wóltig (chlagen , beſſegen, Nie- 
ielag: ©) rect biete bdurchpruͤ⸗ 
derb durchpruͤgeln, Maz Żonę, 
Jzieci ; dj pozabiiam,. Rec. 
l0$.ied. d.'x kim, mit jeman⸗ 
1 bas Handgemgngẽe . geratben , 
agen, po pysku, pa pistolety, 
auch fig. ; w „walney bitwie 
ym polu. - fr-Pobiiśmie, dać 
gen. Daber: bać Faßbinden, 
— teg —— 
de. a) der Beſchlag, das Faß⸗ 
.Dachs edecke eid, 


erzesz, bral, brać + 4, d.. ca 
alles oder v: oleć insgeſammt wege 
„ wegplindern, 26.5 $. 
w. vid, Prim, q. re 


. Pobielanie, Pobie.. 


- 96 


, 
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* Teiibó, se. 2) fatt powexmę, fe. 4lt. . 
u. abue. faft nie, atfet : fe. Ude 
się. 1) pas, 2) ſich. 3) rinander 35 

"men, 2. 6, heyrathen. '4) —— rd] 
men ; u B. polen, packen, X. vid, vben 
/. Pobranie. cj powezmę. 

Pobisunnanie, eid, zbisurmanię wim, 
' wszystkich, 

Pobisurmanieię, vid, Zbiszrmanieię 

Pobladne vid. Zbladne po wierzchu 
dosyć, do szCzętu, neutr. CJ. Pobi. 
dzę, Pobledzę 

Pobładzam, s: nd. czę, r. gpębiade, 
s. d. ied, 5. itren, €in 
en, neutrż 3 — mora 3, 

ogo,” .). nbat 
Po łądzouie: 

Pobladzę, etd,' zbladzę wiełe szał, 
(wszystko, etc, 

Pobłaga um, rid_ Prim. 8. Po —2 
tra elt. 

Pobłąkam, rid. tb. ów W —X 
się. 

Poblakuie, sid, Zblakuię, act, u, stęte 
Pob lakne, vid. laknę 


» "(a 


„BZCzĘ 
"wid: : rim, . | 
Poblażam, s. nd, led. 1, „cze. x: tdtej 
oblazulię 11. wam, sa 
(Pobłaże, AR żył,” ef 2 3. RE, ed, 
(ie) konu w czym. s) moria jemamn 
ſchmeicheln. 2) durch die Finger 
fehen, ihm nachgebeh. - Makka Dzie- 
ciom kmabrnym. Gubæ. Pebłażanie, 


* (Bobłazenie ied. (elt.). 


Pobłazgonie, vid. Prim, w. Po VI. felt. 
Pollaznię, pid. ib Zbłaznić,. 


* Pobłaznuię , cid. ib. wod cenę Ale, 


ein wenis, neutt. feltenoę et. sbła- | 
£nuię. 
Pobledne; vid, Pobladnę ' R. - fe ae 
© er tw. Pobledze etc. _ 
Pobłednicię , ofd. ib, 3 
Poblegocę, poblekocę, czę, tam, etc, 
pid. Pr h, U. Po VI. iośzrse trochb, 
neutr. ; 3 ..wszystko slęgocę 41 Ł 


Pobliski, adj. :) nabe, 
bar ſchaft belegen ; wieć ablisk 
miasta, miąstu. 3) nabe, fid-5 a) żę. 
verwandt, krewny; b) nidjt melt kac 
won entfernt, śmierci, nadziei. ado, 
"ko. /. Pobliskość, u) bie mate bem 
tm ; r pobliskośri, ia Der NA 
nm. Die 


R barfchafe , cią. u. fa. 
2) fig. die N * dk, ——— 


obłądzanie, 


osyć dó - 
Pte. , scił. po wiefachu, „oki 6 


in Ber Rade 


796 Pło. 


Płodrień, g. daia, m. owoyski, siele, 
(eryngiun) Mannsatren, Wallen⸗Dißel. 

Płodzieniec. m. g. płodaieńca,  |(cra- 

Płodzisamiec, m. g. płodzisamca, | ta- 
tarogonum) Brent raut. 

Płodziszek, g, aaku. (ieltenet ka) m. :) 
obs, eta agewiſſer Edelſtein, der fruche: 
bar machen (fell. 2) ziele , łucaek, 
Aſch⸗Luch, Tretz; (allium ampeto- 
prasun,) brełtbidtteriger Lauch, KI 

Plokanie , z. Dać Spilen. 

Płokarz, m. zka, f. vid. Płoczek: pło- 
karz w papierni, en Stampfer, Spił 
ler iu Ber Papiermuͤhle. 

Płomień, g. nia, m, Die Flamme, eig. 
u. fig. 

Płomieniasty, adj. podobny do płomie- 
nistego. ;, 

Płomienię, 2. zd. 5. entflammen, obs, 
Rec. «iv, 1) flaumen, niebo, góra 
Etna, i.e, — leuchtes. 2) 
ſich fórbe, werden; 2. 4. s u. 


za;łomienić się. Panna ze wstydu. 

pPłomienisty, j+ 1) fanmig, ogień 
kolor." s). fiimmend, brennend, cig. u. 
fi8.; ogień rapał miłości, miłość. 
a) gefiamrnt, fſlammirt, 4. e. geſtreift. 
adv. to. /. tość. 

Płomisty, (łętt płerpienisty, valg. und 
fal (cj. 


a) 


oz kerba s0- 


« 


Plomyk, ma. 1) dim, 060 jjorień, 
kamień elrogi. 3) (pk 
ronariay.  * 

Plon, m. 1) eig. die Beute uͤberhaupt; 
w plonie wsieto trzy działa , oba 
2) Śludbente woni einageernteten Metrei⸗ 
be, son Bergwerke, vom Viehe; do 
plonu i młocki sporsze snojv po 8ier. 

ie, iak po kosneniu. 3) Bać Bluher 
irud Fruͤchtetragen der Pflarzen. 

Błoń ., /,1; płonia , /, eine Blerde; 
cin vefrornes Gidle, das man nicht 
ficht ; Dre Eiswubne. 

Plendrownik. m. der Pluͤnderer. 

Plondruię, s. nd, a. pldudern. /. Plan- 
drowanie. 

Płnnę, niesz, nał, nać, s. nd.ą.; s. d. 
spłonąć, in Flammen brennen lichter⸗ 
leb breanen, verbrennen. /. Plosienie. 

Płonię, s, nd, 3. (płonieię. niał, nieć, 
s. nd, a. felt). 1) austrocknen, darre 
machen einen Acker. 2) austrodnen, 
tórren; flelm', taubkörris mahen; Ge: 


reidd, 10.5 a. d. s u. wyplanić,  f. 
Płonienie. 
Płonicię, niał, aieć, s. wd, 2. |) MIU 


Pło ' 


se, usfruhtbar weta, m 
rola). 2) Fletufórzię naka ; 
tórnig werden. /: Plosiesia 
Płonka. a) cin Pfrofrnii, kkk 
bełleibt if. 2) der. Prim, 
Staude. 3) bezlistna, kę, 
Podziemek. 
:) Me 


Płognik m. . * 
2) wodoy. zolny. (poły 
naj Weggras, Wintęrek. 
Płonny, adj, +) mifm 
f 2) Fleintgrnig, teki 
fis. leer, ungegrunde , 8. 
4) voll von nichtigen Prej 
seriófig, Człowiek. Nar. lil 
nbie, nno. _/, Płonność, 
Plonuie, ować, s. ad. a. 


daben, befonaa | 













gen; Aehren 
nowanie. 

Płoskeń, nłoskuń, g. ni, f 
ka ploskunka, ZA 


t (bli 
Sim pić iche⸗ Seſchlechn 


Ploskenny, adj, zu den fsgagi 
lichex fiezgen — 
oń, 


Ploskonny, adj, (Gadki 
ter geddrig. 0 ——— 
Ploskany, pluskuny, pl. c. ſchu 


Płoskuń, * Płeskoń , H 
- ka. 


Ploskunka, 

Płoskurnica, i Gut 

Płoszę, a. , Dnie «+ ań 
szam 1.) fdheuchen ; a) fówi 
b) auffcheuchen; c) wegidwaóm, 
fig. konia, zaiąca,  Cziewicka 
jyzyiaciela ; s. d. spłosrć, K 

ec. płoszyć, spłosryć sie, 
machen, ſcheu merdez; plwyć 
płoszyć się, verfhendjt neta. , 
ezenie. 

Płot. g. a N. u, m, ciB 203; 2 
stu, 2 Jlasck, 3 zed, una 
stuner, grune Hecke) u. |. w. 
trzymac sie czego jako płat, | 
etwas alt an eine un$ehibare Stięe 
bavsn nicht abgebeR nella; 
płoiu się trzyma ; koło plot 
dzi, © geht mie Die Sare a 
rep; piozem Stać, ia am 
Reide ſtehenz  iednego to pła 
fie find gieiche Bruder. 

Plotę, pleciesz, płórł, eib, pleść 
2. (Kop, Li, ak. P) 1) | 


id 


w 


Pla: 


TA I dł u u. 
) Katt turn, WITTĘN, DET: 
ca, dwie; (iedwab Rite). 
int Reden, dummes Jeug 
atzen; plecie sam niewie 
ie, pas. f. Plecenie, Ple- 
ecie, (elt. U. 04s.). 

+ m. 1) ein kleiner Zaun. 
„ a) eine Borfłede, b) eine 


) eig. plecionka, obs. 2 
bee, Gabel , glatſch 


ki, pł. Kop. Il. 175. P, 
Siatfhet, óżrhenecjdóler, 


8. — MPW, /. 4) u sia- 
ben Teichen: Zaun mit Pfaͤh⸗ 
Schleuſe. 

pue, en Weißſiſch, (cy- 


rka, /. eln gabelhans, Klat⸗ 

a, adj, arstwo, m, jar, 
Tac. ll. 395. 

liwy, adj, wagig, plane 

— io wwiea ge⸗ 


„wie, wo, /. wość, Fredr, 
i. 


ił, nieć, a. nd, a. 
«+ 2) berb mie Leinwand 
„ 3) erftarcem mie ein Zamn, 
spłotnieię. /, wie imuNr. 
inwand; Podgurakie, gals 
4skie, Saskie, Szwabskie, 
NR, m, Peloton. 
von plot. 


geflochtene Biyfe, bej. dO 
zd. 5. fabl, geBliŚI, fahl⸗ 
r 


hen, mróz drzewa; 2. d. 
ypłowić. Rec. się, pas. 
e, 

ił, wieć, s. md.a. 1) fab, 
b werden. Daher: 2) ver⸗ 
ou Farben); s. d. wy R. 
/. wie immer. 

vid, Sewia strzała. Sir. 
adj. fakigelb.,  adv. wie, 
ść, 


blaggelb, (meiſt Rue koń 
. wo. . WOSC, 
Schlittbaum. X. 

1) pletwa, a) płytwa, 


bie £unge ; - (płuco, słng, 


s nd. 3, vid. Zaplucam, 
„ kleine Lungen Der Thiere; 


1) weiß 


* 


. . ł a 
Piw | 79. 
Płucnik, Ww. ziele; porost ziemny, gra- 
nicznik, gwiazdosz, miodunka biała, 
„miodowa. sięudziennik, (pułmonaria) 
Lungenkraut. | 
Plucny, adj, goń płuca. 


Pludry, pl, r. f. bie Pluderhoſen. 

Plug. m. ſtatt plugastwo. 

Pług, m. a,”g. dex Mflug s konie od 
pługa, Ackerpferde; konie, woły idą 

| w pługu, s pługiem. 

Plugastwo, m. efelbafter Unrath; a) UN 
fach; 1. 6. 6d bydła —8 od- 
chodzi stelcem paskudne plugastwe 
ed niego. b) Ungeziefer; wiele ma 
piugaatwa na głowie. c) uczynek 


lu „ d) Ludzie plugawi. e) ekel⸗ 
better Gómuzfiea. * 7 
Plugewca, m. oid, Plugawiec. 
Plugawię, s. nd. 5, 1) unfidtbis mae 
hen, befubela ttwa$, el. 2) befudeln, 
befleen, fig.; ⸗-. d. splusawić; cu- 
dze łoże, sumnienie. J. Plugawienie, 
Plugawiec, g. wca, m. plugawica, /. 
:) cin etelbaft unfdthiger  Qłenjch. 5 
ein Zotenreißer; cin Menſch mit ſonder⸗ 
baren, ekelhaften Begierden. 
Plugawieię, wiał, — YA a nd. 
. plugawię się, garſtig, unflaͤthig wer 
dał, H 8. rzecz pogoda. maidis 
Plugawomowca, m. ein Botewrejfer. 
Plugawowmowny, adj. jotenreißeriſch; ekel⸗ 
baft, unzuchtig fprsbewd adv, nie, 
no, /, ność, bie Zotenreiferep. 
Plugawstwo; vid. Plugastwo. 


Pl „ adj, a) utfiktkie , ig; b 
akatyafe,.aare zo 0) się" ya 
. adv. wie, we, Plugawość, 


2) etelbafte Un⸗ 
3) ſeiten: der 


8 

Plugowy. adj. Pfins⸗, gum Pfluge su 
$, króy pługowy; pługowe nogi, 
- Pług. Ster , —* deb Push 
yszel, grządziel, Plug. Deidhf | 
Pluha, m, ec /., gew. plucha, ciu URe 

relulicher Menſch. 
Pluhawy, vid. 'Plugawy; chem (0: pla- 
howaty, pluhkastwo, vid. Plugastwo. 
Pluie, iesz, uł, uć, 3. nd. czę, a. 
Plunę, «. d, ied, a. ſpucken, auófput: 
fen, (pelen, ausſpeien; a d. w;ypluć, 
.B. ślinę, aber pluć krwią, Blut 
ten; pluć komu w twars, in bać 
eficht einem fpudłen, ſpeien; na ko- 
go, na co, etwas anſpeien, 1. e. Dare 
auf ſpeien, fpudea, s) umterfepns , 


bie Unflaͤthigkeit; 
— siada 3 
Unſlath 
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b) au$ Verachtung. /. Placie, gew. 

————— NA ię s. nd, 

czę. 1. we im erpabenen Style ge 

mibuliń if). j 

Plun, g. pia u. na, m. anch vielleicht: 
Plunie oder Pluny, Ploͤn im GL 

einiſchen ij e AGP ; 
e Pogoda Ort IDren . 
vid, ola emp 

Plusk! m. interj. klitſch! klatſch! 

Plusk, m. /ubat. (1) ber Fiſchſchwanz. 
a) der Xlatfh, Gchal beym Maffer, 
baś megsegoffen wird. 

Pluska fłatt Pluakwa, obs. 

YPluskam, pluszczę, szczesz, skał, skać, 
s. nd. czę. 1, 2. plusknę, pluasnę, 
s. d. ied. 2. 1) plaͤtſchern im Waſſer, 
ryba w wodzie; audh: Hec. sie; piak 

luska 404 wodzie, der Vogel plóte 
het, budet ih im Waſſer. 2) wo- 
dą, mit dem Waſſer ſchlaͤckern, ſchlik⸗ 
fern, ś. r. ꝓlaͤtſcherr, daß es klatſcht, 
indem mk es vergießt oder unnutz ver⸗ 
branht.  Dószcz pluska, Der Regen 
fhiddert, klatſcht, plaͤtſchert. Daher 
Imp.; pluska cie, es ſchlaͤckert. 3) na 
co, na logo, wotauf, auf wen chlaͤk⸗ 
kern, (dl i,e. durch eine Bewe⸗ 
gung lx$ś Wwaſſer⸗ berauf ſpritzen, es 
befprigen; na suknie, da$ Kleid, bło- 
tem, Mit Koth. Daher: c/. za. po 
u. spluskam co, s. d. . Pluskenie, 
Plusz:-zenie, Plusknienie, 


Pluskievyka, /. 
Cfaft "iemaló gebrduchi.). 
azka felt. Skot, 

Pluskie vnik, m. (carcopsi:,) SNanzenge 
ſicht, (eine Pflanze). 

Pluskot.i. /. (obi. pluski, pł, c.) ſchlak⸗ 
tigeś, ſtuͤrmiſches Better. 

Pluskotny, adj. blof som Wetter: ſchlak⸗ 
łig, gam Schlackern geneigt, i. e. na$; 
czas, pogoda. 

Pluskowise, 4. wWca, m, (nepa.) det Waſ⸗ 
ferfcorpiBR. 

Pluskwa, f- (cimex), 1) tine Kanie z 
g.p/. pluskw, pluskiew, u, adnsive 

luskwów+, 2) (coriepęrmum ,) SR: 
geufonne, sine fame. 3) ſchleſiſ. 
4rosine. ſtatt pliszka, 

Pluszcs, m. bet Fiſchſchwanz. 

Pluszczę, s. nd. 4. plusnę, 4. d. ied. 
2.; a uch Rec. sie, nit Rauſchen in 
einem fort heraus fprudeln, cze. ; ploöͤtz⸗ 
lih mit einen Nude, śed.; j. B. krew. 
Daber: act. platſchern. Roc. się, 1) 


1) dim. von pluskwa, 
2) vid. PIi- 


sm 


7 Pły 


rinnen, fließen renfówh, sę 

s) pldtfchern. /. wie men. 
Pluta, /. reanichtes Mina. Na.l 
Plutliwy, adj. regsiÓt, cza ŻR 


Pluwacz, wid. Piwacz. 

Pluwam, s, nd. czę. i. Wpu 

Plowiał, m. der Negezmmi l 

lichen, die Kapoe. 

Płuz, g. a, m. das Prim 

merau die Pflugſchaaren fal. 

Płuze, s». nd. 4. 1) 

fomimen , ERO pszczołę,. 
berrfhem „ bie Oberban) 
niecnota, swawola, 5) 
Nem dienen; morze nicpłszy 
wietrze koniom etc.; «4. 
/. Płużenie. 

Pluzny, adj, płucowy, Głlup 

Płuzyca, /. eine Art von eeg 

Piwacz, m, eia. ena, Mr i 

©Daber : Władysław Plwac, 
laus der Spritzlet, i.e. 
ſpritzelte. 

Plwaczek, g. czka, m. 1) 
lwacz. 2) (pryrs.) dh 1 
ttern, rodzay zmuir. 

Plwa!nik, m. bać Srudtitón. ' 

Plwam , 4. zd, 1. vid, Plsię, JĄ 


nie. 
rude, | nad 


Plwociny, pł, 
mau cuófpeit. 

Płyn. m. eine Fluͤſngkeit. 

Płyne, 4. nd. ied. a, 1) fiIŚB, 
beſtimmt wobin), rzeka. woda; | 
wosk roziopieny, zelaso. D 
oczy, bie Mugen fiefea, £ e 
—38— fóywimaca, Ob 
3) ſeatin, GKrEr; s. a. popr 
a) fliefen , wiersz ; h s 

wszystko mu podług mnt 

c) worquś flieben, folget: cad 

ze; ) serfiegen , sd. U 

J/. Plvnienie, 1) wid. B 


der Blutfluß; oczu, Mó 
fen. CZ pływam, 

Płynny. odj. 1) fiśfia; 1.5. mea 
* —*2 — 2) fis. ſcſen 
l 1:38. wymowa, adr, mt, 

J. ność. 

Płyt, m. ein Floͤßſtamm, Flihben 
ty, ełd. tratwa. 

Plyta, /. z) ftatt plyt a. płyrwa. 
2) w piecu Ludwisarkiem, IM 
ieferofen: Der Raum, mo Mi 
dhmiląt. 

l 














Pni 


i. flachartig, fiachfórmig. 
ku, tha, m, u sta ei el⸗ 
i, Floßſtamm; b) ein fla⸗ 
2) adj. ftatt płytki, adj. 
płytki tratwa , oba. 
ih; 1) nicht breit , niht 
yt tief gebobrt, geardeitet, 
tno płytkie, deszczka etc, 
adv. ko. f. kość. 


Schwimmbank im Berg⸗ 
uf man herum ſchwimmt 


) u ryby eine Zloffeder. 
eine Krebsſcheere, oba. 

1) ein Schwimmer. /, czka. 
czy, 0bs.), 2) (urtieu- 


erſchlauch. 3) (dyticuus,) 
fer. 


1) bie Schwemme, in 
bie Pferde reitet. 2) eine 
fe, ein Sgwimmgurtel, 
ſchwimmen lerut. 3wid. 


a, tine Schiffmuͤhle. 

d. cze. 1. płytę, s. ne. 
oben. 1) bin und her 
o wodzie, auf dem Waſ—⸗ 

tmmt wohin). Deber : 
nicht untergeben. 2) fig. 

imen, a) in Tbrónek; oko 
>) w rozkoszach, th Freu⸗ 

(|. opływam. 4) fig. ftatt 

, U obs. ftatt igać, vid. 

J. Pływanie. 

nał oder piał, pnać, piąć, 

r) eig. ſpannen, ſchnällen; 

k, sukno na ramach etc, 

jary swoie wysoko, ſeine 

dh treiben. „Rec. sie, 1) 

bie Hoͤhe richten, fireben. 

wiek pnie się na palcach, 
uf den Beben in Die Hoͤbe; 

'a po żerdzi, wąz szyią U. 

2) boch firebem; do gory, 
Daher: wornach freden, 

ingen; pnie sie de Urzę- 

o, do Fanny Ń.. 35) ro- 

e po ziemi, der Wurm 

jer Erde, indem er, sci/. 

raont. Czlowiek pnie się 
na drzewo, Der Menfi 
nen Daum; auch fig.: 
ziemi, piąć się przed 
emandem łriechen, auf Der 
Snhsi, felt. ; außer: Rec. 
(Pnięcie się),  - 

1iaczka, m. 1) dłm, 908 

u. fig. 2) der kleine 
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ł 
Stammginer Staude, Der Fut u. Did 
„ in Die Hohe waͤchũ | 


Pniak, m. ) i. es, BON pno, faſt 
syn. mit pień. Dader: der in bie Heͤhe 
wachſende dicke Stamm. 2) ein abge⸗ 
bauener dicker Stamm, cią. 3) alles, 
wać einem Stanime aͤhnlich iſt. Da: 
her auch z0ms,: cin unterſetzter Meuſch. 

Pniakovwaty, adj. ftimmig ,, unterfegt, 
cig. u. fig. adv. to, /. tość. 

Pniakowy, pniakowaty, pniaczysty, adj. 
von pniak, ' 

Pniowszczyzna, /. das Stammgeld, Mn: 
meifegcid fir den erfauften Stamm im 

alde. 

Pniowy, adj, von pień. 

Po, praep. 1) nach. A) mit Dem Poe. 
1) 0.9 adjectiwis, bie ſich nicht auf 
ski endigen, auf bie Srage ; po iakie- 
mu? auf welhe Art uno Weiſe? po 
moiemu, nah meiner Wt und Weye, 
(scił. per el'. zwyczaiu, ſtatt zwy- 
czaiowi, welches fajł niemalś ſupplirt 
wird); jo twoiemu, mach deiner rt 
und Weiſe, 2e Daher: po woyskowe- 
mu, (conir, po woyskowu) auf mwiili⸗ 
tairifh, auf militariden Suk. nach 
militairifhem Gebrauhe, u. fo in ule 
fen adjeciieis auf wy. Dayar: 2) ben: 
Den adjectivis auf" ski adverDia/iter, 
centrabirt auf sku: 5. B. po Francu- 
sku, po Niemiecku, po Polsku, fran 

ófifh, beutfch, polniſch, . e. a) nach 
farb ſcher, deutſcher, polniſcher Sitte; 
) tu franzoͤſiſcher, deutſcher, polu. Spra⸗ 
che, (ausgenommen po łacinie , latei- 
niſch). 3) wid. unten poln. Redens⸗ 
arten. B) mit bem „focus. : Nad). 
1) auf die $rage: mwobin? wornadh bin ? 
3. B. posyłam, ide po piwo, pienia- 
dze, etc., ih (hide, sede u Bier, 
Geld, 2x. Dader: 2) bis Au; aż po 
kolana, biś an Die Sniee. 35) vid. 
 unten polu. Ned. C) mit dem Loc.: 
nach; (zcił, won der Ordnung, Zeit, 
$olge, Dem Erfolge, Der Erwartung, 
że. auf bie $ragen: worauf? wornach? 
nadh wem?) z. B. iedno idzie po dru- 
gim , eines gebt nady dem anderu, i. r. 


€ineś gebt nach dem andern in Der Or: . 


nuug , t€łg.; eines folgt aus dem au: 
dern, fig. ; pu ióy woynie nastąnii 
okdy, nach dieſem Kriege erfolgte der 

tede, tis. u. fig; po Qycu, po 
Matce chodzi w załebie, wziął suk- 
' cessya „ er geht nach feinem Water, ſei⸗ 
ner Mutter in die Trauer, bat Die Erb⸗ 
ſchaft befomnien, 26. Daher: a) rozu- 
miem, sądzę, spodziewam się pa 

to- 


R 





| 
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tobie, po poczciwości tiwęiey, ih 
denke, verhoffe, ermarte es sou Dir, 
sou deiner Ehrlichkeit, nady delner 
Ehrlichkeit, zo, dag 26.3 b) iuz po 
wszystkim, es iſt (don alles vorbey ; 
juz po orzechach, es iR (hon mit den 
mufim vorbep, Die Nuͤſſe ſind (hon 
aufgegefien; tuz po stole, es if ſchon 
nad Tiſche, nach Dem Effen; iuz po 
obiedzie, etc. Il) beg abien, Zahl⸗ 
woͤrtern und Geldſorten: zu, ć , Mać 
franz. a). A) bey Det enpel 1.e. t. 
(unas) mit dem Dat. 1) auf Die Frage: 
poczemu ? wie theuer? blo$ bey Dem 
adj, num. icden, und bey allen ad- 
jeaive fidy endigenden Geldſorten: 4. 
B. po Złotemu , einen Sloten; 
Złotemu, po groszu iednemu. 2) uf 
Die Srage: po iakieinu? auf meldhe 
Art? iu welcher Ordnung? po iedne- 
snu, po iedney, ein Stud, ane Pers 
fon x. auf Ein Mal, i.e. nicht zwey, 
reg 26. 3) contr. Dat, auf u mit u. 
ohne Zufag bey allen fe: po iedne- 
inu talaru, groszu, kraycaru etc., U. 
o talaru, goszu, kraycaru, a 3 £ble. 
gl. £r. ) mit dem Acc. beg alek 
tubrigen Zahlen dber die Einheit, I. e. 1. 
; B. po dwa, trzy prosze , talary; 
po pięć, sześć groszy, talarów, iu 
(A) 2, 3, $, gt. Thli. kupuię, prze- 
daię, rachuię. kładę.  ODaber: po 
dwa, trzy sztuki; pięć, eześć stuk 
kładę, biorę, stawiam; po dwuch, 
trzech, czterech, pięciu etc. 4. B. Żoł- 
niersy, Chłopeów u. ſ. w. Daher 
adus.: szli po dwa, po trzy, po 
cztery, ſtatt po dwuch, trzech, stu, 
ozsło ich, (szli) wszędzie.  C) mit 
Dem Loca/. bey Der Cinbeit, 3. c. r. 
(unus) sid. oben mit dem Dat, auf 
Bie Frage: po czeniu? po iakiemu? 
4. B. fo iednym biera kawałku; gu$ 
a iedgym , nimm eia Stuͤck, a ein 
tid, (nit zwey sder mebr auf Ein 
al). Daber: po kawałku, po gro- 
szu, po talarze, ſtuckweiſe, gu (2) ele 
sen Groſchen, Thaler u. ſ. w.; ja fos 
gar: po Ryńskim, 4 ein Zlores Obele 
niſch, (aber nicht: po Złotym fłattt po 
Zletemu; m. felt po Czerwonym 
Złotym fłatt po Dukacie). Reb. po 
razu, auf elumel ; po ziamku,' ein 
Sórachen nach Deni aüdern; po tro- 
sze, NAC und nah, M. ſ. w. 3 o 
parse, paarmejje. Daher: pe trzech, 
o cztórech, po pięciu, (NB, obne 
Sabat. LI) polnifóe Ned en Sare 
ten, Mit dem Zoca/, A) auf bie Free 
gt: 00? po czym? gdzie? :) oben 


Pe 
«uf, i. e. auf Der Oberli 


Qt; po wierzchu, ui 
skórze, aafder Haut. Dh 
herum, um rue ÓW 
łatać, —— — 
b lzie, ba$i 


je — deruu, /. e. póritke 
laufes, ſchwimmen, (ska 
biegać po świecie, ia ©:! 
uma laufen; chodzić, ia kl 
um gehen;  ieżdzić, uż 
po izbie, ber Gtuie 3 
po uacy, ia Der Nacht; pi 
in der €, cig. u. fig- 51 
po słońcu , bep Nadqct b 
— hau 6) po resie, ai 
em e; 0 powisa 
£aft; let . ia 
vid. : obca berum. B) 
verbie a/fectus des Hd 
langens, A de — 
nę, U. flehe oben: spodzu 
są „W ſ. W. Dale: sk 
kina fart od kogo, 048 (RE 
forbern ; pragne, w0R SBE 
erninthen, Erwaten gra. 
gen, wiiufcjen, 10. Par dll 
gif mit Rem Pron, Ca, 
tym ? cóz pe tym? ma 
bilft dies moza nżęt, V 
(scił, mozna się spodziewać 
żna zyskać? was lam ił! 
ten, geminnen?) Dsaha: 1) 
po tym, bas hilit niół w 












mic pe tvm, (aŻae, widk) 
pę. mnie? [ce po tobieł © 
obrotach? co po psie. o 
keściele)? g. (. w., wązk 
—— bie Drake kał 
NV p | 4 

Proverb,) ? wa fl 
087 26.3 3. B. gdzie, W; 
WO, WODR 5 Na czym, U 
przy czym , wsbep. D) i 
czemu? wię theuer? 
then? 2) pe temu, 
ten ; 4. ©. robeta cwoia 
Delze Ardeit ift darnah. IV 
oprócz. V) as unzertremeii 
vos andere Wörtern: A) u 


P o 


laͤngſt einer Sade bin Kelegen, 
woran gelegen , laͤngſt einer 
n; rid. Pomorski, am Met 
R;  poberezny, am 
an, U. A M. 2) bep aló 
ia vorkommenden odjectivis: 
ckommend; z. B. Pogłowne, 
; Pomilne, Meilengeld; Po- 
NauchfangaelD, uf w. 3) 
auf belegen, vid, powierzchni, 
tc. 4) uͤber und uber wie, 
, pochmurny, u. ſ. 9. 9) 


rfolgenQ; poweselny akt, Die 


3 nach Der Hochzeit; poobie- 
„ nachmittaͤglich. B) vor den 
jd,untenVl.u. VII. | VI) vor 
"erbis, die tigentlih verba 
oder prómitica find. 1) noch 
le etwas fepn , tbun; a) ie- 
chę, czas iaki, (in den nex- 
nut alś «. d.) j. B. pobędę, 
noch eine Weile, Zeit lang da 
służę , dienen;  pomarszał.- 
królu.ę, Marſchall, Kónig jeyn, 
Hiervon find s. zd, felten 
an; anderer Bedeutuna gewoͤhn⸗ 
... B. Pobywam  b)iesscze 
co iak, jn „dem aciivis, wo 
was qewóbniicher find, jedoch 
andere Nebenbedeutungen 
8. pobiię, ich werde noch eine 
blaaek; pociagnę, noch eine 
bm u. ſ. w. 
etc. a) QCt. a) na wierzchu, 
chu, auf der Oberfdche here 
nachen, dać deutfhe be, et, 
. uberall; 3. B. posypię, po- 
befireuen; pedrapie, podra- 
Fragen, gertragen.  Daber: b) 
ie niachew. 
pokończę, pokończam, be 
pokraię, pokraiam, pokra- 
Mig fertig zerſchneiden. 3) act. 
ey liczbie , mnóstwo czego, 
' etmać mie, eine Menge Wos 
en, rid. bię Bevfpiele No. 2. 
) po kim, za kim, komu, 
inach, binter jemanbem Drein 
im, machen, eid. Pośmiewam, 
sieęs podrzóćżniam, podrzć- 
unawiam , jemandem nadhlas 
chmachen Gefihter, nachreden. 
„ jemanben etmaś lebren zu 
e. ibn etwas verlernen laffen, 
R abbrinaen, indem man ibm 
e Folgen, Straſen 2e. lelt> 
etwas nicht thun darf; z. B. 
cę ia ciebie, ich werde Dich 
ren; poświstam, pogwizdam, 


Prim, 6) dokąd, ivskin, 


Glu$g: 


vid. Pociagam,. 


c) voͤllig fertig 


, 
, LJ 


P 'Q Bor 


dać deitſche bin; 4. ©. posyłam , po- 
szle, hinſchicken; poiadę, biufabren, 
binreffen. 7) aŻus. fiatt Den Reciprocie 
auf do; ;. ©. poboiuiesz ry się czę- 
£ fiatt doboiuiesx ty sie czego. 

II) gor alley Verbis composłtis (Die 
auf po megef des Uebelklargs audge: 
nomimen) mid. die Anmerkungen dep 
Pona, Ponad, Poo, Poad, Poroz $. 
(. w. blog eigentlidhh vor dem Zorbi 
frequentalivis s. nd. cze. , die alódcun 
d, czę. werden: alles oder vieleś in 
Wenge, inógefammt wie made; 1. B. 


ponaprawiam, id) werde alles oder ie: 
, e 


$ verbeſſern, auśrepariren, iu Der Nes 
paratur feria machet ; poodsyłam, 
aleś oder vieleć wegſchicken;  poroz- 
dzieram „ Qlleś oder vieles zerreißen; 
pozbieram, alles oder vieles juſammen 
nehmen, aufleſen; popodszywam, WN 
ternaben, u. (. m. Es verftebt ſich von 
felbft - bag ben Diejen Z zróła co/dcei- 
vis bie eigentlichen d. died, niht Statt 
finden ; i B. poodeszię, pnnaprawię 
u. f. w. find Unfinn und nicht su gebrau⸗ 
che, rid. daher Anmerk. bep Hoo. 


Anmerfuug. r) ad No. VI. Die 
meifen veróa hlervon find erflórt, 
weil fie eine Menqe Nebenhbedeutun⸗ 
gen baben; jedoch find viele blog 
aur angegebew mit Verweiſung auf 
bać Prim. u. Po V1. mit des eklaà⸗ 
renten Zuſaͤtzen neutr. nodh eine 
Meile, czas iaki, vid. VI, 1, a, 
act. fertig; zupełnie, vollig; muò- 
stwo, eine Menge, recht wiel, n. ſ. 
w. vid. oben. 2: ad Ao. VII. Mal 
diefe Art Zerborum ſehr leiht aus 
dem Primitioo U. erften Dericarivo LI 
erfldren iſt, wenn man Bać Compn- 
sltum decomponirt; ſo find fie bić 
auf wenige Beyſpiele gang ausgelafr 
fen morten. 3) Was bie Derdratiwa 
antetrifjt , die von ben Compoæitis 
auf po abſtammen, fo serRebt es Rh 
von ſelbſt: daf a) gu No. VA. bie 
Derirutiea fo find, mie bey den 
Kerbis auf Do, Na, ©, Od u.f(. 
w. b) gu No. VII. giedt es gar. fele 
ne Zerirariea, und wenn melhe wo 
abusive gebiłdet werden, fo finD fie 
durchanś als aniutśfitę aint pea. 
Pondsylywam , porozdzierywam find 
monftedfe , falche Woͤrter. 4) was 
Die ironiſche Redensart Do. VI. 5. 
anbelangt, fo if fie uͤberall wegge⸗ 
laſſen worden, mejl fich Der Leſer Dies 
felbe uͤherall ſelbſt erkihren Fazn. 


Ree Po- 


Po b 


Poalministruie, poaktykuię u. aRe ans 
bere aus tem Lat. vid. Prim. u. Po 
VL no.h eine Weile, mie, fertig ae. 

Pebabię czas niciahi, wid. będę babą 
czas niejaki. 

Pobabieie, vid. Zbabieic. 

Pobaczam, vwam, «. nd. 1. Pobaczę, 
s. d. czę. u. ied, 4, fłatt ogladam, 
obeyrzę , obaczę, widzę , upauuie, 
upatrze, felt. u. obs. 

Pobacze . vid. Irim. nu. Po VI. noch 
eine Weile, etwas mie de. 

Pobaie, rid. Prin, u. Po VI, nedh eine 
Melle. m.; recht viel, «. plappern, 
serplappern. 

, PoLąkam. cix. ib, noch cine Melle 26. 7 
u. c/, Zbakam. 

Pobałamue, s, d. ied. 3, uedh eine 
Mle dumimes Zeug machen, etwas 
in Cie vänoe ziehen, aufſchieben, neutr.; 
ſonſt act. . Zbalamncę Dahet: 
pobałamuram, eid, ZLalamucam, ih, 

Pobalsamuię, rid, Nababamuię, einbal— 
famiren. 

Pohałasze; vfd. Zabaluszę a.; fonft n. 
eid, Prim. U, Fo VL 1. 

Pobankrutuic, vid. Zbankrutie, 

Pobaraszkuie, vid, Prim. u, Po VI, 1. 
n. nod eine Weile. 

fonft 


Pobaronizuie, vid. Kbaronizuię; 
eśd. Prim, u. Po V. x, n. 
Pobarwiczkuie, vid. Prim. wie, fertig. 
Pobarwie, rid. Prim. ubarwie po wie- 
rzchu 


80a 


Pobatoguie, vid. zLiie iak batogiem, 
pobatozkuie, iak batozkiem ; j. B. 
skórę. 


Pohawie, wisz, s. d, cze. 5, 1 act. 
Roch eine Weile unterbalten, rid. Za- 
bawie. 2) neutr. auch pobawię sie, 
noch eiae AReile ſich aufbalten. Hier— 
von if: pobawiam, pobawiam się, 
ſich Sann u. manu lance mo aufbalten; 
gdzie, 1 e. ſeyn, wohnen. /. Poba- 
wienie, Pobawianie, 

Pobazgram, qrzęr esz, grał, grać, s.d. cze. 
1.2.  bDobazgrywam , s. nd, czę. t. 
1) eiq. oben bejchmieren mit haͤßlicher 
Schrift, mit Shmug, Moth, e. Da 
ber: voll ſchmieren unabiichtlich. 3) be: 
klecken. 4) fertig fchmieren, fchrelben. 
Rec. sic, pas. u. ſich. /. wie immer. 

Pobeble. eid. Prim. u. Po VI. n. ie- 
szcze trochę; auch act. abębie Go. 

Pobęluie, vid, fb. uocbę, 


Pob 
Povecktam, sid, Podbechtam, 
Pobeczę, vid. Prim. q. Pa VI. 
Pobęczę, sid. sŁ. ebenfo. 
Pobędęf, dziesz, byt, bsdź, +. di 
n. ied. 2. ycn bede. 1 4R 
wobin fenn, ſich aufbalta, md 
verweilen; troche, ein RAK: 
eine Reitlang; u kose, bry iezzk 
Daber: a) w służbie, w uzE 
im Dienfic, Amte ned beka: cz 
ine Zeit lanq ſedn, bleiden, LE: 
3) wobin kommen, wo iq, Sj 
mit ber Nea.) ; nogą niejekt: 
niego, wst einem Zute werde 21 
bep ibm ſeyn, zu thm tomra 3 
ber: pohywam, s, nd. cr<, 1.48 
tu ſeyn njlegen, und üch oit nab 
ten, oft wohin kommen. /. Pea 
der Aufenthaht, cia. u. fe. ra. 
Pobywanie, der Aufenthait, Ni 
fige Hinfommen. 
Pobekam się, oid. Prim. toll udf 
Brunft alś Hirſch. 
Pobełgocę, czę, tam, g. theta 
vid. Zbelgocę etc. 
Pobestwie, vid. /.bestwię. 
PobLesztam, sid. Zbeszitam. 


Pobezeczę, wid. 7.bczeczę. 


Pobiała, /, 1) bie Mebermeiózmi 
weiße lleberzug. 2) Die BazBNĄL 
Tac. IL 155. ! 

Pobicznię, vid, Zhbiczuie: 

Pobiednieię, rid. Zbiednieie. 

Pobieduie, vid. Prim. u. Po TL sh 
eine Zeit lang, cin menig. 

Pobiedzę, pobićdze, wid. Zbiełre. 

Pobiegam, s. d. cze. u, nod eit red: 
tine Weile, trochę, Bia sa ke IB 
fen, berum laufen, wie perm if 
cig.; laufen und (priugea, cę- „Po 
bieganie. 

Pobięgnę, egł, edz, egnać, (pobieze. 
obs,; pobiezę, obs.) żyw, ei, *S. 
5, d. ied. a.  (Tobieże, eu. Z 
żeć, s. d. czę, 2. obs.) 1) CB 

inlaufen, eig.5 Dinrennen, cię. 20 
e: 2) wobin einen Łauf, 
tbun, machen , ść. e. wehia tónk MR 
ehen, binłaufen. 2) mebin fósd M2 
abren, pocztą, mig ber Pof. /,?e 
biegnienie. 

Pobielacz, m. ten ce pobiela, tar, M 
etwaś uͤberweißt, mel machi. Dba: 
1) der Mauerfłafirer. 2) ver Blame 
der. 3) der Verzinner, u. (. ©. 

Pobielam, s. nd. czę. 1. Pobisie. ri 

3068. 














Pób 


z. weißen, aneweißen a) mit Start 
; bj verztinyen, verſilbern, radel, 


sie, pas. 


ie, vid. zhieleie po wierzchu. 
czkuie, rid, Prim. u. Pe VI. po 
:'chu, 


m, 4. wd. czę. 1. felt. , außer: 
ten incaeſammt abnehmen, abſchoͤ⸗ 
2e. meiſt eig. 2) ober Die Laͤnge 
men, ſchneiden mit dem Nefer. 
słarki, die Steuern crheben. 4) 
fafjen, ergreifen „ ffa. przedsie- 
ie, ben Morfag. s) oben mit dem 
rh oben feijen wollen, ettappen 
1, oben PR 2. Rec, sie, 
u. ſich. /. Pobieranie, <c/, po- 
U. powezmę., ——— 
i, płąc. die Nachleſe; a) Stop⸗ 
fes b) Weinbeeren Nachleſe, elg. ; 
' idhlechte Nachleſe, eig. u. fig. 
muie, ©eid. Prim. tg. Po VI. 
„ wszystkich. | 


duię, vid, ib. eine Melle, ein 
', wid, Pobiegne. - 
+, m. 1) ten co pobiiaco. 2) po 


der Schlaͤgel des Boͤttchers. 
Pobiie, s, d. 


1, s, nd. czę. 1. 
'. cf. biic, 1) co, etwas odeń 
beſchlagen; a) dach aniedzią, 
mi, ein Daf, J. e. deden; b) 
e obreczami, mit Reifen Die 
. i. ». binden; Zelazem skrzyo- 
Den Kañen mit Eifen beſchlagen, 
|. 2) mehr, t:efer eintreiben, ein⸗ 
m, nachſchlagen, gwożdźz mło- 
; beſſ. wbuaum, 5) bloß s. d. 
) voͤhig niederihlagen, grad zbo- 
b' eólig ſdilagen, befiegen, Nie- 
cielag c) recht viele durchpruͤ⸗ 

berb durchpruͤgeln, Maz Zone, 
Dzieci; d; pozabiiam.. Rec, 
blo6 jed. d z kim, mit jeman: 
in bas Handgemenge gerathen, 
hlagen, po pysku, na pistolety, 
; auch fig: w _walney bitwie 
tnym polu. . Vobiianie, dać 
lagen. Daher: bas Fafbinden, 
jachdeden, u. daf. Pobicie, u) 
inie. 2) der Bejchlag, das Faß⸗ 
e, Dachedecke. 3) rid. oben 


,erzesz, bral, brać, «, d, czę, 
| alies oDer v:eleś insgeſammt weg: 
w, wegpluͤndern, 16.5 4. B. ein⸗ 
1 36, rid, Prim, u. Pe V1. vol⸗ 


/. Pobielanie, Pobie- 


Pob 805 


fend8, 16. 2) fiatt powezmę, fig. felt. . 


U. ubus. faft nie, auget: fur, - Rec, 
sie, 1) pas, 2) (id. 23) einander neh⸗ 
Men, i.r. hcyrathen. 4) einanderneh⸗ 
men: 6. B. bolen, packen, x. vid, oben. 
/. Pobranie. cf. powezmę. 
Pobisunnsnie, vid, zbisurmanię wlelu, 
wszystkich. i 
Pohisurmanieię, vid, Zbisurmanieię 
Pobladne, vid. Zbladne po wierzchu 
dosyć, do szczetu, neutr. cf. Pobla- 
dzę, Pobledze 0. 
Pobładzam, s: nd. czę, 1. Pobłądze, 
s. d. ied. 5. itren, einen Fehler bege⸗ 
ben, neutr.; scżł. moraliſch, fig. (net. 
kogo, abus.).  Subst, Pobładzanie, 
Vohłądzeuie, | | Lo 
Pobladzś, wid, zUladze wiele sztuk, 
wszystko, etc, . Lo: 
Poblagam, rid Prim, a. Po VI leszcze 
troche, (elt |. , 
Poblłąkam, wid. ib. eben fe, meiſt Reę 
się. , 
Poblakuie, eid, Zblakuię,act, u. neute. 
Poblakne, wid. sblaknę dosyć do 
„BZCZĘtU GLC., æcil. po wiefzchu, neutr. 
uid. Prim, RE, , 
Poblażam, a. nd, ied, u. czę, 1. (felteg 
poblazuięe u. żywam, s.nd,'czę. 1. 2.): 
(Vobłaze, zysz, żył, zyć, s. d. ied. 
felt.) homu w czym. «) morin jemam 
dem fchnieicheln. 2) durch die Finger 
feben, ibm nachgeben. Matka Dzie- 
ciom krnabrnym. Subst. Pebłazanie, 
(Pobłazenie ied. ſelt. ). 
Pobłaagonie, vid. Prim. t. Po VI. felt. 
Pol.jaznie, vid. ib Zbłaznić, 
Pobłaznuie, oid. ib. woch eine WALE, 
cin wenig, neutr.; ſeltener act. sbła- 
anuie. 
Pohledne, fd, Pobladnę u. f6 alle 
Verw. Pobledze etc. 


Poblednicię, eid. ib, 


Poblegoce, poblekocę, czę, tem, etc. 
eid. Prim, u. Po VI. ieszcze trochę, 
neutr. ; wszystko ablegoce , A£t. 


colf. , 

Pobliski, adj, in Ber Nade 
barfchaft belegen 5 wieś pobliska od 
miasta, miastu. 2) nabe, fig.; a) nahe 
verwandt, krewny; b) ridht meit mos 
von entfernt, śmierci, nadziei. ado, 
ko. /. Pobliskosć, 1) die Naͤhe Ber: 
um; w pobliskości, in Der NADE bete 
nm, bie Nadbarfchafc, ea. u. fa. 
2) fig. die Naͤhe, nahe Germwanbt(chaft, 
E «e a Ndbe a 


1) nabe, 





204 '!Pob 
age woju; 1. B. śmierci. jum Kor 
a głes” (Comp. adv. „poki 
żey; adj. potliżazy, cią. u. fig. 
Daber : ra wiżawaść „ Die — 
Raͤde, eig- u. fig. 

Pohliż, m. g. u; pobliże, n. 


bie Mdbe; aleś, "zaś i der et Sade iR iR; 
s P obliza, auć der Kóbe. Nar. III. 221.; 
poblizu, in Ber Nibe. Nar. IL. 75. 

s) R Sachharfchaft in der Naͤhe. 
Pobliżey, adw. nóher beran, tig.; praep. 
cum genit. ndher bep, nahe bed; cze- 

















go, Mer GO miasta, auch mie- 
stu , Der 
Pobliżasy, vid. — 
Pobłocę, vid. zbłocę po vwierachu. 
wszystko. 
Pobłogosia iam, a. nd, 1. Poblogosla- 
3. 1) geſeanen, ger 
„lafan, 2) fegnen, benedepen, 
rim. Błogot Rec. 





stwo, m. 1) vid, Błogo- 
a) Poblogosławienie. 
Pobłormicię, »id. zbłotnicię ze wszy- 
stkim po wierzchu. 
Pobluie, wid. Prim, u. Po VI. beſpeven. 
(Pobluwam, 1. nd. 1. biu a. bet). 
vid. ib. nente. ieszcze tro- 
euf felt. 
Poblyskam, s, nd. ied. u. d. czę. 1. 
Pobłyskiwam, d. nd. czę. 1. Dauh u. 
manu bligen, eig.; Ha bligen, ſchimmern 
kitem scil. eig. u. fig. 5 meift Rec, 
Debet: pobiyszea asczał, 
s, d, cze. 4. in cinem fort noch 
J —X sldnien meif ię. 
Daber'; pobłyskam , pobly 
se eine ile ein wenig womit 
— machen, bligen. wie immer. 
Poblysnę, 4, d. ied, a. wid, Zabły- 
anę, cinmal % bin bligen, nentr. 
Pobłyskotam, vid, Prim, u. 'Po VI. 
1) amet. nodj eine Beile, cin menig 
zudweife, ftart en den Blitz mar 
de; meif Rec. się, neutr. Da 
Br: 2) act. ju — blitzen, Gere 
bligen. /, wie immer.  Deriv. felt. 
czę, vid. Poblyskam. 
w” 9, adv. 0 e. At adi, 
a) fukst. jum, 
ebi. 5) m. 25 '/. vid. pobocze. | 
Pobocze, n. 1) aleś, wać auf der Sei⸗ 
te, ciner Gelte liegt; z pobocza, von 
łe Sete. DGA "2 pobocze Gole 
jateralverwanDt| ft; a cza, von 
de Golaterslinie. "o 


























4. Pobomb. 


„Pob 


Poboczę. 2. a. ied. u. czę. 4. 
Gtite krumm madei al, Kde 
fast zboczę dokąd, ntatr. fe 

Pobocznica, /, bać Seiteatret ia 

Pobaczny , (poboczni adj. 1)1 

leben=;  pokór, Neaj 
tede 1 obr Gmi; 
2 „pebenfeiig —— 

'Gollaterai: Ą 
Tewni Dy 

manbte. 





















Nar. 111. 45. 

Pobog, vid, 

Pobokaterui vid. Prim. . ki 
1 lod eine Weile / 68 
de ET —R ſieic 
hateruię Deiden maóa, i 
iro „ pas. f. W 

Poboiei poboiowiako, z. d 


Wahlfeld, Bie Babifatt, ba 

pia de. a Sqledtfeb. 

* ko, bie Teuue, oba, 

Pobciowy. adj. zc SBapifett gółą 

Poboisko, n. . poboisscze, a. li 
boiewisko. 

Poboiuie, vid, Prim. g. Po VI. © 
eine ele, cia wenig cis. Śrą 











ren, o jpertatel_ machen, i 
der: a) etmaś ja Schanka ml 
duró, obs. eią. bird Sn 
winde. wie immer. Ret. 
vid. Prim:u, Po VI. 7. 


Pobeli, ało, eć, a. d. al 
uleos. 5. gody eine Meile, 
fdómerzen. 

Poboleię fiatt zboleię nicht zei⸗ 

luie , rid. Prim. u. 
noch eine Weile, 20. wdlig ga 6e 

Pobonifikuię, vid. ib. (elt. segła 

Pobonnię, vid, ib, noch cine Bik 
eben. 


Pobór, g. oru, m. cine Stena; v 
rać, fe ©ttuer_ cinfammela. 
Poborca, bet ja Eteuer Einehne. 








— Steuez⸗ 
dł, Amt. 2) fat 
Kona sid, Prim. u. Po VL 





Poborny, adj, ftenerber. 
Pokarowy, adj. Stener⸗, 1.0. 
imt. 


Poborstwo, n. Eteuet.Cinnegnn Sa 
Poboruie, ować, s, nd. 2. 
€tan 


di dini Żokąj, 8 


Pob 


pobór wybieram, 
Poborowanie, 
:, pid. Prim. g. Po VI. noch 
le, ſelt. 
vid, Prim, u. Po VI, 
|, vid. ib. | 
oiu, m. allgemeines Geniegel, 
g. Tac l. 132. 
n. ber Niebermegler. adj, czy. 
(Pobóystwo, felt.). 
, wid. Prim. wody eine Weile. 
— m. ein ſtehendes Huf⸗ 
einem Kreuzchen. 
adj gottesfuͤrchtig, fromm, 
Dah Dat: opony uczynek, 
at, milde Stiftung ; pobożna 
LUB, cdritlicher Bri 
f/. ność , bie itedfwhi, 
keit. 
id. Pobratam. 
, vid. Pobroczę. 
eid, Prim, u. Po VI. aCt. 
„, wid. ib, bebrdmen,, acił. 
e, 26, 
, "id. ib, fertig, mie, 20. 
s. 4. czę. u. ied. 1. verbruͤ- 
„. M. fig. Rec. się, pas. fid) 
. TY. Prim, cis. n. fig. /. 
ie, 
att Pobrat tym; abus. Daher: 
stwo, vid. Pobratymstwo. 


Rec. się, 


g. ma, mia, m. Pobraty- 
mca, m. Pobratyn, g. na, m, 
„g. nia, m. Pobratyniec, g. 
1) eig. der Couſin, Vetter, 
Dheims⸗Sohn. 2) eig. u. fig. 
ruder, guter Freund. 3) eig. 
>er Better von der Seitenlinie. 
Polacy pobr:tyńce drugich 
bie Polen, Berwandte andes 
en. Nar. LI. 15, 
, Pobratynka, /. 1) eig. Die 
2) fig. tine Duzfchwefter. 
i, pobratyński, adj. vetterlich, 
„ dugbriuderlich. 


wo, pebratyństwo, n. z) ge 
ift, —*8 ſhatt. eig. u. fig 
usgbruͤderſchaſt/ Freundſchaft, 


| vid. Pobrzecham. 


wid. Prim. u. Po VI. gufame 
en, dadurch verwirren eine 


id. ib. hinwaten. 


Pob Bob 


Pobrocze, +. d. czę, R. ied. 4, Pobra- 
czam, s. nd, czę, 1. tlg. krwią, mit 
Blut befudeln; niocnotą , mit dem Zas 

er. Rec, się, pas, U . /. mie 

immer. 

Pobrodzę, vid. Prjm, u. Po VI. noch 
cine Weile binwaten „ derum waten, 
noch ein wenig, że. " 

Pobroię, isz, ił, ić, s. d, czę, W. ied, 
3. :) moch eine Weile tolleś Zeug mas 
hen, Unheil fłifteu, 2) co, etwas er⸗ 
naͤhren, verderben, tolles Zeug zurich⸗ 
ten, anrichten. /. Pobroienie. 

Pobronuię, vid, Prim. u. Po VI. beege 
gen, sci/. fertig. Daber : abeggen. 


Pobrudzę, vid, Prim. brudzę.  (Derib. 
felt.). 
Pebrukam, wid. 1) ib, abus, 2) vid. 


Pobrykam, felt. 

PoLrukuię, vid, Prim. brukuię. 

Pobrunatnię , pobrunatnieis, vid. Prim, 
Brunatnię, etc. 

Pobrykam, vid. Prim. u. Po VL. 3) 
noch eine Weile Captiolen macheu, eig- 
u. fig. fórrifdy ocer muthbwilig. 2) 
zbrykam konia, ſtörriſch, mild mas 
chen cin Wferb. Rec. się, pas. U. ſich. 
/- wie immer. Jeri. elt. - 


Pębryzgam , s. 4. cze, u. nd, died, 1. 
zdzę, esz, zgal, zgać, 4. d. czę, 2. 
—* (Pobrvzgne, s. d. ied. 2. 
mit einem Nude.  CPobryz iwam, 
s. nd. czę, 1. nah u. nah): beſpritzen, 
befchmieren , bet: effen „ vid. Prim, 
Rec. się, pas, u. fih. /. mie immer. 
Pobryzuię , vid. Prim. gu. Po VI. fer 
tig- 
Pobrząkam, vid. ib. 1) neutr. noch 
eine Weile Flimpern , noch etu wenig, 
a) zerklimpern, ACL. 
5) vid. zabrząkam raz, kilka razy. 
Rec. się,. vid. Po Vl. 7. J/. wie ime 
mer.  Deri-. wie gew. pobrząkiwam, 
s. nd. czę, mebrma!tś;  pobrzaknę, 
s, d, ied. tintu Laut. 
Pobrzdakam, vid. ib, u. Pobrzakam. 
Pobrzecham , eśd. ib. eig. noch eine Mile | 
als Hund beflen , fig. luͤgen, duch Luͤ⸗ 
gen cine Sade verwirten. 
Pobrzeczę, vid. Prim. u. Po VL. od. 
Pobrzakam in einem, NA. 'eine Weile. 
Pobrzegowy, adj am fer i gelegen g* 
u gebdrig. adv. wie, we. 
rzegowość. Lage am ufer (felt... ub 
$er im Gerihtów.). 


ꝛc. eig. u. fig. 


Pe- 
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_ Pobrzeże, m. Die Anfuhrt bep einem 
„gluffe, einer Inſel, 26. 

Pobrzexny, adj, 1) am tlfer liegeed , 
„mobnenó. 2) zum Ufer gehoͤrig. 3) 
um Aniande qeſchickt. adv, nie, no. 
gf, Pobrzezność, , - 

Róbrzydze, ſtatt obrydzę, felt, 

„Pobucham, 1) s.d. czę, 1. durch meh⸗ 
dere tuͤchtige Stoͤße mie ſchlagen. 2) 
aburlbam, etwas gierig anfeſſen. 325. nd. 
1. odkogo, von einem als Dampf, Ge⸗ 
"pub; od czego, movch alś Nau, 

lamme, Dunjr, Damni wobin „ wobec 


Giagon) kommen.  liec. sic, pas, U. 
fa, felt. /. Pobuchanie. (Deriv, 
teBer). 


Pobudka, /. 1) bie Revellle; bic, be. 
„bnić pobudkę, bie Reveille ſchlagen. 
2): do czego, DM Bew⸗ gungs rund, 
die Kegung, Der Rein woju ; : da ko- 
mu pobudkę" do czego. fig. der 

: „0 nrerzer, Biureger, Der einen oj reizt, 
bewegt; tyś był mnie pobudk ą de 
sławy, on do niecnoty. 

Pobuduis. owa, 4. dł. czę. 2. 1) fe: 
„tie bauen. 2) andauen einen Pag, oder 
auf einen Platz hinbauen. Daher: po- 


- budowanie, vid. Pobudynsk; pobu- 
, dowany, vid. Zabudowany. 
» Pebudowanie, 


Bobudynek, TRRa nku. 
n. co/ł, Die dobie, "bie auf einem 


„  lage mo ſtehen. 
Pobudzca, eid, Pobadeiciel. 
Pobodzam, s, nd, cze. t. — Pobudzę, 

dziz. «4. d, ted, 3. t) €ig. vom 
Schlafe erwecken, auwecken, felt.; aus 
$eri s. d. pobudzę ſtatt obudzę, colł, 

. , B) fa, kogo do czego, czym, tinen wozu, 

wodurch bewegen, anrenen; a) aufinun⸗ 

tnt , erwecken, do siawy. b) aufre⸗ 

- en, do gniówu, i. e. anregen , auf⸗ 

tzen, do czego złeso. - 6IE, 

. meift fis. ſich. /. Pobudzanie, "Pobu. 
dzenie, 

Pobudziciel, m. lka, /. m. Anſtiſter, An⸗ 
beger |. 

Pobuiam, «. d. czę. 1. 


Ks 


1) ned eine 


Belle, vid. Prim. u. Po VI. 2) felt. 
' rozbuiam. 
Pobuntuie, ować, s. d, czę. 4. 1)vig. 


buntarni zbnmuie no wierzchu , 0608 
mit Bindehoͤlzern, Klammei, 20. befefti: 
©, nid, Prim. 2) vid.ił. zbuntuię, in 
ufrubr briugeń; koge, jemanden, ir. 

w h machen. Necsię, par. a. fi 


tntowanie. 


Pobureeg, sid. Prim. R. Po VL 3) 
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nentr. noch eine Sele 2) ael 
czę, (elt. , 
Póbęrdam, riał, ib. aet. 
Poburzam , s. nd. cze. f. id. t 
burzę ; s. d. jed. 4, 1) tis. ict: 
oder von oben berauf ia Say f 
runs, Bewegeeng bringen, firm 
chen, au A morze, 
w butelce, 2) cię. a. *8 
machen, morze, li 3) u SdQ 
* bringen, em , morze, ld, 
Deher: 4) aufwiesein, a) lepi 
- csego, ijemanden moza ; bi rej 
stwo, das Volk. Dader: RS 
jek, do czego. „aa. s, fate 
meif. uar „ fi tP 
II; den e. „fra » 4 


, Gli, , ?© eig. 

eig u. fig. konimen. „P 

Poburzenie. 
Pobutelkuie, vśd,' Zbatelknię ial 

act; fdt. Beutr. vid. Pobukif 


Pobudluie, »śd. Prins, g. Po VI 
noh eine Weile fhdumsas 
act. pobozelkwie na. wielkie bul 

Pobycie, vid. Pobędę. ' 

Pob dlęce, oid. Prim, u. Pe V 

dlęcę. -. . i 

Pobystrzeię wid. ib. sty a 

Pob . m. ber Yu it 
lej Wo, vid, pika, b ' 

Pobywam, wśd. Pobedę. 


Pobzdurzę, 4. d. cz 
badurnam, s. d. d. aż, U. id id, £ (B 
ywam, 5, nd. wę. 1). 1) dzik 
Nur pobzdurzę, nod eire | 
rsara etc, DANN 1. WARE) 2) best 
machen. 2) durch dumued Pag 
mirren „ termirre macew, MÓ 
machen, scd/. eine Gade, LA ke 
atre verderben; kogo, WBK 
lt” att pobałamacić. Ba.ię, 6 
u. fi. /. mie immer. 
Pobzdżę, vid, Zebżdżę , cję 6 + 
Pocafam, vid, Pocofam. 
Pocałuie, nid. CGałuię, Da: pe 
wanió, cia Kuß. 


Porapię, piesza, pań, s.d. cą. L 
pocapnę, s. d. ied. 2. mit ABN 
e, auf einmal) zuſammen poda, 
nehmen, weghafchem, eig.; 0 I 
MEŃTÓNRIER, eutienden. Rec. ne, p 
a. rid. Po VL 7. f, mie int 


a |. . 
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tss, s, nd. 5. befdhwiken , durch⸗ 


en, pończochy; s. d. za, prze, 

.  Rec,się, ſchwitzen, Człowiek, 
okno, Zelazo; auch fig. po- 

ę daremnie nad robotą; s, d, 
spocić się. . Pocenie, 

ię, wid. Prim. cechuię, 

ię, eżd, ib, cedruię, 

ruię, „id. ib. u. Po VI. bezim⸗ 
auszimmern, mit Zimmerwerk 

a, bedecken. Rec. się, paz. u. 

J wie immer. 

ruię , vid, ib. fatig ; ſonſt 


ię, vid. Pocyrkluię. 

ię; vid. Cętkuię. 

am, s. nd, czę, 1. vłd. Po- 
£, oft bin und ber gehen, ſpazie⸗ 
elt. ; sobie nad Bequemlichkeit 


m, pię, piesz, pał, pać, s. d. 
: 2 *(pochapne, sd. ied. a. 
inem Happer (aps) aufbappen 
ierig anffrefjen, verſchlingen, wid. 
Daher fig.: verſchliugen, weg: 
h, wegbappen, scił, biebifch, ran⸗ 
, vid. ib, 3, Rec. się, pas. U. 
o VI. 7. /. wie immer. 
3 etc., vid, Pocherlam. .. 


vid. Ochce ciebie, felt. H.. 


: jdy werde Dicy tepren mollen, 


', pocheęcam , vid. Zachęcam, 
cę do czego. NB. nut żum Boͤ⸗ 


iocę, pochćchoce , pochychoce, 
te. wid, Prim, q. Po VI. bę bi 
machen, 3. e. durch dać (im La⸗ 
befprudbeln s auch kogo, einen 
(ebren, irow, Rec, się, vor La—⸗ 


Poe 

Pochórlam, 4, d. cze, Płed. 1. 
chćrlcię, ał, lać, lóć, a. d. czę. a. 
Pochóę, lesz, lisz, lał, lać, s, 4, 
czę. 2. 5. noch eine Melle, Zeit larg, 
wid, Prim. u. Po V1.; ftatt odchóre 
lam etc. co, czego, abus. występek, 
1,8. act.s ſonſt act. vid. Po VR 
5. C. 


Pochew; beff. pochwa. , 
Pochewka , /. eine fleine Scheide. 
Pochłam, vid. Prim, u. Po VI. felt. 
Pochłaniam , vid. Pochłonę. 
1) ao 
a 


Pochlapie, pam, etc. rid. ib, 

falpetn aufſchlappern, auffreffen. 
ſchlippern, beſchlappern beym Freſſen. 

Rec., Deriv. u. /, wie immer. 


Pochlastam, pochlaszczę, vid. ib. 1), | 


gerfnallen, gerpeitfchen mit Der Ruthe, 
* einer feinen Deitfche, ꝛc.;, sben cin wes 


ein wenig knallen, (dlesen, pełtjchen 26. 
2) vid, Poculustam, adas. 

Pochłastam, oid, ib, u. e/, pochlastara 
1. 2. NB, fiórter. l 


Pochlebca, m. Pochlehnik, m. (niczek, 


6, czka, m. dim.) der Schmeichler; 
ochlebnica „, /, (dim. iczka,) Die 


+ 807 


A 
| 


nig burdhprógelu, act. 2) neutr, wh . 


Schmeichlerin; audh Podchlebca, Pod- . 


chlóbca, Podchlebnica, Podchlebni- 
„'ca, etc, 
Pochlebiam, pochlebiam , podchlebiam, 
odchlebiam, s. nd. cze. u. ied. t. 
dn einem oder miebrm.  Podchlebuię, 
pochlebuię, ować, ywać etc. s. ad, . 
cze. 2. mehrmals. Podchlebię, bisz, 
pochlebię etc. bisz, s. d, czę, U. ied. 
3,  (Pochlebnę, s. d. ied. a. fet) 
komu, einem fcdhmeiheln czym, w: 
czym, z czym, iak etc.; sobie, fi 
w czym, z czym. Aer. sie komu,. 
einem ſchmeicheln, vor ihm ale Sch mełhler 


twaś thun, maden; 3.8. ſich priechem, fich ben ihm einzuſchmeichein (us 
n. J/. nie immer. „” (hen, czę.; einſchmeichelu, ed. f- Po- 
ze, wid. ib, aleć oder etwas chlebianie, Pochlcbywanie, Pochlebie- 


efchenern, hebuͤrſten, 26. 1. e, rein 
1,'ścił. fertig, 16, 

am, wid, ib, 1) zuſammen ruͤt⸗ 
ſchuͤtteln etwas Fluͤſſiges oben auf 
berflaͤche, oder durch meg. 2) das 
tgiefen im Ruͤtteln, uͤtteln. 
łbne, mit einem Nude, auf ein⸗ 
vid, ib. 

am, bid, ib. 

ię się z czego, wid.ib, Chełpię. 
'czę, vid, ib. (elt. 

nam, vid. Poksełznam 


nie, Podcblebnienie etc, «rd, gben. 
Pochlebiarz , (elt; Pochlebiciel noch fele 
tener, vid. Pochlebca, 
Pochlebnik, Podclilebnik etc. rid. Po- 


chlebca, 


Pochłebny , pochlóbny „  podchlebny, ' 


2) 


odchlebny, adj. 1) ſchmeichelnd. 
o ado. 


chmeichelhaft, "list, nadzieia. 


nie, no, /f. ność. 


Pochlebstwo, pochlćbstwo , podchle- *% ' : 


bstwo, etc. z. dle Schmeicheley. 


Pochłepcę, ptam, etc. rid. Prim. a. Po 5 4 


- 


4% 


* 


9 
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VL beihiegzyre 
Schłepcę » SU chlappern. 
ochiepcę etc. 


Ar"w"Mga ga. M Bielfraf , eg. U. 


Pochłon, g. a, vid, Pochłonienie im 
verba. 


Pochłonę, niesz, nał, nąć, s. d. ied. 
u. czę. 2. Pochłaniam , s. nd. ied. 
u. czę. 1. (Pochłoniam , a. nd. ied. 
u. czę, t. pochłonie, s, d. icd, u. 
czę. 3. felt) verſchliuſen, cig. u. (8. 
Rec. się, felt. /. wie immer. 

Pochłostam, szczę, etc. rid. Prim. u. 
Pe VI. cis. recht beſchmitzen, bebruͤgeln, 
feronigelu, zerſchmitzen. Rec. u. /, wie 

MV. 

Pochlostam, szczę, etc. pid. Pochla- 
stam, Pochlustam, . 
Pechlubig się czego, s. d. ted. 5. Wst: 
aus ſich eine Ehre machen; womit prabs 
len, fi grof machen, vid. Prim. 

Deriv. (felt. 


Pochlubka, /, eine Prablerey. 


Pochlubny, adj, 15) ſcuieichelhaft. 


ać” praglerif(h. 2dv, no, ż, 


nie* 
. DOŚĆ, 

Pochlustam, szczę, eas, stał, stać, 
s. d. czę, 1. 2. Pochlustnę, s. d. ied 
a. beplaͤrſchern, begießen, betreiſchen, 
— vłd. Prim,y. Po VI. Dertv. 

Pochłypam; pię, etc. (Pochlypio 6tc. 
ſch — — "primiioa. 1) —— 
feu, beſchlaypern. +) aufſchlappern, auf⸗ 
Feſen, aufſanfen. Koc. u. /, wie im⸗ 


Pochłystam, saczę , ete. vid. Prim. W. 
Po VI. scił. syn. mit pochłostam w. 
pochlustam, 

Pochmiel fatt dchmiel. vik, 526. 
u. (0 ale Dertvat. eig. n. ró 3 

Pochmiele, vid. Chmielę. 

Pochmurne ziele, vid. Pomurne, abus. 

Pochmurny, adj, 1) duſter, finfter, tri 
be, wolłig, dzień. 2) fig. duͤſter, fiw 
fer, traurig, werdroffen. adr. nie. no. 
J. nośc, bie Dofiterubeit, eig. u. ſig. 

Pochmurꝶ;e, vśd. Za hmurzę. 

Pochóchię, wód. Schöeble, 
Deriv, j 

Pochód, £, 

nie, AA 

Marſch, felt. 

Pechodnia, /. tigv-8. fig. eine Fackel. 


mud ſo 


odu, m. 





m | | 


1) Łig. pochodze- 
8) ber Urforuns, felt. 5) der 


Poe 


beſchmieren; ©. r” Pochodaiany, adj. Pochedzm, 


gadel:. 


Pochodniarz, m, Pochodnik, a | 
gadelmacher. 2) der 
Pochodny, adj. 1) uriprusgkó, a 


tio, Derioatie abfiammed. 16 
chodu należący , felt. adv. zę; 
f. ność. | 
Pochodse, dzisz. A) 2d. w 
vid. pochadzam „sobie. 3) W 
der gehen, noch cin weris cARŃ 
na spacer po terasic, W CBT 
kniach tych.  Daber: 3) actd 
ein Mleid tragen noch eine Bale p 
dzony trzewik, bór, 6) 2. 
perfommen, eutſtehen, eatforuga! 
Urfprung haben, rzeka z gor. M 
dószczu, miecnota 8 ro$ 
ziad, (wo 4. d. nicht 
s) herkommen, abſammen 
łunft haben; ze krwi ni 
s. d. poyśdź. 3) dg. idę 
) theol. vid. untes. Sab 
zemnie, 1) rid, oben. 2) Duk 
tego , dać Ausgeher des dg 
ke; kióry z Qvca i Svoa po 
oo Vater und Sobne MH 
Pochodzisty. adj. fanft abbdneig. 
to. /. tość , janfter Abbang. 


u 
elid 
1. 
x | 


" Pechodzony, vid. Pochedzę. 


Pecholebam, wid, Pokolebam £ 

Pochdp, m. opu, g. 1) ($. a 
Stok; (osi chopnę. pochspa 
Daber: 2) ped. popęd. 8 Sd 
fa0, beftiger Rück, obs 3 
lebpafte Veranlaſſung, der sa 
mieć do czego, dać Xomu. 
Anlaß; a) die Gelegenbeit M 
czego. b) Meig, Murelzcigi 
dac komu. machen, geden 
pochóp do zniesienia | 
wydanego. 

Pochopam, vid. Priri. R. Po T 

Pochopny, adj. 1) Stnień gk 
ciniadeny , do czego. i 
'taku. Dader: aelegen , Sem 
reizend, verfubrerifh. 2) ki 
nebmiend, geneigt MOJA. Nar. 
(ſeltener pochopliwy). . 
/. ność. 

Pochoruię, wid. Prim. 4. Po 
eine Weile krank fepn ; ſor 
vid. ib, i 

Pochewuię, am, ywać, ' 
1. 2. pochowam. r. d. te 
uberal berumt verſtecken, ale! 
derwahren, graty wszystkie, 
dem, przed kim 2) 


= 
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„ Rec, sie, 1) pos, vid. 
Qtt utrzymywać się , ©bx, 
ranie, Pochowamie. 

1) eig. pohozy „jłewió 
uł, gewachſen, techt mus 
pfh, Człowiek, kon. 2) 
ę, fremd, gnderwaͤrts iłber 
| gefommen. Se. Zich, VILI, 
nicht un nig.: Czac. 


d. czę. „W. nd. ied. B. 
czę 1. , Pochrachnę, 
1) berduśperu, meiſt 
3. 2) nadrduópern, ko- 
m jemandem, neutr. 
ie immer. F 

z, pał, pać, s. d. czę.5. 
Chęapam u. Po VL. be 

ſonſt felt. 

»sa, pał, pać, 4. d, czę. 

„brapię, piesz, meif się, 

rsa im Klettern, wo⸗ 
elt. 

; dokąd fłatt chrapnę się 


. Prim, 
' m. Deriv. sid, Pochro- 


s. 
d. 


. Deriv. old. ib, U. Po VI, 
b eine Weile wo Gepolter 
't. etmać mie dadurch ma⸗ 
rauh, holperig, tc. 

etd, ib, noch lahm geje, 
nh eine Weile, 20. 
p, At. ; celę , nweutr., 
owacę, ceie, im Prim. 
et.; pochróścieie, neutt., 
rdscę, schrościeie, 
pochrustam, vid. Prim. tt, 
aiſcheln, zerfnocpeln , 10. 

vid. ib, zerkniſtern, ger⸗ 


oid. ib. zertnorpeln. 
d. ochrzcę wszystkich. 


„f Die Hoͤhle pwiſchen 
— E— 


vid. Pokrzepnę. 

„ der Braten nm bie Schul⸗ 
oͤble. 

, szcze, vid, Prim. w. Po 
och eine Weile raffętu, klir⸗ 
klirren. 

a, . wid. Pochrzepelna. 
eid. Prim, u, Pe VI, noch 
ein wenig że. 


Pot Bog 

Pochrzypt, Pochrzypcisna, vid. Pochzae: 
poizra. 

Pochucham, oid. Prim. g. Po WW bw 
bauchen; fonft: nachhauchen, ża kha 
u. andere Bed. felt. , " 

Pochudne, vid.' Schudnę, ia Rege, 

. inógefammt, <ci/! mager werden. - e 

Pocbudzę ; sfd, Wychudzę, mager WE 

chen, scił, in Memge, wiele, alle. 

Pochutniwam, pochutnywam, +. nd. czę. 
z. jauchzen, ftoblecten „ sobie, bial. 


f, Pochutnywanie. 


Pochwa, /. ' 1) bie Scheide; ⸗ pochwy 
dobydz szpade. 2) die Scheide, die 
Kappe, worin die Aehre fet; Bie 
Scheibe bw den Pflanzen. 3) der 
Schwanzrtiemen, o ft pochwy, beh Pfer⸗ 
den. 4) (Pochwy, pł.t. fłatt pochwa, 
obs). 5) ma:iczna, die Mutterſcheide, 
Mnat adj. pochwiany, Dyke. 

Pocitwał. m. ein Lob, da$ maa nicht were 
Dient, felt. | 

Pochwała, /. 1) das £ob, bda$ man be 
fomint; zasłużyć na pochwałę od, 
u wszystkich. 2) die Löbrede. , 

Pochwalacs, m. ten co pechwala, felt. 

Pocliwalam, r. nd. czę, t. - Pochwałę, 
s. d. ied. s. 1) loben, lobpreifen, Bo 
ga. Niech będzie pochwalony Jesue 
Chrystus 6. F ——— —— 
Chrystus! OGelobet jen Je i 
(ein Grufj der Landleute). 8) iebes, 

- gut „deiścu: Dab sad ofe —— 

ochwala « auch O 
pobłaża). Pochwalić, «. d. witliń 

ben. ec, się, 1) d, s czym, 405 
mit loben. 2) na adrowie i pożogg, 
z pozogą, bie Fehde anf Oiord und 
Brand asfagen. Se. Lich, 15. 40. /.Po- 
chwalanie, Pochwalenie. (Gtatt Niech 
będzie pochwalony etc. fagt kan in 
Oberſchlefien Pochwalenie, Zob, Prels, 
scil, per ell, niech będzie, f491) 

Pochwalce, m. 1) ten co chwali, der 
£obredner, eig. u. 8) der Prabler. , 
5) co caęni pochwałkę , pochwala 
się na ogień, pezogę, ete. 

Pochwalka, /. 1) eig. a) ein Pielneś , b) 
ein dummes Zod, eine damme Prahle⸗ 
rey. 2) vid. Stat. Lich. XIU. 4o. elue 
Auſage Der Fehde. Daher: bie Fehde 

Pochwalon, pochwalony, sid, Póchwa- 
lę in Pochwalam, 

Pochwarszczę, vid. Prim. g. Po VI. 
iesscze trechę 4. schwezsaczę, 


Po. 





Poó 


dż 
, 

Pochwatcę , chwaścieig, oid, Prim. 
u. Po VI, —E — u. 
eben (o: pochwańzcsę , vid, Schwa: 
+4sczę. 

Pochwastam, oid. ib, ieszczę trochę, 
*-MOB$V.; rozchwastam , ACL 

Pochwieie, ,pochwionę, vid. Powieię, 
. Rowieng ii Pewiewam. 

Pochwieię, wiał, wiać, s. d. czę. 2. 
wod cin wenig wadeln, wanken, aet., 
eæcis. vid. Prim. ber Wind, czym, co, 
—* 

Wanken, MWackeln Fonimen, felt. J.wie 
immer. c/. pochwiewam. 

Pochiwieruum, vid, Prim. u. Po VI. 
doch ein wenig, eine Welle, co. 

Pochwiewam, +. nd. 1. von pochwieię, 

Poc wila; /, Pochwiłek, g, iku, m. 

Póchwilek, g, lku, m A) eig. ein 
Weilchen, eine Zeit sad einer Sache; 
to dobra, ńa pochwiłek, das if gat 
auf bernach. „5 bie verpaßte Beit, Ge⸗ 

egenbeit. 3) Ber Notbfalt, felt. 

_ Pechwiłkowy, adj. von pochwiłek, 
Pochwilny, adj. von pochwila. 1) nach 
serpafter Zeit, Gelegenpeit. 2) cin Au⸗ 
genblick darauf. 

Poecłwióciciel, m. vid, Pochwist. 

Pochwist, m. der Sauſewind. 

Pechwistam, ete. vid. Prim. 4. Po VI. 
- nod eine Beile; fonf felt. 

Pochiwyc. cisa, s, d. ied. 3. etgrelfen, 
eig. u. fig. rid. Chwyce in Chwytam; 
ebafhen , tlg. u. fig. oid. ib. | Rec, 
sie, za co, vdd. Uchwyce się za co. 
J. Pochwycenie , (fłatt Zachwycenie, 
felt.). 

Pochwytam, 4. d.'czę. 1. aleś, alle, 
recht wiel ergreifen, vacken, faſſen, eig.; 
ſeltener fig.: erhaſchen nach und nadh, 
faſſen, Adreifen erhaſchen, arretiren. 
Rec. się, pas, /, Pociiwytanie. 

Pochyba, /. bie Zrielidreit, Móglihteit 
u feblea ; dać Fehlen, cig. u. fig.; 
ez pochvby, unvermedlih, unfebibar, 
obne Zweife fet." 

Pochybam, 2, d. ezę. 1. vid. Prim, u, 
Po VI. nah n. nach etwas ſchwankend 
mwadeln. NA. felt. 

Pochybiam, ochybie, rid, Chsbiam, 
— felt. außer d, pochybię; 

worin feh⸗ 


Rece. sie, w czym, 

—* eig. u. fi. cf, pochylme się. 

Pochybnę., s. fed. a. etmać Stehendes 
auf eine Ga: gleiten, ſich neigen laj: 


fes; ż slitfchen, fala „ſchwanken laffen. 





Rec. sie , pas, techt in dać . 


Pac 


*'Rec. się, ansglidóa m tł 
Seite gieften, gliefchar. Le, 
tem wu Re wsie, na fl 
U. (58. /- Pochybaiezie, 
—— adj. fehlhar; z) a 
eblen tei A, briages; da 

ś, was 'trigen, aiót róde 
adv. nie, no. /. ność. 

Pochylam, e, nd. ied. 1 al 
chylę, 4. . ed. N. 74 
binneigen, —* gi: 

- per: a) binwaärts wobiu segą 

> ichief, frise „derga, 

. beczkę, , 
le, act. 
gen, eis. 
neigen; (ar 
neigen, meutt., i. e. 
pliment machen; b) głowe 
den Kopf uuter das 


a WE elg. n. —J— Be: 
dać Łysy Tea ub. ; 
nachyję, sią, n. fis., be 


Gł i bida, buga, » sA, 












R 

sede. m" 
Pochyłek, g. tku, m. Fae. N. 
eig. vid. F'erb. P łam, 


gen, Beugen, Biegea. 2) 
cineś Bergeś oder fox wm: 
Meigung, math em atiſch 
Sturz, Dać Sinker eine 
Kraͤfte, des Alters. 
Pochylisty, adj. 1) ba, 6 
ei łan. 2) pochylny. ak 
. SIOŚĆ, 
Pechylny, adj. 3x) po =["] 
perpen ieslaie , X cw 
adv. nie, no, /. ność 
Pochyły, adj. 1) 
aklaufend. 2) fbróge. s, 
boden. 4) gebudt: a) ©: | 
Mlter. adr. ło. tr)vid. RA. A 
dzić, stać, gebogen gebea, fad 
siĆ, glowe, va ——— 
niech gory, limit.” 22 8 
chraͤge Lage, linii. 6 
fen, Gektuͤmmt fega 3 33 
eines Greiſes. | 
Pochyne, s. d. ied, 2, nokii, b 
eine cie binpetgen , hinkvernn 
NB, ſchnell. Daber: untenaqe 
wesfęnten, a Rec. sie, pal 
.Pochynienie, _ Derie. pok 
a. nd. 1. felt. 
Pociać, vid. Pocinam. 


Pio'e , 

J * t 
1) de Bug; sa każdym 
wody z p mpy. 2) cią- 
i. B. koń niędobry; do po- 
) Gatt pociągnienie. Tac. I. 


s, md. czę. 1. Pociągnę, 
2. A) ) blob tig. died. 
Belle ziehen, neutr. u. act. 
en, hinmarſchiren, biufadren 
Wagen, ze. NeytY.3 na war- 
je Wache; do obazu, in das 
tt, 26, rid, Prim. 3) einen 
n,.wie ziehen, vid. unten m 
B) 1) bin und wieder gie: 
M, 2) za soba, nad fidh 
go u. fig., zły skutek, 3) 
chę, gber dużo, wovon 
ter „ weiter hinziehen; pocią- 
rogu. 4) za to, co, kogo, 
g femianden wobey zieben; a) 
(rel, za uszy; b) za dgwo- 
ronek, dzwonka, Die Sins 
en, bey der, Klingel den Orat 
mn, i. e. Daf es tlingelt. 5 
sąd, do Prawa, do Sądu, 
Geriht laden, in Proceß 
aber: poCiagać się pra- 
it einanber proceſſiren 7 do 
eff. na co, ſich worauf des 
erufen. Daher: pociągaiący 
ek, Pronomen relatiuvum, 
do czego. na to, jemanden 
en; a) felt. bittwelfe, 1. 5. 
zu Nathe. Gewoͤhnlicher: b) 
ry, na kare, żur Strafe zie⸗ 
„JI, aGo. 4%) na wydatki, do 
w, gu Ausgaben ziehen, brin⸗ 
zo, jemanden.  Daberż c) je 
bozu anbalten, zwingen, brin⸗ 
bigeń, gwałtem. przymusem, 
walt, mit Gewalt; prawem, 
Wege des Medtó, dur ein 
Rec, się, pas. U. „Po- 
Peciagnienie, (Pociągiwam, 
tę. 1. Dft). m" 
zdj, 1) (dnglih , 1. B. twarz. 
id) getogen , nos, litera S- 
J. lość. 
1. g. a, eine BadnOfens£ride, 
pociążę, vid. Prim.; ſtatt 


n, ociażam, etc. felt. , 
wid. Ucichnę. 


f. der Troſt, eig. tt. fig. 
5.gla, m. der Knieriemen des 


fatt pociagły, Province. 
eczesu, ekł, ee, s. d. czę. U. 
Pocieknę, '2..d:icd.2. 1) etig. 


- " Poć. 818 
noch eine Weile fließen. a) dakąd 
wohin hinftieen; po czym. worau 
dinfließen ldngf einer, auf einer Sache⸗ 
3) in Zluß fommen. (Pociekam, «. nd, 


» 


czę. 1. bin u. her binfliegen, 2e. felt.) -. 


Pociele, fiatt ocielę , felt. 

Pocielnica , vid. Pocilnica.. 

Pociemieżani, pociemięeę „ rid. Uciee 
miężam, uciemiężę, felt; wohl abe 
przez uciemicżame zbiedze, wynędzę, 
umorzc, | 

Pociemku, vid, Ciemke. 

Pociemniam , pociemmię , "id, Scie 
mniam, sciemnię wszystko , wszę- 
dzie co, po wierzchu co. 


Peciemnieie , vid. Ciemvieię, scienmie- |. 


, ię Ut. ocięmnieię. - 
Pocienczę, wid, Wycieńcze, „scienczę 
Potok pef. niepotrzebnie, .Deriv, 
elt. * O 
Pocierczeię, vid. ib. , 
Pocieńszę, pocieńszcię, rid. ib. 
Pocieram, s. nd. czę. Wied. 1. Potre, 
trzesz, tarł, trzeć, 2, d. czę, U. ird.. 
a. 1) eig. oben womit reiben, wiſchen, 
„a) ręce oleykiem, Bie Haͤnde mit ei⸗ 
nem Oehl; (b) ce szmerg erh, tryplem4 
„mit Schmerdel, Trippel. Daher: 2) 
rece, Die Hanbde reiben, eig.; felt. ſig. 
scił, in einander. 62 etwad zerreiben, 
40. in kleine S dchen , Ę Stam , 
na drobne kawałki, proch, meif 
ded. d. Daher: entzwey relben, ente 
zwer ſcheuern, eig. 5) womit, czym, 
bereiben, vid. oben; oleykiem, szmer< 


glem. 6) rid. Nacieram, natrę. eig- 


7) wszystkie kąty czym, wd, Wycie- 
ram, etmać in allen Winkeln herum 


treiben, nicht fdhonen, Rec. się. 1) paz, ' 


a) fih. 3) (ih zerwiſchen, erreiben, 
erſcheuern, 3c. Pidł. oben. 4) po wszy- 
stkich kątach, fiń in allen Winkeln 
berum trelben. Ssóbsc, Pocieranie, Pe- 
tarcie. | 

Pocier ie, s. d, vid, Ci 
Beile letben dulden. 

* pienie. 

Pocierpka, vid. Smrodynia, 

Pocierpne , pocierpnieię , id, Prim, 
' scierpnę, scierpnieię zupełnie. 

Pociesywam, vid. Pogioszę. 

„Poriesze , s. d. ied. 4, vid. Cieszę. 
/. Pocieszenie. 


st. Pocier- 


' Pocieszę, vid. Pociosżę. 


Pocieszny, adj, 


1) trsflłh. 2) ę 


lih, 4, B. nowiua, 3) erfreulich lu - 
fig, . 


4 


ię, nec eine 


Na 


8:s Poe 

(ia, drefig, 5.0. Człowiek. adv. nie, 

za J- ność , die Drolligkeit. 

Pocieszyciel, m. der Troͤſter, cis. u. fa. 
Zonki niepotrzebny Pocieszyciel ;-Duch 
Święty. « Pocieszycielka, fo leki, adj. 
Jstwo, n. 

Pocięty, sid. Pocinara. 

Pociężę, vid. Zaciężę ; 4. B. koniom. 

"esa eid, Zacięzeię u. Ociężeię, 
(4 t. 

Pocimiam, vid. Poćmię. 

Pocilnica . /. bie Schwitzbank. 

Pocinam, s. nd. 'czę.; u. felt. ied. 1. 
Potnę, tniesz, ciął, ciąć, 4,d. fed. 
©. cze, 2. A) tig. bloß ied, vid. Po 
VI. nech eine Weile hanen. B) binter 
drein hauen, nahhauen po kim, rid. 
ób. ©) 1) eig. etwas oben, d.e. Ruf 
per Oberflaͤche oder uͤberall zerſchneiden 
mit der Scheere, zerhauen mit dem 
Saͤbel, Meſſer, der Ruthe, ꝛc. Daher: 
s) bej. ied. a) in kleine Stuͤcke ze 
ſchneiden mit der Scheete, nozyczka- 

| mi. b) mit Dem Góbel zecfegen, mit 
der Scheere, Dem Meſſer, 2c.; audh 
mit ber Rutbe, ꝛc. c) fertig, oder 

ſonſt wie zerſchneiden, zerfegen, 26. 3) 


Nut czę. att zacina. tarah be 
gu, po grzbiecie, Den rath Her: 
mate, auf bem Buckel. 4) Nacinam, 


matnę, auſchneiden, anhauen. 5) obs, 
drzewo, Śolz faͤlen; anger ied. bas 
2. +, na drobne kawałki, ju fleine 

tdde hauen, (chlageń. ec, się, fich. 
Subat. Pocinanie, Pocięcie, 

Pociokam, rid, Prim. q. Po VI. Red 
cin wenig 26. 

Pociosać, vid, Pocioszę. 

Pocioszę, 6siesz, Osiesz, o©sał, osać, 
s. dd. czę. 3.  Pociosuię, pociestię, 
pociosywam, pociesywam , s. nd. czę, 
1.2. Poczeszę, eszesz, sal, sać, 4. d. 
czę. 2. Pocosnę, esne, z. d. jed. 
ą. einen leb, eig. die Lange bers 
wnter zimmern, bezimmern, behauen, 
co, etwas; (andere Bedeut. vid. /'rim, 


n. Po VI Rec. się, pas. J. wie 
imnier. 
Pocisk. m. 1) eig. jedes Murfgewehr; a) 


cin W tie h) ein Wurfpfeil, 2) 
fis. eine etldumduig, die mau auf ei: 
Ren, gegen einen feindlich azóftrewet ; 
eine Wachination, Jntrigue ꝛc., Die 
man MAŁ; rzucać na kogo pociski 
swoie, 4) Proverb, iednym pociskiem 
dwa wróble, (dwóch wróblów) za 


bić, i ” 
to —e Schlage zwey Fliegen 


— Poę 


Pociskam fate posciskam , pm 
obs. 


Pociskam , a. d. czę. t. Pom 
ied, 2. Pociskiwam, « a. 


mebrma(d, 1) cią. blok 4.cz 
wiele, twobou vieleś wesaają 
werfen , jerfrewa, 
fen. Daber: aleć menału 
d. ied, etmaśwegwerja. Sa 
momit rwerfen, kogo. Ban 
J/. wie immer. 
Pociskowy, adj. MButb; Bd 
Pocisnę, wid. Pociskam. | 
Pociszę, wid. dJciszę a, Deb, 
Pociulam, wid. Prim. g. Pe Tl 
Poczołgam bef. sie. 
Pockli mi się, iło, ić cię, ul 
czę, u. led. 3. es wid mir i, 
merben; po czym, nomnódi! 
vid. Prim. 
Pockni mi się, <id, Pockli mid 
Pockas się po czym, kim, i 


wornach, nach jemanden asm 
bek , fd ſehnen, graͤmen, agi 
Poćmię, vid, Zaćmię pe m 


Daber: pacimiam. oid. Zaca 


Pocofam, vid. scofam wszędma, 
Pocofnę, vid. Scofne. | 


Pocudacze, vid. Cuda y 
noch eine Weile —* 
2) aet. scudaczę co, „ 

Pocuduię, wid. Cudnię u. Cpli 

Pocudze, oid. Cudzę, fit. 

Pocudzołożę, vid, Pria. 1. 
ieszcze toche. 

Pecukruię, wid. Prim. Cakrię 

Pocwałam, pocwałuie; lef. pea 
poczwałoię, cżd. Prim. Ł | 
1) nod eine Weile gapa. 
galoppiten. 

Poćwiczę, vid. jb, iesacze wb 
ce tak, act. 

Poćwiekuie, sid. ik, 

Poćwierkam, wid. ib. węó GK 
fonf felt. 

Poćwiertuię, wid. Ćwiertaę. 

Poćwierzę, s. d. von Ćwierę. 

Poćwikuię, vid, Prim. W, Po 
e: a, 

Pocyrkluię , «id. tb. bezicfela. 

Pocyruię, rid. id, 1) WÓ A 
fiopfen, ecil. Loͤcher in eine | 

aeutr. 2) uſtorfen ei 


atbeit 
chen Codh; cinen Strumpf X 


„Po © 


Dożer : : der leichen Arbeit 
|. Rec, u. M wie immet. 


>; ni pocz fiatt po nic, obs. 

saczaię U. Deriv, fet. 
vid. Pocembruię, 

d. Prim. u. Po VI. nod 
fonf oczaruię . gewdduii: 


„8. 1). de Anfang. 
118 ; oft © 
i. 3) det afaną * 4, e, 
|, tyś był począ ąatkiera 
czątki; a) w nauce iakiey ey, 
e, Elemente in einer bać 
wać, uczyć, uebren: ra 
R > mieć, ba eń. 


us etwas entſteht; * 


24 1) —J— * 


o kimitio —8 — —— 
litera oczatko owa, Wach, 
ju den Anfapgógriindek ge: 
ii początkowe, Elementar⸗ 
rdv. wo. /f. wość, 

>wać. «. md. a. bie erſten 
'oczątki) lernen Anfaͤnger 
aatkowanie. 


d.. Prim, u. Po VI, 0% 


. wca, 'm. ein ehrlicher 
dermann. Zab, VILI, 333. 


1) ehrlich, rechtſchafen. J 


wy felt., außer als Titel Ratt 
adv. wie, 1) ehrlih ; 2) 
»czciwie Ci tak, sci/, 
: ee dir tedt gefhan scil, 
4) fatt uczciwie felt. 
iwość, 1) bie Ebrlichłeit ; 
ść, bep melner Ehrlich⸗ 
idzie o poczciwość, €$ 
Ehrlichkeit, Ehre. 2) St: 
ſchaffenheit, duszy. 3) obe. 
; b) cześć, Gvwagn. 31. 
iczczę, felt. W. oba. 


. Poczynam. 

ze, vid, Prim, u. Po VI, 
aufen. 

id. Czekam.  Sabst. Po- 
Jaber: na poczekanie, na 
zrobić, eiwas gleśd auf 
achen, indem cin Auderer 


Jeriv, vid, Prim. Cacr- 


zóy - 


* STO> 


Po wię, rid. 


„P.o:e m 
Poczerp 
N- 4. fo” Derto, ——xXX ——— 
Poczerstwię 8. Deriv. vid,. Pzżm, Czero 
. stwie, scił, sczerstwię. ' 
Poczerwię u. Deriv. vid, Prim, 4. Po 
VI. sczerwię. 

Poczerwienię 4, Doriv, sid. Prim, in 
rwienię, Sczerwienię, etc. ; 
Poczesny, adj. « A) eig. von cześć, GU 

ehrenroll. | Das 


la: oz 1) chtbar 
r. poczesne, g. 


ego, n. das Gbrens 

k3 poczesny dzień, der 
teg. 2) dferuli 1 Soryo. B) ti. 
808 czas, a —— 


Gitu ; życie, teh i 

| bi, secglagliń, ady, nie, no. sl, 

Poczesność, 1) eT trbarkeit. 2) die 

—5 ie er; daja dzisieyszego. .3) 

bie Zeitlichleit ⸗ z. B. pożegnać, seleguga. 

Poczęstuię, vid, Częstuię. 

Poczeszę, vid. Prim, W. Pe VI, n. ie- 
6zcze wochę; a. | 

Poczet, m. eg. eine bored 
uete Zabi, olniabi i. *Daberż A) a) obs. 
ein Megifters b) ein Gefolge. B; gew. 
".a) Świętych, Heilig by 
G>mmando polnifcher —*2 c) 
Picket Kavallerie. 

Poczętka, f. wid, _Poczęcie in —— 
„nam. 

Poczęty, vid. ib. 

Poczkam, vid. Prim. u 


— ** 1) be⸗ 


i. e. jw Ata dee (digai 


—*2 deſchmieren ) woch cine 
Poczmyram, rid. w. 1) nod eine Belle. 


kriebeln, krabbeln. a) alles zerfriebeln, 
gettrabbelu, verwitren, verderben. Rec. 
u. /. wie immer. 
Poczóchram, rzę, sid. Poczechram. 
Poczofam , ſtatt pocofam, obs. 
Poczokam, vid. Pociokam, felt. 


Poczołgam , 2. d. czę, £. nd. ied. r. 


.Pociołgne, s, d, ied. 2.  Poczoł 

wam, s. nd. czę. 1, cbr. A) 55 
łed, vid. Prim. 8. Po” WI. ieszcąe_ 
trochę. B) n) eig. etwas auf der €rbe 
bin und ber ſchleppen. 
ſchleppen, — * herunter ſchlep⸗ 


en, 
. mit Wi Rec. si s 1) 
eine Beile bin 3 —*— 


de » woj wohin kriechen, fi —** 


Poczopuię, vid, —— e. petofea. | 


Pocsta, , 


, 


* 


⸗ 


, 


3:4 P óże 
"Poczta. /, A) obs, pe. czczę. ŚSleł, sz 
R poczesne, 5) 





Ing. Bej miłt 1) 4 
Goła. 1) eine Vedeite, cin Didet; 
—2 poczty. s) ein volen zum 
blófen; ma tcy warcie 5 Poczty, a 
satyra useba g Żołuierzy. 1I) im pL 
sft m, Die Giłregowoć , oft der Siettr 
g0wy mb £ujat jufarumen. M, $. 1, 
jd. Śseregowy ©. Lusak, C) 
- konna - Die ttendej wo- 
" mowa, Die fabrenbi 5 
sań, err —— gaj Ai, 
* gommt, iſt gekommen, geht ab, e 
: 2.5 „ardn h jaa. „die sób 









ź co na Ks oddać 


ma poćrtę, bie Śintragen 
AM AC jocmtą iechać, d 
"dechać, mit der Poł 





a. Daczią, 


4) 
nut der Wof, I. nek; 
*) slot $of, 
—— 
—s auf die — — —* 6) oba. 


cin Pofródel, beſſ. ol: tek. , 
Pocztamt . m. LJ goffamt. ' Pocstamto- 


wy. «dj, 
Pocztarski, m. m Zofii. Bor: 1 6. 
ds trąbka Bcztaska, 









Dodówra; po —— 
mófig. a y R 
Pocstars, m, gofioctter. ia 
kę 2 wyk JE * 


— m. der Bofibaler. nki, adj. 





Pocztmagi 
Poczmayster, (meift im Gpredheu) 5. 
tra, m. der Mofimeiter. adj, Poczma- 
prrowaki, Poczmayctrowski wie oben, 

ocztmaystrowa , Pocztmaystrowna, /. 

Pocztmaystrowstwo , Pocztmagistrostwo, 
n. bać ofimeifterant, bie Gie dalia 

Pocztowiec, g. wta, m. fitaube, 
(columba tabellaria). 

Pocztowy, adj. 1) do pocz naleką- 

dh Żanież,a Seregog. 
poczta, gehdrig. Po- 
cztowa trąbka, WM born;  poczto- 
wy dzień, der Wofitag. Podz. Il. 1to. 

Poczucie, poczuty. Nar. M, Seym. 265. 
vid, Poczuwam. 

Poczucham, vid, Prim. u. Po VI. ;-beffet 

P Pocz) cham 
oczuty, wid. anten, particip. von po- 
<zuię, empfaaden, —* iemerit. 








— 


of ia — 


Poe 


Poczuwam, 2, nd. m. A 
iess, s, d. 





letneś 
baśli PCE ein Feud 


a) — —8 





Pocznanksię, 7 Pria, £ 


Poczwartuię „ sid, Poi 
ać 













rsę, 4, 4. ied. 4. 
u. spoczwarzam. 
maślirew, "oba. ; abtt 
res wie in ORawiafę, vsię. 
„ gswarowanie się etc, fd; 
Poczwiertuię, wid. Px 
Poczwotkuię, std. Prin. G 
Poczwórny, adj. 1) viafeó, 
2) vierfpdunig, wóz; snfęte, 
Poczyham, rid. Poczutam —„, 
Poczynam, 4. nd. czę l h 
caniesz, czat, częli, (se pa 
począć. s. d. led. 2. 
£ig- rol botę, rabićj azó dl 
ba, beczkę wina. * 
s czym iak, mit 2 
Sache wie anfaugea; zd 
Berś; posiępować, fa. 
empfa maen, conciniren. ? 
cha Świetego N. Pafst ta 
1) fb anfangen, 2) czna) 
s Gbr Karpackich, z go m 
nieszczęsie krajowe. EW Pocm 
sid, obęn. Poczęcie, 1) M 








niś,. Gocegtio URZ śą 





poka o R 
eEmyfłagnij, aS. U 


Pod 


bfłer Diefeś Ordeng, 1. e. 
anen Sarmeliter s .Ordenś. 
;tka, /. eine Nonne Dax 

i pł. NRonnen davon, eg. ; 
tcher Nonnen, eig. 0- 
p. 1) angefangem. 2) con⸗ 
zen. . 3) rid, oben chléb, 
enes Brot. 

Prim, trynię W. Po VI. 
„ beendigen eine aufgege⸗ 
woͤhnliche Arbeit, i. e. ads 

fig. Bec. u. /, felt. 

d. Prim. g. Po VI. aleś 


en, felt.; becaftriten, felt. - 


m, ywać, s. nd. czę. 1, 
, S.d. led. 1. 1) tig. 
eine Meile leſen. 2) vom 
rechnen: a) obs. a) pm 
mu w rachuńek, w li- 
zbe, tu Nedhnang brin— 
eig. 5) kogo miedzy 
inter bie Freunde zaͤblen. 
nfehen, co, kogn sobie 
manden oder etwas wofuͤr, 
iela, fuͤr einen Freund; 
ur eine Ehre fih balten. 
u. fi.  Subsc. Voczy- 
zytanie. .. 
ter. l) nnt bem Accus. 
inf die grage: wobin? 
4 W, rzuć, połóż co 
tf, leg" etwas unter den 
gen. a) von Der Zeit: 
gegen den Abend. Das 
t, um Die Zeit berum ; 
nie Krola Jana III. i. e. 
br, 4. B. przypadają te 
n dieſe Gedó! ten. b) 
chtung: gegen, entgegen; 
rgauf; pod włos, gegen 
ch, 4. 3 0d górę płę- 
ped włos kota głaskać. 
l linię, pod sznur, nad) 
dh der Schnur, I. e. Dicht 
oder Schnur, gerade nad 
t Sdnur, bag Diefelben 
ter einem Striche, eig. u. 
ć, obciać etc, 4) dicht 
.B. iade pod wieś, ih 
n das Dor beran ; . pod 
bie Stadt beran. Daber: 
egend einer Sache; po 
iu bie Gegend der Kniee, 
) derfelben 3 iedziemy pod 
fabren in die Gegend von 
) mit dem Insirumentali 
) auf bię Stage: Wo? 4. 
em . unter dem Tiſche; 
„ unter bem Bette; leży, 


gung deines Ehrenwortes. 


'Po d 8:6 


"stoi coś, liegt, fiebt etwas. . Dab: 
| Meb. pod samkiem, pod kluczem, 
: suter © 


erfchiug , Merwabruwg; „pod 
Wodzem iednym, inter elnem Anufüh— 


(ter. 2) auf Die grage: wenn? von 


Der Zeit: a) unter; pod daniem, un— 
ter bem Dato, g. B. zgo Maia ; (aber 

odedniem , bey Tagesanbruch, ohnge⸗ 
—* um TDagesarbruch, adverLial.). 
b) gegen; pod wieczorem , igegen den 


- Abend, NXB. ſchon etwas fpdt; dobrze 


. pod wieczorem. 


B) bep. 1) dry, un⸗ 
ter; pod tą kondycyą, unter der Be⸗ 
bingung, 1. e. bep, mit der Bebin: 
pun; od słowem poczciwości , Bzy 
cinem Ehrenworte, unter der Bedin⸗ 
a) pod ha- 
ra, bep Strafe; pod śmiercią, 
gardłom, ben Todes, oder Lebensſtrafe. 
3) ben, (anf bie $rage: 007) a) dicht 
wobey, uuterbalb eirer Sache; z. B. 
pod samym Miastem, dicht an Der 
©tadt, bep der Stądt, płynie racka, 
fiede der Fluß, stoi woysko, etc. 
) ben, in der Gegend ejner Stadt, ei⸗ 
nes Dorſes, Berges, einer Kirche, 
oder anderer Gebaͤude; pod Bereste- 
czkiem , byla bitwa 1650 Roku, pod 
Wrocławiem 1757 Roku, ben Bere⸗ 
ſteezko mar 650, bety Breślau 157 
die Shlaht: pod Wieliczka są zu- 
py. bev Wilitſchka ſind Sazwwie; 


od zamkiem, pod kościołem . hey 


dem a ofie, unterhdlb des Schloſſes, 


der Kirche, e. III) als unzentrennſiche 
Pracp. A) vor den Subpetonticie Unter⸗; 
B. Podkoniuszy , Unterſtallmeiſter; 

odczaszy, Unterfhenf, u f- w. Das 
per: Podkuchinistrz, Podkuchmistrzy, 
Podpaśtuszy , Mnterfuchelmeifter, Unter⸗ 
birt. Podporucznik, Sous- oder Se 
conbesfientenant, 2c.B) vor den / erbia, 
1) co pod co, etwas Unter etwas hin⸗ 
machen, wornnter bin machen, act. u. 
Keutr z. B. podsuwam , podsune, 
etwas unter etwać fchieben , binichieben, 
3. e. bać deutſche: unter:5 podpisać, 
unterſchreiben; podłożyć , unterlegen; 
podszyć, unterndben. Daher: a) Dare 
nuter, darunter bin, worunter, wotun⸗ 
fer bin legen, naͤhen, ſchreiben, ſchie⸗ 
ben, gehen, te. vid. Beyip. oben: pod- 
pisać, podłożyć, podszyć. b) czym, 
momit, s. B. unternaͤhen, uuterlegen, 
podszyć, podłożyć , I e. unterfuttern. 
c) fig. unter jemandes Willen, Bothmaͤ⸗ 
ßigkeit, Herrſchaft unterwerfen, rid, 
PodLiiam, Poddaie, Podakomoduię. 
38) von uuten berouf etwas thun; a) 
unter⸗, 4. ©. Unterlegen, podkiadara. 


3:6 


Pod 


, b) podieżdzam pod gore, iu dle 
perduf fahren vo unteb. — 


doch 


won unten, unten, etwas wie machen; 
podbazgram „ 008 unten ganz bejchmiert 
machen, bełrigeln, tc. rid. ik,; pod- 
kasze, unteraurten, 20. i. e. unten bes 
fchmieren, unten guͤrten. d) vid. une 
ten +. machen, daß etmaś mit Blut, 
son Blut uuterlauft; blau, blutrünſtig 
wird; ſchwillt, Flecke bekommt, 26.3 jes 
fo, daß Die Haut nicht platzt. 3) 
bis worunter, worunter bin etwas mas 
chen, thun; j. B. pod dach podie- 
zdzam, podchodzę. unter das Dach 
fre, gehen. Daher: a)biś wohin 

is in Die Geqend einer Cache; pod 
Nliasto 'odiezdzam, podpływam, ich 
febre, ſchwimme bis an Die Stadt her⸗ 
ax. b) ei3. u. i9.: az pod iaki czas, 
az dokad, biś zu einer Jeit etwać nia: 
<hen, tbun;  podgospodaruie, bis wo: 
bin wirtbfdhaften, bemirtpichaften, co. 


.Daher: troclis az dokad. etwas, tia 


wenig biś mobin, 4. e, bis zu einer 
Bet. etwas wie ein wenig machen, 


troche iak co, kogo; 4. B. podwese- 


Jić, luſtig machen ein wenig, ein Biß⸗ 
chen. Daher: kogo, jemanden cin we⸗ 
mię (etwas) auf:; 1. B. podbechtać, 
aufhetzen; B aufreden, a u dh 
dobrze, tidhtig.  Daber: co, etwas 
podgotować, mie ein wenig, trochę, 
tichtig, dobrze, auflochen; podmie- 
szać, Qufribren, u. ſ. w.  Daber: auf 
dieſe Art werderben ein wenig, oder tuͤch⸗ 
tig, scił. unterwórtć, von unten, pod- 
ezarpać, poda. Daher auch: vid, 
oben 2. d. aufſchwellen in Die Hoͤhe, 
act. auifchiagen, auftrommeln, pod- 
bić, podbebuić, 4, e. blutrunufig, 
blau 2c., jedoch (0, Dag die Haut nicht 
aufvlast. 5) unter Der Hand, heimlich 
erwas thun; podawizuię kogo, jeman⸗ 
den venachrichtigen, asijiren ; podaren- 
duie, padhten, auspachten. 6) Dać lat. 
sub, vid, Subarenduię etc. 7) so- 
Lie, a) ſich etwas mię machen von uns 
ten beraut; jg. B. podbić sobie kolano, 
kolana troche, 4. e. ſich nuten Dać 
Knie zerfhiaaeu, aufſchlagen in Die Hoͤhe, 
daß es fchmillt , unterlduft. b) fig. u. 
ei ſich nach Welieben , beſonders unver⸗ 
nuͤnftigerweiſe etwas Gutes thun , fih 
eine Site thun; podpiię sobie, fidh im 
£runfe eine Guͤte thun, i. e. ſich befaus 
fem;  podbaraszkure sobie, fih im 
faniiren, faulenzen «ne Guͤte thun, u. 
f.w. Daher: «) badurh, das ma 
fidh eine joihe Bite thut, mie werden, 
i. B. faul, traͤge, unausſtehlich, dumm, 


P o d 


— ⏑ i podsi « 


if gang fanl, vagaberd ua 
Rec. się, a) pas. bi fd. 
bie 7, % c. podł sie, 
sie fatt sobie, Ni. nd 
Pode fłatt Pod, vid. sza. 
Anunmerf. Da die sa 
composiia da Art «dh 
tivo leicht zu erfidren fd, 
fie sum Ckeil nur * tą 
auf do, na, o. ob, oś, 
fuͤhrt mit Werwefung afk 
5 „ar I11. und bez dą 
raſeologie: co pod ©, 
deszcze. Sak etc, (gle 
niemte Worter ſind d., Da 
wie tmmer. 


Podąć, wid. Podmę. 
Podadministruię, s. d. cze. 


bin, pod iaki czas, i4Ó M 
nia, trochę iak, admini, 
nifriren, co, wid. Prim. B 
vnd fo Die meiſter lateisijdw 


Podagra, . dać — 
— | Pol fd 
i 


cznik felt.) ma. (iR 


czka, /. —ftin. 


Podaie, iesz H. wam, z, ad.cz! 


Podam, s. d. ied, ir. 1, dl 
l) eig. unten etmać bie gen. 
LI) 1) komu co, ; 
reichen, ręke, laske; b) 
Życie za Uyczyzne ; c) , 
blo$ fielen, ausſtellen, nA 
kogo, na nmiebespieczeńste. £ 
fabr; na zdrade, iu Hf 
dem Derderben. _d) finqda, IM 
, złoczyńcę katnwt e) a 
co, einem eiwas auhein Hiw 
u Ter rozsądek, do ST" 
nt(cheidung ; na uwage. 
łem. 2) uberreichen, sujżękike 
)biethen, na towar tes BEM" | 
łł, podawałem, woraai. ) 8 
Sand geben, a) cią. do rei. w © 
w ręke; b) fig. aa bit 
von felbft geben, a) era! 
ei, to sam rozum p 
legenheit dazu geben; dere 
sposoby, Dahber: c) aneei T 
okazyą, iakiey tr , ton, c 
$) verteichen; Król podaje SKA 
i.e. als Lehn. 6: so:f:fia, Ń 
datów do Urzedu, kogo 0a © 
czego. 7) durch bie Tre na! 
fern, 8) tył, fliehen, sci/. doś Hi 
cuś terga dare in der Schladt 
wiadomości, zur Nachricht gh 


Pod 


h thuu. Rec, się, 1) pat. 
ben, nA rospusię , zbro- 
ola Pańska, 
fxlen, na niebespieczen- 
ſich ergchen, a) rid. t. na 
; b) erhellen; flar, Deuts 

podaie sic saad oczy- 


) ftatt poddaję się oft 


, podaie się we zwyczay, 
Herkommen, eine Gewohn⸗ 
nr. Podawanie , Podanie, 
jebung; gomóbni”: sie na 
+. 2) Die Meberreichutg, 
laski. 3) Die Merreichung, 
r. 4: Oyrow Świętych, 
Ł 5, vid oben Zec. sie, 
vid, Aminek Polski. obs. 
Podaię. 

d. Podarowanie in Poda- 
au$er : jj odarem, gum Ge: 
b. M, 40. 

ka, m, ) an Gefchenf , 
3. B. podarki brać, Ge: 
nen. 2) ſtatt podąrunek, 


ować, 4. d. czę, tt. ied. 
er Der Hand pahten, co; 
(kogo. 2) subarenduię, 
ste in mer. 
vid, 
and arretiten, co, etwas; 
it legen. 


adj, ju ben Geſchenken ger - 


htl. 

vid, Podaruię. 

d. ied, a. vid. Prim. Da. 
a. fig.  Snbst. Podarowa- 


« nku, (obs, nha,) m. ein 
lać komu, ' dać komu co 
ck, gum Geſchenke geben; 
wzią:, dostęć od kogo, 
darunku co. 
: zdarzę, felt. 

vid. Prim, yu. Pod 1IL 
and. 


ku, m. die Abgabe; kraio- 
kabgabe ; 4. B. podymne, 
ngsgeld; wszelkie podatki, 
1 und Gaben, Auflagen, 20. 
elkie na towar nalozono, 


adj: Stener⸗, Abagaben⸗, 
11 B. reiestr. Daher: gu 
1, Adgaben, ze. gehoͤrig. 
wać, s, nd. cay. u. ied, 2. 


3) fih preis 


1) Subaresztuie, 2). 


'Podbazgram u. Derża, 


Pod 817 


Gnben , Steueru entrihtew, geben./ 
Podatkowanie, r Me Steuerentrich 
tung. a) Der Steuerfuf. M. S. V, 129. 


„Podawam, wid. Podaie. 


Podawca, m. 1) der Weberreicher. 2) der 
Metleiber , a eia; b) Ber Collater. 
3) der Angeber, obs. Podawczym, /. 
Podawczy, .edj. vid. unten. | 

Podawrzy, adj. 1) ei4, edj. gen Po. 
dawca. 2) Berleihunaś:, Lehn⸗, 1B. 
list, Brief. 3) verleihlich, werlebubar. 
adv. czo. f. czość, bie Berlcipliche 
keit, Verlehnbarkeit. 

Pedawię, vid, Prim. u. Po VI. wielu, 
wszystko udawię, zadawię. 

Podawizuie, tid, jó, 

Podaze. vid. Zdazę. Daher: podążam, 
eid. Zdażam. , j 

Podbabieie , vid. Zbabieię trochę im 
Prim, | 

Podbadam, pd, wybadam co, czego 
troche. 

Podbaię , 


cid. podbechtam baianiem, 
felt. m 


„Podbąkum, vid. Prim, u. Pod HI. bą. 


kanienm trochę nadpsuię se spodu ; 
oder pobechtam.* 

Podbałamuce, vid. Prim. w, Pod LI, 
trachu zbałamucę; bałamuctwem pod- 
bechtam, Żdrrie. wwie inmer. 

Podbalsanuie, vid, Prim. u. .Pod LIL. 
unterbaliamtren. 

Podbałuszę, vid. zabałuszę trochę, felt. 

Podbaruszkuię sobie, vid. Prim. u, Pod 
I. 

Podbarwie, vid ib, u. Pod III, von une 
ten etwas, uuter etmaś mie fdrten, 
fcyminten, eoloriten, eig.;- aufſchminken, 
eig. u. fig. | 

Podbarwięzknię, vid. ib, Prima, g. Pod 

L 


Podbutoguię, podbatozkuie, vid, ib. ſo 
mit einer Sarbatjhe, dinnen StB 
ten, zc. ſchlagen, daß etwas, g. B. Die 
Haut reomit' untetlaufes p. B. mit 
Blut, blau mirb, 26, . 

„wid, ib. t) von 
unten, unten beſchmieren befletfen; 
aż dokąd, bis wobin. 2 ente(dmie 
ren, unterfrrkeln, I. e. elend aurerſchrei⸗ 

ben. ec. u. /. mie immer. 

Podłyble, eżd ib, unten, von unten Her: 
auf, torumter bin, unter, aufi, ie. 

Podbebnie, rid: ib. ebenf8. - 

Podbechtam , 4, d. cię, W łed. i. 
FFE © Bt Pod. 


818 


Podbielam, s. nd. cse. 1. 


Po d 


(Podhechtnę, +. d. led, 2. mit einem 
Worte, Łaute, Satze, 2.)  Podhechu- 
wam, s. nd. czę. 1, Nad n. nad, oft 
eig. u. fis. : aufhegen. Rec. się, u. J 
wie immer. 

Podbecze, sid, Prim. u. Pod LIL. felt., 
außer B. 2. d. u. 4. aufs, 

Podbełyoce. czę, tam, erc. vid. Prim, 
u. Pod III. bef. ©. 4, 

Podbestwiam, 4a. nd. czę. U. ied. 1. 
Podbestwie, s. d. icd. 3. 1) na co 
kogo, jemanden als Befie wozu fddig 
machen, aujhczen. 2) act. co sobie, 
ofd. Pod lil. c/. ib. L. 4. 3) neutr. 
sobie, cid, ib. 7. L. c. felt. Rec. u. 
/. wie inner. 

Podbesziam, vid. Besztaniem podbech- 
tam; ſonſt felt. 

Podbiał, m, (tussilngo,) Huflattig, Bt. 

Podbicie, vid, Podbiiam, 

Podbiciel, m. ten co podbił, podbiia, 
felt. 

Podbiezuie, rid. Prim, u. Pod III. mit 
der Peitſche aufichianen, i. e. daf etr 
mać ſchwillt, blutrdnikig wird, blau 
mird, 10. 

Podbiednieie: vid, trochę, dosyć zbie- 
dnieie. - 

Podbieduie, podbiedze, meifł nur sie, 
bić mobiu ſich kuͤmmerlich ' fchleppen, 
eig. u. fig.; fonf felt., rid. Prim, 
t. Pod III. 

Podbiegam, s. nd.ied. u. cze, i, neutr. 
(d. czę. A. ud. ied. 1. act4.  Pod- 
biegne, egł, edz, s.d. ied, 2. neutr. 
(Pońbiege , ze, Zesz, obs, ; gewoͤhnli⸗ 
her zysz, zał, zeć, s. d. cze. 2. 4.). 
1) eig. pod co, morfnter bin biniau: 
fen, lanfen. 2) unterlaufen; Krwią, 
mit Blut; matervią, Materies wodą, 
Waſſer, 26. 3) auflaufen, aufichwelien ; 
czym, wovon; AUC) z czego. 4) blog 
d. czę. u. jeltenor md. ód. act. pod- 
biegam sobic co, -czezo, fidh eiwäas 
aufianfen, 1.e, Daf cd (hwillt. liec. 
się, felt., au$er: von felbfi cze. _/- wie 


immer. 

: Podbielę, 
4, d. ied. a. von unten aufmeigen, co; 
unterweißen, co, 


Podbislsię, rid, zbicleię ze spodu, od 


spodu. , 


Podbjeliczkuie, vid. Prim. u, Pod IIL. 


PodLi:eran, s. nd. cze. 1. 


unterſchminken weiß mit Bleyweiß, von 
unten mit Bleyweiß auffhminFen. 

t Podbiorę, 
eraesz, podebrał, pódcbrać, 2. d. ed. 


Pod 


3. cf. biere. 1) sek MA 
nehmen, ziemie leniesze. 
n konia.  Qahvr: 2! GENIE 

„ abfpilen, wegſchwemmen; 
gorę. 3) Die Bienenſie 
ł,e. ben Henig berauś sek 
pszczołv. HAec. się, 1) p 
worunter hin hinardeiten, 
niery podbieraia sie pod « 
Podbieranie, Podebranie, 

Pedbiesiaduie, «id. Prim.3 
pod iaki czas, sobie. 

Podbieze, Podbieżenie, r4 
gani, 

Podbiiam, s, nd. czę, 1 
s. d.ied. 2, rid. biie. 10 
etmać moruutar bin ſchlagen Hi 
fdylagen. Daher: a) ćwida 
Sweden bóry, trzewiki, bił 
kuć, Die Ćtiefct, —** 
b) sci/. podeszwa nową, U 
c) suknie. scz/. podszewka M 
tern; budrnek belkami, nb 
mit Balßen usterziebem. 2) 4 
ell. czego, ctwaś fo jóleqa, l 
wandelbar wird, felt.; mobł dE 
bie co, komu co, fiń, I 
was blau unb bcaun (Olcges, Lt 
eś unterlauit, blutrinjtig nab | 
ber auch: etmas laͤdiren, gg 
3) krav, Narod, Ludzi, 8 
tine Nation mit Gewalt 
unterjohen. 4) bory ma 
trzewiki na kopycie. die 
Die Otiefelbretter, Die Schebe 
£eijten ſchlagen. Daher: rzesb 
zki na podbiciu, dee Edd Bi 
uͤber den Leiften. Dba: pó 
Der Ueberfchiag Des Schuhes, 6 
i. e. dle Spannung. Rec. sę, M 
fih. Subse, Podbiiacie, Poda 

Podbiore, wid. Podhieraa. 

Podbitek, g. tka, m. di Shlr 
wohner 20. ben man dać Hr Bi 
Der. Waffen untejoót ba. Ta 
140. 

Podbity, vid. Podbiie, cig, park 

Podbladnę, podbładzę s. alt. 
aż dokąd zbladnę, zbladzę, 
dnc, etc. 

Podblądze, podbłakam , vid P 
Pod il. błądzac, błąkaąc p 
wadze pod co, felt.; wohl GA 
się pryide pod co, dostanę | 
co jak. 

Podbłaknę, odblakuię, etc 
* dokąd z laknę ze spodu, 

u. 


P o'd 


*, odd, Blamuię. | 

e, mid. Dlanhuię, co czym, 

tPlauken unterziehen. 

» u. Verw. ſeit., außer: 
troche, u. podbechtam bla- 
in, 

k, aid. Prim. u. Pod III. 
aufbleichen, ausbleichen, ber 


u Verw. vid. Podbladnę. 
u. Deriv. vid, Podbelgocę 
Prin, 

vid. Prim. u. Pod IU. od, 
-zbłoce. 

e, wid, ib. ed, ze spodu 


id, ib. u. alle Deriv, untet et: 
vid. Zboczę co pod co, 


vid. Prim. u. Pod 1IL got 
i abfłeben, voller Schmerj 
kora, die Haut; fonf felt. 
blog sobie, ſich eln Bene 
h dać Bou leben; komu, cis 
her: ojd Pod LI. B, 7. h. c. 
padbotwicie, vid. zbbtwię, 
co od spodu, ca, trochę. 
oiu, m. die Unterjochuną, 
ing burdy ben Krieg. Tac. 1. 
Nation, eines Landes, Ale- 


|, wid. Prim. u. Pod III. 
t ein Gebrdme, J. e. nuter et⸗ 
| ein Gebróme. 

;, old, ib. ze spodu. 

pid. bredniami podbechtąm, 


4d, Podebrne. 
g. dka, m. 1) bać Unter⸗ 
etwas, maś man dazu braucht, 
ter das Sinn zu binden. 

vid, Prim. u. Pod LIL, eig. 
od co, 

ed. zbrudze troche, dokad 
U, . 
, "id, Prim. u. Pod III, 

, wiał. ib. unterwfiaftern, 


ie M. Teriv, ejd. ib. zbra- 


|, ze spoda, trache, -- 

„s. d, cze, U. nd. led. 1. 
wam, «£. nd. cse, t Pod. 
s. d. icd. _ 1) nentr. in 
<apriolen, Epringe machen, 


"Pod 


eig. u. fig. Daher: 2) get. a) wid, 
Prim, u. Pod LIL. co pod co; b) et: 
mać dadurch verderben, laͤdiren; sobie, 
komu, i. c, attfibringen, sobie, vid, 
Ped II. 7. b. c J. wie immer, 
Podhrvliantuie, wid, Prim. u, Pod LI, 
unterbrilliantiren. 
Podbryzuię, —. ib. bryzami podszyię, 
Podphrzukam, vid. ib, 1) eia. pod nos, 
unter bie Naſe flimpetn, binłtiwpern; 
fig. reiben, co. 2) aufllimpern, tn Die 
Hoͤhe, oder w. bo Dex żur Geſchwulſt, 
co, etwas; M. [0 Berw, u. Łerio. 
Podbrzdakam, 'vid. Podbrzakam. 
Podbrzecham, eig. vid. Prim, g, Pod 
UI.; fig. aufbellen, aufhegen. 
Podbrzeze, n. alles, was unter dem 
liegt, auch was dicht am Ufer feat, * 
Podbrzezuy. adj. unterbalh am li 
dicht am Ufer belegen. ufa, 
Podbrzmikwam, s. nd, czę, 1. Pod. 
brzmicię, miał, mieć, s. d. cze. y, 
ied, 2. (820. podebramiewam, pode- 
brzmieje) uuterſchwellen, neutr.; aufo 
ſchwellen. Rec. fett. mie immer. 
Podbrzmiewarm, von podebrzmię, felt. 
Podbrzusze. n. bie ganze Gegend 
Demi Bauche. ” ie zend unter 
Podbucham, s. d. Kaś A. nd, ied; 1. 
odbuchac, s. d, ied, 2. mit ein 
bla e; podbuchywam,, s. nd, czę. 
1. nad u. nach, mebrnłaló). 1) eis. 
mit miebreren Sauffpldgen , czę.; 
Mit einem, Jed, etwas worunter bir 
(ólagen , imdugen:. „2 (ie Pod LL. 
„2. w. 4. blutrinfiią agen, ger 
fdywollen, blaw ſchlagen; A sobie. 
omu. 5; erd, ib, durch dergl. Schlaͤge 
unter fich bringen , a) eis.; b) fig. 
AB. felt, 4) ueutr. unter etwas bin 
fdlagtu, i. -. dringen, aci/, die Slanu 
me, der Dunſt, Der Geruh; J. 8, 
ogień, das Feuer; wódka, Brantweiu, 
Daher: pod nos, unter Die Nafe, eig. 
"n. fig. Bec. n, /. mie immer. 
Podbuduię, ować, s. d. a. unterbanen, 
eig. J- Podbudowanie, bie Huterbaus 
uug, cig.3 Oder Unterzug, tig. 
Pdadbudynek, ad. Podbudowanie ip Pod. 
budusę. Daher: adj. nkowy. 
Podrudzam, s. nd. czę, g. ied, 1. Pod- 
budzą, s. d. ied, un. cze, 53. 1) unter 
der Hand aufbegcn, kogo, jemanben 
woju. 2) unter Der Hand jemander 
moji bewegen.  Rec,sie, pas, u, ſich, 
J. Wie IMIMET, 2) 
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Podbuiam fłatt rozbniam felt, ; buia- 
niem podlić sobie co, komu, ad, 
Pod zł. b. 2. d. u. 4.; ſonſt felt. 

Podbuntwię. ować,s. d, czę. 2. 1) eiQ. 
mit Bundfhiden, Klammern, Baͤndern 
unterziehen, eig. 2) heimlich rebelliſch 
machen Rec. się, pas. u. ſich. 
Podbuntowanie. 

Podhurczę, vid. Prim. u. Pod III, felt, 

Podburzam, s. rd. czę. 4. Podburze, 
s. d. ird. 4. auftecch, morze; auf— 
hetzen Lud, c/. burzę. Mec. sie, pes, 
u. ſich. Sahſt. Podburzanie, Podbu- 
rzenie , vid. ih, 

Podcedruię, vid. Prim, u. Pod III. co 
pod CO, CO CZYLI. 

Podceluic, podećluie, cid, ib. bloß nur: 
1) aerabe nnter etwas binsielcn. 2) mit 


guten: Meiswerf unternipen. Rec, u. 
J- wie immer. 
Podcembruiec, rid. ib. unterzimmern, 


unten unter etmać bin etwas auszim⸗ 
ah „ ein Zimmerwerk machen; ſonſt 


elt. 

Podchechoce, podchychoce. tam, etc. 
cig. ed. ib.; €ig. u. fin. aufregca 
burdy Lachen, Geldchter; ladiren Durch 

- £adheu, Gelóchter. 

Podchedoże, vid. ib. ein wenig auśpuze 
jen, aufpugen, «c/. im Buͤrſten, Scheu⸗ 
ern, 20.5 ſonſt felt. 

Podchełbam, cid, ib. co pod co, eig. 

Podcherlam u. Deriv, wid, jb. dosyć 
nacherlam bloß sie. 

Podchłapam, s. d. czę. 1. pic, iesz, 

ał, pać, s. d. cze, 2. Drin. wie 


immer, eśd.ib. eiq. etwas unter etmać ” 


bin fdhlappen. Daher: unten beſchlap⸗ 
pen, bić wobin ſich giemiich beſchlappen. 

Podchlastam u Derie. vid. Podchła- 
stam , Podchłostam , NB. gelindet; 
podchlustam, ete. 

Podchłastam. vid. Prim. u. Pod III. eig. 
co pod co ; doch audy B, s. d. u. 4. 1e. 
Podchlćbiam , podchlcbny , podchleb- 
stwo, 'fd. Pochlćhiam, Pochlchny, 
Podchłodnicię, vid, aż dokąd troche 
ochłodnieię. * 


Podekłodzę, rid Ochłodzę aż dokąd, 
I 


elt. 

Podchłopieie , vid. Prim. iak Chłop pod- 
rosnę , felt. 

Podchlostam, etc. wid, ib. 4. Pod IIL 
co pod co, skore, co komu, co so- 
bie. scłł co iak, etc. 


gPodchlustam , vid. Prim, q. Pod LU. 


co pod co, co iak, etc. 


Pod 

Podchłypię , etc. vid. tb, w. 
co iak, az dokad, etc. 

Podchłysne, vid. ib. co pod 
iak, aż dokad, etc. 

Podchmiel, m, ber Rarſcqh, vi 

Podchmielam, 24. rd. ce L 
chmielę, 4. d. ied. 3. 1)1 
Hopfen etmaś aumachen. 2) 
wę, aud komu, fih, su! 
beraujchen, vulg,  Szubut. Poi 
nie, Podchunielenie. 

Podchmurze , sid. ze spodu mó 
chmurzę, 

Podchodzę, s. nd. czę. 3. (gel 
dę,dziesz, podszedł, >odeyśli 
2. ożd, Chodzę. a. lde. u br 
ter etwas Bin, a: €i8. pod? J 
dach. b) hinſchleichen, zdrada 
dkiem ; g. B. pod draw! m 

nieprzyiacielsku „feindlich 

pod Miasto, a uch cum am 
i.e. bite Stadt aufallen; zda 
£if, beimiich; skrycie, (6 
szturmem , jelten).  d) da 
swoiey albo po nieprzyi 
„chodzić pod armaty fortecy, 
Stutde der Feſtung Foma a 
mehr, oder feindlih. e) SŁ 
woda, raćka; pod co, bió ak 
bin. D unterlaufen, vid. P 
krew u. krwią. 2) kogo tła 
$,f, zdrada, verraͤtheriſ —XR 
beruͤcken, bettuͤgen jemanden. 3) 4 
bie co, a) ſich etwas durch du 
diren, felt. b) mude pada: 
Sulst, Podchodzenie, rid. l! 
bum,  Podeyście, 1) gię. l Ś 
2) zdradliwe, eine 1J 
terliſt; rozne czynił poderśni a 
mną, na innie, er MAG cdaie | 
terliftige Angriffe auf mió. 

Podcholebam, id. Po 

Podclhopam, vid. P:im.Ł Pod IL 


co. 
Pddchorąski, astwo, rid, Polcon 
Podchorązy, g. ego, m. KtL 
rid, gabneniunfer, aski, sd U 
n. bie Charge defjelden. 
Podchoruię, vid. Prim. g.Pad I 
dokąd, (elt. 
Podchowam , beſſ. Dochowześ 
kąd, scił. erqiehen. 
Podchrabecę etc. vid. Podchróh 
Podchracham , vid. Prim. U? 
co pod co, co iak. 
Podchramam, vid. ib. pod ce, 
dokąd. * 
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Po d 


u. Deriv. W, alle Verw. 

u. Pod III. 

, czę, tam, etc, vid, ib. 
etwas morunter bin rafe 

en mit Gepolter; co iak, 

afaffeln, aufpoltern, odd. ib. 

4. 


cę, ceię, ete. vid. ib. tro- 
st. u neutr. 
cieię etc. wid, ib. co pod 
ym, 
„, vid. ib, chróstem poda 
askudze. 

vid. schrupam trochę; 
außer: co pod co, vid. 
Prim,u. Pod LŁ. B. 2. d. 


, Deriv. vid. Prim, u. Pod 


vid. ib. trochę, 
vid, ib. co 


etc. 
!', stam, etc. 
iak. 

sid, ib, co pod co, 

Derie. wie immer. 
id, echudnę uochę, az 


co 


!», wid. schwaścieię tro- 


, rid. Prim. g. Pod III. 
co »ak. 

podchwione , podchwie- 

Podwiewam. 

1c. tid, Zachwieię trochę 

łu; co twochę, etwas ob. 

en etma$. Rec. sie, in das 

than. /. mie immer. 

n, eid. Prim. u. F'od 1II, 
co iak, 

, Stam, rid, ib, co pod co, 


vid, Podchwytywam. 

mn, cielka, f. ciu Ausſpaͤ⸗ 
per. 

Podchwycenie, rid. Pod- 


m. 
vułg. 
„adj. 1) genelgt, aleć 
aufzufchnappen. 2) bel: 
) biesifch , felt" 4) einer, 


czka, f. vid. Pod- 


; Qufgefchnappte zum Ge⸗ 


adv.wie, wo. /f.wość, 
n, auch tuię, s. nd, czę, 
chwytam, s. d. cze. 1. 
cisz, s. d. ied. 3. 1) tt: 
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was auffangen, eig. 2) auffangen, aufe 
fchnappen, fig. kilka słów , listy wazne, 
3) auch co/. aleś zuſammen aufane 
gen, aufichnavpen.  Saós. Podchwyty- 
wanie, Podchwytanie, Podchwycenie, 

Podchylam, podchylę, vid. Pochylam, 
pochvyle co pod co, tig.; fig. wid. ib, 
u. Nachvlam . nachylę trochę. 

Podchynam, s. nd. 1. Podchynę, s. d, 
ied, a. etwas unter etwas fin neigen, 
fippen; unterneigen, unterkippen. Kec. 
u. /. mię immer. | 

Podchytrze, podchvtrzcię, vid. Schy- 
trze, schytrzeię trochę. 

Podciag, m. 1) vid. Padciąganie, 2) 
jedeś untergezogene Stuͤck Holz, Brett, 
Balfen, x. Bud. Świt, 1a0. 3) odr. 
die Subtenfa, Math. 

Podciągam, «s. nd. ied, u. czę. 1, Pod. 
ciąguc, s. d. icd. 2. 1) ciągnę pod 
co, a) neutr. ziehen unter etimas bin, 
acil. langfam, fen>rlich oder ſonſt wie 
żieben, marfchiren, fabren, reiten, geben; 
scił, m Rege mit Wagen, rid. Prim. 
Daber: woysko podciuga pod Miasto, 
Die Armee ruͤckt an die Stadt beran, 
unter ihre Waͤlle, iu ibre Gegeud, 
feindlich, freundlich, oder unter Die Ka— 
nonen; anch Wodz z woyskiem. b) 
act. etmać unter etmać bin ziehen, trek/ 
fen; belki, Balfen, z. B. pod dach, 
unter dag Dach. 2) co czym, wWomit 
unterziehen, z. B. belkami. Rec. się, 
pas. u. fih. /. Podciaganie, Podcia- 
gnienie. (Podciągiwam, s. nd, czę. 1.). 

Podcięcie, rid. Podcinam. 

Podciegacz, m. vid, Poprag, obs, 

Podciekam, 4. nd. cze, 1.  Podciekę, 
czesz, s. d, czę, 2. Podciekne, s. d 
żed. 2. vid, Ciche pod co,. krew; 
doch auch: podcc krwia, mit Blut 
unterfiiefen, unteriaufen. 

Podciemnieie, vid, SŚciemnieie aż do- 
kąd, tróchę U. pod co, pod czym, 
Podciencze U. JJeriv. scienczę ze apo- 
du, pod co. pod czym, " 


Podcienbitki, pł. vid. Podsiębitki, 

Podcienie, n. 1) ein Ort unter den Schat⸗ 
ten, im Schatten. 2) Ber Schutz, 
Schirm, fis. 3; der Porticuś. 4) die £óbe. 

Podcierpnę, rid. Prim. u. Pod UI. pod 
co, felt. 

Podcies, vid. Podwalina, 

Podciesze, vid, Podcioszę, 

Podcięty. adj. futę abgeftugt, ado. to. 
/. tość,. vid. Podcinam. 

| '  Pęd- 


m. 


Pod | 
Podcinam, s, nd. cze. 1. czę. 1. Po- 
detne, niesz, podriął, podciąć, +. d. 
fed. 2. 1) uiter behaͤuen. 2) sobie 
co. komu co, (ich oder Andern etwas 
durh cinen Hieb, id.; mehrere, cze. 
etwas laͤdiren. 3) etwas unten auſchnei⸗ 
Den. anhauen. 4) kurz abſtutzen unten, 
pen unten hemuf. /. Podeinanie, Pod- 
CIĘCIE, 
Podciokam, 
pod co; 
U. 4. 
Podcios, 4) eśd. Podwalina. 2) pod- 
cCieaat le » aid. unten Das perbum. 
Podciosze, esirsz, osał, osać, s. d. 
czę. 2.; auch podciese , eszę, etc. 
vid. Prim, Podciosywam, esywam, 
s. nd. czę. 1. 2. ule, ywać, s. nd. 
cze 1. a) umteń, von unten berauf 
bel!inrmern, bebauen ; drzewo, einen 
Baum; bebauen einen Stein. 2) mie 
unterwaͤrts bezinimiern , bebanen. Rec. 
u. /. wie immer; fonft cy. Pod LIL. 
B. 2. d. u. 4. (Iodriosnę, vid. Prim. 
u. Pod LI. einen Hieb). | 
Podciskam , podcisue, ftatt wciskam, 
wcisnę co pod «o, od. wpycham, 
wepcham, wepchne, felt. 
Podciskam fiatt podrzucam, felt. 
Podcienę, vid. Podraucę, 
Podciułam, vid. Prim. g, Pod III. co 
pod co, etc. 
Podcofam, 4, d, cze. 1,  Podcofaę, 
s. d. ted. a. vid. ib. co pod co, 
Podcukruię, vid. ib, watetzudetu. 


Podcwalam, czwałam, etc. vid. Prim. 
u. Pod III. 

Podćwicz fiatt przećwiczę, wyćwicze, 
eg. u. fig. felt.; mobl aber: wid, Pod 
B. III. a, 4 y 

Podówieknie, vid, Prim, u. Pod LII. ze 
spodu, od spodu, mit Sweden bes 
fhlagen unten, vom unten, Zwecken 
einſchlagen, cią. 
odówieruie, vid. ib, 

Podówikuię, vid. ib, feft., außer sobie. 

Podcykam, a. nd cze. Ird. 1. Pode- 
ckne, 4, d. red. 2. vid, Ocykam, 
ocknę trochę , felt. 

Podcyrkluie, wid. ib. unterzirfcin, darun⸗ 
ter pirfelat. 

Podcyruie, wid,ił, unten ſtopſen eine 
Strumpfarbeit, ein wenia ſiopen, Date 
unter ſtopſen, wumit unterſivofen. 

Podcaaiam, 2. nd. czę, 1.  Podczaie, 
tez, 8. d. lod. 3. t:g. heimlich unter 
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"vid, Prim. u. Pod III. co 
ſonſt felt.» auger: ib. 2. d. 


etwas Him fieblen , fdirbea, 
ysckę, 


sie ſich unter etmaś bu kóła, 


Podczambruie, 
Podczaruie, 


Pod czas, adr, 


Podczaszy. m. ber Unterfemi, P' 


Podczawie, eid Prim. 1. Pod 


Podczechrzę, ram, u. Derir. 
Podczernie, 


Podczerpam u- 


Podczerstwie U. Żeric, rid. U. 


Podczęstuię, "blog komu, sobię, 
ih. 


Po d: 

















Die Hand; iosś ſell 


deń. /. mie inin:e:. 
id. Podcembrox 
vid. Fim, 8. Pad K 
pod co; fonft felt. 

1) żur ZAŁ 3) 


cza3em, obs. 


De unter Dem Difriete: Nade; 
SronUpterfchenf. sna. /. m. 
yc, m. Padczastwo, Poe czzwa 
n. bie Wuͤrde e. coli. 

podczaszowski, ady, 


* 


czauię, taiemnic; ſonſt ſein 


unterzauſen, unten zauſen, 
ſen, zerzauſen. 
podczernieie, ril 
nic, eczernieclie trochę, m 
od spodu. 

Derie. vid. Pi 
ni. unten wegſchöpfen bemiid, 
dać Shdpfen laͤdiren; fesf ib 


stwie trochę 


Podczeszę, esz, esał, esać, 1. 


odczesywam, s. nd. czę. i. 

1) obs. ftatt podciosze. 2) 
MEN, more bia —— 
Haare. aber: 3) arffas 

in Die Höhe tómmen. 4) gor 
frifiren, toupiren, scół, mie 54 
pas. u. ſich. /- wie tama, * 


Podczmyram etc. vid, Prim. * 


co pod co, co iak. Doba: Mi 
oder uͤberhaupt przez czmsri5Ł PA 
tadirek, wód, ib. NIL BZEPŁ 


Podrzochram, rzę, etc. ni, 


chrze. 

Podczofam, podczokam, 
tan , Podciokam. , 

Podczołgam, s, d. czę. t. ni. ieł 
Podczołgiwam, +. nd. ce. A 
mebrm.  Iodczolgne, * d. 
mit einem Rucke. 1) tg. co 
etwas worunter bin zicdes, 
NK. vid. Prim, auf da EM. 
ſchlepren, io e. daduró kdoŚ: 
Prim. U. Pod IL B. 2. 4 14 
nię, 1) pas. felt. 3) ſich satb 
bin fdylepeen , i, r. datuntet 
scił. mubjam. 4. wie WIEC. 


Gł. Po 


Po d 
vid, Prim, w, Pod NI. un- 


, pid. czosnkiem przypra- 
nie, 
odl: oder Kraut⸗Soroſſe. 
zdi. bie Sproffen von Kohl 
tecffenD. 
adj. unter dem Dache. 
„wam, wał; wać, s. nd, 
:.2. Poddam, 4, d, ied, 
e. 1) €ig. untergeben, uns 
omu, co; $, „hlopca 
kray pod rząd, 2) erge⸗ 
en; fortece, cine Feſtung. 
ię, €tq. U. fig. Rec. sie. 
) jid untergeben, unteriwer: 
ergeben a) alg Gefangener, 
er; b) na wszystko, (it 
2. 0) wszystkim, rozpu- 
wszystkie rozpusty, alien 
gen. 4)jurifi. audy po- 
| sąd niewłasny, niepray- 
1, zapisuię subickcyą, ti: 
n Fors fih, unterwerfen. 
nie, Poddanie, 
u, a, zg. vid. Poddaniec 
tl. /.cha, szka. adj. szy, 
ńca, m, 1) £iner, der fich 
'raeben bat. a) ftatt pod- 
1.5-., IV. 188. veraͤchtl. 
000 poddany. 
die Unterwuͤrfigkeit, Unter 
g. 
j. untertśdnig; det Unter: 
id, zukommend, gebdbrend 
Eigenthum, 26. Nar, LV. 


łj. unterthdnig, zur Unter⸗ 
bórig. «dv, felt. /, 


r. 1) bie tnterthdnigłeit ; 
łać Królowi, obs. 2) Die 
4t, Der Stand des Untere 
eigenen, Unterthaͤner. 3) 
ſchaft. 4) alle Unterthanen, 
golnie. 
« 1) eig. part, von pod- 
orfen. 2) leibeigen. 3) 
ein Leibeigener, Unterthan. 
daność, vid. gbten. . 

der Soͤller; der Boden, 
nter bem Dache. 
(j. vid. Poddachowy, 


if, Prim. 4, Pod LI, KH: 


id. Poddaię, 


, pod- 
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Podęlię, sid, Prim. u. Pod II. uocbę, 
se spodu, spodem etc. , 

Poddepcę, tam, etc. vid. ib. co po 
co. coiak, eśd.ib, III, B. a. d. U. 4. 

Poddety, vid, Poddymań, 

Poddłubię, etc. vid, Prim. u. Pod IIL 
co pod co, co iak, 

Poddnię, rid. Poddymam. 

Poddmucham, s, nd. -ied, U. d. cze. 2. 
Poddmuchne, s. d, ied, a. Poddmu- 
chywam, «. nd. czę. 1. tia. aufblafet 
500 uuten, eig. U. fig. anfdhuren, ogien, 
woynę, Rec. się, pas. u. jih. /.mie 
immer. 

Poddmucham, s. d. cze. u. abus. ied. 
i.  Poddmuchnęe, s: d. ied, ar ko- 
mu, sobie co, einem, fich etwas żum 
Geſchwellen, blutninfiig ſchlagen, felt. 

Poddqię, wid. wydoię trochę krowę, 
kozę etę, 

Poddrapie, etc. vid, Prim. u. Pod III. 
co pod co, etwas unter etwas bin 
tragen, etwas binfragen, eig.; blutruͤn⸗ 
ſtig, aufgeſchwollen kratzen, eig; unten 
aufkratzen, eig. a 

Poddrasne, wid, ib. unten auf: , blutruͤn⸗ 
fig, etwas unter etwas bin, ie. felt. 

Poddrepce, cze, tam, etc, vid. Prim, 
u. Pod LII. etwas unter etmaś bin trip⸗ 
peln, untertrippeln, mie auftrippeln, 26. 

Poddrętwie, poddrctwieię , vid. adrę- 
twie, eię, ze spodu,, od spodu, al- 
bo 1ak, 

Poddrewnie, nieię, oid. Zdrewnię etc, 
trochę iak. | 

Poddrgam, vid, Poddrygam. 

Poddrobię co pod co, vid, Frim. u. 
Pod ILI. " 


Poddroże, eię, vid, Podroże, podro- 
zeię, zdrozę/ zdrożcię trochę, 

Poddrukuie, wid. Prim. g. Pod III. 
unterdruden, i. e. etwqs unter etwas 
drucken. J 

Poddruzgocę, ram , etc. vid. ib. adru- 
sgoce, tam troche, iak, ze, od spodu. 


/Poddrygam, +. nd. czę Neutr.; s. d. 


czę. U. nd, ied. act. 1.  Poddrygi- 
wam, s nd,'cze. 1,  Poddrygne, 
s. d. ird. a. Podedrgam blok act. 
. d. czę. 1. Podedrgnę, s. d. ied. 2. 
neutr. 1) elg. neute. iu Die Hoͤhe 
fpringen, bopfen, bitpfen. 2) eig. zuf: 
fen, bitpten, Flopfen, neutr.; ;. B. 
serce, dać Seri. 3) act. co pod co, 
vid, Prim. u. Pod IL. Daje mó: 


ce 


m) 
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co iak, etc. etwas worunter his bipfen, 
bopiyn, etwas aufodnfen „ beſchaͤdigen 
von unten. NO wid ib, B.a. d. u. 4. 
4) 54. Rec. nad czym. fiec. się. 1) 
pas u. fib. 2) nad czym, fłatt 
wzdryzam, felt.  /f, wie immer, 

Poddrzemię, peddrzymwię, cid, Prim. 
u Pod UI blof sobie. 

Poddrzewie, wicic, vid, ib. zdrzewię, 
zdrzew icie, 

Poddukam, vid. ib, felt. 

Poddurze, vid. ib. rdurzę kogo troche, 
durzeniem poibudzę kogo na co, 

Podduszę, vid, ib. trochę uduszę, zdu- 
szt, eC. 

Poddtham, vid, ib, potaiemnie sdybam, 
nacheham e. ſo Derie. 

Poddychtuię, wid. ih. ze, od spodu, 
spodem , nnterfalfatern, befalfatern. 
Poddvgam, s. d. Czę. u. nd. ied, 1. 
Podilvgocę, czę, esz, tam, tal, tać, 
s, d. czę. 1.32 _ Poddygne, poddye 
kotnę, s. d, jed, ». 1) eg. teutt. 
felbft, u. aci. etmać6 unter etwas bin 
tniren, knixeln, hüpfen, hopſen, 26. vid, 
Prin, s) aufbdwien, aufhopſen, 26. 
cid, ib, u. Pod lll B.2. d. n. 4. 
Poddsluię, vid, Prim. u. Pod III. unter: 

dielen. 

Poddvmam, s. nd. cze. i. Poddmę, 
beffer podedme, «dmiesz, poddał, 
poddać, s. d. ied, 2. vid, Ilmę. 1) 
worunter biu, von unten auf in Die 
Hoͤhe etwas, cig. blaſeu. 2) aufblafen, 
fig. a) aufbeen, L)ftolg machen. Rec, 
sie, eig. /. Poddymauie,. Poddęcie, 

Poddymiam, s. nd. cze, 1. (ſelten pod- 

vmie, s. d ied, % 908 unten auf 
rducheria machen, riuchern.  /. Pod- 
demianie, Poddymienie. 

Poddysze, vid. zdyszę troch:, dosyć; 
fon f felt. 

Po ciała etc, vid, Prim, U. Pod LiL, 
elt. 

Poddzicze, cię, vid, ib. sdziczę, zdzi- 
czeię trochę. 

Paddzieram, s, nd, czę. 1. Podedre, 
drzesz, poddarł, podedrzeć, «, U, 
cze. U. śed, 2. Unter umier etwas rei 
fen, aufreifen etwas, eia.; ein wenig 
aufreifen, unter einer Cache, unter: 
waͤrts, unterbalb aufrerßen. Rec. się, 
pas u fih. /. nee immer. 

Peddzierzawię felt, ſtatt subarendnie, 

Poddziobię etc, ed. Prim u, Pod MI, 
ee pod co, etwas uater ehrz8 bin mit 


P od 


bem Sdnabd picken, umteydu; 
ten, won unten aufpicken, ci 
aufpiłen, rid, il. B. 2 dŁ; 
Poddlziurawie ; cię, rid,ik a 
spodu zdziurawie, przedsię 
felt. 
Poddziwacze, meif BBY sobie 
Poddźwigam, s. md. czę. 1. 
uc, S, d- ied. 2. i; en Sh 
zar, mit Möohe von mety SKA 
bebe. 2) fia. in De dim 
wiedzr aufridyten, uzadłe Lach 
lestwo I'olskie, z nienoli i 
ścia. Mec. sie, 1) fih KILA 
richten, in Die Hoͤhe debes.“ 
aufrichten, erbeben, . Poi. 
Poddzwięnienie. - 
Pode, praep, sid. Pad. Died 
ehedem faft oor alien auf nch:at 
teu ih anfangenden Wórten i 
jet geſchieht Dies aber mer: i. 
casibus obliquis deg Pro 
6, B. podemną,' unter X; 
mnie, unter midh. 2) fań = 
ter: pode drzwiami, Nót 
Thuͤre, unterhalb Ber Zk; 
spód fiatt pod spód felt.). P 
rid, unten, 3) vor mezca 
compositis; j. (5. podewm, 
drgam. u. ſ. w. | 
Pode, deś polu. pod a. el x! 
sor allen 184, verhis, farm 
dem Prim. u. Pod LI. eżlid sh 
48 B. podexaminuie troche, ER 
examinuię tróchę, potniemae M 
Pode, bać polm. po a. lat ⸗ 
verbis, tann eben fo leicht ht 
den aus bem Prom. u. Po VI. | 
podełalkuie , podekretne, ee 
Podębię, vid, Prim, u. Po V ad 
Podebrne , sid. Prim. q. PELI 
etmać biu, nabe moran a nak | 
(elt. Deriv, (elt. 
Podebrzmi, "vid, ib, fat. 
Podebrzmiewam , podwdsze?, 


Podbrzmiew am, 
Podeckne, vid. Podcykam. 
Podedniem, vjd. pod dniem U 
fall ade, 
Pededniem , ade, geger Tagi 
Podedrę, vid. Poddzieram. 
Podedryam, vid, Poddrncan, 
Podegoać, vid, Podzanian, 





















 Pod-zne, oid. Podzinam. 


Podcaze, podegziewam, sid. 
Wam, | 


Pod 


', ełd, Mdle Prim.u. Pod III. Podeymuie, s. nd. czę. 2.7 


troche. s 

e, wid. Podnaykam. 
ię, vid. Podpycham. 

, rid, Podpinam.j 
wid. Padpierar. 

, vid, Prim. u. Pod III. etwas 

g bin rutſchen laſſen, ſchieben 
ſtoßen. Rec. sie, worunter bin 

|, fdhieben. 


niECie, 


am, s. nd. czę. 1. Podeptam 
epce, czę, esz, tał, tać, s, d 
2. tig u. fig. mit Fuͤßen tre: 
) żeftreten. 2) Durch Treten be 
M.  ARec,sie, ſich treten, no- 
uechcacy.  f. Podeptywanie, 
anie, Podepczenie. ct deptam. 
im, u. Po VI. 

1y. poderwanie, pederwć, vid. 


'UAM. 


„, wid. Podeyście in Podcho- 


iec, g. ńca, m, ein heimlicher 
ſickter; z. B. ein Spion, Moͤr⸗ 


y, vid, Podsyłam, Podścielam. 

', eid, Poedelsnę, i. e, olśnę, 

rache, felt. 

v, beff. podeszwa. 

vka, /. eine kleine Sohle; a) Fuß⸗ 

umpf⸗ oder Schuhſohle. 

vid. Podsyłam. 

„adj. 1) eig. von podchodzę, 

łe, vid. śb, j. B. krwia. 8) 
dltlich , wiek. Staruszek, Pan- 
leciech, w lata, an Jabren. 

lt. /. Podeszlłość, die Aeltliche 

jie Hoͤhe des Alters. 

a, f. 2) bie Soble; a) Fuß⸗ 
b) Leder⸗, Filz⸗ oder andere 
an Schuhen, Struͤmpfen; Shube, 

pffobie ; nowe ułać podeszwy 


o, do czego, befoblen. 2) ftatt 
dina, ols 3) podeszwa wysta- 


zrundriß, Baſis in der Baukunſt. 
ina, /, eiue elende duͤnne Sohle. 
isko, m, tine grobe, dicke, bóg: 
Sobie, " | 
owy, adj. juz Sohle gebdrig. 
m, pedćtkne, +44. Podtykam, 
, rid. Padcinam, 


', podewzzał, podewraeć, rid. 
eram, | 


. Podepsnienie, 


ź 
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Podeymę, ' 
miesz, podiał, podiąć; s. d.ied. a. 
(auch podniał, niać, niół. niąć, Pro- 
einc.). 1) ela. mit den Haͤnden etwas 
unterwaͤrts anfaſſen. Daher: "oki- rę-- 
kani, die Haͤnde in die Sviie feken. 
2) co czym, etmać Momit in Die Hoͤhe 
beden, dragiem cieżar; auch fchiechte 
weg: bsben, erheben, z siemi podiąć 
niemog:: kamienia tego, 3) Unternegs 
Men, robote iaką, co, swoim kc- 
sztem 4) fłatt utrzymułe, obę. 5) 
leiden, obs. U) kogo, einen ńufnele 
men und aushalten, frey halten tn 
Quartiere. Podn. LL. 71. Rec. sie, 
1) pas. 2) czego, etwas unternebme.1, 
etwas auf fidh nehmen, uͤbernehmen, 
roboty iakiev, co zrobić, 3) za b.- 
ki, vid. oben: Die Haͤnde in die Seis 
ten ftlken. /. Podeymowanie, Podie- 
cie, 
Podeyrzany, adj. setddchtig. adv. no. 
(/. ność jelt.). 
Podeyrzę, rzvsa, rzał, rzeć, s. d, ied. 
4. (Podeyrzywam, s. nd. czę. t.felt.). 
'1) €ig. felt, pod co. urter etwas bin 
fehben, neutr. 2) Get. kogo, einen in 
Verdacht haben, werdenfen, 0 czył, 
s czym, w czym, worin. /. Podey- 
rzenie, der Merdacht; mieć co w | ej 
deyrzeniu, etwas im Verdachte haben, 
arawoͤhnen. 
Daher: 
fenjahr. 
Podeyrzliwy, adj. 1) verdachtig. 2) arg⸗ 
wóbnifh. adv, wie, wo.  Podeyrźli- 
ść, 1) die Merddchtigłcit ; 2) dee 
Argwohn. | 
Podevrzon, vid. Podeyżrzon , ziele; 
ſonſt partlcip. von podeyrzę. 4 
Podeyście, vid, Podchodzę. 
Podevzrzon, podeyżrzał, (/unaria mi- 
nor) tleineć SRonDfraut , Leberkraut. 


Podf. Alle auf podf fi anfangende Vor- 
ba lafim fih aus dem Prim. u. Pod 
11I. erfldren; daber werden manche auós 
gelaſſen. 

Podfuiduię, s. d, czę. 2. 1) eig. etwas 
unter ctmać falten, in Falten ndben. 
2) unterfaltcn, alten Darunter rdbhen, 
8) ale Falte anſtuͤckein. . Podłaldo- 
wanie, 

Podfalszuię, s. d. czę. a. 1) unterfal: 
fchen, i. e. etwas Falſches unten an: 
niben. 2) unter der Hand verfaͤlſchen, 
ie. heimlich. 

Podfarbuie, s, d. czę, a. 
ben. 2) unten auffaͤrben. 


bodeyrzany , verdaͤchtis. 
p. rok, eln verdaͤchtiges Stu⸗ 


1) unterfaͤr⸗ 
Pod- 


Pod 


vid, Prim. u. Pod III, 
<o czym, Uhter. 
„vid. ib. co pod co, co iak, 












„ afaydam z dolu, 

„ czym, 

ib. ebenfo. 

przez figle co pod 
co zejsuię, vid. 
Prd HL. B. 2. d. u. 4. 

Podilaucnię, »ód. ib, felt, 

ai „ wid. ib. hetan fianfiren, 

[el 


vid, afolguię trochę. 
Podfoluię, wid. sfoluie trochę. 

„ wid, Prim, u. Pod IL u- 
formuię trochę da czego, na co, aż 
dokąd, iak, potaiemnie. 


Podforsuię, vid, ib. be, potaiemnie u. 
wid. 16, IL. 6, 











y jg. pod co, 
ter ermaś bia worzelten ale Vorreit 
Dabet: powóz, den Wagen aló Rote 
zeiter fitbreu„ edi kogo „ jemianden 
fi. wobin. Rec, się, pas. u. ſich. 
J. mie immer. 
marczę, vid, tb, aż dokąd po- 
taiemnie. 
Podfryzuie , wid, Ib. unter etwas 17) 
fire, auffeifren in bie Syóbe, bin fi 
Pódfukam, sid. Zafukam, felt. 
Podfutruię , oid, Prim. u. Pod NL une 
terfittern. 
Podgabam, ote. oid. ib. co pod co, etc, 
vid. ib. co pod ch, kogo, 
















d. czę. 1.  Podgadywam, 

2. 1. viel Podmawiam, felt. 

. ur) dummes Gerede. 

Podzaiam, 4. nd. czę, 1.  Podzaii 
4.4. ird, u. czę. 5. unten belcuben; 
font felt. 

Podzaiam, von podzoię , vid, ib. 

Podzalm. 4, nd. czę. 1,  Podgalę, 
ad. edy. © . (ue Hand fchlagen 
den Ball, worunter bin ſchlagen in 
Balifhlagen, act. 

Podgalam. von podgolę, felt. 

Podyalepuię, wid. Prim. u. Pod III, 
1) feran galeppiren, nentr.: pod co, 
unter etwas bingafopniren, meutr. 2) 
Act. co pod co, vid. 16, 


Podzaniam, s. nd. czę. 1,  Podgonię, 


+. d. czę. 5, Podegnam, felt. praes.; 











» Podg 


Pod 


gnal. gnać , s. d, ie 
ter etwas bin treióen, jaga, 3 
dlo pod dach. 2 bit cham 
jaseu, €iq. u. fig. 43 miaśte.. 





podgonię, mwodia naj 
(ide pile san fast oie 
felt. 2: tet ym Pod 





Bea uͤbligen dak 
/. wie immer. 
Podzaram, eid. Podzorę. 
Podpaibacę, wid, zgarbacę edą.i 
u. Deriv, 
ię, nid. zgarbię coiakat 
cv pod co, 


r 














Podzarbuię, wid, Prim. y. Poł 
pod felt.; aber: co ia 
wyga ausgerben, arfgenern 


wid. ib, UL B. 2, d. u. 4, 
Podpardie, ». der Seblriema de 











dlek, z, dłka, m. 1) Ma 
derbals , die Vorderaurgel. 
gende Wamme deć Odin. 
nę, 4. e. żed, u. czę. 2 
garoywam, a. nd. czę, [, 4 
miam ,- 6. za, czę, U, ied. 1. A 
etwag unter etwas fdatre, 
węsie pod co. Dab: 
uuterfdharren. 2) in Die Spdłc (86 
auf cinen Haufen odet mie. 3) 
„Gdbe , berauf, unter etacd J 
ſonſt mie gufawnmen stebmea, 
fireichen; 5. B. włosy, dit 
mit der fand ,, dem. Gimme, xi 4 
knie, bię Slider — 
i. e. LE 
—9 s bdaice 
1 3) fidh ein minię 
4 fi aufdign, 05 
wid. - podzisik 





) fd 
fe. 
Fleider haltent „4 
„f. mie immer, 





sid. 
bleu ein Zapfesloć, RE! 
biś wohin. 
Podąane, aż dokąd ——* 
sł, zgasę aż 








trochę. 
Podgaszkuię, rid. Podgachię ŚR 
Podgawedze. wid, gawędzesem M 
mówię, felt. - 
Podgdakam, wid. Prin. g. Pod MLÓ 
gdakasiem pedmi podbedi 


zepsui jg. 


Poslgegam alle Derie, rid. B.B 
ten 





P od. 
'd, ib. nut (0 pod co; 


nd. czę. r. Podegnę, 
dgiać, s. d. ted.a. cf. 
aś unter etmaś bin beugen. 
1) voi uutes aufbeugen, 
1, Bałęzke. 2) bem uuten 
ſchlagen; auffchlagen, auf⸗ 
apier. lev. się, 
ruckwaͤris ſich Uberbongen. 
s ete., Id, aufichiicjen, 
r sal. den Nód, 20. zuſam⸗ 
J. Podginawie, Pod 

















ud, Prim. u. Pod I, une 
pill. se spodu zgłąbieię 


« nd. czę. u. ed. 1. Pod- 

nd. czę. 1. mebrm. 
z 5. 4. żed, 2. tinmab obs. ; 
"elt. n. o. 1) cią. uns 
nfeben „ binfchanen, dinguk⸗ 
neugicrigermi fpionirend, 
zego. (felt kogo), ttwa6, 
teórunter mi Den Augen 
1ber ; kogo, felt. einen aus⸗ 
uchen, AB. blof mit Dem 
r felt. /. 

















p, iak etc. im Prim, 

ig. co pod co, vid. Prim, 
i fonie felt. 

wid. ib. felt. 

u. Deriv. wid,ib, co pod 
„ co do gó 
« Derie, vid. tb. ebenfo. 


vid. ib. unten gluͤhend mas 
etwas bin. 


wygłodzę trochę. 
m. fłatt wałek podgłowny, 









m. 1) 06, wać umter det 
mird. 2) das, mać nady 
iche bać erfie iſt, obs.; wino 
„ obs. der befte Mein nach 
ften. 

vid. »głuchnę, ogłuchnę 
, 

vid. Prim. u Pod UI, felt. 
vid. e, ogłupicię trochę. 
vid. zgłus: ogłuszę tro- 
Deriu? wid. ih. waj 
podginatwam, vid, Prim, 
„etwas unter etwas kneten, 
lter:, auff neten. 
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Podgmóram, vid. tb. etwas unter ctwoś 
mitbien, fcharcen, Erabbeln; unter-, aufe 
wiiblen, fcharren, trabócin, ś. e. laͤdi⸗ 
ten. . 

Podgnabię , r. d. czę, U. ind, 3. eig. obe.; 
meift fia.: durh Ben kdrtefon Druck 

unter etwas uieżerbcugen , beugen, lecił. 

als etwas ŚKuinirreś), Podzuąbywam, 









4.d. ied. u. czę. 3. nid, Gne- 
tig. obs.; aber ſeht gew. fig. Dax 
ber fun. mit podzuąbię. 

Podgniaiam, s. nd, czę, 1. Podgniote, 
eciesz, oł, eli, eść, s. d. ted. 
1) etwaś unter ctmaś bin neten, druͤk⸗ 
fen. 2) mie dricten, bluttuͤnſtig, oder” 
ba6 eś auſſchwillt. Rec, sie, u. /. wię 
imnier. . 

Podgnieżdże, vid. Prim. u, Pod III. eq. 
neutr. felt. : Mnrath miadhen mit Dem 
Stufen worunter bin; act. davon woil 
machen ven unten etmaś, felt. Nec. 
się. ſich einniſten unter eiwas. 

Podgniię, iesz, pnił, gnić, 2. d. ted. 
U. czę. 2. (podgniiam.. s. nd. czę, 1, 
felt.) 1) eig. unter eiwas bin faulen, 
putrefciren. 2) unten faulen, coorunter 
gd. bazunter faulen; faul, faulig were 
Ben, i. e. unter ciner Safe. Rec. się, 
son felbf. / wie immer. 

Podgnoię, 2. d. czę. M, led, 1. Pod- 
maiam, 4. nd. czę, 1. 1) 00M UNTER 
faulen laſſen, putrefcien lafin. 2) dou 
umten mit Duͤnger belegen , verfehen > 
uuterdiingen. lec. się, 1)7pas, 2) 
voi inten faulen, in $dulni$ geratben. 
3) vou unten ſich duͤngen, in Ddnger 
$erathen , sci/. trochę, dosyć, dobrze 
etc. vid. Pod IIL. wie immer. 

Podgnuśnię, podęnuśni 
śnię, zgwuśnieię, dosy 


























vid. Prim, u. Pod IL. bloß: 
lo jakiego czasu, U, sobie. 


vid. zgoię, wygoię , aż do- 
pod co, aũ ch trochę, dobrze, 





Podgole, z, d. ied. 5. unter, von unten 
auf tn die Śdhe ein wenig barbieren; 
broda podgolona, ein Bart, der unten 
etwać abbarbiert ift. Podgolenie+ 

Podgonię, vid. Padzaniam, 

Podgórezyk, vid. Podgórzania. 

Podgorę, gorzę, esz, rał, reli, rać, 
rcć, raeli, raać, rzeć, a, d. 
H czę. 








— — — — — — 
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czę. 2. Podgorzeic, reię, raał, rzać, 
rał, rać, reć, ratć, «. d. cyę. 2. 
Podgaram, 2. nd, ied, W czę.'1. 
Podgorywam, 4. nd. cze, s, unter et⸗ 
waś biu, unten, worunter 26. brenneu, 
b: wohin e. ród, Prim, u. Pod III. 
Podsórnyv, adj, 1) am Fufe des Bergeś 
lienend. 2) beruauf, firomauf; 5. B. 
drcga, iazda, Weg, Fahrt. 
Podgorsknę, vid, Podgorzkne, 


Podgórski, adj. auś bee Landſchaft am | 


Fuße Des Gebirges her, namentlich vom 
ceryatbifchen Gebirae.  Daber: Obrus 
Posgórski, plotno Padginskie, ein 
Tiſchtuch, Leinwand son daher. 

Podgóruie, vid. Wygoruię uoclie, 

Podzórzanin. m. Podporzanka, f. 1) 
cin Einwohner am Fuße des Gebirges. 
2) namestlidy aus der Landſchaft Pod- 
gorze, 

Podgórze, n. sing. 1) bie Landſchaft am 
RWE „des Gebirgeś. 2) der Zug De$ 

ebirges 8 Die Landſchaft am Tube 
des carpathiſchen Gebirges, nanientlich 
das Priemysler Gebier, und ein Theil 
Dee Wojewodſchaft Cracau u. Sendomir 
as dem Arme des Gebirges Latry ger 
nannt. 4) Die Stadt odgorae bey 
Cracau. 

Podgorze, vid, Podgorę. 

Podgorzel, vid, Ostropest. 

Podgorzkne, etc. vid. Prim. u. Pod III, 
trochę, dosyć, dobrze zgorzkne. 

Podgospodaruie, oeśd. ib. iak co. 

Podgotuię, rid. ib, wie auffochen, i. e. 
bie gu ejnem Grade von unten auf. 

Podgrabie, vid. ib. in die Hoͤhe don une 
ten zuſammen rechen mit Deni Rechen, 
mit dem Rechen etwas unter etwaś bin 
rechen, ꝛc.; fonft Łerie. fig. felt. 

Podg.acuie, vid. ib, mit der Haue et» 
aś unter etwas bin basen, ſchieben, 
kratzen, ſteßen, in Die Hoͤhe zuſammen 
krenen. 

Pudgcamole, vid. ib, co pod co, tte 
wać unter etwas grammeln, krabbeln, 
i. e. bin; in Die Hoͤhe grammeln. Dae 
ber : ród.ób. LI, B. 2.d. aufarammeln, 2e. 
Rec, sie, 1) par 2) fify pad co, 
morunter bin grammeln, frabbeln. /. u. 
BDeriv. wie immer. 

Podzrnże u. Deriv, oid,ib, co pod co; 
fonft relt. 

Podgrępluię, rid, ib. unten, ter, 2. 

Pedgrubieie, vid. zgrubieię dosyć, tro- 
chę , dubrze. 


' P o d- 


Podgrucham. 1) eig. co pod c» 
Prim. u, Pod Ill, 23)wm 
ſchlagen, «scź/. błutróniię daj 
fómellen.  Dabe": ladna, m 
wadelig machen, eia. 1. cid 
fis. wackelig, blatriakę x | 
Deriv. w. /, wie inimet. 
Podgruchocę. tam, etc, 1. Da. 
ib, 1) co pod co. 3; SKI 
den , ſchmettern durch Ou-mh 
ſchleuders, Schlagen, Auf 
Podzrytam, cid- ik, T 
bloß cig. z4bami, 
Podyryzam, s. nd. czę. B.ied: 
gryzę , Vziesa, vzł, yźć, ż 
U. jed, 2.  Podgryzuę, tt 
einen Biß. Podzryzywam, uń 
*. 1) €i3. co pod co, etæat 
was bia nagen, beigew. Il) 
żerberben , unten aafdaike, 
fen. Daber cig. u. fig.: 
unter(reffen, i. e. Unten jah: 














nen u. dgend). /. mie tuna. 
Podzrvzmole u. Deriy, vid. 
Pod LIJ. untertrigeln, cmal 
aś kritzeln, unten befrigea, 
ten, bełlef(en mit Sóninia 
Podgrzebywam, buię, s. nd, 0% 
Podgrzebię, Lam, Diess, bul. 
s. d. czę. a. Podgrebę, bet 
eść, s. d. ied. u. czę. 2 | 
bne, ebł, ebnał, ebnać, z». ża 
eiuen Mud; : etwas uster * 
ſcharren, unterſcharten, 
von unten aufſchatren, arftiene 
się. 1) pas a) fiń. [. a 
Podgrzechoce, ram, etc, sd PR 


Pod Ill. ce pod co, co uk 


Podęrzeię, eirsz, grzał, gz I 
cze. 2. Podgrzuwam. Hd. 
unten aufwaͤrnien; nates WOS, | 
ctnaś bin warm nada aw: ( 
tusbtia aufwaͤrmen, mam S 

leć. sie, 1) pas, 2) fiQ. DJ 
biken in der Brunft. /. wietaa 

Podgerzniocę n. Perie. vid. Pf 
Pod MI. co pod Go, g. ce ak 
rid, ib. NI. B. 2. di. m. 4. 

Podarzytarh , vid, ih. a. Podema 

Podsubię fiatt strece aż dokąć 
oka, etc. felt, i 

Po.lyumnię. vid. Prim. t. Pod I 
tergummiren, untergummen. 


Po d 


cid, Prim. 4. Pod 1IL. Me 
ruͤmmen, unterkruͤmmen. 


eid, ib, unten mit einem 


en Gurten verſehen; unter⸗ 
leichen Gurte. 

, «dd, ib, ce pod co, €o 
ze spodu. 

vid, ib. blog: gwaltem po- 
> pod co; fonjt felt. 

, rid, ib. co pod co. 


„etc, wid. ib. ce pod co; - 


„, podegziewam, s. nd, cze. 
żę, (feltener podgzę,) 4. d, 


. 3. 1) 9. rid, Prim, u. 


pod co. 2) ejn wenig oder 
machen durch den Bremſen⸗ 
lechtstrieb, 20.5 na ce, wor⸗ 
aufregen, scił. ue supra. 
aufhegen , scił, ut supra. 
) pas. 2) ſich. Subst.Pod- 


Podegzenie, 


Ue Ferba composita, bie 
ie Buchfraben anfangen, aus 
iwo u. Pod NI ertldrt wer: 
; fo werden fie hier ausge⸗ 
ganz kurz angegebcn. 

sd, Priim. 4. Pod 1IL. co 


eid. ib. co pod co, 
eie, 
hę, dobrze. 

wid. Prim, yu. Pod III. ze 
»dem, co pod co. 


vid, ió. unterhobelu, unten 
abs, aufs, 16.5 etwas unter 
obeln. 

„ der Vieceraͤdelsfuͤhrer. 

m. fłatt podkomendny Het- 
yetman, obs. 

„naię, rid, Prim, u. Pod 
fonft felt.; aufer: woysku 
sid, Prim. bie Mrmiee als 
cbiu „ bić wohin führen, 
1 den Ort u. Die Zeit), 
vid. Wychowam, podcho- 
ło pory. 

cid. Zhołdnie, 


zna, /. die Verpyflichtung 


vanen in den reußiſchen Wo⸗ 


1, fur ein geringes Geld 
ete auszufubren. Ukrain. 

»odhukam, etc. €ig, vid. 
Pod Ill. pod co, neutr.; 
„aect.; auch andere Bed. 


rid. zhardze, zhar- 


Pod 


Podiachaćy oid. Podiezdzam, - 

Podiadam, s. nd. czę, 1.  Podier, 
s. d. ied. a. cf. iem. 1) unten. WEGA 

worunter etwas wegeſſen, felt. 2) so- 
bie czym, womit żur Genige, etwas, 
gu viel, ſich (att eſſen; per ell. ohne 
sobie.  Subst, Podiadanie, Podiedze- 
nie. 


825 


'Podiadę, vid, Podieżdżam. 
Podiadek. f dka, m. bec Wurzelnager, 
| Pig 


gin achtfuͤßiger Wurm. 

Podiaśnieię, vid. za, wy, obiaŚnicie 
spodem , tg. N. fig. 

Podiarzmowy, podiarzmi, adj, gum Joche 
gebdrig, in bać Joch su fpannen gebós 
rig; Spann⸗, Zug, . B. wół, Ode. 

Podiazd, m. tine Streifparthep gu Pferde; 
iśdź, iechać na podiazd, na podia- 
zdy. 

Podiazdowy, adj. do podiazdu należą- 
cy. 

Podiecie, vid. Podeymuię, 


Podięczę, vid, Prim. u. Pod III. felt. 


co pod co, co czym. 

Podiędrnieie , vid. ziedmicię dosyć, 
troche, iak. Herto. wie immer. 

Podiędrzę, eię, wid. ib, eben (0 zię- 
drze etc, 

Podiędurze, podiędyczę, wid, ib, kogo.) 
jenianden mie einen Truthahn bófe me: 
chen, aufbegen. Rec. się , "fe boͤſe 
werden, ſich aufólafew, erboßen. /. mie 
immer.  Derip. rsam, czam, ywan, 
s. nd, 

Podiem, pid, Podiadam, 

Podiezam , podieżę, vid, Naieżam, na- 
ieżę ze spodu, spodem, od spodu - 
co, co czym, 

Podiezdek, g. dka, m: 1) tig. koń do- 
s do małego podiazdu. 2) cin 
K epper, i, e. Mferd. 

Podiezdny, wid. Podiazdowy, 

Podiezdzam, s, nd. czę. U. ied. 1. (Y- 

wam (felt. s. md. czę, 1. mehrm., oft); 

podiadę, s, d. ied, 2. cf. iadę, 

1) neutr. merunter biu fafren, reiten, 

fegeln; pod bramę z poiazdem. 3) 

Act. obóz; neutt. od obóa. feind⸗ 

lich auf einem Streifzuge bis au ein 

feindliches Lager ſtreifen, es allarmiren. 

J. Podiexdzanie, Podiechanie. cf. un: 

ten podiezdzę. 

Podiezdżę , «id. iezdzę, 1.e. iezdże- 
niem co pod ce podsunę, co pe» 


psuię se spodu, pod spodem. 
' Ped- 


bia maść 
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Podicze, vid, Podiezam. 

Podigram, cd. Prim. q. Pod IM, co 
po! o, GCt.; u. feltener ród, i6. LLL. 

. 2, d. u. 4- auf:. 

Podikrze, cid. ib. ſelt.ʒ ikra napełnie 
Pat spodu, spodem, ODEY wyikrzę tro- 
chę ze spodu. . 

Podijlmninuie u. elle andere Lat. vid, 
Prunitiva u, Pod III, ' 

"Podiskam. podiszczę, esz, skał, skać, 
sd. cze. M. nd. łed, 1, 2.  Podiski- 
wam, s. ud, tze, 1, (podisknę, s. d. 
sed. ». blof einen Rud, eia.). 1) eig, 
obs co pod ro. 24, vid, iskam, iszcze, 
2. U. Pod III. co pod co, co iak, 
eił, ih. D. 2. A. u. 4. 3) fłatt poiskhi- 
wam. jutift. felt. 

Pociuchtuie , cid. Prim. t. Pod III 
1) cia. nuten als Juchten jurichten, 
wornuter bin 6. 2: adfornacln, sd, 
NI. B. 2. d. u. 4. blutruͤnſtig, daß es 
cufómilit, te 

Podiusac, rid, Prim, g, Pod III. mit 
Gauche, Materie, Mut, ꝛc. unterlau⸗ 
fen ſaſſen; i. e. machen, Daf cimad Das 
mit nnterlanft, a) uuten, unter einer 
Sache bedmiert wio, b) blutruͤuſtig 
werd, 26. red, LIL 1. 2. dLU, 4. Hec., 
f. u. Derie. wie immer. 

Podka, sid. Potka. 

Podkachluie , rid, Prim. u. Pod III, 
ch pod co , co iak, Kacheln worunter 
niahen, dadurch etwas worunter bin 
ſchieben, 2e. 

Podkadze, vid. ih, Rauch unter etwas 
machen, eiq.; Geſtank, fig. Daher: un: 
terróuchern, unten berńuchern, 36. rid, 
ib. Podkadzan, «4. nd., (, Podka- 
dzenie (fumigatio, sufjfimenium, saf- 
fitusy Dykc. 

Podkakam, podkalam , ród. Prim, u, 
l'od III. 

Podkalócze, wid. ib, ſelt. az pod co, 
ca spodem, e spodu, pod spodem 
$ialóczę, U. (0 Deriv, 

Pońkamirie, U. Deriv, vid. skamieie aż 
c kad. 

Podkamionuie, vid, Prim. u. Pod 1II, 
nit Steinen etwas unter etmaś bom: 
bardiren, etmaś morunter bin, etwas 
tłutrunitig, ꝛc. bombarDiren mit Eteir 
r.n, 

Podane, eid. ib, pod co. 

Voczancelluie, edd. ib. unterſtreichen, 
aueſtreichen, untercancelliren. , 

Podkhanceruie, cid. ib. unter etwas Bin 
canceriten, freſſen, uutercanzericen. 


„R 


Pod 


Podkanrlerz, m, ta zina 
ronnv, Litewski. f mu 
m. rzyc. 

Podkandyzuie, rid. Prin. a 
unterceandiren, wornztet Dat 

Podkapie, pam, pał, pać, i 
1. * bid, b. (Podkaraę,. 
a. €inen Trepfen>;  podzgr 
nd, cze. 1. oſt, mebrm i) 
unter bin tronfen, nmoͤrien 
£ropen, von den Zrozjam 
unterrinnen lafjen; mad, A 
Daven unterłauft, UAM. ; 
trópfeln, nutertrorien. A-r.se 
2) unterlunfen von Sro 
imnier. 

Podkupie etc, wic, ih, ft, zę 
unten ꝛc., auch (dDirez demn 

Podkapturze. rid, cd. kapiaać 
nię ze spodu, ſelt. 

Podkarbuie, s4/. ś0. untałcia, 
Kerbe einmachen, Icaza, | 
untet einer Sache, usto ch 
bin ꝛc. Daher: ideoe Hłań 
ſchieben, mie mace, :e 

Podkurczuieę, vid, skocznię, 4 
czuię trochę;: auch co poda 
vid. Pod 1LL u. Fnu. 


Podkarleic, vid. skarieiz trochę 

Podkarm, im. a) podkarm:enie Ż 
ps, obs. 

Podharmiam, «. nd. cat. i. 
mie, s. d, red, 3. 1) sd. MB 
fatt filttorn. 2 Uberttigem. laki 
fih. Subst. cid, łoc, cit, 

Podkarpuic, eid. Prim, U. Pod © 

Podkanuie, ełd. śb, q un W 
was farten, biniarten, 0a. 21 
farteR, eig. u. fig. 3: 0 IM 
Hand abłarten, jo cisnótę ©: 
sie, pas. /. mie imme. Det. 

Podkusam, vid. Podkax: 

Podknsam, vid Podkąsmir. 

Podkassły, Gatt podkasane, obi. 
Podkasuie. 

Podkaska, /. ein Gittel, cze 8 
der Weiber, ſich aufzufdiza. 

Podkasuię u. sywam, 6. ad. ca 
Podhasam, gęmóbni. podnaszi 
sał, sać, s. W. jrd, 1. (fd 
eo. Kleider u. audere Gsta! 
guͤrten, binauf giurten, bob 
zen. 2) kogo czym, cln3 
umgiłrten » nuterqjrten. Mec. 
ią hoh umsdrten, bed ichn 
d aufſchuͤrzen; Tieider z. 


/ 











Po'd 


rauf nepmen, um ſie nicht ju 
'e0. Subst. Podkasywanie, 
nie. Mec. sie. , 

am, 4, nd, cze. 1, Podka- 


ad, cze. mit' mcbreren Biffen; . 


cd. in einem, 1.  Podkąsze, 
„ sić, s. dz icd. (felt. cze.) $. 
DĘ,. 9. d. ied, 2.) 1) cig. etwas 
(iu bsióen. 2) uuterbelien, 
den Zaͤhuen. 3) uuterbeifen, 
die Floͤhe, Ldufe, 20. Nec. sie, 
amer. 

vid. Podkasuie ; podkąszę, 
Jkasywam. a 
„, wid, Prim. u. Pod ILL. co 

etwas unter etwas binzi co 
'a6 mie, g. B. auf⸗, vid. LIL. 
. huſten.  Żerie. wie immer. 
„ wid. podbiię katowaniem, 

co, 
rzawię, 
rochy skydzierzawię, und (0 
indere Woͤrter. 
|, 4. d. czę, U, nd, ied, 1. 


ie, 4. d. ied. 2. co pod co, 


1, 4.d, czę. U, nd, ied. 1. 
nam, eben ſo; podkielzywam, 
e, 1. podkiełzne, s. d. ied. 
nterzaͤrnien, unten den Zaum 
anbinden. 

ę, id. Prim. u. Pod III. 
iniem zepsuię, podbechtam. 
„cid. cb, 4) co 
inter lenfen, hinlenken, eig. 
) unter Der and, co 


a to, 
etwas lenken, abtarteń , fig. 


pas, /. wie immer. Żerip. 


sid. ib, co pod co, 
wid. ib. co pod co, co 


s. nd. czę. u. fed, r. (y- 
nd. czę. 1.) j 


s. d. ied. U, czę. 3. 1) tig. 


(iuern, einſauern lajfen, acił. 
( 2) et⸗ 
elnfanetn laſ⸗ 


mg, b) von unten QUf. 
r Gar einſaͤuern 
Prim. und Pod LIL 3) tte 
rd verderben, ſauer machen. 
pes. f. Podkisanie, Podki- 
pdhisywanie. 

s, nd, cze. u. ied. 1. neutr., 
Ret, się, per ell. ohne się ; 
am sic, s. nd, czę. 1. fafł nie 
2 sie);  podkiszcię, szał, 
| czę. 2. vid, gben Rec. ein- 


oid. Prim, U. Pod | 


tat co, et⸗ 


Podkiszę, sisz, 
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fauern, fawer werde, cig. u. pid. śb. a. 
iu der Gar. /. wie immer. 

Podkiwam, «. nd. ied. u, d. czę. i, 
Podkiwne, s, d. ied. 2. 1) tig. czę. 
etwas morunter bin wadeln, dadurch 
fchieben ; ied. mit einem Nude. 2) eig. 
cze, ttwać unter etwas hin winken; 
ied. mit einem Nude, einer Bewegung. 
3) meiſt nur cze.: wadelig machen. 
Mec. sie, pas, u. fich. /. wie immer. 

„Podkład, m, 1) Die Unterlage; eine 
Sache, die zum Unterlegen Dienlih ift. 
2) ein leichteś Kiſſen oder Filz, (o man 
auf tas Pferd unter den Sattel legt. 

Podkładalnv, podkładny, adj. bać, was 
man unterlegen Fann. 

Podkladam, s. pd. czę. U. ied. ą, (G- 
wam, 4. nd. czę. 1.) Podłoże, 8, c. 
ied. 3. (obs, od. felt. podkłade, pod- 
kładne, Blog eig. eid. klade). 1) eig. cte 
mas unter etwas legęn, 2) unterlegen, 
tig. u. fig. papier pod co, ogień pod 
co. Dader: podłozony ogien, uitete 
gelegteś Feuer; czym, wolnit. | Mer. 
sie, pas. f, Podkladanie, l odłoze- 
nie. . 

Podkładka, M etteać, was man unterlegt; 
z. B. ein Btuͤckchen Holz. 

Podklapam, s. nd. czę, 1.  podklapie, 
"esz, pał. pać, s. d. czę. 2. Pod- 
kiapnę, s. d. ied.'2. 1) £ig. neutr. 

"© worunter bin tlappen, fchlagen „ fallgn. 
2) act. etwas worunter bin klappen, 
żuflappen. 3) beſchmieren von unten. 

ec. sie. 1) pas, 2) ſich bejchmieren 
von unten. /. wie immer. 

Podklapie, pam, s. d. czę. 2. odkla- 
pkę, eine fnterfiappe woruuter klappen. 

Podklapka , /, eine Unterklappe. 

Podklaruię, rid. Prim, a. Pod LIL, skla- 
ruię, wyklaruię trochę, 

Podkląsam, podklęsam, +, nd, czę. 1. 

| Podkląsnę, podklęsne ,! s, d. ied. 2, 

vid. Prim, 1) tis. neutr. wobin, 
worunter bin mit eiuem Gefchnalze, Ge⸗ 
plaͤtſcher fallen. 2) etwas moruntec bum 
hnalgen; a> mit dem Munde, Der 
unge s b» knallen mit einer Peitſche. 
5) pod co wklasam, wkląsnę, worun⸗ 

„ ter einfallen, neutr. Rec. się, pas. 
a. fih. /. wie immer. Podkląsywam, 
ęsywam, a. nd. czę. 1. 


Podklaskam tu. Derio, vid. Prim. 4. 
Pod II. 1) eiq. etwać woruater Din 
klatſchen mit Den Haͤnden, einer Peitſche, 

t' ię, s) unterklatſchen, aufklatſchen; mat: 


łelig, oder ſonſt wie laͤdiren, „sid, 1II, 


—⸗ 
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2, d. Rec. sie, pas, u. fif. /. mie 
imuier. 

Podklavstruie, rid, Prim, u. Pod III. 
unterkleiſtern. 

Podklece. wid. ib. unterflechten, unterba⸗ 
fteln; feuft felt. 

Podklęczę, sid. ib, co pod co W. co 
jak, edid. Pod III, B. a. d. 

Podklćiam, s. nd. czę. r.  Podklcię, 
ćisz. Gil, ĆĆ, «. d. ied. w. cze 3. 
nit Leim unter etmaś bin ctwaś leimen, 
zrterlelmen. Rec. sie, pas. u. ſich. 
J. Podkleianie, Podklcienie. 


Podhickam, s. nd. czę. u, d. czę. t. 
Podhlckne, 4. d. ied, 2. 1) pod co, 
mł czym , morunter bin, morunter 
niederkrieen. 2) act. dadurch etwas 
worunter bin ſchieben. ſtec. się, par. 
felt" . mie immer. 
Fodhlekocę, czę, tam, U. Derie, vid, 
Prim, u. Pod Ill. co pod co, £. co 
jak zepsuię. 


Podklepam, s. nd, ied, u. d. czę. X, 
podkiepie, piesz. pał, pać, s. 4d. czę, 
podklepywan, s, nd, czę. 1. nah u. 
nah. oft; podklepne, s. d, ied. 2. 
mit einem Mlappó: 1) etwas unter et: 
was klappen, Tlappfen, klopfen, i. e. 
breit, fiah. 2) cid, Prim. u. Pod III, 
B 2. d. u. 4. etwas laͤdiren, aufflappen, 
auftiappien, «4. in die Habe, blutrin: 
fha, geſchwollen, wadelig, :e. Itec. aio, 
pas, U. ſich. J. wie immer. 

Podkleszcze, fłatt podklaszczę, vid, 
Po.lklaskam. 

Podkleszczę, s. d. U. nd. 4. kleszcza- 
mi, mit der Range worunter zwiden, 
etwas wie zwicken. 

Podklęzuię, vid. Prim. yu, Pod III. 

Po.Wisteruię , vid, ib. 

Podkłóce, s. d. czę. 3. auffchlidern, 
scił. yon unten auf, eie. (9. vid, Pr. 
felt aufbegen durh Zank).  Aec się, 
pes. u. fih. /. Poukłocenie, (cam, 
s. nd, jed, W. czę 1. cywam, s. ad, 
czę. t. felt. , blog eiQ.). 

Podkłopocę, tam, id. Prim. u. Pod 
IIl u erd, skłopocę, tam, etc. 

Podkłusam, podkłuszę, podkłusywam, 
et. rid, b. podto , worunter bin, 
moran beran aaloppiren im kurzen Ga: 
loop, neutr. ; merunter bin etwas 
ga'opbiren, act. Daber auch: dduek, 
aufrriben, ri/. dlurriafiig, geſchwollen, 
ꝛe im kurzen Galopp. ec. W. /. wie 
immer. 


Pod 


Podkluwam , 2. sd. czę. |. 
jesz, uł, uć, s. d.cze. ni 
worunter bin pien, we ję 
vid, Prim, Pod LIL. 

Podklwarm, wód. Podklue 8 
wam, 

Podknebluię, vid, Prin, t | 
worunter Gin fnebedu, wu 
ſonſt (elt. 

Podknuieę, vid. ib. c m 
fon f Fett. 

Podkocmole, ożd. ib. od qm 
co trochę skocmolę. 

Podkoczuię 

Podkokorykam 4. £. M. sid, I 
Pod IIL. 

Podkołacę, tam, etc, rid. il, 
unterfiopfew, 4. e. «trać M 
Anklopfen. 2) gan; oder WA 
zerſchmettern, madeliq mów 
ruͤaſtig, wadelia tloziez, (tu 
Rec., /. W. Deric, wię EM 

Podkolan, m. (ophris) Zell 

Podkelanek, g. nka, m. podlik 
1) Die nid le. 2) daś uh 

Podkolankuie, vid. Prim. AL 
co pod co, co spodem, zel 
du; audh IN. RB. 2. d. pop 

Podkołatam, vid. Podkułace, 

Podkole, olesz, kłoł, kłóć, 2: 
u. ied. 2. (podkolne. . d. 
cinen Mud) ; _ (podkalam, a 
gen des Voppelſinnes;  podkal 
s, nd. czę. 1. felt.;; (7068 
s. nd. cze. 1. ned Ł BŚ: 
morunter fedhen, act. 8. SEKE 
zerftechen morunter, i. e. ant AE 
Rec u. /. wie inmoa, rid Ph 

Podkolebam u. ZJeriv, rid ib. BP 
unter etwas (hanteln, od. NG; F 
ter bin, u. mie unte (- B 
fcyauteln, wiegen. Re. /-Ł 
wie immer. 

Podkolne. eid, Podkole. 

Podkoloruię etc. vid. Pria.t 

Podkołysze, rid. ib. ©. Polkal 
(podkołysywam, s. ad, at! 
nah, oft). 

Podkomenda, /, beż gat EA 
maść untet einem febt. 

Pedkomendny, a./j. 1)8RtQ 
mando befiablih. 2) (uke 
nie, no. /. zość, 

Podkomenderuię pod co, MB 
commandiren, cjg. vrozsto, * 
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ię. ! Daher auch: koo jod Podkować, wid. Podkiie. 

nenden unter weſſen Golunian: Podkowka, /. 1) ciu Fleines Hufeiſen 

andiren, vid. Prim, u. Pod 5 B. an Gtiefeln. 2) rid. oai 
Wha. 


t Ele AP: Sammerherz, Podkownik, rid, Wytrych. , 
einer Szambelan ; , 7 
8 war m eine Sofdharge, ję Fodko-jacag. vid. skozaczę im Prim, 
dn mirflicheć polnifcheś Amt. · Podkrącam, vid. Podkręcam. | 
morzy Wielki Koronny, Kron- Podkraczam, s. nd. czę. U. ied. 1. y- 
imerherr; Litewski , £ithanie wam, 3. nd, czę. 1, Podkraczę, s, 
Lubelski, Sandomirski etc., d,iecd 4. 1) ti9. nogi pod co, bie 
in, Sandomir. Inter ibrer Fuͤße worunter auśfpreiten, unter etwas 
thudeu Die Stomorniti, und fie ausſpreiten, unterfpreiten; swoie, ſeine; 
uber die Graͤnzen. Daher: cyrkla, des Zirkels. 2) etmać worſinter 
komorskie Ziemskie, /. rzy. ausſpreiten, krumm Barunter fpreiten, 
| m. rzyc. Podkomorstwo,n.  fratelig, 20. Rec. sie, pas. u. (ich. 
y, /. Unterfialimeiftec. yna. J. mie immer. c/. Podkroczę, 
yc, Podkoniuszowstwo (obs, Pedkra.lam, s. nd. czę, i. Podkradnę, 
stwo) z. die Wuͤrde u. co//. adł, aśdź, s. d.ied. 2. cf Prim, u, 
tj. Pod IlL. 1) worunter bin feblen, bins 

1) die tlntergrabung, eig.; ſchleichen; s. B. reke. noge pod co, 
ruig , €ig. 2) fig. wid. 11 _ 2) co, czego, etwas unten wegſtehlen, 
ulvermine. ——— 7 «ię, ſich, ród, oben 1, /iwię 
m. (Nar. III. 120.) Padko- . 
eg. niczka, +, 2 eig. u, Podhraię, bid. Podkrawam. 
ntergraber, Mnterminirer. 2) Podkrakam, vid, Prim, u. Pod III, cę 
e, 3) eiu Dieb, Der ſich pod co, co iak. | 

, Podkradnieie, vid. skraśnieię trochę: 

adj. 1)untermintrt" s) MÓge "Podkrasze, vid. ze spodu okraszę czym, ' 


terminiren. sig. u. fig. u. Derie, vid, ib. © 
u. pywan, s, nd. czę. 1. 2, 
„]iesz, pał, pać, s. d. ied. Podkrawam , 4. nd. czę. M. śed. 1. 
opię. 1) untergraben, eig. odkreiam, 4. nd, jed. (u. czę.) u. 
en. 2) fig. fundamenta Mo- „Podkraię, iesz, lał, iać, s. d.ca 
ławe czyja, Rec.'sie, 1) ſichh Podkroię, oiss. oil, oic, 4 d.ied, 
en. a) do domu cudzego, 3. 1) eig. etwas werkater Bin ſchnei⸗ 
remdes aus ſich eingraben, DEM. 2) ttmaś unteń wie ans, abs, aufs 
dkopywanie, Pedkopanie. ſdoeiden rok Podl oj RN: > 
e J , 14 nada ALI 0 c się, 
czego» id podchęcę złą | a. u.fid. /- wie immer. 
ię, wid. Prim. g. Pod IM. Podkrążg, s. d. czę. u. icd. 4, Podkrą. 
in corvettiren, wobin,nentr.; zam, s. nd. czę. U, died: :, ywam, 
unter bin corgettiren, 20. QEt,  s.nd, czę. i. pod co, worunter bin 
'u, alle Deriv. wid. skościsią woran beran freifen, (ſchweden, fdywela 
'od co, iak. , fen, kreuzen, 2e. id. Prim. scil, bo- 
e, wid, Prim. u. Pod III, ce gennecife, im Pegen, eig.) eutt 
co iak, u. skoymace. . 00. co pod co, il. Cu zak; AN 
wid.ib, 1) untermóben, et⸗ opsnię, wid. ib, W. Pod IM, felt, 
nter maben, 2) sthten wego ec. się, pas. u. fih. /. wie immer, 
) ein wenig abmaͤhen. Bec, Podkrecam, a. nd. czę. i, Podkręcę, 
: u. ſich. JA Podkoszenie, 4. d. ied, u. czę. 4. ywam, ys. "nd, 
€lten podkosywaia, 4. nd, czę. 1. 1) etwaś weriutej, brebeu , 
chrauben. 2) etwać wie dadurch ver⸗ 
„ 1) das Hufeiſen; Niemie- erben, felt. 3) czym, uuten unter⸗ 
ka, gewöhnliches; "Turecka, ſchetandben wemit; unten unterwickeln, un⸗ 
odkowe oderwać, ein Que terwinden womit. 40 meijł A. wohin 
ißen; stracić, werliecen, (2) kogo, jemanden, co, etwas durch Schwin⸗ 
If. cin Hufeifen delegek bringen, unterbringen, hereinyracri⸗ 
444 
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citen, 20. (czę. es wollen, oft tun), 
Rec. się, pas. u. ſich. _/- wie immer. 

Podkredencuię, vid, Prim. u. Pod DI. 

Podkrepuię, wid. ib, co pod co, co 
czyn. 

Podkróskuig, vid, ib, 1) co pod co, 
2) co krćskami, unterfireihen mit Stri⸗ 
cheln. Deriv, wie immer. 

Podkreślam, «4. nd. cze, M. fed, 1. 
iwam, s. nd. cze. 1, Podkrćśle, a. 
d. ied. N. czę. 3. 1) eig. worunter 
Striche, Strichel machen. Daher: 2) 
co, etwas unterfreichen mit einem 
Grihe, mit mebreren Strichen. 
Rec. sie, paz. A. fih. /- wie immer. 

Podkrćsuic, podkreszę, wid, Prim. u. 
Pod III grobe, haͤßliche Striche woruns 
ter machen; Damit unterftreifen, unter⸗ 
ſtreichen. 

Podkrochmale, vid. ib. unterſteifen mit 
Kraftmehl, i. e. anten, worunter. 


Podkrocze pod co, vid, ib. 1) worun⸗ 
ter fchrelten, einen Sdritt thun, Die 
Gife ftellen, sci/. im Sdritte ſcehend, 
morunter treten mit einem Sdritte. 
a) mit einem Schritte umipanneu. 
Rec. felt. /. wie immer. Żeriv. Pod- 
kraczam , s. nd, cze. i, 


Podkródli, m, det Unterkoͤnig, felt. Kop. 


II. 103. P 

Podkropię, pisz, pił, pić, s. d. czę. u. 
ied. 5. mit feinen ; piesz, pał, pać, 
s. d. czę. 2. Mit groben Tropfen: c) 

worunter bin tropfen, trópfeln. 2) un: 
tertropfen. 3) blog d. cze, 2. teht 
son unten durchwichſen,  aufprugeln; 
skore, das Zell, rid. Prim, u, Pod 
LI, B,a.d.4.4. Rec. u. /. wie immer. 
(puię, pywam, 4. nd. czę. 1. 2. nad 
u. nach). 

Podkrostawie, wicię , 
pod czym, iak etc. 

Podkrtunie, podkrtusze, etc. pid. Prim. 
u. Pod LIL. co pod co. 

Polkrupie, wid. ib, co pod co, etwas 
morunter biu ſchroten, u. vid, skru- 
pie troche. 

Podkrusze, s. d, czę. U. led. 4, szam, 
s. nd. led. u. czę. 1. ywam, as. nd. 
cze. 1. 1) eig. etwas morunter bin broͤk⸗ 
keln, uwterórócłeln. 2) eig. etwas mor: 
unter bin jethmetteru. 3) etwas ein 
menig anóródeln, zerſchmettern. 4) etu 
mać ein wenig muͤrbe machen. Rec. u. 
J. mie immer. 


Podkruszeię, oid. skruszcię troche. 


vid. skrostawię 


Pod 


Podkrwawię, vid. em kr 
pon unten bebkuten, dirt | 
mit Blut unterianiea lefe, ci 
wie immer. 

Podkryguie, id. Prim. t. Pod 
pod pysk konia, koniowi ni 

Podkrywam , podkryię, sid, Si 
skryię pod co, felt. 

Podkrzakam u. Deriv. vid. l 
Pod lll, co pod co, co iak. 

Podkrzątam, wid. ib, obca a 

Podkrzekam. o/d, ib, cha fa 

Podkrzemienię, od. ił. u, skm 
trochę, u. fo alle Deriv. ! 

Podkrzepne, *śd. skrzepne ud 

Podkrzćślam , vid, Podkrć:lin, 

Podkrzeszę, etc. vid, Po , 

Podkrzewię, s, d, ied. u. czę.$ 
s. nd, czę. 1. machen, Daj Ut 
en Straudh in bie Hoͤbe 
etwać ; fig. felt. Rec. się, 
bie Hoͤhe wachſen, zunejmee, 
cin wenig, «ci/. ciwe Yuy 
Strauch. /. mie imama. 

Podkrzeźwię, wieie, cid. Prin. 
III. trochę, cjn menig asf. 

Podkrzosywam, a. nd. czę. L 
krzesywam , s. nd. czę. i. F 
sze, eSZE, ESiesz, Osal, OBA, 
esaĆ, s. d. cze. U, ied. 1; 4 
sam, osam, «s. nd. id 1 
(Podkrzosne, £, d. icd. 1. (40 
n.eig. aufſchlagen Generfaein. 3) 
ſchlagea einen Sten, ukła. $ 
ſchlagen — beſſet sekr 
4) wie behauen unten, ein 
zc. felt. (fig. kogo, rid 
Okrzosywain). Rec, się, p. b- 
Daher au : fig. wid. Okneę. / 

Podkrztuszę, oid, Podkrtst. 

Podkrzykam, etc. vid, Piat 
co pod co, . 

Podkrzypię, eid, ib. sepsa 279 
niem troche, 

Podkrzywie pod co, u. Deir. lh 
u. Pod III. _ 
Podkrzyzuie; vid, krzyżem proj l 
pod co, kogo pod co, dni 
ter, jemanden morunte (red 

nageln. 

Podksiężyczny, adj, fubluscić, 9 
dem Monde (belegen, gelega. 

Podksykam u. ZJeriy, vid. Prin. 
III. co pod co. 

LU 















LL 


Pod 

udłam, s, rd. ied. W. d. czę. 1, 
dkudlę, s. d. ied. u. czę. 3. co 
d co, etwas morunter zaujen, Cn: 
u, pudeln, frifiren, toupiren, wirren, 
mirren. Daher: unterganfen, unter⸗ 
Jeln, 2. Mec. się, pas. u. fid. 

wie immer. . 
tuię, iesz, kuł, kuć, s. d. led. 2. 
dhowam, praes, obs,; wobl: ował, 
rąć, s.d. cze, 1.  Podkowywam, 
nd. cze. 1, (felt. podkowuie a. 1) 
sać6 morunter anfhmieden. 2) behu⸗ 
⸗Hufeiſen anihlagen; co, konia, 
ty, etc., f, e, befchiagen mit Hufei⸗ 

/. Podkowanie. Pedkucie, 
kam, vid. Prim. 4. Pod III, co 


co. 
tilam, vid. ib, co pod co, veil. 


- . 
alam, podkuleię pod 'co, neutr. 
26. 


plbaczam, s. nd. czę, U. ied. 1. 
kuibaczę, s. d. ied. U. czę, 4. un- 
tteln, Darunter fatteln.  Rec., /. 
Derzie. wie immer. 

leię, rid. Podkułam. 


waam, vid, Prim. u. Pod III, Ber: 


tern. Hec.sie, Pas,, fich. /. wie: 


w. 

t Reię, vid, ib. tt. Skundleię, 

' „ m. 1) tig. bas Kaufen unter 

=» and, oder vor der Hand meg. 

<«E leberbiethen. 3) Die Beſtechung 
der and, bóf. wo man mehr 

ac. ll. 109. 

<=a, m. Podkupiciel, m. lka, f, 

uapnik. m. nica, /. uiczka, 

= uftdufer unter der ga weg. 

=  lleberbietper. 3) der Beftecher. 

«_ze, fłatt podkupuię; felt, sobie. 

aP>rim. u. Pod IE 

muy, adj. do podkupu należący. 

© ; podkupne, baś bóbere Geboth 

Neberbiethen. 


nuię, ować, 4, nd, czę. I. Pod- 


: , s. d. ied. 5. 1) uͤberbiethen. 
wer der Hand wegłaufen. 3) ko- 
winen befłehen wozu, erkaufen zu 
sabfiht. Rec. się, fidh bepm Kaufe 
ten Durch Mehrbiethen, oder fidh 
en durd Mehrbiethen. Xß. immer 
der Hand, unerlaubt. . Pod- 
wvanie , Podkupienie. 
Czę, vid. skurczę. aż dopóki. 
mam, s. ud, czę. 1. Podkurzę, 
ded.4- 1) Rauch worunte: mA: 
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chen, nnterrduchern, elg. ul, einen Bier 
nenſtock. 2) Dampf, Geftanf, u. 9) Staub 
worunter machen. /. Podkurzanie, Pod. 
kurzenie. | 

Podkustram, vid. Podguzdram. 

Podkuszam, ». nd. czę. 1,  Podkuszę, 
sisz, s,d. ied. 3, verfuͤhreriſch aufhei⸗ 
jen; verfiibren, ma co, do czego, 

ec. się, pas. u. (ich. . Podkussa- 
nie, Podkuszenie, 

Podkutneruię, vid. kutnerem podszyię, 

Podkwaczę, vid, Prim, u. Pod II. co 
pod co, co iak, scił, zepsuie, U. ſo 
alle Derio. . 

Podkwaśnieię, vid. skwaśnieię dosyć, 
trochę. 

Podkwaszam, s. «ud. czę. Q. ied. 1. 
Podkwaszę, sisz, s. d. ied. u. czę. 3. 
1) etwas einſaͤuern. 2) etwas in der 
„Gar einfduern, aci/, ein wenig. Rec, 
sie, ein wenig. /. wie immer. 

Podkwiczę U. Deriv. vid, Prim. 9, Pod 
III. | 


Podkwile, vid, ;b. eben fo tn. a. m. 

Podkwitam, «. nd, czę, 1. Podkwitą 
s. d. ied'2. 1) eig. woruhter iu die 
Hoͤhe bluͤhen, worunter bin bluͤhen. 2) 
cin wenig in die Hébe bluͤhen, trochę. 
Daber: dobrze, tidtig. 3) fidy raf: 
fen im Bluben, zu fiń fomnien. Rec, 
sie, felt. /. wie immer. 

Podkwoczę, etc. vid. Prim. u. Pod 1. 

Podładuię, Ad. ib. unter etwaś kin et 
was laden, womit unterladen. 

Podłagodnieię, vid. złagodnieię trochę. 
Dertv. ehen ſo. 

Podłakne, vid. Prim. ein wenig, tuch⸗ 
tig bungerig werden. 

Podłakomię, etc. rid, Rozłakomię, fdt, 

Podłakocę, etc, wid. Rozlłakocę, 


Podlamuię, pid, Lamuię, unten beſegen, 
unternaͤhen, rid. Prim, u. Pod rg 


Podłamuię, ać, it. mywam, 's. na. 
cze, 1,2. Podłomię, podłamię, s, d. 
jed. 3. unten anbrechen, anknicken. f. 


Podłamywanie, Podłamanie, 
Podlasianin, m. ein Podlachier. anka, /. 
— rin. 
Podlasie, n. Poblachien; na Podlasiu, 
Podlaski, adj. podlachifh. 
Podlaskuię. eid, Prim, u. Pod III, Gie 
ten, unter etwas bin. 
Podlaszanin, stc. vid. Podlasianin, oba, 


Gaga Pod> 
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ciren, te. (czę. e$ wollen, oft thun). 
Rec. się, pas. u. ſich. /. wie immer. 

Podkredencuię, vid, Prim. q. Pod LI. 

Podkrepuię, wid. ib, co pod co, co 
czyn. 

Podkróskuig, vid, ib, 1) co pod co, 
a) co kreskami, unterfirelchen mit Stri⸗ 
cheln. Deriv, wie immer. 

Podkróślam, «. nd. cze, M. ied. 1. 
iwam, s. zd. cze. 1. Podkrćsie, a, 
d. ied. N. cze. 3. 1) cig. wotunter 
Striche, Strichel machen. Daher: 2) 
co. etwas unterſtreichen mit einem 
Striche, mit mehreren Strichen. 
Rec. sie, paz, W. ſich. /-. mie immer. 

Podkrćsuie, podkreszę, nid, Prim. u. 
Pod Ill. grobe, haͤßliche Striche worun⸗ 
ter machen; damit unterſtreifen, unter⸗ 
ſtreichen. 

Podkrochmale, vid. ib. unterſteifen mit 
Kraftmehl, i. e. unten, worunter. 


Podkrocaę pod co, rid, ib. 1) worun⸗ 
ter fchreiten, einen Sdritt tbun, bie 
Fuͤße ftellen, a«ci/, im Sdyritte fiehend, 
morunter treten mit einem Schritte. 
a) mit einem Schritte umipannen. 
Rec. felt, /. wie immer. ŻDerie. Pod- 
kraczam , 5. nd, czę. i. 


Podkrdli, m, der Uutertónig, felt.. Kop. 


IL. 103. P. 

Podkropię, pisz, pił, pić, s. d. czę. U. 
led. 5. mit felnen; piesz, pał, pać, 
s. d. czę. 2. mit groben Tropfen ! 1) 
worunter bin tropfen, trópfeln. 2) um: 
tertropfen. 3) blog d. cze. 2. techt 
son unten durchwichſen,  aufprigeln; 
skóre, das Zell, rid. Prim, u, Pod 
1, R. 2. d. u. 4. Rec. u. /. wie imniet. 
(puię, pywam, s. nd. cze. 1. 2. NA 
u. nah). 

Podkrostawię, wieię , vid. skrostawie 
pod czym, iak etc. " 

Podkrtunie, podkrtusze, etc. pid. Prim. 
u. Pod LIL. co pod co. 

Podkrupie, eid, ib, co pod co, etwas 
morunter bin fchroten, u. vid, skru- 
pio trochę. 

Podkrusze, s. d, czę. U. led. 4, szam, 
a. nd. ied. u. czę. 1. ywam, s. nd. 
cze. 1. 1) eig. etwas woͤrunter bin broͤk⸗ 
feln, unteróródeln, 2) eig. etwas wot: 
unter bin fer chmetteru. 3) etwas ein 
wenig anóróceln, zerfchmetteru. 4) etu 
maś ein wenig mirbe machen. Rec. U, 
J. mie immer. 


Podkruszeię, sid, skruszeię troche. 


Pod 
Podkrwawię, vid. spodem dr 
von untem Deblutes , Mat | 
mit Blut unterlaujea lafe, % 
mie immer. 
Podkryguie, wid. Prim, t Pa 
pod pysk konia, koniom pi 
Podkrywam, podkrvrię, nid, Sk 
skryre pod co. (elt. 
Podkrzakam u. Derie. vid 
Pod IL, co pod co, co iż. 
Podkrzątam, wid. ib, chen 6. 
Podkrzekam. vid, ib, che (6 
Podkrzemienię, sd. iż. g. ska 
trochę, n. fo alle Derir. 
Podkrzepnę, "4d. skrzepnę trb 
Podkrzćślam , vid, Podkrćslan, s] 
Podkrzeszę, etc. wid, Podkrz 
Podkrzewię, s, d, ied, u. cze.$. 
s. nd, czę. 1. machen, da ein 
ein Strauch in bie Hoͤbe 
etwać ; fig. felt. Rec. nę, 
bie Hoͤhe machfen, zuuhae, 
cin wenig,  «ci/. eine Hay, 
Strauch. /. mie immer. 
Podkrzeźwie, wicię, sid. Pria. l 
III. trochę, ein wenig auf. 
Podkrzosywam, s. nd. czę. 1. 
krzesywam , s. nd. czę, . b 
zę, eSZE, ESiesz, Osal, OMC, 
esaĆ, s. d. cze. U. ied. Li ań 
sam, esam, 4. nd. ied 1 
(Podkrzosne, s. d. ied, 2. R 
eis. aufſchlagen Tenerfasła. 3) 
fchlagea einen Sten, ada. 9 
fhlagen Feuer, befiet sekr 
4) mie behauen unten, ein 
ze. felt. (fig. kogo, 
Okrzosywam), Rec, się, pe b 
Daber auch: fig. wid. Okres / 
immer. 
Podkrztuszę, vid. Podkrtee. 
Podkrzykam, etc. vid, Pria.t. hlb 
co pod co, , 
Podkrzypie, wid, ib. zepsaią UPĘ? 
niem troche, 

Podkrzywie pod co, U. Derie, ALA 
u. Pod III. _ 
Podkrzyzuie; vid, krzyżem proę! 

pod co, kogo pod co, nl M 
ter, jemanden teorunter tregigd:" 
nageln. 
Podksiężyczny, adj, ſubluciqq s 
dem Monde (belegen, gelegen) 
Podksykam u. Zeriy, vid. Prim e! 
III. co pod co. N 
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s, nd. ied. u, d. cze. 1. chen, nnterrduchern, elg. ul, einen Bie: 

s. d. ied. u. czę. 3. co _ nenfiod. 2) Dampf, Geftanf, u. s) ©taub 
etwas morunter gaujen, tm worunter machen. /. Podkurzanie, Pod. 
n, frifiren, toupiren, wirren, kurzenie. 

Daher: unterzauſen, unter⸗ Podkustram, vid. Podguædram. 

Rec. się, pas. u. Podkuszam, 3. nd. czę. 1.  Podkuszę, 
jet, sisz, s, d. ied. z, verfuͤhreriſch aufhei⸗ 
z, kuł, kuć, s. d. ied, a. jen, verfuͤhren, na co, do czego, 
1, praes, obs,; wobli: ował, ec. się, pas. n. (ih. _f:--Podkusza- 
d. + i. Podkowywam, nie, Podkuazenie, 

«1 (elt. podkowuię 2. 1) Podkutneruie', pfd. kutnerem podszyię, 


—A eco 2) dehu i Podkwaczę, vid, Prim, u, Pod II. co 


i. e. befchlagen mit Hufei⸗ pod co, ca iąk, scił/, zepsuię, u. ſo 
odkowanie. 6 R „alle Derio. , 
vid. Prim, g. Pod LI, co Podkwaśnieię, vid. skwaśnieię dosyć, 


trochę. 


vid. ib, co pod co, scił, Podkwaszam, 2». ud. czę. Q. ied. t. 
. Podkwaszę, 35 +. d. * u. czę. 3. 
dkulei d 'co, nentę. 1) ttwaś elnfiuern. 2) etwas in Der 

po eię pod 'co, neutr „Gr einfkueca, c * ein menig. Rec, 
| «. nd. czę, u. jed. 1. _ Się» ein wenig. . wie immer. 

e, s. d. ied. . czę, 4. ulu Podkwiczę u. Dort. sid, Prim, u. Pod 


darunter fatteln.  Rec,, /. 


pie immer. Podkwilę, vid, 76. eben fo u. 6. m. 
łd. Podkulam. Podkwitam, e. nd. czę, 1. — 
vid. Prim. u. Pod II, der⸗ s, d. ied' 2, 1) eig. worunter iu 


„si ię: oͤhe bluͤhen, morunter bin bluͤhen. s) 
Hee. sę, paź., fidj. /- wie — —8* "ole She blijen, rochę 
Ą : 05 : dobrze, . ra 
vid, ib. tt. Skundleię, fm im Blu n, zu —— Rec, 

ry sig ba zain natet się, felt. /. wie immer. 
; T DOP DEF Han * Podkwoczę, etc. vid. Prim. u. Pod 111. 
Dab o Bf na ma ad Podładuig, ord, 10, unter etwnć die eto 


II. 109. was laden, womit unterladen. | 
Podkupiciel, m. lka, f. Podłagodnieię , vid. złagodnieię trochę. 

. m, nica, f. niczka, f, Deriv. ebeu (0. 

fdufer unter der Hand weg. Podłakne, sid. Prim. ein wenig, tuch⸗ 

rbietber. 3) der Beftecher. tig bungerig werden. 

ſtatt ppodku uię; felt. sobie. Podłakomię, etc. rid, Rozłakomię, fdt. 

u. Ped III. Podłakocę, etc, vid. Rozłakocę, , 

«dj. do podkupu należący, Podlamuię, pid, Lamuię, 

ihupne ? bad bódere Geboth — *8 , rid, Primi iure wing 


biethen. Podłamuię, ać, 11. mywam;, 's. nał. 
wać, «s, nd, czę. 1, Fod- czę. 1.2. Podlomię, podłamie, s,d. 
4. ied, 3. 1) uberbiethen. jed. 5. unten aubrechen, anknichen. J. 
! ab wegłaufen. e ju Podłamywanie, Podłamaoie, 

eſtechen wozu, erkauſen ZU ani i 

4 ke cię, ih 6 em San Podlasianin, m. ein Podlachier. anka, /. 
tny NB, er fi Podlasie, n. Poblachien; na Podlasiu, 


>ex0, unerlaubt. /. Pod. Podlaski, adj. podlachiſch. 


, I odkupienie. Podlaskuię, vid, Prim, w, Pod III, Ue 
id. skurczę. aż dopóki. ten, unter etwa$ bin. 
s. ud. czę. 1. Podkurzę, Podlaszanin, sic. vid, Podlasiania, obs. 


- 1) Rauch worunter ma⸗ —8 | Pod. 


e, 


8 
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Podlaszczki, pł, r. m. et f. (inodora,) 
mille Veilchen ohne Geruh.  ' 
Podlasze, vid. Podlasie, obs. 
Podłaszę, vid. Prim. a. Pod LIIL. €ig. 
od co, moruntet bin; fig. na co, 
ef. rozłasze. Deriv. vid, ib. 
Podlatam , sżd. Podlatuię. 


Podłatam, s, d cze. 1. unten anflicken; 
co, etwas; pod co, Worunter ; co 
czym, memit etmać anflicken, unter⸗ 
iden. Rec. się. paz. u. ſich. /. Pod- 


LANIE. 


Podlatuię, ywam, s, nd. cze. 1. 2 mehr⸗ 
mals ober oft; podlatam, s. nd, jed. 
dn einem, czę. mehrm. unbeſtimmt mos 
bin, 1.;  podlece, cisz, ciał, cieć. 
s. d, ied, 2. beliimmt. 1) eig. aufflie⸗ 
gen in bie Hoͤhe. 2) morunter bin flies 

- gen, tig. U. fſig. piak, kula, stnród, 

aber: 3) pod co, az dokąd, bis 
wobin flieaeg, sci/. von nuten smród, 
der Geftanf, felt. 4) blog: podlatam, 
u. gwar d. czę. umten ab⸗, aufr, gets 
laufen, zerfliegen , gerfabren, zerreiten, 
4. nid, Prim, q. Pod III. Rec. sie, 


par felt. Subst. Podlatywanie, Pod- 


atanie, Podlecenie. 


Podławiam, s. nd. czę. U. ie. 1. Pod- 

- łowię, s. d. ied. 3. 1) unter Der 
and wegfangen, cid. Prim. u. Pod 
MI. 2) rid.ib. LI. B. 4. Rec. u. f. 
wie immer. 


Podławie, n. ber Raum unter der langen 
Bauł tn der Bauer « oder auderen ges 
meinen Haͤuſern. 

Podlawiruię, aid. Prim. U, pod co, 
neutr.; co pod co, Act. 


Podłazę, zisz, ził, zić, s, nd, czę. 3. 
mebrm. oder an niebreren Orten; pod- 
lózę, ćziesz, lazł, leżli, lczć, s. d. 
ied. 2. beſtimme, nur einmal: 1) tig. 
worunter biu kriechen, uuter etmaś tries 

en na czićręch nogach, auf allen 
Bieren oder fonjt mie. 2) eig. unter 
etwas bin kriechen, hinein gehen, gehen. 
3) Proverb, podles , gdzie nieprae- 
szkoczysz, bude bih, mo du nicht 
durch kannſt. Mec. nicht gew. /.Pod- 
łazenie, Podlćzienie. 

Podle , adp. et praep, 1) praep, reg, 
gen. neben, neben an; podle Matki, 
podle naszego Domu. 2) adv, bit 
adep. 5) vid, Podły, 

Podlecę, efd, Podlatuię. 


Podlecę, (podlecę) s. d. czę. U. ied.3. 
Podldesm, Ę: Ed: czę. W. led. 1, lau 


4 1 


P od 
waͤrmen, ein menig la m 
de, co. Rec. u. /. it W 


Podłechcę u. ZJertc. sid. Lie. 
co pod co, u. cf, Pim t 
Podlegam, s. nd. czę. B. iet. 
Jegnę, legł, ledz, 4. d. ied. 
egiwam, 4. nd. czę. tI 
2) eig. febr felten : tata AN 
nieberfallien und fich anlegen,! 
ied. gebr. 2) pod ciezaren,i 
Laſt erliegen, tig. n. fę- 5 
jemandem unierworfer fega. m 
from. 4) komu w czym,(ł 
worin immer nachgeben; mai 
meffen Willen ſich nadgidyi 
wuͤrfig, unterthanig benrifa.4 
5) fif unterwerfen, warorthówi 
komu, €ig. u. fig. Rec. 
J. Podleganie, Podlegnienie. 
zenie ble$ 1. 2. 5. felt.). 
Podlegam, Jodezam, 4 ndi 
cze. 1. odlezę, zysz. 
s.d. czę. 4. 1) tlg. BUM 
gen und liegen, worate 8 
Sache liegen, liegen bieda, 
strn. hiepodlćgam, n 
pod czym. 2) von NAW IM 
wund liegen, sid. Pod U! Bł 
Podlezam, vid. Podlegam, 
2. 4, 5, 
Podlegartuie, 4, Prim. $. 
aufżullerzen, felt. , 
Podlegaruie, s. d. 2. legirm 
legary podłozę, 
Podległy, adj, 1) mensta 
nabe woran liegend, NA. HŚB 
Hohem, «ci, biąg Miasto 
mi, pod lasem, bef. lea 
terwuͤrfig adv. ło. J.h 
1) bie Unterwüͤrfigkeit. 1) * 
teewurfge Bedingung. 
Podleię, lał, leć, s. nai 
fledhter, ordinair, nt 
werden. Roc. się. nad L 
von felbfi. _/. Podlenie. 
Podlcie, s. d. vid, Podlrme N 
Podlenię, podlenieie , vid. at 
III. zlenię , zlenieię. 


Podlćnie, podlenie, podlst! 
vid. ib. p P 
















sA, M 


Podlepa, /. 1) bas Unterzeſ⸗ 
bas Unterkleben, Die Untertldh 
Podlepcę, pczę, tam, :. d.£! 
rid, Prim, g. Pod UI. rwas! 
czę, z. oft oder nach u. naż:! 
ooń nates auflecken, aufilspya 
be; 0. (0 Deriv. | 


Po d 
f. (gallium spurium) Ut: 
rant. 
. nd, czę. 1. _ Podlepię, 
! ted. u. cze. 3. 1) co 
mać worunter kleben. 2) Uns 
czym, Nec. się, pas, U. 
dlepianie, Podlepienie. 
podlepsze , vid. Polepszam, 
oche. 


"=. 


Deriv, vid. Prim, u. Pod- 


vid. zleśnieię trochę, u. 
dleśnię, vid, Zleśnię tro- 


iv. 
podletnię , vid. Podleeę, 
płd, sleitnieię troche im 


fiatt polewka, /. obs. 
s. nd. czę. 1.;  podlcię, 
ied. 3. vid, leie. 1) et⸗ 
er giegen. co czym. 2) pi- 
sier tanfen. A sobie, fih 
veraächtl. fac. ll. 157. 
ła Warszawę podlewa, flies 
eg unb beneken, felt. /. Pod- 
dlanie. 
l. Podłaże. 
|. Podlegam, 


ować, s, d,czę.a. 1) eig. 
lichten; a) kotwice , Den 
e obe. Daher auch: sól: 


Hoͤhe lichten den Auker, ꝛc. 
machen durch das Lichten, 
2) durch das Lichten etwas 

n fchieben. Rec. sie, pas. 

Podlichtowanie. 

96 co pod co, vid, Prim, 

; ſeltener eód, ib. B. 4. 
Deriv. vid. Prim. q. Pod 

trochę, aibo iak. 

sid, ib, unterliniiren. 

d. ird. 2. vid.ib. unter et" 

ikleben, neute., 1. e. ſich 


ibanaen. Daher: podlipam, 


1. jelt. 
vid. Podlipne W. zlipnieię 


eid. zliścieię trochę. 
', wid. ib. eben fo u. ale 


wać, s, nd, czę. U. ied. 2. 
wd. cze, 1.; podlizę, zesz, 
czę. 2.  (podliznę, s. d, 
eu Ruck nur). 1) tig. co 
was woruuter bin , unter et 
fen. 2) unten delecken, ab. 


wird oft gufammeuge 
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ledtu, cig. 23) uatę belecken, ablecken, 
abſchwenimen, wegſchwemmen, abſpuͤlen, 
woda brzegi. 4) don unten in bie gide 
teen, aufleden. 5) vid. Pod LII. B. 4. 
baburch lddiren.  Hec. się, 1) pas, 
2) fif. 3) komu, auch per el/. ohne 
się, vor jemandem Speichel leden , 
ż. e. niedertrachtig kriechen, ihm ſchmei⸗ 
dheln. Subst. Podlizowanie, Podlizy» 
wanie, Podlizanie. 

Podło, adv, von podły, vid. unten. Es 

(kt, alś ;. 5. po- 
łomyślny euc. 

Podlodowace , ceię, 
etc. trochę. 

Podłoga, /. der Fußboden. 

Podłoie, vid. Prim. u. Pod III. 1) eig. 
mit Talg unten beſchmieren, Talg ore 
unter (chmieren. 2) fig. skórę komu, 
jemandem bać Fell recht wie durchgere 
ben, 1.e. dur Pruͤgel. 

Podłoklęczący, adj. niederttdchtig knieend. 

Podłokrnąbrny, adj. niedertraͤchtig hals⸗ 


fiarcig. , 

Podłoktek, m, g. podłoktka, ein Ell⸗ 
bosentiffen. | 

Podłomie, wid. Podłamuie, 

Podłomocę, tam, etc. vid. Prim. u. 
Pod IL. do góry, iak, co pod co, 
u. ib. zepsuię Qomotaniem. . 

Podłomyślny, adj. niebertrachtig denkend, 
niedrig denfend, odo. nie, no. f ność. 

Podłowię, vid. Podławiam. 

Podłoże , wid, Podkładam, 

Podłoznica , vid, Nałoznica. St, Lich, 
obs, 4. (0 Deriv, : 

Pedlozuię, vid. ze spodu odlozuie. 

Podiśkne, podelskniam się ; podelśknie= 
wam się, worunter ruckweife aldnzen. 

Podlubię, vid, Prim, u. Pod LIl. pod- 
psuię lubieniem, felt, 

Podłubie, vid. ib. u. Po VI. ein wenig 
noch flauben, bafteln, 30.3 zerflauben, 
zerbafieln, 26. aci/, u. (10,  Deriv. 
wie immer. 

Podłudzam, s. nd, cze. ©, ied, 1, Pod- 
łudzę, s. d, ied, 3. ywam, 4. nad. 
czę. t. 1) binterliftiig unter Der Hand 
ja locken, herzu locken, worunter 


vid, zlodowacę 


in locken. 2) durch dać binterliftige 
odeń aufregen. Rec.się, pas. u. fich. 
J. wie immer. , 

Podług. praep. g, 1) felt. tig. rid. -Po- 
dłuz (secunduin). 2) vermoͤge, laut, 
traft, zufolge; 4. B. woli twoiley. 
Daher: 3) nach; podług miary, na 
Der Maafe; podług woli, nah Be . 
ieben. 

Podługowaty, adj. loͤnglich. 
J. tość, Bie — * 


adv. to. 


Pod- 


"a |. 
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Podlulam, sid. Prim, u. Pod IIL. felt. 

Podlunę, vid, ib. pod co, czym. 

Podłupam, 2. d. czę. 1.  podłupię, 
piesa. pał, pać; 4, d. czę. ao pod 
upoę, «4. d. ied. a. einen Soeller; 
podłupywam, 4, nd, czę. 1 nad u. 
nad. 1) eiq. unterfpalten , unterjpelien. 








Podłupię, pisz, 4. d, czę, u. ted. 5. 
podłupnę , 1. d. ied. 2. podłupiam,, 
1. nd. czę. 1. podłupywam, 2. nd. 
<ze: r. 1) uutecfpalten, unterfchdlen 
mit dem Nagel. - 2) untex auf(hdlen, 

nuffpalten, auffragen, mie fragen, te. 

sid. Prim. y. Ped LL. Mec, 


poź. u. fió. | Śubc, Podiupienie, 








* 


upnienie, Podłupianie, Podłupywa: 
nie, 


podłuszczę, 
a. podłuski» 
wam, «. nd. czę. 1. podlusknę. s. d. 
łed. a, einen Mud, vid. Prim. u. Pod 
1IL. 1) eig. uuter(hupoen, unterſchlau⸗ 
ben, że. 2) uuten aufidhuppen, aufr 
fdhlauben, 2e. oid.ib. 3) aufic 
-gela iu die Höhe, oder fon mie, 
EJ +4) anfpraffeln , |. Pr 
Rec. się, pas, u. fih. /. 
Podlustruię, vid. 16. u. Pod 1II. prze- 
lustruię trochę w cichości; fonft felt. 
Podlutruię, wid. ib. aufidutern, durch⸗ 
ldutern ein wenig; auch: lutrowaniem 
podpsuię, 
Podlauze, wid. zlutrsę trochę im Prim, 
u. podburzę luterstw=m, 
Podłuż, praep. g. wdłuż, ldtgft, 
Länge nach; podłuż ogrodu, Idng| 
des Gartenó. 


Podłużka. /. 1) der Forſt tm Dade. 
2) bie Snitte, cin lang geſchmittenes 
tucchen felt. 
Podłużny, fatt podługowaty, felt. 
Podluzuie, wid. Prim. u. Pod LII, m. 
Podlosuię. 


Podłs, adj. 1) fólót, orbiatiry sukno 
Podte. 2) fólet, aemein, Urodxenie, 
4) (óledt, niedertraótig, Człowiek, 
umysł, dusza. 4) fhledht im Qreife3 

odła rena , fhlehter Preis; ſchlechtet 
„ €ig, u. fin. Daber: — 
comp, ei$. ©. fig. wid. oben ad. 
ło g dle; comp. dev. f, Podłość, /. 
1) bie (dledte Gerhafendoie einer Gar 
de. 2) die Miedertrd"tiatett. 




















* Podmacham, s, d. czę. l. sd 


d 


F-od 
Podłykąm, as. nd, 1. 
olijkm, 2 sny 






















4. d.ied. 2. 1) cia. 

Hy? aufiblude, fet. 

tidtię oder cip wenię 

podłykam, aa 4 d. 

tidtig; podłykac, 

na Sóludć, cin menią fd 4 

t.e. beraufchen. Rec. się, 7a 

ble$ oid. oben 2. /. Podtyu= 

łyknienie.  Podiykiwam, tel 

„ vid, złyńcię, w$% 

trochę etc. 

Podmacam, 4, d, czę: t, 
wam, a.” nd, czę. i. ( 
4,d. ied. a. tiumal ir ca) 
felt.) 1) uuten aufilblen, 
foldhec Unfiiblen etmaś crt 
ten, eig.; felt. kę: 2) and 
perderben, tig, ec, się, poz 
tmmer. 

Podmącam, 2. md, czę. 1. Bid 
s0. mebrm.; podmaąrę, 
czę. 3. podmącywam, £ nż. 
oft. 1) eig. aujtriben saa 
auf. 2) eim reenig, wód. 1. 
sewirrea durch CG dwintena, 
ten. Rec, się, pas, u. 
immer. 











podmachywam, 4. nd. czę i 
machnę, 1. died. 2. 1) 
x dołu popsuie. nadpa 
razu. 2) dekąd, mobin mó 
oder gelegentlidh fehnel bix 
ten. 3) etmaś Durch vieli 688 
Gtiitteda worunter bia nej 
Rec. sie. 1) pas. 1) fid, 
burh doś Sdwata S$ia 
/- wie immer. 
Podmachluię, wid. Prim. t bl 
co pod co, co iak. 
Podmaczam , vid, Podmocę 
Podmączę, 3. d. czę, y.idt 
mączam, 4, nd, ted. w ożł * 
mączywam, 4. nd, cię, b 
1IL. u. Prim, 
Podmączkuię . ować, 44o$+ 
Prim. a. Pod NI. 
Podmądrseię, wid. zmądnóą usł 
Podmagam, vid, Podpomagia t 
mogę, 
Podmaglnię 
rim, 


spodu 


Pod 


s, nd, 1, podmaię, 2. d. 
:ę. 3. untermayen, unten bes 
mit Caub belanben. 
ner. 

vid. Prim, w Pod III. uns 
unten bemablen. 

, s,nd, czę. U.ied. 1. pod- 
r. d. ied. 2. 1) a) cin we 
echt Derb von unten berauf naQ 
ch einnetzen, einweichen. Da: 
ch einnetzen, einweichen, sci/. 
n Rafi oder tm Regen. 
kanie , Podmoknienie. 

', mamotam, etc. vid, Prim. 
II. co pod co, €ig.; pod- 
mamotaniem kogo, pod- 
dpsuie etc. co. 

„mrać, etc. vid. ib, ce pod 
k, scił. ze spodu, spedem, 
m nadpsuć, popsuć. 

ię, vid. ib. untermarmori⸗ 


podmarnieie , vid, zmarnie, 
troche; fsuf felt. wid. 
Pod LIL, 


„, podmarnotrawię, vid, ib, 


uię aż do czasu, Pid. ib. 
n andern Bed. 

1m, s. wd, czę. i. led, 1. 
zę, s. d, czę, 4. podmar- 
, S. nd. czę. 1. ein wenig 
berauf runzeln, vid. ib, uns 
i. e. Kerbe, Salle worunter 
jen, sci/. von Zeng, - Rec,się, 
- f. wie immer. | 
ie, rid. Prim. u. Pod III. 
s bin, didht roo beran; bers 
cóter Zeit berbep 2e. marſchi⸗ 
„, podmartwielię , wid, ib, 
artwić, etc. 

„s. nd. cze. u. jed. 1. pod- 
wzł, arznąć; a. d. jed. 2. 
wam, s,nd, cze. 1. 1) ein 
> recht derb gefrieren von uns 
„unten weg, droga, rzćka. 
er. 

, s. nd. cze, M.ied.1. pod- 
, s, nd. czę. i. podmarzę, 
6, $. d. cze. 4. VON marzy 
ufelig machen; a) fchlafrig, 
t um deu Kopf, c) fchlafe 
tec. sie, pas u. fich. /- mie 


s. nd. czę. U. ied, i. pod- 
, 4. nd. czę. 1, podmo- 


Rec, u. 


rzę, s, d. czę. 4. einem, kogo, a) ein 
wenig, 
zum Erbrechen, gum Sterben, sum Ohn⸗ 
maͤchtig werden, wie; z. B. von einem 
großen Hunger. Rec.się, pas, u. fid. 
/J. wie immer. 

Podmaślę u. Deriv, vid. Prim. u. Pod 
Ill. co pod co, co iak, tręchę, etc. 

Podmaszczę, ścisz , s. d. cze. 3. pod- 
maszczam, s. nd. czę. M. ied, 1. 
ywam, s. nd. czę. i, vid. ib. 
terfalben, unten einſalben, beſalben. 
2) unten bedungen, ein wenig oder tuchtig 
aufbiingen mit Duͤnger, Mif, ꝛc. Iioc. 
u. /. wie immer. 

Podmaszeruie ftatt podmarszernię , obr. 


Podmaskuie, id, Prim, u. Pod IJ. 
fiatt maską przykrvię, abus. U. obs, 
Podmatam, s. nd. cze, u. icd. t. pod- 
motam, «4, nd. ied, u, d, czę. t. y- 
wam, «s. nd. czę. 1.  (podmotnę, 
s. d. ied. 2. einen Mud). ) etwaś 

unter etwać, als auf einen Knaul wile 
keln, welfen. 2) uustermetfen, untere 
wideln. 3) unten verwickeln, werwirren, 
20. 4) unten anweijen, anmideln. Rec. 
się, pas. u. ſich. l'odmatam sie ſtatt 
. przypłatam się, abus. f. wię immer. 
—— 8. d. czę, sid. Podmatwam, 
9. . 

Podmatwam, s. d. cze. r. ywam, s.nd, 
czę. 1. vid. Prim, u. Pod III. eig. u. 
fig. worunter bin etwas tueten, werren, 
etg.; fig. worunter bin (chwindeln. 

Podmawiam, s. nd. cze, u. ied. 1. 
podmówie, z. d. czę. U. ied. 3. auf: 
Teden, aufbeken , anfiiften 5 kogo do 
czego, einen wozu, scó/. gu etmać Bie 
fem. Rec, się, pas. U. fich. /. Pod- 
mawianie, JPodmówienie. 


Podmazę, Żesz, zał, zać, s. d. czę. 2. 
podmazuie , ywać, s. nd. czę. 2., 
auch ywam 1. 1) ce pod co. €tma$ 
worunter bin fdymieren, eig. 2) urtere 
fdómieren, czym, momit. 3) unter: 
fireichen, palcem, piórem. AZ, kógs 
liń. 4) worunter ſchmieren, etwas Haͤfli⸗ 
cheś oder daͤßlich worunter ſchreiben, 
ſchmieren, mahlen. 9) unten beſchmie— 
ren, eia. U. fig., sci/. womit, z. B. 
einer Salbe.  Rec.się, pas. u, jid. 
J. mie immer. 

Podmazgam , 


felt. 


Podmeczę, oid, ib. trochę rmęcze, co 


cid,'Prim. u. Pod 1IL 


do góry, iak etc.; auch co pod ce. 


Pod. 


b) recht ſehr uͤbel machen; , 


1) un⸗ 


Pod 
vid, Prim, t. Pod IM. 


u. tn iak. 


Podrmędrzeię, aid. ib. zmędrzeię tro- 
che, 


Podmele, wid, Podmiolr, 
Podmetle, vid. Prim, q. Pod LIL. tro- 
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Podmedrtie, 
co pod co, 


Połdmieracha sie, es Wwił 2: lą 


Pod 


Podmierżam fłatt obmierzem,! Ł 1 


fett. 






Ł)y recht ſtark Dunfd, wid. Fix 
perz I'odrnierzcham, rid. 
troche dobrze, 


Podnierzwiam, 1. nd. cze, dh 


che, do góry, tid. u. fis. 1. 1 GE. podmiernie, ił 


PedmezZnieie , rid. zmęzżeiwię troche Ń . 
allo iak do góry. Podmcznic, vid, 3 Had er sny 4 ME 
zmęznie N. Prin. gy, Pod UE ie viał wieć, s, d. cze. Ji 

Podmiałczę, aukain, etc. vid. Prim, t. b) ein wenig jn Duͤeger ROM, 
Pod Ill. . Ginger cinzichen. /. mie isyt 

Podmianuię kogo na co potaiemnie, podmiesięczny, vid, Podksiezw 
felt. wid. ib. SE : Podmiesopostnie sobie tro'h*, 

Podimatam, «. nd. 1. podmiotc, criesz, s d, cze. a. €in mig id 
a e. glmiatam,  Gafnadjten maden, ctraż 


Poiesa, ała, olać, ted, czę. ied aż, , Mebem ,_fidy befauien, też 
| . ad. ie Podmieszam, s. d. czę. L M 


audh eciBz. cił, rić, s. d. ied. u. czt, ni , a 

5. 1) eig. momit ctmać rorunter bia auftühren, elg. łyżką co. 

ſchleudern, felt. ; gemwóbniiher blog: Podnięsze chleb, vid, Pria. 4 

8) podmiarać, podmiesć , mit Dem Jil. trochę, do gary. 

Beſen worunter bin etwas febret, fe Podmieszeie, rid, Podmiażuet. 

sen. 3) unteń rein abfehren, abiegen. Ber 

/. Podmiatanie, Podmiecenie. Pod- Podmietle, vid. Podmeile. 
miotywam, 4, nd. czę. 1. ſewohl von > . aż 
1. als 2 3. Podmigane, , d. czę. uć 

Podmieciny, pl. t. /. da8 Gemille,. wel⸗ , hodmigocę . am * s. d. at, 
cheć man unten abgefest bat. tbgefet ;  pódmigotywam, al 

1. vid, Prim, u. Pad IL. 088 


Podmiędlę. 3. d. ied, 5 lam, 4, nd. 
co, worunter bin, tia. 2. M 


czę. U. jed, 1. vid. Prim. q. Pod LI. 
co pod co, co iak do góry, co po- — blingeh,  Daber: arffaden 
gen den unten auf. in die Hite,t 


taiemnie. 
Podmiękam, s. nd, ied, u. cze. 1. NA Pedmiłuie, wid. Prim. a. Podl, 


















u. nah; podniiekne, miekł, knąć, ohscoen, sobie, koma co mi 
s.d. ied. 3. von unten, unten WOTUWS zepsuje. 


ter bin; a) ein menia, h) recht ſehr, 
c) vollkommen auf:, durchweichen, weich 
werden. Rec. sie, von ſelbſt. . wie 
immer. 


Podmiekczam, s. nd, t. tag u. nach 


Podminiuię , ctd. ib. witasila 
Mennig, unten damit bozzja 

Podmioce, eid, Podtniatar. 

Podmiolę, podmele, adnide. 
Prim, u, Pod LIL us © 


podmiekczę, s, d. ied, n. cze. 4 
1) worunter din, von unten in Die Höhe, 
weich machen; durch⸗, aufweichen, er⸗ 
weichen, eig. 2) crmeidien, fa. serce, 
Ker. się, pas. ti. fih. /, mie immer. 


Podmiękcaeię, s. d. czę. 2. vid. Pod- 
imiekarm, 

Podmiele, vid. Podmiolę. 

Podmierzam, 3. nd. cze. W, podmie⸗ 
rzey 4, H. ird, 3. 1) uct. th pod co, 
etwas Tenrunter bin meſſeun, hinmeſſer 


mit den Maaße; |. B. mu, inem Scheſſel. 
2) erwag morunter kin aporobiren;, BRE 
meſſen. 3) felt. ród. ori UL. B. 4. enf" 
meſſen. 4) aufmeiſen in die Dłba 
fe, ne, pas u. Ad. 4. wie maa. 


Podmiot. m. 


Polmistruię €6 


len in Ber Moͤhle, etwe — 
bin made iR der DUM wi 
abe e igen co. cte 
lany s, nd. czę, u. ied. L Pd 
wam, s.nd. czę. 1. ! 
1) alles, — 
einen Wurf unter enea INE 
geſchleudert micb. 2 Emmie 


Podmiotę, podmiotax, cit. 


tam. 


ad co; to ib 
Prim. a. Pod 1IL. 


Pndmitreze, pid. co pod ce, 


Pod HiL. 


Pod 


„ podinizernieie , płd. zmi- 


„. oche. 
U. Derie. vid. Prim. u. Pod 
ico, 

vjd, ib. co spodem, ze 
cznym sokiem podpustczę, 


s. d. cze. U. ied. 4. pod- 
r. nd,icd, 1. podmłacam, 
U. cze. 1. podmłocywam, 
„a. etwas worunter bin Dres 
u. fig; unterdrefchen, eig. 
refchen, von unten auf, UN: 
Hoͤhe, 20, Hee. i; pas. 
mie tunmer, wżd. Prim. U. 


e, rid, odmłodnieię troche, 
s. d. cze. W. ied. 3. pod- 
s. ad, cze. U, ied. 1. vid. 

lodzę, zmładzam, odmło- 

ładzam, 

„, wid. zmnieysze pod co, 

- ce, U. fó alle Derie, 

vid. pomnoże potaiemnie, 

fo alle Dcrie, 

vid, zmocuię felt; potaie- 

'odem, co pod co, 


s. d. czę, un. łed. 4. :) eig. 
intunken und einweichen laſ—⸗ 
»is worunter bin, bis wohin; 
n, s. nd. ied. a, 2) eig. 
eichen laffen, recht naß met: 
, unten nag werden laffeny 
r oder ſonſt momit Naffem 
W, czym. 3) einnial redht 
n, s. d. czę, 1. mehtmals 
eintauchen. Daber auch: 
unterpiffen, bloß ief.; pod- 
1, s. nd. czę. 1. Rec, pas. 
/. wie immet. Podmocav- 
uad) r. 2, 3. 4. gebr., scił, 


ię pod co, dokąd. vid, 
Pod III. fidy worunter biu, 
in , verd tl. 

U. Deriv. vid. ib. zmodrzę 
'od co, eto. felt, 


sżesz, mógł, módz, a d,. 


)odmagam , s, nd. czę, u. 
in Die Hoͤhe, eia. u. fig. Das 
podponagam do czego, felt. 
vid. Podmakam. 

„wid. Podmocze. 1) nntet 
) unterpiffea. Podmokrzam, 


ę, wid. Prim, u. Pod UI, 
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unten naf werden, untergenóft werden; 
unter einer Sache, unterwaͤrts nad wer⸗ 
en. 

Podmomoce, vid, Podmamocę u. Dor, 

Podmorduic, vid, Prim. a. Pod III. co 

„pod co, do góry, trochę U. co 20- 
psuie mordowaniem. 

Podmortyfikuię, wid. ib. trochę. | 

Podmorskhi, adj. dicht an bec See gele: 
gen. 

Podmorzę, vid. Podmarzam, 

Podmościam, wid. podburzę mościae 
niem, popsuię, etc, U. ſo Zerie, felt. 

Podmoszczę, s, d. vid. Prim, u, Pod 
LI. ce pod co, etc. . 

Podmotam, s, d, vid. ib. 4. Podino- 
tam. 

Podmowa, /, die Aufhetzung, Aufredung, 
Pon podmowię, vid, Podmawiarm, 
Tac. 1. 29. 

Podmowca, m, det Aufreder, Aufheger. 

Podmówka, /f. "id. Podinowa, eig. ein 

einzelner Grund davon. 

Podmozolę, vid. Prim, u. Pod LI, zmo- 
zolę trochę, podburze mozołami. 
Podinroczę, vid, zmrocze trochę, do- 
brze. Daher: podmraczam, vid. Zmra-' 

czam. 

Podmrożę, s. d, czę. 4, podmłążam, 

s. nd, czę. 1. 1) uditen gufammen gee 
friergu, eiskalt werden laffen. 2) ein 
wenig, recht ſehr (ich erfrieren, palce. 

Podmruczę, vid, Prim. u. Pod III, co 

' pod co, komu co pod nos, u. (6 
Deriv. 

Podmrugam. vid, ib, co pod co, u. ce 
zepsuię przeto, 


Podmrukam u. Derivy, vid, ib. u. Pod- 


mruczę, 
Podmuch, m. 1) dać Aufblaſen, Auf 
hitren des Feuers. Nar. III, 221. 2) 


ufbegerep, Ohrenblaͤſerey. Tac. 11. 34. 
Podmuchan, s, nd. ied. u. d. czę. t. 
ywam, «4. nd, czę. 1. (podmuchne, 
4, d. ied, a, mit einem Stoße Des 
Windes, Des Athmens, 1e.). 1) ſtatt 
poddmucham, etc. aufblafen, -aufidhń- 
Ten durch das Blafen, ogien. 2) ſo 
oben bin blafen, po czym, woruͤber 
weg. 3) ogień, Dać Feuer wie No. 1. 
u. No. 2, werbreiten. /. wie immer. 
Podmudzę, vid. zmudzę trochę U. ze- 

pswic zmudą. 
Podmułam , s, zd. ted, g. czę. 1. pod- 
muliwam, s». nd. czę. i. podmulę, 

s, d. 
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s. d. led, 3; 1) untergraben, untere 
miniren, ausfpllen unten, unter einer 

ahe; co, etwas; woda ziemie, 
dać Waſſer Die Erde. 2) Schlamm uubd 
andere Reg Der Art unter etmać bin: 
fubren; bloß: woda eo pod co, das 
Waſſer. Rec. sie, pas. U.fih. /: wie 
immer. 

Podmurek, g. rka, rku, m. eine Niſche 
nuter einer Mauer. 

Poumurny, adj. 1) podmurowyj. 2) 
podmurcm będący. 

Podmurowy, adj. nahe an den Stadt: 
mauern gelegen. 

Podmuruie, ować, s. d, czę. 2. 1) et⸗ 
waś unter etwas bin mauern, hin⸗ 
mauern. 2) untermauern, co pod co, 
co czym. Rec. się, pas, u. fich. 
Subst Podmurowanie, 1) rid. nben; 
a) das Gemaͤuer, womit man etwas 
untermauert hat. 


Podmurze , n. der Zwinger, bie Stadt 
dicht an der Stadtmauer. 

Podmuskam, s. d. czę, u. nd. ied. 1. 
podmuszczę, csz, skał, skać, s. d. 
czę. 2. podmusknę, s. d. ied. Z. el: 
nen Strih; podmuskiwam, s, nd. 
czę 1. 1) Unter etwas bin etwas ſtrei⸗ 
chen, ſchmiegeln, bef. na, mit naffen 
Haͤnden.  Daber : leden, ftreicheln , 
sid, Prim, co pod co. 2) auńfireicheln, 
anffdymiegeln in Die Hoͤhe oder fonfł 
wie, auflecten in die Hoͤhe, oder fouft 
mie, eg. 3) fig. ród, Prim, aufougen, 
2e.; audh: worunter bin putzen, pruͤgeln, 
felt. Mec.sie, 1) pea, 2) ſich. /. Pod- 
muskanie , Podinuszczenie , Podmu- 
aknienie , Podmiuskiwanie, 


Podmusztruie, vid. Prim. u. Pod III. 
co pod ce, do góry, etc, 

Podmuszam, fłatt przyimuszam, 
musze pod co kogo, co, felt. 

Podnwdiam, s. nd, czę. 1. podmydle, 
s. d. ied. 5. 1) unterfeifen. 2) etwas 
unter etwas bin ſeifen, ꝛc. Rec, W. J. 
eid, Prim. u. Pod III. 

Podmvię. rid, Podmywam, 

Pydmykam, s. nd, cze, 1. podemkne, 
knął, knąć, s. d ied.a, 1) co pod co, 
unter etwas bin etwas fchieben, unter: 
ſchieben, darunter fchieben, eter ruͤcken, 
3. B. stołek pod stół. 2) etmaś bić 
mo beran binfchieben, ruͤcken, auruͤk⸗ 
fen, anichieben , stołek de stołu. 9) 
homu;ce, einem beimiich etwas qufets 
ten, eig. U. fig. 4) woysko, Die Ar: 
mee anruden, pod Wrocław, 5) kar- 
ty, die Karten heimlich unten herza eracti⸗ 


przy- 


Pod 


ciren von oben berusta, emi 
unten herauf. Rec. sie, 1)pez ; 
3) beran ruͤcken, a) ug. dk; | 
do czego Dliżey, wet sĄeK 
b) z weyskiem , mit bt Se! 
lih, unsermutbet, heinlis l! 
ten. +) fid) beras (dluńana 
momit; g. B. z palcem, zwa 
Subst. Podmykanie, ? 
Podemhkniecie. 

Podmywam. «x. nd. czę. 1. 
s. d. a. vid. Myię, 1) 
fdjen, bemafchen, eig. 2) 
Daber : 3) unten abmatóm. 
fchen, abſpuͤlen, abfdhwemna 
brzegi. Rec. się, pas. 1. 
mywanie, I odmycie, 

Podnecam, podncce, vid. 
etc. pod co, do czego 

Podnedzę. wi/. znedzę trody. 
u. fo alle Deri. 

Podnegocyuie „- vid. Prim. L: 
unter der Hand abuegocure. 

Podnekan, s, d. cze. n 
woluię; fonf felt. 

Podnęta, eid. Poneta, 

Podniacam, podniacę, obs. rił. 
cam. Doch iſt pódniacameó 

Podniata, /. eśd. Podnieu. 

Podnicuię, vid. Prim, u. Pod 
pod co. 

Podniebie, n, alle, maż miE 
Himmel it; Die gone Sa 
bung, Welt. „Anakr. 9. 

Podnichienie, n. 1) ME 
Sache, des Himmels, tk 
mólbes, 20. 2) ein Sir 
eine Gypsdecke, ode uda PP 
Dede. 4) 248. ein Diaad ice 
Bette. s) der Baume, e 

Podniebnv, adj. ) ut 
tefindlih , fublunariić. 2 
frepem Himmel. 2) 8186 

Pedniecau, ad. jed naŁV 
niacam, 4, nd. czt. |. 
podmece, tisz, s. d. ie © 
ogien, «im Feuer anjódri, 
ot gi in Die zde p ;) 
aufſchuͤren «in Feuer, tt : 
3) fig. aufſchüren, atfbad: 
kogo, Her. sie, pa. fd. | _ 
niecanic, Podniacauie, Podzreee 

Podniesę , etc. wid. Podnicei 
noszę. Daher: ad 

Podniesiony, adj. 1) tę pet 
ib. werhum. 2) erhóbt, dd 
ben, in Die Höhe gedend, © 
nicht gleich. pł 
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tuch podniata, /. 1) eig. 
ian jufammen ſchürt, um 
« pder aufzuſchuͤren; a) die 
biirte Nahrung deć Benerś ; 
zmneufchurukg „ Aufſchuͤ⸗ 
iecó, tig. u. fig. - 2) der 
f ium Śeuet, eig. u. fig. 
syn. mit ponęta, Lockung. 
ę, podniewieszczę und 
Prim, u. Pod 1IL. anie- 
chę, etc, 
nd. czę. 1, podnikne, 
vid, Prim, g. Pod LI. 
er etwas bin. 
„ Podnosze. 


« 1) etwas erbaben, eig. 
oli/ bochtrabend, fig. adb. 
"ŚĆ. 

'dniszczeię U. Deriv, vid, 
d III. zniszczę , zniszcze- 


ać , s. d. cze, 2. 1) un⸗ 
co, 2) etwas momit, co 
nieten. 

nocuię , vid. Prim, etc. 


owaće, vid. ib, 
z, sił, sić, s. nd. czę. a 
niesę, niesiesz, niost, 
1. jed. 2. 1) eig. in Die 
a) aufheben co s ziemi, 
er Erde; auch: podnoszę 
»uszczam na dół siekierę, 
6.  Daber: b) aufrichten, 
a, chorego, tig. 2) tg. 
m, a) einen wozu, kogo 
czego, na Urząd, do 
einem Amte. Daher auch: 
ciner Potenj, do mnogo- 
b) woynę, bunt, gwar, 
ubr, £órm, i. e. erheben, 
2 głos, die Stimme, i. e. 
tachen, b) fefner niaden, 
' serce, umysł , Śerz Sinn, 
en (Muth geben). e) su- 


róla, prożbe, modły do 


<ógo, tine Suppliłe an den 


tten, Gebeth ju Gott, 7. e. 
zhern, richten, wenden. 

aoſsi go, (.e. aufblafen , 
. 0) pieniadze, liegendes, 
(B;, kapital, sumnę. h) 
go, Die Hand gegen etnett 
(| e. ibn ſchlagen, toͤdten 
| erbóben den Preis, cene. 
„ den Dlnfer lichten. 5; de- 
ft. caffiren, (das lat. to/- 
11. 58. 7) tbeo(. kości 


- 
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święte, heilige Gebeine erheben, exal⸗ 
tireu zur Anbetung. Kec. się, 1) ſich 
erhebeu; a) aufſtehen, z. B. vom Stuhle, 
s krzesła. b) ſich aufrichten, z łozka, 
eg. 2) fig. ſich erheben a) wozy, rid. 
oben. b) entſtehen, aufangen, woyna 
wiatr, vid. bem. c) d) e) vid. oben 
Rec. U. pas. () vid, oben pad. g) in 
bie Hoͤhe gebeu, ſteigen; gora az pod 
obłoki, h „bn Aufnahme toninien, 
Dom. 3) fteigeń im Preiſe. /. Pod- 
noszenie , Podniesienie, vid. oben- 
Podniesienie S. Krzyża, Kreuz Erhoͤ⸗ 
hung. | 

Podnotuie, ować, s, d. fed. u. czę, 1. 


unternotiren. 

Podnóżek, g. zka, m. 1) ein Fußſchem⸗ 
mel.  Daber: podnózki tkacze, Der 
Schemmel, Tritt bey Webern, „ Die fie 
treten. 2) uutertbdnigfter Knecht; ście- 
lę sie Podnózkiem WPana IDobr, 
(um Reden und in Briefen, eu/g.). 

Podnożny, adj, baś, waś unter deh Fuͤ⸗ 
$m if. Daher: Antipode. 

Podnudnie, podnudnieię, vid. znudnię, 
znudnieie, az dokąd. 

Podnudzam, s. nd. czę. 1. podnudzę, 
s. d.ied, 3. 1) von unten berauf dbel 
machen; Cel, Uebelkeit, 16. erregen; 
bie RBurmer, Die Uebelkeit erregen, aufre⸗ 

eu. 2) ret, zur Geniłge, ein wenig 

angeweile erregen, kogo, jemandem. 
Rec. się, pas. u. fih, i. e. tedte Ue⸗ 
belteit , recht Langeweile bekommen. 
J. u. Dario. wie immer. 

Pednukam, s. d. czę. 1. dutdj ewig:8 
3urufen, Antreiben gang unteriochen , 
gan; abſtumpfen, ganz untecmirfig mas 
hen, kogo; fonfł felt.; 5. B. Bar 
durch wozu aufhetzen. 
odnumeruię, ować, s, d. czę. 2, uu⸗ 
ternumeriren. 

Podnurzam, «. nd, caę, i. led, 1. 5- 
wam, s. nd. czę, 1. mehrm.;  pod- 
nurzę, s, d. ied, 4. recht worunter uns 
tertauchen. Rec. się, pas, u. fich. 
J. mie immer. 

Podobam się, s. nd. 1. (tig. don po u. 
900 doba) gefallen, komu, einem; s. d. 
fed. spodoham się.  Daber: iak się 
WPanu podoba, wie eś Ihnen gefaͤllt, 
gefaͤllig it; spodoba się, gefdlliig ſeyn 
wird; auch upogąba sie. /. Podoba- 


„ nie się. 





Podoheńki, R gewóbni.; po- 


dobniutenki , podobniusieoki, pode- 

bniutki; a ud) podobniuteneczki, dim. 

vid, bardzo podobny, febt śbniich. 
P 


«* 
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Pod.biem , vid. Podobny. 


Pocobieństwo, n, 1 bie Achniichfett; 
wielkie miedzy NIEINI, 3) baś Gleich⸗ 
niż; przez podolneństwa urzvi Pan 
Jezus, weż z :zego podobienstwą. 
z: die Norfielliung, a) Abbildung, Ab: 
formung wovon; iest iakies podobień- 
stwo machin, ale niedobre, ſelt.; u) Die 
dee, sfd. Wyolruzenie. die Wahr⸗ 
ſcheinlichkeit; niemasz posiobieństwa 
do rego, abv to się stać mazło. 
Daher: 5) die Moͤalichkeit, felt. 6) dać 
Verhaͤltniß, es. : mobl aber: die Aehn⸗ 
lichteit in der Mathematik. 7) bie 
Gleichheit, Aehnlichkeit in der Sram: 
matik. 

Podoblapiam, s. d. c?ę. 1. ohsc, befch dy 
digen in Der Umarmung des Venus— 
ſpiels; ſonſt felt. uid, Prim. u. 
Pod III. 


Podobłocze, n, der ganze Raum unter 
ben Wolken. . 

Podolloczny, adj. 1) tig. unter Den 
Molfen belegen. Daber: biś unter die 
Welen gehend. 2) ſublunariſch, eig. 
u. fig. 


Podobno, ady, cf, podobny, vielleicht, 
wahrſcheinlich, mnthmaßlich. 

Podotnv, adj. 1) ahnlich, komu; gew. 
do kogo. 2) wahrſcheiulich, do wia- 
ry, obs, ku wierze; gem. ohne Zufag: 
to bardzo podobna, scił. rzecz, DQ 
if (cbr, ganz wabrfcheiniich. 3) moͤg⸗ 
li ; to bardzo pod'bna, rt, 

adv. nie, (felten no). /. poslohność, 


Polnchacam, ed, Podo.locan, felt. 
u. faſt oós, 

Podo'bocam, «4, nd, cze, u. ird. 1. 
podoclocę, cisz, cil, cić, 4. d. icd, 
5. (podo:bore, cese, am, Preciuc ). 
AV) sobie, 1) eig. fi wedurch Luſt mas 
chen, czym; beſonders darch einen Trunk, 
Tranf, e. 2 fig. ») fih un Xduiche 
chen, lunigex Ndafódhen triaten. Podst. 
I. 1553. 1) luſtig werden. 33) kamu, 
jemanden luſtig machen durch Wein, 
oder ſonſt wodurch. U) kogo, 1 jes 
manden luſtig, tell machen, veraͤchtl. 
a) jemanden aufhetzen mezu, indem man 
ibm Luff madht do czego. Rec, się, 
pas, U. fih. Sabat. Podochocunie, 
V'odochecenie. 

Pud.enocony, adj. 1) ei. paricip. 
POM rezbo, użd. oben. 2) el. i. fia. 
moji aufaentuntert, aufuebekt. 3. darch 
en Kaͤuſchchen wozu aufgemuntert. 4) 
etwas berauſcht, i. e. luſtig. 


Pod 
Podochocywam, s. ad. at 
podochazam, Nad 1. ix. 


Podogonie, A. de EÓssznmu 
dezeug. 

Podoie, wid. Prim. . Polli 
trorkę, wszystkie krow dua 

Po.lokołck, g. łka, m, (zaęl 
terjhirm. Bot. 


Podsłun, s. d. ied,t. 1) uma 
do Czego, W "sym, ANI 
wachſen ſeyn. 2) im O©taskjaa 
endigen, RU verfertigen, m 
3) erh. Styl: kozo, GM 
Den, befiegen (fak odu.). sa 
uniu, 

Podolanin, m. ber Potelier; A 
lunka, bie Podolierin. | 

Podole, r. Pedolien; na Pol 
POR jo u. dół, 4, e. natali 
deś carpathiſchen Geburged). 

Połole, 4, d. ied, 5. fat 
uͤberwaͤltigen, felt. 

Podołek, g. łka, m. H Ml 
cuig. vid. Łono. 2) W 
Kleide, ſelt. 

Podolski, adj. poboliſch. 


Podorywacz, m. te © 
Podorywam, u. nd. isl. L! 


podorze, rzesz, orał, orać.£ 
W. jed. 2. 1) unterrfuga, 1a 
1.5. den Miſt, gady. 36 
anfyfiugen, i. e. dać afend! 
ter. Rec. sie, pas, a. f$. jl 
wanie, Podoranie, 

Podozerze, n. Halsfſiuck, tożigi 
von einem Schweine, zwi, © 

Podpacze, vid. spaczę pod 1 
do góry, 

Podpadam, +. nd. czę. nidL 
padne, s, d, ied, a. vid Pia ' 
padywam, s. nd. czę. 1. 

1) €t5. pod co, urteę GM) | 
morunrer bin fallsu ; sprze 
wieczko. 2) fig. pod karę: 
Strafe faRen, in eine SDPLR 
pod błedy, in Srrthksm I 
Daher: cum dat. karze, | 
Strafe, Irrthuͤmer veriala. 
mu, einer Sade maóni, i 
unterworfen ſeyn, words 9 
fallen; piiaństwu, dem 


kiev chorobie, Der Gpileit 
unterworfen (cpn, i, e. BA 
perfallen. 4) unten berften, felt 
woniit von unten duichr, HO 
mern, felt. , auger: a) cig. M 





Pod 
die darunter gefallen find, ie. 


ben: undeutlich. 6) 
ilends kommen, uund ibn fuß⸗ 
flehentlich um etwas bitten. 
komu do nóg, eig. fußfaͤl⸗ 


pat obronę czyią. weſſen 


ehen, unter weffen Schutz 


ch nebmeun, Rec. sie, Mis 
dnfinten, berfien, 4. B. zie- 
st. Podpadanie, Podpadnie- 


1) worein verfallen; 

karze; pod konfiskacyą. 
eine Sace dam und wann 
I. 3), podpadly pod czył 
id. Podpadam 6. b. felt. * 
- d, csę. 1. Podpoię, isz, 
1 ied. 3, 1) kogo, jeman: 
ben. 2) komu, jemandeu ; 
> tudhtig oder ein menig be 
3) unterldthen, unternieten. 
etnfalzen. 5) woda , mit 
rónfen. 6) pod co wpaiam, 
felt. Rec. sie, pas. U. ſich. 
ipaianie, Podpoienie, 

vid, Prim. u. Pod III. 
er Hand bie Kubpaht pace 
nen Kuppóchter, die Kuhoacht 


zdj. 


vid. ib. 1) co pod co, et⸗ 
etwas paden. 2) unterpaf: 
1. Rec.; f. U. Derlv. wie 


1) aleś, wać zur MAngun: 
jeunerś dient, indem man es 
podpały woienne, Mech: 
arczyste, etc. 2) Nabrung 
eig. U. fig. Var. ILI. 303. 
eid. Podpalca. 
+ nd. czę. W. ied. 1. Pod- 
. led. 3. 1) eig. unten ANS 
on unter anzuͤnden, aufzun⸗ 
cken, co. 2) ogień, Fener 
eig. u. fig. aher bloß: 
„ podpałę, Feuer anlegen, 
tordbrenner; dom, miasto, 
eine Stadt anfteden , ans 
[urcy podpalili miasto, 3) 
piecu, bać Feuer im Ofen 
anzuͤnden, eig. wid. obeh 1.; 
„mod ein wenig einheitzen; 
aͤchtig einheitzen; ma kuchni, 
Feuer auf dem Heerde an: 
Daber ohne Zuſatz: einheitzen 
, ein wenig, tuchtig, eig. 
pas. 8. ſich. /. Podpalanie, 
ea 


U) kogo, © 


Pod 


Podpalantuię co pod rekę, vid, Prim. 
u. Pod 

roi co pod co, vid. ib. (onft 

ſelt. 

Podpalca, m. ten co podpala, Nar. II. 
35%. eig. u. fig. einer, der Feuer an 

legt. adj. czy. | 

Podpalstwo, n. die Anlegung des Feuers, 
bie Miordbrennerep. Tac. 1, 346. 

Podpałuie, sid. Prim. u. Pod LIL. Pfaͤhle 
worunter ſchlagen, unten bepfaͤblen. 

Podpaluszkuię. vid. ib. 1) ttwać wor⸗ 

unter bid, Unter etwas fingeru, tig. u. 


8.13 


. a) auffingern in bie Hoͤhe, oder 
Ra, Pod nia B.4.; auch: aufregen 
dadurch, 26. 


"Podpanoszę, vid. spanoszę troche al- 


bo dobrze. 

Podpanuię, vid. Prim, u. Pod IN. (elt. 

Podpapam, etc. sid. ib. co pod co, 

Podparam, 4, nd. ied, Q. d. czę. i. 
Podparuię, s. d. czę. 2. %0R para, 
der Pa: eig. worunter dampfen, 
bunfen. Daher: unterdwmpfen, unter⸗ 
dunfłen, Rec. się, unterbampfen, une 
terdunfien, davon unterlaufen, unten 
durchdrungen werden. /. wie immer. 

Podparam, s. nd. ied, u. czę. 1, Pod- 
pruwam, 4. nd. czę, u. ied. 1. Pede 
pore, rzesz, ról, próć, podpruie, 
uł, uć, +. d. czę. U. ied. a, viX, 
Prim. tn. Pod III. etwąś unter etwać 
anftrennen, etwas in dle Hoͤhe, ein 
wenig anftrennen, won unten berauf. Rec. 
nu. /. wie immer. 

Podparkanię ce, wid. Prim. u. Pod III. 
parkan zrobię pod co. 

Podparskam u. Derie. vid, ib. etwas 
woͤrunter bin lachen, niefen, praffeln, 2. ; 
unterniefen, unterfprudelu, unterprafjeln. 

Podparszywię, cię, vid. sparszywię pod 
co, trochę. 

Podpartaczę, podpartolę , vid. Prim. u. 
Pod 1, podłatam iako partacz tro- 
chę co, popauie trochę. 

Podparuię, vid, Pedparam. 

Podparuię, ować, s. d. czę. a. pod co, 


bis worunter da , bić wodin jagen 
frindlich tactiſch, ꝛc. vid. Prim. u. 
„o ł, 


Podparze, wid. ib. unterbruͤhen, unter⸗ 
n. Deriv. wie immer. 
Podpas, m, 1) sid, Popas, ein wenig 
nUr. 2) sid, Podpasienie in Podpa- 
Podź” - 


4 
* 


8.;8 Pod "Pod 


aufgefugt , rid. Opięty.  adv, to. 4d. dod. 2, 1) uutekauia t 
J. tość, ſelt. do kogo komu, ce SA, A 
Podpiiam, s. nd. czę. 1. Podpiię, d, abbdreffiren. Podo/. 11 lay 
ted. 2, vid. piię; sobie, ſich etwas co. 1) fid untecfóreia isj 
benippen, beraufchen. „/. Podpiianie,  Worauf ſich unterjdraba: 14 
Podpicie, biuden, b) woreln pi, s(, 
Podpilnuie kogo, co, 4. d. czę. a. eds durch Die Uuterfóriftbehótya * 
neu, etwas ertappen beym Zudten, Mch: pisy wanie, Podpuanie, s 
tunag Śeben; fouft felt. wid, Prim. Podpiwek. g. wka, m, Pegnejj: 
u. Pod lil vid. PO Wie Połp.wko, LĄ 
Podpilsme, 2. d. ted. U. czę. 5. niam, bier, Tiſchbier. 
s. nd, csv. 1. unterfiljen, Gilą worunr Podplączę, esz. tam, ul.z 
ter machen, etwas im Filzen worunter CZY-!- 2. tywam, 3. ad. 


bin madhen, ſchieben, 26. Rec, u. /. Worunter, nuter etmać mielugpm 
wie immer. verwirren, fchlinaen, reidlay 


JE M , Prim. ; idelz, 6 
Podjnlsaieię, vid. Prim. u. Pod UI. m.;  MUteN ARTICLE, 
—“ anwirren, anfliugen, rk. Ap 
spilśnieic pod co. — m 00 PO 
Podpilnię , ować, s. d. czę. 2. tllitetk uęć ſeltenet fig. u. spox 
fdgen, pilą. mit der Saͤge; unterfei⸗ Podplasam , etc. wid. Pr] 


ilius Fei 
len, pilnikiem, mit der Selle. Rec.u. pod co. 


J/. wie immer. . Pod. i c " , 
Podnił , di. berauf eni , aj' asLrulę, wid. iti, co je 0 
odpitv, adj dt, benippt Podpłaszczę , wid. ib, spłaszot [80 


Podpilźnię , ani , u. Deriu. vid. Pod- do bry t 
5 b Y, ele. 


pilśnię, am, etc. 
Podpinam, s. nd. czę. 1. Podepnę, Podpląszę, vid, Podjlyam. 

podpiał, pedpiauć, s. died. 2. 1) eig. Podpłaszan, wid. FPodioizę. 

€twaś worunter ſchnallen, guͤrten, ftełfr Podplatam, s. nd. czę. i. 

fen mit Nadeln, u. (. w. «id, Prim.  eciesz, ot, eść, 1d1€ 
— Daher; a) unter etwas ſchnallen; by une Prim. u. Pod III. 1) ez 
ten anſchnallen; c) unten aufteden mit was flechten. 2) sma SAKE 
aden; d) unten etwas qirten, uns Rec, sie, pes, u. fih. Sas JEŻ 
ten anaurteu Mit ciner Schnalle Das tanie, Podylecicnie. —XRBRS 
her: konia, ein Pferd guͤrten. 2) in s. nd. czę, 1. mehrm.). 

Die Hoͤhe (dhnallen, ziehen. Daher: 3) Podplatam, vid Podplize j 

iu die Hoͤhe reden, waż Sszyię swoią poł id. ia 9 PogEi 

do Bbry. fd ii 3) pas. 2) fich. Td co, u to tak da gn | 

3) do góry, fih in die Hoͤhe reden „co, U. co 1ak do gaz 

freden, tlg. U. fig. winna macica, Deris . etc. wie UMIE. 

wąż Sri wik na palcach, Podpławiam, 3. nd. ae r Pp. 

der Menſch auf den Zehen. (Daher VIE: *: 2. red, u. ce)” 

auch fig. fłatt pne sie do góry, (to, n. Pod IIL pod co sure: 

Subst, Vodpinanie, Podpiecie. 
Podpiorę, sid. Podpieram. Podam, meif Rec. i 1 

2 . OuIEZC K . : 

Kona vid. Prim. u. Pod IL, bef, Mi; fon o, —e—— 
Podpis, m. 1) Bie Unterſchriſft. 2) ua zę co, popsuię trochę =: 
liście, Aufſchrift eines Briefeś, Podał. Podpłazvie, act. wid, Pria, gł 
313, .” . 
Podpisarek, m, Sousſecretair, oba, vid, co pod co, u. B.4  , 

(I isarek veraͤcht 1.. ⸗ —B vid. Podpleczę, R 
Podynsek , m. 1) g. sku, dim, von a eczę, 4. d. czę. U. "MY 

po 18. 2) g.ska, obs. ſtatt podpisarek, Pieczam, s. nd. cze. U. i 

5) fiatt Susceptant, obs. Ostr, 11, ag. —— s. nd. czę. r e 
Po:piskam u. alle Derie, vid. P:im. u bebiriudi etmać lege. A | 

, a i , g machen." ſiec. lt 

Pod IIL. co pod co, W. co iak, felt, o 6 

e , a . J.wieiame . A) 

Pod 
odpisuję, sywam, gywać, +. nd. cze. Podplenię, wid. suse BR. 


uż 
3. 2. Podpiszę , 65098, cał, 0a6, vid, Prim, u, Pod LU, H 


1) 


etc, trochę. 





— 








P o'd 

„ib, spleśnię, u. fo alle 
W. 

d. ib. felt. 


|pletę, vid. Podplatam. 


Prim. 4. Pod III. spo- 
u, co pod co, etc, 


ib, umterzdunen; unten 


unten bezaͤunen. 
/kał, kać, s. d. cze. 1. 
, s. nd, cze, 1. 1) tig. 
2) unten ab(pitlen , abwa⸗ 
imter bin fpulen. Rec. U. 


der Vorback, Falter. 
vid, Prim, u. Pod III- 
ię wochę, az dokąd, 


ł czę, 4. Podpłaszam, 

1) €ig. woruuter bin, 
n ſcheuchen. 2) auffdheus 
be, ein wenig, 6, Bec, 
er. 


Podplatam. 
ejd. Prim, gt. Pod III, 
n Unrath machen; etwas 
inten worunter. 
lunę, vid, Podpluwam, 
Deriv, vid, Prim, u. Pod 
co, etwas worunter bin 
vas unter einer Sache be: 
o spodem, etwaś unten 
u die Hoͤhe plaͤtſchern, ꝛc. 
nd. cze, U. ied. i. Pod- 
luł, pluć, 4, d. czę. 2, 
d. ied. 2. 1) £ig. Co 
as morunter fin ſpeien, 
unterfpeien, unter(pucfen, 
icken, befpeien, 4) auf 
eten in die Hoͤhe. Rec, 
sbst, Podpluwanie, Pod. 
„unienie, 
nd. czę, U. ied, 1. Pod- 
ied. s, 1) eig. pod co, 
unter etwas bin a) (wim: 
W, ryba, Czlowiek; b) 
„e. fabren, ſegeln, rudern, 
an ſchwimmen, vid, oben 
fer, ju Waſſer. (3 mie 
ufen, z. B. mit Waſſer 
ery Flüſſigakeit. Rec, sie, 
„ spa ſelbſt. Subrt. Pod- 
ulpłynienie. 


Prim, u, Pod III, unten 


'al 


iam. , 
I, Prim, q. Pod LK felt. 


Pod 8.49 


Podpółkownik, etc. wid, Podpułkownik. 
Podpomagam, s. nd, czę. U. ied, i, 
Podpomoge, 4esz, ógł, Odz, s. d, 
ied. W. cze. a. 1) woju, do czego, 
belfen, aufhelfen na nogi, auf Die Fuͤ 
$e, cig. u. fig.; komu, jemantem, «b 
iakiey rzeczy, na co, eig. u. fig. zu 
einer Sache, worauf, 26. 2) do czego, 
woju verhelfen, komu, jemandem, dą 
majątku, do otrzymania czego, etc. 
Kec. sie. ſich aufhe Pań felt. 
omaganie , Daś Helfen, Aufhelfen 
ie Uaterfilkunę. — bie 
Usterfugurg, Beyhuͤlfe, Aufhuͤlfe. Das 
Der; abus, smutku, Linderung gegen 
Schmerz, Abbulfe deſſelben. 
Podpomożyciel, m. ten co podpomaga 

podpom gł. /. lka, podpomes. 
Podpora, /. ) die Stuͤne, eig. u. fig. 
29) die Bepſtuͤtzung, Unterſtuͤtzung, eig. 
Podporę, vid. Podparam. 


Podpórka, /, eine kleine Stuͤtze, eig. u. fig. 


Podporucanike, m. der iünterlieutenant, 


Souslieutenant, Secondelientenant, eig. 
Deriu. ſo wie dep Porucznik. 

Podpracuię , vid. Prim u.Pod III. eo 
pod co, sobie dosyć etc. 

Podpraktykuię, wfd. żb. unterpracticiren, 

Podprasuie, rid. ib, unter etwas plaͤtten 
mit dem Plaͤtteiſen, Biegeleiſen; in Die 
Hoͤhe aufplaͤtten, ꝛe. 

Podpraszczę tt. Deriv. vid. ib. worunter 
praffeln. tprengen , fpringen, 2e.; auch: 
tn die Hoͤhe aufpraffelu „ 20, 

Podprawiam, (felt. podprawuię, ywać, 
4. nd, czę. h Podprawię, A AE 
z. etwas worunter anniachen, unterndę 
ben, unterfegen , unterlegen; podeszwę 

od bóty, drewna kawałek pod «o, 
etc. Daher auch: unterleimen, untere 
nageln. Subat. Podprawianie, Pode 
prawionie, 


Podprażam , 4. nd. czę. W. led. 1, 
'Podprażze, s. d. ied. 4. etwas uhtet 
etwaś prdaeln , unter etwas rófien, eid. 
„Prim. u. Pod III. eiq. von unten, UNA 
ten aufprdgeln, aufroͤſen,  deprógeln 
„ berófien, ela.  Daber fis. : unteń bel 
maden, breunend jufegen „ eirheitzen 
mit Feuer, Canoniten, de. Rec. sio, 
pas u. (ih. /- mie immer. 

Podprażam, podprążę, wid, Podpree 
zam, 

Podpreie, vid. Podprzaiam. 

Podprężam , s. nd, czę. i. Podprezę, 
4. d, ied. W. czę. 4. 1) von nien, 
hhh Un⸗ 


. Pod. 








850 


Pod. 


unten elafifh in Lie Hoͤhe ſpannen, 
trciten, ſtoßen. 2) etwas worunter bin 
durch ie elaſtiſche Spannung treiben. 
Rec. się. pas. u. ſich. . Podpręza- 
nie, Podprrzenie, 

Podproluię, vid, Prim. u, Pod 11L. co 
pod co. | 

Podp:róchnię, poepróchnicię. vid, ib. 
pod co sprochnie, sjyrochuidię. 

Podpruie, cid, Padparam. 

Pod; roscieice, wid. ned co sproscielę, 
Oder trochę do góry. 

Pody:róstuie , erd. ib, pod co, ober tro- 
che sprostnie co, , 

Pot'riosze fiatt zaproszę, sisz pad co, 
felt. ; u. podprosze sie pod to, au © 
felt. : woruuter bin fich betteln, bittweije, 

Podproszę, s. d, czę. 4. Podprószam, 
s. nd. cze, U. ied. 1. Podyrószywam, 
s. nd. czc. 1. 1) etwas wuter etwas 
fiauben. 2) mworunter bin fiauben , wes 
ben als Staub. 3) ein wenig anſtau⸗ 
ben, auffłauben, 20, Rec. sie, pas, 
u. fih. /. mie iminer. 

Podprowadzam . podprowadzę, €i$, rid, 
Przyprowadzam, pizyprowadzo pod 
co. 

Podprowiantuię , 
potajemnie. 

Podpróżnuię sobie, vid. Prim, u. Pod 
III.; fenft felt. 

Podpruię, podpruwam, rid, Podparam. 

Podpryskam, szcze, esz, skał, skać, 
s. d. cę. W. icd. 1. 2.  Podpryski- 
wam. s. ud. czę. 1. mMebrm., oft. 
Podprysne, s, d. ird. 2. elen Nut, 
Gtrabi, Funken, ciq.: merunter bin 
praffeln, fpruben, ſprudeln, ziſchen, 
fpringen, neutr.; praſſeln, ſpreugen, 
act. co, etwa. Daher: aufpraffeln, 
aufterften worunter, werunterkhin, neut r.; 
aufpraffeln, aufpliRen, aufberſten Wor: 
unter, mworunter bm, act. co, etwas. 
Rec. się, pas. U. fif. /. mie immer. 


Podpryszczam, s, nd, czę. 1.  Podprv- 
szcze, s. d. ied.u. c2e. 4. cia. u. fg. 
voller Blafeu, Hautblaſen, Miffe, Ritze 
worunter, worunter bin machen, co, 
etnaś. Daher: die Haut fearificicen 
durch ein Gląfen:zichondeś Pflaſer, et— 
waś Glattes durch Nize und Riſſe une 
eben madhe:. Rec. sie, pas, u, ft. 
/. Podpryszczanie, Podpryszcaenie. 

Podprzaiam, «s. nd. czę, U. drd. 1. 
Podprzeię, ciał, cieć, s. d. cze. a, 
Podprciam, podpraiam, 4, nd, czę, 


eid. Laprowiantuię 


„A? o d 
M frd. 1.  Podpreg, emi 
m. Podpę 


eiac, s. d. czę. 2. J 
felt. podeprzę . przesz, pt, 
prał. preć. tte, rid. Pis, Liy 
N. cze. 4. 1) toth, amt, 
bremfet merden s sko. rb.f 
Haut, bas Fleiſch. +) Fówą 
tuͤhtiq, ein manig, ſich ot 
ze, das Getreide. Res, se. nh 
ſich, sci/. goa ſelbſt. /: Poza 
Pedprzeianie , Podpreianie ag. 
nie, 

Podprzagam, s. nd, czę, 1. 
gneę, s. d, jed, a.; stó 
gam, podprzegnę, rid, « 
zapizcgain, zaprzagam, et 

Podprzeor, m. der Gubpriot. 
rysza, (szka) /. Me ESroͤtti 
przeorski, adj, Podprzeont 
Subpriorſchaft. 

Podpsikam u. Derio. vid. Pra 
lil, co pod co, 

Podpsuię , sid. popsuie sguś$ 
spodu , felt. g 

Podpsykam, vid. Prim. 1. Pag 

Podpucham, s. d. cze. 2 KUL | 
terblafen, unterharcher; co 
etwaś mwerunter bin hauchn. 

Podpucham, s. nd, czę. U. edi. 
puchnę, uchł, uchnał, uchań 
jed, U. cze. 2. UAtNÓWAA F 
ſchwulſt, 'ober dinch se 
Daber: in Die Hide arſhre 
lanfen , eig. Rec. ne. pu IE 
J. Podpuchanie, Podpuchnieste £ 
puchniecie felt.). 

Podpuchły, adj, na 
teh aufgeſchwollen. adr, to, ie 

Podpuchlina, po: uchlizaa, |. M 
ſte, innere Beda. | 

Podpuchlrę, etc, wid, Poża 

Podpukam, «s, rd, jed, 1 4 SE 
Podpukiwam, a. nd, wt" 
kane, s. d, ied, a. 1) MER 
pauten, auftlopfen, i. e. BAN 
mie lofe , wackelig, x. mód! 

a) unterflopfew „ eq. 3: FZ 
durch No. 1. 2. Re, sie, ab 
J. Podpukanie , Podpuksee, 
pukniecie. | 

Podpułkownik, m, Ba OkbE% 
owa, owna, kowicz, a. — 

Podpulkownikowstwo, n. Judd 
fieutenantówitrde. 2) coli. 

Podpunktnię, vid. Prim. EL 

unterpunetiten. u 


"Pod 


eid. spustoszę aż dokad, 
ochę. 
3, wid. spustoszeię trochę. 
s, nd. cze. 1, Podpuszę, 
1 fed. 4. 1) ela. von UN: 
m Federn, baufchig machen 
' fonft etwaś. 2) aufblafen, 
machen, b) fioly machen. 
ol blajen, voll filllen Den 
retmać, 5. B. mit Unrath. 
pas, U. fih. /. Podpusza- 
aszenie,  (Podpuszywam, 


1. nah u. nadh)., 


, s. nd. czę. ti.  Podpu- 
d. jed, 2. vid, puszczam, 
1) eig. etwas unter etwas 
gehen, rinnen, fiiefen „ tros 
„ꝛe. Daher: 2) co czym, 
it unterlaufen laſſen, wa- 
) co, etwas gerinnen laſſen, 
ec. się, 1) pas. 2) unter⸗ 
gerinnen. /. Podpuszcza- 
szczenie. Dober: ser pod- 
Sahn- oder Brit: Rdfe. 
f. bać £ab, womit man Die 
nunen macht. A/, 1. 227, 

s. nd, caę. U. led. 1. 
|, s. d, czę. 1. mit mebre 


„ mit Muͤhe, endlich, lang⸗ 


. ied. a. Mit 


wcdinę, s, 
mit Gemalt: 


tę ? ſchnell 


Podrabiam, s. nd, cze. 1. 


Podrabvwam, s. nd. cze. 1. 


Po d 85: 
fiń abarbeiten, (faft mir d.). Rec. się, 
1) pos. 2) in die Hoͤhe fich arbeiten, 
a) berauć Fricchen wollcn; robak « pod 
ziemi do góry; Db) piwo das Bier. 
/. Podrabianie, Podrobienie. 
Podrobie, 
bisz, «. d. ied. 3. vid. Drobię , auf 
Meine Stuͤckchen, na drobne kawaiki 
co, etwas zerbroͤckeln, zerkruͤmmeln. Da⸗ 
ber: zerheuen, zerbrechen; co, etwas; 
kogo. einen; in Stude zerhauen, zer⸗ 
ſtuͤckeln, | malnier. Rec. sie pas. U. 
fiń. /. Podrabianie , Pedrobienie. 

: Podrąbię, 
esz, (feltener bam, bał, bać) s. 
czę U. ied. 1,2.  (Podrabuę, 4. d, 
jed. 2. einen Qieb, mit einem Hiebe, 
nur ein menig, nit ganz). 1) tlg. 
nnter elner Cache etwas aufhauen, auf 
bacfen mit der Art, siekiera; mit bem 
bel, szabla, Daher: umten auf: 
banen, aufbacen, auffpalten, auffpellen ; 
co, etwas mie unten anhauen, an⸗ 
fpalten, ꝛc., scił. ein wenig. 2) mors 
unter bin etwas hauen, hacken mit Der 
Mrt. 1) etwas durch Zo. 1. ode: a. 
bejchadigen, ⸗cil wornnter oder unten. 
4) bis wohin, unterhalb, unter eine 
Sache bin hauen, hacken, 20. pd. No, 
1. 2, Arc. się, paszu fih. Daher 


auch: bie mobin ſich hauen, hacken. 


f. Podrabywanie, Dodrąbanie. 


Jod co, etwas worunterbin, Podrachuię, rid. ztachuię az pod co. 


etwas fiofen, zwingen, par Podraczam, s, nd. caę. 1. 


en, indem man binten Róft. 
etmaś mie No. 1. aukffuͤl⸗ 
vas badurd) von unterwórtś, 
Sache befhadigen , aci/. 
Darunterfiofen. 4) dis wos 


c Podraczę, 
s. d. ied. 4. sobie winem, komu wt- 
nem, ſich mit Wein, jemandem mit 
Mein ein Mathchen machen; ſich, ies 
manden cin menig beraufchen. Hor. 1I. 
1.,1. 


10 etwas mieftogen, 26. sid. podrada fiatt porada zła, potaiemna felt.; 


tc. się, 1) pas. 2) fid. 
r etwas bin drangen , dusche 
Vodpychanie, Podepchnie- 
chnięcie. 


n. Podradzam, podradzę , vid, Nara- 
dzam, naradzę co komu potajemnie, 
u. podbechtywam , podbechtam kogo 
radą zlą potaiemną, 


Deriv, wid. Prim. u. Pod Podradle, podradłuie, wid, Prim. w, 


| co, co iak etc. 

id. ib. 

„ ſeltener: podpyszam, am 
>dpysze, s, d. ied. u. Czę. 
mic 3. fiolg machen. Rec. 
1. fidh. /. mie immer. 

rid, *pytuluię trochę. 

sśd. Podrąbywanm. 

s. nd. czę: r.  Podrobię, 
„ pił, Robie, s) unten etu 
jen, anfiriden. 2) von UN: 
Hoͤhe arbeiten, góddren, et: 


Podramotam tu. Zerto. 


Podrapie, piesz, pał, 


Pod Ill. co pod co, etwas unter et: 
was; co iak, z. B. aufe, in bie Hoͤhe, 
cin wenig auf: 2e. rubren mit dem Nubre 
haken. | 

eid. ib, co pod 
co, etwas unter etwas din; u. co Żak, 
do góry, spodem, etc, Daher: po- 
psuie co przeto. , 

ać, s d,<zę, 
a. vid, J'rim. u. Po VI. po wierzchu, 
oben Belragen , zerkratzen, bekreilen, 
zerkreilen. (Derie. pam z. felt.). 


ibgóbren. 3) sobie, genug Podrsnę vid, Prim. w. Vo VI. pe 
i 


2 wierzchu, 
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wierzchu, oben wo anſtreifen, ein Wa 
nig ritzen. 

Podraspluię, vid. Prim. u. Pod III, 
1) co pod co, etwas Unter etwas ras⸗ 
peln, worunter bin raspelu. 2) unter 
raspeln. 3) von unten, untem be, aufs, 
jer:, au⸗, 26. raśpeln. Zlec, u. /. mie 
UN mer. 

Dodrastam, s. nd. cze. 1.  Podrosne, 
s. d, ied. 2. ihn die Hoͤhe madfen, eiy. 
u. fig. Daher: 1 hoͤher, groͤber mer: 
Den. 2) erwachſener werden, 1. e. groͤ⸗ 
ſßer, aͤlter. Daher: died. erwachſen. 
3) w co, woran -żunchmen, czę. U. 
died. 4) eiq. u. fig. allzu febr, w co, 
woran wachſen, zunehmen. ec. sie, von 
felbi. Subai. Podrastanie, Podrośnie- 
nie, 

Podratuie, fłatt poratuię, felt. 

Podrazam, (fpridj: po-drazam) von dro- 
gi, vid. Podraze untea. 

Podrazam, podrazę, von razę. 1) felt. 
wrazam, wrażę co do 'ręki potaie- 
mnie. spodem. 2) felt, obrazam, 
obrazę spodem ranę. 

Podrazę, fatt wydrizę , felt. 

ol vid. Rozdrażuię, bloß ied. 
elt. 


Podrę, vid. Podaieram, U. Prim. Drę, 

Podrehelizuie, vid. Prim, u. Pod IIL 
rebel ifch machen. 

Podręczę, pid.' Prim. u. Po VI, vid, 
Zadręczę, Zdręczę, 

Podręczny, adj. 1) daś, was unter der 
Hand ift, liegt. a) bep der Hand. 3) 
untergeordnet, Nar. 11. Gr. 4) untet 
Der Hand zu verſtehen, oder eig. wem 
in Die Haͤnde gegeben.  adv. nie, no. 
J. ność. 

Podrepcę, czę, esz, tał, tać, s. d, czę, 
U. ied. 2. piam, «. d. cze. 1. ptne, 
s. d,ied,1. 1) neutr. noch eine Beile 
trippeln, vid, Drepcę. 2) act. jer⸗ 
trippeln co „ etwaś. 3) betrippcin, 
czym, womit.  liec. u. /. vid, Prim 
u. Po VI, Jerie. wie immer. 

Podretwie, vid. zdrciwie im Prim. 
acił. wszystkch, ze wszystkim.  Po- 
drętwicię, rid. Zdrętwieię, ib. 

Podrewnie, vid. Prim, 4 Po VI, zdre- 
wuię felt. ; gewoͤbnl. nentr. Podre- 
wnieię, vid. ib. zdrewnieię. 

Podrgam, vid. Podrygam. 

Podrob, g. obu. obiu, m, Podrób, g. 
obi, f. Podroba, /. 1) bać Gejchlinte 
von geſchlachteten grofen Thieren. 2) 
adus. vid, Podróbki. 3) das Schmeer 


Pod 


und udere kleine Gzga mh 
geweiden der Tbiere. 

Podrobie. 1) pod-robię ;) e 
bię, eżd, Podrabiam. 

Podróbki, pł. z. m. et f. If 
Geſchlinke von kleires Disa 
klein gebadtes Gcjólinie ;) 

eckereden. 

Podrogo wace, ceie u. Der, d 

u. Pod Ill. zrogowacę spy 



















trochę. 
Podronie, vid, ropa podpua 
Podros ,*eśd. Podroz. 
Podrosłek, wid. Podrostek, 
Podrosły, adj, fchon ziemią 
Podrosne, vid. Podrastam, 
„Podrost, »n. ———— ein 
Die bey den Gifentódiein miód 
Podrostek, g. stka, m, aj 
der ſchon ztemlich erwachfen 
Podroszcze, vid. Naroszcze, ik 
Podros, unzergrennlihe O 
vor im guten Style 
Ferbis, vid. Aumefnaga 
derglL , 3. B. bep Doros. 
Podróż , (odr, podroża:! /. £. 5% 
Reiſe; w podrozy, czfda. 
' u. fig. unterwegenó. 2) M 
ſchreibung; opisanie podón 
Straße, der Weg, den w 
macht; odprawiam podróż 
Merkuryusz koło Slożca we 
Podroszczyzna, /. bieYfi 
berrn Reiſen zu Hd: 
szczyzna. 
Podrozały, vid. Podrozee. 
Podrozę, ftatt podraże, ska 
Podroze, s. d. czę. g.ieł i 
tbeurer machen — scil, i B 
sie, pae. q. , 
nie, Podr (9 Ł nid. a LIB 
Podrożeie, ał, ec, a. d. cze. r 
den. Daher: podrozaiy, tł! 
geworden, z. B. towar. 
Podróznik, 1) g.a, m. ła BBR 
Neifende ; gew. Podróże. 1 
a) p. a, felt.; gew. u, m. ( 
Cichorieu, Wegewarte. |) 
wy, cid. Brodawnik. 
Podróżny, adj. x) reiſend, 6 
Daher: f/ubst, ejn Reiſendet. 
ż. B. powóz, Reiſewagen; 
Daher: Podróżne, g. ego, * 
geld. 
| 
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Pod: 


>drużuię, ować, s. d. cze. 
Roz, "id, Rożuie, Ru- 
touge, Moth faͤrben, unten 


ltener: podrożuię, ować, 

U. fed, 2. reijen, voyagi⸗ 
 J Podróżowanie. 

s. d. czę. 1. 1) unten, 

p unten aufrubren, wade 
2) aufregen burdy das 

ł, Prim. u. Pod III. 

dd. zruiauię trochę, az 


d. Prim, u. Po VI, fertig 


'. Prim. u. Pod IL. mit 
fe worunter bin fallen. 

U. Deriy, vid, Prim, 4, 
usowacę az dokąd, tro- 


nd. czę. s.  Podruszę, 
. czę, 4. ftatt wzruszam, 
t. Podruszam, s. d. czę, 
ucham. 

>druzgne, vid, Podruzgo- 
ß eig. 

22, esz, tam, tał, tać, 
d, 1. a. (feltener odruż- 
ied, 2, miteinem Gchlage; 
am, 6, nd, czę. 1. mebr: 
noch eine elle , einige 
atr. thun, felt. a) zer⸗ 
id. Prim. u, Po VI. 

Sz, s. d. ied, U. czę, 3. 
„s. nd, czę, 1. 
b eine Weile, ein wenig , 
„Po Vl. a) nevtr. ied, 
und mwann einen Spaß, z 


go, womit, worauś, aus 


m fif machen. 3) act. 
'h Spófe, dummes Zeug, 
iadhtfamteit verderben, in 
ingen; sprawę , einen Pro⸗ 
ahe, Affaire, szyki, Die 
blahterdnuna, den Plan, 
wann, oder off, NB. ielt.). 
s. NUT von „Vo. 3. /,Po- 
Alrwiewanie. 

odrewnię, unb 
'ewnieie, vid, 


t. m.etf bas Geſpoͤtte; 
i, gum Gejpdtte. .: * 
vid, Prim, u. Pod II. 
bin etwas richten; z. B. 
okno, Die Kanone uuter 
Rec. a. /. wie immer. 


odrwie- 
rim. t. 


| Podrypam ; 48; 


I)neutr. 
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 Podryczę, pid. Prim, 4. Pod III. auf: 
brilen in bie Hoͤhe, oder fonft wie et⸗ 
etwas, act. 

Podrygam, s. nd. czę. W, led. 1. Po- 
dryguie, iwam, 4. nd. cze. 1. Pe- 
drygnę, s, d. ied. a. vid. Podrygam 
etc. 

Podrygam, s. d, czę. Podrygnę , 
s. d. jed. a. 1) noch ein menig, eine 
Weile, czę.; einen Hopſer, ied. hisfen, 
 donfen, neutr. 2) iesbiyfen, zerhorſen, 

. Prim, u. Pe VI. Veriv. ſelten. 
"Rec. u. /, wie immer. 

Podrygłuię, vid. Prim. u. Pod III. ry-.. 
gle dam pod co. 

Podryiam, ds. nd. czę. u. Podryią, 
jesz, Ć, s. d, ied. a, 1) mit 
dem 'Gaifht untergraben , unterduhe 
len, eig. 2) fig. felt. /. Podryianie,, 

_ Podrycie. . 

Podrykam, s, nd. czę. tt. ied. 1. mebp 
mals, oder langſam; podrysnę, s 

aufórulen;  podryki- 

wam, s. wd, czę, 1. NB, RtRtt.; 
odrykam, 4. d, cze. 1. Und Die "ane 
ern veróa, tie oben act fe't.,. vid. : 

Podryczę, iu einem. 

d, czo. 1. Podrypnę 

d. ied,'a.. 1) vid. Prim. u. Po if. 

pordobi iam, Acoen. 2) etwas UNE 

ettocó fuchteln , AGAT aufprugeln 

ia bie Hoͤhe tur Geſchwul „. vuig. 
id. ib, 3) vid, ib. u. Prim. 3, oba 

Rec. się, pas. U. fidhć /. wie immnec., 

Podrysuię, vćd. Prim. u. Pod 111. et- 
wać uuter etwas zeichnen, worunter 
Gtriche, Kreile machen unterkreilen 
etwas. 

Podrywam, s. nd. czę. 1.  Poderwę, 
wiesz, poderwał, wać, s. d. ird a. 
1) eig. worunter etwas adrviśen. Das 
ber: unten cdrad,- Że. eine Gache, 
ein menig ameißen, moven cinzelke 
Stuͤcke unten abretfen, oder etwas fit: 
weiſe abreifen, fo daß Dać Bange noch 
bleibt. Dahey: abreißen, wegre$en POW i 
unten weg, liście u drzewa. 3) Weg: 
reißen, megfpulen, NYista brzegi, 4): 


jed, a. einmal: 


sobie co, komu, tinem, ſich etmaó 
befchadigen , ſprengen; kB: zyłę. 

Rec. się, pas. U u. (Ó. / bod rywanie, 

Poderwanie. 


Podrvyzdam , podryzdnę, etc. vid, Prim, 

u. Po V1. s) ueutr. noch eine Welle; 

: act. befprizen, bettaͤuſchen, befchei: 
en. 


Podryżdżę, esz, .żdzał, żdżzeć, s. d. 
cze. 1. 1) aeutr. uoch eine 


854 Pod 
traͤuſchen. 2) act. betrdn(hen. Rec. 


sie , paa. |. Podrvzdzenie. 


Podrzadzca, .. czyni, f.  Podrzady, 
pl. m.  Fodraądsiwo, n. Die Unter⸗ 
ſtatthaiterſchaft. 


Podrzo, vid. Po VI. u. Drzę, noch eine 
Meile. 

Podczeć, oid, Podrę jn Podzieram. 

Podrzechoce a. Deriv. vid, Prim, W. 
Pod LII. co pod co, 1. co pepsuie 
przeto, u. pobudze kogo. 

Podrzedze u. ale Berw. rid ib, zrze- 
dze trochę, 

Podrzekoce u. alle Verw. rid. ib. co 
pod co, co popsuie, M. hego pobu- 
rzę rzekotuniem, aufquaken. 

Podrsćmię, etc. eid, Prim. u. Po VI, 
uodh eine Weile. 

vid, Prim, g. Pod III. 


Podrzempele, 
| co, U. co popsuię raempole- 


ce po 
niem. 


Podrzewieic, vid, sdrzewieię, odrzewie- . 


ię z wierzchu, po wierschu. 
Verw ſelt. 

Podrzezę, FMoSs, zał, zać, s. d. cze. a, 
1) eiq. morunter bia mit einem Schnei⸗ 
bemeffer ſchueiden, ecil. indem man Da 
mit hin u. ber fdhrt. Deher; worunter 
ttweś anſchneiden, aufſchneiden, ein⸗ 
ifchnetden ein wenig, oder taͤchtig. 2) 
aufſchneiden, anſchueiden vuten, unter⸗ 
bató einer Sahe, unter einer Sache, 
co, etwas; 3. W. gardło. fidh bie Keble 
unter Demi Halſe anffdyueictea; unten 
aufibneicen, anſchrneiden. 3) eiuen 
Gaum. drzewo, unterfinen, scó/.. da⸗ 
mit er umfaͤllt; untex beſchneiden, bes 
fdhaben als Bildhauer, oder ſonſt wie. 
4)'ciało, das Fleiſch uuten anidhnei: 
den, aufſchneiden worunter alś Chirurg. 
5) kamień, einen Stam als Bildhauer 
unten abſaͤgen, beniekeln, se. Rec. sia, 
pas, W. ſich. /.Podrzczanie. Podize- 
zywam, 9. ad. czę. 1. 

Podrzóńniaca, m. ten co podrzśźnia; 
czka, /. 

Podrzóżniam , s. nd. rze, +,  Podrzć- 
źnię, s.d. irl. 3. honu. einem nach 
fpotten, (eine Geberde, oder Geberden 
uadniadhen, Worte nachfprecher Rec. 
aie,, 1) ebenbd. 2) einen durh Nads 

tterey necfen, aͤrgern. /. Podrzóźnia- 
nie, Podrzóznienie. 

Podrzezywam, :id. Podrreże. 

„Podrzucalny, adj. ium Unterſchieben ge⸗ 
macht, scżł, betruͤgeriſcherweiſe, ſig.; 
ſonſt felt. 


Pod 
Podrzucam, s. md. czę. . Pod 
s. d. łed. 5, 1) co pod co. 
worunter biu merfen, binwerfa 
uuten berauf werſen, czfwefa,! 
die Crbe; bewerfen, ziemia. MI 
X. Jabł, NU. 54. Dała: 5] 

wapnem, mit Ralf cze 

m. 4 uńterfhieben, a) Em 
) Dzierko., en Kind. Gaja: 
Kind arcfegen. 3) kema co Pu 
eine faltiche Anklage vor Geiki 
$) beym Kanfen : zuleger, *, 
drzuć, felt.; auch grosz ſimn 
się, pas. P. Padrzucanie, las 

nie. 
Podrzut, me. 


D) g. a. felt. fso 
tek, g. tha. II) g.u, 1,62 
nie. 2) podrzucena rzecz, M 
etc. 3) Die Unterjhiebang. 4 
fhe Auklage. , 

Podrzutek, g. tka, m, 1)) 


ſchobenes Kind. 2) ein Si 
Podrzutek, g, thu, m, dim. WR 


Podrzutny, adj. nutergejÓda 













nie. 

Podrzygiwam, s. nd, cze. I 
drzygam. 

Podrzygam, s, d. cze, 1. 06 
Auswuürfe; podrzygne, « 
durch einen Anemutf. 1) co pl 
etwas worunter bia rulpka, eb; 

fen, fregen, eig. 2) mio 

badlejm, aufrólpien. 3) śr 
bie Hoͤhe. Rec. się, u. J. BM 

Podizymię. u. Derie, vid. Pria.b 
VI. noch eiue SMeile. | 

Podrzynam , 2, nd. cze, i. I 
s. d. ied, 2. unten astówda, Wo 
eu, abſchneiden. / Podrzyszaa 
derznięcie, 

Podrzynki, p/. t. tUntek —X 
Abſal; beſſer: Odrzynki, ść 0d 
ack. 

Podrzyżniam , podrzyżaię, „k hok 
źniam, podrzćżnie. 

Podsnezę , wid. Prim. y. PEB 
po co. 

Podsadzam, s. nd. czę, 1. Pods 
s, d, ied. z. 1) co pod ca, 
"wotumter hin ſetzen, legen. 
layka pod kurę, Ever arta M 
legen; L) proch, Mulac W 

R, U. c) prochem co, Bi 
próngen 5; A) iagnieta, ch 
asania, Pamiuer, SKólber zem 
enſeten. 2) kogo, na koga.! 
sadlzam kogo na kogo, Rec 


nahe woran (ich ſetzeü, blok: 





4 


Pod 


d fortecą 1. pod fortecę. 
fm: 2) beran rilden, Nieprzy- 


) zum Sprunge anfegen. Dae " 


na kogo, auf einen lauern. 
, beran fchletchen. 6) zum 
zum Anfalle bereit ſeyn gegen 
if einen losgehen. A Podsa- 


'odsadzenie. 


|. Deriv. vid. Prim. q. Pod . 


'd co, coiak, 
U. Derio. vid.ib. co pod co» 
ak, eig. U. fig. kogo sarka- 
bechtain. 
/. die Streu, die man unter 
macht. Jabi. I. i4a, 
wid, Podścielaw, 
s. nd. czę. 1. Podścielę, 
słał, podesłać, 2. 
1) tig. co pod co, oder 

„ ttmaśs worunter, oder Unter 
»etten; a) pościel, Betten 
; b) prześcieładło , ein Betts 
taen; Cc) słomę, Gtroh UR: 

unter etwas oder jemanden 
od konia cherego, unter ein 
erd. 2) MRterbetten, unteles 
1, worunter etwas ausbetten, 
pas. /. Podścielanie, Pod- 
lt. Podesłanie), 

Podsysam. : , 
„ dka, m. eig. der Unter 
>aber: a) Podsedek Grodzki, 
ihte; b) Ziemski, im Land— 
Podsędkowa, owna, owa, 
sodzędzina, dzianka, dzie, 


sk Łydowski Judenrichter/ 


i, adj. 1). matenióterlich. 
er⸗Richters. 

wo, m. z) das Unter⸗-Rich⸗ 
2) co/ł, 

vid. Prim. w. Pod III, 3.4. 
jd. Podsedek, obs, 


edsepie, vid, Nasępiam, 
dolu; eig. u. fig. czoło, etc. ; 


'd. Podsędkowski. 

2, vid. Podsędkowstwo. 

», podseymuie, vid. Prim, 
|| pod perę iaką ; fonf 


vid. jb. co pod co, co 


vid. ib. co pod co; ſon ſt 
s. nd. czę. U. ied. 1. Pod- 
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siądę, etc. vid. siąde, a. d. led, a. 

1) cig. worunter bin fich fegen. 2) wo 

fid recht feft ſetzen; a) eig. recht feft, 

„B. na koniu, gu Pferde; b) tg. 
dh feft fegen, ſitzen bleiben, nicht 

weichen. 5) abus. fłałt wsiadam, wsią- 

dę na kbgo. /. wieimnet, vid. Prim, 

u. Podsiadywam, s. nd. czę. 1, mehr⸗ 

male. ' 5 

Podsiągam , podsiągne , vid. Podsię- 
gam. 

Podsiarczę, podsiarkuię, rid. Prim. u. 
Pod LIL. co pod co, co iak posiarkuię 
trochę, dobrze, 

Podsiatkuie , vid, siatkę arobię pod co, 
falt.; siatka podrobie, felt. 

Poe kcie, Bauk. gefdhnigte Zimmer⸗ 

ecke. 


Podsiębitka, eine geſchnitzte Zimmerdecke. 
Podsięgam,. s. nd, cze, 4. . Podsięgne, 
s. d, ied, a. worunter reihen , langen, 

"czym, womit; ji. B. reką, dragiem. 

Podsieię, vid. Podsiewam. 

Podsiekam, s, d, czę. 1.  Podsiekę, 
eczęsz , dkł, ec, 4. d. czę, U. ied. a, 
Podsiekiwam, s, nd, czę. :.  Pod- 
sieknę, siehł, sicknać, siec, s. d. led, 
a. 1)eig. etwas unter etwaś biu bal 
ten, klein hacken; gs. B. mit einem 

ckemeſſer, Sdbel. 2) ein wenig odec 
chtig anhacken, aufhacken- von dunten 
herauf; unten, worunter. 3) rozga, 
mit der Ruthe aufhacken, sci/. von ule 
teu; wnten, worunter aufhauen, ed. s. 
Rec. się. pas. u. fih. /. wie imnier. 

Podsienie, n, eine grofe Laube, Loͤbe, 
Hale. - 

Podsiepam u. Derie, vid. Prim. u; Pod 

.1IL m. vid. Podsiekam, sci/. mit cis 
mem breiter Meſſer, Dem Zóbeł, Der 
Ruthe etwać unter etwas hauen, etwas 
aufhauen cin wenig oder tuͤchtig, ode 
zur Geſchwulſt; unten, worunter, ꝛc. 

Podsiewacz , m. ten co podsiewa, eig. 
a. fig. Tac. 1. 228. 

Podsiewam, s. nd. czę. Y.ied: 1. Pod. 
sieię, siał, siać, s. d. czę. U. died 2. r) cig. 
co pod co, etwas worunter bin a) (den, 
b) fieben. 2) uuten befden, bef. iw Die 
Hoͤhe. 3) bić wohin fdem, fieben. 4) 
beimiich, binterlikig, 26. audfirenen, 
ausforengen ; z. DB. bayki, Maͤhrchen, 
Aufhetzereyen, 20. Rec. sie, pas, u, 
fih. Sabat. Podsiewanie, Podsiania, 

Podsięwodnik, m. z) ein unterfchióchtie 

eż Rad in der Muͤhle. 2) tide unter: 
dlóchtige Muͤhle. | pod 
Od- 


> 3 


* 
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trdufchen. 2) aet. betraͤuſchen. Rec. Podrzsacam, s. md. cze. i. 


8i0 , pas. M. Podryzdzenie. 

Podrzadzca, r. czyni, V.  Podrzady, 
pł. m. Fodrządstiwo, n. bie Unter⸗ 
fatthalterfhaft. 

Podrże, vid. Po VI. a. Drzę, noch eine 
Weile. 

Podrzeć, vid. Podre in Podzieram, 

Podrzechocę a. Deriv. vid, Prim, M. 
Pod lil. co pod vo, M. co popsuię 
przeto, u. pobudze kogo. 

Podrzedze u. ale Berw. rid ib, zrze- 
dzę trochę, 


Podrzekoce n. alle Berw. cd. ib. co 
pod co, co popsuie, H. kogo pobu- 
rzę rzekotuniem, aufquaken. 

Podraćmię, etc. oid, Prim. u. Po VI. 
noch eine Weile. 

Podrzempelę, vid, Prim, u. Pod IIL 
„ce pod co, U. co popsuię rzempole- 
niem. 

Podrzewieic, vid. sdrzewieię, odrzewie- 
ię z wierzchu, po wierschu. Ale 

erw. felt. 

Podrzeze, 7csz, zał, zać, s. d. cze, a, 
1) eiq. morunter hin mit einem Schnei⸗ 
„bemeffer fchneiden, scił. iadem man Dar 
mit bin u. ber fibrt. Daher:; worunter 
etmać anſchneiden, aufſchneiden, ein⸗ 
aſchneiden cin wenig, oder thótis. 2) 
aufſchneiden, anſchneiden vnten, unter⸗ 

„einer Sache, unter einer Sache, 
„eo, etwas; 3. B. gardlo. ſich die Keble 
anter den Halſe, anfſchueiden; unten 
aufſchneiden, anſchreiden. 3) einen 
(Baum. drzewo, unterſagen, scd/.. da⸗ 
mit er umfalt; untes beſchneiden, Des 
ſchaben als Bildhauer, oder ſonſt mie. 
M ciało, Das Fleiſch unten ancchuei⸗ 
den, aufſchneiden morunter als Chirurg. 
5) ksmień, einen Stan als Bildhauer 
„Ukten adfdgen, bemeneln, 20. Rec. sie, 
paź U. fih. /.Podrzezunie, Podisze- 
„sywam, 8, ad. czę. 1. 

Podrzóńniacz, m. ten co podrzóżnia; 
czka , /. 

Podrećżniam , 2. nd. czę, 1,  Podrzć- 
źnię, 2. d. jed 3. komu. einem nachs 
fpotten, ſeine Geberde, ober Geberden 
nachmachen, Worte nachſprechen Rec. 
oi,. 1) ebenD. 2) einen durch Nade 
fpótterep necten, aͤrgetn. /. Podrzóżuia- 
nie, Podrzórynienie. 

Podrzezywam, cid. Dodrteże. 

„Podrzucalny. adj. zum Unterſchieben er 
macht, «czł, betruͤgeriſcherweiſe, ſig.; 
ſonſt felt. 


Pod 

Podrmo 
„a. d. łed. 5. 1) co pod co, UB 
"worunter bin merfen, Bi AL 
unten berauf merfen, Gufr=r(e, ziem 
bie ©rbe ; bewerfen, ziemia, MIEĆ 
"X. Jabi, NU. 54. Deb: 3) m 
wapnem, mit Ralf eine Mar kn 
fen- 4; unterſchieben, a) iesze 

) Dziecko, ein Kind. JL 

Kind anvfegen. 5) kema co wim 
eine faltche Anklage vor Omkpla 
$) bepm Staufen : gulegek, czre; L 
drzuć, felt.; au d) grosz 
się, pas. /. Podrzucanie, Płw 
mie. 

Podrzut, m. 


1) s. a, ſelt. fat we 
„tek, g' tha. 11) 6. u, ty, |od 
nie. 2) podrzucena rzecz, ie 
etc. 3) Die Mntecjchiebung. q eb 
(he Auklage. , 

Podrzutek, g. tka, m, 1) Gl MJ 
fchobeneg Kiud. 2a) ein Zindlim. 

Podrzutek, g. tku. m, dim. wa pola 

Podrzutny, adj. untersejóota. A 
nie. 

Podrzygiwam, s. nd, czę. 1. sól 
drzygam. 

Podrzygam , 4, d. czę, 1. ró BŃ 
Auswuͤrfe; odrzygae , 1 ä id 
durch einen Mduómurf. 1) ce pod 
etmać worunter bin rilpfex, cię; i 
[e foepen , eig. 2) unier kip 

alle en, aufralojen. 3) asf 
die dobe. Rec. się, N. /. mit (M 

Podizymię. M. Derie, vid. Prim.0 
VL, Boch eine SMeile. 

Podrzynam , s, nd. czę, :.  Pode 
+. d. ied. 2. unten anſchreider, ki 
beu, abjchnatben. _// Podrzynazie 

p RACJA , obęskówi 
łarzynkti, p/. t. UMNteN 
MBfall; beſſer: Odrzynki, rid ©: 
ack, 

Podrzyżniam , podrzyżaię, ci, Po 
zniam, podrzóżnię. 

Podsaeczę , wid. Prim. g. Po II 
pod co. 

Podsadzam , s. nd. czę, r. Pods 
s. d.ied. Z. ty co podto, 
motunter hin fegeu, legen, 
iayka pod kurę, Gqer unter Me. 
legen; b) proch, ©Wulucr man 

R, U. c) prochem co, Kit! 
prengen; d) iagnieęia, ciele 
ssanie, Lämmer, Kólber zum Ć 
enſetzen. 2) kogo, na kosa, w 
sadnam kogo na koga, "Rec. s 


nade wozań ſich jegem „ blef: X 


I | 


Pod. 


pod fortecą u. pod fortecę. 
auch: 2) beran rucken, Nieprzy- 
3) jum Sprunge anfegeh. Dar 
4) na kogo, auf einen lauern. 
uern, beran fchlethen. 6) zum 
ge, gum Anfalle bereit (en gegen 
auf einen losgehen. A Podsa- 
, Podsadzenie. 
m tt. ZJeriv. 
» pod co, co iak, | 
um U. Derfo. vid.ib. co pod coz 
co iak, cig. u. fig. kogo sarka- 
podbechtamn. | 
ka, /. bie Streu, bie man unter 
jeb macht. Jabi. I. 14a, 
am, vid. Dodścielam, 
am, s. nd. czę. 1. Podścielę, 
'odesłał, podesłać, 4. d, czę. 
2. 1) £ig. co pod co, Gdet 
»go, etwas Worunter, Oder unter 
en betten; a) pościel, Betten 
tten; b) prześcieładło , ein Bett: 
tterleaen; c) słomę, Stroh Un: 
m „ unter etwas oder jemanden 
s pod konia chorego, unter ein 
Pferd. 2) unterbetten, unterle⸗ 
inten, worunter etwas ausbetten. 
e, pas. /. Podścielanie, Pod- 
(felt. Dodesłanie). 
vid. Podsysam. - , 
G g. dka, m. 17 eig. der Unter⸗ 
. Daber: a) Podsędek Grodzki, 
dgerichtes b) Ziemski, im Land⸗ 
© Podsędkowa, owna, owa, 
: Podsędzina, dzianka, dzic, 


aedek £ydowski , Judenrichter/ 

us. .. 

wski, zdj.  1).mRtenidterlich. 

Unter⸗Richters. 

vwstwo, m. 1) das Unter⸗-Rich⸗ 

t. a) cołł, 

ę, vid. Prim. w. Pod III, 13.4. 

, rid. Podsędek, obs, 

m, padsępie, vid, Nasępiam, 

F olu; tig. u. fig. czoło, etc. ; 

:bo. 

, wid. Podsędkowski. 

o, n, vid. Podsedkowstwo. 

kuię, podseymuie, rid. Prim, 
UI. pod perę iaka ; ſonſt 


ię, vid. jb. co pod co, ce 


ę, vid. ib. co pod co; fonft 
n, 4, nd. czę. U. ied. 1. Pod- 


vid. Prim. 4. Pod . 
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siąde , etc. wid. siądę, s. d. ied,a. 


1) eig. worunter bin fich fegen. 23 wo 
ſich redht feft jegtn; a) eig. recht fet, 
—* na koniu, gu Pferde; b) dig. 
ch feft ſetzen, figen bleiben, nicht 
weichen. 5) abus. fłatt wsiadam, wsią- 
dę na kódgo. /. wie immer, vid. Prim, 
u. Podsiadywam, s. nd. czę. 1, mehr⸗ 
mals. 

Podsiągam . podsiągne , 
gan. 

Podsiarczę, podsiartuię, sid. Prim. q. 
Pod LIIL. co pod co, co iak posiarkuię 
troche, dobrze, 

Podsiatkuie , vid, siatkę zrobię pod co, 
felt. ; siatka podrobie, felt. 

Po ihbicie, Bauk. geſchnitzte Zimmer⸗ 

ecke. 

Podsiębitka, /. eine geſchnitzte Zimmerdecke. 

Podsięgam, s. nd, czę, a. . Podsiegnę, 

(4, d, ied, 2. woruntet reichen, langen, 
czym, womit; 4. B. ręką, dragiew. 

Podsieię, vid. Podsiewam. 

Podsiekam, s, d, czę. 1.  Podsiekę, 
eczesz , chł, ec, s. d. czę, U. ied. a, 
Podsiekiwam, s. nd, czę. :.  Pod- 
sieknę, siehł, sicknać, siec, s. d. ted, 
a. 1) eig. etwas unter etwas hin hak⸗ 
łen, klein hacken; z. B. mit einem 

ckemeſſer, Saͤbel. 2) ein wenig ode! 
chtig auhacken, aufhacken- von sunten 
befauf; unten, worunter. 3) rosga, 
mit der Ruthe aufhacken, sci/. von ule 
ten; wnten, worunter aufhauen, rid. a. 
Rec. się, par. U. J/. wie imnter. 

Podsienie, n, eine grofe Laube, Loͤbe, 
Hale. " 

Podsiepam u. Deriv, vid. Prim. q: Pod 

IL g. eid. Podsiekam, sci/. mit cis 
wem breiten Meſſer, dem Saͤbel, Der 
Ruthe etwać uuter etwas hauen, etwas 
aufhauen ein wenig oder tuͤchtig, ode 
zur Geſchwulſt; unten, worunter, ꝛc. 

Podsiewacz , m. ten co podsiewa, eig. 
a. fig. Tac. 1. 228. 

Podsiewam, s. nd. czę. U.ied: 1. Pod- 
aieie, siał, siać, s. d. czę. U.ded a. r) ci. 
co pod co, ttmqó worunter bin a) fden, 
b) (ieben. 2) unten befien, bej. iw Die 
Hoͤhe. 3) bis wohin fdem, fieben. 4) 
beimlih, binterlifig, 16. autfirenen, 
auśfprengen ; 3. D. bayki, Maͤhrchen, 
Nufpegerepen, 20. Mec. sie, pas, u. 
fih. Subsc. Podsiewanie, Podsiania, 

Podsięwodnik, m. z) ein unterfchlóchtia 
es Rad in der Muͤhle. 2) elae unter 
dlódhtige Muͤhle. | Pod 

o = 


rid. Podsię- 
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Podsięwodny, adj. unterfblihtig. 

Podsikam, s. d. cae. u. nd. ied. 1. 
Podsikne « d. ied. 2. 1) ta. wor⸗ 
unter biu fprigen, wodę. Waſſer, eig. 
in einer Sprige. Deher: bis wobin. 
2) euph. cbscoen. worunter bin pifren. 
3) etwas unter ſich bepiffen. Rec. sie. 
pos u. fih. / wie immier. 

Podsinię, podsiniecie, vid zsinie, zsi- 
NSLE, 


Podsiodłam, «. dl, czę, 1. pod siodła , 


włoż 
Podsie 


e. 
dło, mn, dex Sattel an der Winds 
muͤhle. 


Podsionek, g. nka, m. vid. Vodsienie, 
dim. eine kleine Vorhalle, Vorlaube. 
Podsiwieię, wid, osiwieię trochę , M. 

pod co, u. fo Bertw. 

Podskakiwan unb podskakuię , iwać; 
s. nd cze.t.a. Vodskoczę, s. d. ied. 
4. ') woruntec bin, pod co. fpringen. 
a) ix Die Hoͤhe ſpringen, huͤpfen, cig. 
u. fig. 3) komu fłatt naskakuie felt 
Sabst, Podakakanie , Podskocaenie. 

Podskapie, podskępie, vid, skapym 
zrobię, seskąpie, odskapie trochę, 
ZDeriv. wie immer. 

Podskapieir, podskępicie, Płd. zeską: 
picie, etc, troche. 

Podska:bi, m, jego, 4. dee Schatzmeiſter. 
Wielki, Brof:; Nadworny, Hof⸗ oder 
Uater Schatzmeiſler. /, biua , bianka; 
m. bic 


Podakarbstwo, n. bie Schatzmeiſterwuͤrde, 
bas Amt. 

Podskępię, podskępicię , wid. Podska: 
pic, etc. 

Pedsklcpiam , 4, nd. cze. W. ted. 4. 
Vodshlepię . s. d. ied. 3. unterwódle 
ben , ein Gewoͤlbe moruntet machen. 

ec. die, pas, U. ſich. . Podskle- 
ianie, blo$ cerba/r, Podsklepienie, 
ie Untermóibung, das Untergewblbe. 

Podskoczę, pid, Podskakiwam, 


Podskok, m. 1) ein hupfender Sprung 
in Die Hoͤhe. a) der Vorſprung vom 
Branntwein. 

Podskrobuię, 8. bywam, bywać, ». nd. 
cze, 1 2, Podskrobie, biesz, bał, 
bać. s d, ted. 2 1) :trode worunter bia 
ſchaben. a) etmać unten aufchabew, 
uRten wegſchaben, urten ab⸗ oder Bes 

aben. J. Podskrobywanie, lodskro- 
anie. 


Podskubuję u. bywon , 5. na. czę X. % 


* 


Podskubiy, biesz, bał, bać, ſ(ſelten 


Pod 


bam) s. d. ied. t. 2.- 1) WMW 
unten ab, maeten berzpfm, ne: 
tanfen , bcąupfe ae 2) h4. kaj 
3. B. skrzydeł komu, nas lej 
gel. /. Podskubywanie, Todsisa 

i "ósboch oid. Prim. © Padi 
lt. 

Pods:warzam, €. nd. cę i N 
skcarze, s. d. ied, A. Cze. 4 MI 
ten duffreifchen, morunte ba lny 
eiu wenig, tUuchtig auf, wtoja 

Podskwiera mi, vid, Przytna! 
coś, und 

Podskwiesam. s. nd.czę.i, Pe 
nc, s. d. jed. a. att Przem 
pod co. 

Podilabizuię pod co, 
I'od 11. 

Podsłapię, Beff. Podszłapie. 20 
id. ib, 1) mit, grogeń Gda 
wać worunter bin trabfea, MK 
(en, niebcrtrampeln. 2) Bumk 
ten, worunter hin betrakfa, | 
pein, beſudeln. NHec. się, poni 
J. mie immer. 

Podślęczę, ośd. Prim. g. Podl 
pod co, eis. 

Podślimaczę , sid. ib, co peł: 
zepsuię, 

Podślinię, wd. ib. von uta 
nnten, worunter mit Speichel! 
€19.; benutichen, qig. Der, 
Mer. 

Podsłoneczny, zuj, unter be 6 


legen. 
Podsłuch, m. 1) das Herchen 
Spioniren, Auskundſchaften; w 
odsłuch kiku ludzi. $3)d 
chaftee, Kriegs w.; ominał 
chy i straz, Dadbder: 4) pod 
pl. t. bać Spioniren, Gurdam 
Podsłuchuię, (ować) ywam, mać 
cze, 1. 2, Podsłucham, td. 
1), porchen; pode ho) sów 
mi, przy drzwiach. 2) 
3 auf Kundſchaft (eps, iu £ 
Sabat. Poedsłuchywanie, P 


nie, 
Podsłuchywace, m. no bel 
Horcher. 2) der Unsfpóbar. 
Podsłysżę ,  pid. usłysze p 
przy podsłuchywaniu, felt. 
Podsmagam, 5. nd, ied. $, 
(Poń:magne, ». d. ted, a. 
liebe). 2) tig. totnater 
dauen mie einer Niue, © 


vid ka 


Pod 


zauen, aufpeitichen zur Geſchwulſt 
onſt wie a) worunter, b) unten 
$eń, Rec. uj: mie immer. 
am, vid, Podsmole. 
kam, s, d. czę. U. nd. ied, 1. 
marknę, 4. d. łed. 2. nut ein- 
1) eig. morunter bin rotzen, Nie: 
2) mic Rotz morunter Unrath mas 
3 Ven unten, unten, Worunter 
berogen. Rer, się, pas, u. fich. 
immer. Deriv. felt, 
uię, s. 4. czę. 8. 1) etwas 
ex ſchmieren. 2) unter(chmieren. 
aś in Die Hoͤhe ſchmieren von un⸗ 
auf. Rec. u. /. wie immet. 
sę, s. d. cze. 4. U. Deriv. vid. 
1) etwas wornnter in der Bite 
fes, braten, rófien, 26. wid. ib. 
06 son unten aafbacten, aufóra: 
ifróften in der Buster. 3) etmaś 
der worunter bin, bis wohin fies 
twas im Zucker auflieden. 4)po- 
, pflaumemnn$ auffieden. 5) Bute 
ucter, Pflaumenmuß, 2c. toorunter 
„ baden laffen. Mec. się, pas. 
. J. wie immer. 
kcze, tam, M. Deriy, vid,Prim 
4 IM, co pod co, co do góry, 
popsuię przeto. 
le, wid, zesmołę trochę, Pode 
m, 4.nd., 1. 
>dze, wid, Prinz, t. Pod III. 
runter bin bofiren, einen Geſtank 
R. 2) wolier Geſtenk machen tt: 
ſorunter. Rec. pas. f. u. Deriu. 
umer, sid. sb, 
kam U. Deriv, vid, ib. co pod 
'o do góry, ce iak. 
dzę, s. d. led, u. cze. 3. Uzam, 
„czę. 1. unten mitOrunfpadn an⸗ 
„, unterlaufen laffen. Rec. się, 
Zruͤnſpahn aulaufen, unterianfen. 
immer. 
'dzeię, dział, Anziecć, 2. d. czę. 
it Gruͤnſpahn anlaufen, nnterlau: 


:ze, vid. Prim, u. Pod 1II. śnie. 
iwieię pod co, u. śniegiem pod- 


:zny, adj. unter tem Schnee der 
wachſend. 

wam , s. nd, czę. U. fed. 1. 
nuię, uiesz, ul, uć, s. d. czę, a, 
was worunter unmerklich winden, 
m, scił. wie die Raure, Spixne. 
iten oder worunter umwiudey um⸗ 
ta auf Diefe Art etwas, wod lie 
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fietlid. 3) in die Hoͤbe winden, ſpin⸗ 
nen auf dieſe Are unmerklich, co, etr 
wać. 4) unten andriefeln, auforiefeln. 
$) worunter bin auśdriefeln. Rec. się; 
1) pas. 2) (ih. 3) ed, Prim, fig 
u. c. fadhte woruuter biu, - wozu bere 
ań ſchleichen, ſchieben, niechen (auf dem 
Waſſer: fanfe gleiten, felt.) 4) vid. 
„ 8b, wór(dhweben , vorfommen, myśli, 
/. Padsnuwanie, ..(Podsnucie felt., św 
. $er etg.). 
Podsobny koń, baś Sattelpferb. 
Podsolę, oid, soli nasypię fod spodein, 
trochę sola przyprawię. 
Podsowieie , vid. Prim, u. Pod MIL 
trochę. Mariv. felt. j 
Podspód, adv, unten daruater; eig. pod 
spód. | 

Podśrebrze, rid. pośrebrae troche ze 
spodu, pod apotlem, j 

Podsrozę , vid. nasreżę trochę, 6. 
twarz M. Jeriy, wid. tb, "aa 

Podśrzenię , u. Dertv. vid, Prim. 4. - 
Pod l. ze spodu, trochę.pod ce, 
„pod czym, | Ę 

Podsse, vid, Podsysam, 

Podstać fłatt postać,' 064. || 

Podstąpię, rid, Podstępuię. 

Podstarości, adj. von Podstarości. 

Podstarości, g. ciego, m, 1) cin Aufſe⸗ 
der, Mogt eines Landautes; napędza 
ludzi do roboty. 2) ſtatt Podstarosta, 
O0D4. . 

Podstarościński, adj. von Pedstarosta, 


Podstarosta, m. ein Unterſtaroſt; Dice 
ſtaroſt, (Wicestarosta, oh 


Podśtatostwo, n, die Wurde eines e 
ſtaroſten, das Amt. ein Matce, 

Podstarzały, adj. bejabrt, betagt, 

Podstarzam, 2. md. czę. 1. sobie; ge⸗ 
wóbuł. Rec. sie,  Podstarzeię , 7 
rzelć: auch Rec, się, alt, bejabrt, bee 


tagt werden. /, Podstarzanie, Pousta- 
rzenie. 


Podstawa, f/. 1) aleś, was man unter, 
felt als ein Untergeſtelle. 2) die Was 
fe. 3) Mriegów. der Gavalier iu der 
—— Świ LE till. ki De Stdd: 
giegerey : bas Geſtelle zur Erbaltu 

" Satftodześ. baltung des 


Podstawek, g. wka, m, m. 1) Die lim 
terlage in mancherley Diugen:, um-fie 
gu erhóben.  Daber: a) Archit. Der 
Unterfag; pod słupami niurowanv. 

".5) sid, Podstawka, obs, Następca. 
"50 beym Moͤrſer: dee Quterſatz. Pod. 

Gd. 
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Podstawialny, adj. jam Unterſetzen, Ru: 
terlegen, 2. zenacht, oid, unten ver- 
bum, . 

Podstawiam, 2. md, led. u. cze. t. 
Podstawie, e. d, ird, 2. 1) co pod 
co, etwas worunter bi. ſtellen, ſeizen. 
Daber: unterfielien, unterfeken; 4. B. 
miske pod co, skopek pod krowy. 
2) pod nos, unter Die Naſe fiellen, 
fegen, binftelien, hinſeßen, co, eig.; Hin: 
bauen, eig. u. fig. Z) pod okia, hod 
stancys kogo, ſtatt przystawiarn etc. 

„felt. 4) unterfegen, unterlegen, unter⸗ 
fideln; utiten aniegen, anfłudeln. 5) 
nastawiam, nadstawiim rcke, ręki, 
cis. u. fig. 6) obac. uadstaniam cze- 

oś. Rec. sie, 1) par, 2) nadsiąe 
wiain się ete. . Podstuwianie, Pod. 
stawienie, 

Podstawka, F. 1) (Gig. dim. von Pod- 
stawa u. Podstawek, ©Daber: 2) Eteig 
an der Violine, Froſch am Miclinbos 
gn. 3) Sallbrettchen im Schlagbauer, 
oder vielmehr der Sted, der es ſtuͤtzt. 
© cin Steg uͤber einen Zluf, obs. 

Podstawny, adj. do podstawy należący, 
zdatny, EE 

Podstęp, m. 1) Podstąnienie, tig. rid. 
perbum, s) ble Hiucerliſt; zaysdzź 
komu  podstepem, podevść kogo 
podstępem, zdradsić podstępem, na- 

aśdź podstępem.  Daber: p/.:. Die 
utriguen, liſtige Intriguen; cey- 
nić pod kim podstępy. 

Podstępca , 4. ein hinterl'fiicer Betruͤger, 
der cinem cin Bein udterjdiigt, fig. 
Tac. L. 43% 

Podstcpek, s. pku, m, ein biuterlikiger 
Betrug, cid, odstep, dim. | 

Poduępny „adj. hinterliſtig, betruͤgend, 
trüaeriſch. ado. nic, no; /. ność, Bie 
Hanterliſt. 

Podstepnie, prwać, 4, nd. cię. 2. 
Padstapie , s. d.ied. 4. A ntutr. 
1) eig. poł cn. worunter bin treten, 
45. pod dach. 2) beran ruͤcken; 
pol Miasto Nieprzviaci-l, der Feind 
nater Die Stadt; pod granice, au Die 
Graͤnze. By act. 1) kogo zdradą, 
€inen binteriiftig hinteraehen, betritaen. 
2) sukmu, das Tuch en m.nig negen, 
Remren. Rec. pas. von D. 2. fad: 
stepowanie , Podstąpienie. 

Podsinli, m. flntertruchjeć;  Koronnv, 
$S:on  lintertruchies.  /. lina, Janka; 
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Podstołerwo, n. das Amt eines Unter: 
truchſes. 
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Podstrugam, 4. d. cze. £ al. 
pPodstrugiwam, s. nd. cre. 1, 
stiruże, Zesz, ugał, ufa. Li 
2. (Poństrugne, «. d. led. i 
Ruck, Schnitt mr). 1) dm 
bin etwac haben, ſchreier ki 
berunter mit enem Meſſer, wsóh 
s) unten etwas mie abidzka, K 
ben, Getchnigeln, zujbnikda 
durch beſchaͤdigen, jun Mann 
sid, Pod LL. B. 4. Rer. se,ta 
2) fih. 2) bis mworunter ta GM 
Oduikelu Fommen. /. nie ima 

Podstrychuię, s. d. cze. a. KR 
Podstrećchnę, 4. d. ied. 2. AiR 
u. I'od III. co pod co, <DhB 
ter bin mit dem. Etreidroke i 
do góry, IM Die Hoͤde — 
damit; foaf felt. rid. ib. 

Podstzykam, 4. d, czę, © udiń 
Fodsirykne, 4. d. ied. 2. dme6l 
pod»trykiwam, «, nd. cze. su] 
nah, s) eig. etwas wormna 
vid. Prom, 2) wornnta wł 
cid. ib. S$) vid, ib. u de śle 
fprigen, aufpiczen iamendiy is B 
scł, zur Geſchwuli, boże 
Rec. cię, pas. u. fd. /. ni 

Podstrzegacz, m, der Nutida. 


Podstrzegam , s. nd, ied. t. 
Podstrzegę, zesz, egł, edz. 2 
2. 1) auśfedhen, ansjpionra, | 
tappen fudyen, meifi czę. s)i 
ben, ertappen, cze. u. ird, 
pas. u. (ich. .. Podstzegzake, 
strzezenie. - 

Podstrzełam , vid, Prim, 4, Po 
felt. , u. fo Deriv. 

Podstrzvgam , a. nd. cze. ŁÓ 
Podsużygę, Zesz, ygł vhs, 2 
U. cze. 3. e) €ią. restaste JO 
den, ſchheeren mit der Sówe 
ten abſtutzen, bejtuzen mit le 6 
Rec. sie. pas, u. fió. f.Pa 
kanie, PadsirzyZenie. 

Dołstrzykam gg. ZDeriw. cid Pols 

Podsturchan, etc. eid. Podurn 

Pedsnie, utesz, uł, uć, sd 
eo pod co, co czym, sid. i 
To: LIL. | 

Podsummaie, ceid ib. atena 

Podsune, id. Du jsuwam. 

Vodsuszam, s. nd. cze, q. P 
«+. d. ied. 4, etmać tin weri⸗ 
etrag morunter ein mesią 4! 
aotrodnen laffen. Rec. sie, 
Nan, nentr. f/. Podsuszanie 


sz>*nic, 


s. nd. cze. U. ied,t. Pod- 
d. ied. a. 1) tig. co pod 
morunter bin ſchieben; sLo- 
oł, den Schemmel unter den 
) eig. u. fig. etwas worunter 
» a) (iQ. stołek pod stół; 
eran ruͤcken, eig. felt., außer 
vorunter bin; c) fig. woy- 
irniee heran ruͤcken, cze, lang: 
ſchnell, 5. B. pod Miasto, 
ide: 3) unterjdhieben, a) eig. 
inter ſchieben, damit es nicht 
pod karcie, f, e. darmi ter 
is, dazunter ſchieben etwos. 
ieben, fig. betruͤgetiſcherweiſe, 
4). zuſtecken, eig. u. fig. 
u, einem etwas unvermerkt, 
in dir Hand; B. papier 
ania; zloto, zeby go prze- 
c. b) do ucha , in Dać 
y go rozzuiśwać. Rec. air, 
6. 3) heran ſchleichen, 
im; died. fchnel; na zieni, 
De oder ſonſt mie; z. ©.-na 
auf Den Zchen unoermerft, 
beran micfen, WWovsko, Die 
Nieprzyiaciel z Woyskiem, 
nit der Armee, acz/, cze. lang⸗ 
fchnell, ;. B. pod Miasto, 
tc. /. Podsuwanie, Podsu- 
>dsunięcie. 
vid,.Vodbechtam swarem.. 
ię, pid, Prin. W, Pod III. 


ię, vid. ib. 
x ſeltener odświdrzę, vid, 
„worunter bobcen ; worunter 
)', zerbobren. 

e, tam, etc. wid. ib. tig. u. 


pod co, 


g. nka, m. ein Schweinchen, 
wachfeneś Ferkel. St. Lich, 

, etę, rid. Prim, u. Pod Il. 
>, cę spodem, ce do gory, 


, pił, ib, co pod co, co do 


„nd.czę,1. Podsvce,s.d.ied. 
| auf einen gemijjen Grad fat: 
fatt machen, anpervt; b) 
ość cziią, c) fkttiger, che 
nadzicią, mit der Hoſſnung 
Rec.sic, 1) ſich ſaͤttigen, eig. 
fig. unterhaiten, angeflammt, 
werden, fakcva polsyca sia 
osycanic, Podsycenie 

s nd, cze. Podeschnę, 
ab, podsehnął, podsecht, 
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podeschnąć, podsclinać, s. nd. ied, 
2. zu teocknen, trocken gu werden an— 
angen, ein wenig trocken werden, 
łoto, ulice. /. Vodsychanie, Pode- 
schnienie, (Podschnienie felt.), 


Podsygnetuig, vżd. sygnetem podpie- 
czętuię, felt. 


'Podsykam, 4. d. czę. u. nd. ied, +. 


Derive. vid, Prim, wie immer, u. Pod 
Ill, co pod co, co do góry, co iak, 
Podsyłan, «s. ad. cze, tt. ied, 1.  Po* 
deszlę, esz , podesłał, podesłać, 4.d. 
ied. a. 1) eis. felt. worunter bin ſchik⸗ 
fen, kogo, co. „_2) beinilih nuter Dre 
Haud pebey ſchicken a) ats Hilfe, co, 
czego, kogo; b) der Kundſchaft ww 
gen; c) gur Plage, Ueberlaſt, Erecue 
tion, 26. felt. 3) etwas zuſchicken, zus 
fieden etwas Unterqefchobeneś. Arc. 
aie, pas, gf. Podsyłanie, Podesłdnię. 
Podsyłek, m. iku, g. m. vid. Podsyłanie. 

Nar. IV. 140. 
Podsyłka, /, rid, Podsyłek, . 
Podsvpka, /. dać Zuͤndpulver, na pa* 

newce, auf der Pfanne. "ORL 
Podsypuic, (ować) ywam, s. nd. czę. 
3.2.  Podsypie, ' piesz, pał, pat, 
s. d. czę. u. ied. 2. 1) co pod co, 
etwaś worunter biu ſtreuen, auch czed 
o, sci/, trochę. Daher; 3) unter⸗ 
reuen; 4 B. prochu na panewiię, 

auf bie Pf 


Pulver Pfanne firenen. Datwt: 
pźanewkę podsypać, ebend. 3) etwas 
worunter bin ſchuͤtten; z. B. grusu 
pod co. Schutt werunter, ꝛc. Dab: 


4) a) worunter etwać (Len Naum wer 
usta) soli ſchuͤtten, ausſchuͤtten; b) 
voll ſtreuen. Rec. sie, pas, u. fidh. 
J: Podsypywanie, Podsyjanie. ; 
Podsęta, /, 1) eig. podsycanie, je 
cenie, die Saͤtti NNG. 2) eig. 73 
die Saͤttigung. ſaͤttigende Speiſa, Nad: 
tuna.  Daba : fig. Nahrung. Ruubder, 
GSpeiſe. Tac. IV. 110. u. Nar, IL 215. 
3) der Suflu$, bie Rufirómung; 3. B. 
posiłków . der: Huͤlfetruppen, Die inter: 
ſtützung. . IV. 331. 
Podszadzę U. Derlo. vid. Podśrzonię, 
Podszafranuię, wid, Prim, h. Pod Lt. 
co pod czym, to pod śpodem. 
Podszałbiernic, vid. ca pod co, eig. im 
Prim. u. Pod III.; fosk felt, ; 
Podszalę, podszaleie, wid, ib. co pod 
co, co sobie, sobie iak. 
Podszameruię, wid, ib, unterchameri⸗ 
rem. | 


Pod. 
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Podszamocę, tam, etc. vid. Prim. u. 
Pod Ill. co pod co, U. co do góry, 
jak, etc. wód. Pod LI. D. 4. 


Podszańcuię, rid. ib. 1) etwas OCUN: 
ter ſchanzen. 2) dicht moran beran (chan: 
ea. 3) bis mobin fchanzen. 4) fonft 
elt. vid. Prim. u. Pod NI. ubrige Bed. 

"Rec. się, 1) pas. 2) fih. /. Pod- 


saańicowanie. 


Podszargam, s, d. cze, U. nd. ied. 1. 
(Podszarzne , s. d. ied. 2. cinen Ruck 
War; podszargiwam, s. nd. czt. i. 

' mad u. nach, oder soft). 1) cig. wor⸗ 
untet bin ſchleppen, zerren, nachſchlep⸗ 
pex auf Der Erde. 2) badurd, unten , 

unten bis mobin, und heraufwaͤrts, von 
nunten herauf, in die Höhe, mordnter 
eine Sache beſchmieren, beſudeln. Rec, 
się, 1) pas. 2) ſich. /. mię immer. 

Podszarkam i. Derie, vid. Podsarkam. 

Podszarłace u. Deriv. vid, Prim, u. Pod 
LI. az pod co. | 

Podszarpam, pię, jesz” pał, pać, 
s ducaę. 1. 2. I'odszarpnę, s..d. 
ed. 2. mit einem Nude;  podszarpy- 


wam, 4 nd, czę. 1, Bach u. nad, 


oft. 1) £ig. co pod co, etwas wer: 
unter bin zerten, relóen. 2) unten, in 
bie Hoͤhe, von unten berauf moruuter, 
de. AUF, zer⸗, entzwed, 20. zerren, rei. 
ſden. 3) ein wenig unten, oder worun⸗ 
tee aufreiben, aureißen durch Dać Ber: 
res, oder dadurdh wacfelią oder ſonſt 
wie beichddigt machen. Rec, sie, 1) 
„pas a) fih. 3) durch Nerren, Neifien 
ſich durchdraͤngen bis worunter bin, two: 
biu. Sabat. Vodszarpanię, Podszar- 
„pnienie , Podszaspywanie. 


Podszastam, 2. d. czę. 1.  Podszasty- 
- wam, s, nd. czę a. oft oder nach u. 
nah; podszasine, 4. d. ied. a. ti: 
nen Ruck, mit einem Nute, rd, Prim. 
a. Podl NL r Hi8. c6 pod co, et: 
wać worunter bin durh das Hin⸗ und 
Herfzsezn mit einer rauſchekden Fade, 
durh das Flackern, Hauen, E:bleryven 
anf der Erbe, ꝛc. brinaen, ſchiebden. 
a) dadurch etwas beſchaͤdigen, din Die 
Hoͤbe aufbauſchen, aufhauen, unten be: 
ſchmiereu, 26. Rec. u. /. wie immer. 
Podszczę, sid, Podsrczywam. 


Podszczebiocę, tam, etc, vid, Prim. g. 


V'od III. ro pod co,: tig. U. kogo na 
co szczebiotaniem podhechtam, 

Podsrczekam, vid. srczekaniem pod- 
berhtam; foaf lg. vid. Frim, u. Pod 
LI. felt, 
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Podszcżepam, pał, pać, 68; 
pain etc. a. d. cze. B.mii 
fut. comp, 1. - Podszcće, 
pał, pać, s. d. czę. 1. id) 
szczepywęm, €pywam, 2 nd. 
nad u. nah. 1) emi eh 
fpalten, frellen. 2) uta w 
ſpalten, auffpelicn, azpata,a 
usterfpalten, nuterfpedm. gl 
belchddiaen etwas. Bec. sza 
fih. ./. Podszczćpani:, hm 
wanie. (Polszczepne, «ii 
elnen Spalt nur). 

Podszczepiam , podszczepię, 4 
co zaszczepiam etc. 

Podszczerbie g. Derte. szczak.a 
'by pod co zrobie, szczerbam: 
co, pod czyn naznaczę; i 
rid Prim. u. Pod ILI, 

Podszczuie, eśd. Podszczuma, 

Podszczuplaw, s. nd. czę. Li 


(iwam, s. nd. czę 1. 
szczuple, s. d. led, 3. ua 
szczuplervszym robię, mole: 
spodu, u dołu, co pod «.s 
czym, etc. Rec. u. f. we in 
Podszczapleie, vid. troche, 4 
zeszezupleię, 
Pod»zczuwactwo, n, Sata 
cki, 
Podszczuwacz, m. ein Auſdea- 
Podszczunam, s. nd. czę. ©. b 
Podszczuie, iesz, u!, r 
„2. 1) aubegen, eig. u. (4. 1 
dezen, fig. befouders beimid. k 
pas. u. ſich. . Podszczuwią 


S$zczucie. 


Podszczykam, s. nd. ied. Li 
/ut. comp. faft niemałe act.edti 
felt., cid. Prim. u. Podl. E 
motunter bin kneipen, sdi 
Fingern Gder fonjt wie, dd 
tburr Dayer: a) anficżo i 
ſchwulſt, ꝛc. 


Dodszczypam, pie, pał, pać, 1 
1,2. Padszczypnę, sdi 
mał; podszczcpywam ,« 
oft, erd, Podsaczykam. Ńó 
U. in einem fort an > 
U. Pod LI. f balteshe 

Dodszczywam, s. nd. cze. | 
s<che , szCzał, szczać, 4. 
unten beviſſen, etwas bis m 
waś werunter. NB. felt. 


Podszcleszczę, stam, etc. rid 
Pod III. szelestaniem popsu 


Po d 
<zy m ; szelestaniem pobu- 


, wid. oszelmuie se spodu 
„p. włosy podgoliwszy, uszy 
c; fonft felt. 

h. a) podszedptanie, sid, 
vum. ) <ine Obrenbiaferev ; 
ać man jemandem in baś Ode 
«ine fMegerep, das Aufhetzen, 
zertey. 

„ m. der Ohrenblaͤſer, Auf⸗ 


ywam, s. nd. czę. 1. 4. 
mm, pcę, cesa, prał, ptać, 
u. led, 1. 2.  Podszeptne, 
1 żed. a. 1) tlg. do ucha 
dem etwas unter der Hand, 
was in bać Obr blafen , ein⸗ 
gen. 2) kogo, jemanden 
na co, naprzeciw komu. 
pas. u. fih. /. mie immer. 
;, wid. Prim. u, Dod II. co 
30 iak do góry, u. ib. Pod 


/. bas Unterfutter. 

, f. (epidendrum,) jede 
*pfanse, Bot. 5. B. Wa- 
Vanille. 

| wid. szkalowaniem pod- 
felt. 
ę, vid, Prim, q. Pod III, 
spodem, felt, 

ować, s, d. cze, 32. Pod. 
„ e. nd. cze. 1. Quf Det 
pu gu ertappeń ſuchen, 7d. ; 
. Rec, iż, pas. u. fich. 
kowanie , Podszlakiwanie. 
pverba U. oerbalia werden oft 
ind gleidy bedeutend gebraucht. 
„ fatt wyszlamuię trochę, 
n pod co, felt. e 

, vid. Prim. u. Pod III, 
szlichtuię , przeszlichtuię, 

wid, ib, unten an, auf:, ab⸗ 
ci, als Schleifer. 

. vid. ib. bloß: B. 4. 'czer- 
aufweinen, oczy, die Aus 


vid. Podszlifuię, 


«, wid. Prim. u. Pod III. 
, co iak spodem, u dołu, 


', wid, ib. eben fo. 


ować, s. d. czę. r. 1) 
ichnuͤre ziehen, binden. 2) 
mter ſchnuͤren. 3) anten 
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anfchnitren. . ' 4) uwterichodera. Ree. 


„się, pas. i. . Pedsznurowa- 


nie. , 


„Podszoruię, ować, s. d. czę, 2. * 1) 


worunter bin fcheuern, a) im Scheuern, 
Meiben; b) als baś Waſſer, etwas 
nfcheuern , — 2) unten ab⸗ 
cheuern, -bejdhenern , auficheweru bis 
wobin , 0. wid. Prim. q. Pod LIIL. 
. Podszorowanie. 
Podszpaczkuie, vid. ib, co pod co, ce. 
do góry, koge iak, 


Podszperem, s. d. czę. A. nd ied, 1. ; 


quch podszpóram. 1) tig. worunter 
biu etwas fócern. 2) untłu aufr> ze, 
eutzwey, in die Hoͤhe, ꝛc. Raden et 
mać. Daber: dadurch verderben, une 
tergraben, 20. | Rec, sie, 1) pas. 32) 
dh. 3) fich woruuter bin fódern, gra” 
den. K Podszperanie, Deris. ſeltener. 
Podszperlam, vid. Podazperam. NB, 
eid. Prim. ſachte, rudweiie, unnuͤtzer⸗ 
weiſe, mit einem fleinen Stoͤckchen. 
Podszpóruię, nd, aid, Podszpćram , felt. 
Podszpile, vid. Prim. u. Pód III. uns 
terfpeilen eine hoͤlzerne oder andere gros 
fe Nadel; bamit aufr, vgn unten aus 
einander fpellen. Podszpiłśm, s. nd. 1. 
Podszpuntuię, vid, ih. 1) etwas wor⸗ 
unter fpilnden, 2) unterfpinden. 
Podszrubuię, vid. ib. 1) etwas worun⸗ 
ter fchrauben, 2) untew aufchrauben. 
3) iu bie Hoͤhe fhrauben. Rec, u. /. 
mie immer. 
Podsztakietuię co, wid, Sztakiety zrobię ' 


od co. 

Podsztempluię, podstempluię, sid. Prim. 
u. Pod LI. unterſtempeln, unten be⸗ 
ſtempeln. 

Podsztukuię, vid. ib, unten anſtuͤckelu, 
worunter bin ſtuͤckeln, unterſtuͤckeln; 

cfeuf felt. von astukuię in andern Bed.). 

ec. pas. u. ſich. . Podsztukowa- 
nie, 

Podszturcham, s. d. czę. u. na. iod, 1. 
Podszturchywam, s. wd. czę. i. Pod- 
gzturchnę , 4. d. ied, 2. citek Stoß 
nur. 1) eig. co pod co, etwas Wore 
unter bin ſtoßen, puffen, fchippen. 20 
auffiofien, auffchippen , a) zurSefhwulń, 
blutruͤnſtig oder fonft mie; b) in Gie 
Hoͤhe. 3) etwas worunter garz voll 
ftofen, puffen, ſchippen. 4) unten małe 
kelig, oder ſonſt wie beſchaͤdigt machen 
durch dergleichen Stoßen, 
Schippen, u. ſ. w. . Podssturcha- 
nie. Podsatutchywanio Podsature 
chnienie. , 

Pod- 


ś 


« 
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Podastermuie, cid, Pr. g Pod LIL s) felt. a) 
Heutr. szturmam postąpię pod co; 
b) act. co pod co, wid. Pod III. 
2, aufiirmen , ruiniren im ©turn, eig. 
eit. 

Podszrychuię, vid. ib, als Kupfer/ober 
Petſchierſtecher, Gravenr, ꝛ⁊c. werunter 
kon etwas ; fonii cid. Prim, Q. Pod 

L in andern Bed. felt. 

Podszutluię , vid. ih, co pod co, 
trochę; ſonſt felt. 

Pcószumie, vid. ib, felt. 

Podszumuic, vid. ib. 1) worunter hin 
hdumen, neutr. 2) worunter bin abs 
dhóumen, act. 3) unten abfhdumen 

en menig, iu bie Hoͤhe aufihdumen, 
act. R. neutr. Aec, się, pas, 4, ſich. 

J. Podszumuwanie. 

Podsawarcnie, vjd. ib, ze spodu, pod 
co, etc. 

Pcdazybie, m. Unterſcheibe, wohin bas 
(iegrabene Erz gefiibrt wir. Bergw. 
Podsaybuię , vid, Prim. u. Pod LIU. 
reutr. U. act. pod co; ſonſt felt. 

Po.lszyie, vid, Podszywan, 

Po:lszykuię, rid. Prim. u, Ped IIL aż 
ped co, felt. 

Podszypruie, wid. >. pod co, felt. 

Po.lszyty, adj. 3) eig. parcicip. von 


„co 


podszyie. 2) untergefittert. adv, to, 
/. felt. gebrauchi. 
Podszywam, 4. nd. czę. 1. Podszyię, 


iesz, szył, szyć, s, d, ied, 2. 1) co 
pod co, etwać worunter ndben. 2) une 
terfutteru, co podpco, co czym. 
5) podeszwę, trzewiki, befoblen. 4) 
sorfduben ; bóty. 56) sztuką, kra- 
dziezą, mit Liſt, Diebſtahl durchflik⸗ 
ken, nachhelfen, ſich helfen, ſich durch⸗ 
flicken. Rec. sie pod co, fi mottcy 
als cin Anbdnafel anbdngen, anſchlie⸗ 
$en, obs. | Dodszvywanie, vid, gben 
verbade. Podszycie, DD rid. oben. 
2) a) *podeszwy, bas Befoblen; b) 
bótów, bas Worfchuben. 

Podtachluię, vid, Prim, 4, Pod III. co 
pod co. 

Podtaczam, podtoczę, eid. :) toczę co 
jod co, ił, poraczam. 2) toczę ce 
troche in Potaczam Zo. 2. 

Podtaię, iesz, iał, iać, 4. d. czę. U. 
ied. 2. unten aufthauen worunter. 

Podtamuię, wid. Prim, u. Ped LIL une 
terdammen; (on ft satamuie troche. 

Podtańcuię, podtańczę, vid, ib, sobie, 
u. B. 4. 


Pod 


Podtąpam, vid. Podtupa 


Podtaram, vid, Prim. 1 Ml 
pod co, co do góry, Łań 
przeto spodetn, ze społz 

Podrarasuie, vid. ib. ta 
1) etwas worunter bie reż 
MEN , ż. ©. UM ax 2d || 
verrammeln. 2) enim 
rammeu durch Da unter sd 
8. B. belkami. Ke.. sę, p 
/. Podtarasowanie. 

Podtarcham, sid Fodtarga 

Podtargam, s. w, cze. t, 
s. d. ied, einen Nud ski 

. nd. cze. i. 

sim, © Pod III. co poto. 
gory, co se spodu, et. 

Podtarkam, podtarkoce £ 
oid. ib. co pod co, © t 
se spodu. ct. U iarko 

e, podbechiam, 

Podtasuie, s. d. cze, 2. mi 
Pad LI. s) kary, 4.die 
einen Haufen miten, || 
miſchen. 2: etmsć auf. 
4dbe, auf einen auf, © 
2. 5. Hec,się, pus. . 
tasowanie. , 


Podtęcham, podtechnę, rid 
aż dołął 




















stięchne trochę, aż 
u. (0 Derio. © 

DVodtemperuie, wid. Pria, U 
blog : scyzorykiem, mię dE 
fer mie mworunter kia (dune 
mie unten, weruntet, 
waͤrts ſchneiden. zuſchreiden, 

Podtepiam, podtępie, vid. 
siopię, (elt. , aril, wochę, 

eriv. Podtępiw:e. 

Podterlikam, s;d. Prim, RÓL 
pod co, 

Podiesknię sobie, wid. —E 

elt. 

Podikwie, podtle, vid. PAŃ 
II, ſehr unaew.  Podekną ll 
eid, oben, felt. 

Podutaczam, 3, nd, cze... M 
5, d. ied. 4. r) co pod ce. 
worunter bin prejrn, NIM 
I'rim. 2) ein wenig auf 
się, Pas, u. (ih. /. Bt 


Podtłukę, czesz, ukł, ac, « 4 
ied. 2. Podiulukiwan, :. 49 
nad u. nań. (u etnaś WM 
fdhlagen, felt. ; nuf-, ia die GR 
zwey, 2e. ſchlagen, felt. 3)W 
LU. B. 4. błutrunfig 


„ja b 





P.o d 


bie, komu co, co, fi, 

a8 , bef. im Fallen, Sto: 

n, Schmettern; ſeltener: 

hrügein. Rec, się, pas, 

id. atluszczę trochę spo. 

»du, felt. u. fo Deriv. 

. Podtaczam. 

4, Prim, a. Pod III, co 

as warunter ſchmelzen, gets 
co caym unten anſchmel⸗ 

ten ſchmelzen laͤſſen. 

sid. ib. worunter zerſchmel⸗ 

der wohin. 

d, utoruię pod co, do 


id, Prim. yw. Pod III. co 
» do góry, etc.  Deriv, 


'odtrącę, rid. Potrącam, 
pod co. 


vid. Podtrocze. 
„, vid. strędowacę trochę, 


„ md, cze. u. ied, i, Pod- 
jed, 3. Podtrefuie, 1. d. 
etwas worunter bin kraͤu⸗ 
; etmaś mie in die Hoͤhe 
auffrifiren. Rec. u. /. wie 


sd. Prim. g, Pod IL. uty 


uftrillern. 

id, Vodueszczę. 

xd. Prim. U, Pod III. co 
vid. Pod UL B. 4. 

rid, stiretwię trochę, pod 
łeriv. 

pdtraczam, rid, Wiroczę, 
od co; U. trokami po 
Iwiązuie. 

vid, Stroskam etc. it. po- 
liwościami. 

ię, eic. rid, Struchlę, eię, 


id. Suudzę felt. sci/, tro- 


podtryxam , podtryksam, 
u. d. czę, 1. (Podtryknę, 
S, d. ied, 2. mit einem 
pod co , ‚etwas worunter 
nit den Hoͤrnern oder mit 
scił. als bas Schaf, oder 
ihnlich ruckweiſe. Daher: 
„wie, in Die Hoͤh 


bin ſchuͤtreln, eig. 


AVI. pod co, 
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een. 'Rac, aię, pas, 8. fi J. wie 
mmer. " o 


Podtryskam, s. nd. jed. u. d. czę. 1, 


(Poduyskne, s. d. ied. 2. einen Strabi 
nur) pod co. msrunter bin „fprigen, 
fpringen als Waſſerſtrahl oder dergl., 
neutr. Daber: act. u) etwas morune 
ter biu dadurch fpriken, werfen; b) et⸗ 
waś unternetzen, gauz waf machen: bas 
durch; unten, worunter, 20. c) etmać 
badurdh in Die Hoͤhe aufr oder wie 
Prien. Daber auch : befchdbigen da: ' 
burch. Rec, się, pus. W. (ih. /. wie 
immer. 


Podtryszczę, esz, skał, skać. s. nd. ied. 


d. caę. a. untertreiſchen, wid. Prim, 
*. — chen, 


8. Po . = 
Podtrząsam, s, d. czę. 1. Podtrząsam,s.nd, 


ted, 1. auch wsam. Podtrzitsnę, s. d. led. 
a. Poduząsze, ęszę, Lsiesź, asł, aść, 
s.d.czę.Wied,a, Poditrząsywam, €esy- 
wam, s. nd cze. i. Media. nad u. 
nah. 1) co pod co, etwas worunter 
| a) etwas aufſchuͤt⸗ 
teln, sci/. iu die Hoͤhe. Daher: 3) bez 
ſchaͤdigen dadurch, 4. e. erſchuͤttern, in⸗ 
nerlich Schaden thun. 4) wid, Lotrrą- 
sam, eig. tt. fig. ſtec. aię, pas. u. ſi 
J. wie immer. 


Podtrzaskam, «s, d. cze. U. nd. ied, u 


iwam , 4. nd. czę, 1.  Podtrzasknę, 
s. d, ied. a. mit einem Knalle. 1)eig. 
neutr. pod co, nił. Prim. u. Pod 
worunter krachen, 1. e. 
mit Gekrache fallen 2) ACt. a) 
co pod ce, etmaś worunter fallen z 
h) etwas worunter bin ſchmettern, wers 
fm; c) etwas unten gerfhnettern, 
j. e. uuten ſchadhaſt machen durch dag 
Gdmettern; d) in Me Hoͤhe oder 4 
wie knallen, ſchmeitern, eig. 2) fd. 
kid. Prim. U. Pod III. Rec. się, pas. 
un. fif. /. wie immer. 


Podtrzepam, get. pie. piesz, pał, pać, 


4. d. czę, 1. 2, eriv, Mie immer, 
vid. Prim. u. Pod LIl. co pod co, 
etwas worunter bin klopfen, ;.B. mit 
cinem Kiopfódcen, einer Ruthe. Das 

ber: etwas damit in bie Hoͤhe klopfen, 
3. B. roth, blau, blutruͤnſtig, aci/, uns 
ten, von unten. Rec. się, pas, U. 

/. mie immer. 


Podtrze iocę U. 2eriv. vid, Prim, W, 


Pod lll. co pod co, 


i co do góry, 
U. co popsuię przeto. 


e, unten, Podtrzęść, pid. Podnuząsam, 


p, z. B. auf⸗, gets, ꝛc. ſto- Podirzeskce, wid. Prim. w. Pod III. g. 
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ale Derio, pod co, NeUtY.; R. auch 
feltener: 4€t. co pod co, U. Pod III. 
4 

Podtrzpiatam / etc. „vid. Prim, q. Pod 
III. co pod co, eig. (elt. kogo trochę 
trzpiotem zrobię , poburze. 

Podtucze, s. d. ied. W, czę. 4. kogo, 
aż dokad, jemamden oder etwas ciu 
wenig, bis wobin auffittetn, aufmaͤſten, 
wid. Prim, u. Pod lil.  Padtuczam, 
s. nd, 1. ywam, s. nd. Czę. 1. 

Podtułam sie ftatt przytułam się dokąd, 
pod co, felt. 

Podtulam, s. nd. cze. U. ied, 1, Pod. 
tulę, a. d. ird. 3. co pod co, etwas 
worunter fdhmiegen , anſchmiegen, um es 
gu erwaͤrmen, zu oermabren, 20. Rec. 
sie , pas. U. ſich. J. wie immer. 

Podtupam nogami, s.d, czę. i. mit den 
guten woruntet etwas tretex, trampeln. 
Daher: gere, aufr, entzwey, sc. ein 
wenig treten, trampeln. 

Podtwardne 8. alle Derie, vid. Prim. U. 
Pod III. spodem, u spodu, od spo- 
du. 

Podtyię, vid. Utsię iak, az dokąd, 
styię, otyię trochę, dobrze, 

Podtykam , s. nd. czę, U. ied. r, Po- 
detkam, s.d ied.u. czę. 1. langfam, 
mit Muͤhe, etwas Stumpfes; pode- 
tkne , 4. d. ied. 2. ſchuell, >lóglich, 
etwas Spitziges. 1) eig. co pad co, 
etmać mworunter ſtecken, druͤcken; pode- 
tkam , fiopfen ;  podetkne, fieden. 
Daher: a) unterftopfen, b) unterſtecken, 
czym. 2) co komu do reki, w ręke, 

od rękę, jemandem etwas heimlich iu 

ie Hand druͤcken, fteden, 4. B. Se- 
dziemu, /, Podtwykanie, Fodetkanie, 
Jodetknienie , Podetknięcie. 

Podrynguię, vid, Prim. u. Pod 1LI, felt, 
OD, '0bs, 


Podtynkuię, Ad. ib. untertdnchen. 


Podu, unzertrenniihe Ooppetpripofition 
por Ferbir, die niht im guten Stole 
gan; gewóbulich ſind, an$er den unten 
angefiiprten. Da Die ungewoͤhnlichen 
Zerba meifł s, d, czę. N. nd. ied. fiub 
und aus Pod II]. u. deg Verho quf U 
erklaͤrt werden tónnen, fo werden fie 
bier insgefammt ausgelaffen; z. B. Podu- 
blizam, s. nd, ied. u, d, czę. 1, Pod. 
uchyłam, podubywarm etc. 

Podubozę, aid, Żuboze, u. (6 Derie, 

Poduczę. vid. Nauczę trochę, dobrze. 


Podudkuię, vid, 1) pogram na dudkach. 
2) dudkami porobię wielu. 
























Podudlę, pid. Prim. 1. h Ti 
trochę, U. popsnie ce pu 
Podufały , sid. Poulals; (uh 
mebr mit Trogz, uwaa ; 
tót, Grobhcit zerbuska, | 
auch (pnonim). adw.rj 4 
Podufam, vid. Poufam. Mg 
Unterjchiebe, wie poufały 1 wi 
jedoch oft for. 


—— kę" rud łe LE 
ter UG. . e: Fo: 
dazu geddrie : b) prdlimizxt 4 


Podugadzan, «s. nd, c. 
Podugodze, s. H. iej, 1 
Hand vergieichen, a) accode 
gen; b) vereinigen, wije 
machen. 
Podukam, rid, Prim. u. Po 
chwile, popsuie przeto. 
Podukwie, BEUtr. eid. Pria 
u. a€f. popsuiec przeto, 
Podumam, vid, Prim. Duma 
Podupadam, 1. ud. cze. 1. 
dne, padł, paść, :. d. ił 
fallen, verfallen, in Abnażze 
oder komimen, verarmen, 
Krav, Miaſtot 27 na tam. 
cinen Schaden, eine (ipn. 
fig. empfinDen, na ręke. nt sa 
w maiatku, Sab. Podupaż 
upadnierie, 

Podupadłv, adj, 1) wefsła, 
2) liank, banferontirt 


Poduplikuię u. Veru. rid. 
Po WI. 


Podurągam sobie dosyć, rid. Bal 
Pod LIL. 

ie pid. Prim. Dura. ꝰ 
cit. 

Podurnieię, vid, Zdumieę ŁA 

Podurzam, podurze, «ż 
zdurae, U Prim, g. Poll 

Podusty, adj. bóngemóskę, id. . 

Poduszczam, u, nd. cze. LF 
Poduszcze, Ścisz, «. diedi 
ien , Qaufmiegcin, do cz:.e. ' 
Rec się, pas. ſich aufbiza. : 
szczanie, Poduszczen:e. DE” 
szczacz„ m, ein diufbeca ©" 

Poduszę, wid. "rr, u. e 4. 
würgen, erſticken ae, AR: - 
mehr, aleś pimpfza, al- 7 
Tiegel. HRec.si:, pos. t. 
Poduszenie. © 


Poduszęczka, /. dim. t" 


Pod 


) 
/. das Kuͤſſen, Kopfe oder an⸗ 
iſſen; poduszki rogiem się 
, Prov; (poduszka zołądko- 
Panereas, Dykc, Med.), 
adj. von ucho, (fprid) : pod- 
unter bem Obr gelegen, beles 


adj. 00% dusza ; bló$: Po- 
Układ, die Seelenberechnung in 


fatt podurzam, felt. 

s. nd.czę. 1. Podużę, 8.4. 
czę, 4. cednben „ „ benebeln , 
vid. Dużę. Z 
m, podużyię, wśd. nadto uŻy- 
żyję. . a 
m, s. nd. czę. 1. Podwabię, 
d. 3. co pod co, kogo pod 
!, Prim. 4. Pod LIJ. woruktet 


im, sód. Zwącham ze spodu, 
tte.; fonft act. wid, Pod 1II. 
opsuię wąchaniem ze spodu, 


uię, eid. Prim. u. Pod III. co 
,„, co do góry, co sepsuię 


1, e. nd. cze. 1.  Podwołę, 
d. ied. 3. verboppeln, co, et⸗ 
g. U. fig. Rec, się,  J 
anie, Podwsienie. (fiatt Roz- 
1 felten). 

wid. Podwale, 


m, eine Unterwelle, cin Unter⸗ 
m. 


n, 4. d. czę. u. md, ied. 1. 
walam, Zawalam co trochę, 
., etwas beſchmieren unten, wor⸗ 


m, 4. nd. czę. U. ied, 1. Pod- 
s, d. ied. u. czę. 3. co pod co, 
worunter waͤlzen, etwas worun⸗ 
en, fallen laſſen; etwas unter⸗ 
womit, wać man darunter Alt, 
Rec. sie, pas. 4. fih. /. Wie 
Podwalne, s. d, ied, 2. mit 
Schlage. 
„m. a) eisg. der Unterwall, Platz 
alle. 2) bie Gegend am Walle 
lacis. Daher: eine Gaffe dieſes 
18 in Marfhan. 3) ſtatt kase- 
felt. od. falſch. | 
', s. d. cze. 2. mit m 
js podwalnę, s. d. led, a. mit 
Hiebe: tuͤchtig aufpruͤgeln, blut⸗ 
p rotd, 9 chwolien, X. 
Bze, vid, zwałaszę iak, trochę. 


" 
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Podwalek, g. łka, m. die unterfie Walze. 

Podwałek, g. iku, m. das lintere der 
Bruſtwehre. Mili. | 

Podwałęsam, vid. zwałesam trochę, 
popsuię trochę, pobudzę , poburzę 


wałesaniem. Rec, się, pos, J. u. 
Deriv. wie immer. | 
Podwalina, /. 1) bie Unterſchwelle, det 


Unterjug , die Unterlage, Bauk. (scił. 
bey einem bólzernen Gebdube). 2) Die 

Kreaiſchwelie einer Windmuͤhle. 

Podwalka, /, vid. Qpusta. 

Podwałkuię, vid. Prim, u. Pod III. co 
pod co. 

Podwalniam „ eid. Podwolnię. 

Podwalny, adj. am Walle, untez dem 
Walle gelegen. 

Podwanastny, rid, Podwunastny. 

Podwapnię, vid. wapnem podsypię, 
podrzucę. 

Podwarchole, vid. zwarcholę co trochę, 
warchaleniem podburzę kogo. 

Podwarczę, vid. Prim, u, Pod LI. co 
pod co, co zepsuię przeto. 

Podwartam , vid, ib. cden (0. 

Podwartogłowię u. Deriv. 
zwartoglowię trochę. 

Podwartuię, sid. Prim. u. Pod III, felt. 

Podwaruię, rid, ib. felt. 

Podwarzam, s. nd. czę. i, Podwarzę, 
s, d. ied. 4. guflochen, aufſieden ein 

wenig etwas. 

Podwatlam, s. nd. czę. U. ied. 1. Pod- 
watlę, e. d. ied. 3. etwas von unten 
ſchwach, mwadelig, ſchwaukend machen, 
cia; von Grund auś ſchwankend, zwei⸗ 
felpaft machen, fig. Rec. się, pas. U. 

ih. /. Podwatlanie, Podwatlenie. 

odwatliwam, r. nd. czę. 1. BAÓ W, 
nach, oft, vergebens. 

Podwatleie, lał, leć, s. d. czę. 2, Nie 
ten mwadelig, ſchwankend werden, von 
Grund aus ſchwankend, zweifelhaft wer⸗ 
den. /. Podwatlenie, 

Podważam, s. nd, jed. u. czę. 1. Pod- 
ważę, s. d. ted. 4. tig. mit einem 
Hebebaum in Die Hoͤhe bedben, . 
Rec. się. fih, rękami, mit den 
ża Die de beben, ſchwingen. /. Pod- 
ważanie, Podwazenie. _(Podważy- 
wam, s. zd. czę, :. Ba U. nach, X.) 

Podwecuię, ować, s,d.czę, 2. 1) HR: 
ter etwas bin etwas wetzen. 2) UBłER 
etwas der, ab⸗, zer⸗, auf⸗, KM: JE. mej: 
zen. Rec.'się, pas. u. ſich. . Pod. 
WĘCOW ANIĘ. ", 

Lii _ Pod- 


oid, tb, tt. 


| 
J 
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Podwedruie, rid. Przywędruie pod co, 
neutr.; co pod co, etc. AEt. vid. 
Ped III. u. Prim. 1. felt. 

łodwedzam, s. nd. ied. u. cze, tr. 5- 
wam, «4. nd, czę, 1. Podwedzę, 
s. d ied. u. czę. 3. 1) uuten berdu: 
herr. beichmóuchen im Manche. 2) son 
unt>a auf barduchern, beſchmaͤuchen, une 
torrdnchern, co. sci/, indem nian etwać in 
Den Rauch bdngt. 3) ein menig berdu: 
chern, bejhniduchen. Rec. się, gas. U. 
fiń. /. mie immer. 

Podwescelan, s. nd. cze.  Pedwesele, 
s.d. ird. 4. 1) kozo, €inen anfmune 
tern, aufgerdumt machen, felt, Rec. się, 
ih. 2) sobie podweselać, podwese- 
ić, fih luftin machen, berauſchen; 
auh mwobl: Rec, się. M. Podweaela- 
nie, Podwescelenie. 

Podwężę, vid. spodem co zwęzże; pod- 
węzam, vid. zwczam spodem co; 
audh pod spod, 

Podwiądne u. Derie. cid, Podwiędne, 

Podwiadrowacę, vid. zwiadrowace tro- 
chę spodem, Prim. u. Pod LII. felt. 
8. a. F”erba mehr, Die felten vorkom⸗ 
MEN. 

Podwiazę, vid, Pedwiezuię. 

Podwiązka, /. bać Etrumpfband. dim, 
Podwiazeczka, , 

Podwichłam, «s. d. czę. R. nd. ied, r. 
Podwichle, esz, lał , lać, 4. d. czę. 
8. ed. 2. 1) ei9. unter etwas witren, 
sid. Prim.  Daber: in bie Hoͤhe, ꝛc. 
2) vcrtwirren unten, worunter, worun— 
ter biu, ꝛc. rid. ib. 3) fig. verwirren, 
wermiden, rzecz iaką. Rec.sic, paa. 
u. fi. /. wie immer. 

Podwichne, rid. Wywichnę troche. 

Podwichrzam , s. nd. czę. W. ied. 1, 
Podwichrzę. s. d. ied. W. cze, 3. 
(Podwichrzywanu, s. nd. cze. 1, nach 
u. nach, ofto. 1) eig. co pod co, ęt: 
was worunter bin ſtuͤrmen, toben, eig. 
ale ber Wind; fig. als Unruhſtifter, 
Geſpenſt, Polterer, e. 2) aufftuͤrmen, 
auftoben, aufzauſen, in Die Hoͤhe, von 
unten auf worunter. Daher: unterzau⸗ 
ſen. 3) aufſtuͤrmen, aufregen, auftoben, 
a) eig.; b) vid.2, c) aufbegen, z. B. 
gur Rebellion, 2. e. unrubig , rebeliffdy 
machen, eig. u. fis. 4) vermirten, eig. 
der Sturriwind; fig. wid. 3. c. Rec. 

się, pas. u. fih. / wie immer. 


Podwichrzeie. vid. Prim. s. d, caq, 1. 
troche, ein wenig, kuͤchtig, 2e. 

Podwiczka, /, diim. pon Podwika. 

Podwiczny, adj, von Podwika, do pod- 























Pod 


wiki należacy. Da: sty 
czna miłość, fide ld uu 
fdhiech te. 

Podwidyvmuieę, rid. Prim. t Pu 

untervidimiren. 

Podwięczam, podwięczę, riż 

czam, 

Podwieczny, adj. pod wieki ta 
abrhunderte danerub, is Me WE 
erte dauernd. adv.nie, na 

bie Dauer in bie Jahrhetdes 

Podwieczór, g. ora, m. die x 

den Tbendb.  Daber: podmew 


Podwieczorek, g. orka, m, bu 
brot, bie Vesperkoſt. 

Podwieczorkuię, ować, 4. ałś 
ied., 2. weśpern, i. c. BG 
fen. /- Podwieczorkowanie, ' 
wieczorkiwam, 4, nd, czę. 16 

Podwieczorny. adj. : i 
Abend geboörig. 2) zur Bega, 
koſt gehoͤrig. 

Podwiędne, ąadł, ędnać, +4, 
auc) podwiądnę.  (Podwiedm 
dam, aet. u. NOULtY. s. nd. a 
died.) 1. Podwiedniam , +. 
M. jed, 1.  Podwiędywsa, n 
s. nd, czę. 1. uadh u. mó. BŃ 
act. Podwiednieię, wadnieę, i 
czę. 1. nur neutr. nai nĄJĘ 
fam,) vid. Prim. gy. Podl. 106 
u. fia. merunter biu wellen, L-B 
welfen, abwelken, weik wada, 18% 
2) co, Act. etwas waste, zał 
biu, wom unten Żerenj ix Me ŚR 
Kuten, unterbalb, untn dra 6 
x. wał machen. verwelin 
Rec, sie, pas. u. ff. /. w 

Podwiedzenie, vid, Podwodz, 

Pedwieię, vid, Podwiewau. 

Podwiękazam .£. nd. cze.l. 3 
szę, s. d. ted. 3. veigriie 
den , cig. 8. fig. Rec, sie. pa, LÓ0 
/, Podwiększanie, —— 

Podwiększeię „ał, eć, s.d.ott 
fer werden, (ich vergräüen; (KÓW 
bu, NB, fele. 9 gebie óż 

Podwiekuię, vid, Prim, g. Pd LIE 
neutr. u. Ret. 

Podwielbię u, Derio. vid, ik. va 
niem popsuię, podburzę; (eatitlk 

Podwielmożę, eid. Prim. q. PUE 
£U%0 popsui i W 
imie, 7 9 Przeto, Doe 

Poł 











Pod 
iożnię, wid, Prim. 4. Pod LI. 


opsuie przeto, u. podbudzę 


znianiem. 
zam, podwieńczę, vid. spo- 
dUbo pod spodem obwieńczam, 
czę, felt. 
m, s. nd. czę, i. _ Podewrę, 
„wrzał, wrzać; c/, wię, s, d, 
1) neutr. fieden , kochen von 
uf; ein menig auffieden, auf 
2) act. co, etmać auffieden, 
N, 2. e. ein Wenig, ods. 3) rad 
: unde wird won unten brana 
igig, faͤngt am brandig zu wet: 
łec, się, vid, No. 1, u. 3, 
neranie, Podewrzanie, 


n, a. nd, czę, :. Podewrę, 
podwarł, podewrzeć, s. d. 
RA wrę U. Pod 1lI. 1 

R Podwieram, s) etwas WOt; 

terſtemmen, feft einſtemmen, uns 

| Daber: czym, womit unter: 

„ żufiemmien, ſtuͤtzen von UN 

> in Die Hoͤhe ftemmien elaſtiſch. 

vid. oben: in die Hohe breu⸗ 

usbig merbeu, wehe thus, auf 
auftreiben. 9 in Bie, Hoͤhe 

„ in Die Hoͤbe heben, eig. 

womit; drągiem, mit einem 

me, NB. mibfam. 6) iu Die 
ben elafiifh, pd. 3. . sie, 
ſich. /, Podwieranie, (Ped.- 


m, 4. nd. czę. ti. led. t. 
cę , s. d. ied. W. czę. 5. 1) 
od .co, etwas unter etwas 
obren, fchrauben, 26. rid, Prim, 
Ul. 2) unterbobren, unten an⸗ 
jerbobren, że. 3) unterſchrau⸗ 
en anjchrauben. 4) burdy das 
tn menig derderben. 5) ein we⸗ 
—— anſchrauben. 6) bis wo⸗ 
rehen, Bohren, Schrauben 
7) co, etwas worunter din 
biś mobiu oerdreben, verpak⸗ 
did. Prim, u. Lod III. Rec. 
u. (ih. . wie inuner. 
ietkuię, oid. Prim, u, Pod 
od ce, B. popsuię co przeto, 
IM, s. nd. led. vy. czę. 1. 
Podwierzgam, 2. d. cas. 4, 
(ſeltener czę.) 1. act.  Hod- 
„ 9. d, ird, 2. einen Schlag; 
kiwam, £ nd. cze.q, 1) lg, 
rmuth in dle Hoͤhe fpriagen, 
en Fuͤſten binten ausſchlagen; 
owiek, rid, Prim. : 
$- napiaeciyy komiu, CZEMU, 


Podwietszę ob. 
wiotchym zrobie, u. (6 Doriv. felt., 


Podwiewam , 
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2) etwas dadurch iu die Hoͤhe ſchlagen, 


merfen , ſchleudern, a€t., aci/. a) eig. 
dureb das Epringm, S"nten ausſchlä⸗ 
gen; b) durch bas Ride fille balten 


-c) burd) das Springen tm Sehen, Kate 


s dadurch wie beſchaͤdigen, 
26. worunter wie wiadhen. 
Dabe auh: 4) rid, Prim. 5. komu 
dupę, "kogo po dupie, einem den 
Hintern aufhauen, ein wenig, bis zur Ge 
ſchwulſt. 5) sobie, «id. Prim. 6, 
6) rid. ib. 7. Rec. się, pa, U. fidh. 
U. vid. Prim. Rec, 2. in bie Hoͤhe. 
J. wie immer. 


i kotsgen 


Podwieść, wid, Podwodzę a. Podwołę, 


obs, 


Podwieszam, ». d. czę. ti. nd, ted, 3, 


Podwieszę, sisz, s. d. ied, 3. etwas 


gen. Rec. się, paz, u. 
wieszanie, Podwieszenie, 


Podwietrzę, podwietrzam, pid. spodem 


zwieuzę, xwictrzam, ff. pod spoderą 
wiauem podwivic. podwiewam , prae- 
„ciąguę, przeciągam, u. (0 Derivat, 
Podwietrzeię, vid. uwietrzeję trochę, 
u. przeydę wiairem, 
odwiotsze, oid Prim, 
scii, spodem , pod. spodem. 

4, nd, Czę. W. fed tu, 
:Podwionę , oniesz, eniesaz, onąęł, 
onĄćĆ, 4. d. jed. 2. Podwieię, wiał, 
wiać s. d. czę. N. led. Mui) neute. 
pod co, worunter kin wehen, blaſen, 
scil. ber SBind, i, e. aló Wind kom⸗ 
men, dringen. i 

unten al$ Wind etwas ergreifen, aet. 
a) jn bie Hoͤhe aufblaſen, aufweben; 
b) auftreiben in die Hoͤbe, aufſchwellen; 
c) dadurch bejshadigew, etwas aubla⸗ 
ſen, anwehen; d) kwgo , jemanden ams 
wehen, erfdlren, krank machen. . > cę 
pod co, etmać iworunter bin blafen, 
wehen, reiben. Daber: czym co, 


womit etwas worunter voll wehen, 


voll blaſen. 


lec, ię, a; 8. fió, 
J. wię immer. 5 nd ś $ 


Podwieść+ sid. Podwożę. 
Podwięznę, vid, Uwięsnę pod co, f, 


az dokad. 


Podwiesuie, podwiąznie, zywać, a. nd, 


czę. 3., auch zrywam.  Podwiaze, 
Żesz, sał, val, s, d. led. 2. 1) ra' 
pod có. etwas worunter binden. 2) et⸗ 
maś womit unterbinden. 3) co da * 
ry, etwas iu die Hoͤhe biuden, womit,/ 
ymt 4, B sobie. włosy ,. winno. mad 
Jiia Gice. 


woruuter haͤngen, biupdnca , że" 
. . FÓde. 


Daber: 2) unten, BOB 


. 
e" 
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cice. 4) pończochv, die Strdmpfe fih 
gubinben auf Ben Füuͤßen., lec. się, 
pas. u. fih. /. Podwiazywanie, Pod- 
wiązanie. j 

Podwiiam, s, nd. czę. 1. Pedwinę, 
s. d. ied. g. czę. a. Podwiie; (obr. 
wił, wić,) nął, nąć, s. d. czę. >. 
z) co pod co , etwas worunter bin 
wideln. Daher auch: etwas unter et: 
waś ausſpreiten. 2) do góry, in Die 

dbe mideln etwas; a) włosy, Die 

aare aufmichein in die Hoͤhe, ś. e. Die 

aare herauf ſchlagen; Lb) pończochy, 
Die Strimpfe berauf ziehen; c) zagle, 
bie Segel aufwinden; dd) kotwicę, 
den Anker lidhten. 5) sobie noge tro- 
che, fidy den Zu6 ela wenig verfaw 
Óen, felt. 4) sobie co , ſich etwas un⸗ 
terwickeln, ſich etwas unterdinden, mać 
man worunter aewickelt hat. Daber: 
twarz, das Gefiht unterbinden, chu- 
stką, mit einem Tudhe. lec. się, 

" r) pas, 2) fff. 5) pod co, woruntet 
bin ſich winden, kriechen, krammen, 
cia. u. fig. 4) sid. oben 4. ſich unter⸗ 
wifeln, unterbindeu womit. /. Pod- 
wianie, cid, oben. Padwinienie, 
nureinma(. Poslwicie, niebem. Daher: 
baś Unterwickeln, Unterbinden, Die las 
terbindung , Unterbandage. 

Podwika, f.; dim, podwiczka, /. 1) 
Das Kopftuch gemeiner Banerweiber. 
Daber: podwiki pilnować, gegieinen 
Bauerweibern nachlaufen. 2) oba. Der 
Hauptſchlever, Korfichleger der Frauen⸗ 
„jlimmer.  Daber: obs. podwiki pilno- 
wać, liebeln, Liebeleven nachagehen. 

Podnikłam, «s. nd. ied, g, d. czę. I. 
Podwikię , lał, łać, s. d, cae. a. 
vid. Prim. u. Pod IŁ 1) co pod co, 
etwas unter etwas mirren, wideln, bin: 
mitren, hinwickeln. 2) do góry, in 
die Hoͤhe wirren, wickeln. 23) tuwechę 
ye spedu zawikłam. .j) podbudze za- 
wikłaniem, felt. Rec. się, pas. u. fich. 
Sabst. Podwikłanie, (Podwiklenie). 

Podwiłgam, s. nd. czę. U. fed, 1. Pod- 

wilgnę . 4. d. ied. a.  Podwilgnicię, 

a. d. ied. u. czę. a. unter etwaś Kin 
worunter, unten, ꝛc. feucht oder nej 
werden, vid. Prim. u. Pod Ill. Rec. 
u. / wie immer. 

Podwilgocam , s. nd. ied, u. czę. 1. 
Podwilgocę, a. d. ied, u. czę. 7. et⸗ 
wać unter etmaś, etwas unten wornun⸗ 
tee, etwas unten, von unten berauf , 
6. vid. Prim, U. Pod III 
naß machen; ans, anffeuchten, sczl. 

mit Zleiß; aufnaͤſſen, «ch, ungern. 





feucht, Podwoda, /. 








Pod 
Pedwilgoceię, vid. Podwipię kj 
in Podwilgam. 
Podwilgotnie, niam, eid. Poźwiga, 
cam U. tnieię, aid. ceię da. 
Podwiłuię, cid, Prim. q. Pod Lu 
budzę, zepsuię wilowaniem, ip 
felt. | 
Podwilżam, podwilżę, sid. Pomp!; 
cam, podwilgoce- 
Podwilzeię, wid. ió. Podwilgnz" 
Podwinduię, vśd. Prim. u. M- ę 
wsrunter bin, bis worunte KE! : 
Winde etwas winden, Kera rż 
bis wohin heran winden, GR 
oder mie in bie Hoͤbe miada e 
Winde oder fonf memit. kef. 
pas. u. fich.  Subu. Podwiaćra g. 
Podwiode, sid, Podwodzę. 
Podwionę , sid, Podwiewan, 
Podwiasnuię, vid. pod wiosne si% 
odec auch ośd. Prim. g. Podl 
przeto popsuię. 
Podwiotszę, vid. wiotchym zob: 
chę, U. ſo LDeriv. 
Podwietszcie, vid, wiotchra i 
się uocheę, etc. 
Podwiozę, «id. Podwoże. 
Podwisam , x. . 
gewdbhniicher: po 
wᷣorunter fó dngen, csbinza, © 
gen bleiben, felt. 


nd. icd, w, cze ii 
Kizciene s. didt 


Podwitam, ejd. Prim, g. Pod LB 
Podwłaczam, vid, Podwłocze. 


Podwładam, etc, ſehr ſelt., pid, PE 
u. Pod LIL. ſebt fe, 


Pedwlekam, «. nd. ied, t. ce, M 
wlokę, eczesz, okł, ekł, Ali rt. 
s d. ied. u, cze. 2. Polsce, 
wlekł, wieknać, 1. d.ied,r 113 
Prim. u. Pod LV. co pod ca. GO 
mać morunter bin flespe. * TP 
przywiekam na czas, nie 
etc, (elt. (3) eid, Paduline i 
sie, p. u. fió. /- wie IDNE. 

Podwłóczę , s. d. cze, 4. poleiiem 
s. nd. czę. u. łed. 1. u. ttmi TE 


etwas eggẽn. 2) aufegger, ia li: (M 
unten — Wnęk 


| 


4 weift ur śfói U rd 
unten, U. cid. —— 2. lx 
u./. wie immer. 
Podwłośnik , m. der Pudermamil. 
„ ad) eine Woramke 
grogutubre in bie Welte; dac pa” 
ię komu, Vorfſpanu gedca; wą 
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dą, u. podwodami, iechać na durch Krieg untermirfig machen, krav, 
dę, Vorſpann leifien. 2) jed | 2) kogo, vid. Zawoiuię jemanden 
'e $ubre, dobra, ała. 3) eine gang unter den Pantoffel befomnien. 
e Sandbanf ; tu qpoka a tam 3) co pod co, etwas unter etmas 
da, berunter merfen, berunter fpectafeln, 
zy, vid, Podwodny B, Nar. herunter fdhlagen, 2e. Daber: etwas ma 
" ———— ju fdlagen kdbę teteć 
ieie, vid. wod lcieko. 26 4) do góry, in Die e ſpeeta⸗ 
dnieię spodem pod czym, tr- feln ttwaś, i: e. burdy Schlagen, 
losyć. - Poltern, tolle Gtreiche, die man das 
Arty” * 45 der * Bo pand baddbicne Ber. „fd —R 
uͤhrt; der Bauer, welcher Die wojowanie. 
tbre in Die Wene piebt. 2) ei, ſich. Subst. Podwoiowanie. 
ex mit dem WBorfpanne gefabren Podwolnię, s, d. czę. U. ied, 3. Pod- 
Var, IV. 40, mada ci s. za czę. 1. etwać late 
„adj. A machen, eig. u. fig. Mec. się, pas. u. 
fer Gefnblid,. hig pod fich. Su st, Podwolnienie, Podwalr 
zum MBorjpanne gebdrig s koń, | Tanie, 
impferb; list podwodny, Be Podwolnieie, eid. Zwolnieię trochę. | 
Vorſpann⸗ oder Frohnfuhren W Podwomituię, vid. Prim, u. Pod III. 
elte zu geben. U) podwodny pod co, ce czym, 
ueruele iet Tied. Podwiod Podworcowy, adj. von Podworzec. 
fziess, iodł, todli, podwieśdz, Podwórko, n. Fleiner of, Hofraum, 
ed. 3. 1) koge pod co, jes pia. . 
unter etwas fldren , biufóbren, Podwórny, adj. 1) gum ofe, Hofraume 
e.  Daber: woysko nieprzyia- 9, gehalten; 4. B. kapłun, ein $es 
„ bie feinoliche Armee aló nr  Paum pom Sofe, i. «. ungemófet. 3) 
Gpion , Aufheger anfiprens | Fo höͤfiſch, obs. adv, R. /. obs, 
iasto, an die Stadt beran brins Podworowe, g. ego, n eine alte Abga⸗ 
2) co pod co, etwaś worunter $e som Platze der Haͤuſer, Hofegeld. 
TM, vid. podprowadzam, pod- ar, M. 258. 
Izę, 3) 06s. aufhelfen. 4) ko- .Podwórze., n. Hof, Hofplatz, Hofraum; 
co, jemanden mozgu anhetzen, przednie, Bow; ulon, Żinter r Hof3 
n, na kogo, auf, gegen jemonx z podwórza, don Außen, som ofe, 
Rec. się, 1) pas, 3) Gd. von der Gafe, cig.; You Kufel For⸗ 


Yodzenie, Podwiedzenie. tifi e. fig. 

wodą, s.d. cze, g. nd. ied. Podworzec, m, g. podworca, ioß⸗ 
afer unterwóffern, felt. plag , grofer Hofplatz. 54 
ca, Ue. ten co podwodzi. Podwoszczę, vid, Prim, 4. Pod III. 


two, m. vid. Podwodzenie im mit Wachs nuterlaufen laffen. 
vielleiht auch richtiger att Podwoskuię, vid. ib. mit Wachs nuters 
ztwo, Commando, (nicht ſehr poliren; auc: co pod co, etwas WOT 


)l.). unter bin mit Wachs poliren, ze, 
, vid. Podwóy. Podwóy, m. g. podwoiu, eine Thuͤrſaͤule, 
, eid, Podwaiam. Thürpfoſte; p/. das Thuͤrgewaͤnde, Die 


vodey, g. ego, m. Ber Unter⸗ Churpfoſten. | 

de , M e. ein Polizeybeamter deg Podwóyny, adj. 1) gw Gttd in ſich 
den;  dzina, /.  dzowa, /. tend. 2) iwepfpinnig, 3) doppelt, 
„/, Podwoiewodziński, dzyń- adv. nie, no. J. ność, 

lski, adj. 3. B. Sąd, Unterwo⸗ Podwoyski, /. g. iego, dn Gerichts⸗ 
gericht uͤber Die Juden, 16, Frohn, Muórufer, Forderknecht, eig. obs. 
lewódziwo „,  Podwoiewodziń, Podwozę, zisz, s. nd. czę. ti. Podwio- 
n, die Charge des Unterwojewo⸗ se, oricaz, ozł, eźli, eźć, 4. d.icd, 
ALA 3. © elg. etwas worunter Din farem 
ę, owąć, s, d, czę, 2. m) eig. sur Achſe oderzu Waſſer. 2) tar Sand; 

Mis 


870 Pod 


heimlich unter der Hand herbey fuͤhren, 
herbey transpertiren, herzn fuͤhdren, bets 
b. hringen, co, czas0. 5) fonii vid, 
od UI. K 4. podwnże aQf8 s. d. cze, 
. Durdh Das Hin- und (Qer fabren De: 
hdbiaeu, fehr (elt. Rev. sie, pas, 

, m. fih. /. Podwozenie, Podwiezie- 
nie. 

Podwracam, s. nd. cze, 1. Podwrocę, 
s. d. ird. 3. 1) tig. wracam, wraceę, 
co pod cu febr felt, 2) umſtuͤrzen, 
rol , ben Acker. Rec. sie, pes. u. id. 
J. Podwracanie, Podwrócenie, 

Pedwrę; beff. podewrę, vid. Podwie- 
ram. 

Podwrót, m, der Umſturz, die Hintertrei⸗ 
bung, fig. szczęścia. sci/. unter Der Hand. 

Podwrozę, vid, Prim. u. Pod Ul. co 
pod co, W co popsuię przeto, pod- 

echtam. 


Podwrzedzam, 2. md. czę. 1. Pod- 
wrzedzę, s. d. ieq. 3. voller Geſchwuͤre 
machen etwas. Rec. się, pas, U, ſich, 
4. e. werden. /. mie immer. 

Podwrzedzeię, eid. gben Rec. U. Prim. 
u. Pod IL. 

Pond ów bed 

ur reyen beſchaͤdigen, 
Schreyen aufhetzen. 


' Podwrsodowsacę, vid. spodem do wrza- 
du zrobie podobnym. albo wrzodem 
n. (6 Deriv, vid, Prim. 4. Pod LI. 


Podwyię, vid, ib. u. bef. Pod III. B. 4, 


Podwyz, adv. u. pracp. c, gonit. hoͤher, 
oberhalb. 


Podwyższam, + rd. czę. 1, Podwyż- 
szę, s. d, ied, 4. co, etwas erhoͤhen. 
3) ethoͤhen a) hóber machen, eig. prog, 

er eli, progu; b) tm $Preife, w ce- 
nie co; Den Preis, cenę czego. dy 
podatki. s) erhdhen, erheben, a) ko- 
go na Urząd. b) co w swoicy, war- 
tości, w dochodach etc. pawięksayć, 
gergrógern. 2) kreve, Dać beil. Kreuz. 
Rec. się, 1) a) pre b) ſich erhóben 
bóber ſteigen, werden, cena, podarki 
woda, 2) a) pat, b) fi erheben, a) 
bóber fteiden, na (rzad; hy * pychy. 
c) wergrófiert werden, znnehmen, szcze- 
śrie, woda, cic, dachady, W. f. w. 
J. Podwyzszanie , Podw! ższevie. 

Podyham, s, d. cze. U. trd, i. felt. 
vid. Prim. p, Pa VI. advhan. 

Podyrham, + nd. 1, lanzjam usb rud 
mwełfe Athem bolcu. Podecine, s A 
ied. a, nur einmal, felt. 


vid. Prim. g, Pod III. 
durch 

















Pod 


Podvchtuie, ować, s, died. Lat: 
vid. Prim. g. Po VI. 


Podygoce, a. d, g. Dari, rid Pai] 


Pa Vi. 1) noch aBe Bek, Izy, 
fpringen. 2) dedurch sdlij mia, 
act. 


Podyktuie, s. d. vid, Pria RT] 
noch mehr dazu, noch wetu, dei 
Ende, 20. 

Podyłuie, ować, s. d. 2, vid. Pat 
Po Vi. beDielen. 

Podyma. /. das Queer: na UKE 
gan; binten an Dem Dudidaa 

Podymny, adj. bieg: podatek, ri 
fangózelD:Abgabe. Daher: podr 
6. podymnego, das Masq 

Podymuię, podymam, pode 
Podvmuię, obæ. 

Podymię, misz, 2. d. 8. 
Po Vl. berduchern; mit 
ben , einzieben laffen. 

Podyńdam, tvszf, Prim, n. Pe V 
neutr. noch eine Zele bond, 
ten. 2) bebomimeln, act. 

Podyscyplinuie, a. d, vid, Prial 
VI. ; ebeu fo: podyspensuis, pó 
sponuię , podysputuie. podrtami 
f. w. fimmtlich s. d. act 1. BUM 

Podvszę, s, d. caę. 4. momucib 
szcze, vid. Prim. u. Po VI. 

Podzegam, s. nd. czę. i, Aa 
żess, podżogę, eżecz, (UŚ 
ane. zogł , zZegł. zedz, tl 
ied. a. 1) anflanimen, czjisłań 
uiten auf, cig. felt. 2) fe. ała 
wen, anfachen, anbegta, namierm 
czyie. Rec. sia, fi . e 
hen, tntbreunen „ (ble$ m TAM 
Subst. Podżeganie, Podzeżenie, Mt 
zegnienie. i 

Podzegluię, rid. Prim. g. PRILĄ 

od co, torunter bin fegi, TEM 
beran fegeln. i 

Podzeram, s. nd, czę. 1. Pt, 
rze. zrŻesz, odzał, pien. 
zrzec, s, d. łed. u. czę. » MIKE 
bin frefftn, nagen; etwas nifeja © 
nagen, unuterfrefjen,  untersta: © 
robak zebami; rąk, choroba; r 
Rec. sie, 1) pas. 2) fó eene 
bin freſſen, 4, e. im grejt sem 
bin kommen, ośd, oben.  /. Polne 
nie, Pofdżarcie, (Statt Otwz 
ohrżre sie, feft.), 

Padziaie, vid. Podzicie, 


Podział, PŁ. 1) tie Tdeilunę; O 
Polski pierws |: 
1 





między sob 4. 





Pod 


Rozdziału III. ksiąg 


alune ; 
3) XA eD. podziałem 


owych. 


wałem, alles nad und nach; | 


Gewalt, par force. 
, 3. d. czę. t. fertig machen, 
jer: das geometrifche, arithme⸗ 
rfabren endigen, oder auf Diefe 
6 fertig mechen. (s. nd. czę. 
elt.). 
/. die Scala, in der Math. 
h adj. Theilungs⸗, Partasw. 
vid. zdziczę im Prim.; und 
>dziczeię, rid. zdziczeie, ib. 
je immer, Doch feltener. 
|, s. nd. czę. 1. Podziębię, 
Ł 1) €ig. Unten, von uliten, 
erkaͤlten. 2) von KAlte ganz 
jen laſſen, erfiarren laffen. Rec. 
„u. fidh. /- wie immer., vid, 
20IE. 
podziąbnę, vid, Zziąbnę 
obrze, trochę, 
e U. Derie. vid, O, Zdzie- 
c 


ę, oid. Odziedziczę, felt. 
vid, Po-dziewam. 

ołd. Pod-zicwam. 

»ł. m. vid, Podziękowanie, 
felt. 

vid. Prim. Dsiękuię. Da: 
dziekowanie. 1) bie Dank⸗ 
2) bie Abdankung, felt, 3) 
m fur den Dienſt. 


s. nd. czę. 1. felt. Podzie- 
„ 4. ied, 3. theilen; a) ver. 
» między kogo ; b) einthei⸗ 
ział; c) miedzy sobą, uns 
beilen, Polskę. Rec. sie, 
cb, . Podzielanie, Po- 
nid. Prim. M. Pod LII. 
runter etmaś grin, gruͤnlich 
ec, się. pas. U. fih. /. wie 
dam, s. nd. i.), 
'. mid, gben Rec. worunter, 
in grin, gruͤnlich werden; 
zruͤn, gruͤnlich farben. 


aj. 1) theilbar. 


p, mie, no, /., ność, Die 


2) helu 


3 4. B. liczby w matema- 


Pod 


Pądsieram, s. nd. ezę. 1. 66% podrę, 
felt.; aber febr gew.: podre, drzesz, 
, darł, podrzeć, s. d. ied. a. zerreißen, 
eig. u. fig. co na drobne kawałki, 
suknie gdzie, Daber: podarta suknia, 
ein jet uje Kleid. Kec. się, pas. U. 
ſich Podrieranie ſelt., aber ſehr 


gew. Podarcie, dać Zerreißen, die Zer⸗ 


reißung, bloß eig.; ſonſt rid. Drę. 
Podzierzam, s. nd. czę. 1, Podzierzę, 
3, d. ied. 4. 1) tig. obs, noch eine 
Weile balten. 2) w arendowney pos- 
sessyj, in Pacht noch ldnger behalten; 
fonft obs. | . 
Podzierzawie, eid. w dzierzawe wezmę, 

Podziesiątkuię, vid, Prim, u. Po VI. 
Podziesiątny, ady. Zehn in fidh enthaltend. 
Podziewam, (fpridj: po - dzie - wam) 
s. nd. czę. 1. Podzieie, ciesz; dział, 
(dziać). daićć, s. d. ied. u. cze. 5. 
co gdzie, etwas wohin thun, wo laſ⸗ 
ſen; a) meiſt in Fragen, 1. ©. gdzież 
odzieiesz tę ksiązkę? wohin wirſt du 
ać Buch kiniegen? wo wirſt du es 
einpoden ? bey mem, au men mieft du 
es ahbringeli, werfaufen, 10.3? glzieześ 
odział tę ksiązkę* wo baf Du das 
uch bingetpan? schowałem ią do 
kuferka, przedałem, zgubiłem, elc.; 
— podział pieniadze? mo haſt 
u das Geld kiugethan, gelaffen? b) 
mit niemam; 3. B. niemam gdzie co 
podzieć, ich babe keinen Ort, itp et: 
waś ju laffen; niemam gdzie podzieć 
— ich babe nicht mo mein 
eld zu laſſen; 1. e. keinen Platz, es 


zu verwahren; keinen Ort, es zu placi-⸗ 


ren. Aec. sie, 1) pos. 2) wohin koͤm⸗ 
men, mo bleiben. 9) wohin ſich ver⸗ 
thun; 4. B. niewiem, gdzie sie möy 
Brat podział: niewiem, gdzie mi się 
chustka podziała, id) wei$ nit, wo 
mein Wruder biugefommen, wo er ges 
blieben, wohin er (ich serthan hat; ich 
weiß niht, wo mein GSdnupftuch hin⸗ 
gełommien iſt. Subat. Podziewanie”, 
eid, oben verhale. Podzienie. das 
Verthun; niema Człowiek podzienia 
awego, bet Menſch bat ſein (rzecz, 
bie Sache bat ihr) Verthun niÓt, i. e. 
ſein Cibr) linterbringen nicht; niema 
'ta rzecz podzienia swego, bie Sade 
bat ihr Unterbringen nit, I. e. keinen 
Ort, mo fie verwahrt wuͤrde, mare, te. 
vid. oben, |. 


O . , 
p. mka, m, (Aradcine.) die Podziewam, (fprih: pod- ziewam)s. kd. 


aeidne. 
dj. unterirdiſch, abus. Pod- 
lae , Gegenfuͤßler. 


(cze, a,  Padaiewce, s. d.ird. 1. 
ftatt Poziewam, posicwnę do góry, 
felt. neutt. 

Pod- 


87a: 
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87a Pod 
Podziewam, (fpriń: pod - ziewam) 4. d. 


czę. 1.  Podziewnę, s. d. ied. 2. 
tn Bie Hoͤhe, aufr, etwas worunter, 3e. 
gdgnen, act. felt. 

Podziewam, (fpridh: pod-ziewam) s, nd. 
ied. U. czę. 1.  Podzione, oniesz, 
eniesz, s. d. ied.2. vid. Prin. y. Pod 
III. +) ca. co pod ca, etwas worun⸗ 
ter bin ſchuappen, athmen , gaͤhnen. 
8) etwać mie in Die Hoͤhe uuf:, de. cid, 
«. felt, 3) neutr. cin wenig adłubien, 
fault werben, skora, die Haut. Daber: 
lechzen, ſchnappen morunter bin; scił. 
skora, die Haut. Dader: pedziaie, 
podzieie , ział, siać, zicjał, zielać, 
s. d. cze. a. blog im Sinne No. 3. 
oben, U. vid. Prim. Zasic, zionę No, 
2. Rec, nicht gewóbni. /: wie immer. 

Pedziewiąrny, adj. neun Otid in ſich 
enthaltend s immer der ueunte. 

Podzimuie, vid. Prim. u. Pod III. pod 
zime zostanę, dochowam co, czego; 
ſonſt felt. 

Podziobię, vid. Prim. u. Po VI, 1) 
neutr. u. act. noch cine Beile pien 
mit dem Schnabel. 2) att. etwas oben 
bepicken, sci/, mit bem Schnabel. Das 
ber: 3) bepidt machen, voller Gruben 
machen, pockengruͤbig, ie. machen. Rec. 
się, pas. f/. Padziobanie _(Podzio- 
bnę, s. d. ied, 2, cinen Fider). 

Podziurawię, vid. Prim. u. Po VI. gben 
uberal lfcherig machen, voller Loͤcher 
machen. Rec., . u. Deriv. wie im⸗ 
mer. 

Podziw, m, (blef nur zom. et accue. haͤu- 
fig, gew. vid. IJziw u. Podzsiwienie), 
Na podziw, zur Verwunderung, wun⸗ 
derbar. Tac. IV. 51. 

Podziwaczę, vid, Zdziwaczę im Prim.; 
wszystko, po wierzchu, vid. Prim, 
u. Po VL. Derie. etc. Wie immer. 

Podziwaczeię, rid. Zdziwaczeię, felt. 

Podziwiam, podziwie, vid. Zadziwiam, 
zadziwie, verwundern, kogo, jeman⸗ 
den s fon felt. Hiervon ift: 

Podziwienie, n. bie Berwuuderung; to 
sprawiło („we mnie, u mnie, mi wiel- 
kie podziwienie, das erregte in mit 
(mir) ciue grofe Merwunderung ; do 
podziwienia, zur Mermunderuny, 

Podziwny fłatt dziwny u. zadziwiaiący, 
podziwiaiacy , fondetbar , fonderliih, 
zum Beroundern ſonderbar, 26. fel ten, 

„ adv. mie, no. /. felt, 

Podrłobkuię, vid. Prim, 4. Pod ITIL. ca 
pod co, co jak, co spodem, etc. 


Po d 


Podzłocę , sid. trochę poża, 
spodem etc, fit. 
Podźzłopię, pam, vid, Prat 
co pod co, co do gór, na 
to pepsuię, spaskudze ar. 
Podznaiam,  podznoię, ił 
od spodu Oznaiam. oznet 
Podzobie, <id. Prim. a. PAR 
unter bis picken bepm Sten: 
die Hẽhe, oder fenfi mie ró 
mit dem Schrabel, unterń, 
moruuter gani bepicken, uzhdi 
Podzoga, (obs, podzoga) / æä 
lg. U. fig., WORIIL Mas Ku 
anuͤndet. 
Podzogę, vid, Podzegam, 
Podżółce, cisz, s. 4, ce A 
ten, morunter geib hó 
firben. (cam, s. dł iad. 
cywam, s. nd, czę. 1.). 
Podzółceie. cieię, etc. ci 
Pod 1II. unten,  woruuter gó, 
lich werden. 
Podzółknę , podżółknicię, są 
cieię. 
Podzonę, vid, Prim. g. PA 
co pod co. Podzeniam, z sł 
Podzucham , podżuchłe, nić. 
Podzuchwalę, wid. Prim £ 
suchwałym zrobię uochę, KÓ 
co. 
Podzuię, iesz, uł, ać, 4. I 
Podzuwam , a. ad. ce. [1 
1) etwas worunter bia faze, b 


kauen. 2) untertanea, rates u 
aufkauen. Rec. się, pash 


J. Podzucie, Podżuwania 
pka, m, 


Podzupek, 4. Podrą 
dec linterauffeber depm dne 
Untercichter. 

Podzupoy, adj. pod zupą iq, 
cy. 

Podzwięczę, wid. Prim. LR 
s»cza trochę; fonf felt 
Padawigam, s. nd. ida 
gęwddnlichec: podzwignę, 2 i 
Podzwigiwam, s. nó. at 
ciężar, cine Safi in Die Dih 
fig. in die ŚOdbe keben, cda 
tine Macht, eine Zamilie, x 
dom, Rec, sie, pas. u. fió 
dzwiganie, Podzwignienie. 

Podzwonię, wid. Prim. s. | 
szcze trochę, 


Podawonne, 5, ego, r, bai 













x 
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Poę 
alduten, Die Glockenlduter⸗ 
X. Jab/. 


d. Prim. u. Pod UI. sobie. 

efe Woͤrter find aus dem Las 

uś dem Prim. u. Po VI. ju 

|. 5. poexaminuię, poexer- 
w 


r Dichtet: 
j, obs. ſtatt poetyezny, 
dj. poetifch. 
1) die Poetik, 4. e. Claſſe, 
gelebrt wirb. 2) die Poefie, 
1 


idh. bie Poefie, Dichtkanſt. 


le FerLa , bie fih fo anfan: 
n fich teicht aus dem Prim. 
erfldren ; 3. B. pofałdnię, 
j wie, oben falten ; 

utr. nod eine Weile 
g machen ; act. etwas wie 
achen. 

„d. czę. n. nd. ied. 1. po- 
d. ied, 2. paden und nehmen 
preiteten QAnren tappend, pał: 
end. /. wie immer. 

wid. Prim, yu, Po VI. ie- 
tę Beutr.; kogo zepsuię 
ct. 


sid. ib. 1) nod eine Weile, 
lit jemanden fprechen, discon⸗ 
) weśwegen 2 kim fich befpre: 
wie immer Deriv. felt. 

|, e. nd. czę. 1. nachreden Die 
te słowa, które kto wymó- 
ner gefprochen „ in boͤſer Abficht, 
aber auch: syn. ftatt wygady- 
na kogo, felt.). 

s, nd. czę, 1. pogodzę, 
„3. vergleichen, vereinigen. a) 
„ verfódnem, dwuch niezgo- 
adzi. b) wergleichen „, Uberelta 
macheń, dwa niezgodne wy» 
y Stellen, w Pismie, Rec.się, 
nigen, wergleichen, wertragen, 
z czym,  Subst. Pegadzanie, 


nie, cf. unten Pogodzę się 3. 


pogaię, vid, Ogaiam, ogaię 
„chu, 4. wszystko. 

pogalę do kogo, vid. Naga- 
agale komu, u. Podgalam, 
komu, 

», vid. Prim. 4.PoVL neutr. 
trochę; act. co iak. 

„mo 1) eig. t. fig. der Trei⸗ 
der Peitſche. Daher: —2— 


Chat, 


NOE / 
Pog 
Eſeltreiber, we. sig. 2) Bie Weltide, 
ee Stadhel, Stock gum Treiben des 
tebe. 3) Sternk. Wagenmanm, 
Baͤrenhuͤter, ein Nordgeſtirn. 
Poganiam, 4. nd, cze. U, ied. 1. .po- 
gonię, nisz, s. d. ied. u. czę. 3. 
ognam, s. d.ied,1. vid. Prim. 1)ttgie 
en, jag, eig. bas Bieh, dokąd, wohin. 
a) blo$ czę. treiben, peitichew, ko- 
nie biczem. eig. die Pferde. Daher: 
g. herzu jagen, heran treiden, antrei⸗ 
en, Ludsi do roboty, Leute żur Are 
belt. (3) za kim, meifi ied. einem 
nachfegen, 4) blef pogonię, vid. Pr. 
n. Po VI. noch ein wenig treiben, di⸗ 
fiNiren; (abus, ftatt przegonię). , Rec. 
się, 1) par. 2) fif. 3) (id jagen, 
prefchen in der Wrunft, felt. 4) bi 
czę. ſich antrelben 
cinander. 5) bloꝰ pogonię, pognam 
się za kim, fith hinter einen drein taj: 
ke in das Nadfegen, 4. e. einem nad: 
eżen. /. wie immer. "e 
Poganię, rid. Ganię. 
Poganiec, g. ńca, m.; 
oganin, oerddti. 
Pogarin, m. Poganka, /. cia See, 
eine Heydin. 


Poganka, /, fłatt Tatarka, vulg. et oba. 


Pohaniec , vid. 


„Pogański, adj. beidnifch ; ski Syn, 
oga Głiwi MR, ſch pogański Syn, | 


Pogaństwo, m, 1) bas Heydenthum; 
a) bie Neligion, b) die Balla. 2) 
ſchlechtes Gefindel. 

Pogarbacę, vid. Prim, gt. Po VI. —ce- 
ię , etc, wid, ib. 

Pogarbic, sid. ż6, beſ. wszystko, coiak. 

Pogarbieieę, vid. Zgarbieię, m 

Pogarbuię, vid, Prim, g. Po VLwszystke. 

Pogarda, /, die Berachtung. 

Pogardzam, s, nd, czę, 1. _ pogardzę, 

zisz, s. d. ied. 5. veradhten, co, 
czym, Rec. się. f. Pogardzanie, Pu- 
gardzenie, 

Po ardzca, m. Tae, III. 519,  Pogar- 

zicięł, m,/f, lka, der Veraͤchter, tg. 
u. fig. ad, czy, lski. 


Pogarnę, niam, vid, Ogamę, Zgarnę 


s wierzchu co w co, etc, 
Pogarszam, vid. Pogorszam. 
o arui D ud. Prim, 8. Pe V 
r Die, 0 u. fo mehrere. e fer, 
Pogasnę, vid. Zgąsnę, ze wszystkimi. 
Pogaszę, vid, Zgaszę wszystko , etc, 
obec di —ssam, «, zd, 1, * 
Pe- 
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Pogorzknę, cid. Zgorzknę. 
I'ogospodaruię, et*, wid. Prim, ©. Po 
Vi. get. u. neutr. 
Pogotuię fiatt Nagotuię, felt. t. obs. 
Pogotowie, n. die Bereitſchaft; wszystko 
na oder w pogotowiu. . 
l'ogotowiu, (eg. po gotowiu) ade, in 
Bereitſchaft. 
Pograhiam. 8. nd. czę. 8. ied. 1. po- 
rabie, 4. d. zed. u. czę. 5. (pogia- 
bnę .4. d. ied. a. einen einiigen Mud, 
mit einem einzigen Rucke, felt. c/. un: 
tem wegen des Doppelſinnes). 1) eig. 
mit dem Rechen, Harken nachrechen, 
nachhatken. 2) laͤnas einer Sache hin 
oder auf Der Oberflaͤche wie harken, res 
den. s; alles zuſammen, eder redt 
piel, oder etmać weg; a: obne gericht⸗ 
liche Muterjuchuug wegnehmen, b) pluse 
dern, c) confiściren, d» arretiren uud 
mwegnebmen. 3) confiściren, arretiren 
und confideiren, pfónd0en und confisci⸗ 
ren; pfdnden, arretiren, de facto, vid. 
oben 2. Rec. sie, pas. u. ſich. /. Po- 
grabianie, Pozrabienie, (Pograbywam, 
-. nd, czę. 1, mehrmals, oft, nach W. 
nah). | 
Pograbię, biesz, bał, bać, s. d. czę. 2. 
oograbnę, s, d. ied. 2, mit einem 
riffe; pograbywam, s. nd. czę, i. 
1) £ig. mit den Haͤnden begrabichen, 
oben. aber: a) zergrabſchen, zermub: 
len. 3) zuſammen ſchuren, zuſammen 
wuͤhlen, jufammen barten, 20. sid. I*rim. 
4; ierfcjirem, zerbarken, 16. wid. ib. 
5) vid, Pograbiam 2. 3. (elt.; nod 
feftener u. abns. 1, Rec. się, pas. 
u. ih.  Daher: dokad, wsbin fich 
binarbeiten, hinwuͤhlen, mobin binkrab⸗ 
beln, wid. Prim. u. /, mie immer. | 
bPogracuieę, rid, Prim. u. Po VI. mit 
der rage, Haue bekratzen, behauen; 
oben glatt kratzen, hauen. 
Pozradzam, vid. Pozrodze. . 
Pogram. vid, Prim. u Po VI. nod cin 
wenig fnielen, mie z. B. auf bem Cla: 
vier, farta, 20.3 auch Ńg. un nosie. 
(Posmwam, s, ad. cze. 1. mie bin 
und ber fpiclen auf dem Gluvier , cig.; 
auf Der Naſe, na nosie, fig. felt.). 
Pogramiam , s. ad. czę. U. icd. 1, po- 
promie, 8, d. ied, U. cze. 5. 1) tiq. 
urch ben Donner zu Paareu treiben, 
rid, Grom; 4. B. Jowisz Olbrzyn.ow. 
2) gu Paaren treiben, ela. U. fig.3 a) 
Aberwinden, beſisgen; Nieprzviaciela, 
den Feind. L) bändigen, namiętności, 
kogo. c) mit Worten zu Paaren trel- 
ben, kogo, jemtauden; Z. e. tbn jurecht 
weifen, ihm etwas verweijen „ ihn mes: 


- Pog | 
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sie, par. U. /.P 
groniienie. 
Pozsramolę, sid. Prm LX 
meuter. u. aet. cm Be 
meln, Praobeln. 2) sil 
ginącern begrammes, M 
befrnbbeln. Dab: 
frabbeln „ s'i/. oben. ka 
u. fi, u. daher: fid 
dokad. wobin. z” BU WE 
rie. lan, 4, md. led. L 
wam, 5, ad, cze, 1.). 
Pogranicze, a. Bas łanb u 
Nar. VL 305. 
Pogranicze, vid. Prima. 1 
grdnęen; 4. ©. wies, a 
bie Abgränzung eires D 
Pogranicznik, m. Człome 
Pograniczny. adj. ju dw 
raͤnze gebórig; ar Mr 
bel en. Pogranicam 3 
Srduzrichter uſche⸗ 
Auswartigen; (tergl. naa 
niec Podclsfi, Zat 
Pegrawan, vid. Pogram, 
Pograzam, 4. nd. cze. 1 
sisz, ził, sić, s. d.idk 
womit droben. Rec, sie, pa 
einer Drohung fig sedk 
J. Pograzanie, Pogroż 
Pogrązam , a. nd. ac. i. 
4, d. led. 4. 1) ia Gmh 
terfenfen „ werjenfen ; okre, 
2) fig. kogo w nietacie. 
das Unglück ſtuͤrzen. Ra © 
2) ju Boden geden, ekret. 
p zanie, Pogrązenie. ef. P 
ograzę, pogprazę, zie, 
rid. Prin. ur osrusę, WR 
Pograzne, vid. Prim, t. Po FL 
neutr. worin ſtecken HW 
nd fteden bleiben. 2" 56 s08) 
enfen und fiecfen bieda, Ie0lż 
act. mit einem SŁ wk 
Rec. sie, pas. vor (ÓW 1ó 
Subxst, Pogrąznicnie. 
Pogrępluię. vid, Prim, e Poll 
nentr. noch cine Weile 
tdtichen. 2) begrómneu, 
3) fertia Prameeln. Rest. | 
fih. /. wie iramet. 
Pogręzły, ndj. verjunta, M8 
bea; (nihr fon. mit pogram 
tief tn den Wellen, den 
araben, verſunkenJ). 
Pozrohek, g, bka, m. te $ 
Die nach dec WBacerd Tode gh 
Gewoͤhnlicher: 
Pegrobowiec, g. wca, m. Mi 




















PoĘ 
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B. Władysław Pogrobo- — /. die Ofenkruͤcke, der 
PROC. , 


'aus posthurmias. 


dj. (posthumus) nach des Pogrzebie, biesz, bał, bać, s. d, czę, a. 


gebobren, nach dem Code 
jſekommen. 

1 eig. jedes umzaͤunte, 
uͤck, Viereck, Oblongum 
2) pogródki, pł. das Waſ⸗ 
gródka, eine einzelne Ab⸗ 
m im Muͤhlbau. 

ł ied. t. czę. 3. (Pogra- 
!. czę. I, felt. 1) 18. 

2) wie durch Zwiſchen⸗ 
ibtheilen, durch Seitenwaͤn⸗ 

Rec. się , p ać. u. f 


1) eig. die Befiesung durch 
eig. u. fiQ. j 
tieberdonnerung, 3. B. Nie- 


Pogromiciel „m, lka, /. 
amia, pogromił, tig. U. 
ro, U. Tac, 11. 208. 


[roza, /. ftatt pogroźba, /. 


. Pogramiam. 
fi. Pogrozka. 
Pograzam. 


grózka, pogrożka) /, tine 


2. zgrubieię po wierzchu. 
s. d. czę. U. nd. ied. 1. 
8. d. ied. 2. 1) tig. blo8 
vid. Prim. u. Po VI. 
noch eine Weile gurcen, 
etle hauen, 16. 2) act. 
truͤmmern. 3) blog ied. 
ec. W. /, wie immer. 
tam, eto, wid. Prim, tt. 
»id. Pogrucham. 2) gł: 
lopfen, zerklopfen, zertruͤm⸗ 


1. Pogrzytam. 
Prim. Gryzę , gadelśch , 
. u. fig. 
r d. ted, tt! czę. 3, 0- 
s. nd. czę, i. fed r. 
td, czę. 1. 1) neNtr. U. 
och eine Weile, rid. Prim. 
itzeln. 2) act. etwas be 
frigeln , haͤßlich beſchreiben. 
s, u. fih. /. mie immer. 
bie Beerbigung, bas Be 
omu sprawić , jemanden 
nachen. 


2) die vollige 


. pogrzebę, bię, biesz, ebł, eść, s. d, 
czę. M ied. 2. (pogrzebnę, s, d. ied. 
2. einen Nud, blog eig.) (pogrzebuię, 

am, ywać, s. zd, czę. 1. 2. mehrm., 
loß ei9.), 2) tig. vid. Prim. u. Po 
VI noch eine Meile fcharren „ po wier- 
schu.oben. 2) zetfcharren, po wierzchu 
oben; czym, momit, felt. 3) bls6 ad. 
czę. (felt. nd. czę.) verfcharren, beer: 
bigen. 4) mornach nachfcharren, 4. B. - 
Erbe. Rec.sie, pas, u. fiń. f. Po- 
grzebanie, (Pogrsebnienie, Pogrzeby- 
wanie), , 

Pogrzebienicc, g. Śca, ma et Menſch, 
der im Grabe liegt. „Anakr. 75. lic, 
poet. 

Pogrzebnica, fłatt Cmentarz, obs, 


Pogrzebuy, adj, Leichen⸗; 3. B. kaza- 
nie pogrzebne, Leichenpredigt; obrzą- 
dki, £eichenbegóngni6 : Ceremonien, u. 
. 0. pogrzebny obiad, wid. stypa, 
Sranet s Mtablzeit ; pogrzebne kopiy 
łamanie albo kruszenie, Dać Zerbre⸗ 


chen Der Lanzen dep der Leichenbeſtat⸗ 
tung. 


Pogrzebowy, vid, Pogrzebny, elt. 
Pogrzechocę, tam, etc. vid. Prim. u. 
o VI. a)eig. nentr. noch eine Beile. 

2). ©ct. etwas zerklappern, beflappern, 
e. vid. ib, 

Pogrzewam, pogrzeię, vid. Rozgrzewam, 
rozgrzeię po wierzchu 

Pogrzmicwam, s. nd. czę. 1. pogrzmie, 
miss, miał, mieć, e, d. czę. U. ied, 
2. 1) MEK Impersonaliter, dann u. wann 
donnern, aufdoanern. 2) d. noch laͤu⸗ 
ger, anhaltend fort donnern. Rec. nicht 
gewdgui. /. wie immer. 

Pogrzmoco. tam , etc. rid. P-im. u. Po 

1. noch eine Weile, neutr.; zerdon⸗ 

nern, zerpruͤgeln, zerdrefchen, act. 

Pogkzytam, vid. Prim, w. Po VI, nach 
eine Weile, nentr. eia. Daher: po 
kim, einem nachinicjihen, uentr.; 
(act. fłatt pozgrzytam, zgrzytam, (elt. 
W. wobli adus.). 


Pogobię, s. d. led. n. czę. 5, 
enge verlieren etwas.  Daber : 
Wenge heraus fallen laſſen; tyle pie- 
między. .iu Menge verlieren, nicht mie: 
ber bekommen; in Menge vetlieren, 
unniigerwejfe verlieren, verthun, e. 
sid, Prtm, 2) ybllig vertilgen, plamy, 

_ kresty, zobaki, S):tyle bil na bijlia- 


rae , 


480 Pok. 


fatt Obiezdzam, etc, oba. . Pole- 
zdźzanie, (Poieżdzenie bloß vid. No. 1.). 

Poiezżdźczy list, m. ein Brief, ein In⸗ 
ſtrument von der Magifiratur, die das 
Einlager in ein verſchuldetes Gut et. 
laubt. Ostr. Il. 452. 

Poigram. vid, Prim.q. PoVI. 1) Reutr. 
z kim ieszcze troche, €ig. U. fig. 2) 
act verderben dadurch, co , etwas. 
(Poigrywam , 2. nd. czę. r. Dani U. 
manu fpielen, ruckweiſe fpielen;, felt.). 

ikrram, 8. nd, czę, U. died. 1, oi- 

ae. s. d. jed, 5. belaichen , —8 
Prim. (fis. ſelt.). Rec, się, pas, U. 
fif. . Poikrzanie, Poikraenie, 

Poimam, r/d, Poymuie, , 

Poinaczę, vid. Przeinaczę, NA. śle. 

Poisk. m, bać Nachſuchen, Neclamirew, 
Gordern einer Sache von zjemandem; 
der Regreß, meiſt jurift. 

Poiskam, s. d. czę. dt. ted, 1. poiszczę, 
"skał, skać, 3. d,ied, 2,  poiskiwam, 
s. nd. czę. 1. 1) ejg. obi. oben wor⸗ 
auf wechfuchen. 2) Surifł. na kim, 
au jemandem ſeine $orderungen fucdhen. 
! laufen eben auf dem SKopfe, i. e. 
ś ufe fuchen. Daher: belaufen, ablau⸗ 
fen. Rec. się. pos. U. fih J. Poiska- 
nie, Poiszczenie, Poiskiwanie. 

Poiucuiuię, sid. Prim. u. Po VI. ein- 
gecben, begerben, fertią gerben alś Juch⸗ 
teń, eig.; begerben, beprugeln, fig. 

Poiuczę, s, d.ied, 4. poiuczam, s. nd. 
czę. 1. vid, Naiuczę, naiuczam felt, 

Poiusze, s, d. ied. U. czę. 4. poiuszam, 
s. nd. czę. 1. Mr: obca mi Jade; 

i eig.; ſonſt momit, fig. Rec, 
zbiec eie 9. /. Poiuszenie, Po- 
iuszanie. 

Poiutrze, m. der uͤbermorgende Tag. Da: 
her: pojutrze, (feltenet u) adr, Abe: 
morgen. di. iberm 

Poiutrzeyszy, adj. orgeRD. 

pokachluię; vid. Prim, w. Po VI, be 
kacheln ˖ 

Pokad? adoe. 1) bis wokin? bić mie 
iauge? (gno usque?) MnÓ: 2) ſo lange, 
fo melt als. 

Pokadzę, vid. Prim. u. Po VI. Serdue 
chern mit Raͤucheryulver, Weihrauch, e. 
act.; noch eine Melle rduchera , bes 
raudhert, act. u. REHLF. 

Pokądzielny, adj. nach dem Spillmagen 
gehend, ju ri ft. 

Pokaiam, pokaie, ieśz, iał, iać, a. d, 
czę. U. ipd, s, 2. ſtatt roskaiam, ię, 


Pok 


felt. ród. 15. Rec, ie, 
Neue und Leid dle de Gd 
den, (ble$ theol. (edt). 
Pokakam, etc. vid. Prią | 
bekacken. 
Pokakole, . iż. g. by Dai 
Pokał, m. cin Vocal. 
Pokalam , vid. Kalam. 
Pokalćczę, wid. Kalćczę. 
Pokalóczeię, sid. skalócz! 
zupełnie, albo iak. 
Pokalkuluie, vid. Prim, gh 
gzlculiren, 4. e. berróa; | 
at. 


Pokamieie, pokamienicię, a 
skamieie, etc, 

Pokamionnie, vid. 5b. ja QW 

Pokanę, vid. ih. g. Po LU, 
Reutr.; (betropfen, „pw 

Pokapam , pokapam, vid. 
kąpię, fele. 

Pokapię, piesz, pał, pać, ać 
led, a. (pam i. jelt.). (Tdi 
Puię. 8. nd. czę. t. 1, 

x. nad). 1) cis. neutr. iR! 
1, ieszcze troche. 3) 

: 2 „a łoiem, waże 
alg, achs, swieca, ac. 
pas. u. fidh.  /. Pokapusu,! 

wanie. 

Pokąpię, piesz, pał, pać, 4 £ 
jed 2. —— fat) bódha, 
noch Iduger baden, co, (MI 
Rec. się . fich. 

Pokapłonie , pokapłunię, siź P 
Pe VI. skapłonic. 

Pokarbuię, vid. Karbrie, dą | 
fig. uoch lónger kerben byt 

Pokarce, wid. akarce ig Pal 
a. daher: pokarcuię, cin zi H 
leszcze trochę, vid, lh 

Pokarczuię, «vid, Prim, 1 Pe VL 
darnieder „ glatt, chen, 0, V 

— pokarłowacę s LB 

Skarlę , Skarłowace, et. rid, 
U. Po VI, 

Pokarm, m, ' die Enik, M 
dobry, zdrowy, posilav, :) M 
tung, Milch beg , m 
karnu dla Dziściecia. 3; pas 
4) pauza dla bydła, oś, W 
bódern Gtpie. 

Pokarmię, z, a ied. 1. czę. S. 
„ATMIĘ, Roch eine Weile, 
fótteru, fduges, sódcaa, x. le 


= 


= 


"y 


Pok 


) fuͤttern, abfiitterh , 
akarmię. 3) ſtillen, ſaͤugen, 
(einmal acił., i. e. gu trinken 
'ruft qędeo dem Sinde. 4) naͤh⸗ 
en, maͤſten, eig. U. fig.eid. Prim; 
elt. Rec. się, pas. U. . 
mienie. 


, pokarmowy, adj, von po- 
, eid, Prim. u. Po VI. felt. , 


t pokarczuię. i 
, wid. skartuie im Prim. 
vid. Prim. u. Po VI. zerbei⸗ 
e. oben zerbeißen, zerfleiſchen; 
Dunbde; pchły, die Floͤbe, ko- 
auden; auch: Człowiek, pies, 
o, Btc. "zd, ib. 
m, beſſ. pokaszliwam, +. nd, 
pokaszię , lesz , , 
d. a, 1) ju bufen pfiegen, 
eln buften. 20 elnem —28* 
chen oder aus Neckerey. 4) loß 
ch eine Zeit lang huſten. . Po- 
anie, Pokasalanie. 
', pid, skassuię im Prim. 
wid, Podkaszę, u. fo Deri. 
ię, felt. u. 4bus. 
„etc. wid. Pokasłiwam. 
isuię, vid. Prim. U. Po VI. 
trochę, u. ſo andere £at. 
„m. a, g. ein Menfh, der ję 
Winkel edt, in ſiecken ſucht. 


adj. Winkel., 4. B. manifest, 
ft, 2. e. heimlich, verftoblen ; 
e szeptanie, ein Bewaͤſche im 
[3 pisanie, Mintel(chretbereg ; 
| Rzemielśhik, ein Pfufcher, det 
jinkel arbeitet, zdr. nie, no, 


b, verſtohlen, im Winkel. /.Po- 


;, s. d. ted. a. 1) alleś zuſam⸗ 
utes, zuſammen fegen, (al6 charf⸗ 


Neig. u. fig. 2 ierfegen, ger⸗ 
, po czym, . Pokatowanie, 
tute, 


czę, pid, Prim. u. Po VI. 1) 
e trochę, neutr. 2) skawęczę, 
obię przeto, U. fo mehrete au⸗ 


lat, Pokazanie, felt. 

y. ſtatt okazały, felt, 

, (pokaże), zisz, 4. d. 5. vid, 
„u. Po VI, skazę. , 

, żesa, zał, zać, vid. Pokazuię. 
iel, vid. Pokazyciaj. 


lać,' 
Poki, póki, 


”pPokicham , 


+ 
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bydło; Pekazuię u. sywam, zywać, (óże. ować)' 


s. nd. cze. 1. 2. pokazę, Zesz, zal, 
zać, s. d. led. a. 1) weifen zeigen, 
list, drogę, komu co; auch iak co 
zrobić, Ze prawda. 2) ſtatt okazuię 
łaske, przyiaźń (felt., außer zum Sdein'. 
3) po sobie, an fidh zeigen, merken 
laffen, radość, bol. Rec. się. 1) ſich 
gelgen; a) fich ſehen laffen, n) erſchei⸗ 
nen, 6) prableas b) fih bezeigen, 
grzecznie komu. 2) inperz, ztąd się 


pokśzuie, darauć erhellet. /. Pokezy- 


wanie, Pokazanie. - 


Pokazyciel, m. fate Okazyciel felt. ; ſtatt 


Skaziciel beff. Pokaziciel, auch felt. 


Pokcę, vid. Prim, u. Po VI. felt. 
Pekędzierzawię, vid. ib, obeh kraus Mas 


cheu, auffróufeln; u. (0 Derie. 


Poketnaruię, vid. ib. na kętnary po- 


łozę, * 
„póki, adv. * 1) fo lauge; i. B. 
oki świat światem, (fo lange Die 
elt ſteht. Daher: póki — póty, ſo 
lange — al$; jg. B. poki zyiemy, pós 
ty gwzószomy, fo lange wir leben, ſo 
lange findigen wir. Daber: poki — aż 
ftatt pory aż; 4. B. póki będziesz 
grzeszył, aż cię śmierć spotka. Di 
wirf fo lange ſuͤndigen, bis Dich, 2e, 
2) wie lange ? poki? pekiż to tego 
będzie? mie lange wirb lać dauern? 
(ſehn, fe fort gehen? 9 fo meit, rid. 
Po: ) mt der Bernetnung : bić daß; 
ko sh ki sima nie nastąpi, bić daf 
inter Fommt. Do poki, dopóki 
ebenD. M. S. DIL. 233. 


s d. czę. U. nd, ied. 1. 
pokichnę, s. d. ied. a, 1) blof czę, 
noch eine Beile nielen. 2) benieſen, 


bersgen, co, etwas. 3) po kim, nach⸗ 


nieſen. Rec. się, pas. /. wie immer. 


l)eriv. felt. 


Pakiełzam. etc. ofd. Okiełzam, 
Pokfepkuie, vid, Prim, u. Po VI. 


1) 
noch eine Weile Narrenśrofen, Hunds⸗ 
foͤttereyen machen. 2) ſeitener: dadurch 
etwas verderden; 3. B. sprawę, tiąe 


Angelegenheit. 3) in Unordnung brin⸗ 
gen durch deral, Marrentpofien , ko o, 


co. 4) einem Narkenspoſſen, Gun 

fdtterepen nachtbun, nachma * 
kim$ 
immer. 


hinleiten, hinſenken, eig. u. fig, dyszel, 
sprawę , kogo dokąd, do tzego 


—— vid. Kinę. 1) obw, porsaeg 


Rec. się, ps U, ſich. J wie: 


Pokieruię, vid. Prim, u, Po VI. wobią 


g8o Pok 


fatt Obieżdzam, etc. obs. _f. Poie- 
zdzanie, (Poieżdzenie blog eid. No. 1.). 
oieżdźczy list, m. ein Brief, eln In⸗ 
—— der Magifiratur, Die Dać 
Giulager in ein verſchuldetes Gut et. 
taubt. Ostr, Il. 452. 
igram, eid,Prim.a.POVI. ) nentr. 
a ieszcze troclie, eig. ©. fs. 2) 
act. verderben dadurch, co , etwas. 
(Poigrywam , s. nd. czę, 1. dAnU U. 
wanu fpielen, rudweife (pielen;, felt.). 
ikrzam, 48. nd, czę, U. ded. 1. poi- 
— * d. jed, 5. belaichen, płd. 
Prim. (fis. felt.). Rec, sie, pas, U. 
fif. /. Poikrzanie, Poikraenie, 
Poimam, rid, Poymuię, , 
Poinaczę, vid. Przeinaczę. NA. źle. 
Poisk, m. bać Nachſuchen, Neclamiren, 
Gorderm einer Sache von zjemandem; 
Der Regreß, meiſt surif. 
Poiskam, s. d. czę. W. led, 1. poiszczę, 
skał, skać, 3. d,ied, a,  poiskiwam, 
s. nd. czę. 1. 1) cię. obs. oben or: 
auf nechſuchen. 2) ſuriſt. na kim, 
an jemandem feine $orderungeu fuchen. 
. 3) lanfen cben auf dem Kopfe, i.e. 
dduie fuchen. Daher: belaufen, ablaus 
feu. Rec. się, pas. U. fih. /. Poiska- 
nie, Poiszczenie, Poiskiwanie, 
Poiucutuię, vid. Prim, u. Po VI. ein- 
gecben, begerben, fertig gerben als Judy: 
teń, eig.; begerben, beprugeln, fig. 
Poiuczę, 4. d.ied, 4. poiuczam, s. nd. 
czę. r. vid, Naiuczę, naiuczam felt, 
Poiusze, s,d,ied, u. czę. 4. poiuszam, 
a. nd. cze. 1. bejaudhen oben mit Jauche, 
Thierblut, eig.; ſonſt momit, fig. Rec, 
się, pas, U. . Poinszenie, Po- 
iuszanie. | 
Poiutrze, m. der uͤbermorgende Tag. Da: 
her: poiutrze. (feltenet u) adv, be: 
morgen. di. ibe h 
Poiutrzeyszy, adj. rmorgend. 
pokachluię, vid. Prim, w. Po VI. be 
kacheln ˖ 
Pokąd? ado. 1) bis wohin bis wie 
lange? (quo usque?”) Mud: 2) ſe lange, 
fo meit als. 
Pokadzę, (7 deryci u. Bejbu „eni 
en mit Raͤucherpulver, rauch, 20, 
ę ct.; nod) eine Weile raͤuchen, be: 
rauchern, act. u. negtr. 
Pokądzielny, adj. nach dem Spillmagen 
gehend, jurift. 
Pąkaiam, pokaie, ieśz, iał, iać, +. d, 
Czę. U. jed. s, 2. ſtatt roskajam, ię, 


Pok 


felt. rid. 15. Rec, się, 3 | 
Reue und Leid dba łe Gu 
Den, (ble$ theol felt). 
Pokakam, etc. pid. Pria, | 
befaden. 
Pokąkole, vśd. iż. y. i Dai 
Pokał, m. cin Pocai. 
Pokalam , oid. Kalam. 
Pokalóczę, wid. Kalóczę. 
Pokalóczeię, sid. skalócze| 
zupełnie, albo isk. 
Pokalkuluie, sid. Prim th 
gzlauliren, 1. e. beredaa; | 
at. 


Pokamieię, pokamieniecie, d 
skamieię, etc, 

Pokamionuie, vid. b. ja 

Pokane, eid. ih. g. Po VIL 
Rentr.; (Ketropfen, aet fk 

Pokajam , pokapam, vid. 
kąpię, felt. 

Pokapię, piesz, pał, pać, ali 
jed, 2. (pam 1. felt.) (faq 
puię. s. nd. czę. 1. 2, M 
w. nad). 1) eig. nentr. in 
(I, ieszcze troche. z) kl 
trdofeln ; s. B. łoiem, waka 
Talgs, Wachs, świeta, etc. b 
pas. W. fih.  /. Pokapase,h 
wanie. 

Pokąpię, piesz, pał, pać, + u 
jed, a. (Deria fit) bd 
nod) ldnger baden, co, GRA 


Rec. się, fich 
Pokapłonie , pokapłanię, rid M 


Pę VI. skapłonić. 
Pokarbuię, vid. Karnię, de 1 
fs. noch laͤnger Ferbca, let 
Pokarcę, wid. skarcę gal 
u. daber: pokarcuię, ośż zż, 

"leszcze trochę, wid, li 
Pokarczuię, aid, Prim, t Pe ML 
darnieder „ glatt, chem, sg, 
Pokarlę, pokarłowace a LB 
Skarię , Skarłowace, «e rid 
U. Po VI. zi 
Pokarm, m, 1) bie Ezih, M 
dobry, zdrowy, — 
tung, Milch Beg grane, m 
karmu dla Dzidciecia. 3) po 
4) pauza dla bydła, oś: Gl 
dövern Styole. 
Pokarmię, 2. dł. ied. u. czę.$.: 
Karmię, wgoch cine Zeile, A 
fiitteru, fdugeu , nóbren, x. to 


= 
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) fuͤttern, abfuͤttern, „bydło ; Pekazuię U, sywam, sywać, (oba. ować): 


akarmię. 3) ſtillen, ſaͤugen, 
> einmal scił. , i. e. gu trinfek 
śruft gee dem Sinde. 4) naͤh⸗ 
en, maͤften, cig, u. ſig./id. Pram.; 
(elt, | Rec. się, paw. U. ch. 
nienie. _ 

, pokarmowy, adj, 668 po- 


, pid, Prim. q. Po VI. felt., 
tt pokarczuię. 5 

, vid. skartuie im Prim. 

wid. Prim. u. Po VI. zerbei⸗ 
e. oben zerbeißen, qerfieiichen; 
' Gunde; pchły, die Floͤhe, ko- 
iasden; auch: Człowiek, pies, 
o, etc, "sd, ib. 
, beff. pokaszliwam, ». nd, 

RS: , lesz, lał, 
ud. a, 1) gu bufen pfiegen, 
eln huſten. 2) einem nadybuften, 
chen oder aus Neckerey. 4) blog 
ch eine Zeit lang buften. /-Po- 
anie, Pokasalanie. 
;, pid, skassuię im Prim. 
wid. Podkaszę, u. (0 Deri. 
ię, felt. W. abas. 
„etc. vid. Pokaśliwam. 
isuię, vid. Prim. U. Po VI. 
trochę, u. fo andere Lat. 
„m, a, g.tin Menſch, der jm 
 GBinfel (edt, gu ſtecken fucht. 


adj. Winkel., 1. B. manifest, 
ft, 1. e. heimlich, serftoblen ; 
e szeptanie, ein Bewaͤſche im 
js pisanie, Minfelfchrelbereg > 
ly Rzemielśhik, ein Pfuſcher, der 
jinkel arbeitet. adr, nie, no, 
b, verſtoblen, im Winkel. /.Po- 
c. 


|, 4, d. ied. a. 1) aleś zuſam⸗ 
nen, zuſammen fegen, tate Scharf⸗ 
> eig. u. fig. 2 ierfegen, gel: 
, po czym,  J, Pokatowanie, 
ituie, 

-sę, pid, Prim. u. Po VŁ 1) 
e trochę, neutr. 2) skawęczę, 
obię przeto, u. f0 mebrere QM 


at, Pokazanie, felt. 
y. fłatt okazały, felt, 


Pokasyciel, m, 
" Skaziciel bęff. Pokaziciel, auch felt. 
Pokcę, wid. Prim, u. Po VI. felt. 
Pekędzierzawię, vid. ib, oben kraus ma⸗ 


Poki, póki, 


” Pokicham , 


s, nd. cze. 1. 2. pokazę, zesz, zał, 
zać, s. d. ied. a. 1) weifen. zeigen, 
list, drogę, komu co; auch iak co 
zrobić, że prawda. 2) fłatt okazuię 
łaske, przyiaźń (felt., außer zum Schein. 
3) po sobie, an ſich zeigen , merken 
laffen, radość, ból. Rec. się. 1) ſich 
zeigen; a) fid feben laffen, n) erſchei⸗ 
nen, 6) prableas b) ſich bezelgen, 

rzecznie komu. 2) impers, ztąd się 


pokszuie, darau$ erhellet. /. Pokazy- 


wanie, Pokazanie. 


att Okazyciel felt. ; ſtatt 


cheu, aufkraͤuſeln; u. fo Derie. 


lać, ' Poketnaruię, vid. ib. na kętnary po- 


łozę, 
„póki, adv, '1) fo latge; 4. B. 
oki świat światem, (o lange Die 
elt ſteht. Daher: póki — póty, fo 
lange — al$; j. B. póki zyiemy, pos 
ty gwzćszemny, fo lange mir leben, ſo 
large findigen wir. ber: poki — aż 
ftatt póty aż; 4.8. póki będziesz 
grzeszył, aż cie śmierć spotka, Dy 
wirft fo lange ſuͤndigen, bis Dich, 20, 
2) wie lauge? póki? pekiż to tego 
będzie? wie lanqe wirb lać bauern? 
(fepa, fe fort gehen? s) fo meit, cid. 
Po Ż) BIlt der Bernetnung: bis daß; 
ko zb ki zina nie nastąpi, bie Daf 
inter kommt. Do póki, dopóki 
ebenD. M. S. III. 233. 


s d. cze. U, nd, ied. t. 
pokichnę, 4. d. ted. a, 1) bloß cze, 
noch eine Weile niefen. 2) beniefen, 
berogen, co, etwas. 3) po kim, nade 


nieſen. Rec. ai as, . wi i CJ 
Deriv. felt. "a /. wie immer 


Pakiełzam. etc. ośd. Okiełzam, 
Pokiepkuie, vid, Prim. u. Po VI. 1) 


noch eine Weile Narrenśroffen, Hunde⸗ 
fditereper machen. a) ieltener : dadurch 
etwas verderden; z. B. sprawę, ciąe 


Angelegenheit. 3) in Unordnung brike 
gen Durch dergl, Marrenśpoffeh , ko o, 


co. 4) einem MNartenópofien, Huuds⸗ 


fótterepen nachtbun, nacymachen , po. 


kimy Rec. się, pas, u, fich. 
immer. 


, (pokaże), zisz, 4. d.35, vid, Pokieruię, vid. Prim, u, Po VI. wobią 


(u. Po VI. skazę. . 
, Zesz, zał, zać, rid. Pokazuię. 
iel, vid. Pokazyciej. 


binleiten, binienfen, eig. u. fig, dyszel, 
sprawę , kogo dokąd, do cego. 


Pokine, vid, Kinę. ds, ,. 
K kk g. 1) obu Pora * 


J, mie” 
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3) pokine okiem, palcem, rid. ib. 
INo. 2. /. Pokinicnie. 


Pokipię, oid. Prim, u. Po VI. 1) nod 
anger, noch eine Weile wallen, über⸗ 
laufen, ⸗2cil. bepm Sieden, Sochen. 
s) act. benegen, befpriken, begießen, 
beffhmieren bep Dem Ueberlauſen im 
Sieden, Kochen. Hec, się, pas. u. ſich. 
J. wie immer. 

Pokisam, s. md, ied. u. cze. 1.  poki- 
sywam, 8. nd. czę. i. Nad) U. Ra; 

okiszeię, szał, szeć, pokicieię, siał, 
sieć; feltener: pokisze , siesz, sieć, 
s. d. czę. 2. nach u. naj; pokisne, 
miesz, snał. kisl, kisnąć, kiść, s, 
ed. 3. 1) mornach, oder oben, oder 
cin wenig in Gdbrung gerathen, ſauer 
werden. vid. Prim, 2) tuͤchtis, voͤllig 
fauer werden, fich einfónern, rid. ib, 
3) vid. ib. eta. u. fia. s) in der Gar 

uer werden, b) werderben, c) gebdrig 
vid. Prim, 

Pokiszę, sisz, aił, sić, a. d. cze. tt. 
jed. 3. (pokisam, s, nd,ied, i. po- 
kiszam, s. nc' ied. i. pokisywam, 
s. nd, cze, 1.) vid. Skisze, Shiszam, 
etc, U. c/. Prim. u. Bo VI. eig. u. fig. 

Pokiszeię , etc, rid. Pokisani, 

Pokiwam, «s, nd. ied, W. cze. 1. meiſt 
neutr., feltencc aet.; pokiwam, s, 
d, czę. 1. meifi act.; pokiwne, z.jd. 
jed. 2. einmal. 1) nod ein wenig wał: 
Feln tine Sade; womit ſchlenkern, 
fóbiitteln. 2) noch eine Weile miufen 
mit den Mugen, Haͤnden, 20.5 nedh el: 
ne Weile damit wackeln, ſchlenkern, 20. 

) gerwadeln, act.; serfchauteln, zer 
fdienern, 26. rid, Prim, u. Po VI. 

Pokład, m. 1) Boden von Brettern aller: 
ley Art; g. ©. mostowv. Doher! a) 
Eſtrich⸗Gebaͤlke im Gebaͤude, b) Ber: 
ded auf dem Schiffe; pokład okręto- 
wy przedni, u. tylny Ode osta:ni, 
„Oberlasf , Unterlauf. 2) roli pokład, 
ein gefturiter Ader. 3) oós. od. jurift. 
Hinterlage, Depofitum ; dać co w 
pokład. 4) pokład wozowy fatt po- 

, pona. poopona, epona, oba. 

Pokładalny fatt do pokładapia zdatny 
należacy, felt. 

Pokładzm, s. nd. czę. 1. _ pokłade, 
dziesz, kładł, kłaśdź, s. d. czę. 2. 
3) eig. voͤllig etwas dberal berum bin: 
legen, felt. ; aufer: a) wiatr, dóezcz 

okłana sboze, der Wiad, Negen legt, 
egt bać Getreyde um; b) co na co, 
etwas worauf ſtuͤtzen, belki ną mur, 


— 





Pok 

3. e. legeu. XB. 2) I mia f 
foffnung ; zaulanie, be Je 
na co, na kogo, w m, 
worauf, auf jemcnbe (qu, | 
NB. z) Zedhn. biega, tła | 
etwaś womit. aber: porn 
bota, a) belegte, plattin, 3) ik! 
te Arbeit; niarmurem, Si 
złotem, mit Gold, c. 4 0 
żem Den Ader, role, i. e NIK 
ackern. 5) co w stce czyje. EE 
czyie, deponiren iu jemtńd © 
Nb. 6) ſtatt hłxie, mam n1.8 
fir balten, Bafiir baltex, łałat 
nei, ze. Daf. IB. ośs *K! 
Dać Rindvieh cafrzren. XI. uz R 
Rec. się, „0 pas vid, OM. | 
worauf fugen, a) lieger, a 
murze; b) Całowiek łokciane 
le, i.e. ſich limmelu, ſich a 
des Ellenbogen; c) fo ŚR 
serlaffen , na co; s cała mó 
mit ganzer Hoffaung. 
danie, 1) eiśd. PRA Not. 
Ne. 2. (faft nie obre Zuſat) t 
Tafelwerk, b) lie Patrz 5 
GBturiung, scz/, des Ad, + 
No. 5. 50 eid. No 6, ola. © 
wie oben.  (Pokładzenie f(4M), 
NB. ftebt c/. Połozżę. 

Pohładany, adj. 1) tig. pork 

okładam , mieift nur fg. iP 
egt. 2) belegt, dberzocea; 69 
murem, Mit SRarmor. 5) roli 
dana , gefikrzter Acker. 4 Pó. 
dam ©, 

Pokładnik, m, 1) ten co pokiska, E 
Dopofiter. 2) aus. ca, Ib 
Derofitum aufberabrt. 

Pokładny, blo$ chlcb, tał Gówk 
in Ber Bibel. , 

Pokładzinny, adj. 'o pollidm zale 
cy; 4. B. piosnka pokłtean, Ó 

iedchen zum Beplager, 











pa_ 


Pokladziny, pź, t. /. bać PRE! W 
ee Nacht Der Neue: M 
Großvater. 


Poklamruię, void, Prim. a. To ul 
klammern oben. 

Pokłaniam , cid, Nakłaniam, fdl 
Potlapam , pokłapie, poklapoe. 3 
Poklepam, Get pie. potlape 
Pollapam , pie, piesz, pał, pań. £ 


czę. 1. 2. b el - tds 
ren. Zorze. fając lapia, 


Poklapnę, eid. Klapne, 4. d. żeł. 
bintlappen, biutlapp(ew, s. e. bid 
p 


"Pok | 


e, rid. sklaruie im Prim, 

n, 6. nd, ied, U. czę. 1. ywam, 
cze. 1. pokląsnę, s. d. led, 2, 
rim, Pokląsze, esz, sał, sać, 
zę .a. 1) po kim, po czym, 
em ober mornadh nachicónalzen, 


— 


ind wann aufſchnalzen, ięsykiem, - 


r Zunge. 2) biczem, mit der 
e a) nadhfónalien , nachknallen; 
m beknallen, beſchralzen; c) be⸗ 
, befchmieren; d) dann u. waun 
K. 3) befdhnalien, befdymieten, 
. 4) bid. Poklęsam. s) meift 


pokląsnę. vid, Poklęsnę. Rec, 
zs, U. fi. /- wie immer. 
m. 1)tig. Poklaskanie, Po- 


dy vid. — — (ei 
e 9) Dać Beyfallklatſchen 
inei —— — 155. vft 


m, s.d, czę. 1. (felt. nd. ied.). 
kiwam, s, nd. czę. 1. mef nuę 
3 auch: uię, iwać, s. nd. czę, 
2. Poklaszcze, esz, skał, shac, 
ed. u. czę. 2, Poklasknę, 4, d. 
einen Laut, Hieb. 1) tlatſchen 
eine Weile, blof d. czę. ; noch 
d, ied, b) ruckweiſe, dann m, 
c) po kia, po czym, einem 
ner Sache nah, i. e. nachklat, 
Daher: 3) a) Bepfall Plat(chen, 
blocłen. 3) act. zerflatjchen, 
en, eig. u. fig. eln wenig, oben, 

ſtatt pomlaskam, oba, Rec, 
zs. u. ſich. /. mie immer, rid, 


, vid, Pokjasrm, 
nię, wid. Prim. g. Po VI. bę 


4. dd. jed. W. cze. 3. (cam, 
ed. u. czę, 1. oklćcywam, 
czę. 1. felt. , qußer bloß eig.). 
£ebm bemerfen, beflechten, 2) 
ifammen bafeln, zuſammen fur 
ig. u. fig. 3) gufammen fdhwój 
| wermirren, werderben, co. Rec, 
25, u. ſich. /. wie immer. c/. 


„ sld, Prim. u. Po VI, pod 
cile knieen. 

ćisz, cił, Gić, «. 4. jed. u. 
.  Pokleiam , a. nd. czę. 1, 
imen mit Leim. s) zufammen 
nift Leim. Rec, sie, pas.u, fidh, 
mmer. 

|, s. d. cze, 2, meiſt coż, 
umt; pokleknę, s. d. ieqd. a, 
und insgeſammt, eid. Prim. 
tech. (Poklękam, s. nd, jed, 


« 
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W. czę. s, -poklękiwam, «s, kd, czę. 
z. mehrmals rudmeife). i W, 


Poklekoce, tam, u. alle Derie. wid. Prim. 
U. Po VI. a) noch eine Weile neutr. 
flappem. 2) ger, zuſamwen, veklappern, 
eig. 3) fig. zuſammen ſchwatzen, Da: 
durch werwirren , werderben, Mec. się, 

" pas. U, fi. „/. wie immet. 

Poklektam, vid, Prim, u. Po VI. u. 
Poklekocę. 

Poklepam, pię, piesz, pał, pać, s. d. 
czę! 1. mi Clt. pami, nd. ied. 1.). 
23) tg. rid. Prim. u. Po VI. noch eine 


Melle, 26. 2) bełlopfen, behaͤmmern. 
Daber: flach Flopfen, fiah haͤmmern, 
gben sci/. 3) gerflopfen, grrhdninietn, 


breit sci/, oder fonft wie. 4) fią. a) 
nod ŁA reden , fchmagen; b) durch 
bas Geſchwaͤtze verwirren , werterpón » 
sprawę. eine Sache; c) nedze, o 
ldnger Noth dulden Aec. sie, pas, u. 
fih. /. u. Derie, wie immer. 
Poklesam, 1. nd, czę. 1. ied. 3. (ywam, 
s. nd. czę. i. mehrm.). Poklesnę, 
ęsł, ęść, pna, esnąć, s. 4. icd. 2, 
1) ſtatt poklasain, felt. n. bieli. adw, 
2) oben auf Der Obecfiiche inſammen 
fallen, einfallen , fich fenfen, rid. Prim. 
ę magerer, duͤnner, weniger aufgetriee 
en Werden; twarz , boki, d. e. einfal⸗ 
len. 4) wid. Prim, a. Pokięsam, 
+. d. gzę. i. (oyft felt, 5) Kląsnę, 
nd, w co, w czym, vid, Kląsam 4. 
Rec. u../, wie immer. 
Pokleszczę, skam, etc. vid, Poklaskam, 
Prim. u. Po VI. ods, 
Pokleszczę, vid. Kleszczę, a. d. czę, 
a. klószczami wezmę, popsuie. 
Poklisteruie, pokrysteruię , vid. Prim, 
u. Po VI. zuſammen, zertlyftiren. 
Poklnę, pid. ib, eine Beile noch ie. 
Pokłocę, vid. skłócę W. pokłócę im 
Prim. Kloceę, | 


Pokłodne, n ego, g. bas Strafgeld fuͤr 
Dać Etedfipen jm hoͤlzernen Stode. Sz, 
„th, IV. 


Pokłon, m, Y eig eire Berbeugung ; 
a) eine tiefe Verbeugung, aż do ziemi, 
aż na ziemie, bis auf Die Erde. Da⸗ 
ber: b) oddawać komu pokłon awóy, 

okłon nayniłszy, jemantem (eine tiefe 

erbeugung madheń, eig. ; dą nóg, do nó- 
Zek czyich. einen Fuhfall thun, eig. u. ſig. 
[ein Verehrung beweiſen, eig. u. fig. DB. 

rolowi, Bogu, scił. auf Diefe Art oder 
35 ſonſt rsa c s Ce ine a 8 
machen, ſein tie ompłiment m 
Kkka chen, 





ł 
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Óm, komu, oddaie, pokładam po- 
kłon, auch czynie, uczynie, Daber: 
d Compliment, Ewpfehl, eig. «. fig. 
po-, zasyłam gleboki, neymzszy wóy 
akion, th mache, fdóretbe mein gehor⸗ 
amfteż Compliment, komu, ż. e. Grub. 
2) p/.t. pokłony, Die fuifilte der 
Ruſſen in den Kirchen an Charfrevtage. 


Pokłonię fłatt skłonie felt., cid. skła- 
niun; aber dierron if: pokłonie sie 
homu, s. d. ied. 3. jemandem tine 
Verbeugung machen; glowa, nit dem 
Kopfe nien, etn Compliment machen; 
aż do.ziemi, aż na ziemię, Jh nóg, 
do nóżek, bis zur Erde fidh beugen, 
cin tiefeć Complimen machen, eig. u. 
fig.; jemamdem ela Comoliment machen 
dürch femanden. /. ſeiten gebróud ich. 
(Pokłaniain fłatt Nakłaniam, s. nd. 
czę, u. ies, 1. obs. ). 

Pokłonny fiatt skłonny , felt., do po- 
kłonów nalezący. 

Pokłopocę, tam, etc. eid. Prim, q. Po 
VI. u. ed. Stlopace. Rec. sie, 1) 
pas, 2) ieszcze dalćy biedę pokle- 
pie. 

Pokłosie, nm. das Zebreniefen, 

Pokluię, vid. Pokluwam. 

Pokłusam, sac, esz, Bał, sać, s. d. 
czę 1.2. Poklusuic, ować, s, d, czę. 


a. noch eine Meile gafoppirenz RemtT.; Pokole, esz, kłoł, kłóć, s, d. 


zergaloppiren, act. 

Pokluwam , s. ud, czę. ©, ied, r, Po- 
kluię, uiesz, uł, uć, 24, d. cze. a. 
bepicken, zerpicken, vid, Prim, u. Po 
VI. cil. oben. 

Powam, pśd. Poklure iu Pakluwam. 

Pokmotrzę, vid. Pokumam. 

Pokncbluię, ed. I'rim. 

Poknepluię, cód. ib. 

Poknepuie, cid, ib. 

Poknuię, vid. sknuie im Prim, 

Pokobuszę, eid. Prim. hobus=m zrobie. 
—szeię, zrobię si::, eiq. U. fig. 

Pokocham, s. d. czę. u. ird, 1. lieb ges 
wiunen, kogo, co.  Aec. sie w kim, 


in jemanden fich verlieben. / Pokocha- 
nie. 


Pokocmolę, ed. Kocmole. 

Pokoczuię, vid, Prim. y. Po VI. iesacze 
trochę, u. abs, Bes, ger" 20. 

Pokoiarzę, vid, Shoiarze, 

Pokoiczek , 6. czka, m. dim. vgh Po- 
oik. 

Pokoię ſtatt ukoię nicht gewóbni. 


Pokoik, 


Pekoiowczyk, 
„* . * 
Pohniowiec, g. 


Pokaiowv, adj. 


„ mar achdrią. 


Poholavkuie co, 


Francuskich , 


Pok 
h 

, - a,n. m. etu tela | 
liches Rimwerchen. 
eid. Pokviomy. 

wca, m. vid. 
wy, /ubst. - 
AE dj. 1) e zam 3i 
borig; Ofo$ nur: zum Dienfe 
| ©aber: fabu, 
adelicker Kammerdtener, Kam 
Hausofñciut, der tm Rimae 
Woron: dim. IFokoiowczyk, 
Jade. 2) von pokóy, der $ri 
Śrielenś:;. 


Pokoiówka, . ein Madchen za 


in einem berr'chafriichen Jimm 


Pokckam, fłatt pokwokam, oć 
Pokokurykam, etc. ud, Prim 8 


ieszcze troche, g. popsuie p. 


Pekołace, czę, esz, ran, s, d 


2. 'tvwam, 


ly s. nd. cze. t. 
ti ftweiſe) 


1) eig. mei em 
noch laͤnger, noch eine GBnie 
anflopfen, do drzwi. s a 
pfen, gortrimmern, wiatr okręi 
u. /. wte immer. 


Pokolan>k, s. nka. m. (gen 


die Ćrhóhuna Der Erbe biś an l 
tu der Schießſchacte, Artifi 
rid. Prim, 
porobię na czym. 


ied. a. (Pokalam, w es ba 
ſinnes, obs. ; pokoliwans s. nA 
—9— (Pokiowam. s. nd. 
log óden Rab u. nań). 1) 
d, tod) langer, eine Weile fed 
v. fig. 2) Jerſtechen obes. 0 
ftefen, felt. u, meiſt nat d. 


J. wie inimer. 


Pokclebam, s. d. cze. r. 1 m6 


Meilę fhauteln, miegen. 3) u 
feln. Rec., Subac, W Dera. € 
mer. 


Pokolenduie, cid, Prim PoVlLi 


dalóy. 


Pokolenie, m, der €tamm, dać xi 


eis. U. fig.; dwanascie potu! 
zravlskiego, pokoleń Izraelski: 
Foat etimmẽ Iſtaet; z pal 

awieewezo. som Stamme 
(chlechte David; pokulenia Ł 


bi D 
von $ranfreich. 'e Słacen be 


Pokoleyny, adj, der Rei?e nah. 
Pokolne, | 


olnc, vcd., Prim, HB. Po VI 
bin enen Stich geben. * 


Pok 
Pokoloruie, pokoloryzuię, vid. Prim, 
_ W. Po VI. becoloriren, etg. U. fig. 
Pokołowacę, pokołowaceie, eid. Prim. 
Pokołuie, vid. Prim, jerraͤdern, felt 
„Polołvsze, szesz, sał, e, d. czę 2. 
| sam, s. nd, ied, u. d- czę..1. 1) noch 
eine Weile wiegen, ſchaukeln. 2) ger 
" ſchaukeln, felt, Rec. u. /. wie immer. 
jPokomenderuię, vid. Prim, u. Po VI, 


! 


. 1) noch eine (Beile commanbdiren. 2) 
,  dinconimanbdiren. 
Pokomorne, ». vid, Komorne.  Poko- 


morny, sid. Komorny, X. Jab/. 11.8. 
„Pokomosze, rid. Skomosaę. 
„Pokemplemenuie, vid. Prim, u. Po VI. 

becompltmentiren. 

, Pokomponuię, od. Skemponuię, bef. 
coli, 


'Pokonam, s, d. czę. ied, 2.  Poko- 
©" nywam, s. nd.czę. u ied, 1. 1) dber« 
waͤltigen, uͤberwinden, eig. U. fig. kogo, 
co; ż. B. Nieprzyiaciela, snoka, na- 
mięmość, i. e. mit ibm (ihr) fertig mer: 
Den , ibn (fi) gu Boden ſtrecken, daf ec 
(O niht mehr ſich erhebt. 2) dberwólti: 
ge, niederichlagen , etg. u. fig. zu Bos 
Den fchlageun, rid. 1. 5) słowami. m.t 

- Borten a) uͤberfuͤhren, uͤberweiſen; b) 
dberfubren, uͤberze ugen alles Widerſpruchs 
ungeachtet. 4) niederſchlagen na umy- 

* gle: i. e. niedergojdhiacen machen „ 00s. 

) blog ied. noch eine Weile mit dem 
Tode ringen cis. , 2ci/. auf dem Ster 
bebette. (6) blog red. ftatt skonam, 
obs, Rec. sic, pas, U. ſich. . POKko- 
nvwanie, Pokonavie. 

pokończę, vid. skończe wszystko. 

Pokopam, pie, piesz, pał, pać, 2. d. 
czę, 1. 2. (Pokopuie, pywam, s.rd, 
czę. 1, 2. (elt., blo mrprmald:  po- 
kopnę, s. d. iśd. a. blog einen Stef). 
1) eig. nod mit den Zilken langer, 
weiter fłoben, araben, ſcharren, fame 

" gfen, meift d.  Daber: nachiłofen, 

nachſchatren, nachſtampfen, sci/.. binters 

drein, felt. 2) fertig graben, anfara: 
ben Gróben, Schanzen U. dgl. nur czę. 
* gergraben, zerfgofen mit dem Grab: 
cheit; gerftofen, zerſtampfen mit deu 
uͤben. Rec. się, pas,ry, fidy. /. mie 
immer. 

Pokopcę, oid Prim. u. Po VI. beru⸗- 
$m, beſchmauchen, u. fo alle Derie. 
cf. okopce X wici zchu, 

Pokopię, od. Vokopam, 


Pokora, ./. bie Demuth. 
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Pokerce , "Pld. Skorcę. 

Pokorniczek, g. czka, m, Pokorniś, g. 
sia, m, (czka, sia, /.) ein demuͤthiger 

euchler; ein niedriger, demitthiger 
enſch, allzu demuͤthiger Menſch. 

Pokorny, adj. 1) bemitbig. s) unter⸗ 
tbdnig. ado. nie, no. C/, felt. gebr.) 

Pokorzę ftatt Upokarzam, felt. = 

Pokorzenię, pid. Skorzenię. 

Pokos, m, 1) das Abmaͤhen, eig. v. ſig. 
Nar. V. 154. 2) cine atgemdbte Wieſe. 
3) der abgemubete Wieſewachs. 

Pokościeię, vid. Skoswieię. 

Pokosmarę, rid. skomascę po wierzchu, 
u. (o /Jerie. 

Pokost, m. det Firniß; dadź pokost na 
co, wziąć co na pokost, pod pokost, 
etwas uͤberfirnißen. 

Pokosteruie, rid, Prim, U. Po VI. is- 
sacze trochę. 

Pokostnieię, vid, Skostnieic- 

Pokostnik „ m. der Firnißmahler. 

Pokostny, adj. 1) pekostowy. 2) ge- 
firnift. z) Firniß gebend. 4) reich an 
Girnig. adv. nie, no. f, ność. 

Pokostowy, adj. $irni$r. 

Pokosinie, vid. Pokcszczam, 

Pokeszam, vid, Pokoszę. 

Pokoszczam , s. nd. cze. W, ied. 1. 
Pokoszczę, Ści62, 4. d. ied, 3. uͤber⸗ 
firnißen. (Pokostuię, s. ad. 3. ſelt.). 
NRec. się, pas.u.fif. /. Pokoszcza- 
nie, Pokoszczenie. | 

Pokosztuię, vid. Zakosztuie, 

Pokóv, g. oiu, m. t) ter Fiede, cię. tt. 
fig. Daher: a) w pakoin 1 na wos- 
nie, im Frieden und im Kriege; b) 
poko Grzymultowskiego, Der Friede, 

a OGrjymultowóti mit Kußland ge 
madt bat; ©) dav mi pokóy, ſaß 
mich ju Frieden, la$ mih zur Nuhe; 
day pokóy tóy raeczy, tab die Sache 
fon, tbue fle nicht, ruͤhre fie nicht 
auf; d) pokóy sumnieni» , der Frieden, 
Die Ruhe des Gewiſſens; p. wieczny du- 
szy, twiger Frieden der Sele, Die 
ewige Ruhe der Seelen. 2) daś Zim⸗ 
mer, «ei, etu herrſchaftliches großes 
Zimmer; 1-5. panski , herrſchaſtli⸗, 
cheś; mieszkalny, ZNebis z iadalny, 
EB: 3. paradny, Parade⸗; sypialny, 
Schlafe: Alsicinny, $i"derr; panień- 
ski, Poffrdulein: u. ſ. w. Zimmer. 

Pokozaczę, efd Skozaczę. 

Pokożlę, rid, Szożlę. 

P. ⸗ 
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Pokosiełkuie, vid. poskaczę iak kosieł, 
obale, popsuię przeta co, felt. 

Pokpam, vid, Zekpam. 

„Pokpie, pisz, s. d. ied,3. Pokpiewam, 
s. nd. cze. 1. durch Nartetheg, Hunds⸗ 
fóttercy eine Sade, sprawę. i. r. e:RQ 
Angelegenheit werderben ; (bloß: po- 
kpie sobie z kogo, noch eine Zeit lang 
Śpurdsfótterey mit einem trelben , thn 
jum Narren baben, vid, Prim. u. Po 

'Ł felt.) Rec.sie, 1) pos, 2. bnadós 
fótufcher, ſchlechter werden; metft im- 
pers. pokpiło mi się etc. N/. das 
anże Roj t if -n/g. u. obsc. /. Pe- 
pienie, Pekpiewanie, 

Pokrącam, rid. Dokrecam. 

Pokraczam, vid. orać w pokraczki ul: 
ten. j 

Poktaczę, Ntutr. aid. pokrakam tro- 
chę.  Pokracze, QCt. vid, skraczę, 
po wierzchu. 

Pokraczka, /, rid. Pokraka; na po- 
kraczki, na pokraczkę orać , iwey 
urchen ackern, zwey brach liegen laj: 


Pokradnę, vid. Prim. t. Po VI. coli. 
weg⸗, gufammen ſtehlen, wólliig meg: 
fteblen.  Weriy, felt. Pokruilam, fatt 
podkradam u. andere Periu. abur. 

Pokradnik (atkanasia,) Rheinfarn. 

Pokraię, iesz, vid. Pokrawam. 


„Pokraka, /. 1) vid. Pokraczka, dim. 
cig. die Spalte, ożs, 2) fis. der Zwie⸗ 
[pale obs. (pielleicht son krakan). 3) 

aś bófe Kraͤchzen, Die bóle Vorbedeü⸗ 
tung. 4 der Zank. NZ. alleś felt. ob. 
obs. fo mie da6 Dim. | 

Pokrakam, mid. Prim. u. Po VI. nod 
eine Welle kraͤchzen mie Die Kraͤhe, eta.) 
fhimyfen, fig.  Daber: act. jerkraͤch⸗ 
zen. 

Pokrapiam, piany, vid. Pokropię. 

Pokrasdz, sid. Pokroj ie. 

Pokraśnieię, vid. Skrasnieię 

Pokraszam, pokrasze, nid. Okraszam, 
oX rasze. 

Pokrawam, 8. rd. cze. s. laͤnas einer 

Sache bin, aber oben auf Ver Ober: 

faͤche; pokraiam. smd. cze, 1. eben 

fo, nur mehr die Kreuz W. Querre; po- 
kraię, iesz, iał, tać, s, d, czę, 2 ia 
iange Streifen, oter kleine Stuͤcke; 
połicie, iz, J. id, s. dJ. ied. Z auf 
ee arwiſſe Ag: 1 ſchreien mit dem 

Meſſer, dee Schecre. 2) mieckneiden 

etwas. 3) zerſchneiden etwas. 4) Ut: 


Pok 


leagen, tratchiren. Rec. się, pal 
Subst: Pokrawanie , Pokroie 
„Pokrąze , 1. d. czę. 4. 1) (ih. rid 
n. Pe VI. felt. in allen GA.,I 
2) nech simy Weile freuzeń, dal 
berum kreuzen zur Sly SEGIL ; 
hidże, obhiazam, felt. 4) ie 
i. e. burh das zur See La 


Derben. Rec. się, pas. u ſid 
immer. Dokrażam, langs eel 
bin uud her kreuzen, s. zda 
icd. i, . 


Pokrece. s, d. ied. U. czę, SA U 
eine Weile drehen. 2) mnteń 
3) wohin hindrehen. 4) fe. M 
Weile ſchwindeln. s) ordeda 
wirren, 045. tn Menge oder W 

okrucum, 4. nd. cze, 1. 
kiarcirtó drehen. Rec. sie, pat. 
J. tie immer. 

Pokrepuię, , rid. Prim, u. PoY 
puie. 

Pokreram, vfd. ib. ieszcze uod 

Pokreskuię, rid, ib. felt. 

określam, s. nd. czę. U. ied,! 
kreśle, s. d. ied. 5. 1) cię. 
chen, biniragen einen Kreil, a 
2) mit Strichen biumablcn cia 
3) defreilen , zerfrellen, co, HI 

"mit felnen Sretlen. 4) tei 
frikelnu' Rec. się, pas, u. M 
immer, - Gwam, 3. nd, czę 
nah nm. nad). 

Pokrćszę, pokrysze , sisz, a. d 
ied. 3. bVukrysuie, pokrón 
czę. a. (Pokreszam, beff. F 
s, nd. ied. s. felt.) 1) edu 
en. 2) etwać bekreilen, zerkr 
mit groben Strellen. Rec a 
u.fih. /. mie immer. 

Pokrewieńtwo, n. 1) M 

2) bie Bia 


mandtihafe, eig. 
teń, całe, czyie, moie.. 
Pokrewaiam ſiatt Śpokrewni 
gewchni.  Pokrewnie, 
wiię 1. Spokrewniam, felt. 
Pokrewny, adj, 1) bintowerm 
hel: 2) Pokrewny, X 
Glutsgerwandte. Pokrewna, 
frenudia , Blutsverwandtin. 
no, felt. /1 Pokrewność, i 
WiIEŃsL wo. 
Pokróluie, wid, Prim. n. B 
eine Weile berrfchen, siż, | 
Pukropię, pisz, a. d. led. 
Pokrevianm „, 5. nd. ac 
(Poiropuię, ysvam , s. rd, 


Pok 


18, oft, NB. felt.). 1) €ig. Pokrywam, s. nd, czę. U. ied. 1. 


„ befprigen womit. 2) vid. 
n, felten: fprenfelig madeu. 
:d, ein toenig oben bepruͤgeln, 
„etliche Hiebe geben. Rec. 
u. fich. /- mie immer. lo- 
Ratt nakrapiany adus., aber 
hnl. 
', wieię, etc. wid. Okrosta- 
ę, po wierzchu.;  . 

luię, vid. Prim. q. Po VI. 
ochę. 
, bid, Skrótszeię. 

« wca, m. der Ueberzug wor⸗ 
„na fuzya, uͤber eine Zlin; 
'©wce pistoletowe , Piftolene 


felt. vid, Prim, 
vid. Zakrtuszę, felt. 
vid. Skrupię. 

s. nd. czę. 1. Pokruszę, 
2. 1) in fleine Bródel zero 
erttuͤmmern, zermalmen. 2) 
mnienie, Dać Herz, das Ge⸗ 
nalmen, ruͤhren, zerłnicfhen. 
en, in kleine Stuͤcke zerſchla⸗ 
„co. 4) muͤrbe machen, eig. 
łec, sie, 1) pas. 2; (i 
1c7. 

id, Skruszeię, murbe MA 


wid. Prim, a. Po VI, 1) 
2) blutig machen.  (Deriv. 
1, 8 nd, czę. W. led. 1.; 
t.). , | 
'. wid, krwią przeyde, prze- 
wierzchu. 
) eid. Pokryie in Pokrywam. 
iv. in Pokryty, . 
ł. Pohrywam. 

cid, Prim, u, Po VI. 
ię, vid, ib. bectyftalifiren. 


. 1) €ig. particip. von po- 
cdedt, eig. u. fig. Daher: 
„, setftedt, heimlich, cig. u. 
erdeckt, verblumt. c) belnia 
aufribtig. 
Schindeſn, gontami dom. 
poiazd, ein 86M.  adv. 
/. tość, blo$ fig.: Die Ver⸗ 
Verborgenheit, Heimlichkeit, 


der Deckel, ge B. won einer 
fe, xinem Keſſel, ꝛt. 
im. ten co: pokrywa. 


czym, wodurch. 


* P 


Pokrywka, f. 
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Po- 
kryię, iesz, ył, yć, a. d. ied. 1. czę. 
a. 1) eig. cze. etwas zuzudecken ſu⸗ 
che; ded, etwas zudecken, a) um es 
żu verbergen; b) um es ober bedeckt, 
gedeckt zu machen, eig. 2) gonta- 
mi, mit Schindeln; skóra, mit Leder 
dedfen; słomą, mit Stroh, a. (. m. 


Daher: dom pokryty, powóz pokryty. 
) verderben, verſtecken, elg. ; zudecken, 


9, a) verbeblen, eig., 1. e. etwas 
Boͤſes. b) audecken, verbergen, co, tte 
was mit Rechte, liebevoll, i. e. mit 
bem Mantel der Liebe hedecken, ent⸗ 
ſchuldigen, nicht wiffen laffen; c) ver⸗ 
yeimliGen. r 
Maske, Unter dem Scheine weſſen et⸗ 
was verberyen, verborgen halten; zdra- 


de pꝓtreyia⸗nia. Mersthereg unter dem 


cheine der Freundſchaft. 5) verdeckt 
ausdruͤcken, verſtecken, verbluͤmt geben, 
Arc, sie , 1) pas. 
2) fify, czym , wodurch verbergen, i.e. 
einen falfher Schein an ſich (auf ſich) 
nehmen, fich mobinter verſtecken, ver⸗ 
bergen, 3. B. przylaźnią, . Pokry- 
wanie, vid, oben. Pokrycie . 1) vid, 
oben. 2) die Bedachnng, die Bedek⸗ 
tung womit. 
akryweczka, /. ein gani kleiner Dedel 
woju, eig. (felt. fig.) dim. $on Pokry- 
W%Wka. 


1) ein mittelmaͤßiger Dek⸗ 
tel wozu, scił, ju eiuem Gefaͤße. Da⸗ 
bee: 2) eine Topfſtürze. 3) Fo. Dec 
antd, der Schein; to iest tyl- 
ko falszywa pokrywka, nod którą 
Bog wie, co się dziwie, * tt: po 
pokrywką, a) eie. unter dem Deckman⸗ 
te(, unter dem Scheine; 1. B. przyia- 
Źni zdradził go. b) verbluͤmt, mit 
verdeckten Morten , vertebrtem Sinne. 
3) Bot. (Lractea,) das Dedblatt. 
Zooł, (erytrum,) Der Fluͤgeldeckel. 


k 
Pokryzmole, vid. Pogiyzmolę, 


Pokrząkam , 


2) gededi; a) . 


Pokrząkne, s. d, ird, a. €inen Yaut. 
Pokrzakiwam, s. nd. cze. i., ſeltenet: 
kuię, gkuię 2. u. fo auch ſeltener: po- 
krzckam, etc. 1) eig. noch cire Weile 
róuśnern. 2) cze. mebrm., ied, einmal 
aufrauśpern, binter drein raͤuspern, na 
uspern, 20, sid, Prim, u. Po VI. 
s) żarówspern , beraͤuspern, vid. ib. 
Rec, się, pas. u. fif. /-. mie immer. 


Pokrzątam się koło czego, s. d. cze. 


I. Pokrzątnę sie, s. d. ied. a. fidy 
wo beum, . e. um eine Sade ja 
thun, ju ſchafen machen, Pa M 


4. nd. icd. u. d. czę. 1. 


4) eo czym, unter Del . 


=, 


©. gonek medea, fa ice io, 1) pea. 


[NM > 6k 
mite oehen, enia fe wniąta, e 
treiben. 


* Pekracę, nid. Pochrzczę.. 


Pokrsękam, etc. vfd, Prim. e. Po VI. 

Pokezemienię, nicię, vid, tb. skrzenie- 
nię, etc. 

Pokrzópczę, rid. Prim. g. Po VL" 

Pokrzepiam, 2. nd. caą. 4. - „ Pokrzepię, 


jas , 2. 5* też. PERI 5 1) ti. 

fify machen. Daber: 

| — — — 
i z 

czjm. kaj —5 

ta) a © — 

denea deicben, cha u. sa) ge 


w. fió. 3) Ró 
piasie, —E 


Pokuzeply, vid. Skrzepły. 


J. Pokrze- 


poluzepnę, rid. vid. Skrzepnę U. Ale Derio. 
okrzóślam, etc, króślam - p 
niót. meje he sadbai fa po 
Pokrześne , sora” 3 ed, 

* ję, dach. oben Kia, da 

wie, 
—— m a ada i. Poż 

—— ge 
«.d. 
Ne. 1.1 6gnii 





ue niebr,- no 
Beile * ſchiagen —*— aafóhiar 
8: jbtr: po kamieniach ,. quf den 
— KJ bem ależ "mit bem 
Ski fun tra (dla De (a i 
el Fenerfunten en. 
Bajnrifchen Tanie malt bea WdfdyeR 
anfhlagen. 2) wid, ib, a, tlx Wekig 
oben „ ztoch mebr oben, oben glatt oder 
fonft —* ag zi tufagen, beqimaieru, 
Hy fis. (Dabe : obs, beferlen, bes 
A) s) Bird No. 1, werder 
i, Dtiffe r DB gee — 
—V——— — 2 acil, 
og zufłuęed. Re. się, -1) pas, 


Pokrzesywanie, Pokrsesa- 
nie. cj. Pokrzoszę, Pokrześnę. . 

Pokrsewię, etc. rid, Skrrewię, feltener 
Roskrzewię. 


Pokraćźwię , wiam, id. Okrsćżwię, 
wiam 


osnię, wte. vid. Pokrarenię, 
a. Pekrsosng, sid. Po- 


el. Pri j 
A — m. Pe VL uech 


m. bać 
Poka » s ein Auſſoreyes/ 5 





Pok 
za 
Eat Brac. ak 


Pokrykam, 4. wd. 
md. ska. 6 


Reza" 





a. d. tei 
malć czę., einmal * 
Deſchres <Theben 

e). a) fr 

led, anficuchien. 

go. ięmasdch * 
tab, —* 


rufend, 26. 








m z * * 
na bol 

—— * 

krywach x) —ãe 

pokrzywach” ślub * 

rok 
ot GReerneffe, 


Pokrsywdzam, 2. na. « CJ 
pm s. nd. 








dzenie, b 
LĄ = 





ter nadyma: 
krywiani 


Pokrzywk: 





Pok 


m, (papilio urticae, ) det 


dj, voller Neſſeln. 
—— adj. po- 
jokrzywy, z pokrzywy. 
vid Prim. u Po VI. 1) 
binfrenzigen; kogo, jemane 
jigen. 2) etwas freugmetfe 
ujwetfe befeſtigen, kreuzweiſe 
2. ośd;, Prim, lit. ©, ec. 
„fih. /- mie immer. 
s. nd. ied, u. d. czę. 1. 
uckweiſe;  poksyczę, czał, 
„czę. 2. 4. ia einem; po- 
'd. ted. a. einen Laut; po- 
s. nd, czę, 1. mebrnialś 
ft. 1) eig. efd. Prim. u, 
nodh tinger, noch eine Metle, 
ter, 2e. ziidhen. 2) aufzie 
Gesifche erheben, cig. 3) be⸗ 
ruͤhen, sci/, ziſchend. 4) ger 
priiben, scił. ziſchend. 5) zi⸗ 
Iron. Rec. się, pas. W. 
2 immer. 
ełd. Prim, a. Po VI. felt. 
' Kucharzem, , 
1) cerbałe 908 pokuię 
>a6 Land Pofutien. 
id, Prim, u, Po VI. noch 
der Erbe bucen. 
+ d. czę. 1. Pokudle, lisa, 
u. czę. 3. NB, etwaś fanf: 
Pokudływam, s. nd. czę. 
nah, ośt, mebrm. e. 1) 
rim. ti. VI. nech linaet, 
Belle, weiter zaufen ; tg. u. 
permitren; zauſen, friren. 
i, verwirren, id, oden. Roc. 
u. fich. /. wie immer. 
eid. Prim. n. Po VI, 1) 


Taſcheeſpielerkuͤnſte etwas 


; etwas dadurch wobin ſpie⸗ 
ren, verderben, vermengen, 
igen ruͤcken, ꝛc. 2) neutr. 
», 26. dergl. thun, Taſchen⸗ 
: machen 
„ib. 1) ieszcze trochę, 2) 
jeben „ beſchmieden, zuſam⸗ 
den, 26. 


vid, ib, 1) jeszcze trochę 
h eine Weile jemaudem Fauſt⸗ 
. 2) dadurch etwas oder jes 
dreſchen, derpruͤgeln. 
nd, ied. u. d. czę. i 
d. ied. a. hinkugein, 

n 


len. 
tt pokulawiam, felt, 


„ Po 
hinkol⸗ 
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Pokulawiam , s». nd, czę. H. jed. 1. 
Pokulauwie, s. sł. icd. z. lahm maden. 
Rec.'ne, pas. u. fich. f. wie inimer. 

Pokulawieie, svśd. Prim. g. Po VI. lahm 
Werden. 

Pokulbacze, vid. Okulbacze im Prim. 
u. Po VI, „ | 

Pokuleie, vid. ib. okuleię felt, , aber 
wobl: noch lduger lahm geben. 

Pokumam, old, Prim. 0. Po VI. in Ge⸗ 
satterichaft brinaen, gum Gevatter mae 
hen, kogo, cig. u. fig. Daher: gun 
Dutzbruder machen; meiſt: Aec. sie 
s kim, mit jemandem Gevatterfchaft 

achen, eig.; Brudejchaft, fig. /- wie 


mmer. 
Pokup, me. 1) der Ankauf, das Ankau— 
fen. 2) Die Nachfrage nach einer Baa: 


fe; niemasz pokupu "na towar, j.e, 
der Abgang. A. Jedi. 1. ax. 

Poknpczę, vid, Prim.y. Pa VL 1) voch 
Idnger ale Kaufmann handeln, fort baas 
deln. 2) Ffaufmdunich, filzig machen. 

Pokupie, eid. Pokupuię; fonft eid Prim. 
u. Po VI. felt, 

Pokupny, adj, baś, was gut fm Kaufe 

geht, gaugowr IM; towar, bie Waare.“ 
adv. no. /. ność. 

Pokupuię, ować, ywam, ywać, s. nd. 
czę. 1, 2. auffaufen, co, etwas; Be fi. 
akupuie,  Pokupuie fłatt pokupaym 
iest, gangbar fepn, gelten;  inzpe'x. 
sing. U. plur. Pokupię fłatt akupie, 
nakupie , felt. 

Pokurczam, pokurczę, vid. Skurczam, 
skurcze. ; 

Pokurwie, (wiam), vid. Skurwię, (skur- 
wian:). > 

Pokurze, s. d. cze. U. ied. 1. 1) tig. 
cid. Prim, u. Po VI. a) noch cine 
Mile, nod ldnger , melter Rand, 
Gtaub , Dampf machen.  Daber: b) 
„nod laͤnger rauchen, dampfen, ſtauben; 
c) noch laͤnger Taback rauchen. 2) be: 
ſtauben. 3) bedampfen. 4) beranchen, 
beraucht machen, beſchmauchen. Po- 
kurzam, s, nd, czę. 1. nah u. nach, 
oft, oder ruckweiſe. Daher: Danu u. 
main Zuͤge von Nauh, Staub, Damof 
thug.  Rec,się, 1) pas. 2) fib. : 
3) fó bdren laffen, i. e, durch einen 

Wind. /. wie immer. 

Pokusa, /, 1) die Nerſuchnng woju; 
mam pokusę do czego; jum Bdjen, 
do złego. 2) ein Geſpenſt. 
okusiciel, m. dee Verſucher; ika. /. 
bie Verſucherir. 1; 

Q-. 
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Pokuska , /. 1) tig. dim. von poknsa. 
a) cin kleines Geſpenſt, cin Bergmaͤnn⸗ 
en. 


Pokuszam, 4. nd. czę. s. _ Pokusaę, 
sisz, s. d. ied. 3. kogo do czego, 
einen woju verſuchen, Diabeł do złego. 
Rec. się, 1) do czego, ſich wozu ver⸗ 
ſuchen. a) o co, erwas gu erhalten fur 
chen, verſuchen, o Urzad. o Portecę, 
(meift vergebenó). Subæa. Pokuszanie, 
das Verſachen;  Pokuszenie, bie Bes 
fudynug. , 

Pokuta, /. 1) bie Buße, die Nene; czy- 
nić pokute za grzćchy swoie , Aber 
felne Soͤnden Buße tbum, i.-e. fie be: 
renen, Reue und Leid daruͤber empfin⸗ 
den. 2) Die Buße, Zitzng Phnitenn; 
zadać pokutę, tine Buße auflegen; 
€o za od. na pokute zadać. etwaś als 
(qur) Bufe auflegen; włożyć pokutę 
iawną, taieruną, spowiedną na ko- 

o, tine dfentliche, Privat/ oder aus 
Bafe im Beichtftuhle auflegen. 

) WGafe, Gtraff, Pdnitenz, 4. B. iu 
der Gdule; zadać pokute iaka, e/d, 
oben. 


Poknutneruie; sid. Prim. u. Po VI. 
Pokutnik, m. Pokutnica, /. beffer: po- 
kutuiący, ein Buͤbender, eine Buͤßende. 
Nar. IU. 200. 
Pokutny, adj. Buf., ;. B. Psalm, Pſalm. 
Pokutuie, s, md. 3. bi$en, za co; +.,d. 
| . Bd. f., Pokutow:anie. 
Pokutwie, s. d. led. 3. 1) vid. Sku- 
twie, tnauferig. machen. 2) dadurch 
werderben, einſauern, etufauern laffen. 
Pokutwieię, cid. Skutwieię. 
Pokwaczę, €3z, kał, kać, 3. d. cze. a, 
in einem; pokwakam, £ nd. ied. u. 
p- cze. £. ruckweiſe; poxwakne, s. d. 
ded. 3. einen Laut; pokwakiwam, 
». nd. czę. i. mehrmals. 1) eig. rid, 
Prim. u. Po VI. noh mebr, faͤnger, 
30. quaken, tcił ale Este, Froſch, 2e. 
a) auj Dicje Art aufjichrenen, ein Ge 
ndfe erheben. 3) zerquaken, bequafen. 
ec, się, pas. U. ſich. f. wie ummet. 


Pokwapiam, s. nd, czę. 1. Pokwapię, . 


s. d,ied. 3, «) tlg, kogo na co, el 
nen Mozgu haftig, gierig, morauf erbiht, 
bafłig, giccig machen. 2) woju iłbere 
eilen, kogo, jemanDen. ec. sie, 1) 
pos. 2) wozu eilen, bafłią eilen. 3) 


mo u fich Mbereilen. 3: wozu bineilen, 


J. Pokwapianie, Pokwavienie. 
Pokwapliwy, adj. 1) bafłig, fibereilt; 
g. B. Czlowie 3) reuleud ,. rels 
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genD ; 3. B. interes. 
J. wość, 
Pokwapne się, vid. kwape 
U. pokwapię się obca. 
Pokwapny, adj. wid. Pok 
Pekwaśnię, niam, vid, Śk 
Pokwaśnicię, vid, Skwaiys 
bPokwaszę, vid. Skwasze 
Pokwicza, vid. Prim. u, 
trochę, nnd fe alle Dae 
feltener act. co iak przewo 
Pokwikam , s. rd. ied, 4. 
ied. 2. Pokwikne, s.d. 
kwikiwam, s. nd. cze, t. 
Gequitſche erdeben; ko 
nachquitſchen; oder felten 
u. Po VI, zerquitſchen, se. 
Pokwitam, s. nd. czę. 1. 
kwiinę, 4,d. ied. 2. 
ted” AC — 
„Nod eine e bli 
tanie, das Bluben ; a 
młodzieńskie, bas 
Dykc, Pokwritnienie, bei 
ben kommen, bloß eig. 
Pokwituię, vid, Prim, y. Po 
quittiren durch eine Onittn; 
rechnung, Gegengefaigkeit, 
Rec. nę, pas. U, ſich. /. 
wanie. 
Pokwoczę, vid. ib, zsah GR 
newtr.; bow, ZET, ACL. 
Pokwokam , s. nd. jed. 1 di 
Pokwokiwam, e, nd. czę. 1, 
1) noch eine NReile (sid. sca 
gluden. 2) ein Gegiude, 
beben. 3) zergluczem, znęuem 
Pol. poł. Miele Perba, Te id 
fangen, find leicyt aus te w 
Qa „U er 3 
bier auégelaſfen. ats Mia 
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woh poły, p/.). A) balb. | 
Zablen: a) AR 
trzecia, polszósta bis pdłim 
als urzertrenni. Próp. 

tcha'b , wanzigſtehalb. 3): 
pa pa a —8 —— 
dundert, Tsufcu 

helbes;: posia” 
pół, dwa i pał ew. XJ. 
zwanzig, ein, zwey us) ca W 
beD — mit Deng pia 
ziora, poł srebra, wiam 
halb Siłber, ie. Die Gift. 
Drapofitionen: a; w poł, 
fólfte, obiadu, 4. e, 8 


Poł 


iać kogo w pół, einen 
affen, 4. e mitten um 
: Nielen mitten auf Den 
w pół, den Spief in 
|. by w pół godziny, 
i Stunde. c) wid. b, 
pól, «) auf die Haͤlfte, 


edzielić co , etwas thei⸗ 


oł, pelt.; przez poł, 
ię z kim gt b) balb ; 
„er ift ein balder Nar 
głupi. dumm; na po 
halb verfaulter Apfel. 
lzinyv, in einer dae 
Verlauf einer halben 
ł do drugiey. trzeciey, 
balb Zwep, Drey, sei. 
t polowa, die Haͤlfte, 
g. nicht nachzuahmen. 
oły, Die Haͤlften, vl⸗ 
n ber Doppelſinnigkeit 
| obs. na poły fłatt na 
na poły siedzieć fiett 
eleicht Von poła, oŻs. 
zertreunliche Prapofirion 
+, ie im Deutfchen. 
omponirten Subat. eine 
haben: Połczłowieka, 
; Poóigarca, ein Halb⸗ 
halber Torf oder Gar 
rniec, Dieſe ſind im 
nental u. Local Stngm- 
16 getrennt gu dDecliniren, 
) zuſammengezogen Be: 
„U. pół ſteht adoerbia- 
n fo auh im p/arali, 
decł. n. b) indem das 
smiuative Endung bat: 
Pólmiesiaczch, ein klei⸗ 
b; półmisek, eine Rite 
a, mit weggeworfeuem e. 
t al8 regulaire masculi- 
als anzertrenniiche W rd: 
vielen adjercnicis, Diele 
ie rogulatr : półboski, 
łczłowieczy, halbmenſch⸗ 
Won allen mit poł eom⸗ 
fommen adjectiva bet, 
verden, mie fie von Den 
yeitet werden; z. B. c/. 
Półgartowy, fe wie 
Garcowy. 
łczłowieczy, ſo mie den 
owieczy. NB. Da dieſe 
D. leicht von Rlbf ſich 
fa werden fie bier nit 
mę tie abweichenden oder 


yedeutunsen habenden au- 
drt. E) pół ſtatt współ: 


mertreuniihe Praͤp., iſt 


Von Poòi- 
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obs, Daher: Polzwyciesca ſtatt Współ 
zwyciesca ſowohl falſch, als dopel⸗ 
fin ni. SE 

Poła, /, der Schoob; a) em polni(chen 
Kleide, i. e. vom Gurt, Bag an bić ań 
die Knoͤchet; oft p/. poły, bie Schoͤ⸗ 
ee b) tylne, przednie, Ś inte, Vor⸗ 
erſchoͤße; auch au jedem andern lane 
gen Mannskleide, u surduta, frhka. 

Poleb, Polabianin, Polabianin, m. ein 
olabier, /. e. Anwohner der Elbe, ein 
aft ausgeftorbeneś ſlaviſches Boll im 
Luͤneburgiſchen. 
Polabuię, vid. Prim. g. Po VI. ieszcze 
trochę, os. | 
Połać, /, eine Meihe Haͤuſer von einer 
Seite Der Gaſſe, ulicy, , ) 
Połączam, s. nd. czę, 1. 'Połacze , 
s. d. ied. 4. eig u. hę, 
dwa państwa, dwuch ieprayiacie|, 
dwa lańcuchy, serce swole z Kim, 
siły, woysko z kim, ógc. Hec. sic, 
a: U. fih.  Sużst, Pełączanie, No- 
ączenie. . 

Połączny, adj. 3) do pełdczenia spo- 
aobny. 2) po łąkach rosnacy, (depdcó 
NB. felt.). 

Poladuie co w co, vid. Prim, Q. Po 
VI. etwas wo bineln laden, cil. ins⸗ 
geſammt oder wie. 


„Poląga, pid, Polonga. 


Połagodnie, połagodnieię, vid. Złago- 
dnię „etc.  Połagodzę, vid, Ułago- 

zę, 

Połaię, iesz, iał . iać, 8. d. czę. U. ied. 
2. 1) felt. noch eine Beile, rid. Prim, 
2) kogo, jemanden autfchelten, auc: 
maced. Rec. sie, pas. f. Polaianie, 
Schelte; ;. B. połaianie dostać, Edtl: 
te befdmmen. | e 

Polak, re. cin Pole. Polka, /.Xiepolin. Po- 
łaczek, dim, ein tleiner poluifcher Junge. 

Polsknę ftatt załaknę czego, felt. 

Połakomię ftatt rosrlakomię u. 'załako- 
mię oft gewóbnl., ród. ib, 0 |. 

Połakocę, vid. Prim. u. Po VI. ieszcze 
trochę A. rozłakocę. 

Połamać, etc. vid, Połamuię. 

Polamuię, vid, Prhn. u. Po VI. s wie- 
rzchu, pe wierzchu oblamuie. 

Połamuie, ywam, ywać, s, nd, cze, i. 
2. Połamię, miesz, mał, mać, s. d. 
czę, 2. 1) eig. in Menge zerbrechen , 
zerknickſen, meiſt nut ied, 2) cze. 
ruckweiſe hin und wieder in den Glie⸗ 
dern reiſßen, dod. noch eine Weil· 3) 

| 0 


vereinigen; 


z 
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odlig gerhredhen, eig. u. fig, Rec. się, 
pas. u. fih.  f. Połamywanie, Pcła- 
manie. Much: Połomie, miesz, mał, 
mać, s. d. czc. U. ied. 3. Daher: 
M. Połomanie. 

Połańcnzne, gs. egc. m. Settengelb file 
den Arreſt. St. ith. IV. 

Połanek, m. obs ; außer: siedzieć na 
połanku fłatt kuczyć, ſich tnauern, 
niederknauern. 

Polanie, polanv, eśd. Połówam. 

Polanko, a. dim, 008 polano. 

Polano, n. (richtiger, aber o2s. palono) 
ein Shit Holi, Brennholz. 

Połap, m. die Stubendecke. Zac. I. 340. 

Połapa, /. eine Ehlinge, Salle, große 
Zbiere, Mówel zu fangen. Połapka, /. 
dun. eine Schlinge, Zale, Fleinere Thiere 
gu fangen.  Daber : elue Móufefalle, 
eig. u. fig. , ; ; 

Połapię, piess, pał, pać, s. d. czę. u. 
jed. H r pam r. ſelt.) a) in Menge, 

b) insgeſanimt fangen, auffangen; 1. 8. 
im Haſchen erhaſchen; in der Falle, im 
Netze cia. u. fia. fangen.  Aec. się, 
pas. u. fih. /. Połapanie. 

Pbdłarkusza, n. indecl. vid. Pół 4. Prim. 
Deber : 

Połarknazek, g. arka, m. cin kleiner hal⸗ 
ber Bogen Papier. Daher: 

Półarkusskowy, adj. gebrochen Klein⸗Fo⸗ 
ie. R 

Połarkuszowy, adj. gebrechen Zolie. 

Polary, adj. Yolar: , krav. Daher: ze- 
gar. eine Equiuoctial - Gonnenubr. 

Połaszę, vid, FZłasze do czego, roała- 

, szę na co, 

Połata, /, 1) fiatt połać, felt. 8. Pro- 
oinc 2) ſtatt połatanie, felt. H. abus, 

Polatam, e. d. czę. 1. biu und der noch 
eine Weile Aegen, cia.; bin und ber 
berum ſchwaͤrmen, laufeh, tuwnen noch 
eine Weile, uid Prim. Daher auch: 
nod etue Weile ſchnell fahren, bertnn 
fahren, reiten, hernm reiten. Hiervon: 
poletnię. febr elt. s. d, cze U. nd, 
ed. 2. bin und ber facuen rudweife, 
€ig.; U. ſtatt podlatuie, acdus.; cf, 

olecę. |. 

Połaram, + d. czę. 1. aubfideh, co, 
eis. u. fig. Daher auch : biedn, bie 
Noth durchflicken, mie es geht; nod 
eine Weile leiden, 236, rid, Prim, 

Polatywam, s, nd, czę. 1. ſelt: wad u. 
nad, bie u. mieder, daun U. WOANU, 
vergebens, nicht gan, ꝛtc. 


Pol 


Polatka, /- eine Zlitter, obs. 

Połarka, /, 2) dim. von połać. 3 
pałatanie, abus. , 

Polatu: ha, f(sciurus połans) doś (yk 
Eihhiruchen. 

Połatiię, eid. Polatam. 
połatrwwam , felt. 

Poławiam, s. nd. czę, 1. dm 1 
oft, bin u. wieder: połowie adi 
3. eig. indaeianimt, in Peng da 
lig, rid. Poim. 1) Thiere (wwa 
irgend eine rr. 
Rec.sie. ſicꝙ fargen. 
nie, Połowienie. 

Połazę, vid, Prim. g. Po NLi 
trochę. bin u. her sczł., u. cyk 


Połateie [b 
a 


















—8 wie michen; z. B. beam, 

elt. 

Półbaryle, n. Połbaryły, ind, aji 
Barille. 


Polhozek, g. zka, m. cia Halbn 


Połbrat, m. cin Halbbruder. ad A 
ete. vid. Pri 


rim 


Połbronny, 'adj. balobewafzet. Ta 
232. 


Połeerklowy, adj. kalbzirtelią. 
Półchłop, m. ein balber Wen'ſch, 
Tac. t 451. ; ſonſt; Poichłapa, 
ein halber Bauer, cia Karl. 
Połćwierci, ożd. Pół nu. Ćwierć, A 
Achtel, Halbviertel. Daber: połów 
ciowy, adj. :) balbwiertelig; 2)KMA 
Połczłowieka, n, jadrcł. ein Halbauft 
Półczwarta , Półdragmy, etc, róż W 


Poł u. im Prem. 
Pólrzwartak, mm. ein SRitrelzafa na 
Pferde. ie | 


Póldziałek, g, łka, m. cie kleine © 
Node, obs, 

Pole, n. Bać Feld dberhesyt 1: cia. Ni 
frepe, Dać ofene Feld, die Femi 
otwarte, odkryle zaczyna bię zariz M 
gór; czyste, gołe pole, niemi 
sów n:c. Daher: czyste pole, Ml 
Blachfeld. 2) das Ack⸗rfeld, Ta Ft 
ad, das Feld; isde na pole, braz] | 
na polu, robić na polu, powradć 
a pola, zbierać z pala iarzyny. 
bas Sclachtfeld, ratnu pole. Deja: 
a) iśdź w pole, zu Felde lieben; fe 
wracić z pola, aue dem Sun te 
Men; potykać sie w polu, ir ZŃR 
jc ſchlagen. b) der Stamafelac; p 

ycerskie, der Ertrziernlag fit M 

Adel; Zołnierski, fur Die Soldus 

wywołać, wyzwać kogo w pole. £ 
Kl 


] 


LA) 
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m Kampfplet fodern. 
pola, a) quf ten Kampiplatz 
R, 6) ben Jag behaupten; 
otrzymać, das Feld behaup⸗ 
Die Feldſchlacht; wydać, sta- 
rzylacielowi pole, eine ZD 
iefern, atfbieten. e) der Feld⸗ 
Gampóqne, rhs. 4) dać Feld 
edenen Sachen: a) im der Geo⸗ 
b) im Gbhah, dwa tlko 
ola są wolne; c) im Wap 
in Der Mahlerey das Feld, der 
5) ptasze pole, der Nogele 
6) fig. freneć Feld, Nam, 
m, Gelegerheit, Anlaß mogi, 
» mieć. haben; dać, zosta- 
u, einem geben, lafjen. 7) 
ż kogo w pole, einen Qu das 
fuͤhren, ihn liſtig betruͤgen; 
i nos, bey der Naſe. (cj. 


tcia, m, 1) obs. bie Haͤlfte. 
2) bie Spewfeite; rozwalić 
połeć ,cuien von dben bić uns 
einander fpalten, hauen, «cz. 
bdlften, Spedfeiten. Poouerb. 


jłeć smarować , Waſſer in Den . 


tragen. _ 3) ein laͤngliches 
leiſch, Schrotſtuͤkt. Połciowy, 


s. ud. czę. 1. Polecę, cisz, 
, ś. d. ied. a. tmpfeblen, co 
Jogu duszę, kogo przyiacielowi 
komu, ſich empfehlen; Łasce 
zni aańskiey, Ihrer Gewogen⸗ 
Sreundjchaft. Daher: Adien 
abgehen. /. Polecanie, Pole- 


id, Prim. Lecę, mobin, hin⸗ 
eig. prak; fig. wohin binflies 

4. ju Pferde, Wagen, oder gu 
. Subst, Polecenie, 

olece, policę, vid, Lócę, li. 
machen. 
tam, czę, etc. noch eine Weile 
etg. u. fig.; zerkitzein, eig. U. 
Prim. u. Po VI, 

eid, ib, noch eine Weile heilen, 
ausheilen, auscuriren. 

£. czka, m. dim, von połeć; 
abnus. | 

F. bia Schwebe, haͤngende Stange, 

darauf zu bóngen, 

, polędzwia. /. der Lenden⸗ 
sci/. gen poledźwi, adj an 

e belegen - scił. bey dem iehe. 

aAdj. ſelt.. 


c) tlo- Polczam, s, nd, czę. 1. 


* 
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o. 1. 1) eig. lieaen 
bleiben; abgefest, nicht in einem fort. 
2: vid. unten Polegam 3. Aber von 
Wo. 1. cf. Poleze, zysz, 
Polegam, a. nd, czę, 1. (felt. polęgam), 
olegnę, (obs. polęge , zesz,) legt, 
(felt. legł.) ledz, legnać, s, d. ied. 2. 
1) eig. fich biuftrecten, biufafien, polegam s 
und liegen bleiben bieiben, polegam, faft 
obs, vid, Legam; aber gebróudhi. 2 na 
co, morauf oft werfulien, franf fegn, 
czę. in tiner Krankheit; na nogę, na 
kę, i. e. franf werden, fepn auf dem 
qi „ die Hand; bettlaͤgerig ſeyn, wer⸗ 
den; ed. krauk, bettlägerig werden, 
na irebrę, am Fieber. 5 meiſt cze. 
worauf fih fugen, ruhen; a) eig. bel- 
ka na-'murze, (ciężar na kim, auch 
fig); b) fig. cała rzecz na tym, A e. 
beruben, Daher: c) na koge, fih auf . 
einen verlaſſen, felt.; mobl aber: na 
łasce czyicy, uł weſſen Gnabe fußen. 
4) na placu, auf tem Platze bleiben, 
in der Schlacht fallen; (auch wobl: 
ną martwyrn -placu, obs.). Daher: 
trupem bez duszy poległ, et ift todt, 
eutiecit niedergefalien , hingeſunken. 
Subsi, Poleganie; felten: Pelegnienie, 
Polężenie 
Poległy adj, auf bem Plage geblieben, 
gefallen, elg.; überwunben, eig. U. fig. 
Polegnę, vid. Polegam. — 
Poleguię, rid, Prim. u. Po VI. hinlegi- 
rei, vermachen; oder: wetlegiren, were 


eń. 
Polćie, vid, Polówam. . ' 
Poleiek, 5. eyku, m. Poleywein. 
Połek ftatt połeczek, abus. 
Połek , g. ółku, m. fłatt pułk, oba, 
Polękam, pid, Zlękam u. Deriv, felt.3 
au$ger: inógefammt. | 
Polekku, (vig. po lekku) ady, fadte, 
leife, gang leicht. 
Polelum , vid, Lelum. 


Polenię, blo$: sie do czógo, a. d. czę. 
5. woja zu faul ſeyn, niót rafh senaę 
wozu zugreiſen, baran gehen; mei 

- mit Der Ncg.: niepolenię się do ni- 
czego td werde „du nichts zu faul 
(syn, ich werde mich gu allem thaͤtig 
beweiſen; do czego, WSzu. 

Polenię, polćnie, polinię, sid, wylenię 
po wierzchu, 

Polenieię, polenicię, polinieię, sid, wy- 

. lebicie pe wierzchu. 

Polepa, f. 1) bas Bekleben, felt. 2)006 
ganze Geklebe, mać woruber if. > die 

age 


Poł 
słem , suknie komu, albo k 
wą. 2) Zedhn. a) glaſiren, 


b) pichen, werbichen, amołą | 
c) obs. perzinnen, serfilbern; 
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Lage Kalf, Gypó, Lehm 10. bie worde 
ber getlebt iſt; z. B. ściany, stropu, 
ete. 


Połepce , tam, etc. eid. Prim, und 1 , 
Po VI. 1) moch cine SBeile ſchlappern, bleven. 3) opieka na X 
teden. 2) oben Lelecfen, ablecken, bes dliny , einen inzugſchuen 
— —— —J b des Kec. się, 1) fich ręieśca. 

appern, beſchmieren, oder ſonſt wie *.2. pas.  /. Folewamie, 
machen. Bec.. J. u. Derie; mie iure. Begießen; 2) die Glaſur, hie 


chung, Verzinnung, Verblezc; 


Polepiam, s. nd. cze. ©. led. 1. Pole- Janie, (die Besrefunsi, nur dn 


pie, s. d.ied. 3. 1) eig. befleben, a) 


Polesie. n, 


mit tebm, b) womit; z. B. papierem, 
mit Papier. 2) befleben, bemerfen, 
czym, Womit. 30 meijł. żęd. binties 
ben. Rec, się, pas, U. (ich. /, wie 
immer. 
Polepszam, a. nd. czę, 1. Polepszę, 
s. d. ied. 4. 1) co, etwas verbeffern, 
fis.; oft czego, (ocil. trochę, duzo) 
zycia swego U. Zycie ewoie. 2) ko 
rnu w targu, €inem im Haudel etmać 
gulegen ; w służbie, im Dienfe Durch 
. «ine Bulage es einem werbefjern, oder 
fonft wodurch. Rec. 1) fich verbeffern, 
befier merben. 2) w targu, im Handel 
gulegen. Trnpers. polepsza mi się, t$ 
wird mir beſſer; Lhoremu, dem Srane 
ten. Saóst. Polepsaanie , Polepszenie, 
Poler, polćr, beſſer; pelor, g. u, m. 
bee Glani, die Politur, eig. u. fig. 
Polerowny. adj. 1) eig. felt. polirbar. 
2) glaͤnjend, bel gldnzend iu der Polis 
tur. 3) gefittet, fig. ado. nie, no. 
J. nosć. 
Poleruię, s. nd. cze. a, 1) poliren, eig. 
a) fig. «. d. wypolerować , auch prze- 
elerować. Rec. się, pas. u. fidj. 
. Polerowanie, 
1) eig Land, was an Waldun⸗ 
gen graͤnzet; ABaldland. Daher: a) Die 
Wojewsdfhaft don Lrześć Litewski. 3) 
mwalbige Theile von eirigen Wojewod⸗ 
fdhaften; z. B. Polesie Wołynskie, Za- 


puszczańskie, u. bgl, 


Pelóweczka, /. dim. vom Poleca 
Polewka, polóćwka, /. 1) cę.ekl 
Gauce ozn, woruͤber. s) czł 
NB. eine ſchwache ©urpe. 3% 
ostna, eine gafeufuppe; Dj 


ierfuppe;  t(niemal$ sym. nki 
ſtarke Fleiſchdruͤne). 3) Die 69 
von, aÓra. ) poiewki więn 


Schwanzſtuͤck som Schweire 
Poley, m. g. poleiu, ziele, (pl 
333 poley dziki, (nepesji 
olcp ; 


Ire" włoski, 
mnnsy falſcher Diptam; polrm 
(puleium ] (eń 


aquoticum) 
| poley Grecki, Griechiſcher PA; 
ey g€si, pienicęznik, (nammi 
Młanigtraut. 
Polćzę, ziesz, lazł, lózć, s. dk 
vid. Leze, binfriechen. 
Polezę, zysz, sał, zeć, s, dh 
nod) liegen bleiben, nod lag! 
bleiben.  /. Polezenie. (Pok 
fiatt u u. zleżę się, abus. Y. 
Polfuncię, m. 1) ein Halbpfund 08 
2) ein halbes Mfuna, ośw. ; bez: 
funta. 
Półfunta, indec/, vid. Phifuncie. 
Poółfuntowy , adj. 5 s(bpfilnbig. 
Połgałki. ein balbeś Kiseiów. ( 
dere dergl. find leicht zu ertlaren) 
Połgarca. indecź. ein halber Leń 
arnietz: Maaß. Daher: 
Połgarcówka, /. ein balbet GarnieyA 


Poleśnie, eżd. Zleśnię , 4.e. leśnym zro- 
bię, felt. 

Peleśnieie, sid. Zleśnieię, 

Połetek, m. g. tka. dim, ggh Połeć a. 

Poletnię, fatt zletnie , felt. 

Polewa, /. 1) die Glafur. Zakroczym- 
ska ; Jarosławska naylepsza na garn- 
kach. K/, 2) bas Berzinne. 


Połgarcowy, ady. cia Halb⸗-Gawich 
baltenD, 

Poółgamiec, g. ńca, m. 
gerca. a) Półgarcówka 

Połgaska. /, Połgęska, /, Połge 
— inded? R zad b 
aufgefchnittene Sans. 

Połęębek, g. bka, m. 1) cia heltel M! 


1) rid. | 


Polewacz, m. ten co polewa. balber Mund. Dader: połęch 
Polówam, e. nd. czę, 1. Poldie, iesz, mówić, mit dem balben zih | 
lał, lać, s, d. ied. 2, 1) begießen en, . e. die Mórter faom. 1 


co czym, kogo czym, pieczenie ma- Wenſch, der dieſen Śmadftie M 


> , | 
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a | , 
'ek, g. wka, m. 1) tig. ela bali Polisieie. ofd, Prim, u. Po VI. zlisicię, 
opf. 2) ein l6ichtfinniger Menfh., u. fo Berw. .  . | 
b, LII. 560. - Polisty, adj. mit vielen ebenen Felbern 
vid, uignę w co, w czym, verſehen; flack, ebeu 3. B. kray, Land. 
sek, . saka, m. Petgrosza, ein <Sdv.to. /. tość. Nar. Il. 3944. 
Groſchen, Celdſtuͤck. ——— s. nd, czę. 7 nach u. 
nach, oft. Polituie się, s, d. ied. a. 
m, u Fererrohr mit einem Sw zad kim p fid it cnc grbaraaea. 
£ słka: / cr „ politowywanie ſelt.  Politowanie, 
© a aaa ię. dwa Gie, CT 
seródti. ode (ehe grob. Dar  Honmen aber: niema politowania, 
er bat fein Mitleid, kein Erbarmen. 


olica do naczyniów kucheonych, ; , 
»ses Brett, Schuͤſſelbrett in /der Polityczka, /. wid. Polityk, 
> ii adv. a) politifh. 2) HBf 


Polityczny, adj. 1) politiſch. 2) hoͤflich. 
/. bie Polizey. Polityk, m. 1) ein Staatómann, Staate⸗ 
t, m. ein Molize + Officiant. verſtaͤndiger. 2) ein durchtriebener Mann, 
j, policyiny, adj. qr Dolieg ein Machiaveliſt. ME 
w Polizep⸗; perządek, Ordnung. Pelit ka, /, 1) die Staatskunſt, die Po⸗ 
„s. nd. czę, 1. Policzę, s,d. liti . a) Die verkehrte Staatstunf. 
1) góblen, dberzógien , zufam, _ 32 Die Hoͤflichkeit. , 
len, zuſammen rechnen,, gwia- Polityku' ę, s. nd, czę. 2, 1) politifiren, 
niebie. 2) kogo miedzy co, UÜber Politik fprehon. 2) z kim, 
etnen worunter idbten. cj. po-  jemantem politifch ſich benehmen ß Sfr 
Rec. się, M Policzanie, Poli. lid, aber nicht aufrichtig, /. Polityko- 
wanie. (act. kogo, tinen palitifiren, 
policiret, feft.). 
Polizacz, m, misek, talśrsów, ein Teller⸗ 


ię, vid. Prim, A. Po VI. uo- 


g. czka. (908 Lice) m. 1) ein 
ar Nie Gas am DEE — e. 
2) Die Żace AN einem Bollwer⸗ 0 . 

liczek narożnika lewy. 3);bie Polizany, adj, beleckt. 
eines Rades. 4)Die Seite, gar Polizuię,zować, zywać, s,nd. czę.2. Po- 
| £hurmeś, eines Troges; beff. | Jiżę, zesz, zał, zać, s.d. ied.2. 1 
$) eine Obrfelge ; wziąć, do- co po kim, etwas nah cinem nachlek⸗ 
oliczek , policzki brać, eine ken, talćrae, miski. Daher: ślinę, 


e, Ohrfeigen befommen. Speichel leden, fig. 2) co. etwas oben 
vy, adj. von policzek. beleden ; piee komu nogi, ranę, 3) 
czego trochę, wovon ciu wenig often, 


e, s. nd. czę, 1. Obrfelgen ger fed Ą 

i : en. ablecken, vu/g. u. veraͤchtlich. 
Menge oder mebrere, BOY 4) blof ted. nod cie SBeile leden. 
poje rze U. wypoliczkuię felt, Ro. się, fi beleden, pies, chory. 
OE OWANIE. ! , " f. Polizywanie, Polizanie. 
g. dra, m. vid, Wielobok. Półk.-vid. Pułk, obs 


bie, — Zeus. "Polka, /. pid Polak. 

ony, aaj. haldſeiden. Półka, /, 1) ein augemachtes Brett, tm 
p. ofd. Prim. u. Po VI. etwas darauf zu legen; 3. B. ein Śopf:, 
tt polunę, obs. Edhifelbrett. a) tn Bret, Fach im 


inieię, etc. vid. oben Połśnię, Schranke. | 

, wid, Prim. u. Po VI. beliniy POłkadek, m. g. dka; feltener: półka- 
. af cin batber oder kleiner Brave 

(połypus,) ein Polyp. , ottig. 

. Beriv. vid. Prim, 4. Po VI. Połkam, vid. Połykam, 

ebrig werden. Połkartanie, n. Półkartania, m. źndecł, 


„ wid. ib, ebenb. „nag, eine balbe Garthaune. Chod, I. 275. 
, wiał. tb. zliście: mó u. nach Półkniacie, n, das Merſchlucker. 
PR- 
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Póołkniety, adj, | serihludt, «id. Poły- 
Połkniony, adj.| kam. 





Polko ptasze, ptasanicze, n. Der Mogel: 
heerb. Aż. Pi. 

Polkoła, ind. ein balbeś Nad, halber Sire 
fel. Daher: półkołowy. 

Połkole, n. ein falbzirfel. Daher: pół. 
kołny. 

Półkaopy. indecł. ein halbeś Schock. Da⸗ 
her: półkopowy, cin halbes Schock in 
ſich fafieub. 

Polkorca, ind. ein halber Scheffel, Koretz. 
Daber: półkorcowy, balbicheffelig. 

Połkorcze, n. ein balbeś Soregniaag. | 

Połkosze. pł. m. Polkosza, indecl. eine 
grobe magnfiehte, ein groger Wagen⸗ 
Oro. - 


Połkoszek, g. szka, m. celne MBagenfiedte, 
ciu Wagenkorb. 

Połkoszyk, g. a, m. auch: Połkoszy- 
czek; g. czka, m. ein balbeś Koͤrbcheüu. 

Połkownicsy, adj, Oberſten/ namiot, 
Belt; Ranga Półkownicza, Mang. 

Połkownik u. alle Derie, on połk fiatt 
pułk. vid, Pułk. 

Połkrąze, 8- ęza, R. ein balber Zirkel. 
Tac. 11. 243. 

Połkrezny , adj. balbziefelig , 14. 236. 
adv. nie, no, /. ność. 

Półksięzyca, n. indecł. ein balber Mond. 
Daber: polksięzyczny, adj. halbmond⸗ 
firmig. 

Połkufek, g. fka (u. u,) m. elne halbe 
Kufe, i. c. cin Maaß. 

Polkufelek, g. lka, m. ein balbes Mufel: 
chen. 

Polkula, /. eine Hemiſphaͤre, eine Halb⸗ 
fugel; Fi. hemiſphaͤriſch. 

Połkwarciany, półkwartowy, adj, kalbe 
quartig. , 

Półkwarta, /. ein balbeś Quart, a) etg.; 
1) eine Abgabe von den Staroftepen in den 
St ron(chag. , 

połkwariy, n, śndecł. cin halbes Quart; 
auch: połkwarta, półkwarcie , pół- 
kwartka. 

Połkwaterka, /. 1) ein halbes Quartier⸗ 
hem. 2) ein balbes Quartiercheamaa$ ; 
auch: połkwatercze, m. 

Połkwaterkowy, półkwaterczany, adj. ein 
balbeś Quartierchen enthaltend. 

Połlecie, m, ſtatt półrocze, obe. wohl 
aber noch ſtatt pół lata, felt. 

Połłokcia, n.imdaecł. eine halbe Elle. 

Piłłokcie, m. ber balbe Urm. 


Pol 


Pdłłokciowy, adj. kalbelig. 

Półłokietny, adj. felt. fiat pół 

Połłota, e. iadec/. 8 halbes fa 
łocie, etu Halb loth⸗Gewidt. 

Połmacek, g. cka, m. vid, Mi 
sławska. 

Półmążz, m. ein Halbman, k 
balben Ehe lebt, cżd. Maz. 
za, cin halber Mann. 

Półmałżeńsiwo, n. malżeimi 
soe, tine Art cineć unia 
ſtaudes, Die halbe Ehe. 

Półmancie, », cine Art Bdad 
chen, ożs. 

Półmiarek, m. rka, /. Lwowki, 
borski ein Scheffel bafelbił 

Półmiarki, ». ind, Połmiąrka,£: 
miareczka , F. dim eine buei 
cin halb Metzen⸗Maaß. 

Polmiesiąca, m. indect.; — 2* 
księżyć. Pdłrcza, bułsonya 
alle dergl. Comp, indecl. rid da 
mine primiiivo , ſo wie asf ih 
von Derio'rte adjeciies; LB 
mężowski, Półzonin p. begl 

Połmiesiączek, s. czka, m. 0% 
ner balber Mond. 2) Gre U 
ile, Kop. Przyp. L a. 

Polmisek, m. g. a, 1) cdn RIM 
ſel. 2) jede flache gróówe 6% 
3) fig. eine Schafel, cia Geic 

Półnieba, c, indec/. halbet Hianł 
połaieba widome, ołowa | 
widoma, Sternk. bie Hólfe MI 
Baren Himmels oder deó 
półoieba niewidome, Rie or 
unfichtbaren Himmels use da 
półnieba nadziemne , śrzod 
nad gowami naszemi, M 
połnieba podzieirne, śr 
pod ziemią, der Nadir 

Północ, /. g. y. Bie Mitterzedi; ! 
Beit, b) Der Nord; wiatr ody 

wiele, wovna przeniesła i 
połnoc, 

Połnocny, adj. mitternaͤchtlich; 
Sordwinb; Naród. mete. Re 


Polny, adj, x) Felde; a) uro 
A te; b) Regiment; > gt 
„ ziele, Pflanzen; kmioek. £ 

i e. wild, wild wachſend. 2: KU 
lager gehörig; a) Jietman Pol 
Unterfeldhert; Koronny i Litexst 
Stone unD von Lithauen, ba ih 
„£ager commanditte, waͤhrend bu 
feldherr gegen den Fein tucn 


Poł 
mee fubrte, waͤhrend der Groß⸗ 
det ganzen Krieg dirigirte, vid, 
poloy. b) działa, Feldſtuͤcke; 
solowe al8 polne). 
Połotsk, m. Połocko, r. bię 
bolotff am Der Polota. adj, cki, 
, czanka. 
połokam, vid. Prim, tu Po 
zystko, etc. 
ce, vid, zlodowace po wierz- 


iceię , 
u, 


czerze, n, die Zeit gegen Abend, 


ogu „m. bie Wochen, Sechs⸗ 

ie Miederfunft. Żona leży 

zu, zabiera sie do połogu, ma 
szczesliwie połóg odprawiła. 

wy felt.3 c/, polozny). 

id, Prim, u. Po VI. łoiem po 
u posmaruie, opaskudzę, etc. 
|, ind, n, cin halber Kreis. 
wid. Połamuię. 

„tam, etc. vid, Prim. g. Pe 
) eine Weile, zer⸗, 36, 

t Płon, obs. 

/, Polangen in Samogitien; 
„anka, ański. 

5. ego, n, bie Stadt Polonne 
onien. 

łatt plonny, obs. 


pie Politur, eig. n. fig. (owy, 


vid. zlodewaceie po 


r, wid, Polerowny. 7 
Daś Hinfliegen, der Hiuflug, 
rilber bin, eig. u. fig.  - 
. 1) ein fiu in Lithauen. 
penk. ein Arm, Der eine Fak⸗ 
und mit einem Pfeile durch⸗ 
fs uͤber der Krone ſtehen zwey 
„ auf welchen eine Fahne and 
geſteckt iſt. 
dj. von polot, gum Fluge ges 
g. u. fig. 
vżłd. Prim. u. Po VI. 1) neutr. 
Weile. 2) act. zu Schanden. 
owu, m. Polow, g. iu, m. 
ing; der Fiſchiang, ryb. 2) ſel⸗ 
anow. 3) fig. der ang, Die 
er Raub; bedziesz połowem 
cioł, uszedł z siatek, ce 
lów dawały, , 
bie Haͤlfte, eine Haͤlfte; dam 
vę tego, co Zdsiaga; uciął mu 
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połowe palca, (ef. pół); dzielić. 
sie na połowe , halbpart ió the:len. 


Daber: na połowę! hatbpart! iniecj ; 
połowa wiccey, mniey. die Haͤffte 
mebr, weniqer; połową wiecev, mniey, 
um Die Haͤlſte mehr, 2e.5 nad połowe, 
"aber die Hilfe; nie dan, dałan mu: 


do połowy, bić zur Haͤlſte. (felt. Połowa), - 


Polowanie, vd. Puluie, , 
Połowca, m. 1) einer, der etwas auf dep 
Jagd oder Fiſcherey faͤngt: Fiſche, Thie⸗ 
re, 6. 2) ein Polowzer. c/. Połowiec, 
Połowski ; Połowiecki. | 
Połowica (tt połowa, felt.; aufier: o 
moia droga Polowica, meine thee 
Haͤlfte, Son, 8 
Połowiczny, | adj. don Połowica, ots. 
Połówie , wisz, 4, wał. 3. halbiren, (ſelt. 
wegen der Doppelfinnigfeit mit: 
Połowię, wise, s, d, jed. 3. vid, Poła. 
wiam. . 


Połowiec, Połowczyk, vid. Połówca 3. : 


Połowinka, /. fait Połówka, Połowe-- 
czka, felt. i 


Połówka, A sia Spińtcjea, cia Haiftlein, 


Półownik, einer, der etwas zur Haͤlfte, 

woran zur Haͤlfte Antheil hat. 

Polowy, adj. Felde; a) bloß milit. 
obóz, Lager.  Fortilikacya polową 
działo, armata, Fortification, Stuͤck, 
3. e. Kauone;  Resunent, Neainient. 
by Śdącj so y. Fracht; uciecha J- 
łowa a. Dgl. c) fubse. der glurfchiige. 

Połoz, m. (Boa) Rie Kieſenſchlange wel⸗ 
che ſich in der Ukraine befinden fol Kl, 

Położę, s. d. ied.4, cf. kłade, etwas, 
co , binlegen; a) eig. połóż tó zaraz, 
kogo na ziemi, na łózko, na łóżku 
etc. b) uupem położyć, todt hinſirek⸗ 
fen, na placu. c) legen, farby trochęg 
4U Miasto na mappie, ſetzen lie Stadt, 
anf der Gharte.  liec. się, ſich Lege; 
spać, fihlafen, na łóżko, do lózka 
spać, w łózko; auch: ną zięmię,, 
na zietni u. Derql. f/ Położenie; 1) 
die Dinlegung (ſelt., eder ſo auch Rec. 
sie Ridht oft). 2) die Lage; a: Miasta, 
ogrodu iest piekne; Kamienica iest mo- 
cnez w do rym położenia Wrocław, 
b) fig. Człowieka, Polski, nieszczę» 


śliwe; interes w zalym położeniu. 


Pojożnica, /. eine Sechswoͤchnetin, Woͤch⸗ 


Położniczy, adj, tum SBBAÓenLette gebdę , 


"rg, Die Woͤchnerin end. 
"LIL h gogęjei - tpa. 


, 


u 
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Położnoprosty. adj. horijontal. 

Położny , adj. ſtatt położniczy, felten ; 
aber ais Subat. Położny, m Ber Mes 
couhenr; Położna. /. Bie Hebamme. 

Połpalca, n. cin balber Singer. 

Półpieniążka, ». ein halber Scherf, ein 
balber Heller. 

Pdłpienieżny , adj, einen halben Scherf 


werth. 

Pdłpieta, n. fuͤnftehalb. 

Połpiętak, m. wid. I%łtorak, 

Półpiętrze, n. ein kleiner Gaden wiſchen 
zwey Stockwerken. 

Półpoprzecznik, m. g. a. Półprzedział, zm. 
Meg. der halbe Durchſchnitt. 

Pódłpostu, n. indecł. cin halbes Faſten. 

Półrękawel, m. g. wka, ein Aermelchen; 
n. ein Halb⸗Aermel. 

Połrocze, n. ein halbes Jahr, Semeſter. 
Nar. IV. 3.45. 

Połroczny, adj. kalbjdbrig. 

Polroka ftatt pół roku, obs. 

Pdłrolnik, m. ber Befiger eines halben 
Ackers, cin halber Baner, (vid, Kmieć) 
Ber 7 Kage arbeiten muß. 


Pałrsyć, f. Pólrsytek, m. g. uka, clne 


Arſchbacke. 
Pany, adj. halbſchlaͤferig, halbſchla⸗ 


PR, m. g. tka. 1) ein Dub 
Bert. 2) funfiig Ellen oder ein Edod 
einwand. 


Polska, /, Poles; w Polszcze, in Pos 
en 


Polski, adj. polnuiſch. 

Polśnę, polsknę, vid. Prim. u, Po VI. 
trochę; meiſt Rec. się. 

Połstaje, m. tin halbes Gewende. 

Póołetopy, Półstopny, eid. Pół u. Prim. 
Eben (5 adj, półstiopniowy, półstopo» 


wy 
Półsoukienko, z. Qalbtuh; adj, owy. 
Polasczyzna, /. dać polnifche Idiom, cin 
Pełeniciimus iu ©Gitten u. Sprade. 
Połezkutek, g. tka, m, ciu Weichſel⸗Schiff, 
obugefdr dad, mać Dubas if). 
Połsziachcica, m, cjn halber Edelmann. 
Połazorki, p/. m. ein Geſchirr obne Kumu 
tet, ciu halbes Geſchirr fir die Pferde. 
Półszosta, Zahlw. ſechſtehalb. 
Połssostaczek , g.. czka, m. dim. von 
Półazosiak, m, a, g.; au ch Połszosta- 


l 
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ka, r. indeci. ein halber Edefe, i: 
Sechsgroſchenſtuͤck att reh. RiEz 
t.e. 3 Gl. oder Er. ode i fet. 


Połtalarek, g. rka, m, ein halbei TA: 
ud. j 


















Połtercyana, /. ein halbes Tańcz! 
Półtora, Zahlw. anberthad: ra 
funta. », anDerthalb Nui; pia 
tysiecy, z. anderthalb tame; er 
godziny, n. anderthald Snae: + 
tora lata, m. '(beffet roku 1żtł 
Sabre. . 
Połtorak, m. £. raka, ein Tem * 
balber Eilberarefchen, deren ET 
nen Thaler gehen. 
połtorny, adj. noch balb fo gwi £ 
Połtoro , unzertrenniihe Prana |' 
1. B. poółrorofuntowy, a 
Big; połrorolibrowy, aus ki 
Buch Papier beftebenD. 
Póltory, bep Zermain. ſtatt półton'B 
lich poł wtorey) ſo wie poleax 
czwartey , etc. 
Połtrzecia, Zahlw. Brittehalk 
Półnsina, n. indecź, ein halbei DB 
Polubiam, s. nd. czę. a. felt. (ib A 
nen pflegen. Polubię. s, d. ied.*. 
ewinnen, cO, kogo, auch © 
ogo sobie. Pannę N., Furox 
wimo. . Polubienie. (Polubianit & 
Tac. Ill. 519. c/. Polubuie. 
Polubowny, adj. 1) tb geośóit uł 
Belieben. 25 willkuͤhrlich, 
3) ſchiederichterlich, sad. ad.=: 
(no felt.). /. ność. 
Polubuię, ować, s, d. czę. u, r£it 
2. vid. Polubiam, Polubie. 
Południe, nr. der SRittaa ; a) di 5 
'"gittagózeit ; Lb) Die Geaend, łe 2 
Ude; na południe płynąc, IE? 
łudniowi. b) fig. Bie Mirreulizt M 
Glide, u. dgl. poet. 
Południk, m. u, g. da Mineubi 
Meridian. 
Południowy, adj. mittdglih ; 2 2%: 
bie Zeit;  zćgar, eine Nite 
b) bie Gegend , 1. e. fitliń, NU* 
Deer: wiar, Sudwind. 
Połudzam , połudzę do czego, dat: 
old, Łłudzam, złudze, uladazn, czę 


Poługuię, eid. Prim, u, Po Vi. lis 
gel. 


Ń 


Poluię, s. md. czę. :. jagen asjin JAR 
newtr. u. act. Daber: na sis” b 
zaiące, (907 po lasach, pe poż” 
w lesie, na polu. Rec. sie, r 


Poł 
fib. / Polowanie, bie Sagd; pra- 


wne od S. Bartłomieia do końca 
Kwietnia. 


Polulam, 244, Prim, u. Po VI. 


Połunevi, indrcl. n. vid. Prim, int bals 
be Unze;  półuncyiny , półuncyowy, 
balbunsig. | 

Polune , vid, Prim. u. Po VI. binąiefen, 
bietrerfchen, i. e. als cin Guß hinkom⸗ 

„meń; (felt. mit einen Guffe begiefen, 
betreiſchen. 

Polupam, pie, piesz, pał, pać, a. d. 
czę. u. id 2h (Połupnę, Pa d. ied. 
a. mit einem Hiebe, jelt.). Polupy- 
wam, s. nd. czę, 1. naj u. nach, 
mebrm oft. 1) eiq. oben gerfpalten , 

gerſpellen, acil. Bie Lange Din, oder here 

„Ster. 2) sdllią klein ſpelten, klein 

ſPpellen. 3) zerſpalten, zerhacken. 4) po 

im, jemandem nachſpalten, blog nd. 

' cze, U. d. ied., t.e. fo wie jemand, 

. Nk. felt. $) bloß d. czę, noch eine 
Weile ipalten, ſpellen, baden, eig. 6) 

„pody eine Weile reigen in den Gliebetn, 
bloń d. czę. 7) rudweife bin u. der 
in den Gliedern reifen, nd, czę. (einen 

„ Mud, d. ied. ſelt). Rec. się, pas. u. 

- fih.  Subsr. Połupanie, Połupywam, 
(Połupnienie). 

Polurcie, ». au h półurta, m, indecl. eln 
balber Ort, Ortśthaler, obs. Daher: 

* półurtowy, półurciany, etc. 

Polus, m, der Pol, ożs. 


Połuskam, połuszczę, eax, kał, kać, 
s. d. czę. 1. a, Połuskiwam, s, nd. 


czę. 1. Dann u. wann, ruckweiſe, bin 
u. bers połusknę, s, d. ied, 2. einen 
Mud. 1) eig. ſchuppen die Laͤnge bin 


oder berunter, sci/, auf der Oberflaͤche. 
a) ſchelfen, ſchlauben, ausſchlauben, 
ausſchelfen, felt., vid. oben 1. u. Prim. 
aufer: 3) meiſt nur d. czę. noch eine 
. Melle; d. died. uodh einen Rud. 4) 
_fingern, fuchen „ Flauben. ś; ausſchmie⸗ 
geln, ausputzen, belecken, ſelt. 6 wie 
Schuppen glaͤnzen, felt. ohne sie, Rec, 
się, pas. u. ſich, u. vid. oben 6. 
- /. wi: immer. 
Polnzuie, vid. ziuznię, felt. 
Połwiersza, », cia halber Vers. 
Połwióczek, e, rzka, m. l'oólwłoki, n. śnd. 
eine halbe Huſe. 

Połwozie przednie, n, ein Norderwagen; 
połwozie tylne, m. ein Hinterwagen. 
Polwy:ep. /. spv, z. auch spu , m. eine 

Aatoinfel. (Potwzany felt), 
Połykaca, m. ten co połyka, 


Pom 
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Połykał, pia, Pęłykacz, obs. - 
Połykam, «s, nd, cze 1. połknę, Get 
ſchlingen, werictlichen; a) eig. pigułki, 
wino, kawołek mięsa; fiq. umar- 
twienie. Suſat. Polykanie, Połkuię- 
nie, auch Polkniecie. (Pałka, 4. d. 
czę. 1. mithfani fe!t., gierią felt. . 
ołysieię, v'd. po wierzchu złysicie, 
Połysk, m. bać Geblige. Nar,lV 3:0. 
Polyskiwam m. połyskuię sie, s. zd. cze. 
i. Polysknę sic, polśl.nę się, pol- 
śnę się, połysnę się, 4, d, ied. 4, 
J ſchimmern, blitzen, dyamam. 2) 
bligeń , metterieuchten ; impers, poly- 
skuie się U. połyskuie. Susbat. Poły- 
skiwanie, Połyskanie. NB auch No, 
- 1. wird się ofi meggelaffen. 
Połyszę, wid. wyłyszę, złyszę pb wiers- 
chu. * , 
Połżę, esz, połgał, połgać, s. sł. czę. 
2. vid, Na zę, LB Se, 
Połzegarze, n. eig. ein Zifferblatt von 12 
Stunden, tie nian (ie jegt überall bat; 
im Gegeniage von Jen s4ftkudigea Uh⸗ 
tet, jegt obs, , 
Połzwyciężca,, eżd. Poł, ein halber Gie: 
ger; (fłatt Wepółciężca fel(óh). 


Pomacam, «4. d. czę. t. 1) befiibien, 
betafien. a) erfuͤhlen, findeg im Fuͤh⸗ 
len, Beribren. Dezie. (sit. Rec, się, 


fih. /. Pomacanie, 

Pomącam, «, nd, czę. tt. ied, a. pesm, 
s, nd, czę. 1. Pomącę, s, d, łed. $. 
1) eig. oben ganz tidbe machen, ganz 
aufribren, auftruͤben etwas GluffigeG. 
3) vermirren, in Unordnung briagęn, 
verwechſeln, in einander mengen, ze. aż 
rzeczy. Gzicie. Hec.się, pas, A. 

J. wie immer. 

Pomacham, s. d,1. A) tig. 4 d. czę. 
1, mebrere Hiebe; pomachnę, u. d. 
ied. a einen Hieb, noch meitet, laͤnget, 
eine Weile fhlenfern.  Dabq! act. 
ctwaś zerſchlenkern, sid. Prim. p. Po 
VI. noch mehr ſchwenken, zerſchwenken, 
26. B) s. d. czę. U. ied. i. ik einem; 
pomachnę, s, d. ied. a. ſogleich, in 
einedt Sage, NB. soft (9a. dokad, 
wobin ſchnell hinreiſen, sci/. gu Zufe 
biniaufen, gu Pferde hinreiten, gt Wa⸗ 
sed, gu Ezbiffe binfabren. Roc. się., 
pne. blog von /żc A, f/. wit immer. 
Deriv. felt, 

Pomachlnie, wd, Prim, u. Po VI. hoh 
eine Weile, neutr. s aber daher: get. 

„durdh Młafelep, Kaupeley a) zmachluie, 
b. przemachluię, c) zawachluię do- 


kad, Rec,się, paz. u. ſich. . ie iumer. 
LILa * 9. J Po- 








e 
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Pomaczam, s. d. czę. 1. vid. Umaczam. 


Pomaczam, s. nd. czę. 1.  Pomączę, 
s. d. ied. u. czę. 4. (vwam. s. nd. 


cze, 1. uach U. nad, oft, że.) bemieb: 
fen. Rec. sie, pas, U. fih. /. mie im: 
mer. 
Pomączkuię, vid. Prim, u. Po VI. po- 
syjię maczka, popaskudzę mączka. 
Pomada, /. Bie Pomade. 
Pomadowany, adj.' pomadirt. 
Pomadraeic, rid. /madrzeię. 
Ponaduie , s. nd. cze. 2. pomadiren. 
Mec. sie, fih. /. Ponadowanie. 
Pomagacz, m. 1) de Gebulfe in Kar: 
ten. 2) in bójen Sachen: cin Helfers— 
heifer. 3; o4s, ſtatt Pomocnik; /, czka. 
Pomagam , ©. nd. czę. 1.  Pomoęę, 
zes, morł, módz, s. d. ied, 2, bele 
(en. I) komu, einem; w czym, worin; 
do czego, mezu. Daher: 2) verhelfen, 
do dalszego szcześcia, C(auch per rlł. 
- ghne do ſelt.). 3) komu, einem bey⸗ 
ſtehen; (c/. wspornagum). 4) impers, 
pomaga. e$ bilft; pomoże to lćkar- 
atwo? bilft die Arzney? nie pomoze, 
nie zaszkodzi. 5) za kim, 2a Czynu, 
oba. ſtatt obstawać, 6) Red. niech 
Hog omaga , pomoże, Gott belfe; 
Wam. belfe Euch Gutt; Panie boże 
poinóż, vid. Dojromaz in Doroma- 
am, Su/st, Pomazgan.e, das Helfen ; 
Pomozżenie felt. , außer fiatt wspo- 
możenie U. wsporożcnie sie wabrs 
ſcheinlich, weil pomoge ftatt w$poine- 
gę sie zdrowiu ehedem gebraucht wurde). 


Pomagay Bug, aber contr. pomaga Bóg, 
Gott beli; (worauś corrupt Lomabog 
entſtanden, u. ehedem fiatt Dem Niech 
będzie pochwalony Jezus Chrvstus 


dblid mar). 


Pomagluię, vid, Prim, 4. Po VI. noch 


eine Melle mangeln, rollen, calendern, 
glatt bemangeln, becalendern, fertig, ꝛe. 

Pomagnetuie, etyzuię, etc. vid. ib, be⸗ 
magnetifiren. 


Pornagranat, m. iabłko granatowe, ein 


Granat Apfel. 


Pomaię, vid. omaię po wierzchu. 
Pomału, ade, (tig. po mału). 


! c ł 1) nad 
und nah, immer ein klein wenig nah 
u nad. 2) langfam. 3) fachte, ge: 
maͤchlich. 


Pomaluię, vid. Prim. u. Po VI. «. d. 


czę. a. 1) bemablen, sci/, ben, 2a) des 
mablen, befudeln, eig. u. fig. 3) Des 
mahlen, anſtreichen. 4) jertig mahlen, 
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insgeſammt, :c. Rec. się, pa u. di 
/. Pomalewanie. (Deriv. NE! IiE. 

Pomamace, ti? , etc. vid. Pim. y. ie 
WI. ieszcze trochę, nentt. (> [> 
psuje, pomace przeto, att. 

Pomamrze. min, etc. eśd, tb. r 
einę Weile amsichen ten Biba kas 
mes, neutr.; u. felt. act Ne: 
act. etwas zufantmen brammer, S2 
2) zerbeißen, gzertnulen, zatr: 
zerfigeru, :c. vid, ió.  Rec.il 
Deriv. tie immer. 

Pomarańcza, /. Die Pomeranze. 

Pomarańczarnia ſtatt Oranzena, vt 

Pomarań' zka, /. cin Pomeranjelcha, A 
fleine Pomeranie. 

Poinarańczkowy, adj. n) fHein mea 
enfarbig. (2) Dem Poneroneniy 
bniich. Daher: owaty, «dj. tha 

Pomarańczowy, adj. 1) pomecze 
bis, Oranac. 2) Ponura: l 
kwiat, Blithe. adv, wo. [ e 

Pomarkoce, tam, m. a. M. sód, Frie.l 
Po VI. 

Pomarlica, /, bie Miebfierbe. Sim stu. 

Pomarły, adj. abaeRorben, eig.; tinaz 
ben, abgeſchieden. | 

Pomarmuruie, sz. Prim, u, Po VLb 
marmoriren. 

Pomarnię, sid. Pomarmuie g. Prize. 
NB, $elt. 

Pomarnieię, eśd, zmarnieie im Prim. 

Pomarnouwawie, vid. Zmamotrariet 
Prsemarnotrawie, u. (0 Deriv. 

Pomarauie, ować, s. d.czę. a, 1) MA 
ſchlechtes Halten verderber, elend BL 
den. 2) verſchleudern, wertbun "4 
Prim. auf eine nichtige, liederiide IR 
Rec. się, pas. q. fih. Szabs. Pomit- 
nowanie, 

Pomarzalkuię, cid. Prim. u. Po VL 
da czasu, chwilę, gentr.; U 
Gdauden, act. | 


Pomarszczam , s, nd, cze. nh. id.| 
Pomarszcze, s. d. ied, a ce - 
Pomarszczywam, s. nd. czę. 1. SÓC 


maló, oft: 1) eig. oben runciią msów 


derunieln, aufrunzeln. 2) zełaikh 
żertuńtteru. 3 betiteln, in kleme JE” 
żem legen. Rec. się, pas L 


J/. wie immer. 
Pomarszeruio, vid. Prim, g. Po Whiu 
marſchiren. 
Pomartwiam, 


pomartwię, rid. Lt: 
twiam , 


wmartwie do szczętu [ili 
GU 
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'+ zywe śrebło, das Quedfilber; 
tek. cin Glied ertodten, ein GlieD 
erfłarren, abtódten 5 ciało , Den 
abeaſteyen. 

wieieè, rid, Zanartwieie, eig. er⸗ 
n. 

am, (ſprich: po-mar-zam) s. nd. 
u. died, 1. in einem, bin u. ber 
et Oberffdche; biuterdrein: frieren, 
ren.  Pomarznę, s. d. led. a. 
Prtm. n. Po VI. sóllig gefrieren, 


ieren, abgefrieren, zuſammen frier 
c. 


am, pomorze, mid. Umarzam, 
zę głodem albo iak inaczey. 

e. vid. Marze u. Do VI. noch 
Weile im Traume fepn, reden, 
Schlaftrunkenheit, 2c.; ſonſt ſtatt 
zę, przymarze, etc. felt. , 
czam, s, nd, czę. 1. Pomaszcze, 
(eCił, ścić, s. d. ied. 5. falben, 
aścia; b) oleiem świętym po- 
„zany Król, Rec. się, pas, f. 
szczanie, Domaszczenie. 
czaniec, vid, Pomazaniec, 


m, «8. d. czę. i.  Pomotam, 
czę. U. ied. 1. meift ei. uut: 
j. oerwirren Zwirn, oder andere 
. 2) fiq. vermieren. 3) blo 6 
tam, a) noch laͤnger, eiue Weile 
n; b) vollends aufwinden Zwirn, 
130. Rec. sie, pas. u, fig. 
"immer. ŻDeriv. felt. 

am, vid. Prim, u. Po VI. noch 
Beile, neuter.; ge, ꝛc. act. 


am, s. nd. czę. 1. Pomówie, 
ied. z. 1) blo$ ied. a) noch 
zeilchen reden; b) s kim, miś je: 
M, względem czego, weswegen 
ſprechen. 2) meif cze. (felt. ied.) 
den, nadhfprehen, Woͤrter, aus 
', Oder Nederey. 23) cze. A. led, 
„ tadeln, o co, einen weswegen. 
wm.1X. 24.; Gu: komu co, 
+ 4) anklagen, oco. Kn. III. ra9. 
aͤlſchlich. Daher: s) beſchim⸗ 
verunehren, in das Gerede brias 
arch ſein Gerede, Sr. /iih 1. ur. 
ię, (mur blef im Sinne Vo. 2. 
u. pas. felt. f. Pomawianie, 
'wienie. 
m, vid. Pomazuie. 
niec, g. ńca, m. der Gefalbte 
errn, eig. u. fig. ZŻab. V. 339. 
zanica, ſeltener Pomazaniczka 
omazanka, /. die Geſalbte des 
. ńczy, adj, 


Pom got 


r) wid. Pomazanica it 


2) obs, bie Butter⸗ 


Pomazanka, /, 
Pomazaniec, 
ſchnitte. 

Pomazany, pomaże , rid, Pomazuię. 

Pomazgam, vid. Prim, u Po VI. beſu⸗ 
deln, beſchmieren mit etwas Schmieri- 
gem. Kec. sie, ſich, U. pas. aber 
auch vid. im Prim. 3. noch laͤnger grei⸗ 
nen. /. wie immer. Deriv. ſelt. 

Pomazuię, ywam, s. rid. cze. 1. 2. mehr⸗ 

. malś, ofty (ować oks).  Pomasam, 
gewoͤhnlicher pomazę, żesz, zał, qać, 
s.d. czę. M, ied, a. A) eig. blef d. 
czę. noch eine Weile ſchmieren, ſalben. 
Daber auch : Kec. się, a) noch eine 
Weile ſich befchmieren ; b) nod ine 
Beile greinen. B) cze. u. ied, 1) ci 
oben bin und her falben, etwas Eefaf: 
ben, beſtreichen. Daher: a) beſalpen, 
beſtreichen oben; 3. B. masłem, ma⸗- 
ścią. mit Bufter, mit einer Gnibe, 16.5 
b) befalben, beſchmieten, benideln, hlo- 
tem, atramentem. 2) oben verrchmie⸗ 
ten, czym, womit. 5) olriom awię 
tym, mit dem Gbrofam falbow (fart 
obs. auber beg der Srónuuc):. 33 cia- 
ło, ben Leib oman:tuch bdeſnd on: ebe⸗ 
flecken. 5) mit Ctrichen, Stleciey,, 
Sdgmiraliecn voll ſchmieren, beſchinie⸗ 
ren, bemiableń. 26. Red. pomazał 'ge- 
Lę laciną, er bat nur etwas (Aren ere 
fdynappt. Rec. sia, ras. u. ſich. 
Pomazywanie, lomazanie. , 

Pomdle u, Derie. vid. QOmdle felt. 

Pomecze, rid, Prim, w. Po VI. wie quet- 
fchen, insgeſammt zu Tode marteru, 
quetſchen, 2e. 

Pornedrvie, vid. ib. 
popsuię przeto. 

Pomedrzeię, «id. Zmędrzeię. 

Pomek, g, mka, m. cine Art Schlinge 

„fir die Voͤgel und Thiere. 

Pomele, vid. Pomielam. J 

Pomerania, . Pommern, «cz/, bas Her⸗ 
zogthum. Poineraiiczvk, m. Pomerh- 
niu feltener m.  Pomerunka, /, äin 
Pommeraner, eine pomnieraneriw. Po- 
merański. adj. 

Pometlę, vid. Zmętle, Zanątę. 

Pomęzżnio, vid, Zanęznic; U. ſo Pomę- 
znieię, vid, Zmexnieic. "” 

Pomgliwam, s. rd. czę. 1. rach u. nad, 
mebrm. Pomgle, s. d.ied. *,. auf en: 
mal oder voͤllig. 1) etg. nebelia machen; 
duͤſter, Dunfel machen, benebelu. * 2) 
fdhwacj , mótt machen a) eig. in biz 
Sarbes b) im Sopf, Mage, e. 

. vz 


iesacae troche U. 
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Gor Uebelkeit. Daher: c) wdllia Fraftu 
los machen, Rec. se, pas. u. ſich. 
/. mie iminier. 

Pomian, m, herb. Mappenf. Rovf elneś 
Muerodhfeu, an melchem ein Gru balb 
absebnuen if; an der Stirne gibt ela 
Schwert berunt:r. 

Pomianuię, «id, Priin, na ca. 

Pomiar, m. 1) Die Arśmefjfuna, bmofe 
fung. 2) das Merhdiiaić , Dre Propor⸗ 
tion, fo man ausgemittelt bat; budy- 
nek dobrego pomiaru. 3) Nie ausge⸗ 
meſſene, verbó.tniemógtac Aucnutteleung; 
czynić paemiar sprawiediiwy, podzielić 
praea pomiar wymisrkowany, 4) Po- 
miarkowauie. 5) vid, Pomiaco. 

Pomiara, /. fłatt pomiar. 

Pomiarka, /. ftatt pomiara, oós., felt. 
R. vulg. | 

Pomiarkowanie, vid. unten Z erbum, 

Pomierkowany, adj, 1) qig. Particip. 
vid. unten /'erbum. 2) gemd$igt, we 
czym, worin; i. B. w gnićwie, tm 
Zorne; w iedzeniu, im Eſſen, ꝛc. 
dv. Bo, (felt. nie). /, feblt, vid, 
unten Z erbum, 


Pomiarkuię, ować, s. d, czę. 8. łed, t. 
(ſelten owywam, s. na. czę. 1.) 
3) abmerken, abmeſſen Dać  gebdrige 

na$. 2) abmerken, gemabr werben, 
3) merken, fublen, fpilren. 4; abmaͤßi⸗ 
LJ maͤßigen bis zu einem gewiſſen 

rade. Rec. sir. 1) pna, 2 ſich. 
> mócin, w czym. 2a) ſich mófigen; 
> fd mófiaen, (ich einfchranten; c) 
c maͤß gen, beſinnen; dy ſich einrich⸗ 
ten. Daber: 4) z czym, womit ſeine 
—— en; ſich maͤßigen, ein— 
chraͤnken, Nnrihren. f. Pam'arkowa- 
nie, 1' eig. Perbile vid. gych, das 
Abmaͤßigen, Abmerken, 26. 2) Die 
Mdfigung , cis. u. fiu. 

Pomiaro, n, ba8 Eibtheil, felt. U. oba. 

Pomiatam, vid. Ponietram. 

Pomiaucze, pomiuukam, vid. Prim, 
u, Pą VI. 

Pomiązszę, pomis/szeię, rid. ib, 

Pomieciny, p/. /. das Auskehlicht, cig. U, 


Pot ©” sid, Prim. sd. Po VI. Drriv, 
t. 


Pamiedzy, praen. (cia. po U. miedzy) 
mitten UNtEK. | a) cui ncciw, auf Dię 
$rage: mohin? jJ. M. rancić CO po 
między ho:ię. N crm insur. Quf DIG 
Frqaͤge; moż qi. roabić co pomię- 


[4 
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dzy czym?  Dehr: c) s pra: 
czego. mitten aus einer Mote kok 
worsuś heraus. 

Pomiekczę, «/d, emiękczę (8 Prius 
fo Zeria, n. Berm. 

Pomielam, s. nd. czę. 1, Pesz*, 
elesz, mell, mełli, pomisć, 144 
N. cze. 2. Pomlescam, s. ndz. 
cf. Prim. a) €ią. blog d. ra!- 
u. Po, VI. uoch eine Bile, i: 
fertig, e. 2) ſchnell bisrtehla, ż 
mahlen, (chioll abmahlen ia du 
ſchuell keruntr maklen , (dad te” 
wablen, órDern. Rer. sie, parik 
J. Powielanie , Pomicelenite, Pu: 
Pomlewazie. 

Pomicniam, +. nd. led. 4. d.u:: 
Pomienię, s. d. ied. w. cze.3. if 
cid. Naimieniam , nanienię, © 
neu, bel. jurifł. 2) felt. odnz 
admienię troche. 3) etwas NiE 
tiren, Daf es im elne Fatbe Wi, 
4, vettauichen. Rec. się, 1) pas. 15 
3) wid. Zanieniam, smieie s> 
twarzy, (elt. 4) na Co z kin, 
mandem worauf taufdhen, fade, ti. 
rattirem; einen Tauſch, Stich, Led 
worauf machen.  /. Pomienianie, (e 
mienienie, 

Pomieram, «s. nd. cze. 1. Por. 
mrsesz, £. d, jed. 2, cj.rore. 1) BE 

al ſterben, wesfterben; Ludzie pu 

raią, bydła pomiera tam. 3: '* 

Mra Ao. 2. u. Umieram. 5) siż! 

bloũ ie. 4) impers. pomiern w 

vid, ib,  Suóbst. Pomietanie fat: ?e 

mrzenie. 


Pomierny, adj. 1) emeólig, CT 
2) atb. theilóar, zóblbać. 226 
telmafig ; dobrać aukna pomierae:. 
wzrost pomierrę, s) 
4) Mah vom Rage: maa. 
Głowna, tas WXidmanf ; korze! 
kieć pomiemy. Daher: 5) Pomierre - 
ego. z. Meßgebuͤhr, Meglcba. 0)! 
miarkowany felt.  adv. Die, De 
Pomierno>ć, | 

Ponierzam, s. nd. czę. t. Poniec, ' 


s d.ied. 4. 1) autmefja. 3) 85 
$tgen, das —E BORN 
kwote, którą wlać trzeba do Lee" 
a.  Slec. się, 1) pac. 3 rkm. 
ch mit einem nieffea,  scić. ſeudlid. 
+ Pomierzanie , Poinierzenie. 
Pawiórzam , pomićrzę, fłątę Linie: 
usmierzę, obs. 
Potnieracham, nomierschnę, vid 1e> 
rachamm p zmiesschnę. m 


x. 


Pom 


zwię, s. d. vid. Prim. bedungen 
Dinger./ Derie. wie gewoͤhnl. 
zam, pomięszam, s, d. ied. . 
Mięszam. 1) zuſammen rdbren. 
rmifchen. 3) vermengen; a) wid. 
z czym; b) koge z kim, i. e. 
chieln. 4) kogo, einen werwirzen, 
ierwirrnng bringen.  Daber: 5 
| głowe, rozum. einem ben Kopf, 
Verſtand verwirren,  werdreben. 
r: sobie głowę, rozum pomgię- 
verruͤckt werden. Rec. się, 1) 
eśd. 1. 2. 3. 2) vid, 4- fich der: 
1, tn Verwirrung kommen. 3) 
5. verwirrt, verruͤckt werden, felt. ; 
partie. pomieszany rozum, 8 
/. Pomięszanię. 
tczam, s. nd, cze. 1.  Pomie- 
, ścisz, s, d, ied. 3. placiten ; 
toge, gdzie, etwas, wen, wo. 
ras wo hinein, hinbringen; b) 
bo anſetzen, anbringen, w urze- 
iakim ; sobie w głowie mit der 
nicht in den Kopf bringen, nicht 


; tego w głowie swoiey nie pó- 


czę. Rec. sie', Raum, Platz, 
„m, w co, worin haben, /. Po- 
czanie felt. ; Pomieszczenie, 

:ę, cid. Prim, u. Po VI. 

kam, s. d. ied, 1. vid. Mie- 
1 1) obs. in alen Wed. ; außer: 
ych elne Weile wohnen bleiben, 
. fig. eid, Prim, f. Pomieszka- 
1) die Wohnunga; w moim po- 
kaniu. 2) Jurifi. Rozłączyć 
oaków od pomieszkania i łóżka, 
„ifdh und Bett trennen. 

e, vid. Zmiętle u. ſo Derio. 
isko, m. zuſammengekehrte Aſche, 
ibaufen; kot lezy na pomietli- 
a ognisku. 


zę, vid. Pomiązszę u. ſo Zeriy.; 
vielleidjt pomieszę u. Deriv, 

mn, s. d. czę. u. feltener nd. 1, 
zne, einmal, s. d. led. a, pemi- 
n, s. nd czę. 1. mehrm. 1) eig. 
1 czę. noch eine Welle, eid. Pr! 
m Bed. 2) jeniandem nad, ż. e, 
tändem nahmachen, sci/, im Flak⸗ 
Winken, e. rid. ib. 3) act. et: 
baDurch wie machen, werderben, 
d. ib. _ Rec. się, pas. u, ſich. 
immer. 

te, etc. rid. ib. u, c/. oben po- 
1. 
n, s. nd. ied, u. czę. (auch d. 
r.  Pominę, s,d, icd. 2. vid. 
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Prim. a) tg. vorbey kommen, vorbey 
fahren, vorbey reiten, vorbey grhen, 10, 
obxe anzufogen, ohne etwas zu beruͤhten. 
Daher: a) co, kogo, einer Sache, jemau⸗ 
tem auśmeichen. 3) co, etwas vermei⸗ 
den, koge, jemandem. 4) sorbey ge⸗ 
ben; a) soniber gehen, dahin ſchwinden, 
€ig. u. fig. Reutr.;s b) kogo, co, 
jemanden, etwas, i. e, 5) uͤbergehen, 
a) mit Stillſchweigen co, kogo; b) w 
czym, z czym, worin, womit, kogo, 
jemanden, i. e. ihm etwas nicht gebem 
ibn wożu niht machen; Cc) abfihtiih 
etwaś auslaſſen, 1. e. auslaſſen, WÓŁE: 
ſchlagen, nicht erwdbnen, 36. 6) UN: - 
abficpstich etwas auslaſſen, 1. e. A 
gehen, wergefien. 7) verfehlen, eig. N. 
fig. a) unabſichtlich vorbey, woritber, 
że. gehen; b) nicht treffen, fiuben auf 
dem Wege, beym Suchen, 2. 7) ko- 
o, jemandem vergeben, bey ibm ser: 
chwinden; nadzicie pominęły mnie 
„Wwszysikie, auch czasy zle pominęłu 
ete. Rec. się, :) pas. 2) z lim, x 
czym, jemandem, einer Sache auswei⸗ 
chen , eig. aus Dem WRege, 3) z kin, 
z czym, fich verfeblen womit, i. e.. ſich 
nicht treffen. . Pomiianie, Pominie- 
nie. L 

Pemilczam, e. nd. czę. u. ied. 1, enfie 
meilen, in lnem; pomilczywan, s. nd. 
czę, 1. oft, mebrmi.; pemilczę, e. d. 
ied. 4. 1) eig. bloß d. noch eine Meile 
ſchweigen. 2) mit Stillſchweigen uͤber⸗ 
geben. 3) worauf ſchweigen, nur ied. 
Rec. się, pas. /. wie immer. 

Pamilkam, pomilkne, vid. Łamilkam, 
zamilknę (elt.; gew. na co umilkam, 
pmillknę. 

Pomiiny, adj, eig. eine Melle, von einer 
Meile, o6s.; aufer: Ponailne, g. e- 
go. n. das MeilengelD. St. Lich. 

Pomiot, m. 1) pomiotanie, der Wurf, 

bie Gchlendberung. 2) eid, Pomietli- 

sko. 3) psi pomiot, ein Wurf Śjee 

De. Nar.1ll. gii. 

Pomiotam, s.d. czę. tt. wd, ied, i. Po- 

miaiam, s, nd, cze, M. ied. 1. No- 

miotę, eciesz, oł, et, etli, eść, 

s. d.ied. a. Pomiotywam, s. ud. 

czę. 1. mebrm., adbgefegt.  Pomiotnę, 

ciuen einzigen Ruck, s. d, ied. a. i 

cig. momit bin u. ber ſchleudern, fabs 

ten, czym. 2) etmać wohin hinſchleudern; 
auch pomiocę ſtatt pomiotę. vid, Pr, 

2) metfi nut pomiatam, pomiote, oben 

abkehren, abfegen mit Dem Beſen. Da⸗ 

bźr:-tein abfebren; b) ausfegen, izbę, 
bie Stube; c) oben befegen; d) auf 
u . 


Pom 


— 





—— 


904 Po m 


* Haufen oder wie ſeagen. 4) nur 

d. noch eine Weile, Bec, sie, pos. U. 
fih. . Po:niotanie. Pomieceni", Po- 
mie:ienie bef. No, 5  Pomiońwanie, 
Pomiatanie, c/. Prim, 

Pomiorek. 1) g. tka, zn. eine tedte (ci: 
tesfrudht. a) g. tku. efwas, was man 
wegwirſt, nicht adtet, mas man hen 
u. ber mirft, felt. 5) g. tka, ein Kind, 
paid, den mat nicht achtet, ſchiecht 


I'omiotlisko, vid. Pomieuiska. 

Posmiudo, M, 1) cin Gfevm: ſch bepm 
Becder, «iq. 2) ahus, ſtatt pomietlia 
sko. 3) fig. mieć kogo za pomiatło, 
4.6, sa nic, fdr nidtó jemaudon bal: 

Pomitreże, ed. Zmitręże. 

Pomizeruie, vid, .Zmizernię. 

Pomkne, vid. Pomykam. 

Pomłóce, cd, Prim. u. Po VI. nod 
«ine Weile, fertig, ꝛc. dreſchen, zerdre⸗ 
ſchen. Derir. felt. 


Pomnażam, 4. nd. cze. 1. Pomnoꝰe, 
s, d, ied. 4. 1) vetmebren, liczbe, 
woysko. 2) deretharn, ww czym, w 
co, U. czym, womit, worin, kogo, 
€O ,' miasto, w bogactwach , w do- 
brym porządku. Gzłowieka w hono- 
zach, honorami. etc. Ner. sie. u) 
pó sermebren , liczba , Ludzie , Fami- 
a, króliki etc, 2) fi:b vervolkommuen, 
żunednien woran, w co, w (cztm; Ww 
nauki, w nankach, cf, Do. 2. oben- 
J. Pomnażanie, l'omnozenie. 


wh niesz, mniaż, mnicć, 4. zd, U. 
h 


n(. d. ied, *. sivr juturo comp. 
553 pomnę gemóbni : gedenken. 1) 
erinnern, sobie czego U. <0. 2) er⸗ 
waͤhnen, o czym. Czegó, Suhat. ]'o- 
mnienie Pomnięc. Var, VII. 14, 90M 
obs, Pamnie fatt Pomnę. 


Pomaę, niesz, mniał. mnać, s. d. ied. 
2 befjer: Pomne, od. Done , miesz, 
miał, miać, s. d. ied, a. vid. Nine, 
vollig zaknuͤilern, zerquetichen, 4. B. 
suknie. Sużst. Pomiccie, (Pomnięcie 
felt.). 


Pomnie, vid. Porn". 


Pomricyszam, posenie:sz6, ról, Umnitcy- 
Szin, ununicysze , ZNKIE ys⸗ im, « „mnicj- 
sze. 

Pomnisyszi. adj, WY Ueoananta minor) 
etmaa Fiumar. Dehber: x) ẽölein, lzie- 
tiirmaus. 5 (86%, 


Pamnoż. , ta, bodnać "m 


Po m 
Pomnożvciel. m. br DUEGM. 


her: Św. Państwa Rzym. KÓZ 


Reichs. Ika. /. lski, aż. 


Pomoc. ve Y, LL 1) Me Huift; Gz e 


mu, „zawołać na pen:c, 


rufem. 2) Ber Renfam: » ma 
omncą, mit Gottes didle + 3 


an0€. 
Pomocne, cid, Pomocny. 


Poirnocnietwo, n. 1) die Hehen y 


coli. bie Sefer. 
Pomocnik, m. 1) (in Oaks, 


larski, ciesie!ski. 2) cis Żówk 
fer. 8) ożs, cin Collega. fa. 


dim. 1a, iczck, 


Pomocny, adj. g1) helfend, ów 
2) belfend, Dienlih, sposot ue 
adv.nie, ao. /. ność felt. Dde” 
mocne, n. g. ego, (adjatoit8 


Meldbegtrag fir Del Landesfuͤre 


Nar, U. 253. są. 


Pomocze, s.d. cze. 4. ') 58 
fen, naß machin. 2) bertifa. 2* 
weiden, w czym,  Rec.sż, M 


fib. /. wie immer. Derir. fat 
Pomodle sie, «śd, Prim. u. Pa 


nod eine Weile beten „ bittes, 4: 


fis. in alen Bedent. 
Pomogę, vid, Pomagam, 
Pomokne, rd. Zumokne. 


l] omakrze, ecid. Pomoczę 1. 2 tat 


weiſe abgefent. 


Pomoinocę U. Derivat, aid. Priat 


Po VL 


Pemódr, £. oru, m. bie Sterbe; 57 


die Viehſterbe. 


Pomorczyk, mm, x) (iR Tone” 
(obs. rka , f, ſondetn Pomorzanii* 


unter. ») (alimus) (portuac 
rina) Waſſerbuͤrgel, M eechunzci. 

Pomorduie, cśd, 1) Zmorduię | 
2) Zmorduię. 


Pomorek. g. orku, m, bie Gtuki » 


dła, ludzi. Nar, ti. 219 


Pomarskhi, adj. 1) eig. am Keen 8 


AM, obc.3 beffer: nadinarski. 
merakiich.. 3) pemmerelliſch. 













% 


. 


PIL 


ſelnt 


A 


Waiewodziwo Poxinorskie, JUSS 


rellen. Ponrorsſska siemia, 


trasa, 


(54, Doeau: orstwo) bas Heegihua 


Pommern. 


Pomorstwo, n. ſtatt Pomorze g. Pono 


szczyzna, obs, 


Pamorsrczvyna, /. ba Nade 


2) Regen mit em rordwiańć 


R 


bom 


m. g. a. Boriatde, Baßpom⸗ 
cine Art Jufirument. . 

min, m- 1) eig. jeder Kuͤſten⸗ 
ier. 2) ein pomnieraner aus dem 
tbum Pommern. )) tu Poni 
ec aus Poemmerellen. Pomo- 


„mn. 1) tig. jede Seekuͤſte, doch 
weil e$ nun beikt: 2) a) (elt. 
en, vid. Pomerania, daś fer: 


m Pommernu; b) Pommerellen; 


vodztwo Pomorskie, Die Woje⸗ 
aft Pommerellen. 
', wid. Pomarzam. cf, Umo- 


ana, /. eine auf der Erde auflie: 
Bohlenbruͤcke. Bet gw. 

m. :) eine Bebruͤckung, Bedau⸗ 
it einer Bruͤcke. 2) eine Bruce. 
III. 551. dber etwas din. 3) das 
k auf einem Schiffe. 

. . «in Boden von Brettern auf 
Bride, oder fonft wo der Art, 
okląu. 


sam, s, nd. czę. 1. felt. Po- 
zę, ścisz, <. d. ied. 5 mit Brete 
ie eine Bruce belegen, bruͤcken, 
len.  /. (Paemoszczanie felten ,) 
szczenie. 

n, pid. Pomatam. 

!'./. a) ein bitterer Tadel. 2) 
wa. Die Verlaͤumdung, Beruwe 
|, durdp ein Gerede, eine Stiche⸗ 
. NI. 5. IV. 8. 

ę, vid. Pomawiam. - 
ca, f. dim. von pomowa. Dar 
) eine Stichelep. 2) en Schimpf, 
Berunebruna, Sumabetretung Der 
Durch eine Rede, Stichelen. 3) 
zerlaͤnmdung, eine Auetragung. 
le, vid, Zmozolc. 

J. bec Pomp, das Geprdnge. 

u. pompa, /. eine Punipe, Waſ⸗ 
ipe. 

jezny , ad pompoͤs, praͤchtig. 
nie, no. ff. ność. 

e, ować, s. nd, a. pumpen, wo- 
owietrze ; s. d, verſch. Bedeut. 
npowanie. 

zam, s, nd. czę. u. ied. 1. Po- 
zę, s. d, ied, 4. mit duͤſterer, 
ernder Finſterniß uͤberriehen, ver⸗ 
n mit der Abenddaͤmmerung, ea. ; 
em Todesſchlafe, der Altersſchwaͤ⸗ 
ig. Rec. się, pas. u. ſich. /. wie 
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Pomrażam, s. nd, cze, W. ed. 1. Po- 
mrożę, zisz s. d. łed. 3. 1) REL, . 
zuſammen qefrieren, erfrieren. 2) durch 
Froſt erſtarren, verderben laſſen, ver⸗ 
derben. Z'odst, II. 134. Rac. się, pax, 
u. ſich. /. Pomrazanie, Pomrozeaie. 

Pomre, rid. Pomieram. 

Pomroczę, vid. Poinraczam. 


Pomroka, /. 1) daͤmmernd? Finſterniß, 
Die alles bedeckt, eig. u. fig., 7. r. 
Abenddaͤmmerung, Dammerung, Nebel, 
26. eig. U. fig. Nar. V. 481. Daher: 
'2) bie Besfinfierung auf dieſe Art. 

Pomrowie, n. (oft m. co//,) der Brachwurm, 
die Brachwuͤrmer. 

Pomroże, vid, Pomrażąm. 

Pomrucze, s. d. cze. u. łed. 4. in ethem 
fert, noch eine Weile brummen, eig. U. 
fis. ; ſonſt felt. o" 

Pomrugam, s. nd, ied. 1. Pomrayi- 

"wam, s. nd, czę. r, tft. Pomrugne, 
s. d. ied. 2. 1) eig. binwinfen mit 
den Augen, felt. 2) zańwiufeu. piątec 

jemandem Oren. 5) pomrugam. 2. d, 
'czę, r. das uͤbrige mie oben? gerwiitfen, 
beminfćn, Rec. U. /. wie immer. | 

Pomruk, m. cin unterbrochenes Gemurjiel. 

ac. LU, 554. s 

Pomrukiwam, 5, nd. czę. 1. mehrmals, 
ruckweiſe. Pomrukam, s, nd, cze. u. 
ded. 1. NeNtr., d. cze. aet. 1. Po- 
mrukuię, iwać, s. nd. czę. 1. felt. ; 
Pomrukne, s, d, ied, 2, einen Laut. 
1) eig. abgofegt miurren „ brummen, 
mutmeln, aufdrummen, ein Gebrumme, 
Gems:rre erheben. 2) po kim, nach⸗ 
murren, nachbrummen jemandem. 3) 
nechmurmein, vid. a. 4) fig. unwillig 
murren, aufbrummen, X. S$) act. 
zermurren, bebrummen , bemurren, (eft. 
Rec. sie, pas, u. fidj.  / wie immer. 

Pomrużę fłatt zmrużę, felt. 

Pomściwrm, s. nd, cze. 1. mehrmals, 
nach u. nach, oft, ze. rdchen, gu raͤchen 
pflegen, co na kim. wid. Pomszcxc. 
Rec, się, pas, U. ſich. Subst. Powia- 
wanie, . 

Pomsta, /. die Rade; wziąć pomste z 
kogo, z czego, nad kim, na kim, 
na czym, zrobić co na pomsie, 

Pomszczę, vid. Mszczę. 

Pomszę, vid. omszę po wierzchu. 

Pomucbla, /. bie Pomuchel, dee Dorſch. 

Pomudzę, vid. Zmudzę, felt. ; mudze- 
niem popsuię, (elt, 

Pomulam, s. xd. czę, 1, Pomulę, w, d, 
ied. 
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ied. 5, 1) ein. mit Schlamm, Koth 
uͤberziehen. 2) mit etwas Klebrigem 
beſudeln. Rec. się,  /. Pomulanie, 
I o'nuleuje. 

Pomurnik,'g. a, u, m. vid. pomurne 
zielu (R Pomurny, J)5kc. 
Pomuruv, adj. 1) auf der, au der Mauer 
gelegen, belegen, wadiend, 1. 2) po- 
muune Ziele, (perdicum , parietaria) 

Glacfraut, Tag und Nacht. 

Pomuruię, ować, s. d, czę. 2. 1) oben 
bemauern. a) fertiq mauern. 3) voll 
mauern. Rec. się, pas, U. fih. /.Ło- 
NMIUTOTY AIC, 

Pon'urze, n. 1) be obere Rand einer 
Mauer. a) ld. Pomurmnik. 3) Dać 
Ponrium. Tac. 

Pomuskuię, ować,iwam 1. zd. czę.1.2. Po- 
muskam, £. d, czę. i. Penusknę, auch 
'omuśnę , 4. d. ied. 2. tut einmal. 
omussczam, 4. nd. ied. 1. IN einem. 
Pomuszczę, esz, skał, skac, 1. dd. 
czę. 2. iu einem. 1) eig. mit der Zunge 

* oder mit Speichel belecken, suka szcze- 
nięta, CGałowiek śliną palec. 2) Ber 

relcheln „ beſtreichen, ein wenig be— 


chmieren, henetzen, nirkę czym. f. Po- 


muskowanie, Pomuskanie, Pomusknie- 
nie, Pomuszczanie, Pomuszczenie. 


/Pomydlam, s, nd. czę. U. icd, .. Po- 


mydle, 4, d. ied. 3. 1) eiq. oben 


mit Seife einfeifen, i. e. auf Der Obere p 


fide. 2) fig. a) komu oczy, wiał. as 
mydlam, zamydlę jelt.; b) etwas bes 
truͤger. jcheiweiſe verwirren, in Unord—⸗ 
nung bringen; ©) vuły,, abus. W, 
Gron. sód. VPomylam, pomylę, zamy- 
lum., zamyle. Bec, śię, pas, u. ſich. 


4. wię immer. 


Pomvie, g, myi, nvv, /. iſeltener yiów, zn.) 
daś Spilih, Spuͤlwaſſer; (o pomyie! 
o Du Iajath! o du Gau! oós.), 

Ponnvie, rid. Pons wam, 

Pamvinik, m. 1) das Erilfaf, Morein 
Par Grpuub gegeſſen wird. 2) der 
Guen, Aucquß. 

Poni owy, pomyiny, ady. Spiul:, Epil: 
u, 

Pomvkam, 4. nd, czę, r.  Pamkne, 
a d. ied, a. a) (ertfchieben „ weite⸗ 
fdhieben, midfen; a> cze. jachtes b) 
ied, auj einmal, plóginh; o, etwas; 
czego, ścii. trochę cd. duzo; eig. s:bł 
daly, stołu dalćóy; audh rowu, rów. 
a) fu melter biuauć fchieben; czas ca 
raz dalóy, die Zeit; felt. Seym. smierć. 
3) weiter bringen, fórdern; robote, pi- 


Pom 


"emo; b) kogo do Lrzęda. 4). 


co ſtatt napomskam  ci4, ib.; 
© czym:, eias erwahner. 3) w: 
pod IAI „ enz Armte Se 
EteDt rücken. u: Grane, Bel 
gen weiter rücken, s. e. etatim 
dokąd. bia mobin. Rec, 1ä. 
ter ruͤcken; a) fortrudea, fó tny 
gwiazdy; DL) beras ruda, EM 


"riden, nóber rudea, do zp.ł 


kogo, pod co, eią. 0. fe; SH 
tuͤken, eig.; fortſchreitn mak 
do kresu, w nankach. dat. 
bloń cze. wornach fireben. 3» 
pldglih, do czego, wozi 
fell; do robotyx. do mab.,iel 
anereifes , wozu jugretjes © M 
Eprunge. /- Pomykanie, Posism 
Pomknienic. 


Pomylam, s. nd. czę. t1.; GQ. — 


s. 4. ied, 3. 1) ſetwas ia | 
bringen, verwirten, were, AP 
rządek liter ; gudy fig. 1on-"-iB 
2) kogo x kim, cinet mu ME. 

pomieszam) verwitren, X 
Rec. się. ſich veritren, tree; "" 
zce, tm Buche; w drodze. Gł! 
Mege. /. Pomvlenie, vid, Mrt 


Pomyłka, «rd, Omvsłka. 
Pomylay, adj. leicht in Jnttas! 


Pomysł. m, bie Mutbnisfeng, © 


thung felt., rid Domysł. 


omyślam, o». nd. cze, 1. ft; 


aber: pomyśle, s d ird,5. 0 
czym, woruͤber nachdenken, nadń 
2) oczym, a) vid. a. b) BOŻE 
denfen, um es gu tha, olei 
kommen. Daher : a) morza M 
es bederiinen, es nicht verzefen; 
kim, einen bedenken, wtenaci 
5) do czego. worauf ſchon bata 
denken, etmaś gu ergreifeg, do 
Rec. się. czd. Namęslan sie. 

myslanie ſelt.; Pomyslenie. 


Pomyślny, adź, 1) Bentbar, chr; 


ema in der Philoſ. u. Ratber 
2, nad) Gedanken, nach Wukć. 
her: a) erwuͤnſcht, rzecz, okazy 
myślna, wiatr, etc.; b 
zdarzenie, czas, wiatr, u 
e) bequem, gelegen, iniessce Je 
Bo. ŁA: ii no. a 
1) obs. Bie Gadbigfeit zum 
Denffraft. a) aś Giid Et 
a) bie aluckliche Lage mogi, © 
p Ki alucklicher Erfolg, " 0 


Pomysakuię . wżd, Prim, . Pe V. 


leszcze trochę. 


Pon 
8* 1) de Schenerkerl. 
o, 


nik, cid, Pomywalnik, 
o, n. dee Scheuerſtock, Scheuer⸗ 


ik, m. ein Spuͤlfaß. 

, s.nd, cae. 1. Pomyię, iesz, 
yć, s. d. led. a. aufwafchen , 
1 8.9. die Kideugefige; kie- 
ie Spięglajer. Lec. się, pas. 

. Pomywanie, Pomycie, . 

, wid, Pomyinik, 

id, Prim, u. Po VI, 


8) 


po niego, po nią, vid, po W. . 


rep. (1) eig. ridhtiger: po na, 
ben worauf; zg. B. po na brze- 
ty, gleich an (auf) dem Ufer Der 
|. 1l) uniertrenniidje praep. 
Ferbis: gecht viel, in Menge; 
'onarąbywać , hacken fyelen; 
sić, bringen, zuſammen tra 
ponabierać, nehmen, auft 
onabaiać, luͤgen, worauf red i; 
wiać, repariren etwas u. dergl. 
im. Quf Na. NB. Da dieſe (ehe 
ihm /erba alle aus dem Prim, 
zu erfliren find; fo werden fie 
iógelaffen. Sie find ſaͤmmtlich 
ze, Und ibre Oerie, wie gewoͤhn⸗ 
vid. die Bufammenfegungen bey 
o, etc, 
vraep. (1) richtiger: pó nad, 
oden woruͤber; a) über einer 
cum locauli: b) uͤber eine Sar 
1M ACCHS, Dabst po nad mo- 
gleich am Meere; po nad mo- 
jw an dać Nee. Il) unzer⸗ 
vor Den ZTerZiz felt. u. abus.3 
mie gu febr machen, verderben, 
rtm, auf Nad. NB, Ziele fele 
ytfonnienden SBórter find nicht 
ibnien, und werden bier ausge⸗ 
;. B. ponadpsui:, ponadrą- 
eiwas oden gu ſehr oerderben 3 
' ak, aufr oder fonft wie ſpellen. 
eid, Pona 11. unsertrenniich vor 
⸗ bedeutet immer; wovon rings 
recht viel; z. B. ponaobrywam, 
M;  ponaobrąbywam, behauen, 
, wide sub coce primitiva oder 
oce, bie fih mit Naob oder Ob 
jen. 


„ umzertrenslihe Praep. bey dies 
erbis, bedeutet immer: von einer 
recht siet ab oder weg; z. B. 


Ponarawiam, s, d. cz 


Ponawiam, 4. nd. czę, 1. 


Pończosanik, m. 


Ponecam, a. nd, czę, t. 


Ponę iza , s. 


Pon 507 
rełfen, A ace ymi „,ponąodciągam, 

d. voce rimiiłva ct composita 
auf Od. Dieie / Bdrter find im gemeinen 
£eben ſehr gewoͤhnlich. 


Ponaprawiam, s, d. ied, 1. vid. Napra- 


wiam czego dosyć, co zupełnie; ste, 
cj, Pona, 

1. „et nd. id. 
1.) Ponarowice, s. gl. 3. sid, N 
rawiam zupelnie albo wazjatkie —8 


Penowię, 
4. d. ied. 3. erneuetũ, przylaźń, przy- 
mierze , preźbe. „, Ponawianie, Po- 
nowienie.  fiec, się, fidy ernsuern; 
a) vid, supra; .b) woyna, morowę, 
powieLrze, ngryzota, rana. J: wie 
pden. | 


Pończocha, /. de Strumpf; pończe- | 


ch jedwabne. „ niciane, wełniane, 
ſeibene, zwirnene, wollene Sttimrfe; 
tkane (dziane) gewebte; na drotach 
robione, geftridte; trzydrótowe, drey⸗ 
draͤthige Strumpfe; plocieane , sKG- 
raane €tc,; hamelorowe, rheinuiſche; 
wałkowane, gemaltte Strumpfe. . 


Pończochowy, adj. ©trumpf; 4. 


pończochowa robota, Grutnyfactcit 


Pończosny fłatt pończochowy nicht gew. 
Pończoszka, /. ein kleiner 
Pończoszkowy, adj. vid. Pończochowy, 


trumpf. 


NB, fein. 

(obs, Ponczośnik) dec 
Strumpfwirker, Strumpffride.  ui- 
czka, /, niczek, niczy, nicki, nictwo 
u. (. w. 

Ponęcę, s. d. 
ied. 3. 1) binodeu, binfódery. 2) an: 
locken, anf3 ddern, PY fis. anreizen, an: 
locken, werfilgren. aber: 4) sid.zPod- 
nęcam, podnęcę, | Ponęcanie, Do- 
nęcenie. cf. Necę tu allen Bedrut. 
nd. z. felt. , aber nicht 
urgewoͤhnl.: Ponędzę 4. d. ird. u. 
czę. 4. odlis durch (nedza) (d.lchtes 
Haͤlten, Mrmutó, Glend zu Graal. 
ridten , Człowieka, Ludzi, bydio; 
/- wie immer. 


Ponędznieię, sid, znędanieię do szczę- 


to, 
Ponęka, rid. Ponekanie, felt. 
Ponękam, £ „d. ied, 1) vid, Nekam, 


2) vollende zu Tede qudlen, eig u. 
J. Ponękanie, 1 ” 8 u. fa. 


Poneta, podnęta, f. 3). Bet Kde, die 
£od(petfe fir pe Stfche. 2) eine ed: 
fpeife. a) da R miłość bie. - 


e; b) edie Verfuͤh 
onet swoją. t grfruhrun 
) fiatt —88 


= 


Po- 





go8 :Pon 

Ponicnie, cid. Prim. a. Po VL fertig, 
oder mie qben tee. 

Poniecam, ponirce , fłatt podniecam, 
podniece, abus, fala ; wodbl aber: 

o wierzchu, void, Prim u, Po VI.; 

„auch dokad, wohrn, vid, ib. 

Poniechywam, s, nd. czę. 1. miebrm. ; 

* poniechan, 2, al. i-d, 1. 1) unter 

affen, czego: q. B. spraw, Den Pro⸗ 
ce8 , 1. e. ibn fepn „ fabren laſſen. 
2) kogo, vid, Zauie'bywaru, zanie- 
cham. Rec, sie , pas. u. ſich, bef. Ve, 2. 
/. wie intmier. 

Poniedaiałek, ma. £- łku. der Montag. 

Poniedainikowy, adj. montaͤglech. 

Poniedziałkuie, ować, s. nd. a. ten 
Montaa balten wo, 4, e. a) wo (epa, 
b) ihn feyern /. wie immer. 

Poniedzielny. adj, 
2) poniedziałkowy. D eine Woche 
kaernd, immer eine Woche dauernd, 
|4 t. 

Poniekąd, ade. 1) bin unb wieder, ſtellen⸗ 
weiſe. 2) einigermafen , in ctwaś; 4. 
B. prawda, es iſt wabr. 

Ponienawidzam, ponienawidzę; beſſer: 
Zmienawidsam, znienawidze, 

Poniecść, eśd. Donoszę. 

Poniewalan, s. nd, cze. 1.; aemóbni. 
przyniewalam , aber febr aewóbul. po- 
niewalę, s. ad. ied, 5. qinen mider Bile 
en nótbigea, zwingen. Rec. sic, fidy, 
d» czego. f. Poniewalanie, Fouiu- 
wolenie. J. Koch %.49, 

Ponieważ, conj. weil. 

Ponieważam, s. nd. czę, 1. Poniewa- 
że, a. d. ied. 4. 1) verachten, gering 
fhdben. 2) verachten, durch Weracha 
æunq beleidigen, verunehren, Królewski 
Nlaiestat, Pana swega. 3) verachten, 
verkleinern; przed kim sławe czvia, 
jemandes Ghre. Bec. sie, ſich nicht 
achten ; a) ſich werachten , wertieinern ; 
b) ſich verunehren. /. Panieważawie, 
Poniewa zciac, 

Ponie"ieramn, s. nd 1, ra, eine Safe 
oeru.dtlih balten, nicht fhonen, u. Dax 
burch wcrderken.  Daber: a; pa wsze 
stkir li kautach, in allen Winkeln horum 
werfen, herum liegen laffen, co, etwas; 
b) maiątek, fin Vermoͤgen verſchleu⸗ 
dern; c) kogo. einen ſchlecht halten, 
vnd dadurdh elenb machen; MH czvie 
aławę, weſſen EHre, Rec. sie. 1) pas. 
pon alien Med. oben. s) elend berum 
irren u. verdetbez Człowiek uczony, 
nieszcześliwy. s. d. aponiewierać. 
Re-, się. 7 Poniewieranie, 


1) nathfenntialih. - 


Pon 


Poniewierca. m. I) Hf. 1 0) 
wiera, II) obns 1; su Koś 
ini Elende termu ne, kn 
20 ciu ſchlechtet Oeuzsca, | 

„ bond. 

Poniewiereck, g. rka. m. DĄ 
te Cadhe..Die men nt ccGw.A 
ia ben Winkel mir. wd lai 
berum treiben Hf. Otta 
wierki; pavsdz w poner=—. ll 
w poniew!-reh, ENIA WEJ, 
fonimen. Daher: 2; MI 
Nihtś tsiuat: same po'::r. 
cią. Pouiewierca 477 

Poniewierka, /. 1) ud. ? 
Poniewieranie, Bas ex 
(Halten) einer Sade, HM 
ihr fchiecht umgeht. Dk: 
w poniewiorle, in Na 3 
baś alte Eiren fomtneer. Ft 
w poniewierce, Inter ?ór 
fepn; ſchlecht ocnaiten , 368 
ahtet, behandelt mezem, U 
to Dziecię, 2) Porizyizeh a 

Poriewola, /, aufer Dra Ve E 
felt. | Co mi za poniewoa' 
her Zwang if. das? L) ce 
nótbigt mich dazu? Daze rt= 
z tćy poniewoli! Gett, MIE 
dem Swange! Dabe: paw 
fiatt pomiewolnie. wide 

Poniewolę, ria, Poniewaiam 

Poniewoli, wid. poniewuinie B! 
unten. 

Poniewolny, adj. 1) miłe SM 
Zwangs⸗; 4, B. siuzca raz. 
Zmanaślienit. 3) Geztwnaji, ach 
abacnótbigt , uczynek, av, tt 
per Willen, aezmungeg. J. beż 
nosć, ter Smang. 

Ponik, m. g. u, z) «8 ten B 
firabl, Quellchen unter der Et 
ein wertniklicher, emira Her 

Ponikam, s. nd. cze. 1. orixv. 
ied. 2. c/. niknee U urót 
z oczn, Que Den Muz. 2: r 
der Erte verlierca, (sex tea BI 
/. Vonikanie, Paniknietie. 

Poniose , vid, Ponosze, 

Poniszczam, pomszeze , ci0. Zus 
zniszcze. 

Poniszczeije, vid, Zniszczej?. 

Ponituie, cid. zniwie jo wiar 
skończe nitowanie. c; Pr „1! 

Poniz, poniz, adv. nt ntarz, SH 
(ener Sade, ode cine Złe! 


ray poniz Niepru, Wisi. 












«a 

Pon 
+ außer: ua poniau, -cały 
Jem Lande unterhalb, Bad 
ilb. . , 
:d. cze. 1. Poniże, s, d. 
drigen; a) erniedrigen, des 
ziowioka; b) erniedrigen, 
note. sławe czvie; , €) nie⸗ 
1, berab oder berunter feże 
jen Preis; d) erniedrigek, 
machen, zbrodnia poni- 
a. Mec: się, vid, oben. 
„ Ponizenie. 

U. praep. 1) meiter an⸗ 
unterbalb dem Fluſſe, des 
aeczonv, WvriZOnYv, Wel: 
achter, bemanuter, 26. | 
Poniz. 
no falſch. 
fiatt podobno, vielleicht, 
, eulg, obs. obec famii. 
e8. Zad, LI. 11. 378, 

e, wid, Prim. y. Do VI. 
e; fonf felt. 

- 1); der Nachtſchwaͤrmer. 
aͤrber oder Dieb, felt. 
nachtlih, bey Nacht. 

sił, sić, A) s, dl. czę, 3. 
Weile tragen, bintragen 
lś. 2) nodh eine Beile 
iuf dem Leibe, oder fonft 
f der Achſel tragen. B) 

że 


U. ied. 3.  Ponaszam, 
1.  Poniose, niesiesz, 
„ nieść, s. d. ied. 3, 


trate, szkodę, Schaden, 
sbutdem; a) rid, 1. erlei- 
3. ertragen. 3) ertragen, 
n, eig. U. fig. przykro- 
ilichłetten.  Ć) poniosę, 
lur einmal wohin hintraͤ⸗ 


, nad einmal 4 pe Ak 
ię, as. 2 
Ć. dokad, fih wobia 


biufdhieppen, aufbrechen , 


zenie, Ponaszanie, Po» 


Zanotuię. 

„ Ponowienie felt. 
Ponawiam. 

Mtener Ponso, g. a, n.) 


onceau. 


n l Homdre. 


| Pontylikalny, 2d). pontifical. 


P.ob QGUG: 


Póntyńkał, m. bas Kirchenbuch, worm 

„Die Dandlunyen eines Bifchofó beym 
Gotteśdieniie ſtehen. F 

adv. nie, 

no. /J. ność. 

Ponucę, vid. Ponócę. 

Ponudkieie, vid. Zmudnieię tt. (. Verw. 

Ponudzę. vid. 7nudze u. Deriv, | 

Ponumeruic, vid. Prtm, benumeriren.. 


Ponura fiatt ponurość, oós,; ſtatt po- 
nury Człowiek, felt. | 
Ponury, adj. duͤſter, fiafier, czas, po- 


kóy, Człowiek. adv, ro. /. rość, 


Ponury, p/. t. m, et /. bet Heerd bey ei⸗ 
ner Schleuße oder biuter einer Schuͤtze. 

Ponurzam, 4, nd, czę, t Ponurzę, 
s. d.ied. 4. 1) eig. untertauhen, co 
w wodzie, w wode. 2) finſier, duͤ⸗ 
fer machen; twarz, bać Gefichr. Rec. 
sie, 1) fiu$, vid. oben. 2) ſich vet: 
tiefen, w czym, w co; w smutku, 
w myśli melankołiczne. _/, Ponurza- 
nie , Ponurzenia. 


Poo, poob, (eig. po ©. o, po i. ob) 
unzettrennishe Pracp. vor cerbls com- 
- positis freqóentativis auf o U. ob be- 
Deutet immer: iu Menge, alles ring6 
b TU; 1. B. 1) Poobrywam, a. nd. 


"fed. W. d. cze. 1. in Menge, ring6 
berum abreifen , co. etmać ; ringó 


berum _fchlaspig machen Durch Das Neis 
$en, Berren, 26. vid. Prim. quf Ob. 
a) Poobieżdzam, s. d, cze, l. nu. 
ied. 1.; poobiezdzę, s. d, czę, 4, 
tingó berum bereifen, in Menge berecie 
fen. 3) Poobarczam , s. nad, czę. 1. 
d, czę. 1. ringó berum belaften, dberell 
belafłen, scż/, auf den Achfeln; (auch 
poobarczę, s,d. czę. a. abus), Da 
ale andere erba auf diefe Art leicht 
erfldrt werden koͤnnen, wenn men das 
Prim. anf O u. Ob auffucht; 4 wer⸗ 
deu ſie bier ausgelaſſen. Doch wird 
nod demerkt: daß Die elgentlihen d, 
jed, wicht gewdbniicj und der Analogie 
dec Sprahe gemaͤß nicht zuzulafjen fiuD, 
als ;. B. poobiade, pooberwę, felbft 
poobarcze iſt adu. . 

Poobalam, s. d. „czę. u. md. 1. yłeleś in 

Menge, alles ring berum niederwerfen, 
um en, vid. rim, 

Poobdukuię, vid. Prim. y. Po V1. fer⸗ 
tig. j 


Spitzbart, obs. od. felt. Pocbiaduię. eid. ib, nod) tine Beile; 


Hals⸗Zierrath, Auhaͤng⸗ 7 ki sia. ib. ia Menge verſpre⸗ 


d Pa. 





| 
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Popełzam, s. nd. czę. 1,  Popełsnę, 
8. d. ied. 2. vid. Pełznę. z) Pdlig 
veraehen, verſchießen, larba, etc :rsd. ib. 
a) udllig aufirringen: aud Rec. się. 
3. nubr quellen, auſſchwelen, groch; 
(beffer: prrzuieie). J Popełzanie felt. ; 
Popełznicnie. 

Popełzły, adj. verſchoſſen. 

Popelzuicię, vid. Popelans, Spełznę, 
eig. nach u. nach, s. d. cze. a. 

Popórzam , poperzę, wid. 1) Opórzam, 
opórzę po wierzchu, gben mit ©taub, 

ucchen, 2. beſtauben, befudelu. 2) 
borfiig wie Queen iu Die Hoͤhe ſtehend 
machen. Rec. sie, pas.u. (ih. /. mie 
UMINEP, 

Poptram, rid. Spctam, 

Ponrzlikuię, popęzluie, id. Popę- 
dziuię „ tte. 

Poji. adj. pfaͤffiſch, einem Pfaffen gehoͤ⸗ 
tig oder zukommend. Popio iayka, 
(tarszatum) Moͤnchskopf, Pfaffenplatte, 
Napper. 

PVopiastuie, vJ. Prim, u, Po VI. ie- 
szcze trochę; fonfł felt. u. fo rzebrere. 

Popieczętuie, wid, ib. tertig fiegeln; bez 
tegeln. 

Popicię, vid. Popiewam. 

Popieke, eczesz, ckł, ec, s. d. cze. a. 

tr upieke felt. mobl aber: verbaden, 
serbrennen tm Badcu, eig. Popiekam 
fatt Przy u. Dopieckam, abus. 


Popiękrzam, 4. nd, czę. u. ied. 1. Po- 
iękrzę, s, d. led. U. cze. 4, Gben be 
fminten, verfchónern, scił. oberfśche 
lich, liſtia, grell, eig. u. fig. Bec. się, 
pas. u.fih. /. wie immer. 

Popielam, s. nd. cze, 1. bafig bejdten, 
jóten, felt. Popiele, 8. d. iecd, u. czę. 
a. rid. Prim. fertig; vdllig, sód. Po VI. 

Pepielarz, sód. Popielnik u. Deriv. 

Popielasty, popielisty, adj. in das Aſch⸗ 
graue fallend. 

Popielaty, adj, ajchfarben.  adv. to. 
J: tość. 

Popielec, g. lca, m. 1) der Aſchermitt⸗ 
moch. 2) felt. die gerweibte Aſche. Po- 
„pielcowy, adj. Aſchermittwoch⸗ 

Popielgrzymuie , s, d. czę. 2, binpils 
gern. 

Popielica, . (sciurus vulgaris cinereus) 
das aſchgraue Eichhoͤrnchen, Bilich. 
©Daber: Popielice, p/. Grauwerk, Bil⸗ 
lichfellchen. 

Popielicowy, adj. vid. Pepieliczy. 


— 


Pop 


Popłeliczka, sśd. Popielia ; a Pą 
Jiczki, +4. Popielice, din. 

Popieliczy, adj, 908 Gramed. 

Popielaik, g. a, m. dt aim 
Śfhensertdufer; auch Porieian, 
/f. niczka, arka. adj. mn,ul 
n. nictwo, arstwo. 

Ponienie, oejd. Prim. u. Po TI aj 

hdumig machen; auf, bah 

Popienieżny fłatt pieniężny, p 
pieniądzu, 2. e. pieniadz, eS 
wart, auch obr. 

Popieracz, me. ten co popie 

Popieram, s. md. czę. 1. ©: 

przesz, parł , przeć, 1. dk: 
1) unterfiiigen, nadłiana © 
czym , daß eż wo binqebt, det) 
der: 2) fig. urtecſtuͤtzen, kogo w 
acil. guy Ausfuͤhruns cna 
fer: interes iaki, eine Aire uk. 
żen, beguͤnſtigen. 2) fia. 
ter pouſſiren, durchzuſetzen fada: 
U. led. czege U. co; i. 
worne, sprawę u. sprawy. 4 
bringen, co, czego. Rec. sie, I 
a) ſich. 3) na czyra, mac kó 
en, eig. U. fig. ) z kim, mt 
ih ſtreiten, obs. J. Popienaż, d 
obeu verum, oparcie, u bb 
fórderung, Unterſtuͤtzung mefa. M 
Confirmation, prawa zgo Maia 

Popieram, eżd. Popiorę. 

Popieram, sid. Poprzaiam. 

Popierdze, cid. Prim, g. Po VLak 
noch eine Weile, hinter tres, i 
nah, neutr.; Ber, x. act. 
feltener. 

Popierzam, s. nd. cze. 1. Popia 
1. d. ied. 4. voll Federn mów, ! 
u. fig. Rec. sie, voll Zdes B 
J. Popierzanie, bVapierzenie. 

Popierzcham, s. d, cze. 8. nd, id! 

opierzchnę, s. 4, ied. 2, uh 
neutr. wobin (chnell reißart 
binfitejen „ scż/. zesftrent. 2) 4: 
berfien, zerplaͤtzen in mebree NE 
der Oberflaͤche, oid. gem. Popien⸗ 

Popierzgam , popierzgne, vid. sd: 
pierscham a. 

Popiessczę, wid. Prim. gy, Po VI. im 
trochę co, kozo; gen. fa. 8 
kim. Derie. wie immer. 

Popiętny, adj. aus filof betóm. 

wzi opiętrzę, x. d, p 
mit Stockwerken i⸗ 
werke einrichten. verſchea/ 

7 
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Pop 
n, e. nd, czę. 1. Popieię, 
Jiać, s. d. czę. a. I) eig na 


ſchnell kraͤhen, rudweife au 
ied, noch cine Weile, 2e. 
id. Prim, t. Po VI, 2) fi8. 
'e. nachfingen, noch eine Beile 


gt3 
ten, Die Revue. 3) die Mufterung sj 
Scha uͤler, bać Exammen. Daber: 4 
opisy, ritterliche oder —* dł 
jie ungen um iu zeigen, was MAJ 
kann. Daher: popisy czyuić, derglei⸗ 
chen Uebungen machen. 


Pop. 


26. meiſt jed. ik Act. bekraͤhen, Popiskam, s. d. czę, tt. na. ied, 1, 


śm. U. Pe V. Rec, się, P<a4, . Popiskiwam, s, nd. czę. 1. Popisknę, 
J. wie immer, . gew. popisne, s. d, ied. a. einen £aut, 
s, nd. czę. 1, Popiię, ex, 1) t8. abaebrochen bipen , quitfóhen, 
6, s. d, ied. a, 1) nadhtinn  wiafeln, pieifen , sufp zen, aufquitſchen, 
co po czym; herbatę po lé - 30 3. €. ein Ge ah, Gequitſche, 20. er⸗ 
e, auch co czym; lekarstwo Veben, sA j! gli ungnscuehn te, 

2) sebie po trochu, po td. Prim. u. Po VI. 2) blof fed, 


nadhnippen. Rec. się, fłatt 
sie, felt.; abe s. d. 
jaft befaufen , befaufen; cała 
ra popiłą się. . Popiianie, 


. OWAĆ, s. d. czę, 2. 1) CHe> 
saś nodh (dnaer biiten, cil. als 
r. Pfleger, Beobachter, ꝛec. 2) 
pilnuię czego, etwas abwarten, 
„ſelt. 
„, wid. Spilśnię.; 4. ſo Popil- 
vid. Śpilśnicię, fo Pop 
ować, vid. Prim, u. Po VI 
cine Weile fdgen, feilen. 2) Ee 
iefeden , co, €tWaŚ, 3) zerſaͤ⸗ 
ilen 


„ popilznieig, wid. Popilśnię, 


„ ołu, m. 1) die Aſche, 08. 

na kuchni; miasto całe w 
e afr 2) die Aſche des Bes 
13 oft p/. —5* przedków, 


e unſerer Bor abren, z. B. czcić, 


wy, 
g. ołku, m. 1) bie Aſche, fei⸗ 
wovon, von einer kleinen Sa⸗ 
ſchenerde Gartenerde. 3) 
enecio major, iacobaea) bię 
reuzwurzel. 5 Metal. (spo- 
Zrauuichté, fo ſich an den Waͤn⸗ 


LĄ wo Kupfer geſchmolzen wird. 


erzesz, prał, prać, 4. d, czę, 
neutz. pod eine Weiie ta: 
F be „, zerwaſchen, fertig 
dhheller wajchen, że. * *37. 
Popicram, 4. nd. lt., 


deh waſchen. 


1) eig. bie Zimelinung, © 
tg, Daher: a) die Sód lą, 
afer, Ludu, g Die 
iaushbebuna, der —&X kar 
2) die SRufiernag dex Goldi 


Preiſe geiten; 


en, worauf nur muckſen, vid. ib, 3) 
06, Ge, e. id. ib. aEt. 
/- wie imner. 


(a; czę. mebrni. )o czym, wovon mud 


Rec. u, | 


Popisowy . adj. die Schaͤtzung, Beſtim⸗ 
er 


Vermoͤgens/-Steuer, oder die 
de chreibung der trunen GGslbaten bes 
b.  Popisowy albo czynszo 
U dnik, co u starych Rzymian lu 
wodłu dochodów spisowal, ein GW; 
opi pisowy woienny, ein Kriegs, 
—ã Muſterheir, der Solda⸗ 
ten anwirbt. 


Popisuię u. sywam, sSywać, r.nd. cz 


1. 2. bDopiszę, szesz, sał, sać, a. "2. 
Żed. 2. 1) eig. alleć oben berum ſchrei⸗ 
ben, bemahlen, beſchreiben, całą ta. 
lice, iayka malowane. 3) alleć ca: 
tafiriren, cinroliires , (nur 6 bey Dev 


feni. Schaͤtzung oder Cstafrirung, 
Daher aud) ; mit Auflagen belegen.. 
3) muſtern, Woysko , bie Armee. 


Rec. sie , 4) pas. viq, oben No, 1. 2, 
2) ſich herver thbun, z czym, „w czym, 
czym; 4. rzed calum światem, 
por bar ganzen Welt. a) R. zeigen 
Uebungen anßellen; b; ereehiren, przed 
ipnemi, nad innam. Susbat, Popisy: 
wanie, Popisanie. 


"me gd eid. Prim. u, PO VI. noæch 


eine p — ruty.; be⸗, jet, że. Aut, 


Popiazę, W Popisuię. 
Popitek, g- tku, m, gis Tranf $U8 Ra, 


tiaten. 


Popłacam, e. nd, czę. 1. acę, cisz, 
4, d. ied. 3. Do eig. eż tegobles » 


was tictłdnnig iR, Def, jed. 3) im 


owieę% PKZ] teraz ; 


| (sue Rec. się, felt,). fih lohnen; 
effer : Rec. cię, uczynek, €i8. W. AA 
popłaca Ci się teraz, ŚSadą. P op M 
canie, Popłacepie, 

M mm ł'n. 


g14 | b o p i 

Popłaczę, vid. Popłakiwam. 

Poplaczę, vid. Prim, u. Po VI. alles, 
sieleś żufammen. c/. Poplatam. 

Popłakiwam, s. nd. cze. 1. Popłaczę, 
czesz, kal, kać, s. d. led, 2, !) po 
kim, po czym, wornach meinen, zuwei⸗ 
len, dann u. mann, ofi. 2) ce. etwas 
beweinen; (beffer opłakiwam, au$er 
wenn eś vorbey IA). /. Popłakiwanie, 
Popłakanie. 

Poplanuię, vid. Prim, u. Po VI. 


Popląsam u. Deriv, vid. ib, 1) neutr. 
noch eine Weile 2) act. be: , gets, 26. 

Popiaskam u. Deriv. vid, Spłaskam. 

Popłaszam , s. nd, czę. M. fed. 1. Po- 
płoszam , s. d. ied, 1. ywam. s. nd. 
czę. r.9ft;  popłoszę, s, d. ied. 4, 
wid. Płosze, mobinwórtś zu, wohin hin⸗ 
jagen. binicheuchen. Rec, się, 1) pas. 
u. 2) woju baft ", nnbefonneu ſchreiten, 
greifen. /. mie ininier. 

Popłassczę, vid. Splaszczę. 

Popląssę, vid. Popląsam, meif a Ct. 

Popłata, /. vid, Popłacenie, Poplaca- 
nie im /”erdo. 

Poplatam, s. zd. ied. n. czę. 1. Po- 
pletam ebenD. ; Lopletę, eciesz, otł, 
etli, eść, s. d. ied. u. czę, 1, 
(Poplatywam , popletywam, s. na, 
czę. :. felt. , blo$ mebrm.). 1) obew 
womit uberfiechten. 2) fertig fiedhten. 

) blog ied. a) woch laͤnger, eine 
tle flechten; b) noh ehe Weile 
giapperm. Daher: iu Menge zuſammen 
plapperu, aufolapperu , ldnger, e. 4 
wid. Poplatam. Rec. się, pas. 4. fich. 
J. wie immer, vid. Prim. 

Poplątam, s. d. cze. 1. Poplączę, esz, 
tał, tać, s. d. czę. a. Poplątywam, 
s, nd. cze. 1. 1) jufammen fiedhren, 
werwirren. 2) inſammen knuͤpfen. Rec. 
się, Pas, u, fih. /. wie immer. 

Popłatek, m. g. tku, Schoß, Abgabe. 

Popłatny. adj. 1) das, mać fih lobut, 
gat zabit; z. B. rohota. towar, (alf6 
mać gut rendirt). a) gilltig, wymówka 
popłatna, famil.  adv. nie, no, 

J. ność. 

Popław , m. vid. Popławianie , Popła- 
wienie im //erbo. 


Popławiam, s, nd. czę, s. Popławię, 
5, d. led. U. cze. 3. ) eig. elid, Prim, 
u. Po VI. noch eine Werle, 2c. meift 
led. 2) binſchwemmen, binfógen. 3) 
bef. czę. ſchnell, fdynelier. Daher: auf 
dem Waſſer gunkig hintreiben, co, et 



















Pop 


wać. 4) oben ein menię de a 
ſchwemmen, bewaſchen ie da Ste 
eig.3 beiſchwemmen, banda, 

— in der NIóide, Errióe : 
$) fdrbern in der Gónam, SA 
0. odśd. 4. ś.e. bie Arheil gna 
dem. Rec. się, pas. ft. [BE 


Popławny, ad; injia a RA 
opławny, adj. 1) 9 i MM. 
zur weitern ——D Dehe:: e 
baupt giafig zer Get, wu fe 
Bernd iu der Bäaſche, Enmik i 
guma Waſchen, asci/, wid. 5, 
Popłazam , popłasuie, ować,złz 
1. 2. tchtig zer, turó:, 
mit der flachen Klinge oda An 
gladem, vid. Prim, 
Popłazam sie. 1) uocha, rid mu 
o VI. noch eine Weile rieżn: W 
sie. act. bełriechen, befużes; iz 
friecheu, felt.). bisfriehes, z! 


F 


1. wid. i 


Poplecę, popleczę, sid. Spec 
cs 


ę. 

Poplecay, popleczny, edj. 1) 
en berunter gebenb, bózgest, 3 
Ruͤcken baltenD, fhizent. Doe: 
plecznik, m. ten co plecy lom 
ma, eig. U. fig.; /, czka, 

Poplenię, wid. Prim, p. Po VL 
uplenię, plennym srobię; fltat 
ib. ſtatt wypienię. 

Popleśnię, wid, Spleśnię. Popleżs 
sid. Spleśnieię. 

Popleszczę u. Deriv. vid. Pria.q. M 
Poplewię, vid. ib. gew pizepkaj 
onft: mit Spreu b — 
Po ię web via, a: oben —— (9 
wohia, 3E. zaͤunen OZEEB. 

feltener. a 

Popłoch, m. wid. Popłossenie, Pat 
szanie ja Popłaszam. Nar. IILX 

Popłochliwy, adj. vid. Płochiir.t 
ierzchliwy. | 

Popłóczę , czesz, Okał, okać, s. 4. 
2. in einem; popłókam, s. d. *! 
is ARenqe nad einander. (Posei 
wam, uie, s, nd. cze, mRÓ LIB 
oft, mebrim. 1. 2. felt). 1) Mż 
Prim. u. Po VI. sed cin Bet * 
len, mafdhen , anefpńlen, anii0!:! 
meift. d. 2) mornad nać szóśi 
a) reis ausfpilen nad c Gi 
b) gębę, pardło, ben Munt, M isł 

mocnah. 3) oben benilcn, ŚRO: 
rejs machen. 4) Kiafrilen, Mróet 

men, felt. Rec, się, pu. L 

Jo wie immer. > 

* 





Pop ' 
ę fłatt spłodze, felt.3 W, 40K 
un. P 


o VI. ieszcze trochę, etc, 
Popładaem fiatt spładzam, u. 
dzę ftatt spłodze., veraͤchtl.: in 
e orgeugen, aushecken, tig. u. fig. 


enię, vid, Spłomienię, und ſo. 
,. 


ruię. vid. Prim. gy. Po VI. kg 
rleć wegpluͤndern, rein ausplan⸗ 


„ vid. ib, spłone. 

ę, wid. ib. spłonię , wypłonię, 
się, rid. ib, spłonieię, etc. 

p. wd. Popłaszam., 

, vid, Poplatam. 

iały ftatt popłowiały, obs.; tY 
fgbns. U, ODA, 

ieię , niał , nieć, s. d. . 
łotnieię, fele. de eaę * 
aly, vid, Spłowialy, 

eię, rid, Spłowieię, Popłowię, 
płowię, W ypłowię po wierzchu, 
im. u. Po VI. 


wię, płd, s, oplugawię a. fo 


, jesz, uł, nć, s. d, czę, ti, 
Poplunę, s, d. led. a, einmal, 
wam. s. md. cze. u. ted. 1. 
„noch eine Beile, 26. neutr. felt, 
dfpuden, po czym , po kim, 
pucken, zerfpucłen etwas. 
es. U. ſich. /. mie immer. , 
an, 4. d. cze, i. mehrete e⸗ 
Rude;  popluszczę, esz, skał, 
s. d. czę, 2. th einem;  poplue 
poplusnę, s, 4. ied, 2, ejnen 
»opluskiwam, s, nd. czę. 1. 
1. nach, ruckweiſe; poplussczam, 
led, 1. in einem. 1) nut A. 
e troche, etc, wid. Prim. u. Po 
:) beplaͤtſchern, zersolaͤtſchern, wet. 
dplaͤtſchern, po kim, po czym, 
łac. sie, pPd4, LD ſich. J. wie 


im, pid, Popluię, 

'„ vid, Prim,;  Deriv, (elf. 

n ſtatt popluię, felt. 

, rid, Prim, n.PoYL p bin⸗ 
men, cig.; biufabren gu Waſſer, 
vimmen hinſegeln, hinrudern, eig 
2) dneller hinſchwimmen, elg. 
vid. 1. Popłyyram, 1. nd, caę.1, 
pid."Prim, u. Po VI. aleś, fer⸗ 
ze. felt. , 


tie. Doppelpraͤpoſition vor, RAZY 


ł 


Rec, P 


Pop 915 
wógulicheu Z'erbis, die Kier ausgelaftw 
werden, well man fie durchaus nicht 
nahabmen muf. Ihre Bedeutung af: 
Aberall, oben, fertig mie machen, mah 
perderben, 20. Siebe alle Bed, bep Po 
und verdoppele fie in Gedanten. ieg 
Ferba finb um (o weniger gu gebrau⸗ 
chen, da feltf Die Pzimitisa, Die A 
po (ich anfangen, felten mit der Prep. 
po vorfommen; j. B. popoluie, tł. 4. 
Popod, eig. Depvelprópofition po u. pr 
vor nicht unnewobniichen 7 erbis Q 
od. bir jedoch Bier qusgelaſſen wer⸗ 
n, weil man file aus dem Prim. a 
od ertldren fans. Ihre Bedeut. if 
Ddlig, uͤberall, in Menge, 26. jn bie 
fdbe, auf:, vid. Praep, Po u. Pod; 
. 1) Popodhiegam. «. d. czę. 1. 
póllig, Aberal untertaufen, czym, wo: 
mit; j. B. krwia 2 ,Popodnoszę, 


s. d. ce. 9. vdlig, Aberaltl, jn Menge. 


iu Die Hoͤhe heben, cig. u. fig. 5) Bo- 
odwyzszam, -+. d. cze. 1. WAŃig, 
Koerad bóber machen; voͤllig, in Meßge 
erheben. Bud: 4) Popnodsuwan, s. a 
cze. r. odllig, in Menqe wornnter bik 
Ghieben, e. NB. Wal Diefe Zuſam⸗ 
nat (4 "ry ata daf 
rt, die (l em Itequen 
fo perfekt cs ſich wen ſelbſt, 


da 
ba biey bie Bemerkung 
auch gilt, vid. ib. | 
opolę, isz, s, d. czę. 58, 1) nod ein 
wenig tróufen, konie. a) papier oleiem 
ſeltener; beffer: napoie, 3) upoię, NH, 
in Sienge, in Geſellſchaft, su Code, ye. 
Popaiam, popawam, s. nd. czę, 1. 
meiſt nur im Ginne Vo, r, Popaiam 
ſtatt Upaiam felt. | 
Popołudnie, n. ber Nachmittag, człe, 
— adj. nachmittaͤglich, Hr 
mittags⸗. | 
Popolnię, Poposzczę U. andere Perha 
auf Popa wid. Prim, u. Po VI. ieszęze 
trochę fi. popsnię przeto NA. fel$, 


_bep Poob 


att poopona , contr.). 1) bie Pine, 

endecke, Sabpbade von Leluwnpo. 

3) Die ecken der Wferbe, worka 
8anz eingeſchpallt find. 

Poponowy, aj. B84 popona. 

Popowa , vid. Popadya, Pop, _  - 

Pepowicg, sid. ib, Pop u. GNe Deria, 

Popawy. adj. tem Pfaffen, Popen aeboͤtis. 

Poprać, vid. Popiorę, 

Popracuię, vid, Prim, u. Vo VI, KOŃ 
gine KBeilę midfaw arbelten, nad czym, 
wortberi (fell 604. Fpracuięj. _ 

Nana Re. 


KT /. (sou dem obs, popue, oder * 


Die eig. died. nicht Statt finden) | 


| 


naw a 


2 fe 4 
<< . 


6 3) imlegen an Gold, 


d16 bo p 

Poprac , g. €ga. (egu) m. 1) ela. jeder 
Die Deere  ąebente Riemen. Daher; 
s) der Bauchgurt, Gurt des Pferdes. 
5) popreki uagarskie , die Trageriemen 
Der Lafttraͤger. 

Popragnę, uśd. Zapragnę felt.; spragnę 
noch feltener. d 
Poprasuie , vid, Prim. u.Pe VI. 1) noch 
eine Male ꝛc. 2) fertig platten, Dies 

geln. 

Popraszczę , skam, etc. vid. ib, 1) noch 
eine Weile, te. 2) dE, zer⸗, X. ACL. 
g) binterdrein nad, neutr. u. act. 

Poprawa. /. 1) die Berbeferung, zołdu. 
2) Die Befferung, Grzesznika. 3) Me 
Steparatur einer Hache, Die fchlecht ge: 
madt morden; dać do poprawy au- 
knie ciasne; ſo nſt Naprawa. 

Poprawca, m. 1) der Merbefferer; einer, 
Ber etwas fchlecht gemadhteś gut macht. 

's) cin Jaadhunb , Der einem aufgetries 
benen Wilde nachfegt, und der eś wie 
der auffindet. 

Poprawdzie, (4ig. po prawdzie) Die Wahr⸗ 

cit gu fagen, im Ernfte. 

Poprawiacz, m. 1) ein Verbeſſerer, elg. 
8. fi. 2) vid. Poprawca No. 23, 

- Poprawiaczka, /. bie Berbefferin. 

Poprawiam, s. nd. czę. 1.  Poprawię, 

„e.d.ied. 3, (Poprawuię, ywać, czę. 
a. faf obs. , außer praer), 1) eg. 

" „gerbefjerm etwas, was fchlecht iſt, oder 
chlecht gemacht worden; 3. B. droge, 

dr ciasnv. Daber: a) verbeſſern, cör⸗ 
rigiren, co; bledy czyle w pismie, na 
pismie. b) kego. einen befjern, beffer 
en;  nicszcz:ście poprawiło go. 

2) komu czego, einen etwas beffer in⸗ 
zedhte legen, beſſer zuſchnallen, beſſer 
ſetzen, beſſer ruͤcken, pasa, czapki, 
popręgu, sprzaczki u. dergl. Daher: 
czego poprawiać, pez efl, woche, du- 
żo, vid, oben No. r. etwas serbeffern, 
beſſer machen; auch pisma,  piora. 
iethe, Geld, 
welcheś man worauf biethet; popra- 
wię komu żołdu, myta, u. dergl. oft 
phũe allen Zufa$ ; iczeli się u mnie ro- 
staniesz ieszcze, to Ci poprawię, Da: 
be: a) popraw ieszcze groszem, albo 
talarkiein , lege einen Grofchen oder 

Thaler ju; b) poprawie, niu kiiem 

kiedy nie stuli pyska, fd) werde ibm 

mit bem Pruͤgel helfen, wenn er nit 
das Maul bdlt. 4) poprawiać obiad 
kollacya, das Mittageffen durch dać 

Mbenbórot erfesen, gut machen, seraiie 

tigen, cil. zły dobrą kollacyą, ein 
















Pop 


ſchlechtes durch ein gute. Dida: e 
guͤtiaen, us gut made id. : 
oerbejjcrn, tadeln. 6: Jacise: lz 
tigen ou:ch einen Qnicg. 7 JIM 
UID wieder auffinden Pia 
Rece. się, 1) pas, vid. MO: Sa 
bór. 2; fich beffera, 2. Uma 
b) Chory; c) zły Kuchar: 104 
kuchnia ; e) pogoda, pin: = it 
beffer merden ; (Heh beſſe mó! 
c.). 3) gulewen, mebr gda, ©- 
poprawia mi się, es mad ν 
poprawia się Choremu, haj 
wird eś beſſer; na piersiad, BY 
Bruft. Sabat. Poprawian:. !© 
wienie. _ 
Poprawiny, pł.t,f. 1) MTB 
en gu gmeDtes Małe. 2) 04% 
water, Die Nachbochreit. 3) ie 
gen Der Stute zum zweyten RU 
Poprawinka. /. dim. vor pei 
meifł verdcht(.;  Poprawiob.ś 
Y8R poprawiny, 
Poprawka , /, 1) bie Verbeſen 
ehlers a) in Dee Schrift, in 
b) tn irgend einer Sade; omikL> 
prawki, bie Orudfebier u. 
ta. 2a) vid. Poprawianie, id, EE 
ez poprawki, obne etmaż ga M 
R eorrigiren, gu serb, IE 
dwiulegen, 26. 
oprazam, s. nd. czę, A. ied.!. * 
prazywam, s, nd, czę. i. Pe. 
s. d. led. u. cze. 4. 1 GŁ NAJ) 
der Oberfidche bla prógela. Ds” 
oben beprdueln. 3) ferrie, am rAŻ 
4) oben auf Das Sell nidtią ferrób 
nontren. Daher? 5) tüchtig brau 
tuchtig einheitzen; Nieprzy:1r:, 06 
Feinde, ibn tichtig ablaufe lefa * 
jemauden titchtig oerbrennen, cit. 1.- 
auf ben Peli, auf Dać Zen bruno, = 
t $ 3 jemeanDen verbrennem, NA * 
djnek fenern, Fanoniren, felt. Zest 
pas. a.fih. / wie imunet. 
Poprazam, s. nd, czę. ti Pope 
s. d. ied. U. czę 4, Mad: Po; ry”. 
poprężę ._eig. elakifh anśdebza, |: 
ehnen, hinſchnellen. 
Poprażka, Poprażek, £- ska, * 
rid, Poprag, cis. u. fig. din. 


Poprę, cid. Popieram. 

Popre, popreię , eid. Poprzaiam. 

Popręsa, 1) rid. Poprąg 8 
trieme. 


Poprępowy. adj. von poprega | 

Popręzan:, popręże, vid. Popniie 

Poprezentuię, vid, Prim. g, Pe (LP 
prdjentiren 


. p 


Pop. 


ty, vid. do popręgi należący. 

ię, vid. Sprobuię. . 
', popróch, g. ochu, m. der Bor 
t, Moder, Den man ix Waͤldern 


, eid. Popruwam, 
mię, poprochnieię , vid. Spró- 
„ Sprochniere. 
kuię, rid. Prim, w. Po V1. ie- 
troche. 
ieie, wid. Sprościeię. 
u, adv, 1) (dhledt weg, gerade 
emein pia.j 2) gerade ju, obne 
weife. 
uię, vid. Sprostuię. 
ę, 6isz, sił, sić, s. d. czę, 3. 
>go „ jemanden wohin binbitten 
gen. 2) o co kogo, an jeman: 
esbalb eine einzelne Bitte tbun, 
eg bey einem elue Bitte einlegen, 
gen, ihn weshalb bitten. ec. 
as, u. fih, felt, /. Poproszerie 
Deriv, felt. | 
ę. popruszę, s. d. czę. 4. Po- 
un, S.-xd, ied. u. czę, t. 
«. nd. ezę. 1. 1) bófitenen wo: 
czym. a) befłauben, beſtaͤuben 
„czym. 3) blo$ ied, (felt. cze.) 
ine Weile ie. ftrenen, ſtauben, fide 
sią. U. fig. wid. Prim. 4, Po VI. 
terdrein nah, rid: ib. u. oben. 
immer. 


1dzę, vid. zaprowadzę aż do- 
doprowadzę az dokąd, bić wo; 
bren, elg. W. fig.: weiter fuͤhren 
fis. (Poprowadzam, s, nd. led. 
« 1. ywam, s. zd. czę. 1. felt.). 
"ię, vid. Prim. u, Po VI. noh 
Belle faullenzen. 

im, s, nd. czę. +,  Popruię, 
uł, uć, s. d. czę. 2.; feltener: 
m, s. nd. czę, 1. außer: ſehr 
„ fódernd, Poporę, orzesz, po- 
popróć, s. d. ied. u, czę. 2, 
n żettrennen, auftrennen, von ein⸗ 
trennen, eig. 2) in Furchen jets 
, gerfdhnelden, zerfegen. Rec. się, 


'oprucie, Poprócie, Poporzenie, 
im, s. d. czę. U. nd. ied. 1. 
iknę. beff. poprysne, 4, d. ied. 
jem Rucke. Popryskiwam, s.nd. 
. naj u. nah, oft, mehrmals; 
mać, s. nd. czę. a. 1) befprus 
beſpruͤhen, bepraffeln „26. rid, 
8. Pe VI. 2) delu, ve⸗ 


Y- Poprze, (tig. 


Popruwanie, Popara- p 


© 


Pop 
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forigen. 3) terforudeln, zerfprigen; qełe 
pruͤhen. Daher: 4) zerfprengen In Hlene 


ike, Wife, Spruͤnge, Blafen, Die 
nicht ganz durchgehen. 5) meif nue 
ied. vid. Prim. u. Po VI. noch eine 
Weile. Rec. się, pas. U. fih. /. wie 
immer. „* 
Popryszczam, 2. nd. czę, M. od, 1. 
opryszczę, s. d, czę. U. ied. 4. Po- 
ryszczywam, +4. nd. czę. i. mehrm., 
bin u. wieder, Rad) u. nach, 10.). 1). 
mit Blaſen uͤberziehen, fcarificiren, 2) 
voſler Blafen, Riſſe, Ritze, Die nicht 
burdy gehen, machen; uneben machen, 
Rec. się, pas. u. fih. /. wie immer. 
Poprzaiam, s. nd. ied. u. czę. 1, Po- 
przaie, poprzeię, aieSz , 61682, aiał, 
eiał, eć, ady” sę czę. a. (Popreianś ' 
opreię, vid, cbm,  Lopre, przysz, 
M ui. Prim, u. Po Vi. felt. ; Po- 
pieram, s. nd. czę. U. ied. 1, ſelten 
iwegen des Doppelſinnes,) oben roth, 
wund, erhitzt, brandig, erbremſet ma⸗ 
chen, vid. Prim. u, Po VI. Hec. się, 
pas. u. fiń. /. wie immer 
Poprzatam, etc. vid. Uprzatam, Sprzątara. " 
o u. prze) unzertrenniiche 
oppelprdpofition wor Den Zerkis auf 
rze, die nicht ungewóbniih ſind in der 
edeutung: uüberall, in Wenge, odWiG, 
alle, alles ; 4. B. —— alles 
durchſchlagen, voͤllig durchſchlagen, durch⸗ 
bohren, 243 poprzeglądam, alles, vie⸗ 
leś durchfehen; poprzepiiam, alleś, wies 
"leś serfaufen ; oprzewiacam , alles 
umfebren, umwuͤhlen, umſtuürzen, ꝛe. 
Kop. MII. 104., P. u. a. dergl. meba. 
Daf nur bie elg. s. czę. fo componirt 
werden „ unb die bey Poob u. Pood 
vorkommende Bemerfung wegen der nicht 
Gtatt findenden fed. gilt , verſteht ſich 
der Analogie der polni(hen Sprache ge: 
maͤß von felbfi. Da alle Die /"erba 
aus dem Prim. auf Prze u. Po VI, 
erklaͤrt werden koͤnnen, fo werden ge 
bier der Kuͤrze wegen auégelaſſen. 
Poprzeć , vid, Popieram, 
Poprzecz, adv. vid, Voprzek. 
Poprzecznica, /. wid. Srzednića, die 
Zwerchlinie, Diagonale. O, 
oprzecznik, m. g. a. n) bie Diagos 
naBinie. 2) dee Diameter, der Durch⸗ 
meſſer, obs, wid. Srzednica, Przeką- 
tna. 
Poprzeczny, adj, die Queere gelegt, in 
die Queere gebend. Daher: Queer; 3. 
„ poprzeczna belka, Queerbalken. 
adv. nie, no. /, mość, 1) Die Queere. 
a) bie Queerfeite. - 
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Poprzedni, adj. PR zorberęcehed , 
scił. dox einer Ga 2) vorlaͤufig, 
vorgóngia; bez wiedzy poprzedniey, 
ohne ooridufigeś Mors oder Mitwiſſen, 
czyicy ; 4. B. J.K. Naci. 3) poprze 
dniczy. adv/ nie, no. (f. felt.). 

Poprzedniciwo, n. 1) das Vorwiſſen. 
a) alle voriduńge Mittel, die vorlaͤn⸗ 
fre Mitwirfung. 3), popreoiß u. 

oprzedniczka, co//, felt., außer: Die 
Norfobrcu, eig. 

Po rzedniczy, adj. :) oorądroie , 907: 

(wa felt. _ 2) bem MWorldufer » Bor: 
br, że. gehóri , zukommend. 3) adj. 
908 poprzed nictwo. 


ae > g- a. m. 1) der Worldufet, 
u. fig. 2) der Vorfahr. 3) das Am 
—8 Der Vorderſatz. Log. l'opræe- 
dniczka, /. blog nur don 1. 2. eig · R. 


8. 
Poprzudzam , z nd. czę. ti led, 1. 
oprzedze. 4. d, ied, $. cze. 5. y- 
wam, ". naj Czę. 1. Oft, mehrmals 
1) eig vorher gehen, a) Der Zat nah, 
als Urfache, ale Norbotbe, 1.3 4. B. 
Jutrzenka poprzedza wschod slońca, 
akomstwo i pycha upadek; b) Vors 
GR gehen (bls$ wie a.) als Vorbothe, 
orfabr , ie. 2) fatt Uprzedzam, 
eprz-"lzę felt. g) kogo w kin. je 
uandrm worin zuvor kommen; Nie- 
Via iela z attakiem. det Feinde mit 
Mnariffe. Rec, się, paz. u. ſich. 
. Wie immer. 
Poprzek, adc. et praep. cum genit, Did 
ttert, in bie Queera 


Poprzeki, 1) adj, ttart optóedni, obs. 
2) praep. ſtatt poprzek, Provtnc. obs. 
Poprzestawam, s. md, czę. t. (felt. pos 
przestaię 2.) A) czego, poprzestanę, 
stał, stać, +. d. ied. 2. nut einmal 
(obs. nal, nać) wodor ablafen i tych 
zartów , etGAB uuterfaffen, aufbóren zu 
tbuk , wo fozar "d czczo nicht felteń 
ebrdiól. « R) z kim, obae s. di 
it jemańdem umigrbeń. | Subsz. Po- 
prźostawanie, Poprzcstavie 


Poprzy. (eig. 43 U. przy” unzertrenniide 
dpaelpripofitien vor ſehr sewóbniichen 
erb Ihre Bedenteng if: Überall, 

odeń; A Metge , imsaefąmitt, 26. bet: 
bed, Deruks 4. W. poprzybiiam. s. d. 
vsę. +. Ależ insgeſammt,, wiele in 
Menge aunnagemn, anichlaatü.  Poprzy- 
nam, „ Czę. 2. ailes, Giele$ AR: 
deh, ahidnaiem, x.  Porrzvirżdza 
niema, 8 wade (dra vicht we⸗ 
dodana, sc geragreż, git 


—— 


den, 


Poprzy 


ie bcp Poao. Poob.?P 
prze angefńbrt wdrdez, vid u 
cine Haurt, wiat 
3. wbic 

2) bie —ſS iu der Am⸗ 
Poprzysiągam , wid. Popnysępa. 


Pop 


rzyszywam, alles, wół noe 
w. Da ale diet 7 era i 8 
Prim. auf Przy ukD ats Po V. pt 
kidren finb , ak: werden fie e cit 


u i Kinie gat 


in Den 


Poprzyłażniam, 
oprzyiaznię, 


den. (2) fi brinącn, iu $rmks 
2) fig. in Zresstfóst km 
t e. tu Bintsfreundſcheft; let 
os kim.  Hec. tię, paathj 
Sado Poprsyiażnianie, Popn 


nie. 


Poprzysięgam, s. d. czę. 2 sid 
Zesz, agł. qgl. 
fra. u. caę. a. 
s. d. ied. 
„ 5. nd. czę. 


oprzysicze., 


kd d, 
nat, 
warn 


nąć, 


4. nd, czy. 1 
s. d. ied. 3. 


popraysia am etc. , I 


1) eig. 042. heru [aaca, brat 
( przysicgam niemal 

—* ſelt. —e 
okeń , Bogu i 
wiermość, miłość; 
rawde. 


ſchwoͤren. 


* 


ten 


a) qel 


rawda. 


4) kopa. 


digen Gotre; 


ec, 


a) morauf fómóren , b) etha e 
doku, 1 


ja na Boga zywe£o. 


się, 1) p 


D_abet: c) — 
3) na co, wartej dc 
ableifen; ma wierność. miłość, i2 
Daher? sobie na o. c 
etfeitig etwas znfówira, kia 


ve ta! 


jemzasbn 


(gewobri. 
ez. felt. 


— c fiń worauf 
zbst. Poprzvsięganie , 


nie. 
nie. 


Poprzysięzenie , Poprzysty 


Poprzysięglec 
sięgiy, BET 


Poprzy sięgły , Anią 


—— 
Poprzysiężony, partść. 
gefdytworen. 
ojd. tan ł”erbo. 
otd, Prim, „Po 
Ślnritten , tridm, rt da; 6 


Popsne. 


wider 
er. 
% 


ec, si 


GBiłen : styk 
Ide eg. "turó cisa * 


en, 
Popa 


HAR ge a. bt pore 


2 vereidet. 


e. 


utenie 


pas. ntt 


















r 


sakLcżi' 
3) u * 


ie? 


eżny. ⸗ 
dj. VP 


3 Panik 


VI. Rie 


Mm" 
ff bieda, fa nós 
Popańieca 


| 


| 


J— 


Pop. 
eld, ib. bunt made, acil. 
e 


wać in Buͤchern; uł, uć iw 
nen Rede u. in Bidhern. s. d. 
d.a. 1) vdllig verderben ein: 
inógefammt, eig. u. fig. co, 
złowieka, cytrynę, psa, wóz, 
sber: 2) entzwey Orechen, zer⸗ 
erderben, koło, wóz, zęby, etc. 
ben; werfaulen, erfrieren laſſen, 
|, gruszki, drzewa.. 4) p 0d, 
sfruht verderben durch ein 
oder fonfł wie. Daher auch: 

abortiren ; ſonſt: Rec. się, 

. /. Popsowanie czę u. IK 

Pepsucie ied. (u. czę, felt.) 
opsuty, adj, verdorben, nicht 


erlich; eig. u. fig. verfault, 2e. 


1. Jeri. vid, Prim, g. Po VI. 
s. d. czę. 1. 1) noch eine 
Ren, bepufien. 2) bepufien. 
s. nd. ied. u. czę. 1. nad 
oft, binter drein, 20. wid. Pr, 
oben, auf der Oberfidche. 
im ſchwellen, seó/. als Ge 
NB. felt.; gemdbnliche Prim. 
Daher: popuchne, s. d. czę. 
1) noch eine Weile ſchwei⸗ 
lig oben ſchwellen, geſchwel⸗ 
„felt.  Subst. Popuchnienie, 
gcie, Popuchły, adj. ftarf 


1. 
ę. sid Populchnieię. 
vid, Popucham. 


vid, Prim. u. Pe VI, felt. 
vid. ib, bepubern. 


vid. ib. 1) nodh celne Weile 
odeń. 1) Jerplaͤtzen, ꝛc. felt. 
etc. vid. ib, 


adj. popular. ado. nie, no, 


jie Popularitât. Tac. III. 175. ' 


, wid. Prim. g. Po VI. be: 
ę, vid. ib. spuichnieie u. (6 


, id. Spusteszę, ib. 
wid, postoię pustką oder 


„s. nd. czę. t. Popuszczę, 
d.ied. 5. +) fabren laffen ; 
etwać fabren, uachlaffen, sdet 
ffen; koniowi cugła, W. cu- 
Pferde den Zuͤgel ; sznura 
u. dergi. b) sukni, sznoró- 
Kleid, die Schnuͤrbruſt nach: 
e. weiter machen; a) auf: 
luͤften; 5) wirklich weiter 


falſch 


Popuszę , vid, Prim, yu. Po VI. na-, 


L 
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made, 4. M. w ramionach , in Le 
Mernieln auelaffen c) wody M. wodę, 
bać Waſſer fahren laſſen, pez eupk. 
t. e. piſſen. Daher oft obne Zuſatz: w 


Pop 


rtki, in die Hoſen; w łózko, in das 


ettes popuścić, piffen, oder auch kak⸗ 
ten. d) czego U. co, fahren, verſchie⸗ 
en laffeu ; materyika ia popuszcza 
olor t. koloru, der Zeng die Farbe. 


— Śwbat, Popuszczanie ,. Popuszczenie. 


(NB. Popussczam ftatt powpuszczam, 


ałms.). 


spusze , etc. tig. U. fig. 


Popychacs, m. Popychbaczka, /. vid, 


opychadło. 


Popycham, s. nd. czę. U. ied, 1. lan 


(em, nach m. nach, mit mebreren Stoͤ⸗ 
M; popchnę, s. d. ied, 2. mit einem 
Grtofe; papcham, s. d. czę. 1. mub- 
fam, langfam. 1) bloß d. rze. nach 
ene Weile, died, noch een Stef ftor 
$en, nachftofen, hinſtoßen, e. usd. Prim, 
8. Po VI. 2) binfłogenw ; do czego, 
na co, wobin hinein, worauf berauf, 
eis. n. fig. Daher: 3) weiter lortfe: 
fen, weiter ſtoßen, weiter ſtemmen, 
meiter fdhippen, z. ©. binein, berauf, 
e. 4) kadhfo$en; a) z tyłu, von biws 
ten; dokad, wobin; b) nachftopfen, 
chlehem, mit Brote cia., 4. e. Brot 
in Menge nacheffen.  Daber auh: fig. 
mit Brote gertcilen. 5) (o fto$en, ſo 
—38 daß jemand oder etwas faͤllt. 
aber: 6) fQtopen, ſtoben, nogami, 
mit dej Fuͤßen, cze. ; nogą, nogami, 
mit tem Fuße, den Fuͤßen einen Schub 
gebeu. Daber: 7) bel. ied. einen Shub 
wobiu goben. (8) cze. mibfam binfłos 
$m, vid. 1. 9) fig. kogo do czego, 
einen wozu ſteßen, treiben, antreiden, 
blo$ popycham, popchnę; (felt. pe- 
pcham, aufer: muͤhſam, wider Willen). 
Daber: a) blof cze pepycham, jemau: 
Den gu alen ſchlimmen oder niedrigen 
Handlungen, Arbeitcn treiben, nót ad: 
ten; b) blog sa. einem wozu einen 
Gdub gehen, einen Stoß geben , żci. 
dur Erlasgung einer Sache; c) bloß 
d. czę. popcham, einen witer Willen 
biaftoben żur Srlanguug einer Gache. 
30) sben vell ferfen, blof popycham, 
11) blo$ jed, szpada. mit 


pcham. 
i buk Degen einen Etih, Sitoß geben; 


łcem, mit dem Fuͤger amuhren, fo: 
en, (feltener słówkiem, mit einem 
Woͤrtchen). Rec. ci „ 1) pas, 8) ſich. 
3) einander ſtoßen, ſchippen, łokciami, 
nogami, 4) fih weiter draͤugen, „e 


. Ladd. wa 
aT.R = "1. 


_ 
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8. fig. do czego. Subst, Popychinie, 


Popchanie, Popehnienie, Popchnię- 
cie. Puopychuię, (ywa, vwac) s. nd. 
cze. a. (feltener 1.) nicht febr gewoͤhnl. 

Dopychadło. n. tine Sache, tig.; ein 
Meni, fig., die man uͤberall hinſtoͤßt, 
niht achtet. 

Popyskuie, ować, iwam, s. nd. czę. 1. 
2. maulfcheliren ; s. d. spopyskować. 
J/. Popyskowanie, 

Popvsznię, rid, Spysznie u. (6 Derio, 

Popyt. m. Bie Nachfrage. 

Popytam się, s, /, caę. 1. Popytywam 
sie, 4, ud. czę, 1, o co, wornach 
Nachfrage thun, wornach nadhfragen. 
. Popytanie się, Popytywanie się, 

Popyduie. uśd. Spytuię. 

Por, m. 1) det Gang, Wea einer Adet, 
ein Schweißloch, eine More in irgend 
einer Sade. 2) en Gay, Kanal eines 
Flußes, ożs, 3) Borrep; beſſer: pory, 
pl.t. wid, Łuczek (porus) Aſchlauch. 

Pora. /, A: eig. gelegene —— 
Bat Daber: 1) Zeit wozu, |didliche 

elt woju. 2: gute Helegenpeit wozu. 
8) Beit, Sabreczejt, Witterung. 4) Die 
bavon abhaͤugende Groͤße; fia. die Bluͤ⸗ 
the, Der Flor. Daher: przychodzić 
do swoiey pory, ſeinen gebdrigen SMachór 
thum erhalten. 3) a) Die gute Lage, 
gebóriae £age, Situatiou in Den gehoͤri⸗ 
gen Schrauken  L) Die gebórige Pro⸗ 
portion; an) rzeka stoi w swoley poe 
rze, niewylewa; 4) kiedy się wygo- 
tuie woda aż do śwaicy poty. 65 
Zeit, Gelegeuheit, Wetterung, Jabres: 
zeit überhdaupt; dohra, zła pora do 
czego; pora nichogodna, iesienna. 

Porab, s. cbu, m. 1) das Gehaͤue, Der 
Schlaa, . e. Ort im Malbe, mo ge: 
ſchlagen wird; dzielić las na percby, 
pękać w porcby. 2) das geſchlagene 
oder gefalite Gol. 3) fiatt wrab ſelt. 

Porabiam , s. nd. eae. 1. 1) zu thun, 
żu machen pflegen; cóż porabiasz w 
Wilnie?” was wachſt bu m Wirna? 
mie gebt es? s d. uugerodbni. 2; recht 
piel tovon machen; a) tolles Bena, 
b) znnóthige Sadheag sd m tvpru, 
4, blog s. d, porohic, aBeś fertią nia: 
He, robote swoią. /. Porabianie, 
Porobienie. 

Porabie. Porąbuit, Porabywam, pid. 
Porcbuie. 

Porabla, vid. Porcbla. felt. , 

Porabuie, rid. Prin, u. Po VI. uoch tv 
me N0eile rauben, alles Weglauben, 
wegpluadern. 


Pot 


Porabunek, g. nku, m. Die ukist a 
Derung. 2dj. nkowy. 

Porachuię, ować, s. d. cx. L 
2. 1) erd. Prim. a. Po VL I 
reh:ien. Rec. sie, pas, a. ŚĆ. |: 
rachowanie. 

Porachunek. £. nlu, m. bit S08: 
z kim, mit jemandem. 

Porachunkowy, adj. do porachuie 
leżący. 

Porada, /. 2) bie Beratbióina : 
Die Zusatbesiehna jemanteć; beze 
porady, bohne ijiemanden ja MAU 
teben. 33 Die utfe, De Aeż. 

urdh einen Qquten Math; b) sez 
Rath, guter Math mezu. 5) Bater 
keit, womit ferria u werden, die 
wiſſen;  bef. mit der Wez. Nir 
niedasz temu porady, M zfśj 
im Gtanbe ſeyn, tamit fenią il 
den; koniom, mit Dea Paka 
dziom tym , mit Diefea Leutus 

Poradlne. m. ego, die Ada: Re 
ſtener, Die Xónig £ubmie asi 
bat; (regale, raurale), Nar. L3E 

Poradnik, m. 1) cin Neth, 
2) en Beyſitzer im Gmó, 
Fem. Pocadnica „ Poradarczia, 
fes oft im bdjen Sime). 

Poradny, adj. 1) qeihidt, Nef dt 
ben oder żu ſchaffen, fi usł Bia 
2) ratbfam. 3) Dienjam, (dr: © 
(z — — 1) kę 

at, einen quten NRath ja AG: : 
© Rath zn ſchaffen. 

Poradzam, s.!ne, czę. 1. Poncz. 
3. d. led. 5. 1) cią. einen a: REŻ 

-gathen etwas; (rze. felt.). 2) pie 
fidy Natb wiſſen; z czym. Stat: 
czym . worin; komu, ciem Zabi 
fdafen wiſſen. Daher: 2: lis: 
durch Rath rachen, hb) übeeheen MA 
atb und That; c) ebbelfa; E* 
karstwo nic nie poradsi; ou penx 
wielu nieporządkom. Ret. nę ix: 
czego, einen, etmaś; i. B. ML 
Apollina, das Orafel Ms Inh £ 
Rath fragen ; roxuma awefo. 

erſtand, 7. e. mit ſeinem Sałek 
Nathe gehen. 4/, Poradzanie, Fozie 
nie. 

















1 


Poradzam don porodzę niót głód | 
vid. unten. 


Poradzca > PR. 
ner, Dee mit ij 0 
a meić. einer Sade (mz M 
Peraię, wid, Ńaraię, felt. 


2) ein Rathaeba. 5 





Por 


„hku, m. 2) der Mergen, 
kny. 2) der Of.  . 
poranię, vid. Zraniam, æra- 
R rana, bie Wunde) verwun⸗ 
u. fig. 

s.nd. 1.; poranię, s,d, 3% 
o) frih aufſtehen, obs. 

vid, Poroniam. 
„adj, 1) żur Morgenicit ger 
;) Człowiek, nur des Morgens 
dro. obs. 3) felt. poranny. 
zdj, 1) porankowy, blog 1. 
Rergenś, am friben Morgen, 
. $) Morgen⸗; j. B. modli- 
anna, Morgengebeih. 4) Oſt⸗, 


, vid. Prim. u. Po VI. 1) noch 
ile raspeln. 2) beradpeln. 3) 
n. Mec. U. /. wie immer. 

*. nd. czę. 1. * Porosnę, 
ość i. rosnąć, s. d. ied. a. 
fen in die Hoͤhe, w górę bro» 
zak. a) czym, womit bewachs 


wos bewachſen merdeń, broda * 


i; beffee: w co; w pierze, 
bern. 3) fig. w co, woran 
zunehmen, w pierza, eig. vid. 
fig. maͤchtiger werden, gu Kraͤf⸗ 
amen, w rozum, w nauki. 

Dec. zboże auswachſen, scił. 
treide. /. Porastanie, Porośnie- 


vid. Ratuię. 


„g-nku, m, 


die Rettung. 
BepftanD. 1) bie eituns 


| s, nd, czę. t. Pora?ꝰe, zisz, 
d.3. 1 ſchlagen, total ſchla⸗ 
nieprzyiacielskie wovsko , Bie 
je Armee; na głowę, auf. das 
2) zupełnie przerazam, bis 
tónbur:3 Durchdringen jemanden. 
porażony suachem. von Furcht 
3) sobie co fłatt narazam 
3) kogo czym durhbobrm, 
en fireden, sepadą , kula, felt, 
ję na co ſtatt narażam sie na 
, Sabszt. Porazanie, Porażenie. 
/. die Nieberlagen. 
a. /. $orcelain ; porcelanowy, 
orcelain:; (ridhtiger: porcellan 
anowy). 
( die Portion; eig. U. HQ. cze- 
dzenia, dla Ghorego , Żołnies 
onia , etc. 
iam, 6. nd. czę. fi.-ded. 1. Po- 
e, 4, d. led. $. beroſten, ulice 


Por 
Roſt machen. Rec. się, pas. U. ſich. 
J. mie immer. Ra 
Pordzewieię, s. d. czę. 2. bersfien , vol⸗ 
lex Roſt werden. /- etc. wie immer. 
Pore, vid. Pruię. 
Porebla ſtatt przerebla felt. 
Porębniczy, adj, Holiſchlaͤger. Daher: 
porębnicze, a. Hauerlohn. 
Porębnik „adj. der Zimmermann, der dać 
Bauholz im Walde zurichtet. | 
Porebny, adj. ilo porebu należacy, 
Porębuię, ywam, 4. nd. czę. 1 a. Po- 
rąbuię, ywam eben (0.  Porąbię, ac 
biesz, abał, abać, s, d, czę. u. ied: 
2. (Porąbnę, s. d. died, a. głiien ein⸗ 
śigen Hieb, der niht durchgeht, thun). 
1) oben die Laͤnge bin oder fonft wie 
auen, hacken. Daber: a) na drobna 
awałki, in kleine Stuͤcke hauen, hak⸗ 
fen, eig. u. fiq. siekiera, szabla. 3) zer⸗ 
baueu, zerhaden, wid a, Daher: a) 
drzewo, Holi faͤllen, Holz ſchlagen; des 
ſonders d. czę. Śolz niederfaͤlen, Holz 
fertig hacken. b) Ludzi, Menſchen niez 
derſaͤbeln, zerfetzen. c) co komu, ei⸗ 
dem etwas zerhauen, zerfetzen. Daher: 
twars, das Geſicht zerfetzen, 1. e. ent⸗ 
fee bawen, 4) blog d. cze. noch eire 
etle, vid, Prim. u. Po VI Daber: 
) po kim, po czym, Hiutetdrein nach⸗ 
auen, nachhacken, felt. ec. się, 
1) pas. 2)fih.  Szóst. Porębywae 
nie, Perąbywanie, 
rąbnienie). 


Porccz, /. g. V.. 1) bie Lehne, 4. B. 


an einer Bruͤcke, an der Trebpe. 2) bez - 


drm an einem Lehnſtuhle. 3) pid, Do 


ręcze 2. 4) die Buͤrgſchaft, felt. u. 
o . . 
Poręczam, poręczę, vid. zam, 


zaręczę, felt.; aufier: poręczę iesucze 
Ea CO, acil. Czas niejakiś, 
Poręcze, n. 1) fudy p/. t. f. GD. n. colł, 
bie Lehne, Die Lehnen. 2) ſtatt dorę- 
cze, dorędzie, ohs. - 
Poręczka, /, dim. 008 poręcz. 
Porecynik, m. 1) dee Burge. 
Geiſel. | 
Poręczny, adj. 1) ſtatt ręczny.felt. 4) 
po ręce idący, leżący etc. Hand⸗, 


nach der Hand, bey der Hand. 3) voR 


2) da 


Ar utrgichaftó:. adu. nie, no. 
Poręka, f._ 1) dle Burgſchaft, Gautien. 


2) Die Recommendatisn des Wohlver⸗ 
haltens, mieć, brać od kogo porę- 
kę, mieć, przyiać kogo z czviey po- 
reki. i 


czyią 


gat | 


Porąbanie, (Po- 


3) der Górę, cig. a. fis. pod. 


L) 


822 Por 
ele poręką bydz. dadz koma rqo- 
swoję, niemieć zadney poręki. 


Pertkanieszy, adj. zum odlifielgeite 
gehörig. Daher: porekawiczne, 
ego, n. dać Odlif: igelb „ (acil. meil 
fat bepm Saufe ium Zeichen bet Abs 
chlufjeć dem Kaͤafer cin Haudſchuh 
(rekawica) gegeben ward. Czac. II. 156.) 

Porobaczywię, »id. Zrobuezywię, etc. 

Porobię, vid. Porabiam, u. Źrobię. 

Poroczki „pł. vid. roki siemskie. Stat. 

it 


Porodzę, dzisz, s, d. czę. 1) uro- 
dzę. gebdbren. 2) in "ienge bersor 
dringen. _/. Porodzenie. 

Porogowace, ceię, etc. vid. Prim, Q 
Pó VI. Togowacę, etc. 

Poroię, vid. ib. iu Menge. 

Poronia, /. GBappent. gozdawa mie- 
dzy dwiema rozami, eiüe doprelte Rie 
lie | awifdhen s Roſen; bie Strone bat 3 
Wiaufedern. 


Poroniam, porauiam, 2. nd, cze. I. 
Poronie, s. d. ied. 3. 1) tig. fallen 
iaffen, faſt oba. 2) abortirek; a) ie un⸗ 

tiąeś oder todtes Kind gebdh 
iócię; ſeltener: z Dziścięciem, 5 
einen Abortus machen, c) von Thie⸗ 
ren; verwerfen, felt. ; 3 beſſer: poraucam. 
. Poronianie, Poronienie. 
Poronny, adj. 1) abortirend, i. e. den 
Adortus bewirkend. s) gum Abortus 
gtbdrig. 

Poropie, vid, Prim, w, Po VI. be. 

Peros, vid. Poros. 

Porośle, m. coł/, Porośla, p/. vid. Za- 


aa. oben gewadfeneć Befriuh, 
Poroślina, f. 1) porośle. 2) eln Ort, 


wo dergl. Geſtraͤuch gewachfen. 
Porosły , ady. bewachſen mit Planem. 


Porosne, vśd. Porastam. 


Porost, m. 1) eig. jebe Act Lihen, Śledy 
te, flehtartiges rog Daber : vid 
Kluk. Dyk*. LI go. B. porost is- 


landzki, (lichen idaadycka); płucnik, 
(palmonarius) Lungenkraut. Daher: 
2) Sir. wodny, morski, mech mosski, 
(algina marina) Sanefel. 

Porostek, g. tka, m. 1) tlg. dim. von 
porost; auch tku,g. 2) Anat. koema- 
czek. 3) fatt podrostek fal (ch. 

Porostnica, f. (imarchantia) bię Mar⸗ 
aucie. KZ, 


Porostowy, adj. WR porost. 


Por 


Poroszezę, słd. Prim. £, BV. | 


Uroszczę. 

Poroszę , *siez , 2. d. ue L 
Poraszam, 4. nd, czę, |. 
mit Thau benetzen. Rec. sit, F 
fib.  /. Poroszenie, Ponsa 
111. gr. 

Porósztuię, ełd. Prim. g. Po U 
tig oder wie. 

Porówniam, s. ad, €. d. se.L! 
wnywan. 4. nd. cze. 1. Pu 
4. d. czę. 1. (auch ied.:.) (Pu 
nisz, 4. d. ied. 5. felt. 1 
machen, 7. e. gleich ſichend, sie 
gleichartig u. Bgl, linie, zad 1 
gleichen; a) co a czym, koga 1 SB 
mit einander, 4 e. cze PON: 
mechen; b) kogo z kim, EUI 
vertragen, ć. e. einen Veraled 
3) glelch, eben machen, cham; $$ 
drogę nierówną; %) wszelki” 
szkody; 


ein Hauts, dom. 4) s kim, 

einem gleich es macher —* 

uj: w czym; doch 

Gó, f, Porównianie, Porówz 
—æ 

Poroz, vor der WVorten caf c! 
u. 6. Sft poros, <ig. ONOANSĘ 
po u. roz (rid. beddbo wm reki 
gueniatiis composiis, l UKÓ 
dr alih find. Die Bdwią 
Praͤp. iſt: ale, dh, 
voͤlig, iu enge, odd x. t 
ger, aus einander © (| W 
Da alle Diefe Woͤrter aa ka 
auf Roz, Ros u. Ro, w p” <* 
oder s ausgelaſſen wird; 
werden koͤnnen; (0 werde fe jes 
angefibre, au$er z. ©. mr: pre 
nam, (beffer als porościzie) 8 
ander, eutzwey ſchaeibes; ari 
entzwep hauen vieles, AU, ie 
oben, 20. Porozciągam. parowa 
aue einander ziehen , zerem, * 
ꝛe. Porozbieram, «) si cuś cnote 
men bieleś , aleś; Lp 
entkleiden u. (. m. Es wfek 
felbft: daß nar Nie czę 
fest werden, und Die cgetliów 
gar nicht Statt finden. 

Poroze, nm. 
eines Hirſches, ad us auder 
felt. 2) ein Seweht, Ba 

Porózniam, +. nd. F 1 
s. d. ied. 3. 1) 
Cheffet rozrdżniam). 
einen 


c) miasto 2 ziemią, IE; 


Den leich machen, 4. B. ein 






7* | 
) das Seite. NR 


Pada. 


3) kogo z 
mit jemanden uiaa. 5 


Por 


eć. się, t) fatt różnić ai 
iden, ſehr felt. 2) fid 
tjemandem, z kim. /,Po- 
dorózaienie, 

adj. 1) mit jemandem Ko 
ig. ) wyrozumiały, abus, 
ec, g. lca, m. ten co po- 
porozumiał co. 


, Porozumianie , eid, Poro+ 


m, s. nd, cze. t. Poro- 
d.ied, 2. vid. Rozumiem. 
maść mutpma$glich einſehen, 
r einſehen, muthmaßen, 
cavia. 2) kogo, jeman⸗ 
dachte haben; 2 czym, w 
it, wótin; auch: na kogo, 
na co, worauf Verdacht 
„na co feltener), 3) kogo, 
eh, (beffer zroaumiewam ,) 
się, t)pas. 2) fi ver⸗ 
einauder verſtehen, a) eig. 
n, b) ſich patgege im Gu 
nit handet ciu Perſtaͤndniß 
Ginverfióndnife ſeyn, scił, 


, z kim.. Porozumie- 
bie Mutymafuna ; s) dat 
Verdacht. Porozumienie, 
dł; mieć,na kogo; na. 

omu. 2) bie Mei— 
kule Meinung Rec. 
verbum. Doch: urosu- 


(dft per ellipa. obne si ) 
kinbui6 , (scił. meift im 
z fm guten Sinne). 
Hafen, befonderś ein Btw 
) auch ein Flußhafen; okręt 


'orcie. 


Pforte, scił. bie Ottomantiz 

nańska, 

t. m, eig. weite Hoſen. 

ſen, set tl. Portaski, 

n, 41 ch portasiki, siczki, m 

g. a, ein Tragaltar. 

rk g.tek, 1) tig. franadz 
ofen. ©) boftn, veraͤchtl. 
dim. porteczki, 

dj, Hafen⸗; plac, Pisz zum 

tem; gebdcig. Tac. IL. 78. 

j. mit einem Hafen verſehen; 

rtowe, eine Seeſtadt mit ei⸗ 

| Daher: Portowe, r. das 
Portowy, m. der Hafen⸗ 


in Yortrait, eig. u. fg. 


wu davon. 
. vonend 


Por | 9a3 


„f Pottretowanie ; 4. d. wy, 
odporiretuię etc. vid. Hraep. und 
run 
Portu ł, m. 1) em Vortage ieſer i. e. 
eine ORanje ro Duc. am Berthe. 2) 
jebe große goldene Rune, obs. 
Portugalczyk, m. ein Wortugiefe; ka, f. 
eine Portugieſin. 


Portugalia, ady rosa. | 
Portugalski, a , portugieſiſch. 
Portulaka. /. f. kurza noga, ziele , (portic- 


laca) Portulat. 

Portyer, m, der Portier; gewoͤhnl. Szway- 
car. adj. rski, 

Pórtyera, /. ele ThdrGardine, ein Tdaͤt⸗ 
Vorhang. 

Ponyerowy, adj, 00% Portyer m. Portye- 


Porulica, m. Porubnik, m. der Hurer, 
Hureniager. 

Porubetwo, ». unehelicher Bevſchlaf, 
ge, f, der Sal eines Maͤdchens. 


e 


Bus 
Tuv. 


Porucham. s d, czę, 1. durch mehreres 
Ruͤhren, Beweqen auftuhren, cig. u. fig. 
aufruͤhren, wadelig ir.achen auftuͤhren, 


werderhu; aufruͤhren, in Buvegung (eg: 
ai ec. się, pas, U. fih. '/. Po- 
ruch anie, 


Roruczam, 8. nd. czę. 1. Poruczę, w» 
4 d. ied. 4. (eig. som altfl av. 
ftatt ręce) empfehlen; a) in 66; 3 
gębeu amofedlen : b) anvertrauea; 
agen, CO; Urzad, komis ett. ; 
d — ſtellen, felt., Panu Bogu co, 
krzywdę. . Rec. się, ſich. 
czanie, Poruczenie;, a . 
2) Boskie, pt oͤttliche Obhat. 
wne, die gerichtliche Vollmacht. 
Poruczeństwo, n. 1) Ne A 
eines Commando's, tinez €omm 
deral. obs. 2) dle 
nantś, F 
Porucznik en Lientenaut. 
owna, owicz er ). 
Porucznikuię ować. 4 ha. czę. U. ird. 
feutenant , wu, cią. 
m Dem polu. X te 4 Gompagnie: 
ben , ihre —— be ſorgen, vid. 
des. Cæarnécki porucznikował pod 
Hetmanem Polnym. Kazacowskim. 
Poruczniczy, Poróczaikowski, adj. vor 
Porucznik Porucznikowski. 
Poruczuikowstwo, m. rucznittwo, an. 
1) bie Charge cą Lientenants. 2) 4. 
coli. Mr. 8, aknwo Poruczni- 
kówstwo 


NUR 
on B. 
Cbhatgt eines Lieute⸗ 


OWA; 


Po. 


a 
























9aj Por s Por 


Poruguię, Poruinuię u. a. m. sid.Prim, kum. — Poruszenie, 1) sż l 





— — 


u. Po VI bie Bawegung, Gamithdaeą, 
Porunę, wid, ib. binyottera „ iafallen, | fdhittterung. 

biwitórzen. Poru>zy ciel, m; ten co pora, 
Parusowacę, ©: vid. Prim. u. Po VI. 8; felt. ; fig. (motor) eine, 







EKN 


ju Bewezuns ſett 

| Porwanie, pornacy, porzę, śl 
rywam. 

Porwon, fłatt pornony, ob. 

betafien. obs. Dis NeD.: porwoneś Psi 

3) aleć ribren, madeln. 4) wadelig  oddaię ci o, Gatt zdań 


machen. ) aufrubren. LI) ei + na.  fisen S —B 
made. na, czę. 1. — 4. ſey — ET 
1) anritbren, antafru. porwońeś kata, pormemiz 
2) aufriibren, iu ŚBemegung fegeu , aufe le bid Ceuh) te”: ate: 
tegen; iwa. den £óren; d. b to rzemiesło. bole Dod le 
Seſtank, cia.; plotki, b. biefeś Sat 3 iaka 
en, Slatfcherepen, fiq.; posj bid der —, wie garfig iż 6a. 
Hr Og made aufrubren, auftegen, "i ate sid. Prim, u Ps 
aufribrifdh maden. 3) z mity in riebte. 
son ter Stelle róńren, berweg. ka Lu u, biaródra, 
en, co; per elllpa. czego: kai 
amienia, einen Stein.  Daber aut 


zrusowacę , 





























Pepe, oryknę. etc. riż 

























































: o Vi. fe wie ale On. 
kogo zuąd, temanden wo berauć brins 
z, ela 2 fortecy Prze- poni; sid, Prim. 
ł i i M e. rilbren; a) ia Poryię, vid. 
h Vewegung, Sufrubr bringen, p - 
: atwo. b) moreli, fromm, gdrtlij Porypam, 4. nd. cz. g. led. 1 | 
rdbren, beweget, Xiądz kazamem, „Pae, 4 d. led. 2. okse. riż 1 
„ bogobnyność; c) feidenfhafu © z) kiem, mit bem * 1 
: lid róbren, in Harniſch bringen , ente * tińtig sdez je ostu I 
H fi p poi ość ud do im Geaonie de def | 
, gniówu; innerlih róbren, a) in 2 fió. /. mie inno. | 
i Guri in * Sele, x. rid. oben; port. ya 5 l 
. 4) medicini(ch ina tiibe ydhteny mirten ; w HR | Etión. a, 
. łekarsiwo kogo , Arineg ribrć ele ja: H mie € wg | M 
wen, wirfe in ibm. U trtegen ; a! auf 2 rtrzuen: Migt, M [| 
h temei, smród, pospólstwo, etc, wid. Pec. się, pea u.fió. JI] og 
pań b) erweden, scił. frommi, mosar anie. u 
16. do czego; c) trmeden, ju Porywacz, m. ten co pormi. e 
( LSA —E Sum $luffe, Sbiufe, Porywam, 4. nd. czę. t.ied.t.t fi 
Sibaange, 16.3 kielianie, Das Miefet;  rwe, wiesz, rwał, rwać, „dz R 
w, bać Blut; stolec, den Gtubl:  ded. a. 1) reifent ergraiia; 8 u 
d) moju bemeaem, motiviren.  unvermutbet ergreifen , zt a 
freaen, erreaen, gufoietheń , kogo.  tig.u. fig. kogo, w, Diłe: a 
, Ven; sił wszys fce * 
theR „waż HD fet; inen Besti Po, 
4 ied. poruszę. 1) nal anrihr dacken, wtanehmen, matród, m 
miafen. 2) wadelią maden, ver.  beu, weglóleppen, rrarajm ngój p, 
1V) vid, Naruszam, narusre,  tutfihren,ie  Dabeq: 2) oabd? Ł 
© 1) par. a fih, 3) fiy co, ap Teta! I bat — 
en thnn burdy Heben. Tragen. e. cię diabli 1 log bóde. i 
nem, piwem. mit Sein, Siec,  fel bole! bać BG alie Zaś J 
* fich ctwaś aufróbren, s. B. eine alte by choroba porwałź go. Bit M 
Sranłheit. 5) rege medea a) morze;  gtatif ibn; sen, de 1 
wuy 1 





choroba, b) gerdbrt rwerben;  berfiel ibn. 2 p, 

) ũch reigen taffen; KU śnaflicdh Ter, estragen , cięć * 2 

Ben; abien strachu, z gnić. worek * pieciędkni, per Bańd! 

wu. Ji Poraszanie, Zód, Od rer- Gddbe.:.|; *% * zt 
» 


z” 


Por 
u; a) mit fortreifen, cd. 2; 
malt wegreifen, wegfpilen , 
i. 4) na droboe kawałki, 
Stucłe zerreißen. 5) binrei⸗ 
ut ſich hinteißen, ſortreißen, 
eig. u. fig. rid. oben: wo- 
tności; b) fig. binreißen, 
_ e) rdbreu, tief im Innern 
d) myfifd: do —— ju 
elt. 


eißen; b) auftegen, 
1) pas. 2) (ih. 3) aufe , 
iffabren ; a) 


eig s mieyoca, 
Platze; lew, Człowiek, ze 
ózka na nogi, vom Stuhle, 
» fidy auf Die Fuͤße fiellen. 
„im; ze, ans dem Schlafe; 
vor Zorn, 16. ©) z czym, 
ihren, zur Unzeit losbrechen, 
jet, wid. unten. 4) losóre 
yren, hervor brechen , a) eig. 
der Menſch als Feind; z. B. 
„kogo, przeciw, komu, auf, 
;_ b) unfianigermeife woge⸗ 
affen, Die Parthey, 20. er⸗ 
Daber Red.: porwać się z 
„słońce , Proverb. einen UNS 
ieg anfangen, c) z czym, 
este momit berauś platzen, 
en laſſen; na co, na kogo, 
jemanden oder etwas. 5) ün⸗ 
ſich erbebed ; a) eig. AUS 
ufftebeg „ Człowiek, pies; 
chmura , der Wind, bie 
. beftig. r za co, wobey 
n, packen, faffen, z. B. za 
en Koͤpfen. 7) za szablę, 
: do szabli , szpady, „den 
egen ergreifen, eig. u. fig. 
o. wozu zugreifen; do bro 
Waffen greifen, die Waffen 
do miski, żur Schuͤſſel grei⸗ 
chuͤſſel ergreifen. 
fen wollen, vid, 8. 
10) ied. wozu durchdringen, 
fen. 11) w nogi, bie Flucht 
tbmeg.  Suóst, Porywanie, 


dna, der etwas wegreißt, 


brt, 26. Tac, 1.7i. 


JU. a) bafig; a) fhnel, 

c) itberetlt. 
(obs. cze ,) 1) haſtig; 2) ei⸗ 
hals und Kopf; na pory- 
"de, tu dęr GSeſchwindigkeit, 


reitung; w porywczą, w 
ebeun b. A Jorywczość, 
gkeit; a) Żer Jibiorn. 


Pozżę, rzesz, 


1) anwie⸗ 


nd. czę, 1. 


£. d. led. 2, 


2672 


a) jaͤhrornig. 


ga5 


"pen: koń do konia, elt. Pferb bag 
andere. Zad. IV. 54. 2) blo$ czę, fig. 
nachſpotten, uachhoͤhnen, kogo. /. Po- 
ryzanie, Porzenie.. me 

Porzadek, g. dku, m, x) bie Ordnuttg; 
a) stawiać co w porządku , porzą- 
dkiem; b) mieć co w dobrym porza- 
dku. Daber: porządek miasta, au dh 
4. die Poligep. 2) rid, Oporzadzenie, 
je ordentliche Gnuinage, Equipitung; 
off: p/. r. aller Zubehoͤr, Der zur guten 

„Orbnung einer Sade gebdrt , mirć 
wszelkie porządki do czego; i. B. 

. doiazdy, do ogrodu swego; mieć doe 

bry porzadek, dobre porządki, eine 

ute Equipage, i. e. gute Garderobe u. 
der (. Qaben. Porządek Źałnierski, 
vid, Monderunek. 

Porządkowy, adj. Ordnungós ; 4. B. li- 
czby porządkowe, Ordnimaś » Zablen; 
Kommissye, Polizey-Commiſſionen, sciź. 
żur Ordnung gebdrig. 

Porządny, (00a, porząnny) adj, ordent- 
lid, (opp. unordentlih) ; a) wohlge⸗ 
orbnet; b) der alleś lu jutec Orbnung 

(t, reinlich; c) mit Allem wohl were 
ehen, ordentlih, ogród , ekwipaz. 
Daber : orbentlich, ſchoͤn. da) ordentlich, 
regel: oder gefegmafig; Elekcya porzą- 
dna. adv, dnie, (U. dno felt). /. Po- 
rządność. 

Porzę, vid, Pruię. 

Porzechocę, czę, tam, ete. pid. Prim. 

m. Po VI. noch eine Weile, neutr.; 
zer⸗, be⸗, act. 

Porzeczanin, m. ber Anwohner an einem 
Fluſſe. Tac. 1. 104. 

Porzeczka, perzóczka, /. der Jobannió 
beer" Strauh. Porzóczki, pł, bie Jos 
pannisbecren. 

Porsednię, mid, Porzedsę. 

Porzednieię, rid, Porzedacię. . 


Por 


Porzedzę, vid. Prim. u. Po YI. X. fo 


Deriv. eig. duͤnner machen; fis. duͤnner, 
weniger zahlreich; eig. weniger Dicht 

machen, ſig. ſeltener machen. 
Porzedzeię, vid. ib. duͤnner, eig. weniger 
zahlreich, weniger dicht, ſeltener werden. 
Porzekcę, rzekocę U. fo Deriu. vid, 
Prim. gw. Po VI. ieszcze trochę, u. 

czego dużo, wiele. 
Porzempolę , vid. ib. jerflebeln, auffie⸗ 

„deln noch etwas. 

Porzeżę U. Deriv. ſtatt Zarzeżę ſelten; 
*fonft ptd. Prim, ul Po VI. nod) eine 
Weile, Die Laͤnge bin, -bi6 wohin. 
Pa- 


w 


=. m. * RADON EE okaza A R 


a 
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Porznę, s, d. ied. , czę. 1. 1) el$, 
noch eine Beile ſchneiden. 2) ſerſchnei⸗ 
den, eia. nozem , nożyczkami , auf 
dleine Suite. 3) zerſchneider, zerfógen. 
4) fertig ſchneiden, fdaen, 26. wid, obeu 
8. 3. 9) obsc. zuſammen reiten im 
Menugfriele. 6) Die Laͤrge herunter 
ſchneiden, iak, mie; z. B. in Striemen 
c. 7) ſchnell ſchneiden. Rec. się, paz. 
u. fłb. /. Perznięcie.  Daber: (Po- 
raynam, s. nd. cze. 1, mebrmaló, oft, 
ster binterdrein, Die Laͤnge herunter, 
ſchnell, se. fchneideu, ſelt.). 

Porzucam, s». nd, czę. 1.  Porsucę, 
s. d, ied, 3. +) hinwerfen, wegwerfen, 
na ziemie co, w wodę, eig. Daher: 
2) fiq. co w niepamieć, in Die Ver— 
gefienbcit a) kommen laffen etwas , bo 
gehen 'affen etmaś, 3: verlaſſen, a) elr 
Be Stadt, etne Armee, jemanden, entweder 
aus Unwillen, oder anś ſchlechten Abfichten 
im Stiche laſſen, auch aus auten Abfichten. 
b) ein Gemerbe, den Handel. 4) blog 
vom Viehe: permetfen, abortiren, kro- 
wa, kobyła. 5) ausſetzen ein Kind. 
Rzymianom wolno bylo. Rec. się, 
1) pas. 2) ſich. 3) fih ganz weclaffen, 
abandoniren, gani' fchłecht werden, nicht 
mebr anf fich Acht haben. Suba, Po- 
rzucanie, Porzucenie; (bloß d. cze. Po- 
rzucam się, vid. będę się leszcze 
rzucał, trochę, scił. z gniówu na 
kogo). 

Porzutek, g. tka, m. 1) fiatt podrzu- 
tek, ein Gindling, verlaſſenes Kind. 
a) fatt poniotek felt. , ein Abortus. 

Porzyczka g. Deriv. vid. Porzóczka. 

Porzygam, vid. Prim. u. Po VI. hoc 
eine Weile rulrfen, ſpeyen, neutr.; 
beruͤlpſen, befpeden , act. Rec, się, 
pas. U. fib. /. mie immer. 

Porzynam. vid, Poranę, felt. 

Pos, vid, Poz. 

Posacka, /. vid. Posadzka, abu. 

Posaczam, vid. Posoczę. 

Posacze, 2. d. czę. U. ied, 4. vid. Prim, 
u. Po VI. ieszcze trochę , NENtE.; 
be:, act. | Posączam, a. nd. mehrm. 
oder bie £ónge bin. 

Posada * 1) ſtatt Osada, Bie Golonie, 
Niederlaſſung. Zar. 11. 2, 2) bie Lage, 
Gitnation, tig. mieysca. ść, II. ga. t, 
160. 3, bie Fundation, bas Seftift, 
ib. V. 35a. 

Posadki, p/. m, eine Art Pilze, bie nahe 
an den Baͤumen machen u. efbar find, 

Posadowię , vid, Osadowię, Usadowię, 
U. ſo Derie, 


m 









Pos 


Posadownian, vid. Osudorza, 


Posadzam, 2. nd. czę. L 
s. d. ied. 3. 1) kogo o. 
jemanbDen;  morauf, na «.ns 
wo ſetzen, hinſetzes, Dzićw, 
na ziemię. na ziemi, lalkt af 
Daber: 
Tdron fegen. Dahet: 1 nz 
etwać bóber ſegen, a) Ni: 
U Berthe, b er fcha + GE 
ki czyią; c) kóber befitkai.*: 
du. 3) do więzienia, U I3 
(meif ed, oft ohne ZnĘ! 
czym, austafelu , auslegen FE 
ny marmórem. Rec się:;Ń 
felt. /. Posadzanie, Ponte 

Posadzam, s. ud, czę. |. 
s. d. ied. 5. sadzami, Infa. 

Posądzam, s. nd, cze.!. [A 
s. d. jed. 3. kogo o ©, : 
weśweseg in Verdacht, Aręnw 
2) einen weswegen zeihen; « 
cner ©Gdnde. |. e. ibB W 
ale eine Muthmaßura. Rec u 
. Bosadzanie, Pesadzenie 

Posadze, vid. Posadzam; ut 
jeszcze trochę, Reuty. yć 
Po Vl. felt. 

Posadzka, /. 1) ein Blat, 
elue Tafel von Hol; słer 
ausgelegten oder qerdflta SŁ 
ausgeleater Fuſboden. 3. SE 
nen auśgelegter Gn$sodm. + 
werk, auegelcace Arbeit ca M 
posadzka na siorcz ło is 


sadzona, Zafelwert ia Gest 
śbren. 
























Posadzkowy, adj. vor Posćżi . 


cegła. 


Possg, m. ber Biautihsę, MZ ] 
an Gelte, auch uberbenpi; cr 
rę; daię co w posagu; km” 
sagu, | ] 


Posąg. m. cine hohe Bilbisie. 
Poszgowy, adj. zum Brendy 
8. 


Posagowy , adj. 1) jt luta ©: 
gebdrig. 2> boch A dne ZAS | 
Posalam, sid, Posole. 
Posapam, pię, piesz, pał, pó! ć 
a. Posapywam, piam. 1. * 74 
nach u. nach, mehim. Ponu 
ied, a. einen Nud. no tg 47% 
a. Po VL. blo$ d. ność t R 
auben, teuchen. 2) brłożc! 
nauben, 3) —J 


auchen, felt. zertenchu og 


P vo 8 . 
lec. się, pas. 4. fi. J. wie 


Deriv. vid. Prim. q. Po VI. 
he u. be:. 
ef. poszatyrnię, sid, ib, 
(blog nur meifi /.) Posae 
„ €in Maäadchen, Dać einen 
bat, GelD bat. a4do. nie, 
ność. (Posażny ſtatt po- 
Ma), 
. Posycham. 
! d. czę, $. 
ſwmen, tig. 
eig.; u. fig. 3. e. 
n, vergehen, abgehen. 
sd, Prim, u. Po VI. felt. 
s. d. czę i. W feltesce 


Pości 4. 
A nd. czę * 5 eig. 


ieben aRf einen i Ouałt, io abe z 
, in Młenge, 2c.). Daher: 
h ziehen, eoncentriren; zu⸗ 
en, einziehen die Truppen, 
3) gufammen ziehen, zuſam⸗ 
m, ſwſammer naͤhen, ꝛe. 
is, u. ſich. Daher: pością- 
itt powsściagam etc. abus. 
r. 

id. Pościelam felt, in Po- 


1) in Renge 
exuu⸗ 


(abns, Pościołka) dim. von 

$ tónb. 

Poszczę. 

vid, Prim. u, Po VI. s80i$, 

, in Menge. 

„g. 1) das Gebette Bette, 
a) ein Gebette Streu. 

ściel śmiertelna, bas Tod⸗ 

bebette. 

|, Prim, u, Po VI. binbet: 

. fig. (Poś cielam, 4. a 

o anie, vid. unten. 

„ wid. ib. insgefammt, iu 

(u. (0 Deriv. elt). 

id, ib "rę O wit obne Derie, 


pid. Pościganie, Pościgęnie: 
I. 188., LIL. 85, 

r. nd, ied, 1. U. d. czę. a. 
s. 4. ied a. a) nachfegen 
s) im Nóben zuſammen „i 
e Math wor der Hand nur 

3, fig. Rec. się , pa, 
4 

id. Prim, u. Po VI, alles, 
„ in Menge. 


2) vóNig bet! - 


Po a 


Poseę, pid, Posżę u. Losysam, 
Posedniam, poseduię, wid, Osedniam, 


Osednię. 

Poseł, g. sła, m. 1) ciu Baothe; beſſer: 
Posłaniec, außer fig. 2) ein Geſaudter; 
Wielki, ein Qlmbaffadeur, Grośboth. 
chafter; extraordynaryiny, außerotdent⸗ 
icher; pełnomocny . bevollmaͤchti * 
LB. Pruski, Cesarski. 3) ein 
othe, i. e. Orbgeordnetet, —E 

„deś Sele (ter Landidafhe auf beż 

—RV Lubelski, Woiyéeki. 4) 

A ein prbothcs śmierci, De$ Tede, 

and gig. tis Bothe Des Todes. 5) pae 
seł urzędowny fiatt Wozny, obs, 

Posełcina, /, oós, fłatt posłows, aufer 
s erdchtl.; i 2" ſo: m. ein Landboih⸗ 


937 


lein, MO kociaka, Geland 
2. Poselski, a 2 a Gefan 
TA, | $. Ą Wuͤrde * 3* — 
4. B. 8 Gtube auf dem Keichstag 
ree Landbothen ode —2 ge 
Poseletwo”, m. 1) die Selandt(daft; a) 
kubetdatt (Glen an weać > Fibren, 
odprawiać, versidhten, s) die. Garde, 


ſchaͤfte eines Lanbbo d ć, 
—E 58 3) da; Q — 


przyiechać z tym poselstwem, W. to 


elstwo de przyszło kogo. . 
Toll vid. No. r u 6 4) = 
Poselszczyzna, /. strawne poselskie, Ge- 
fandsfoftósgegrang oder > Did: 


Pong m . vid, , Posgpienia im Jorbo, 
u. ef. unten p/, 

Posępiam, s, nd, czę. ©, ded, z, Poe 
„e, s, d. ted, * z) fin machen; 
twarz, das Gefidt, eig. u, fig. (scić. 
mie der Raubvogel sęp). 2). ufer, 
duͤſter, dunkel machen; niebo, den Him⸗ 
mel; obłoki. bie Bolta, 3) ſi 
weniger munter, melancholiſch 
eis. U. fig. twarz, kogo. obłoki. 
się, pasa, ſich. /. Posgpianie, Po. 


sępienie. 
Posępieię, piał, — s. d, czę. 2. rid, 
oben ec. ffufter w cig. u. ſig. 
| (hub, bale, diłfter, te. + M. , 


scii. (aut 
Posępny, adj. 13 melaucholiſch, pad 
ſauer ſehend mie der Boqel s 
der : ſugen — —E mule 
ter. fufier , duͤſter, tr ie, obłok, . 
adv. nie, no. -. NOŚĆ, A, 
Simów, Difernkei; ginferte it, 


er, 


ry" 


pe 
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Poseępy, pł. m. truͤbe, duͤſtere Wolken, 

. iq. obs.; na twarzy, auf bem 
fihte. 

Posesor, tc, old. Possessor. 

Posetkuie, vid. Prim, q. Po VI, i 
in Gride, ber, x. festig, 

Posevmikuie, aid, ib, chwile. 

Posforcuieę, etc. vid. ib. überall, oben, 
fertig, bes, ꝛe. 

Posſoruie, vid. ib. puſammen kuppeln; 
beſſer: posworuię, vid. ib. hiulen⸗ 

. POM. 

Posiadacz, m. 1) der Befiser. 12. S. 
VII. 114. s) Ber Beſitznehmer, felt. 


Posiadam, 1) s. nd. led. n. d, czę. 1. 
Posiąde, ędziesz. siadł, siedli, siesdz, 
s. d,ied, 2. ſich inśgefammt niederfegen, 
hinſetzen, ſelt. (Debet : obs, kogo, wy. 
- zey kogo, fid ilóer jemanden hoͤher 
fegen iu ciner Gefellkfaft, bey Tifche, 
20). LI) s. nd. ied, :, befiken, im 
WBefige haben, wieś, maiątek wielki, 
Królestwo, ete. tig. MDaber: fig. nau. 
ke. eine Wiſſenſchaft sólig inne baden ; 
mauki, wiel Selehrſamkeit haben ; ta- 
łenta, Zalente haben. (s. d. feblt), 
NI) posiadę, edzićsz, siadł, sieśdź, 
s. d. ied. 2. tig. u. fig. in Befitz neh⸗ 
men. IV, posiaduię, ował, ować, 
vwam, s, zd, cae. I, 2. Mebrni., oder 
iu einem. 1) eia. wód. 1. felt, 2) rid. 
M. nit ungewoͤhnl. 3) iu Beſitz nebs 
men, felt. /. Posiadanie, 1) eig. felt, 
a) dać Beſitzen. 3) der Oberfin , oba, 
Posiedzenie, das Beſitz nebnien, (ſehr 
felt. u. faf nie gebraͤuchlich.  Posia- 
dywanie. 1) tig. felt. s) der mebrmae 
liae Beſitz, eig. u. fig. 3) der Befig 
ta Neberfiuffe. 4) Die Befignepmung, 
elt. 
Periadlo n. «ne Befigung, (felt., nach 
neu). 
Posiadły, adj. fłatt osiadiy, angefeffen, 
(felt. W. neu). adw. felt. /. łość, 
eine Befigung, Mow. Seym, IX. 
Posiagam, 1. nd,cre, 1, Posiągnę, posię: 
ne, sięgniesz, auch posiegę, Zesz, siagł, 
(siądz obs.) gnać, 4. d. 2. 1)żpo co, 
woruach lanaen. 2) co komu, etma$ 
jemandem zutangen, 4. e. qurelchen. eig, 
J. Vosiaganie, Posiągnieniq, (Posię- 
zenia ſeſt.). Posiagiwam, posiegie 
wam, s, zd, czę, I. MHM, 
Posiaknę, pid, zg wierzchu wsiąknę 
wszędaie, albo na dół.  Daber: po- 


po wierzchu. 


kn 0R 


Posiękam, posięknę, rid. Pen 
siąkam, odd. wsiąkam, wsiąkam się Posienam, s. d. cze. 1. pe. FR 


Pos 


Poaianie, sły, Posiewin, 
Posiarczę, posiarkuię, rid Fa 
Po VL. befymefelu. 
Posiatkuie, ród. ib, fetit, La 
po wierzchu. 
Poaidlę, vid. Usidle q. Det. 
Podiec, wid, Posiekam. 
Posiecz, g. v. /. bas Nidewękł 
derfdbeln. |PA V. 195. 
Posiedmy 7 .tt posiódmy, oki 
Posiedzę, dzisz, dział, dzić, Ge - 
ied. 5. eig. figen bleiben cie 2 
lt, nod eine Weil, ni 
Der: Posiedzenie, a. i) kl 
Ort sum Gigen. 2) ci 05 
shbne aufzuftehen ; w iedme 
dzeniu srobić co. 3) ki 6 
der Seſellſchaft. 4; De 
s) bie Gigung. 7ac. I. 13- 
Posiedziciel, m. der Orhęa, 
(NR. ein neueś Wort uf u 
rotterie⸗Zetteln). 
Posiedatwo, n. bie Beko, 
figen , (Act. Des Pajemi GRN 
Posięgam, vid. Posiągau. * 
Posieię, oid Posiewan. | 
Posiekam , I) s, d, czę. 3. LE 
„ine Weile bauen, badew, LS 
bem Meſſer anf kleine Gtick, 
Ruthe, Dem Saͤbel u U 7 
Prin. u. Pa VL 3) fe M 
der Laͤnge bin, basen, prhect 
s/ nd. ied. 1 jelt., vid. WAŁ 
bet: III) posieka, czes, skl, 8 
cze. 2. (posiehuie, iwam, 2 
1. 2. mebrm.);  posieaam, £ 
1. 1) jerhauen, zerhacke 
Ude, or srabla. 3) s 
zerfetzen, zerfleiſchen; a. 
Nathe; szablą. mit e Bd 7 a 
wid. LU. binterdrejn, i* pl , 
nachhauen, baden, jtadn IB 
fchen, felt. " V) posiekuie. wag l 
czę. 1. mehrere (ik; 
s. nd, ied, 1. einen |42408 . 
posieknę, -. d. ird. 1. 
Hieb, scil, der nicht łurówi HE 
din wo thun, zieben. Dała: 
kne ſtatt nasisknę, f. Derir. 08 
dod fett, Rec. sie, par LEĆ 
eśd. III. . Posiokanie, Pogrom 
* 
























Posiekiwanie, (Posieknienie, 0-49 
NB. posiekne fłatt possłę 52'|- 
posiekę fatt posiekan (gf 


pał, pać, s, d, Gay. 4. —* | 


JJ o s 


ę. 1. mebrm. ; (posiepnę, 
2. mur einen Hieb, cin * 
) eig. bloß d. vid. Prim. u, 
noch eine Weile flach bauen, 
zerfleiſchen in Heine Stuͤcke. 
erbacen, zerfegen, scj/, flach 
zaba, rózga, mit dem Meſ— 
del, der Ruthe. 5) wid. 
z wierychu, etc. 4) hinter⸗ 
u, sid. Prim, u. Po VI. 
pas, u. fih. /, mie immer. 


y, adj. fihelfórmig, adw, to. 


id. Posiadam. 


1) bie Beſaͤnng. 8) die Be⸗ 


s. nd, czę. U. ied. 1. Po- 
sz, siał, siać, s, d. czę, u. 
) eig, u. fin. beſaͤen; a) ro- 
den Acker womit beſaͤen; 
lroge czym, jemandem den 
it, j. B. kwiatkami. Das 
fden, befreuen, eig. u. fig. 
szym, etwas worauf binfden. 
t, czym, momit; a) odeń 
dt beſtreuen; b) einmal bez 
6) fouft mef d. vid. Prim. 
noch eine Weile (den, ſtreuen, 
cinem drein, 20. tlg. U. fig. 
1) p44. 2) ſich. 
stanie. 


jd. Siewka, Ber Bradhoogel. 
rdj, 1) tut Saat tuͤchtis. 
aat gebórig.. 3) berdet. 

d. cze. 1. larafam oder mit 
en Strahle, tihtig;  posi- 
died. a. plóglidh oder mit 
en Strahle, Rucke, ein Eletu 
'osikiwam, s. nd. czę, i. 
2) tia. mit einer Sprige be 
2) fi. per euph. bepiſſen. 
«id. Prim, u, Po VI. noch 
„10.  Hec. się, paz. u. ſich. 
ie, Posiknicnie, Posikiwą- 


nd, czę, t. DPosile, s. d, 
irken. a) €i8. kogo lekar- 
laiącym. b) fig. kogo, co w 
przedsiewzicciu, „ c) kogo 
jeg womit laben.  Hec. się, 
2) fidy ſtaͤrken, eig. u. fig.; 
Mit; 4. D. czym. wodka, 
okasnem. 3) dó laden , er⸗ 
) móchtiger werden. . Po- 
zsjlenie, 

adj, NB, felt. 1) fłatt po” 
jar. N. 356. 2) att posilny. 


J. Posie- ' 


„Posiódmv, adj. gum ©ichenteu - 
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Posiłek, g. łku, m. 1) dig. ein Trunk 
oder Bifjm zur Labuna.  Daber: ein 
Żabetrunt , Labſal, ſtaͤrkendes Mittel, 
erquickendes Mittel, eig. s) Die Las 
bung, Staͤrkung, eig. u. fig. 2) der 
Bepiłand, die Hilfe ; dnię komu po- 
siłek w czym, do czego, femandem 
woju Huͤlfe, Beyſtand geben; Stirfe, 
Kraft geben. Daher: posiłek pierię- 
zny, Geldhuͤlfe; woienny, Kriegsbeÿ⸗ 

and, i. e. Huͤlfe im Sriege. Daher: 
4) der Snecuró, eig. u. fig.;  daię 
komu posilki, ich gebe jemandem Sue 
curs, eig. M. fig.3 idę na posiłek 
wovska U woysku, ih gehe sum Gut 
curó der Armee.  Daber: 5) posiłki, 
pl. a) bie Qukfsturpers b) die Sue 
eurs gebenden Truppen, Der Guten, 
6) posiłek ftatt posilenie, vid. oben; 
ſtatt pesiłkowanie, vid. unten. 7) po- 
siłek it ole , PAN we A: 
pen; DIE H > NE e, DIE LD 
truppen, vid. oben. PAŃ 


Posiłkowy, adj. Muzplliarqy woysko po- 
siłkowe, Truppen, HUlfótruppeR; pó- 
siłkowe słowo, baś Hulfowort, ba 
Huͤlfsverbum, Gram. Kop, LI 7. 

Posilkuie, +. nd. czę. 2. fecouriren; mit 
fuilfótruppen, Geld, Proviant beyſtehen, 
kogo, co, /, Posiłkowanie. . .. 

Posilny, adj. kraͤftig, fiśrfenb. ado. nie, 
no. /. Posilność. 

Posinię, vid, Sinię. 

Posinieie, wid. Prim, Śinieie. 

t 
genommen; aus ſieben beſtehend. * 
siódmny, posiedmay, adj, ſiebeufaltig. 
Posiedmnasty, nastny, adj. fiebenzebny 
fóltis oder pboh, s. (- m. 

Posiodłam, vid. osiodłam konia, $lo$ 
eig. 

Posiwię, wid. Osiwie u. ſo Derit. 

Posk, pozk. Mehrere / erńa, bie ſich 
fe atrfangen, finD leicht nus Dem /erbo 
auf S der Z und Po VI. JH erklaͤ⸗ 
ren;  B. poskradam, 4. d. czę, U. 
nd, ied 1. alleś neg, zuſammen, bets 


unter, 26, ſtehſeu;  poskrcam, 2. q, 
czę. W. nd, ied, 1. alles mcg, zuſam⸗ 
men, herunter drehen, ſchtauben, ſchwin⸗ 


deln, u. f. w. te Periv. fraqueénta- 
tra find mie gewoͤhnlich⸗ te An⸗ 
merkung bey Deu doppelten (omposltiz 
auf Pona, Poo, ł'oob,„Pood gilt 
auch bier. 
Poskskuic, kiwam, «s. nd, czę. M. fed, 
1. 2.2. 1) sód. Podskakuię 1: Deri., 
Nna a> Die 


a 
LJ 


sw" 


— 
<< 


— — 
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1) bie <dnge bin hüpfen, ſelt.; blog: 

atgefegt, mchrmałó | Poskakam, a. d, 

case. i. nodh tine Weile huͤpfen, sid. 

Prim. u. bo VI, Poskoczę, vid. Pod- 

skocze; U. cid. Prim. u. Pe VI. po 
co, wohin hinſpringen wornach, eig. u. 
fia.; hinſptengen, um etwas zu erlan⸗ 
gen; hinſpringen, ſchnell hingehen wos 
in. 

Poskapie ſtatt Uskąpię u. Zeskąpię felt. 
u. to Deriv. 

Posknpicię, sid, Zeskapieię. 

Poskarbię, ośd. Prim. 

Poskarzc, 4. d. czę. R. ied, 4. na kogo, 
na co, vid. Prim, nod) mehr, noch ei⸗ 
ne Melle worauf, auf js mandea klagen; 
woruͤber, uͤher jemanden fidy befdhwecen 
(oft vngerechter Weiſe); meiſt: Rec, 
się na co, na kogo , auf jemanden, 
auf etwas eine Beſchwerde bey jemane 
den einlegen, vorbringen, (AB. meiſt 
uur privatim). /. mie immer. Deriv. 
ſeltener. 

Poskładam, „vid. Pr. u. Po VI. allet, iuóge: 
fammt mie zuſammen, herunter legen, eg. 
mie Fiuflih zuſammen legeu auf einan⸗ 
Der, ia elnanDer; zufammen fchlagen , 
einſchlagen in Zalten, oder fonk mie; 
(auch poskładan fatt złożę zagon, 
zagony felt.). 

Poskładu, .(pe składu) ade. reimmeiſe, ge 
reimt. Poet. obs. 

Posklenię, pisz, s. d. czę. u. ied. $. 
bervdlben, Uberólben. ⸗ 

Poskok, m 1) tn GSptung hinwaͤrts. 
2) ein fcóneller Gprung. 3) fatt pod- 
skok, ein Spruug iu die Hoͤhe, eig. 
Poskoczny, adj. 

Poskolę, poskomle, vid, Prim, g. Po 
VI. noch eine Weile; fonft felt. 

Poskorupie. vid. Prim. skorupą zrobię 
felt.  Poskorupieie, vid, ib. skorupą 
się zrobie. 

Poskowycze, wyram, etc. vid. Prim. u. 
Po VI. nad) "ine Mesles (ſonſt felt., 
quber: binterdreln, zemandem nach). 

Poskrabiam, vid. Poskrobię. 

Poskramiam, +, nd. czę, 1.  Poskro- 
mie, s. d. ied,3. 1) qig. beſcheiden, 
beſcheidener machen. 2) weniger fett 
machen, i. e. dadurch, daß mau worin 
— daͤmoft, einer Sache das 
Fett denńmmt; z. B. potrawę. eine 
Sypeiſe magerer machen. 3) Łamnfen, 
baͤndigen; namietności , Die Leiden—⸗ 
fhatiens Żad:e, Menierdea. 4) sło- 
wani, mit. Morten ſtrafen, tadeln, zur 


Stud Glafe, Meſſer, x. cj. MH 


Poskromię, vid, Poskramism. 
Poskrzeczę, Poskrzypam. Te. 


Poskubię, biesz, tał, bać, + 4% 


„Poe 


Mtuke weiſen duró Baza, Ly. 
masden. 5) bónbigm, dowi 
machen, €ig. u. fa. (hioprz im 
ządze. -6) befiegen, ju Ache ha 
Nieprzyiaciela, Du Żmt; mm 
ści, Zadze, etc. nid. cj ki 
pas. u. fih.  Subst. P 


Poskromianie. 


Poskrobie, biesz, bał, bić, is 


u. feltelier iedf. 2. Pokrol m 
s. nd. czę. 1. a. Sft, RÓG.MI 





















fdhaben, Pragen mit 


SA cig. Fragen, cod. ib z M 
2) biu and Ber ſchaber ska, 
ct tragem oben;  kintecdrat 
binterDrcin frageu jemenieg 
nach nah, neutr. n. act 1! 
ben mobia, hinkratzes wejz 
fdhaben. 4) oben bełrate, 
mie; a) glatt, b) wad 
Nige fdhaben, Frege. 9 
s aten, anf . 2 
7) zerkratzen; vo 
machen. Daber: Shea, 
8) Nberrabiren, — 
ardle, im Halſe „ ŁOB: 
bum. NB, blog d. wg dl 
Debet : d. czę. R. nd. cze, | 
tragen,  rudhweife Fraga 
poskropnę, €tReB cinzzga © 
rid. oben. 10) blef: posta 
skrobnę, vid. Zaskrobię, L 
faffea und autrei$en, sa. zA% 
gel, der Klaue durch czs 
fragenden Ruck, St—reich. 
żem, mit dem Meſſer, x. le 
s) pas, 2; fidy, wid. oba. $* 
wie, im Kopfe fid fraze, 
(bin u. beg zd. felt. f.78 
nie, Poskrobywanie, Po 


andere Dno matopden r? 
Po 1 ieszcze 1 
przeto, . 


ſſeltener bam, 1.) is Gs 
tidtiy. Paskabzęj. + di» 
mu Zug ww, cia met. * 
Ma OE) z. — di 
ber, mebrm 
bloß d. czę. ca? Prim, q. PoVL 
u. fin nag eine Selle, BeŚ 
Den Giugera, Slaua, ae 


Po s 


„opfluͤcken, rupfen, raufem, śaufen, . 


« U. Get. rid. unten; and: 
Belle, 26. finaern, bafteln, pugew, 
irbeiten, nicht ſchnell man, fig. 
7fm, u. Po VI, 2) bepfdden, 
en, bezupfen, «czł. oben, eig. U. 
) eid,. Prim, zettupfen, zerrupfen, 
cłen au$ kleine Side. 4) żer 
„ kerzaufen; a) firauchig , firau: 
hen, fómmes; b) das e$ wehe 

5) zerrupfen, terpidcn mit dem 
bel. 6) oben ein wenią behbaſteln, 
tw, zecfingern. zerbaſteln, zerarbei⸗ 
1) aufpugen, auifbaftela wie. 9) 
gen, o/d. oben u. Po VI. u. 


Ut. 9) cf. naskubie, oskubię ' 


wiv. Rec. sie, pas. u. fi. 
Poskubamie, Poskubnienie, Po- 
anie. 

im, rid. Prim, tu. Po VL n, 
piam, u. fo mehrere; c/. Poz. 
ne,. vid. Prim. u. Po V1. meif 
uszcze chwile, czas iakiś; fonft 


uie, eid, ib. fectia, zuſammen. 
vid Posyłam u. Pościelam. : 
vid, Pośledni), A) m. 1) Die 
r, ber Auswurf der ſchlechten 
. 2) bas tegte vom Mehle. 
att ślad po” czym felten. 
łowy, a) bas gange Hintertheil 
bfens by der qanje, Der grośe 
aten. (D) ade, (pośledź ohs.) 
„ bęrnach, nachher, gulegt, obs. ; 
zoślad iść, binten nachgehen. 
„g. dku, dka, m. n:eig. dim. von 
„ obs.; außer: a) a der fiwtere, 
: pośladki , pl. die Arſchbacken; 
Śiotewiertkeil, bać Hintertheil 
Meineru Thieres, 3. B. barani, 
ny; c) der Zahlbraten. 
wy, adj. 1) do pośladku na- 
2) ftatt pośledni, ods. Dar 
ośladkowa pieczenia , Ber Zahl⸗ 


ry, adj. vom Sintertheile des 


Daher: pośladkowa, pośla- . 


pieczenia. 
ram, s. nd, czę, £. Pośladuię, 
vwać, s. nd, czę. 2. (aeredhui, 
s. d.czę. 2.) 1) der Spur wade 
sa kim, za czym, po czym, 
rm zlo czego. 2) GUfIDUCEN, 
6. Ń. fig. 3) kogo na czym, 
Hen moruber ertappen. ec. 
„ 8) fidh, . Pośladywanie, 
owauio. 
am, s. nd. czo. 1.5 auch: po- 
|, iwać, 6. ue. czę. 2.; GW. 


Poślątko, z. 1) 


Pos | 93: 
ować, 4, d. czę. 2. vid, Pośladywam, 
„etc. . 

Poślamuię, wid. Poszlamunię.. 
„Posłańczy, adj. von Posłaniec. 
'Posłanie, m: 1) vid. Posyłam. 2) von 
pościelę: das Betten, Hinbetten,das 
Gebette. | 
Posłaniec, g. ńca, m. cit Bothes umy. 
ślny, ein erpreffer , beſonderer Bothe. 
Posłanica, Posłunka, Posłaniczka, /. 
Posłańczy , adj. Bothen-. 
Posłannik, m. Posłanik, m. 1) fatt 
Posłaniec, obs. 2a, ein geringer Mge⸗ 
ordnetet „ Ber den Titel Poseł (Geſand⸗ 
ter) nicht werdient. Nar.1V.37. | 
zićcię Poslia, 2) Po- 
ślina, veraͤchtl. 
Paśle, rid, Pośleśdż, adv. ct praep. 


obe, 
Poślę fłatt poszię, vid, Posyłam. —.. 
Poślę, ęcia, z. gerddhti.; Sya Posła. 
Pośleczę nad czym, s. d. czę, 2. wor⸗ 


uͤber wodh figen bleiben, u. ſeine Augen 


anſtrengen. 
Poślędni, adj, ) eig. das, mas hinten 
nach fynmt; dzień, data pośledńia, 


a) «in jdnsereś Datum, 42) cin ziłegt 
erwdpnteć Datum;' data posłednisysza, 
ebend.; Jays nówina, eitle 
juͤngere, (pdtere Nachricht, i e. Bie Hin: 
ten nach gekommen if; wiadomość, 
n. dgl. b) Hinter⸗z z. B. koła poćle- 
dnie, finteróder ; nogi, Hiuterfuße. 
c) mieysce poslednie, Ber legte Pla$, 
ber aeringfie Platz 2) Der legte, oba, 
z) ſchlecht, stob„ orbinalt; a) mąkś, 
cj. No, 1. grobeś Mehl, was gdegt 
ommt. b) sukno, grobeć LUĆ, :.'p. 
ſchlechtes. adv. nicht gewdbyi, (/fibat. 
niość, mość felt.). , 
Pośledz, 1) ade, a) Nad, oós.; b) hin⸗ 
te uid. Po, obs. 2) fłatt poślad, 
obs, 
Pośledzam, e. nd. czę, 1. 
dzisz, 4, d, icd, 3. 1) za kim, ośd, 
Pośladywam. 2) kogo, co, vid, U- 
posleddzam, e 
Pośłópiam nad czym, oid, Prim, %, Pe 
VI. u. rid. Poślęczę. 
Poślepią, rid. Oślepię u. f6 Dertm 
Poślimaczę, vid, Prim, u. Po VI. pe 
wierzchu oślimacze, ześlimaczę. 
Poślina, Łosełcina, m. fatt Poseł, d er⸗ 
chtl.) ſtatt Posłowa, ode. 
Poślinię, vid. Prim. w. Po VI. mit 
Speichel deucze, cig.; defudein, eta. 
Naans Pa. 


Pośledzę, 


da 





| 
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Pośliski, pośliki, poszleyki, pl. 4. na, 
Bande auf dem Nicten. or. IL. 54. 

Pośliski, poślizgi, adj. trochę śliski. 

Poślizam się n. Deriv. fłatt oślizam się. 
Daber: poślizne fatt oślisnę, vid. 
Oslizam. 

Poślizgam, s. d, czę. 1.  Pośliznę, 
1a, d. ied, a, Poślizgiwam, s. nd, czę. 
1. Gct. czę. bin und per, webrm., led. 
einen Strich, Zug alitfhern, ſchliedern, 

. B. noge, den Sny, oder ſonſt etwas, 

ft. Daher: a) glatt, b) zer⸗, be⸗ 
ze. glitſchern, ſchliedern, kaſcheln. Rec. 
sie. 1) par. u. jih. mid. oben. 2) cæę. 
bia und her glitfchern, fdhliebern, ka⸗ 
delu; sra, binalitfchen , dinalicjdheru, 
dinfafrheln, hinfchliedern. 3) nod eine 
Weile alitſchen, elitſchern, Fafcheln, 20. 
vid. oben u. Prim, u. Po VI. 4) aus⸗ 
geiten, gleiten, cia. u. fig. Poślizgam 
się, s. rd. ied. U. czę. t. 5) Pośli- 
znę się, s. d. ied. a. einen Fehltritt 
thun, einmal ausgleiten, eg. u. fig. 
Panna, Grzćsznik, etc. Subst. Pośli- 
sganie. ed oben, Poślizgiwanie, vid. 
dó, (meiſt imnier mit dem sie), Pośli- 
znienie sie, 1) cin einnialiges Ausglei⸗ 
ten, cin Ausgieiten. )) ela Fehltritt. 
NB. oft per ell. ghne się. 

Poślisne, sid. :) Poślizam, 2) Pośli- 
sgaia. 

Poślnę, vid, Olsnę. 

Poólochsm, vid. Poszlocham, 

Posłoda, /. 1) vid, osłoda powierz- 
chowna. 2) Posłodnienie. 

Posłodne, nieię, vid, Prim. g. Po VI. 
cf. osłodne, etc. 

Posłodzę, s. d. cze. u. ied. $. vid, O- 
słodzę, bef. po wierzchu,  powierz- 
chownie. cic. Posładzam, s, ad. i. 

Posłonie, vid, słoaym zrobie;  Posło- 
wierę, słonym sie zrobie, felt. 

Posłowa, /. vid. Poseł, 

Poślubiam, s. d. cze. HM. nd. ied. ut. 
Poślubywam, s. nd. czę. 1.; gewoͤhnl.: 
poslubuię, ować, s. d, jed. n. czę. 
2, Poslubie, s. d, ied. 3, 1) vdllig 
geloben, ganzlich gcloben „ co komu. 
Dabet : Bogu usługi swoie, Gott felis 
wen Dienft, i. e. midmes. 2) sobie, 
fib; co. etwać angeloben; kogo. je: 
manńeu ſich angeloben, 4. e. heyrathen, 
fih antrauen. Daher aber: blof ied. 
poślubić (felt. poślubnie) kosnu Cór- 

e, jemanbem (eine Todhter angeloben, 
serfprehen , zur Che geben. ec. się, 
(id geloden, midmen, Bogu, Gott. 


Poślubiny, p/,c./. 1) uzg MBB 


Poślubn; . adj. 1) zeó de 


Posłuch, m. 


Posłucham, s. d, czę. u. łed.:. t; 


Posłuchuie, ować, s. nd. ir. 48 


Posługa, /- 1) eig. der Diert, leś 


Posługacz, m. 1 


„de Shmihie. /. czka. 




























Pos 
- Poślubianie, Poślobrwne, li 


owanie, Posślubienie. 


ira sineć Gaude. +: NS 
BĘ; a Orki, einer Tochte um 
Den ; Ł) uberbanpt. 


nad Dem Cheneriśbnij pak 
ſchehen, getban, saber x. TE 
zufolge Des Eheseriobriſſes, Wa 
anberu Werjpredhenó. 5) poza. 
felL adr. nie, (no WT 
0% r) wid, * 
2) ein Gere m óren 
rhdte; idzie. seht. 2) WM 
dać komu łaskawy posłuch; m 
posłuch, Gehór finden; iłmF 
pozłuch 3 mieć | 
u Uraci, 

baben. 54 S. LIL tsg ν 


ene Melle, nod cinnal, mój 
mals, uoch lśnger anhoren 
manden; co, etmaś. Dała: 
świętey, bie beil. Meſſe czpka, 
bdrej; czego, ctwa$ azbkca, 
R. 3) rady czyiev, wojen I 
Ten, annehmien, befolgew; ać 
go: 6. ©. Oyca i Marki, bw 
usd der Mutter Rath ankdra, 
4) kogo w czym, iemanden 
en; Nlatki i Oyca, do Miej 
em Bat; czego. cna Eh 
posłucham fiatt podsłucham fdr 
mobil aber: ein wenig anbdrea. 
pon uch rh Aj posluchtæ. 
wu en. c. NIEMALŚ , 
J.. Posłuchanie. * *41 


sid. Fodsłuchuię, behoróa; M 


ywam, I. 


leiftet. 2) Dienſt,  UAujeaut 
aufe ; bie Bedienung. Chlor 
o posługi, Sieuftjunge; a? 
na, Maͤdchen, :. e. niót ju 
fondern uuc zum Hanbdienie. ;) 
słuzba, obs. (auger im niedtizat⸗ 
4) Dienſt, fig.; bsdź na 4— 
Rzeczypospolitey, Dem Eta 
komu uczynić posługe, «8 


Dienſt ermeifen, Cbeffer: przniejć 


| - 1) £ig. cia Zetóo 
jeder , der Dient, —* drift, 16 
Ren Handdienſt verrichtet. Daje: 
larski, cin Handiauger bea 

staienny, ein Staljuzge. :)4 
ferShbelfer, do cz o. 23h 


Pos 


„,iwam, ować, iwać, 's. Nd. 
jed, 1. 2. Posłuze, 2. d. ied, 
«4. 1) blo$ d. jed. x) wid, 
a. Po VI. nod) laͤnger dienen 
Diener, Beamter; b) 4. B. Die 
„belt. Daher: 2, dieniam, beil: 
jt, werder, 7. e. dienen, powie- 
łókarstwo. II) mef tur nd. 
1) koma, jemandem dienen als 
tter, ś. e. als folcher Dienſte thun 
e leifien, ju Sand get huͤlf⸗ 
Hand lelfien ; 13.B. w, czym, 
(t.e. jemianden bedienen. 2) da 
gu Tiſche dienen, 1. r. bey Ti⸗ 
denen. 3) w czym komu, je 
m worin ate Helferehelfer dienen, 
Daher: 4) wid. Uslugnię NH. 
ostużę if im Sinne LI. nur etu: 
Rec. się, pas, Subst. Posługi- 
, Posłuzenie. 


OwAćĆ, 4. nd. a. den Qanbbothen , 
tdneten machen, es ſeyn. X. Pieb. 


ństwo, m. der Gchorfam, des 
eiſtet; utrzymać w posłuszeń- 
zakonne posłuszeństwo, 


ik, m. ein Menſch, Unterthan, 
yorfam ſeyn muß. M. S. III. 13. 


|, miczka. adj. niczy. x. ni- 
y, adj. geborfam. adv, nie. 
/gewoͤhnl. 


vid, Vosługuię. 
e, gew. Oślunuię. 

cis. ftatt posłuch oŻs. ; eli: 
ct Geruch wornach, felt. 
coś csym, «. nd. u. d. czę. 1. 
tywa, ſeltener uie coś: czym, 
ze. 1.2. HRT nieos, WYrhad rud: 
iechea , VB. (elt. 

vid. Prim. g. Pe VL. 
als ein gute Nuf, als Ruhm 
I, dringen; (feltener iu guten 
Rufm kommen, mejl es oft it on. 
2) nody fortgepew, fortbauern als 
tuf, als guter Name, ꝛc. 

ysz, ał, eć, 8, d.czę. U. icd. 

anbóren und wvernebmen, eig. 
n und uberlegen, was zu thun 
) ein wenig, nicht gan; abGdren 

4) etwas gan; Kurzes merken, 
Haze. 5) merten, fiblen, z. B. 
jdhtmerj; merfen, riedhen, J. B. 
jeftanf, i. e. gang leife oder nur 
fang Davon. . Posłyszenie. 
'k ftatt Pezysmaczek, adua 
n, 5. d. czę. 1. 1) vid, Prim. 


:) bis 
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„a. Po VI. nodh eine Welle oben peit⸗ 
fe. 4) bepeitſchen. 3) osmagam. 
Deriv, wie immer, vid. ib, Posmasſi- 
wam, s. nd, cze. 1. nad u. nad, bra 
un. per, mebrmaló.  Posmagne, «x. 4d. 
ied, a. einen Suid, NB. sft: oben hin, 
bie £dnge oben bin und borunter, 

Posmakuię, ować, s. d, czę. U. led. 2. 
1) ein wenig foften, eig. mit Det Junge, 
den: Munde, den Pippen. 2) cd. Za- 
smakuię, woran Geſchmack finden beym, 
nach bem Stgften. Daher; s) im Ge⸗ 
fómade als wohlſchmeckend jemandem 
vorkommen. Rec. ungewoͤhnl. . Po- 
smakowanie. 

Posnalam, pid. Posmolę, 

Posmarkam g. Derin. vid. Prim, tt. 
Po VI. 1) neutr. noch eine Weile. 
8) berotzen, act. 

Pesmaruię , vid, ib. befhmieren, 4. B. 
mit einer Salbe, Butter :6., i. e. bet 
ſtreichen, eig.; bejudeln, fig. 

Posmażę, vid. ib. noch eine Weile ſchuro⸗ 
ren, braten, daͤmpfen; fertig (chmoró, 
braten, daͤmpfen; oben bejchnioren, Der 

pfeg ; abdaͤmpfen, abfchimoren. Po- 
smazywam, s. ud czę, 1. nach U. KAÓ; 
(sbew bik u. bet, felt.). ! l 

Posmęcę, rid. Posmucę, felt. i 

Posmelcuie. beff. Poszmelcuie, ować, 
s. d, czę. 2. 1) nod eine Weile 
fdhmelzen. 2) Gben befdymelzen.  3)- 
Aberſchmeizen, oerfcymieljen , scił. mit 
Metal , vid. Prim. u. VI. 

Pośmiardam / pośmiardog, sid. Zaśmian- 
dam, zaśmiardnę.. : 

Pośmiech, m. eid. Pośmiewisko. 

Pośmiecham, vid. Posmiewam. 

Pośmiedzę, pośmiedziały, vid. Pośnie- 
dzę. pośniedziały u. (a Deriv. 

Pośmieie, vid, Pośmiewam. , .. .: 

Posmiem, fłatt śmieć hęde, ośmiele 
sie, (eten: wagen etwas, ſich erkuͤhnen 
moja. Daher: Rec. sie ſich hiunwagen 
eig. wohin; ſich erkuͤhnen wozu, (meiſt 
mur alles im ut. U. IM imperat.) 4. 
B. pośmiey na smierć, MAM. auch ſelt. 
(feltener pośmiey sie). 

Pośmienny, adj. 1) serkńtlih , nichts⸗ 
wirbig.. 2a) obſcoen, zotenreißeriſch. 
adv. nnie, nno. /. nneść. . 

Peśmierdzę, vid, Prim. w, Po VI. noch 
eine Weile fiinten ; fonft felt. 

Pośmiertclny, pośmiertny, adj. 
Dem Tode, 

ſich errignend. 


1) nach 

bleben, +. B. zukommend, 
a) jenſeits DeG rand 

ort: 





. 
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fortdauern adv. nie, no. f, ność, 
a) Der —— ; b) bie Sortbauer, sci/, 
nach bem Tode. 

Posmierzam, pośmićrze, vid. Uimié- 
irram, uśmićraę. 

Pośmieszę, cid. śmiesznym srobię, U 
do śmiechu _przywiode, felt. 

Pośiniewam się, s. nd. czę. 1. mehrm., 
tuͤchtiag. Paśmiecham się. r. nd. czę. 
z. ein wenig.  Pośmieię sia, śmiał, 
śmiać, s. d, czę. 2. z czego, z kogo, 
moruber, Uber jemanden nur lachen, 
cin Beltdhter erbeben „ <feinen Spott 
basen. /. Podmiewanie „śię, Pośmie- 
chanie sie, Peśmiunie się; ſonſt: Po- 
śmicie sie, sód. Prin yu. Po VI. uoch 
eine Weile moróber iachen. Peśmia- 
cham sie, vśd. Uśmiecham się. Much 
Pośmiechne sie, einmal laͤcheln; s. d. 
jed. 2. vid. ib,  Pośmieię się ſtatt 
Rozświeię się (elt. 

Peśmiewisko, r. bać Gelaͤchter, ber Epitt; 
bydź, stać się, zostać pośniawi- 
skiem cniim , wej em Spott ſeyn, wer⸗ 
F całego świata, Det ganzen Welt 
tbr ©pott; przyjsdź, wytśdz na po- 
śmiewisko czyie, mefien pot werden; 
godny pośmiewiska, u. 

Pośmigacz, m. der Gtif an dem Schrei⸗ 
demeſſer be der Giedelade. 

Pośnugam, vid. Prim. w, Po VI. u. fo 
mech: ere. 

Posmokczę, am, m Derie, wid, ib, 
a) .meutr. nod eine Weile. s) bee 
fdhniagen. 3) benatfdyen. . 

Posmolę, lisz, s. d. ied. u. cze. z. 
Posmalam, s. nd. ied. A. czę. 
Posmoliwam, «4. nd. cze. 1. 15 niq. 
bepichen bernfien, felt. 2) befdhmuken, 
beſchmieren Hec. sie, pas, u. (i. 

hat. LMoamolenie, IFosmalanie. 

Posmradzam, s, nd.ird. u. cze. 1. Po- 
amrodzę, s. d. ded. N. cze 4. vwan, 
s. nd, czę. 1. 1 tig. Bell:y Eri 
machen. s) beſcheißen. 23 fenft bleß 
vid, Prim, u. Po VI. neh eine Wei— 
ley ꝛc. Rec, się, pas, u. fich. /: wie 
immer. 

Posmucę, vid. Zasmuce. 

Posmukam, ojd, Prim. qt. Po VI. ie- 
szcze trochę, U. po wierzchu iak Ber, 

*. wiair, guͤuſtiger Wind, Chleb 

Posmyk. m. t) der Schwung, den maa 
einer Sade beym Werfen giebt. 2) ein 
Strich mit dem . Biedelbogen 

—— s. d. cze. +. Mit dem gie 
belbogen ode fok womit noch tine 


Weile reider, etiae 
posnykn e, s. ied 1 UG U 
tbun ; ſonſt posmykam, Liż2 
U. ied. 1.; poamyknę, słs: 
vid. Drzesn.ykam, praeeiy 
wieraciru, act. 

Posnę, wid. Zasnę, Usne, Ed 
isagefanime, iaśzcianmt, 1 3 
o 



















Pośniadam, vid. „Prim. a Fe”v 
ziadam nA śniadanie; fosf it: 
Pośniedzę, s.d.ird. u. cr:.3 te 

am, «, zd. icd, 1. cze. 1. wa 
ssnd. cze. i. Niebrmt. felt.) 64 1 
Grinfpabi, mie Sef Der Art cu 
fes. 2) fahl, faktaris, Miżół 
bdflich werden laſſen, moće, I 
ein Metall; fig iware, Mój 
te. griinąefb, bleth. Rec. nz, 
u. fiQ. /. Posnielsenie, cit. 
Pośniedzei:ę, 'pośniedzieię, sił 
Rec. się. u 7F'rim. .. Po TL 
an( der Oberfloͤche. 
Pośniedziały, oilj. 1) da. Mal 
ad grin, fańhigria —** 
som Gtuuſraha. Daber: =. 
blinb geworden vom —X 
blaß, bdrlich aeworden, . S. 
adv. le, ło. J. łość. 
Pośnieży. vid. Snieży, — 
Weile ſchueven. Daher: podnież. 
lee Schaee machen, s. — 4. 
Pośnik , m. g. a, obr, cię Gmiót 
ſtatt Postnik, falſch. 
Poſnuis. iesz, uł, uć, 2. 4. 
1) eig. weiter wiunden, kn 
aden. Daher : 2) cid, Osunie. | 
fpiunen. -3) fertię winden, te 
nen, ziebew einen Zaden, rd. fa 
4) wetter aufdriefeln. aufzetreiz. 6 
się, 1; pas a) fiń langjim, 
mertt meiter binfchiebea, KŻ 
3) weiter Dinalciten ſauit 
4) myślę. Rię edanken, i.e. 428 
Flus kommen, leicht varia! 
tem einfallen, ed. Prim. g: 624 
winden, ſpinnen lafen, ia Ni 3 
OMEN. aber: mysli, rid. A+ 
j fich gut drieſeln, audcieſca v 
Poanucie ſelt. ih L 
'czę. . led. t. nad u. na 
snuwanie. 
Posobicą, eid. nposobnie im aś. 
Posobię, vid. Sobie u. Po Vea 


Posobny, ndy. 1) Bad trzem, 
einander foigend z) sk 
| » Mie, NO, fi ność, NB. sló” 

fe 


Pos 


sid, Posoczę, 
m. 1) ein langee Stab. Za, 

de: 2) fatt berło, ruf. 
- TĄ. 


s. d. cze. U. led. 4. 1) tig. 
Zaft maden, os. 2) von po- 
wolier Eiter madhen, bebluten ; 
Josocę, 4. d. led. u. czę. 3. 
am, posaczam, s, nd. czę. U. 

Rec. się, pas. u. fih. fo Po- 
ie „, Posoczanie , osaczanie. 
Posoczywam, (aczywan) felt. 
czę. 1.). 

y. (ſeltener posoczny) adj, vid, 
oosoki ; posoczny, do posoki 


y. 
y, adj, blateiterig.  adv. to. 


f. 1) Blut, Eiter, Materie, ſo 
Wunden und Geſchwuͤren fiieft. 

Grundfuppe. 

. ein zgugefchidteś Geſchenk, bie 

tung. Sz, Lith. obs. , 

nid. Prim, a. Fo VI. $efalien, 

it Ealz beſtreuen, s. d. died. u, 
Daher: posalam, s. nd. czę. 
1 


zuię, vid. Prim. n. Po VI. ie- 
az albo uochę, feyerlich bege⸗ 


f. 1) eig. jede Bededung mit 
i oder fon woriit des Bodens 
' Dee. 
auer Huͤtte. 3) fiatt pulap, oba, 

vid. podobnym do w: 


n zrobie , felt.; aber gewoͤhn 
się, wid. (Qsowieie, 


ebr wiele Serba, bie fidy fo ans 
„find Doppelcompofita, Die auś 
rapo (. po u. x entfłanden ſind, 
Aumerkungen bey Posk. Da: 
en bier blog nur sum Bepfpiele 
igefiibrt: 1) Pospadam, s. d, 
iusgefammt, in Menge herun⸗ 
ammen fallen. 2) Pospedzam, 
zę. 1. in Menge, inśgefammt 
tm, berunter treiben, aet. 3)Po- 
!, s. d. czę. 1. juſammen, her⸗ 
efen in Menge, insgeſammt. 
suie, s. d czę. a. inśgejanimt, 
e zuſammen ſchreiben, auſſchrei⸗ 
ſ. a. m. 

n kieliszki, sid. wypiię na 
czyle. 


„, pospełanę, etc. sid. Prim. 


2) Der Fußboden in 


Pos 535 


Pospię, pisz, pał, pać, 4. d, czę. W. 
jad. 2. id” Prim, h Po VI, wj eine 


Weile. 

Pospiech, m. 1) bie Eile, Eilfertigkeit. 
„a) bie Befchleunieuna. Y die Schuel⸗ 
ligłeit. 4) p/. die ſchnellen Sort(chritte, 


8. B. w naukach, in Den iſſenſchaf⸗ 


ten. 

Pospiecham, vid. Pospieię. 

Pośpieguię, poszpieguię, ować, s. d. 
czę. I. jed” a, Ferie: felt.) 2 noch 
eine Weile fpioniren. 2) ancfpiowiren, 
co. ttmaś. 3) kogo, jemanden aue⸗ 
fpioniren, ertappen. Rec. się, pas. u. 

. /. wie immer. 

Pospieie, eiesz, spiał, (spieć felt.) s. d. 
czę. U. jed, 2, 1) za kim, biater je⸗ 
manden drein nacheilen , eig. 2) zą. 
kim, a kim, jemandem worin głeih tenis 
nien, eig., i. 4. tn ſchnellen Arbeiten, 
im Gehen, Reiten, Fahren, ze. Daher: 
3) jemanden einholen, za kim, i. e. 
tbm nachkommen, eig. u. vid. fig. 2. 
4) relfer werden, relfen, wid. Dospie- 
ie, IDospiewam, Rec. się , 1) pdu. 
elt. 2) bintec jemandem brein nachm⸗ 
ommen ſuchen; a) ihm nacheilen. nade 
ſetzen; b) nacheilen, sci/. in der Arbeit, 
eid, ben, /. Pospianie felt. Hierven: 
Pospigcham, s. nd czę. 1. tudweife; 
Pospiłwam, s. nd, czę. i. ih einem, 
id, oben neut;. 

Pospieię, piał, pieć, s. d. ied. a, A. 
Pospiecham, s. nd. ied, 1. vid. Pe- 
spieszam , Przyspiecbam. 

Pospieszam, s. nd. ied, W. czę. +. Po- 
spiesze, s, d. ied. N. cze. 4. (Ywam, 
s. nd. czę. 1. nah u. nad, bin u. 
ber, off). 1) neutr. za kim. binter 
jemandem Drein nacheilen, eig. aber: 
vid. oben Pospieie , eiq. u. fig. nut nicht 
No. 4. 8) Act. co, etwas cilfertig 
betreiben, etwas ſchneller betreiben, bez 

„ fórderm , i, e. machen, daß etmać (dna: 
ler gemacht wirb. 3) act. kogo, je: 
manden eilfertig, eilfertiger, do czego, 
wożu treiben, aptteiben. 4) kogo, to, 
jemanden oder etwas zu ſchnell wozu 
bringen; etmaś, oder jemanden uͤderei⸗ 
len. Rec. się, 1) pas, s) dbetetlen, 
z czym, womit. 3) woju, do czego, 
baftig zueilen, hineilen, eilen, eig. u. 
fig.  Subst. Pospieszanie, Pospiesze- 
nie, Pospieszywanie. 

Pospieszny, adj. 1) ciifatie, ellis. 2) 
felt. rafh vor fi gebend, gut von fat: 
teu gebend. adr, nie, ne. /. ność. 

Pospiewam, vid. Pospieię. p 
N- 
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Pośpiówam, 8. d. czę. U. dod. t. NOd 
eine Beile fingen. 

Pośpikam, -. nd. ied, ti. d. czę. Po- 
śpiknę, s. d ird. 2. 1) jafamnien 
chwaͤren, gufammen baden. 2) du: 
ammen rottiren, zuſammen verſchwoͤren, 

ec. sie, pas. U. ſich. VNubat. wie 
immer.  Pośpikiwam, s. nd. czę. 1. 
felt. 

Pośpikuię, poszpikuie, vid. Prim. Me 
ſpicken. 


Pospisuie, cid. ib obs, außer: bebron⸗ 
jen, mit Bronze bemachen. 

Pospłatam, wid, ib. inógefammt abiah⸗ 
les, abberahlen. 

Pospłaszam, wid. ib. inógefammt herun⸗ 
ter, zuſammen fcheuchen, wegſcheuchen. 


Pospół fatt wespół felt. ; wohl aber: 
po społu. 1) jufammek , zualeich, 
sypiać, iadać, iśdz. a) nie pospołu. 
a) nicht zufammen. Daber: unęujam: 
menbóngenn, von ber Materię abweichend; 
mówić, fptechen, felt.; b) im Bore 
beogeben forehen , felt. u. fafi obs, 
łan fiudet auch manchmal pospołem , 
eid. No. 1, felt. u. obs. cf. Spół, 

Pospolę się z kim, fłatt spospolituię £ 
sie z kim, felt.; (fonf rid. Prim, R. 
Po VI. noch feltener. 

Pespolicę, cisz, ftatt pospolituie, felt. 

Pospoliccię. cicie, ciał, cieć, s. nd. a. 
gemein werden. l'ospolicenie, Po- 
spolicienie 

Pospolicie, wid, Pospolity, 

Pospelitak fat? pospolity Człowiek, (elt. 
Zab. VIII. ga hs 


Pospelito, Pospolitość , oid. Pospolity. 
Pospolituię, 1. nd. cze. a. gemein MA: 
en, co, auch kogo. Saber: a) ver⸗ 
śdhtlih machen, kogo; b) z kim, 
mit jemandem aemein machen, scił. 
leich. 2. d. spospolitować. lec. się, 
d gemein maden; a) wede; L) s 
kim. /, Pospolitowarie. 


Pospolity, adj. 1) cemsin, allgemein. 
obro pospolite, das aemeine oder alle 
emeine Beſte. ef. Rzeczpospolita, 
uszenie. 2) gemein, gemenchafelich ; 

pospolirym ińzie to kosztem. duf ge 
meiufhaftlihe Koſten. 3) ermein, orhł: 
nair, landesüblich, irzvk, mowa, auch 
moda, sukoia. 4) gemen, niedzia; 
Lud pospolity prostu; karczma po- 
spolita; ein gemeines Wirthehaus, i. e. 
fur bać gemeine Volk. so emein, 
fchlecht, ięsyk. 6) Red. a) imieniem, 
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„ pospolitym , (władzą o) 
bea Bublici; b) sposobem pore 
ſchlechtwea; c) imie poi. + 
mem apcllativam, Qt. 8» 
spolicie , (feltener prospolim,. i; 
meinialich, inegenem © 
fchiedimes , IBUWIĄ, da 
J. Pospoliteść, 1, Die 8 
Daber: w ospolitosa, a 
nen. 2) Die Wemeinidch, 6 
b) Gefelifdhaft. 

Pospólstwye, u, 1) eine 
Stadtesnrmure; 3. B. Nisz 
Warseawi. 2, der Poͤbel 

Pospołu, ndv. viJ. Pospól. 

Posposabiam , posposnbie, fat ie 
sabigm, etc. obs, CB. ſelt. 

Pospospolituie, rid. Prim. 1 4$ 
1) aemcin machen, beruntrr (0% 
decontenanciren, aus Ber ANĄ 
Gen. HRec. sie. paz t. fb ; 

Pospowiadain grzechy swoie. it 
Ue meine Surden abbeichtn, 
ten, biubeichten. Rec. IE 
Beichte vóllig ableger. /. ſch. 

Pospozycya . /. die Hinteacean 
ber: posponnię. ować, s. rż 
teuan ſetzen, derachtzu, jmiż< 
llośw. 36.4 eisg. richtige: 
cya. pestponuię. 

r okó fatt usprawdze £ 

t. 


Posprawian, s. d. czę. 1. 'fdtali 
r.) Posprawuie, z, 'd. czę. > 
ORenge, aleś, wieleś auſchcfa 
teffen, sci/, neu oder fon RE ! 
pai iren, 05: Rec, sie, 1) PŁ IJ 
3) vid, Prin, u. Po VI. ftó 
bis wobia bis wobin mie. 4) 03 
futigen, oós. /. mie isma. © 

Posram, s. d. czo. 1. 1) rid. MA 
Po VI. nach eine Beile ſcheiſen 
(feifen, tla. Posrywam, z. 3 
1. mehrmals. Bec. nę, paźt 
/. mie immer. 

Pożrebrzam, a. nd. czę. Lied k 
róbrse, s. d. czę. R. ird.ę 
bern.  Aec. się, par nfń JT 
imnier. 

Poźredni, Pośrednik u. alle Dee." 
Pośrzedni, etc. 

Pośrod, ofd. Poszród SIS, m! 
Deriv, 


Pnsromam, vfd. Zawstydzę, ch 


Postomoce, vid. aestromocę (R 
R. fo alt Doris. 





Poś 


d. czę R. ied. 4. agrim- 
er, zorniger. heftiger machen. 
sroze, ſtec. się, 1) Pas. 
ine Beile grimmięy zornig 
5, broben. 3) grimmiger, 
Me werden. . Posróze- 
». ſeit. 


vid. stogim się srobię, R. 
Rec, 

vid. Posram. 

sośredni, adj. 1) mitten, 
te liegend. 2) vid. Pośrze- 
3) mittelbar. do. nie, no, 
ność, '1) Dr Mittelvunct. 
telbarkeit, durch Die man etu 


, pośredniam " 4, nd, cie, 
dnię, s. d. ied, 5. vermit⸗ 
?, ugodę, skutek. Rec. R. 
IEF. 

re, pośrednictwo, n. Die 
ng, MedDiation ; za pośrze- 
Anglii i Holandyi zawarty 
ocławski. 

!, s. nd, 4. sermitteln. s. d. 
dniczyć, _/. Pośrzednicze- 
V. 161. | 


„ Pośredniczy, adj. 1) mite. 


) sermittelnd, Vermittler⸗. 
peśrednik, m. 1) dee Bas 
ar, III. 23. niczka, /. 2) 
punet, obs. owy, adj, 
s. d. led. U. czę. 3. Po- 
s. nd. ied. u. czę. 1: be 
Reif uͤberziehen, oid. Śrzon. 
pas. tn, ſich, i. e. bereifen, 
den. /. wie immer. 
wid, Prim, u, Fo VI, betei⸗ 
1, £.e. bereift werden. 
de, ct pracp. reg. g. ju Det 
itten.  Daber: w pośrsod, 
tr; a pośrzod czego, z po- 
ie, as6 der Mitte einer Sa⸗ 
n, ibrer Mitte. 
„ die Mitte des Ochſen, der 
en. c 
g. dku, obs.a. 1) die Rite. 
r pośrzodku, iu der Mitte; 
sia Ratusz. 2) kościola od 
do drzwi, bać Schiff in det 
) der Mittelbraten, (x. immer 
p, pośreodkiem, mitten durch, 
Durcb. Daher: Die Mitte, 
firafe balten, pośrzodku się 
pośrzodkiem iśdź, fi£.; Z 
! fłatt pośrzod felt.: aus 
b 4. B. siebie, ihrer Mitte; 


Poa 


. grona, gromady awoiey ihrer Gemohió 
De, Gominune; 3. B. o 
pośrzodek co podać, als Mittet CB 
geben etwat, obs., (o wie pośrzodkitmę 
sermittelf). o. 


907 


rać kopoj (w . 


Pośrzodkowa pieczenia, Det Mittetóras , 


ten. „2 
Pośraodkowj , adj. in De Mitte, lm 
Mittelpuuete gelegen, zur Mitte gehd⸗ 
rig. SAS. 
Pośrzodkuię, ować, s. nd. czę. W: ied. 
a. 5) eig. neutr. die Mitte kalten, 
niedzy czym a czym, wojwiichen. 
2) act. vermitteln. Rec, sie, pas, M, 
fiń. /. Posrzodzowanie. NB. act. ſelt. 
vid, gewdóni. Pośrzedniam , nię, etc. 
Pośrzonię, pośrzonieię, rid. Pośrzenie, 
nieię. 
Possę, vid. Posystm. 
Poscessor , mm, rka, /. der Befigec, 0 


Befigerin. 
Possessya, /, 0 tn Belig, Ber Be 
3 Oaner Befelben. "055 eine Wei 


gang, Def. eine nicht erbliche. 
Possessyiny, possessyonalny . adj, dą 
ol należący i B. rzecz, czat, 
t 


Possessyonat, mn. ein poffeffionitter Edel⸗ 
mann oder Buͤrger. tka. f/. 

Post, m, 1) Dać Fafen ; zachowywać 
suchy, firenge faften, mo man bloß 
trockene Speiſen des Abends genie 
8) ciu Fafitog, dziś post. 3) Die 
fm, Faftenzeit; wielki, bie grode; 
czterdziesto - dniowy , die sietjigtagige. 

Post. Miele Ferba , Die (ich fo anfangen, 
find Osppelcompofita , ośd Anne. dev 
Posk n. Posp. Zie find i. B. aur 
Postaczam yu. Postaiam, vid. unten. 

Posta, /, die Łaufługel, 063. 

Postać, g. ci, g. 1) die Geftalt, Gigue 
ener Ćade, „tig. u. fig. (Daber: s: a) 
die Gefłait eines Menſchen; b) Die Ge⸗ 
ftalt der Dinge, cała rzeczy postać; 
e) die Gefalt im beil. Abendmahle; 
d) eine Figur. 

Postać, vid, Postaię A. Postoie. 


Postaczam, s. d. czę. 1. 1) alles, vie⸗ 
leś peruntet waͤlzen cder rollen. ' 2) al: 
leć, vieles herunter gapfen. 3) puſam⸗ 
men wólien, rollen, zapfen, 26. Rec, 
się, pas U. ſich. /. wie immer. 

Postaiam, 1) von talię, s. d. cze. 1. 
inógefammt beruster thauen, sc. als 
bas Eis, felt. 2) obe. von postałę, 
4. nd. i. ſtatt postawam. | p 

A 
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Rostaie, iesz, postawam, «©. md. czę, r. 
r(obs, postaiam). 1) cią. Meprmalś, na 


„auf Die Beine Fommen 


uße, auf den 
Gu$ caftreten,. um aufiufeben , fieben 
gu blełben, ZWZ. felt. 2) fa. na nogi, 
, (id erheb-n; 
(beffer : powstawam, alſio abus.). Sas 
ber auch ohne nogi fłatt powstawam, 
abus.:; ſich erheben. 3) mit der Neg.: 
u kogo, ju jemasdem nicht mit einem 
Sufe tommen ; nogą niepostawam, 
niepostaię u niego, ich femme zu ibm, 
bia nicht beg ibm anch mit einem Fuße. 
ef, Pestanę U. Postoie. 4) Postawam, 
e. d, cze. N. nd, ied. 1. fih binfielien; 
e. d. stane U. postane. 5) ftatt Po- 
ustuwam, adus. |. Postawśnie, 


"mogi, na noge, Guf Die 


Poitamt, vid. Pocztamt. 
Postale, vid. Prim, u. Po VI. 


Postanawiam , 


"Wiam co. 


s. nd. ied. U. cze. 1. 
Postanowię, s d.icd, 3. 1) eig. feſt⸗ 
ſetzen, feft beſtimmen, co, etwa; i. B. 
podatki „, prawa, woyska 100.000. 
a) firiren; b) verorbnen; c) errichten. 
Daher: sobie co, fidh etwas feſtſetzen, 
feſt vornehmen, czynić co, iechać do- 
kąd; e) kontrakt, akt, einen Con⸗ 
tract, ein Pactum errichten. 2) kogo 
m kim, jemanden mit einer Perſon ver⸗ 
beorasben. 5) zćzar, zógarek na go- 
dzinę która, Die Uhr auf eine Stunde 
ſtelleü; na ktorey godzinie, mem. 
4) Abus. ſtatt ustanawiam , zastana- 
Rec. sie, 1) pa. : 2) fid) 
wo niederiaffen, firiren, felt. 3) z kim, 
fidh verheprathen mit jemandem. /. Po- 
sauanawianie. 1) Die Verordnung, Feſt⸗ 
feRung, Beſtimmung 44. B. ceny. 8) 
der Morfag, Entfdiuf. 3) der Centract. 
4) die Uonfitution a> Des vandes, b) Deć 
Foͤrvers, i. e. Die Einrichtung. 5) Lie 
manie Ginridhtuna. 6) die Verheyra⸗ 
thung, Geprath, die Berforgung, skim, 


Postian€, niesz, nał, nać, s. d. ied, 2. 


1, £ig. na nogę, na nogi, alf Den 
'$, bie Füße auftreten, (sc5/. einmal, 
) um 'tehen gu bleiben, ela. Dar 

be; 2) fig. na nogi, auf Bie Beine 

te nmeu; ſich behaupten, behaupten 
ft men, maͤchtig werden; Cgerodhl. po- 
w.-anc). 23) einmal feben bletben. 

4) na czym ; na ro, tesranf kefehen, 

wobed Reden blair s) ſich biuftellen, 

si tnsgefamnit. 6) nut dee Neg.: 

u b=go, gu iemanden nicht mit einem 

Suśtriete, nicht mit einem Fuße kom⸗ 

men, nicht mit einem Fuße bey ihm 

(pa. /. Postanienie. 

















Po: 


Pottąpam. s. d. cze. 1. £ 
pętle auftrettca, tha. i 
en. 

Postanię, pid. Postepwi:, 

Postaram sie, s. d. cze. Li 
czego, ſich medreesen Zk 
aeben, um etwas zu NIEM 
fia.; etmaś befemna. ii 
MMadbe, ſorgfaͤltigem Nadam 
ben, 26. /. wie tmmma. 

Posrtarzeię się, rzał, raeć, ul 
alt werben endlich. 

Postatecznię, nieię, sid. 
etc. 

Postatkuieę, ować , 1, d. a, 
Weile Gutes thuu, nicht k 
ſtatt Ustatkuiy abus. 

Postaw , m. sukna. cis GW 
c/, Postawek, 

Postawa, /. +) eig. die Bie NR: 
des Webers. 2) Die dzjnik OE" 
Daher: a) postać, ht GR 
fi9.; 4. B. rzeczy, dr Dg: 

Abdendmahle, 2 b) be Że 

age, Werfeffung. 3) Nat. 
wy wiele, a watku nie, 6Ę 
webe, aber wenig Eieftlt, Le 
tes Berthe; fin. viel Bawi, 
nig Lealitkt, Proverb, t) 


raąńdźz, ułozyć postawy, BĘ. 
"fialt annehmen, i. „aj 6 ida 

Postawam. od. Postaie, Mł 4 4B 
nĘ ©. postoig. 

Postawek, g. wka, m. 1) ch 
postaw, ein kleinet Om. 
2) postawek płotna, ch Oak 
Bilihen Leinwand; materii, 
neś oder anderes Jtug. 


Dostawiam, s. nd. jed. u. M 
wóbniicher blog : postawię, eż 
ied. 3. 1) etg. binfeka; 8 
ce, €tmaś morauf bu. b) ba 
was Stehendes, z. B. Kiizaza. s? 
c: binftellen, und eś nięt zk 
Te ; postaw to zara£ gina. © 
ncui. auf Die $3$e filc, e W 
Gtthea, co; 3. B. kran: HA 
kogo, fig. u. «iq. auf Die FEE 
c) fis. aufbringen, emror ima ' 
zózarek na podzine iala, MEI 
eine Stunde ſtellen, 4. Ś. u 
3) bło$: postawie na Jnenai.El 
dn Die Zotterie, auf cin AŻ 
u fo mebrere Bed. wid. ia us 
Srawię. 4) Co na swole, TF 
etwas nadh ſeinem Bila x 
tu Stande bringen, DA. eż! 












3 U „8 


thaberey, ꝛe. 5) philoſ.: 
men, posławiam , Posta- 
t. ponrre, Taba: a) na- 
gegen ſetzeu; b) tym cza- 
eilen zugeben, annehmen. 
Rec,sie , 1) pas, 2)fid), 
8. co//. nur im 4. d. ied. 
ich hinſtellen. Subet. Po- 
'ostawienie. 
die Sdnitterin, die voran 
D den Andern Muth macht. 


a, g. tine Altarkerze, ein 
ślicht. , 


' affectirt,gejwungen. ad. 
Postawnoścć. 

. Prim, q. Po VI. noch ei⸗ 
bnen, aͤchzen, €ig.; wofuͤr 


der Fortſchritt; gew: pł. t. 
Sortfebritte, w naukach. 
je golge det Zet. Nar. IL 
szy, die Fortſetzung. 
ka, m. 1) Der gortfchritt, 
worin, mieć, wziął wiel- 
w naukach. 2) das Bets 
wny, geriehtlicheś. Cort. 
e That; iakiś uczynił po- 
»dziwy ; wszyscy chwalą, 
pek ten. te postępki. 4) 
tepek, bas rechtliche Brfabr 
Schritt naj dem Wege Des 
b) bas Virfahren darnach. 
progreffion, A ci th m. 
' a) fłatt następny czas 
ygreffio. adr, nie, no. /, 


„ wid. Postępuię. 

vać, s. nd. ied. u. czę. a. 
!'d. czę. 1. Postąpie, pisz, 
3. A) 1) eig. vorwaͤrts 
Daher: a) ſchreiten, ⸗cil. 
orwaͤrts, oder rückwaͤrts, w 
sł; b) co r:z dałcy, inu 
(chreiten, eig. u. fin; 4. B. 
„ tm ben Wiſſenſchaften; w 
„im Den Laſtern, z. e. gert 
chen. 2) vorwaͤrts gehen; 


. danafam, bedddtig, fe 


Schtitt vor Sśritt. b) 
z woyskiem, mit der Are 
ko, bie Qlrniee, | c) avan⸗ 
ancement, „4. e. hoͤher fieigen 
irde, id. unten. 5) do 
ster geben; a) eig. teiter 
wozu keram, $. ©. do sta- 
priter gehen, fortgehen, fortu 
) w mowie do iaszey ma- 


Postępuię, pozstenaię. 
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teryi, in der Rede zu ciner anderu Ma⸗ 
terie weiter geben, übergehen. 9) iu 
Fortſchritten, Gi ffenichaften, Wüuͤrden, 
xX, weiter gehen, weiter kommen. 4) vor⸗ 
waͤrts ruͤcken, eig u. fig. mit der Ar: 
mee, in den Wiſſenſchaften 
oben; vorwaͤrte kommen, raſch vorwaͤrts 
gehen, eig. —3— rak, choroba, mòr, 
łos, wesodość, etc. c/. oben alle 
ed. s) bóber ficizen „, wvżey, eig. 
u. fi(g.5 po szczeblach na drabinie, 
auf den Sproffen Der Leiter; z iedne- 
go urzedu na drugi, do drugiego, na 
naywyzszy, na wyzszy urząd. 6) w 
tył, nażad, ridwdrtó, rid. oben in 
allen Bed. B) sobie z czym, z kim, 
womit, mit jemanbem mie verfabren; 
w czym, WON; $. O. s Oraten, w 
sprawie iakiey. Dabet: a) tak postepio- 
wać niemożna, fo kann man n:ht verfah⸗ 
zen; 4. Bobey einem chemicchen, juriſti⸗ 
(ów, 2c. Proceſſe, mit jemandem, u. 
„W. b) prawnie, prawem, gerichtlich 
serfabren; z kim, mit; przeciw ko- 
mu, gegen jemanden. C) act. 1) nach⸗ 
laſſen, nachgeben, w czym, worin; 
€ig. abus.; ;. B. w pańszczyznie, w 
targu. in Der Ftohnarbeit, im Handel, 
vid, ate cie. a) nachlafjen, nachge⸗ 
ben, bewilligen, co,.etmad; z. B. Sta- 
nv Hyg pobór, na dwa lata, die 
Staͤnde bewilliaten eine Abgabe auf ;wep 
Jabre. 3) gufcgen. Juleges tm Handel ; 
wyżey, mehr zulegen; i. B. Czerwo- 
ny Złoty, einen Ducaten ; w zasłu- 
face: im Dieuſt- oder Gefindelobne zus. 
egen, zuſetzen. Rec. sie, pas. felt. 
Substr, Postcpowanie, 1) cig. 000 /ie. 
A. felt. 2) bać Berfabren, cig. u. fig. 
w sprawie iakiey, z kim, grzeczne, 
niegodziwe, etc. Daher: geometrye 
czne, arytmetyczny.  Postępywanie,. 
1) eig. cid. oben. 2) dać mebrmalige 
Verfahren. Postąpienie, 1) vid. gben 
eig. 2) dać einmalige Verfahren, fett. 
c. ować, 4. d. 
czę, 2. U. ſeltener md. ied, 1. (Po- 
stepopywam, cbus. posteępywam, 8. nd, 
czę. 1. felt) vid. Prim. juſammen 
trampen, negen Paś Tuch; noch eine 
Weile, fertiq, wóltig, wód, ib. Rec, u. 
J. wie immer. 


c. vid, 


Postepluię, vid. Prim. u. Po VI. beſtem- 


Posteruię, postyrnię, wid. ib. kinftenttn, 


dt. U. neutr. 


Postmagister, Postmagisterstwo , Post. 


magisterski, rid, Pocztunaysier, ſo wie 
ale Derivaiiva hiervon. p 
Postnik, 


gfd |. Pos 


Postnik, m. 1) g. a, tik Safer. (ni- 
czka, /. felt.). 1) g. u. tin Zafen: 
effen. 3) Abendeſſen am Faſttage. 

Postny, adj. 1) gar; t B. dzień. 
cin Faſttag. 2) faſttaͤglich, Faſten⸗ 
postna potrawa, Faſtenſpeiſe. ada, no, 
"felt. nic). /. ność. 

Postoiały, adj. lange geſtauden. KI. 
220. 


Postoię, isz, stał, stać, a, d, ied, 3. 
(obs, stoiał. stoieć), 1) noch eine Wei⸗ 
ie ſtehen; auch fia. 3. B. rowar. 2) ein 
Weilchen wo fieben, feben bleiben im 
mancherley Abſicht, 3. B. um etwas zu 
ſehen, Athem gu ſchöpfen, gu marten, 
3. 3) fłepbm, ſtehen bleiben, ſtille bal: 
ten, eig.n. fig. Daber : 4) marten, Halt 
machen, eig. K. fig. ; 4. B. w, z czym, 
wsrin. Daher: postoy: postóy! galt! 
halt! marte! marte! halt ftih' eiq.; 
postóy! bola! fig. 5) mit der Neq: 
moga nie postoię u koga, if werbe 
mih mit feinem Fustritte ben jeman⸗ 
Dem zelsen; ich werde nie zu ibm Fome 
mies, bey ibm ſeyn. Rec. się, 1) nicht 
gew. vid. obca; wohl aber: 2) rid, 
uetoię się, ſich ſetzen, (von iaftigea 
ODingen); a) iu Ruhe fommen; b) (ich 

. gu Boden oder bis wehin fegen. /. Po- 

- stanie, cf. Postawam. 

Postokrocę, vid. Prim. g. Po VI. (Po- 
stokracam, 4, nd,1.),  ' 


Postoły, pł. ż, /. . ukraini B 
ab U niſche Baft⸗ 


Posórczę, vid. Prim. g, Po VI. bin 
ſtfuͤrzen, hinſtemmen etwas worauf. 

Postosuie, vid. Przystosuię felt. 

Postoy, rid. Postoię. 

Postpast, m. ſtatt VVety, obs. 

Postrącam, vid. Prim, u. Po VT. zu⸗ 
ammen ober berunter ſtoßen insgefamnit, 
R Menge, 2. 

Postrach, m. Schrecken, Furcht, die cje 
nem anfommt, oder bie man macht. 
Postracham, s, d, czę. 1. ein wenig in 
Furcht (egen, aufſcheuchen. Rec, sie, 
in Furcht geratben, (ich aufſcheuchen, 

NL. tddtig. 


Postracze , eię, vid. Prim. q, Po VI. 

Postradam, 3, d. cze. U. ied. 1. verlie— 
ten, co M. czego; werlufiig geben tir 
ne Sache, (dlo$ ini bóberu Style, 
honory, honorów, maiatch u. tku. 
J. Postradanie. 


Pos 


Posrrecze ffatt · podarrecz | use 
feft. u. ſo /)errz, | 

Poturofuie, od, Priam th N 
Morten oder einer Sakra 

Postroię, sid. Nastroje Ł lm 
u. fig,  Postraiam, «til 
stroię ieszcze uoche, »il 
Po VL.). 

Posironeczek, g. czka, m.6 
łez. 

Postironck, g. nka, m. któż 

Po:tronie, "sd. Prim. 8 Mi 
rchiu auf Die Ecite nań, a 
lih, leiſe. . 

Postronkewy, adj. Gtił: 
wa robota, cuś 
oder gedrehte Arbeit. 

Postronny, adj, 1) afkab 
genu, benachbart. 2) abydem 
gelegen. 3) pokątny, ;+$ 
p weit entferut, abgelega. 1) 
(dh.  adv. nniu, nno. | 
ność. 

Postirugam, s. d. czę. 1. WIĘ 
zę, pał, gać, s. d. cze. LU. 
Postrugiwam „, 2, ad, at LĄ 
mebrm., din u. Ber. Postage, 
jed. 2. einen Strich im. 1) WY 
Die Laͤnge berunter, eter ff 
ben, jchmigeln, bejdhnięcia, 
mir bem Gdneidenefa. 2) 
ele, — znich A 
(8. d. 3) Z u , 

> befretlen, gerkreilen, IB 
firiemię machen. Rec. się, *LL 
J. Postruganie , Peostruzecit, 
giwanie, Postrugnienie. 


















Postrychuię, owąć, rid. Pik 
VL 1) etrzychulcem; mitksó8 
bele abfireidhen , miarę, cej. 2 

| goiem krzyzowyvm, mit ka ró 
eſtreichen. 5)strychulewi, zidb 
bdlyzrn delegen, rid. Prim. A 
befreichenz voller Enufa, 
Niſſe machen. 5) alatt 
vben 1. 3. Rec. g. /, fit re 

Posirykam. s, d. rze, i IM 
mehrm., voöͤllig. Postrkiwań. „ 
cze. 1. dft, mebrm., nad a AŻ: | 
sinkne, s. d. ied. a. CB 
Crrcbl nur. 1) eig. md Piet 
UL. nach eine Meile freza, 2 
Dader: picken, nieje thna, X. Y 
frriRen. + gerprigen. Rec. st, 
u. fich. /. mie im ner. 








Postrakowacę, cię, eld. Prim. g. Po V1. Posirzuł, m, r) eig. ein Schuf d 


Pestraszę, wid. Nastraszę U. Deriv. 


hiugedt. Daͤher: a) bit ean 


JĄ os 


md Sn; 3. B. umarł s . 


d kuli pistolctowey. 8) Dać 
+ B. tn Wurfſpieß, tine 


s. md. czę. 1. Postrzepe, 
gł,: strsedz, a. d. ied. 2. 
men, gemabr werden, tnie 
o na kim, na Czylty,. z 
zy, w sobić, na sobie. 
| czym, oilien wobey ertav⸗ 


sie na czym, 1) fih mobep . 


1) in ſich gehen. Suóst. Po- 
Postrzeżenie. 


s. d. czę. 1.  Postrzelę, 
5, cf. Suzólam. 1) koko, 
n, jemanden wo oben Din, 
durd) einen; Schuß treffen. 
ro w co, jemanden worek 
ffen. 
e. 
tlg. particip, von postrzelę, 
ią. u. fig. a) eig. rid. bben; 
; łata, leci tak kot postrze= 
waryat, er lasft, wie cin 
Kater, Nart. 

Yy, adj. 1) cig. ant Steige⸗ 
nd, angebundcn. 2) chart, 
und, Der am Oteigebigel 


m. der Tuchſcheerer. aczka, /. 


2k, m. actwo, n. 


adj. das, wać gum Beſchee⸗ 


man ſcheeren, befepeeren fann. - 


Posusygę, 
ydz, s, d. ted. a. 1) miź 
e tleln ſchneiden, papier, 
nr gehen; sukno, Dem Tu 
aś Tuch fcheeren. 5) kogo 
w mnicha, na chłopa, na 
hen jum Baner, zum Manche 
eeren, veraͤchtl. 4) fo zer⸗ 


3 wenn es mit der Scheere 


uigefchnitten oder Flem ge 
re. Rec. się, pas. NB, 
zygam felt.  Subst, Postrzy- 
trzyzenie, 


. rica, m. ein beſchorner | 


. g 
tddtl. Nar. Li. 40. 
pł.t.f. 1) bie Schur; a) 
ren Der Wolle, Haare, .€. 
die abseſchorne Wolle, ſelt. 
heeren der Haare; a; bey Den 
ine Art Taufe, Wehrhaft⸗ 
b) bey den Prieſtern, Die 


Postyrczę, wid, Prim, q. Po VI. 1 


Subst. Postrzćlanie, 


aczy, " 


/. bas Scheerhaus, Tuch⸗ 
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Ertheilung der Tonſur, Lie legte Weihe; 
c) bas Ebreugalimabi 2) ben AREA 
Mr oebrhatmachuną ŁĄ bie geiſt⸗ 
liche Hochzeit ben der Tonſur. 
Postument, m. cin Hofiament. 
Postursam, chain, etc. vid. Posktuze 
_ cham. | 
Postygnę, postygam, vid. Ostygne, o- 
stygam, 

Postyllion, m. Ber Poſtillion. orński, on- 

ka, etc. 

ie- 
szcze trochę, noch eine Weile HAHA 
in bie Hoͤbe ſtehen. 2) etwas mie auf 
die Art ſtellen, hinſtellen; u. fo clle 
Deriv. 

Posuie, ed, ib. 1) unsermertt hinſtrenen, 
beftrenen , uͤberſchuͤtten. 2) unvermerke 
Iderſpinnen. 3) noch eine Weile, void, 

rim. 

Porumuis, ośd. ib. juſammen ſummiren. 


Posune, vid. Vosuwam. 


Posuplikuie, ©. 6. £at. old. Prim, q. 


Po VLieszczę chwile; 


śe o co fonfi felt, an⸗ 


"Posusza, f, eine groge Duͤrre. 


Posus'am, «, nd, czę. 1.  Posuszę, 
«s, d. ied, 4. 1) noch eine Weile doͤr⸗ 
ren, trocknen. 2) auótrodnen, ausdir⸗ 
ren. 3) noch eine Weile fafłen, pinóefa 

drein faften, wid. Prim. u. Po V1. 4) 
verdorren, Acf. f. e. werderben. Rec. 
sie. pas, ht. fih. /. wie immer. (y- 
wam, s, nd. czę. 1. oft, nad) u. nach)., 

Posuwam, s, nd, czę. 8. fed, 1. Posu- 

' nę, 4. d. ied. a, 1) £ig. U. fig. ruͤk- 
ken, fdhieben; a) ię. vorwaͤrts hinruͤk⸗ 
ten, hinſchieben, stół; per elf, stolu 

trochę. b) bin und her ruͤcken, ſchie⸗ 

den; na przod, w tył , vorwaͤrts, ride 
waͤrts; z) mebrmaló, bin u. Ber, czę. 

b) ied. einen Rud. 

sko. die UArmee; 

wohin ruͤcken; vorwaͤrts, naͤher, 26. 

feu. sci/, ſachte, unvermerkt, ſchnell. 

d» eig. u. fig. co raz dalćy , immer 

weiter ruͤcken; a) granice, Die Grets 

gen j 4) pretenrye, Anſpruͤche, n. (. w. 

2) noga, nogami, mit dem Fuße, mit 

ten Füßen; po czym, woriuber bik, 

bir und ber fahreu, (anft ſchleifen. 

Daber; pe ziemi, «uf der Erde, dem 

G:pboden ſchleifen, sci/. im Kanie, w 

tańcu, All. czę. mebrm.; died. einen 

„etngelnen Paś, Schritt, Schleifer Der 

Art niachetń , mit Dema Gufe eine Bewe⸗ 
usg sum Kanze machen, sci/. ſchleifend. 

się, 1) nas. 2) fió. %: (4 


c) €ig. u. fig. woy- 
palce, s Gia c 
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ſchieben, rideu, ſchieben ober róde 
jaſſen, nicht feft figen, oder ſeyn. 4) czę. 
ſachte heran ſchleichen; ied, (cónel her⸗ 
an ſchieben, do czego, WOJE —— 
herbey, sci/. um etwas żu packen 


tbun. 4) beran ricen, a) £i8. utd (8 | 
i⸗ 


neben jemanden gu ſetzen; do kogo 
żey, GR jemanden nadber keran ruͤcken, 
4. B. na ławce, beż krzesłem. b) z 
woyskiem, Mit der Armee czę. lang⸗ 
fam ; ied. fdynel , piózlih. 5) co raz 
dalóy "immer meiter ruͤcken, cia. U. R; 
a) eig. lifiger oder anderer Weiſe; 
mit Fordern⸗gen, ſeinen Grenzen u 
dgl. x pretenzyami, granicami, etc. 
6) blo$ ied. in Galopp ſich feken, 
fdhnell ſich davon machen, ſich en 
„ ju Pferde und dahin eilen, na koniu; 


and wodl piechoio, zw Fuße. /, Po- 


* guwanie , Posnnienie , Posunięcie, 
. aber: particip, Posuniony u, Posy- 
"nie vty. 


Posuwisty, adj. 


de. a) waś fidh ſchieben laͤßt; L) fo 
emacht, daß man ctmaś Darcuf ſchie⸗ 
ta tau. 2) jum Schieben gemacht. 
Nar. VI. 135x. _ 3) ſchraͤge, abhaͤngig. 
0, krek, fi ość Gdleifihnitt im Cane. 
" adv. to. . 
Posuwny, adj, od. Posawisty. 


,Poswara, F. poswarka, /. dim. (Po- 
ewar, m. felt.) poswarek, '. rku, m. 
dim ein gemeinet, aiedriger Wortſtreit; 
cin Gezónte, Zanf, Hader. 

Poswaram, s. d. czę. 1. (dt.  Poswą-. 
zzam, s, nd. ied. 1. Poswarzę, s. 
jed. 4. juſammen hetzen; tn Bant und 


aber bringen, 
ec. t) 3) Boch eine Weile ſich 
ganfen, vs/g. /. Poswaranie, Poswa- 
rzenie, etc. 
Peswarek, vid. Poswara, 
'Poswstam, s, d. ied. t. vid, Swatam. 
Poswawoluie , etc, vid, Prim, g. Pa VI, 
1) .etg. neutr. ieszcza trochę, 2) ze» 
psuie, spaskudzę, przeto. 
Poswedlnieię, vid, ib. ieszcze trochę ; 
fonft fe lt. 
yPoswedzę. 


Poświącam, obs. ; 


vid. ib, 


gewóbni.: Peświę- 
cam. s. nd. czę. t, Peświ. , Cisz, 
5, d. ird 3. 1) beiligen ; a) helig 
machen, zycie nasze, 'blof von Sa: 
chen „ aber nie von Perſonen, aufer wenn 
es bedenter: eine heilige Eigenſchaft qe 
3 l) weihen, chlób, wodę, Xię- 


Daher: kościół , cine „Sirge (ius 


1) gut gum Schieben, 


fegen ; weruneinigen. * 


Pos 


wełben; anmch kogo na w, m: 
etwać WOZU , CSU zk aka 
weiheg ; kogo na 

ciało i krew Paski, © c d 


Bogu kościół, modktwy, ds. 
na do klasztora ri aniwkn, i 
MER „ czysnie, Ory s 
zycie swoie cały msiank ka 
z) pas, 32) fih weihen/ aka, b 
mu, czemu, do czego, aksa 
iątkiem swoim, calkiem xwa 
komu, paukom, Dsiedm 
auch: dla kogo, dla Dre fi 
opfern, spfert; aus M 
na nauki, na kapłańuw. ; 
święcanie , Poświęcenie. 

Poświadczam, 2, nd, jad LĄ: 
ywam, s, nd, cze. 2 NÓŁ! 
świadczę, s. d. ied. 4. (81) 
świadczam , po kim 8. kom.ń 
Tac. Il. 249. 23) faltoi 
bejeugen, felt. . Poświ 
świadczenie. 

Poświat, m. bas Scheinca, (e 
nes Geſtirnes, Metests da 
weſſen. 

—— > X) eig. jów kła. i 
metube euchten, 2) dc Suih 
jasna. 3) vr» g:a308 
Zeucjte A diane 
nauk mifaktafa Nat 
Pożwiata i iasna, eine kole Raki 
świata szara, eine waż bakY 

Poświątny, poświemy, odj. 
pożwiĘcony au: guwidze. 
—— - m. cego, JM 

enguth, b) der Sniftuziik 
nah Bem Zefte; a; tię. —J— 
Zeſte, bel. nach jedem deben Zee; | 
świutkach, mady Wfagie sh 
no. /. ność. , 

Poświdruię, ować, a. d. cze. 1 
świdrze, s. d. cae. Uied U 
eine Beile bobren. 2) jereben 
się, 1) Pas. 2) fó. 3) f61 
ren. /. mie immer. 

Poświćcam, 2. nd, ied. 1. ce. 
x. her, ruckweiſe; felt. tu ae 














ŚWIECE, 2, d. ied. 7 in NIK 
p leudhtek, 2) blo$G ird. bik 
komu, sobie. Rec, sie, MM! 


fdimmerm, leuchten, czę.; © 

Ft, led. /. mie immo. De⸗ 

Poświęcam , vid. Poświacam. 

Poświćcę, vid, Poświćcam. 1 
cę, vid, Poświącam. 


Poświęciciel, m. 
dka, 7, be Bała, | 


9.08 
sy, ddj. geweiht. zu 
e, poświędzę, u. ale Daje. 
swędzę , etc. 4. Prim. U, Po 


ce, tam, old ib. ieszcze' tro- 


eutr.; co-iak, aet. bęr, tele, 
rio, wte tmmet. a 


cę, etc, oid. ib, eb en (0. 
ię, wid. ib. noch ldnger, noch 
tle zucken. | 
sieię, vid. Oświerzbieię., 
się,.vid. Prim, u. Po VI. po 
iu świetnym sie zrobię. 

y, „odd, Poświainy. 

ię, wie. Prim. u. Po VI. usd 
it lang feyern den Feyertag, dać 


m, «) rid. Pochwist , felt. 
wistauie, ein Gezifhe, wie vom 


3) Wappenk. ud, Osorya. 


m, a. d. czę. 1. 1) nod eine 


ruckweiſe, abgebrochen pfeifen, be MG 


wehen, sci/, wie der Wind. 
mehr 


laͤnger, eine Weile pfei⸗ 
nelne Toͤge. 3) act. r 
en, bejifchen, zersifhen, pci, 
Gina: 4) net. pfeifend hauen, 
n. aber: 
audj: poświezcze, esa, czał, 
s. d, cze. u. ied, a. anpaltend 
M; poświszczam, s. nd. Cze. 
„ 1. anbaltenb in einem fort, 
Twetfe anhaltend; poświstywam, 
caę, 1. rtdmeife abgebrochen; 
te, 2. 
aut, rid. oben alle Bed. 
ſtatt póświata, felt. 


, a. d. czę, W. md.ied. 1. 1) | 


rt bin und her, leuchtet bin und 
Morgendaͤmmerung. 2) es (him 
piu und ber, felt. Poświtywa, 
cze. 1. NB. nur impers. 
uię, rid, Poszwarcuię, 

ię, wid. Posforuię. 

vid, Nasycę wochę u. Derio. 
tuie , vid. Prim. a. Po VI. be: 
mit dem Ninge. 

J ceid, ib, 
ziſchen, eig. n. fig. 2) der, zer: 
J 26. NB. tudwejfe. Dale: 
p, Posvcze, iR einem fort, u. fo 
Posykiwan , 4. nd. «częś 1. 
alś ruckweiſe, Sft; posyczam, 
czę. u. ied. 3. mehrmals iu ei⸗ 


bee, zerklatſchen. 


d, iedi a. einen Strich, 


1) tig. nod eine 


P.o's 94% 

Posylabisuię; rid. Prim, n. Pe VI zły 
fammien budfabiren ,  bebnchfatien, 

„„|porunter bucbfiabiren , 2e. + 

Posyłam, a. rd. cze. i. Pośle, posalę, 

" 068, słał, słać, 4. d. ied. 2. 1) $ine 
-(hiden, co komu, kogo zyj 
2) era 2; po co. worrach fi Ę 
3) Aberſchicken, uͤberſenden, fenten, et 
4 melt u. breit fchicfen, werfen; 5. B. 
słońce promienie. Daher oós.: 5Y a 

, gora posyła dalekie widoki, Ber Berg 

„ giebt cire weite Ausſicht. Rec, tio, 
pas. /. Posyłanie, Posłanie. :? 

„Posyłka, /. bie Verſchickung in GSeſchaf⸗ 
ten auś dem Hauſe, In die Gtabt, uf 

«. bas Dorf, 1.e. wohin gin ta der NAGŁE, 
eine Gade se bolen, auch wohl wet 
wobin. Tac. U. 338. 

Popek, m. ziele, (ambrosig) Trauben⸗ 
VR. a s 

Posypiam fatt często długo spie * 
czym, felt. " ⸗ * 

Posypka, /, 1) bie Vogel⸗Atz, Schna⸗ 

el: of, 2) eine Lockſpeiſe. > 0 
Schießpulver auf dec Pfanne. 

Posypuię g. pywam, 48. nd, . 1 % 
Posvpię, piets, pał, pać, Ed. led, 
2. 1) tlg. beſtreuen; co czym, tówa$ 
womit; 3. BD. cukrem , prochem,_ ets 
waś momit. a) posypać prochu na 
panowkę, Pulver auf Die Pfanne ſtreuen. 

. Rec. się, pas. u. ſich. J- 


- Posypywanie, 
Posypanie. 
Posysam, 2, d. czę. 
. sysywam, s..nd. czę, t. hinterdrein 
| fau en, nachſaugen. Daher: befanqeu, 
zerſaugen, aufjaugen , 1.5  t<ig. wvon 

* „Possę, ciesz, anał, ssać, s. d, czę, 2. 


noch eine Weile faugen; Wes, zerſaugen, 
auffaugen. - * 


U. zd. led. .t, .Po> 


„Poszachruię, wid. Prim. u. Po VI. 1) 


wohin verſchachern, wermóbeln, 2) in 
Unordnung ſchachern, 2. -. durch Scha⸗ 
chermacherey, Schwindeley erwas verwir⸗/ 
ten ; ſonſt felt. ord. ib, 
Poszacuie , vid, : Ossacuię. 
Poszadzę, sid, Oszadzę 
u. alle Deriv. eben (0. 
Poszafranie, wid. Prim, u. Po VI. ſa- 
frengelb be⸗, anfarben. 
Doszafuię, vid. ib. wobin biafega , 
bincommandiren, hindringen, XB. felt, 
Poszalbieruię, wid, ib. 1) nod) eine 
Melle fchwiadeln. 2) rd. Posnachtuię. 


Poszałę, sid. ib. godh eine Weile tolen. 
Boszaleię ſtatt Oczażcię (elt.; ſonſt sód. 
Poazaję. | zł 

0. 


po wierachu , 
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Posżameruię, pód. Priin, W. Po VI. M 
Mameriren. 

Poszamocę, tam, vid. 4h 
Weile gemalcfam zerren hin ab det 
« bemecen, te. lig. B. fig- 2) wa F 
„. fódlaf, oder font wie machen, 5. 

- gerreunten, Derio. wie immer. 

——— rid. ib. hia⸗, uberall ver⸗ 
ſcharzen. 

Poszanowanie, a. Die Śodadtung ; ; mieć 

1  kngo w wielkim poszanowaniu, jeman⸗ 
den ix aroßen Ehren balten ; poszano- 


wanie komu okazywać , oświadczać, ' 


jemandem alle Ehrerbietbung erweiſen; 
eig. von: 

Posanie , ołjd,. Prim, g. Po VI. 

« eine Weile ſchones, ſelt. 2) kogo. jes 
mandem Die geddhrende Ehre erweiſen. 
J. vid. oben. 

Poszargiwam, s. nd. czę. 1. 

„kam, s. d, czę. Roszar . 

ed. a. nur cinen Ke, alſo — RNE 

ein mei 1) czym, eig. womit bia 

- ub ber fabren, indem mau es im Sothe 

* fóbiepmt. Daber: kim, jemanden ſchlecht 

alten. 5. e. ibn nicht achten, blo$ 
mad, czę. 2) blo6 oder meiſtens d. czę. 
x. Rod eine Meile, ed. Prim. u. obes 

', 3, 3) co. etwas beſchlumpern. Rec. 
sie, 1) pas. 2) ſich. /. wie immer. 
eszarkam, rid, Posarkam, etc, obs, 


oaza 
© 


«Poszarpam, mebrm. abgefegt; pie. piesz, - 


« in BEM 3 pał, puć, 4. a. 
ied, 1. 2. Poszarpnę. a. d led. a 
cinen Mud nur, alle cin wenig. Po. 
szarpywam, 4. nd. cze. 1. of, mehrm. 
Din u. ber. 1) eiq. bloß d. cze. Rod) 
eine Weile zerren, reifen. 2) binzetren, 
dż 3) _ietjerren ; ſchlappis, Get: 
riſſen, — machen. 
in kleine Stude ruckweiſe jerrend, rei⸗ 
ßend. Rec. się, 1) pas, a) ſich. 
LĄ na co, na kogo, worauf, oder auf 
emaddDen, gegen jemanden auffabren, 
a) um ibn zu ſchlagen, zu verwunden; 
L) um ibn zu beißen; c) um ibn zu 
tódten. V4. mei d. f. wie immer. 
Poszastiam, s. d. czę. W, nd. icd. 
Poszsstnę, s. d. 'eq. 2. einen Rud, 
ein weuig. Toszastywam, s. nd, czę 
r. ntebrm. , ft, bin y. Ber. 1) 4 
och eine Weii⸗ oder wie bin und er 
ren mit etmaś Rauſcherdem; i. 
mit einer Ruthe, einem Tuche, ꝛc. def. 
uthe, einem 


d. 2, zjerhauen mit einer? 
IVh, bać es rauſcht, obne ebes 


Kuche: 
febr Sdhaden zu NY” 3), jerpae, 
Rec, sie, pas, u. 


ef 
Bót 7: mie immer. 


ik 


ALFA 


1) , 


4) zerreißen 


Pos: 


Poszczę, ścisa, ścił, SE, 1 al! 
"BT ad. 3. faften, ca. 2. fe i! 
w wielki piątek, dla popzna: 
ładka, Ze niemam nic, «L 
blo$ pas, /- Pozzczenie. 

Poszczę, s.d. czę. poja 

' Po VI "moch cin€ Beile ja, 
Daber: act. bepiffe, * * 

. się, paa. c.  Poszarme.ik 
czę. r. sf, muchrmaló, mi 

J. wie immer. 

Poszczebioce, tam, etc. a 
Po Vi. uentr. nod cdn BR 
ijnſammen, ger⸗, DE, X. 

Poszczekam, vid. ib. WÓ R 
dellen. Poszczekiwam, /. sł. 4 
uachbelien mebrmalś. Posczóm 
d. ied. a. tcinen ant beln, nik 
einmal, nachbelies eiamal; HK 

Poszaczćpam, s. & cæe. u. ied. i. 
ywam, s. nd. czę. 1. ft.. t 
palic, ae ierfdrelem in side EN 
0, bag bać Ganie 
s) vólig zerſpalten. Saba? 
nIe, 

Posaczepię , s. d. led. 3. rid. są 
Deriv, wie gewohal. 







Poszczerbię, wid. Prim. fdańnl 
big machen. 
Poszczęszczam, a. nd. czę, 1. Pl 
„szczę, śŚcisz, 4 d. A 
iu Der dritten Pejo pc 
unten). 1) ię. a — 
etwąś ſegnen; —* Pd goa 
fortuna co komu. 2)8 *8 
mit einem guten Fortgange 
zamysł czyi, Rec. się, ) 
obeh. 2) geliwgen, gedeibe, 
won fłatten aehen, co kome 3! 
ten; NZ, meiſt imperz. keys 
poszczęści, wenn es Mit 
gelingt, gedeibt, 26. (NA. czę i 
ais ied.), /. Peszczęazczanie, Pu 
szczenie. 


Poszczkam, eid. Prim. g. Po V 
neutr. Rody eine Wedle alt 
„jerez ., binterdrein zań, l 

. Deriv. etc, wie immer. 

Poszcsuię, vid. Poszczuwam. 

Poszczuplię, wid, Ze, Uszcupk, 
Pósaczupleię, vid. ib. 

Poszczuwam. s. nd. czę. £ ied.! 
emczuie, uiesz, uł, uć, s. dt 


1) tiq. Priin. a. Pe, VLI 
cze. noch eine Wedle hetzen. 
aufbegta. 


oe, 3) 


Rec. BIE , | I 
OSZCZUWABIE, Poszcz 





Pos 


am, 4. d. czę. 1. 1. mehrmals. 
tyknę, s. d. ied. a. einen Nud. 
ykiwam, +. nd. cz.. 1. mebrm, 
ber. 1) tig. wid. Prim u. Po 
ch eine Weile. s) bekneipen, zer⸗ 
u. ſ. W. oid, ib. ec, się, 
„fich. . wie immer. 


am, s, d, czę. U. ied. 1. nich: 
ih m. bers  poszczypię , piesz, 
ać, s. d. ied. u. czę. 2, in cis 
poszczypne, 2, d,ied, a. einen 
ein menig ;  poszczypywam, 
czę. 1. mebrm., oft, bin u. 
) eig. vid. Prim, u. Po VI. noch 
eile, Nur d. czę, W. ied. 2) 
en, zerkneipen. ec. się, pas. 
J. Poszczypanie, Poszczypnie- 
»szczypywanie, 
'am, vid. Poszczę. 
vid. Póydę.” 
'czę, stam, etc. vid. Prim, u. 
noch eine Weile, neutr.; u. 


1, a ct. Deriv, felt. 


ie, vid. ib. verſchelmiren, gum 
e miachen. 

ę, ram, vid, ib. noch eine Melle 
„ liśpeln, 26. neutr.; bemurren, 
ms be, zerliśpeln, 

ię, etc. vid. ib. noch eine Weile; 
m. t) leifeś Geliśpel, mas man 
Dbr fagt. a) bie Nufbegerep, 
dferep, auch um Zurcht zu mas 
ar, M. 315. 

s, m. ten co poszepiuie, co 
a szepce, eig. u. fig. 


g ywam, ywać, s,nd. czę, 1. 2. 
am, pcę, pczę, esz, piał, piać, 
U, czę, ». 2. ptnę, s, d.ied.a, 
0 do ucha, r) einem etwaś 
Das Ohr reden. 2) einem et. 
aś Obr błafew, aus einer Ab⸗ 
jeju oder wogegen. /. Pesze- 
e, Poszeptanić, Poszepcenie. 
ie, vid. Prim. u. Po VI. w 
ustawię, felt. 
e, vid. Prim. u. PoVI. nentr. 
e Belle; act. zer⸗, bez, 20. 
„szwy, /. a) eine febr grofe 
ud): Poszwa, vid, Poszewka, 
pokrowiec. , , 
„f. eine mittetmófige Biede, 
iteriug , der Ueberzug. Posze- 
m. 


z ſtatt Poszwars 8. Dariv. ſelt. 


Pos 945 


Poszewnik, /, ec m. vid. Poszwarz, 
Poszkaluie , vid, Prim. g. Po VI. sh 
«ine Weile; fonft (elt. 
Poszkapię, s. d. czę. U. led. 5. gut 
Schiudmaͤhre, eig. ; zur Hure, fo. mu 
hen. Rec. się. 1) pas. 2) fid, t.ę. 
sid. gben: gut Sdinbmibre, Hure Wes 
den. 3) cinen dummen Streich machen. 
J. mie immer. | 
Poszkapieie, wid. odeń Rec, szkapą zo- 
siane. |. 
Poszkaradzę, vid, Prim, u. Oszkara. 
dzę, u. ſo Deriv. 
Poszkoduie, vid. ib, u. Po VI. 
ne Sele wobey, woran, w czym, 
Schaden leiden, wofuͤr badurch bófe, 
Poszkodzę , vid, Zaezkodze; dlużey 
będę szkodził, szkodę czynił, felt, 
Poszladek u. Deriv. vid. Pośladek. 
Poszlakuię, vid. Pośladuię, Poślakuię. 
Poszlamuie, vid. Voślamuię. 


Poszlichtuię, vid. Prim, u. Po VL fer⸗ 
ug 


nod ei⸗ 


Poszlifuię, vid. Poszlufuię. 

Poszliki, poszliśki, wid, Pośliki. 

Poszlocham, vid. Prim, u. Po VL 
noch elne Beile ; fonit felt. 

Poszlufuię, vid. ib, 1) noch celne Weile 
fchleifen. 2) beſchleifen. 

Poszły, adj. eutfpteffen , hergekommen 
abſtammend, 0%s. od. felt. ; sczł, vid. 
Poydę ih Pochodzę. 

Poszmelcuię, vid, Posmelcuię. : 

Poszmergłuie, vid. Prin, y. Po VI. 6 
fdmergeln. 

Poszniceruię, rid. ib. neutr. U. GEL. 

Posznuruię, ować, 4. d. czę. 1. oben 
uſammen ſchnüren, uͤberſchnuͤren, were 
Konireń. Kec. się, pas. u, fih. /.Po- 


sznurowanie, (Posznurkuię ; vid. 
Prim, i. Sznurek u. Fo VL.), 
Poszoruię, vid. Prim. u. Po VI. 1) 


noch eine Weile fcheuern, eig. 2) Kina 
ern. 3) VOM szory, anſchirren. 

Rec. u. /. wie immer. |. 
a) fedhójpóanie, (echdjigig , 3. B. po- 
iazd. adv. nie, no. /. GOŚĆ. 

Poszpaczkuięe , vid. Prim. g. Po VI. 
ieszcze trochę; fonf felt. 

Poszpecam, poszpecę, tlg. m. fig. rid. 
Oszpecam , etc. 

Poszperam, s. d. czę, u, feltener led. z. 
Possperuię, + d, czę. 4 1) cig. sh 
Q oe e eine 


g 16 ło s 
dne Melle maria, w czym, fiódern. 
3) częgo. etwas durdy dać Stoͤckern ſu⸗ 
chen, aufftócłern. 3) zerſtbckern, wer: 
derben. Mec. sie, pas. u. ſich. /. wie 
immer. Poszpernc, s, d. ied. a. einen 
cinzelnen Stich, Ruck, Zug im Stit 
keru thun; auch: act. etwas dadurch 
gigen.  Poszperywam, 4, nd. ied. u, 
czę. 1. felt. 

Peszperlan, oid. Poszperam €. Prim, 
8. Po VI. 

Poszpetniam , tnię, tnieię, etc. vid. Po- 
sspecam, etc. 

Posspilę, sid. zapnę szpilą, felt. 

Poszpoce u. Dariv, vid, Pospecę ih Po- 
szpecam , oba. 

Poszpuntuię, rid, Prim. u. Po VI. ver⸗ 
p nden, juſpunden, zuſammen fpduden, 
inſpuͤnben. 

Posarubuie, cjd. ib. verſchtanben, hin⸗ 
ſchrauben, eig. 

Poszta, Posztarz, Pesztarski u. alle dgl. 
Derlv, vid. Poczta, obs, 

Posatakietnię, id. Pęim, n. Pe VI. felt, 
fertig, pd. osztakietuię. 

Poszienpluię, sid, oben Postempluię. 

ic Ródalą a. a. caę. 3. 1) zu⸗ 

men ſtuͤckeln, 2żci/, oben. 2) na 

drobne kawałki, in kleine Stuͤcke ger: 
fhiideln. 2) fig. bićde połatać, iak 
mozna, vid. Łatam. Rec. się, pas, 
m. fih. Sabat, Posztukowanie, Po- 
eztukiwam , s. nd. 1. felt. 


Poszturmuie, vid. Prim. u. Po VI. 1) 
noch eine Weile ſtuͤrmen. 2) hinſtuͤr⸗ 
men. 3) zerſtuͤrmen. 

Posstychuię, vid, ib, tertią ſtechen, 
3. B. in Kupfer; fonfi: zerfechen, e. 
acił, vid.ib.; auch: eine Weile, 26. wid. 
śb, u. Po VI. 

Poszułluię, sid. ib, ieszcze trochę, 
neutr.z u act bin, be⸗, ger., fer⸗ 
tig, 16, 


Poszukam, +. d. czę, ©. iod. V. 1) vid. 
Prim, ©. Po VI. nod tine Weile fu 
en. 2) ſuchen. 3) nachjuchen. Das 
Ser: poszukuię, iwam, s, nd, czę. 1. 
ą. czego, co na kim, na czym, cte 
wać an jemandem, moren, bep jeman⸗ 
dem, mo ſuchen, nadhfuhen, d.e.! 08 
zemanden, woran fidh balten, ⸗cil. um 
Recht, Genugtbnung, Erſtattung, ꝛc. H 

erichtlich; 


erhalten; 3. B. prawem, 
iſtolen. Poszuka- 


pistoletami, mit 
nie, Poszukiwanie. (NB, Poszukuię, 


iwam, eig flt.). 





Pot 


Poszuleruie, vid, Prim. g, Po VL. 
€ine Weile; fonft felt. 

Poszumie, wid. ib. noch eine Bi 
(en , €18- ; toll feben, Laͤrn mi 
2e. fig. 

Poszumuię, ośd. ib, noch m B 
lduger, 2e. ſchaͤumen; abſchm 
ſchaͤumen cine Sade. 

Poszwa, /. 1) eid. Poszew. 
Borjhuł bep Stiefelu. 

Poszwankuię, ewać, s. d. cze.. 
nody eine Weile ſchwankes, a 
vid, Prim.; wohl aber: ma ca, 
einem Fehler Baden; na czym, 
ben, Einbuße, Gefahr leiben, x. 
2) act. febr felt, Rec. felt : 
immer. Łerie. felt. poszwanki 

Poszwarcuię, vid. Prim, g. Po 

Poszwarz, m. Der Ziechner, 

W. rka, /. maki, rstwo. 

Poszybuie, ed. Prim g. Po VI. 
eine Beile hinſchieben, ſiefen mił 
ferſtaugen, 2. 2) hiuſchieben, 
auf dieſe Art. 33 dinfliegen, 
Rec. pas. u, się. /. wię KARO. 










Poszycie, vid. Poszywam. Hor. IL" 


Poszydzę, vid. Prim, a. Pe VL 1) 
noch eine Weile. s) fdt. oswydzę. 


Poszylę, wid, Poszywam. 
Poszyiek, g. yika, m. ein Gćlą 
den Hals. 


Poszyikuię, ować, a. d. czę. R. 
U. czę. 2. (iwam, s. nd, cz£1 
jemanbem zum Scherj auf le śl! 
sen Schiag geben, ober mebrere Ń 
Rec. u. /. wie immer. 
Poszykuię, vid, Uszvkuię, is bat 
nung biufellen , ordnen, co. 
Poszynkuię, vid. Prim. g. Po VL 
nentr. noch cine Male. 
Poszyplę , obs. wid. Prim. q. Po V 
Poszvypruię, ofd, ib, eine HB 
fonit felt. so 
Poszywam, z, md. czę. 1, Pocznię, 
szył, szyć, s. d. ied_3. 1) de 
adbcu. 2) mit ©trob edu, tb 
cia Stróbdach machen; stodole, 
łupę, eine Scheune, tine 
3) okret, ein Schiff ausfittea, 
ben. /. oszywanie, Doszccie, Ę 
Oben. 2) ein Stroddach Hor. IL: 
Pot, m. dee Schweiß; st: HL 
ać komu na poty, lekarstwo w! 
wia poty; w potach, w pocie ls 
aber NUE; w pocie praconać. 


Pot 


się, ować, 4, d. czę. 1. 1) todh 
Beile fn Der agenburg liegen, 
Wagenburg binftelleg , auffielien, 
fig. mebrere Diuge breit, ui 
aufftellen , pisfelen, Play 

|. Rec.się, pas. g. 
Potaborowanie. 
się, wid. Prim,t. Po VL. 1) ie- 
trochę, noch ciie Beile. 2) Get. 
Kerr gete, 10. 
m, s. nd. czę. u. łed,1. Peto- 
4. d. ied. u. czę. 4. 0 dą. 
sotoczę, bid. Prim. u. Po V| 
ine Beile, noch cin menig 
rechfeln „ zepfen, 26. 2) blo 
led, elnen reddtea Sud bin, e 
mólzew, in den Górę śl 
—8 2), binwa br rata 
"pinrolien. 4). weiter 
ter zapfen , einiapfen, acil. 

6) oben bin, von oben, a 
ein wekig a) wóljen , b) idea, 
dfeln. 7) bin und Her 
s) bebeecjela TP terbredh Fa 


ld. 
ziemi, ſich auf da Erde — 
» 4 taninelu, torłeln, 3, B. po 
mu, — Weiſe. © ali weiter 
U. 
Mi: © wę ę Schwung m b 


Potaczanie, P. 
7 


att d. ba. ob, felt.3_ obec 
M „da — bie bieber. Wy 


m wid, Utaię, Zatię, ian, 
1 ted. 


fiścter, x. 
jutbanen, "oi 








jesz, iał, iać, s. d. 46 
4 sle Ka w, 
7 KEN 


1. sob l. Potaium +. ni 





adj. 1) belmii 
miś ich, Serfędh. 
ltetb. ady. nie, 
ność. 
acz, m, tio Jahert. czka, f. 
'am U. kuię, (ować (elt.) iwać, 
„czę, 1. 2. 1) komu co, tliegt 
vejabeń ; wszystko, do wazystkie- 
w URem ja fagen. Saz. roo. [e 
o nosie, mit dem Finger AM 
gerum fahren ab: drobe, (A 


takiwanie. 


PUREE zje 


no. '- 


ię, potaxuię, rid. Otaxtię im 
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Prim,, t. b, h. Po VI. gt Eude, odl 
lig fectig. 
— wid. Za-, Utamuię , felten, 
auśer mit der Żeg., bod sud niót 
— potańczę, sid, Prim. t. Po 
VL. 12 noch eine 


jelie ti a) bw, 
diana men. 


Potanieię , vid, Stanieię.. 

Potąpam, vid. Potupam. 

Potaram, vid. Prim, u, Po VI. a. 4ł. 
czę. 1. nad, KA Bei tad der 


wdlie. : berwól (u 
asa wić — vid. ib, beſcun 
wie immer. 


Potarasuię, vid, Prim. W. Po yi bia 
ramnien, biutamtneln, £. e. 
Bem biafelien ; gni feltea 
wra, tb. 


Potarcham, id. Potargam , obs, 
Potarge + d. czę. 1. 1) tig. noch 
mę delle, noch EA wenig a) jerte a: 
gieden; b) raufen, Tj ag c) ck 
vid, Prin. u. Po VI. tx allen Bi Sł 
Dad: 2) gercelfen a) durch tna 
der durch mebrere, 4. B. konie pó- 
—&e by rękami, ntit Det Handen, 
ry drobi awałki, in fleine —3 — 
Wy: in Heine. Stude;, b) 
— ig; 1, B. mitde (ar 
włosy, ka 8— 4) terraufew, Pi 
'3. 9  bertóteren, oder (olift 
wie km dutch ttebrmaligeś BE: 
teu, Ziehen, Bee. 6) zeroflidew. 
Rec, się, pas. u. fi. / Potuganie. 
— nę, 3. d, jed. a. t) tiqtn Łi 
ea Rod a) im Berren, ieben; b) 
ij i gaufen, Raufet, że. fbi F wid. gbem. 
32. maić ektem elngigen Nude jerrechci 
) mur ein rk — 
T KA madeu fet t dm Ruś 
ingeccen. $) obeh einen dis za 
$bun, wid, 1.  Rec,się , 1) paz. fl 
sid, oben. 2) vid. targ pe na: 
go, u. — się do axi 
zed. a (foto AWB. ot, — 
ie fe oft, twebtin., 
Tye⸗ Dix und ber> odeń Gin 8 
meile. 












———— kd. ci 2 R Byt 
co, H żeni 
Bagna, tt rec ka ut. wara 
Dizzy felt. | Rec. się, pas. ftlt.; 
lider wid, 1, ben: Web: 
bat nod not b p tnstn daudeln. /- Potargo- 
wanie. Derir, felt. 
—8 s. d. czę. t. old. Prim, ©. © 
1. 2) nod sine Beile, cin twe: 
RM o»a nig. 





a m m «— "m, : wlw . 
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nig. 2) rid. Potarkoce. 9 biu unb 
ber. Deriv. ſelt. Potarknę, 4. d. 
ied, u. nut einen Nud. 
Potarkocę, tam, s. d. czę. I. a. vid. 
Prim. u. Po VI. z) noch eine Weile, 
ręffeln, klopfen; 


i ig poltern, 
Nr" Gtidei, Setten, 


. B. mit Wagen, 

te mo aunfchlagen. 3) gerpoltern, zer⸗ 
raſſeln, gertlopfen. 3) bepoltern, be 
raffeln, 30. Rec, się, pas. a. ſich. 
/. wie immer. 


Potarkotnę . s, d, ted, 2. einen Nud , , 


£aut, neutr.; cinen Nud bin, act; 
oden bin, act. vid. obeń.  Potarkoty- 
ram, s, nd. czę. 1. mehrm., oft, hin 
u. ber, 20, 

Potarnę, vid. Tarnę raz, etwas oben 

' piw oder etwas wohin Bin. 

Poraś, g. siu M. Potaź; riu, m. 1) Cine 
Wotage, eine Wotagefuppe. 2) aud: 
Poraz, g. zu u. Potasz, g. szu, Die 
Potaſche. 

Potasnia u. alle Derivat. von Poiaś 2. 
vid. binter Potasz. 

Potasuię, vid. Prim. u. Tasuię. 

Potasz, £. szu, m. bie Potafche. 

Potasznia, /. Die Potaſchbrennerey. 

Potasznik, m. der Potafchdrenner. adj. 
nicy, nicki, niczka, /. mictwo, n. 

Potaszny, adj. Potaſchen⸗ 

Potązę, obs, vid. Prim. 

Potchnę, sid. Natchnę 4. Dotchnę. 

Potchórzeę, vid. Stchórzę. 

Potczę, rid. Prim, g. Po VI. felt, 

Potęchna, potęchnieię ,. vid. Stęchnę, 
etc. er w. felt. 

Potęga, /. 
cie. felt. ; b) fig. Anſehen, Madt; 
eławna była potęga Kartaginy. 2) mo- 
carstwo. 3) bie Kriegómadt , lądowa, 
„morska; całą swoię obrócił potęgę 
do Europy, na Europe, 

Potóćm, ofd. Potym. 

Potemny, (tiq. von potemu, barnad,) 
gelegen , gefhidt, bequem.  adv. nie, 
no. /, Poteimność, NB. alles obe. 

Potemperuię, vid, Prim. 1) fattUtem- 
— felt., außer; völlig. 2) piora, 


dern fertia ſchneiden, ośd ib. Tatem 


peruie Daher: pioro, piora, Federn 
perderben, jerſchneiden, zerpigeln, pó: 
licy fdhneiden. Rec. się, pas. u. ſich. 


Potemperowanie. 


Potemu, adv. barnad ; czas, Die Zeit 


'Poięsknię, oiśd, Stęsknie a. fo 


1) die Macht, Gewalt. a) ' 


Po: 


machen, sci/. gut ober (diedt. 
der oft eśd. cóz potym, obi i 
Potencya, rid, Potęga. 
Potentat, m. cin Potexktat. 
Potępiam, s. nd. czę. 1. M 
pisz, s. d. ied, 3. 1) GM 
nicht gebrdudhi. 2) verdanme; 
o na śmierć, einen zum Uh 
nie trzeba ' zaraz pr 
Rec. się. fió. /. Potępias. | 
lenie; wieczne potępienie, Mi 
erbammnif. 
Potępieię fłett stepicie, aŻuź LI 
sewóbni. 
Porepienica, /. eid, Potepievia, 
Potępieniec, g. ńca, m, eir 
ter a) eig. iu der Hoͤlle; b; 
bammter Kerl. 
Poterlikam , s. dd. czę. 1. 1)0 
«ne Beile rudweife zwitſchern, 
2) be, gertrillern; be:, 
2) biuterdrein binter jemanden 
hera, nadhtrillern. 4) eu 
©etriler erbeben.  Poteriikne. i 
ded. a, einen Laut, Rud. Pe 
wam, s. nd, czę. 1. Off, MÓLI 
bef. No. 4. 
Poterminnie, sid, Prim, g. Po II 


eine. Melle terminiren. 












Potezam , fłatt stęzam, ſehr fd; 
potęzę, nd, noch feltenet. 

Potężę ftatt steże ziót seniji, | 
alle Deriv. 

Potęże , «e. nd. 4. poteżnym 
(blog im bóberu Style, jedsó i 

Potęznię, r. nd. 5. Żniam, +4 
1. potężnym czynię, cię. r 6 

Potężnieię, niał, nieć, s. nd %. 
p dia perden; ę mada ua 

(8, STOB GR e, Sm 

im Sadótbune, u. d. tycz 
Potęzniam felt, s. nd. cze. L IR 
tęznianie, Potęznienie fet. 

Potężny, adj, 1) machtig, gh: 
(a) móśdti ro 

zaczupak. 8 ' ady. — sę 
2nosc. 

Pątka, Podka, /. eig. ufrait h 
iczka, Pizda —* a. wadę. 
Potkam, s. d. czę. :, 1) ithók 
bineiu fiopfen; co do czego, * 
etwas mo hinein. 2) vol poni 
3) gufammen medea, f 


ik darnach; srobić potemu, daria Potk 


ł 


Pot 


„ adj. fotperig, koń. adv. wie, 
© wość. 

zd. Potykam. 

„, vid. Prim. w. Po VI. unoch ci: 
ile figen, figen bleiben, ſtecken 
„cil. ei8. binein geſtochen, einge⸗ 
. B. tyczka w czym; ein⸗ 
it, gniew w sercu, na sercu. 
m, poiłoczę, vid. Siłaczam, 
e; Wiłaczam, Wiłoczę; und 
' Natłaczam, Natłoczę. 

vid, Prim, u. Po VI. felt. 

sz, lał, leć, s d. czę. a. bin: 
n, nod ldnger glin, nod 
Belle glimmen , vid, Prim, w. 


kaz, s. d. ied. 3. zerglimmen; 


ogień co, aćt; b) zerglim: 
ifen. Rec. się 3 zerglimmen, 

lał, leć, lać , ż, d, czę, 2, 
otlę , eas. 


n, s. nd, czę. 1. mebrmale auf⸗ 

n; ſonſt felt.: bin u. her glim⸗ 

tmals, bie tdnge bin. 

, sid. Potlaczam. 

czesz, ukł, uc, +. d. czę 

b ein menig fiofew , — * 

v mozdzierzu, in einem Mórfer. 

blagm, entstwey ſchlagen; 4 a) vie⸗ 

Menge, XB. ton6 jet rbrechlich iſt, 

u. b) vśllig in kleine Stuͤcke, 
©) ret tuͤchtig zerfchiagen, 

tebe thut, Dader: 3) zerfchla: 

pruͤgeln, eig. u. fig. burdjflopfew, 
Rec. się , 1) pas. fich. 

ep gehen,  entimev gefd lagen 
4 ſich tuͤchtig ſchlagen, elg. 
. Potłuczenie.  (Potłukam, 

czę. U. ied. 1. felt.  Poułuki- 

uię, iwać, s. nd. czę. 1. haͤn- 

Ser doch felt. in allen Bed. vid. 

doch fommt es mauchmal vor iu 

b. wid. Po VI. bin u. bec, nah 

m oder mornach sad „  bintec 

blagen , fiampfen, ꝛc.). 

zę, vid, Prim, u. Pe VI. felt.; 

ertig. 

el, m. einer, der etwas bdndi 

4. B. ein Feuer, einen Au 

a,. 

miss, 4. d. ied. u. czę, 8 

aͤmpfen, eig. u. fig.; voͤlli⸗ 

fig. vid. Prim. jn allen Be eat. 

3, pas. u. fih. /. Potłumie- 


otłumiam, «. nd, i. 


4 / 


Pot 
Potłuścisię, wid. Sułuścieię , fettig wer⸗ 


Potłuszczę. ścisz, s, d. ied. U. czę, 5. 
fettig machen. czam, a. nd. u. Rec. 
się, pas. u. ſich. “ wie immer. 

Potne, pociał, pociąć, 4. d. ied, a, 
1) "bie tdnge "pla ba bauen „. eig. W 0: 

szabla. 2) jerhauen jn "Etelse 
eb, na droboe kawałki. 


fuciben mit Der gdecre in RE ne 
Gtlde, e. rid. Podnam. 

Potnica, (sudor — 2 — die engli⸗ 
(he Schweißkrankheit. D 

—— niał, nieć, A (id 
(5 więig werden , voiler Sdneij —* 

eu, in Schweiß gerathen. ⸗. d4. cpo- 
tnieć. /. Potnienie. 

Potnik, z g. a, 1) die Schwitz / Bank, 
Sqhwin Siube. 2) eine Dede von Fil⸗ 
unter dem Sattel. 

Potoczę. rid. Potaczam. 

Potoczek, g. czka , m. dim. von Potok. 


Potocznik, g. a, ma. (bacca bunga) 
Babuni en, Gauchheil. Troaz. 
a — (apium palustre). 

BY sid. Bobownik 

Potoczny, adj otoczysty felt. 
Neben⸗ —— po: —— tebe 

— wydatki , Musgabek; rzecz, 

Nebeufahe, Die mas nut nebenbey bez 

rudrt, oder berGbren fanń, Die nicht 

ber gehoͤrt. 3) 

set ryk Są FA Potoczne, Maga: 

tel ger! e raw poto- 
cznych. adv. — eubed./. ność. 

Potoczysty, adj. 1) das, was ſich leicht 
umbdreben 1861. a) dać, was ſich leicht 
drechſein laͤßt. 

Potolę ſtact potulę, oba, 

Potok, m. 1) ein Bah, Regenbach, ei⸗ 
ne Kegen⸗ oder Feidiuib, eiq.; potok 
łes, ein Thraͤnenguß, CThraͤnenbach, ei⸗ 
ne Chraänenfluth; potok ælota, "eine 
Gold⸗; pieni dzy, eine Sddfluth, i. e. 
Gold . gr 5 L Wenge, 8 ud 

osoka felt. 3 appen 
ie cin S. J ein i grogeś gadłar lą 

Potomek, g. m Nachkamme. 

Potońnny, adj. nadjłotmnsend in Der. adj. 
welt. Daher: potomne czasy, Die 
uachłommende Beit. kuͤnftige Zelt; w 

otomne czasy, in Zufuuft, in Ewis⸗ 
zi, die Nachkom⸗ 





eit; potomni Ludz 
MEN; nasi potomni oder otomkowie, 
nnfere Nachkommen. v. nie, ne. 


J. ność, bie Mało daft, die 


nachkommende Zeit , Nachwelt. 


- 


0- - 
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ewöhnlich, ordinair. 
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Potomstwo, m, 1) bie Nachkommen⸗ 
ſchaft, die Kinder, Nachfolger, Króla 
Dawida. 2) die Kinder. Daher: u- 
mrzeć bez potomatwa, finderloś fer: 

n.  Niemasz WPani potomstwaf 
haben Gie keine Kinder , Madame? 

Potonę, vid. Prim. w, Pa VI. 1) vŚlig 
eitrinken, eig. u. fig. 2) vóNig werfins 
feu, cig. im Waſſer; fig. in Suͤnden, w. 
w wodzie, w grzechach. 3) insge⸗ 
fammt, iu Menge erttinken. 

Potep, m. die Suͤndfluth, eig. u. fig. 

'Potopie. pisz, «4. d. ied. u. czę. 5. 
1) erfdufen, eig. u. f „ a) im Waſſer, 
konie s wosem; pieniądze, ſein 
Geld fo wo anlegen , daͤß man e6 nur mit 
Muͤhe, oder gar nicht zuruͤck oder heraus be: 
tpmmt; c) in Wollüſten erſaͤufen, ser- 
ce, 2) fłatt utopie felt. 3) nod elne 
Weile ſchmelzen, zerſchmelzen, ꝛc. felt, 
vid. Prim. u. Po VI. Rec.sie, 1) pa4. 
a) fiQ. /. Potopienie. 

Potopnieię, vid. Stopnieię. 


Patopowy, adj. 1) zur Suͤndfluth, Suͤnd⸗ 

'  fluthszeit, 2e. gebórig. 23) potopowe 
góry. ein Floͤtzgebirge. | 

Potoruie, vid, Utoruię , sczł, (0 oben 
din, wohin. 

Potowarzyszę , rid, Prim, u. Pe VI, 
ieszcze chwilę. 

Potowy, adj, sBĄ pot, 

Potrąbię, rid. b. ieszczetroche, neu tr.3 
u, jak co, wię be, zerblafew, sci/. guf 
der Trompete, auch hinterdrelu blau, 
Potrębuię, ywam, a«. nd. czę. 1. 2, 
mebrmalś dufblafen , ruckweiſe anſtoßen. 

Patrącam . e. nd. czę. 1. Potrącę, cisz, 
4. d.ied. 3, 1) co U. per ell. czego, 
etmać auftofch, kule, kuli na billiarze; 
koga czym, einen anfofen; a) ftofew, 
3.e. (bin cze, elnige Stoͤße, żed. einen 
Stoß geben, dokciem; s gnićwu, z 
niechcenia, 2Zeby uwazał. b) czego 
trochę , etwas erwähnen, (Cdeffer o 
czym). 2) kogo sobie, (blef czę.) 
einen fchippen. 5) komu co, einem tt: 
wać abzieben, decourtiren, 5 myta, z 

ługu, wovon, 4) czyn. (meift cze.) 
wornad aniiofen, i. e. riehen, glaubs 
befterwelfe; died. anfangen in einem 
fort, zuriechen. Rec. się, pae, /.Po- 
trącanie, Potrącenie. 

Patracę, rid, Strace, tig. u. fig. Kef. 
insgeſammt, in Miengo, Niele, vieles, 
alie, alles. 

PauaGam, s. nd. cze. 1. Potrafię, 4. d. 
śed, 5, treffen. (DD ttmać ju Modu, 


Pot 


thun, zrobić, uczyni XD 
neutr. dermögen, fónzea, xi m 
thun, machen. 2) kogo, ABA 
len treffen, w portrecie. 3) b; 
do czego, zu iemarden, WRZ 
fen, finden, eig. u. fig., Mi 
do serca czyiego, ża jeBODA 
treffen.  Ziodziev do'izby, Se 
do celu. 4) oł::. fart natrakom. j 
myśl czyja. serce, cel, kogo sa 
Rec. się, fich u. pas. J. —8 
Potratienie  c/. trafię. 

Patraktvię, vid, Prim. 

Potapię, cśd. ib, g. Po VLi 
troche i. strapic. 

Potratuię, wód, Poztratnie. 

—* m. das Grummet, Oran, 

u. 

Potrawa, /. tn Sericht, Eſſen; 
smaczna, guteś , fchmadhafte. 
Powawiam, potrawie, vid, Sum 

strawie. 

Potrawka, /. ein fleines Geriót A 
«in kleines Ragont, tlen gó 
Fleiſch, oder zerlegte Qiubua, © 

Powę, vid. Pocieram. 

Potrębuię, vid, Potrabie. 

Potrędowacę, vid, Stredowact, 
Derio, 

Potrefiam, 4. nd. czę. ied. 1. | 
Gę, isz, s. d. jed. u. czę. 5. % 
ten, kraͤuſeln, scz/. bie Śaare, rid. 

Rotrófiam , s. nd. czę, a. Pa 
s. 'd. ied. 2 —— żak 
czę. U. jed. 2. treife M 
Juden. 

Potreluię, potróluie, oid. Prim: 
VI. noch eine Weile trijecz, ti 
be⸗, zertrillern. 

Potreskcę U. ZJeriv. obs, sid. ib. 

Patretuie, vid. Prim. Suetię, | 
tuię, etc. 

Potrętwie, ośd Stretwię 8. fo D 

Potroczę, cid. ve troki związę, 
żę, trokami przywiążę. 

Potroie, isz, s. d. czę. 
zerdrepfachen , 4. ». diedfech Wr 
2) in Drep Theile theilen. R 
pas. u. fidh. /. Potroienie. Po 
a zd. czę. 1. 

Potroskam. vid, Stroskam, u. b 


Po:rosze fatŁ pa trosze, 
Trochą, 


Potroynik , in, ein Stad aś 3% 
h Gr fi : 


oſchen, «©, abe: potrdy 
Ata Gcosz. 








Pot 


|. adj, 1) b 
a) drepfpanaig, drevfigig. 3) 

e Zabl, liczba potróyna; po- 

kwiat; potróyny Bolek, vid. 

, Siostrą. 

eię , vid, Struchleię , und fo 


2 fatt Strudzę felt. 

* Ad, otruie wielu, wszystkich 
o, 

n, vid. Prim, u. Po VI obs. 
+ +. d. ied, a, nur einmal ein 
anftofen, aurubren, wobim hin⸗ 
hinſchnellen. 

uie, vid. Prim, tt. Po VI, 

I, 8. d. ied. 1. noch eine Meile 

„ tod fortdanern. 

im, s nd. cze. 1. Potrwoże, 
rd. k; erfbreden, act. ś.e. in 
gurht und Angſt fegen, kogo. 
ię, erſchrecken, neutr.; fih iu 
en u. Furcht fegen,  Subst, Po- 
nie, Potrwozenie. 


!, (beffer potryksam, potryxam) 
ze. 1. 1)elg. neutr. felt, noch 
łelle mit den Śśruern ftofen, 
lś der Bod, dać Schaf. 2) zer 
mit den Hoͤrnern, oder mit dns 
Stößen. Potryxne, s. d. ied. 2. 
inzigen Stof der Art thun, mit 
unzigen Stefe oben auſtoßen auf 
ts etwas de, zer⸗, anftogen. 
'wam , potrykiwam, s. nd. cze, 
„oft. Daher: hinterdrein, (i8 
Sinne auch s. 4. czę. oft als 
vorkommt). 

uię u. a. Lat. pid. Prim. u. 


n, s. d, czę. 1. mehrm., rude 
potrysknę. s, d, ied. a. tinęn 
potryskiwam, +. nd, czę. t. 
:oft, ruckweiſe; potryszczę, 

J kać, s. d. czę, s. in einem; 

zeć, æ. d. ied. 2. 4. in einem, 

brochen. 1) eig. noch eine Weile 
netfe fprigen mit einem treifchens 
dufche, (meiſt d.). 2) auffabr 

n Getreiſche, Gefprige machen, 
erheben. 3) bejprigem , betrei: 

„4) nod eine Weile in einem 

iichen, (bloß potryszczę).  $) 

ein,  binterher nachtteiſchen, 
ken, 26. cśd. oben. kKec. się, 
fih. /. wie immer. 

m. eine Sache, Die mit etwas 


vid. Potrzęsywam, 
m. sidelho ma ptaki, ein Bo: 
ntel. e 


Potrzasne, 


sypać). 


/ , 
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drepfach, powróz, Potrzaskam, 2. d. cze. r. 1) tig. noch 


laͤnger womit poltern, wać man zuwieft; 
z. B. drzwiami, mit der Thuͤre. 2) 
Roch Iduger polteru mit Donnerſchlaͤgen 
30 derfdymettern in kleine Etide; s) 
piorun, bas Donnermetter, co, etwas. 
) człowiek co. 5) noch eine Weile 
knallen, a) grzmot, b) bicz. 6) tet: 
knallen. 2 hinterdrein knallen, poltern, 
vid. oben uͤberall. 3) nachknallen, nach: 
poltern ruckweiſe; ein Geknalle, Gerol⸗ 
ter erheben. Rec. sia, 1) pas. a) fich. 
Potrzaskanie. Potrzasnę, trzasknę, 
s. d. jed, a. einen einzigen Rud, Ehłag 
thbun tworunter bin. Daher: mit einem 
einzigen Schlage zerſchmettern, jerknal⸗ 
len.  Potrzaskiwam, a, nd. czę. 1. 
niebrza. oft, (am gewoͤhnlichſten Mo. 
7. 8.). 
| 1) wid, Potrzaskne oben. 
2) vid. Trzasnę in allen Bed. 3) fnal: 
lend pinfallen. 


Potrząsywam, s. nd, czę. 1, * Potrzęsy- 


wam, eben fo potrząsam, s. d. czę. 
1. manchmal md. jed.*:,  Potrząste, 
s. d. ied, 2.; au potrząszę, u. beſſer 
potrzęszę, sę, trzęsiesz, asł, aść, s.d, 
ed. 2. 1) co U. per ellips. czego, 
etwas ſchuͤtteln, s. B. ein Maaß, mia- 
rę, auch drzewo, einen Baum. 2) czym, 
womit ſchuͤtteln, etwas fchiittefn, drze- 
wem; fóddttelu mie dem Ropfe, glo- 
uż Daher: 3) beſtreuen, czym, wo⸗ 
mit; pieprzem, chlebem , (beſſer po- 
4) czym okolo siebie, 0% er 
aud czym, womit prahlen, um ſich 
toerfes. 5) komu na u. pó nosie, auf 
der Naſe herum fabrem im Drohen. 
©) sobie co, beſſer; podtrząsam sobie 
co, czę. felten: fi erſchuͤttern, durch 
Erſchuͤtterung Schaden thun. Rec. się, 
1) pas. u. fidy. 4) ſich ſchuͤtteln > 0% 
ſchuͤttelt werden, febrq, xe złości. 3) 
beben, eig. ziemia, Człowiek ze zio- 
Ści, ne starości. etc, 4) cf. trzęsę 
sie nad kim. P. Potrzęsywanie, Po- 
trząsywanie, Potrząsanie, esanie, Po- 
trześnienie raptowne , Potrzęszenie, 
Potrzesienie, 


Potrzeba, A) /. 1) die Noth, Nothwen⸗ 


digkeit; wymaga tego, erfordert ee, 
tak każe. 2) Die Noth, der Maugel; 
w wielkiey potrzebie iestem. 3) cin 
Bedurfnif ; mam różne potrzeby, vie 
le Beburfniffe; wydatki na różne po- 


„trzeby, Ausqaben auf verſchiedene Be: 


durfaiſſe, Nothwendigkeiten. | Daber: 


mam potrzebe to uczynić, iśdź do- 


kad, ith muß, (etwäs dopyelfinnig, 
a. 


— 1 


— 
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daher feften). 4) bie Nsthbutft; a) 
fberbaupł , powszerhna, vid. oben; 
b. Die naturliche Nothdurſt, ein nature 
liches Bedürfniß; s. D. das Piffen 
2.5 ide na potrzehe ; mam po- 
trzchę na dwór. 5) die Beridtnne, 
sing. felt. megen No. 4.; aber oft: p/, 
w potrzebie, po potrzebie iakiey ie- 
chać, in einer Verrichtung relien. 6) 
eine Action im selde, cine Schlacht; 
sginąć w potrzebie, mieć z kim po- 
trzebę, faft obs, 7) blof p/ r. Zube⸗ 
bór, noͤthiges Geraͤthe, Geraͤthſchaften 
m. dergi. Daher: a) alle noͤthigen Din 

e; b) fnórfe, Borten, und andere 
uthaten gu Gletdern; c) Buthaten ju 
andern Dingen. 8) der Befag vom 
Pelzweik. 9, der Bedarf; drzewe na 
potrzebę, do potrzeby domowey, (au) 
w.d!tug potrzebv,) Holz gum Be 

„ barf, Śtudlidhen Bedarf, i. e. Gebrauch. 
Daher auch: (z potrzebe), z potrzeb , 
wediug potrzeby, nah Bedarf, Noth⸗ 
durft, 4. e fo wiel als noͤthig; nad 
potrzebę, ilber Bedarf, mehr als nó: 
tbig. 10) potrzeba gwałtowna, Die 
Moth. 26.5 nieuchronna, unvermeidli— 
der gal, Ntothfal.  B) trzeba. eś i 
nótbig;  niepotrzeba, eć if nidht nóe 
tbig; potrzeba mi czegoś. es iR mie 
etwas nótbis: konia. cin Pferh „ acz. 
jest; potrzeba mi bylo, będzie cze- 
10, $ B. roo Talarów. 


P trzebię, pid. wytrzebię wszystko, wezy- 


tkich felt. 
Potr-r' u. adj. 1) do czego, nó t8, 


retbmweudiq, proch do strzelania. Dae 


fer : a) potrzebne naczynie, ein Nacht⸗ 
fubl oder Topf; b) potrzchnym się 
kemu uczynić, fidh einem nothwendig, 
i. e unentbebriih machen. 2) czego, 
beduͤrftia, hülfebedürftig; ubogi Czło- 
wiek potrzebny pieniędzy, pomocy, 
i.ski czyley. 

Pouzernu.. . ować, +. nd. cze. 2. (auch 
po!rzebywam, doch nur: mebrm. u. 064.) 
7) brauchen; a) nóthig baben, czeso, $- 
©. ksiazki; b' czego do czego, ts 
mać wołu gebrauchen. 2) crepo po 
kim, etmać son einem fortern, verlaw 

€B, oks, 3) kogo, einen fordern, 
eraus kommen laffen, berauś rufen, 
oba. Rec. się, pas. [f. Potzebowa- 
ne. 

Potrzecie, zde. zum dritten. 

Potrzsepam , ge. pie. |ire/. pał, pać, 
4. d. cze. 1. 1) noch tine Weile ſchla⸗ 
aen, klopſen, czyrn; ptak skrzydłami, 
Całowick rósgą, rękami. Daher: ie- 


Pot 


zykiem, mit be Zn Kida I 
elue Teile, fig. 2) tma ze 
5) kogo. jemasdea drólzin 4 
fig. flopfeu, fdhlega, lep i 
waoysko nieprzylaciejskie. 44 
oben zerklopfen, zerſchlage; WU 
+b bać Slorfe, Edla, 
Pren, :.c. ec. BIE, 1) pał tl 
3) ſich klopfen, ſchl —RX 
i. B. po ciele minteika w luz. 
ſich fchlagen , flopfen, wid, BAY 
einanter. /. Pouzepanie. fu 
wam, s. nd. czę. I. MOE. R 
nicht febr gemóbwi., asf: Hz 
ruckweiſe klopfen, rdlagem 

Pourzepoce, tam, etc. vid. Pra 
Po VI. ieszcze trochę, tp 
co przeto, pbpaskudze, etc I 
allie Derie. 

Poiczęść, vid. Potrząsywam. 

Potrzeskce, vid. Prim. g. Po VI 


Potrzeszczę, ał. e, a. d. rzę.1 
tine Meile Fnifiern, fuada, * 

- Prim. u. Po V1.; fsaf felt 

Potrzeżwię nu. Deriv, ftatt Oum 
etc. felt. 

Potrzos. m. in Rohrſperling. 

Potrzpiatam , potrzniotam, sł! 
felt., außer: uodh eine Brit 
trzpiatywam, 2, nd. czę. 1. M 
wann tolieś, dummes Zeżg s6 
fonnenec, Etourdi machen. 

Potrzymuię U. mvwam, 2. sd, 
dann u. manu batten, azkalte. 
trzymam, s. d ied. 1. noch GR 
balten, oid. Trzymam. 

Potrzystam, s. d. czę. 2. Mitł 
dert £enfetn nodh etae Bale | 
etwas befluchen, zerflachen. 

Potucha, 2.4, Otucha; ſom: 
fofnuną wozu, fo min gid 
ftóGt, bat. 

Potuczę, wid. Uturzę troche. 

Potulam, 4. nd. czę. :.  Potul 
jed. U. cze. Z. 1) przytulam, 
tulę. 2) nrułam, utule. 

Potulia, /. (ałantiay Valbmti 
panie. 

Potulny, adj. r) lidt ja Ki 
genuͤgſam. a) przytulny. 4 
no. f.ność, Zań. X1.ń. 

Potupam, s. d. rzę. 1. Y) 
Melle mit Den Fuͤßen ftamrfr 
den Fuͤßen zertrampela, b 
Potupnę, s d iedf, 2. 1)€ 
dem Gufe, den Füben ai 
auftrampelu. 2) mit einem | 


Pot 


Potupywam, 2. nd. cze, 


 oft, binterher, 26. (auch 
łommt im Ginne hinter⸗ 
ted. 907. 

von turban, fłatt poturba- 
eturbant, 7. e. ein kit ge⸗ 
t. n. ohæ. 

s. d. czę. 1. beunrubigen, 


dg. HRec. się, pas. u. ſich. 

er. 

s. nd, czę. 1. 
. cinen jum Tuͤrken machen, 
um Tuͤrken werden. + Po- 

Poturczenie. 

vid, Sturczeię. 

g. ego, n. bać Thurmgeld 

BER. Stat. Lith 

s, nd, czę. 1.  Potuszę, 
„, 1) komu, einem Mutb 

boffnung geben ; do 'czego, 
einem den Zuͤgel fdiey „ 

zidciom , Kozakom, zeb 

aszanie, Potuszenie. 


. d. czę. a. betujchen , blog 


id. Prim, 


n. ein Verlaͤumder. czyni. 
dj. verliumderiſch. Tac. 11.8. 
potwardnicię, vid. Stwar- 
rdnieie. 

rid. Sinardzę felt. 

, wid. Stwardzeię. 

„adj. verlaͤumderiſch, zum 
s geneigt, Verlaͤumdung bers 
Ib. adv.wie, wo. f. wość. 
m. nica, /. vid. Potwarca. 
felt. 

adj. pertumberifć verlaͤnm⸗ 


„ nie, no . NOŚC. 
», die Verlaͤumdung. 


1) eig Paś Antlig, ożr.;. 


'„ be man annimmt, obs. 
laͤumdung; rzucać na kogo, 
nu potwarz. 

s. na, cze. 1. Potwarze, 
4. 1) kego, tinen verlaͤum⸗ 
n, © co, u kogo. 2) je 
> co, weewegen faͤlſchlich be⸗ 

ec. się, s.d. u U 4po- 

/. Potwarzanie, Potwarze- 


ogo o łez, ejnen Luͤgen ſtra⸗ 


a, 8, nd. czę. 1.  Potwiert- 


Poturczę, - 
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drę, dziez , 4.d. ied. 3. tó, beftaͤ⸗ 
tigen, dekraͤftigen; g. B. p — 
lewską, przysięga, auſch a Reg 
(ols. czego). ec, się, u. pas, pas. ' 
/. Potwierdzanie, —S nie 


Potwierdziciel, sn. der Beftktiger. 


Potwór, g. oru, m. tine Mißgeburt. 
Zoof, tig. . 

Potyrora, z eine Mißgedurt, eig. u. fig. 
Tac. Il. 111. połna. cin Feld⸗; leśna, 
ein Waldgeſpenſt; (audh wom masc. gts 
braͤuchlich). 


Potworny, adj. 1) wie eine Mißgeburt 
eſtaltet. 23) fonderbacr. 3) adus. a) 
att powtorny. b) potwarny. ady, 


nie, no. /, ność. 


Pory, «dv. fo lange , fo melt, fo tau 
az, bió; iak, al8, cig. u. fig. 
ber: do póty, dopóty, ſo tRuge bie, 
fo lange. j 
Poty, vid. Pot. 


*_ Potyczka, /. elg. u. fig. eln Treffen, Ren 

contre; walna, ein Haupttreffen. adj. 
czkowy.. 

Potyię, sid, Utyię, ie 

Potykam, s. nd. czę. 1. A) potknę, 
s. d. ied. 2. 1) kogo czym, eig. ei⸗ 
nen mit etwas Spitzlgem, lascczką, 
tyczką, ſtoßen, einen Stoß geben, felt. 
3) kogo z czym, einen womit befie: 
hen, obs. S$) vid. podtykam co ko- 
mu do ręki, w ręk 4) natykam , 
natknę, eig. u. fig. 5) potkam, + „d. 
died, 1. (beſſer spotkam, +. d, ied, 1. 
vor Spotykam), kogo, einen WO 
treffen „ einem wo begegnen. 2) co. 
etwas treffen; szczeście wielkie, ein 
grofeś Glid begegnen. Rec. się, A) 
1) fłolperu, eig. 2) fłolpern , firaucheln, 
feblen, fig. B) faft gewóbui. spotykam 
się, spotkam się, t) s kim, fid) mit 
einem degegiien , et treffen, 5. 
B. na ulicy. 2) feindlich auf eiander 
treffen; a) auf einander ſtoßen; b) ſich 
fdlagen, woysko z Nieprzyiaciela pod 

ubarem, i.e. eine Mataile liefern. 

lmpers. 1) potyka, geródni. spotyka 
mię szozęście, ein Gluͤck trift mó; 
nieszczęście , ein Mnglid ſtoͤßt mir zuz 
«s. d, potka mie, obs.; beſſer spotka. 
2) Rec. „potyka, get. spotyka sie mi 
szczęście, nieszczęście. 4, d. spotka 
mi się. . Potykanie, Potkanie, Po- 
tknienie, Potknięcie felt., außer eiy. 
cf. Potkam oben. 

Potykiwacz, m. ten co poty” :wą. 


Potykiwam, s. nd. czę. 1. komy, kogo, 
je: 
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Potym, potem, adr. 


Pou 
jemianden Duken. Rec. tt. /. ec, wie 
immer. 

r) hernach; a) 
zrobie to; b) dzień potym, cin Caq 


bernach. 2) nachher. 3) vid. po tyn 
in Po u. Ten. 


Potynguię, vid, Prim. u. Pe VI. te. 
Potynkuie, vid. ik. betuͤnchen, uͤbertuͤn⸗ 


Potyram, 


de, ſertig tuͤnchen. 
1) wid. Prim. a) obs. ver⸗ 
lieren, eig. ufrain. Prorine. 


Porytułuię, rid, ib. betitcin, i. e. betitu- 


liren. 


Pou, eig. po U. u, vor febr vielen wer- 


VToubywa, «. 


Pouchodze, s. d. czę. 


bia compositis als unzertrenniiche Praͤ— 
pafition, bedentet: A) in sensk acłio- 
nie perfjectae, alſo vor ben s. d. im 
©Giune Der solendcten Handlung: ins— 
geſammt, uberall, wieleć , alieś, wiele, 
ale. NB. es find nur immer ſolche 
cerha, Die ein mutliheś Chun bedeu⸗ 
ten. Da fie alle aus Dem Prim, auf 
U leicht ju erklaͤren find, fo werden fie 
bier aućgelaff"n. Dag blof nur bie cią. 
cze. Etatt finden, verſteht fih, Der 
Analogie der Cache nah, von (elbf , 
od. die Anmerk. bey den audern 
Qrdp. auf Po. Alſo blof ;.%.: 1) Po- 
ubarwiam, aleś, dieles bunt(dedig wia: 
chen, nuter die Larve brirgen, ſchminken, 20. 
2) Poubieran., alles, vieles, alle, 
picie, insgeſammt mie ankleiden, anmie⸗ 
en. 5) Poubespieczam. alles, vieles 
in Sicherheit ſetzen, z. B. durch Befe⸗ 
igung, Zureden, ꝛe. B) plecnafifdy 
loß verſtaͤrkend: dberal , voͤllig, insge⸗ 
ſammt, u. ſ. w. Die meiſten F'erba 
der Art find angefuͤhrt mit Verweiſung 
auf dać Primitioum. Die feblesden 
konnen analogiſch eztldrt merden; 4. B. 
pnuśmierzam, pouśmieiz”, pouszczę- 
słiwiam, pouszczęsiiwie, U. A. M. 
d. cc. U. nd. icd. +. es 
nimmt in Menge ab. l'oubedrie, po- 
ubyło, (in/, (At) s. d. sed. a 
3 felt., aufer in 


bir Ditten Peron plur.: 4. B. pou- 


chodzili wszyscy, alle ſind inśgefamn:t 
Bason qegangen , entwiſcht Der Sefabr, 
entwichen, entflohen, ꝛc. 


Poncze, s, d. cze. M. ied. 4. noch €'"e 


aTuie, eine Zeit lang unterrichten, (eh: 
tel, kogo. 

eine Weile. 
/. Pouczenie. 


Rec. sie, (cid. chen) noch 
eine Zelt lang teren. 


Poufaiam , podufalam. rid. Poufalę, 
Poufalę , diss, s. na, ied, W, czę. 3. 


TĄ 


Pou * 


A) kogo, jemianNen ;1 etrat R 
xn kim. mit jemandre;; z wba 
ſich; z czym, WO£U, Leh 
fidy gu viel beraus nimnt 2d: 
alic. rc. się, a)gpor zd 
Perfraut machen, zu tunet 
b: felt. kogo, jemerten ira 


fiówen. ARec. sie, pas. a. $Ń 1 
ntałenie. 
Pouialec, £, łca, m, n cia dua 


2) cin Guͤnſtling. Tac. Lzs. 
Peufalv, «dj. 1) vertrant. 2)i8i 
3) tregrą, beſſer podufatr). zku 
- Poulałość. 1) bit Suia 
wiecev poułałości, niz zszm 
mehr Vertrtaulichkeit, Jamilinn 
Belanutfchajc. 2) Die Re 
2? Die Srepbcit, Die maa kóm 
iorę sobie paulułość pisać BĄ 
Poufam, s. d. ied. i. roch ag, | 
lduger vertrauen, trauen; korali 
na kogo, aaf Wen ; auch: l 
einem etmaś_ anvertraa , 
sekret. Rec. się komu, fig M 
ttauen; z czym, z czeżo. fi 
anvertrauen, Panu, Bogu. Śak' 
ufanie, das Mertranen. 
Paumieram, vid. Umiersm, z. adi! 
ia ſterben, eig. n. fis. fit, M 
ze sttachu, por Sdórda MU 
feon ; „ręką, członck pouniea I 
martwicie zupełnie, felt, 
Poumizgam, s. d. czę, 1. tz! 
Prim. yu, Pe WI. obr. od. telt,l 
Śr: Rec. się.: nod cine Rat iel 
do kogo, s kim, mit jemen 3 
ber auch: s. nd. ied, 1. do ko! 
manbem guliebeln „ liebeladbe Bik! 
ſenden. *oumizgiwam sie, £. x4.6 
z. mebrm., oeft. Poumiegne s, U! 
ted. 2. einen Blick. - 
Poumnievszam, poumoievsze, & 
MNIeYSZAJN, irmnievszę, scił, WBA 
uͤbera x, insgeſammi. 
Poupadam , ffart podupadam, eb 
'eupo:ledzam , pouposed?, X 
—W —— de. DAB 
tertarfe; ſonſt fon one. 


Pau;r=atam, a. d. cze. 1. vlij 5 
men. " 
Piuprzedzam, 5 nd. cat. U inż. 


; oxzrzedzę, s.d ic. 3. 2) ko! 
JETRARÓCNĘ O czym, null m 
us tenańrichtigen. 2: „maks? 
DORZU iunI Doranó Nati? M 
0. 3; jemanden zin pecreś PSZ 
ec. BIE, 1) pas. felt. 2, Seat 
mej c zum vorauć faſſen | © 


| E 


Pow 


jam, s. dł, czę, 1. vid. Prim, 
'L u, Pou. 

. vid, Prim, q. Po VI. felt. , 
łec. się, noch eine Weile ſpoͤt⸗ 
iefichter ziehen; komu, jeman⸗ 
etifche ŚRienen, Geberden mas 
ber ibn fpotten. 

ę, vid. Prim, u. Po VI. nod 
nie dienen als Diener, Bedien⸗ 


tam, pouśmierzę, vid. Uśmie- 
uśmierze. NB. verſtaͤrkt, (9. 
| auch d. cze. 

wiam, poustanowię, vid. U- 
am, ustanowię , in Menge. 


m, £, nd. czę. 1. nach u. had 
deiben, nicht weiter fort wollen; 
e werden, ſtehen bleiben; b) 
rt koͤnnen, nicht weiter fort ge: 
ren; 4. B. zegarek, die Uhr; 
zyie, weſſen Fuͤße. c) aufhoͤren 
nd nach, bieg krwi, deszcz, 
, moda, etc.  d) in das Ste 
amen, nicht mebr fo raſch ge 
id. c. Dab: e) abnebmen, 
8, rid. ib,  Poustanę, stał, 
r d. ied, a. auf einmal fteben 
„ nicht meiter fort wollen, nicht 
fort Fdnnen, wid. oben. Daber: 
lich aufhoͤren, abnehmen, iR 
ind fommen, eśd ben. b) 
vid. ib. f. Poustiawanie, Po- 
', (Poustanienie felt.), 

im się, paustoię się, oid. U- 
1, ustoię się zupełnie. 
śliwiam , pouszczęśliwiągą pid. 
sliwiam, uszczęśliwię , 8, 
mmt. 

am, pouzbroię, vid, Prim, W. 
3. Doch pousbralam auh d. 
„A. 


J vid. Prim, Zauzdam, Obu- 


Ma ſtatt uż jiwam, pleon. ſelt. 
wam, 4, d. czę. 1. noch einę 
eine Beit lang geniefen, elg. U. 
tego ; gebrauchen „ eis. u. ſis. 


g. po w. w, tunzertrenniihe Oops 
vofition vor vielen verbis compoai- 
ię inógejammt s. d. find. Es be: 
: nberali, alle, aleś, wiele, Vie: 
R Menge, inógefamrat etwas mos 
machen, tbun, legen, fele, 20, 
Ue Diefe Z'erba leicht aus dem 


Guf VY su erflóren find, und nue - 


d 
Poo, P 


Powabiam, 2, nd. cze. i. 


Powabny, adj. 
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ie eigentlichen cze. wie bey Pou A., 
oob, Pood, etc, vortommen; 
fo werden zur Etfparung des Raumes 
biefe Woͤrter ausgelaſſen. doln Bepfp. 
u analogen Formation dlenen folgen⸗ 
e: 1) Powciągam, s, d, czę. 1. póls 
lita we bineln ziehen; alle, aleś, wiele, 
vieles, intgefammt, in Menge. 2) 
Powdeptam, «, d, cze. 1. viele, Wies 
leś, alle, alles mit Den Fuͤßen hinein 
treten, ſtampfen. 3) Powcnan, s. d, 
czę. 1. binein hauen, hinein hacken; 
4. B. ret tief, vdlig hinein, oder 
fonft mie, znaki, Neichen, 2e. Was 
NB. bie Deriv. auf ywać, iwać QNs ; 
betrifft, fo find fie nibt ungewoͤhnlich 
don deuſenigen, die melche baben, vid, 
bep Den Comp. auf Do, O u.f. w. . 
Doch ihrer unfórmiichen Laͤnge wegen 
mag man fie oft vermeiden. Pow, 
als unzertrenniiche Doppel Praͤpoſition 
vor den verbiscompositis, die urſoruͤug⸗ 
lich s. d. ied. find, iſt wohl nur ahus, 
im Sprachgebrauche; j. B. powriągne, 
pomicibię. Man muß eś niht nacha 
ahmen, Die Bedeutung ift vólig (yn. 
nec verfłórte, wid, Prim. auf W ; 4. B. 
voͤllig hinein ziehen, voͤllig hinein ſtek⸗ 
ken auf einmal. 


Powab, in. 1) ig. eine Lockſpeiſe, An⸗ 


kirrung. 2) Der Meiji; aj do czego, 
WOZU; to czyni mi powab U. powaby. 
b) meiſt p/. t. die Reize, reuende Zuͤge 
eines Frauenzimmers; wdzieczny poe 
wab w ustach , der £eibreig im Munde. 


Powaba, /, vid. Tłuka 3. zur Ermtęcit, 


allgemeines Aufgeboth, wojir 
Trunk und Tanz gegeben wird. 
jm, oz A: . 
s. d. + 5. anlocken 18. «W. 

Rec. się, fid. /., Powabiani w 


„„Powabianie, Rowa- 
bienie. 


frepec 


Powabnik, m. der Anleder. Powabni- 


czka, /. bie Anlockerin. 

i 1) reizend, anlockend, 
liebretzend ; Panna powaQna , Gato- 
wiek potwabny,  ksziałr powabny. 
2) pa gł lefea, zu ihun; a)tig.; L> 
verfübreriſch. odv.nie, no. /. Powa- 
bność, der Neij, dać Reitende, ust, 


uśmiechu. 


Powącham, s,d. czę. 1. tig. mebrmal0 


beriechen mit der. Nafe,  befchnifeln 
mit Der Nafe, Daber: a) riechen, ae⸗ 
wabr werden durch den Geruch, co; 
b) fig. riechen, mierfen. Rec. sie, pa. 
u. fig, /. Powąchanie, (Powąchy- 
wąm, 2 Ad. czę' 1.). . 

Pe- 
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Powacham, bid. Prim. g. Po VI. felt., 
außer: Hec. nę ieszcze trochę, 

Powńchluieę, vid. ib. ieszcze trochę, u 
popsuię, posmolę, etc, co przeto. 

Powadzę koge z kim, s. d, czę. u.ied. 
3. jemanben mit einem andern zuſam⸗ 
men begen, in Zauk bringen. Rec. 
się, pat. U. i. e. in Zank ilan⸗ 
ma gtrathen. /, Powadlzenie. ery 

tt 


Powaga, 1) bać tórperliche Auſehen, 
die Wurde, der Anftaub Des Sórperó 
ciała; ułożenia ciała ludzkiego 
Bie Wuͤrde, der Ernft, bie Grwitót 
des Gefihtó, Der Miene, rwarzy. 3) 
der Graf, die ernſte Wuͤrde, cia. u. fig. 
mowy, rzeczy iakity. 4) Die Gravit t, 
der Sdertriebene Eruſt; powage strnić, 
gle niepotrzeba. 5) bać Anſehen; 
a) die Achtung, in Ber man fiebt ; w 
wielkiey był u kogo powadze. b)das 
Anſehen, Die Muteritit ; mieć nad 
k:m powagę wielka. c) das Auſehen, 
die Nutoritót, Macht, Machtosllkom⸗ 
menheit; z Krolewskiey powagi, Kro- 
Jewska powaga Nasza, dur Unſere 
SRahroolifommeubeit ; czyniemy wia- 
domo. thun fund, e. d) das Anſehn, 
Die Mude, Achtung, vid. a.; piamo 
święte, Człowiek przy swoiey, w 
awoley zostaie powadze. 6! Dać imts 
głód; owage sttoić, nastroić, ein 
Śmtegeidt annebmen, machen. 
Powakuię, vid, Zawakuię, (felt, 


Pował, m. 1) Dać Umfſtuͤrzen, Umfallen, 
eig. felt. 2) na pował. a) fopfśfegel ; 
b) gum Umſturze, lecić, fallen, fliegen. 

Powała, /. m bie Dede, Zimmerbdecke. 
2) © appent. vid, Po; gończyk. 

Powalam, A) 4.d. icd. 1. beſchmieren, 
vid. Walam. B)a. nd. czę. 1. obæ. 
ſtatt obalam , wovon noh: powalę, 
s. d. ied. 3. vdllig urawecfen, niedet: 
ſtuͤrzen, Die Laͤnge bin ; na ziemię, 
kogo , iemanden auf die Erde. Rec, się, 
A) vid. A, B) peid. BR, feit. cze. , ahet 
ed. oft: ſich Die Lange biritreden ; 
«) ſich binlegen plump aus Faulheit; 

) ſich hinlegen, binpiumpen, fallen. 
SU (4. Powalanie, vid. A. u, felt. B. 
Powalenie felt. 

Powałasze, rid. Zwałasze. 
Powalczę, vid, Prim, u. Po VI, 
szeze trochę. 2) zwalcze. 

Povalę, vid "Powalam, 

Pow.lę, Don walę kiiem U. Deriv. felt. 


wid, Prim, g. Po VI. 
Powałęsam, vid.ió. 1) noch cine Beit 


+ 


3) ie- 


Powałka, /. 
Powaikuie, rd. Prim, L Po(. 


Powalne. 

Powankuię , Powapnię, i L= 
VI 1. felt. 

Powarcholę . 


Powartam, s. d. cze. I. 1) 


Powartogłowieię und ek 513 


Powartuię , ai i. mch u. 

cine Zett lang. 
Powarulę, vid. ib. da ſe, tt 
Powarzę, 8, died, 4. 1) vił. 

Po vi no) eine "iele, w 

ode, —— Dube: 


ſie verbruͤbt. 
fe er: © $i 


Pow:upiewam, 4. 
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laxa etwać derum fdlegra : 
beſchmieren, verderbei, i br 
fih. /- wie immer. Der. 
mer, doch felt. 

1) eire Shi Sali 
Bettler gur Vertheilam, hw :E 


wałkowanie (elt. 


noch cine Weile, wd inż 
2) ber, 504, 16. 
vsd, walne po Ga 


wierzchu. 


u. Po 

cid, Zwarckóe, 

Prim, a. Po VI. ieszcze mh 

popauię co przeto. 14 
aber: vid. Powałęna. Da 


Weile mie der Episbel nia 
durch zuſammen drehen. 3 
dreheu. 4) als s. zd. biztża 


Prim. g. Po VI. (elt. 


DES. — niaano 
ertig ſieden, kochen. =) 

. Zwarze. —* uk 
zonie: rubren 
ak, a —— 
zr Srzezoza, MI 

en.  Powarzam, i 

u. czę. I.  ywam, u. nd. a 
Rec. sie, pas. u. fó. (wes 


Powasnię, powaśniam, vid, Zm 
Zwasniam. 
Powztlam, s. nd. ied. 1. ct. t 


wale, s. d. ied, u. czę. z, I 
s.nd, czę. t. rid Zwat!sm. ec 
telig, (hlaf, ſchwach med, | 
fig. Rec. u, f. mie inne. 
nd. cze. 4.1 
Powatpię, 4. d. ied. 5 UB 
czę. © czym, meśmeqgea Wed 
etwas beziwejfelu p meshaib led 
Butrauen baben. s; met xt 
czym, meśbalb werzweifela, * 
Kuna aufgeben. 3) act. co, EJ 
zweifeln, felt. ; semadbul.: 4) 2 
mie oben: etwaś in Zu eifel ji: 


Po w 


verzweifeln, iw Zmeifel ſeyn, 
zweifel gerathen, sed, f.Po- 
ie, Powaupienie. 

g- powęza, ein Heubaum, 
 „womit dać feu an de 
rudt wird. 

„nd. czę. i. Powaze, s.d, 
)eig. a) po kim. einem nach⸗ 
e. felt.; b) wohin hinwaͤgen, 
W, 4. B. drag. 2) kogo, 
achten, fddęen, iak Dyca, 
ielce, 3) co sobie, wofuͤr 
ir etwas ſich (dad) aden, 
ie balten, anſehen; to tuk 
sobie, ich adhte bać fo; 
„ Gl$ Wenn, 
„, 'Rec. się, 2) ſich adten. 
ihnen; beſſer: odwważam się 
, body do czego, (obs, cze- 
man noch manchmal. 23) ſich 
dokąd, do czego, f. wie 


ze, fłatt powęzam,' powę- 
n. Provinc, a 

s. nd. 3. vid. powsznym 
bię, eig. u. fig.; fłatt upo- 
ſelt. 


niał, nieć, s. d. czę. a. 
| się staię, eia. 
dj. eig. u. fig. adytungówerth, 
irdig. 1) tórperlich anſehnlich, 
and, grof, fiarf. 2) in fels 
„in ſeinem Unftande a) ernfi, 
if, c) Achtung einflößeud, 
3) tw ſeinen Handlungen 
ufloͤßend, ernſt, woller Wuͤrde, 
Autoritaͤt. 4) ernſt, ale Aus 
end, słowo Boze. 5) wich⸗ 
unbedeutend ; rzecz, interes, 
tia, womit nicht zu ſcherzen 
pofant, bedeutend ; Achtung, 
Furcht einfloͤßend, Człowie 


7) Red.: a) poważne Cho- 


ywere Truppen, Nelterep, obs. 
46. b) powazne zdanie, 
n Deciſivum. adv. nie, no, 
Wuüuͤrde, Anfand, Anfeben, 
Prat, x. vid. oben. /.Po- 

1) der Pórperliche Auſtand. 
dand, die Wuͤrde, der Eruft 
en und Handlungen. 3) Die 
keit. 4) die Wichtigkeit, eig. 


voaryscy „ alle insgeſammt 
ein, giengen hinein, eig. U. 
nur in der zten Perſon. 

„ adj, verwittwet, verwaiſet 
ſdem, po kim. 


4) dinwagen, . 
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Powdowieię, oid, Owdowieię, (u. ſo 
ſeltener ver w. /Derie.). 

Powecuie, vid, Prim, u. Po VI. 1) 
nodh eine SBeile, cine Beit lang wege. 
2) be, zjerwehen. Mac. u. wie im 
wer.  Deriv. vwam, s. nd. czę. i. 
oft, bin u. bec, hinterdrein, ie. 

Powędruię, vid. ih, hinwandern. | 

Powędzę, rid. ib. im Rauche abraduchern, 
rduchern. 

Powerbuię, vid, ib. ieszcze trochę, 
chwilę u. zawerbuię. 

Powerbunek, g. nku, m. baś Werben 
dberal berum; Die Werbung überall 
perumz das Nefultat der NBerbung. 

Powerek, g. rka, m. tine Traͤgerſtange, 
Zoberfiange. - . 

Poweselny, adj. nach Ber Oohicit. 

Powestchne, vid, WVestchnę, heimlich 
in die ile. | 

Powęszę, obs, vid, Prim, * . 

Powetuię, vid. Udwe!tuię u. Prim. 

Powczę, pewęzam, vid. Zwężę, Zwę- 
żar. . 

Powezinę, miesz, wziął, wziąć u. wziąść, 


s, d.ied. 2, :) faſſen; a) co. w ręce, 
in Die Odude, um eś vollends gu mas 
chen; b) przedsiewzierie, einen Mote 


(ag; c) konie, Die Pferde, i. e. gie 
en. 2) empfangen eine Nachricht, wia- 
omość, i. e. befomimen. 3) eine Nach⸗ 

richt eingiehek , „jnformacyą o czym, 

wovon.  ImpersLudzie powzięli ko- 
o, ścił, w uszanowanie , Die Leute 
aben von einem eine ebrfurhievole 

Meinung gefa$t; co w modę, babek 

etwać in die Mode gebracht. Rec. się, 

1) ſich nebmen „ ehelihhen. a) ſonſt 

pas. fiehe oben. Subsi, Powzięcie, 

vid. infra. cf. Powzięty. 

Powiadacz, m. Der Erzdbler, der Sager, 

26. vid, unten. , 

Powiadam, s, nd, czę, ;. Powiedam, 
s. nd, czę. 11 Powiem, wiedział, 

wiedzieć, s. d ird. a. NB. powie- 

- dzą bie zte Perſ. pl. D eqdblen, o 
kim, o czym, co komu. 2) 'faden; 
a) erzaͤhlen; b) ſagen, Ob; 4. B. czy 
to prawda, ob es wabt ifi; c. fagen 
banut man Darauf bórt, achtet ; toć 
powiadam! tdh fage eś ja! . d, reden, 
erzaͤhlen, berjagen ; powiaday zaiaz, 
jak ta było. mie es mar. e) auffagen, 
lekcye, wokabuły, bie Zectłon, Boca 
betu. D ja oder neln fagen, tak albo 

i 3 MeD.: a) powiadam po" 

wiem na pamięć, a) auswendig aus 
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Powięznę, vid. Uwięznę. 
owięzuie, ywam, powiązuię, ywam, 
s. nd. czę, 1. a. oben, oben anf Det 
Oberfiśche, oben zuſammen, hinterdrein 
mie binden, zubinden; (ce, etwas; 
czym, womit; 4. B. postronk ami, 
sznurkiem, etc.; eig. von powiąże, 
Żesz, zał, zać, s. d. czę. a. 1) ból 
lig, insgeſammt fufamnnen binben wie 
etiwas. 2) fertig binden, zubinden, zus 
ammen binden, Darauf binden, 26, wid, 
rim. U. Po VI. 3) zuſammen bindeu, 
verknuͤpfen, wermirren. 4) feft binden 
NH. vieles, wiele, alle, alles, wid. 
oben. 5) Boch tine Weile, eine Zeit 
lang binden, eis. u. fig. rid. Prfm. u, 
Po VI. vl. /, wie immer. 

Powiiaczek, g. czka, in. dim. von Po- 
wiiak- , 

Powyiaczka, /. Dać Maud, womit der Po- 
wiiak umwidelt wirb. 

Powiiak, g. a, m. Der tuchene dder AN: 
dere Gurt, Dać Leibchen, moren Die 
Kinder gewickelt werden. 

Powiiam, ⸗. nd. cze. n. led. 1, Po- 
wiię, iesz, wił, wić, s, d. cze. q. 
jed. 2. (powine, 2. d. led 2. mit cis 
nem Male, vid, guten, NB. bopyelfin: 
uig). 1) tig. ce czym, etwas womit 
oben ummideln. 2) w co, worejn ein" 
wickeln; z. B. wie ein Wickelkind, bać 
men umfómirt, umwidelt. 3) wideln 
in Windeln, windeln, ⸗cil. ein Kind, 
Vaićcie, i. e. eiuwideln „ einwindeln. 
3) blog: powiię, a) gebdbcen ; t- B. 
Córkę, Syna , eine Tochter, einen 
©vcbn, 4. e. mit ener Tochter, einem 
Gobne niederfommen. b) fig. gebób: 
ren, (elt.; 1. B. miłość własna powi- 

: fa zaniedbanie oyczyzny. Rec, się, 

" 1) pas. a) fih.  Swbz. Powiianie, 
1) vid. oben 1. 2) das Einwindeln 
€inwideln der Kinder. Powie, 1) 
eid. Powiianie; 2) Die Ginmidelung , 
€inmindelung Des Kindes, vid, ib. 
3) das Windelzeug, dać Wickelzeug deg 

Kiuder. Daher: Dziecko w powiciu, 
ein Windelfind. H die Niebertunft; 
zycze szczęśliwego powicia. 

Powikłam, (wiklę, esa,) łał, łać, s, d. 
cze. z, 1) eiq. vid. Prim. g, Po VI. 
uech eine Weile, felt. 2) ummirren, 
umwickeln. 3) Verwirren, vermideln, 
eu. u. fig. nici, sprawę, Zwirn, einen 
Prozef. Rec. się, pas. U. ſich, w;co, 
si fig. . mie immer. Jerina, 
elt. 


Powikłany, adj, verworren, verwirtt, Aę 
bek nici, interes. ad. nie, no. /, neśd. 


* 


Pow 


Powikły, ffatt zawikł: fit 

Powi!gne, vid.Prim. a, Pe1! 
jeszcze trochę; sub uń 
meutt. U. AC. 

Powilgnieię, wid. ib, mac in 

Powiigocę, tuę, u. «bt Daff 
Zwilgocę, etc. NB. miki 
der sben. 

Powiłuię, sód, Prim. q. Po. 
ieszcze trochę; u. ACL pal 
paskudze przew. 

Powilżam, powilżę, oid. 2cisi]. 

„aber off nur: oben bia mik 

Powilzeię, vid. Zwilżeję, a! 
etc. 

Powinduię, «id, Prim. g. De GÓR 
Hoͤhe winden mit cina Zak 


Powinę, s, d. ied. 2. 5 it 
einmal nod mumidela; 5 
feln, (falfch wegen beż Z 
2) sobie co. Czego trohe. INE" 
ciu wenią verrenfen im 6 
oder Ausgleiten. Rec, się. ' 
Bon 1. faft niemalś. = kaj 
glecten, gleiten und glufśe. 
iak. 3) do czego, a) dm 
felt. , ele. u. fiq.; b) uid. 
się, wobia bialriechez, b:ejns 
en Wurm, eine Sdlsnge. 15 
winienie, 

Powinien, rid. Powinny. 

Powinneść, v/d, ib. 

Powinny, adj. gewöohal.: porz 
nno. NP. pł. fem. powam i 
big, sebührend; powianeu 
oddać komu a; ſchuldig, ac 
serbnuten, gehalten; kazd: pra 
to uczynić, do wszelkies usę- 
boty powinien Poddaby. kun 
iest opisana; auch: ra topor” 
ci wiele wieczności. i$E 
dafür wielen Dant (unia, 8 
mals Getd u. Dergt., eig. id. 558 
3) cum inAniriec, kę. Mi les 
ci, drudt e6 das futuium sens 
aus: sądy w tym mieście om 
się powinne; sądzić sie, aguskk 
powinne; Zolnierz ga wit GZ 
winien na dzień wirmaser, 
jn Der Stadt zu haltenden, jp ióB 
den Gerichte (follen x.; tel 
Mache ziehende Soidat DR x: 
bas Da mu$ cDer ol x 4 
winowaty, wgermandt; a ist 
kim jestem , mit jemanbem l! LL 
wandt, pokrewieństwem biska: 
fis. te dwie rzeczy są powinat "1 

mn 
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między sobą zwiąskiem , felt. 
, nie. f Powianość, 1) Die 
ade Schuldigkeit, Obliegenheit , 
Daher: a) Bie Amtspflicht, 
. b) Die Dienſtoflicht; powin- 
rasta N. Dienſtpflichten Oder Obs 
item der Stadt N., wsi N. 
rfes N. 2%» pflichtmaͤßige Arbeit. 
b: Pflege. 5) powinność mie- 
„ bi: Monatszejt der SBetber. 
acę, s. nd, 5. kogo s kim, 
it jemańdem in Rarwandtfhaj 
, fegen , verſchwaͤgern; gewoͤb 
"Rec. się , . 2. d. ied 
owacić się. Suóst. Powinowa- 


attwo, n. t) bie Verwandtſchaft, 
o Qycu, Matce, przez Mał- 
o, bie Verſchwaͤgerung. b) fig. 
niędzy sobą maią, bie Verſchwi⸗ 
a) bie Verwandtſchaft, Die 
idfen, beſ. vid. 1. a, 
aty, adj. derteóntt; po Oycu, 
terlicher; po Matce, von mite 
Seite; przecz Nałzeństwo, — 
stwa, Durdy Werfchwagerung. 
s. /. Pewinowatość. 
„, vid. Powotlae. 
, vid, Powiewam. 
ię, pid, Prim, u. Po VT. mef 
u⸗ 


vid. Zwiotszę ; tt. [o Po- 


1ę, oid, Ziwiotszeie, doch manch⸗ 


rt bin u. ber oben. 

, wid. Powożeę. 

, bid, Prim. t. Po VI, felt. 
y, vid. Powiślny. | 
1) ein Einwohner jen⸗ 


z Beidfel oke. 2) an det 
4, Geſſer ladhiślanin), f/.lan- 


n. 9) bas £ańb jenſeits det 
4, (beffer Zawiile). 2) an Der 
|, Na wiśle. 

, adj, 1) an der Weichſel, 
$lny. 2) jenfeitś Der Weichſel, 
vy. 

sisz, 4. d. ied. Z. noch int 
pAngen , haͤngen bleiben, 4. B. 
Sienicy; auch: eine Beit laug 


, 4. d. czę, t. vid. Przywi- 


pił, Powiiam. 
ię. vid, Prim. ti. Po VI. 


Ke auf biefe Buchſtaben ſich an⸗ 


„Pówładywam, s. nd 


Powłoka, /. 


Po w 


96: 


fangende Ferba gehoͤren unter Die dop: 
pelteg Composita, «id, Pow. 


Powłaczam, s. hd. czę. dł. ied. 1. Po. 


włoczę, 4. d. ied. U. czę. 1. 1) co 
czym, etwas womit ubergieben; po- 

oczoma robota, iiberzogene Arbeit, 
żcił. mit Seide, Kameelhaar, te, 2) eig. 
hur: d. vid.Prim, u. Po VI. noch tinę 
Weile eggen. Daher meiſt nur: d. fer: 
tis eggen; aber rd. u. d. oben hin u, 
ber eggen, beeggen, zereggen, binter: 
drein eggen, nadeggeh , u. ſ. tb. vid, 
Prim. Daher auch: vereggen, zueggen, 
zuſammen eagen. Aec.się, pas. u. id 


J. Powłaczanie, Powłoczenie. 
Powładam, s. d. czę. vid. Prim. td, Po 


VI. uod eine Weile, eine Zeit lana. 
- CZĘ. 1. WODTM. 
Powładnę, s. d. icd. a. cinch Ruck MU; 
fonfi: Powładam, s. nd, ied. 4. fiatt 
Władam, meit u. breit, eig. w. fig. 
pleon. felt. ZDerie, noch feltener, Po- 
władnę fłatt owłudnę czym, abas, 


Powlekam, s. nd, czę. U. t-d. 1. Po- 


włokę, eFę, eczesz, okł, ekł, ekli, 
wlec, 4. d. czę. U. ied, x 1) cig. 
blog :/. noch elne Weile, eine Strede 
bin, eine Zeit lang ſchleppen; g. B. 
na ziemi, auf der Erde hinſchleppen, 
eig. u. fig. 2) dńberzicheń; skórą, bla- 
chą, mit Leder, Blech ꝛc.; pościel, 
oduszki, Betten, Kifſen mit den Mex 
erzuͤgen. 3) rid. Pawiaczam, Powłę- 
tsę a) No, s. felt.; aber gew. L) ZVę. 
2. Rec. się, 1) pas, s) fidh iibete 
żieben; g.B. skorupa, mit einer Schale; 
etropen, Mit einer Blatter, Kru 
dom Geſchwate. 3) dokąd, mit Muhe 
sy mobin binfchieppen; a) ńuf der Ste 
„ścił. kriechend; b) mit Pferd und 
mageń, mit Sad und fad, NZ, klef 
nur d. cig. u. fig. Daher: c) lanajam 


ſich dinfchleppen , 7. e. nehen, fahren, e. 


Subst, Powlekanie, I'owleczenie. Da— 
T+ powleczona, powlekana robota, 
berzógene Arbeit, scśł, mit Seide, Bold, 

Eilber, iedwabiem, złotem, śrebrem, 

ND, ntht blachą, miedzia, etc, vid, 

Poklsdana, Pobita. 


Powłoczka, /, dim. don Powłoka No. i, 
Powłodarzę, vid. Prim. u. Po VI. 
Powłok, m. ein Streichnetz, Tiraß, sci/. 


bie Rebhuͤhner su fangen. 

1) etn liebergug, na po- 

ściel, napierzyne; WOpOU: dm, powła- 

czka na poduszkę, ein Fleinet Ueder⸗ 

zug zum Sifen. 2) eid. pokrowiec na 

pochwę, 3) ſig tn Worhaus; śmier 
PP " tel- 


Pow 


s) bie doliny * ża; k 
ota, Bo , m 
von Golbe. 
owodze, s. nd, rzę. 1. [= 
edziesz, ódł, edli, eśdź, u: 
3. vid, Wiodę. 1) ti$. ce 
der führen; died. tekimmt wó 
ren. QDabet: 2) lenfea, rok 


and, cugle, konia, ti$.; w 
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telna powł. ka zaszły mu oczy, mit 
einem Vorhange, (Qalle, ) mit dem 
Sgorbange tes Todes deckten fich felne 
Mugen. 4) lónqere Verſchleppung, Wer 
ſchub, Verzoͤgerung einer Sache, felt. 
s) eine Turica, Hülle, Anat., z. B. 
pochwiana macicy. Der utterfchetde. 
Powlokę , vsd. Vowlekawn. 


Powłoknicię, vid, Zwłoknieię, bef. biu 


u. ber meif nur czę. ; pintente: ia 
i na ew pisaniu. bie Hand 8 
Powmykam, pid. Pow. a fibren. 4) Blo$ ied. 40 


fibren, eis. u. fig. s) 
fed. a) vid. oben tig.; 18 
pute bin, s. ©. reke, bie fal 
ls$ czę. a) wid. Powoduię 
vid. ib, 4. oba. na kogo. 
mu. NHec. sie, t)pus. 2) 
ley, weiter gehen, feiacs $ 
ben , czę. U. ied.; jn 
then im glidlichen Zortęsy, 
aber: irapers, powodzi się, 6 
dobrze, żle, gut, ubel, kom 
bem, mnie » Daher: i 


Powoętrzny, adj. innerlich, in einem Koͤr⸗ 
per, eg. u. fig. ady. nie, no. f. Po- 
wneętrzność. 

Powod, m. A) g.odu, 1)a)eig. bie Lei⸗ 
tung, Zenfung; rzenień do powodu 
konia. Riemen żur gubrung eines Hand⸗ 
pferdes; miec konia na powodzie, ein 
Pferd am Jaume fubreun. Daher: 1) fig. ra 
cudzym powodem iśdź, nah fremder 
Zeitung gehen, (ich leiten [affen. 2) ſtatt 
powodzenie, dast Befinden. ŻaL. 1X. 
224. 30 der Grund, Die Urſache, Der 







Bewegagrund, Bewegunaćgrund „ do cze- 
go, WOŻU; mam rózne powody do 
tego, czynić co z iakiego powodu. 
Deba: dać komu powo do czego, 
einem wozu Anlaß geben. 4) der Ur⸗ 
gru , obs. B) g.oda, ein Klaͤger vor 
rid. 
Powodka, /. die Klaͤgerin, jur iſt. 
Powodnieie, vid, Zwodnieię. 
Powodnik, m. de Fuͤhrer; beffer Prze- 
wodnik, 
Powodny, adj. A) von powód: 1) 508 
lic, A. a) koń, ein Zelt: oder Hand: 
pferb, bać gefibrt wird; b) aulś$iich, 
dj. e. was Bewegaruͤnde giedt, do cze- 
go: Daber: c) gychopny. 2) von 
ic. B. Klaͤger⸗, Slage:; strona po- 
wodna, Klägerparthey. B) von po- 
wódź U. woda, llebetfhwemmungó:. 


Powoduię, ować, s, nd. czę. a. (Po- 
wodywam, felt. „Oder czę.). 1) ręką, 
mit ber Hand leiten, lenfen; konia, 


ein Pferd. Daher: a) Nie Hand fuͤhren; 

owodować ręke u. ręką, w pisaniu, 
m Schreiben; w rysowaniu, etr. 3) 
kogo, einen lenfen, u. kim, naj Be 
lieben ibn beberrfchen. 4) naprzeciw 
kemu ob. kogo, gegen cinen klagen vor 
Gericht, bloß jurift, Rec. się, pas. 


się powodzi? wie geht e KIE 
f££r powoduie się: ;: Bi 
się powoduie? tie pflegt dh 
gehen? powodowało nam se8 
es gieng uns nicht ftleń. Kr 
dzi się. powoduie się, nóB:? 
a uzb Pk h Slódió sa 
ten geben, ſeinen Forigang AG! 
lingen. Daber: CJ ted. powie 
omu z czym, eś wird jemsd M! 
ne Sache glidlich geben, e sak 
gelingen; powiodło nam się, 6 
uns «ut gegangen, ci if mi 
Wunſche gegangen, gel; mi 
gludlih gewe en; z czym, 
w czyin, (OIN; na czym, 
do czego. wpju; gdzie, We; 
wobin. Auch: D) azcześde, kie 
dczenie, sprawa, das 64 kB 
fabrung, Die Affaire ik zaś waki 
śe9angen, slżclich gelazgew, x. sł! 
tt. ay zodzenie, 1) * 
elt. 2) bas Befinden l 
szcześliwe, zdrowy dobre, Człeni 
rzecz iest w dobrym powadze 
3) dać Befinben iberbewi; E 
dać Ubele , migliche.  Powieda. 
1) eig. ród. oben felt. s) kaś 06 
s szczęśliwe, dobre, i. e. * 
TACDEN. 3) złe, das Migrate 
lingen, felt. dh 











n. nd, > woda, 8 


zerwaͤſſern, felt 
Sena, | 
eines lij peł SAR, 


Pe 


st. Powodowanie. c/, Powodzę. p 
Powodyrstwo , „wid. Powodowanie in Wagr? — 
Powoduic, bie willkuͤhrliche Herrſchaft Powództwo ». 
uber jemanden. Stand cineś 


Powódź, /. +) bie teóniówynnnnę. ſelbſt. 





Pow 


vid, Prim, u. Po VI. 2) tig. 
och eine Weile, nod elne Zeit 
) zwoluie, zawoiuię, fet. 
ne. bin u. her werderben, sci/, 
iewanie, tlg. u. fig. rid, ib. 
powołanie, vid. Powołuię, 


dv, 2) eig. po woli, nach Be: 
te 2) langfam, nach und 
ie. 

, wid. Ziwąlnieię, 


dj. 1) powolny jam (am 3 a) 
ig, fondera mit Bedacht, ſach⸗ 
zrise, ſaumſelig, ju ſachte. 


ay, wilfaͤhrig, dienſtwillig, 
g. Daher: powolny sługa, 
ger Diener, ergebener Dienge , 
m Briefen. Auch: powolna 
aller Dienft unb Bereitwilige 
accus. służbę powolną, bas 
autem,  salutem plurimam., 
intit. adv.nie,ne. /.ność. 
ność, bie Zangfamteit, rid. 
powolność, bie Willfaͤhrig⸗ 
:. III. 257. 

vid. Powołowszczyzna, Czac. 
czysna, . ;Powołowe, n. 


(bgabe an Ochſen file den Grund⸗ 


ywam, ywać, s, Rd. czę. I, 
łam, s. d, ied. 1, 1) kogo 
+ tinen mosu, herbey rufen. 
9 ju einem Amte, Stande u. 
jóg grzesznika do zbawienia, 
nę świętobliwa do zakonu, 
>wnego stanu, Król kogo do 
na Urząd iaki, et, 3) kogo 
jen weswegen vorladen, vorru⸗ 
lic einen Moͤrder oder andern 
iten vor Gerichte; o głowę, 
:z, o zabby, in einer hals⸗ 
Sade, wegen Diebftabi, 
. kogo o co, jemanden 
ter, scil. cum infamia. 5) 
„ auf einen etwas Criminelles 
unia ausſagen, rid, St. Lich. 
, Sabat. Powoływanie, 1) Dać 
ten, ie, a) Dać Citiren eines 
iten. Powołanie, :) der Ber 
tab; czym kto iost z powo» 
»go. 2) fit vid. Powoływa- 
log jurift: die Citation, Ad⸗ 
£itiedenunciation in Griminal: 
) eine augerorbentiiche Abgabe, 
-. LI, 258. 
e, wid. Prim, u. Po VI. 
r. nod elne Zelt (asg (pepen. 
efpeyen: 


” 
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Powoniam, e. nd. czę. 1,  Powonię, 
s. d. ied. 3. beriedhen, angenehm cie: 
den, gewabr werden durch Den Geruch 
etwas.  Żłec. felt. Sabet. Powonianie 
- felt. ' Powanienie, der Sud. 
Powoskuię, wid. Prim. u, Po VI. be 
wichſen, uͤberwichſen, sci/, mit Wachs. 
Powoszczę, vid. ib. bewichſen, beſchmie⸗ 
ren mit Wachs; doch auch: einwichſen, 
eig. u. fig. 
Powotuię, sid. ib. neute. 
Powóy, . oia, eine AReinreben  Nattpe, 
welche fidy in die Weinblaͤtter einſpinnt. 
owóy, mm. g. oiu, ziele, (chematis) 
dle Maldrebes motyli, (ritałba); pry- 
szczenica, (flamuła) brennende; nie- 
MACY się, (erecta). Kluk.  Powoy, 
Wilec Powóy, g. oiu, (convo/rułus 
scpium) bie gauiwind0e; powóy kolą- 
y, ościsty (mnilaz aspera) fechende 
SRiube, fdjacfe Biube; powóy Peru- 
wiański, (rmilacz nspera Peruviana) 
Saſſaparillen; powóy płotowy, lilia 
piotowa, „dzwonki płotowe, (smilax 
aevis) Winde, Zaungloͤcklein; powody 
wielki, chobotna wyka, (cZywienam) 


eine Art von Huͤlfenfruͤchten, welche den 


Platt/⸗Erbſen aͤhnlich ſind; powóy kozi, 
— przewiercien , (mater łvae, 
periclymenos) Gęić s Blatt, Wald⸗Win⸗ 
be, Die gemeine Spedlilie, (Lonicera 
perichymenum)j; powóy siemny, po- 
wóy mały, (hkefadne) eine Art Der klein⸗ 
ften Winbe; powóy zamorski, vid, 
Socznica ziele. 

Powoynik, m. g. u, eine grofe Windel 
mit Spitzen, worein Daś Kind mit Dex 
Windeln gefhiagen miro. 

Powóynik, m. g. u, | (elatine) eine Art 

Powoyczyk, m. g. a, | von Leinkraut oder 
wildem Flachſe. L 

Powóyka, . (convolvułus arvensis) bię 


Ackerwinde. 

Powóz, g. ozu, , m. 1) ein Fubrwerk. 
a) der Transport, Die Lieberfubr, Die 
Meberfugr ; wolny powóz do oyczyzny. 

Powozę, s. nd.czę.5. Powiozę, eziesz, 
ozł, eżłi, eżć, s. d. ied. I) czę. 
eig. bin und bers red. beſtimmt wohin 
abren gu Wagen, gu Pferde, su Schiffe. 

aber: 2) czę. W. ied, łutichiren , eg. 
u. fig; z kozła, vom Bede; s ko- 
nia, som Pferde; x powozu, auś dem 
Wagen. 3) wiosłami, mit deu Rudern 
rudern, binrudern, co; 4. B. czołną, 
kogo. 4) tig. nur zed. binfabren, hin⸗ 


Ten ; kogo, iemanden; towary, 
aaren, acid, vid. oben: zu Wagen, 
Pppa ża 
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jemiandeR dutzen. Rec. u. /. etc, wie 
immer. 

Potym, potóm, adv. 1) hernach; a) 
zrobie to; b) dzień potvm, ein Taq 
bernach. 2) nachher. 3) wid. po tyn 
in Po u, Jen. 

Potynguie, vid, Prim. u, Pe VI. £e:. 

Potynkuie, vid. ib. betuͤnchen, uͤbertuͤn⸗ 
de, fertig tuͤnchen 


| Potyram, 1) wid. Prim. 2a) obs. Yer: 


lieren, eig. ufrailn. Prorine, 
Potytułuię, wid, ib. betiteln, £. e. betitu: 
liten. 


"Pon, eig. po U. u, or fehr vielen ver- 


bis composiiis als unzertrennliche Praͤ⸗ 
pofition, bedeutet: A) in sens uctio- 
niz perfectae, alfo vor den s. d. im 
Sinne Der vollendeten Handlung: inó 
geſammt, uͤberall, vieles, alles, wiele, 
ale. DNB. es ſind nur immer ſolche 
verba, Die ein wirkliches Chun bedeu⸗ 
tem. Da fie alle aus Dem Prim, auf 
U leidht gu erklaͤren ſind, (o merden fie 
bier ausgelaff"n. Dag blef nur Die cią. 
cze. Etatt finden, verſteht fih, Der 
Analogie der Sache nah, von tdbft, 
cid. die Anmerk. be den andern 
Prado. anf Po. Mlfo bloß ;.W.: 1) Po- 
ubarwiam, alles, vieles buntf(hedig mia: 
chen, unter die Larve brirgen, ſchminken, 20. 
2) Poubieran., alles, vieles, ale, 
viele, inógejammt mie ankleiden, angie: 
R. 5) Poubespieczam. alles, vieles 
u Sicherheit ſetzen, z. B. turh QBefes 
ian, Qureden, ꝛe. B) plecnafifd) 
loß werfórfend : Aberal , voͤllig, insge⸗ 
fammt, u. ( w. Die meifien Z erba 
der Art find angefuͤhtt mit Berweifung 
auf das Primirivum. Die fehlenden 
fónnen analogiſch erklaͤrt werden; 3. B. 
pousmierxam, pouśmie:z:, pouszczę- 
słiwiam, pouszczęsliwie, U. 4. m. 


Poubywa, s. d. cze. U. nd. icd. a. 6 
ninimt in Menge ab.  Poubudzie, po- 
ubyło, (inf, tet.) s. d. ied. 2 

Pourhodze, s. d, cze. 5 felt., aufer in 
bir Diitten Perſon p/ur.; 1.5. poa- 
chodzili wszyscy, alle ſind inegefam":t 
Bacon gegangen, entwiſcht Der Befabr, 
eutwichen, entflohen, 20. 

Poncze, s. d. cze. U. ied. 4 nod ee 
Rete, eine Beit laug unterrichten, leh⸗ 
ut, kogo. Aer. się. (rid. chen) nod 
eme Mejle. eine Zeit lang lernen. 
/. Pauczenie. 

Poufaiam, podufalam, ośd. Poufalę, 

Poulalę , lis, «s. na, ied, u. czę. 3. 


Poa - 


A) kogo, iemanden ja ertysit na 
a kira, mit jemandem; Z toba, 
ſich; z czym, noni, ir. ki 
fich gn wiel berauś ninntr ds 
falić. Rre. się, up. zi 
bdeTtraut machen, zu czat wi 
KB; felt. kozo, jemenien Irae 
flówen. Rec. sie, par. a. fó. /h 
ztalenie. 

Pouinier, g. leca, m, no tu we 
=) ciu Gilufilina. Tac. 1. sgź, 
Peufałv, «dj. 1) wertrant. siak 
3) trotzia, Cbeffet podufats). ażrrt 
J. bVoutałość , 1) Me Swież 
Wiecev poufałości, niż mw 
niebr Wertraulichfet, Zaziica,ł 

Belanutfchafe. 2; die veruei 
2? Die Srephcit, Die maa Gd ze 
iorę sobie poulułość pisać dri 
Ponfam, 4. d. ied. 1. nich mh, 
lduger nertrauen, trauen; kona, i6 
na kogo, auf mn; auŚ: leni 
einem €tmaś_anvertranz, A 
sekret. Rec. się komu, fió sat 
trauen; zc „ 8 czego, it a 
auvertrauen, Panu, Bogu. Sz 
ufanie, das Mertreneu. 
Poumieram, wid. Umieram, s. ad.Łi: 
völlia ſterben, eig. u. fis. litr, 
ze strachu, por Sórda M 
feBn ; „ręka, członek poozie 
martwieie zupełnie, felt. 
Poumizgam, s. d. czę, 1. tk 
Prim. u. Pe iV1. oA . Gl. felt. 
$er: Rec. sie.: nod tine Meile 
do kogo, a kim, pit jemartn 
ber auh: s. md. ied. 1. do kome. 
mandem guliebeln, lichelnde Bók 
fenden. Poumizgiwam się, 4. ad. 
2. mehrm., off.  Poumizgne ę,t 
fed. 2. cinen Blick. 
Poumnievszam, powmnieysze, ei 
mnieyszam. umniryszę, scić, ia 
ubcra%, intqcjan:mr. 
Poupadam, ffart podupadam, £'e' 
Peupe:ledzam, poupośledae, sia: 
slndzam, upnuśledzę, dr. NE 
eenłurfr; fonft fon onom. 
Pnurr*atam, a. d. cze. t. LAT) 
men. j 
Piuuprzedzam; s. nd. cze, u icd 
Pouzprzedzę, a. d. iecd. 3. Vi 
lemarden; O czym, meżlalś ja 
8u5 benachrichtigen. 2: tem:oka 
Pegen ZUMI boranć Morutnh 
ŚW. 3; jemanden zum edrietr 
ec. się, 1) pas. felt. 2, Ter 
ROrÓGE zum vorauś fajfen. f. » 


J. 























Pow 


cam, 4. dd, czę, 1. vid. Prim, 
I. u, Pou. 

|. wid, Prim. 4. Po VI. felt., 
Rec. się, noch tine Weile ſodt⸗ 
jefihter ziehen ; komu, jeman⸗ 
dttifche Mienen, Geberden ma: 
ber ibn fpotten. 

ie, vid. Prim, u. Po VI. nod) 
ele Dienen als Diener „ Bedien⸗ 


zam, pouśmierzę, rid. Uśmie- 
uśmierzę. NB. verſtaͤrkt, (9 u. 
J. auch d, cze. 

wiam, poustanowię, sid. U- 


jam, ustanowię , in Mienge. 


im, e, nd. czę. 1. nach u. nach 
yleiben, nicht weiter fort wollen; 
je werden, ſtehen bleiben; b) 
rt fónnen, nicht weiter fort ge: 
Iren; $. 8. zegarek, bie Uhr; 
zyie, weſſen Fuͤße. c) aufhoͤren 
nd nach, bieg krwi, dészca, 
„ moda, etc.  d) in das Ste⸗ 
nmen, nicht mebr fo ralh ge 
id. c, aber : e) abnebmen, 
W, rid. ib,  Poustanę, stał, 
s. d. ied, s. auf einmal ſtehen 
„, nicht weiter fort wollen, nichł 
fort fónnen, wid. oben. Daher: 
zlich aufhoͤren, abrehmen, ih 
ind kommen, ród oben. b) 
vid. ib. f. Poustawanie, Po- 
;, (Poustanienie felt.), 

am się, paustoię sie, vid, U- 
p, ustoię się zupelnie. 
zśliwiam , pouszczęśliwiągą rid. 
sśliwiam, uszczęśliwię, ig , 
mt. 

iam, pouzbroię, vid, Prim, u. 
3. Dod pouzbraiam auh d. 
w 


n, wiał, Prim, Zauzdam, Obu- 


am ſtatt używam, pleon. felt, 
wam, s, d. czę. s. noch einę 
„ tine Zeit lang geniefen, eig 1, 
zego ; gebrauchen „ eis. 0. ſis. 


Ig. po w. w. unjertrennliche Oops 
pofition vor vielen Perbia compoai- 
ię inógejammt s. d. find. Es be: 
ż uberal, alle, aleś, wiele, Wie: 
n Menge, inógęfamrat etmać mos 
machen, thun, legen, fiellen, 10, 
le ty Jerba leiht aus dem 
au 


Powabiam, 2», nd. czę. i. 


Powabnik, m. ber Anlocker. 


Powabny, adj. 


su erflóren find, und nur 
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Die cigentlichek cze. wie bey Pou A.,. 
Poo, Poob, Pood, etc, vorrommen; 
ſo werden zur Erſparung des Raumes 
dieſe Woͤrter ausgelaſſen. pam Bepfp. 
ju analogen $ormation dlenen folgen⸗ 
e: 1) Powciągam, s, d, czę. 1. völ- 
lis wo hinein zteben; alle, aleś, wiele, 
vieles, inegefammt, in SRenge. 2) 
Powdeptam, s, d, cze. 1. wiele, Sier 
leś, alle, aleś. mit den Fuͤben hinein 
treten, ſtampfen. 3) Powcnaun, s. d, 
czę. 1. hinein hauen, hinein hacken; 
i. B. xecht tief, voͤſlig hinein, oder 
fonft mie, znaki, Zeichen, ꝛc. Was 
NB. die Deriv. auf ywać. iwać Qhs : 
betrift, fo find (ie nicht ungewoͤhnlich 
don deuſenigen, die welche haben, vid, 
dep Den Comp. quf Do, O u. ſ. w. 
Dody ihrer unfórmiichen Laͤnge wegen 
muß man fie eft vermeiden. Pow, 
als uniertrenniiche Doppel - Própefition 
pot den verbiscompositis, die urfordngs 
lich s. d. ied. find, ift wobli nur abuz, 
im Sprachgebrauche; j. B. powciągnę, 
Powścibie. Man muß eś niht nachs 
ahmen, Die Bedeutung ift vdlig (pn. 
nur verſtaͤrkt, wód. Prim. auf W; q.B. 
voͤllig binein ziehen, voͤllig dineln ſtek⸗ 
ken auf einmal. 


Powab, in. 1) eig. elne Lockſpeiſe, Sus 


łirrung. 2) Der Meiji; a; do czego, 
(WOjU; to czyni mi powab i. powaby. 
b) meiſt p/. t. Die eiże, retznte Zuͤge 
eines Frauenzimmers; wdzieczny 

wab w ustach , det Leibreij im Munde. 


Powaba, /, vid. Tłuka 3. zur Erntejeit, 


aligemetneś Mufgeboth, woſuͤr 
Trunk unp Lan; gegeben wirb. 
ape 5ż Aa 2 
s. d. +: 5. anlocken 18. W. 

Rec. się. ſich. /. Bir * 


Powabisnio, Rowa- 
ienio. 


frever 


Powabni- 
czka, /. Bie Anlockerin. 

wabn 1) reizend, anlockend, 
liebretzenb s Panna powaQna , Czło- 
wiek powabny, kształt powabny. 
2) peep lefca, zu ihun; a)tig.; L) 
verfuͤhreriſch. adv.nie, no. J. Powa- 
bność, der Neig, Dać Neigende, ust, 


uśmiechu, 


Powacham, s,d. czę. 1. tig. mebrieal6 


beriechen mit der. Naſe, beſchnuͤſſeln 
mit der Nale,  Daber: a) riechen, ge⸗ 
wabr werden durch den Suudh, co; 
b) fig. riechen, merken. Rec. się. paą. 
u. fi, /. Powąchanie, (Powąchy- 
wam, 2 Ad. czę: 1.). . 

Pe- 
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Powacham, vid. Prim. g. Po VI. felt.p 

- au$er: Rec. się ieszcze trochę, 

Powachluie, vid. ib. ieszcze wochę, 0: 
popsuię, posmole, etc, co przeto. 

Powadaę koge z kim, s. d, czę. u. ied. 
5. femanben mit einem andern zufamu 
mien begen, in Zank brinqen. Rec. 
sę, pas. u.fih, d.e. in Zank zuſam⸗ 
mek gerathen. /. Powalzenie. Der. 
felt. 


Powaga, /, 1) bać koͤrperliche Anfeben, 
bie Wurde, der Anſtaud Des Koͤrpers, 
ciała; ułożenia ciała ludzkiego. 2) 
Bie Wuͤrde, der Ernfi, bie Gravitaͤt 
beś Gefihtó, ber Mieńe, rwarzy, 3) 
der Eraf, Die eruſte Wurde, eig. u. fig. 
mowy, rzeczy iakiev. 4) Die Orasitat, 
Der ubertriebene €rufi; powage straić, 
gleie miepotrzeba. $) bać Mnfeben; 
a) Die Achtung, iu Ber man fiebt ; w 
wielkiey był u kogo powadze. b)Dać 


Anſehen, Die Mutoritót ; mieć nad' 


k:m powage wielka. c) bać AUnfehen, 
die Uutoritót, Macht, Medtwoliłonie 
menheit; z Krolewskiey powagi, Ńro- 
Jewska powaga Nasza, durch tlufere 
SRadhtvolifommeubeit ; czyniemy wia- 
domo, thun tuud, 26. d) das Śiufebn, 
Die Wuͤrde, Achtung, vid. a.; pismo 
święte, Uzłowiek przy awolry, w 
awoley zostaje powadze. 6) Dać Amts- 
efift; powage sttoić, nastroić, ein 
mtógefiht annebmen, machen. 
Powakuię, vid, Zawakuie, felt. 


Pował, m. :) Dać Umſtürzen, Umfallen, 
eig. felt. 2) na pował. a) kopfékegel; 
b) gum Umſturze, lecić, fallen, fliegen. 

Powała. /. 1) bie Dede, Zimmerdecke. 
3) Wappenł. vid, Pozończyk. 

Powalam, A) s. d. icd. 1. befdhmieren, 
rid Walam. B) e. nd. cze. 1. ośs. 
fiatt obalam , wovon noh: powale, 
s. d. ied. 3. völlig umwerfen, nieder: 
fidrien, Die Zdnae bln ; na ziemię, 
kogo. jemanden auf die Erte, Rec, się, 
A) ed. A, B) rid. B, feit. cze., ahet 
ie. oft: fdy Die Laͤnge hirſtrecken; 
a) fih binlegen plump aus Faulheit; 
Ł) ſich hiniegen, hinrſempen, fallen. 
Sabst. Powalanie, vid, A. u, felt. L. 
Powalenie felt. 

Powałasze, ord. Zwałasze 

Powalczę, vid, Prim, u. Po VI, 1) ie- 
szcze trochę. 2) zwalczę. 

Powalę, vid Powalam, 

Powale, on walę kiiem u. Deriv. felt. 
wid, Prim, g. Po VL. 


Powałesam, vid. ib. 1) noch eine Zeit 






















Pow 


lang etwas herum (dla skt 
beſchmieren, verderben, x. lea. 

„fih. /: mie imne. Dom 
mer, Doch felt. 

Powałka, /. +) am Wt ME 
Bettler zur Mertheilnzg, obr : 
wałkowanie felt. 

Powaikuię, vid. Prim, 8, PoV: 04 
nody eine Weile, nij WRZE 
2) ber, zer⸗, 1. 

Powalne. ssd, walne po anaz.1 
wierzchu. " 

Powankuie , Powapnię, a. 4 nik 
u. Po WI. felt. 

Powarcholę, vid. Zwarckoe, LR 
Prim, a. Po VI. iesscze rak, 
ue co przeto, a4ud ke 

aher: wid, Powałęsan. Di 

Powartam, s. d. cze. 1. 1 m 
Weile mit der Spiabd tria 
duro zuſammen drehen. 1 kb 
dreben. 4) alś s. nd. birtatk 

Powartogłowieię und alle SB 
Prim. a. Po VI. felt. 

Powanuię . vid. ib, zed tia 
ne Zeit lang. 

Powaruię, cid, ib. chę ſoe, kt 

Powarzę, s, d,ied, 4. 1) vid. 
Po VI. wod eine Beile, tm 
tochen, fieden, brüben. Oak: 
a) kommen fleden, jufasza 
b) fertig fieden, fochem. =) 
vid. Zwarze. Dad: 3) u MN 
nomie: rubren, trefes; © 
zioła powarzy! , die Sila M 
Wfaniea getrefen, gdbi; 

Ad bf; srzezoga, M 
fie verbryt. 4) Śintednia nó 
nadhfedyen. Powarzam, 1. At 
M. czę, Y. ywam , s, zd, dt 
Rec. się,; pas. u. fih. f. nik 

Powaśnię, powaśniam, sid, Zn 
Zwaśniam. 

Powętlam, s. nd. ied. g. cze. 1. 
wąlę, s. d. ied. q. cze. 3. it 
s. na. czę. t. rid Zwatam, ex. 
telig, ſchlaff, ſchwach adu, % 
fig. Rec. u, /. mie imnier. 

Powiupiewam , 4. nd. cze. 1. M. 
Powatpię, s. d. ied. 3, i. * 
czę. o czym, weśmejen Zniiń 
etwas bezweifeln p dok ta ca 
Butranen baben. s; mef zzići 
czym, meśbalb verzweifeln, dle M 
nung aufgeben. 3) act. co, tł 
śmeifeln , felt.; goróbal.: 3) 0-5 
wie oben: etwas in Zmeżeł jibe 


1 
|) 
ga 





Pow. 


fdy verzweifeln, in Zweifel (epn, 
1 gwelfel gerathen, sed, /.Po- 
'anie, Powatpienie. 

n, g. powęza, ein Heubaum, 
m, womit das feu an Den 
gdrudt wird. 

,s.nd. czę. 1. Powazć, s.d, 
1) eig. a) po kim, einem nach: 
czę. felt.; b) wohin hinwaͤgen, 
ciren, z. B. drag. 2) kogo, 


chachten, ſchaͤtzen, iak Qyca, - 


„Powerbuie, 


wielce, 3) co sobie, wofuͤr 
fiir etwas fidy (bas) achten, 
fir balten, anfehen; to tak 
m sobie, ich achte das (fo; 
en. Rec. się, 1) tet. 
rkuͤhnen; befjer: odważam się 
:o, dody do czego, (obs, cze- 
tt man noch manchmal. 3) ſich 
1, dokąd, do czego, . wie 


, żę, fłatt poweiam, powę- 
tn. Provinc, , 

. s. nd. 3. vid, poważnym 
robię, eig. u. fig.; fłatt upo- 
n felt. 


e, niał, nieć, s. d. czę. a. 
ym się staię, ela. 
adj. eig. u. fig. achtungswerth, 
miirdig. 1) koͤrperlich anjebntich, 
nſtand, groß, fiarf. 2) in fels 
ie, tn ſeinem Anſtande a) ernft, 
tatifh , c) Achtung einfloͤßend, 
k. 3) im felnen Handlungen 
einfloͤßend, ernſt, voller Wuͤrde, 
Autoritaͤt. 4) eruſt, als Au⸗ 
eltend, słowo Boże. s) wich⸗ 
ht unbedeutend ; rzecz, interes, 
ichtig, womit nicht zu ſcherzen 
impofant, bedeutend; Achtung, 
, gurcht einflößend, Człowiek 


7) Reb.: a) powazne Cho- 


fdywere Truppen, Reiterey, oda, 
1. 46. b) poważne zdanie, 
um Deciſivum. adv. nie, no, 
t, Wuͤrde, Anſtand, Auſehen, 
t, Pracht, 20. vid. oben. „Po- 
6, 1) dex Fórperliche Anſtand. 
infłand, Die Wurde, der Ernſt 
rden und Handlungen. 3) Die 
tigfeit. 4) die Wichtigkeit, eig. 


ili wszyscy „ alle insgefammt 
inein, giengen hinein, eig. U. 
J. nur in der zten Werfon. 

ty, adj, verwittwet, verwaiſet 
andent, po kim. 


by, alś wenn. 4) binwagen, . 
ji adi 


Pow 957 
Powdowieię, oid, Owdowieię, (u. (9 
ſeltener verw. eriv.). a 
Powecuię, vid. Prim, u. Po VI, 1). 
nod eine SBeile, celne Zeit lang wegen. 
2) be, germekeh.  Hec, u. /. wie mu 
wer.  Deriv. vyam, s. nd. czę, 1. 
oft, bin u. bec, hinterdrein, ie. 
Powędruie, vid. ik, hinwandern. 


Powędzę, vid. ib. im Rauche abrduchern, 
raͤuchern. 

vid, ib. ieszcze trochę, 

chwilę u. zawerbuię. 


Powerbunek, g. nku, m. bać Werben 
uͤberall herum; Die Werbung üͤberall 
herum; das Nefultat der Werbung. 

Powerek, g. rka, m. eine Traͤgerſtange, 
Zoberſtange. 

Poweselny, adj. nach der Hochjzeit. 

Poweutchnę sid, Westchnę, heimlich 
in die Hoͤhe. 

Powęszę, obs, vid, Prim,  : .- | 

Powetuię, vid. Odweruię u. Prim. 

Powczę, pewęzam, vid. Zwęzę, Zwę- 


zain, . 
Powezmę, miesz, wział, wziać u. wziąść, 
s, d. ied. a, 1) faffen; a) ca. w ręce, 
in Die Haͤnde, um eś vollends ju ma 
hen; b) przedsiewziecie, eine Vor⸗ 
ſatz; c) konie, Die Pferde, i. e. lie⸗ 
ben. 2) empfangen eine Nachricht, wia- 
domość, i. e. befomimen. 3) eine Nach⸗ 
tióht einziehen, F yjejąck. o czym, 
wovon.  ImpersMLudzie powzięli ko- 
o, acił, w uszanowanie , Die Leute 
aben won einem eine ehrfnrchtewolie 
Meinung gefa$t; co w modę, babe 
. <tmaś in die Mode gebracht. Rec. się, 
1) fidh nehmen, ebelihen. s) ſonſt 
pas. fiehe oben. Subsi, Powzięcie, 
vid. infra. cf. Powzięty. — | 
Powiadacz, m. der Etzóbler, der Sager, 
26. vid, unten. | , 
Powiadam, s, nd, czę. r. Powiedam, 
3. nd, czę. 1. Powiem, wiedział, 


s. d iecd. a. NB. 


" wiedzieć, OWIS- 
dzą bie zte Perſ. pl. 1) erzaͤhlen, o 
kim, o czym, co komu. 2) faaen; 


a) erzaͤhlen; b) ſagen, 06; q. B. cz 
to prawda, ob es wabt ifis c: (age 
bannt man Darauf bórt, achtet ; ia 
powiadam! ich fage eś ja! . dl, reden, 
erzaͤhlen, herſagen; powiaday zaiaz, 
iak to było, wie e$ war. e) auffagen, 
lekcye, wokabuły, bie £ectton, Voca⸗ 
beln. f ja oder neln fagen, tak albo 
nie tak. 3) Reb.: a) powiadam po" 
wiem na pamięć, 4) answendig aus 
em 
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Powięznę, vid. Uwięznę. i Powikły, ffatt zawiki: felt. 
owiężuję, ywam, powiąsuię, ywam, Powilgne, via.Prim. 1. Poil m 
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s. nd. czę, 1. 2. ben, oben auf Dep 
Oberfióche, oben zuſammen, hinterdrein 
mie binden, zubinden; (ce, etwas; 
czym, womit; 4. B. postronkami, 
sznurkiem, etc.; eig. OR powiązże, 
Zesz, rał, zać, 2. d czę, a. 1) Bóle 
lig, insgefammt zufammen biudes wie 
etwa. 2) fertig binden, zubindew, zu⸗ 
ammen binden, darauf binden, ꝛc. eid, 

im. u. Po VI. 3) juſammen binden, 
verknuͤpfen, vermirren. 4) feſt binden 
NB. wieleś , wiele, alle, alles, vid. 
oben. 5) nod eine Weile, eine Zeit 
lang binden, tia. u. fig. rid. Prłm. u, 
Po VI. VI. /, wie immer. 


Powiiaczek, g. cska, m. dim. von Po- 


wnak- 


Powyiaczka, /. bać Band, womit der Po- 


wiiak umwidelt wirb. 


Powiiak, g. a, m. Der tuchene Hder an: 


dere Gurt, das Leibchen, worein bie 
Kinder gewickelt werden. 


Powiiam, s, nd. czę, M. led. 1, Po- 


wiię, iesz, wił, wić, s. d. czę. u. 
ded. 2. (powine, s. d. iedh 2. mit ei: 
nem Male, wid, uwten, ZYB. boppel fine 
nig). 1) eig. co czym, etmaś womit 
oben ummideln. 2) w co, worein ein" 
wickeln; z. B. mie ein Mickelkind, dać 
man umſchnuͤrt, umwickelt. 3) wickeln 
in Windeln, windeln, cil. ein Kind, 
Daiécie. 4. e. einwickeln, eiumwinbdeln. 
3) blo$: powiię, a) gebdhren; 3. B. 
Córkę, Syna , eine Tochter, einen 
Sohn, 4. e. mit ener Tochter, einem 
Sohne niederfommen. b) fig. gebaͤh⸗ 


ren, jelt.; 4. B. miłość własna powi- 


* ła zaniedbanie oyczyzny. Rec, się, 
" 1) pas. a) ſich.  Sabst. Powiianie, 


1) vid, oben 1. 2) dać Einwindeln, 
Einwickeln de Sinder. OWicie, i 

eid. Powiianie; 2) die Cinmidelung , 
€inmiudelung des Kindes, vid. ib. 
3) Das Windelzeug, das Wickelzeug dee 
Kinder. Dabet: Dziecko w powiciu, 


«in WBinbelfind. 4) bie Niederkunft; 


zyczę szczęśliwego powicia. 


Powikłam, (wikle, esz,) łat, łać, s. d. 


cze. 2. 1) eiq. ród. Prim. u, Po WI. 
mech eine Melle, felt. 2) umwirren, 
umwickeln. 3) Dermitren, vermideln, 
ej. u. fig. nici, sprawę, Zwirn, einen 
Projeß. Rec. sie, pas. U. ſich, wico, 
"Mis fis. . wie immer. Merivat. 
elt. 


Powikłany, adj, verworren, verwirtt, kłę- 


bek nici, interes. adv. nie, no. /, neśc. 


«a 


zeszcze uochę; un) uń raj 
neutr. u. act 
Powilgnieię, vid. ib, inga Int 
Poi. oce. tnę, U. alt Dea 
wilgocę, etc. NB. mę śchi 
der sben: 


Powiłuię, eid, Prim. gy. Pot se 
ieszcze trochę; u. ACL pap 
paskudze przeto. 

Powilżamn, powilżę, oid. Zeżaz. 

„aber sft nur: oben bin ia 

Powilzeię, vid. Zwilżeię, WR 
etc. 

Powinduię „, sid, Prim. g. Po 1. 
Hoͤhe winden mic esa Bia 


Powinę, s, d, ied. 2. nu) hit 
einmal nod umnmidda; bi 
feln, (falſch wegen De 
2) sobie co, czego troche. 
ein Wenig verrenfen im Glam, 
oder Ausgleiten. Rec. się, 11) 
Don 1. faſt niemalś. 2) gledn.i 
gletten, gleiten und gliejów, u 
iak. 5) do czego, a) vu. uz 
felt. , elą. u. fię.; b) rid.yam 
sie, wobin biafriehem, b: 
etn Wurm, eine Sdlazge. 
winienie., 

Powinien, wid. Powinny. 

Powinność, vid, ib. 

Powinny, adj. gerodkal.: powini! 
nno. NB. pl. Tomi powa 1) 
dig, aebuͤhrend; powinne uszzes 
oddać komu. a) ſchuldig, woki 
serbnnten „ gebaltek; kazda [= 
Io uczynić, do wszelkiej unagi 
boty powinien Poddapy, która;en 
est opisana; auch: za to powise 
ci wiele wdMięczności, id U 
bafur vielen Dant jóuitie, ide 
mals Geld u. Dergl., eig. wid. Wa 
3) cum infAanitiwo, +. deg Bar 
ci, druͤckt e$ bas futwiam zecać 
aus: sądy w tym mieście odza 
aię powinne; sądzić się, asitosk 
powiune; Zolnierz na waste -Ż 
winien na uzień wtrnaczorr, 
ia Der Stadt zu haltenden, jr 

den Geridjte (ollen x; tea 
Wache ziehende Coat fol x.; Ie; 
a$ Ba muß oder (of u. 4: 16 
winowaty, verwande; a) koza 
kim iestem , mit jemasdkem tu Ś 
WAUdŁ, pokrewieństwem bliskie: 
fig. te dwie rzeczy są powinać " 

ms 










Pow: 


między sobą związkiem, felt. 
10, nie. ——— :) Die 
ende Schuldigkeit, Obliegenheit, 
- Dabu: a) Bie Amtspfiicht, 
u. b) Die Dienftofiiht ; powinz 
miasta N. Dieafipfiichten Gder Ob⸗ 
jeiten Der Stadt N., wsi N. 
orfeś N. a, pflichtmaͤßige Arbeit. 

b: Pflege. 5) powinność mie- 
ia, di: Monatszeit der Weiber. 
nacę, s. nd, 5. kogo z kim, 
mit jemańdem in Verwandtſ s 
n, ſetzen, verſchwaͤgern; gewoͤh 
;/Rec. się, fig. s. d. ied. 
nowacić się. Suóst. Powinowa- 


wattiwo, si. 1) bie Verwandtſchatt, 
„po Qycu, Matce, przez Mal- 
wo, bie Werfchiońgerukg. b) fig. 
międ sobą maią, Die Verſchwi⸗ 
|. 2) bie Verwandtſchaft, Die 
indten, beſ. ód. 1. a, 

waty, adj. verwandt; po Oyct, 
atęrlihers po Matce, von mite 
e Seite; przecz Małzeństwo, £ 
mństwa , duró Verſchwaͤgerung. 
felt. „/. Powinowatość. 

e, vid. Powotdzę. 

p, vid, Powiewam. 


się, pid, Prim, u. Po VI. meiſt 
| A 1494 


ze, wid, Zwiotzę ; tt. ſo Po- 

zelę , vid, Zwiotszete, doch manche 

ur: bin u. ber oben. 

3, wid. Powołżę. 

n, bid, Prim. 4. Po VI, felt: 

ny, wid. Powiślny. 

nin; PTY cia Cinwspies Jet 
€), oq4. 2) an 

ki, efee ŃadRiślanin). f.lam 


„R. Yy das Zańb jenſeits Det 

fel, (beffer Zawiile). 2) au Der 

ſel, Na wiśle. 

y, adj. 1) an der Weichſel, 

iólny. 2) jenſeite der Weichſel, 

any. 

, sisz, 4, d. ied. 3. tod tine 
haͤngen, haͤngen bdleiben, 3. B. 

ubienicy; auch: eine Zeit laug 

O 

n, 39. d. czę, t. vid. Przywi- 
pid, Powiiam. 

wię, vid, Prim, u. Pe VI. 


Ue auf dieſe Buchſtaben ſich an⸗ 


Powładam, s. d. cz 


Powlekeam, s. nd, czę. tt. ird. t. 


Powłoka, /. 


Pow 


96: 


fangende Ferba gehören unter die dop. 
pelteg Composita, «id, Pow. 


Powłaczam, s. nd. czę. u. ied. t. Po- 


włoczę, s. d. ied, U. czę. 1. 1) co 
rzym, etwas womit ubergiehen; po- 
oczoma robota, uͤberzogene Arbeit, 
scil. mit Sade, ſameelhaar, te. 2) eig. 
hut: d. vid.Prim, u. Po VI. noch cinę 
meile eggen. Daher meif nur: d. fer: 
tis egaen; aber zd. u. dd. obeh biń u. 
ber eggen, beeggen, gereggen, hinter⸗ 
drein eggen, nadeggeh , U. ſ. W. vid, 
Prim. Daher aud): vereggen, zueggen, 
zuſammen eagen. Rec. się, pas. u. id 
J. Powłaczanie , Powłoczenie. 
. vid. Prim. tt, Po 
VI. uód eine Weile, eine Zeit lang. 
Powładywam, s. nd. czę. 1. mehrm. 
Powładne, s. d. icd. a. cinch Ruck Rur; 
fon: Powładam, s. nd, ted. 1, fiatt 
Władam, weit u. breit, eig. u. fig. 
plesn. felt. ZDerie, noch feltener. Po- 
władnę fłatt owłudoę czym, adas, 


Po- 
włokę, eFę. eczesz, okł, ekł, ekli, 
wlec, +. d. czę. U. ied, 1 1) eig. 
blof r. noch eine ©eile, eine Strede 
bin, eine Zeit lanq ſchleypen; 4. B. 
na ziemi, auf der Erde hinſchleppen, 
eig. u. fig. 2) Uuberzicheń; skórą, bla- 
chą, mit Leder, Blech , 2c.; pościel, 
poduseki, Betten, Kiſſer mit den Ue 
erzuͤgen. 3) rid. Powłacaan, Powłę- 
csę a) No, :. (elt.z aber ge, L) ZVę. 
2. Rec. się, 1) pas, s) fidh iibete 
żiebtn; 1. B. skorupą. mit ener Ochatę; 
etropon, Mit einer Blatter, Kru 
bom Geſchwaͤre. 3) dokąd, mit Msihe 
dh mobin binfchieppen; a) duf der Ste 
e, acid. friedjendz b) mit Pfetd und 
Wagen, mit Gad und Mad, ZYŻ, klef 
tur d. elg. u. fig. Daber: c) lanafam 


" fih binfdhleppen hi e. gehen, fabten, e. 


Subsc, Powlekanie, I'owleczenie. Dos 
T+ powleczona, powlekana robata, 
bergógene Arbeit, sci/, mit Seide, Gold, 

Gilber, iedwabiera, złotem, śrebrem, 

N23, niht blachą, miedzia , etc, wid, 

Pokładana, Pobita. 


Powłoczka, /, dim. goB Powłoka No. 1. 
Powłodarzę, vid. Prim. u, Po VI. 
Powłok, m, eln Streichnetz, Tiraß, aci/. 


die Rebhuͤhner zu famgcn. 

1) ein lleberziug, na po- 
ściel, napierzynę; WoOpou: dim. powłe- 
czka na oduszke , ein kleiner Ueder⸗ 
zug gum Kiſſen. 2) rid. pokrowiec na 
pocawę, 3) ſig tia Worhaus; dnier- 
Ppp j tel- 


— M 1. MO R RECO" 


"<Rzumoa * | amm — 


spa 
. — — 1 
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telna pouł ha zuwły mu oczy, mit 
einem Boriange, (Oulle /.) mit bem 
SBorbange tes Todes dedten ſich ſeine 
Mugen. 4) lóngere Verſchleppung, Were 
ſchub, Merzógeruna einer Sache 7 ię. 
pochwiana macicy. Der Mutterſcheide. 


4) cine Turica, Huͤlle, Anat., 


Powlokę, ed. Powlekamn. 


Powłokuicię, wid, Zwłoknieię, beſ. bin 


u. her. . 

Pownuhan, od. Pow. 

Pownętrzny, adj. innerlich, in einem Koͤr⸗ 
per, eig. u. fig. adr. nie, no. f. Po- 
wnętrzność. 

Powód, m. A) g.odu, 1)a)ęig. Die Lei⸗ 
tung, tenfung; rzenień do powodu 
konia. Miemen zur Zubrung eines Hand⸗ 
pferdeś; mnieć konia na powodzie, ein 
Pferd am Jaume fuͤhren. Daber: 1) fig. za 
cudzym powodem niź, nah fremder 
Zeitunę gehen, ſich leiten laffen. a) fiatt 
powodzenie, das Befinden. ŻaŁ. 1X. 
224. 3) Der Grunt, Die Urſache, Der 
Beweggrund, Bewegunaśgrund „ do cze- 
go, MOJU; mam różne powody do 
tego. czynić co z iakiego powodu. 
Daher: duć komu powód do czego, 
einem moju Anlaß geben. der Urs 
pruns, ob⸗. B) g.oda, tin Klaͤger vor 

t. 


Powtdka. /. die Klaͤgerin, jurif. 

Powodnieię, vid, Zwodnieię. 

Powodnik, m. de Fuͤhrer; beffer Prze- 
wodnik. 

Powodny, adj. A) von powód: 1) von 
dit. A. a) koń. ein £elts oder Hand⸗ 
pferd, das aefubrt mird; b) anlaͤßlich, 
i, e. was Bemegarunde giebt, do cze- 

o. MDaber: c) pychopny. 2) 000 
lu. B. Klager⸗, SNlage:; strona po- 
wodna, Klaͤgerparthey. B) von po- 
wódź u. woda, liebecfhwemmungó:. 

Powoduię, ować, s. nd. czę. a. (Po- 
wodywam, felt. oder cze.). 1) ręka, 
mit der and letten, lenfen; konia, 
ein Pferd. Daber: a) Ne Hand fuͤhren; 

owndować ręke u. ręką, w pisaniu, 
im Schretben; w rysowaniu, etc. 3) 
kogo, einen lenfcn, U. kim, nach Be: 
lieben ibn beberrfchen. 4) naprzeciw 
kemu 0d. kopo, gęqeń elnen flagen vor 
GSericht, bloß jurift. fiec. się, paa. 
st. Powodowanie. cf, Powodzę. 

Powodyrstwo, vid. Powodowanie ih 
Powoduię, bie willkuͤhrliche Herrſchaft 
uber zemanden. 


Powódź, /. 1) bie ueberſchwerinng 


Pow 


2 bie mL Ai PY 
otła, 0 fixtp, m8 
von Golbe. 

Powodze, s. nd, czę. 1. few 
edziesz, Odł, edli, eśli, Lie 
3. wid, Wiodę. 1) tia ri 
Qer fubren; ied. tekiant wik 
ren. Daher: 2) lesfem, rd: R 
end, cugle, konia. cig.; 4 
meiſt nur cze ; binienfe:, lal :3 
kę w pisaniu. bie faul is ek 

e filbren. 4) bloß ied. mó m% 
fubren, eig. n. fig. s) bom! 
ted. a) vid. gbea ti$.; 548 
ni bin, 1. B. reke, Bie du 

ls$ czę. a) wid. Powoduę $; 
wid. ib, 4. obs. na kogo. 
mu. Aec.aię, t)pat. kd. : 
ly, weiter gehen, feizez ZW 
ben , czę. u. ied.; ia . 
then im gluͤcklichen Fortzuß, 
Daber: irmpers, powodai się, U 
dobrze, złe, Szt, uͤbel, komz.i 
Dem, mnie, mir. Osa: iż" 
się powodzi? wie geht es M! x 
£ar powoduie sie: j.* F. ża. 
się powoduie? wie pet HkI 
geDen? powodowało nam sie MA 
e$ gieng uns nicht (died Kw 
dzi sie, powoduie się, nek; ? 
a doby pak einmal: —— 
en geden, ſeiner Fortsang | 
lingen. Daher: ch ied. powiediz 
komu z czym, eś wird jemtsł BB! 
ner Sache glidlich gehen, oś sók 
gelingen; powiodło nam sie, ś 
uns «Ut gegangen, ceś if mi 
Wunſche gegangen, gelzzga; s 
gludiih geweſen; 2 czym, HE 

w czym, worin; na czym, GŁ 
do czego, DZU; gdzie, W; dabań 

wobin. Auch: D) "r e, m 
dczenie, sprawa, bas Glid, WE 

fabrung, Die Affaire if zał ws ku 

gt9aNgeR, gliiciich gelszgew,x. śl 
ubst. Powodzenie, 1) cą. vid. M 

felt. 2) Das Befinde, , 

szcześliwe, zdrowe, dobre. Człewi 

rzecz iest w dobrym powodsezć 

3) dać Befinden iuberhawi; LEE 

Dać iubele , migliche.  Powiedzna 

1) cig. cid. oben felt, s) bai Ok 

Sen, szczęśliwe, dobre, i. e. * 
n. 3 zie, bas Mu rat 

lingen, ſelt. 

Powodzę „„F-d. u. nd, 3. wola, 5 
Waſſer uber:, zerwaͤſſern, felt. 

MTŁ m. 1) Dać —— 

and eines . 
fele. ró. 2) m 
Pr 
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eid, Prim, u. Po VI. 21) tig. 
tocdh eine Melle, noch elne — 
:) zwoluie, zawoiuię, . 
nie. bin u. her werderben, sci/, 
oiewanie, €ig. u. fig. rid, ib. 
powołanie, vid. Powołuię, 


do, R) eig. po woli, naj Be 
r F AGGA, u und 
e, 


!', płd. Zwołnielę, 


adj. 1) powolny. (angfam ; a) 
tig , ſondern mit Mebacht, fach: 
tróge, faumfelig, gu fachte. 


my, wiRfdbrig, dieunſtwillig, 
ig. Daher: powolny sługa, 
iger Diener, ergebenet Dienge , 
tn Briefen. Auch: powolna 
aler Dienft und Bereitwillig⸗ 
| accus. służbę powolna, baś 
utem,  salłutem plurimam. 
autik. adv.nie,ne. f.ność. 
Iność, bie Langſamkeit, wid. 
) powolność, bie Willfaͤhrig⸗ 
c. II], 257. 

„vid. Powołowszczyzna, Czac. 
«czysna, f. iPowołowe, n. 


Abgabe at „Ochfen fuͤr Den Grund⸗ 
rr 


ywam, ywać, 4, fd. czę. I, 
ołam, La, led. +, 1) kogo 
o. einen wozu, herbey rufen. 
m zu einem Amte, Stande u. 
Bóg grzesznika do zbawienia, 
inę swiętobliwą do sakonu, 
ownego stanu, Król kogo do 
Urząd iaki, et, 3) kogo 
nen weswegen vorladen, vorru⸗ 
alich einen Moͤrder oder andern 
nten vor Gerichte; o głowę, 
eż, o zabóy, in einer hals⸗ 
1 Sade, wegen Diebftabl, 
(. 4) kogo o co, jemanden 
iier, scil. cum infamia. 5) 
„ auf eluen etwas Criminelles 
amia ausſagen, vid, St. Lich. 
Subst. Powoływanie, 1) Dać 
fen „te. a) Dać Gitiren eines 
Mten. Powołanie, :) der Be 
Żtanb; czym kto igst z powo. 
ego. 2a) ju vid. Powoływa- 
slog jurift.: Die Citation, Ad⸗ 
£itiedenunciation in Criminal: 
)) eine augerorbentiihe Abgabe, 
r, LI, 258. 
ię, vid. Prim, U. Po YI. 
r. nod eine Zeit laug ſpeyen. 
befpepen: 


| ać 
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Powoniam, s. nd. czę. 1,  Powonie, 
s. d. ied. 3. beriechen, angenebnt rie: 
de, gewabr merden durch Den Geruch 
etwać.  Llec. felt. Sabet. Powonianie 
felt, ' Powanienie, der Geruch. 
Powoskuię, eid. Prim. gy. Po VI. be 
wichfen, uͤberwichſen, sci/, mit Macha. 
Powoszczę, vid. ib..bemichfen , beſchmie⸗ 


ren mit Wachs; doch auch: einwichſen, 


eig. u. fig. 
Powótuię, vid. b. dente. 
Powóy, g. oia, eine Weinreben⸗Raupe, 
welche 6d in die Weinblaͤtter einfpinat. 
Powóy, m. g. oiu, ziele, (clematis) 
die KBaldrebes matyli, (ritałba); pry- 
azczenica, (flamula) bretnendez nie- 


wiiący się, terecea). Kluk. Powody, 
Wilec Powoy, 5. oiu, (convolvulus 


scpium) bie Zaunwinde; powóy kolą- 
cy, ościsty (smilaz aspera) flechende 
SRiube, ſcharfe Winde; powdy Peru- 
wiański, (smilaz nspera Peruviana) 
©affaparilen ; powóy płotowy, lilia 
plotowa, dswonki płotowe, (smilac 
aevis) Winde, Zaungloͤcklein; powoy 


wielki, chobotna wyka, (cymenum) 


eine Art von Huͤlfenfruͤchten, welche dem 


Platt⸗Erbſen aͤhnlich ſind; powoy kozi, 
wonny; przewiercień , (mater syłvae, 
aricly 'menos) Geis⸗Blatt, Wald⸗Win⸗ 
e, Die gemeine Specklilie, Conicera 
periclymenum); powóy ziemny, po- 
wóy mały, (hke/zdne) eine Art der klein⸗ 
ften SBinbe; powóy zamorski, vid, 
Socznica ziele. 

Powóynik, m. g. u, tine grofe Windel 
mit Spitzen, worein Das Kind mit De 
Windeln gefchiagen miro. 

Powóynik, m. g. u, (elatine) eine Art 

Powoyczyk, m. g. a, | von Leinkraut vder 
wildem glachfe. . 

Powóyka, f. (convołyułus arvensis) bię 
Ackerwinde. | 

Powóz, g. ozu, , m. 1) tin Fubrwerk. 
a) der £ranśport, Die Lleberfubr, Die 
Ueberfuhr; wolny powóz do oyczyzny. 

Powozę, s. nd.czę.$. Powiozę, eziesz, 
ozł, eżli, eżć, s. d. ied, 5. 1) czę. 
eta. bin und Ber; ied. beſtimmt wohin 

bren su Wagen, gu Pferde, gu Schiffe. 

aber: 2) czę. W. died, futichiren, 6. 
u. ſige; z kozła, vom Bede; 
nia, dom Pferdez z powozu, aus Dem 
Magen. 3) wiosłami, mit deu Rudern 
rudern, binrudern, co; 4. B. czołną, 
kogo. 4) tig. nur sed. binfabren, bins 


ren ; kogo „ jemanden ;  rowazry, 
aaren, 2ció, vid. oben: zu Wagen, 
Pppa ju 


s ko- 
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u Pferde, zu Schiffe, cis. u. fig. 5) 
—5 ſchnell zufahren, felt. czę. U. 
jed, 6) blo$ fed. wid. 4, weiter fah⸗- 
ren, weiter fitbren. 
wciter tutfchiren, ruderu, 20. Rec. się, 
1) paz. 2) fih.  Subet. Powożenie, 


Powirzienie. 

Powożnik, m. :) ein Fuhrmans, Kut 
fhirer. 2) eim Fuhrmann, Der einen 
weiter fóbrt; cin Ruderer. 

Powp. Alle auf bieje Budhfaben ſich an⸗ 
fangenbe Woͤrter find Osppelcompofita , 
sid. Vow, 

Powracam, 8. nd. czę. 1.  Powrócę, 
4. d.ied.3 1) tunid fefren; a) act. 
urück wenden; b) neutr. d gt 

en, jurid kommen, zkąd do domu. 


2) gurucł geben , erſtatteijy, wyłożone 
ieniadze. 3) gurud bringen, mieder 
berfelien ; do zdrowia, jur Gefund: 


beit zurdd bringek; do dawnego sta- 

nu, in den alten Zuſtand zuruck briugen. 

Rec. się, 1) pas. 2) fih. 3) uuruͤck 

ehen, juröck femme, . No. 1. 

is. b. /. Powracanie, Pewroeenie. 

Powię, rzesz, wrzał, wrzać, vid. Prim. 
u. Po VI, noch etne Welle, cine Zeit 
lattg. 

Pewrosło, powrozło, n. baś Strohſeil. 

Powrot, g. otu, m. 2) bie Niidłunft, 
Ruridfunft, Posła; rozumu, Die Kuck⸗ 
febr des Verſtondes. 2) powrócenie 
pieniędzy, die Erftattumg, 

Powrotny. adj. 1) arfeglih, wiederbring⸗ 
lih. 2) cum jnure restiiuiienis, ady. 
Die, no. /f. ność. 

Powróz, g. ozu, Oza, m. 1) dag Seil. 
2) der Strang; urwał się z powroza, 
er ift Dem Etrauge entgangen, 2. e, dem 
Galgeu,der Galgenftrid. 3) Sh imp fw. 
Galgenfrid, ob⸗. 

Powróże, cid. Prim. u. Po VI. mef 
nur: ieszcze trochę ma to co. 

Powrozek, „ oska, m. cię kleines til, 
ein Strickchen. 

Powrosiany, adj. wen Stricken, Strick⸗. 

Powróskowy, adj, von Strickchen. 

Powroznictwo, a. baś Seiler⸗Handwerk. 

Powrożniczy, adj. Seiler⸗; warsztat po- 
wroźsmiczy, bie Reif⸗Schlaͤgerey; Der 
Ort, mo Seile gemacht werden. 

Powroźnik, m. der Gciler; dim. czek; 
czka, /, adj, vid. oben nichi, niczy. 

Powrozobiegun, m. kuglatz powrozowy, 
cin Seiltdnzer. nka. f/. 

Powrozony, adj, Grid; cięga powro. 


1) blo$ żed. bin:, 


Powścią 


Pow 
ca Etmi$ mit cm 
sć powr=zowa, M (2, 


śmie 
Galges, bie Todesfraje a: tę 


ZOWA ; 
















s. rd, czę. 1. ebru. 
cin Seſchrey efhedra. 2: n0.W 
ter jemandem binterarein ſau 


nach dem er gefdriem. Lub 
fchrenem, felt. Rec. się, paid 
/. wte immer. 


Powraasnę, ośd. Powrzaska it 

Powrzedzę, vid. owrzedse po 8 
u. xupelnie, R. ſo Dert. | 

Powrzeszcze, szczał, saczeć, HU'f* 
„ fu einem fort, nań tie BA 
eit lang fdhrepen, bralem, rl 
u. Po VI. 

Powrzodowieię u. Vers. 7 
OUwrzodowieię. 

Powrzynam, Powsadzam £ £5 
Prim. Guf W a. Po VLF 

Powściąg, m. vid. PowiczyeĄ, 
Powściągnienie ię Pewiciagm. 
11. 18. 

Pewściągaca, m. ten co pomo | 

Powściągam, a. d. czę. i. Mt 
aber nd. czę. No. 3.4. i Ba * 
Powściagne, s. d.ied. 2 1/43 
3 inwendig binen zichen, 

a) act. cinzieben; zółw larb 


rupy, w skorupę, Mit 
Pisten. b) neutr. woda Ni 
czę. 


juć Qamptinadi , 
aQ©, im 
s. czę. d, 3) qinziebes, otża, 
MEU; a) koło, acil, czym, 
ken oder Ketten. b) ięzyk. 36 
kogo do kary, jm Git 
elt, Rec. aię, z) paz, 2) M4 b 
$m, /. Powściaganie, Rpa” 
tw l dj, i [h h 
einer, —* A móiąm lua adr. 


wo. /. Powściągliwość. 


Powsinoga, m. ciu Zanblisie. 
Powstaię U. wam. wać, 1.adGt! 


Powstanę, atał, stać, 1. d. id 
1) eig. wstaie, aber blsf: AB 
men, inśgefamnt aufiege. *: 
eben , ,2) Bóg, Krój s Tra? 
majeftdtifch ; ku komu, S$! 
gen aus Hoͤflichkeit, vst cae 
ef. a, 2) ſich erbeha , M 
Sina, entfteben, vriatr. pity 
eigen, empor ſteigen a Nei 
dim.; c) empor A ia de | 
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Net; miasto subożałe zno- 
aprzeciw kogo ll. komu, 
nanden erbeben; a) audh: 
gen einen lośfubren, a) auf 
>) losfabren , loeſchlagen. 
15 a) einen rechtmagigen 
gen ben Feind, 4) etnen 
en feine Obergerrfchaft ma: 
kogo, na co, ſich moge: 

"den jemanden e: beben ; 
gu widerſetzeu, auch na- 
o gt. komu, czego u. Cze- 
m ihn, um es gu ruiniren. 
$:Berderben zu ſtuͤrzen fudhen, 
wollen; na Zycia swoie, 
zyle , na maiatak Czyi. 
wornuf befteben , um es 

6) za kim, za czym, 
kogo, wofiir, fir jeman: 
ben, Ż e. a) jut Durchſez⸗ 
t Vertheidigung. 7) o co, 
$. 6. warum. Suóst. Po- 

Powstanie. (Powstanie 
e Sufurrection). 
ticip. adj. vid, Powstaię, 

Lud etc. 

s na. 35 a.  Powsty- 
d. 5. beſchaͤmen. Rec.się, 
n, (beffer zawstydzam). 
dj. 1) allgemein. 2) univer⸗ 
„  edv, nie, (ſelten no). 
imość , 1) Die Allgemein⸗ 
»wszechności, a) im 7 
) ta der Regel. 2) dać 
3) bie Gemeinſchaft. Das 
).: ezynić się z kim po- 
ſich mit einem gemetn mac 
ecznik powszechny , co 
ałuży nieba wysokością, 
1e Sonnenuhr, Bie uBtet 
dóbe gu gebranchen if; 

płeć, in Der tatefn. 
18 genns omne. 4) bać 
odst, 1. 142. 
powszedni, ado. fłatt co 


j. (obs. —ny). 1) Malid, 
Ntiglih ; suknia powsze- 
tNtaaórod. Daber: Ps 
'ń, s „„erłeltag; grzóch, 
r.agliche Suͤnde, eine All⸗ 
„do. nie, no. /. felt. gebr. 
neł. czę. s.  Pewtórze, 
wiederholen , robotę, le- 
aber: co sobie, etwas fich 
:e. się, pas. u. ſich. J. Po- 
OWIOrZeNnie. 
dj. das, wać gh ernenern 
rbołen if. 
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Powtarsanka, /. Die Miedeholnng. Kr. 
III. 233. oeróchtl. (Daher 5 B.: Die 
Bautologie). 

Powtore, adv. jwepten$, 

Powtórki, p/. Wiederholung, wiederholte 
Morte; porwać sie na powtórki do cze- 
go. ſich nad etwas wieder geluͤſten laffen. 

Pewtórkuig, vid. Prim. u. Po VI. mef 
NUT: ieszcze trochę; fonft felt. 

Powtoraomowny, adj. wiederholt mit Wor⸗ 
ten won cinerlep Gedeutuug, oder der 
ſich ſolcher Worte beDient; tautologi(ch. 

Powtórmy, adj. abermalig , nodymalij , 
jum zweyten Male. adv. nie, (elten 
no, nochmalẽe, nochmals. 

Powtorzę, etc. vid, Powtarzam. 

Poww, 'vid. Pow; 4. BD. powwiaznie, 
s. d. czę. 1. sdólig, alle, alles, alles, 
viele, vieles binern dinden.  CDiefe 
Ferba finb im gemeinen Leben nicht 
— aber ſeltener im guten 


Powy, vid. Praep, Po u. Wy, und ale 

leś, was bey Pow bemerft wocden if. 
Die Bedentung if: inógefammt, alles, 
alle, sieleś, wiele, is Merge ꝛc. her⸗ 
au$, um; gs. B.: powykopywan, 
4. . czę. 3,, aud uię 2. alleś, vieles 
heraus graben.  Powywracam, -. d. 
czę. it. alles, vieles umwerfen, eig. U. 
fig. Kop. Lil. 104. P.  Powyrasiam, 
s. d. czę. 1. is Menge berauś mach: 
fen, (nad) und nad entwachſen, co, z 
czego, quch nd.ied.). Powylatam, 
4. d, czę. :. ia Menge berauó fliegen, 
inógefammt, ⁊c. u. a. dgl. mebe, Die 
alle aus Demi Prim. auf Wy su etflaren 
ftud, und deswegen hier ausgelaſſen mer: 
den. Die elgentlichen d. ied. finden 
ier keine Statt. Pleonaſtiſche Formen, 
ie mit dem Prim. fouenica ſind unb 
daſſelbe verſtaͤrken, kommen fafi gat 
nicht vor. cf. Pou. 

Powyię, vid, Prim. gw. Po YI. ieszcze 
trochę u. wyiąc popsuig, popasku- 
dzę; au: powyiam, «. nd, 1. rud: 
weiſe aufheuien, nachheulen, ein Ge⸗ 
heul (Hundegeheul/ erheben, (ſeltener d.). 

Powynaszamm, Powynoszę, Powywracam 
U. 6. Ferba ber Art, vid, Prim. u. 
Powy. 

Powyżey. (tl$. po siżey) adv. Q. bracp. 
cum gen. 1) mebr oben, mebr ober: 

2) oberbalb ; gor, des Gebirs 

aes; rzóki, deć Sluffeś. 3) iarif. 

oben; iako powyzev, Mł supra, wie 
oben, 4ci/. maniieniono, rzeczono, er⸗ 


waͤhnt, beſagt worben. 


Povæ, 
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Pows, eig. Uniertrenulihe Doppelpraͤro⸗ 
ſition po u. wa. Es bedeutet: in Men⸗ 
e, wiele, vieles, ale, alles, insge⸗ 
amtmt, bin u. bet, dberau, vid. Po; 
in Die Höhe, zufammen, vid NVz. NZ, 
Diefe F”ezba find, auger den unten ange⸗ 
fubrten, nicht ſehr gewöͤhnlich. Die 
Anmerk. bep Pou, Pow, Powy gelten 
gemiffermagen audy hiet, sid. unten. 

Powzbiegam blo$ nut się. s. d. czę. U. 
jed, a. in die Hoͤhe, zuſammen laufen. 
Deriv. mie gewóbni. Powzbingne sie, 
s. d, ied. 2. plóglih; powzbiegiwan 
sie, s, ud. czę. 1. nach u. nach, mebtm.; 
ofi. Powabiegam auch s. nd. ed. 1. 

PowzlLienam, s. md. ied. U. d. czę. 1. 
(powzbiore febr felt. s. d. ied. a. vid. 
3) Prim.) eig. zuſammen nebmen iu Die 


Pow 


Hshe. Daher: a) iu Die Höhe aufds 
beln, na igłę; b) in bie Odbe fame 
meln. 2) weda. morze, das Waſſer, 


„oda Ki 
Rec. wę. "pda, m fd. "/: Powabiera: 
nie. 

Powzbiiam, -. d. czę. U. nd. ied. u. 
2) tia. in die be juſammen ſchlagen, 


acil. feſt. 2) fig. in Die he ſchwin⸗ 
en. Rec. się, pas, u. ſich. /- WIE 
mmer.  Deriv, felt. od. falſch. 


Powzbudzam fatt pobudzsam felt. 

Powsburzam. pid. Doburzam, is bie 
Hoͤhe aufregen, aufhetzen. 

Powzdaię, awam, awał, awać, 4, nd, 
czę. 1. Powzdam, s. d, ied. 1. vid. 
Damn ih Daię. 1) vid. Zdaię, Zda- 
wam. Daher: 2) kego na co, jeman⸗ 
Ben feperlicdh wozu coudemniren, Derure 
tbetlen, 2) co, czepn feyerlich nieder⸗ 
legen; urzad, urzedu, cin Amt. 3 
co komu, feperlich verleihen, felt. Rec. 
się, pa:3. /. Powzdawanie, Powsda- 
nie. 

Powziąć, vid. Powezme. 

Powziecie, n. 1) vid, Pow»sme. 2)u 
ludzi, bie Achtung bep den Menſchen. 
3) u ludzi w mode, die Mode. 

Powziety, adj. ) eig. partncip. 000 
pore. mę, cid. sb. 23) ulucyi. o 
udzi, a) jn Adtung teg Ben Menſchen 
febenb, geadhtet; b) in Der Made. 
adw. felt, /. Powzietość , bie Achtung, 
u ludzi, bep den Leuten, Menſchen. 

Powziatam, 4, d, czę. M. UJ. ied. t. 
Powzlatwwam , a. nd. cze. 1. benn n. 
malin tu die Hoͤhe fliegen, ſich erbeben, 
eig. u. fig. 

Powznaszam, s. kd. cze. 1.  Pow.no- 

" szę, «4. dł. cze. u. nd, ied, 5. vid. 






















WYznaaxam , VVznoszę, Blt:t 
ftdrft, <ci”. inógefammt , ot. 
Powzniecam, powzniecę, ri. 
ce, WWzniecam, etc, ta” 
plesa. u. verfidrft, u. in zy 
Powziuszę, powzrusze, rid. 
Powzyvam, 3. nd, ied. 1. MS: 
antufen, 4. ©. Boka na pom: 
gefamint Lerbeg rufen, s. zd 
czę. 1. 1. ©. na pomoc, Mi 
nek. f. Powzywanie. 
Póvde, Oydrieaz, szecł, 
szło . r póysdź | a. d. ie! 
cis. pingchen; dokąd, tobi,: 
ſtiamt wobiu, sig. u. Ś4. 
a) weiter gehen, cig. u. fi6., 
zaraza. 3) piecz, WULÓŁ 
czvin , womitt dahin gehen, 
Den; 4. ©. z dymem, ia Raurch 
men ſich verwandeln, Daj 
/- Poyyście, Poiście. 
Poymain, a. d, czę. 1. Pore. 
mał, poyvmać, d. ird. 2. 
mam, poimę, vid. 1) Izu 
2) poymuie,  f. Pormanie.h 
baftuna, YArretirung, na gorąca 
ku, auf frifher t. 
Poymańczy, adj. 
PoymanieC;y g. ńca, m. 
griffener Mrrefłant. s) cia 
gener, felt. nka, /, 
Poymuię, iesz. A) cię. fafa, 
obs.; aufer nod praes.: km 
muią, bie Pferde faſſen cu, a 


WON: poymał , poymać, HAW 
gebrdudi. D) Poyrzuię, owa £ 


4. nd. czę. 2. Povmę, udo 
oiąc, s. d. ied. a. 1 aFti 
* verftehen. 2) fane, m 
elt. Rec. sie, 1) faffa, KAB: 
eis. Feuer, ogień, (dt). eż 
wojra. 5) pas, GA NO. 1. - 
mowanie, das Zaje Begtes 
ięgcie, «; ter Begrif; a) mao 
poięcie, dóer allen wenſchaca 
ttfs b) Die Idee, der Bech 
ie masz o tym poiccie? 3.M 
usgółraft, Das gofiasisozia 
e, cięzkie, «lobre, pręllie. 
twarde. Deba : twardepoiecie 
iron. Kopfitófe, um natup! 
) dać Srfenntni$oeraiza. 4)1 
enntni$, Einſicht. C) Porec”. 
prars. s. nd, a,  Poyme. Fl 
:. d. jed, a. za mąż. j65 
za zone. lur Frau sebziu, Le 
then. Re. R fett. fd. | © 
gebraͤuchl. 


| 


Joz. 


dd. Spoglądam ; dod ift es mit 
nicht gang elnerley, Denn es 
g.: unbeſtimmt wohin blicłen, 
ber wohl: Povrzenie, +) Ber 
imte Bid. 2) pozor, der Schein, 
felt. Daber: na poyrzenie, 
„ na pozór, bem Seine nach. 
Aureéſicht; wesołe, eine luftige, 
odiąc komu , (beffer widok), 
łe poyrzenie. cin angenebnier 
l den Augen, felt. c/. Poaierain. 
wid. Poyde. 
anzertrennliche Doprelpraͤpoſition 
vor vielen wœbis compotiitia. 
edeutung iſt: viele, vieles, alle, 
n Menge, insgeſammt, üuͤberall, 
in und her, Uód. Poj); u. gus 
„ oder berunter, (id. Z) mie 
Miele won dieſen /erbis, Die 
mt faft s. d. czę. find, verkdre 
dać s.d. auf Z und machen es 
; al83. B.: poznoszę, alles, 
jjammen tragen, berunter tra: 
'prmaló, oder nah und na; 
ieram, pozbiiam.  Diejenigen, 
it beſondere Ntebenbedentungen 
find auśgelaffen worden, meil 
fidh leicht ſelbſt ertliren kann, 
Te verba composita, aus Dent 
. ZIV., einige wenige sum 
: aqusgenommen. Pleonaſtiſche 
wie bep Vou, find nicht ſehr 
NB. s. d. ird. finden eigentlich 
tt. Men ſagt nicht poabLiore, 


etc. 


po u. za, tunzertrenilihe Dope 
ition vor vielen, jebr gewoͤhnli⸗ 
his compositis Die Bede: 
elben iR: wiele, vieles, alle, 
Menge, inógejammt, bin u. 
„ auf der Oberflaͤche, rid. Po; 
was bin, voͤllig, sujammen, 
nder machen, vid. Za. Die 
7erba der Art find, ibrer mame 
n Bedeutung wegin angefibrt, 
Kuͤrze wegen zum Theil blog 
MBerweifunq auf Die Ferba 
weil man ſich dieſelben 
ftóren kann, und manche 
ſind auch gan; ausgelaſſen 
3. B. pozako ywam, vieles, 
raben, «cść. voſlig, tn Menge, 
It;  pozakrzywiam , vieles, 
im miachen, mie beugen, fiebe 
r. und mache eś collectiv, u. 
e. Daß dele Fra s. d, 
tebt fib von ſeibſt. Die piece 
Kerba, wie die auf Pou. find 
zber Doch giedt es mehrere Der 
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Art, oid. unten. Die ausgelaſſenen 
Waoͤrter Ber Art ſind entweder ſelten, 
nicht guten Styls, oder falich. 
Pozabaczywam, pozabacze, vid Zaba- 
ozywam, zabacze zupełnie wiele, wiee 
u 


Pozabieram, 4. d. cze. 1. alles, vieles, 
Deriv. felt. 


„Jnśgefanimt wegnehnien. 

Pozabiiam, s.d. cze. 1. 1) eig. voͤllig, 
alleś, vieles iunaacin. 2) tnegefammt 
todt ſchlagen nach tinander Wea a) tlg. 
b) zu Schanden ruigeln. Kec. sie, 
pas. u. fich. /. Poza! uanie. 

Pozabkuie, vid. ząbki porobię, zabl a- 
mi poznacze. 

Pozachciewa mu się fiatt zachciewa inu 
sie, s. d. czę. U. nd. ied, 1. Impera. 
pozachce mu się fiatt zachce mu się, 
plesn. 

Pozaciągam, s. d. cze. 1. 1) dłazi. 
Schuſden in Menge, oder fonft mie auf 
in Gut oder fidy oder jenianden mas 
chen. (2) na warte, auf die Wache 
ursgefammtaufsiehen, neutr. Rec. sie, 
1) pas. 2) ſich in Schulden ſtecken. 
J. Pozaciugnienie. (Pozaciągam, ]o- 
zaciągnę, vid. Zaciagam, zaciagne, 
p leon. felt.). 

Pozacieram, +. d. czę. 1. von Zacieram, 
vid. ib. bef. 1. 5. 4. cig. 

Pozad,„ądo. 1) biuterwaͤrts bin, binter 
den Nude zuruͤck, biuten bin, puścić 
kogo. e) bintermattś zurud, zostać. 
3) binten nach, isdż, tokimen, gehen. 
4) tm Miden. Nac. III. 160, scił, vid. t. 

Poządacz, m. ten co ząda zyczy, cze- 
go felt. 

Pozadam, 4, d. czę. 1. vid, Żadam; 
doch auch manchnial: s. d. ied. i. wt: 
langen. Daher: 

Pozadany, adj. 
miinfcht, ;. B. pokoy. 
ządańszy. Nar. V. 85. 


Pożndliwy, adj. 1) luͤſtern, voller boͤſer 
Lüſte. 2) begekriih, beſ. mwoldfig. 
3) fiatt pozadany, os. J. Koch. a3o. 
ade. wie, wo. /.KFozadliwość, die 
Fleiſches luſt, tdferubeit , Begehrlichkeit. 

Pozadłuzam; s. d. cze. 1. vieles, alles , 
pile, alle in Schulden bringen, mit 
Schulden telaften. 

Dozadni, adj. vid. pozad będący. 

Pozadzieram, 4, d. czę. 1. 1) tig. die: 
leć, alles aufreißen, ſo daf eś in bie 
Hoͤhe ſteht, indem man e6 uberaebogrn 
bat. 2) aufieigen „ Und uberdeucen. 
3) aufſtulpen. 4) ruͤckwaͤrts reißen, rilcłu 

WILIŚ 


1) eig. particip. 2) er- 
Compar. po- 


ł 
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waͤrts beugen, ruͤckwaͤrte KÓzM, vid, 
Prim. a. 5 anreißen, aufreiben in 
Menge, wid, ib. 1. b. etc. Rec, się, 
pas u. ſich. /. Poradzieranie. 

Pozadziergam, +. d. cze. 1. völlia etwas 
Oder vieles voͤllg zuknuͤpfen, zuziehen in 
ciher Knoten. Daher: zuknuͤpfen, ver⸗ 
fuipfen, verſtricken, vid. Prim. 

Pozadziwiam. s, d. cze, 1. vid. Zadzi: 
wię felt. acil. col/, © 

Pozagaiam., s. d. czę. 1. vid. Zagaię, 
* coll. płecn. al$ e. nd. 1. 

Pozagęszczam , vid. Zagęszczę, coll. 

Pozagine, vid. Zagnę, col/, 

Pozaginę, vid. Zaginę zupełnie, felt. 
płeoa. 

Pozagłuszam, vid. Zagłuszę, coll. 

Pozagrabiam, vid, Żegrabię, co/ł. 

Pozagradzam, vid, Łagrodzę , coli. 

Pozaprązam, vid. Zagrązę , coli, 

Pozaiadam ſtatt Poziadam felt. 

Pozaiątrzam, vid. Zaiąwzę cołl.; und 
Zaiąuzam pleon, 

Posaieżdzam, a. d. czę. 1. 1) alles, 
vieleś durch den Gin:itt in elnfiwetligen 
Befig vehmen. 2) voͤllig wo vorfabren 
in Menge, co//, 3! obllig jer⸗ verfabren, 
gufabien , daß man nichtó fiebt; 3. B. 
drokę. den Beg; (mo anch poząiezdzę, 
4. d. czę. 3. vorfonimt). 

Pozaiuazam, vid. Zaiuszę, coł/, 


Pozainiro, odv, dbermorgen;z (auch vid. 
Pozaiutrze, n.). 

Pozaiutrzam, pezaiutrzę, vid. Zalutrzam, 
saiutrzę. Pozaiutraam auch d. 


Pozaiutrze. n. Der i bermorgende 2483 
(auch rid. Pozansro, adv.). 


Pozakazuię, eid, Zakazę, col/, 


Pozakładam, s. d. czę. 1. 1) in Menge 
mie etmać Dinter ctwaś legen, einlegen, 
einbuͤcken, i B. um eś zuſammen zu 
aóben. a) in Menge etwaś binter et: 
wać legen, um etwas zuzuriegelu, zu— 
zuſtemmen.  Daber' zuften men, gurier 
geln, zuſetzen. 7) in Menge arleen, 
4. B. Staͤdte, Dórór. 42 zad MU dam 
wielem, felt.  Kec, sie, pes, U. fidh, 
J. Porakładąnie. 

Pozakorywam, Posakarzenitm, Poza. 

ra:.m, Pozakrapiam, Pozul.reslam, 
Pozakrzewiam, V'ozikszywiam, Uoza- 
kunnię. Posskwaszam, cid, af'e dieſe 
s, dd, unter den s. a. auf Za, als nómu 
ih: Zako ię, Zakorrenię, Zakradne, 
NB. eoll 1 e. iy Menge, intgefamnit, 


Pox 


siefe, vieles, alle, ale, pid. $ 
bry Poza. 

Pożalę, s. d. ied. u. czę. 3. Wi 
Rec, się, 1) nad czym, Cze; 
uzalę się, fih worüber ebnwa, 
obs.; aufet: poza! się Doze. 
barmie fiff! iaka rohota! iala ci 
wie ſchiecht iñ Die Arbeit, bie 
u. ſ. m. 2) na „kogo, 
jemanden , über jemandes mó 
Welle flaga, fó beſchrern, 
webiith:g. „/. Pozalenie felt. 

Pozalepiam , «ód. Zalepię, coli, 

Pozalewam, cid. Zaleię, cali. 

Pozaludniam, cid. Żaludnię, cal. 

Pożałuię, ować, z. d, czę. I. 
1) eig. bemitleiden. 2) dedasm 
koge. ;. B. laf man ermać au 
3) obs. kogo, jemanden begeadia 
cinem Lehn, einer Penfien, rt 
procki herby Ryc. Polsk. 
3) pas. 2) fih, 3) nad czyja, 
kim , czego. 
woruber erharmen,  /. Pała 
2) cig. odd. oben: baś Bedarm, 
mitletden. 2) obs die SN 
Penſion, Das Zeha x., ſo mie W 
tm Ruſſiſchen heißt. 

Poramacham, s. d. czę. 1. Wd, 
Menge hinter etwas bin 
werfen, ſchlenkern, kehder, e. 

Pozamarzam, sid. ZTamart, ll, 

Poząmawiam, wid. Zamówię, ceł 

Pozamazuię, vid, Zamażę, call. 

Posamiatam, vid. Zamiotę, cel. 

Pozamieniam, vid, Zamienie, (o. 

Pozamierzcha się, sid. pomieich 

Posamilczam, vid. Zamilczę, cell, 


Pozamorski, adj. uͤber Ka SM 
sen. 
das Lard ieS 


Pozamorze, 
Meeres. 
Poza” sażam, vid. Zamrożę, el 
QUch Zamrażain, pleon, 
Pozainułan, aid, Zamule, co!!. 
Pozamydlam, vid. Zamydie , cel 
Pozamykam, a. d. cze. LU 
. fet zuſchließen, verſchü h 
Pozamylam, sód. Zamylę, coli. 
Pozaniecham, «s. d. cze. 1.18 
cham. Derbe, felt. 
Poraniedbywam, s. nd ied. 3 
u. alle Żerie. pieon, vid. bi 
Wam, CLL, 


















Poz 


sid. Zanipsę, col/,; A. auch 
«©?Ł, 

pid. Zanurzę, coll. u. zą- 
con, 

Pozapalam, Posaparzam . 
n, Pozapinam, fdmatlich 
Die s. d. auf 7a; 3, B. Za- 
palę, NH. coft. allie, alleś, 
$, m Wenge, inśgefammt; 
s. a. cze. 1. 1) elg. Bile 
nśgefammt, in Menge. 2) 
e, per z//. ghne sie, czego, 
ſenen, lugnen, nicht einge⸗ 
'd. czę. i. Daher: poza- 
z0, U. Deriv, rid. Prim. 
felt. 
vid, Zapiszę, coli. 
1, vid. Zapomnę, cofł. 
m, wid. Zapowiem, coł/,; 
n, plłron, 
am, vid. Zapowietrzę, coll. 
m felt., außer: Rec. się, 
jorge , Schulden machen, 


„, Pozaprawiam, Pozaprza- 
tli s. d, vid, s,d. auf za; 
>szę, ctc. cc//, 

p czego, vid. Posapieraną 


„ "id. Pozaprzągam. 
im się, a. d. czę. W. nd. 
. Zaprzvsiegam. 
vid, Łapuszę, coli, 
n, wid. Zapuszczę, colł, 
vid. Prim. g. Po VI. ie- 
ię, chwile: ſonſt felt. 
) eig. tet nożeram: Die als 
ende Muth (Zlamme) des 
siem idzie pozarem. das 
bit aleś 2) Die Feuers— 
„ wielki, nagły; broń Bo- 
Gott behuͤte por etner Fen⸗ 
3) fin. die Flamme; wovny. 
; namiętności, der Leiden⸗ 


vid. 7arobię, co//, 
s. d. czę. U. nd. ied. t. 
hin und ber, die Lange bin; 


sem, krzaki w lesie. 

rid. Łarazę, colł, 

d, Przeram. 

nh, pozardzewię, old. Zar. 


zardzewię, aci/, vollig; u. 
żę, 


ywam, s. d. czę. 1. 2. wie 
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einhacken, auhacken tiddłrte, 1. B. 
zum Zeichen. Rec. się, pas. f. Poza. 
rębywanie. 


Pozaręczam, oid. Zaręczę u. czam, col/, ; 
U. ꝓleon. felt. 

Pozarnice, pł. t. f. +) bie Maſern, eig. 
grofpol(n. Prorinc. wid, Odra, 2) 
Die Roͤtheln. 

Pozariuię, vid. Prim. u. Po VI, meift 
uur neutr. 

Pozairaymuię, vid. Zatrzymam, coll. 

Pozatykam, rid. Laiknę, ikam, coff. 

Pozawalam, vid, Zawalę, coll. 

Pozawichrzam, vid, Zawichrzę, coł/. 

Pozawiiam, s. d. czę. 1. 1) wie ein⸗ 
wideln. 2) ruͤckwaͤrts wie zuruͤck fdila: 

en; a) anf Paoilloten wiceln ; 4%) den 

eig zuruͤck (chlagen ued mie zuſammen 
legen, etwas einwickeln. 3) zujammen 
ſchlagen, zuſammen wickeln. 4) bewik⸗ 
keln, wie. | 

Pozawedzę, rid. Zawiode, coll. 

Pozaymuię, sid, Layme, coli, 

róż fatt Zayrzę, co//, benejibeg, 
elt. 


Pozaziębiam, vid. Zaziębie, col/. 

Pozazuwam, rid, Zazuię, coll, 

Pezbawiam, s. nd, czę. 1. Pozbawje, 
wisz, s. d. ied. 3. 1) koqo od cze- 
e (felt. czego) einen wovon erloͤſen, 
efrcyen ; Chrystus Pan Nas grzóchow, 
Doktor od lebry. a) kogo czego, 
einen weſſen berauben, 4. B. Zycia, 
majątku całego. Rec, się, vid. oben: 
fih. /- Pozbawianie felt. , Pozbawie- 
nie, 

Pozbiegam się, s. d. cze. 1. juſammen 
lauſeü; a) eig. Ludzie ; b) skora, 
materya; auch: pozbiegnę, etc. 4, d, 
ied. a. vid. Prim; auch Deriv. , 

Pozbieram, s. d. czę. 1. 1) zuſam nół 
nehmen , gufammen rafen, zuſammen 
lefen, eig. 2) zufammen nehmen, JL 
meu fanimeln , werfanuheln. 3) ra sxie, 
gujanimen nehmen, qutfudeln , auto T'1 
auf eine Naͤhnadel. 4) iufammen breni 
gen; a) Truppen, woyska; b) piuna, 
co z piema iakiego, scił, als Collecta⸗ 
BeQ. Rec, się, Pas. u. ſich. /. Pa 
zbieranie. 

Pozbiiam, +. d. czę. 1. giutfamnien (dla 
men, eig. U. fig. a) deski , OBretierz 
b) iaia, Ever; c) pieniądze, Gad; 
d) robotę. ciue Arbeit, ſeit. Rec. u. 
/. wie immer. . 


Po- 


«- 
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Pozbycie, posbyty, vid. Poabywam. 

Josbytkuie, vid. Prim, u. Po VI. ieszcze 
irochs, (onft felt. popsuię co przeto. 

Pozbywam, s. zd. cze. 1. Pozbede, 
a. d. ied. 2. cd. Bedę u. Bywun. 
3) co, etwas locmerdeu; towary, 
Waaren, i. e. wutłaufen. 2) czegó, 
kogo, wevon lośmerlen, (ren werden, 
elg. per ellipa mz; (Ghorob:. Natreta. 
5) robotę, Bie Arbeit hinſchleudern, um 
dbrer lotzuwerden. Mec. się czego, 
wevon fig latmahcn, frey machen; 
(auh mobl: odl tzego, felt.) Nuta, 
dobr. przykrości; auch: etwas verubern, 
perłaufen, dóbr imsich, i. e. etwas 
loswerden; auch: vedieren, verluſtig 
gehen meffen, dóbr moich, tnainiku 
ma woynie. Subsr. V"ozlywanie, das 
Loyewderden, Nertaufen , Veraäußern. 
Porbycie, bie Berduferung, u. cjd. 
oben. 

Pozchodzę, vid. Pos hodeze. 

Pozdrymuię, r. d. «zr. a. alles, vieles 
beruntec nehmen, eig. u. fig. ród. Zdey- 
muie. 

Pozadobię, vid. Oædobic, felt. 

Pozdrawiacz, m. ber Grußer. 

Pozdrawialny, adj. zum Griufien gehoͤrig, 
aeſchickt; pozdrawialaw p okoy, Bać Bi, 
tenstmmer, bie Complimentirftube, obs. ; 

ozdrawialny spadek, Der Z ocaticus 
ta Der Grammakif. 

Pozdrawiam, 4, nd. czę. 1,  Pozdro- 
wię, s. d. ied. 35. kogo , einen gruͤ⸗ 
hu; Ewie poz'lrow go odemnie, 
/. Pozdrawianie, Poz!ruwienie, Aniel- 
skie. be englifhe Gruß. 

Pozdycham, s. d. cze. (feltener nd. ied)) 
t. Pozdechnę, ccił, echnąć, s. d. 
led. a. inógefammt , iu Menge czepiu 
ren, wegſterben. - 


Pozdżę, pozdzisz, 4. md, czę. 5. u. 
d. a. co, etwas verſpoͤten; machen, 
ba$ etwas ſpaͤter nefchiebt. Bee, sir, 
ſich verſpaͤten, gauDeru, felt, fi Vo- 
zdzenie felt. 

Pozdzieram , s. d. czę. intacammt, in 
Menge herunter reißen, cig.; herunter 
ſchiuden, eig. M. fi3. 

Pozebrzę, vid. Prim. u, Po VI, jeszcze 
trochę; fonft fe!t. 

Pozecie, vid. Pozne jn Pozynam. 

Pozegam., 4. nd. cze. U. ied, 1. bin i. 
ber brennek, als eine Nabel; bin u. her 
monit verbreunen, pożogę, pożegę. 
Rec, u /. mie immer. 


'Pozer.k, m. a, 


Poz 


Poźegluie, oid. Prim. s, d :2.: 
iegcin, weiter fezt!n. | 
Poseżnam, ud. Zrynus. Pię 

ost:rnie, Ber taste 2. Żi0. 

PozSzeniam), pozen::, 

Pos=nie fait ozenie, Lit; CJĘ 
d.aLia, tym Dede buu, dą: 
bin, verdchtl. 

Pozer. a. s. ecru, da Gzaj ie 
Mruier, Fiſche. 

Pozeracz, m. Du Wide, FA 

WSLOTEG, MIE 
verzchiingz, cza .. 

Pozeram, s. nd, «że, 1. Pozzdh 
"rzesz, pożarł, poźr:sc, 1.6 
I) bIof ded. deh cae ei 
bIOB 29. naw ua ię fe 
und wieder freſſen. Dig: z 
freſſen, cze, U. ied. p:e4, L 
3) gierig aujrcefii. 4: tela, 
als 5. B. rdza, de Xi; m 
Krebe. | Dabc: zet, oĘ 
3. u. fig. (4: auffrcje, 
frejfen, et3. u. nig.; pożar. see, 
na poź'ra wszystko. Mi 
Daś Feuer, der Sieg otóz 

Pozeranie , Pozarcie. 

Po.:erca, m. einer, der try OF 
u. fig. Var. VI. 215. 

Pozertwuie, OWaiC, 4. d, (HL 
onferm, binopiern alż 
€lg. u. fig.;  aujspf:rz, Hzjda. 
u. fig. Rec.sie, puc i fó. ; 

, Zeriwowanie, vid. Zerwa. 

Pozęty, sid, boźne, 

Pozew, Ę zwu, m. die SriŚRR 
duug, Vorladung, Gitekx: ce 
mu pozew 3 zrody, zi n: 
o Awałt. o zabóv; jhax., l: 

wnv, eine CTitattion ca: —J 

SOP ; e:tykcaln=, rz: e R. Si 
zew do Sadu ID. uewav.*. ra: 
tation vor ein geidlihć ZET: 
Kozew stanić, auf Me J:tans02 
1:4. 

Porewuj, s. nd. ren, q, W EMI 
OsroŁ laden, hoco. fe.a; ! 
er vor Gericht citirem, 1 FH 
mt etsazder haben.  f. Pzzeosż 


7. Poz wam. 



















1.u, [cene 





cw 


— —— OWA - $. G. 3-11 si 
ſauam? berunter nchyma, CZE” 
mule). wont aber: inezx ae SZ 
MEN welmen; z, R. na ze FW 
GMINNE, wótig in Die Direct © 
at:h pozdevmuie gawókaj ż. Pi 
bejl. powzdermu), ; 

> p 


Poz 


, rid. Prim, U, Po VI. 
4.1. a. rid. ib. 
um, rid, ib. ertathen insge⸗ 


podzyam , cid. ib. ieszcze wo- 
„mie zerhauen ruckweiſe. Po- 
men Hicb hauen oben bin, 


1, sid. Prim. t, Po VI. itóge 
jerunter oder zuſammen jagen. 
«m, pozgrszczam, ate. vid, 
"am, Dcgr<zezam, etc. 
dzam, s. d, cze. 1, vid. Prim. 
imt, haufenweiſe, auf einen Heu⸗ 
mmeln. SE 
„ wid.ik, vhllig, aleś herunter, 
n, aufeſſen. | 
ozieie, eleaz, eiał, eiać, s.d. 
ział, ziać, 4. d, czę. U. ied, 
eine Meile ſich abfubien; Dabep 
n, lechzen, 5.%. Die Haut. 
genug, 6. rid, Poziewam, 
vid. Ziawię, pleon. gb. ce//, 
4. d.ied, 3.. Poziebiam, a. 
AL ied,5. 1) eig. voͤllig et: 
a) ju Tode fricren, su Grunde 
abgeftieren laffen, co sobie, 
Rec. sic, pas. W. ſich. . Po- 
e, Po-ięhbianie. 
vircd. zziębnę dosyć; u. vol⸗ 
eren. Daher auch: ſterben, scz/. 
tę vid, Prin, 
„ poziomka, /. cig. jebe auf der 
ichſende Beere; doch porzug6: 
Die rotbe Erdbeere; (im © e: 
© BOW czarna iazada, die ſchwar⸗ 
7 
wy, adj. 1) Erdbeeren⸗, 1. B. 
) erdbecretfarbig. 
„adj, a) cią. aut der Erde 
)' 2) eig. U. fig. . Pozio- 


*, płd, zwlonym zrobic. Po- 
ie, rid. sielonym stanę się. 

, 4. nd, est. 1. na co, WOK 
ten, „łangfant binfehen ; miło» 
idrtlich , barzzberzig. /. Pozie- 
cf. Poxrzę. 

|, 4. ud. czę. t. A) pozie- 
orionę, (poziąne) oniesz,, e- 
nat, onać, s, d, ied. 2. Łig. 
agſam od. mebrm.; ded, einen 
it: gibnen B) wid. Poziaie, 
b nach fich abkuͤblen; fchnasren, 
eine Weile dabey. MZ. pozie- 
Riebrm. s, poziaię, jn chem; 
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pozionę, einen Ruck ſchnappen, led 
jen. Rec. ꝓar. ſelt. ubst, Poziewa- 
nie, vid. oben A, u. B.  Pozionienie, 
cid, ib,  Posianie, Pozieianie, vid, 
oben Poziaię. 

Poziezdzaią sie wszvacy, alle merdes zu⸗ 
ſammen rᷣommien, ſich vetfammeln, (scił, 
iu Pferde, ju Wagen, gu Schiffe). 

Pozinuieę, vid. Prim. u. Po VI. ieszcze 
czas iakiś. | 

Poziomka, poziomkowy, vid, Poziem- 
nd, etc. 

Puziowny, pid. Poziemny. 


Poziomy, adj. 1) borigopta anf der 
Erde licgend. Daher: NRath. horizon⸗ 
tal 2) Erde ti 3) irdiſch, nirdrig 
auf der Erde friechend. aułv. mo, mie. 
f/. mość. 

Porionc, 10d. Poziewawn, 

Pozionywam fłatt rzęsto poziewam felt. 

Pozłacan ,. 9. nd. czę. 1. _ Pezłocę, 
«. d. ied. s. 1) eig. wergoldem, eią. 
szrelzny pierścionek. 2) rekę komu, 
einem Die Hand verſilbern, ie. befte: 
den. Rec. się, pas. f. Pozłacanie, 
Pozłocenie. 


Pozlatuia się wsavscy, alle werben zuſam⸗ 
- Men geflogen kommen, cig. ptaki; fa. 
gujamnien ſich serlanumoln, ci fópnelt, 
gleichſam im Fluge, NA. verdchtk 
(auch: pozlatuia, pozlatywain się wszyż 


" bey, welches (egtere auch im praer. 


vortkomnit). 


Pozlepian, s. d. czę. 1. zuſammen Fles 
ben, eig. scz/, insgefammt, 

Pozlewam, s. d. czę. r. gufammen nie 
$en, eig. 2ci/, inegefammt, alles, al8 

"4. B. Die Ueberrefe ; etwas, was zu⸗ 
ſammen halten folls z. B. Viey. 

Poælipia się, cid, Praylipia się do kupy. 

J'ozłobkuię, 144. Prim, y, Po VI. 

Pozłocę, vid. Pozlacam. 


Pnzłocisty. adj. 1) setgotdet, felt. a) ſo 

' mie vergoldet. 3) von Goldbleh. 4) 
vid, Pozłoia. 

Pozłocieie, ciał, cieć, 
wid. Prim, felt. 


Po⸗lopam, piv, pał, pać, s. d. czę. 1.4. 
1) cia. noch eine Weile jólappera. +) 
aufſchlarpern. 3)  befdhlappern + vid, 
Prim. u. Po VI. u. fo auch Deriy. pnę, 
d. ird. einen Nud; pywam , nd. czę. 
mehrm., nach u. nach. 

Pozłorzeczę, vid. Prim. u. Po VI. go 
tine Weile. * 


s. d, czę. a. . 


Pe. 


| ona so adliiinnadiiknc= kd 


- 
atk m - 


— — Rayo WE 


. pon" «w anatom Wipe 


"wr , wą 


5) z kim, 


ga Po z 


Puzłota. /. +) Die Berqolżunę; zeszła, 
iR abgesa.cm, 2 czego; dobra. mo- 
«na. 2) rią.Die Befhónigung, der Auſtrich 
wine Gadz, einer That. 3) Dać abge⸗ 
ſchoͤpfte $ett; Fett zum Finmachen. 

Poxrłoika, /. 1) im, vnn Pozłota No, a, 
u. felt. 3. 2) Goldbledh, poalotka bla- 
S4ANA, 

Pozłotnik, m. ber Vergolder. 

Pozmariyychwastawam , 1. d. czę. r. 
inegefammt vom Tode auferſtehen; anch: 
pozmartwychwstanę, s. d. ied. a. 
ped, Prim, NR, felt., bloß Eirchi. 

Posmiatam, vid. Priua, m. Po VI. bet. 
unter fegen, zuſammen fegen, eig. u. fig. 

Pozmykan, +. d. czę. U. nd. ied. 1. 
1) fachte berunter ſchieben, cig.; fachte 
bernater ſtreiſen, elg.; ſachte herunter 

eblen, fig. 2) fadhte zufammen (die: 
a, zuſammen firecfen, eig. u. fig. 
Bec. się. pas. u. fuf. /- Pozimykanie. 

Pozmylam , ſtatt zmyle, co//. 

Pozmyślam, s. d. czę.| 1.  Posmyslę, 
sz, lał, leć, r. d. ied. 3. erdenken, 
erdichten, etwas Falſches; listy fulszy. 
we, faliche Briefe; pirczeć, ein Sie: 
sd. Daber auch: ctwać Falſches nach: 
macew, /. Pozmyślanie , Pozmyśle- 
nie, 

Poamywam. a. d. erę. 1, herunter Wa: 
fdyen, zuſammen waſchen, co a czego, 
Rec, u /. mie immer. 

Poznać, vid. Poznaię, 

Poznacsę, vid, Prim. beztidynen. 

Poznaczka, /. dim. von D oznaka. 

Poznaiam, vid. Poznoię, 

Posnaię U. wam, wać, s. nd. cze. t. 
Poznam, 2. d, ied. 1. 1) erkennen, 
co, kogo; a) s doświadczenia , GRÓB 
Grfahrung; z domyalenia się „ ALŚ 
ŚRuthutafung, różne rzeczy u, dergl. ; 
kogo. co po ezym, w czym, einen, 
etwas, woran, morin. b) wieder erfen: 
nen, co, kogo, (mie sben) c) eluen 
kernen fernen, kogo: a) feine Bekannt⸗ 
fduft machen; b) ibn ertennen, durch⸗ 
thanen. 2) ro, etwa erkennen, Met: 
ter, wahrnehmen, zisszczerość przy- 
iażni. uieprzylaxu czyią. 3) Didi. er— 
keunen. Rec. sie, 1) par, cid, bben. 
2) na kim, na czem, wohen, uͤber 


etwas, Uber einen beſſere Einſichten bc: 


keramen, ſich Die Augen Sfnen, na 
nisszczerosci sługi mego, na złocie, 
2 czyn. Mit jemandem, 
womit befapne werden, vertraut werden. 
/. Poznawanie, Poznanie, 


Poznorół, m. g, a, y;£:- 


Poznoszę 
Pozny, poźuy, adj. 


Poz 


z) des Serzicidu ,” 
mal. Die Spur, woran meu ru: 
fennt. 2) vid, Poznaie. Mit: 
an einem Merkmale, ciser Gw. 
30 das Erkaurt werden. Dac:. 

oanaki, 7ac, III. 1272. «in; 

nNeN, zum Fentgeichen; ij3 
erfenzen zu qedrn; -) radz 
werden. Faſt ófcere s) mitde!: 
dla niepoznaki, a) te sit 
zu werden; b) um nAt ct: 
laffen. ZYar. LL. Zob. 

Poznakcemie, a. d cze.5. mie.: 
"2Ę. I. z czym. 2 aim, ZŁ 
iemanBem betannt machen. sn 
Pas. u. fib. /. Poznakormi::, 
znakomianie felt). 

Pozuakuię, vid. Poznacze, [dl 

Poznam, cd. Poznaie. 

Poznamionuię, ród, znaniosezi*: 
czę. 

Poznań , m. g. nia, Data, tw Of 
Poznański, Poznańczik, nia, |" 

Poznarawiam. vid. Znarowić, 2. 
plłeon. 

Poznaazam, s. nd. ied, g. 4 c 
Poznoszę, siez, s. d. czę. 3 i 
żufammen tragen, bernnter tra 

Poznawacz, m. Derjenige, De cx 
fennt, obs. der Rena. czu, |. 
znawani, oóz, /, 

Posaawam, vid. Poznaię, 


Poznayduię ! s. d. cze, 3. il SM: 
fammen finden, cufhxde. is: 
Pas. ©, fich. /- Poznagdowacie, | 
znaydywanie, 

Pozne, vid. Prim, s. d, idl. 1. 


Poźniak, m. ein Gpótlin, ci 
fogimer; einer, Der etwać js in! 
fommt, c. Zab. X. Zn. 

Poźnie, nisz, r. nd, 3, móltai * 
ces, Dag etwas fpfter, (pit enać 
eid. Opożźniam. | 

Doznoię. naisz, s. d. czę. 3. b” TĄĆ 

Erſchwitzen, rcs/, mit triejenn 7 "nt 

ec. ię , Paz. u. fidy, /..5sieE+ 
Poznaism, s. zd. q, 





















Pornaka. /. 


z :5owik 
„gd: euf dir BA 


felt. 2> einer, Ber - 
fommt. (g. a'- 


" adj, —X 
dnie, aa. 


«adić jen. 


Pazuoro:lek, g. dka, m, im. w: Pe 


ZuoOrOd. 
„ cid, Poznaszam. 


r)fnit. ód 
ad:'. M = 
PB 


9 fpitjibrig, 


Poz 
bót; sógarek idzie, przycho« 


lo stołu. . Pozność, 
biesz, bał, bać, a. d. czę. 1. 
cid, Prim. u. Po VI. noch eine 
mit dem Schnabel vicken. 2 be: 
jerpidden. 3) aufpiden, auffreſ⸗ 
ec. się, par. U. fih. /. Pozo- 
Pożolmę, s. d.ird, 2. einen 
pożobywam, s. nd. czę. 1. 
i ber miebrere Piefer tbun. Da 
dd. oben in allen Berent. 
1. 1) ein Feuerbrand, Der noch 
2) vid. Pożoga. 
/f, 1) vid, Pozog. 2) bie $eu: 
ł, welche alles darnieder brennt. 
roznosić rabunki i pożogi, 
nb Schwert im £anDe verbrelten. 
Verbrennen, Abbrennen. Zac. 


ozege, Żeżesz, zogł, zać, 
ge. verbtennen. ⸗/. ozegafn. 
u. alle Deriv. vid. Prim, Zół- 


|, pid. Prim, u. Po VI. noch 
rile ih Solde ſeyn, im Gole 


„ etc. rid. Pozółcę. 
eniesz, Oniesz, onał, onąć, 
d. ut. czę. 2.  Pozenię, v. d. 
ied. 5 Pozeniam, +. nd. 
1) eig. nod) weiter treiben, 
a) hintreiben. — ſchueller 
NB. vid. Prim. Ś(e6 in den 

Rec, pas. W. fidy. . Poże- 
Pożonienie, Pożenianie. 

oru, g. 1) da Schein, Am 
pod pozorem, untet dem Sde: 
pozór. zum Scheine, auch 
ſcheine nach; sz pozeru. (we- 
zelkiego pozoru), z wszelkie» 
ru, allen Anſcheine nah. 2) 
cie, Próteęch 3) oba. wzęląd ; 
i kogo. 4) felt. fłatt dozór, 
o ber ſchl. Provinc. 
r. rku, m. Pozoreczek, g. a, m, 
licher, kleiner Anſchein, Prategt ; 
liche⸗ Scheinmaͤntelchen, ein 


adj, 1) ſcheinbar; a) Bem An: 
jach; , b) tem Scheine nad 
c; triialich. 2) anſehnlich, in 
n fallend. ady, nie, no. /.Po- 


u. wam, wał, wać, s. nd. 
2. Pozostanę, stał, stać, 
ł. a. 1) zurud bleiden; a) 
w tyle; b) alś Reſt wovon, 
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s summy, 2 ludzi pobitych ne pla- 
cu, etc, ś) uͤbrig dleiben; a) als Reſt, 
b) ale Mitrel. ermzigeś oder letztes; nie 
mi nie pozostaję, jąk uciekać. 3) 
nachblciben; za kimSbhinter jeman dem, 
tig. u. fig.; b) pa kim, nach nueffen 
ode, wdowa, córka, puścizna, 4) 
verbleiben; a) blethken; na miejscu, 
an Ort unb Stelle; niht mesgrhen, 
nicht weggcóracht merden. b) vid, oben 
3.9. 5) przy zyciu, AM, $eynt <ebem 
bleiben „, wetbleiben , guru ble! ben, 
uͤbrig bleiben. 5) na placu, auf dem 
piate bleiten , (aafer v:d. 1. o+s.), 

ec. się, pas felt., außer: hiutetinady 
zuruͤck, Ubrig bleiben, (eig. perfónlich 
ſaͤchlich). Daher: liegen bleiben, zcdż. 
zuruͤck gelaſſen, vergeſſen, oder ſonſt 
wie.  Subst, Pozostawanie , Poś:osta- 
nie. 

Pozostały, adj. 1) turdd, dórię geblie⸗ 
ben. s) nachgeblieben; a) als Nef, 
b) aiś Młachfommne. adv. felt.  /,Po- 
zosiałość, der Nachlaß, i. B. po Mę- 
zu, Żenie, etc. 

Pozowię, vid. Pozywam. 

Posrnstam, vid. Zrosne, coli. 

Pozruzam , vid. s, odrazę £ czege, 
coćl.; auch: =, odrażam £ czego, 
pleon. | 

Pożrę. sid. Pezeram. 

Pozrębuię, rid. Zrabię, coli. 

Pozrownywam, etc. sid. Zrownam, co//. 

Pozrywam, pid, Zetwę , coś/. ih Menge 

erunter reißen. a) herunter zerten; 
chlapp, baͤßlich machen; by herunter 
reißen, eig. c) herunter zwicken, her⸗ 
unter pfluͤcken, 26. 

Pożrzebię, vid. Ozrsebię, etc. felt. 

Pozrzedzę, vid. Zrzedzę, beſ. bia und 
ber, tuͤchtig 

Pozrzekam się, 4. d. czę. 1. chego, ilós 
gefamnit entfagen; 4. B. przywilejów, 
mehreren Privilegien. 

Porrzeie U. Deriv. vid, Prim. u. Po VI. 
jeszcze trochę oder po wierzchu. 

Pozrzucam , Pozrzynam , Pozsa'lram, 
Pozsi*dam, Pozssycham, Pozsziw am, 
uż: Die s. d. fiepe Poz, insgeſanmt, 
cośi. 

Pożucham, s. d. cze, 1. mebrnt., nah 
u. nah. Pozuchlę, esz, lał, lać, „. 4. 
a. eben fo. 1) rody ldnger fanem mit 
den SMinnladen. 2) zerłouen, Befmien. 
Rec, u. /. wie immer. Derivu. felt. 

Pozuchwalę, sód. Osuchwalę, s. (9 alle 

"Deriv. p 

, aż 
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Pożuic, iesz, żuł, zuć, 2. d, czę. U. 
jed, 2. völlig. Pożuwam, s. nd. 
ied. u. czt. 1. niebrm., nach u. nah, 
lanofam. 1) Qlof d. nod eine Weile 
fauen, a) mit der Junge; b) mie den 
Zaͤhnen; © niederfauen, 20. 2) Des 
fauen. 3) zerkauen. Rec. sie, pas. u. 
fiQ. Subsr, Pozuwanie , Pozucie. 

Pozwalam, a. nd, crę. 1. Pozwolę, 
s. d. ied, 7. 1) erlauben, co czynić, 
co. 2) gulaffen; a) gugeben im Dis⸗ 
putiren; b) eśd. obch. | 3) na co, 
woju (eine Einwilligung geben. 4) cze- 
go. etwas erlaubek, Compl.; po- 
awol mi tey ksiązki, erlaube, i. e. 
gieb mir dies Buch; aci/. etlaube es ju 

brauchen. 5) sobie, (ich fregen Lauf 

fen, w czym; auch: komu, einem 
freven tauf laffm.  Aec. pac. f[. Po- 
zwaianie, 1) cid. oben. 2) zLytnie, 
Die all zugrobe Nachgiebigkeit.  Pozwo- 
lenie, Die Erlaubniß; mowić, zu reden, 
i. e. sałva venia; «s pozwoleniem 
ŹZwierzchności, mit Crlaubuig be 
Obern. 

Pozwanie, Pozwany, cid. Pozywam. 

Pozwaniec, m, Ńca, 6; ein Citirter, der 
vor Gericht geladen iſt. 

Pozwątlam, vid. Lwauę, coll. 

Pozwę, vid, Pozywam. 

Pozwężam, vid. Zwęże, coli. 

Pozwiędne, vid, Powiednę, pleon. 

Pozwieram, vid. /ewre, col/. eig. (elt. ; 
fon: zuſammen zicben „ zuſammen (am: 
mein Materie, zuſammen fchwóren, 
gujammen baden. ec. się, pas. ſich. 
/. wie immer. 

Pozwięzuię, pozwiązuię, vid, Związę, 
roll. 

Pozwiiam, rid. Zwinę. coł/, 

Pozwodzę, vid. Zwodzę, coli, 

Pozwole, vid. Pozwalam, 

Pozwolony, vid, ib. 

Pozyroływam, vid. wołam, co//. 

Pozwozę, vid. Zwiozę, colł, 

Pozwracam, vid. Awitce, coll. 

Pozwyciężam, vid. Zwycięże, cołł. 

Pozycie, vid, Pozywam u. Pozywię, Po- 
Zywiain, 

Pozyczalnik, m. 1) der Leiber, Glaͤubiger, 
b e ffec: Wierzyciel. 2) der Borger, 
€Entlebsner, felt. 

Pozyczuluy, adj, alś Darlehn móglid ju 
botzen. Daher: pozyczalnym sposo- 
bem , Zebaśweife, als Darlehn. 






















Poz 


Pożyczam, s. nd, czę. 1. Pzrs 
4. d, ied. 3. 1) co kami, MY: 
ben, borgen. 2) co od kcz.xl 
nem etwas leihen, bory. 7 1ug 
z czego, moraus ertitben 1" 
diusza. Rec. 1) fiQ bet. ht 
bBIo$ cze. fłatt zapożycza ».2 
U. obs, /. Pozy.zanie. Por.» 


Pozyczek, g. czku, m, odr; iR» 
zyczkiem ffatt pożrizaarm gate 
o6s,; beſſer pozy-zka. fit 

Pozyczka, /. 1) ein Anis 1: 
Darlehn, dobrowoina. 

Pożyczkowy, adj, do pozyciiasj 
cy; beffer pozyczairy. 

Pozyie, 1) vśd, Pożywam; +: 
wię. 

Pozrnam, s, nd. czę. t. Poże': 
żać, (au znał, zaśći 1.4.4 
abernten; zboze, Getretde, t« 
Rec pas. /- Pożynanie, (ist: 
felt.) , Porecie. 

Pozyskiwam, iwać, s, nd. cr.l 
fprich: po-zy-ski-wam: 416: 
skhuie, ować, s. z. cz.1 i 
a'am, (po-zy-skam) 2. d. » 
Rud posyszcze, zczes'. sia. e 
s. d. ied. 2. Nar.VILaga =: 
żyszCzZO, (s. d. isd, z RE:" 
1) gewinnen wobey, na cym: TE 
w czym, i. e. Mugen, Nabu A 
aud : worauf , na czym, na o 
iakim. 2) gewinnen, erheletꝛ. 
men zu ſeinem Vortheile, D:ari w 
tecznienie prosiy swoi. "l 
crego. 3) agewinnen, tirathun 
ſeinem Vorrheile, serce, łasi" 

rzyiażń; auch mogł: Asco szl: 
jemanden. BH) ſprich: rer-i-n-w% 
a. nd. cze. 4.  Poiyskim tide * 
skam , 1. d, jed. 1. pit: p: 
akam) cid. adiskiwam co 2. aż 
Daber auh: 2. d. ad, serie. 
Gzczesa, skał, <hac, ſeit.: ih 29 
erichtlich balten, won ihm tmaś © 
em. /. Pozyskiwanie, [oni 
Pozyszczenie. 

Pozvta, /. Położenie, n. perw'. e 
DBringen, das Auſchlagen, Mt CE 
dino Der Citatien jur Stade, =" 
Śpónde des Beflagten. 

Pożyteczny, adj, 1) nuͤtzlich, ta 
iutrislih. 2) nusbar, ent:ighó. -> 
nie, no. /f. lożytecznos. 

Pożytek, g. tku, m, 1) cię. star: 
wam, der Nutzen wovon, nimlić rzil 
baren Sachen. Daber; z rol, wa. : 


Poz 


ogrodu, 00M Garten ;” 4 drze- 
m Baume. Daher: a) bie Erd⸗ 
Waumfrudt, be Frucht, Erd—⸗ 
Baumfruͤchte; b) der Grtrag 
lin natura. 2) bee Mugen 
pt; a) der Mortheil; na twóv, 
zytek. b, Ber Geminn; mieć 
pozytek. c) ber Ertrag AN 
der auderen Sachen; 1a wieś 
ielki pozytek, dad Dorf bringt 
Mugen. 3) Der Mugen, Die 
„, der Nießbrauch, Bie Nuge 
; dadz, przedać, ustąpić ko- 
r pozytek z czego, W, r. 
a) rózne, allerien Erdfruͤchte, 
tdte, Sruchte; z. BR. Getrende, 
„ b) robe geniekbare Producte; 
bl andere, Die ſehr vortheilhaſt 
ch felt. c) rid. oben 1. a. 
z pola. d) vid. 2. 3. allerlep 
le, Nugungen, 2 czego mieć, 
woraud ;icht. 


v, adj. 1) żur Nuguna, zu 
fruͤchten gcbdrig. 2. fłatt pozy- 
No. 2. felt. ob. obs, 3) po- 
; drzewo, ein nutzbarer Baum, 
umi; eben fo pole. 
„ować, s,nd, czę. M. jed, a, 
n, wobey; 2 czego, (00000 
aben, eig. u. fig.; Vortheil has 
u. fig. Rec.się, pas, f. Po- 
inie. 
id. Pozywam. 
J. 1) ein Poſitiv, L. e. kleine 
2) obs. Ber Podex. 
s,nd.czę.t. Pozwę, wiesz, 
1, s, d, led, 2. 1) cig. rid. 
wam, felt.; g. B. Bog nas do 
Rról na Urząd, u. dergl. oba, 
wyzywain, ob4,; $, B. na po- 
. 3)0 co kego, einen weswe⸗ 
Gericht laden. c/, Pozew, Po- 
sie. Rec. sie fatt odzywać, 
abus. u. falfdh. /. Pozywa- 


zyYYanie, 


, s. nd. czę. 1, Pozyię, iesz, 
Ż, s, died. 2. 1) ttwać ge 
czego; 4. B. nabiału, chleba 
iała I krwi Pańskiey w sakra- 

ach wohl: ciało i krew 
„-chlób, ete, cf, Uzywam. 
raͤltigen, erlegen, Nieprzyiacie- 
egu, «32. wie vichte. Daher: 
det Nea: nicht durchkommen 
Meſſer, der Saͤge u. tergl.; 
I'go neżem, piła nie poży- 
ozyć, pozywać nie można. 
vid. imać się, uoa nie imie 


Pozywny, adj. 


» 
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się, felt. u. obs. 4) mit day się) 


1. B. day się pozywać, pożyć, a! af 
dich genießen; Lo) la6 bich gebrauchen, 
gewinnen. Daher: Niepozyty, rdj. 
der nicht zu gebreuchen If; zadnymgo 
nie pozyieśz podarunkiem, du gewinnſt 
ibn durch fe Geſchent. ec. mie, 
(blof No. 2. u. 4. gereóhul.), /. Po- 
zywanie, (Pozycie jelt.,, cf. Pozy- 
wię, wiesz, 

Pożywiam, s. nd, czę. 1. _ Pożywię, 
wisz, 2. dd. ied. 3. 1) ernaͤhren, nóbs 
ret, 2) Nabrung, raft geben ; beler 
beń, kogo.  Rec.sie, 1) ſich naͤhren 
sou Den Ueberdleibſeln nach einem. 2) 
fich nabren , fiegen elendiglich, kuͤmmer⸗ 
ib; biednie, iak mo z. 3) fih gut 
ndbren, feinen Vortheil finden, tó —* 
machen, na czym, przy czym. M. Po- 
zywiauie, Pozywienie. Daher: na po- 
żywienie, żur Alimentation. 

Pożywię, wiesz, obs: Daber: pozyię, 
jesz, żył, zyć, s. d. a. 1) noch eike 
Weile (eben. 2) nodh eine Weile fich 
wo aufhalten. aber: Pożycie, 1) bie 


Art unb Weiſe, mie man lebt; das 
Boetragen mit NEM. s) ber Aufent⸗ 


hait wo. 

1) £ebenó 1 oder Nah⸗ 
rungs⸗, 1. B. sok, Saft, Anat. 2a) 
ndbrenD; potrawa pozywna. ads. nie, 
no. M. noćć. 

Pozzymam, vid, Prim, u. Po VI. s. d. 
czę. 1. 

Pra. obs. (fatt przed blog nod in der Ge⸗ 
nealogiey Mrs; 5. B. Pradziad, der lltgtośc 
vater. Prapradziad, der Ururgroßvater, 
ł. e, Dziad drugi, Dziad trzeci; eben 
fo: Prababa, Prababka, Praprababka, 
die Urgrofmutter ; eben fo auch: Pra- 
wnuk, der Urenfel; Praprawnuk, etc. 

Prababa, Prababka, /. vid. Pra q. Ba- 
bka, Baba. 


Prabud, m. Niefeuburg in Preufen. dzki, 
dzanin, dzanka, dzczyk, 

Prać, rid. Pidrę. 

Praca, /. 1) bie Arbeit, Muͤhe uͤber⸗ 
banpt; zadawać sobie pracę proż tą, 
2) bie mibfame Arbeit. 5) uczona, 
geleprte; zniła, augenehme; nad czy.", 
wobey, mordber. 

Pracel, g. cła, m. ſtatt Obwarsanek, 
07 1. 

Prąciany, adj. von pracie, 

Pracie, m. 1) tig. eine elnzelne Weiden⸗ 
gerte. 2) co//. Weidengerten, Reiſer 
AM 
IDE ted, l c. . 
Łechtacska. " " e 

Pre 


i 
ł 
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Prąrik, m. rid. Pręcik. 

Pracowity, adj. 1) erbeitfam, Człowiek 
kon, wół. 2) Chrentitel der Banetn 
im Goanzlepfipi: Pracowitemu N. N. 
Rolnikowi w Zabieywoli pod War- 
Szawa. 3) voller Arbeit, muͤhſam, 
ſchwer, felt. adu. to, cie, (blog Vo. 1.). 
J. tość. bie Arbeitſamkeit. 

Pracownik, m, ein Arbeiter im Schweiße 
fcines Angeſichts. Zad. VIII. 222. 

Pracowny, adj. rid. Pracowity. 

Pracuin, s. nd. cze. a. 1) miibfam ar⸗ 
beiten; nad czyn, w czym, koło 
czego, wozuᷣber, worin, wobey. 2) durch 
muͤhſame Arbeit ermuͤden, zu ſehr 
anſtrengen, konia, Chłopca, ſelt.; au: 
fer: spracuię, a. nd. ied. a. Rec.się, 
1) muͤhiam arbeiten, alle Kraft aufbier 
then mobep, około czego felt. 2) ſich 
ermuͤden, fd abarbeiten, felt, ; auger: 
4, d. ied. spracewać się.  f, Praco- 


wanie. (Rec. nicht gewoͤhnl.). 


Pracz, m. det SBófcher. Praczka, /. bie 
Wifcherin. Praczy, adj. SBafchetw. 
Prąd, m. g. prędu, pradu. t) Eduf, 
fdneler Strom tines Fluſſes. 2) ein 
werfeniter Baum in einem Gluffe, Der 
den SlugrSdifen ſehr geſaͤhriich if. 
1) gdv prąd nowy wart sobie czyni, 
wanną się zowie; po wirach i by. 
strych pradach toneli. 2) na pradzie 

się woda kedzierzawi. 

Pradziad, m. dziad drugi, der Melter: 
vater, Groß⸗Großvater, Urgroßvater. 
Pradziadów, Wv, Pradziadowshi, alt⸗ 
sótetlih. Pradziadowe, n. g-cgo, dać 
großdaͤterliche Vermoͤgen. 

Prąg, m. 1) vid. Pręga. 
gierz. felt. 

Praga, /. 1) PYrag in Boͤhhmen; do Pra. 

i. had; w Pradze, in Prag. 2) Prag 

«w Warjhau ; na Pradze, (u; na 
Pragę, nad), auf Prag; most, na Pra- 
ge.  Praskl, Prazaain, Pradzanin, 
nka. (abus. Draganin). 

Prąga, id, 1) Pręga; 2) Pręgierz, felt. 

Praglcc, g. lca, m. len praglec, Slang 
oder Sprinąletn. 

Pragnę, gnał, gnać, s. nd. a. 1) Bit: 
ſten, durſten, czego. Ro czym, (felt. co). 
a) czego. woruach buͤrſten, etwas be: 
gebren, mornach (ich febnen,  Daber: 
oczy pragnące, a) febufudhtśpollie Mus 
gen, b) kabjudhtige Mugen ; cudzego 

aiepragniy, oerlange ni t fremdes Gut. 
s. d. ied. zapragnę. Pragnienie, 


og. u. fig. czci pragnienię, n. Ehrbe⸗ 


A 


2) rid, Prę- 


Pra 


gierbe; pragn:enie bogactwa. $ą 
De nah Reichthum;  pranec-i 
niąca choroba, diprccu z 
etlf. farn: glu, oara:Ih, 
antbeit, Die gtoßen Zari ceb 
Pragniciel, m. tem co pragnie. jl 



















Praktyk, m. 1) cie, der i: em 
rem if. 2) ein Nedhrezcem 
Praktyka, /. 1) Die Yrery, K 
Ńńbung. 2) bie Sternteatetyń : 


Wahrſagerey. 4) Praule i 
liche Mbrede, bel. pź. t. 
Praktykant. m. cin Wractiaś 
oder der Heilkunſt. 
Praktykarka. /. von Praktskar:. 
Praktykarski, adj. 1) f 
2) wahrſageriſch. 3 neu € 
Duch praktykarsk., cix Baski 
Praktvkarz, m. 1) cis Batrt 
en TWabifaqer auś der mid: 
fłalt. s) ein Natieitite Erde 
Schwindelmacher. 
Praktyknię, 4. nał. a. (Pzakzter 
s. nd. cze. 1. felt.) 1) rex 
a) Die Wrarić resven auóthi: |! 
etwas, Boͤſes; z kim, mu 
z czym, womit; daher: w. 
wegi; prze, turó:; s, BK; 3 
koważś, practiciren, (wie in d 
2) wahrſagen, fterzdenta. 


owanie. 

Prałat, sn. ein Praͤlat 
Prałatski, adj, Praͤlaten. 
Prałatura, /. die Trdlatm Bie 
Pralnia, /. Das Wacch Haut. 
Pram, wid. Pre, ola, 
Pranie, m. bas IRajhe, rid. Fe 
Piany, adj. gewaſchen, «4, i. 
Praprababa, /. Praprałbabia, £ e 


” 


urgroßmutter, Moridlteenctta I 
praprababi, adj. ; pray tebatn 2 
Prapradziad, m, 
dka, 


Pranradr0-K. z 
ter lrurgrofpater, Pet 
aber: piraprańnziadow, rdi. 3 
pradziadków ebs,), Prapraćia” 
*rapradziadowy „  Prapia race" 
oyciec, dziad. pradziaca a> ji 
y. czwarte dziad, —— 
tervater, Großvater Ms Jee 
oder Der Grofmutter;  jrajnż te 
o prapradziadowa mu. =" 
aba. (atavia) Bie GrMjiBA 
Grofmrutter des Aelterrztnt pe! 
Aeltermutter; prapro-ſlzuν 
dziad piaty, Qzranus, Der UzditTE 
Aeltervater des  Śtelreratat 7 


Pra 
tattet s prapradziadowa baba, 


iata, (tritavia) bie Uraͤltermut⸗ 
eftermutter bed Aeitervaters oder 


termutter; prapradaiadów albo . 


oabki pradziad, szosty dziad, 
iltervaters oder der Uraͤitermutter 

raprababy albo prapradzia- 
rababa, szusta baba, tlrdlter: 
Nutter, oder der Uraͤltermutter 
; prapradziadów albo prapra- 
rapradziad, dziad siódmy, beś 
>ateró Grofoater ; praprabaly al- 
radzrada praprababa, babka sió- 
ie Großmutter der Uraͤltermutter. 
uczek, m. stn prawnuków, Det 


M, der Urenkelsſohn, der Nach. 


uczka, /. bie Radueffe, Rocha | 


Mrenfelin oder des Ucenkele. 
eine Preſe aſſer Art; drukar- 
rue"; oliwna, Othl:; winna, 
ma. YBelnpreffe. 2) die Preffe; 
o niejna prasy w sobie. b) dać 
prasę; włozyć co de piasy, 
se. Cc) dzieło pismo pod pra- 
Schrift unter Ber Preffe, 4. e. 
de; wyszło z pod prasy, (0 
n Drude, sent Drude erſchie⸗ 
$) szruba ©D. prasa budowni- 
chraubenwerk bey Bauen, um 
n bie Hoͤhe zu heben. 
app! flirr! ba lag's! da war es 
! interj. 
g- u, ein Gelśrne, Geraͤuſch, 
; hałasu, prasku, tartasu co 
a. 
mehrm.;  (feltener praszcze, 
in einem); skał, skać, s. nd. 
(felt. 2.),  Prasknę, prasuę, 
praskł, prasł, prackagł, enać, 
tal, einen Nudd, s d. ied. a, 
ln. ' 2) gerpraffeln, zerfpringen. 
„ Pid, ą.  f. Praskanie, Pra- 
„, Prasnienie. 
n. 1) ein Oblat, obs. 2) Dać 
1 Abendmahle bep der Griechi⸗ 
cf. Proskur. 
id. Praskam. 


r g. a, prsaśnik, ungeſaͤnertes 


OWY, adj, Gree, zum Preſ⸗ 


_ Przaśny , Praźny. 
dn EGaly$actor, Sal Butdu 


f£ Die Steuer som Galiwert auf. 
,n der banbdel , Salzver⸗ 
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Prasowidełko, n. (płeuronectes platesa) 
der Plateis, bie Goldbutte. KZ. 

Prasownia, /, Prasownica, /, gdzie pra. 
ay sh, baś Preßhaus, Kelterhaus. 

Prasownik, m. 1) ein Preſſer. 2) in der 
Buchdruckerey: der Drucker. 

Prasuie, s. nd. 3. 1) preſſen, co; 4. B. 
Oebi. , 2) zelaskien, mit bem Plaͤtt⸗ 
oder Biegeleijen plaͤtten, biegeln. s. d. 
prze, wyprasować. Raec. się, par. 
f- Prasowanie. 

Praszczę, m. (vollin obs, NB.) eine Epief: 
ruthe, Epiefgerte; puscić Zołnierza 
beó (na) praszczęta, einen Soldaten 

urch die Spiebruthen jagen, ród. 10zga, 

Praszczę, s, nd. 2. vid, Praskam. 

Praszczur, m. cih Abkoͤmmling; czyi, 
weffen. 

Praszka, / 

Prąszkowaty, adj. , 

Pratek, m. g. prątka. u) dim. von pret, 
etg. 2) ein Stedchen, eine kleine Gerte 
3) der Keim eines auffeimenden Krauts. 

Praw, vid. Prawy. 

Prawda, /. 1) die Wahrheit; prawdę 
mówisz, a) bu (agf Die SDabrbeit, 
b) du haſt Recht; masz prawde, eben).; 
prawde mówiąc, po prawdzie mó- 
wiąc, bie Wahrheit zu ſagen; do pra- 
wdy, w prawdzie, in Det That, in 
der abrbeit; to prawda, das if 
wabr; za prawdę, nie ed prawdy, 

„bez zartu, do prawdy mówię, powiaz' 
dam, dich fage es in der That, im 
€rufies od prawdy ftatt do prawdy, 
obs., aber noh: von der Wabrhcit eb, 

nicht in der Wabhrheit, gadasz, odcho- 
dzisz. Daber: wprawdzie , ;tuat, 

3) poprawdzie, vid. wprawdzie. . 
4) prawdy, p/. t. die Wahrheiten, Re- 
ligii, Ewangelicznc, etc. _5) prawda 

' stołowa, ein Strobteller, Schuͤſſelring, 
um bie Sduffel auf den Tiſch gn fegen, 
6) obs. faierka, )) Prawda, /, herb. 
Wappenk. Worderthell etneś Loͤwen, 
melchec aus einer Mauer, mit ciem 
Minge in einer Klaue, hervor fpriugt. 
8) linia prawdy, Math. Grundlinie, 
orauf Die Perpendiculariinie gezogen 
wird. 

Prawdomowny, adj, wahrredend, wahr⸗ 
heiteliebend;  prawdomowna nauka, 
die Bernunftlebre. 

Praw'domowstwo, z. prawdomowność, 


/. die Wadrhaftigkeit, wabrkaftige Nes 


e: 
Prwdowierny, adj. vid. Prawowierny, obs. 


Qqq Pra. 


vid, Prążka, Prą- 
zkowaty, 
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Prawdzę, s. nd. 3. wahr machen, eig. u. 
fig. -1. Pleb. I. 26. cf. Sprawdzam. 
Bec. się. f. Prawdzenie. 

Prawdziec , m. dzca, g. 
o. 7. 

Prawdziwy, adj. 1) wabr, wabrbaftig , 
wirtlih, boy. 2) mabr, wirklich, aͤcht, 
towar, wiara, Szlachcić, J'anna. 3) 
wahr, wabrhartig, nicht trdglich, Czło- 
wiek. Przyiaciel. 4) wabr, wabrhaf: 
ti, wabrbotteliedend , Cziowiek, log. 
$) wahr, semif; nic prawdziwszego, 
es ift nichts mehr wahr, gewifjer, 2e. 
adv. wie, wo. /. WwośĆ. 

Prawica, /. 1) prawa ręka, (blog iu der 
Bibel noch). 2; Prawiczka. 

Prawiczka, /. 1) elne reine Junafrau, 
Die noh nicht augeruͤhrt werden iſt, 
pu. 2) Fiawiczenstwo. 

Prawiczeństwo, n. (vid. Pannieństwo 
odiąć komu). 1) bie Juugfrauichaft. 
2) der Hymen, das Hymenhaͤutlein. 

Prawiczuy , prawiczy, adj, voan Prawica 
u. Prawiczeństwo. 

Prawidełko, n. dim. von: 

Prawidło, »n. 1) eig. eine jebe Richt⸗ 
ſchuur, jedes Nichtfchelt.  Daber: a) 
ob. em £inial; b) pł. t, die Stiefel⸗ 
hoͤljer, nabórv. 2) fig. die Nichtihnur, 
Segel, Grundfag. Daher: 5) Hegula 
Alidada in de Math. 

Prawie, adv. vid. Prawy, 

Prawię, s. nd. 5. 1) fpredheń, obs, s) 
redigen, kazanie. 3) reden, und zwar 
ummes Zeug, ohne Sinn usd Zweck; 

sain HIEOWie, co prawi; mie praw, 
4) bloś in Cempp,: etwas eiurichten, 
eid. Naprawiam, Po, Wy, Przepra- 
wiam , etc.  Subst. Prawienie. 

Prawnicki, adj. juriſtiſch. 

Prawniciwo, », 1)bie Juriſterey. 2) bie 
Rechtsgelehrſamkeit. 

Prawnik, m. 1) ein Rechtsgelehrter, Ab⸗ 
odcat. 2) ein Rechtskundiger. /.niczka. 

Prawmik, m. Ber Urenfel. Prawnuczka, 
/. die Mrenfelin. odj. uchi, uczy; 
uctwo, ukowstwe, /. 

Prawny, cdj. recht, geſctzmaͤßig, gefeslich ; 
tą sprawa iest prawna, ale nie spra- 
wiedliwa. adv. nie. no. f. Prawność, 
1) die Gefes:, Rechtmaͤßiskeit, Geſetz⸗ 
lichkeit. 2) dać jus, bie Nechtómifjen: 
fhaft, (b eſſer nauka praw oder pra- 
wniciwo). 5) Jat, letinośc, die Muͤn— 
digkeit. 4) gerichtliche Procebur. 

Prawo, w prawo, RA prawo, na pra- 


wid. Prawda 


Pra 


wo, (€ig. na prawą: scy, reke) (e 
rechts um! Commeslens:t 
Prawo, m. 1) jedes Geſis; pna 
stitucyi 5go Maia; prawo kar.:r. 
cin Grundaeſetz, © auptarczzne, 
wa dawać, sianowic. uchralać; 
wwo dac, ustanowić, u-lm... Z 
praw, Die Gefesiammlung. :: tej 
a) polityczne, das Etat; rv: 
Civil⸗, birgerlihe Ned i 
ekie, das Römiſche: Macius 
Das Maagdeburgiſche;  Cisrui 
Dać Sulmiiche Neht. c) mienat. 
Gtadtreht. d) oatury id. pani 
ne, baś Vłatur> kanoniczne, JE 
wne , das geiflide, cznoniśe = 
ckie, tas weltlihe Nedr. ;:11SA 
wiffenichaft; uczyć sie pravalp 
4 Der Sinn beż Gelegeś, der SUI 
Geſeßes; tak prawo chce, piu? 
go wy.naga. $)-fug um Kaja 
prawo da częgo. Daher: prasa 
te, Privilegten; różne, zró 
tac, nadać , nadawać, w 
Mieyskie prawe, das fiwi 
Stadtrecht; szlacheckie, Ni Bd 
Neht, Adelsrecht, Norett, tab 
rechtſame, Befugniß es Nel. M 
und Gertdte; pozwać do pr?” 
Sądu iakiego. 4) ein Fred: 22 

rawo z kiin , (beſſet sprantj ' 
eD.; prawo ostre, srofie, fab 
a) ſcharfes Recht oder BmóŁ *1 
Gerichten: friſcke That: prze zż 
zenie. Die Einfaſſung, Kreree 
Befeftigung; prawa ziwiesen:. 4 
au0w wywołanie. Prawo r órb 
ści uzywania, Daś Accht de Tm 
TUNG 3; prawo na przywrócć: * 
nach ei PS ——— tał ha 
acQ einer Gefangenſchaft ki Er 
zuruͤck zu fordern, — 
Prawodawca, m. ein Geſetzgebet. ⸗ 
ni, /. i 
Prawodawcze, r. nd. 4. Ut yŃ 
serwalten, Geſetze geben Al 8. |-: 
X. Kaz, Sap. J. Przwcdawiient 
Prawodaw czy, adj. qgeeraeead; wlać 
prawodawcza, gejegacherche Mah 
Prawodawstwo, ». bie Ona. 


Prawokąt » m. Meßk. cia rege E 
el. 
ein Deberteta l 


Prawokażca, m, 
Prawołómca, m. ſetze. 


Prawołomny, adj. geſenbtücbis ŻE 
feglich. ude. ało, Dno. — mp: 


Prawołómstwo, a. die Uebemretea 
Geſegtes. Nar, 1Y. 16, | 
+ 


Pra 


d, m. Prawokąt, m, 
inus, Abſchnitt eines Winkels. 
',/. wid. Prawy. ) 
«wnica, /. vid. Śraodwaga, 
awny, adj. 1) Meßk. perpendi⸗ 
2) Befefi. regulair. ado. 


wno. /, WwNOŚĆ. 
Orca, m. der Geſetzgeber, poet, 
Al. 23. 


ierny, adj, rechtglaubig.  adv, 
0. M. ność, Die ed igkiubig: 


» s. nd, cyę. 2. kogo, einen 
mit Proceſſiren qudlen, dusfti: 
elt. Gewoͤhnlicher: Rec, się s 
mit jemandem Proeceß fibre, 
Ten, o co. J. Prawowanie się, 


ne się), 
adj. 1) redtó; prawa ręka, 
rechte Hand; b) Bie Oberftelle 
den , Sitzen, 26.53 na pracy 
po prawey ręce, (Auch per eli. 
żce) rechtó, zur rechten Hand, 
Hand. a) recht; a) rechtmaͤßig, 
Łoma; b) acht, Naśladowca 
Chrystusa, Uczeń, etc, XB. 
8 —* nie von Sachen). 
a) richtig, vollzaͤhlig, genau; 
t, gerecht anpeſend; c) ger 
chicklich von der Brit; aber noch 
blich. 4) ziemlich, ohngefaͤhr pafe 
erecht , ſelt. Daher: prawie, 
faſt, bepnabe; liczbą prawie ró - 
prawie, sbngefibr, około trze- 
m drey, acó/. Uhr; prawie Tak, 
br fo, zrob. 2) oós. techt, ge 
eben recht, werecht paffend , eben 
mlich geredht , paffend, (elt. 5) 
wie co vie. (NB. tn allen uͤbri⸗ 
deutungen iß es oós), /: wość, 
chtmaͤfiakleit, Rechtlichkeit im 
Thun. 
ad. czę. U. ted, 4. 1) eiq, 
groch; a. d. uprazyć. 2) ba- 
; 4. d. na, prze, wyprazyć 
) [ómeren, w maśle, im Bute 
. wid,1. 2. 4) fig. u. eig. 
> beiß brennen, dDórren; słońce 
vid. piecze in Piekę, Daher: 
orren, dórren , słonce zboża; 
) brennenbe Hitze zuſetzenz; ko- 
auben quólen ; c) durch derglei⸗ 
06H; s ad. sprazyć,. 5) ſi 
mit dem Priigel tuͤchtig wich⸗ 
geln, i. e. Daf es brenuł , wehe 
) z fuzyi, z armat, a) neute. 
Slinte, aus den Kausnen tuͤch⸗ 
u, canoniren; b) aet. kogo, 


* 


Math. 
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jemandem gufegen mit dergleichem Feuer; 
jemanben auf den Pelz brennen, beftig 
beſchießen. „Mec. się, 1) pas. a) ſich, 
sid. oben uͤberall. Dahei: 3) ſich bd: 
hen, eig. u. fig,; ſich ſchmoren, eig. 
u. fig. za piecen, pieczenia; Czlo-. 
wiek z lenistwa, etc. 4) fochen, bren⸗ 
nen, vergehen vor Dur, Hitze, fig. 
J/. Prazenie, 

Prążę, «. nd. 4. elaſtiſch ausdehnen, felt. 

Prązka. /. ein ©treif, Strich, eine Linie; 
prążka na dloni przyrodzona, na ią. 

u, etc. 


Prązkowaty, adj. gefireift, fireifig. 
Prazmo, n. die Sange, geroͤftete Aehre; 
doch auch ſchlechtweg: Sangen 
ren, rid. St, Liik. XV, 26. gen, Seb: 
Praznik, m. 1) ungefdterteg Brot, /also, 
2) ein ruffifcher Fehertag. . 


kw vid. prażony groch, Pragel⸗ Erb⸗ 
eh. 


Prazony, adj. gevragelt, getóftet. 

Prążysty, adj. 1) elaſtiſch, (b eſſer sprzę. 
ysty), 2) gebogen. f 

P , przysz, rył, pryć, :. nd, 4. redeh, 
fe „ fprecjen, ożs, (anger in der DN; 

ratne). 20 prze, przysz, 
przyć, ebenf. ożs.). 

Prę, przesz, (obs presz) parł, przeć, 
s. nd. 2. 1) etwas ſtemmen; a) Bas 
durch fchieben, fortſtoßen; b) aufhał: 
„ten; c) blähen. 2) co U, czego, ets 
was ldugnen, verneinen. 3) 55 
pize mnie, es drzdt, blaͤht, neipt 
mich, w brzuchu, im Bauche; w wnę- 
trznościach, th den Eingeweiden; w 
kiszkach, in den Gedaͤtmen. Dcher: 
wiatry mnie prą, Die Winde bldbew 
mich auf. Rec. sie, 1) (ih femmen, 
ld. 1. 2) wie No. 3, Subæt. Pare 
cie, 1) das Druͤcken im Leibe von dex 
Blaͤhungen; das Kneipen, Stechen ing 
Baudhe. 2) fonft niht gebrauchi., aus 
ßer ać mat —* — (NRB. 

rzę ftatt prę If adnsine; ranię 
Wiatry, oke. etc. u. faif —* 
Prę, (o6:. pram, przam) przesz, beſſer: 
rzę, przesz, (przysz) przał, przać, 
(obs, ec) s. nd, 2. u.4. a) fehmubl bei$ 
brennen, fo daf eć wehe thut. 2) rob,a 
toth merden; ciało, baś Fleifh am 
menſchlichen Koͤrder, wund werden; 
preie. +. d. wy u. zaprzać. 3) ſich 
erbremſen, erbitzen; zboże, das Getred⸗ 
€, . d. zaprząć; u. verderben, ze- 
przać. Rec. się, ebend. No. 2, 3. 


J. Przanie. 
Qgqqa „zz 


przył, ' 
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Prę się, resz, beſſer: przę się, rzesz , 
parł, (oks. przał) przeć, (obs, próć) 
sie czego, 4. nd. 2. etwas laͤugnen, 
wecheinen. /. Przenie się, 

Prebenda. /. etne Praͤbende. 


Proͤbeide bat. 


Pręcik. m. gs. a, 1) vid. Pręt, eig. u. 
fig. in alien BedeutungeR. 2) biczyk, 
luseczka, 


id. 


Preciuchno, preciuchny „ pręciuczki, 
Predziechno. Predziuchny, etc. 
Prec., adr. meg, fort; ide, ich gehe 

p!e'z. fort, weg; iadę, etc.  Daber: 
przztym, z nim, Weg dawmit, fort 
amit; do Diabła, do piekła, do 

więzienia, na szubienicę ; precz z 

tym, z oczu; (oft auch per el/, ohne 

z; ja (0aar: precz go, meg damit, 

meg mit ibm, sci/. weż, wezcie). 
Prędki, adj. 1) ſchnell, gefhwiubd ; - pre- 

dkte pisanie, prędki lot ptaka. 2) ju 

fónetl , poreilig; gu geſchwind, bajty ; 

Człowiek prędki w czym. 3) (del, 

geneigt; do czego, WOZU.  adv. prę- 

dko, fchnell ; na prędco, haſtig, m 

vor der Hand, in Eil gemacht. 

* z predka, felt. , auger: etwas 
żu ſchnell. Comp. yrędzey. _f. Prę- 
dkosć. bie Sdneligłcit Geſchwin⸗ 
digkeit. 2) die Vorſchnelligkeit, Vorei⸗ 
ligkeit. 

Pręcko, ade, vid. oben Predki. Es wird 
mit vielen adjeciivis componirt, als: 
Prejłkoniowny. adj. 1) ſchnuell redend. 

2) worellig redyn0. adv, wnie, wno. 
> WDOŚĆ. 

Prędkomvslny , adj. voreilig denkend. 
adv. nie, no. /. ność. 

Prędkonogsi. ſchnellfüßig, Achilles. 
Preckopo'nkłv, prędkozawrzysty, adj, 
(ich ſchuell zufchlingend, poet. | 
s dr E adj. gu vorſchnell glan: 

end „, leichtaldubig.  ade. nie, no. 

J/. ność. M. Poł. 75. u, bgl. m. 

Predvkant, m. Cin proteffanti(cher Geiſt⸗ 
licher, welchem ndmlich ber Ebrenritel 


, 
. 


= 


Xiadz nicht jugejtanden ward. /. tka, 
U. owa, owua, tswo. Dredykantski, 
adj. 


Predzey, vid. Prędko, 

Prędziu.hny, utrnki, usienki, usite- 
neczki, etc. «tj. dłm, von prędki, 
fche fchnell, niedlich ſchnell. 

Pruteki, m. 1) der Pater Prafeet bey 
den Jeſuiten :c., welcher uͤber Die Claſſe 


m) 


Prebendauz. m. ein Geifilicher, der cine 


_,. Pre 
geſetzt if. 2) der Asfón eirs Me 
terey. 


Pręga. /. 1) de Streiſ, Enić. 1 m 
wiele von einem EGlast. 

Pregiernik, m. cia Sal, be w ap 
fiebt, gefiazbden kat. nica, f. naa! 

Pręgierny, adj. Sraunga:. Hor. 1 ży, 

Pręgierz, m. g. a, da Granger. 

Preię, vid. Przeię u. Pię. 

Prełat, Prełatura, vid. Pnła. [4 
tura, oór. 


Prenu m era SEA en Prazumotiedóń 


Prenumeruię na księge, 4 ndi E 
numeriren auf cin Bud. /. Fez 
rowanie. 

Prerogatywa, /. zaszczyt, ba Są 

Preskrypcya, /. dawność, Guitn 

„ prófcriptioa, Gm 


Bejśbrung 
nung. 

Preskrypt, m. przepis, 1) bie róż 
eines Arztes. 2) cin Net. JE 
Werorbnung, ein DBefebl. 

Presbiter „* cid, Prezbiter. 

Presser, mn. Ber Druda, Peja. 

Pręt, g. a, m. x) „ein Gteda, cz6Ń 

von Holi. 2) cin Siab, un Es 
5x ORetal ; a) um etmeś pa KM, 
w murze; b) zum Worfanf, sku” 
prętach alho w sztabach Sxk:5 
etn eiferner Stab gu mazdy Oów 

e: bie Worbangsftange, cs Etd3 

. Borbinqen. 4; Die ; Fe 
trzyma 73 łokcia, bie Met iż 1; 
Ele Dader: pret miermczr, t. 20 
metryczny, Die geometriſche Nót 
6) Bot. (scapus) ber Gtaft. 

Prętki, ożd, Prędki. 

Prętko fiatt prędko, obs. Dua:u 
prętce, in Eil. 

Prewencja, /. ein Vorurtheil. Podz. 1 
Prezbiter, m. Kapłan, ein Griefn. Prer 
biter Jan; Car Abyssyński, 2 
Negutz, Der 

finien. 





Priefter Jopauee m SW 

Pręze, p/, s. Bie I Rb 
mie. Prenfe a de 

Preżze, ośd, Prązę, 

Pretencya, /. I) obecność, prze 
mnaość, bie Gegenwart. 2) prezecya 
o hrnelicium, wśd. Prezenta 3) ) 


die Gegenwart des Gif; 1 IR 


mo Beit, fió git je keńna 
Pre 


P.r b 


m. podarunek, ein Geſchenk. 

J. bie Borftellnng gm ei— 
ya, f. | nem Amte, gu einer 
» Prezenta Aresztanta , Die Si⸗ 


eines Arreſtanten. Ostr. LI. 169. 


ę, s. nd. czę. 2. 1) prafentiu 
eń, das Gewehr; prezentuy- 
R! prójentict das Cemebr | 2) 
omu, einen mem vorfiellen; ko- 
0, do czego, na lrząd, do 
dy, einen wozu, zu eineni Amte, 
© Pfriunde. Rec, się, pas. 
*ntowanie. 

„/. ein Praͤſervativ. 

n. ein Praͤſes, z. B. Kommie- 


„ m. tka, f. 1) der Prafident; 


. Stadt:; Trybunalski, Tribu⸗ 


rafident. 
wna, /f, 
ski, adj. Prezydentowski, dem 
iten gebdrig. 

/. bie Feder in Uhrwerken und 


3) fatt Prezes felt.; 


oba, /. 1) die Probe; a) das Pro 
b) die Probe wovon, dobrego 

cukru, pióra, etc. Much fig.: 

bebemeiś ; dać probe przyia- 

1u, wczym, aber: na probe, 

Wroże, 2) zam Beweiſe. c) dle 

obe, das Mrobejapr.  d) bie 

igsprobe. e) die Silberprobe ; 
dobrey, podłey, dwunastey 
die Muͤnzprobe, myncarska, 

sna. , g) bie Probe, das Muͤnz⸗ 
bie Bedhe. h) ein Correctur⸗ 
2) jede Torturmafchine, do 

nia złoczyńcy. 

„ /. in Probir<Ofen. 

m. ciu Nawig, der auf die Pro: 

probantka, /. eine Nowize auf 
e. 

f. dowód, dowodzenie, Ge: 

W, Beweis. 

a. /. bać Probirhaus, eig.; der 

n, die Pruͤfungs dule, fig. 

i, adj. von Probierz. 

na, n. Amt und Geſchaͤft eines 

rs. 

m. 1) der Probixer. 2) der 

obirer, Wardein, Muͤnzwardein. 

-. ein Proͤbchen, Probeſtuͤckchen 


czego, od czego. Wina, su- 
$.; ostatniego uczynku, nie- 
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Probny, adj. 1) Probir⸗; kamień, Stein. 
2) Die Probe balteud. X. Jad. 

Probostwo, n. bie Probſtey. 

Proboszcz, m. bet Probſt. 

Proboszczy, adj, Probſt-⸗. 

Probuie, s. nd. czę. a. 1) probiren, ets 
was verſuchen, czega U. co, eig. wina, 
mydła, piwa ; (of czego, 4. ©. 
szczęścia gdzie, fig. ; sprobować, 
s. d. ied. a. 2) probiren, beweiſen, co ; 
herby, bie Abnen ; ważność dekretu, 
"u. (. w. wy, uprobować, s. d. ied, 
Rec. sie, pas. J. Probowanie. 

Próć, vid. Pruię. 

Proca, f. 1) tine Gchleuder, reczna u- 
wiązana na toporzysku. 2) ein Balliſt, 
staroświecka woienna. 3) Ne Protze, 
i.e. die Vorderraͤder bey der Kanone. 
4) tine Art Feuerwerk. , 

Procarz, arka, acski, arstwo, rid. Pro- 


cnik. , 
Proceder, m. Die procedur , das Proces 
c'e. 

Procent, m. 1)£ig. ein Procent, Arithm. 
2) die Jnterefje, Die Jutereſſen; pła- 
cić od czego, tobon bezablen; iaki 
procent płacisz? wie viel giebfi Du In⸗ 
terefjen ? Podst. LI, 45. j 

Proces, m. 1) der chemiſche Proce. 2) 
bie getichtliche Procedur. 3) iurik. 
sprawa, a j. sowy. U 

Processya, /. bie Proceſſion; g. BD. na Bo- 
żeciało , die Frohnleichnams⸗Proceſſion. 

Processyonalny, adj. Proceſſion·  adv. 
nie, no, r ność. 

Proch, m, 1) der grobe Staub, eig.; 

rochu i kurzu tyle, (Staub und Aſche, 
* obrócić sie w proch); to sam 
proch, bas if lauter Staub, nichtó 
Ganjeż; iak prochu tego, tie: Sand 
am Deere fo viel. 
obs., befer: prochno. 3) Schießpulver, 
Pulver.  Daber: pl. prochy, puloer 
unb Blep, Sriegómónitios. Daher: 
prochy, oder beffer proch stracił z 
młodu, er bat ſein Pulver in der Ju⸗ 
„$eb verſchoſſen. 

Próchawka, /. vid. Purchawka. 

Próchnię 3. vid. Sprochniam. 

Próchnicię, miał, nieć, s, nd, a. I) 

© gerfallen ; moderig, wurmſtichig werden, 
drzewo, kości Umarłych, zerfallen vor 
QRoder. 2) verwitterm, kamień. s. d. 
sprochnieć. 5) zab próchnieie, Bet 
gadu wird hohl, muͤrbelt ſich ſtuͤckweiſe 

erauś. s.d. wypróchnieć, spróchnieć. 


J. Prochnienie. 
Prochni- 


24 


2) Breunzunder, 
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Próchnisko , m. cin verwittertes Gebaͤude, 
Stuͤck Holz, Stein; cin Platz voller 
Merwitterung. Nar. AI. S. VII. 287. 

Prochno, n. pruchno, 1) verwittertes 

Holz. s) Zunder von verwittertem 
Dolie. 3) linnener oder leinwandner 
Brenniunder. 4) Gartenerbe „ lockere 
Erde. , 

Pag ka. /. eine Art Giftpitz, giftiger 

ilj. 

Prochownia, . M tine Pulvermuͤhle. 
a) ein Pulvermagazin, ma. 3) ein Puls 
verthura:, mm. Daher; der Pulverthurm 
in Warſchau, wo Maleficanten ſitzen. 
adj. niany. 

Procliowniak, m. ein Kerl ans dem Pul⸗ 
verthurme. 

Prochownice, f, 1) eine große Pulver⸗ 
fiafhe. 2) obs, eine Pulvermuͤble. 

Prochowniczka. f. 1) tu Pulverfiide 
dem. 2) obr. ejne Streuſandbuͤchſe. 
5) vid, Prochownik , m. 

Prochownik, m. ein Pulvermacher.  ni- 
czy, nicki, niczek, niczka, nictwo. 

Prócie, vid, Próie, Piuię, 

Procnik, m. 1) der Schlendermacher. 
2) bee Gdleuderer.  miczka, niczy, 
niczy, nicki, niczek, nictwo, 

Procny, adj, Gólude, vid. Proca. 

Prócz, vid. Oprócz. 

Produkt. m. cin Product; a) im Rechnen; 
b) kraiowy, ein Qandedproduet. 

Produkuię, ować, 8. nd. produciren. 

Profes, m. 3) £. u, Berprofeń; uczynić, 
7 a. a, ein neuer Profeſſus, Moͤnch. 
/. ska. adj. ski. , 

Professor, m. Det Profeſſor. adj. rski, 
/. rka, rstwo, n. 

Professura, /. die Profeffur. 

Professva, /. 1) Der Profeß, dag Ore 
denódeldbde. 2) Bie Profeflion, Hand⸗ 
tbierung, rzemieślnicza. 

Profit, m. der Profit; dim. Profitek. 

Prolitka, . ein Lichtknecht. 

Proſitowny, ady, profitabel. 

Prolitnie, 4. nd. 2. proᷣtiren, w rzym, 
4 czego. s.d, ied,sprofitować . Pro- 
ftowanie. 


Profos, m, Ber Profoß 


stwo, n, 


oka, f. ski, adj. 


Próg. s. opu, m. n bie Tbiyfchwele; 
za progiem u niego niepostałem, i 
bin bep ibm nicht ubee die Schwelle ge⸗ 
kommen, i. e. niemat6 gewefen. 2) p/. 


Pre 


rogi oYtzyste, (Jimlue pazia 

aterlanb , poer.; Pbrońnmv p 
oyczystych; w moich progsh 
meinem Hauſe, iz MAKA ME 
len. 35) p/. t. na rzókach. Bej 
4 ter Fachbanm in der Sile 
Kopfichidelle ebcadafetbó; prob 
Die Hausbaͤume. 

PI żNoŚIk. m. ein Prognoza. 

er 

Prognostykuie, ować, s, nd. LA 
ſticiren. 

Próie, aid, Pruie. 

Proiekt, m, eta Proiect, 09. 1.0 
dać na co, de. tzego. 

Proiekinik, m. ein Projtctnaća. ; 
czką. 

Proiektuie, ować, s. nd. 2. YK 
Nar.Vl.ts5. 2. d. upretskuie / 
iektowanie, bes Projectuu. 

Proklama, Proklamata, cra, £ 8] 

p ciara. f 
rokuracya, f. 
bie Procura. 

'Prokurator, m. 
malter, a)ten co komuco 
enig.  f. rka. 

Prokuratorski, adj, von Erokue 

Prokuratorstwo, m. 1) bie 
2) bie Procura. s 

Prokuruie, ować, s. nd. 2 KKBŃ 
gerfchaffen. ⸗. d. sprokuować [09 
kurowanie. 

Prom, vid, Prum. 

Promień, g. mia, m. 1) (088 

romienie od słońca. snem 
Gounenftrablen, koło głów —* 
um bie Quliaenfipfe;  prowiest 
biiaią sie, idą dokąd; movæ 
mienie na około czego, *tt-| 
gwiazda wiatrowa, Mt 
ma 52 promieni. 2) Nathe M 
Radius, balbe Ourdtmeja. 3) 7% 
a) promień przyskrzeny, (rE 
memóbranae); b) u pletmi 
pinnae). . 

Promienię się, s. nd, 5. att pre 
wypuszczam , firablen, felt.; gBld 
©trablen befomnten. /. Piementea 

Promienisty, adj. voller St; t 
lig. adr. sto. f. stość. 

Promocya. /. eine Promotier; ak 
cka, acadenu(che. " 

Promot, m. 1) g. u, (elt, Momo 
2) g. a, clan Promovitter. 

Promowuię, s. nd. czę. i. pea 

U 


z) Prokuratomm. . 


1) der Ptecirus bi 


Pro 


| cze. , na co. 4, d.* opro- 
ać. lec. się, fih. «/. Pro- 
anie. 

|, g. czka, m. ein kleiner 
"a, m. | Brabi, 

1. pka, g. ein Pfropf, Stóp: 
. M. 06s. 

ry, adj. do proporca należący. 
/, die Proportion. 


y. adj,  j progortionel, pro: 
wk adj, | portionirt, adv. 
, . Noścćc. 


1) ein kleiner 
2) eine kleine 
3) ruſſ. 


, a, ein Faͤhnrich, obs. 

A. rca, m. 1) ein Spief mit 
jne, Dergletchen Die National: 
e trug. 2) eine Schiffsflagge. 
zc Francuski, Polski podniosł 
bs, vid. Bandera. 3) fig. 
iewalt; do tego kraiu ieszcze 
c iego niezaszedł, fein Schwert 
och nicht bis in dieſes Land; 
6,  rozpościerać proporce 
en Schwert ausbreiten , felt. 
../. bie Propofition, logiczna, 
"czna. 
?. 
m. 

„ m. ein Eigenthums Petr. 
zdj, prophetiſch. 

n. 1) bie Prophezeihung ei⸗ 
jeten. 2) die Wuͤrde deſſelben. 
„ €in Prophet; wielcy i mali 

Preverb. co rok, to prorok, 
'ejn Kind. 
eine Prophetin. 

s. nd. czę. a. prophejeihen. 

as. . Prorokowanie. 

„ Prozż a. 

1) gemeines, ſchlechtes Tuch, 
(tern tragen. 2) ein Tuch⸗ 
. Sukmana. 
ciał, ścieć, s. nd. a. 1) ges 
einfaltig werden. /. Proście- 
ctanie. 


1) ein gerader Weg. 3 


(, M. g_ A, 
dt einer Fahne. 
vid, Propórnik. 


en Verſchlag, An—⸗ 
trag. 


„, Ciutenki, ciusienki, ciu- 
adj. dim, von Prosty. 

1a, blofpers.3: dać Schwein 
el, terfelt. s. d. oprosiła 


f 
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-Prosiak, m. cin ziemlich großes Ferkel. 


Prosishy, adj. Hirſen- von Hirſen. Pro- 
siana włoć , ziele (siłidago) Goldreu⸗ 
the. | j 

Prosiatko , r. das $erfelchen. 

Prosiciel, m. en Bitter. lka, /. qine 
Bitterin. 

Prosię. n. das Ferkel, Spanferfel; ad. 
sadzone, abgeſetztes. 

Prosięniczka, /. ziele, (hyoseris, inmi- 
bus porcinus) kleines Ferklein⸗Kraut. 
Prosięnicznik, m. g. a, ziele; świni 
mlecz,.: (kypochoeris, porcellia) «iR 

gewiſſes Straut. 

Proskrybuię, s, nd. czę. 2. proferibiren. 
/. Proskrybowanie. 

Proskur, m. ein Oblat won der griechiſchen 
Kirche, eid. Praskur. 
Proskurnica, /. eine Sircdhendienerin 008 

der griedhifchen Kirche. Sieć. 235. 

Prosna, 1) wid, Przosna herb. 
$lug Prośna. | 

Prośna świnia, eine traͤchtige Can. 

Prośność, /. Prośny, vid, Sprośność, 
Sprośny. 

Prose, n. bie Hirſe, czerwone, szare, 

- białe i czarne; proso wróble, rid. 
W róbli, wróble proso. Proso wodne, 
(Aira aquatica) bie Waſſerſchmiele; 
proso wiercieć, wanfen, ſeiner Gache 
ungemi$ fepn,. oder mit der Sprache 
nicht berauś wollen, nicht daran wollen; 
mógibym go nad prosem postawić, 
das if ein Scheuſal, man koͤnnte mit 
ihm Die Bógel verfcheuchen. 

Prosówka,_/, die Hirſenfinke, ein Vogel. 

Prosownica, /. (milium)y SRiliśgrać.: 

Prospekt, m. die Uusfift; prospekt 
komu odiąć, einem die Musfiht ver⸗ 
bauen. 

Prost, eig. m. aber obs.; afer: w progt, 
na prost idzie droga, geradeju geht 
ber Meg; ide sam, iadę etc. w prost - 
mówię, kłade deskę; po prostu. 1) ges 
radeju, undoͤflich. 2) geradezu, fchlecht, 
ebrlih. 3) ſchlechtweg, ohne Putz, 
Zierrath, mówię, obchodze się » kim, 
etc.; z prosta, ebend. feltener. 

Prostacki, adj. von Prostak u. Prostą- 
ctwo, 1) geradeju, (Alet, unbifid, 
cinfdltig, banerifh. 2) ſchlecht, ebrlich. 

Prostactwo, n. 1) bie Eiufalt, Dumme 

beit. 3) bie Ginfalt, Schlechtheit. 

5) m, co. einfdltige Leutez a) dumme, 
b) ſchlechte. 

Prostka, /. prosta wódka, idledter > 

— ordi⸗ 


2) der 


powi a 2-- Wilku — 
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dh, 
Proste, prostość, eid. Prosty. 
Prostokat, m. ein rechter SBinfel. WatĘ. 
Prostokitny, adj. rechtwiukelig. 
Prastokreślny, «dj, rechtliuig, (ectili- 
Nes). 
Piostopadły. adj. ſenkrecht. 
J. dłość. Math. 
Prostostawny, adj. perpendiculair. adv. 
nie, no. /. ność, Math. ożs. 


adv. dło. 


 Prostoszczćty , adj. aufrichtig, geradeju. 


adv. ro, rze. Ji. tość. 

Prostoszyi, ady. ſteifhalſig. 

Prostota, /. 1) bie Einfalt; a) die Gee 
radbeit, ungefinitelte Reinheit der Site 
te; tamm „dzie iest prostota, tam 
bywa szczerość i cnota; b) die Un 
geſchliffenheit, Dummheit, Unwiſſenheit; 
ciemna prostota, slepa, etc. blinde. 
s) ein einfaͤltiger Menſch; (u. co//, wie 
prostactwo, nur etwas edler). 

Prostowanie, sid. Prostuie, 


Prestowna linia obrony, /. bie beſtandi⸗ 
ge Streichlinie in der $ortification. 

Prostowny, adj. 1) prostowany. 2) do 
prostawania służący. 


Prostnię, s. nd. czę. 2. 1) gerade ma⸗ 
chen, geraDe beugen, biegen etwas, co ; 
szable zgietą. s. d.na, wy, po U. 
sprostować. a) gerade richten; a) nach 
dee Sdune abmeſſen, drozę dokad; 
b) ſetzen. ulire drzewami; c) Bie $lin: 
te zum Sdhiefien, Die sStanone. 20. sd. 
wy U. naprostowić. 3» eberen, babe 
nen; aerade, ebes machen, droge, go- 
ścinieć, 1.5 do czezo, do urzedu 
drose, fig. Rec. się. 1) (ich gerade 
machen. wen felbfi wieder ſich in Die 
gerade Richtung fegem, sci/. elafilich. 
») ſich gerade machen, um fich su ies 
ren. /. Prostowanie. 


Prosty. adj. 1) gerade; a) nicht krumm; 
b) tentreht; c) gerade wobiu, wobin 
ju dy geradesu, obne Ceremonien, 

12 Cerernonn. 2) ſchlecht; a) ſchlecht⸗ 
tócą, i. r. ſchlicht, ungekuͤnſtelt, laska, 
Całowiek. Daher au: sie prosty, 
«) ein ungekuͤnſtelter, plane Styl; 
6) vid. b, gemein ; ) mowa puosia, 
ungcbunbene Nede; aber auch eid,ib. 
aemeine, ſchlechte Rede, Errahe L) 
chlecht, gemeia; Urodzenie proste, 
Lud prosty. c) ſchlecht, gemein, Or: 
dinair; sukno proste. wodka prosta. 


3) ciufad); a) pid. No. 2. a. b) nicht 


Pro 


boppelt, wódka prosta. 4! tuta 
'fimvel, Dumm. adr. prosto. «:.! 
prost. J. Prostość , r 1) baż 6 
rabejenu, Die Getadhät, (sa 
$. B. laski, słupa. 3) M 60b 
tat, bejfer prostota. 3; ec 
Die gemeine Gerfueft; sku, H 
Schlechtheit des Tuches. 


Proszak, sn. ein Bittet, vule. . iuut 
Proszczek , m. 


. proszki, 6» 


num siłorstre) wilde Stdrz 


Prosze , sisz, sił, sić, s, nd. 7 8 


5; o co kogo, co od mim. 13 
u kogo, kege do siebie, 0x 
wen tm etmaś, non mem Ad, R 
etmaż bep mem, men zu RÓ, BI 
mandem, 16.5 na miłosć bai 
bo przez miłość Boska, dhżk 
Boskicy , um Sottes Blu: m 
(ua) prayiaźń, dla przem, | 
usferec Freundſchaft miles; > 
gar jetón, gar jebr ſchoͤn, *-rim] 
tuftandigft, ſehr darnm, eskió- 
bełteln, o chleb. Debet: pom 
chléb. Bettelbrot; chodiic uż 

elten; beſſer: o proszoamd 

ie, auch za prosronym 
betteln geben. 3) bittesd from? 
szę co aa, rzy czyna. Rec. it, 1 
2) fichentlich Ditten „ battes, *' 
Wwarum; zely ga niebić, ot 
3) do czego, do zakonu, Bra 
etc. anfuchen, anbalten ru da 
in den Orden, in Die r 
fonft felt.  Szósc. Proszeaie. 


Proszę, pruszę, Ysz, 1. ad. I) 


ftauten; a) womit Gtesb mód 
$ po ziemi naka, arf Mr Gd 
Meble; b) w Oczy, tę Me IA 
ben. Daher: 2) ſtarben, i 
deszcz, snieg, De NAG, 
ſtaubt, fidubert;  zawieruża. M 
ſtäuber, na/z. faktem, Gres 
etwas Feines, welches funtt, | 
fallen laſſen, werlieren; 4.5. m* 
ziemi, RPULP. €tg. rid. 1. Raj 
act. ſtaͤuben, co, etmeś; tb 
Act; tm, womit, felt. Fe 
1 clś Staub, Gełauba, x. 
falen: fallen, Fommen. Dib 
ftanben „ fidh ſtaͤubern, fó l 
3) als Staud binein fallen, bi 
beń, ſich hinein fauten, ſich 
fłdutern. 4) heraus ffaudes, j 
aus fduberu , Ad. cba 1. ; 
ezenie., 


Proszek, g. szk 


: u, m. 1) 68 
duuner Staub. 2) ein StidŻt 


Pro. | 
m Einnehmen. 4) obs. Schnupf⸗ 


s. nd. czę. a. pulveriſiren. 
|. sproszkować. _f. Prossko- 
'Rec, paa.). 

f. dee Schug, bie Protection. 
„ f. die Protefation. 

, auch Rec. się, 4 nd. a. 
tirem. 2) bezeugen, Da$, Ze; 
t inf, j. Protestowanie. 

m. protokuł, ein Protocol. 
m, «in ruſſiſcher oder griechi⸗ 
prieftec, 


y, wid. Tymczasowy, scił, 
, Latinism. Juriſt. M, 


. Proię, Pruię. 


:. 1) eig. Die gudruna. 2) 
er Leichenzug, Leichenconduct. 
5. 
, dzisz, 4, nd. 2. 1) fuͤhren, 
ia za uzdę, kogo za „ręke, 
is Wferb bepm Baume, jeman⸗ 
der Sand, unter Dem Arnie, 
and; auch pióro w pisaniu, 
+ 2) fubren, leitem; a) eig. 
: kogo einen ilberall bin, her⸗ 
0 mieście, po polu, ih 
iuf dem gelde. b) fig. do nie- 
zbawienia, ZUM eg ph zur 
- c) fuͤhren, gehen; droga 
i, eig. der Meg gebt,. do Ko- 
nach Kozienice; do nieba, iu 
mel, Ró. 3) fubren, geleiten, 
fer: a) prowadzą cialo, man 
ie Leiche. b) Niech Was Bog 
a. Gott geleite «uh! c) kego 
cą, einem leuchten, einen mit 
jte gcieiten. 4) fuͤhren, anfubs 
3 sko dokąd. 5) fuͤhren, Ans 
kogo do czego, na co, WOŻU. 
n, briugen; towary, Waaren, 
adem, wodą. 7) fuͤhren im 
felt. 8) führen, treiben; ban- 
e Handlung; gospodarstwo, 
tpfchafe; auch Zycie bezbozne. 
woyne. elnen Strieg ; sprawę, 
jtocef filbren. 9, mur, eine 
auffubren; de góry, in Die 
na dół, in die Tiefe. 10) dó 
(oft per ellips obie końca) 
führen; de celu, zum Biele 
mowę. rzecz , bie Rede, 
ng. Daher: tak dalćv prowa- 
'cz, er (eBte ſeine Rede, (eine 
alfo fort. _ Rec. się, u) 
re folziren, felt. 3) blog: 


pa+. 
pro- 


Pro 
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wadź się! pade dich! obs, s. d. ver. 
Bed. vid, na, po, s, wy, prze, od-- 
prowadzam -czę, J. Prowadzenie. 

Prowadziciel, m, ein Reiter, Fuͤhrer. 
lka, /. 
Prowencya, /. wszelkie prowenta , felt. 


Prowent, m. die Ginnabme, Einkuͤufte; 
starbowy, Einkuͤnfte der Caffe son ei⸗ 
nem Laudguthe. Daber : do prowentu 
idzie to, baś fommt in Die Caffe. 

Prowentowy, adj. żur Gaffe, zur Eine 
łunft der Caffe gebdrig, dochód. c. 
Pisars. 

Prowiant, m. der Proviant. 

Prewianunagister QD. mayster, g. tra, m, 
der Proviantmeiſter. J 

Prowiantowy, adj. Proviaut⸗; 5. B. Wóz, 
Wagen. 

Prowiantuię, ować, s. nd, 2. proviau⸗ 
tiren, verproviantiren. s. d. uprowian-- 
tować. Rec. się, 1) pas. a) fidh. 
/. Prowiantowanie, | 

Powiduię, ować czym, s,nd. 2. s.d. 
uprowidewać, 17, Chocim. 200, womit 
verſehen, verforgen. 

Prowincya, /. tine Provinj. Polska dzie- 
Ji sic na 3 Prowincye: Prowincya 
Małopol+ka, Wielkopolska i Litesyska. 
a) Provinz eines Ordens, zakonna. 

Prowincyał, m. der Provincial eines Or 
dens. adj, lski, łski. 

Prowincyalńy, adj, 1) Mrovikcial-. 
prosinciell. 

Prowiucyałstwo. n. die Wuͤrde eines Or: 
densprovincials. 

Prowisor, m. der Proviſor: 1) im Kloſter 
2) in der Apothele. iſor Zofia, 

Prowizya, /. 1) Bie Probifiou, der Muud⸗ 
vorrath. 2) dle Jntereffe, die Jnrer: 
efien; płace prowizyi, prowizyę 5 od 
sta. 3) jeder Morrath zum Bedarf der 
gułunft. 4) oós, Gehalt, Befoldung. 

Prozapas, adv., auch: w prozapas, na 
prozapas, im Vorrath gum Bedarf, 
à. B. mieć, trzymać co, haben, bale 
ten etwas, f am. 

Prożba, Prośba, f, 1) eine Bitte, eig.; 
mam do ciebie wielką prozbę, udaię 
się x tą prożbą do ciebie, id Habe 
an dich eine groge Bitte, wende mich 
mit diefer Mitte an dich.  Daber: a) 
eine Supplife; b) za kim, eine Bitte, 
Fuͤrbitte, Borbitte fur einen; c Sw 
rif. Bitte, Aufudhen, Erfuchen. 2) bie 
Betteley, das Betteln; po preźlie, 
sa prożbą chodzić, bętteln sehen. 

Io. 


2) 


« ało RENE + 
*. 


— Rz w w 


«ODRY — «0 


raw qwe a 


«= |. w. w Zz. 


| aotańnee „e kadwk i e TR a Ta, * 
.. 
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Piozek. p. żka, m, 1) dim. von pr”. Po 
ne fleine Schwelie, e. 2) der Gif, 
bas G:eifbrett an Der Geige. dim. Pro- 
zerzck. 

Prozen, vid, l'ioznvy. 

Prożniak, /. ein Muͤriggaͤnaer. czka, /- 
eine Mufigadzaerin. cej, prhymiacn, 
miificadnnertch, miikią. Prożniactwa, 
d. 1) bie Müfiggaͤngerey. 2) ced, 

Muͤßiggaͤngervolk. 

Próżnię, blok in Conro, Wyprozniam. 

Próżno, ade. vid, Próżny. Es wid 
ettr „ufamniengefekt; g. B.: 

Proznomowny, adj. 1» waraeblich (pre: 
chend. (2 unnuz rebenD, «de, nie, 
na. f. ność. 

Proznota, f, 1) Tar. IV. 113. das ele 
tele, leere Weſen mowsn, ton jeman— 
dem, 2) Ber Mußiggang, leżchtiinatge 
Wußiggang, mäßige Leichtſinn. 

Preznuit, s. nd. czy 1. muͤßig gehen. 
TA Prożnawanie. 

Prożny, Pr: ANN, ady, 1) eta, (cer; a) 
ley, Tedin, nit seu, nicht geſuͤllt, 
nicht beldet, beſept, 20. szklanka, wo- 
zek, plac, siol, Etc. b) abgeleert, 
ausgeleert, leer atmade, ctg. u fig.; 
«) leer, citel, fig. pruzzna obietnira, 
hoiażń. cf. 5. 2) leer, bob, eig.u. fig. 
orzech prózny, eine raube Mug; gio- 
wa prózna, ein leerer Sort, m Det 
nichts iſt; kula prózna, eine beki: 
Kugel. 3) frev, blef sen Geſchaͤften, 
bleś nod: czaś p n;, muͤßige Zeit; 
płowa prożna ox klopotu, ein Kort, 
trep son Kummer, Sorgen; fonft felt. 
U. obs, 4) eitel, voller Gitelfeit, Czło- 
wiek, zamysł. 5) citel, vergeblich, um: 
fonfi , UNRUG, aiaranie , inodhtwy, 
prożba , ete. adr. (nie felt.) no, 
2) leer, eig. 2) umſonſt, veraeblich, 
unnuͤtz. 3) eitlermcife.  /. Prozność, 
1) bie Leere, Daś £etr ſeyn. 2) ein tet: 
rer Raum worin. 3) dać Hohlſeyn. 
4) die Eitelkeit. 

Piurbne, pruchnicie , 
bDrriv, 

Prarbno, vid, Prhclino. 

Pruie, n. sid, Pru::. 

Pruriam, 1) eig. «17 Prycianr. 2) ſich 
herum treiben, herum ſchnurpern. 
sal. >. 

Pnie, iesz, prul, ać, M. próóe, icsz, 
oł. oć. aud pore. re=<7, pruł, oć, 
(noże, porze, port, piue,) 4. nd. 2. 
1) cią. trenuen, zer« odec auftrennen ; 
szew, tine Math; koszule, ein em: 


sid. Prochnę u. 


Pry 


2) tredrez, er" 


131m07 


Dap 16. 
oder ;erichneiden, 
gie: Ia Z "nie SSL SERE 
erh. 5 rnij. 2 Utuz.i 
cuiſhneiden etwet Di” 

Je; nić; rzziaru w. © > 
Gert zjertrennt. wci 
1) (TERN, ih u: 
szew, Du Nari. 3071 
porze „. próifo, ets. "© o! 
eś ſchreidet nuh inmi=2 - 
cie, frócae. (lu u 
pruty). c(/. rozyeicii. 
S. d. 

brum, na, eine KOBE e 
Prunnk, a. ., 
ein Fahrmar? ANTEN 
Hire YW, dj SALICENNE 
per: lrunow-, r, 5 26. 
niłó. puinmev: M.., tu 
mubłe auf elitr _- Nb. 


— . 


Prumownik, m, der 35 
Przewoż: nk. 

Pruneie, jó: 5, Pruüuzeh 

Pius, m a a, z) zart r ge 


außer: eig. ein hon 
XI—ATL. 2) das Ss 
pder Nogoda. 

Prusak, sn, eln Preuke | 
(Pruska. aus. e! tau. 

Pruski, daj. pieugich. 

I'rusnica, /. harter Gola jzm | 

Prusy. pł. t. . Yreufea. 

Pruis, eżd, Vraie, purzw. 

Prvciacz, m, śladowna. (7 ć 
rer, Witterer. 

Pryriaum, s. nd. 1. WFSZKU: 
mie die Jagdhunde. 

Prom. m. cid. Dierwsz aa. 
Pnma'tałnv, adj. (EM "7: b: 
zur — ceᷣ:.c. 
Fryemas, dur Pꝛimas NGZ ię 
PEN Wneśch. adj, 8-48. 
W>twe, 7. die h: izii: PR 
Prynemetal. m. QGuyjszmczi. © 

> Bar Aneceel. 
N. aus, Die Haurtiee 7.- 
/f-. von 1. felt. od. siuiń X 

P:. ueralny, adj, NYSE ulć 
nie, no. TF ność. 

Prypeć, Prspicć. g. ei.) : 
cia. m.; ein Fluß in UZ 
V. I. 

Pry rysrvan. me. der ri sci⸗ꝝ. i. 
Fraser ranawi 7 pa Z 


Priscian eine Ohrieige szc. 


Prem val, m, 











